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Milten L 


bommeneutspreis: 
äbrlih . . IR. — fr. 
Batbfährlih IM. 30 tr. 
Bierreljäbtl. — 45 fe. 


Montag 






Entſchwunden ift mit feinem Glanz 

Das alte frohe Jahr, 

Doch liegt von ihm manch ſchoͤner Kranz 
. Auf unferm Weihaltar. 


Es lebt im Baterlande fort 
Sein ſtolzer, freier Geift, 
Der Oſt und Welt, ver Süd und More : 
Mit freiem Flug umkreiſt. 
And manches Wort, das er gebracht, 
Lebt friſch im Herzen drin ©; 
Und manches Lied, Das er erdacht. 
Es klinget maͤchtig n. —— UNE 
Wir haben uns die Hand gereiht, 1". 
In's treue Aug’ geihautn.., ;r. 
Und trog dem Teufel, wer ba ſchleicht, 
Ein großes Werk erbaut. 


Expedition für Millenberg 
bei Seren Kaulmanıt" 


Joseph Knapp jun, 


Anlerutiousprei®: 
Die veeiipaitige Wire 


Raum 2’ 


2: Jannar 1865. 
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A "Und blicket trauernd auch zurück 
| Wobhl manches deutſche Herz — 
Es ſtrahlet das exrungne Gluck 
Ja über jeden Schmerz! 


DO! wer in fid den freien Geiſt 
Bol Muth bewahren kann, 
Der bleibt, wenn er aud Diener beißt, 
Ein: freier deutſcher Dann. 
Drum, ver allein fei hoch geitellt, ..° 
Dexr frei: die Seele trägt, ;, 
Und der vor Niemand 
Die Augen mecemanuwemr ir 0 


So ward. So ſei's im neuen Jahr! J5 


4 Aufs tren⸗· -" * * Hand! 
Ber ha und immerdar: 


Mit Bott für’d Baterland! 


Ruudſchau. 

München. Wie man vernimmt, wird das neue 
Geſetz über Anfäifigmabung und Berehelihung in Bayern 
von dem Nachweile des geſicherten Nahrungsftandes oder 
eines Beliges gang abftrahiren und den Schwerpunkt in 
bie —— Unbeicpoltenbeit und Arbeitstraft des Be⸗ 
werbers legen: j j 

In Regensburg faud ein Leichennug, anj dem 
Kirchhof angelangt, das Grab kaum angefangen. Die 
Einfegnung mußte vom Berwittag auf den Nachmittag 
verichoben werden. : 

Bon Wien föhreibt man der „A. 3." die ohne 
Zweifel auch ſehr wichtige Nachricht, dah Die römſſche 

egierumg nunmehr gemeint ift, auf das burd die Ron: 
vention vorgezeichnete finanzielle Arrangement bezüglich 
der ebernabme eines Theils der römiſchen Staatsſchuld 
von Seite Jialiens einzugehen, daB über dieſen Punkt 
ein ſehr lebhaſter Ideenaustauſch zwiſchen Rom und Wien 
fattgefunden, und daß die öſterreichiſche Regierung nicht 
bloß ihre Zuſtimmung, fondern den Rath gegeben hat, 
auf das Arrangement einzugehen, und daß ınan in Paris 
der öfterreichiichen ni ng mit Recht das „Verdienft” 
wfchreibt,: im Intereſſe der Friedenserhaltung auf. das 
römiiche Rabinet eingewirkt zu haben. 

Wien, 0. De. die „Wiener Abendpoſt“ kann 
degüglich. derjenigen Wienet Korreſpondenz ber Ange, 


Bra“, welde von einem in ber nächſten Sigung' 


„Ag. 
ber EEE in A zu. ſtellenden Antrag, daß Herr 


v: Mohl die holfteindanenburgiiche Stimme am Bıu 
tan zu führen habe ac., berichtet, verfidern, daß in dem 
biefigen Renierungskreifeu von der Abſicht, einen ſolchen 
Antrag zu ſtellen, nichts befaunt ift: Die GemCort“ 
ſagt, daß die Abreiſe des Herrn v. Halbhuber nach den 
Herzogthümern um einige Tage verſchoben iſt 
Berlin, 30. De, Die „Z. C.“ bemerkt: Diei 
Regierung hat den auswärtigen Hören eine Interpretation 
über die Aufgabe -des Kronſyndicats Ageſandi. Das 
Gutachten defjelben, ſoll kein Tribunalsſpruch ſein. Die 
Euticheldinng iſt dem Willen des Königs anheimgegeben, 
welchem die Vereinbarung mit den enropätichen Intereſſen 
obliegt. Die, Verhandlungen zwiſchen Dofterreib, ind 
Preußen find noch im dem Siadium einer vorläufigen 
vertranlihen Beſprechuug. Re 
— Der prenßiige Major'v. Steding it zum Mit⸗ 
fiede der Kommiffton ernannt, die nad Artikel 6 des 
Wiener Friedens bie neue däniſche Grenze beftinmen 


foll. 

Von Berlin wird‘ der. „Ndhı. Zto.* Folgendes 
mitgelbeilt : Bor etwa. fünf Tagen’ ift glaubiwitrdiger Mit⸗ 
th —8 — uſolge an die Kronjymdikt die Aufforderung ers 
gangeıı, fiber Klaenae, Bragen ihr rechtlihes Gutachten 
ad ugeben: Welche seit de Gitltigteit habrit die: von 
gerfiebenen Griten MR, de brei Hergoataiiner Slhfetwie, 
Eio mas b) 


sid irzinm m hl ‚Bidnszigist 


in sr 


er Tanblatt; 
BI ETFERNET: s "By 


manb- Jeile ober deren’ - 


in der Rn en — 


\ 
\ 


\ 


ze 
Ay rd Mi 





F— nd 
HR ⸗ 
bie Herroglhümer ergeben ſich 


ür Preußen aus dem Frie- 
denẽvertrage mit Däuemart vom 30. Oktober. ds. 38.7 
Ein anderer Rorreipondent deffelben Blattes bleibt dabei, 
daß Briuz Hobenlope neulich dem 
die Hufforderung übeibracht habe, € | 
Holfein zu ertieinen. Tie Antwort babe jedoch gelautet, 
der Herzog werde ur, falls die —— 

Holſteins oder die Vertretung deſſelben dicjes erlangen 


11 f am . 
— daft finuhoieun Drohungen begleitete Sprache 
die. Ag. 3.2, eulisb. Ang). Bernd, iebpi 


ift geeignet, einen derartigen Vorgang ziemtt 


zu maden. EN F 
Darmftadt. Auf feiner m gi ber tt, 
batte 7 v. d. Viordten -bier mit Hen u) ge 
rchung. 
Er Die letzle Volkszählung in Medlenbura wird, 
nad den bis jet vorlienenden Daten, wahrſcheinlich eine 
Verminderung der, Eeelenzabl ergeben. Die _egelihen 
Geburten verbalten fich zu dem umehelichen in denr Feu— 
dalftaat wie 1 zu nugefäbhr 27 
Hamburg, 31, Dez. Im „Enrreipondenten® be: 
fiudet ſich eine Berliner offiziöfe Melvıtua, wonach die 
Öfterreichiiche Regierung dem preußiſchen Verlangen, die 
Verfaſſung in den Elbherzogthümer aufzuheben, eutge- eu: 
getreten wäre. Die Bräciftrumg. der preußiſchen Horde: 
rungen ſei nun im ben nächllen Tagen gm gewärligen. 
Der preußiihe Landtag ‚Soll anı“ 14, Iarnar eröffnet 


werben. . nd 
Furt. er „us Mitteldeulſchlaud“ da⸗ 
firten Mitteilung im 
i sden erklärt, daß die. Mebrfofteu, die aus deu von 
—— Slläteyr ans dei Here 
zoatbünern gemachten Umwege erwachſen feien; dem Bunde 
nicht zur Laſt fallen lmuten wiege 
zu können, daß die von itatientf@hen Blättern mitgetbeilte 
verlaſſen, unbegrihtbet‘ift.” ih « 
ondon. Das Klofterweie t Fortschritte in 
Wrerkloſter, 
das zwei Schulen eröffnet hat, iſt es dem Brde matius 
bereits gelungen, ein Ronnenkloſter in Norwich zu errichten. 
von ihnen Aufnahme erhalten kann. Die Drdensregeln 
firenaften Art. — F — 
Pol en vertriebenen Mönde find vorläufig na den ar. 
der Grenze der Provim Poſen gelegenen Städten. Warta,' 
ſtreng⸗ überwachl werben. In Magnrierz ift eine Kommiſ 
fiom niebdergefegt, welche über die definitive Unterbringung 


Frank i | 

w aan zufolge hat Preußen 
den ſächſiſchen Truppen bei ihrer 
Nachricht, eine frauzöſiſche Brigade werde nächſtens Rom 
ber anglikaniſchen Kirche. Neben 
Die Zahl d:r proteſtantiſchen Damen, die ſich zum Eintritt 
et IR-jo-groh,— dab nur ein. Heiner Theil 

Die aus den aninebobenen Klöftern im Kbnigreich 
Kolb, Raywierz und Nalif gebracht torden, wo fie jcht 
— Verſor qung der vertriebenen Mönche zu entſcheiden 





‘ Wermifhdtes.. 

Eins feilene MWiffensbenierde legte vor einiger Zeit 
ein Banernbube von Sauerladı (be Holzfichen) an den 
Tag. Der Lolomotivführer bemerkte weit vor. fid) einen 
Gegeuftand auf der Bahn; er gab Eiquale, worauf der 
Bahnmwärter, aufinerfäm gemacht, die Eutdedung machte, 
daß ein Bube zwiichen dem GBeleije liege. Derlelbe wurde 
natürlich entiermt, und der Bug fuhr weiter, Der Bahn: 
meiſter ftellte fpäter den Buben über feine — zur 
Rede, worauf derielbe erwiderte: „Er babe wollen die 
Lokomotive von unten jeben, was er ſchon lange gerünicht, 
aber nicht habe erreichen können.” 

Eine arobe Calamität entſſeht in manchem Gaufe 
buch das Zugeirieren. des s. v. Abtritte8 oder Küchen: 
gufied, melden durch öfteres Hineiniwerfen einer Hand 
vol Kochſalz vorgebeugt werden kann. e eine der⸗ 
artige Röhre volllonmen zugefroren fein, fo find 3 — 4 
Piund Salz nothwendig, welde in einigen Stunden das 


erzog v. Au uburg . 
rt Ang. N us 


J 


an, 
alanbpaft  tre 


J 


—1364 ac | Fi 


was das oft unnüge Fenermachen an den mean 
Ebenjo verhält”es ſich mit den gefroremen SFenftern. Mau 
taucht vinen Shwanm ins Waffer, in weldem man Koch⸗ 
falj — hat und wäſcht die geirprenen Greifen. Fa 
wertet Miunten find fie vom Eife frei mud das Maler 
—— So wird wenigſtens in Rußlaud ver— 
Pre 

j haufen, 21. Dei. 

bier eine 


* 5 
nteine I Iei 

Shan de 

genug? belann 


! 
Vorgeſtern Abend fand 
stereo - 
—* Kreutzer Matt. Mau tochter er 
odlenjener; der Hauswirtb hörte bei gelegeutlisheu, Ein: 
A,  eriähne ler a: ethsmannes, 
die deu Kopf im ihrer Mutter Schooß barg, über Kopf⸗ 
eh klagte; ,ipäter- wurden Mutter und Tochter auf der 
Erde Liegeiöigefunden, der Manu -beivhftios am Tüiche 
figend. Nreuger wurde vaich wieder zur Beſimmng ge 
bracht, nad längern Anſtreugungen auch die Frau; die 
Toter aber war nicht wieder zu erweden. 


Marttberidte 


Mäinz,30 Di. Getreide ſehr Mille nud obne 
Prrisänderung. Weizen 9. bis IA. 15 fr., Korn 7 fl. 
bis T fl. 15 fr., Gerfte 6 fl. 50 kr. bie 7 fl. per 200 
Pid. Hafer 4 fl bis fl. 12,tr. per 120 Bio. Hülien- 
früchte ziemlich bexehrt. Linien, kleine fräntiihe, 9 fl. 
45 Er. bis 10 fl., Mikelmwaare 13—15 fl, aruße 170 
fl. Erbin 8 M. 1% ri bis a1 fl. Bohuen IB fl. 40 Er. 
Wicken 8 fl. 10 Er. Fütterungsartitel fortwährend begehrt. 
Repskuchen TI—76 Hl. nem bewilligt. Deutſcher Allee: 
Samen ſehr geiucht und im Preiſe teinend, 27-33 fl. 
Luzerner ebenfalls angenehm, 30-33 fl. Nübdl effekt. 
unverändert 24 fl. 30. fr. ohne Faß, per Mai ohne me: 
fentlihen Umfag 24 fl 45 kr. mit Faß. nefordert. Reps, 
een BO ei af 5 Tr, nẽexcuoer 19—20 fl. 
per 200 Pd. Vopnöt 28. 30. Mohn muverändert, 
15 fl. 30 kr. ver 160 Bid. erfte Koften. Lindl 22 ft. 
20 Er. mit Faß im Inlande bezahlt. 


ö —— — — — — 
Berlooſungen— 
Fartsrabe, 30. Des. Bet der heute ſtattgehab— 
_ ten Gewinnziehung der rien. kn Bneole Varta 
Folgende Nummern gezogen: Nr, 424, 185914, 185949; 
200998, 233016, 236364, 309711, 328131. 364745 und 
332514 mit je 1000 fl... Zahlung 4. April 1865. 


— — — — 











| Börfen: Berichte 
Frankfurt, 31. Tea Die Halt der Börſe 


war auch heute günftin und nantentlih am Schluß nad 
voransgegangenen Gewinnſtnahmen feit. Bon Wien waren 


Ereditaktion 175. 70, {860er Loofe 9. 50, bekannt. 








Um 2 Ubr: Defterreichiiche Kreditaktien 178. Looie 
32. 1882er Ameritaniſche 464.0 
Schrannen-Mittelpreife. 
| Beier. Kora. Gere Haber 
il. ir. fl. fe. dl, ii. Ah. 
Baniberg ; 0... WW. 18 56 10 11 957 2 
mt un 9.38 — — 515 
Andbah 2.5 hm. AB —— 6 
Schweinfurt ‚1439 10 49 938 6 52 
Bilöhofen ... u... . 13 53 wo 59 — wu 
Kenn 2220. — — 1310 238 32 
Lu 13 54 1— 92 6“ 
Freifing . 47 130. 810 655 
1) —— 1 — 939.108. 6% 
Shrobnbaufn , .., 13583 .10 137 939. 6% 
Ufenbeim -...'.. 8836. 1030. ..913. 610 
Erding ne 13 11 10 i* 8 21 6 36 
Sand . 2.2... s6 05 88 6% 


—— — — 
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der Kapi er s She ung "geprüft 
vet re, ſodie die — vo — bere en find, 'b 
"pie ——ãS iefed ge Pac 


d, 
2 in var & aan — des —— ntamts en bie, 
befpeitigten Stenefpfli tigen ' Bezüglih itrer Steueranlage eiugelehen iekben 


tim en 
Reklamatidnen gegen die Beſchlüſſe des Stenerausiä ie 4: 
etze 
zum 1, ‚tom: 


Arme Rentamte vorgenommerte Berechnungen find nad Art. 
ifttterhalb einer Me en Friſt won 30 Tagen, fonad bis 
menden Monats ſchriftlich oder zu Protokoll dahier a mobei Abi. 


rt Anf Art. 33 dee es aufwerlſam gemacht wird. 
SE ag ph — 1865. v 
—J Stadtrentamt. 


ofmann. 





"dn Woran, —9 Löwen in, Rotbeubuh Werden 


Mout a4 den 16. } 
Frubed Uhr 

ii —* Breboyforinnue in,gre, Pe t; A n tw ur "3 Butt Bi 

fletgert 5 


lab 2 1808; — 


ehier Ro vhenbu 
aus den —— VBöſerbrunn, — 3 ah —— 


bel, u uud Geiscalgen: 
84 Rlafter Buchenſcheitholz 1. Rlaffe,' er 
Buchentnorzholz, en f 
0 : Bucbenprügelbofg . ‚ntafle, 
B88. Buchenpꝛ u N. Kaffe, 
. 104. Buchenaſtholz, 
. BSBudhen foocũboſ I. Aloffe, 
EL Eichenlnotzholz. 
414, m,  Eichenigeitholz 1 Kla * 
1% mr „Eideni eben; IN. la 
225 ”  Eidenafiholz und: 
23 Eichenftodpolz. 


—* Hoi iſt winerirt und wird das ein qlageude Borieiper 
ſoualeNolches den Raufsluftigin anf. B rlangen vorzrigen. 
Die Strichsbedinquiſſe werden bei der Berfteinerung bekanut gemacht ud, 
bier nur vorläufig bemerkt, dab Käufer, welche binfid lich ihrer, Vermögens 
verhältmiffe micht binlänglich befaunt find, ſich mit Atieſten über ihre Zab⸗ 
Inngsiähisfeit auszuweiten habe; ſowie alle Jeyen eh ſche im Auftrag eines 
re Holz fleigern wollen ſich hierüber, durch Tegal —— ausweiſen 
m 
Achaffenburg du 30. Dezember 1864. 
Könial.Forftamt 
Nöttaer. 


Wing far: Bruchleidende | 


Wer ſich vom, der Aberraſchenden Wirkiamkeit des berübmten Bruch— 
heilnilttels von, dene VrucharzlKril ſi Altber rin Gars, Kantor Hppen- 
zell in der Schweiz überzeugen will, kann bei der Expedition dieſes Blattes 
it Echritthen von vielen hundert Zeuaniſſenin Enpfang nehmen 


Auf den wegen feiner außerordentlichen Güte welt- 
berühmten uno als Hausmittel unentbebrlich gewor- 
denn 


weißen Bruft:Syrup 


aus der Fabrik von 


G. A. W. Mayer iı Breslau 


nebmen Aufträge entaegen und führen joldye prompt aus: 
in Aichaffenburg: I. F. Trockenbrodt, in Milten- 
— * Jos. Knapp jun, in Nemlingen: J. —* Licht- 
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a orme Sumnmten 
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Yen Unfanfetir 
er. dem, ganelikum A le 


hetauslügt; ai dehhalb verdient 


c 7 ſo eben 
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"ratar 
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Sau 


’ ge * Werner,” 


'die Ai Beachtung, 

* den grandli 
daß Fein ein 
ſanmtes HA 
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a. über 
hr 3 as ‚ das * und 
iR; Ge ER bes, 


dein. fie 
Beweie 
HER 
334 uni 


ei 


Stande ift neue Haute zu Kun, 
gen, belehrt ‘aber. zugleich über 


as, bent 
iv ich ich if. ' 
höchſt —— 
he if 

BER, 





uadı ber „onhons des Aduinlices 
MediginalsRolleaitiiis unter Vorſitz dru 


aarwoch 
TDieſeẽ 
Scrift⸗ 
in jeder — 


Stollwerck’sche — 


® 


he> 


Hojrathes Profeſſor Dr. Kparlep, find 


‚echt zı haben a fd Er. pr. Paket vieit 


Gebrauchsanweifung im Aſchaffeuburg 
bei 3.5. Erodendrod tm Mil- 


—— bei Apolb. Sſchirmer. 


nlieb..verfpätet! 
Dem Ichwarzäugigen Franz 
ben dir Kuhbn'ſchen d 


ne⸗ 


rauerei —28 


man zum neuen Jahre ein dreifach 
donuerudes Hoc)" wegen der vetun⸗ 


glüdten Zeirath. 


Gal Framj de Auf? 
Wechsel- Course. 





Kınfterdem . . R. 100°, G 
Annwerpen . , A. 899,6 
Aumabura f A. 100 B 
Verlin . 466 
Mrenien 3 . . AR (der, B 
Trüfie . . EL 7 ss,“ 
“ln .. f. 104°/, B. 
Hamvurg A. 835,6 
Keipgie sahHsm:a 
London il. asien ll... A. Br, B 
Münden.is 2 202. k 100 .B 
Sars . s fl, 03 y, U 


Gold und Silber. 





Rintofen 


erg 9 — 
Vreuß. Frledrd'vt A. 9 541, - 
Sol 2.10 Stüde. ‚Mc 9 45 1% 
Raud-Dugalen u, . IB, — 
20 Franc Stüde . A. 
Gral. Sovereigne ... MALE, — 
Auf: Inr eriales A 
Gold pr. Zoll⸗Pf. .. A. 808 - 813 
5 Franes · Thalet A 
Rand⸗Zwangiger A. 30 12 — 
Hodt. eilt... . 1.525" — 
Preuß. Kaſſenſcheine . A. 1 447, 


\ — 6adung, 
— ed reee® 
— 6 
1864 auf’ bie Ki des Koufurfes —— ee 

ia Ron babier ſeſtgeſezt: 2 


9 — 
d teilung der Forderungen auf 
J —— 


N u 
I 2 


uge die — 


en T. Februar 
von Vormitlags Ih 

RS Au. Eoit! 
Vorbringung der. Einreden und deren 


Mittwod.den 


J von Vormillags 8 Uhr an, 
— II Edillstag 


den —— 


itiwo 2 be 
a 4 Bon ‚Bormi 
Sieg werden lämmtliche Gläu 










n zu Folge bat. : Den 


tag auberaumt iſt, in den 


Beiugniß zum Geld 
efugniß m. * 


als gehörig zugeſtellt enachtet werden. 
— hzenan 24 1864 
Ki ii R ” Not 





Holzverleigerung. 
Mittwoh.dben 4 Januar 1865, 
Nadmiltags 1 Uhr, 2 
werden im Schmerlenbacher Wirthehanie 
14 Nlafter Buchenknorzbolg; 
14 „Buchenſtockhölz, 


— fies Mamäetpl 

* eumüſſelholz, 

85 bad At 
20h Eichenaſtholz 


I. Eichenanbruchholz, 
son „. Eidenfiodpo, AB: 


| — — ie Eichenwellen 
Ö verfteigert. 
Holgeibreft 


‘ et 0 42 
nten nnd Forſtfrevler werden Verftg wie mich, au 
laffen. * Depp it a I Br el 12 
Aſchaffenburg 28. Dezember 1864." 
gl u Se Ep EBENE R RT 
= rg 14 


Köni— 


a Be 


buug mad Abba 
pi 
1 


@ittz 


er des Theodor Reifert m 
der Forderungen am 1. Ediftätage 
ihtanbringen don Etklärun⸗ 


en. geladen, die Nichtaume ldrın 
Auhaiıh, vn — ‚Dan Busigfuß mi den beirehenhen Heu 
u dem. übrigen en „den Ausichlu en betreffenden ‚Haud: 
J ne elben ift übrigens unbenommen, die an diefen 
tagen zu pflegenden Handlungen entiweder perfönlih oder mittels Ichrift- 
er e vorzunehmen, welch leßtere aber bei Vermeidung des Ausſchluſ ⸗ 
fpäteltens bis zum ratafle ——— auf welchen der betreffende 
in inlauf des unterfertigten Gerichtes kommen 
ſſen. Bekannt gegeben wird. hierbei, daß ſich nad deu dermaligen Erhe— 
- 40 Er. und der Paſſivſiand auf 
it daß ſich eine Meberfhuldung von. 15,209 ft. 


kr. ergibt. 

Km. Evikistage wird zugleich ein Verſuch zur gütlihen Beilegung der 
Sache gemaht/wid Das Inventar den Bläubigern zur Abgabe etwaiger Er: 
innerumagen vorgelegt werden. Aud haben diejelben an dieſem 
Verwerihung der Altiomafje, imsbefondere über die biebei au 
Strihsbedinguiffe Beſchluß zu fallen md einen Maffepflener aufzuftellen, 
welter die Maile m Ian Beziehung zu vertreten bat und insbefoudere die 


ngen der Mctivftand auf 21,059. A 
fl. 12 r. beläuft, 


ange, zur Führung der Rechtsſtreite in allen Inſtau— 
‚pm Berg luſſe uud zur Subftitution eines Andern erhalten 
Ku Yu allen Dielen Beziesungen werben bie nicht erfcheinenden Gläubirer 
ats d HN der Mehrheit der erichienenen beitretend era 
ihren Erinnerungeli gegen das Juventar ausgeichloffen. 

- Die Glänbiger, welde nicht im Bezirke des fol. Bezirksgerihts Afchalr 
fenburg wohnen, haben am 1, Ediktstage einenam k. Bey. Gerichtefihe Acaffenburg 
wohnhaiten Jufinuationsniandatar — mit Ausnahme der Tal. Bolt — zu be: 
nennen, wibrigenialld alle an fie aerichteten 


antgerichtlihen Berfünungen und 
Entihließungen lediglich an die Berichtstafe 


angefhlagen und in dieſer Weile 
2 and ge ride. - 
opY. 


(Eorreipondenz aus Koburg.) 


‚Die Ziehung zum Beften Rotp- 


heilen Geidender in Shlenmig. Dal, 
yon ee Kern 


Nachdem, in Folge mehr 
Etöwingen, namentlih aber weil in 
‚einzeluen Elaaten die Etlaubniß zum 
Lodevertrieb ibeils erſt jehr ipät er= 
theilt wurde, theild binnen Kurzem 
erit noch zu erwarten iſt, es nicht 
möglih mar bie ‚fipulicte Loosanzapl 
no im Laufe des Jahres 1864, wo 
die Ziehung beabfihlig: war, unter. 
zubringen, ſo iſt uum vom Herzogl. 


 Staatsminilterium, fehbit für den 


Fall, Kab.nidt alle Loofe 
abaejegt werden follten, 
Am Iterefle der bisberigen Loosınba- 
ber ner Sebunastag unwideruf: 
lid auf Donnerftlag den 1. 
Juni 1865 feſtgeſeht worden. 

Die Ziehung findet unter Aufficht 
des Magiftrats und im Beilein des 
mr Eontrole der Lotterie beitellten 
Eomites ftatt. Die Veröffentlichung 
der Getwiunlifte erfolgt ipäteitens am 
15. Juni 18865. 

Außer 3 Hanpttreffern im Werthe 

‚_1000 und 500 Tholr. reip. 
5250 F.. 1750 fl. uud 875 F.6. RW. 
oder auf Wunih den Baareı Geld: 
betrag im vollen Nenußertbe, bietet 
bier das Schidſal noch Audere zahle 
reiche, zum Theil koſthare Gewinne, 
als goldene Uhren, Brillaytringe, gol⸗ 
dene Dofen, vorzügliche Deldrndbil- 
der etc. als Preis und. Belohmuma 
patriotifchen Mitnefühls und fehle in 
feinem deutſchen Haufe, in feiner 
deutichen —— die Ausfiht auf 
folde Belohnung, dod nicht um die- 
fer, iondern um der Notbleiden 
den Schleswig. Holfeins 
PN Auch db | 

f ie Nebeugewinne 
fäm mtlich folider Natur u 
durchaus wicht wit unliebfanen Ger 
winnen der Schilterloterie in Raralle 


zu Bellen. 
Looſe a- 15 Ser. — 


524), ‚fr. ©. W. = 86 Ar. 


Deſterr. W. ſind fortwährend 
bis Anfang Mai von ven aller⸗ 
orte errichteten Agenturen, bis 
Sonnabend den 27. Mai 1865 
vom Hauptdepot bei Albert Hofe 
mann in Leipzig und bie Diens 
ſtag den 30. Mai 1865 vom 
Bureau der Lotterte in,, Coburg 
zu bezieben. | 
— vor. den Conmiſſion 
Depots nicht 5* Looſe 


ſpäleſtens bis Mitte Mai zurücdzufe 
den. — 82 


—8T 
NB. Jim Intereſſe der gulen Sacht 


werden hierdurch Kaufleute, na— 
entlich Des aidgeihäfte, Vere im 


* 7 
ehe vd Mr - N 
erfucht, fih wegen commilfionsmwei 
Uebernabme von Looſen ag d 


mann in Leipzig zu wenden. 


Nedaktion, Drud und Berlag von Rudolph Büntber in Alchaffenburg. 
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Aus Bayern. 
(Hus dem Hortichritt.) 

Ein offigidier Geſelle ruhmt in der „Augeb. Allgem. 
Zeitung” den „mächtigen Umſchwung“, den jeit dem Wie · 
dereintritt unferes Staatämannes — wir baben befaumnt- 
lid feinen zweiten gu De — die öffentliche Stim- 
‚mung erf babe. Dies ift freilich zur Zeit nur eine 
mächtige ; doc laffen Sie erft unfern Staatsmann 
ben Apparat in egung jegen, womit er ber 

u ein gläubiges Publikum zu entzäden wu 

es ihm auch diesmal an klatſchendem Beifall wicht 
fehlen. Borläufig if wenigftens die liberafe Partei, die 

im Nördlingen als Grundlage ihres vorjährigen Wahl- 
programm wen organifirt bat, wicht geneigt, ſich an dem 
Köder der Iblestwigpolfichtigen Frage fangen zu laſſen, 
wie vor 15 Jahren die Alıliberalen der Abgeorpnetentam: 
mer von ihrem Hab gegen die Reichsverfaffung und ihrer 


"Rabitalismus fo bejammernswärdig wieder ind Guru ge 
trieben wurden. freifinnigen Blätter in Schwaben 
und in Frauken haben kürzlich einige Artilel‘ gebracht, 


welch: die Vergangenheit und Zukunft des Minſſteriume 
Piordten mit. rüdhaltälofer enheit beiprechen, . Diele 
Artikel bilden den Anfang einer autographirten Correſp. 
deren Gründung in Nörblingen verabredet wurde und be: 
zeihnen die Srellung ber Fortihrittäpartei ſehr unum— 
wuuden. ie protefliren gegen * Triaserperiment mit 
feinem @eleite von Trompetenftößen und außerordentlichen 
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3. Janmar 1868 


gemacht. werden mil 


an das Bismardihe, Breuben fien, 
anzuerkennen vermag.  -Dagu dommt baum bie aweite Dif: 
fereng, dab von der nationalen Partei, die mit der libe- 
talen im Ganzen zuiammenfällt, gegenüber den preußiſchen 
Belüften wor allem das —— ber Here 
Jogthümer, auf fonjervativer und partifularilider Sei 
Dagegen das dyugſtiſche Recht bes 88 etont wird. 
Unter dem Einfluß dieſer Begenfäge find die im dem 
ſchleſwigholſteiniſchen Vereinen bisher geeinigten Parteien 
iept damit beichäftigt, ihre Treu zu vollgieben, indem 
eine ‚oder aubare fi — vom Vereinsleben 
rüdziebt, oder auch der ganze Verein unfihtbar wird 
Bone das Beilpiel des Vereins in Erlangen, ber feine 
Witglieder dergeftalt eleftrifiit bat, daß za einer der 
legten Beriammlungen ‚die Hälfte ‘der -tnänulien und — 
monnbaren Bevolkernug gegenwärtig Mat, würde dieler 
natürliche ‚und, norhwendige Schribungsprojeh wohl ſchon 
im Bande vor ſich gegangen fein. 
3, .. Sobald er begann, innßte aber bie Fortſchritts⸗ 
partei darauf Bedacht nehmen, ſich er zu ſammeln, 
damit nicht die Scheidung in eine Anflöfung audarte 
Dieb IN in Nördlingen geicheben, zum nroßen Verdeuß 
owohl der veaktionären uub Partifularifiifhen Gegner, 
al# derjenigen, die tu guten Olanben den Irrthum hegten, 
es ſei mödatid, die Umwandlung, welche die ſchleswigholſt 
* in ihrem innerſten Kern erfahren hat, ußerlich zu 
vertuſchen. 


Mititärbudgets. Denn bier fehlen alle Borbedingungen des 


Erfolgs, und die Zumuthung, neue politiihe Riederlagen 

mit —* Auſwande von Millionen zu erdauſen, wider 

firebt dem ri Menjhenverftand. der That, 

wer fib n rungen bed abaelanienen Jahres 

eu = = ebiet nod ol verſpricht/ hat den @lau: 
n, ber Berge verſedi. 

Daß in der Sache der Hergonibümer mit dem Frie: 
densſchluß ein Wendepunkt eingetreten ift, mat fd anch 
bei uns fühlbar. Bon ber Fremdherrſchaft fird die Her: 
Ba Ei mn BET EST: 

ne fra inneren eit, gegen en 
Beftrebungen, ihnen das "des Bismard' en: Abſolu⸗ 
tismuß —— an ein Stück des deutſchen 
Berfafinngs weiteren Verlauf der Mud- 


gone der jetzigen Arifis 
———— 


dalt Haud in Hand kennten, ‚jo lang die Befreiung 
der —* von bäniider haft im‘ Vorder: 
arunde fand. . bein Herdorti der deutichen Ber- 
faffun e audh bie Begeniäge nothwendig wife: 
—5 a b: 7 x bat — Bismard’ihe RPolitil 
‚abin gebracht, die Zahl derer, die ſich heute roch 
— ogramm des Nationalveteins beken 
‚men, in Baperu faft jo gering 


wie nad den —— 
braten 
aten 


allein der jag der partißulariktiihen und nati 
Bein nase ort und Augen ih in der. Auffafjung 


ih rim: web 
jelnen Fall u sen Ik 
aewifler Zugeiländniffe, ie von den Heraoatbimern feldft 


RR Aundiwan, -. — 
Münden, 30. De, Am di rigen: ESylveſter⸗ 
Abend wird der altehrwittdige Zap reich pımt 8 . 
mal durh die Straßen ns raſſelu. Sala 
ter König bat aus. eigenem Antriebe bie Unordnung ges 
troffen, daß von in am nicht nur in der Haupt⸗ uud 


denzftadt, ſondern auch in_allen Beſa den das 
Re Retraite nidyt mehr du em ag at: 
geben, fondern mit Andnahme außerord älle 


durch Hornfignale vor der Hauptwade mb un 


von den Ortskommandantſchaften zu- beſtimmeuden Pla 
erfegt —— — —— ———— we aim 
anggebegten ; jeng wei⸗ 

— 5 dab dieſes Nenjaben bei dem Bublitum 


— und dankbaren Anklang finden werde 
wird, von Darntfiadt 


er Gro 3 von Hefſen 
kommend, nächſten Dienflag eintreffen und in der f. 
Nefidenz Wohnung nehmen. Es iM jeit der Chronbrkei 
anna inferes Monarchen der erfie Beſuch, welden der 
Großherzog bier abftaltet. 

— In militäriſchen Kreiſen erwartet man für die 
näljten Tane cine königl. Entſchließung, durch welde: dei 
StabSoffijieren und den Hanpflenten erſter Rlaffe Gagen- 
zulagen — wie es heikt von jährlich 200 fl. — bewilligt 
werden follenz den übrigen Suballernoffigieren find 'Sia- 
generhöhumgen schon vor -cimigeffgohren: zw Teil ae 


worden. -* .i he 
München;80 De. gwiſchen dem Generaltomite 
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un volfiglee einen Net auf‘ 
3* Au 9 Kim) Era jean zu) Aontro —* 


D.. Alt wind ern ‚Eanb 
Rue ve Her füätzt to HE Be 


Kurbeiien Ein laugit in Ausſicht er 
Schlag geacn die Hanauer deutſch katholuche Geuernde il 
am 30 VDeſember gefüprt worden. Ihr Parrier Yuoı 
wurde ausgewieſen, ohne Daß ein Grund augegeben 
worden wäre Die Gemeinde wird eine Beſchwerde cut: 
zeichen, es wird ihr dic aber bei dem gejegloren Negiment 


nichts beiſen. 

Hamburg, 3. egiße ihheliuigen aus Kopen⸗ 

u re Mk yeiyftiunmend, dah wie Ankunft des bäni: 
ap cm, inſiſden Ho e, Baron Pleſſen, in 
——— ter Wimifterkrifis. zuianntenhänge. 
Der ng Ws ade: —— De der Viniſter Vlihme 
dad. Daud welche ‚ihn. in — [tage AN libe⸗ 
anal :#Hiheiueng amd, Die: bermabine ‚ver Viuultexpräfident: 


ihait, durh Dur v,,Pieien, dererieild 97 eiu Zir⸗ 
„Enke: Damen br Rt: aliprers der Bauerufreunde. an die 
——— u Bereine auf ‚den dänifchen Inſeln 


* 4 welches. Bebufs Eingabe ‚einer regierungsfeind⸗ 
Aa ae — zuſa mimeutretennden Reichs: 
art sl Sesenung ausgeſchrie 
—22 —* —— he eicreı 
dene a; u ni —— ne die, jegigen 


G Bern, 2, ; -Autivort. au, AB 
44 ——8 —* * erh auf einen span 

werixagi mit der * und ſaat, die badifche ierung 
werde im —— mit Würtemberg und Bayern 
24 2* J— die Eröffnung der Uuterhandlungen . 


en PR Als eine bezeichneude Erſcheinuug 
muß es ge, werden, daß dem durch die Guade 
des Londoner Brotofolls zur Regierung in Dänemark ge: 
langten Könige seid ein Theil feines jegigen Minilte: 
—— nichifreattio: dB genug ſcheiut. Alſo a 
ſoll erfahten, daß Da; üppel im Junern ‚zu erobern” 
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Newport, 23. De Die Unionsflotte ift vor 
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deiner verehrlichen Auftraggeber und iſt auf Anfragen zur Ertheilung srübjahr 4 Er anten Lohn eintreten 
ader Ruskunft gerne bereit. auf der "Frege sus Deiientpaler 
München ven 5. Aut 0864. i * n Faſel Jahre alt 
Anton Bachmaier Kür —* ftebt * ‚en tm Bor: 
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. Bränumerations Anzeige für das: Jahr 1865. 
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3 nehmen fämmtliche —2 Poſtanſtalten und Buchhand · ® Perieitadressen, 
—— ortwährend Beſtellungen an. Deklarationsscheine, 
Mit dieſer Zeitſchrift iſt eine intereffante Samen-Wrämie ver- Rechnungen in Folio, Quart nu 
bunden, — unter Dee folgende Artitel enthält: Oftav, 
- B langer Winter-NiefenrRettig, 


ler Art 
Neue n lands Aftern, ungemein reichlich * Faktureu « ’ 
N vielfarbig blübend ; Etiquetis, 

3) Neue — — Pyramiden-SommerLep— Adress- und 


tope x 
A) Neue Bittoria- Rieſen- Erbſe, mal jo groß en 


Tage 


u. bie Felderbie, ſchnellkochend, delitat, Rrogend, trag: 
v ar, dad Strob | A gutes Viehiutter ; Stempel auf Couverte und Brief- 
\ 9 Nileraräßtes ruftiides Zentner-Kraut, papier, 
‚Im jeber Sage gedeihend; Preis-Courante, 
6) Rene perennirende Wunder b obme von Norvans ; Anweisungen etc ete 


7) —— ieſen-Runkelrübe mit 25%, Mebrertrag, 


nächſtes Surrogat der Karteffeln von judrigem Ge derden auf die modernſte Weiſe 





ihmad; nel und billig geliefert (theilweife 
8) Neuer VBerpianan er Kopiialalt, dießl in der vorräthig) und empfiehlt ſich zur An- 
größten Hige nicht wachsgelbe Köpfe; fertigung dieſer Arbeiten unter Zu: 
aa hasst andere ganz newe werthbvolle fiherung prompter Bedienung die 
: Buchbruderei von 
* J ‚der fo an Unte 

TER ea ud, Günther 

"ie Kurs und Buchhandlung — Be⸗ in Nidaffenburg. 

Relungen am. 1 * den großen Frauendorfer | 
Samen: und ——2 Pr 2. * ——— 

- u manı Jos. 

4 im ee * — en r. 7 9 jan. und die Herren Bnchbinder M. 
1 — % 8 Ehrier md) W. Kilin- 


gensteiln Beitellinaen auf 
$rauendorh Hof Bils hofen 44 * Ode Krtitl entgegen. 


1% 
Verlag. und- Hanpterpedilion. der en pa 
y ıntei „eo 
2 Ftnuendorfer Blätter. ‚Bettenbort, Schfler in Mbrtd am 
shlaar Sid ' Main. 


io, und erlag vorn ROT Whhther in Aſhaffenburg 





Milte 


Mounucnentspreis: 

Adzlib ;.. 3A. — Ki. 
Daltjäbrlib IM. 20 fr. 
Bierteljäbr. — 45 ir. 





Bayern. Die Bayr. Ztg. ſchreibt: „Es beftätigt 
fich, daß ber riſche Epislopat aus Unlaß der. Speh⸗ 


rer Angelegenheit eine moßvoll: nepaltene Vorſtellung an 
Er. Moj. den König gerichtet hat. 

Münden, 1. Jan. Der landwirthſchaftliche Ber 
ein frauft — barüber find die Gelehrten, oder vielmehr 
die Nichtgelehrten einig — an einem Uebermaß bureaus 
kratif Beifies, hervorgerufen dur den Umitand, daß 
feine Haupt: und Begirks · Vorſtände zumeiſt den beamt- 
lien Kreiſen angehören. Ob dieb num rin nothwendiges 
Uebel ift, da eben die Beamten, befonders am meiſten auf 
dem Lande RA —— zur rn - = 
f&lägiaen e 1,.wollen jew wicht entſchei⸗ 
* Jedenfalls wäre ſehr pe N ein Zeichen eins 
gebender Theilnahme au einem ‚rationalen Aufſchwun 
‚der Landwirthſchaft, wenn Diejenigen, welche prakti 
mitten darin leben und fchaffe; mehr Neigung geigten, 
die Sache ſelbſt in die: Hand jů nehmen. Es iſt hier wie 
überall: der Bürger, 'der. Baner muß ſich ſelbſt bedienen, 
wenn er gut bedient fein will. Ob eine vorhab Re⸗ 


form des landwirthſchaftlichen Vereins jenenrMebrlfiand ‘ 


abbelfen wird, weiß ich noch nicht... Eine ſolche ift ‚in dem 
Merk, uud muß erft ihr Eharakter fich deutlicher als bis 
jegt zeigen, ebe ich ein Urtheil darüber abgeben Tamı. 
Nürnberg, 31.:Der. ı Der „R. Näz.“ ſagt über 
die Leitungen des biefigen Polylechnikums. „Bei der dies: 
jährigen Prüfung ift das Rejultat heransgekommen, dab 
von 44 Schülern des erften Kurſes 5 beiäbiat eriunden 
wurden, in den zweiten Kurs vorzurüden, die übrigen 39 
aber durchgeiallen find. Den tüchtiaen Lehrern an diefer 
Anſtalt irgend eine Schuld beimeffen zu wollen, wird 
wohl feinem Memfchen einfallen, aber ebenſowenig wird 
man den Schülern das Mitleid verjagen, die nun eimnal 
entichiedene Pechvögel zu ſein icheinen. Denn wollen fie 
ihre phyſiſche Kraft beweiſen, z. B. durch Dolchführen, 
Ganſemãrſcheln u. dal., dann fihen fie auf, und follen fie 
ihre geiltige Befähigung zeinen, Dann — bleiben fie figen 
Scqhrecklich, aber wahr.“ 
Nürnberg, 1. Jan. Bergangenen Freitag iur: 
den die an dem Grabe einer der freireligidfen Gemeinde 
angehört habenden Witwe Verſammelten dur ein eigen: 
thümliches Vortommniß bödhlih überrafht. Ein Bor- 
ftandsmitalied wollte eben nah dem Xranerliede einige 
Worte an die Anmeienden richten, als itn ein Polizeibe- 
amter mit der Bemerkung unterbrad, es bürfe nur ein 
lautes Gebet geiprochen werben. er Nedner erllärte, 
man werde num aud nicht laut, ſondern ſchweigend beten, 
mas denn auch geſchah. Hierauf probuzirte das Po- 
lizeiorgan ein Schrifttüd, worin es ermäcdtint war, die 
Traueıverjammlung im Widerſpruchsfalle aufzulöfen. 
Erlaugen, Die erfte Nummer der neuen Wochen 
icrift, Deren Gründuna vom Ausichuffe der Fortichritts- 
partei kürzlich beſchloſſen wurde, wird am 7. YJanıar 
ericheinen. 
Aus der Pfalz, 2. Jan. Es bat ſich in jüngſter 
’geit rin Ronfortinm zur. Grundung einer pfälziſchen Hy⸗ 
pothetenbant “gebildet. Die Stattuten jind bereitö,bera- 
then und feftgeflellt und ſammt Konzeffionirungsgejuch 
und umfafendem Promemoria am; allerhöchite Stelle ab: 
gezangen. An der landesherlihen Genehmigung ift um 


bei Heren Nanimonn 


Joseph Kuapp. jun. 


ah ’ 


Expedition für Millenherg 

















fo weniger ju zweifeln iſt um fo weniger zu zweifeln, alt 
das Unternehmen ein dur und durch gemeinnüßiges ift, 
und eine wahre Wohlthat Für nulere Provinz werden 


"wird. Die projektirte Bank Be nämlich weientlich 


die Hebung des pfälgiihen Realktediſs durch Einführung 
der ſo uem zu Lilgenden Annulidleuſyſtems quch im 


Beifiousverdehre. . 

Wien, DO. De. Die „N. fr. Br.” fchreibt: „ 
ſcheint, eb vorcilig war, der Nichtaunahme der Ad 
der fiebzjehn Ihlesmwigbolfteiniihen Ritter in Wien eine 
politiſche tun umefen. Wie mehreren Blättern 
won Wien aus gemelbet wird, wurde die Adreſſe nur 
eines Formiehlerb wegen unerbroden urhätgeidi . Der 
40 | nämlib darin, dab das, Aktenftüd eine 

h an die Monarchen Deſtetreichs und Preu- 
bend enthielt. 

Berlin, SI. Dez. Uugeachtet der reihlihen Leber: 
ſchuſſe in der Staatstaffe, von denen die „PBrov.:Correip.* 
jo ſprach, ift die Regierung iu der Lage geweieh, 
einem hülfßbenürfti.en Veteranen im Kreife Hamm „ 
gen ——“ des betreffenden Fonds“ die ſeither 

nterftügung von monatlich 1 Thaler. zu ent⸗ 


— 2. Jan. Die „Vordd. Alla. Ztg.“ ſagt: „Der 
"Bublicit*. gebt im Betreff der Herzogthümer grad’. auf's 
Ziel los und fchreibt: „Nur aber wenn Preußen die 

rdſee hat, wird auch Deutſchland fie haben. Tr: 
Wuuſch ins neue Jahr it darum offen und wirgeichnunkt: 
Schleswigholſtein eine preußiſche Brovinz!** 

— Die „Rordd. Allg. Zta.“ veröffentlicht die Note 
des Herrn v. Bismard an den preuffichen Geſandten in 
Müngen vom 18. Dezember, worin aenenüber Bundesab- 
ſtimmung vom 5. Dez ber preußiihe Standpnuft präcifirt 
wird, JIm Weſeutlichen bejagt dieſe Note: der Verfüch, 
die Erelution durch eine Occupation zu erjegen, eutbalte 
die Tendenz einer Ausdehnung der Bundesfompeteng, 
welche durd die Verträge nicht begründet und daher für 
das Bejiehen bes Bundes gefährlich fei._ Der üeſtand 
des Bundes ſei darauf begründet, daß die Bundesglieder 
die vorſichtigſt enen Grenzen ihrer Gompeten; achten. 
Jeder Verſuch willfärligen Erweiterung derielben 
—— — —— F * > nick: 
regimeut, we au mollte, auf die preußi 
Politit über die Beftimmungen des Bundesvertrags hinaus 
einzuwirfen, Könnte” uicht ertragen. Preußen fei 
nur Mitglied des bundesvertragsmäßisen Bundes. Eine 
Gompetenzüberfcpreitung coincidirte- mit einem Bundes 
bruce. Wäre anı 5. Dezember die Majorität gegen 
Preußen garen, fo würde dieſes dem zu Unrecht griaß- 
ten Beichluffe gegenüber in der Lage geweſen iein, von 
der aus der Bertragsverlegung erwachienden Freiheit des 
—— zur. Wahrung ſeiner Rechte vollen Gebrauch zu 
machen. 

Dresden, 3. Jan. Das „Dr. J.“ meldet das 
beute Vormittag anf Schloß Brandeis erfolgte Nbleben 
der Schweſter des Königs, verwittmeten Großherzogin von 
Toscana. Die auf Freitag angeirkte Bratulationskur ift 
deßhalb abgeſagt worden. 

Hannover, 24 Des Beim Durchzuge der ächſ. 
Truppen burd Obttingen brachten mehrere Studguten dem 
Herrn v. Bismard ein Pereat aut. Der Hauptſchreier 
wurde von der Polizei verhaftet. 


IN rn Pfordter 

bier ein a | ta amten geſcehn. 
Geime Mb ' den Chauß- 
ter vertraulicher Vorbeſprkchungen. bandelte ſich bei 


der um die Anbahunng einer gemeinjchaftlichen defenfiven 
Kenn ee — Ange eo. —— — 
e Herr v. Yarnbüler rietb zu föhnlichkeit, 

Ale iejen Weite wird vorausfihtli Al feine‘ Ant⸗ 
‚icbleswiabolfteiniihe Juterpellation gehalten 

ſein, welche er ſchon am kommenden ——— Dien⸗ 
ag in der Abgeordnetenkammer geben twird, Er wird 


ie Sci — 
aen Sewierigdeitia übetwunden ſeien, eine Beritändigima, 


ch “a 
ai 
? 


Dit weumdrien.  » | 
N" 2] ELLE) 2 — an?! 
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11 ideln Ini 
i 
Ru 
a bat beichloffen, die 


mit dem Norden wegen des Friedens zu unterhandeln und 
dies * — 5 anzuzeigen. 

Newport, 18. De. Die Einnahme von Savan— 
nat beitäfif fi nicht; dod it die Stadt eng belagrıt. 
Der Wräfident Lincoln hat die Proffamation des Generals 





— Berm tar — 


mit. bey Großwächten, iwelde sr Tas Wohl Geſni⸗ Münden Nach einer Münchener Cortefpendenz 
Dentfchland das Weite fei, ſich re rare ee I Re Der R 


eute iſt der bayrriche Abaeorduete ‚rhr. dv. Lerchenfeld 
dr: 3— ſich wilt hieſigen Pol Ham ——— in 

ri ei, * fi its f 
DEI 1. Nat, Ein ltenez Borlobnißiſt ne 


Koburg, 

Hier. volljoged worden.“ Der Shj Wrige , bieiige 

aateminſſer a. D. Kıft:_d. "date nefterie Ber 
aim Shiveflerabend bei ihm vi tfärnmelfek aft ſeine 
Verlobung wit einer jungen Dame ays - PRerehten Be 








ei Adels anu. 
— Wein, IJ altono⸗ 


kit kt Ya a 1 
mmiſſioned ⸗ 
bad Mn Erfullnugz 


. Brit ® 
mrlanrstits- en 
{en, ſeie Arbeit zur beichliniiigen, ‚aut 


ya AB, daß dit Geſchicke Bl 


arhıen Aochten — 23 
Ho, 1. Tan. Beim Bien Nah 
Brite der Benerat Mohtebello dert Bapitd' bie Sn 
und Ergebenbeitsgefühle ‚der. iranzöfi A— ade. 
Bopt ontwortele, diefe Beftipts' sekent ihm zur Geeta End» 
neben worbel"düirch einen Bentral, det“ jittvem "Wiir: 
Pan »eworden, und daum dich alle auderen Genuerale 


au det Epipe ber zur Veribeitiguig, bet‘ ciw gen Stadt 
großmüthig berbeigeeilten Atmee. Er Habe pute 5 
fir Diele Mriiee, fiir den Lentet der Geſchide Franktelchs 


IN deſſen Elerus, für.alle franzöfiihen Katholiken. "Wich * 


t werde er nicht aufhören zit Nah und ;die Kaldoliken, 
aifer,- die kakennt und Die Faiferliche 


Uen „bie nothwendige 
Vrleuchtung zu Theil werdeit.lalle .. _. 

" atis Nah dr Eh Any Ber Indyrvpendance“ 
bat der Miniftet des Nam ättinelt, ‚sr Diouhn de 
— — unter dein. 26. —— a den iramdſiſchen 
Dotihafter in Nom, Herr vonSätliges ‚eind Nöte abge 
fbidt, in welcher er fein tiefeg ıeth Aber den dom 

apfte eindeihlaaenen Wen aut eo ben trat: 

en Eindruck fodlden bad "Meshatten der rörtifhen Knie 
39 Frantreich bervorrufen müſſe, In Rorand hin 


if. .. + + € Pre] A 

k Paris, T. Yan. Au be sEy —— 
Corps braste heute der päpſtliche Run lus deu Kalfer 
die. üblichen, Glückwünſche BE ſoll dem 
Zerups" zufölge geantwortöt dabei; 3 Wuiſſche bes 
Biplom tifchen ‚Corbs, deſſen Draan, EA find, rühren nich 
fit. Cie ſind ter Airaprıfd‘ jerfer” &f, Die inter 
den Nationen bereichen. mırg. — cit iſt mic der 
fiherfle Bürse dafiir. Haute, te, rag duch meiner 
feits beftrebt fein Wwerd:, in naher eglehtugeit zu den 
Tremden Natiouen mich ftets won Achtuſg“ und Likbe Pr 
‚Frieden und Gerechtigkeit Befclenlätt Taffen. ; " 
— . Baris, 3 Ian. Der „Monitenr“ veröffentlicht 
ein Decret dom 24. Der, durch welchesdet Prinz Rtpo— 
leon zum Mitglied md Vizepr fidenten des Geheimen 
Raths ernaunt wird. Ein Artikel im nichtamtlichen Theile 
des Mattes erinnert an einige Vorgänge bezüalich der 
Geheimrathsinſtitution, um das neue Zeugniß von Ber: 
Iranen, das der Kaiſer feinen Wetter gegeben, ins rechte 
Licht zu —* 

Konſtantinopel, A. De. Mrif Paſcha, iſt zun Er- 
Gonvernent von Adrianopel ernannt worden. Die Pfordie 
bat eine ſtrenge Ueberwachung der die Häfen des ſchwar⸗ 
* Meeres verloſſenden Schiffe anbefohlen. Abermals 
find 40,000 tcherkeffiſche Emigranlten an der Küſte des 
ſchwarzeun Meereb angekommen. Fürſt Michael voh Ab— 


ie Nation, dein. 
mille zit Tegnen, damit Sch Eu] 


4 


jünaft sals Frevlerin bei Weilbeim in Männerkleidung 
überrafcht wurde, SFräuleite, von Curtius, bie Tochter 
des ans der Lola:Pertode bekannt gewordenen Stabsargtes 
Enrtins. er. 
Anf ven Wieder⸗Einzug des Grm 0 Schrench in 
ra Suihulit, den Bundespalafl: de: 

Da biſt Du ja, du ke-reft wieder ’ 
H fer ſchönen Meets jurück; 

f deiner Bürde dir entänßert 
ud tbeifft jetzt mmier flilles. Gluck 
"ran, too das Porteſenille zu gtoß nnd zu ſchwer 

rTomme anne heitern Bundestag ber; 
ter gibt's Feine Soroe, als die heideldung! 

e bringt man die ewigen Ferien m. 

Warttberihte 

Wärsbnra, dt. "Der: (Biltualienmeartt. ‚Mutter 
dalt Härte 29-30 ir, Schmalz 35-36, Er. per Pfund; 
Ber 8-9 Sr 12 fr, das Paar junge Hapnen 
— — fi, das Paar junge Tauben — — ken had 
Naar junge Enten — fl. — keibis — fl — fr, Gäanſe 
ver Stil A — kr. bis — fl. — kr, Haſen per Stüd 
1M. ir. bit — fi. — ir, Feldbühner — txr. 
Schwarzwild 33 Er. per Pinud. Die Metze Kartoffel 
20-4 kr. 





— 


·— — 


Shrannen-Mittelpreife. 





Meizen. Korn Bere. Oibe⸗ 
A Pr A. tr A fr A: tr, 
Aaıberz 13 47 9.45 8 7 5% 
Augäburg - - ..512 47 9 550 656 
Borglengenfeld a9 102% 302 712 
Bayreuth - 14 51 10 — 8 36 6 
Dettingen oe 94 6 
Bunieibahln . . 16 12 10 7 218 6 #1 
Dintelötähl . .» 1456 10.84 10 8 6b 48 
Nemmarkt.. s .. 1356 1.4 75° 6A 
Neumburs-  » Er 119 H —— ‘46 
Meiben - : » 12 — 846 = 45 Ku 
Mafte-tröbingen 12 34 — 840 69 
Beilnaries ..:. 13% 5 10 5 30 
Anmbern . . 14 58 10 11 957 — 7 — 
VPeſſau — — a 38 — ⸗ 115 
Ansbach : 1 im 942 — 621 
Schweinfengt 14 39 10 49 2538 sm 
— — — —— 


Börſen-Werichte 
Fraukfuriens. Jan Die Tendenz der Böcſe 
war Antangs in Folae Wiener Notirzuag (Nreditaktien 
376.20) für öfterr. Effeklen fteigend, ermattete jedoch im 
Berlanf. des Geſchäftä. In amerilan. Fouds war der 
Unfap lebhafter md die Aniangs flaue Stimmuug 
ſchließlich in Folge von Dedunnstäuien feſter . 
Im 2 ihr: Defterreidhiiche Kreditaktien 177.1, Looſe 

32. 1882er Ameritaniihe 46*,- R 


Zermin- Kalender. 

Am 6. Jaunnar Bermittags 10 Uhr im Gemeinbebanie 
“zu Billinasbanfen Berfteigerung des Geſammt weſeus 
des Gafttwirtbs Phikipp Mühlig von dort im Werlhe 
von 17,375 fl. durch den k. Notar Abmer won Rotben 


fels im Zwangswege. 





un 







y TUE "ur ur 
hen Gladbacher... 
rungs⸗Altiengeſellſchaft. 
Kg I Hrund- Kaptlal or re 
5 Mil. 250,000 Guben - 3 Mill. preuß Thlt 
! Im Komgreiche Bayern allerhöchſt honzeſſtonirt. 
Wir haben jed m der beiden Herren F. A. Jäger und I ©. 
deck N Aha bare u Agentur unſerer Gejenhnft uͤber⸗ 
ragen, mas mit hitt nit bekannt geben, —— 


Unter Bezugnahme auf die vorſtehende Veroͤffentlichung empfehlen 
die beiden untereichneten zur Vermittlung von Verſierungen gegen 
Bra, Bliß⸗ nud Erploſius-Schaden zu ſeſten und möglichſt "billigen 
Paͤmien. iR Wi 5 a 

Die Geſellſchaft leiſtet nicht nur für die, unmittelbar durch Brand 
dittitandenen Schäden, fondern auch für den. Verluſt, welcher durch 
Soicen, Retteu, Abhaudenlommen an den verjicherten Gegenftanden ‚beim 
Brande entfteht. 

Broipefte der Gejellichaft find ‚jederzeit gratis bei uns zu haben und 
ertheuen wir bereitwilligſt Jede auf Verſicherung bezuͤgliche Auskunft. 

Aſchaffenburg im Oktober 1864. 


F. A. Jüger, wohnhaft nachſt Dem Schloßplatze in "DEE Zürften- 
gaſſe 0005 | 


Inasdeim: 


j ar 
Be 


uer-Verf 


© 


» 


3. O. Zeek, wohnhaft in der Sandgaffe in, der Schweſinger⸗ 
| ſchen Brauerti, a 
Agenten der Münden Gladbacher Fener-Berfiherungs-Aftien-Gefellichaft, 


) 
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aus der privilegirten Fabril von Franz Stollwerck, Köniel. Hoflieferant in Köln a Rh. von ntedicinischen Autori- 
täten geprüft, auf mebreren Nusftellimgen mit Medarllen gekrönt und als ein bewäbrtes Hauemiltel gegen Neize und 
Krampibuften ze allgemein aweıkapnt, — Depot in Auehaffenhurg bi ). 3. Trockeubrodt ; jowie in Bieber Lei 
J. E. Nepp; in Frammersbiuch bi oh. Winter jun-; in Growsontheim bi I. A. Reinhardt; in Milten- 


berg ii Atoph. Schirmer; n-Prozel — — 
Patentirte Sichtennadel:-Ligarren. 


Dieie in 9 Staaten sarantirte Gigatre kann von jedem Bruſtleideuden ohne Beugchtheiligung guf jenen Geſund⸗ 
bıitäguftand geraucht werden, nantentlile ift der Genuß derielben allen Denjenigen, melde an Heiferkeit Brait:Ver- 
ſcleumung, Groniſchen Katarrben, übetbanpt an Auflodern der Schleimbänte leiden, ſebr zu, empfehlen. 

Die Cigarre ift allein zu haben für Miltenberg und Umgegend bei 


Hbilipp_ Mein in Miltenberg, . 






i Beln ! gi t eg; 
ter Bezugnahme auf Act. 19) ves ehe Dom BL. Mail 4 
— sen: betreffend, wird hiemit ade I daß bie ne rg 
ru der Rapitalrentenbefiger vom ee ———6 geprüit und 

—R von NReutanite net worden find, dann 

‚sr er bomı 8. dieſes Monats afffandend, während 
14 un in den Geichäitslokalitäten des unterfertiaten Hemtamts für die 
betbeiligten Stexerpflictigen bezüglich ihrer & 


können. 

— ——— ven gegen bie Bei des Steuerausſchuſſes, — die 
v entamte — enei Bere u —— nach Urt Bi 
ha a rund ah 1 Sri riſt von 30 Tagen, oder bis —* — BR. 


menden Monats fchriftli 
gend auf Art. 33 des 
— * 
* di e I. 


oder zu Protokoll babier —— wobei Ba: 
aufmerlſam gemacht wird. 
anuar 16868 
A 
ofmann 
ar 


TE Berpa uf. 2 
Die Grundherricaften Rudt von ‚Eollenberg, ;}öhigheinier ; und Eber: | | 
ſtadter Linie, verpachten gemeinfan 

ı.Montäg den 80, — 1865 


Vormittags 11 
GSaſtheuiſe im Lamm in Eubiabeim tr " 
5* jlarnen in. beilaums Hr — he re 1 —* 
eſen beſtehend, in einen — von Bi 4866 an Reine 

I bis 12jährigen Beitaud, und können inz arg, bie, debfallfigen Pachtbe · 
— ederzeit bei den nnterfertigten Berwalltungen eingefehen erden. 
htliebhaber wollen ſich mit den nöthigen Zeugniſſen über Befäpigung, 
Vermögen und Leumund ——— und werden mul & barauf aufmerfam 
(da eint von hu «berührt, wird, eine 


Be, u Gi Güterftation ale. Ind FE utg 10 egſtunden ent ⸗ 


und Buchen den ie. Beyer 1864. 2 





DIE! 





'bon Colleub · 115] ) Kteierrl. Rudt von Collenb. 
——— Rentant. Eoerftadter — 
auer. 





igerung. 
Die von ben Monaten Dktbr., Ron, usb. e 
1863 eingelegten und bis jet nicht wieder. audgeldfteh —* 
zwar von Nro. 1 mit 3:29 Lit. W. muſſen bis 
Samſtag den 11. Februar T. 8. 
entweder umgefchrieben oder audgelöft werden, nn folche 
als ‚verfallen an .. 
Mitiwoh und D ask Rap 
den .5. und 16. Februar -' 
I. Ir. jedesmal Nachmittags 2. Uhr gegen gleihbaare Bezahlung 
öffentlidy verfteigert werden. 
Aſchaffenburg ven 3. Januar 1865. 


Die Vetwaltung der ſtädtiſchen Leih⸗Auſtalt. 
Aug. Gentil. 


anntmadbung. n 
Der feitherine SER, Markt wurde hiufort auf Moritag nach Dreir 
köonig verlegt und findet diesmal an 
Rail. Montag den 9 Januar 1865 
a 


Dbernburg am 27. Dezember 1864. 
Die Stadtverwaltung. 
Devora, Stadtvorfland 


und 


daß mır det aus der 
ans 
bart 
Huften 


sn beiwenume Yiezimm Der. Wuhrbeut gemäß, 
Niederlage von Ludwe Lipp dabier bejogene weiße Bruſt Syrup 
der Fabrik von ©. A. W. 


Mayer in Breslau gegen eine 
ädige Brufiverihleimung und den damit verbumdenen Marken 
wortrefflihe Dienfte geleiſtel bat 
Parrkirchen (Niederbayern, April 1861. 
Fallıer, 


ur Dbsrllliitenant. 


den II 





feneranlage eiugeſehen werden 





Geſchlechtsktauken, 


welche auf vollſtändige Heilun 
rechuen ud fich. vor deu an 
iejem Gebiet. jeht fo häufigen 
Prellereien ſchũtzen wollen, 
enipieblen wir das in ber Leip: 
iger Shulbbuhhandlung 
erihienene Wert: Dr La Mert's 
Bus Rbewabrung" Fin 


Alr. in jeder Buchaudlung 
u befonmen.) Hier finden alle 
vurd. Gnanie, Pollutio- 


nen un Ausſchweifnn— 
gen Kranke u. Geihwädte 
wwellen Math. und Hilfe. Zu 
beadten if aber, dab man die 
richtige Dentiche Bearbeitung von 
Dr Retau erhält. 


Dem Herm Dr Müller in 
Goburg begeune ich mit ed, 
dab es ihm gelungen je * 
ſtändig von der Gi 

Lulbach bei ds wi OR a" um 

mber 1864. 


Stier. m "Bernhardt: 
Ein in wu ae befindlider 
Doppel Bentner geaidh, 


iM billig ga were bei 
Bettenborf,; Schiffer in MWört 
Main, 


@i Fe ier 2" Fahre all 
elbiched, 7 Be Pi im Pin 
euje n Sehen. 5 

in tüchtiger Bieglergefelle, 
der das Malt: uud —— * 
HRS verfteht, kann. im nächſten 


rübjahr genen guten Lohn eintreten 
auf der Bienelei zur Heflentbaler Poſt. 
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Nedattion, Drud und Verlag von Hudolpb Günther in Alchaffenburg. 


RL, 
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> 
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Abouncementovrtis: 
Dãabtiihc 34. er Fr 
aibfabrlih 1A. 30 tr. 
‚Bierteljährt. [— 1-45: ir, 


Douu · iſtag 





Ruudſchau. 
Die in Münden‘ unter ‘dem Zitel Agerne 
Rundihan* feit Neujahr erfcheinende Wochenſchtift beat 
den angeblihen Plan des Frhrn. v. d. Piotdten, die Itte 
Staafengruppe zu einem felbfiftähdigen Bunde zu tei- 
nigen, als „ein läugendes Zeugniß von dem Verſide 
des bayeriſchen Premier.“ An demfelben Artikel wirdie 
deutſche Nation ermahnt „von dem Wahne der deuten 
Einheit zutüchukommen.“ Man fieht dardus beiläig, 
web Geiftes Kind die nene Mochenfchrift. 
—ã— 1. Jan. Hi Kri⸗egshab er ir deſtu 
Fruh drei Meine Kinder durch Kohlendampf eritidt. 
Nürnberg, 3. De. Hente Bormiltan packte al 
der Regensburger Straße ein eingefpamtes. Pierd ein 
vorübergehenden Arbeiter mit den Zähnen ander Ed 
fer, jo daß er mit deu Beinen unter den Wagen kai 


n Mitterjelis wurden am ds. Früh € 
einem Privatier, während er und feine Frau in der Mirc 
wären, mitteln Einbruchs 600 fl. -baar und eine filber 
Sadubr entwendet. LEERE DE —— 

Yu der jungſten Leit wurden zu Aub ui Ta 
berrettersbein Bezirksamıs Dchleniurf, Eriftunas 


‚ der über diefelben binwegging. 


Aa ten a Ten een ji 


b nicht: weniaer als 1200: fl. betragen, und in Tanber: 
ud ich beim Kircheuibau beläuft ſich derfelbe fogar “noch 
höher. Fut dieſes mındshin ausgegebene Geld hätte ihan 
noch ein paar Hänfer für arme-Lente bauen können. 

- Dürtdeim, 8 Dep Heute fand Bier eine zienf 
lich ſtatk beſnchte Berlammmlung über ‚die: beabficigse 
Gründung einer Atiengeiefilchaft Ratt, die die Anfertigung 
vom Papierınafle ams Hol) betreiben und ihr Fabrikat deu 
Paplerfabriten der Pfalg und Umgegend zur weiteren Ber« 
arbeitung verlaufen wills et — 

Berlin, 2. Yan. VDasLubliniher Kreisblatt 
enthält eine Belauntmachung vom 16. vor. Mts., wonae 
—* allerh. Beſtimmumg m der Folge von Zeit 

it Jiegende Kolonnen in der Stärke von 40 bis 1 

ans wäd reſp. Pferden an die Landesgtenze gegen Pole 
bin werden entſendet werden und langs der dich pe 
irouilliten. Eine vorherige Amneldung ber Mürſche di: 
ſer Colonnen werde nicht ftattfinden, da ſonfi der Bine! 
der fliegenden Kolonnen vereitelt: werden wiirde, 

Berlin; 2. Jan. Sänimtliche im Polenpröz an 
23. v. Ms" dir der Stantsgerichuähor Verurfheift| 
haben nuimeher "Die Nicht igleilsbeſchwerde ingehert?T 
andereb Meitzmittel ii beBantktlich gegen die ı i 
des Staatsagerichtehofes, fol wenig Mole gegen die 


a Amen anni en Bienen Se 
umds der »denstichen Auereſſen in Betneff dert künftigen‘ 
——— 
der maritimen, der militarichen tum der Handel sderbali · 
Kann ai Mae Anka 
das große Mort gelaffenktgeipraddem:::*, Imlr hobkr 


Expedittoiit Miltenberg 
e dei Sn Ranjmann 


Josephinapp jun. 
"Ir. 4 


— — — 2 


a 


ikenbetgr Zaablatt. 


Auferatipusypeiß: - 
Die-dreifpaltige ‚Bars 
nıond + Zeile ober berem 
Raum ?ıhr. 


5. Januar 1865. x 


Laudesfürft. ſteht über dem fähfiihen Volke, wie eine er⸗ 
Wwärmende ‚Sonne, deren Strahlen alles Gute, Schöne 
und Edle hervorrufen, zeitigen mb: zur. Meife bringen.* 
Gutem Beruehmen nad wird Ein. fönigliches Berichtes, 
amt von, Cheninig,, bei Gelegeybei: des mächftea: Aller» 
höchſten » Geburtstags Seine Majeität  mıter die. Götter 


verſetzen 33* EURER 
Zu wie großartiger Weile ein Beitungsverbot ume, 
Ind, das bei (egt 


gangen tvprden kann, beiveift die 
Micha: ismefie 5000 Eremplate der Bartenlaube an preuß. 
Mepiremde abgelegt worden find. , - , y 
„Die Bunabme der Bevdikerung Sachſens üit | anut · 
lid ſdon jeit langer Zeit eine außergrdemlih farke, mnkt 
ſchnelle. Die, Hanpeftadt Dresden zah gegenwärtig eben 
fo viele Einwohner als vor fünfzig ‚Sabren die. Städte, 
— —— Freibera. Ywidau, Sander 
um rang zujammeng halten. . Gegenndärtig zählt Dres: 
beu etwa, 440,000 — Pot —X eig 
OO ‚reibern 19,000, Zwidan 33,3 0 und Blauew 
OU, L j 


f ’ i N 7,,9 j "ure] 
Darmitadt, 8. Zar, 1, Der Mroßberzon | * 
heute Vormittag mit den Kae 2 Wh Main- — n 
zu einem Bejuche an ‚den f. Hi in Münden, .. Bon da; 
wirb ‚er AL) „au einem Befuce, der Faiſerin von Rußk.nd 
ud. anau, 4. Jan Das Duntelenveldeh Tuer it 
der Nusiveilung des Vredigers der-hiefinen deutich-ka u 
Gemeinde ſchwebte, bat ſich gelichtei. Auf wiederholt 
qcuchtn wurde Seitens ‚der —J Polizeidireftion 
rxiftlich mitgetbeilt, daß Birons Verurthei Ten 
des Prebbergedeus, deifen ‚er, ſich dem ‚Uxtheil ‚Dex 
—— a —* ——— „PAR 
geiſtlichen n dig gemacht, der allein 
———— In allen hieſigen Kreiſen herrſcht 
i ayı 


rüber ‚großes n, welches ſich in einer am Dale 
Bern gerichteten $ 


etitiom fuw 333 ron 
ſel Rt ‚bis I ausgemadıten Sache, in ſeiner VBaterr 
ſſadt Maimn wohuen. RR: yoitzjdt zii 
1 Shleswig, %, Jan., „Endlich eriällen fich 
offnungen der Stabt Schleswig; die ſchledwigholſteiniſche 
% erg, ſowie die oberſte Giwilbehörde,; werden _bis 1. 
ner dier ihren Sig geuommen babın. Hr. v. Zetlitg 
* heıte in Benleitwug des Prinzen Iope dee 
Schleß Morterft beſehen and bie-.ubibigen ‚Befehle, zum 
Aufnahme der Kanzleien ertbeilt. Gottorff bietet: gi“ 
Ben Raum, dab außer ſämmtlichen Bureaus nob ein 
Bataillon ufanterie, drei Schwarronen, Dragoner und 
500 Pierbe bequiend uhrähgebräckt‘ werdent? Hr. v. Betlig 


ieht dos | i lai t Ei;guthum, eines von 
Klniden, Benulene ie. Dr de * 
— — todinerf d —94 übg; des Malaikı 
gelegenen Göltorffer Amt&han 9— " sth bi dr 
e 


überſiedeln den Familien 


des ee (au wg 


beituer in iigen Jahre ji 

Kiel einintage 1 sh. rin) a: ee 
iſt ein biab N Mu ug Don fi weggefall h 
Doch wurde beute oeflagafund ıllumintil wozu ein Ber 
ein don Damen olle Kranen der Stadt in einer ſchwung⸗ 
wollen Aufpradie aufgefordert hatte (Auch in andern 
Städten wurde illuminirt ‘oder doch geilen, Sy „der 
Tonbdle Fand cine- von, mehreren hundert 
Damen befchte Keftfeier statt, in welder die Herxen % 
Neerzaard und Schlichting über die 
inrachen. 
Matt dB Dr Berichte ans Mamiila 
daß Bu AR der Eingeboruen neuerdings zupl- 
veihe Opfer wear Rn 
— "TE ee bob mit: gen print: 
ſche Staattfhag bat bis Ende Oktober die Summe von 
280 Millionen % ale eat Domino" vttausgabt 
Bon: 30,000 E oldaten, die nach dieſet Juſel geſchictt wur⸗ 
ven, find Nun nach 14 000 unter Den Waffen, Und von 
diefen find fbiederum mur A000 AR; nätzlicher Weife zit 
der. Krieddopirationen verweſdet zu Todrden 3 Diefe 
Aniaben find’"offizteller Quellen eutnommen!“ Die 
„Evoca” gibt au, daß die Zabl, der ungehenren Berluſte, 
weldhe iR ſpaniſchen Truppen in" San’ Domitge, durch 
Krändeitin erkitten haben, einen nei Eindruck auf die 
Reirasfıita emachi⸗ habe. Selbſt Trinkwaſſer muß der 
ſpaniſchen Armee in San Domino vom Muterlaſide ans 
wiaguhr werden; And" dieſerTranusport allen loſt et 
24:00 Piaſſer monatlich "9 7 —— 

— DerPreblo meldel "die 247 
Sheiflite "werde ſich Bald' wieder" in dae aus nd be 
„ .„ .T 3 7 (4 * 28 


eben,’ = Fe h 2 
horn 24 Yan. "Hood Minor un 
i#häfwallerie verjolat, tr Pılaeki anelangt Dre Armee 
des Unionagenetals Chinas di fihdet ſich üUdlich vog Cor 
luwbia. Südliche —Wirze verfichegn, Breckiuridge habe 
Britbridat: bei’ Beltoi kgeſchlagen. IRE O3 
OL Beriähte ara Eadunnah “dont 18. Dez. Nteldeit/ 
daß Sherman feine Operdlionen "errin Portiegt, wu’ Die 
Eiont. iu. „Ucheriuhe, zu) sind, "Wie der „Newport 
ne At Werthe von M Milionen.Dollats vernichten, 
Sefarinene gemacht, FOOT Neger mitgenommen und 
30 Rairnen erbentet. 7. ul i Mond 
Am 24. rapo lirte General Brang nach Richtnond 
daß die dairze flotte Porter's dm ort Fiſher in Gicht 
gefonrmen ſei Gerreral Braug führt buy, er Werde its 
ningtom’ behanpten Böen, ' ibti EL, 
Seneral Tromasiigt die! Werfolging” der he⸗ 
PBlagenen Ponföberirten Armee fort; Hood halte den Dudi 
Maß überſchriſlen, md wie die lhlen Nachrichten Tariten) 
am Tenneſſe(fluſſe bberhaͤlbe des Veteiches der nordſtaat 
liche Rämonenboote Pontone Frichkagen Ein Thril der 
in Keutucky eingedrungenen Toniöderirtäir Stteſmacht 
get geſchlogen tworden nid: hat? ſeine ganze Artillerie 
igebſtßt. LANE nit» 
— Den Congreſſe Bed Konſöderalion iM eine Reſo⸗ 
tion. vorgeleat worden welche vie Abſendnug Hort Roi 
miffarien nrpfieblr, "die mit norbfiaatlihen "Momnife 
fürden’btreffs det Wiever;erftelumg? des Friedent Lonfes 
riten ſollen f orjamı FE 2 ut 
Sn rn | " ar jP oe 


THRRTIETTT Ir Ir ‚me 





> A} g F Pr 
ſich augen⸗ 
TH Her im 
der Jalfgen ‚Breite it ein 


an —— — 

8 = mifcht es. 

J ranktfurt, EYE Esbeſinde 
buclich falſche Beinaride Sauffdeine 5 10° 
Untlauf. ‚a die Entdecker 
nanihafter" Preis Andgefept. 


Eokales und aus dem Mreife, 
‘ Drb, 2: Janv Zu dem MWaldrevier''Rafel wurt 
am 31. Meg. v. Is ein beim Holle bei@ärinter — * 
beiter, befanmt unter dem Namen der Peter von Ruffel, 
—* —* — ——— Mer: Verun⸗ 
n f A 
fo alle Vorficht bei —— —— — * 


Jeiver, wegen 
Area Aid’ 


Vedentungiff⸗ un Fr 


Deffentliche,Sigilhgen- des kul. Bezirksgerich⸗ 
Seeger 


8 


urch Erin re ee FE Dee 
vide 


verurtbeiit: Maria Hirſch, ledine Dieuſtmagd von 
Vergehens des Diebitahls zum. Nachtheile 
ver Eliſabetha Stadelmanı, des Anton Dom und des 
Fa» Deipgelnammn dabier zu einer Bejängnißlinaie Don 
Monaten; Leonbard Schmitt, lediger Banerniohn.;pon 
Yhernan, pegen Vergehens der Gemaltthätigkeit, verübt 
hen ABiliiioltaten Grimm dahier zu - einer Gehäng: 
‚Kitrafe von 14 Tagen; Robanı Bacdımanı, verheirathe 
Baer von Wimerẽ Sach vegen Berge ‚ns ter, et⸗ 
idung, verübt an dem Waldanfſeher Mäunnbret „bort- 
bit, au eiuex. Sejäusuipftafe non. D 6 
Ser, ledig von Fechenbach, wegen Vergehens der Ge— 
wehätigkeit und der, Körperverlegpung, verübt an Dem 
Geindevoriteher Links Hlappenberger von dort, zu 
eir Geißnanibärafe von 3 Moualenz Euſebius Karl, 
vieirdtferer Vater von, Unteraltenbad, . wegen Berge: 
be,drr Kösprvwerdegung.  beaniigen am. Aura Maria 
Kihepy Ho dort, zu *3 Gefaugnißſtraſe von 3 Mo— 
na Alois Pt v — Nagelſchnmied und 
Zähnen von Falulbach, wegen Vergeheus der Beſtechung, 
vibt “a dem Maldatffener Scherger von Krauſeubach, 
zent Srfängnißitroie bon 8 Tagen uud Ignoz Scheid⸗ 
teilt, verbeiratpeten Pflaſterermeiler von bier, wegen 
Vgeheus der Köiprtverfegiig zum ‚Nadtbeil- dis Joh. 
Fhael Hechig dapisı, zu einer ‚Gefängnikitrafe von 
rem Monat. — — —— 
Zu der ESlrafſache zweiter JIutauj wure Untou 
Pinky von Großoſtheim weg n Uebertretuntg Arahe peltae⸗ 
her Börtpriften zu siner. Geldſtrafe vo 30. reuget 
ermiberft- 
REEL ET, 
Maungeiu, 1. Ra s(Wocdinberit:) Die 
stimming im Wroduktengeicbäft unieres Blapes iſt, oa 
de Verautaſſung — theils wegen Mangel an; Unter 
—— heils wege monteinan ‚enmeltelltem Wair 
leanspot m al au 1 miägen a u v 
de uverfeuibnt ‚TH ae Wr — — — —— 
van, Kein nicht, beein: im Yllleın webr oder minber 
was Haudel, die Haltung. im Allgemeinen aber folder 
(ofen grdruds, daB man. lich mr Au des madgiebinften 
reifen . zus einigen Dermansı. Grichafte mac inhen find 
hue ſouderliche Benchtuug und werden Abſchinſſe nach 
1: mei in Ungarweizen, ioweit die iporndiidge. Frage 
a eranlıffuug; bietet, as den: in Romanshoen muterz 
alteuen Lagern, mil jo mäßinem- Reudement beiwerfitels 
gl dab. ſolche mehr. als Erhaltumn der Beicäftsbegueh: 
gen anzujehen jind, Gerfte vollends iſt, da arökere 
nternehutnugen darin durch die Jahreszeit eingeſchraͤntt 
ID, flau. Ebeuſo urnoyfenthich undıchne Vedentugg it 
F Umſatz in Haber. Br notıren ſind Meken: 9 fl..30 
‚bi,P A 46 ,ti: Hogan — Gerite T 46 N. 1b 
2:48 7 f. 30 in per 100-Rilos haber 3 fl 15 Mei 
100 Po. Branmwein Meines Beihältt,. 100 ik: ven 
10 2.50%, Zr. Zeumiprit 35558347 Hi Am lebbaſtelen 


1 





j 


rt her Vegehr in Qülfenjrhaten, darin: vorzugäiweilestür 
huen amd. Linien, zu; neuerdings feſteren und, höheren 
Feilen. bis 15 fl. per 100 Kito. Kleeſaat unverändert 
864 N für, — * — * F er 
ine per Gr. gehaudelt. Rapaſaat ruhig Rabðbl 
Ai. 50 tu bis Aufl. 45 fr. Ber Ger.,»feller. aber Meines, 
chãſi. Betzoleum 19 fl. 30: kr. meht angeboten. 

a » Böoriem Berichte; ··· 
AnıFrankinrt,d Yan Die, Börfe eröffnete ohne 
beiondere Anxegung für öſterr Effetten, die: fach erſt gegen 
Schluß höher Nellten:; mi ameritau.: Fonds war der 
Unjag lebhafter uud die Aniangs flaue Stimmung 
ſchließlich in Folge von Deckungslänfen fefter: Bon Wien 
—— —8 175. 40, Balnta 115. 10, Boofe 77 

annt, sie — — 3 

„; „m 2 Uhr: Deſterreichiſche Kreditaktien 1768. Looſe 
82. 4882er Ameritaniſche 48°. 


Id 
0 —— 
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Beio dn ug en. ine — 
RN: Fr Jan; ade ber. Beute Abend ftattgebabten in ie „} 33 000, Serie 1879 
A ah NE 16h, Vak Sodt eg u IE, h En 


| 80 — X 1038. 1121, 1463, 912,0 — pie. I Nr. Vi 
L „2051, »3 3, 253 2830, PS r ans a, Se ant J — 





2) 
Ping a = — N u u it Mil: 9 % i * — fit Gifendyy und 
® Joan — * Bd der Vormund Men minderjã hrigen Fuͤhre, 
x, Dee balig pon Fur Anſtein wolllu bein‘ Bbitopuing der vors Avishriefdi „  « 
i a nen Lu Kine AP Theil db. 3 Wrumdvernögen verdbeni‘, + eita essen 
Es werden Bart, diejmi, —* Jelche Sohanm Acael⸗ Böhler Ford, Veh scheine 
t { eben Sa u 7 2 rationss 
R u a * Ani Re i N annar ißul= uns Re —— in Folio, Quart und 
8 Uhr, medansabd seninsgr An A 


| 4 

| * nter dent Neditsnachrbeite Jeltende zu machen nıb machhitbeiien, daß Fakt inren, alkr Irtzunl’E 
| Hi Richterſchrinnngsfallr daß die'P ans zung‘ AMAcnebeRgribe angee Fr ts, “ 
t 





Ditinent werden fun:de. — At -" lb; 
' , Loge'den 22. Dejembet 18645 unge ) Min es$ he ft 
| Lohr den aba j — ande pi mi oh Visitenk rien, 
| Od. TEA; 7° £ 007 + «touverie fie! Beldiendungen, 
* der Holz-Berileige® ing im Speart AR mn 
} , N eub L —* toi 
1 ame Bft Bee ee ——— Freie — 
4 EN 9 Uhr, und Anweisungen etc 'ete- 
die jolgeaben mn te in frerer Konkur «uzköffentlich nern. üerden‘ auf die modernſte Meile 
| —* A } nel. und billig geliefert (tbgälive iſe 
Ne v er N otbe 
Sn Sn lg a ne an 
d Geisca gen: ı 
| bel, — —3*— Bud uich Itholꝛ 1. Klaſſe, Be % ug: —** Bedienin, bie _ 
* - 59 = Ange zholz, hal 1: — LEERE) 
66 Wunbenpräigelbolg 1. a 3 snignmidu)® y ıl. 
j PR: Voren Bußeng: haholf NRla —— Sn " u bünther _ 
0) Buchenoſtholz, — ẽnbürg 
en  Buderfhritpolg 1. Rlaffe, NH J n Tu 77 * 
AsGicheuſnouhoid te rl Ba h u, In⸗ Mittenbet Den 
ten aldlie vn 5 N. Buße ne — * Kein - Kaufın main“ ‚Jos, 
et be er dei u. Mt Jun. ‚und die. Ösrren Bar 
lan 4--.— : Y. sim H '"J.'Ehrier und; WW. Klin j 
e etumtiche of ur uinnerirt Rd wird: das einidijmte Drieer "genstein Berellungen- af 
fonale jeldr# den’ Kanfeluſſigen auf B vrangen vorzetgen J obige Artikel enttadgen, 7 790 


Die &t din werben dei der Beifleigerung belnmt gemacht und TORE ETEL 
tt ll dab Ränfer, weide hufittlihren Bermögeneı  Wechsel-Gouse. 





bier nur vorl 
verhält t bimkänglic öelannt find; fich mir aitiefte über ihre Zayı- " — f. 1.4 
Nun —* Eagle —— owie laub FJoue / Uwelthen Auftrag eines —— Ar ? 6 ap 
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— Der Stadbtmagiftrat 
MEIEO oaler. Nell 


BeLonnimodnu \ 
‚Unter Bezugnahme „Art. 19 dı8 Geſetzes vonzi. Mai 1856, die 
are scheu, fird hiemit veröffentlicht, üb die Steuererllä: 

gen der Käpitalrent der —* Stenerprüiunasaughufie gepriit und 
föflgefteit , ſowie die Steuern von entamte berechnet orden find, dann 
dafz ! die „Steuerliften dom. 3.. dieſes Monats a —— während 








Ru 


14 Tagen in den, Beicäftälokalitäten des ‚unferfertintg Newtamss fün die 
———— Stenerpflichligen bezüglich ihrer Steueranlae eingeſehen werden 
nen, z - ) j ) * * 
ellamatinen gegen die Beſchlüſſe des Ste nerawchuſſes ſowie ‚bie 
vom Rentamte 
innerhalb 
menden 
gens 


mmenen Berechnungen find. nach Art 23 des Geſehes 
ter unerftredlichen Friſt von 80 Tagen, Fond bis zum 1. fom: 
dnats ſchriftlich oder zit Protololl Dabien anzubringen, wobei fbri: 
auf Art. 33 des Geſetzes aufmerfiam gemacht twin. 

Aſchaffenburg den 2. Januar 1865. 
0 Königl Stadtrentaml 


Hofmann. 
übelmer und Eber- 


Guts-Beryamz 


Die Grunbherrichaften Rudt von 









ftabter Linie, rn gemeinſam ET Mans N 
Pi 9 ie nta den A nudt 1 86 
; e ae Pa srhnittage a Ur“ 


im «BafthanierimsLamm in Enbiabeim ihre auf bortiger Genavtung llehenden 


Pächtgüter, ——— in beitäufig 300 bad. Morgen, — Aderield 
uiid Den, eitehend, in einen weiteren von Lichtuetz “in beginhenden 
9 His 12jährigen Beftand, und Löntien inztwiicdher Die Jehfallfigen Pachtbe⸗ 


eingeleben werden. 


diigungen jederzeit bei den unterfeitigten Verwaltungen 
—X m 5 Befähigung, 


u iebhaber re it ‚den nöthigen Zeugnifen Über 
Vernibgen und Leumund verſehen, und werben nn 
gemacht, daß Eubigheim von der Dvenwald-Etjenbahn berührt "wird;, eine 
- Perfonen: und Gilterfiation erhält und Ya, Würzburg 10, Weaftunden ent⸗ 


ſeint if. 

* hen W. Dezember 1864 
Freipgil. Rudt von Collenb. 

Ere madler Mentenverrpalfung. 


uw. J. 
SEGEN 










Birg in,Litau, 


feine re 


anne lan 


halber erſcheint morgen>Fein-MBlätt. 


ber in Aicaffenbura. 


x lieben, ſchon 
onckice in laitene 
ein glüdliches neues 

ai DER 


, und ſchwar⸗ 
el wünscht 


Yahre alt, 
ann durch 
‚Dr. Werners Wegweiſer fü 
‘ale Kranke,“ 
u aleichem Alter ‚nelangen, went 
r den richtigen Gebran ber un. 
pertrefflichen ſhwediſcheuLe 
beudeiien giin. geiunden Tagen 
Mund bei allen Kraulheiten fenncı 
fernt. Mau bekommt. diejes Vuch 
u.allen. Buchbandhungen für 
Sar. wıd jeildem ift es allen 
Menihen mözlih, ſich in alleı 
Arankbeiten gu beiten und-eben- | 
ut zu werden pie der Hausbeſihe 
welcher vor Kurzem 
alt ftarb. 
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Eiferjunt zurut! 
Denn, wenn Derjenige, der das Juſerat 
im Nro. 1’des Miltenberaer Tagblat 
tes hat einrüdent laſſen/ ſich um feine 
eigenen Beriteiniffe ſummerle, bätte 
er mehr zu thun, mit fimplicen 
Hunoncen her eine nicht verunglüdte 


eirath. . 
Aakobele, dort hättet Du zu auden ! 






Sollte hierüber eine Erwiederuta 
porkommen, werde ich Fine Antwort 
mehr geben, deu am rnbiaen Keſſeln 
wird man nicht weil 5 .1 

Gratulation für große Neujahr ! 

Ein zweipänmg zu lahreuder 

& hdlitien, 
ſowie ein neuer 


Kinderſchlitten 


zu verkanfen bei 
Pıter Shmih 
in Miltenberg. ____ 


3,U. Poli, 


t geprüfter 
Optiter und Mechaniker, 
empfiehlt feine Brillen à 10, 
12, 18, 30 und Br: — 

arme, 14. 
45 m, Dill. bis 8 fl. SO fr. 

mit Garantie. 
a 


Ihren, 


Gold- und Silbrwaaren, 
Rſeblt gu befanntent billigen Preiien 
n 


Fass“ 







rt u 
Ublnacher in Aſcha burg. 


— — 

















ar 
J 
3 


br. 39. — Ar. 
Ba ib ſab sich 1.30 fr. 
WBiertelfährt, — 46 Hr. 





Beitellungen 
auf diefes Blattt Lönuen ws bei allen BoRegpeoitinnen 
er P t 


und Moftboten, ſowie bei Erpedition ds, gemach 
werben. Preis vierteliahrlich AD Ir. 


Wie erwirbt man Vermögen? 
! (Aus den Fortiritt.) 

. Unter Vermögen weritebt man in wirthſchaftliche 
Sinn die Summe von Bütern, wet killen Eon 
oder einem ganzen Voif als Egenthum gehörın; und 
Re müfen ‚bieie Güter jogenaunte äußere liter fein, 
.;b» ſolche, welche ſich auf andere Becoyen übertragen 
laſſen. erſſeren Fall 4 man das Ve Ögen Pri⸗ 
Dafvermögen, im anderen ‚Boltsperimögen. Reit Aut Aue 
tericheiden Für uniere folgenden Furzen Augeivanderfegun: 
gen it der Uuferidied von Reichthum und Bermnönen. 

ichthuui beige 
Verfon oder einem Wolf gehöten uud jivar Dnuen Diele 
immere und äußere Güter fein, D- 


br 
loffen, wie Geld, Wauren x. Es kann deßhalb jemand 
in weiterem Einn reich fein ‚ohne Wermögen zu aben. 
8.8. ein Maler von hetentendem Talent iſt ein Mann 
don reihen Baben; dieſes Talent faun ex nicht direkt 
werweriben, er Lan es micht werfanien ober vertauſchen, 
allein er Fann mitiehit,diejed Talentes ein Bild erzeugen, 
d38 einen Taufhwerth repräfendirt, d. h. mit feinem 
Reichthum kann er fib Vermögen ſchaffen. 

Nach dieſen einfachen Bezriffsbeftimmungen fommen 
wir zu der für eben intezeffanten Frage: Wie erwirbt 
man Vermögen? Dieje Frage üt jo verführerifch und ba: 
bei fo prägis geitellt, dab get iß viele die Antwort faum 
erwarten Fönnen, um fo raſch ivie möglich nach brüh⸗ 
warınem Rejept ſich mebr oder weniger Vermögen zu 
verfhafien. So jgnell gedt jedob die Sache nicht, 
trekdem die Nationalötonomie ſehr einfache Drittel an die 
up gibt, um gewaltige ſcheinbar verzanberte Echäße 


Mir Lönnen deßhalb untere Deduktionen rubig wei: 
ter jortiegen. Auf den erften Ali! Täht die Frage taufend 
füngen zu, prägiiirt man digſelbe edod, To wird das 
trat, Auf das mir angewieſen fin ‚ beichränfter. Man 
xf fie jedod vor allem nigpt mit der veridedhieln: Wie 
erhält man oder wie gelangt man zu Vermögen ? da aibt 
ed allerdings ſehr verſchiedene Mege, kurze und lange, 
grade.und frumme, faubere und ichmufige, erlaubte und 
wyerlaubte. Mer kaum dem Sabyrintb folgen, welches 
\ Eharkiinm, menſchliche Lerdent * und 
menſchlicher Eigennug fonftruirt bat, um zu dem ie Welt 
Der eine 
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ani andere nidt übertt r ne Mebeitar 
krait ac. uud Solche, Die“ 8 ee —— 


4 + DB * N ‚ 
j — 3) Hi u 
2 > Al 1 t 
—— 1 * 
24 m — A „1. 
— 25 * e⏑ 17 I, 
IE 7 mg or»: ‘ * OR 00T 
Y' ru 


% 134 om .. 


un > ET Ve 
Inieratinuspreis!, 
—* — * Sarı 
mand + Haile 
— Ber deren 





er Vred.rfen 
3 333 


77T, Januar 1865. 


erhaltenen Güter find dur Tauſch erworben. jerand 
ergeben ſich gleich die zivei großen Ant er res 
erwerbes Erwerb dur Produktion Landwirthſchaft, 
ET Beraban, Gewerbe, Fabrikation 2c.) und 
erb durch Tanſch andel). J 
Bevor wir auf beide näher eingeben und bie geſtellte 
Frage für jede Kalegorie Ipeziell zu Löfen ſuchen, wollen 
wir mod die funinarifepe Beantwortung, welche der Frage 
im getvößnlichen Leben gegeben wird, beleuchten. ' De 
Einen jagen; der raſcheſte bequemſte und dem der vu 
ur 
wer 


Menſchen würdigfte Erwerb von Vermögen ift Der d 
Spekulation; Die anderen ſagen; der zuderla ſigne Er 
i der Durch Arbeit uud nichts als Arbeit. Beite Parteien 
ftehen ſich ſchroff gen einander ‚über, beide ARhlen ibre 
Apeorie anf tönernen Füßen zittern; und defpalb iweiien 
die einen fortwaͤhtend An leideufchaftlicder Erregtbeit awf 
Beilpiele bin, wo Einzelne duch Spekulation raſch Bers 
dnett erworben. haben, nnd übertäuben Gnit: Diefem Aus: 
telen das Jamntern der duch Spekulätion gefallenen 
ofen; die Anderen täqlich durch die Weit belehrt, daß 
e8 ee Unmögtichteit Aei, bloß dur Arbeit Vermögen zu 
erwerben, tärnpfen dieſe ihrent Junerftät widerſtreitende 
hazfarh u leugnen it, mit frommen 
eitiren geiftlihe und weltliche Sch iiſteler uud menn Fein 
Argument mehr helfen will, fo werten ‚fie unſeres großen 
Echillers einfode Worte: Arbeit ift des Bürgers Zierde, 
Seen ift der Mühe Preis in bie Arena und zieben ſich 
fchtweißbeladen fortwährend im Disput mit fd jelbit zu⸗ 
rüd. Wir werden finden, daß beide Anſchauungen india 
And, ıwie wberhaupt die Wahrheit niemals an den Grenzen, 
fondern immer in der Mitte der Erſcheluungen ‚liegt. 
(Korifegung folgt.) 


Ruudſchau. 


Münden, 4 ‚Ian. Man Ipricht davon, daß der 
tal. Kriegsminifter, Generalmajor d. ug, In dei leiten 
Tagen nahe daran war, um Entbebung bon feinem Pörte- 
fenille naczuſuchen, oder es ibon wirtlich‘ gethan babe. 
Es Soll fih um Meinungsvericiedenheiten in Betreff der 
Beiörderningen, nameutlich zu Oberft und Henimtutstöm: 
mandantensStelien aebandelt und fi deßbalb die geſtern 
purblizirten-Belörderungen Mur auf die @eneralität bezogen 
baben. Ob dieje Differenzen bereits befeitiat ſiud, konnte 
nicht verſichert werden. Ich gebe Ihnen dieſe Nachricht, 
ohne vorerſt für ihre volle Richtigkeit einftehen zu föntten; 
e& Iheitt mir aber, dab diefekben nicht ging ungeg ündet 
find. (N. Korr.) 

Münden, 5. Jan Die Bayr. ta.” theilt die 
Depeſche mit, mit welcher Herr ©. :d. Pfordten Die Nr» 
Nimentalionen des Herrn v.Bismard in der * iſchen 
— von 13. De. v. J. zit widerlegen vr achte. 
Ar Schluß der-Mutmortsdepeice beißt e®: „Wir legen 
Werid anf die Foudaner As es, nicht, weil dieſelbe 
ums nieht Vorlthelle md Gicherpeit dradte al: irgend 
melden anderen Bımdesaliedett, ſoſdern, weil wir es 


4 liebey, ſchönen und u 
ds jr erden am I gen Mt ———— wünjcht 
Ba J Wi Ky eg cu ein a8 liches neues N 
Qi ai ner —X dahiete asian Fr ? 
—— ie, 
—— rer — in den n Bilder 


m 4 Fre Al u gg Krobyen. 
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— berg: Güter Jahre alt, Un jeder Menſch 
1668 asg —* u der. Mörswieie Br. We 
wi ET ; Garienlan a ‚Weller. 

$ u 5 Ader, ML aufıbie Dber- 


nauer Strie, 
u. in der Steuergemeinde Schweinheim 
PlanRr. 8875: 44.118 ezimalen Ader in ir oberen Hoble. 
886 Ader in de Hohle. 











[} " 1 2 
IL. in ve rgemeinde Obernau lernt. an — dieſes Bud 
— u u allen Buchhandlungen für 
* Nr. zu Dezimalen Bde im Jahryain, ab Jeldem IR e6 ale 
i Re. 7 1. der Sieuricnine Leider — ee 
Sm u mM nA De „em all f h i hr zu werden wie der Hansbefige: 







Sanpranven Bir in Bitau, welcher vor Kurzem 


132 Jabre alt — Narb. 







————— — de, Wonat Januar 1805 Eijeriunt zent! 
iz ee Denn, wenn Derjenige, der das Juſerat 
F gr er dee Me au RE Bis, * Arm 18 fr. 74 N ‚ Im Nro. Udes Miltenberaer Taablatı 
Enn Waſſerwed für 1 fr. 3 on 1 ae Ru tes bat —— ſich nm * 
* eigenen Bedürfniſſe Fünmerte, tte 
Debgleihen für; 2oke, 10/Loth 2%, Kuint. hr zu than, als mit fimplicen 


Annoncen her eine nicht verunglüdte 


Uſcha 1865 
— Feiern a ‘ iftrat. 


Man) I eirath. 
Y Mi . — Bonler. Rail. 58 dort hättet Bar zu zuchen! 


auumıma un — 
— — aui-Art. 19 des 3. SL Mai 1856, die Sollte bierüber eine Erwiederung 
v DR e ex beiseffend, wird hiemit veröffentlicht, dab die Stauererklär eek —— ich * Antwort 
Hat Apitalrent er dom Steuerprüfungsausihuffe gepräit und Nr F ir idt nu am tubigen Sein 
Minen, ai die’ Stenerut vom Rentamte berechnet morden find, dann 8 m Bm kann I: 5, 6 
Steuerliſten dom. 3. dieſes Monats anangend, während ulatiou fürs gro Neujahr! 


14 ge inı den, Beichäftslolalitäten des unterfertigten Monue für die Ein Br zu tahreuder 


betheiligaten Stexerpflihtigeu bezüglich ihrer Steneranlage eingeieheu werben Leben, 
können. - ſowie ein neuer 

lametionen gegen die Veichlüffe des Ste nerangichuſſes ſowie ‚bie Kinderſchlitten 
vom Rentamte vorgenommenen Berechnungen find nach Lrt. 23 des Beiehed zu vertanfen bei 
innerhalb einer unerftredlichen Friſt von 30 Tagen, Jona .bis.zum. 1. kom: Peter Sauit 
menden Monats fchriftlich over zit Prototoll ‚Dabien anzubringen, wobei Äbri- in Miltenberg 


gens auf rt. 33 des Geſetzes aufmerkſam gemacht wird. 


Aianffenburg, — — * ee 4. ıli 
Hofmann. % [ J 






Gut3:- Ber AIEN —— 

Die Grundherrſchaflen Rüdt, von ya erg, Bi eimter und &ber- Optiker * N chauiler, 
ftadter — are —— 4 

V Montagden30. Yanıdt 1865 5354 feine Brillen ä 10, 

} Ban 4 11° Wr \ 12, IB, 30 und, 48 —J er 

im Gaſthauſe — in Enbiabeim ihre auf dortiger Cemarkung Fe fe here & 1 1:0 fr, 1 A. 


Adhtgüite amımen in beiläufig 300 bad. Morgen, Gattenlaud, Ade, 
en d ea in einen weiteren von Lichtmeß 1866 "an Anh 45, Sl. bis 8 fl. 30 fr. 
9 his 9 Beſtand, und können Annwiſchen die  dehfallfigen Racıtbee mit Garantie. 
an en —8 ie den nterfertigten Berwaltungen eingefehen werden. Sandga vis-a-yis dem Kass“ 
htliebhaber wollen ſich mit den nötbigen Zeugnifen über —— * urg. 







Bernrdgen-und Seumund verfehen, ‚und werden zugleich däriıf in 


gemacht, daß Eubigheim von dev Dpenwald Eiſenbahn berührt “wird, eine u 
ne und Güterftation erhält und pou Würzburg 10 Wegſtunden etz —r I, 
— uud Buchen den IB. Dezember 1364. Gold ⸗ und Silbrwanren, 
reihe Yon Bollenbi Rund Rüdt von Colenb.) ifehit zu Befannten-billinen Preiien 
in ia ec. Meint» god Greaher er — Ernit GR 
" ert, * 1,190 INIJIGH \ bur 
an Hrch —— Ubrmochen un Aſchaffendurs. 





ein Bit. 


Des Yöttages halber erſcheint morgen 2 
Hevaktion, Drud und Verlag vor Rudolph Günther in Ajchaffenburg. 
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Beitellungen 
auf diefes Blatt Lönuen noch bei allen Pofterpeditigne 
und Poſtboten, fowie bei der Erpedition de, u gerät 
werben. Preis vierteljährlich AD fr. 
Wie erwirbt man Vermögen? 
(Aus dem Forticritt.) 

. Muter Vermögen weritebt man in wirthſchaftlichem 
Sinn die Summe von Gütern, welde eier Privalperjon 
gder ‚einem ‚ganzen Voll als Eigenshum gehbren; und 
Bor mühlen dieſe Güter ſogenaunte äußere Guter fein, 
«;0» Tolpe, melde fi. auf andere Perſoen ‚übertragen 
Jafien. Im eriteren dall heihl man ‚das Brrmögen Kris 
Datvermögen, im anderen Volkspermögen. Weil zu aus 
teriche den Für uuiere ‚Folgenden Furzen Anseinanderiegun: 

ı it der Aulerſchied von Reichthum und Rec nen, 

idthun bei 56 von Gütern, 
Perſon oder einem Volt geböten und zwar Fönuen dieſe 
immere ‚und äußere Güter fein, d. h. Tolde, ee ſich 
auf anbıre nich überit: wie Talent, Acheitär 
trait ꝛxc. und folche, welche st - * 
loflen, wie Geld, Waareu x. Ks kann deßhälb jemaud 
in weiterem em reich fein ‚ohne Vermögen zu haben. 
3. B. ein Maler von bedeutendem Talent ıfl ein Mann 
von zeihen Gaben; 25 kann ex wicht. direkt 







werwerihen, er kann es wicht verfanien oder vertauicen, 
allein er Lam mitlelft,diejes Talentes ein Bild erzeugen, 
d38 einen Taufchwertb repräfendirt, d. h. mit feinem 
Reichthum kann er ſich Vermögen ſchaffen. 

ach dieſen einfachen Verriffebeitimmungen kommen 
wir zu der für Jeden intezeffaniten Frage: Wie erwirbt 
man Vermögen? Dieje Frage iſt jo vertühreriih und da: 
bei fo präzis geftellt, dab gewiß viele die Antwort faum 
erwarten Fönmen, um fo r ivie mörtih nach brüh⸗ 
warmem Rejept fi mebr ober weniger Vermönen zu 
derfhafen. So (chnell gept jedob die Sache nidt, 
ttepdem die Hationaldtondmie ſehr einfache Miltel an bie 
gibt, um gewaltige ſcheinbar verzanberte Schätze 
N. 


Mir können deihalb unfere Deduktionen rubig weis 
er jortjegen. Auf den erften Blick Tät die Frage thuſend 
fungen zu, prägilirt man dicfelbe jedoch, jo wird das 
alı, Auf das wir angewiefen find, beihränfter. * 

ch fie jedoch vor allem nicht mit der verwechſeln: Wie 
erhält man oder wıe gelangt man zu Vermögen ? da nibt 
ed allerdings ſehr nerichiedene Wege, Turze und lange, 
grade .und frumme, faubere und ichinugige, erlaubte und 
uyerlaubte. Wer kaum dem Labyrinth folgen, welches 
— Scharfſinn, menſchliche —— und 
menſchlicher Eigennutz konſiruirt hat, wm zu dem ie Welt 
blendenden Wort „Wermögen” zu fommen. Der eine 
ererbt, der andere erbeiratbet Güter, der dritte gewinnt 
, Ber vierte findet fie, der. fünfte raubt, der ſechſte 

bit fie ıc. Doch mit allen diejen Arten haben wir es 


wigbt zu hunz nuſer⸗ Frage beißt ulcht wie gelangt man 


Kai en wi irbt dgen! De 

Ir M — 
ede „bil e Arbeit, tion, 
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Joseph Knapp-jun. 


einer. 


„ed Alte 
erwerben, tänpfen dieſe ihrent Junerſten widerfiteitende 
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"7. Januar 1865. 










inet u 27 23 





me od 













1% 


N79911% ty In? — 
erhaltenen Güter ſind durch Tauſch erworben. Hieraus 
ergeben ſich gleich die zivei grohen Kategorien des Güter⸗ 
eriderbes; Erwerb durch Produktion (Landwirthſchaft, 
te Bergbau, Gewerbe, Fabritation 2c.) und 
Erwerb durch Tanſch Handel). ir 
Bevor wir auf beide näher eingeben und bie geftellte 
Frage für jede Kalegorie ſpeziell zu Löfen ſuchen, wollen 
wir noch die ſummariſche Beantwortung, welche der Frage 
im getößnlihen Leben gegeben wird; beleuchten. - Die 
Einen jagen: der raichefte, bequemſte und dem gebildete 
Menſchen mwürdigfte Erwerb von.Vermögen ift ber dur 
Spekulation; Die andeten jagen: der zuderläffigiie Erwer 
iſt der durch Arbeit und nichts als Arbeit. t Varteien 
ftehen fich ſchroff n einander ———— ibre 
Theorie auf tönefnen-Füben zittern; ud wetien 
die seinen fortwährend An leideuſchaftlicher Erregtbeit auf 
Beiipiele bin, wo Einzelne duch Spekulation raſch Bers 
mdaeh erworben: Yaben, tnd übertäuben Onit: Diefem Aus: 
teien das Jammein der duch Epekulätion gefallenen 
ben; die Anderem, täqlich durch die Welt belehrt, daß 
Armöglieteit fei, bloß darch Arbeit Vermbgen zu 


bie nicht wen zu leugnen ift, mit Prömmgen 
Serstetn meder, Mber den firtlichen Einfluß der Arhbeit, 
eitirem geiftlihe und weltliche Schriftſteller uud wenn fein 
Argument mehr helfen will, jo werfen fie unfenes großen 
Schillers einfache Worte: Arbeit it des Bürgers Zierde, 
Segen ift der Mühe Preis in: die Arena und ziehen ſich 
ſchweißbeladen Fortwährend im Disput mit füch ſelbſt zu⸗ 
rück. Wir werden finden, daß beide Miſchauungen irrig 
find, wie überhaupt die Wahrheit niemals an den Grenzen, 
fondern immer in der Mitte der Erſcheſuungen liegt. 
(Fortfegung folst.) 





Rundſchan. 


Münden, 4. Ian. Man ſpricht davon, daß der 
fol. Kriegsminiſter, Generalmajor v. Lutz, In den letzten 
Tagen nahe daran war, um Enthebung bon ſeinem Porte⸗ 
feuſile naczuſuchen, oder es ſchon wirklich gethan babe. 
€ ſoll ſich um Meinungsverſchiedenheiten in Betreff der 
Befordernngen, vameutlich zu Oberſt und Aegimeutslom⸗ 
manbantensStellen gehandelt und fih deßbalb die geſtern 
publizirten Beförderungen mır auf die Generalität bezogen 
baben. Ob dieſe Differenzen bereits beſeitiat find, konnte 
nicht verſichert werden. Ich gebe Ihnen dieſe Nadricht, 
ohne vorerſt fit ihre volle Richtigkeit einftehen zu könſen; 
e® ſcheint Mir aber, daß dieſelben nicht ging umigeg üudet 
find. * (N: Rorr.)' 

Münden, 5. Jan. Die „VBayr..Ztg.“ theilt die 
Depeſche mit, mit welcher Herr v. :dv. Pforöten die Nr» 
imentatione des Herrn v. Bismard in Der gran 
Depeihe vom 13. Dez. v. J. zit widerlegen verſuchte. 
Am Schlu ———————— es: Mir legen 
Merl anf die Fondaner v3 es, nicht, weil diefeide 
ms mehr Worthelle und Sicherheit byädhte, als Di 
welden "anderen Bimdesatiedetn,Nofider, > weil wir es 


für Piliht halten daBı politiſche Baud der gefammten bis jum 31. März des gegenwärtigen Jahres wertäugert 
deuljcheit nah 1 zu erhalıg 9 Timm aber nicht ge⸗ rer, ; 14 5— 
— re) — einee Vereins I 3 nBatis, 6. Sin. | Der ug Öffentlicht 

hr tigfer Sfnafen ur da Mrlberintsäcptigen zu laffe, Sag Derek, durch welches ber@gieite, | ‚ 
da ein einzelnes Mitglied ihm das Maß teiner Toätigkeit treffende Theil der päpfilihen Eucpklita zugelaffen und 
vorgeichnen könnte.” . ; geftattet wird, denfelben in der gewöhnlihen Form im 
Wien. Die päpſtliche Bule (die Encpklita) hat ganzen Reich zu veröffentlihen; jedoch erfolgt die Zulaſ⸗ 

bei ben Ratholitew Wiens keinen günſtigen Einwand ar bug’ ohne irgend eine Billigung der. Klauſeln, Formeln 
macht. : Die Liberalen finden ihre Behauptungen gere tk. und Ausdrüde des zugelaffenen Theiles. welde ben 
fertigt and die Ultramontanen Lauffen die Köpie . ängen. Geſetzen des Neid fowie den Freiheiten: und Grund: 
Die Journale verurtheilen ausnahmslos a Enke ber:gallitanifgen Kirche entgegen find ober sein 


Icharfer- Weile das papſtlicht Ma ‚ eins berjelden, könnten. 
die Vorftabtzta., iD An —TX TG worden! en — 
Xu 





— — — — 


Aus Wien, ., wird gefcprieben: Dem Ber: „T : Bermiſchtes.“ 7 
nehmen ·nach haben die neueſten Verhaudluugen zwiſchen. 38 
Deſterreich I Preußen die Eventualität einer Einberus Münden, 3. Jan, Der Schälflertang, der bier 


ra der Stände der Herzonthümer zug Diskuifion geftellt, alle 7 Jahre ſich wiederholt, begiqut am Sonntag Nach⸗ 
—— Brenn daß bieten Ständen. nur,die mittags 2 Uhr: 16; dtodk . onderen Bund des 
nachtraauche Gemehmhaltung der ‚betreffenden Abwaduı: Eines auf dem freien Plage vor der — 
gen, foweit deren Gegenſtand Überhaupt zu ihre Competenz omit. unter den Fenftern der von Er. Majeftät bewohnten 
fällt, vorbehalten bleibe, währen? Oeſterrejch ihnen: tumers Gemädern, . * 
halb ihrer Competenz eine. norgängige Stimme gewahrt ____— Der „Mündener Bote“ fehreibt: Allerneueſtens 
haben‘ möchte: : Der öfterreihiihe Zwillomuuſſar, Baron fan babier der gewiß feltene, vieleicht noch wie dage— 
Halbhnber, iſt beauftragt, Ipesiell and in Diejer Richtung wejene Fall dor, daß fih eine Perfon geiſtlichen Standes 
fi) mit den’Aufigten and; Wünſchen der Vevoölleruug der (ehemaliger Pfarrer DM.) um eine Staabstrompeterftelle 
rzoathünerieingehend. vertraut zu machen, und dbempe« bewarb und die erforderliche Prüfung beftanden hat. Man 
* feine Vorſchläge einzureichen. Amen daranf gefpamt, ob der Wunſch des Gefudftellers 
> Berlin, 4 mm . Wahrjpeinlih wird der König erfüllt wird. . i 
in Perfon die Sigung des Landtags, eröffnen. — Aus . Nürnberg, 6. Jan. Dielen ra be aegen 1 
Beranlaffung des Friedensfeſtes hal: Dex König: einer nicht Uhr entlud fich über unfere Stadt ein heftiget Sturm, 
unbedentenden Baht zum Wade  beiyuipeilter Ver⸗ der von Blig und Fräftigem Donnerſchlag beuleitet war; 
brecher ihre Mn in Lebensiwierige. Freipeusitraje unis bald durauf ertönten bie Feuerſignale und meldeten einen 
gewanbelt: TR Brand an der ar eines der Thürme an der St. 
Berlin, 5. Jau. ‚Die Abreiie des Prinzen Flied, Lorenzer Kirche. Die Spige desjelbn if bereits herab. 
rich Kart nad Wien it ‚getern Abend auf wubeitummte getürgt td die Äslammen, drohen trop der ange, 
Zeit verſchoben worden; der Bertreter * — —J unſerer Loſchmannſchaften dem Thurmie 
Geſandtichaft, Graf Chotek wurde, davon beua tigt. ichtung. | 
Berlin, — Prinz Friedrich Karl verabſchie urzburg, 6. Zar. Heute Mittag gegen zwölf 


i ) Mien bei dem Uhr ſchlug der Blig bei einenf beftza ⸗n Mewitter Im bie 
—— fich hente vor feiner Aoͤreiſe nach Wie bei dem . ug? —** eng br art wre her 


N . 2— L—— ea — 

* t, 5: Jan. Sa der heutigen Sitzuug zündete. Durch die Thätigteit unſerer? Fenerwehr wurde 
der ee — en = Minifter: des Yeuperm Das Feuer bald aelöfcht, fo daß die Belchädigimgen micht 
Se. d, Barubüler: „Wegen Schleswigbolieiu ſeien Ans Lebeutend ſind. * 
träge bei: dem Bunde bzuiärten; eine. Ciuiguug ber aAfſchaffenburg, 6. Jan. Heute Bormitta 
Mitelftanten gegen die deutichen Großmägpte eb weder nach 11 Uhr wurden wir von einem Gewitter mit Donn 
nöthig noch vathiam. Eine bayeriſche Carcnlamote € iftire und Blig überrafcht; während bis vorgeſtern noch ſtrenge 
wicht, und Anlehnungsaedanten an das Ausland mälle er Kälte herrſchie 
für ſich und im Namen des Frhinaw d. Piordien ent: - 
fchieden zurüdweijen.* . . 

Ent art, 4 Jan. Nah der Er vom 3. Landwirthſchaftliches. 
Dez. 1864 (mit Ausſchiuß der Weiler) hat Stuttgart (Der Tabakbau in Bayern 1863.) Die Teit 1862 
63,861 Einwohner; e& ergibt ſich genenüber der Zählung ins Steigen aelommenen Preite für Robtabak „liegen, deu 
im Jahre 1861 ein Zuwachs von 7713 Verionen. Die Anbau nut Tabat wieder lobnender ericheinen, und wir 
Gefommtzahl der Einwohner Stuttgarts mit den Weileın finden, daß bie dev Tabafkultur im Zollverein da lich 
Hesloh, Gablenberg und Berg wird nahezu 70,000 eingeräumte Obexfläche im Jahre 1863 gegen 1862 aber: 
fein. wald um ein namhaltes zugenommen . bat.., Ju Baheru 

"Gotha, :3.! dan. Dem Bernehmen * der beträgt die Zunahme 50 Proz., indem im Sabre 1862 
Stadtrath beichloffen,. doß das nanze ſtädtiſche Rolizeivers die Zahl der mit Tabat tepflangten Taawerke 10,067 be’ 
ſonal künftig wicht mehr amiformirt, ſondern in Eivilklei- trug, 1863 aber 15,080, aljo hier um 5013 Tagwerte 
dung einhergehen ſoll. | | mehr; während im Jahre 1862 gegen 1861 bie "Bunabıne 
Altowa, 6. Jan. Die „Schleswig⸗Holſtein'ſche wur 971 Taqwerke ausmachte. Die eigentlichen Tabak: 

itung“ meldet, daß das Generallomamnando der Aliirten Produzenten ‚ind bekanntlich in Bayern die Nezierungs; 

General v. Bittenfeld) beute nad Kiel verlegt wird. — bezirte Pialz und Mittelivanken; der Tabakbau im deu 
em Vernehman nach beabſichtigt die norddeutſche Bank, übrigen ſechs Kreiſen iſt nicht nennenswerth; er erreicht 
bier eine: Filiale: zu errichten. ; in keinem derielben die ar won 100 Tagwerten; ben 
Madrid, 31. Des Die „Bolja* 6* es unbe⸗ am meiſten wurde noch Tabak in dem Kreiſe lnter: 


ſchaflsträger ‚beider Sicilien nennt. „Wo it denn,” frag — — — — — Rn 


fie, „das Königreich Franz’ 11.2 Sft.er nicht heute auf - Bö Berichte. 
demfelben Niveau mit allen Beh entipronten Färften? örfen ei *— iM 
Wie können feine Repräfentanten. noch in Gpanien in Frankfurt, 5. Jan Die bedeutendfien Unmfäge 


| e anden heute in ‚Öflere. Krebitaftien ftatt, melde im Laufe 
n. ®Baris, 3. San. Der Kriegeminiſter, Marſchall er Börie auf Wiener Notirwtg nit 177, 60 (Lodie 9. 
Raudon, hat verfügt, daßalle halbjäprige Beurlaubungen, W, Valuta, 114. 90) nabmbait anzönen. Die — 
die nach der allgemeinen: Inſpelllon von 1864 Beil Stüunmung, erfteedte ſich übrigens auch auf 1860er ,Looje 
worden find, ohne Rüdfiht die Seit —— —* und andere Effekten, In amerikan. Fonds tar der Um 


fa lebhafter und bie Anfangs flaue Stimmun 
in. Folge von Deckungskäufen feſter. 
un 2 Uhr: Deſterreichiſche 






et Au 


Kredilaktien 179. Looſe Am — 9 


[bit d den bort. 
Sayfe N urch ben 


ui mp!‘ 
1, Apr a Ban 
Fannteldfing -an ben nad Heflen 


Dbern n 


— 4 s 
en. 1882er Ameritaniſche AT’. * Fr a nr Sup, ‚Beitendorf von 
ne 9 
in wan ent led Joſ ter von er gut 
2 Termin · Kalender. Th id Uhr im —— er Minden‘ 
9X 9m emeindehaufe zu Trenn⸗ theilung entanne närk + Striethbäuschen, 
Er — Bm DU Amen durch dortige —AAV für Kiefern: und Lärcenftänmen 
—Bemeindeverwaftung;-: Fortfeßung am 10. Januar durch dort. Gemeindenerwaltung. " 
Früh 9 Uhr. : * —rut AL Mir Werfteigerumn des großen Ce, 
— — Bormittagd 10 Apr im Gaſthaus ‚zum Adler zu... müsgartens_ int f. Militärtranfenhaufe zit aidaffen. 


Erlenbach Nut amd-Brenußolzveriteigerung durd ben 
dortigen. kgl, Revierſörſter. Mn lodanit 
— — Nahmittags- 2 Uhr in Rothenfels Verſteigerung 
des häuslichen Anweſens DEE Kanfmannswittwe Mına 








Aſchaffenburg durch C. Krebo' Buchhandlung: 


Die Krankheiten der 


Heiſerkeit, Keuchhuſten, 
kopfes und der Luftröhre, 
und Lungenſ 


Lungenkatarrh, 


Wichtig für Bruſtkr 


Bei-Guͤſtav Brauus in Leipgig iſt erſchienen und durch alle 


Halsbräune, Katarrhe und 
ehwindfucht, ihre Erkenntni 
beißen Brab-SyrtuJ 


des Herrn &s A. W. Mayer in Breslau . 


brg auf weitere 3 Jahre, 100 
3 Ur tm Gefchafte zimmer dest, Notars 


— — Radimitt. 
b. Mäcter zu Mdaffenbiera Verfteigerung von brei 


Esiventen uud eines Kleiderfchrantes. 





auftel:i.u 
Buchhandlungen, zu ,.btziehen, in 


Athmungsorgane, 
Entzündungen de Kehl⸗ 


Biutipeien, Kehikopfs⸗ Luftröbren: 
F und fihere Heilung durch den 


nebſt dem biätetifchen und Verhaltungsmaßregeln un? Gebrauchsanweiſung deffelbeh für 


Bruftleidende 


Weinberger in Wien, pralt. Yrzte und Mitglied der med. Fakultät 
Preis 5 Mgr. oder 18 Ar. rhein. 

von einem vielbeichäftioten praftiihen Arte Wiens, der ſich feit einer langen 
Studium und der Behandlung der Brufttranfheiten beichäftiat, verfaht, befpricht 
und das Leben bedroheuden Nrankbeiten der Bruſtorgane in einer 
Der geehrte Herr Verfaſſer bat ſich in dieſer Sqhrift die Aufgabe 
PBelebrungen über die verichiedeiten Bruftaffektionen, über ihre 
über ihre Heilung mittelft des jo vielfach bewährten weissen 
eslau in Verbindüng mit einem zwedent- 
geben und dadurch dem bebänerlichen Um: 



















dargeftillt von Med. Dr. Rund. 


Norftebeude Schrift, 
Reihe von Jahten mit dem 
eins Anyabl der am häufigſten vorlommenden 
dem Nichtarzte leicht verftändlichen Meife. 
geftellt,;, dem Nichtarzte die ibm nothwendigen 
Verhütung durch zwermäßige Lebensorduung 
Brust - Syrups des Herrn & A. W. Mayer in Br 
fprechenden, naturgemäßen, diätetiichen Verhalten, an die Hand zu 
fihgreifen fo verderhliher Arankgeiten einen Damm ju ſetzen. 


Am Intereſſe der größtmöglichen Verbreitung dieſer ſehr nützlichen Schrift iſt der Preis ein ſehr nmiedriger 


elbſt dem wenig Bemittelten leicht erſchwingbar. 
3. U. Poli 
* 
23 ’s+ 0 l, 


Be geprüfter 

Optiker md Mechaniker, 

empfiehlt feine Brillen à 10, 

12, 18, 30 md 48 fr; — 

feitere a 1 5.30 Er, 1 fl. 

45 Er., 2 fl. bis 8 fl. 30 fr. 
mit Garantie, 





Schüßenverein Miſtenher 


Einladung 


ordentlichen Generalverſamm ung 
auf Womta g ven 16. Januar, Abends 7’. pr im Winterlokale 
des Vereins bei Bierbauer Mann; 





1) zur 


2) zum — „Sandgasse vis-a-vis dem Fass 
| Bereinds Ball —  Mlafenlurg. 

S 7 i i re alt, 
—“ den 22. Januar, Abends 7 Uhr. * ehe er Pe —28— 


danuar 1865. 


hr 
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Der Ausidus. 


11253 F mu ir a i:# 


baue zu Heffenthal. 


— — — 


ER Inu) 





t „7 .. 


—— Syerfart: 
zu A ee Wehtehe Verhelgert, mie — ge 
r AN F db u ſt a — Mt. 

im Hotel Gundlah dahier —  .... 4 5 

1) A. aus dem Rebiere Ei Feraß ee 
terdgrund, u 1, — net gOg4,  Rautnen tale, 


—— u 57 Hettnbruunsrain, dann an zu · 
igen Grgebu u veridiedenen eilungen 
* oe Fienabicnitte zu Holländer. | Bau: und Nußholz, wie auch 
ein großer Theil iu Eifenbahnjetoellen geeignet, 
6 Bucdennubholzabichnitte, 
ce „Kar fa — 
9 Eichenmuſſelhoig zu 3‘ lang, 
6. Eihenfceitbolz I. Rl;; 
Lbiheil ———* ES en Schick 
ungen Gerbatdsrain, Gaulskopf, Lohrbänpterberg un rain 
u 169 — zu Holländer, "Baur und Rughels 
eeignet, 
74 iter Eicheumüſſelho 3' lang ; 
CH aus'dem Seniere ia 


en Holländer, Bau⸗ und Nugbolg, wie 
. and par großen Theile gu Bahnichwellen geeignet, 
12:7 Mafter — an: 3’ lang, 


33%, Eichenieitbolz 1. Kl.; 
ep mit Wartei Maſſenbuch 


D. ans dem Neviere San genpuode 
btbeilungen Wieſenheimerthal, Shaftenwald, Soplidlag, Mübiberg und 
Izledenichlaa . 
158 Eichenabſchanitte m Holländer, Bau, mid Nupbah; 
brauchbar, * 
6 Bu enabichnitte, 
8%, Klafter Eichenmüſſelbolz 31 dang, 
51 Stüde mature. 


Sonnerftag bien DE vi Mits. 
‚früh 10 Uhr anfangeud, 
im Gaftwirtpshaus zu Wieien 
RR ausdem Revier Wiejen 
Yisheibungen Gteinbwih, Buchhalle, ‚Bieberbuih, Platte, Haide, Birkratı, 
9 


Sonnrain und Dedborn 
‚3915 neanne zu Holläuder· Ba und Nupbolz, wie 


auch rohen Teile zu Bahnſchwellen geeiguet, 
233°, ——— elbolz nF — lan 
9 „.  Eiheniceitpolz 1. Kl., 


ni Eichenkuorzholz 
emnach in Summa 61830 Eichenabſchnitte 
12 Buchenabſchnitte, 
Eichenpf 


12 abimäffel, 
49,  Eichenmüflelbolz zu 
3’ ang, 
11, Eihenkhäit L. Al, 
404°, — Eichenknorzholz, 


zStůde Schiffskurven. 
Saãmmtliches So ift mummerirt and kann daher von ben Kaufs lieb⸗ 
habern täglich eingeſeden werden. 
Räheren Mufiehlnf werden die.betveffenden k. Revierſörſter anf Anfrage 


‚stiheilen. 
Strichs bedingniſſe werden bei ber Verſteigetrung bekannt gegeben, 
en wird. bemerkt, daß die der Forſibehörde binfichtlih ihrer Ber» 
1 erbältitifie Im; inlängkich bekannten Steigerer ſich über ihre 
durch vorfhriitsmäßtge Bermögenszengnife zu legitimiren haben, 


ah, en um Striche nicht on werden und endlich 
jene, bie un⸗ rd ver Holz fteigern wollen, fich hierüber durch 
le en en. 

8,0 wog Forſtamt 


Karben. 


rad ga ma —3— en 
tamm-, Hu un BrennhalgsWerleigerung — 


ex. 


’ 


1865 


\ 


Holz: Verfteigerung. 
Cicels ze ‚göhete: Ar 
Alimmer, 


Bauholz 


annar 
T 


erficigert in der Gemeindehanfe am 


aden 12. 
früh um 9 
bede,. Seuſze, 
chneid⸗ u 
gbolgitangen, 
r Birkenfheit und 
den. 


Kieſernhopfenſtangen, 


Eiche mu 


Klafte 


Doumerſta 


is den Abtheilungen Schnarr 


*8* fiarte Riefernſ 
g! 


Kirchzell, den 26. Dezember 1864. 


Liebhaber eingeladen wer 


Die Bemeinde Kirchzell v 


wozu 


SEITE bekannte i 
Ztoſſwerck ſche Brufl-Bonbons, . 


„anerkannt. befte® Hausmittel gegen 


‚der dad Lall: 
ae vereht, Tann im nächſten 


Hals- und Bruftleiden, gr wm 

zen jtets echt auf Lager & 1 

r. per Vaket iu Alcaffenburg 
bei 3. F. Trodenbrodt; in Miltens 
bera bei Apotbefer Schirmer 


Erwiderung. 

Einiender des Änierates® in Ne 
4 beweiſt eine große iufalt, sont 
würde er ſich erſt genau um den Ein⸗ 
ſender des Inſerates von Nr. 1 em 
kundigt, und dann fiber Jemand ans 
ders berausaefunden ıbaben, als den 
Sakobele; von der Sorge um ‚eigene 
Bedirfnifje faun Herr FW. j. vor 
derhaud gar Michtd fagen, da er eben 
nichts Audered zu thun hat, als 
Merktags Schube fliden, und Sonn: 
tags vier Groſchen dom Meifter 
— um möglichſt viel Mind 
da gu machen; und sollte 
derſelbe zufrieden 


ſein, wenn er 
es mit feiner Prahlerei je dahin 
bringt, für feine —2 fo gut 
jorgen zu können, wie Jakobele. 
Der Bergleih mit den rußigen 
Kefſein hinkt. Eelbit rußig geuug. 
Jakoheſe E Cie. 
In einne spe, yamilie wird ein 
folives Kiudermädeben geiuht. Wo 
au. erfragen in der Erwerition in Mil: 
tenbera. 
‚Ein tüdhtiger Dieglergelelle, 
uud „Siegelbrennen 


rabjahr gegen guten Lohn eintreten 


auf der Ziegelei zur Heſſenthaler Poſt. 
Nevaktion, Drud und Verlag von Rudolph Günther im Aicbaffenburg. 


"Zr ww 
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Beitellungen 
auf dieſes Blattt können noch bei, allen Pofterpeditionen 
und Poſtboten, ſowie bei der Expedition. ds, Bl. demacht 
werben. «Preis vierteljährlih 45 fr, 


Wir erwirbt man: Vermögen? 
nn (Mus dem Foͤrtſchritl.) 
i (Bertfegumg.) mn...) 1 

Was verfteht man unter‘ Spetulation ? Wir men’ 
es bier: im ganz, 'fprgiellem Sim nehmen: Spekuliren iſt 
vorallem eine ‚reim geiitine Thätigkeit. Rach Eriverb vonl 
Vermögen ſpekuliren heißt Mitlel und Wege ſuchen, Güter 
als: Eigentum zu erwerbem. Je erfindumgsreichen, je 


genialer, je ſchärſer un: Veritand; je: combäinationsfäbiger) gehabtes 


@iner in; deſto ſicherer uud deſto mehr wird er Bermdgen 
erwerben. Da wir jedoch oben angegeben, daß ſich jedes 
Gut durch Arbeiteriverbew täßt, jo tit Spekulation eben« 
falls Arbeit; aubgeſchloſſen iſt jedoch die Spehrlation, bie 
aufs Spiel. bafirt, da Spiel Bine Arbeit if. Maw jagt 
3.’®. von einen Maut, den ſich damit Vermögen erwor⸗ 
dan, er ſpekulirt in Papieren, er ſpekulirtäin Del,.. er 
ſpekulitt in Getreide 2. Die Speknlationen in Oel tönnen, 
ganz primitiv genommen, 3. Be zweierlei fein.‘ Erſteus 
der Kaufmann bat ein wirkliches Oellager (Kupital) und 
tauscht, weil er nach ſeinen Konibinatiouen einen Aufſchlag 
als bevorſtehend ankimimt; dick) andere Waaren immer 
noch mebr Del ein; ' dieſes Mebweintauichen iſt das Mer 
ſultat feiner Spelnlation;' wenn der Mann feinen Betrieb: 
wirthſchaft lich betreibt, fo wird er mit dem Mehre intanſchen⸗ 
nicht bis ins Unbegrenjte fortfahren tönen, ſondorn das· 
ſelbe wird in einem beſtimmten Verhältniß pu ſeinent 
wirklichen Kredit ſtehen, fein Vermögen iſt bier im. dem 
Fäll Del und Tauſchwerth (Kapital); d.h. das Mehreit⸗ 
auſchen ſteht im Verbäftniß zu ſeinein Kapital; da nun 
das Mehreintauſchen (eine Folge ſeiner Spekulation und 
Kapital) angehäufte Arbeit ift, fo iolat, da bie Spehur 
lation bei wirthſchaftlichen Betrieb; m beſtimmtem Ber: 
bältniß zur Arbeit ftehen muß. — Iſt das Del mad: fo. 
und fo viel’ Zeit‘ aufgeichlanen,i«fo: hat’ det Kaufmann 
richtig Lombinirt, gut ſpekulirt und er verdankt feiner 
Spetulation einen anfehnlichen Gewinn. Iſt dagegen das 
Del abgeichlagen, fo hat er falſch ſpekulirt und er erleidet 
Berluſt. Hier umterfcheider ſich men, . ob der Kaufmann 
daB richtige Werkättniß zwiſchen Spekulation und Arbeits 
iR bat. «Hat er hiergegen einen Fehler begangen, 
iv die S iowsaröße zur Arbeitsgröhe im einem; 
Mifverhältnih Rand, ſo wird er je nadı der Größe: des 

rhatin viel verlieren oder ganz zu Grunde 
ee die Wiſſenſchaft Heißt !bielesreiun wirthſchaitlichen 
Fehler. im gemeinen Leben Fat nam zer hat ſich Mut 
feiner Spefntation zn weit einarlaffen, indem man in: 
ſtinktmäßig idr Dekıı Spetnlantiei Torre BAAR: annimmt, 
welche ſub wige Dazgeiban nach, wer, Arbet datt, Dir 
nem, f io 8 NT Si EL SA hi 
> 2 e Hl ANY ver) 1 tn et a IT 
ur, RE EN RT Ar. 
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iſt ein von der Wiſſenſchaft gebrandmarkter Faktor des: 
Erwerbs, weßhalb wir: mit. dieſen Spekulanten nichts zu 
thun Haben. - . 1a. 

Da nun die wirthſchaftlich anerkannte Epelulation: 
in beſtimmten Verhältniß zur Arbeitsfteht, wie wir: oben 
dargetban,: jo fait vom eiment wirlbſchafllichen Erwerb‘ 
durdy Spetulalion alleiw feine Rede ſein. Ebeuſo verhält‘ 

Wir haben gejagt, daß jedes Gut durch Arbeit er⸗ 
mworben werden kann. Meder it eutweder das Meultat 


von Arbeitetraft oder fleift NKapitak ‚Ein Schuhmacher 
kann · nun Feine) Arbeitskraft ' anf's x* anfrage 
Tag! und: Nacht atbeiten und viele Vchuhe erzeugen und 


dennoch troß des toldſſalſten Auſwandes von Arbeitskraft 
nicht bioß kein Vermögen erzeugen, ſondern auch— noch 
verlieren. Dieſes kam einiitreten) indem: er mehr⸗ 
anbeitet‘ ald der Bedabj voehanden iſt/ Ner kann heine Arbeit; 
alsdann nicht verwertheuz; oder ein andervii Schuhmacher 
des“ intelligenten oder ſpekulativer wie serimar,ı At im 
Stande: geweien, mit Hülfe won befferen Werkzeugen, «mit 
der Anwendung won Moſchinen, mit vortheilhaitenZeben- 
einlänfen, billijete und ebenjo "ante: MWanre” zu tiefer 
der erſte wird aldaanı, Wenn die Preisdifferen; eine große 
iftyetrog. feiner aufgewend.ten Ar eitößtaft- ruiniert. Er 
vepräfentirt die Arbeit ohne Spekulation. ı: Der, Behtere 
kann jedoch gleichfalls zu Grunde geben, trotzdem daß er 
ew.. md gute, Ledereinkäuſe gemacht hat. 
Seine Arbeitstraft; fein: Kapital, in einem. Wert frine 
Arbeit ‚veicht vielleicht aus, dab. er zwet Nahmaſchinen bes 
Ihäftigen und eine Einkäufe bis zu. LODO. fl. ausdehnen 
Banuız at’ veigt ihn der  Gewinw und ser ſtellt 10 Maſchi⸗ 
nen auf und kauft für 2000 fl. Leder. Er hat ſeine pro4 
duttive Kraft verzehmfacht. Gelingts ihm rum nicht raſchen 
Abjag'zu;ergieien, ſo geht‘ er zw Grund, da ihm Dası 
Betrieböfapital;'d. &. in Gelb :oder Tanichwerth bereits 
umgewandelte Arbeit feult, um Brbeitätohn:. od v Kedeu⸗ 
vorrätbe zu bejahlen. Wie in: dem früheren Beifpiel: Die, 
Spekulation nicht mit der Arbeit im richtigen. Berhältiiß 
ftand, fo ſteht hier die Arbeittgröße: mit der Spelnlations⸗ 


röße. nicht im richtigen Berhältniß; die Spehulationsaröße: . - 


iſt zu groß uud die Arbeitsgröße ih zu Rein. Die Wiflene 
haft menut diefes einen wirthſchaftlichen Fehler, ſpeziell 
Ueberprobuffion;: int gemeinen Leben fagt man, er bat 
ſich „verarbeitet, ganz fo wie man den Ausdruck „mers 
ipekulirt* Braucht Es neht and ‚beiden angeführten Mehr, 
ipielen hervor, daß Arbeit und Spelnkation im wichtigen 
Berhältuifie ſiehen miüſſer, ſobald Wermögen erworben 
werden· ſoll und daß⸗ die. blinden Arbeilintheuden, die 
oc und ichs Atbeit predigen,, deren Alpha· aaud 
Omega die, Arbeit iſt, deren einziges Enangekiung, die 
blinde Arbeitsdogmatit jft, ebenſoweit vom. ſich exen Denn 
ntogenſerwetb find ats! die Spetuatieus pathenden Drei, 
Geohit n Peiuent Congleinerat yon Spinaneſynn ett unde 
die manchmal als Mijllietaruaebnen aan Wsikliier 
wagen ale anne 
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Pa: nen. Die Bayer, BE. nökfigirt: „Die in 
Ray derbreitele N „„die Stellung des 
Kriegsminiſters in Frane geftanden”*, entbehrt jeder that: 
ſächlichen Begründung.” 

R Nachträglich ift zu bemerken, tab das Münchner 
Paſtor 
ſondern in lateiniſcher Sprache veröffentlicht, jo daß dieſe 
Publitation nur für die Geiſtlichkeit Bm Dart 

Die „N. Fr. Pr.” ſtellt wehmütbine rachtungen 
uber die milden -Beitimmungen des neuen. türkiihen 
Preßgeſetzes au, die von den öoſterreichiſchen Preßverpäit: 
niſſen ſo verſchieden find‘; wie die heutigen Geſchwornen 
gerichte von der ſpaniſchen Inquifition ittelakter.“ 
„Preßfreiheit,“ Tagt das Blatt, „in der Türkei, Geſchwor— 
wergerichte in Nublandı, —. und bein ?. Sollten fi 
etwa die beöpotiihen und barbariihen Staatın rien 
Spaß mit der Freibeit machen und die ziwilificten, konſti— 
tutionellin Länder verhöhnen wollen 2“ Kar 

Aus Uugarr dauern die alten Klagen über das 
Raäubernnweſen fort.. Die Banden ſcheinen Ungarn iu 
Austanbnngebezirte eingetheilt zu baben, "welche ſie der 
Reihe nach ind Gebet nehmen. Gewiß eine intereffante 
und neue Anvendung, +: 23: 3 

Hanau, 7. Dez Die Adrefie der hieſigen Bürger «- 
ſchaft, ju der fie das Gelanmtminifterium wm Zurüch 
nahme des Auswelſungsbefehles bezüglih des. Predi— 
— der dentſchlatolichen Gemeinde, ergangen iſt, bitten; 

—— 24 Stunden weit Über 600 Unie ſchriflen 
iden. ie 


die Geſellſchaft 160. Dil, vorſchießen. bikip 
auf die Obligationen: wird nody wor dem 15Jan. in. den 
Hauptplägen Enropastedffnet. >“ “1.2 
=; Madrid, 6. Ham: nDas Kriegslomite der. Depu⸗ 
tictenlammer Hat mit mit 1839e gen 4 Stinmen 'eine Mes 
folation aefaßt, durch velche angerathen werden ſoll, San 
Domingo amfzugeben. u. 1.72 un. sea 1 $t,de 
= Somdbon, d. Yan. Der Gapitäu das konföderirten 
Dampfers „Shenan “, Gorbett,; wurde 
verpool wegen Auwerbung engtiicher Nntertganex Tür den 
Dienft der Südflaaterf, verhaftet... u ° su: 
Mewyork, 8. De. Der Unionegeneral Sher⸗ 
man bat Savannah beieht;' die“ Armee des Geucerals 

rdee iſt auf der Fluchi. Shermanu hat 30,000 
allen Baumwolle weggenommen + Der: Apmiral 
Porter machte zu Land und zu ‚Meer einen.’ Angriff 
auf das Fort Füber und Wilmington. Die Blätter mel. 
den Porter und General Butler hätten fih von Wil: 
miugton nad Monroe. zurück ejogen. — 

— 3. Dez. Abends Eine im Laufe des Tages 
veröffentliche Depeiche Fündigt die Rüdkehr der Erpedition 
Porters au wurde jedoch auf Befehl der Regiernng un: 
terbrüdt. Das Bombardement dauert fort. — 


ermifdhtes. 
Die Fabritanten der falichen weimariſchen Zehn: 


 „balernoten fü 
Eee da 


att die Yäpftliche Enzyklika wahr, Ans Balder, 


nach eigener Facon 


Bürger aller Stänte und alter 'Stons; - 


in in Lin 


enldeckt. Dez „Upte Aus) der ſacſnchen 
—3 —33 na * —586— dem 
afpimenbguer N. imı ograpden "G. en ‚und 
vdeide wit been Frauen nad Dresdelt abgeliefe chen 
find. G. it derfel:e, der vor mehreren N air das be, 
rühmte Falſchmünzergeſchäft auf dem Pfaffenſtein etablirt 
„und dehhatb mehrere Jahre Zuchthaus verbüßt hatte. 
oda och jelig werdenty Mer heit Water 
Pins IX. bat in feiner jüngften Encyclica den ganzen 
‚Erbfreis, bis auf 3—4 Millionen Auserwählter, verflucht 
und zır ewlger Höllenftrıfe verdammt.  Dayı gehören: 
1).alle „Heiden“, deren Zahl ſich ohngeiãhr auf 687 
Willionen beläuft; 2 olle „Reger und Freigeiſter“, die 
elig werden wollen: d. i. alle Na— 
er, Ritolatitem; Saturninianer Bafitidianer; 
Karpokratianer, Balentinianer, Morcioniten, Ophiten, Ta- 
tianiften, Severiguer, ‚ Enfiatiteu, Salophoren, Hydropa— 
taten, Dofeten, Phantaſiaſten, Manihder, Priscillianiften, 
Melcifedekiten. Montanilten, Novatianer, Donatiften, 
Meletianer, Duatuordecittaner, Anbianer, Meſſalianer, 
Antitrinitarier, Monarchianer, Patripafflaner, Sabellianer, 
Paullaniſten, Ariauer, Senlarianer, Macedomaner, 
Aloger, Amidikomarianiten, Neſtorianer, Monophfiten. 
Tritbeiſten, Jakobiten, Melchiten, Armenier, Kopten, 
Maroniten, Adoptianer, Ikonoklaſten, Paulicianer, 
Separatiſten, Katharer, Albingenſer, Maldenier, Bettel— 
fadträger, Begninen, Lollharden, Npoftelbrüter, Adamianer, 
lagellanten; Wuleſiten, Huffiten, Galiztiner, Horebiten, 
riten, Bohmiſchen Brüder. Janſeniſten, Strigalniten, 
Rostolniten, : Philippomen, Ducboborgi,  Uuapaptiften, 
Unitarier, Soeiniauer, . Schwenkfeldianer,  Hmwinglianer; 
Galviniften, _Remonftranten, Gollegianten,‘ Hngenotten, 
Synkre liſten, Presbpserianer, Buritaner. Judependenten, 
Dudder, Metpodiiten, Saudemanianer, Dunkers. Herren, 
bnter, Swedenborgianer, Theophilantropen, Abrahamiten, 
Philaleten, Gichtelianer, Pietiſten, EHiliaflen, Röihötianer; 
Zutpevaner, Proteitanten, Meformirte, Roungeaner, Juden, 
—— x. Ihre Zahl beläuft ſich ohngefähr auf 170 
illidneug 3) alle Ratholiten, welche ſich im den römiſch 
tridentiniſchen Prinzipien noch nicht mrecht gefunden, 
nämlich alle, welche viel denken und wenig alanben, Aie, 
welde die Unfehlbarkeit des’ Statthalters Chriſti und die 
unbefledte Empiängnik Mariä bezweifeln, den Gottieibeir 
uns leugnen, den Beichiitubl nicht oder nicht Meikig be- 
fuchen, Beinen Peterspfennig begapten, feinen Ablaß ne: 
Winsen, — und wer daß leichifertige Gefindel ſonſt mod 
iſt. Ihre Zahl beläuft fi obngeiäbr aut 160 Millionen. 
Guide haben geinuben: alle ächt römiich-Bathol. Ehrüten, 
deren Häuflein zwar Mein, die aber nleihwohl alle vor: 
bergenaunten reudigen Schale an Frömmigkeit: und Mot- 
—* hundertfällig überwiegen. 
Aus Wien vom 30. Dez. ſchre ibt man dem: Beib. 
Lloyd: : „Das politiihe Ereianiß des Tages bidet rin 
Vorfall im Burziheater.. Geſtern ward. nämlich Göthe's 
Fanſt“ gegeben und als Dawiſon mit Aplomb die Worte 


vorttrug: 2* 
Die Kirche hat einen auten Magen, 
atınangei Länder auigebuflen; rn 
Und dach nndy nie ſich füberaeflen; 7% 
Die Kirch allein nur, liebe rauen, v3 
"m... Hamm ungerecht es Gut verbauen. .. . pw | 
ba erbröhnte bad ganje Haus von bemonftratinem Bei ⸗ 
falle, der mehrere Minuten währte und fib immer. wieder 
ermeuerte, als die anf der Bühne. Beihäftigten Miene 
machten; in ihrer Rolle fortzuiahren.. Das. Bublikum 
im Paterre und in den Logen erhob fih von ben Sigen 
und applaudirte ſtehend nit. Das ift die Antwort anf, 
die Eugyllita, fagt man in Wien.“ 


Marktberichte. 


Nürnberg, 5. Jan. (Hopfenmarkt.) Die Zu: 
fuhren waren nicht unbedeutend doch meiſtens uur geringe 
Marktivaare für melde denn and wicht viel Käufer da 
waren weshalb iu dieſer Sorte Hopfen das Geſchäft eimas 
flau zu nennen iſt. Gute feine Hopfen halten ſich fets 
fen im Preiſe nnd find ftormähreud begehrt. Markt— 


— * 

a — Duhftiäkt a fl Al Fäne Ba lır S@hrannen er Er 
ln er Bi N Altdorfer -—100 ; — —— J —* St fr 
ründer prima Mö--100 fe. fecude, 2 fl. Het; * eh air 656 
fine 95—104 fi. —— 119-465’ fl. do! Ent.’ * Eh 2 ee ee 636 
Pk; Rokuide 85 fl. Mumärken 88-92 fi. a re ER 
Ma ing... 6. Desr —— — hi 3 — 19, — a 6 

jeit y Seine we te Beripte ſo zu ſagen nichts geäude hi & a . es are 
und iſt = Umſatz wie an den meiflen auswärtigen Märt: Rofenbeim m er > 4087. 4042, 6.20 
ten fa ‚Beriandt findet wet t 9% a vqu —5 a a 3 re 3. ra 
mente io m nie‘ den mötbig Breite Heute wilamfen ©... 5708: 209 - -—- u 
tändert ‚bie vorwöch 8 I — 8326 * = nik —— a. 42 36 J 
A Erbien und Litfen zienmity. Krtberändert' fli öde" —* Ken — | gi ” en & $ 
neit etwas fnatter tind 13 FI IÖRE: —— — 55 5 J ARE 
Wicken ſeſtern 8. fl: 20 Er. —* eyẽtuchen bei aeg N A: 835 
Abfage und Heinen Borrätpen —— feſt. Auf — re 
ferung. 73; bi ‚76.jL. jür ie Beliehtesen Fr — — 8 »,B AB. 1: 5 39 
zielen. Nleejaat, deutfcher beachtt, Mangels Bor: - " Erding ET U TE »n 63 
rath jedod ohne teientliches —X Se ad) Qualitãt· wo rien er icbte 
find 28 bis 33 fl zu löſen. Luzern in angenehiner Hal; Fraefuri 7. Kaır a Haltung ur Börfe 


tung 30 bis EN Me 2 ige Geſchaft, ungarie war im Allgemeinen gün ig, das Geichäft "jedoch nicht 
Kiber 16. —9 Ki bin m be EN IE be'ebt. Bon Wien waren Rreditaktien Anfangs 176. 80, 
Bio. —— Nübdl aanz itille bei unveränderten —— Schluß: Kreditaktien 7 6 Sooſe ‚92 r 
reifen. Rohndl 28—28 fl. 30 Er. Leindl flau 22 biß Um 2 Uhr: Deiterreichifche Rreditaktien 179%. Looſe 
22 fl. 15 Er. im Inlande mi nom. 82%. 1882er Uneitauhäe gene , 
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Gutd: Serpamin ng as 6 Taken N 
Die Grundpereihaften Rudt von Collenberg, une und ber: Pr - 
bter Linie achten gemeinſe ——— — — — 
m Wohtag den 80. Yanuar1865 n 3 d ss 3 A 
HELGE: WBormittags 11 ar ee 3%, 
im —— ‚Loum An. Eubiabeim ihre au tortiger Gemarkung Gegeben 
Bachtgüter, zuſammien in; beiläufig 300 bad. Morgen, Bartenland, Adeifeld 
und Wieſen Befſeheud, in einen weittren on Lichtmeß 1886; an beginnende u 
9 Bis 12jahrigen Beſtand, und können inzwiſchen die deßfallſigen Pachtbe 
dingungen jederzeit bei den unterfertigten Berwaltungen eingelehen werden. 
Vachilie bhaber wollen fib!mit den nöthigen Feugniſſen über Beſähigung, 
Vermögen iend Lemmund verjehen, und werden augleih darauf aufurerkfant, 
hefnacht, dab: Eubigheim von der Odenwald Eijenbahn berührt wird, eine 
fr in. und. Büterftation erhält und von Würzlatg‘ 10 Keekuahın ent«, 
t ih. 9, 
. Böb im und Buchen den 16. Dezeuber 1864. 
Freien! übt von Eolleub. Freiherr. Nudt von 1 Golenb. 
‚Böpigpeimer Mentamt. Guerftadter vte ntenverwaltung. 
Lochert. 3 ter Daner. . 


efanutmagu 8. 

wWer an deu Nachlaß des babier, Berfdr bene: GrnbormerleiBrigabiers 
Bere Hammer von Gaulshofen, k. Landgerichts Aichach, aus, 
irgend eiueſu Wiek eine: Forderung zu machen bat, wirb: aufgeferden; 


Montag den 3: Jannér EEE di f 
ü 9 Uhr 


sr 
bei Meiduug / der Niötberüdhictigung —* N ‚efeien —** 53 
Erben geltend zu wachen. s ol —E 
Lohr vo 26 —* ap i 
Ba J — Zu Zu m Zu me — — ⸗ 
ei, 2 D4. ER u N N 


ve f,. ker 
ad u 0. | ‚ Ein a zu. PRTWRE 
—— Michael Nöpleriund (it Bormund befien miuberjäßrigeu ten, 
Hiuder Peter Mehrlich von Partenftein wollen behufs — * vor⸗ Fon ein neuer 
bandenen Vaſſiven einen Theil des Grundverinögen veräuße Kinderſchlitten 
Es werden daher diejenigen welche au Johann —X Köhler Ford: zu verkaufen bei 
zungen zu machen haben, anfaeforbert diefelben am Peter Shmip 
DEIIERR TUN SS Januar 1866, in Milten berg. 


rüb 8 Upr, 
dahier unter dem — geltend zu machen uud nachzuweiſen, daß Ein lüchtiger lergeſele, 
im Nichterſcheinungsfallr daß die Zuftimmung zum Mebrbeitsbeihluße ange- der das * uud een 
usmmen werden würde. aründlich verfteht, kann im nächſten 
Lohr deu 22. Dezember 1864, Frühjahr genen guten Lohn eintreten 
König — a + gericht. — auf der Ziegelei zur Heſſenlhaler Poſt. 
an 
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(Miltenberg, den 7. Januar 1865. 


den Gemeinden des F Landgerichts Amorbuch. 
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Durch⸗ die do 
Dampfer und Drei 
timore ꝛc. uͤber ale —* 


abs jede Woche regelmäßige 

für Pr ee Ueberfabrtöverträge taͤglich zu den 
Ameri 

von Amerifa, werden zu dem: billigiten Kurfen« begeben. - - 


ers gchricht: ‚für Auswanderer: 
-Reifende nach ‚Amerika. ; 


—5— Rufen ry ſowie Manıbı 
Ret erſter afefinen nadı New · York und 
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Bapre, Bremen, ud ehe: r 


Floh rten fat, And werben; 


illigſten Preiſen abgeſchloſſen. 


niſche Geldſorten, fo wie Wechſel, ſogleich jablbar “bei: Borzeigung, auf alleı Hennelspläge: 


Auch die Ankunft eines jeden Schiffes in New: Mork werde ich ftets zur. Beruhigung der Verwand- 
ten der Ausgewanderten in dieſem Blatte befannt machen. Aufidlüffe jeder: Art unentgeldlich. 
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Musigreiden GB 
Die Erben des: Holzmeſſers Adnrad Orſchler dahier werden am 
Montana den 16. dis. Monats } 
Nahmittags: 2: Uhr, 
auf dem Geihäitszimmer des F. Notars Baper dahier die nodbe chribenen 
Grundſtücke verſteigern: 
Lin der Steuergemeinde Aſcha enburg, 
PlanıRr: 231 zu 5 nn rtenland in den Fiſcher⸗ 
vn: BB, DB > länderu. 
35. WE 5 Gartenland am. Rrahnen. 


——— .u: 108 „ 14© gl Mi fl anf dem Güter 

x = erg. 

7 "5, 1668° . 366 — — auf der Mörswieſe 

a! . a Junlod am Biegelberg: 

een mn 6, Garienlaud am Nelfee. 
nu 668 „8 ”_ Ader, - ftößt auf die Ober: 


———mrerräße, 
U, in der Stenergemeinde Schweinpeim | 
> Plan. Nr. 8875 zu 175 „Desimalen. Acker in der oberen Sohle. 
"u, en Sen BB 20’ Acer in der Hoble. 
= - MM, in der Steifergemeinde Dbernau 


Se 3635 Mi 108-Dezimalen Ader im dahrraiu 
IV. in- der ER Leider 


- BlanıRr. 779 zu 438. Deyimalen +; Adern im Siechfeld auf den 
Ze Sandrainiveg. 
Afpaffenburg am 2. Januar 1865. 
delannima uu 
Bezugnahme auf Art. 19 des ® ehes om BL. 
— uk h r ‚betreffend, wind biemit —— daß fire — 
rungen der Kapitalrehtei Br ‚vom — geptü 
— name —— Doom — he tbert find, ni 
aß die euerliſten vöm dieſesꝰ "Monat#‘ angend * rend 
14 Tagen nt den wet alitäten des unterfertiatert Mentaınts Ki 


getbeiligten Ste: cr pflihitigen darin ihket Steneranlatterein, eichen werden 
Bugs 1913 





Raswijpuen aẽgen die 


eichl üſſe des Stenerau— oa. az Im 
Wnungen find nach Art des 6 
81 8 Tide: mt Ad M “yet f k ur 


inngadlebpradn: AUBe  °T: ı 7 N 7002.70 


men Mm; che tete 
* daun ml —DJ Deep 
“ill fe wird sites 
fen Io f 4 er 


2a: 23 Dez. 


Auszug 
aus den Varramtsregiftern Milten» 
berg pro) Degember 1364. 
Geborne. 

Den 2. De. Barbara Noia, Todes 
ter des Taglöhners Valentin Faſel 

zu Breitendiel. 

Den 3. Dez. Maria Barbara, Toch— 
ter des Schiffers Fr. Zeller. 

Den 25. Dez. Abrabam, Sohn des 
Buchbindeis MW. Alingenftein. 

Den 36. Des. Maria Zoiepha, Tor 
ter: desı Landwirthe rang Autor 
Münd zu Breitendiel. 

Den 27. Der. Auauſt, Sohn des 
Landwirths Franz Joleph Ott 

Den 28Dygramz Joſeph Sohn 
des Schiffers — Hofmann 

Den 29. Der. Mariaz Margaretha, 
Tochter des Landwirtgs N. Lauih 

Den 31. Dee Maria Joſepha, Tode 
ter des Landwirths Job. König. 

Geftorbene 

Den 6. Dez. Joſephba Mildenberger, 
led. Taalöhrerin, 67 Yabre alt. 

Den 15. Dez Maria Joſepha Hoch, 
Schloſſersfran, 33 Jahre alt. 

Den 16 Der. Franz Zeller 
Breitendiel, 2 Jahre alt. 

Joſeph Anton Klingel» 

Weir. yon Syippat, 56%. a: 

Deo 36. De Kufia Albert, ledige 

Taglohnerin, BA Fahre alt 


von 


Den’ 29. Dez. Michael Straub, led, 

Schiffer, 30 Sabre alt. 

m; Wenovera Nothig, Brettſchnei— 
derslochter, 14 Jahre alt 
Rälmiichit bekannte 


Stlfugrg rjbbonbons, , 
} —R 
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Werlellniigen 
au erg: Vlattk ihren ſoch „bei allen; eh 
und Roftroteh, Torre bei der Beton DM. 
werden. Preis diertchjähetih A 


Wie ekuirht, „Bir Urea ? 


1.07 
Bi: 5 Se, — Dit Santiooritug‘ 
diefer Frageim Spegellen wird jebt dricititert Seit. Mir! 
baden angegeben, daß Vermögen witlhſchaftlich durch 
Produktion oner durch Tauſch ervorden wirde Sr das 
erſtece Gebiet gehören Landvirtbichail, Bergban, Gewerbe, 
Fabrikation, Literatue wınd iint e in bi wein⸗ ve 
arfamımte Handel. ' Außerdem datt es Hoch wine befondere 
Kaffe von Wenichen, welde: u geiſtigen erſtorbenen 
Stern oder Kapitat fich>Bermögen: iweben als Mrdir ' 
iner/RZJuriſten, Geb bein sei. Rue ihn ebene anf — 
fbeilten Grundjägen wirds der: Landditt hevenneer 
Werhrögew erwerben. will, alſo micht blos daran inzubhaden 
une pflugen haben. jondenser wird Bie- Fern Der 
ontwoiten haben,“ an) welche Weite elkitit on "and meiſten⸗ 
Gewinu aus einem gegebe neunStück Keld® Uıd wenn er 
dieie Frage Abſt mit ⸗der wenigſt möglichen Auſwendung 
vom wirklider: Arbeit; alſo inf die dill igſie Weite, jo wird‘ 
er vichtr bloß auf: die ſicherſte ey anch anf Die ra⸗ 
ſcheſns Wolle: Bermdgen erwerben. Es ehdtt dajn "end, 
Maue Kenntuiß ſeines Feldes den Gehege des Feldbaues 
itberhaupt. das Wiſſen der beſten Rehenfolge bei Wer 
pflanzungen emnes ·Stuct Feldes: im verſchiede en Fahren/ 
um nint wenigt mögb chen Timer viel quer u, dien 
Anwendungen Diajchiuim und ichließlich diebe ie Vern 
werthung feiner gewonnenen Produlte. Alles dieſes ge: 
bört u Spetulanon dea Sandwirthez Nuf dielelbe 
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berall werben 101 F XSpeluta 
überall werden wir Inne en aan 
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—3* an we der prodngiceit 
ie Der eritere witd dem” lehtäten nf um den Ari! 
—* ohn voraus ſein; mit Arbeitslohn erwirbt malt'aber' 
ven tage -Lein Berimdgeii; Bir fergeielli, des’ Mer 
danfter, der Schuftergeielle ze, welde dag degımndnt. 
md Dir verderbliche Briege oder-andere Uriadun’ Wvig 
— narbeiter zu bl-i Ri * fie nie anſehnlich⸗ Ae⸗ 

de: ecrverben fehlen. - Man - che Pre — 
PR der Manael Sa — ——— Hr ROLE 


’ Sind loir Fun 
| ME are in Er ß ler nder — 
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laſtet; man ſieht, wie das BD: ioatvermögen, jowohl als 
das Volkövermönen auf der Gewerdefreiheit bafirt: und 
Frankreich, Nordamerika Find Hier Jprechende Beiſpiele. 
Alle Menichen haben das gleiche Recht auf Erwers 
. bung von materiellen Gütern, um, das Leben, das cine 
von dem Schöpier jleiäverthülte Babe ift, aenießen zu 
Tünnen. Alle Menfh den baben daher das —** Recht 
deroiflroniktichsirerbeit, nubektiidert' don Lokafen Bekbrän- 
Fnnakirz' lu, von Fahren wurrde gegen tiefes: oberſta 
wirihſchaftlich⸗ eg Be rk qeirndigt hunderte mgır 
en war Die Pre im Bau) mund. mit ih 
llionen Meſiſcheu⸗ dahn verdainmt, wermögensloi: Sub 
jette zu fein. 27 Das Elend, das dadurch erzengt anied; 
verwandle fitbeiin Fluch und vernichte jeue ſſumper⸗ 
baflen 'Gefeggeber, Weleda gauben das menſchuche 
Leben gehe mad bureantratiſchen Verorduungen md 
nicht nad wirtbiadaftlichen Belegen ii — Die Gewtrbefrei 
beit macht nur die Bahn Frei. nd at kommt eFuamf, 
Die Kraft des Rkagenden win ob er im Starde ift, allein 
ſich Bermogen gie erringen, oder ober. der Hilie bedärker 
Dos Letztete Mi der Negel bei⸗ Mutelloſen oder mich: 
biuteitbeand Rrrnittelten der: Fall’ mid heitallen weit inuts 
er Kalturvölkern iſt da ber die), kr rn 
or Afociattionswrteiis! als der Amächtigſte Hebel 
bittachteah, belder dDene dezauderten Schat ‚Vermögens 
heben bitſt anni q de 
* 
Dicfubin Veira Een fen au Her ei 
dl. 28 ige, ber nicht tönfden yon ur dl 
j „jo wie Andere, der nichts zu Farifchen dat, 
wor A N, — nr Das Tauſchgut virus; * Bi 
ten 8 3 dr —9 ug * fe i 
Ih — welche dem © a 
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ng KERN jo’ peniy Nie die Beiver 5 fie Me 
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ern % 7 ara ‚erleichtert! Ein 
e dbetden erlei Fu ind End 
nefkeimen, mid der Bribatinai 
=; Ineb Vermiönend auf wirt — 
einigen verſchafft os er ns 
* Aufwa bh von poyrifcher Nibeif we 
—— — 
jeine eitz, Selle er 
ER ne —** ie 
vie er m} Rwöbnhenes braucht witde Bl 
lern He yn * Bee obet SN 5 
eigentfhint vo 8 "Ton the "ch" "BR rind 
a — elidje tie >% ulendes *8 se: 
einene 4 brand Am vieles du erg 
—8* ment S ram" jan. i 
velatißer BE ei An —* dr ua 
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Ererhiheg | Yinladte: PH, BRD ee 
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Ku un Dad: aehört ur dvie Auem Nabriättu dis Reiyrtäklanie, 


deiffches Volt trägt dann mit 
toren Rechnung und wir werden mit Stolz unfer Brivats 
uud unfer Vollavermögen jedem Engländer und Umeris 
taner, an die Geite fegen Löunen! 


Rmdhdan. > 


Minden. . Die I2jährige Bıivatierswitiie Rofa 


*3 


daß Härdee am 20, Dezember mit feiner Armee und 
Artillerie Savannah geräumt hat. Es find. in biefer 


Stadt etwa 25,000 Ballen Baunmolle zurüdgeblieben, 


‘ die, weil Dylan gehörig, von deu Conföderitten nicht 
den 


" verbrannt 


„„ Erfolge. 


„. weil itian:nicht mehr ſchluden kann.) 


waren. Hardee bat feine Bereinigung 
net —— bewerfftelligt. Sherman maſchirte gegen 


— Die aegen Mobile ausgeſandten Unionstruppen 
waren bei Bolard tin Aladama) puruckgeſ en wor 
den“ Die „Newport | 
Pen lebhaften Hoffnungen auf Grund „ber neueſten 


— Die „World“ fagt, daß der Süden jept ſich mit 
weit — gi" in 'den Berinft feiner 
r b 


gner bineinfi in. den ümlihe Philoſophie! 
benfo vortheilhaft muß es jein, den Löffel zu verlieien, 


Tr Bermwiihtes 7 
Aus Dundee (Schottland) berichtet man eimen 


w.Bngenhanen :reifte von: Land ‚zu Land, von Stadt zus großen Unglüdsfal. Gymnaſtiſche Borftelungen follten 


Stadt, wohnte lets in Gafthäufern uud mußte fic to 
ihrer —— * aber im Be von Neiſepoͤſſen 
und in Begleitung eines ihönen jungen Madchens gut 
durchzuſchlagen. Go kam fie aud hier mit einem bluts 
en, Ihönen Märchen aus Veit an, das fie unter ber 
sipiegelung, es in 


am fi nelodt, befuchte mit. demfelben Theater, Geſell⸗ 
ſchaften 


Paris gut unterbringen zu wollen, 


in, einer. Halle gegeben werden zu welcher von außen 
eine Treppe von 13 Stufen hinabiührte. Bor dem Wer; 
bände war eine große Menge, welde um Einlaß begehrte. 
Durch die halbgeöffnete Thür kounten jedoch immer are 
wenige Perſonen zu gleiher Zeit eintreten; die Menge 
drängte plöglich nad, die Thür konnte dem Drude nicht 
mehr widerſtehn uud wich fo daß die eben in dem 


1c., fellte es nach Art und Gelegenheit bald ald.. Auyeublide eingetretenen Verfonen durch den. Andrang 


Ranmerjungfer“ bald ald „Schwägerin“ vor, uud ver⸗ 
Aland: e8.f0, Yhre und: ihrer Wegleiterin Reize mit großem 


Boörtheit mir’ dem Mann zw bringen. Die Boligei Fam“ ine 


jedoch bi Treiben der Frau „Baronin“ auf die 
Eput arg —— richt verurtpeilte die noble Dame 
wegen Awppelei zu 3 BRonaten Griänguif. 


Münden wurde einer jungen frau am 6. d. 
bei ei Binde durch einen herabſtürzenden Fen⸗ 
Rerladen ber 


* ee ® fanntmadhung ber Bene: 
‚Mü . Rad einer De en 
eahbirettion der HL Berkehrsanftalten ift die @.büpr für 
:ausdrüglid verlangte Nachwiegung der Güter — das 
geld — auf ein Pfennig Pro Zeutuer bei ganzen 


d auf feuuige pro Zir. bei allen 
— it der hinimal-Behüke es Kreuzern 
fege t 


R renßen. Der 


au andern Orten wurde . die Erivartung ausgeiprochen 





Rom, 6. Ja. 
in Anweſenheit der im 
die Beröffentlihung eines Dekreta, kraft deſſen zur feier: 


ute früh verfügte der Pa 
atitan verfammelten Rarbinäle 


Weizen 15 fi. 
‚3. (fallen um 12 ch Gerite 9 fl. 39 kr. (gefallen - 
fl. 28, D 


großentheils eingeälcert: Da 


die Treppe binabgeworjen - wurden ; von außen ließ bet 
Drud nicht nach, und. die ..Hinabftürgenden wurben immer: 
und mehr. Es dauerte über jeine halbe Stunde 
ehe- dig Stätte geräumt werden konnte; neunzehn Leichen 
zehu Männer und neun Frauen wurden aus dem fen 
heiborgezogen; der Berle find außerdem eine Menge. 

‚ITIerlopn, 8 Yan Während des Sturmes, 
welcher geiteru und vorg mwütbet:, gerielh die Brou⸗ 
cefabrit won Kiſſiag und Mölmanı in Brand und wurde 
der Sturm die Wulh ber 
Flammieu außerordentlich vermehrte und das Wafler durch 
dem Brot ſehr ſelten geworden war, ſchwebte die Stadt 
eine Zeit lang in außerorbentliher Gefahr. Durd die 
poedmäßig augeorbueten Löfhverinde gelangte man aber. 
nod re&tjeitig dahin, die Weueräbrunft ani die Fabrik 
zu beſchranken, dann auch ſchließzlich zu erfticden 


Marttberidte 


Münden, 7. Yan. Die beutige GSetreideſchranne 
entbielf im Ganzen, 10,111 Schäffel, wovon 8803 Sch. 


wertauit uud 7308 Sch 


um # tr.), Haber 7 


‚Melle beitanden. du 3311. Sch. Korn, 


R 1 Weizen, -650 Ed). 
3975 Sääffel Gerfte, 372 Shäffel Haber. Umfähfumme, 


vr ützburg, 7. Jan. Auf unſern heutigen Ge⸗ 
treibemarkie toſtete Weizen 13 fl. 6 fr. bis 19 fl. 30 kr. 


Korn HF. —.te. bis 11 fl. 45 ie, Gerſte Sf 40 Er. 
bis 9 fe, Haber 6 fl. 36 fr. be Tl 6 Me. 
Eıbien 12 FL —: fr. bis 13 fl. 40 fr, Linfen 17 fl, — 
kr, bis — fl. — ir. Widen 12 fL 30 kr. j 
Frankfurt, 9. Jan. (Biehmarkt.) Zum beutigen 
Marte waren zugetrieben: circa 350 Dchien, 180 Kühe 
und ae, Kälber, 200 Hämmel, die Preiſe . 
ten ſich: . ; 
Ochſen 1. Qual. pr. Str. 27 fl. 2. Dual, 22 
Kühe u. Hinder „ u mm DB ni » © 
älber P} P * " 2, - —. 
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Maunbeim, 8. 1. 1 
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bei ſehr kleinem, mit —— — nur A den nf Heel —— —— al, * 
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i ür- Weizen ift ohne M zu nachgie⸗ fionspreis von 83%,, fand I 
[fine ir an —*2* der Bern * bei if —— bereits geſchi⸗ 
—— Frage aber. ftil,. Wie ſeither iſt Um 2 Uhr: —25 che Sreithtien vꝛru och 
ch überaus Eee der Artikel vürfte übrigens, da 3% 18920 en 48° ig: 
ER 
—* pre Pig * Befferung en earmgehn. % Am Ar gerar Br Bo ergeht Up —— nu ‚Ra 
ngeboten, = 
—8 Raven gg 1a f. per 43 Be Gene toermattang ortfegung am 'j2, Jan. Früh 
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— ie 8 oaber. eh. wenig - Kormittaoge 10 0 Une nie rfleigerug durch die 
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18. 
per NET 11) — Zentner Dranutwein 112 i Am 12: Samar Fruh 9: use —* — — 
eſen⸗ flaner. dagee — dahin wieder Einiges er don Pe an’ den Rachlaß der Elil, 
in ungarzMepdfaat 1 Bahn bier. Petroleum | Spag Bive. von Hefleiitha 

30 1 18 A. 45 kr. ; ° Hüljenfrlüchte, 5 Fra Hr beine F. Beyir Hsanıt Obernburg For« 


reger eg 19 f. — 
beſonders aber Bohnen lebhait degehtt wu mit 13 sh Hd Shan en 2 Rh Heſſen ‚auswandernden 
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anerlaunt befles usmittel gegen 


Eduard Weidt. Wertheim a. M, Kraihssre En 





‚ ‚Rarftplag M. Rr. 115. bei 9. 3. Erodenbtaht; ch Bine 
Breidcourant gratrs. berg bei Mpotheler Schirmer. 
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Bismarck der Große, 
Aus Bayern. Aniere Regierungszeitungg ‚bat in 
einen. neulich aut das Wiener Rabiuebianvelfirten: Arüfet‘ 
zuweriteben gegeben: bie deulſchen Geſchichtsſchreiber würden 
degrisift vau dei. .großen* Märftr Bisinardyralken ſchwera 
lich; pen, dan „areboi! Mens dorff ipredgen. Im 'mweitem't 
Puutle nıng Die Bayeriſche Zeitunge Necht ibıbenz. ii erjlen? 
batıılie offtubor- Unverkt, atwohl ie MWerehreu ine Bis⸗ 
magic oditik fr: abkecichuireichelinafte Bropbezeihinng-' 
da x in werden Am ung gt dr nd 
2 A rn Wirktich fein Mangel auigeü an m 
Palu baen, die mbur die Erjolge Dieice Wolitifir iigädt unde 
nicht: abe ia äh ihrem 
anf gleiche Linie zu ſtellen. So oh vd 
in tiner irbs geachteten preußi'chen Zeitichrüit iduwarz- 
euf weiß aeſchehen. Der um, Dev angbe 
Staatsmann — dar Fu ıbirb Altetvihaf Die Geſchichte, 
ws Glinde ungeachten dieies Beroprt witht vetfagen 
er vrur has wußten xxphinde ſich im) Grabe nz. 
Proben unsolädelstsi.. a dır ser m Pi oda I 
Giblees denn auch eine tollere Bram enitellung &: 
Coppnr is pgtionak)gekunt abm/Echrttel bis puißebe, wur 
au 2ie.Berreising. Erhebung: und Giriounds des ganzen © 
Yeakiens bedadır, einen piemdaiteſtſch en· Sranbı mac Als! 
MWertgeupelriwigend ffir. die Löſnug dieſer nemaktinenıdkufs 
gabs — Bismard Dagegen ein beidbränkten: Bartikulauıfti 
dem als hbchſlean Adyal densenanfe worſchwebt, won; ı 
Verlin aus: den Hordtar Demtichlande: vi behertſchenl 
Capaıv. Dev: fxxiſinuiae fouſtitutiovelle Miniiter, der anf 
den Assinen: sabbeintiitiisben Staatsverhaflungen. das als’! 
Bartanrent errichtet ‚hat, — Vismarck da eged: Der plipen 
Nerkiionär; der ims eigenen Staat: die Verfaſſung utter· 
grabt, Die Freiheit: auterdrückt Cavour: ein Staatsmanu 
dex dig» Strömung Des Zeit erlannt /hat, And: ven ihrerne 
Fluth getragen, umer dem begeſſtertent Beifall der ganzen 
Nation, miſe ſicherer Handed ſeinenn Hiele zuſteuert, 
Bie mack danegen: der Vertreter eines gebranutmarkten, 
zum Antergang verurtbeilten- Sypitemss! me acſtützt anf— 
dien buungle Gewalt und auf den Veſſtand einer verrotteten 
Partri, bei jedem Schritte Dem er« Porwärts: thut. ge— 
benumt; vom Ac,wohn und Widerwillen der öffeutlichen 
Meinung! — 
Und zwei ſolche Männer will mm vergleichen? 
Wahrhaftig, wenn; in dieſen Tagen ein Gavonr au der 
Spiße Des preuiſchen Staated: geitunden wäre, die Dinge 
hätten einen anderem VBerlanf genommen und mit ganz 
anderer Werirdinung könnte jegt beim Jahresſceluß das 
preußiſche Volk aut die Ereigniſſe zurückblicken. Gr Ca: 
vour an Biemard's Blaß würde ſich der ichleswiabolitei- 
niſchen Frage zur endgültigen Löſung der deutſchen Frage 
bemächtigt umd- bedient haben. Miemals war die Gele: 
aenbert günstiger. Während ſich Oeſterreich durch ſein 
Feſtbalten am Loudoner Proſokoll das ventiche Wolf 
enttvemdete, hätte dieſer deutſche Cavour, ohne einen 
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». Mändem, 7..Dun. '* Gefterm< bat ber: Bereimıdar') 
bieffaen Buchbinder der in ſeiner weitans überwiegenden 
Mehzahl Laus Kathollken beſtehteiuſtimmig; beſchloſſen, 
zu dem Bau einer gmmeitenproteitamtiichen Atrche kier aus 
der Veteintkaſſe die Summe Don. Hindert “Gulden bei⸗ 
zuſteuern. — .um ud 

Wien. Jant Der Beſuch des Prinzen Friebrich 
Karl. von: Preußen am kaiſerlicen Hofe wird num Mitte 
nächſter Woche itattfinden sn vom Ptinzen zu Ehreu sollen. 
Truppen⸗Revur ud Produktionen in der Gantralcnvaller ı? 
rieſchuls wie in der £.- Ipamilchen Hofreitfchule verauſtaltet 
und: zwei aroße Jagden, „die eite auf Hochwild, die: amdere ’ 
auf Saiten; im faiterlihen Thiergarten nächit: Lainz abge⸗ 
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— And Mean berichtet: tie „Br) Ztp.”: „Als Hair 


‘ 
’ 
sw 
‘ P} 


—* 


“fer. Ferdinand Mitiwoch Mitlags von: ſeiner Spazierfahrt 


ia ‚die kaiſerliche Burg zurädiuhr, brach in der Waldſtein⸗ 
gaffe in der Nähe des Fürſtenberg'ichen Hauſes die Hins 
teracbie des; Magens; jo daß dieſer anf die.Seite flürzte. 
Der Kuticher hieit angenblidiih die Pierde an, fo daß 
diefer Unia! Aücklicher Weife ohne. jede weitere Folge 
blieb und dep Kaiſer, welder bei dev. Neigung des War 
aens auf den am ſeiner Seite. figenden Kanımerherru fiel; 
von einer Verlegung bewahrt blieb. Die MWeiteriabrt in 
die k. Burg ſetzte er in einem Fiaker fort.“ 

Wien. 9. Yan, Sicherem Vernehmen nad bat 
Dofterseich die Forderung Prenßens, das Verhältuuß des 
legteren zu den Herzogthümern- vor der Regelung ver 
Erbiolge feitzuftellen, abgelehnt. 


Berlin, 9. Jan. Einem Aufſatz der „Nordd. Ag. 
tg." entnehmen mir folgende Worte: „Nur wenige 
e trennen und noch von der Eröffuung,der dießjäh⸗ 
rigen Sigung bes Landiags. Hieſige Blätter uud Korre: 
fpondenzen wollen wifjen, .daß ter König in Perfon die 
Seffion eröffnen werde. Es ift dies in jo fern von Wahr: 
fheinlichkeit, als das perſduliche Entgegenfommen des 
Eouveräng ein neuet Beweis dafür fein würde, mie tief 
in dem Herzen des Königs der Gedaufe wohnt, daß es 
Angefihts der großen nationalen Erfolge jeiner Regie: 
rung an der Zeit fei, das Wert des Friedens aud in 
Bezug auf-den inneren Hader zu vollenden.” 
j Würtemberg. Der Veobadter hat in letzter 
Zeit eine Auzabl von Heirathsgeſchichten erzählt, aus de— 
nen man fieht, wie die Würtembergiſche (und andere!) 
Gefeggebungen den Unbemittelten im Vaun halten. So 
berichtet er diefer Tage wieder von einem Würtenberger, 
einem Schneider, der in Zürich wohnt, fi dort ehrlich 
ernährt und nun einen Hausſtand gründen will. Er ift 
aus dem-Amt Sulz, feine Braut aus dem Amt orten 
burg. Er hat bei Keiner Heimathbehörde um die Erlaub- 
niß zur Heirath gebeten. Er wies ein Sparaut von 120 
fl., Feine Braut ein freies Vermögen von 210 fL nad, 
und anferdem Beide einen wöcentligen Erwerb von 14 
Der Gemeinderat beftritt dad Eigentyum der Braut 
und die Angabe der Beträge uud verweigerte bie Erlaub: 
niß. Der Schneider führte Beſchwerde beim Dberamt, 
legte Dnittungen vor und beihwor feine Augabe. Das 
ramt verfügte die Heirathserlaubniß. Der Gemeinde 
rath nina am die Kreisregierung, verläumdete den Schuei⸗ 
der ald Schuldenmacher x.; es gab einem weitläufigen 
Prozeh worin der Schneider alle Behauptmigen des Ger 
meinderatb& als nuwahr darlegte. Die Kreisregierung 
wies die Gemeindebehörde ab und entſchied endgiltig für 
den Schneider. Das Heirathsgeſuch hatte aber 14 Mo» 
nate bis zur Erleriaung aebraudt und dem Mann un: 
fäglihe Mühe und Koften verurſacht. — Wie difer kom ⸗ 
men Dugende won Fällen vor. Der ‚Verehlichuugskom⸗ 
mihfion“ if jede Willkür geſtattet. Sie beſteht meift aus 
Leuten, die in alten feudalen Borurtheilen befangen find, 


— meift Schulzen fie kommen nur ale paar Monate ein . 


mal zulammen und behandeln die worliegenden Fälle nach 
ihrem Gutbünfen. Der Korreipondent des Beobachter 
fpricht für Aufhebung diefes Läftigen Gefeges: man ſolle 
jedem voljährigen Bürger das Recht zur — geſtat⸗ 
ten und Einſprachen der Angehörigen oder der Gemeinde 
auf den Rechteweg verweilen. Das ift volllommen 
richtig, bemerkt der Arbtabr. ; es müffen aber noch audere 
Beftimmungen Hinzufommen: die Pflicht der Armenpflege, 
die Urfahe der Beſchwerden der Gemeinde, muß der Ge: 
meinde abgenommen und die Armenpflege duch Arbeit 
und Berforgungshäufer regulirt werden. : 

Suttgart, 7. Jan. Wie verlautet, ift die Pos 
Lizeiftunde aufgehoben. 

Mainz. 10. Zaun. Auf ben Antrag unierer und 
der badiſchen Regierung wird in den nädhften Tagen eine 
amtliche, vom den betreffenden Waflerbauverftändigen 
ſãmm̃llicher Rheinnferſtaalen auspuführende Unterſuchung 
des Fahrwaſſers von Unterm bis Bingen Rattfinden. 
Gleichzeitig wird bie Rheinſchifffahrts Ceutrallommiſſion 
in einer außerordentlihen Jufammenkunft über die Mittel 
und Wege verhandeln, welche ‚geeignet find, deu unfayrs 
baren Auftande des Rheins auf der bezeichneten Strede 
ein raſches Ende zu machen und dadurch die Schifffahrt 
bon einem Hinderiiß zu befreien, unter weldem bloß 
nicht die Shifffahrt, fondern auch die Induſtrie und 
—— die Nobhlentonfumtion in hohem Grade 
eiben. 

Turin, 9. Jan. Heute fanden zu Bologna und 
Brescia Volsverſammlungen ſtatt, „worin Bittfchriiten an 
das Parlament beſchloſſen wurden für Aufhebung der res 
ligiöſen Körperſchaften, Abihaffung der Todesftrafe und 
Umwandlung der Güter toder Hand. 

Paris, 8 Jan. Die „France* Hat dur ihren 
Correſpondenten in Rom vernommen, daß Hr. v. Sartiges 
von Hın. Drouyn de Lhuys beauftragt worden iſt, dem 
päpftliden ꝰofe mitzutheilen, welchen übeln Eindrud der 
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Theil der Encyclica vom 8. Dez. begüalih der 80 Theſen 
gemacht babe; in den dem franzöfiihen Geſandten in 
Ron überjbidten Juſtruktionen dei der Minifter des 
Aeußern nicht in die Eingeluheiten der Enciclica eingegan: 
gu; er babe jedoh Hrn. v. Sartiges ausdrüdlid die 
ifung gegeben, dem päpftlihen Stuhle begreiflih zu 
maden, wie ſchwer diefes Manifeft der franzöliichen Ne- 
gierung das Werk der Ausföhnung des Papftthums mit 
der jigigen Gejelihait made. — Die „Batrie* beharrt 
bei ihter Mittheilung, dab der Kailer die Abficht habe, 
eine Reife nach Algerien zu unternehmen, um ſich periön- 
lich Einficht in die Lane des Landes zu verichaffen. 
Barihan,d. Jan. Bor Kurzem, ift durd die 
fortgefegten Nahioribungen der biefigen MilitärUnters 
fuchungstonmilfion der legte geheime Stadtchef von War: 
ihau ermittelt und arretirt worden. Er beißt Alexander 
Wasztowäli, war einer dır thätigten führer der Nevc» 
Intionspartei und der Hauptanftifter des Bankviebitapls. 
Mit Hülfe dreier Caſſadiener hatte er binnen drei Tagen 
Werthpapiere im Betrage von 3.600,000 Rubeln aus der 
Paryitufie der polnischen Bank jortgeichafft, weldhe Summe 
aft volliändig über die Grenze gebradt wurde. Wasyr 
towati ifi ert fünfundfünizgig Jahre alt, er war Student 
der Peleröburger Univerfität, hielt fi aber während des 
Aufftandes fortwährend in Warfhau auf, wo er unter 
verſchiedenen Nam-n und Verkleidungen den Nachſotſchun⸗ 
gen der Polizei bis jegt zu entgehen wußte. Auch der 
Mörder des im Dktober 1863 erdolchten Hofrathes Felt; 
ner ift in der Perfon eines jungen Edelmannes Namens 
KRotlowäli entdedt worden. Nah vollbrahtem Morde 
hatte derfelbe feinem Dpfer ein Ohr abgefchuitten, und 
wies ſich damit beim Revolutioustribunal aus, um dem 
bedbungenen Lohn zu empfangen. Einige Monate fpäter 
erboldte Rotlowsli aud eine bean Namens Wiesniewsta, 
weil fie aus Eiferſucht gegen ihren Geliebten, der zu die⸗ 
fer Mörderbande gehörte, die Mörder Felluers zu denuns 
ziren drohte. 





Bermiſchtes. 


Manuheim, 9. Jau. Der Schwindler, welchet 
bei einem hieſigen — auf gefälichte Anweiſung 
3500 fl. erhoben, ift in Worms verhaftet worden. Er 
beißt Eugen Schiemer. 

Mühlhauſen am Nedar, 8. Jan. Ju einem 
benachbarten Drte bat ſich m. folgende erbauliche 
Geſchichte zugetragen: einer fonderbaren Laune fällt 
es dem dortigen Schulmeifter ein, feinen Schullindern 
über den Somitag aufzugeben, dab fie an bie Spihen 
ihrer Schöufchriften das reijende Epigramım ſetzen: „Wer 
feine Schrift nicht recht fchreibt, befommt ſechs auf den 
H—. Eine arme Witte verdietet ihrem Kinde einem 
10—11jährigen Mädchen, dieß in das Heft zu ſchreiben 
und als das Kind ſich mit dieſem aus nahe liegenden 
Gründen aerechtfertigten mütterlihen Verbot entfchuldigen 
will, traktitt e3 der Schulmeifter fo, dab ibn das Ober: 
amilsgericht auf Klage der Mutter wegen Rörperverlefung 
in eine dreiwöchige Feltungsarrenftrafe verurtbeilt. 

In Sevilla ift es fo kalt geweien, daß man au 
mehreren Tagen die Lampen wegen des erftarrten Deles 
nit hat anzäuden können. j 

(Die Frage über Rentabilität des Viergeihäftes ift 
noch lange nicht erihöpit, bemerkt ein Einsefandt in ben 
M. N. R., und fährt dann fort: Vielleicht bildet folgende 
Berechnung einen Meinen Beitrag. Eine längere Zeit 
fortgeiegte Meſſung des wahren (aus verihiedenen Orten, 
auch ans ben Holbräubanfe geholten) Yuhaltes des an 
der Oberfläche mit Schaum angefüllten Raßkeuges ergab, 
daß: nie der fechfte, manchmal der fiebente, oft mehr als 
der achte, aber immer mehr als der neunte Theil des 
Bieres fehlte. Nimmt man an, dak, Winter: und Som: 
merbier zuiammengeworien, ein Bräuhaus ‚ans einem 
Schäffel Malz fehs Eimer Bier erzeugt, To ift es gewiß 
hiedurch gewiß feiner Tarifverlegung — Hienach 
ergeben 3. B. 10000 Schäffel Malz ein Bierquantum 
von 60,000 Eimer. Wird nun bei der »erleit: 
gabe an das koniumivende Publitum, weldes dieie 60,000 
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Eimer bezahlt, ber neumnle Teil bievon niit abgegeben; Anbbah .» » 4. 5. . 1359 980 —— 63 


fo een — — — —— .. Shlvenfmt =... . . 1357. 1030 938 — — 
dem Ausſchank diefer zwar bezahlten aber niht abgege·e—— E I UN — 
benen 6660 wieder der neunte Theil duch Schaum furs Zörfen: Berichte. 

rogirt, d. 5. nicht abgegeben, fo bleiben abermals 740 - Frankfurt, 10. Ian Die Tendenz file öſterr. 


Einer Ueberſchuß, welche endlich bei gleiher Manipula« elften war auch bente fteigend, fchließlich wegen Rea⸗ 
tion nohmal 80 Eimer in Handen des Berleitgebers laf: liſirungen matter. Amerikaniſche feft bis 2 Uhr, mo vou 
fen: fo daß diefe Neuntheile, welde vom -Konfumenten Newport Gold 226 — 27 bekannt wurde. Finnländer 
bezahlt, vom Berleitgeber aber nicht abgegeben wurden Hypoöthekenanlehen in Poften au 83 umgeſeht. 


7480 Eimer oder per Maß 5 kr. deu Betrag von 37,400 Um 2 Uhr: Deſterreichiſche Areditaltien 134. Looſe 
fl. abwerien. 82%,,. 1882er Ameritauische 47. 
Schrannen-Mittelpreife. Zermin- Salender. 


eigen, Korn. Serie. Haber. . 
an fh ak n nr. Am 13. Januar Früb 9 Uhr im_obern und untern 








. ae Wirthshauſe zu Michelrietb Verſteigerung von 446 
—— ET 13 u 3 3 4 "542  Eichenabichnitten durch dort. Bemeindev:rwaltung. Forts 
Amberg 2 2 2000. 134 958 6 feguug am 14. Jan. Früh 9 Ubr. 

Wichtig für Drucpleidende ! 3:2 323 * 
Wer fi von der überraſchenden Wirkſamkeit des berühmten Bruch» 22 & = = 5 
beilmitteld von dem Brucharzt Krüſi Altherr in Gais, Kanton Appen- FE, * se “ 
gell in der Schweiz überzeugen will, kann bei der Erpebition diefes Blattes BE 5 22 
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Fuͤr konigl Stadt und Yandgerichtet Mi... un st 





‚ Bei Unterzeihnetem ift zum Preiſe von 18 fr. per Buch ſtets vor de ßhalb allen derartigeu Kranken 
rätbig: das höchſt nügliche Schriftchen des 
Allg emeines Tagebuch, — —— 

ewäbrte Heilmethode ge— 

Tageduch für Erſuchen und Aufträge, gen Bleihiuht und Bint- 


Namenregifter zum Regiftratur = Verzeichniß für Marmutp“ angelegeutiih zu em: 


Pilegichaiten, age Ans dieſem Buche, das 
? h . , ür den geringen Preis von 6 Sar. 

* Ramenregiſter zu Beſitzveränderuugsanzeigen. in allen Buchhandlungen zu be 
re anderen aangbaren ornınlarien werden bei Beftellung fofort ger Mfonmen ift, erfahren die Kranten, 
ruckt ir sam Onantität zum Lagerpreis abgegeben. wie ihnen grüudlich zu bel 
u uva j 


ten iſt. 


Rud. Günther’ihe Juchdruckerei. 


on; Münc)en&hadbacher- Kap, ni 
Feuee;2erficherungs- Hktiengefellfchaft. 
| Hrund Kapital... | 
s Mill. 250,000 Gulden = Mill. preuß. Thlr. 


“Im Köonigteiche Bayern allerhöchſt konzeſſtonitt. 

u Wir haben jedem der beiden Herren F. U. Jäger und J. €. 
Zee in Aſchaffenburg eine Agentur en Geſellſchaft über- 
— — bekannt em. · 

SEINE ' Di Pirchtion, 

. Unter Beʒugnahme auf die vorſtehende a a de empfehlen 
die beiden Unterzeichneten zur Vermittlung: von -Berligerungeu: gegei 
Brand, Blih⸗ aut Er nz em” moin” — 
Prämien. : x. 88;  B-tlaur Bild archilnndh 

Die Geſellſchaft leiſt rege nut für die eat durch Brand 
entftandenen-Schäden, ſondern a a To den Verluſt, wel durch 
Wien, Retten, —2* men an — en Beim 
Brande entiteht: = — ı | 

Proſpelle der Gefeikch t ind. jederzeit ana bei und zu haben "mo 
ertheifen wir. bereitwillig ann, Due Eau, Verſſcherung besuche,  POIREUHE | 

tober ! 
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Aicharfendurg‘i 1864. ‚ala 
naͤchſt. dem Schloßplatze in der ·gurſten⸗ 


1: ae 23 
3. ‘© ‚Mech, wohnhaft in der Sande: 4 r Eu 
ſchen Su bie. ! J 


Nouer der Münden "euer: Verſicherungs Ai Belchigaft. 
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Br; i 
der yeioilegirten Rabrit von ————— it. Bfliefevant‘ in Köln /a. Rh vo Ablchuſ⸗ ei stmebt 


ai 
u geprüft, auf mehreren. Ausſtellu men mit Medallen aebefit ag add: ein bewährles Hauẽemittel gegen Meig: sa 


npfhuſten 2c. allgemein anerkanut. — Depot in Asuehaffenburg bei I. F. Trockenbrodt ; jowie in Bieber kei 
Er E. Rupp; in Urammersbaeh bei Sob. Winter jun-; in Grossostheim Ti N. Neinbardt: in Wilten- 
berg bei Atopb. Schirnter; in Prozelten bei Karl Büttner. 
nadektii 
Patentirte Sichtennade igurren. 

Diele in 9 Staaten varantirte Eigarre dann von jeden Bruſtleidenden ofne Benctheili ung uf ſeinen id 
an geraucht werden, namentlich iſt m Genuß derielben allow: Donf: nigeit, * Id an Hei ii t, Brit Ber 
chleumung, chroniſchen Katarrben, uberha pt Au Auflodern der Schleinhäute leiden, ſebt zu emp’ 

Die Cigarre iſt allein zu baben fir Mil ten bera und Umgegend bri 

Philipp ein | in Witten, 
SEELEN NEE RE Id Berlar von Hudolyb ! 
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...vBeftellungen 


auf dieſes -Blattt ‚Löuiten noch bei allen Pofterpeditignen 


mad’ Poſtboten, ſowie bei der @rpedition ds: Bl gemacht 


werden. Preis vierteljährlih 45 Er.; 

ER 0} ar. ‚3 i It 
een 11 ||, ||) mereemeeennT 
> Münden” ’Die „Bayer. Zen” hebt mit Beyig 
auf die Bor der Bismard'ichen Rabnliſtit gufgeworfene 
Eontrödersfrage über den Zeitpuntt für das Nufbören der 
‚Bild Er ür — träglich einige bisher in 
der Pıeite Noch nicht oder nicht genugend zur Geltung 
al Puntte, bevor. ° Die, Eyeküttonsordiiiing von 

ahre 1820 iſt mm die nähere Añsführung der Artikel 
‚334 der 3538 Schlußakte, und die Exekutionsordnung 
dere wart, n Eing ae auf dieſe „Grundbeſtinmmungen“ 
auebrucklich Bezua. un fagt ‘aber der Art. 38 der 
Wiener Schlußakte, dab „die Bimdesverfanmtlung "Die 





in, bemeffende "Dauer d 


flimmt*, mund ferner beißt 
Int Art, 34 dei Mi pe? e 


n.be 
Eblukakte 


ac, dein jedesmaligen —5* des Exelulionsverfahreus 
eibe 
dr 


ſahrens die 
ben in Kenntniß erhalten 


Aindesverfummlüht von dem &ifolg deſſel⸗ 
und fie ſobald der‘ Zweck voll⸗ 
ftändig erfüllt iſt, von ber Beendigung beffelben unter: 
tihten,* Nach dem Wuchftaben und dent Gifte dieſes 
Tenors der Yundesudricriften iſt alfo bon einem folor: 
tigen Aurüdjieben der Bundesverfammlung keine Rede. 
‚Hat die Bundeéverſammlung die Tauer des Erelutiond 
verfahren "zu beftinmten, To bat fie Recht und Pflicht 
‚auch zur Be innmang darilber, wann und wie es aufzu⸗ 
hye bat. Dod and abgeſehen don dem poſitiven Texte 

er Yundesgeſetze liegt bon in der Nalur der Sade, in 
dem Charakter jedes Mandateverbältmifies das Gegentheil 
der preußiſchen Behauptungen Begründer, - Genan ebenſo 
bat die Bundesverjammlung ſelbſt aufgefaßt nnd entſchie⸗ 
den in der Inſtruktion. welche fie durch Veihluß vont 
vom 414. Dezember den Zibvilkommiſſären ertbeilt 
bat. Denn in dieſer heißt esrimıg. 11 „Die Zivillom- 
miffäre haben auf den Grund bes Bundes beſchluſſes vom 
7. Dez. 1868 die Verwaltung der Herzogthumer Holſtein 
uud Lauenburg im Anftrage des dentſchen Bundes zu 
betnebhmen und jo lange zu führen bis durch einen au— 
derweiren Beſchluß der dentichen Bundesverſammlung die 
Beendigung des angeordiieten Verfahrens beftimmt ſein 
wird.” Den Kivillommiffären waren aber die Bundes: 
egefutionstruppen geſtellt, und der im $ 1 der eben bee 
faaten Inſiruktion geforderte Bundesbeihluß über Die 
Beendigung der Erektion betraf mitbin in aleiber Weile 
das Grefutionsforps tie die Zivillommiſſäre. Die In- 
firuftion für die Zwilkommiſſade des deutſchen Bundes 
vom 14. Drz. 1865 war unter allfeitiger, alfo auch Preu— 
bens, en zit Beſchluſſe erhoben worden. 

. ündben Ein Reſtript des Minifteriun des 
Handels von: 16. Dezentber an die Areisrenierunaen be- 
ibäftiat ſich ausführlich mit den gewerblichen Fortbil- 
dungeſchuien. CE wird bervorgeboben, daß die nene 
Sefrgaebung (Moligetrainefeg, Gewerbeordinng), indem 
fie von einer polizeilichen Leitung der gewerblichen Aus: 
bildung ablab, daber wehentlih von dem Gefichtspunft 


3 1 4 der Wiener 1 Die beauftragte « 
edierung wird während der Dauer des Errkuriontver- 


HE) 


nt 


113 33,9 * dan. , -& ex ! —— A ri 
beftimungı: wurde, daß die.Meberzeuguug; Host, dei Nalh 


3 werd. 
lihen Foriſchritt zwingen werde. Das, Reilsipt,jü Hi ) 
aan dm was die Staatsregierung ‚ielbit ein a 
Vermehruug und Ausdehnung ver erfot erli —9 

bes Gewerbäwefeis 
a8 „In perfhicdeneit Nach- 
arwerbliher Forbridunge- 

’ ing In Bayent 

(Wirzburg, B nıberg, Ku, ınban, 
* ed \ nd fährt bier: 
Dergleichen Lriftungen ſtebhen aber imm⸗rhin 


auf fort: 
noch als versinzelt und Fönnen nicht fc genſgend etkch 
tet werden. Gines taftlofen Woriepreilers auf der beit 


Bee hält e8 aus Vorftebetden. Erwagungen 


’ ee Au ie her S 
inrichtungen. bingelenkt werde, 1m —X wird die Bin. 
Negieruig, Kamıme Fine beauftragt, anf die 
‚Hriindung geverblider Fortbildungsfchu 
Lerordnung, vom 14. Mai t. 38.,.Abichnitt 1, Kap W. 
in denjenigen Orten Fräftiaft jinzuhdirfen, deren gemerb: 
lihe und induftrielle Bedeutung es wünfcheunswerth et» 
„Icpeinen läßt. pY ! 
Bayern ‚Der Münchener Punſch, welcher be: 
tanntlich nicht amter die ikortichtittSoraane zählt Tenn- 
„zeichnet die Allgemeine Stimmung über bie Enchelita ducch 
olgendes Wortipiel: „Auch das päpftlihe Rundſchreiben 
bat zn orthoarapsiidpe Unrichtigkeiten geführt, man lieſt 
Enepelica, Enziklita, Encyllica‘ x. Nur die Shreibart 
„Entzüdlica* babe ich noch nirgends, nicht eiumal in 
tarboliich griinnten Blättern gelejen.* { 
Die Frankfurter „Eurspe* ſchreibt: dw. db. Pfordten 
erließ unterm 12, Dez eine Eirfularnote über die Politik 
Bayernsin der deutiden Frage. Die Nothweudiakeit der 
Hundesreform (mas für eine?) betonend, spricht die Note 
bezüglih Schleswigholſteins »die Ueberzeugung aus, , daß 
die Herzoaibimer vom Deutſchland nur dem Augnſten 
burger zuaefichert werden Fönnen. ' 
Nürnberg, 10. Jan. Die bebufs Gründung eines 
Volksvereins aeftern Abend im Saale eines biefigen Kaffee: 
banies abgebaltene Berfammlung bat, nachdem die Herren 
Advokat Dr. Frantenberger, Wild. Heinrichien, Advokat 
Dr. Erhard und Landtagtabgeordneter K. Cränmer geipre- 
ben, mit Komftituiruma des Vereins, Einzeichnung vieler 
Anmwelenden ir eine Mitaliederliite und Wahl der. Vor 
fände und des Ausſchuſſes geihloffen als eriter Borfigen: 
der wurde Hr. FM. Erämer, als zweiter Sr. Dr. Erhard 
gewäblt. 
N Wärsburg, 10. Jan. Wie ums mitzelbeilt wird, 
toll der biidöffihe Selretäe Hr. Ulrich demnächſt zum 
Domvilar-ernannt, und ſeine jetzige Stelle dem Herin 
Dr. Stahl. derzeit Kaplan au Äſchaffenburg, übertragen 


werden. i R 
Mien, 9. Jan. Defterreih hat auch ber Feſiſtel— 


er Sieperinuft des Mingen daedrich Kari 
auf dem 16. 28. feftgeiegt; nleichgeitig wird Graf Karolyi 


bierde Eat ath Lackenbacher ift zum Vertreter Defter 
u: r ackenbacher ift zum . 
reis en ommitfion behufs der Durchführung 
des ertragẽ ernannt. 

Berlin, 9. Jan. ; n —— =” * 233 
burgif Sache gi eRimmt, um beireffen 
Kar — glaubt man feit Rurzen, 
ber ber. N im des ge Friediich 
ein &ı —— noſtiton jtelen zu 

8 J 
das Wiener Kabinet habe ſich gegen 
ag Pie ie trmer iv Preußen mit ſolcher 
* —— en öalid) nn ag d | 
t en als mindg un 
baher für u nichts übria bleibe, als der ſonſt ein⸗ 


Be Anguftenbitger beizupfliäten. 
‚Berlin, 11, Jan. Die > ie jalkorreſpondeny⸗ 
bemerlt über die doſterreichiſche Holitit: erreich fHinme 
Vreußen darin fiberein, daß irgend ein Bernehmen 
d eutſchen Renierınmgen t eher Rattgufhiden 
& als bis Darüber eine Verfläubigung z den 

eutichen Großmachten erzielt worden fei. r 

— Die „Provinzialtorreſpondenz“ Tdat, die Regie: 
zung ideine * —— daß die ruhmreichen Er⸗ 
niffe der letzten Feit dem Könige vergönnen, von ben 
ren Gegeufägen in der Hoffnung abzufehen, daß ber 
ndtag nunmehr die Haud dazı bieten Terde, dem inne⸗ 
ren Frieden wieder berzuitellen. . (Daher werde die Er: 
Bffaung des -Landtags durd den König tu Perſon aefche- 
ben.) du -Herflellung ded Friedens müſſe ex vor Alem 
eine Berlländigung über bie Militätfrage und eine gefeh- 


Be CET 100, Ti De 
q 


yurıtd TUT Joidie Die 
nadkrä 
erheblichen. Schwierigkeiten bieten. Als anderweitige Bor- 
lagen am deu Landtag bezeichnet bie „Prodinzialtgrreip.“ 
eine Vorlage in Beief ber Rriegstoften, zu deren Dedung 
feine Auleihe erforderlich fei; einen Geſehentwurf über die 
Berlorgun: der Militärinvaliden uitd Wittiden der Ge— 
bliebenen; Vorlagen bezüglich der Entwidelung der preu⸗ 
biſchen Sremadt, Beftebend int einem "Gründigeplan uud 
verſchiede nen Auträgen Betreffs der Verbindung der Nord: 
fee mit der Öftiee durch einen Kanal; Borlageır über die 
Erneuerung bes Zollvereins, die Abäuderinig des franz: 
preuhiſchen hanbelaberit ac u, |, W. ) F 

Berlin, 10. Jan. Die —— beruimint, 
daß ber Prinz Friedrih Karl am Mittwoch Abend iu Ver 
pleituftg feines perfönliheu Aojutanten, Generallieutenants 
vj. Moitke, uach Wien abreifen und am 18, Jannar ven 
bort zurädkrhren werde. 

Ans Süddeuntſchland, 9. Yın. Die am 18. 
Dezember nad Stuttatirt erganzene Bismard'ihe Note 
bezüglih des Votums in der Sigung der Bunbesper- 
fammlung vom 5. Dezember iR nicht gelinder ausnefallen, 


D tpü 
De 3 — * 
*3 


. 2. Bol N 
I Höfen macht, 


eianet, med ſetbſt die ſogenannten 


iche Erledigung der Etaälspayäpaltäftagen feine ; 


brauch 484** are bie geenana ja. vorne ihn 


p Mer. jest Deine Reife March das 
Ri tanm bearcifen, wie Man 
Land den europäiſchen Kulturländern zugäblen 
lönne ; überall Elend überall Verfall. Die Hütten in den 
Dörfern ſcheinen Baum zu Wohnungen der Menſchen ge: 
med | Schlöffer des böhern 
Adels find im der Regel halb verfallene Ruinen, Die 
Heinen Städte find elender als bie ungariichen, "und 
außer Lodz (mo 40,000 Dentſche wohnen), Kaliſch und 
ed, in. benzu bie ( ie. eine gewiß: 
erreicht hat, bieten einen freundliben Eindru,. Es iR ba» 
- kein Wunder, wenn die zahlreichen —— die 


; mm’ ’ 
trog der miedrigften Preiſe bes rundes und Bodens, 
obne meitcre® in die. Deimatb mucilebren. Es wird, 
felbft unter dem gunſtigſten Bedngnagen noch ein Bier 
teljahrhundert vergeben, bevor Polen anf einer “Stufe 
ſteht, daß es fi den Auılturländern Eurepas 'mgelellen 


fann. i 
Newport, 31. De Der Uniousgeneral Porter 
fsgt das Bombardement von Wilmington fort. Der 
Unionsgeneral Butler dasegen fand einen Anariff zn 
Land wunöslic amd. kehrte nach Monroe zurüd. Der 
Dbrigeneral der Rebellen, Zee, bereitet fi zum Angriff 
vor, Der Nebellengeueral Hood wurde durch unioniſti⸗ 
Ranonenboote. gehindert, den Teneſſeefluß zu über: 
reiten. Herr Seward hat Brafilien angezeigt, dab ber 
Präfident Lincoln bie Vorfälle in Bahia  wißbillige 
md * Capitãu Collina vor ein Kriegdgericht Rellen 
wer 
Die aus Savannah vom 72. er datirte 
an den Präfidenten Lincoln gerichtete Depeſche Sherinans, 
worin er die Cinnahme der Stadt meltet, lautet: „ 
erlaube mir, Jhnen als nachlsgabe die Stadt Gar 
vaunah wit 150 ſchweren Gef nuıd Maflen von 
Munition und dazu ant.25000 Balleu Baummolle arzt: 
bieten." Au dem Abcup deſſelben Tages berichtet Gene al 
Zoler von einem Veſuch in eman’s Haupiq nartier in 
vanngah; er gibt die gemachte Beute auf. 33,000 
Vallen Vaumwolle, 150 Kanonen, eine Menge Kriegsma- 
terial, 8 Dampfer,, 13 Lolomotiven. und 129 Wagaons 
an und fünt die Nachricht von der Grfanaeunahme eluer 
** eg Die Shi euere a 
die Banzerihiffe hatte der Feiud vor dem Abzuge peſtött. 
* u die Stadt unverſehrt; die Einwohnerihaft 
20,000 Köpfe zäplend, woblaeſiunt und xubig. 
Mepriko,, Die Gemahlin des Naiters wird vom 


Papit im jsebruar die den frömmften Fürſtinen beſtlmmte 


dem Memorial Diplowatigue 
uites, den die Kirche über das 


aoldene Roſe erhalten, 
das Symbol des heiligen 
Meltall verbreitet. 


Bermifdtes. 


Erlangen. ‚Das Darf weldes am. 6. d3. in 
hieſiger Gegeud vom Bli beimgeincht murbe. DAL Ba 
berg, wo der Big Mittags 1 Uhr in ben koloſſalen 
Airchthurm Ti -umd zündete, Der Thurm branute 


als die an Bayern und Sachſen erlaffene. Sicherem mieder: nd warde dabei au das Thöne harmoniſche 
Vernebmen mad iſt die Erwiderung bes würtembergiſchen vdernichtet. ie Kirche wurde mit. Muhe 
Mirifters des Aenßern in einem ſehr entichiedeuen Tone —— vernichtet Du nun * an 


Iten und weiſt mit treffenden Gründen dad meue 
undesrecht Jutlid, welches in der preußiihen Note vom 
33. Dezember einen fo offenem und übersafchenden Aus 


druck gefunden 

Itatien. Ini Regapolitaniſchen werden fugt e 
—— von Pi ra zur Berfieigerung * 
bracht, und die erzielten Preiſe, wird dem Gorr. berichtet, 
Aberfteigen zumeift das Do und in allen Fällen das 
Dreifache der —— Dies bat bie jüngſt ae: 
bildete Gütergeieliaft vermörht, dem Gtaate außer bein 
ea — * * 150 ey Fr. 
vorzuftreden und jomit von dem ihr durch Vertrag ju⸗ 
ſtehenden e, fur 300 Mill. Güter zu belehnen & s 


Feirtt. 


Berbiu, 9. Jan. Herr Jakobſou, der Belfiger der 

mit Jahresſchluß eingegaugenen re 

bat deren Ableben in eigeuthünlih Taumiger Weile. ge: 

Er hat Ach nämlich einew fleinen Sarg malhen 

loffen, die legte Rummer bineingeleat und dem Sarge be 
Aufhrift geneben: „Hier zuben 13,000 Zpaler. 

(Rafeetafien für Schmurrbarsbefiger) ſiud feit einiger 

eit im iewhott eingeführt. Es it befanut, daß das 

ae rinten, Suppeneſſen ac. für Beute mit großen 


Schnurtbärten in fo fern Unanuebmlichkeitem sit ſich 
führt, als der Schuurrbart ſich mit Milhrahın, Suppen: 
teilen ıc. Mark bethaut und dieielben in bie Raffertafien, 
Suppenteller ıc. twirder gurüicdträufelt. Man hat deihalb 





bier Raffeetafien theilweiſe bedeckt und bios eine 


Bann Bee · Berichte 
On. geicher. | Dafeiberhatıman jeht mil ben Köfeln nthuet, id Sat, Der Vegim der 6 
Denise natlielicet —X ein Yankee dieſe war b —R ——— belebt und di 


d hat lic, 
Sof patenticen De 

Als ein: Zeichen der Zeit, iſt zu befraditen, daß ft 
Ar zlich-ein-Gpaländer in einem Müncpener Hotel zive 
Flaſchen Wein jede- zu 181 fl. worjegen ließ, aber von beir 
den nur ein balbes Glas trauf,. dann wieder abtragen 
ließ, denn ſo ſei ed. — nobel. 


Tendenz ſteigend; ſpäter jedoch trat für ſämmtliche öſterr. 
Effekten Ermattung ein. Amprikanifche, welche det Abends 
kurs Gberfhritten hatten, ſchließen ebenfalls matter. Fun⸗ 
länder Hypothelenanlehen zu —— hart umgejeßt. 

Um 2’Ubr; Deſſerreichiſche Rreditaltien 132*,. Zoofe 
82 ⸗682er Ameritaniſche 47. 





„Münden den 5. Juli 1863. — 


Anton Bachmaier A Cie 


Solzdverftrih =: = eg 
im 1 i 
. ; Stiftöftrietwald betr. — — er 
Ei 
* Montag den 16. Januar 1865 Be S »832 5 
wird auf der Bergmühle das im Stiftsfirietwald angefallene Holz, ala: mu) 52 2 
4° Mlafter Aspenſcheit, — 5583 >=} 
RE uch und Prügelholz, 3 & — — — 
2 y Buchenideit, & E = 572 
4 "  Buchenpkligel, ® = sis ®& 
1 =  Kibenprikgel, E_ FE 
5 demiſchtee Scheit, | Br @D: ® : » 
2 m gm Vrügelholz, nr Age: m 
4. äpeuftänte, u 2 BET— 
Pu 0: Bucenilide, u & Es >» m 
. u m Eicheufiäkte, J S = * BEE m 
J 8, aemiſchte Stöcke, 4 > “> 2529 
pr - 488 gemildte Wellen oa 58 re 
ffeullich werkteigett. > 19) a OR, ı; 5*8 Sams 
* Eldellendin er Ph Erg srentamt. e sez Si. > 
| Martie. — ws ©g: i = S3 =" 
Das unterzeichnete Hanvlungsbaus empfiehlt fih zur Beforgung BR * BE = — 
and zum Verkaufe von Pfandhriefen ve Bayr. Sp: me Ri} g 38; 
theken · x Wechſelbank, bietet außerdem feine Dienfte an zum Cims mh DS En° 
und Verfaufe von in« K ausländifhen Gteats- x Induſtrie #7 = * 
Papieren unter Verſicherung genaueſier Wahrung ded Intereſſes * +0 " 5:5 
feiner verehrlichen Auftraggeber und ift auf Anfragen zur Ertbeilung E Ei a 
eder Ruskunft gerne-bereit. rei 9* Un 


— —ñ ⸗ 


Reſidenzſtraße 6/1. Frachihriefe für Eifendr Sa Und 


7 


Hasken 


en-£ros 
bei 





Eduard Weidt. 


Marktplatz M. Nr. 115. 





n. Breslail, 
‚ Xembera (Baligien). den 21. 
Veftätige Ihnen biermit, daß feit den 3 Jahren, wo 


Bruſft Syrup zum Verkaufe übernommen, felber ſich immer 
etires nrößeren Abſahes erfreut, und zwär fo, daß ich jegt eine fehr nahm 


halte Anzahl deſſelben verkaufe... ..... 


Ihr weißer Ernk-Eymp wird von unſeren Herren 


—* anerkaunt und bat ſchon ſehr vielen Vruſikranken erſprießliche Hilf 
14 . 


Zeichne achtungsvoll 
Adolf Berliner, 


Wolbeker zur göttlichen Vorſehung in Lembera. 


Wertheim a. IR, 


_PBreidceourant gratis. 


Fuhre, 
Avishriefe, . 
gleitadressen, 
Deklarationsscheine, 
Rechnungen in Folio, Quart und 
Dftav, 
) Fakturen aller Art, 
Etiquetis, 
Adress- ud 
Visitenkarlen, 
Couverte für Beldiendungen, 
Stempelauf Eouverte amd Brief: 
papier, 
Preis-Courante, 
Anweisungen eis ete 
werben auf bie woberufte Weiſe 
chnell und billig geliefert (iheilweile 
vorrathig) md empfiehlt ſich zur An- 
fertigung dieſer Arbeiten unter Aus 
ſichernug prompter Vedienung die 
Buchdruckerei von 


Rud. Günther 
in Aſchaffenburg. 





Januar 1864. 
ich —8 weißen 
me 


r md mehr 


Aerzten als sehr 


T: —— * 


onun — mniltot sturfe r 


an Siam am site 5 Berftigerung f „Mit dem 
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be h% Sn. Dien „Borenkeheift ir bayeris 
{hen Fortterltieh Z* berichtet: von der geſchaͤftsleten⸗ 
den” Kommilfion des SechſsumddreißigerAusſchuſſes die 
intereffintte Thatſache, daß lehtere bereits . vor: einigem 
Wochen beichtoffen habe; alla ih Be Berfügung Nebeude 
Mittel in erfter Linie’ Fobald das Bedürfniß eintreten: 
- Sollte; zur Miterftügimgifölder ſchleswigholſteiniſchet Be⸗ 
anıten und Gerflichen "in beffimmen, che in Folge ih ⸗ 
res Fiſthaltens amt Landesrecht in die. Lage kommen; 
witrden, entweder entli en zu Werden, ‚oder ihre Gutlaf: 
fung zw nehmen. Muh! fei Fürforge‘ —— worden 
daß aim Kae reden Remmniß erbielt.» "Dieo, Wie: 
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Bermuth und Lientenant ve VLoe beufeitett werden.‘ Die 
Rücklehr des Prinzen nad. Verlim iſt am 18 d. zu er- 
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a 
Sp fommt man feinem Gegner bei, der weiß was er daß er, um eine @elegenbeit zu einer Annäherung ziwiichen 
will, hier wicht und wicht im Deutſchland, wo dieſe äußerft der päpitlichen und der frangdjiichen Armee nicht unbenußt 
bequeme Methode vou jeher ſehr beliebt war — zur r laffen, ihn bitte, die Dffigiere des Papftes foiffen zu 
mach des Landes und zur Erzeugung: Der rg Hl aan daß · ſie von General am Newjahrstane empfangen 
erbärmfichen Zuftände. Ich will damit nicht Tagen, dab „werden würden. Miar. Merope hielt es mit einer 
8 tpoltirt werden jolle; aber ein emergriches, weniger Ürde mist vereinbar, die Drdre des framgöfiichen 
Hläfriges und phlegmatiſches Auftreten dallidie (Moni — habers zu überbringen.) Der- Vapfi 


h pflich« 
föunte und uux iu_der —— des mehr als man glaubt tete dem Auftreten des Miır, M-rode vollftändia bei 
vorursheiläfreien Ausla nnd in be, poten bake, um aber vie Earl Bein, ——3 — 
— Nach Zeuberungg ei Bah allen die Gorpäbeiehlebaber feiner Armee) Mini 

2 dem. Herxu v. Montebelo..ipren.  Beiuc. 


einigen —— wege ir —— — —— 
tet Fraukreich die Klärung ‚der, jetzigen Situalion ab, be⸗ urin, 11. Yan. Der Bericht- der zur Unter⸗ 
vor. 28: handelt. Durd den aan, des Dolius ſuchung der zu rare niedergefchten 
us Mäplhanfen im Elfaß. aufmerfiam gemacht, haben die, Rowneiifion,st erſchienen. Derfelbe ſpricht aus. Aus- 
haber der Firma Wolf, Schlaiporik und Brike in DR, , dam mitgerheilten Aienitüden, und. deu ein ezogenen Ex: 
labbadı;bei angeſtellten Unterſuchungen gefunden, dab, fundigungen gehe hervpr, dah ‚jene. Ereinniffe in Folge 
wm aeimerihrer: Fabrifarbeitirinnen näch der Niedeikunft,, von Broflamationen Seitens der Aaenten der Öffentlichen 
ſehr bald, wieder zur Arbeit gelommen- iſt, und jeit diefer Gewalt eingetreten jeien, und dab, die Minifter beim 
Zeit ihre frühere Geſundheit verloren hat. au Folge, Einſchreiten dagegen ſich don) dem geſeßlichen Weg ent: 
diefer Beobachtung haben. die Fabrifperren im Einver-,, jerut- hätten, Der Bericht beflaat, dak die Regterung 
ſtändniß mit dem. Boritand der —— 6 ihrer Fabrik nicht jene Einheit der Handlung, ſene Energie ung Bor- 
folgenden Zufag zu den Veſſimmaugen dieſer Kiaufeut.ffe - ausiiht enttaltet habe, welche die Bedeutung. der Ereia⸗ 
ps „Verehelichte Fabritarbeiterinnen find verpflich⸗ niffe crforderte, ‚and daß die Nation dadurch über die 
tet’ nach ihrer, Niederkunft für, die Dauer von 6 Wochen, wahre Natur der Turiner Vorfälle in Irrthum geführt 
ausibrer uud. des Kindes Pflege von der Aıbeit zurüd zu worden fei. 
bleiben; es wirdihmen für diele Zeit die Hälfte ihres bie: Baris, 12. Yan. Der „Moniteur” eufhält nad: 
berigen Lohnes von den Fabrikherren, die audere * ſtehende Rote: Der Biſchof von Moulins bat am 8. 
aleich ‚den erkrankten Arbeitern ‚aus der Kranlenlaffe der , Januar in feiner Cathedrale ſelbſt die im Folge des 
Fabrik gezahlt. Für dieſen Zeitraum iſt ihnen nur die Berichts des Eultusminifteriums am den Kalter nicht 
ieichte bäusliche Arbeit geflattet, ‚uud. fie, fund jedes An: , apptobirten Theile der päpftliden Enchelica verleien. Es 
ſprachs auf: fernere nterftügung verluſtig, jobald fie dei ift daher genen den Bilchof von Moulins ein Necurs we 


andern. 3. B. Gartenarbeiten, . betroffen werben.” gen Migdraud der Amtsgeivalt bein Staatsrath anbäugig 
Wie man ſich in Berlin erzäplt, bat die Vollsztg. gemacht. 
in Folne ihres  Rampjes gegen die, Einverleibunz der Nusland Nah Mittheilungen des Minitteriums 


Hergoathüner in: Preußen: 10,000 Abounenten verloren. , des Innern befinden ſich nuter der Nevölkerung Ruklands 
In Süd-Audien- titmenerdingd eine ungeheuere ungefähr 55 Mil. Anhänger der orthodoxen ariech, Kirche. 
Hungersnolh ausgebrochen. Dieſelbe fol diebmal nicht Proteftanten gibt es 1,600,000, zumeift in den Dftieepro: 
bloß Folge des vorjährigen Nezenmangels ſein, jonpern vinzen; Katholiken 2,800,000, voranasweiie im Melten ; 
u Folge der Gewinnfucht, indem bei den jetzigen armeniihe Ehriflen 500,000. Die Zabl der Juden ber 
oben vaumwollpreiſen der Mais und Reisbau ver: läuft fid anf. 1.450,000, die der Muhamedaner auf 
nachläſſigt worden: iſt. Die: Hungertmotb iſt Ihon, 5 700,000, Ju Sibirien endlich gibt es ungefähr 500,000 
die dritte ſeit zwanzig Jahren; die. von 183738 raffte Heiden. 
800,000, die im Jahre 1660,61 mehr als, 400,000 ‚Deu: Newport, 31. Des. (Mbends.) Von Savannah 
ſchen weg. iſt Feine weitere Nachricht eingetroffen, als dab ein Ver— 
© Haan, 10 Diefer ift abermals ein ſuch gemacht werde, dem fluͤchligen Hardee den Rüdyug 
—* beim Ueberf über den in im Eis bei. abzufchneiden, ehe er den Broad River erreiche. 
Kleinkrögenburg: ochen m Glück erfolgte es — Hoode Sufanterie, hieß es, babe auf Pontous 
Fuhrmann, Pferde und den Tenueſſee Überihritten, doch wiederholen fpätere De- 
Geſchirr, ohne Schadeu zu erleiden, davon kamen, obwohl peſchen ans Ciucinnali Lie Angabe, dag die norbllautlichen 
Kauonenboote Hood den Uebergaug verwehrt bäften. Auch 
— 10. Jan. Das Erprupriationsverfapren für die lauſt ein zwelſelhaftes Gericht wu, 005 uoch übrige 
Bahn von bier nah Fulda nimmt endlich ſeinen Sur * ſei ſammt und ſonders gefangen genommen 
s  porden. 
lin ift bereits gefteru zu diefem Ywede nad Geluhauſen — Burbridge raportiet, daß er auf feinem Streit » 
abgereift. zuge durch Weſtoirginien iu mehreren Gefechten Baugban, 
Slensburg, 9. Jan. Rachdem geitern von den Dule und Bredinridge geſchlagen und viele ung er 
Bundeskommiſſäcen die Dokumente unterzeichnet find, die heutet babe. Die dition gegen Wilmington iſt zur 
bie Weberfiedelung nach Schleswig ausſprechen, wird ſel- Hälfte auf eu worden. General Butler erklärte dem 
bige in fpäteftens brei W bewertftelliat ſein. dmiral vorier, fein Anariff babe bewieſen, dab Fort 
Altona, 9. achdem ſchon am letzlen Don: —* nur durch regelmäßige Belagerung zn nehmen Sei. 
nerſtag Abends im Franſchenhof eine Schlägerei ren e Abmiral war anderer Meinung und erflärte das 
= garnifonicenden preußiſchen und öterreihiihen Sol: Yombardement fortiegen zu wollen, während Butler in⸗ 
aten vorgefallen war, wovon die hiefigen Blätter indeſſen wiſchen ſchon wach Monroe zurüdaeleprt iR und feine 
ihrer Unerheblichkeit wegen keine Notiz nahmen hat x n, wie berichtet wird, —XR auf dem Rudweg⸗ 
bieſe Schlägerei geflern Kbend in nit unbebewteudem hegriffen ie 
Maße erneuert und bis Anwendung der blanteu — Eine ftarfe Eppedition unter dem Bundesgeneral 
Waffen geführt. Es find Serwundungen und Berbaftun: Grauger ift am 15. in Pascagoula gelandet und mar: 
en vorgelommen; zahlreiche preußiſche und Öfterreiiiche ſchirt raſch wegen Mobile vor. 2 
j ouillen durchſtreiften bis gegen 4 Uhr Morgen dieee — —— 
von Militärs vorzugsiveiie freguentirten Straßen. Trog: Bermifätes. 
dem von den Militärbehörden Vorkehrungen getroffen Aus dem Mindelthale. In der Neujahränacht 
wurde, ähnlichen Reibungen für bie Zukunft vorzubeugen, fand in Dürkewang eine Art jeltemer Rohbeit Ratt. Krmei 


Gendarmen von: Mindelheim .palrouillirten P 
warn. Am Eimgange des Ortes wurden a — f ——A 
D chen damit empfangen, daß dieſelben fie in das Ger da eiub Borherigd Erhih auf 180—90% F. nötbia fei, 
ficht ſchoſſen, wodurch der eine Wendarm am den Augen um das Petroleum aufnzuünden. Wenn felbit eine roth⸗ 
fo verlegt wurde, dab das Gebvermögen ohne Bmeilekis, Kauo el in das ı BetrolenmrReieropire ein: 
verloren gehts Meberdießsrotieten die Burſchen des Ortes ſchlagee ie werde ſie nur eine Berdampfung Dreh Dels 
fih zuſamm en Relten fih wor. —— des Gemeine zur Folge haben, und nur dann Hei Gefahr vorhanden, 
devorftehers auf und droßten, Iden der fi ihuen nahen: wenn der Ranch durch eine Flaämme geleitet "werde. 
würde, zu erſchichen. Drt ap es Schießens war jo Sollte drr-Aonmmanpmro eines Kriegsſchiffes dennod Ber 
beftig, daß von einigen die Zahl der in drei Stunden deuten haben, fo möge er vor dem GSehreanch ru; Betrn- 
gefaleiten Schuſſe amt 309, don Emigen fogar auf 1000 Temigeitt Tans * et meiden laden, * würden 
eihägt wurde.”  - "52€ 9 ‚enlhlönonluftundertie von Tonuen dieſer Fläfigkeitnleiuge,mößert 
er Sietenhofge 7 Jan. Weiten Mama ejahr für das. Schiff daben als: ebeufmr viele Kaunen 
bei dem Güt e nweiſchen den Siſfenbahnſtationen Rud⸗ Gped oder Bukterdy ummsschirsa m: laden) nsoilo! 
- ratshojen und Aiträug- fing ein mit Wolle und Tych ci Mi deuticher Ehemiler im ineinnati; Piofeſſot 
beladener Waden "Während "der Fahrt zu bremuemeam. Göotliug; hat, einen mer -Meopeh gur Heritellung des 
wobei derſelbe ſammt dem Inhalte größtentheils verbraunte feinſten Zuders aus Maiscerfunden; Aus einem Buſhel 
Der biebucch entanbne Schaden fol fi auf ca. 30,000  gewinut ‚eed 3 Ng-Bnlonent Ihönen, weißen Syrups; der 
fl. belaufen. —— vogeß iR io einfad,ndapıee jih mit den gewöhnlichen 
Berlin,.ti. Yan’ In eimem. hiefigen Hotel haben Yitenfilien.iu einer -Pächterstiiche auzfüpeen: läßt. Eine 

ih geſtern ein. junger Mann uud ein Mädden durch Rewyorker Geſeüſchaft ol die ‚Erfiubung: bereits für die 
Roplendatıpf..erflidt. Sie hallen die Kohlen: im; “der. Summemod 400,000 Dollars angelanit ‚haben, mm -ohaz 
Reifetajche dazırmit-gebragt ud einen Betej;pinterkaflen, 1: Derjug dieſe Zuderbereitung: in. gropartinem Mapitabe zu 
in dert fie figr ats verlobt erllärten und ald Motiv ihrer betreiben. ge 
Ihredifi That die ſehlende elterlihe Einwilligung in u —V 
ihre Heirath angaben. ni bndesymure T i e 
: 8 „Rt Bta.*. Ipreibt nt aus Aachen, 8. Dienftes Rachrichten 
Jan.: Bon dem benachbarten Altenberg wird uns folgende Dem-temporär, quiesz.. t. Vejirtsarzte N. Klaſſe Dr. 
bochberzine That einer junsen Dame, der Fräulein Lone Flaſſa ins Amorbad- wurde auf fein Anfuchen die Erlaub- 
Braun, der 47jährigen-Todter bes DberrJugenieurs des wß zur ferneren Ausübung, der ärztlichen Proris in 
Altenbergs,, Herrn Brann,: mitgetheilt. Während die Amorbad, die erledigte Stelle eines praltiihen Arztes 
funge Dame fi mit vielen anderen PBerjonen auf dem zu Kleinwaljtadt, im Föniglien Bejirtsamte Dbernz 
Weiber des Wltenbergs mit Schlutſchuhlaufen vergnügte, hurg, dem praftiihen Arzt Dr. Deiſſenberzer von Rem: 
gerietb der, erwaclene Sohn des Steigerd Pelzer auf Lingen, und dem Dr. med. Rud. Döbner die ärjtl. Pta— 
eine fehr tife Stelle, —— nur eine gen Ba ‚.zieligenz in Aſchaffenburg verlieheu, 

urd brach ein. ich er wieder mit den Kopie 
bie Oberfläde Fr Ten er fü .. kr * Marktberichte. 
€ wall, wo er fig ar Bus \ 
—— ——— die übrigen Anweſenden — Show ent et, 11. Jan. Auf injeten heutigen se 
wachſene und zum Theil Freunde des Ertrinkenden, won ie * ger 12. fl. „. Iöfl. 15 kr., 
pt beit Winch zu baben ſchienen, fi der ichlimmen ed I * I eh TR 18 hi 7 
le zu nähern, eilte Fräulein Braun herbei, und es em 41 4 4 n er N fl. — * Tin. ‘ t., 3 
gelang ihr, mit eigener Nebeusgefahg deu Berunglüdten 55 4 m 30 fr guide Bi — 18 PB 
Bei der Hand zu ergreifen umd auf ſtärkeres Kid zu ziehen. 4. 3 Er., u —p— k. 
j ee 8— pe —* — F ira — 

ar feine gehalten, dem bei einer Dame jo binge: i m; t 
Edel Muth öffentlich zu belobent. | J Bvor ſe wericht⸗ 
(Berroleum und VDampferzeugungsmiltel.) Die eng Arauliurt, 11. Jan. Da ftatt ded erwarteten 
he Mömiralität hat eine Methode der Dampierzeugung Ueberfluſſes au Stüden für den heutigen. Medio vielmehr 
xmittelſt des Petroleums ftatt der Kohlen und der Coals Mangel eimgetreten, auch die Wiener und Berliner Noti: 

Keuntniß genommen, und den Erfikder, den Ingenieur zungen böher kauen, mar die: Börfe durch allfeitige Kauf ⸗ 
chardſon auſgefordert, ſeine Pläne F Anfertigung eines luſt ſehr angeregt. und ‚die Tendenz fteigend. inniänd. 
edeze Molch noraulein, auf welchen das Ex: Hypothekenanleihe zu 88*. —, umgejegt. 
erintem Am aroherent I For ren Admiralitälabe ⸗ ‚Am 2 Uhr: Deiterieichiiche Rreditaktien 185. Loofe 
Örben in Moolmich vorgenommen werden fol. Herr 82%, 1582er ‚Anterifaniiche 47%. 


BE. ̃ nr s 
a ee I, U. Poli 
je ie Lieferung ben 1000 Fuder oder 210000 Rubiliuß Holztoblen zur | 

88 Gifenhülte fol für dieles Jahr im Submiſſionswege 0 * Deren. = * l I J 
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u, 
verfiegelt und mit der Aufichrift „Rurfürftlies . z 
Boyanı * ——— Optiler und Mechauilet, 
vortoirel eiugeſandt werden. [t feine Brillen 10 
Bieber den 3. 1868. empfiehlt jeine Brillen & 10, 
EEE Shälfer, Materialireiber. 1%, 15. 0 und 48 Ir; — 


Das unterzeichnete Handlungsbaus empfiehlt fi zur Beforgung Isa - a * 9 m & 


und zum Berfaufe von Pfandhbriefen ver . Dypo: ; ; 
theken · x Wechſelbank, bietet außerdem feine Dienfte an zum Ein: Sand mit — Fass“ 
und Berfaufe von in. & ansländifhen @tants: & Imduftrie- »Sandgagge vis-ayis dem 
' unter Verſicherung genauefter Wahrung des Intereſſes — 
——— Auftraggeber und iſt auf Anfragen zur Ertbeilung 
eder Ruskunft gerne bereit, veinae ich i 
Münden Den 5. Juli 1864. bringe ih in z8 — 
Anton Bachmaier A üi Herftallgaffe Nr. Bi 
Reſidenzſtraße 6/1. in Aſchaffenburg. 





Mein bereits befaunte® ansgegeihnetes 
Petroleum und Solaröl 
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Beſtellungen 
anf dieſes Blattt können noch bei allen Poſtexpeditionen 


und Poftboten, jotwie bei der Erpedition de. Bl. gemacht 
werden, Preis vierteljährlich 45 Er.ı 


[ER En. 
Die so Säbe der Encyclica. 

Der Wortlaut der 80 Sähe, welde der päpſtlichen 
Enchelica vom 3. Dez. 1864 iu einer Lifte beigefügt wa⸗ 
ren und al& Jerlehren verdammt werden, ift jolgender, 
Wir lenen bier weniger Gewicht auf die 2 erften SS, als 
anf die jolgenden, deycu eine Bemerkung beizufügen über— 
Aüffig erieint. = 
Betzeichniß der hauptſfächlichſten Irrthümer unſerer 
Zeit, wie fie in den Conſiſtorialallolntionen, deu Encyeli- 
von und andern apoftoliihen Briefen des Papiıes Pins 
IR. bezeichnet werden. N; 

& 1, Wantbeisinns, — und abſoluter Ratioug— 
ismus 

1. Es gibt keine göttliche Macht, kein höchſtes We- 
ſen, teine Weisbeit und Vorſehnnggetrenut von dev AU- 

emeinbeit der Dinge, und Gott if nichts als Natur 

Phrtemb- Ibar....Darum..iit. Gott, 
im’ Menichen und im der Welt ımıd daher vermiſcht ſich 
der Geiſt mit. der Materie. die Notbwendigteit mit der 

reibeit, das Wahre mit dem Falichen, das Gute mit Dem 

dien, das Gerechte mit dem Ungerechten. 

2. Jede Einwirkung Gottes auf die Menjchen und 
sauf die Welt: muß. geleugnet werden. j F 

3. Die menſchliche Vernunft iM obne irgend. eine 
Rücſicht anf Gott der einzige Schiedsrichter über Wahr 
und über Falih, über Gut und über Böie; fie iſt für fich 
felbit ihr eigenes Beleg und geuügt durch ihre matür- 
liche Kräfte für die Sorge uud das Wohl der Menichen 
und Böller. 1 

4. Ale Wahrheilen ver Religion ſſtammen aus. der 
augebornen Kraft der menſchlichen Bermunft; daber ift 
die Bernunft die vorzüglichſte Regel, durch welde der 
Menich zur Erkenntuiß aller Wahrheiten jeder Art aelan: 
gar dann und muß. we a 

5. Die aöttlide Offeubarung it wnpolllommen und 
deßhalb dem ftetigen und unbegrenzten. ortichritt unters 
worfen, der dem Fortſchritt der rt: 
entipridt. | 

6. Der chriſtliche Glaube jteht im Widerſpruch mit 
der menſchlichen Vernuuft; und die göttliche Offenbarung 
mägt nicht allein nichts, ſondern ſchadet auch noch der 
Bo ag De Meufchen. * 

T. Die Prophezeiungen und die in den Heiligen 
Schriften dargeftellten umd erzählten Wunder find Fabeln 
der Dichter, und die Myſterien des chriſtlichen Blanbens, 
die Summe der phyloſophiſchen Forichungen, die Bücher 
ber beiden Teftamente, enthalten fabelhafte Erfindungen, 
und Jeſus Chriſtus ſelbſt iſt eine Mythe 

$ N. Gemäßigter Nationalismus. 

. Da die menſchliche Vernunft der Religion , jelbit 
aleichiteht, jo müſſen die Materien der Theologie ebenio 
behandelt werden als bie Materien der Philefopbie. 

9. Ale Doymen der hriftlichen Religion ohne Un— 


lien Bernunft 
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terichied find Genenftand der Naturwiffenichait oder ver 
Philoſophie, und nur tie von der Geichichte unterrichtete‘ 
menschlidde Wernünft kann durch ibre natürlichen Kräfte 
und ihre Prinzipien zur Wiſſeuſchaft jelbit über die ab⸗ 
ftrutieften Dogmen in dem Augenblick kommen, ven dieſe 
Doguen als Objekt. der, menſchlichen Vernunft unerbreitet 
werdet. — 

10. Da der Philoſoph etwas anderes iſt als die 
Philoſophie, fo hat jener das Recht md die Pflicht, ſich 
der Autorität zu unterwerfen, deren Wahrheit er anerkannt 
dar aber die — fan ſich weder noch darf fie 
& der Autorität unterwerfen. 

—11. Nicht allein darf die Kirche ſich in keinem Vunkt 
wit Philoſophie beihäftigen, ſondern fie muß auch die 
Sıtthlinien der —— ſelbſt dulden nud ibr die 
Sorar. uberlaſſen, ſich zu korrigiren. 

12. Die Dekrete des apoftoliihen Stubls und der 
römiſchen Congregationen heiumen den freien Fort'chritt 
der Wiſſenſchaft. 

- 13. Die Methode und die Prinzipien, vermittele 
deren, die alten ſcholaſtiſchen Gelehrten vie Theologie 
hultivirt haben, paflen doc nicht mehr zu den Anfor-. 
derungen uujerer Zeit, mod zur Dem yertichrift der Wiſ⸗ 
ſenſchaft. — 

14. Die Philoſophie muß ſindirt werden, ohne 
— übernatürlihen Offenbarung Rechnung ‚zu 

ragen. - — 
5 1. Judiffereutisums. Toleranz. Ei 

16. Jeder Menſch bat das Recht, die Religion zu 
belennen, die er, vom Licht der Vernunſt geleitet, Fire 
wahr halten wird. ? 

16. Im Cultus jeder Religion können die, Menſchen 
das ewige Heil finden uud erlangeır. de 

17. Wenigitens fanı man das ewige Heil von allen 
benen hoffen, die niemals in der ‚wahren Kirde Ehrifli 
geweſen find. . 

18. Der Proteftantismus ift nichts anderes als cine 
andere Form derjelben wahren Religion, im weider. 4 
möglich it, ‚Bott in demjelben Grade zu gefallen,. wie i 
der Batholiihen Kirche. = 


(Fortiegung folgt.) 


Ruudſchan. 


Aus Bayern, 11. Yan. Ueber die Frage, ob 


es den kirchlichen Behörden in Bayern geitattet fei, bie 


Eucyelica ohne Einholung des khniglichen Placet zu vers 
öffentlichen, entjcheidet & 58: des Religionsedikis und Ei 
3 der Fönialihen Entſchließung vom — | 1852. Na 
dem Religionsedikt dürfen: „feine Belege, Verordnungen 
oder Anordnungen der Kirchengewalt ohne allerhöchſte 
Einfiht und Genehmigung publizirt werden." , Durch die 
erwäbnte kör inliope En ug. it das landeßherrliche 
Placet für Jubiläums: uud Ablaivertündiguugen fo, wie 
für Fafteupatente „bis auf Weiteres im. Boraus ertbeilt.” 
; i u R e s 11 


Demgemäb wäre Dale fir denjcwigen Ne Eucyelica⸗ 
der ſich mich nen gar er Orzieht, namen 
Ti hr Die Vertumdignag er 80 Säge, Me fönigl. 
nehmigung unſtreitig einzifholen, aß dieß geſchehen 
fei, bat bisher nicht verlautet. Ju Franukreich iſt bekannt⸗ 
Lich die Ablafverfündigung geitattet, dazegen die Publi: 
cation der SO Säge nuterfart worden. "Rab _uuierent 
Dafürbalten faun fih die bayerische Regierung der Ver: 
bindlichkeit nicht entziehen, ”. — des Placet 
fireng aufrecht zu erhalten; aber zu ſeiner Berweigerun 
beftebt kein aenügender Grund, denn die Sreibet 
der Meinungsänßerung fol innerhalb der ftrarrechttichen 
Grenzen auch der; Kirche zu jtatten kommen Dagegen 
dürfen in keiner innerhalb des Königreichs beftchenden 
Rebranftalt den fünftigen Staal$bürgern Grundläße ges 
lehrt werden, die mit der bayerifchen Verfüffung im Wi— 
derfpruch stehen, uud in fo meit bie Encyelica ſolche 
Grundfäge'aufftetllt, wäre an geiftlihen und weltlichen 
Unterrichtsanftalen gegen die Verbreitung bderfelben rück 
ſichtslos einzufchreiten. 

Münden. Tin der Sigung vom 10 beendigte 
der Geſetzgebungsausſchuß des IV. Hauptftüd des Ent: 
wurſs und begann die Berathung des V., welches fi 
mit der Diaterie der Koften, Entihädiguugen und Armen: 
recht beſchäftigt. 

Wien, 10. Jan. Aus zuverläſſiger Quelle ver: 
lautet, dah der Großherzog von Oldenburg die ruſſiſche 
Beifionsurtunde (bezüglih der Erbanſprüche anf Schles— 
wigbelftein), als ihm nicht genügend, definitiv nad Per 
ter&burg zurfidgefendet hat, daß dieſelbe durch eine Ur» 
kunde in der von ihm gewßmfchten Geftalt nicht eriegt ift, 
und daß er mithin zur Zeit keinerlei Zeifionsact in Hän: 
den haben Tann. — 

Berlin, 12. Jan. Die „Zeidler'ſche Eorreipon: 
denz“ bört, daß ſich unter den Vorlagen au den Landtag 

uch eine Novelle zum Militärgefeg finden wird. Die: 
elbe dementirt die Nachricht, woñach Deſterreich erklärt 
bätte, daß es wor Erledigung der Erbfolgefrage eine Er: 
Örterung des fünftigen Verhältuiſſes der Herzogthümer 
u Preußen nicht jur rathiam erachte. Die Frage, wie 
renßen im etwaiger Fall des Ansbruchs emes Eoufliktis 
mit Italien Partei ergreife, habe Oeſterreid in Berlin 
noch nicht angereat. 

— Der „Köln, 3." wird unter dem Heutigen tele 
taphirt: Vrinz Friedrich Karl wird erft wach dem Ordeus 
efte nah Wien abteiien. - 

Würtembirg. In der Debatte über den’ geftern 
erwähnten Artikel 14 des Schulgeſeßes Änßerte der Kul- 
minifter betreffs des Ammermüller⸗ Schall'ichen Antcags 
n.. 9: „Ganz beſonders Brdenten erregte ihm die ver— 
fängte gemeinſchaftliche Schulaufſicht überall in den deut- 
hen Staaten (Weimar beziehungsweile uud einen uns 

enachharteı erperimentenlihtinen Strat ausgenommen), 
be man die Lokalichielanffi ht. ven Geiſtlichen zugewieſen. 

an muß den Herrn SKırltu Seninifter nicht ſo veriteben, 
als ob er genen alle Berän derungen wäre unr der Ui: 
terſchied dürfte zwifchen ihm zund feinem badifchen Col— 
legen befichen, daß deſſen „Ffprrimente* in der That 
„Iuftig", die feinen aber höchſt traurig ausfallen. (F.) 

Paris, 12. Jan. Man verfihert, die Regierung 
werde, wenn fie durch die wachiende Kühnheit des Epis- 
kopats aufs Neußerfte getrieben würde, wohl die Frage 
von der Trennung des Staates und der Kirche prüfen 


und den Biſchöfen die Mahl zwiſchen Gehorfam und Un: - 


terdrüdung des Budgets der Eulten laflen kdunen. 
“ London, 11. Jan. Der „Erprefi” theilt als ge 
wiß mit, General Garibaldi werde in Kurzem ' Eugland 
wieder einen Bein abflatten; er werde derinächſt in Lis 
verpool eitttreffen.. Man veiſichett, Garibaldi nnternehme 
die Neiſe auf Auftiften Magini's. 
— Die „Morning-Bolt” ſagt, bisher babe der Rai: 
fer der Frangofen nicht entwaffnen können; nun aber ge: 
winne Frankreich die Ueberzeugung, daß eine Friedenspo— 
litik möÖnlich ſei. Die „Morning Por” Hofft, Preußen 
werde nun are entwaffnen. ' 

Bereinigte Staaten. Nichts ift trügerifher ala 
eine Feitftellung ber vom Norden aufgebradten Truppen: 


«x 





sah ducch ginge wenn aber erfolgten anf⸗ 
boten Dieſe rehnung sähe cine Geſammzahl v 
mindeſtens dritihalb „Million.n, Aber ——— davon, 
daß manche Aufaebote wicht einmal zur Hältte gededt 
worden find, zählen auch viele Tanjende von Individnen 
in zwei oder drei Aufgeboten mit. Sie zogen zu Anjang 
des Kriegs als Miligen auf drei Monate aus, blieben 
dam auf Grund eines neuen Aufgebotes zwei Jahre 
Freiwillige, ließen fih ipäter, duch hohe Prämien von 
gelodt, auf Grund eines dritten Aufnebotes für die Dauer 
nenn Monaten amtverben, um endlich vielleicht noch 
fie erhöhte Prämien ein- viertes Anfgebot füllen zu hel⸗ 
ten. Wenn man die zum Militärdienit berangezogenen 

ndividuen anf I, Mil. und die gegemwäftige 

eftionärke aller Bundesteere auf 400,000 Mann ra 
fo wird das der Wahrheit ziemlich nahe kommen. ie 
Differeng zwiichen: beiden Biffern ift höchſtens zur Hälfte 
durh den Abganz an Todten und PVerwundeten, zur 
andern Hälfte dadurd zu erklären, dab die Zabl der im 
erften Kıieasjahr Angeworbenen durch die nah Ablauf 
ihrer Dienftzeit erfoluten Aufgebote bei weitem nicht wier 
dır erreicht worden it. Bon den obigen 400,000 Mank 
wird man. ımindeitens ein Drittel für Garniions + und 
Militärpolizeidienft anſetzeu können. Die Effeftivftärke 
der Nebellenarmeen wird gegenwärtig, unter Hinzurech— 
nung aller Suerillaichaaren, nur auf 180—200,000 Mann 
zu ſchätzen fein. 


Bermifädtes. 


In Weilheim it am 4. d. M. früh 4 Uhr ein 
Haus abgebraunt. Das Fener kam in ber Wohnung bed 
f. Advokaten Meirner durch Torfafhe aus und verzehrte 
deffen Wohnung und Bureau. Much einige Prozehalten 
joe. mitverbrannt fein. Bei deier Gelegenheit ereig- 
nete fich etwas, das fehr geeignet ift, au Die MWeilheimer 
Stückelu zu erinnern. = Dr. M. fell nämlid, um den 
Juhalt feines Schreibkaftens befümmert, gerufen haben: 
„Wenn ih mur meinen Sekretär draußen bätte! Holt 
doch meinen Sekretär herans!” Da flieg ein antmüthiger 
Yauer auf die Leiter zu dem bezeichneten enter und 
rief hinein: „Herr Sekretär, gehen’ raus! Es 
breunt!* 

Heidelberg, 12. Jan. Man ijt bier der Unler⸗ 
ichlagung einer Sunune von 1500 Tpir. im verichievdenen 
Staatspapieren auf die Spur gekommen. Der That dere 
dächtig uud ftedbrieflich verfolgt iſt ein (Pieudo:) Baron 
und deſſen Fran. j 

Einen Eiienbagnbeamten in Berlin beichenfte feine 
Frau in der Neujahrsnacht mit Bierlingen. Zwei Ana: 
ben wurden 1864, und zwei 1865 neboren. u 

Man berechnet, daß, wenn Schleswigholftein die 
Staatsihutd übernimmt, die ihm der Frieden aufladet, 
ferner die: letzten Rriesstoften, die erhöhten Penfionen, 
eine Zivillite und ein Mintiterinm, wenn es ferner ein 
Truppeukon iugeut zu ftellen hat, es mit einer Staats: 
ſchuld von iah 10 Mil. Gulden und mit einem jähr- 
lien Defizit von 11,000,000 Mark beginnt. 
‘ Im Inſerateuheile der „Sreuggeitung* finben wir 
folgendes Gedichtchen: , : 

n Unter den Linden. 

Hent' habt ich den König, den Wilhelm gefeh'n. 
Das Herz ſchlug mie hoch auf vor freunden; 
Er ſah mid, den Hut ab, in Front vor fih fen, 
Und fein Blid traf ſcharf mid von Weiten, 
Er griff dann zum Helme mit daufendem Gruß, 
Wie Schadel daß ich ihm fo felten jeh'n muß; — 
Es ift ein gar wunderbar ſelig Geſühl, 
Den Vater des Laudes zu grüßen, ‚ 
Den Herricher vor Augen — wie dünkt man ſich viel, 
Man könnte die aanze Welt küffen, j 
Man möchte als Preuße zeitlebens ſo ſteh'n, 
Um täglih nur einmal den König zu feh . z 

a e 


02) Zugleich wäre ber leidige Fortſchritt auf dieſe einfade Weile 
glüflich Hejeitigt. 


eder Auskunft gerne bereit. 


& Börfen: Berichte. "Tr pur dert. — gortfegumg em 7 
x v ; ; f rt Bormitt. © r Aulammenkfunft : jevesmal 
Fraukfurt, 11. Ya Die, aunſige Inh Pr. 2", { 

der Börfe dauerte aud heme fort, 39 > E;' — Früh anf mittleren ore zu Wörth. ; 
werditaltien, die von Wien 184. 10 bis 184. 80 gemeldet g, ngommitt. 9 Uhr im obern MWirtbspaufe zu gitfeld 
würden. Gegen pi gg er jedod eine a meinbevenwellune ae denabſchnitien durch Die Ge⸗ 
ndenz für Kreditaftien und Looſe eiu. titan, ; A DR \ 3 
die zu böberem Kurs lebhaft —A— Idieken E27 — —— —— Kat 
ea niedriger. Finnländ. Hypothete nauleih⸗ I —— — — 
mm 2 Uber Deher vivhithe Krenitaftiemirnßin:-Läofe 7” Rabrüt. 2 Ufr im Gefchäitssiumer des Nothes 


PARTS * Bayer zu Aſchoffenburg int Auftrage der Erben des 

Bu” . 
BU". 1882er Ameritaniice AT’ so —5— onrad Orſchler Verfleigerung mehrerer 
rundſlücke. 
Termin - Kalender. - An 17. Januar Vormitt. 10 Uhr im Gemeindewalde zw. 


d F Bermilt. 0 5 ’ : — Diſtrilt — Verſteigerung vom 
n 16. Januar Vormitt. „sm us zu Löwen tepernabjchnitten auf dem Blake. 
in Rothenbuch Srennpotgbelfteig HART —8 Eher  — Nähmitt, 1 Uhr im Gemeintsanfe au Kirchzell 
Foritamt Aichaffenbura. Verpachtung dortiger Jagd in 3 Jagdbogen. 


= — Bormitt. 9 Ubr im Stadtwalde Würth Verſteige — — Nahmitt, I Uhr in Buch Verpachtung dort. Jagd 
gerung don Kiefern und Eichennuß— 1. — 14 in 2 Bogen. . ur s * 


Aachrichlt für Auswanderer und 
Reiſende nach Amerika. 


Durd) die vorzitglichiten Bremer, jowe Hamburger 
Dampfer und Dreimajter eriter Klaſſe finden nach New:Horf: und Ba 
Aimore re) über 


Dadre, Bremen nnd Antwerpen 


— BEER er — Bode regelmäßige Abfahrten far; und: werden 
für gefestih-Legiriminee) ileberfabrtsvertraͤge täglıd zum den⸗ billigſten Preiſen abgeſchloſen. 
Amerikaniſche Geldſorten, ſo wie Wechſel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf-alle Handelsplaͤtze 
von Amerika, werden zu den billigſten Kurſen begeben, j 
Audı die Ankunft eines jeden Schiffes in New-York werde ich ſtets zur Beruhigung ver - Verwand: 
sen der Ausgewanderten in dieſem Blatte hekannt machen. Aufſchlüuſſe jeden Are unentgeldlich. 
Naͤhere Auskunft- ertheilt die General⸗Agentur von 
Carl Sieber 


E in Würzburg 
und deren. Herren Agenten: N 


3 a, Dedelmann in Adajjenburg, | %. 

avid Cahuer in Brudcnau, r $}, 

ER A. Schöpp uer in Biſchofsheim wR., | $ 
c 

. U 

F. A Geb 





Hartmann in Marttbreit, 
Flaſch in Marktheidenfeld, 
Ruappein Miltenberg, 

ft. Ph. VBollerth in Ochſenfurt, 
rüder Schleſinger in Hammelburg;, 


* 


Haunawader in Gemenden aM., 
J. A. Waguer in Kliugeuberg. 
F. W. Dilden in vobr, 


— nn — 


J at t ma qu u 
‚Die Lieferung, von 1000 Fuder oder 210.000 Kubikfuß Holzkohlen zur 
Klee Eijenpütte fol für dieies Jahr im Submiffionstwwege vergeben iverden, 
Die Bieferungsbedingungen find von heute an fäglich bier einzufeben. 
‚ Die Offerten muüfjen verfiegelt und mit der Aufirift „Kurflirſtliches 
Bergamt zu Bieber, Kohlenlieferung betreffend,*_bis. zum 56. Februar de, 8 











Weiblichen Kranken; 

welche mit ſchweren Leiden bebafter 

—— * neue ausgezeichn. Wert 
F⸗ 









A) - ze en n 

portsirei eingefandt werden. — r at tıy 1,9 seiten das Rerpene- nd 
Vieb den 5. Inuar 1885” —MN 1. 18 he 18* 
4 Schäffer, Materialfchreiber. Bewgungsiptems 








genug zu empfeblen,. veun den 
eilverfahren , über das dieſes 
ert ſich verbreitet, ver danken 
unzählige weibliche. Kranke ihre 
leichte, vollſtändige und billige 
ag Das vorgevadte Merk 
it. in ber Schulbuhhandlung in 
Seipjig erſchienen and für 4, Thlr. 
in allen Buchhandlungen zu ber 
kommen. 






A Dasu erzeichnete ndfungsbaus empfiehlt fich zur Beſorgung 
uud, zum Berfaufe von Pfandbriefen ver Bayr. Hopo— 
theken · x Wechfelbantk, bierer außerdem feine Dienſte an zum Ein 
und PVerfaufe von it: k ausläudiicen Staats &:  Imduftrie: 
apieren unter Berficherung gengueiter Wahrung des Intereſſes 
einer verehrlihhen Auftraggeber und ift auf Anfragen zur Grtbeilung 













Münden den 5. Juli 1864. ; 
Anton Bachmaier & Cr 
Refivenzftraße 6/1. 





















Wichtig für Bruſtkrauke! 


Bei Guſtav Braune in Leipzie iſt erſchienen und durch alle Buchhaudlungen zu beziehen, iu 
Aſchaffenbutg durch ®. Krebs’ Unchbandluug: — 


Die Krankheiten der Athmungsorgaue, 


iſerkeit, Keuchhuſten, Halsbräune, Ratarche und Entzündungen des Kebl: 
opfes und der Luftröhre, Lungenkatarrb, Blutſpeien, Kehikopfs- Luftröhren 
und Lungenſchwindſucht, ihre Erkenntniß und ſichere Heilung durch den 


beißen Brut-Syrup 
des Herrn &. A. W, Mayer in Breslau 
nebſt den diätetiſchen und Verhaltungemaßregeln ung Gebrauchsanweiſung deifelben für 


Bruſtleidende 
darqgeſtellt· von Med. Dr.-Rud. Weinberger.iu Wien, prall. Arzte uud Mitglied der med. Falultät 
Preis 5 Ugr. vder.18 Ar. rhein 
Borftebende Schtift, »pon- einen wielbeichäftigteh) praktischen. Atzte Wiens, der fich seit einer langen 
Bei von Fahren mit dem Studium, und Ber Behandlung der Brultkranfheiten beſchäſtigt, verfaßt, beipricht 
eins Anzahl dev am hänfigften vorrommenden und di8: Leben: bedrobenden Aranfbeiten der Bruftorgahe im einer 
dem Nichtarzte leicht veritändlichen Meile. Der geehrte Herr Verfaſſer bat ſich in dieſer Schrift die Aufgabe 
great, «bene Nichtarzte dier ihm nothwendigen Belebrangen über die: verſchiedenen Bınftaffeftionen, über ihre 
vhätung durch zi2cmäßige Lebentordunng, über ihre Hei mittelit des jo vielfach bewährten weissen 
——— Syrups de: Herrn . A. W. Mayer iu Br we in Berbisidung mit einen zwedent: 
ak naturgemäß Bell, diätetiichen Berbalten, an die Hand zu ge n und dadurch dem bedanerlichen Um 
un fo verberblider Krankheiten emear Demut 'zt — — 
Im Intereſſe der größimdalhen Verbreitung dieier dehr nũblichen Schrift iſt der Preis ein ſeht niedriger 









elbft dem wenig Benittelten leibt: exſchwingbar. 








Holzverftrid Mn Atteft 


Ai Der Unterfertigte bezeugt biermit, 
Stiftsftrietwald betr. | e = dab er fib von der wohlthätigen Wir 
Am fung Der jehr angenehm ſchineckende, 
Montag deiw 46. Jauuar 1865 Stoilwerd’iden Bruit-Bonbons 
wird auf det Bergmühle das im Stiftsſtrietwald angefallene Holz, als: bei fatarıbalıscher Heiſerkeit und Luſt 
4 Alafter Hapenicheit, röbren-Reizung theils dur eigeiien 
ML. Aspenanbruch- id Brünelbolz, Gebraud, theils durch Wahrnehmung 
2 # Bırchenfcheit, gen an Anvdern bänfig überzengt bat 
1 r Eichenſcheit, und daß diejelben für obige Zuſſände 
4 ⸗ Buchenprugel, aller Enppfeblung würdig find 
1 „ Eichenprügel, Dr. Sand, Rönigl. Regierungs« 
5 * gemiſchtes Scheil, Kreis-Medizinalrath, Borftand dei 
2* gemifchies Prügelbol;, Medicinalansihuffes für Schwaben 
1 Panne Aspenfiöde, und Augsburg. 
EREER Buchenitöde, Lager diefer Bonbons a 14 fr. per 
. DAaiu“, Eichenſtöcke, Pader in Nicaffenbnt a bei X 
u fi gentiichte Stöde, Trodenbrodt; ſewie in Bieber bei 
b 483 yemitchle Melfen 3. € Nupp; in Frammersbach bei 
verfleinerti Joh. Winter jun.; in Großoitheim 
Ka A Manenburg den 9 Janar 1365. bei %. 8. Reinhardt; in Milten- 
Königl Steiitsrentamt. bera bei Apoth. Schirmer, in Orb 
"Martin. bei Apotp. Ruland; in Stadtpro— 


Bei Unterzeichnietein iſt zum Preiſe von 18 fr. per Buch Reis vor 


ee ER — u 
J.U. Poli, 


* 

Allgerieines Tagebuch, Bere 

Tagebuch für. Erfuchen und Aufträge, Dptifer und Meranifer, 
1’ Namentegifter "zum Regiſtratur⸗ Vergeichniß für — 2 feine Brillen A 10, 
r Pflegſchaften, 12, 18, 30 und 48 fr; — 
w Ramenregiiter zu Befigveränderumgsanzeigen. feinere a 1 fl. 30 fr, 1 fl. 
b Ale anderen aanabaven Fo mularien werden bei Beftellung ſofort ge 45 fr., 2 N. bis 8 fl, 30 Er. 


ne n in, I L Ehen Quantität zum Lagerpreis abgegeben. mit Garantie. 


"And. Günther’ihe Budpracer. _esergfannabhg 10" 


Redaktion, Druck und Verlag von Rudolph Süntber in Nichaffenburg. 





Beitellungen 


auf dieſes ie, Joe uoch bei een 
d boten, der BVi. 
und Boftboten De N gemadıt 


Bi s0 Säße der — 


— 
w. . Soctinne Comm 
' efellicvaften. 


iche Bere 
ſchaͤden dieier Art find oit mit‘ : 
fien Formeln aetabelt tmorden in of . 
u WE 1346, im der Alloc utio 
vont 1188, in der 
8 e 1849, in der 
a vom 9. Dezember 184, in 
vom 10, An⸗ 


bie Hirche und ıbre Mechte. 


—— "feine wabre und volllommenr, 


fire Glfellſchaftz fie beruht nicht auf einenen und danern- 


deu Gejegen, wilte ihr von ihrem ‚göttlichen Stifter, 


übertragen worden find; aber es fommt auf die’ bürger: 


lie Gewalt an. 
20, Die geiſtliche Macht darf ihre Antorität nicht 
ohne. die Grlanbniß ud Zuſtiwmung der birgerhcheit 


usüben. 
——— aude bat nicht die Macht als Glaubens ſatz 


Amel daß die rn Religion die einzig wahre 
e 


i 
— 38 Die Bey: ichtung— er die nr Lehrer 


nd Scriftſteller bindet, bezieht mt auf die Dinge, 
h meldye je —— Fa A pe dem Zitel “von 
Beiegartikelu durch. das Aare Urteil der Kirche vor: 
geihrieben find. Es ſt — welches 
die Rechte und die Ares u ge irche find, zwiſchen 
denen fie ihre Rechte ausilben. 
Die Kirche hat nicht die Macht, fich der Gewalt 
zu bedienen, nod überhaupt eine Direkte oder indirekte 


weltliche Macht. 
4. Die röm — Speer m nd die okumeni⸗ 
fen Eoncile haben die Gtenzen ihrer Macht —* 
ten, haben die Rechte der Fürften wiunpirt und haben 
felbft Jrrthümer in der Eillärumg der Geaenflände der 
Blaubens: und Eitfenlehre begangen. 


25. Außer denjdem Epiflopat innewohuenden Macht: - 


volltommenbeiten iſt ihm noch eine andere weltliche Macht 
von der bürgerlichen Gervalt entweder ausdıüdfih oder 
Mlicpweigend einaeraumt worden und- kann diefelbe eben: 
deßhalb von der bürgerlichen Gewalt, ſobald es ihr be— 
liebt, widerrufen werden. 

26. Die Kirche, hat kein ra und legitimes 
Recht, zu —** und, nt a 


Diener de li eu ‚Kirche und der 

engine ohepriefter min abe abiolut 2. ausgeſchloſſen 

fein ——— Some und Herrſcha ſt anf welt⸗ 
* 1 UL.40IL — 


— ie „ge 


en fie mi m der br * 


— or rare 
ner ae 





aus das Gutachten * 
ach ober die Bil 
J Eu a iman Das — 
hu iind ie € % —— Die 
ie aeboten, HR in r € shaf 
J — Viipien eiuer liberalen Regierung ge 


©: eb rch irgendein 


PR rigenes zur er 
roter, dies Doktrin der Tpedtegie ei. 

34. Die Lehte derjenigen, welche "den " Bonrifer mit 
einent freien und in der. gefamm!en Ebriſte berrichvn: 
deu Fürften vergleichen, ilt eine Lehre, welche im Dittel- 
alter aederrfht bat, 

35. Nichts hihdert, daß durch den Spruch eines Ge⸗ 
neraltonfeil ‘oder die That alter Wölfer; die priefterliche 
Obergewalt von dem tömifchen Viſchof und der Studt 

ı auf einem aidbern Bifchof und eine andere Stabt 
übertragen 2* 


36. Defiition eines Nationaltonfeil erlaubt 
hinterher 33 ſſionen, und die bürgerliche Gewalt 
kann fordern, daß bie Dinge dabei bleiben. 


ſteben 
37. Nationate Kirchen  Löımen —— des tdi. | 
bobenprießerthums uud von demfelben getrennt, Organe 
en 





38. — rWmiſche Hoheprieſter fich 
r Ri in eine m 1ä b 
— Pr — in anac — a: 
(Fortiegung folgt.) 
Ruudſchau. 
—A 12. Jan, Wie es beißt, ſoll der Wir 


derzuiäntmentritt der Kammern für 2 in Ausſicht ge⸗ 


nommen fein. 
Aus Minh erhält die 9. 3-* felgeide 
Zuſchrijt: „In. 9 F att von — iſt ein Are, 
titel der „Bäper. | ai 4 P. * dem zufolge a ‚Role , 
— haben of, ua se 


welch IR Kt 
ein Maar watwohnung bei; an 


). An Fin’ 
Ynter 84 En A ffet worden iſt k 















ben dringend verd 
laden, um lJeicht un 


können. Was die ir ; Zn BR a 
work rg er hi,” 0 
iſt, Bine ein, Ben mie. Alle u oll: 


Tommen. richtig. Die obigen Au durch Die 
biefige Boligeibivedtiom bejtätigt wei Wheugacu 
Jar. 1865. Li yuldı 
Nürübrrg, „13. ai. WAS Hoerte —— 
Bınnbedtäke hin bild hvährend einer Dauer — 
Taaen abaeballen werdcu. Die Zunuherund: 
von der f. Militärbebörde im anerfennenewertper ee 
le Hauer 0A ug in er ee An * 
ſelben wärd ‚olı 
Schieß — erbant u A hier it’ ie lee 63, 
Bas ek 20% Are it, je, 1000 ‚Bub, Eitteruung 
Ne — A ah en Ir euben Au: 
aha { — isbuden it, hſelnd 
i a zu Ib Ph — ih — ei ans 
—, As eigeulliche F ſthalle wur, : 
il hiehplage, a Be Binde 3 te eut⸗ 
echt 1a 9 e —* b: N und stattlith Bram Ziv.de 
rend, detggirt, werden. Die Koſten ac 8 ſind, 
au (au ‚namhafte il üge a t Zuchz 
Ri hinvei in oggedt. oifitetuicnng ,, SR 
— der dann. die * in an bie eige 
ecigfamsihüfle au, vertheſlen hah, wird in, den nächten 
nor fic ‚gehen, 1 9 1. eine größere Anzahl der, 
Heu Bürger, ihre thärige Muwiikung angejant. ha⸗ 
Da nicht Yab die u a ae jonderu ale d le: 
Et: alabei. Werden, eht eine größe,.Ves 
Ma Rn "Han. Die „Preffe” bringt Abngluſſe 
RD ‚pr. uflichen nenchaen von 43. iuıd 








Su». Ciswagd, Tagt, in der jeinigen u. 
efterreich£,. geparapbiiche Lape-iei der. Art, Dab.ch. 
kein I ii an habe, ſich au, det Hero 
eher Pa Eine Aniterign derielkeu_ am Sie 
ben, Werde, deu, ‚deufichen nlegefie — ‚im böchſten Glade, 
förderlich, den Öfterreichiichen * vd Kt ” Er 
wi daß, ,dieie Aunerion ohne Zuſtudunn r⸗ 
le al. Bi stehe 23 | Sul v 
Wehedo au ‚2 iex, Uege eine Frage, vor, ang 

en FE 8 ſierreich im deulſchen Iutefeſſe Theil, 

nmmen ae e, und deren Löjting es im Be) en Siterefe, 
bean 1 wolle, 2 Preutzen caf; — 
eh Oral 


a }o,,m Fre; ‚Der, 
vo gs ernkitigl, —— lei, de 5 ſelhſt zu „ea 
— —5— ‚Lönite, — 755 werleihiinn atltg, Sr 
uivalent ein uk Aeihl Senayschne 7 

J feines N Ein ke ji A 
uhe a N EANESEL EN Segichtet, 

vüft Make, Bübagr My ung, die —ö — Bı 
Daß ei — — die Sl galsregigrung. Adie Dig; 
Prozeſſe gegen die aus ruſſiſcher »t Öefait aenjhaft Zuruck, e⸗ 
kehrlen niedergeſchlagen werden. Die letzteren Idividuen 

werden am Ort ihrer Zuſtändigkeit abgeſiellt. 

Berlin, 14. Jan. Der Präſident Grabow eröff: 
nete die erſte Sigung der Kammer mit einer längeren 
Ansprache, worin er unter Anderem fagte: Im verflnffenen 
Jahre fei die von dem Abgeordnetenhauſe ſtets erftrebte 
und von den. Sympatbhisen des deutſchen Volkes getragene 
Rationalthat vollbracht worden; das heidenmüthige pren 
Füge Heer mit ben Öfterreihüichgn Teuppanı, gefühn von 
riuen Fubiineliönten, Sohye der, dohenägll er, haben das 
beutiche Recht bieder hergefiellt. Die Scarle: von A— 
nüß aus ewehi dev Londoner Bertran zerifien,, Pteu 
Fens Verpländets; Ehre, euhinreih „eingelöfl. „. Det ‚räfi-, 
def, Forberte „Die Yapesherfteter auf, Dit Erkzkung- 
Ki f ‚den Sipen  bein,liegreißen. BEER Ir ji 

de ——— — PD 

— „einen Ho at Ken ogr 
* ine anime Im 








Dr 1 


ULLS Der Bar-Dichihe Moiiakbnninikde era 
det, daß der Bey die Zuſammenziebung eines Heeres von 


& F 
vig Derieat. Die Sanbesregierung in Kiel wird 
mit dem 1. Februar aufgelöjt uud mit der Verwaltung 


für —— zu einer Regierungsbehörde unter dem 


wig:Holfteimice ; 


M auf 


em Ay € @ettorp bereinigt. Aus dem Gelchäitäkreiie 
der, Landesregierung find ausgenommen die den beionde- 


learapben, ber Böll 


"Hai —S 


nint A 


der ren ini 










ren Bohltben — Verwaltung der Ag des Te⸗ 


eswig'ichen, rg in Neuburg 


20,000 Manı fortiegt und die Boums, welde an dem 


Aufftande a ee beranzu: 


Berwildte 8., 
In Mltiitten eh db bei Hebebrnck ſtürzte dab 


ziehen —— 


jährige Kiud ————— Falk in den ſiedenden 


Keſſel, neben, welcheu pr während tes Mı 


jegt hatte, WIRT UZEE N Rate den 


Schmerzen Ite 


Ins ae: 
alte neu 


— Weimar wird ein Straiprojeh gegen deu Geo— 


84 


Fl y an 


ſtenbergt verhandelt, der Deutichlaud mit ‚ges 
* ſchriten Scullers überſchweunnte uud damit 
ein jeht unbpares.Geihäft trieb,, bis ibn Profeſſox Die: 
Dad Berl m — ‚Beträagg eutlarbte, iudem er befonders 

m machte, daß Schiller ‚jeine Pike 
nieder- 


w. Doch mi —F bis ppoauzamal. 
Fer ben nun z — Bean aid 
ſtãudig ſelben iz 

ur zu ha oc lb ihen Kahn aus. 


F 


chten 


Ausgabheu-mit allen Druckfehleru, ab, und Gedichte von 


Karl Michler unterzeichnete. er mit. dem Namen Sıhillers, 


dejle — sale — — nachgenbhuit war, 
daß, eb 3 Tochter. für mehr als 1500 Thlr. ae: 


ralfıaye, —8 ihres Baters qekıuft haben fol. 
fine Seltenheit. An Zittan, leben gene 
wärtia ‚no. drei Eon weich: zuſamuen 240. Jabte 
79% zählen. Sie anden jede zweimal am 
vabe ihres Mannes, benn es balte jede zivei Manner 
Behr aa ner: Sie können, noch mit dar, Brill£ lefen,; 
m gb, ihre Geikesiähiakeit; wu. find, dent Alter 
* noch wohl auf. “ine zählt eine große Nach— 
toyumenichait; and, zwar 10 Rinder und 5 Stiejfindrr ; von 
entfproflen, 
— — im 


Wdey tieilindern 24, Ente uud, 2 
* Mei 3 eine lee vor, 144 Sorlon 


4; 80, und 


den — jind+ 46 Enkek; uud 38 rat 


Vteußiſcher Däppet-Gymmus. 
PR unſter Macht, iſt —5 
Jüp Bl: em, —3 


33 ehr —WB Anke Li. 
Aha „Dilppel in eigenen’ Lan 


Die sifte. Schauze, die Preilr 
Mirdr.iifer Im Hankutttdrehur, 
Dt werben Die, lechten Späãſſe 
Dim Madderadatih vergeh'n, 


Dann gehls an bie zwrile Schanze 
Von Zurnerit, und Sthilgen beioadt, 
Dat „Heil bir im Ei gestramge" 
Wird dei Sangern bergebtnht 


End, Raymern, a iiberaken; 
Wenn nicht fteiwillig ihr acht, 

Wird man bie Sen hen 
Mit fieiem Quartier nnd Diät 


(m rothen Schteiet md Sqreiber 
FR ſchläferu in Spandan wir eim, ” 


? 


Das Nierolen fo Für Weiber, STIER 
aan nicht erfindet zin! 


ET Atayt 


sur 


Bm: Ihr RE sh 


V 


friſche 
fr. per 
‚ Hafen per Stüd 1 


area 


ern ntit machtshitze, —* Mehze dei Ku, 8 
Dan: urbe am Gahn eu, ‘ 029 BBmB3l19 eat wer As a Er Preiie 
da Joat mandie sen Spitze Pad nr u ” —* ame —* —* 
wden Leib w ihr dazu? neriſchen Witterung beitug dennoch die Zufuhr über 
J 44 nr ‚ 1000. BETEN ld 9 ‚bliebt hievon uhr in Gerſte Schran⸗ 
Und ſchauet danlı Fr dumpier nenreſt 
—— — sau, — * * —— 
. Germania, bu engfer, aolsysranY 9 j ei ” De 
Z Jchldearmlunt N unno— 
Tanz Fndsfehn Deine Bann! Bad zum: — id, Mi — 
dere N r hl 
„ug, eine VIE inne —8 u — — — — eine auutigere Stimmung 
änglich ‚Ist doch war. J— don * Ph das Geſchäft nicht 


Er ——— € 
Ihr Welben; — ſir blaueu Duuſt. 


Mar rs tkefidte. 

Wür zer; Im Art unſerm heutigen Sr: , 
treideinartie koſtete Weizen” IE fü — fr. bis 17 ‚1,8 ei > 
Korn E-fl. — tr. dis FT De, 9er Yin ei RT 18 —2 
bis 9 3 ktr., — 6 i.. —Ar. 4 FE Nr. rin dir 
Erbien 12° FE. — L.:bis 13-fE ot, ** 15 fl. 30 : Bil chiedeuer 
kr., bis. IER — ‚arten 18 d. — ft. Batzabiiug 
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Betennt Wahn 


Es wird biemitz zur öffeutlichen Keuntni 


irſtgeſtellt wor 


den Ki find ; mb ‚die, Steuarliten, von 
t8.- at während 


de 
re an an 18. d 1% Tagen zur Einſicht der Betheilig 


———— fh nach Art.,52., des Grjeges voun.d.guli, 

1856 re u, ſohin bis zum "6: Febrnar bei Wermpidung des 

———— mngubringen. 
e6 

Kedenaaui. Stadtrentamt. 

ofmann. 


an.timad ung. 


‚an! 













Nach aelbchepen Anztige —— der Pfandſchein Mr. a286 LH. ww 


der! de, Zur, e öffentlich ſür ungiltig erkläct, und, der 
* die ines, aufgefordert, feine, etwaigen J 7 
innerh onateu um ſo gewiffer geltend zu — als joni 
Veh? 1 uthümer eingehäu 


er Maadd rn 

Mödtferbum: den 14. Januar 4 

be Bermaliung er NEE Fre 
Anſtalt. 


em rg — Gentil. 
“ Widtig für: Drudleidende! . 


‚ Wer fih ven der üderaſchenben Wirkamten, des ber bin hit Btuch— 
heiorittelas von dem Vrucharzt ht vn fi Rlt herr⸗ſinuGait, Kanton Abpen- 
jzeibAn. teru.@dpweiz überzeugen will,’ kaum bei der Expeditson dieſes Blattes 
ein⸗SEchriftchen von vielen bundert Zenamlilen in @nmana nehmen. 


 Yhr , 

Auf,ven wegen feiner —— Sitte welt: 

* Henna aemittel uuneut heherl ich gewor 
ggg 


weißen Draft: Syrup 


dr Fabrik von 


Gi. A. W. Mayer im‘ Bresiau. 
ae Aufträge entgegen und führen ſolche prompt aus: 

iu Steitenburg: + Trockenbrodt, in Wilten- 
2*58* os. Knapp jun; REN: J.F. heicht- 

eim. . 


i 


rin 
mrctis 









aus 


PP —J Be 


Zermit- Fealender⸗ 


Nacht. ;balb 2; Ubr is id Haufe ‚ai? °C. 
— zu Ahaffendurg Verfteinerung 


—* daß die Pre: 
fenerfafhanen des dietomtligein Vezirts für die Steuerperiode 1864,67 durch 


De 


Silber zu gewinnen bei der allı 


‚ung „des 
h Er a H u nal J 


Has Apitatäien 136'1,. Looſe 


RAN: und Bere gegen 






Runzelu und- 
Falten inn Ge⸗ 
ſicht find nicht blos fn 


jüngere; ſondern auch 
für alteve Potſonen in der Regel 
PROC nashgetiehn s man bemerkt 

»beb’ jedem: Did? in ven Spic- 

mit imnaier drößerem Ber: 
je und könnte fie doch fo leicht 
wertilhen.: Werd ih ihrer raſch 
Andfchnell entledigen will, der 
benutze Das prattijche BU Oyr. 
Sand reiwis erprobtes Ber: 
fahren zur WBerm'ie ideumng 
unndo Beſerti gun ver 
Rmımylor ——— im 
Weit und an den Häu— 
(Preiar nat 52Egr.) und 
eve ſich „bald einer jo alatten 
Saut und eines ſo Seinen Teints 
erfreuen, dapı er ſich jelbfi tie 
verjüngt vorkommt. Borräthig ift 
rk Bub in allen Buchhand: 
unzen 


Mit dem geringfügige . Eu 
fag von = 1 fl. Def. W. 
En 


"find Viorzig Thusend’ Fr 
Febtuat 1. IE. ſtatlzufindenden —5 — 


hi) I —— 


































Zieh puge i Ba A 
Ei Here un Ajig, J 


—* — 
loſlet unit SH 
‘ 12! Gert. Bo an werben 


’ prompt und gratis überſandt. 
Eonrad I. Wil, Cheſius, 
z granffurt am Main = 


r 
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Ä > yardına 
n haunte Ragen,, wird, "has Juntenderzeichnete Stan, u * 
Au ne * Krim * verheignst, wie folgt: € 


un 


— — 
— d Bir kit 


—— 


Bun nd runnsrain, dann an su 
"160 Genattänine m A 8 und Nutzholz, wie auch | 
1b ee Theil’ Ei mbahnfehmellen geeignet, i 
u 
* er‘ pfahlm o 
— * at feel. 3 fona, ı th 
nu eg Kapsuetspaitei 
— ee rain, " Sanlatept, 2 Selma" b 4,9 Eohlrain 
tn zu ‚Holläuder:, aus und MNubbolz 
74 after Eihenmüffelbolz zu 3° Taug ; 
C. aus dem Reviere Tammersbad 


bir 


r+ 
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(8 


Piendan De 


DL ETENE SEE 
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24 DRM t 8. 


rüb 9 Uhr begiunend, 


Abtheilungen E 


baut 


Saljlede 


pn 


Bir: 


Aafter 


De m Nediexe Pan en ect 
wre Wiefenbtimertbbh, Schä 
chlag 
158 ——— 
brauchbar, 
6 Bucenabichniti 
‚8%, Klafter Krim 
hl Stüde Shiffahten 
Do mm ern fa A: 
früh 10 


Gaftwirthebaus zu Wieien 


| and dem 


3215:  Eichenabichnitte 


aud zum: ar 


piere Lohrerftaß 


Ban . emgeiserung Aenie 


> 14 Marne 


Auer, Hirſchhöhe, Kaulwandſch lag, Löl:: 
8 


— — — 


zu Holläuder⸗, Bau⸗ 


— * ‚lang, 
niceithol 


tenwald, . Soblſchlag, 


— un ns — 


Ri Nupbolz,, wie 


ruſtrain und Schießplaz 
gps erh Theile zu —2 u geeignet, 


MN mit'Wartei Maifenbuh 


Mühtberg ınıd 


‚zu Holländer“, Bar: md Nußbolz 
elbolz 3° lang, 
en. 
idven 26. d. Mh. nn 
Ahr aufangeud, 


Mevier Wiefen 


ji Holländer, 
elholz zu 3° Tana, 


3 Eichenſcheitholz 1. Kl., 


Medaltion, Drud u 


ungen Steinbuſch, Buchalle, VBieberbufh, Platte, Haide, Virkrain, 
9, Sonnrain und Debborn 
Bau: und Rutzholz, wie 
ohen Theile zu Vahnſchwellen geeiguet, 
233%, Nlafter Eihenmäll 
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- ie Hamm Dr. Müller mono bur 
ber Gicht: und Hüm un. 

ie zu confulticen wünichen, wollen 

ihre —* * Ziffer Dr. M. 


binnen 


der Erpedition d. WI. 
Zafen ı Abgeben. 


Mein bereits befanntes ausgezeichnetes 
Petroleum und Solaröl 


bringe ib .in.e 








(sold und Silber. 


‚oo — * 


J Eh 
in W nburg. . 











404! Eihenknarzbol;- 
& — in Snmma 6139 Eichenabſchntte * — 7 un en 
f 12 Buchenabichnitte, Hof. 1. 10 Be — . : 351, — 461, 
’ 12 NM lafter Eichenpfabtmüffel,  Nand-Ducatn „RM 533 — 34" 
ı 49, —— zu sun * — 3* a 20% 
* lau eiand .. N. — 
A . 34 r Eispenipeit 1. AL, « Qmveriales . ren 
Sgemettaer .. it! 
öl Stide Schiffskurven. Rand: ‚on — 
äh 9 if muimerirt und kann daher, von deu Kanfslieb> geht — J 4 
FON: f ingeleben werden. vhuf. Rafienideine . R. 1.4494 — 45, U 
Näheren Aufihluß werden die betveffeirden k. Rebierfbeſter auf Mufrage 
eribeilen 
che Sie she 59 — nr bei der übevörde Ainktatteh Wer aeg * Aniherden, — — 
Blei aber wird HemerRt „Daß die der Forfibehörde {gi Mätwerneh hl leay, 6 — 
fie nicht binlänglich bekannten Steigerer ſich über ihre * —— 
ng —9 Haute mei —— zu —— haben, Berlin . . nel R. —8 — 
unten zum Striche nicht ea — 35 ah 7:5 rs 
Jene, die tm Auftrage Anderer Holy —X —— re —— N 
legale Vollmacht ausweifen müflen. * 1.50 N 
— Januar 1865. ı Ihe —“ F ——1 
Koom le 3b Anoioch. ML: — a 
2 
Sat Carben. Yard 1. 4 «li 5 
suind ‚On —— 
— rr ng u a — 
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Rundſchan. 
Mien, 15. Jau. Der „se. Pſtzta.“ wird von bier 
telegraphirt: „Abends 84, Uhr Prinz Friedrich Karl 


von Preußen ilt fo eben, von dem Erzherzog Leopold ber, 
uf dem Nordbahn⸗ 


gleitet, in vie 

bof mar eine 

aeftellt. 
Preußen, (Die Thronrede vom 14, Jun. 1865.) 


ofburg eingefahren. 
brentompagnie von Parmainfanterie auf: 


„Erlaubte, edle und liebe Herren von beiden Häufern 


des Landtags! Ein ereignißreiches Jahr liegt hinter u. 
—— ift es mir gelungen, im Bunde mit Seiner 

jefiät den Kaiſer won Defterreih eine Ehreuſchuld 
Deutschlands, deren Mahnungen wiederholt‘ und mit 
tiefer Erregung bes traditionelle Gefühls au das ne: 
fammte Vaterland berangetieten waren, durd die fieg- 
reiche- Tayferkeit der vereininten Heere vermittelit ehıes 
ehrenvollen Friedens einzuldſen. Gehoben durch die de: 
nugthunug, mit welcher unfer Volt auf diefen Preußens 
witrdigew Erfoln zurüdbfidt, Werden wir unfere Herzen 
in Demitb au Gott, durch deſſen Segen es mir vergömt 
ift, meiner -Rriensmact int Nanten des Baterlaudes ftir 
Gaͤben zu daufen, die fib der rubmreichen Krienageichichte 
Nreubens’ebeubürtig anveiden. »— Nach einer halbhun— 


dertjäbrigen nur Durch ehrenvolle Kriegszüge won fürzerer , 


Dauer unterbrochenen Friedensperibde bat ſich die Aus— 
bildung "nd Mannszucht meines Heeres, die Zweckmäßig— 
feit feiner — *1 und feiner Austüftung In dem vor- 
jährigen, durch Ungunſt ber Witterung und durch dem 
tapiern Miderftand des Feindes dentwürdigen Kriege 
glänzend beiwäbrt. 

„Es ift der jetzigen Organiſation des Heeres zu ver- 
"danken, dab der Krieg geführt werden konnte, ohne die 
Erwerb& und Familienverbältitifie der Bevölkerung durch 
Aufbietung der Landwehr zu beeinträchtigen. Nach foldhen 
Erfahrungen Hit: e# um To mehr meine landesberrlidhe 
Pflicht, die beftehenden Einrichtungen aufrecht zu erhalten 
und anf der gegebenen Grundlage zu höherer Vollkom 
menbeit auszubilden. Ich daif enidarten, daß beide 
Hänier des Landtages mich in dieſer Pflicht durch ihre 


verfaffingsmäßige Mitwirkung uuterſlützten werben. 
„Belondere Pflihfen erfordert die Entwidlung der 
Marine. Sie bat im Kriege durch ihre Leiftungen fi 


einen gerechten Auſpruch auf, Anerkennung, erworben und 
ihre hohe Bedeutung für” das Land dargethau. Soll 
Breußen der ihm durch ſeine Lage und politiſche Stel— 
lung zugewieſenen Aufgabe genügen, jo muB, für ‚eine 
entipreende Ausbildung der Seemacht Sorge getragen 
werden und dürfen bedputende Opfer für. dielekbe acht 
geſcheut werden. In dieſer Ueberzeugnug mird Ihnen 
meine. Regierung einen Plan zur Etweiterung der Flolle 


vorlegen. f J tt, f 

„Die Berpflibtung zur Fürforge jüc Die im Dienite 
und auf dem Felde der Ehre an Gejundheit und Keben 
beſchädigten Krieger und Fils die Hinterbliebenen, wird 
in der Borkage eines Juvaliden und ar 8 
enien woblberectinteu Mnsdzud. finden, pe X, 
dab Sie densielben- eine ‚beaeitwillige ‚Alu zuwenden 


werden. 47 ⏑ 
Die Auſtelnno non Typen „ga der — — 


Nr. 13. n j | t& 


Greuze hat nad 


na 


17. Januar 1865. 






dem Erköjchen der Inſſitrektion im Nach— 
barlande wieder aufgehoben werden fönnen. 
‚Die af die Hahdelspolitit bezitalihe Stelle lautet: 

GEs ift der Regierung gelumgen, den Fortbeſtand des Zoll— 
vereins zu fibern; den Verträgen mit Frankreich haben 
die Vereinsregierungen zugeſtimmit, die Hollvereinsverträge 
wurden erneuert. Die Berhaudlungen mit Defterreich 
verſprechen ein baldiges Ergebniß. 2° 

Die anf Defterreih und Schleswinholitein bezügliche 
Stelle lautet: Wie beide Heere den Lorbeer getheilt, ſo 
vertuüpit beide Höſe ein euges Bünduiß, deſſen Grnud-' 
lage Meine und Meines Verbündeten deutſche Gefinnun— 
zen fand, und im dieſen und in der Treue gegen die. Ber: 
träge liegt die Bürgſchaft der Erhaltung des. den deut— 
ihen Staaten Schuh ſichernden Bandes. Der dähuiſche 
Friede gab Dentſchlands Nordinarken zurlid, nnd ermös+ 
lite Diefen die Berheiligun.: am Nationalleben. Aufgabe 
Meiner Politik iſt es, diefe Errungenſchait durch Einrich- 
tungen zu fern. die den Schutz jener Grenzen rrleichtern 
und Die Horzogthümer befähigen, ihre” Kräfte fir die 
Eutwidelmmg der Land⸗ und Seemacht des gemeinſamen 
Vaterlaudes zu verwerlhen. Diele Fordernugen aufrechte 
baltend, werde ich-dewbearilüdeten Aniprüichen des Landes: 
wie der dürften zu entiprecben ſuchen. Meine Rechtouber- 
Fugung, Deine Pilichtew gegen Preußen werden Mein! 
Beſtreben zur Verftändigung mit Dem mitbefigenden Bere 
bundeten leiten. 

Die auf die inneren Verhältnifſſe bezügliche Stelle? 
lautet: Es iſt Mein dringeuder Wunſch, daß der Gegen- 
jap zwiſchen Regierung uud Abgeordnetenhans feine Aussı 
aleihumg finde. Die Ereiguiffe der fünaften Vergaugeu⸗ 
heit Eomnten bie Meinungen über. das Bedürfiii eiuer 
befjeven  Heerssorganifation anfllären; die verfäſſungöen 
mäpigen -Nedyte: ber Landesvertretung werde Ich fört⸗ 
während achten und wahren; aber ſoll Preußen feine 
Selbitftändigleit und gebührende Machtitellung behaupten, 
jo muß die Regierung ftarf fein; darum ft: ein Eiiper- 
ſtändniß mit der Landesvertretung nur ns —— 
der Heereseinrichtungen möglich, die die Sicherheit des 
Vaterlandes verdürgen. 

Bexlin, 16. Jan. Das Abgeordnetenhaus bat, 
Kate mit 222 von 265 Stimmen Herru Wrabow zu, 
Beäfidenten gewählt. Derſelbe fprisht feinen Dant aus. 
Mr das erneute Verkrauen, welches ibm das Hau‘ 
ger und welches ihm die. Annahme der Wabl zu-einer 

zehpflicht made, Er verſpricht, die Verhandlungen 
deſten Kräften, nach beſtem Wiffen und Gewiflen 
au leiten ‚und die Seihälte gewiffenbaft und parteilps i 
führen. Bei der Trennung im werfloffenen Jahre habe 
man auf Berftäudinung gebofit; feitbem aber Feien einges 
tretenen Bertolgnngen der liberalen Preſſe, Disciplinis; 
vingen der liberalen Magiftratsbehörden. Veruuglimpfun— 
gen der liberalen Gtantsbürger., „Die liberale Geſinnung 
— Sagt der Vräfident — ilt. in den Bann gelhan, frie 
Ueberzeugnngstrene, jene altpreußiihe Tugend des preu⸗ 

ſchen Beamtentpums, in die neupreubiiche Acht ertlätt. 

e pt, ift au den Baum apit. den ſchönſten Früchten Tür 


myjuflhn, ib, Genteiamthl, 1nie, Beides ‚durch Dig, Ber= 
—Ru ER Ban eu, gelegt, ‚um Die Imal, 
— ce SR un Ananthi ShuiDahetBELARe 


‘ 


erfolae zw untardräkten, Was Abgeorbustenhaus zur Uns 
terwerfuftg Ai en und der Wriaſſung die Lebens 
zu.unke dent Möller jagt Hart Grabem: Das 
wife des yreisiihen MOIN und Meiner -Wertreter, wel 
vor Gott md dem König die Heiliabaltung der Verfal: 
fung beſchworen, werde man nicht beugen. Das königl. 
Mort: „Nur wer fih auf den Felfen des Rechtes ftelle, 
fteht anf dem Felde des Sieges“, jei der Wahlipruch des 
Hauſes Unter diefem Banner hoffe mau zur Berftäudi- 
gung zu gelangen, um die Verfafſung nicht preiszugeben. 
„Möge die königliche Regierung einen folden Weg beire: 
ten zum Moble des Volker und des Vaterlaudes, deſſen 
Wobliahrt und Ehre wir zů allen Zeilen in treuen Preu— 
enberzen hoch ind heilig halten!“ — Zum erſten Vice 
präfidentem des Hanſes wurde Herr v. Unruh mit 180 
von 243 Stimmen gewählt. Herr v. Unruh nimmt bie 
Mabl an mit der Erklärung, daf er erfreut ſei, den wirt 
lihen Bräjidenten unterſtützen zu können. 

Bern, 13. Jan. Ans Schaffhausen wird gemeldet: 
Das Drgauiiationstomite bat den Anfaug des eidgendiſi⸗ 
ſchen Schützenfeſtes auf Sonntag den 2. beſtimmt. 
Schluß Dienſtag den 11. Juli beſtimmt. 8 Feſt wird 
demnach 10 Tage damen. 

Turin, 14. Jan. Der Auftize und Kultusminiſter 
fagt in einen „betveff3 der Gucyelica an die Diözelan: 
Drdinariate erlaffenen Zirkular, daß: diefelbe nebit ben 
beigefünten Dokumenten dem königlihen Exequatur unter: 
liegen müſſe. 

Neapels Bevölkerung bat in den legten Jahren 
wieder um 75,000 Seelen zugemonmmen; aus dem No:den 
— iſt die Ueberſiedimng von Geſchäftsleuten und 

andwerkern nach Neapel eine ſehr bedeutende. 

England. Bekanntlich iſt das Duell in England 
firena verpönnt wud durch den ceielliaitlihen Takt fait 
gänziſch verbannt. Ein Major Lumley, der untängft einen 
Advotaten zum Duell forderte, -erichien am 10, ds. vor 
dem Kriminalgegichtshoi: Er bekanute ſich ſchuldig und 
ſprach fein Bedauern über das Geſchehene aut, worauf 
der Auwalt des Geiorderten die Klage zurücknahn. Der 
Richter aina von der Annahme aus, daß der Major fi 
lacherlich gemacht und dadurd fein Bergeben hinreichend 
arbüßt babe, und verurthiilt- im bloß, eine Kaution da: 
für zu ftellen, daß er im den nächſten 12 Monaten beu 
Landfrieden nicht brechen werde. 

Newyork, 5. Yan. Es gebt das Gerücht, Bor- 
ters ‚flotte ſei von Wilmingten abgeſe gelt. Die ganze 
Armee rückt aegen ihn vor. Granger befindet ſich inmer- 
halb 30 Meilen von Mobile. Man bat einen werunglüd- 
ten Verſuch gemacht, um den Kanal von Duth Gap zu 
eröffnen. Gerüchtsweiſe verlantet, die Herren Seward und 
Feflenden wollten zurüdtreten. Die Einwohner Savan- 
nabs babeu ſich in einem Meeting für die MWiederbereini- 
gung Georgias mit bem Norden erklärt. 


Bermifdtes. 


An 14. Nachts zwiihen 12 mud I Uhe kam in 
Keilbera, Bezirksamts Mchaffenburg, ins dauſe der 
Bäder und Wirtbstoittive Hod Feuer aus, wodurch der 
Dachſtuhl deffelben abbraiute. Weiteres Unglüd kam troß 
des ſtarken Sturmwindes nit vor. 

Drb, 11. Jan. Geſtern ereignete fih der traurige 
Kal, daß eine Mutter unſchuldigerweiſe ihr eigenes 14, 
Jahre altes Kind verbraunte, dieſes ftand vor dem 
Feuerheerde während die Mutter im Beariffe war, einen 
Topf mit beigem Waller vom Feucr zu heben. Das 
Kind wicht neben ſich gewahrend, ſtieß fie mit dem Ge: 
fäß an deflen Kopf und übrihüttete e8 fo mit kochendem 
Waſſer. Das Rind ift bente verfhieben. 

‚ Tranıftein. Am 9. Jam... 10 Uhr Nachts, wurde 
auf der Bahuftrede von bier und Bergen ein junger 
euſch won Güterzug überfabren und förmlid in der 
tte eutziweigefchuitten. Derielbe trug any ſchlechte 
Fipilfleider und eine Schiimmüße eines Yäderbataillong. 

Ergoldabad, 11. Jan. naben Klaͤham er: 
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elanele ſich unlangft folgender traurige Vorfall. Di 
Blegendo — 2* tee —— *— 


A = 5 u nn 5 
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Töchterchen fand mandam Dreikonigstag Früh KAmmilich 
vußtlos Am Bett" Betänbı Dur Kobleundamef 
og Aller Tangeivaniten Mittel komte man die ben: 
gindten Eheleute nicht mehr zum Bewußtſein bringen imnd 
ſtarb das Weib ſchon nach einigen Stunden, der Mann 
aber erft anı dritten Tage, Das Mädchen, das man 
Anfangs glei für todt hielt, aelanate nach einigen 
Tagen. wieder zu Bewußtſein und hält man daſſelbe jegt 
für — 
us Friedberg, wird dem „sFr. 3.” geſchrieben: 
Unfere Stadt ift heute in Aufregung Lu —* durch 
ein age Ereigniß, von dem ih_Ihnen Nadricht zu. 
geben mich beeile. Es traf nämüch eltern Abend im 
„ehem biefigen Hotel ein Fremder bier ein, ber alsbaid 
auf fein  Zimmer- fid-- zurüchzugieben wünſchte. Heiue 
Morgen gegen 5 Uhr vernabın man aus dem immer 
dieſes Herrn ängſtliches Hilfernfen, und ald man dorthin 
eilte, fand man dem Fremden in feinem Blute liegend. 
Er batte ih mehrere Schnitte am Halle und au beiden 
Armen und verichiedene Stiche im den Unterleib beigebracht. 
Rachdem ärztliche ‚Hülie alsbald zur Stelle war, ver: 
brachte mam deu tödtlich Verletzten ſofort in das flädiiche 
Helpital. um ihm bie nöthiae Pflege zu Theil werden zu 
laſſen. Aus den in dem Beſite des Nerwundeten befind: 
lien Papieren ergab fih leider mit Gewißheit, daß mau 
it, dem Wirglüdlichen - einen wıferer bervorragendften 
Scriftfteller, Dr. Karl Gupfow, vor fib babe. Was 
deufelben bewogen, Hand an fein Beben zu lesen, konnte 
bis jetzt wegen allzugroßer Schwäche des Leidenden zwar 
wicht mit uverläſſigkeit ermittelt werden, allein vorge— 
fundene Briefe ꝛc. und einzelne unzufammenhängende 
Aeußerungen Gutzkow's deuten darauf bin, daß vermeint: 
li oder wirklich zugezogene Ungnade ibn in eine fo trübe 
Gemüthsſtimmung verſetzte, die fich zur -Ungurechuunas: 
fübigkeit fteinerte, dab das Geſchehene möglich werden 
konnte. Gutzkow ſchwebt, mad der Nusiage der Aerzte, 
in der größten Lebensgefahr, doch boffen wir, daß feine 
Rettung möglich wird. Eine Allgemeine nud innige Theil: 
nahme hat Dieter traurige Vorfall dabier hervorgernfen, 
und wird man nicht ſaumen diefelbe durch Werke brüder⸗ 
licher Liebe gegen den Unglüdlichen zu bethäligeu.“ 
Briedberg, 16 Yan. Eve ih Ibnen weitere 
Nachricht Über das Befinden Gutzkow's zuachen laffe, muß 
ih vor Allem bemerken, daß bei näherer ärztlicher Unter— 
ſuchung die Verlegungen nicht fo bedenklich und gefäbrlich 
befunden wnrden, als man Anfangs glanbte annehmen 
zu müfen. Das Befinden Gupkow's am geitriacn Tage 
faun im Allgemeinen ein beriedigendes geuaunt werben. 
Abends ftellte ſich Wundfieber ein, im. Folge deſſen die 
Naht etwas nuruhia verlief, Im Laufe des heutigen 
Nabmittags wird der Verband abgelöft werden, und ich 
werde nicht ſäumen, Ihnen über den Befund zu berichten, 
was ih Zuverläſſiges verneomen trau. Nah der Ver: 
fiherung des bezandeluden Arztes it eins Beſorguiß Für 
das Leben Gutzkow's dis jet nicht vorhanden Geſtern 
trafen feine Frau und ‚einer dr Söhus cin uad and bon 
Frankfurt und Offenbach waren Glieder der Familie her 
beigeeilt. Auch der Großherzor von Weimar hatte einen 
feiner Adjiutanten geſchickt. 


Marftberidte 


Münden, 14. Jan. Die heutige Getreideihran e 
enthielt im Ganzen 16,141 Schäffel, wovon 803 Sc. 
verfauft und 7308 Sch. eingergt wurden. Mittelpreife : 
Weizen 13 fl. 33 Er. (aefalen um 28 fr), Rorn 10 N 
45 kr. (gefallen um 44 Er.); Gerſte 9 fl. 39 fr. (gefallen 
um 5 kr.), Haber 7 A. 18 fr. (nefallen um 5 fr.). Die 
Reſte beftanden in 3311 Sch. Weisen, 650 Sch. Korn, 
— ne Gerfle , 372 Shäffel Haber. Umſatzſumme 

Mannheim, 15. Jan.  (Wohenbrriht.) Bonn 
auch it Vrodukterraeichäft im Allgemeinen die vormödent- 
ih aus aefprochene Tendenz; aufrecht erhalten werben muB, 
ſo bat ih doch mindeſtens mach einer Seile hin eine atd- 
Bere Regiamkeit entwidelt, die gegen Ende der Woche fogar 
zn Tebhaften Umfägen führte. Einestheils die bevorſtehende 
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Dei dem allge: 


rd macht, ſteht diefem Artitel ohne Zweifel ‚ein -wei- 
teter Aufſchlag bevor. Hente noch iſt für erfteren 35 fl. 
begabt, tegterer 33 fl. gefordert. Ju den übrigen Pro— 
durften iſt wenig Menderung. Weizen wurde einiges a 
fellberigen Prelſen nemadıt.. Roggen dagegen vernach⸗ 
läßiat. Für’ Gerfte verbaret Holland ohne Kaufluft und 
bleibt für die niedriaften Angebote ohne Voachtung.. Has 
ber Fand zu unveränderter Forderung etwas Verwendung, 
Abſchlüſſe por: März etwas höher. Zu notiren find: 
Weizen 9 fl. 24 fr. bis fl. 36 Er. Rog en — Gerſte 
6:45 kr.-bis 7 fl. ver 100 Kilo. Haber 4 fl. 15 En; 
ver März 3 fl. 24 Er. bis 3 fl..30 fr. per Etr. Spirits, 
tranfit; 33—34 fl Bramıtwein 110 fl per 1000 Kit, 
509%. Tr. Sehr flau. Nopsiaat -18 fl. traufit, theilweiler 
Umſatz nach Frautreich. Mohuſaat geftaat, aberpuiht 
am Pag. Vächſt Kleeſaat verkehren Bohnen ſehr lehaft 
uud bis 14 fl. per 100 Kilo. Linfen in ſchöner Quatät 
find rar. j I 
Frantfurt, 16. Jau. (VBiebmarkt.) Zum bentigen 
Markte waren zugetrieben: circa 330 Ochfen, 200 Kübe 
und Ninder, 230 Stälber, 200 Hämmel, die reife fleil: 


ten ſich: 

Ochſen 1. Qual. pr. Cir. 27 fl. 2. Qual. 22 

Kühe. Rinde „, u nn A m. u DO 
Kälber “ nn cn ” 2. „ — — 
Hämmel Fe Va ae te 7 —3 

Schraunnen-Miüfktelpreiſe. 

Welzen. Korn. Herfte: Bader. 
A. Pr A. fr. A, fr. A, fr. 
Augsburg 1 10 29 934 6 4 
Oniyenbanfen 149 410 10 928 6% 
Och ſenfurt 14 56 11 — 9 — — 
Dettinan 2 I 2 2. 3 1054 95 66 
Remnartt R 13 51 115 8 — 6 57 
Burglengenfeld « . 13 930 757 8 9 
unburg - » 2: 2.» :,14 9 9 — — — 6 15 
Wiſden — 32718 9 — 830 545 
Memmingen. 2... "415 97 1? %6 11 82 78 
Kempten — — 13 17 11 39 88 
Ulenbim . 2. 220. 14 2 140.12 9147 6.2 
DB 2 Kerner 13 54 1 — 9 2 655 
Erding 13 11 10 1? 8 21 6 32 
Keeifing ur 141% 103 sit 655 


ande allenthalben— 





a 
& 5. DREEE. 523 eo J 
ek ge G 47° 40 ‚sl f 4 
ee ee * 
Bo rſen⸗Beorichte. cs 60] 


4 — 16: Jan Die — für: öem. 
, teu var, ben ner Rosirimgem, end, matter. 
as anterifonife witkten vie Pin Keane ein; ber 

Hinnländ, Hypotheken: 


Umſatz darin war belebt. Fr 
Anlehen war 83*1, geboten. u 13a 
Um 2 pr: Deſlerreichiſche Kreditaltien 135*1,. Looſe 
18H Anetituniſche AR, 2 
— ne 


| Termin - Kalender. | 

Am 19. Jan. Nachmitt. 3 Uhr. in . Gemeiudehaufe au 
Hos bach Verſteigerung vou jwei Pferden im —— 
werthe zu 30) Fl. durch den E Notar vw. Mächter. 

—  Bormitt. O Uhr im Schneeberger Gemeindewalde 
Hoͤlyverſteigerung 

— — Vormitt. 9 Uhr auf dem Ratbhauſe zu Amorbach 


— 


meinung ah den pontigen Strumpfiweber 
Uhrig, welcher ſeinen Schulbenftand kennen lerıren ad 
eines N laß⸗ und Stündutgsvertrag mitden-Hät- 
bigeri abi Öle ben woill.  , N > N 
— — Rah 2° Uber Ani Gemeindehauſe zu Hösbach 
Verjieigerung von 159 Rieferuftänmen zu Nu ürd 
Brennboh. w 
(EMladtun am umiae Leier.) Die Hildbarbauſfer 
Dorfzeitung* richtet an ihre Lefer folgende Einladung 
die wir auch. unfern verchrliven Leſern zur geneigten 
Nupanwendimg zu Gemüthe führen möchten, I) Zeder 
rechte ‚ Beitungstefer ift —— nud dringend eingeladen, 
Zeitungsſchreiber zu werden, d. h. das Belle, was er in 
Kopf und Herzen bat; und was etwa Intereſſantes in 
feiner Nähe geſchieht, nieder zuſchteiben uud san die Redak— 
liou einzuſchicken. Cine Boilszeitung bill uud ſoü nicht. 
immer nur in das Volk Hinawsicrelben, beffer noch Ichreibt 
das Bolk in fie hinein... Eine Zeitung, die anregen und 
anjmerfiam machen, beifern, ermtern had tädeln fol in 
Haus, Gemeinde, Staat und Welt, muß tanfend Augen 
und Obren haben und das Auge ift oft das jhärffte, an 
das Niemand gedacht bat, und der Mund, der beiedtefte 
und eindringlichite, bou dem Niemaud weiß, wu er an: 
gehört. 2) Was aufgenommen wird, vertritt der berant- 
wortliche Heranszeber; nur für Täuſchung umd Betrug 
. muß jeder felbit einfteben. Der Redaktion zeigt jeder 
Mitarbeiter fein ebrliches Geſicht und feinen Nameı. Die 
Schlöſſer am Briefkaſten find im beſten Stand, und 
Namen ud Geheimniſſe fiher aufgehoben. 


EEE 


Befanntmadhung. 


Es wird 


Mittwoch den 18. d 
ten offen liegen, 
Reklamationen dagegen find nad 
1856 während 30 Tagen, 
Ausſchluſſes dahier anzubringen. 
Aſchaffenburg den 16. Januar 1860 
— Kdnigl. Stadtrentam 
Hofmaun. 


Befanntmadumg 


biemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
ftenerfaffionen det diesomtlicben Vezirts für die Steuerperiode 186467 durch 
deu Vrüfunssausihuß feftgeitellt worden find und die 
. Mts. an während 14 Tagen zur Einſicht der Betheilig: 


ſohin bis zum 16. Febtnar bei Vermeidung des °' 


dab die Bewerb: 


Anzeige. 


Steuerliften dom Eine Parthie guter ungariſcher 
Weizen wird zu billigem MPreiferab: 
gegeben durch 
Art 52. des Geſehes vom 1. Juli re * of. Knapp jun. 


in Miltenbera. 





| Gicht umd Hämorrhoidal⸗ 
Leidende, 
die Herrn Dr. 


t. 


Müller von Coburg 


Rach ge Anzeige gi dſchei W übet Gicht- und Hämorrhoiden per: 
ve ae Auges ding ent - — ae önli u conſultiren wünschen, wollen 
allenfallfige wg dieſes Scheines aufgefordert , ihre Adrefien unter Ziffer Dr. M. 
innerhalb drei Monaten um fo verſchloſſen in ber 


dad Pfand dem Eigenthümer ein ehäubigt werden wird. 
Aiäaftenburg, den 14. Ep 1884. 


Die Berwa ee nRädptifgen 
Leih— uſtalt. 


eine etiwaigen Ansprüche 
ewiſſer geltend zu —“* —8 


erueritien db, Bl. 
binnen 6 Dagen abaeben. 


Dei Schueidermeifter Ehrler Wttb. 
„IR ein ſchönes 6 mit allen Be- 
quemlichteit ſogleich zu vermiethen. 


Pfänderanslöfung und Verfteigerung. 


Die von den Monaten Okthr. Mov., und: Dezember 
1863 eingelegten „mad bis jetzt nicht wieder ausgelöften Pfänvder und 
zwar won Nr@s Kmit 3729 Lit. WW. müfjen bis 


Sumjtag den 11, Februar I. Is. 


entweder umgeſchrieben oder ausgeloͤſt werden, widrigenfalls ſolche 
als verfallen am 


Mittwoch und Donnerſtag 


den. 35. und 16. Februar 
l. Irs. jedesmal: Nadnniittags I Mhr gegen gleihbaare Bezahlung 
öffentlich verfteigert werben, 
Aſchaffenburg den 3. Januar 1865- 


Die Verwaltung der ſtädtiſchen Leig-Anftait. 
Aug. Gentil. 


- Masken 


en-gros 











bei 


und Weidt. Wertheim a. M, 


Marktplag M. Nr. 115. 
Breidecourant gratis. 
" Alleinige Niederlage 
er 


) Rettigbonbons für Hufen 
und Kruflleiden 


vor I. B. Wagner in Mainz bii 
* Joh. Ftankenberger 


in Millenberg. 


Bekaunutmachuung. 
Die Lieferung von 1000 Fuder oder 210000 Kubikfuß Holzkoblen zur 
Shape Mleukitie ick für_dieied Jahr im Submifionswege vergeben werden. 
ie Sieferumasbedingungen find von heute an täglich bier einzuſehen. 








Marnung rd 


Haarleidende. 


Derdaarmittelihiwindel 
bat einen Joldhen Umfaug erreicht, 
dab er dem Publikum jährlich 
enorme Summen aus der ZTaiche 
berauslügtz; uud deßhalb verdient 
eine meinte ſo eben erschienene 
Schritt: 

„Naturgemäße San 
p fle ge oder Belebrungen über 
die Bildung, das Leben nnd 
die Erhaltung des Haares 
von Dr. A.Werner," Peis 
TH. 
die: größte Beahtıma, deun fie 
führt den gründlichen Beweis, 
daß Fein einziges joge 
nannted3 Haarmittel im 
Stande iſt neue Haare zu erjeu: 
gen, belehrt aber zugleich über 
Das, mas dem Haartwuchs 
wirklich dienlich iſt Die ſes 
höchſt empfebhlens werthe Schrift: 
chen iſt in jeder Buchhandlung 
vorrãthia. 



















Mit dem geringf 

fag von nur I fl 
fiıd Vierzig Tausend Franken in 
‚Silber zu gewinnen bei Der am 28, 
Febrtar I. Is ftattzufindenden Lieb: 
ung des Schweizet Gantonal’Au- 


igigen Ein- 
1 Bei, W. 


tebens (Freiburg ) Noch tauſend 
andere Grldprämien müſſen in oben- 
erwähnter Ziehung gewonnen werden. 
Original : Certififate für obige 
iehung ailtia find von unterfertigter 
tantseffeftenbandlung aegen Betrags 
Einjendung zu beziehen. 1 Gertififat 
foliet nur Ufl. 6W. 6 Cert. 5 
12 Gert. 9 fl. BZiehungsliiten werden 
prompt und gratis überfandt. e 
Conraud I. Wild. EChelius, 
Franffurt am Main. 


Gold und Silber. 





ie Offerten müflen verfiegelt und wit der Aufichrift „Muriiteiiliches Pisten. u. 5.n „A. 9 39%. — 40%; 
— 35 ——— betreffend,“ bis zum 5. Febrnar ds. Is. Be en! E - 34 — 104, 
portpire ein hd werden. Rand: Ducaten ...,. 53 — 34 
NA Wieber den 5. Innar 1865. 2 FrancStüde .. fl. 9 2, — 2331, 
da stieg Skhäjier, Materialichreiber Bi Sovereignd . . A: 11 “ _ = 
Dag, unterzeichnete Hanplungsbaus empfiehlt ſich zur Veſorgung ae eh — 58* 
und - zum Ber aufe von Pfandhbriefen ver Bayr. po: 5 Braict: bater -. R — 
theken· x Wechſelbank, bietet außerdem ſeine Dienfte an zum Ein: —— — 
und Verkaufe von in- & ausländifchen Staats- x Induſtrie- Wreuf. Rafienfhrine . Mm. 1: — 46 
Papieren unter Verſicherung genaueiter Wahrung des Intereſſes Wechsel- Course: 
feiner verehrlichen Mkiftraggeber und iſt auf Anfragen zur Ertbeilung — 
ever askunft gerne bereit. nm 33 RR: 
Re 5. Jull 1864. IR Kugabirn al ot 
Ro ie Anton Bachmaier A Cit Beck a in 
2 * Reſidenzſtraße 6/1. —*— N... *— 
* Dawn 7 3 äin.. N INI7/a 
u Widhtig für Deudleidende ! Saniıh, Ei 
RR * et ich AT Üdrrraihenden Wirkjamteit des berühmten Bruch un. 1. 119 B 
beitmiltis Yon el, Aka af Altherr in Gais, Kanton, Appen: 4 wünden 99", B 
ell in der Schibeiz fiberzengen hit, fann bei der Erpedition dieſes Blaleka) Yarıs 4 u 6« 


ein Echriftchen von vielen hundert Zeugniſſen in Empfang nehmeit. 
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Nedattion, Drud und Berlag von Rudolph Süntber im Nichaffenlura. 





zilten 


Abounementepreie - 
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Bir bayerifen. Sparkafen, = 
Yan, Der t . 
liche try in Tehter je ga one — 
en 


eine wichtige, v lich die 
ber Bevbllerung berührende Beast, das Sparkaſſenw 
5 — — Ber en Bere trei Iden efetated von 
Er: X— über aud warb eine ei 
Debatte geyflogen Die ——— und 
am des Sparta ee ngend Neth, deren 
dinkeit un eltt von ober ı Bebörben, die 
bisber daffelbe unter ihre Arme genommen batten, am: 
erkannt worden. Das BE noch Beliebte Weieu der 


5 et fi dur Prüfung an wirthſchaſtlichen 
rumdjägen als ve en nühaltbar erwieſen Die 
Zheilnafne an denjelben iſt Fein Zeichen für den Wohl 


fand im den einzelnen Provinzen, fie iſt blos ein in 


zeuder Optimismme. ie Wirfiomkeil der Vorſchn 
ciation iſt viel und nupbringender. Die Beta 
fung der Epareinfanen ift mm ©. Der Ueberfi 


wu fremden Zwecken ver⸗ 


(in Münden 13,000 fl.) wir 
a bee Epaıfain N A Du. 


wendet.  Tie Einrichtung un 
reumtratiide, feine vottibumntiche 
gewiſſe zu bifchräuft, der Einiat darf 200. fi, Kim 
Nürnberg fl.) wicht überichreiten, die Beſtimmunngen 
über Berzinfimg voll Männel. Norimativ vom gehe 
1843 und eine Terordiiimg bon 1852 haben dem Spar: 
taffenweien — namentlich dem Mündener Inſtitute — 
einen fittempolizeilichen, keinen woltswirthidaftlichen 8 
ralter anfgepränt. In die Stelle der verkehrten Ein 
* muß in den Statuten und in der Verwaltung eine 
Aenderung dabin vo genomnen werden, daß die Epars 
tfenvealtungen die Bahnen des bantmäßigen Be- 
triebes eingelen es furg daß die Sparkoſſen Wolls: 
banfen werden. Es eriftiren verſchie dene andere —* 
beſſere Spiteme als bei us. In Deſterreich ſind die 
Sparkaſſen zu grokartigen —————— ausgeartet, 
zwar feine vollzsthümlichen Anſialten mehr R Deuiſch⸗ 
land ‚gi wir Vollsbanten nad Schulze-Deligih, in 
England die Bennpbanten, in Schottland Mr die aefammte 
Arbeiterbivölferung Bollsbanten, in der Schweiz Zommu- 
nale Zwangsſparka und in Reuenglaud lesen. 
bauten auf der Bafıs der Megenfeili, ar berubend. Be 
vor wir den beſſimmten g über die Binrichtun 
einer Bollsbank in München erörtern, tbeilen wir Worert 
fur heute ven Beichluß-mit, welchen der volfswirtbieait- 
—* VBerein zunachſt ‚geiaht hat. Er lautet: „ER i 

wünidenswertb, daß dae Spar weſen mehr banf: 
mäßig betrieben und ſoweit dies hunlich i ıR aus der 
tommunalen Verwaltung in ‚mehr gelhäftemd ige N 
eingelenft werde. Unter diefer Borausiegung ift tie Be 
ſchraͤnkung der Theilnahme an den Sparkaflen auf ge: 
wife Klafſen und Mapimaleinlagen aufzuheben, und die 
—— von nee pres mit, beftimmter Ruchahls⸗ 
frift welche Zinſen und Zinieszinien reprälenfiren,. zu 
— 
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die Theilnahme auf 
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e” 30 Sipe der Eucpeli. 


Horifegunig. yt" 


richten die bürgerliche, ft ſowobl 

4 —— iu len Kai! mir 
xuug 

und ve 5 —J— iſi. ‚fo ‚na durch 
In geltend, * —— a —* in] 
ie 3 ß the oliihen Kirde, ‚mid t 

den —— — uteref 1 r — Dit 
——— ae ion fie. von 

PEN —3 —* rhten. ne anbkaht. wir ebührt, 
eine inbirefte = negative Macht fiber die Yeligeg: 


—* 8 gebührt ihr * 39 — 
man ern and das 
senfunG, ————— Dee 

ei einem —— Kon zen dem 
be Gun muß-das bürgerliche —3 den Vorzug 


ßen Berti Be Rede De —* in — 


der +zum neiftlichen echle bezieben, 
ben ae für en. * oe —— — us 
elbft ‚gegen deu, Miller 


ohne die Zuftimmmmg ud 
Geitlicen, 

ie bürgerliche Autorität kann; fi in die Dinae 
miſchen, welche die Religion, die in und ie geiſtlice 
Leitung betreffen. Daher bat teuz. über die 
Lehren, welche ‚die Serlenhirten Na "ie on gemäß für 
die Leitung der Gewiſſen ver — * ja noch —5— 
fie bat die Macht in. Betreff der ——— heil 
Salramente und der für ihren —— n — 

onen. 

45. Die gefammte Leitung der ı — — ulen, 
in denen man die Jugend Ider chriſili ’ * 
mit alleiniger Ausnahme der —— —— lann 
und muß der bürgerlichen Mutorität -guertbeilt - werden 
umd zwar in ſolchem Grade, dab ** ‚andern nt 
dad Recht zuerkannt wird, ſich im. bie 
Schulen, in die Anorduung der Studien; in die ag 
bung der Grade, in die Wahl oder Benätigung der Lebrer 
einzumiichen. 

46. No mehr, ſelbſt in den Semmarien der Weift- 
liben muß die Methode der bürgerlichen Untorität nuter⸗ 
worfen werden, 

N. Die beſten Zuſtände der bürgerlichen Gefelichaft 
fordern, daß die Vollsſchulen, welche allen Kindern des 
Volts ohne Unterſchied aedffnet find," und die Öffentlichen 
Eradliffjements, welche beftimmt find, junge Leme ih den 
Wiſſenſchaften und der guten Zucht zn unteriveilen, von 
jeder geiftlichen Aufficht "jeder beftimmenden oder fidh 
einmilbenden Gewalt derfelben befreit und lediglich der 
bürgerlichen und politiihen Gewalt für den Unterricht ver 
Lehrer und der gemeinfamen Meimingen der Zeit unter- 
worfen werben. 
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39. AENEHT A 
—9— v. Dönniges, DR, Dieler Diffion abbe- 


en und bis zu andermweitiger Beſtimmumg einſtweilen 
in Disponibilität" berfegt; au feine Stelle kam Graf Ferd. 
Hompei⸗ . 
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Berlin, 16 Yan. Friedrich Karl Hatte 
eiie mit ſammt — n General v. Molke eine 
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Driudemi, wie ‚bei unter des Mreiie: Eine L ft 
ausgabe; ‚vou.. 1000 (a ae augdicließlic 

Eouperäne, Befandten, —* und —— —* 
tabilitälen- 5 als —* LEN vertheill werden. Die 
gabe Für, das Publikum» vird von 45 beforat, 

wirde) nleichzeitig - mit - von: or Rielſchl vn 
Bonn, ———— dentſchen fm ude, Februar. er- 


, gondo E 14, Jan. urah if adden 
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Ergebniſſe der Gewerbefteiheit. 
Leipzig, 8. Yan Vielleicht iſt «8 für ſolche 
deuiſche Länder, in weichen die Gewoͤrbefreiheit noch nicht 
eingeführt iſt, nicht ohne Intereſſe einige auf amtliche 
Grörterungen neftügte und durch Zahlen erhärtete Mit: 
theilungen über die Früchte der ſeit drei Jahren in Sach⸗ 
fen ins Leben getretenen Gewerbefreiheit zu vernehmen. 
Wie wohl überall, fo war auch bei us in den Kreiſen 
der Handwerker, der kleinen Kaufleute ꝛc. die Furt ver: 
breitet: die Freigebumg der Arbeit werde eine. auf feine 
Weife mehr gerenelte und zu regelnde Eonkurrenz mit fich 
bringen; die Erfahrung bierzulaud ' bat aber gelehrt, daß 
gerade da, wo man das Entſtehen nener Geſchäfte am 
meiften erwartete — auf dem platten Land und in ben 
Heinen Städten — weit eher das Gegentheil eingetreten 
it. Ferner iſt nachgewieſen, daß in den kleineren Stäb: 
ten die Gewerbefreiheit auf die Bermebrung der einzelnen 
Gewerbe jo aut wie gar feinen Einfluß gehabt habe und 
dab böchflens im Bezug anf den Handel (befonders auf 
die Krämläden der Dörfer) von der durch das Geſchz ge: 
'botenen Erleichterung Gebrand gemacht worden it; im 
. deu arößerın Etädten dagegen ift der icon jeit Jahren 
beobachtete zen vun ungen To 
geworden. ärum bat auch fm den Städten unter 
10,00) Einwohnern das Wachtethum der einzelnen Ge— 
werbe in Bezug auf die Zahl der vorhandenen Meifter 
mit der fleigenden Bewohnerzahl faum qleichen Schritt 
gebalten, während in den größern Städten in vielen In— 
nungen nicht felten ein weit höheres Wachsthum als: ıdie 
See der Bevblkerung beirägt ftattgefunden hat, wo— 
i indeß nicht zu üderſehen, daß bei einigen Gewerben 
ber Mebergang von einer geichloffenen Zahl von Sn: 
nımgsmitgliedern zu völliger Drei eingetreten ift. Daß 
ie und da das Bertrauen auf vorhandene Fähinkeit und 
apitalmittel zu groß war, und von ber freien Selbſibe— 
ſtimmung ein zu ri Hg Gebrauch gemacht worden 
iſt, lann nicht verwunderlich erſcheinen, und die verhält⸗ 
nißmäßig nicht geringe Anzahl von Konkurſen, die bejon- 
ders im Handelẽgeſchäſten in Dresden häufiger als früher 
vorgetomnien fiud, bildet eine Schattenfeite in den ſouſt 
moblthätigen Folgen bed neuen Gewerbegeſetzes; indeß 
wird ſich auch hier bald ein mehr normaler AZuftand 
berausftelen. Wielfady zeigte ih das Beftreben, mit. den 
verfchiedeuften Artiteln Handel zu treiben, anftatt fich auf 
wenigere, aber um fo aangbarere Nrtitel zu beichrän: 
fen. Dagegen tritt in Folge der freien Gonkurrenz 
und in Folae der Beleitigug der hemmenden Schran- 
fen in Bezug auf das Arbeitsgebiet, auf Nobmaterial 
und aus Hülfsarbeiter eine weit arößere Hübrigleit- und 
ein rühmeaswerthes Strebar nach Fortſchritt in allen 
frühern IJnumgsgewerben hervor, uud der gule Eıfola 
dieſer Erſcheinnug wird obue erg hinreicheu, in Zur 
kunſt für die erwähnte Schattenfeite zu en 
. » I 


Nr. 15. 


19. Januar 1865. 








Die 30 Säge der Encyelica. 


(<rbluf.) 


$ VW. Iretbämer über die chriſtliche Ebe. 

65. Bernünftigerweile. ift nicht zuläffin, daß Jelus 
——— die Ehe zur Würde eines Sakrameunts erhoben 
abe. 

68. Tas Satrament der Ehe il nur eine Zuthat 
zu einem Stontralt, wovon «3 getrennt werden kanu, 
und das Sakrament jelbit- beruht nur in der ehelichen 
Einſegnuung. * 

67. Ducch das. Recht der Natur ift die Ehe mi 
unauflöslic, ind in Fällen kann die Scheidung durch Die 


— auegeſprochen werden. 


Die Kirche bat nicht die Machtvollkommen-— 
beit, fih fiber die Hinderniſſe der Eheſcheidung aus- 
wiprecben ; dies. gehört in das Gebiet ‚ver bürgerlichen 
Beleuicatt weldhe die beſtehenden Hindernifie wegräu— 
men kann. er — 

. Nur, erft im ſpäterer Zeit bat Die Kirche 
angefangen, ſich über die Hindernifje zur Eheſcheidung 
u äußern: aber biebei bevieute fie ſich ‚nicht des 

3 ” m elies der Cipilmaht entliebenen 
Rechts. 


70. Die Sätze des Trientiner Concils, welche den 
F egen ‚diejenigen ausſprachen, die der Kirche das 
echt, ſich Über die Hinderniffe zur Eheſcheidung audzu⸗ 
ipreden — verweigern — find nicht dogmatiſchet Natur 
und müffen, als von einer entlehnteu Gewalt entipringend, 
ongefeben werden. 

TI. Die durch dafjelbe Eoncil unter Strafe der Ut- 
gültigleit feitgelegte Förmlichkeit bei der Verheirathung ift 
da nicht verbindlich, mo das Eivilgejeg eine andere Förm- 
lichkeit gefunden * und wo baffelbe will, daß dieſe nene 
Foörmlichkeit bei Heiratheu angewendet werde. 

72. Bonifacins VIN. ift der erfte, welcher erklärte, 
dab das bei der Ordinirung abgelehnte Gelübde der Kenſch⸗ 
beit eine Ebe ungültig mache. 

73. Ein Eiviltontratt kann unter den Epriften ſehr 
aut an die Stelle ver wahren Heiratb. treten, und es ift 
faljh, daß der Ehekontrall unter Chriſten ftet3 ein Safra- 
er vn mäffe, oder daß andernfalls der Kontraft nu⸗ 
gültig ſei. 

74. Die Ebe- oder Heirathsfachen gehören ihrer 
Natur wegen. der Eiviljurisdiktion an. 

SIX. Jrrtbümer über die Eivilgewalt des Papſtes als 
Sonperän. — 

75. Die Kinder der chriſtlichen und u Ki 
Kirche flreiteu fi untereinander über die Verträglichkeit 
der weltlichen mit der geiftlihen Macht. N 

76. Das Aufhören der weltlihen Macht, welche der 
apoſtoliſche Stuhl befigt, wird: zum Glück und zur reis 
beit der Kirche beitragen. 2 : 
8 X. Jertbüner, welde fih auf den modernen Liberalid« 

mius beziehen. — 

77. Ju unferer Zeit iſt es unnüß, daß, die kathol. 
Religioy als die einzige für einen Staat, wit Ausſchluß 
aller andern Gulien, aufrecht erhalten werde. 

78.8 iR ‚ein weiſes Mefeh -in, eimigen, katholiſhen 






ng ihres eige⸗ 


Ländery, daß dep Epügranten freie 
nah 27 e 
EIER! 
Bir is And Me Poll: Er , die n’zur freimifßi- 


gen und Öffentliben Manifelirung ihrer Meinungen und 
Gedanken zugelheilt ift zum Verderbuiß der Sitten 
und Geifter führe und zur Verbreitung der Pet des Ju: 
bifferentisinis beitrage. 27 


Mid Du Zu 2 u 2 PP 9; 
80. Der römiihe Pontifex kann und muß fich mit 


dem ;ortichritt, den Liberalismus und der modernen 
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treu zu werden. 


7 Ba: 
Fceiheit jehes 


ch wir 


ſchloß der Minitter-— 

eben, auf 4 el De th und Werben nnd Mn 

ev Eriülling Far MÜHE ni Verdkänden faffen; fon: 

ei, io Wweit es uftt Dieter Hereindar, den Winſch Mäch 
Berftändigung zum Aunatrag zu bringen ſuchen.“ Der 
Präfident Grabow entaeguete: Er habe es als Pflicht 
erachtet, feine Anfhauungen über die Pflicht des Landes 
Peg 2 und das babe er ohne Entitellung 
oetban. glaube nicht, daß der Minifter zu solchen 
Vorwürfen berechtigt ſei. Reicheniperger verlangt Wahr- 


Giviliiation ausſöhnen und vertragen. a, NIE mehagnnd) der Nechte der Minorität von Seite des Präji- 
——— ——— — — —enlen, Walded veıtbeitigt das Verlahren des Präliben: 
en — ze Ib Damit wird der Gegenitand verlaffen. 


en — 


Ki Irtın 
il IT, 
Mündens Eivilbevöltering beträat nad neuefter 
Zäblung 142,092 Perſonen arnen 124,223 des Yabres 
1861; Mehrung fonach 17,869. as Militär und das 
fandtichaftzperfonat wird anf 24000 Seelen berans 
laat; ergibt ſich fonab ee Geſammtrinwohnerzahl 
von ca. 166,000 Einwohner, 19 
München Nah eines Anfangs dieſes Monats 
veröffentlichten Ausicreiben der Wtinlichen Vettehrsan— 
falten warde allen @iienbabırbeamten td, Bedienſteten 
die direffe oder indirekte Theilnabure art ver Aus» 
ide) von Altordbanten, Sowie die Berheiligiig am 
Brojeftirung oder Leitnng von Privat: oder &omminatban- 
ten verboten. 

Augsburg, 17. Jan. Nach amtlicher Mittbeitug 
betragen bie Ausgaben anf Niederlesung der Stadtmauern 
160,000 FL. 

Ju Fürth if ein Volksvercin in der Gildung be 
ariffen 


Würzburg, IT. Jar. Boa der kal. Uxriverfität 
wurden geſtern für die hervorra ende Hilfe beim Neu: 
bdauthurmbraude nachſtehende Ausz ichnungeit ertheilt: 
Für die Unexküu stile der iriwillgen vererweh führe 
deren änherit Thnelles Eriboitst energiiche aud ſehe ae⸗ 
orbnete Hillieleiituua 200) A. Dem Feuerwehekontman 
dauten, Herrn M Schoreriig für dir bemährte ausg⸗ 
geihnete fihere Führung und Yeliung‘ des Korps die 

roßr ſilberne Jub längmsmedaiſle vor t. Ihre: rät eımr 
f nz außer ewößnlihen Fälleu eribeit) Den 58. 
Etubireiten T. Hopp ed Fr. Brand für ihre firetboolle 
elbeiliauna im eriten Angenblicke dr Gefabr die | eiige 
berne Jubilaum zn⸗ daille. Den Sheferdedern Fix die 
fheintuia der Kuüppel vog Außen, J. Heg 70 A. An 
ed. 5 Helbih 70 A, Fr Benet 30 MM. T. Rzmer 
IH. Deu Keuerwehrmänrrn, melde won Jauen za 
aleicber Zeit mit Ddiaen die Kuppel beftiegin md Die 
Date ug beierfitelligten GKotdoew b Detoıom. 
HK. Pippert, Raminkehrer, J. Wambab, Obſtdündler, 
für ihre unentgeltliche ausgeze iuete Hlieleiſtng Gbren- 
zeugniſſe. 
erlin 17. Jar. In der heutigen Siznug bes 
Abgeordaelenhauſes erhielt der Miniſter d I Junern Graf 
Eulenburg das Wort, um im Namen der Regiernng ge 
en.die geſtrige Rede des Präſidenten Brabow prote⸗ 
* der in terfelben eine herbe Kritik der Verfahrens 
der Megieruig ud eine dilftere Schilderung der Lage des 
Zandes gegeben Habe. Die Frage möge dahingeſtellt bleiben, 
mit welchem Rechte der Präſident vor der Konſtiſt nirung 
des Haufes eine Angelegemheit beſprechen könne, und wie 
fib Damit die vetlptocheue — Erfüllung der 
Antspfliht vertrase Welchen Eindrud ſolle diefe Rede 
anf den König, die Menierung nud das Land machen, 
nachdem die Vhroncede den Wunſch nad einer Verſtämdi⸗ 
ang ansgeſprochen und der Präfident kaum babe die 
Zeit ertvarten können, um darzulegen, daß der Benchiag 
zwifchen der Nenierung und dem Abgeordnetenhauſe nie: 
{8 [öroffer gewelen jei, als jegt? Die Regiernng be: 
age diefe Angelegenheit tief, er werde ader felbft mei 
dielelbe die Biliaung des Hauſes finden ſollte, fich nicht 
bewegen Taffeıt, Intentionen auf Venabiang uns 


Bram run — 


Berlin, 18. Yan, Die „Provi tnlkotteipomdenz“ 
s hei euthchteden darau eſtzuhallen, Da die 
preußiſche Regierung in feine Enticheidung der Herzog: 


ihumerfro iligau we Errrichum vr und 
ſicherer Gear he Be Gert Aller —XX2 
Vreußens ımd Dentſchlande zu ſtelenden Forderungen in 
Betraff der militäriſchen, maritimen und commerziellen 
Beziehungen der Herzegthümer zu Preußen. 

Co baura, 12Jau. Der: Labinelsrath Tempeltei 
iſt vom Herzog wieder nah Kiel geſandt worden, ‚um Dart 
his auf Weiteres: zu verbleiben. 
Kiel iA da. Der bente culminireude Umn 
ſchtag“ zaat, weich ein reiches Land die; Herganthiimer 
And Trotz der arghen Laſteun welche Etadı und Land 
im ver nen Kahre direft uund indirekt zu dragen 
hatten, und nuter denen die, ſtarke Eiuquartterimig worin: 
lich drückend war; ſoll fit bis jetzt von deu mie gewöhn 
lich zahlreich einagetroffenen bolfteinifchen und Ichlesiwig’ 
ſchen Grundbeſihzern und Pächtern auch nit Einer außer 
Stande geſeben haben, seinen Verbindlichkeiten machan: 
tommen. Wie ſonſt wimmeln die Hauptitraßen von Lalt- 
trägern,. Schubkarren und Handwagen mit Säcken voll 
Silbergeld. und die Rechnunſſen, Pachte und Mielhe aller 
Art werden püuktlich bezahlt. Ja es dieß: 
mal beträchtlich mehr Kapital zur Unterbringrun am 
Mirkte Sein, als unterzubeingen fein wird, Bei dieiem 
aduhmenn Gunnar: Baus doius, finnaugiolle Zukuuft 
nicht zu fürchten Wis die Stimm, unter- unſern 
Gärten vom Lande betrifft, Fo ſcheint die Mehrzahl Bein 
beio iders lebhaftes Jutereife au den Fragen su nehmen, 
weich: unſere Bolssiker jetzt baichäftigen. Ju einer zur 
Ber ahnng der Lage des Landes angeirplen Verſamm-— 
arg von Grundbeſizera, Dir geſteru Abeud ſtallfand, er— 
ſchieſen nur eiſva vierzig dev Betreffeuden, Eine -aubere 
Becſanminung zu aleichen Zwed: war zahlreicher beſucht. 
Beide eudigten mit Reſulutlonen, Die auf Feſthal en am 
Herjox und Betosung, der Selhſtbeſtimmnng | in Detrefi 
des fünfteru Berhiltuifles zu Brrußen wad Deulſchlaud 
Hinausiichn Bor den Hercen Der Siebzehnerabrefie 
wird ner obne Gefolı artist. 

sanftjurt, 18 Jar. Die preüß ſche Regie— 
rungspreſſe polemiſirt natürlich gear. eine enlſchiedeue 
Mituttorede Brabow's allein der Jabhall dee Adeeſſeut⸗ 
wurfs ſder Herren Reihauiperger, und Genojien ſollte die 
preußiſch⸗ Regicruug endlich iiberzt naeue dab binter Gra— 
vowis uffaſſnug die preußische Bevölkerung bis in bie 
‚Reiben der Freunde des Herrn Neicheufperger hiuein ſteht. 
Diejer Ädreßentwurf iſt ein ſchwerer Schlag jür die bub- 
Fetibſe Regierwun, fie una ſich ſtellen wie fie will, Much 
rat Schaverin wiederholte: das Budgetrecht des Hauſes 
meüffe geachtet und die Theorie dou der Lüde aufgegeben 
weıben, 

Bermiidtes. 

Landshut. Die Tochter des Bauern Stern bon 
Staufenvori wollte ſich dieſer Tage Nachmittags von 
Blattling, wo fie Einfänfe beſorgte, wieder nach Haufe 
begeben; nuterwegs begeanete ihr ein vermummter Bauern: 
burfcbe. der fie Überfiel, ihr die Hände band und fie in 
den benachbarten Wald ichleppte. Nachdem er fie dort 
mißbraucht, nahm er den Strid vou ihren Hänten ab, 
leate ibr folden um den Hals, und fuchte fie zu erdeoj: 
feln. Hierauf beraubte ex fie ihrer Effeten, und warf 












ereits eingefreten, i } 
en nah⸗ das Waſſer ke J 
icht, i War in Folge des Fall 
\abed wieder..g! aldi r 
hre Hrimatb. Geudarmerie Jelang es alsbald, den 


äter , in der Perſon 
elıy.. „der ſich jedoch 


berg an Srodhaus 
Werte Gutzkows, 
3 er bildet fib ein, 
rıol beobachtet zur wer: 
Diilzel gervendet würden, um 
aden. Mod ihm zu Grumde zu 
eſchloſſen, dieſe Welt, in der 
v aichld. mehr wulen Knfle, zn rlafjen. _ Am 16. 
Mies Wouats wurde beobachtet, BAb der körperliche Zus 
Br Guptow's ic, beſſere , und ‚lung zu boffen tei; 
Die Erregung, lafe nad, 'r, 
fg. In Mens #dort uud a erfreuen fich bis 


* ato Kind, Mütter, Großmutter, roßmmiter und Urur— 
" 4 H 
er a Dei han > 


WBVerlooſungen. 
i 14141 — 

M ancen, 10. Jan. Bei der heutigen Verlooſung 
von Staate obligativuen · tamen ſolgende Nummern zum 
Boriheit A A, Mintarsulehen von 1850. End: 
uummern 05, 33, 18. 87, 03,:34, 14,55. B 4, Eijen- 


4 19} 














. . .\ — + & 
WVerſtrich von Bau⸗ und Nutzholz — S * = 
RE Er s + Aut in ber = 

ee Simmelthalbetn 8: 2 * —5 
u j - er = — —72 
Dounerfian ven 26. Jannarl. Ra u 
gienatın Bormittagt 10 Uhr 3: a TEE 
beginnend, werden am Moſter Hunelthal aus dortiger Waldung ze z BEE = . 
AU Fichte rmuutine, IA = sa 53: 3 
ren 4 = = 5 2.2 Er 
Mor rCHFWERE u nn SE Bu — — 
2 Meiernnutzholzabſchniit BRUIRYT α— —V 52 — 
vifentl ich verſleigert. * in tm * a R73 255 — 
dichaffenburg den· N. Januar 1865. 3 St = —— 58 Een 
Nr *4 nge Briftsrenmtaml. F u BE 28.8 —2 
Martin. en Er E 
As F , n En 
— maquugg 33857 
Auitcage- Das k. Bezirkegerichts Afchaffenburg verlteigere ich im z gi‘ ER *22 
Kontnrſe der Wildelm Acht Eheleute von Wenigumftadt nad Maßaabe dis 3 ES = A) 
86 v bvypocthelengeſehes voich haltlich der 85 98 — 101 des Prozeßgeſehes wi: Re = — 
dom 17. Novenıber 1837 das Haus und den geſammten Grumdbeiig der ge )E BEE EEE zo 
nannten Eheleute, gelenen auf, Weuigumniſtädter Markung, = 2⸗ —— = 
Freitagden AT. Februar 1865 Hi «2 SE eek; 
Nachmittag! 2 Ubr, Dar sennei = 5 E= E 53 3, 
auf Dim Gemeindehanſe zu Weniaumſtadt, wozu Steigerer einneladen Werden som $ & ne E Set“ 
Der Belhrieb der Grumdrealttäten, die Abihägung derfelben, Sowie vie Sf 5 ee. SE2- 
prepoirten Stridsbedingungen Tönen jederzeit in meiner Amtstanzlei ein- * = ar ur, 
aeijeben werden. 5 F sag 
Oberaburg den 12. Januar 1865. — 2— 
PRhibipp Weiſenſee, 5— Ss” 
BL tal, Notar. we * 
— — wmaqhun = — 


g 
J Es wird hie zur. Öffegtlichen Keuntniß gebracht 
ſtenet faſſionen Ki ee Bezirts ffir 
den Prüiumasansihuß feftgeftellt worden 
Wittwoch den 18. d. Mis. an während 14 
en hegen. 


ton 
1856 vend 30 Tagen, ſohm Big zum 16 
Stat dahier —* en. 


N en; 
Di 


‚ daß die Gewerb- 
die Steuerperiode 1864,67 dutch 
find und die Eteuerliiten dom 
Tagen zur Einſicht der Bethtilig 


etiamatienen dagegen ſind nach Art 52. des Gaſehes vom 4. Juli 
Febtuar bei Vermeidung es 


V Obligationen orieur: Serie 7, 
28 3 F 34; 11, 88; 12, 68; 
» 21,99). Mil 5: 


— 


26, 04; 21 
; 85 


n af Namen: 
8. 08 


19, 34; BR ’ 

u 3 BR, 
22,86, 38, 
16; 18,.86; "gr, Br; 2, 6; 
8, 32,26, 90; 34, 85; 99, 72; 20, 05; ,31, 12; 4 83; 
11, 30; 14, 39; 17,.22; 9, 25% 1,89. 2) Obligationen 
auf Namen: Serie 1, Endnummter 92. 3,68; : 


Defe 1, 98. Statt der mit Sternchen be ichneten Num: 
1 hommen die nachfifolgenden zur Rücczahlung. 





Bötlen: Berichte 


_ Frankfurt, 18. Yan Die Hera des 
biefigen Vattoistarto’d won. 6 auf 4, pet. verwochte ge: 
aenüber den Wiener und Berliner Notirungen eine mat 
tere Tendenz für öſterr Fomdsnichtzm verhindern, Der 
anfängliche Anſchwunag; Der ametauiſchen wurde durch 
Arbilragevertaufe wieder gelähmt. Finnländ. Hppotbefen: 
auteihe 83, —Gelo. i 

Ilm 3 Ikbre Oehterreichiibe Kreditaftitt 130%, Yoole + 

1582er 83. Mteritanifdie 147%,. 


m An 
Lampenlager 

für Betroleum und Splardl halte id 
befiens empfohlen. , 

Alie Lampen werden Dallit vortbeil 


haft eigerichtet. 
J. B. Kreher, 


Aſchoffeuburg den 16. Jaunar 1865. as Aal ALTuT ——— Nr. Bl 
Röuial. Stadtrentamt nee) > ° in Aichaftenburg. 
Seoimanı. x EEE, sim A: t — 
APR u Au 5 19. 8 vyc®, IrGian, me nad reg 
Me re a EN 3% 
F fire ma titan Yoreaud den. IT Le PT 
' are aa nt enrt enu * :$ mania 


* 


EBENE EEE 
Axus Auſtrag ‚des ‚gl. Landgerichts enberg werden im Wege der 
 «HilföVolltredung - durch ben. muterfertigten tgl. Notar in der Wohnung der 
Johann Joſef und Katharina Link von Miltenberg 
Dieuftag den 24 Januar d. 8 
Nachmittags 2 Urr, 


kan ‚1) circa 6 Sentner Strob, a 1 fl, 6 fl., 
2) eine hölzerne Relter 10 RL, 
3) ein Holzichlitten 24 Er., 
3— eine Kiſte 20. fr, " 
5) ein altes Faß 25 Er., 
6) zwei Lauferſchweine 35.fl., 
H eine Egae mit eifernen FJ9 1.45 Er, 
8) eine große Leiter I fl. 30 Fr, 
e 9 ein Tiſch 1 fl. 30 kr., 
10) ein Heiner Tiſch 18 kr., 
11) eine Mindmübhle 3 fl., 
12) vier Stühle 1 fl, 
13) eine Heine Komode 1: fl. 45 r., 
14) ein Lehnſeſſel 18 kr., 
12) eine große Mebltifte. 5 fl, 
16) ein großer Kleiderſchrank 9 fi., 
N ein desgleichen 8 fl., 
18) ein Heiner Schrank 4 fL, 
20, ein Ölasihraut 1 fl. 45 fr, 
20) zwei Kiften 1 fl., * 
21) ein kleiner Tiſch 18 kr., 
22) ein Lehnſeſſet mir Leder Uberzogen 52 tr., - 
23) ein Badtıog 48 fr., . 
24) eine Wirtbstafel-E fl. 15 kr., i 
25) eine Hobelbank 1-fl. 45 Er., 
26) ztoei Betiftätten 3 fl. 30 r., 
27) zwei Oberbetten 412 fi., 
; 28) vier Kiffen SL, ° 
wozu Steigerumastuftige eingeladen werden, 
Miltenberg den 2. Januar "1865. 
— Franz Krafft, 
Aal Notar. 


Uutz und Drennholz-Verſteigerung. 


Wir verſteigern aus den goen Ballmgen 


: Montag den 23. Januar 1865 
in Abth. Hobelb 1. 2. 3.4 wu. 

187 Eichenabſchnitte, 

60 Budienabichtitte, 

11 Birkenabichnitte, 

1 Forleuſtamm, 

10. eichene Stangen 

%0. Bischene Bäıtelftangen, 
200 * Wagquerſtangen; 


Dienſtag deu 24 Jannar 1865 
in den Abth 8333 und Spechtenklingen: 
Eichenabſchnitte. 
32 Biuchenabſchnitte, 
41 Birkenabſchnitte, 
370 birkene Stangen, 
105 fichtene Stangen, 
3760 chtene gopfentangen, — 
1225 chtene Gabelftiele, 
5800 fichtere Bohnenfteden und 
2, 38°, Klafter weiches Laubhol;, 
Zuſammentunft⸗ Jadeils 


Morgens 9 Uhr 
‚auf dem Roßhofe. —J 
Bödigheim, 13. Jaunar 1365, 
Freiberrn Rüdbevon Coll. Nentamt, 
‘ Lochert. 


Wichtig für druchleidende! 

Wer ſich von der überraſchenden Wirkſamkeit des berühmten Bruch— 
heilmitteld von dem Brucharzt Krüfi Altberr in Gais, Kanton Appen- 
jell in der Schweiz überzeugen will, kann bei der Erpebition diefes Blatter 
ein Schriften von vielen Banden: Beuaniffen in Empfang nehmen. 





‚gegen Baarzahlung nachverzeichnete Piandobjekte dem öffentlichen Berftriche 


richtige deutſche Bearbeitung von 
Dr. Retau erhält. 








— — — 


Eine Aa An) ungarifder 
Beizen wird zu billigem Preife ab: 
. gegeben durd 
of. Auapp jun 
. * Miltenberg. 
Mit dem neringfügigen Ein- 
fiıd Vierzig Tausend Franken in 
Silber zu gewinnen bei der am 28. 
Februar I. 38. ftattzufindenden Biek 
ung ded Schweizer GantonalAn- 
lebens (Freiburg) No taniend 
andere Geldprämien mällen in oben: 
erwähnter Ziehung newounen werden. 
riginal = Certifitate für zbie- 
iehnna ailtig find von unterfert 
taatseffetenbandlung genen 2 7 
Einfendung zu begieben. 1C. 
foflet nur 1 fl. 5. W., 6 Gert *7 
12 Cert. @ fl. Ziehungsliften ... Tr“ 
prompt und gratis überlandt. 
Conrad I. With. EhHelius, 


Sranffurt"am Main. 





Wechsel-Conrse. _ 
Amflerdin .\. .R. 101 G 
Antwerpen rear Dr - 
Auadbure ...2.2... A. 997 — 
Berlin ... : N. 104 [0 
Bremen . . . ... A. 96%, B. 
Drüfld -........f. 999,6 
TR © 
Samburg ..... .A. 89, G 
JJ NO 
Vonden . . EEE 5 ER B 
ER fl, Is 
BABES ac MR 


Gold und Siiher. 


AL SR fl. 9 391, — 401/, 
Dreuß. Briebrd’or .. MM, 65 — 56 
Soll. 1. 10 Städe.. fl. 9 451, — 46t/, 
Rond: Dueaten fl. 533 34 
20 Francs:Stide . A. 9 221, — 231/, 
E⸗rgl. Eovereigns fl, 116 — 48 
Nuff. Imperiales A. 9.42 — 48 
Goſd yr. Zol-r A, us 210 

5 Kraned: Thaler fi. — - 

Rand: wansiger .. N. 30 12 

Hochh. Eilber 1.52 1 4 


Preuß. Raffenfbeine . A. 1 44, — 46 


Redaktion, Drud und Berlag von Rudolph Günther in Aichaffenbura. 


Amꝛilten 


ten wollen. 
him vergangenen Jahre in Deutſchland Hexeu-Sabbalhe 


2» 


— 
nn 





r 


Abonucucuisprcis: 
Säbrlic .. dl. — Ir r 


Fatkjäbrtib If. 30 fr., 
Biertlefährl. — 46 fr. 


"Expedition für Miltenberg 
kei Herru Anujmenu 


Joseph Knapp jun. :: ;: 


Juſctatiougpteis: 
"Die prefpalfia var 
mond - Heife ober beren 

Raum Ir. / 
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Freitag a m Nr. 16. 


Rundſthan. 
Münden, 17. Jau. Die „N. N.“ melden: „Das 


i ſchöne Beilpiel der Bucbinder hat Nahahmımg gefunden: 


Geſtern faßte die Innung dev Tiſchler, welche in ihrer 
großen Mehrzahl katholiſch find, den einſtimmigen Beſchluß, 
vorläufig" 100 fl. zum Baus der proteſtantiſchen Ki 
beiqutragen. Ehre dieſem liberalen Geiſte im unſeret 
wadern Bürgerichaft!” 

, — Die „Donauzeitunn“ bringt die verbürgte Mit: 
tbeiluna, dab die, diekjährige Verſammlung der Erzbiichöfe 
umd Bischöfe Bayernd Mitte Juli in Paſſau ftattfinder. 

ı Münden Das Eomite fün Errichtung des Denkt 
mals für den König Mazimilan I. hat in (feinen. Sigung 
am 17: ji, der Öffentlichen Stimme entgegen dahin eiıt; 
Ihieden, daß das Denkmal anf das Monde. sam Eude 
der. Marimilionsfiraße zu fteben kommen fol. 

Wien, 18 a“ Hinfichtlich des Budgetbeſchluſſes 
des Finanzaueſchnſſes hat der Kaiſer das Minifterium an: 
gewielen, denſelben thunlichſt zu berückſichtigen. 

u» Breußen. Der preußiſche Vollsverein (ſendal) 
bringt in Seinem diehjährigen Kalender tinen politiichen 
Sobresbericht, der ung ein, großes Verauiinen bereitet. hat,- 
und deu wir deßhalb auch unſern Leſern nicht vorentbal- 
Es beißt darin: „Die Nevolution bat: and 


Affertyeiert, jo die preußiihen Abgeordneten in Aöln; die 


-satichen zu Frauffurt am Main, allwo fie einen Hevo- 


Ki ‚stionsausihuß niedergelegt haben, welder fortfährt, ven 
...„atgitimen Regierungen ihre Untertyanen anfzuhegen. So 


auc ein lüderliches Turner- und Ediügenfeit zu Leipzig. 
wo bie eutarteten Söhne des alten Jahn defien Stichwort 
„Frisch, Frei, Fröblich, Fromm“, iv „frech, faul, feige, frivol“ 
umaeltaltet. haben. Ya, fogar die ehrwürdigen Etinnerun— 
gen an bie Heldentbaten unferer Väter vor fünfzig Jah— 
ren find mit Fortſchrittskoth befudelt worden. Zur Feier 
der Schlacht bei Leipzig fanden fich Bummler und Schwä— 
ser aus ganz Deutichland ein, am meilten aus den Staa: 
‚on, die vor fünfzig Jahren zum Rheinbunde gehörten 
und bei Leipzig Fer waren; leider aber aud einige 
Berliner, welche ſich dort mit Redensarten, wie „Salbung 
der Könige mit demokratiſchem Oele“, unnügbar machten. 
Nicht weniger wühlt es in allen ai Hänfern ımd 
Häuschen, auch in vielen ftädtiihen Communen ärger als 
1848. Das Schlimmfte aber ift, dab and einige ‚yürften 
unter die Wühler gegangen find.“ 
. Berlin, 19. Jan. Die „Börien-Zta." erfährt aus 
zuverläffiger Quelle, daß auch die Errichtung eines Filiale 
der preußischen Bank in Hamburg beabfichtigt wird, um 
die preußiſche Valuta dort eingubüirgern. 
Even ift in Stuttgart eine Agitation im Gang, 
welche darauf abzielt, eine beffere'Eintheilung der Arbeits- 
zeit in den Kanzleien herbeizuführen, in der Weile, daß 
die Ranzleiftumden nicht mehr durch zwei Eh: ımd Nube- 
Nunden über Mittag unterbrochen, jondern im Sommer 
um 7, im Winter - a be und das ganze 
ae burg Br 3 Uhr ſchließen ati Eine _ 
erium Anern ansgegangene Zirknlarnote, we 
ſich die Anficht der andern Minifterien erbat, hat, aiebaid 
die Zuflimmung der Miniiter ver Finauzen md des Mus 
mwärfigen erhalten. 


20. Januar 1865. 









u nn — 


Coburg, 17. Jan. Im nähften Mai wird Di’ 
Königin ;von England mit ihrer ganzen Familie, desglei 
hen der König ber Belgier hierher fonmen, und wird 
fodann die Verlobung der Prinzeſſin Helene von England 
mit dem Erbgroßberzog von Weimar jlatfinden. — 

ShleswigsHolftein. Der eugere Ausſchuß 
Fa in Rendsburg bat ein Nund— 


> — 





der Schl. Ho 
ichreiben erlaſſen und daſſelbe beſonders den preuß,, Abae- 
ordneten ans Herz gelegt, worin er wohl eine buudes- 
fiaatliche Einigung mit Preußen, aber-keine Aunerion an 
Me eſteht. 
talien. 
It ein Meeting, abgehalten über einen dem Volk zu: 
! — * and von höodhſtem prakliſchen Ju— 
tereſſe — über Errichtung von Vollsbanken im Geiſte 
von Schulje-Delipih. Die Redner behaudelten ihr Thema 
mit: io viel Alarheit, mit fo großer Lirbe und Begeifte: 


In Barefe, unweit Como, wurde diefer 


zug, daß ein vollitändiner Erfolg ihr Bemühen krönte, 


In weniger als einer Biertelitunde hatten ſich etliche 
I Kleinträmer, Arbeiter und felbit Bauern, als Mit- 

ieder wit wenigftend einer Aktie zu 50 Frauten einſchrei 

on Laflen. Bei dem darauffolgenden Eifen brachte ein 
Herr. Kuzzati dem verdienten dentfben Schulze Deligic, 
dem Nrgenerator des Pıoletariatt, ein Hoc, im twelde 
die. Geſellſchaft donnernd einftinumte, Dieb iſt Di 
zweite in dieſem Geifte errichtete Bank in Italien, da das 
Vorgehen Turins bis jegt anderıwärts noch Leine Nach- 
ahnung fand. , 

Seit ‚den erflen Tagen des neuen Jahres werden 
auf der ganzen Eirede von Meſſina his zur Bucht van 
Maufrebonia im adriatiihen Meere beitige, T0—15 Er 
kunden dauernde Erbftöße, verſpürt, welche die dortigen 
Bevdlkerungen im höchſien Grade beunrubigen und auch 
ſchon vielfahen Schaden angerichtet haben. An den Ufern 
ded Sees von Lfina unweit des Vorgebiraes Gargauo 
anı adriatiichen ‚Meere vernimmt man dabei auch ein 
unterirdifches Nollen. uſer ftürzen ein und das Vieh 
flieht, jowie es in die Nähe des Ser'skonmt. Die Ein- 
wobnerſchaft von Sau Ricandro beainnt auézuwandern. 
Aın 8. d. bat man 21 Erderihütterungen in Zeit von 6 
Stunden verjpürt. Das Waſſer des Sees von Lefina, 
dad früher wenig lau war, ijt jegt heiß und am cinigen 
Stellen fiedend geworden. 

Paris, 18. Jan. Es ift die Rede von zwei 
neuen Depeihen, die Herr Drouyn de Lhuys an den 
franzdfiichen Botihafter in Rom, Herrn v. Sartiges ge- 
richtet, und welde energiihe Proteftationen aegen die 
erorbitanten Aufſlellungen dir päpftliben Euchelica ent- 
balten jollen. j j . 

— Der „Averir national" bringt einen Korreſponze 
artitel aus Rom, in welchem auch von dem Kardinal 
d'Andrea die Rede ill. Es wird darin erzählh daß zur 
ge der Krankheit des Papftes, wo man glaubte, einem 

onclave jehr nabe zu fein, der Cardinal d'Audrea laut 
als der Kandidat Fraukreichs für den päpftlihen Stubl 
bezeichnet wurde. — —* —*—*— —— ni 
rüchtes, welches ‚damals .circulict e, erwähni,der Kor⸗ 
reſpondent. — a Ihe unbekannte 
Hand miſche Gijt in die, Speijen md. Geträuke des Kar · 


Vvelcher binne aſehr kurzer ‚Zeit dem Grabe ver: 
fallen fein werde. ® Pe 


— — 


ger Taablatt. 





i) 4 EPR TR Blätte 
*4 Rp td Ip Ötte vol 

sul een. Ir Bo | ‚ melde 
dem VBombardement auf Fort Fiſher veiivendet worden it, 


Ihlägt man ihrem Werbe nah auf 2", Millionen 
Dollars ” « R ie 5 
Die Empedition vach dem Alcamahaflufje,_ die 
von Eavanıtab zur Auffuchung —— nu es 
—* ener — war, — Ne Bucher 

aelchri; Kilpatrif bat jebod einen il der, Siienbs 
nah dem Golf zerflört. In einer gro A 
ww 


res 
den Pag alärıeien Amlitäriiben befegt halten 
äuehße Ela 2 . in keiner Weiſe gef te” 
den; @ivesleiftung werbe nicht erfordert. Ber Dieeraur 


av ei wünſche, möse es unbebindert thun. Ale 
Zloilbeförden iclen rt immterbredenter Thärigkät blei- 
er. Kr Newyork find große Quautitäten Reis umd fa: 
— Lebensmittel, zum Werthe von 50,000 Doll. beſtellt 
orben, die unter dürftide Eiwohner Savaunahs vertheilt 
erden jolfen. Die erbeittete Winttiuolle wird, wie ver: 
autet, Namens der Regierung verkauft” erden, un— 
ter dem Worbehalt, daß efduigen Privateigentkimern, die 
iöre de gerichtlich nachweiten Pnneni Erſatz gelei- 


tit w 

— Vie Fortifikalirnen an der Landftite an 

Be en Br Hardee joll 15 Meilen von der Feſtung 
ebeir, 

— Bor Mobile verſenken die Konföderirken mare 
—s3 Beneräl Grauger war ani TE 
der Stade auf 30 Meilen nahe’ geruct Z 

— Sdod bat jegt, mie man glaubt, age 
üderföpritten. Eineriert® beift +8, Thomas habe die Wer: 
olanıta aufdecebeu; andrerſeits, die ganze norbffaatliche 
Armee fet in Peivegang. | 

— Bor Richmond ift eine Operation, von welchet 

au ſich bedeutenden Erfdig * Hatte, mißglückt. 

utſer verſuchte den om Dith Gap gebanten Kanal zu 

eröffnen, der ſtauonenbooten die unbehinderte Fahrt auf 

de Fagen gegen Richmond bin - erichlichen ſollte; 

9 ürzten am Kopfe des Kanals die Wände ein und 
en das Woſſer nicht eindriugen 

Newport, 7. Yan. Dit Blältern ars den cou— 
jederirten Staaten zufolge vrrianfen vor Wilmington 
un? Unionsfciffe. General Fremont Wird, mie die 
—— meldet, wirklich als Unionsgefandter nah Pa: 
ris gehen. 

ewyorf, 7. Jäan. Der Rebellengeneral 
t atit 26... vorigen Monats dei Teneſſeeſtiom 
chritten. 

— Nihmonder Jornale melden, das Dperalionsziel 
des Unionsgeneral Thomas ſei Brauchville. Ein Theil 
der Armee des Unbntgenerals Sherman Dat den 
Savantahfluß überſchritlen und die Viquets der Rebellen 
verjagt.! 

Ein Trausportſchiff, weldes am 30. Dezembet die 
Barre von Charfeftön verlaffer Bat, bringe die Nachricht, 
daß die Pauzerflotle fit wieder in dem Hafın von Char: 
Iefton veriammelt babe, um mit reral Sherman in 
einen Ansriffe anf vie Stadt zu Loöperiven, und daß 
Harder, dem Sherman den, Meg abgeſchnitten Babe, 
wahrſcheinlich Keine andere Mahl Gaben werde, als ſich 
u ergeben. Ueberelſtimmend meldet auch ein Teleg ramm, 

aß Sherman alles in Bereitſchaft btinge, um denen 
gparkeiton verzurüden. Die in Savannah erbentelen 
00 Ballen Baumwolle jellen auf dem Rewyorker 
Markt zum Verkauf acbracpt werden; wie ein’ Handeldblatt 
Ferihtet, if ein Kollbeamter bereits nah Savannah ab: 
reift, un die Banmmwolke zu unterfnchen und etwaige 
Eigeutbunsaniprfiche entgegenzunehmen, 


00d 
er: 





Lokales und aus dem Krcife. 
A ji . s 
se ——Aã——— .—. wurde 
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ĩ rhauung dihel, — 

Be, Mm ge - 
er, J. Au Dr Freicbaung 
[den in Münden zu beauftragen. Bon leßterem War 
Herr Fabrifbefiger Alois Deffauer mit der Ueberbringung 
betraut worden, und bat ſich berielbe diei:® Auftrages 
vor einigen Tagen entledigt. So viel wir erjabren, find 
die Mittheilungen, welche ihm in Münden gemacht wur: 
den, nicht der Art, daß man anf eine baldige Verwirk⸗ 


lichnug dieſes Bahnprojekts zu hoffen habe. 
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. TR RER Feirraner varte Th 
biefigen Theater einige Gouplets gejungen, die auf die 
Encyelica u werden konnten. Der Beifall war ein 
immenfer. Iu der Stadt aing hierauf jedod das Gerücht, 
daß F. beim nächſten Auftreten aiusgepfiffen werden folle. 
Das Haus war gebriidt voll und — brach in tauſchenden 
Applaus and, als Feiftmantel erichien. 

Southofem Mm 12. diefes Nachts brannte in 


8. yo r, 


15. Jan. 
ſtahl ge⸗ 
DOM TH. 


—— 





Marktberichte, 


Schweinfurt, 18. Jan. Huf unferem heutigen Ge: 
treidemarkie Foftete Waigen 14 fl. — Er. bis 15 ML 15 fr, 
Som 10 fi. — kr. ba 1. — ii, Sees fl 





ie — fr. 

Bit 10 A. 1287, Haber6 HM. — kr. bis 7 fl. 18, Erb 
fun tif. — kr. bis a — ir, Linſen EM — fr. 
bis 14 fi. 30 kr. Wilden — fl — ke. 

Serebrns, IT. Dan. Es mögen hier mod circa 
400 Ballen Hopien lagern, Den diesjährigeu Hopfenbau 
miſeres Beziſts Ibägt man auf 0,000 Ger... morunter 
Herebrud mit 2500, 


nn — — — 





Börſen⸗ Berichte. 


Fraukfurt, 4°. Jan Die Börfe war nicht 
fehr angeregt. Deſtert. Effelten wurden Anfangs zum 
Abendkurs vangeiegt, Perfauten aber daum in Folge mehr: 
ſacher Berfäufe, erilaniſdde unweränbert. Fluuländ. 

belenanleibe 83 ee waren Kreditalten 

fangs 184, ſpäter 188. elaunt. 

Yan 2 Uhr: Defterveihiiche Kreditaftien 136. Looſe 
1882er 83,. Ameritaniide A7’",,. 

Zermin- Kalender. 


23% Früh 9 Ubr beim tlümial, Lambaerichte 
le —— an den Rahlab bei Ben- 
darmerie-Brigadierd Mar Hammer von Baulshofen 


_ — —— 
nn 


7777 Wühhen;Gtänbacher (". 

Pieter Diet erungs⸗Aktiengeſellſchaft. 

Gi Sin: 5 Jrund-Kapilal | 

5 Mill. 250,000 Gulden = 3 Mill, preuß Thlt. 

R Im: Komgteiche Bayern alerhöcht konzeſſionirt. 

Wir haben jedem der beiden Herren 3 A. Jäger und J. ©. 

Bert m Aſchaffeubur eine Agentur unſerer Gefellichaft uber- 
agen, was wir hiermit bekannt geben. ER 

ie Pircktion, 


Unter Bezugnahme auf die vorjtehende Veroͤffentlichung ‚empfehlen 
die beiden Unserzeichneten zur Vermittlung, von Berficherumgen gegen 
Blan, Blih⸗ nind Exploſions-Schäden zu feiten und möglichſt billigen 
Prämien. | 

Die Gelellſchaft leiſtet nicht nur für dir unmittelbar durch Brand 
entftandenen Schäden, fondern auch für den Vetluſt, welcher durch 
————— an den verſicherten Gegenſtaͤnden beim 

rande entſteht. ——— 

Proſpelte ‚der Geſellſchaft find jederzeit gratis bei uns zu haben und: 
ertheilen Mir bereitwitligit jede auf Werfiherung hezügliche Auskunft. 

Aſchaffenburg im Oftober 186}. —— 


F. A. et naͤchſt dem Schloßplatze in der Fuͤrſten⸗ 
| gaſſe 
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IR RR "2° A2 RREEEEERERE — EEE 
J. C. Zech, wohnhaft in der Saudgaſſe in der Schweſinger— 
schen Brauerei, = 
Agenten der Müncen-Gladbaner Feuer · VerſicheruugsAktienGeſellſchaft. 









ſleriaſ⸗ Appro⸗ 


hationen. 


er h Zaren : . 
BE Stollwercksche Brus ons 
ans der privilegirten Fabeit sen Franz Stollwerd, KL Horlengait in op, a. RG, vor medieinifden Autori⸗ 
täten geprüft, anf mehreren Ausitellungen mit Medaille gebönt und als ein beludbı (es Hausmittel genen Reiz: und 
Krampfhufſen 2c. allgemein auerkanut. — Depot iu, Aschaffenburg ki ), F. Trockeubrodt; joe in Bieher bei 
ME. Ruyp; in Frammernhaek bi Job. Winter jun-; in Gronmsostheim. 14 5,4, Neinbardt ;, in Milltem- - 
Berg bei Horb. Schirmerz in Prozeltem hi Karl Bittner. ’ 


alenfirte Sichlennadekligarren, 


. Dieie in 9 Staaten garaufirte Eigarre fan von * Bruſtleldenden ohne —— ung auf feinen Geſund⸗ 
——** geraucht werden, mamentlib iſt ber Genu derjelben allen De —1 — melde an Hriferkeit, BruftBer-‘ 
bleumung, Groniſchen NKatarspen, überhaupt an Auflodern ber Schleimbänfe leibei, jehr zn empiehlen. " 

Die Gigarre it allein: gu haben für Miltenberg nnd Umgegend bei 


nuavmab gm 
uabamgpjppy A091 © 


t königl. kaiſ. 


ni 






Uus- und Dre — — rſteigerung 


Wir verſteigern aus den hieſige "un 


u 0 Möutüg den. 23. Hain 1865 
u Ad, Bobelb‘ 1. 2.3.4 im 5.) * u Eur 2 2 
187° Eichenabicdhhitte, 
60 Buchenabichnitte, 
11 Birkenabichnitte, te 
1 Forlenſtamm, 
“,) 10% . eibene Stangen, 


— Zändelitängen, © 
Magnerflatgen; 


Dienhag'den 2A Yalımarlißea 


in,ben Abth. — und Spechteuklingen; 
—  Eichenabichnitte, 2 
N ‚32, - Bucheuabichnitfe, 
u Birkenabichuilte, 
370 birkene Stangen, P 
105 . fihtene Stangen, 133 
‚nBT60 + Filhtene; Hopfenſtangen, 
1225 chtene Sabelfliele, 
‚ 5800 tene Bohnenſtecken und 


FENG 38", after weiches! Laubbolz. 
Bulammenkumft; jeweils 
Morgens 9 Uhr 


anf dent Roßbofe i 
Bödiaheim, 13. Jauuar 1365. 





Freiber.ri Nüdt von Coll Rentamt. 
—2 ad Loßert. 
Verſtrich von — ud Wneholz 

PR, N ur Der. 4, ' 


mi Z Ki, fl-erei ad deu "9.8 mn ed tbal betr. 
Dounerfiaa den 26. Januar I. Z8, 

ar Bormittage 10 Uhr 

beginnend, werben in Kloſter Himyreltbal- oma dortiger · Waldung 


402 Fichtenſtämme, 


BL '55 Sliefen: 





2 Lärchen- Banftänme, S 
1 Kiefernnutzholzabſchnitt i u £ 
offpne bereigeel, _ j 
Wſchaffenblirg den 17. puo 1865. / 
Königl Stiftsrentamt. 
z Martin. 
ne Bekanutmacqchung. 
Im Auftrage des k. Bezirksgerihts Aſchaffenburg werRaarte ih im 
Konkurſe der Wilhelm Knecht Eheleute von Weniqumftadt nach Baabe des 


864 des Hppotbelengefepes vorbehaltlich der SS 98 — 101 des Prozeßgeſetzes 
vom 17. Roveinber 1857 das Hans und den geſammten Grundbeſih der ae 
nannten Ehelente, gelegen anf Weniaumftädter Markung, 
Freitag den 17. Februar 1865 

MNachmittags 2 Uhr, 
auf dem Gemeindehauſe zn MWeninumitadt, wozu Gteigerer einneladen werben 

Der Beſchrieb der Grundrealitäten, die Abihägung derfelben, ſowie die 
proponirten Strihsbedingungen können jederzeit im meiuer Amtstanzlei ein: 
geliehen werben. 

Dbernburg den 12. au. 1865. 

Hipp Weileniee, 
fal, Notar. 


Betanntmadhung. 
Es wird biemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Bewerb: 
afionen des diesomtliden Bezirks für die Steuerperiode 1864467 durch 
rüfuncsausshuß feitgeftellt worden find und die Steuerliiten vom 


Ion 


Mittwoch_ben 18. d. Mis, an während 14 Tagen zur Einficht der Betheilig- 


ten offen liegen. 
eflamationen dagegen find nad Urt 52. des Geſehes vom 1. Juli 
1856 während 30 Tagen, fohin bie zum 16. Februar bei Vermeidung bes 
Ausſchluſſes dapier anzubringen. 
Aſchaffenburg den 16. Januar 18 
Könial. 
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ga 






WernersWegweifer für 
ale Krunße,‘ 

aleihem Alter aelanden, wenn 
br dent rffgcn-Gebkänt der ll 
berfreffliben ſchwediſchenLe 
enzehlenz inggeſunden Tagen 
— —— Ken. -_ 
eım an. bekommt dieſes Buch 
im allen Bush un ' 
und 





















In eine gute Kamille witd eilt 
folides Kin! aa. Be 
zu erfragen in der. Erpedttion in Mil- 
tenberg. 


Mit dem geringfügigen, Eit- 
fag von nur 1 fl. Deit. W. 
find Vierzig Tausend Franken in 
Süber zu gewinnen bei- der am: 28, 
Tebruar I. TE. ———— Zieh⸗ 
un > es u ale 
nö (Frei k och tıu 
andere — —— wmüſſ en in. oben⸗ 
ennpähnter Biebunag gewonnen werden 


Original : Eertifitate jür zbige 


‚Biehuna giltig find non auterkertigter 


taatseffektenhandlung aegen Betranß - 
Einſendung zu begieben. 1 Gertifilat 
foftet mur n fl. d. M., 6 Eert. 5 fl. 
iehungsliſten werden 
prompt mb gratis uberſandte 
Conrad I. With. Chelius, 


Frankfurt am Main. 





Wechsel-Coarse: 
Amtaden ... . R. 100%, 6 
Antweramm ... ‚A, 89%, 6 
Angöbure . 2.2.2... A. 097, B. 
Verlin . R. 104, 6. - 
Vremm . A. 861, B 
Bel -» 2.2 Ct n. Rl. 9 G 
Gin „2.3.0. . A. 104°), B. 
Hamburg A. 88,6 
Ga we R. 10 
Gonden . 2. rin A. 118%, B. 
Münden sa mr ae fl. 99, B. 
Preis . fi. 94 6. 





Gold und Silher. 





PBiiolen .. 2.22%. fl... 9 39%, — 401, 
Preuß. Friebrbter ..f. 955 0 — 56 
Holl. 1. 10 Städte. . f. 9 45%, — A6ty, 
Rand Ducaten .... 5933 — 34 ; 
20 Franet-Srüde <. . fl. 9 224, — 291g 
Era. Soverigni .. M. 1146 — 48 
Aufl. Imperiales . . fl. 9 40%, — 414, 
&olb pr. Zol-Pi. . . fl. -. 8 

5 Franes⸗ Thaler ..—— —24 
Rand· Jwanziger I. 30 12 — . 
Hochb. Elbe... :.M.52 15 — 46 ? 
Preuß. Raffenjheine A. 1 40%, — 46 
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tiltenbe ner: Tagblatt. 
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a 'fipofttementapreit: Is Expedition für: FIRE nzE su ne i Anferafiomäpteiß: 

Se rund ea Balz nn ae Si 
— 1 sn? ed u 491 —— a 

—*8 ge — A Weis — ots Ar um üb 7 k nahe ji , * hd 

mı6 ' “u 2 — * v. ’ 





— * bin it and sl 390; 
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— se m) — #30 ae ide — 14 —* — F an s 
— * Wed Meolefariar: schaften, kiunin „Als det tung 
— ——— “sn 43 deroWeilion eutn a Bl: ‚aß jeit dene yahıe 1861 
= perm. * Paſſoralblattꝰ! der Münden: Freiſ. ai Yablıder: imn —8 ein; Kr % fich von 
"Erzbid ie vom 49. de. enthält (ib Die bayerihe 8, 580,000 auf 2,000 —— SE. « Ri Zahl der’et- 
j * Sem ‚gelegt, fie am —** m ne: beitermpisd; mit, 16, "on nt: 
its abjub ee | eine Veſptechn han ſprünqti OR: HD. uur noch King 
+ —* Ihe demſelben - die‘ Nee u — sg 1% * on, Der In gene Aha von Hier 
3 a, an 35 übein Eindruck zu ve 1, | sl ai 4 ber Biel 5 en yrie 
aber bei feinem ——— genden kann er m) t A beindechtel 
u. A.: Säge der Cricyetica fine won 'odı ak ri he rue Fe: bat N Fe In — 
Krallden, ——— Standpimtt ans u wundigen. ondernuim ganzen, Diplo madtiichel Hoıps das’ aröhit 


‚Bon dieſem Standpuntt ans erde ſich namentlich uch Aufle hem —8 namentlich die, deutftte Bein» * 
— it der Eneytlica zurechtzuſehen 1 daben. Inditeltaatiuhe Pount belageri ſeit 3 Tähen brulich 
er Standpnnft 18 auch Me Echwierigteiſen welche — dea Brad ——ã— 9 Ni * ð AR 
And, o AA Altenftilde: in Bezuge auf —5* ſaattiche Aujt ad zu erbitten, m 
— e Verhältni —8 nd ie ıbeianmene nter —— pevſation deuſſche a Boris —* 
müther —3 ihentenDie erſte Petrifft die Dies vabfländige, Berubigung zu Theft geworden, 
Gleichſte lungder — —— Unſere Ber⸗ Ci Ben 
0 * Fr. gefagf, aaramtirt aleiche  büsgedihe ing nah Die „Gens ral- ee iägt; ' Die 
Weite deu drei befammten —R '&onfeifionen; wäh: — — Barons b Ekel: Pr 
rend die 8. lica den Satz Vievizreipeit deri@eruiffen « * Rmmdgebungen N den 36 55 ei 
md Eulte ‚on ba 64 eines genen enkbew; alsjteinen ngelongt, mubien aber, da jewer ‚Andrefie 
— —— — — bayerichen Coufuntion —— Sie konnten Fr —* —— mitt Fe 


aber handel um @leichb.rechtigung einer Deus, tpeil, * ins nı Grün Yer 
weniger — on, „während die Eneyclica : laßung en über die ſchles⸗ 
von ber Brei eit Peer 6 Ite fprit? ( e ganz jeſuitiſche ‚uigholikeimiiche Snnetetenpei eine hr Snahme im Frgend 
Ausleguug!) was 8 mit-jewem identiſch it md swecher Rising zw Hatuiren ui en iſt. 
= jeibf politiſch cheinende Theor audenfet. pt“; 5* ‚an. Die es "ringen! üb— 
Schw — mmte der Unſtand bilden, Daß >. ride Rarl ift zoathümerjrage nett fremd‘ u. 
erg treben mad eitiger Trenniian ou Staat und <gn —— Vi —* at ehi ——— Ratte 
Kirche in dem ber Isa ange,änglr Syllabus,erro- -‘ wobei Die alfälige militärifce ton und 
rum (& Vi 56) wird, während Voß der Ri de» — * ‚Werhend visfutiet Morde. Das Itat der 
die ihr gebührende eit kr pindicirk Wird, Dies Mranifion. Äit,; für die Politit dirdaus bebeiitmiigäfos. 
a mit t. Kitche danu nie Han. vo Die nenenieitige Stellung der dem —— in ber 
m na ans sehe du pen, DM 
nicht theilmeile 1) ‚eutäie m u Velkun, an, n bat,e ch eb Werde 
alle ae BE der Staat Re wachrültlicher — — feiner Berabredung ET hünitru 


Es if — ein Ungläd, daß cr iu den meiſten Ländern widerſtreben, welche innerhalb de — des Budes 
ein omfeifionslofer geworben iſt. (I) ‚Eine dritte Schwie— verfaflung bleibe. Prinz inc Pr Fi iſt eute —5— 
rigkeit lounte in ber —— gefundeu werden, die fruher als ekwartet war, Er tan 
tatbolifhe Kirche e fib mit dem jegigen Hortipritte als pofitiv gelten, daß mit ih BR Teenie Biker: 
und vom el —2 —— weiche Forderung ‚baublungen, fei . in AR Pr odet militaäriſchet ‚Sinfkbt, 
vom beiligen Sinhl abg 

a mit —* En oft ebrandten Worten Fort: sur.y. — 9— Bring griedrich Karl ift Heute Morgens von 

re 


a ldung zu ? Jeder derftebt darunter «bier, ab 
etwas anderes. en man nite om Fortſa ritt Auf demu. ;, Nach der sediften Bevölfermig 
Bafle des ee Glaubens, fo hreii An 'dieiene Las | ae — *8 630,000 —— mehr * 
ng a ft .beute an bet a e der Eivilifation. . * 9 zählte man in: Berlin 102000 Men⸗ 
Die Civ in Ye Heieuth che mituhtter® ſehr ide F Ft dr etwa Roch im. Jahre 
xefpeltabe ; lefen wir do N unſern ‚Homer und; 4 rzahl vr —* die 
—** de ‚griehiichen vn erfe, ind erbanen uns Hälfte her Luis Sa n9..'S zube it 
des Weis —— und: —— aber’hat die eima jo Ei der beideil — —— ein 


Fre —— n ihrer Wiege b ill, ud Yale Sk fie ausge: ‚AenburgsSchiverit * Strelig zulänimengenommen?> Mi 


rottet e ein bloß menſchliches dieler ‚relßenden Zunahme der Hevälkerung fie: "Auch 
erie 


v 
i er ——— El — dune und Handel ht erftännfichent‘ be. 
a ner Petition an die — ie e di „Begne keit 
r —I ‚in welcher ſie um die Verſorgnng —* Au ihn > Auen 
PP Baumiwollentrifi®Oerwerbios. gewordenen unerbörten W A * Garatte A zu beob 


re a Beyer derfelben:sbeisben @traßeur, „„adlen. Daß im, Jahre, 1819 se Mufiinebäher in Wer: 
Ki en indem fie die vefntchtung daß lim mären,. DET. min Mey 1889 deren, 108 
die wachſeude Roth dieier brodloien Arbeiter ein — a „Der Rpil 1865 bereitet} — * 







a a HE: 9 am 


— 2 J act” get: 
, rd ie oe ag 3 
deire Emſcheidang über ıdıal r Herjog * * 4499 4 — 


williat vor Exxeichnug einer vollen nnd ſicheren häjte Ar ei * u Hebschbreiten 
für Erfüllwag aler ım JIntereſſe Pleußens und Deutſch-⸗ auf füdcurolinifhem Gebiete Die —— 
Laud8:- euenden Forderungen Betreffs der künftigen fchon nah Hardeville zurüdgedrängt gabe. Sditaatlicen 
militäriicen, maritnmen uud kommerziellen IVegiefungen Nugaben zufolge hätte die Butler-Korter'ihe „Erpedition 
der Senogtpimer zu Preußen in — un Sturmmetter jünf Schiffe gänzlich verlo— 
Berlin, 13. Jan. Bor dem Aueiefhunggerüßt ch —E ag 15 erheblich) beihädigt und Geichlige und 
jeit_ geitern ein Ehepaar vom Laube, das,’ Yale . geworfen worden feien: ferner ‚ hätte 
taffengelder Ti Werragvon- 16 Thaler zu erlangen, Bi — — egen Fort Brauch und Halifax auf dem 
feine Marne werjährigen Sohn im März vor. „rt — 2 * ha: anonenboote um am einge: 

mordei-bat... rs er Heil babe jih nah Jauesv 
Aus Saden, 18.9. IBie"wirverneßmen-twird —Eem-Berücht-ipsicht —— Die aeg: 
beim nächſten Landlag ein modificites Preß⸗ und Ver⸗ lung des compinirten —— auf Wilmington. —X 
— zur. Bortage forma Es wudopierdurd- dem Corinth, den 26. Dezembe rtirt General Hood, 
dringenden. Wiltiche ertiprodei, dal auch nach diejer daß jeine Armee, ohne erbebhiih —1— luſte ſeit der S iaci 
Seite = N nkerd Geſehgebung vervoll onmuet were und von Raipville erlitten zu haben, aui dem Süduier des 
binter der — nicht De Tenueſſee angekoumen jei. Andere jüditantliche Berichte 
Riel, 19. heutige „Kieler Beitung” ver: meiden, Hood habe. auf feinem Rüdzuge eine gauze Feind 
öffeutlicht die auf der Ye heran Verfamminng-polfteimäfcger liche Brigade, Forreſt eine Brigade allerie gefangen 
Gru iper;gi enwektedt - deichloflene Adrefie an die genommen amd 600 Magen exbeutet;. währAidb andern 
Monarchen von eftetteidh Ab euben. Ju derſelben Angaben zuſolge der Bunpesgeneral Steabinan ſüdlich 
ts nelant,, die Scheel Bien iae Adreſſe habe deren von Tenneſſee bei Rafielville Hood's Pontontrain über: 
Uuterzeihaeru den Umwillen⸗ der u beriwiejemen. Majorttät — und geuommen hat. Beauregard rapporlirt vem 2. 
‚des Landes zugezonen. Es toi. Dariı ausgeführt. daß doB_die nordſiaallichen Streisinppeu fi, von der 
die Berufung der täide dringend geboten. dem Hedhte Boni Dpio Bahn zurüdgezogen hätten; der Schade, den 
und ‚den, Berlangeit Schleewighol eins, als em Theil sic den Schieneuwegen angelhaän, werde in wenigen Tagen 
Ya ga fe inter bym eigenen Herog zu rag} fein, —— ral Sterling Price in 
Ireien ‚Lauf zu 10 rtauſas iſt am Sch. gfluffe ieden. Kriessſetretär 
Biu — 8. Jan. ‚Na einer Därtpeilung der Stanton hat eine Neije nad, rt Hildon, Grab und 
en " belge* haben  Frantreid und Deſterreich 2 etreten um ſich mit den Genealen Grant, 
— zu enmititinten Dotum.nte, uach fter und Sherman zu berathen.. ‚Die. „Tribuue“ ver: 
das weſen beiveu Bäder geregelt ſichert, Geueral Fremont werde zum Gerne da am 


* "ale ‚let ter at * agent ausgetauit. franzofüihen Üofe. ernannt werden, Ju dem Hau 
—5 ee GB. der Repräfentanten habe die Debatte , * das Th s 
— Fuchmämer mit Fe artueien * ferweren Un-⸗ ſchaffuug der Eclaverei beireijeude Am * et Yır Wer 
ter an er worden faſſung begonnen. 
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„Brälalen „werdet —— fi julanmmehtommen, Län, überfahren per —* 2* —— * 


um fi * dym J —J m. Daxbop, peranlaßte fie noch reicht 
jeitiu) Ah von wer Bahn nt eut- 
die: 23 SR alt ir — — fernen. Dabei aber hatte? das Unglüudk auszjugieiten 
Bein, und vor dem Zuge wiederku sen, wodurch er munter den 
ae m AR Bi ih marıiater derlangt peute mit Bug, kam und an beiden’ whberiahren wurde. Nach 
iv s venigen Stunden verſchied⸗ diehk! brove sund dienſtenirige 


größgıem Madbrud as = efdrtige Räumen Nous d w t 
durch. ‚die, franzüfiicden i hp‘ ‚Allerdings (feat fie) bar am ke ag? nn eier re 





geftattel ans Dis uilenäfiphale Mputigtet nit, tangeı R. „st 
ald zwei —* in Mont at — 2 allein feine rer — — un — — 
—— — wi — ijch dom, daß wir morgen ſchon Börfen; Berichte. 

abziehen, Dieß w —* ie Yoir' nicht oft genug wieberbe. Sin: "Au —— 


len können, ei tende Autivort auf die Heraus srauffturt, 
forderung Der Eu —5 Die Herauefo Ir lürden um Aujfangscourſe (Rredita eiı 1»2, 40) Bewirkten’ eine -etfoas 


fo mehr durch . die, Schuellig Feit und ergie dieſes mattere 5* die aber dur die feſten ne Ze 
s tim efeitigt wurde, Da ipäter Bien mit 
— niebegehgturit Ki, ol6 eb Ihnen rt an nemeibet wurde, Reilte, fi Tchbafterea BAcait mitte 


Reben mürbe, fi Darkfet. zu. beklageh, daß fie ihr? —5 — gender Teubenz ein. Auf —— de obleben die 








nen, Kräfte: zeinen -und bemähreit üßten. Da die 
„der 34 * tübar. vor A vor allen ane . neueften —* Berihte ohne Einflub Frantänd. 
* —— zu ei — * — — Be lern Delerre * de, —— —2 Boote 
i A) ⸗ 

halb — 3 ro Pal nd, sibte Fe ich 1882er ro —— 

* ein Anrec oui Ai — der Alglau — —— 
igen und Wuritaner ‚ber heil. Siadt eriverben, wenn man Zermin: — 
e A * wie a bon det, Berührung mit vieien . ormmiit. 9 Ur im Hotel ir bt zu 
* * von — re. Am 24. Jaussac. Bote j ebrerkrap. Rup 


058,,7.,jait..., Die R 1, d Gene: l werheigerung ‚aus ben Revieren 
—8 — nieder in * bar, — Framuersbach und — durch 
— fh; ale, Jielpuntt wird an Wa amgegeben, '. » dert. E. Forſtaml. 
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Aufammeuftunik *8 EM are Burger lunums 1 Fiese — 


‚Dieutbilrg nt 1 Jaunar 1860. 
Di adtverwaltung. ; 


* = —58 Stadtvorſtand. 
Im 177 von Bau- uud Nutzholz 
Bieheimaleaeh Simmeltbet betr. 


m 
„ Dounertal Veoh 26. Januar. IE, 
orittage 0 Uhr 
beginnend, rg in bite Himmeltbal aus dortiger Waldung 
R 02 ichtenflänttnt, 1 


*8 


u Rieferkitt bbo ist 
offentſich Derfteinert 
Ach bur 4 Ne. ar 1865 
9 tiftsrentamt. 


Martin. 


| matmadında. 
ı 8 5* des —— ichts Aſchaffenburg verſteigere ich im 
Konkurfe der Wilhehti gg — von Weniqumftadt nah Maßgabe des 









864 des —— ıltlich der $$ 98 — 101 des Prozeßgeſetzes 















Einſendung der Ziehnugsliſten 
und eventuellen Gewinnie in 


Silber wird zugeſichert. 
Conrad 9. Wiſh. Cheſius. 


* Srauffurt am Rain, 


W echse 1-CTourse. 


Amſterda dd 100,6 
Antwernen > F 93, G 
Augsburg... + - IM. 99°, B 
Berlin . . . A. 104°, 6 
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1} Re 94 U 


Gold und-Silber. 
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Bifolen Ju... uw 5 0: 


vom 17, NRovenber 4 und den gelanımteit Grundbeſit der ge: 

nannten — ae niqumftädter Markung, Dt. Beinen — — br —J 
> Breit —— den 17. Februar 186 65 Hant: Ducaten .,... —4 ET 
— DVVO—— Mliogs 2 Uhr, 20 Frances: Städt . u: g 2, — 30, 

auf denk # Weneitseganift zu Weniqu wozıt Steigerer eingeladen tnerben Gral. Eovereiand .. A. 146 — 48 
Der Beibrieb der Brunprealitäten, die kn erialeß . . fl. D 40, — Al, 

e —— *3 ii fönnen jndergeit im meiner 71740 N u —— 

ish mdae * Hufe a .. R. 30 12 = 
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bwwindfucht, ihre Erkenntniß und fichere Heilung durd) d 
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»o 066. Deren &. A. W. Mayer it Bresiau 


Bei Gun * ae When ft erihienen und durch alle Buchhandlungen au brzieben, in 
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— des Kehl—⸗ 
aftröhnen: 


— F ‚mi beit diateliſchen und Verhaltungsmaßregeln und Gebrauchs auweiſſung duffelben jr 


! Preis 5, Mgr. 


zo Bruftleidende 
dargeflt von Med, m. Rud wölhberger'im Wiem,pratt. Arte und Mitalied der wed. 
oder 18 Ar. rhein. 


Nafultät 


‚Borcene — von einem vielbeſchäftigten praktiichen Arzte Wiens, der ſich ſeit einer langen 


he von 
A a rat. Häufi 
f gen sch. "ei A ln blühen Weile. Der geehrteinerr Berfafjer 


ahren mit demt Stüdinm und ver Behandlung der Bruitkrankheiten beicätti f, 
en vorkommenden und das Leben bedrohenden Krankheiten ver ® 
bat ſich in diefer Schrift die Alt 


verfaßt, beipricht 
rn ftorgäne’tilieiner 
gabe 


eitellt, Ben Aue "Yieribır nothwendigen VBelchrungen über die verſchiedenen Brnftaffektionen, Aber ihre R 


büting 
\ rust- Syrups des Kae wWw. Ma 
' 1 Er den, naturgemäßen ätetifchen Berhatten an! 
ah en, jo verberblicher Mranfbeiten einen Damm zu jeg Be 
Im Interefſe der Aröghnön 
z„elbt dem, wenig Bemittelten Leicht erſchwingbar. 


u und Dias — 
e* derfleigen and den Weifgen Baldıngen 
Möntag J5 23.-Jaunar | 865 








in Abth = 1. 2.8 4and 5 na 
- ® j Eihenabicnitte, Hiodd 
* — 
———— enfla 3 4 
F Eon Stangen 
200 buchene tgefftangen, 
200 ee BOhprRangen; 
ienltag dem 24 Yannar 1865 
in * Abth — und Spedtenklingen: 
Eichenabichnitte, 
‚32 Buchenabſchnitte, 
: 4  Birkenabichnitte, 
370  birkene Stange, 


105 Aalen Stangen, — _ _ 
chtene Sepienbangen, 
Sabeiftiele 

nenfteden und 


1225 
TI) ER) 
— 381, fafter ® des Lanbholz. 
Iufammentunf: jeweils 4 
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Morgens 9 
auf dem Roßhofe. 
Bödiaheim, 13. Jaunar 1865. 
. m eincunn Rudit von 
’ "Z er. 


Coll. Rentamit. 






wWer ns von der —— den — des ———— Sruch⸗ 
rüfi Altherr in 


m in der Eämeh — will, fann bei der —253.* —* He 
ein Schriften von vielen In Bunbert Zeugniſſen in Empfang nehmen. 


Redaktion, Drud und Verlag ven Riubielyh Büntber in Nichaffenbitrn 
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itch zwedihäßige 2 ihre‘ ae Brei ded-jo-vieliah bewährten weissen 
eslamm in, Berbinduug lit einen awedent: 
und dadnrech Ba 


lihen Berbreitung diefer jeher nützlichen Schrift ift der Preis cin ſehr niedriger 


danerliden Um: 


Stollwerek’sche Brust-- 
0 N 

nad der Gontpofition des Koniglichen 
Medizinal-Kolleninms unter Borfig bes 
Hofratbes-Proiefior Dr. Sarleß, find 
Ar. pr. Balet mit 
Gebraudsanveifung in Uſchaffenbur q 
bei J. F, ———— io: 
wie im Bieber bei 3. ©. Rupp; in 
Frammersbach bei Yob. Winter 
jan. ; in Großoftheim bei. 1. Rein: 
bardt; in Miltenberg bei Apoth. 
Ebirmer; in Drb bei Mpoth. Nu: 
land; in Stattprogelten bei Carl 
Büttner. 


IA. Pol i, 


geprufter 


Optilet und Mehanifer, 
sure It feine Brillen a 10. 


12, ” * 48 ir,» — 
feinere Al 30 Er,’ 1ofl. 
Kr 4 Zi. ie $ f. 30 #r. 


mit Garantie. e 
Nandg -a-vis dem Fass“ 
Mi N enburg. 
eine gute yanrilie wird ein 
folides Kindermädchen geſucht Bo 
zu gateagen in der Erpebttion in Mile 
tenbera. 


— —— 
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 Sieösgeiäte no 
” Ba wei. (a jet die Ider ber. ei *8 


—2 ommen: Ari Ra mer. lie 


en ufiprung vor. , Daß ſie dieſelben 
* "Tr nicht pi — 9 Ay eins 
8* bangt von, De Nr Ten De 
her aller —* von. Seiten des Bolte enen aha 
chen Widerſtand die Kamner 6 
i dieſe Miderwilligkeit, vicht Irre aka 
domnit gar 80 ie die, fantliche Einfilb —9 ar © 


. w 8 die pe: — aß; —— dann it un 
r X i et, hal rel u.bra 
aber ’iücht bloe tein gen, an es kant, Ktob all 25 
derſſand dar Rehſetung ſich ſelbſt Sihierägerihte, 4J en, 
Dem Pe übereinfommen, ihren € alte vergl J 
Oritlen ten lafen en fein Den 
auf dur Welt eh 7 — — un N 
Mr Fürdte ander’ wAriger hm Kiderftan 'Yer 
dierung degen Die Neuetiina, al‘ den des Bol Vet 
das in den alte Ginichurnen‘ Imtoadı Hein Ri. 
von sähe läßt. Mächt muß Mächte bleib du ‚url 
N 






Bar ;' kein Nedt it aber meiſt michte in 
das Wort jant Nahe. Erhe He win 
araufamfte Art befriedigen, den Gegner mit Yu 
Gut yu Gruud richten, datum arten. tn, A mticht 9 
juriſtiſchen Vegriff des Nechis Die juniſtiſchen Mer 
lungen vor unfren Gerichten find aber gang nit Ki 
gung Diefer Nahe angeleg a layr 7 ein eat: 
Rreit hinauegezogen ie a en alla Urt iſt m den 
lungen Gelegenheit gegeben nd ſchleßlich dird 
der Gegner jur Herausgabe —2 verdammt nid zur Buße 
in eineẽ trafe verurtheift⸗ Ba roje DE nennl, Die aber 
weit über den We BE: reitgegenftandis 
hinausgehen. Die —— ea ſogar haufig allein, 
um deren Willen prozeſſirt wird und dari zeigi Ab ber 
Srundcharatter det ganzer Rachtang“. Die Hei Mocg. 
Bta. brachte diefer Taae eine Weiprechung der Werichtb: 
zufäude don einen» ſachkundigen Mann und führte darin 
ap Reihe von Beiipielen auf, die das Geſagte pur Ber 
usige Schon allein der Prozehkoften wegen, fagt 
der hing er muß genen das Berfahren gewirkt werben; 
denn fie find «8, welche die Prozeſſe heillos machen. Man 
denke ſich * aus welch geringen Unläffen Die Leute oft 
zu Progeffen kommen; wenn sie aber einmal angefangen 
baben, fommen fie Der Profehlöften wegen nicht Leicht 
mehr Ies. 

„Zwei Nachbarn find uneinig geivorden, wer voun 
ihnen eine Dachrinne, durd deren, Schadhaftigteit? dem 
einen ber anſtohenden Läufer Schaden geidieht, wieder 
bergufielleu bat. Ein Grundeigeuthümer hat feinen Nder 
fo. gepflüst, daß dadurch ‚eine angrängende Mafferinrche 

ocſen it, wodurch für den Nachbar der Mafferab: 

umierbrocden ı wird, Ein Hofbeſitzer F anf ſeinem 
den Miſt etwas zu bed aufgebäuft, io ri jein 
rnicht darüber fahren kann. 


Ein Anszüger bat 


Ad mit ſeinen Gutsleuten gezantt und ift von ihmen nicht 
m Tiſch aermien worden. der ses bandelt fich um W 
Kuna eines Cintrage im Hppothetenbuche, über deſſen 
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ill die ‚Rollen: —8 ‚a: es ik. —— wiau Do 
ew einemtkih: gar: nichtö-ftreitig: uud. -es wire, naur 
darüber —— itlich der Prozeß angefam 
Er en jei n,erwächit ein Mropeß. der 
ae — Umſtanden vielleicht noch· mach 

mehr el Wer es nun weiß, wie rinise dausballmn 
wantentlich. auf dem Lande, eBlgibt „nie einen wenigen 

Berlun, won ı50,: 100. und mehr Thal⸗ern obne iweientli 
Nactbeily verſchmerzen konnen, wird das Verderben en 
Im. u * vilchem die —8— —28 


übren * —* Pr I 3 ldsc h 
ih J * cegtup jan): dröıg 11 fj 
yn hg un — ⸗ 
X ns 
5 — — di 2 zu 
Hg = yatımyı N 76 sung ‚7 BE 
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* in AR, Wie wir, Ban HEN au "die PER 
a A, er, Eenbahn year 
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Münden Wie Mia veintmin, finder? der Au 
wentrit£ ‚der. f ei Poeinbr und Rs 


u. eine '&, vi 
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Bo bee r Ye 
= be Ei fiet wegen bes, Ser ass 


aus Wien vorı 22 
Preußen ae T&weben + —28 —— 
ver bedeutenden Sinnahmeüberſchüſſe in den Herzogthu⸗— 
mern·Oeſterreich habe beanträgt, fie bei bei Harkbıuner 
Bank zu deponiren, Die beiden Vorräte mögen ji: 
dabei der Wanderer erinnern, die über bie, Theitung 
Bärenfells in Streit gerietben, ebe fie ben Bär yefaufen 
atlen. 
Preußen. Die verftorbene Frau uſthratbiu 
ar 2” Potsdam hatte dieler Stadt ein Kapital von 
um Andenten 


000 Dirn. vermadt, mil —* e 
—* Sohnes, der im Jahre 1949 wegen Theilttuhme am 
eine wohltbätige 


badischen Aufftande erihoflen wurde, 
—— E orthilſe junger Handiwerter zu grande 
beab beonffatle GStadtbehörben, warde jedoch von XW 
Negi A län a sieh 49 anjuwenden ind 
find alle deßfallfigen Geſu olt beftimmt abge: 
wielen worden. Ber DAR En die Revolutionäre gebt 
alfo über das Grab hinaus und die unbemittelten Handr 
werfer haben den Schaden davoıı. 
Die Hrbeitervereine in Hamtover * Veilin iind 
vom Kaiſer Napoleon eingeladen, "zum Arbeiterptreindtag 
am 5. Februar nach Paris einige Abgeordnete zu fenden 


an ee 


Kujelgeblatt der 
didzeſe Freiburg verfündigt die Gncyklika untere Ausſpruch 
des Daufes itt die enthaltenen Verdammmiſſe. 

Offenbach, W. Jan. In dem Befluden_ von 
Rarl Guzkow iſt leider noch nicht die 
zung eingetrelen. Heute wurde er von Friedberg mittelit 
eines beſonderen Wogene nah Offenbach A 
Haus fein Echwagere, eines bewährten write 


Het 
DM la 


obaun Baul Maier, lediger Buchdruder if 
Nürnberg, wegen zweier Vergeben des * 
—— — —— Döruer uud des Schneider⸗ 
nie Karl Schwender von Amd 
* NIS von 4 Monate; werda⸗ ua reiner 
4) Andreas Noll, lediger Korbmacher now RNobbach 
* Vergehen; des Diebſtahls zum Nactseiie vs 
ilpp Wuch dafelbit, su einer Gefängnißitcafe 


dert ſein geiſtiger Zuſtand doch die be- 444 
—R Ren Ken ur; Sorgfalt —328 277 —— et wurde, ng 


mung find jo deprimirt, daß feine mächften freunde, die 
von allen Beiten herbeigeeiltfanm ihn kauin wieder qu 
—— —38 ne ne — 
te ſich in den.) onaten auf eine” 
traurige Werſe io daß 'er' ————— Aell oſtu 
Neiſe a Seträufen ind Speiſen Der Gaſtwirige wirt 
verumibete 9 Han goei ge Bet)? 
Rom, 20 Yan. 7 Me römische >Poligeii hat vie 
ODie babando untdedt, wolche durch· Häufige Diebjtäple und 
vachtliche Uebe rfalle die Eunedhner dert Hauptfiadt in 
Säreden üriegt hatte. >82 Dielen Wiſſethãter und andy 
mebrere Hehler ala deren Ditſchuldige find bereus in 
Haft gebradt. Die geſtpoplenen "Wegenftände, die man 
worgelunden, find ihren Grgenthümern jofort zurädgege- 
ben worben. | 
Aus Rom wird Der Kreuzeitung geihriebgn : Bon 
vielen Seiten wird vom römijhen Stuhl eine abihmä- 
ende Huslegung der @ncpclicı werlangt; aber die jo 
nannten liberalen Katholien„,imgelde, wie man jagt, 
ier gerade an dem Dommikan en eine Stüge haben 
ı folleu,. werden damit ſchwerlich durchdringen, aa Die 


tzabl der Gardindle des Yefuitengrden® 1tıb"defien 
ihre er gegen fr d. Man will’fögar wife 
"gen, daß ber Jeſuitengeneral P. Bedr bei der Medaftion 


Newport, 11. Jar. Halbojficiell wird ertlätt, 
vaß Nieniand, weder auteritilt, noch nicht autoriſirt, in 
«der Friedenmifſton nad Rchnond degangen jet. Der 
—52 *— Bntier ift cutlafſen Die in Savannab 
worgefundeue Baumwoll⸗ tra nach Newyort ebracht 
Br Se Bunder general Syermamım ° concenftirt 
ne Arvier Wwiſche n Harbemd td den Sadannah 
Sttfeington werden wi: 


fink. Gold 227. 
egen 
—9 Wersen.,. Außer ei'rem 


ODie Dperatioiten 

vittelbar reieder anfgenomn 

Angriff anf das pr Sind und jur See wird 
wc ein Angriff Im Miftkeniver Stadt dr eine Gelomire 
unter Terrh aemaqt erden, We 
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7 Da Ir - 7 *7 =E — — Beer 
Deffentliche — des if Btzirksgeridhts 
. 19 da euburg tr... ki Pan 
5: Dusch Erlemtniiß vom FA. Lin Mis. wilzden ver— 
ıı % u z 224 322 Erz | —*8 

l en! —— arg won von Maxkiyeiden: 
un; FED. Weden Bergeheu des runs zum Nachtbeite 
a & ran Leimhach wou —— Be a 

19 Bsala mon, &, Monaten. ar GG . 

2) Hırdu eber ledin von Faulbach wegen Vergebent 


- Dejetber d. 6., wonad beie 
——— zu Yri Selditrafe von 25 fi. > ne 
vafe von; Aa Par it worden ült, i 

Schuldaus ſpruch⸗ ende N — en 
auf . Iye beiabgeiegt; ih der Uebertraungsſache gegen 
Phi PP Elbrit von Eijeufeld wegen MiEHiudlumg. amade 
* ergiffene Berufung der "StanfeaninaiApbrireitug am 
> Läridgerigpie Klingsirberg. gegen das traipuehende ll 
heil des genannten Gerichte won Id..v. Ms. pp 
Ebert zw eier. Merefftrafe von 1 Tag, veruutheilt; jener 
ent den ‚die Berufunden des Staaisamvaltävertigterd am 
E Landgerichte Dberutnig. iu der Bude gesen Ananf 
uppert von Dberubarg. wegen. ®benkeub., zu leichtes 
Bieres des Gtantbaumaltveriieterh am f. Kondgerichte 
dahier an der Sache gegen Kilian Steuger bon Keilberg 
— Va —* —* Jidor Birgerih von bier, au 

7 gegen denſelden wegen unbe 5 
weinfcentens verivoriat. aan Wars 
r RT era; 

Landwirtbfhaftlides,. .... . 

n ‚Brofltabel if. das Strop geiguitten als Streu zu 
werluenden, den  Miit mit Gype  soder. > noch 
beſſer mit Sauren phesphoriaurem ı Walk, gu -üher- 
freuen, den Gaatbosen im Winter wenn er Nic gelegt 
bat oder Eruftig gewordeu ii, oder mit Mlatteis überzogen 
ME, anfzuengen; die Jauche in Lowiervicen. d, b..ibr wor 
dein Außahren per Fan can 6 Bid. in Waſſer aufgelbnen 
Eiſenxitriol zugujegen; die Pferde micht un Armdiebitdikam 
ettzuftellen, va Ne bier ducch die hohe Temperatur ver 
weihlict werden nud jo bei Witteruugéwechſ⸗l keit der 
Mindreie verfallen; die gedrillte Rapjaas nicht im Herba, 
Fondern im arkbjap: zu behacken, da ste ſo den Winter 
Ser überbauert, Rigaer Samenraps, der an ein fäitenes 
Klima gewöhnt ıft, zu begehon. ar 


- Termin · Kalender, 
Ku 25. Januar Nachmittaäage 2 Uhr auf dem Rurbhauie 
44 Hammelburg wiederholte Berfteigerung des Watt: 
Kanne zum Adler mit Meller, @tallumg, Schru 
gorranın, Wirtdchaſts zarten und Feldarundſtucte Dice 
den fl. Kotarı dert iu Iwantgewenge ohne Kädrtan 

su Den Srbägungemertp.. ©. gain ı 
— Bormitt 10- Udt beim Agl; Notad Fertig in or 
thenbuch Forderungeanmeldunug am. den ſun Teunnf 
Jaunlie nach er auswäandernden out Nartné 
Arett pon Dort. An Te BR 
MIT — — — 
— Marktberichte. mim. ‚urdos 

Mainz, 20. Jan NE le Lar ducht ti wat 

wenig mit Getreide bejahren er ſich die Pidife für 
den Gorffum. etwas feiter zeigten.‘ Iu Großhandel Binde 
rve dagegen· foethin ſehr Aille und ohne alle Anreiel Mad 
dem nun geſtern das Maineis am umnſererStadt votbeß 
getrieben, To ſpäre wohl: baldide Erbffuung der pi 
ahrt und damit einiges Geſchäft zu erwarten, wennen 
ver Heine. Mafferitand im Rheine hiudernd in dert Ne 
wäle.; Von Hülſen ten genießen Bohnen und 
einige Rirane, dagegen find Erbfeir a 

den deltenen und höher gehalten. Repetuhhen je ı 

maltaraut 88: — 74 fl Agehalten und’ au gehendelt 
Fin Rothtee bleibt die Frage beiteben, Vorräthe find ne: 
Ile und deriPreis auf 3H— 40 fl. aefliener. Luzernea 
feſt ohne arößere Preiserhöhung, MM heute zu 32 HM. 30 
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(Schluß.) 
Schlimmer ‚als die Beſitzſtreiligkeiten find aber. die 
— eſſe. ‚Wenn ein leichtfertig geſprochenes 
ort, welches mit einer Strafe vom 1 oder 2 Thaler 
volllonmen gejühnt ‚wäre, einen Projeß nach ſich giebt, 


der mit D—30 Thlr. Koften, alio mit ‚dem. Hehn⸗ bis 
Fünfzehniachen ſeiner wirklichen Etrafbarkeit - bt wer⸗ 
den muß jo Liegt hierin. eines der twibermärtigken ‚Henger: 


niffe, welche die Rechtöverfolaung aufmellen * ‚nicht 
elwa blos um des wirthichaftlihen Nachtheils willen 
eg —— Fälle ae ir wo die Koften 
eines njurienp ngit iligtege von Haus und 
of vertzieben et —ãae— mer u. um nee 
” Folge willen. Denn, das. kränkende Beronktiein, 


eine jo, unverhälinigmäßige Strafe » ber  Veriolanngsiucht 
des Bennerd zu. verdauten, ‚rait «alle nebäliten Leiden 
ſchafien 2 Injurenprozeß erwächt aus, dem an: 
dern. ‚ Und ullage auf Meineid Imüpit ſich am Lieb: 
an einen . un Injutienprozeſſe ausgeſchwore ⸗ 
nen Eid, So nagt der Injurienp ſort. Aaud· ſort wie 
ein Arebafcha 3 an. der leiblichen ind tlichen Wohl- 
fahrt des, Volle 3 
MWeun der Richter auch durch einen Güte⸗Verfnch 
dieſen Umſtänden abhelſen wollte; er kann es nicht. Mr 
fiebt den letzten zu fern und kennt ihre Berbältwiffe nicht : 
er muß ſich erft über. die Sadhesinfiruiren und da gibt es 
glei KRoften. Wenn er dann den Gütev.xrjuch macht, jo 
cheitert er meiſt au diefen Koften. „Um der Koſten wil⸗ 
len weıden die. Prozeſſe mit allen Mitteln.der jnriftiichen 
Kunſt jort und fort pefühnt, womöglich durch alle Initau: 
jen getrieben, ‚obwohl die Brozehfü,renden an dem Haupt⸗ 
gegeuftand des Streites längſt alles Intereſſe verkoren 
* Und fo wird prozeſfirt, bis endlich die Koiten, Die 
Jeder von fih abwenden wollte, nun aber im dreir und 
vierfahen Maße, auf dem Unterliegenden laften bleiben, 
Benn man ſolche Vorlommniſſe fiept, fo kann man ſich 
kaum des Eindrucks erwehren, als ob der Rechtsweg eine 
im. Bang * e Maſchine ſei, die, wenn ſie den 
unvorſichtig Nahenden auch nur au einem Zipfel des 
—* erfaßt, den ganzen Maun hexeinzieht und zer- 
malt.“ n 
AN dieſen Webelftändeu würde, vorgebeugt, wenn 
man fi von dieſer Maſchine jo vielyald möglich jern 
bielte und ein eltfacheres Weräth zur Schlichtung der 
Streitigkeiten benutzte. Dies wäre die Bergleihsinftang 
in einem Schiedsgericht. Die Bewohner des, Drts tennen 
fih am beften und können auch die Leute auswählen, zu 
denen fie das melſte Vertrauen haben. Ein geſchriebenes 
Necht brauchts wicht und auch Beinen ſchtiftlichen Prozeß. 
Die Leute, welde daſſelbe Geſchäft treiben, wiffen was 
wiichen- ihnen Recht ſein muß; der geiunde Menſchenver— 
Band läßt fie den Streit auf die einfächſte Weile ſchlichten. 
Daß es argpe, Schwiexigkeiten habe gelangte Schieds rich ⸗ 
richtet zu finden, glanben wir nicht. WA Die Sente auf 
dein Land wirklich keimt, der weiß, dab man in jedem 
DH Nicht einen, ſondern sein halb Dugend Hichter finden 
Bann, freilich Leine für die röniihe Nehtichablang, aber 


für cin naturwüchſiges dentiches Recht. An deit Han“ 


de lögerihten hatten wir bisher ſchon die treiflihiten Bei- 


fpiele von des Volles Rechtsverwallung. Und die Schieds- 

gerichte wie fie zum Beiſpiel bei der Krankiurter Produk: 

tenbörje —— find, beweiſen, dag auch fir kompli⸗ 

zirle Rechtsgeſchäſte die Kenntniß der Geſchäftsleute aus: 

reiht. Dan muß nur. dem Volle was zutrauen; es fan 

nieht als man glaubt! / 
dr (N. 5). 
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Bahern Der „Pfalzer Kurier“ berichtet falgen des 
Rähere von ber plälziichen Ötootheleubauf, bie Au der 
4 Bj peehbet werden ſoll. ‚Die will beſondere 
e Tilgungsrenten einführen. Die Grund ct: waren 
bisher in Der mißlichſten Lage: wenn ſie ein Rapital auf 
ihr Has oder Ader nahmen, mußten ſieſs nau viertel» 
jähriger Nufkündigung auf einmal zurückzahlen. Dis 
Bas meh die Urſache, dah dio Shufd nie artilgt w 
em es wurde nicht io viel inanifber eripart.. nm 
Kapital ganz zu bezahlen, es mußte alio cin weues. 
nommen werden. Die jedesmaligen Gerichts: und 
arkoften bei.der Aufnahme eines nenen Kapitald hal 
ibm auch nicht zur Vermehrung feines Vermögens: ' Im 
günftigen Fall hatte er nach ERh ober zwanzig, Jahren 
no die Schuldenlaſt, wie am Anſang; wenu aber zurück⸗ 
gfbliebengBinfen als neues Kapital Pinzugelälugen wurden, 
Ührte es nah und nach zum völligen Ruin des Manns: 
Fin Kapital aufnehmen, bieß deßhalb bei dem Baneru ia 
diel als fein Vermögen risfiren, nach dem Sprichwort: 
Mer dem Teufel den Fuger ‚zeicht, dem, fabt er baldı bie 
PAIR Die Banf fol num dem Nebel vorbeugen durch 
währung von Rapitalien gegen Zahlung einer Rente, 
Die Renten werden nad Art der gewöhnlichen ä ungd: 
renten berechnet; der Schuldner. kan ſich die Gröoße ber 
Rente jelbft beſtimmen. zent er dei 5 p&t, Zinſen 
jaͤhrlich 1 pEt. mehr, alio. Gt. Rente, dann bat er 
nad) 37 Japren Kapital umd Zins getilgt. Zablt er 7 
pCt. Rente, daun in 27 Jahren, bei 8,p6t. in 21 Jahren 
2.1. w Das Unternehmen wird im jeder Beziehung 
fruchtbringend werden. nie 
Münden, 19., Jan. Mar Liedl, Poſthalter, 
Poſterpeditor und Dekonom in Sauerlad, batte am ‚ii. 
und am, 18. Sept. an Milchverkäuferinnen Milch gelieſert, 
welche zu ein Fünftel und, ein Sechiiel mit. Wale ger 
falſat war. Da die Berhaudlung nicht ergab, dab irgend 
jemand außer dem DefonomierPeliger felber ein ** 
daran haben konute, die Mil zu ſälſchen, Da dieß aubers 
dem für audere Perjonen,. wen e3 mictselwa im Auf 
trage geichah, mit großen Schiwieri,jkeiten. verbunden ge— 
weien wäre, To verurtheille. das Bezirlsgericht Miluchen 
Pr dem. Liedl im eine Gelditrafe von 100 Fl. „und in die 
oilen der eiften Inſtanz. 
. . Münden. Benerkiuswertb,ilt, das hier au Der 
Wahl des Gewerberathg von ‚3Tld Mahlbercchtigten . 39, 
beim Fabrikrath vou Wahlberechtiglen 20 und beint 
ee von 344 Wahlberechtigten 67 ſich betheiligt 
haben. 


Münden zählt unter 10 Bewohnern I Gewerb: 


fienerpflichtigen. 
impfalz) 
eit zugetr 
einnehme 


u Shältei t d_.u0x } 
folg Ü eſ 9 
Dit (geupei —* 
ſſarb, und da keine kalbolfſche Kirche im Orte iſt, gewährte 


der proteltantiihe Piarcer das Grabgelente mıt den Elo— 
den der EU EHE a Aber — * 4 —*8 
Mitglieder, des prot. Presbyleriums verhi en, x8 „ud 
der Pro. Vitar Unteriagte dem Sci TEL NGEtD. 
zu, fngeu, ‚Die Namen diefer 5 Jammermenſchen find 
im Bi. Aurier, dem wir diefe Thatſache entirehmen,() nicht: 
angegıbeu. er 






© 


In Demmin haben · die wackeren frei⸗ 


reuben⸗ 
Eat Binger ac 
räibe — 


0 ot fie wählten, 
verweigert. Eudlich riß ihnen BEIN, lange danernde 
efähe Geduld und fie erfiätten, da fie feine Stadrräthe 
beir Folter, rare fie ſelbſt fie BL. wollten fie 
berbaup tettie mehr wählen. Da tutl Bi uber ihren 
Se, cin ſchweres Biemaig ⸗Gewitlet ind’ bei, 50 
tu. Strafe wılrde dent Boiſtehet der Stapfveroroneten 
befoblen, die Wahl zu veraulafjeu und durchzujuhren — na: 
türlih ſo lange, bis Bismarckiſch gadernde Hühulein ans 
deu Eiern ſchlüpfen. Das Geſetz freilich weiß nichts von 
derartinen Orbnungsfirafen über Mit lieder der ſtädtiſchen 
Vertretung — aber was gilt in Preußen unter Bismard 
ein Bejeg? — Uuter den tem Abgeorduetenbaufe vorlie— 
genden Petitionen befinden ſich auch folde ver Etadiv.rs 
ordieren zu Elbing umd zu ‚hriehiweige auf Aufhebung 
bes Beſtãugungsrechtes der Neuierung in Betreff dir Ma: 
giflratsr 2c, Mablen gerichtet find, '- ie 
' Röln, 22. Jar, Obſchon im Lanfe der vorigen 
Woce das Domkapitel noch einmal wegen der Beſchun 
des erzbilchöflichen Stuhles eine Verfamnihun g, abyeh;fte 
det, fo glaubt man doch ziemlich allgemein, da e Au: 
elegenbeit allein zu Berlin und Rom zu t q ge: 
—* werde ei V 


I, Müttember 
terrft von dem Pohrantt fo zit trennen, ; dab, für 
niedern Meßner-Vertichtumgen der Menel ach brfons 
e Brbilfen angeftellt werden Tolle. viele Werd en 


t., weld 
Das wã 
tur eine Peine Veränderung einer Case, ftatt der Geiſt 


| der Bauer. Lehr 
u —5 var werden ſie aud, 
zahlen j 5 
W re 9. Aur 20: ift'ür der Kbasorbneten: 
lammer ein widtiner Schritt geſchehen. Sie } t einfknr 
mig, die Ritterſchaftlichen Mitglieder eingeſch offen, ‚den 
wichtigen letzten Artikel des ſogenaunten Konnplerlaften: 
aeiehed augenomnien, daß dieſes Geſetz mit den früher, 
Ablöfnngsgeiegen ein uulrennbares Gares bilden fou. 
erin lient der Verzicht des Adels auf jeden Gedanken, 
e im ihrer Mecisgiltiafeit hierdurch anerkannten Wblö- 
Tungsaeiegeußnud künftig noch durch Forderung von Nad- 
transertihädigumgen anfechten wollen. B 
Ropenbanen, 21. Yan. Yu Vetreff des vom 
Hanvelsminifter den Reihsrathe vorgelegten Gejegent: 
wurfs (wonach arm den dänischen Kürten Schifffahrt und 


dei allen denjeninen Nationen frei werd 
— die daffelbr Hedi bei fich auch —æX Han: 


F 


delsſchiffen gewähren) ——* der Ausſchuß des Volks: 


—2 von Diehgg Bez- —* ei en 
e et »_ a 
aaa er 


nung *der politiichen Zuftände feitens der enropäiihen 


Großmächte abzuwarten. 

. Aus Warſchau wird der „Bresl. ZItg.“ geichries 
bin; —— hohen nulitäriſchen Kreiien verſichere man, daß 
—8 fen Frühjahr eine Zufammienkuuft des ruſſiſchen 
Kaiſers mir dem Könige von Preußen und... dem Rarier 
von Weiterreich in Warichan ſtaufinden werde Thariache 
sei &8, daß in aller Stille bereits Vorkehrungen zu großen 

te Tore ne hir To Tererlichen 


enden avgebalten zu werden pflenteıgn Unviltür⸗ 


Benin und Ueberzeugungihre 
i sugle ann —. gewählt, aber lich ivird man Are, Pl Die ahnliche Kalıicher Zuianmen⸗ 
at die Amen alt abe Anmſt Ind die Miltärrevmen erinnert, Die nach der Nero: 


Intion von 1821 ftatyfanden.“ ir 

Auſtra lieh) N Re Parlamentswahlen 
in der Kolonie Victoria haben die Frauen zum erſtenniale 
von ihren Stimmrechte Gebraud gemadt. Dem neuen 
Wahlgeſetze zufolge nit wemlih- jede Frau, die Gemeinde— 
ſteuer zahlt, ſtiumberechtigt⸗ und da in eder Frau ein 
Stuct ãriſtotrauſchen Gefuhls in befferet' Ste des Mor: 
tes ſtedi, gaben fie ihre SUmmen Ad anſtündigen aebit! 
delen Leniten, und da ſerner rate ewiſſen Dingen 
mehr Courage als Mannet biben, vers mählen fie alle: 
jammi die geheime Abjlinmung id tragen ihre Wahl: 
zettel offen zur Urner 


„:. Bermwiflädtes. >. 

— Balkbera, WO. Jan.  Geiterit bei fand ungewöhn⸗ 
ligger: Vetheiliommg des Bublikuns bei dem k. Bejirläger 
richte Bauberg die Verhandlung zeren Wenedikt Scherer, 
Dyritus won Lonneiſtadi, wegen Bergebens der Bigainie. 
Ratt. ©, Scherer hafte Ach im Herbie 1851 miı Bela Ber? 
wert don Frrensnort werchelidht. Bereits ſruher hatte er 
auf feinen Geſchäftäreiſen nach Rheinprertben die ledige 
Nedekta Zimmerman daſelbſt Temmen gelernt mid war ji 
derjelben in ‘ein fehr intimes Verhältniß ‚getreten, weldes 
He jedoch⸗ da Scherer im Frübhſahr 1862 wieder in @e- 
hätten dahin Kim; mr umler der Bedingnngſder Ebelichung 
tortfegen wollte, Die in Rheinpreußen geltende Zwilehe 
fonute aber aus Mangel Der nothwendigen Nachweife und 
weil dadurch das -Verbältnis der Kereits- beitebenben Ehe 
Seilens des Brärntinams ſofort Ind arworden wäre, nicht 
vollzogen werden, nnd er veriuichte Die kuchliche Tramım 
zu erwirken, die aud durch der Meligiousiehrer Mei 
Steiner zu Nenwied int Frühjahr 1862 erfolgte. Auf 
die Kımde Hin, daß Veneditt Scherer tödtlich erkrankt, ſei 
kam Rebalfa Zimmerman im Laufe des vorigen Jahres 
weft ihren zwei mit deuſelben erzeinten AMuber mach 
Lonuerſiadt, Tidgte nad dir Wohrung ihres Chemanne⸗ 
und wurde auf dieie- Weile dat zeirherine Gebeimniß der 
doppelten Verepeindirig vicht nur den beiden Ehewribern, 
fondern andy allgemein kund. V.a Scherer wurde in wire 
Gefinahißftraie won 2 Jakren, Sowie zurTrazung fämnit- 
licher Koſteu, welche j doch wegen deſſen Mitkellofigkeit To: 
weit fie nicht durch Arbeitsverdieuft ayı Straforte gedeckt 
werden, der f. Staatsfaffa zur fallen, vernriberit. 

Europũiſches Hop. | 
E.NY.: Ach lieder Tod won Balcl. —J 
® Ein.: Morgen muß ich ſort von bier. 
P. IX.: Mb fo woll'n mer med emal xc. 
v. Plener: Auf meiner Kneip ift alles leer. 
Bitward: Jh bin der Doktor Eiſenbart. 
Beuſt: Was iſt doch die a +7 fo groß in der 
t 


Lohn Bult: Es wohnt ein 





— 


— — 


üller au jenem Teich 


Könia von Dänemark: du lieber Auguftin. 

Eugenie: ep geh' ich nicht mehr beim, daß der 
Kukuk ac. 

Kurkeii. Landtag: Sein mer wieder einmal beis 


ſamme gewest. . 
Zeitihr. Daheim: Helft Sentchen mir x. 


- 





Dalm, v. d. „wi ud. DR.: Es Hatten drei Geſellen — ba Holland fih uoch rubig verhält. 
Rogsenbacd (Angejicts d de Encpelica): Hätft d De fe 6 AuBb kr. bie 7 fl} 
oggenba ng r a u —, „Ger (7 per 1 
= rl as: Al Sie N ap 3.3 fl. 4-30 fr p 
Biſch a v. a ya el — 30 fl Arme 110, fl. 
WI DIdH gt Nnei Abel mein Acaerche wi ge . Hay Nteeiant id, Notbitee 35 6 
undestaa: 5 — Er ift - — ſaat sh ehr Hude, * gti N — f 
r are. d all.o, Publ it — — ole co» für bier noch ob 
& ar Dar! en Kiga erbälih. Si Hüß 
MH _ y eir Ih 
5 ‚Marftbericte u dran BR u chkochen ne — — 
J aan wit om! — fhnei dem me, 1a pet 0 








2 Bentner, verkauft 44):  Beattuer, die Preiſe namentlich 
beſſere Sorten geſt. a nem „aus ik und 
uk 


iederayern 115 — 1: IR u 1e 


olnzacher und Auer fl; 










Shweinfirt, 21. Yan. Es ergaben ſich anf bare ° 
iger Schranne fotgende Breite: Meizen 14 fl. 30 fr. bie 


* fl. 16 är, Kom - fl. — fr. bis — fl. — kr. Gerſte 
5 C fr. BT ft 16... Ras sh. 30 t. „bie 7 
a ne fl. — fr. Bis 12 fl 4 dr, Binfem 


1* an —— 9, Zar (Minenberitt.) Da eirne 
Fertfreiiruben 1" delumg noch die wottiwendige Aure⸗ 
gung uns dan ri. ‘ ‚Handelspläpe abgıbt. insbefondere 
abes der Vearht — u nit übe ven Minimalbedarf 
I erhebeun eider ſich das Getreidegeichäft 
en N r moelchtlide Eine derror- 
a —8— ine det allein“ ber ſchon letzilich be: 
tote pieg Berteht in Kleetdat, deſſen Breije-d den 
—— * —*81 erwik haben dürften. Für 
war De —54 Witterung dieſer Woche eini— 


*6* eeee teſehenen 
— U BR, BhOR ER Arie ungen verau— 
ud joneden. J ift darin wicht geisbebeu, In, die 

Srage von * ſebll. Aunebote per, Im It f 
a9 fl. 20 Er. —* A haben big eh keine zu 
Bien Pr o0ht a teile Mi: 


eh 


Fee OHR iR iſt 





Vvenng von Ban und Rubhulzın" 127 


Werte immelthab, Bihacımı. 


* Boinertan, den-26. Dinnat Ed, 


nitfäge 10 Uhr 
Bin, werden in Moſter ie gi re —* 
2 Fichtenſtämnie, 
3 ra Bauftänmne, 


1 —— 


ef 
* N aeg den Pr. Yanıtar 1865) 


Rönigl. a 
i 













Zum bentigd 
ar dien 320 Er jen, 160 Rü 
EA 19 Oqgpimel, die Preiſe ſte 


M 






AB ei 
fte waren zuget 


* — oo Rarhen 


* | 
















Aualiten aus Mittelfranken —9 palter Um Ochſeñ 1. But pr. Er. 29 fl. 2 * 25 
nd, Kindinger und Hidedit air ir ep ine gi — di „2 
Stadtaut, Weinzarkene, oabacher ru — Sin J ö Inlaidi is? .„.— 
.; Saazer 175. Yy nel ee 52 — — 
Münden, 21. Jau. Die heutigen Mpeg *23 1 
wc a ae 23 Big „A — — —— 
aft un geſehter en. Mitte 3 41 197 . r 
Weizen 14 fl. 25 fr. (gefallen um Sukay;s Radk Mor fL> IR ——— Mittelpreife. E 
ff Wyen n * 5 Far Seritr IH 3... ar f * —55 Sock * ELLE 
ber 7 6 * Gi hen, 3* ug — Gr, a ARTE mi... 
ie Be Fa in,2 — Sch yayı ar ea arg ER " 
2527 äfel 2 ein Bot.‘ — DE ylght? fait ‚a ‚9 Ob , —* “ 
Me i aa .0 tl 
ff rg, 2. Daur.. ul; ine be igeit de: 7 
He — "Waipeu 1 Ki si —J Bvovfen⸗ — —2* 
r. 6 
* tautfurt, an Die giftige Stu 
: Be kt. * Sie — Ei. 4 * 14 2 1a iercee ae br, Aintfa ir i 
u einen derſelben sehr lich Ing. ı 
Bi, ti, Biden 18. — Fr. di6 18. 30 f 1 und Neäkifiungen eine etivas ntatler: Mh ie Su 


richte. ohne: Miufluß. $ innländ. & Oyrendenttiiehe 83%, 


ana 


Bon Wien waren late 88. 430, ipä 
53 we —* 4 Yalıta f ar Bern ‚äter 
a 

Yn-2 U re Rreditahtich. 189° de 
188er 3. "near LE gi 


4 Bas 





Zermin« Kalender. 


Am 26. Jamısı RNachmitt. 3 Uhr im Gemeindehauie zu 
Straßbeſſenbach Ser von: Pen u din 


Werthe zu 200 H., 4 Debien im Werthe zu 200, fl., 
3 Milben im Merthe zu 120 fl. in Stofen fe nen 
Notar v. 


Fe im Werthe zu 130 fl durch dei 


— Bol 10 Uhr im Gemeindewirthähaufe zu Wieſen 
a! ——— aus_dort Neviere Dur das- E 
. Aubr 
* — —2 ar 
jverfteigerura Durch das Gr dv. Schöns 
Ah J Domänertaint Weiler, 


u, 11 Ups Al — 





* wa gE 


Bomann, unbeil 
bam ;wicheinenden Nervenleiden, 
Mad welche ich Alles — aber 
Bere denkdikhte, bat mir 
eine Ghtift „De. Welner's 
pen Seilmmg für Nerven: 
eidende‘ dadurch ſehr raſch ge 


Eye 


bölfen, daß ich das in deinie! ben 
‚näher eötteite Verfahren auwen 


dete. Ich empfehle deshalb allen 
Nervenleidenden dieſe Schrift, 
—* in’ jeder Vnchhendlung für 
/, Sar. baben iſt 
Albrecht Monsler, 
Dber Eontrolein‘, 








nlad’nd Ib ml 


« a Äh 6 — — 6* erichienen an durch all⸗ Vichbandlungen zu. beyehen, mu 


Die Krankheiten der Athmungsorgane, 
iſerkeit, Magma ng HDalöbräune, Ratarrbe uno Entzündwigen des Kehl— 
[7 


pfes und der Luftro Enugenfatarrb, Bintipeien, Reblkopfs;, Luftröbren: 
und. Lungenfchwindfucht, ihre Erkenntniß und füchere Heilung‘ durch den 


bergen Brub-Sprup 


des Herrn Gr A, W. Mayer in Breslau 
nebft deu biätetiichen und Verhaltungsmaßregein int Gebrauchsanweiſung deffelben für 














1 


Pi 


4 







Bruftleidende 


bargeftellt von Med. Dr. Bud. Weinberge r in Wien 
71113 711 Preis; War. 
Borftehende Schrift; von 


bem Richtarzte leicht veritändlichen Meile... Dev geehrte Herr Wer 
Verhütung durch zwermäßige Lebensoronung, über ihre Heilum 
Brust - Syrups des Herrn Gl A. W. Mayer in 
iprechenden, naturgemäßen, dDiätetiichen Verhalten, an die 
&greifen fo verderblicer Krankheiten einen. Damm 
Im Inteteſſe der guößtmöglicen Verbreitung 
elbit dem wenig Bemittelten leicht erihwingbar. 


zu ie 
dieſer 





„prakt. Arzte uud Mitglied dev med. Fakulläl 
oder 18 Ar. rhein 

einem vielbeichäftigten praktiſchen Arzie Wiens, gen 

Reihe von Jahren ‚mit dem Studium und ter Behandlung der Brufitsantheiten beihäftigt, verfaßt, beſpricht 

eine Anzahl der am bäufigiten vortommenden und das Leben — Krautheiten der Bruſtorgane in einer 

afjer bat ſich im dieſer Schrift die Angabe 

geitellt, dem Nichtarzte die ibm notbwendigen Belehrungen über die verichiedenen Bruftaffeltionen, über ihre 

wittelit des jo vielfach betwähtteir weissen 

reslau in Verbindung mit einem ämedemt: 

Hand zu geben und dadurch dem bedauerlicden Um: 


N. 
Mehr nüpligen Schrift iſt der Preis ein ſehr niedriger 


der ſich feit einer langen 



















Betaun —A uug. 
affenhurg ver 


m Auftrage des k. Vepirksgerichts "Mich 


a —— 
Ronhurle der Wilhelnr necht ſteigere ich im 


N eleute’von MWenigumfladt nah Maßgabe des 

8 * 9 H —— —* Vor der $$ ns 101 Fi *6— 
m Ii. November 1857 das Haus und ben ge ten Grun r ger 

nannten Eheleute, gelegey f Berisumnioe Markung, 

era den ?: Februar 1865 

Nachmittags 2 Uhr, 

anf dem Gemeindehaufe zu Wenigumftadt, wozu Steigerer eingeladen werden 

‚ Der Belchrieb der Örundrealitäten, die Abihägung derfelben, fowie die 

Ba en eetriß bedingungen föunen jederzeit im meiner Amtstanzlei ein⸗ 

eſe 


Obernburg den 12. — 1865. 
bilipp Weiſenſee, 


kal. Notar, 
Für Fönigl. Stadt: und Yandgerichte! 


‚Bei Unterjeihneten if zum Preiſe von 18 fr. per Bud Arts ver 


räthig 
Allgemeines. Tagebuch, 
& Erſuchen und Aufträge, 
zum Wegiftratur = Bergeihniß für 
Peafaften, 
Ramentegifter zu Beligveränderungsanzeigen. 
ne endevem, gangbareufxormiularien werden bei Betellung fofort ge- 


Ale 
URL -UmdCin jeder ‚beliebigen Quankitä erpreis abgegeben. 
’ x d tät zum Lagerpreis abgegeben 


‘ 
1 


” 
.r 
2 * 


.. ‚Ramenregifter 
J 
















des berühmten Bruch 
Altberr in Gais, Ranton Appen 

‚tan bei der Expedition dieies Blattes 

Zeugniifen in Empfang nehmen. 


und Verlag von Nudolpyb Süntber 


IU. Poli, 


geprüfte 


fter 
Auiter En Nedanite, 
t feine Brillen 5 
r R ß 
5. 2 fl. bis 8 fl. 30 fr, 
mit Garantie. 


u giathebneo lus 


Slollwerch'sche Brust- 


y 





0 

nad ber PR des Königlichen 
Medizinal-Rolleniuns unter Borfig beg 
Hofrathes Profeffor Dr. Sarleß, find 
echt zu haben a 14 Er. pı. Paket mit 
Gebrauchsanweiſung in Aſchaffenburg 
bei J. F. Trodenbrodt; jo- 
wie in Bieber bei J. €. Rupp; ir 
Srammersbab bei Fob. Winter 
jun, ;, in Oroßoftbeim bei J.A. Rein: 
dardt; in Miltenberg bei Ypotp- 
Schirmer; in Drb bei Apoth Ru 
land; in Sta’tprogelten bei Car 
Biltiner. 

In eine gute Familie Wird. eim 
Jolides Hindermädchen ariuht. Wo 
zu eriragen in der Gypedttion in Mil: 
tenbera. 


in Alhaffenburg Sat 





N J 


8 : u a! ya! 
iltenbe 
—A——— — nd 1931| 25 —* 
hun & * Air 


enserluıuys 2 
7 yes! braune! Fu 
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Menge OT EIPENLEN für Millenher; rar AAſerauo⸗ Sure 
ua” De AV RL Ile — Pi hr 8 
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ui — Be * ——8 Kr de 
aygeusiwerth: . end. die Hersusgeber bo, 
et 
eB Blattes. 1 it eh den mins 
ver Bernittelten Ba Werbe” er die. Poſt an 
ol auf, der Beil x glleu Boll, auf, Lixus ge geuſtande 
gebt. Zu Bayern 25%, vom Mbonuementäpreik., Das: ift 
nit aut! Hier hören alle wirkbähaftlihen Begriffe auf; 
folches kann ir von politiichen Motiven ausgehen. Man 
Ndeint die Vollspreffe wicht „secht: auftommen, kafjen zu 


wollen, nicht, mit — — oudern auf, 
J 


dem Wege der Beſſen ing, — ein Beria 
nur werige Blätter. Mideritand leiften fi 
Dinge, die im einanı Nechtöftant nicht vorkommen jolten. 
Das Volk fol fih um feine Preſſe finmmern,; nd deren 
Belafung mit fortfaffen belien; denn es put wicht. den 
DHerausgebern id WVerlegeru Sondern fich jelbft. enu 
i reſſe Ju Srunde gebt, wird e⸗ mmndiodt 
üncden, 22. Yan. Nah Meußerungen d 
Etaatsregieruiig int Geſehgebungs ausſchuſſe werden die 
Kanımern big Ende Diärg einberufen werden, Es eiſcheiut 
ni! als legter Ternin, nachdem jbis 1. Mai die neuen 
Zolltarife publizirt ſein müſſen, am 4. Juli ius Leben 
treten fönnen, Bis u jenem Beitpunkte hofft mau auch 
im Minifterium des Junern mit den Worarbeiten für die 
neue Adminiſtrativgeſehzgebung zu Ende zu fein. Bezüglich 
der Vorlane über Abfilrgung der Finanjperioden foll eine 
Sole auf die Dauer von zwei Jahren ın Vorſchlag ge: 
bracht werden. Bon der Vorlage des ſchon in dar lepten 
Kammerfigung in Ausfiht geitellten Beiegentwurks über 
den Malzaufihlag iR zur Zeit Alles Mill. War auch wicht 
befonder® Vertrauen erivedend, was man über den Um 
fang biefes Entwurfs damals hörte, fo hätte die Zwiſchen⸗ 
zeit doch ſicherlich zu einer gründlichen Umarbeitung ge, 
nögt. Das Bediltfniß nah einer Umgeftaltung der be, 
Hebenden Beilimmungen, welche, in Taufenden von Ber; 
ordnungen, Eutſchließungen md Inſtruklionen zerſtreut, 
dem —55— Rechtaͤbewußlſein nud der dermaligen Straf. 
geſehgebͤng wicht im Mindeſten mehr entſprechen, dürite 
aber daum zu verfennen und feine Beiriedigung ur mit 
Nachtheil zu verichieben fein, 
on Seiner Majeftät dem König Sowie von tem 
Ständen des Reihe wurd im der jüngiten Zeil geneh 
neigt, dab die Gehalte jänmticher “aktiven als quießzirten 
Landgerichtd- und Vejirksamtsaffefforen aufgebeffert wer: 
den, imd es geſchah, d. b. ihre Gehalte von 60 fl. iur: 
den auf 800 — 1000 und 12,00 fl. erhöht. Nun leben 
aber no einige alte Sandgerichtsaffefforen in Bayern, die 
vor diefer Zeit heils wegen Kranbeit, tbeil® aus Brfuden 
qujespirt worden find, und dieſe beziehen ihrer vielen Bor 
fellungeu an die Höheren Stehen ungeachtet nad Wie vor 
. Ibre 600 fl. Quissjengebalte. Sie ſollen eine nemeinidaft: 
lie Eingabe beim wädhten —* an die Stände des 
Reihe vorbereiten, nach dem rum lage „Was dem einen 
vocht, ift bem andern billig” zu aenehnitgen, * auch ihre 
Gehalte erhöht wurden, da fie ja do nur {ehr wenige 
jeiem, die aber wegen ibreß vurgerüdten Witerb der An 
befferung ihrer Behalte am uorhwendigften bedürfen. 
Münhen Gegentand deu äffentliden Meipräds 


rei, ‚gegen das 
nen. ke Das jiud 


feine 


* 1 ie } j ge tu M Yan) ? r uthidl 
du ‚ nllenthalben * 8 deutſch das, NRund⸗ 
apfies. dei re man mitunter gam 
\ le, \ ——— chenſo a 


ten, 









1 25 Satan IRB, 
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ußermigen, bie ei 
m geſunden  mud.-liberaken Siun inſerer Venölke: 
ugen, wie ſie anderergeits eine jaft, unglaubliche 
Biden police: Dingen: negatheu. So vere 
u micht: Jeltem; die Werrummderumg darüber, daß 
Blärter ja.fehr .überden Vapſt auibalten, währen 
Die 2 Sichelica nun. die lauteneBermmnft 
d. das Krug Mb enihum euthielten. Wir -jelbft, ‚Schrei: 
die N, ** kürzlich Zeuge, wie ‚ei: Münchner 
VÜlitger ganz begeiftert änßerte:  „WBerade, wiele SU ae 
oferne fie Duldung, md driftliche Liebe, prebigen, gefal: 










vou de 
rung. 


len mir gang aupenordeutli amd. mein Leben. | ehe; 

i ar — — fand —6 
ifall der — die jedoch eben ſo Anenig mie, ef, 

fh überzeugen, laffen wollten, dei. dieje 30: Säge wit 


Mm Pape aufgeſtellt find, gonbapıı dab es gerade der, 
— —— 
gan „At im, Mund von der Kirche au 
5 dan h 


Münden Die vom Magiftrate beabfichtigte Erz. 
uidinng des Gewölbewächterinftitutes hat die Genehmigung 
der F Megitung erhalten und würden, demuad 160 fol 
Wächter fo wie 140. Genbarmen,: zmamımen alfo...UK 
Fe den Sicerheitsdienft: der Hauptitant zu verieheit 

aben. 44 
Vrim Karl won Bayern bat dem Münchener; 
Verein zur Wertbeilung von Brennholz: an ‚Arme au; im, 
diefert Sabre neben dem, gewöhnlichen ar! von 40fl. 
einen weiteren Zufchuß ‚wondod Al. zugeſchic. J—— 

Münden, 3. Jan. Die „VBaperiiche Reit 
bringt eine Erörterung, weiche ſich dahin zulammenfaßt: 
Ein zuftäniges Tribunaf für die Enticheidumg. ‚des Streites 
über die Erbfolge in den —— 7 ſei nicht vor 
banden guch die Bundesverſammiung ſei bierzu 1udt be- 
ruſeu; aber zweifellos fei das Necht des Bundes, unter 
den verſchiedeuen Wrätendenten feine Anerkennung 
für Einen auszuſprechen. Der Bund babe ſich feinesimegk 
nur mit der Anerfennunasfrane allein und nicht etwa mit 
der Erbfolgeizage zu beidäitigen. Die legtexe bilde wiel- 
mehr bie einzig zuläffige Brundlage Tür den Anerkeunungs⸗ 
anaſpruch. Es Lönne wicht zugegeben werden, daß die 
Bundesverfammlung nod niet in der Rage Tri, ein gräuds 
lies Urtpeil zu fällen. Leichter wäre es zu bebanpien, 
daß die Bunpeäverfammlung, indem fie.die Grledinung 
einer ebenfo dringlichen als wichtigen Angelegenheit no 
immer ausgelegt läht allmälig anfrage fi im Verzuge 


falle zu befinden. 

Wiesbanen. Bor nit lauger Zeit hat fi 
ein Fremder im Spieliaal srihoffen, fo Rab ſein Gehirn 
eigte: Man iwechielte 


und Blut auf den .Rouletietiich 


den Tisch und ipielfe weiter. 

Bien, 21. Jan. Iheint, daß das öjterreidiicge 
Kabinet ſich den beutihen Bundesregierungen oder weiig: 
iend dem größeren dieſes Renierungen Gepenaber ie eben 
jo eimgebender als befriedigender Were über ‚die djterrei- 
chiſche Politik in. der Ichleswigboliteiniicen Frage und 
Ipeciell. über den Geiſt, immweldem 8 die jegt no ſchwe 
denben Verhandlungen, mit Preußen führe, ausgeſprochen 


bat... „Menisften® find. bier, ohne. Ameifel. ala Ntivors 


auf die 


au 
mit der Erklärung, dag m mabh mit Vertrauen 
fortgeießte Wahrung der deutihen Jutereffen in die Hände 
Defterieihs lege, zudem aber au mit rüdhaltslofer Be: 
tonuug der Ueberjeugung, daß berechtigte und Inu 
. der fefteht Glengen des Bundesrechts ſich beidegeılve dor⸗ 
derungen Preußens einem Widerſpruch nirgends beyegiten 
würben, mir noch dem dringenden Wunf einer heſchleu⸗ 
nigten Löſung der in Rede fichendeu natienalen Frage 
einem nochmaligen Ausdrud leihen. - — 
Berin 22 Yan Die „Liberale Correſponden 

icpreibl: Prinz Kriedrih Karl ih von Mien —— 
benee von Nachrichten über militäriiche Beratpungen, 
reip. Abſchluß von Militärkonventionen, welche er in 
Wien betrieben‘ haben fol, Andere Rachrichten ſprethen 
iogar von’ Abſchluß eines Schutz⸗ und Truhbündniſſes 
j en Preußen und Defterreih, dem auch bie anderen" 
denſchen Etaaten oder fonar der ganze deutſche Bund 
beitreten jollen. Schon die Form, In der dieſe Rachrichteu 
anftreten, bemeift hintcihend, daß fle twahrfcheinlidy m 
auf Spekulation: ver’ Renigkeitsfabrifanten als auf wirt. 
lichen Thalfachen berühen." Solche ‘großen, we hanye- 
politifge Syflent beider Staaten verändernde Alte werden 
nie 'in 'Anrjen, vertraulichen Unterhaliungen fürftlichet 
Periönen abgemadht, zumal, wenn ſie von der Art, wie 
dies Frage febenden, ſird, "daB vine Mafe einjelner 
Nunkte worher genan feſtgeſtellt worden müßte, wenn fie 
überhaupt von Werth fein ſollen. In dieſem Falle handelt 
eb fi abet nicht um die Frage, wie bei Willafranica, ob 
man einen Mrieg anfgeben will oder wicht, andy nicht um 
die Frage, ob mau fi in einem en fe ‚ der jept 
im biefem Augenblid vorliegt, beiſtehen will oder ruht: 
ſondern mm eim gam neues Syſtem der äußere Politik’ 
wie der deutſchen Politik beider Stadten handelt, d zerſt 
noch gefunden werben ſoll, damit fie einträchtig in den“ 
Deitticheh Wıtnele enbeiteit_zufammenmwi:ten Fönnen, dehßhalb 
iſt die einfache Wieberherftellumg der alten Alliänz fo ſchwie 
ig, wenn nicht unmdglich/ Ein joldes Eyitem muß aber‘ 
vorhanden fein, wenn beide Mächte ein Echug- uud Trug 
bündnig ihr ale Eochtwalitären mind Auf längere Dauer 
ſchlie hen 75 Wenn aber ſolche Verabrednugen getrof: 
few würden fie fich nicht Über den Werth freundlichet und 
vertraulicher Unterhaltungen erheben, die ſchlehlich Nie 
munden Verpflichtuͤngen auferlegen. Deßhalb find wir 
der Ueberzengung, daß Britz nei vl keinen Ber: 
trag nicht einnial den Entwurf eines ſolchen mitgebracht 
bat.‘ 8 if vielmehr wahrfheinliicher, daß er den drin 
genden Rath mitbringt, von der Annexion ganz abzufehen. 
Dügegen bat es in den lepteri Tagen den Linſchein gewon⸗ 
nen, als hätte Defterreich und ſelbſt die Mittelftaaten fich 
eher geneigt gezeiat, anf die 5. a. bundesftantlihe Verbin: 
dung Schleswigbolſteins wit Preußen einzugehen. ir 
konnen menigfeus ein Telegramm ter „Krankturter Bon: 
zeitung? ans Wien, wonach Bayern ſich in diejen Siune 
dort ausgeſprochen babe, nur dahiu weriiehen, daß Defter: 
reich die Mittelſtaaten in dieſem Sinne bearbeltet bat. 
Wenn ſich das beſtätigt, io würde die Entſcheidung in der 
Sache einen großen Schritt näher geloymmen ſein. Wir 
würden "dam unmittelbar am Ziele ſtehen, das von der 
dentſch · nalivnalen Pärtei in Preußen von voruherein 
offen erlebt: ift und das auch von der deitfchruationalen 

rei der übrigen deulſchen Staaten unte ift, wenn 
auch diefe Unterftügung unter dem Drud der Politik der 
gegenwärtigen preußifhen Regierung im der’legten Beit 
nin vieler Aurfdbaltung gr if,‘ 

Verlin, 23 Yan. Auf die morgen in dem beiden 

Häufern ftattfindende Noreßdebätte iſt De Aufmertiomfeit 

gemeht geipamıt.. Eintrilt@fhrten zu den Tribünen 
wären ſchon geſtern nicht mehr zu haben, fo groß iſt der 
Andrang. Ueber das Mefultal der Berhandfungen, inel- 
ches im Abgeordneleiigaufe die Verwerfung der beide, 
von der Tatboliiihen Fractiom und won feubaler Seite 9 
fehlen Anträge auf eine Antwortsadreſſe und im Her: 
verhaufe die Ankabıne des vom der dortſeitigen Kommlſ 
fon empfohlenen Abreßentwurfs fein wird, Adım natürlich 
kein Aweifel obwalten; was aber gleihmohl die allge: 


ſonuen tel. Bis jept hat man in diefer Beziehung 

nur Worte gehört, währen» es aud an dem allergering: 
ſten pofitiven Anhaltspunkte noch "gänzlich fehlt. Die 
Hauptjade wäre natürli die Milittärmorlage ; ‚aber man 
bat Dis jegt noch nichts davon gehört, dab die Berathun: 
get —— —* en —* re wärtu, was das 
in einer tung im Minifterium ⸗ 

— — —— —* en ne 
Rus Baden, 19. Ya. Der neueſten erjbiihöfte: 
ie Anſtruktion gemäß ift die Latholifche Beihtihkeit, 100 


eiieudeı gunge na von B eins: Auimerkanteidli na Zur 

— FIRE 

Anittun eue denzen uM — 1g a ci 4 
\ € die thun ge 


dieß nur irgend augebt, dermalen jebr bemüht, d ; 
Nlonsunferrigt in den TEN in —5* 
ertgeilen, jo daB die Behrer alle ihre Zeit und Kraft den 
übrigen Unterrichtsaegsnſtänden Wihnien Tönuen. Mir 
halten eine ſolche Arbeitstheilung für eine gang ſachge 
mäße und IJwecentſprechende und Alauben, SA. foiwohl 
der reilgidie‘ald der übrige Unterricht, der deimegen fei 
— religiondlosTein, ſondern überall oo dies mid g: 
ug if, ſittliche Brgiehtngen fernhalten muh‘, babei mir 
aewinnen * 

— nee Inſtilut der Kreisſchulräthe finde: 
mehr’und micht Antlaug und 08’ tragen mamentli Bi 
Lehrer dieſen Männern ein ſehr * Vertrauen echt 


gegen. 

Rendsburg, 23. Yan Für die patriotiiche Auf 
nahme der’ jchl.Holtt. Landesorpntätion dankt Die: 
derkehr der Jahrestage allen Bctvopnetu des Ftankenland es 
Ramens des gamen Landes der Rendsburger Schl.-H. 
Verein Wighers 

, Ener Nacriht aus Fuld g zufolge, iſt die Konſti— 
tuirung einer” freiwilllgen Feuerwehr nach langen Ver 
handlangen net der Regiernug endlich gewehigt worden ; 
alio ein jo gemeinügides Inſtitut bat in Far Turheifiichen 
Mufteritaate mit Schwierigkeiten zu tänpfen. 

Man Ipreibt ans Rom: „Die Röuigin.von Neapel 
lebt feit ver Anweienheit des Nönig Ludiviad 1. mehr in 
ver Stadt als auf dem Lande. Wir jehen fie oft in deu 
Billa Borgheſe; ihr fees Musiehen in das Bild fort 
währenden tiefen Leidens. Ludwig 1 lebt diesmaäl bier 
ntehr "dent je zuvor als einfacher Privarinanı. Gele 
Vila Malta auf dem Monte Preis fiößt in eine faft 
abhanden gefontienen Winkel au pie Ringmaner der 
ewigen Staͤdt; wer nicht muß, ſteigt nicht binauf, und 
das ſchunn ihn vor läſtigen t, Bon den Fillabe: 
wohnern it er Mörgend der Erfte im Garten, oft mod 
im ‚geweiht wandert er zwiſchen den Gebilih ohne Be 
aleituug umher, geh: dann gemögufich zu den Gapuzineru 
an ber Daun BYarberini ger Meſſe und nad dem Frith 
fest macht er ſich ſtets allein atıf Den Weg aur Promenade 
des Pincio, wo er ſich dewöhnich cine Stumde aufbäkt 
Da werden Menschen und Dinge angeleken, alte Belaunle 
aegrüßt. danu gehis in die Stadt hinunter. Nu der Bin 
di Porta Pinciaua keunt ihn jedes Kind, jede Fruchthäud 
lerin, vor Allem das Proletäriat, dem er, aibt viele Al 
molen. Zu den abgelegenen Straben haudelt er in den 
Läden, kauft ein und wandert danı gegeu Mittag den 
Berg hinauf in die Billa zurüd, Nachmittags werden in 
der Negel Sallerlcen, Mujeen und Ateliers deſucht, ober 
es wird wilter der Führung Birfoui’s praktiſche Aıhäo- 
logie getrieben. Bei der Beſichligung allrömiſcher Denk 
mäler, namentlich topogvaphildet nid. architeltouiſcher, 
bedient er ſich nie deuiſcher Pbilologen, die doch hier in 

aſtitut Für archäologiſche Correſpondenz zur Verfügung 

Andeu? ich glaube, fie find ihm zu gelehrt. Nachmitt 
um 5 Uhr wird geſpeiſt, und zwar fait täglich mit Künft- 
lerır. So reiht ein Tag, dem aidern au. Ich glaube, 
er wird auch Enkel und Ureutkel begraben,” " 

Frankiurt,, 24. Jar. 
durch die Auneriousbeftrebungen ihrer Regierung ſich mehr 


und mehr, im Norden "bei den Schleswigholfteinern ver- , 


haßt machen, fteigert ſich auch im Süden Deutſchlands 
die Abneiguitd geacı, Preußen jo ſehr, 
nationalgefinnten Theil der Forichriklöparlei in Würtem- 
herg neugegrüfbete Blatt, die ‚Schwäbige Zeitung‘, Mühe 
hat, dem demokratiſchen Wreußenhaffer, dem „Stuttgarter 


Während die Preubßen 


bab das. won dem, 
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ehrt der seit ‚1831, alfo 38 zb 
—— Le 


Rriege die bewaffuele Mannfchaft ausgezogen war. BE 


a. > 2 DE Börien: Berichte. I 2 Ve 

| IgRantiürt, 2%. Yan: - Die Bbeſe eröffnete in 
‚matterer Haltung für oſterr Effelten, wit Ausnahme der 
1864er Looſe, die fih anhaltend —2— erhielten; ſpäten 
trat auch für Creditaltien und 1860er Looſe garößere 
Kaufluft mitierböhten: Courſen ein. Amerilkaniſche etwas 


unbed:, 


teit einer 

anal zwijchen der‘ 
And Mordiee; und "eines Uebereinlommens, welches 

nd Schaffung einen deutſchen Flotte möglich macht, er: 
ı 


1; 
über dieſe Punkte nme uinter Wahrung des Selbitbeitim: h urien 
minge rechtes der Herzoithlimer * uch! chne Zuftimninung Y- als im Abendgeihäit., Finnländ. Hypotheken Anleihe 


Heßlich Heißt e8: „Die Nothwend 
ſeſtung in den Herzoutglintern,; eines 


f * ’ J * 
ee 2 Uber Deflerveichiiche Rreditaltien 1999. Looſe 
182er Br Ameritaniice, 4TY,. 





Blättern zuſammen, welche für die Anneltirung der Her: warijen Mori, Werke. Haben 
gun: arbeiten, kritiſirt beiläufig De Gegenforderungen Ah kt Ai ts Mer 
fterreih® und ftelt die Gränjlinie auf, welde „man“ Beitnarid . .,. - » 13 4 918 Tal. 
geblich bereits-vor Zittau Über Hirſchderg. Schweionig, Vambag . "00 16 1837. 40 291, ı im er 
ieg nach Gjeuftodan zwiidden Preißen und Defterroich Wofeıträbingen a 9 tr‘ a BA IE. N 
dgen haben soll. Als Borzug diges To) abgetheitten ee dt DR su wow. FRE TTE 
ar ftellte fid für Defterreich der Umſtand herand,) daß? Mann REED 58 
Bewohner ditchgehends der katholiichen Mer -Negmssurg - .. -+- 18 47 70 03 u 
igion augehörten. u: Fr. >. Burglengenfel® . ..»- 12.59 920 74, 6 
ie a Gt. 3) ri ‚oh 33-923 106° 616) 
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Der Gelanmttoniun an 
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Nürnberg, W.. Jan. 








achricht für Auswanderer und: 
Reifende nach Amerika. 

Durd vie votzüglichſten Wremer, wie Hamburger 
Dampfer und Deeimafter eritec Koſſe finden nach New York und Bal; 
timore ꝛc. über 
Bavre, Bremen nud Antwerpen 


nn jede Woche regelmäßige Abfahrten jtatcı, © nd. werden 
für gefeglicd Legitimirte) ‚Neberfabresverträge glg zu den ı billigiten Preiſen abgeſchloſſen. 
Ameritaniſche Geldſorten,ſo wie Wechſel, Jogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Hanprlöpläge 


von Amerifa, werden zu den billigjten Kurſen begeben: J | 
Auch die Ankunft eines jeden Schiffes in Hew York, werde icheſtets zur Beruhigung Der Verwanp: 


ten der Ausgewanderten in dieſem Blatte bekaunt madıen. : Aufichlwife jeder Arc unentgelolic. 
Mäbere Auskunft ertbeilt die Seneral-Ugentur von —— 
Carl Sieber 


Een 384 N > SE 5 > | 77) Be 
und dereii Herren Agenten: 2 N en — 
» - z % ' 
3. U. Dedelmanı in Aſchaffenburg WI tmann in Marltbreit, len.) 
avid Tahner in Vricdenau,; * nt Y ae — | 4 
IJ. Anuapo in ubagg , 1, Gen 


9. A. Shöpp ner in Viihofsheim uf! , Le 
* dannamader in Genwnden aan, “9 eguſ Dh. Bollertp in Oier ot 
8 88 di Gebrüder Schlefinger iu Hammeldurg 


et in Klingenberg: — 
F. Sn in Vohe, -=u, ir; ! an 10? sum E Merlinde 
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Nervenleidende 
gibt. es in ſo unzahliger Maffe, 
daß. von allen ‚Seiten: mit ſoge— 
vg nannten, Sebeimmitteln auf % 
* wird, und die Folge 
davon iſt daß bie meiſten Kranz 
len kant bleiben und um ſchwe 
res Geld betrogen Werden... Um 
diejem Treiben „ein -- Ende..; zu 
tacen, bat es ein echrlicher 4 
mus u —— — alle 

uleidende eckmaͤßig 

belehren; ſein Bu = 
„Dr. Wernerk fichere Heilung 
für Nervenleivende beiderlei 
Geſchlechts, bejonders für Alle, 
welche in golge von Verdau⸗ 
unge: und Unterleibsbeihwer; 
den am jogenannter Merven⸗ 
ſchwaͤche/ Blutkranfheiten, Hp: 
ſterie, Hypochondrie, Kibmun: 
gen, Haͤmorrhoiden, Men; 
ſtruations beſchwerden/ Schwaͤ⸗ 
che der Seſchlechtsorgane lei⸗ 
den und ſich gründlich helfen 
wollen,“ 
ift- foeben erichienen und.für */, 
Tolr..im jeder. Buchhandlung zu 
befommen,, Das bier aufgeitchie 
eigentbümliche Heilverfahren ifl 
»nfehlbar, hülfteich uud wohl: 


— 
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—ã 7 Amt 
zo —— — Rüdt von Golenderg; Vödigheimer und ‚Gber: 
fabın € ine A ten geneinfam - ' 
R a den 80, Yanuarı 1865 
un  Boramittage 11 Uhr 
Wehsne imn —* int Eubigheim ihre auf dortiger Gensstung — uben 
jagt üiter, lt en in beiläufig 300 bad. Mergen, —52* rfeld 
Miete 22 nd, ir einen weiteren vom Lichtmeß 1866 an. beginnenden 
9 bis —— Beitand, "md tonen inwiſchen die dehfallfigen- Badibe« 
din jederzeit bei den unterfertigten Berwaltungen eingeſehen werden. 
Bantliebpabe wollen ud mit den nöthigen Zeugniffen über Befäpiguma, 
Vermögen’und —— ſehen/ und werden —— darauf: aufmertſan 
Serkın dab Eubigheim vonder Odenwald Eiſendahn- berührt twird, eine. 
nen« 




















und Güterkation erhält und von Würzburg 10 Wegitunden ent: 
Bödigheim und Buchen ven 16. Degenber 1864. 

















ge trl Nudt von Collenb. Freherrl Nüdt, von.Eollenb. Mieil und hat Tanienden zu voller 
ödig Ba Neniamt. Eberſtadter —— ——— —— * yon leſe 
ochert. auer. und beachte dieſe Belehrungen, 
— 3 F * Fi welche jedem Leider den zu feiner 
FF a 15. Febtuat 1. I8. finder > 2 > Geneſung a Di 
Staate » I — FX ee“ 
die De des 35— = - 2 * 
gara en mien- e E = = z — ru 
Anlehens ht. Tot. =: € 2:3 8 Anze ge. 
pital: 43 Mill 816 => us Eine Parthie auter ungariſcher 
RE FR Ss3® =. wird Allgem Masile abe 
une des Re NAAT F Du Do AM gegeben durch 
et beine jun 8 u⸗ = &5 =23% * Joſ. ae jun. 
end, em s >. . 5 -E R=3 in tenberg. 
fend, 4 hen, Inn Sl & S = > 
40 Ba 13.335 Ka Ib, I = 5 a 5787 Wechsel-Course. 
HA zn 30 Tau‘ * * 2 ee  €© a eg u nflerkam . A. 100%, 
41025 Tatıfeitd, 22 zu 2% 7723 SSEBZIE TO armen Be 
Von, ans > zu 18 ze —* —— — ee = — 10 B 
4 iu 16 Tauiend, 1 15 Rp 3938 Serlim 108%, 
und 'gu At Tänfend u = y‘ 2 88 E® BE —EkE — in 
noh andere Dreimalhundert a: Hr -® ne3 BD — "x 100, 8 
und fünfzig Tauſend Gewiune 2 se =, 5ds Pembach EG 
müſſen umfehlbar bei dieſem 9) er ns ERES Er heine 100, 
neben, gewonnen Werben, Ei . BEE =. S2= 4 denen A 180, fr) 
Looſe fir obige Ziehung — 5 —— Seren Wänden ‚A. MY ı® 
aültia find bei unterfertigten — 8 58 = IE Bars Rn, 9.8 
— —— ** ẽ ẽ — BE RR 
aufe gegendlliogleiche Betrag ® * sa 
eufenbung ni begiehen. SER — — Gola und Sliher. 
18008 a ma fl. 3 ns = 583 sd _ ao 
a... 37 oje. Bor de 5 * 358* Sa Erden 6 
5 4", — ı 
Prospecte uud Maiflärm’ 5 u A ii su 
ratis, ſowie auch prompte a W FraneStäde . . N. #22, — 290, 
Finfendung der Ziehumasl en — = = Engl. Eovereignd fl. 11 46 
und eventuellen Gewinne in — — Nu. Nmpeslales - 42* u⸗ 
Silber wird zugefidert. + Feldrug-Anzei en Ro — Rn > 
Conrad I. Wild, Chefius, I find iu haben in der Buchdruderei won hr eaeanıme A. 3010 — 
Sranffurt am Main- Mudolph Günther Haas. Eitber. . — 46 
in Aſchaffenburg. Preuß. Raffenfbeine . A. 1 My, — Mi 





Redattien, Drud und Berlag von Rupelyh ®üntber in Nichaffenburg. 
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Yubivan. — 
Bayerm Die Beionderpeit der vielſachen Ernen- 
nungen und Beförderungen im Reſſort des Yıfkizitinifte: 
riunis scheint dieljache Verſümmungen hervorgerufen’ nid 
nicht dazu beigetragen gi haben, den neuen Fuſtizminiſter 
in den verſchiedenen Kreiſen ſeiner Untergebenen beliebt 
machen. ⸗Da die Staals anwälte in ihrer gelonderten 
ranche bei: geringeren Konlurrenz ſchnelier vorzurücken 
boffen durften, als dies iu der richterlichen möglich iſt IE 
erwirbt ſich Hi. Bomhard durch die vielfache Enſchiebunß 
olcher in Meodterſtellen anıch bei Den» alſo Begnadigten tur 

wenig· Dank. x a 
or Negene burg bat ſich in Weitanusrechnmgen 
ein Kaſſade felt wor HOOO FL worgenumden, der) darch Seinen 

früheren Perzipienten veranlaßtojen folk 30 „m 

u» Defterrerd:” Der Streit des öſterreichiſchen Ab» 

geerdne tenhauſes mit wer Rrgierimg aus Beranlaffıg 
der cigenmã chtigen Berpfändung von Staatspäpieren durch 
den Finanzntimften if, wie die R. Fri J ausſührt, von 
fo »durdareitender politiſcher UHe deutinig, daß ein Nachgeben 
der Bolksrepräſfentalion einer Weinichtung: ihrer ganzen 
Bedeutung gleich käme,» Durfte der Minnter eigemicchtig 
die ſchwebende Schuld vermehren, dann köunte man ihm 
auch gloich die Befuguiß zur Konſolidiruug folder Schul: 
den eimwänmen und auf das Steuerbewilligungsrecht «bei: 
falls verzihten!: Co lange eine foldhe Anſchanungsſweife 
bei der Wiener Regierung vormwaltet, iſt es fein Wunder, 
daß der sfterreihiiche Staat fo wentg Kredit geniept, wie 
der Augenschein zeiat. Ju, 

Wien, 22. Jan.’ Wie man us mittheilt, iſt der 
jeitherige Militärastache bei der. £. Botſchaſt in Bade, 
Major von Kopfinger, von dort mit Depeſchen bes Yür- 
ften Metternich bier eingetroffen. Es ſoll fig volllommen 
beflätigen, daß Fürft Metternich in die Lage gekommen if, 
fowohl tem Kaiſer, ala Herrn Dronyn de Lhuys nähere 
Erläuterungen über den im verflofjenen Monat jtattge- 
fundenen Öfterveihiich-preußifchen Depeihenwerhfel gu ger 
ben, da die befannt gewordenen Analyien dieſes lehteren 
in den maßgebenden Kreiſen der Fraugdfifcgen Hauptſtadt 
nicht nur große Senfafion erregt, fondern auch zu direften 
au Fürft Retternich nerichteten Anfragen Aulaß gegeben. 
baben, - 

* Wien, 24. Jan. ‚Die „Generalkorreſpondenz“ de 
mentirt auf das Eniſchiedenſte das Gerücht von Berathitit: 
gen politiiher oder militärıfher Natur, welche nad den 
auswärtigen Blättern während des Beſuches Des preußi- 
ſchen Prinzen ſiatigefunden uben fell 

Breußen Der Wien. Fr. Prefle wird über, die 
zweite Verhandlung des Proz gegan Dr. Johann Ja- 
foby wegen Mojeftätsbeleivigund, melde mit der Beſiti— 
ti ie 8. Di ils der erflen Inſtanz endete, Folgendes 
ad ben: „Der Staatsanwalt hatte zur Begründung 
feiner Auflage die —— * gebraucht, man Kine Fa 
foby die bt einer Beleidigung des Königs zutranen, 
weil er bereits bei dem betannten Borgange in Sam 
foneh.i. 3. 1848 gegeigt, wie wenig Eyriurdit evıwor dem 
iräßeren Mönid grhabt habe: Hierauf, erwiederie Jakoby, 
jener Vorgang jet. bisher: noch nicht ausreichend bekannt, 
ſonſt wide man? ‚dab won ihnt Feine Verlegung 
des Anftandes begangen worden, ſondern daß ſie eher 
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die Deputausn der Mätionafverfanmmnlan dem e 
meldet ward, erſchien Derfelbe iu Beitäftng nes — 
allen Fraktionen, beſehn 
zit beiden‘ "Seiten eher Tafel 


u mh win 


indrick au 

bie Deputirten tan man Jit,teicht ER m Jakobg 
aber jahre ſich mid riet done donn Die befaunten Moite 
“bab. fie die, 

ie, —9 en varen 


Die „Brovinsiatköcreipondeng"> 
beriägtet, daß der Wrung'Fcleitih act pi erhält Alpe, 
vertrauliche Anterhaltumgen mit went älfer allein odek, 
water Tpeilitahme dit dem Ratier zäh fteyenden Ger, 
nerale yatze. Obwohl dem Beine des Bringen im Airit- 
bettumte pofitiiche Zwecke wicht zu Gritude lagen, jo ba 
be derfeibe doch ficyerlih dazu Deigetragen, auf Das.er- 
jreulüpftt die Waffeubrüderichafts:, 1ıd Buudesge: ; 
⸗ nwiſchen Defterreih und Vreußen zit‘ 

1. 


£ DWeiter bemerkt vie „Brovinziallorreipoudtug“ : 
Bei ber Entſcheidung der Fruge der Erbfolge ben 
—— teen, abgelehen von etwaigen Rede 
eußens, die oldeybıregiichen deren Erban⸗ 
ſprüche dieſelbe Eh u BA a wie bie 
Auguſtenburgiſchein Aniprüce. Die Freunde ded Erb: 
pringen von Auguftenburg follten Bi wenn fie dayıd 
beitragen wollen, eine Zöjung im auguflenburnifcgen! 
Sinne überhaupt möglich zw; machen, dafile: forgen, dan) 
Preußen und Deutſchland in bdiefem Falle eine Gewäht 
rudbaltloſer Erfüllung der unter allen Unſianden woht 
— Bedingungen erhalten. — 
urin, 22 Jan. Man lieſt in der „Italſa“: 
„Beitern haben die Studenten der Muiverfität Palertiro 
im Berein mit dem Volke das jeiner bourboniiden Ger 
Nmnung wegen bekaunte Blatt „Liberta* verbramm. Wir 
deniſelben Tage tveigerten fidy die Buapdruder, dieß Blatt? 
zw druden. Darauf. begab ſich vie Meıme nach dei? 
Grgbistfumsp umd verbuammt? die Encyelica wer dem 
Rufe „Us lebe Ralien!“ Die Demonftration Hat Ändere. 
feine weilere Unordnuug berporgerufen und der Auflanf 
iſt bald vorüber gegangen. — 7 
ZW Spamten hat die Regierung einen Konflikt mit 
der Beiftlichfeit dadurch zu wermeiden geſucht, daß fir Am 
alle Biſchoje cinzeln win Schreiber gerichtet hat. worin fie 
.— ung die Verkündigung der Eucheliea mitor® 
In wollen 1, MODS u DRS 
Im den Cortes iſt day Miniſterinu wegen der Art 
der er des Aronprinzen angegriffen worden. Dies 
jelbe fol gu Sehr daran ausgeben, den Prinzen von Aftus 


u maden. Leider it die Ers 


Yang Statt 


en, doch 
ff von i 


rien zu einem Soldaten 


iebiung der Tb ja ee 
Eee 


ro 
’ 
Stellung befommen. 
Nemporf, 11. Jan. General Butler iſt feines 
Kommandos mhoben worden, und bat Wefehl erhalten, 
von Lowell. in. Meffacbuietts aus brieflich dem Krü 
fterimm zu —— An ſeine Stelle triit vor der 


Hand General Drd. ‚Die Angriffspläne' gegen Wilmington 















follex nnvergitolidh wieder aufgenommen werben, und um 


gleichzeitig mit der von Anfang au beſchloſſenen cömbürir: 
IE, wort Fiper Die St 
t 


; ———* je 61 
im Rüde zu bedtängen,) wird Geueral Teriy mit ‚cin 
Tueile „der. Mrmee. .hom-Iamehufe „über. In. zul 
Lande gegen Wilminaton worrüden. ner omas 


ui der Güdjeite des Teneſſee in 
| „bereitet ‚fich,,, wie, man glaub 
einen Darih durch deu genannten Staat und Alabama 
vor, wit-der Wdficht Mobile zu nehmen. Der — 
General yaon zieht ſich Giadhdem er. bei neville 
eine Kompagnie nordftaatlicher Kavallerie gefangen genom+ 
men und wie Elſenbahn unterhalb Tullaboma un 
durch Ten ſee zurüd, um zu Hood oder Forteſt au ko: 
ben. Aus Spriuafield, Miffouri, meldet mau, auf, Bericht 


En 


dt mi A000 Ram 
dt, Mifiifippi, ı 


"Wencrals Candy bätten Pie ‚Befaguugen ſich dus 
a —* bon Springfield bis, zu Fort Enuith in Are 
s —3 Fr —— Usburg im 


Territorium Rolorade ii don einem Weberfalle der Iu⸗ 
dianer beimpeluht worden. Wine Depeihe aus Wajbing 
ton fpricht von einem Gerücht, da Lee zum Überbefchla- 


ber aller Lonföderirten Armeen ernannt worden ſei und 
ofort. beichloffeun babe, Beauregard die Vertheidigung 


Achmonde zu Überlaffen, um jelbit die fonföderirten Trup⸗ 
ven in Shdkarolina zu fammeln um Shermans Marſch 
wereitelu Bee ſehe die Operation Shermans für wichtiger 
an, als Alles, was Grant in den erften bier 
nur irgend ausſühren Bönne Die Angabe, daß Kerr 
Blaig mit einer Friedensmiſſion nach Richmoud negangeu 
fei oder gebe, wiederholt ſich wird aber balbamtlıdı de: 
tt. Herr den * dem Fliauzkomite ein Ge⸗ 
ſuch um Erlaubnis zur Emittirung von 200 Mil in 
TH Bonds vorgelegt. Der Senat bat ein Beleg an 
nenonmen, demzufolge die Weiber und Rinder farbiger 
<oldaten so frei find. Die Konbenlion von Miſſouri 
* en, die Konſtitulion des Staates wiederherhzu⸗ 
Die Pabvocſchriften werden an der kanadiſchen 
* ſtrilt durdgeführt; es erheben ſich viele Klagen 
agegen. 


— — 


— — — — 
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Bermifätes. 


“ Kürzlich ſtarb in Mailand eire fait Mjährige 
+ Franzedla Scanagatta. Nah einer von ihr hin— 


enen, jeßt veröffentlichten Selbitbiograpbie halte: 


ter 

e in ihrer Jugend, von Taflos Elorinbe begeiftert, den 
iss aetaßt, in die ui. ee 
Ju Begleitung ibres Vaters kam fie 1794, als Jüngling 
verfleidet, nah Wien und trat ala Frauzesto Scanagatta 
in die Wlademie, wo fie ſich außzeichnete. Im Sabre 
1797 zum Fäahndrich ernauni, blieb fie drei Jahre in 
Öfterreichifchen Dieuften, ohue daß Jemaud eine Ahnung 
von ihrem Geſchlechte hatte. Erft als der Bater ihren 
Borgeiegten die Wahrheit enthülte, wurde fie ehrenboll 
entlafien nnd erhielt eine Veufion. Im Jahre 1804 ver- 


mäplte fie ſich ait dem Kapitän Spini umb verlebte mit 


—* eine alüdlihe Ehe bis zu feinem 1531 erfolgten 
e. 


Am 22. folgte im Minchner Hoftbeater. den 
Worten des Woffenihmiedes „Wenn am den Blauben 
einen Streit — das wär' eine glüdliche "ein Bei: 
falafturm, der um fo au er und begeichnender war, 
als ſonſt diefe Worte ftets ſpurlos am dem Auditorium 
worbeigingen. „Das ſcheint alfo aud eine Antwort auf 
= agree geweſen zum fein!* meint ein Nürnberger 

* *8 Eu 


\ 


Monaten 


a Sandwirtpiäaftliges. 


WITH 


? vorher eutternt. Man gibt die iben in ei 
reines Wenn⸗ Oxhoft⸗ Faß (240—260 Dar ba 
löt 6—8 Pfo. Farin oder and Trambenzuder in 30 


bis os Qunart·ſiedendem Waſſers auf nnd gieht die Huf- 


löfung über das Obſt in das Fah. Der Epumd wird 
jodann loje auf das Spundloch geitelt. Hat die Mafle 
1-2 Stunden — fo wird das Faß mit 'reiıtem 
Haren Falten Waſſer vollgeiült und der. Spund abge, 
laſſen. Rah etwa 5 Tagen beginnt die gi — 

rend 


ae en bis 3 Wochen. der 
Waſſer bis zum Spundlod wahgefült Bei €3 wird 


nad diejer Zeit der Wein vorſichtig auf ein anderes @e- 
jäß san; gellärt und dann anf Flaſchen argogen. 

f u Jolcher Wem kommt pro Flaſche aui 3—4 Pier» 
mige zu lieben amd hält fücd über cin Jahr. Ein -amger 
negmere# |&öneres: und geiünderes Geiränt für den ge⸗ 
wöhnlien: Bebrand läßt ſich nicht weiter finden; Wein: 
— wen —— er v - i - will 

u Champagner fa n, jo empfiebit fi, ‚Neinettem 

der Vorsborieräpfel und bie Buttterbirme gu nehmen, wie 
vorhin gu berfahren und zu jeder Flaſche dieſes Weines 
bei Ei n in diefelbe 4 alte Loth Zuder, dann zwei 
Skrupei Weinfteiniäure und darnach 1 Dradme kohlen 
fautes Natron puzuſehen. Gute Körke und Bindiaden 
muſſen aber jur Hamd liegen, damit, ſowie das Natron 
zugeſedt iſt, die Flaſche fogleich recht art verfchloflen wer: 
den, bey. zugebunden werden kann. 
3 Die Fiaſche eines ſolchen Champagners kommt aui 
3 Sr. gu Reben. md iſt ein ganz ausgezeichnetes Ge 
twänf, von Rennen felbit dem Riendurger Champagner 
vorgegogen. Auch von folgenden Obſtarten läßt fich ein 
ganz ausgezeichneter Wein fadrigiren: obannisbeeren 
und Kirſchen, geihälte Bilaumen, Dimbeeren und biefige 
BWeintranben, im Verhältniß wie oben angeneben ge: 
nommnten, 

Wenn —— alle Jahre ſich den Wein bereiten 
will und dieſelben Geiäße beugen mu, fo empfiehlt es 
N, dab, wenn der Wein vom Dutterfaß abgezogen if, 
die Nüdftände vom Aepfel und Birmiditten sofort aus 
demielben entiernt wrdeu. Das Faß wird darauf mit 
reinem Waſſer ausgeipüblt, mit 1 Uuart gutem Bramnt- 
wein ausgefhwenktt uud durch Spund und Zapfen atıt 
geſchloſſen. Es wird dann wicht mulftcig. 


Börfen: Berichte 
Fraukfurt, 8. Jam. Defterr. Creditaktien 
welhe von Wien Ananas 189 3) gemeldet wurden, 
waren auch beute iu lebhaften Umſahz zu Reigendeu Gour » 
fen. Auch öſterr. Baukaktien nahmen einen bedentenden 
Auſſchwuug, wogegen 1860:r Loofe vielfach ausgeboten uud 
flauer waren. Amerilan. Fonds iu golae mehrerer An+ 
käufe Göder. Finnländ. Hypolhelen-Aulehen 830 .—. 

Die Börfe war ſehr belebt. 

Um 2 Uhr: Defterreichiihe Kreditaltien 103 Looſe 

1882er 83%,. Ameritanifhe 48%Y,— "ls. 








Termin · Kalender. 


rüh 8 Uhr beim FE. Landaeriht Lohr 
—— an Johann Mic. Kohler 


und Vrennbolz⸗ 
zu Veuſtadt a- 
Speflart. 


 Bom „Miltenberger Tagblatt“ werden die Rummeru 
267,281, 389 (vom 12. Deyember) und 294 des Jabe- 


8 1864 wurd die Erpebition d. Bl. (Herem Roienb 
Kup jan.) per Sınd m 3 Er. A 


Au 7. Jannar 
Anmeldung von 
don Bartenitein. 

— — Bormitt. 10 Uhr Stautin:, Nu: 
berfieigerung im Gaſthauſe zum Engel 
M. aus dem Furſtlich Löwenfteintichen 





= | -Riuc en-Gladbacher 


ner Rerficherungs. Ytriengefeilihaft 
Hund: Kapital 


5 Mill. 250,000 Gulden = S Mill. peu, Thi 
AIn Königreihe Bayern allerhocht konzeſſonict 
Wir haben jedem der beiden Herren F. mM. Sagen und J 


Ser in Archaffeuburg eine Agentur. unferer af — * 
fragen, mas wir hiermit bekannt ‚geben. | 
Die Direktion. 


Unter Bezugnahme auf die vorftehende Veröffentlichung empfehlen 
die ‚beiden Unterzeichneten zur Vermittlung von Verfiherungen gegen 
Btaud⸗, Blih⸗ uud Ehloſions: ſchaden zu feſten und möglichſt billigen 
Prämien. | 

Die Geſellſchaft leiſtet nicht nur für die unmittelbar dich Brand 
entitandenen Schäden, fondern auch für den Verluſt, welcher durch 
Wſchen, Ketten, Abhaudenfommen an den verficherten Gegenftänden. beim: 
Brande entitebt. | 

Proſpelte der Geſellſchaft find jederzeit gratid bei und zu haben, und 
ertheilen wir bereitwilligft jede auf Verſicherung bezügliche Auskunft. 
Acchaffenburg im Oftober 1864 ___ — 

F. A: Jüger. Bopnhafe nächft dem Schloßpläge in der Zürften- 


B 23; N 





Y 4 
3.0 Zeck, ph in der Sandgafle in der Schwefinger- 
n Brauerei, . | 
Agenten der Münden: a Feuer ‚Berfiherungs- Aktien-Gefellfpaft. 
a a FROHSINN, 
Ju A f. Bezirkegerichts U b ve 
Rontue der When Aucht dic von — * naht nah Bad her Samstag den. 28; Jaddak 
— Wehalilich d — 101 d i 
bee 17. —— * Sans ah "ben gan Grund — 55 £ Erste Carnevals- : 
nanuten Eheleute, aeleaen auf Wenigumſtädter Markung, Sitzung. “ 
Freitag den 17. Februar 1865 54. Anfang 7, Uh 
Nacınittags 2 Uhr, D u hr 
auf dem Gemeindehaufe zu Wenigumitadt, wozu Steigerer eingeladen werden DONEBEIOHLEN 





er Beſchrieb der Grundreglitäten, die Abihägung derfelben, jowie die 1 — — 
proponirten Strich@bebhtgaungeir Annen jederzeit in meiner Amtskanzlei ein: 
geich: 4 — — — E 
ernburg den anuar a 
rn tipp Beilenfee, mpenlager 
fal. Not U dalte ig 


für Lim! und Sol 


- beftens empfohl 
| Wintig für Prudleidende? lite Sampen werben bafär vortpai 





Wer fih von der überrafhenden Wirkſamkeit des berühmten Bruch⸗ baft eingerichtet, _ 
gar von —* N ing rüfi Altherr in Gais, wa ns J. B. Kreher, 
u: in reugen will, <fann bei der! @ppebitiow Dieies Mlatten | Gerſtallgaſſe Nr, Bi 


riften son —* bunden. Zeugniffen in Gmpfang nehmen. — in UAſchaffeuburg. 


LE U SHIRT - 


14 
Der ledige Dito Sup von Richelbach rg nad dem Großhergog 


— —— 


nannten Geheimmitteln auf fi 


—* anzumelden, —— di linie (Gikdukheikteh pekulirt wird, und die folge 


davon iſt, dab die meiften Kran— 


Des.) Bin ol . 8 —J ——* Ri 


maden, bat es en ehrlicher far 












in — unternommen, alle 
enlt zwedmäßig zu 


won Bau p 
2, Pod ae "Sn kin, Kt in nadiad. 7° ON Aber n ———— 
N Vedniierni, war ai sine nis guni ', Meiyänleipenng | beitrtri 
es werben in Nlofter Himmeltpal aus RR ERUTT ET u — Kıkamı 


‚m —— und Unterleiböbeichwer: 
au e, ‚ den an fogenannter Merven: 
3] ART see Sanadyiton aid Yun pen aka 


nn — 8B u st dir, Kal 
— ——— dal CHART ed a MS | 1 —— 
che der —— 


ge OBERE. u je 


Brig blu nd it HEN: wu hun mmdno — — 

N malh au Ans, Wi U u 
Bob bi Bias Den PRO »— » mM I 90. ag Bewerben . 
—38* Größe, zu Nutz und Baubol; geeignet, in freier Konkurrenz ver: Ki up opt nahen u boller 
Mr 1103 18 or At Hoden Mebotiei. ; (ei 
But —* lerheſe In en | a az use, ——— 
Du) bunt ig ee! SER * ort Pr — g. 3246 welche jedem Leide den zu ſenuet 
Devora, Stadivorftand, dazu Prweiung a hr 





tmadun 
NYER Wied wi —XRV enntn uns daß die Bewerb : — 
Dee bes diesomtlichen Bezirts für die Steuerperiode 186467 duvch Feldrug- nzeigen 
den PBrüfungsausihuß feftgeftellt worden find und die Stenerlifien voin find zu haben in dev Buchbru en von 
un ae PR wor pn Bd 14 Tagen. zur Einficht ‚der Betheilig Andolph Günther 
eklamationen dagegen find N Art 52. des Gcepes vom 1: Juli fu Aigaffenburg. 


1856 während 30 San ſohin bis zum 16. — wer — des 11% echse i-Course. 





Ausſchluſſes dahier sanz en. — 
a offenbucn —* " 5 Vonmar 1865. ini \ Mi : 
SAALE Stadtrentamt Augeburg . . 4. 100 B 

N 5 „Hofmann. Telin ;|, # 104°, 1 

3 Bremen f 96'/, B 

und Derfleigerung. :: E99, 

Ein... r * B 

bu fl. „u 

—— den —* detbr Mov., und Dezember 5 Fasz 00 ü 
eingelegte und bis jeßt nicht wieder ausgelöften 31 ac 20 >. — 

zwar von NO. 1 mit 3729 Lit. W. müffen bis — — 4 va 6, 


Samftag den 11. Februar I. 3. 


entweder umgeſchrieben oder audgelöft werden, widrigenfalls ſolcht Gold und Silber. 
als verfallen am ” 


— — — — 








Delen . 9 3 — u 
ang Banner Ras Mr E38, IE, 
1."3r8. jedesmal Hahmittage. 2 Uhr gegen — — —— u 5-3 
öffentlich verfteigert werden... Ne — N 6 - — 
‚Afyapenburs;p en 3. Januar 1865- X sr * * — so —* 
"Die. Berwaltung der ſtadiiſchen geig-Aufaı ehe ZN 
Aug. Gentil. Preuß. Kaffenjbeine . M. 1 44%, — 46 


Hedaktion, Drud und Berlag von Aupalph Gfinther in Aicaffenburg. 
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—— — — — — — — 






—* ur 4 nr 4 Hl: i5 33 „ t 1* 
Dem „Bir. wind derichiet· Die bayeriſche 
wir ; fa any Don, ben Redarielinm mit A vor: 
Font kas Werkpeimer Mt. Sad den R ———— 
a 
ung ; —— in . 
f r 
inet. beferin | fortbetris 


FIR 
ih; 
ii 


2* ‚in weldenoh © * 
arbeitet, weiche nantität und Qualität mehr 
ıbenußt werden. @eitden fie durch Au na 
‚Wü berbeigefabrenem Steinfalg die Produktion 
anf dis jebige Höhe fleinerie, ‚fielen derem Betriebätoften 
offenbac 1, made wer! ** er ſuhren 
mann *——— Neckarſahn verpadt mit Ab ir. 

wird; 3; zu die, Geſtehn en. de 

— t en bed Anlaget 

— —* il aAs Mr, = salio —5 von jenem 


AusBapern, 2. Jan. Aus Wien umd Mün— 
«em berichten | offigidie Aorreiponbenten - übereinfimmenp,. 
die bayer; Regierung babe ſich jeht in der ichlesiwig * 
Frage — — * * * ndpunft der, dſterreich 
deſteilt. Die oft * agt: sauer vd —8 
» —* * en die ganze Augelegeuheit 
im die Hände — ein Dffisidfer 
* Beitung erklärt, Bayeın jet bereit, m 
des mit dem Bundesrecht - verträglice, ;d... 
—* zu machen, zu welchem das ER 
Rabinet » fi Der Winternahtötraum unſerer 
jad-Boliti und das Souveräne⸗ 
tätsgefühl der Miltelſiaalen fühll ſich wie zuvor ‚unter 
den idhüpenben Fitrigen des Öilerreihiichen - Adlers 


geberen. 
Münden. Der König beabfitigt, zum Bau einer 
—* proteſtantiſchen Kirche in Nunchen, und. zu dem 
ederauſban des Thurms der. Lorenzerlirche in Nürn: 
berg nambalte Geldbeiträge zu ſpenden· — Di. * 
Io ijt —* a Ta —* — 
VFallot ſchen Broſchure en ner Angaben eine 
jurientlage — Herrn v. Fallot beim Sladtgerichte an 


bangio 
pa fich hien ein. 30 Mitalieder jäplender 
—E—— rein. gebildet. 

— An der Nahridht, daf das vom Magifirat pro· 
ponitte Bewölbewäcterimititut ee worden fei, —4 
zu berichtigen, daß nicht vom Magiltrate ſondern vom 
Mgeidireftorium, und sicht, die Errichtung eines. Gewöl 
wöchterimftituts, jondern eines ‚iörmlichen neben der Gun 
darmerie dienfithuenden und bet 8. Pollizeidircktion unter⸗ 
gen Schugwartorps vorbereitet tourde und der.beir. 

raanilationsplau zur Zeit der Beratbung und Feſiſtelluug 
an entſcheidender Sielle vorliegt. 

Bei der jegt jo algemeinen Verbreitung der Peiio- 
be um Kampen hört man ag die Klage daß fie.oit jo-Ichnell 
‚eubig werden. - Dieiem.Uebelftande kann, ganz leicht.da- 
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— au bie —52 
‚Deilerreid; — Bollerm —* — — 
teile Bleine gu bewilligen. 
KRobura, 28. Der. gebeime Staatkı 
ande bat in einem von Kiel, aus, an bie. biefige ı 
riatabtbeilung erlaffenen Schreiben fein tr bier, In. 
lich niedergeleat und von seinen Kollegen Abſchied armoıu- 
‚men. Die officielle ‚Belanutmahnng ‚feiner Entiofung 
en dem hieſigen Staatsdienſt wird. in nächſter Zeit, er: 
gen, ——— 
Bon der Fulda 26. Jan. ‚Wir erfahren 
uter Quelle, daß die Möfendumg ines Regierungslom 
Mara nah Münden zum ‚Abi 3 eines Elontöverirag 
ji ſcheint. De 


lbahn anfe Ungemwifje, verſchoben ‚gu 
Irene eu bug Kar ie Di par 

uns nidt-genal an en; aber w 
fie. im dem non Prag aa geltenden ————— 
daß man dem Ständen zeigen will, es gebe and) ae 
‚melde, fie kein. ort mitzufprechen. * 
verläffi, aha uns noch — Bayern. 
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Ringigthalbabn durch fein et er 

—* einer Schinenverbindinig der 3 
—* — n entiweher . Giehen⸗ 
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RR ) fein, Se in dem Ben, 
Rupland. „Die Negulirung her ‚Baueru- Cr 

tion, welche ebeufo wichtig if wie die Stlavenbe⸗ 
Ireiung in Nordamerida, iſt ſo aut, ‚mie nollendet 28 
—— nur: moch ‚zwei tunden. Im Wangen. find 111,094 
@üter mir 10,013,118 Seelem in diennene Ordnun * 
Dinge eingeführt; nr 30 Seelen find noch im 
itande.* So. jagt rine newere -Mittheilung.s F Zur ei 
tigen: Würdigung diejer Zahlen bimerftsdie „N. F 9“, 
dab in Rußland bisher mir. die männliche Bevöiferug 
ward. — Gleichzeitig 
mit den wumittelbar © eibeigenen haäben aber. im eigentlichen 
Rußland sehr als zwer Milliouen 1 Apanage- 
banerns ginen Deiferung-AhuerVeshälsniile; de h. wirlliche 
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Br Ar * —— 
Aut Imtichen Tage befreit if er wie * 

Höre) mit "dem Leben doch nicht davongetommen. 

I der Nacht won geſtern auf heute ſoll in dem Laden 

des \Herm Höffletter am Lotter ſchen Rafferhans einae- 

brochen worden fein. 

- (Mibhandlung.) Die Ar Sag Bolten“ ſchreibi 
aus Kaiſerslautern von 28. Mittwo 
Morgen ’erantinirte der idonch⸗ —— die 
Schüler des Lehrers Weiß im Noeligonsunterrichte Nah 
der Nelintomsftnnde kawt beiaater Kehren in das Schul⸗ 
jinmer und fragte, wer feine Beettom gewußt wußt babe. Die 
Kinder bezeichneten den 10jährigen Karl Martin nebit 
gwei anderen Knaben als folge,’ meldye ihre: Aufgaben 
nicht kanuten. Bejagter Weiß itrafte hierauf den Knaben! 
Pas Rindgeigte bei ſeiner Heinilehr bereits —— 
der Unwohifeins, ohne die Utſache pt ſagen, erſt Ipäler 
wurde —* zus E Dr. Shandein wurde bermien, 
—*18* ehr Dr. Bram — DON alle Hülfe war ver · 

#. eitag Abend ſtarb der arme Rabe, udeu 
ei holt umd ar zeugen die Art feiner Miebandiung 
beitptieben datte. ea phautafieen iah fi der arıne 
Mfeite noch iſrmer NE md‘ bat die Eltern ihn zu 
Achürkei u — re midfiehen!- — Se — 






lautet das gei Morgen fand Die gerichtliche 
—— a . n tauten fol, daß der 
Rnabe Mattin a vohifeber) geitordn im. 


‚ Eins nherörbentiiche EN Melde dem aut Blumen 
reihvergierten Sarge bed jo frühe Verflorbenen. Ber 
2tadtrath "hat beihloffen, einen Antrag au die Drtsihul: 
sch: zu rigten, daß der Lehter Weiß vorlaufa 


dirt werde. 

 unglüdsfeil) In Wien ereignete fi am 2 
. man ein sehr bedauernewerther Unglüdsial. die 
ter einer ſeht ahtmıdsmwertbeu Familie, deren Wer- 
mählung in vie . Tagen Htattfinden follte, beichäftigte 
nd aus Neugi mit einigen zut Bermabrung fiberge: 
enen Chemikalien und entzündete durch unvorfichtiae Rei⸗ 
bung einiger Körper berfelbeu die ganze vor ihr auf dem 
Tiſche ftebende Menge, wodutch eine heftige Detonatien 
ah ba alle Gegenſtände im Zimmer gerträumert, 
die Mernifte ſebſt aber teils werbramnt, theils durch bie 
Satipiäter des gänzlich yeriplitterten Tches derart verlegt 
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ſich bon der Arterien enden Wirfiamteit bes berähuten Bruck 








beim von dem Brucharzt Rriüfi —78 in ‚Gais, Kanton Appen 
ne ber Schweiz übergen wi, kann bei ber | bitten ee Blattes 
iftäpen von vielen ber Empfang nehmen. 








pital: 3 Millio en ‚S16 Su 
ranten 
enptgetome ve  inlebene 
nd Sewinne zu 60 Tau⸗ 
fend, 8 Gewinne ju 50 Tau: 
fend, 4 zu 45 Tanifend, >14 zur ' 
40 Taufend, 13 * 36 Tanfeud, e 
6 zu32 Tanfend, 14 m 30 Taur !. 
fend, 4 zu25 Tauſend 22 iu 20 
Zauiend, 8 zu 18 Taufend 
4 zu 16 Tanfend, 13 zu 15° 
und gu 10 Teuſend ic. und 
noch andere Dreimalhundert 


b 
"men unfeblbar be Beem 


Uinleden gewonnen werden. 

Loofe für obige Ziehung 
gültin find bei unterfextigtem 
Staatseffelten-Broßhandlungs- 
hauſe gegen allfogleiche Betragk 
einfendung zu begieben. 

1 Loos koſtet nur a» fl. 3 
Looſe 2 fl. 6 Loofe d fl. 9 
fr. 12 Looie 6 fl. 

Prospecte und Hufllärm: 
gen gratis, ſowie and prompte 
Einiendung der Ziehungsliſten 
und’ eventuellen Gewinne in 
@ilber wird augelichert. 


Koncad J. Wild. Ehelius, 
Im Frankfurt am Main. g 
u — — — 
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Absaucmenisyreit: Eıpedition ie ltenberg uspreiß: 
hi... Bl. — Fe bei Seren D itia⸗ Bars 
Se trſfaͤbrlich 14. 30 fr wen‘ oder beren 


Simirjähl,. — 45 Mr. 


Der dem beulih-franzdfiihen Wertrage von 2. 
Auguft 1862 zu Grunde liegende Tarif für gegenfeitige 
deulſch · franzoſiſche Ein und Ausiuhe wird mit dem i. 

uli d. 3. im Kraft treten, von dieſem Momente an 
men bie günftigeu Verhältniſſe, welde bie von dent 
jegigen Kailer der Franzoſen durdgeführten Abänderungen 
des franzöfiihen Zol- und Handelsfpfteps zur Folge ge 
babt haben, aud dem Zollverein zu Statten, deſſen Er⸗ 
jenamifie nun ohne Ausnahme und auf dem nädhlten 
ege nad) Fraukreich ausgeführt werden können, deſſen 
Gränze ihnen bis dahin ſeutweder durch Ginjuhrverbote 
entweder ganz oder buch hohe Eingangszölle jo gut wie 
verihloffen war. Bon dem gedachten Tage an iſt auch 
ben frangdfiihen Produkten aller Art der AZutritt zum 
deutihen Markt mweientli erleichtert. Der bevorſtehende 
Zeitpunkt ift daher für beibe vertragſchließenden Länder 
don hoher Wichtigkeit: für die Komfumenten, weil eine 
Reihe der Lebenabedurfuiſſe dem Preile nad 
billiger ober ber ität mad beſſer in haben fein wer: 
den; für die Produzenten, weil fie einen wewen ober er: 
weilerlen Markt gewinnen und neue Huftrengungen zu 
machen haben, der erleichterten Konkurrenz gegemüber ihre 
Stellung im gu behaupten. Rah den von der 
Trangdfügen Megierung verdffentlihten tabellarifchen 
Ueberfibten bes aupöflichen Hındels für 1863 nimmt 
der Sollverein im jpeziellen — der die Durchſuhr 
außer Acht läßt, bei der Einfuhr nur die in den innern 
Konſum übergehenden Artilel bei der Eiuſuhr nur die 
framöſiſchen Vrodulle umfaßt) unter den verſchiedenen 
Ländern mit denen Frautreich regelmäßige und ausgedehnte 
Handelöverbindungen unterhält, bei der Einfuhr in Frank: 


reich die fünfte Stelle- ein. Dem wirflihen Werthe nad 
betrug die frangdfifhe Einfuhr im Jahre 1863: 
aus England. . » » . . . 593 Mill. Fr. 
„ Belgien . a . 268 „ % 
„ 9talien . er 24, ii 


„ ber Türkei . — 155 „ 5 
„ dem deutrchen Zollverein 140 „ > 
Ju Bezna auf die franzöſiſche Ausfubr erſcheint das 
gegen der deulſche Zollverein in vierter Linie. Im ſpe— 
jiellen Haube! erportirt Frankreich 1863: 
nad England für .. . 500 Mill. Frs. 
. Stalien für 238 


. Belgien jur 21 : Ri 
„ dem Zollvein für 0 „ . 


Die wichtigſten Gegenflände der zollvereinsländiichen 
Ausfuhr nad Frankreich beitebın bis jegt in: Molle, 
Schlachtvieh, FJleiſch, Häuten und Fallen, Eteiukohlen, 
ı D0lz, Hopien, Boramentirwaren, Baumwollwaaren, Haaren, 
Tabal, Getreide, Pelzwert, Vapier, Vier u. m. M. 


Zn den wichtiahen Artikeln der jranzöfiihen Ausfuhr 
va den dentichen Bollverein zählen: Seidruwaaren, 
MWollewaaren, gemiſchte Waaren, kurze Waaren, Raum— 
wollewaaren, Sarne, Seide fertine Kleider, Weißzenn, 
Modewaaren, Eſſenzen Parfümerien, Cochenille, Wanille, 
Wein, Judine, Papier, Gold- und Silberwaaren, Krapp, 
Leder, Glas und Vorjellanwaaren, künſtliche Bumen, Fer 
dern u m. A. i f 









In Folge der bundelspolitiihen Reform haben fi 
die wirthiepattlichen Berhältuiffe Frankteichs weſentlich 
geändert und die deutſche Juduſtrie wird dieſen Aenderun⸗ 
gen Rechnung tragen müſſen, um ſich in ihren Erwartun— 
EG in Bezug auf die Folgen des dandelsvertraas feinen 

uſchungen hinzugeben. Die Weizenpreife find, Dank 

der Aufhebung der gleitenden Skale, in Frankreich fort⸗ 

während bernntergegangen und zwar von 35 Frs im 

abre 1861 auf 30 Fis. 75 €, im Jahre 1862 und 25 
#. 1863 per 109 Silo. 

Die Holpkohlew-Eiienfabrifation hat fait überall der 
in Frankreich der Goals-Eilenfabrilation Plag gemacht. 
Die Wollmanufaltuc hat einen alle Erwartungen über 
ſteigenden Aufibwung genommen. Während die E:nfubr 
an rober Wolle im. Jahre 1862 dem MWertbe nah 49 
Mil. Frs. geſtiegen war, bob fich die Ausfuhr an MWoll- 
manufalturwaaren von 231 Mil, Feb. 1863. Die Aus 
fuhr an Teppichen fieg in diefem Zeitraume won 808,009 
Fres. auf 1,600,000 Fr. j 

. . Während Enaland und Belgien 18653 für 2 500,000 
Sr, Tuche nach Frankceich abjeptem, liefert FJtankreich 
diefen ‚beiden Niwalen fat das Doppelte, nänli für 
4,800,000 Frs. an Tuch. Die Auslubr von Berin- 
Mollgewiben, in denen Frankreich eine Spezialität befigt, 
mar 1863 um 40 pCt. gegen dad Borjuhr geſtienen. 
ben beachtenswertheiten deinungen gebört, daß ‚die 
frangöfiihe Iudufrie, in Folge der Verträge mit Franke 
reich und Belgien, in allen ibren —* eigen nament: 
lich ine. Mafchinenweien, bedentende Verbefferungen einge: 
führt hat, daß zwar die Arbeitslöhne geftiegen, die Lebeus⸗ 
mittel Dagegen. billiger- 58 — ——— die That⸗ 

€ 


ſache, daß. ber fran Ronfum weniger durch 
Billigkeit als durch Güte der Induftrieergeugnifie —5 — 
lich zeigt. Die Einfuhr der billigen engliſchen Stridivaa- 


von ‚hat bedeutend abgenommen, und die Engläuder find 
uberraſcht, daß mandpe außerordentlich billige euglifche Artikel 
in Fraukreich keinen Markt finden. Unſere deutiche Sins 
duftrie wird beſonders die im dieſer Beziebnug nemachten 


. Erfabrungen zu benngen haben. Eine Heihe von Artikeln 


deutschen Uriprungs die ſich zwar durch Billigkeit ſehr aus: 
zeichnen, wegen ihrer innern Entwerthung aber nichts we- 
niger als preiswärdig find, haben nicht allein keine Hoff: 
wung,. ſich im Frankreich Abſatz zu verſchaffeu, ſoudern 
werden durch die beſſeren auslänpifen Artikel auch ihren 
Abfag im Innern beeinträchtigt ſehen. Die innere Non. 
fnerenz Yat im machen deuten Artikeln einem waua 
auarchiſchen Zufland beraufbeihworen;, es iſt hobe Jeit 
daß die änßere Konkurrenz ihm ein Ende moche. Wir 
baben — um unr Eins au zrwähnen — das befte E jun 
von der Welt und manden zu vielen Zweden den allers 
ſchlechteſten Gebrauch davon. Diele aeaofjenen Schlüſſel, 
dieie bis zur Papierdicke gewwalzten Bleche, Veſchläge, 
bundert ähnliche Dirge, die wir hier nicht erzäblen wollen, 
zu deren Auſchaffung ſich der dentſche Conſum darch Die 
ſcheinbare Billigkeit verführt läßt, werden nad und uach 
beſſeren gediegeneren und darıım billigeren Erzeugrſſen 
Plaͤtz, machen; das dentſche Publikum wird ſich gewöhnen, 
zu prüfen, den Maßſtab der Güte der Waaren erſt redeu 
laſſen, und darngch den des Preifed.” Dre Volleklaſſen 
werden den im Frankreich herrſchenden Grundſatz der 
Danerhaftigkeit des inneren Werthes, ale din allein rich, 


ti 1 A Uukauf äbre WBbedürfniſſe An G V im traten u l at 
weibeı 1 a € er ichneteu e e in n Bin — 

i die herſ i au i } ii : » tir 
il, werden zu neinnter rbeitepriffftpien zurüdteuret, d ,..38 


diejenigen aber; welche ihre Blüthe und Ueberlegenheit dem 
—— G56 — verdanken, mehr ur 
dera hüher m übsın Erinlgen leben. aupıyehmen. „Fer Voriiblaa wurde, 

—XR eh d. 38. it deihalb führt! PÜrTAhAhüRLEeT ® —VRE er ein —æE 
nkocchen Deutſchlande ein hochwichtiger Zeit: 
Veoeutung wiederholt uvorgehobeu . 


iharlidye, 
abiehitt, deſſen 
und allieifig gewürdigt zu wırden verdient." 
— — mn * — — 


—— — — 


& In BR es 


ET. — 


Wit, 24. Zam Wie die „Preſſe hört, wird ger 
aemwärrtig in Athen, vorzugsweiſe auf Berreibei Deſter⸗ 
reichs und unter jeiner Vermittlung, ernſtlich über die 
des Mög) Deo bezuglich des 


— — — 








bisher vorenthaltenen Ptivatvermögend "verhandelt, 
find im dieſer Angelege ideit > wei Nommuftoneu- un 
Thätigkeit, von denen die eine die rechtliche Begründung 
ner Forderungen zu prüfen, die andere eventaell die 
bhe der zu leiſtenden Eutſchädignug jeſtzuſtellen Hat. ° 
Mien, 5. Januar. „Eine taiſerli he Entchtiduug 
Beffitgt, daß das ungartide Organijahonswert Zu beigleus 
nmeh mnd dem zn berujenden Laudtag als tödigliche 
Propofition ch auch die Aufhebang des Krug 
prowiforiuns vo-gnbereiten sed.“ "7 ! it, 
Berlin, Jin. "Dir preubijche Baut veröfent- 
licht beute im „Staatsungeizev" folgende Beranutmadung. 
Ep ehem’ ift eine Nachbildung Ver auf der ARuckſeite mut 
einem Weberbrud venebenen Bunıtaoıkı a du Zpir. zum 
Loricein gekommen, die zwar wach ihrem Gejauturtendtud 
den ‚Achten ſeht Ahufich erſcheint, bei-eimiger Aufmeıkjam: 
Fit jedob von denfelben durd Die Farbe des Papiers 
Und der Mufdende® leicht zu untelicheiden iſt. it 
fMaden defbalb daR Publikum anf we otiugeude Noto 
endigfeit anfınerfinn, am ſernem eigeuen Zmierffe 
die Banknoten & 10 Thaler vor der Aufuahnie gruau zu 
ca: J 
en Turin; A— Im. Der zum Gejandteu Italiens 
für Merico erwahnte Graf Latonr Wird «am erien er 
rar abreifen, nm ſich anf jenen Poſten qu begebeu. 
aris, 2 Yan. Großes Aufiehen etcegt cum 
Ü in der ſeuſten Nummer des „Joumal des De 
18° über die Brrchliche Fraae Das „ n. dei Dei 
—* Ba dem Schiffe, daß die Treuuuug Der 
the umd Staats eine Nottwenhigkeit fei, Daß 
über dur allmälige Scheidung dazu gelangen 
une. Das „Maps“ behandelt ‚ebenfalls Die Fixhlie 
se. Das officidie Blatt vertrint im Sinne des Galli: 
anismmsd die Meberzemmungen der Öffentligen Meinung 
und die arfellfbaftlichen Nethiwendigkeit: gegen die Doc: 
trinen des der Enchelica zuneigenden Theiles te⸗ lan, 
abfiihen Episcopate, — Der clericale „Monde? theikt 
mit, der Gardinal Mutomlli babe an die päpſtlichen 
Nuntien eine Note eılafen um die von der Muchelica 
ausaeiprehene Verdammmang genam zu präciiiren — 
63 hat fi das Gerücht verbreitet, die jrangöfiihe Regi⸗ 
rung beabfichtige eine baldige Modification gewiller Be‘ 


ftimmungen des Cencordas und der organiſchen Artikel. 


— Die Bifchöſe oon Autun Meaux und Lucon baden 
an den Inftizmiuiſter nun ebenfalls Schreiben gerichtet 
worin fie ftch jeroch in gemäßigter Sprache über das 
vom Staatsratbe auegegangene Verbot der BVeröffent: 
lichung päpſtlichen Encpelica durch die Biid;öte beſchweren 


Bermifhtes. 


Ju der Näbe von Beftb it diefer Tage ein Zigeu: 
ner zu 25 Stodbieben verurtbeilt worden. Er bat ſich 
vor ter Strafe die Bade aus, fi nicderzulegen wie eu 
wollte. Mau gewährte ihm die Bitte und er legte ſich 
unter die Bank. 

Profeſſoe H. in Berlin gab feinen Freunden ein 


N 
nee he et 
i Er IR } 44 Gang 2’, Sgr. wird Ihnen gewi 


hretwegẽn peinlic erjonen an der Tafel zu 
jeher, weagehen darf Niemand; welden Vorſchlag machen 
Sıe?* Einer der Gäfte rieth, fofort eiſen Dienſtmann 


gceptirk a uch 
er —J fen 
volben | ap Weenpiäufg. ver 

ieh; wide der Dienſtmann befragt, was mau „ihm 


midi 1el. Derjelbe erwiderte jofurt; „Meine Herren, 


10 ® ’ 
Kr, viel 
U arope 


Li 


ein Gouvert bingeleat. 








Diefe orininelle Antwort erregte eine 


Iuubern 5 Sır. für nr Gang zu beja en, Was ut die 
Lebeusrettung eines. al des der llſchaft nicht 
viel scheint, Ruh incl. Ale ke 
: i swriemWekichte. J 

Frtankfurt, N. Yan Die Börfe "mar durch 
Realifirungen ſowohi als in Folge —2 Notirun⸗ 
gen Fr ſämnitliche Spekntationspapiere F matt gejtnimer, 
am Schluß übrigens ff: Von Wien waren Ireditaklen 
IM. 30 bis 138, Loofe 95. 90, Vautattien 318, Balnta 
714: 75 befannt. E 

"Im 2 Her: Deiter eich ſche Mrevitattien 197 
1882er >4%,., Ameritaniſche 437,19. 


Termin⸗ Kalender. 

Am 30. Jan. Bormitttss- 11 Uhr im GBafthaufe zum 
Lan in Enbigheim (Odenwald) Verpachtung der anf 

dortiger Gemarkang ſteheuden Pachtäüter der Grund: 

bertſchaften Rüdt on ——— aus bei: 

Aäufig BO Mo:gen Gäiten, Hider md Wirien von 
Lichtieß 1866 an. Era. 

— — Voruättags 9 Uhr im Gafthanfe zum Rohrbtunn 
Holzverfteigerung dns den Revieren Ro un, Al: 
teubuch wird Krauſenbach Durch das töniiihe Foeſtamt 
Staotprogekten. E 

— — Bo.nlıtta,s 9 Uhr im enteinbewirthähbanie zu 

Moden Berftrgerung des dortigen Mähl anweſens des 
Mülers Kapar Eiger vom Növertynte ſammt Aecker 
und Wieſen dukch den königlichen Notar Römer von 
Nothenfels 

— — Bormitlags O Uhr beim königlichen Notar Huberli 

in Lohr en dın Marret An de. 
Hedvon Ruppertspittten, welcher ſein Grundvermögen der: 
ftergertt und aus dent Eriöje feine Gläubiger bei rien: 


en till. 

— Rachm. 1 Uhr werden in Kleiuwallſtadt Weabau ⸗ 
arbeiten im Betrag gu ca. 1100 an deu Wenigſtnehmen- 
dem verftriden. 

Am 31. J nuar Bormittaus 10 Ude wird im ti Bezirks - 
amte zu Wittenberg dir Umbau des Gemeuidehauſe s 
zu Gicbembüyt diffenttich verſteigert; Not nooranfalaı 
1234 fl. j f 

—  Vormittass 10 Ubr im Bahbanie zum Engel ım 
Biſchbrunn Holzoerſteigerung Dur das tdaugl. Forſtamt 
Stadlprogelteun. 

— -—- Nachmittags 3 Uhr beim komglichen Notar db. 
Märhter im Aſchaffenburg Verfteisern: g eines Edwei- 
nes und mehrerer Motilien, als Betten, Kommode, Tiſche 
und Bettjtätten. 

— — Vorntittags 9 Uht beim Lönialihen Vezirksamt 

Miltenberge Anmeldung von Forderuggen an bei 
nad Frantfart ausgewanderten Georg Wilh Wörtyer 
von Kleinhenbach. Nr 

— — Bormittagd 9 Uhr bei dem königlichen Laudar- 
richt Stadtprogelten Anmeldung von yorderung u a 
deu NRachlaß des Lim: bers Martin Neubed von Dopri: 

wozelten. R 

ae Mittags 12 Uhr im Gencindewalde zu Neudorf 

Verſtrich von 72 Lärdenbaubolzkänmen durch dortige 
Gemeindeverwaltung. 

Born, 9 Upr im Kleinwollſiädter Gemeindeiwalde 

Berfteigerung von 300 Rieferuftämmen ; ber ungünkiger 

Witterung bei Weinwirty Jakob Dölger. 


Yosie 
zz 


Dampfer ‚und Dreimaltgr erfter 
timordi über A? 


J 





= I — 
—— 
ae EEE - - 


von Amerifa, werden zu den belligſten Kurſen begeben! 
Auch die — 


Mahere Auskunft ertheilt die GeneralsAgentur won. Pr 


und deren Herren Agenleu: 
3.0. Dedelmanı iu Aſchafſtuburg, 
Dasid Cahner in Orr Mai, FRE 
3.4 Shopper in Sijhofsbeim DAR., 
b. Dannamadgı in pwcuinden a/DL, 
J. A Wagnerga Sineeriiine 5 
5, Dildey.m yobr, ! 


‚Pfänderauslöfung und Verfteigeruny. 
! Die von den Monaten Detbr., Mov., und Dezember 
1863 eingelegten_ und bis jeßt nicht wieder "Ausgelöften Pfaͤnder und 
zwar von Nro, Tr, 3729 Lit. WW. mujien bis... 
Sumitagden Il Februar T. Is. I 


entweder umgejdriebem oder ausgelöſt werden, widrigenfalls ſolche 
als verfallen am | 7 
ee und Donnerſtag 
den „5. nnd 16. Februar 

1, rs, jedesmal Rachmittags 2 Ubr gegen gleihbaare Bezahlung 
Öffentlich veriteigert werden, 

Abaffenburg den 3. Januar 1565. 

Die Verwaltung der jtädtiichen Leih-Anitakt. 


Bing. Gentil, 


Für königl. Stadt: und vandgerichte! 
En Unterzeibirerem ft zum Preiſe von 18 tv. per Buch ſtets vor 


3 





u A ER — — 


Allgemeines Tagebuch, 

ne uch für Erſuchen und Aufträge, 

amenregiter zum RegiſtcaturVerzeichniß für 
Pflegſchaften, ER r r Ei 
Namenregiiter zu Beitiiet erungsanzeigen. 


Alle anderen nanabaren Formulaͤuen u bei Beftellung Sofort ges 
drudt und in jeder beliebigen Quantität ———— abregeben 
Aidbaiienbura, 


Rud. Güntherhe- Bucdruckerci. 
Wichtig für Bruchleidende ! 


Mer ſich ven ter ſiderraſchenden Wirkſamkeit des berübmten Aruch 
heilmatseld won Dem Brucharzt Mräiji Altberr it Gais, Kamon Appen⸗ 
yehdin der Schweiz überzeugen wäl, dann bei der Erbeditiom dieſes Mattes 
ein Schriftchen won vielen hundert Fengniifen in Empiang nehmen. * 


Havre, Bremen 

Fan | - jede Wode regelmäßige Kun 
für geſetzlich Begitimirte) Weberfabursvereräge täglich zu den. bi i 
Amerifa niſche Geldſorten, fo wie Wechſel, ſogleich — bei Borzeigung,; auf alle Hanpelöpläge 


2 is Vlltenderg, 
u*45 ne J it, Böllerth in 

— ur .. | Bebuldee Schleſinger iur anſmelburg, 
sa ze T — ‚il Be wi —72 


* 


J — 7 und 
Durch die vorzüglichſten em 6 Me wort mn Det 


2 uä en 


ad Antwerpen 


abrten ſtatt und werden 
* ach er — 
lligſten Preſſen. abgeſchloſſen. 


‚eines jeden Schiffes in New: Horf werde, id) tet: "jur Bernhigung der Verwand⸗ 
ten der Auegewanderten in dieſem Blatte hekannt machen. Auffchlüfft jeder Art unentgeidlich 


J. re 


Carl Sieber 
— — 


namsspislnie.inig-Iniersnmad 
9. Häartitaun in Marftbreit, 
3. slaidh iu Warktheidenſeld, 





Icſeniuti, 





Aet fliches Zeuguiß. 


Die Stollwerl ſchen Bruft⸗ Bouhons 


babe ich win ſoraialtigen Prüiimng 
uuterworſen md hachllesendes Neful- 
tat erhoben: Diezeangenehur ſchneden⸗ 
den Zeltchen beſtehen aus gut gewäbßl: 
son Pflauzenſtoffen nad Bader behne 
uſtige - fremdartige "Vermischhun. — 
Die Wirtung Dielen Zelten: iſt reiz⸗ 
in ldernd, nach Uunitänden krampfſmn 
lend, vorzüglich‘ aber gelinde auflöiend 
und berutigend, daher die Anwendung 
d.rjelben m t-gutem Erfolge in allen far 
tarıhaliiwen, nicht entzündlichen Hals; 
md Yruftr Veſchwerden nnd däber: 
rührender Heiſerkeit mit Grund ein⸗ 
pfohlen werden kann 

Dr. Kopp, Röuial: Kreis Stadt: 
g richte: u. Polizei Arzt in München. 
Ebenuannte Brult-Benbong echt 
zu baben a 14 dr. per Bader in 
Aschaffenburg bei 3. F. Troden: 
brodt; jewie in, Bieber bei 3. ©. 

upp; in Frammersbach bei Job. 
Winter; in Grossostheim bei 3. 
A. Reinhardt; in Miltenberg bei 
y i4-Orb-bei i 
in Stadtprozelten bei 


—— 






is Mn —— 

Optiker und Mechaniker, 
empfiehlt feine Brillen a 10, 
12,18, 30 uud 48, kr. — 
feinere a TR. MO Hr, Afll. 
#5 fr., 2 fl. bie 8 fl. 30 Er, 

‚ anit Gauntie. j 
„sandgassewis-a-vis dem Fass“ 


— — 


AnHolg ‚Berfteigerung. Ä 
Aus der — Windheim und gwar aus. in Batbasrheitungen 

——— Bar tn und Roppelfiug werben am. J. 
Montag den 6. Februar. 3. 
u gu na 

L nr. indheim öffentli ei 
” Bir gu enabſchnitte zu Rom: mergiale, # Bau und Nugholzil 
' Buhenabihnitte zu Werkholz, 


54 - Rieferi Bart au Baur, und boly, 
148 Stũd an geriafungen, > 
> — — umpfähle, 
Bohnenſtecken, 


Jan, Mläfter Ede, icon, Birken, Kapın- und Referer, 
Knory und Prügelbo 
56 —— —— Ban Birken, Höpen- und Kiefern, daun 
emiſchte W 
u werben 8 eingeladen. 
. — am 19. Jamnar 
König. Iulinspofpital-Rentamt. 


* 





Eommerzint-Holgerfeigerung 


im Forftamtsbegirte Drb, 


Am 
Donnerkag den 16. ebewarl ge 
Vormittags 9 
werden im Gaſthauſe zum Löwen in Wirtheim die Stammbolgergebnifje in 
ven Staattwaldungen Hirſchbach, Schallpede und Ochſenwaſen des E. Reviers 
Raifel, — in 
1573 Eichen⸗Abſchnitte, worunter vorzügliches Holländerholz, das 
übrige Bau⸗ Rutz und ———— 
"9 Buchen-Abichnitte und 
5 Rlafter dreiſchuhiges —— Muſſelholz 
in freier Konkurren, öffentlich verſteigert. 
Sämmtliches Holz ift numerict und wird auf Berlangen vom Nevier: 
— vorgezeigt. 
Hiezu wird bemerlt, daß unbekannte erg na Gteigerer ſich über ihre 
——— durch legale Zenaniffe, ſowie Diejenigen, welche ſür Audere 
faufen, durch gültige Vollm achten auszuweiſen haben; Husländer da: 
Sa müfjen einen inländiihen fidern Bürgen mein, oder vor der Holz+ 
— Baarzahlung leiſten. 
Drb den 24. vor 1865. 





Belaunutmadunug. 
m" — — im KObernburger Stadtwolde wird vom 
Montag den 13, Febrbar I, Ik 


öräh 8 Uhr 

verleg ı f ir = 
—— am A. Jamrar' 1865. 7, + - 1. sl» 

—* ie tadtverwalgung 


* 


Devo ra, Stadtvorſtan. 


— 


etnt-g£g rom 


Eduard. Weit. Wertheim a. M. 
- Martiplag M. Sir. 115. 
Yreideouramnt 


0 2. 
! mel) 




















Au 15. Februar I. 6. findet 
die Biehuna des vom Staate 
garantirten Prämien- 


Anlehens fatt. Total-Ca- 
ital: 
zinl; 13 Milllopen 816,84 


Franfen im 
——— des Anlehens 
nd 50 Gewinne zu 60 Tau⸗ 
fend, 8 Gewinne zu 50 Tau⸗ 
fend, 4 zu 45 Tauſend, 14 zu 
De. 13 zu 35 Tanfend, 
6 zu32 Taufeud, 14 ». 30 Tau 
ſend. 4 3u25 Taufend, 22 zu 20 
Zauiend, 8 zu 18 Taufend, 
4 zu 16 Tauiend, 13 zu 15 
—— zu = a x. und 
n andere Dreimalhundert 
und fünfzig Tauſend Gewinne 
müſſen unjeblbar bei diefem 
Anlehen gewonnen werden. 

Loofe für obige Ziehunq 
aültia find bei unterfertigtem 
Staatseffetten-Großhandlungs- 
.— gegen allſogleiche Betrages: 
einfendung s beziehen. 

1Loos koftet nur 2 
Looſe 2 fl. 6 Loofe 3 J— 
fr. 12 Looſe 6 fl. 

Prospecte und Aufllärun: 
gen gratis, ſowie and prompie 
Einiendung der Ziehungstiften 
und eventuellen Gewinne in 
Silber wird zugeſichert. 
Contad I. Wiſh. Cheſius, 


Frantfurt am Main. 


Frachtbriefe ie Gilensı,ı umd 
Fuhre, 

Avisbriefe, 

+ leitadressen, 


scheine, 
- Rechnungen in Folkd, Quart und 
Dan, 
Fakturen aller Art, 
tiquetis, _ 
Adress- und 


Couverie für Beldfenbungen, 
Stempel auf Gouverte umd Brief- 
papier, 






























; Preis-Conrante, 
Anweisungen etc etc- 


werden auf die mobdernitt Weiſe 
auge und billig ‚geliefert (theilweife 


vorxrãthig) -und empfiehlt fih zur An- 


Fertigung dieſer Arbeiten unter Zu: 

ſicherung prompter Bedienung die 

Buchdruckerei von 
Nſud. Günther 


in. Aſchaffenburg. 





BB iu Miltenberg nimmt 
Herr Kaufmanun Bos. Knapp 
jun. und die Herren Buchbinder MM. 
3. Ehrier ud W. Klin- 
genstein Beitcllungen * 
obige sun entgegen. 
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Bine Mein 
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N Noble vhildued Bin 
nsönstsatmn 3dnT3n 


= mi am Arsitsnıchirs 
IH 
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ss bil 
— wid aue ol m de 

Mauf suis —— * mdıaf, men 

sen aäoıo “an 2* ‚irn 
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E Fable 


— — china „ar nn 
saönuf 137 ch Jsuwmihbcht 


‚mönmaif alt: 


sP yıris) ‚miafln 
sus nu 1 





Mon 9:9 zur Ing 
nen malen dr; 
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— — v ‚ — —— 
— ns:göR. Ans uam mom Jim n.. : na Janis 
— Nundſcau. —— nnd er ad er, — —— idee 
7 ur » 
use Wefe 
Bayern. br) yet AWwarieten zahl: * —* * * 2 dar — i * 
— * ————— ee fi J — Bein. ſich Brei. gar 
one! er ei zmi na 
Valken,. 00 "30 —— "Se —— der, Milflapet berlane Ries Ber ‚em 
mworbein‘ nnd sn »( sdnuE sd ;indri da „ber u «Fe. f a leßierer erflärte, 
: Ds ca — wir, voruebmen, "er un, j09.der i } ei Degen Au 
iR: und Teenage Ba Einleitung zu rinen „ einheitlichen A ‚Mm, alſcher du Pa ‚ Blüdlicher toeife 
ndigenPortrole des. gelammteu Autafheunmicgweids: folk. der ‚Aurc ‚bie Seite des‘ Mo 
nd Iimmefjungsbienfies durch vom —— — abe. — ‚gefährlich. fein, ‚Heute in aller . bat lie, 
————— Kommiſſdre Me worden und sh wäche:t Sieutenant. ‚4m dem Bermundeten bei hr) id ‚mit, 
ad diefen Rommifjären die Mufgabe neflelt fein, dur {m sec, Nu die ar Ya ae 
gründlie, in das Detail der Sache vollkändig eingehende Preußen. — en HER an, 4, 
und in allen BRegierungabegirk — — Pi A 
v ene * den Anfländen, welde ſich ſeit 5860 Der dm dar Pl es a 
N MNotariäts berüglichder DR Dass, Lieninaut Ara Baba 88 ach . 
rang‘ deren —* wu 
uns Sieue ſten J den zu ſehen, eine Ur. ee bie Bien * au u adden ni 1% 
I ——— * ve in en tin! * daß die 5 — € ang 
und ji P vannt tären. vorhanden e v 
Kataſtere und der u etwa aeboterte Einſchrei⸗ x — het 


— —3. bisten.” 
nig bat gewün * eine Reihe 
— * Ele —** übhrt zu ſehen. 
a prich * dab ber Ps von diejem 
uf ers „Maria Stuart“ habe zu ſei 
nen möffen, a ar tı Folge u 
— ke 
au 
Bu he en 
» 1 
er 58 
Gr 8 * % ann he 
⸗ 
** er * ene 
nf Das Ber de Bandtag im März wieder; zujam» 
—* 


Mir ſind in une ‚Bons mit ng oc heit 
An ae fügen 


—— im 5* der —*— 
geordneten — eine der‘ —* — irgend 
eine die Ein Landedtanes betreffende Erfiä. 
rung 
ürn era * namhafte Summe zum Lore 

erg won Geite des Köonigs, von welder und + 

Münden berichten wurde, beträgt 1000 fl. — 

fipoibefiger aus ber Stadt vanım 
unden. 


28. ae ln Ein offizidier Mündenrt* 
yet verſichert, daß die 


it 
are —252 angeſchloſſen hatte· 





Im Wien bat ein enienr eine meue 
nosmarbiue —— mit der man in a hi 
nadratllaiter Strabertoffaner rein fegen kaun — 


a, poltandis xriglagen, Ee war Alles fo, u 
lendun 


daß -Kur-die vente Rice HHtiA Mich" Der 
exgutt ſongch uur Am har preußiicen recht! 


und, wie Mic. gl: 5* ‚sehen ‚werden, in Lüg 
paltigteit.,., det,.. Sauberen Brogand, "Side J 
J #7 bei „dem fühen. ge Aiıtonie ee eat 
i an orken. e nde 
sb a al un föde mit Nieutenant - rauf, ‚der, über 
e Ropfidpmer gr Uagte. Mit an dem ori 
9 nder;. „Ad, Mntonie, ,, 


ech ber * ei 
mir, beil“. Ms.fie an die Thür sing. uni 

wie die Kim Begtiffe war, den Lieut Pa Fe 
— a Mi ———4 lit — 
wird wohl ungefehrt flattgeiunden ‚haben 

Richthoſen aber ziel fie, indem er fagte: dict 1” 


nicht, daß Sie da guiehen:” Wald Baal, * on 
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in Aſch urg eine Agentur unſerer 
Ar. a: ae annt geben. 


| Yale: ——— e auf die vorſtehende Veroͤffentlichung empfehlen 
die beiden Unterzeichneten zur en ut von — urn eu „genen 
* de, — * Erpiofions-Schüben zu efteit ‚und woglich billigen 


Die — leiſtet nicht nur fuͤr die unmittelbar durch Brand 
entſtandenen aͤden, ſondern auch: für den Verluſt, welcher durch 
Biden, Retten, Abhaudeulommen an den verſicherten Gegenſtaͤnden beim 
Brande entſteht. 

Proſpelte der Geſellſchaft ſind edereit aratid bei uns zu haben and 
erteilen wir: bereitwilligſt jede auf — — ehe — 

Aſchaffenburg im Oftober 1864. > 1. ©: 


Fi A- Jüger, —A naͤchſt dem Schlofpfage, in dei Fürften- 
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— © Deck; wohnhaft in der Sandgafie im: ver Schwefinger- 
ſchen Brauerei, 
Bgenten, der Minden-Bladbager Feuer-Berfiherungs: Aktien · Geſellſchaft. 
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Tıog alles Hinbaltens und’ Verbandehrs . tritt ber 


Handelövertrag mit ukreich> im Sommer dieſes Jahres 
in Kraft, md wird die Arbeiter ımd Geichäftswelt zu al’ 
den Anfirengungen-aufpornen, Wwelche ein erweitertes Ge 
biet des Abſatzes nannentlich- im den eriten Zeiten der Er: 
offnung erforderlich macht. 
Bevor aber der Tag eimteitt; den wir Urſache haben 
als: einen erfreulichen zu bezeichnen, wird gar Manches 
noch geſchahen muſſen, un die Hemniſſe wurd Hinderniſſe 
inweg zit rdumen, welche unſerer Induſtrie im Wege 
hen, umb zu dieien gebbren banptfächlich die zu —* 
rege welche ‚die Eiſendahnen noch immer beibe- 
ten. une 
.. Mit der Herablegung der Fracht wird erft das Eifeus 
bahnweſen zum wahren Seren des Gerverkefleißes, und 
die Erfahrung lehrt, dab dabei'dbir Eiſenbahnen auch ihre 
— hen denn; je. billiger die Fracht iſt, deſto 
größer wird der Gelammtgewinn ber Nation ſowohl au 
WerlhGegenſtanden und. defto höher fielen ſich die. Ein⸗ 
N en, der Eiſenbahnen trotz der verringerten Fracht⸗ 
rue..— ji 
- Bew ‚man einen Bid auf, die Steigernng richtet. 
welche das —2* tweſen· in, Dewfchlaud an enommen, 
—— ſich ——— der Werthe recht gut ver⸗ 
unlichen. i ’ 
Als. die Dresden » Seippiger Bahn im Jahre 1837 
"erbaut wurde, glauben die Gründer ſchon reiht Weit di 
geben, wenn fie annahmen, daß durch die Eiſenbahn ſich 
der Frachtverkehr wohl einmal um das Füuffache fleigern 
Ehunte. Da bis zu jener: geit im Jahre 100,000 Zentner 
wiſchen beiden Gtädten trauspoıtirt wurden, richteje man 
bie Güterfhuppen und Gaterwagen jo ein, dab durchs 
Jahr auch einmal eine halbe Million Zentner ſollte trans- 
yortirt werben könuen. So kühn damııls dieſer Gedanke 
den Unternehmern erfchien, jo komiſch klingt er jet, wo 
man aus den ahresberichten 'erficht, das jäbrlic über 
fünfzehn Millionen Zeutner auf. diefer Etrede transpor: 
tirt werden, das beißt: es erden —— Leipzig und 
Dresden jegt in zwei Tagen fo’ viel Güter befördert, wie 
dor den Eilendahnzeiten im ganzen Jahre! 
j Wenn wir jagen, daß das Beiſpiel der Leipzig Deus 
dens Bahn keine ſonderliche Ausnabme macht und das 
Werbältniß ſich auch bei anderen Yahnftreden eben To 
wird man Wrfache habeu, ſich zu fragen: was der Trans: 
porte bedentet? ober kommt es wohl, daß jet an 
hundert und fünfzig mal mehr Sachen von einem Orte 
um anderen geſchickt werden, als vor dreißig Jahren, mo 
ie Mutter Erde doch nicht Armer an Gaben und die 
Menihen nicht karger an Fleiß waren? — Die Antwort 
auf diefe Frage lantet aber wahrheitsgetreu, daß die durch 
Gifenbahnen herbeigefühite Möglichkeit des ſchnellen 
und wohlſeilen Transportes ganze Maflen von Saden 
werthvoll machte, die ebedem“ werthlos waren. Früher 
fonnte man nicht daran denken Steine in dem Harzgebirge zu 
brechen und einen Haudelögegenftand daraus zu machen, 
weil der Transport vom Dun bis zu einem Gtrome 
theiter war; jet beitebt eine Eifenbahn durch diefen 
tandport: Die Steine, früher wertplos, haben jegt, da 
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mit. dem, was Menſchenhände jchaffın. 

4 Alles, was Menſchen machen, bat erſt daun 


Werth; wenn es andere Menſchen findet, welche emen 


th darauf legen es zu befigen. Darum . j 

ebeit werthvoller), je aröger der Mönfchentreis ift, I 
von dem Produkt Gebraud macht. Dieſer wird nıtu,jegt 
durch das erweiterte Handeld.ebiet ſehr erweiteih Der 

eiteifer zwiichen Fraͤuzoſen und Deutiche wird mächti 
angeiporut. Es wird ſich berausfisllen. daß es geiwi 
Arbeiten gibt, welde die Franpofen beifer werfteben wir \oir, 
“ud nacheifern mäfen; es wird fid) aber auch ebenid ber» 
ausftellen, daß wieder audere Arbeiten bei uus befler ger 
liefert werden, und da werden wir deu Vorteil habe, 
unfer Produkt in Frankreich beffer zu weriwertheu al 
bisher. Der Gewinn if dadurch unter allen Umſtänden 
ein gegenleitiger md führt zur Verbefferung der Produkte, 
zur Berallgemeinerung ihres Verbraͤuches und dadurch 
auch zur richtigen Werwerthung der Arbeit und zur Ber: 
befjerug des Arbeitslohnes. — Das ilt der Beeigrig 
der Europa bevorfteht und au dem wir ebenfalls The 
uchmeu werden. 

.,, Mein dieſer Vortheil ift mud bleibt immer nur er: 
giebig wenn in demſelben Mabe, wie das Gebiet des Mb: 
ſatzes wächſt, auch der Transport billiger wird. Nur in 
folgen Falle faun man fagen: unſer Abſatzwarkt bat 
fih erweitert, folglich iſt unſer Antheil werthvollet. So— 
bald jedoch der Transport nicht billiger wird, höit 
der Bortheil des wachienden Marktes aui, deu was 
hilft es wenn der ermäßigte Zolliag es geftattet, ein bei- 
miles Produft uach Fraufreig zu bringen, fobald die zu 
bobe Fracht «8 unmdalich macht, dorthin ein Geſchäft da— 
mit auzulnüpfen.! 2. 

Die Ermäßigung der Frachten iſt ober jegt lcd 
lange nidt an der Gränze der Möglihkrit angelangt. 
Mit der Ermäßigung der Frächten flieht auch noch ein 
erweiterter Transport in Ausficht, der für die Eiſenhahnen 
jehn erträgli wird. Wir haben darum ‚dahin, zu ſtreben 
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Münden, 28. Jauuar. Ein ſehr betlagenswerthet 
Unglucksfall iſt einem unſerer talentvollſen ünd 


vielveripr echeudſten jüngern Schrifſteller dem: Berfofie 
des allgemeinen jo großen Anklaug findenden “ 
In den baherſhen Voratpm Hetm Dr Deinerich Res 
(Sohn des Schloßverwalters Nod in Ausbach) begegmet 
der in deu. ‚uäcften Tagen auch mit einem bafcrifdfen 
Seebuch” vor die Di ffentlichkeit trefeu Wird Mi der Nähe 
bt Atjee's leider durch eignes Verſchuldeun wiederfahren. 
er Eihreden ungeachtet machte der ſelbe mit galız che 
Saden Fußbeflelöuiin ſich auf den Weg bon Berfijan nad 
An Plumpier Job; nach einiger Zeit beganu es am 
das Heftigite zu ſſöberu; Noée irrte vom Wege ab und 
elor, im fübboven Schnee ſeine Schuhe; es blieb ihm 
ahald nichts anders übrig al® fein Wer eich wohl 
drizufegeit; binmen Kurzer Leit‘ hatten Mb an feinen 
Fuͤblohle n Eisklunpen Kr, id dab er deitbeden vor 
Mortigkeit nicht zehen konnte. Hun jchleppte er he 4 anf 
J u Vleren kriechend noch einer uirlaffenen Sennihlttle 
wird fand dort voch vortathiges Holz. Hievon indihie er 
u Fener und ſchniolz das Eis von den u. Reicht 
otausgiiiebeun wäre jein Lois giwejen, hälten nicht 
— Weiſe EB Weges komnmende vſterr Grenzjdger 
demdue dor HUlte emporquellenden Nalich aufnerfam ge⸗ 
acht den Verittien dubeddt Mrd nach der nahhſten Ott 
haft gebradt, Aber mod ittmer ift das Unglüutt des 
angen Schrififtätlers groß grundig, wenn ſich der Ausſpruch 
“ u Ba * ie — in in ſeinem —* 
ufe u ner ani der Bahn wer: 
a urde deln. DAT Bekimunger ſteht Hin — 
ir wünſchen vou Herzen eine guuſtigere Wenduig, — 
er Verluſt der ümmtlihen Zehen an beiden Füßen Jia 
gigıse Meife fogar die Amputatien beider Bente 
r. 
. ündenu, 30. . Die „Bayer. Big." glaudt 
Da wiffen, daB die & ne adihen Deftetteig 
d rein "ohne Ausſicht anf Erfolg tea: Herr v. 
; cite Mater mehr nach Berfin fürndlegeen. 
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einem Theil och Rie 
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Obt N t fertig” iſt wifſen wir nicht, Dei Die Ge 

Br poſſſtie erit vor din paar "Monaten! 
"Berlin, 8. an. an einer der Nut Zig.“ 
us Slogan zugehenden telrgraphiihen Depeſche ift dente 
yon in dem Preßprozeß gegen den Redallenr und den 
Pe bes ee g ke 
oblendunſtgeſchichte) das Urtheil erfter JIuſtamz public 
orben. Br Nedakteır Michaelis ift = 8 Mona 
— der Buchhändler Fleminina zu SU Thlr. Geld⸗ 
rafe verurthrilt worden. Die Berurtheilten haben fofort 


die Appellativn angemeldet. 
F | Der König ertheilte heute 


a erlitt, 29. Jan. 
NRäihmittsg dei bisherigen Gefandten des Rönigs von 


talien, Grafen Launcih, im Beiſein des Miniiterptäftdenten 
eine Adfchiedsaudien. Der weite jtalieniihe Gelandte, 
“Graf Varral, trifft morgen ein. — Man verfidert, and 

ayeru. habe die abgelehnte bſterreichiſche Fordernug wegen 
der Weinzölle als praktiih ſchwer ausführbar bezeichnet 
nud Bedufta det. 


Die allgemeine denlihe Vehretwerfantintung wird in 
& Tagen Won 5. bis 8. 8* in Leipzi a abgepeiten 
Köln, D.Yan. Zn dem eribiſchöflichen Balaie 
Bas man bereits = einrichtete, find die Arbeiten auf 
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, „ Barie. 28 Yan Wriefe aus Nom thei 
mit Herr von Sartiged babe eine Note übergeben Me 
die franzöfiiche Regirung ihr Bedauern darüber ansdrüde 

der Papſt mit alien nicht habe unterbandeln 
wollen; es beiße im der Note: „ rankreich, nachdem es 
alle Berei barumgsntittel, erſchöpfi Hat, verzichtet darauf 
Unterhandlungen weiter zu verfolgen, und wird bie 
Songention (vom 15. Sept.) in Vollgug bringen. 
Rom, 24. Yan. tel 
» Waszöfiihen Regierung be 

Dou Dem iareich a - 
——— ke) Sträflinge an die 

hörden, hat gefteru „begonnen, Strafline 

—X durch die ſtalngdſiſche * —* —X 
über die Grenze gebradt. — Ga finden Beinerlei inter: 
bandluugen ‚zum Behufe. eines füratiziellen Mrrangements 
wit Jlalien fiat. Die Hüffsmittel de vipfktihen Bub- 
ges ſind bis Mitte des Jahres 1866 gefiher — GEardir 
zu Patriggi a, in deiner Gigenſchafi ala Bräfrtt ber 

ongregation Tür den Aufenthalt der Wiidöte, nınmebr, 
us als politio mitgeiheilt wiw, an den +ardinal 
d Audrea ein Schreiben gerichtet, am ihm die Weiſung 
zu ert — * ——V 

ewport, 19. Jan. Am 15. Zannagr hab 
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olgen q anonenboote fear: 
binaufyegangen. ⸗ 
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Gemeinnüfiges. 
‚„„(Reeiganm (Ward an Färben.) Träukt ma 
reiten Mestigadm mit eliier mäßig kbonj⸗n —* 3 
iR dutch mehrtägines Einlegen "in —8 tredinet 
ibn hierauf volfkändig a der Buft und endlich vorihtig 
bei gelinder künitlicher Wärme, um-ihn dann im bedrdtem 
Diegel in Maqueſia eingebeltet zu glichen, ſo iM er durch 
gefdrot und ein wenig gebärtet 
ode von feinen ſonfiigen Siarnſchaften eine einzudißen 
Im eg re er Ir —— geeignet 
re rührt von fein vertheilier le Her um 
ıR nılderänderlic. a, ; 





Marttberidte, 


‚Münden, 28. Yan. Die beulige Mitveideiäran e 
—— im Gauzen 14205 Schäffel, wouot 1 Sa. 
vertan und 3334 Sch. eingeiegt wurden. ‚Mittelpreife: 

zeu 15 fl. 5 Er. 


53 fr, (geſtiegen um 18 Er.), Seite 31 fr. (geblieben 

um — Er.), Haber 7 fl. 18 kr. (sefallen na 8 fo). Die ' 

Nee befanden in 13557 Sch, Weizen, 494 Ed. Reru 

2 a Gerſte, 324 Schäffel Haber. Umiagiumme 
‚765 fl. 

Maunbeiwm, 28. Jan. (Wodenberict.) Die tpeil- 
weile, indeffeu nur au wenigen Plägen, beſteheude Tehig- 
keit in Produkten iſt für-und nod ohne animireude Wir⸗ 
kung. Mit vereingelien Ausnahuen war das Geſchaͤft 
dieſe Woche, von der geliuden Witteruug beciuflußt, ſogar 
matt. Weizen bot Leine Veränderung, da die aa, 
manngeluit ſehlt und der Gonjum, wie ſtets bei zuiüdgeh: 
enden Notirungen, zurüdgilt Unzarn ift dagegen Awrgeu 
ſchwacher Anfubr, etwas. feſter. Fir Gerſie ıft der Wit 
telıhein beveits beaehreund md Abladungen dahin. mit 
Erbffuung der Schiffiahit:bevorliehend. Polland dagegen 
bleibi jelbR zu den wirtlich mäfligen Limiten xubig, da 
es Äh in Drenuwaare billiger nt däniſcher und ſchwe⸗ 
diiher Dialität verforgen- laun. Hafer bat etivad Be: 
darisfrage, per März etwas gehandelt. En noliten iſt: 
Wrijen 39.⸗. * ' uch u? f. per 
100: Rilo, Hafer 3%, fl., per Diärg A fl. pr. Str. 
Eprit weni⸗ Bein. rauulwein I10 fl. Fee 
Lutres 50 pt. Tr. Nleefaat lebhaſtes Geſchaͤft, ſchließlich 


Ya In a Rorn 10 







häfle Beieguig In den 
ir l 







etwas tnbiger, Nakin | An 

Luzern 0-33 finbiah "Die günfige Stim⸗ 

matt zu DET. DT haze Vörſe hindurch. 

22, fl. veriiäittzt..Mapsiant 18.f., wurbi £ DO mit geringer Mer: 

13%, M, Lebdafter Wertehn a ra Si 2 

24 Sic, per os ' N — eien 10502Looſe 
Frautfur, #073 — 

Martte waren zudefriedar: a € ‚ 








irn 


und Rinder, 280 Kälber, 200 Hämumel, die Preiſe ftell- or 


ten g —— 

— ẽ 1. Oxul. pr, Cir. 3 fl. 2. Dual, 7 er Termin: Kalender. | 
Bipeantlinder, 15", 200 2 Mr: Webruar Früh 8 Uhr ‚beim LE Laudgericht Alzenau 
Kalber vnag 2. ——— ee SR der ftonkursjache Des nähen 8 
Himmel . 01 01. BR. . Reilert von dorf. 





Börfen Berichte. 


Frankfurt, 30 Jan, Die shebeutend, beſſeren 43 





— — Rochmitt· 2 Uhr wird anf dem Ratbhaufe 
Schweinbeim der blaue Steinbruch in der Waldab⸗ 
theilung Streu verpadhtet. 


v I 





F PL) 
Holz Verſteigerung. 
Aus der Förſtwartte Windheint nd none ans dem Waldabtheilungen 
Walbereftup, Ruh. Bausrain uud Koppelftug werden am 
Moutiag-ten 6. Februar. J8. 
Vormittags 10 Uhr, 
I Wirthshanfe zu Mindheim Öffentlich verſteigert: 
145 Eihenabichnitte zu Kommerzial-, Yau- und Nugbolz, 
10 Buchetabſchnitte zu Werkholz, 
51 Nieferabfchnitie zu Bau nnd Nußholz, 
1148 Stüd Rieieru Rpnisevorn.. 
20:. 3 & anmpräple, 
10 „ 3 Bobnenitoden, h 
74, after Buchen, Eichen- Birken, Aöyeu- und-Rirferufcheitz, 
Knorz und Pıügelbolg Br 
56 Hundert Buchen-, Eichen. Birken:, Aöpen- und Rieferus; daun 
nemifchte Wellen. . > ne 
gie werden Strichsluſtige eingeladen. 
Woliemüunſter am 19. Jummar 1865. 
Rönigl. BIER EEE TEEN, 
Ra rl. 


Eommerzial-Holzverkeigerung 


im orftanmtsbezicke Did. 
‚Kr 


Donnerkag den 16 Februar. de 
Vormittags 9 Uhr 
werben im Gaflbanie zum Löwen im Wırtgem die Stammbolzergebmife in 
den Staatswaldungen Hirſchbach, Schallhede uud Ochſenwaſen des L. MNeviers 
“ KRaifel, befteheud in 
1573 Eſchen⸗Abſchnitte, worunter vorzü,lihes Holländerholz, dus 
übrige Ban. Nug- und Eiſenbabnſchwellenholz, 


9 Bu and 
5 Blatter u eh Eichen: Müfelbols 


In ‚freier Konburreus Öffentlich verſteigert. r 
Sänmatlies Hola il numeurt und wird auf Verlangen von Nevier 
MPerionale vorgeseiat k R 
„Bleu wird beinerlt, daß unbelannte inländiiche Steigerer ſich ‚über ibre 
—ã dic legale Zeueniſſe, Sowie Diejenigen, welche für Audere 
olj Taufen, durch aültige Vollmarhten auszuweiien haben; Ausländer da- 
nen müfen einen imläudicen ſidern Pürgen Nellen, 
berweifung Baarzablung leriten. 
Drb deu 24. Jauuar 1865. 
Königl ibes 
5 


oder vor der Holz. 


Sortamt. 


dımidt, 
Selanutmadung. 
Die Stammdolgverfteigerung im Obertibnrser Stabtmrtbe wird’ vom 
w. I. Mte. auf 


r Montag den 13 Sebrbar L Is, 
Früh 8 Uhr 
verlegt. 
Oeruburg an N. Januar 1866 
—Die Gtabtverwaftwug. 
Devora, Stadtvorſtau. I EN 
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Jieſen Zreiben ein 


gen, 


Febrnar*1 


nebft 
nen gehaules Wägelem 
bierzu Kanfluſtige ein 


Nervenleidende 


gibt es iu. fo — Maͤſſe 
daß vor allen Seiten hit ſoge 
namen Geheimmitteln auf fie 
fpekulirt wird, und die ola 

davon ilt, daß die meilten Rran 
tn Pranfbieiben uud um jchwe 

res Geld betrogen werden. lim 
Ente 5 

machen, bat es ein ehrlicher ſach 
fundiger Arzt unternommen, al 

Nervenlsidende ziwedmäßig - zw 
beiehreu,r fein Be 

„Di. Werners fihere Heilun 

für Nervenleidende beivderle 
Geſchlechts, bejonders für. Alle, 
welche in Folge won Verdau⸗ 
ungs⸗ und Unterleibsbeſchwer⸗ 
den an ſogenannter Nerven: 





Ihwädhe, Blutkraukheiten, Hp: 
fteric, Hypochondrie, Labnıma: 


Dämerrboiden, Men: 
ſtruations beſchwerden, Schwaͤ⸗ 
de der Geſchlechtsorgane lei: 
den und ſich grundlich helfen 
wollen,“ 

iſt ſochen erſchieſen und für Y, 
Tolr. in jeder Buchhandlung zu 
befonnten. 
einenshümlihe Hellverfahren iſ 
xufehlbar, hülireich und wobl 
jeil und bat Tauſenden zu voller 
Geneſung gebolfen. Man lefe 
und beachte dieſe Belehrnngen, 
welche dem Leider deu zu feiner 
Geueſung belien werden. 


* EN A A SER NE. 





Unterzeichneter verkanit den DL. 
2jährine Werde, 
Schworzſchinmel, 17 bis 18 Fauſt hoch 
rt Baar mene Grfchiere und ein 
und ladet 


P aar 


Amor Henn 
in Richelbach. 


Tas bier auffgeilhte, 


. 


bationen. 





Mmit-Könige Kal. 


Minifteriat-:Appro: 


and. qua 
wdungjperf 10 


is der privilegielen Fabıif von Franz Stolfwerd, Röniil, 'Hoflieferant in Köln a. Rh von mebicinifhen Autori 
täten geprüft, auf, mehreren Ausiellumnen mit Medaillen getröut und als ein bewährtes Hausmittel gegen Reiz⸗ und 
Rrampihuften ze. allgemein anerkannt. — Depot in Aschaffenburg Sei I. F. Trockeubrodt; fowie in Biobenr kei 


,yE. Rupp; in Frammersbaeh ti oh. Winter jun-; n Grossostheim bi I. U. Reinhardt; in MIlltem- 
‚berg sei Mopg. Schirmer ; Im Prozelten bi Katl Büttuer, 
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Wichtig für Bruſtkrauke! 
— Be Guſtav Brauns in Lei para in erſchlenen und durch alle Buchhandlungen zit venehen M 
Aſchaffeubutg durch E. Krebs’ Buchhandlung : 


ie Krankheiten der Aihmingsorgane, 


speitereit, Menchbufich, Dalsbräune, Ratarrbe HT Entzündingen v6 Hebl 
Fopfes und der Zuftröhte, Lungenfatarrb, Bintipeien, Keblfopfs, Tuftröbren 
und Zungenfchwindfucht, ihre Erkenntnig und \üdhere Heilung durch Deu 


en Bruf-Sorup 
ın & A. W. Mayer iv Breslau 


md Verhaltungsmaßregeln un? Gebtauchsanweiſung deſſelben für 


I Bruftleidende 


rar » 
dargeftellt von 'Med. Dr. el uerie 5 | ger im Wien, prakt. Arzte und Witglieb der med. Fakultät 
ra "preis 5 Wgr. oder 18 Ar. rhein. ® 

nem vielbejchäftiaten praftiihen Arzte Wiens, der ſich ſeit einer langen 
im und der Behaudlung ber Bıuftlrantheiten beſchäſtſat, verfaßt, beſpricht 
fommenden und das Leben bedrohenden Kraukheiten der Bruftorgane im eier 
u Meife,. Der arehrte Hert Verfaſſer bau fi iu diclet,S yife die Anſgabe 
othwendigen Velehruaen iblr die veiſchiedenen Bınftaffelilenen, über ibre J 
BO über ihre Heilung fnittelft des jo vielfach bewäbrten weissen 



















Vorſebende Schrift, ‚vo 
Reihe von Jahren mit dem 
eine Anzabl der am haufigſten 
dem Richtarzte leicht verſtaudli 
—— dem Nichtarzte ‚bie ‚ihm 
erhüthng durd swectmäßige 2 
Brust - Syrups des Het 
echenben, naturgemäßen, diät 
reifen fo verderblicher Kran 
Im dJutereſſe der arößtınd 
elbft bem wenig Bemittelten Leid 
















































‚ww. Mayer ın Breslau in Berbindung nit einen zwecken! 
ſchen Verhalten, an Die Hand zu geben und daburd dem bedanerlichen lm: 
iten einen Danım zu ſehen. y ; 
lichen Verbreitung diejer ſehr ‚müglidgen Schrift it der Preis ein ſehr niedriger" 
erichwingbar: 













u 4 E 

J. Bekanuntmachung. ee ——— 
Nach geſchehener Anzeige ging der Piandihein Mr. 12036 Lit. W Non dei ſchwerſten, umbeil 

Serloren. Derjelbe wird biemit öffentlich für ungiltig ertlärt und ber bar iceitenden Mervenleiben, 

allenfallfige Befiper dieſes Scheined aufgefordert, feine etwaigen Anfprüche grgen welde ich Aled — aber 

inn b drei Monaten um fo gewiſſer eltend zu machen, old ſonſt vergeblich — gebtauchte, bat mir 


dns Pfand dem Eigenthümer eingehäudigt werden wird. eine Schrift „Dr. Aerner’s 
hı Afchaffenburg, den 27. Jannar 1864. here Heilung ke Nerven: 
t Die Bermaltung Det käpıifhen eidende” dadurch ſebr raid ne 
geih sinka Lt. bolfen, daß ib das tıı demielben 

Aug: Gentil. näher erörterte Verfahren auwen 


nr Deforgung dete. Ih empfehle deshalb allen 
Das unterzeichnete Handlutgepaus empfieblt ſich zur Beſyrgung Ftervenleidenden dic) Echrüt, 
und zum Saale von Pfandbriefen_ oe Bayr. Hypo: " Eweice in jedeı Buchhandlung für 
thefen- X Wechſelbank, bietet außerdem feine Dienjte an zum Eu 7, Sar. m baben Ye 
und Merfaufe von in & ausländifhen Staats · & Huduftrie: Albredt werke er 
Gapieren unter Verſicherung genaueiter Wahrung des Snterefiet — * 






feiner verehrlichen Auftraggeber und iſt auflAnftagen qut Ertheilung 
euer Ausekunft gerne bereit. a ent — —— hr von 
Münden den 5. Juli 1804. * Andolph Günther 
f Anton Bachmaier k € Adaffenburg. 
Refivenzitraße Bi. ’ 


— — * — ——— 6— — — — — 


Icmen Drud und Berlag von Rudolph Bünther in Alchaffenburg. — 








vet werden. 





: loch stanlimrsıta 
1.4367 zer 1: Jryırn 


Milten 


Be sus 
. Abonuemneniäbrei: «u, 
s Yihuie ud — ke 41 


Saibjährlib 1 f. 30 kr 
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ns. Wien, 31. Jan, Die heutigen Moxgenblätter 
wann daß die preußiſche Antwort auf die ülterreichiiche 
e.vom 21. Dezember bier eingetraffen und geitern 
Grafen v. Meusborff übergeben worben:; ift., Die 
rt bebarıt awi dem, Verlangen, daß, bevor dem, 
robiſorium ber Herzogthümer ein Ende - gemacht - wird, 
das Berpälluih des neuen Etanteh au Preußen feftanbalter 
werde. ) an ni dd — 
Berlin, 30. Jau. Der Miniſter des Zunern Hat 
folgende, Verfügungen au. die 2. diegierungen erlaſſen 
Aus Anlah | | 
Polen haben einflußreihe framöſiſche Geiſtliche iu Paris 
unter dem. Namen „Gtiitung des. Katholizismus in Bolen* 
eine Alocistion „gebildet, m Ice ..den Biwed bat ben pol- 
55 Katholilen zur. Hilfe kommen, fie, genen xuſſiſche 
erfolaung zu Süßen, ibren Muth aufrecht zu erhalten 
und fie in der Hoffuung auf eine beſſere — de 
jekigen. Bon dem Borligenden 2, @. v. Segur, Brälaı 
des päpftlichen Hauſes md Eanonicus des kailerl, Kapi⸗ 
tels von St. Denis, wird die Verzweigung dieſer Afjocia 
tion zunächſt für alle, ira 64 Did; dſem ſondann aber 
auch für andere — mder angeſtrebt. Daß dem 
Vereine nicht blos ein religidſer Zwed, ſond ern auch eine 
politiihe Tendenz zu Grunde liegt, eraibt die Benierkuug 
in einem von dem Segur an den @rzbifhof von Polen 
gerichteten umd durch die Zeitungen veröffentlichten Schrei: 
ben vom 1& Oktober d. IE, „daß man durch Erfüllung 
der aeftellten Aufgabe wirkfiamer, als durch den Armeen 
oder die Spetulation der Diplomatie zur Auferſtehiumg des 
—— Volles beizutragen überzeugt ſei“. Iu Ber: 
indung hiermit ſteht die Gründung eines polniſchen Se: 
minar& jur Ausbildung von Aepiranten polniſcher Ratior 
nalität für den aeiftlihen Stand in Nom genehmigt und 
ber Meiurreltioniftenmönd Better Scntenelo ermächtigt 
worden ift, die ehemals poluiſchen Landestheile zu bereifen, 
um Schüler für das Seminar gu — ‚ moleid aber 
in Batholiihen Ländern Beiträge filr daffelbe zu ſammeln 
Die könial. Neaierumg mache ich hierauf mit der Veran: 
loffung aufmerkiam, aegen etwa zu Gunften der gedachten 
Afjociation oder bes Seminars bea! gte Sammlungen 
beftchenden auf Grnnb tes Meitripts von 24. Dit. 
1862 ergangene Vorſchriften wegen unbefugten Gollefti+ 
vw Anwendung yn bringen. ‚Berlin den 31. Dezjem: 
T . N ' 


In Warſdau fol eine dentihe Zeitung gegrüns 
Mozlich, daß die ie eufur milder 
gegen fie veriährt, als es dentiche „Preßfreiheit* da nıd 
dort Ihn würde. 
Hotelbefigerin in Friedberg verlanate tür 
die Beberbergung Gußtkow'a für die eine Nacht und für 
Miederberftellung des Zimmers (Belt, Sopha, Wände uud 
Fußbosen waren mit Blnt beiprigt) wicht mehr und nicht 
weniger als: die Sunme von 440 fl, Tage vierhundert 
vierzig Gulden. Die Familie bot 100 fl., die Rechnung 
wurde nun zwar etwas redugirt, eine Giniqung kam aber 
—* er N = die Sache En ilfe ir 
walls gericht anbängk acht. — 13 er 
lautet, was man über ken Ana ee 
meldei: Vie gewaltige Erreaung Gugtom’s dauert fort, 
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ee "Expedition für Miltenberg 
er bei Herrn Raufmanı 


mi >. Joseph Knapp jun, 





der pä.fllichen. Enchelica: an die Biihöfe in ” 


ginge leicht, wenn der ganze 


[ 


I og Al v 33230" 2: c 

- Anleraliausgceib ind 

„. Die treaipaltıcc Wer-. . 

J 3358 spe. here, 
„Raum, 3 * 


>) ® N nr if IE 


1. Ferruar 1868. 
äußert ſich bald in der Furcht vor, gan Racftellungen 
c Feinde, bald in der Furcht Wahnſiunig zu werden 
pen, des Transporte nad. Offenbach kamı ses zu 
tärwmiichn: Auftritten... bei, denen xs nur der, Schweigſam⸗ 
keit, und Ro um beng„gleihmärbigen Weleu der ihm 


——A er das 
innere Toben gu wigtigen, : Am :Ubend- des 

feiner ;Urberfiedeluug erbielt Gutzlow ein DOpiat, Das 
jedoch unbegreiflicher Weile nicht wirkte, ihn aber-in ſei⸗ 
genen Wahne befiärkie,. er würde blödſinnig mb 
t, da,feim Gehirn leide nud Opismt den notbivemdir 
gen Schlaf. nicht. bringe. Schon in Syriedbera'fell' er ge⸗ 
waltjam „den Kopf. an. die Wand, geichlagen baben. Ju 
einenk Augenblid ‚fühle ex feinen ‚Buftand, (Kant fi 3 

Haud an ſich gelegt zu, haben, zu nächſten Augenbſi 
muß er gehalten werben, daß ex nicht aus denk: Fünfter 
ringe. Am Tage vor feiner Abreile von Friedberg 
ußten die Anweienden ihm verfpredhey, ihn folgenden 
ges ſeziren zu laſſen Se ————— im Körper, die 
arpie, das Eſſen ſei vergiftet. Zuweilen kbegt ſich ſeine 
ruhe, dann iſt er gaugrerihöpin willenlos md meint 
= die Merjte haben ihn zu verſchiedenen⸗ 
rmirt, worauf ſein Auftand ſich jn mildern 


Au⸗ — 29 Jan. Heute wurde bie 
pãpſtliche nepclica in ällen Eutholüchen Kirchender 
Hohenjolleru'ſchen Lande von der Kanzel verfündigt....ı? 

Altona, 23. Jan. Es verlamiete heute, dei:die 
ſchles wigholſteiniſche Flagge in allernächſter Brit «file “die 
ſchleswigholueiniſchen Schiffe als Laidesflag.e chen für 
die Dauer des Proviioriums verordnet werben würde: 

Stensburg, 31. Jan. Die „Norddeutiche Zig.“ 
enthält ‚ein Telegramm aut London, wouad, ber Verkauf 
der jchleswig’ihen Eifenbahnen an, das Haus Grlanger 
definifiv abgefchloffen ift. Die Eifenbahnderkinduung gie ° 
nee. und Woyens ift feit: Freitag durch Schneer 

ıbr: h Ja Su 

Wärtemberg In Tübingen beſteht ein Hopfen⸗ 
bauvereiu, da u. N. fär feine Witglieder Hopfenitangen 
im Großen. aus der Münchner Gegend: braieht, wodurh 
Iegtere um *;j, billiger zu ftehen Zommen‘,; alß aus den 
benachbarten warjwaldbezirken. 

Offenbach, 31. Jan. Dr. Karl Bukow ift heute 
auf Anrathen feiner Merzte won: hier nach: Milgenberg bei 
Bayreuth übergefiedelt, um dort inftiller urüdsezogenbeit, 
ern dem Beräuibe der Welt, unter bewährter Pflege 

e fein getrübtes Gemüthsleben Mlärung und .Heiluug zu 
uchen. — — * 
* Paris, 30. Jan. Die „France* berichtet, daß die 

Aerzte Nelaton und Reyer fih nad Nizza begebeu baben, 
wohin fie, zu einer Ronfultation bei dem Großfürſteu— 
Throufolger von Ankland, welder erkrankt iſt, berufen 


worden find. 
Ueber die Lage des Südens berichtete 


feine 


mine ner und des Arztes gel 









Amerila. 
der im Südſtaate Teneffe niedergelafiene Dekan Weishaupt 
m A.: „Wir find in fortwährender Unficherheit und Ge: 
fahr im Bezug auf die räuberiichen Bandeu_der Rebelleu. 
Man kann nichts wirklich fein eigen nennen. Rach jetzigen 
Ausfihten ſcheint der Krieg erft angefangen. ‚wird 
ſchwer halten, den Güden ganz darmiederzulegen. Es 
orden fo einig und an fid 


fo treu wäre, wie_es 
iſt. bern; 






fo w i 


Bd 

gebenimt, daß ale Stände 

jeht ift faum mehr ein Schatten von dem „gelobten“ Lande 
rig.* 

Newyork, 19. Jan. Man bat Siehe t, über 
die Enmahme des - Forts Fiher. Das‘ Wort nad 
einem lebhaften Bombartement von der flotte vom. 
Genñeral Bene 
nifien haben 72 


madıt— 
* ichnond, Enquirer“ ſagt, dab Hr. 
u aa hieiben ir Hra 2 Ar 


chkeiben für Hrn. Lincoln 
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— Die Blätter des Nordens, fo wie des Sudeus, 
en Wein Vertranteni im den Ausgang ber A des 
ws angelnüpften Unterhandlun ſen 
Die Stadt Newh ort Soll neierdinds 12.000 Mitt‘ 
für die ‚Armee Stellen; "Die Muiteipafität er jr‘! 
in’ riefigen Marneranichlären die Kriegslufligen aufı 
anwerben zu laſſen, md zable' Jeden, ver ſich enga⸗ 
läßt, die enorme Summe von’ 1000 or Um 

Biefe Ans abe zu beſtreiten, wird fie ein 'Mrkehen von 4 
Millionen aussehen: Die Angeworbenen find meiſtens 
viche uud dkifche Einwanderer Einbrimiiche bekunden 
enne beſondere Luſt an Entrilt in die Meiner. 0" 9 
co Mitteilungen von "Erb a zufolge Haben mehr als 
bindertangefehend Plantagenbeſitzer eine Petition unter 
sieh, durch wealche der Generalkapitan erſucht wird, bei 
Konitin won Spanien ſoviel in feinen Mäften ftehe; 
zu Sunſtem der Aufhebung‘ der Sklavetei zu wirken. er 





93 u% J Barsisu Ju 2 I 
6 ro Bermitbhtes. 
Ob Poſt vorſch Fevernieh tödten) De 
Bürgermeifter eines klleinen Dories im Fillda’ichen be— 
richtete au den öffentlifchen Ankläger: „dab dem Drtä: 
bürger N. RN: am verwichenen Abend ſämmiliſche Hübttet 
mit „Poftvorihuß” vergiftet worden feien.” Die Staats: 
bebörte ihrer aledemiſchen Veraaugenheit eingedent und 
ſonach nicht ımwettrant mil deu oit bedentlichen Mir 
kungen dieſet Spezies auf Koffet, P:dete und Briefe, 
tannte aleihwohl eine Aumendima wie vorliegend nicht 
und ließ daher dem - Berichexſtatier vor fit fordern. 
Auf dieſem Wege Mellte ſich Heraus daß der Matt 
allerdings nicht beabfichtige' hatte die Toritölonie nm elue 
nene Giftform zu / bereidern ſondern in dem Verſuch ein 
——— aus zudtucken nicht gang —* am en ward, 
> pl fagte die 


Hatte Mhosphorus ſchreiben to 
GStaatsbehörbe: yon J J 8 
nwein Der Eifenbähuftätion Farbirtg anf der 
Wörnitz Eiſenbahnbrücke, konnte dirier Tage ch Vanetr 
RE ER REDE m. Da 
warkirr: ſid langgeſtrecktt zu Boten und lieh ur zen 
Bug über ſich Hiusweafahten. Anvderſehet fand der Ma 
anf md ſchwenkte min dem Hute Dam Fine uachh 
K531:11Y1.9:041,:2007 1 —* 


2v 





li.) u er s I DT —*— nn 
re gre stee 


—V ——— it, Pellde die Stage, Der, Ver 
mebenng der 95 Dach der Uitändigen Aus: 
Mußieng der Hörhandeiien befigt, halten wir es flv gerecht 
fertigt ayk die Wildfleiſchproduktion Südamerikas zu 
—7 — ind iiach beit. D. DI. ein einfücheren eg u 
ihrer Ansıinkiuig zu zeigen, als ihn Lebig augibt, Ri 
jenent Drfanı beißt e&:. Die Wiſſenſchaft eröffnet ung Aus 
icht auf takt aus dem jetzt meiſt uüimkommenden präch 
tigen Wilp-Riupfleiih Südamerikas, d. d., auf,eine did: 

ge Maſſe, zremlich heuer, aber, infofern boffeutlich 
Billie, als man von rem Phnde Erfrakt - zwauzia ‚oder 
weh, Mund qute Suppe laden Lönne,, „Das. fieht wach 
etiond aus, aber eritens i1’S ie mern, polifiich gelang“ 
Wellen mind. verher gelten Deutichland. don der Miffenichatt 
zur Präris unehener weit, md zivätehs bleibt Suppe 


AH s Yarına 


nn — — — — — 


lechten Sache 
Kr "Mehrere J ch F 
dab fie 
werben JB - 
atımter Leiden müßten. Schon 


"Hd 
Wird aufaeweiht zu 2—3 Pfund faftigen friſchen 


mit Sturm nenommen word e Unlo⸗wird im Sudamerita an Ort und Stelle-fofo;t in 
Kanonen erbentet und 250 SIEHE: n 30* 


un 






leiſch. Während man ı 


d und 
HL 
i 
o 3 Cbeapſide, in Leeds imd anderen 


ſt 

man: „South Amerikan Beef-Compay“ und „Beef a three 
peuce per pound* „Südamerikaniidhe Rindfleiſch Compagnie 
— —I— gyprei Penze oder 2°, Sgr. per Pfund“ 
hen und io dicht und derb, v3 Kar 

eiſches 


eiben 
wodurch es 


Suppe und witd fei 
ſch 








und an der Sonne aetrodnet, 


die ſich alfo fofort überall wieder eriegen n.Die ſo 
Klienten Stüde werden dann dur ofen mädtige 
dicht und 


— 
daß ſie verhältnißmäßig nur wenig Raum einnehmen und 
keine erhebliche Fracht koſten So kommt es, daß die 
Engländer, die bereits ſchon längſt mehr als doppelt jo 
viel ickſtoffhal tige ſubſtanzielle Nahrung zu ſich mehmen, 
as Die Deutſchen und Fraltjzoſen, Inn auch That die 


Wohlthat des ſudameritaniſthen Fleiſchüberſliißes a I”, 


Sat. 910 Pfund’ genießen, Woram ums def die Wifferichaft 
eine entfermtei Mu in noch fraglicher Ferne eröffrek. 
Auch das feiſce Fieiſch als ſoiches bied zgepdaelt impor⸗ 
tirt und iſt eben ſo billig haben pr Glasgow’ u. T. 
w. hat man bereits gewiſſe öffentliche Banquetts ver⸗ 
auſtaltet/ iin den rneren und arbeidehden Klaſſeu ‚die 
nee! wohlfeile Nabruſg auf die praktiſchſte Weile, durch 
Koſtene nid Selbſteſſen jr empiehlen Es liegt uns deß 
ur uabe’auch gleich praktiſch anzuſangen, Mate von 
er uſchaft in Ausſicht geſtellten Ertralt zu warten 
Man könnte zunächſt Probe-Bentner von der Londoner 
Kontpagnie beziehen und damır zufehen ob ſich ein Napi- 
tal and Umerliehmungsgeiſt vereiigel laſſe, gane 
Schiffsladuligen von Südanterita TelbM zu importiren 
Das wäte doch wohl etwas Anderes als unere trockene 
und troſtlofe Politid. 


Lehe un mn de runs he 


Laudwirthſchaftliches. 
(Das Heimen der Rartorfelu zu verhiudern), welches 
beionders..den zur. Saat, beitimuten, ſehr uachtheilig iſt, 
darf man diefelbeu „uur.; Schichtenmeife mit Holzkohleupul— 
der, wie es in Schmieden uud anderen Feuerwerkjtätten 
zu finden iſt beitreuen,, Daſſelbe Mittel dieut überhaupt 
ww, Kouferpation der Erdäpiel und fie erhalten ſich, auf 
jeſe Weile bebaudelt bis Ipät- ins. Frühjahr hinein, voll 
kommen ihmadhait, | 
> (Die Behandlung des. Birbes ) O. Bank ſchreibt in 
inem „Alpenbilderu” Folge ides über die Hebaudſung, des 
vn in.der Schweiz: Ich Habe oft ‚gewünscht, daß tım- 
jere. ‚miltel-, und, norbdeukichen, Viehzüchter, Delonomeu 
gun Hirteu in, Beziehnu guide, Vehaudlıma drs Viehes 
1, Den, Aeinſennen in die Lehre gehen möchten. > SW 
wilrpen, ;dattıy emieben,; vie man, obme Fäffaude, Hunde, 
5 u, 208, Jonllige ‚Robheiten. Die: Lebhaituiten 
Thiere baͤudigen ler ‚Nur Bewaltiamteit und, Nedevei 
bei us Then juitasgon jedam Darjeiben gungeübt, wachen 
ihren Cbatatter inbigch troßta and. boabaft. Ken 
kan eb, ik welcher. Öikte una. Langmmutp ‚ein Alpenbe 
1 ot in: Kalb a "Al Ort zum anderen m Wr jo 
dnten nnseret Bauern und ericher 
hämen, Die Aelplec hehandeln ihr Hindpiey ‚nie die Ara 
at jerde, ud Bike haben denſelben bewuuderäße 
mertben Erjolp: ; „Das. Thiet vermenſchlicht Ach, mie, ſich 
der Menſch verthieren kanıt.* ) 


hr ni IchnfP ‚ Börten Bermbte J 
Fran sa Amerikanische Fonds 
erjuhven, hguptſachlich in Folge von „auswärtigen Kauf: 
auſttagen, bei lebhaften Unſah ‚eine Sabermalı ae Cours— 
ſteigeraͤna. Von oſterr. Effekten. beſonders 1860er Looſe 
— Ullima Abrechnung war leicht, das Geid 


ig. " anf 
ae 2 Uhr: Defterreicniche Kreditaktien 496%, ı Koote 
de Ame⸗ritaniſche DIN. 
% rer, 2 hr — % ? 





muß Man ſich im 
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T AUT Te- o gunti a u: 
N armals rg Tr 
gundunahl | arnsut ın 
Inf an, ——— ‚in. Mainz... 


6 FREPR ] *— 175* VERLEIH N — > 

Die, u, 18 „führt, nu erhöhesenn Grunt kapital. abgeanderten 
en —— eg SER m: — Die boͤchſte Genehmigung lkoͤnigl. 
Staatominiſteriums — ee der Öffentlichen, Arbeiten: ertheift w il Ser ber. U 
** dieſes zur allgenitinen Kenntniß bringt, erlaubt. (id), derſelbe — elbſt, —— Fine —* 

5 fuͤr den u don Trausport —— url n,. Kaudlen, zur. Sec, auf 

itenbahnen und zur Fuhre angelegenlihft zu empfehlen... 

Die: Gefelljnaft, übernimmt ‚die Verſicherungen gegen act Prämien, und wird "be: 
mübt fein, Das Vertrauen,- deffen ſie ſich während. Zhre,, 45 —2 in, weiten Kreiſen zu ex’ 
freuen batte, aud) ferner durch (oyale und prompse, Erfüllı ee Verpflichtungen, zu erhalten, ‚und zu 
befeftigen. 

5 Die Pehfeh“ werden Air Stoll e ausgefertigt, Antragformularien, Anleitungen und Ausfunft bereit— 
willig ertheilt dutch / . 
Miltenberg im Januar 1865. den Hauptagenten der, Moguntia — 

Jos. Knapp * 












Era Sehen ————— 
m E Forſtamtebezirke Orb. 
Die Ergebniffe ans den Schälholghieben Au 15, Achinar LI. findel 








1. der k. — Alsberg, m Schlotterh: ‚de von ca. 200 Alaftern die Ziehung des vom Staate 
werben in wei Looien, u 
2: Der t--Hepier Burnjoß⸗ Aapekiung- Dalttadt, von cu: — garantirten Prämjen- - 
werden in fünf Looſen na ılı Anlehens ftatt, Total-Ca- 
Er am Freitaßden 17. Februardljß. | u 4 Ipital: ;, 4a Mimi rien. 816,941 
er Vormittags 10 Uhr ar tanken 
im Wirtätafislotede des Anal Pheiier dabier unter den vor der Verbaud⸗ 33 er Hutebes { 
kin betanıkk gegebenen Bedingungen öffentlice verſteigert. d te 5 tig 8 
Kaufltebbabes werden hiezu mit dem Bemerfen eingeladen, daß die Wald, 4. jend, 8 = une zu Al: 
einge uud Zoofe von dem betreffenden Nevierpeifonale auf Verlangen ſend, 4 zu 45 Taniend, 14 54; 
dergezeigt verden. 40 Tauſend. 13 zu 35 Tanfeatb, 
—. Mubeffhnte ändiſche Steiferer haben ſich über ihre Zahlungsfähigleit 6 zB Tauſende 14 zu OT Tau 
aAezuweilen ebenſo Durch gültiger ®ollmagpren di — weiche je Andere \ end 45125 —— 22 zu 20 
kauien-wolig. Auslgider dagegen müffen in er Ofrgen- J 
ſtellen oder Bor der Rndeabfuhr Baarzählung leiſten. 0 171 j Hm r;* au. —55 rg 13 zu 15 | 
- Sb den 30 Damnar 1865. “5 Te Den sc. und 
—* = = Kö orten. a andere) Dreimalhaudert 
⸗ pr Sb midt nd fünfzig ag Seien: 
‚ müſſen anfehkbar bei dielem 
I ıı um au 34 gewonnen werden. 
pi | Al. fan g und Ver eigerung. m gone wein. 
Die os "sen Wnaten Oktbr. ‚ Mov., und Dezeiuber, ati find‘ bei Yımtartertigtem 


h — Slagis eſfetten · Gr oßbandlungs· 
Angelegru nad bis⸗ jetzt nicht wieder ausgeloͤſten Pfander und. Kaufe negn alfohleibe B etrags 









mar von 3 kit 3729 UÄE. WE. muſſen bis em beziehen. 

. > Sanıft ag den 11. Februar [, Is. on R: Gocs fofter mir a fl. 3 

enweder Sigeſchiche oder a werden, Awidrigenfalls vbiche * — —8 — 

als verfalliR am » 5: En ik Won inne Rd Aufllären: 
"3 Rüls oh md Donneritag ————— —3 oa te 
u --- den 35. And 16. Februar BETT Free dt Genie ji 


I. It Jedesmal Nachmittags 2 Uhr gegen gleibbagse PN Ir Bilber Wird zunefichert |" 


öffentlich veriteigert werden. . Ir Conrad I. WUn. Chefius, 
Aſchaffenburg den 3E Janung 18065-,, —— — —— Main = 


-Die Verwaltung der ſtü vor are Aa ae ann 
Im . \ . ' 2303 N TE yet 

. * nudnnlaun ! a e 

ichtig ur IE eg oT 
Wer, fih von. der übeirafenden Birkiambeit de bergen VBruh⸗ er‘ — — autehmen iin) 







un = dem Vrucharzt Kräfi Altherr in Gais, Kanton Appen- F. Lauer⸗ 
Jel in —X überzeugen will, kann bei der Erpedition dieſes zu Be in, re re. 
ein Ehrittäen Hoi vielen hundert — 
ĩ 10 san 3 
anf JEErT ErIrerT, * — 


Li 'jtathritgendt Auswanderer und 
Defence Amerika. 


Durd) ‚di ſaglichſen Bremer, jowi: Hiamb 
Dampfent Add Bihlanteı ekiter Klaſſe finden nadı New-Yorf und ĩ 
timore ꝛc. über 
FE Sadte, Bremen und Autwerpeu 
7 Sa e " * * "jeder ra — ftatt, und werden 

ur defeslih Fegltimirtey Ueberfahrtsverträge täglich zu den billigften Preiſen abgeſchlöſſen 
* ee elöjörten, fo wie! — — auf alle Denen 
von Amerika, werden, zu den billigften Kurſen begeben. "7 — FERN url 
Auch Bir Anfunft eines jeden Schiffes in Neiv:Hork'werde ih ſtets zur Beruhigung der Verwand⸗ 
ten det Ausgewahderten in dieſem Blatte bekannt machen. Wuffcjluffe jeder Arc umentgeidlich . ' 
MNahere Auskunft erteilt DIE General⸗Agentur von" i en 














e u — 
ut un murnetisinde naar Sum; tun Carl Sieber un 
- in Würzburgus 2.2": # m 
und deren Herren Agentnzus 7 Be, 
.. Gysn2i »oLß | 
+ 9. Dedelmann in Aihaiienbug, _ .__.__._\ Dertmanı in Darftbreit, _ 
avid Cahner in Brudenau, | ajch in Diarktbeidenfeld, 


-- 2.4. Schöpp ner in Biſchofsheim vd, av 3 n b . Andpp in Miltenberg, © % = - Ne zes 
"Dh. Haunawacker in Geunnden aA, . + Zul Ph. Bollerth in Ochſenfurt, 
; Rn. Dagurr in Nlingenberz..) \ Gebrüder Sihlefiuger in Gammelburg, 
VRR. Dilden in vobr, u. 
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ALU tn 
Die Stammholzverfteigernug Jim Obernburger Stadtwalde wird! vom — 2 * = 
30. 1 Mts. auf =: ‚m 8 3 
Montag’ den 13 Febrbar L. Is * E —2 
Früh 8 Uhr m? 8 3:35 
r — Er — 
verlegt. =. u 3s®r 
Obernburg am 27. Jamıar 1866. — * — — 
Die Stadtverwaltung. 4: Een 3% — 
Devora, Stadtvorftand. = Zn S;2 
Sr 6234 
Holz Verſteigerung. 2 
Aus) der; Forſtwartei Windheim und zwar aus ven Waldabtheilungen I = — 5 sa 
Walbersftug, Rubh, Pansrain und Koppelftug werden am ee 2 ES & 5 w 
Moufag ten 6. Februar = Se Pen 
2 Vormittags Pe SIE ’ g de EEE . 
im Wirtbehauie zu Windheinu öffentlich verſteigert FAURG = Su 36:89 3 DB == > 
445 Eipenabichuitte zu Nommerzial-, Bau und Nupbolz u 235 EE 
10 Buchenabſchnitte zu. Werkholz, 25 Sn S me 3 K-) 
Hi Kieferabſchnitle Bau⸗ und Nuphol;, ja“ 582 „ec 7 
1148 Stud Kiefern Hopfenftangen, I) a = E 33: “u 
25 1.1, P Baumpfäble, . x es —Sz: m 
100  „ m Bohnenfteden, . 3 Bu. BET 
TAN Raster Buchen, Eiche, Birken, Mäpen: umd Kieferuſchel > E 5 E 8° 
Knorze und Prügelbol, Zt LIE Berl 
56 Hundert Buchen-, Eichen., Birken, Aöpen und RKiefern:, dann 225 * * 8 :8- 
gemifcpte Wellen. SE un R2_« 
giem werben Stridsluftige eingeladen. u. = See 
olfamänfter, am 19. Jaunar 1865, . 32- 
ACHT SCHI I RAS AL DEE ZU EEE Er: n iu 
atl, r = — 
Das unterzeichnete Dandlungshaus empfiehlt ſich zur Beſorgung en 3 * 


und zum —55 — — ge * — 

ecken · A Wechfelbank, bietet außerdem feine Dienſte an zum Ein— — 7 
* Vertauf⸗ * in & ausländifhen Gtants- Xx Imduftrie: „lnternihnnn e e 
Vapieren unter Berfiherung genaueiter Wahrung des; Intereſſes wargfdinmel, 17 bis 18 Fauft hoch 
feiner verehrlichen Yuftraggeber und ift auf Anfragen zur Ertbeilung nebit 1 Maar nene Geichirre und ein 





3 it. nen gebautes Wägelein und labe* 
eder a Ben ger — bierzu Kanfluſtige g $ 
wu ' ; nn 
Anton Bachwaier & €ie Ban m 


Kefivenzitraße 6/1. 
Nedaktion, Drud und Verlag von Rudolph @llnther in Nicaffenburg. 
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Nuudſchau. 
Daye rn. Der volkawirlhſchaft. Verein in München 
beſchaftigte MY in feinen legten Gigungen mit der Fraäge 
der Reform in der freiwilligen Armenphlege und hatte 
fpegiell von der Frau Gräfin Buttler Haimhauſen eine 
Reihe von Schriftitüden, in welden die Ideen derſelben 
über die zu bebandelude Trage niedergeleat waren, erhal⸗ 
ten, mit dem Wunfche hierüber feine Unficht gu Außer, 
Nah Anhörung des ausführligen Neferateb gelangte der 
Berein nad einer angpedehnten Debatte über dieſe Gegen: 
Rände zu folgenden Mefolutionen: 1. Die bisherige frei« 
vwillige Armenpflege entipricht in vielen Punkten sicht den 
Anforderungen der wirthſchaftlichen Grundjäge. 1. Es ift 
eine der höchſten Aufgaben der Volkswirthſchait, daß eine 
eordnote. ſyſtemaliſche, wirtbichaftlichen Bruudfägen ent: 
prechende, freiwillige Armenpflene annefirebt und herbei⸗ 
geführt werde, I. vollswirkbichaftliche Verein arteumt 
in den VBorihlägen der Frau Gräfin Vuttler⸗Haimhauſen 
einen weientlihen Fortſchritt im Bereich der freiwilligen 
Armenpflege, infoferne dieſelben gerichtet find: .1) auf 
Darbietung von Grwerbögrundlagen; 2) auf Beihaffnng 
von Wohnungen nun 3) zu dieſen Sweden au Konzen 
trirung und pwegmäbßige Orgamfirung der zeriplitterten 
und planlofen Mimojengabe. Rr 
Erden: Das Schneid- md Sägmüllergeiwerbe 
im fränfilden Walde. wurde von den Erforderuifien der 
Eoncejjion entbunden. In der Anlage, der Einrichtung 
und ben Betriebe von Echneid, und Sägmühlen bleibt 
jedoch jeder Unternehmer den in der Landesgeſeh⸗ 
gebung begründeten Beichränkungen unterworfen. , 
Der gewöhnliche oificidie Münchener a 
deut ber „Wllg. tg.“ ſchreibt: Wenn ein Wiener Kors 
reipondent des „ieanfi. Journ,” anfühıt, dab „man lo⸗ 
wohl in Münden als in Dresden im der legten Zeit, 
wiederholt Auſſchlüſſe über Defterreihs Politik und miab 
änderlides Streben in den gr erhalten babe“, 
ferner, dab die Belandten Bopeınd und Sachſens in bie 
Lage gekommen jeirn, ibre Nraierunsen über die Bedeu: 
tung der Mıifion des Prinzen Friedrih Karl in einer 
Weiſe auizufiären, die nur daſu beizutragen vermochte, 
die dajelbf wieder erwachte vertranendvollere Stimmung 
nod um ein merkliches zu erhöhen“, fo muß ich dieſe An 
gaben als fromme Wünſche bezeichnen, denen die thatlädh: 
lihe Grundlage abgeht. Denn bis jegt ſind feine Derar: 
tigen Aufſchluſſe von Wien hierhergelangt, wahrſcheinlich 
eben ſo wenig mach Dresden. 
—VDeſtecreich. Während die Regierung dic Reduk— 
tiou der Etsalsausgaben cavalierement von Bedingungen 
abhängia macht, die, fein Abgeordnetenhaus je erfüllen 
kam, erſchallen aus dem Lande Klagen über Notbzuftände 
von demen man fich in glüdliceren Gegenden kaum einen 
De.riff machen kann.“ So wird vem „Wiener Lloyd” aus, 
einec Gegend Ungarus, die früher = den wohlhabendjten 
aebörte, von einem Grundbeſiher geſchtieben „Ste Hauer 
fid von ver Roth,diek überail bie VEAK gar keinen 
Begriff machen, baares Geld iſt ſchon nirgends vorhanden. 
‚Die Pachſpreife find um 30 bis Prozent geſallen und 
en :auten Weizenbodena, das noch vor zwei. ‚Jahren 
aun 300 fl. vertauft werden kounte, fiudet jeht zu H fl. 
kaum einen Käufer. Dabei werden die Stener udfiände 
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unnachſichtlich eingetrieben. Was Wunder daher, daß bei 
dem rei herrſchenden eldmangel aut arratairte 
Grunpbeliger unter 20. Progent car kein Geld. erbalten, . 
und der Baner jahlt willig 60 bis TO Wrozent. So fommt 
es. daB ein Jeder nur an Das Heute denkt, was das 
Morgen bringt, kümmert Nirmanden; wie das enden fol, 
ih weiß es nicht.“ Und ift denn, fügt das Wiener Blatf 
binzu, dieſe Noty blos in Ungarn allein vorhanden? Erft 
neulich berichtete man aus Graz, daß gegen eine Gemeinde 
wegen eines Steuerrüdftandes won 30 fl. erefutorifh vor: 
gegangen werden mußte, md daß ſich in der ganzen Ges, 
meinde nur eine Baarigaft von GU Fr. vorfand; uud aus 
Gtem, im Niederditerreich, ſchreibt man einem Hiefigen > 
Blatte, daß die Noth in der dortigen Gegend eine früher 
nie gekannte Höhe erreigt hätte; gämlich migvatbene 
Fechſung, tiefe VBerfihulduna der Bauern, epefutive Feil— 
bietungen, das find die Schwarzen Ecatten, welche die 
legten Jahte uber jene freundlihen Gegenden gebreitet 
baben, und von vielen Fällen wird des seinen gedacht, 
daß ein Weingarten von . Job in einer aezwıngenen 
DiminuendoLicitatien um 15 fl, veräußert wurde, während 
4, Jod gewöhnlich mit 300 bis 400 fl beyahlt wird. 
Welche Zufiändel Trog alledem kann der Finanaue ſchuß 
teine Herabſehung des Militärbudgets von Minifterium 
etlangen! ? 
Wien, 31 Jan Dat „Bulerland* meldet, dien 
preubiſche Antwortdepefe. erflrete im Mefenrlichen die, 
Herbeiführumg eines raſchen Wusgleihs; der Erbpriuj 
vou Auguftenburg babe bereits ein vertrauliches Abtonn 
men mit Preußen getroffen. 

— Die halbamtlide „Abendpof* zitiri mit geiperr-, 
ter Schrift die Worte des Rundſchreibeus ver „ en. 
Preußiſchen Zeitung“: „Es steht feſt, das die Einigkeik.. 
Defterreihs mud Preußes Bedingung und Grundlage der 
Einheit Deuliclonds und dab die Geltendmachung der 
Anerkennung bes realen Machtverbältnifje der @rof-, der, 
Mittel- und Kleinftaaten der Grundgedanke aller joliden 
Bundesreiorm fein muß. 

Preußen Ber v Schulce-Delitzſch und Faucher 
eingebrachte Untrag auf Aufherung der Coalitionsbes 
ſchränkangen der 5 uud Arbeiter enthält ale 
Motiv der Eonfeguenz dev überall angebahnten Handels; 
und Gewerbefreiheit fiir die itrie —— der Arbeits; 
kraft. Unterftägt if der Antrag von den wollsiwirıbidait: 
lien Auldritäten des Abirorduetenbaufes, ſowie von 
vielen audern Mitgliedern. 

Berlin, 31. Jan, Die Zeidler'ſche Korreſpouden; 
jagt: Di, preußiſche Antivort Fuf die Öfterreichiiche De- 
peſche enibalte nur den prodnoriſchen Hinmweie, das erſt 
nach Abgabe des Butachtens der Kronjuriſten weitere 
Auslaſſungen erfolaı dürften, da Preußen aut den 
diterreibiichen Borichiog ter proviſorijchen Einiegung 2:8 
Auguſtenburgers nicht eingebe uud Die Zeit zur Auiſtel 
lung eines uns über die Ordnung Der Icleswig> 
bolſteiniſchen Frage nicht Für gekommen erachte. 

— Herr vd. Hock beabſichtigt mict, , baldiait 
abzureiien. Die Verbandlungen ſind lebhaſt; geſtern 
war eine Konſerenzfitzing, morgen findet wiederum eine 


3. Fedruat 1868. 





Berlin, 31. Jan. Herr Hod if nicht nad Wien 
abgereiſt, ſondern konierirt immer noch iebr fleißig mit 


ben einabenplimänhtigten, „wie ME Yeute und ges 
hen EHER Begihı Wwukı Baldige Exgter 
Iumta eine) ft bei Ente nor aft ebiufles dep 
Berbandiungen wird bier micht in Zweifel gezogen. 

Aus Turin, 25. Jam, wird der Augsd. „Müg. 
Bta.” berichtet? „Man ift jeit vorgeftern einer Juirigue 
auf die Spur gelowmen, welche vente ganz Turin be: 
febäftigt.. Eine höre aber nicht mehr jehr junge Mmwmerin, 
Gemahlin des Oberſten in italieniſchen Dieniten, Herrn 
&., won dem jie aber jeit Jahren getrennt lebt, bewohnt 
jeit einigen Jahren Turin, wo Me in immge Beziebuiigen 
gu der hößiten Prriöntikeiten des Staates geireten iſt 
und iu Folde deſſen ſehr bedeutenden Luxus trieb, Ser 
in den Theatern, Equipage ꝛc. hielt und viel Do ſich 
reden machte. Dieie Dame ſtand nun fräher im iitimem 
Verhältuiß mit einer hohen Regierungsperſon in Kom, 
und die volijei bat jetzt einen Briefwechſel poügen ihr 
und den Rardinal W. entdedt, woraus hervorging, daB 
fie ihre biefigen Berhältwfle, au welchen auch ihte Tod 
ter Theil mchm, nur vegbalb angekuüpft hatte, um für 
die päpftlihe Mexierung den Spion zu machen und vou 
der fompetenteiten Seite die größten Staatsgeheunniße zu 
eripäben, was ihr auch eint ſermatzen gelungen fein ſoll 
Sie hat Heute Morgen Befehl erhalten, Zur binnen 12 
Stunden zu verlaffen.“ * 

Frankfurt, 31. Fin» Das Grundungslonte 
für’ie Bahn von Gießen uber Geluhauſen nad Barten: 
Reit Lobr und Grmünden) hat num den Bericht per Die 
Proleklirnugsatbeiten des Hecen Ingenieur Sch mick ver⸗ 
Bifentlicht, dem wir Folgendes entnehmen: Die Bahn gebt 
von Gießen über ih, Hungen, Nidda, Budingen nad 
Gelibaufen, wolelbft fie die Hanan ⸗Bebraer Bahn Freugt 
nd die Rinzig überſchreitet. Ber Höchſt ſetzt fe auf 
baperiiches Gebiet über, geht dann hunter Lanzingen Wieder 
aut kurbeifiihes Gebiei, jet ſich nach Biedet, Flörsbach, 
Lohrbanpten bis Partenſtein jort, wo fie dann Im die 
daberiiche Wehbahu einmiündet. Die ganze Länge der 
Babır wird 14,, Meilen betragen. Gripart werden ſomit, 
(di die Bahnlänge von Gießen via Haufiurt bis Gemüu— 
den 18, Meilen beträgt) 49, Meilen. Nach Deu Noten: 
voranichlänen würde für die Babı eim Kapital von 
14.642.000 fl. nöthia fein; die Meile berechnet ſich ſomit 
auf 630,000 fl, ein Betrag, der die mittlere Höhe auderer 
Bahnbanten nicht Aberichreitet. Leber die Nautabilität der 
Bahn Hellt das Gründungs-Comite folgende Geſichtspuekte 
auf: Die Bahn kürzt den Weg KAdlu nad Gemüden 
oder die Nonte von Lonvon nah Wien um mehrere 
Meilen ab; fie werichafft den rechtsrheiniſchen Gebieten 
des Miederrheins und Holland eine direfte Verbindung 
mit der bayeriichen Weſtbahn; fie lieiert der Deug-Gteßener 
fo wie der Lahnbahn, welche vermalen in Gießen endigen, 
eine Fortießung nach Oſten. Boransfihtlid wird 
die "Erbauuma der Gehen: Gemündener + Bahıı auch 
eine Weiterführung der Nupr:Siegbahı anf die Mäin: 
Weſerbahn zur nächſten Folge Haben. Außerdem wird 

hervorgehoben, daß die projektirte Bahn eine fruchtbare 
Dicht bevölkerie Besend durſchneidet, welche alle Bedin— 
gungen für die Entwickkung einer reichen Induſtrie im ſich 
entbalte. Wie wir vernebnen ſoll das Projekt in finan— 
zielen Kreiſen Anklang gefttuben haben; man bofft außer: 
dem au noch, daß Großherzoglhum Heflen und Bayern 
entweder eine Zinsgarantie Für das Bäukapital überneb: 
nen, oder eine fonftine Unterftügung zufließen laſſen. 
Keiner wird uns aus guter Duelle mitgeteilt, daß Bay: 
ern ſich jegt geneigter zeigen fol, der Binie von Gießen 
via Gelnhanfen nah Gemünden vor der Linie Gießen: 
Schlüchtern durch den Sinugrund den Borzug zu 


geben. 

Stadt Basel (Rehmt ein Exempel dran!) Die Be: 
ſoldungen ämmtlichet Elementarlebrer find im Jahr 1864 
bedentend erhöht worden, fo daß tie Beloldung bei 26 
ftündigem Unterricht pro Woche für ven Unterlebrei 2163 
Fı#, für den Oberlehrer 2433 Frs. beträut. 

Newport, 21. Jan. Herr Blair ift abermals 
nach Richmoud abgegangen. Nach einen Gerüchte if as 
Rebelleniort Ensmell in Fluß Cape-Fear in Die Auft ge— 


onenb ote 
dab ha 


» 


r deu gegen Wilminficit wor“ 
Dehio Pocatagliv. be- 





u wine 
eitärigtn 
Mn 5 
I, © ESTER AR * — — 
Deffentliche pm en des Pol. Bezirksgerichts 
— ſchaffenburg betr. 
ur rtenntniß vom 20. . 30 : 
3. verurtheilt: re a 
1 lentin Leimeifter, Bauer uud Schweinfhneider von 
Oberndorf, wegen Vergehens der Körperverlegung, 
eig au zu. te Leimeiſter jung bon 
„iu einer Gefänznißſtrafe vo 
Monaten. —— RS 
2) Ratyarına Kuhn, ledige Dienſtmagd von Brumthal 
im Großherzogthum Hefien, wegen Bergeheus der 
taprläjiigen Beranlaffung eines Brandes in dem 
dent eier Anton Stenmann von Rollfeld gehörigen 
Wohngebäude, zu einer Gelängnißftrafe? von 14 


i agen. 
3) JZoſeph Herbert, lediger Taylöhuer don Laudenbach, 
wegen Vergepem des Dienftahls zum Nachteile des 
Martın und Heany Herbert von da, zu einer Ge— 
fangnißſtrafe von 1 Jahr. 
Jaua,z Scheidter jung, verheirathetse Piltftermeiiter 
von hier wegen Vergedens der -Rörperwerlegung, 
verübt an Joyanı Michael Herbig dapıer, auf er+ 
hobeuen Einfpruch zw einer Gejängnifitraie won 
i8 Zıyen, j 


4 


— 


v 


— 


wegen Vergehens des Diebſtahls zum Nachtheile des 
Johaun Adam Wolf von Micheltieth, zu einer Ge— 
fangnßſteage von 1 Monat. J 
6) Ludiwig Roty, lediger Taglöhnet won Viſchbrunn, we: 
gen Vergehens des Diebſt aͤhls zum Nachtheile der 
Katharina Virkholz won Neuenbuch, zit einer Gefäng— 
witrafe vou 15 Tagen. 

1) Karl Dietz, verheir theter M ger meiſter von Eiſen-⸗— 
bay wegen Vergehens der Körperverleyuig zum 
Nachtheile des Joſeph Grünebaum von Brofwall 
ſtadt zu einer Gefängnißſtrafe von 15 Tagen 

8) Karolma Geier, ledige Taglöhnerin von Doriprogel: 
kei, wegen Bergevend des Verſucht des Viebſtahl⸗ 
zum Nadtheile der Buife Nord von Eſchau, zu einer 
Sejängnißitrafe von 6 Monaten: 


9 Adam Erich, lediger Kantinfegergeielle von Klein-⸗ 


heubach, wegen Vergeben der Leibesfrucht, zu einer 
Belängnibitiafe von 1 Jahre und 6 Monaten. 

10) Wendelin Stegmann, ledıger Dieuffnecht von Grün» 
morsbach, wesen Bergehens des Mißbranchs zum 
—— zu einer Gefängnißſtrafe von einem 

abre. ⸗ 


Mipasl Elzer, lediger Tazlöhner von Rothenbuch, 


Dagigen wurden Peter Bär, Veſitzer des Nenbotes, 


von der Auichuldiguna der Verlegung amtlicher Siegel, 
Anten Görnner, lediger Schmiedgeſelle von Sc.d.rsbac ud 
Ana Maria Noll, ledige Tarlöhnerin von Roßbach, von 
der Anſchuldigung des Beribhent dir Unterſchlagung, be. 
gangen alı Gouard Merz von Roßbach und von der An: 
ſchuldigung einer Uebertretnug der Unterichlaguung zum 
Nactbeile des Lehteren freigeipraden. 

In den Straſſachen zweiter Juſſaug wurde die Bes 
rufung des Johann Herrmann von Leidersbab wegen 
Vißhandinug, des Forfllandidaten Job. Bapt. v. Weveld 
dabier wegen ns rıtheftörenden Lärmens nnd des 
Janatz Dit von Gichenbiü 
fe; dagegen wurden Auguft Reverdys dabier von der 
Anfhuldigung der Berübnng rnheilörenden Lärmens und 
Franz Lanmeifter von Sommeran von der Anfchulvigung 
des Bettelns, jreigeiprocen. 


Landwirthſchaftliches. 

Proſitabel iſt, die Kartoffeln möglichſt während 
der Zeit vom November bis Februar zu verfüttern, ober 
zu berarbeiten, da fie zu dieſer Zeit am meiften Stärkege 
balt'befigen, nämlich 17 Proc. gegen 10144, Proc. in 





hl wegen Mißhandlung, verwor⸗ 


deu übri m onaten (befonders | einbren- fen: Berichte. 
nereien, e⸗ und —— x* hen —X — Mirtp 2. Febr. Amerikaniſche Bons 
Schnee u af des Pferdes mit Beer Seife Fi eröffneten höher. erlitten aber dann durch große Verkäufe 


fchmisren, da. bieburdh 4 do Ba für oͤſterrei ekteu 
ben verhindert wird ;' 3 —— — “anf ri Ania ehe: Pi ig Fand in eine —* um, 
oden die Wurzeln wicht ge ng ; bie — ‚Bon Bien kommen wegen Feiertags keine Kourfe. Der 


rechtzeitig auszulefen und abweſten zu laſſen, da fie X 
einen um 2 größeren Srtraag lie —— ur ger - —3 —— a * Sl URN De 
keimten. Um 2 ler: 28 — ‚972 Lo oſe 


28 sspuien: E 1: — 85. Ame rita niſche 66% 


n 








Wichtig für Bruſtkranuke! 
Bei Guſtav Brauns in Leipzig ift erfäjlenen und durch alle Buchhandlungen zu bejiehti, in 
Aſchaffenburg jo ©. Krebs’ Buchhandlung: 


Die Krankheiten ver Athmungsorgaue, 


Heiferfeit, Reuchbuften, Dalsbräune, Katarrhe und Entzündungen vs Kehl: 
Fopfes und der Luftröhre, Zungenfatarrb, Biutfpeien, Kehlkopfs- Luftröhren 
und Zungenfchwindfucht, ihre Erkenntniß und ſichere Heilung durch den 


bergen Bruß-Sprup 
des Herrn &. A. W. Mayer in Breslau 
nebſt den diätetifchen und Verhaltungsmaßregeln uns Gebrauchsanweifüng deffelben für 


Bruſtleidende 


dargeſtelt von Mod. Dr. Rud Weinberger in Wien, pralt. Arzte und Miglied der med. Falultät 
Preis 5 Ugr. oder 15 Ar. rhein 

Vorſtehende Echrüit, von einem vielbeichäftinten praktiihen Arte Wien, der ſich Seit einer laugen 
Neipe von Yabren mit den Studimn und der Behandlung der Bruftkrankheiten beitbältigt, verfaßt, beipricht 
eine Anzabl der am häufigiten vorkommenden und Daß Leben bedrohenden Krankdeiten der Bruſtorgane in einer 
dem Nichtarzte leicht verftindlichen Melle. Der geehrte Gere Berraffer bat ſich in dieſer Schrift die Aufgabe 3 
egitellt, dem Nichtarzte die ibm notbwendigen Belehrungen über die verſchiedenen Bi nitaffefi onen, über ibre 
ae durch zwerımäßi ge Lebenzordiuma, über ihre He ilung miltelit des To vielfach bewährten weissen i 
Brust Layer app dee Herru dm A WW. Mayer in Bresiaue in Berbindung init einen ziveden: NJ 
ſprechenden, naturgemäßen, Duateliichen Verhalten, an die Hand zu geben und dadurch dem bedanterlichen Um 
fihgreifen io verderblicher Krankheiten einen Dammezu ſetzen. 

Im Intereſſe der groͤßtmöglichen Verbreitung diefer ſehr nühlichen Schrift it dir Preis ein ſehr niedriger 
elbit dem wenig Bemittelten leicht erichwinabar. 





Bekanuftmachunug. Aerztliches Zeuguiß. 


Am — Die Stollwert ſchen Bruft-Bonbons 
Breitag ben 17. Februar E di babe ich einer ſorgfälligen Brüfung 
Mormittags 11 Uhr unterworjen ind nachſtegendes Neful: 


wird das diehjäbrige Eichen Lodtinden Ergebniß aus den Orber Stadtwaldungen ben: Diei 
und war aus den Abtbeilinngen Qanaenberg und Breiterub, — und wenn bie Ban a u eat: 
zum B.ijtergerungsteintine De nachgeſuchte Genehmigung hiezu eintefft md ten Pflanenſtoffen und Zucker ohne 
ar nehmbare Gebote gelegt werden — aus der Abtheikung Gipfelsberg auf ionflige fvemdartige Veimufchune. —- 
dem biefigen Ratbhaufe Affentlich verſteigert. Die Wirkung dieſer Zeltchen iſt reiz⸗ 
Die Beltände find adhtzebwiährig. und lieferu eine vorzügliche Glanztinde; mildernd, nah Umftänden kranıpfilils = 
deu Holz anfall ift fend; worzüglich ‚aber gelinde aufldſend 









ans der Abtheilnng Laugenberg auf 200 Klaſter und berubigend, daber die Anwendung 

... " Vreitenrub „. 600 „ derſelben mit — Erfolge e allen ar 

- „ a @ipfelsberg „. 300 „ tarrhatiſchen PH 3 z 
ar 6 und Br 2 bg v 

a, den 31. Januar 1865. Bar; | 4 ruhraideg deiſerkeit ein» 

Die Stadtverw — ia. I pohlentı den fanıı. * 

“ . Debberger, Vorhfher. x x Dr. Kupp, Konigl. Areid-, Sta 
Alan. — bt. erichts⸗ n. Sol ei Arzt in ui 

efanntwe Eur — 


Die Staumholzverſteigernug im Obernbiyger Staptwaite wird vom Aschaffenburg bei 3. F. Grade 


20 auf rodt; ſowie in be C. 
MM ohtag den 13. sehr bar lt. I#® —— 
Fruh8 Uhr fi ': Winter; in Grossostheim De 
bertegt. 14 - . U. Weinbarkt; in Miltenberg be 
Dhernbura am 27, Jauuar 1888. Apoth. Schirmer; in Orb bei ** 
Die tabLuarweitunge jan: Auland; in? Stadtprefölten 
Devora, Earl Büttner, 


oga 
bornels nhriunciſahris A ſtiucinzGelelchan 
Ze | in Mainz. | 


"Die feit 1818 beftebende Geſellſchaft führt“ nunmehr mit erhoͤhetem Grundfapital, abgeänderten 
Statuten, und erweitertem. Wirkungsfreife, Die. obige Firma, wozu die hoͤchſte Genehmigung koͤnigl. 
Staatsminifteriums ded Handels. und der öffentlichen Arbeiten ertheilt worden ft. Indem ver Unter⸗ 
jeichnete dieſes zur allgemeinen Kenntniß bringt, erlaubt ſich derſelbe die Anftalt ſelbſt, ſowie feine Ver⸗ 
wittelung für den u: von Eunnöyorpeßesfiheruggen auf Flüſſen, Banälen, zur See, auf 
Eifenbahnen und zur Fuhre angelegenlichft zu. empfehlen. 

Die Geſellſchaft übernimmt die Verſicherungen gegen feite, billigft geftellte Prämien und: wird be⸗ 
mübt fein, dad Vertrauen, deſſen fie fih während Ihre langjährigen, Thaͤtigkeit in weiten Kreifen zu er: 
freuen batte, aud) ferner durch loyale und 'prompte; Erfüllung ihrer Verpflidyrungen zu erhalten und zu 


befeitigen. 


Die Volizen werden zur Stelle ausgefertigt, Antragformularien, Anleitungen und Auskunft bereit: 


willia ertheilt durch 
Miltenberg im Januar 1865. 


den 


auptagenten der Moguntia 
08. Knapp jun. 





Eidhen-fohbrinden-VBerfeigerung 
s im E. Forſtamtsbezirke Orb. 
Die Ergebniffe aus den Schälholzhieben 
1. der & Nevier Alsbera, Abtheilung Schlotterhrde von ca. 200 Rlaftern 
werden in «wei Looſen 


9, Der t. Revier Vurajok, Abtheilung Hallſtadt, von ca. HM Rkoftenn 


werden in fünf Zoofen 
am Freitag den 17. Februar. Is. 
Bormittans 10 Uhr 
im Wirthſchaftslokale des Adam Pfeifer dahier unter den vor der Berhand: 
lung befannt gegebenen Bedingungen Öffentlich vwerfteigert. 

Raufliebhaber werden hiezu mit den Benerfen eingeladen, dab die Wald: 
abiheiluugen und Looje von dem betreffenden Nevierperfonale auf Verlangen 
vorgezeigt werben. 

Unbekannte inländifhe Steigerer haben fi) über ihre Za 
auszjumeilen, ebenfo dur gültige Vollmachten diejenigen, welche für Andere 
fanfen wollen. Ausländer dagegen müfen einen inländischen fihern Bürgen 
fielen oder vor der Rindeabiubr Baarzahlung leiften. 

Orb deu 30, Januar 1865. 

Forſtamt. 


Königl. 
Schmidt. 


Sefaunutmadung. 
Der ledige Dito Eng von Richtlbach beabfichtigt nach dem Brokberzog- 
thum Baden auszuwandern. 
Etwaige Anſprüche au deufelben find 
Freitagdbend. Februar 
früh 9 Uhr 
—— anzumelden, wiedrigenfalls die Auswanderungsurkunde hinausgegeben 
ird. 
Miltenberg den 21. Jannar 1866. 
duigiche Bezirbsamt. 
Weidner. 


Masken 


eun-gros 
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Eduntd Weide Werlheim a. M. 
ca um Marliplag, M. Nr. 115. 
»Srotsecomment gratis. 
Re h 


— — — 


lungsfã higkeit 





Unlieb verjpätet! 
Ich wünſche Euch Joſeph B. — 
Margareıha 8. — 
Statt zum neuen Jahr den 5. Feb: 
tur 
Daß Zur bis Ditern feid ein Paar, 
rg b. Epriftlindehen 
in rußiges Prinzcheu. 





Frachtbriefe für difendısı nd 

Fuhre, 

Avishriefe, 

—— 

Deklarationsscheine, 

Rechnungen in Folio, Quart und 
Dltan, 

Fakturen aller rt, 

Etiquetits, 

Adress- nd 

Visitenkarten, 

(ouverie für Gelbiendungen, 

Stempel auf Souverte umd Brief- 
papier, 

Preis-Courante, 

Auweisungen ele eic 

werden auf die mobernfte Weiſe 

chnell und billig aeliefert (theilmeife 

vorrätbig) und empfiehlt ſich zur An- 

erligung dieſer Arbeiten unter Bu: 

icherung prompter Bedienung die 

Hucdrudetei von 


Rud. Günther 


in Aſchaffenbürg. 


—— 


Du 0 Miltenberg nimmt 
der , Kaufmonn Jos · Hin 
jun, und die Koch Buchbinder MR. 
3. Ehrler ud W. Klin 
zensteihn, Beftellumgen auf 
obige Arfitel entgegen: 


md Verlag von Nudelpb Biinther im Alchaffenburg. 





Nbonnemtuspreis: 
Yanlid a. Bf. — Mi 
»atbiäbrlid 1 A. 20 ix. 


os füg Rkittenberg 


i Deren Keufinenu 


er Tagblatt. 


Inſerativu zpureis: 
Die'taefipdles: War; 
mont- Arıle oder deren 





Bierttejähtl. — 46 fi. Joseph knapp jun. Yun Di, 
Saıflag “r. 28. 4. Februar 1868. 





Handwerk hat einen goldenen Boden. 


Dieies alte, cwig wahre Sprichwort wird von vie: 
Ion Seiten immer noch zu wenig beberzigt und von Dan: 
wen fogar hochmüthig belächelt; aber gerade bieie find es, 
welche das Selbfibewußtiein eines freien Mannes noch 
nicht empfunden haben und ſich ſtets much oben beugen 
und nach unten treten, Wie if es jo bequem, von der 
großen Berforaungsanftalt Staat ernährt zu werden, man 
lebt ein ſorgenfreieres Leben, ald der Dann, der bejlän: 
dig finnen muB, nm etwas Neucs zu erfinden, damit er 
wieder ein Geſchäft machen kann. Daher it 06 -nicht zn 
verwundern, daß Erfteren ihr ganzes Streben Darauf bins 
ausgebt, ihre Kinder zu demſelben Fache zu erziehen, tweil 
es ihnen immer und immer als das Sccherſte erſcheint, 
und nad ibrer Huficht ift ein gewöhnlicher Schreiberpoflen 
flets etwas Mobleres als eine einträglihe Handarbeit, 
diefe gebört ja nur für Die gemeinen Leute. 

Von dieiem Dünfel getrauen, ſehen wir die meiſten 
Beamten, Aerzte und Pfarrer ihre Kinder für das Stu: 
dinm erziehen. Ees mag gelten, wenn en die nölhigen 
Fäbirfeiten dazu befigen; aber Leider ſehen fie fich ſehr 
oft im ihren Wahne getäuſcht, und weun es dann aat 
wicht geben will, fo-entichließt mar fi Den Knaben einen 
Künſtler werden zu laffen; denn der braucht ja nichts zu 
wiffen, zumal wenn er ion einige Stride zu zeichnen 
vermag. Wir kennen mehrere ſolcher Jammergeſtalten, 
die ihren ſchwachen, eingebildeten Eltern Tauſende gekoſtet 
und jetzt Kunſtſchöpfungen liefern, vie kein vernünftiger 
Mensch anfeven viel weniger kauſen mag. Wenn folde 
Lente Schubflider geworden wären, brädten fie der 
Menſchheit doch irgend welchen Rutzen; aber fo verderben 
fir nur Leinwand und Farben. — Auch der Militärftund 
bat viele ſolche Genies aufzumeiim, fie dienen 12, oft 18 

abre al3 SKorporal, und wenn fie gar nicht avanciıen 

men, Ireten fie dann ingrimmtig zmınd petitioniven um 
alle mözliben Stellen, um Schließlich dfters als Polizei 
diener zu firnriren. Bei ihnen, wie bei Jenen heißts: 
Rur nit arbeiten, 

Auch einzelne pa baben die Marotte, wenn 
ihr Rnabe etwas befjer Ichreiben lerıt als andere, ibn 
zum Kaufmanne zu made. Wie oft aber kommt es vor, 
daß ein ſolches Judividium nah überſtändener Lehrzeit 
jabrelana brodlos bei feinen Eltern figt, bit er endlich 
als Volontair eine Stelle findet, während ver Bapa oft 
für theures Geld keinen brauchbaren Gebülfen erbalten 
kan. Wir femien einen Fall, dag ein keiner Kaufmann 
eine Bolontairftelle ausſchtieb und au einem Lane 24 
Briefe N ir 

nie iit das Sprichwort: „Handwert hat einen 
golduen Boden“ jo zur vollen u Per ‚als 
in snierer Zeit. Darum follten Eltern md Bormünder 
wohl prüfen, ehe fie ıpren Kinderu und Pflegandefohlenen 
“ einen Beruf anrarben, don dem fie nicht ſeſt überzenat 
find, daß er ibren Fähigkeiten angemefjen ift, eve fie zu 
\o vielen Unglüclichen noch neue geiellen. Bor Allenı 
feiten fie ihnen begreiflid machen, daß keine Handarbeit, 
fie möge heißen wie fie wolle, eine entchrende üit, und Huf 
man jeden Mann sichten muß, der ſich redlich sein Hrod 
Derbient. 
(N. F) 


- bis au den Bua, dafür aber Memel ruſſiſch; 
Deutſchland iſt oſterreichiſch. 


Nnuudſidau. 


Münden Das Komile für das Kobnig Mare 

Deutmal hat beſchloſſen, 100,00) fl der einaeganıeen 
Gelder für das Monument, und den Reſt zur Gritudung 
einer Bildungsanjtalt zu verwenden. , 
i — Das Minijtertum hat den Anttag auf Freigebung 
der ärztlichen Praxis neftellt, welcher vom König jorben 
unterzeichnet worden iſt. Es iſt Damit den Aerjten ce 
ein Recht zurückgegebeu, das ihnen über 30 Jahre lang 
entzogen war. Dbernedizinratb Dr. v. Pfeufer bat die 
Freiaebung warm befürwortet. a j 

In Fürth wurde am 31. Yan. in einer sehe zabl⸗ 
reich bejuchten Verſammlung der dortine Vollaverein ge: 
gründet, der vach den Ginzeichnungsliiten zu ſchließen 
bereits eine große Mitslieverzahl auzuweiſen hat. 

Erlangen, 1. Febr. Es üt wicht uniutereſſant, 
die Stellung der politiichen Parteien in Bayeru einmal 
im Lichte der Berllaer Krenzzeitrug zu betrachten. Das 
beſagte Blatt läßı Ah aus München von einer Beiprechung 
erzählen, die auedlich oder wirklich zwiichen Herem ». 
Lercheufeld mıd feinen Fremden dieſer Tage ftattgefitnden 
bat. Darüber ſchreibt der Gorreipo deut: „Die Stinimnug 

Prise ſehr gedrüdie, denn natgr:ade besinni es auch 
unjeren Liberalen klar zu werden, daß, was fie aelät. IR 
Ernte für die Demokratie beraureiit: Die Kortfhritte 
diefer letztern müſſen aber auch dem Blödelteu die Angeit 
Öffnen, Noch vor 1", Jahren märe jeder antaelacht 
worden, der von einer bayrischen Foriſchrittspartei ge; 
ſprochen hätte und heute fteht fie ald eine io compalte 
Muffe da, daß ihr gegenüber der Liberalismus fi rinet 
Gefuhls der Schwäche uud Uñterordnung nicht eriwehren 


kann.“ Weiter will der Sorreipondent, willen, es ei von 
den altliberalen Füsrern bie Verdffeutlichung gives Pros 
gramm beichloffen worden, um der „Seitens ber Demos 


kratie in der nächiten Kammer drohenden Gefabr“ zu bes ' 
geguen, Doc veripreche man fich wenig Erfolg vo. dieſer 
Mabregel. 
In London iſt eine Karte von Deutſchland erichie 
neu, welche unſer Vaterland in folgeuder Geſtaltung zeigt: 
Das Konigreich Sachſen, die kbüringiſchen Läudchen, Kur: 
heſſen, Frautfurt, Naffan und was davon nördlich liegt 
bis zur Königsan, iſt preußiſch; ferner iſt Volen preußiſch 
das übrije 
Auf dem linken Rheliunfer 
iſt die Pfalz, Roeiubeſſen mit Mainz, und ber preit 
bie Rahegau und der Saarzau ſammt Birkenfeld frau— 


zöfich. 2 
Im Zulunit wind dem Abieuder bon Packelen ge: 
attet fein, gegen Leiſtung einer geringeren Tare Dir 
fortige Initellmug der Badıte au den Empfänger zu 
verlangen — eine Einrichtung welde namentlich bi Ners 
ſendung von Lebensmitteln erwünſcht fein muß. „And Die 
Einführung von Francoconverten ‚zu 3 fr. fur ang 
Baheru ift jegt geſichert, md man denkt auperdem da— 
van, Sokalconverte zu 1 Er. einzuführen, 

Ftalien. Im ** Angenblich, wo über die 
Anihebung der religiöien Orden und die Einziehung der 
Kirpengüter im ualieniſchen Barlameut verbandelt werden 
joll, dürften folgende Notizen für unſere Lefer vwon-er 
hohtem Interefje jein. Italien gäblt derzeit 82 velinidie 


” 

Draht, 85 * un agzen ZMönden 
Nonnen. Die Men! u der na. ı 

bel nfen ſich anf IB5,MODEL leder. 
perihaften, die Bistbümer, die kirchlichen Gebäude, die 
Pfründen haben ein Einkommen von 75,266,215 Fr.; 
ibr Geſammteigenthum bat einen Werth von 3 Mils 
liarden. i 
Gotha, 31. Kan. Der ven der kurfürſtlichen Pe— 
lizer in Hanau auszewieſene deutich-fatholiiche Prediger 
Biron bat vorläufig einen Wohufig in hieſiger Stadt 
gesommen. 

Aus Medlenburg - Ehwerin, 17 Fehr. Auch 
bei nus begimit 18 zu tagen. Zweihundert anfälfige 
Maurer und Zimmergeielen iu Echwerin haben in einer 
Eingabe an den Großberzog um Einführung vollftändiger 
Gewerbefreibeit und Peleitgung aller Aunfifeffeln gebeten. 
Eie tabeı beiläufin metiv.rt, dab. die —— ‚nen 
une PPflickten anferlenten und keine Hchte gewährten, 
und daß jie von dem firieten Tagelohn, ſelbſt wenn fie 
volle neun Monate Arbeit hätten, nicht leben könnten. 
Der Wroßberzog bat dem Mnſterium des Innern Die 

iugabe überwieien. Die Sache macht bier großes Auf: 


ben, . 
y Bon der Schweizer Gränze, 31. Jau. Wie 
wir vernebiren, bat der Bundesrat den Biſchöfen der 
Shtweiz Die Veröff. nilichun ver Encyelica wuterinat. weıl 
dieſe Brundfähe aufgeftellt, welche mit dev geſammten 
freiheiflichen Cantonsveifaſſung, die eine weſentlich volks— 
thümliche it. in unmittelbarem Wideripruch ſtebe. 
Paris, 1. Febe. Die Kaiſerin von Rußland ſoll 
in der letzten Zeit bedeutend leibender jein; jo erllärt mau 
wenigſtens die Berufung der Doktoren Nelaton und Meyer 
nach Nizza. Der Car wird nächſtens zum Beſuche 
bei feiner Gemahlin eintreffen (es bänat won den Aerzten 
ab, ob fie Nisza verläßt oder wicht); aber verfeibe wird 
dieies Mal Frankreich nicht berühren. Die Beſiebungen 
zwischen Frankeeich md Rußland find nicht die beiten: 
Man ipricht bier namentlich von einer Net: des Kürten 
Gortſchakoff an Herru v. Budberq, worin der ruſſiſche 
Premier erklärt, er wünſche nichts ſehnlicher als freund— 
ſchaftliche Beziehungen mit Frankreich ze unterhalten, 
unter der Bedingung aber, daß von mu an vimmermehr 
die Rede ſei von einer poliichen Frage, welche definttiw 
erftidt, won Polen, wis er nur noeh als ruſſiſche Prowinz 
Ienne, und ferner, daß endlich ‚Frantreid aufhörte, der 
Interaationle Herd revoluſfionärer Untrieve- zu jein, 
Newyork, 19 Yan. Die nene Erpeditiom ge 
geu Wilmington Hit bereits (tie ichon kurz berichtet, einen 
tidiedenen Eriolg errungen. An 15, eröffnete Admiral 
Vortes ein heftiges Bomdardement gegen Fort über, 
während deffen die Landtruppen unter General Terry, Die 
bereitö auf dem Geftade feiten Fuß gefaßt batten, einen 
Eturm gegen die Feſtungswerke untormabnen Es rolite 
ein wüthender Kampf, der ſich, über jieben Stunden dau— 
erud, in die Nacht fortipanı, bit es endlich den Bundes— 
truppen gelanı, die Beſazung zu verdrängen und das 
ort einzunchmen. Der Feind jog fich auf die Außerite 
pige der Landzunge zu ück, mo ec jih den machrliden: 
deuden Angreifern ergeben mußte Die Zahl der Ge— 
fangenen, weiche ſomit in die Hände der nordftaatlichen 
fiel, wird auf 500, andererieit# auch niedriger, auf 1200 
Mann, geſchätzt; es befinden ficb darıımter General Whi— 
ting und Lamb. Alle Werke füdlih von Fort Fiſher find 
im Vefige der Unionstrupven, welche mit demſelben 72 
Geichüge erbeufet haben. Der Berluft der Sieger wird ver: 
ſchieden angeseben, auf 500 und 900, während am Tage 
nach der Eroberung durch zufällige Erplofion eines Ma: 
gazins 300 Nordftaatlice getödtet oder verwundet worden 
“fein folen. Kort Smitb, auf Smiths Island ſüdlich von 
New. Inter, iſt am 16. von den Gomiöderirten geräumt 
und zerflört worden; und am gleichen Tage paſſirten Por: 
ters leihte Ranonenboote den Ranal und ankerten im 
Cape Fearfluſſe. 
— Der Kriegsminiſter iſt am 17. von Savaunnah 
uach Monroe jzurückgekehrt und theilt mit, daß Sherman 
rp& unter Hooward nah Beaufort geſchickt babe, 
von wo ans diefelben gegen Bocataligo an der Savannah: 


daher der biefiege Webrverrin, 


Ihen Vehörde eingerroffen , des 


* 


en, baricſton u Vgeructt deicupdie a 
ng 4 333 ei Meine beiegt' vätken. 
religißlen \ 


en ans Mobile: zufohge Haben’ 400 Diaum Bunzes- 
truppen eine umaigreifbare Stellung bei Franklin DEHS 
am Doy River inne. Auf General Brants Linken Flü 
gel ift es jehr lebendia, und man eimwartet baldige Ope— 
rationen. Lee's Aımee fol Mangel an Previant leiden, 
insem die Eiienbahnverbindung zwiſchen Danville und 


Grieesborough Durch fortwährende Negengüffe zeritört 


worden ift., 


Bermifhtes. 
Fraukfurt, 31. Jan. PVersangenen Freitag fand 
in Bockenheim die Beerdigung eines jungen Mannes, 

mi Heydrich, früber Chef der Webrabtkeilung -des 
Fraukſurler Turnvereins, ſtatt. Derſelbe, ein durch und 
durch braver Charatler, hatte ſich im dieſer Stellung mn 
die deutſche Wehrſache ſebr verdient gemacht, umd jandie 
welcher theilweiſe aus 
dem Turnverein entſtanden iſt. eine Mbibeilung von 3U 
Dann ab, mm, wie es dev Wunſch des Verfiorbenen ge: 
weien war, demſelben das letzte Ehrengeieite zu geben. 
Nah der Neve des Geiſtlichen widmete einer der Wehr- 
mäuner dem dahingeſchiedenen Kameraden einige herzliche 
Worte des RNachrufs. Aus dieſer Veranlaſſung war bei 
dent hieſigen Polizeiamte eine Neklamation der kurhbeſſi— 
eu | ungelähren Juhalts, 
dal; dri der. Veerdigung des in Frankfurt als Handlung: 
kontmis beſchäftigt geweſenen Heydrich eine vollſtändig 
umformivte und bewaifnete, mit Patrontaſche, Hirſchſauget 
und Bächſe vertesene Abtheilnng von circa 3O Maun mit 
einem Horuiſten erichienen ſei. welche, zwar ohne zu dla— 
ſen, aber im geſchloſſener Ordumma dem Leicbenbegangnik 
beigewehnt habe und durch die Stadt Bodenheim und 
unliegendes Gebiet hindurchmarſchirt jei, obne vorher ein: 
aebolte Erlaubung Es ſei Dich eine Gränzverleguma md 
Territocialüberſchreitaug. Es wird daher das Frankfurter 
Polizeramt erſucht, Die Schuldiien zur Strafe an jieben 
uud dafne zu ſorgen, Daß derartige Einfälle ſich micht 
wiederholen Der Vorſtand des Bereins erklärte, daß, 
wenn man vorher um Benrehmiaung nachgeiucht hätte, wie 
kurheiiihe Nererung dieſelbe wahrigeinich verweigert 
und der Wunſch des Verftorbenen nicht hätte eriüllt wer: 
den können. Der Bereim ginge allen Rouflikten mit den 
Behörden ans dem Wege und balte 3. B. jeine Feldd:enits 
übungen auf nafjaniihen Gebete nie ohne vorherige An: 
zeige und Genebnigang ab. 

Ju Frankreich ſiad mm die Dampfmaſchinen qus 
der Zahl der die Seſandheit gefährdenden Gtablifjenents 
geſtrichen worden, und Jedermann iſt berechtiat. unter 
Beobachtung der Bo.ichriiten des betr. neuen Dekreles, 
uach eier einladen Auzeige an den Präjetten, ſelche 
Maſchinen zu errichten. Der Juduſtrie iſt damit freiliſh 
ein großer Behnf geworden umd wird ſich wohl in kyrzer 
Beit Die Damimaichinentraft- Frantceih3 welche jegt 13 
VHillionen phyſiſche Menſchenkräſte repräſentirt, bedeuteud 
vermehren. 4 

(Runftwangen.) Man. jchreibt der Volks— md 
Schüpengeitung aus dem DOberiuntbale: Je mehr jich ie 
Zahl der no vorhandenen Altertpiimer und Kunitiachgu 
vermindert, deito gablveicher ftreifen Antiquare und Runjte 
trödler herum, die alle Kirchen und Häuſerwinkel durch⸗ 
fiöbern. Diele Kerle werden eine wahre Landplage. Die 
Banern wiſſen mit diefen Kunſtwanzen gar nicht was au: 
fangen. WS jünaft ein ſolcher Antiquar von einem Bauer 
durchaus „etwas Altes* haben wollte, fo ging endlich ber 
Bauer doch nachzuſehen, ob fi nicht etwas Altes fände, 
und fiehe da was bringt er? Seine vierundachtzigjährige 
„Nahudl.* Die meinte er, könne dem Herrn doch alt 
genug fein. a: 

Zungiev Rasmuſſen, deren Verdienft um deu vers 
ftorbenen Könia Friedrich VIL von Dänemark ibt nicht 
umr den Nang einer Gräfin, jondern auch die hübſche 
Summe von 6 Millionen Thalern erworben, wird 
mit dem Ichwediichen Braten Silveritolpe vermählen. 


* 





Eu 


Ar Bueuas Apres flog avı,1Q., Dez. das Pul- -12727, 12980, 13234: 13262, 13856, 14040, 14387, 14625, 
* in And Haller. kı vi 8 „Prengte 9 I14661, 14719, 14787, 15044, 15776, 16142,16298, 16609, 
aleiber Zeit den - ganzen —— des Gebätdes in 17283, 1 , 17899, 18371, 18978. Die Gewinnziehung 

ter den Trümmern deſſelben ne erfolgt am 1. Mai d. Bon der älteren Staalsſchulö— 


die Luft ud. begra 
T —X die von ihrer Ürbuug purüd 
fälsrten? ‘Den Opieru wurde die ſchuellſte-Hilſe zu Theil 
Einfge waren-in einer wundervollen Art geſchützt woıden, 
aber gegen fünfzia Perſonen waren getödtet oder ehr 
arfährlich verwundet 
Elaftiſche Ambosſtöcke von T., Eh. Wolff in 
Mennuingen. Das eläftiihe Marerial bejteht in Kornſtroh, 
welches in Zöpie geflochten uud enuſch präparırt Wird, 
am ihm feine Eprödigfeit zu benehnen. Diele Zöpfe find 


Kompagnieen der 


ſpralförmig aebnuden, welche mit einem ovalen Mantel. . 


von Eifenblech paffend eingeichloffen, anf einer den Boden. 


bildenden mäßig ſarken Holzpiatte vupen, während wine 
weite Holzplatte ‚die zweifache Strohjütteruug, oben bes 
det. Der Vlechmantel it am unkerni Holze befeſtigt, dem 
oberen Hole dient er zu einiger Führung, wenn durch 


die Schlaͤge die elaſtiſche Unterlage jwanmengedrüdt wird, ; 


Die ganze Einrichtung iſt ſehr compendds, bei nur 60 
RVid. Gewicht hochſt traueportabel, Überdies augenſcheinlich 
ſolid, md es iſt wahrjcheinlich, daß die Strohrolſter 
jahrelang brauchbat und unverändert eryalten Für Die 
Arbeit des Schmiedens aber find ſolche elaftifhe Etöde 
entichieden vortheilhaft, md zwar ıll der Grund im We— 
fentlichen darin zu fuchen, daß der Arbeiter feine Prellungen 
zu erleiden bat, weßwegen er auch die Schläge mii voller 
Kraft führen kann. Die Beleitigung der Brellungen- Eoimut, 
zudem wicht minder auch den Werkzeugen zu aut. Wolff's 
etaftiiche Strohfütterungenr find nebſtdem auch noch für 
manche andere Zwecke zu empiehlen, z. B. zu Prellſtöcken 


der Schwany und Auiwerfbämmer, beiouders auch zit 


Stöcken für Geldarbeiter, Goldichläger, Spengler zc. und 
zu Hadjtöden, welche in don oberen Stockwerken verwen: 


Det ſoerden könneu, ohne daß den Gebäuden dur Er= 


ſchütterungen Schaden zugefügt Wird, und Die Bewohner 
derſelben erheblihe Belaſünnngen zu erleiden haben. 








‚ YO Berloojfungen 
‚Augsburg, 1. Febr. Veider heute jtattgefundenen 
eriteu Stebung von 10 Eerien der Augsburger Lolterie⸗ 


looie warden nachſtebende Nummern aezoaen: 252, 491, 
1251, 1256 1162, 1449. 1557, 1571, 1253, 2092, 
Wiesbaden, 8. Febr. ‚Bel der hente ſtattge 


habten Zieyung der. naſſauiſchen 25 Guldeuloeſe fielen 
» auf ſolgeude Nummern-die bauptgewune: Auf Pr. 24H 
15.000 FL, Nr. 14872. 1000 FL, Ne. 99260 40 FL. Mr. 
25254 uud 34636 jede 100 FL. 

Wien, I. Febr, Bei Der heute ftaltgebabten Serie 


ziehung der öſterreichiſchen fl. 500 Looſe ven 1860 
wurden Folsende 55 Serien a 20 Sticd Looſe gezozen; 


Serie: 82, 252, 435 578 696, 808, 1065, 1244, 1262, 
2819, 3U11, 3697. 4490 5253 5676 6369, 6330 6419 
BU, 79466. 7273, 8327, 8361, 8386, 10030, 10319, 
10434, 11068. 11123, 11354, 11566, 12065. 12118, 12200, 





Holz Verſteigerung. 


Samſtag den 11 dd M. 


Nachmittags 1 Uhr 


werden aus der Schmerlenbacher Waldabtheilung Gartenbera 


88 Eidhenftämme, 


zum arößten Theile von vorzüglicher Qualität, Öffentlich versteigert. * 
Bei qünſtigem Wetter findet Die Verſteigerung im Walde, bei ungünſtigent 


im Schmerlenbacher Wirthohauſe ſlatt 
Aſchaffeuburg ven 3. Februar 1865. 


Könial Seminarfons3a 

Edert. 

u.»oli, : 
geprüfter 


Optiler und Mechauiler, 
empfiehlt feine Brillen a 10, 


ysdıruab 15.3 


Adminiſtration. 


18, 30 und 48 Er; 
feinere a I fl. 30 Fr, 1. 
45 fr., 2 il. bis 8 fl. 30 Er. 
mit Garantie. 


Se Fa 


wurden Nr. 236 und 252 gezogen. 





Boörſen⸗ Berichte. 

. , Praufiurt, 3. Gebe Ameritariihe Fonds 
eiholteiı fi, in gelge mebrleitiger Ankäufe, von dem 
Büdgen; an Abendgeihäft. Ju Öllerr. Effeften‘bei wenig 
Veränderung ** Feſtigkeit. 

„ Um 2 pr: Deſter eichiſche Kreditaktien 106 Looſe 
1882er 84°,,. Ameritaniſche 56, 


dir 





Schraunen-Mittelpreife. 

j Weizen, . Korn  Gerile. "HYaber 

A fr. n..fr al... A. t 

Deggendorf or Bi 8% 740 60 
Vulehofen 1377 10 42 —— — 
Ofler hofen 1? 30 — — 72 — — 
Dettingen 14 45 10 57 9% 63 
Scjenfurt 1450 11 — 9 — — — 
Konigsbofen 41656 — 11 9 9 — 6 39 
Menimingen . ... 16.28 12 31 12 11 76 
Keinpten — — 13 1 12 38 86 


Am 6. Februar Bormitt. 9 Uhr beimet Notar Fertig zu 
Rotheubuch Syerderungsanmeloung an die Färbers- 
wiitwe Wuna Mara Balling von dort, welde mit 
ihren Giänbigern ein Arrangement treffen will... . 

— — Lormittags 8 Uhr beim k.Landgerichte Lohr erſter 
- Ediktätag zur Aumeldung don Forderungen im Kon— 
Eure des Holzbändiers Georg Fanz Nüb alt von 
Langeuprojelten. 

— — Vornuit. 9 Uhr beim L. Landgericht Aſchaffenburg 
Anmeldung von Forderungen an den Nachlaß der 
Beter Wagner Witte, gebo:ene Vlorbard von 
Großoſtheim. 

Am 7. Februar Vormitt. 9 Uhr im Hotel Gundlach zu 
Lohr Holzveriteigerung: aus verſchiedeuen Mevicren 
durch dort. f. Forftamt. 

— — Vormittags: 9 Uhr beim Ef. Bezirlsanl Obernburg 
Anmeldung von Forderungen au den nach Baden 
auswandernden Sebaſtiau Zpf von Großhenbad. 





Alle, welche an Hals: und Bruſtübel leiden, bedienen 
ſich des einfachen Mitteld der Stolliberd ſchen Bruft-Bon- 
bons Dieſelben find nach der Kompoſitvon bes Köwgl. 
Geh. Hofraths und Profeſſors Dr. Harleß im Bonn 
bereitet und haben in ganz Europa frit mehr als MJah— 
rn einen fo anferordentlihen Ruf erlangt, daß dieſelben 
unit Nedıt als das befte und angenehmſte bis jipt bekaunte 
Haus mitel aeren Halt und Bruſtleiden, trodenen Meiz: 
huſten, jo wie überh.upt gegen alle catarrhaliſchen Affet- 
gewiſſenhafteſte zu empfehlen ud. 


tionen auf das 











Kom den ſchwerſten, unheil 
bar ſchemenden Nervenleiden, 
gegen welche ih Alles — aber 
vergeblich — gebrauchte, bat mir 
eine Schrift. „Dr. Werner’s 
fihere Heilung für Nerven: 
leidende“ dadurd sehr raid ne: 
bolien, daß ib das in vemielben 
näber erörterte Verfahren anwen 
dete. Ich empfeble desbalb allen 
PMervenleidenden die Schritt, 
welche in jeder Buchhandlung für 
7, Sar. in baben if. 

Albrebt Monsler, 


Dber-Kontroleur. 


Feldrug: 





nacigen 
find zu haben in der Buchdruckerei won 
Undolph Günther 


re — — 


timore zc, über 





NRachricht für Auswanderer um 
Reiſende nac) Amerika. 


Durch die vorzüglichſte Bremer, ſowie Hamburger 
Danıpfer und Dreimajter erfter Klajfe finden nadı New-Morf uno 


ee MHavdre, Bremen nud Mutiwerpen 
= ede Woche regelmäßige Abfahrten ftatr, 


für gefeglid Legirimirte) Ueberfahrtsverträge täglid zu den billigiten Preiſen abgeſchloſſen. 
Amerikaniſche Geldſorten, jo wie Wechſel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Hanvelspläge 


‚von Amerifa, werden zu den billigften Kurſen begeben. 


Auch die Ankunft eines jeden Schiffes in New: Morf werde ich ſtets zur Beruhigung der VBerwant: 
ten der Ausgewanderten .in diefem Blatte befannt madyen. Aufſchlüſſe jeder Art unentgeldlich. 


„ Näbere Auskunft ertbeilt die General:Agentur von 


und deren Herren Agenten: 


3. U. Deckelmaun in Aſchaffeuburg, % 

avid Cahner in Bridnau, 4 
J. A. Schöpp ner in Viſchofsheim vM., { 
Ph. Hannawacker ın Semnden a / M., 
3.0 Wagner in Klingenterz, 6 


F. W. Dildey m vobr, 





Commetʒial· Holzverſteige 
Am im lat Holpee leig rung 


Donnerfkag den 16. Februar. Je 
{ Vormittags 9 Uhr 
werden im Gaſthauſe zum Löwen in Wirtheim die Stammholzergebniffe in 
den Staatöwaldungen Hirſchbach, Schallhede und Ochienwafen des k. Neviers 
Kaſſel, beitebeud in 
1573 Eichen⸗Abſchnitte, Worunter vorzügliches Holländerbolz, das 
übrige Bau: Nug- und Eiſenbahnſchwellenholz, 
9 Bnchen⸗ Abſchnitle und 
5 Klafter dreifcubiges Eichen: Müfjelholz 
in. freier Konkurrenz öffentlich verfteigert. 
 Süämmtlihes Holz iſt numerirt und wird auf Verlangen vom Nevier: 
perſonale porgezeigt. 
Hiezu wird bemerkt, daß unbefaunte inländiiche Steigerer ſich ber ihre 
Sep nnaeiäbigteit durch legale Zenaniffe, ſowie Diejenigen, welche für Andere 
01; kauien, durch nältige Bolmachten auszuweiſen haben; Ausländer da— 
gegen müſſen einen inländiihen ger Vürgen ftellen, oder vor der Holz: 
überweilung Baarzablung leriten. K 
Drb ben 24. Jannar 1865. 
— Königliches Forſtamt. 
Schmidt. 


PL 
Holz Verſteigerung. 
Ans der Forſtwartei Windbeim und zwar aus den Waldabtheilungen 
MWalbersfiug, Nub, Pausrain und Koppelftuf werden am 
Montana den 6. Februar I. IE. 
. Bormiltags 10 Uhr, 
Im Wirthebanie zu Windheim Öffentlich verfteinert: 
2 145 Eihenabichnitte zu Kommerjial⸗, Bar und Nutzholz, 
10 Buchenabſchnilte zu Werkhoſz, 
51 Nieferabfchnitte zu Bau: und Nutzholz, 
1148 Stüd Rieiern Hopfenftangen, 
5 „ . anmpfähle, 
100  „ pi Bohnenſtecken, 
74°, Rlafter Buchen, Eichen, Birken, Aapen; md. Kiefernſcheit-, 
5; _, Kuorge amd Prügelbol;, 
\ 56, Huubert Buchtu⸗ Eichen, Birke, Aspen und Kiefern, dann 
u... „aenmfchte Wellen, 
gen werden Strichsluftige eingeladen. 
Zolſamünſter am 49. Januar IB6ber m: ul il een 
Rowigii Julin —— ta.» Nientamit. 
arl. 


— 





. Yartuann in Marftbreit, 
.Flaſch in Miarktheidenfel®, 
.Knapp in Miltenberg, 

uft. Ph. Vollerth in Odienfurt, 
ebrüder Schlejinger in Hammeldurg, 





Carl Sicher 


in Würzburg 


—— —ñ — 
Am 15. Febrnar 1.36. findet 
die Ziehung des vom Staate 
garantirten Präümien- 
Anlehens ſtatt. re 
rital: 43 Millionen 816,841 
ae in Silber. Die 
Hauptgewinne des Anlebens 
ind 50 Gewinne zu 60 Tan: 
fend, 8 Gewinne zu 50 Tau- 
fend, 4 zu 45 Taniend, 14 zu 
40 Taufend, 13 zn 35 Tanſend, 
6 3u32 Tanfend, 14 zu 30 Tau- 
ſend, 4 zu 25 Tauiend, 22 zu 2U 
Taniend, 8 ju IB Taniend, 
4 zu 16 Tauſend, 13 zn 15 
und zu 10 Tauſend ꝛc. und 
noch andere Dreimalhundert 
nnd fünfzig Tanfend Gewinne 
müſſen untehlbar bei diejem 
Anleben gewounen Werben. 

Looſe für obige Ziehung— 
aültia find bei nnterfertigtent 
Staatseffelten · Großhandluugs⸗ 
hauſe gegenallſogleiche Beitrags 
einſendnng zu beziehen. 

1 Roos foltet ur al. 3 
Looſe ? fl 6 Looſe 3 fl. 30 
fr. 12 Looſe 6 fl. 

Prosnecte und Auftlärun 
gen gralis, ſowie and prompte 
Finſendung der Ziehungsliiten 
und eventuellen Gewinne in 
Silber wird zuaeiihert. 
Conrad 7. Wil. Ehelius, 

Frantfurt am Miäin 


Begleit :Adreffen 
für Bahrpoftfendiingen 
ſind ſiets zu haben bei 

Yud, Günther 
in chaffeuburg. 
a zZ 


. * 


und werden 
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Abonnemenispreis: Expedition für Miltenberg -Yuferationspreis: 
db... IM — Me. ° hei Hexen Adlfmahn Die treifvaltige Ware ⸗ 
zelsjäbrtid 11.30 ke: T) 


- 


Bırrtlejährl. — Abt 






vreefice füddentfche Steuerverein eine 
Gefahr 


Erlangen, 1. Febr. Der. wiürtembergiihe Mini— 
fer Herr v. Barnbület Gat vor einiger Zeit auf eine in 
der Übgeordnetenlammer an ihn gerichtete Juterpellation 
antwortet: es jei von ihm bei dem Negierungen der 

abbarftaaten die Gruudung eines füddentichen Gtener- 
vereind angeregt und diefer Gedanke: fei namentlich von 
dem bayeriichen Minifter- Baron Pſordten Fehr anſpre⸗ 
hend” befunten worden. Die Schwäbiſche Zeititug schreibt ; 
in einem größern Artikel Über das Etultgarter LBrojekt, 
das alfo die @leihheit der imdirefien Steuern unter dem, 
— Staaten vertragsmäßig herſtellen will, Fol- 
gendet: EZ, 

„Biclleiht hofft Herr v. Varnbüler durd die Bil: 
dung einck ſolchen Bereins, durd Schaffung gemeinicait- 
licher materieller Intereffen die Berölktrung der, Mittel; 
ſtaaten mit einem fehlen Bande zu umfchlingen, ähnlich 
wie der Zollverein das Gefühl der Zulammengebdrinkeit 
des dentichen Volles ohne Zweiſel in hohem Grade ber 
fördert und entmwidelt bat. Dann wäre alfo der neuzu— 
ſchaffende Stenerperbaud ver Weg zur Trias. Allein um: 
fer Herr Minifter bat dabei ganz vergeſſen, daß wenn der 
Zollverein fo mächtig wirken konnte, Dies mur dadurch 
möglih war, daß er eine Menge won Schranken umgeſto 
Ben nnd im das ganze Verkebrsleben größere Freihei ge: 
bracht bat. In dem meisten Vereine dagegen handelt es 
fih darum, die einzelnen Stämme durd gleiche Bejlener 
rung zmfammtenzufefjeln.. Dieſe Gleichheit wäre aber nur 
dadurd zu erreichen, daß vielfach die beſtehenden Steuern 
erhöht würden, wodurd dann Allerdings ein gemeinftaats 
liches Intereſſe für die fürdentihe Vevölkerung geſchaffen 
wäre, mämlich dasjenine Antereffe, daß fie danu haben 
müßten, ihre gemeinfchaittihe Steneraeieggebung — wenn 
fie je zu Stande käme — wieder minzuftoßen. in ern— 
Res Bedenken, das durch einen derartigen Steuerverein 
wachrerufen werden muß und auf das Hölver jogleich mit 
Recht hingewieſen bat, ift aber das, daß dadurd das 
Steuerbewilligungsrecht der einzelnen Ständeberianmmlun: 
gen in hohem Grade verkürzt werde. Es ift dies eine 
Gefahr auf die man nicht dringend genug binweilen kann. 
Die indirekten Stenern haben ſchon an ſich das Bedents 
lide, daß fie ſich der Rontıole des Einzelnen entziehen, 
der feine Abgaben entrichten muß, die er meiſt zañz us 
bewußt im Breiie der Waaren bezäplt, dre er verbraucht, 
ohne je recht Klarheit da über erlangen am können, wie 
viel er zu dem Staatslaften beiträge. Aber weniaſtens 
blieb bisher dem einzelnen Bürger die freilich oft trüge- 
riſche Bernbigung, dab feine gewählten Nertreter die For- 
derungen der Regierung prüfen amd mur zu solchen 
Steuern die Bewilligung geben würden, die mit den all- 
aemeinen Jutereſſen des Landes im Einklang ſtehen.“) 





) m Würtemberg werben auch bie indirekten Steuern von 
einer Finamgperiode zur andern beteilligt; nach ber batıri- 
ſchen Berfaffung iR Dagegen die Zuftimmanı des Landtags 
nur zur Erhebung newer inbheefter Steuern ober Verände⸗ 
rung der Hebanden erforderlich. 


- 


⸗ - 
— nn ne — — 


Joseph kuapp jun. 







mend + Arıle ⸗oder Derem' ' 
m Raum' 2 fei) os 5. 





> Februar 1868. 





Durch die neue ge ſoll nun der Rıft von un- 
wittelbarem Einfluß, den die Vevolkerung auf die indirekte 
Beſtenerimg andzmüben Hat, noch genommen oder weient- 
lich beichräntf werden. Mau mag unſere Anschauungen, 
über imdirefte Steuetn tbeilen oder nicht, io’ wird es ums 
ter allen Umftänden Pflicht unſerer Abgeocdneten fein, 
das ſchöne Projeft des Herrn dv. Varnbüler — fo’ anipre- 
end es aub die Nachbarregiernngen ‚finden mögen — 
von Anfang an mit aller Eitergie zu brfämpfen. Cine 
Volfsrepräfentation darf ſich niemals iu ſolcher Weiſe die 
Hände binden lafen, daß ihr dadurch anf alle Zukunft 
2. jede Mö.lickeit zur le | einer zeitgemäßen 

eform benommien würde nud fie muß wer allen Dincen 
— welches and die Aufichten des Einzelien über unter 
—6 Steuerſſtem fein mögen — auf der Hut zu 
ein, daß ihr wicht das wichtigſte ihrer Vorrecht 





das der’ 
Steuerbewilliaung. ‚nmvermerfi aus der Hand geipielt 
werde. * 
⸗ 28 
x A F ‘ & 
Rnudſvan. * 


Boyeru. Der Beſchluß der Gemeindebevollnäch⸗ 
tigten wol Münden für das Nationaldenkmal "einen Zu: 
ſchuß von 10,000 fl. zu gewähren, if von der Regierung 
geuehmigt worden; ſomit befteht jegt für das Feitmal 
ein Rapital von 200,000 fl., für die Stiftung ein ſolches 
ven 110000 fi. = * 

Deſt erreich. Es het ſich eine Attienigeſellſchaft 
zum Anbau und zur Verwerthung der Bauniwolle vor⸗ 
zugsmweile. in Dalmatien (Erſte öſterr. Bauniwollkultur⸗ 
Geſellſchaſt) gebildet. ———— 

Voſe Beenſhen haben feine Lieder“, heihl es. Nun 
die öſterreichiſche R-gierung muß da eine recht ſchlimme 
ſein, da fie den Geſangvereinen in ihrem Lande deu Be— 
ſuch des dentſcher Sängerfeſtes in Dresden verbietet. Da 
baben wir das „Deutſchthum“, mit welchem fe ſich dann 
nnd warn zu gelegenen Seiten beüftetl — 

Wien, 1. Febr. Die Brigittenau, befaunt m. A. 
al8 der Plahe auf dem Robert Blum 1848 flandrechtlich 
erfhoffeu wurde, ift am eine englifche Geſellſcheft für den 
Preis von 1,%80,000 Gnlpen verkauft worden. _ 

— Wien, 4 Febr. Aulhbentiſchen Nachrichten aus 
Turin zugolge ift_der König Viktor Emannel mit Lamar— 
mora wegen Beſorgniß eines Aufſtandsausbruchs nach 
Florenz geflüchtet. Gialdini wurde ans Bologna berufen 
und übernahm in Turin das Commando J 

Wien, 4. Febr. Die „Generalkortefpondenz“ Ichreibt : 


daß der Fuamaneiguß des gg Sr in jeiner 
beutigen Eiyung beichloffen bat, vom Dispofitionsfond 
300,00 fl. abzuftreichen. 


Breußen. Die minift. „Brovinziallorreip.“ ichreibt : 
„Das Gefeg über die Verpflichtung zum Ariensdienit wird 
dein Landtag in wenigen Tagen vorgelent werden, und 
zwar, wie jegt beichloffen iſt, zunächſt dem Abgeordneten 
bauie. Betreffs der ſchleswigholſteiniſchen Frage dü:iten 
die Beratbungen der preußiſchen Regierung im fürgejter 

eit eine beftimmte Mittheilung der — bevor aber bie 
nitige Regierung der Herzogtbiinser entichieden wird — 
imerläßlihen Bedingungen imd Forderungen Prenkens 


— — — 


erzozthiimer 


füllen, 
t eigenen 1 
der Herz 


erzoglbümer bei 





beivorgetreten. (!) 


rubige Würdigung der Verhälluiſſe 
Die Zollverhaudlungen mit Deilerrrt 
dab man eine Eutſchließzung der betreffonden Regiern 

ib ST Gmebiniiing der enlwvorfenen VBeltimmuggen. 
denmmädhit erwartet. 7’, DiE Differenz Mber die Ei 7:9 


„Ölierreicbiichen eine wird kein Scheilern 


Beuen AAia Der 
der Verhandlungen puwege bringen. 

Gotha. Dem bier lebenden Schriftſteller und 
Ehreubürger L. Walesrode iſt von der preußiſchen Staats 
regierung zweinal care Nebnung fur Stefbiiehinievate 
im Betrage von 10 Zul. 3 Ear. jugegeugen. Derielbe 
bat fich bizjegt nicht veranlaßt geſehen, dieſe wunderſame 
Forderuna zu bezableu. 

Turin, 31. Jau. Die „Brizetta uificiale“ meldet: 
geheim, jand,.eie Hoiball ſtatt, hei dem der. König. bie 
Vriuzen, die Miniſter, die Gronwärdentzäner des, Reiches 
und das diyfomatifche Koıps zugeaen waren. Einige hun 
derz Tumultnauten begrähten anf dem Kaſtellplatzz die, 
zu "Hefballe fahrenden Gäjte, mit, Pfeifen und Hobu 
Pr Die National :arde zerftcente unter Verbaftung 
der Rädr[siührer die Tumultwanten, Die Mailänder 
„Berieveragga® berichtet über dieſen Vorfall; Der, Hauie 
wor viel ‚größer: als gewöhnlich in den Mitnbungen der 
Stryben Dora Groſſa, Ya -Nuova, Bia Bo und Bia La 
Grade von der Seite gegen den Raftellplag. Schom be: 
Anfahren der erften Ballgäite begann Pfeifen und Schreien. 
Mehrere Magen konnten nicht mehr zu Hofe gelangen, 
mungen zurüctehren und darauf verzichten, andere Wagen 
aelansten nur zu Hofe, indem ‚die-Ziür! der Vierde won 
Sicherheitswachen aefiibrt wurden, wieder andre gelaugten 
darch Seitengaſſen zur Heinen Hofvforte. Viele Perionen 
wurden unter groben Juſulten gezlpuugen auszuſt. ige 
Einem Contreadmiral wirrden dir Werde ansgelp unt, ber 
—5* geprügelt, von Zeit zul Sn wurden Skeiſte ner 
f&leudert., Die.voritbergebindgen Difiziere wurden alkid: 
falls ausaepfiffen. Genen Mitternacht warzder Blah ge: 

mt; die Truppen in Meinen Biquers gaben ber Stadt 

Ausieberr des Belanerumauzuftändet. 000. 
- Turin, 2, Febr. &3 wird, wie Die, „plalia” mitipeilt, 
verfichert, daß die Megierung dem Kardinal d' Audren, 
den Rartinalspalak in Neapel zur Wohnung. augeboten 
Bit, ud zwar in Rückſicht auf deu Vermögensſſaud 
des Kardinals der nichb ſebr glänzeud zu Fein ſcheiut, da 
feik zwei Monafen Nom anfgetdrt hat demſe bein feinen 
Wchalt anszuzahlen. = “ 

Turin, 4 Febr. Der Beriht der Kommiſſion für 
einheitliche Geſetzgebung Ihlägt die bl :ffung dee Tor 
desfirafe vor.. Dem Vernebmen nad iſt Geueral Bla— 
rocca zum Pönmandanten des Milifärbszivt® won Floren; 
ernannt, Es wird verlühert, der Könng werde in De 
— der fremden Beiandten zum Carpeval nad Mai— 
and geheu. — rien 
„ - Florenz, Freitag, 3. Fehr, Div König Viktor 
Emanıel.it befte bier eingetroffen und bat einen, enthu— 
fiaſtiſchen Empfang, artunden. j . 

Naris,;, 4. Rebe. Dem „Mem. dipl." wird ans 
Wien berichtet, dahdie Schwierigkeiten, welche fi auf Der 
Berliner Handelsfonferenz ergaben, uniberwindlich ers 
feinen. Herr« v. Hock bleibe zwar in Berlin mm- Zn: 
ſtruktionen zu erwarten; ein Bruch ſei aber nit ummahr: 
ſcheinlich. 4: P 

‚Sa 2ondou wurde vor adt Tagen Die. neue 
dentibe Turnhalle feierlich eingeweiht. . 

Nenpeork,2i. Jan. Bon Adınizal Porter trifft 
die Beftätigiing- der — ein, daß, dis Konföderirien 
ort Shmitt geräumf und zerftört haben, ſowie daß bie 
a - Kaucueuboote in dem Kape — uſſe ans 
—IA atwell ſowie die auderen Werke, den 

Julet des Fluſſes decken, ſollen gleichfalls raſirt 


Die ichmonder Blätt 
t lit t el n 
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Eny iuandie chleswigholſteiniſche 
— — — deutſchen ee 1A 
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| ul pen gapene ——— 


te aus Savannah van 


u ‚entweder gegen Aaufta.s Btauchville od.r Ehar: 
eſton 


arleiton, 
eo“ iſt 
ſidet worden Die Sräntsto 
ſich 300 Deputirte einfande 
nommen, . wodurd die Sklaverei für immer und ewig im 
ganzen Gebiet des Staates aba. shait erklärt wird Skla⸗ 
—8 jr eine Enfſchädiglingzu aewähren. 
 Newyork 2% Yan, Dir Rbellen haben Die 
iR Dampier (mm 


r richiff 
| TS 
— Teneſſee, zu det 
t, bat An Mteiolntion ange 


Forts Saswell und Campbell und 

glaubt „Chicamanga* ımın „Tallapafp“) Tr die Luft ge: 
ipren.st. Der Ad meal Porter gedenk. ım Bälde Me 
ton zu beirgen, Es heißt Sderman Marfbiere an Char: 
leſton over Branchville Die Utionsexp dıtioa it auf 15 
Meilen hinter Dodite aug onen. Die Friedeitsunter: 
bandlungeı find uoch odne Niuftat. Es zebt das Gericht 
dere vor Seward todrde zum Geland:en in Fonda er: 


rem 3 
Bereinigte Staaten. Alluiählich beginnt ter 
vve vier Jahren fo iell errichtete Ban Ser — — 
ſichllich za wanken. Die Generale dir Wliousarpıee, Die 
Admiegle der Flotte, Soldaten und Matroien Deieelt ur 
ein Geranfe, ud Dieler if, das tebelifche 
Brbänd lürſen zu Sehen: Durch Das gange Reich 
donnern Die Kanonen. Anattern die Gewehre, ertönt das 
yunverttanlensiache Jabel eſchtei der fiegeuden Krieger. 
Ir allen Teilen des Laudes erlitten, de Sepclien, io 
ſchwere Schläge, daß fie von Eutipgen — den nach⸗ 
ſten Dlonaten ent gegenſehen, währeud Dom die Union vol 
offuungen auf das Ede Des nuieiineu Keieges 
it, — Die oltreffeitden Jontnale der 8 zwej ‚Monate 
weiſen folgende Siegesteinfiate ati; Rebelleun ‚getödtet 
EV, Heveilen gefaugen 22,900, werion dere und getödtet, 
Generale 25, eroderte Kauonen 304 Süd. weggeuummene 
Baumwolle fir 50 Millionen Dol, Eiienbahuen geiflö:t 
285 Meilen. — Bor Petersburg md Nihmond ılt es 
ruhig, das Werter macht alle Operationen zu Schanden 
Zuerſt 4 Zoll — Shire, dann eine gräßliche Kaͤlte, 
wor ea woikeudruchattther Regenn jan uliche Trau— 
cheen, Jod e die Jägeririiben der mermüdliche Borpoften 
unter Waſfer jogte, Die Armee dat ihre Winterguactiexe 
bezogen, und Kälte, Schnee ud Regen thin ihr. beiled, 
den Anfenhalt Bor Petersburg vet unang⸗nehm zu mas 


Be Es muſſen fihey drei Monate vergeheu, che 
von hier aus auf Operätionen von Wiptigfeit zu, rech⸗ 
nen iſt. ; h 


Rofales und aus dem KWruife, 


$ Viltendberg, deu 4 Fehr. 1865 Der bi: 
fine „Eängerbund" -beublictigte. sine. Reihe vou Then ; 
atervoritellungen zu geben, ‚deren Gelös . daglı be— 
ftinmt, war, een Theil der Koſten Air das meit. ange: 
ſchaffte Glavier zu Dede.‘ Die xrſte Borftelung war Wo 
beiucht,. Daß der Saal’ die Shaufrgtinen. nicht faſſen komme 
und Viele abgewieſen werden mußten, Auch über ‚die 
Darjtellung war nur eine Stimme der Befriedigung, 
und der Wunſch noch baldiger Kortiegumg dev Auffübrungen 
ein eben jo lebhafter, als allgemermer. Leider aber ſollte 
die erſte Vorfiellung ‚and Die legte ſein. Der, Mangel 
eines. ausreibeuden Lofates und andere Hinterniſſe, die 
wir bier nicht näher erörtern wollen, machten dem ſchönen 
Unternehmen, das jo allfeitige Theilnabme gefunden, ein 
Ende. Zum Erfag, beabfihtigt der „Sängerbund“ unter 





gütiner Mitwirkun 29591 2000 fl. 
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läd, berwor, 
te Be San ontde. ‚Def 
en matter, obgleich von Wien 


Be e r 00 in n 3 ER = a 1ER 10, Basithiei Af2 nme 
Wiesbaden, 2, Febr? Ber der heute ſortgeſetz⸗ ne * Jodie 
ten Ziehung der naf. 25 Oufbenfoofe 2 auf ale. 3 ,.1un 2 Mbs; Befler: eichiice — 198°, „Booie, 
HR u een, rise \ fl. er 84°...  NMnteritaniihe 56° 





Eiden-.f haden-Wer 
4* T. Sorflamtsbesirte Orb, r 
Segebigße Aus, den, Schälholzhirben 

7— iR Nrvier Alsberg, Ab: balııg Sclotterhrdte von. ca. 200 Rlaftern . 
werden in wei Looſen, 

9, Der £ Nevier Vurrjoß, accheilung Hallſtadt, von, ca. „860, Maftern 
werden im fünf Looſen 
em Freitag beit 17. Febrnarl. Is. 

Koruidons 10 Uhr 
im Wirihfſchaftslokale des Mam Pfeiſer dabier unter den vor der Verband: 
Mg bekaunt gegebenen Bedinguſgen öffentlich verfteigert. 

Känfliebhaber werdet biejn mit dem Bemerken eingeladen, daß die Wald⸗ 
abthellungen md Looſe vom dent betrefſenden Revierperſonale auf Verlangen 
vorgezeigt Werden. 

Unbekaunte inländiiche Steig erer haben ſich über ihre Zablungsiähigteit 
— ebenſo durch gültiſe Wellmachten diejtnigen, welche für Andere 

nfen wollen! Ausländer dagegen müſſen einen inländiſchen ſichern Bürgen 
ellen oder vor dev Nindrabfubn Waarzahlung leiſten. 
Drb den 30. Jannar 1865. 


Könial. 


eigerung 


173 l J 


* 


* Forſtamt. 
midt. 


Prander ansſöſung und Verfleigerung. 


Die von den Monaten  Dftbr., Nov., und Dezember 
1863 eingelegten und bis jet Macht wieder ausgelöiten Pfaͤnder und 
© von Aro. I mit 3729 Lil. WW. muſſen bis 
Samftag den 11. Fchruar I. Is. 


werden, widrigenfalls ſolche 


entweder uümgeſchrieben oder, ausgeloſt 
Je ‚verfallen am 
Mittwoch ubd Donnuerftag 
den 35. um 16. Februar 
& 9. jedesmal Nachmittags 2 Abr augen gleichbaare Weablung 
Öifentlich versteigert werde, 


Aſchaffenburg ven 3. Januar 18065 


Die — der ſtäüdtiſchen Leih⸗Auftalt. 
Auge Gentil. 


’ 
£ 











Auf den wegen feiner außerordentlichen Hite welt- 
berühmten und als Hansmittel unentbehrlich gewor- 


denn 

weißen BruflSyrup 7 

aus dearFabrik vom. \ 
G‘. WW. Mayer ü, Bresian. 


nebmen Aufträne entacgen und fübren ſolche prompt aus: 


— J. #. Trockenhrodt, in Milten- 
berg; app jun, in Nemlingen: I. #. Weicht- 
klein. 4 


E 
i 
| 


BE 15. — l. Is. fiudet 
die Zieh des von Staate 
garantirten , Prämien 
Anlehens ftatt. Total-Ca- 
at 13 Milliopen SI6,S4 | 
ran ar ii 

fin &0 Wenn Die Anlebens 
nd 50 Gewinne zu BO Tau: 
end, 3 Gewinne zu 50 Tau: 
jend, 4 zu Ad Tauſchd, 14 zu 
N 18 zu 35 Taufe nd, 
6 zu Taufend,. 1441130 Tau 
jend, 4 3025 Tauſend 22 zu 20 
Zartend. 8’ zu 18 Taniend, 
4 zu 16 Tauſend, IB’ zu 15 
nnd zu 10 Tanfernel'sc td 
hocy  aubdere Dreimalhundert 


} 


zewinue 
müſſen ehlbar bei dieſem 
Aule Ah ermen Werden. 
oje «für obige Ziehung: 
gültig find bei untertertigtem 
Staatseffeiten-Brohhandlungsr;: 
baue gegen allſogleiche Betrags 
einſendung zu beziehen, ı 
15800$ foitet nen fl 
Sole fl, 6 5* 3 fl 30 
fr: 12 Kopie 6 fl 
Pros;ecte nıd Auſftlärm 
gen vralis, ſowie auch prompte 
Eimeunmimg ‚der Siehnrhastihen-- 
und eventugllen „Gewinne, Bil 
SE Uber wird zugeſſhert. 
‚Konrad I, Miſh. Chefius, 
Sranfiurt am, Main. . 


te ——— 
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ſichete — für Nerven: 





jt 4 ENT. iv 















"on den ſchwerſten, umbeil: 
bar ſcheinenden Nervenleiden, 
gegen welde ich Alles — aber 
vergeblihd — gebrauchte, bat mir 
eine Schrift „Dr. Wernet“s 


eidehde” dadurch jchr raid ae: 
bolſen, daß ib das in demfelben 
yäbeı erörigrte Yerfaprfu anwen 
dete,. Ich empiskhe reshalt allen 
Nelvenleideuden dieſe dritt, 
we Ice, in jede Yucbandliung jür 


7 baben 
Albrecht Monsler, 
Dber Conlrolenr 


> 
«2'0); 


Den Kranken eine Wartung. 


Um ſich von jeder jchfechten Nahahmung and Faͤlſchung meines weißen Bruft:Syrups, welche 
in neuerer Zeit auf Täuſchung berechnet, fo ft vorfommen, zu hüten, muß das Publıfum jede Flaſche 
zurückweiſen, welche nidyt mit bem Etiqueit und dem Stempel meiner wollen Firma verſehen ift, da ich 
unter. feinem Vorwande die Verantwortlidjkeit eined Verkaufes auf mid nehme, durd; melden anftatt 


mein aͤchtes Fabrikat, auf Koſten der Leidenden ein nachgepfufchtes, nichts‘ helfendes Machwerk 


dem Publikum in die Hände gefchwindelt: wird. — 
Ich erfuche demnach alle Kranke dringend mid) von jeder 
weißen Bruft-Sprups fogleih in Kenntniß zu,fegen. 


Verlegung des reellen Verkaufs meines 


G. 4. WB. Mayer in Breslan. 





MERZEEE 

- Holzverleigerung. 
Am 5; SEIT IE 

snpzMontag den 13. Febrnard J. 

E Bormittans 9 Uhr beginuend 
zo. int vormals Kitterfhei Waflhaufe zu Dettinsen aus dem Stiftslindig- 
walde —9020⸗ 
HI 6* fern Bauſtämme, 
7 Erd efern-Nußbolzjtangen,f 
r 30%, Rlafter Riereruieitbols, 


32, m. ‚Kieferuprügel, 
4 — Kiefern: Klohholz, 
7 Kiefernſtöcke, 


Eäcchenprogel, 
‚08 undert Kiefernſtaängenwellen, 
} 600 Eidhen-Stangen, 
400 gemiſchte Musjchneidiwellen 
Öffentlich. verſte igert. 
Ahhaffenbrrg den 5. Februar 1865. 
Königliche« Stiftsrentamt. 


es rt Martin. 
Holz Verſteigerung. 
Samſtang den il.d M. 


Nachmittags 1 Ubr 
werben aus ber Schmerlenbaher Waldabtheilung Sartenbera 
88 Eichenflänme, 
jum, größten Theile von vorgäuliher Qualität, öffentlich verfteigert. 


Bei günſtigem Wetler fihdet die Verfteigerung im Malde, bei umainftigen 


im Schmerlenbaher Wirthshauſe ftatt. 
Aſchaffenburg ven 3. Februar 1865. \ 
Köninal. Seminavf ERS 
3 ert, 


Dr. Pattison’s Gichtwatte 


lindert fofort und heilt ſchnell Gicht und Mheumatismen aller Art, als 
Gefitts-, Bruftl, Hals und Habufchmerzen, Kopf Hand, und Aniegicht, 
Magen: nnd Unterleibeibmerzen, Rüden: und Lendenſchmerz 2, 2C. 

Ganze Pakete zu 30 fr. — Halbe Pakele ju 16 fr. 
Bu Bermeidung von Fälfchungen und Nahabmungen find Pakete mit Unter: 
&rift und Siegel veriehen. — Gebrauchsanweiſungen und Zeugniſſe werden 
a ande , 

ein di 
Earl Beim, 
Rofamentier: 


— — — 


Zeugunuiß. 

Seit mehreren Jahren habe ih Gichtſchmerzen in meinen Füßen, jo dab 
ich oft die ganze Naht nicht Ichlafen Fonnte. Bor zwei Jahren habe ich die 
Ankündigung von Dr. Pattifon’s Gichtwatte in der Zeitung geleien und mir 
ſolche bringen laflen; nach kurzer Zeit bat der Schmerz ganz aufgehört. Geit 
vier Wochen bat fi) mir im dem einen Fuß diefer Schmerz wieder fühlbar 

emacht, worauf ich neuerdings wieder Bichtwatte angebunden ; in Soige deſſen 
der Schmerz gleich wieder aufgehört. Die ſes bezenge ich Ibnen und andern 
eidenden zu Augen. ° . . 
Im Dezember 1863. Joſeph Vogl, Bürger in Rudig bei Saaz in 


DW n4 4° 
Nervenleidende 
gibt es in ſo unzähliger Maſſe, 
dab vou allen Seiten mit ſoge— 
nannten Geheimmitteln auf fie 
ipekulirt- wird, und die Folge 
davon ift, daß die meilten Kran: 
ten krank bleiben und um ſchwe— 
res Geld betrogen werden. Alm 
viefem Treiben ein Ende zu 
machen, hat es ein ehrlicher fach 
fundiger Arzt unternommen, alle 
Nervenliidende zwedmäßig - zu 
belehren, ſein Buch 
„Di. Werners ſichere Heilung 
für Nervenleidende beinerla 
Geſchlechts, beſonders für Alle, 
weldye in Folge von Bervau: 
ung®s und Unterleibsbeſchwer⸗ 
ven au fogenannter Merven— 
ſchwaͤche, Blutfranfbeiten, Hy: 
iterie, Hypochondrie, Laͤhmun— 
gen, Haͤmorrhoiden, Men: 
firuationssefchwerden, Schwaͤ⸗ 
che ver Geſchlechtsorgane lei: 
den und ſich gründlich belfen 
wollen,” u 

iſt joeben erschienen und für ', 
Tulr.vin jeder Bucbandlung zu 
befommen, Das bier aufgeitchte 
eigentbünliche Heilverfahren iſt 
»nfehlbar, iliveib und Wohl: 
feil und bat Tanfenden zu voller 
Geueſung gebolfen. Man. lee 
und beachte diele Belchrungen, 
welche jedem Leiderden zu feiner 
Beneiung belfen werden. 

Dr. Y vet. ® 














































Einladungs-Karten 
Masten Bälle 
Tanz- Rarten 


werben billiait angefertiat in der Rud. 
&inthericen Denderei ‘in Wichafe 


j fenbure. 
— A en 


nzei 
find zu haben in der Buchd 
Ludolph 
in Aſchaffenburg. 


erei von 


Hedattion, Drud u a Fon Hudoioh ; 


. gute alte Metternich’fche 


G k 


„Nunnncmenitpreiß; 
re... a Re 

albtährliih IM. 30 fr. 
Miertlejäntl. — 05 ir 1, % 
nit i I 





Ruudſchauu.. 9.9 
‚Münden, 2, Febr. . Dem Vernehmen na ı, hat 
der öftreichiibe, Geſandte wit Beyun anf die in Wien, 
eingeitoffene Antwortsbepeide, des preußiſchen Rabinets, 
in. befonderem Auftrage feiner Regierung - Veranlaſſung 
geuomuien, die mad} der Anficht derjekben durch den ir 
halt jener *226 näher nerüdte Eventualität 
eines an ben bringenden Antrags bier in drine 
nender Meile zur eingehenden Erörterung zu. ftellen und 


aleichzeitig Audeutungen über die Grame zu geben, bie. 
de Age ni 


her. ein folder Autrag die, fi | 3 
eſterreichs zu gewätligen babaı werde. Hinzugeſüagt ſoll 
indeffen fein, „dab Deſterreich ſich durch feine. Siellung zu 
yısaarı. t eradhte, bevor in Frankiurt ein for, 
tt Sä gie he, unter dertraulicher Mittbeilung 
des Neiultateb der jept ‚gepflonenen Verhandlunghi wodı: 
‚als ne Bra * Rn 58 — 
wenn ojort für die von der Bundes niajo; 
9 ſchie Wing. jo doch für die Kafee Derdei- 
sad eines Zuftaudes 


u, ‚ftimmen, der 


i — 
—— ng unmittelbar vorbereite und dem, Weſen nad) _ 
rſie 
Münden,‘ Febr. Die Einberufung ber Wenn: ’ 


* 
N den jaffenübungen. bat im verfloflene 
—A der Lan‘wirthbe bervorger 
ruſen, weildie Ginberufung theilweiſe während der durch 
die unglinflige Witterung etwas verzdaerten Exnte erfolgt 
war. Auf einen bon Orzanen des landwirtbicbaftl. Wereind 
dehbalb erflatteten Antraa bat nun das Kriegsminiſterinm 
aus geſprochen, daß künftig, dringende Fälle ausgenommenr, 
die Einberufung der benrlaubten Mannfchait nicht wor 
dem 28. Huguft jeden agahren Rattfinden. wird. Die von 
einer Seite angeregte Werlegimg der Herbftererzitien auf 
deu. Monat Ditober ift dagegen aus mulitäriich-techuiichen 
Eriodaungen abgelehnt worden. 
Münden, 5. Febr. Der Mönist. Poligeidirektgr 
5* iſt nah Köln zum Abſchluſſe einer Vaßkonvention 
abager 
Breuben „Ib hatte”, ſchreibt Jemand der 
Zeitung für Norbdeutichland, „in dieſen Tagen Gelegenheit 
den Pak eines geachteten Fabrilanten einer rheiniichen 
Haudelsfiadt einzufehen und las barin wörtlich: Inhaber 
vat id, ſoweit diesſeits ‚befanut geworden, Diäher qui ge: 
führs und ſich manlentli in politiiher Hinſicht micht be: 
merllid gemacht· Hr. v. Bismar bat, wie man fiebt, 
nit blos für das neubon iſtiſche, ſondern auch für das 
en eine zartliche Vorliebe, 
Hamburg,es. Febr. Der „Hamb. Ztg“ wird 
ans Kiel telegraphirt: Die Kirler Adrefie babe bis jeht 
fchon 40,000 Unterfchriiten ae allen Yandesipeilen er* 


Wie in Schweinfurt, jo beiteht auch in Wienburg 
bei Franlfurt, v. gw.: feit mehreren Jahren ein Heil:Bexein, 
Die Mitglieder zahlen jäprl. einige Gulden Beitrag; eim 
Arit wird davon beioldet, derimuß die Mitglieder: dam 
in allen Krantpeitsfällen Imehtgeltlich behandeln. ne 


MM dem, benahbärteu Eprendlingen wollte mau 


Berein arümden; man ‚hielt aber bie 


‚bei der Wuftellung eimet eigenen Arzte® noch zu grob ann 





TE aha f 


wu 


\. ExpedidonjacMiilteberg |), Iulerationreis: 


sei Herrn Kaufmann 


‚Joseph Knapp’ jun. 


Die breifpallier Bin! 
zıend » Jrıle are: deren 
Baumiutıtes |: 





13 


bl loß im eines ‚Berfammlüng, den @eneinderafh zit en) 


Sorge: u Ecwmeinde anaeftellt und hoch dachte Niemand 
alte 


8 prichwort; Nur hi de ſundem Korper ein geſunder 
Kl, So, qut. sie. j de Gemeinde 
rer 

t 


aber. | 





tier von Heime Werzte Fabt ai. Yadt ein; 
wein ,ei über Frank wird, enzieht. er’iphen den NE 
tanfreic. Die franzöfifben Behörden veriapfar 
neuerdings mit großet Härte gegen die Deutſchen in Lorb- 
rungen. . In feiner Gleinentarichirte darf nieht deutſch ge— 
Ipröwen Ba n, Ind an mehreren Orten find die 98 
gexadezu angeiviefen worden, auch varauf ju achten, daß 
Ni die Kinder augerhalb der Schule mit der Fratızöfiichen 
Sprade bediehen. Dreh manges deutſche Haus in Loth- 
singen geht ein. webnithiger Riß, die Rinder wollen hie 
mehr die deutſche Sprache (Me ift freilich, wie das Wil 
auger Act ju regen an dielen Otter bis ji Unkeunte 
lichtelt Tortumpkr ihter Eltern reden, die Kinder neunen 
ſich ſelbſt hochmuihig Franzoſen, ihre Elfern derüchtuch 
„Allemands*. Mil großer Tnergie zieht man Lehrer aus 
dem Innern Frankteichs berau, und den Pfarrern wird 
die deutſche Predigt auf alle Weile erſchwert. An einigen 
Drten bat man fie ſchon genzihigt, auch den Keligiond« 
Unterridt lediglich in franzöfliher Sprache zu ertbeilen. 
68 iſt dieſes Verfahren der frangöfiicden Regierung eine 
andere Seite bes vom Kuailerreich proflamirten Nativnali« 
tätspringip®. 6 
r Turin, 3.1 ebu Die „Jtalie* melden, das der 
Adnin: Morgens: um halb 8 Uhr von dem königlichen 
Soloſſe ſich nach Moncaliere begegehen · hat/ wo er um s 
Uhe 10 Minnten einen, Erpreizuginabu Er war von 
dem General Lamarmıora amd ſeinem mikttärifihen Samie 
begleitet. Er und sein Befolge nahmen vier Hoſthagen 
ein, Die Runde won jener Abreiie nach Flower hat bei 
dev Zuriner Bereiternug Ueberraſchung und Bedauern 
berworgernien, i 
— Em Turinev Rormeipendent des. Barifer „Moni 
teur“ ſpricht ſich u öde tadelnder Meile übder die 
legten. sehr gramm Ruheſtöorungen in dieſer Stadt aus; 
und gibt feiner Anficht Dabiım ab dab der bene Ausweg 
aus Da gegenwärtigen Berleneubeiten wohl 'in der augen- 
blictlich ait· Eutſchloſſeuheit Durchacuhrten Berlegumg der 









der — die 
ſpeziellen chlen verweigern, 
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germ nun upen nflange 
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Frankfurt, 6. Febr. I ft * 
ackte waren Niger errießen: An 6 
with Aa, 230 Räder, son 
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Sörien: Berichte. 


Krantfurt, 4 Sebr Die von Wien ah 
beffere Notirung, der Rrevitaktien mit 19. 
112, 40),, at Brimd. des Gerfits von ser Hılffe, N 
Dontänengeigeitd batle einen bedentenden Anſſchbnm 
dieſer Aclien bier zur Folae. Auch ſonſtige öſtert often 
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Wera“ 
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* —— an ——— führt nunmehr mu —— — — 


ungskreiſe, die obige Firma, 


allgemeinen. Kenntniß bringt, erlaubt ſich derſt 
von Eransport-Berfiherungen 

€ angelegenlichit- zu empfehlen. 

mi die Verfiherungen gegen feite, bil 


intel eh Sure — 
m rcben 
—— ad zue 


— 


ei — Dei, Hanvel& und der öffentlichen Arbeiten Hk: 


das B —— fie ſich waͤhrend Ihre langjaͤ ko 
freuen: hatte, auch — wand loyale und prompte Grfülung pt Be 


u ‚bie: 
ilt worden —* —— jap — 
Anſtalt felbft, e ſeine Bers 


en. Bank ilen, ‚sur Ser, auf 
iaße igeelltes Prämien 


v wird be 
igfeit in weiten Kreiſen zu ers 
flichtungen zu erhalten und zu 


eftigen. - 
Die Polizen werden jur Stelle ausgefertigt, Antragformularien, Anleitungen ‚und Auskunft bereits 


willig ertpeift durch 
Miltenberg im Januar, ‚1865. 


— — — ——— — —— 
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Montag ven Kebtwar.d.;). 


: Borınktaz 9 Uhr beginnend 
59* im vorlens ‚Ritterige, baute au imgen, ans dem Stiftslindig 
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99 SorderuMugholzftangen, 

30%, Alafter Rierermjheitbol;, 

32, g8ſieſernptugel, 
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ni 48 eiiterentgmin 
Martin. 


— Jabeen erprobte und bewährte 


- Dr. Pattison's, Gichliwvatte 


Lindert biegt und Belt nel Gicht und Mbenmatiömen aller Art, als 


BrppLuye 
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uſt· „Hals und —— Kopi: Hand, und Kniegicht, 
—— * ne ibsihmerzen des und Lendenichmerz 26, 2, 
tete zu. 30 fr. —SHalbe Palele zu 16 fr 
meping g Bon IF ungen und Rahahmıngen find Vafete mit Unter: 
Au: Su und Siegel can sanmenungen und Zeugniſſe werden 
axati egeben. 
n ächt bei 
w® Gar! Beim, 
Bofamentier. 
FT Zeug gu } ß. 
1) —X n habe ich Gichtichmergen in meinen Füßen, lo das 
wwichhl ne “ 3 chlafen konnte. Sr wei Jahren habe id die 


nf vo an te Gihtwatte in der Zeitung geleſen und & 
ſolche bring @rkurzer Zeit bat ber en ganz — 
vier eg Ay ee air im. ui einen 


wieder A Be an —* 
Kite —A— muyoen Det ne 
Sem 
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TU — ven Seen 


ten der Moguntia 
— 


Nervenleidende 


gibt es in fo unzähliger Mafle, 
dab won allen Seiten mit ſoge⸗ 
nannten @ebeimmuitteln anf fie 
ſpekulirt wird, und die Folge 
davon iſt daß die meiſten Kram 
ken: trank bleiben md umı Ichiwe: 
res Geld betrogen werden. Thu 
vielem reiben em Ende zu 
machen, hat ed ein ehrlicher ſach⸗ 
tnndiger Arzt unternommen, ale 
Hervenliidende zmedmäßig zu 
belehren, fein Buch 
„Dr. Werners fidhere Heilung 
für. Mervenleivende beiderlei 
ſchlechts beſondere für Alle, 
welche in Folge von Berdau: 
unass und Unterleibsbeſchwer⸗ 


den an fogenannter Merven: 
ſchwaͤche, Blutkrankheiten, Hy: 
fterie, Hypochondrie, Laͤhmun⸗ 


gen, Hämorrhoiden, Men: 
ſtruations deſchwerden, Schwaͤ⸗ 
che der Seſchlechtsorgane leis 
den und ſich gründlich beifen 


wollen,“ 

iſt ſoeben erichienen und für", 
Toplr. in jeder Buchhandlung d 
befomnen. Das bier anigeitchte 
eigenthümliche Heilverfahren if 
ap pülireich und wohl⸗ 
feil und hat Taufeuden gu 9* 
Beneiung gebolſen. Mau leſe 
und beachte dieſe Belehrungen, 
weiche jedem Leidenden zu feiner 
@eneiung * werben. 
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Rüanüſüaäannn 
Bayern Der eſeh gebungtaudſchnß der Kammer 
de Abgeotdneten "eröffiiete an A die allgemeine 28 
fion über die he der Staattatwaltichaft: 
fbradien she der Ausſchußreſerent d. Nenmahr und der‘ 
—— v Bomhard. Der Rejerent vertrat den 
andpunft Feiner’ Abanderungtanttaäge und der Miniſtet 
der Juftig ſuchte die Bedentuite, Wichtigkeit und Noth⸗ 
wendialeit der Syſtem des Entiourfs ji eutwickeln und 
trat den (mohlbegründefen) Einmwendendungen) gegen Dies 
ieh 3* eitgeneit. 


ünden, 3..%ebr. Auf Grund Finer "finanziellen 
Enticliiwng vom 20 Januar I. 36. ſind die Einmeiiungen 
der Funkrione naen der Bezirksgeometer er: 


folgt md. dieſelden bievon mit dem Auhange zu vers 
ändigen daß fie nun nach "der allerhödhft gewährten Wer 
Keen ihrer pekumiären Lage ihret dienftlihen Dbli« 
genheiten mit vollſter Hingebung nachlommen werdeu. 
—23 nadſtein Landiage ſoll, wie verſichert wird 
auch er Gblek Aber „Bermärkuitgen” des Grundbeſies 
vorgelegt werde. 68 it Wiek jedenfalls jehr yeitgemäß 
den nicht me vird don den Griimdbehigern der Wunſch 
nad) elmem ſolchen Gefch "inimer lauſer und vlelfacher 
aue geſprochen ſondern and das Kreiskomite des" Taiıd- 
wirſchafniichen Vereins für Oberbayern Hat den Mangel 
fefter &renggeichen bei den meiften Grundſtücken als einen 
proßen Mibltand erkannt und neben andern Abhülfemiſtel 
auch ein beionderes „Bermarkunasgeieh“ in Borichlag ge 


t. 

Die vienefte Nummer des Regierunsblattes euthält 
DIE Nachweifnng ber feit dem Abſchluſſe der Muünſekon⸗ 
vention vom 25. Auguſt 1887 vom HYabrre 1888 bis zum 
Sch luffe des Jahres 1864 ftattgefundenen E bay. Aue⸗ 
münzungen. An Goldmüngen wurden ausgepränt in dem 
dennanuten Zeitraume 2898 Kronen; an Eilberfonrant- 
müngen, fowobl allaemeinen Vereinsmünen als älteren 
Vereinsmürnzen doppelten umd einfachen Wereinsthalern 
dann füddeulſchen Konrantiniing-n als Arveinulden, gonzen 
wud halben 65,760,858", FH, an Scheidemünzen in Eitber 
und Kupfer 1,956,5421., Konad in Ganzen 107 257,002%, f 

Wien, 6. Febr.gDie „BeiKorreip.” ift Aeaonliber 
einer Berliner Korreipoudeng Oſid. Pon* in welcher 
darauf bingewwiehen wird daß es ſich jeptzmiihen den Ra 
binten Defterreihs und Preußens um em Auerbieten be 
vom Helle eine Annahme des Erfages der dfterreidii- 
Gen Rriegskoflen gegen Korgeifiionen handle, zu erflären 
ermächtigt, dab über den bezeichneten Begenftand niemals 
—* Verhandiing irgend welcher Mt eſührt worden 


Vreußen. Won Duisburg iſt eine Adreſſe mit 
339 Unterſchriften von Schulkindern am den Möltig abge⸗ 
gangen, worin Anaben und Mädchen „ihr ſchmerzliches 
Gefühl aueſprechen daß das Hans der Nögeordiueten dem 
die Hand der Werföhnmg da &t worden, "Wielelbe fo 
Weblos parudſtohe u. 1. m. Es ſehlte unr noch daß die 
neueſte Hera, die ja auf allen Gebieten das Mittelalter 
——— kill, auch die Ainderfreusgüge reſtaurite und 
—* 30. die Ungtaubigen des „Immer Büppels“ marſchi⸗ 
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3) !lsııca HR Hd) BO wurinse nad M 
In Berlin; murdendn einer der legten Nächte, 187 
— Haft gebracht, die mit —* „Lonis": ganze, 
ventie unſicher gem acht babeu. . * 
 Dess„Röln. geed von Berlin geibrieben: „EB 
war mn, die Zen nach dei, Eushü a der. Wiener 
„Breiie*; von welchen ſich — ertonen Gertreler 
mittei ider Höfe). außerordenlich gäufise, Reſultate 
gegen Mreuhen veriprachen. ;Dieie Perfouen, wünictem 
dem: Gindrud, keunen zu lernew, ‚melden jeite welterſchut⸗ 
termdew Dffenbarmen, in, Boudon.;uud Karis berborges 
modien: Mau benuge einen Empfang, Mut 
die Geiandten dam zu - fo ıdiren.. , Der — 
fol, wie 58 ehl daranıs gemacht. * ‚dal 
1%, 


t{ wieber in die Fra 








bie Ion € u wei 5 
baben, in melden Fra — the bes 
ERS erreihiihe Bundutß wicht bekämpfen oder vie 
oderung deffeibit durch ⸗Jeia verirübtes Wanviihenireten 
zu ‚verhindern kein Juterefje haben werde, Ich wiederbole, 
daß dicie Nachricht aus mmbeibrilieten, ſeht „lanbwürbiges 
Quelle jiamnit, ‚von deu Derihiedenen — Verſiche 
rungen. daß die. auswärtigen Mäch te fich ‚in bie Angeles 
genheilen nicht miſchen, augenſcheinlich Tick berührt wer⸗ 
deu kann, damit auch gar nichts zu thun ‚hat, im Gegen⸗ 
theil . mit; der gangbaren Formel der „Hurüdgalkıng“ 
Englands und Krankreichs feinesmwend in Wideripruch fiebt, 
im Uebrizen aber irog auderer abweichender Berfionen, 
Beachtung verdieut.“ j * 
Frankfurt, d ehr... Aus den dor Kurzem int 
ben. Wiener Archiven entdedten Urknuden zur ſchleswig⸗ 
—— Erbiolgefrage ſoll (fib_ergeben,. dab im 
abre 1774 bei den Berbandlungen uber die Beflätiaung 
des däuiſch⸗ ruſſiſchen Audtaufchnertrans, ſowohl der 
aſs die Neibklanplei und der Reich sboſralb — alſo ber 
Lepenäherr, ſelbſt die obrıfle Lehenabehorde und der obe ſte 
Lehensgerichtähof — zweifellos. von der Rechtaanſicht aus 
gegangen find,.ed fei nach dem. Abgauae dei däuis 
iben, Manneslammes zur, ärbiolge. in Holſtein (auf 
Schleswig, lounten ſich natürlich. bie betreffenden Koufir- 
wrationen.. wicht. - ‚begiehen) das Haus. Goltorp mud nicht 
bas Haus Seuderburg: berufen: Hätte, man. dieſe Doch: 
reis in. Oldenburg ſchon sin. Jahr ‚früher ı- ‚ges 
mb. ſo wäre. die Icleswigholileiniiche Er —25 
wahrfcheinlig nicht Soweit... vom. Boden einer, Recht— 
frage binuntergeglitten, wie jeht der Fall zu fein 


ſcheint 

Ms Maris wird geſchriehen: Auf deu Brettern 
der Meinen Warifer Theater, welche heutzutage nur noch 
die „balbe Welt“ bedeuten, macht ſich mit jebemı,Taue 
das lebendige Modejournal breiter, und es wird bald 
kaum für sefması Anderes noch Wink übrig bleiben. Die 
Treme ter weiblichen Buhnenbevolternug fiberbietet ſich 
degenſeitig in der Schauſtellung lenbarer nud geſchmack⸗ 

7* 


voransarie 
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an Malie 


"" Die ſeit 18t8.deſt Geſellſchaft führt nunmehr mul erbohttem Srundkapital, abgeaͤnderten 








ums e ’ Yeten. 9 ürtungsfreife, die obige Firma w ‚die. hochſte Gene 
taat — Handels und ver öffentlichen —— be. kt worden iR; ner ron 
dieſes zur einen. Kenntnif bringt, erlaubt ſich —* die Anſtalt ſelbſt, ſowie ſeine Ver⸗ 
:von Eransport-Berfiherungen dlaſen Bandlen, ‚sur See, auf 


angelegenlichſt zu empfehlen. 
immt die Verſicherungen gegen feſte, billige gefeifte- Prämien: und wird be⸗ 
J Nee, fie fid) während Ihre langjährigen hätigfeit in weiten Kreiſen zu ers 
freum bar auch ferner end loyale und prompte Erfüllung ihrer, Verpflichtungen zu erhalten und zu 





gen. 
® Die polien werden, jur Stelle ausgefertigt, Antragformularien, Anleitungen ‚und Auskunft bereits 
—— ke ' Januar 1805. 
tenberg im anyan, Meet Z tagenten der Moguntia 
me 
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6 Feigen ung, Nervenleidende 


Er ® te 2 a F äet b De * dd albt es in fo unzahliger Maffe, 
E dab von allen Seiten mit ſoge⸗ 
ha im vorlins tige, ibanfe, an Detlingen,;and dem Stiftslinbig nannten: Geheimnutteln -auf fie 
| ſpekulirt wird, und die Folge 
> 5 * —— na davon if da die mieiiten Kran 
— ee kon: trank: bleiben und um ſchwe 
= 5 — 4J res Geld betrogen werden. Yan 
= 3 ie —** * dieſen Treiben ein Ende zu 
* —5** ou machen, bat es ein ehrlicher ſach⸗ 
> 2.3 a4 »* ae tundiger Arzt unternommen, ale 
De "' F 
—— 103 dert — — erg PR aneae * 
F 8 —————— „Dr. Werners ſichere Heilung 
öffenili gerk für. Mervenleivenve beiderlei 
u —— 5. Februar 1865; ſchlechts, betonders für Alle, 
nn zus! ihas Stiitsrentamm welche in Folge von Berdau: 
Bartin. ungass und Unterleibebeicdywer; 
"Die feir12 Jabeen erprobte und bewährte den an fogenannter Nerven— 


* (dmäde, Blutkranfbeiten, Hy: 
en — Dr. ‚Pattison’ 8,: Gichtmw atte fterie, Hypochondrie, Yäbmun: 
Ft ine > Beift nel Gicht und Nbeumatismen aller Art, ald Maen, Hämorrhoiden, Men: 

ho — ——— Bern: — und Kniegicht, ftruations>ejchwerden Schiwäs 
! t 6 x. KK, r : 
— Fr be Batele en 16 * de der Geſchlechtsorgane lei⸗ 


ur Birm il ungen-und Nachahmungen find Valete mit — den und ſich gründlich helfen 
riſt und * verſe — ———— und Zeugniſſe werben wollen,” 

gratis "aldı aa» iſt ſoeben erichienen und für Y, 

t bei Toplr. in jeder Buchhandlung En 

Earl Delm, befommen. Das bier aufgeiichte 

Polamentier. lie —— in 


wi 
ia Ru re z * 8 ich V in meinen Füßen, ſo daß 
ö 


lafei tonnte. Bor zwei Jahren babe ich die MM welde jedem Leidenden gi feiner 
—— —* Dr. Batılfon's Gihtwatte in der Zeitung geleſen und. mir J @eneiung  belien werben. 
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Ai ngs wieder Bee gehen 'im —* 

ku der Sea „aufgehört. Diem begengs, ich. Aharrıt ‚und 
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Rundſcham 

Bayern. Der Seſeh zebungaus ſchatß der Lammer 
de Abgeordneten "eröfftiete ain Vdie allgemeine Diskuf⸗ 
fion über die wichtige Frage det StaalsanwaltſchaftEs 
fpradhen it der Ausfchußreferent d. Neumahr und der 

gurinifter’ v Bomhard. Der Reierent verträt den 

andpuntt feiner’ Rbänderungsanträge und der Miniſſet 

der Juſtij ſuchte bie Bedentuitg , Wichtigkeit ud Noth⸗ 
wenvidleit der u des Entwurfs zit eutwickela und 
frat dein (wohlbegrundeten) Einwendendungen) gegen Dies 
ſed Inſtitat entgegen. 

Münden, 3. Febr. Auf Grund einer finanziellen 
Entſchiißung vom 20 Januar. 36. ſind die Einweifungen 








der andre yo en ber Beyirksgeometer er: 
folgt nud dieſelden hievon mit dem Anhange zu vers 
gewährten Ber: 


ündigen dab fie nun mad der al 
—5* — ihrer petunäten Lage ihret dienſtlichen Obli⸗ 
genheilen mit vollſter Hingebung nachlommen werdeu. 
—23 nachſtein Landiage ſoll, wie verſichert wird 
auch ein Get Aber Vvermartungen“ des Grundbeſiges 
vorgelegt werde. 8 ift dieß jedenfalls ſeht yeitaemäß 
dem nicht nme wird won den Grimdbefiperit der Wunſch 
nad einem folgen eich ihmer lauter und vielfacher 
ausgeſprochen Sondern and das Kreiskomite des Taud: 
wirtbiäpaftlicdeh Vereins für Oberbayern bat den Mangel 
fefter Grenneichen bei den meiſten Grundſtücken als einen 
großen Mibltand erkannt und neben andern Mobälfsmiftel 
auch ein beionderes „Bermarktungsgeieh* in Borichlag ges 


t. 

Die neueſte Nummet des Renierunablattes euthält 
DIE Nachweifnng der feit den Abſchluſſe der Mümekon— 
vention dont 25. Augnſt 1887 vom Jahre 1838 bis zum 
Sch luffe des Jahres 1864 ftattgefundenen E bay. Arts 
münzungen. An Goldmüngen wurden ausgepränt in dem 
genanuten Zeitraume 2898 Kronen; an Eilberfonrant- 
müngen, fowohl allaemeinen Wereinsmüngen als älteren 
Vereinsmünzen doppelten und einfachen Vereinsthalern 
dann füddeulſchen Könrantmunzen als Zweigulden, gouzen 
u ud halben 65760 858. Hl, an Scheidemunzen in Sitber 
und Kupfer 1,966,5421., Konad in Ganyen 107 257,02, R 

Wien, 6. Febr.gDie „Beir-Rorreip.” ift geacnliber 
einer Berliner Korreipouden; „Of. Porn" in welder 
darauf bingewieſen wird daß es ſich jeptztiihen den Ra 
binten Deiterreihe und Preußens um em Wrerbieten be: 

ehungewelſe eine Annahme des Erſades der Öflerreidhi- 

Gen Krieg 3toften gesen KRortgeifiionen bandle, zu erflären 
ermädtiat, dab fiber den bezeichneten Gegenſtand niemals 
a Verhandlung "irgend welcher Urt «ejährt worden 

re. 

Preufen Won Duiburg iſt seine Adreſſe mit 
339 Unterfchriiten von Schultindern am den König abge 
gangen, worin Anaben uud Mädchen „ihr ſchmerzliches 
Gefühl aueſprechen dab das Hans der Nögeordneten dem 
bie Hand der Weriöhunng da cht worden, dieſelbe fo 
Meblos zjnrülftohe u. 1. mw. ES fehlte mm mod, daß die 
neue Aera, die ja auf allen Gebieten bas Mittelalter 
rigen il, Auch die Kinderkreu tzüge reitantrire and 
h > *8 die Ungtaubigen des „Inner Eüppels“ marſchi⸗ 

afe, 


Oh 


8* 





4 In Berlin murbeu.in ehren der le 7, 187. 
Dirnen in Haft. gebradt, die mit, ihren „Lomis*, ganze, 


Begitte unſicher geunädht haben. 

Der Abi. gr BE Berlin geichrieben: „ 
war: wm: Die, Zen ac, den, Eushüllungen, ‚der Wiener 
„Brefie“; von welchen ſich — Perloncu (Bertreier, 
mitgelitiaatliher Höfe), auberorbeutlih. günfine, Hejultate 
gegen’ Wrenhen veripraden. Dieſe Verfouen, wänihtem 
dem Eindrud. keumen ‚zu lernen, welchen jeue welterſchüt⸗ 










ternden -Offenbarnmen. in. Bouden ;nub Varis bernorges 
bracht haben mochten: benuge einen Empfang, Mt, 
die Gelandten -geinräbsiweite zu ſo :diren., Der engliſche 
fol, mie, armwäput Fre Hebl, daraus gemadt haben, daf- 
England Ya wicht t wieder in die frage milden, 
und auf; Die weilene sung, ob @ugland bey; 
Bons u guei M mit 
gütltigfeit ſehen wert«, wunderjamer fe die, Ar „ 
—* Eualaud, werde dielleic vr RR 
menen * nbesqemofle en ‘A ‚ i 
viebe: de shemale „jener Geile im 
2 ichen Abſicht Foudirten-franöfis 
ſchen nbien. Er die ſhon exwãhnlen jwei Falle 


ern baben, 
Er erreichiiche 


Duelle jlammt, von dem neridiedenen o 
rungen, bab die answärtigeu Mäd te, ih ‚iu die Angele» 
genbeiten nicht maſchen, augenſcheinlich nicht berührt wer⸗ 
deu kann, damit auch gar nichts zu ihun hat, im GSegen⸗ 
theil mit, der gangbaren Formel der a 
Enalands uud Krankreichs feineswend in Wideripruc ſteht, 
im Uebrizen aber trog auderer abweichender Berfionen, 
Beachtung verbieut.“ PR , 

zankliurt, 5. Febr, Aus dem dor Kurzem im 
den Wiener Archiven ‚entdedten Urkunden zur. ſchleswig⸗— 
—— Erbiolgefrage ſoll (fib_ergeben,. dab im 
Jahre 1774 bei dem Verhandlungen über die —— 
des daniſch⸗ ruſſiſchen Austaufcnerttans, ſowohl der **— 
ald die Neihhlanplei und der Reichsboſtalb — allſo der 
Lebenahert, ſelbſt die obrılle Lehensbehorde und der oberſte 
Lehensgerihtähof — zweifellos von der Rechtsanſicht aus 
gegangen ſind, es Sei nach dem. Abgauae des däui— 
Den Mauneslammes zur. Eebſolge in Holflein, (auf 
Schleswig kounten fi natürlich. die betreffenden Koufir- 
mationen. wicht. ‚begiehen) das Haus. Gottorp mund nicht 
bas «Hans Genderburg berufen: Hälte man dieſe Docu⸗ 
mente. in >, Oldenburg ſchon ein. Jabt Früher 
kannt, jo wäre. die Iclesiwigholiteiniiche Ex 
wahrfcheinli nicht Soweit. vom.. Boden, einer. R 
—* hinuntergeglitten, wie jeht der Fall zu 
cheint. 

Aus Paris wird geſchrieben; Auf deu Brettern 
der Heinen variſer Theater, welche heutzutage nur noch 
die „balbe Welt“ bedeuten, macht ſich mit jedem, Tage 
das lebendige Modejonrnal breiter, und es wird bald 
kaum für cwas Anderes noch Bing übrig bleiben. Die 
Tieme ter weibliden Bühntnbenölterung fibenbietet fich 
gegenleitig in der Schauftellung Fonbaren und geſchmack⸗ 
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bier abzuhaltende wurgerichtöfigung mit einer Sr 
Anſprache ansdie @: —* eröffnet. rn 


Geridtähet: Bräfbent 4 a tal 
, Schmitt, Befiger.die HH. Horu, Ruppert, Dr. Senniß, 
Näthe, Henter, ÜÄſſeſſor am, al Veziufsgeriihte, dabier, 
piofolltührer, fgl, ‚Bezirkögerichisiehretär Hr. v. Erails« 
mz> Staatsanw.ot+t. Staadanm, Hr. Zinn, — 
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elder, ‚Dömling, Rrediger eitag. Wuchter, Slöber, 
anne Horlebem, Schwab, all Baur. uud Fuchs. 
der Anklagrbant je: en,wir Zohanı Brand, 21 Jahre 
alt, ledig, Scneiderneielle aus Würzburg, Derielbe iſt 
beihuloigt. das Beubreden dei. Bettugs dadurch begangen 
zu haben, daß ser, Nachdem. ex. bereit, ſrüher wegen 
trugſs zu 8 Jahren; Urbeitspausitcafe, veruriheilt worben 
war, am 30 Oftober 1864 Abends, als er von seinem 
bortmaligen Meifter, Schneidermeiſter Griebel zu Schwein 
furt, aus der Arbeit entlaflen und im Begriffe Rund, won 
dort. abzugeifen,- zus Schneibersebeirau Katharina Neuen 
beien Ehe Tun tabu, Reuter abweieud war, ſich begab, 
Iben ‚Fälichlich woripiegelte; er ‚wolle bei ihr Kleider 
*3 u dieſ * aber vorher ſeinem im Gaſthauſe 
— ter zu eisinurt mohnenden Vater zeigen, ex 
de daun wieder BE umd „entbanpeil. fie , *8 
—R ‚bie, von ihn: gewählten Kleider, beſtehend in 
Usheuieben, A Zoppe 4. Hole im Beiammtwerik > 
MN. durch ihren Lehrling zum genannten Gaſih auſe 
bringen laffen, daß er dann, nachdem Letzteres geſchehen, 
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Die Krautheiten der Athmungsorgane, 
Katarrbe und Entzändingen 
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0 ee Her EA W. Mayer in. Breslau 
tungsmaßregeln und Gebraucht auweiſung deſſelben· fur 
Bruſtleidende 


Weinberger in Wien, prakt. Arte und Mitglied der med. Fakultat 


sidyısstf ınaıy 
dargeſtellt von Med. Dr. Bud. 
hd Re me 17 \ 5 Mer. der Ar. rhein. 


Ei Muhfranfbeiten beipättigt,werfaht,. befarich 
\ eiten tigt, werlakt,. vricht 
mu der am a vorfominenden une das Leben bevruheuden Arankyeiten der Bruflorgane in einer 
arıte beicht ärdligen e. Der geehrte Herv Berfaffer hat ſich in dieſer Schrift die Auf 
üt Belehrmmgeit über die verjchiede nen Oruftaffektioneu, über ihre 

1— des ſo vielfach bewährten w 
rin Bresinw in Verbindung) mit einem yueden!- 
a ju geben und dadurch dem bedauerlichen Um 


en. 
‚der ardßtmöglicen Werbreituug dieſer * nutlichen Schtift if der Preis ein ſeht niedriget 
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des Nehl⸗ 


Aid seit: einer ‚augen 
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brinden-Werfrigervung 
dm» Rorflamtebegirte Orb. 

Die anne aus den Schälbolzhirben 

1. wert. cMleberg, Abiheiluug Schlotterhede von ca. 200 Klaftern 
werden in wei Looſen, J— 

2, Der i Revier Burajoß, Abiheilung Hallſtadt, von ca. 860 Alaftern 
werden in fünf Rodien: | 5 

am Freitag den 17. Februar. RTR 

i .% | vormittags 10 Uhr 
im Wirthicaftslofale des AdamiPBfeiier dabier unter den vor der Verband: 
Pung bekannt gegebenen Bedingungen Öffentlich verfteigert. 

Raufliebhaber werben biegw;mit dem Bemerken eingeladen, daß bie Wald: 
abtheilungen uud Looſe von dem betgeffenden Revierperfonale auf Verlangen 


:iden-Kr 


vörgegeigt werden 
" Unbekannterinläudiftpe Steinerer haben ſich über ihte Zußlungsiähigkeit 
ars em, ebeufo durch gültige Vollmachten diejenigen, welde für Andere 


"wollen. Ausländer dagegen müfen einen inländiihen fihern Bürgen 
Rellen öder vor der Rindeabiuhr Baarzaplung leiſten. 
Och den 30. Januar 1865. 
LiFIEER Köntigkifgorftamt. 
Schmidt n 
Hanplungspaus empfiehlt fih jur Beforgumg 
Pfandbriefen ver Bayr. Bypo 
bietet außerdem feine Dienfte an jum Ein 
Staats: x Induſtrie 
des Intereſſes 


zur Ertheilung 


Das ncerze chnete 
—— 
— k aut, 
und Verkaufe dom in KA Vausländifhen 
Papieren unter Berfiherung _genaueiter Wahrung 
feiner werehrlihen Auftraggeber und iſt auf Anfragen 
jeder: Ruskunft germe ‚bereit, 
Münden Den'5.:Quli 4804. 
— —— — Anton VBachmnaier & €it 
a Da Refivenzitrafe 6/1. 


—— ih t Brucpleidende ! 

wer ‚vor, Ab den Wirkiamteit des b t 
——— 
gel in der Eämeig übergeugen will, kann bei der GErpebition dieſes Blattes 
ein Gäriftgen won wielen hundert Beugnifien in Empfang nehmen. 


attion, Drud und Verlag von. Aupelph Günther 










Den 3. Juliana Ort, ledige Dienft: 
maad don Eirnbüpl 16 Jahre alt: 

Den 26: Adam Michael Schnitt, Por 
lizeifoldat 69 Jahre alt 

Den 27. Ein todtgeborine® ebeliches 
Knabchen 

Den 28. Johann Joſeph Hod, Stein⸗ 
haueısiohn, 3 Wochen alt. 

Deu 28. Franzista Bauer, Bäderb- 
frau, 40. Jahre alt. 





Wirte. 


Der Unterfertigte bezeugt biermit, 
dab er ſich von der wohltpätigen Wir: 
kung der ſehr angenehm ſchmeckenden 
Stollwerdibn Bruf-Bonbons 
bei tatarrhafiſchet Heiſerkeit und Luft 
röhrewNeigung theils durch eigenen 
Gebrauch, theils durh Wahrnchmuns 
gen am Anderm häufig überzeugt bat 
und’ doß diefelbeh für obige Zuitäude 
aller Empfeblung würdig find 

Dr. Saus, König. Regierungs 

Kreis-Drediginalrat, Vorſtand des 

‘ Medicnalansihuffes für Schwaben 
ud Augsburq. 

Lager diefer Bonbons a 14 Er. per 
Nadet in Aicaffendurg bei I. #- 
Trodenbrodt; ſewie in Bieber bei 
3 €. Nupp; in Frammersbach bei 

0%. Winter jun. ; in Großofiheim 
Bei d. m. RNeinharde; im Millen 
Berg bei Apcıh. E birmerz in Orb 
dei Apoth Rulamd; in Stadtpro⸗ 
gelten bei Rarl Büttner. 
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Ruudſ dan 
Münden, 6. BP, Der beuite erichiennee „Volks: 


bo'e* bringt einen hefligen Aıtifel _ae,an_ einige, wie eb. 
ſcheint, ihm bekannte Berftlichen, . weiche ih deu „Nilcn« 


bergex Anzeiger" als ft Ornam wählten, 1m adgeu ihre, 


Bilhöte Loszuziehen. Die Eulhullungen des „Wolksboten“ 
füıd — aan größte Auflehen zit verurfadeit. Mir 
oft it ſchon von geiftiiched Seite, über Die Ichiechte Preſſe“ 


geredet uud geſchtieben worden und jet Mit es ſich 


heraus, daß es — Geiſtliche ſelbſt ſiud, welche „die 
„chlechte Preſſe“ bedlenen. Freilich tröftet ſich der „Volle: 
bote* damit, „DaB es nur. völlig pereinzelte Judſviduen 
find, welbe fih Der Art produziren. wobei ihuen gan 
entgangen zu fein Schrint, daß fie padurd nicht blos dem 
geſammlen Klerus, ſondern überbafipt ın den Augen aller 


achtbaren Leute ur fi Selbft eutwitidigt und preisgegeben, 


babeyı. nu i . 
Berlin, 7. Febr. Die Zeidler'ſche Eorteipondenzg“ 
bemerkt yum Stand. der, Ölterreuhiic-preunkrichen ‚Zolver: 
He oe bankfantene Außer der Tiffexenz Über die. Mein: 


zölle beſte he auch mob eine Differenz über die Eifenzölle- 


Im Lauf per Woche finde wieder ‚eine Eigung der Con 
fereuz Hattt. — Weiter bemerkt das Blatt: Wrrxichiedeneu 
Anzeigen zufolge lege Frankreich jegt wenger Gewicht auf 
die wationale Geite der. Herjontbümerfrase, alt auf der 
Londoner Konferenz. 

Mainz, T. —* Die am, vergangenen Sonutag 
im: I cademirkaale ‚des Furiürftlihen Schloff: 3 abachaltene 
Wrbeiterberianmlung.follte geitern im „Ecäfferhoi" fort: 
auieg! werden... Die Polizei bob jebod die ziemlich voll: 
zäblige Berlammlung auf. 

Fun Gef .aährt es neuerdings ziemlich ftart, Ein 
neuer Ausſpruch ſteht bi nähfler Veraulaſſung zu ge 
wärtigen, Daum wird es au der Bundesberſammliug 
fein, im dieſem aus böochſt betrogenen Veilandibeileu ac: 
bildeten und seit Langen Jahren zudem wohl. noch von 
auswärts aufgewühlten Kanton Hırbe zu, icaffen. 

Frankreich. Cin neuca franz, Blatt das ſich 
„rein Demofratiih” neunt, .icreibt ıu feiner weuften 
Nummer über den deufic-dämichen Krieg: „Ju. deu 
Herzogihümern bat die europ. Reaktion tinupbirt, ie 
bat das Nationaltätspringip mit Füßen getreten indem 
fie, unter dem Vorwand es „ani 8000,000 Deulche 
in Holitein anzuwenden, über 600,000 Dänen in 
Schleawig das Recht ‚ter Gewalt und ders Eroberung 
verhängt bat_ das ‚jemieit des Rheines die. excepitiouelle 
Logik dieſer fih Freiheuephiloſophen benamfenden Bedanz 
tensausgemadht.* 

Im Minifterratg wid geaenwätlia amd zwar in 
Gegenwart der Kaiferin.ein G.jegontionrf B.treffend unem. 
geltlichen, Unterrit- verbaubeit. Zum  obligatorifchen 
Edulbeinc, werfteigt ſich Wohl, der, 2. Dezember wicht, 

arıs, 6G. Febr... Die Auordnung, daß ein frau— 


idſiſchet Aviſo fortan im Hafen bou. Fiviradechia flutioe- 


niren jolle, bat Auffehen gemact., Mau Sagt, c& handle 


Ar 
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humsa myhyıd ), 


nzöſiſche 
Negiermug anf geheime" Anterhandkingen zwifhen deu. 
om * Madrid md Hoi Auimerhem gemacht wor 
en ap —* 
vBetanntlich har der Einen die St. Unnatirde 
zu Jerufalent der Honzöfiher Hegierung aeidhenft, die, 
ſoſort Die nölyigen Anfbeffeninfen der Bebäulichkeiten 
domehmew ließ. > Diefer' Tage nun hat Droupm de Lhuys 
rür-mwärdige Vollendung der begöithenen Arbeiten uud jur” 
Drmolivmig einiger alter Häufer, welde die Geiternwäude 
der Kirche verkieben, von dem Staaferath eine auße ror⸗ 
dentliche Subventien vor 140,000 Fr. verlanat w.d el 
weit,’ wurd man glande, daß dieſe Summe filt den getan. 
ten Zweck ausreichen wird. = 
gralien Den Armen Turing bat der Köni 
feiner Adreije aus femer Privafbanrll die Stun, bo, , 
100,000 Fr. beitmmm. Wäyrend "Wikiot in Tot beim... 
licher Wener Die dreihanderrjahriae N-fidenz fekier Ty: 
naſtie werkäßt ut fein Sohn der Kronpriz Huilipert, ın 
Neupel Dev Gegenſtand der zherzlichſten Sympatbien? uud 
ice Populartät wäcit Doxijelbit: mit jeden Tape mer. 
Ver jedem. Fet erſcheinen uene Mitlieder der böchften 
Aumobratieeie bis jeßt muiy der meuen Ordmua der Dinge 
ger ymauli babeu. X 
ZT Febr Nach Briefen aus Porkv ⸗Nied 
haben die dorligen Vhorden Agenten: aus den Vereinigten?‘ 
Siaateu, elche gelommen waren, das Land aufzuwiegehn 
au⸗gewleſen. 
Tu rin, »I. Febe. 
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Bloreup genen, zum Dem König die Adrefle der Muncparı I 
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luat ag A mseiben- STE? 2341 
Madrid, MAFebt. Ein Schreiben, welches Dim 
Pueblo aus St Donino zug: ht, entwirft fin trauriges 
Bud vom Zuftande der Ipanticen Truppen, ' die fi) dorf) 
befinden, Es ſei jeßt nicht mehr möglich, daran zu jwei— 
fell, daß es sicht allein orhwendia, fondern fogar drin · 
gend Ich, Daß man einen Belig aufgebe, {ber dem Mutter- 
iante nu! Schaden zuffige Line, Mit jedem Tage breite 
fih der Krieg weiter, aus, die zahlreiche Rraukpeitei, 
welche in Lande berrſchen, Decinixen. die. Tpauiiche 
Arntee, hr 
Loudou, 6. Febr. General M’Elelan nebſt Weib; 
umd Kind it geftern mit dem Dampfeı China iu Liveı popk, 
augelommen. Die von feinen, Fremden in Bolou ıbm 
angeroteie Jagd. ſoll er ausgefiblagen haben. „Mie ek, 
Newyorker Vlalt ſchreibt, wird ex ji mehrere abre ül, 
London auibalten ıd,. umfaſſende —— 8 — 
Sudien machen, welch lehteres er wohl gebraucen ‚Lum, 


ſollle ihn ‚der böſe Dämon der vereingten Slaaten ‚noch 


einmal an.dic Spite einer Arme ſielleu. 

Londou, 7. Febr... Hente wurde dus, Patlament 
eröffnet, Die Throurde ſagt unter Auderin:. „Die Ver: 
banolmugen zwiichen Deſlterrach Preußen, und Dänemark 
wurden, Durch, einrn Friedeustraktat abgeſchloſen Die 
Mirheilungen, melche die Könjgin von dem ſremben Mäd; 
te srhält, ‚gelwäbren ihr die Wwohlbrarüudete Hoffnung, , 


fich darum „eine englüce Jutrigue zu,iiderwanen,, durd. d ß eine aßermalige Glörung edens von Europa, 
welche der beweut werben. fol, die britiſche 4, | en M ie m die 5 HDAUEL 
freuudigajt .ın Vialka anzihiehmen.. Die „Frante* ivi et, dad amerikaniſchen Krieges; fie wird unverrüdt nentral 
ſpricht indeß Biefem Gerüchte. Nah einer anderen für bleiben und würde fi jeder friedlichen Ausgleihung 
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. e 
freuen. De Berefrigen gu Jwri ed ireundlich; di 


Steilus zur jnpimaih vera Obsniititer. Die 
Kömi t Bee Sie 

die cand —9 J 5 eh der 24 
in 4 Ku » In: Laae Ein 


t: 
lanıs ſind beiriedigıd.- Die Noth in den Fabriken bat 
bedeutend u ichgelaſſen. Der Woblſtaud in Ireland fteigt. 
Die Thronrede verbeiit verihiedene Bills in Betreff de# 
Armen, Batent: und Werihtöweiend. „sell? 


Kr 25. Jan. Nah den legten Berichten 
vom 21 


d. hatten Die Bundestruppen von Wilmingtog 
mit den von dem Feinde verlaſſenen — 313. 62] 1 
8* e vrbentet: die Kanonenb i 
eimalinen enfſernend und bas Weböls auf bei 
a: 


Ufern wit breh‘ Rüadttı eihend, die Fahrt den 


Neauflug aupäuts. 
Inlet die Blofade au brechen verſuchten, Mud aufaebracht 
worden. , Der, Richmond Enquiser" em zeigt an 
daß, iin. Wegen 9 umlaufenden G@exÄchtewm. wo: 
Wilmintew's Fall; die Lommmnilation ,milchem jenen, 
Plaße und Richmond nicht im geringften unterbrod.n ii“ 
Ad Ha Porter aber denkt die Stadt in Kurzem einnehmen 
—* —— — Nad ber Raäumung Vocatalibo's zogen die; 
Köuföprtirten Ab über den Gombabee zurüd; und nahmen. 
alı ‚deut nördlichen Ufer, dee. Stufe eine Vefition tin 
Truppen bei Macpheriouville 
eitäge M ilen ſudlich vom Gombaher,., in, lüpitaatlices; 
ner bryauptet, Der General Habe veriuct geu Tharieſton 
vorzurüden, jei aber, an. den Eombahee ‚zurüdnedxänat 
worden 9 werde lange genug qufgehalten marden, ‚ehe, 
er den Fluß überſchreiten könne. — Geyeral Thomas ſteht 
now in Eaſtport (Miffifippi) und wird hier am Tenneſſee 
wie es Isheint, Winterguartiere, beziehen... —: Bou yo 
Gaires iſt eine ſtarke Ervedition ausgegangen Dew Kai: 
Pattaaonlafluß auiwärts in eine norditantlihe Streilmacht 
bi! auf 15 Meilen in den Rüden. Mobile’? vorgerüdt, , 


Newport, 28. Yan. Die Monitors der Unioniſten 
lönnen ib Wilmingtom nicht näbern, weil das Waſſer m 
ſeicht iſ. Es find: unioniftiibe Verftärtungen nach Wil⸗ 
mingto” abaerangen. — Die Jolrrnale von San Fran: ° 
zisto beitätiaen die Abtretung nter.tanischer Provinzen‘ an— 
den Raifer Napoleon als’ Piand für die Bezablung ber 
frangdliichen Forberuugen, nad deren Dedinug fie Napofeon 
zurädaeben ‚würde. Der Kaiſer bade Hrn. Givin yinm- 
Gouverneur ernannt und bemielben Tıuppen verſprochen: 
= Hr. Blair: dit: nach Waſhington zurüdaelehtt; feine 

iſſſon in gänzlich geicheitert.  Refferjon Davis ferderte 
als Bafis der Unterbandlungen bie Abhängiakeit- des Sü: 
dendi —i./Der, Unionsgeneral Sherman marſchirt ua 
Aagıfla. — Die Ausgade von 200 Millionen ",, Staate - 
ſcheuten anflatt ‚Bonds in autoriſirt. 


"-Meriko. Der fraugdfiihe „Monitenr de U’Armee” 
enthält Fine wähere Beichreibung eines brillanten Gefechte, 
in weldem Oberft Eindant. am 19. November bei 
Jiquillpan mit Fünf Compagnie Zuaven, einer Schivadron 
—5 — ‘einer Artilerie. und einer Genieſektion 4000 

ifiventen” mit 20 Geſchüthen unter Arleaga geſchlagen 
., Die Framgofın errangen dur ihre Kriegdüberlegen: 
beit und ihte ungeflüme Tapferkeit einen Hlängenden Sieg; 
allein aus der Beichreibung des „Dionitenr del’ Armee” 
aeht bernor, daß diele Gefechte auf ng Seite nicht 
allzu wohlfeil erfauft werden und daß ber Wiederſtond 
der „Diſſidenten“ an vielen Orten noch fortlebi mid Hoc, 
für längere Atit die Eyppeditionstrnppen in Anſptuch 
nehmen wird. ‘So wird unter beit Folgen des Gefecht 
von Jiquipan audy die Befreiung der Sektion des Unter: 
Lieutenants Barberg erwähnt, die mebft ihrem Offizier am 
17. November zu Ontjotilan gefangen worden war. Von 
ben 538 wurden bei Jiguſpan ſechss Man netödtet 
und 18 Mann wornnter Dbert- Tinchant felbft und amei ’ 
andere Offiziere, verwundet. Ju einem Sefechte bei Ela, 
das anf der Straße von Dajaca liegt, drang der Hufa: 
renfieutenant 'dii Duart’ mit 13 Mann ae in bas 
von drei Schwartötien beiegte Dorf ein: Er fiet ug viet 
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eſchworne, die HH. Dömling, Goldmaier;, —*5 








ler, Fuchs, Schürer, Freitag. Steiufelder, 
anet, is nnd Adami. Angcklagt it Mar— 
in ch er, ’ aer fl 









- e r 
veflbaitien, wesen Verbrechen des Diebiebitriu 


Did mecnfluſſe mit drei Veraehen. bes Diebſtahla —8 9— 
nachdem er bereit dreima 


nämlich befchuldigt, daß er, 

wegen Diehftablöverbredens zu 4 Jahren, 1 Jabt 4 Mo— 
naten, 4 Jahren Arbeitsbansliberlurtbeilt worden var, 
a) in ter Nacht: vom 12 auf Yen 13, Sepiember 1864 
aus "dem Sralle des Millermetitets Georg Schmüit zu 
apenanien ein Pfetd, Ivertb 8 — 9 Karolſue nebit 2 
Aüdäirten, wert 1 fl. 30 fr. und eine PW itiche, werth 
12 tr; by Aıry vor der Erute feinen Dienftheren Gaft: 
wirth Idhanu —— Buster, zu Poppenhan ſen einen 
Huud im MWerthe bon IR; e) nir ſelben geit dem Sohne 
des Bihteren, Kart Genbler, 51 fr. aus d’ffen Koffer, 
d) Ende Auanft der ledigen Barterntocbter Eliſabethä 
Heller von Boppr haufen aus ———— einen Geld: 
bentel mie 2 30 Er, entiweridbete. Der Wıtsellaute ‚if 
aeitändig. Es ſind 5 Zeugen geladen. Ueber deu That: 
beftand butnehmen wir der Auklageihrift Folzendes: Mur: 
tin Mebler iM der aigerebelide Sohn ber vorftorbenen 
ledigen Taglöhuerin Maria Ratbarina Mebler von Pop: 
pinhanfen. &t wird von früher Jugendzeit am als unver: 


‚ befferliher Dieb aeicildert, der, fo oft er fi auf freiem 


Fuße Befindet, das Stehlen won Renem anfange und 
fortiege, bis er wieder zur Haft gebracht wird. Rochdem 
er. ald Soldat des 12 Jufanterieregiment® dreimal wegen 
Deiertion, Dienſteanntrene und Eutwenbung beftraft wor- 
deu war, wurde er durch Etkemtniß des Generalaudoriaté 
vom 30. September 184 a eh ans dem 
Heere entlaffen. Gar Tage Lifte von Poliſeibeſtrafungen 
der Landgerichte MWribers, Hilvers md FJugolſtadt wegen 
Uebertretung des Diebflahle, der Unterfihlanmg , Land · 
fteicherei und — gegen ihn wor. Wegen 
Vergeben des Diebftrhld wurde er anı 3. März 1849 
sont. Kreis- ſind Stadtgerichte Schweinfurt zu 4Monar 
ten doppelgeſchärftem Gefängniſſe, wegen Verbrechens des 
andgepeichneteu Diebitahl8 am 20. November 1850 von 
deimfelben ju 4 Jahren Arbeits aus, wegen Bergebens 
des Diebftahld am 26. Yıini 1954 bon demſelben Gerichte 
pi 8 Monaten dboppeltaeichärftem Welänaniß, wegen Wer: 
recbens des ansejeichnelen Diebitahle am 17. November 
1853 von demielben Gerichte zu I Jabr 4 Monaten Ar- 
beitsbans und mesen Verbrechens bes audgezelchneten 
Diebſtahls am 29, Dftober 1369 vom f. Bezirtögerichte 
Nenftadt a) ©. zu 3 Jahren Ardeitshaus —— 
— —S— hg wurde er durch Entſchließung 
ber ?. Regierung von Unterfranken und Aſchaffenburg vom 
20. April 1858 zu 4 Monaten Zwangsarbeitähaus vers 
urtheilt. Georg Echmitt beitgt zu Poppenbanten f. Laub: 
aerihts "Meiberk, ein Mühlanwefen' mit offener Hofrieth 
Reben dem’ Stall, deſſen Thare nicht verfchloffen, fonbern 
une mit,einer eifetnen Hafpel zudehentelt wird. Ju ber 
Nacht vom 12. anf den 13. Sepiember wurde ihm aus 
feinem Stalle fein Tjäbriges Pferd ein Walade, Fuchs 
mit Sterhbläffe, nebft zimei Rüdanten im Werthe von 1 
—53 fr. und einer — wer hir bi: re Det 
gerihtlide Schüzungiwerth des Pferdes . 
*5 — x dal pt f den She 
und follen dir -R. dafür geboten wor L 
Durch de Au Püfter von Brüdenan 
wirebe ermittelt, dak das Mierb ar Leopold Reinbarb yon 
Unterertal um 18 fl. verfanit worden tvar, 4 fl. waren 
daram bezahlt. A Hammtelburg we der Kauf beim Ho« 
tar prototollirt werden ſollte, würden Pferd, Käufer und 


Verkäufer aufgefunden. DE der Angellagte wurbe 
verhai d and toi 
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Joh — 


geklagten aus 

Kurz vor * 

Dienſt und ren en —* 
rt Ih er pre N, 

Sie, * N us EINE aus IA ri 


fenen Koffer HI * nachdem er ſich den Schlüſſel dazu 
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Zulaberba Re u Pop en n, nn n. Hausbeiuce 
ae sr — mit! auch 
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Bin 8 — ie * ‚Nicht. 
arg hab ha Die den Hund aus ei all - 8* 
n | * a a mit ibm gelanten fein foı nte;' 
—A Si —— 9 —————— 


Anklage A eh aber in Webripen die Unttag⸗ durh 
und beantragte ein Schuldia im Sune des Berweilungs: 


— | Bi A BE ihloß, ch dieſem Antrage 


— — gen. u 10 
ie sn ündiate,. Herz: Fahrika it Heinrich Schürer 
von Würzbura ale ns den Wahriprud der Ger 
Ihworenen, wodurd die 2. rage verneint, Die 1., 3. md 
4. aber bejıbt wurden. Heß „den Antrag der könial. 
Staatsbehörde else, ; rech aug · von der An: 
Fouldiaung des Hiunvieb ftabl, und Verurtbeilima wegen 
Verbrechens des Diebitabls und ZBergehens das Dieb⸗ 
Ratte zu 5 Jahren Aupthone, Die Berrheidiaung hatte 

4 Jahre beantradt. ch Berfündiginng des Urtheils 
erklärte der Augeklagte, auf das Recht der Nichtigkeits- 
beihmere. verzitend, feine Strafe alsbald antreten zu 
wollen 


germifäree. 
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Rennweg 
Da bei der dermaligen Witterung — — 
im Walde nicht möglich ift, fo wird der . 
Samfltag den 
360 u 


ausseicnichene Verſtrich nicht abgehalten, und neiter Termin auf 


far deu 21. ebrun 
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ſeht große, da die Funken weithin getrieben wurden, 
tunden ivar man be# ee aeiworben; baflelbe 














j glüdliherweiie unr auf nete Schwinn’ 
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Ruß wandern. Wir find mad oder Naeh eine zu Eid 
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wenlichkeit unfer Gepäck von einem Dienitboten tragen. 
di Arbeit des Dieuftbogen wird Miemand,, murbirlich 
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finden weil er die Arbeit Fe übernimmt. Mern 
aber ein Pfarrer mit dem Lehrer de es in ein 
benachtbartes Filialdorf ‚gebt ‚win en wie * ine 
Trauung zu vollbringen und: er Ki 094 dem Lehrer 


den Kirhenroditragen; das könnte vieheiht noch chrbar 
fein wenn der jüngere Lehrer dem. älteren, ‚Herrn die Saft 
abuimmt Wie aber wenn der Pfarrer an Pierd -figt 
und ſtolz davontrottet, daß der zen —— muß 
er ad't ihm no den Kirch 


was-fagt 
euren 
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Frautfurt, 8. Febr Die Börfe war —— 
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lieben. * se 


if} 


Inkatiouschfefteii: miedriger fi 


Wien etwas yore 


en Nye: Dener eichiſche —— je 


Amie rit quiſche 62 


der lies Zeugn —58 


Die * werlſcheu 
des Stamufoije babe ich einer —— Prüfung‘ 
unterworſen und nadflegendes Keil 
tat erhoben: Dieie angenehin icpmerten: 
den 5* beſtehen aus ut gewäͤhl 
ten Pflaujenſtoffen nnd Jucer ohne 
fonftige fremdartige Weinifchungi ac 
Die Wirkung dieſer Beltchen iſt reiz⸗ 
mdernd, nad —— frampfflils 


end, vorzüglig ab 


er ge Linde auflö — 
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Montaa den Fe Druar . — 
im —— Brian Mat er ale "Em gutem Erfolge in alenta- 
rg, den, 9. cbtuar ' 110534 rn — \ 1° 
K —B L Dich imai ee J 45 LE sT m Ä wiRrat — 5— J 
dert. 7 ıden fan, | 
Ds snıtnddnee Handlungshaus empfl orgung! |) — int. 5 
wid zum er von. Pfandb fe f — richt⸗ n *— 
theken · * Wechſelbank, bietet außerdem e ji hr 
+ x Imduftries | 


und. Verkaufe, von in: K ausländifcen , 
Bapieren unter Verſiche rung genaueſter 
ſeiner verehrlichen Auftraggeber und it au 
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BEE IT N. Ser VERBRECHER 

nusnmtianti m ‚Refivengftaße 6/1, * — — ‚Mal da — en 
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bnfe moruut madarıtan willst niunn sic nd añorc det ade eu 7 rag? 
wdlsfind ;iiacrouimn ug sinn = ee ’ 
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2 3 HB I6M. adum“ — m die je RT 01.22 
AAiichricht für Auswanderer: und 

 Reifende ‚nach Amerika. 
Durch die vorzüglichiten Brenier, fotgie Hambur 

Dampfer md Dreimajter erſter Klaſſe finden nach Mew- York uno B— 

timorere. über 

Hapdre, Bremen und. Antwerpen 


— nd - jede Wode regelmäßige Abfaprken Ratt, und werden - 
‚Für:gefeglih Regitimirte) Ueberfabrtöverträge‘ täglich jun den billigiten ‚ Preiien abgeſchloſſen 
‚ Ameritaniidhe Gelpforten ſo vwie Wechſel, ſogleich zahlbar" bei Borzeigung, auf alle Handelsplatze 


von Amerifa, werden zu dem billigften Kurien begeben. 
5 oryidh) Die Ankunft seines jeden Schiffes in Nerv: Yorkıwerde ich ſtets zur Beruhigung der Verwand⸗ 


ten. der. Ausgewanderten in diejem Blatte hefannt mädchen. Aufſchluſſe jeder, Art unentgeldlich. 
Naͤhere Auskunft ertheilt die General⸗Agentur von 











——J— Uarl Sieber . 
3% Tot — getan PIE Vreun Sa) an in Würzburg m 
und deren Herren Agenten: = «7 un 5 EEE e 
>39. Dedehmamı in Aſchaffenburg, us | 8. Hartmann in Marftbreit, & 
5* Cahner in Brad, tal in, Marltheidenfeld, 


gi sonapp in Wittenberg, 
Iuit, Bir VBolterth in Ochſenfurt, 
Gebrüder Schiefiunger in Hamınelourg, 


U Shöpp ner im Bifchofsheim BR, 
"N. Hannamader ii Bemiuder and, 
N. fee in Hükreitberz. 


* — in tofr, 





Commerzial-Holzverfeigerung — Einladsugs-Karten 


im-Forftamtsbezirle Orb. 








Am * 44 1 — Pe} « rn I f ..?r * k [3 > ür 
Donn ae ni, % BEER ER Masten-Bälle i 
tan u Yard 5 ormittag⸗ 83* RR gi | 2; 
werden’ im Gaßhauſe zum Lowen im Wirtheim die Stammpbolgergebnifle in € u . 
um —— Sirschbach, Ehalipede md Dchlemwafen des t. Neviers anz- Karten 
aſſel, beſtehend in nd werden billiaft angefertigt in der Aud. 
6073 Echen· Abſchnitte / worunter vorzügliches Holänderholz, das GBüntber’ichen Dun in Nicaf: 
übrige: Baus Nug und Eiſenbahnſchwellenholz, » en ſaen Bgera MÄR 
——————— Beibiduitte und 2 s 
ar d Klafter dreifchubiges Eichen‘ Mühe 
in fr tNoentarten dffeutlich verſteigert. — 20 
Eamuuliches. Holz, iſt numeriet und wird auf Verlangen vom Revier: Wechsel-Lourse. 
perionale vorgeseiat. si Anferbun „A. 100 6 
‚Diez wird bemerkt, dab unbekannte inländiiche Steigerer fich Über ihre Antwerpen . EBEN a 7 Se 
ablungsiäbigkeit durch Legale Zeuniſſe, Sowie Diejenigen, welche für Andere Anganung . .......M 100 B 
olz kauen, durch,nültige Bollmacten auszuweiſen haben, Ausländer da: ‚Berlın rk. 1086 6 
gun möffen: einen imlänviichen ſidern Bürgen flellen,. oder vor der Holze Brenm R. 06, B 
berweilung ‚Baarzabluug leihen, Uräffel ———— 
Orb den 24. Jannar ‚1865, rel ee 5 3 
Röminläachıed Forſtamt. rer BE: 
Schmidt. — "ra eg fi. 1187, B. 
Dünen... 2... k. 100 8 
\.RFOBSINN. Eu 


















Samsivag den !i. Februar 
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Expaditionfür Jiiltenberg 


bei Herrn Kauſmaun 


Joseph Knapp jun. 


'aablatt. 


Juſtrationgurcis: 

Die trauivaltiar I8er: 
mend + Zerle aber deren 
Raum 2 ir, 





Freitug “ 





——— eben m — —— — 


Ruudſchau. 

Uns Bayern, 8. Febr. 
engeren Verbindung der Mitſelſtaalen war dem doch nicht 
fo gaaz ohne Begründung, wie man won gewiſſen Seiten 


glauben machen will. Wir. veraehmen wenigfleus, daß an. 


der Ausführung des betreffenden Plans gang in der 
Stille weiter gearbeitet wird. Allerdings fol es ſich vor: 
erit nicht um die Durchführung der Triasidee handeln, 
fondern um eine Berbinding, welche es diefen Staaten 
mözlih  madın, würde, tes Vormächten gegenüber cine 


unabhbäugigere und jeibitiiäudigere Stellung: einzunehmen... 


Als Danptmittel für dirien Zweck betracytet man die Her— 
ftellung gemeinſamer Einrichtungen, welche weil fie nicht 
allein die pobichen ſondern auch die materiellen Intereſſen 


zum Ausgangspunkt nehmen ſollen, nicht une in den, Ka— 


bineten ſondern auch im Volle eine. nachhaltige Stüße 
finden würren. — 
bayern. Der Berwaltiingsausihuß des Hard: 
lungsgremiunms in Münden bat fib für einen Peıtraa 
von 500 fl. = zum Ban, Dermmenen proteftangijchen Kirche 
ſchlüſſig armadt.i j ” 
Aihaiienburg, 10 Febr. 
Heerſtallturufrage d. h. die von unſerer 
tunge und der Einwodnerſchaft gewünſchte Befeitisung 
des Tourmes um dadurch den Hemmuiſſen des Verlkehrs 
am einem der frequenteſten Puntte der Stadt zu begemmen 
iſt unn entgüftia umd zwar wie man es nicdt gewünſcht 
bat entichieden. Se. Maj. der’ König Ladwig 1. ift uäm: 
lich auf unjerer Stadto.rwaltung geitellte Geſuch wicht 
eingegangen vielmehr bat derſelbe ausgeiproden daß Die 
altertdümlichen Bandenkmale erbalten wiſſen wollte. 
Preuken Das Obertribunal hat kürzlich au ei- 
nem Ausspruch ſich veranlaht geſehen, "Welche dem preußi— 
ſchen Richtern die Wahl läßt, fh entweder mit der Molle 
politiicher Parias zu begmüaen, ober fi ſtets als tıene 
Aubänger des jeweiligen Rgieruvgsipitems zu 
Tas Dbertribunat ftellt den Wrundiag auf: „Ein. Beam- 
ter und insbefonnere in vidt:rlider Beamter, verlegt ſeine 
Amtspflihten, wenn er eine Toätigket entwidelt, ; durch 
welde er ſich mit deu won der Staatsregierung wertretenen 
Anſchauuugen und Auffaſſungen in Widerſpruch iept, und 
die darauf berechnet iſt, im Vnblikum eine Mißſtuͤnmnng 
und ein Widerſtreben gegen die Durchfübrung jener Auf 
fafjung bervorzurufen.* Zu. welden Gründen 
das Dbertribunal greifen mußte, um feinen Ausſpruch 
mit dem beftehenden Beriaffun ſsbeſtimmungen in Einklang 
zu bringen, gebt aus Kolgenden hervor: Der Angeichul- 
digte, ein Kreisrichter, hate fi auf 8 27 der Burfal- 
fungsurtunde berufen. Mlerm ach damıt hat ihn das 
DO bertribunal zurückgewieſen. Das Recht der freien Mei- 
nungsäukerung, , laut es, ‚lei bier auf eine allgemein ge 
ſetzliche Vorſchrift gegründet, leptere tretg aber wicht blos 
vor den ſpenellen Strafgeirgen zurüd, ſondera erhalte 
eine Beihräntung auch durch alle Borfcpriftew, melde ber 
fonderen Pflichten begründeten, alrihviel, ob dieie Vor— 
'Hulteu ausdrũdliche jrien. oder ſich aus, dem Siune und 
Zufammenpange der Geſetze craäben.. Da Obertiibunal 
heilt jomit den ‚unerbörten Haß, eu: dab Die Fuudamen 
talgeiche eines Staaics, „pl, weichen doch iebenigils ‚alle 


Die vielverip. odpene 


— 


Ar. 33. 





Die Machricht von einer e 
bauſe ein Gejegemtiwurf über die Berplichtuug zum Krieas— 


Stadtverwal⸗ 


zeigen. 


10. Ferruar 1866. 





Verfaſſungsbeſti amungen zu zäblen find,. duch ſpezielle 
Vorſchriften“ unwirkſam gemacht warden fünnen. . 16" 
Berlin, 8Febr. Heute wurde im Ab order 


dienfte porgeleat, Der in 20 Baragrapben das Geſetz vom 
3. September. 1814 abändert und raänzt. Damad) folk 
ſoll die gefammte Krieasdianitverpflubtung in der Armee 
win der Flotte von 19 auf 10 Jahre herabgelegt wer⸗ 
ben. Die Kriegsdienitpeupflichterem jollen 7 Jahre Dem. 
Heere oder der Flotte angehören, davon die legten wire. in 
der Reſerve, außer im Yale ber Nothwendigkeit seiner 
Verſtärkung oder zu Uebungru. Die Verpflichtung zum 
Dieuſt in Der Landwehr und in der Seewebr ſoll ſich auf 
9 Zahre erſtrecken, wovon 4 Jahre aufs erſte, 5 oniß 
jweste Auf ebbt kommen: Der Urberiritt iu das pweite 
Aufgebot ſoll gewönlih mit Dem 22. Lebensjahre, die 
Ansicherbang aus dem Dieuſt mit den. vollendeten 36. 
Lebensjahre ſtatifinden. Die Weguiixung de: Die uſtver⸗ 
battle der Landwehr und der Serwehr ift eineuu beige, 
deren Geſetz vorbehaiten nach den Brumdrägen: Die Landwehr 
des erſten Auigebotes iftinurin Vaterlande bei vorbandenen 
Gefahren einzaberuien. Die Berflichtuug der Kreiſe zur 
unentgeldlichen: Beitellung ‚ber Uebnugs: und: Diobikmna- 


chunge pferde erliicht Fr eur ber Land“ mund 
Seewehr Fudef-ni u N — —— find in.Ber 
Wapl eines Aufenthalsortes im Jnulgude oder Ausland 
nicht beichränkt und bezuglich der Auswandermig den 
Laudideheleuten gleichaeitelt. Die Referviſten find aleich 
din Landwehrleuden der Zwilgerichtsbarleit unterworfen. 
Bernisiecdeute, welche auf Schiffen der preußiſchen Hans 
belsmarine numdeitend ein Jaht lang bedienfter find, find, 
vom Friedesdieht ın der Armee frei; dagegen in der Kriegsr 
flotte dienſtpflichlia. Die aktive Dieuftzeit' in der Marine 
kanu in Berückſichti ung der techniſchen Vorbildung ver- 
türzt werden. Eimjäbriger Frewilligendienſt in ver Marine: 
füidet ohne Verpflichtung zur Selbſtbekleidung und Selbits' 
verpflequnq Matt Ber Ueberreihung des Geſetzgent⸗ 
wurjs bemerkte der Rriessmimifter v. Roon:. Der Wunſch 
bes Laudes nad BVeriöhuung möze im Haufe Miverhall 

en. Wrun bie Regierumg auch au ber. Heeresotgaui— 
ation auch felbalte, fo verzichte fie doch auf die Durch 
ſchung des vollen Umfangs der Vorlage. ‚Eine Ffriedliche 
Aut qleichung in Interpretationsfragen ſei wur durch ne: 
genſeitige Verſtändigung über die Streit puntte wmöglich. 
Dieß ſei der Zwech der Vorlage, mit welcher Die Regie— 
rang dem Berlangen nach einem geießlichen Fundament 
für die Heeresreſorm Mechmung trage. 

Berlin, Douneritig, 9. Febr. - Heute üt eine De: 
putation. aus Köln bier eingetroffen um den Präſidenten 
des. Abgeordneten Hauſes Hru. Grabwo eine Bürger: 
krone zu übereichen. Hr. Grabom erwiedert> auf die Yu: 
rede der Deputation im Weſeutlichen: Was ib eingedent 
des königliben Wortes: Zwiſchen „uns jei Warheit* ge: 
ſprochen und was ich geleiſtet ift-ungertremulich von dem 
wozu ſich die liberale Majorität des Abgeordnetenbanſes 
in Wort und Tbat ſeit Jahren bekaunt-. Ich kann daher 
die höchſte Anczeichnung welche dec Bürger einem Bürger 
ju geben vermig im Namen dieſer Ma jorität entgegen: 
nebmen. Sie gebührt allen-mernen libe valeu Rampige 
noſſ ns Ich Werne dieles bileg gliche Mei.ugd. treu aufbe 


wahren; dafjelbe ſoll mich ſtäblen 


dem ajchıgerin Be Mnskanıpi:_jal 
wün t ud ‘ U Bett 

ud b „SANEDT. { 
ratb der Refefiber Ludwie bat h inſtimmig dfe 


fofortige Erbanung der Linie Dürkheim-Monsheim (deift- 
ſcher Gränzert bei Grünſtadt) beſchloſſen, indem die 
FKorti.gung nad Alzey und Bingen heſſiſcher Seit ge 
ſichert ift ; , >) 
Coburg, 8. Febr. Der hiefige Schulze-Deligih’iche 
Votſchußverein bat im zueiten Jabre feined Beiteheus 
(1864) ausgezeichnete Grfhäfte gemacht, einen Unfag_ von» 
nahe au-132,00 fl. gebabt,. einen Gewinn von BY’ 







‚allzeitig F) ‚ 


des arbeisenden Rapitald erzielt umd eine Divivente von» 


10%, d.rtbeilt, ein Ergebwiß, das gewiß im Stande iſt, 
die Rorziige ſolcher Imflitnte- in's beſte Licht zu- jegen. 
Der Berein zählt gegenwärtig 172 Mit.lieder. 

Baris, T. Febr. Bereits 
„Monde“ an, Wige auf Koſten des Kaifers Maximilian 
zu machen, der aui dem beften Wege zu fein ſcheine alis 
dem Panlus zum Saulus zu werden. Wir cine Beer: 
kung des „Spettator* anknüpfend, daß Maximilian 1. 
wicht in der Lanne zu fein fcheine, Befehle von deu Prie⸗ 
lern anzunehmen, eutgegnet dev „Monde*, daß derjeibe 
jeroch ganz in der Laune frei, ſich der priefterligen Gfter 
angmiehmen, „Warum (tigt das Blatt bei) haben ihm 
aber auch die franzöfiihen Soldaten nichts Anderes mehr 
zum Erobern übrig gelafien?* u 

Turin, 8. Febr. Wie der Pariſer „Pairie* von 
bier mitgetheilt wird baben die Vertreter Der fremoen 
Mächte am italieniſchen Hoje'am d. d. Monats die of: 
ficiele Anzeige von der Beräuderung der Refidenz des 
Aduigs Bihor Emanuel erhalten und dat der Miniſter 
des: Nenßeren, Generol La Mariuora Diejer Mugeige Die 
Einlidung an bieisiben beigefügt, ſich jo: bald. wie) möglich 
nach Klorenz am begeben. 

London, 7. Febr, Der „Addertiſer“ wiederholt 
die ſchon jhüber mitzetbeilte Nachricht, daß Garibaldi im 
Frübjabr feine Prwatfreuude ın Bbzıpool, Newcaitie, 
Glasgow und einigen andern S:ädten (London iſt nicht 
genaunt) befuchen werde. Zugleich wideripriche der „Ad: 
vertirer“ den vielfach wieder umlaufenden Gerüchten, daß 
Garibaldi fich im Frübling an die Spihhe einer abenteuer⸗ 
lichen Expedition gegen Deiterreich fielen wolle, auf das 
Beftinnmiefte. Alpromonte babe seine großarıige Seite 
gehabt; eine nene Auflage von Nipromonte würde kräg: 
I und ermiedrigend fein. Garidaldi werde den rechten 

Upunkt: zur Befreinng Venetiens abwarten, und dieſer 
oment ſei nicht gekommen. 
— Newport, 27. Jan. Eine aus elf Schiffen, das 
rumtev drei Panzerfchiffe, deſtehende Flottille war am 28. 
von Richmond den Jamesfluß hiuabgefahren, allem Aus 


ſcheine nad, um das nordbfiaatliche Geſchwader daſelbſt zu” 


überrmmpeln und Grani's Borrätbe Lei Cuiy Point zu 
vernichten. Der Beriuh miblang nänzlid. Das Ge: 


ſchwader konute vom Glück ſagen, daß es mit heiter Hatt- 
wieder nah Richmond zurückkehrte. Seitden hat Admital 


Farragnt Drdre e:balten, fofort ba Commando zu übers 
nehmen, um einem neuen derartigen Augriffe- die Spige 
bieten zu Böumen. Guneral Slocum’3 Corps bat ſich mit 
Grant vereinigt 27,00 Dann Verſtärkungen find angeb- 
lih von Nafhoille jür Sherman unterwegs. Letzterer 
nämlich joll bem Ariegsdeparteıment gemeldet haben, daß 
die ihm gegenüberſtehende Truppenmacht viel größer ſei 
als er erwartet babe. Admiral Porter meld-t, daß er in 


jedem der Forts um Gape Fear⸗Fluſſe eine Armſtrongka⸗ 


one mit dem Fabrilgeiven der britiihen Regierung ger 
funden habe. Die Sunme der von ihm erbeuteten Bor- 
rätbe ift ungeheuer. Die von ihm zu Waffer und zu 
Bande gegen Wilmington. vorgenommenen Recognoseirungen 
jedoch haben jämmtlihe Punkte ſtart befegt gefunden. 


Shwurgeridt 
Für Unterfranten und Aſchaffenburg 
Quartal, 
8. Fall. 
Gerichtshof: Präfident kgl. Appellationsgerihtsraty 





“ 


zum Ausharren im’ 


—* der klerikale 


Hr. Schmitt, Beiſitzer die Hö. Horn, Ruppert, Dr. Seqnitz⸗ 


Bezirkögerichts-AffeffgnRteuter, „B: orgkolkfüi fter Run 
Hi bi — Si 
al it far Beribeiuipeni HE Beriiidaeıihis- 
KH. Beichtvorne die ep mh, > 
mann, Fuchs, Wachter. Kraus, Febr. v. König Bauer, 
Stör, Popp, Prediger Grimm, und Schwabr—Augellagt 
ift Kilian Hemmerich, 33 Jabte alt, lediger Mülleraeietle 
voun Markſteinach, wegen Berbrechens des’ Diebftahla. 
Derielbe ift nämlich befpuldigt, dab er am 21 ESeptrüts 
ber 1864 Nachts zwiſchen 9 und 11 Uhbr in der Kar— 
widelsmühle, Landgerichts Euerdorf, and einem verichlof: 
ſeuen Schrauke, welcher im oberen Stodwerke des MWopne 
haufes des Müllers Jobann Beſſel und zwar A einen 
Dienſtboten eingeräumten Zimmer fland, mehrere 
leidung zfrücke nebit einer Uhr, welche dem ledigen 
Müllergeſellen Martin Henz von Haſſenbach aebörten, 
dann mehrere dem Müllergeſellen Joͤſeph Kübnlein von 
Euerdorf gehörige Kleidnugeſtücke und einem Beſtüberzuge, 
welcher dem Müllermeiſter Joſeph Beiſel von KRarwideis- 
müble gebörte, im Geſammtwerihe von 162 fl. entwendete, 









nachdem er den Schrank gewaltſam erbrochen. Der Au 
detlagte leuguet. Es ſind 12 Zeugen geladen. 
(Schluß tolgt.) 
Voriem Berichte. 
Frauffurt, 9. Kebe Dur ſtarke Verkänfe 


öſterr. Greditaftien wurden diefe jowohl als die übrinen 
Epitulationspapiere empfindlich gedrickt Eine äußere 
Veranlafjung dieſes Nidganses wurde nicht befumnt. Der 
Schluß war jedob feier, Bon Wien kamen Greditaftien 
189. 60, Balnta 113. 

Im 2 1be: Deferreichiiche Areditaltinnt 105. Looſe 
R3%,. Ameritanifche 51®/,. 





Schrannen-Mittelpreife. 





Meizen, Rorn Werke. Haben 

kr. A. fr am An 

Eihftäht . 13 1 11 6 740 628 
Stanbinn . . .. 49 92 83 6 6 
Dintelsbähl —* 14 66 10 34 10 8 611 
1) — — 938 — — 5 19 
Mörblingen . 2» 2 „13 37 11 55 957 6 31 
Ren 2.2 22. . 14 8 2. —— 6 — 
Odfenfurt 14 50 1 — - — — 
Koͤnigs hofen 15 — 19 — 6 39 

Zermin- Kalender. 


Um 13. Februar Bormitt. 9 Uhr beim t. Lantgericht 
Aſchaͤffenburg Anmeldung von Forderungen an dem 
Nachlaß der Maria Anna Nitter von Keilberg. 

— — Rormitt: 8 Ubr im Obernburger Stadtwalde Ber > 
fteigernung von 338 Kiefernſtämmen; Zuſammenkunft 
anı Zauterhofe. 

— — Vormitt, 9 Uhr beim ?. Londgericht Obernburg 
gZnſammenkunft der Gläubiger des Balıhafar Höfling 
von Pflaumbeim. 

— — Bormitt. 9 Ubr im Gaſthaus zum bayeriihen Hof 
in Brückenau Holzverfieinerung aus der Nevier Rö⸗ 
mershag durch das königl. Forſtamt Kotben. 

— — Bormitt. 9 Uhr im Nilterihen Bafthaufe zu 
Dettingen Nufe und Brenunholzverſteigerung durch 
das fkönigl. Stiitärentamt —— 

— — RNachmitt. 1 Uhr Breunholzverſieigernug im Schmer— 
lenbacher Wirthehauſfe 

Am 14. Februar Vormitliags 6 Uhr im Gaſthaus zw 
—— Holjwerfteigerung durch das dortige königl. 

orflamt. 

— — Rormitt. 9 Uhr im Pfarrhaufe zu Fechenbach 
Berfteigerung von Möbel, Betten, MWeißjeug nud 
Kleivungsftücden aus der Verlaſſenſchaft des dortigen 
Pfarrers Conſt. Will; jermer fommen zur Berfteiges 
rung am 15. d. Silber, Uhren, Porzellan, @läier, 
Haus» und Küchengeräthſchaften und am 16.d. Wein 


’ 


Aepielwein (136 Eimer) Fäfler, Kartoffeln, Heu und- 


Stroh. _ 

— — Bormitt. 10 Uhr im Herbertſchen - aue zu — 
Brembof, Bau⸗, Werks und Kugeln eigetung Aus” " 
der Breuberg’ihen Oberforſtei Vielbrunn; Foriſetzung 

am 15., 16. uud 175326Mi ut 

Am 15. Februar VBormitt. dube im Gaſthaͤne ji 

TEEN durch das Löniglihe Yorftamt . 

otben. —33136 HE 

_ _ Yormilt. 9 Uhr auf dem Ernſitirchener Höfe bei‘ oſtheim 
Schollkrwpen Verſteigerung von 500 Zir. Heu, 30 

Fuder Langſtroh, 2 Pferden, Wagen, a Pfliigen m 


Februar. 


t 






eigerum 


Holzverf g. 
Ann 293 nun) 1.1 #4) 1 l “ran RR | u 1:40 
Montag den 13. Kebruax d. < ee 
Vormittags. 9 Uhr ‚beginnend 
8 dem Stiftslindig 


werden im vormalg Hitterichen Baſthaufe ji eitin gen au 
walde 


4 


169° Riefene-Banftlinme 95 97% —1 
959 Kiefern-⸗Nutzholzſtaugen, 


807, Klafter sierermieitbols, R 
3, u Kieferuprügel, 

hs Kiefern nlopbo';, _ 

79 Kirteruftöde, 7° 

3 .. Eidenpiögel;s 


4 
103 Hundert Kirfernftangemwelfen 
600 EibemrStangen; 
we 400 ſecmiſchte Ansicpneidwellen 
öffentlich verſteigert. 
Aſchaffenburg den 5. Februar 1865, 
j KRönigtihes" Stiftsrentamf, 


Dartin, 


—Xä 

Holz Verſteigerung. 

Montag den 13 Februar ü 34. 

Nachmittags 1 Uhr 

werden aus der Schmerienbacher Waldabtbeilung Gartenberg 
16", Klafter Buchenknorzbolz, 


11’, Burbenanbruchholz, 
4 ei Bnchenprügelholz, 
VW, Buchenſteckholz, 


450 Stud Bucherwellen, 
3*. Klafter Eichenmüſſelholz, 


409.. „ Ruorzbolz, : “ vr 
u. „ Nnbruchholg, 
17%, u. „ WBrügrlbolz, 
5 . „ Etodoolz. 
1675 Std Eichenwellen 


im Wirtbebanie zu Schmerlenbach öffentlich verſteigert. 
Aſchaffenbung den 6. Febrnar 1865. 
Königi. Seminarfond 
edert. 


Pfünderausbfung und Verfleigerung. 


Die von den Monaten Oktbr., Nov., und Dezember 
1863 eingelegten und bi jet nicht wieder ausgelöften Pfänper und 
zwar von Nro. 1 sit 3729 Lit. WW. müfjen bis 

Samftag den 11. Februar l. Is. 


entweder umgejchrieben oder ausgelöft werden, widrigenfalls jolce 
als verfallen am 


Mittwoch uud Donnerftag 
den 35. und 10. Februar 
I. Irs jedesmal Nachmittags 2 Uhr "gegen gleihbaare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert werden. — 
Aſchaffenburg den 3. Januar 1865. — 


Die Verwaltung der ſtädtiſchen Leig-Anftalt. 
| —Ausg · Gentil. 
RE Or 


s.Udminifitrattiom 


toffeln und per 
u Nahmitt 21 


4 v— atT! ) dr 
ht 977 Bi Ru, 
und jonftige Hausgeräthe. 
mitt. 10 Uhr werfteigert bie Gemeinde Broß: 
f 168 Eihenabichnitte und 12 ganze Giöde 
für Metzaer und Schmiede; Zuſammeunkunſt in 
ANAbtheilnug Indenzippee. < )- 


er, Ach 


% 


2 Eagen und ſonſtiges Bauereigeſchirr, ſodann Kar⸗ 
iedener Fruchtgaltumgen. 
in der ftädt. Leihanſtalt zu Aſchaf⸗ 
Fenbiirg Piänvemwerfteigerung; Portieguug am 16. 


der f. Notar Bayer 
Tiich, eine Kommede 


i 


der 








Wechsel- Course. 





Anherdun ... 


- Antwerpen . . 


Hamburg 
Leipzig - 


Flentin .- een. 
WRünhbn 2.2... 0. 
fl. 


Bırs . 


Yiftolen . 


— 
A. 
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fl 


ker « 
70 0e 
Pu ur Br ur u er) 


or]. 


Freut, Friedrd'er . . 


Soll. 


Ruf. Inre 
Goid px 
5 Franes-Thbaler 
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HOochb. Silber . - - 
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N, 10 Stucke .. 
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20. Ara ce Studee 
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satr gen vrihr rue Beam de rn‘ su 9 : 
arsH EL Fu ' ent ⸗ 
13 
Eu Ä in p wit aa 


we: (vormals Rheiuihiffagrts-Afchuranz-Wefelifchaft) 
in Mainz. . 


"Die feit 1818 beſtehende Gefellichaft führt nunmehr mit erhoͤhetein Grundfapital, abgeänderten 
Statuten, und erweitertem Wirkungsfreife, die obige. Firma, wozu die hoͤchſte Genehmigung koͤnibl. 
Staatsminifteriums ded Handels und ver öffentlichen Arbeiten ertheilt worden ıft. Ind: mi „der Unter: 
zeichnete Diefes zur allgemeinen‘ Kenntniß bringe) erlaubt ſich detſelbe Sie Auſtanu elf, ſowie Jeine Ber: 
mitlelung für den Abſchluß von Transport · Verſicherungen auf Flüſſen, Kanälen, zur See, auf 
Eiſenbahnen und zur Fuhre angelegenlichſt zu empfehlen. = 

Die Geſellſchaft übernimmt- die Verſicherungen gegen. feite, billigſt geftellte Prämien und wird bes 
müht fein, das Vertrauen, deſſen ſie ſich während Ihre langjährigen Thätigfeit in weiten Kreifen zu ers 
freuen hatte, audi ferner durch loyale und prompte Erfüllung ihrer Berpflidtungen zu erhalten und zu 
böfeftigen. F % ' 

Die Polizen werden zur Stelle ausgefertigt, Antragformularien, Anleitungen und Auskunft bereits 
willig ertheilt durch | IR 
= Miltenberg im Januar 1865. den Hauptagenten der Moguntia 
er * Jos. Knapp jun 







































= 2 YQusibhreiben. s 
- - Im Konkunſe des Peter Belle ſung von bier veıfteigere ich aus Auftrag 
des k. Bezirksgerihts am 
Möoantakdewn0 März. Jr. 
. . £ Vor mitlags 9 Ubr 
auf meinem Beſchäftszimmer bier ärgen Friitenzaylung die Grundſtücke: 
vs Pam fr. 1873 u 2 TaqwerttIr Dryrmater Hi 
. : „müblerk Wege. ' EEE IE 
a Dezimalen Ader mit Wieſe Alıf ver Rück 
‘ ’ wiehe, ° 
= 2 8625, 5u 99 Dez. Ader allda, 
——— 3626 zu 59 Dez: Ader mit Wieeſe allda, 
— 28027 zu 64 De. Ader mit Miefe dafelbft, 
j J628 zu 144 Dei. Ader mit Wieſe dajelbft 
im Gefammtihägungswerihe zu 1915 fl. . 
Afchaffenbürg den 4, Febuıar 1865. 
” Yayer, k. Notar. 
Eihen-Sohbrinven-Berfeigerung 
im E. KRorftanıtsbezirte Orb, 
—  Die-Ergebniffe aus den -Schälholzhirben 
1. der f. Nevier Alsbern, Abtheilung Schlotterhede von ca. 200 Rlaftern 
werden Au’ iwei Looſen, 
2. Der E. Nevier Burajok, Abtheilung Hallitavt, von ca. 860 Alafterı 
erden in fünf Loofen 
an Freitagden 17. Februarl 8. 
Vormittags 10 Uhr 
im Wirtbichaftslofale des Adam Pfeifer dahler ımter den vor der Verhand 
lung bekannt gegebenen Bedingungen Öffentlich verfteigert. 384 
Kaufliebhaber werden hiezn mit dem Bemerken eingeladen, daß bie Wald— 
abtbeilungen und Looſe von dem betreffenden Revierperfonale auf Berlangen — 
vorgezeigt werden. Pros;ecte und Aufklärun— 
Unbekaunte inländiſche Steigerer haben ſich über ihre Sabtungsjänisteit gen gralis, ſowie ac prompte 
auszumeilen, ebenfo durch gültige Vollmachten diejenigen, welche für Audere⸗h Bimendung der Ziehumgsirten 
faufen wollen. Ausländer dagegen müſſen einen inläudiſchen fichegn, Bürgen uud zeventuellen Gewinne in 
ftellen oder vor der Rindeabfubr Baarzahlung leiſten. ** eSilber wird zuaelidert. 
Orb den 30. Januar 1865. Ir wid Conrad D. With, Cheſius, 
Königl Forſtamt. Frantfurt am Dun. 
Schmidt. —— F a 
Das unterzeidinete Dandlungsbaus empfieble ſich zur Beſorgung 
un® zum Bertaufe von Pfandbriefen ver Bayr. Dypo: ö 
theken · x Wechfelbank, bietet außerdem ſeine Dienfte an zum Ein; Ein Indungs- Ka rien: 
und Verkaufe von in ausländiſchen Staats. & Imduftrie für 
Papieren unter Beriiherung genaueiter Wahrung des Intereſſete Masken⸗Bälle 


feiner verehrlichen Auftraggeber und ift auf Auftagen ‚zu Ertheilung ie t n 
Az 





Am 15, Februar 1.38. findet 
die Ziehnug des von Staate 
garantirten Prämien- 

Anlehens ſtatt. — 

Hal: ionen j 
nd i Eilver. Die 

" Hanptgewinne des Anlebens 

find H0 Gewinne zu 60 Tau— 

ſend, 8 Gewinne zu 50 Tau: \ 
jend, 4 zu 45 Tauſend, 14 zu | 

40 Taufend, 1% 31.35 Taufend, 

6 zu32 Tanfend, 14 zu 30 Tau⸗ | 

ſeud, 4 5u25 Tauſeud, 22 zu 2) 
Zanieud, 8 zu 18 Zaniend, 
4 zu 16 .Tuaniend,. 13 zu 15 
uud zu 10 Tauſend :c. und 

‚no andere Dreimalhundert 
und fünfzig Tauſend Gewinne 
müffen nnieblbar bei dieſem 
Aulehen gewonnen werben. 

Looſe ſur obige Ziehuug⸗ 
gültig find bei nuterſerligtem 
Staatseffelleu«Großbandlungs- 
hanſe gegen allſogleiche Betrags 
einfenduung bezieben. 

4 Loos doſtet nur 14. 
Loofe AAG6 Looſe 3 fl. 30 
«tr. 12 Looſe db fl 








pe 2 7 
jeder Kuskunft ‘gerne bereit. an3- fi arten‘ 


"Münden ven 5. Juli 1864. Bo ac Rh yilliaft angefertigt in der Mub, 
Anton Bachnaier £ €ie B äntbericen Druderei in Aſchaf⸗ 
Refivenzftraße 6/1. fenburg. 





. Nebaltion, Drud und Berlag von, Aupolph Günther in Aihaffenburg. 
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Taablatt. 


—— 2 u 
Weoxnenteniöpreis: Expedition ji Mihienberg Anferationsbreiss 
Yihrl.... sh. hi. ‚ bei Seren Kaufen Die viriigaltiae Bar 


Bılbiährlib I. 30 ie. 
Bierteljährlih — 45 fr. 


Samftag 


Joseph Knapp jun. - 


mend # Nele. aber- deren 
Raum 2 Ir. p 


; 44. Ferruat 1866. , 
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Die Freigebung der ärztlichen Praris. 
Aus Bayern. Die Freibeit der Arbeit, des bür— 
aerlihen Berufslebens, ift deßhalb ein doppelt werıtpolles 
. But, weil ohne fie au die politiiche Freiheu nicht gedeihen 
Kan. Wo in unferu Tagen der bürgerlihe Gewerbsbe: 
trieb noch in den Feffeln des Zunit- oder Conceſſiouſyſte ms 
fiegt, da kann man Sicher darauf zählen, daß auch die 
politifche reibeit nod nicht feſt bearüimder —  fouderu 
‚glüdtihiien Falls widerruflih concellionirt iſt. Deßhalb 
verfündigt jeder Kortichritt im der Befreiniia der Arbeit 
zualeich einen Foriſchriti auf dem politiſchen Gebiet, oder 
bereitet ihm vor, uud inſoſern bat dis Freiſebuug der 
ärztlichen Nraris and ihren pelitiden Werth.  —, 
Der ärztlihe Stand ſpielt in den Laubesvertretungen 
überall eine fehr beſcheidene Rolle und es hat ſich z. ©. 
«Reiner von feinen Ana börigen während des legten. Laud: 
-ta08 unter den Mitoliederu der bayeriſchen Kammer Les 
funden. Demunaeachtet ift er keineswegs politisch beden⸗ 
tumaslos und feine ſchwache Vertretung in Dem geießgebeu: 
den Korpern bat offenbar nur darin ihren Grund, Dub id 
mit dem. äratlichen Beruf ſchwerer als ſaſt mut irgend 
einem andern die lavawierine Abweſenh. it, ven Wodnſitze 
veriräat, anf welde der Abgeordute gejaßt, fen wub. 
Dagegen iſt der Arzt au ever Wüörtſamten im engeren 
» Rreiien gauz vorzugsweiſe befählat; denn ähnlich wie Dam 


Anwalt aibt ibm ſeine Beruféſbätigkeit Aulaß zu beſtän⸗ 


digem Verkehr mit allen Klaſſen der Geſellſchaft, ayıd 
macht ibm, wenn er ein küchtiger Arzt iit oder für einen 
ſoichen gilt, zum Vertrauensmann für Viele. Sies jet 
ihn in den Stand, einen gewichtigen politiſchen Euflußz 
in ‚der Richtung auszuüben, zu der er fih befeunt, Nun 
feblt e# alleıdingd nicht an Werten, die ibic ftaatsbürger: 
liche Pflicht verleuanen und ſich von dem, öffentlichen Au— 
gelegenheiten alcihnültig abwenden; rs febit ebenſowenig 
au ſolchen, die jeder poliliſchen Thätigkeit, um nicht da 
oder dort im PBublitum Anſtoß zu erregen und ihrem 
Geſchäſtsbetrieb Schaden zu tbun, bebutiam aus dem 
Wege aeben.; Andere aber — und fie bilden vielleicht 
die Mebrheit — nehmen in den politiichen Fragen der 


Gegenwart obue- Partei und. erleunen. die Pflicht, 
tbatkräftig für ibre Ucheneugzugen eben. 


einguft 

ben it für die Zukunft Burd) Die Freigebung der 
ärztlichen Paxis jene änßere Unabbängiakeit gewährleiftet, 
die es dem jungen Mann erleichtert, der Verſuchung zu 
widerſtehen, die aber auch der fon erprobten und aritähl« 
teu Kraft eine wolllommene Etüge bietet. Der Atzt, deir 
fen politiſche Gefinnung nnd Wirkſamkeit etwa mir deu 
herrſchenden Brundfägen im Konflitt geräth, bat nicht 
mebr au b ſorgen, dab ihm die Aulafjung zur Praris 
oder die Niederlafjung au dem Orte, den er gewählt bat, 
erichwert werde. — Freilich kann die Verordnung von 
29. Jaunar auf demfelben Wege, auf dem fie eılaffen iſt, 
wieder rüidgängig gemacht werden. So weit iſt -uniere 
fonftitntionelle Entwidiung nob im Rüdſtande, daß . ein 
Federzug der Regierung ganzen Bevölkerungeklaſſen ihre 
geben und nehmen fanıı: doc ift es in wuferer 
Zeit immerhin leichter zu geben, ald das einmal @egebene 
wieder zu nehmen, 

(N. F.) 


Jr. 


— — — 
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Ruudſ dan. 5 
Münden, 10. Febr. In der aeftriden Nadmir: 
tausfiguug des Gelepgebungsausicnfles wurde bei’ der 
Abſtimmung Über die Staatsanwaltihaftsirage der Ne: 
gierungsentwurf einftinmig  a"agelehnt. Neumayr's Vet: 
miftlaugsantraa wurde ebenfalls mit 8 Stimmen abge: 
lehut. Für Edel's Autrag, der Staatsanwalt folle den 
Situngen beiwobnen, wenn es der Dienft fordere oder 
das Geſetz FKoukluftonen geatte, ſtimmten Edel umd 
Umbſcheiden. Morden findet die Aoftimmmma über den 
.Majoritätsantrag ſtatt, welcher vie Anweſenbeit des 
Staatsanwalts und jan Konkluſionen zur in den Fallen 
zuläht, mo. ein Inekeſſe des Staats Dirt oder indirett 
in frage ſleht. a —J 
Bauibera, 9. Febr. In der geſtrigen Siyunı 
„des.. bieſigen Stad magiſt-ats murde die Einführung des 


J 


Tui» Uuterrichts in den oberen Kurſenn det NKık- 
blanc und die Aujitellinig "eines ſiãdtiſchen Turalehrers 
en. msn: 


„Bren,,d. Febr. Der. Referent des Finaunzau⸗ 
ſchuſſes, Eifeldbira, beantragt eine Minderung dr& Flot⸗ 
tanvudaetd und Millionen Gulden. Ferner hat der fi- 
; — Vie außetordenmichen Penſtons jnlagen für 
die ehemaligen Miniſter Rechkerge nnd MWidenbura mund 

für den. fräbern mugariihen Hofkanyler Grafen Forgach, 
d. b. dem Mebrbetrag Über achtianfend Gulden, geſtrichen. 
‚ Nächfteus, vieleicht ſchon morgen, wird die Mählfeln The 


Futerpellarion wegen der Herzogtbiiner beantwidrtet 
wurde. — . n 
Berlin, 9. Febr. Folat man "den Angabe "der 


offizidien Vrefle, fo wird die Vermuthung rege, dan jfuch 
wie vor die ismarck'ſche Polirit im Sachen der Herzogs 
filter auf Annexion arrichtet it. Welentlich verſchleden 
hietvou lauten die Berichte aus Kreiſen, Melde dem 
Hofe nahe fteben. Es werd uns die Abneigung des Rs 
nigs und des Krouprinzen gegen jedivedes annzioniftiiche 
Geliiſte ats "eine ausgemachte Thatſa de firwalifirt, mit 
tem Beuerken zugleich man Degebei ſich auf völlig falſche 
Wege, wenn mad dem offizioſen Gerede die preußiſche 
Politik als eine auncxioniſtiſche angeiehen werde, Es 
wird nun febr wiel, ſogar das Höcfte als einzines Kiel 
hingeſtellt, um allerwenigiten® die bundesftaatliche Einigung 
u erreiten Die bloße Nufrichtuug ‚eines menen Miltel- 
aates nad altem Zuſchnitt gilt freilich allgemein als win 
Ding der Unmöglichkeit ; dod wäre aus dem ‘legten wirk⸗ 
lichen Galchl die Exrbiolge des Auguftenburaers duichaus 
uicht ausgeſchloſſen. Wir würden fo beflimmte Angaben 
vermeiden, wenn nicht eben unſere Gewährsmänner für 
diefen Fall dießwal aus unnittelbarfter Näbe des Horcs 
ihre. Nachrichteit erhalten hätten. — Die aelammten. libe⸗ 
ralen Fraktionen des Agrordnetenhauſes find im bödbiten 
Maße über den Juhalt der. neueiten Militärnovelle vers 
wundert. Gerade die gemäßinteren Herren batten Bnaes 
Nändniffe erwartet. So wie die Diuge jet Lienen, ift 
jede Ausſicht auf Verſtändigung mit der Regiernng runds 
weg abgejchnitten. Es wird au, wie wir bören, von 
leiner Seite ein VBermittlungsvorichlag eingebracht werden. 
Das Schickſal der ganzen Seifion it Damit emtichieven. 
Bir bekommen nun fein Budgeigefeg und kein Militärges 


3 iin“ die N tinrlird 


“un 


dinidnns- ELITE TER wen 


Dresden, 9 Febr. Das „Dresdner Jonrnal* de 
mentirt verſcdiedene Zeitungsnachtichten und jagt: Die 
Berliner Zolverhandlungen feien nicht abgebrochen ; es ſei 
kein Ultimatiun. geit.lt worden; Dr. 8 Hock, je; nicht 
von Berlim abarreit. Es werde ım Begeutpeil nädilen 


u 


} n er hatte er aber ſolches reichlich, ſogar 
Goldftüde, uud veranftaltete im Gaftbanie zur Gonne in 
Schweinfurt Champagnerfuiten, wo andere von ihm ı8Jar 


lirt wurden. „ Hemmerich w: i ei 
bone en. , Henmerich wurde im; Befige eines Theiles 


e enlwendeten Effekten getroffen. Beĩ dem Tidoler 
Samfan eine Sigmnz ftatifinden und mau boffe, bag in „Deinrich Öpfer in Schweinfurt verkaufte und verfaufcte 
verfelben die Feftitellung der Redaktion der Hereitd wareint ’’ eninte die als entwendet refognosgirt wurden, Den. 


be 


Bunkte_ erfolgen ie 
- Aarlsrube.d. 


ide. 

br. Ais dem Bezirk Mdelspeigt, 
er 
ver datboliſche Win jer un) „Bar bıei Wochen 


gebrannt if v vor die Stiltingb: 
nad Amerifa durchgebranut iſt und vorher die Stiſtungs⸗ 
tie beftoblen bat, wozn er offenbar einen ſalſchen ed: 
nerBichlüffel machen tie, da mah“ einen ſolchen naher 
voriand. Die rn oa beträgt, wie Sachkundige 
r \ bis ® % PR 
—— 8. Febr. Heute Mittag ereiänete ih auf 
biefiaem Bahuhof ein Unfall, Der Leicht bätte eineiı aefähr: 
lien Ansaana nehmen, ‚könne. Nils der Fly" mach 12 
‚Abr.bier eintreffende Zu don Wardurg fi dem Yahn- 
hof wäherte, gab der Yunfübrer dos Zeichen zum Bremjen 
alkein, fei es, daß aufden Schienen liegender Schnee die Brem: 
fen überbanpt ummirkam machte, oder daß die Zahl der: 
sfelben nicht nenftote, den Zug rechtzeiti zum Steben zu 
brinaen: derfelbe brauſte ımit ziemlicher Geſchwiudigkeit 
über; die. Drebicheibe hinweg unaufgehalten in die in der 
Mitte des Hauptgebäudes liegeude Gepäderpedition bin.in 
und <richtete - bier aroße Verwüſtung an. Erſt als bie 
Rofomotive mit dem Tender bereild im Junern des Ges 
bändes waren, gelang es. den Zug zum Steben zu 
brinaen, - Menden find dabei glüdlitier Weile wicht zu 
Schaden gekommen, Lokomotivführer und Heizer ſpraug en 
im Angeſichte des Gebäudes in den Schnee. ' , 
» sGoburg. Die „Cob, Bta” anertenut‘ zwar bie 
Bereditiaung ber Kaitation.Für, eine, deutſche Vundesreform, 
Aft aber für "ihre Wertagung. in deiliſches Parlament 
‚werbs im, aegenmärtigen Augenblid, wo ber preußifche 
Bolfsftamın mehr für die Herſtellung eins Großpsengen 
als sines großen Deutſchlanda geſtimmt fei und Mo ganz 
Gübdentihland dem engiten Partikularismus gubine, 
eine Mäaliche Rolle ſpielen. Ein reußiges Erblailertpum 
mwärde Abrinene Deutichland auf dem Papier groß, aber 
„an der Wirklicpkeit ſchwächer machen. ‚Das Bolk werlange 
etwas Greiſbares Thatſächliches. 534 
Rom, 9. Febr. Das „Giornale di, Roma“ de: 
’ —22 Nachricht, nach welcher die Vertreter des hei: 
. ‚Jigen, Stubles hei den fremden Mächten angriwiefen' jein 
„„solkten, . über die Enchelica Aufklärung nud Grläuteruug 
Au ‚geben, , i rar 


— wurgeriſcht 
—wir Unterfranken und Aſchafſenburg 
19% — 
L J 2941 u 


y ” . (Schluß.) Pi 1 
Ueber den Thatbeftaud entnehmen wir der Aullage: 
ſchtift Folgendes: "Am 21. - September 1861, Nacis 
zwiſchen Humd mh Ubr, wurden aus dem’! Mübhlanmelen 
dea Müllermeiiter Johann Beiiel auf der Karwinkelsmühl 
die erwähnten Rleiber und Effetten ab einem werichloffe: 
nen Gchranfe in einem Zimmer deb oberen Stockwerkes 
eutiwendet. Das Müblanmelen ift "1, Stunde von Euer: 
"dorf am ber Saale gelegen und beiteht aus drei: Befig- 
vn thflmern. "Das Beiſel'ſche Liegt anf einem Hügel. Das 
y un war unverfchloffen, der Schrauk mußle mit einem 
efi:r anfaeipreitat worden fein. Die Thüre des Wohn: 
hanſes md des Mühlaumelens waren verihloffen "und 
"mußte der Dieb itber die Hofmauer durch‘ die unverfchlof: 
rosene Stallthfre eingedrimgen fein Ber Verdacht richtete 
Aich alsbald gegen⸗ ben Angellagten Kilian Hemmerich, 
weil der Dieb mit den bäuslihen und ränmliden Ver— 
+. Hältniffen genau bekannt geweien fein muBte;'- diefer iſt 
übel belenmundet und wurde bereitd wegen Diebſtahls 
beftrait; auch fand derſelbe früher auf der Mühle in 


Aaben,, 

vom t. Brzirksgerichte 
Fe 
‚ZabtehArbeitshuu; berurthei 


merih ftellt Den Diebjtahl in Mbrede nnd will die fraa« 
then cffetter von einen undeta nten Me Th Teen 


—— Namens Hofmann, zum Verkaufererbalten 


WI Espieuber 1861 
ürbura an erbredens des 
ı 


und, Vegün — * Buee ni 
und wird als ein acbeln 


ſcheuer Menſch bezeichnet, Auch im der Öffentlichen Were 
handlung beharrt er auf feinem Seninen, *75 fich 
aber in große Wideriprüche. Much‘ ieln verfner Mibi- 
Verweis iſt unbimngen, Währehd die fäniaf. Staatäbehörbe 
die Aullaͤhe durchführte mid ein Schnldia im Sinne des 
Verweiungsertennitiſſes beantra ate, ſuchte die Bertheibi 
gung darzuthun, daß die Thäterſch aft des Hemmerich nicht 
erwiejen ſei, und plaidirte auf SFreifprectung Die Ber 
ſchwornen erhielten eine Frage anf Diebitabl , melde fie 
Obmann Here Kaufınam Foleph Machter von Würz, 
ar — — derit Autrage dert. Stantäbe, 
de entipredend, 6 Jahre Zichthne erthei 
yatıe 4, Jahre beaniragt. 3 ke a nie 


4. Fall. 

Gerichtshof: Präfident fat. Appellationsgerichtsrath 
Hr. Schmitt, Befiger die Ho. Bezirksgerichtsräthe Sans 
und Dotterwic, Bezirkögerichtsafleffored Weigel und 
Kliem, Brotofollrührer, Hr. Bezirkögerichtsacerfiit Kremer, 
Staatsanwalt F 3. Staatsanwalt Eudres, Verideibiger 
gr. Novotat it. Geſchworne die 55. Beamann, 
Stöi, Popp, Adami, Fuchs, Febr. v. Mönik, Baıter, 
Schwab, Freitag, Wolf, Goldmaier und Debninger. 
Angeklagt ıft Michael Haas, 32 Jahre alt, lediaer Tag- 
löhner von Holzverndor; B. Landgerichts Säh:infeld, we⸗ 
gen Berbredpeus der Nothzucht und Verbrechens des 
Nothzuchtsverſuchs. Derielbe it nänlid beichuldigt‘, daß 
er am Sonntag den 11. Eeptembrr v. 38. die 57° Jahre 
alte Hädersiran Margaretha Hödelein von Sommerach 
zwiſchen Kigingen umd® Gtabtihivarzadd im Bürkerwald 
geſchlechtlich mißbrauchte, ferner in der Nacht vom 11. 
auf den 12. September die W Jahre alte ledige Dienſt⸗ 
magd Barbara Römel von Gerlachthauſen, welche zu 
Dulftadt diente, wid von ‘der Tanzmufit beimaina, auf 
bem Wege zwiichen Mänfterfchtoarga nnd’ Dülltadt ge: 
waltfam geicplechilich zu mißbranden,berfuchte, wobei er 
an der Ausführung gehindert Wurde Der Angeklagte iſt 
tbeilweile geftändig. - Es find 8 Zeugen deldden. Die 
Behandlung finder bei beihräntier Deifentlicpkeit fatt. 
ar Echluß folgt.) 


| Bermifdtes 

Am 3. ds. Abends fand, eine nichtpolit iſche Demon· 
firation, nämli die. Arbeitgeinftellung von 450 Cigarten- 
arbeiterinnenw. wegen Lohnberabicgung in Turin fatt, 
Diefelben zogen. unter fürchterlihem Lärmen „Or das 
Finanzminifterium uater dem Nufe „Vogliam Cuislizia.‘ 

Yım 24. Jan. brad eine Bande von E0 bis 70 Dann 
in ©. Giovanni, anf Sizilien ein, einer, Gemeinde von 
mehr als 300 Serlen, nur durd Seinen Bach von dem 
Dorfe Camarota netrennt, weldes 6000 Einwohner zöblt. 
Die Banditen beiten die wichtigſten Punlte in Giopauni, 
und unterhielten von ihnen aus ein ziweiltändiges Feuer, 
um bie Comaroteſen von der Filjſelei , jo lange abu⸗ 
halten, bis ein.Zheil der Baude das Haus des reihen 
lei erſtürmt, aeylündert und ruinirt halte. Die weniaen 
in. Eamarota ftalionirten „Garabinieri vermochten nichts 
aegen die Räuber und letztere zogen gegen itternacht 
ihre Pofien zuruck und marſchirten genrüthlich im Angeficht 
einer Bevölterung von circa 10,000 Seelen mit ihrem 
Raub hinaus. 









E — Ben. ALL na ** * | | * at date ie ya 
2 \ x na ha Heilige Bekauntmachuug ZUR enge au 

gear AR var ech Bee > abten der 2 len aben und lägen 
mindertek Läbhai 3 a, | m lgte. Der gast: 2 war durchereifend; 
—5— — Ai der Unſie, und 
on Wren rein Br on ea Nicht nur zur 
nes — — N neues x HUREN Zu hr h Age Fun, 
eutendem Umſaß be wozu und auch der Blag, an welchem Nachts d wägen 
eo Ang br: DeherreichiliheNreditattien: 105, Sovie Audi 1 Fremde Hs 333 — **88* 
83. Auexitauiſche hᷣl . gt iheint. Wir erlanben uns folgende beſcheidenen 
m — — ——— Mi erh 4) Gilt das fonvefätie Belieben‘ der verchrlichen 
w3\1i Eingelamd burn apenjunend mehr, als die 'weraden Glieder der biefigen 


Miltenberg, 10. br. 1865. Vor einigen ) Einwohner? 2) Nömen unſere Boligeidiener, die doch 


pl: Dayanitioßende So De uengefeien en die ‚frebveihaiten Weber: 
atvae Sicht eo N dt N] —— Bed dir he ac ei Aue — Eier an 
Bemühungen unferer lieben Straßenjuß Fend io ipiegelglait u Tag legen, mit mit ef paar böſen WYuben fertig 
geworden, ‚Dah ‚un, die Bleige, zarıpteı tommeudes rs Be ap 2 Ban Beer Baba yon Umtswegen 
LEE ls EBENE 











verunglüdte is ie Daranı igenden beinabe Hals „un euern, Oder w Se; —* ni — 


Holz: Verſteigerung. 
Nontag'd — Kar 3 u. Poli, 


werden aus der Schmerlenbacher Waldabtbeilung artenbeng  ; | 


„16%, Rlafter Buchenkuorzbolz, ng FR geßrüfter 
IT AYnsenaubenahei, Optiker md Mechaniker, 
ae ll J 
S9.3 — empfiehlt feine Brillen a 10, 
450. Stud Bucerwellen, 12, .18, 30 um 48 fr; — 
3°, Klafter Eichenmüſſelholz, feinere a 1 fl. 30 fr, 1 
ln „ Ruorzholy, 45 fr., 2 fl. bis 8 fl. 30 r. 
—*3 er mit Garantie. 
te — enden „Nandgagse — dem Fass“, 
1675 Erüd Eicheniwellen er 


h ‚ion Wir lbohauſe zu Schmerlenbach öffentlich verfteigert. 


Aichaff aduig den 6. Februat 1860. Frachläriefe * re vi und 
Königi Semiuarfondds. Adminifllration,. ’ 
Edert. —2*26 
"7 5. Begleiladressen, 
2 Belauuimamung. _Beklarallonsscheine, * 
t m 
veitag den 17. Februar |. JE. echnungen in c/o — 
Vormittags 11 Uhr Dftav, 


" wird das dic jährige Eichene Lohrinden Ergebniß aus den Orber Stadtwaldungen Fakturen aller Art, 
"und war aus den Abteilungen Langenberg und Breiterub, — und wenn bis . Eliquetis, 

38 Verſtelgerungstermine die nachgeſuchte Genehmigunz-hiezu entrifft uud Adress- md 

‚ annehmsare Grbote welent. werden — aus dem Abiheifung Sipfelsberg rauf 


Nisitenkarten, 4 — 


"dem hieſigen Rathhauſe difentlich verſteigert. > 
Die Beltände find achtzehnjährig und hirfern Feine vorzüstlgh dor; Cowyerte für Geldj * 
er Hol janfall iſt Stempel auf Gouve d Brief: 
; aus der Abtheilung Bannbag a auf 200 Klajter papier, * ae 
" v m Breiten Eu * — X da, X 
.0. u wipiebergen — — a0 > - Breis-Courante, .. 
geihägt.: is Anweisungen ete eic- * 
Orb den 31. Jaunar 1885. J werden auf bie moberifie Weiſe 
Die Stadtverwaltung. \ fon ad, illig geliefert (t Pe 
Debberger, Borſteherä IHU N EN vorrätgin) Ad erhpfichtel fidh ** 


Seynftaßl, fertigumg dieſer Arbeiten unter * 


ſicherung prompten RER die 
Auf ven wegen feineranfererdentlichen Site welt- Buchdtuderei vonzt- 


‚+ 





berühmten und als Hansmittel unentbehrlich gewor- re Bud. Günther 
Denen | “ ‚in Aſchaffenburg. 
Ä hr ufl: syru pP. We Si Miltenberg nimmt 
Eus.dr Babrik nd VASE Ser Kaufmaun Jos. Minäpp 
5a rn von jun. und die Herren Buchbinder MM. 
G“. A. W. — iu — A. Ehrlandg I lin- 
Deren. Aufträge entgegen und führen jolche prompt aud: — ‚„genstein Beftellungen auf 
ie —— 3. FE. Trockenbrodt, in Milten- opiar Artikel entgegen. 
ieh Jos. Knapp jun, in Nemlingen: 3. IP. Leicht- Schulferiften-Papier 
F * — iſt vorräthig bei 
BEREITEN Rud. Günt 





F mil) —X in Uſchaffen 


* 
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‚aus der privilegirten. Fabıit von Franz Sto werck, Könial: Hoflieferant in Köln m Rh. von wiediciniſchen Autori- 
täten geprüit, auf, mebrrreu re ch mit Medaillen gekrönt und als ein bemäbtes urrsmittel — Reue — 
Krampfhuſten 2c-, allgemein auertaunt.. — Depot in Anchaffenbrrg tt %. % Tr ezbrmtz jonie ir Diener ki 
I. 8: Dppız In Frammerobrck bei 'ob. Winter jun; in Grossostuein b-1 2. Y. Dleinhardt; in Milten- 
berg bei Mtopb. SHirmer; in Prozeliem bei Narl Büttner 


" Gigarrenhandlungen, «=. Cigarrenbeutel 


n 
Buchdruckerei Rudeiph Güather „ Aschaffenburg 
auf fein farbig Papier wit beliebiger Firma zu nachstehenden Preisen geliefert: 
— ro 4 zu 25 Stück Cigarren 4000- Stück 34 1} kr. 10,000 Stück 30. 1. — kr. 
ae sinn » m # +2:8.,9 kr. 40,000 Stück 20 8. —. kr. 
Et u ” — „18.45 Kr.) 1D,000 Stich- 16 . — kr, 
“0 . » „8 m „ » „. 1, 27 kr, 10,000 Stück 13 fl. 30 kr. 
yUpublign in ‚plano und Beute! ** ia verhälinissmässig billigst, 


2 


a” 3 
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Cowmerziel-Holzverleigerung — 
im Ferflamtsbezirke Orb. 
N 2. 0 Nervenleidende 
Donner asien 16 Februarl. JE Jaibt es in uuzäbliger Maſſe, 
Normittagt 9 Uhr Adah von + em Eeiten mit ſoge. 


‚werden im.Baftbaufe zum Rörnen. in Wirtbein die Stamnibolgergebniffe in Muannten E rinmitteln auf fie 
ben Staatswaldungen Hiſchbach Schallhede uud Ochſenwaſen des k. Neviers ſpeklirt wed, und die Folge 


Naſfel, beftebeud! in Idevon ill, 3die meiſten Kran— 

1673 Eſchen⸗Abſchnitte, worunter vorzügliches Holläuderholz, dos Zn Frank Lleiben und um ſchwe 

"anti y-z Übrige Bau, Nug- und Eiſenbabnſchwellenholz, ct Geld betrogen werden. Um 

I: Bucbe-Abidinitie' umd ctefem Tri,ben ein Ente au 

. — 5 Slaftir dreischubiaes Eichen⸗ Muſſelholz maden, bat es ein ehrlicher jad- 

in freier Konkurrenz, öffentlich verſteigert kundiger Arzt miternommen. ale 

Sämmtlihes Holz iſt numertit und wird, auf Berlaugen vom Nevier Newentiidende zdmäßin zit 
perionale voraezeiat Bbeiebren, | Buch 


Hiezu wird benieit, taß udbıfaunte inlänbiiche Eteigerer ſich über ie Di. Werners ſichere Heilung 
ablnngsiäbigfeit durch Tegafe Benniffe, ſowie Diejenigen, welde iür Andere Mrfur Mervenleidende beiderler 
ol; fauien) SH gültige Vollm achten auszuweiſen baben, Mreläin:f da Seichledits, beronders für A 

gecen müſfen einen imänpäden>fidern Bürgen fielen, oder vor dir Holz HEINEOL DEIORDETE u 6, 
überweifing Baarzablung leiten. welche in Folge von Verdau— 

Orb den 24. Yannar., 1869, Jangs- und Unterleibsbeſchwer— 

Köntiglibes Forſtamt. Iden an ſogenannter Nerven: 


Smibt. ſchwaͤche, Blurfranfbeiten, Hy: 


& 
B ijterie, Hypochondrie, Kabmun: 
ASKen 
! 


1 en, Haͤmorrhoiden, Mens 
en-gros 


r 





firwations. efdıwerden, Schwä⸗ß 

die der Geſchlechtsorgane le: 

den und ſich gründlich beifen 
' wollen,‘ 

j ift iorben erschienen und für Y, 

bei Thtr. in jeder Buchbandlang zu 

Eduned Weidt. Werthei MT. Hrasmerise Seioeroben 

di mich ipertaprei 
y et Jt ım l. e . — Bülireich und Kot, 
Markiplag M. Nr. 115. feil und bat Taufenden au voller 


Yreidcourant gratis. Geneiung aebolien. Man leſe 
und beadte Diele Belebrungen, 


a7] ” 7 = 

" * welche jedem Liderden zu ſeiner 
Hagel 3und Jtittend: —18. an helfen Deren 

Am Eoımtag den 12. Februar, im ſtädtiſchen Natbbausfaale 2 Dr. V 

i unter gatiger Mitwirkung mehrerer geehrten Damen und i . 


— Concck Empfeblung. 








z . e Fi ir fi * 

Zur Auffübrung kommen: Scnen nud Arien aus a — — 
4 w. Mozarts‘ ‚Zauherflöte* und „Don erniedriaet, uud find zu baben daß 
unin.s* Bid. zn 5, 6 7 und 8 Er., bei Ab⸗ 


Zu dieſem Goncerte werben alle Muſitfreunde oon bier ‚und: der Hingebung preis berechnel. 
böflihft eingeladen. , „1%, x Philipp Auppert 


33 8 Uhr. Eintritt? Sitzplaß a Verſon 15-te, Stehplah a Perion 9 fr. nahme von ', Ztr. wird der Zentuer: 
udn duiR Der Borſtand. 
TEN ” Redaktion, Dru 






in Miltenberg. 









Tiltenbange 
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I} ) yr “ & 12 R % 
PFETEN «um dir 162 . ars) & — —S 2 
Ansnicnnenngi; A 2 —— on | wit Aujerationgureh =" 
j ih 3 vide Raufmann m — * che ' 
zen in 11.0 n 9 a * A177) Joh * * I An 3 3) 
* 111 sur „2 Asp ‚Knapp jun." mu ne 2 4 ner vier⸗ 12:59 
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ö„ni Sein ion u, = RR 7 shlysmolyrd, 1% y4 3 
Yun ul, * 0 sb sd —7— IM — —— 
„8 09 ar MB) 55 —— von‘ 
2 ‚Einen — Hulk ihre‘ Ba eu Sl. Mr Kr bis ne ud ı ; 
es. ine. ‚bakeıl; —— Zutn ee Oi Tee —— 
—— gen Mona in &. Shlolls ‚ni Ba © ——— —— ———— 
iu 4 guaıP. 8 ” Ba Im 739 sgnimmsidk au aaalnd maslıd snivun 
Anden. ‚is in neluugen, im pm phenburgen Blur een Untgeheltung ver Amber iſt 
Sclehgart einen: Teiler ‚von ‚den. beidenskiluplich vore x —* 
— — *3* u, Weginfertörhteun: aud en Bor te au * de vos @ ei ya 


den, Amde Amber ehyvenn Ban Die bein yipiee: RER une Rohe won * deffecwen R 





Mont 4 Indudunt:d nis 'mdi 15 dingesen 2* —* ‚nom nu od dh g gern | 1868. : 
j # stindtrs nnulmäk 26 dom ı r nzg ta Yırmzyır l 4 sd nd 


’ * die Sume „MOM 500 „Kulben an eine Non I 11 

—* —— em mic 44 ea mac al. —— tie — rn a Zus 

— aan der DER genommen HL li ia ten jeßt alle 
* als, 5* — —J PER — 26 ie, ei 


—* 
u wer ung — ERTE" Bea mal ar um 
*536 eb heat de A Rn Earänfe Di mn —— inlngen‘ Bit 1 Giibiäy " Ahaifäteiden 


—— 1 dual] 
‚A Berlin, 9 Febr en Deputation aus Köln, 

RR.) ie 8 ek Starten * ‚be Sara ——— & ' weldee einerbont,. BB euten. — * dei- 
Kriegen * dem L; nzig Fuß es — Benin der e im Hagel 
Abarund, mo en Rat — jeriell ene ae vbrpne sübenbsadhte * ‚te dari 
—— L 227 2 ‚sıniinnr? — —— | — Hm, I hu 
vntngfu® Ber Ball) 410.48 bio Bere! vb Meunnip'i * — 
rnitreitig ——— bee pe then oe * "won — * yr 
dem efoinatorifcen Geifte wliene? Brit Meta. LAU: —F A —— Do m 
Die rnedelie: * im ntaſicnirie RO Berdfonnng.brpige" — ann 
w der u, der —— Praxis iſt ein Beweis + A welche ein ©: * dem — F gewaͤh⸗ 

fur oainſ⸗t⸗ —— — iuſirben 9 uhr nur — er-WKebrbeit eutgegennehnien. 


befindlichen * —— per Btenıflöw simider dr Kampfgenoflen. Ich 
meindeordiung, ber Leichtigkeit der — idung und —— ee ‚ce Bin »QD kanlı ——“ 
Anjäffigmahung ſollen ran nach auf jr: MM r und, Rähken -z al ah vtharren im ebay 
finnigen Gitudiagde ) an phır wer Noch einen R mpie,.falls, die allieitig,ormüänjdte 
Alam erwartet insb — die Plalz-mırt Auver: wndgih d Pr in ann u nı® ‚nobark ‚ms 
In von, dem Herim Miüsfler des Junern, nämlıh den © WemiEn, a Bu bring m 
eines Amneitieueleged.; Wie 0 t und wie dringend ie * der Graf rare habe man h sine nn 
— in: der Kammer der Abgeordueten alä auch in Athwentigleit 
Dan Preſſe Ah Na Ey ea —— 9 oflerreichichen her gen —— en — 5— 
efordert 1 — o weit uuſere Eife a Bern Hetzogihünger ze en: Difterceich Bönme 
* id * Ae Vayeru wenige 4 ht ernſtlich aicht sanfı eine provijoriſ ce af dea Er 
8 Perſonen, wilden ein alſgemeiſes und mertugiaii,ng Pridpen von Maguſt ew burgo zurudlomen· > Fur: vreu 
de a —— m Gute: boumen hoilıde. W be Midiſtericz ich» jeht Die e ma übern daie Art dber 
—— I dee Pfalgı verhält ſich die. Er anders. mis — mag ri ge rn ae ge 
Ay ng — -böfanut, bie ſchon⸗ ſeit eine tmif der befimainen  Ogasiiiatinm ber erg 
Jahr ii — einem fol —* Baurecht weine die mit demn 8 
if See gr ch in ihr Batertand, P odai worhauden· ſein age —— 
naig zum 4 zuccicteh eu zu tönen. Mi ir deur:n eſtellnug des Mre Outſerla 
— die dh ug 5 Sofhinden { n — dvolleudetg u * ultatı we⸗ deaſtbadde durch Heine 
beirnferen a er So ines Ant ſuegt mdihriitd cail icht lwerdenunn Ferneren Dien-Rüdteitr 
jihe den u Phi wirken, 255 — * ar — —————— 
er —* dieſe iehung ben orde aıerung babe ım —— ge a 
a ertönt. | oh, ee dieie ee nur ee Vrwatperſonugei nihab In ae uud abzu⸗ 
As a Ära Seien a Va - 
BR terreig.c; Beincd erathung , des Kapitels erlin, L 48 1) Abgeor' neteu 
%, Staatsfprften* —J SR: vathung. ——— d „die NL Rad ‚pl "Erftafonmiltion zu 


men folgende interefjante N alır Eprade, ı Bali: weisen! Yaatı der Pebarte über Ras’ Atbötlerbereii x 
dien und — nd Sn eu ER Fr Wald. Fedı 23 Neiet Aal Rau‘ 


Diefe Liefer jührkidher cin Kö iwlagdares Holz, äegeılköhitteitb. © In der deungen a —— 


r — —— 
ENT *8 at N. —— Ba u. Kiel, 74. BR, aiclet a af: ei —* 


» Die „al due met daß haten in Kolae Ar El Bunk des Herzngs einge I, 
bie Ka He rgc nad ah abgereiſt ji um aeiehene alas e Fand td il; & 


nz 
rwendet 


SER auf ermutbifende Mitteilungen des ſchwei⸗ 
zeriihen Gelhältsträners ın Wien nochmals bei der dite- 
Pe egeirung für Freiloffung des Generals Lang- 







Fahtr et. Man wil wien? vah vie nähern’ ba 


wir ltr wur e. — — 


FH 
Ebigi —* —* — für ie en — ala: be 





des .\ Chinirje br haltbar, und man 
Bir u i£ de * nicht von dem —5 
werde ein & der diplomatiiben Peziebungen moifchen 
Rn a reiteß Im ® Yon —8 
vr. ah. Dar Reorgaiktäticheplait 


für das A v4 in amtlich bier ’ egelanat. 
Cähnmtlihe Regierungekonimiſſionen und Guberniakregier 


rangen werdem a ben. Die reinzelnen VBerwaltungs 
* bilden hinfort nur Abtbeilun * der entſprecenden 
—2 *2* Ai 4 —8 


Iteribait/, bört 532 auf; u 
‚Swpitver An. * ein be — 


Truppen ernännt. 





— * rn ut Ar ch Een 
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Is Ham em 
db ‚Miltenbera)' der Anadlänten 
© fut nichtſchuidig dategen des Ver: 
" verfibt bei indetier varec 
FeomtHih,: - Urtpeil reifpee@hung von 
der Aſchuldig — und Verhitheir . 
I Jahı 6 Gamfik. Die —*2* 
vane drei), die Wertheim ‚Ihr bei 
A ri 
En antun Sy 5. Fall 
— eni. appellätiönsgerichtarand 
Hr. Schmitt, — ierichtsräthe —*— 
sind Pak eh lem Ei Weigel 
Riem, eriihtadeeefi —* 
u ir —— * Staate anwaltuſoſtitat 
ZUR A Rehtstöngipint . Stotti. We 
nn — Wolf; Bauch,‘ Maus 
Schwab, —— Steinfelder 
nalen YHaatı ift Georg Bmber; 30 
Alt, lediaer kimgrögeiehe: 99.1 Yhrfinren,: nic. 


16: Röniashofen,  mieaen : Berbredend des Dieb+ 
Ju Dertelbe iftı namlich —* daß! er;inacdhbem 
er’ meimabıwegew Diebitahlsverbredhens zu je ah 
ren Bibeitapaus we urteilt worden war, a) ber Eli: 
beiha a Viſchwuid  Lfl- 6 Lr. baar by —* 
mw Brainderg eine ſilberne Uhr im Werthe von 6 
e) auß der Fa ger Peter —— zu Königs 


di md mehbere une 

nd) sh M finden 

45’. baar und » eind filberhe Ude im Wert 

= fr: —— Der — iſt geRännig. CB 
(Elfe folgt.y 


Ber MIR RR 


Artikel i 
— ale ef efigen Bei. De me di, 


ergäugem daß außer. den Alpen‘ genannt 
ten var uns SR Bin 
Ren 38 — 
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unſere 
die Ay 7 dorten 


na geit Pat wi 
Bauer * Bielen 
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ed, einem ehemals öſterreichiſchen Offizier, welder in der 
—* Nevolutionsarmee gedient md kürzlich wegen 
eines in Züri begangenen Diebftabl in „Münden 
de iſt der Züriher Polizei hr Yarger to 
An die Schweiz ausgeliefert, fam SchebertTin 
an, von wo er von einem, Zuricher ano 
Züri transportiert werden ſollie Der 


olen, wehhalb er ihm ein Erfeubabnbiligt verichaffte, 
** einfach die Weiſung ertbeilte, 25* Poli: 


i 
Nath natuͤrlich feine Beiolgung Tune. Schebeck ill feitbem 
über - Bere. 

(Ein armer Pazarız.) Aus Ehmdln vom 7. Febr. 

er den „Bubiifiner Nachrichten“ burübtet: „Hetite wurde 
all: vier zun ewigen Riche ins Mühle Grub ans Chtiſtlieb 
Vietſch ab Trobigau (55 Jabre alt) der ein Unitam 
betreff des Areuges iſt. was Jemand auferleat werben 
Tamm) Er war Yo Bet an —* Ba! aber, 
ohue jevodiTeınd'Auftale briudt ze haben, ſich imo rinane 
SHerlen Mebeiten verdiäht, die er neichidtt atyıllettigen ver⸗ 
Hand. Er chneide rie machte Schubniacherurbeit, depacirie 
Upren, ja er bante Hoher folke ai eigene: Haud⸗ ta 
vo dier Jahren, erblindete er. Auch hatte er pwel 
Köder, einen vorn Ani dar Bruſt/ den anderen au dem 
Rüde. Guduch erlanmter anch die Bein md vr’ — 
ſich auf die Hände, vis and dieſe IH: der Trgten Zein de⸗ 
mean“ fo hand; Frame, Bhind; > Alters mid ver⸗ 
wachjen.“ biid 
PER OEL EREENET VAR VOR. 


Borken Berichte 


Krankiurt, 11. Febrt Der Umſah der Börle, 
war zwar and. hente nicht ſehn beleht, aber die Tendenj 


—— 
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für öftere:, Eff⸗kien und Wechſel gun in Bon Wien waren 


Grediraftiem 180. 30, Balnta 11% 80: bekannt, Amerilan⸗ 
in Folge von⸗ Verliner Arbitran-Antäufen höher, ſchliekli ch 
Malt. 


a Im 2 Mhr: u Reeditaftien ATI Booie 
han 
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Am 16. Beirut Vörmittand' 9 Ubr beim konlal. Land · 
5* > Anmeldung von Forderungen an dem 
J der Mintvarztes rang Reinhatd von 


ee m PER — 


r u ar ” —— von Ford ——— eSchreiners· 
other A De o —— wen — —— Albi⸗ — — — 
Beh Aonlähurne wu Bierof Won nl Bormitt: Hude beim. Tömigl.  Vepebsamit: Oben; 


Ar —5 M Ubt im Slor ſthaus zu gi ch Ameritäl diMwalwerhden Alired Kaiſer von dort. 
pi en hi Dis, Ba tonigliche do Hay — —— 9 War im: Pöigl: Part Schonbuſch bei 
Aſchaffendurg — des ab Rue 
- Bei 10. br im air yur Noie in Bein: und Brenuholzkei * 
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icht ia für, Benittrautel. 


Bei Guftan Brounk in Leipzig ih eribie eh a durch ——a.—— zu — in 
Aſchaffenbutg durch ·C. Krebs’ Buchhandlung: fe: 


Die. Krankheiten de Athmungso rgane, 


BSoerk⸗eu⸗ Keuchbuiten, —— atarrbe und tzündung en ve 
tapfes“ und'Deh ——* aa har eg —— 












F a: 3 re Erkenntniß und ſichere Oeilun eilung durch 
ST hergen Brhl- ru. 


‚BescHpeern ie A. W, Mayer in Breslau; .._ 10 0. 
ag * ia me BVerhaltungsmaßregein und oh raucheaurriuns * m 


— Bruftfeidende 


Bereeat don Mad, Dr, Und Uwiihkerger wie, ati. Arte und rated wer mie: Fatuliai 
Prei⸗s Mgr ade 48 Ar. rhein. FO —BNE ai 
Borfebense Eirift) wow em wielbeichäitinten praktiſchen Arzte Wiens, „der Ah seit einer langen 
en uin den * m und ver Behandlung der Brußtraukheiten beichältigt, deriaht ıbeikicht 
vohtommenden und —* bedrohe Nden —— der Bruſtorg 
um J Die D 
othwendigen Belchr 2 Kir verſchiede tuffäffel ionen, über ‚ihre 
— *F idee Hiilu Air u fo — did nn, ab eiäwen 
nes a \w' Mayer im, — in Verbindnug mit run den 
hen Verhalten, an dıe Hahb z geben, ud dadurch dent bedauerlichen Um 


ten ein mm 
R en Ben. RL nfagptidgen Bu ft. be Fe eh 013 nibriger" 
J eriihidingbat. 


— ⸗ 
— Eommerziat-Holgoereigerung Ci Em mpfe blung. 


„sine, Forſtanitabẽzirte Orb. Eirfänfe bin ich in 
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u R he 2 Etand He —F Be zu 
oınnerftiag dem 16. ebruar ll. 8, ar —2 Fun 
Rormittage 9 uhr ‘Bid. aid, ı6, \ — no 


werdeh ine Gafthauſe zum Löwen Au Wirtheim die Stammıbolgergebaifer in nahnıe, von Tor wird 1“ Zeutuer · 








den Saatzwaldungen Hirſchbach, Errallpede uud⸗ —B——— — preid-berehneh ··—— 
Raftel, beffävend in I0 19 4:3 .-RICEHI TEN Yilipp Unppert 
1573 Eichen: Abſchnitle, worunter vorzü.liched Holländeihotl, dae I. n Miltenberg. 
übrige Yan Ruß und Eifenbabnfchwellenbolj, . ns 77 25 
9 Perg ee eg 
5 Rlafter dreiichubiges Eichen’ Mu ſſelboln A 
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: Münden, , Dem Bernehmen zufolge  follen in der 
Uniformirung Des froriiperfonals, welche in mancher -Bes 
iehung mit: febı mp Ed-tulich enfcheint, Aenderudgen ſtatt⸗ 
** Demamaͤß würde das niedere Perſonal Kremp: 
hut mit Auon ichnnna nebſt ‚einer. Art Zoppe, ähnlich: jener 
der Gebiraaſchutz utompagnie, erhalten, bei den Weauten 
aber der unſchöne Frad, wo ır noch üblich, einer Waffen: 
rodeform zu. weichen haben. ; BR i 

Nürmberw, Id. Febr. Der hieſigs Arheilerverrin 
erhielt von auewärts die Summe mom: 600 fl. für wie 
Erwerbnug giues Eigenthumss Dem idiek Weber warde 
in aeſtriger Berfamminng:von deu anımejeidein Ditglieberu 
durch Erheben von din Sitzen gebührender Dank ger 

Mainz, 11. Febr. Hente Fah ift im dem Tele 
FREE der — ae Bingerbrück Feuer 
anbaebroden, —— unter Der Eumpulaug: med jehr 
bertineu: Nordoſtzv udes fich mit wiglanbudger Schu linteit 
Aber ‚Die ganze Cituasıom. verbreitete -umds iu turzer Zeu 
bie Stalions danſer der Nheiuiſchen und der Rhem 
Eiſenbahn volſtänd iq in che lets w } 

Bern, Febr. Dim, Haupelsfourier": ſchreibt 
man von bier: Ju Dei Buubesitadt :cireulirt das Be: pt 
von bedeutlichen Ge ſchichten aui der Rauzlei der eugl chen 
Geſandtſchaft. Wie man ſagt, ſoll es jih um große Un 
terſchlagungen haudrlu, in welche viele Berjonen ‚werwidelt 
fereu. |: AR i \ vr 

eBetersburg,’ 12. Febr. Ein kaiſerl. Reſtript 
vom :10.d. DM. anläßlich der Moskauer Adelsudrefie jagt: 
Die vollführten ‚amd -vorber.iteten Reformen beweſen 
inlänglid die Furfoıge zur Verbeſſernug der; politicen 
Or gauiſatioun nad Mapgabe der Möglichkeit... Die Ber: 
gangen.eıt muß Burge für Die Zukunft ſein. Nein Unter: 
tban darf meinen: Eutſchlüſſen vorareifun. Keine. Nlaffe 
ıft geſetz ich berechtigt, im Namen Anderer au ſprech; n. 
Solche Geſedabweichumaen könuen meine Pıäne nur auf⸗ 
balten. Ich bin feit nberzeugt, daß ich ähnlichen Hinder- 
siffen niemals wirder bei meinem treuen Adel beyequen 
werdet Der-Miniltier ves Zuwern 1 brauitragt, Das 
voıflehende kaiſerliche Fe deu Gouverneuren  mitzue 
tr ilen, wo Wdeld- oder: Provinzverfanmuungen tagen 
voten: N ’ 
— Ber = ag des —*— 5 underzug⸗ 
dh m n, m T. die in n eines 
vertrage zu umterbandelı. , — — 





Schwurgericht 
füu,Unterfranfen und Aibapfenburg 
1. Quoital, 
eduk) 
j Alu ni 
Ueber den Tharbeftaud entnehmen Mir ber, Anklage: 
Schrift Fölgenves: a1) die, Aupäligriin Des, Angeflägten 
Klifabetha Herold, melde, don ihn, ein Auereheliches 
Riud,ba beivobn: im Seineindehantie, zur Biſchond mit 
abrer Schiveiter wid deken Kinder eilie Kammen . NK fie 
«am 20. Eryt. 1564 Geimkan,. erzählte ihr das (le 
Rind ihrer Schweiter, der Augeklägte, Der Baus; v9, fei 
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02 Baus 
da gew-fen. Als ſie nalhfab, fand fir, daß ihr aus. idrer 
verſchloſſenen Truhe / wozu der Schlüffel im, Betiftrop 
verſteckt war, ib-fL.-6 fe. entwe,idet waren. Der Nugkt 
Bagte,will das Geld; auf Berlan,en von dem Kude xrhal; 
ten haben, daB bie Trube mut dein, Schfüffel neöffuet_babe, 
Dem wderſpricht Das: sind, 2) A 14.8. 1864 kauı Berbe 
in das Haus des V. Fuchs zu Brand, ra, beidem er fuüber in 
Arbeit geitanden,izeni Dielen nicht zu Haufe an;. biffen Frau 
gab ivm | Glas Wier, Raw frinem Weageben ehlle im 
—* eine; ſilherue Taſchenuht im Werihe vou 5 fl 
ie Frau des Fuch⸗ ief, da fie die Uhr veruißte, den 
B.cher noch eiumai zul; dieſer abet cutgtanete, er 
babe Eile, und entferne ſich ſchuell. Der Augeklagie ift 
dieſes Liebſtahls neftäudig, 3) Yın 10, Oktober 4804 
wurde ın der Wähle des Peter Scheideniautel bei Könige, 
berg: eiugebrochen und ein dem Bäder Eruit, König achöe 
rigen Sad uud, 4.\uterbeit; I Ropilifkn,. 1, Mpt md 2 
Veile Die dem Scherdemantel gıhöıken, ım Seiammtderihe 
uuler 40. f,, entwendet. Der Kugklaute jtellt deu 
ſtabl in Abrede. O. Am 11 Öktoner 1864 wurde durd 
bad Schemmendoch, an die Behanſuug, des Auer’ Adam 
Steinert, au ‚Uufiuden eingefliegen, aus dei ——8 
Kommode 6 jko 46 Er. baar umd von der Mind ee 1ile 
besue Ur m Wecive vou 3 fl entwendet. Gerbeus Ser 
min Die Fritifgge Zeit im ber Nabe der Eteineitichen "EN ,g 
rithe gefcheu wurde, iſt auch dieſes Diebftapis. quitindig. 
Der Ange, gte in ſchlecht beleumundet. Außer einer 
laugen eihe von polizeilichen Beſtrafungen wurde, er am 
Aunuſt i864 uud BU Diobır 1860 voni Rreis- ‚mud 
Stapgesihte, ipäteren Bezeksnerihte Schwer furt wegen 
Berbrechens des Diebſtagis zu 2 Jadı 6 Monaten Yrs 
beusyaus verwipelt. Auch in dır Öffentlichen, Verhand⸗ 
lung geiteht der Augeklagte uur deu 2. ud 4. Diebfta 
au. Summe des bei Steinert eutwendeten Geideß 
antziffert ſich auf 7 ML. 30 fr. Die Pönigl, Staarsbepörte 
füpue die Aukläge durch umd beauftragte ein Schuldig im 
Sinue des Verweifuugserfeunn | 6. Die Bertheidigiiug 
Sage bezü.lıh de# 4. uud 3. heateb auf Freiipredum 
ie Weihivorenen erhiellen 5 Fragen: 1) auf Diet 
au Elifgbetva Herold; 2) —— an Aus; 3) dal 
Br Reat in mubewohuser Mühle; Diehftapl an Steinert. 
ah ",, ſtündiger — verkündigte Herr Ru, 
mann 5 Schwab von Miltenberg den Wahrſpru 
der Gachwornen. wodurch die 3, Frage verneint, die 
1., 2,4, und 5, aber bejaht wurden, Urtbeil: 5 Jahre 
ea) Die k. Stauldbehörde hatıe 8 Yıbre, die 
ertpeidigiuig ‚4 Jahre beantragt, Ra. Verkuudſgung 
bed Artheils ertlärte der Uugeklaate, —— der Tags 
u Bor Berurtheilte, anf das Recht Nichtigkeins be⸗ 
** perzichtend, feine Strafe. alsbald antreten vi 
wollen. 


6.Fall. 

Gerichlsboĩß: Präfident PL Appellationsgerichtäratb 

9. Schmitt, Berfiper die GO. Bezirksneriisräthe Haus 
und Dollerweich,  Vezirksgerichtsafefloren Meinel und 
Kliem, Prorötoliührer,, Hr. Beriiksgerichtsacerfüt Schnütt, 
Staatsuuwalt. Hr. 2. Staatsanwalt Eudrrs,, Wertbeidi: 
Kr Dr. Retstgugipient Sauber. - Beihiworne. die HB. 
aus, Friedtik, Popp, Etöb:, Tom ing Yauer, Schwab, 
—— ng 30 ESchuter tank Horlebein. 
Gaſtwirt iſtign Prediger bon Heilgensdo f inunde 
"wegen Krankheil auf Die noch — hr der Schwut⸗ 
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geri Ing D errichgiun 3 Geihworyen ift übel Helen je erlitt eilt Tonge’ Won 
Dt: 0 i N Tr ty, DA chi r@httiache ive bb naht, 
adt nei tegen Berie- ei, Ani 1 sm I“ u 
chens der Theilnahme au einem eıbreigeu des Dieb 3 718 184 war fie Falt jedes Jahr in firafreitiipee 


Diefelde ıft nämlich beſchuldigt, daß fir, Naddem fie bereus Mureriuhung, mußte aber jedeamal wegen Maugels au 
wegen Weritiigens des Diebitapls zu © Japren-Arbeilts Hinläuglihen Beweilen, nah dem alten Strafverfahren 
haus veruripeilt worden war, am 11. Ma 1864 in der Die Iuierlugen eingeftellt werden. Am 23. September 
Anfiht, die Margaretha Kiſtner, melde uns dem Zılllus BR arde fie vom mittelfräntiiten Sawurgerichte we⸗ 
bosjpitale, wo ie ſich zur Heilung befand, eutſprungen, gen Verbrechens des ausgezeichneten Diebſtahls zu 3 Jah⸗ 
dei einem Dietflabl zum Nachtheu⸗ N [re ‚Ab haus uud am 24. September 1858 vom.fal. 
Auguft Fraut zu Würzburg zu unterftügen, "Ferfelb —Bitigetichte Nürnbera wegen Brbrehens bed Dieb« 
nvar-insberondere-Beillann-Dasurap-ieiteir. Bub Habis- gu 2 Habe 6-Monaten Ürbeitsband- ill 
* une Laden neh gan wohn fie Die Kiſtuer begleieie, * in der Öffentlichen Sihuug bebarrt die Schu bei 
deſſen Larendiener UT die Aufmerankert Ip Läugnen. Sie läßt mit feltener Frech Air ihre 
vieles” von ihrer Begleiterin Adziiententen mıtperwor ig den Saal Thieirent. "Die Wmngt. Sraatader 
fuchen von Waaren beihältigte uMd hierdurdy der Kiſzuer Hörde entwigeite die Anklage und beantragte ein Schuldig 
bie” Digtichkeit werichafftr, in viren yadem, opme daß es im Giune des Verweilungserlommtäifies. Die Vertheidi: 
oh Mrrauft Yo wahrgenonliiew wurde; drer Chawidr nung fuchte darzuthun, Daß die Theilnabme der Schwarz 
tier ind fünf schwarze” ſeidene Derteiipalstuchbe un au den fraalich· · Diebſtah e nicht erwieien sei, nid plai 
Grfamiıtwerihe von 19 fl. zu eulwenden Die Angetlagte dirte auf Freiſprechung. eventuell auf Hehlerei wubu Mais 
leugnet. Es ind 5 Zion geladen. > Weber. deu Thatee⸗ nahme. einesd+Diebftuhls' vom 2 Shils. Die: Geichwon 
ſſund entnehmrn wir der Autageſchrift Folgendes: Mb wem wepielten2uffpagen: °1. anf Thetnahme an einem 
vod den 11: Dat’ 1864 Taniteil: Jaon Vormiltags Wei Diehſtahld von g Shawls und 5 Herrenhalatuchern; 2 
Ältıte Faneneperſonen im ſtädtiſchen Anzüge ni: duutelu Thelinahme · au⸗ einem: Vi⸗ bſtahle · von 3 ShawiaNach 
teidern, Idtwarzleiveuen Dantillen.mıd ſwarzenn piüten 4, Rindiger Beraibung. verkündiat Hert ¶ Kaufmann Bhi- 
ih dem Laden der Kaufmanne Auguſt Fraut 1 der ade Lıipp Bauer von Würzburg als Obmann den: Wabrfptuch 
borngafft zu Würzburg umd tiehenfich denchedeur DVhawls per Geſchwornen wodurch die erſte frame, verneint bie 
tigen, —— aber wieder; ohne'emmas. gelauft zu pweite Jabet ' bejaht: wurde. Hrtgeil: I Mahr 6 Monate 
ben. Wittags t UN lamen fie wieder, beiapaam ng, erängmißir Diest Siaatsbehörde hatte 4 ‚ya Zucht⸗ 





"mai Elparptsriicher, entiirnten- ſicht aber «wieder, Op Haus; ‚vie: Vertheidiguug 2 Monate Gefängniß beantragt. 
einen z — rat erlärtem, fe’wolken ırjt me Dodi 3.0; ae —* m 
Ter de ren jur, nr u... —— * 
ein Herteuhalsiuch tum 1 e. geaufti.' &te- kam , 

—X 88 € febtem nam drei Spamisräipes um Marktberichte. 
ren von 10 42 kr. ımid fünf \gibarge ie Münden, MH. Febr. Die heutige Getteide ſchraume 
end Herrenpafstücher int @ehmmtweiipe wow B-fk 45 eitthielt: im Gamer 14.489. Schäffel . worion 10916 Seh. 


Beh dem zwerten Veſuche war bios der Lehrung Auguſt wertanit md 8528 Eh. eimneleht- wurden. ı Mittehprri 
Borh im Baden ind hartem die Weibsperfonen beun aiſten Wenen 15-f. 28 Wr. ee Lu 19 &.), — “ 
Beſuche den Frank — V er zu Eſſen gehe ud 44 Er. (geſtiegen um 10 Pe.), Gerne 9 fl. 61Ar. (geſtieg⸗n 
t pefenheitvenägk Mir eijiuttele Unze im FB Er.), Haber 7 fl. IB re, (veflienen um — fr.), Die 
* Kt eit Fb eier — FR . Meie befanden in 1030 Sad. Wehen, . 334 Sch. Korn 
€ die“ geitiedene“ tenftau Dar gareiiı "1806 5% Gerſte, 555 Schäffel Haber. nmme 
ferfleini, melde im Bafthante zum Bayertfen’pufe am a * ® —*8 
ums 2 Würzburg, 18: 3 Bu unierm hentigen Ge⸗ 
von ziel’ in demſelben grafthofe- ögirendent Werböperrönen teipemantie Lofele —2 16 fl.1 fr. —5* wet 
odezent zum Berkänfe erhaltan welches war peinlich Abm FF et dis — fl — ir. Bere OR 30 ir. 
geftohlen fer, And Übergad’ dies De ER ne Be? Hafer 6f. 57 te fl. — Tr Erben 
| Ehnzs Daher u — Mr Bi — Ari, Binken — A — kr Die 
Autweitdet worden. E#. wurden die beiden weibspere He, Blend fr 
fönen verballet * fh add zfori vfffnirte ‚Diebumn 1. Mannkleim;f. Febr. Obſchön fd. im Produkten 
bernättellten,, hämlid‘ "die 63fährige Eigattemalierin zeapäkt ia "im dieſer Mode ehe. gıößte Lebhaftigfeit 
Marzaretta Hftuer' ih Sontinerhanfet, “nmd Die SNTÄH- nicht‘ enmmidelte und fesrubig-der Wertehr, Manneit aller 
tige MRIeN TO mieHni d — Schwarz von Nm Anhbaſtapuite fie eine ſpätere Geſtalenug im Al ge metnen 
IR der After br Sombreihaten jad uam ein auch HR, greift‘ doch die Deiining einer baldigen — *78 
“danzes Yeitüßlenbe Moverindeeiifaner, ihre Meider und fofterer Pariſ awaehihemlib Blahhz Es ſindeb vie 
wart Sitten, zur Aufnahme, von geſſohleuen Wegen; Anfict auch⸗ beine: iu. höheren —— für Serſit 
hänven eingenäbt Bei "der earz fand mia uihts tpeilneihe: Weftätigungy do berttztifel: auf größere Bedarfs: 
dor. Von ihrer at ehe. Bolhnotivilihrer ih ing Frage: beute' zus den fritberizen‘ Eiibanfalintiten nicht 
derdetratheten Tochter fotırde aber ein won derſelben et⸗ gm: deſchaffen ae seit ſich in Weipen exe 
baltener anf, gr Werichtshantden überaedem. , Fraut Feſligkeit, die bereits eme Beine *3 der 
vefoandaztrt ihn ais e die Saͤwarz ſur Folge halte, die, wenn and worerit noch anwelentlich 
ei Raufmartı Handel in Nürnberg AEapfit baden. Die immerbin alle Beachtung verbirtt.! Moagen exfubr einft 
ter führt arvar Tolche Ebatol#, Tau aber nid behaupten, feine en ‚Daher: mehr: @ehdhlift dei feften Preifem, 
ba vie Schwarz beit fraglichen Shawl bei ihm aelauft Au motiren find: Weizen 9 fl. 30 e. biWi9. ML. Köter, 
habe, Mararrtha Miftner, weldie das Stetten alet ſam 7 ML Gerſte 7 I. bia A. 20 ir. nach Dinalität 
Au ihrem Gaderbe gemacht Yal und bereits eine gebe per 100 ni afe OR —XX März3 
Reihe von Beſtrafungen und Verurtheilungen wegen A ir. feinſter DE ah @ tt. Br. Kit, nfprit 36—37 
Rahls erlitt nud als "eine tuffinirte Diebin aeihildert Fl. auf wieder flaurre‘ Berliner, Berichte matt. Branntwein 
wird,’ wurde am 22. Juli 1764 als au der Kräge und umnveräubert, 110 fl. pr. 1000 Fitres 50%, Tr. Aleeſaat 
Hantwaflerindt Te in das Jutitihoipital gebracht, ſchließlich rubiner, Offerten vou Außen Inapp und bodh. 
wo fie an 30 Sudan ats fie tus Babebaus Fehen ſollle, Hier. iſt nad re_ zruifdgen ui“ 22 f — 
— und: Hloner nicht wieder aufgegriffen werden Rapefaat 8sttbis 18 fr. R6 
te. E wird daber fpäter genen fie. in cogtumaciam —— fl 45 fr. uber 24 fl. per Zeuet er 
W werbei. Daher fin die Diebftähle zum Na: Lich. Vetroleum in Antwerpen (® ‚bier 19 B. 
Ale des Kanfmani® Gcnds und der Raufmannsiittiwe werfteuert. In KHätfenfrichten wendet, ſich Ri Bedarf 
„Hiller —* ber twelchen Ekharz e meitioirtte, wicht dorzuasıeife auf Bohnen, für welche gerne 153. 0, tr. 
Öktenftaud er, hegenvärtiaen Berpanbliing, Die, Sipmarz per 100.Rile duedit werben, 
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Auf den weden feiner —— — Güte welt- 


—— und als Hauemittel unentbehrlicb gewor- 
enen 


= weihen Brufl-syrep—— 
Ei * "Mayer iu Bresiau . 


nebmen Aufträge entgegen und fuhren olche Prompt aus: 

% Afbafferburg: 3. F. Troekenhredt, in Rilten: 

Kin: 0, Knapp jun, in Nemlingen: J. F. Heicht- 
1. 
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Meine jegt > Jıbre alte Toter site fait 2 Jahr au einem bös- 
arligen laute ägschd awitderleirsuden Heſten, tw. Icher das Mind ‚Fo ınipae 
nommen, daß fait das Schlimmfte zn befiirdten war. Da nahın ich 
dem endlich mod meine Zuflucht zu dem oft empioblenen May e r’icen 
woeiken Brufl-Sprup ans der Niederigaes des Herrin Raitimank 
Neunang In Haynau, ud, was fait nuglaublich Ihren — ein Trläichibeit 
su 15 Sar. bat meine Torhter lo schnell und gründfich Wieder bergeitellt 
di, nachdem nun beinahe I Jahr seit dieſer Zeit vd Mofien, and 
nicht der geringſte Nuciall eingetreten üt, daher ıch nicht muterlaffen kann, 
dieien weißen Vruſt Syrup als das beile, allen aupezn vorzu 
ng Mittel für dergleichen Hebel aus volliter Ueber qugiug au om 
pfehlen 

DON Wilzgeudorf bei Hayırau, den 9Jane 1864.) 

(Preuß. Schleſien) 


Kilhn, Kulſcher. 








Masken 


Ednurd_Weidt, "Wertgeim 0. m. 


Marktplag M. Nr. 115. 
Yreiscourant gratis. 
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gibt es in ſo unzähliger Maſſe, 
daß von allen Seiten mit foge 


a Shen aut 


davon iſt, daß die meiften Kran: 
kon kauf bleiben und um ſchwe 


tea Gelde betrafen Werden.) Um 


vielem Treiben ein Ede zu 
machen, bot e3 ein. ehrlicher ſach⸗ 
tunbiget tr fernen, ‚a 
Nerwenkidende, wermäßig , al 
belehreit, fein Du 

„dı. Werners falle Heilung 
fr Mervenjeiwende. beiderlei 
Geſchlechts bejonders'fie Alle 
welche in Folge von Verdau—⸗ 
ung md ‚Unterleibsbeiditer; 
Bern au fogenanaker erary 
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che der Geſchlechtsorgane lei: 
den und ſich gtundlich beffen 
wollen,“ 
iſt eh eiſchleuen, ud für ®, 
in * zu 
nen. 


Kind hl F 

— ch fi 
—* bibar, bulf Ri Beh wohl: 
und bat Tanfenden-zu voller 
engfung gebolizn. Man lefe 


md. beachte ve Belebrungen, 
melde jedem Leiderden zu feiner 


Geueſnůg dad werden. 
r. 
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mit Garantie. 
Bi vieca vis dem Fass“ 
alfenburg. 
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And. Günther 
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An Wichtig für Bruft keanke! 


hi f 9 s i dd v di begiehen, in 
a * 6 Rech ———— erichienen und. durch er uchhandlungen zu * * 


—Die Kraukheiten der Athmungsorgaue, 


ee, SKeuchbuften, Haldbraune, Ratarrbe und —— des 
Topfes ind der Lu ftrohre⸗ 
il: genfcht piudincht, ihre —* uno here "Heilung Bird) den 
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und Verhaltungzmaßregelu wu Gebrauchsanweiſung deffelben für 


Bruftleidende 


bargehelt on Med, * Be Weinberger in Wien, prakt, Arjte-wib Mitglied der med. Fakultät 
‚Preis 5 War. oder 18 Ar. rhein. 
em vielbeichäftigtem praktischen Arzte Wiens, der fi feit ‚einer langen 
um uud der Behandlung der Bruftrantheiten beibäftigt, verfaßt, beſpricht 
eine Anzabl der am haufigſten vorkommenden und das Leben bedtohenden Krantdeiten der Bruftorgane in einer 
dem Nıctarzte leicht veritäuplichen Weile. Der geehrte Here Berfaffer bat ſich in dieſer Schrift die Aufgabe 
ar dem Nichkatzte "die ihm Morhwendigen Belehrungen über die verſchiedenen Vruſtaffetlionen, über ibre, 
erHätäng) durch zwecnaßige ebene rduuug, über ihre Heilung muttelit des jo vieljad bewährten 

Brust-Syrups des A. W. Mayer in Breslau in Verbindung mit einem jiveden: 
— naturgemãßen, diãle ich Verhalten, au Di Da jurgebei. und Day Hd deut ‚bedauerlichen Um 
dateiſen fo verderblicher Krankiten eich Damm 6 

am Jutereſſe der größtmögliche Berbrening det ehr nhlichen Schuft iſt * rPreis ein ſehr Niedrige 
ſelbſt Fin wert Bemittelten lädt effihwinabar. 

— 


ih NN > Gmyfehtuan] 
Ju »der Berkaffenfchaft des Baltin Breichtn, — Taglöftrets- Durch billige Cr Minie » bin ih ih 


jon urn werden, durch den ugterſertigten könislihen Notar im Auftrage Stand geiept, meine  Vichlpreife 
königt. Landgerichts Miltenberg” die zur Möffe gehörigen" Litaerrichäften, ; erutedt — > find zu ‚baben * 


te endieler und Mılteuberger ®: Marti e eben, au Pid. zu 5,.6, 7.und 8 br.,. bei Ab- 
b a a ee * N 2 5. ask a Tre nahme vor", Ber. wird der Zentueh 
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Nahmittaud 2 Uhr preis berechaet. * h 
Kai Gemeindehanie zu Breitendtel Den öffentlichen Verſtriche unter den Philipp Wuppert 
{der Tagfahrt bekannt gegeben werdenden vedmngungen ausgeſetzt im Miltenberg. 
D ö — Ei 
 gptänie, 100 * *9 eurem de Breiteudiel: r 
au:Mr, ezimalen Vehande, Wohnhaus, * —0 Er 
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RAbonnchentsvreit: 

Sir... ., 31. 
Mabeſtaa IR.A0 fr 
VWVieertetfabriich — 546 ee 


——— für Miltenherg 
sei Herrn Mlinfihiana 


Joseph knapp Jan. 


Anferntionsureis:,. 
Die drrıtwalsze) Bar 
monb - Imie eter ‚term 
Kaum 2 Er, una 
15, Fetruar 1865, 
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Wünkben... Das Gerücht von der. Ungnade, in die 
Richard Wagner geialken, ſcheint ſich daranf zu redugiren, 
dab ihn den Konag, al& mit —— beſchaftigt, 
jen 4 Wochen nicht emipfangen hat. — Naerl, der au- 

„mebliche, Beriafjer des Fechlers don Navenig, Lebt jegt in 
Münden als — bürgeilcher Milchmann. 

i Münden, Febr. Borgelteru, wnrde der Mey- 

„germeifter wer Baubdſer dabier, . weil er Auf 1 Piund 
el, das Gewicht um einige Roibe zu dering ge: 
rw. bafte, zu einer Gefängnßſtraſe von 5 Tagen ver: 
urıbs.l. 

Münden, 12. Febr. Ju Folge der Differenzen 
zr ichem dert. Zinaldrggierung und du Geſebgebnns⸗ 
a NP Kammer, der Abgeordyeten’ fatıd bene, 
sn Sonntag, ‚ein mehr als. zweiſtündiger Münfter- 
Ta halt 

Münden, : Ih „ehr. „Mie daglich mitgttheilt, 
baı Wi in der ‚Streitlache ‚der. heiden. — 
ere Sindt, un Betieff der. Größe des Welrruges, as 
Mir ulden Witten. zu. Dem Königsdentinal die f, Kieisre- 
areri gegen. den, Magiltat. (20.000 U) ‘ud fit 'den 
Veſchluß der. Semrimp,bevolmän tus. (1,00 FL) Fr 
Härt. ,„ In der ;dehfgliinen Hegieriiugsentigliegintg" Ant 
nun das Beviahreun dies Magiſtrats in rüier Weiſe yetn: 
delt wordei,, daß dicker ſich veranfäßt jaud, deßvalb re 

en ‚die Regierunaseutſchließung „deu Rekure at das 
Staatsminilkerim.. des Innenn zu * reſen. Do: 
bei. icht der Maglſirat hachnüveſſen. die IM Rede 
ftebende Enuimie jedenfalls aus Dei —* seht des ‚Lan: 
feuden Etals eutnommen werden, Lönne, ‚ vrelinebr Ju be: 
willigen ‚wäre, biejelbe, dem genehmuyren Hädtifden Anlegen 
zu entuchwun. 

Munchen, 18 Febr. Vezu dich dir, Beitungsbo- 
haupluug, wach. welcher iu der Iſten „Hälfte -des Monats 
Zammım in Muuchen eine a ıöltihe Depeide 'vor,elelen 
‚worden wäre, weicher Die Difercuz, der Mıiftehlaaten wit 
a. —8W Gott a Hut, ‚und, „dleiite,' "_ 

ati die,, i satatı e Life dabingetit 
ab — ‚egillire, ne aber, ‚beit — ver 


w.aab d Be audi vorgeliiei ılrde. Jeden⸗ 

tt babe 7 —* an Be —— ab? a bayeri⸗ 

cherdits bezüglich Frautreid * ne — 
"Berrenwen, ſfondern virtm 


worden ſei. 
Rallanı gut @ 


ib. Bafiein, bekanntlich 


wesen eines Duels au. ein —X Inn irreſt verur 
theilt, wurde von er. Ya, dem — nad Imonatlıcher 
9:Paft-beuna 


— 

‚une ‚ll. Fel Bas Boxän Kat Bab: 

Sn ui igen 14 en — If ‚at 

‚mit pe 2 Gredianfla fait eg isis. ‚Dom Anti. 

eo —* eſchloſſen nor he Madhaudia mon 

* More: atsdo u" Die 8 halt 

er * acer, Ai Sido 3394 
—— r N un vut bater 

— ee a 

ve Bey 


dr. * 
ea Beer 
hai: an die Bank ı zu — ie 


ſten Mitaltederm > des file das Lomänenverkaufsgeichäit 

an Ko firiumesiaber unabhängig von 
teren, ein Abkommen vereiubart worden. Nach dem 
Februar werden die Verbandinngen tvegen des Domä- 

wenverfanfs wiever anfaenommcıt. 

0. Die „Wiener Abendpoft Schreibt: ıı Die Bildung 
einer internationalen Euquetelommiiion iſt beſchloſſen, in 
de relbey werden drei Vertreter Deſterreichs und drei 
Vertreter Englands unter Oberleilung des Hanvdelsmini: 
frerlinnsı frrneiren. Die Kontnrüfion. wird nad "Bedarf 
Durch Burziehumg Sadkımdigersauscnen Bereiche der Pro: 
Biüftıdu rd Des. Handels für chrzelne Zweise uud Artilel 
berftärtt: w. rer amdofidy lediglich daran beſchränken, die 

nn ler mie Werkehräbeziehiugen zuut Gegen⸗ 
tande ihrer Unterſuchung zu mgchelt, und Dadıruch, wenn 
möglich, eine Grandlage fur auzubabueude Verkehrs und 
Tariferldichteennden Am veiderſeitigen Intereſſe an gewin ⸗ 

eu. Die Abendpoſt· meldet Finyre:, die Vorlage des 
ki Holltariisennvukis wird jedenfalls noch im Ra; 
or den Reichſsrath webruchtuwerden. 
Wien, 13. Febr. Geſtern batte der Stoatswinider 
Abheordnete anu ſich verſa amelt Gr. v r Schmerling 
uſtatirte dafs Dir Ragung sin semäfteiftrin Fragen mit 
it Abeorduelenhanſe aleiche Anicht ſeie Der un as 
Nche nid der Broawiche Laudtag spenden nleichgeitig mit 
vert einheren Meidarathe tagen. Füe eur Geſeh über 
den Belage nezuſtand werden Maternadien geſaumelt, 
die baldige Aufbebung des LRelagerungszuſtandes iu Ga— 

lizien ſiehe in Au*sſicht Für das Fahr 1865 und 1566 
ſollen gettennte Fin aizgefetz⸗ erlaſſ werden. Die Mehr⸗ 
zahl der Anweſenden ſoll inc ſoiertige Inanagriffnahme 
des Budhet4 ſür das Zahr 1860 aelluimt worden fein! 

Breugen » Embravın Mann und einer der mucht 
nachläßle iſt Herr RNenenbach wor Miıden, win auter Deit- 
ſcher vorn atht · m Schror un⸗ Kotu md einer Zähialeit 
von ächtem deurſſchen Cichenholze Denn ſo oft der Steuer: 
bote zu ihm ins Hans kommt nnd will vie Stener baten, 
bekommt ee j desinal> dirielbe Apwort, es Jei fein vers 
a 'gsmäßrges- Staatshaushaten ıgegiih zu Standrige: 
ommen Aid‘ for ange ein: ſolches nicht da lei zahle er 
che Org aunß ſein⸗ und als. ordentlicher Münger 

zahle ich Eine Strierm, wei fie von der Kammer nacht 

— 2 ſind. Gegen die Gewalt kaun er freilich wi 
> ee 'undijeinen Siegelriug baben/f..Ebm ichow.so 

auden dab er 'bons recht autent iX 1“ >e:frit una, 

term sen ? Glanze nicht aanter Dun Fiuaern des Erelntorb 

verſchwiſden ſo. Wenn es erft etliche s10m0: Meitenbach 

Mr Brenhen vÄbezwär! cd bald aus mit dem batd .iet'olen 

—* ade und mit der Verfafſaingsglucke nid die preubihbe 

er viebeure moch cine Lage; he — zur Wobr⸗ 

werben. "und es k 

VBertinu, 1B, Febr. Ineden —5—— 
—— mit Deſterreich iſt man über Zoll-Eartell, 
gegenſeitige Gränzverlehrerleichterungen jo gut wie ker 
Die darauf ve unter allen Um— 


Ar * IR fi en Ron dr Keen it man über die 


u. — —— Henn v. Hock 


J da Mon Imruftionen euiparten. Ma: 

ie Tari F Mk 108 eg A 

5 f 

mei Anz — * BLondon iſt ein großattiger 
iebftaßt ger worden, And man vermuthet daß 


a 


Der Dich ſich nad dei Kontinente, Mwamentlich nad) 
Are eb IE Belgier Oder Nodiipren begegeben „DNKOPS. VRR ae Akne hing ua, dein Bater Bot Meile: 

% rn ee ai id Verhaftung Ken Mishinplıdkhen | a 4 abet DeD ins Better, 
es Diedes Me Belohultg- von” IOO@R? Sterl geſtht. er Witertranit RER, ra dem Sohne nen 


Der viert: Theil diejer bedentenden Summe ſoll gezahlt 
werden, wenmauch nur eine einzige der geitchlenen Ihren 
entdedi uud hiedurch Anhalt zu weiteren. Ermittlungen 
gewon nen wird. araferarii® y 


Kiel, 11. Febr. Geſtern fand hier (wie ſchon units 


geteilt) in wer Wohnung des Herzogs und, in Beiſe in 
Bebeinratb Zammwsr’s eine Verſammlung berdorrageuder 


Bolititer-buider Heizosgtbüner jtatt, welche von Seitend«s _ 


Herzogs veranlagt worden war, und au welcher etwa U 


eifon a Theil ſahinen darunter Prof. Vehn vor bier - | 
Jalobſen v.- Holeividr, ibrer Wohn 


(ireng partitrtariftiich), Anetmrame | 
Kleſterp objt von Unterſee, Jaſpektor Have von Iheho: 
(Fraftiom des engen Aufchlufjes: um jeden Preis), Vrobſt 
Rerdimame von ebentaher und Advokat Wiggers (wie 
ve). von Renpeburg. Graf Raugau anf Haasdorf uud 
ron. Bülow Borpkamp hatten ebenialls Einladungen 
erhalten, waren aber micht exichienem. wie fie deun auch 
die Veerziger-Erklärung (allerdings ſo wenig wie bie 
EiebzihnerrHorefjr) untericrieven. haben. ‚Wegeufiand der 
Beſprechuug war die Sage des Landes und was jegt an 
thun⸗ Dir Ausnahme von Have. und Wiugers jollen ſich 
alle Anweſenden gegen Anſchluß an Preußen erllärt 
aber — gewiß miht dei Wig von Düfteenbroot nad 
Schloß Goitorfl — Morgen verjammeln: ih in Mends- 
burg Die Führer und einige Freunde der. in der Orgaui— 
fation begt fienen Partei des engen Auſchluſſes zur Ver: 

bandlung über ein Programm. J 
Veru, 11. Febr. Dem „Haudelakurier“ ſchreibt 
man von bier: Zu der Bundesftadt — das Gerücht 
won bedentlichen Geſchichten auf der Kamlei der engliſchen 
Seſandſchait· Wie man ſagt, fol es ſich um groge Il 
— bandeln, in wel‘'e viele Perſonen verwickell 
eien * 
Turin, 12 Febr. Die Munizipaljuntz wird am 

19, d. von dem Könige empfangen werden. 


s 
— Aus Potenza wird gemeidet, daß dir Briganten: 


ei en mit jeimer Bande unterworfen bat "-* 
Ghilardi, weıl er die Enchelica ohne Exequatur veröffent 
licht hat, zu einer Gefaͤugnißſtrafe von drei md einem 
balben Monat verurtheilt. 

— Die Bıihdje der Rowangna haben gemeinſchaft⸗ 
lich an den Minifter Bacca geichrieben, daß fir, mit dem 
Papft vereinigt, Ulles was im ihrem Kräften ftehe, thun 
würden, danut die Eucyciıca uud die biugugejügsen In- 
ſtruktionen von allen ihren Sprengelsangebdrigen gekannt 
und zur Yu führung gebracht würden. Sie erfeunen in 
dieſen Sachen die Autorität der weltliden Regierung 


. an. r 
— Die „Unita —— berichtet , daß in Mace⸗ 
rata ein febr zahlreich befuchtes Merting abgehalten. wor: 
den it. Dan Hat einſtimmig die Aufhebung der relıgid: 
fen Köcperſchaften uud die Verwendung der Kircheuguter 
zu Werken d:3 Öffentlichen Nugens votırt 

© Zurin, 18. Febr. Em E Dekret vom 6. d. ges 
ftattet die Beröffeutiiyung der Eucyelica unter Wahruna 
der- Rechte des Staus und Der Krone und ohne Zulsfjung 
der den Juſtitutionen und Geſetzen des Laudes wieder⸗ 
fireitenden Seatzen. 


Turin, 14; Febr. Die ſtädtiſche Deputation reift 


wicht ab, weil der Nönig gegen den Gemeinderath allzu⸗ 
heftig aufgebracht fei, da jogar in der Turiner Eutichul: 
—— vorzugsweile das Verauern betout wird, 
die im Sepieniber Gefallenen ungelülhmt geblieben 
eien. j 





Bermifhten. 

Vrb, 12. Febr. Bor einigen Tayeu kam zu Lau: 
geufelboldt ( Kurheſſen) ein Ehepaar, das feither iu unge: 
trübter, glüdliher Ehe gelebt, über Tiſch in Gtreit, der 
den Maun fo in Kite brachte, daß er Die auf dem Tiſche 
Nehende Schüfiel erariff und feiner Eprhäfte auf dem Kopi 


zähle, 


Seriht von Mondovi hat deu. Biichef. 


" Staatsanwalt Hr. 


jerihlug; der RT Sohn, beurlaubtes-G „du 


Backen und zerichnitt Dabei die Zunge. Der Arzt zu 
Langenjelboldt befindet ſich krank und mußte der Verlehte 
zur Behandlung in deffen Wohnung gebradt werden. 
sunhaiia 43 £ ‚. (Aid, Bin.) 

.Drb, 183. Febr. Bor einigen Tagın Wurden zu 
Burafinn , zwei Kinder, wovon das ältefte erſt 3 Jahre 
Dpfer der Umvorſichtigkeit der eineuen. Mitea. 
—83. —2* Staudes, nährt ſich vom Taglohn; dieſem 
nachgehend, begab ſie ſich in die Wohnung des dortigen 
Lehrers um daſelbſt zu Jwaſchen, ichloß (die. ;Ninder in 

— TTSPIITRTIETTEEIE N wiges, grüne 
Holz auf die Dfenplatte geleat. Daffelbe batte Feuer 
gefangen und die Mutter fand bei idrer Nachhauſctunſt 
beide Kinder lodt — vom RNauch erſtickt. 
are (Mb. tg.) 

j (Briefviriheiler als Briefempiänger.) In der frams 
dien Voftverwaltung ift die Einrihtuna im Werke, 
dad die Vriejträger und Voſtboten in Städten und auf 
dem ande auner ihrer Bricttaidhe voch eine verichtoffene 
Taſche tragen ſollen, in wilche die zu beiorgenden Briefe 
gethau werden, fo daß diefe Bramten in Zurkunrt Brief: 
dertpeiler und Briefemp’änge: zugleich find, und bas Pub- 
Litum zum Thrtl der Mühe uberhoben if, ſeine Briefe 
jelbit zur Por zu befördern. 

(Schuldiszplin in der guten-alten Zeit”) Wie 
wenig man ia früderen Jahrhunderten mit Lörperlichen 
Zühtigungen miaßzupalten verftand, das bezeugt unter 
Audern Fochtet's Geſchichte des Schulweſens im Bafel 
wonach im Jahre 1539 verordnet werben mußte „lich au 
bezwingen, daß (die Lehrer) die Knaben nicht anf eine 
barbarifche und henferiihe Weile traktiven ja wicht wie 
bisweilen geſchehen, Löcher in den Kopf fhlagen das Fleiſch 
der Beeren au Den Fingern foldermaßen ger 
queiſchen, dab das Blut zwiſchen den Nägeln herausiprigt 


„oder Büchel Haare ihnen ansreiß-n oder fie iogar mıt 


Füßen treten, deun nicht andre als mit «Schrauben, 
Vochen, Balgen, Schlägen, Zupfen, Rırpien jayren fir die 
Schüler an um) plagen fie." Nicht beffer ſah es mit dem 
Vrüigelgeieg im ſi bzehuten Jahrhundert ans. Bo. einem 
ih.zäbiihen Schulmann, Joh. Jakob Häberle, ıft nachge- 
wieien worden, daß derjeibe über die in einer Dujührigen 
— ansgetheilten Brügel gewiſſenbaft Buch nes 
juhet hat. Derielde hat ansgetheilt: 911,527 Stodſchläge, 
124,014 Ruthenhiebe, 23,9 Pfölchen und Klopfe mit 
dem Linzale, 16,715 Handſchmiſſ⸗ 10,20 Mauiſchellen 
7905 Ohrfeigen, 1,158 Ropfniffe und 22,769 Nota- 
bene+ mt Bibel und Rasehismus, —— und 
Gramatit alio in Summe 2,392,894 Brüsel. Ferner 
mußtes 777 Anaben auf Erbien, 613 auf einem dreiedis 
gen Holze Enien 50,DOL den Eit tragen uad 1707 die 
Ruthe hob haiten Hiezu kommen noch einige mit zu 
gevdhuliche Strafen, de Häbsrle in Rothiällen-ans dem 
Stegreife erfand. So ähnlich ying es mit der Schuldis— 
zHlin for bis gu Antama diefes Yıprbunderid. ufere 
Schwijugend zum miadeiten hat alſo keinen Grund die 
guie alte Zeũ zurüdzuwänicen. 





SHmurserigt 
für Unterfränken und Aihaffenburg 
—— 


T. Fall. J 
Gerichtabof: Präfident al. Appellalionsgerichtsrath 
8 Schmitt, Beifißer die HR. —— Sort, 

upp.rt, Dr. v. Eegnig und Bezirksgerichtsafieflor 
Hr. Begi sun Auntel, 
1. Staatsanwalt Linn, Bertheidi⸗ 
ger Hr. Tg Soc Dömlıng. Geſchworne die HH. 
Schwab, Müller, Steinfelder, Bedmann, Fuchs, Freitag. 
iecrıh, Kraus, Bauer, Röder, Popp und Wachter. 
ngellagt if Sabina Bambach, 21 Jahre alt, ledige 
Dienftimagd von Hummelmarter, wegen Berbredens des 
Kindsmords. Sabina Vambach ift die außereheliche Tod: 


ter,. Pıorotolljührer 


eis 


* 


dus . Ir Ya } 387' Bu 
ter der —** Dien fan Mae Banbad), welche ſich 

det. Sie genoß Früher einen 
var HP Jabren ftaud fie ‚bei 


gegenwärtig in Bamberg 
quten Leumund. Seit’ inebt Ne, 
‚den VBauersebeleutätAhdrers und Margaretha Wirth zir 
Trejendorf, Landatrichts Elt nianir in Dienſt. Hier Inipite 
“fie mit dem Taglöhner Kaspar, Thierſtein von Kirchaich 
eine Brkonnticaft an, von der ſie troh vielſachen Abra 
tbens nicht abließ und die nicht obme Folgen blieb. Sie 
verbeimlichte und verlängnele ihre Schwangerſchaſt. Am 
21. Oktober nebar fie, ala fie im Privatwalde ihres 
Dienftherin mit Waldſtreurechen beſchäſtjat warf. ein Kind 
männlichen Geſchlechtes ‚dem; fig die Ylund- und Kuochen— 
böble mit Laub,. Moos. und Fich!ennadeln bergeftalt ver: 
ftopfte, vo es erflidte, Tann verrichtete fie wieder ihre 
Rrbeit. nfangs die That Mlinnend, gefiand-fie-Ipäter 
diejelbe ein, stellte aber die iddtliche Abficht in Aber de 
und will vom böfem) Feind dazu verleitet worden fein. Ju 
der Öffentlihen Berbaudlung gibt, fie andentungsweile die 
tödliche Abſicht au. Die Fönigl, Staausbehörde führte die 
Anklage durch und beantragte cin Schuldig im Sinne des 
Verweilnngsertennn 4. Die Bertheidgung plaidirte 
auf Annahme gemi dertet Zutechnungsfähigkeit. Die We: 
ſchworeuen erbielten 2 Kragen: 4) auf Verbrechen des 
‚ Kindsmords ;.2) aeminderte Zurechnungtfähigkeit. Nach 
", ſtündiger Beralhung verkündigte Herr Raufmann 
Friedrich Müller von Schweinfurt den Wahr ſpruch der 
eſchwornen, wodurch beide . Fragen bejaht wurden. 
Urtbeil: 3 Jahte Gefananiß. Die k. Staalsbebörde 
hatte 4 Jabre Zuchthaus, Die Vertbeidiaunng 4 Jahre 
Gefängniß beantragt. Nach Verkündigungdes Uribeils 
erflärte die Angeklagte, auf das Recht der Nichtigkeitsbe— 
—— verzichtend, ſeine Strafe alsbald antreten zu 
wollen. 


uob.s m Kalt ir: 
Landwittſhchaftlise . 
Profitabel ft, deu Rübenbeſtand behacken und bejäten 
p laffen, was auf die Mailer mach Abzua des Arbeits: 
ohnes einem Mebrgewian von etwa 5 Kreuzer ergibt; 
nicht wiehr Vieb zu ballen, als man reichleich ernähren 
fan; zur Gchöhung des Ertrags und Verminderung des 
Mooies Wiefen mit Ealz fu düngen 


* Börſen⸗ Berichte 

Fraukinrt, 44. Febr. Das Anfangs ziemlich 
fülle Geſchäft belebte ſich im Lan) der Börſe. Deſterr. 
Fonds in Folge günſtiger Wiener Verichte beliebter. 
Amerilaniſche unverändert. Rhein⸗-NRahebahn auf Berliner 
Anvegung ju böherem Kours geſucht. 

Nm Norr Defterreichriche Kreditaktien 165 Looſe 
BIN. ! Aiteitaniibe a—/,) 0 | 


ermin⸗ Kalender. 
17. Februar Vormitt, 8 Uhr beim T. Zandaerichte 
Obernburg Anmeldum von Forderungen an den 
Nachlaß des SEhuhmaders Kaſpar Imbof von Leis 
dersbach. 
— — Bormitt. 10 Uhr bei den kglLandrentamt Aſchaf⸗ 
fenburg Berfteigerung von circa 1% Rio. Hopren 
und eines Kleiderſchrankes 
— — BVormitt. 10 Uhr im Piferijten Wirthshauſe zu 
Drb Lohrindenverſteigernng von circa 1060 Klaftern 
in 7 Looien dur dortiges k. Forſtamt. 
— — Vormitt. II Uhr auf dem Rathhauſe in Orb Eichen- 
lourindenverfteinerung von 1100 Klaflern. 
— — Nachmitt. 2 Uhr auf dem G:meindebanfe zu ie 
niaumftadt Haus, and Grundbefigverfteigermmmg im 
Konkurie dir Wilhelm Knecht Eh:leute von dort. 


Am 





Cizarrenhandlungeh-..- . (igarrenbeutel 


Buchdruckerei vo Rudelp 


h Günther . Aschaffenburg 


auf fein farbig Papier mit beliebiger Firma zu_nachsishenden Preisen gelielert: 
Nro. I zu 25 Stück Cigarren 1009 Stäck 3 fl 12 kr. 10,000 Stück 30-fl, — kr. 
» 2.12 „ " ” „ 2M 9kr. 10,000 Stück 20 fl. — kr. 
3 6m . 5 ».. 10. 4 kr. 40,000 Stück 16 fl. — kr. 


” ” 


r 1 s 3 * - ” ” 
Umschläge in plano und Beutel oßne Firma verhältnissmässig hilligs. \ 





u ekanntmadn 
Wege der Hilisvolte: dung werden ans 


richte Ye urch den ee kal. Notar 


1 4. 27 kr. 10,000 Stück 13 Il, 30 kr. 


Alerztliches Beugnif. 





Samfag den Ars db 34. Die Stellwert’jden Bruſt ⸗ Bonbous 
Rachmittags 2 Uhr, ð * babe ich einer ſorgfältigen Priifung 
— unterworſen und nachſtehendes Rıful- 


auf dem Gemeindehatiſe zu Laudenbach 
U drei Mühe gewerthet zu 
2) ein Aubrind „ Anne 
3) ein gerüfteree Wagen, gewerthet zu 
gegen baare Zahlung verfteisert. 
Miltenberg, 8 Februar 1865. 


“ 





celanuud 





Vormitta 
wird das diehjäbrige Eichen Lohrinden 


11 Uhr 


Franz Rrafft, tal. Rotar. . 
ach uug. 
Freitag den 174Februarl. JE 


„ebniß aus ben Drber Stadtwaldungen 
und war aus dem Mbtpeilungen Langenberg und Breiteruh, — imd wein bie 


tat erhoben: Dieie angeuehuwichmeden: 
ben Zeltchen beficben aus «ut gewähl⸗ 
ten Pilanzeuftoffen und Zuder ohne 
„sonftige fremdartige Beimiſchung. — 
Die Wirkung dieſer Zelichen ift reise 
milderud, nah Umfläuden krampfflils - 
lend, vorzüglich aber aelinde eng 


200 
30 
50 


m 






und berubigend, daber die Nırivendung 
derſelben mit gutem Erfolge in allen fa- ' 
tatıhalifen, wicht entzündlichen Hals: 
und Wruft- Beſchwerden und daber- 
rührender Heilerkeit mit Grund eine 
pioblen werden fan. ‘ 
Dr. Kopp, Köonial. Kreis-, Stabts 


—— ———— die —— zn bien este amd = 5* nen 
u .wrebole, nelsgk, werden — aus der eitu ipfelsbatz anf geriäts- m. PolizeiArzt in h 
dem biefigen Rage Mas verſteigert. or ie nnannte ——— ſind ucht 

Die Beftände find achtzednjahrig mmd liefern eine vorzugliche Glanzrinde, zu haben ü 14 fr. per Bader im 


er Holganfall ift 


Brei 
Gipfelöberg „ 300 


u den St. Januar 1868. 


Debberger, Borkeber. 


ur r 


ans der Ubtheilung a auf 5 Alalter 


ie Stabtvermältung. 


brodt; jowie in Bieber bei 3. ©. 
MHupp; Frammersbach bei 

Winter; in Grossostheim bei. $. 
A. Weinbarbt; in Miltenberg bei 
Apotb. Schirmer; in Orb bei Apoth. 
Muland; in tproselten Bei 
Gar Bättuer 


Aschaffenburg bei 3. 2. 5 


in 


Sernhapt. : 


1* 





u" ahum Fat. für Eienda A und 
a oe a —24 ni, den uirkeg." 
‚fer inte ce ee der Hilhsvoll 0) r 













IR bs vo aw uf we. en 2 2 Ben d, 3, . 11 N * | Bi * 
eat g N 4 .. ”, 
* ae lat aaa a —2 mann n? 
dB — Ed Hu zu 9 Meclhnungen in delio, Quant und 
drei Komode mn Weiner, Dktav. T — 
ei ia a : gun 3 
aaa een date SHällel Kartoffel. ' r —*2* Rer aan 
Sad hebt — Burtzel, und '9 = se Elquells, Det: 
' 6) en Rn ſtander d Mahl 4 1: Adress+ und h —— 
genen. Haare guhlumg’veftägertinn suloı m 4 4... Misitenkarten, ° 7 
Miltenberg den 8. Febrnar 1888. ı in Mt * Aaron verle fr Geldfenduinge 
—— —— Notan. ompelauf Gouverte — 
e iger wWn ff i * ꝓabler, a A— 
— — —— —— frels· Courauie Ami 
Am nächſteu in 27 4. — Denia ur ete ee 
g.d e.. Werden, af“ die mod 
* in, der idugi ne Hadbesaiguet Seien sis der: fpnelf- md * End 
rl 6 jsl dit Or N rat * vorrãthig) und empfiehlt Hd gie Mi 


er 6 Hk ei . x er rin 0 (feutiguma biefer Arbeiten 
Et: Sa Year Ruhd oietichuitie, Boll eng” prömpter = 
—* * MM fer Buden, ‚Sa Bi, ſpen, Eäet, Rt Vuchdruderei 4 — 
aelbolz 1 
Deögleidpen Welleit. afftı 
ee ta zu Eike IE ’ . y in. 20 Bi ar 


u n Diilleubhrgen — 
— der PR hät, Mh aud die WBehtwähnigen be: dere ——— a * —* 


Aihaffenburg, 14. Seituat 1805, 1865. 2 jun. und die © :ron Bnbbinder ii. 
na re — A Ehrier 0 Wr Hihn- 


map} Beitellungen au 
7 Jetta 9 ya gen. 
BEER —— 7 Shulihriiien Papier 


iſt worrätbig bei Er 
—— und ‚als Beumißie 4 gpensbehthch gewor- Rud. Günther 
in Aſchaffenburz 


weißen ‚Bruf: Sytup. Begleit Nreſſen 












der Fabrik von für rpoftiendingen — 

RENT Mayer iu Brosiau a Bil Tici — 
— — st egen und fuhren jolde piompt aus: in Agorfeidierd) 
"gr Y, Trockenhrodt, in Milten- si 4 





Knapp —— — Lele nt· ne: 
Wechsel-Course. 


y% PRTE, 























































Kuhn. u + .,4,:4007/, G. 
—. Antiverbel... rn I. —* *9 
ERREGER — Augädurg ee 100° ä 
R Meine jeht.d Zabre alte, Kocter litt fait ", Jabr an einem, böss ll, Ari“ — 
artiaen jortwäprend wiepertebwnnden Huſten, weder d4-Kiud fo mitae 857 t. vB 
Menewmmen, daß fait das; Shlimmfte zum befurchten War. Day nahm nd Fre aa aaa Tin Ge | 2 08 
‚den endlich voch mrine Zu Fi jt dem oft empiohleiten Mapet ſchen Bambus cc em 
has Dun pn up as, der Niederlaae Des Herru Rama iv. — A 
— 0, oa unglaubiich Ihren — ein Flälhtpen — * rk. 1185, W. 
dd Sqrabat meine‘ kei; io Schnell ‚uud, gründlich wieder bergeitellt Winiteen.. . . on >. RM 100 8. 
d.ß, nachdem nun beinah 1:Jabr Seit ‚bieiee, Keit de offen, ., ‚aid a Ba LEBE EEE 
echt dar merinaiten seingetzeten it, "Raber ıch nicht uhterfafgen konn, __ "ne 
m werben, drul.oyanp ‚al> bis Ave allen. Adern vohn = 
yehmr, Dil * dergleithein bel aus vol Aeberzeugdrtg in Ai "Gold und Silber, 
> von Fun IB ’ ed v30 pP _ 
— —D che Sopꝛ. Fun Preuß. Ariedrb’or . A I Mom - 
we Sdleſih RL ARE Bol. 1.10: Brödes ale 9 45, — A 
x nd ichlen mu 1) gut Kühn, Rutichet,, 2. Dücalet 2... j 5532 == 
2 ) fraucd-Stüde . ! 925 2 
1 as 7 Eal. Eodereignd ® 11 47 —n.2 
—* Ind dr ni; ‚Jar rupleidende ! au Smwerialea p. 9 11 
WWere qich von der übenzafcpenden Wirfiamteit des. berübmten Hruch De ——— J —* — 
peilwittel® von dem DrucaraeKrüſi Altherr in Gais, Rantom Appen 30 FJ— 
zei in der Schweiz überzeugen will, kann bei ‚ber ‚Krpebition diefed Blatted Hosb. Eliter.... 1.1 0 — 
Kin Säriitgen won vielen bu ndert Beuaniiien in Empfang nehmen. Breuf. Raftenibeine . RM, 1 4, — 


Nedattıon, Drud und Verlag von Hudolpb Gunther in Aſcaäaffenburg. 





2 pi 


t  Zanblatt. 


re ET nen 
Abonnemcniöpgeld: Expedition für Miltenberg hai Anleratienspteistun 
—D er 3 220 N) Il Kaurmann Die Dremealtee Apeflen 
Yalbräbtlih |! >Q tr nur f c 4% e2 mamd = Naule er deren 
Siertetjänrie — UM. DET one Joseph Knapp jun, Ka } ie 








— en en er nt — 


land dan; 


Würzburg, IE Febr. Die Aushebung der Kon⸗ 
ſtribirleu aus der Allerklaſſe ABA beginnt zu Anfang 
des Monats. März, t. BR. Schweinfurt und + 
4. Mär tt, BeA. Würzburg und ——— TR Mär, k. 
Br. Obernburg usd, Marktheidenfeld; 9, März &. 8.2. 
Hamtmelburg amd Gersield; 11. an L. * Al. Königs: 
boien,, Ochlenfurt-tmd: Bolfad; 16,.März EB ‚Huf: 
furt, Gerolhofen und, Stadtmagilirat — 18. 
a Br. Kenkent a3. Kigingen und Gladimauı- 
ftrat Schweinfurt; 1. März £ BA. Melltichſtadi, Brü— 
cenau und, Stadt Heu Bir buru5 23. März EB, 
Alhaffeuburg und, Alzenau; 2 „Mär, Bel, Lohr 
uud Kiſſingen. Anden diejem Auspebungsternünen Boraus: 
achenden Tagen wird. die Srhtatien vd, Meſſung vorges 


INT TTITITR 
Berlin. ‚48, Febr, ie der Ver: 
a an > yh Ber. Baia: «Dsia: 


e beginnt am 16. 
Ipnafi umd mn 


fi Berlin, iyebr * Nuſ uni 


E es 
wählt. lies derfetben in von 3 —23 
ellvetıcter v, Uupnb; Eeriiinbier Kir! Bummel und 
Mellirn: . Die übrigen Mitglie Sortenbed, 
Pannier, Waldeck, Immermaun, Biel * en, v. 
Hoverbed, Jotobh, Lehmann, v. Vaerſt, Beipte, b ‚wird: 
miann, Leite, Munge, Hartori und Gyeiſt. 

— ‚Beide liberale Fraktionen, tagten geſtern Abend 
Das linke, dentrum wüiſchie die Eijenvapurorlagen nad 
der Debatte über den Generalberichi ver Buigeionumiffion 
auf die Togesorduung geſehl zu Jeben, und beididie deß 
* en aeiterm die Fortichrute frattion. - Deu, beiverfeitige 

Blind in noch newfiermaßen vorbehalten, „ 

7 — * preußiichen 85* igen Hr. —X 
Elbhergogthiuner wird; die up leiben a 
in für feinen ev mnellen neuen Etat eine Leiftung 
mut der allgemeinen Wehrpflicht ſeines Bolkes überinehuen 
kann, ohne daß dieſer meue, Staat tiefelbe allgemeine 
Wehrpflicht, umd zwar, mit dit **6 Dryanıfatıoıt, 
auf Grund ber prer ſuſchen — ſafſung für ſich über 
nimmt. Ohne dieſe Bew —* augen⸗ 
ſcheinlich ein ſelbſiſtäudi nes A jedenfalls 
nicht zugeben. m Uebrigen ſellen die Forderungen in 
allen Epezialitäten noch inımer tät ganz feitgeftellt fein. 
Pe den handelepoliſchen Borbandlungen »laubit oma, daß 
tenßen als Ge erg für Das Zolltartel ſich ac 
mit dem von Drflerreidy angebotenen Mermäßigten Ta 
der durchſchnitilid dem bisherigen. arif aleiditeht, be⸗ 
gnügen, jonsern eine weitere Ermäßtanug des Öfterveichir 
en Tatift verlangen wid. — Wittags. Die Fort⸗ 
Ichrittefraftion iſt der Verlaguug der Debatte über die 
et ab.ieneint — jedenfalls Gelbbe 
illiaung m andelo bed Etats 
au⸗ ſprechen. AR we vorausficht* 
lich gemeitichn in der Sache vorgeben. 
Dresden, 18. Fıbr. Der feierliche Alt der Ber 
h ählung der Brinzef n Sophie mit dem Herzoge Karl 
rauch Ina ern iſi vo geſſern —* im der f, Fainis 
rung ala an royramımı ge v 
= * —— amp ie, N A mäß, Ball 


"Die weite 


Nr. 38. 


Ans 


16. Feltuar 1865. 


en 00 nn 5 












Dresden, 14 Febr Das „Dresdner Journal⸗ 
bemerkt Folgendes: Die augeblihen Verhandlungen mit 
Pi Veneff der Itesmradotitemiden Frage b befchran⸗ 
ten ſich auf ein Geſpräch Wiſaen dem franzöfiihen Ge— 
ſaudten und Han. v. Beuſt in Folge deſſen der Er— 
führe eine Depeſche aus. Paris echalten babe, Von 
einem Ryeiubind oder Aehnlicheu ſei überall Leine Rede 
geweſen. 

Rendsburg, IH. Febr. «Die am Sonntag, den 
12. d. Wiek Hautuerundene Serjammlung von Männern 
aus Schleswig und. Holiteim hat, ber Ihehoer Beitama* 
zufolge, den Aichlug der —— au "rchhen für 
wesentlich un unbedinat notbwenbig, \cibit für eine durch 
das. Jute reſſe de Laudes geborene —399 tale Pflicht er⸗ 
Härte Der „Ratte,“ Ipiibk mau dariiber ans Hiel, 
13; Februa: Dies Tenſammluug, vie für. geſtern mad 
Henosburg ausgenyriebeu war, Fand daſelbſt zwiſchen 14: 
wu 2 Uge in Bergmanns Horel itılt umd war im Ver⸗ 
—— nd © Zahl der, ergan.gun Einladungen hart be 

as Hegzogihum Schleitvig hatie 1 ungen, 
ante arles Toͤntingent azpie ai oh J 
om Isbhaitsr Debatte, die bork —5 — 
der Beriämmelten wicht für Die. ‚vorge ee —— 
ſorael warn, * man zut, Anughnie Blio⸗ 
geamıms, -: über: Das - Ach Zolgeilo es mitt 5. 8 — 
—— or re. ‚auf: N natidual⸗ rl 2 *1 auf 
Jutrieſſe Schleswigholſteins ‚sub leitet daraus: ‚Die 
Bere der daß Dem. Stante Brenhen- die ihn. in den 
zogthunerit — Recue aan; umd dauernd zu 
werden. eujleut, unter ı tiefen, echten MM ef 
ann Saale Duncan u zu Spa. uud jur Sr a 
wor der endgirltinen Drdnung. De Kane 
Sean — —*— geſſellt wiſſen * 
hg —— r,aneldet Der 
ng — — Fu —3* ein Kaiſerumn 
LTE u Betaueru über die —— der Bu 
au die Viſchöfe —— nud zu verfic-en „Daß. erg 
UNE rungen non ‚dem Vewußtſein ber. Pflichten u 
Gharatier, nie beabkähigt babe, die Regeln des Bon⸗ 
redis zu verlegen. Der Kaiſer hat dieſe Explikation . 
llen —— 

Turin, 4. Feb ie Journale melden, daß die 
Deputauon der Sep ula uach Florenz abacreıft ift 
und morgen von dem Kön * enip vr werden wird, — 
Die engliihe Panzerflotte N am . don Neapel abge— 
iabven, um Sich; znächſt nach —8 u beueben. 

nr, Die alrıe! Ficht et nach einer rivatdepeſche aus 
Aſpinwal vom 28. Januar (über Panama), va der va je 
Dem zwiichen Spanien und ge abajaloffen ift Der" ® 
trag wurde au Bord des wilden Rrırasihiff:s „Stadt 
Mapdrio”, bei ——— dur, vor Adniral Yareja 
und“ yon. peruamigen Geueral Bianco wuterzeichnet, 
Beruchegahlt als Kriegeamtihädigimg cine entipredende 
Mende Guand, melde Sie Madıldet Regierung, für ihre 
Bean a Peräußenn. wird. 

15. Febr. DerKonig Vit ot 


lorenz, Mittwo 
Gwannel hat bente die,. ee Day don Turin es 
— den Woplwolleug 


Be di id derſelbeu⸗l 
jefigeit Journalen iſ nit 


Ich are 


geitagtetyworpden, Die änf den päpitli untius M 

Be 
ı a» J N 

% — nem alängen sehe, weldes der Ko 


Ludwig gegeben, find vor dem Walafte einige Petarden 

aufgefloneu:-die Thäter find nubelauut geblieben. 
London, 15. Febr. Der Gardinal Wiſemaun if 

——en 8 Uhr in feiner biefigen Wohnung ge 
eri 


0) gen. auzuluupien; 
iſt ihnen —— Der Kongreß in Waſhington 
bat das Amendement zur Verfaſſuug, die Abſchaffun 
Skiaverri betreffend angenommen: Die Nachrichten über 
—*5 widerſprechen einander. — Gold 206',; Wech⸗ 


wie Bermiſéstes. JM 
v Rbrtac, 11. Febr. Gefern wurde wor dem hie: 
en wie vor einiger Zeit im Jeſtetten eine 
Fänfunsklage gegen den Fatholiichen Biarrer. Reſtle 
verhandelt. Der Angeklagte ohne Zweifel mit bedeuten 
ten bierarchfihen Talenten ausgeitaitt welde Feiner geit 
in’ Halten feine Umwandlung vom Schreinergefellen zum 
* x zur Folge gehabt haben jollen war früher 
Barmbad, dann im Mitenbierg Pfarrer ud verſtand 
meitterhaft die gewiß Ichwere und feltne Kunſt Mh am 
beiden-Drteu in kurzer Zeit den ge uud die Beratung 
Pa Pfartfinder zu erwerben. Trog des Schwmuped des 
i Gelegeitheit_der zahlreichen Finiftigkeiten dieſes Get 
lenblieten du Taae trat, war er noch lange Zeit in 
Freiburg und gehörte fogar zu ven Ausrriefenen. Man 
mochte tm Geiüple dab man zur -Blürhrreit des Rüde 
fchritts feine rüdfichtälofen Dienite allzu Mark in Anſptuch 
— hatte einen gewiſſen Neipekt vor ihm haben. Die: 
edle Priefter hatte num vor einisen Monateiı in einer 
Flugfihrht die bürgerlichen Kollezien von Wormbach 
unter Aufzäplung der eimeinen Ramen einen Tenflötlub 
von Lügnern uud Berläumdern genaunt uud war des⸗ 
Halb unter der Anklage der Ehreukeiufung vors Bras- 
ir — Er erfchien nicht, ſoadern ſeudete eine 
heůgungeſchrift worin er das Verfahren: gegen ihn 
den der Einwilligung teiner geiitlichen Bebdıde - abhängig 
ht Inıd an dent Thatybeftänd des Bergchens am arm. 
Weile jeimitih zu Ddetiteln und es «ſchudigen 
verfucht mie 4. B. er babe die betreffende Stelle nach 
einem Beinbench im’ der ieberhige gefihrieven. Das 
ũriheil des Gerichtöbufes Tantete gegen wen. Hırgeklagten, 
— erg ‚mit dem Antrag der qroh. Staatdan- 
walfaft, aui vier Wochen Amtsgefänguß. Der Zu- 
Drang’ deb Publikums zu diefer Sihung war jo. ftart, daß 
Der verfügbare Nalın nicht binveidpie, alle zum Theil 
andıwärtige Ankömmkitge aufzumehnen, I: 4 
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jet Sywurgeridt. 
fr Unterfranken und Aſchaffenburg 
SE Duaital. er 
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| Gerichtebof: Präfident, tal a ey 
Br. Schmitt, Berfiper die HH. Veyirfsgerichtäräthe Horn, 
Rupp it, Dr. dv. Segnitz und Bezitfönetictsaflefjor Reu⸗ 
ter, Brototoliühree Hr. Bezirksgerichtsacc-fit Weber, 
Staatsanwalt Hr. Staatsanwaltsiubititut Batſch, Verthei⸗ 
diger Hr. Recbtstonzipient Adelmann Geſchworne die OH. 
Friedrich, Steinfelver, Freitag, Böldimayer, Röder, Frhe. 
dv. König Rrans, Popp, Debninger, Adami nub Vaud. 
Angellaot ift Aram Zürn, A Jahr alt, lediger Eiien: 
babuarbeiter von. Hauien, wegen Berbrechens des Betrugs. 


Derfelbe iM nämlich beihuldigt, daß er nachdem A ſchon 
frhber, während feiner Dienneit als Soldat des 2. Ar⸗ 
tilleriereginient® wiederholt wegen Betrugs am Kammeral 
um und zuleht durch Erkeniitniß des ei ericht3 
flungsgomvernement Randan und des 


dag! 


ralaus 





Newport, 3. Febr. Drei offiziöfe Kommi es 
Südens nd zn le nn um ee 
coln Friebensuut lun Sx Eeward 


* ats 4 —* 
en Bei Sir e Is a a “ 


Der Angeklagte it gefländig. Es jind 16 Zeugen 
(Bortiegung folgt.) J 
Deffentliche Sihungen des Bezirksogericht 
Mc teen * 

Durch Grkenntuiß vom 13. 1. Mis. wurden ver- 


- — —— 


urtheilt: 

4) Johanun Chriſtian Egner, lediger ——— 
bad, wegen ier Ber des Dieb 
— VER ’Jofeph Grant bon Trtersihaßane 


geladen. 
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fen und der Katharina Hain Wwe. von Goldbach 


zu einer Gefäugmißitrafe vom 1 te; i 
wurde Euyuer des ndeh en — 
2) Zolepp DV, lediger Bauersjohn von Schippach, we: 
gen —*8 der ——— — zum Nachtheil⸗ 
Fram Jana, von ei ’ 

3) ge rien * rg‘ 
IT mbuh don Treunfurt, wegen ebend 

eh Wide penſtigteit gegen das ——— 
ſet zu einer Gelbftraie von 100 fh, Ferner wurde 
derjelbe der in ben 85 47 mit 59 des Geetergäus 
jugtareges bezeichneten Bortheile für verluftig er 
” Härt und iſt Hrumbuch auf Betteien forleich der Ar: 
mee bei jener Waffemrattung wozu er tauglich ift, 
eınzureihen, auch nebſtdem fchieldig, auf feine Roften 
einen Erfugmann zur Armee zu ftellen, im Falle der 
Uuzureiheupeit des B-rmögens biezn aber hat der⸗ 
jelbe außer den oben bemerkten Beldftrafen noch 
eine Geläsnißitrafe von 3 Monaten zu ver« 


bußen ; 
zulegt Tag 


Brany Bpriflan Aull. aus —— 
ipreiber am kal. Landgerichte Schöllkrippen wegen 
zu einer Befängniß- 


At 
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Den 


Vergehens der Amtsuntrene, 
ſtrafe vo 1 Jahre und zu dem int Art. 28 de# 
Strafgeſetzbuchs bezeichneten Etraffolgen; au der aus⸗ 
—— Straſzeit werden jedo d 3 Monate er⸗ 
andene Unterſachungshaft in. Abrechnung gebracht 
Dagege u wurde Frieduih Faye ans EHriftiania, zur 
Zeit Forſtkandidat dabier von der Anſchuldigun 
ded Vergehens der Bewalthätigkeit gegen einen 
fentligen Dinner freigeiproden. > N 
In den Stvajiahen yositer Inſtanz wurde Martin 
Grünewald von Schöllteipven, wegen Web:rtretung ber: 
fahrlälfigen Körperverteguug ; einer Mccetrafe von 1 
Tag verurtheiltz; wogegen jedoch Joachim Kraus von 
Nömluigen von der Anſchuldizung der Uebertretung ver 
Mishandlungen, Johann Dauder uud deſſen Sodn 
tob Danber von Großbenbah von der Anſchuldigung ber 
Theilmahnte an der von Koncad Dauber verübten Ueber 
trriang der Eigenthumsbeſchädigung freiseiproden; endlich 
wide die Brrmiung des Supkind Wetzlar von Laugſtadt, 
wegen Thierquälerei verwerten. 


Börfen: Berichte. | 
Frankfurt, 15. Febr Ju gmerilaniſchen Fonds 





war wie aewöhnlich lebhaftes aft, und war zu ber 
danend boberen Kurſen auf das Gerücht von Boldagio 
198. nuch oiſterr. Fonds beliebter. Die Medioabrechnung 
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Die Hufammentunft zum. — ldng hrninoh Tl a, 2 J = 
im Wirthfchaftslofale der Safanesie Rat, wojelbit auch ‚bie Srbiuiingen, be M \ st — * Sr 2 = 
taum gemacht werden. | er Me 37 Er 53 s 
Aſchaffeuburg, 14. Februar 1865." "| nm i F. mind wi, 8iı 
Röniglider RNevierjömft um.) TEE „538 3 5 
Schmidt. — ——— 
u = = 
Selauntmadung. = T2.5:8 
In der Verlaffenihaft des Baltin Vreumnig, verwittibten Taglöhners = eh: Wen PR 
von Breitendiel, werden durch den unterferligten königlicheu Notar im Auftrage Pr 2 
des Lönigl. Landgerichts Viltenberg, Die zur Maſſe gebörgen Lıegenichaften , 5 S — 5 2 
Breitendleler und Muͤtenberger Gnarkung, nachſtehend beſchrieben, auf EU .. 
Samjlaa dem 2. Februar 1865 — 2 7 
Rachmittaus » Up = & a Eu: u 5 
auf dem Gemeindehaufe zu Vresisusiel, sem Öffentlichen Verſtriche unter dei E38 3 25 
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u. Hofraum, s2537 7 5 R 
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an den oc unveripeilten Ge— 8 ” 53 255 “en + 
meindebeſit un cat, 5 * 5 > 
Plat:Nr. Tod -2L, W Baumgarlen am 2 ano ua 22 
Plau⸗Nr. 699 a — 217 Drzimalen Baumgarten —2 — 7 
mit Detader und Grasplatz in Shan . SEE 5 € 
I den Schaiheden, rn 2 er 2325 
Dlan Mt. 699 b —34 Da, Debug alde, gewerthet zu 40 fl. = 2E5 & aee®. 
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Mütenberg den 4. —* 1865. = — 5— 
Kranz Rraift, f. Notot,, Sig. Wis 
usfhreiben „s::5 $ 
Im Konkurie des Peter Belle jun; von bier verftcigere ich ans Auftrag — 20 
bes — richis an en -' G J 
ontag deu 20 Mär; li. Irs. Bye 4 N li 
Vormittags; 9 Uhr * . —9 
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ANachricht ver Adswanderer®und 
Reifende ‚nach Amerika: 


Durch die orugamen Bremer, joe Mamba 
Dampfer und Dreimajter erſter Klaſſe finden sa New- York und‘ 
fimore ze. über 


Sabre, Brenien und een 


Se jede Woche 'regelnagnige 2.177 rten —— den 

e e mirte) ileberfahrtsvertraͤge taͤglich zu den Las Vreijen: abpeichloffen 
merifainiiche Geldſorten, jo wie Wechſel, fogleich zahlbar bei Borgeigung, auf alle: Hanvefdpläge 

Mn werden zu den billigften. ;urten b ben, 

Ach Dies Autunft eines jeden Sch wort werde id) ſtets zur’ Beruhigung her Veridand, 

den der Au Sgewanperten in diefem Blatte befannt machen. Bunte: jeder Art unentgelölich.; die 

m Nähere Ausfunft, er heilt die General:Agentur woni ' ı 3: 
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> Bu —— in Br SE ll 7. ae im Warktheideufelb, © 
9. 8. Schöppüer Mi 2 heim Si, BR | Rnapy in Diittenberg, 9° 
b. Daufabadir wm den WW, | Jun, Ph. Bollerit in Odienjurt, 
"3. Wögner, ie Sting alla. hs | 
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x n if | Gold und Silner.‘‘ 
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oft die ganze Nacht nicht ne —— mergen um einen a ehe 1b Dreuf. ‚Örierhier .. 856: = 8 
—— ‚von Dry, Batriion’s Gichtwatte 8 der. Zeituig aeteſe und mir 23334 — 04 451, — 461), 
Se I} ag bat der Schmerz ganz aufuehdrt. Geif Ba * — 38 
F einen Fuß dieſer Schmerj wieder füßlbar — 
4 7 Ach ‚menerdikgjenisieer Gihtwatte angebunden ; in Folge deffen f 
a 35 I edet aufgehört. Die ſes bezenge vönen andern 
Bein h, Dt Bi urd:& baler nr 
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ine ſchöne Stadt war fie immer, jetzt iſt fie auch vors 


** rin und —* 9 lieben ig ra 
eiß, wa ’ euten bat, „Blogau“ t nämlich. 
4 — nm Ya es ja Ale 1; Slogan hei 


% — ande * 


iten, bei, den 
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it wei Berka 


# haben Lieuterante 
pt — 





Lu. N Ebren⸗ 
Offiierſta 

m ſouft anlier 
win einiach daruntfet; 


Kraltwort, eine Arı ——— ein 
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U chaft 
gegen bie ng A der Bönialicpen Regierung attd- 
ein: Ehren sericht nit ihm} 
uß er werden aus deu: Olfigier | 
chmach uud. Schande gereihtl Vot Gloaau un Dupel 
—— Wie iſt es mög vb man den Mann etz 
chlüpfen “ließ, deun es heißt, ie Klage ſei zurückge⸗ 


zogeul“· > 30 m 7 in — 
aber jene: Dffigiere der Saudwehr, Aästwuru und 
Quttertotb, die für den Nationaljond Ibätig waren, jeuen 
Foud, ‚ber yohitife gemaßreurlien abgelegten Beamtenfa: 
mulien twenigftens. ‚das Vred fihern fol, — die verdienen 
nicht die aeriunite Rügſicht, die ſollten ejnentlih eine 
wahre Wohlthat für gut geartete Ebrengeriäite der Herru 
Dffiziere fein. >. mozu noch ein Bericht? bie twrrben 
ohne Gnade und Barnıperzigkeit einfach aus dem Difizier- 
Rande herausseinaßregrlt, deun: „Pop Glogau“ wie 
Anante es eine arößere Schande für ein Offizierskorps geben, 
ſolche Ep. und Pflichrwergeſſende Wühler in ihrer 
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er Fa 26 daß die beiden 
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mann. = - 1 
dag ee een Ber are A er ae 
Die Geſchichte iſt offeukundig geworden, die Welt iſt dutch 

cichte Ata oe nt et 


wie) 
hm er nicht eim weiſer, oder aukbSieimä 
‚Sericht,öbefommen drei Monate Gefängnißz, fnigige 
Thaler Strafe, denn das größteuller Berbiedgen: äft;: Der 
ran zu. denken, daran zu erinueru. Mr Beam dab 
—* b aan! 
kei 


Fe, Sat. Yı 


aehü Ted ben, richt 

r. were} wagt, verlegt die Elandeſehre Ifzierd- 
a —— — — 
.1* werte) vα *ne⸗ 40. 
Va Bi “« Fi . Tymrım” *3 
am Tr“ AT . er „1 


Rundinnn. 

Münden, 68 ſchreibt die Bayr. Zige: In der 
zweiten, zablreich beſuchten Sipung, des „Bereins praftifihen 
Bandwithe? sun Münden bie Frage einer nit Dem 
andauernden Fallen der Getrridepreiie, ſich nahenden 
Arifis. der Baar Bandiwirtbicaftringebend beſprochen 
wid beſchloſſen worden, durch das Areisfomite des lambz 
wirtbichaitlichen Vereins von Oberbayern bei der Sragiär 
vegierung um, Borlebrungsmiitel geaen Die ſchweren F 
einen ſoſchen Galamitäs bitten ar, laſſen. Bekauntlich m 
au in. Frankreich wegen der ftarken Getreideeiufuhr ‚bei 
doc, eigener reicher Produklion sine ſtarle Aufregung Den 
Landwirthe bemertbat und der kaiſerliche Mche bauminiiten 
job. ſich geudidigt, Durcheim Raudſchteiben au alle Präs 
fetten om 5; v. Mis, beſchwichtigend ‚einzumirken, Ki 
enorm :verb, fferte Kommmmilation.. bränat, eben die alten 
eu au unſerer Bandwirtbe ‚in: neuer Bahnen; 
fie müilen ‚alte Betriebszweige weriaffen oder beſſere und 
neue, der Juduſtrie ſich mehr mäbernde exareiten, ı Der 
Weg pieau bietet. off ubar Hemmuiſſe.“ 

Münden. 14 Febr. Der hieſige Kouſumverein, 
welcper zur Zeit 1400, Munlieder zäblt, bat Krämer, Melber 
und audere Gewerbelente mittelbar gezwungen ihre Preiſe 
für verichiedene Waare mertlih herabzuſezen on d 
Dementi der B. Hig-- bezü.lih dev beabſichtigten Neiſe 
der Königin nad Ansbab war die Sache doch rihlig, 
Der Tag der Ahreiſe war bereits ſeſtgeſetzt und das 
fol. Schloß in Ausiyad zur Hufnahme der hohen Frau 
in Etaub-geiept, als dir mitlermeife erfolgte Kalgſtrophe 
nie alleinige Uifacdhe der Abteiſe binwegniym. Die j 
nigin bfeibt. Manner bat eine Andienz bei Er. Pa}. 
nadjgrfucht, aber wicht erhalten. Der König ließ ihm be» 
deuten, „nit dem Menschen Wagner wolle'er'fortan nichte 
mebr zu than haben, den Muſiker werde er rufen laſſen, 
wen er ihn brauche.“ Der Pan von Erbanımg eines 
nennen Opernhaufes’ in definitiv aufgehoben Ind dein Wa g⸗ 
nerfhen Budget eine Schranke geſetzt, die nicht überſchritten 
werden darf 

Münden, 14 Febr. Die in der geſtrigen Staats- 
ralhsſizung gepflogenen Berathungen follen ſich alauıd» 
wärdigem Wernebmen Ha nicht auf die Verhandlungen 
des Geſehgebungẽausſchuſſes ber die Stellung der Staats 
amvaltiaft'im Zivilproſeß ſondern auf ben Zuſammen⸗ 
tritt des Landtages "und die Vorbereitung der demſelben 
zu machenden Vorlagen bezögen haben. 
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(Fortiegung.) 


der Rabin als Geſchent bewilligt und den Bezug Ueber den Thatbeitand entnehmen wir der Auflage: 
diefes Betrages bereits anweiſen laſſen en — Der Angellaate, deſſen Eltsrn —— 
asentichliegung iſt A. «hf er find, ift übel b: Da Ma 
aoiftrat zur Aufn R ommz arbeitete er 4 Mochen bei Baht an 
us im Vetrage don 2 Mill. Cl fpäfer in Heidingsield bei einem Akkorbanten md; 
min 145; A bei Mantetmeifter 
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verlaßen babe, 
— 12 * Im Verlage — 


28. Drjember Tg und das Verzeichniß der SO vou dem 
heiligen Stuble » werurtheikten Sertbii der Bu ri 
ſchienen und durch alle Auhbimdlandenigw: Preiſe 
vor O tr zu hezieben Die aauze Brefhlirn umfoßt mit 

dem Rorivort nnd einigen beisencbenen — 
——— ln —*—* ne 


* — —9 bränite am 1. 


ein, betreffeub 7 
Eine F a 
über eine — Dr 


erzenafe Weine 

Die „Bad. Pbaj* eher 

in Freibura folaenden Beticht 

„Es waren von weiter ferne die Geiftlichteit mit ihren 

Betrenen, meift Landvolk, eingetroffen und maag ihre Zabl 

15000 rre*t haben. Die biefiae Vürgerichaft war ſehr 

fhwad ver tm. Die Verſammlung eröffnete Herr v. 

Andlaw, weicher beaaun, ben Zweck des wanderuden Sla- 

finos mit Ausfällen gegen wißl —2 Verſonen darmibun. 

Sodann dug er den Baufä ader als Mräfibenten 

dze Ant attch amnabın. "Rad der ſobahn vers 

ten EN ffsordanng durfte he ſprechen wer Mas 

eh ——— der Sefinmmach des Mafinos Fei) 

ent, ber’ filh eine Umterbredhune Kehmdia 

Aue. nie Aafbiae Entfernung amndbrobt. Aranf ants 

fernter ſich bie Freunde der Schulgeſetes, weſche Hit 

bäffelbe haftet eintreten wollen“ Die ſodann auftrefenden 

er Bırban von Heibelhern, Körberer don Bahr. Meller 

Rreiburg, Anwalt vw: Mante bomde und Bea 

bon Gtinierinnen ‘fiefetten das Stärffte, das mu aeaeit 

rg und die bergeitine" Reaierumd a⸗ ſagt wer: 

Es iſt offene Anfretzung die Hier umnarbindert 

— erbob, And man kaun ſich nit mit Veſotaniß 

—J9 — Zeit mit der des Jabres 1849 

euden, ar dak’ wir damals die rothe ud jest die 
e. Revolution bor uns haben,” J 

He Arm; 11.-Kebr., - meldet das doriias Inn 

j Besen : Bersanaeiien Eamflas ließ der won einem «Mer: 

een eng zuridtebrende Modprrator 4 der bieſigen Miatrei 

enden, welcher wohl irin Hanpt enthlößte 

Pia en ate, aber mit ı Herfniefe, Dirch’ einen 

eimahm werbaffen. Der Arteflant hounb+ pen“ ben 

orſtonde angenblicklich entlafien, der Nolisrimann 

elt "eine Er Vorleſung r bas Gefep'der 


bnlichen 
Tun 16. Febr. Die d fehaebende Verlant 
* Ri freien. Etadt bat in ihrer Melt en Eigen. fant 
iia beſchloſſen den Antrag an den Senat anf 
g des Zeilu ugof · mpei⸗ zu erneuern. 
—3 ————— (Ueber Eutbampten, 18 febr.) 
—— von Chili hat zwei Millionen 20 I. Für bie 
Berkärfma der Eremadıt) — ‚Der fl ‘der hüb- 
ameritaniichen Nepubliten in Lima „bat v ofien, Peru 
—— —— mit —2 „allen —— 3 Vogler, 
General Riva si 
eeihidt, um mit bem — a Yıber die 
den Porkela en — her 
A en/ panien 
Bun —* Regierxungen — ermiien ur Aa 
dung ar betragen. , 
rau, bob 3 die, Roten zu 


feine —— gehen, „(36 Fa aeſchehen ) 


ſi 
F a borinen Eommer © 


ar dabier; damıtstriebserifich, in 
ermögen von 150 ft. ift durcbaebraht. 
"er eme 


Bärügereien, bis ihm endlich am 12. Dftober 18647 
baften ließ. Die einzelnen Neate find folaeıide: m 


1. Juli 1864 veranla inellagte Adam Aürn, den 
Schneidermeifter Andre HR unter der falfchen 


umher. Sein 


Roripirgelung, er I ein reicher — —* Wieſen⸗ 
ih und. babe 900 FL, auf der, € 3 
en Pu He von act 
OB fr., aid Tellte ibm a 
ekiten, — ein anf den Namen ‚Rh —— 
Pufeld, aus 95 art 1368' er 
— er — 349 der Koch c if 3 
6 unter dem Vorge jei der B — 
Pub bei der —J — dan, 
Wofferftiefel im, Werte von 14 Ai ir 9 
ußdiefen, Folien Namen ein J * at dl Ki ‚u 
aufte 9 ge um Sf 
I Kt ben der, PN Halt WR: 
— ie Mn i dem er logirte, 9— J— Ye 
—— er werde. bis ft. als WS er bei * & 
fenbabn aunenelit, 3 f. 30 fe. leihen.“ 47° St. 


4 ertehwindelte. er fish, bei en BÄREN ne, en 
N dabter, Inter dem Boriebei, ” 
Dt, Ale Helzer, bei, der Eyendabn m ft: - 40 def, A 
Weit: un? 1 Yoppe in Werte von 15 fl, 30 fi, 
er gleichfalls einen ſalſchen Schaloſchein audſte ke: 
darauf uabn. ex unfer dam falfchen Worwande, tin * 
tonnter von ihm wolle gleihfatts ein⸗ Joppe daufen, eine 
weitere Joppe im Werthe vom 10 fl. bei demſelben heraue 
Diefe Kleider verlanfte er wirder, „D) Am 22. } 
1864 betcon er den Schueiderm ifter Fchann Volt dabter, 
unter der Vorfpienelung, er fei der Eofortofiv oa JJ 
Upp Barer auf Dim Ansbacher Zuge tom TS 
Wefte,. Kappe und ? Hemden im Werthe von * N 
&r., worüber eiiten Ehhilufcheitt auf Melon falſchen Nunten 
aisfilte. G) Mn 24 Sept. 1RdE'briäbg Kr der Wer 
fdättshührer Saum des Schneiberimeiftts Ideph Hub dar 
bier, Ititer deni Vorgeben, et hei ber Het: Yidir vantt 
bei ber EifeuBabır, ibm een Mor, Hoſe nud Weſte und 
KHalsbiide im M jertbe won I fl m Hernhieteen, moritber 
er demfelben ofen. hialle Anen kalfıhen Edlreicheii "anf 
diefen Namen ansftellte. 71 Am 25. Sep’, 1864 veran⸗ 
taßte er din Nyrnraher Gerrg Jatob dahter, ıfifee der 
Torfpiegelung, er fei der Lofomotivtührer Ludwig Baier 
von Micfenfeld, zur Verabiolqung einer ſilbernen Aufer- 
nbr ſammt Talmigolptette im Werthe von 16 MH. 45 MEl, 
woran er T.fl. 10 fr. bejahlte. Am 27. Sept. ſchwi ‚ndelte 
er, tier dem Vorwande es Sei für einen Kollegen, MR 
mens Schweitzer, eiue zweite folche Ubt im Werthe von 
15 Fl. 45 fr. derauns 8) An 26. Sept. 1564 beitrag er 
den Schneidermeifter Franz Mubit Dabier, inter der Mops 
fbiegelung, er fei der Bofomotinführer Ludwig Daner, m 
einen Nod, Höfe und Weſte im Werthe von 32 fl.; dam 
um einen Mantel in Mertbe von 22 fl für ſeine angeb- 
ide Braut, die Sabina Xünder von bier, ſeruer mm 
eine Hu ‚!$binde im Werthe von If. 30 fr. Dann be 
frcg er voch Defien Fratı Marin Mubn um ein Darleben 
von 20 fl; 9),Im Eepteniber 1864 verſuchte er den 
Saueidermeifter Mibael Ludwig dahier unter den Now 
gebe, er fei der Wkomethofnhrer Bauer, um Rod, Hofe 
und efle im Werte vom 40 fl. und ſpäler um time 
Herrenſhawt im Werthe von 3 fl. 30 kr, zu betrügen 
mas. diefer aber ohne Bezablung nicht an dn fiberga®. 
10) Am 9, September 1864 kaufte er bei dem Uhrma- 


u To — — — 


her Sebafiian Geilt dabier, unter der Vorſpiegelung, er 
ſei der Lolomotivführer Natob Lutz, eine fi ae 
im MWertbe von 16 fl 45 fr. und 49 Dimenhor $ 
E ließ fih, da ihm dieſe —** ia Koh Ye 
onnten, eine filberne are fl, 
30 tr. mitgeben, 3 fl. zad! Und et dr ei 
deluhr. 18 Geiſt zu Demjenigen, am den er dieigg 
verkauft, geführt — ſollie, führte er deufelbaf nr 


— uud entſpraug xudlich 14334 
elvog er 
er init ish: bel der Artillerie gedient haftk, winter 


aa rei Wöraı beifer dei dar) Eifenbahnzrzi ı 


einen aeg ei Inf, Ztoy). wogegeiisen * vom 
alob er Snpinbelfe Un wapfärbete 42) Am 

es er 1864 beliog er dei R Midael 
voy Karlburg unter. der, ‚Boripiegelug, er, jei Joſeph 
end Bor MWiefenfeld , ne win Dürleben bon 3 sk, 
ſchrieb demſelben in / die Schröibioiel einem Brief an feine 
a ebliken Eltern zu Wiefeufeld und wolllg woch ein 
weiteres Darlehen von 5fl. haben, was —— 
ert wur 13) Bon dem Löwnwitbe Andreas Müller 
Ser A er er "Dtrober 1864 nuter dem Vorgeben 
4; fei ein Ludwig Bauer, ein Darlehen von 
fl. gurnadhieik, w. 8 ibımı nicht gelang 14) Am 12. 
— 1864, beigpay u den € hueiliägmeitter Georg Peter 








den Pojamentier Leonhard "Neißler 


MEN 


aͤuch 


dahier unter dent Vorgeben, er ſei Lokomotivführer Lud⸗ 
oſe und Weſte im Mertbe von 


wig Baun —22 — 
wägibe en Schuldfhein auf diefen falichen 
* ı ausftellte. nal betrog er denfelben noch um 
f ach n der Öffentlihen Ber: 
ie > ra eh te Amnttliher Neate vollftändig 


Gianni; 
Schluß folgt. ) 


er. 
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Frauftfurit, IRRE De ſchlchteren Rwporter 
Verichte wong: 4; di beisirkten einen empfiirdlichert Rükraang 
der amerif, Fonds, welde jedoch etwas felter :ichliehem 
Der. Unsfapdarin;lbertvog aͤuch „heute--alle jonftigm Ge 
wahr. Sur diferr. Effelfen War ‚die  Zruldeng etwas 
matter als im Abendgeichäft. 
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= :  Ögarrenkandlungen: au... Ü garrenhenlel mi 08 
ge druckekel ‚n Rudolph ı ru * Ascha ’n vi 
aut fein. ri Tarbig’ P ei. it 5 Forsha zu ra reisen geliefert: d: ud tıt8 
A us * Nro. : a — ar Stück 3 di: kr. 10,000 Stüs 8 m ag on i 
Er SEES G 5 „20 9 kr. 10.000 * * ——— * ig 
= — ne Eu a}: » +10. 4 kr. 10,000 Stäck 16 .5— kr. re 
— gs Kur » . 1.4. 27 KR 10,000 Stick’ 80 kr don mir IE 
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Endeit joe Feils ſchnell Gicht und Mprumatiswen Aller Art, Als Dusch! billige! Eintäyie bin i : 
Gfittt-, Bub, Bei und. Zubnfhmerz n, Kopf: Hand, und —* Stand geießt, mein!" * 
Mogeitz ung Ba SE erjeu, Rüden md Seudeniämerz ft. 36 ‚ erniednngen; And find re das 
= Game nahe 38. Ir. — Balve Pakele pu 16 . ‚Bidu u6,.86), Fand! S Ar.) Ders 
Ur mei dungen und Nadabmungen find Pakete mit Unters nahme von '/, Bir. wird, der Zentuer 
rt ad 32“ ve — Gebsaudsameifinigen und Beuanife werben — bereut. 
= Mein- — S A 7 Man 
u Ir 2 ee = . Sarı 9 im. 1 be sah * ri 
2 E 23 —— ſanientier. 7 ei — 


= Sengnif, 
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Km 2.0... h, Joy. e 
Seit mehreren Jobren babe Ih Wıhrihmerzen in meinen Füßen, jo dab, Meweryen . . .. R. , #4Y2,6 
ich ort Die ganze Nacht nicht ichlaren Pott. Bor zoo Fihrel babe ich die  Augsinrk #100 8. 
Antandigung von Dr. Patriior's Gichtwatte in der Zeitung geleien und mir „rin HE ee 
ſolche bringen laſſen; nad duıjer ae bat der Schmerz gan aufgehört. Seit ., ag fa Beh * 
vier Wochen bat ſich mir mm deu inen Fuß dieſer Echnetz wiedet ſühlpart he * ae 
gemacht. worauf ich neuerdinas wieder Gitwalte augebunden; in Folge deſſen Sams nr 2 0 — 
bat der Schmerz gleich wieder — Die ſes deeus⸗ ich Muen nnd andern Yeiwzia EIER I A 
Leidenden Auden —*— une an Ret1älg : 
u, Dearmber.L- 63. —* Vogt Kür MRudig bei. eh. Er; ln Be 
Böhrien — ſ * pe EN u 0 
pen de 2 ——— den 
1a N — u Gold en Süher. 
— 14 ⸗ Viſtolen DT IP, eye 
} —* Stieirb’od af. 6 56 
Soll, I. 10 Etüde... fl. 9 451, — dsl 
e n - 7 ros J Rand-Ducaten .... fl. 5 32 —— a 
in 20 Branch Stüde .. 95 —B 
sid - — — — RT "TH 
N a Sabine i). 94 — 
Gold y r. Boll: ». .f, 806 - 810 — 
Eduard: Wendt. ; "Be er (heim. a. mM a rer 
| Ranb- wangiger ⏑ 


Martiplof une, 115: 
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0 (vormals, Rheinlhiffnhrts-Affehuranz-Gefellfhaft) 
a use I STLORNE.. 0 = ee 200.0 on 
Die feit-1818-- beftehende Geſellſchaft führe nunmehr mit erhöhetem Grunpfapital, abgeänderttm 
Statuten, ums gmmeiterteme Witkungskteiſe, die obige, Firma, wozu. die höchſte Genehmigung ‚Fönigl, 
Staateminiſteriums Des Hanveld und ver öffentlichen Arbeiten ‚erteilt worden iſt. ‚Indem ‚der Unſer⸗ 
zeichnete dieſes zur allgemeinen Kenntniß brinat, erlaubt ſich derſelbe die Auſtalt ſelbſt, ſowie feine Were 
mittelung "für den Abſchluß won FcansyortBerficheruhgen auf Plüfien, Manälen, zur See, nf 
Eifenbabnen und zur Fuhre angelegenlichſt zu empfehlen. ah Be 
Die Sefellinaft übernimmt pie Berfiherungen gegen. feite, billigit geitellte Prämien und, ‚wird, ‚ber 
müht jein, das Vertrauen, deſſen ſie ſich während Ihre langjährigen Thängfeit im werten Kreifemszu.en 
freuen. hatte, auch fernen durch loyale und“ prompte Erfüllung ihrer Verpflichtungen zu erbalten und zu 


Die Polijen werden zur Stelle ausgefertigt, Antragforınularien, Anleitungen und Ausfunft bereit; 
willig ertheilt var" A per un. | 


.. Dtenberg; im Japmar 1806.»  —, den Haumingenten der Mogunia | 
ee en ar napp jun 
* = TIE-AR- anntmadung,. u 2 
m Wege der. Hilſsvol werden aus A HM *? 
richte Feten —34 den a —— u, m: = Dh, E * 
Samflaa a 3* — — Bug: 5 
6) nr fh} ’ eu —8R 9 > 
auf dem Gemeindehaüfe zu Laudenbach 5 — 2 EB 
1) drei Kühe gewerthet zit ; 20 z u. x = 
3) ein Kubrind Ba iO 44h nf. m» > 553 = 
3) ein gerüfteter Wagen, acwerthel gu. 50 fl »: * 3 A 
gegen baare Zahlung verfteigert. F= E a 
_ Miltenberg, 8, Februar 1865. — — E58 It 2 
Frany Krafft, kal. Notar. wg 58 53 —F 
— dalgmerleigerung 8. 42 
* inıder Bönigl- Fafanerie : * —53 
„dm mäditen Eee — a. m 
— ‚Montagıden 20 u MM, a8 4 =533 -— 
Der in der Lönigl; Fafanerie nachderzeichnete Holgfortimente üffenllich ver ; 5* Ze 
* REN TER = BE »-Sn53 © 
18 dien: er nn Fr aa 
Hy 5 lt Baur und Nutzholzabſchnitte, Is) z er F —352 
* eu: ren. a g„2<s2.a 
231, Rlaiter Buchen, Eichen, Birken, 'aifpen, Sa, Rnorz und uf? 5 ©8 2 8:3 „u 
5100: Dergeigen weh DE E25 Ser 
L 3100 W * SE oz an 
Die Zufammentunft zum Strige findet 2 = E = ös 2”, 
. A J 17 . a Pr - 
im Witthſchaftslokale der —— woſelbſt alich ‚die Bediniungen ber. = = Ten 
tannt gemadt erben, —— a > =: 5 
Aſchaffenburg, 14. Februar -1865. au 25 3 ch Z 
" Könialiber Nevierfdrfiir. = = 
Schmidt. en 3 5 


Das unterzeichnete Handlungsbaue empfiehlt ſich zur Beſorgung 
und jum Berfaufe von Flaudhrieſen ve Bayr, Hypo: 
theken· & Wechfelbank, bietet außerdem feine Dienite an jum Ein: Von ven ſchwerſten unheil 
und Verkaufe von in- K ausländifchen Staats- A Imdnftrie: —* rn —— 
Papieren unter Verſicherung genaueſter rung des Intereſſes Ü vernebiih — gebraudte; das mir 
feiner verehrlichen Auftraggeber und ıft auf, fragen zur Ertbkitung eine FEchriit „Dr. Wierner's 


here Seilung für Meiben 
eidende” dadurd jebr. alhnae 


jener Auskunft ‚gerne bereit. MEER 
Münden den 5: Juli 1864. 9.07, 

| — holfen, daß ih das in e ben 

Anton Bachmaier & sit näher erdrlerte Berfahräp awen 

dete. Ich empfehle dvesbaf allen 

Nervenleidenden dieſe Sährift, 

welche in jeder Buchhandlung für 


_ Wer fih von der, überraſchenden Milffninteit des Inter Bruch 7’ Sam za ibaben wit. 7 u 25 
heilmittels - von dem. —8 Althett in Be has 59 all Albrecht Monster, 


R. a LM Reiidenzitrade 6/1. 
0. Wihlig für B mde ! 





jel in ver Schweiz überzeugen willg kann bei der Erpebition dieſes Blattes u Dber Eontrolenr. 
ein Schriften won wielen undert Zeuanifien in fang nehmen, 
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AT . . Beder auf Aufhebung auch des Geſeges vom 24. April 
Ruudſchau. F J 1854 über die Verleguingen der Dieuſtpflichten des Geſindes 
Zu Münden hat ein Sprdßling eines hochadeligen und der ländiichen Arbeiter, knupften. Was die 88. 188 
Haufes einen andern derfelben Lebensitellung. beide find und 184 ter Gewerbeordaung betrifft, jo fönnen diefelben 
zugleich Difiziere — geobrfeigt. an Folge ber Veſtimmungen der Verfaſſung Abrr das 
Münden, 16. Febr. Die. „Bayeriiche Zeitung, Bereits und Verjanmlungsrecht als brreits aufgehoben 
bezeichnet Die Behauptung der Berliner „Rreuggeiting”, ‚betracpiet werden, Und «# würde fomıt die Aufnahme dieler 
Hr. vd. d. Piordten habe 8 ih auf das Veltimmtelte Baragrarpen in den jeht verbandelten Gefchentneurf eigent · 
verbeten mu Herr v. Beuſt auf Eine Linie des, politlichen Li, jutt einen diflaratorifchen Werth gebabt haben; aber 
Strebens und Handeins geftellt zu werden — als völlig Die übrigen erwähnten Paukte‘ in Betreff der Bert und 
wnritig. Zwiihen den Regierungen don, Bayern , Mk Hüttenarbeiier und in Vetreff der ländlichen Arbeiter umd 
Sacien berripe gerade jept die völligſte Uebereinitimmuig des Geſindes ınaren dafür Inieder uf ſo bedeutiamer, 
in Muficyten, Weberzeugungen uud Weltrebungei, aus Ad oyne.cie Deleitigung auch diefer Beſtimmungen mußte 
welcher zur,zschten Zeit auch eine — — des Kane 098 Haſch über werges man verhamdelte; ja Telkfiver- 
delns hervorgehen werde. Die lansjährigen freundichaft⸗ uauolıgy ıur etwwas hdchſt Mangelhaftes und Halbes ſein. 
lien Beziehungen zwifhen den Herren», Beuft und dv. du war, die größe Majorıtät deg Hanſes nor einig das 
d. Piordten werden hierzu Beitzagen md dadsech zugleich vüber, m Sinne der Bereitiguing alter viefer Befchränkungen 
beiehtigt werden. Dev Hıtikel begieiit, daß dieſes inuig u Doliren — und dennoch⸗ was geſchah? min ſtimmle 
‚Berhältnip zwiſchen Bayern und Sachſen wicht übera den uifprängligen Sculze Faucher ſchen Antrag; alſð 
angemehm jein-möne; aber der. vorliegende Verfuch, das; Prob Tut die Auſhebnug Der 88. 131 und "IB? der ⸗Gre⸗ 
fefoe- au dlören, fei, Dodp zu pl, um-zu gelingen. werd.grinnug, Was, zur Folge hatte; ba "der erweiterte 
In Goͤndorf bei,Landebut wurden am 13, gu Kommijionsaittag, fowie die Amendemeſits, gar nicht 
Mädechen und em Ruck. baum Mergelgraben werichiltet, meht zur Abſtinutung geftellt werden konnten. ALS mar 
jo dan fie lodt biiben. 9 * abgennit hatie, Yay man mil Beitürzung den: fehlen 
Doaitsrereih,, Der „Bere ber diterreichiichen In⸗ ls den man degaitgen, und man wollte 'derrfelben gerne 
duftriellen - bat. em Jahrbuch dür Induſtrie ugd Handel wieder Tudgangig machen, was aber eben nm lich war! 
in Dejterreich* veröffentlicht, welches bediugungswenſe dag Man, el jegt Die Schud au die’ complicirle und ver⸗ 
Schugeoliyiiem veribeidigt und bei dieſer — fol, wirrende Frageſtellung des Praſide uten ſchieben aber 
gende — orte fpricht: „Sebt uns billi- der Paſident harte die Art feiner Ftageſtellung Lars und 
gen Kredit, dnet die Staatefinangen, pamit, 4 beſttmint vertäinvet, wid es ware ao Sache des Hauſes 
anlehen mul Zinen, die fein veeller Berhältimann ohne geibeſen, auf die Adftimmung genauer⸗ zu achten. In 
ruimirt: zu werden bezahlen könnte, jeden eriparten ren: materieller Veziehung hut Mai. zivar beivorgehobeit,>«die 
zer abjorbiren ud. Deu Boltewirihſchoft eutzieheu; gebt Eat jer-amt wnde doch Don feiner. beſonderen Erbeblich⸗ 
uns woblfeilere md tüchtigere, Arbeitskräfte rd Abkür— Keil, deun det beſchloſſene Geſetzentwutf babe »jü mm bie 
zung der Militärdienizeit; laßt den KRofum. felgen, wie in Bedeutung eines allgemeinen Matetials fir die Rrgierum 
jenen Länrern; bebet- und verbeſſert wer Alem den Untere und dieſe letztere, ſoldie auch das Land, wußten ja. w 
richt der Jugend, fo dab wir erfreuliche Auftände der das Haus eigentlich gewollt; allein das ıft ein Selbſt⸗ 
gemigen Kultur erbalten: dann ſeien auch wir Frelbänd⸗ droit, ‚dir, bei det now ehr weiſelhaften Stellung ‚Der 
fer.” — Ron den flaatliben Notizen wollen nur die fole Regterung sur Sage, ſchwerlich einen ment) ATO n 
gende aushebent Mur dauſend Individuen Der Beoditers Werth haben dunfte Diesitartgehabte unbegreiflice Co 
ung eutjallen- durch Dampimaichinen ergengte Mierdekräite: fufion ılt recht ärgerlip, das wird auch innerbalb !der 
- in England 1250, in Frantreih 14.1, im Zollverein 16.9, Majorirät des Hauſes 10 lebbaſt wie nme möglich em⸗ 
in Dilterreih 10.0. ZT: pinuden. Die mndenat, and insbeſondere die conſerva⸗ 
Berlin, 16. Febt. Die fat unbegreiflide Ber: tive Nadel, jubelt vaturlich darüber. \ 
toirruma, die bei der: geftrigen Abſtunmnug im Abgeord, Berlin, 16. Febr. Zeidlers Korrespondeuz jagt: 
netenbanfe.über die Goalitiousfrage, ftattgefunden hat, if „Die, Borfcyläge der Nefjotmimiter Mber die peeußiſchen 
in den greifen der Abgeordneten noch immer Fat :der Forderungen in Betreff des Verhaliniſſes der Herzogtuüner 
ausichlirfltche Grgenftand ves Geiprächt, Drei Tage lang zu Preußen find zunäu gt den Berathungen des Geſammt⸗ 
bat man debatnıt, um ſchließtich Das Gegentheil zu „ber anfteriuemg zu unterziehen, und der Genehmigung des 
jäließeri von Dem, was man wollte. Der, u prünglige Königs anhermzuftellen. Da die Berüdfichtinung. Der Winige 
Antrag der Abag. Schulze⸗Delitzich und ander wolle der Veudlferung Grundſatz der preußichen Regierung ift, ſo 
Imur die Anivebung der SS. 181 uud 182 ‚der, Berwerbe- res ducht· möge, daß Notavele aus dem Herzog⸗ 
ordmmıg vom-17. Jannar. 1845. Der Kommiüfioneberiht thümern über die betirffende Frage u Rathe gezogen 
iwdenete dieſen Mitrag dahin, doß außerdem auch, nob weıden." — Die „Kreugzeuun "jagt „peuie Mag 
die 8$ 183 uud 184 der Wermerbeorbnung und. 59 46, 47 bat eine Werathung” im Gtoatsminifteriwik ftettnehmbeit; 
“und. 18 des Beige von 21. Diai 1860, Die Anıfihı der Gegenftand ber Veratbung dilufte die ſchleswigbolſteiniſche 
Bernbehdiden über deu Berabau und über Das Berpältnik Angelgenpeit gemejen ſein.“ J— | 
der Berg. und Hüttemarbeitir betteffeud, aufgehoben Wer:  .,, Rurpeiien. Die- Kammer bejeploh au AM, 
pen folten,; an welden erweiterten Worichlag: Ha ſodagn die’ Regierung Iu “erfuichen, den Minifterialöbefcbiurg 
auch noch die’ wäntend: Dex. Diecuſſion in: Aheumu — „betr. fiend die Audweiſuug Wirons mus Hinan,. zuüdyn: 
ten Ümendements, namentlich dasjenige Des Ag. Dr, ziehen. 0 


” . 






Shlıs fein. Die ım 
Fi va u 
& Salon. elcher ber = 


jer am 15. Februar Die HKammeın «eröffnete, jagt: Zur 
Beit des Ahlen Zuſammentritts Der Kammern gaben wir 
uns der oppnung bin, daß die Echwierigfeiten, welche 
die 8 beorohten, — 666 
Kongreß wurden beigelegt werden lonnen; es ie och 
anders gekommen. Ich bedaure dies, deun das Schwert 


durchhaut oft die Fragen ohne fie zu ldſen, amd Die eins) 3 


ige Grundlage eines danerhaften Friedeus iſt die den 
wirklichen Jtereffen der Votter durch Jemeinſchaftliches 
ii andıih er Her gewährte — *3 ie: 
„Kouflities.. au. ben des baldigen 

Deere ind Die Gefühle des Kateıs getyeilt zwl chen 
keinen Sympathien für Dänemark und ſeiner Woplgeueigis 
se Teutihland; er. hut, die itrengile Neultalität be: 
di darauf beihräuft, Das Prinzip der Nationa- 


und 
Nitäten zur Geltung zu bringen, foldte Das Nedjt der Br: 
DE rungen, über ihr Geiict befrayı zn werden. Im 


‚Süden von Europa mußte ‚die Aktion ji entſchirdener 
bethätigen;, dev Septemberveriiag ſiellte zwei grobe Prun; 
eipier auf; ‚die, Befeitigung ‚des neuen Köaigteigs Ztalien 
uud die Unabbängigkeit des heiligen Stapl:. Der Hajtand 
der Uugewißpei‘, ielder io, visliach veuntuhigend "wirkte, 
wird vericpminben, Es inindelt fich wiht mehr um ver. 
ite Glieder, des ilalienuchen Vaterluſids, welche fich 
Durch ihwade Bande mit eiuen Meinen Staat an Fuß 
der Alpen zu vereinigen fu u; e8 Handels ſich vielmeht 
um. eun-grobes Land, welches ji Über vie totale Borur: 
theile erbebend und umbejonnene Aufretzangen verachtend, 
—* Pag Herz der Halbinjel jene Yanpniaot verlegt, 
amd. fie mitten in den Apennüren, wie in einer uitentehm: 
baren. Fellung, ;aufrichtet.. Duch dieſen patriotifpen 
Schritt mmmt Stalieu eine  sfinitioe Geftalt an, und 
föhnt, ich icgenig mit de, karholiigen Welt als; es 
Def tet jich die bhän,ıgteit des heil. Stuples zu 
em, die Bränzen der römiıchen Sıaaten zu ſichern, und 

8 uns ſonach uniere Teupp.n zurüdjuziegen. Das 
che Bebiet . ift jolwergeitalt in wirtſamer Were ge: 

und, ‚unter ‚die Dbfut eines Berliages geftellt, wel 

er die beiden Negierumgen ine jeierliher Meile verbindet 
Die Konvention vom 16 September ift alfo feine kriege: 
riſche Waffe, fondern ein Werk des Friedens und der Ver: 
SH Ya Merito, Japan, Airika, China, Codin- 
nehmen die Dinge einen guten Verlauf; !alle unjere 
Erpebitionen fiud ihrem Biele nahe, Die afrikaniſche 
Wemee wird reduzirt werden, die Truppen, welche in Mes 
—— Berwendung kamen, kehren ſchon nad Frantkreich 
jyurüd; die Garnifon von Rom wird bald zurüdtoumen, 
nd wir den Tempel des Kriegs ſchließen, werden 
wir auf einen neuen Triumphbogen die Worte ſchreiben 
können: „Dem m der franzöfiihen Heere geweiht für 
die in Europa, Aſien, Afrila und Amerika getwonnenen 
Sieger Widmen wir, und jept ohne Beſorgniß dei Ar- 


Die Religion und der öffentliche Unterricht find 
eg enfland meiner Fürſorge. Alle Bekannt: 
niffe geuiehen gleiche Freiheit. er Raifer zählt die von 
dem katholiihen Kierus außerhalb feines Anıts ausge: 
übten wohltbätigen Einflü auf und fügt binzu; je arö 
aber die Verehrung und Hingebung ift, die wir für ihn 

en, um fo mehr rechnen wir darauf, daß er die Grund» 

ee des Staatd achten wird. Es iſt meine Pflicht, die 
Rechte der Civilgewalt, die feit dem heiligen Louis kein 
franzöfiiher Herricger jemals vreisgegeben, unverſehrt 
aufrecht zu erhalten. Dem öffentlichen Unterricht wollen 
Sie, meine Herren, Ihre ganze Fürforge widmen. In dem 
Land allgemeinen Stimmrechts muß jeder Bürger leſen 
‚und jchreiben können. Kaifer ſpricht dann von den 
Ürbeitergelellibaften, der Handeläfreiheit, der Erweiteruug 
ber den Munizipal» und Generalräthen einzuräumenden 
Beiugniffe, der raſchen Vollendung der Giienbahnen, 
Kanäle und Straßen. Wir werden dieſes Jahr einen 
Theil unferer Aufgabe erfüllen, indem wir Privatunter: 
nehmnngen bervorrufen oder ben Öff entlihen Arbeiten 





j Sieb: T * 
Beten ee — 
u wprgeigkt ı ab Br I eo: 


* 


1 Euntwurfe der 

— Sreilafjung erinächtigen, mit oder ohne Gaution : 
eu zweites hebt vie Schulphaft auf x. Der Nailer ichließt 
indem er jagt: Fahren wir fort den — — Weg 
„au weijolgen, Nach Außen wollen. eig i „Frieden „leben 
untt den verfidiedenen Mächten und Soreihime Frank⸗ 
reichs ‚une für das Hecht uud dies Gerechtigkeit erheben, 
—* unen wollen wir die relindien Ideen  beichi n 
ohne der Civilgewalt das gerinfte zu vergeben. Suen 
wir die Brldamg in allen Setaffem der Benötkerngen u 
‚verbreiten, vereinfachen wir die Berivalınn Aber indem 
„Wir uns zu ac BOrbegerm zulglicher Relormien mi 
wollen wir bebartli au den Grunplaren der Berfaffung 
feftpalten, wud und den maßloien Beitrebungen Derjenigen 
widerlegen, die einen Wedhfel ———— ſuchen, in der 
alleinigen Abficht, Das zu untergraben, was wir besrün- 
dei. Die Utopie in fir die Moblfahrt, mas die Tau · 
ſchung für die Wahrheit, und der Fortſchritt i wicht bie 
Berwirllichung von mehr_oder wenigen geiftreihen Th 
vien, Toudern das Rejültat der von der Yeit Aebeiliaten 
und durch die Öffentliche Meinung auerfinnten Erfah: 
er Dep ——— 

urin, Id Febt. Dr Diitto“ erfährt ans 
Rom, daß der beim Publikum ſehr bekannte ——— 
Pescator ploblich verhaftet worden ft. Er- wurde Han 
nicht weniger als rau Gendariten ins Gefängni ge: 
brapt Man waß mit, weichen Berbrihens er beichut: 
—* wird, nur iſt bekannt, dag er ſeht ſtreng behandelt 
wird. 

Die politüichen Unruhen in Turin haben feit des 
Königs Abreiie gzlucklicherweiſe ihr Ende ea: leider 
ab:r find fociale au ihre Stelle Aetreten.. Seit eujahr 
namlich, wurden eine Menge Geſchäfte theils ganz 
eingeitellt, theils auf vie Hälfte der Urbeitergahl ceducitt, 
was umſomehr mannigfache Roth werurfachte, ala der itar 
lieniſche Arbeiter germe au der Scholle Hlebt umd ſich ſchwer 
entihlivht, anderwärts Arbeit zu fuchen 

Die Ausbruche des Nena haben fi ermenert:’ die 
Lava entſtromt vier Kratern. Sie iſt bereits 12 Hilom. 
(über 3 greographiſche Stunden weit) vorgedrungen, "aus 

ebante Kälpdereten überfluthend und drei Thäler verwil 
— Der Schaden wird bereils auf eine Million ge: 
Ipapi. 

Newyork, A. Febr. Die Herm Linkoln und Sites 
ward find heute morgen nah Waihington gurüdnekehrt 
nachdem fie mit Südkomiſſären au Bord eines Steamers 
zu Hamtton-NRobd# eine wierftündige Ronfereng aehabt. Die 
Konferenz 5 t fein Reſultat; die Friedeusverhaändlungen 
find geicheitert; die —5* der beiden Regitungen bleibt 

ı 


wie vorher. Die Shofommiffäre find mıdh Mihmond zus 
rüdgefehrt. 
Shwurgeridt 
ür Unterfranten und Aihafienburg 
l. Quartal, 


9. Fall. 


(Schluß) 

Die kgl. Gtaatsbehörde entwidelte die Anklage nud 
beantragte ein Schuldig im Sinne des Berweifungserlennt: 
mffes. Die Verteidigung beftritt das Vorhandenſein eis 
ned Betrugs an der Steinhanersehefrau Agnes Baus 
und an Heidler, den Betrugsverſuch an Ludwig in fo 

hem Mabe, fo wie. das Borhandenjein von. Brivaturs 
unden bei den Betrugsfällen au Scheidermeilter Bauer 
und Delonom Bauch. Die Geichwornen erhielten 14 
gragen über die einzelnen Reate. Nah einhalbflündiger 
ratbung verkündigte Hr. Kaufmaun Ludwig Freita 
von Schweinfurt ehe ren der Geſchworuen, wodu 
fämmtliche Fragen), mit Ausnahme der 11., welde ver⸗ 
neint wurde, im Sinne der Anklageſchrift bejaht wurden, 
Urtpeil: dem Antrage der k. Staatöbehörde nemäß, Frei⸗ 
ſprechung von der Anſchuldigung bes Betrugs an ler 


und BVerurtheilung wegen Verbrechens des theils vollen» 


beten, theils verfuchten Betrugszu 7 Jahren Zuchthaus. Die 
te, 
eils 


————⏑—— Gefängniß, eveutuell 5 
— 5* a a ündiguug des Urth 
ärte der Angeklagte auf das Recht der Nichtigkeits- 
beidpäte verzichleud, feine Strafe alsbald antreten zn 
wolel. >; * 11: 143143 , 
u f' äfben Dr a llationsgerichtsrath 
‚Se “ Prätdeut s ellationsgerichtära 
Hr. Schmi en HL. Bazir sgerichts rathe Haus, 
und., Dölteriveich, Vezirksgerichtsafjefforen Weigel und 
Alien, Brototolliührer F lee re Weber, 
Staatsanwalt Hr. 1. , Staatsanwalt Zinn, Vertheidiger 
gr. Nechtspraktifant Fuchs. . Geſchwörne die HH. Kraus, 
auer, Dömling, Wolf, Fra Schwab, Stöhr, Fried⸗ 
id, — Frehr. v. König, Wahter und Bedmann. 
Hr. Vierbräner Philipp Goldmaher von Kiffingen wurde 
wegen Erkrankung von den Verrichtung i 
men für die noch übrige Dauer des Echiwurgerichtsfiguug 
dispenfirt. Angeklagt ift Jobann⸗Hetlinger, 33 Jahre 
alt, lediger Schupmagpergefelle von Aicaffenburg, wegen 
Verbrechens des Diebjtahls. Derfelbe iſt männlich beichul: 


digt, dab er, nachdem er bereit3 wegen Verbrechens des, 


Diebitayls zu 5 er Arbeitshaus verurtheilt war, 1) 
am 16, Auguft 4 in das Haus der Schuhmacherswittwe 
Eliſabetha Grab zm Eßfeld eingeſtiegen und theils aus 
unverſchloſſenen, iheils aiıs berſchloſenen, aber mit dem 
rechten dabei liegeuben Shlüfft 

Behältern verſchiedene Gegenſtände tm Werthe von mehr 
als hundert Sniden intwenwete; 2) am 29. Muguft aus 
dem Haufe des Schuhmachermeiſters Johann Brebm zu 
Gerlachsheim in Baden, bei drm er in Lrbeit geſtanden, 
mehrere Gegenflände im Werthe von über 10 fl., aber 
weniger als 100 fl. entwendere. Der Angeklagte if ge: 
fändig. Es find 10 Zeugen geladen. 

(Schluß folgt.) 


U geöffneten: Kammer. und 


nıln n "Wörfen: Wetichte. : 

2 raukfurt, 17. Febr. Amerikaniſche Koh 

iu Folge don Kaufsauftr gen beliebter. - — 

An AS Ar Bi 
Te e T N i 

melhet, en . rm NAAR ‚ge 

m r: Deflerreichifi itaftien 1974. 
84. Ameritaniſche —28 ve — ia: Looſe 
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Termin: Kalender. 


Am 2%0. Februar Vormittags 8 Uhr Stammbo 
im —— — — er un 
—,rBormittags 9 Uhr im Lauerihen Baftbaufe zu 
reudenberg Nuge und Brenubolgverfirich durch 

* ke: ug * — — 

— — Bormittags 9 Uhr in der. k. Faſanerie zu Aſchaf⸗ 

fenburg Nu und — * 

— — Vormittags beim fol, Notar Bayer zu Aſchaffen⸗ 

burg Verſteigerung eines Aders von 500 Dezimalen 
; een * 

— — Vormillags 10 Ubr Nug- und Brenubolgverftri 
aus deu Emmrichshoſer Gutswaldimgen an der 
kurbeifigen Grenze, 

Um 21. Februar Nadmittags 2 Uhr auf dem Golbbader 
Gemeindehanfe Faadverpachtnng‘ 

— — Bormittags 9 Uhr im Löwen zu Eſchau Nutzholz⸗ 
verſteigerunz. 

— — Vormittags 9 Uhr im Aſchaffenburger Hädt. Strielh⸗ 
walde, Abtheilung Moikenbrunn, Brennholzoer⸗ 
* ubr Si Sof 5 

— — Nachmittags F r Gtanmbo gerung im 
Schmerlenbader Walde. . en 


een rn ar CEO ATTE 
Wichtig für Bruſtkraunke! 


| Bei Guſtav Brauns in Leipgig ft 
Aſchaffenbutg duch C. Krebs’ Buchhandlung: 


erſchienen amd durch alle Buchhandlungen zu beziehen; iw 


Die Krankheiten der Athmungsorgane, 


Heiſerkeit, Keuchhuſten, 
Fopfes und ver Luftröhre, 


Halsbraune, Katarrbe und Entzündungen des Kehl 
Lungenkatarrh, Biutfpeien, Hebltopfe;, Luftröbren 


und Buugeufchwindfucht, ibre Erfenntniß und fihere Heilung durd den 


weißen Br 


ul-Sprup 


des Herrn . A. W. Mayer ir Breslau 
uebſt den diätetiihen und Verbaltungsmaßregelm uns Gebrauchſsanweiſung deffelben ihr 
Bruſtleidende 


dargeſtellt von Med. Dr. Rud. Weinberger in Wien, pralt, Arzte und Mitglied der med. Falultät 
Preis 5 Ugr. over 18 Ar. rhein. 


Vorſtehende Schrift, von einem vielbeichäftigten praltiichen Arzte Wiens, 
der Behandlung der Brufttrankheiten beichältiat, verfaßt, beſpricht 


Reihe von Fahren mit dem Studium und 


der ſich jeit einer langen 


eine Anzahl der am —— vorlommenden und das Leben bedrohenden Krankbeiten der Bruſtorgane in einer 


dem Nichtarzte leicht ver 
eitellt, dem Nichtarzte 


tändlihen Weile. Der geehrte Herr Verfaffer bat ſich in dieſer Schrift die Aufgabe 
die ibm nothwendigen Belehrnugen über die verſchiedenen Bruftaffeltiouen, „über ihre 


serhlitung duch zwedmäßige Lebenzorduuma, über ihre Heilung mittelit des fo vielfach bewährten weissen 


Brust» Syrups bes Herrn G. A 


. W. Mayer in 


Bresimw in Berbinoung mit einem zwedent: 


8 iprechenden, maturgemäßen, diätetiichet Verhalten, an“ die Hand zugeben und dadurd dem bebauerlien Um: 
fichgreifen jo verderblicher Krankheiten einen Danım zu legen. 
Im Intereſſe der größtmöglichen Verbreitung diejer jedr nüplicen Schrift ift der Preis ein ſehr niedriger 


ſelbſt dem wenig Brmittelten leicht erichtvingbar. 


Wichtig für Brucleidende ! 
von der überraſchenden Wirkſamkeit des berühmten Vruch— 
von. dem Brudarzt Krüſi Altberr in Gais, Kanton Appen: 
“ zei in der Schweiz überzeugen will, tann bei der Erpebition biejes Blatteg find ftets zu 
Fandert Zeugniſſen in Empfang nehmen. 


Wer ſich 
geilmittels 


ein Scrifthen won vielen 


Begleit- Adreffen 


für Waprpaicdungen 
ben bei g 
Uud. Günther. 


ng 


 Behandtmadhung ! 
. Ic Bier unter⸗ Ruhwlichſt belauute 
‚either rn ur arg — u Kr te Stoffwercice Bruf-Bonhons, 





ärty. ıdı 3.8. der anertannt beſtes Hausmittel gegen 
> — 362 Hals- und Brnftleiden, Huſten und 
nf ee — gelenkt, ftets echt auf Lager 4 14 
eine, — r. per Balet in Aſchaffenbura 
* v) drei Konode Di © bei J. 8. Trodenbrodt; in Milten- 
: ein Stanapee, Br berg bet Apotheker Shirmer, ſowie 
—M beilänfig zwei —* ea Kartoffel, ER in ®Bieber bei J. 6. Nupp; in 
ö) zehn Huien Wurzel, und Bea Frammersbach bei ob. Minter 
) ein Sr Merk flände der uch. sjun,; in Großoſtheim bei J. A. Rein⸗ 
“gegen Kr Sahlung veifteigert. Rn bardt; in Dib bei Aporh. Ruland; 
Miltenberg den 8. Februar 1 in in Staptprogiten bei 8. Büttner bei 8. Büttner. 
oo. grand kraft, Fr Notar. 3, 21. 3.U. Poli, i 
— Ausſchreiben. er 
Re t — des Peter Belle jung: von bier berfteigere ich aus Auftrag. — gepr ge 
e ezirlsgerichls am 
re Optifer nud Mechanilet, 
Vormittags. 9 Uhr“ - empfiehlt feine Brillen a 16, 
‚auf meinen —— —— bier gegen Friſten zahlung die Grundftäde: 12, 18, > und 48 fr. — 


* an⸗Nr. 1873 zu — 181 Dezimalen Wieſe am Schneid feinere al fl. 30 m, 11. 
u ‚_, mübler Were - 
. 3624. ju 102 Degimalen Ader mit Wieſe auf der ira 45 fr., 2 fl. bis 8 fl. 30 fr. 






"wiehy, mit Garantie, 3 
„363 iu 99 Da. Ader. allda, — „Sandgagee vis-a-vis dem Fass 
3 8 Dep Mder ee 
2T.3u ».Ader m ieje daſel 5 
u" 3628 zu 144 Dei Ader ‚mit Wicle daelift . "  Sehrlingsgelud). 
‚im Brfanmieägungen he ref. Ein ordenttiber Junge wird indie 
Aſchaffenburg den 4. Febrnar 1860... Lehre zu ne men qehucht don 
Bayer, Notar. Joſebh Scott, 
eh ee rue . — Schremermeiſter in Viniltenberq. 


— * n 

len ch u u g. —— Karte 

* In der Verlaſſenſchaft des Vatnnte reunts, verwitnbten · Taglöpuers Masken Bälle 

von Vo iten die werden durch den unserfertigten königlichen Rotar im uftrage und — 
es Lönigl. Landgerihis Miltenberg die zur Maſſe gehörigen Liegenſchaften c . t e 
reitendieler und Bela — yasttche ud pie ** auf a N3- k ar en 

b Samfıa ur EBERLE U dis warıl 243 + 44 werdeil billiaft’ augefertigt in der Aud. 


Khuft en — —* “zu Byreitendlel “dem Brfemttihen Verſtriche unter ver Fb geh — 
u 


bei ‚den Zaafahrı b 



















gegeben —55 N — os ulfepritten Papier 
F a u in der Si Vreitendiel : ar in vorraihig bei ud. Günther 
* an⸗Nr. 10 in len Gebäude, Wohnha * 34 — Bus B 
Y , Fra 163 mit era. Belle ER * Albaffenbu 
2 und Cofrati, — vursxeo. 
Gemei in ze, eilanpıgäizen Nuten the werih zu AO W 
hal „an dem. od) unvertpeilte ve ge Amtabum 222.000, N 101, 6. 
4 meinrebefigungen, Anwen 0.2. 8 
2 Pant. 100,21 DesimslenyVhiungasjeuz am >. —_ —— — ii . 
a Bm LTE MR 
vlau⸗er· 699 a — 217 Dezimalen Ta 5 Bill 2 
mit Detader'ind Grabpiatz in ee Men —— RE N ch 
3. u den Sholbedan ss u ee 0 
1... Wlan Rrni690 bh —B4 DD; Denung: nl; ' a Ka 0" 5° 0. : 0 4. 
Er Blangäit. 765 —13 Dez Wieſe ke — Dündeh, — PR Ge .100 Bi 
F re ' ODedwieſe alla, 0°; Bars ı Wu. { Ir 2 
F em 6 Dez mialen Fer in. den — gewetlbet Gold und und Silber. U ö 
5 au . 100. 
an Nr. M—30 Drgmalen Aktır allda, gewertet zur . Söfl.  Pilteten. ie — 3. * 
in der Steuergemeinde Milteunberg; Sau n a Städe, cl 8 4 — En 1, 
2 . BlanRro. 8296-711 Degimalen - Ader in den — gewerthet RandDucaten . . 53 
au fl., Fragte · Stüde .. fl. 9 2 — — 204, 
f Blan: we 8359", —355 Dejimalen aider im Rüdwängert, gelbertbet” © gl. Sovereignd .. N. 1148 — 
B: :.: or 0- Rufl- Imprrialed . . Sl. 9 Aut 2%, 
ME 0, u-1 a der i im unteren — —* —34 hir. 2 — See 
Mitt he, den 4.’ Kebınar“ 1865. 5 in Er — — 
DE a Rratitick Ntor. ea ytrık 3* Kaftenibeine MT, — 46 
in edattton, Drud wild Verlag’ von Mir lpy,@hntber mn Aldhaffendburg. — 





Miltelürger Taablatt. 


Abonnenientspreis: 
ii... 30 — 

Kalmäbrlib IM. 30 Mr. 
Upiertitjährlih — 45 ir 





Montag ni 





Nuudſchan we 


Münden, 17. Febr. Die gesenwärtig. bier tunende 
Gewerbe: und ge eröffnete ‚der Vorligende, 
abritant Leo Häule, mit einer Anrede, worin. er den 
Seh ausiprah, es möchte, der in Nusficht ſtebende 
Handelsvertrag mil dev Schweiz bald zu Stamde koinmen 
und dann auch ein folder mit Italien, ‚da jeht nachdem 
der Vertrag mit, Fraukreich eine Thatfache geworden, ähı 
lihe Vereinbarungen, mit andereu. Staaten den Juterejjew 
bes Handels und der Induüſtrie nur ſöderlich fein Fönnten, 
Saämſmtliche bayeriſche Gewerbe: und „Hand: lekummern 
wurden zur Abgabe eines Gutachtens über. div Einführung 
des neuen, Bolllariit aufgeſordert; auch Die oberbupersiche 
Kaumter citlärte ſich dal, dab .Ler.Zarıf ſchon mut ven 
1. Juli d, ı%},, 9 Leren Irele. me, Regie ungsſntichlie⸗ 
Bug, die Grthbtung enter Disfontobank betreffend, wurde 
einen Aneſchuß. ngewieſen. —Dem baveriihen. Geſandten 
in Paris d Wentland, wißd Jür Ueberſendung sinen 
fiatiuifcben Ziſammenſtellung der Variſer Jupduftrie ‚der 
Dank: dry Hümmnter votirt. Vom. Hand leminiſterium 
windent zum erſten Male de Entſchlirßzungen auf die 
Kubhresberichte ſammtlicher bay-riider Hantel® und Ge— 
weıbefanmeru zur Vorlane gebradt.. .. 
Die vielen über RRIgand Wagner im Publikum 
wie in der Preſſe turſtrenden Nachrichten find üibert:i ben, 
Derielbe wird Forttm bier verbleiben und die königliche 
Snuſtentation fertbejieben, um ungeſtört jeinen fonmpofito: 
riſchen Arberten fich binzugeben. ! 

Minden. Die Kreis⸗,, Gandeld: und Gewerbes 
Famnter von Oberbayern hat beſchloſſen, die Stantsresie: 
rnug um Emſchadiaimg der Neatrechtbeſiher bei Eufirhrung 
der Gem:rbrfreihreit zu Bitten. ’ 

— Bri der heſrrigen Nonifiäption ſind won 42983 
Looſenden ind! Ganzen 17,82 Mann auszubeben. Du den 
Wanennbungen bat die neue Mannſchaft der Infanterie 
uud des 1., 2. und 4 Artillerie aiments! am 2. Nprıl, 
jene des Geme-Regiments am 14. Diärg, die Mannicart 
der Rab.ıletie und des 8, Artillerie Regimenis am 30. 
September einznrüden. : 

Münden Bah'tl (over wie er fih nunmehr 
en: Bas Erl) wideriprict, daß er das Geſchaft ei es 
büra.rlichen Mlchmaunes bier betreibe, indem er wohl 
das Anweſen eiues Milchmanns gefanft, jedoch das be: 
treffende  Mindvieh wieder verkan't babe. Erine Knie 
Stelung' und fein Vermögen von 20000 fl verdaufe er 
der Gnade des Bauern Aumiller ans Oberpfaffenhofen 

Nürndbera, 7. Febr. Darch Mhuifterinlreftript 
iſt die Eingabe der Freireligidien Gemeinden von Nürnberg 
wud Fürto mm Anerfenmung als „Brivatreliaiongseiell- 
ſchaiten“ abſchlägig beicbieren worden. Jedoch foll im 
air wicht mehr beauftandet werben, dab Pie freien 

viiften bei VBegräbwfleh von Nelinionsgenoffen Lieder 
fin.en und Trauer den halten. : 

Kilfingen bat ſich am 13. im ‚einer Bürgerver⸗ 
fammlung für Emführung eines Marittrars 2, Rlafle-ımd 
für Aufft Unng eines rechtät. Würgermeilteus enfſcheden, 
ebeulo gesen Ginfprung der. Gaßbelenchhina, da dıe@ar: 
age" —— —* — einwirken on 

olpila, 15. Febr. Aus der joa. Peitalozzi · An⸗ 
Nalt fiho Dlonfag Abend wieder drei weibiiche Zogliuge 
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entwicen, von denen’ bis aeftern zwei wiedererlangt wort 
den find; eines von den Kindern lieat, nach den Ausfagen 
des Vaters an dam erlitten Mißhaundluugen krank dar- 
nieder. F 
"Frankfurt. 417. Febr. Die arichäftleitende Kos 
ntiffiion des Sechsunddreißiger-Ansichriffes hat dieſer Tage 
Drirheitungen aus Sonderburg erhalten, wondich dott noch 
immer ein ſehr fühlbarer Nothſitand obwaltet. Während 
der Sthaden welchen die Einwohner von Edhderburg 
und Umgebung unt allem an zerfidrten Mobilien erlitten 
baben, beiläufig 600000 M. T. (420,000) find bisher 
nur 276,545 M. €; (193,583 fl) an Unterflützungen eins 
gegangen von dem zu Neubau der -Jmobilien von der 
Negierungen vorihußweife gegebenen Kapitalien abgeſehen 
io daß noch ein Scharen von eiba 324 000 M. C. (über 
220 000 fl.) uugedeckt bleibt. Die geſchäftsleitende Kom: 
miſfidur bat auf Grund deſſen die Bewilligung einet wei—⸗ 
teten Summe von: 28 000 fl. Für Alſen beſchloſſen, jo daß 
ihre geſammten dorthin gegebenen Gelder jeyi Deu Mer 
tra von 10000 fl. erveidun. Gleid zeiliqg hat fie aber 
auch ein Ruudſchreiben an ſämmtliche befremmmeten Schles 
wiq Holſtein Bereine erlaffet, wodurch dieſelbon auftzefor · 
tert werden, ihre Kaſſenbehalte behuis der Uebermullin 
wach; Eonderburg au die. Kommiſſion⸗ abzuführtu, ſo wi 
neue Scummlungen: für die dortigen Kriegsbeſchädigten zw 
veranftalten. » 1 “ 
. Bern, 16. Febr. Die würtembergiſche Regierung 
zeigt dam Busdesrarh an, daß, kachdem fie nunmebt im 
Biſiß des erforderlichen Materials ſei und mit Boyern 
und Baden ſich verſtändigt habe, fie bereit jet, Unter 
handlungen uber einen Handelsp-rtrani mit der Schiveiz 
einzutreien. Sie ſchlagt vor, die Kofereiigen am 1. Mätg 
in. Stuttgart zu beginnen. 

Turin Ala br, Der Ausbruch des Aetna ninime 
ab.. Die Journale vou Neapel melden, daß ſeit einigen 
Tagen edı Ausbruch des Beiuo’s im Gange ift und noch 
zanımmt, ohne jedoch big jept irgend Schaden aiigerichtet 
zu haben. 

— Der Nönig Bor Emanuel traf arftern in Piſa 
ein, wo er: von der Bevölkerung mit Enihufissmus em⸗ 
wangen wurde, amd ſetzte ſodann feine Neife nach Gar 
Noſſore joit. 

— Gencral de Samarmora iſt don Florenz nach 
Neapel abgereift, wird aber bald wieder nad Florenz pu⸗ 
rudtehren. 

Rom. Das Journal „Roma dei Romani“ ſiellt 
bei der Veſprechung des öff nilichen Unterrichts in Rom 
die Berechnung anf, daß Dort jührlid BIN,OVO Lire für 
Dieffeun bezahlt weiden, während für die Zwecke des öffent» 
lichen Unterrichts von dev Regiernng kaum 214,000 Lıre 
voraussabti werden — Die „N. 3.” theilt dies als „Mit: 
riojuem“ mit. 5 

Griebenland : Die Geſandten der brei Schutz— 
möchte haben dem König Beora erlaubt, nach Mori da 
zurerfem: Mit Dielen Worten kündiet ein ernfles atheiit 
ſches Blatt ‚vie bevo ſtehende Abreiſe des Königs an. Det 

fand»: in Korſu mndı den joniſchen Inſeln insuetantmt 
ut ein trauriget. Die Geiechen befradpten die Juſeln 
als ein erobeitetiand, was natürlich dort Erbitterntig 
erregt. ” 4, je 
General Shermann Hat a 17. v. M. ben 
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 Belauutmadhung. 


* In der Verlaſſe nſchat des Valnn Breuinfté, verwittibten Taglögmers 
on Baritendiel; perden durch den unterferligten königlichen Rotar im Auftcage 
es königl. Qandgerichis Miltenberg die zur a gehörigen Liegeuicaften 
reitendieler und Milteuberger 3 aall ehend beichrieben, auf 

add. biunar/1365 .J 
tadhımıttaus 5 As: 

Aufl dem Genuindehanis:zu Breitentiel dem dffemlichen Verſtriche unter ven 

"bei ‚den Tagfohri Beta gehen ie Bedingungen ausgeſeht; 

he 


J 


J Sam 


N 
in der Steuergemeinde Vreitendiel: 
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PlansMNr. 109%/,--21 Dezsimulen« Baumgarten am 
Haufe, 
EEE 699 a — IT Dezimalen Vaumgarten 
mit Oedacker nd Gräspiatz in 
den Schafhecken, 
Nraboo bh — 54 Dis. Debug; allda; gewerthet zu 40 fl. 
iauneRe 765 —13 Dey Miele, mit Gebüſch 
sd Dedwieſe alle, 
"> air — Dezimalen Icter in ven — gewerlhet 
10 f. 
— Nr. Pr een) Dezanaten Aır Alla, geiverkpet Zi” fl. 


in Ider Stenergemeinde Miltenberg; 
‚ Blan-Nixo, —— Dezimglen Acker in den Waldäckern, gewerthet 
60 fl. 


Wien: Nro. 3359", Nass Desimalen der im Nüdwängert, geibertbet 
ig 5 

are! — Dejimalen Ader im unteren 1 Grambera, annende 
30 fl: 
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Rühnrlidit bekannte 
Stolwerd'ihe Bruft:Bonhons, 


2 anertannt beftes Hausmittel gegen 
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Frammersbach bei op. 18 
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'ardt; in Drb bei Apord. Ruland; 
in in Stadtprowiten bei f. Büttner. bei K. Büttner 


- I, U. Poli, 


geprüfter 


Optiker und Moraniker, 
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Nuudſchan. 1 nie: 


Münden, 17. Febr. Die gexenwärtig. bier tageſide 
Gewerbe: und Handeléekammer eröffnete ber Vorſihende, 
Fabrikant Leo Häule, mit einer Anrede, worin er den 
Mund ausſprach, es möchte der in Ausficht ftesende 
Handelsvertrag mit dev Schweiz bald zu Stande kommen 
und dam auch ein folder mit Stalien, ‚da jehzt nachdem 
der Rertrag mit Franfreid eine Thatſache geworven, ähn— 
liche Vereinbarungen mit andereu Staaten den Jutereſſen 

Handels und der Juduftrie nur föderlich fein könnien. 

wihtlihe bayeriſche Gewerbe: und ‚Hand: lekammeru 
wurden zur Abyabe cines Gutachtens über. div Einführung 
des neuen, Zollfariit auigeiord.rt; aud Die oberb.upersiche 
Rauuer eılärte ich dal 1, daß der Tarif ſchon mut dent 
1. Juli d, ,, u Leren Trete. ne Negierungsıntichlie: 
bung, die ALHRN einer, Disfontobunf, betreffend, wurde 
einem Angienß. ngewielen. ° Tem baveriihen. Geſandten 
in Baril,., Pen land, wird für Hrberfendung siner 
ſtatiſuſchen Aanunenſtellung der: Bariier Juduſtrie der 
Dant dey Nümmer botirt. Bom Hand leminiſterium 
ſdin den zum erfien Male der Entſchließzungen auf die 
Jahresberichte ſammtlicher bay⸗riſcher Handels und Ge— 
weıbrfanmeru zur. Vorlage gebradt. 
Die vielen über Rand Wagner im Vublikum 
wie in der Breſſe kurſtreuden Nachrichten find übert:i:ben. 
Deiieibe wird ſortan bier wirbliiben und die könalıce 
Snitentation Fortbejteben, ma ungeſtört feinen konpofito: 
riihen Arberten ſich binzuneben. 

Minden Die Kreis, Handels und Gewerber 
famnter von Oberbayern bat Brfchloffen, die Stantsreiie: 
ma um Entichädtaimg der Hedirechiv-figer bei Einführung 
der Gewerbefreiheit zu bitten. 

— Bi der beirriaen Monfttiption fd won 42283 
Looieriden in! Ganzen 17,82 Manı angzubeben. Bu den 
Wanennbungen bat die neue Mannſchafi der Intanterie 
und des 1., 2. und 4 Artillerie aimentd! am 2 April, 
jene des G:mierKegimentd am 14. März, die Manıicart 
der Rıbıletie mad des 8. Artillerie Regiments am 30. 
Septem*et einznrüden. | 

Münden Baht (oder wie er fih nunmehr 
fchreibt: Bat.Erl) widerſpricht, Daß er das Geſchaft ei es 
bürarlichen Milchmaunes bier betreibe, indem er wohl 
das Anweſen eines Milchmanns gefanft, jedoch das be 
treffende: Nindvrh wieder verkant babe, Seine jehige 
Steulung und ſein Vermögen von 2I0OO fl verdaufe er 
der Gnade des Bauern Aumiller ans Obeipfaffenhofen 

Nürndera, 17. Febr. Dur Muifterinlreftript 
iſt die Eingabe der freireligidien Gemeinden von Nürnberg 
wıd Fürto mm Anerfeumung als „Brivatrelinronsueiell- 
ſchaften“ abſchlägig beicieren worden. Jedoch foll in 
Dem ct mehr beauftandet werden, daß die freien 

briſten bei Vegräbmffen von Relinionsgenofjen Lieder 
ſinaen und Trauerre den; halten. . 

Kilfingen bat fi amı13. im ‚einer Bürgerver⸗ 
fanımlung für Eiuführung eined Maniſtrats 2, Klaffe nnd 
für Aufft una emes vechtst. Würgermeilien# entſchieden, 
ebenso geuen Einfuhrung der, Gasbeleuchtung, da die Gas: 
röhren nachtheilig aui die Brunnen einwirken. 

—I 15. Fehr. Aus der ſog. Peftalogzi- Ans 
Malt fih® Montag Abend wieder drei weibiiche Zöylinge 
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entwicen, von denen bit aeftern zwei wiedererlangt wor 
ben find; eines won dem Kindern lient, nach den Ausfagen 
bes Baters au dam erlittenen Mißhaudluugen krank dar- 
nieder. e 

"Frankfurt. 47. Febr. Die alſchäftsleitende Ko— 
ntilfiion des Sechsunddreißiger⸗Aneſchuſſes hat dieſer Tage 
Mitheſlungen aus Sonderburg exhalten, woncch dott noch 
immer ein ſehr fühlbarer Nötbſtand obwaltet. Während 
der Sthaden welchen, die Einwohner von Sonderburg 
und Umgebung nur allem an zerfidrten Mobilien erlitten 
babe, beiläifig 600000 M. €. (420,000) ſind bisher 
nur 276,548 M. € (193,583 fl) an Umterfügungen ein- 
gegangen von dem zn) Neubau. der Imobilien von der 
Regierungen vorihußwere negebenen Kapitalien abaeiehen 
io daß noch ein Schaden von efiva 324 000 M. E. (über 
220 00 fl.) uugedeckt bleibt. ı.Die qrichäftsleitende Kom: 
meifienr hat auf Grund dıffen die Bewilligung einet weis 
teren Summe 901123000 fl. Für Allen. beiebloffen, ſo daß 
ihre‘ geſammten Torthin gegebenen 'Welder jet deu Be— 
trau bon 110000 fi. erreiden. Geictzeitig bat fie abew 
auch ein Ruudſcheeiben an ſämmtliche befreundeten Schles? 
wiq Holſtein Bereine erlaffet, wod urch dieſelben aufgefor · 
tert werden, ihre Kaſſenbebalte behuis der Uebermüllung 
nach Sonderburg al. die. Lommiſſion⸗ abznführeu, foTınie 
nene Sammlungen für die dortigen Kriegsbeſchädigten zu 


veranſtalten. s 

Bern, 16. Febr. Die würtembetgiſche Negieruhg 
zeigt dım Bu desrarh an, daß, uachdem fie numnebt km 
Bin des erforderlichen Materials ſei und mit Bahern 
und Baden ſich verftändigt habe, fie bereit fei, iw-Unters 
bandlungen uber einen Dandelöprrtran!; mit der Schweij 
einzutreien. Sie ichlägt vor, die Ko«fereiizen am 1. Märg 
in. Stuttgart zu beginnen. 4 

Turinai7a Fbr. Der Ausbruch dei Aetna ninint 
ab. Die Journale vou Neapel melden, daß ſeit einigen 
Tagen ein Ausbruch des Veſuo's im Gange ift und noch 
zanımmt, ohne jedoch bis jegt irgend Schaden augerichtet 
zu haben. 

— Der König Bktor Emanuel traf arftern iv Piſa 
ein, wo er von der Bevöllerung mit Enthufiasmus em⸗ 
prangen wurde, und ſetzte fodanı feine Meife nah San 
Yofjore jo:t. 

— Gencral de Samarmora it von Florenz nach 
Neapel abgereift, wird aber bald wieder nah Florenz zu 
rudtehren. 

Nom Das Hournal „Roma dei Romani“ ftellt 
bei der Veſprechung des Öff nitiben Unterrichts in Rom 
die Berechnung auf, daß Dort jährlich 80,0 Lire für 
Meſſen bezahlt werden, während ſür Die Zwecke des offent⸗ 
lichen Unterrichts von dev Regierung kaum 214,000 Lire 
voraus aabt werdem — Die „N. 3." theilt dies als „Mite 
riojum® mit, j 

Griechenland : Die Gelandten der drei Schutz 
mächte haben dem König Beora erlaubt, nad _Noriit dd« 
zurerfem Wit Dielen Worten lündiat ein ernfles athent · 
ſches Blatt die bevo ſtehende Abreiſe des Könige an. Det 

uaſtande in Korſu nunde den joniſchen Inſeln indge annnt 
* ein. traurxiger. Die Geiechen betrachten die Juſeln 
als ein erobettet CLand. was naturlich dort Erbitterung 
erreat. Br. rt Ri 
General Shermaunn Hat ai 17.0." M. den 


Mari yon Savaunah aus augetreten Die Hauptcolone 
— Acdte gegen Eharbſton vor zwei and 

Kolonnen auf verſchiede 336 Brauchvi 

Nach den teten Berichten bat Sherummn Saltehatdfee 
eingenommen und ftebt Feine 40 Meilen von Eharleiton 
entfernt, während Forſter mit ihm kooperirt und ein 
Theil der Vort’erdhen vor Flotte der Feſtung erichienen 
ift. : Die Konföderirten machten dem vorrüdennen- Feinde 
eden Fußbreit Bodens Äreitig wurden aber ohne Laugen 
wienhait aus allen ihren Defenfivpofitiouen jzurückge— 
drängt. Doc meldet eine Nichmouder Depeſche vom 31. 
vog Chermanns Verſuche den — ii über: 
ſchreiren feien einfiweilen och ſammtlich ſehlgeſchlagen. Es 
ſollen Anordnungen vom! den Konförderirten getroffen 
worden ſein alle Baummolle iu Süd. und. Norblarolina 
und in Georgien die in Gefahr ſei dem Feinde in die Häude 
zu fallen frũhzeilig genug zu venichten. 
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Bermiſchtes. 


tranfentbal. Unter ver Bezeichnung „Ein Mor: 
tarafal, in der Pialz" erzählt ber Bf. N, daß am, 17. 

au. ‚der „hiefige katholiihe Kaplan ein in der biefinen 

reisarmenanftali befindliches 22jähriges, volllommen blöd⸗ 
finniges und wie ein Säugling bilflojes ifraelitifhes Mäd- 
Ken durchaus einenmächtig netauft habe. 


m Schwurgericht 
nr Unterfranken und Aſchaffenburg 
} L Qunstal. 
9. Fall. 
(Shluß.) ; 
Ueber der Tpatbeftand eutuehmen wir der Anklage 
ſchrift Folgendes ; Johan Hettinger ift der außereheliche 
Sohn der verſtorbenen abrifarbeiterin Regina Hettinger 
au Alpaffuburg. Er genoß eine. vernadhläffigte Ergiehung. 
Es liegt. eine lange Neihe von polizeilichen Beſtxrafungen 
wegen Schulverſäumniß, Diebſtahts, Belrugs und Siugen 
des Heclerliedes gegen ihn vor, die nautentlich aufmführen 
der Raum des Blattes uus nicht geflattet. Dreimal wurde 
er durch Megierungsentichliegung in ein Zwanasacbeits: 
— eingeſchafft. 1854 wurde er wegen Vergehens des 
iebftapls vom FE. Bejirksgerihte Aſchaffenburg zu 4 Mo 
naten Gefäugniß, dann vom badiiden Hofgerichte Freiburg 
wegen Diebſtahls zu 2 Jahren Zuchthaus und am 30, 
Juli 1859 wegen Verbrechens des Diebftabls vom £. Bes 
zirtägerichte Aichaffenburg zu 5 Jahren Mrbeitshaus ver; 
urtheilt. 1853 wollte er als Freiwilliger beim 11. Yus 
fanterieregimente eintieten, was aber wegen feines getrübten 
RBeumunds ihm nicht, geftattei wurde. 1854 ftellte er bei 
dem Armenpflegicaftsratbe gu Aſchaffenburg den Antrag, 
ihm die Koſten zur Huswasdernng nah Amerika anzu⸗ 
weiſen, was aber abſchlägig beichieden wurde. Am 16. 
Kuguft 1364 begab cr ſich Nadhmitlags wit dem übelbe- 
leumundeten Scneidergefellen Franz Schleyer von Hei:, 
dingsfeld an das Haus ber Scyuhmacermeifterswiltwe 
Eliſabetha Graf zu Ehfeld, nachdem er bereits, augeblich 
un Arbeit u Inden, Vormittags dort geweſen und dort 
den Mittagtiih erhalteu hatte, als Niemand zu Haufe 
war, 'drüdte, —* Schleyer Wache ſtand, an der 
Nüdfeite des Hauſes ein Kammerfenſter gewaltfam fammt 
dem ganzen-Nahmen unter theilweiſer Zertrümmerung des 
Fenſters ein, ftieg in das Haus ein und entwendete theils 
aus einer Kammer, theild aus einem im oberen Stodwerle 
befindlichen Zimmer, theils aus einem verſchloſſenen Hlei 
derſchrauke, woju der rechte Schlüflel darauf lag, Iheils 
aus einer verſchloſſenen, mit dem daneben liegenden rechten 
Schlüſſel geöffneten Truhe verihiedene der Elifabetha 
Graf, ihrem Sobue Andreas Graf und ibrem @eiellen 
Adam Stahl gehörige Grgeuftände im Geſammiwerihe 
von 117 fl. 33 fr. b) Am 29. Auguft 1864 entwendete 
er im Haufe des Schuhmachermeiſters Zohan Brehm zu 
Gerladsheim in Baden, wo er 4 Taae gearbeitet hatte, 
als er heimlih das Haus verließ, verfiedene den Schub: 
Iedergeiellen Wilpelm Döppler, Bernard Hofmann und 
Igelm Brehm gehörige Gegenflände im Gefammtwerthe 
von 11 fl. 37 Er. aus einem werihleflenen, mit dem zechten 








oben daranf ge alu geöffungen „Kleiderichrante. 
le —* 


inen Theil dar g en eder im der 
5 ER fichteit dohiet an Denirle Kb dndter 
k aen Fram eyer mußte die andlung 

wegtu Krankheit vertagt werden. Much in der Öffentlichen 


Verhandlung ift Hettinger vollttändin geftändig, Während 
die f. Staatsbehörde die Anklage durchführte und ein 
Schuldig im Siune des Verwehun serlenutniſſes bean 
fragte, beitritt Die Vertheidigung bel erſten Diebitahle 
die Wertbſumme über 100 fl. Die Geſchwornen erbielten 
zei Fragen, welde diefelben (Obmann Hr Koufmann 
Fram Schwab von Milteuberg) im Sinne der Auflage: 
ſchrift bejahten. Mrtheit: Fahr⸗ Zuchthaus, Die t. 
Staatöbehörde hatte 12, die Vertheidigung Sabre bean: 


tragt. 
0 Fall 
Gerichtshof: Präfident Hr. Nppellatiousgerichtsrath 
Schmitt, Beifiper die HH. Br iılierihisräthe Haus und 
Dotterweich, Berirkögeristäaflefforen -Meiael und Alien 
Protofolführer Hr. Bezirfsgerichtsacceifit Wietner, Etats: 
anwalt Hr. Etaatsanmwaltsiubftitut Baric, Vertheidiger 
t. Rechtskonzipient Hartmann. Geſchworne die SD. 
riedrich, Wachter, Füchs, Nöcel, Beckmann, Freitag, 
mlıng, Müller Stör, Schwab, Bau und Grimm, Hr. 
Delonom Johann Horlcbein von Sommeran twurde wegen 
Erkrankung von den Verpflichtungen eines Geihtworenen 
für die noch Übrige Dauer der Schwurgerichtsſitzung dis⸗ 
penfirt: Angeklagt it Maria Magvalena edywarz, 40 
Jahre alt, ledige Dienitimacht von Aſchaffenburg, wegen 
DBerbredbend und Vergeheus des Beirugs. Dieielbe it 
nämlich eeſchuldigt daß fie nachdem fie bereits gegen 
älfhutı won 3 Pfundfcpeinen zu 5 Tagen Arret wegen 
Vergehens des Betruzs zu 45 Tagen boppelgeihäriten 
Gefängimß md wegen Verhrechens des ausgezeichneten 
Verruns de.) Vrivafurkundfälchung zu 5", Jahren Ar: 
beitshaus »urtheilt worden war, int Gomtner vorigen 
Jahres 1 steft falfcher Boripiegelumg 12 Betrügereien ver: 
übte. Die Angeklagte ift geiländig. Es find 14 Zeugen 


geladen. 
(Schluß folgt.) 


Marktberichte. 


Mainz, 17. Febr. Die feftere Haltuna hielt aud 
in dieier Woche und auf heutigem Fruchtmarkte für Ges 
treide au, jedoch wie feither ohne neue Mofchlüffe hervor⸗ 
zuruſen. Die Witternnug zeiat fih heute zum Milderen, 
und ftcht zu erwarten, daß wir mun bei: vorgerüdter 

ahreszeit bald freie Schiffiahrt haben und dadurch das 

eſchäſt normalen Stand auminmt. Auf Lieferung ges 
ſchieht in Getreide gar nichts. Au 10. März wird unfere 
amtlich beftätigte neue Produktenbörſe ins Leben treten, 
und hoffen wir. daß durch dieſelbe lebhaites Geſchäft ber- 
vorgernfen wird. Hülfenfrüchte finden zu feitgerinen Prei- 
fen einigen Umfag. Wicen bleiben, begehrt. Ttterings- 
arlikel —3* immer in auter Frage und überſteigen im 
Preife die Setriide. Nepstuhen 72-80 fl. Hafer 4, 
adfl. per 120 Pd. Für Kleeſaamen bleibt zwar die 
Stimmung aäuftig, doch find bei den boben Preif-n die 
Koufumenten fehr zurüdhaltend. Notbliee gilt 37 a 44 
fl., Luzerner 32 a 35 fl, weißer Samen 30 a 36 fl. fl., 
Inkarnat 15 a 20 fl. Rüböl verbarrt in jeiner Flaue und 
erzielt heute nicht über 12°,—, fl. Auf Liererung if 
fein Geſchäft. Raps mehr gefragt und etwas höher ae: 
halten. Mohndl ohne Geſchäft, 28", fl. Mohn fehlt. 
eig mad: billige Mohnöleffekten, daher fi kein 
efirres Geſchäft erwarten läßt. Lenöl flau, 22 a *u fl. 


mit Faß. 


en 





Börfen: Berichte. 


Srankfurt, 18. Febr. Für amerifaniihe Fonds 
war aud beute die Raufluit vortwiegend. Defterr. Aredit: 
altien in Folge mehrerer Raufsaufträge und der Wiener 
Anfangsnotirung (190. 40) ebenfalls beliebter; ebenfo 
1860er Looſe. Der Umfag in öfterr. Fonds war übrigens 
nicht ſehr belebt. 

Um 2 Ubr: Defterreichifche Rreditaltion 198*,. Looſe 
844,. Ameritaniſche 54*,. 


* 


rann en⸗Mittelpreiſe entire 


9 6 
u. .Rorn... Merle. 4. — 92 
Ä Be nn are 
Gen Fi: 664 10 10 8.35 ...6 20. Gehrobenhaufen } > = 44 28 55 9235 642 
Be TU 1958,94... 
4 





Air, 


Berauantmadung. |). 


J 


Wege ber Hilſsvollſtredung werden rutae des kal. Sanbge- n 


richte Miltenberg durch den unterfertiaten al. Notar’ 

m. S am ſta g den ITMAETI ANNE 
Nachmittags 2 Uhr 

auf dem Gemeindehaüſe zu Laudenbach 


1) drei Kühe gewerthet cr 20 fl. 
2) ein Kubriude a U an ET TDG, 
3) ein gerüfteter Wagen, gewerthet zu : 50 fl, 


gegen baare Zahlung verſteigert A 
Miltenberg. 8. Februar 1865. 
Frauz Krafft, tal. Notar. 


Die feit 12 Fahren erprobte md hewährte 


Dr. Pattison’s Gschtwatte 


Fürdert ſoſort und heilt Schnell Gicht und Mherumatismen aller Art, als 
Bft, Bruſt, Hals und Sabnicdhmerzm, Kopf Hand, und Aniegicht, 
Magen: und Unterleibsfumerzen, Rüden: md Lendenſchmerz ꝛc ꝛc. 

Ganze Pakete zu 30 fr. — Halbe Pakete zu 16 fr. 
A Bermeidiing von Fälfchnngen nnd Nachabmungen find Pakete mit Unter: 
chrift und Siegel verſehen. — Gebrauchsanweiſungen und Zeugniſſe werden 
gratis abgegeben. 

Allein ächt bei 

Earl Hetm, 


Poſamentier. 


Z3Zeuguiß. 

Seit mehreren Jahren babe ich Gichtſchmerzen im meinen Füßen, fo daß 
ich oit die ganze Nacht, nicht Ichlafem; konnte. « Bor zwei Jahren : babe ich die 
Ankündigung von Dr, Battiiou’s Gichtwatte in der Zeitung geleſen und mir 
folche bringen laſſen; nad kurzer Zeit bat der Echmerz ganz aufgehört. Seit 
vier Wochen hat ſich mir in den Aren Fuß dieſer⸗Schiner wieder ſühl bat 
gemacht, woranf ich menerdings wieder Gichtwatte angebumdenz'in Folge deſſen 
bat der Schmerz oleich wieder aufgehört. Dieſes bezeuge ih Ahnen und andern 
Leidenden zu Rutzen 
nu; Im Dezember 1863. Joſeph Bogl, Bürger, in Nudig bei Eaaj, in 

ohmen 


Für königl. Stadt- und Landgerichte! 


ii Dei Untetzeichnelem if zum Preiſe von 18 fr. per Bud ſtets vor⸗ 
ralpıg: 
. Allgemeines Tagebuch, 

Tage. uch für Erfuchen und Aufträge, 

Namenregifter zum Negiitratur = Berzeihnig für 

Pflegſchaften, 
Namenreg iſter zu Beſitzveränderungsanzeigen. 
Ale anderen aanabaren Formularien werden ber Beſtellung ſoſort ge: 


dructt umd im jeder beliebigen Quantität zum- Lagerpreis abgegeben. 
„idafienbüurg. 


Rud. Gäünther/ide Bucdrucerki. 
Masken | 


en-gzros 


Eduard Weidt. Werttjein a. I. 


tl ‚ Marktplag M. Nr. 115. 
Vreibeouramk-g umb i dm. 


ı fais 











Nervenleidende 


gibtes in fo mzähliger Mate, 
dab won allen Seiten mit fe 
nannten @ebeimmitteln auf fie 
foekulir wird, und die Folge 
davon ilt, daß die meilten Kran: 
ken krank bleiben und um Schwer 
res Geld betrogen werden. Um 
dieſem ‚Treiben ein Guide zu 
maden, bat es ein ehrlicher ſach 
an * unternommen, alle 
ervenleidende zweckmã 

belehren, fein Eh X 
„Di. Werners ſichere Heilung 
für Nervenleidende beiderle 
Geſchlechts, beſonders für Alle; 
welche in Folge von Vervau: 
ungd: und Unterleibsbeſchwer⸗ 
den an fogenannter Nerven— 
ſchwaͤche, Blutkrankheiten, Hy 
fterie, Hypochondrie, Läbmun: 
gen, Hämorrhoiden, Men: 
ſtruations deſchwerden, Schwaͤ⸗ 
che der Geſchlechtsorgane lei: 
den und · ſich gruͤndlich helfen 
wollen,“ | 
iſt forben erſchlenen und für A 
Tolr. in jeder Buchhandlung zu 
befoinment. "Das Hier anigeltchte 
eigentbümliche Heilverfahren ift 
„ufehlbar, bülfreih und mohl: 
teil und bat Taufenden zu voller 
Genefung gebolien. Man leſe 
und beachte dieſe Belehrungen, 
welche jedem Leiderden zu feiner 
Geneiung helfen werden. 

Dr. J 
































Yiteft 


Der Unterfertigte —* t biermit, 
daß er fi von der wohltpätigen Wir 
ung ber ſehr angenehm ſchmeckenden 
Stollwerd'idhen Bruf-Bonbons 
bei katarrhalifcher Heiſerkeit und Luft: 
röhren-Meizung theils durch eigenen 
Gebraud, theils durch Wahrnehmun— 
gen an Andern häufig überzeugt bat 


‚und daß biejelben file obi e. Zuflände 


aller Empfehlung würdig find. 
Dr. Haus, NKönigl. Negierungs- 
Kreis-Diedizinalrarh, Vorjtand des 
Medicinalausichuffes für Schwaben 
und Augsburg. 
Lager diefer Bonbons a 14 fr. per 
in. Aſchaffeuhurg bei. I. F. 
Trodenbrodt; fomwie in Bieber bei 
. & Rupp; in Frammersbach bei 
ob. Wirfter jun.; in Broßoft 
bei 3. A. Meinhardt; in Milten: 
berg bei Apoth. Schirmer; in Orb 
bei Apoth. Ruland; in Stabtpro- 
zelten bei Karl Büktnex. .... 









or Wichtig Für Bruſtkrauke! 
9 On Drändıs in Leipzig iſft Aſchienen "und db le Bucht ) 
Sefinaffenhung Yard G. — Buchhandlung: eſchienen "und durch alle Buchhandlungen zu beziehen, fir 


Die Krankheiten der Athmungsorgane, 
—5 &bnften, Halsbraune⸗ Katarrhe un Euntzuündungen des Mehl 
Dpfes und. der Zuftröhre, Lungenkatarrb, Blutſpeien, Fehikopfs- Yuftröb ren 
Banst Yan und Sungenfcbn Dfucht, ibre Erkenntniß und) ſichere Heilung durd) den 
were Bruß-Sorug 

N ne 286 Hrn &. A. W. Mayer in Breslau 

ii wehft den Diätetifeheit And Verhaltungsmaßregeln une Gebrauchsanweifung deffelben Für 
Brum ſtle i den de 
dargeſteut von Med, Dr. Ru d, IW oinbet Dem, im ANi ei, pratt. Urzte wi Mitglied der ufed. Fatullät 


ala 
mid sımbil 















— Preis 5 Mor, ode:.1S Ar rhein 
1.5, Borftchende Schrift, (von einem swielbejchäitinten praftiichen, Arte, Wiens, der fih ſeit einer langen 
Reihe bon Jahren ‚mut, denn Stamm md ver Behandlußg der Brunftantpeiten beihäftigt, verfaht, beſpeſcht 
elite nis der auf — vortommenden und das Leben bedrohenden Frankbeilen dev Bruftorgame- in. einer 
dem Nigtatzte Leicht? verſi dichen Weiſe. Der, grehrle Hert Vertaler, bat ſich in dier Sonft Die ebe 
geſtellt dem Nichtarzte Die ihm Mochwendigen.Belchrungen über. die verſchiedenen Bruftaffefionen, über ihre 
nng Zurch giuedinäßine Bebgneorouung, über ihre Heilung miltelit des jo vielfach briwährten weissen. 
Brust - yraapas des Denn bi. A. W. Mayer in Bresimw in Verbindung mit einem zwecden 
J3 rechenden, naturgemäken, diäleliſchen Verhalieu, an Die Hand zu geben und dadurch dem bedauerlichen Um 
hteifen fo verderslider Rranfoten einen Daum zu jegen. 
m itereffe der rößtmöglipen Verbreitüng diefer ſehr nüglicgen Schrift it der Preis ein ſehr niedriger 
ſelbſt dem wenig: Beinitteiten TiichE erichwingbar. 


» 

“af fein, farbig Papier. mit, beliebiger Firria zu nachstehenden! Preisen gelieiert: 

J m rso 2 Stück Cigarsen 1000, Stück 3 M-4)-kri 10,000 Stick 30 fl. — kr. 
— uw a2, 0 0 ; s „ 2A 9 kr 10,006 Stück 20 1, — kr. 
rslug uam ae I EEE m * „4 A 4 kr. 10, 000 Stück, 16 0. — kr 


ER = nerlacıg Harn 1 el „4. 27 kr. 10,000 Stück 139 1-80 kr. 
‚in planomnd Beuml ‚ohne Firma verhältnissmässig billigst. 






Peusions-Gelegenheit. 


Auer, j m 


mwırınrıy Dieſelheu würden namentlich 


Non Biceligd, hun ei en En tebr erfahrene a der 
4 dr rg * = *8 

2 9 c nene en Eprachen, der Mathematik und 

— — ir 1 5 Uhr BREI NE Hudeismwifenichuiten wunſcht, da er“ 
> whri 8 bei beiluna fei — geil None Nirder bat, zur Aweierung des 
en, 3 rigeufa bet — Rudficht —— ge —— Es 2 uam ie 
Miltenberg 9. Februar 1865, \ FREENET, | RESET Penſion zu nevmen, um ſeine Kräfte 
* Rdniglihed Laudgericht. deren Unerritt und Echkiehung zu 


ren F Mark, Affeffor. 

—— EEE 
a "Auf den wegen feiner außerordentlichen Güte welt- 
berühmten uno als Hausmittel unentbebrtich gewor- 


Denen, | | 
weißen Brufesyrup' 
aus der Fabrik von ä 8* 
E. A W, Mayer ii Bresliu 
nehmen Aufträge entargen uno fuhren Moölche prompt aus: 
in Aſchaffe hurg B-.F. Trockenhrodt, in Milten- 
* Jos.Kinapp jun, in Nemfütgen :sB. 84 Breicht- 






















Nedattion, 


die allirıligfte Borbercitung auf den 
Kanfmanneſtand over ein ihm vers 
wandtes, böbere® Gewerbe uud im 


jeder Beziehung die liebevollſte Yflıge, 


die freuefte Fürlorge finden. Der 
näheren Bediranngen wegen beliebe 
man ſich zu wenden au P. J Griefe, 
innerer Geaben 141, zu Wiüraburg. 





Empfehlung. 

Durch billige Ei Aid bin ich in 
Stand griegt, meine Wieblpreife zu 
eruidrgen, umd find zu haben das 
Pd. zu-d, 7 und 8 tr, bei Ab— 
nabıhe von Yj Ber. Wird der Zentner— 


preis bercchact ; 
Philipp Uuppert 


‚81 . m Altenberg. 


Drud und Berlag von Rudolpo wäntver ın Aldyarfenburg 


— — — — 






Ar 


Miltende 


— Ari. min 
hkci⸗ I 80 ir. 
wWiertehäp ri — 45 6. 


‚ Dienftag 






mn — 


Rundſchau. | 


Münden, ‚Ueber die Schulverläumuiffe und deren 
Beitrniung veröffentlicht das Nultusıninifterium folgende 
Eutihliekung: „Jede Lotal · und Stadtbeirtoſchuliuſpel⸗ 
tion hat Arenge dariiber zu wachen, daß die Verzeichniſſe 
über Beriäumung des Brjudges der Wert: und Feiertags 
ſchuie umd des Keligionsunterrichtd. genau gejührt und 
ihnen allmonatlich vorgelegt werben... Ber fomitatirten 
Schulverſaäumm ſſen darf namgntiic der Unſtaud nicht als 
Eufsuldigang gelten, daß das Kiud zu Haus: oder Feld⸗ 
arbeiten u. dal. unentbehrlich geiveiem iſt. Grgen: Guiern, 
Pflegeritern, Bormünvder Dienſi⸗, over Lehrherru der Sän⸗ 
migen können nut Beldfteafen, nicht Ermaͤhnungen und 
ee Use werden; letztere Siraimittel 

nd nur gegen die ſäumgen Schulpflichtigen. anwenobar. 
Die Betreibung- dreier Geldſtrafen gas won den Gemeinde 
verwaltungen, eventuell, wenn deren Zwangswittet nicht 
ausreichen, won der Dütcılisrolizeibehörde nit Erik tious⸗ 
zwang zw geſchehen Smd Eltern u. |. m. zweimal um 
Geld geittaht worden, und wachen ſich nach vorgeicprieber 
ner Terwarummg. einer weiteren Berſäummß Ichnldigr fo 
ift di: Minfrechtlicde Beriolgung der Schundtaeu ſoſort und 
unnachfichtiich won den beir, Solal- odev Stadbtnipetiiomen 


zu veranlaffen. 
(Amtl. Nacht) Dem Laubgerichte Scölllrippen 
wurde ein Affeffor beinegeben uud auf die Stelle deſſe ben 


der bit. Gershtsicjreiber am genaunten Grrichte, Rap 
yert, befördert, 

Münsern Eine neue Birordnung fiber das Mo- 
bitiarfeneıverfiherungstmefen im Bayern ſoll bertits me 
alerhönite Wenchnitgung' euhakten haben. Dieſe newe Vers 
ordmumma ſoll mehıfache Erleichterungen ‚gegen „Die gegen 
wärtigen Vorſchruten ansſprechen, ſo 5 B: Die Wheiuitels 
Inu. 
geicll yaiten in allen weſentlichen veſtimmungen, erat 
tung eıner möglıuft freien Bewegung ver Agentın, Die 
—*8* leriglıg von den DOrtspolizeibehd.den ihre Beſtä 
tigung erhalten. 

Würzburg, 19. Febr. Die Gewerbe uud Hau: 
detelammer tur Utertranten und Aſchaff ubnag, weilche, 
wie gemeldet, am verfloſſ men Montag rröffuet wurde, hat 
geftern ihre dießjährige Sitzungen beend»t. (ie Daft 
der verfredenften Anträgen tnjen aus allen Zyeiten Un 
ierfrantens ein, vor Denen der größte Theil für Desräudet 
befunden i1.d zur Wefuriwortung geeignet erachtet wurde. 
Wir erwähnen von dirjen Antr.gen Tolaende: Autrag 
des Gewerbeverenns von Schmeinjurt, Die Ergänzungswapl 
der Gewerbe: äth® betieff.no, bier die Beisitigung des ımd 
Geſetz vorgeiebenen Zenius bei den Wahlen der Gewerbes 
räıbe ſowohl, als aud bei jenen der Handelsräthe, moem 
der jegiar Zeuſus jo mauches Mitglied des Gewerbe und 
Hanvdeisitandes von der Wahlſfähigteit ausſchlirßt, weiches 
aupeıdem Durch deſſen Intelligenz bei Berashungen Dienſte 
beiften fönme, Antrag des Fabrikraihes Jeus Sattler voii 
Schwemnfurt: Berfkllung emer deutfchen Goldmünze bie 
truffend; Yntrag ded Hunpelsftaudes Lohr: Uuhuiten ber 
Siüuell- und Kuterzüge betr. fferid; Erbauung eitier ir 
ſeudahu von ——*22 nah M.itenderg betreffend 
(dufer Murag wird einjtimmtg begutadjier, wie dies auch 
bei früheren Sihuugen de/ Fall war); Autrag vom Ges 


ger Zanblatt, 


"Expedition far Miltenberg 
bi.Hemn Rasijınaun 


JosephBlinapp jun. 
Nr. 4%, 





der einbeimntfchen: und auslänanden Berſicherunts⸗ 


s 0%) 
£ , * * 
Auferalieuspreiss ,. 

Die breipaltige, Bari + 


end + Seile aber deren 
Kaum I Mr, 





20. Ferrnar 1865. 





werberath Miltenberg, Fortbildungeſchule, dann ein An 
trag des dortigen Haudelsrathes die bayeriſche Zivilpro⸗ 
geporduutig belteffend; Antrag der Gemeinde Mamftods 
heim, Errichtuug von Haltitelen auf der Nürnberg. Würg 
burger Eiienvahn; Antrtag der Stadtnemeinde Neuftadt ä 
S., Wrleabagı, Zelegraphen- und Poſtweſen betreffend ; 
Antrag des Hanveld und Gewerberalhs Airtaffeliburg; 
Errichung eines Winterhafens betreffeud (dieier Antrag 
erhieit in ſo fern feine Erledigung, al® man die Drin 
lichkeit eines Winterpafens für geboten erachte, obne aber 
Aſchuffenburg für veu Oct der Errichtung zu ihnen); 
Auttaͤg des Gewerberathes Würzburg, - Auszahlung ber 
Verſicherungsſummen durch die allgemeine Laudesaffekus 
rang deit.; Aulrag deſſelben Bewerberathes um Veritgung 
der uiechaniſchen Werkjtätte von ber Marſchuie in bie: 
ehemalige Maſchinenwerkſtätte des alten Bahnhofs beirefr 
teil, weil die nechaniſche Abtpeilung der &, Gewerbſchnie 
dahier, Welche in die unteren Näume der Marichule an« 
gewiejen war, in ihrer Entwidlung jo weit vorgefchrittem: 
u, daß core Räumlichkeiten für vie Thätigkeit derielbei® 
—— mehr ausreichen, Antrag des Haudelsrat der 

de Wurnburg um Errihumg einerFiliaipoft für: Briefe‘ 
end Pachete sunerhalb ber Mauern-der Stadt Wurzburg 
x. Nagven in eiuer Ausſchüßverſammlung der Vortvags 
der den derſchiedeulen Mugliedern übertragenen Referate, 
ltatıfand, wurde in ver darauffolgeuden Sıyung das Mar, 
terial zum di Bjäprigen Jahresberichte vorgelegt. 
wu, 8.8 das Mininerium des Handel® uud der öffent 
luchen Arbellen die Wunſche und Anträge unferer unter: 
jrantılyen Handels: und Gewerbekammer günſtig beſchei⸗ 
den möge, naueutuch diezeugen, melde fchon Öfter Gegen⸗ 
Nand der Berhandlung Maren, wie die Erbauung eineß 
Winterhafſens und eier Eiſenbahn von Miltenberg nad 
Alwurfenburg. . 

vanngeim, 20 Febr. Bei der aeftern im Rath⸗ 

hausſaale abg.halienen aus den Vertretern und hervor⸗ 
ragend. ren Ciawohnern der Stadt beiieheuden Berſamm⸗ 
luug biedel zunägıt Gegenſtaud der Frage, welchen ein— 
greiſenden Standpunkt die Stadt Angeſichis der in miſern 
Diuuszu vordereileuden Agitation des wandernden Kafinos, 
ſouie der pierüber gegneriſcherſeils herrſcheuden Erbittes 
rung einzunehmen habe. Rächſtdem wurde als dem 
wegen Anlaſſe ſür kommenden Mittwoch eine größere 
Verſammiung zur Berarhung einer Adreſſe an den Sroß⸗ 
heigug beiglüffen. 
Wie man uns ſoeben bei Schließung unfere® 
Berichts verſichert, haben die Leiter des mauberuden Ka⸗ 
finvs Mu gut befunden, die auf deu 23.d. M. anberaumte: 
Verſamulang nicht abzuhalten, angebisch aus dem Grunde, 


weil das Bezirksamt die Benugung ber Kirche dies 
jem Zwechk —* genehmigt, ein anderet Lokal aber für 
eiue vorausfichtlich große Verſammlung jomft nicht verfügs' 


bar ei, 

Mannheim, 19. Febr. Nun das wandernde fla- 
fino auch die ırylic) geftumten katholiſchen Mannern hieflger 
Stade Und Umgegend zu einer Beipredung über bie Schul⸗ 
‚wage auf den Nadımıtag des 23. d. eiugeladen, beglunen 
endlich über Diefe Redheit der ſchwarzen Ramerilla bie 
eg des ** Kor — —— 
idrer ſeuherigen polltiſchen rgie zu ern 
— die tawoliſchen Nitburget, welche ei⸗ 


ſchloſſen ud, bi IN len „Befttebiun gen durch zabk: 
reiches & I — enzutrefen 
—5 — bene mttag anf dein: Nathhaue eine Vorven 
fammlung bertorragender Einwohner verichiedener Konfel- 
ion. Zu gleiher Zeit erichien heute eine Bekanntmachung 
bes Amtes, wonach ſämmtliche Bürgermeifler des Bezirkes, 


unter Hinmweilung auf wie 8$ 7, 8 und 18 bes Bias » „‚von erenten Reilert am Stadt 
gi 8 vom fd. "Gebr. 1861" Tangeiielen werben, fobalv " —ã— don einem Geiſtlichen 
e 


untniß von einer derartigen Berfammluna erhalten, 

bie ‚Leiter 
eſcheinigung, 
Beginne 
ur 


ungefäumt Anzeige zu erflatten, und wenn 
der Teriammluna nicht durch eine amtliche 
nach Mahaabe des betreffenden Geſetzes vor dem 
berjeiben. — ‚Böen; ſolche nicht zulaſſen. 
allen An⸗eichen dürfte die Wahl „na beims* 
haltung einer ſolcheſ Berſammlnng bie Eliten; 
deruben Rafinos weſentlich erſchütſern 


8.3) 
Baden. Der Großberzog baf an den Mia des 
Inuern, Bamey, ein Handſchrelben erlaffen, das alle Hoff: 
re ——— anf Befeitiaung des Schulgeſetzes ab⸗ 
neidet. u 
Hamburg, 20, Febr. Laut ein. Wiener Telegramm 
bes Auparteiiſchen Korteſp. macht die Butaelvorlage in 
Barlamentstreifen einen- nugünſtigen Eindrud, weil das 
vorausfichtlih doch als Friedensjahr zu —— 1866 
wieder fmit "einen Geſammtdeficit von 29%, Millioren 
Sulden abgeichloffen habe, deſſen Bededung zum größeren 
Theile eine Krediloperalion nöthin machen Werde. 
 Baris, 19. Febr. Die „Batrie* bat Nachrichten 
aus Merito, welchen zufolge der Getreral Vicaris, det ſich 
bem Kaiſer Maximilian augeichloffen hatte, in der Nacht 
deö 8. Januar Mexiko verlaffen und ſich mad Cueruavaca 
gewendet hat, um dafelbft ein Pronunciamento zu Guſten 
der ulivafleritalen Partei zu machen. Die „Batrie* fügt 
bin, daß Vicarios Unternehmen keinerlei Ausfiht auf 
Srjola habe. 
° Die „France! bat’aus der Stadt Chihnahna, wo 
ſich die Regierung des Präſidenten Juarez befand, die 


* 


er wan 


Rachricht erhalten, daß die Truppen dieſes Letzteren unter 
dem eral Queſada gegen ein franzöfiihes Korps vor: 
egangen waren und bei Guadalupe gefhlagen wurden ; 


De Bertuft betief fi jedoh nur auf 25 Mann. 





| Shwürgeridt. 
für Unterfranten und Aihaffenburg 
1. :Omartal. a, 9 


a 40. Fall. 
(Schluß) 

Ueber den Thatbeftand entnehmen wir der Anklage: 
janif Folgendes: Maria Magdalena Schwarz; Früher 
in, ſpäter Dienitmagd, ift Sehr ſclecht beleummmoet. 
Außer einer Reihe von polizgeiliden Beſtrafnugen teren 
Diebftahle, Betrugs und Mißhandlung wiirde fie an 20: 
Jannar 1847. dich Renierungsentichliefuna wegen Fil- 
ſchung vom drei Prandzjettelm zu 6 Tagen geſchärftem 
Arreſt, am 23. Anauſt 1855 wom f. Beſirksae richte Aſchaf⸗ 
fenbura wegen Berseheus des Metrugs zu Ad Taren 
boppeltgeihäritem Befänan 5 und am 30. Juni 1857. vom 
2. ‚ Begirksnerichte Aichoffenbura, beziehunasweiſe am 4. 
April 1857 vom &. Appellationsgerihte von Unterfranken 
und Aſchaffenburg, wegen Verbredens des ausgezeichneten 
Vettugs zweilen Grades durch Privaturkundenfälſchung 
u 51: Jabren Arbeilshaus verurtbeilt. Die einzelnen 
ate find folgende: 4). Ende Mai 1864 beioo4 -fie_die 
Margaretha Goldftein,. Eheirau des Schueidermeilters 


Golvftein zu Würzburg, durch die falihe Vorſpiegelung, 


fie befige 1500 fl. Vermögen, einen volltändig eingerich 
teten Haushalt und indem fe derielben einen fälfchlichen 
Schuldſchein übergab, als wenn ihr ber Bandgerihtsdiener 
Ferdinand Schwarz 45 fl. ibulde, für fie eine Auslage 
von 7 fl. für Stoff zu einem Seide, Futter und Macher: 
lopn pi maden. Da die Schwarz. dieles Darlehen nicht 
ii zahlte, veranlaßte jpäter die Goldſtein den Vereins— 

ner Johaun Schnabel dahier, der die Schwarz, weil 
fie ihm vorſpiegelte fie befige 1500 ſl Bermögen, heirathen 
wollte, zur Bezahlung der 7 fl. 2) Im Mugnft und Sep 


„tember „ veraufaßte „fie, d’eh Städlihräberswilline 
Weiche he dabier dit die falſche Vorpiegelung, 
Se befübe 300 FF bian um ein albchen im MWertge von 
500. fr babe einen Erbſchafisprozeß in Holland, gewonnen, 
wodurch fie am 9%. Draember 1864 in frankfurt 14.000 
fl. ausbezahlt befomme, und erbalte im September 1864 

0 te babier aus 
ansbezablt, 

“ihr nah und na 54 fl 20 fr. vorzuſchießen und kaufte 
bon der Tochter der Ullmann ein Aleib um 7 fl. 33 fr. 
auf Mredil unter dem ſalſchen Vorgeben, ſolches mit dem 
-pon- Reifert erbaltenen@elde bezahlen gr wollen 3) Um 
diefelbe Zeit betroa fir die lebige Seifenfiebgphtpgäige Re: 

ina Brojeller dabier, von welder fie unter der Maske 
ner Betfhwefter, idee auf dem wäneTe 300 FL. 
Renegeld für eine vorgebabte Verheirathung berablt habe, 
aufaenommen worden war, durch das falihe Vorgeben, 
fie babe in Holland eine Erbichaft zu 14,000 fl. gemacht, 
Appellationtgerichteratb Möbler Fri Haupterbe und babe 
das Weld ausmbezablen; ferner fie erhalte von Sekretär 
Heifert am Bezirksgerichte aus einer Erbfchaft von einem 
Geiſtlichen bis 15. September 1864: 275 Fl. - ausbezahlt; 
um ein Darlehen von EM 4) Im vorigen Sommer 
bewog fie dei verwitiweten Sattlermeilter Johauu Haudel 
in Mublbach mit dem fie auf falſche Vorſpieg⸗lungen bin 

Heirathsnnterhandlungen andefnüpft- hatte, - durch bas 
Rorgeben, fie babe von einem Vetter in Großoſtheim 1500 
fl. arerbt. Sekretär Reifert in Würzburg babe ibr Bers 
mönen nnd ihre Papiere unter fi; dann Ferdinand 
Schwar! in Wihaffenbura ſchulde ihr 45 fl. und durch 
Vorzeigen eines falſchen Schuldſcheins über die angebliche 
Schuld um ein Darleben von 15 fl, wovon fie 3 fl. 30 
fr. zurfidsahlte. 5) Im Juli oder Auguſt v. 38. ver— 
fuchte fie von dem. Aaufmann Joſeph Balthaſar Langlog 
babier vter dem falſchen Voraeben, fie belomme im 


“ Mcaffen' rg ihr Vermögen ausbezahlt und brauche zur 


Ausſtattuug zu ihrer Heirath mit Johann Handel Geld, 
ein Darlehen von 100 fl. zu erbalten, was biefer aber- 
miht ehat: 6) Ende Ali v. 8, erſchwindelle fie von ber 
Meerihmiedswittive Anna Müller dabier durch das Bor- 
aeben, fie fei die Frau des Gaftwirths Adam Millert. in 
Münfter und ein gewiſſer Adam Strohmenger in Bonn: 
land fchnide ihrem angeblichen Ehemann 452 fl. ein Dar⸗ 
leben von 14 fl. 7) Im Sommer v. 38: betrog fie bie 
Häderswittwe Auna Marin Nrichlein in Zelliugen durch 
die falihe Vorſpiegelung, fie fei die Wipiermüllerstochter 
Anna Maria Aaufmann vom Aldaffenburg, fie babe in 
Holland eine Erbihaft vom 11,000 fl. gemacht, twelde 
binnen 14 Tagen in Frankfırctansberablt wirden, worüber 
ſie eine auf einen 15 fr.-Stempelbogen geſchriebene falſche 
Urkunde worlaß, ferner fie wolle ia Miürgburg einen in 
ihrem Roffer befindlichen Hypothekenbrief holen, anf dem 
fie in Aſchaffenburg 600 fl. erbeben könne, um ein Dar: 
leben von 37 HL. 42 Er. zur angeblichen" Bellreiting der 
Reitefoften nab Frankfurt, Aſchafferbura und Würjbura 
und zum Leihen eines wollenen Halstuches nud einer 
Haube im Werthe von 1 fl. 8) Im Sommer d. Is. er. 
ihwinbelte fie von deu Defomomen Anreas Sauer zu 
Zellingen durch die mämlichen Vorſpiegelnugen ein Dar: 
leben von 5-f. 9) Am Sommer v..%%. betrog fie deu Te 
digen Schiweinebändler Andreas. Zienler von Hellingen 
durch die. nämlichen Vorfpiegelunaen, ferner durch das 
Borgeben. daß fie denjelben aut keune, daß fie ihm feinen 
Ropulirichein verihaffen wolle, um eiw Darlehen von 23 
fl 18. fr. 10) Im Sommer v. Is deinen fie die Bar: 
bara Hrbörfer: von Fellingen, durch die bei der Reuch⸗ 
lein aebrandhten » falichn Boripienelungen um einen ge— 
liebenen Unterrod im Wertb von SA, 2 fl. baar und ein 
balbes: Pfund Schmalz im Wertbe von WM kr. 11) Im 
Sommer v. Ja. erihbwindelte fie von der ledigen Barbara 
Zübert. von Mühlbach duch die falihe Borfpienelnna, fie 
tolle in Würgbura ihren Koffer ‚mit. Kleidern und Wertb⸗ 
papieren holen, fie babe iw Aichafferhina ein Vermögen 
von 1500 fl: und in MWürgburg 00 fl. ausitehen ein 
Darlehen von 10 fl..12) Am 18. Oktober v Is. verau⸗ 
Laßte fie dem:Haudelsmann Lazarus Sterureich zu Höh- 
berg durch die faliche Borfpiegelung, fie jet bie Bopier* 


a b 
a Ra ine ht, ihr yr A = 
Ag ene Ringe um — näher Ur 


oe Hr ih at — 
J w von 4 wg > 
634 Na⸗ 


tariet ma 

—— ferner ibr ein. Darlehe 

ihn sm — mut dem falſch 

n,ausftellte. - Um 12. Septeisver ‚hatte bereits Wittwe 
mann die Schwarg arreiren lafieu, 


veien noch wiehrere Wochen jort... Auch in der Öffentlichen 
——— i die; Augetlagte ‚vollitändig geſtaͤndig. — 
Die ti Staats bebörde hne die Auliage duch und ber 
antragte ein Schuldig.im Sinue des Verweifungserkennt: 
nifjes. Die Vertheiniguug beituitt das Vorhandenſein eines 


Belengs zum Nachtheile der Goldſtein, des Handel; zum, 


des Lazarus Steinreich. Die Geſchwornen erh telı 14 
gen, welche dieſelben Mbmann Herr Kaufmann Ludwig 
eitag von Schweinfurt), mıt- Aussapme der 11. weiche 
meint wurde, ſämmtlich in Sülne der Antlageihrift 

Kater Urtheil IFreiſprechung Bon der Auſchuldigung 
— Hacıtheile des Bnjarıs Steinreich mıd 

Bean ung zu ie Vecpenn, 3 as. Die k. Staats 
rde hatle 8, die Vertheidigung 5 Jahre‘ beantragt. 





7 Marktberichte, 

Münden, 1% Febr. Getteideipraimme. Zufuhr 
12,677 ie —5— 15 Are 
D 1.); Row il. 18 (get. 4 fr.), e Gerſte 10: 5 (geſt i4 


ke), we 14 (get, 2 tr.) * 

- ürkburg 1& ‚Febr. train. Butter 
beute 29 Pet; te, Schmalz 35—56 kr. 'per Pfund, 
ft 9-10 Srüd une 12. fr., das Baar junge Hahnen 


— —_#r., dad Paar junge en — — fr, das 


. fie entſprang aber 
aus dent polizeilichen Gewapciam 1 iegte ihre Beituge⸗ 


1 z0d- Qual. r. 

ME NE ge, Dal. 23 

ZER IN EEE 117: DR Fi 
— 23 A 





Pi "Oo Frannen Mitteipgeie 





vw an Gerhe. 
A, Er. A A. tt. AM. 
vh * 2610 18 EB 64 
Bun... rn 7 ET 07:48 
Burglengenfelö wort u 6 u I8 87 93 810 624 
Weiden SYynıstiernnd® 12,, 40 2 850 64 
Kemarli.... ».. * 36. ı 14 BB. 554 
Fe min a er. Ba on Ze g 
enbburg . vo, 36 85 656 
Büntem berichte, 
Srankjwrt, 20. Febe Su djlerr. Funds war 
Img heute beichränkt, die Teudenz übrigens feit. Ameri— 


taniſche, Anfangs per komptant geiucht ud höher bezablt, 
verflaute jpäter Durch Arbitrageverfänfe. 

\. rHur2 Use Heiler: eichsiche Kreditaktien 1981), vLooſe 
— Uneritaniihe 54%/,. ,. 


Termin · Kalender. 

Am 22. debruar Vormitt. 10 Uhr beim E. Stadtgericht 
Aſchaffenburg Anmeldung von Forderungen an deu 
—— des ehemalipen Lottoichreiders David Hecht 

von da. 

— — Vormitt. 11 Upr in- der Krone zu Alyenan Bau⸗ 
und BrennholpperecJernuug. 

— — Vormitt. 10 Upr beim f. Stadtgericht Aſchaffen— 
burg Anneldung von Forderangeln an den Nachlaß 
des verſtorbenen Serganten Calliſtus Mist. 





7 


Wilgei) 


2 jünge ga — te > — fl⸗— tr, Bänfe Am 23 Februar Fruh Uhr int Gemeindewalde zu 
Sud fl. — kr. bis — — te. Haſen per m Höchſt Verfteigerung von 220 Rıejerufläumen und 
—— en * 7 er fel "Becnilt, ——— 
arziwildn — r und ie Metze Kartoffel — — Borm v auf dem Noßbofe bei Großheuba 
4221 fr, * s #0 Berfleigeuung von Hindvich, S 
Frankfurt 20, Febr. Bis — BO. Dflügen, Eggen und jänımlich. m Banereigekhier. N 
Markte waren zugelriebeit: circa_300 [x — — Vormitt. 10 Uhr im Werthehauſe zu Zittenfel den 
wu Ze, 300 Kälber, -230 Hämmel, Preiſe fee i Holjverfleigerimg. 
en > 1% 
Behanntimadnug. = f . 2% 
Im Auftrage des kgl. Laudgerichts Miltenberg werden durch den unter⸗ 
fertidten tgl, Notar int Wege der -Sulisvollitrediing Aerztliches Zeugniß. 
Samltag den 4 Marz d. Ye. Die Stollwerl'ſchen Bruſt Bonbous 


Ragmitage 2 Uhr 
auf deſſen Müitszjiiiner, 
1) eine Sadubr, 
2) drei Komode 
3) ein. Nanaper, 
4) beiläufig zwei einbalb Schffel 
5) zehn Butten Wurzel, und 
6) ein Krautſtänder 
gesen bance Zahlung verftrigert 
Mütenberg den 8. Februar 1365 
Fran Ktaff, -Labıflotar. 


Ausſchreiben 


Kartoffel, 


Im Ronkurie des Peter Belle jun von hier verſteigere ich aus Auftrag 
13% 3’ r * if 


des Bezitlsgerichts am 


Montagen 20 När vj 


Bormittag# 9 Uhr 


auf meinem Geſchäftszimmer bier argen Beiftenzaplung die Grundſtücke: 


babe ich einer forgfältigen Prüfung 

unterworfen und nachflegendes Neftle 

tat erhöt en: Diefe angenehm Ichmeden: 

den Heltchen befteben aus aut gewähl⸗ 

ton Manenſtoffen nid gucker ohne 

—2 —2 Veimiſchung. 

Die Wirkung dieſer ya! Si Lı 

en, tm PRRRRHRN 

Tend, vorzuglich aber *8 —*2288 

und bexuvigend, daher die Auwendung 

Dderſelben niit gutem Etfolge in allen far 

warten, nicht entzündlichen Hal» 

und Bruft: Beichwerden und Dabere 

rübrender Heilerkeit mit Grund em— 
pieplen werden karin.‘ 

Kopp Nöninl Rreis-, Stadts 

g: a u. Polizei⸗Arzt in München, 

Ebeynannte Brut: Bonbons find echt 


— 


43* 





Plan⸗Nr. 1873 zu 2 Taqwerf 131 Deziuualen Wieſe an S chucide 
mübler Wege zit Haben a 14 fe. OperoPader in 
3624 zu 102 Dezimalen Nder mit Biete an der Rüg: Aschaffenburg ‚ bei 3. F. Trocken 
wieſe, brodt; * in ** * 
” 3625 zu 99 Dei. Ader olidg,. J Rupp; ‚in Frammersbach bei Job, 
» 3626 zu 59 Dez. Ader mit Miete alba, Winter; in Grössostheim bei 


* 3627 zu 64 Di. Ader mit Wieſe daſelbſt, 
Ader mit Wiee daelhf 


5625 zu 144 Dei. 
im Gaamuiich zungawerthe zu 1915 fl. * 
Aſchaffenburg den 4 Februar i 
Bayer, k. Notar. 


a 


A. Reiubarkt; in Miltenberg bei 
Apotb. Schirmer; in Orb bei Apoth 
 Nuland; in Sta bei 
Carl Büttner: 


— 


Breitendieler. und 


Beranntmohun 
8 In der Velaſſenſchaft des Ba Breunig, —— — 
Breitendiel, werden durch den unterfertigten 
& lönigl. Landgerichts Miltenberg die zur. 
up NL ar un mo 
den 


Nachmittags 5 br 


Samf bruar 18 


auf: dem Gemeindehauſe zu Breitendiel dem öffentlichen —— unter den 
bei der Tagfahrt bekannt geachen pp Bedingumgen aus 
1 e 


* 








le . 
.W m, J 


in der Steuergemeinde Breitendiel : 
Plan Nr. 109-24 Dezimalen Gebäude, Wohn si 
Haus:Nr. 53 mit Stall, $ 
und Lofraum, 
Gemeinderecht zu einem ganzen Nufantfeile 
an den noch unvertheilten Ge 
meindebefigungen, 
su PlamıNr: 109/,—21 Desimalen Beınmgarien am 
Haufe, 
Blawfir. 699 a — 217 Dezimaler Baumgarten 
. mit Dedader und Graspiatz in 
den Schafheden, 
PanNr. 699 5 — 34 Dry. Debung allde, 
Plan:Nr. 766 — 8 Dez; Wieſe mit Gebüich, 
Dedwieſe allda, 


Plan⸗Nr. 907⸗ 416 Deʒimalen Ader in den Se oeierthet 


zu 
Plan Rr. 9TI—250 Dezmalen Ader allva, aeweptget au 9 
in der Steuergemeinde Miltenberg: 


gemwerth. zu SOON. 


newwerihet zu AO fl. 


"Plan: ro. ng Dezimalen Ader im den MWaldädern, vn 


Plan: Nro. 3859", = 358 Dyimalen Ader 
Plan Rro. 3119-13. Dainaleı der im unteren 1 Grambeg, —— 


Miltenberg den 4. Seh 1865. 
4— auz Avasit, # Notor. 


en MW Mayer in Breslan Fam ich mut 
bejeugen, daß fein: von ibm fabrigirterw eher Brufifyrup, welchen 
ib von Kaufmann C. Rebfeld bezogen habe, nicht uur den glängenditen 
Erfolg, fondern fogar ein Wunder an mir zur Folge hatte, Ich litt, To 
lange ib _beufen kann, a einem furctbaren Huften, melder mir fehr 
beihwerlih war. — Dieler Huften widerpolte fi jeden Winter, und fo 
gar die ımindeite Erkältung im anderer Jahreszeit machte mid leidend 
davan, — Alle dagegen angewendeten Mittel blieben eriolalos, bis mir 
endlich der Mayer'ſche weiße Brnſiſyruy dringend angeratben wurde. — 
Und faſt ein Wunder kann ich sagen, nad dem Gebrauh von mur 2 
(ben Flaſchen serlies mid das ihredliche Leiden und ift bis heute 
oldes a wiederaef: brt, 
Tau m ich nur bier meinen Dank ausiprede, kann ich gleichzeitia 
die erftaunlihe Wirkung jedem. ähnlich Leidenden empfeblen. 
Uurubitaut, Provinz Polen, den 15. Oltober 1864. 
. Riedel, 
Kran des Röniglien Ditriktscommi ſſarius in Unvubltadt, 


im NRoͤckwaͤngert, te 


Auf den wegen feiner außerordentlichen Güte welt- 
berühmten und als Hausmittel unentbehrlich gewor- 


denen 
weißen Bruft:Syrup 
aus der Fabrik von 
G. A. W. Mayer il Breslau 
nehmen Aufträge entgegen uno führen ſolche prompt aus: 
in. gen J. Fr. Trockenhrodt, in Milten- 
Koapp jun, in Nemlingen: 3. E. Leicht- 


—— 
aehörigen Bienen 
fe, uadcemn\ bei arhehen, AU un 





Fir königl. Stadt 


erg 
Ein ehr erfahrener Lehrer‘ der 


neiteren Gt an en, us $ und 

haften wünidt, da er 

ne ——— bat, zur Erweilerung ” 
en * 1 bis 2 Anaben in 

fon m nebnten,; tm ſeine Kräfte 

deten Unterriht und Erziehung zu 

widmen. Diejelbeu würden namentlich 


innerer Graben 141, m 


Verzeichniß für 


üge, 
derungsanzeigen. 


an 


ah Voxbpefichte! 


ch 


ormmlarien werden bei Beſiellung fofort ge: 


Quantität zum Lagerpreis abgegeben, 


0. 


zum Regiſtratur 


Erſuchen und Auftr 
zu Beſitzver 


Pflegſchaften, 


Namenreg iſter 


anderen gangbaren F 


Tage uch für 


Rud. Günther'ſche Duhdrucerei. 


Allgemeines Tagebu 


Ramenregiſter 


Bei Unterzeichnetem iſt zum Preiſe von 18 fr. per Bud ſtets vor⸗ 
jeder beliebigen 


räthig: 
Kiaeifeunbur 


Ale 
drudt umd im 


— — — — 
Uernuse⏑ —— 


Amnferbunt 1 40f! 


* 

untwerbe A p4t " G 
Augsburg A.100 8 
Berlin tl. 106 — 
Vrenien fl. 90%, BD 
Nrüffel a 
N RN ——— A. 164 B. 
Damburg A. 593, “ 
Lelpjıg A. I 6. 
Yonden r. 119%, 8 
Münden RN AR. 10 8 
Bars . ... + BG 

Gold und Silber. 
Biitolen . . . --+f. 939 — 40 
Preuß. Friebrb’en N 5 ’ 4, — 551 
Hol, N. 10 Stüde... fl. 9 451, — 461,5 
Rand: Duraten .. . 532 —33 
20 Franck Stüde RA. 9% 27 
E al. Eovereians ‚A. 11 49 51 
Ruſſ Imperinies fl. 9 411, — 421/, 
Gold pr Asll:ff. .. A. * — 810 — 
6 Francs Thaler ‘f — — 
Aand⸗Zwamzger Ra BR 0 12 — — 
Hochb. Eltr .....2 168 — — 
Vreuß. Kafienfceine Liu, — 46 


‚ Dend und Berlag von Kuoelpp Buntver ın Alharenburg. 
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Dienſtag 
> * J — 4 
* : 
Rundſchan 

Münden Yu der an 20. ftattgefundenen Bene: 
ralverfjamminmy behuis- Gründung eitter aqrifuitneschemi- 
ſchen Berſucheſtation betheiliagten ſich etwa: BU Perfonen, 
Es wurde der Stalutenenzwurf ad: lebhafter Debatte 
weſentlich abgeäudert, der Were wirklich kouſtituirt und 
das Direttorium gewählt. - mE, 08 —F 

Fuürth. Der hieſinge gegen 160 Mitglieder zählende 
Bürgeivevein. beſchloß in einer ſeiner jnugſten Shungen 
amen NKreditverein ‚m gründen und war beteita vergange-⸗ 
nem Samjtag „mit der Stasutenberathung und Vornahme 
der Wahl beichäitinet, ' i : ' j 
ut Breußem‘ In ber; Debatte über das Goalitionss 
geſetz trat echulze-Deligich- den Feudalen mit folgenden 
treffennden Worten, eutgegen: Sehen Sie uur aa Wels 
men, wo das Kircheuhum bieberswehericht bat, dort 
leben 25 Prozent ver Bevölkerung. a Almofı nosdenn 
wo das Prieſterthum mis den meiſten Mit 
if,-da thut ed-ndts Fur Dien Pl: beit, »ld daß es Die Mr« 
beiter ai Ahnen. binweilt.:, Ich aeceptzre das Ehriſten⸗ 
thum (zur, Neduen gewendet), aber „von Ihrem Pıliterz, 
umd Kchenthuufwill ich nichts wiſſen, Ein Unding 
Mt es, Arb.jrerafisgiationen durch Staatshilie ſördern zu 
wollen, w un man‘ bedentt. daß, die Arbeaiter ungefähr 
90 oder 95 Progent der uefammten Bevölkerung bilden. 
Niio BO pGt. Arbeirer wol n anfıKoften won etwa 10 
p&t: der ubrigen Gtauisunuehditien Sarantıeen haben! 
Daß dies eine Ehimäce, daß div, pt. nicht auf Koſten 
dieſer verıhwindeuden M uoruät Wwben Löunen, Das liegt 
fo. tar anf der Hand, Daß es. weter Liner, Erdrtgrun 
bedari. Welche Summe wärde zuleßt die Henieruug eine 
Landes verſchliggen, wenn fie ai noch Wıllioiien jur 
Unteritugung vowzirbeite: aſſog ationen ner wı non ıhlßte 1, 
. Ja, meine Drum, es gbi tem. ıhenrere Menierung, als 
die ver feudale ı Neaktıou (yde:, hört.) Man hat nicht gewug 
an dem-Arugäzuftuud. im Frud.ı, mau will auch Eleine 
Verſuche Diele, art aufs lien, wob ı, man auf Ziue günftı e 
o itiſche Berzinlung zehum kaun (bdrt, LBT), mob. fie 
—* aber wohlweislich den Rückgang zu decken ſuchen, wenn 
Awa das Experiment ct gelinsen ſollte (Hiterkeit). Wir 
MBunten allerdings Bein Kapital von Mill oneun in die fun? 
dinitente iureres HBaues Lesen, wir Fauuen mit ſtieinem 
an, aus dem fich Pet ð ohe⸗ entw.dein fa wi Aber 
ea iſt wicht bios ımuserielles Napıtal dazu nörhie, mein, 
viel wichtiaer jögar il bei dirjen tiefb. deutenden Beſtre— 
bungin das geiſtige Kavıtar, Ich möchte Sie, nm in 
dieſer Hiufiht einen eklotanteu Beweis zm führen, beut 
Abend zur Berfammlung einet der gibßten Probduttiv 
ie are Berlins «inladen (mender fidy gegen die 
Konfervat.ven, Heiterkeit). Betrachten wir aber Diere Frage 
im Allgeuiemnnen) fo liegt auch ihre Löinug aroßeniheils 
in der — und Förderung größerer giviſiſation, welche 
die anreibeude Arbeit immer medr deieingt und das 
alla Bay er nat Kurs ausprägt. Die ſopale 
tage dit Reine Ipez flihe. "Dr. Wärener"deyanptet, deß 
dir ſe Be gelte rei (bdrı), 
— in F 

aue mid aber auch in dieſem Falle au das aͤlie Epach 
wort: „Un ih; eu Fruchten jollt ihr ſie errinen tn, 
Si dieſe Pattri (auf vie Aonſerdativen deuend) hat 


une deßhalb, um fich viel» 


ET ne irre; 


‚Josepli hnapp jun, 


tel ansgerüitet- aenäber arten. 


Sond' Tielim zu beha: pien (hör). Ich 






} ° 
Sie um die Früchte derglorreichen Zeit von 1813 -Thr 
gebracht (hört, hört!) Wir wollen: indeſſen infeten Bau 
förderw mit allen Kıditen; damit es, aber fein leeres Bes 
bäude werde, wollen mir bineintragen bie Geiſterbilduß 
um Humanität.. Meine Herten, ich will zum Schluß au 
die alte e ‚von der Ephyng -bindeuten. . Die. Soziale, 
Frage ift wine moderne, Sphyng; ruhren Sie nicht de 


Bas, was fie in igrer Natur Thieriſches birat, damit bie, 
— Beh ie nicht ma Lowentlaueu zerfleifche. 


Berlin, 20. Febr. Die „Nordd. la. Zie.* bei 

mertti: Nach den Veſchlüſſen der Kommillionen und des 
Abgeordneten⸗ Haufes -itehe nit tu Ausſicht daß vie Mas 
jorıtat des legteren nach - Mitteln, fuche, um im Wege der 
Berſtändiguugmit der Regierung ausder bon der- Vollsver⸗ 
tretun.: von 1862 bereiteten Situaliou berauszufufimen, Dex 
bangeriofe Zuſtan d werde dakır wahrſcheinlich «initiieilen 
foridauern. Die Regterung Lönne aber der Dppoiition ge: 


Mus Kiel, den 17. Fehr, wird der „VO, H* hed 
ſchrieben: Der Unibluß der % oalbüuer am Teufen 
wird jegt meijtens nur im ſpec ie preuß chen Sitine auf? 
geſaßt md gedeutet. Man fieht darin nur eine Machter: 
werrermmg Preußens ohne zu erfennen, dab darin zugleich 
eine Stärkung KATH 4 und eine zen der 
Natıır Anlagen * ter, weldde Ponit lodtes Kar 
pual bleiben wilrden, enthalten iſt, Die Machterweiteru.g 
Peußens, meinen Einige, flebe im geraden Gegenſatze ‚mit 
der dentſcheu Einbeit, denn je mächtiger Preußen weıde, 
um fo ſchwächer würden die dentſchen Klein« und Bee 
ſtuaten. Es Äft-ohme Zweifel wihtin, daß mit der Macht⸗ 
er eiterung Breuheus die deutſchen Rhein: und Wertels 
ftaaten an Macht nud Sinfluß berlieren. Ihre Osmmus 
Uuensichloflenheit und Uneinigkeit haben fie nun frei 
gerade in «der ſchleswahoiſteiniſchen Sache dinreichend 
dofwmentirt. Welches Intereſſe mau haben kanu, ſolche 
Sidatenu zu ſtärken, indem man Preußen au einer Macht: 
eiweiterumg zu hindern fuct, iſt kaum zu jagen,.es nibchte 
denn aus Ned und Schadenfreude geſchehen Yuoeh man 
pflagt doch einen Grund, der ſich bören läht, vafur anzus 
gebeu. - Dre Rhein id Mutelftaaten briradptet man als 
ven Heerd der deutſchen Freiheit. welder um jo mehr 
Abbruch geichehen werde, je mädtiger Wrrupe wird. Ml- 
lein man weiß micht; wie unſicher Die Freihelt in Dielen 
Staaten genelle iſt, ſelbſt abaeſehen davon, daß wenu fie 
nicht in Preußen eine Stäite findet; fie auf > fleiue 
Krerfe beichrä «ft bleibt und für das Ganze untruclbar, 
ft Zu der Erbeimtmß wird man in Denifhland ımıme f 
mehr - dommen, daß von der Deutichen Freiheit ni 
die Rede ſem kann, wein fie nicht gerade ın Preungu. ale; 
no hwendige Bedingung des -Öffentlhen Lebens aueıFanit; 
if. Eine Machtörweiterung Preußens iſt aber „zugleich, 
eine Starkung der Liberalen Wartei in Preußen. Nich 
nur der Weg zur Macıt und Einheit Deutihlunds, Sour 
dern andy der Wen zur deutſchen Freihen gebt durch Preu⸗ 

en Bill Denſchlaud die Freiheit als Bediu⸗ 
ar des der Lebens zur Aneıfeunuma bringen, 
16 wird des nicht darch die Mittele und Sleinftaaten, 
ſondern nur durch Vreugen geſgehen, -iudem mau durch 
Den Anſchlutz am Broken die liberaien Parteien in dem⸗ 
elden riterſuidi md färkin hir, Machterwgiteruug Tran‘ 
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pend de tuBd 
nur On Mt 
ER ie Hrigew Elasie Bens, iit. 

t jei m uw > i 
—— 2l. Gebr. Die Süleswig-Holftein’ide 
Zeitung weißer: Aus ſaſt allen Stäuden und Diſtritten 
warsıı.. ‚prälendanten Dev Haudel und Induſtrie 
Futereſſen n At urg verſammelt. Einerden 


bu. Bieten äte’üıber die Due des Vrevnoriums 
ichloffen und unterzeichne 
pn = 20, Behr. Det Yundesrath ackbtirt Siutt⸗ 
gatt ale Komerer gorl für-die- Hand: labertragsberxbandlun· 
en,twinicht goer D- legiere am 6. Diäsz begi 
Dit in bat Mh ber Andesrath bezüglid des B 
Unterhan ungen über einemgandeitvertrag 
ion ebenſalls geeinigt. 
gli: ae 0 — * yMoriteur* :verküubigt, dab 
1."Dai 1867 eine Welltuuftausftellung gleihgeitig mus 
einer agritoleu und induſiriellen Weltaueftellung beginnen 
an. Aarid, 20. Febt. ‚Die Königin‘ verzichtet auf 
Brei Wiertel ipres PWafrimortiime, meldergw unten der 
Staazsfıffe vertauft Nero, der Getrag des Bertauf⸗ 
wigo Ant 600. Pilionen Nealeit seihäge. Es heißt, Das 
ghojett Der Slenervoräussrhtbütlg werde zurikdgenomane: 
Alsrader Caſtro ſoll on Varuazalanas Etelle zum Fi4 
net eh immt Ten. 5 00 | 
 Fondun, 0. Febr: it Obe haus theilte don 
hatsfetretär des Krieus, Sr.i WI Grch Mit, die Regiernug 
erde dem Harlanrn! 50,000 Bid. Et. Beruſs Der ‚Mer 
fefti Ama Dee verlangen ; Montreal und das weſtliche 
ebier wilden ie Nanadieı 'Yelber ficher fteleu. «Der 
kat ». Derby tabelt die Regierung ſehr deftin wegen 
werzögerter Sicherheitsmaßregeln gegenuͤber ven feudſeug 
geſinuten Roxdamer kauern. Der Graf v. Malmesobury 
und det Graf Grauville finden die genannte Gelofunme 
ei —R hoffen aber auf Canada'a Selbſt· 
et - IR Fe 20? Ze 


Tr 


| 


Bermilhtes. 2.7 

Stdielemiis.) Aus dem öftlihen Holſtein ſchreibt 
man der Merdd. Z8 „Kor ernigen Tagen wollte der 
Knecht Des Fubımanns Zabel in Lüpjenbieg in Kühne: 
ner Berge etwa, Stunden von Linjerberg keinem Wagen 
—R——— anlegen 'glitt aber dabei aus und fiel ſo 
unglũdlich daf der ſchwer beladene Wagen über ihn weg 
ginn. Dogleich dent 





157 Herr 
Any 
v7 


Diane die) Schulter aus dem Ge— 
md’ der Srufkäften vollig angedrüdt war jo ar 
beitete ex fi doch wirder auf den Wagen inhr zur Stadt 
harte jelbit die Pierde ab und fütterte fie uud. danıt 
erit zeigte er feinem Herrn an, ws geſchehen war. Es 
wurb Sofort ein Arzt artı.fen, derielbe erklärte inorh, daß 
ülfe nicht mögich jet und em paar Stunden Ipäter hatte 
—— Nich feinen’ Geiſt aufgegeben.“ 

Siutiar Mi Febr. Ein gräßlices Unglüd 
hat zeſtern unſere Stadt. beingelucht und verbreitet heute 
no Enitfegen in allen Gemütbern, wobei, was die. Zahl 
der dabei zu Grunde Aegangenen Menschenleben betrifft, 
die bene Werichte nehen: Doch ift die einfache 
Wäptpeit fähen tranitig '' genug. Um 4,6 x 
ae Abend Bermahun man in weribiedenen ‚Gegen: 
eh Der Stadt einen -— je nach ber Windrichtung mehr 
ober rider Narkil Mall, wie wenn eine Kanone loßge- 


9 würde.‘ Bald: aber erionte Feuerlärm, der jedoch 
fönel Nieder verftumms. &$ Hatte eine Gasexploſion in 
9* Haufe Nro,6 der Eblinger Strage Jattgefunden die 
a3 ganze’ Hans'fo über’ eimauder geſtürzt ud in Trüms 
aitet gelebt, dab Fein Stein mehr auft dem andern fand, 
ier Mericbenletten find ZW Grunde gegangen und mehrere 


=. Wichtig, für. Druchl 
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F fh von derriberrafgenden Wirtiamfeit des berühmten Bruch 
t Prüf Attherr in Gais, Kanton Appen: 
oil, tamn bei der Erpedition dieſes Blattes 
ein Sqzriftchen won vielen undert]Zeugniifen in Empfang nehmen. 


in der Eplinger Straße, jondern ſelbſt ü 
„plag binüber in der untern ———— 
Hagen iſt außerdem die Zertrümmerung eines * im 

Ya u einem oatmand — — gen 
Fircheufenſterz ber St. Leonhardskirche, die Himmelfohri 
ri  Uuter den Todten ift die Frau des 
wiaidiretneifters Dieg, durch Deren Eintreten mit Licht in 
ey Lüd 

£,den Todten iſt ſerner ein Lehrling, i 

nn Haufe im Augenblid der Grotofien Verne — — — 


Schwurgericht 
tur Unterfraukenm un 
EA —— 


—V un Fall. F 
Were Präſident Hr. Uppellatio:sgeri ‚t6 
räſid ra 

Sue Beliger > die —æ—— — 
— und Dotlerweich, :Bepirfögeritsaiichhoren Wei 

nd Kiüem, Protbtollführer Hr Wozirssrerichisaceeflif 
Vergold, Staatsanwalt Hr. Staatsammwalt Zinn, Berıdeis 
digen Ht. Rechtstonzipient Woalmanı; Geihworene : die 
DD: Adami, Wachter, Popp, : Frhe v König, Kogel 
Bauer, ‚Srehuieldir, ‚Köhler, Dehummger, Did, Grimm 
und AWolf; Eryänzıntgegeipiworier Hr. Schürer Unae: 
tlagt iſt Georg Söluer, 42 Jahre alt Aediget Taglöhne 6⸗ 
ſohn von Eichiend E Bezirksamts Voitad, wegen Ver: 
breigeus dea Mordes nnd: Vergehens der Vluiſchande. 
Dotjelbe iſt mämlih beſqquldigt, daß er am 21. Auguſt 
1864, bei: dem Buchſenmachet · Leiminger zu Boikad ein 
Teigerol; PBuiwer, Zundhülchen und :Schrote kanfte, dann 
Abends feine: Teiche, 17 Jahre alte, ſchwachſinniae 
Schweſter· Soppid Göllner an’ den oberen See aub-thalb 
Eicprelo lodte und ihr dort mut Aberlegtem Sntſchluſſe in 
das Geſicht job, worauf fie alsbald todt im den Gee 
jüirzte. Der Angeklagte iſt geſtändig. Es_find 31 Zeugen 
gelaven, darımirr "die Herren Bezirlsarzt Dr. Rbemiſch 
ud  Mevierförjier Geplein von Volkach als Sachver⸗ 


ſlandige. 
(Schluß Folgt.) 


Borſen⸗ Merichte 

Frantfurt, A. Febr Während amerikaniſche 
Fonds faſt unveründer den geſtrigen Abeudkurs behaup⸗ 
teten, Maren dftert. Effetten und, Mitien etwas matter. 
Die Börle war im Ganzen nicht beiebt. Bon Wien wur: 
ven ſreditatſien Uuraiigs 189. 50 gemeldet. 

Im 2 Uhr: Deferieichriche Kreduaktien 197, Looſe 
Br, — 84. Unteritaniihe 58", 


Schrannen⸗Mittelpreiſe. 
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Teen, Kern Berhe. Bahr. 

at 4 fr aA. 5 an. 

Umberg 8.18 2: 8 19 ‘2 
Balnyrie 13,45 840 7 6 = 
Kaufbeuren ; — DA 10.50 636 
Beifjenburg 14 24 ee.) 851 6 34 
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Ale, welche au Hals: und Bruftübel Teideı, bedieuen 
fich des einfachen, Mittels ber Stolwerd’iden Bruft-Von« 
Dielelben ſind wa ber Rompıfition des Königl. 





bons. 
Geh. Holraths und Viofeſſors Dr. Harleß in Bone 
bereitet und haben in ganz Eutcpa feit mehr ale 20 Jah⸗ 


ven einen jo außergrdentlichen Ruf erlangt, daß bielelbew 
augenehmite bis j gt befanute 
Hals: ud Bruftleiven, trodeneu 487 
sien alle catarrbatıihen Affe d 
altche zu empichlen. find. 
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Schulihriften-Papier 


iſt vorrathig bei Ar. Gäutben.... 
in ‚Adoftenburs. 


— — 


— — — — — 
U ———— —— 






u . i 2 wer 
| Wichtig Für Bruftkranke! 
— BEE Ba; en, eh Fr Sup u mn 


Die Krankheiten der Athmungsorgaue, 


Beiſerkeit, Nenchhuſten, Halsbräune, Katarrhe uno. Entzündungen! os Rebl: 
kopfes und ver Auftröhre, Luugenkatarri⸗ Bintfpeien, Sehlkopfs;, Ruftröbren- 
and Lungenfchwindſucht, ihre Erkenmmißhiunds fichere Heilung durch den 


N al 5 — j [18.3 Tyarın) mmnlin N hi 
Ze TEE TE ne en Se ee 
ms) us 3 11.18 Bus, naeh 
des Hera is A. W. Mayer u Breslau., J 
'mebfl dem diätetiſchen und Verhaltungs mahregeln und Gebraäuchsanweiſung deffelben fe > 
m, Sg N 
dargeſtellt won Med. Dr. Rund ‚Weinberger in Wien, prakt, Arzterund, Mitglied. der. med: Fakultät 
Preis 5 Mgr. over 18 Ar. rheim. er 
Vorſlehende Schrift, pon ‚einen. wielbeichäftiaten praktiichen Urzte Wins ‚ber ſich ſeit einer langen 
Neihe von —I — AR I. — und zer Behandlung der Brußkrankheiten beichäftigt, verfaßt, beſpricht 
eine Anzahl der at di alte ommenden und das Leben —— Krankbeiten der Bruſtorgane in einer 
dem-Richtargte reicht · verſtandlichen Meihe- Der gerhrie Herr Werfaffer dar fir Dieter Sihrift die Aufgabe 9 
„neitellie dem Mictargie die äbmanothivendigen Velehrunaen üben Die ;veripiedenen Binftäffektionen, über ihre 
Berbütung durch zweimäßige Lebensord une, über ihre Heilung .mittelit.des ſo vielfach babäbrten weissen 5 
Brusi-Syrups des Hein G A. W. Mayer in löresiau in Verbindung mit einem zivedent;, 
Iprechenden, naturgemäß, diäte iſchen Verhalten, au die Hand zu, geben und dadurch dem bedauerlichen Um: 
fuhgreifen jo verderblicher Krankheiten einen Dantıır zu fepen. Ä Ar 
Im Jutereſſe der größtwmöglihen Verbreitung. diefex. jehr nußlich⸗n Sqhrift it der Preis ein ſehr niedriger 
ſelbſt dem wenig. Bemittelten leicht erſchwin bat. 


























 Cigarrenhandlungen.... - Cigarrenbentel 


Buchdruckerel ‚„. Rudolph Günther .. Aschaffenburg 
auf’fein furbig Papier mit beliebiger Firma zu nachstehenden Preisen geliefert! 
Neo. 1 zu 25 Stück Cigarren 1000 Stück 3 A 12%. kr, 10,000-Stück.B0. 8. — kr. #7 
a Kai "» = 2m’ 20 kr 10,000 Stück ‚20 d. — hr. 
Ö —— * Ri „ 18.45 kr. 10,000 Stäck 16.1. — kr. 





„9% “ Bi „ 1. 27 kr. 10,000 Stäck 13 A. 30 kr. 
Umschläge in plano und Beutel ohne Firma verhältnissmässig billigst. 
Bekanntmadunug. era 
IAm Anftrage det kal. Landagtrichts Miltenberg werden dur den unter: 
fertigteiv Hr Notar im Wege der Hilisvollitredung 
Soma den 4 Märygd JE 
Nahmittans 2 Uhr 


auf deflew;Mrtszi b$ 
4} eine Qaduhe, 
2) drei- Romode 
3) ein Nanapee, 
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derungsanzeigen 
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Veſtellung ſoſort per 
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NT. 5 
©: E 
Er = 
= = 
— = 
4) beiläufig zwei eindalb Schäffel Kartoffel, zZ en Es 5* 
zehn Wırtten Wurzel, und A er: 5 
6) ein Krautſtander — 5 3 > = 
genen banre Zahlung verſteigert. y 2 * fe 
Miltenberg den 8. Februar 1865. | = 5 28 ‘5 *8* 
Franz Krafft, "MT Notar. =, > 3333 
Ausihreiben. 2 85 — = 
Ins KHonlkurſe des Peter Belle jung vor bien verſtelgere ich aus Auftrag = 3$ = =” ES m 
ve ft. Bezʒitlsogerichts am * re — — 25 5 9 
Montag den 20 März. Irs. mr Ss 2m 
Vormittags 9 Uhr 9* *7 28285322 
auf meinem Geſchäftezimmer bier gegen Friſtenzahlimg die Grumdftüder 8): Be =53::5 
‚PlanRr. 1873 — 22 a er ter agent Ä va E1 — 4 u. 
A mübler Wene: ; ir 0 ä Bo; 
3624 zu 108 Dejimalen Adermit. Wiefer gufıber Rüde =: At: —— J 
* th, 36% m.99 Dq. Weesldesss,. > uw - 1 6 en *8 BE Sa * 
Ve Be I 3626 E 59 Des. Ader mit Miete alld un u. % wa “. Tagan 
BAR 1 N 0 —— 
3 “ au - . 4 er m 14 . n 4%"; I ' x ETF 
— 115 flo vr N nr a et De: Mi 
” " ung den Faruan 4864. * va 


| | I u: 
— gi . BawEr, t, .Rotar. 936.0 17 nahe * 2 asık 


* 
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Ber.) En ce a t i ae | 

Wvormals Rheinichiffahtts-Afehueduz-Welekfhaft)> - ea: | 
tn Ra 

2 pie ſeit 1818beſtehende Geſellſchaft = führe Pnummepn auit erhoͤhe tent Grundkapital, abigeäneht 


Statuten und erweitettemm :Mirfungskoeife; die abige Firma⸗ ſ wozu die hoöchſte Genehmigung königl 
taatsminiſteriums des Handels‘ und der oͤffentlichen Arbeiten ertheilt worden iſt. nd hı der 


ir ü 


PER I > Ch 


ichnte dieſes zur allgemeinen Kenntniß bringt, erlaubt ſich derjelbe Die, Anftalt felbit, fowie feine V 
ittelung für den Abſchluß von Transport: Berfiherungen auf Flüſſen,/ Karälen, zur See, 
iſenbahnen und zur Fuhre angelegenlichſt zu empfehlen. | x 
Die Geſellſchaft überninnner ie Verſicher aigen gegert feſte, biligit geſtellte Prämien und wird ber 
übt fein, das Vertrauen, deſſen- ſie ſich währenn Ihre langjährigen Thätigkeit im weitn- Kreijen zu ee 
euen hatte, auch ferner durch loyale gnde pgomtpte ‚Erfühlung ihres Verpflichtungen zu erhalten und y 
feftigen. Re — | 
Die Polizei werden zur"Stelle düggefertige, Aftragfohnäfkfict, Unleitängen und Auskunft bereits 
illig ertheilt durch LU ER Bu I zu 22 LIES BT; 

Miltenberg im’ Januar. 1865. 4 m us mn nn den Hauptugenten der Moguntia 


ETEEERR 


Fra. ur ME 


er we. Jos. Knapp jun. 


meRrg 





— —V B —— 
ll. j , Din‘ | Ein vebr erfahrener ver” de 
4* a ee an ben Rachlaß DER ERPNTEETR Ba ABU TÄIG, ,, eneren Sprathen) der Mafpemätitund 
t Donnertaa den A Mär by) Sudelswiſſenichafte n wunſcht, da er 
[rüb 9 Un, Del El niet? 34 ————— ge irn des 

e widrige i der Thellling keins Mi rauf ae)’ Panilientreifes 1°: "Moaben im 
ic gen Ra En Tühg Teint Rürgt daraul Der. erg nebmen,' um Terme Aräfte 


Pensions-Gelegenheit. 


w 


R 


I JR ve un — a ‚deren Unierrit und Erziehung zu 
EI TTTTLO EE 8 a RTETTE D ee BI ea Wa 
sragpıgası “Bil er, r i egeyynr.ärsänie Die adietmbe Pegente auf den 
Jia PA i7 zer "art, aiffefoe. 7" Ma hamatıne And oder ein ihm ver: 


- — — — pandtes, höheres Gewerbhe und in 

Tun ET 0 9 ET Te Tr rege Tor Weziehirig‘ Die eb ädliite üflege, 

Im Wege der Hilisvollftredung werden aus Auftrag: des «tgl. Landge die treuefte  Kürlorge- finden. Der 
richte Miltenberg dur den unterfertinten Bul! Notar DLa2L >’ näherer“ Bedidaungen wegen beliebe 





Samftag DewWdı. Märy ph. 3%. may fi zu wenden an P. 9. Griefe, 
adhurtfags 2 Uyr ..  \ innerer Graben 111 titrabura. 
auf dem Grmeindehaüfe ji —88W a SEE Fi —— — 
— 4) drei Rübe gewerthet u — 
“ 2) ein Anbrind „> n 30 


3° 0-8) ein aeräßetre Bibel geiähet je} uf ac me Sri it: Adreſſ 
an ige Weräßetre Money generthet zu on. Negleit: Adreffen 





— Miltenberg, 8, Februar 1865; _ 7, i für Fahrpoſiſend ngen 
ea u 5 Rrrang Rrafft, kal. Notar, J find ſſets zu haben bei 
5:8 Fe fen 12 Jabcım erprobie nnd benährie Aud. @ühther. - > 
fe Dass: De namen 
* Dr, 44 attison Ss Gichtmwatte Wechset-Course. 
lindert Sofort und heilt -ihnel Gicht und Mbrumatismen alex Art, ald Ammann dit 
‚ibtbe,  Bhuft, Dals, und Zubnihmerzn, Kopi- Hand, und Aniegicht,  Antwersen 0.0... BG 
gen; umd_Unterkeibsfhmerzen, Rucken⸗ ud Lendenihmerz ıc. 2. , Mugdburg . non Rh 100 B. 
 % Gange Wofeteszu 30 fr. — Halbe Batere zu 16° fr. Berlin. in 5 
Br Vermeidung van -Fälihungen-ünd Nababmunven find Vakete mit Unter: Be I Bon 
Hrift und Siegel werichen. — Gebiauhsanmeifungen und Zenguiffe werden. aan... R. 1047, B. 
gratis «abgegeben. . * — — —— ee ——— 
Allein Achl bei C $ 4733 — >... E. RE . * — 
— ar Dreim ndon 444 5 
E 58* SE 3 er Pojamentier. L — a ER 4 
Geld und Silber. 


Zengniß.-. | 





Seit mehreren Jabren babe ich Bichtfchmerzemrim meinen Füßen, ſo daß Pitelm u uu.. 9 4 F 4 
ich oft Die aaıze Räht nicht ichlafen konnte. Ror zwer Jahren babe ich die — ——— 4 - 34 _ ger? 
Anfüudlaung. von Dr. Vatriion’sGichtwatte in der’ Feitung aeleien "und mir Menb-Ducaten c 532 0 — 58 
ſolche bringen laſſen; mad; kurzer Zeit bat der Schmerz ganz aufsebört. Seit 20 FramEräde ... 98 — 7 
bier — ſich im dem einen Fuß dieſer Schmerz wieder fühlbar⸗ & al.Bowereigub .. A. 11 »23 

«macht, woräuf ih nenerd ugs wieder Bichtwarte angebunden; m Folge defiem Ruf Imprriaten .. M. 9 Alt, — ** 

at —* —— —— wieder aufgehört. Dieſes bejeuge ich Ihnen und andern: ER Kat — — — — 

an Antzen * Wlanz abge ' Niwangiger KR 5 12 ae 
m Dezember 1-63. Zotehb Vogl, Bürger in Rudig bei Hay in Ve rl 
Böhmen: a 7 ) Bro. Mefienjheine ui “⏑ 





— — 





A ui — — 


nn 


z Drehen 


weg — 
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Ru Kıipeultion für Yiilenherg R 


kei Derru Raufmanı 


* Joseph knapp jun. > am 2m. 


Abonneutenteyreis: 
Sort... 2I. in 
Yarjähetid IM. 20 fr. 
Wierteljährlich — 4 Ir. 


* er 


Die dresipaltig Wehr 
mond.+ Arıle wur beren 





Donnerftag 
Ynudianu, 
Münden Mus den Gtätuten der agrikultur-cye: 
michen Veriuhsftation, wie fie von der Generalverſamm— 


lung vereinbart worden find, erwähnen mir Folgendes ; 
„Mitglied des Vereins kann jeder werden, der beim Weir 
tritte wmindeftens 2 fl. 30 kr., und am Anfange —— 
Kalenderjahrs wenigſtens 5 fl. bezahlt; zur Mitgliedſchaft 
muß ſich jeder, Todesjäle natfirlig ausgenommen, auf 5 
Jahre ichten; jpäterhin iſt der eimrelue, welcher jei- 
nen Austritt nicht 6 Monate vor Jahresihhih aunielper, 
noch auf ein weiteres Jahr zur Weitragsleiitug verpflid- 


tet.” „Auch Korporationen, Vereine nnd Anſtallen urnen 


dem Bereine beitreten, erhalten jedoch die, perfönlichen 
Rechte beziialich der Analyfen ine‘ binfichtlich hreß eine 
nen Grundbeſihes. Das Generalconite und die Preisco- 
mite's des landwirthſchaftlichen Vereines gemeßen 
jedoch alle Rechte eines Mitgliedes.“ Mei ber Mahl des 
Direftoriums Wurden nahezu einſtimmig bie Gerren von 

u Haldenwang. Hamminner,. Gutsbefiger in 
ufofen, Oberwaenient Lang, Denringer und. Braf von. 
Seinchehn, ji Erjagmänwern Frbr, 9, Moreau au Tanf 
kirchen, Parſch, Pächter in Teubfig und Frhr, v. Gais 
berg gewählt. 20; 

Münden m voriger Moche wurden mit dem 
gußtäylernen gezogenen Vierpfünder auf dem biefiaen Ku- 
geltange Schiepverludhe vorarnonmmen. Die Diſtanz br 
triig 1000 Echritte; das Nefultat fiel alänzend aus, Ber 
währt fi diefes neue Geihüß au auf aröhere Diftanzen, 
fo Liegt feine Einführung bei der reitenden Artillerie aus 
Ber Zweifel. Es wird den glatten Zwblfpfünder verdrän; 
gen, weil ſchon die Unterhaltung weit billiner fömmt; 
—— — — den —— ein Sechsgeſpann er- 

‚ t der + 
von vier Pferden . = er — 

Münden Es iſt bier ein Verein in der Bildung 
begriffen, welcher bei ihrer Arbeit, befonders durch Ma: 
ſchinen Berunglüdten umentaeltlib Bünftlice (lichma- 


Ben verſchaffen will. In Wien befteht bereit ein folder 


Berein. 
Munchen. Es peißt, daß bie aabe der medi⸗ 
Ken aD. * —** Teens Merle Berorb- 
tet, daßtz iht bie über freigebung der Advokatur 
und alleua die Gewerbefreiheit Velen eben. Es iſt 
dies die natürlichſie Konfequeng, denn dasielbe Mecht, 
—— = > —— und. auf Grund feines Wiſſ⸗ne 
rbeiten bt, 3 
arbeiter zu Gute Eommen. rn * — — 

Rurunberg., Seil 1802 werden im Schulleh 

Seminar zu Schwabah deu austretenden Ersmarißen 
kithograpbirte Formulare eingehändiat. in deren Rubriken 
ber Eripeltant die Zeuqniſſe feiner Vorgeſehten eintragen 
u lafjeu hat. Dem Forniulare if eine Bebraudsaniveir 
ung beigegeden;- in Werfelben beißt e&inmter Hiffer 4 
—*4 „Im Betragen rückſichti ich feiner ‚politi- 
——5—— dat der —— ſich weniaſtena 
⸗ Ju, erwe ⸗ 
——— zu erwerben, um zur Anhellungsprü 


vom 8; -Rolalicpulint 
k. Bezirfdamtmann, wüisK, m 
Wien, 21. Febr. 


t. Difrittsiniveltor, vom 
Der dinamaueſchuh des Abge- 


\r 44.0 0 


das Dundesverfabren zu 


au werben.“ — Die Benotung geſchicht 


23. Ferruar 1865, 


bie, „Nordbd. Allg. Zta.*, die Stelling Preußens gegenüber 
dei Verſuchen der öſterreichiſchen und der mittelftaatligen 
ha? 
erwiifeit, dahin: 
Erbprinzen von Auguftenburg Rechte verleihen ind der 
Krone Preußen ihre Anfprüce aderfeunen würde, wäre 
eine —8 auf die Gewalt. Ob Preußen einem Ber 


ſtenburg als Herzog von Schleswigholſtein zu 


pred 


v Zaablatt, 


Nleratiousgireig: * 


n 


ordneleuhauſes hat in feiner heutigen —55 beſchloſſen, 


“vom Bidget der Kriegemarine 2,390, . abzus 
ſtreichen. 
Berlin, 21. Yebr, In einen Leitarlikel reſumirt 


Vrefie,..eine bumndestäglice Anerkemumg des Erbpringen" 
u 
Ein Bunvesfagsbeihiuß, welchen Bein " 


ſchluß auf Arierkeunna des Muauftenbiregers ſowie auf" 
Zulaſſung „eines Belandten deffelben amt Bundestag ent: ' 

hen wiirde, wiffen twir nicht; wir. zweiieln jedod uicht 
daran, dab Preußen Belhluffen von beftrittener Ranpe- ' 


teng gegennber die Herzogthümer nicht räumen wwfrbe. > 
Die aan der icleswigholtteiniichen Frane kam deu 


Erbpringen Briebrid ur auf den Weg der Veriländigung 


mit den deniichen Sroßmächten gelten, jeder 
die Berbandlungen dieſer Beſitzer 
"Pung>der. Frace führen j 
— Zeidler'ſche Coxreſponeuz meldet, im Kabie⸗ 
net liege eine Depeſche des Hrn vd. Bıemard 
Anfhaunngen der preußiſchen Ne iermmg bezitalih ber 
Leiftungen der Herzogthümer formmme ımd baldiaft had 
Wien abgehen werde, Der Kaiſer von Defterreih babe'' 
auf Grund einer vorlätfigen Analyfe des Inhalts diefer 
Depeſche auf das Beftinnmtefle erflärt, der preußische 
Standpunkt fei Shon deßhalb gerecht, wiil, was Preußen 
—* e, zugleich zur Erhöhung des Auſehens Dentſchland 
jene 


Berlin, 22. Febr. 
fpondenz” wiıd 
Ihleewi. holſteiniſchen Frage verwmtplih, im Laufe ver 
näcften Woche der ditereihifhen Regierung /mittheilen. 


Nah der „Pıovinzialcorre: 


Die ana daß Preußen zuvor jchleswigborfteiniiche . 
e 


Notabeln vr eingelne ſehr Wichtige VDedingun⸗— 
gen höre wolle, ach = anf Irribum. ° Die Bevölkerung 
in ibrer berechtigten Bertrefinig zu bören.  dazı fei jetzt 
kein Anlaß, da es fi lediglich um Feftftelluna von Be— 
dingungen gaupele, 
—* Anerkennung uud Ausjührung fein Souverän 
en 


Beitnuigsnadrichten über den Inhalt der bevorftenenden 


in 


Berind, 
der Herrogthümer in “ 
ziehen könnte nur zur Verichlep: ? 


’ 


welche die ' 


seußen feine Forderungen bezünlih der ' 


1 


ohne deren rüchältsloſe und unbe⸗ 


erzogtbümern entgültig eingeſet werden könne, Die 


preußücen Mittheilung nach Wien, ſowie über breit 
darüber nematte Nenpermigen "des Wiener Kabinets 


ſeien falſch. 


Beru, 19, Febr. Täglich mehren ſich die poluiſchen 


Flüchtlinge in der Schweiz, ıyıd die Zabl derielben ift 


bereits Weit fiber 1000 nefiegen. Die Lane ifl für mufere , 
‚ Bebörden fchwierig. Der Bund hat an die alplfuchenden | 


Unalücklichen beinahe 46,000 Fr. ausgegeben, die Kantone - 
aufanmen wohl das Doppelte. Nivr ſchieben Defterreich, "| 


Bapern, feit das Pelenkomite ia Turin ſich aufaeläft, bat 
an talien, die Flüchtlinge der Schweiz zu; Frankreich 


? 


läßt. fie, wenn fie, nicht aehdrig mit Geld verfeben find, , 


nicht 
bei dieier Sachlaae ſchwierig werben,, Geuf geradegu b 
Aufnahme von Flüchtlingen verteigert, md eine aufehn: 


gu ‚seine Gränzen. Da, die —— 
i 


mad) 
Faumtl 
zur ' 
welche im vorigen Jahre angekommen find, mit Ende 
März, für alle übrigen Ende Mai aufhören zu laflen. 
Die Pit gegen das eigene Bolt mußte die eidgenöſſiſche 
Behörde zu dieſem Beſchluß bewegen. Um aber die „Du: 
manität. wicht, zu. werlegen, werden ſowohl alte uebredliche 
Flüchtlinge, als auch ſelche jungen, welche als Lehrlinge 
zur Erlernung eines Berufes eintreten, fortuntenikiipt. Da 
nun viele Volen voransfihtlih in große Noth koumen, 
fo ih der renommirfe Stultgärter Tenor Kamtusti rigens 


nad Zürich gekommen, unbzlı Gunften feiner bedrängkku- liefen, 
Saubslrute... einige. Baltvollen am. der „dortigen Oper, ‚u.. 


eben. 
? Bexn, 22, Febr... Der Bundesralh hat, feinem Ge⸗ 
fa in Wie Vana wegen bes Paßviſumg für, bie 
polır Ben — Fa Ru —— € Regie: 
rung.in Kenntniß geieht, daß Polen ohne einen von der 
—AI in Men pifirtenPaß at der Gränge, jurüd« 
getwielen werden. Laugiewicz it ‚frei und wird In ben 

nãchſten zn erwartet... ı | 
Barid,.19, Febr. Ter„ 
winijfat ſich mit beionderem Eif;r. im | 
Ar —— an, die ſich in Bildung von —— 
un 


iundmacben anfängt. GSeuie bringt dag Blatt einen Ars 
titel non Enul Jay, einem alten und bewährten Freunde 
des Arbeiterflaudes, und es dürfte vielleiht im gegeitvär 
tigeh Miguublide aud in Deutihlaud wicht ganz opme 
mtetefje fein, die Anfiten eines, in Frankreich als ſehr 
Tompefent geltenden Daunes über Felbithülfe uud Staats- 
hülfe zu hören, Emil Jay ſieht natürlich deu Produt⸗ 
tionsberein als die. böchſte Form der Arbeiteraffeciation 
an, und. war deu Produftiongocrein, der mit angelpartemt 
eineneu Kapital, fei.ed and noch fo Hein, das Geſchäſt 
beginnt. „Die Formichneider in Paris fingen mit 
—* au. Sie kauften ſich ein Siück Holz dafür, das 
te auzeinauderichnitten, bearbeiteten Und wieder und wie ⸗ 
Mi ute bilden. lie sim ber bedeutenden 
ne andere Gefellſchaft hat mit 40 td. 
angefangen.,,. Die, Bianotabrifanten haben fogar die Trau— 
Er ihrer Weiber. verpjändel. Und das war ehrlich uud 
ebrhar ‚im im Ködften. Grad, und weilt auf, eine bedeutende 
Entwidiung ‚deb fitlihen Bewuhliehls pin... .,. „Wa: 
rum“, jean Jay im Hinblid auf die gegenwätlige Agit.t- 
tion zur Erlangung einer eigenen Gefehaehtun zum Schutze 
der. Arbeiterafiociatiouen, „warum ein Geleg? Treten 
die Arbeitögenoffenihaften unter außerordeutlichen Bedin⸗ 
gungen ind Leben, jo daß fie beiohderer — 
ſtimmungen bedürftla Ad? KReineswegs. Es ſind Ge— 
werblrei —94 die mit ſehr kleinenn, manchmal mit gar 
feinem d.h. gellsbenem Kapital anfangen, und dann es 
mie ‚ölle auberen indiMsichen Geieufhaften machen, ‚fie 
theilen die Arbeit und, im Verbältniß zu ihrer. Arbeit den 
Verdienſt. Das ollacmeine Geſetz über, Genoſſeuſchaften 
iſt ipuen ſo laſtig, wie allen Leuten; allein es hindert jie 
keineäiwegd,, fih Unter voltommenften Rechtsſchutze zu 
fouftituiren. Ein Speziglgeſetz würde fie zu einer abgelon: 


der verkauften. . 
Affocıationen. 


dertein Mlaffe made, tmd würde fie noch durch bie Bari 
diden 


meln amd die Foxm hindern, im die fie fich zu fc 
bätten. . Die dar nicht Nattfinden. _ Die Grnofjen' haften 
Sollen vom Etaate weiter Nichts, als das gemeine Recht 
fordern: „Freiheil füc Ale!” — 
Rom. Da bei uns viele Ueberbleibſel des Mit- 
telalters ſich erhalten haben, fo ſollen wir aud die Be: 
fehbuug ‚eitigelner Städte und das blühende Faufttecht er⸗ 
lebe. Albano und Gaftel Gandolfo (im jegigen Kirchen 
ſta at gelesen) hegen nämlich einen uralten $ 
ander, und die Bewohner der beiden Narybarftäbte berab: 
—8336 geaenfeitig wie siuft Guelfen und Ghibellinen. 
or eitliger 
in Mem Streit von Albauern ſehr ſchwet verwundet vor⸗ 
deit., WS nun a 5, dB. drei Mamer von Caſtell Sau⸗ 
dolſe auf einer Jaadvarkie zei Alonuer trafen, überfie. 


liche gebt der Uutenftägme ac ve, Auftalt zu 


Rob zu verhindern. 


= Newport, Li. 


ouerier du Dinanche“, 
ud großer Eigſicht ‚der 


28* 


wie and won, Probuktionsvereinen,: uach eugliſgem SB 
Ei in ‚gang Fraukreich im erjrenliher Weile‘ wurde. in eivem Hanfe junähft de 


Zwei⸗ Uhrzug 38 Plochingen abging, 


ı Bes, 


Taglöhner 
gas 


aß gegenein⸗ 


it war ein Vewohner ‚von Caftel, Gandolfo 
ü Mäpdhen, 


len fie diejelben und rächlen ihren Landemann dadurch, 


ſchein hr Brcd gu verdienen, ſo bat bes daß ſie den einen töbtelen-mud den and . 
— Horb Deit Mibkhern 9as Brkkcht 
flegintr em Hirt diejeuigen Flüchtlinge leüe bevichtem konme Mugenblich 


u das Biirncfal: 
wur gan Al 

der Rachbarſtadt Rache und man ſprach janl DeR Borfap 
ans Caſſel Gandolſo an vier Eden anguyünden, _Die Be— 
wobner legterer Stadt rüften fi zum erufteten Wider: 
Hand uud, berichaugten fih mit Barriladen, Die Regie: 
rung erkannte das Drohende der Lage und. verftäikte die 
Garnijon beider Städte, und deren feindlichen Zuſammen 
ſoß ıqu Dadurch twird aber Höhftensıbie of⸗ 
rene Fehde unterdrüdt; bei dem Naturell unſerer Lands- 
teure wird die Bliurache Lein Dolch manche Opfer 


{ Fehr. Lie Berichte vor Jincolu 
und von Fiferion Davıs über Die gepflonenen ‚riedens 
unterbaudlungen thun dar, daß der. Erfiere unbedingte 


‚Unterwerpung des Südens ‚forderte. _ Der Linke Flügel 


von Grand, wurde ‚theilweiie zuruckgeworfen. Es neben 
Gerüchte nad welchen Charleſton en und — 
ville genorimen wäre. — 10 Uhr Abends: Bold 205%, 
Bonds 109°, Es wird verſichert, bie Kavallerie des 
Unionsgenerals Thomas maſchire auf Mobile. 








Bermifätes.- 
ütjburg, .21. Febr. Au *— Abend“ 
uliuebosipitals ein 
dreiſter Dichſlabl verübt, indem dortjelbit aus einem Wohns, - 
zimmer. einer Seit Rurgenk dabier domizilirenden fremden 


Dame eine Ehatulle wit ꝛc 1000 fL in diverien Doliga- 


tionen und fouftigen @egeuftänten entwendet wurde 
Aus Schotluach wird der „Douaugeituug* be: 
richtet, dab, im Haufels. zur, Nachizeit bei dem. dortigen 


‚ Benefiziatent Einlaf ehrt wurbe, und als man dem um: - 
‚befannten „Stimmen will 
‚ bereingeichoflen. 


ilfabrte, wurde dur die Haustbüt - 

d Der. Schuß aing bart an der Magd 
vorbri, die Öffen wollte. Bon deu Thätern bat man noch 
feine Spur. € 


Rottenburg, id. Febr. Geitern Mittag, als der 
ie] ſchwang fih Zimmer» 
manit J. von alldorf auf einen dem Zuge angehäugr 
ten feeren Hopfenſtangeuwagen, verlor auf dem Magen, 
das Gleichgewicht und fiel por dem nachiolgenden Waren 
anf die Bahn biniirter, wobei er feine beiden Arme auf 
die Schienen brachte, die dutch bie Weiterangehängten, 
@hlerwanen überftbren. und, derart zerquetihı wurden, 
daß fie ipfodt amputnt werben mußten. 





— S'ech wru rg'e r iſch t 
sie Unterfranken und Aſchaffenburg— 
Quarttal. 
5 Fall! 
( Kortfegung.) 
‚Weber den Tharbeitend — wir der Anklage⸗ 
ihrift Folgendes: gi dem Dorie Eichfeld beiipt ber 
— ollner· ein haualiches Anweſen mit 
eme ram ſtarb nach längerer Kraufbeil an 
April 1864. Ans) Diefer Ehe waren 4 Rıuder her⸗ 
vorgegangen; Georg, im Alter von 21 Fahren ftebend, 
Sophie, 17 Jahre alt; und vzivei jüngere Kinder, ein 
Mädchen im Alter von 94 Fahren md sein Knabe im 
Alter von 32Jahren Der’ Sohn Georg wurde im eltere '' 
lien Haufe qut erzogen, zeigte fchen während feiner 
Schufzrit, ſowohl was Fähiäleiten als Belragen betrifft, 
ſich von vortheilhafter Seite: und‘ ſtand auch nachher in 
gutent Leummnd Bohr Helinathsgenoffen warb er als 
ein ordentlier und flolger Burſche geichildert. Er diente 
zer Jahre lang "in Feiligheim mit guter Afführiing,‘ ' 
bis Anfan.ıs 1864: fein Vater ihn auf den Wunſch ber 
Mutter nad Haufe nahm; wo er ſeildem dem'Bater in 
der Teldarbeit Half und and dem Taglohnaverdienſte 
nachging. Die Tochter Sophie aitt alsei ſchwacſinniges 
hielt ſich, da fie faum unter fremde Leute ge⸗ 
yapt hätte; lets zw .. asıf, war übrigens in Attliche: 
Beziehung tadellos. Sie wurde in der Familie yır häns: 


5 ZU Zn nn u ze — — — — — — — 
⸗ 


licher beite . Während vor se &s 
— 8 EHE in Sep le i fragte ber or 





* Se he patten, du ce, Ti Re der — rc 
du k utter war kranl, ort "at 

es waren Keine aus eichenden Lagerfiäitten f famniche — (8% Tegung tor; ) 

Angehörige vorhanden, nid jo’neftattsteder Väter, daß ſich — A —V—————— 

Georg und deſſen Schweſter Sophiemiteinauder in dafjelbe Börfen: Berichte. od! 

Belt tm Haus boden legten, weiche Einrichtung "DIE lm ußeankiurt, 2% Febr. - Defterr, Krevilaftien und 


Tode der Mutter fortömiertenn Mlmäblig abır firl an 1860er Looſe waren Anfangs durch mehrere Verkäufe nnd 
Sophie Sölluer "deren zunehmende, Dicleibigkeit auf und matter Wiener Notirungen,(Kreditaktien..188. 40) ge: 
es entitand deßhalb im Dorfe Die Bermutbung, fie möchte drückt, ſpäter feft, die Umſathe barin;lebbafter als iu d 
Iawangersjein; obgleich man did mußte, daß fie mit, legien Tagen. Amerikaniſche Antanas beliebt, dann matter 
einem Vurſchen Bekanmticaitipabe. Es fiel der Verdacht mahmen kurz vor 2 Uhr einen, namhaften Aufichwung. 
deßhalb anf dem’ Angellaaten;; deu: Sophie Söllner auch Um 2 Ubr: ‚Deferreigiiie tebitaftion.196. Looſe 
mehreren Verſonen⸗ bie fie Ibarumldeiuagien, angab. Am 83". Ameritaniihe Say, a 


Eoıintan Dr u ne var we Sö Her : 
Morgens ini der Kirche und dann beim Mittagefjen bei: ‚Mi TIER 
fanmmen. Der Vater Söllner ging Nachmittags nah Zär- © ar sn en. Mittelprrifer: Yaln 
tendorf. Der Sohn mar im Wägeleinihen Wirthshauie ee. 
zu Ba: wo — 2 re Se I und ging _ Bates TE 16. 15 ” 10 L 8 5 Fe 
nadı Boltad. rt traf ihn der Bauer Heiurich Roöſch S rw. on  E 2:,69 
von Eichfeld, zu welchem er ſagte, er fei beim Uhrmacher —. riet 7 F B 5 9 —— 
geweſen und babe ſich ein Glah in feine Uhr machen IHR Bee ji 4 2 J 3 
laſſen Als Röoſch fragteob er heimgehe. ſagte Beorg heinzee38 70h 





Eöllter; nein, er gehe noch zumBüchſenmacher Georg 
Leiniuger, welcher zualeich eine —— hat. Der nn r 
Vater Söllner damn⸗Abends G Mpx; heim und fand die Termin⸗Kalender. 

Tochter Sophie nd den Sohn Weorg, welcher das Viey Am 24 Febr. Nacdmitt.,2 Uhr im Wirhshauſe zu Roden 
fütterte, zu Haie. Im Lanit jenes Tages batte ſich wiederholter Verſtrich dds Mübhlanmeiens des Kaſpar 
Jakob Sollner zu Feiner - jüngeren. Tochter geäußert, er Buoer vou Nödertbale,. - ;.... 

werde morgen, als am Montag, mitmder Sophie zum Am 25. Febr. Nachmitt. 2 Uhr auf dem Gemeindehauſe 
Doktor in Zeiligheim geben, um fie umterfuchen zu kafen, zu Breiteudiel Verſteigerung der Grundſtücke des Bal: 
ob fie ihwanaer fe. Nach den Abendeſſen um 7 Uhr tin Breunig von dort. . —V⏑⏑⏑— —— 
ging Georg Sollner zum Kauſmann empfeund kaufte id — — Mittags; 12 Uhr in der Krone zu Gommerau 
eine Ogarre, die er anbramıte Eopbie Söllner butte Holjverftric. Ye sy 
Aberds ihr Eonitageewand, fo wie Strümpfe und Schuhe — — Bormitt. 10 Uhr, auf — * zu Bd 
abgeleat. Der Bater ging /mit der 2 jüngeren Kindern Berfteigerung der Anbeiten zur Erweiteruug des irch⸗ 
zum Nahbar Gütermann anf Beſuch und kehrte ungefäbet hofes und Lieſerung dev Steine, veranfchlagt auf 900 fl. 


a ‚ * 
—r — — —— 


nur 


— — 


Den Krauten eine Warnung 








unter keinem Vorwande die Verantworilichkeit eines Verkaufes auf mich. nehme, Durch welchen anftatt,, 
mein ächtes Fabrifat, auf Koſten der Leidenden ein nachgepfufchtes, nichts helfendes Machwert 


Ausſchreiben. A uf jan 14 
Etwaide Aniprüche an den Nachlaß der Banerswittwe Katharina Miifia Id 1 7 Te: 
von Nichelbach find u — V fe 0 t 7 
ee mar; 2: yo" + J 
r Ihr . h B J 
— eprüfter 

dabier anzumelden, widrigenfalls bei der Theilung keine Rückſicht darauf ge— — 
nommen wer zeu fol. ai, - Optifer ad Mechäuilet, 
Miltenberg 9. Februar 1865: empfiehlt feine Brillen & 10, 
KRöniglides Landgeridt. ad “30 und’ 48 A — 


Bauer. 
. ff; — e * - 1 1. 30 fr — 
— — _ Mark, Afepor, , _ „Feinerea If 
Bekanntm audu mig Te! BE 2 — kr. 


Im Wege der Hilſsvollſtreckung werden ans Auftrag des kai. Baubger ER ut an un 
richts Miltenberg durch den tnterferttaten kal. Notar } , ’ „Sandgagia YIs.a vis de Fäss" e 
Samftag den 11. Mär;d 32" afrenburg. I 
„* Nachmittags 2 Uhr i iaa⸗ 
auf —— zu Laudenbach An | 7 
rei e qerthes > >» > 2 2 * * 
2 ein * — ei Begleit Adreffe m” 
u gerü agen, gewer TUE EIS PET " —— 2* 
gegen baare Baplung — * 1.9 a Be AR N Für Wahrpoftfendungen 
Miltenberg, 8. Februar ha TF an find ſtets zu baben bei 


1865. _ ER 
SeansKrafit, tgl Robatı 2... 0 Ann ee Bünther, = 





| 


— — — 


“gie. und Kuothholzederſte igerung. 


Wir verſteigern in dea Herrſchaſtlichen Walbungen dahier: 


Donaerfta deu 2, 
in den Abt heilnagen Spehtenllingen, Dide- 


ca. 250 Stüid Fichteuftänme, 
Eänbol;). 
38 Eihmabichnitte, 
10 Birkenkämme, 
130 Birkenftangen, 
32 ia cn 
250 Buchenftangen, 
7175 Fichten gabelftiele, 
5000 Fichtenbohnentteden. 
Zuſanmentunſt 


bei der Saatihule im Schaaftrieb. 


När 18 
Fichten, Sütenfe 
(theils Holländer, theils Ban und 


hs 


Morgens 9 Uhr 


6 


greitag ben 3. März 1865 


+ im Diſtritt Tannentwald: 
Vormittags 9 Uhr 


5 Eihenabicnitte, 


75 Stüd Fichien und Forlenftämme, 


Nahmiltags 1 Uhr 

40 Stück forlene Kienitöde, 

40 2003 Forlenaipiel und Reißig 
10 Klafter verfchiedenes Brennbolz : 

e ſodann anf dem @lashofe 
40 Loos abaängige'Biri-, Aepfel- um 


Morgens-9 Uhr 


Baw und Sägbolz), 


‚ Yulammenkunft 


auf dem Fau fe, 
i —A Febrnar 1865. 


Freiberrl RAudit, w Colel. 
Locert. 
— 77 12 Fabreerprobte umdb.bewährie— -- 


Dr. Pattison’s Gichtawat 


linden fofort und eilt Tone’ Gicht und Mbeumatisinen aller Urt, als: - 
Gfhts:, Bruſt Bals« sd Zahnſchmerzen, Ropir Hand, und Kniegicht, 


5. 
ag und Hohe 


"(tpeilg Holländer, theils 


d gweiſcheubaume. 


Rentaml. 


Magens! und Unerleibeſchmerzen, Rüden: ud Lendenichmerz 2c. 2C. 


=, Ganze Balete zu 30 fr, — Halbe Pakete zu 16 fı 
Zur Vermeidung von Fälſchungen md Nachab 
Scorift um Eiegrl veriehen, — Gebrauchsanwei 


gratie abgegeben. 
Allein ächt bei 


on 
Aare. — 


ſolche bringen la 


t der Schmerz 'äleich wierer aufgehört. Diefes bezeuge ih Ihnen und andern 


ibenden au-Rußen. 


Im Dezember 1x68, Zojeph Vogl, Bürger in Rudig bei Eau; in 


Shmen. _ E 





und zum Verkaufe ven 


und Berfaufe von. in⸗ 


jeder Küskunfe gerne bereit, „. "fr 
Prem den 53 Juli 1864. 


kun In. nu X Anton Bachmaier k &ie j 
ee Refidenzitraße 6/1. 
Hion, Drud und Verlag von Rudolph @fintber 






— DE ||, 


ayr. Dppo: 
ine Dienfte an zum Ein: 
Staats: x Imduftrie: 
Intereſſes 


d Pakete mit Unler⸗ 
ſungen und Zeugniſſe werben 


Carl Heim, 


Bolamentier 


3: wanih F er. 3 
Seit mehreren Jahren babe ic Gichtſchmerzen im meine 

ich oft De-ganze Nacht nicht Ihlafen Tonnte. 
Ankündiaung You Dr. Battifon’s Gichtwatte 
En nad) kurzer Zeit hat der Schmerz gan 

vier Wochen hat ich mir, in dem einen Fuß biefer Schmerz 
Kae worauf ich neuerdings wieder Gichtwatte angebunden ; 


meinen Füßen, :jo,daß 
‚Bor. zwei ohren: habe ich. die 
in der Zeitung nelefen und mir 
aufgehört. Seit 
wieder fühlbar 
in Folge deſſen 


; Das unterzeichnete Hand ungebaus ‚empfiehlt lich. zur Bejorgung 
x Pfandbriefen ve 
theteu- &,,2Berhfelbauf, bietet außervem fe 
k" ausländifden 
Papieren unter Verſicherung genaueſter Wahrung des 
ſeiner verehrlichen Auftraggeber und iſt auf Anfragen zur Ertheilung 


Ile . 


‚ preis berechnet. 


in —— 


Aer tliches Zeuguiß. 


Die Stollwerlſcheu Bruft: Bonbons. 
babe ich einer ſorgfältigen Prüfung - 
unterworfen und nachtlegendes Rejulr 
tat erhoben: Dieie angenehm ihmeden: 
‚deu Zeltchen befteben aus aut gewähl« 
ten % — und Zucker ı ohne 
fonflige fremdartige Beimiſchung. — 
Die Wirkung dieſer Zeltchen iſt reig-: 
milderud, nad Umſtänden Lrampiflikr 
lend, vorzüglid aber gelinde aufldſend 


und beruhigend, daher die Anwendung 


derſelben nmut gutem Erfolge in allen fa- 
tarrhaliſchen, wicht entziindlicen Hals: 
und Bruft: Beichwerden und baber« 
rührender Heiierkeit mit Grund ein; 
piohlen werden fan. u 0 1m; 
Dr. Kopp, Köuial. Areit‘, Stadt: 
crichta⸗ m. Polizei⸗ Arzt in München. 
ennannte Bruft-Bonbous find icht 
zu haben a 14 Er. per Vader im- 
Aschaffenburg‘ bei 3. F. Troden:' 
NR odt; jowie in Bieber bei 3. ©. 
beupp; in Frammersbach bei Job. 
Winter; in Grossostheim be 3: 
M..Meinharbdt; ir Miltenberg bei 
Apoth, Schirmer; in Orb bei Hipotb. 


Mulaud; in Btadtprozelien bei 


Garl Büttner:' 


Empfeblung. 

Durch billige Eintänie bin ich iu 
Stand geieht, meine Mehlpreiſe zu 
erniedrigen, und find baben das 
Bid. zu 5, 6, 7 und 8 Er, bei Ab— 
nahme von", Her. wird der Zentner⸗ 


Philipp Wuppert 
in Milteubern. 


77 
£ehrlingsgelud). 
Ein; gudentlicer Junge wird, im bie 
Lebre zu ne. men geſucht von 
Joſeph Schott, 


Schreinerme ſter in Miltenberg. 
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Yalsiähriib IM. 80 fr. 
Birteljärtib — 4b fi. 


iltenb ger ZTaablatt. 


Expedition für Miltouberg 


bei Seren Kaufmann 


Joseph Knapp jun. 


Suleratiousbreiß: 
Die dreiipaltige ider 
viond Zeile aber deren 

Raum 2 fr. 





Freitag 


Rundſchau. 


Bayern R, Wagner erläßt in der „Ali. Zta.“ 
eine gutgeichriebene Erwiederung des Auffages „N. Wags 
ner und die Öffentlihe Meinung”. Wir entnehmen ber« 
jelben die Hugabe, dab an der ganzen Porträtgeſchichte 
auc wicht eim wahres Wort ift, und die folgende Stelle: 
„Ib babe erlebt, daß in Loudon und Paris die Blätter 
ihrer Beit auf das ſchouungsloſeſte ih über meine künſt— 
lerüchen Arbeiten und Tendenzen Luftig machten, daß man 
mein Werk in den Staub trat und ım Theater auspſiff; 
daß meine Berfon, wein Brivatcharafter, meine burger: 
lihen Eigenfhaiten und bänslihen Gewohnheiten in ehren: 
rübhriser Weile der Bffeutlihen Schmähung übergeb-n 
werden jollten, das hatte ich erit da zu erleben, wo ntei: 
nen Werken Anerkennung gezollt, meinem Dicbten und 
Trachten das Zengwh männlichen Ernſtes und edler Be— 
deutung gegeben wird.” — Der König empfing übri— 

eus am legten Freitag den Dichter-Rompolitene und 
prach fh gegeu denfelben im jeher huldreicher Weile 


aus. 

Münden, 20. Febr. Dem Beruehmen nad) liegt 
der auj vollite Gewerbefreibeit bafirte Gewerbgeiegeut: 
wurf nunmehr im Haudelsminiſterium fertig vor umd fol 
wur uod einer Hevifion darch vie Miuifteriallummuffion 
unteterfielt werden che ex dem übrisen geſetzlichen Wer 
ſchäftshange zur Borlage an die Kammern übergeben 
wird. 

Münden, 21. Febr. In der dritten und lepten 
Sitzung der oberbopriigen Handels: und Gewerbkammer 
wurde der Antrag wegen Errichtung einer Diskontobant 
ansjübrli erörtert. Nefereut v. Fröblich jand den dor: 
gelegten Entwurf ungenügend weil er feine Nüdjiht auf 
Bas deutiche Handelägeiepbuch nehme, den Unternehmern 
zu großen Bortheil (25 Pıozen:) und das Naptal von 
einer Million für fo weit areifende Unternehmungen 
nicht ausreiche. Referent empiahl der Hppoihel- nud 
Wechſelbank die Husgabe von mehr Banknoten zu ge: 
ftaiten uater der Gegeubedingung daß dieielve ein arößere« 
Rapital auf Handel und Induſtrie verwende. Aller Reduner 
anerlannten das Bedürfniß einer Diekontobank alle aber 
erklärren ſich aegen eine gıößere Notenansgabe der Hy— 
potheten- und Mechielbant, weil hierdurch die Koukurreny 
ansıeiblofin ſei und gerade die zumenft zu berüdficdhti 

enden Meinen Geichäftsleute feine Hüufe erlanıten. 
chliehlich wurde folgender Antrag einftimmia ongenom 
men: „Die Errihtung einer der projefiirten ähnlichen 
Unſtalt ift für Handel und Induſtrie bdont wänfhensiwerth; 
nur wenn die beanftandeten Statuten entſprechend geäu- 
dert und das aanze Statut mit dem deutichen Handls 
nefegbuc in Einklang gebracht iſt, bat die Schaffung einer 
Altiengeſellſchaft kein Bedenken. Die Form einer Altien- 
geleliäont mit aleihen Rechten und üflichten für « alle 
ftienäre fheine der Rammer aber ziwedmäßiaer.” 

— Heute war bei dem neuwermäbhlten Paare (Her: 
zoq, Karl Theodor und Herzo.in Sophie) im Palais große 
Aufwartung aller hoffähigen Rangklaſſen. Das Fft- 
theater mußte wegen Unwohlſeins des Könige verſchoben 


werden. 
Die Delegirten 





pm — — 


Münden, 22. Febr. 
mites für des Nationaldentmai werden heut 


ber Kreislo⸗ 
e babier ein- 


\r. 45. 


24. Februar 1866. 


mn mn m — — — —— — 


treffen, da morgen Vormittag die BVerathung und Be— 
ſchlußfaſſung über bie zu gründe:de Marımiliansftiftung 
ſtattfindet. Die vom Zentraltomite in Ausſicht genom- 
menen Schiedsrichter fur das „Rönigemonument* haben 
noch nicht fämmtlic definitiv angenommen, fo daß bie 
depjalliigen Mttgeilungen einiger Blätter jedenfalls ver- 
fruhl find. Sobald das Preisgericht gebildet ift, wird die 
Konkurrenz Einladung an bie deutihen Künſtler erlaffen 
werden und damit dieſelben zar Heritellung von Modellen 
genügend Zeit finden, wird beftimmt wersen, daß daß 
Preisgerigpt erſt zu Pfingſten 1866 Hier zufammenzutreten 
bat. Es werden fünf Preiſe feitgeitellt werden. 

Wien, 22. Febr. Die Angaben der Zeidler'ſchen 
Korrerondenz, die Analyie der von Preußen zu formult- 
reuden Bedingungen ſei bier vorgelegt worden ud babe 
die faeriihe Billigung erhalten it ablolut erfunden. Ein 
uniorıtasved Dementi it bereits erfolgt. 

wıen, 22. Febr. Die „Deiterreiiiche Zeitung“ 
jagt, daß man du Lemberg jed.n Angenblid das aller 
liche Detrei Uber Aufhebung des Belagerungszuftandes 
von Buizien und einer Umneſtie aller poiniſch Ver⸗ 
uripeilten, Deren Strafe wicht Über ein Jahr laute ers 
warl 

Manndeim, 23. Febr. Zu der auf beute anbe⸗ 
raumten Berjammlung des „Wandernden Kafino” waren 
etwa BULO Answärtise erſchienen. Dielelben wurden von 
dan Bols iumultacıfch empfangen umd zjerfprengt. Hierauf 
groger Slumdal und Flucht nad Ludwigsbafen, woyin fie 
verſolat wurden. Die Ruhe ıft ipäter wieder hergeftellt 
worden. 

Paris, 21. Febr. Das Bataillon der Fremden: 
legion welches zuleg: ır Mir garnifonirte, iſt, mie ein 
Telegramm meider, brute ım Tonlon angelaugt, imo e# 
fi morgen nad Merıto einſchiffen wird. Die ganze Frems- 
denlegion hat, wie die „Patrie“ beribtet, freiwillig die 
Berpfliptug übernommen, zehn Jahre lang im Diente 
des Karſers Moximilian zu bleiben, 

Warſchan, 18. Er Die Hinrihtung Sjafarcyt's 
und Wankowali's ift aeftern Borfittag volljogei worden. 
Von der niedrigften Stufe des revolntionäten Beainten- 
thums erhob ſich Lehterer biß zur Stelle eines Stadtcheft 
von Warſchau, welches Amt er bidwor ein paar Monas 
ten noch bekleidete, und entwidelte in demielben bis dahin 
eine eifrige Toätiafeit. Er ſoll es gemweien fein, welcher 
die Eutwendung der 3%, Millionen Gulden aus Dem 
Staatsſchatz aus elührt hat 

Profeſſor Maſchka in Prag wurde aufgefordert 
Aber ven Tod der Agnes Sander (Ologauer Kohlendampf. 
Geſchichte fein Gatachten abzugeben. Auf Grund des ibm 
zugelommenen Dbouftionsberichtes ſchließt Profeſſor Maſchka, 
wie er am 18. d. in einem von ihm ım Karolinum ges 
haltenen Bortrage ausführlid motivirte, eine Bergiftun 
von Kohlendampf aus, und nimmt als Urſache des Tode 
entweder eine mehaniibe Erftidung oder Vergiftung durch 
den Genuß des Weines an; wahriheinlich jei es aber, 
dab Hanes Sander in Folge großer Aufregung an allem 
Aungenodem plötzlich verſchieden jei. 

Merilo. Die Newyorkr „Times“ von 8. Gebr. 
erwähnt umlaufende Gerüchte, denen zufolıe Juareg im 
Süden von Meriko einen großen Sieg errungen und eine 
wichtige Stabt: «ingeno.nmen bitte. 


Newyort As. Febr. General Sit endlich nom 
Vräfidenten Davis zum Mommiadeur em chef ernannt 
worden. dat eine Aufruf an das Boll der Süd 
flaaten erlaffen, dab es Waffen und Montirungsgegen- 
fiände znſammenbringe. Südſtaatliche Blätter jpreden 
von einer aehobenen und zuverläffigen Gtimmung, die 
jegt im Volke wie in der Armee herrſche. 

— Die „Neyort World" behauptet zu wiſſen, ba 
der Süden im Pegriffe ſtehe, feine militäriihe Potitik u 
ändern, und Richmond ſowie Charlefton zu räumen, See 
werde dann die Truppen von dem Küften an fich ziehen 
und ben Kampf im offenen Felde fortiegen, 

Rempork, 11, Febr. Der Eenat der Sübdftaaten 
verwarf mit aroßer Majorität den Vorſchlaa 200,000 
Neger einzureihen. General Thomas marſchirt angeblich 
ad Mobile. 


Shwurgeridt 
ihr Unterfranken und Nihaffenburg 
QDumtal. 
11. fall. 
(Fortfegung.) 

Bald darauf Fam Georg Sölluer nah Haufe und 
begab fid in feine Schlafſtube. Der Vater fragte ibn, 
wo die Eophie fei; er antwortete, er wifle es nicht. Ge: 
org Söluer war für jene Nacht zu Lehrer Friedrich Laud 
mm Dreichen beftellt umd mit ihm waren ebenfallll Ans 
— Kohler, Konrad Hartuug und Martin Göllner hiezu 
gedungen. Das Dreſchen ſollte in der Sirenzel’ihen 
Scheune geſchehen. Natts um 1 Uhr kam Böllner am 
Soͤllner'ſchen Haufe vorbei und Fopite. Sämtliche ges 
nannte Dreier kamen iu der Strengel'ihen Scheuer zu: 
fammen. Ms Beora Söllner fam, war er ftiller als ge: 
wöhulih und hatte einen nicht vecht brauchbaren Drei: 
flegel mitgebradht, und fagte. er habe in der Geſchwindig⸗ 
keit einen unrechten mit ſenommen Georg Söllner are 
beitete von 1—3 Uhr mit, dann ging er anf eine Viertel: 
ſtunde weg und faate bei einer Nüdkumit, er habe ſich zu 
Haufe nad feiner Sophie um eſchaut, fie jei Abends zubor 
uicht heimaelommen, es habe ihr Niemand etwas zu Leid 
gethan, fie fei ein närrifhes Ding und vielleiht deßhalb 
davonaelaufen, weil die Leute fagten, fie ſei ſchwanger. 
Am Montag den 22. Auguſt ging Margaretha Hofmann 
in die Nähe des oberen Sees, eined etwa 5 Minuten 
nörblid vom Dorfe gelegenen Teiches, auf das Feld und 
fie bemerkte auf ihrem Ruckweg auf dem Daum, welcher 
den oberen nnd unteren See treunt, zuerſt einen Frauen: 
ſchuh, dann in der Näbe tes Shubes einen weiblichen 
Leichnam, der hart am Ufer halb auf dem Nüdn, halb 
im Wafler dalag. Die Füße und Kniee des Leichnams 
waren eniblöf, der Kopf lag theilweiſe im Waflr, dos 
bis an den Mund reichte, die Füße waren bartuß, am 
rechten Fuße war ein Schub. Das Geſicht war theilweiſe 
vom Blut, theils deßhalb untenntlich, weil der linke Arm 
das Geſicht bededte, aber am Uuterrode, womit der Leich— 
nam bekleidet war, erkannte fie Sofort die Todte als 
Sopbie Söllner. Zehu Schritte von Leihnahm gegen 
ein Weidengebüih zu lag eine Cigarrenipige und ein 
Gigarrenflummel. Die Hoimann bob dieſe Gegenſtäude 
auf und überlieferte Die Gigarrenfpige, ba fie den Eigar- 
renftummel auf dem Were verlor, dem &emeindeworjteber 
Höhn, dem fie auch auzeigte, was fie eutdedt hatte. Es 
war damals Morgens 7 Uhr. Begre li wurde die Kunde 
im Dorfe ruchbar. Durch die Lehreräfrau Laud gelanute 
die Nachricht hievon auch zu den Dreichern im der Streu: 
zel’iben Scheune. Bei dieſer Nachricht war Georg Sölluer 
ſchweigſam, ſah vor fih bin und fagte darauf, fie wollten 
vorerit vollends das aufgelegte Beircide herumdreſchen, 
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Eifenbahn- Frachtbriefe 


gültig für alle Bahnen det deutſchen Eiſenbahnvereins, find zu haben in. ver 


„bann. wollte er nach Haufe geben und feben, wie es fei, 
‚Hırbung forderte ihn aber auf, ſofort einzugeben. Georq 

öllner aina dann wea, wobei er aleichailtin ſagte; „Won 
uns hat ihr Niemand etwas netban." Die Leiche, melde 
Anfanas, wie Schon erwähnt, auf dem Rüden nelegen mar, 
murbe inzwiſchen bewadht. Der Bater, Jakob Sollner, 
welcher feine Tochter im Hanfe vermißte, jedoch aenlaubt 
batte, fie ſei vielleicht au Furcht Fortaelaufen, weil fie 
Taat vorber eine Aeußerung gehört baben möchte, er 
wolle Montags mit ihr aum Doktor nad Zeiligbeim gehen, 
fan an den Gre hinaus und wollte feine Tochter aus 
dem Waſſer zieben, was aber ber als Märtter aufgeftellte 
DOrtenahbar Sauerbera nit aeftattete. Dievon mag eb. 
kommen, daß nachmals bie urfpriinalihe Lage ber Leiche 
verändert gefunden wurde, fo daß fie frifwärts Ira. Auch 
Geora Söllner fam an den See binaus, wo bie Reiche 
mar, biüdte fich nieder un» aina dann wieder in's Dorf 
zurüd. Er wurde bierauf in feiner elterlichen KHofrieth 
aeieben. Die bei der Leiche anfneiundene Einarcenipige 
wird von Zeugen al& die refonoszirt, mit welcher am 
Sonntag Bora Söllner im Weigelein'ſchen Mirtbehauie 
rauchte. Auf Fofortine Anzeige beim Landgerichte Volkach 
traf unverweilt der GendarmeriePrigadier Reinhard in 
Eichfeld ein, Georg Göllner war ab>r bereit8 aus feiner 
Hrimath entfloben. Der Bater zeinte der Gerichtsfom: 
milfion die Mleider des Beora Söllner vor, welche derfeibe 
am Sonntar den 21. Anquſt aetraaen batte, und Maren 
an der Hofe Blutipuren. Der Nater Jekob Eölluer er: 
kannte den Leichnam a's feine Tochter Sophie. Der Leich: 
am zeiate mur im’ @efichte, bier aber bedeutende Wer: 
letzungen indem die Umgebung des Mundes aanz zerriffen 
war, fo daß bie Zädne bios lagen. Die Mundwinkel 
waren dermaßen anfaeriffen, dak cuf ber rechten Seite 
gegen das Ohr 4 Hhauptlappen berabbinsen, nnd ebenio 
war der linle Vacken aanz zerflört. Die Unterlippe und 
die Bedeckung des Wuterkieiers bina über den in feiner 
Mitte gebrochenen Unterkiefer und bis über den unteren 
Naud deffelben ala ein 3 Kol breiter Lappen berab. Die 
ange war mit vielem ſchwarzem Blute bevedt und in 
ihrer Mitte bis an die Wurzel geſpalten. Um 24. Auann 
wurde unter Beiziebung des Bezirfsarstes Dr. Roeiniſch 
von Volkach die Seftion des Leichname vorgenommen. 
Das Gutachten deſſelben geht dahin, daß, wenn auch an 
dem Körper keine Verletzung eines ſolchen Organs erſicht⸗ 
lich war, daß dadurch der augenblickliche oder ſpäter er: 
folgte Tod nothwendig bedinat geweſen wäre, tod bie 
—— am Geſicht und am Mund 'o groß war, daß 
eine Heilung nicht mehr bätte eıfolgen können, jedenfalls 
aber das Berbringen in den Kee das Leben der Söphia 
Söllner enden mußte, wonah die Geſammtheit der bei 
diefer Vergewaltigung vorgelommenen Handlung allerdings 
den Tod der Sophie Süller unbedingt zur Folge hatte, 
Megen der vielen als Schnittwruden ao enommenen Ver: 
gungen wurde dafür erachtet, dan diefelben mit einem 
fchneidenden Werkzeuge von ziemlicher Größe nnd Stärke 
beigebracht worden ſeien. 

(Fortfegung folat.) 


iForrens terichre. 

Fraukfurt, 23. Febr. (Börfe) Obgleich von 
Wien Kreditaltien mit 183. 40 argen den Abendkars 60 
Bent. beffer kamen, war das Geſchäit in Öfterr. Gffekten 
doch wenig belebt. Amerikaniſche durch mehıfeitige Ar» 
bitrage Berläufe matter 
— Um 2 Ube: Defterrichiiche Kredikaltien 106.). Benie 

Ly 


Ameritaniiche 58"/, - 59. 

Zum zweiten deutichen Bundesidießen in Bremen 
werben auch etwa 400 deutihe Echügen aus Amertka 
erwartet z 
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Iachricht für Auswanderer. und 
Reiſende nach Amerika. 


Durd) die vorzüglichſten Bremer, jowie Hamburger . 
Dampfer und Dreimajter erfter Klajje finven nadı New York uno Bal 
fimore ꝛc. über 


Sapdre, Bremen und Autwerpen 


Nähere Auskunft ertheilt die General:Agentur von 


Carl Sieber 


und deren Herren Agenten: 


l 

3. A. Dedelmann in Aſchaffenburg, | 
avid Bahner in Briudenan, 

Ei A. Schöpp ner in Biſchofeheim vM., 

PH. Daunawacker ın Gentenden a /Me., 


a 


in Würzburg 


. Hartmann in Dlarftbreit, 
Flaſch in Wiarftheidenfeld, 

. tnapp in Dlütenberg, 

YFuft. Ph. Bollerth in Ocienfurt, 


5. 8. Wagner in Klingeuberz, | Gebrüder Schlefinger in Hammelburg, 


F. W. Dilden ın vobr, 





Stamm- und WusholzsWerfleigerung. 
Wir verlleigern in ben Geriaon lien Waldungen dahier: 


Doumerftag den 2 Mär 1865 
in den Abtheilungen Epecteuklingen, Dide- Fichten, Sürteufclag und Hohe: 


thom: 
ca. 250 Stück Fichtenftämme, (theils Heländer, theils Bau- und 
Eä.hols). 

33 Eihenabichnitte, 
10 Birkenſtämme, 

130 Brrkeuftangen, 
32 Fichtenliangen, 

250 Wuchenftngen, 

175 Fichtenuabelitieie, 

5000 Fzichtenbopneuiied:n. 


Zufammentunit 
Miorgens 9 Uhr 
bei der Saatſchule im Echaaftrieb. 
Freitag den 3. März 1865 
in Tiſtrikt Tannenwald: 
Vormittags 9 Uhr 
5 Eidenabichnitte, . 
75 Stüd Fichten» uud Forlenftämme, (theils Holländer, theils 


Bau und Sägholz), 
* Nachmiltags il Uhr 


40 Std forlene Kieuftöde, _, 
40 Loos Forlengwpiel und Reißig, 
10 Rlafter verſchiedenes Breunholz: 
fovann aut dem Blashofe 
10 2008 abyängige Birm-, Nepjel- und Ametichenbäume, 


Zulammenkuuft 
Morgens 9 Uhr- 
auf dem Faußenhoſe. 
Bödigheim, 18. Februar 1865. 


Freiberri. Nüdt v Coll. 
Lochert. 


Wichlig Tür Iruchleidende! 

Ber fich von der überraſchenden Wirkſamkeit bes ‚berühmten Druch 
heilmitteld von dem Brucarzt Krüfi Altherr in Gais, Kanton Appen: 
gel in der Echmweig überzer will, kann bei der Expedition dieſes Blattes 
ein Echriftchen won wielen Sunvert Benanitfen in Empfang nehmen. 


Rentamt. 


—1] 
Nervenleidende 


gibt es in fo unzähliger Maffe, 
daß von allen Seiten mit foge 
nannten Geheinmmitteln auf fie 
ſpekulirt wird, und die Folge 
davon ift, dab die meilten Krau— 
fen krauk bieiben und um ſchwe— 
tes Geld betrogen werden. lm 
viefem Treiben ein Ende zu 
machen, hat es ein ehrlicher fach 
tundiger Arzt unternommen, alle 
Nervenlidende zwedmäßig zu 
belehren, fen Buch 
„Or. Werners fichere Heilung 
für Nervenleidende beiderler 
Geſchlechts, beſonders für Alle, 
welche in Folge von Verdau— 
ungs- und Unterleibsbeſchwer⸗ 
den an ſogenannter Merven: 
ſchwaͤche, Blutkranfpeiten, Hy: 
ſterie, Hypochondrie, Laͤhmun—⸗ 
gen, Haͤmorrhoiden, Men— 
ſtruations beſchwerden, Schwaͤ⸗ 
he der Geſchlechtsorgane lei: 
den und ſich gründlich helfen 
wollen,“ 

it ſoeben erichienen und für !,, 
Thlr. in jeder Buchbandlung zu 
befommen. Das bier aufgeltelte 
eigenthümliche Heilverfahren iſt 
aufehlbar, hülfreich und wobi— 
feil und hat Taufenden zu voller 
Geneſung gebolfen. an leſe 


und beachte dieie DVelchrungen, 
welde jedem Leider den zu feiner 
Geneſung beifen werden, 


M ASÄRSETRN: 





(2; ART AL b»e 
Eimaige Anfprüche an der Nachlaß der Bauerswillwe Eva Katharina 
Balles von Breitenbiel find £ 
Donnwerkag den & Märy db Irs. 


früh 3 Uhr 
dahler angtmelden, widrigens ſolche bei ber. Auseinanderfeßung nicht berüd- 
ſichtigt werden: ſollen. 
Miltenberg, 15. Februar 1866. 
Königbliches Landgericht. 
Baner, Landrichter. 
Markt, Aſſeſſor. 


Ansfhreiben. 
Etwaige Anfprühe an den Nachlaß des verwittibten Auszügers Mathäus 
Hofmann von Moubrunn find 
Donnerftag den 9 März od %3. 


früh 9 Uhr 
bei Vermeidung der Nichtberüdfichtigung in ber Theilung dahier anzumelden. 
Miltenberg, 15. Februar 1865. 
Königlides Landgericht. 
Bauer, Laudrichter. 
Markt, Aſſeſſor. 


Ausfdhreiben. 
Die zum Nachlaffe des Abraham Löwenthal bier gehörenden Hus- 
Rände, von den Schuldnern anerkannt, follen cedirt werden, 
Etwaige Raufsangebote find am 
Dienftag den 28: db Mt. 
Bormittags 
auf meinem Amtszimmer zu machen. 
Aichaffenburg den 21. Februar 1865 
. Bader, k. Notar, 


usfhreiben. 
Im Konkurie des Peter Belle jung von bier verſteigere ih aus Auftrag 
vet. dr re am N 
r s. 


ontag den 20 Märjil. 
Vormittags 9 Uhr 
auf meinem Geichäfttzimmer bier aegen Friſtenzahlung bie Grundſtücke: 
Plan⸗Nr. 1873 zu 2 Taawerk 131 Dezimalen Wiefe am Schneid- 
mübler Wege. 
. 3024 zu I Dezimalen Ader mit Wiefe auf der Nüd- 
- tiefe, 
ri 3625 zu 99 Dez. Ader allda, F 
— 3626 zu 59 Dez. Ader mit Wiefe allda, 
— 3627 zu 64 Dez. Ader mit Wieſe daſelbſt, 
R 3628 zu 144 Der. Ader mit Wieje daelbft 
im Gefammtihägungswerthe zu 1915 fl. 
Ufchaffenbůrg den 4. Februar 1864. 
Bayer, k. Notar. 


Bekanntmadung. 


. Im Auftrage des kal. Landgerichts Miltenberg werden durch den unter: 
fertigten kgl. Rotar im Wege der Hilfsvolitredung 
Samfag deu Märy;d Js. 


Nachmittags 2 Uhr 
auf deſſen Antszimmer: 
1) eine Saduhr, 
3 drei Komode 
3) ein Hanapee, 
4) beiläufig zwei einbalb Schäffel Kartoffel, 
5).zehu Butten Wurzel, und 
6) ein Rrautftänder 
gegen baare Zahlung veifteigert. 
Miltenberg den 8. Februar 1365. 
Frans Krafft, kal. Notar. 


Bekanntmadung. 
m Wege der Hilfsvolliircdung werden aus Auftrag des kal. Lanbge: 
richts Miltenberg duch den unterfertigten kal. Notar . ” 
Samflag den 11. Mär; d 3. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehatiie zu Laudenbach 
1) drei Kühe gemwerthet zu 200 fl. 
2) ein Rubrind „ te 
3) ein gerüfteter Wagen, gewerthet . 2. 2 2... of 
gegen baare Zahlung veriteigert. 
Miltenberg, 8. Februar 1865. 


3 


fit, tal. Motar, ‘ 
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[% eor erfahrener Lehrer der 
nene,e.. Sprachen, der Mathematik und 
Handelswiſſenichaften winicht, da er 
feine Ninder bat, zur Ermeiternng des 
Familienkteiſes 1 bis 2 Muaben im 
Beufion zu nebmen, um feine Kräfte 
deren Unterribt und Erziehung zu 
widmen. Dieſelben würden namentlich 
die allfeitigfte Vorbereitung auf den 
Kaufmannsftand oder ein ihm ver: 
wandtes, höheres Gewerbe und in 
jeder Beziehung die liebevollfte Pflege, 
die treuefte Fürſorge finden. Der 
näheren Bedingungen wegen beliebe 
man fih zu wenden an P. J. Griefe, 
innerer Graben 141, zu Würzburg. 








Wechsel-Course. 
Amherbem .......R. 101%, 6. 
Untwersen . ... A. 9 6. 
Autebuta f. 100 3. 
Derliu I. 1043], 6 
Bremen 2.2000 f 4 B 
Bd sus. f. 949, G 
| 1 7 f 104°/, B 
Damturg -..2...+ kt. 899,6 
— R. 10477, 6 
Jensen . .. 2220. A. 1187/, RB 

Önden.. 222.0: ". 100 8. 

m. A 

Gold und Silber. 
Bilolen ..» 2.2...» fl. 9 391, — 40% 
Vreuß. Friedrd'er .. fl. IH, — Pe 
Hol. a. 10 Stüde.. A. 9451, — 46, 
Rand-Dummten .... fl 532 — 33 
20 RranchStäte ..l 9% — 7 
& gl. Eovereignd ... 19 — 31 
Ruf. Impenales fl. 9 411, — 421, 
Gold pr Zoll⸗Pf. .. fl. 805 — — 
5 Krume® Thaler .—- — — 
Nand Jwonziger A. 30 2 — — 
Hoch. Eiltr .... i — — 
Breab. Rafinihre iu, — 4 


Redaktion, Drud und Berlag von Rudolph Büntber in Aiaffenburg. 
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Anonmementöpreis: 


el... IR FM. 
IMäpelib 10. 30 fr. 
Bierteljährlih — 4b ir. 





Expedition jir! MiMenberg 


bei Hrırn Ranjmarn 


Joseph Knapp jun. 
Samftıg X r. 46. 


Auferationspreis: 
Die breifpaltie Ber 
sıond + Jeile eder deren 
Rıum 2 ir. 


Br 


25. Ferruar 1865. 
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Die Rralrechte. 


I. 


Aus Dayernm. Als in der bayriiden Wbgeorb- 
metenlammer wor vier Jahren der erite Antrag auf die 
Einführung der Gewerbefreiheit geflellt wurde, gab es 
einen Sturm von Gegenpetitionen. In 112 NAdrefien 
beſchworen Gemeindevertretungen, Bewerberäthe und Ge: 
werbire'binde aus allen Teilen des bieffeitisen Bayerns, 
baupriäplih - allerdınga aus Wltbayern, die Kammern, 
dieſ⸗ n Untıup au verwerfen %, den ber wadere Kafetier 
von Altötling als eine Ausgaeburt der „radikal. national= 
fozial-liberalı. Partei" brandmarkte. Magiſtrat und Bür- 
ger der Statt Ahensbern erklirten, der aefammte Haubd- 


werterftand 'i nticloffen, „eber das alleräußerfte 
Mittel gu einen, um das gefräßige Naubtbier abzn= 
wehren” um. «ches fei geeigneter „die felfenfefte Treue 


des bayrifur ı Handwerkerftandes in feinen Grundveften 
u erſchütlern“, als die Einführung ber Bewerbefreiheit. 
in ınt. vefjantes Seitenftüd zu jenem kürzlich erlaffenen 
Dianifeit, das ebenfalls im Namen des bapriihen Volles 
mit Auikündigung der altbewäbrten Anbänglichkeit drobt, 
falld es einem übermüthigen Fremdling noch länger ges 
fiattet würde, fid —— über die muſilkaliſchen 
Zuftände der Hauptftadı zu äußern. 

Ulmätig legte fich 
bitterung ; bei tüblerem Blute fab man ein, daß es neben 
dem Bewerbeitand auch ein Lonfumirendes Vublitum, 
neben den Meiftern auch @efellen und Arbeiter mit be: 
redtigten en en gebe und daß ein Zuſtand, ben bie 

anze givilifirte Welt verwirft und abicafft, im Königreich 
apern allein auf die Länge nicht zu halten jei. Man 
fing alſo au, fib in das Unvermeibliche zu ſchicken, und 
als im Jahre 1863 die Wertreter der Gewerbefreiheit 
um zweitenmale an die Thüre der Abgeordnetenfammer 
opften, da war es mit den Sturmpetitionen vorbei. Man 
begnügte ſich jetzt, auf Entſchädigung für die Verluſte gu 
dringen, welde den Realrehtsbefigern vermeintlich 


oder wirklich bevorfiehen. In diefem Sinne hat ſich der. 


Mündpner Gewerberath menerlib an die Gewerbe und 
Handelöfammer von Dberbayern mil einer Borftellung 
gewendet, welche auf die ungebeuern Ziffern der im Jahre 
1860 vorgenommenen Schägung aller beftebenden Real» 
rechte binmweilt. 

Man wird jeboch wohl daran thun, ſich bei Seiten 
beutlih zu made, dab jene Schägung mit ihrer Ge— 
fammtfumme von faft 69 Millionen volltommen beven» 
tungslos und nit geeinnet if, bei Weurtheilung ber 
Entihädigungsfrage nur im Entfernteiten als Anhaltspunkt 
zu dienen. Die folgenden Bemerkungen follen dieſes Urtheil 
rechtfertigen. 

fi Er Realrecht ihügt vor Konkurrenz, da nad 
der ebenden Beieggebung dem Nealrechtsbeh er jeden 
Augenblid eine beliebige Zahl von Privatlonzeifioniften 





*) Do& if zu bemerken, daß fih Nürnberg, tie Hauptitabt bes 
bayeriichen Bewrrbeftandes, und mit 7 oder 8 Ausnahmen alle 
wennenöwertben Etäbte in Franken und Schwaben, biefrr Der 
menftration ferne gehalten haben. 





ebod der erfte Sturm der Er⸗ 


an bie Seite geſetzt werben kann, Wenn es überhaupt 
zuläſſig ift, von einem durch die 5* Beſtim dungen 
as ermaßen verbürgten @eldwertb des Realtechts zu 
prechen, fo beruht derfelbe nur darauf, daß dem Befiper 
eines foldhen Nects, ſobald er feine perjönliche Duatifi- 
Bation dargethan bat, die Erlaubniß zum Gewerbsbeltieb 
mit dem daraus folgenden Rechte der Anſäſſigmachung 
und Berebelihung nich vorenthalten werden kann, wäh— 
end der Bewerber um eine perlönlite Konzeſſion darauf 
— fein muß, abſchlägig beſchieden zu werden. Dieſer 
orzug verſchwindet mit dem Eintritſe der Gewerbefrei⸗ 
At und mur infoferne kann von Entihädigung die Rebe 
ein. Nun ift aber in dem Verkaufspreis der Realredhte 
und ebeuio in den Schägungen ſehr gewöhnlich zugleich 
eine Vergütung für audere Bortheile enthalten, wie bei 
VBemeffung der Eutihädianngsaniprädhe gar nicht in Be: 
trat fommen dürfen. Erſtens nämlich bat im vielen 
—* der Käuſer eines Realrechts fo kalkulirt; wenn die 
börden auch geſetzlich befugt find, mic) durch Verleihung 
von Perfonaltonzefftouen der empfindlichften Konkurrenz 
ausjuiegen, jo ift es doch erfahrungsnemäß unwahr— 
fheinlid, daß fie mit folden Verleihungen über eine 
gewiſſe Grenze binansaeben ; ich darf alfo auf deu Schu 
gegen alljuflarfe Mitbewwerbung mit riniger Zwwerſicht 
rechnen und deßhalb eine arößere Summe an den Kaaf 
des Realrechts waaen. Tänſcht mm dieſe Berechnung den 
Käufer, weil in Folge einer neuen Geſetzgebung over 
Vollzugsiuftenftion mit der Verleihung von Perſonalkon⸗ 
vu freigebiger verfahren, oder auch Jedermann ohne 
terihied zum Bewerböbetriebe zugelaffen wird, fo bat 
er offenbar, inſoweit die gehoffte Veſchränktheit der Kom: 
furtenz ihn zur Zulaſſang eines höbern Preiics beftimmte, 
falih fpekulirt. Diefes Mibgeihid muß aber, wie 
in jedem andern Fall, von ibm alleın getragen werben 
und es ift Niemand vorhanden, der ihm dofür zur Ent- 
ſchädignug verpflichtet wäre. 

Zweitens überträgt der Brfiger eines in gulem Be⸗ 
triebe bi fiudlichen Nralrechts auf feinen Nachfolger zugleich 
bie ziwedmäßigen Geihäftseimichtungen (namentlich bei 
—— Gewerben) und den Ruf der Firma, die Kunde 
Ihalt. Das Nequivalent riir diefen J—— der in ſo 
vielen Fällen ber weiten das Wichtigſte und Werth 
vollite ift, bildet ebenfalls einen Theil des Ranfpreiies, 
und in vielen Fällen den anfehnlichften. Auch dafär kanu 
aber keine Entihädigunn gefordert werden, weil der frag- 
lihe Bortheil nad Einführung der Bewerbeirei noch 
ungefhmälert forıbeitept. Es kaun feur wohl fein, daß 
für ein Geſchäft, daß der Befig-r heute, ohne Haus uud 
Waareulaaer, um den Preis von 1000 fl. verkauft, beim 
uähften Verkauf nah Einführung der Gewerbefreibeit, 
derjelbe Preis oder ein höberer gezahlt wird, weil ber 
neue Befiger durch einen glüdlichen Betrieb die Kundicaft 
agefteigert bat. Der Geldwerth des oben bezeichneten Vor⸗ 
theilö, welcher mit der Einiührung der Gewerbefreiheit 
wirklich verloren gebt, hieße fib nur aus dem Verkaufs⸗ 

reis rubender Realrechte annähernd richtig ermitteln, da 
ei Dielen im der Regel für Firma und Kundſchaft nichts 
ezahlt werden kann. Aber ſelbſt der Preis rubender 
Frralrechte liefert, wie wir gefeben haben, nod einen ums 
zuverläffigen Mapftab, weil in ihm auch derjenige Betrag 
enthalten if, melden der Käufer auf eigne Geſahr für 
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oüufligeren Falle auf pe und 
see leiden fie mindeiteus an den beiprodenen 
Eigenihaften, welde den Verkaufspreis zu einer völlig 
u der Eutſchãdiguug nahen, Es 
fowmt jedod.uodp Muderes hinzu. 

“ nl. 


u 


— vwWie die 
bei den Saatzig dal, „den Ne 
eiuigeu. ıiehlor Poꝛl. Dem. 
—— im Jahr ats, ante i 

eriehen.. Ein Braus uud Taſerurecht wurde 1855 mit 
en uud 34 Morgen Land um 7UOU- FL. über 
mommei, daezen 1860 ohne Grbänte amt Gurt 

‚Huf 12000 fl. geſchätzt. Ein Mühlrecht wurde 
anf 24000 fl. geidägt, nacdem es 6 Jahre zuvor 
mit Gebäuden Wiſſerrecht uno 65 Morgen Land um 
13000 fl. erworben worden war! Anf oiefem Weg Fommtt 
man zu einer Totalſumme vo.ı68 Millionen. 

- „3 Diele roggungen ud endlih deßhalb unbraud: 
bar, weiß notoriſch ĩm Lauf der letzteu Jahre ver Werth 
der; Nealrechte — 10 weit er nicht auf Seſchãſtseinricht ungen 

aft beruht — ſehr bedentend abg 


der nd 
N 660 mitaeſpielt bat, 


Kundſch genommen 
Y Tie —83 liegt „im ver durch die Vollzaugsinſiruk⸗ 
on von 4861 augroidneren liberalen Haudſabing des 
Gewerbegeſetzes. Da ia Folge derfelben ver Bewerber 
m eine pendnlicht Kouzefſion mehr Ausſicht als früher 
bat, fein Ziel zu erreichen, ca auch die Spekulation auf 
„befehräutte Konkurrenz immer unficherer geworden uud 
überdieß die völlige KR des Gewerbedetiiebs zu 
erwarten ıft, jo mußte die Rachjrane nach Realrechten und 
der. ‚Preis der elben nothwendig fallen. - —— 
Wil man vieleicht ſchou tür’ dieſe Werhverhin: 
‚derung, die aus der neuen Vollzugsinſtruktion beivorze: 
gangen iſt, Entichärigung forveru? Dieb würde conie- 
quenteriweiie dahin führen, dab bei jedem Schwanken ver 
‚gewerböpolizeilisen Pratis, wie es jeit — Jabie 1826 
-Taft mit jedem Miniſterwechſet, ja in jedem Kreeis ud 
‚Bezirk fait mit jeden Nefexrenteiavechiel eingetreten ift, die 
alberechtigten bald Eutſchädizungen zu empfangen, bald 
‚empfangene Entſchädigung zurüdzizahlen bätten. Dem 
Wenn im Foige eines vigordien gewerbspolizeilichen Ver: 
ahrens der Werth der Heulrechte, uachdem er vor einigen 
Jahten gefallen war, bald darauf wieder geftiegen ifl, — 
Martin jollten die damals biwilligten Eutſchädigungen 
"nicht wider eingezogen werden? In fo abjnde Yolger 
rungen geratben Wir bei den ob:gen Verlangen, * 
Man ſieht aus alledem, vaß richtige und den gegen: 
warligen Verbältinſſen eiſprechende Schätzungen eine 
8 zum Vorſcheni bringen würden, die mut den mon: 
1 69 Millirnen Fine Mebntichkeit mehr hätte, Der 
’ € u. weldher die Reolberectigten als ſolche thatſächlich 
betrint, wird em relativ detiugfügiger fein und die Haupt: 
Abwierigkert der Gufhörigangsirage wird mükt In der 
Nuerſchwinlichkeit der exjerderliben Summen, fonder in 
Der Ummöglisiteit Liegen, ein halbweg zuverläffiges Ver: 
‚fabren für die Verechnumg der einzelnen Berluftautheile 
aufzufl den. ae d | 
”. . ind aber die vorſtehenden Auefuhrungen falſch, io 
laſſen wir uns jehr, Ferne eines Beſſeten betebren. 


# 


7 ‘ 
kr sur un 
f Banera „Boy bes Negeusburaer. Diözeje IE die 
mit 800 ‚Unterichzitlen;, Derichene Adreſſe des Neruse au 
den Den. Bilde), won, Speiit abatgange 
s Die. Bosanflalt.in Dos lente mit den ihre, 1846 
Ahr ‚yebulesd. Berivalicgäiabe zuuid,, . Diefelbe wurde be 
gründet mit einen Actieufapitale bon 75,000 fl. und ve 


N onfurren; ; 

ü ou im gün 
ep en (in Ah: 

ie Phantaſie der er 
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beftänt 6%, pCt. der Rtienkapitalsiumme , 


nämlich 
52,250 fl, der Refervefond und das Betriebskapital zu⸗ 
ſammen 40,818 fl. An Zinien und Dividende wurden im 


eriten Jahr 5 pEt., im zweiten bis zum ochten Ct. 
int tirnten ind zehnten 15 pCt. Pe 73.750. rauf 
75,000 fl. bezahlt. Der Betrieb begann mit 476: kam: 
mei und ſchloß 1864 mit 4013 Flammen umb einem Nah: 
vesfonium von nabcau 8 Milionen Kubikfuß Gas ab. 
Die Baspreife ind feit 1 Nov. 1863 bon Wan 
Per taufend Kubikiu herabgeſeht. 2 
- ae rn —— mehren fi bei uns 
vielleicht angeregt, d die güuſtigen Jahresberichte der 
bereits beftehended Banbffhireatnn on Städten wo 
folde Vereine dermalen im Entiteben beariffen find wer— 
den — Edenkoben; und Reuſtadt genamut. Lep- 
lere Stadt zählt auch Anhänger Laſſales aber ein ver- 
ud Heine Häuflein. Die Leseen und Grund: 
ſatze Laſſalleſs find bei uns nichts weniger als popur 
und finden keinen fruchtbaren Boden. 
Mus ber Bialzı, 19 Febre Die Kaiferin Wittwe 
Karoline don Deſterreich bat die Tatholiiche KArche don 
Evertoben mit einem Geſche ikte won baaren 800 A. 
bedacht. q: : ; 
, 8udwiasbafen, 4. Fer Der ‚Pfälziſche 
Kurier“ berichtet: „Das in Maunbeim fortnejante W 
wanderude Kaſino wollte im Dauth'ſcen Eaale dabier 
feine Berfaimmlung abh Itmt: alein dir biefine Moligeibe 
Po hat anf Gruud des Vereintgeſetzes von 1850 bie 
elbe muterfagt und dabei ganz Eorreft gebaudelt. Nach 
jenem Belege darf nämlich von bayeriichen Staattange- 
börigen cine Verſammlung nur unter der Bedingung abs 
gyebalten werden, wenn davon ver betreffenden Molizeibes 
Hörde rechtzeitig d. h. 24 Stundeu vorber, die Anzeine ge- 
macht worden if. Die Furt vor der Mannhbeimer 
Lynchjnſtiz war bei manchen Kaſino-Männern fo groß, 
dab fie vie Rückreiſe in ihre Heimath durch die Pfalz 
machten.“ ae 
Haunever. Dem neuen Kaiſerreſche in Mexiko will 
ber Welfenſtaat hrelfeudjunter die Arme-greifen. Do:t mangelt 
es au Veramänmichın Arbeitskeäften, die hier in Überftuß 
vorhanden find und jo hat die Regieruug Andreasberger 
. VBe;giente aufgefoctert nad Mexilo zu yeilaı unter Zufich 
rung freier gm und Herreife und fünfjäbrigen Verbleibs 
iin Harzer Knappſchafleverbane. Yu anderen Läudern 
ſucht man tüchtige Arbeiter —53 — in Deuthch⸗ 
land erpebint man fie nach Meriko, Auch ein Zeichen 
ber. Zeil . - 
Hannover, Freitas, 24: Febr. Iu Brauniweig 
jjt geflern Nacht das -herzogiiche chloß Bis auf den lin- 
3 Fiftael abgebranute Dat euer it sım 9 Ubr Abends 
nach Boy: eines Walles nahe ‚dem Schiagmmer. des 
Herzogs. entſtanden. Es wurde batd gelöisht, brad aber 
san Bi Uhr in der dritten Sage wieder and: Seht iſt 
man des Feuers Kerr: Der Herzog weilt im nahegelege⸗ 
nen Lufibloß Richmoud. — REISE 
Gatana. Die Lava erlangte auf ihrem Lauf eine 
- Scnellisteit. drei. Metern. per Stunde und verwüſlete Die 
Diſtrilte won Linquagloſſa Piedimomonte. ur 
Bremen, 22 Febt. Rach einer neuerdiugs er: 


a 
Un, 


erlaffenen  Berfügumg : merden anı biejigen mr: 
noverſchen Thelearupbenamte prrußiche Kaſſenſcheinge mıd 


Bontnoten mit mehr anaenommen, Manſiſt faltgeteiat 

hinter Verfüanng politifhe Motive zu ſuchen einen G 
aenkouy qeaen die benbiichtiate Etabilitung preußicher Bank— 

‚ fialen ‚außerhalb Preußens... 5 ’ Ep 
London, 21. Febr. Die eugliche Regierunz wird 
sofort ihre Echirfsdivifion gu Japan verſtärken und ihr 
dort befinnliches Truppentorps von 2400 auf 3000 Mann 


brimmen, Due 

London, W Herr, Londen’Hat mach ‚einer neu⸗ 
lich erihienienen Anftellung. nicht weniger gls 3316,000 
Einwohner. 


— — — in ne — — —— 


in 10. b 
— Kaum — —— — 10. And 19. September folgen⸗ 


> Bing bar ng: 25 Webt. Zu den LehteitTägenwinben daer feine Sons Senie in. — Ihm 
in dem biefigen. Zulindipitale eiuen achte beide, Füße re —28 —— * —— End —— ** 


su: — Abendblati? an een s 
. Wingefandt :; Am Vuittwoch den 15>bauf. Mittags” mipte 
sa Heffeibach Bezirts Schweinrurtiwie Schule geſchloſſen 


‚werden weil der von der. Gememde verabreichte —— 
mtb zug Beheizung des Lebrzuuumers (3 Klafter weiches 
Holz. mid. 3 Sched Wellen) bei dem ermeite Lehr⸗ 
zinmer werbraudt it und der Gameir 
Ausipieden weigert: noch weiteres Holz aus Gemeinde: 
smsittelm: zur Veheinung did Sehrzimmerd; a1 ‚verabe, 


%. - 

(Schlotfeger zu: wiparen.). Zu Amerika wird der 
Kamin innen met ciuer Kalkſchichte übertleidet und deut 
damn verwendeten Wulf mit Kochſat,z — be 
‚ttodener. Witerung bept ſich nun ailerdings An in Kamın 
‚m fobald aber die Luft: ieucht wird zicht das bekanntlich 
ftarf bygrostopiihe Salz Feuchtigkeit die Adhäſion des 
Aupes au Der Kalkwaud wird zernört uud er fällt von 
Aglbit ab; Natürlih wird die Mindung Des. Rand 
kber den Herd fo eingerichtet, daß wer f h 
denjelben anfgeimgen uud in Eimer Weile läftig wird. 

Re gefabrdrodende of: won tanken if ana 
ſolche Art Kaum md lich 


Ru Hobdenzell UN dab war jüngft wine 
Same, —— ein Wera Ei 5 — — 
einer Wohnung eiſchoſſen und wie man hört die 
von deſſen BRD 











dung feine Schweſter damit umzuhringen. 


mit ihmdan den Ger: ju geben, welcher unweit Eichfeld 
baut babe er ſie geftagt, ob. fie» ſchwanger 
fei, fie habe ihm erilärt, fie wiſſe es nicht; ver habe ſie 
weiter gefragt, ob ſie mit irgend einer Ma on et: 
was zu thun hatle was fie wermeinte, daranf habe er ihr 
mit dem in ven Mund ga ichoffen, worauf fie 
“zidlings in den Gee geiallen lei. Er könne alio wicht 
daß A 
Babe dieß get 


’ 


ba ban,'u die Schande zu erſpa⸗ 
ran.” Im Laufe "ber Möche habever bir ber miete t, 
was zu thun fi. Anfangs babe er beabſichtigt, eirten 


’ anstvärtigen Diefft zu tieten, am Gonntog’ven 21. Ang. 
aber, als er and der vormittägigen Kirche kam, ſei ih 

der Gedanke geronmueit, eskönne Dir auch fo hehe, 
daß er im Orte bleibe, wenn er jeiner Scheller das Be- 
ben nehme umd nichts Betanstäme; er wolle feine Shwe⸗ 
fer fragen, und weni fie fane, dahß er es fei, fie ums Les 
ben bringen, weil er die Schaude mist für ſich haben 


beit t 
MWägelen’ichen Wirth: hauſe geweſen, wo er zwei Glas 
Bier: teant. . Dort habe «ru Jabanu Dieb und Georg 
Demmel geſagt, er wolle * JZaͤnlendorf gehen. md ich 

Er habe aber Igom Nachmittaäs, 
inq überlent, day er Nachmittaas 
wach. beeudigtern Hottesrienfte. nach, Vollach geben und ſich 
dort ein Terzerol ua was ſonſt dazn nötbig kaufen wolle, 
Er fei aegen 3 


r 


einen Was —— 
als er von Hunuſe Toxtg 


Ude fortnegamgen, babe ‚eine Stunde nad Volkach zu 

. Schwurgericht gehen gebabt. Dem ibm in Volkach bexequendn Eifel: 

for Aaterframten uud Aſchafſenburg J — re 5 

.., LeQnaual-- machet ein @lais Huf feit, machen laffen ; er babe 

a — 1. Fa: fi Veß ut n gesehen et, wei je nicht willen Taffen 
" (Fortiegung.) U: mochte, dan et ſich fin Tergerof fake, er habe zwar zu 


Georg Edffuer weider wie erwäpnt, nod am 22. 
Atauft Bormitlags dus Ne bach 2 
Lam nach Bauberg und trat am 25, oder 26. bei dem 
dortigen Bierbiauer Schroft in Mebeit. Er verlieh Ile 
am’2. oyer 1. mber beimtilp-die Arbeit uud enger 
fib von da, ‚wobei er feine Schirmkapve zurtidtieß und 


dabei ei Anechtes, des Maurerd 3 
fortnahm. Am Sepiember wurde Gorg Eöllner im 
elterkicherg Barten, no er. zuen ſpringen Tnchte, Jeinuges. 


Derielbe Heribert. Pfurrer Friedrich Poppunumwun- 
den zu daß er ſtine Schweit mn getodtei babe. waren ake auf 
Meitagen, er habe ſie danßen ir See evichojlem weil 
fie geſagt, ſie ſei ſchwanger von ihm; er habe dieſen Wer 
Far hon Teer eh, ee fh nicht mehr belfen 
Löhnen. Das Tre of fel am Haufe in der Saar er 
babe es am Sonntrg sden 21. Hugut) Nachufttans 17 m 
Büchſeumacher u Vollach FRlauſt. Nah Wirajfhng Des 
Narters ioar'fein Geſtädniß offer und renmüthiee uerd 
legte ihr dieſer aus Herz, er ſollle ſich dadurch Erleſch⸗ 
terung veſchaffen, und und vor dem weltlichen Richter 
die Wabaheit reden. Gendamerie⸗RArigadier Reinherd tra 
Nachnltiaas in Eichfeld ein, dem. er dieſelben Geſändniſſe 
machte. Ju dev Schenne wurde das Terzero! aufgefunden. 
In Anteriucbungsbait genommen, legte Georg Söllner 
5 f 









Miniferietzäpprer 


Mit Königl. kaiſ. 
° -Gationem 
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aus der prigifehirten Jabeik went Frauz Stellwernd, Kö 
täten aevrkft, auf mehteren Wırekllin;en mit Meda len 


Arampfhuſten se algrmein anegtaunt. — Depobän Asehaffenburg — Auusupgtenbnpdt ; 


56. Rupp; in Frammersbnch bi oh. Winter jü 
berg ii Noch. Schirmenz in Promelten hi Karl Bät 


imath a:floben war, raus 


Ih neigt. daß er IJum Bubſ⸗ninacher gebe, aber da: 
* ci ih. 9 —— der Büch⸗ 
th Kern tree. Er fei dann zum 


ſen * 
Ren ad babe id ein Ter: 
: Bierihente 


44 

* — 
1 ft 45 kr. Aefanie, here j 
ein Stas Bier "getrunfen und ſei dang zu Kaufmann 


9 er ib um 3_ Be Iichrote, öM, 
Nierling Pulver und 4-9 Hünbhn 
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Geinivhevien TRHLRE nfant Yale- * 
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Sories-Älerichte. 
ramdiart, 24. Febt N Die Börfe war 
She me een) a.) tere Foſcze Avirkten 
die Miewer Arfangsugkgunen, ant amerifautigpe Die fort- 
geiehlen Rertände lͤbnend ein Dat Geſchaft ivar ik r 
die. uur bi. wentaen Effelten belebt Der bieflie ut: 
diefonto. it won Morten an von Lauf 3’, pa herab⸗ 
eickt, en 
* moi; Dehekrb.Ate Rrrdifaktien 190%, 


Woſe 
Aneritaniſche 4 De 


832. 
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wel, Hpflieferäikein. KAUf; 0, NG, von Hrevichniiden Antori⸗ 
netrdut nd als ei DAwäbmes Hansinittel,geneit Netz, NED 
few iu-Miehber bl 
n; in Gronungstiieim bi J. 9. Neiuhbardt; in Mälten- 


tner. 
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Anm ⸗6ch rae i bee ref 


Eitvaige Anſprüche au ben Rachlaß der Bauerhmittie Eva Ratparina 
Balles von N" Breitenbiel find ne 1a von dr Nero * h —— 
 Donnerfkag — Märı’d. Irs. fung der | ee 
dahier anguielben, toikrigens ſolche bei der Andeinanderiehung nicht berüd- —* —— —— 
Miltenberg, 16 Zebruns 1886. — — — the A —— 

niglides 8Landger 
gen an And ın bä — 

Bauer, Landrichter. und daß wem ua —* 


Mark, Aheſor. aber Sinpfeblung race 


usihreiben Bee 
Etwaige Batch an den Nachlaß der — Kathatina Milffig —æ—— Vo ger 
von Nichelbach find rag neh für Schwaben 
Donnerftag na ME 38 und Auge 
Lager bie = "Bonbons a 14 fr. per 


früh 9 
vr Wen, widrigenfall dei der Teilung keine Rd d . er in Afchaffenburg bei J. 
bier anzumelden, widrigenf r bei ung feine NAdit darauf ge Trodenbrodt; fotie in Bieber Bi 


nommen wergen fol. 
Miltenberg 9. Februar 1865. 3.6. Rupp; in Srammersbad bei 
arEss z:, Laudgericht. Johb. ——— in Großoſtheim 
Bauer. bei J. Reinhardt; in Milten: 
R Mark, Affe for. —* bern Aporh. Schirmer; in Drb 
Ausfdreibenm. — ie" —J5 in Siabipro⸗ 
Etwaige Anſprüche an den 434 des verwittibten Auszügers Mathäus — —— 


Hofmann von Monbrunn And ° 
Donnerfag den 9 Mär; db J3 < u oli 
9 Uhr . + 9 


früh 
bei Vermeidung der Nichtberücſſichtigung ım der Theilung dahier anzumelden, 
Milde, 16. Februar 1865. geprüfter 


öniglides Landgeridt. Optifer und Mechauilet, 
Bauer, Landricter. Mark, Acker. euren! —* Brillen à 10, 


Annonce, 0 und 48 Fre; — 

feinere & a 1f. 3 1fl. 

en BEL es Aion 

FR, nat. — mit — — 
Im Gaſthaus zum ſchönen Brunnen „Sandg -a- ass“ 
— Baftnahısfonntag her Dienftag * — Rich Penburg. 
Ynter nderung qmar Speifen und —* * Jedermann uladangs- Kar en 
ren u Masten Bälle 
Sonntag den 26. und Di den 28, d. Mts. 
bält bie — en on. * Kr w 2 Car 3- Karten Eu 
” n 

zum — Wittenberg, Günther'ſchen — in Aſchaf⸗ 


Tie ſeit 12 Jahren erprobte und bewährte fenburg. 


Dr. Pattisons Göchtwatte Mieeinek Dewne 
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lindert ſoſort und heilt ſchuell Gicht und Abheumatismeu aller Art, ala 7153553 31115 — * 
Gfitts, Vruſt·, Hals und Zabnſchmerzen, Kopf Hand, und Kniegicht, —— —— —7— * — 
Magen: und Unterleibsſchmerzen, Rüden: und Lendenſchmerz ac. ⁊c. Berlin 22200000 10 6 
Ganze Pakete zu 30 fr. — Halbe Pakele zu 16 Ik. ee .. .. f. 96%, ®. 
A Vermeidung von Fälidungen ud Nahabmungen find Palete mit Untere Brüffe 24-00. I Ar 4 
rift und Siegel veriehen, — Gebrauhsanmeifungen und Benguifle werben Bas LE 1 a 4 
gratis abgegeben. a — 
Allein ächt bei Lenden fl. 187 B 
Earl Heim, Binden. 20.0. K 100 "8 

Bofamentier. Bad . ... ee > 
— "Gold und | Silber. 
Zengniß. vielen·.... 24 


Seit mehreren Jahren habe ich Gichtſchmerzen in meinen Füßen, fo daß Preub. Briebrb'or . et 9 say, 5, 
ich oft die ganze Nat nicht Ichlafen konnte. Bor zwei Fuhren habe id; die Se ann 
Ankündigung won Dr. Pattifon’s Gitwatte in der Zeitung gelefen und mit |. 9 26%, — 274, 
ſolche bringen laſſen; nach kurzer Zeit Hat der Schmerz ganz aufgehbrt. Seit gg. Gowereignt - . r 19 — 5 
f 
i 


bier Wochen hat Ni mir in dem einen Fuß dieſer Schmerz wieder fühlbar  Imperiales f} “u = 2 
emacht, worauf id; neuerdings wieder Gichtwatte angebunden; in Folge defjen sr pr. Bold. . . J. 805 — 
at der Schmierg aleich wieder aufgehört. Diefes bezeuge ih Ihnen und andern 5 Erance:‘ glerr .. eh — — —7 
eidenden zu Nuhen. Tg * * 3 — 
Im Dejember 1°63. Joſeph m. Bürger in Rudig bei Gaaj in Fe Refimfäcne 1.14, — 4 


Böhmen. 
Redaktion, Drud und Belag von Rudolph Günther m alaffenvurg. 


— — —— — —— — 
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Münden dr. Das Spezial-Romite für die 
wende —* in rc we ‘ 
ung dem Gutachten jelnss Referenten Hrn: Reichs- 

tatb Bon Harleß ——86 n ** die für ‚bie 
Stiftung beftimmten. 100, —e einer 
werbichule n\ Sinde Eu Sun 

data gr 
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tm iternu 
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= horn 


Ausfubrung — Jay 
ift — weiteren Se sta vorbehalten, . 


Münden, Pet 4 
folgende aliehtäne ran: * ‚ei 8, ai 
* von ‚ Blal * 

— * 2 wu bel 3 x @ir dp 


oe deii Lardta ſſen — — but an 


fagun ünſere⸗ in € rußenden Kö 

- Yom #6. —2 tenıber 18dbis une 2. 
* jur mug feine Mrbeiten aut DR 
—** —A en. * ra] ar 3 um 


5%, allein 
Ban hr EHE —ñ— up roten Haie iter a aut 
— Pe dieſer ——— ‚auf 
dern, fih am den mten Tage unfehlb ar,in 
kr Eu v * — ei: — Münden 
a 


65. Febr. a e b. * 
mapr. y ee u Luß. * Pu Ro de. 
Pfregiärer. Auf gung m n  Befei: der e. 
neralietretär ee en rn v. 


her ir pokttit 

Ehre d ie — Dir ugarn yo dem 
loto aus Erlau berihtet: In der Fr 14: d. adarhal- 
tenen Berſammlung des Erlaner Vereins wurde beautraat, 
Baß die bereit# angefünbigten Tankränzchen nicht abgebal: 
ten werden ——* da bei der para Stimminig 
der Bevdkterung et entjprecpeiiber, hefuch nicht zu erwat 
ten fer.’ Der Untrag’ wurde 8 berivorfen und der 
für dem-15. d. angefüindigte erfie Ball mit großer Pracht 
ansgeftäftel. Die Muſit ipielte von ‘9 bis 10 Uhr, die 
Beranftalier gingen ungeduldig in ben Sälen anf und ab, 
aber es erſchien nicht eine einzige Perſon. Rah 10 Uhr 
wurden die Rampen abgedreht, der Saal verfinfterte ſich, 
und die Mufilanten ſowobl, wie. die Ballarrangeure zogen 

a, ſtill nad Haufe. 

Ma 24. Febt, Die nalen Dit ‚Korreipon: 
widerfprit den Gerüchten uber MAftoſung“ oder 
es uß des Abgeordnetenpanies im Fall der Annahme 
des Diicaelis’ihen Antrages. “Weiter fügt diefelbe: "ein 
Antrag des Erbprinzen von Auguftenburg auf Entlafjung 
aus dem preußiichen Unterthaneſwerbande liege nicht dor. 
em PR den Hergontpftmern werde ichwertich 
vor Erlıdigung der in Folge des Friedensvertrages durch 
Die Hru. v. Ladenbaher und Meincke in Kopenhagen 
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dem Weg d an en up - —* ‚börräde; wir 
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Son —7 8 
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Bölfern Dei a yore Amen, en ae — uf * 
ciner nenen Mera das Siegel ihres Genies * 
uud it ju einigen Jahren die Mibeit m vr 3 
wuiberte. zu dolldrkugen. Glucklich — fährt‘ wer ma 
ort — bie BB * welche hnen Folgen; unglücklich 
enigen, nr befänpien. Sie fe wie: die Inden, 
die ihren Meſſias freuzigtent. In der That aber hat t toeber 
die Ermiordung Eäjar's. no die 
38* € beiden Voltsſachen unmiderdringlich \ 

Önnen, welche durch eine mit der Maske der Freiheit ſich 
deckeude Liga — 73— reden. Indem Brutus den Caſar 
ermordete, perfekte er Rom in Die Schrecken des Burget ⸗ 
an ch. —— er alt die Herrſchaft des Auquſtus, 

te aber eier Nero und Caligula mödalich. Die Wer⸗ 
— Rapoleont 1. ver das verſchworne Curopa Hit 
die, Wiedereifichung, des Kaiſerreichs nicht verhindert, umd 
—* ſind wir mod‘ weit entfernt von ber eg 
graben ragen. 5 der Milderung des Druckes, vom der 

keit Nauen Dan: welche das erſte Kaiſerreich Den 
Voltern gen * uch beſtätiat ſich ſeit 1815 tänlich 
jene Borausf — poleons 1;:' „Wie viel: Käunple, 






lut aid deere —* ht och bebn ſen Dis zum'Mer- 
Ik ping des — welches ich der Menſchbeit 
. — Die Vorrede iſt von Napoledn uuterzeichnet 


uud I den Tuilerien, 20. März 1862 vatirt. 






Paris, : Febr. Der Abend „Moniter* gidt 
Beute * praran eberſicht der allgem inen politiigen 
MWeltlade. * bei dieſer Beleuenibeit betreffs der 

ber eingenommen 
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Schweſter 
Tu br. Die vor einigen Tagen # wmerbie, habe er das Eingepadie aus der Taide ge: 
Würzburg, —* ve: nee —— A Terjerol vorg ge 
—— eiſt ua und baffelbe in da retro 
anseinem-Orte,. Aue: man fie am wenigften — e 4-5 Stüd vielleicht uch mehe adden 
berechligt * nämlich ei —* in die Eee | jene Hana vollen laſſen fie mit der Finger: 
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raus iehen wollen, tm fie di j 
zu Fee, habe eb Aber vor —2 bi Bee 
Daran habe tr ihre Büpe ul deu See — 
er een Schuh von ihrem Fuße herab 
un ie. er Habe” ar Hand, wel » 
Woaſſer des Sees abgeida hen umd 55 
ke ME fer * Fi ha: Damm binuber auf 
u Toren eſenpfad 
Be Jeınen ji eköutnien, ſei Er mir jenem Kater — * 
und- abe dama, in der Na» Auf die Frage wojeiue Nah €. er geantwo 
ifigarten um Diet gr wife es. uhr. Gr .habe ſich rg geleat, habe aber 
net —19* rapthto. richt chlafen können, weil cr jeine Sade e umgebradt 
Meile mp den te, Mn 8 Mpe Sei er aim Deeichen; pe worden, 
uie I: — 53 habe hrecber md jet auch im die Strengel’iche Sheune gegangen, ‚am 
alle eines Nacpbarı ging, nf mut deu übtigen beitellten Dreichern zu dreicen. 
wei üngften Ar r * 4 Ups Rorgens habe en den anderen Dieſchern 
ne ' rm dag eıte ‚ex. wollte * Va Hanie, ‚um mad seiner 
; R * F „U IM —* ge ends nit heiugeßonuen 
— wa, au — auge fien au, den See hinausaegangen, 
und. fir -oufachordert, Man er Pd * zu —2 ob Ph Schweiler witklich lodt ir 
ragen, oip £% * —* 1 a br ie abe i * *25 Ian. wie damals ald_4r das 
"fie well —* Wahrend Schema (och en war, aid. jei dehbald nm. Die ſchen 
yornabın, e 0.0 ram ube. das Flüge: a — TUhr die Leute ibm mit · 
eg Ladzeiig. gehblt, abe dies in Kine — dus leine Sauweſter draußen am See dopt.lirge, 





——— ine, Hand, vol Natednen in jeine fer er, damıt Riemand merten, follie, damit er. es geihan, 
18. er iu DAB au a aurüd u See huiaus gegaugen. 
Bade ehe Gehneher Bi angejogen "9 Ean folgt) 
ak Seiner rail, au - Rn ER + 
f woru 13 ” 
— eig mal. € N ver Kürsfelder VBorſen · Bericht⸗ 

a WE üde und dann Soaulimet, 25, Febr. In Ermanoelung eines 

‚seitwärts ats deut, Fnbpiad um See ‚gegugen. F* _äukeren, Ifes var die Börſe werig belsdt, und in 


halb des Dories „augeiommeu, babe er er felte Schröeiter "den Nurien, kaum meikhare ak ki Bon Wien 
— * ſchwa * fei, u ob fie —— waren —e— 18 ” Erb —4 

worauf ite, wie ſcoa € Um Z.Ubr:, Deheri euhiiche Kredilallien pvie 
—— ——*B —— ci —h Stitte Bi — BY. 
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> 5 22 IE dm im „gl ind yırım ir Ha RS > 
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Statuten, ind. erıpeiter irkungskreiſe, die obige Firma, wozu die” Bu igung koͤnigl. 





Sraatsiminift: eriums d — und der oͤffentlichen Arbeiten ertheilt worden. Alk.;, m der Linter: 
ichnte dieſes zur allgem Kenntniß bringt, erlaubt ſich derſelbe die Per ſe 4* Er Ber: 

432535 für Den Aſuluß Don Transport: erfiherungen auf lüffen, R,'yur Ge , auf 

Eisenbahnen und zur € angelegenlichſt zu empfehlen. 

= Die Sehe überäfiiime die Verſicherungen gegen feſte, billigft n Pre Und wird be: 

Ein: fein, was Vertrauen deſſen lie ſich wäbreno Ihre langjaͤhrigen Thaätigkeit in weiten Kreiſen zu er⸗ 

— bauc auch ferner durch loyale und prompte Erfüllung ihrer Verpflichtungen zw erhalten und zu 
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mon: ihr: Ein sebr erfahrener Lebrer der 

uf den * —— dhfirzördentlichen Güte welt- neueren Sprachen, der Mathematik u 

Berübiten und ale Hausmittel unentbehrlich gewor- Handelswiffenidaften teülnicht, da 
Denet feine .Riuder bat, zur Erweiterung bes 
* age bis — 
> m nebmen, um feıne Kräfte 
weißen Bruf-Sprup 
aus Fabrik von | widmen. Diefelbeu würden namentlich 
die alljeitiaite Vorbereitiing auf den 

Gi. Ms. WW. Mayer in Breslau! Kaufmanneitand ‘oder ein di 68 

nebmen Aufträge * und führen ſolche prompt aus: twandtes, höheres. Gewerbe u * 


der Beziehung die liebevollſte Pfl 
in Afchaffenburg: HP. Trockenhrodt, in Milten. —— en war, 


b —— jun , ——— Boa ‚äberen Bebinaumaen. wegen beliebe 
— * — hi ſich zu wenden an P. J. Grieſe, 


innerer: Graben 111, fu Würzburg. 
M Ari ig * ——— TER : 
Bet fi von 'v, rg en „Wirkiumteit. des berühmten. uud... - 24 Shufferifteh tape 

‚Gais, Kanton’ Uppenz ‚it vorräthig bei Drub, Ölinher . 


heilmi ruchatzt Rrüfi Altherr.i 
engen will, kann bei der edition dieſes Blattes h 
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Münden; 24. Febr. In Wetreff der Nesterımgs« 
vorlagen für dei befterenden Landtag orriantet, daß die 
lderſelben eine ſehr Meine wird, daß aber außer dem 
ndelöyertraa mit Fraukreich jedenfalls auch ein Brieh- 
entwurf - im Betreff der Behandlung der im Giäatämini- 
fteriume des Innern bearbeiteten neuen ‚Gemein eat 
bana Jr 'Borlaie Bommen wird. mb gidar * 
e, daß die betreffenden Ausſchüfſe der Kamniern zur 
derathung der nenen Wenreiteurreggebund; und gar 
nur dieier allein, and tab Iirderpridiitng vober zum 
Schluſſe des Landtags emberufen werden Löimn Das 
auf dieſe Weile mö.lıh wäre, dh die bet effenden Aus— 
ſchuſſe ihre Aufaabe bis zum Heıbiten dieies Jadtes neiöft 
haben, ſo jollen die Kammern d.» A⸗ald wieder ande» 
rufen werden. - Die beworftehr sr Yandfagediär dürfte 
wohlom 4-6 Wohen- in Aırip  ılnehnen. . 

Der Vollsbote theilt den "st- neyelier brfp re- 
enden Pe des Kifchors Ingnatius don Regens 
burg mil. Es Heißt in deutielben unter Anderm: Das 
apoftolifche Mrtpeil-Adir- Berdammmg) bernht gam umd 
gar auf der altem’ urveränderlichen Lehre der 
Kirche welde na des Apoſtels Zeugniz Die Säule nid 
und Grundfeſte der Wahrheit ıft.* — Und ferner: „Mir 
ſelbſt, Euer Bifchof, erftärem wor Allen laut offen und 
feierlich dak mir dieſem Urtheile über alle jene SZrtbiimer 
gang und volltändig Ans ftberwerfen. 
Ans Hamburg twird der „IE. R* berichtet: 
Die Einführung der Gewerbeſrei äußert ſich in 
fehr verihiedener Weile zunächſt aber nur zum Bor: 
tbeil des PBublilums. ‚Das Brod ii foiort billiger ge— 
worden und köunte bE den 'geiemtoärtigen Getreidepreiſen 
noch billiger fein. Den fchlagenften: Beweis für dieſe 
Sehanptung Liefert! ein Hiefiger Vrodhändler, welcher 
Ronnendrov (Keinbrod); aus Witteneenge um Gewicht non 
Pd. für 10 Schilinge Kour. hier am Drte „ve kauft 
das beffer gebaden und unaleich Eräftiger und nahrhufter 
iſt ol dasjenige Fabrilat das man bier badt und biaher 
zu 12 bis. 13 Schill. pr. Stüd verfauftl Der Abiag ift 
innerhalb weniger Tage fo geoß geworden daß der Dann 
tadalich aexen 2000 Brode verkauſt. Ferner kann man 
ſchön und durabel gearbeitete Etiejeleiten mit Gummi 
nud doppelten Sohlen dei Kahlmaun für 5 Markt & Paar 
faufen mäbrend biefige Schubmachenneifter smumdeftens 
11. bis 1? Mark Koun fi dafür bezahlen laſſen. Auch 
neue Schlahterzeihäfte die gutes Fleich das Wiunb gu 
1 Schilling billiger nefern thun ſich anf und zur Aulage 
einer arofen Brodfabrick auf Aktien ſollen ſchon 'beben- 
te be Rapitaliem parat lienen. In Summa aliv wird das 

ublitum doc ſem qutes won der Gewerbfreiheit haben. 
eNonturreny tegr dem um und Geb 
> am der fi gern Überall breit macht wo das Geieh ihm 
ihm nicht zu Leibe geben kann. 
Nendsburg,. 26. Febr. Die heute hier ftaltaer 
Habte Delrgirteiweriammlung. nahm beu Kieler Antraa 
vom 147 Februar am, und zwar deſſen erſten Arlikel un: 
verändert, den zweiten Artitel aber ın folgender Faſſung: 
‚Wir fielen e8 Bader dem Herzog und der Land: äwerire: 
ana anbeim, mık Preußen "die im Intereſſe 
einzugehenden Ghantsveriräge abzufcpli pen.“ 


Nr. 48. 


RB. Ferruar 1865, 





Fleu⸗burg, 26. Febr Der Nordde utſchen Air 
tung“ wird als ſichet mitgetheilt/ dah man ſich in Berlin 
faft definitiv Fir die Kanallinie vom Edenſörder Hafen 
nad ber Elbe —— habe. Jun * 

* 


rin, Kebr. Der König hat b 
Eeptembervorfäle in Turin eine Anneilie € 

Ken Ka un Corſo Theil und fand einen begeiftertein 
utpfaug. “ “ > Ya 
i Borgifiern Hütte eine große 


-Tutin, A. Febr. 
Arbeiterverſammlung ſtatt, melde die Unerſtützung Ihrer 
—* V beitdeinſtellunn umd —R— — 
08 gewotdenen egen zum te, ben 
wnrde attep eiieAdrefle am den Nönig beicloffen, worte 
die Arbeiter ihır ihrer alten Liebe ind Treue verſicherten, 
aber zugleich aAuch gegen eine ımdglihe Abtretung Piemonts 
an Frankreich entſchieden proteftiren; der König antwortete 
mit einem Welcher von 10,000 Franken au die Brodiofen 
unter Ihnen. ’ 
..... Großes Anſſehen hat bier eine Rede des Feld⸗ 
— gemacht; als den nem eiugetretenen Rekruten in 
er Miche don S. Francesco der Eid der Treue abgenom⸗ 
men tourde. Da dieſelben meiſtens deniteapolitäniichen 
—8* angehören, fo zog er auch. das Räuberthum in 
‚jehire Neve md Nannte-bei- Bieier Gelegenheit den Papf 
den Bf e’ umd-Befoldet der Räuber, - Die Gabe 
macht im ſo größeres Aufiehen; da dem Brinz' Amadeus 
* Oberſt des genannten Regiments iſt, bei der Zert 
mome gegenwãrtig war, 1,0 
wein 24 Febr. Der König wohnte aeflecı einek 
Vorſtellung in deni A Theater bei. Er wirde ‚mit dem 9 
größten Enthifiasinus empiangen. Der Saal bot einen 
—— Anblick. — As. Padua wird mitgetheilt 
aß ven er En em ken 
om, & e! $ e ‚hat ver ! 
Vatikan pwel Dekrete veröffentlihen laffen weiche die 
Beatıfizitnng einer ſpanniſchen Heiligen verfünden - Nach 
Berlefung dieſer Schrifiſtuck- hielt der Papſt eine. Ak 
ſprache in welche er demſelben die der Griſtlichleit ia 
unſerer Zeit vorzugtweiſe obliegenden Milichten > ausei⸗ 
nanderjeßte. alıy 


Bermiſchtes. 
Bilshofen, 20. Febr. Der Bräumelfl/r eines 
biefigen Blerbrauerd Tante zum Knechte, der neben, bem 
mit Mierden beipannten , mit einem 30 Eimrr baltenden 
Faſſe belarenen Wagen ſtaud: Run fabr’ zu in den. Kel 
ler binanf, ich werde aleich 'nachlommen, das Bier in den 
Keller binabzulaffen. Als. der Bräumeiſter auf dem 
zum Keller went mit dem leeren Faſſe guriidrebrenden 
Knechte begegnete, rief er verwundert: Wo kommſt bemm 
du ber, wo iſt denn das Bier? Ki, ſprach Hanns, si 
babe es leicht allein binablaffen können, die me war 
oͤbvedies Ion vor ‚den Kellerloche! — Richtig hatte ber 
pfiffige Recht, -vor dem Keller augetommen, ben Faſſe 
den Zapfın ansgeichlanen und das Bier in der Riune durch 
as Kellerlocdh in den Keller Laufen laſſen. 

Ju einem Dorie:inder Provinz Sachſen hat ſich vor 
eininen Tagen aus Eiferiuct gegen ſeine Frau der Kunſt⸗ 
reiter Reimſchlaſſel wahrend feiner Borft: lung vor: ver⸗ 
fammeitem Pudblikum die Wilsaderu an: dem Arme durch⸗ 
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ni Äimtertranten und Aihaffenburg 
Quartal. 


11. Gh samt 


‚160 ' —8 

Es ſeien viele Leute verfammelt geweſen und bie 
Rede darauf gekommen, dab cine Cigarrenſpitze gefunden 
und zum Genicindevorſteher gebracht Torden ſei Da Je 
mand fagte, diefe werde chon erfannt werben und werde 
es auf dieſe Weile beraißloınmen, wer es gethau, fo 
er nach Haus gegangen, -um zu ſehen, ob ex-jeiue Cigat ⸗ 
renip.ge mod beſitze; er babe fie aber nicht mehr in feiner 
Hoſeniaſche geinuden, wo er fie fieden hatte, als er mit 
ſeiner Schwelter zum Eee ging, und müßte lie ihm her⸗ 
musgeiallen fein. Er jei zum Gewmeindeworfteher gegangen, 
um die Eigarienfpige auzuſehen. Da aber dieler Tante, 
ſie ſei ans. Baudgericht eingeſendet, fo habs er aedacht, es 
werde heraustoumen, daß er ed gethan, und habe ſich, 


nachdem er nachher mod einmal nad gaule egangen, 
auf die Flucht begeben, und zwar jo eilig, *J er — 
er Laub, 


nal eine Ropibededung mitnahm. Mr ſei 
Bus ſeuſtad uud Scheinſeld gegaugen. wo er ſich vom 
eiiem a eine alte Aappe um 18 fr. Faufte, Daun nad) 
Bangenield,, wo er: Über Nacht geblieben. Vom Haufe 
Dan er 30: fr. mitgenommen, vie er ihon Abends vorher 
u Auakleiden aus feiner Sonntansboie in feine Werk: 
4agshoje gehedi habe; won dieſenn Gelde und gebeiteltem 
Wrobe habe er, fih einige Tage genährt. Er fei nah &r- 
dangen, Scheßlitz und Bauberg gegangen, wo er bei einem 
Bierbrauer eime Arbeit erhielt; dort fei er einige Tage 
‚aeblieben uyd dann nach Hauſe gegangen, um feine Klei⸗ 
der zu holen. Er jei Radptb in die Scheune ſeines Vaters 
men, babe fi dort verborgen. gehalten, bis jeine 
Angehörigen ſänimilich auf das Feld - gegaunen waren, 
danu ei er Nabmittagse 2 Uhr von der Scheune ins 
- Haus gegangen, wobei er beobadptet und endlich gefangen 
genmumen worden fei. Er erl:unt das zu Gerihiöhanden 
ene Terzerol als daffelbe au, womit er feine 

& e erihoffen babe; als er Morgens trüb zum 
Dreigen aiug und ſich ous der Scheune einen Dreſchflegel 
holte, habe er es im ihrer Schenue im Hen verſteckt. Auch 
ESchrote und Pulver erkennt sr ats daſſelbe an, von dem 
er zum Laden des Terzerols Gebrauch gemadt, Er er 
Benut die Eigarrenipige als bie feinige au, weiche er in 
jener Nacht verloren babe. Auh das Sacktuch, worin 
das Terzerol eingewidelt war, und die mit Blut befledte 
«Hofe erkennt er au. - Hätte feine Schwehter einen Audern 
Be fo würde er die That nicht vollbradt haben. 
babe zwar feinen Gruud gehabt, anzunehmen, daß 
md Echweſter auch mut einem anderen Manne zu thun 
‚er babe dom ihre nur miflen wollen, ob fie wicht 
etwa einmal auf dem Felde von Jemand angepodt worden 
ei. An den oberen Sce fei er deßhalb mit feiner Schwe⸗ 
er gegangen, damit man den Schuß im Dorfe nicht 
Ören follte, und dann babe er feine Schweſter, wenn ex 
offen gehabt, in die nahen Weidenbüiche verbergen 
wollen, im See babe er wicht beabfichtigt, den Reichnam 
u derbergen, meil der See jeiht war. Auf dieſes Ge: 
dniß bin wurde am 14. September die Leiche ber 
Sophie Söllner wieder herausgegraben. Im Schlundkopfe 
fans man 19 Schrote. Das Endguzachten des Beuria⸗ 
arztes Dr. Rheiniſch geht dahin, Eophie Söllner fei dur 
einen Schuß in den Mund ums Leben gebracht worden, 
weicher Schuß eine Erfhitterung des Rüd markes bewirkte, 
die ſich auf das Gehirn fortiehte. Das Terzerol if ein 
nen einläufiges Tergerol und konnte nah dem 
Butadten der. Sachverſtändigen Revierföriter Johann 
Bählen von Schwenfurt und Büchſeumacher Mobert 
Schaller von du die fraalihe That mit der angegebenen 
Ladung ausgeführt werden· Wenn dieſes Terjerol mit 
Buiper, Piropfen und Schrot geladen ıft, fo kann ein im 
nädfter: Nähe abgefeuertet Schub an eimem Menſchen 
Worlihe Berlegungen, ja jelbft Knochenſplitterungen ber: 
vorbringen. Die im Halfe des Leihuams aufge non 


gewiſſe Borniriheit. 


wollen, und die Mutter habe ihn a —— 


Schut genommen, da er das eimige ver änbi i 

Hanks Die drei andern De 
tinen geweien. Die jüngere Tochter habe es trot "des 
jorgfältiglien Unterrichts nicht bis zum 3 Zählen gebracht. 
Die erinordete Toter habe mit Dlühe blo# ihren Namen 
Ihreiben uud bis zu 10 zählen neleınt. 3—4 Monate 
gabe die Mutter am Krede gelitten. @eiflige Delrspition 
»efidien als Familienerbjepler. Auch der Water babe eine 


alte er bei dem Angeflagten für möglich. ⸗ 
—3 Gaßlein ertlärt:, der — Sm —— 
Schweſter das Terzetrol in den Mund gehalten haben, 
ſouſt hätte man Braudwunden von augen uud Verlegung 
der Zaͤhne wahmehmen müffen. Der Angeflagte gibt die 


tlicher die 55 ie: H Erg F 
J 2 t · 
i bo Ye 8. 
opp Dei ) 
atet, wie ihm derielbe mehrmals er er 
in 


Moglichlelt zu. dab er das Terzerol in ihren Diund ge- 
halten habe, gi Leiuiuger R 
er | han dab Zerzerol micht am Tage der 

Joundern vorher au einem Werktage gekauft, und ba 


ec es wi bezaplen konnte, feine Uhr bag verſ 
Die Siaatsbehotde jührte vie Anklage durch und — 
eng ein Schuldig im Stune des Berweiiungsertenutuiffes. 
Bertherorgung juchte un ſeht Imazffinnıger Weile das 
Borhandı men vou genunderter dur nungsiähigfeit nad: 
zuweiſen und begutragte deren me Die Gelhwor: 
„ erhielten 4 ragen: 4) auf Verbrechen des, Mordes ; 
2) geminderte Zurehnungsfähisteit, 3) Verasben 
Bluiſchande; 4) geminderte Aurechnunasiähigkelt. 
anderthalbſtuudiger Berathung verkindigte Herr Brivatieg 
rg xögel vou Würzbury als Obmann deu Wahrs 
cuch der Geſchwornen, wodurch ſaͤmmtliche 4 Fragen 
bejaht wurden. Urtheil, dem Autrage der 2. Staatsbe: 
hörce eatſprechend, 16 Jahre Zubtbans. Die Berthridigung 
dutte 9 Jayre beantragt. NRach LVerkündiguug des Uetheils 
erfiärte Georg Söllner, auf das R.ce der Nichtigleitsbes 
j@werde vernich eud, feine Etraje alsbald antreten 
wolen.. Da die zwei noch folgeuden Rontumatialiäle 
ohne Geſchwotne verhaudelt werden, jo entließ der Heur 
Schwurgerichtspräſident die Geſchwornen mit einer Ku: 
ſprache, worin er deujelben für ihre Gewiſſenhafligkeit, 
Ausdauer und Pflichtireme feinen Dauk ausipradh.. - 


Marktberichte. 


rankfurt, 27. Febr. Zum heutigen Markt 
ehe: 300 Dchien, 140 Kuhe und Rinder, 





220 Kälber und 130 zämmel. Die Breife fteuten ſich: 

Ochſen Y 1. Dual. pr. Sir. 31lfl. 2. Qual, 28°, 

Kühe u. Kid „un a Tr BB. 

Kälber “ „ Pe 2 -—. 

Hämmel ” ® ".." ” 2. — * 
Börfew Berichte. 


Frankfurt, 25. Febr Umerilaniihe Fonds 
waren troßg ber wg Rewyorker Kurſe rüdaänaig, ba 
von dort harter Zufluß an Stüden erwartet wird. Deflerr. 
Gffetten etwas matter als geftern, doch ohne bedeutenden 
Umfag. Bon Wien waren Krebitaztien 187. 90, ſpäter 


. 188. 10 belanut. 


Im 2 Ube: Defterreichijche Areditaltien 196. Looſe 
83%,. Ameritaniſche 54—",- 


Schrannen-Mittelpreife. 


Beim. Rear unk. Yıln. 
hf. OR Ah 
JJ 14 50 9 

we 14 36 10 36 936 60 
Diemimingen . » 20: >» 15 56 12 44 12% 728 
Kempten — — 13 16 25 821 
Durgiengenfeb . - - - + un 93 893 62 
Weiben . . - 12 53 918 8 — 6 80 
Rumaft. : 2» 2... 13 47 ”% m nu 









De ee he a Fe —â— u U — 
⸗ o4ufl 4 { 1771 
. ’ 33V 33 a 
% Die am 30. Januar Fk gt der beiben 
diesherrichaitlichen Wi Eu Gile ] zufanmen in 
ca. 300 Morgen bad, ed ht en beftchend, 
hat die hetrſchaftliche Genehmigung. erhalten und wird nunmehr. 
Inf — Montag den 1 Mär tS6h ;.., 2; 
— are” Vormittags 11 Uhr, 


auf dem Reutamtebureau zu Bödighe 


gerupg —— —— — 
md den 24. Februar 1866. 
Fin nd ren ee v. Eollenbergihm. 


Neutei’Berwaltungen 
Bdodigheimer Linie. 1" a Eberitadter Linie, > 
oe FR 194 Bawe x: 

Ausfdreiben. Tom’ 


Etwaige Anſprüche an den ER des verwittibten Auszügers 
Hofmann von Monbrunn find | er | 


Donnerhag den 9. Märyb.. gs 


- früh 9 Uhr 
bei Vermeidung Be Sb raum m der Theilung dahier anzumelden. 
Mutenderg, 15. Febımar 1865. f 
Ronigliches Landgerigdt. 
Bauer, Landricter. 
Nart, Affeffor. 


Aus[dreibem 
Etwaige Aniprüde an den Nachlah der Bauerswittiwe Eva Katharina 
Balles von Breitendiel find 
Donuernag den } Näryd Irh. 


früh 3 Uhr 
dahier anzumelden, widrigens foldye bei der Auseinanderichung nicht berüd- 
fihtigt werden ſollen. 
Mutenberg, 15. Februar 1865. 
Königlides Landgeridt 
Bauer, Landricter, 
“ „Mark, Aflefior. 


nn nn nn mn ’ 





Auf, ven wegen feiner anferordentlichen Güte welt- 
berühmten uno als Hausmittel unentbehrlich gewor- 


Denen 
weißen Brufl-5yrup 


aus d:r Fabrik von 


G. A. W. Mayer it Breslau 
nehmen Aufträge entaegen und jubren ſolche prompt aus: 
in Aichaffenburg: 3. F. Trockenhrodt, in Milten- 
a. : Jos.Hinapp jun, in Remlingen: 8. F. Leicht- 
ein. 

















eit längerer Zelt hatte ıch bedeutende Bruftichmerzen, Hufe umd 
Schnuupfeſſ. Ich batte ſchon verſchiedene Mittel andewandt, aber ver- 
gebens, mur ein Fläſchen weißer Brufiyrup für 15 Egr. aus 
der Niederlage des Herrn Katl Neumann bier bat mich wieder cänzlich 
bergeitellt und auch gleichzeitig meine Frau von ähnleichen Beſchwerden 
befreit. — Auch babe ih noch von vielen -Nudern- gehört, daß dieſer 
Bruſtſyrup aeholien hat. 

etkenne ben Mapr'fhen weißen Vruſtſyrup als das befte Mittel 
gegeu obine Leiden an und kann denſelben ans sigener Ueberzeugung mm 
zu recht bäufigem Gebrauch. empfehlen. 

Haynau (preuß. Schlefien), den 6. März 1864. 
Haud, Streihbölger:Kabrikheftger. 





Wichtig für Brucleidende ! 


Ber fi von der überrafhenden Wirkſamkeit des berühmten Brüche 
heilmeitteld non dem Brucharzt Krüfi Altherr in Gais, Kanton n⸗ 
yet im der Sqhwein überzeugen will, kann bei der Erpedition dieſes ® 
ein Gäriitgen won wielen Hundert Zengniifen in Empiang nehmen. 


im. eine nochmalige re” 


Dr 2 as, 3 
Fund ur, ; 


Marpäus 
























Mrielem Zreiben ein Ende zu 
‚ bat es ein ‚ehrlicher ſach 
Mlundiger Arzt unternommen, alle 
Nervenliidende zwemäßig zu 
belehren, fein Bud 
„DV. Werners ſichere Heilung 
für Nervenleidende ‘beiderlei 
Geſchlechts, bejonders für Alle, 
welche in Folge von Vervau: 
ungs⸗ und Unterleiböbeichwer:; 
den an fogenannter Merven; 
ſchwaͤche, Blutfrankheiten, Hp: 
fterie, Hypochondrie, Laͤhmun⸗ 
gen, Haͤmorrhoiden, Men: 
ſtruations deſchwerden, Schwaͤ⸗ 
che der Geſchlechtsorgane lei⸗ 
den und ſich grundlich helfen 
wollen,” 
ift focben eridienen und für ", 
Tölr. in jeder Buchhandlung zu 
befommen. Das bier aufgeftchte 
einentbümliche Heilverfahren if 
Niepibar, Hälirei und wobl⸗ 
feil und hat Tauſenden zu voller 
IGeueſung geholfen. Man  leie 
und beachte dieſe Belchrumaen, 
welde jedem Leider den zu feiner 
Geneſung er werden, 








3, u. Poli 


eprüfter 


Dptiter und Medanikeı 
empfieblt feine Brillen a 1 


12, 18, 30 und 48 fr.; - 


feinere a 1 fl: 30 fr, 11 
45 fr., 2 f bis 8 fl. 30 $ı 
mi 


arantie. 













Bon den ſchwerſten unbeil 
bar ſcheinenden Nerveuleiden, 
gegen welde ib Alles — aber 
vergeblihd — gebrauchte, bat mir 
eine Schrift „Dr. Nerner’s 
here — —* Nerven— 
ideude dadurch ſehr raſch ae: 
bolien, daß ich das in demielben | 
näher erörteite Verfahren anwen 
dete. Ich empfehle deshalb allen 
Wervenleidenden dieie Schrift, 
welche in jeder Buchhandlung für 
7’, Sar. au baben if. 
Albrecht Monsler, 
Ober Controleur. 









* Aachri [BL 
a mim «Rei 


Daurch die voruglichſten 
Dampfer und Dreimajter erſter Kla 
timore ꝛc. über, 


Gavre, Bremen 










an 
IT, 






(ih Legicimitte Ueberfabrtöverträge ‚täglich 


bon Amerika, werden zu den billigiten Kurfen begeben. 
Auch die Ankunft — 







ten der Ausgewanderten in, dieſem 
RR e General:Agentur 'von 


Naͤhere Auskunft, ertheilt 











1 deren gerten Agenten: 
i 


FM. Deetefman in Adaflasurs, | 
avid Cahner in Bruccuau | 

—3 U. Schöppwmerin Biſchofsheim vR., 
— Pb. Hanuamader in Wende a M., | 





9. Wagner in Klingenberg 
FJ. W. Dildeny in Yobr, 






















3* 


Die ſeil 12 Yabreit erprobte und bewährte 
r...Pattisons Gichtwwattle 
ndert ſoſort und heitt· ſchuell Bäche Mid Mbrumatismen aller Wit, ale 
fühtsr, ı Brunftn Hals⸗ und Yabmibmerzen, Kopf. Hand‘, uud Aniegicht, 
DMogem nnd Wnterleibsfdmergen, Mäden amd Bendewidhnerg x. 2c 

Ganze Pokete zu 30 Irn—ı 


3 16 is 
Bur Vermeidung vom ngen Ü 





















id Jachabmungen find Pakete mit Unter: 
—Ebrauchzanweiſunngen umd Heugniffe werden 


— | 
5 Earl Heim, 


Pojamenter. 


War 
A 
En 
* 





ee Zeugniß. 
Seit mehreren Ras babe ich Gihticgmerzen im meinen Füßen, fo dab 
ich oft die ganze NAH nicht chlafen fonnie. "Wort wer Fıbrfı habe ich die 
Ankündintung von Dr Batrifoh’s Biptwatte in der Zeitung geleſen und mir 
ſolche bringen laſſen; nach kurzer Zeit dat Der Schmerz gan aufuebört. Seit 
vier Wochen hat, fi mir -in ven eineı Fuß dieſer Schmerz; wieder fühlbar 
masdt, Worauf ich nenerdings wieder Bichwatte angebunden ;-in Folge deffen 
hu A aleigp wieder aufgehört. Diefes bezeuge ich Ihnen md andern 
nden zu Nutzen 
Im-Dezeniber 1563. Joſeph Vogl, Bürger in Rudig bei Gauz in 





Das unterzeichnete Handlungsbaus 
und zum Verkaufe von 


theken· Xx Wechſelbank, 


empfiehlt ſich zur Beſorgung 
Pfandbriefen ve Bayr. Hypo— 
bietet auferdem ſeine Dienſte an zum Ein: 
ind, Verkaufe von in⸗ K-ausländiihen Staats x Induſtte 
ieren anter Verſicherung genauelter Wabrung des Intereſſes 
feiner verehrlichen Auftraggeber und iſt auf Anfragen zur Ertbeilung 
xder Kusfunft gerne, bereit. 
Maunchen den 5. Juli 1864. 
Anton Bachmaier ki €it 





VV ihrıai Rene. 
——— — 
I uses nedattion, Drut und Berlag von Rudolph Büniper 





Bremer, jowe Hambu 
fie ken — New-Yorf u 





für Auswanderer und, 
e.nac) Amerika. 


und Autwerpen m 


jede Woche regelmäßige Abfahrten ſtatt, Under den 
ur gefeg zu ven billigſten Preifen, abgejdyloffen 
‘ Amen: aniſche Gelvjorten, fo wie Wedhjel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Handelspläge 


Sihiffes in New York: werde sich Mets zur. Beruhigung der Verwand— 
Blatte befannt machen. Auficlüffe jeder Art unentgeldlich, 


Carl Sieber 


in Würzburg 


ge vtmann in Marltbreit, 
ach in Marktgeidenfeld, 
3. Knapp in Mlitenderg, 
uk Pb. Bollerth in Ochleufurt, 
brüder Schleſinger in Hammelburg, 







Aerztliches Zeugniß. 
Die Stollwerl' ſcen Bruft: Bonbons 


habe ich einer forgtältigen Prüf 
unterworien und uachite,endes R:fı 
tat erhoben; Dieſe angenehm ſchmeck⸗ 
den Zellhen beſtebein rs mit ei 

ten Pilangenftoffen und Zucker oh 
ſonſtige fremdartige Beinmichung. & 
Die Airkunq dieſer Belschen iſt 4 
nildernd, nach Umſtänden krampffi 
lend, vorzüglich aber gelinde auflöierb 
und berubigend daber die Awendung 
derſe ben met gutem Erfolge in allen tar 
harrhaliſchen, wicht entzündlichen Hals 
und. Bruſt Veſchwerden und daber⸗ 
rührender Heiſerkeit mit Grund em ⸗ 
pfoblen Werden kann. 

Dr. Kopp, Könial. KHreie, Stadt: 
grichts⸗ m. Polizei Arzt in Munchen, 
Ebennanute Bruft-Bonbons find ıcht 
zu baben # 14 Pr. yrr Mader im 
Aschaffenburg bei 3. $. Trocken⸗ 
Nodt; juwie in Bieber bei 3. ©, 
brupp; in Frammersbach bei Job, 
Winter; in Grossostheim bei J 
U. Reinbarbt; in Miltenberg bei 
Upotb, Schirmer; in Orb bei Ypoth. 
MHuland; in Btadtprozelten bei 
Gail Büttner. 


. 
Empfeblung: 
Durd billige Einkäufe bin ich im 

Stand geiegt, meine Mehlpreiſe zu 
erniedrigen, umd find zu baben das 
Pi. zu 5, 6. 7 und 8 fr., bei Ab- 
nahme von ', Bir. wird der Zentuer: 


preis berechnet. ‚ 
Philipp Huppert 
ın Miltenberg. 
in Achaffe vurg. 





Palzes 
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Miltenberger 


nor ax” nm 


Absnnenentöyreis: 
R Yihr!. ..e an, — tr. 
Yalblährlih IR. 6 Fr. 
Bierteljähnlip — U tr. 
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Rundſchau. 


Münden Dem „Augsburger Abendblatt, ſchreiht 
man von bier: Der neuetlih erlaſſene erjbifchöftidge 
Hirtenbrief ſtieß auf Seite des untern Klerus aut vielfach 
entichiedeuen Wiederſtand, ſo daß deſſen offenttiche Vor⸗ 
leſung zurüdgendimmen werden mußte. Anlaß biezu gaben 
die oberhirtlichen Weifungen an die Seelforgskleriter, 
ben Lehrern mit aller Liebe und treugerzigen Zutranlichkeit 
entgegen zu fommen mit Echonung und Geduld beren 
Mängel und Schwäche zu eriranen. 

Münden, 25. Febr. Die mini rirlle „Bayer, 

B.% dringt folgende Mittheilung,, beireffeud Richard 

anner: „Seit grraumer Zeit und nament ich in. dem 
jüngften Tagen haben im und ausländiſche Blätter mehr 
oder minder ausfuhrliche und vielfach ſich wider prechende 
Mittheilungen über die Stellung und die Bı vu tniſſe ge: 
bract, unser welchen der Komponiſt des „I: uhäufer* ze. 
in Diüuchen lebt Die einen wie bie andır.n dieier Bes 
richte leiden an Unrichtigkeiten und Uxcbertreibuugen, und 
die Wahrheit dürfte, wie überall, jo auch bier in ber 
Mitte liegen. Unſeres Miffens, und wir alanben amt une 
terrichtet zu fein, iſt auf der einen Seite der Einfluß, den 
man dem berühmten Komponiſten in einem Tebr unge: 
wöhnlidhen Grade zugeſchrieben hat, ein ſebr ‚begrenzter 
und rein idealer; der lediglich in dem Effekt beftent, wels 
hen defjen Kompofitionen durd ihren poetiihen Mei; auf 
eine ideal angelegte Natur üben, ohne diejes eng benrenzte 
Gebiet je zu überfchreiten. Audrerieit# aber ſcheint vieler 
Erfola zu einem Verkeunen feines eigentlichen Grundes 
geräort und Einbildinrgen and Hoffuungen erreat zu bar 
en, die mit der Wirklichkeit im tbatfächlihen Wire: fpruch 
Reben. Möchten deßhalb dieſe Andeutungen dazu dienen, 
ein richtiges Urtheil über die fo wiel mißdeutete Stellung 
des Tonpichters bilden zu belfen und Meberfreibungen ein 
Eude zu machen, die von verichiedenen Seiten und in fo 
verſchiedener Meile daran geknüpft worden find, Mit an: 
dern Worten: Möge man nit von einem Eiufluffe rer 
den, der thatſächlich nicht beiteht und nicht beſtanden hat; 
möge man fi) aber auch nicht Illnſionen bingeben, die 
nur im einer falihen Auffaffulug und dem Berkenien einer 
Stellung rn der, wie ſchon erwähnt, ein rein ideules 
Motiv zur Bafis dient. Es werden dann wohl alle unge— 
—— Befürchtungen von feibit in Wegfall kom ıen 

men.“ 

Münden, 236. Febr. Der „Nilae. Aa.” wird 
von hier geſchrieben; „Vorbeſcheiduug der £. Slaats regie 
rung auf die bekannte Cigabe des bayeriihen Episkopats 
it ‚erfolgte und morgen wird der Meier ngs- 
organ die „Bayer. Big.” beide Aktenftüde und wie man 
bärt zusieih dem Wortlaut der telearapbiihen Weifung 
veröffentlichen welche Anfangs Novımber vor. Is. der Hr. 
Kultusminifter v. Koch au den Negierhnatpräfidenten der 
Pfalz Hrn. v. Hohe berreff3 ver Schli-Bung der von 
dem Hrn. Bifchof Sprier damals einſenig eröffneten 


- theoloaiihen Lehrauftalt hatte ergeben laſſei. Es wird 


ans dem Inhali dieſer Weiſung der Beweis ſich ergeben 
daß die Siaatsregieruug in der Crfüllang ibrer Pfuchten 
welche ihr die Wahrung der veriafjungsinägigen Nechte der 
Krone auferiente auch die Rüclſſichlen nicht. außer Augen 
ließ welche fie der Kirche und ihren Wuͤrdenträgern ges 


Kipeäition sarah eüherg 
1 gr ME Herrn Raulmanı.. . .. 
Joseph Knapp jun. 


a — — 


Taablatt. 
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geile ſtets beobadptet hat. Was die Hanpifräge, die 
itichließung auf die Eingabe des Epistopats betrifft fu 
iſt die Eutſcheidung Wie voraus zu Neben war ir Wed 
ſentlichen ablehneud in Betreff aller Verlangen chit gefallen 


welche über die Vereinbdarunzen binansgehen wie 
e beit — 1832 > . Ib iſchen * 
watsreaiern und o pat getroffen 
wurbeit.' Duck dieſe Vereinbarungen wardı der 


fatholicheit Kirche damals fehr erbedüche Zutände im 
Eıfüllunig der Wilnfche des bayerifhen Gpisfopatd ges 
macht wurden weßhalb ſich diefer auch als - zufrieden ge— 
ftellt erlärte. Die Stdatsregieung iſt weit entfernt won 
jenen Zugeſtändniſſen etwas zurüdziehen zu wollen fie wird 
diefelben vielmehr auch ferner als regelude Grundlage 
ihrer Stellung zur katholiſchen Hirche ſeſt und aufrecht 
balteı in dem Wunſch und in ber goffmung, dab Ei 
der Episkopat das Gleiche thun werte und jo pwiſchen 
Staat und Kirche im beiderfeitigen Juterſſe und zum all- 
emeinen Gegen das ſchöne friedüche umd fremmblice 
zerhältniß fortiseftehe, mie es ſchon feit langen Jahren 
in Bahern glücklich befiept.* 
Unter Den bei der legteıt Vertaägung des Bandi 
tags bis zur Berathung in der Kammer der Abgeordneten⸗ 
zur Reife gebraten Gegenſtänden befindet ſich nament⸗ 
lich das Militärftrairecht und Strafverfahren, ein eben fo 
wicpliger als der R:form dringend bedürfender Gegenſtand 
dann die Referate Über die Beftrainng der Malzgauiichlanss 
defraudation, Über die Nüdverglitung des Malzauffchlags, 
Über die Freigabe der Brodtare u. a. Auch in der Kam— 
mer der Reichsrälhe liegen mehrere Gegenſtände bis zu 
Beratbung im Plenum reif vor, fo daß es beiden Kam— 
mern nad dem Wiederzufammentritt nit an Beratgnugss 
material jeblen wird. 

Negenishbira, Febr. König Ludwig l. hat 
nachſtehende außerordentliche; Beiträge bewilligt: 1) dem 
Hop in Hirſchau zum Ausbau des dortigen Sınderreitungss 
baufes 1000 fl. ; 5 der Stadfgenteinde Waldmünchen zum 
Ausbaue ihrer Kirche 100 fl; 3) der Stadtgemeinde 
Pleyſtein zur Hriftellung eines Urmen- oder Krankenhaus 
ſes dortielbit 1000 fl. Bezüglich diefes Geſchenkes bat je’ 
doch Se. Majeftät die Vedinaung daran gefuupit, daß das 
Armen und Kraukenhans wicht unter einem Dache vers 
einigt werden dürſe, da eine ſolche Vereinigung der Ge— 
fundbeitspflege und Menichlichkeit widerſtreite. Die kaf; 
Gabe jei daher entweder für ein Krankenhaus oder für 
ein Armenbaus zu verwenden, 

Wien, 2%. Febr. gente Mittags bat der preußi⸗ 
ſche Gejandte Freiherr v. Werther dem Minifter des Außs 
wärtigen, Braten Mensdorff, eine fehr umfangreiche Des 
pache feines Kabimers mttgetbeilt. Dem Vernehmen nach 
enthält dieſe Depeiche die feit Anfang des vorigen Mor 
nats erwarteten Mittheilungen des Berliger Babinets über 
die Stellung Preußens zur Frage der Konflituirung der 
Smagpeyer. ' 

erlin, 27. Febr, Die „Norddeitiche Allgemeine 
Zeitung“ erfieht aus den Mittbeilungen des Hrn. Debraug 
in legten „Memorial diplomatique”, daß der Fürſt Met» 
ternich in Verbindung mit einem Jonruale ſieht, wol—⸗ 
ches die Sprengun des Biterreichiich » preue 
biſchen Bündniſſes — ſucht und eine öfter: 
reichiſch franzöſiſche Allianzj eifrigſt werfheidigt. Der öfter 


veicgiich: frangöfiicge Varjchafter, jagt das genanute Blatt, 
befördert eine» Malitif; welche mit, ver zu 
Haltung ‚des önerähiien Nabinels m offenften Wir 
Ro fiept. "Wir wollen heute mM fragen: Was 
Bat die dfterreichiiche Negierung im gleichen Falle 

un 

Berlin, 28. Febr. In der gefirigen Sigung ber 

Bevollmäßtigten Defterreichd uud bes Bollvereins wurden 
die Verhandlungen über gegenfeitige Tariislonzeffionen 
beendigt. Die Paraphirung des bezüglichen Vertrages 
fteht definitiv bevor. cn N 
— . Rie römijdge Polizei bat den italienischen 
Minifterpräfiveuten, General Lamarmora, “der auf der 
Durdreife eine Elunde lang in Givita auf den Zug: nach 
Neapel warten mußte, und Diefe Zeit zum Früpfil eu ber 
nußte, verbaften wollen. So wird dem „Journal bes 
Debats" aus Ron, 18, berigtet. Der Bolizeioifizier traf 

och zu Spät, ein; der itafieniiche Minifterpräfisent war 

reils abgereiſt. Die Sache Kiingt faſt unglaublich; denn 
deichen Verlegeuheiten würde, die römiſche Kurie ſich durch 
en ſoſchen Schritt ausgeſehzt haben! 

Newport, 17. Febr. Der Unionsgeneral Sherman 
palfirte ‚den Fluß Edisto, lich Brandpille feitwärts liegen, 
fchmitt die ‚Eifenbabuverbindunn ab wid rückte bis Drange⸗ 
bura-vor, Em The der Muee Gbermars lanvete in 
der Nähe der Jamesinſel, und es bat ein velultatlofes 
Geicht wehtlid von Eyarleiton jatigejunden. Ein anderes 
Arıncetonps operirt hinter Charleſton. Amer und ZFlotte 
operiren abermals gegen Wulmington. Der Uniniitober: 
befehlshaber Graut beieftiat Die Vofition Hatchers⸗Run. 
Her Finanzminifler Feſſenden einpfiehlt eine Anleige von 
600 Yallionen Dollaı®. 

. , — Südlichen Angabe zufolge. wurden drei Angriffe 
ani Wilminaton: abgei&lagen. Branchenille ft. geräumt. 
Die Honföverirten vetitirien gegen Holuimbia, nachdem fie 
die Kommunikation ‚mit Gharkfton zerfiört harten. Die 
Unienttruppen fteben in Drangeburg. ZU0U Umoneiruppen 
landeten auf James ⸗Islaud, iu der Nähe von Eharlefton. 

. Difiziöie Depeſchen aus Waimiugton ulelden, der 
taifexrlip meritaniipe General, Vega fet im Die Provinz 
Sonora eingerüdt; Patori habe ihn vei Elfurta geſchlagen 
und feine Artillerie erbeütet, ſowte viele Befangene ge 
in Dann habe er. ihn als Hochwerräther erihiegen 
aſſen. 

Aus Wieriko, 26. all, wird gemeldet: Bazaine 

wurde angeblich wiedererlt In Oaxaca heſchlagen. Juarez 

iR gerlichweiſe in Senora. Die Liberalen inſutgiren, 

= die. Franzojen abziehen und zählen bereits 60,000 
ann. 


Bermifdtes. 

Drb, B. Febr. Ein franriges Ende traf am 
vorigen Sonutag Nachts einen jungen Butſchen von 
Steinau, Bon Soden, wo er jeiner Geliebteu einen Be: 
fuch aburllattet, mit ned zwei Ranteraden heimfehrend, 
trennteu ſich auf der Lanpftraße vor dem Städten Sal: 
münfter. Gier muhte er, wahricheinlich in nicht nüchterm 
Zuſtaude, niedergefallen und eingeſchlafen ſein, deun der 
den Eilwagen führendePoſtillon hatte nichts gehört, doc 
kam «8 ibm vor, als weni er über etwas Ungewöhnlides 
—— fei, uud es ließ der Konduktenr auf depfallfige 

eußerung angalten, um naczuſehen. Man fand ven 
entieplich gerävderten jungen Maun, ber Magen war der 
an. des Adıpers mad Über ihn gegangen, die Hufe der 
Pferde fanden Ei in feinem Körper eingedrüdtt und der 
Kopi auseinander, nicht mehr fennbar. ‘ 
Deffentlihe Si —* des gl Bezirksgerichts 

chaffenburg beir. 

Bm Grfenntnig vom 18 fu. 23. I. Mts. wurden ver- 
urtheilt: 
1) Anton Merz, lediger Schäfer von Neudorf wegen 

VBeraebens der Unterihlagung zum Nachtheile des 
ollbach zu einer Gefäng- 





Karl Franfenberger von 
nißfteafe von 21 Tagen; 
2) Johann Horichler, lediger Schuhmachergeſelle von 


age getretenen 


bier wegen zweier Vergeben der Umtsehreubeleibi 
„und einer lebertreiung der Ebrenkrä x au en 
Übel Dienern begangen. bei geminderter Zurech 
re zu. eher Befängnififtrafe. bon 10 
5) Nikolaus Reichert, lebiger Schuhmacher 
—— — en Vergehen des Dieb Tr 7— 
anißftrafe von ei wei 
—* u einem. Jahre und zivei 
ubwig Grün, lediger Dienſiknecht vo ⸗ 
gen Vergehens des Diebſtahls Yan yes 
Michael Joſeph Eirih von Neunkirchen, zu einer 
u erde t Monaten i 
„a u den Straifahen ziveiter Yuftanı wurhe . 
zela Scadler von Schweinheim wegen en — {> 
ienftbotenverordnuug zu einer Arreſiſtrafe von einem 
Tage verurtbeilt, ferner wurde die Berufung des Iſidor 
Giegerih dabier wegen unbefugten Branntweinichentens 
verworfen, dagegen Heinrih Wenzel von Mainafhaff von 
Rn der Störung des Gottesdienftes freige⸗ 
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— Schwurgericht 
"fr Unterfranten und Aſchafſenburg 
Quartal. 
12, Fall. a8 


Gerichtshof: Präſident Hr. Appellationsgerichtsrath 
gen, Beiſiher die HH. Bezirksgerichtsrath Schwaab, 
cirtsgerichisaſſeſſoren Weigel, Reuter und Kiiem, Pro⸗ 
tokollſührer Hr. Bezirtsaerichttaceeifiit Hundriſſer, Staats⸗ 
anwalı Hr. Staaisanwalt aſubſtitut Barich, Vertheidiger 
Hr. Rechtapraktikant Gaß. Angeklagt it Joſeph Zancer, 
ledig aus Hagenbach, k. LandZerichts Candel, früber Bos 
ligeifotat dahier, wegen Verbrechene des Mißbrauchs zur 
Wolluſt. Derſelbe iſt nämlich beſchuldigt. daß er am 29. 
April 1864 Abends die 3", Jahre alte Angufta Walburga 
Heßdotier, Tochter ter ledigen Mälherin Margaretha 
Hehdörier geſchlechtlich mißbrauchte. Der Angellante if 
vor @inleitung der Unteriubnng Müctig genangen. Das, 
Kiud war bis 24. Mur krauf. Urtheil: 2% Jahre Ger 
fänamß, da die Nichter armimderte Zunechmumgsiäbigleit 
aunahmen. Die fgl. Stuatzbrhörde hatte 4 Jahre Zuct- 
bau, die Bertheidigung Freiſprechung enentmell I Jahr 
Geiängnih beautragt. 


ED # 





Marktberichte. 


Münden, 25. Febr. Die heutige Getreideſchraune 
enthielt tm Ganzen 19,725 Scäffel, wovon 10105 Sc. 
werfauft und 3600 Sch. eingeſetzt wurden. Mittelpreife: 
Weizen 15 fl. 46 fr. (gefallen um 2 fr), Rorn 11 fl. 
I Er. (geitienen mu 3 ?r.), Gerte 10 fl. 19 fr. (aeftienen 
um 14 £r.), Haber T A. 18 fr. (sefallen um I fr.). Die 
Hefte beitauden in 1653 Sch. Weizen, 430 Sch. Korn 
1135 Scäffel Gerſte, 355 Schäffel Haber. Umſatziumme, 
116,582 fl. 

Würzburg, 2. Feb. Ani unferm heutigen Ge— 
treidemarkte koftete Walzen 12 Hl. — tr. bie 18 fl. — ke. 
Koru 10 fl. 55 fr. bis 11 fl. 45 Er. Gerſte Vfl. OD kr 
bis 9 FL. 47 Er. Hafer 6 fl. 30 fr. bis7 fl. 15 Er. Erbien 
2 fi. is ie, — fr, Liuſen — fl. — kr. bis 
— ft. — te, Widen — fl. — ke. bis — fl. — fr. 

Schweinfurt, 25. Febr. Auf unferem bentinen Ge: 
treidemartte koitete Waizen 13 fl. 45 fr. bie 15 fl. 30 Er,, 
KRoın 10 fl. 30 kr. bis Ki fl. 15 Er, Gerſte 9f. 20. 
bis 9 fl. AT Er, Haber 6 fl. fr. bis 7 fl. 16 kr., Erb» 
ven 12H. ide bis 13 fl. — Fi, Sinſen — fl. — kr. 
bis — fl. — ii, Wicken — fl. — ir. 

Frankfurt, 27. Febr. Im @etreidegeihäit war 
heute wenta Leben und die Umiäge ohne Belang. Men 
auch Notirungen keine Aenderung aufweiſen können, ſo 
ift doch die Stimmung flau zu nennen, mau handelte 
73 auf dem Land je nach Lage md Entfernung 9 A 
40 fr. bis WW fr. loko En: fremder I fl. 30 Er. nr 
Roggen ohne Umfag, 7 A. 10 fr. Rurs. Gere läßt fi 
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Frankfurt, .26. Febr. Die Börje eröffnete ſich 


Eitvuige Anſprüche an den Nachlaß der Bauerswittwe Eva Katharina 


Baltes von Breitendiel find 
Donnerag den 9 Mär; d tr 
frih 3 Uhr 
babier anzumelden, widrigens ſolche bei der Auseinanderſetzung nicht berfid® 
tigt werben fcllen. — 
Diltenberg, 15. Februar 1865. 
dönialidbes Laubgericht. 
B au er, Landrichter. 
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Alleinige Niederlage 


der echten 


Rellighonhons Für Huflen >" 
und Bruflleiden 


von #. F. Wagner in Mainz bei 
Joh. Frankenberger 


in Miltenbera. 

Das unterzeichnete Dandlungsbaus einpfichlt fid) ‘zur Beſorgung 
und zum Verkaufe von Pfamdbriefen ve Bayı. Hypo: 
theken · x Wechſelbank, —— ſeine Dienſte an zum Ein— 
und Verkaufe von in: K ausländifchen Staats -xInduſtrie⸗ 
Papieren unter Berfiherung genaueſter Wahrung des Intereſſes 
feiner verehrlichen Auftraggeber und ift auf Anfragen jur reg 
jeder Kuskunft gerne bereit. 

Münden ven 5. Juli 1864. 

Anton Bachinaier A &ie 
Refivenzftraße 6/4 
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- ACTETR :- Jun > : 
aus der prieilegirten Jabnt von Franz Stollwerck, Königk. Hoffieferant in Köln a. Mb., von medichti i. 
täten geprüft, auf uiehreven AMosſiellnugen mit Medaillen gekrönt ımd als ein —— ih 
Krampfbuften ꝛc allgemein anerkannt. — Depot in Aschaffenburg bi I. F. Irocfenbrodt; fowwie in Mieher ta 
3.6. Rupp; in Frammersbaech bei \ob. Winter jun; in Eromsontheim bei I. U. Weinhardt; in Miltem- 
Serg bei Moph. Schirmer; in Prozeiten bei Karl Büttner. 
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auf dem Faußenhofe. 
Bödigherm, 18. Febrnar 1865. 


Freiherri Rüde v Coll. Rentamt Wechsel- Course. 





- Sodert. Anterdun 22.0: cc Äh. ol Ü 
BSiter-Berpadjtung. ee 
"Die am 30. Jannar 1865 ftattgebabte Pachtverfteigerung der beiden Berlin 2222222... 10474 6. 
diesherrihaftligen Güter u Enbiaheim (Eifenbahuflation zufammen in rum... 000... R. 96% B. 
ca. 200 Morgen bad. Maßes Gartenland, Aderfeld und Wiefen beitehend, Brille 0.0... fl. 94, G. 
bat die herrichaftliche Genehmigung wicht erhalten uud wird nummehr — * an E 
Montag den 13. März 1865 a a en RK 1007 6. 
Lornitlags 11 Uhr, — c 1A. 
auf den Rentamtsburean zu Bödigheim eine nochmalige Verſtei? Münden. .......- k. 100 B 
gerunn derſelben vorgenommen. Bark 2. 2222. HYG. 
Börigheim und Buchen den 24. Februar 1865. EEE —— 
Die Freiperrl Rud't v. Gollenberg ’icen Gold und Silber. 
u TE — — Pr 
eimer Linie. i ini ee _ 
® . Ei t. e ac — Vreuß. Frieded'st .. fl. 9541, — dit; 
j 2 Hol. 1-10 Stüde.. M. 9 451, — 461 
Rand-Dusatn .... NM. 537 — 33 
20 Franc Etäde .. MM. 9 Mt, — 274, 





Ashti 3 Sal. Eovereignd .. 1. 1148 — 54 

Wichtig für Brucleidende ! Ruf Imre N „9414, — 42%, 

Be ſich von ver überraſchenden Wirkſamkeit des berühmten Bruch— es er ; . 805 - 810 — 
peilmittel von dem Brucharzt Krüfi Altberr in Gais, Kanton Uppene yuandagwangiger . . A. 30 42 
zei — —— will, kann bei.der Erpedition dieſes Blattes Hans. Eitter .. ... 55ñ 

' under: Zeuaniifenin ig nehmen. Breuß. Rafienfkeine . fl, 1 daR, 


ein Aden von vielen 
Hedaktion, Drud und Verlag von ud oph Biintyer in Michaffenburg. 
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Abounenentäpreis: Expedition fü-MMlltenber traflontorehe et 
Den: are 7 HT? bei. deren Raufmans " Enge en A 
albiährlib ı Rn. 30 Ir . f mend » Felle aber besm 
Wierteljährlin — dä fr Joseph knapp jun. Raum 2 fr. . 
Do merſtag 2. Mär; 1866, 





Der 31. Jamnar 1865. 


Waſhington, 3. Febr. Der 31. Januar 1865 
iſt einer der Tage, welder nut flammenden BVuchſtaben 
auf einen Periodenftein der Weltgeichichte geichrieben wer: 
ben wird, benn erſt am biefem Tage wurde bie Eflaverci 
in den Wer. Staaten won Amerita aufgehoben. Da c# 
befannt war, daß am 31. die Abſtimmung über diefe jo 
wichtige Frage ftattfinden follte, fo waren nicht nur das 
Paiquet des Haufes ſondern auch die Gallerien zum rs 
drüden It. In den Eorridpren jelbit wogte eine auf- 
aeregte Menae, ud in dem verſchiedenen jedem zugäug- 
lien een Staatszimmern ſah mau gelpamıt war: 
tende Gruppen. Waude Leute hatten fon früh am 
Morgen fi Gige in den weitläuitigeu Gallerıen gefichert, 
die num aber viel zu eng ericienen; ſelbſt Die fr die 
Berichterſtatter der Preſſe beſimmte, war zum Theil mit 
Damen geiülit, deren Bitten man uicht hatte wiederſtehen 
kounen. Win intereffauteften war jedoch der Blick hinab 
in das Parquet des Haufes, wo man eine Menge unjerer 
Keinen — * beiſammen ſehen konnte Un 

uſteren Geſichtern fehlte es auch nicht, und manche der 
Uogenannten) demolratiihen Glieder des Hauſes ſahen 
aus, ala ſchludten fie irgendeine bittere Diedizin. Andere 

n verlegen und unten, und hervorragende Demo: 
fratenführer bemühten ſich in leiſem und eifrigen Geſpräch, 

von einem „Selbfimörberiihen” Botum abzupasten. 

tere Sitze waren leer auf dieier Seite. Die republi» 
kaniſchen Reprärentanten ber Nation botem einen gerade 
enigeaeugejegten Anblid. Einige der Herien lonuten dem 
Verlangen nicht widerfichen, nor einer ſo gioßen Verfamm: 
kung ihrer Berrdiamkeit freien Lauf zu laffen. Mehrere 
fiotterien athmige Reden, die fie ablaien und die May 
ohne Auimerliamkdeit binnahm. Die Formalitäten des 
Haujes und der legte Verſuch der Gegner der Maßregel 
machte mehrfache uamentlihe Ablimmungen nöthig, Weide 
it erforderten. Endlich, endlich fam es zur wichtigen 
ndabftimmung. Die Glieder des Hauſes antworteten 
ihr “ mit voller klarer Stimme, die zeigte, daß fie 
vollltändig die Widrigkeit des Wörtchens fühllen, welches 
fie in die Wagſchale der Weltgeidichte warfen; das „Nein“ 
wurde oft verihämt, gewillermaßen mit Widerjtrebeu ge: 
geben. _ Das Reſultal der Abjtımmung ſah man zuerft in 
den Gefichtern der Republitaner, und die Stille, welde 
während des NAusrufens der Ramen berrichte, machte ei: 
nem aufgereaten Bemurmel Platz. Eudlich verkünoigte 
der Spracher des Hauſes mit ungewöhnlich tiefer bedeu 
tunasvoller Etimme: „Da das Amendement zwei Drit⸗ 


tel ber Stimmen erhalten hat, ſo iſt daſſelbe dürchgegau⸗ 


gen.” Bon 183 Mitgliedern des Hauies waren 175 an: 
meiend; won ipmen ſtimmten 119 ilr das Amende⸗ 
ment, 36 dagegen; die erjorderlih: Zahl der Stimmen 
war 117, 

‚Di: Scene die nun folste war eine ſolche, wie man 
fie mie, oder doch nur felten, in irgendeinem Reprälentans 
tenhaus erleben kann. Es war als jei Dberon® Horn 
geblajen worden. Das Parquet ſchien fich plöglich in eir 
nen Ballſaal verwandelt zu haben. Hute Murder ger 
ſchwenlt und Taſchentucher; mehr kreiſchendes ale tom 
merudes Hurrab flieg auf zu den Gallerien, und wurde 
von biefeu,aufgenommen. Wurdige Vollsvertreter folten 





die Bödlein. Bered⸗ 


fih um den Leib und ſpraugen tie 
ame Münder fchienen in übermäßigem Jubel ihre Obren 


verihlingen zu wollen. Giniae weinteu, umarmten und 
füßten ſich wie belt inkene Polen; andere er m uber 
und jhüttelten andern die Hände fait aus dem Gelent· 
Damen waren nicht weniger aufnerent. Die DS, 
Senatoren und Repreientanten bemehmen ſich bei Ten 
Gelegenpeiten oft wenig anftändig — allen fie handeln 
anftändig und oft groß, Das Durchgehen der wichtigen 
I wurde mit Bligesfchnelle im Kapuol bekannt; Kr 
ubel rollte von Corridor au Corridor, und bald verkün- 
* — * » A — der Stadt, daß der Kon⸗ 
groblen Volles der Erde die größte That ber 

neuen Geſchichte geboren Hat. un 
Es if fait überflüffig über die Bedentung diefes 
Grreigniß zu reden, weldes in Europa fat noch beffer ge 
würdigt werden wird als hier, umd ich will nur ein paar 
Worte fiber deſſen nächſie ud praftiihe Wirtang jagen. 
Amendement muß, um Geſeß für die nordamerifa- 
—* —— re —— und Süden — von 
mitteln der Staaten betätigt werden. Die e 
Zabl derſelben (die Terrilorien zählen bierbei it) 
läuft fih auj 36, wovon mur noch act al& in Rebellion 
begriffen betragptet werden Fönuen, uämlib WM lahama, 
Florida, Georgia, Miſſiſſippi. Nordlarolina, Südkarolina, 
Zegas umd Birginia. Es find 24 Etümmen eriorderlich 
0 daß man Über den Erfolg des Ronarehbeichluffes ga 
einen Zweifel haben kann, da don den 28 loyaleı Staas 
ten Idwerlib mehr als vier dagegen fein werden. 
Ihlimmften Falle wäre dies uur ein Zeitverluft, 
— Sklaverei ih fattılbd tobt und für ewig be- 

en. 


Yunditan, 


Dayeru. Die —* 8 veröffentlicht in der 
Speyrer Scminorfrage die Borflellung der Ergbifchöfe und 
Viſchofe und die darauf erfolgte Eutichliegung des Kul⸗— 
tusminifteriums vom 23. Febr. Lepterer entnehmen wir, 
dab die in der Borftellung gezogene Barallele zwischen 
dem Sp yrer Seminar und dem Eichſtädter Lyzeum als 
unzutreffend und die Forderung der Austragung mit dem 
bl. Stuhl als bereits erfüllt dargeftellt wird. Ferner iſt 
folgeude Stelle von Wichtigkeit: „Das k. Staatsminifte: 
rim fih zur Erinnerung gedrängt, wie bei der Se— 
munarfrage in Gpeier zunächſt nicht die Rechtsſrage, viel- 
mebr das thatjächlihe Worgeben des bodwirdigen Herrir 
Biſchofes, auf Das Verfahren der fal. Staatsıegierung 
beftimmend eingewirkt habe.“ Eudlich wird erklärt, daß 
eine weitere amtl. Eröffuung ac. al& die am 3. Nov. am 
den Regierungspräfid. der Pialz abzenangene, die Schlie: 
hung des Seminars anordnende Depeſche nicht ergangen 
ſei. Dieſer Depeſche entnehmen wir die Schlußſtelle; 
Alles dies vorbehaftlih weiterer Maßnahmen auf ven 
zu erftattenden Bericht über den Vorgaug.“ 

Die Bayer. Zta. erklärt neuerdings in Betreff der 
Wagnerſchen Amgelegenbrit: „Seitven Nihard Wagner 


% 


iu Bayedu vexiweilt, hatte er allerdutgb öfters die Ehre, 
von Seiner Majetät dem Könige zu Beſprechungen vers 
afllabt zu erden Allein wir dehaupten, daß der Kom⸗ 
poniſt dos ibm hiebei vergönnte Terrain weder verlaſſen 
wollte noch konnte. Wer die Gemütheftiimmung bes Com⸗ 
—— Keen — F weh De nr 
leriiche Beftrebuugen und Hoffuumaen feine derma 

ausfüllen, daß Mile liegende Gefprädhftoffe faum darin 


Plaß jouden. Er fühlt fih aus Neigung wie aus Grund» 


fag um jo weniger verjucht, auf andere Themata überzu: 
nreifen, als er bei feiner Majeſtät eine entjchiedene Nei— 
gung vorfand, immerhalb der "für ſolche Unterhaltungen 


befoffen. Wer aber je Gelegenheil gehabt bat, im perſ 
lichen Berkehr mit dem Monarchen zu treten, dem ift 
binläuglic befannt, daß derjelbe nicht gewohnt ift, bie 
Juitiotive zaus der Hand zu neben, geſchweige denn in 
irgend einer Beziehung ſich beeinfluffen zu Laffen.” 
Bayern. Zum Rapltel der Gewerbfreiheit bemerkt 
die Wochenschrift der Forisihrittspartei u, A.: Die Re— 
form der Gewerbeordnung fett nleichzeitige Aenderungen 
in der Gemeinde: und Anfäfitzuachungsgelefgebung vo— 
raus. Geuenwärtig gewährt jede Konzeiionsverleihung 
dem Ronzelfiionirten die Unſäſſigteit in wer betreffenden 
Gemeinde mit dem Auſpruch anf Unterſtühnng für ſich 
und feine Angehörigen im Fall der Beraramımı; jeder 
Konzeſſilonsiuhaber der sein Gewerbe wirklich betreibt 
und verſteuert ift ferner Kraft des Geſetzes Gemeindebür« 
er mit dem Recht auf Theilnahme an allen eigentlichen 
meindenußgungen an deu Gemeindewahlen u. |. w. Es 
leuchtet ein Daß diefe Beſtim ınmngeu nicht verändert fort: 
beitzhen fönnen wenn die Gewerbfreiheit und die mothwent: 
ei tmit ihr verbundene Freizügigkeit dem Einzelnen geftartet 
ih b.ute da, morgen dort wirderzulaffin und ungehindert 
überall fein Glüd jun veriuhen. Der Auſpench ani Uns 
terſühuna und das Vürgerreht iu ber Gemeinde können 
nicht jedem ohne Weiteres zufallen der vielleicht uur als 
Baia Bat im ihr seinen Aufenthalt wimmt. Dieje 
erhältuiffe müſſen alio new geregelt werden abgejehen 
von der auch aus anderen Gründen beftchenden Noth- 
mwengigk:it einer Reform der Gemeinde, Anſäſſigmachuugs · 
Heimaths-, uud Armengefeggebung. Daß namentlich eine 
dutcharcifende Erleichterung den drüdenden Beihränkun: 
gen unverläßlich fei weldem im diesſeitigen Bayer die 
‚ Anfäffigmahung und Verehlichung der Lobnarbetter un 
terliegt ift die Webergeigung vieler. Im Miniiterium des 
Innern wird bekanntlich an einer Revifion der bezeichneten Ber 
jege gearbeitet deren Ergebuig wir abzuwarten haben. 
Die baldige Vollendung der Arbeit mit welder die Staats» 
vegirung wie in der Throurede vom 23. Juni 1853 ge» 
fagt ift ſchon damals „angelegentlih beihäftiat” war, iſt 
doppelt wiiuſchenswerto weil im günſtigen all noch ger 
-raume Zeit verftreihhen muß bit die Entwürfe als fertiges 
—* ins Leben treten Lönmen Denn die Fragen Dis 
ren Löſung es ſich handelt find von fo großer und all: 
gemeinen Bedeutung daß es uuveränderlih wäre wenn 
nicht Regiernngsentwürfe vor allen der Öffentlichen Kritik 
angänalih aemadt umd dann erft einer reiflichen Prüfung 
dur die Kammern unterworfen würden. 
Deftereidb. Das Minifterium bat entichieden 
daß in Öffentlihen Gebäcanftalten geborene und von ber 
Mutter nicht verpflegte Kinder nach katholiſchen Ritus zu 
taufen und zu verpflegen find auch wenn die Mutter pro: 
teftantiich iſt Es lebt diele Eutſcheidung in Wiederſpruch 
mit dem erft vor wenigen Jahren erlaffene Proteftanten 
patent das überhaupt auf dem Papier egiftirt. j 
Wien, 28. Febr. Die „Wiener Abendpoſt“ ſchreibt 
bezüglich des Artitels der geftrigen „Rordd. Ulla. Big.“ 
über deu Inhalt der legten Nummer des „Memorial 
diplomatique": Wir wiſſen nicht, aus welchen Mittherlungen 
des „Memorial* die „Nordd. Allg. Ztg.” eine gegen die 
renBifche Regierung gerichtete Einflußnahme des Fürſlen 
eiternich auf dieſes Mochenblatt berbeileiten zu können 
glaubt, da noch gerade in der legten Rummer deſſelben 
der Redakteur ausdrüdlich beyeugt, der Fürk Wetter: 
nid, weit entfernt, die Anariffe bes „Memorial“ gegen 
Preußen zu billigen, ihn vielmehr wiederholt und ange 
Isgentlih um Mäßigung feiner Sprache diesbezüglich er- 


Skin, A al fib nur mit deren nächſten Zwecken gar 
us 


ucht hat. Wie dem, alıch.iei, wir find in Ber Bagb aus --.. 


er Duelle zit verihern, dah die „Norvd, - Al: Dia’ - 

dollitäubig im \erthumlbefindet, wenn fie Be, 
daß der Fürſt Metternich im irgend einer Richliunadinen 
von dem jeiner Hegierung abweichenden Weg gehe. Defterı 
reichs Intereſſen werden von ihm allieitig mit ebeufoviel 
Einſicht als pflihttreuem Gifer vertreten, und für die 
Andenfung, mit welder der TE Auszug dei 
beſprochenen Artikels der „Nordd. Hg. Ze.“ ihlieht, wird 
die —— Regierung gewiß ebenſowenig geneigt fein, 
einzuftchen, als der Für Metternich eine VBerantivortung 
für die -Muslafiungen- des „Memoriat® zı- übernehmen 
gewilliat if. — Das Militärblatt „Der Kamerad“ meldet: 
Dem Vernehmen nach wird bener bei Brnd a. d. Litha 
ein Uebuugslager von 50,000 Mann bezogen werden. Wis 
Kommandanten nennt man deu Erzherzog Albrecht. Das 
Lager Soll in der Mitte des Juni g* ogen werden. 

Karlärube, 27. Febr. ie Dankadreſſe ber 

Reſidenz an den Großherjog zählt mehrere Tauſeüd Uns 
terfchriiten. An einem Tage fumden fi gegen 1000 
Unterzeichner ein. 


Freiburg, 25 Feb Geſtern Abend wurde bier im 
KRauipausjaal der überfüllt war eine Verfanımlung ger 
halten um emen Gegenfag zu bilden zu dem wandernden 
Raftuo am 14. d. Borgeichla gen wurden drei Reiolutionen : 
1) Mißbillinung der Verſammlangen am 14, in der Stadt 
Sreiburg. 2) Feithalten am Gelege uuter vertranendvoller 
Unerkenung der Berdienite der gegeuwärtigen Mitglieder 
der großh. Staatsregirung. 3) E:ne Borkelluug an bie 
Kurie um Geſtattung des Einteitts der Geſtlichen in. die 
Drisichulräthe und Herrfiellung des Friedens im Laube. 
Der Erfolg für alle drei Refolntionen war ein einftimmiger 
uud glänzenper. 


Kobura, 27. Febr. Geſtern batte der Vorſtand 
des Nationalvereins bier eine Sigung, bei welcher an- 
weiend waren: v. Bennigſen, Fried, Dep, Nagel, v. 
Rochau und Streit, Es galt jiherem Vernehmen nad 
der Ausführung ver Beſchlüſſe der legten Generalver: 
Tanımlung wegen Bereinigung der Preßtbäti keit und Ges 
ſchäftsf iheung an Ginem Drte. Die Schwierigkeiten 
ſcheinen uun ſämmtlich befeitigt zu fen und man darf 
erwarten, das ſchon in den nächſten 14 Tagen der Mille 
der Geueralveıfanmlung volzogen wird. Auch das eudliche 
Erſcheinen der itenograpyiihen Berichte über die Beneral- 
verfammlung ift jegt für nächte Reit gefichert. 

Hamburg, 27T. Febr. Die „H. Nacht.“ ſchreiben: 
Zwiſchen ven Regierungen von Bayern, Hannover, Sachſen 
wid Würtemberg it am 10. d. zu Köln der Abſchluß 
einer Konvention zur Baßerleichterung in ihren Staaten 
eingeleitet worden, zu deren Beitritt auch der hiefige 
Staat eine Aufforderung erhalten hat. 

Turin, Febr. Wie man uns aus Neapel 
meldet, hat General Lamarmora auf feiner Nüdreife von 
Neapel nah Turin in Cwitavecchta eine —— 
mit dem franzöſiſchen Geſandten in Nom, Graſen v. Sar— 
tiges, uud dem Kommandirenden der franzoſiſchen Bes 
fagungsarınee, dem Herzöge von Montebello, gehabt. 

In Neapel wurden am 23 Februar 63 Indi⸗ 
.. verhaftet und 10 davon jofort den Berichten über: 
geben. 

Turin, 26. Febr. Der „Mobimento zeigt an, daß 
816 der Gefangenen, welche von den Franzoſen den ita= 
lieniſchen Behörden überliefert wurden, am 23. d. aus 
Land gefegt worden find. Das gelanımte Detachement, 
welhes von Rom expedirt wurde, beitand aus 253 Gas 
leerenfträflngen und 63 politiihen Verurtheilten. Der 
„Mov.mınto” fügt hinzu, daß die 63 politiihen Verur— 
theilten von dem frangöfiichen Behörden ſehr rüchſichtsvoll 
behandelt wurden. 


Spanien. Nah der Dpinion nationale gibt es 
Leute in Spanien welde das Dpier der Königin im Ber: 
ichten auf einen Theil ihrer Privatdomäuen nicht be= 
Fonders bo auſchlagen. Es fol fih darnach weſentlich 
um ſolche Veſitzthumer haudeln welche fehr wenig eintra = 
gen ja fogar zum Theil mehr koſten. Ju Folge deſſen 
werde Die Rage ded Staatsihages durch viele Babe nicht 
gebefiert, ſondern weit eher verſchlimmert werden. 


er, 17. Fe Ur die Frlankenbeiveaung, 
 meihe ur 5. und 6. d. vom feinem Unten 
aan ans führen tieß, iR noch Bein: Iveiterer Bufammens - 


ten, find drei Angriffe, melde General Terry, unterftligt 
von Borters 
en bei- Sugar Boaf am. ‚Fearfluffe unternommen 
tte, von ber Beſatzung zmrdgefhlagen worden. — Die 
richten von dem Kriegs chauplatze in Süpkarolina lau: 
fen für die Waffen der Union ſehr günſtig, obwohl aus: 
eng fübftaatlihen Quellen eutflinnmend, Shetmaus 
er Flügel nahm am B. d. Grahamsville (an der Aus 
gußta-Charleftoner Bahn, 180 en ib von Brands 
vile); und während Kilpatrid’8 Capallerie die weſtlich gen 
Yugufta verfolgte und Bladoille oecupirte, fegte das Bros 
Be den Ediſto und faßte, nad ———37 — d,.. in 
m zwiſchen Branchville und Columbia Au der Eiſenbahn 
gelegenen Oraugeburg feiten Fuß. Nichmonder Blätter 
som 14. melden hierüber in den Worten: „Der Feind 
Er geftern inDrangeburg. UnfereTruppen zogen auf Colum⸗ 
a zurüd. Branchville ift geräumt. Die Eiſenbahu 
und Telegrapbenverbindung mit Charleſton iſt jerftört.” 
Beanregard joll mit dem größeren Theile der früheren 
—— Armee in Sherman’s route fichen; Der 
onvernenr M’Grath von Eüdlaroliua ruft Die geſamnite 
Bevölkerung des Staates, Ausländer eingeihloffen, zu 
bewaffnetem Widerftäude gegen dem aurüdenden Feind 
auf. Unterdefien haben 3000 Mann Bundesiruppen am 
10. eine Landung auf der Jamesinſel ausgelührt, die 
Vorpoſten des Gegners zurüdgedrängt und fich in einer 
Entfernung dom zwei bis brei Meilen ſüdweſtlich von 
Charleſton feRgefegt; au der Barre erfdienen zugleich 
achtzehn neue Dampier. Haarde fagt jedoch im feinen 
Napporte, das Ganze werde jr eine bloße Demo ftration 
gehalten. Ein gleichzeitig am 10. verſuchter Handftreich 
gegen die ſüdſtagtlichen Truppen am Salkehatchie foll fehl 
geidlagen friu. An Forſters Stelle hat General Gilmore 
das Kommando in Bort Royıl wieder übernommen. Bon 
Savannah find drei baumwollbelandene Schiffe in New» 
% eingelaufen. In Richmond ift am 9, eine zweite 
fienverfammlung abgehalten worden, von welcher der 
Minifter Benjamin und audere Spitzen der Houförerirteu 
kriegeriſche Reden hirlten. Die Hätrsmittel der Süpjtaa- 
ten zur Ertämpfung der Freiheit wurden als überreich ge 
ſchildert; ſellie die Nothwendigkeit die Aufyebung der 
Secküſte gebieteu, ſo werde das Volk dem General Lee 
ins Innere folgen und dort den Kampf fortiegen, bie der 
Norden erfhöpft bie Waffen nederlege. Ju einer. Ordre 
vom 11. d. fordert General Lee alle vom Heere Abweien- 
den auf, fich binnen 20 Zugen in ihren jeweiligen Hanpt- 
quartieren zu melden, 

Newport, 28. Febr. Der Unionsgeneral Sher- 
nranıı hat Braudville nach dreitäginer Schlacht geuonnnen 
füdliche Berichte behaupten Branchville ſei ohne Schlacht 
geräumt worden. Der Bortrab Shermans ſteht auf dem 
füplihem Ufer des Kongazeıflußes nahe bei KRolumbia; 
auf dem nördlichen befinden ſich Die Rebellen und es ſteht 
eine Schlacht bevor. Auf den 4. März ift eine außeror: 
dentliche Sihung des Senats in Waſhington einberufen, 

Die neuften —— aus Mexko melden 
dad Wieberericheinen ber @uerillas auf den großen Rom: 
anilationslinien und felbft im nicht von weiterer @ut: 
fernung von der Hanpfladt. 


— — — — — 


Bermifsten. 


‚Bamberg Die eigenthünlice und gefährliche 
Gehirnkraukheit, vou welcher in den jünaften Taaen in 


Wichtig für Prucleidende ! 
Wer ih von ber überraſchenden Wirkſamkeit bes berühmten Bruch: 
n ber ey be Bis ——— bieks 8 
ein Schriften von vielen Pundert Zeugniifen in Empiang nehmen. 


von dem 


beilmittels 
i Schweij 


zei bei ber 


den, i i ipfalz und I noveri 
Acht a a 0 ET a ee 
folgt; er 
nd wu —* 8 Korte” 
m Cana haben ihre Operationen gegen Wilmington 
- der aufgenommen. Wie füdftaatlihe Berichte hehaup ·dieſ 


Schiffen; am 11, d. gegen-die kouſöderirten 





mehreren Orten der Umgegend beionders Ninder befallen 


% 
halten. In einem Beinen hannoverſchen Dorfe find 9 
nerhalb 10 Tagen 12 Kinder dieſer ei Re 
erlegen. Ein Profefjor der Medig. in Göttingen nennt 
e „Rupfeenidftampit,i "+ - 
-  Autndera. Im geftrigen‘ aſchingszug, der nam 
türlich ein improbiſirter die Bedeutung * früßeren 
baben konnte, war bat eine Bruppe ſehr bemera 
fenswerth: Fa“ einem Wagen ſuhren einträdtiglid 
zn und Preirhen, und hintenauf fah als Lalai — 
r 


rantkreich macht den Anfang mit dem Cafelli'jchen 
eletjriihen Aulographenapparat, mit dem man fich von 
16, Februar an zwiſchen Baris und Lyon Zeihunngen, 
igenhändige Vrleſe ıc. zutelegraphicen kaum. 





ra Shwurgeridt 


"fir Unterfraufeu und Aſchaffenburg 
L. nartal. 
18. und legter Fall. 

Gerichtshof: Präſident Hr. Wppellationsgerichtsrath 
Schmitt, Beifiger die HH. Bezirksgerihtsratb Schwand, 
Bezirksgerihtsaffefjoren Weigel, Reuter und; Kiiem, Pros 
tofolfühner Hr. Vep risnerichteaccefift Huudrifler, Gtaats: 
amvalı Hr. Staatsanwaltsiubititnt Barich, Bertheidiger 
3 Nechtstongipient Röder. Augeklagt iſt Andreas Staab, 
hre alt, lediger Bauersſohn von Unterleinach, wegen 
Verbrechens des Diebſtahls. Derſelbe iſt nämlich beſchul⸗ 
digt, daß er, nachdem er bereits das Urtheil des erde, va 
nerihts vom 5. AJufanterieregimente vom 28, September 
1858 und des Generalauditoriatd vom 19. Oktober 1858 
wegen Diebſtahlsverbrechens au 8 Jahren Zuchthaus verl 
urtheilt und mittelft Laufzettels aus dem Heere entlaffen 
worden war, am 8, Jali 1364 in das Wohnhaus des 
Bauern Chriſtian Ale, MWeiffenberger zu Unterleinach 
gewaltiam eingebrochen und aus theil& verichloffenen, theils 
unverichloffenen Behältern 93 Ellen gebleihte Leinwand 
und andere Effekten im Gefammtmertbe von 45—50 fi. 
entwendete, Alsbald nah dem Diebitahl wurde ihm der 
entwendete Bündel von feinem nebenan wohnenden Bruder 
Adam Staab abgruommen und dem Eigenthümer 
zurädgegeben, worauf der Augeklagte Staab entflob, 
und ſeitdem nicht mehr aufgenriffen werden konnte. Ur— 
tbeil: 5 Jahre Zuchthaus. Die Bertheibigung hatte 2 
Jahre Gefängniß, eventuell 4 Jahre Zuchthaus beantragt. 

iermit ſchloß die erſte Schwnrgerichtfigung. 





Berloofungen. 


Bien, 1. Mär. Bei der heute ftaltgefundenen 
Serienjiebung der Öfterreihiichen fl. 1) Loofe won 1864 
wurden folaende 10 Serien a 100 Stüd Looſe gezogen. 
Serie: 96. 3834, 564, 757, 1577, 2301, 2312, 2804 3830 
und 3850; und fielen bei ver alsbald vorgenommenen 
Gewinmiehung auf folgende Loofe die beigefegten Prämien. 
Eerie 3301 Nr. 71 fl. 200,000. Serie 757 Nr. 39 fl. 
25,000. Serie 3830 Nr. 88 fl. 15,000, Serie 1577 Rr. 
95 fl. 10,000. Serie 2312 Nr. 34 und Serie 3850 Nr. 
43 je A. 5UW. -— Bon der Älteren Staatsfhuld wurden 
Nr. 494 und Nr. 274 gezogen. 


Böriem: Werichte. 

Fraukfurt, 1. März Die neueften Newyorker 
Berichte beidrderten die rüdgängiae Tendenz für ameri: 
taniiche —8 die ſich jedoch ſpäter eiwas erhol'en. 
Deſterr. Effekten bei geringem Umiag matter. Ron Wien 
waren Kreditaftien 187. 10. Waluta 112. 60 delannt. 

Um 2 Uhr: Defterreichiiche Areditaltien 195%. 
Looſe 834, —s. Ameritaniſche 52°/,. 


See Zwetſchgen 
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pr. 
r fr. 


fd. 8 
sowie feinft-6 ECAweinurt ofe hi 
owie fein weinfurter Hofute 
pr. Pfo. 8 fr. empflebit 
Philipp Alein 
in Diiltenberg. 


u icbtig für Benfteautel 
Han vor ©. ech —* he etſchienen und durch alle Buchhandlungen zw begiehen, iu 


"epaefehbung dırd 6. Kr | 
„Die Krankheiten der Athmungsorgane, 


des Mehl: 


beißen Bruaß-Sprup 
des Herrn &. A. W. Mayer in Breslau 
nebft dem diätetiihen und Berbaltungsmaßregein und Gebrauchdanweiſung -defielben ir 


Bruftleidende 


dargeftellt von Med. Dr. Rud. Weinberger in Wien, yralt. Arte und Mitglied der med. Fakultät 
Yreis 5 Mor. over 18 Mr. rhein. 

Borfiehende Schrift, von eimem vielbeſchäftigten praktischen Arzte Wiens, der fich ſeit eimer langen 
Neibe von Jahren mit dem Studinm nud zer Behandlung der Brufttrankpeiten beichäftigt, verfaßt, beinricht 
eins Anzahl dev am bäufigiten vorfommenden und das Leben bedrohenden Srankbeiten der Bruftorgane in einer 
dem Nicptarzte leicht ändlichen Weile, Der geehrte Herr Berfaffer bat ſich in dieſer Schrift bie Aufgabe 
geftelt, dem Ridhtarzte die ibm nothwendigen VBelehrnnaen über bie verichiedenen Bruftaffeltionen, über ihre 
Verhütung durch zwedmäßige Lebenzorbunna, über ihre Heilung mittelft des jo vielfah bewährten weissen 
Brust - Syrups bes Sem &@. A. W. Mayer in Br in Verbindung mit einem zweden!: 
fprechenden, maturgemäßen, diätetifchen Verhalten, an die Hand zu geben und dadurch dem bebauerlichen Um: 


chareifen fo verderbliher Krankheiten einen Damm zu je 
Im Intereſſe der arößtmöglihen Verbreitung dieſer 
felbft dem wenig Bemittelten leicht erfhwingbar. + 


NT 
Güter-Berpadhtung. 
Die am 3. e 1865 ftaltgebabte Pachtverfteigerung der beiden 
diesherrichaitliden Güter u Eubinheim N eigen tation zulammen in 
ca. 300 Morgen bad. Maßes Bartenlaud, Aderfeld uud Wiefen beftchend, 
bat die herrſchaftliche Genehmigung nicht erhalten und wird nunmehr 
Montag den 13. März 1865 
—— 11 Ur, 
auf dem Reutamtsbureau zu Bödigheim eine nochmalige Verftei- 
gerung berfelben vorgenommen. 
Börigheim und Buchen den 24. Februar 1865. 
Die Hreiperrl Rudit m Gollenberg ichen 
Nenuntei-Berwaltungen. 
Bödioheimer Linie. Eberſtadter Linie, 
Lodert. Baner. 


Tie feit 12 Jabren erprobie und bewährte 


Dr. Pattisons Gichtwatte 


lindert ſoſort und heilt ſchuell Sicht uud Nheumatismen aller Art, als 
S. ſichts· Bruft, Hals: und Zabnſchmerzen, Kopf: Hand, und Kniegicht, 
Magen: nnd Unterleibsihmerzen, Rüden und Lendenſchmerz 2. 2c. 
: ange Balete zu 30. fr. — Halbe Pakete ju 16 fr. 

ur Bermeibung von Füllungen imd Nachahmungen find Vakete mit Unter⸗ 
chrift uud Siegel veriehen. — Gebrauchſsanweiſungen umd Zeugniſſe werben 
gratis abgegeben. 

Allein ächt bei 


Carl Heim, 
Bofamentier, 


Zeugniß, 

Seit mehreren Jahren habe ih Gihtihmerzen in meinen Füßen, jo dab 
id oft die ganze Nacht nicht ichlafen fonnte. Bor zwei Fahren babe ich die 
Ankündigung von Dr. Pattiſon's Gihtwatte in der Zeitung neleien und mir 
folde bringen laſſen; nach kurzer Zeit hat der Schmerz ganz aufaehört. Geit 
bier Dupen.bat ſich wir in. dem eineu Fuß dieſer Schmerz wieder jühlbar 
emacht, worauf ich meuerbing® ‚wieder Bibtwatte angebunden ; in Folge deffen 
ri 2 — * wieder aufgehört. Dieſes bezeuge ich Ihnen und andern 

vreidenden uen 
Im Dejemien 1863: ‚Zofepb Bogl,. Bürger in Rudig bei Sag; in 


." 


re nũhlichen Schrift ift der Preis ein fehe niedriger 


‘ * 
Stollwerck’sche Brust- 
ONDORS 

nad der Eompofttion des Königlichen 
Medizinal-Rollegiums unter Borfig bes 
Hofrathes Profeflor Dr. Sarleg, find 
echt zu haben a 14 Er. pr. Paket nuit 
Gebraudsanmeifung in Aldaffenburg 
bei 3. 5. Trodenbropdt; for 
wie in Bieber bei % €. Rupp; in 
Srammersbad) bei Joh. Winter 
jun. ; iu Großoftheim bei. Al. Rein: 
dardt; in Miltenberg bei Apoth. 
Schirmer; in Orb bei Apoth Ru- 
laud; in Stadtprggelten bit Gar! 
Büttner. 


ñ — — — — 
Wechsel- Course. 








Muferden .......R. 108%, & 
Antwerpen .. - 2»: Mu 6C 
Mugbburn. 2. - .R. 100 
Balin „ur ren A. 1047|, 6. 
Vrenen - f. 967/, R. 

k [1 1 | ........ ft. 9,6 

Kin A. I06 8 
Yamburg 39,6 
Be 8. 104), 6. 
genden .. 22 2020: f. 1191, 8 
Wänden .......: R. 100 8. 

Bar 2. 

Gold und Silber. 

Biholen . 222220. 1.910 — 4 
Zreuß, Friedrd'or .. MM 954, - 55 
Hol. f. 10 Etüde.. . 9 451, — 46, 
Rand-Ducatnm ....M. 55 — 33 
20 FranchStüde .. A. 9 26, — 297, 
E:gl. Sovereigns .. A. 14-48. — 51 
Aufl. Imperiales fl. 9a, — 42 
Cold pr. Zell · Uf. . fl. 805 — — 
8 Francs · Thaler I — — — 
Aand · waniger 4 WI — — 
Doch. Eilbee.. .A62 — — 
Dreuß, Reilenineime ı.; 14. — 46 


ı Wevaftıon, Drud und Verlag von Ruvolpy Ghntper ın Aidhaffendurg. 


enlwurf vor, 





iltenbörger  Zaablatt. 


J Expedition fur ntouborg Yuferatiouspreis: 

’ Sıhrl. vd — ie 7 Herren Kaufmann 2 2 " Dle wrelfyaltige Sur 
Salnjährlib If. RO fr. ‚ » a a ne» Beile aner beren ' 
Bierteljähriib — 4 ie | © Joseph: knapp jun. Rıum 2 Er, . 
3. März 1865. 


Freitag Nr. 
Die Bewegung in Baden. 
(Aus dem Fortidritt.) 

Das Probjegtem Baden iſt in dieſem Augeublid 
der Echaurlag einer Bewegung, welche nah mehr als 
einer Seite hin ein bedeutendes "allgemeines * e hat 
und als belehrender Vorgang in hohem Grade beachtens⸗ 
werlh erſcheint 

Bekanntlich iſt die Regierung Badens ſchon feit Zah 
ren mit tieſgreifenden Reforinen auf allen Gebieten des 
Staatelebens befhäftigt, wobei dielelbe, wie die ©. A. 3. 
mit auerkennenswertheſter Aufrichtiglkeit und Konfegu-uz 
überall diejenigen Prinzipien zu Grunde legt, weiche in 
den freieſten und vorgeichritteniten Staaten erprobt und 
betoäßrt gefunden worden jind. Gemäß dieſen Grum- 
fügen fand fie aud eine Unabhängigmächung der Ecule 
von der Kirche, joweit es fi wicht um den eigentlich ıe 
liaidfen, konfeſſionellen Unterricht handelt, für nothwenp: . 
ie legte den Kammern einen darauf veghalichen Brie 

worin die nächte Mufficht Über vie Schule 

— die Volksſchnle — einer Vertretung der Echulgenkinde 
unter dem Titel „Schulrath“ überantwortct, der Einfluß 


der Geiftlichkeit über das ihr zuſtehende Gebict des reli: ' 


gidſen, koniefionellen Unterrichts beichräukt waıd. Die 
Kammern erboben dur ibre verfafjungsmäßige Zuſtim— 
mmug dieſen Entwurf zum Geſehz. 

Die Elerital-tatholiiche Partei gerieth darüber in ger 
waltige' Beweaung. Zuerſt verfuchte fie es, die Wablen 
in die „Echulrätbe* zu binteılreiben. Da dies den ges 
hofften Erfolg nicht halte, organifirte fie einen Petitions- 
fturm gegen das Gefehz und bediente fich dabei des jeden— 
folls nicht lauteren Kunftar.ffe, den Großherzog zu einer 
Berfaffungswidrigteit, zur Wirderanfpebung des Schulge: 
Seges im Wege eines einfeitigen Gebrauchs der Madtvolf- 
kommenheit der Krone, mt Umseben der geſetzlichen Kal: 
toren, der Kammern, berleiten zu wollen. In durchaus 
konſtitutioneller Weile bat der Monarch diefe beimtüdifchen 
Verſuche einer Verleitwug des *25 Willens zum Ber: 
foffungsbruch in feinem Haudfdreiben an ten Bräfidenten 
des Miniſteriuma des unern auridgewieien. 

Inzwiſchen hat die Mlerifale Bartei, das Ohmächtige 
iprer illedalen Verleitungsverſuche bei dem Großherzög 
wohl ſelbſt einſehend, zu einem auderen Mittel gegriffen, 
um, Wenn auch dire Für ſich nichts auszurichten, doc 
jedenfalls und auch das ſcheint dieſer Partei 
allemal ſchon ein Vortheil — Verwirrung im Lande au: 
auricten. Sie hat eine Mgitation durco alle Theile des 
Großberzogthums, Berfammmlungen von Det zu Ort, unter 
dem Namen des „wanderndin Caſino“ in Scene geieht. 
Allein, wie jenes Mittel an der ſtrengen Verfaſſuuemä⸗— 
Bigleit des Monarchen, fo ſcheint glüdliherweife dieſes an 
dem geſunden Sinte Des Volkes zu ſchetern. Der auf- 
gellärte Theil der Katholiken ſelbſt erhebt ſich laut und 
uachdrücktich gegen dieſes Gebasren eiuer extremen Partei, 
welches den Frieden unter den Conſeſſtonen in dem ziem— 
U zu gleichen Theilen paritätiichen Lande und den ım fo 
glüdiihen Gange befindlichen ftetigen , Fortichritt des 
erg und Lolfslebeus auf jo ſchroffe Meife zu ftören 

tobt. 

So jeben wir dermalen in Baden im kleineren Maß⸗ 
ſtabe das Shaufpiel.,mieberholt, welches in Belgien be- 


51. w 


reits feit mehr als einem Menichenakter wor fich geht: ein 
ftreng fonftitwtioneller Fürſt, welcher den Kampf der Bar» 
teien in den von der Verfaſſung daſür aeftellten Schraus 
fen fich frei vollziepen läßt und wur ſorgſam wacht, daß 
diefe Schranken won keiner Seite verlegt werden; 

daraus freifinnige Regierung, melde aber geuen ibre 
Widerſacher, die Feinde der Freiheit, Duldung und Aufklärung 
keine anderen Mittel als die mit den Geboten der Beleg: 
lichkeit nnd Offenheit fireng vereinbaren, ammvendet, obſchon 
jene keineswegs Das Gleiche thun; eine Bevdlkerung die 
von einer fanatiſch klerikalen Partei bearbeitet wird, in 
der aber die freiern, aufgeklärten Anfichten täglich mehr 
das unbeftrittene Uebergewicht erhalten. Hier mie dort 
wird hoffentlich auch der Ausgang der —* ſein: gerade 
durch die völlige bee des Kampfes ber Meinungen, 
dadurch, daß die Regierung ſich ſtreng jedes unwillkürlichen 
Einfchreitens und Partheinehmens enthält, nur feſt anf 
dem aefeglicgen werfaffungemäßigen Boden beharrt, wird 
der Si.a zulegt derjenigen Seite verbleiben, welche bie 
— das Bedürfniß und den Geiſt der Zeit für 

% bat. 


Huudi bei. 

Aus Bayern Ende Febr. Unſere Kammern 
find beanntlich für Ende des nächſten Monals einbertien, 
Dur die Vorlagen, welche ihnen dir Regierung zu maden 
beabfichtigt. werden diefe und die datanf folgende Seffion 
u dem wichtigften uud foig-nreichiten gehempelt werben, 
melde feit Einführung der Terfaſſung ftattaefunden haben. 
Eine Reihe von arfeglihen Beſtimmungen, welde auf's 
Tieffie in alle fozialen und dfonomiichen Yerbältniffe de 
täglichen Lebens einareifen, barren ihrer Erledigung, fo d 
neue Gemeindeverfaſſung, die Gefrge über das Armen-— 
weien, Über das Niederlaffungs- und Heimathsrecht, iiber 
Freiziigigleit und Gewerbweſen, jedenfall® amch über die 
Schulfraze. Die Verbandlungen über den framzöftichen 
Handel&vertran, welcher zunächſt die Kammern beſchäftigen 
wird, haben jeßt Fein praktiſches Jutereſſe mehr, da es ſich 
doc nur um einfache Gntbeißung der vollendeten That» 
ſachen handeln kann. Daß auch die Frage der Uunige- 
ſtaltung unſers Landwehr⸗Inſtnuts von der Kammer - zur 
Sprache gebracht wird, kann ats ſicher betrachtet werden. 
Es find nämlich, wie man fich erinnern witd, der Kammer 
der Abgeorpneten während ihrer legten Verſammlung 
zablreihe Petitionen in Betreff des Lardwehrinftituts 
ngegangen, die dent dritten Ansichuffe der Kammer zur 

erichteritattung zugewieſen wurden. Der Ausſchuß hate 
das deffallfige Referat dem Herrn Abg. Nar übertragen 
und diefer dasleib: auch beacbeitet, nur koönnte wegen 
der eingetretenen Vertaynng der Gegenſtand nicht mehr 
in’der Kammer zur Berathung-Tommen. Es darf nun 
aber erwartet werden, daß dieier Gegenſtand bald mad 
Wiederbegiun der Giguna auf die Tazesordimng. neftellt 
werde, denn es handelt ſich bier in der That um einen 
Begenftand ber einer eingebeſiden uud zeitmäßigen Reſorm 
dringend bedatf. Söllte man hie und di etwa woch die Abficht 


. & 7 4 — 
haben, ſich mit dem Boctellurgen Ah. die Kammer 
wenden, ic wäre ee ka 
Vergun geſchieht ta Die Prrathu 
nicht einen weiteren Aufſchub erleidet. 
Münden, 1. März. Die „Bayer. 3." demeutirt: 
Iu mehreren Blättern findet fi die Behauptung, die 
—5 Geſhandiſchaft babe gegen den ru 
ber hier Durdgichenden Polen Einſprache erhoben. ir 
fönnen dieie Behanptung alt völlig unbegründet be: 
—— bat folgende tatholiſche girch 
——Nöoönig Ludwig bat Folgende batholi rchen 
nut Gaben aus der Kabinelskaſſe bebadht: Die Kirche p 
Edenkoben mil 4000 ft. zum Grweiterungsbaue; 1000 
für-den Bau einer Kirche in Oberwieſeu; 200 fl, - 
Reparatur der Kirche in Freinspeim; 150 fl. zur Nepa: 
dur der Kirche zu Rircbmobr. 
; Die wittelfränktiihen Verwaltungsbehördeu 
Kae tem Gebraude der tiansportabelu Danıpfmardinen 
Lotomobilieu) wiederum einen neuen Erwerbskreis ge: 
aut indem fie der unter der —A des L Verwallers 
via, zu Rebdorſ ſſehenden Dampfdreſchniaſchinen⸗Ge— 
noſſeuſchaft Bewilligung - zum Betriebe « 
trausportabeln Mühle verlichen haben. Wichlig 
it dabei, dab auch die k. Milzaufſchlagsbehörden dem 
Unteruebinen zngeiiimmt und dauit arımdiäglih das 
Dinderniß beieitigt haben, weldes der Beuugung trans: 
postabler Mühlen feither entaegeuftaud. 

Wien, 277. Febr. In den mitteljtaatlichen Reſi⸗ 
denzen bat das, was bit jeht Über die preublichen Forbes 
rungen befanut geworden ut, eine ſehr ungünſtige Beut⸗ 
tbeilung erfahren ; auch Baden (?) ſoll damit wicht einver⸗ 
ſtanden ſein. und may will willen, dab der großherzogl. 
Geſandte in Berlin, Hr. v. Türzheun, Borjtelluugen ges 
macht Hat. Der Verkehr zwiihen Defterreih uud den 
Mittelitaaten it Übrigens ein ſehr lebhafter, und es wird 
beftätiat, daß erfleres nodb in der ag Zeit die Ber 
ficheruug ertheilt hat, es werde das Bundesrcht wahren, 
ohne den „berechtigten“ preußiſchen Forderungen entgegen: 
zutreter. - 

Bien, 2 Mär Die auf heute anberammte 
Sitzung des Finanjanaſchuſſes des Ahgeordneteuhauſes 
bat begonnen. Eine Zuſchrut der Regierung beziffert Die 
Geſammtſumme der möglicheu. Abftrihe am Büdget für 
1855 mit 20,100,000 fl., darunter 11 Mil. ſür das 
Kriegsbudget, 2 Mil. für das Mariuebudget. 

Berlin, 28. Febr. Der Aduig bat auf den An: 
trag des Generalintendanten v. Hülſen geuehwist, Daß 
B den Dichter Karl Guhtow und deſſen Familie eine 
den 


in der Ranı 


die einer 


vorftellung im Tönizlihen Schauſpie e Ratifür- 

[7 * 

— Die „Rreuzjeitung” erfährt aus Wien, daß bie 
Borſchläge der meuelten preußischen Depeihe nicht un— 
— auſgenommen worden ſeien; bie Aunahme derſel— 

en im Weſentlichen ſtehe in Ausſicht. 

—Berlin, 1. März. Die „Provinzialkorreſpondeng“ 
reſumitt die preuhiſchen Forderuugen dahin: Die Wehr: 
kraft der Herzogihümer muß mit der preußiſchen Arne 
und dev preubiihen Flotte iunig verbunden uud ver 
ſchmolzen, wicht bloß eine Militärkonvention abgeichloffen 
werden. Eine folde innige Verbindung it uamentlich in 
Beziehung auf die Flotte von erheblicher Bedeutung, &s 
in vielfache Beſeſtigungen nothwendig, und dazu bedarf 

teußen ber vollen VBerjügung über die in Betracht kom⸗ 
menden Gebiete, ir ih eine militäriihe Stellung 
n beiden Seiten des undes, einen Kriegshafen in der 

ieler Bucht und Befeftigungen und Krieghäfen an beiden 
Buulten des Rorvoftiee-Kanals. Endlich ift der Eintritt 
ber Hergogthümer in den Zollverband und eben fo der 
Anfaluß au die großen age Fer En noth⸗ 
wendig. Rur nah völlig geſicherter rung bieler 
unerläßlichen "Boraußiegungen laun Wreußen feine 
Aufgaben erfülen umd zu einer definitiven Regelung die 
Hand bieten 


Berlin, 1. Mär. Der „Rhein. tg.” wi 
bier geidhrieben: Für bie — FH ho 
eriten Wale folgendes Bietungs beobadhtel wor: 
den, das den Steuerbehörden die erfreuliche Ansfit er: 


daß dick oßke 


ir 


> Öffnet, nad vielen Rhren viekeidit- einen: Meinen 
& Steu Merl nr ae 441 
“gem :terihin von einen Dupemd fÜlberner CHA Gricie- 


neien” begannen ihr Gebot mit einer Beinen Summe; 
dann hieß es jedesmal in möglichit langen Zwiidenräumen: 
— Pfennig mehr, we —— wenn der Auttions⸗ 
J ale InBcerzweiflung zuſchla ——6 
Er verbärngnißvolle Bienniatbebut 7 uf diefe Meile 
bergingen fünf Gtuuten, bis der Zuſchlag erfolgen kouut⸗ 
Der Zion war erreicht. Man hatte füch überzeuat, daß 
eine Berfteigeruug abgepfändeter Sachen fo qut wie um: 
mög jet, wenn dag Shfte :ı des Pfenniggebotes ange. 
wendet würde. Nun denke man fid, daß vice, Katılende 


zur ihre Sagen abpfäuben laffen.. Es müßten. 
dazu errichiet Werden, um fie Tr rg erg pen 


gelangen Zum. 

Beriin, tz. Die Aöhigin- Mütter (wahr: 
ſcheinlich die in dieſen * ertrault ——— A 
Königin von Hellaud, Zochter des Raifere Paul von 
Rußland und Gemahlin Kön Bilgelns I. von Holland) 
int geſtern Rachmittag 4°/, Uhr im Beilein der gelamnıten 
töniglichen Familie entichlafen. 

Bon Berlim wird der Köln. Ita.” gemeldet: Die 
Verhandiungen mit Hrn. v. Hod haben geftern zu einer 
Bereinbarung in allen wefentlichen Wirken geführt. Es 
foll fi nur no um formelle Dinge haudeln. Die Un 
terzeihuung der Berträne, die atıd namentlich aegenfeitige 
Zarifstongejlionen umfaſſen, wire eliva gegen Mitte näd: 
fier Woche erwartet. 

Hannover, 1. Mär, 


i Die Einberufung der 
. Stänveverfammlung wird in den nächſten Tazen 
erfolgen. 


— Der Vertrag ber wiſchen Bayern, Haunover ır. 
j. w. verhandelt wird, betrifft Erleichterungen wicht im 
Pah-, ſondeen im Poſtweſen. 

Baden. Bei den neuerdings Don Baden mit den 
Niederlanden und der Schw.iz abgeichloffenen Verträgen 
fiber gegenfeitige Auslieferung von Verbrechern verdient 
die ausdruckliche Feiliegung, dag politiihe Verbrechen 
wid Vergehen nicht nur kein AuslieferungsBrund feien, 
jondern ım Falle ver Haslieferung an Grund eines ans 
dern Vergehens dev Ausgelieferte unter keinen Umfanden 
wegen eimes vor feiner Anslieferung begangenen politi: 
Ten Birgepens oder einer damit in Verbindung ſiebenden 
Handlung beftraft werden könne, einer befonderen Hervor: 
hebung. Man wetd ſich erumern, wie der Mangel einer 
folgen Beſtunmung in den Zeiten der blühenden Reaktion 
vielfach dazu beügt wurde, muter dem Titel eines aubern 
Vergeheus Die politifche Berfolgimg ins Werk zu ſehen. 
Solche Bertrige wie der obige find wirfliche und ädhte 
Kulturforticpritte der erfreulichſten Art. 

n Burg bei Maadeburg beſteht im Augenblick 
eine allgemeine Arbei Seinftellung (1000 Monn) in den 
vortigen beventenden Tuhfadriten. Dieielbe il hervorge 
rufen dach das Anheften einer wörtlich aleihlautenden 
Fabrikordaung ia Fämmtlihen Werkſlätten. Nur zivei 
Sabritauten chloſſen ſich von diefer Maßregel aus uub 
in dieſen währt noch die Arbeit rırbin fort. Hervorge⸗ 
gangen iſt Die Fabrikorduuug aus dem offen dort beitehen: 
ben Bereine der Fabrikbefiger. Die Arbeiter fühlen ſich 
teils durch die darin angedrobten Welditrafen verleßt, 
namentlich aber nodh durch einige Beitimmungen, die ihrem 
Ehr⸗ und Säidlickeitsgcfühl zu nahe treten. So lautet 
ber 5 77 „Der Kabrikvireftor und die Auffeher find er: 
mächtigt, jeden in der Fabrik befäpäftiuten Arbeiter und 
Geſellen, wann und fo oft fie es fir nöthig halten, nifi- 
firen zu laffen ; die Arbeituehmer müſſen fih dieſer Maß: 
regel unterwerfen, weil e oft ein amberes Mittel gibt; 
hundert ehrliche Leute wor dem Verdachte zu fchügen, im 
welden fie ein einziger unehrlicher gefegt bat. Bei Aus 
zeigen von Betrug und Diebftahl, weldde in der Fabrik 
verübt worden find, fol der Name des Auzeigenden inöch 
IhR verſchwiegen und diefem eine eutſprechende Belopuung 
gewahrt werden. Die Taſchen in den Kleidern der Frauen⸗ 
gimmer find unbedingt verboten. 42. „Das Mitbriugen 
Don Mänteln und Rörben iſt mterfagt.“ 

Turin, 1.Mär Der Kdmg Bilter Gmamiel 


ih in Mailand eingetroffen. Er wurde von den Be 
der Nalionalgarde, den —— — cn ie 


Bollsmenge unter —A—— —I — et hat 


Vereinigte 
die augendlicklich und he ame Abſchaffung der Stla⸗ 


verei nicht die mindeſte üble Wirkung gehabt. Man hoffle 


daß fi viele der beireiten Neger ald Eoldaten würden 
anmwerben laffen, und das twfirde auch wohl geſchehen fein, 
wenn nicht ähre bisherigen Eineniblimer ihnen gar — 

ır Arbeitslohn zahlten, wu ſie als freie Arbeit 
ebalten! Welch droͤſuſcher Kommentor zu dem aı * 
Dentſchlaud von grwiſſen ——— 
Safe: daß der Neger als Freier nicht arbeite, oder 
feine Arbeit nicht mehr als Noft und Kleidung 
wertb ſeil 


Lokales und aus dem Kreiſe. 


rt beftinmten 2, Batallions des biefigen 

Find bis zum 12. März einberufen. 

chen dürfte bis zum 18. dieſes 

je auch das 8. Jägerba⸗ 

Hei ou von Sul wu * Ergaͤnſung der hieſigen Gar: 
n bier eintreffen wird. 


ad 
En 





»5 rien: Berichte. 


— 3—— Matz. Obaleich von Wien befiere 
Aujanaslouje (hpoitaktien es. 10) eg ee die 
—R—— r Öfterr. Fonds und Akllen doch nicht ange⸗ 
ct, N. lag ande vor; nad be 
3 ging der U —5 geſteigette Kours eiwas 


8* 2 2Abr Defermi I Krebitaltien 196’), 
en 83, —"s. Ameritaniiche 53”, 


MIBEITEN SEE 2. Mär. Die veurlaubten 
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Etwaige Anſprüche an deu Nachlaß der Baneıswittive Katharina Müſſig 


von — ſiud 
Dowwerkantden 2 Märy;d Js«s. 
früh Uhr 


dahier anzumelden, widrigenfalls bei der Fun feine ih Ayzaf uf 


nommen werjeu ſoll. 
re 9. Februar 1865. 
vRinintihes LCenbarti dirk 


Dauer. 
Mark, Affellor. 


—g ==. 
Etwaige Anfprühe an den Nachlaß des verwittiblten Ausjügers Mathäus 
Hofmann von Monbrunn find 
Dounnerfllag den 9 Mär; JE 
feüb 9 Uhr 
bei Vermeidung der Nichtberückſichtigung in ber Tpeilumg dabier auzumelden. 
Mittenberg, 15. Februar 1860. 
Königlibes Laudaericht. 
Bamer, Landrichter. 
Markt, Aſſeſſor. 


Ausfdhreiben. 

Etwarge Aufprüde an den Nachlaß der Bauerswittwe Eva Katharina 

Balles von Breitendiel find 
Donnerfkag den 9 März; d. 
friih 3 Uhr 

babier anzumelden, widrigens ſolche bei der Auseinanderfetzung nicht berüd 
ſichtigt werden een. 

Diütenberg, 15. Februar 1865. 

Köutalides Laudgericht. 
Bauer, Landridter. 
Markt, Aſſſſor. 


Für koͤnigl. Stadt: und Yandgerichte! 


Bei Nuterzeichneten iM zum Preiſe von 18 fr. per Buch ſtets vor⸗ 


rätbig: 
Allgemeines Tagebuch, 
Tage. ud) für Erfuchen und Aufträge, 
Namenregifter zum MNegijtratur » Verzeichnig für 
Pflegſchaften, 
Ramenreg iſter zu Beſitzveraͤn deruugsanzeigen. 


Ale anderen gangbaren Formularien werben bei Beftellung ſoſort ne 


Ir. 


— 


gibt es in ſo unzähliger Maſſe, 
daß von allen Seiten mit ſoge— 


yaunten Geheimmitteln auf fie 


* die Folge 
dit e meiſten Kranu— 
da bleiben und um ſchwe⸗ 

fr betrugen werden. lm 
diefem Treiben er Ende zu 
machen, bat es ein ehrlicher ſach 
Eundiger Arzt unternommen, alle 
Nersenliidende zwedmäßig zu 
belehren, fein Bud ’ 
„or. Werners ſichere Heilung 
für Rervenleidende beiderlei 
Geſchlechts, bejonders fir Alle, 
melche in Folge von Berdau: 
ungs und Unterleibsbeichwer: 
den an jogenannter Merven⸗ 


ſchwaͤche, Blutfranfheiten, Hy: | 
fterie, Hypochondrie, Laͤhmun⸗ 


gen, Hämorrhoiden, Men 
ſtruations beſchwerden, Schwä: 
che der Geſchlechtsorgane lei⸗ 
den und ſich gründlich helfen 
wollen,“ 
if jorben erſchie nen und für ", 
Tor. in jeder Buchhandlung zu 
befommen. Das bier aufgeftchte 
eigentbümliche Heilverfahren iſt 
zufehlbar, hülfreich uud wohl: 
feil und hat Taufenden 
Geneſung gebolfen. 
und beachte dieſe Belehrungen, 
welche jedem Leibenden zu feiner 
Geueſung belien werben. 

Dr. Y 05 9,8.» 





üntiihe Zweiſchgen pr. Bid, 8 Fr. 


drudt — in jeder beliebigen Quantität zum Lagerpreis abgegeben. 


are 


Hud. Günther'lcht Bucdrucerei. 


ruchleidende ! 
en Mirkjamteit des beräbınten Bnud: 


Wichtig für 

Wer ſich von der überraf 
—— * Ir Drudarzt 
* in der 


Sache von vielen dert Rengnilien in 


rüfi Altherr in Wais, Rauton 


lann bei be 
ee u: ann bei ber Eroaition i 


id, 12 Er. 
Saal feinft-# Smeinfune Spjmehl 
pr. Bir. 8 fr. empfiehlt 


ilipp Alein 
* Miltenberg. 
riften- er 
iſt vorrätbig bei 
tion biefes_® —* Nud. Günher 


iu Aſchaffenburg. 


ee. 
Wormals Rheinihifffaets-Afekurang-Wefelfipaft) , 
m Mainz — 

Die ſeit 1818 beſtehende Geſellſchaft führt nunmehr mit erhoͤhetem Grundlapital, abgeänderten 
Statuten, und 'erweitertem Wirkungskreiſe, die obige: Firma, wozu wie: hoͤchſte Genehmigung koͤnigl. 
Staatsminiſteriums ‘des Handels und der Öffentlichen Arbeiten ertheilt worden iſt. Indem Der Unter⸗ 
jeeichnte Diefes zur Allgemeinen Renntniß bringt, erlaubt ſich derjelbe die Anftale ſelbſt, fowie feine Ber; 
mittelung für den Abſchluß ‚von tandpo erfiherungen auf Flüſſen, Kanal zur See, auf 

und zur Fuhre angelegenlichſt zu rmpfehten. er 

Die Gejelljhaft übernimmt die Verfiberungen gegen feite, billigt geftellte Prämien und wird be: 
müßt fein, das Vertrauen, deſſen ſie fi während Ihre langjährigen, Tpätigkeit, in. meiten Kreiſen zu er: 
freuen hatte, auch ferner durch loyale und prompte Erfüllung ihrer Verpflidtungen zu erhalten umd zu 
befeftigen. - — 
sr Polizen-werden „zur „Stelle ausgefertigt, Antragformularien, Anleitungen und Auskunft bereit: 
willig ertheilt durch 

Miltenberg im Januar 1865. den Hauptagenten der Moguntia 

Jos. Knapp jun. 


Cigarrenhandlungen. ... ... Cigarrenbeutel 


; Buchdruckerei ‚. Rudolph Günther . Aschaffenburg 
äbf fein farbig Papier mit beliebiger Firifa zu nachstehenden Preisen geliefert: 

* Nro. 1 zu 25 Stück Cigarren 1000 Stück 3 fl. 12 kr. 10,000 Stück 30 4, — kr. 

a nun 10,000-Stück 20 MM. — kr 

’ „ 8.6 5, * “2 * 1 A. 45 kr. 10,000 Stück 164. — hr. 

N FE ee — — A. 27 kr. 10,000 Stück 13.4. 30 kr, 

Umschläge in plano und Beutel ohne Firma verhältnissmässig billigst. 
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\ Die Seit 12 — erprobte und bewährle er Rühmlichſt befannte 
: Stoll ide Ü . 

Dr. Pattisons G@ichtiwatte Swis Dundonions, 

Undert föfort und heilt ſchnell Gicht und Nbeumatismen aller Art, als Hals⸗ ind Bruitleiden, Huften und 

efihte-, Bruſt· Hals · und Zabmihmerzen, Kopi- Hand, und Kniegicht, Heiferkeit, ſteis echt auf Lager & 14 


agen- und -Unterleibsjchmerzen, Nüden: ind Lendenſchmerz zc. zc Kr. per Palet in Nicaffenburg 
Ganze, Batete, zu 30 fr. — Halbe Pakele zu 16 Mr. bei 3. F. Trodeubtodt; in Milteii- 
Bur Vermeidung von Fälfchungen md Nahabmungen find Pakete mit Unter: bes“ bei Apotheker Schirmer, ſowie 
chrift und Siegel verieheı — Gebrauchſsanweifnugen und Zengniſfe werden in Beber bi 3. €. Rupp; in 
gratis abgegeben. Frammersbach bei Ich. Winter 
Allein ächt bei jun,; ın Großoſtheim bei J. N. Rein» 
Earl Heim, bardt; in Orb bei Apcib. Nırland. 

Pofaͤmentier in Stadtprozelten bei K. Büt tner. 


J — — — Baar s— — ⸗ 
— ww echsel-Course. 

. 3 eu g u ß. ’ — Auerdan 5 Re 101,6 
Seit mehreren Jahren habe ih Gichtichmerzen in meinen Füßen, fo daß — es 


A v4! J 
ich oft die ganze Nacht nicht ſchlafen founte. Bor jwei Zahren babe ich die Augebura un r — 
Ankündigung won Dr. Pattiſon's Gichtiwatte in der Zeitung neleien und mir Berti fl. 10471, 
ſolche bringen faffen; nad kurzer eit bat wer Schmerz ganz aufuebört. Seit Bremen Rh. 7 R 
Dier Wochen hat ſich mir im dem einen Fuß dieſer Schmerz wieder fühlbar rüfle RM, 6 

eimacht, worauf ich neuerdings wieder Gichtwalte angebunden; in Folge deſſen “ — — RL — 
der Schnierz aleich wieder aufgehört. Die ſes bezeuge ich Ihnen und andern Yin a. — 
geibenden' zu Nugen —e— a 
Im Dezember 1863. Joſeph Bogl, Bürger in Rudig bei Era; in "Mänden ". 100 8 
Böhmen Bar 6 i N 04, U 


_ Das umterzeichnete Handlungsbaus empfieblt lich zur Bejorgung Gold umd Silber. 
und zum Berfaufe von Pfandbriefem ve: Bayr. Pypo: u Era, ie 
thefen: x Wechſelbank, Bietet außerdem jeine Dienite an zum Eins : Sreuß. Srieor'er . . fi. 954, - dor 
und Verkaufe von im: KL auslandifchen Staats: 'K Imduftrie- ee... 9 

wieren unter Berfiherung genaueiter Wahrung des Intereſſes 20 Sranch.Btüde N Hd, _ a7, 
feinen; wenehrlichen Auftraggeber und ıft auf Anfragen zur @rtbeilung  Gpl. Eowrreignä 
jeder Kusfunft gerne bereit. —4 se. Beton. 1 
Mincen den; S57Qulir1804. Zi 5 Bean Kal ES = 

n 4 * 2a 4 er 4 Ws - un 
to — —— Li eo _ —52 ER 4 52.185 — 











ie a m aße ı . Vrenb. Rafınideine A, 1. 
LET Redaktion, Drud und Berbag von-Rudoiphı@üntper in Aſchaffenburg 
— — — — F — — | 
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Nas mgEn wir girl bo tan 169 alalız HILFE EEE 2. 448 PENTSGSTE us 

‚adte io es dan... 398 wei ſchou früher el ewahnt Habe, eiurn iii? 

i, — Rundfwan ur. m, rechtlichen Charakier ri ——— > I Ob 

Münden... Febr. Im #; Weänihan® weitere Berta tdlungen au der möglich And, welche 
find am Falnahıisionutan 175 Einer ARärpenbler werte bie preußifcpe Depeide. geigarien ‚bar; mu‘ füdh 'biy 

Morde. . Kerr 8 Aurzem zeigen. Der Verſuch dart Aedenfalls gei 

Tape Althapermndlein jollen fichoigegempärtig erden, aber die: Meinnngsoifferengen -achen zu rien, 

1700 Hühlige Bolenbefinden.. u no min ns Da ein Kompromiß Hoffen Iieke. jexvei, 35 

— Von ber aa Ba De an bie Ro — ig der Herzonthner. zur einem“ fel —5 

der an: w 


delstammer wurde giı di ühr digen; Deutjchen Bumdesftkıte du Auge bat, - 
weifungen, wie x fat pt Fi . 1 reuben bes entihieden gegen die von Preußen beanfpeichte Terri 
Reben, hurzielender Autrag ein = Dutch’ diefe er torialhoheit Über au litäriſche Stationen und Hann wege 
moedmähige Eimrichtwmg wilde der Beikehe in Geldſachen amsipredhen: mäſſen da EB, wie feiner. Zeit Grüf Narolp 
weſentlich erleichtert und das fäle Pleine 'Geldbeträge gar bier geäußert hat, ‚me Fuftallirwigseider zweihadpen ‚SH 
umverhättiuißnsänlge: Potto dem Publikum erſpart. veräwetät im dan Hrzontbimern nicht als opportim ri 
Sendei man J. B.ieinem Bulden vor Regensburg uach achten Bände ;iesl nich wuher daranj'Drfrgen, dag Rendo⸗ 
Münden, fo Lofer derſeibe 16: Er-, wärend man ‘ii burg, Kiet, Edernförde wid Liſt Bandeshäfen, nice aber 
Breiten Fir Auweiſungen Bis gun 25 Thle: für den preüßiſche Häfen wer iudem #8 von dom Binanten’ 
Umfang des Köunigereſche mir einen Silbergrofchen zu ber ausgeht, den es tiaens biet bereits entwidelt 
ahen bat . . — 
Nürnberg Der Vorört des bayer, Turubunder aus wbenfognt erreicht venen fan, als wenn Preußen‘ 
iſt für 1865 an Au Sbierg überneaümgen. allein jᷣreie Hand ‚erhält. Deſterreich will den —* der 
| ‚Defsrreid, Bei ehem Karnevaltvergnügen, wel: Nord: und Oftieekütten als Bundesſache angeiehen: wiffen: 
% zweinndadtzig,- ungariſche Grundbefiger der unterer Gegen enten Anıriff Tärremarts werden fi vie fer x 
dach veranftolteten, fiel‘ «8 einem der'eiben ein, das  Khlimer,-find fie eitkal jelbittändig Ponflignirt, zu aueh 
Areal: ihres gefammten unbeweglichen Veſitzes zır berech? Wahlen, yummat, wir ver Bund verpfliciter-ift, fir fie ins 
nen, und es ergab fich hierbei die bedentende Ziffer von zutreten. Macht aber eine Grohe Enaland,, Frank’ 
200,000 Job. Da warf -ein anderer die Frage anf, reich oder. Rußland geineiufpaftiche Sache mit Dänen 
Über wie viel Baargeld alle zufanınen im — *—— u jowird Preußen, auf ſich auen augewiefen, immek zw) 
disporiven im Stande wären; die amvelender aaben ER ſchwach sein, rechtlichen Miderftand zu leiften, id tird 
gegenjritin das Ehremmort, tren zu fatıren, und fiebe da, Wieder die Bund-sbilfe wicht entbehren Minen. Dad Heike 
die verhältmikmäkia böcit geringe Summe von circa vier: Dänemark aber, dem preußiſche Wlärter jegt dırtchähte eina 
bundert Gulden Bam - zum Vorſcheine  Dirfe Thalſade, Eroberungspolitit vhrötziven wollen, wiıd ih übrigens) 
melde wir verbiktgen Punen, wirft ein bejeichniendes Licht MOhL Hüter, eimen Rriea zu beninuen. Prengen hat 
auf das Mißverhältuiß der Kapitalakraft und Grldzırku- feiner legten Depeſche allerdings p fitwe Vorſchlage auf. 
lation zum Realltätenwerthe in Unger. getelkt, der Schluß abr, Daß x8 dakınn aiıf die Aunerion 
D mein ſchönes firgn re, wohin biſtedu mit Dei⸗ verzichtet, did nicht richtig; denn abg ſehen davon, "dl #4* 
ner Pracht! Tuft ,Haifer FR iulitfanl in Merito ans, mit dieien Forderumsen nichts andre. bepiede. als de 
wo ſich fiine Lage von der auf iruent Luftichloß weſentlich Aunex on an indirekten Wege, io ſtellt eä in jener De: 
dodurch unterichridet, daß er noch weit mehr Schulden, peſche die Alterna ve Auf: entweder Anerkendung Del 
aber feine Auſpruche mebt anf die öſterreichijche Thron⸗ von ihm als unabweislich bezeichneren Forderungen oder 
folge xc. befigt. Lepter&& insbeſondere wurmt: den Bein die Emerieitieug wer Hetzogibfiner.* . 
f angeficts feiner täglich ungewiffer werdenden Erifteng “artshöhe Stolper Kreis), %6. Febr. In dem 
m Lande der ſacheligen Gucteen; md er bat. die. Wut: benachbarten· Dorie ; xin kam ueflern achmitfag der 
ſagunasurkunde als eine ibn abgedrungene” -wiberrnien, Orte ſchnige zu dem Gutsberrn und tbeilte demfelben mit, 
deu Höjen von VBarie, - Condon und Bruffel davon. Diite der Gendarm des Bezirls jei ſoeben atkommen und hätte 
theilnug gemacht uud will dieſen Skandal — dem weiten ibm zu fü mad dem Kruge rufen Taff m nid ihn aufge» 
ift die Geſchichie nichts — aud dem Biterr. :Reisratb fordert, die: Danze Gemeinde Barern und: Tagtöymer, or 
Verlegen, R 0 ort zjainmeokonmen zu Kaffe, wd er ihnen cm? Aorefie 
‚Wien, 3. März. Die Deſterreichiſche Zeitung NS »Blaf- icon Köni vorln ſen rd ger Hurjälciit vor⸗ 
und der „Botichafter* widerſprechen der Krengeitung“, legen weide obwohl der (als liberal befanitte) Gäts. 
nad welcher die preußischen orſchlane von Deſterreich herr nicht eingeladen war, begab er fi) do üt das 
nit uuquuſtig aufgenommen gvorden- wären. Die „Deſter⸗ Schulzenlöfal, wo er din Gendaraeh, fünf Barterı nnd 
veibifche Zeitung" faut: „Nach unſeren Informationen deu Schulze vorfand. Der Bendnrm b an mit Bor, 
wurden die preubiſchen Boribläge site uuammebmbar ‘erw Irfung ver Aüteffr,in werder zuerſt die W rulhaten me 
tlärt.“ EEE ardeMiltkons ec Heeres im. legten ihlesiviahbrfteinniiden Arlere und 
Die „Kouft. öfter; Bta-" briaat folgende Minheiind daf dıeie unt durch die neue Heresteb ga moölich 
ans Verl in von 27. ihebr. x ———— Fonen. in der geweſen, bervor gehobem ind -tchliehlich daranf hinheweſen 
legten au über die preubiiden dot der nehdjtieben wurde⸗ dag renhen um eint beden⸗ ver ESinch Bird g 
ſinden nummehr wolltonmen - beitdtidt ; 1 ebeufa: her “gi worden; and dieſes aich Fer chalten weden nähe: 
ind e ich nicht, dab.die Aufn 6 dier ſie in Vien ge⸗ — Dir di en ging — Vetein in Berlin 
ıden haben werden, feinen Angaben eutipricht, denn aus. Auf Deiragen jaste der Sendarm, daß ihm die 


bat, die Adreſſe näher zu erklären und fie bauptiächlich 
den Bauern näher verftändlich zu machen. Da dies nicht 
geſchah, fühlte ſich der Gutsherr veranlaßt, es zu t 
Hierai 


un. 
uf werlie;ß der BSendarm dus PAAR ER 


Unterferift erhalten zu baben. Sie werben daraus ei 


feben, wie von gewifier Seite verfucdht wird, Pi i 
2“ Volks a den von ju bringen. Al glintıte 


— DR 
en (die dort die, Mae beiegt halten) ſchwarzweiß augen 
—A —— 


Maärz - Bon 
Laudesregierung (in Schleswig) wird deu holneiniſchen 
Bebörden das Prädikat „Herzo lich" ſortan nicht chi bensı 
anleni werdenun. a ee) ti ae te 
al Poris.ä März. Der Moniteuc“ weröffentlicht 
on Brief des Kaiſers, wor verſchiedene gameınwilgige, 
Gregelu fur Lyo.ı empfohirn werden. Sodaun einen 
ort des Contreadiirals Mazeres, aus weuhem her⸗ 
vorgeht, dab eine ſchwache Aothrilung Gülilite> Seedl⸗ 
dahn und alsieyiicher Schutzen vom 200: Megitanern, 
ihren Belährten, im Stich grlaſſan ud bei. Sam Pedro 
rfangen- genommen wurden u 1 np Ines) mn 
eRhhand. - Bon den Zuſtäuden Litthuueus ent: 
55 Pebersburgen Zeilnug ſolgen des Biid Hu: 
‚ Danptjlädten, im der Rahe der Eiſeubahnen macht fich 
noch ‚aim aeringer Verkehr bemerlbar. Entferut am Mid 
aber einige Werft. bon der Hauptitraße, jo trifft uam kei⸗ 
neu, Reifenden,: kein lebendiges Weien. Kogimt man ri 
ein Dork, ſo alaubt man einen bepauberten Dit betreten 
zu Gaben. Man hört ‚kein Wort, Zeiten Widerhall, Alles 
Icbeint- ansgeftorben zu; ſein. Rur Winte hauſen, uud hin 
uud, wieder. heulen Hundes lleberall Grab und Beruichtung. 
Bo: Wilna- bis Grodno iſt das ruchtbare Land in eine 
Vinfte verwandelt. 
Nabrihtn aus Sptersburg vom. Zi. Febe, 
melden: . Fine, geſtern vom Sailer emplangeie Depitation 
Moskauer, Ruufleuse vud Fabritanten dantte dem Gzaxen 
für die Zurehiweilunn des Adels. Aehuliche Depututionen 
ans ‚andern Städten werden erwartet. Geruchtweiſe Years 
lautet, Alrrander Hergen pabe ich bier give Tage hiu— 
dur aufgehalten und babe Begegnungen. mut nambaften 
Keriönlicteiten get abt. 
* Grogbritanien wird gegenwärtig viel 
darüber verhandelt, in welcher Weile dem armen Irlaud 
abjuhelfen ſei. Die Meuſchen zieden hinweg und dus 
Land beiödet. Wo früher Getreide und Kartoffelfelder 
waren, wird man kaum up Weiden erbalten können. Ga 
laßt fih ‚gar nicht abſehen, wie der unglüdlichen Juſel 
Hülfe verschafft werben Fönnte. 
 KRewpoxf, 18. Febe., Abeuds. Der Unionsycs 
neral Sberiman bat geſtern Morgen Golımbia. bejegt, 
welches der Nebelleugeueral Beuregaıd  'währına des 
Ueberganges der Unionijten über die Flüffe Soluda uud 
Beoad geräumt hatte. Mau glaubt, die Einnahme von 
Solumbia werde die däumung Gharleiton’s zur Folge 
baben. Sherman wird Charlotte oder Florence angreifen. 
Sclo 204. Wediellurs 221,. 
Newpork, 18. Feb. Die legten Depeſchen mel⸗ 
den, dag Syerman’s Borhut auf, vem Südufer des Con 
arce ſebt, wenige Meilen Wrlih von Gobumbia; die 
onfödezirten, hatten fi auf das Rordufer zurüdgegogen: 
Eine, große Schlacht hielt man für bevorftehend. Mlpatrid, 
welcher mit ſeiner Kavalerie gegen Auguſta vorgerüdt 
war, fol, wie der Richmond Tespatch“ vom 45. angibt, 
von Wpeeler bei Kıleu angegriffen und zum Rückzug nach 
Brauchville Lin 5* u ſeiu. Letztere Stadt 
ik am 8. d. im Sherman's Hände gefallen, nad drei⸗ 
tüsigem Rampfe. Aus Annapolis ward geftern die Mus: 
Lünft eines Dampfers unter Barlamentäragge nemeldet; 
als derfelbe Rchmond verließ, circulieren dort Gerüchte 
doch jehr zweiielbafte, dab Sherman zurüdgemorien, Be 
autegard, aber im Anmphe gefallen fei. Iu Newbern find 
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i } Mina bi Shieevepor in 
Lonſigna, doch find jeine Truppen fo zeritre 
vo u konzentriren fein —— an 
Artanfasmuu« 
Linkoln hat auf den 4. März eine auperordentlihe Sing 
des Kongreſſes —2 He ip berlelben wichtige Mit- 
theilungen vorzulegen. Das 8 der Nepräicntanten hat 
ein Gelegiangeudummen, wonach Bauınmolld mit venler in: 
laudiſchen Steger von BHäits belaſtet wird. ii Der 
Senat hat einſtimmig Hrn. Sumuer's Reiolution adopfirt, 
daß die Konjödrratioit unten teiner Umitätten je von duꝛ 
Vereinigten Stuaten auerkaunt werben wäre cl 
nude nd WIR" ur au se 
44 a a te#, n ! 
1 (üs-Iehe die Reklame). Die: Bollsspig.“. fchreibt: 
„Der Rurjiıft won Heſſen, der Rıepefiegtes dat eudüch 
doch feinen. Weiter, gefuuden. Gr: at Ullmun, .. dem 
Fuhter der. BatıııHaramane,. weihen mäffen, jo unglanb- 
lid es Klingı. Dieſer hatte m Kaſſel mimlic das Theater 
geinielhel. Der Zuiendant verlaugie als ſelbſtve rſtändlich 
Nr, den Kusjurpen, freien Zutritt im die Hofloge. „Fällt 
us ucht ein⸗, jagte der acht leicht gu erſchutie rude Im 
prejaito, „will Hogeit im mein Theater, jo muß Hohen 
en. j; Mer die Beleudgtung muß: weinajlens 
erglütet werden.“ „. Ihre Sache, wird kein Bichtiaun 
geitedt, io üugen „Leute.um Dunteln, Das verfteheu fie 
auch,” Dei Intendant meldete zit eund jeinem Herm mad 
Gerbieier Die alucnibare Feechdeit⸗ des Fremdliugs Da 
aber, lachte Der Furſt u.iD ſagte in ſeiner ächt —*2 
Weiſe: «IR em grober Hund. Geſällt mir Werde 
zahlen!” Uno alio geſchah's. Sereniifiorus erleate fuufzehn 
Goldiuchſe und Li B ein helleres Licht Leuchten, ats -bik 
icht iu Heſſens Vollsigulen glänzt.“ bio 
x Ber oem Braunſchweiger Shploßbrande wurden bie 
Diamanten gereitit dagezen die Golpftüde in Rtumpen 
geihmolzen und auch ſamuuliche Papiere des Herzogs 
toß dem „feuerfeſten Schrank”, ‚vernichtet. Wed We; 
bäude noch Mobilieu waren verſichert. 
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Gemeinnäßiges. 


Kleilenbrod das geſündeſte und Feartigendfte) Brod 
und Bntier find die einzigen Rahrunasmittel, melde wir 
von unſerer frühen Jugend bis zum böchſten Alter auch 
nicht gern für einen Tag vermiſſen mögen. Ein Pfund 
feines. Meizon: oder Malemehl enthält dei Mal fo viel 
Nadrungsitoff ale ein Pfund ausgekochtes Nindfleifh, und 
wenn das Ganze der Körner zu Mehl verarbeitet würde, 
ſo würde die Nährkrait deſſelben ſich um weitere 15 Pro- 
zent erhöhen. In ganz iübelveritandener Weile wirb aber 
die Mleie nicht mit vermahlen und verbaden; und Doc 
gerade iſt diefer orr Theil, welcher die Zähne gefundb und 
die Araft ver Knochen, ſowie die Thätigkeit des Hirns er: 
bält und erhöht. - 500 Piund feines Mehl lieierh dem 
Körper: 30 Pfund Beftanpitpeile zur Nnochenbildung, mäh> 
end das gleihe Gewicht Kleie deren 125 Piund entpält. 
Die Knodyenfubftaug beiteht nämlib aus phosphorſanreni 
Kalt, aus dem für das Wohlbefinden des ganzen menſch⸗ 
lichen Körpers mmbedin notbwendigen mineralif ten 
Salz; Mangel an Zuftthrung deſſelben hat unausbleibliche 
Abnahme der Kräfte zur gel; und ſelbſt der uumittel- 
bare Genuß wow phorphorfanrem Kalk in Bulverform ver · 
chütung wenig oder nichts beizutragen. Die- 
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86 vegelmähige Mbfabrtem .Katt,. und wer dem 
slid 8 Ben taͤglich zu ‚den billigſten Preiſen · abgeſchloſen 
iſche Geldſorten, ſo wie Wechjel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Hanveldpläge 
von n Amerife, werden zu. den billiaften Kurſen begeben, 
Auch die Ankunft eines jeden Schiffes in Rew- York werde ich, ftets zur. Beruhigung, der. Verman: 
ten der Ausegewanderten in: dieſenn Blatte befannt — rn: Slüfie — * unentgeldlich. 
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200 Mörgen bad; Maßes Garteuland, Aderfeld und Wieſen beftehend, geprüfler 
die hertſchaftliche Wenehuigungenicht erhalten und wird nunmehr g 
Ze ven ——— 1866 Optiket und M erhanifer, 
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Münden, 2. März. 4 alle höchſter Eut⸗ 
ſchließung welche an das k. Kriegsminiſterium ergangen 
iſt, wurde vorläufig der Staud an Dienſipferden für jede 
Esladron der Kavalerie auf 125, für jede Gpfünder- und 
12 Pfünder: fahrende Batterie auf 15 Reit: und 60 Bug: 
Dierde, dann für jede witeude Batterie auf 85 Neit- und 
48 Zugpierde abgemindert, hiernach find die überzählizen 
Pferde dem Berlaufe zu unterftellen. 

Münden, 4 Mär. Dem größten Theil der 
bier mweileuden Polen, jelbit Liam, die bereit Arbeit ge⸗ 
funden hatten, Lam durch die Bolizei die Weiſung zu, 
Bayern zu verlaſſen. Da dieſe Arnien ohne alle Mittel 
find, erhalten fie ein Baynbillet drister Raſſe nach Line 
dau. hrere hieſige Bürger hatten ſich wit gröhter 
Bereitwilligkeit erboten, den heiſnathloſen Volen Yrbeit 
zu gehen „ud ſogar von auswärts, bejonders von D.to- 
nortiebefigern, famen Anfragen. Es iſt dieſe Mahregel 
febr auffallend und man ſchreibt fie gewohnter Williäh- 
tigkeit segen DOsNerreih zu. — Langiewich it am 4 nach 
der Schwei abgeteiſt. 

Der Baffauer Gewerbesereig bat den Beſchluß 
geſaßt, und will bei den audern Gewerbvereinen dafür 
agitiren, ber der Kammer eine Pelilion einzureichen: &) 
bie Abidiung der Realrechte bei Einführung der Gewerbefrei 
b) die Beſchräukang reip. die Auiyebung des Haufichan: 
dels; c) Die Geſtaitung ichrüitliher Alageitelung vor dem 
Einzelrichter in Cwilſachen, ohue Leyalifiruug eines Rechts: 
anwalts betr. 

—Landaéhut, 2. Mär. Geſtern ſiand (mie bes 
reits erwähnt) J. 2. Wittnan, Priwatier von hier, vor 
dem Etraubinger Ehwurgerichtshofe, beſchuldigt pweier 
Preßvergehen, der Gtörung des Neligionsiriedens und 
ſtaatsrechtlicer Aeuberungen, begangen im Jahre 1863 
durch Bekauntmahung der Drudichrüt: -„Nuszng aus 
den binterlaffenen Papieren eines in Amerita debenden 
Jeſuiten, 17315 Betrachtungen über Jefuiten,fanariihe Piaf- 
fen, orthodoxe ea und andere Dummbeitsapoıtel der 
Alte und Neuzeit uebit einem Wörtchen über Deuiſchland.“ 
Die inkriminieten Stellen lauten: 

1. „Welde Rirhe lehrt den Bapft Blut veraiehen 
2. eines irdiſchen Reichthums? welche Kirche iagt 
daß es Pflicht der Dbern fei, das Schwert ud deu Kelch 
zuoleid zu führen? melde Kırche lehrt den Papit heute 
ie Völker jeguen und morgen fie zu verfluden? melde 
Kirche lehrt, die Welt abznbetieln, uud den Armen, Zaud- 
mann und Bürger feine blutig verdienten Nothpiennige 
in Peterpfennige zu verwandelnt Welche Kirche erzählt 
in ihren Bibeln, daß es Pflicht des Papſtes ſei, ſem Land 
zu wahren, wenn ſelbſt Mord augewendet werden ſoll, 
daß derſelbe auf ſein Land, das ein Regent dem Papfi 
—* Zuſtimmung des Volkes ſcheukt, Eigenthums rechte 

tte, oder. beſtehen die Verdienſte des Bapftes, darin jei 
Land zu Vergrößern, ftatt feine Ehriftnheit zu bikien 4 
Dliden Sie hin nah Rom und Stalin umd Ste Eunen 
mit Recht von diefem Lande fagen: „Ye näher dom Papft 
defo unmoraliier die Menihbeit.“ 

N „Eich Beruiania, hier nähren ſich Männer des 
Bots, Befdrderer deuiſchen inbeit, die ihre Kraft 
Ihre Namen, ihre Throne opierten, und eitter Idee nac- 
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jogten, — der Bejreimma Deutfchlands aus dem Jo 
3öberriger Herrichait der Idee des Geiſtes; ſanft nei 
fid Germania berab, legt anf das Haupt der deutichen 
Männer den Eichenkranz ꝛc. Zıditen wir uns, indem mir 
aus jenes Fultitut binbliden, das bald vom Herzen Deutich: 
lands fih nach Süd und Nord autftreden und die 35 Säulen 
der deutihen Zeriffenheit zu einem Zriumphbogen ver: 
wenden wird. Mach auf mein deutſches Volk, thürme die 
Pyramiden, die du 1813—15 zu bauen begommen, und 
vollende im Junern die Gräber der Könige, ſonſt möchte 
der Fremde dich einlilig nennen.“ 

Der Staalsauwal' (Notoenfelder), der die weltliche 
Herrſchaft des Papſtes üe eine Norhmendiateit erftärt, 
erblidt, im Abſatz 1. des Papſtes Suprenratie und feine Berion 
angegriffen uud ihn der Berfpottung und Beratung 
preis edeben; der Papſt mil: su Folge des Konkordats und 
auf Grund der bayrriih Derraffung geſchützt werdeu. — 

u Berriff der ftartsgeränitihen Aenkerungen meinte der 
tr Staaldanwalt, wer dent Mind am volliten nehme, 
könne bei den Maffen, die anf Vernunftgründe nict ſeben, 
am meiften durdiigen:erblict in Abfag IL Angriffe gegen 
ie Verſon d.8 Nönigs von Bayern nud die Staaißprr 
aſſung, und führt zur Illuſtrixung der Abſicht des Ver 
aſers ſolgende am Schluß des Werkes gedrudte Worte 
Freil igraths* au: 
Das iſt noch lang die Freiheit nicht, 
Sein Recht als Bud: nehmen 0 
Bon Buben, die zu Recht und Pflicht, . 
Aus Furcht nur ich bequemen; 
Auch nicht, daß, dic Ihr endlich haßt, 
r dennoch auf den Thronen laßt! 
ulver it Schwarz, Blut iſt void, 
olden flackert die Flamme! 
ie Jee iſt die Nation, 
ft aller aleih Gebieten! 
ie Freiheit ift die Auklidn 
Bon dreißig Fürfienhäten! 

Der Bertheidiner (Ronzpient Dr. Bottheif) beftreite, 
dab eine Einrichtuug oder Behörde ver kath. Kirche ans 
gegriffen worden ſei ꝛc. Die Schrift ſei überwieneud gegen 
die Jeſuilen gerichtet und darin. liege ihre Berechtigung 
Seit zwanzig Jahren haben ſich Die eiuiten Mut das 
Doppelte vermehrt; im neuerer Zeit find durch ihre Ber’ 
anluffung, Gelehrtenverſammlungen verboten morden, und 
in jüugfter Zeit erft follte vie Jugend eines Renenten 
dazu benügt werden, den Jeiuiteuthum wieder Haltung 
zu verſchaffen. Die meltlihe Herrſchaft des Papſtes die 
außerdem angegriffen fei, berfihre nicht feine Stellung als 
Oberhaupt der katholiihen Nice ꝛc. Was die Staats.ie: 
jährlichen Aenberungen amlauge, Yo fei der König von 
Bayern nicht angegriffen. So lange man übrigens die 
Belcitigung einer Staaterinridtung anf ungeſetz ichem 
Wege beabſichtige, könne von einem en Anarif 
auf diefelbe nicht die Rede fein, Was Wreiligrath aat, 
tönne dem Angeihulvigten umt fo weniger anfgebürdet 
werden, als Freiligralhs Schriften ſelbſt niet derboim 
find und überall gelefen werven. Hinſichtlich des in dem 
Aenherungen Wirtmarus felbſt enthaltenen Frames Der 
zutunft eusihlands ftrhe Wittutmin. anf Mi Seite der 
Velten und. Edelfteu. der Nafion,. Die Einbeitsidse werde 
gegenwärtig Aberal"verfchten und die B:fwirflihhng Der» 


ſelben ſei nächt ulbalich, Amann wicht die einzelnen Fürſten 
von ihren Habeitsrechten aufneben. ’ 
> Die Hreiiprechuna des Angella.ten it er olgt. 
Grünftadt (Piali). Im benachbarlen Hetten: 
leidelheim find bedeutende Vorzelanerde:Lager entdedi 
worden. Ein ervehaltiges Grunditüd, das früger um 
1500 fL erftauden war, ift au auswärtige Unteruehmer 
um 21,000 fl. verlanit worden. EN Rn 
Raiferslautern, 1. März Heute wurde in 
der Sigung des hiefigen k. Rolizelgerichts der latholiſche 
farrer Neumann von Ramſiein wegen ber im vorigen 
ahre in der Bierwirebicait des Herrn % Wüper ftatte 
gehabten pe. Fränfung des proteitantiichen Pia 
Auipfer.von Jettenbach, bezuglich deſſen Berufstpätigkeit 
in eine Arreftitrafe von zehn Tagen verurtheilt. 


paultepoſ brinat folgende Nachrichten mit: Athen, 25 Febr. 
fedut. Graf Syouned bleibt, Die — * find leer. 
Dura beträgt 6 Millionen. Zu Livadia wurden eben: 
als 

ordverfuch auf den Rolizeitomuiffär gemuct Die 
derfiichen Gefandten, daß vom 13. März au ven perfiichen 
Abbruch der diplomalifcben Bez ehungen. Eine bier abs 
demfelben zu fteuern. 
dichtet, da Preußen die Territorialherrichatt ber die 


Trielt, 3. März Die heute eingetroffene Le: 
Er Minifier des Junern wurde in Korfu kühl empfangen. 
ie drei in deu Ziaatsrath berufenen Jonier haben abge 
Eine Anleihe im Betrag von einer halben Million konnte 
mit der Natioualbant bewerſtelligt werden. Das vorige 
republitaniſche Proklanationen au eichlagen. Auf 
Jr alonia gab es Nubeftörungen. Zu ripoliga wnrde 
cin 
leniſchen Untertbaneu ſind ans Fets aui gewirſen. — 
Mantinopel, 25 per; Die Pfordte bedeutete dem 
utertbanen du der Türkei der Detailhanbei und 
der  Bewerbebetrieb, verboten jei, und droßte mit 
aebalteneBeianntentonferenztadelte einſtimmig das Berfahren 
Rufas und erklärte, es feien Maßregeln nothwendig, um 
Berlin, 3. Mär, Die „Rrengzeitung“ ſchreibt: 
„Wie man uns aus Wien ſchreibt, it die Rachrichl er» 
Feftung Nındaburg, über den Hafen von Eckernförde, 
liber den Hafen von Eylt und über bie Uiergeläude des 


Kanals aefordert habe. Preußen verlangt nur diejenigen 
Heinen Xerritorien, welche zur Mulegung von Befeiliaun: 
en auf Aıfen uud Düppel und zur Sicherung der Ein⸗ 
abrt in den Aieler Hafen, jo wie in bie Eingänge des 
yrojettirten Kanals nothwendig find.” u 
Hamburg, 3. Mär. Die „Hambirrger Börien: 
halle” meldet: Guten Vvernehmen nad if ber Handels: 
vertrag — Frankreich und Hamburg in Diefen Tagen 
zum Abſchluß gefommen.it J 
Die Deiertionen aus deu Reihen ber päpſilichen 
Armee auf italienifches Gebiet dauern ungusgeſetzt fort. 
Es vergebt faft kein Tag, wo —33* paͤpſtliche Ueber⸗ 
Läufer bei deu. italienifhen Behörden des Nea olitanifchen 
oder Toecana's ſtelleu. Die Armee ift von Mann 
auf 5000 zufanmengeihmolzen. 
Diienbad, 4. Mäy. Das hiefige Schleswig: 
olſtein· Comite bat infolge_ des ie Rundſchreibens 
ed deutichen Zentralausſchuſſes beſch ofen, diefem für die 
Enuderburger Kriegsbeihädigten eine weitere Summe von 
tanſend Gulden zu überweiien. Wenn in einem früheren 
Aıtikel einiger Blätter gelagt wird, das biefige Komite 
babe feine Gelder „zum Theil” dene deusfcen Zentral: 
ausichuß abgeliefert, fo muß dieß vielmehr Heißen: „zum 
allergröhten Thel?, indem es nur über eine verhältniß: 
mäßig | eute Summe felbiiftäudig verfügte. 
Krankreic, Das Napoleoniihe Yuc über Ei: 
far, Ireibt die „N. Fr. 8, bringt einen dem erivarteten 
radeſu eittgegeugeiehten Eindrnd hervor. Seit dem Be: 
eben des Rallerthrones hat ſich Napoleon wohl mo 
uiemolg — wie in bieſem Falle. Er be— 
findet fh im Veſitze der Gewalt, Keinem Menſchen kaun 
es. ernfllich einfallen, ibın bermalen diefen Befig ſaktiſch 
zu. beftreitem, Statt ſig aber mit ber thatfählihen Er: 
reihung feiner Zwecke äntrieben zu geben, ließ Nd ber 
neue Kugußiis verleiten, diele thatlählihe Geſtaltung 
aud als ciue in ihrem Urfprung Bu la als eine 
von einem modernen Heiland, einem auf St. Helena ge: 


“Dies ıft d 


freuzigten „Erlöier ber Welt“ begründel fe 

i g:lindele darzuſſellen 
oh Allen zu ſtark! Die Kritik 218 
Ey: und zwar auf ein Kampfield, das von modernen 

aſarismas gar mit vertehrter gewählt fein Lonute 
Statt jhweigend binwegzugehen über jene Geſchichte der 
Enlſtehung des Eälarismus, — jene Beihhichte der Tau 
chuug, de⸗ ame, = Gewalthätigkeit mud.der Eid- 

A ne Erinnerung daran im Ge i 
der Menſchen möglichſt zu —* und die —— 
Be a Suasten ar Erwähnung. ihres Uriprunges 
eherricher die Welt gerade ausdrüdli j 

im eben-anf jenes Webtetz fie wird an v 
ren Vorgänge kritiſch zu a ae — 
Widoer ſich nicht, ihr von vornherein zuge eu, jene 
ShHandipaten und Verbrechen nicht blos in ihren Erfolgen 
auzuerfeunen, ſondern fie zu bewundern, ja al& neue Me- 
ligion zu vergöttern! Dies it denn doc zu viel für de 
nicht Iranzöjichen Völker: ja — es ift zuviel ſogar für 
die durch den Glanz des alten Imperialismus neblendeten, ” 
an Duldei wieder ſo ſehr gewöhnten Framoſen! 

Der demotratiſche Avenir National bemerkt über die 
Borreie So richtig als fur das gehiebelte Franfreich 
füpu: Wir jagen: wehe den Völkern, welche alljuſehr die 
Eroberer Lieben und beivmudern, die, weiche danze Ge» 
ſchlxier dahinopfern, um ihren Ergeiz zu beiriedigen, die 
Gejege, die ihnen hiuterlich ſind, mit Füßen treten und 
alle ſozialen Garantien umftürzen. Weit entfernt, im 
einigen Fahren die Arbeit von Jahrhunderten zu volls 
bringen, wıe der Kaiſer jagt, halten dide Weltflirdenſtö⸗ 
ver und Rechtsverächter eine ſoiche Arbeit auf, und vers 
zögern den tichritt. Sie unterjechen die Bölfer, zinili: 
rg ſie aber wicht. Fügen wir aber, um gerecht zu fein, 

i, daß lie nicht die einzigen, nicht einmal die größten 
Schuldigen find. Die größten Schuldner fiud die Dich 
ter, die Redner, die Geſchichtsſchreider, die anneblichen 
Philoſophen, weiche che Würde und ohne Unterſcheidung 
die ſe Beibelu der Menſchheit feiern, und Hnldigungen für 
fie wit allıin von ihren verblenveten Völkern, fſondern 
auc von der fernften Nachwelt verlangen. Unter dem 
—— a feiern, fingen dieſe Dichter, Ge— 

r, Reduer nur das 8 i 
und der Uſurpation. ae sah 

Barıs, 3. Mär. Das Polen:Rowmite in Paris 
hat einen Aufcuf an das Publikum zar Unterſtützung der 
a ae m Vrinj hat im Na⸗ 

N ahlin md feinem eigenen Namen einen 
Beiltag von 2000 Fıs. geipeiidet. R 
e — Der Prinz Arthur, der dritte Sohn der Königin 
—— HA — ehe I Paris a om 
€ ge Tage. bier aufhalten und fid fodann 
üder Darfeile nach Aleraudrien begeben. . 

Nemyorkt,22. Febr, Die Rebellen Haben Charleſtou 

verlafien nnd ter Pak il hu bon Uunlouiſten beiegt. 
Der größte Theil ver Etadt it verbrauut. Die Nebellen 
rg im nördlicher Rihtung. Der Unionsgeneral Scho 
ield und der Unonsadmiral Porter haben das Fort An: 
derfen genommen. Der Fall von Wilmington wird näd 
ſteus erwartet. 

_ Vereinigte Staufen. Der Weſten von Anıe, 
rita it das Reich der Zukunft, fagt ein anteritan. Blatt. 
Emm Ritter von 2000 (engl) Meiten in das Inuere des 
Laudes erwedte eine Ahnung von der großartigen * 
Funft des ameritaniſchen Freiftaat?. Gin nupartheiſſcher 
Beobachter fieht, dab der Dften nicht Nınerifa iſt, ber 
Meiten bildet das ameritanifhe Neih und der Den dunt 
den Welten noch gar nicht. Nen-England mit Newparl 
u L mw. ift nur der Beine Finger an der Hand, ter 
Sandungsplag, cin verſchwindend Keiner Theil genen das 
kolofjale Land, das hinter ihm Legt. Und welches Leben 
vegt fach Dort! Vier neue Staaten find du kurzer Zeit 
entilanden und zu Tauſenden Arömen weue Arbeitskräfte 
dahin. Und welcher Unterſchied in der Bevdlkeruugl 
‚Herjligere und gaftfreiere,Zeute findet man fir ganz Ame: 
rita nicht ais im Weften, der dur feine beumäßige 
Zachtbatten allerdings auch die Mitiel dazu bietet. Der 

erkehr if bereits ein fo nroßer, daß in Chicago allein 
täglich 250 Bahnzüge Lonmten, und gehen und bie Eiſen⸗ 


| 


EEE, RR Tre TREE 
Entotefeinfragen, dab ausbem eberiguß die Glan ibepreife influiren die zu e 
Mut n bezahlt werben PBıment, un" n% 2 FL: Sa 2 Kant, 1 plate cin 
\ ‚Ayize) ı moildundhuft, Ha nd de: m erem heutigen te t ıntn e 
8er mnifat es matter. ‚Won Gfilienfrüithten Avareıı Bohnen mehr 
Ecke Re ohne Umſatz und Liufen q 
Atherigen Breildu „Mi 


“(Ein refoluter „Mfe*). Bor wit Jauger ygeikwar, „und höher ge 
* —— —52— —— She "ya und nah Qualität 9, a 10 fl. pe 
eere ind der Halte tageristalten m 4 
Be RL : . —— eh 
u, 74 8,80 fl. per 2000 Bid Motpklee In den Leptelt Lay 
etwas fefter ; ‚der Roniumd beginnt: mumeinzuwirken. Br 
Am Borteswillen, laſſet mi 'caus; i bin der Sohn vom 35 a 44 fl, Luzerner 35 a 44 fl, Lugern 32 a 36 
tonewirib in Mähringen und in Päris a Mff' worda“. —354 Saat. 33 fl.Jukarnat 15 a 20 F NAböL | 
Diere Geiftesgesenwart zu rechter Zeit vettele dent tom däg abnehmendem Ro md ſtill und a 23 fl. erhättli 
berbaren Affen das Leben. und würde billiger fein, wenn nicht die Nepsporrälbe ga 
„(Eine Bulver-Epplofionde: ı iwsgtoßer Umakäetsiall ſeht gelichtet Wären. Dieſer it a 182, a 20%, fl, | 

































t fih anı 27. v. Mis in Gleiwig, einem Städtchen im 200 Bid. leicht gut zu plaziren., Auf Lieferung iſt med 

Funk irfe Oppeln in Fr A ereignet. In dene in Del uoh auch im Reps etwas geſchloſſen. Mopnd 
Geihältslotale des Raufmanıs D. auf der Bayıboig- ;28 fl. ftileszaus Frankreich lauten die Berichte flau und 

abe hatten die Leute in Anweienbhit des Pringipals find nicht ohne wfluß aufs hieſige Geſchäft. Mohnöl 

ulver zur Verſendung verpackt. Es iſt zur Zeit noch 229, fl. mie Faß in Fumaude. sr n 
wicht ermittelt, ob durch Verihüttung eines Räckchens, r * 
Bun bioße Friktion, oder auf eine andere Weile das Berloofun gem. — 

ulver Fener Pi und egdlodirte. Der Buchhalter und Augsburger 7 fl. Woſe ru ewiune am 1, 
die Frau des Prinzipals tonrden mit drennenden Kleidern März: Serie 1557 Nr. 78 40,000 |i.; erie 1657: Nr, 
durd die Ladenthure a.if die Straße geſchleudert. Ob: 65 1000 fl.; Serie 1449 N-, 37 und. Serie 1286 Rrı :6 
gleich Menjchen herbeieilten und die brennenden Kleidern je 100 fl. Serie 2092 Nr. 20, Serie 2092 Ne. 87, Serie 
lichten, find die Brandiwunden fo bedeutend, daß die . 1557 Nr. 27, Eerie 481 Nr, 69, Serie 1571: Nr. At, 
Bedauernswürdigen noch nicht außer Gefahr find. Der Serie 2092 Ne. 57, Serie 1286 Nr. 7 m» Serie 751 
Kaufmann R, der dicht uebenan fein Geſchäft iu demiel: Nr. 65 je 7U fl. 
beu Haufe bat, einer der nradpteiften Männer der Stadt, — 


eilte auf dem Feuerruf aus der Remiſe in fein Geicäfts: Börfen: Berichte. 

lotal, wahricheinlih un die Bücher zu vetten. Yu dems Frankfurt, —* März Zu amerikam Effekten 

felben Augenblicke aber erfolgte die Erplofion mit einem war in Folge von Raufsaufträgen lebhaltes au 
eutfetzlichen Gekrache, daß das Haus iu feinen Grund böyern erreichifche 98 feft, verlaufen 

eſten erbebte und überall Sprünge bekam i 


- r i = * =. ——— rn — 40 für 
thür und die Fenſterrahmen barflen und ein Theil der NKreditaftien (Baluta - 30). Im Vebrigen. ftilles 
Dede ftürzte hernuter. in Thurfutter wilden Dar Ber "Meikäft, —— u — 









ſchäftslolalen wurde herausgeriſſen und mit einem in den— Um „2 Uhr: Deſlerreichiſche Kreditaktien 196. . 
ſelben Sieben ben — — * rn Lo oſe 8* — —— J 
Lokal bes Ranfmanns Reſo heftig geſchleudert, daß dieſer Ar A — — 
faft auf der Stelle davon getödiet wurde. Das nachftüre © Y rannen Mittelpreife. x 
gende Gerdlle bededte ihn fait gang. NIE er hervorgezo— Beijen Rom,  Merke. u. 
gen wurde, athmete er noch einige Male umd verichied. A. tx. A: lt aM, 
Die Hirnſchale war gefpulten md —— klaffende — — 1313 17 8 87 4 
Winden waren überall erkennbar. Der Haushälter, der ffenkeim“ UF FARE 9— » 2 23 1018 68 
beim Verpacken behülflich war, wurde ebenfalls jo ver- Crobenfändfeit. WIR: pr 2 34 = — 
* N * * ” 6 
legt, daß fein Anflonmen Bezweifelt wird, ebenfo ein Landshut . . 2... 13 58 946 3 6 
Bruder des Kauſmanns D, füc den jedoch uod einige Rofenhei  . 2 2... 54 108.430 6 
Hoffnung werbanden it. Wafletridingen u... 1b a u 148 
Ueber Gubkow's Zuftand gibt die Frau deffelben im — — üche —12n0 5 9 67 
einein Brief die böchft erfreuliche Nachricht, daß es, nach ee Fr ” $; s Biden 
einer aus St. Gilgenberg von Dr. Falle einaefamrten Bein 2 34 38 ME ‘ 
. r - . . Ei — — 5 
Rach richt, Implow beſſer gehe, und Hoffnnuy- vor— Raufbeuten. 5 13046 10650 | 
banden Sei, dab er in einigen Monaten vollig hergeſtelt Weillensug 2... 05. 14 49 10 13 4 
fein werde. 3 \ Wegensbung » 2... 20.0, 14.7.1080 gu ‘ 
Dürglemgenfeld . .. 4. . MR 6 
! i 4763 948 3 — 6 
Marktberichte. Heumartt;" ul. FE Ku A 7 Bei 
aim 5, März. Die SAfifapeh AR ale Gehne 143 33 53 
eröffsiet zu betrachten md wird es min ine unferem Hafen Bayreuth .. 2... . 1436 10 36 3 ss 6 % 


Den Kranken eine Warnung.‘ 
Um ſich von jeßer ſchlechten Mchahmung und Faͤlſchung meines weißen Bruſt· S per 


on | yrups, 
in neuerer Zeit auf Fäufhung berechnet, fo oftvorf iten⸗ das Publikum jede Fl 
re —— * fr Jan und — er ——— iR, * * 


unter keinem —— ge enge oe auf mich nehme, durch welchen anſt 
ac, öhers Fabrifat, auf Koften Der Leidenden ein nachgenfufchtes, ui 3 
dem Saslifm in die an gel web. — — z 

SH erfuhe demnach alle Mranke dringend mid von jeder Verlegung des reellen Verkaufs meines 


weißen Bruft-Syrups fogleih in Renntniß zu feßen. 


G. 9. W. Mayer in Breslau. 









— WBichtig Für Bruitfrante! i 
— Spebrichen, 1 


Die Krankheiten der Athmungsorgane, 


Seiſerkeit, KReuchhuſten, Halsbröune, Katarrhe und Entzündungen des Keht: 
kopfes und der, Luftroöhre, Lungenkatarrb, Blutſpeien, Kchltopfe;, Luftröhren 
und Bungenfchwindfncht, ihre Erkenntniß und ſichere Heilung durch den 


beißen Bruoß-Sorug 


des Herm Gi. A. WW. Mayer in Breslau 
nebſt den bdidteriichen und Verhaltungsmaßregeln ung Gebrauchsantweilnug defielben für 


Bruftleidende 


dargeftellt von Med. Dr. Rud, Weinberger in Wien, prakt. Arzte und Mitglied der med. Fakultät 
Preis 5 Wgr. oder 18 Mr. rheim. 
Borſtehende Schrift, von einem vielbeichäftinten praftiihen Arte Wiens, der Ah Seit einer langen 
Reihe von Jahren mit dem Studium und der Behaudlung ber Brufttrontbeiten beihäftigt, verfaßt, beſpricht 
eine Anzahl der am häufigſten vorlommenden und das, Leben bedrohenden Arankbeiten der Bruflorgane in einer 
dem Nichtargte leicht: veritändlichen Meile. Der geehrte Herr Verfaſſer hat fi in diefer Schrift die Aufgabe 
geftellt; dem -Nichtarzte die ihm nothwendigen Velebrnngen über die vwerfcbiedenen Bruftaffeltionen, über ihre 
Verhütung durch zweimäßige Lebentorbimnia, Über ihre Heilung mittelit des jo vielfach bewäbrten weissem 
Brust-Syrups des Hem & A. W. Minyer in Bresimu in Verbindung mit Einem zwädent- 
— naturgemäßen, diätetiichen Verhalten, an die Hand zu geben und dadurch dem bedanerlichen Um 
ichgreifen fo verderblicher Krankheiten einen Damm zu jegen, 
Mn Im Intereſſe der ardftmöglichen Verbreitung dieſer ſehr nühlichen Echrift ift dir Preis ein ſehr niedriger 
elbſi dem wenig Bemittelten Leicht erfichtwingbar. 


EEE LIKE EEE SEE EEE TRETEN SEEN NETT EL Dar N 


— ———— a er Acerztlichts Zeuguiß. 


— Die Stollwerl 
1 Am l. April d J. J 


5 unterworfen und nachftegendes Reful« 
" findet die Ziehung des BD taterbohben: Dieie angenehm ichnieden- 


L. I. Oeſterr. Eiſeubahu-Auleheus ee 





- vom Jahre 1858, sonflige frembdartige WVeimrichung. — 
— BR Die Wirkung dieſer Zellchen iſt reiz 
von 42 Millionen Gulden ftatt. R  uilderud, mach Umftänden rampfflil« 


Hauptpreije dieſes Anlehens find: 21 mal * 250,000, # lend, vorzüglich aber gelinde aufldjen» 
0 ’ 


#71 mal 200,000, 103 mat 150,000, 90 mal 40,000, 105% pateiben mut gutem Erfolge inalentee 
p mal 30,000, 90 mal 20,000, 370 mal 5,000, 20 mal A barrhaliien, wicht entzündlichen Halb 
84,000, 76 mal 3,000, 54 mal 2,500, 8 mal 1,500, 53 id Bruft: Veihwerden md daher» 
e a 1,000, 70 mal 400; nievrigfter Gewinn 8850 mal 140 9 N we mit Grund es» 
uf, Deiterr. Währg. N i * 

J Kein anderes Anlehen bietet bei gleicher Splivät und bei R a hi De Ben 
p einer verhaͤltnißmaͤßig Meinen Einlage fo große Chancen var, & — Bruft:Bonbons find ct 
J voie dieſes. Ein großes Loos koſtet A. 6 — einhalbes fl. 3.% a baben: ai 14 Er. per —* in 
 — 3. Stüct erlafie ich zu 15. — 6 Gtüdt zu 28 fl. Defterr. 4 Asshafenburg bei: d. 3 
e Waͤhrg. — — in Frammersbach bei Job. 
BD. Öefällige Aufträge werden gegen Einſendung des Betrag k Winter; in Grossostheim bei 3. 
& oder Poſtnachnahme prompt und. beftend ausgeführt, „Berloo: J. 4 a: In Miltenberg bei 





% fungöpläne Dem) üngen beigefchloffen und die Gewi 3 34 — AR = —— 
Iſofort nach der Ziehung zugeſandt. Man beliebe ſich daher bal— i rt —J rg 
a Digit und dirckt zu re an ” — — 
—3 elurien Bach, ' % Schulfgriften-Papier 
Er „SGraatöeffeftens Handlung in Frankfurt a. M. J. iR vorrätbig bei 4 
* MT HH uk ud B j F fj . in ) 
a ee ne —— Sa BE u — RR PR iu Wionfiehbung: 


—8 nation, Drud und ‚Verlag ‚von Rudo!yh Miu teen 


Na, iu 


‚unlaystt ii mans BE IE D 


u. 


PR rt 








Bub, 

Münden Im vorigen Jahre wurde ein Antrag 
der biefigen Gewerbe und Handelsfammier, die Errichtung 
eigener Lagerkäufer Fir Petrolenm anf Staatskoſten am 
Eiiendbahnbofe beireffend, abgelehnt; nun wollen die gıd- 
heren biefigen Pretroleumbändler auf dem Wege der fo: 
cialen Selbilpülfe, d. h. durch Mffociation, ‘ein aemeinfg* 
mies Lagerhaus in unmettelboren Unfehlug am die Eilen: 
badit, " felbjiverfiändig jedoch wicht it hieſigen Babuhofe 
ſelbſt — errichten, wo ken Kanſmann ſein Petroleum 
in einem verſchloſſenen BVaſſin unter Waſſer aufbewahren 


fanıt. 

Münden, 2. März Der Ball des öſterreichtſchen 
Geſandten im Ddeon wird weſen feiner ſpleudiden Aus⸗ 
ſlaltung gerühınt. Sämmtliide Gaſte erſchienen Fonftümict: 
Beim Kotillon war eſne überraſchende Eprſode arraugirt, 
Inden es von oben plohlſch —* donnern und Töftlide 
Ddenrs zu enmen bean. Um Mitternacht ward ein 
volfländiges Faſtendiner fervirt, woranf die Hrrven mod 
eine Stunde bei der Eigarette im beit einem Baubergarten 
ahmichen Saale vermweilten. 

Münden, 4 Diary Man ſpficht davon, daß bei 
bemt Wiederznfammentritt der Kammer der Abgeordueten 
eine Adreff. aur deu König erläfi n werden fol, nm ſich 
ſowohl über die innen als Außer Ber hältniffe des Landes 
ausznfpreden. Es verlaultet au day man in mehreren 
Städten beabſichtigt, die Yandtagsabgeordneten vor ihrer 
Ahreiſe in die Hanptitade zu Boltsverſammlungen eiuzn- 
laden, um ihnen das Gewicht der öff ntlihen Meinung 
und ver Voltsftimme wit auf den Weg zu ihrem tirferuften 
Beruf A geben. 

ſchaffenburg, 6. März Nächſtens fol zum 
Beiten des Nertinasbaufes für arme Rinder im Kieflaen 
Eladttheater Kreujers herrliche Oper: „das Nachtlager 
don Granada*, unter aitiger Miwirkung der Pita'ıeder 
bes Frobſinntheaters, des Herrn Mufit-Dircktors Höch 
ner und vieler hieſiger Geſangskräfte zur Auffü.rung 
gelaugent. - 

Würzburg, 5. Mäy. In dieſem Jahre mird 
die Witrgburaer base ein arokartige® Feſt feiern, näm: 
ih am 4 Dftober "die 2öjäyrige Jubiläumsfeier der 
Konſekration unteres bochwürdigſten Herrn Bıihofis Georg 
Anton v. Stahl, welder am 29. Mär fin ſechziaſtes 
Lebensjahr wollendet haben wird. Wie man bört, iverden 
an dieler Jubelfeier auch die Behörden Anlheil nehmen. 

Wien, 4. März Der Zollvertrag zwiſchen Deſter⸗ 
reich Mad Leu Staaten das Zollvereins wird am 8. Mär 
muferzeichiiet werden. Der neue Märpvertrag wird genan 
eingerichtet nach ‚dem Februarvertrag, Somit Äft die Boll 
einigungsflaufel wieder Art. XXV. 

VPreußen. Die Genoffenihait der “Berliner 
Shawlmweber hielt am 15. Febr. ipr Stiftungsfeit, dem 
dem auch EdulzeDeligih beiwohnte. Dir Borfteber, 
Dr. Petti, beriptete über die drei Jahre des Veſtehens 
Diefer Wenoffenihait: 18 Monate lanı hätten fie als ein 
fache Lohnweder nur gefpart imd das Eriparte am Sonn⸗ 
abend nach vollbrachter Arbeit zufammengeleat und in die 
Sparkaſſe getragen. Hätte man ſich fhon damals, wie 
jest ſeit einem halben ut zualeih mit der genteinfa- 
men Schaffung don’ Konſumartikeln befaßt, - jo würde 


un 2 : Rx HE J ar Medi HM 


Be ee Joseph knapp Ju. et, Run * 













a6 5 ital die Hälfte ‚jein. 
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: Row. 1868 { 
6 — 2 ſo klein und vorſichtig wie möglich 


etwa 
ur duttidn überzugehen. Herr Petri. wurde zu 
Weigasi ter gemählt ; 2 Stühle'wurden in Betrieb ge: 
jegt Nodh nicht 1 Jahr darauf etabilirte mau ſich mit 
einem Kayıtal von 1860 Thlr. unter der firma: „Ebalst« 
und Kücderfabrit der Affocıatiofi Berliner Stuhlarbeiter 
—— von G. Petri” und ſetzte, nahdem man 
aus Barıs eigene hatte lommen laffen, allmäplia- 15 
Stühle in Betrieb. Bom 1. Dft. 1864 bis I. Febr: 1865 
die Aſſociation im Ganzen 870 Zple, an Age 


nen aus . > 
a 2. Schwãbiſchen gt ‚wird aus en. 

rapbirt: „Difizle ittbeilungen beftätir 
Defterreih die preußiichen eg für un ⸗ 
aunehnıbar ‚halte, und betonen zugleich daß eine Rückgabe 
Nordichleswigs an Dänemark" niemals: fiat ı tönnei 
Deftetidid: "bereite Maßregeln vor zur Wahrung feines 
Wütrbefigrechtek. As wird beftätigt, daß — — 


demnädht. ſiellen werben.” ee — 
Stuttgarb; 4. Marz. Der‘ Eiſenbahnvertrag 
reußen Mittheilung des Minillers Varu⸗ 
—* —* —— Sihung Ber. Abgeordnetenamm⸗ amer le 
—5 Siman u. Zavinten. F ey 

ı M, 15 3 
Foktieguug, bes ipdrteimbe de —— 
wen durs· benzolecn’fche zwi uud Su 


“Wu; bein, Ma t des anbalten⸗ 
44 Rhein nicht: unbedeu⸗ 


ben NRegens der leiten 

tend geſtiegen. MS der m zu wachſen beganng wonr⸗ 
ben die Hafe narbeiten in Ludwighafen auf das Eifrigſte 
betrieben So wurde jogar Rate bei Fackelſchein gear⸗ 


— 


boitet, nameutlich mit der Eiarammung der PBiähle tort- 

5 — Die Mrbeiten find: jezt wär der Haud eingeſtel 

et Brüdenban iſt jedoch d das: Wachſen des Gtro- 

mes bis jegt wicht. unterbroden worden. Das 55 

don Fieniden Arbeitern nach Qudtvigabaien bat — 
n 


allein noch lange ——— N me erreicht. 


ch Daß Schleswig auch ‚eine 
Öiterreihiihe Garmin haben toll; iſt Reineueitiingsente, 
oudern liegt in der Abficht des Öfterreihiihen Kommiſſars 
Weser ‚Bätbhaber und wird; binnen Kurzem fi be: 


eiten. 

amburg, 3. März. . tlich trat ‚bier ‚un: 
BER LA] Seheieht bei Hrlaolaud ein Komite 
Hd die Ooſer des Seefriegeh“ . zuſammen. Das Komite 


hat ——A—— verdffeutlücht: woraua ſid 
—A M .r 388 tn „ 
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ze 3 der — Bette! Ey — een une bed  &0 
e Man wurde gerettet. a u bagegen wieder m ar er ie ehe 
ofen. 33 Hage ad Til dafür zerne Bo. ev Zeut net 
— HT, } wäyveno ſich Werzarı auf E — 
wo. md Gerſte ueueſtens auf 7’, * 724, il perl 
De Samentasi- Er Kidttek_dpeier ſeht wenig bes mac Quoltlät noliven. Epuitus nun Branntwein ruhia⸗ 
achteteu Räte lic re deg zutage eſuchtes Material Raesſaat Frapp uud auf 189. —19 Fehallem UHR neue 
zum Pot Fahr ci Samentapıei Der/nickteh ı Blhupren theils den höheren Rditrungen in Ungarn, aus 
m retfen tio we FB ih ein Stieban ner, Perteus auch der hohen Valuta wezeu micht —— 
Hand? ib mit da * eh de Dagmens und Zeigefin- Rubbl geſchafta os. My la 24 fl. per Bentirer, Su 
ers Der änderen bei einer Actettetittn Nabel, der fi in Tel ge ya Mu Y Bppueu und au ſchune —5 — 
enkrechler Richtung über dem Stielg befindet, jo läpt ſich erſt te a 19, ne labie a 10 fl. im F age, Kleejat 
die ut Feiten Stacheln beſchte Hulle, were! ebemi’ore finder wur now an Fenter Mur Ueachtüng, imn Ueb- 
Samenkäpfel bilcet, zu eier ſpiralſormigen Lode wow Ligen, til es wejentung ublert uud u * 3037 fl. 








10 Windungen um mehr aubenadehz un Dieſe iwiral: bezahlt gulli 
förnigen xodar fd ur rder ctaſtiſch um ſo medr, Fra nbfwetys 6; März: un um euihiek Mäit, 
e ee KT TE Valien dieſe Erafheirät waren zugötvieden 7850 Debian, 200 Kuhed und NMindier 
lang, ſo dah ſie von deu Zapsrieverm nu England 230 Kälper und 10 wärmer. Die Preife ſteuten ſich *. 

uud Amerita berris Borheuty zum’ Poiftern won Die 99,71.) Qrad * Er.30 >. gr v2 
Sceimein,, Kiſen, ee len Nu⸗ and Ruc· huen ver⸗ Kuhe u, Ninder nf “. 248% 2, 
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J $ MIGELO SA SER him N 
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Die feit 12: Jahren eupsohte und bewährte 


nu . 4 

"Dr. Pattisons G@öchtwalle 

ı f und heilt ſchuell Gicht und Abeumatismen aller Art, als 

‚Hals und hmerzen, ‚Kopi- Hand-, und Kmirgict, 

| deu md Lendenſchmerz 2C. 26. 
; ı ‚Halbe Patere zu 16 k. 
eidung von Falſchuugen und Nahahmungen find Pakete mit Unter: 
— veriehen. — Webrandsanweiluigen umd Zeugniſſe werben 
a el, 


Gar Heim, 
Bojameutier. 


| Zeugnih. 
Res mehreren Jahren babe ich Gicrihmerzen im’meinen Füßen, ſo dab 
iqu 





ganze Naht nicht iehlafenitonmte, Bor zwei Ahreu babe ic Die 


en-lafjen; nach kurger Zeit: bat wer Schmeij 3. aufebört. 


wier Moden hat fihimir im dem einen Fuß Dieler "Ehmerz wieder fählbar 
worauf ich neuerdings wiebtr Sıatwatte ainebundenz in Folge deflen 
aleidy wieder aufgehört. Diejes beyenge id Zonen amd anderm 

eidenden zu Nugen 
A Im Dezember 163. Zojepb Vogl, Biiger in Rudig bei San; in 
Böhmen. 


An 
- findet die Ziehung des 
£. 1, Oeſterr. Eijenbagn-Anlehens 
vom Jahre 1858, 


son 42 Millionen Gulden ftatt. 


‘ Hauptpreife dieſes Anlebens find: 21 mal rege ® 
#71 mal 200,000, 103 mal 150,000, 90 mal ‚000, 105 
000, 90 mal 20, 5 







mal 30 
# 4.000, 76 mal 3,000, 54 ‚mal 2,500, 8 mat 1,500, & 
® mal 1,000, 70‘ mal ‚ienrigfter Gewinn 8850 mal 


Kein ande eo Anlehen bietet· bei ‚gleicher Solididaͤt und bei ® 
Peiner verhaͤltnißmäßig Ehancen dar, ii 
® wie diefed, Ein Sgre J 
J3 Std erlafſe ich zu⸗ 10. ze N. SoſtetreJ 
J Wäbhrg. 
z Gefällige Aufträge werden gegen Einfendung des Betrags 
Rover: Poſtnachnahme prompt und beftens ausgeführt, Berloo: % 
J ſungsplane den Beſteliungen beigeſchloſſen und die Gewinnliſten $ 
D jofort nadı der Ziehung zugeſandt. Man beliebe ſich Daher bal: $ 
© digft und ditekt zu wenden an ; 


Heinrich Bach, ' 
Staatärffeften-Handlung im Frankfurt a. M. 


Der Kedattion, Drud 
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in Miltenberg. 
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Ruudſchuu. | 

Wien, 6. März. Die hentige Abendſtigung des 
naza «8 fand ohne Anweſenheit eines Regirungb: 
vertretend Ratt. Bom Budget bes Handelmimiiterium® wurden 


680,000 fl. abae ſtuüchen; hierauf wurde das Widget des 
Unterkichtsratbe® andelt 

Nach einer Wirtter Korreſpondenz ber Kobnrger 
Bu wäre die Öferreihifye Nüdäußerniun amf die preit-’ 

be Februardepeſche wie don kiner Erıte ſchon mitner 

Meile wurde im Eitwiref fertig. Die Anıtvort lonſtatir 
„dag man die unter der Khpothefe der bimmdesftaatlichen 
Unton aufgeſellten preuß ſchen Vorſchläge ſchon wegen 
ihrer primipiellen moereinbarlen mit den Grund 
fegen des veutfchen Bundes ablehun ne, es 
‚für überflüfſig halte, fie iin Detail gt dißfuen.* 

Berlin, 7. März Die Nord. vn. meldet; Die 
Ammwort Defterreih® anf die preußiiche Ihe, welche 
bie Fordermigen Preußens in der Hersogthlimerftä.e auf: 
ſtellte, it in Berlin eiugetröffen. 

Altona, 7. März Ein Wiener Telegramm der 
cleawigbolſleinche Fertig" meltet: Sonntan® ift 


bie oſterreichſſoe Antwort nah Berlin abzegangenz: Pren⸗ 


ns Fordermugen flnd darin entſchieden — und 
erreiche Mitbeſihrecht und Wahrung von Urt. d des⸗ 
Frie denetrattates beit. 


Paris, 8. März. In feinem Briefe au den Mi: 
niſtet Des Junern über die det Stadt Lyon angebachten Ver» 
günftigungen fagt der Kaifer,, „Die Zeiten feien vorilber, 
wo mau Feftungsiverfe Aegen die Emente errichten mnßte” 

mer Hat der Brief dadurch Aufichen etreat, daß der 
er don feinem Bertrauen im die Woner Mp.icht, die 
befanntlih nad den Barifern Die Hauptrrbolitishäre bunt 
Ftantreich find. Heißblutige Leite wollen daraus fliegen, 
daß der Ralfer It any bald geimin Vertranen in die 
Franzofen Haben baute, um den Dezamberbau ju Pröien. 

Paris, d. Mär. Am 2, ds., nielvet das „wem. 
dipl,“ haben die Vertreter Defterreich® md Preußens in 
Baris ten® ihrer betreffend ⸗n Regierungen, dus Wer 
langen eingereicht, Frankreich möge bis zur Errichtung 
eier definitiven u mr. in den Elbbergonrkämern den 
gegenwarligen proviſoriſchen Zuſſand dahelbft amerkerien, 
Das wen eiſtredte ſich auf drei Bunıkter 1) aner⸗ 
kenuung der ſchles wighol ſteimſchen Flagae. 2) Anwendung 
amf die Hergonsbünter der Beltinmmunaen und des dier- 
waltungsipftens des zur Regelung der Erbfolgeſtage. Die 
Antwort der feangdflichen Regierung auf Das Verlangen 
der beiden deutſchen Großmäcte ift bis jept noch wicht 
per ge befaunt; aber man hut allen Brand ni alauben, 
daß. das Tuilerienkabin et nhne ale’Echriierigfeit. bei uiertm' 
Anlaß ihrem Wunſche nadhlommen wird. 

Parts, 5. Mär Die Betrachtungen über den 
u Charleſtous mehmen Heute die Haup fielen in din 

Spalten der Barifer Blätter ein.. Wigemerm fpricht fich 
die Ueberzeugirig aß, daß diele® Erreighik Yon ganz be- 
deutender miorwlifcher Tramreite fr ven weiteren Werlauf 
des Jen Werde, ohne darum den mäterkllen 
Bortyeil, wen We: ſon dem Norden ernährt, pur un- 
teripägen. eparanftihe Repubtit uleigr, nad Den 
„Dedans“, Berft‘ N, aber) verwunde· 
ten Soldaten, den ie gel An den einig nech 


vorgenommen baben fol. — Die papichen 


Tan Fo 
Kubas ne} u 3 an] 
© mterariohsundigt \n 





freien Arın nrettbar zu Boden ftreden wer e. 


töße von Dre gewonnene Schlacht vermöße | 
—* Rettung mehr zii bringen, bödfteus könne Al 
Norden noch für längere Zeit Opfer auferlegen. der 
bevorfiehenden Raͤumu ich onde, als dem Meike 
des Ieften Altes dieſeb gewaitigen Dramas, fihei 
mehr die Frewibe des Südens eben Fo meltig mehr 
ziueifeln, wie die Frennbe des Nordens. „Der Tas, am 
weldgen Bee Richmond werläi (jagt der „Lemps®) umb 
im Werdirre feines Troffes Regierung und Ronnreß_ der 
Ereefflon mit ſich fortichleppt, IR der Taq ber Auflöfunm, 
und. ded-unrettduren Intergan.s.“ 

Turin, 2. Mär. Aus Venetien wird berichtet, 
daß die Öfterreihiihe Regierung einen neuem Komplotte. 
auf die Spur zekontnien fein Mud zahlreiche ftuugen, 
aljen; 
ſollen int einen mitleideweriben Zullaude fein. Das Bude 
get für 1865 beträut 11,947,270 kudi für die Ausgaben 
md 6,353,99% Studi für die Einnahmen; "mithin eim 
Deficit von 5,593, 77 Studi, was nabezu eine Milion 
mehr Ausfall macht, Als im Jahre 1864. 

Bon der polniidenhrane, 28. * 
Segen den katholiſihen Mlerus verfährt man in Molen, 
yes me mit Mißlrauen und Gtrenge, sur reine anfer- 
vhliche Wirfamtrıt wird mehr ‚und mehr: beichräntt.. Go, 
bielt ganz kürzlich der Homiiftcator der Warfcauer Er. 


dıögele, Ayeausl, am die Alunmen , eine Anforace, 1a, 
welcher ec Jagie: „ te Zeiten haben wir durchgemacht 
ud ſchwerere Heben uns ‚bevor; ib Fherhte, euch vor‘ 


dem Giutritt der Ferien entkaffen zu müſſen — ud ige 
werdet nicht wiebertrhren.” Die Rleritahreıninave find ber 
Leitung der Griftlicpkeit entzogen und ‚Heben unter einer 
vdn der Regierung eingefrten -Rommiifion. 
Matlaud, 2, Mär, Seit den triten Morgen | 
ftunden des geſtrigen zeigte ſich die Sladt im Feſft 
gewande Der drei italiemſchen Farben; mit Ungeduld 


harrte fie auf: den Augenbiick, mit den Gchieflerftärten 


metteiiegud. den König wie einen geliebten Water zu em 
Piangen. am ihm die umgetbeilteite Zuitimminıg far vie. 
nee Hakungen an den hd zu legen, nut weldhenn 
das Rrich mm einen gemairigen Schritt jeiner Bolendinrg 
näher brachte, Man fühlt es, daß die Frucht der beptem' 
Monat: die Erſtidung des Mimieipabisrtus ift, nd Mike 
tor Emanuela Teiliftochereichiiig bat Hinen  merimien 
Teil au dieſem Erfobz Jeht -erft veidyen ſich bie yrns 
lener der altem und neuen Provingen obme Mitericieb 
brüberlicyinie Hand, wohl jühtenn, dub Yunlian in bei 
That tobt amd heine Eritenz anf eine: auten Balls. rubt. 
Der Ruf: Es lebe der Aöntg Ehrenmann nd die Gom 
vention! , wurde won den X u ad Mürgeru, Bon 
den —— —8 har rg hg ⸗ 
mus; wieberbolk, ı efiuden zur Rat bier Die “ 
fausten Preußen Enolaupr, Nußländs, Velgieuc 
Schwedent, der ei, Mexilos auſterdem viele Seua⸗ 
torem und Abg eordnete. 


Ra —— EM: Dat 
Ne 


aroße Sab fe Ric Her Spare, vches ahlend 
ver Belt der Des ve A Rede Der ringen von 

"bar, Hin dder ereen N we eine 
Fenersdeimmt erh: Worden. Niriem Kühfe- rüm: 





ru Sike t übrig ges 
{Be ie „Morn 
ten gen 
erieibung Polens. 


über offen von der Einv 
ſchaloff erllärte dem franzöſiſchen Votichafter, 
laßliche Bedinguug für e 


Fürſt Gort⸗ 
die uner⸗ 


an 
[8 ‚eine enzopäiiche Frage behandelt w Dier äußerte» 
—— —5* Fehnliches Rußland 


ud. er ie au 
Behmreic ven Belagtrungszuſtand in —X ei ha 
Durbführung der Einverleibun anfvet Au er A 
ombay vom 9. Ri 
* 


— 
konfi ' peifbirung der Seit äfte in 


) 
eine! 
ungänfligen Stande aut dem Baunnvollenmtarkt von Li- 


— sarıiı — — rg serien! 
pi % yo.rh, 22. Febr, Die allge Beueite, 
er Osneral Gilmore, die, Einnapaıe, Chausikons« dem: 
— iu —2 ‚meldet, lantet wie folabit 
rleton,„S,-G, 18, ‚via, Nenork, 21: ehr‘ Geuera 
r abs-Chrf. Bersratl, Deine Morgen fam- 
arlejton, mit a ser Bertheidigimigsiderten, 
in mer Veh, —75— hutzenin arten Staude 
—8 —— Vocraihe von, Munion. der deind 
AA, —9* ung, ‚der Wente geſtern Abend umn, 
kun W — — die Stadt den Trappen des Geue 
le Scinmelpiertiig m d It dieſen No zen zupunder 
Emwarſch ſtatfaud. Univr Borräden , von Bulls. Bıv 
nach dein, Edifto "Befälewiigte die Nerirade, De Baum 
wolhnktga tu, — Duartiernuäftersporrätp:. _ die 
Eitenba den im® Banze The’ Ishrden von Seinde 
dir Feuer zertört. Auch einite Schiffe ih dei Napy 
u wrueden verbramut. Dir hg der zuciiachliebenen 
mohner geböten der ärtmeren Kı ff. ah. DO. N. Bihliors, 


— * Geh i 
Nemdport, 22" Febe In Charleſton, der Wiege 
der Nebrllion, ft AM 18. Nebr, nabdem F4 nädızn RAN: 
Jahre der furchtbarſten Bela Arung og geboten, wi der 
das Sternenbanner'der Uion anfgepflaänjt vborden. Mn 
Abeude des IN.ubeganneie die Eöniöderirten die Fiſtung 
zirräuheen ; ſie ſpreñgten zwer Banzer dampfer in die Luft, 
jerſtorten eine Amzahl anderer Schiffe, brauten die Baum 
wollntagazite und die Arfenale nieder, vernagelten die Ge— 
ſchutze jogen ſich angeblich 14,000 Mann fat. ang 
der Stadt ;urüd, die Richtung nah Norden einichlägend. 
der Morgeuftihe des 18. beobachlete man vol der 
niodflotte aus givei fürchterliche Erploftühen;; brennende 
Trummer ſtle gen bo in die Luft empor. Daß, der Plag 
geräumt worden, nahm man gleid; wol Fort Moultrie‘ 
her wahr; et; Theil der Dunpestruppem auf St: James- 
Eilanı Jezlen fofert in Voten über und nahmen ohne auf' 
Widerftiim: zu ftoßen, Befig von der Stadt. Ber erfle 
General; welcher in Charleſton einrädte, war Schimmel⸗ 
preunig, der num auch das Kommando des Platzes in 
den batz ihm folglen Generat Gilmore uud Admiral! 
bigeen. Es war um 9 Uhr Morgens; ald der füih- 
ſtaalliche Mijor Mechetb den Treppen Schimmelpfenninge 
bie Feſtuug übergab. Die Stabt war das Bild des 
Elends und der Berwüftung; der obere Theil ftand im’ 
lammen; der. nutere Theil war ohnehin kaum bewohnbar. 
ie, Epplofion eines Depots an der Station der nad 
—5— führenden Eiſenbahn hatte mehrere Hundert 
ger verlegt. oder getödtel -Bon ben 6000 Ballen 
Baumwolle, welche den Flammen preisgegeben worden 
waren, elaubte man mur etwa ein Drittel noch retten zu 
können. Die Lage ber Einwohner war eine-troflofe; ke 
Hagen über Mangel am Lebensmittel umd nicht weniger: 
über die ſchmähliche Behandlung, die fie in der leiten’ 
Zeit won der zu erbulden gehabt. : Einige Hrn 
dert fonjöderirtec Soldaten hatten während ber j 
Veritede aufzufinden gewußt, und. fhellten ſich den Bun 
destruppeun ald Deſerleure, der Rebellion und des Krie⸗ 
ges müde. Sie wurden als Krieasgefangene angenams 
vr Die Neger, ftrömten in Schaaren ‚den; einzie benden 
$ . 
auch 


eie eu, erboten ur Arbeit; 
baten. ee a 2* —* gegen ihre 
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Wieverannäherung Rußlands 
— dab die palniice Brsre-ioian not tete 
e 







erbeutelen Gef süße, die obwohl verna 
noch in vortreiflidem Fufanıde feien, * 200. — 8 
babe ſich uoch ein betrachtlicher Vorrath von Munition 
retten Der Nüdjug des Feinibespınjantsendt ei 
jedewials Tuch den Anmarih der morditadtlicen Trup 
"von Bulls Bay nach Ediſto beſchleunigt worden. 
en Rucken Eharleitous ſind *Aletyfalls ihr” Be. 
——— beit, — habe die Rau 
mung geor ‚ um ſeine Armee zu fo: ie 
Shan eine Schlacht zu Lieierm; da BR — 
von Brambvtite, Dransebure, Coltum⸗ 


bia und Kiugsville völlig iſolixt worden war, jo bälte 
ein längerer Widerjtand, elbſt wenn die Gatnifon dazır 
Luſt gezeigt, kaum ren Sim "mehr haben tkönnen 
Sharman aiſtandetßz Bis; zu; 39 Me Venmwor) Gakumbie vor- 
acdenngeu stein: Borbul, ande um 19. bei Winuisborouab- 
Besiegard * Ih. „nad Chauotie bin zurücdgepogen. 
Ein nocdaaiſicher Rerreipondent bepmuptet, "Sherman (ei, 
von Hadannad mit 100,000 Mar ausar jenen, einichlieht| 
ih.46,000) Maun Kapallerie und 10,000 Negern, welch 
Septere ua Bart Rohal verblieben. Beanvregard dage gen 
babe nicht „mehr, als 33,000 Man, 9. die 10,000) 
Yamr von Hood Auer eingetroffen wärku; andere 5000 
wirde ihm „Die Hämnung Aılminatons zur Beriliammg 
ftellen,. Bas Lee, der nur 33.000. Mann am Rchmond 
babe. onne Beuurezard feine Verſtärlnug erwarten. Der 
„Nihnoud Eraminer? aber verawihlant Sbermans Trup⸗ 
penmacht auf nicht mehr als 40,000: Dina. u.) } 
Dad miyt. De” Ichreibts Wir wollen recht gerne 
glauben, dab wie es in allen ähnlichen Fällen zu ge— 
ſchehen pflegt. ie. 3. bien ind Spiel fommen, die, Berichte 
über die Berlufte auf dem großen anterifansichen Schlacht« 
felde wirliadg Äibertvieben ſind, und daß mancher Todtge— 
alaubte, nicht ſodt iſt. Muderntheil® druugt der Tod Tan: 
ſeuder jener ‚Namen* zeipe Gradloſen in der Neben der 
Arme eo, ſicherlich nidt a die weite Deffentlichleitz undı-beu 
dev Forldan-r des entleplihen Bürgerkrieges haben die 
Warnungen vor Ausſpandernng, deren Verachtnngs in ſeht 
vielen Fällen die der Einzelne zudem, ja nicht: vorausſeben 
und ſo abwenden kann, ſatt luhmender Arbeit dem Schick 
jale des „Kriegsſullers“ zuführt, unſeres Erachtens. bis 
jetzt worb nichts an ihrem volleu Gewichte verloren. Wir 
unſeru Toeils vermögen daber aud nicht einer. eben Kt 
durch die Blätter gebeudan Einladung des Herru Gullan 
Stunde zum „vortbeilhaiten Ankanf  nordamerifantider 
Ländereien” (Mehrere i000 Acer) das Wort am reden. 
Nicht als ob wir darin etwas Unreelles erblidtm, oder 
als ob wir in. Die Augaben einer eigenen Keinen Bro, 
ſchüre über. die, Eimatiichen Boden uud louſtige Verbält- 
niſſe des Staates Jow.ı, du deffen Grudy Ceundy jene 
Läudereien liegen Miftramen degten. Auch wir wiſſen 
ohne beſoudere Berjidrrung, - dab der Saat Jowa bau 
deu qegemmi.tigen ‚Kriege won Anfang am. mit, veip 
wanuittelbar. Desuh t worden il; daß er: aber mite 
telbar, durch Geld md. Lente, an den Lalten und Leiden 
deſſelben Theil genonnnen und es noch jerue thuu muß, 
it doch wohl. jelbftverländlid. - Eine Auffoderung zur 
Auswanderung beabſichtigt ührigens and. Herr Steume 
micht, und ſo mag immerhin. im ſeinpem und des ander 
Mitunterzeichnerd, des Nebtsamwaltes F. Etreit in No: 
burg, Namen „Für Diejemisen, weiche einmal entſ chloſſen 
find, jeufeits des Oceans cine neue Heimalb zu gründen”, 
eine Güraſchaft für eis ſolides Geſchäft liegen, fo. weit 
dieie überhaupt bier in Curopa gegeben. werden daun. 


Marttberidte. 
Lihtenseks, 5. März An vergangenen 
tag fielen 6 eine heitigen Sa ev zwilchen Ebers 
dorf und Seibmannshorf, ungänlige ichwarze Raupeu nieder 
welche den Boden anf eine Suse —— Ib Senden: 


‚Breite be 
Joh —— aber alle, lebeud. 
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Moguutia 
(vormals Rheiuſchiſſantts · Aſeknratz · Geſtliſchaft 


J = AR Mainz. — ne 

Die feit 1818 beſtehende Geſellſchaft führt nunmehr mit erhöbetem Grundfapital, abgeänderten 
Etatuten, ‚Und erweitertem Wirfungsfreife, die obige Firma, wozu die hödfte Genehmigung Fönigl. 
Staatsminifteriums des Handels und der öffentlichen Arbeiten ertheilt worden iſt. Ind m ver Unter— 
zeeichnte Diefes zur allgemeinen Kenntniß bringt, erlaubt ſich derjelbe Die Anſtalt felbit, fomwie feine Ver⸗ 
mittelung für den Abfhluß von Zransport-Berfiherungen auf Flüffen, Kanälen, zur ‚ auf 
ijenbahnen und zur Te angelegenlichft zu empfeblen. 

Die. Sefelljnaft übernimmt die Verjiherungen gegen feſte, billigft geftellte Prämien ind wird be⸗ 
mäüpht fein, das Bertrauen, deilen fie ſich während Abre langjährigen Thätiafeit: in weiten reifen u ers 
nn hatte, auch ferner durch Foyale und prompte Erfüllung ihrer Verpflichtungen zu erhalten uno zu 

eitigen. 

Die Polizen werden zur Stelle ausgefertigt, Antragformularien, Anleitungen und Ausfunft bereit; 
willig ertheilt durch i 

Miltenberg im Januar 1865. den Hauptagenten der Moguntia 

Jos Knapp jun. 














Ruhm lichſt belannte 


Auereiben. Stoſſwerch ſche Brufl-Bonbens, 
Etwaige Aniprüce, an den Nachlaß der Vauerzwittwe Eva Katharina anerkaunt beites Hautmittel gegen 
Balies don Breitendiel find Hals nd Bruftleiven, Huflen und 
DonnernNag den 9. März d Ir«s. Heiferkiit, ſteiſs echt auf Lager A 14 
u der Mater in Aſchaffenburg 


IR fruh 8 Uhr \ 
babier Anzümelben, widrigens ſolche bei der Auseinanderſetzung micht dert: -bei I. F. Drueubroßt;, in Dilten: 
ſichtigt werden Sollen, 2 berg bei Apotheker Schitmer, ſowie 


Allenbera, 15. Februar — in Weber bei 3. 6. Nupp; in 
’ RENHETTREE Land gen, Frammerebach bei Joh Winter, 
* Bauer, Landrihter. jun; in ®roßoftbeim bei 3. A. Rein- 

run! Hinhlluns nr, Aſſeſſor bandt; in Orb dei Apcıd. Rulamd. 


in Stadtprozelten bei A. Büttner. 
und Berlagınon Mupolnh Bintwer iurufhaffendure. 
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F irf han or " bien iur, 
bannenientöpreit: Expedition für Mikkonber — » uieratiousigeis: 
. Nihe!, 3 rr m * Uiei Kern Ruf TTT EN Die genug 
„salntähriib If, FO Mr. ni; _ VER N ni. monde Nette ‚ber denen | 
Wierliäprih 6 ii. 0.0. | Joseph Knapp jun. > N 





Rundfhau. 
Munchen, BG März Mad dei befamten jüug 
ften Vorgängen bat men der geſtrigen VBorftAlung Fi 
Hoſtheater mit beſonderem Auterefe entdeuenaeieben. Es 
gelanite die Dper „Tamıhäufer von Richard Warner 
zur Aufführnug, obwohl diejeibe erft dor einigen Wochen 
eaeben war, wobei Hr. Wagner am Scluſſe 
ürmiihe Nyre erhalten batte. Der damaligen Borftel: 
lung konnle“der König wicht beiwohnen, geſſtern aber er- 
ichien ’ ex" vor Bin der Vorftellung und verweille bi 
zum Schlfffe, an welchem, hard Waguer abertnals 
von der auferordentlich reihen Berſammtnug — das 
eiie nm allen Theilen überfüllt 
— wieder ſtarmiſch nnd fo länge geruf.u wurde, — bie 
err Negiſſeur Kindermann vorirat ind erflärte, daß Hr, 
ihard Wagner nit mebr im Hanfe/anweitud ie, daß 
er deufelben abet tojort von der Autzeibimug in’ Kennt⸗ 
ih joy wirde. 
dünchen, 6. März. Unfere Stadt ift jetzt zumeift 
von den poluiſchen Flachtlingen verlaff;n. Eier bemerke 
ich noch, der nad Polen zurüctebren milk um wenigſtent 
im Balerlaude zu fteibın; die alıderen ziehen fi 'nreift 
nah Fraukreich und — nach der Turkei, welcher unzwili⸗ 
firte Staat fie nicht von feiner Schmw.He Nöht. Diliyıdie 
Stammen wollen wohl vie bay riſche Regierung in Schug 
nehmen, ibre. Gründe können nicht auffommen gegen die 
der Humanilät, die noch in legter Stunde von einer An- 
zabl biefiger Männer vertreten wird, die in einer Fingabe 
- ran —— um — * der — 
iten. ir baben jedoch geringe Hoffnung auf wine 
Wirckung dicles Ede 
Münden Nah einer Verfügung der Vaukoms 
miſſion find fortan die Manerarteiten in io lange geilat-: 
tet, als nicht der Thernrometer bei Tag unter U auid® 
Kälte (NReaumur) fallt; beim Eintritt des Kältegrades 
müffen die Bauarbeiten wieder eıngeit It’ werden. 
Berlin, 8 März Die „Privitzial’Eorreip,* 
fagt, der Flotengründunasplan werde nächſtens dem Ab- 
geordnetenhauſe vorgelegt werden. Die Newierung glanbe, 
die Koſten aus den venelmäßisen 'Staatseinnahmen be: 
reiten zu thunen; eine Flottenauleihe werbe daher iti..t 


erſorderlich je. 

Berlin, 6. März Tir vom Fıbrm. v di Haydt 
jept mustelft beionderen "adibreivens an Die Mitglieder 
des Komites für: deu Rordoſtſeekanals perinndte , Denk⸗ 
ideriitı dr: Geh. Oberbauraihes Bene veranichlagt die 
Auriühsungstoften des Kanalprojets. Eder idıde Et» 
Marg reiben in Eumma auf. 2. 192400 Thaler. ‚Die 





muthmaßliben jäbrlichen Koſten jür die Unte haltung un. 


den Getrtieb des Kanala ſind auf 200,100 Toaler veran: 


ſchlagt. 

Dem „Fr. 3. wird aus Heidelbenn,d. Mäy 
neichrieben: Aine Beriammlung, welde dieſer Tage, irei- 
lich im Geheimen uud in kleiner Anzahl ım Barirer Hofe 
am Rürlöplage ftattaeiuuden bat, verdient an dae Soun.n- 
licht gezogen zu werden, Hier Lam, ulirqutontane Partei 
zusammen, uaglüdiichermeiie hir fe. ‚nicht porfüchtin wg, 
vum acht —— auch Einem Nichtverſch vornen 

er 


ur dieſe li 


Bsieitt » 
— Dielen, wrde war uch eines Stunde emp. 
und mad) Der ji ven Ziammentunfte” 





angeroinmenen Regel gewaltiam entfernt; allein was be 
während feiner Auweſenheit mit auböcte und aniah, er: 
zählt er jet au alpmeinen Kritaunen und Mbfchen. 
Als Hauptreduer, Thälfder firnige Mantmit, fei ein Dr, 
V. auinetveten, welcher unter Veiſall der’ Anweſenden ge- 
jagt babe: , Die Negerung trese-ibuen eutgegenz alleiw 
der. eimaefvlanene Weg müſſe verfolat und bis zu feinem 
Ende, den Sturze des Minifterinms. veriolgt werden 
Dos Nächfte, was jegt zu geſchehen babe, fei,' Daß Bie 
benachbaaten Negierungen auf den Zuftaud "im -Bumde 
aufmerkiam armaht würdes. Um aber vnichts witverfudhr 
zu laſſen müffe man auch den dentſcher Bund um ſchle u⸗ 
nige Hülie ana bein Men aber, wie zw erwärten ſeil 
bon da aus nicht⸗ geſchebe, dolieien die beſden großen 
katholijcheu Staaten Deutſchlndse zum Eruſchreſfen iſ 
zuſordern, Und dieſe oiteden auch Hilfe mir Veranüden 
keiften, da ſie ſchon lauge mir ZJäbhneknurſchen anf: Baden 
buugfeben härter. Bemerkungen find überfläifin. Der 
"Beobachter" wird freilich nad Gewohnheit Alles leugnen; 
b:er aber, wo mar Weib, mit wem man es zu thun bat, 
iſt die. Erbitteruug eine. unermeffei:e. 
— Heudelbere, 5. Mär. In einer von eimal 
1500 Berfonen beiuchten Voteverigmmlung wnrte heute 
eine Auerkennungsadreſſe au das Staatsminifterinm Aller 
beffen Verhalten geſenber den Mgitatioum der 1iftta, 
montanen Partei. beidhloffen und dus Bnftetiund det 
fräftigen und nachbältigen lnterjtügung des babifchen 
Boll: 6 verliert. Den Worfig iühıte dev Oberbitrgemeis 
fter Arguemann von hier; als Redner trat u. U. auch Geh 
Nath Mistermaper aui. , IR? Zu 
‚Die turbeiiiice Kammer Hat wit großer Ma: 
jorisät den, Beihluß fahr, die Stantdrediernng nm Vor⸗ 
lage eines. Geſetzes zu bıttem, welches das Verbot aufbebt, 
dab musiändiiche Iſrarliten ohne landeshertiche Geich- 
miqung als Dienftboten, Lehrer, Gebiltfen ‘ze in Dienkt 
geuommenymerben bürfdt. ine Pwiderhandlung gegen 
diefe Beitinunung zog bißber für Ehriften eine polizeilidie 
— **— fir Juden eine Geldſtraſe von 100300 Thlr. 
nach fich. nt 
. Eileuad, 5. Mär. Die der Werrabahn aus 
bem ım Dogenber 0. J. erioigten Dransporte nat Säfte‘ 
ſchen Grelnttongsruppen eAmuwiene Vruttoeinahme beläuft 
ſich aumden Betrag von 81.973 Gulden MEETS SE 
Rus Dambura;, d. Mär, wird der „NR fr) Bet 
telegrapbirt: Wie werlamtet wird der Könia Wilhelm, 
benlsitet vom Bamiftenpräfidenten dv. Bısmard, demnächſt 


eine Reife nad Schleswigholſtein antreien. Die ntipres 
chende Autmelbuna it nah Altona erfolgt.  - a 
Frankfurt, 8 Mäy Die „Wodrnichriht 


Rasiguatvereind* wird vom: April an im ‘Frankfurt bit 
U delmann exſcheinen we 6 
Die Telearaphent onieren in Paris hat einem‘ 
eiuheitlichen Depeſchentarif angenommen: 
Fraukaeich So oft Rappteon ein großes, tief 
einare endes Ereianißz vorbereiten wollte, bemertt die M, 
fü. B.,_ Mel an die offidſenn Blätter in widerſprewenden 
Den ſich hi ER geſchah dres no mn... am 
ba zum ntalkemiichen engel? Es geidhiebt dies jeht leder 
in der; Igämerfrae: Mamfollre ſich in Beruf n 
darüber täuſchen, was ed zu bedeuten bat, wenn die‘ ' 


den ‚oifizihien. -iehnzdflichen Orgene ciner Anmezion. jener 


unter der Be: 
nemarf, 

das Selbft 
olles betonen, 


Laudſchaften an Brrı das Work 
dindind & 
Y ie t ı y 

nase deke ſchle olfteini 


und die Vergroßerung Preußens hals unzu; 
läſſig ertlären ohne eine Kompenſation) (Erſatz“) an 
Franfreid). \ m 

Bari, i März De gegenwä Dies; 


xitolo beichäitint im eruſtlicher Weiſe die Franzöftihe Regie⸗ 
rung; darin Vetantwortlichteint Dabei n a — 
theilige iſt. Es Heißt, die Muſſter Hätten Ka 
niae Bemerkungen iu dieſem Betr jfe_u 

glaubt, dieſer „aber y feſten Enſſchlutß kundgegeben Is 
Merſte egal nie: Eventualuäten die Edre Urt 


ſiſchenFahne und den Thron leider zum Preije 


franzöfı x 
frangöfiichen Blutes gegründet worden, aufrecht zu ei 
balteı: s:l | vl aan Tan 
a 4 —— du ® . lu 8 2 4 l 
ER ERTL FEN, 
Ju doer letzten Schwaraerichtsſitzunge zu Besuchen 
wide vomn Advokalen Dis Völl ein ebenſo jchauerliches, 
als ‚leider nur zu wahres Bad vou den daſelbſt bis: zu 
Epidewie ıgraffire:den Schwindel: md Wuchergewerben, 
igmwie ipon ı de,rmn..bedanerlichen. ;Folaeın. entworfen, Wie 
Zul vemen hänien ſich daher wiermemald zuvor. Ju 
einar einzigen Wochen ſellen deiea beim Handels grricht 
einundzwanzig augezeiat worden ſein. Uuter dem Verirauen 
gewinnenden Namen Ptivatzer“ hat ſich, namenthich ſeit 
den dehten⸗Jahreu, cine Unzabl jener bereits vom den, 
utlichen Meinnug gerichteten, Subjelte als Seſchäſte 
machr, Unterhändler, Geldvermittler n..}. w.* eingeuinet, 
die aber insgeſamunt und beim Xıcpte betrachtet: nur den 
Wen zum fagialen Untergang: vermittelt 1 wisunfgig Pro⸗ 
zent Tür ſechs Monate anf Wechſel ud Hypothek“, das, 
iR der maeringere* ‚Bindini; Für alle jene uoy Zahluugs 
ähigen, welde vom einer augenblicken Werlegenheit: 
Aüberraſcht/ werden. Es gibt in Münden gegemoärtig- kaum 
mehr einen Kauf, sein Darkehnaeichäft, einen Tauſtch oder 
Bertrag, in welchen ſich wicht Dieirbezeichneie Elique als 
emititer. einzudräugen wüßte, .Mnd* gerade dieſe „Vers 
Auittlen®, find: es welde den Öffentlichen Kredit anılemer 
Brwmidlane; dem „Bertrauen", etichullern. 1 — 
— Vor eingen Tagen wurde in ıMugsburg etn 
Schwindler werhaftet; der ſich in Runcheu und Ungsburg 
vor einiger Zeit Zutritt bei angeſehenen Perſouen ver# 
ſchaffle, Grüre won Vekannten überbrachte und ſchließlich 
umer dem Borwande, dab ihm die Briefinihe aufinen 
Yahnbaje; entwendet werden jei, um em Darlıhen bat. 
Bei den meiſten VPerſonen gelang es ihm, anfı dieſe Weile 
Geld u erſchwindeln. A y'n Li. 
nn Bambern,ıd Mäy Am. Dezember v: 8: 
kam von Nürnberg ein junger Daun‘ von "beiläufig2t 
Fahren mt jener. angebirh Neuvermählten, einen: för 
nen Mäpden im Alter von 18 Jahren bierher und kehrte 
im, eiuem⸗ Gaſthof ein. Dieſelden verſthwaudin Jedoch 
Ion am andern Morgen · wieder mit Hintorlaffung jweier 
eiſeſͤcke Man hätte nichts weiter von ihnen gehört 
bis vor einigen Wochen die Nachricht hieher aelanate, dap 
feit, längerer Zeit der Soßn eines Kabritunten B. zu 
Maing der in Nürnberg in Kondition ggfauden jei, und! 
ein, junges Madchen E.,: welches in Nürnberg gedient: 
balte, wermißt würden. Man vermuthete, daß B., wel’ 
Her mit €. in einem: heimlichen Liebesverhällmiſſe geflans' 
den war.) ‚diefelbe ‚enttührt ‚habe, um ihre Vorgeirathung 
mit einen: Andern zu bintertreiben: Much’ Pboroaraphiiche 
Porträts der Vermußten ftimmen mit dem dahibt geiehes 
neu. Paar überein. Geftern Rachmittag fand nun ein 
biefiger Bürger auf-einem Bang durch den Michaelsber⸗ 
—— wei nebeneinauderlie geunde Leichen, welche mit 
nee bededt ad tief eingefroren wären, und derer’ 






‚mit, dem des vermi ares uübere uſtim⸗e Ihre 
Räaßt keinen Zweifel A fie ſich durc = 
e getödtet. , Ecrſt gegen Abend gelang res, ſie aue 
i eichälle ui und in 777 1 zu 
Y Mi sum Bud EIG 1 Br Br he nd 


mn IM zinem 3 Stunden on SHraubing" ehtföintene 


— — —— nn — — — 


we 


gellimgEan an 7 7 


ſen BEOO, aus Preußen 3500 


achen au Sollen ge: __twaiıet im Ganzen 24,000 Säuger. 


Fr 


Orte wurde 





Am 7. März Nachts ı1 das 
penhaus der nenerbanten Kalerne i 


ganze ſtemerue 
n Nürnberg ,gius 


Junad! 


rep⸗ 


— Zum Sangerbundesfen in Dresden 
bis jegt 1600 Säuger angemeldet, darunter aus Ar 
(100 ans Berlin). "Man 





zeipzig, 6. März. u den eriten-Nachwmiktnae: 
unden ed coß ſich heute in ſeiner Hopm 9 6 
exoludid Clexnoui, Late de NMEurope in der 
Tohmasmuhle. Ein unglucklides Zıebesverhättuig ſoll den 
aupe-jt erizbaren jungen Mann — es it derſelbe, der im 
Jahre 1809 jeimen Stufp.ter Krüger, den Befiger des 
Dampligen pale Beyat am Köwgeplage eiſchoß md deh+ 
Ad bie zu, feuer um voriget Japre erfolgen Vegwadix: 
ug WEN dau⸗ſtege zu Verbügen ‚hatte —— zu dem rm: 
digen Enigiuje, lo Hand au ich zirzlegen grtieben 
deu. Ferdilann Kleimont, hatte Beine Läufe einer Dop: 
ſich alten nn Her 


vap.itute auf’ ſich abgefru ud 
he — ’ ET * a 03,4% ei 
Kan | der Umgebung Hamburgs lebl ein Vdame der 
bece 15 Hoyer 100 Jahre al iſt. Kuich arb ein Sohn 
Zepre all. Die. Augepd.igen Igeweten fihjehr,- dem 
Öreie Die Trauerbouipap muffliipenen, und ihalen dich 
bp mir großer Vorſicht um Gorgjamtsit. - Der Hmr 
urahlarige — Nachricht aber ſehr schaft: auf und 
eligegiile,, € es ja amucr geſagt, Dalf der Jun 
wit «ll Helen wilde. | a * ei De 
Fer, dritte Deuihe Scuerwehrtag fol in dies 
jet IAhl⸗ Doll br 3 Aug. in Brest abaebal- 
ven MEIDEN. 5 5. f m *— 
Der ın Paris beliebte Sänger -Gramye. konmi un: 
Löugit beint Rachhaufegehen durch dunkie Straße und 
WED pedheich von einen Berrunfen angebalten. Können 
Sie ‚peifen #° jrugie ihu der Mann. „Was geht Sie das 
und — „Enildulgigen Sie; uch wohne bier oben, und 
habe Line ke Wenn ich pfeiſe winit mir 
meie, geil wit Single, herunter“ — m, ſo pfeifen 
Sıel” er ra ut pleifen, ich habe 10.mıei . ge— 
teuten 10m „29, j01? jagle Graize,: welcher ein watlr« 
Uches Muleid, a dem Betrunkenen fühlt. Er ſäugt aus 
zu pleite und ‚en werbaAher kopf, am Heften wird ſichtbar 
Daſſelbe öffnet ſich, enl Lainei jallt larmend auf das 
Pilalter, wagrend re ran herabrujt: „Kommt Dun eud- 
luch liederlicher Geſelle?“ Und im demſelben Augenbiick 
erhält Grange eine Ladung Falten. Waſſers über. den Kopf, 
als; Bohn jur jene: Meuicenireundtichkeit.:, { un 
Turin.b März Geuergl Binekit pen: 
ſcheden. J +4 * | 
Barmen, d März. Den, „Berl Börſentg.“ 
wi vou hier „wlegrappirt: Die, grobe Ditermanujde, 
Steariulerzeufabrit ſteht, in: Slamımen, , Das Fener bat 
beriit®; eine furchtbae Musdehmung erlangt,‘ „Mehrere 
Menſchen find verbrannt. Es ſcheint nahezu. ein Tosal-, 
ſcha den zu Werden. 7 8 ) 
— Waridam Um 28, Gebr, wurden vbu hier wie⸗ 
der T5 polniſche Gefangene, daruuter zwei Frauen nach 
Sibirien abgeſuhrt. Mit Ausnahme von 6oder ſieben 
waren fämmltliche Wefangenen: au Ketten geſchnnedet, ein 
Beweis, daß fie jn ſchweren Urbeiten oder zu den Berg? 
werten verustheilt find. u 1.7 05 Zr > 
„ Ber Bau griechiich-tarholsicher Kirchen an Lit⸗ 
thauen wimmt immer größere Dimenfionen au. Im 
Kreife Groduo ‚allein find 10. meneKiipenbauten in Ki: 
treprise gegeben,» die in zwei ahnen volleudet feim 


folleu. * 1 ui 4 
IJ Attien· Schwindel aat ire in 8 bb 
fichtigte, "die Dartile Yalıracian a Becken! 
Kompagiie gerietale zu Derfihmiergen. Kir! bem Zwei bası 
———— 
rare: N en t i 0 innen.) er 
Kredit mebiier Hat 7 8 name , "um dies 
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Mhryah der Wien Ki j 3 na Dan 1 2 (fd ABB) Mo 
tzahl der tie fir” jeing Hände u Re 16 FR Re. Geſtiegen im grte,) 
— ee ger - 
um E i 
zer’ deftellb; dem Anttag Verene u. Von 316 im Pe % yo re Te 
men waren Eur in den Kane dv Beamten, Die Sade 
wird Ka ES —— —— N eg —— dem Kreiſe. 
aißland ge 33 inſe rIb Ma Bi 2 
werden 100 Naphtaquel: ri tſitzun ‚Ai —* 100 8 16 u) ung 





antik AN — — 
2 ee hl ' lodeanım liesin'g ai'Bıt * A um fa 

M bet. Raid werligern wi t a 
ih nn J— Juf der ruſſiſchen albufel re * — — 


nunnt. J er 
E een neuerdings — 


wg zeit | 
ten IR — — wird! gemeldet. Daß + - na 7 id 
1 davoſi ſich —* vie arten Reiche. Mut En 7— * 


deichbb ee ie tubltorwfchen Fer: 
ee Auf er HE Si N Bergtaulies Ja⸗ Fran tan, ‚8 Mär. Mar öiterr. ; n war 
Hohubi,. wodie "5 —* iluma, Oletma⸗ und Aldan enter nauf ‚Wiener Hotirnugen; die. Tembeuy'matt. » Ameyelani 
priu —F d au vel det Verydnstäufer;‘ welche in Folge won Kaufsanitnägen Anfangs ſteigend, 
BJ wa von der den, hat man Luger fa: etwas rn umgeileßt..- 


die 

belbaiten & read Aue, ugmentlich in den —7* sy Ich ı 2 Albeir —5 aredlatuen 192. 
Far iin Beichn. due zkau manden Loeſe 83". Amertande 56 

v nahe in der eye FR ii es genügt, NUT das Moos 
ee 





ntd ehe" dinne e ‚abzuheben, um zum, V — — iſe. 
Metalle u 4 „3 ı BR Were. E Kerl) (. * 5* 
Bor efthdgte prattiicher Nügliteit und — jun 1194 E A. fe, RM Mr 1, 
and dem fhraugiellen nterefie der Vabnen fehr eriprieb- 5*5 se ira 4. ji 77 
Kit iſt die * — tu Naſſau, daß hir Schükr Belinzriß , ner, El 2 De ET 
zum Schulbeſuche bei täylidyen Fahrten ihnen ein Nabat Käuf ET 
von BO PZiz bei nichttaͤglichen von 30 pZt. gewährt unıdy —, 3* 24* RR ——— 
wehrch Die haufigere dVerüpung namenlich —ãA Burglengenfeld . as 9% 8% 630 
ädtischert Schulen anch deu Laudbewohnern ermöglicht Wird. Meiden 1, 1: 48560 9 18 8—- 63 
a a ti ae ee BO 
-Marttberidte a Ban 
Muasburg, 3. Mär. Der beutige Schrannen: Bett un an HE 10 5 45 
Hand berrug 1459 Sch. wovon 1426 Sch. verkauft und anal len Sudan U 62 
33 Sb. aufgezogen wurden. Die Prerfe meilt geſtie zen. Gungenhaufen - - U. . 14 3 1010 96 67 
lan E18: u 3 Bi 4 61 


zen ISA. BL tr. (defallen mm 11 Er.) Ambers 


achricht Jür Auswanderer” md. 
Reiſende nach Amerika: 


Durch vie vorzüglichſten Bremer, jowie Hanmbur er 
Dampfer und Dreimaiter eriter — nach eK ge und Bal: 


fimore zc. über nd *F 
Haͤvpre, Breiten iind Muttwerpeii a 


i jeve Woche regelmässige, Abfahrten ſtatt, Xund wer den 
für aeieglich Legitimirt Ueberfahrtsvertraͤge taͤglich zu den billigſten Preiſein· Jabgeſchloſſen 
Ameritaniſche Gtidſoften! ſo wie Wechſel, ſogleich zablbar bei Vorʒeigung⸗ auf, ie: ‚Hanvelöpläge 


von Amerika!⸗Werben zu denebllligſten Kurſen begeben. * 
Auch wie Ankunft einbsijeßen Schiffes in New⸗York werde, ic) ſtets zur Berpbigugg‘ der. ‚ Berwans: 
ten der Ausgewanderten in dieſem Blatte hefanmt machen Suiclale — Ass, unensgeldlich.. 


Mäbere Ausfanft —**— wit General: Agentur von an. A 1 


ifteipreife: 








„lg Sie mia n⸗ . yardt.sr | 3; 
ir... fern 9 k 51 * IE } 4 Cart sieber Alıt 
 " 4 ar +) 4ter , I t wi » y fi ’ Im ih Wur burg J 140* „sn 
nud deren Horcen — te * | ‚A di Ta * * 14 F 
m. Dedelmann in Aſchafieuburg, artımamm ia Marlthreit A vurhart 
"David Sahner in Bracenau, Bi Lajc in Dia heidruſeld, *ð 
J. A. Schöpp nein Vifchofaiſeim u. re in Miltenberg, 
Er aan om der in © ca nden AT — 8* Eee 
Sunrtdet —e inger Ad elburg, 


9. Müguet In Klingenbe 


x WM Dilden it vohr, 
— — onmnt 


Eiſenbahn a ni⸗ ste! 


- Ei RE 5 4 An} P An 
Mic alle Bahnen des deutſchen Ehenbahnvereins, find zu baben in der 


Erhebuidn dihfeh "Bldten? e hart molfte 






Mahimühlse-Berpyadtung. 


ach neueſter Konſtruktion {qm ‚eingerichtete; oberichlachtige 
Pr m —* Se wer 
ai Es Ken ii Fur I mu * iu Maninsis 


ui , al 


een Ro 


— Seen —* 
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rad ara i erex An * 
„omas € u 
. zum od .I9 Diorgen — ethe Aderfeld und. 


tmeß 1008100; — 


ud, Ai este * erpadtung an/ 


ri L 1.8 65 
— Ar 
in dieffeitigen Geſchäfte zimmer — 2 Vachlliebbaber, welche N. 
mit den nöthigen Penauiffen über Befähigung, Leummnd und Vermögen ver- 
den, mi dem — eingdladen werden, daß; der Platz zum 
De: eines Frucht · Mehl · und Grünrkern« Handels: ganz geeiguet und. die 
* von der eg —— une ee balbe Stumbe entferut‘ äfl. 


gm odig Ad Az 1865. 9 
l. ma» Eh Renvamı, 
Herk. , 
ro, 924. 
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ar. Forſthaue am Eigländer werben E 
2 Me ne gg 358 J⸗ 


fruh 
dies nachverzeichneton douer in freier GOES Öffentlich verfleigert: 


Nevier Sailaufr 
* den — —— Efflinasbera, Bienrain und Sqan — 
28", Klafter Pe in open ae ie Klafie, - 
RU ü Bucenkuorzbolz und 
PA — a... Rlafie. 


⸗ Revier — — 
* Ar: Möldabtpeitungen Rubberg Sandenbein, —*8 Friedriche 
Gla an ’ 


ar a ud bite 
—J— BER a 1. 


2 4 pügebolz:k Al: 
r 4b A: dia ft 
u] 


Ficſe mabſchuit ie u Vaupgig geeignet und 
Rieraien nnihn 


Heinrichsſsthal. 
aus ben, Walbabihrslungen Bud, Sceitmalk, uud Eichberg, dann au zufälligen 


Nevier 


Ergebniffene 
170 Klafter Bucenigeitieh L. Al. 
934, ... Buell. Knorzbolz, 
ri „“ Buchen Pruelhoiz 1. Al. 
m O5 Buchen⸗Aſtholz, 


3* Junpaltiges Buchen-Klogbol;, 
Kelern; Aſtholz. 
X Süd Fichten — mb. MM. 
m Stück Frpten-Baumpfäple I. mud IL. AL., endlich 
4000 Stüd a Bobnenſtaugen 1. und 1. A. 


Die Su erden bei der Verſteigerun befannt emacht, 
und bier De ee dab Ränder, welche binfictlic vr Ber: 


mögeneverhäliniffe nicht binlänglich bekannt find fich mit Atteften über ibre 
Bablungsiähigteit auspuweiſen haben, fowie Alle Jene, welde im Auftrag 
eined Auderen Holz fteigern wellen, fich hierüber durch legale Bolmadt aus- 
weilen müflen. 
Alva ee den 8. ‚Miız ı 
döniglides For 
Nöttaer. 


lleinıge Kiederlage 
* echten 


Rettigbonhons für Huften . 


von I. gu ‚Frulleiden, I if ; 
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und Berlag von Rudolah Bänsıner, Aſchaffe 
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— ee 2. Semenfters: ‚nit ve 





FOHSINK. 


Sonntag den 12, Mirs 


' Pheater-Vorstellung 
im ——— —2 
Anfang Nalb sieben ‚Uhr,. „ 
Nur Mitglieder und deren statulen- 
gemäss berechtigte Angehörige habeu 
utrit Nichtberechtigte en von 
der Controlle zurüekgewiesen 
Der; Ausschuss, 


 Ntollwerek’sche Brust- 


nad der Gempofition d«s Rönialicen 
Medizinal: N unter Bo: En ER 
Hofrathes Profeilor Dr. —* 

echt zu haben a tr. pr. Baker Ba 
Bebraudsaumeifuug in — 


bei J. F MEI FR NED Rd jo: 
wie in Bieber bei, 3. E Rupp; in 


Famme gbach bei Job, inter 
Jun,; in Öroboltbeim bei. # Hein- 
hardt,,,iu Miltenberg „bei Apoih 
Schirmer; in Orb bei Apoth. Au: 
land; in Stavtprogelten bi Karl 
Bütiuer. 
——— —— — — —ñ— —e —ñ 
Es wird von einem jolızen Käufer 
ein; kleinetes Geſchäfto baue, J. B. 
Wirtbobans, Handlung 26 Oder auch 
ein eines Warernant unter annehm 
baren Bedingungen zu faufen oder au 
pacten geincht. 


Frachibriefe für eifenb: une 


ie, 


\eisbriefe, 


d 

Rechnungen in Kolio, Quart und 
Dtav. 

Fakturen aller Art, 

Fi 


Adress- uud 

Visitenkarten, 

Couverte für Beldfendungen, 

Stempel auf Couverte und Brief- 
papier, 

Preis-Ceurante, 

Anweisungen etc eie- 

werden auf die mobdernfte Meile 

ſcynell und billig geliefert (theilmeife 

vorrätbig) und empfiehlt fi zur An⸗ 

fertigung dieſer Arbeiten unter Zur 

fiherung pronipter Bedienung Die 

Buchdruderei. von 


Rud. Günther 


in Aſchaffenburg. 


BE u Miltenberg nimmt 
Herr. Kaufmann Jos. Hi 
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Exıpedition fürMilonherg Anieratiowsureit 195; 
st. .,.3 nn > vor Derra Karen’ ® * Weimar Air 2 
albiähriühe IpNtE‘ b 9 11195 . Juts@U 3 nenk-r Haile, ‚enee Kerem. | 
— datt Joseph knapp jun. Rund I tr. 
Fr.itag kr. 39. 10. März 1865. 
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But "Arböterbewegung., 

Eeinen Freunde Alliens ſchreibt⸗ der größte römiidhe 
Neduer einmal bei Etwähnung des arbeiladen Volles: 
wenn ed: wüßte wie mächtig es iſtl“ Em paar Wal 
war das WolE: m den Wege, ju dieſem Bemußtieim zu 
erwaden und daun ward der Staat .allenıal bedroht, aus 
feinen Fugen zu geben. Noc zur Stunde ſchlummert das 
Machtgeſübl der arbeitenden Etände bei ber Mehrjahl 
des Volkes. Bon Emopa jedod kann Das nicht geſagt 


weıden. Hier „üt, feis, der Meforyıgliou, und den welt 
erkbütternden Ge ER a rhunderte bis 
anf den heim. Tag io vieksneihehkı; das von Cictro vor bei- 


nhbhe zwe itanſend Sabre aefürchtete "Brionßtieir lebendig 
u nlachen; daß ner übch Mer: daffelbe in Zoeiſel iſt ſich 
durch die) tuctzlich Autahabte Be fun einer Deputatton 
dentſcher Mrbeigerweieinie mad Parts‘ belebreu Lafer mug. 
Dieſe Briferliche‘ Einladung war #0 ein Fühlee: Lonis Na: 
poleoue, ver ſeinen ıömifcheh Wor-änger valbabmt, mil: 
Her, uni ſeine Finde Im Echteden mi ſich bei dem Lolte 
im Gunſt zw fcgen, die Fechteriibaaren jufauımenzog und 
tiaetirte, Er mag deu denticen Pulsſchlag wohl etwas 
ruhiger miunden babes, als ar. 
„den in! Deurſchlans das Serbfibewußtfeim dor ‚aubertenden 
Ktaffen nicht” zu fürchten," dazu iſt es min dem Biduriniß 
unach geiſtiger Veredlung und finlicher- Biltung bereils zu 
eng verbunden Was dis‘ gedachte Arbeiterdeputation am 
beiten kennzeichnet und ihr ur Ebre aerricht, iſt die Wahl 
ihrer Führen - Wir! mirter den Dentki em Acbetengibt 
es Leute genug, die den Gdltinger Proiefjor am. Der 
Spige ihrer Genoſſen nicht gutiren, und erft vor wenig 
Tagen wurden in Ienfriöoeh gegien e Schulze De⸗ 
litzſch und die Korligrittepa et bes —* chen Abgeord 
vietenihauies "Erkiärungen box Arbeitern abgegeden bie 
nicht brutaler fein Pörmten’; abs fiel ſiude Dergldcd: m Er⸗ 
ſcheinungen beandennnsiaber am uäleremWerenamräk: auf 
den geſunden Sinn unde dad Rechtsheſuhl der arkeitenden 
Taffen it Deuticland nicht“ warte zu nraden: ſie nnd 

be worgerufen durch Die! Aufreigungen, Hitochdiel ans / jeuda 
Liftifpen; ulttamoutaren Oder verbiſſenen ſocialdemokrati ; 


ſchen Kreiſeü ſtammen, deren kaoiinichE Abſtchtru offeun zu 


Tage liegen und an dem allgemeinen: Kortıdriti apeiteru. 
Die legte Zuflust der. Bourbouen iu N:apel waren ihrer 
et — die Logaroni Die legte Zuflucht ver feudalen 
eaktion in Prenhen fol von ıinn ab — eine Arbeiterbes 
teegung ſean! Es Ihe etu Still. Rermefid in Ser Weit: 
geſchichte die abſſerbende Kratiiömdn zwingt, dortifjllie 
’ zur fachen, wo ihr Sturzo am ficherften: erfolgt. 11 Wie dir 
—58 — es waren, < welche die mehpomtanıidye'iipdaftie 
ie untergruben, ähnich dem wird die Mbritenbeipe 
hg den ehren Auegang haben, daß- fir die legten Spu: 
ren dis Feudalismwscbeletigt, U „in so. 
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einen Partei; verlangter Publikation das Gericht dus Site 
Nigfeitsrüdfichten das Urtheil nur auszunsweile: veröffene 
lUchen donne, jonserwanid,; daß dafl-Ibe tası Zeit ungs slatt 
ya beftimmen habe, Solches ſtunde doch wohl det Bärtei!.zuel 

Um Bayerrn, 6. März, ichreibt man der un: 
Voftzta.": Seit einiger Zeit tritt die Schulfrage it allen 
ihreu Ronfegukuzen ars‘ polisiidyenv nud Emchlidem Ge⸗ 
bitte! auch bei; und: inner mehr mıdewBorberaennd: Der 
erfte Aulaß ıft von dem baheriſchen Lehrerverein hußger 
gangen, Welchtr im vorigen Jahre eine Dentſchrift über 
die im Schülweſen nochwendigen Verbeſſerungen heramd- 
gegebennthatu Diendarin auigeſtellten Forder ingen / waren 
un Ganzen zieulich igemäßigt, fie fanden aber" deßunge- 
achtet von auderer Seite eımentebbaften Wıberjtand. Eine 
wahre Fluth ou Streitichrifien. und Beitungsarıik:lu- it 


i Yan En Auf Seite der 


feitdem über bueign ‚Op ſt 
Klerikalen iſt niami ed ug berubigt über 


den Aubgangedet hunigeworienen Streitftage? Mal fceint 
‚ weiigtend, wean andy mit‘ mehr doch ene theifniriie 
Scmälerang vis eigenen Eihfluffes zu Füehteit! ° Allem 


Vnſchein nach Wird die Frage hir der Rantıner zu lebhaf⸗ 
tn Wrörterungen Anlaß: geben. 14 „nit nn on. 0 auf 
Mirgdurd, 8. Mär. Die weſen der vor eini⸗ 
"gemiWto..aten auß ‚ber Miefigen Frohnſeſte ftarrgerumdenien 
Flucht des ju mehrjahriger Zuchſhaneſtraſe verurtheiltkn 
Vierdraͤuers Schwmd von franbiirg —— 
teilung mahına ihre Nichſung "tech die inzwischen! Won 
Aptemt Dienfie' entiuffenen Eifenmeifter Diike und G:bifl- 
einen 7 Di ſelbe ift’min beeiibigt nnd Wird m Mir 
get ie dffenlhcher Sying des Bexrks gerichts verhaudelt 
WwWetdenn Dieſe Verbandlung — manche Streiflichter 
"anf! das Gefangnißleben werfen. So iſt aktenmäßig Täht- 
ſt nirt/ Ra ter Diſtler in der bieſigen Frobunelte Don 
yhaftirten "Studenten nd ander en Perſonen föonmnliche 
SW gelage Heränkilltet wurden/ wözt der’ Eiferimeifter 
feine ne erg. Auch noch Landere 
Bo. Lontanlufie in deme Geränmniiliben kamen zu Wen 
‚Akten; deren: Wiederlehr Durch den neuen Eſenmeiſter mb 
eine renigete Beniffihrignnie don höherer Seile unmögtkh 
gemacht wurde. ' BE RE AL wri30 
2 a EEE DEREN. SEN) 
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a ) Städten der Eibherzonthüimer werden 
trog der Berkimer Verictigungen in den ſchleswigbolſtei⸗ 
*. Blättern aufrecht erhalten. Außerdem ſtreichen 


Die Preußen ihre Schilderhäufer ſchwarzwwein⸗ und dte 


reicher die ihligen ſchwarz⸗gelb an; das kauun Ge— 
legenheit· zu er 
er 


„aber auch zu ernflei, Beam, 
Die — 
in in dn ten ga die in men ih aufbalt 
Po hen * ago AI abaefhoben haben. Yu Folle 
Deffen wurden auch einige frante Polen nad ver Schwei⸗ 
—* gebracht. Nochdem Dieß zu allerlei Anſtänden 
und Jubhımimitäten geführt, hat das Juſtiz · uud Poli— 
zeidopaite ment die Grãnzo fir rinilteiten: wieder geöffnet 
und der Bundes tatb Dielen Beſchluiß vachträulich geneh 
Imigt: Der bayeriſchen Negieimia wird dich zur Keuntuiß 
‚gebracht mit —— Beine: kungen über Das Berjapien 
— Poli 


In * yon bat * —— ſtatigefnn⸗ 


den welche »beiibluh, polnische Flüchtlingar: zu nuierivägen 
wi ſie nach England einzıladem: 00 

then, 6. Mär, Die vorgerücte: MBartei, deren 2 
Firchrer Hr; Vulgaris ift und die athenienſiſche Wartei, weiche 
won Hrn. Mianlie geleitet wird, Haben: ſich verbündet zu 
dem n. bargelegten Aivede, der — eme a 
tion gu machen· J — 





liche 
—— Rrrmitgten. 
* Unebab,, 3: März: 5 Dir 19 jährige, ‚Buldbansr 
Adam Aibrecht von Niäruderg, angeklagt des T 
durde in der hentigem Schwurgerichtsverhandlung Bud) 
herſpraich der Geſchwornen die nichtſchuldig  beiimden 
und ————— freigeiproden. vet, 
leumnundet, hatte in der Nat Dom 4. auf 
2 38. feiusm. Stiejvater, dem Schubm: 
——— ‚mit.eimem Beile einen Kieb auf den Raps ver⸗ 
der deffen ſofortiggn Tod qur > hatte, Die, Ber: | 
affung. biezu war der Umſtand, daß der Stiepater — 
* ſchon Team An ehelichen. Zwiſte mit ſeiner Fraur lehte, 
we 2. teren mißhandelte und mit An n auf 
bedrohle — um jeuer Nacht nenemZilhr, | "vom 
unbahanie Hauie kommen 
Fo 8 erſchiehen droble, wodurch inSchlafzimin⸗r 
der Ebeleute eim, ſolcher ag entſtand, Dur » Abremt, 
u heine „Ramıer einige Treppen höher. dl, * 
‚erwadhte, ; 57— —*5 7 bie eille und um 
ein; auf einem, Kohlenkorbe liegendes BEL 
nahn undant bemfelben dem: vor Dem:Vettg feiner: Mute 
= INN SE ao ung fi) ‚befindendeu, Stiejpaler, 
an ‚ber d hatte, den Topesitreih 
ee De en blung der Thatiacdhe, wir ac. Worecht 
fie Ei und wie deſſen beeidigte Mutter ſolche bejtätinte, 


jden 6 Now. 
er Wüſt in 


„hmia; dei, Stempel, der vollen Wahrheit an ſich, und das 
4 nebmien und, Auftteten Dieles .j * Mannes 
rate einen fo guten Endruck hervor, da dab, Geſchwo 
die Gaupitfrage, auf gras) SR — * je: 
za — auch die e, ai, Todiung ohne Ab⸗ 
t, Derneinten, 


‚(Selbjtimord,); Be 


‚ten muB, Dresden won .b —* der vergangenen 
Racu hat der, ſich auf % As ale Raul: 
manu ee ou *8 Mohuung 
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die Form mikenier ı 


—9— ge beriihe 


3% 35 —— ie 


ſchrecklichen That, beſpreugte den Sterbenden mit 
— Waſſer, rief hierauf die Wirthin und Aipäter den 
nebenauwohnenden Dr. Schurig herzu, der aber deu Wis 


todt worfand, Brnyunad 


Lokales und aus dem Kreiſe 
ugyeigefeles 8. März. Dem Wermebinten: Mach 
beablichtigen Auehreig Ronitaliüen eine Bierbranerei dabier 
auf Aktien zu agründen. % find vorläufig 1500 Stüd 
Aktien a 100 fl. in Misfiht genommen, jo Bi däs Ge⸗ 
hammilapital die Summe von 150 0 fl erreiche würde. 
Zur Anlage des Etabliſſements ſoll dis sehr aünflin ge 
legene Aumwejen der —7 — on, Widleben Wiitwe, wel— 
ches ein Arcol von 7’ Bader. Tagiwerken nihfaßt, anaekanft 
weidn. Die Näbe des Maines forwie jonftine Worsänae 
bedituftigen das Unternehmen Möoge es der Briekkithiit 
hr duch gelingen, den gegenwärtigen Bierbramerwidabier 
nachuahmen, ıd.'b. eim recht saitted Bier zu Tiefernz eine 
Fühere mW bone Nente des Anlager und Betriebskapitals 
wird im dieſem Falle nicht Ausbleiben: 
(U 80 


Land wistbiiharktichts. 
BProſfitabel ih, den Untergrund bei Obſthänmen zu dia * 
gen, und ven io. daß man 3 bis Avon Stamin.d. etiva Ay‘ 
tiefe Löcher ‚ in’ ſedes ca. 2. Gehlannen volkDünger 
ſchuttet · und ——— — — bein Örasbanfuicht mehr 
als 166 Pflünzchen auf den Dnadraifuß tonimen zu laſſen, 
nãmlich: Oberg tãſer 26, Umtergräier: 100, Netazten 36, 
Nudgras 4 Ver einem ſolchen Stunde gedeihen „die 
langen normahäßtg ud beſtocken ſich Aräftig, Das 
gu verwendende Samengnantum läßt nur nach vor · 
be anheſtellter Keinprobe beſtimmen. Won. dem Samen, 
welcher p.obirt werden Toll, winmt man, nachdem derſelbe 
virecheimmder geutlcht- it, eine Fleine Qusintität, etwa 1Yy,, 
Bord und mach Die, — kat man Den Samen 
wiſchen wollene Rappen, auch a hen, Löhpapier -Isgt, 
sSiefeibent Feucht; nicht gu maß, erbält se ud an einen warmen 
Dit binleut. Samen, weiber ‚bei dieſer Probe gicht but: 
ned, böchſteus 4 Binden —2* ft nicht: mehr Bein: 
' fähig. 
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7. März. In der heutigen öffent 
lichen Sigung-des Stadtmagiftrats wurde mitgetbeilt, daß 
die kgl. Regierung den Auſchluß Augsbutgs an den beit» 
ſchen Stäptetag nicht genehmigt, da dieier Beitritt bedenk. 
lid eriheine. i 

— Anf Anfrage des biefigen Stadtmaniftrats hat 
fi die fal. Staatsregiernug dabin erklärt, daß die Ver— 
pflegung und Fortihaffung der fluchtigen Polen auf die 
Etaatslafle Abernommen werde. f 

Die öfterreihifche Regierung beharrt bei ihrer 
Mäslihen Haltung ım der Herzoalhümerfrage, — nicht 
weil fie ſich behanlich füpkte in derfelben, ſondern weil 
das Nichtethun eben das gewöhnlide Auskuitsmittel 
alter Schwachmüthigen it. ‚Das Volk in den deutiden 
Beovingen ded Kaiſerſtzatsblickt mit Unwillen auf dirien Zur 
ftaud; der Reichärath iſt erbittert Darüber, die Mehrzahl 
der Minifter wertennt nicht, daß die einfachſte Alugbeit, ja 
das ımmuittelbarfte Intereſſe ein. ganz: auderes Autreten 
ad das bisberige nebietet, — aber alles ſcheitert am ei: 
nen vinzelmen Einfiuffe, — an jener ‚Stelle, ber man das 
Kontordat und dem Verluft der Lombardei verdantt und 
weihe danı das Zugrunderichten des Staates . in einer 
Weiſe beidrdert, Die fidh vorerſt noch jeder Berechunng 
entzieht. Am Ende mag es freilich ganz mut ſein, daß: die 
Dinge mit dem Konkordat, mit com italieuſchen Feldzug 
uud mim mit Schleswig⸗Holſtein gerade jo: gekommen ſind 
wid weiter fommen werden. — ber wie in:jımem Feld- 
zug wird auch bier das Reſultat ein dem erwünſchlen dia: 
metral eutgegen ſeztes ſein und — kein vernünftiger Meufch 
wird ſich darüber wundern. Als Herr v. Bismard und 
die Huhänger des Ip-eifiihen Prenßenthumes die Noth 
wendigfeit eines Zerllopfens Deiterreihs audenteten, da 
ſchrie man: laut auf, Und heute gibt man ſich zu Wien 
alle Mübe, die Arbeit ſelbſt zu bejorgen uud deu Andern 
fomit die Mübe zu eriparen | 

Der „Alla. Ztg.“ wird von Wien, 7. März, ger 
ſchrieden: „Wie mir verſichert wird, hat der Kaiſer ſchon 
ani dem am 28. 0. M. abgehaltenen Hojball fih dem 
zuihanı Geſandten Febrn. v. Werther gegenüber in 

zen Worten geäußert: „Die Vorihläge ihrer Regierung 
find unannehmbar.“ 

Aus Laibach, 5 März wird der „Wien. Big.“ 
weihrieben: Morgen verläßt und abermals ein Theil uns 
ferer megitaniichen hen igen, der bi flimmt it, ſich am 
16. d. M. in Et. Nazaire am Bord eines, Paletbonic# 
einzuidifien. Div Abipeilung, muter den Beſehlen des 
Artileriecheis —** gene —** von, er ” 

even, t nur ,d iwillige wit Einſchlu 
von Umteroffigieren.. Außerdem werden ſich dieſem 
Kommando; gegen MW Merjte, otbeler und Thierärjte 
auſchlichen. Ihre Uniformen find wenig bau denen der 
Hägeroi verſchieden In Bezug auf Uniſormen wird 
der Neugierde Schauluſtiger nichts Beſonderes geboten 
werben, da die Waffen, Uniformen und Hüte mit, wällen- 
der Feder wegen. nögliher Serkzauheit ;werpadt worden 
»find., Die Freiwilligen ‚ tragen die. eben Yo einfachen wie 
maleriihen ‚Halinatogen, braune Mäntel, wıd daruuter 
die Heidiame blaue Bloufe,. aud die rohe nr wird an 
Bord durch den: Strobhut. erſeht werden. 50 verlaffen 
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‚Inferationspreis: 
Die rt, 
mens + Zeile ober ‚dpren ; * 


Rain? ir . 


12. März 1865. . 


uns mach einander .unfere kriegeriſchen Gäfte. Laibach ver» 
kiert : mit ihnen ein erheiterndes belebendes Elemen 
Taſe's Ind Rıftaurationen ihre beiten. Runden, Gerodl] 
umermiüdliche Abnehmer. Allen wird bier cine angeneh 

Erinnerung. an ‚dasıauftro-merilgniide Freiwilligenforps 

bleiben, deſſen militäriſche Haltuna und trefflihe Manns: 

zuaht ſich ein bleibenoes Andenken ;bewuhrt bat. 

B etlin, Freitan, 10. Mär. ‚Die „Norbd. Allg. 

ta.“ meldet, dab Tämmtlihe Zollvereinsftanten ihre Zus 


immung zur Feſtſezung des Ausführungstermins für deu 
preußifch-franpöftichen Handelevertrag auf den.1..Zuli.b. 
%. gegeben haben. Sodann Sagt das genannte Blatt, da 


die Berhandinngen pwiſchen Oeſterreich uud dem Zollver- 
ein ſowen gediehen ud, daß die vor der definitiven ur 
lerzeichnung erforderliche Mittheilung an ſaͤmmtliche Zoll⸗ 
vereinsſtaalen in dieſen Tagen erfolgen wird. 

"Folgender Offiziers-Exzeß wird ans Eamger- 
münde, 6. Wär-von der „Magd. Pr.* berichtet :; Am 
Epuntag, den 5. d.M., befuchten Difiziere der Stendaler 
Baruilon ihre Hi-firen’ Kameraden (beide vom 7. Draans 
ner-Rrgiment) und hatten, wie es ſchien, ein gemeinichaitr 
üches Neranstatfein, nach welchem fie einen Wettritt bis 
auf die Strafen der Stadt. ausdehnten und Daburd dat 
Mitfallen ſowohl der Beläftigteh als auch der Richtbes 
läfti zten erregten. Diefes Mißiallen maq auch hin und 
wider Ausdruck gefunden haben, denndch ding alles frieb- 
li ab. guten 10 ’und 14: Uhr Abends ; aber 
fi ein Offizier fo weit, daß er ans den Vabasiın iriedli 
beimtehrenbe Bürger 'iberzureiten verfuchte,.webei er von 
Wortlichkeiten vieleicht zum Thätlictsitengelonmen sein 
mag, denn es eutwickelte fi -Nachtstaegen 12 Uhr war 
unferen Augen eine Szene, die uns glauben machte, 
und Pyhty feien:ans Amerika zurüdgrtehrt. Schläge und 
Stöhe aegen die Tpüren und Fenſterläden eines Danies 
in nnferer Mühe, ſchreckliche Flüche, Schimpfwörter uud 
Säbrlgeräffel-medten uns aus dem eruſten Schlaf; wir 
—— die Fenſter und ſahen in demſelben Augruüblicke, 

e ein Dffigier- und ein Soldat über einen ruhigen 
Bürger herfielen und venfelben mit Säbelhieben traktirten, 
bis er verwundet endlich um Hilfe vief und min Ten Wor- 
tem „id biute* fein Keil im der Flucht ſuchte; der ver⸗ 
folgende Soldat wurde won dem Difiger mit den Worten 
————— Laß den Kerl lanien, hat fo viel, f 
mmer Iharf gehauen.“ Der Lieutenant: Haſſe war 
es, wir erfannten ähm ſchon am Der ‚Stimme, wenn er 


‘auch aleidy darauf nicht mehre Male geſchrieen hälte. Ich 


bin der Bienteirant Haſſelbach vom 7. Dragortevrfegiment, 


wir haben -aninrirf aetrunten.“ »; iſchen wurden die 


Schläge gegen die Thür des’ Han eb.deB Ziichlermeifiens 


Friedrich fortgelegt umd das Veffnen unter Drohungen 
nd im Nanten! des 'Nönigs verlatiat. Die Difiziere, ind- 
befondere’ Lieutenant Ruſt aus Stendal, glaubten irtihnuu · 
lich, von dem Sohn der Haufes imfultiet zu fein. Der 
Skandal Hätte die EivilRachtiwade. und Rachtwächter 
betbeigelodt. Nab Ausfarhe des: Nachtwächters Gaede 
wittde „ diefer vom Lientenant Haſſelbach vamı' der» Bruſt 
At-und geſchuttelt mid @ Atwäcter Mnud erhielt 
ge am den: > Sielitenant: Haſſelbach ib 


danıı mit gegogeneni ‚Gchiwert an die Spite hen) Wragp: 
wewadhe, "durdyog de Stratzen und gief: Aewehr ‚uf, 
z * u an 1275 40-794 shi d 1 nad 






der Echueidermeiftee Haselmanı. Wir Schließen unlern 

wahrbeitsgetreuen Bericht mit dem Bemerken, daß bisyer 

Garniion < Bürger x beiten ** lebten 
söhusigurt, 8. März, Ju ven Gebäude hrs 
ah ins hat gefleın der eifie —XR 
en iun en Äbſchluß eines KHandelsvertrags 

wiſchen dem Zollverein und der Schweiz jet N 

ht 


REP enge 


Newport, 25. Febr. Wilmingten ii 
— Rebellengeneral Hole ziebt ſich nad Nor —— 
Fra —AI Terrh d.riolgt ihn Sherman war am 
a —* un * nordlich don Eöhtmbia : 
eäutt; c ihm zurück. 2 
fetbeup fikd unbekannt. 2 —B Aipntöhikeen 






geten Ü der Kollverein durch Bevoli ale Idon’' 
— — —E —— I * A —— — 
von’ bbn Sueiz durch Ständeraih SL gr j — — 
Bermifhte sung 


Nationalsath Ti 
und den ichweizeriiben Genera fonful 


e ), r, 
a 8 epuyg. Aegen⸗ua d Saulblait jür Wurtem⸗ 
ab ar? IR Ftıer Yr.’5d. I von zemer Anzahl <vang 
lidier aus vier Didzöfen” die Ertlärung: Vaß die 
Leilnug und Beanffihtiguna ter Voltoſchule ‚ni fie nich 
eine Frage der Bürde und Mflidi'fei,. "und. Dapı ie. mit 
ihren Perſonen ir keiner Weiſs um Wege jinhen talk, 
un man es für aut finden möchte, ' ven der Suche zeit: 
oc eriheilten Auitiag- zuruczug eheun mund Die Laſt 
der Shulteiting von der Skulter der Geiſt lichen zu urb- 
er UN die Redaltion / dee * Echulblatice 
ertt hob biegn, Baßıfic dieſar Eıfläumg re Spal 
iin so freudiner dijne, als fie Urſache habs, darin zugleu 
fen Gefinrumgsansörud von weltaus gröplen — der 
ebaugehtche? Kandrsneritlipkeit zu erleunen. — Ehre Die: 
fen warn Männern. a 
Aub in Grimißidbau ılk (am 6.-2,) sime zahl⸗ 
Teiche Bnftaveriammlung abgebalten warden, auf welder 
a mit größtem: Verla. Prach. Zwanzig, und — — 
Berionen traten ſofoet vn Rotiowalderent bi, und det 
einem. gemeinſchaſtiichen Eſſen erſolgten no ‚weitere Hu: 
terzeichnuugen· | a 
renen; 4 März. Bor, einigen Tagen it in 
Hambura der pwiſchen ‚den Gauieitädten UND Fraulreich 
Seit mehreren Monaten verhandelte Handels uno Sciff— 
fahrtövertran abgeichloffen worde. 
r Wortmgal. Aus dem Witipeilungen, welhe Dr. 
Bawalbo‘ auf deu intermmfionalen ſtaliſtiſchen Kougteß 
machte, hebean wir:jolgendeh he:vor: Die Negiowug wid 
met dem Glewnentarwolßsichulmelen jept beigndere Aufmert 
ſamteit Vinnen 12 Jahren, ſiud DEM geue Schuleu ent: 
ftaudei, die Zahl der Schüler it fih auf 38,00. 
Der Shullehree it Stantöbenmier. und jo bejablt,.dab cr 
Ohne Sorgen mit Familie ebon kagn; «x ſteht unter 
Brisigrinipeltoren, wech⸗ ngr fu; der Schulbe⸗ 
Furh it Vflichht. Kirche md Eule find vollkommen ge: 
trennt Wobrlich, das aufneflärte Deutiehland muB ſich 
Fbämen, daß ihm won diejem, gewöhulich über die Achſel 
rm Land in begterem Punkt der Rang abyelan: 


© . Gugkant Die Mulgitener it, nebik der Braun 

weinabaabe, die einzige beträdtliche Fleuer, die in Eng⸗ 
Aand don den arbeitkden Mafia brzahl: wird: „Eie er: 
trägt ‚8: Miliouen Sterling Emtommen,; ſt eine Bellenes 
ng'deb Biertrinterd mid erhöht hen. Beris dee g . 
gliichen Bieves von Ian AMence (9 auf 12 Fr.) 


vn = 
per ‚oben Maß. Bine | ei Br 


Dr, gi von 
i 


von ei —— —* — * 
chaftlich / nicht vertheidigen. md ſo e \ 
serflenmale auıfgelegb —* ſo mürbe ‚mon ſie Aid 


en 4 fl — 9 »% yr 0+ rt . je 
— dZu a n alam de bat ein groker Kampf ‚zwilde 
ben. Beſihern der — — b . 
‚wen. Die meiften Eiienbahufabriten und des Kö⸗ 
chs legen fill und follan, wie Schere u 
— —————— 
— — 


— —x—— 


— 
im wollen Nrbeit wartB, * |. bis 
26,000 Meuſchen —— ⸗ 
gen ſich —— — * ge enen 


Te 


RT Br gen d-Märp > Hente 


ein dem Schiffer Jan de Man gehöriges, mit Pe 
Mannheim befrachtetes Fa Eeiff uud Radut 
find, Ixgtere be? der Wefeler Ge ons 
ſchaft, wrrfidert. , (in zweites, mit-Roblen  beladencs 
dent Schiffer Haniel zugeböriges: Sch ff, . das..i Zufanıı 
Meng dem enftaren a Worderiheit ebeuhalls :jehr 
ehhädigt murde, Lamı ‚glülichen Weile dadurch nicht -jehr 
rn * * run der Schiffes, dm dem 
keine en lagen durch waſſerdi \ f 
—* Fer — 
Werbertollheit) Man t ans Pari 
7. Mäy.: Am verfloſſenen — warden rk 
lings-Steeple-Ehaires ın Ber Marche eröffnet nuter gro: 
Bem Zudraug der eleganten ganzen’ und halben Welt. 
Die Damen diejer legteren habem.num als neneften: Chit 
eine Mode eingeführt, die in Bezug auf Duminpeit,. Harn 
loüigten‘ und Wohlfeicheit kaum no etwas ju woünfchen 
übrig läyt. Sie tungen uanilich jept, ald Kachet der 
—— Eieganz, im Taſchentuch, um Bnſen in ber 
ſche ꝛc zahme weile Mänslein mit ſich Harum. 
Gawine.) Deu 3. : Mär, Morgens um 4 Uhr 
berichtet die „RP Wlarwer Ztg.”, wurden die Eimvohner 
von Nettftall durh ein furchtbares Natırereigniß ans ‘dem 
Shlaje arwidı. Js eimec Breite von mehr als einer 
Biertelſtunde und einer Höhe von 2000 Fuß Löten ſich vom 
fteiten Waggis acht Millionen Duapratfuh friich gefallenen 
ſchweren —2 Boa dev Kraft des durch. den. raſchen 
Sturz ciner Io gewaltigen Schneemiſſe erzen ten Luft 
drudes kann man ſich ohne Die Beritörung in Wirk icht eit 
zu Ächeng kano'Worilellung machen. Der Schneeorkan 
branite met ſolcher Gewalt durch mund über das. Dork 
es war ein Toſen, ein: Donmern und Meaden, daß wiele 
Leule glaubten, derjilugiteTa, oder ein Erdbeben wi vor⸗ 
handen. Die Lawine berührte das Dorf in ſeiner gonzen 
Zäange von 4 — 5000. Fuß. Am Fuße des Wiggis 
wurden 3 Ställe vom Boden rein weggefegt und wenig 
ſiens ein Dirpend ſchwer beihäbint. Bucher und Ahorne 
von 2-3’ Surchmeſſer, die Zabıpınderte widerſtauden, 
Wunden aus den Winzein yeboben oder We. Ruhr: ge: 
Furcht. Un Myineren md rößeren Waldbäumen liegen 
mehr als tauſend in Stitddenr md Fhen in den Gütern 
herum. gwei Mänıer, die af der Strahe von der Lawine 
erfaht vurden. warn dem Erftidungstode mabe, Die 
Hauptſtraße ift von unten bis oben im Doro mit Trũm 
meru überfäct. 

(Heber die ſurchtbare Feunträbruuft), welche an 20. 
‚Febr. in Konflantindpel gewuthet, wird geitteldek „Didit 
neben dem katbolicdhen Alofter St Bendikt in dem Stabt- 
theife Galata fhund ein hölzernes Haus, in welchem am 
Abende eine Heiue' Kaxnevals Geſellſchaft verſammolt ge: 
"weienen war. "Un Milernacht brach darin Feuer ah. 
Das angränende Wattetifats der Bambergigen Scyib hen, 
ein bobes vierfiöciges Gebäude, war gleich von Anfang 
an in Außerfter @eiaht. Ueber hundert Mleine Mäbcyen 
befanden Ti darin md lagen noch im ſeſteſten Schlaie 
ala das Feuer ſchon am —38 des Hauſes empor: 
ledte uud die arohe Treppe Leveits im Flammen Rand. 


@3 geiana hidefjan die dei Schweſtern anvertranten Mädchen 
Hole des 


fämmtlih über eine Nebentreppe nach dem 
Kin 75 Benedikt zu rettenz die legten Meinten 
mu eitich durch Rauch und Flammen nabgetrogen 
werben. Aatın war das Zaus geränmt; als feine aus 


en — 


— bie, a Bier $ baten, 
NER de Mivohner mud aur er 
rn dal —* — imseinem dichten Knäuel 
Ma Ein ſurchtbarer Schrei durchgellte die” ’ 
es ſolgte iind er noch ſchreclicheres Schweihen. 
Morter‘ war ti’ er Autdehnnig von 200 und in 
Amer Oohe von 100 Fuß ab⸗r einsr Straße zulammen 
etürgt, die faum 15 ud breit wur! Au Reituug Bei, 
Due geneinüber‘ war wicht mehr an dark. Bis 3uhr 
örgens wilfhte Aber die Rotre-Dame und VBenediktus: 
ſabe hinwen das Flaumeinneer ſo daß von ben Dächern 
der bnachbarten Fire das geichmolzene ‘Blei’ wie ein 
Hegen Herhiederffoß Wiergig Hämer find niedergebraunt; 
die Beriufle au Menſcheuleben warden auf die Zahl von _ 
100 angegeben’; viele Pontpiers md Sölbaten ue ee m 8 
Dffizieren befinden ſich darunter:* Looi 


ri 





erichienen : 


uud Geberunn. — 


ebräuchliche Lieder ah flo äh 

achten als Biuderſchaft unrdi. Altar- 
z Andacht auf die ſechs Kaftenfreitage, 
Todesaunft@rift Nr Iderfchaff: Denderidimit zum bl erden Dlariä, zu inbefled⸗ 
ten Eimpfännsie, Roſ jerffrang-Bnd: richaft, die Bruderſchaft zur bl. Anna, zum bI. 
sobanıtes vor Neponnt, Armenfeelen Brid erſchaft fintertMopiznertieche), ferner 
die Vesper Andachten, die avtie Er das Maigebet, die Andacht zu den 


Im Verlage des Unlerz⸗ chnelen if 


Katholiſches Geſau 
MDaoasſelde enthält nuntüche dahie 
oie a pier Deftedeiden Bruderſchuffeo 

tert, zun een Ja mit dei 


bL.-Echußeugelu, die famnſtä iae Nabnitdgenmartt in der Sondt Tr die 
beiden Andachten für die Alerſeelen -Dftaßo und Die Andacht hal 
im ber Kapnzinerkirche; endlich eitte Sanmlung von Mor gran, Abent — 
Beicht· Kommunion: Ablaß⸗ ud jonstimern Gebeten 9 enem Anand 11 
Unterrichte über das Gebet, die HE. Mäe, die hl. Veit und Kommunion 
und den Ablaß. Das Stück mıt nebnudem 42 6 
e . Winkler 

’ . — Achaffenburg 

etpadtung. 


eiugerichtete, oberſch'ächtige 
beſteheude willen den Mörhigem' 





Alnbhi m a. 
Die nad neneſter Konjtruftion im Eifen 
Rablumble dabier, die jon.. untere Mühle, 
Mobrungd Stall und Schrneiräumen 7 
in einem Gerbgang nit Puhllhlinder, 
zwei  Mablgänneu, 
entur Koppgang, 


‚einem Griesiäuberer und — - 
"in einer Schwingmüble, 
mozit 5 19 Morgen 254 Rutben Hoftiethe, a ci Aderſeld und 
Wiefen in Pacht gegeben werden, — wird von “an, Teihiälkig 
und haben wir Tagfahrt zur Wiederverpachtung auf 
Montana der 3. April 865 
Rormitlags II Wer 

in diefleikinen Geſchäftszimmer anberaunt, wozu Vachtliebhaber, welde fi 
nit den völhigen Zengniſſen über Beiäbigung, 2 ummmd und Vermögen Ber: 
feben wollen, — mit dem Bemerken —7 werden, daß der Plag zum 
Betriebe eines Frucht,, Mebl- und Grünekern ⸗Haſidels ganz ueeigret ad die 


Dlüple von der Eiſenbabnſtation Sedad wur eine halbe Stunde entferut if. 
Dödinheim, 1. März 1865. 
Nüd ke er & oe Hentemt 


‚arelhl 





.rutma ’ Uug 


Bortene 
AFra ntfunrt lo März 
Newyorler Berichte ſonzent 


des as geichäfts, 
Wien waren Kreditaftien 183. 70. bis 184. bekannt. 





En — aha — — 


tonuten drei Junge Mädchen von 17 20Jahren von 
Anßen durch —*2* Leitern ans den vergitterten Fer: 
tern nit ziitig gerettet werbemund fanden auf 
traurigſte Weife ducch die’ 
derweitige Verwundungen 


die 
lanımen ihren Tod; auch au— 
ollen noch zu beklagen fein. 





Bieibte. 

lae derimeneften 
rile ho Mt ehe anf 
Vapiert, die bei lebhafter Nachfrage höher 
Oeſterr. Fonda behaup'eten Ab auf dem Kurs 


jedoch ohue belebtem- Amfag., Bon 


Aaanı F 
TER ET —i 


Zu Poli, 


„ geti 
Optiler und kamuitd, 


une t Ge Brillen a 18, 
12 — 


feinere 15. 
1.30 t. 


45 wi f Bar: J 
— DD————— ana 


‚Frachtbriefe für Eifenbs ı 













Fuhre 
Avishriefe, N] 
Begleitadressen, a 
Re ilarationsscheine, — 

echmungen in dolio Quart 

Oltav, 

Fakturen aller Aıt, — 
Filguetts, ——— 
Karess= mr — 
—— 


für — 
pel auf Conberte I Her 
vapier, 

— 

Anweisungen ete ete · 

werben auf die modernfie Weiſe 
fan und vbillig“ gellefert (theilweiſe 
vorräthig) und enpfiehlt ſich zur An: 
fertigung dieſer Arbeiten unter Zu— 
ſicherung prompter Bedienung die 
ru von 


In der ® Läffenfeait des ittibten Ya Micha — Dit va hit. Bi i 8 —A 
Pe ——— ag | R. vandgerkhte " ? — En EN on 35 gi 3 
ns —** nimuit 


Tre ul warn gu 
in: —— ‚ame Bean 


MT To Schränke; Wilder, 
w ſonftigen Haı 
. — das 3 , 1866 ned en ar 
F Tate, t Notar. 
zu ⸗ N 58 Hr ap: ıyy 


— entgegen. WR —— 
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Eichentohrinvden-Berfteigerung. 


Das dieſſeilige Ergebniiß an Eihenlohriuden in den diefjeitigen ‚Mal: 
dimgen, und pwar aus cirea 
20 Klaftermsim: Reviere Gräfendorf und 
‘87 in der Forſtwartei Windheim, Todann 
—* om A L — Damenſtiftiſchen Reviere Waizenbach 
wird in geeigneten Abtheilungen am ————— 
Donnerftag den 28.1. M. 
Vormittand 10 Uhr 
im Gemeindewietb+hanfe dabier, worbehaltlich höherer Genehmigung, öffentlich 
verfteigert, wozu Raufsluftige eingeladen werden. 
Wolismilnfter den 9. März 1865. j 
Rönigalidhes Ba AIR I Krk Di6 Krk amt. 
arl, 


Befanntmachung. 

Schämal jährlich finden die Fiehungen ftatt der 
Bönigl. Dayeriſchen Fotterie⸗Anlehen 

ne Belrage von 4 Million AB ADMO Gulden. 
1) eat! Anlehen, Ziehungen.am 15 Mai und 15, November 


2) Au: — D Ziehungen am 1. Auguſt 1866 und 1. 
ebruar . 
3) Rapprnbeinter Anlehen Ziehungen am 1. Auguſt 1866 uud 


1. Februar 1866 
fl. 25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14 000, 12,000, 10,000, 8000, 7000, 


Gewinne der Anleben 


48000, 5000,. 4000, 3000, 2000, 1000 ı« 1. ieb: 


rigſter Gewinn N. 7. 
1 8008 in allen obigen Ziehungen koftet fl. 3. 
4 2oofe ', koften.„ 10. 
9 Loole „ u > P toiten „ 20. 
Beftellungen unter Veifngnug des Berraas oder gegen Poſtvorſchuß 
find daher baldigſt und nur allein direkt zu Tender an das Handlungs 


haus £ 
Anton Bing in Frankfurt a. M. 
Biehungsliften erhalten ‚die Teilnehmer uneuntgeltlich und fraufo 
zugeſandt. 


Die ſeil 12 Fahren erprobte und. bewährte 


Dr. Pattisons G@ichtwaltte 


lindert Sofort und heilt ſchnell Gicht und Mbeumatidmen aller Art, als 
Geſicata · Bruft, gel » und ——— Kopf⸗ Hand, und Kniegicht, 
Magen: nnd Unterleibsfhmerzen, Rüden: und Lendenſchmerj ac. 2c. 
Ganze Paken nu 80 Ir. Halbe Balete zu 16 fr. 
eg ung von Fälihungen und Nababmungen find Pakete nit Wuters 
Ihriit und. Siegel veriegen. — Gebrauchsſanweiſungen md Zeugniſſe ‚werben 
gratis — 
Allein Act bei 










Earl Heim, 
———— 
ind) ‚bu, Zenguiß. Ba IR u VER IE 
Seu mehreren be ih Biptichwergen in meinen Füßen 
ih oft die ganze ware later ae 1% J— ren abe ih die 


igung won. Dr. 8 Gichtwatte in der Zeitung gelefen und mir 
nach kurzer Zeit bat der Schmerz ganz aufgehört, - Geit 
‚fi mir in dem einen Fuß .biefer Schmerz wieder fühlbar 
ip meuerdings wieder Bihtwatte angebunden ; in Folge defjen 

wieder aufgehort. Diejes bezeuge ich Ihnen md. andern 


am Agen 
Deyembur.1563 : Boienb, Beni, Bürger in Rudig bei Saaz in 


mer 





Aerztlichts Zeuguiß. 


‚Die Stollwerl ſcheu Bruft-Bonbons 
babe ich einer ſorgfältigen Prüfum 
unterworien und nachftegendes Rein 
tab erhoben :;Dieie-angenehm ſchmeden · 
den chen beſtehen aus aut gemäßl- 
ten Pflamenſtoffen uud. Zuder . ohue 
jonflige. fremdartige Beinuſchung. — 
Die Wirkung dieſer Zellchen iſt reiz⸗ 
mulderud, nah Umftäuden rampfüil: 
olend, ‚vorzüglich aber gelinde auflöien» 
und berubiaend, daber die Auwendung 
derjelben mit gutem Erfolge in allen ka⸗ 
harrhaliſchen, nicht entzündlichen Hals: 
und Bruft> Beihwerdeu und daker- 
rübrender Heilerkeit mit Grund em⸗ 
piohlen werben kann. 

DroKopp, Rönial: Rreis- Stadt: 
gest u. Polizei: Arzt in München. 

bennaunte Brut: Bonbons find «ht 
zu. haben a 34 fr. per Padcet in 
Aschaffenburg bei 3. F. Trodem- 
Nodt; Sowie in Bieber bei 3. E- 
brupp; in Frammersbach bri Zob. 
Winter; in Grossostheim bei J⸗ 
U. Reiubarbt; in Miltenberg bei 
Apoth. Schirmer; in Orb bei Apoth. 
Mulaud; in Stadtprozelten hei 
Garl Büttner. 

Eine arößere: Vartbie 


Stleswinhotitein-Yoofe 
find wieder augekommen und a Gtüd 
zu 52%, Be. zu haben in der Bud: 
druderei von 

Nud. Günther 
in Nichaffenbnrg. 


— — — — — — — 
Empfehlung. 
Durch billige Eirkänfe bin ich im 

Stand geſetzt; meine Mehlpreiſe pu 

erniedrigen, und find zu baben das 

Pd. zu 5, 6, 7 und 8 kr., bei Ab⸗ 

nahme von '/, Btr. wird der Bentners 

preis berechnet. 
Philipp Unppert 
in Miltenberg. 


Wechsel- Conrse. 





Umferdem sun. en A. 100%, ©. 
Anpotrpen A. 94, 0. 
Nugpburg onen R. 100 8. 
Yen . 20 en A. 104, 6 
Bremen - nr. fl. 967,8 
Dräfll ... nn. A. 9,6 
Gin... R. 1083/, B 
fl. 89 
H 





Viſtol REN 7 ! * — 42 
Vreuß. Bribrdtor . . M. — 
ehe Sri u 7 Si), Br. 
Rand: Ducaten ...- + #. 3» — 
* —— * 2 - 3 
.Msvereignd . . fl. _ 52 
Ruf. tale# .. yını, — 5, 
ee. Le a 
5 diet —— — = 
Rand · Jwanirer 53 er aan 
— —R i. 1 u, za 26 


Redaktion, Drud und Verlag von Rudolph Glintber in Aſchaffenburg. 
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Miltenbe 
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Abomenenispreis: | —* 
Sir, 0m. 


Far MIR 
Bierteljährlih — di; fr. 


Montag. oo Nr. 





IB 44 — hau 
Ruudſchan 
Bayern Der Ludwigs⸗Miſſioneverein, der ſich 
zur Yufrabe geſtellt bat, im Nordventihland die Sade 
des Ratboligiemus an unterftügen. bat im dem legten 8 
Jahren zu diefem Zwecke die nicht unbedeutende Summe 
von 154.821 fl. verwendet. Abm verdanfen eine beträcht⸗ 
lie Anzahl Meiner unter den Vroteſtanten zerftrenter 
Tatboliicher Gemeinden den Befig viner einemen Kirche und 
Eule und eines Prirft rt. Der greife Konig Ludwig bat 
dem Verein im vorioen Nabre al® Gtammtapital bie 
Summe von 100,000 fl. ausgeſetzt. i 
Münden & März Geſtern hielt ‚der Hiefige 
voltzwiribſchafliche R'rein ein» Sitzung tr welcher er die 
Frage über die Rotbivenpickit!enes Geſetzes zut Eiche: 
runa amd Rördermmg. des Genoffeni aitsweiens in Be 
ratbimg nahm. Es wurde eine Mom ſion niedergeſeht, 
weiche einen Entwirt eines Genoſſeuſchaftsgeſeges anfer⸗ 
tigen foll, welcher genehmiqt durch den Geſammtverein dem 
Lanıdtan voraeleat werben wird. Es bleibe dabin geſtellt, in 
welchen Umfauor dieBeftinnmangen iber die Genoſſenſchaflen 
genünen, die von der Regiernug in. das geaenwärtig 
der Bearbeitung ſebende Dbligationenrecht aufgenommen 
wurden ; jedeufalls fönnen fie ein Geleh nicht eriehen, das 
bei der-immmer tiefer und mmiangreicher mervenden Bes 
Mätinumg ber volfswirtbicaftlihen Prinzinien der Neuzeit 
täglich noſhwendiger twird. 1 
Münden Bekanntlich bat der bayeriiche Landtag 
einen Kredit von 15,400,000 fl. bebuis Erbauung einer 
Eifendbabn von Münden an bie Öfterreicifche Grenze bei 
Simba (Bramman) oder Renbans (Schärding) bewilligt. 
Zur, Aufbrinauna des Hapitals für Erbauung der Bahn 
don Brannan tiber Ried an die Elifabethrnbabnftation 
Neumarkt bildet fd muu eine Aftiengefellfchaft mit * 
Kapital von 6%, Mill Gulden öiterr. Wäbr., wovon 
MU durch Aftien, 2%, durch Mriororitätsanleben anfger 
bradıt werden follen. Das Bankbaus Joſeph von Hirſch 
in Müncen fibernimmt die Operationen. Nach dem Pro- 
ramm des Konfortiumt werben obige 4 Millionen in 
‚MO Stüd Aktien & 200 fl. öfter. Währ. geheilt, RN 
Einzablıuma der während der Bauzeit mit 5 pt, verzin 
das Prioritätsanlehen ebenfalls mit 5pßt fteeriref vers 
iu und in Silber ausbezahlt. Die Aktienzeichnungen 
geiheben bei dem aenannten Münchener Hanfpaus. 
Nurnderg Die Anasb ‚bringt einen 
längeren Artifel ana Münden, welter der Dezentralifation 
der Tand,: irtfchaflicien Vereinstbätbiakeit, mie ſolche gegen: 
mörtig augefrebt wird. eutichiedrit entgenenfritt. Es wird 
gu fiber die zur Bit moch beft-bende Organiſation des 
Generaltomife ala durchaus nicht w ckenſprechend der 
Stab aebrochen, jadoch au deſſen Stelle eine Zentralſtelle 
für Laurwiribſchaft and Technik empfohlen le eine ſolche 
ie. Dabren in Mürtembera beitebt, und welche fib-als 
Volfommen berwährt erwiefen habe. In nie Beilrolfele 
follen nur Männer berufen werden, die ueber wirt: 
fi um die Landioirtpieaft verdient aem ht haben; dieſe 
follen noch einiae na Aprriell'‘ aid. dem Stande der ra: 
tiönel uud. wiffenfhättlich gebildeten Landwirte beigeaeben 
werden, um durd diefe die rinzelnen Sparten der Land: 
Ki t,_ wie dt,“ Alweſen, Kulturen Unter 


r D 
ech 2 dat fertreten zu laſſen. One ſotch· 


Mei Herrn Raufikakiı 


Joseph Knapp: jun. 


Die Bireiiwaltige Wir® © 
io + Jenle erer deren 
am Ar. 
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Behörde werde ehr Einflutß beſitzen nid werde mehr 
teiften Böen, als das unter dem Minifteriuns ſtehende 
Gineraltomite Tammt feinem Lanzweiligen Zentehlblatt 
md feinem deito Kalender. EEE 
Die Alla. Hta-, ſchreibt der „Fortichritt”;äft fokirams‘ 
108, dem aus ‚den verſchiedenſten nioraliichen und natios’ 
nalen Elementen julanmenaewitrfelten Landkirehtätrnpp, 
de: durch Augsburg nach Mexiko zog, um dort die Freiheit 
morden zu helfen, nacdzuruſen: „Mit Zuderſicht werden 
wie aniı die kleine unternebmende Schäar fehen können, 
die dem deitichen Namen m weiter Ferne feinen. Nolgen 
Klang bewahren wird.“ Diefe Aufführug der Algemeinen 
geht wirklich über das Bohnenlied. we aut 
Aus der Pfälz, V. Wär So eben bringt uns 
dis Gerücht die Kunde eines blıffigen Drama's, weſches 
fd im unſerer Nähe ereignete. In Frankenſtin einen! 
Srädden im gleichnamigen Thale, unweil Kaiierslmterm) 
bar geſtern eim junger Mast ſich und feine Beliebte im 
Memn vortigen Gaſthoſe, wo fie Tage vorher als Reiſende 
eintrafen, eiſchoſſen. Erſterer, ein Fraelit, Toll aus Manu— 
Heim, lebtere, eine Thriſtin, mitt dem Wartemberalicen 
jeln. Weber ' die Motive zum That varlautet noch wenih 
geenain. — Reuftadt bat dieſer Tage ein juniger 
ann, Schloſſer feines Gewerbes, feinen NRebenbubiet ers 
eıftochen. -— Ebenjo erfährt man, "daß in der legten’ Zeit 
drei Soldaten einer hnachbarten Saruſſon im der’ Umge⸗ 
gend von Edenkoben fit entleibt baben. un 
Aus der Pialz 11 Mär. Useber das in Hoch prier 
en in Franfenftein, sie in der llebereiluma berichtet) 
attgehabte trigiihe Bortommuiß eines) Doppelmorbs 
vernintmt man heute einiges Nähere ’ Der junge Dan 
berät Vernbard 255, -ift :3 Jahre alt im aus Mar 
beim; feine —————— heißt Lna⸗ Manns, iſt 19 
Jahre alt und ans Tübingen. Die Toat’ geſchah Moers 
gend 9 Uhr. Die jungen Leute waren von Lambreät; 
wo fie eine Nacht verbrachten, nad Weidenthal gefabren 
Und von da zu Fuß nach Hochſperer gewandert. Das 
Maͤdchen war durch den Kopf 'weihoffen, wäbıend Löb ich 
ſelbſt eine Rugel dur des Mund gefaat"batter Die Leis 
hen find nad ftattgebabter gerichtlider Obduktion mach 
Kaiferstantern gebracht worden. Bocgefundene, anl 
Abend geichriebene Briefe (darunter einer worin 2b ı 
ein chrliches Begräbniß birtet) dürften einige Helle in " 
Motive dieſer nranınvollen That bringen, die Juni Tages’ 
geſpräch geworden iſt. Zerwürfniſſe mit feiner Familie 
wegen des Berbältniffes zu dem Chriſtenmädcheu folln 
BVeranlaflung dazn gemejen fein. Allerwärts,’ wo er bes 
kannt, mil 4 übrigens die wäraiſte Theilnahme Fin 
den juugen ann und das unglücktiche Mädchen aus 
gr einer Tucbfabrit zu Neider ſels Hat ſich geiterii‘ ein 
ee in dem Wahn ſchlechte "Arbeit demacht ar heben, 
nat. ——— 7, 019 
Vrenfen In Burg find "die Mrbeiter in be 
Benditah ten" ——— zu ihrer Arbeit zurüchgekehrt. N 
Fabrikorduung, die fo u böles Blut machte, R vor 
dei Arbeitenit * eſoſen wordai. 7 no" 
Be Mär Die Morde Allg 
meine Zeuummg Hl einen Weitärfitel and,’ daß 
ma: t-fegt eine" "Ad iper 
eigen dewor 
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Döng fe» Det 
rei jmd Ka 
Granzen ntieen fi 
aetu Bantods 10:8 


EI FIT — — 





den „aber in dezErtitung eines Flai jelbftitändigen 
St i eu, ul erieich die 
dere e ' F io eben der 
me d 1,7 bis Einigung 


beiden Mädte über dieie Oder andere Bedingungen erfolgt 
fein werde. 

Merkin: rn —— ſagt: 
über den ali der öjterreihiichen Antwort verlaute daß 
—— Depeihe als Anbaanserine tur — 
Verbandangen benitz tei, und dab demzufolge das Bro: 
viforium in den Herzogtblimern beibebalten Mid von der 
groniforüichen Einiegung einer audereu Mgisrudg abge: 


feben- Werde.  +.;, ee) 
* Bro Na sagen at 
die Garte alau beꝰ gelteiu eine. Zn pre 


cur. nad Hamburg geſchitt, als Ertrag ihrer Schleswig⸗ 
Holftein-Samımkuna zunächſt Für de, krugsbeſchädigten Eu 


wohuen voa Alien. u * ae 
in team Mubl alle ik dus preugilhe Di 
litär, Sondern auch dagjeni,;e a derer aihacı Seil 
weiß, das Ahatenloje Zeiieugriu.di, Das nen Steherzaplei 

fo.entieglicb viel @eld koſtet, egen ‚Diefelbegt ‚zu fehrun, 
Im Wirthsbans zu Bögalaas a fingen am 2,d3,. * Jäger 
brutal nad ühermangbin ‚sinn Spielt mit Dei Bauen al, 
onen blaufk uud wide einem braver Familienvater von 
7.:Niudern der Schädel durch einen Säpelpieb, fo verlegt, 
dab nier Tage vammad dir Zod, Durat. Führen dein 
ler Burien wicht, dab fie aar- Feine Wise haben, ſich 
manfiq au machen, da fie zür Nichls ud wieder Richts 


dernden Rafines, wie es ſcheint. engl . 
im Ganzen als ruchtlos erwieſen babeıı, deun man num 


in freiburg gegen den 


Fatberang, 


und. Mabuung N au 
leitung: ſich betbeiliat batı „I 


u 


geilellt wird, den. Frieden mit Den 


na: der zu Recht beſtehenden morduuug Wigdpe Ders 
* en uud den. Geiltlichen den Gandılt in,die Ditefgul- 
vütbe zu geſtatten. 


., Mertibein, * ‚März. Kup, größeren und tlei⸗ 
neren e 


Städten unſeres Beh eu Dauladreſſen 
an dei -Broßbergon gus Anla 


des au den a de 
enz Herrn ‚Staatsrath. yanıcy, gerinteten Daudiduels 
—* — bzeilt mau ſich, ſeinen Set au den Stu⸗ 
1 des Thrpmes ehres lüchtem nieder, zu legen, ‚dei kıeu 
dersteinem Moif. b ihworsnen. Verfaflung pält, Auch 


' Bier wincdeseime Dantadrejle gun den. Grobherzoa euliuorz 
bin md. wird⸗ . "Deren, Unterzeichnung an den nächſten 


juladung RT er 
— en ‚Die a Beituug“ meldet, 
daß die Prälaten mud die Ritteiſchaft au) deu, 16. März 
wach, Kiel berufeu find, um aus Ver fung ‚des Ge⸗ 


burtataas ‚des. Ania: yon Bet 2. Wärz) in Be: 
xathu trete und eſchließen. 
nen. Wie 9 2 natigugle berichtet hälle 
der Wapft in der Jeinittenfirhe zu Nom eine Art vol 
— 5— ‚gehalten ak gei abe: Dieſes 
S a das ‚legte jeim für die twoluliönären. Fürſten 
ölker,“ 


uud 

Atben, 24. Febr. Bwei Charaktermasken errg⸗ 
ten „woriaten, Gommtag die Rengierde ı des Straßenpubli⸗ 
* hie ftelten- den Braten, Spanner mit deiner Tod 
e* wor, ‚auf eine, tänihende ‚nicht, verlegende ‚Weile; als 
Ei lea Men, dan ep De Ole 
‚eilt AH WM ie; Sltraß 
begleitete. Graf Sponned war vom biejer Scene 


A WET FÜR 


in Keuntniß geſetzt den, und gelangte weni 
— —— 
ehauſ ich n 
ein Pfefempfau⸗ vorberit rde ds 


ans * der langen Straße begleitete. 
ereiniatt Staaten. Ju einer Korre 

der „Alla. Big.“ — sa ig he den Aalen bed 

on Sherman berichtet: rin auus 
durch Das ıı ke Driiel von ee if —2 
andere als von der Natur bereitete Hinderniſſe geſtoßen. 
warcu bedeutend genng; die ganze Landſchaft zwifdhen 
dent Savannah und dem Combahee war durch den Win 
ferregen Überieiwenint, nd die Flußniederungen uren 
itBrife Sümpfe verwandelt. Aber die Ener! Veniveft 
Achen Truppeu kauen Dielen. Hiude ruiſſen nicht 
Auf meilenlaugen Streden mußten durch die Sumpfe 
mädtise Kauppeldämme gebaut werden. Bäume von 2 
Fu Durchmeſſer b:lveten Den Umerban dieſer Dänme, 
io ‚vide die. Kilkrna., Es war Pronierarbeit, wis fie 

dir Erbanmi DEI Urmwaldfaunis bei Rew adrid un 

8 Yallenwegs am Vidsburg berum. von Milliksu 
Beud.. bis. Nw.Caribago nit mehr: horarfoymeu is 
eh weunn Der Feld neboftt baben mpchig, hie bei An 
äu.jeinen Vorbereitung zu_ftuden, fo, täill te. e5 in 
In der letzen More be Zantars von Savaıtıab ab- 
wariiit,.. hatte, Ih, Shermasu. won wah zehu Tagen 
dur die, Siimpie-nearbeifet und rückte in zwei Rolonnen 
nach Braudville vor. ..;, - EURER 


+ Zofales und aus dem Kreiſe. 

Kluimgenberg, 14. Mär. Die Angelegenheiten 
unſtrer freiwilligen Feuerwehr debmem mim einen Tas 
ichen und -erwäinichten Fortgang, bereits find ſämmtliche 
Na rñaſtungas egenſtände in Arbeit» und wird amd 'mit 
Näcitem mufere, bei Herru Mag in Heidelberg ‚bi flellte, 
E pipe dahier eintreffen‘ O ſo dab dem Aniauge-der Erer! 
zitten nichts ‚mebt im Wege ftebt. Wie nötbig die Errich⸗ 
tina eier’ Ren rwobr dahier ift, weiß nur der zu würdi⸗ 
gen, dersinit- den örtlichen DVerbältuiffen bekarnt ift, und 
arlüihet 'nüferet wurdigen Stadtverwältiug, wor Allen 
aber Harn Stadworſtand Writer, weihertfidh and wind) 
Einstieg ei neilen prakuideren ud sichöneren Stra⸗ 
Benbeleudbtung, mit Brtroleum, ° beioudere: Veidieufte et⸗ 
worbeit- bat, ‘der wärmſte Dank’ Allır Einwohner Klin: 
u. LEE ER . Bi 





Marttberidte a 
.. Bhweinhurt, 9. März. Der, geftrise, Ba Be, 
ubere Pierdemarft war mit 42 I Peiden und, Kohle 
u Die zugetriebene Waare beftand zum arößten ei 
ans Arbeit®- uud Manenpferden, darunter, eine nicht un⸗ 
bebentenbg Au ohl ſgbner und. feblerfreiet There, , In 
Anfang. aiug der Handel weniger lebhaft, wert von den 
Händlern ziemluh bobe Breife gefordert wurden, ipäter 
aitaltete. dich das. Geichält bajler,.. Es wurden im — 
Stüd ver uſcht. Der hl Preis, war 1200 
für, ein Baar senpferde .. der niebrighe Preis 40 fl. 
für ein. Sid, Die-meiften reife bewegten ſich zwiſchen 
200 und, 400, fl. per Baar, Fl h 
— —— nn EL — — 
Börfem Berichte 
Fraukinnt,, Il. März Ameritanifche Fonds, 
die im ‚Vergleich, zum Abendkurs, böber eintegten, „under 
durc- anhaltende Arbitrageperfinte gedrüdt. Dagean War 
küecößterr. Fonds ud, Aftien die Tendenz ftelaeud ‚Id 
namentlich in 1860E Looſen der-tmfag belebt. Frautfurter 





fenbauf au böberen ‚Kurs nicht. 

* 2 Wbr: Oper eihiikhe Kreditattien 103%, 
Sonie IH, 84; Aineritaniiche 9’, 
— hrannen-Mittelnreile, 

ps —— eis Korn, Berhe. 

rad — F—— 

⏑ 44 55 

Bu m =: ua. 10a, 246, 818 
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die nachverzeichneten Hölzer in det Rohr öffentlich verftelgent: \ 
mE en® 5 ge er are > —W 
als den Waldabtheilungen Efjlinasbera, Bienrain und Scan) — 
23, NlafterWtdeniiyeirboigit ntaffe,) ©) wu 
5 20 R duacıttethen und 4* 
12% , Uucenpfäd an 1. Maſſe. 


Revier WEB LIE rip wen. 


ade den Waldabtheilnngen- Rubber, Saudenberg, Laudenbuch, nee, 


enah Safpbera nnd Ebftein:  maldstum aunliım eat 
9%, Nlafter Wuchenicheit 1. NL, , 

g 32 Bnuchenprügelhotz kN 

& 2 ”„ Vucennngbolzab) B 

21 Kiefernuabſchnitie zu Vanbol gerignet und 

11 EEE Va 


” 


s evier Er Et 
aus deu —E— Bd, Scheitwald und Eichberg, dann an zuiälkg, 
Ergebuiffen:: 


epgg« alte: quöuid: valgpk Si. n 
r ER .“ 
s a N Ir EB: — zu 
5 10 4 Vucwven-Atbolz, 

a u unipaltigacs Bucdenflophol;, 


Mn... Keſern⸗Aſtholz. 
' erh Fate Len rbanmſtangen Immo ils Rt: 
3500 Stüd- Fichten · Banmpfahle dh uno H-H,, endlich 
4000 Stuct Dapl, Vonnenjtaugen I und N. Ki. 


1); Die Strichs bediuguſſe werden bei der Berſteigerung bekannt gemacht, 
und bier inte vorläufi Demerkt, daß Kättfer, . twrlche unifüchtlich ihrer Ver: 


mögemsverbälimfe nicht binlänglih belannt find ſich mut Alleſten ber ıb 
Zablnnasiäbiateitt ansyumelen baben. ſowie Ale Jene, welde im Aujtr 
eines Anderen Soll, ſteigern michi, ſich hierüber durch iegale Vollmadt au 
weiten muſſen 
Nicbaffeuburn den 8 März 1865. 
RKONTTEIUTS Forkamı Aihbafifenburg. 
d N Ö ftarı 


— — — — — 


“r nr, 1 1* 
hihi ran > — — 


Bela: untmasbung. 


Sechemal ·jadrlich finden die Ziebungen datt ver 


Königl. Bayeriſchen Tatterie-Aulehen 


m Woran vvı 4 Million DAB LRMD Gulden, 
1) Ansbacber Aulehen, giehnngen am 15. Mai und 19. Noveinber 


186»: 2 

8 sb ger Arichen. Zehnugen aun;l. Anguſt 1866 ud 1, 
mar 1866. 

3) u Anbehen. Zerungen am 1. Anguſt 1866 nid 


tapype ntberm.! 


Februar 1866. — * 
—*' or der Anieben fl. 25,000, 20,000, 18,000, 


16,000, 15,000, 14000, 12,000, 10,000 8000, 7000, 
6000, 5000, 4000: 3000, 2000, {1000 ı. 3. nied: 
rigiter Gewinn fl. 7. — 


1 Loos zu alten obigen Ziehungen koſiet fl. 3 
4 Looſe „ » J 53 often; 40. 
9 Looſe nm ” foften „ 20. 
Beſtellungen nuter Ü füanıng des Velrasd oder gegen Poſtvorſchuß 
find daber baldigſt und wur allein direkt zu ſenden An’ das ßanblange 


bans 
Anton Bing in Frankfurt u Mi 
Ziehunge liſten erhallen die Theilnehmer unentgeltlich und kranfo 
zugelandt. ü Tai 


FEDER CH FI IE 


— ann An: f 


Ia Farb one a rErt FRE Pi nor Iarıi 
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dab Bon aber Seiten mit joge 
nannten Geheimanttein auf 
pekalirt wird, und die Folge 
Dhvon ilt, das Die meilten Kıau: 
fen krank bleiben uud um jcywe: 
res Geld betrogen werden. Ali 
diefem Treiben ein Ende zu 
machen, Hat es ein. ehrlicher ſach 
fundiger Arzt unternommen, ale 
Nerpenl:idende zwedmäßig zu 
belehren, jan Bud r 
„Di. Werners fichere Heilung 
66 dervenleidende beiderlei 
⸗ ERS, beſonders fü Allt, 
welche in Folge von Berdau⸗ 
ungss und Unterleibsbeſchwer⸗ 
den an jogenannter Nerven: 
ſchwaͤche, Blusfranfpeiten, Hy 
iterie, Hypodanri, Yaoımum 
gen, Haͤmorrhoiden, Men⸗ 
ſtruations deſchwerden / Schwaͤ⸗ 
che der Geſchlechtsorgane lei⸗ 
den und ſich grundlich helfen 
wollen,‘ 
ill 10: -beu erichle sen m 17 
Thlr. in jeder Bnebhbantlung je 
beiommen. Das bier. anigeliehie] 
anctbitulibe Heilverfahren 
Afeblbar, bülfreich und wohl: 
Fehl And dat Tauſenden zu dyller 
Geneſunge gebolfen Dia’ leſe 
und beachte dief⸗ Belehrungen 
welde jedem Leidenden FW feiner 
Gerletinig ’delfen werden. 
Dr. 
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Bon dem jebwerften. unbeil 
bar sicheinenden Mervenleiden, 
ae orte ich· Alles — be 
be eblich — gebvanchte, bat mir 
ehe? Schrift, Dr "ABeruer’s 
fihere Deilung: Tür Wermebs 
leidende” dadurch chr „wald a 
bolieu, daß ich Das ti Cenueipg 2 
naber edrteife Berfahre Anne 
dete Ith einpichle dechalb allen 
Nervenleidenden Died Schrift 
weſche in jeder Ruchhandlung fit: 
7’, Sor. au baden tt. 
Albrecht Monsler, 
Obec Conroleur.⸗ 
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un Fa ER au 52%, kr. zu haben im der Buch 


r r 
Pöniglichen" U A A B druderei von 
am Föniglichen" Bezirfeamte niprüche wicht angemeldet werden, wird die Aus— 
snrkunde werabiolgt. 


Nud. Günther 


in Aicbaffentnirg. 


berg. den 14 Märy 1865. Bin. BE 
Röniglibes Bezirksamt, N — Br. Bir 12 Er 
Weidner. iowıe eh & —* Hofmehl 


Das unterzeichnete Dandlungsbaus empfichlt ſich zur Velorgung pr. Bio. 8 Ir. empfirblt 
und zum Verkaufe von Pfandbrief en ver Bayr. Hypo 
theken· & Wecjelbanf, bietet außerdem feine Dienfte an jum Ein: 
und Berfaufe von in: Kr auslandifchen Staats- x Induſtrie— Wechsel- Course. 
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Throurede amd Adreſſe. 
Schon mehrfach brachte die Mriffe den Wunſch die 
num zufanmengetretene Kämmer der Abgeprdueten niddhte 
eine Möreffe an Se. Majeftät den Mbıtin tcren und darikt 
nirderlegen, wa® fie wit dem galıgen Sande im Herjen 
frägt und was einen: Furſten wiffen, nnihtvendia if. 

Es erſcheint zwar mac dem Mius des parlarhere 
tariſchen Lebens dieie® Worgeben nicht ganz Pörreft und 
ed verlangt aewobulich mach foldem eine Adreſſe das 
Voraus geben riner Thıonrete, der fie eben angepaßt wer: 
ben muß; allein Urt! BB | der BGeſchaͤfteAbrung für die 
Kummer der Abseordneten ſpricht nicht dagegen, und wie 
Bam in einer fo Ankerft "wichtiten Landrsangelegenbeit 
irgend Fin vorausſegangener GSebrand  birr maßoebend 
fein, wie ſollte biebtrd das allgemeite Befte aufgehalten 
oder in Nr verlummert erden dürfen ? So lanıe keine 
verfaflunnsmäßige Mrobibirivbefiinmung eintritt, Kaum ein 
ſo recht Iches md Durch md’ durch begründeres Verlangen 
nicht auf die Seite aeihoben und einem fteifen lentofen 
Bireanfratiomus das etliche Leben nicht zum Opfer 
gebracht werden, mu 9 


Wenn mın die Wublieität bisher derlanate, daß ſich 





die Lundeswertvetuit ihrem a mund che wabeo 


fo betont fie jept, dab Ge. 
Ühronrede twidme, Zu einem folden ſind doc wabılid 
die jegigen Zeuverhaitniſſe angetdan! Wie Prim durch den 
Unıftand, van die legte Kammer me vertagtiwurde, dieſe 
alle: höhe Willenad herim als mict veraunlaßt, as uber⸗ 
dargeſtellt werden JAlle, denen nur einigermaßen 
das Wohl des Landes auch das hrige iſt, denen das 
Wort Patriotismus ein. Bedeutung bat, find bedierig und 
geipannt, von ihrem jungen Könige zu wernebihen, welde 
Sefinnungen er heat, wie er gi Tenieren gedeult, mir Die 
zu potitiiben Aragen der Geftaltung Denticlands, 
e die Firdlicen Wirren won ihm betrachtet find, und 
nach weitem Mafftabe Hierin worgeuamien werden follz 
alle Bayern find voll dee Wunſches, aus dem Munde 
es Furſten Worte des Troſtes uud Beruhigung Alle die 
ftaltuna —* Baterlandes nach Außen und jene fort- 
ſoruttiche Entwidelung md Erbluhung im Imeru zu 
Vernehmen und glauben zuverſichtlich Peine Fehlbitte Ju 
ihun in einer Thronrede dieſe Puntte beleuchtet zu ſehen, 
um Gelegeubeit zu erhalten, in einer Adreſſe ſolche zu 
Beantworten. ® 


Ruudſchau. 


Bapern Die Bayer. Big. ſucht in einem Wrtikel 
„Die Volenflüchtigen in den Junächſt die Anſchuldi 
gingen it widerlegen, die gegen die toual. PVolizeidiref: 
tn Münden in diefer Sade erboben worden find, fpielt 
fie aber dan umvermelt auf das Brbiet Einer Regierungr 
und Landesangelraenbeit binüher Sie behauptet dab ohne 
ben polizeilichen Litas fi 800-1000 Boten in Münden 
angefammelt haben mürden, dak Mole von der Schweij 
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f BET 


nad Munchen zurüd 

* —58— en würde (davon; lagt gr — 
nichts, dub mau, Polen, der gefundenen Menn 
daß ‚die a tderttaufenden augewadhfen 
ven, Ad „dab Die Definummug des Boites gegeu; ale 
Yusgabe, protefirt hätte, Die unter, folden, en er 
folgt; wäre.* 


sen, t, Mär Üufere, yeorlamenlarlde gi 
I Br ae Val Be Bu 
(Eireihung von - 


egen eine klaxe Bellimmg des Brjeßes, Aber 
Mäitecrduling 11) —— das Erſche 
eı mit den Deiailberat 


fierille Aufflärungen ünd gebt den Din Kt 
Snyniigen Teer 


fiud, bepärrlid entgegen. Inawiichen t bad ‚Hau, 
ou deut Berwallungsjahre,.dıfen Wubnet: eben, berat 
Dh Verfiteihl eine —* nad) der —— und ‚ebe der⸗ 


rooiſoriſh 
weiter: drei Monate zu Deimilligen. * Ba; Ei —* 
für 1865 zu Staude fommi -— mas Überhaupt eine | 

ade iſt — wird dann mdalichexweiſe d 
bulbe ka nugelab: beieit# abgelaufen fein... Lan 
kann Dieter Konfliks nicht mchr Inäcen, Der Finanzminifter 
in Orfterreih bat nicht, wie die inanzıinifter. anderer 
Staaten gefüllte Kaffe ; Pl vvaltung iv 
‘di Dafein mtl ärmlıdpen —834 chaſten, in der ‚allers 
nachſten Zeit wird. fie geuöfbiat fein, an den Beh 
zu appellizen. und dieier pbuebin fon ammwi ig ‚geutabg 
Wird Tine wohl zwei: Wd dreunal duo. ebe «r bei 
sudamruden parlamentarifben Ronflitte ohue ‚ein ver: 
faffunasmäßig zu Stande gefommene® Hinanggeich fi zur 
Aufmap * von neuen Öfterreihiicen Anleihen bereit zeigen 
wird. . I der Bevölferwg untergräbt der. ſchweb ude 
—* das Vertrauen in die Verfaffung mit jedem Zah 
meht. 


VB. 3) 
Berlin, 12, gl Bon den RUN 
Bewohnern Nordſchleswig iſt eine Adrefle au den Kauer 
Napoleon gerichtet, in dei fie denſelben büten, dahin zu, 
wirken, daß Nordſchles vig wieder an D re zurüde 
gen: en Merde. Wegen der Adteſſ, find Unteriuchungen 
u orallehtnis vorgenommen. Nah den Eılabrun 

welche die Polen ber frangöfiiche ad engliche Unterfäh- 
ungen armagt Jaben, find ſolche Beſtrebungen 8 und 
für ſich ziemilig harmlos. Wber ift c4 nicht ju beitreiten 
daß ein Gaühl der Unfiderheit dadurch in der Bevdlte- 
fernug A wird, weldes den daͤniſcheu Mühlereien 

e 


Borſchub leitet, Go aeresbtiertigt die Unteriuchung * 
au die Beitrafung in dieſem Falle fein man, ‚jo „ai 
djefen Meberftänden doh nur Dich eine definitive, „Nege: 
lung in den Hergogihlintern _@in ude emacht ware 
Ben —5 j) 4 —528 8 Ba neue Ar⸗ 
einitelumgen bedo dei eilie große vous Ar⸗ 
Velen Krach eekhutat bat. Der Grund gu idee 










iter'für eine kür- Hufarenoffiiier® Grafen 5 gbent, fo it —— Na 





ıticieden — N} 
au © lang, ı da die mei er ıbre jo bei eri uderbleidun 
— Stud ezahit iverden, fo kann das Griechenland zw frenen, mag u folgenden Horgän * 
eiften Arbeitsgeber am dieſer langen Ar- erſichtlich werden. Mın 13 Februar begabeirfih die Be 
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* don winifterieller A zur Seoul, dab die Gehalte auf mehr als die Hälfte’ be 
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—* Thur mid, Fenherfabrifiogu ı ir ig. 
Mie BO) Aubeiterm. 2 Dampfmaibinen: 7 Nreisfägen mu 
30 anderen Maſchnen liefert imeielbe —— etwa 2000 
Ihüren,  50W enter rabmıen ,ı 3000 Dnadratfuß Fries: 
boden 20, ber Abiag —— bis in die Schweiz, öfr 
ich bis ans Schwarze 
I Ein Harmer Fammenvater“ in Ber lin-bat,. tie 
in der Sigung vom 8. März unter ſchallendem Gelächter 
mitgetheilt wunde, das nanze preußiſche Abgeordnetenhaus: 
F Tante feiner, Tochter sm Sonntag zu Gevatter 
tet. ın fü 
Boni em 127 März dent BY, Ubr farb Ergbis 
ai SE ion! Bropluali amı Typhuts. Die Berliner „ib: Korn” 
un —— — 9 Glüds t Icpreibt guW,vieler Nach icht: Der ‚Tod des hochbetanten 
prade fomnien, Erzbnibohs. von Bofen des Herrn v Pryylusti, melcher: 
Lem — ber auswärtige Lotterien * — bewie frübe am Nervenfieber, Hier erfolgt tt, macht dem 
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renßen untehandle; denn der Vapfi abe- in feiner Umgebung zu behalten 
—J— — die — würaſcht. Die päpftlihe Kurie dagegen fol wunſchen, 
en bu En Tea —— daß * — eine neue Wahl freigeſtellt werde. 
Johann, 7. März An dem benadpbarten 
Bd Malie bat. ſich ein. tranriger Unglüdstal ereignet, 
— au Die gr Gewohnheit bat, im Belle noch 
leien, zu ee dienten An: 
Fr 55 ber bei einem Wirthe log 
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Franz — Tuũnchner aus BURN beabſichtigt nad Deſterreich 
aus pwandern. 

Wenn 

Areitaa den 24-2, M. 
Vormitfage 

am Löniglihen Bezitksamte Anſpruͤche nicht angemeldet werden, wird die Nut: 
wanderungsuttinde wriabfolat. 

Viiltenberg den 11. März 1865. 

Sönigliäes BezirisSamit. 
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h findet’ die Ziehung des 
Oeſterr. Eiſenbahu⸗Auleheus 
: vom. Jahre 1358, r 
x .. von 42 Millionen Gulden ftatt. i 
| Hauptpreife diefes Anlebens find: 21 mal fl. 250,000, + 
$ 71 mal 200,000, 103 mal 150,000, 90 mal v, 000, 105% 


2 vial 30,000, 90 mal’ 20,000, 370 mal 5,000, 20 mal 
54,000, 76 mat 3,000, 54 mal 2,500, 8 mat 1,500, 3% 
D mal 1,000, 70 mal 400; nievrigiter Gewinn 8850 mal 140% 
Bf. Defterr. Währe, 
, Kein ande es Anleben bietet bei_gleicher Splipivät und bei ; 
Feiner verhaͤltnißmaͤßig Meinen Eine ſo große Chancen dar, F 
wie diejes. Ein großes Loos koſtet fl. 6 — ein balbes fl. 3. 
— 3 Stüd erlaſſe ich zu 15. — 6 Stud zu 28 fl, Driterr. 
J Währs. v 
, Gefällige Aufträge werden gegen Einſendung des Betrages & 
Fer Poſtnachnahme prompt und beſtens ausgeführt, Berloo: 8 h 
5 langsrtäne mm Beftellungen beigeſchloſſen und die Gewinnliſten i 


$ Tofort nady der Ziehung zugefandt.. Man beliebe ſich Daher bals x 
Edigft und ‚direkt ju, wenden. an i 
Er Heißrich Bach, m 


f rn ü " Staatöeffeften-.Han Bun " in SFraukfurt aM { 
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"berg bei Rpoipelır 


Hebvattıon, Drud und Meriag von Rudolph Wunıper ın Wicaffenburg. 


Ani dem Horgilt Hawenitein bei 
bei Mömbris find 10 Tauſend Stuch 
Lärden Beinbergpfähle zu verkaufen. 

A ühmiihit bekannte 
Stollwerck'iige  Kruf-Bonbons, 
anerfaunt beſtes Hausmutel gegen 
ald md Bruftleiden,  Hwilen und, 
Seien, ſteſs echt auf Lager; & 
» per Paket in Micha ee 
ei in \ 4 
8 ö- Ivo Game fowie 
in _Bieber bei 3. E.-Xupp; in 
frammersbad) be ver Jod. Winter, 
jun,; ın Sropoftheim bei J. u. Rein— 
baıdt; in Dıb bei Apeth Rulande 
iu Etaptprogelteit bri 8. Büttned, 
&s wird von einem ſonden Kanfer 
ein kleineres Geſchäfisbauec, U 
Wirlhshans Handlung ac. oder auch 
ein keines KGMerngut unter annehm— 
baren Bedingungen gu kaufen oder ZW 
pachten geiuct. 
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Expesition fit NINNIönherg 
1, Det OHerrn Rauimenn . 


Joseph’ knapp jun. 


... Atferatiensureiss,.:: 
Die vraivaltiise Mare, 
meuk + Nele ehre baren, 
Raum 2 fr. 





Mittwoch 
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Das Veto der Gemeinden und die Alimenta- 
tionspflicht derfelben. 

Obwohl über. dirjes Thema im neuer und neueſter 

it Bieles und meiflens eine gründliche Sachkenntniß 

rathendes geſchrieben und abgehandelt wurde, To dürfte 
doch immer noch zur volllommenen Würdinina des allıe- 
meinen Nufes: „Fort mit dem Beto der Gemeinden! uoch 
fo mandes, wenn auch ſchlichte Worte vernonmen werden. 
Awar-iit man allentbalben dariiber einia,''dan das Veto 
der Gemeiden, als ungeitgemäß nnd zuwellen ſehr ungerecht 
nicht länger mu br beitehen dürſe ind Einiender Diehes ıft 
and mit ganzer Gecle dafür, weine nur aud damit jenes 
Grundübel, das hie und da erfieres in feiner Ausführung 
zu. einem fluchwitr digen machte aründlich! beieitiat wird, 

Häufig hört man bon ſolchen Seiten, welde die Ver— 
hältgiſſe auf dem Lande nicht genau kamen, den Vo wurf: 
die Gemeinden ſeirn bei Fandbabrug, des ihnen zufte en: 
den Weto’s zu hart und mißbrechten 'daffelde, — obne 
doßfolde nach dei Urſache frauen, warın denn eigentlich 
auf dem Lande fo viele Auſäſſigmachunge geſuche abiclänia 
beidichen werden, während »ieieibe ſo nah⸗ liegt. Neben 
bene Umftande, daß jede nene Famulie sin.en eigenen Heerd 
fomit Brenmmaterial braucht, Tas aber auf dem Laute 
bei Bermögenslöien immer nur auf Koſten der Waldbe: 
figer bezogen wird, wie denn Tiberbaupt der offen und 
zerſtrent lienende Beſih des Landwirthes durch die fort 
während jahl reicher werdenden Familien immer mehr ce 
fäbrdet und bevroht wird,*) tritt banptſäd lich der Miß— 
braudy ber geſetzlichen Nimmentationspfl:t der Gemeinden 
von Seiten verſchwenderiſcher nud arbeitsichener Subjekte 
ala Faktor in der Rechnung anf, während andere 
auf dem Lande die Mittel’ zur Beſtrritung der immer mebr 

ch Arigernden Armen: Ausgaben zum größten Theile durch 
flichtbeiträge der Gemeindeglieder- 
müſſen,“ wobei es denn auch immer Fälle gibi, wo der 
ve ſchämte Arme den Uverſchamten, und der fleißige und 
fparfame Aıbeiter den gewiſſenloſen Verſchwender und 
naenichte mit unterftägen mu. 

Lauter als irgend welche Stimme predint daher den 
Grmeinden dieier Mißbrau ‚des Nedlibadinnten Barfidt | 
bei Aufnahmsbewilligunaen. Wie Viele gibt e8 wcht, die 
augefihts der den Gemeinden aufg halsien Alimentations: 
pflicht. beiländig nur das Hemte:im Auge haben nub 
jedes Mibgeihid, das -der morıeude Tag im Beiolge bat, 
auf Rebnung der Gemeiuden bringen. Es mag richtig 
fein, daß einzelne ‚Gemeinden in der Ansibung des ihnen 
zuftchenden Veto’s den rechten Gefichispuntt veriebit:haben, 
aber eben jo unläugbar ift es and, daß Taufende von 
gan und leichtfinnigen Menichen auf frevelbafte 

eiſe ih an ber geieglinen Hlimentationspflicht der Ge: 
meinden verfündint haben. Beide, das ablolute Bero der 








Ohne Hertel haben in biefer Beziehung bie Stäbte Vitles 


er - —** voraut, denn während ber Ger 
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45. Märy 1868. © 





anneinten und die gelehliche Mlimentationdpflicht: der 
felben, follen daher miteinander ‚hen und fallen; eines 
ohne das audere wäde eine, ſchrexude Wamerectigfeit 
werdeu. Es ſoll dem Unbemittelteu nicht mehr,kinger 
das Recht der. ſteien hänslichen Nieverlaffung vorentbalten 
werden, und⸗kein perninftiger Meuſch wird. gun daſſelbe 
ulißadnnenz es ſol aber auch dafilt ein Jeberlearnen, auf 
eigenen Füßen zu fteden, es ſoll nichtaneht der genn 
füchtige Verihwender und Iräge Vergeuder ſeiner-Krä 

nſpruch auf das, oft mit ſurem Schreiß ‚erworbeng 

ni feiner Mlmeuſchem haben. uud dies wird auch ein 
wirliames Mittel Sein, ‚Das deraleichen⸗ Jubiwidien- bei 
Zeiten zur ESuüchterung bringt und vielleicht Tegensreihen 
auf, ſie curwirkt, als Zwangsarbeitshäuſer und: Poliseln 
ftalten, während die wavershuldeten Armen, und Unalude 
lihen dann einen ums. Jo weniger kummervollen Alter 
entgeqeit sehen. als für fie damı vie freiwilligen Hemens 
pflegen »tbätig. fein werden. 


nd 


msdhet 
4 „tr 


E11, 110 aa 


‚ „Bayern Die Negieruug bin Riederbahern bat 
die Schul gehilfen als ve pflichtet erklärt, ve Schuilehrerit 
im &emeindeihreiberdienfte Beihilfe zu Teiften. Dargen' 
haben die Shullefrer,; wenn ın Bote von jritweifen Bere 
biuderung die Gehilfen den @e "einibelchreiberdienft gan 
oder in einetuen Zweigen ſelbſiſiadig 34 verſ den täbe i 
den Gebilien bielär ein billiges I ar zu gewohlen 
(Die Scullehrer erbalien für die Ohmehrheikh iberei 
ſeidſt eutſehzlich wenig da wirn für die’ Gehilfen vielleicht 
ein Gulden derane ſpriugen Adhirt wan denfelben gif‘ 
ihrem Gehalte von 150M.; TO ergibt ſich die enorme 
Summe von 1di fl. 488 '). Den Gebilien iſt zu ber 
denten, daß Bei dern Aſftelliaasprüfung and ihre Ber 


fablauna zum Gemeindeſchreiberdienſt erprobt werden, 
. " ! 1 


Münden, 120März. Die Hanpltvorlagen, die’ 
dem Laudtag gemacht werden, betreffen deu Handelsver⸗ 
trag und den men Fonftitwirten Zollverein. Außerdem 
wird vo ein Geſetzentwarf über Unteriudbung und Mb° 
urtheilung von Maſzauffchlagdefraudation vorgelegt wer⸗ 
den. Das iM Alles Mas die Eritmürte über Gemeinde⸗ 
und Bewertenchgaebiitı betrifft, ſo find fe uoch nicht 
vollendet; dirferben ſolſen jedoch einem ju bflbenden mb‘ 
in Sommer‘ zitfanhtteiitrefenden Ausichnffe had ‘der Ju⸗ 
teution der Hegierung übergeben werden. Zir Anfdiıg des 
nädften Zabrös würden dann die dirchberathenen Entt 
würfe zur Abſtimnung am die Remmern ggounen: —3 

In Minen beſteben J 9. 122 Zapfenwirthe 
ſchaften Tür die pachſweife Andilbung einer Joichen Wirth: 
—— —* Glas garten ih jäprlih 2500 fl. gezahit 
werden. We ⸗ 

I Rar aberg. haben die poureilichen Stralen 
wegen Milcfalſchun An am Meines Maß, Doppels 
böden 26) innuerhalbe a Ta gen Aber 300 N. Nerträgen, Tue 
gerechnet die Freikeitäftraien 3312 14H 

Unswah, nn März’ Dechts anwalt Korle wurde 


zweier Werbrecben der Unterichlaaung und dreier Unter: 
Folannmaen für ſchuldie erfannt,„no ber Anklage bes 
brechens tet 2, aber a Der * 2 
b ıuerbeilte ibn zu einer auf einer ung zu erfte 
a — — von bier Jahren und drei Mo- 


nat. 


Wie das Fir. OL. bemerkt, war noch zu feiner Zeit 


in Berlin die Zahl der Anklagen gegen Beamte wegen 
Unterſchlagnug ımd zur Verdecknna derſelben vorgenom- 
menen unrichtigen Eintragungen ſo aroß, als in den letz 
ten Monaten. Namentlich waren es Nofl-, Steuer: und 
Polizeibeamte, melde fi wenen Amtsverbrechen vor den 
Geſchwornen befanden: Die jüngfte diefer Anklagen be 
traf einen Hauptfteneramtsaffiftenten wegen Unterfchlamung 
von x Sqr. Die Geſchwornen erlannten anf Nicht: 
ſchuldia 
Karlsruhe, 11 März Tem Vernebmen nach 

iſt demmächft wieder die Ahbaltıma eines Kafines in ber 
Nähe von Baren-Baden brabfichiict. 
— Der Landtag wird im Laufe bes Srübjahres 
anf kurze Leit zur Berarathung der rg a 
träge einberufen mb dann arichloffen werben. Größere 
Gelegesvorlagen werben erft dem meinem in dieſem Spät: 
jebr aufamnıentretendben Landtag gemacht werben. — Am 

ten Sonntag if in Difenbura eine Rerfanmlung von 

geordneten der zweiten Kammer nebalten morden, um 
fi zu beiprecben über Mafrenel, um ren Pampf gegen 
Me geiſtlichen Heßereien mit Geſchick zu Führen. Man 
wird in ganz Baden ein Netz von Vereinen aus Katbo— 
titen ordanifiren, welche zur Aufaabe baben, die Schufre- 

rm und die qefehliche Durchführung derielben zu nmter: 
Aigen, das Bertrauen in ber Regierung zı befeftigen ac. 
Es foll ein Watt zu diefem Zwed ericheinen, das maffen- 
haft verbreitet werben wird 

Rlensbura, 8. Mär In der Angelegenheit ber 

nordſchleswiaſchen Adreſſe an den Kaiſer Napoleon (um 
Wiebderpeinigung mit Dänemark) find aeftern weitere Ver 
baftungen erfolat. unter welchen diejenige des Schiffers 
Tydſen bervorzubeben if. Dieſem wird das eigentliche 


Colportiren bes fraglichen Schriftſtückes zur Lan neleat. 


während der gleichfalls verbaftete Kaufm inn Schröder die 
Berienbung vermittelt haben ſol 

„Bari, 14. März Der „Moniteur” brinat bie Neben 
der Heren Schneider und Ronher über den verflorbenen 
Herzog von Morny. Heer Rouber erinnert in der feinis 
gen an das Wort Morny's: „Die Freiheit kann ſich mur 
auf frieblihen Wege und durb aufrichtige Uebereinſtim⸗ 
mung eines liberalen Monarchen und einer nemäßigten 
Berfammlung etabliren.” 

Turin, 13. März. Die Deputirtentammer bat 
die Abſchaffung der Todesftrafe votirt, mit Ausuahme 
der im Miltitär- und, Marineftrafgeieg mit dieler Gtrafe 
Pr Ga un das Brinantaggio, Fiir welche fie im Wirk⸗ 
amıfeit bleibt, 

Rubland. Die Opinion Nationale eröffn:t eine 
Reihe von Artikeln über „Nuffiihe Staatsmänner“ mit 
dem düfteren Namen Murawiew. Was fie von bdiefem 
in Littbauen gebietenden und zur völligen Ausrottung des 
Boleuipusis jet eutſchloſſenen Manne neues erzählt, ift 
derart, daß wir wenn wit «& nacherzählen, für die That: 
aldi wicht cinzuitshen möaen. So beißt ed 5. B. in 
dem Artifel: „Der jüugite Deportationdulas iſt ein To: 
besurtheil für alle Meineren Grundbeſitzer; alle diejenigen, 
welde Rulturpargellen auf den Domänen der —8 
wer befigen, werben eriroprürt und mit ihren Fami⸗ 
ten in die entlegenfien Gegenden Afiens, an die Ufer des 
Amur vertrieben werben. Dieſer Ulas der Kitthanen al« 
ler intelligenten und -arbeitianen Mäumer beraubt, wird 
mit einer ganz aſiatiſchen Grauiamkeit awsgeführt. 
* mitten inı Winter 70jährige Greiſe, Kranke, Frauen, 

inder, aller Sülfquellen bar, beinahe Meiderlos beportirt. 
Bon einem urn Transporte von 2800 Jubividuen 
* — en ee von der 4* 
ri en, a und Hunger (demm bie Offiziere 
fpetulirten auf ihre ce und zuweilen von den * 
tigen Angriffen einer fauakifirten,- nach poiniſchem Blute 


gieriaen Bebölterung. — ie 
Vachrichten aus Meriko (über, Newport vom 2.) 


melden, daß die Garnifon von Dajaca, 7000 Mann jtarf, 
„fh dem Marihall Bäzaine, auf Gnad&nıd Unuitade 2 
"geben hat... Porfirio Diaz verucht⸗ zu entkommen, allein 
2 wurde **59 und erſcheſſen 534 B- 
“ Bereinigte Staaten Die Berränanik ber 
Seceifioniften wird anis Neue konftatirt durch die Wieder: 
aufnahme des irüber fo beftig befämmpften und veriworfenen 
Autrags, 200,000 Siaven zn bewaffuen. Diesmal wurde 
diefer Anltan ionar im Repräfentantenbanfe angenonmen 
im Senate dagegen mit Mehrheit einer einzigen Stimme 
verworlen, WVermuthlid wird die Sache demnächſt aufs 
Nee ansegriffen werder. Es ift offenbar das legte Mittet 
ber Verzweiflung, um das es fich handelt. 


een 
Vermiſchtes. 


In Banaboien lebt, wie dem K. |. N. von 
dort berichtet wird, eine hochbenuadete Werfon, die nah 
ihrer Behauptung Blnt ſchwißt ind mit den Enaeln fowie 
der Mutter Gottes in direktem Verkehr ſteht. Daß 
der Zulauf der Landbevölkerung zu dieſem „mewen 
Wunder” fehr groß ift, verſteht ſich won felbft; deffen Mr: 
ſache und Wirkung fol indeffen, wie uns verfidhert toird, 
me fompetenter Seite demnächſt ernftlich geprüft 
werden. 

Die Kommiſſion, welde zur definitiven FFefitellung 
des Singfpruchs für das Sännerbundesieft u Dresden 
am Nahmittage des 10. März ihre Sihung hielt, ent: 
ſchied ſich nach voransgegangener nochmaliger Vrüfung 
des ganzen übergus grehßen Materials (nabezu 400 Ein: 
ſendungen) einbellig und einſſimmig für den nachſolgenden 


Bers: 
Herz und Lieo friſch, frei, nefund | 
Wahr’ dir’3 Gott, du Sängerbiund | 
Als Autor bekannte ſich zu diefem pſeudonym eingeſende⸗ 
ten Sprude auf langes und vieles Dräugen ſchließlich 
Hr Hofrath Julius Pabſt. 

— Einem foeben veröffentlichten Ausichreiben bes 
Wirthſchaftsausſchuſſes des Dentihen Säugerbundfeftes in 
Dresden zufolıe jol die twirbichaitliche Berforaung der 
Feltballe; die über 30,000 Menſchen jaflen fol, einem 
Bierwirth, einem Weimwirib und einem Konditor 
pachtweiſe überlaffen werden. Die Offerten find bis zum 
— bei dem genannten Wirthſchaſtsausſchuh einzu: 
reichen, 

Bei Hoſmann in Freiberg ift ein bitterer Liquener 
zu bekonmien unter dem Namen: Choliwohmohilozabo- 
raphzaphziana. Die Runden, denen es meift zu ſchwer 
wird, Dielen Namen auszuipregen, menuen ihm kurz den 
langgeihwänzten. 

— — — — — — 
Marttberidte 


Mannbeim, 12. Mär. (Mocenbericht.) Im 
Gedreitegeſchäf gelangte dieſe Woche bei allmälig ſich 
beſſe uder Stimmung für einzelne Artikel elwas mehr 
VBeachtung zum Ausdruc, welcher ebenſowohl theilweiſe 
bervortretenter Bedarf, mehr aber voch die faſt allfeitig 
wieder offenen Verkehrswege wieder zu Statten fommten. 
Noch ſtehen zwar die Uniäge mit einer eutſchiedenen Befr 
ferung keines wegs im Cinflange und gegen den Umfang 
der gleichen Periode ſonſtiger Jahre weit zurück die be— 
gluuende Regfamkeit verdient indeſſen in ſoferne Beachtung, 
als diefelbe mit theilweiſe höheren Notirungen zufammens 
jallt. Im Berkepe mit Weizen hat fi‘ wenig gebeflert 
und ift darin, den Verkehr mit der Echweiz abgerechnet, 
wenig Leben. Nonnen dagegen iſt mehr beachtet und auf 
zunehmende Frage fefter. In Berfle halten Jubaber feit 
auf Preife. Neue Abjcplüffe für Holland wurden biele 
Woche nicht bekannt, dagegen erhält ſich die Abiuhr nad 
dem Miltelrhein ſtelig. Hafer ſtark begehrt. u notiren 
find bei’ rubinem Wohenfhluß: Weizen (9 In is 10 . 
Noggen 74 fl. Gerſie 7—,—Y fl. per 100 Kilo. Ha — 
3%, fl. per Ztr. Spiritus nnd Brauntwein unveräuder 
und il. Rapsiaat 19 fl. Rübbl 23%, l., beide rukig 
Petroleum 184, fl flau. Kleeſaat nur in feiner Waare. 
begebit und mit 37—38 fl. bezahlt. Lujern wenig Frage, 


18—30 fl. Ju Hülfenfrüchten verkehren une Bohnen und 


; Ibäfts; öfterr. etwas fefter. 


Biden. erftere zu 13i. itehtere zu ME—IOT. yer 
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Vortew Berichte - 35 

Frankfurt Mär Die behtige Börfe war 
nicht belebt und der Umiag) meiſt auf Remlifirung für den Gusuluder . 
morgenden-Medio beſchränft. Die Späulationspapiere Kofenkrm 


Behaupteten im Ganzen den Standpunkt ’ des Abende Uffenbein 
\ Schrobenbaufen 
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Mainzer Journal. 


Redakteur: 


Stanz Sanlen. 


Dir Beſtellungen auf tag zweite Quartal be3-Mainzer Journal für 1865 bitten wir rechtzeitig gu machen. In ber Inneren und 


Polttir grobdeutſch, — für tie Bunbesreform, aber gegen bie Revolution, — in ben refigiöjen und kirchlichen fragen dem 


äußeren 
Stantpunft des Medhtes für ale Gonfeffionen und wahre Narikät. vertretend, — in! ber ZU: amd Oigpelöfrage für die Holleinigung 
mit Deſterreich, — im Gonflieie ber inbuftziellen Jutereſſen für Schup und Hebung ter deutjcben Jubwitrie gegen deren Bedrohung vom Aukr 


lande, — werben wir für bad ed ihen, bie Ehre und die Größe bes ganzen großen Vaterlandes, ſowie für die Interefien unjerer engeren 


Heimath einuſtehen fertfabren, So 


teru za werben! . 
Unfer Haupt: oder Worgenblatt liefert bie Teitenben Artikel und Originaleor 


Yautete unfer Programm fchon vor vielen Jahren und wir haben wahrlidı keinen Grund, demfelben ums 


ejponbengen, jo wie alle Eis elf Uhr Vormittags 


einlaufenten teleg raphiſchen Depeſchen; die Beilage ober das Abendblatt einen vollftänzigen Tagesberiht mit allen Bid fünf Mr Nac- 
mittags eintreffenben Reuigkeiten. WE [ir Kar SR Pu Te ; VE. 
atte ald Beilage beigageben, fie bilden jäßrfich zwei ſtarke Quartbände 


Die Ryeinifihen Blätter werben unferem Abenbbl 


um Tiefer an Material wenigſſens jo viel ald zehm Wände be# getwöbnlichen Remanforkates. 


Wir geben jährlich drei bis vier größere 


Driginalromane bewährter deutſcher und ausländifcer Dichter, die fid bis jet überall eines ungetheilten Befalies zu erfreuen hatten; 


außerdem Piteraturberichte, Bilder aus ber Länder: und Völkerkunde, Denkrürbigtei 
reichbe Hye Sammlung ven vermifchten Nachrichten. Auch unfer Unterbaltungsblatt int info 


n zur Geſchichte ver Miegenwar und eine fehr 
ern tenbenziöd rebigirt, al ihr ftetS fibe Ber 


i i s 16 l türe. ö 
mentelt fr sehbiben: BO dans. Euhhgbiels ganz veruig a ehe ſtarken Auflage über gang Deutſchla ad berbreititl 


Das Mainzer Journal mit feiner Beilage, be Abend F 
in Mainz feibt, im aanyen Grohberyogtbum Seffen, in Baden, am Niederrhein, ta Rurbe 
«jenften Blättern. Es empfiehlt fich deshalb zu Anzeigen aller Art, bie 


fen, Raffau und Rheinbayern gehört eö zu den 
auf biejem Wege nicht bloß eime locale, fonkern allgemeine 


rbreitung finten, BL f ; j 
Dad Mainzer Journal erſcheint in Wiof-Folio: Format und wirb das einem Dogen ſtarke Hauptblatt täglich, mit Muss 

nabme ter Eonntoge u ber höchſten feiertage, um 12 Uhr Vormittags, das Abendblatt mit den Rheinischen Hlättern, in 
Eroß · Quari·Format, um ſechs Ubr Nadmittagd ausgegeben. Befiellungen nehmen alle tree und Buchband lun gen an. Der Preid des 


angen Blattes ift bier in Mainz wierkteijährlih 2 A ; im gefemmten Geblete des Für 


— wierteljährlich 2 MO 
wieb bie vierſpauige Prlitzeile oder teren Mamım febe billig, mit 3 fr., beredmdt. Blob 
und bitten wir die Integeiienten, ſich deßhaib mit unferer Kirpebition gu beuchmen. 
> n,Ansfpreiben. 

Franz Lüdwig TAnhuer aus Amorbach, beabſichtigt nach Deſterreich 
anssumanderik 232 
Menu — J 
nreitaaden 24. db. M. 

wo , Voruttags 

am-fönigliher Bezitktamte Anſpruͤche nicht angemeldet werden, wird die Mus: 
wanderungsuftunde brrabiolat. 

Miltenberg den 11. März 1865, i 
2öniglides Bezirksamt. j 
| Weiduer. 


Sangerhund Millenberg. 


A Ant Sozutg den 10. März im Nathhausſaale 


— 


unter "niltiger Mitwirkung mehrerer ſehr geehrler Dainen 


er — 





. 





und Herren 
Zur Aufführung kommen Ec nen, Ehöre und Arien Aus der Dper 
„Bas Nachtläger in Granada‘ 


* von ©. Hreutzer. . _ 
Auſaug 8 Uhr. Eintritt: ab 15 Er., Erebplog gr. 
Zu dieſem Eoncerte 


De Bart if durchheit. | 
Umgebung eraebenft oe man fi bie Mufikfreunde von bier mmd der 


Der Borfand. 





ih Thurn: und Tapis’ichen Voftbezir 
fr., in ben übrigen Getieten mit dem üblichen Poſtaufſälage. Jaferate aller Art werben aufgenommen unb 
’ hr — 


lanzeigem diefern wir noch billiger 


| 4 * 
Pensions-Gelegenheit. 
ing ſehr erfahrener‘ Lehrer der 
neueren Sprachen, der Watbemaiflt 
und Dandelswiffenichaiten wünſcht da 
er keine-Rinder bat, zur Erweitirung 
des Familienkreifes, I bis 2 Rnaben in 
Penfton zu nehnten, um jeine Kräfte 
deren Unterricht und Erjiehung” zu 
widmen. Dieleiben würpen ' namentlich 
die alferieitige Vorbereitung auf den 
Raufmannefland oder ein ihm ver⸗ 
wandte] höheres Gewerbe amd in 
jeder Vziebima die liebevollfte Pflege, 
bie treueſte Fürſorge finden. Der 
näheren Bedingungen wegen bliebe 
man fi Al werden an P. J. Grieſe 
jumerer Graben 111 zu Wuijburg 
s uhuilichſt befauute 
** Bit: * * 
auerkaunt, beſtes smittel gegen 
Hals und Bruſtleiden, Huſten und 
iſerleit, nn echt ul — 14 
rt. _ per Vaket in Micaffenburn 
bei J. F. Teodenbrodt; iu Milten- 
bein : bei ‚Npotheter. Gcirmer,; fowie 
in sBieber bei C. Rupp; in 
werabach bei Joh. Winter, 
Jun.; ih Großoſtheim bei J. A. Rein: 
bardt; inDrb bei Apot Rul 
in Stadiprogelten bei 8. Büttner. 


Befauntmachung. 
Sechemal jährlich finden die Ziehungen ftatt der 


Königl. Sayeriſchen — Anlehen 
m Belrage von 4 Million 243,400 Gulde 
1) Ansbacen Aulehen; Bichungen am 15. Mai und 15, November 


i 
2) Kuh Ana Ziehungen am 1Auguſt 1866 uud d. 


— — Anlehen. _Ziebungen am 1, Auguſt 1866 und 
ebruar 1 


Gewi ne der Anicben; —*28 18,000, 
000 16l00u 8000, #006 


16,000, 15,000, 14 000, 12 
6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 1000 1 3. led: 


rigiter Gewinn fl. 7. 
I Loos Ju aller obigen u t 
A Xoole „5 » " t 
9 Looie often ., *49 
Beſtell uugen unter Beifüügumg des gi, oder gegen Poſtvorſchuß 
find daher balvigft und nur allein direkt zu ſenden an das Handlungs 


baus 

Unten Bing in Frankfurt a. M. 
Ziehungsliſten erhaltun vie Tpeilnepmer "unentgeltlich und franfo 
ingejanpt. 


Sr 
10. 


ro. 924, 


Holzverkeigerung 
fibä ee 
ber werden 
— er a MNärz li. Je 


Uhr 
die nachverzeichneten Hölzer in A) pe Öffentlich verfteigert : 


Revier Sailauj: 
aus ben Balabkeitungen Efjlinasberg, Bienrain und Edany — 
28", Klafter Buchenſcheithoiz I. Alaſſe, 
Pr Budenkuorzholz und 
12,5. Budenpi —8* 1. Klaſſe. 


Nevier Schölltrippen— 
aus den Waldabtheilungen Rubberg, Laudenbera, 
Glaswald, Salzberg und- Ebſteur 

Mlafter Buchenſcheit Jl. Kl. 

32 „. Bucher prügelbolz 1. SU. 

2 v. Buceunupbolzabichnitte, 

21 Riefeinabfänitie zu Bauboiz nerignet und 
11 ee 


Heinridhästbal. 


aus deu Wetwsbiperimgen Bud, Scheitwald und Eichberg, dann au zufälligen 


Ergebniflın: 
ir Klaiter —— Ah 1. 8. 
Buhen-Kuorzbolz, 
JBuchen⸗Prüßelholz I. Al. 
10 Buchen⸗Aſtholz, 
7un'ſpaltiges Vichen⸗ Alogbol;, 

.Kieſern⸗Aſtholz. 
105 * Sid Fichten Beiterhaumfangenf 1 und I. RL. 
3500. Stüd Fıchten-Vaumpfäple I. und U. Kl., endlich 
O-Sräd-dergl,-VBoonenftangen 1. und I. Ri. 
Die Sırichsbebingniffe werden bei der Berfteigerung bekannt „gemacht, 


25: je 





Laudenbuch, Friedrichs, 


Frackibriefe ‚fihe che wi u nn 
Fuhre, 
Avishriefe, 
—— 
eklarationsscheine, 
Ar an in Folio, Quart u 
Dttav, 


Fakturen ale Art, 


": Eliqueits, * 


Adres8· uund — 

Visitenkarten, 

Couverle für Geldfendungen, 

Stempel auf Eouverte md Brief: 
papier, , 

Preis-Courante, 

Anweisungen etc etc. 


werden auf die moderufte Weile 


fand und billig geliefert (theilweiße 


borräthig) und empfiehlt fih zur An: 
fertigung dieſer Arbeiten unter Bu: 
ſichernug prompter Vedienung bie 
Buchdruckerei von 


ud. Günther 


in Kicaffenburg. 


DEE Ni Miltenberg nimmt 
Herr Kaufmann Dos. Hnapp 
jun. und die Herren Buchbinder MM; 
3. Ehrler u W. Klin- 
genstein Beftellungen anf 
obige Artikel entgegen. 








Rellung fofert ge. 
en. 


age, 


egiftratur » Verzeihnig für 


fr. ver Huch fets vor 
bei 9: 


und \ 
R 
aͤnderungsanzeigen. 


* 


Formularien werden 


Oflegichaite, 
zu Beligver 
Bud, Günther/ihe Pucdrucerei, 


ubura 


uch für Erſuchen und Aufte 


fie 


und hier mu vorläufig bemerkt, daß Käufer, welde binfüchtlich ihrer Wer 
mögansverhältmiffe nicht binlänglich bekannt find. ſich mit Atteften über, ibre 
Bahhungsiäpigkeit auszjumwerien haben; ſowie Alle Jeue, melde im Auftrag 
eines Anderen Holz fteigern wellen, ſich hierüber durch Isgale — aus 
weiſen müſſen. 
Aſcaffenburg den 8... März 1865 - 
Köwiglidhes Korftamı Afheffenbavg 
Nöttaner. 


Va een — — 
A Drüid und ‚Berkag ‚von Anvolpbı@untper 


1— ® 


Allgemeines Tagebuch, 
Namenregifter 
Ramenreg iſter 


Alle anderen gangbaren 


Bei Uuterzeihnetenr iR um Preiſe won 18 
Tage: 


J angl. Stadt 
A q a 


u 
= 
= 
= 
— 


drudt und in jeder beliebigen Quantität zum Lagerpreis abgegeb 





icaffenbure. 


.| 
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Tata, mein, Tone 
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Joseph 
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N 59 VV — — — 
teuber er Zaablatt 
XF u de BL fu ‚+ 
I ze FE V Lori ” wo Kr uf. — h — = | 


bei Herrn Raujmann 


— 
— — _ 


ns, 

ne 
m ®) N 13531 
Anferntionsureis: 
Die areiipaltige Barr 
urend + Meile, Oben, bene 
Kaum. fx. 


für Miltenberg 


knapp jun. 





Donnerftag 


Rundſchau. 


Inn 


Münden, 13: März. Vom Midſchuhß Ler' Bayer. 


Hp ten“ and Wechſelbank wurde in der heutigen Yab: 
rei smimlnma eine Fehr weſentliche Abänderung des 
Banilatuts beſchloſſen. Der Ausſchuß bildete bisher das 
eigentliche Repräientativorgan der Baukaelellibait, md 
beftand derjelbe aus den aröhtbetheiliaten fedhzig Actien- 
befigern, deren Aktien am Tage der Einberufung nnd 
feh# Monate vorber "im Aktien * Grundbuch eintetragen 
ware, Nah ben bente beichlofferten Abänderungen der 
bezünlihen 8 37: und 33 der Statt tritt 
Stelle des biaherigen Aueſchuſſes eine Generalveriantin: 
lung der Aktionäre. Der Veitger von mind:ftens zehn 
Aktien wird zur Theilnabme an der Generalprrianimlimg 
berechtigt Je zehn Aktien Sollen eine Srinme neben, 


jedoch fol niemand mehr als zbn Stimmen ür den ei- „ 


genen Befig, und weitere zehn Stimmen fiir Stellvertre: 


fung in ſich vereinigen köunen. I Dieß. die weſetlichen 


Beſtimmungen. Zu - der heutigen Ausſchußverfammlun 
wurde and ein Antrag —— ie Das Direl- 
forium ermächtigt, in Betreff einer Vermehrung der 


Baufuoten mit der Staatdregrerung in Verbindung zu” 


treteu. 

Münden, 18. Mar. umpuneube weruchte 

ſprechen von bevorſtebenden Verändernugen im Fönialichen 
abinet. Die „Bayer. Sta.” iſt in der Rage, 
für gäuzlid unbegründet zu erflären: 

Hof. Ueber den Stand der biefigen Spinnerei 
bringt das Bayr. Tagbl. einen Artifel, dem wir Folgen 
des entnehmen. Der im vorigen Jahre eutilandı ve Ber: 
inſt findet feine Erflärung allerdiſas zum Tbeil in ver 

ebeuden Konjunktur und allgemeinen Geſchäflakala— 
zuität überhaupt, zum aroßen Theil muß er jrdoch, ber 


böcft inangelbarten Orgamfation in der Spinnerä felbit 


zur Laſt velvgt werden. Kolgen mın wah:bait ſtaunens 
werthe Nachweiſe diefer Desorganifation, Die beiden ein- 
seiretenen Faltoren allein: „7 pCt. mehr Baummwollver: 
luft und 5 pGt. geringere mithin vertbeuer:e Produktion“ 
aenügen, min. eine Spinnerei onlurrenzunfäbig zu macen. 
‚Auch der Koblinverbraud war zu groß und beirug 4 bis 
5 PViermig auf ein Pfund Garn, während berielbe in 
rentb nur 23 Piemtig auf ein Pfund Barır beivägt. 

qh Einfibt diefer Nerhältuiffe haben die beiden Nevi- 
foren, Mag Ebenaner von Schweinfurt md Karl Kolb 
von Bayreutb, ihr Gutachten dahin abgegeben, ‚dab die 
projeftirte Umäuderung der ſchinen als 
exricpeinen wife, weil das Gtabliffemeut außerdem wur 
bätte ve.seticen Rönnen, nach. vollendeter Umwandlung da- 
gegen im Stande fein wird, aus fommenden auten Sons 
juntturen vollen Nugen zu zieben Was die Geldfrage 
betrifft, ſo Lönuen wir die Mittheiluu made daß die 
von. der. Generalverſammlung botirten 4 ‚000 fl. Priori 
tätd.Altion bis auf winige, 30,000 fll, bereits unterzer 
bradt find, und dab bei den ‚großen Vortheilen, wel e 
Dielen Aktion eingeränmt find, deren vollftändige Benebiina 
wicht lange mehr. auf fib warten laffen dürfte, Mt dieſer 
Punkt bereinigt, fo verbleibt dem Eiabliſſemeut nach, a 
guna aller Vuchſchulden, noch «in flüſſiges Velriebsfapital 
. non ngeläbr. 300,000 fl,, was bei —A— der 
Baumwollpreiſe wöllrg ansreicht. Da das Etabliſſenent 


Nr. 6%. 


am’ die , 


dielelben | 


erecbifertint , 


* * 


16. Mär; 1865. 


nur wenig Spindeln im Gange bat und feine Produttion 
and erft nach dem Ende des amerikanischen Krieges nieder 
aufzunehmen gedentt, da anitbin vorerſt feine neien Ber- 
huſte entftehen können und da hakh ’dem ameritkaniſchen 
Kriege wahrfcheinlich einige” gie Jahre kommen werden 
fo haben wir die Meberzeugung, daß vie —— 
das Schlimmſtehinter ſich bat, daß die Prioritätsinftien 
ſchon Heute auch für Richtaftionäre als eine gute Rapı= 
talsaulage betrachtet werden dürfen und daß dev Tog 
wieder fommen wird, wo Fefbft "die alten‘ Stammalen 
Ihreu vollen Nennwertb wieder zurückgewinnen können 
he Wien, 15 Mär.’ Im Abgeordnet nhaus brachte 
Bere Herr 9. Pletter einen: Geſetzesentwurf, betreffend 
die dreimonatlihe Rerlängeruna der: beftehenden Steuer: 
erbdbungen, ein, Hr. vd. Schmerlina” beantwortet ſodanu 
ee e des Abgeordneten v. Grocholsli im’ Werreff 
es Nothſtandes im maliziihen Hödgebirger Die Gerüchte 
‚ feieh “übertrieben; - d "Sunaeriypbue Herriche nicht; die 


Reggterung habe’ Mabregeln 'getroff.u - Hierauf wird Die 


Debatte übegadeii&rjegeiitwurf über Bemeſſung und Ein⸗ 
Eu lee an; u Hehe ai Eijenbäh: 
. nen begormett. uw“ 3 uber go. 


15. Mär. Die Brovinialtorreipoubenz 
ichii egieruna babe wie preuhifchen 


h Berlin, 
GiWikgeeiiſt 
North —* 






bleiben das anerlähßliche und mudeſte Maß Deſſen. was 
"Mrenßen beampruchen muß. Das preußiſche jome das 
Bolt der gi ogthitniet "dürfen feltdarauf ver hurn, - daß 
‚bie Sriättide Renernng 508 im Intereſſe dev’ Nation 
nothwendig Erkannte mit Kraft And Sutſchiedenheit, durch 

zufuͤhren wiſſen wird J th 
Berlin, 14. Mär, Morgens. Dog Mitglieder 
‚ab Ab. orbneteiihintfes "eine Yuterpelkmtion odet einen 
efolationsantena wegen Sihtestuiabolftem beabfühtigen, 
beitätigr fich. tder-afttıdenSıguug. der Fortſchrats⸗ 
Fraktion feige Virooio an) er werde nächſtens eine Frat 
onaberathung beamtıagen, u in derſelben die ichleswig⸗ 
bolſte niſche Angelraeibeit zur Diskulfton zw’itellen. Biel- 
leicht find«t die Fealtlonsberathung mod) in dieſer Woche 

’ 5 ) ’ ’ Ar AH 


ſta l. 

Altona, 15. März. Das ſchleswigbolſteinüche 
Verordnungsblatt bringt ein Editt der Landesregierung, 
weldes dor den Wütlereien unter deu Bewohnen Nord: 
ſchleswigs zum Zmede, mittelft einer Adreſſe an’ eine altes 
wärtige Macht die Zurückgabe Nord’hleswiad an Däne 
mark md den Umſtarz der ’beitebitden Ordnung wer 
"Dinge, betbeizuſthren, —' wärnt md Berbreipen Une: 
aen die Nuhe des Staates mit der Strenge des Welches 
beoropt, Muh die’ Polizeibehörden ammeilt, auf Die Wirhter 
zu jahnden hin mis. 
Rrrtdan. Unter den’ Perſonen, welche anı 28. 
Februgt yon Hier ans nach Sibitien tromspörtirt woniden, 
befand fü alich der Water des 'mrlänaft Mriensrechtlich der 
bängteil Maszkomsfi, em, ebemakir Gubernialbtamter, 
y ıdar bon ſeinet Tochter bealitet, "Die ihm nel 
iolgt. ° Die Müpter' iR in Kolde dieſer Ereimuiffe' ana 
ji ig Neporben nitd! befindet‘ fich im Spital nes J— 

hfaleins ih ch BEER AIBSL HIN, 
Kur en & Keritailiidien Wörter veröffint: 
lien eine Protlamdtion Yilmaz) Es wird’ darin erflätt, 









inglüdudb 4 e Unabhängigkeit 


5* —* 


* 





— a je Bkht uuterlegenpg 
„verdeifo ten, en Kräfte Bas, Banneı ve ent - 
"abhanniafeir Meri Mechljwerbaiten? und rehn@anf? 


den Beillaud der Meritaner. - Die Broflamation iſt im 
Nativualpakris von Chihuahna am }. Januar 1865 un— 
terzeichnei. Dedenfalls iſt beachtenswerth, daß Juarez 
nach feinen AMienthalt in den Vereiniglen Sia ale. ut 
dieſen Hoffnungen ackräftint it. Die Proflamation ift in 
einen Tone gebalten, der Wirner Blättern eine Nepio: 
duktion einzelner Stellen nicht gaeftattet. | 


— — ze Bet ne Baal gun Pan ein 
italiep, Des rälentantenbanfes zu Wafbinglon, Her 
Bine Pe Hr einen Brie gerichiet, in, fe: Jen 


„er-jantı -wennt- das-wlüd-deun Waffen des Norbens noch 
einige Tage lang qüsftiq jei, So würden die Deere des 
+ Efideus in eine Lage geratheu, aus der Fein, Eutrinnen 
‚möglich; fei. ‚ ce 
Newport, 3 März. Ueber die Beweaungen 
Shermaud bericht Unllarbeite Dos au, die Süpjtaatligen 
Blätter ergangene Verbot, Mubeilungen don Deut jüpfa 
‚ rolintidern Krienefhanplag. zu briugen, ſteht mod) iu 
Es heiht Shermau habe Beauregard, Harder und Bragg 
ah eine Faliche Fährte: zu; bringen gewupt, nur felbit eine 
liche Richtuma.cinzwichlauen , und ſich mit Echofield zu 
oreinicen, was ihm am 27 gelingen lei. 
teure berichten , hülten am. 20. die leiten Truppen der 
Dardeeichen Armee, nach Eyarlotte ziegend, Den Sanlee 
o Überichtitien und wäre der Neit der Hood ſchen Amee, 
17,000: Maun ſiark, am IV. 


"aus feuen Tagerbeiebl am 25. ans Charlotte hervorgeht, 
au Heauregard’s Stelle, das Kommando. ber Teuefjee- 
+ Armee und der Truppru von Süpfarolina, Geotgia und 
Florida übertragen worden. Die 
News (das bekannte Draan der Sopperhegne) behaup;et, 
‚Hopuftone dispanire über. 90,000 Danı. Won Eharlefon 
am 26. brachte der Tampfer „Arago“ die Mittpeilung, 
daß Die, Bnnides ruppen Auguſta ciugenonmmien baͤtten; 
„oc feblt bis jegt noch jealiche Beſtätigung. als aus 
amtlib.n Quellen Hiepend wird gemetuet,. Susspu. hube 
1 Golmmbia nieberb:ennen- lafjen; zur Strafe Datit, daß aus 
den Hänlern anf die durchziehe uden Bundesttuppen ge: 
feuert worden fei. @eorgtowo ilt “eräumt und DO din 
No dſiagichen in Befig  aenpmmen worden. 
Gilmore, rapportirt, dab mit Sharlefton 450 Kanonen ud 
eine große Waffe von Eiienbahnnaterialien in ſeine Haãnde 
gefallen ſind Die ungünſtige Wilterung und der üble 
Zuſtaud der Wene ſtellen einer lee Operation 
am James River noch immer Hindernilfe entgegen. Grant 
‚bat alle Ridhtcombattanten fih aus dem Lager entfernen 
nebeiken, und in Richmond ſcheiut man ftündlich den Ans 
mars des Feindes nud eine große Schlacht zu erwarten. 
D:e fndftaatliche Preſſe beipriht Die öventualität einer 
Akummun Rihmonds. Der „Eraminer“ betãmpft aufs 
Erfrigite die Anficht, als würde der Berluft der Haupt 
ftadt die Gonföderation nicht erheblich fhädigen; im Ge: 
ceutbeil, die Folge ver Räummmma Ricmonds würde alle 
Hl wor det. Amoruat der Regieruug unter sraben, 
die Ar flöſnuag der Mm nnd Die Vernichtung ‚des daltzen 
Eo:jöd,ratiorsplanes zu: Hole baben Dir „Stntiiel“ 
fordert, dazu ar, die Stadt 1m Rumpfbercitihalt zu jegen 
und alle Ricteomtbattsnten, und ‚umge Brodifi:z fort 
zuicieen.. Bittere Klage iübrt der „Euguirer” uber Die 
. Pitalieder des Komgrefiet, die cines mach dem audern 
ans dr bedrohten Stadt entichlüpft jereit, je daß nur das 
Einn der enitlatur zurüdbieibe, welches bald unter 
die beſchlußfähige Anzahl zufantınenichriunpfen werde. 
Wenn der Bräfident jeft beifeiner wlicht perharre, ud Bas 
üble Weiipel des Konareſſes nicht nachahme, jo. Werbe ex 
als der Gründer einer neuen Nation gepriefen und ten 
-Mame neben den Wafhington’s Tell's und Alfred's ver 
ewigt Mrrdenz ſellte er dagegen feinen Boften verlaſſen, 
4o yoiiden: ſich | 
um ir feine Samach ein Seitenbild zu Anden, Ju ci: 
nem ‚Arfrufe, an das Voit von Nordlarolina eitläıt Gou 
- wernene Vance, die eingigen 


Kraft. 


Wie Deſer⸗ 


durch Augnſta paſſirt um zu 
FJohnſtone zu ftoßn. Lehleren General it nämlich, wie 


Newporker „Daily _ 


Geueral . 


ihren Hiitertide Parallelen genug bieten, , 


Beiapren,, welde dir Unab⸗ 


— 32* bed Süpens drohen, Seien Entnuittigung und 


zwiſt en der Süd erfeich 
eöldatei; Tagene ad © 
— — N * Zaitiende 


ſtie w Es Rei die “ei 

jed h PBatrioten, dieſe Pflichtvergeſſenen zu — * 
zurüdzutreiben. Seit den Wai v. J. ſiud einem Rap- 
porte Grants zufolge 17,000 Deferteure von Lee's Armee 
in Pag Saedüigatlihen Linien eingetroffin. «Die VBotſchaft 
des Gonverneurs von Georaicıt widerlegt. ſich entfchieden 
den Plane, die Sklaven zu bewaffnen; dieſelben würden 
au Tauſenden deiertiren Der Gonverneur tadelt den 
Präfidınten David und fagt deffeu militärifche und innere 
Polint Pönve nur die Wi.derberflelung der Union mit 
Ber ohne Unterjochnug fein. Die Baden’ ich des 
Kougreſſes zu Waſ — das 600 Millionen⸗An⸗ 
leben geunebninat. Der Finanpfefretär iſt ermächtiat, wenn 
er es für augemeſſen er, eiye Fernere Emiifion von 
ſechsprozentigen Goldbons Matt! der T—30 Bonds zu ver: 
auftalten ; Seitdem 4. Kebrmarfind. 38 Millionen ter 
130 Bonds v. lauft werden; es bleiben mod 144: Mil. ' 
„Dis Haüs Ber Nepräleutanten hat ein Gele angenon⸗ 
uren,, welbch vie Zölle auf Spiritnoſen und geſponnene 
Seide erhöbt. einen ‚Zoll von ö Cents per Pfund auf 











‚rohe Baumwolle, van. 20 Centa per Pfund, auf robes 
Petroleum, von 15.8. :aui Roblenöle,. von 15 €; auf 


Zabakitenael, von 50 E per Zentuer auf. Schineneifen 
ivgt, die, Tonuengebüpr, auf 30 exhöht und das Verbot 
genen den Erport von Guano aufhebt. Der-Senat hat 
‚das. Amendement. weiches den Zoll auf Tabak, Echnupf- 
tabat und Cigatren exhöbt, uud ebenio die von dem Re: 
präfentantenbaufe beichlofiene Tarienng von Berkäufen 
mil N, p&t. genehmigt, 





-Bermifdtes. 

Mim, 11. März Ein Schäier, der eine arobe 
Hreide Himmel nad Baris begleiten tolfte, wollte, als 
'neern der Zug ſchon in Bewegung war, mod aur dem 
Maren zit ſeinen Schafen, frat fehl, fiel und verſchwaud 

u Aller Entivgen. Alles alaubte ibu gerädert, doch als 
ber [61 AD SER Mate er ENG my munter anf. 
Er batte ſich den Baner, von dem neulich in den Zeitune 


gen die Nede war, zum Borbild genommen, ſich te an 


die Erde und den Perron geſchmiegt und dadurch gerettet. 
ur ſhwengte er wicht bintenbrein vergnügt feinen Hut 
wie "jener Baner, ſondern Ddonierwetterte eine ganze 
Weile darliber, daß feine Schafe nun ohne Schäfer wuter= 
wegs seien. 

Die Kalſerin vonDefterveih hatte bei ihrer neulichen 
Anwelenheit in Dresven anf dem Hofballe ihr Neid 
mit 150 Stüd weißen friiben Ramelienblüthen nudb 200 
Maibiiemen geſchmückt, außerdem noh 4 weiße Name: 
lien im Haar und ein Bongnet von ebenfalls friſchen 
Kamelien, Marstumen und Beilden. Danach richteten 
fi die üdeisen Hoidamen, fo daß der Verbtouch au ftir 
ſchen Kamelien Marblumen und Veilchen ganz enorm 
gervefen ift nnd ci Bonquett nebſt 4 Kamelien im Haar 
nicht winiger als mt 14 Thl. bezahlt wurde. 

Der größte Yrbeitertrennd im Königreich Hannıper 
ift Geon Exelto ff. Er bricbäftigte mehr als "WOO Arbeiter 
uud fort were ein Vater für fir. Er veranszabt jährlich 
700.000 Thlr. und aibt 45,000 Thlr. Steuern. Er iſt and 
der Be;riinder der Bollsipeiteauftalt. Sept bat er wine 
Krelichute fit: KO Nibeterfinder errichtet und ein Rapital 
von WO Thale Fumdirt, nm von ven Zinien die Lehrer zu 
beſolden 

Hd Annaberg, d. Mär, wird berichtet: Im 
vorigen, Mouat hat man in dei N ibe des nenen Ehen: 
ig Anfaberaer Bah boie reiche Erzaänge augtiahren. 
Znfeldin beftehen aus Wismulh-, Mobalt', Kotbgiltig- nnd 
Slaserz Im die Wichtigkeit dieſes Fundes für Laien 
darzutbun, fügen wir Die Bemerkung bei, daß der mis 
mh im. hoden Preiſe ſteht und irßt für den Zentzer 
400 Thaler bezahlt wetden (oft bi8 Tolr). das No: 
balterz Sehr geſucht, und anch ziemlich) fbener it. Das 
Roethautier; enthält bie BO vpCt des rennen weichen 


* 


Siltbers wabrend das WBlaserp um einWenig Qerhtgeres;c- "mit Ansnahme von Noggen. WET. fl. 
\ Ipröderes und bärteres, mn (etwa and €.) 29 Er, (gefallen um 2. Er.) ce 16 fl. 39 fr (gef. um 


Eu ENT) RR. 


5 Erzuänge und der Aörin« 
Pfteht für die wächite, ‚Beil eine Bedeutende Aus heute ans, 23 Te.) Uwiſatz um mie 32,308 fl. 25 tr. 


derſelben⸗ dr’ Ausficht — * 
n-Mittelpreiſe. 











Ein Verbrechen ganz eigenthümlicher AM wurde im, ‚, Schranne 
einem Dorfe in Meffenien-b ungen. ı Ein! Priefter ‘ ud Weijen.  Merm Were Herr. 
Fwurde, wäbreud cr die Meſſe, hielt, im — FT OR u ee a He WIR 
sau dem Keltch von dein" Weit "ierräntei Harte) "br Den” a“ TG re re 
Fürchterlichtten Krämpfen befallen, unter welisen der Tod Deramtaıf . . . x»: . 1432 100 9W 18 
Ichneil eintrat. i Li 1117 ZEIREERBENIERESTEIEE 0} 06 — 30 
Diebe RO... 4 BET _ 
Te DE — OB 80 it 
Marktberichte. | ‘ Börten: Berichte t 
Nürnberg, 11 März Anf der heutigen Schranne Frautfurt, 15. Ming Die Medio⸗Abrechntug 


wurde verkauft: Waizen vou 15 fl. bi® 16 fh. Korm’® fl. aing leicht und bei günstiger Tendenz von Statten. Nur 
45 tr. bis 10 fl. 15 fr., Berite von BETA tert is IT "cn Schi waren einige Effekteni ehvas inattec." Bon wer 


fl. 30 kr. Hafer von 6 fl 48 tr. bis 7 fl. 18 t. waren Kreditaktien Antangst:184,901bis 11852110, Moie 
Augsburg H0. Mär. Der Heutige Schtan!:r 420 bekmmt.nı 3 36 9 
uenſtand betrug 2786 Sch., wevon 2742. Sh., verkanit Um, 2 Uber: ADeſerreich jche Nrduaktien 195 
ud 24 Sch. aufgezogen wınden. Die Preiſe gefallen  Losie 833 1882e8 Ameritauiſche 54/ 





Einladung zum Abonnement 

— a" ai dus re — 

Mainzer Journal. 
— Redaltenr: Franz Saulſen. — 


Die Beitelungen auf tad zweite Quartal desWeinzer Journald für 1805 bitten wir rechtzeitig } wnadıen. * ber inneren und 
äußeren Belt gregkeutie, — für tie —— AR * vie —— = fa ben ” n F F 7 ben 
Stantvuntt ed: 8 für ‚ole"Gonfeffionen und wahre Parıtät vertretene, — in, der Zoll: und Dandeföfrage für die Ro niaung 
mit —— — Be ber inbuftriellen \ntereffen für Schutz nud Wehner velejdh Yadını? older Bedrohung vom Nude 
lanbe, — werden wir für das Geb ihen, die Ghre und tie Größe ves ganzen großen Väterlandes, fowie für-die Pmtereffen unferer engereit 
Seimatb einzufieben fortfahren. Eo lautete unfer Programm ſchon vor vielen Jahren und wir baben wahrlich feinen Grunt, bemfelben un: 
treu zu werben ! —4 ; | LEBE — 
Unſer Haupl⸗ oder Morgeublatt iiefert die leitenden Artilel und. X Kiginolcor:ejpondengen, jo,wie, alle bis gi: ri ittand 
einfaufenten telegrapbiicen Deyejchen; die Beilage oder das Abendblatt elıten voljtintigen Tagesberiht wit, allen 18; nf, 2 Nacır 
mittage eintreffenden Nenigleiten. : ——— 
—* * Mal So Blätter werben unferem Mbenbblatte als Beilage beigtgeben, -fir biſden jährlich zwek ftarfe Quartbände 
und liefern an Material wenigſtens fo viel als zebn Wände des aewöhnliden Romanforutates. Wir geben jährlich brei bis vier größere 
Originalromane bewährter beuticher und auslandiſcher Dichter, die fich bis jegt Überall eines ungetbeilten Befafles si erfreuen batten ; 
oußerrem Flteraturbertäte, Bildet aus ker Länter: und Völferfundg,‘ Drukwärbigfeiten zur Geſchichte ver niegenwarl. um eine jehe 
reid ba tige Sammlung von vermiſchten Nachrichten. Auch unfer Unterhaltungsblatt iR inſefern tengumyiäs xcdigirt, ald-ibr.frts jebe Ge: 
meinheit fern geblieben iſt. Es eignet ſich besbalb ganz vorzüglich zur Hamilienlectüse. j 
j Das Wainzer Journal mit feiner Beilage, deiu Abenpblatt iſt ia einer —— über ganz Deutſchland verbreitet. . 
‚em Mainz felbt, im gansen Grofberzogibum Yelien, in Wıten, am Mieterchein, Au aa afjau und Rheinbaperm an 
—— Blättern. &s empfichit ſich deshalb zu Anzeigen aller Art, fie, auf biefen, He ©) nicht Floh eine locale, fonkern allgemeine 
reitung finden. : ' i 
An Mainzer Jourmal erſcheint in Groß / Foli⸗ Jormat und wird das einen Bogen - finrtt Hauptblatt Aglich mit Ares 
nahme der Eomntohe und Der böchſten Feiertage, um 4% Ubr Vormittags, das Abendblatt mit den Rheinifhen’ Blättern, in 
, ®rcH Quartrformat, sm feha Wr Machmittons ausgegeben. Beltellungen nehmen alle Bojtämter und Duchbandlun gen an. Der Preis des 
ganzen Blattes iſt bieg in Waing —— 2 1; um geſamuitca Gebiete Des Farſlich Thurn und a sis then Bofbeyir 
fe@ vierteljährlich DAS Pr., im den ECriaen Getieten mit dem übliden Lojtaufjtiage. Inſerate, aller Nrt werten aufgenommen | And 
wird Vie vir gultige Yefitzerie ort Deren Raum fer billet, amt sr, bermbnet, Alohe Localanzeigen liefern wir norbifliger 
ur? bitten hair bie Inter enten, Me tehtsnib mit wnferer Expebitien gu benehmen —— > ze nun 


——. ö— — — — — nn — 
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befannte 


— * ce en donbong 
Zängerhund Miſlenherg. its Hausmittel gegen 
Am Soentg den 19. März im Narkhausidale *C —23 9— ee een! 


gi nn 1. _ Dex SBafet. iu NM icaffenburn 
«€ oncerTt, ‚d.3 8. Srndenbeait; Ta Bitten, 





> 
2 Umbrien Mitwi e ß berg ber Apolheker Schirmer, ſowie 

und Herren 2er Marirtang mebreien ſeht geehiter Damen Vieber ı ja upp; iu 
Zur Auffuhrung —223 Scenen, Chöre und Arien aua der Opet amersbad be·ebea Winter, 

A ‘ je at jun; du Grebofiheim bei N. Rein 

=. ur in ir EYE YD = Aulamd, 


Anfang BUyr. Eintritt: Cipelap 15 M., Sttpläg Pl > ° in Stabipupzelten bei, Ro Bühtner, 


Der- Saal ift durch >hulfehriften-Wapier 


: t. ae 
Zu diefem Concerte beehrt ıran ſich —— von hier uud ver R vorrälbig bei 


einzuladen. BA ne Au. Gä 
Der Bor'ſt'a ud. — —— 
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wine zu 
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the ’ 90 re 
und noch andere Viermalhundert Zaufend 
Anlehens gewonnen werben. 
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5. Alfernenefte Staats-Prämien-Anteihe 
j — mit einem Öcmin nfapital von 129 Millionen 239,200 Gulden. 


— April 18665 
be Ziehung der, obemerwähnten Anleihe ftatt, twelde ‚Viermalbundert und zwanzig Zanfend Treifer 
eu ) 





250,000 Gulden, 105 Gewinne zu 15,000 Gulden, 
200,00 370 5, 
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j 865 [3 [3 2 ” 
Geldpränuen müſſen amfeblbaz ‚mittelji Obligationsloofe dieſes 


Looje für obige Ziehung gültig find won uuteriertigtem Staats effe llenz G oßbandlungehaus gegen jolortige 


Belragseinſendung jn bepieben. 
— 6 Sooje 15 fl und 12 Looje nur 27 fl 


} Das amtlide Verzeichnis der heransaefonmenen 
reip. Theilnehmern nad de Bean piuuttlich 

Die Beſtellungen — prompt effetuirt und Eorge 
& Aufträgen wende man fich direkt und recht bald an die Herren 








t 7 


Loos koſtet nur, 3. fl. — 2. Loofe 5.fl. 30 Tr, 


"Nunmern mit den daranf gefallenen Gewinnen wird ben 
and ratis · franro zundandi. 
für die) bödiiudgluchitePiskretion getragen. 


Mit 


4 
3. W. Helm « Comp. 
hr 8 Dangniers-in Srankiurt 
WB. DObenetwähites Binkhaus fatit und värkamit zum Tageskurſe alle Gattungen europülſcher Staalspapiere, 


aM. 





) Eifenbahr-Obligationen und ſonſtige Staalseffekten. — 

DEE 00090203990 9II7I9IIII9IIIIII9 999999999999. nf 

——— — — — — — —— — — — — — 
Bekauntwadung. Pensions-Gelegenheit. 


Dienfttag den 21. Märı 1865, 
Mittags 12 Uhr, 
werden im Gemeindewalde Soden, Diftrift Steinert und Salzleckenhöbe, 
nachbeſchriebene Holzfortiniente dem Öffentlichen Striche ausgeſezt, und Kauf: 
tiebbaber hiezu eingeladen, als: 
48 Rlafter Buchen⸗Scheitbolz, 
3, " ” Prügel, 
750 Stüd Bucen:Wellen. 
Die Zufammenkunft iſt an-der Epapenkildhöhr. 
Soden den 14. März 1X65. 
j Keller, Vorſteher. 
Köbler. Gdidıbr. 


Ausfdreiben. 
Aus Auftrag des königl. Landaerichis dabier werde ih am 
Dounerftag den März; 1865 


Nadmittags 3 Ubr 
auf dem Gemeindebanie zu Großoſtheim eine Parthie Kartoffeln, Wurzeln und 
Strob, ferner einen Wagen, eine Windmühle, einen Pflug und eine Enge 
gegen Baarzahlung Öffentlich verfteigern. 
Aicharienburg den 7. März 1865. 
Bader, Notar. 


. 


Bekanntmadung. 
Dienfttag den 21. März ll. 
; Vormittags 9 Ubr, 
werben im Etabiwalde von Wörth FE 
7 Eichſtamme, darunter ein Stamm von 33° Länge und 38 Deii- 
DACH malzoll Durchmeſſer, 
—— 
en und uflangen und Schiffskurven, 
100 Kiefernſta mme zu Baubolz geeignet, 2 “si 
j 9. Kalter Kefernpfäblmüſſelholz 1323 
‚in. freier Konlkurrenp öffentlich werfteinert und Strichsluſtige eingeladen. 


„Die, Hu ' vüb 8 Uhr am mittleren Thore ſſatt. 
u — Ben I —— 
„Bte Stadtverwaltung. 
u Berninger, Std ’ 27 
Redaktion, Drud und Verlag von Rudolph Günther 


38, 


u IT zEue 5 
1 


45 


han un 


eix kleineres Geſchäftabans, 


4 
® 


Ein sehr erfahrener Lehrer der 
neueren ES praden, der Matbenatik 
und Hanpılawiffenichaiten wuünſcht va 
er feine Rinder bat, zur Erweiterung 
des Familienkreiſes I bis 2 Anaben in 
Penſion zu nehmen, um feiıte Kräfte 
deren Unterricht und Erziehung zu 
widmen. Dielelben würden namentlich 
die allerieitige Vorbereitung auf ben 
Kanfmannsftand oder ein ihm ver— 
wandtet böberes Gewerbe und in 
jever Beyebung die liebevollfte Pflege, 
die treueſte Fürſorge finden. BDer 
näberen Bedingungen wegen beliebe 
man ſich zu wenden an P. J. Griele 
innerer Graben 114 zu Wurzburg. 


WEBER WERIER ZI 9 I nn 
Aut dem Hofgut Hamenstein bei 
Mömbris find 10 Tauſend Stüd 


Fürcen-Weinvergpfähle 


zu verkanfen. 





Es wird. von einem loliden Käufer 
i B. 
Wirthebaus, Handlung 2. oder aud 
ein kleines Bauerngut unter aunehne 
baren Bedingungen zu kaufen oder zu 
pachten geſucht. 





Eine größere hir ie 
SExwleswig hofftein· Looſe 
find wieder sangelgmmen und a Stüd 
zu 52%, fr. zu haben in der Bud 
druderei von 


Rud. Gunther 
in Aiaffenburg. _ 
in Aichaffenburg. 


—ñ ö— — — — 
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Diltenbe er Taablatt 
— ut | ri [5 a a nn sa 
1161 — A Ra nn Hua De 2 art = try 5 
Aber⸗tueuiovrei⸗· Kxpoditien für ii tonherg ;,® >. Yulenationgureis : ©; 
MAbrh '7 TEE BE | DIE tr “hi Dem Raulmanı  _ > SA: "Die breitpaltige ann ı 
ä — Ta zo fr. Ti | —— end 20 nend· Jeile eher), deren 
; teljährtic — “n L Joseph Knapp jun. n * “N 13— ug LE WrfilR* 
— 8 17. März 1365, 


Freltag 





ind am Audi. 


Münden, 14 März ı Dar joeben ‚erschienenen 
Jahresberichte der oberbayeriihen Gewerbe: und Handels ⸗ 
kammer ipricht ſich diefelbe w) U. aus: Kür ſtrenge Hand⸗ 
babung der Berorbuung 8011863; über den Hanfirhundel, 
für Ermäßigung der einfachen Brieftaxe auf alle Orte des 
Adnigreichs ohne Unterichied der. Entſernung (der Ausfall, 
der nad der Berechnung ver Regiernung in der erſten Heit 
ſich ergeben ſoll, beflehtiinur in der Einbildung; die Er—⸗ 
fabhrung. die aber, in Bayern überhaupt ſehr ſelten im 
Unpetracht: böchfteigener Weisheit gu Rathe gezogen wird, 
weiſt nad, Daß der vermeintliche Ausiall ſoſort durch Die 
in Folge des billıgern. Sahes vermehrte Korreſpondenz 
mehr als erſetzt wird); ferner fur. billige Entſchädigung 
der Realrechte, und fie Ausgabe von Staat⸗papiraeld, 
andernfalld erweiterte Rotenausgabe der bayrrıiden Hype 
theken⸗ nnd Wechſelbank. Wie ſehr der legtere Wanſch 

ee. ift, zeigt die dem Jahresbericht beigegevene 
eis telluna des gegenwärtian bei uus m Umlauf 
befindlichen Bapieraelds, wonach an ſolchem 31,920,000 
Thlr. von deutihen Staaten, 171 810 000 von deutlichen 
Bauken — nicht gerechnel die Noten - derindnerrendyichen 
RNational⸗· Vaul — ausgegeben fiud. 

Erlangen, 14. März. In Erwiederung auf, dan, 
Art, der Baveriſchen Zeitung“ zur Rechtfertigung 
des Verfahrens ga die polnischen Flüctlinge, jagt die 
autographidge ‚Korreipondeng: Der nwalt der Polizei⸗ 
direfiion rühmt es, wie raich diefe Bebörde fich — 
babe, „Lust zu machen amd den großen Undrafg noch 
rechtzeitig aus Bayern binauszubringen.“ Mit demielben 
Rechi Lönnte ein wohlhabender Bürger fibs zum Verdienft 
aurechnen, weun er den Hilſsbedürſtigen, der ſich an ibn 
wendet, mit „raſchem Eutiluß* zum Haufe binauewuft, 
„Hätte, beißt es weiter, die E. Polizerdirektiou dirjen Euts 
ſchluß nicht gefaht, fo wäre, nad den Bor, ängen der 
Schweiz nud Frank eichs, welde über din finaiiziellen 
Theil der Flüctlingsfrage ein Led zu wiffen, auch 
München der Berfammiungtort der Bolen geworden.” 
Dit demſelben Rechte Fönute jener wohlhabende Vürger 
lagen: ih weiß von meinem Nachbar, daß ihn die Uster: 
ſtüßnug de Dulisbedürftigen Shen mandes Etüd Geld 

etoftet bat; jollte ih nun der Thor iein, dieſes abſchre— 

eude Beripiel nadzuahının? Wir behanpten: ch gereicht 
dem bayeriſchen Staate zur Schande, = er fi der Er⸗ 
lung einer Humamtätspflicht eutichlägt, ber klenere 
Länder ſchon Viillionen geopfert haben. — Das Dpfer, 
das don Bayern gefordert wurde, war ein mähi.es und 
leicht zu verihmerzen, die „Dunderttanfente* der Bahr. 
Jeitung beruben auf ftaıker Uebertreibung. Denn erſtens 
wird don allen Seiten verfiert, daß viele Fluchtimge 
ohne Schwierigkeit als Arbeiter Unterkunft gefunden bäiten. 
Zweitens hat Rıemand verlangt, daß der ganz⸗ Zuzug, 
vom rften bis zum Icg cn Dann in Bayern Aırfnabme 
ri müſſe; wielmebr konnte den Nacbarftaaten vie 

bernahme eincs vercältwißmähisen Theilvs billig ange: 
Ipounen werden. So wären vielleicht 2— 300 Unterftügungs- 
bedäritige in Bayern geblieben. Die Ne fetoen für einen 
Auswanderer nad Amerika belaufen fih von München 
His Renpork auf etwa 130 fl. Rechnet man brezu eine 
baare Unterfiägung von 30 fl., jo konnten 250 Perſonen 


it den Gefammtanfmand von 40,000 fl. * Mittel zur 
— nah Amerka erhalten. Man fiebt hieraus 
wenigftens, un welche Ziffern es ſich beiläufig handelt. 
Wir bebanpten noch einmal, daß die Kammern dein dop⸗ 
pelten Betrag eiuftinmig bewilligt Haben würden und daß 
das. baperiide Bo P von den Erſparniſſen, die +6 ! der 

Müuachner Botizeidireftion verdankt, in die ſem Falle ni 

im mindelten eibaut. — Die offiſſelle Zeitung freilich w 
das beſſer; fie Autgegiiet auf uniere Frühere Aenßerung 
mit geſperrter Edrift: „@ewift, if’ die Befinnimg: des 
Volkes genen 'cinr Ausgabe proteftikt bätte,' die “unter 
folder Umftänden eıfolat wäre” Es nehört Yiel Dreiftia: 
keit Dazu, fo zu ipfechen, madhdem 20 oder 30 ‘bayerifiche 
Blätter, ultramontane, fonjervatioe td liberale Das Vers 
fah en der Münchner Behörde in allen Tohärten-verur: 
th ilt daben. Aus der Hegierungsprrffe Löımen uud wollen 
wir uch Anderes entn hmen, als die Geſinmungen det 
Ne,ierunaz über bie Geſinuung des Bolles dagegen wird 
m UF tham fich in der ma⸗bangigen · Prefie In ink 
tertichten. RE TUE 3 
dn Wien, 14. Märg wird der Karler. Stat 


gemeldet: „Schon der Umitand, tab —— 


didtgefandte‘ aid er der 

ft. te. br Mühen ging, und daß ihn Dom wort aus der 
oſterteichiſche Gifandte am bayeriihen Hofe bierker‘ "bes 
aleitete, deutet daranf bin, einetieit®, uk 68 in erfler 
Neıbe ein Antrag Bayerns fein wid, den wir in Sachen 
der Herzogthlinter demnächſt in Frankfurt gm erwarten 
haben, "und andretfeits, daß bebufs einer Berländiaung 
über einen folden Antrag Verhaudluugen pwiſchen O fter- 
veih und Bayern im Gang und vielleicht Thon’ - dem Ahr 
(lub abe find. Es gab allerdings eine Bert, wo Deiter: 
teich in einer Kundgebung am Bun eme Verlenenbeit 
für fi md eine Kreuzung Seiner Polit ? erbliden zw 
müffen dlanbte md c# 4 zur Benftge befanut, daß ae 
raume Zeit dindurch alle feine Anftrenaimgen darauf ges 
richtet waren, eine Keudgebung der Mrt hintanzuhalten 
Diek ift im Hinblid anf uenemwärtiae Sachla e auders 
geworden. Midt freilich, dB man es für anegeint ers 
achtete, werm der Bund Miene machen wollt, die Löſung 
der Frage in feine einene Hawd zu wehmenz man hau 
vielmebe den Standpituft ist, daß die Herbeiſführung die 
ſer Lage panächſt die Sache der beiden Mächte ſei, welche 
den Friedentvertrag muterzeichnet haben, und dab der 
Bınd das gewonnene Reſultat Schließlich ar mit feiner 
Sanktion zn begleiten tabe. Aber man - erfenmt dem 
Bunde das Recht zu, darauf zu dringeh, daß endlich in 
Buitand zu Eude gebe, der eine‘ Auomalie in den veord: 
neten Kteis der Bundesfamilie einführt, und daß das täg:- 
lib unerquidiicber _ fi 'neftaltende Prowiforium endlich 
vinem D-fi itionm Pla made. Wenn das Bo gebeit 
Bayerns ein foldes Ziel im Auge bat — umd wir baben 
Srund es zu alauben —, fo dftrite der betreffente Bun— 
deammrag! nicht allein "Teinem Widerſpruch Deiler- 
reichs besegiew. ſondern feiner Unterftügmn verſichert 
fein Binten, 

Wien, 16. März. De: „Votſchafter“ bringt den 
Wortlaut der britiichen Note vom 13.März an den Grafen 
v. Mensvorf als Antwort auf den von Seite Oeſtrreichs 
und -PBreußene in London aeftehten Antrag auf Auer: 
tennung der Sclestorg-Holfteiniihen Yiterhnäflagge. Die 


a babe diefen 
e age 
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une bis zur definitiven Kouftituirung der betheiligten RT 


njmerteunen. 
vn 4 Mär. Der Kaiſer hat gefteın aud 


a en 
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fiellcnden Mittbeilurigen, mo 
‚den Inbalt,der Depeſche vom 
bi „das Dieje Depe ſche 3 e yreußf 

ey vom 214. Hebrnag eiw, fg allemal. alt Hahn 
BE rl Li 
ia on an —— —— in «1509: 
: u "Zieh, 16 116. 16 ‚ie ‚wäie € Et af 
——— König ar — Feen —* 
Kauaris en Miu ui h 
— 108, ü ah ber dent ft us 

aftiz, der Mintter des A udu ‚ort 
ho and die Marine und der Anargyrod as 


— 38 ber givieipatt *88 Ne: 
;dex Kanımer } —— zeint es ih 


end * pn ana „deaftiicherer Weile im Volle 


eimgnet 
beden > ann die 


teuepperiveig:ritug auszu. 

rechen, vollzieht die uno: da das Volk auf eigeite 
fi. Im Kreis Öumbinnen bat, eim ganges Dot — 
ortebmen — mit Ausuahine des Lehrers die Gebäude: 


ve wei⸗ kch 
de Sıan Sumbinuen willie von der Nepierilie 
befob ene Meueriprigeu nicht zu der Höhe, des gefo,deitel 

006 anihaften. Da madie die Regieiing kurzen 
ern ver Kreis, Landrath. lieh das Kaſſeugewölbe durch 
einen Schloffer Öffuen uud entnabm daraus, die verlannten 

{r. troß der Proteftation des Magiſtrats. sit 
bei vielen Gelcaenbeit daran zu — Da das Bolt 
eiten ayıch. kurzen Prozeß zu machen lie 
* Der 8 —2— u win 8. Nr; in Berlin 
musentreten;. wie die „Beil. Losztz.“ jagt, „um theild 
unler fich zu beratben..  theil# Duxch Sera mit dem 
leitenden Ausidmb der Schleswigboſieiubereine in ven 
Herzegibilmern Sowie nauientlich durch, ‚Bertiaulihe Be 
Irrecbungen mit deng Münliedern Dei ,p ‚engen. Ab eord 
netenhauſes eine Ventandaun derbeizuſühren und die 
jeßt Ion Fo starten, Deinumysveridiedenpeiten innerhalb 
der -freifimmigen Marder zu ja en.“ 

Ludpnigsbarem, (4. Unterm 6. d bat 
die deutſche F — au Pr niettigkeit zu Qurs 
wigs bafen ah, Seilens des preu hen Dliniterinns 
‚Det Innern die Konzeifion zı um, Geidäisbetriebe m ganzen 


Umbana das Hönigsreis Breuben —28 
— 3386 1. Ri deſſ. sa“ 
Ibreibt; wangdit, wird * — die Begeg⸗ 


mung der Karferin von Fraufreich mit der Kailerim von 
en wicht Retıfben: Kaijer Mlerauder joll die Idee 
‚anigeneben haben, -\etne Gemahlin, in Sisia, ae. 
* mang April bierher — um, ſie 
rten..; Baron Budberg 3 
er m 


ya ‚zu begeben, dort Ir zu, * 


und ſie von * bis ei Darmitadt 


—— 
35 
3 Huhn 
im ai 


e af 
mi lie von u EN bereils 7— 2* 
— ng in lange überfiedlen und dort jeine Nefidenz 
aufihlagen. Bekanntlich it dieſes ehemals Hrn. Urne: 
wende Weien feit 1848 im den Befig des Hır- 
was Arsen und eine der Shönften am Wlbufer mit 






‚v frubtbaren Ländereien. Es derlantet, u 
nA Sofalitäten wur reitaurift werden mmd. 
8 und-elegautes_ Shl 


ad welden 8 —— ur and ö 
zu welchen Zweck bereit# ein Auge von 
Bereuan „angelangt ift. VEIT, 
raten Derndwig gedenktwenig-im- 

re meiſt auf dem herrlichen —— St. oporo 
bei Bıla zu verweilen. Dort‘ wird auch seine berühmte 
Freundın die unter dem Namen „la bella Rosina“ be: 
—— Tochter eines Tambonemajors, ide Quartier auf: 


Du: rin, 14. Mir; Geſteru griffen bei Strongolas 
Galli frwingöfiche Truppert Eine etwa 200 ftarfe Brigantem: 
ſchaar da. DerCher der Bande und mehrere Briganten 
unse getödtet. Auf Seite der Frantofen fiel Inne Sin 

un; ' 


» Roudon,. Id März. Uber deit ameritaniſchen 

Krieg ſchreibt die —— Siſt jest bereita klar, daß 
das ungeheure Gebiet der Eonföderation niemals in ähn⸗ 
liher Weile: vom Norden in Unterwürfigkeit gebälten 
werden kaun, wie Polen won den Ruſſen over Veuctien 
von den Deilerreihern. Der Norden bat)vazır nicht die 
erfortirlide Stärk⸗ wenn er auch den Willen dazıı haben 
mag. Das fieht auch General Sherman ein. : Während 
ſeiner nenligen Operation hat er’ ‚eifrig uuterhandelt und 
niit dem Delpivers eben jonefchilt, weun auch micht eben 
fo erfol reich operirt, wie mit dem Schwerte Daß ſolche 
Unterbandlungen ach in Beet ſcheitern werde, iſt der 
einzige Schluß. dert wir Fürs Erſte ans Den Erklärungen 
der ſüdlichen Mealerung mid dem Merbalten des jidlichen 
Boltes ziehen können; welche Geftalt aber ihr Widerſtand 
anfehmen wird müuſſen wir — 


Lokales und aus dem KMreiſe. 


Mertdeiur, 16. März. Wie der bier erſcheluende 
Main ud Tuuberbote“ dernimmet, beabſichtigt die Stadt 
iltinbetg — ob iu Verbirding mit den fbrigen Maiin 
dichen konnte das geitannte Blatt nit erfahren — den 
u einer Efenbahn don Miltenbery nah Aſchaffenburg 
le überehimen, venn es ihr aelingt, die uroßb. Re— 
erutg zu beitinmen, von Wertheim bis Miltenberg bie 
ger, für badiſche Rechnung fortzuſeßgen Der 
Mafen bat, wie das Blatt weiter veruimmt, beim 
Flurſten Wirbelin u Lowenſtein dieſerhalb ut eine Andienz 
nad,ettht, in der Boffnnng, daß derf be ihrem Anſin 
ften bei der großh Regietung möglichen Einzang zit ver— 
ſchaffen Tuche. 


— 


— —————— 


Neuftadpt ad. S. 12. März, wird dem „Ir. Jr.“ 
geipriebeu: „ur Teten Konnerftäa war der wegen die 
fer außerft unfirtlien Worföimnenheiten feines Anteh pr 
jegte Biarrer Voll von Unlerweißbrunn bier dor Br bt. 
Er witrde, wegen Aumaßuug eines öffenilichen Amts au 
‚geklagt, weil er noch feiner Antsfegung noch ein platt: 





N ſen und 
anuliche Forn ausftellte. Für biefes Vergel 
wegen Roukubinsts wurde er zu 21 Tagen rein 
veruitheilt. Er war betrunken in die Sihung gifeinnte 


aus gewieſen Yimde, 
* dur "1 FEN Der Nebtungsansigil 
er Rörnedvalp @elelicait der Hör fblok mit Mic a 
A don 600 f., darımter 200 fl. für im Dei Wirtbſchoft 


arrſſchen 

von König von - Hurifeniitgliebein nach den N 

m getritufenen Flaſchen Ehatıpanner und retben 
rin. 








en 


An Beureuth hätten in der 2. ——* 14. auf —— Bob F 1 16 kr. bis 15 fl. 45 Er, 
inde 


il ihnen we 7 u, ei F 
tra jeß, | rm Ess, Binian 2 t. 


vi —— er Ted) at bes —J —f. Be 3 Höhe * 
kei, —— Berichte. ; 
einem großen illle 


e nicht noch Nachts 
baufe untergebracht 
—88 FOREN i 
* en ihrer Fede uchtigt was eine auffurt, 16. März "Die Tendenz der Wölfe 
— — —* Jahre für war Bi ı jofern verändert, als öflerr. fetten flauer, 










4 as Pund zu 10-18 Thlr.) liejert. Auerifau. Düdegen beliebter waren. Auf erſtere 5* 
Aa od er Fe u 9 5 Werfonei * uflige Wiener Notirungen (Nıditaftien 148. 
Buch a wird aus Reutrde vom 9. diefes M. wä für — abe ſtaagenen Medio ueue we 
ge nterdeh. a Hr ft ſowie beſſere liner Notſrnngen Yyoilag: Zedoch 
blieb die — ſchließlich matter. 
Um 2 hf: Defter eich ſche Kreditaftien 198°/.. 


3 





—— 15. Fehr. a unferem heutigen Ge⸗ 


M art, f tb richte Se Be ai 1832er Ameritaner —— 





Wichtig für Bruftkranke! 


Bei Suſtav Brauns in Leipzig it verfchienen und durch alle —— iu besieben, in. 
Aſchaffendutg durch ES: Krebs’ Buchhaublung: dar 


Die Krankheiten der Athmungsorgaue, 


Heiſerkeit, Keuchhuſten, Halsbraune re 
Fopfes und ver Luftröhre, Sungenfatarrb, Dre Kehltopfs, Kuftröbren- 
und Lungenſelnwindſucht, ibre Erfenntniß amd ſichere Heilung durd den 


werben Brußb-Syrup 


nern Gi. A. W. Mayer in Breslau 
web den Biäterifchen und Berhaltungsmaßregelm m: Gebraupsauweiiung Deielben sin 


Bruitleidende - 


dargeftellt von Med. Dr. Rai Weinberger in Wien, pratt Arte und Nitgtied dei PR Sehttär 
Preis 5 Mor. over 15 Ar. rhein. 

Vorſtehende Schrift/ vdi⸗einent vielbeichäftinten praktichen Arte Wiens, der Mb feit einer langen 
Reihe von Fahren nit dau Studium und zer Behandlung der Bıufkranfpeiten beichäftigt, werfaft, beſpricht 
eiue Azabl der ans) häufinſten vorkommenden ne dus Leben — *rantteiten der Breftorgmein ein 
dem Nichtargte leicht verhtiidblichen Weile. Der gechrie Heri.D eujaber:hal x 
—— dem —ã 9 veirdigen Velehritiien her die beitiedenen Wuflaffektioilen, 

erbütung durch ben ge'tebensgonima, über ibre Heilun = Then, Vor vielfach — ——— 
Brust sSyrups des dem GA. WW. Minaye in Ein %: ae it einem zwecken!⸗ 
Iprechenven, naturgemähen, diätetiſchen Verhalten, an er Hand J geben und dadnrw de bedauerlichen ‚Un: 
ishgreifen. io verberblicher Rrankpeiteh Kiel Damm zu Segen 


Im Jutgeße der größimöglichen Verbreitung dieſer I: up lichen Schriſt iſt, der Preie ein ſehr niedriger 
ſelbſt dem wert; Denitteltei Licht ekhwiybar, 








Hahbimühle-Berpadtung! Wechsel-Course. ” 
Die uadı uzueſter Kenſtruklion ig Eikenitneingmwictete. ı oberichrärbti:e Fr ’ 
ae dabier, die or. untere Vhte, beitebend veben den nörbigen aan JA: rar 4 — — * 
Roms Stall und Schenerräumen F UM); Emm A NE PR J J— 
in einem Gerbgang Bi Nav funen, ; — en 95 | 
zwei Mablaännen, 9... l RENT. — — 
einen Koppaaug 4:2 ie re ae 19 $ 
nem Brierliubereilttud j — — —* Ge * 
in emer Schwingmine, — a eure His 1] An ' 
Tore Morgen 2814 NRathen Gartenland, Atlerſeld md Ph mi yo B 
Wieeſen in Pacht graeben werben, — d von Lichtmeß 1866 am, leihiällig Winden. ©... 4 © 100° 6 
und haben wir -Tagrabıt zur Wiederv Pocdtung auf Bus... Aa: urn.c R 
Mentag den 3. Mpril 1865 diold 5 "Sliher- 


Vormittags] UÜbr — aut Be 





in divſſeitiaen Weidäitsinmer anberan Mt, wozu Pachtliebhaber, welche lud  giiolen — 94 
nit den nothigen Zennniſſen über Beſabſuna, Yerhund: nad MBeuniögenibene Break iiber . fl. 9 56 
hiben wolle, — mit dem Bemerken eiigeladen werden, daß der Play dum 5üol. t. 10-Btäde... RM. BATı 
—— —X Bruhn vo und Grümtern⸗ Handels ganz geeignet und die — ie 
üble von der iienbabuitatton Seockach⸗· nur ine halbe, Siuude cutierut iſt. Rraneh® f ? 
———— * Teer 
Ps srerbf Nüdt vo Coll, Nentamt. Gold pr. Aellı8f. 800 - 
Lochert. 5 KranedThaler .. |. — 





ERR Möl ad te 


* Egenlohrinden Verſt eis ker. 


Das dieffeitige erst, au — de en Vieeitigen Mal’ 
dungen, und — ee circa * 
AO Slaftern im Nıviere Gräiendorf « —* 
m. in, der Forfiwartei Winpheim, ſodaun 
i —* use in Damenftiftifhen Reviere Mai zenbach 
wird in geeigneten Abtheiſungen am Bl 
* ——— En. } ben.28 (. MW’ *% 
n Bormittaus 10 Uhr 
Im Ko tairthöhaufe Fahier, vorbehaltlich höhere: —— 
rt, wog — ———— werden. 
Woijs munſter den 9. März: 1865. 
EL id.0% Smbiashfaitatinentam: 
20: ar 


"Beton ntmedgwın. 

In ber u LA des verwittibten Bäckers Michael Det von Mit- 

fenberg veriicigert unterferiigte f. Notar eng ve ftandgerichts 
Berlebtenmu nr 

Sreitgg v7: Mürır Fr} 


en 
ch Ubranfangend + 

Fu at — obiliey Beftebeub Ans“ Bertung,“ Teig? 
hätte, Komode änfe, Bilder, Spiegel, Nleider, Riten, 
trob, gedö: . ee Kortoffel und fonftigen —— woju Steigerungs⸗ 

ebhaber eingeladen werdeu. * 
— den 3 Mar 1865⸗ 4 133 10 
Kraftf,t. Notar. 


Bekanmtma 
eng den 21. 


Beiden im Etadtwalde 


‚ 


12 uf 


I — 
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REM 


1.8. 
Märytt 
"Vormittags 9 Ahr, 
von Wöıth 
7 Eichſtämme, darunter (kin Stamm von 33° Länge und 38 Deji- 
r malzol Durchmeſſer, 

4 MKiefernſlämme, 
111 Buchen⸗ und Eienfiangen und Sciffeturven, 


100 Refernftänme an Banbolz geeignet, nud 
9 Nlaiter Kieferupfäbluüffelgeig 
freier Konkurrenz Öffınttich verfteinert u Sirich&hufige eingeladen, 
Die Zujarımentunit findet Früb 8 Uhr am mittleren Thore jtatt; 
2 Wörtb a. Di. dın 18. März IE6B. 
Die Stadtbermwältung 
Berninger, Stadiporftand. 





Bekanutmachung. 
Echsmal jährlich finden die Siehungen s ‚er 
Königl. Bayeriſchen Sotterie- Anlchen 
m Belraoe von 4 Million 2IBARO Gulden. 
1) Ansbader Auleh, ", Zichungen am 15. Mai und 15. November 


Yngbiirger Aleben. Zehnngen am 1. A 1866 und 1. 
ee Re — 
— Ziehungen am 1. Auguſt 1866 und 


3) zapobeim r 
1. Febrnar 18 
Grwi n: der Anleben fl. 25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14.000, 12,000, 10,000 8000, 7000, 
6000, 5000, 4000 3000, 2000, 1000 2. nied⸗ 
rigiter Gewinn fl. 7. 
1 2008 zu allın obigen Ziehnngen koftet fl. 3. 
4 Looie „u ” u follen „ 10. 
9 Loole „ fojten „ 2%. 
Deftellungen inter Beiffigung des Beirans oder gegen Poſtvorſchuß 
Pe — baldigſt und mir allein Direkt zu ſenden an das Handlungs 


Anton Bing in Frankfurt a. M. 
Biehungkliften erkalten die Teilnehmer uneutgeltlih und franto 
zugelanbt. 





>, j Hedattion, Drud und Verlag .von 


a Hui Te BE ⸗ 


— _ 


ee ri —— — - 


MER 0 0 


Sud 





"Su: * Bern 
1 Ein: in —— 


Schweiz, am 


Sau mit, beruicbaitlicer. 

wegen Sterbefalls des bisp 
‚Eigentümers mittelft 
äußert 
fl. 12. 


dv 
ede * 


Näheres anf iranfirte Anfragen 
zu erfahren bei dem mut dem Ber: 
kauf betrauten 

Alfred S. Gei 
Frankfurt a. M. 
graus. 


yet 


Droipette 


Auf dem Horgut Hauenhein bei 
Mömbris find 10 Tauſend Stüct 


virchen· Weiubergpſahle 
zn werkanfen, 


z—mre 





Es wird von einem ſoliden Kanfer 
ein kleimres Beiwäfispaus, 5. B. 
Wirhebans 4 Handlung x. oder auch 
ein Mrines Banernaut unter annehm⸗ 
baren Wedingauigen zu Fänten ober zlı 
pachten geſucht. 

Frachtbriefe für ae 2 
n7 ih 
Ävisbriefe, 
Begleitadressen, 
Deklarationsscheine, 
Rechnungen in Folio, Quart unb 
Dftav, 
Fakturen aler Art, 
Etiqueits, 
Adress- wıd 


Visitenkarten, 
—— für Geldſendungen, 


Stempel auf Couverte und Brief- 
papier, 

Preis-(ourante, 

Anweisungen eic_etc- 

werben auf die modernfie Weiſe 
ſconell und billin aeliefert theilweiſe 
vorräthig) und empfiehlt ſich zur An— 
feıtigung dieſer Arbeiten unter Zu— 
ficberung prompter Bedienung die 
Buchdruckerei von 


ud. künther 
in Nichaffenburg. 


ud 


9— 





Du 1 Miltenberg nimmt 
Kaufmann Jos. Knapp 
und die Herren Buchbinder MM. 
w. Hlin- 
auf 


Herr 
jun. 
J. Ehrler und 
gzenstein Bejtellungen 
obiae Artikel entgegen. 

Su der Rud. 
Drückerei in Aſchaffenburg 
Kouverte 

für 

Geldfendungen 


fortwährend vor rätbig. ai 


Guntberihen 
find 


— 


Andolph Süntber in Kicharenburg 





B.iltenber ”e 


— 
Übsuncemenispreid: 
ib... . 30. — fr. 

fejährtib IR. 30 ir. 
Birrteljährlib — 4b fr 





Rundſchan. 


Bayern _ Nah den Schematiswns- bes Erzbid 
thums Muͤnchen reifing batte am Schluſſe des Etats: 
jahrs 1862163 das Gefammtinititut der enalifhen Frän- 

Röniareihi Bern in 12 Inſtitutshänſern und 
Fer und außerdem beinahe 80 
Foren Penfionaten waren 1331 Böglinge, 
hulen 10,35 Schülerinnen anvertraut. 
Orden der barmberngen Schweflern zählte im ganzen 
Kömgreih 541 Mitglieder. f 

Münden, 16. März. Unſer in den meiteften 
Kreiſen rühmlichſt befanuter Großuhrenmacher und Me: 
&aniker, Hr. Mannhardt, erhielt den ehreuvollen Auftrag, 



















für vier Kirchthurme in Nom neue Uhren zu fertigen. Hr... 
Maunbardt it deßhalb Irgten Sonntag nah Nom, abge- 


reift, um an Drt und Stelle Vorkehrungen zu Ireffen. 
Münden Nach den „N. ,N.* würde böberen 
Drts beabfidhtigt, von deu Fünglingen, welche als Difis 
siere in die Armee einzutreten wünicen‘, künſtiahin Das 
Bymnafialabfolntortum zu fordern: Mit dieſem Zenaniß 
fol der Krieasicüler zum Junker beiödert werden; .bie 
Junker dir Spezialwaffen, ſowie diejemgen der Jufanterie 
und Kavallerie, welche Später in den Geueralſtab überzu+ 
eben gedenken, muſſer mod weitere zwei Sabre, unde 
badet ver möglicherweife inzwiſchen eriolgenuden Wefd be 
rıma zum Unterlientnant, in ber aleichfalls ichon vor⸗ 
bandenen Artilrie» und Genieſchule verbleiben. Das 
KRadettenkorps foll zwednähig umaeltaltıt werden — trip. 
es fol das Gtiftungevermd.en deſſelben zur Erweiterung 
der Kriegddule und zur koſtenfreien, kompletten Uniformi 
zung der neubrförderten, jedoch unbemitielten. Junfer und 
Unterfientenants verwendet werden. Damit würde ber 
tiefgefüblte Mißſtand, daß rine aroße Ayabl von Difi- 
gieren ihre Laufbuhn mit Schulden für Jahre ‚binaus be 
ginnen müfſen, befeitiat werden, unamentlich, wenn man 
fib entſchliehen könnte, das Uniſorms · und Montirungs⸗ 
weien auf eine mehr den Dienſte im Felde als dem 
Garniſonsdienſte entiprebende Weile zu vereinfachen. 
Münden, 16. Mär. Dir von dem Perfonale 
der Rentämtır der fieben dießrheiniſchen Krerſe an Geine 
Mojeftät den Adnig Ludwig Il, eingereihte — 87 Bogen 
umfoffende Deukichrift begüatih feiner Standes umd Dien- 
flegverbälm fie, iR munmehr bei Karl Junge in Ansbady 
im BDrud erſchienen, und eraebt on alle Herren 
Staaräminifter, —22 eichträtbe, 
zungepröfidensen, Minifteriolräthe, Regierungsvdirettoren 
und Landtandabaeordneten. A , 
‚Dem Bersebmen nad fol man worbaben, jedes der 
16 baheriſchen Fulanterirregimenter von 18 auf 15 Kom⸗ 
paanien zn redugiren und jedes ber 8 Bataillone von 4 
auf 5 Kompagıien zu erböhrn, wodurch jedes Bataillon 
durch und dur aut 5 Rompaanien gelegt würde. 
änhen, 16. Mär Die - Juflrmation "des 
„Bolteboten“, als beftände zwiihen den Miniftern v 
Reumapr und dv. Rob bezualich der Speyeret Seminar 
angelenenheit ‚eine Differeny der. Anfihten, ft; wie aus 


befter Quelle wer fichert werbeu dann, volltommen arumdlos. ' 


— Das Dementi in der „Bayer Lig.“ bezuglich der @e- 
rüdgte über: Beränderungen im töniul. Rabinet war vers 
anlabt durch das ſeit einiger Beit umlaufende Gerede, 


"schein nach bereitke 


Entwurfs an die 


r Taablatt. 


Expedition für Mikonkerg | 
Bei Seren Kaufinenn ’ 


Joseph knapp jun. 
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418. Mär: 1866. - 


g: v. Pfiſtermeiſter nebe feit feiner "Veförberung zum 
taatsrath mit dem Gedanken um, aus feiner bisherigen 
Stellung im königl. Kabinet auszufcheiden. ana 
Wien, 16. März‘ Ein lebhaft auftretendes Be: 
rũcht behauptet; Hr. dv. Schmerling Habe feine Demilfion 
eingereicht. Man ſpricht von Berhaidlungen mit dem 
Grafen v. Belcredi und dem Frbrn_v. Poche. 
Bien, 16. Mär. Die „Genetalkorreſpondenz“ 
meldet, der vom Genrralreferenten ſür den Staaldvor:' 
anſchlag des Jabres 1865 im Ainamausihuß vorgelegle 
Entwurf eines Finonz eleges weile ein Gebarungsdefickt 
von -4,259,782 fl. aus; ver Abgang folle durch die ſchles 
wigholſtemiſche Kriensfoftetentihädiaung gededt 
Di u Geſetzentwurfe >; 
von Eonpons vom 1. il bis Ende Dezember 1 auf, 
10 pGı. erhöht werden. 4 rn, * 
Baden. Eiuer der badiſchen Korreſpondenten der 
Aug. ig: war wegen feiner Berichte über die neuefien 
Bergänge von der balboffiziellen Karlaruber Aritung für 
een „Schelmen“ erklärt und zur Nenmung I eb N 


dem, 
jufplge fol die Einkommenfteuer 


amenß, 


— 






aufageıordert ———*— batte hierauf in der We. 


eitung feine Bereitrwilfisfeit außgeiproden, Dielem ‚Ans 
——— men fich zwei ehrenhafte me 
für 1. v. Rogaenbach verbürgten, daß er den 1 
J gebenden Ramen 
eines Trägers uberangworten, fondern., 
eine perföntihe Auseinanderfegung ſachen wolle. Darauf 
erwiderte die Karlsruher Beituna: „Dem Korrefponden, 
ten konnte nicht entgehen, daß bem Verlangen ı vxor⸗ 
gän;iarn Zuſaden und Garahıtien, wie er e# Rellt,. ‚nicht 
enfiprochen werden Bann. Bieimehr dürfte es die ungwei- 
dentige Ti t° jeres entlib n Beamten fein, vo 
menden Falles die Beriolauma Der Verſaſſer 
—**— at ee und der 
ent u n Gerichten Aanbeimzugeben“, . 
einer Mindeilung ın der Heittefteh — 


it dem 8 


| r der An. 
haben in Folge des Artıfels dirfis Wlattes Bir. 65 


hen defjen verantwortlichen R-dalturen und dem fkrbr. 
dv. Roggebah „Berbandiungen flattaefunden, welche diefe 
Angelegenbeit auf privatem Wege zur Erledigun bringen 
werden, weßhalb die Spalten der Allg. AQur jeder weite⸗ 
ren Beſprechuug der qanzen Sache verſchioffen bfriben.* 
Wie vertautet, bafjfıhr. v. Roggenbach die Redakteure 
der Allg. Zta. gefogdert. 

Frantfur 


Reſte und Erbffianig ſieuer Sammlungen file die Grand 


nicht den Behörden jur Berlolaung-; 
bteren 


Abnliger 
erung 


| 14. März. Der Aufruf der geſchäfts . 
leitenden Kommıffish Mr Ablieferung. der. voch angelegten. 


beihäd'gten in — hatte ſehr guten Erfolg, indem | 


ſchon Tauſende einlieſe ie 
art, 17, Märe. Die Nblebunng der 
'AAR { br Ri 


reigeichen Forderun 


berborgerufe ; der Mbreiie des Baron Nübed ua Wien, 
ift die Abreiſe ded Herrn du. Savighy nad. Berlin gefolate 
und ferner telegraphirt mon nalen der „Rdlın ta.” auf 
Berlin: „Reue imerwartete“ Eliinäide geaen deu Abs 
ſchluß des Kollvertrages mit Deſterreich find Aboben wor⸗ 
den, wenn and me in Einzelheiten. Die Verſendun 
ollvereindregierumaen war ——— 
nach au 


angeordnet, unterblieh, ind Beru: 
Anordnung von eich ve Wolakkriuni Die Unter- 
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*—Alerneueſte Staals:Prämien-Antfeihe 

mit einem Gewinnfapital von 129 Millionen-239,200 Gulden. 
— Am L Kytil 1865 
finpet die Biehung der obenerwählten Anleihe ftatt, welche Wiermalpundert und zwanjig Taufeud Treffer 
— 21 Gewinne ji 250,000 Gilden, 109 Geminne zu 15,000 @ulden, 





















” " ‚ ” "n " * = " 
103 pe ION, un ir ee AR et tat. 
0. en = 
rk hu . 1 106 —* * 54 u ” 2,500 w 
, h t 90 — » 000 " 5 263 ty [7 2000 : ” 
md noch aubere Bieımalbundert. Taufend Geldprämien mü | ufeblbar mittelſt DObligationglooie dieſes 
* —— obige gültig ſind von unterfertigten Staatseffrktrur @roßbaudlungshaus gegen fofortige 
“ In 4 AUON zu 5 z 


"1 2008 koſtet nur 3 fl. — 2 Loofe 5 fl. W kr. 
6 Looſe 15 fl. und 12 Looſe uur 27 Fi “ . 
F Das amtlihe Verzeichniß der herausaelommenen NRummein mit den darauf gefallenen Gewinnen wird den 
reſp. Teilnehmern nad der Ziehung pünktlich und: grrautise-franco zuaelandt. 

Die Beſtellungen werden prompt ie wirt und: Enrge für die höhfimdglichfte Diskretion getragen. Mit 
‚Aufträgen wende man ſich direkt und recht bald am die Herren _ ar ee X 
| | J. W. Helm & Comp: 

Banguiers in Srahkturt a. MM.‘ 


NE. Dbenerwähntes Bankhaus fauft und verkauft zum Tageskurſe alle Gattungen europäifcher Staalspäpiere, 


se — 


— 


— * 


Eiſeubahn⸗Obligationen und ſonſtige Staalseffetten. 
— 1 2* 
Holz Verſteigerung. zwi E 20.2 
= RI F 
Montag den 3 April. ‚2: = * — 
Vormittags 10 Ubr De u E£:$ =’ 
wird in dem Brand'ſchen Gaſthauſe ju Gräleudorf das nachbezeichnete Stamm: > = z — 
und Rutzholz von dem unterfertigten zeit Öffentlich verfteigert: un ® 2 o PEes = 
. - hi — 
Aus dem Reviere Bräfenborf: 2 * 3? Sim ih 
890 Eienabfgnitte zu Kommerzial:, Rutz, Ban und Werl: — = E & SmE 
* > 5 
10 Buchen- Werkbolzabichnitte, | -#- x ae = 
60%, Alafter bſchuhiges Sigen- Pfahlmüſſelhol z. 2 5 * zZ * Ba T 
a =. * — 
aus dem Reviere Heckmühl: — — EB: en 
96 Fidenobſchnitte zu Rommerzialholz, darunter von vorzüg⸗ 7 ses _ u = 
lider Qualität. Pe — 55552 = 
Siem werden Sirichsluſtige einaeladen, 253 3”: 5 
olfsmünfter den 16. März 1866 2 5 SET PZrE MS 
Königlides Julinshoip-Rentamt, o AOLREg-g 
* = E55: 
Bekhanntmadung. O7 2a& >22, = 
Dienfhag den 21 Märy 1865, u © Zst Ei: 
Dirtags 12 Ubr, en; 578 - 
werben im Gemeindewalde Soden, Diftritt Steinerts und Salzledenhöbe TE SyE 5 Ey- 
nachbrihhriebene Holziortimente dem öffentlichen Striche ansgeiegt, ud Aue SE — 4 = & Ex 
liebhaber Bian ‚Eingeladen, als: — = ne 52? 
Rlafter Buhen-Sceitbol;, mn * 
—3 vrüuqgel. gr ser 
750 Siid Buch en⸗Wellen. 2* a. w” 
Die Zuſammenkunft ift auf der Epagenkildhöhr. = 5 
Soden den 14. März 1865. wo 3 


Keller, Borfteher. 2 
Köhler, Odſchrbr. 





eo gig für — der Rud. Gunt her'ſchen 

ichtig für Drußleidende ! D Sr: ve in Mbaffenbure And 

Wer fi von der überraf n Wirfiameit des berühmten Bruch: Kouverte 
beilmittels won dem Brudarzt Rrüfi Aitherr in Gais, Kanton Mppen: 


I in der Ehweiz ü 
* Shrifthen won vielen hundert Zeugniſſen in Empfang nehmen. fortwährend. worrätbig. 


Redattion, Drud umd MWerlag yo Rudolpy Bhnther in Aldaffenburg. 
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Der Eintritt in Die Lehre, © 
Wieder naht Die Zeil, in welcher: fo mander Quabe 
die Schule verkäßt: nnd ın. das zweıte Gtadium. des Lebens 
tıitt, welches ibm feinen Beruf fürs künftige Leben, in 
welden er. ala Jüugliug und Maun- ſich ä 

und auf den er ſeiuen einſtigen Herd gründet, zumeift: er 


tritt in die Lehre. Mit großer Freude begrüßt der Kuabe 
diefe Stunde, wd er aus der Eule, iu der nung, 
nun ausgelermt zu haben, treten darf, nicht wiſſend wid 


nicht berechnend. mas für ein Lernen feiner hartt; 
it alleiıt, daß er ein Handroge, mit weldeut er künftig 
fein: Brod verdlenen, erleruen Di: es beginuf die Schule 
des Zebins. Letztere jedoch bleibt ihm überia et, md nut 
über dus Lernen des Handwertes enticheiden die Eltern, 
Borntünder 3.’ 2c. oft zu Rip und Denen der Sudan, 
jedoch oft auch zum arbhten Natpeil für. dielelsen. Wird 
ein Anabe in die Lehre zu irg ud einem Handivırter ae: 
bradit, 70 wird gefragt, Was muß man Lehr. eld zahlen; 
iſt daſſelbe mehr uls man aufsumwenden geloumnen ſo 
wan zit einem andern, Iſt in der erjle ein’ Grob: 
fdınied, jo ift dieü eich— bet’amdere ein Polatnentier; man 
ſiebt alfo darans, doß nicht das 
dein lediglich das des Weldbeutels bei vi fen Zudielehrr 
geben ind Muge arfsgt wusde.. Divs ıft der Puntt, der 
nicht zu des Anaben Nugen ift. _ f 
Ein anderer md zwar kiner der wichliaflen oft 
aber am wenigfien beobachtete, iN der, "ob auch der, Mei, 
Rer, Prinzpal 2c. fäbig ift dem ben elwas zu lernen, 
Rider iſt es gar oft dir Fall, daß. Kraten L—5 Jahre 
gelerut daben ud al⸗ Nichtekdnure in die Fremde ge: 
gaugen Rın Der’ebi: uud ge..iffentofe Leh herr, wel 
hen var Wosl des Knaben auveriraut war, hat ihn an 
eine Arbeit gift lie und- ihn Dort jzu feinen (des Lehr» 
berin) Rugen Reben tafl zu: Ev- Hat alſo mur ‚eine ihn 
uj gends cruäbreude Hıbyig gelerni und wmıß: uam fer 
von der Smash uiſch Lernen, dabei Geld und gute 
Worte ausgeben und Grovbeiten, über jein Nichtekönueu 
Ra Jagen laſſen. Fit der Musgelernte nun ein Exoıft. jo 
finder er ſich wenn der merinniten Sleinigkeit beleidigt 
und; „ehr, im beiten Falke, felbit wieder Sees Weges, im 
ſolimmen aber wird er nenangen meiden, mit ‚andern 
orten: man jagt. den armen Teufel, den gr Lehrherr 
vernachlaßigt bat. und weſcher an femem ichtekönnen 
ſchude ut, zum Tenfl. Er kommt wuder, nachdem er 
fein. Bischen Geld wereift, ſane Kieider zerlumpt, fein Wiſ⸗ 
fen aber um Nichte wrıbefi mt bat, in eine Heimat zu⸗ 
rüd, Er rast bei feinem Leorberen nm Wrbeit am; tete 
felbe hat: aber feine Stelle dir einen andern Lehrlin 
befegt, und kann Mit Somit Feine neben. 
einem andern Meiſter feines Handwerks und erhält auf) 
fo lange, diß man fi uberzeugt, dab er nichts Kann, Ars 
beit, Ep wandert er; don einer Werlſtätte zur auberen; 
und»bat er alle darchaermacht, . jo Arbt er entiweber in die 
Fremde gie zweitenmale oder er nimm — in einer Far 
huit zrbeu. 
Eriſteng. Weun nit Tuiniet, fo dod) geläbrdel. ie 
Darum möhfen' wir ale Eiteru daran erinnern, daß 
des Knaben künftige Wobl Sa die Lehre neihaffen 
Bo audveim immmerwähremdes Wehe gegründet Mmeuben 
um. Es ift die Pflicht der Eltern, tmöänder x. zc. 


Joseph knapp jun. 
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20. März 1865. 


die Fähigkeiten des Knaben, wicht die bes Meldbeuteld, 
in priffen ind dieſen angemefjen ihm ein Handwerk t 
tig erlernen zu laffen. nf 


St.» , 
Mundſchün.. 0 eilt: 


Bayern. Wahricrintik durd die Mast. deröffente 


hen Meinnugaedräugt, bat das Dii Miuiſternum am⸗ 
er ben 40 At it. lan in —* noch —* 
langenden Polen, weun fie Arbeit finden, den Amenthau 


i neftatten und. von den Früher; geit: Uten polizeilichen: 
orrorderumgen abzuk gen; Seit 8 Tagen kiegtras Gehnd: 
des Mündner Bolenfomite’3 um Erlaubniß zur Yoruahme- 
Bon, Samnun.en upc unbeſchieden im Rufe im +; 
Münden; Die Subkoueniffion des Geſetzaebungs⸗ 
auoſchuſfſe hat am iI7. d. ihre-Mrbrit® geſchloſſen und 
am Moutag abieder zuſammnentreien Die Kommiſſien 
beautragt nach dem RC. mehrfuche, zum. Theil: mweients! 
liche Aenderungen der letzten Beichlufle des Ansihuffos, 
19.948 düder mehrere Sipmugem anf die Werathung wen) 
Bo.lage der Koınmirfion wird verwenden muffn; die deiz 
falfine Berntbung ſoll aber jedenfals bia jum Wiederzis 
fammenteitt. der Lammern erledigt werden . 
Regensburg. E it gegenwärtig bier eine Eimi 
gabe can die Kammer Anıter "den Landıwehrmännern ind 
Umlauf, welde um Umgeitaltung der Rındıvehr oser ihre 
Belegung: bittet ‚umb> bereits 300 Unterichriften zäylt, 
(Sollte überall geicheben h 2 "role aM 
- Deferreid. Die Unterzeihnnng des Bhertei? 
vereinsfänd ſchen Vertracs wird nicht iefo t erfolgen. Fa 
ergeben fi im legten Moment no elnı e Auftände, di 
zwar nicht abhielten ein Schiußprototoll aufzun dien, wopf" 
uber es der preußischen A glerumg nicht ıbiunlid erihein g 
ließen, ohne Regelung dieſer Putte Die Huftiimureng der 
Holder eiusregierungen zum Abfchinß einsuboien &6 Has 
beit fi eigentlich une Fhterpgetafionen viniger Tauiffeigen.‘ 
In diefen Vorsängen zeigt ſich ünigens Dat genug. 
der Reflex der in den Berliner Ne nerungs reifen. dur 
den vielleicht doc nicht erwarteten Wide and Deftetr eds ° 
gegen gewiſſe Lieblin apläne hervorgerufen bleu Stim⸗ 
mung. 9 ft nr sy 
Brenbem Bon Wichtigkeit iR der zu,eriwarten * 
Antrag Virchow's in der ſchleewigholfteiniſchn Sache, ind 
wir laſſen daßhalb feine Aeußerunu, die er ſchon am 14. 
im Abgeordne euhauſe Im »feigm Berrff sgethan, folgen: 
wa Ref wir denn aber mit dem Kriege ın Echiesivig- 
— Mir haben die nıraeinde‘ preisifge, 
eattkrafie im die zoothümer verpflanzt. "Sur ri 
der "Wnmegtoit, ſo find die Brauben Tanit; "rien 
verderblid, und Preußen wird ſie ſich noch eiiie Yrir lang. 
ver . Sonft ift michi e folgen 
getrieben woıddhı ALS ir dia. "The Rio Hanifation ift 


chuid Ian folgen, Urladye, der Michtein⸗ 
F chung ——— man a * are Ta innere 


zum Biele führt 
aliven G 
* Hrn, 

rt um „en 
on) Schleswigholſteins gebeten 


— mſtadt, 3 zus oe brannte ein 
Een  Rleneanfai) ab. gen d 


fi befonders die — * au Si 
ge leg nen 
tbeigeeilt —* Der nächtliche Brand, der weit ih ve 
—— 
erbeigrlodt ⸗ u % 
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«bei der Fabril 


des neuen allgemeinen Anlebens von 1857 au 4' 
alt und wurden bi zu 46 Prozent 


MER TeEr 


vi: 

vie IV.: End-Num. 58, 42, 98,24, 60,78, 82 
— II. ; Endunummenn 52, 55, —33* 8, me 
29, 45* : : Enduumment ö1, 73, 2) 


Ha 


auptferte | 
—* — — 54, 37. 1 Sauntieng.l; g ‚Eudunmmern 


ll. Von den 

u B. zu "0 fl. Hauptierie IV. « Eubnum: 

84, 58, 10, 82, Ya anpt⸗ 

* —— Rn 79, 74, 81, 37, 93 1, 92, 
all € n lunmern 


.R. Er 1, 2, 12 Haupiferie 535 
2 ie 

a rim eiden im aba Baal in an} Aare 1: —— 12, 76*, 45, m 60, 50, 97, 
ke "Erin und, en ® 15. — , 73, 720%, 
— Ken "En fer nd. “ 5 70, 01, neh br: Ab ride 9: Cudmummern 
en duege onn i die N te 30,49. 85,79, 39, 97,15. 84,20, 59. *8 

* Cridtnnnmern: 10, 07 40 94 33 80* 60,°1 

ok rein, 16. März. Aus Venetien wird berichtet, Schluß fol) " 


dab Berona, Padua und audere Städte den Geburtstag 
des Hönigs von Stalien aefeiert haben. Die Studenten 
der Univerſität na baben die päpftlihe Eucyclica 
verbrannt. 

wer u Ag! Ju der 


—— 3 ab Sala 3 at —— — 
Denon A dei; bloß, 
— Partei nach vanzöfii 


Armee werde Nom in ee ——— * € 
—* —“ der weltli⸗ 


heutigen Senatsſitzung 
rkonvention jei von 


den Gewalt des Bapftes "ein. de, einer 

Armee fei in dieſer —— ae — 
—— Schwirrigteit rg irden 
ſich die ee — t —* und 
ihre He —— nicht fehlen, Herr 
— art Bi die, ——— im Papfle auf Weriöh- 


— a De Basel bar ea 
treffe .urfo.: en der nm Intereſſe ver Verſöh⸗ 
nung volltommen freie Hand behalten. Schließlich ver⸗ 
langt er ein; Brrtraneusvotrum won Senat, worauf. der 
Artikel: 15 des Adreßentwurfs angenommen‘ tvird. 
Baris, 18. März. Heute war ——— Wire 
Hetin an der Yörie angeſchiagen: Dajaca, 9.  Kebruar. 
Dajaca bat: fapitulirt, die anıze ee hat ih auf 
—— — ergebe . A000 Gefangen und 16 


—— Beröfenilih ung des mit Spanien abgeichloffenen 
veriraues bat in Peru ſinen ſehr ſchliumen 
ſſes gegen Spa⸗ 


drud und alle Grfäble alten 
wieder rege geması, * btbeilung von Difigieren 
Soldaten de — eſchwaders die zu Callao 


nee Bahr in beit. 56 bem dieſet ‚Stadt ‚ara ver-, 

m baudelt. Die | Diötere Dre deunod 
Ba N) u 96* wo die Aufreguug ſich jo 
en feuerten und es viele 
—— Mao up Lima blieben 
— lageruu ufland. Es wirde —* ein 
Bern ei Pet * und den Sturz 
—9— zum. Zwecke ‚hatte; 

gi Bräis Caftillo ud mehrere ai eins 
re rſonen he — Es Beißt, der ſpa⸗ 
niſche Admiral ne werde eine bedeutende Eutſchaͤdi⸗ 
—* die Ar ndslenten sugefügteif aM 
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ee a 
md ‚Mmuarttberihte 
Rürn ante, 18. et „Wi, unſerer heutigen 
* te,geiäte fih W Yrog etwas be jerer guet ‚eine, ver: 
mehrte KM 664 in Bone deren die Preie fänmte 
Dan, juaefübrten Be alien eine Al: Fofateit babe Ivan. 
td blos 20 Er gen uuneilauit biieben. Korn 
9 48 1r bis 4 ?r,, geftiegen 1 kr. Bun 15. 
IP, tr. big 1 Mr böber 8 kr., Gerſte 9 fl. bie — 
Mn 18 ?r., Hafer 7 fl. bis 7 fl. 48, 3 iegem 
Fi ke, nv unfeen Viktualiehmarkt kottet 1. Bfuud Rind⸗ 
ug he * kr, Sctiweinefett 22 Die 94 kr. Hutter 
2 lan Schod Eier If. 8 bis 12Er., Rartoffein 
Br, na * bis a2. , 
Unfer beuliger Wochenmarkt 


Main; 17, Mär. 
war Kentich art befahren Vejahlt wurde: Maizen 0 
fd. ‚Ro:n 6%, fl. per 180 Pid., Beriteiehltn. 


fl. Hier 200 
—* 4, re 100 Bi Fu Großhandel ift fü: Wai- 
zeit ıllın wider. Konſumbedarf. Korn febr vermachläftat 
dagegegen Gerite und Hafer bei anter Fage höher im 
Breite, auch rothblübeuder Kleeſawen Wird animirg, gı 
Notiren ‚Ü} et Nach Qualität, 10-1, rn 4 

{F r 


— ET, ———— 

fan 7 HR ‘9 K war 8, 1. 

per 200 et aier aun —44 ver 120 Bio. Ba 
anmern ta ji. 


zenmehl die Tat enden 
Vfimd 
Borſen Werichte 
Frantfurt, 18. März. Die Ablehnung der 
Nouponseſte uer · Ethöhnug brmwirkte im Wereim mit beſſeren 


Wiener Notirungen (Aredit ktien t48 70 Lodſe 98. 70, 
Lovie 93. TO, Baluta 111 80) fur öſterr. Fonds eine 
altıfligere! Stimmung. Anteil. eröffneten im ft igender 
Dendens ſchließen jedoch malter. 
Um 2 Mr: Defterteichiſche Kreditalthen ’194"/;. 
Lovie 3%, 183278 Umeritaner 54 'P/r,- 
" Ssrannen-Mittelorene. 
Beijen, Korn. @erhe.. Daher, 
A. tr 1. #fı. A. M,., 
Antiigg—u u 4 Re we 
Vamber BU 
Ofterhoien , 2. vn. 15 cçÿ — 813 em‘ 
Ufenheim, ;13-11% =» 14 30 10 38 \ Ir ER Di 
— 1& 7.14.43 5868 7— 
nn 5 200027 4 9%. 1018, 554 
Ginigenhänien, . . . „. „u ud 94 5826 
Dettingen N ! > 7, 440 10'883 „2 619 
Ref 2. hl ieh, 1a 4016 716 
Gärobenkaufen 1 15 21 110 912 6 = 
Bayreuth a »ilı: — j 14:36 10:36 LIE.) En 
Met 461: 358 346 84 6 
4 a an 13 23 958, 78 2.” 
ET — ua 00. 4 - 
ra a era aa ao" — — 8 5 
A Bet 
Burtglengeiffelo H J um 928 8728 a 





DL. .n ho 13:9 Mer Reis erung. Frachtbriefe für — und 





Mon 7 
IARIREANAhn of Bu 
* aus 23 m sie jernburg FETT eklara onsscheine, ‘ 
a» mIN0l) "u bh f' 

— Bitte, er i —XX und 
19 , enftangenund) 4 | | 7] iu # 34 g 
5 „ Rieferuftämme v +4 lüp Karen aller Kt, ’ 
————— gimtnnenwis: IRRE im Wäldcen »Eliquelis, >. 1 
— + 1 —— * Adress- und —V 
ie WELLEN vom 9: nd LO Visitenkarten, ri 
| F. —— — Stdvyrſtd. 4 «Couverte fir, Gelbdfendungen, } 
a — ar ie 

Dienhagde Al Märı1865,- wer; 
mirtand 12 Uhr, „„Preis-Courante, F 
werden Ant Geneindewalde Soden, Vifi Stenlert® nd Ealziedenbbhe Anweisungen ee ele: gr ; 


närhbefchriebene Holzfortimente dem Öffentlichen Striche angelegt, und Kaufe werden auf die hoderufte Reife 


uoele⸗ biezie eingeladen, als: 
z Nlafter — ſchnell und billig geliefert, (theilmeife 


Prüge vorrãthig) und empfiehlt ſich zur Mr 
750 Süd vughen Wellen. | fertiguug diefer Arbeiten unter 8 

Die Zuſanmentunft ift anf der Epapenbitbhöpr. — ſichenung prompter Vedienung 
Soden den 14. März 1865 vn Buddruderei von * 


Retter, Vorſteher 
‚Köhler; Gdſctt w; Rud. Künther | 
\ : \ 7 t in Aſchaffenburg. 
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BE In Miltenberg —* 


Bekanntmachung. dert Naufmanı Jos. Hinapp 


jun. und die Herren Buchbinder N, 
Erhrmal.jöbrlih, Fubeu die Ziehungen ſtau ‚bei “Erler hg; 


Königl. Bayerifhen goiterie- Anlchen Fee ee * 
Brtrane von A Million IB LAND Gulden 
" DD ——— em Id, Mair vnd Id, Royember , „Obige Artikef entacnen. 
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1 rek’sche - 
2): Aun oburger Anlehen. Ziehnngen am 1. Anguit ‚1866 und.i Re ‘ ck’ Brust 


ebruar 1866. onbous, 
S h o 5 A 8 nah der Compoſſ Nbniglich 
1. Behrdar 18 66. RR IT ERTL Mevdizinal-Kollaiuns unter Borfig ' 


Gewi m der Antehen fl. 25,000, 20,000, 18,000) — — Dr. Sarleß, fi 
16.000, „15,000, 14000, 12,000, 1 10,000 8000; 7000; dk beu DJ— 






ai NN enbrods, i84 

‚4000. 3000, 2000, 1000 x. x. le: iS einer BA IE. Buy: 

rigiter Gewinn fl. 7. Frammersbah ba Fob. Wint 
1.8008 m an sbinm gedunaen föntersfl. 3, (MW jan; Jin Großgitpeim bei. %. Reim 
koded . 8 Löten ii N. bArdt; in Miltenberg bei Apoth 


9 Loole „ Schirmer; in Drb b 
Deftellungen nuter Beiftkttnn A Bernie 2 —E —11* J Sta> ——— a. .. 
find daher baldigſt und mur allein direkt zu Senden au das Haudlmmgs Büttner 
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Anton Bing in Franffurt a. Mi 7° We — — voursec. 
Ziehungeliſten erhalten die Theilnehuier wientgeltlich ; und ſrani⸗ — E— Hm oo ns ® 
sugelandt, i an u; Antwerpen kl. 949, 2 
ni 14 Im vo & mugeburg A. 2, : ” 
nn un u nme em A Delin’,., / OR 1007, S 2 
Bremen 1 ı 22 SM, DT "u 
Brüfe mc ol 1 Me c. ; 
Auf ven wegen feiner-aufßerordentlichen Güte welt- — A 
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Aler uefle Stadt Pramien-Anfeife 


ae "77 EinemÖeminufapital von 129 Millionen 239,200: Gulden, E 
“Am 1 Ayıril 186% 
— die Ziehung der —2** Anteipe flatt, welche Biermalpundert und zwanzig ZaufeibZreffer 
1 Omi au =. — Age Gulden, —8 Gewinne zu 15,000 Gulden, 


suo u # 5.0 
RO R . nwo 150000 — rer 
V 400— Br ech nen MOL ne 
—* u = n 54 D „ı 2500, ,» . 
19. al in 263 Pr 2,00 
und noch andere Bie: —* Geldpräuien müfen unfeblbac mikteft Dbligationslonie.diefes 


Anleheus geivormen wer 
— x obige Bag gig find von unterfertigtem Staatseffekten- G:oßhanplungahaus gran fofoxtige 


—— Aug w begtehert 
772008 koftet mur 3 fl. — 2 Loofe 5 fl. WU kr. — 
Fr 68oofe 15 fl und 12 Loofe nur 27 fl. 
— Das amtlice | Berzeihniß dep berausaelommenen Nummern mit den darauf geiallenen Gewinuen wird den 
reip. Theilnehmern nad der Ziehung punktlich und gratis-franco zunefandt, 
Die Beltellunden werden prompı effeftwirt und Sorge für die höchſimöglichſte Bisfretion getragen. Mit 
She Wendesman ſich direkt und recht bald am die, Herzen 


J. W. Helm « Comp. 
—Bangquiers in Sranhinri a. Ai. 


nerwähbntes Banklans tauflund verkauft zum — alle Gattungen A Etaalspapiere, 
ifenbahn Obligationen nnd forftine Staatsefftien., Sp 0% 


















—— Wichtig Für Bruſtkrauke! 


i ®n ftay Brauns in eipzig iM erſchlenen amd durch alle Buchandimugen zur bejiehem, in 
Aidafien ch — Krebe Behandlung: 


Die Krankheiten der Athmungsorgane, 


— Keuchhuſten, — ‚Ratarrbe, und Gutzändnugeu -ded Sebi: 
kopfes und der Luftröhre, nfatarrb, B utipeien, Kehikopfs- — 
und Lungeufa windruc t, ibre Erfenntnip und fihere Heilung durch dei 


beißen Bruf-Sorup 


des Herrn . A. W. Mayer n Breslau 
nebft den diätetifchen und Berpaltungsmakregeln une Gebraßchsauweifung deffelben für 


Bruftleidende 


Dargefelt von Med. Dr. Rud. Weinberger in Wien, yralt. Arzte und Mitglied der mer Falullät 
Preis 5 Mgr. over 15 Ar rheiu 
‚ Vorfiebende Echrift, von einem J rattſchen Ru eufens, der Na Felt einer fangen 
neihe don Jahıen mut dem Sturm und der Behantiiiig der Grit Aksitheiten bersärtiat,“ verfaßt, beforicht 
eine I der am bänfigften vorkommenden und * Leben bedrohenden — der Bruftorgane in einer 
dem Nichtarzte leicht verſtandlichen —* Der Igeehrie Her: Verfaſſer 'bat ſich ihr dieſer Schrift die Aufgabe 
gercht, dem Nichtarzte die ihm norbiendigen»Belehrauaew fiber'tdir ner fchiedenen Bıuftaffettionen, über ibre 
ei dur zwrumäßiae Leben: Bon. über ihre Heilung mittelit des fo vielfach bewäbrten weissemw 
Brust- Syrups de Sem G& A. W. Mayer in Bresinu in Verbindung ‚mit einen ziweden! 
—* naturgemãßen, ern ee an ne Ha aı eben) und dadurwhe dem bedanerlichen Um 
—7 io EN giantoeten einen Damm zu ſehen 
* der atöhtmöglihen Verbreitung dieler * nügliden Schrift ift ber Brei ein ſehr niepriger 
jelbft * je Bemittelten ‚leicht erfehwin bar 2; 3 
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Hebdattıon, F = N von Rudolph Sander in Uſchaffenburg. 
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Ruud hau. 


Münden, 18. März Unter dem Vorhe 
des Primzen Lnitpold hat beute eine Sipung des Staats: 
rathe& ſtaltaefunden, bie beinahe 5 Stunden in Anſpruch 
nahm. Es dürften in dieſer Sitzung Regierungsppriagen 
für deu bevorflebendeu Landiag zur Berathung gelangt , 
fein - Nenervings. verwimmt. man dae- die Eiastsreniemug 
and ſchon einige im Uneſicht -aeftellten, Entwws eines: 
Malzaufichlagsoefrandationsgeirges » den Kammern vor 
legen werde eine ebenfo wichtige als ſehr umfangreiche 
Geſehvorlage 

Münden, 1%. März. Der „Ale. 34 ſchreibt 
man: „Dem „Nürnb. Korre p.“ wird vom 16.. d. von 
hier ‚gemeidet: „ed ſei vom Miwifterumm am 14. der Be-- 
ſchluß aefaht worden,-allen now bier unlangenden Polen. 
wenn fie Arbeit finden, den Anfentbalt dabier zu arftatten,. 
Es waltet bier ein Irithum ob. welcher der Verichtionug 
bidarf. Wie ich höre, ift der belreffende Erlaß des f. 
Staaisimimiterinms des Innern schen « 
früber an die k. Kreisregierungen von Oberhayern und 
von Echwaben nud Neuburg erganſen. WuLerner das 
G.ſuch riner Anzabl hieſiger Mäuner um Erkaubniß zur 
Vornakme von Samminnsen für dieie polntichen ‚lädt: 
linge betr-fft, ſo in dasſelbe g: währt würden, und’ dee bes 
treff, nde Wiittheilung muß ſich bereits in den Händen der 
Bunter befinden. ann 

Münden, 19 Mär. Dieler Tage fol, wie wit‘ 
vernehmen, von Seiten d.3 Grnerallomite’s für Errichtung 
eines Rationaldınlmald‘ Für weilond Se, Y.ajeftät den 
Konig Mar U. dir ghtaditlide Vorſchlag zh/einer Eriiting 
wie er im dem zur Wrratbun dieſer Frage cemwählten 
Ausſchuſſe formnlırt wo:dım ift, ven D-ligirten der Kreis⸗ 
tomite's und dr Komte's ‘der unmittelbaren ' Städte,‘ 
welde am 14. Ananit 0. Is. bier verrammelt waren, zur 
En fiht uud Rädänßerung zugefanot werden: 

Piürnbera. Das dem dieſigen fäalich erſcheinen- 
den „Fortſchint“ graftis beinenebene Unterhaitun.sblatt 
— von vun am künnerlich Unſtriet mut politiſchen 
Zeitdildern, Genrebildern, Porträts u. few’ 

Wien, ı9. Wär. Emem on® Et. Nazaiie ein: 
gelanienen Tılegramm des Kaiſer« M’rımilian pon Per 
xito zufolge errangen die Öfterte chiſchen Fteiwilligen Rum , 
. Yunern des Landes anuelan.t; einen der glänzenöften 

fol —* 

* erlin, M. März. - Der preußiſche Bundestige 
aefandte, Herr v. Suvauıy md diufen Abent anf ſeiſen 
Poren nach Frankiurt zu ückkehren. — Dir Geioßbenzoh⸗ 
von Oldenburg kommt zum Gebartetage des Ahmgs ar 
den koni lien Hof Te 

Buru, 17. März Der „Ban und Handeldjeir 
tang” eutn hmen wır die Notig,. daß die Wrbeiter von‘ 
Burg zu Humderten in der Umge eud „zrndichit beim 
Adırwırt" Beſchäftigung fuchen. ° Daneben dert es in 
dem Blatte weiter, daß auch bei Hille a. d. S:, und 
war in der Baummolip.nneıei des Hrn Rabe zu Gier 
&enitein, und eben h in Salgınitide in den Erabliffes 
ments der Herren VBolge und Zimmermann, : „ein Theil 
der Urbeiter ſich die Borsänie vom Burg zu Hergen ge- 
nommen habe, um einen böberen Lohn zu erzielen.* 

Frankjurt, 18. Mär. Unter den für die kriegs ⸗ 


Expedition für Milionberg 


sei’ deren Saufjmann 


Joseph Knapp jun.: 


Diltenösiger Zaablart. 
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ſchäfts leiten den 


beſchädigten in Sonderburg bei der 
Kommiſſion des Sechsunddreißigerausſchuſſes in den, letze 
ten Tagen eingegangenen gibßeren Beträgen befindet ſich 
eine Sendung des braunſchweiger Kandesausſchuſſes mit“ 
6125 Al, des ODffenbacher Komite's mit 1000 I. und dei; 


Franffurter Lokaikomite's mit 655 fl. As Melbournes 
in Auftralien,; bat die geicäftsleitnde Rommtifion einer 
Reſtſendung von 01 fl erbaltın. TR — 
Lu Die ee [th pi längft s Ju⸗ 
nern Siziliens hergſchte, iſt mn fe is in tie Haupt: 
ftadt der’ nel’ gedtuien. Rs iſt an aaa Tee 
dennoch Thatjache, ‚vaßlinwerbai Daft Mloßen, faſt von 
20.00) Menichen bewohnten Stadt Leite s geranbt; wer: 
bei, um ein ungeheneres Yölrgeld zu erpraſſen. Nachdem: 
ander ichon zwei 'mobibabrude Einwohner: Bordonaro und 
La’ Farina) weggeſchlerppt worden. waren, Herinbe dieſes 
Schick al am 7. der Ruter Guifeppe Huccia, Die Räu- 
ber » lanaten 42040 Ar, Loſegeld.. Diefen Fall dat eine 
ugbeicweibliche. Aufregung in Dex »gangen Sindt hervor: 
gebradte . "nn une 
h Frawtneid. Wie ein: Wiener Diſie öſer der Allg. 
Zig. schreibt, tollen weriäßlsche Veittbeilungen ans: Paris 
den Brinupiitsinitand bes’ Kairers als in bohen Grade 
bedentich dar: Die Anfälle eines obrumi taant rnen· gnſame 
menbrechens wiederbolen ſich häufiger und Härker.- ;- Di- 
Leitung Der Geſchäfte ſoll zur Zeit wejrntoich in den Hän 
den des Prinz⸗un Rapoleon ruben, 
Newyork, 3 Därz. Der „Nihmond Eraminer* 
von. geſteru geſteht zu; dab die Konidderirten vor ihrem 
Abange Golumbio Fetbit in Brand geit ct; aben. Diei 
Viertel der Stadt jollen in Teummer legen. \r 


Lokales und aus dem Kreiſe. -< 


Miltenberg, 18 Mirgı Eins, Deputation der 
Stadt Miltenderg besab ſich geitern nad MWertbeiut, um 
bei Er.. Durchlaucht dem Herrn Fürſten ©. Löipruftei 
welcher befannilih baye ücher Neich rath iſt, im $ te ee 
der . profefiikt u HaakenburaM kteiivergeg Eiieububn im 
einer —— — zu Make * die a 
bera. wie ver Inhalt Des Artiteld „WB rtbein, 16. Wär 
im Nr. 69 d DB beiaar den Bau eınet Eifrmbabıl R 

le.bera nah Aſchaffenburg selrft au übernohmen beab⸗ 
Bl und deigl,, daͤdon iſt nicht, im Entjerntelen die 
€. ur ‘ N R 1: 





Bermifdtee. 

In einemi Leipzig benachbarten Dorfe kam vor einigen 
Tageır ein Knabe, frendig aufgeregt, in die Schule und 
theilte den andern Kindern mit: Giftern bat md der 
Stördy einen Minen Jungen debracht, ver Vater war ine 
Hold aefabıen,: zum ſaunſendſten Glück war aber unſere 
Mutter Babeint! wrret 

Im Keeisblatt von Frankfurt a. O. wird‘ kin Un- 
teroflji 7’ wegen Difertion: ſteckbbrieflich Werfolat.! Im 
Str@ rei Heißt: Belleſdet war derſelbe mit einer. grauen 
Joppe (ogenannten Ronmkürittörod) 1. f. Ani 

an ihrebt aud BaridE | Ruf dem koſtümirten 
Balle, welcher vor einigen Tagen in dem Hotel des aus⸗ 


wärtigen Minifters itattfand, redele cin Domino bie 
== — * deulſchen Tiplomaten in deren Mutterſprache 
© 


„s na en Bemerku er deu 
un it a 
b . Gene Dan 
er it bier an d fit und 






anzöflidhe Si 
ven Antipatpieeu 
—* — es Weſen ziemlich ftark find, machte aus 
Sefinmungen um io weniger gebt, als fie fib von 
—* angeblichen Laudsmann hierin kräftig ſckundirt jah. 
Kaum aber Hatte dieſer ſie verlaſſen, ſo Wurde die Dame 
- vn Seilen beftagt, worüber fie fo lange mit dem 


eſprochen BE, und mit nicht geringer Rn, 
e die elbe die 1 gewiũnen, daß — Ge 


u ebenſo 
oe Der Haller ip 
Ne ur Kg an ni chi erlernt, ohne jeren ” 


legenheit bietet, mit aroßer Borliebe, * 

Has Mornpialt an eier in der Marendräle eingetretenen 
————— geſſorbenSein Leib, der in raſche Ver 
Fa i nn nero — — * pe 

ne ee Herzogitt, legte mad ruifiiher Sitte 
— ri Tepe Hadre in dein Sarg. Der Kaiſer wird 
ohne die Morny 'binterläßt, mit dem ie 
Dr er erziehen! laſſen. (Sie) find ja Ge 
ſchw dh 


PER I — — — 


fögerichle 
Beni tn 


Dee Erkenntnis vom 13. = 14. x ms. wurden ver! 
urapeittl 
” Unton Wolz, lediger Wagnet von Rudenau, wegen 
Bergebens der Schlägerei‘ zw. eier Bf: guißkiafe 
TEE Taglöhnet' von da; | 
3 an ediger Taglöhnet ven da;- wegen 
dea gl zu: einer: Ge — * von 15 Tagen und 
3) Franz Anton Wöber, verheiratbeter Bäder von da, 
are ''desnl.- zu einer Gefäugnißfträfe von 6 


Tagen. 

9 wa eniin Kobl, lediger Taglöhner: von da, wegen 
Uebertretuug or — m einer Aereflitrafe - 

von GXügen, u 

5) Zohan! Roth, u Schniiedmeiſter von da 
wegen — Ueberteetung zur Arveitafe von 


3 
6) Gonato. Dinmar, lediger Saloffergeielle ; von Miün- 
nerfladt, wegen weier Bergebeu des Diebitahls aum 
Ractbeile des Oberkellners Schmidt und des Gaſt⸗ — 
_ Wirtbe# Söchler dahier, zu einer Gefängnißſtrafe von 
7 Mon ER und 
7) Heinr Bi —** ren Sr na of» 
von t, ie einer rtretung der hei 
1 den on De im ert.Iner 


0 chmidt verllbten Dieb abe, 

r an l 

J BE Im, (edie e Dienftmagd von Mi: 
9 Bergehen 


$ Diebitahis j um Nıd: 
lea Biaff baier, ee * 


einer — 
ll von 2 Monaten. 
6), ),@oti, 7 Dienſiknecht von —— 


ledig⸗ 

ent g Diebſtahls zum Nach theil⸗ deg 

— me rich von mega eier. 1 

anißſtrafe von 1 Monat. 

10) Margaretha Rohmann ledig von ange wer 
gen Vergehens des ge —— und we 
gen einer Unpert s Forſtſtraf⸗ 
wor zu hal ale “ —* ſo⸗ 
—— einem — von 6 kr, undyB kr. 

dann. zu. m — in 2 fr..umd einen: 


‘ Weldhrafe von 
1 —— Bit, —— Bauer bon Grobe: 
yaufihlagsde:., 
— * F —— 


trafe von drei⸗ 
Stephan Mohn ledigen Taglöfner von. PR 
ne vr oben ohne ‚dert erjeigmug, z 

au Adam von Stra an einer Mer; 
faãugniß bon.i Monat, ainn 1. mie 


Bu: 822 lol. su mi man Meß, 


EI 
Im Pr Dichelr! 


ru? eh in 10 Pr Berite IK He — 


13) Johann Adam Arnold, lediger Taglöhner von Grün: 
morsbad ih einer Webertretung — Schlägerei, . 


nn —I zu ginet — 
—83 a dab. — — 


der —— freigeſprochen. 

n den Strafſachen zweiter Inſtan wurden die 
rufuugen des Hyacinth. Fofeph und Anton —— 
des Ednard Tennt von Weib u Alben und’ des Nalentin 
Steigerwald von He eigenbrüden wegen —— ber: 


ee ferner wurde auf Berufung, der ‚Maraareiba 
Schucdt von Danım, ‚die genenfeitigen € Fe ” 
Jauatz Wernin umd— der Marnareibı Schud- von- 


Damm für gegenfeilig auf; vebohen erklärt nud in Fol 
ge 

deſſen die Klage des Igna Werni; vom 30. 

et Jana o — D 





— — — — 


Marttberihte, 


Münden, 18, a Die bi tige Betreideihraune 
480 Sa.” 


SH 


Mittelpreife: 


Die 


Fraukfurt %, März Zum heutigen Markt” 
waren jugetrieben: 330 Ochien, 110 Kübe und Kinder 
200 Kälber und 130 SAnımel, Dir Preite ftellten fid: 


Ochſen 1. Qual. pr. Str. 30 N. 2. Dltal. 26 
Pi Me Kinder , Be BE ar 

— 3— " 22 ” 2 ” EN TE 
Simmel ” v = " " 2, ” — . 


—— — — — —ñ—e — —ñ— 
Berloofungen. 


(Schluß.) 

Ill. Lit. C. auf 100 —5 ferie 8* 
Euduummeru 64, 9 — 29, 77 * 16, 4 06, 92. 
—— XUl.: Endunmmeru 30, 9— 74, 44, 53, 
9%, 38,; 45. — —— XIV.;; Euonummern 81, 
42, 949%, 40, 27, 15, 07, 26,.,19., D. — en 


Eudnummern 38, 44**, 66, 69,85, 30, 77, 64, 

audi X Eoummern 36, 11, 2,0, On 
69, 02, 31, 79, 97. — - Hauptferie. VIL,: —— 
2 4 9, 73, 45*, 79, * 4 er tiarie 
: Enduummern 90, 24, 42, ze 8 —— 
— Hauptierie, XAl. —— —J B — 

8 01, 3* 57 "2. 74, — Opuptiech, — X En 
meru 79. 57, 43, 6%, 58, 77. 08, 61, — Saupt. 


fen ul Erdmmmcn hhr*, 76, Ar 0, ‘9, 33, 03, 
wptjerie IV, : 


ni „ Endunmera 93, 32, 
is, * , 77, $1*®%, BL, a dh —— XV. 
Euomungmern, 99, 4 ‚ 31,24, 63*,:65**, 


nptierie * mmern 98, 39,:80, 41, 
11 18, 3* AR nen tierie — 
—* 12, 99, 08, 93 Se 
7 — — 32, 10 
amptierie ir uummern 
es ze 48, Ye ‚154: gi 31. Wu 
XAl,: m._7I, 52, 43, 03, 41, 48, . 
F * —* ell,. : EDEN 97, 67, * 8, '96*, 
7, 76, 72. — Hauptierie vll 7 — 38 
Dr, 34, 73, Er 12, 25,7 10,: Sr 20. auptierie 
Ms Eudrummerm 13, 82, 77%, 46, 01, 83 :56, 04, ı 
6, — ierie v.: —— 80 75; 60, 21, 
02,.78, 51, 91,, 82. — Hauptierie,lil. Endnunmerm MB 
22,,01, 70, 61, an 36*,,89*,,59, 55. — —— 
„ Gntaunumern. 02, 77 65, 98, 05, Bit, 44 1 44,50, 6 
I ea der. mit einem, , zwei —* drein A 
- Sternen .begeich £ Abenmamn, mn * jan Arhber nen gean 
7* relen beziehentlich e,n 17 
nah ode — — Rummern, —8* Be 


.n + 00 Hebliche- Veränderunga.--Bon 
eren⸗VBerichte·D))is Anfangs 184. 20 befanunt. 


riet 
IanıF 
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e erertigte Mbit Mh vankvag verantapt, \der beiltzäftigen Wir: 
bung des — —— der GAW. —2 Fab⸗ 
Gt in Breslau "ER  j erwähnen, „ Sie Anengane, wilde lange 
Zeit at battıtältinen Kite /netitteit, Id bereits ſedr viele Mittel ohne 
ällen Erfolg nebrandt hatte, entſchloß ſich endlich· wenn auch uur ai 
wacer Ziwerſicht, No zung Bebrande dB genanuten weih n 
ruftiprups Au einer Rpeollete zu Tilfen (bei Apoth. J Kalſet) 
aufte dielelbe voterſt 12 Flaſchen, und da ſich alsbald eine fer erften 
ihe Wirkung einfichte, ließ fie, fih,.2 joldher Flaſchen nachlonmmen, lach 
deren Gebrauch der lanawterige Hufen ganz verſchwaud. > 
Uuaezd, Auguſt 1864 

ber Tilſen in Böhmen. 






Auf ven wegen feiner außerordetitlichen Güte welt- 
berühmten uno als Hausmittel unentbebrlich.gewor- 


Denen . 
weißen Brufl-Sar up 


agıs der Fabrik von 


I aTıınp . 
&. A. W, Mayer u Breslau 
nebmen Aufträge —— — ——— prompt aus; ⁊ 
in Aſchaffenburg: A. P. Froc unten 
* — jun , in #emlingen: J. F. LElchit- 
dein. 







Geibafts:- Empfehlung. 
Ich mache-hiemit die ergebenfte Anzeige, daß ich das von 
meinem. ſeligen Vater betriebene f | u A 
Gapezicr- ii 


altichfalls betreibe und ewipfeble mic in allen Arten- gepol— 


ſtertter Möbel Matragem Vorhänge ıc. ıc. unter Zum: 


ſicherung ſo ider Arbeit, hneter umd billiger Bedienung, fowie 
moderniter und eleganter Au führung. 
E Franz Bernhard, 
Taprfier und Sattiermeifter in Kleinhenbach 
1 


DE Zinleide erlaube ich mir die Anzeiger daß ich eine 
große Ant ne eſten und, geſchmadvollſten 
Tngrten: Mufer 
aus der Fab it won 
CHochſtadter Söhne 
in Darmitädt 
zur gefälligen Anficht liegen habes und werden Beſtellungen 
darauf auf das Schnellſte beſorgt. 
Saͤmmtliche Karben an den Tapeten ſind ächt und 
giftfrei. 





Wichtig für Druihleidende ! 


Ver ſich ven Dei übeflaihenden Wllkismteit des berühmten Brad: 
>} teld von beit Arubarzt Krüfi Allberı in ——A— 
set it der Schweij überjengen will ann ei aa Erpebition dieies Blatt 
ein Schriften von wielm biinidert eu Briffn In Ebenen‘ 


Drudereiinön ‘ 


wi Arebit Bien 
e Rrebitaltien od 
', 4 






3 
et ’ 


"Guts - Veräußerung. 

Ein in ‚fdöufler Gegend dar 
Schweiz, am Genfer:See, belegenes 
But mit berricaitlicher Billa fol 
wegen Eterbefalld des bisherigen 
Eigenthümers miltelft Aktien ver 
—— werden. Jede Aktie koſtet 


Näbereb,auf frantirte Aufragen 

u erjabre bei,dem mit dem Bor: 
auf ditranten. 

i Alfred S. Geiger, 

Dir LITE ar a. M 

Proſpelte gratis, 


— 

‚Der Unterfertigte, brzemat biermib 
dab er ſich von der-wobltbätigen Wir” 
fung der jebr augenchm ichmedenden 
Stollwerd’ihen Bruft Bonbonh 
bei datarrhaliſcher Hrifeikeit und Luft 
röhren-Meizung tbrild durch eigenen 
Gebrauch, theils dur Wahr Uni 
gen am Adern bäufig überzeugt bat 

















uud Daß Dieielben jue obige Zuiläude 


aller Empfeblumg würdig find 
Di. Haus, NKöngl. Negierungs: 
Kreis Diedizinäfratd, Moritand Des 
Medicinalansichhffes für Schwaben 
UND Augsbura. 

Lager dieſer Bonbons a TA.fr. per 
Mader in Nichaffenbitrg "bei X % 
Trodesibrodt; font Hi’Wieber bei 
J € Nupp; dir Frammere bad bei 
N o R Winter jun.; in Großofbein 

a Reiner Bien 
berg bei Apoth. Schirmer; iu Drb: 
bei Apotb. Nuland; in Stadtproe 
zeiten beigarl Büttner. 

Eine größere Barıbıe 


Schleswigholftein-Lo oſt 
ſind wieder angefonmten und a Siüch 
52, Me. zu haben in der Tuch ir 

u 


Ad. Günther 3 
' in öfenburg. 
Shüffhriftinpenie > 
if borralpig bei ä je ar * — 
iu Weg h 


3. U. Poli, 
’ —5* if r 
Optifer und Mechäniler, 
empfiehlt feine un a 10, 
18,,80.und 48 Er,; 


ie 


J 
— 

x 

J 
4“ 


2 


If. 30, 4 
2 Ges — 30 


wit Garantie, 


# 
2 


Ban SORTE 


ET EA u —— —— ——i * ER 
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Alterneuefte Staals-Prämien-Anfeige 
= mir enem "Gewtuntapirat, Ha TSF Rittiouen 239,200 I Suiden. 
mL April 186% & 


—— die gibiun der obenerwähnten Anleihe ſtatt, welche Viermalhundert uud zwanzig Taufend Treffer 


* 






nthält 
21 Gewinne zu 250,000 Gulden, 105 Gewinne zu 15,000 Gulden, 
MT. MO „ 30 u. 500 5 
18. % 16000 m 05 2 400 
90 je „ 200 76 z „ 3m0 u 
105 — " 30 000 * 54 177 * an } 
263 ” „. 23,000 


90 2 000 j x 
und noch andere Bieımalhundert PB char Geldprämien müffen umnfeblbac mittelit Obligationd ooſe diejes 
Anlehen⸗ ewponnen werden. 
weoſe Ne vbige Fehuug gültig ſind von — Staatsehtiw®sohbandlungshaus gegen ſoſortige 
53 Betrageinfendung zu “diziehen. © — 
Wos koſtelt uuc 3 fl. — ie) Roofe 5 MH. We. 


Bi x 6CEooſe 15 flund 12 F nur 27 A. 

Das "anıpliche Verzeichniß der herausaekommenen mern mit der darauf gefallenen Gewinnen wird den 
reip. Theilnehmern nad der Zu hunu pünktlich und ara: Is-TFüneo zugeſaudt. 

Die Bellellimuen erden prompı effeftwirt und Sorge für Die höchſtmöglichſte Dietretion getragen. Mit 
Aufträgen wende man ſich direkt md zecht bald an die, Herren 


3. W. Helm ««& Comp. 
Dangquiers in Srankiurt a. M. 


NW. DObenerwäbiites Bankhaus kawit mg verkauft a all a ke enropaiſcher Staatspapierr, 
Eıfinbahn:Dbligationen und ſonſtige Sianisehi Ken. La 


WEFDII III FI FDII II-03 3309793999 


Aus ler re 54 


rer 
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hi 








Aus Auitrog des könial. Landsericht® dabier werde ib am m. * = A 
Dounuerftag. den 23 März 1865 m» »‘ = u 
Nahmittıq: Belinea —E — 2 * = E 
auf dem Gemeindebanie zu Großoſtheim ei Bartbie Rar: Oel, Mirrzelii ind ee - — — 
Strob,. ferner ‚einen. Wagen, eine Windmühle, einen Pfla und em Ense ne. BI EIS m 
gegen. Boarzahlung Öffntlib verſteigern. .. 3 3 zZ Sg B 
— den 7 März 185 un > me. 
— Netar Be vısS g#°® = 
— — a = ) 
— — 32. FE’; Tue 
| BEI ER BE oz 
2 Am 1. April, —* a... Kr 
— ſfindet die Ziehung des 2 — 2 * Am wi) 
— = “ =5: * 1 
J | er f. Ociterr. Eiſeubahn Aehens 3. "SEBin = 
— vom Jahre 1358, #144” A * . = EE 3 5* * = 
von 42 Millionen Gulden ſtatt. = = TEr5=2:79 
J "Hari is Anlebens find: 21 mal 250,009, : ii. I: > * 2 
200,000, t03.1mal 150,000, 90 mal 0.000, 105 O* 235*55 
at 32,000, 90 mal 20,000, 370 nat 300, 120 vin! „ E75 Pin 
4 4.000, 76 mal 3,000, 54 mal 2500, & mal 1,300, 4% 3 358 Eiium 
E natı 1,000, 70 mal 400; nievrigiter Gewinn 8850 mal 140 8 &r S 2... 
ge Defterr. Währg. = 5 32 558 
Kein ande es Anlehen bietet bei gleicher Solididaͤt und bei — IE En“ 
einer verbältnißmäßig Meinen Einlage p große Chancen * ke . N 8 
wie Diefed. Ein großes Loos foitet A. 6 — ein balbes fl. —* ee 
& 3 Stud erlaſſe ich zu 15. — 6 Stud zu 28 fl. —* — * 
JWebrs mn 5° 3 
Gefaͤllige Aufträge werden gegen Einſendung des Betrags —— — — 










ber Poſtnachnahme srompt und beſtens ausgefübrt, Berloo: £ 
D (ungöpläne den Beltellungen beigeſchloſſen und die Gewinnliſten & 
® fofort mach ver Ziehung zugeſandt. Man beliebe fid) daher bal- % 
Jdigſt und direkt zu wenden ar 
Batch Heinrich Bach, | 
. " Stantöeffeften, Hanolung in Frauffurt a. M-$ 


In der. Rud. Güntberihen 
Druderri in Acaffenbura find 
Kouver te 


für 
Geldfendbungen 
. fortwährend vorrãthig⸗ 















— et * — von Rudolph Unntper in Aſcaffenburg. 





te) sei asdh sobre 198 m. ih 

N ng dt sr ut ru sin ni9 

sa hai te mntunsse BunıLd Fig 
Abonkenentdprelaunie 91 u md —— 

Rab. Rinde ungern. 7 
RR a Yir uhk .o * 5 


ie rote * nd I 9 * un 
22 








mod 





7 j Mr rP winn 
ı ” J ı Bu hin Ylılgı 
u ck Ei —— 


— — Brick Fig 
Denen, die wu beleidi 18; rgxihu 7 Theil 


des kön alien en ut Titoater noch nit in Erfül« 
ung gegangen, amd: ande beis deſenu Lindtage werd io 
dich man ‚Hört, din Staaf —— 
uehinen einen, Beiegentwint, de Gnlaff.sg einer Mutinee? 
fie : bet.” —VV— Hunde — Suvboone er Bla dr 
tuetuung sfelbit ird man aber fiber Auf die Erfällung des 
des Eh Vermächtnis driuaen:h ErumYuttag a ır Erai-- 
92 eier, Anneſtie wird dieſmal ı fichertich n in der 
yeo? Athlben.,y Mira ifeku atithts eireh Bugenbiid) 
ne s uilde Herr unſeres jungen Kohigs Bei jedent‘ 
Br ſuche Gnade walıen Tıflanı, wid / badir)'nne: 
durch ein —2 Lönnen die nacht baltzen S Siräffolgen auf! 
gebo: FR wrrden 3,06. Ei — — 4 
ege usburgs Einen der —* —E 
Ede, ‚Wehen dns) Funlburaer Looe Serit.i2382 Mr. 2 
bat, den arehen et tier: 40000: Jcauten ‚ge: 
1Dpm. ey, } Bird * ’ 
. Deiterreic. ‚Man ift * ehe der Ani, 
ſchreibt man der -Algı, amd Wien datz Die Aenge nen 
Herzoghum von Fler di finitiosn Böhme senthen BY ik 
dem je; ; bien wen items Mir de man ſich, wien ich⸗ m 
uamebz in feiner ‚Weie:breitm,i' Eimer nt den Run 
des auswärtigen Ames im Berührunge ſtebenden Ber da⸗ 
lichkeit erzaͤhlt⸗ Jem aud dieſer Tagr,: ev babe ntit einen 
Dritten die Wette im Zuae, . 00 Preupen Die Hergoglhu⸗ 
mer anuebtireu.werdem oder Micl;- Der Preis Sein wine! 
aujehnlide Partie ** Jene: Periönitchleit antwwors 
tete, darauf, ziemlich  Lieffend: Fedeniahe werden. diefe 
Einaıren gr abelavert um. getroduet; feim, ehe, der Ge 
winner ragen wid. Die Aunelbole at be; reidhr 


nend. 

’ Berlin, i9, Dig. Die diene: itäptiiche, Bote. 
sählungstommiifio« brinat nunmehr: das Ergebuiß der ann 
3. Dey⸗mber v. 3 ftattaebubten Bihlung der Zırılbe. öls 
ferung Bertus zur Kenutniß. Dnech beirng dieſe he, 
völfemyug (alio due Disc) 609,740 Seelen oder 84 304, 
mehr als am 3, Dez: 1864. Wem diploma tiſchen Korvs 
wurden 505.442 weniger als 1861), bei der Etxombeuß z 

rung 654 (117. al geräht. Die Buvöiteruun ver, 

vilperiosen bat fi jomıt um 16, vermehrt, Die 3b 
der miltärijwen Bevölterung ift bis jept no nicht Jeſt 
geftelt. Dirjelbe hat 1861 betragen; actived Militär 
18,702, 2*22 386.44 yufamınen 22,620. Die 
Bublider Demiboren beiien fid, laut urueſter Zäblung, 
auf 41,225 over 64 vom: Huadert· der Bendifernimi 
Berlin, W Mär. In der’ bentigen Situng des 
Ydgeo:dneteiibauies fam bei- wer Disfiwfion des Weneral- 
berich 6 der Tuel „Militäreiat*: an Die Taassordınna. 
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ich tbabe 7— 8, wird aus } 
Preugen und Drfterreik 1 dirfeün, ‚ auf, ring: 
despereitigrg ad, ——— vol Kr eu Gebiet zu 
ſchließen Meike * 2 nd a 
vBerlim, 3, Därz "Der, Köiin 66 ar ern = 
mittag 3 Mor: eine; —3 Yo Dei eoräfigen 
Bo Gio maſck mu dein gi nk er.d $. eat, Saale 
burg, und estheilte Hledanu, am Bellen "dus Dlinit rar 
fiventen. dem Diefjeitigen B.Tandien ann le + 
—8 eine Audieug 
⁊ En Ve kn 9— Buprinjeifi, find We 
v. n Stauu bieiber. zu lehrt 
Der Ddampi⸗Ad jo, CR PCH decher wäbr.n, 
des Hänihen, Arieged, mit, ziel @eibühen „arnirt, mdı, 
wird N, Apieder- wie fuüher al ‚wtöntgliche Vacht einge: 


richtet, ı 

Der Landeah v. Show in Weg, bat. * De 
rihter ‚mit Strafe bedroht, wenn fir sicht u Ar ftenk ; 
Di.ız hu, Zayı deu Nauen di: Pe Aitite — 


blatte vorleiens di: 
“ Graneubane, Due Min. eute Morgen 
üb: wurden „die fte bi Lüben Ueberrefte Der — 55 eu 
von Dollaud add min der paUaBlcpe eein 95 
nah riechiſ dem Ruus ſtauſe u en, Mil nugebeur 
— omo nah.-dent eine vor 
Idea: aelegsugu. Siädtwen, Drlit ‚geführt u a, * der, 
Hslichen Hegrenn neben „ihrem RAT 8* 
Ko dien Senat und un ihrer Söhne * 
Trauerzug wa. umabreobır und gan) nad ur 
— Der Konia, der Srobhr a Hin Ei He 
Den, Herzog. Dou Dim N; Bann, Henrich 
der "lbe- Lande befarden, ſich in dein "schen, ‚setsi Eu 


hu e Wach Mad " 34 ‚Di , en I, 
Sr — ber des 
SRH UHREN: 


ſchlummert, und dem im Egil in Hannover zam nahe bei 
der —* ſchen Gränze geſtorbenen Wilbelm V. lieber 





me jene, 


ngigleit u 


der Guft erhebt ch N 

der peiei 

dem Dr u 

Freiheit, errichtete Monumeknt, der zu Deltt dem meuceln 


den Dold des Yeluiten Balthafer Beerardg erlag, deſſen 
Fümilie Poilipp N. adelie. Während der Trauerzug ſich 
langfam durch die dichtgedrängten Straßen der Hefidenz 
bewegte, fpielten die Mufikhdre den Trauermarid Beet: 
ovend. 
ranktreid. Worny ſoll fur; vor ſeueem Tod 
agt haben: & ift feltfam, mein Vater uennt ſich Fla 
m utter-gortenje, mein Mruder-Vonaparte, 
meine Frau eo; Meine Toter Trubehloi, unde ich 
ind doc ift dies alles ganz natürlich. +” 
an Ihr aus Newyort deß vdie wiederholten 
folge j Generals Ge in — — 
ud bewworgebracht haben, m "je während 
27 ct ne Tebpafte Veſorgniß Dort geherrſcht. Wer 
ner \ ufton, der Sherman vie Epige bieten fol; bat 
atlotte zum Mitkelpunft iviier' Dperatichcn ' gemacht 
neral Beauregurd ſelbſt ſoll, um dem Muth feinen 
en wew zu beleben, verlange haben, dag man ihm 
zn "ih Kommando" der’ Streitträfte der Staaten 
mneflee, Weorsien, Tas und der. beiden Garolına 
zum Nachfolger nebe. Weauregard wird nuger Johnſton 
weiter, ne > — wird auf dem Marſche nad 
— auf die beſten —2 und die geindlieften 
neräle des Südens ftoßrt, allein mau glandt, daß Grant 
am feinen’ Gturften eine gewaltine Diverfion ausrühren 
werbe, —*9 t alle jeine verfügbare Manuſchaft auf den 
a t Linken Slügel tn X* juſanmen um ſich, wie 
ſchenn endlich der Eiſendahn von Danvılle zu bemäch⸗ 
tigen, Wielleibr 1oürbe, Wenn die Witterung gunſtiger 
mwäte,jchoht bei Hofes Arin eine giohe Schlagt  fratt: 
umden haben. Nerp'rjei will das die Abſchaffung der 
averei beziialiche Mendement wicht aumehmen. Jui 
Ganzen Haben ne ‚jegt 21 Staaten Gieruber aus geſprochen 
18 wofür, und 3 dagereud 
> ach Mien ans dem ShenandoahThale beruhen 
anf deu von Grant gemeldeten übercinſtimmendeu Aus ⸗ 
age irgefoiumener Deferteure ve; Sperivian anı 27. ſei⸗ 
ne dgetreten, Charlotterville decupirt, Carly und 
deflen HE gefchlagen "und gefaugen geuommen 


abe. Mir Regimenter, beißt es außerdem, seien von 
mond abgeramen, ain Catiy Hülfe zir bringen, md 
vier Brigaden nach Lynchburg aufgebroden, um dieſe 
Stadt wa ridali noch vor Sheridan zw erreihen: Diele 
Berichte haben einftweilen wir eine theiſweiſe Betätigung 
erpalteit, indem von Miteitergeutelset wird, Garly lei 
geſchlagen, aber bt gefiugen geitömtmen Wolden She⸗ 
ridan werde weiter vorrüden, ' wie nät- Sherman zit coo · 
perigen. Wie die, „Tribune* jagt, hält Grant die Aırzabe 
von der Bereinigung Shoficlds nr) Sherman bi Fay⸗t 
richtig Die Erpetition, weltde Georg town, 
F Hat, nahm zuvor das Fort White mit 15 Kano 
nen, und halte bei.der Beſezung der Stadt no em 
ShHarmügel mit Füdfaatliher Raballerie zu beftehen. Ad- 
miral Dabloten s Flapseniciff, der „Harveit Moon, 
wurde anf der gap! den Fluß aufwärts von einer Höl- 
—S ‚serflört, alle Lente wurden getetlet. Bon 
getown fuhr Kommandenr Creighton den Wlad Ri: 
ver hinauf, mir fi mit Sherman, den man 12 Meilen 
weiter im Sande glaubte, durch Signale in Gommunica' 
—— en. In Charleſton nehme viele Neger in ber 
Armee Dienfte, t 
De Hinrichtiny des Streigitglers Kapitän Bra 
Tes bat in Richmond großem Horn ertegt; der virginiſche 
Seunt fordert zu Neprefialien auf. er 






nn (Sinn verehelichen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich 
wegen Wohnungswechiel. meinen Laden vn Montag den 27. 
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l, den wm der Dabingeichiedene überneb 

ein gebeimes Schubfach öffnete und ein verfiepslses — 
Papiere daraus derausnahm. Vit deu Worten: „Gie 
ſehen das dies füt den Naiter beitimmt- if“, je er 


5 Rouber, der ſodaun überall font Eine —— 
eun dert d. Dlo:my Schulden binterlaffen follte, wird 
ſie der Kaiſer ficher zahlen. Er befigt ein Aktivvermögen 


von etwa 40 Mil. Fr.; Aber je | ürf 
ebenfalls nicht —— ſein, Ins: an rn 


1 aus 
unter diejenigen der Stadt, wo man obne ‚8 Mad 


viel als in irgeud einem. -ausgab.- arg Ange Jahı-. 

batte unter Anderem Herr von Morny jür fine re 

rer a an euten Gärtner mehr als 100,000 Franken 
yaplt. .. 





Marttberihte, 


Würzburg, IB Mär. Auf unſerm 
treidemarkte fofete Waigen 1a fl. AR —5 gr # 
Korn Ki fl, 20 Re.) bad 1Rofl. 45 Be, Werfte Sf. 1 We 
bis Hl. 6 ke. Hafer 8 fi. A0 fe. 6i67 FL IB Er. Erbin 
— Ami hi — Er. Bien 15 fl — tr. bie 
u Aalen Be be) 

S@weinfurt, 18, Febr. Auf unſer ’ 
teribemarbte koitete — 18 fl * ner ne 
Kom dl fl Mile bis 42 f.:- Er), Geife 9 1 ot. 
bis 10 Hu 45 kr, Haber 7 fl kr 9. bis Sl. Adte, Gebe 
ren Ih 130 Er bis fl — Bei)? PBinfen fe — 
en Biden 13 fl. 36 fr. 

annyeru, 19. Mär (Wochenbericht . 
dies wochentliche Getreidege ſchaft bes mit — 
Sqwantuugen, bie ſeitherige Tendenz bei, erfihr aber, 
da eine Vermehrung der Frage von auswärts nicht? eit- 
tvat, Beine ‚tebhaite Geſtaltung. Eine aröhere Thãthigleit 
erhielt ſich mar in Gerſte und Hafer wäbrend die übrigen 
Artılel' mehr odte minder Verdendung fütden. Der Wer 
tegr in Wauen erftredtfid, da ſich in audwärtiger Ber 
dar zeis laug in feiner Weile jühlbar madte, aut Imcceir 
fioe Uanäge nad ver Schweiz ns an Ronfıntenten der 
nächte Umgerung, indeß Noyaen zwar beadteter, aber 
mir verrutzelt verkehrt. Der Mirtelrbein iſt für Gerſte 
fortwährend laufluſtig, einen andgedehiiteren Abzi ftebt 
aber noch ole ftabıle ſtuhe Seitens Holland in bemimend- 
ſter Weiſe entgegen. Zu cffelivem Haber Wi das Ber 
ſchaft ‚lemtic amfangeeich, ven Artikel geht aber die In* 
tetnehinungeiuſt für Spätere Termine ab In ıröfiren 
find: Weizen 9 f. 45 fr. bis IO fl. 15 fr. Royaen TA: 
Ste bis TR 24 ie Gerſte 7 fe 16 tr. bis 7 fl. 30 
fi per 100 Milo? Hader BA. 30 fr. bis 3 fl. 40 te. 
per Er. Feiniprit 36-37 fl. Beauntwein 108 fl per 
1000 "Litees 50°, Tr. Rapeſaa IBM 30 fr Mer: 
init, Heunites, 36 -BT'fl., geringeres vanadläßigt; Rüböl 
24 fl., Leindl 22. 30 kr., Petrolern 18 N. 15 Er. 
fämmttiche flah! Vobnen 18 fl. 30 fr. - Wilden ch 
oder weniger mit Hafer verſeht. 8 fl Bukr. bis IM. 4 - 
fe. per 100 Mile. U © | * 


wWorſen Terichte N 
Hanktfimrt,-21. Mär. Die Börie war jedr 
wenig behebt; und in den nangbariten Effekten sandar nur 
erheblibe Umiäge ftatt. . 
Ns? : he: Deiterreichiiche. Mreditaftien 104. 
Sooie BY 9,. 1882er Ameritauer 54°/,.- . . 
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Seit mebteren Jahren habe ih Wi 
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Ankündigung won Dr. Pattiion’s G6 
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bardt; inDrb bei Apoty. Rulank. 
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8 Berfiherungstäpität der Anti laut Ausweis des verjäbrigen Redenjdafis 
berichtes am Sdhiuſſe des Jabres 1863 im Kraft mit 4 ‘fl. 341,855, 

ielt im Sabre 1864 einen Metto: Zugans — aller aufgeßöbenen und abge, 
laufenen Berfiherungen)' von . —— 08 n__3%, 

* — altimo Dezeruber iso 1116 —5 winu — * ir —S 1. 37, 360 


Dr ge ameEn, en RS an. 210, ——— ee 


De t dem en ver Ba. 
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6. urſprunglich baar — GarantierKapital von’ 20, Hy bryarl 
t ‚fompletirte Mefernefond von... en run * ji ‚ri ie me 
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En nit Jum vollen Werihr *6 figdet FÜHL Ne —2 u 


—— — — der Erntevorraͤthe ſtatt; auch leiter die Bank Erſatz für dae „beim Y 


Ira 
au U nl O———— a a ZT I a Ze a ZZ ser. 


———— — * u} " , ale eigpe Kortheile ie Apdgge jolige 


Zur Bermütkelnig von Verſicherungen unter Zufage billiger Prämien’ und prompter Entſchabigung 
im. Unglüdsfalle erbieten ſich die Agenten der BRRSTFN NEN, Anſtalt Der Bayr. Dppotbefen: uno 
elbanl. . ==. : 


> Es den 21. Märg' 1865. a 


un Friedr. Anton: ‚Jakob 





n ER 2 Want für. Landgerichtsbezirke Mittenderg imd — — 
— — ——— 
——— Manier 
7: ‚ Befanutmacbung. * ift vorraibia bei 
J Eewamal ghrng Vden bie KZiehungen ftatt der NE hen —— 
Königl. Bayeriice n Sotterie- Antchen Weehset- Course. 
m Berge vor & Million 248,100 Gulden. ’ 
> I Ansbader Anle hen, Ziebungen am 15. Mai und 15. November Anfortun — 7 100% m 
intwerpen ae 152 7 740 
8 2 ——— Dehungen am l. Auguſt 4865 und IE Aust '” nah r 
=. 55 h — renBSebnnden am Auguſt 1865 und — vr, ü 
5 . . 14T 
-  Gewin: der Antebeifl. 25,000, 20,000, 18,000, N 35* age . 3 
16,000, 15,000, A DEN 17000, 10,000 8000, 7000, ee ——— er ' 
4000 :3000 , 2000, 41000 Knie, led: —48 
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Hut Bu: EL le LT TR AED ur } 
RR 1 1 110. DEREN, 
Münden, 19. Mir Bayern hat das Projekt 
der: Bodenieenügtsibahu un, tefinitiv angeupumen ‚ex 
reils im: mämften, Monat werben. hier di⸗ Rommiffäre der 
Schweiz eintreffen, um den Vertrag anzuäcließen. ;° - 
— 21. März Die neueſten Berichte aus: Nom, dom; 

15. da. melden, . daß-Ge..Mauj.. Adniı Ludwig, I. mit 
er bereit# wieder: ‚beieitigten. Rararchb .. fich 
eta.:D. ’ u! * 24 eu 
Münden, 22. März , Erit, der. heute moraen.er= 
iolatem Rüdk.hr.des dfterreichifhenBrfandten von. Wien; 
berlautet, Der bayeriſch järbfifche Anitan „beziü,ldr der, 
Pipbeszagtbäyuen werdo ‚al&bald- beim Bund. eingebracht 
Werden... ;. yon. sera) An) Se 
Berlin, 2i.-März Wie der «,Höbı..Zta* ı.ge 
fbriebeu wird, wollen, die Mittelſtaalen auch — die 
nfüprumg ‚des, neuch Bollmseinstartd in den Henog 
thüme;n zu 1. Inli,,. welche Telbit. in Schleswigboifteim 
mehriach gewüuicht wurde, Einſp uch e hehn, wrıl daderch 
* „Founancıät des „berschtigten durſten vorgegriffen 
roe A i ) ...4 

a din, 21. März Preußen bat bek untlich ver: 
ip: oben, durch Berbaudinugen mut Fraufreich cinige Tas 


rıabänd rungen berbeunſübren. Zu eib: jolıe, ein. neuer, 
j ÄBeu aua 


Ipiematiic grord eter Tarif nach dem neuen 
gearbeitet -werd.n.. Wi der Zoufonfereus am.?9 März 
handelt es äch ledinlich um nachträaliche Vilignuug ind 
definitive Redatnon der getroff urn Feitfegnngen. .. 
ee März, Zur Abaeor due enhaußs warde 
die Deb tte über den G.neralberı..t fortueießt. Ra: Dem 
bie, Abgeordneten Go-tbews, Gollaude ‚und Brai Warteus: 
leben geaen, Micarlit,. Bender, Dunder und Bacıft für 
die Kom niffionsantäge aeip,oden. exflärt ner Arensınıs 
niften : Die Budsetberibte haben jert 1856 itir mich keme 
Überzeunende Kraft: Perſduliche Auuriffe anf die Munmer 
find wirkuugslos. Die Ueberiegenbeit der Waffen alcicht 
nur ın gewiflem Grane ‚Die uumeriſche Meb-rlearudeit aus, 
Kiue gewille Zahl it motswendi. um. dem equer ge: 
wachen zu fein. Volitiſche Erwäansgen bezüg ich eines 
weſtlich u. Arieard find nid: mmbr moßgeliend. Sch alımbe; 
and nicht, daß der. weife He rider d.r 5 amwiın morgen 
oder Übermorgen und mı Krieg Überzieht. Jedenfalls er 
wird er eg thun, fein. Intenfje es verlangt, Jdes 
Ding bat, feine gu; das Lundidepripiiem überle.t ſich 
and. Hierin bin. ih Nacholger Bonm’s. Mau dat, e8 
fei die der-Regierung, eme Verſtäudigung ‚herbei 
zuführen, Aber das Haus nimmt heute ein jährlichrä 
uerb willigungsrecht in Fmip:ud, was gegen die Wer 
ng. ft. 6 Haus gebt jährlich meiter- mis feinen 
Zordernngen mub erweitert io ‚die Kluſt. Die &nerals 
Pr ‚über den Tutel „Rriegäminifterium", it ge: 
offen: 

Berlin, 22 März Die „Brop. Eorrefpondenz“ 
—— ur Aa ge zn lade *8 
em. ‚ in deu Herzozthumern ar udi · 
vidnen zu; freiivilligem Militärdieuft * 
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Derrinbarte Bertragdemiwurf geht den Zollvereinißregieruns 
gen zur Erklären gu TR u EI —— 
4, Berkım,.20. Marz. Die im ven letzten Tagen 
mehrfach aemeldete Nachricht, daß der Abgeorönete Wirt 
how die ſchleewi holſteiniſche Fage vum Wehe der Juter⸗ 
peſlation an das Etaatsnuniſterium im Abacordrerenhaufte 
Sprache zu brinnen beabfidtiae, inf, wie win auf's 
noerläifiglteserfahren haben werfräht: Virchow will zu⸗ 
nächſt hier! bie Meinunqg ſeiuer Partei über die Behand- 
lung ver Frage ei holen, und von der Anſicht der Partei 
wird es daher abhäunen; ob und in welcher Art die 
Sache vor das Pleumme des: Abgeordneteuhauſes dommt 
Reutlingen, 19. Mär. Die Motion de Aba. 
Feger, deyitnlich einer) allgemeinen Menremsanifätion, rief 
beut? her ee Bürgerverſammmlung berworu ıMielelbe 
erklärte fi. Mr das Ziel der Motion: ‚Einführung eınes 
auf alluemeine Wehrpfliht uud Wehrbaitmarmng Aue 
ganzen Woltes berubesden Wehrſyſtenrs. Außerden mur: 
deu noch fol ende Neſolutionen jeſtarſtellt: )Die Ver⸗ 
ſammlung pricht die Erwartung aus; daß die ſtädtiſchen 
Kollegien un? die Autsverſammluug, anbetradts:- det 
igleit der Frage, fich ‚fur die er ſche Motion 

aus ſpreichen; 2) daß nicht nur die ſtädniſchen bürgerlichen 
Kollegnn, wudern auch. die der Amisorte iu dieſer Sache 
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Rundſhan. 


Bon der Iſar, 20 März wird geſchrieben: „Die 
Verhand ungen ber bayeriſchen Nrgierung über die Faſſung 
des am Bunde in der ſchleswighoſſteiniſchen Frage gu ſtel⸗ 
lenden Autrages er nob nicht beendet. Wie in dem 
legten Tagen die Verbäumff: ſich geftaltet haben, dürfte 
der Autrag aber doc von der bayeriichen umd wicht von 
der ſächſiſchen Regierung in Frankfurt zur Vorlage kom: 
men. ‚Am fiherften dürfte diejennge Verſion fein, weiche 
den Antrag als eine einfahe Mufforderung an die Groß: 
mächte beseichuet, dem. Bunde über die Lage der ſchleswig⸗ 
bolfteinifchn Augelegenheit Mutheilung iu. machen. Das 
Bemüpen des Herrn v. d, Pſordien Alt darauf gerichtet, 
eine ſolche Faſſung des Antragıd mit dem deutichen Re: 
gierungen zu vereinbaren, dab demelben die Majorität 
gefichert bleibt.” 

Breußen. Aus der Debatie vom 20. einige Weus 
Berungen hervorragender Müglieder des Abgeordneten: 
baufet. Faucher betonte beionder® den. vollswirtbichaft- 
lichen Slandtpuutt und fagte u. A.: Die Jahre bei 
Dienflet,. die die Regierung -verlanıt, find. Die brften- Are, 


De Dreripahtige a war 
mo Dpsie,,aner baren 
2.k, 


t ze Beſchlußnabe vorge⸗ 
legt wenden, obwohl. das Miniſterinm die Vorläge länak- 
angetündigt bat. Der Plan, mu England einen Handels- 
verirag au jchliehen, iſt -gleichfalla fo unreif, ald der fieneı 
Tarıf nicht feſtſieht, und fo hängen wir denn mit umlerer 
augen HDamelspolitit in einem undurchdringlichen und 
— Rebel... JR dergleichen ſchen für jeden 
Staat vom Uebel, jo fo kaum dus Uebel doch für Nieman;- 
deu größer fein, als, für Deſterreich, deſſen Handel ad 
Juduſtrie jet Jahren Die herbſteu Heimfuchungen erfabrem, 
und fich kaum unde Jahrzehuten noch von all den Schlägen, 
welche ein jaher Tacywechſel, ſchwaukeude Valuta, baber 
Zintuß, politiſche Turhaliouen, Mißernten, Nothſtand 
kurz alle denlbaren Phagen ihnen beigebracht, erholen 
werden. Meint man denn zudem, es ſei eins gang gleich 
ultige Sache, vb- vie Zudnitriellen zeitig. oier ob fie jpät 
‚ebende Tarifänderungen erfahren? ob ſie ein abe < 
oder : drei Tage: vorher willen welches ihre kinitisen 
Eriſienzbe dingungen: .jeiy werden? Schulden mid ein quo: 
bes Buvget baren, das iſt für- deu Staat der lichel ; 
größtes nicht, wenn er mir. Wroduktionstrait bat. “. Laht ı 


Ey bebingt, nicht hier in Händen hat, Bar aud bern 
Zarif-dbem uns nit zur 


untere In uftriellen nur ante Geſchäſle Machen, und fie 
werden uber den Steuerdruc, unter den fie heute ächzen 
nt mehr Hagen: - Aber ipre Leiltungsfätgigteit ſchwächen 


beittjabee Durch eine Armeee von 20.000 Mamı wer 
5 Pıozeut der produkiiven Kraft der Nation labın 
gelsut: mas einen Schaden ven 100 Yikınmen Thaler 


pro Jahr entipriht: das ift der wahre Preis, der für 
die Armee gezablt wird, Ada. Walded betonte den 
politiſchen Staudppult und äußerte: Als der große Helr 
denfübrer nicht mehr war, als die Eyitem des Heerea 
des Stanteb Bank ott made, wer bat da den Staat 
auferichtet uud gerettet, wer anders, als_die Landwehr 
die jie vernichten wollen? Sie wollen feine Landwehr 
baben mit ‚Difigieren aus dem Bolt, Sie wollen vie 
Landwehr im deu Hintergrund ſtellen; darum befämpien 
wir die Reorganiiution. Wir wollen nicht Millionen bes 
willigen um unſere vollsthümlichen Anftitwionen zerflören 


zu laſſen. 
Berlin, 24, Mär Mm Gomnabend Wbeud 
traſen 45 ausgewiejen poluiihe Nonnen unter Führung 


eined Propftes hier ein uud reiften geftern über Adi nad 
Branteeie wetter.. ol. — — 
tuttgart, 21. März. er bemtigen Eigum 

der Kammer der Kogekineten brachte R —* un 
trag ein, die Regierung zu bitten, bei den deutfchen Bund 
oder durch Berhandlungen mit- der einzelnen Bundesge⸗ 
noflen auf eine geieglihe Ordnung in der Ausgabe von 
Bupiergeld binzmvirten. 

Zur Aufklärung über die 


Franftfurt, 28. M 
Debeutung, welche das Zurüdhalten des Abſchiuſſes des 

delsvertrages mit rreich durch Hm. v. Bısmard 
für Deſterreich hatte, fo daß dieſes daranf in ‚Der ſchles · 
wiaholſteiniſchen Beage wieder nacdpalebiger wurde, man 
Folaendes dienen: „Reue fr. Preſſe“ betrachtet die 
neueften- Phafen der bſterreich ſchen Handelepolitit in Tehr 
trüben Lichte. Nachdem fie den Genefis md den Kort: 
Be der jünaften handelopolitiſchen Verhandlungen ziehen 

erreih und Preußen annalpfirt und all die Öerliner 
Manöver; um im Deiterrei alle Entwicklung in den han⸗ 
beiöpolifichen Frage aufzuhalten, aufgezählt hät, faat fie: 
Des neue Zoltaritentwurf ii fertia, aber‘ fo lange’ man 
den Berliner Vertrag, welder Modififationen unieres 


er auch für mich, Herk 
tet!’ 
Amweſenden dieſe Worte"verfegtenz; der Geiſtliche weiber 
feine Geiſtesgegenwart behielt, folate jedoch dem Llunlüd: 
lichen, welche 
batte, foidıl im das Meb’nginmer, wo cr ihn ausgeftredt 
auf dem Werte fand. 2 
> ersiftlich “nemeint ſeien · erdielt ‘er die Antwort: Ja | 
len Ernfte; ich habe Arfenit mit Wein vergiftet und di 


und Die: Sienern zugleidy erı öhen, das jührt zu- Kakaitaor 
pheu, zum Wermichtunig der Produftion. 
nicht produziet, Derhiert De Mittel zur Koniumtion, 


Eim Land, das 
und 
Mangel au Rahrung führt zur Eufträftung. Wir ſwäreu 
gewiß daß die Letzien den politiſchen Beitrebuygen ihre 
Berechtigung: abzwipeedien, aber wie nichtig kommt unı$ 
all died Treiden-wor,io oft wir wahrmehmen, wie uniere 
wirthichaftlichen Imereſſen vernachläſſigen, und ohne ihre ) 
Pfle,e ſehen wir auch jur das konſtitutiouelle reich) 
fein Heil: Unsere Berfaffung ift wicht Selbiiw.d, ſon⸗ 
dern fie iſt nur ein Mittel, den materiellen Wohlſtand des + 
Landes zu begrämpen. 

Shweiz dm wer Bıtubesratbefigung vom 20. 
wurde angezeigt, daß ſechs Polen, die aus dem Kantom + 
Teifin nah Wailand gegangen waren, von tefterem Orte, 
trogdem fie das nöryiie-Rıite eld beiaßen, wirder zutüde 
trausportrt: worden ſind. Der Bunderrath beihloh Vor⸗ 
ſtellinigen ‘gegen dieſes Verfahren beißoer italieniichen Res 
grerung: ! F 

Bern, 12: Märg In Genf hat fi in den lepten ’ 
Tagen rolgendes Famieliendtama ereignet: „Eine Mutter 
wär dem Grabe fiberneben worden und der Geiſiliche 
vertichtete nach dem Begräbmffe in dem Hanje def Vers ı 
fiorbenen in Gegenwart der Verwandten die übliche Trau- 
erjermonie: Die Tranerzernronte- warıfaft zu Ende, als ' 
fi plögtip die Thür eines Zimmers: dffnete und der Mann 
der Berftorbenen in diefelbe mit den Worten trat: „Bettu 
Piarrer, ih babe mi vergiſ— 
DManwıliin‘ ih denken in melde «Aufregum die 


x die Thür wieder" Hinter ſich zu geamcht 


Auf feine Frage ob ſeine Worte 
im vol⸗ 


* 


Miſchung vor einer Viertelſtiunde getrunken. Sogleich 


wurde va dem Mie Fandt uud der Weiitliche dr 

in der er ld, u sinken, was ver 
J nf itteh.ber, Ihm. m and wir 
I 5 folgien e Erbredungen, aber zu ipät. 


Der Unlüdlihe lebte nur noch drei Stunden keine 
—* konnteihn retten. Er ſtarb unter den heftigſten 
merzen. > E * * 7— 

Bart März. In Betreff. der Meberhäbe 
Dajaca’s theilt der „Monitenr” heute einen Auszug aus 
mebreren dem’ Kriegsminiſter zugegangenen eu Des 
Marſchalla Bazaine mit, melden wir Folgendes ientireh 
* Am8Februar ee wilden 5 ner 6-Ubhr- 
eröffneten alle jen ihr er, um die (weſtlich 
Dojaca rend N Dominante in Trümmer pP 
ſchießen Gegen "a Uhr Morgens ſollte eine Ueberrump 
lung res Cerros de la Libertad durch drei Kompagnien 


& 
Inn 


gen müſſe dabin: Die jangſten Ereiqniffe 


um die getreuen Völker befjer führen und regieren EGnnen. 
eo geremwärtige Orduung Me > Dinas 


Hart umd Pikhe beruben, umguitohen 
na) wilber dis Heid Fe, Pina 
a machten —— a —— 


eiuſchließlich d 
generals Pater Bedr erblaſſen. Hlieplih d:4 Ordens 


Aubland. Das offiziöſe „Journal de St. r 
boura* beantwortet einen Artikel = —S — 
welcher entwiteit, daß Rußland ftatt in Aftem in ven füp- 
weſtlichen Provinzen eine Mifion der Hivilifätion verfol- 
in entral- 
alien bezweckten nicht eine Ausdehnung, fonbern a 
xirung der Granze durch Erwerbung einertmmterbrochenen 
Sränzlinie und Verbiudung mit Boͤlkerſchaſten, elche die 
Wodlibaten des Friedens und des Handels verftehen Und 
ihr pründern. Een 

Das Eine thun umd das audere nicht laffen. Wäh— 


Aunven verſucht und» um Sky Uhr das Fruer an Allen> rend fih Rußland io — wollen wir nur das Kind bei 
Batterien nen ..eröffnet werden. 146 folltendann> rechten Namen nennen — ſich nach Ofen und —* 
did Sturmkollenen gegen die dor dem Certro Dominante ambreitet verfolgt es auch dm Meilen und Südweſten 
gelogene Fleche (Meine pfeilförmige Schanze) hervorbrechen eine Myſivn der — indem es ſich bier eben: 
Die Truppen waren auf ihren betreffenden Angriffspoſſen falls ausbreitet. wird nämlich ganz allgemächlich 
und ‚erwarteten mit Ungeduld das Zeichen zum Sturme, vollſtändig einverlelbt werden Nörbereitungen biezu find: 
als Porfirio Diaz mit feinen Mdintanten, zwen Obriften,  Hätfpelung det Bauern, Gutläffnna der polniſchen BE 
fib um Halb 9 Uhr Morgen in meinem Hawptquartier ' amteh und ihre Erfeguna durch rufftiche, nnd Meberrebung 
einfaub-und ſich ſelber mit dem Platze ind ber geſamm⸗der — Gememden durch Vortbeile, ſich vom 
ten Sarnifon auf Gnade md Unanaderüberaab. Ich er⸗ römiſchen ‚Stühle toszuiagen, was bereits 30 Priefler ge 
theilte dem Befehl, bas Fener auf der ganzen Linie ein⸗ than haben. 
nſtellen ·Am demfelben Tre nahm ich won den Forts. eu- Seeland Diele Infeln find im. Theil 
und der Stadt Befig. Die Garniſon Dfacas betrug über unter; die Herrſchaft der Eiglänber gebracht, aber nur 
2000 Mann; die Werte waren: mit 90 Geſchũutzen deſeht/ unter heftigem Widerftand der tapfern Eingeboruen (Mao⸗ 
und: das Arkenal enthielt fehr werthvolles Marterial- zur; ris);. devem ſich nur Wenige dire Chriſtenthum und Na 
militariſchen Reoraantiiation: diefer - reichen Probing und nonen bekehren ließen. Auch nenerdings fiud fie, zum 
‚sur Newaffnung ber Mannſchaften auf tem Lande EB: Theil durch eine Art von Wortbrud der Engländer ver 
darf: nicht überſehen werden, daß - der :„Monitenr*. heute - anlaßt, im Aufſtande begriffen, wobei fie (wie es bei al- 
mit keinem Worte des ferueren Schickſals von Borfirio-- Lenin der Kultur nicht fonderlüh vo nefchrittenen volker⸗ 
Diay nach der; Kapitulalion erwähht ; während der Teßter& - ſchaften der Fall in) die Religion zu Hülfe nehmen und 
tod nach der Meldıma einer Früher einaenannenen Depe⸗a in fie ihre-mationalen MWitnfde Hineiiittagen. Troß alle: 
ſche und den Morten des Marichalle Forey im Semate " dem warden fie wie alle Stämme, die nicht mit Kraft 
ſtandrechtlich erſchoſſen worden wäre... und Euergie die Hilfsmittel der Kultur verbinden können, 
Paris, 21. Mär, Mm letzten Sonutag ſtürzte dem Raffimement ver enropälihen Eiviliiation erliegen. 
fi ein junger Mann, Namms-Morel,. von der Julins "Eine nette Religion (Pei-Marire, d. i. friebliebend‘, welche 
fänle anf dem Baftillenplage herab und blieb auf der vor einem Jahre in Taranali aufgetaucht ift, hat würd: 
Stelle to. : Er war der Sohn eines jehr ‚wohlhabenden lich von Wanganni raſche Fortfchrute gemacht. Sie if 
Mannes. der: bei der legten Rekrutenausbebung, die am u nicht, was ihr Mame andentet, - fondern ein Miſchmaſch 
15. März Natifand eine ſchlechte Nummer: gejogen Hatte’ des alten Gtaubens mit Remiscenjen aus'der Bibel und 


Da: ier. ein etwas leichtſiuniger Burfche war. fo ‚wollte 
ibn fein Vater nicht loskaufen, und nad. einen. Ecene, 
welche er mit ibm hatte eilte ec nach der Baftille um⸗ 
fih dort das Leben zu neben. In : dem. Dove '' Fahırie 


einiger ſchlau erſpounenen uud dem Eharakter ber ge 
angermeffenen: Fabeln. Die Jungfrau Matia nnd der Erj- 
ennel Gabriel find ihre Hanptaottheiten; und on“ dieſen 
baben fie die Verſicherung erhalten, dab fie ſchließlich 


bei Avesnes riurde.ieine ganje Familie. im „ihren Haiti twiebenn in > den Befi; der nangen nördlichen Inſei treten 
ba®' mitten im Dorfe liegt, erniortet.: Sie beftand aus : werden, und ferner ‚den Befehl, die-Bibel zu verbrennen, 
bem Bauer Martial Larailiere, , feinen beiden Söhnen © die Miſſionäre zu verachten und fi anf die Künfte : de® 


feiner Schwefter und deren Toter, fo wie (feiner Franz 
Martial's“ Die fünf erſten fand man alle tobt, «die: le: 
tere ift dagegen nur ſchwer verwundet; konnte bis jetzt⸗ 
noch ichts ausſagen. 

Italſteu, am 44. März war den. doppelte eb: 
urtatlag des Könias und des Thronfolgess, «WBiltor : Ema- 
nuel ward 45 Kronprinz Humpert 21 Jahre alt. Der 
Konig hat zur Feier des Tages die verſprochene Anmeflie 
für die bei Aſpromonte gefangen genommen umd wegen 
Deiertion oder .Aufenbhri veruetheilten. Soldaten und Nat: 
tiortalgarben ‚ertheilt; der gauze Reſt der Strafe ift ihnen 
nachaelaffen. Füt dew Kronprinzen haben ſämmiliche 
Kommiſſionen des Parlaments einftimmig: und ohne. Dis: 
kuſſion eine Apanage von 500,000 Fr. bewilliat melde: im 
8 feiner Berbeiralhung auf eine Milliou erhöbet werden; 
Do 


Eine Rebe, welche: jünaft. ver Papſt im AYeluitenkols : 
legium vor ‚den verlommelten Vätern. gehalten, hat, 
nach der „Dpimione* mit folgeuden ‚genen den Kaiſet 
Napoleoıı gerichteten ı Säden geſchloſſen haben, „Der: 
Furſt, weldher; am; der Spihe seiner, hochherzigen Nation 
fleht iſt der Urheber aller Anittänbe Europa’ 


Mateha (der Ausläuder) von der himmliſchen — 
in- einer Lektion beigebracht werden-sollen: Sfr Topıpions 
und Rewis Etämmen ideint; das Ebriftent um gänzlich 
untergegaugen zu fein. 


Bermiſchtes. 


Münden, 20. März Geiern hal in den weiten 
Raumlichkeit en des Baderlellens der Auaſcheut des Sal⸗ 
vatorbieres begonnen, wo trotz der ſehn ranhen Witterung 
ein außerordentlich zahlreiches Publikum ſich eingefunden 
batte. Die, Güte des Belräntes wird ſehr nelobt. 

Ueber das kürzlich in Kinh izugen dem Vernehmen 
nach lebendia begrabene Mädchen, welcher Artikel; ans 
der ‚sränf, Kig. eutnommen, auch in Rre. 48 umfekcs 
Blaties übraongen iſt, veröffentlicht... der Bertreten Der 
Stoatsauwaltiaft zamı ?al. gerichte Kihingen mache, 





{pl »; fteheube Bekanmnachuug: Nachdein mtern Beiträgen: zur: 


antlicpen Kenniniß Lam, daß in hieſiger Stadt und in der 


qanzen Umgegend das; Gerücht verbreitet ſei, das unterm. © 
27. vor, ' Mts, . n , 
4. ex bat: fidhnalebte, 12jährige Mähchen Barbara Fücher vonnhier, ‚ haben 


im bieligen.Hädtiichen Kraukenhauſe ver- 


fort die 


vorgenahimen, die Kirche Gottesinaller ihren; weltlichen nach ſeiner am 1. d, Mis. ee en? 
aa rdeu⸗ fo 


ev 


zw beranben; die ihr die. Vorſehnng hagmıverlieh voun Wiederhelebung won ſich genebem,: wu 


naher Beeren vor einer — — im sähe Be —— 
ann des t 


Sich des tal. Bei 

Dfesimutter der Verle 

ei et underaab die on 
vollſter Gewißbeit, do Madchen am Lundenſ 

25 und air, Bon unter der Erde feine mehr 


ſich * Rigingen, 9. März 8608 Schäffer, ®. ». 


vi: 

udwigslanal tonute bis jetzt mode nicht exöffs 
ne E wird ſig deſſen Eıöffuung dur die in: 
zwichen twieder eingetretene-winterliche Witterung.» jeden: 


tal noch weiter binausichieben 
Durch vie neu eingetreteneflälte des um ſechs 
enſchen 
; 


Mänste danernden Winters find bereit mehrere | 
oren — 
2 (Aus der Later): 
Godetr Anne inie 
(Uulieb veripätet.) 
Dem Herr über Leben! nnd Tod bat es | nefallen, 
u neren Freund und Kollegen, 
Herru Lehrer S. M 
nach längerem Dabinſiechen an der Gehallſcala fterben zu 
laſſen. Unſeren herben Schmerz läßt uns nur der Ge— 
damfe ertragen, daß er es überſtauden bat und wir es 
erſf zu gewärtigem haben: 
Die ESde ſei ihm ſo leicht wie ſein Lehrergehalt! 


Begnitzhauſen, iun Vorfrühling 1865. 
schreibt , daß wwiſchen A 
195 und 20. WIM bei Sieie in der Blähe 2 Motta 


St) Anaftafia, ein Berg gänzlih verinuten it: Blos ri 
nie beivorragende Buanmfpigen bezeichnen den Ort, wo 
Wiesbaden, 18. März. Dieier Taye wurde bier 
ud ſehr zablueicher Theilnahme derchiefigen Burgerichait, 
namentlich der liberalen Bartei, Dr. 
beerdigt. Bis 1852 Lehrer am Bymultumhr 
wurde ec aufß Donnuhziatiom DER Alerikalen vegen der Art, 
u er den Geſchäftsunterricht ertheilte, geulakreaelt, ging 
ann 





Beranutmacbung. 


Sechemal jährlich finden die Ziehnugen ftatt der 


Königl. Bayerifhen fotterie- 
m Brtraye von 4 Million 243100 


Gulden. 
ı) une Anteben, Ziebungen am 15: Mai mund 15. November 
Fehunzen am 1. Augnſt 1865 und 1. 
Ste amt. Auguſt 1865 und 


i 
2) Ainasbirger Antchei. 
ebruar 1866. 
appenbeitter Aunlehen 
1. Februar 1866. 


3) 


Gewi ne der Anlehen fl. 2 20,000, 18,000, J Guts - Berü — 
16,000, 15,000, 14 000 od 10,000, 8000, 7000, ea 4 ee end J 
6000 5000 4000 ooo 2 1000 M. X. ied⸗ Fa ia, bebrftaftlirper- Kar: solf 


tigiter Gewinn N. 7. 


1.8008 zu allen obigen Siebiitigen koſtet fl. 3. 

10. 

20. 
Deitellungeu unter denuauug des Betragt oder zegen Poſtvorſchuß 

ind daher baldigſt und nur allein direkt ku fenden an dar Handlmind 


foften „ 
toten „ 


4 koote “ " * ” 
9 Looie ” fr pr 


bans 
Anton Bing in Frankfurt 


JFiehungsiten erhalten die Teilnethier unentgelt ich nud frante J. 


zugelandt. 


(Sinn verehrlichen publikum die ergebene Anzeige,” 


BE Ba 


DS beide edoch von der Regierung Unterbrüdt 


Ferdinand —— 


nach Amerika und redigirte dort Jahte lang dasy even : 



















Ver von ae on 


geftanden war. Das Gröreih in der Um⸗ 
rts wo |diefes außerordentliche {ad cf 


r en 
* A 


* Ban 


wie pulderifint ans, und man glaubt, da 
aniß eine Folge des vultaniichen‘ Ausbruchs *r 


J 


a Börfen —— — 
tal et, öffnet 
für de hen in Feige von eg; : Mon ——— 













Dauer, diefelben a. igten Re aber in Laufe des Ge 
häfts. Ameri malen ale * Abeund. 
om * be: eriei ide een m? 
Looſe 86. 1882ex Aneritauer 544, Ur. ? 
Schrannen-Mittelpreiſe. 4 
eijen. Roci Grrhe. Yar) 
A. ns Aa.utk R.tıı 
aha 3. 18004. mem 13 ar 
Anbbah be ati 14 4 ee ED 
Bayreuth - . 11 36 10.36 „35 .:.648 
Yandsbut 13 58 9 DT 9 
in griet N 958 Te 6 3 
zenderft 14 32 10 40 „4 8 
Heröhrud 13 52 10 10 — 7— m 
Menenbbung..» = 4 0» 4.0. ; 9— gu 
——— et a u — 
Weiſſenburz A Ya“ nu = ” je . — a 
städte . 4 30. hr — 
A— — — Ta 5* 
nn nn ——— — — 
Se —— — 16 13 HB er Ti 
Serimpeuim. 15 21. 104 5s12 650 
Neumarkt. 13 47 a6 782 53 
12 53 918 s—- 902 
Zur Beachtung! > 
I: Möge Madam M. in —J 


in Zukunft ihre Sorge auf ihr nahe 
ſteheuden Berfonen verwenden, den 
gintenet lautt, es ſei befier, als 
fe für Bert jonen forgt, bie ibr u 
leinem Kalle etwas angehen irib deren‘, 
‚Unnte Namen; auch euan don Madant 
‚aiängen. Sprihwertu Dm, Mann. de 


Eplitteraung ii) h 


— 











wegen Eterbefalls des biaherigen 
Einentbümers mittelſt Aktien ver 
werden, Jede Aktie koſtel 


ree er ftantirte —— 
u erfahren bei dem mit dem 
guf es 
Alfred 8. Geiger, 
Franfturt a. M. 
Vroſpelte gratis. 







a. M. 







— 


wegen Wohnungswechſel meinen Laden von Montag den 27. 


bis’ Mittwoch ‘den 29 


in} et 
— 


— — — — 


29. dieſes Monats geſchloſſen 


‚an Ä 
Johann. Srankenberger.- 










dumm 





mit einem Gewinnfapital von 129 Millionen 
so & * * | 


$ 1 


ntbält. | 
21. Gewinne zu 250,000. Gulden, 105 Gewinne zu 
71 2..,,0720000 370 * = 
. 0 BD nd, 
la -E u P) „20,000, 76 " " 
4 ih „ uw | " 30 000 ”- 54 " “ 
” " 
md noch andere Wiermalbundert 
Anlehens gewonnen werden 


5 Betragdeiniendung zu bejieben. 
a -» 6 Looſe 15 MH und 12 Looſe nur 27 fl. 


J 


Da 


Anftraäen wende man ſich direkt und recht bald an. die Herren 


& 





. r% 
“ 


Banquiers 


‚Eifenbabt-Obligationen und fonitine Etantseffikten. 


Aderneueſte Staats-Prämien-Anteige 
Am ie Wpril-ts 68 


findet die Biehunig derodenertwäßnten Anleihe fatt, welche Viermalhundert und zwanzig Tauſend Treffer 


N —— —* —— "mittel Obligationslooie diefes 
Looſe fürobige Febung gultig find von rinferfertigem Staatseffekten Grohhandlungehaus gegen ſofortige 
LEoos toſtet nur 3 fl. — 2 Looſe 5 fl. 30 ir. 

‚ amtliche-Verzeihnit der berausaefommenen Numinern’nit den darauf gefallenen Gewinnen wird dem 


‚eig. Theilnehmern nach der Biehung pünktlich und gratis-franeo zuadandt. 
u Die Beſtellungen Bet prompt effeftwirt A ige für die höchſtmöglichſte Tisfretion netragen. Mir 


J..W. Helm « Comp. 


o DObenerwäbntes Bankhaus kauſt und verkauft zum Tageskurie alle Gattungen enropäiicer Staat apapitre, 






239,200 Gulden. 








15,000 @ntden, 
500 ", 

4,000 
2,500 











in Sranklurt a. M 










Te ET Im It Set Im mt Im 


; Ton ze finneg-Die-Srehung-peb 
0 5ER Eifenbayn-Aulchens _ 
5 vom. Jahre 1858, 
x von 42 Millionen Gulden: ftatt. 
JSaupipꝛxeiſe dieſes Anlebens im: 21 mal_fl. 250,000, 
#71 mat 200,000, 103: mai 150,000, 90 mal 40,000, 105? 
Dial 30,000, 90 mal 20,000, 370 mal 5,000, 20 mal % 
% 4,000, _76.mal-3,000, 54 mal 2,500, 8 mal 1,500, 33 
mal 1,000, 70 mal 400; niedriger Gewinn 8850 mal 140 5 
a. DOriterr.. Währg, nano 

“ Rein ande ed Anlehen bierer bei gleicher Solididat und bei 
Deiner verhaͤltnißmaͤßig kleinen Einfage ſo große Ehanken dar, 










wie dieſes. Ein großes Loos, koſtet A 6— ein balbes if. 3. ; 
E73. Stüd, erlajie ich zu 15. — 6 Stud zu 28 fl. Oxiterr. 9 
BWähra. — 
% Gefällige Aufträge werden Jon Einjendung des Betrags % 
Jeder Poſtnachnahme prompt und beitens ausgeführt, 

Mlungspläne den Beſtellungen beigeſchloſſen und die Gewinnliiten 9 
Dfofort nad), ver Ziehung zugeſandt. Man beliebe ſich daher bal: | 
B Diaft und Dicke zu wenden an 
1 Heinrich Bach, 
SaarseffettenHanplung in. Frankfurt-a, Me. 


N CE Var. vn 


— * wintis Sur, cs 
h Wer fi ‘von der Aber gpen, fand des beräbugen. Brubz 
—*— von dem Brucharzun R Altderr im Gais, Perle Appen 
„tan j Debiti i 

ihr: — Eppedition dieſes Blattes 


min Empiang nehmen. 










Der Natnrarzt. 


Korreipondenzblatt für Fteußde 1a: 
turgemäßer Heilmethoden lehrt befon: 
ders das Weien und die Fermen der 
Vriehnitz Rouff, chen Waherkur uud 
der , Schraib’ihen (viäteriien) Kur 
fetten, b.handelt aber anch alle üb-' 
rigen ohne Arznei ud Blitentziehung‘ 
verfabrende Hälmelboden; banpttächtie, 
vertritt Das Blatt eine rationelle om⸗ 
binat on der Priebnig » Schroth’iherr 
Kur in ihren jegt entwidelten Epfteuen - 
die bydro+diätiiche Heilmethode 
in avgemeflener, Verbindung mit Heil 
aymmaftıl. Die wiedaktion gebt: daranf 
aus, Durch ibre, natürlich auch Die 
Korper Eim ichtunen umaſſeuden und 
in die Foim von Leitattikeln, Erzah 
lungen und Antworten‘ auf Kanten: 
berichte ꝛc. eiugefleideten Belehrungen 
den Leſer des Blattez nad und. ad 
möglıchit zu feinem eigenen Art, we: 
niaftens in akuten Krankheitsvorfomns‘ 
niffen zu machen; außerdem ertbeilt 
fie auch ihren Abonnenten direkten Rath 
je nad Wunſch bricflih oder in der‘ 
be. Abteilung des Blattes: Kranten 
korreipondenz. Beltellungen bei allen 
Bnbbandinmaen, Poſtanſtalten und der 
Redaktion felbft; das Hauptblatt koſtet 
jährlich Pr. 2 Zplr. (4 FD W), 
das Unterbaltungsblatt. 1-Thlr JO 
Na. (2.40 D.W. 
Herausgeber Dr. Meinert in Dresden, 
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Pond Napoleon. | 

Racht em Louis Napolcon die Regierungen und Völ— 
Europas während riner lanım Reibe von Jahren in 
rube und Br [| erhalten bat, Scheint er jeh' bie 
worsche Melt durch umlangreie Publikationen bes 
itigen m wollen. Nach ver „Eeſchichte von Julius 
ar* joll die „Politik Heincicht v.» bearbeitet werden, 
8 ift befanmt, dah.d.r Frauzoſentaiſer zu dieſen beiden 
wnordeten ſlets einen bſondernn Zug sebabt bat. Hein: 
d ren Vierten ſielli er. icon iu feinen „idées Napo- 
dniennes“ als eiuen Mufteıkönig bi, wir er ja and 
——— feines Vartes don dieſem feinen Vorbid eut- 
n bat. Dbue Zweifel faud fi Lois Napoleon durch 
u opäiie Projekt Heinrichs IV.. an.ezoan, das 
—* ausgeführt, mÖöglicberweiie in ein Brot:ftorat 
Aue. 98 Mber, den großen Routinent ausiclagen 
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das fo warm geprietene Buch nicht gelefen, aber e8 war 
mir might famwer, deu gebeimen Grund zu erfeiient,. wa⸗ 
sum Louis Bonaparte es lobte. Ich dertheidigte daher 
eutge euſeie Meinung der Frage fi etwas erredier 
it, was von jeiner Seile eine. Aufforderung zur Folse 
baute, die ich Raum erwartete. „Wilte, ſprechen Sie Leite! 
wißperte er, mild. zeigte, ind m er, fich ummandte, auf 
ven Mann, der in einen Mantel a büllt nus auf Kim; 
ang, und ohne uns aus dem Gelichte in verlieren, 
te. Louis —8 erinnert ſich jeßt wohl wicht mebr 
er ich erinnere wich ganz wobl, daß er die Welenen 
wabrnabm, er die Nichtswürdigfeit einer Torir h 2 
auszulaffen, die eines ſchwarzen Heeres von Spionen be: 
darf, und auf de ihmupiaften Seiten der menſchlichen 
Mit r ipelulirt, und fi au der Eutwürdisung ihrer ei- 
genen Aaenten erfrent.“ j . 

Dies frbezeitine Parteiergreiien Louis Napoleons 
für die Tprannen des Alterthums zeiate deutlich die Rich— 
tung feines Geiſtes. Daß er fih einem republikaniſchen 
Befucer vegenüber in der erzäblten Weile über bie 
„Nihtswürdinkeit einer Politit” ansliv B, die eines’ „ichwar: 
jen Heeres von Spionen“ bedarf, erfläct ſich zur Genüge 
ans feiner damaligen perfönlien Lage. Seitdem indef- 
fen er ſelbſi an der Regierung ift, iſt befannttich allein 
das Pariſer Polijei⸗Budget zu der vugeheuren Summe 
von dwa 15,000,00 Frauken augewachſen, während die 
betreffenden Koſten vor der Errichtung des neuen Kaifer- 
reihs 1 Million betrugen! 

Wie der frühereitige Bewunderer des römiihen Des— 
poten ſchou damals vas alltemeine Stimmrecht leviali 
als ein Mittel für ſich betrachtete, um zur Macht zu di 
langen, darüber aibt Lonis Blanes Buch ebenfalls Auf« 
ihluß. , Auf Befragen von Seiten des genannten Schriit- 
ſlellers, was Lonis Napoleon über das Bin ip der Voltg- 
fouveränetät ‚denke, erwiderte Derfelbe, er erkenne diejelbe 
am. Auf die weitere Frage: „in welder Art das Prürs- 
zip auszuführen ſei?“ antworte der Gefangene ohne Zö— 
gern: „Durd das allaemeine Stimmrecht !“ — 

Louis Blanc verſehte darauf: „Nie bat an 
das allgemeine Stinimrecht eiftiger befürmortin Böne 
als ich ſelbſt. Aber tie unmittelbaren praktiſchen Ergeb— 
niffe feiner Anwendung imiffen mit außerordentlicher VBor- 
fit beobachtet werden. Sie kennen gewiß die aeiftige 
Lade der Bauernſchaft in Frankreih und die Aınviffeng t 
derſelben.“ Nachtem Louis Blanc biefen Punkt od 
weiter erörtert, flel,ihm Bonaparte ing Wort‘, „Meinen 
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Der Abonnementsprets für das täglich (mit Ansnabme der Sonn: und- Feſttage) eridjeinende Blatt 
und das wöchentlich weimal eribeimmde Unterhaltunssblatt „Feierstundenm“ beirägt vierteljähriich nur 45 fr. 
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Aſchaffenburqg in Märg 1868 


— 


Lonis Napoleon. 


Nacht em Louis Napolvon die Regierungen und Vol— 
fer Europas während einer lanım Meibe von Jabren in 
Unrube und Beforauiß erhalten hat, ſcheint er jet die 
literorifche Melt durch umfangreiche NMublikationen bes 
ibäitigen m wollen. Nach ver „Meichihte von Julius 
Caſarꝰ joll die „Rolitit Heiuricht iv.“ biar beitrt werden, 
Ge iſt befaumt, dab.dr Krausofenkaiier. zu dieſen beiden 
Grmordetiu fiels einen bifonderen Zug sebabt bat. Hein: 
rich den Vierten ſtellt er icon du feinen „ldées Napo- 
leoniennes“ als eiu.u Muſterkoniq bie, wie er ja aud 
den Schnitt ſeines Dart-s don diefem feinen Vorbild ent- 


lebut bat. Obne Zweifel faud fi Lois Napoleon durch 
das emiopälibe Projekt Heinrichs IV.. an.ezogrn, das 
wenn ansgelührt, midglicberweile in ein Wrot:ftorat 


kreih’8 ber, Den großem Kontinent ausiclagen 
onnte. 

Es mag Lei Gelegenheit der Herausgabe des Wer— 
tes über Gäjar. am. Platze fern, bier einer Unterhaltung zu 
erwäbnen,. in welder fi Louis Napoleon vor Jahren 
über die römischen Imperatoren autiprab, es war jr 

eit, als er im Echlofle zu Ham als Gefangener ſaß. 

is Blanc, welcher damals er zu arößerer Bedeutung 
eben emiporfteigender Schrififteller war, hatte won deu 
Gefangenen einen dräugenden Brief erhalten, er möge ihn 
in feiner Haft befuhen. Lonis Blauc giug und halte 
mehrere Unterredungen mit ibm, iu deren Vorlauf auch 
die romiſche Kafergrit geſprächsweiſe behandelt wurde. Ju 
feinen Geſchichtlichen Enthällungen erzählt der frangdfiie 
Autor darüber: 5 

„Angnächften Tage aingen wir aus, um einen Spa— 
jiergaug auf dem engen Wale zu machen, der ihm für 
teine melancoliihen Vromenaden angewieſen und natür- 

lich auf allen S:iten von Schildwachen umgeben war. 
Mich däncht, ich ſehe ihn nodb, wie er mit geſenktem 
te und langſamen Schritte® einberwandelte, leiſe 
prebend, aid ob er fürchtete, der Wind könne jenes Wort 
deut Gefän znißwärter zutragen. Die Unterhaltung wandte 
ſich unn zu der Geſchichte der römischen Jmperatoren, 
wie fie in einem Buche enthalten war, das Louis Bona= 
‚ parte wegen dei Parteilichkeit bewunderte, die der Ber: 
jaſſer darin für jene Thranuen aezeint bat, welchen Ta- 
itus das wie erlöihende Braubmal der Jujamie auf: 


drüdte. Nah Bouis Bonapartes Meinung, war Tacitus 
im Unrecht und en moderne A im te! Sa rbaue 
— — * 





Die Expedition, 


das fo warm geprieiene Bub’ nicht gelefen, aber es war 
ur wicht ſawer, deu geheimen Grund zu erkennen,, war 
rum Yonis Bonaparte es lobte. Ich vertheidigte daher 
die eutge culıgie Meinung der Frage in etwas «rregier 
Art, was von feiner Seite eine. Aufforderung zur Folse 
batte, die ich Raum erwartete. „Witte, den Sie 
wisperte ‚er, ud. zeigte, „ind. m er, ſich umwandte, auf, 
nen Mann, der in einen Mantel abült uus auf kur; 
Pin, und ohne uns a gr Geſichte * teren, 
te- Lonis Bougparte erinnert ſich jeht wo 

—* ich erinnere. * aan wobh Dr E ‚die m en = 
wabrnabm, iler die Richtswürdigkeit einer Wolttif fi 
auszulaffen, die eines ichwarz u Heeres von Spionen be— 
darf, und auf de ichmugiaften Seiten der menſchlichen 
Nal r ipelulirt, und ih an der Entwürdigung ihrer ei- 
genen Aaenten erfreut.“ 

Dies ſrühezeitige Barteiergreiien Louis Napoleous 
für die Tprannen des Alterthums zeinte deutlich die Rich— 
tung feines Geiſtes. Daß er fi einem republilaniichen 
Beſucher vegemübsr in der erzäblten Weile über die 
„Nichtswürdinkeit_ einer Politit” analicß, die eines „Ihiwar: 
zen Heeres von Spionen“ bedarf, ertlätt ih zur Genüge 
ans jeiner damaligen perlönlien Lage. Seitdem indef- 
fen er. ſelbſt An der Regierung ift, iſt bekanntfich allein 
das Barifer PoligeisBiidaet zu der wiracheuren ESumip 
von efivg 15,000,00 Franken anaewadien, während bie 
—AD Koſten vor der Errichtung des neuen Kaifer- 
reichs 1 Million betrugen! 

Wie der frühezeitige Beronuderer des römiſchen Des- 
voten ſchou damals vas allıemeine Stimmredht levigih 
als ein Mittel für fi betrachtete, um zur Macht au di 
langen, darüber gibt Lonis Blancs Buch ebenfalld Auf- 
ſchlüß. Auf Befragen von Seiten des genannten 3 
ellers, was Lonis Napoleon über das Prinzip der Voits 
ſouveräuetät denke, erwiderte Derjelbe, er erkenne dieſelbe 
am. Auf die weitere Frage: „in weicher Art das Priu— 
zip auszuführen ſei?“ antworte der Gefangene ohne Zö- 





gern: „Dur das allgemeine Stimmrecht !“ J 
Louis Blanc verſetzte darani: „Nie hat Jemand 
das allgemeine Stivimrecht eifriger befürmwortin önnc 


als ich ſelbſt. Aber tie unmittelbaren praktifchen Ergeb— 
uiffe feiner Anwendung muſſen mit außerordentliher Bor- 
fit beobadptet werden. Sie kennen gewiß die geiſtige 
Laae der Banernihait in Frankreih und die Unviffenheit 
berjelben.* Rädem Louis Blanc diefen Punkt od 
weiter egdrtert, ſiel ihm Bonaparte ing Wort‘, „Meinen 
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fich nicht wit der Demokratie. Bonaparte k te von dem 
Ge ienftande möslihit ſchuell Laschen har wen er 
plotzlich das Geipräd auf materiell a, anf 
ſociale Angelegenheiten wandte und ſich als Warmer 
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Forderuugen, welchen gegenuber Holland durchaus ımı- 
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iefter 37 bis 39 fl, Napsſaat weridWVorrath;! dod nict 
über 18 fl. 15 fr. bis 30 kr. zu bedingen. In Rüböl 
Holland etwas höher, vfftktiv amd per Auguſt etwas ae: 
bandelt, fonft Mille. Im Webrinen ſchloß-Die Woche, Da 
die Ausſaat wien Ritien Schaden N wieder ſehr 


ruhig 

Brantturt, ir wen, 
waren zugetrieben i: 300 Ochſen, 
230 Kälber und * väntittel. 


Zum Hehtiaen Markt 
Kibe und Rinder 
8 Breiid fteulten ſich: 


Ochſen Aral. pr. Str. 32- fl. RQual. 28 

Kühe u. Rinder * — 177 27 # 7 " 24 

Kälber " ” N ', 20. Rt, = — . 

Himmel " ” Pr ui; " 3. Hr — 
‚Börfen: Berichte. , 


u Reankiurt, 27. Mär. Das Ge bemente 
fib beute bauptſächlich um — Fonds welche an 
beſſere Newyorker Motirungen Sinſehnlich höher mingen. 
Ooſterr. Effekten ſeſt, ohne belebten Umlatßz 


Brief. ds welchen 30,000 Lite Löleg.1d aefordert wurde, Um 2: 1be: „Dellerreiciiche Kreditaktien 194. 
vie, tögden die Polizei davon abrieth. an den aneidiefciten Leo — IST a — 
Der geſandk warden. Weder eien tod bie Thäter konnte In: 
ieh hilijch Önmitfeln. 0" hrannen-Mittelpreife. 
Warijes. * Merle. Hahn. 
\ I ie tr. er. ,_NM.n. 
Martibericte, Heienbein ,. 113 10.20 1015 716 
MEN De AR 5 Die benti ne Wehen eichrame > Bhrsbenkanien er ee MO 
enigielt- im augen IEOTd oki, wovon 8333 Sc. ru — — 15, 4 r I = Hl. hi 
werinwit und Man Bis ehuneicht wur! en. drütelpreiie: Vamderz Fr oo 
eisen” 15 fl. 97 (agtie aen um 2 fr), Ron II M. üffenbein ame — 
30 Ki, pet Aa u 15 Er), Serit : 10 il (9 fr (aetallen Herkbru« 13:2 100 16 —— #50 
um. — k.), „Haber iM M tr —** um 8 kr.) Die Menendburg . — —— 6.10 
Her h arnden in 1869 Sch. Weisen, 1538 Sch Korn, Bufertrüb nam 0 0, + » B ki 9 an .. 
Vellmam .. LE 5 < 
HRS Genie 441 Säfte, Haber. Umſatzſumme, Beiden Inne 33 8’ 6% 
Arıberz 13 02 is 816 “48 
Rhein’ Yb- trat Eee ehe va58 DE Eee 464 





— —— — 


Den Kranken eine’ Warnung. 


Um vich son’ jeder ſchletgen Nachabmung und Falſchung meines weißen Bruſt⸗Syvrups, welche 
Sin, neuerer, Zeit: auf. Tauſchung berechnet, ſo oft vorfommen,, zu hüten, muß Das Publıfum, jede Flaſche 
Suxuctweiſen, welche aicht mit J Etiquett und dem Stempel mein er vollen Finn nerfeben iſt, Da ich 
.Enuter feinem Vorwande Heu ®&antwortlichfeir eines Verfaufes au mich nehme, durch vvelchen anitatt 
Eee har · Mo hen der Leidenden ein nachgepfuſchtes nichts belfendes Madwert 

Iden hear ee‘ in die Dande geibwindelt wird. * 
£ dem @ ante dringend mid won ‚jeder Reciiguny dr& Akten RN hints 

TE at in Rennen 6 ſetzen 


U. W. Mayer in Breslau. 





D an k sa £ un g: 
Den Bewohnern von Miltenberg 


Kleinheubach, sowie der Umgegend meinen herzlichsten Dank 


ht ‚diese ehrende. und wohlthuende Theilnahme aller Stände.an der gestrigen Beerdigung „meiner dahinge- 


enen Frau Ernie ich auf diesem Wege. 
—* ‚ März 1865 


‚Holz -Berfteigerung 
in Himmelthal vetr. 
Samftaaden sd April.h865 
Bormittags 9 Uhr beuinnend 
werden in Klofer Himmreltbal die folgenden ‚Holziortimente öffentlich 


verfleigert ; 
‚ 80 Fichten⸗ Geräthftangen, 


Am 


175 d Hopienftangen,, 
525 Bobien: und Hopfenſtangen, 
128 Käfer Vuchenſcheitholz, 
24 Buchenprügel, 
138. Vuchenſtöcke 
1), ze Kieſernſcheitholz, 
62 ANiefernprugel, 
1 Pe Kiefern: Alugbols, 
1, 1:0 Kiefernitöde, 
un, Eichenſcheitholz, 
— — — Eicheuprügel, 
2 Birkeniceitz und Prugelbolz 
4 Fchtenſcheithot 
22, Aapenprünel, 


160 Hundert Buchen: — 
3 EAichen⸗ Aſtwell 
130 Nadel: Ati: F 
Der arößere Theil des Vnchentolzes fit im Waldoiftrikte Nounenbuc 


a 


-&irea 1"), Stunde hinter Mleiitwallitadt; alles übrige Whateriak figt im - 


Wald beı Himmelthal. 
—2 den März 1865: 


Könial ides Stiftsreuwtamt. 
Kr Martin 
A FFkaununtmachung. 


Aus) Auftrag des; toniglichen Landgerichis Miltenberg werden durch ben 
der Q toniglichen Notar 
Donmerflag den 6 April db. 8, 
Nabmittags 2 Uhr, 


uf d Amtszimmer nachverz ichnete Pimvopjeie gegen baare Zahlung 
dem ö A ichen Werftrice Ausaeipt, alt: 
1) ein gerüfteter Wagen, 
2 einsaerüftetes Wett, 
— 3) eine Uhr, 
4) eih kleiner Komod, i 
5) eitte Helter mit fleinernem Sarg und ellerner Spindel mebit 
: zus. 
er % 6) eine vntode, 
> +7) ein weiteres nerüftetes Bett im oberen. Stode des Haufes. 
un Miltenber ben 10, Mä an. eo 
* zu rattt, 1. Notar. 


km, tmad.n 
Aus Auftrag —XRE 8 Yitterhhre Sen PERITR un, 
—** kal. Notar im Be ter Hlfsvolft dung 
, DDen Wa aıdbem dl Apribbed. JIs. 
, Nachnuttaas 2. Uhr 
auf Ka Pt Eichenbüpl die Pfandobjekte nämlich: 
) ein paar u E gewertbet zu 264 fi. 
vier Stüd Küb 2u0 „—, 





Bauer. Landrichter. 


Frachtbriefe für Giiecsı nm mu 
Fuhre, 

Avishriefe, 

Begleitadressen, 

Deklarationsscheine, 

Rechnungen in Folio, Quart un 
Dktav. 

Fakturen aller Aut, 

Ei 


tenkarten, 

Couverte für Geldiendungen, 
Stempel auf Converte ımd Briej- 

papier, 
Preis-Couranfe, 
Anweisungen etc eie 
werden auf bie modernfle Meile 
ſcynell und billig geliefert (theilweiſe 
vdrräthig) und empfieblt ſich zur An: 
fertigung dieſer Arbeiten unter Zu— 
ſicherung prompter Bedienung die 
Buchdruckerei von 


kud. Günther 
in Aſchaffenburg. 
Du in Miltenberg minmt 
Herr Kaufmann dos. Knapp 
jun. und die Herren Buchbinder MM. 
3. Ehrler ud W. Klin- 
genstein Beitellungen auf 
obiae Artikel entgegen. 
guratılte Zwetjägen br. Mir, 
ürfirche Bio. 12 Er 
fowie feinft 8 Edwein unter Hofin ehl 
pi. Bir, 8 fr. empfiedlt 
Philipp Alein 


in Miltenberg. 














Guts-Veräußernug. 

Ein in ſaönſter Wegend dor 
Schweiz, am Genfer⸗See, belegenes 
Gut mit berrſchaſtlicher Billa Soll 
wenden Sterbefalld „des bishrrinen 
Eigentbümers millelſt Aktien ver 
äußert werden. Jede Altıe foftet 


„12, — 
ı Näberes auf franlirte Anfragen: 
zu erfahren bei dem ınit dem Wer: 
kauf betrauten 

Alfred S. Geiger, 


77 He drei Stüd Rübe gewerthet u 145 N, 
dem * n Verſtriche dan Baarzahlung ausgelegt ' ’ frankfurt a, Mk 
tenberg, den 16 März 1865. A Proipette gratis, 


44 Erafft tgl. Notar. 
ualasıf 


‚un 








Nevattion, — Serlag won Rudolob Büntber in Aicduftenburg. 
] Ibn ‚2 +53 2? 


——— 


— — —— 
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Wiltenberger Ti 


laden wir biemig ganz ergebenft ein. 
3633* 


Blattes * i 


onnementspreis für das tänlic (mit Adanabme der Sonn⸗ und Friltäge) eriheiniude Blat 


und das wöchentlich zweimal 
Bei 


21 


Aſchaffendurg im Diärz: 1866: 


F RB. 


Bayern. Die erfte Abgeordneleuſitzung findet die: 
fen Mutwoch flatt. . Auch eine -Reihsrarhiigung: wird in 
dieſer Woche noch abarhalien, um die Wahl eines: zweiten 

aſidenten vorzunehmen. mau glaubt, Daß fie — 
v. Riethammer fallen wird. — Lon den. Abeordneten 
au der Pfalz werden die Herten O:fonom; Müller < voit 
Gerhardebrim, weiber, , an er Bıofıffor. an der land» 
wirtihaltlibden Schule in, Kaiſerelauiern, fern. Mandat 
niedergelegt bat, und Laudrichier Müller von Langenlau⸗ 
del Gus Gejunbheusiüdfichten) nıdt wieder lommen; 
dafür treten. die atzmänuer Kauſmann Nönin wor 
Waolfeftein ‚und Benrtsgerichſspräſident Wernz vom 
Loudon ein. 


— 5 Münden Die Manie unferes Mleinen Adels, im 
noblen Anjwand es dın Spihen der Arıftofiatie gleich zu 
ibun. bat. Vielen den Ruin gebracht und kamen in Folde 
deſſen e zum Vorichem. welche geündlich den Rımbut 
der Robleſſe zum vermchlen geeignet find. Yu das Unver⸗ 
meidliche mmb man fi fügen, fagt Mirza, darum figt 

auch ver Herr Reichtrath Graf T. S, ſeit dem 6. Jan. 

1. 5: wieder in dem Schuldrhurm, nnd pwar wegen eines 

Weriels von 63,000.f. Der Inhaber defjelben, Ba:on 

Sch, iollıe war dieren wicht verkaufen, aber der Schwie⸗ 

gerioyn D. hatte das Bapır erhalten und mochte ed ver- 

wertbei haben. Nach vemBergleihe mit den reichsräth⸗ 
len Gläubinern, Die an 1’, Millon Guthaben einteich⸗ 
ten, erbielten diefe 31 pr. Eingeweibte verſichern, diß 
gar mande dieſer Herren nidıs Dabei verloren haben, 
wenngleich einer für 806,000 fl. nur 100 fl. einſtrich. Wie 
es fam. daß Barou Sr. nachträglich noch wit der folof: 
falen Wechſelſumme anräden konnte, während er derzeit 

DE a Sn at pa 

eicht rai und Gemahlin, geborne Furſtin 

v. Wallerfiein), darüver fehlen die näheren Data. Der 

Reichsrath T. S. fand den Aufenthalt in der eidgendſſiſchen 

Wechſeliteihent jo mnertränlid langweilig, daß er dem Ju’ 

ftan eines Arrangements mit Sehnincht —— 

ſah, uud nun kaum m Muünchen augelaungi, verfällt er den 

Schlingen eines Weiig:®, das fein Anſehen der Perſon 

kenut Wenn amders dem Herrn Reichdrath e# "gelingt, 





eripeinende Uutechaltunaeblatt „Melerstundem“ beirägt vierteljährhh nur 46 
njerationen Wird bie Sipaltige:Garmondjeile oder Deren Ranın wit 2 fe. berechnet⸗ 


Ro hange Englaude Hd Frantreichz) ſeine Zuſtimmun 
nicht entzieht. h ars a0 

Münden, 26 März , De: Ausichnffe der deut: 
ſchen Adged dnelenv Hammbund. vie Defanntiip anf Som 
tag den 26. t8, a Berlin berufen at, Acböreı Kefaumg; 
Lidy die bayır. W.g. R_Barıh, Brater, Ehriitmanı, Gramg 
Fenitel. Kolb und Dr. Bolt am Es it u devantein, da 
Diele Ansihußfiging ‚mis der Edi der Laudkags: 
fipfingen in Vin chen zufaurentrifft, wodurch die meiſten 
bay⸗eriſben Mitglieder verhſdert ſan werden, am den He: 
prechungen in Berlin Theil zu ſehnen. In einigen 
Bären wird miedeibolt der Wiruich geäußert, es Möze 
bet dem brvorftebenden Landigg ein Amueftieantrag inge⸗ 
bracht werdın. Wir baden ſchon eiumal daranf Biuge, 
win, daß ein folder Anttag bereits im Jahre 1868 
eiuigebradpt wurde mad in der Migeotdneterkanmer zisk 
Beratuuma fommen wird, ſobald ıhu der znftändige Ansiuh 
deanbeitet bat, — Uber die vene VBauoiduung, bou, ., 
Zur 1864 find überall virlfade Alasen Lant geworden, 
de che jept in einer Verſanmlung von Baumeiſtern in 
Günzburg ihren Ausdruck gefunden haben. Es iſt zu 
vuncden Daß man and in andern Landestheilen dieſcin 
Beiſpiel der Schwaben Tolat. 

München, 28. März. Mit Preußen, das in der 
geitrisen Sigung der Bundesperfammiuug Beriveiluns des 
bay riich Fächitich:veifiihen Autrages verlanate, Minmfew 
nacy der „Bayer. Zig.“ Hamever, Kurheſſen, Medien: 
burg, die 15. (Divenbura, Anhalt, Schiwargdurg) und Die 
17. Rurie (die vier freien Städte), 

In Augsburg bildet fh unter den Mitaliederu 
der Schneidergenoſſenſchaft eine Affogiation ımit , dem 
Zwede: „einen Berem zur Baſvaffung der bei Anferl⸗ 
gung von Kleiduggsſtücden erforderlichen Zuthaten zu 
ariinden.* Irdes Mitglied der Genoſſenſchaft hat eine Kin: 
Lane von 6 fl. zum Griinpnugsfouds zu bezahlen. I des 
eintrrtende Mitglied verpflichtet ſich außerdem jeden Mo 
na: einen tweıteren Beitrag von 3, Er. in dei zu bildenden 
Nefervefond zu bericbtiuen. { 

Berlin, 27. März. Die „Norddentiche Allieneine 
Zeitung“ it den Sritangsgerüchten gegenüber zu der Er: 
Lrarıma ermächtigt: Die Staatsregiernug empfinde nicht 
das Bedürfniß, Aber eine anderweitige Stellung |jum Ab; 
geordnetenbaufe zu 3 da fie die bisher ngenom 
mene Stellung allein für ihrem Mecht und ihrer Pflicht 
entſprechend hält. Gämmelide der Staatsregierung. im 
teritellten Mbfichtem bezüglich von Konzeffionen, Auflöfung 


—— — — — — 


Sam 







I u nbauf wur 
beute bei namentlicher lea von Mlihar 178 * 108 
Stimmen der Präjudicielle Autrag Tee 
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et werden sollte. 


ot, meldet man ter „Düfl Id. Zia. 
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au gen entſprochen, daß er bie on 
und den übrigen A 
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Duteburg, A. Mär. Dh uo0r Be Ri Brad; ya 





u 
ei TBET wi rec erledigt, das Be a 
em —* eröffuet und die Wa — 
— gemeinſchaftlichen Landtag ſowie des Ausichuffes vor: 
wu. Hierauf wurde der chieſige Dial 
Die Einberuiung des gemeinichaftlichen 
ah Gotha ift auf den — Wuif u Der 


satin vom 27V af Bd. 
verſchobe 


ordeu. — 
us Kıel, 23. Näu, \ ſchreidt man der esiwid- 
Wollen den Zeitung: Seit einigen nalen man 
ch x 
Önigs 
Adeint die Idee gehobt zu haben, 
——— wenigſtens bat man 









jur itatıgehabten Feler tes Geburtstages des 


ARE EST Aula 


au den Sohn jeuer a zu: erarbeiten. Sen —* Die Dein: zum Flaggen ‚und 


Ju ——6 die rleute en in: 
geftellt und * — ———— 
bohuna zu zwingen 

Aus Wien, 26. März, wird der Nr tg.” 


——— F orten „Wie Reben aller 
t am eines 
er; bor den atwe: Rüdıritt de⸗ Miniter uns, 


tehunasweife eiues Theild des Miniteriums, oder Huf: 
bus ge (les des Reichſsraths. In deu 
iſteriums bat vr anf Beran- 

eine vertrauliae 


laſſung ag Tag Te 
—F — — rg ul no een 
ch „beffe 


Bet dene Bequer der 8* von 
Fr ehr nit Jar —5 
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* en bi e 31 
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die Hefulimen gnugen ii 8 
erhuchen, möcht? , und fie wird terie 
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Baur 


am Mekitarıvermieiber bat, 
Weg: AMann mit preußiideen Aabmen zu ſchnüden 
cheu ward abgelebai. 


- Küudi 


wesen. indeß ve:aeblich; #6 il eine Zin« 


Was dob ein solher Tag vom ichleswig: 
lakkıı wird, jo lange das einzige Hin 
BRAIN! S chleswigedoliteins in Berlig zu inden 
* Em Vürger, vor einen Speichet an das preußiſche 
ward Aſncht; denſelben am 22 
Das Exſu⸗ 
Dass darauf erhält der Mann ei: 
nen Beten mit der Augeige, daß der Speicher getnudigt 
weıde, wenn Die Metbe nicht von 60 auf AO Thlr. er 
niedrige Werde. Dre umgchende Antwort it fofortige 

iguug, went die Miethe nicht von 60 anf 120 Thlr. 
erhöht werde. 

Schweiz Der Biſchof von Lanſanne und Geuf 
in Freidurg weiſt ſeine Heerde tüchtig zurecht, weil fie ſich 
gerew Die Abſchaff ig mehrerer Feiertage anjlehnt. Man 
alanbt, dab auch die Biſchöfe von Bajet: Solot hurn mid 
Et. Gallen einige Arbatsiage tr Nom erübern werden. 
das ae Beichent fir en Heißiges Wolf. 

Arankinvt. 28. März, % i dem Fomite fir den 
Bi demar‘ iii in den letz eit Lagen’ Anmeſdungeng vol 
venortmertin Fieriuen. welche den — b.furchen 
werdei. eingianfen und wird vorandfichtlich der bevpr 
ſtehende Markt Per Beinchteile von allen bis irgt Rattge: 
habten werden. Der Looſtadſah any Mierdemarktiuttirie 
un ein maſſenbafter irınb find Mu Vegbalb die anfauglich 
m. Auzficht genommenen Breiie Hu ſprecheind vermeb:t und 
tn ihrem MWertbe erhöht worden; außer ca. 30 Pferdin 
kommen ein elegantes Dogcart wit vier Juden beipanın 
= m aruichen Geichirr, ein Eonpe mit einem Werd uud 
Geſdre zur Verlooiung. Mehcere bundert Heine Preiſe 

eipe von 10-200 fl. und Darüber werden gleicd 
Be wit der Urne nessaeı werden, 
a; Frautfurt. 28. Main. Der Ichoun fung rwähbute. 
St eſin e ndettazeütunig Don Happy, Sabien und 
Brchberjoaid mugeffen Jeſlellte Antvandamtıt das Nähere: 
se periaunmfaeng wolle urtev Borbehalt wei⸗ 
gi —— una. die pertraue nd volle Erwartuug aus 
Prechen. es, werde da boben Meier man Deiemeiih 
Breiusen arfallen,. dem Enbpriagen von Schles wig - 
fine Sonberburedmnmitcubnre das üerzoatbam Arols 
Kein im eigener Berwallung au rbergeben, beziinlich ber 
Ihesen, des ‚Herzwathun Laneubueg aber unter ihnen ge: 
troffonem, Berinbarıng «det Mnabesweriamnelung E oſi· 
** sünehen zu laſſen. FR — eich wurde Abftiarnmma im 
* Zapen heanteant em Debalte, ob der Au 
ai. hie An vbiſe geben, wdrm Gne einer otche Uebe⸗ 
Aunuttelbar zus Abſummung Fenmme solle, wuree 
⸗lehlere mit Nageden —— ee üben 
adıt e auberammt: muß g a 
ar GHävunge ab, dm der es die Umguääfftafeit 
euer derarkiaeı. Möhkampunng Mder ) die Ansprüche bo 
Prinzen won Augulianburg berwotkob ‚da bon Dlvenbuia 
* rung ar glei Bet antlanae⸗ ihte Erba⸗ 
de verlag. werden Aönste ı Die nwnien Bo rtorum⸗ 
we dei Sigung betraen Dotalionc Für 22 
wurd. eine Pıipaseingabe (Surüchiebung deu belauut 
— Dee ve Prenſcher 


Loudon, 3. Mär, Die Königin * EN im us 
Laufe des Auguſt nad Koburg {| ebe 
lung der dert errichteten Sta Y 
beizumwohnen. 

— Der brittiihen Geſaubſchaſt in Wien * Ian 


—— le beigegeben werden, und zwar iu Ge⸗ 
fialt des aſſiſtirenden tex re 
ſter, Oberſten Huf seh. Rx —A V * 


— Der Auiler Napoleon bat nab Englon 


ſelben haben de Römgin,, Lord Bolmerflon, Lord Mal: 
sbud; und. Sin Heiry. Holaus je, sine, srnpiangeit ; ‚ma 
Aber Die Beſüumanun des juuften Grampla:s eg 
nichts Näheres. » 
Neiey ort; 16 Rn Die Beiehund Fat 
durch beftätigt ſich 


Düngemittel” 


Chemiſchen Fubrif — = 


in Frankfurt a. M. 


Zauere phbospborfaure Kalte ( Superphosphake) n 
Sorten zur Maschinen: und zur Haudjaat. 
Gedämpftes Knohenmehtl in 3 Nummern, 
Robes Knochenmehl, feines Korn. | 
Goncentrirter Dünger in 2 Sorten. 
Weinbergbünger Wieſeudünger. 


Pernaniiches G I a in Driginal- ‚Süden. 
Beläde nie: Bi Ehen ans. Perm: Ondifo® Bhos⸗ ale 
vbate, ! 


Baler-Guano. 
Mitt el Rhein uud Main. 
Baker-Guano Suverphospbate. 


Preiſe billigſt. Verpaduug plombiret. Preisliſten, Ge: 


brauchsauweilinnyen, Analpien und Mujter gratis. 
Niederlage bei 


3. Stei, jerwald 
j in in Sch ölffrippen. | 


Bithintmerbhug: 


Sechamal jautiah inden die Ziebttugen ſtart der 


EN. amt fotterie- Antehenfl 
ADO Gulden 





| ——————n 
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gebren des Rriegmhrifterimind, fänmtfiche Offizieregaaen Roölae. — Mir glaubten. hievon ansdrüdfihe Erwähnung 
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lindeft Joſort und heilt ſchnell Gicht ‚u? Pibeumatiomen aller Art, als Die Madam M. in ee zum kam v 
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S fidta, Bruſt·, Hals und Zubmihmerzeh, Kopi Ha ap) IRufeaicht, 11 Feb ortsbefnit! des iſſes ein 
Maga. und Unterleibsfeimerzeit, eu: db Fe Ba Ku n — — ſoliden ne — x 
nze Pakete zu 30 It. — Smtve Pakete zu 16 Er. ' fi wertlich auc nur um ihre eiaeney 
ur Vermeidung von Falſchnngen —— find Palate te) milie ; und Age „mm die Eplitierd, 
Ds und,, pe! periehen, pet 86 —— und geituife te ver Ai — a er —* deßbalb 
= — ’ der Ginfender der fragli Anonce', 
a ädt bei‘ F > — ‚Fü einen ehrloſen und Hola Ver -* 
2: Et.dme, . *4 Su‘, ver — ertlänt nen 
Re m Ra u hc Polamentier. nz « In Kun. Sanıyer Hau % 
3,68; er 5 — ne; RN * D — in Aſchaffenbutg fine 
; 5 S: — —V 
3 FR # > 11 i ß. by } L 
‚Geldfjen d ungen) 
“Gt ı mehre Heren. Jahren £ i erh HR in meinen * fo dab Fo u rend en i # ' X 
fortwãh big·· 
ib oft die ganje Naht nicht Dlaſenienne Vor zwei Jahren babe ich die ; + 
Ankündigung voh-Dr.. —*8 * Bilwatte An der: Zeitung geleien und mir —— tn — — 
ſolche bringen laſſen; nad) Aucger Bett t bat der Schmerz ganz aufaehört. Geit Eine größere Bartbie % 
wier Wochen bat fi wir im dem eitten Fuß diefer Echmerz wieder jühlbar we. Y 
Öt, worauf ich newerbingd wieder Gichtwarte angebunden ; im Folge defen Schleswig hotftein-Loofe 3 
— Je o wieder aufaehort. Die ſe bezeuge ich Ihnen und andern BR wieder para umdd Stüd } 
iden udem a 52%, fr. Hr haben: im der rn 
Beh vonder 1863. Joſevb Wogl, Mrger in Rudig „bei Saaz. im En von . DER 
ai. < Rud. Günther. 
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uLY ! PEACE achtet 


bonnem map: preib für das Elich (mit remis ka Eh ES ter ze — win 


Der 
m. das wörbventlich zweimal exfi 
* aserationen.tmixed die .öf 
MUCH im Bü " ag 19, 
Mut nt "ans Iradı, sa 
1:4 start 9 
EIN —— - - - 
yrı np} i cf, ww J J 
Re 3 4 molt ine 
— Hayerı. Martiere) Hub, Froſchemmer Aaulg: 
das De e Namen der Münchener Broitloikın ons dei 
—52 Zen Werte auf tönen Jader deſeht 
—* en, jr komme ale Fünfter Dei Piste binam Dieter At 
Pier Prwaldot ne Der Teotone und hardeine hei 
diegenes Wert über die Trernimum der Srirmalti Deniz 
arhbrieben, m rider de Teenmnng ibeiweiſe Den" din 
Ihe Kurie zar Lan tegt md mir Reini. fiber arme 
» Feder, &- Grid gem. ibn At venrth len. Anden 
sol er ſich dem Sprit der Jeſuſten Heiner nd dom als 
gerecht anerkannt 34 wie andere ah! Der arwöbn 
ich ⸗ Menſch nuterſheidel ſich eben dadurch vor dent Pe: 
formator, daß cr wohl“ die! Weishet der init befigt, 
ibm aber "die Ueberz eigni siteue nd die "Ener gie det 
a; fı bier, 
Rom den Hititieverd beriffammer bes Ariksrätbe 
Wuibet wieder Sehr viele Ihr Richter icheinent berm Land 
tage anaejeiäts md haben beziebiinmsweile um Urlaub 
nachgeſucht. 
Bayern. Der bieberige Mröfidert "der Abgeord 
netenfammmer, Grof Hegnenberg Durx bat ſeine Stelle, die 
er ſeit vem Jibt 1349 hne Unt⸗ebrech na braleitet batte 
—5— Mann wird ſich nicht Febr irren mit der 
Amahme, daß er ertannt dat, die alte Majorſtät in der 
Beriammiung unter ſeiner und v. Lerchenfeld's Führung 
be: aufaebö:t.' Ar Mitktichleit konnen mit Beſtintint 
Beit a ven, daß diefe Parteitgir Minorirät geworden 
— Das: ähtgeieihnete Talent des Grafen Hemiehbera m 
a VE Prafdiumt mird anch vbn den ennſchiedenſten 
jegueru diſſAben bereitwillig anerfamınd 
2 Mandbef, 30. Mär In der beuigen Manımer: 
ung Winde eine Adreſſe in den Rönin beichloffen. Ein 
non? auf zw am eijäbrige Rinangpertodcu = vorgeleat 
er der Militärerat An dieſem Sinue pro 805107 po- 
SBat Amnemereſerat in volleninet. 
— 30. Mary In dor heufigen Sihzung 
der Abaeordndtenkammer bvurde inter u emeinem Bei- 
fallsruf ein Gejegeniwurf —— dir ſecht jah⸗ 
tigen dngperioden in eine sw hägri.,e vorgelegt! 
ien, 28 März. Ms Stalteıräft eine wicht mus 
Meidunn eingeaamam)'" Vetanntich bat’ fich· dae 
in aa erablirte Denenianiiche -Sinigratiohsfomite in 
der Dfroberereionifte“ nen tonfitmich> uind „nd der 
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Altiouspa tei, beziehentlich Waribatdi_ m Perfon zur Bi t 
Kühn iu; geftell, Nutten daſſelke aber Bisher de quarta 
** behatelich in Ig innmittelbare run, "ger 








bat es veneſtens eine Aundoching Fil tn, mel 
der es die Neuelianer auffordert, fd in ® nis * —4J 
ien und, lich, nit Birch voreilige, — nee 
ae... Falupranm‘ (bien, da AIt⸗ahen ſich noch 

Verbän ifle „nripfl hie Flhlen mitſſe A 
tere Croberuugen zu Derg dien ind SHHAhM“ ice denen 
ueen Mitsele ben zu o dnen“ 

Wien 30, März. Im Wrteriatts wurde heüte die 
—— über Ss “dar DM d2 

uß: rn, neihbloffen Sat, Mentdo.f aab ädıtlich Ertl: 
tuugen a wie Am vorigen Yabre. Die Verbaudhü 
der ragen ter,ä,kerc, Politt ‚erbeitäe dir größ DIR 
erelion, wert an vicht auf das Gubet des ner 
— — wolle. Das Nic beduffe des Frigotue mnd 
dieſe * jei durch die bisberig⸗ Volit ves € "hinegs 
erkeybt, Auzeiie, ſchnelle Lötnug Pa ande Hape 
babe wohl Nirmand g'glaubt die Metsirane 
aaıtz Mar, Ip, würde dit Diring und Ai J Ei "Dbiter- 
red tocrde am 6. April welegeubet haben b Ihdet- 
tag, feinen Staudpuutt zu Ferne! Das, de: ae 
Vorgeben init Breußen bare die Erinliichun. des Aiein M 
Den verhindert, nad den, Friven erhalten, Weiter * 

mifter: Das Mimnerium se demudt, DR wo 
DER Iner ſſen zu Födern; abet Ad Ye re 
Säwierigleitin ‚Horhanden. Ju Beyehinig” af Han 
is die, Feindschajtlihe Haltınıg nit von De 7 and. 
 Börlane des, daniſchen Filed nepettrage ehute Hr. A, 

FR do ff nuerdings db, 

Wien, 2%. Mir Da die Antworten der Zolldeit 
eifrestertngen noch nicht Volliudin: im Berlin einge: 
gal find, ſo durfte die Unterzeidnunig bes Zollver⸗ 

Pa bis Eingang nähiter Woche verſchoben werden 
möhen 

‚Wien, 29. März + Jn/der brutinen Sipu des 
Unterbanfeg bat die Speialberarbung. des Budgets jr 
1865: begonnen ·Die Etats: » Hofitant Gabunitlanzlei, 
Neichs rath/ Staatsrath und Minitterrarhr warde nach 
dem Anträge des Fiuanzauaichnſſes meife ohne Di hnifign 
andenommen. > Die Geueraldehate über Mein 
Miniitikiums des Aenßern hat beg onuen, und es 
die Ada.) Bring, ; Nebbanensı Tintiss Gielra/ Beracx 
Mabtfetd efprocen. Die: 9 Bucrader it 


pi 


— — 


Oeſterreiche Moli 

Allianz ff 

Frieden: kt ſchen De: ftelluntg beſſerer 
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siebungen zu Fiallen Ab edrdnete Werger will von 
1866 an Terminderung der Auslagen für die Bejandt- 
ſcaften in Mon und Meriko, ſowie au mehreren deut⸗ 
ſchen Höfen und Auflaffung der Geſandtſchaſten in Ba: 


den, Datmftabt und Kaffe. Der Abgeordnete Wihti “ift 
für größeren Abſtrich, aber für Geftattuun des Nevire- 
mente, ° 


Deſte rreich. Der Ausfall der in der Abgeorbiie: 
teubane-Sigung vom 24. vorgenommen — WB 
ſchuſſes zur Vorberatipiitz des Budgets für 1866 iſt g 
böhftwichtige# parlamentarifches Ereigniß. Ein mm fo’ ij ⸗ 
Feres, als man nicht daranf geſaßt war. Der Botſchafter, 
ein officidfes Blatt, fagt wohl febr deutlic, daß am diefer 
Abſtimmung Hr. v. Schmerling_ ſelhſt und wit ihm, bie 
Beriaffung ſchetteru, oder daß minteftens entichiebene 
Gegnet der Berfaffuna ans Nuder aelanıen könnten. 
Indeſſen in eine Verfaſſung, die bei dem erften Verſuche 
fih der von ihr gegebenen Rechte zu bedienen — 
bricht, febwerlich fo diel wert), daß man daß Anfgeben 
des Verſuches aurathen könnte. Rechte nicht zu gebrau: 
cheu weil fie ſogleich durch den Gebrauch verloren, gehen 
wäre, einer Voikevertrelung jedenfalls unwürdig. 

— — In der chleswia⸗ holſteiniſchen Frage iſi 
keine Einigkeit in der großen liberalen Partei vorbauden. 
Der „Breit —*8 wurde von Berlin am 24. März tbe- 
legruphirt‘ Förtfchrittepartei hielt heute die dritte 

altionsberatbung über die Herzoatbümerfrage. Uuge: 
fähr vierzig Stimmen, darunter jümmtlihe Abgeordnete 
Dreslaus, erklärten fich für Die Auuexion. — Mit Virchow 
iſt jedoch die Mehrheit der Fortſchrittapartei Derielbe 
will, wie überrinftimmend die Berichte ans ben Fraktiond⸗ 
berathungen melden, Anertonnumma bes Dergosß Friedrich, 
Einberufung der Stände Territorialverabredungen zu 
Marıuezweden, Militärkonvensgin, Rekrutirungsrecht für 
bie preußiſche Flotte. Ob die Berblkerung der Herzoq⸗ 
tbünter über die Bewilligung folder Forderungen befragt 
werden müfle, wird von Herrn Virchow umgrugen; wäh: 
rend die eutfcbiedener augele.te Natur des Abg Waldrd 
einfach alle Gewiſſensſchwierigkeiten mit d.m Diltum be: 
ſeiligt: „Wir müffen die Herzogthümer haben!“ Die „Re: 
form“ macht bierzu die richtige Bemerkung: „Zugegeben, 
fobalb wir erit über den Siun des „Wir“ und verflän: 
diat habeu; vorläufig beißt es nichts weniger und nicts 
auderes als: das Minifterium Bismark.” 

Der Variſer Seideuhut:Fabrilation droht ein harter 

Seit 10 Tagen haben uänlih die Hutmacher 

ihre Arbeiten eingeftelt, um von ihren Meiftern einen 
böberen Lohn zu erzwingen. Bon den 90 Hutfabrilen find 
88 geſchloſſen. Ein Theil der Pariſer Hutverfäufer bat 
ſich deßhalb für Seinen Bedarf nach Belgien gewandt, 
und viele Arbeiter find auf dein We,e nah Deutichland, 
England und Belgien, wo fie zum Theil ſchon Engagements 
haben jollen. Wenm dem mit bald abaeboljen werben 
wird, ſo kann es fich leicht ereiquen, das man in Zufunft feine 
üte aus demAuslande bezieht und fib darauf beihräuft 

e bier nur zu garuiren und ihnen bie gewollte Form 

geben. Nach der Jnkrafttreluug des Handelsvertrags 
— nte übrigens mit bielen andern Artiteln ähnliches paſ⸗ 
ren. 


Bertin, 30. Mär. Die Militärtommilfton lehnte 
beute mit gegen 8 Stimmen das Amendement Sta: 
venhagene, den Präjemzfand der Armee auf 180,000 
ann zu befiimmen, ab, 

Würtembera. In die Abgeordnetenkammer haben 
anı 28..d. Holder und 420 Beuofien einen Antrag 
Berfaffuugs:Reform eingebracht; insbeiondere geht rt au 
umfaffende Erweiterung der ſtaatsbürgerlichen echte; 
Aufbedung des Bebeimerathes; ebung der Verwal: 
tungsrehtöpflege; Beleitigung aller echte der Geburt 
und des Standes beider Stäubenerfanniung; Ausdeh⸗ 
des 


des Wahlrechtet für den Landtaäg; Gemäh 
— un des Meihteh ber Enmuete an bei 
Landtag; na der Unverantwortlicpleit der Stän: 


falich der. Dergäffhlimerfrage, _die 
eh terhrffung der — * 


abl des Aus ⸗ von Abeiterwobuuugen begour 
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su der Jagtzrechtucen 


bemitglieder ꝛc. Die Antrage ſoll 
Roüimmitton zuäniefeh en I 2 ne 
& = m Leip fg haben die S rän den Bı Adereien 
Find Höberen Vreistärit anfgeet” AM. 45 Heike haben 
fämmtlibe Principale die Gewährung verweigert, 4*. 
droht ſomit eine allgemeine Arbeitseinftellung-an Dielen 
widtigen Platze der geſammten Buchoruderei in Deutjc: 
Rand. Circa 800 Seper find zur Zeit in Leipzig beſchaf. 
tigt ımd_ 600 haben bereits in folge der Verweigerung 
ibres en Tarifs gelündiat. * 
RE Ofenbach wird in dieſem Frühjahr der Bau 
uuen werden, Es follen deren 
nach 400 beftebend aus je einem Haufe mit Gärtchen 
dv je 40 Mlafter Areal beraeitellt werden. Rath debaui: 
ten Berechnung wird die Rlafter-Areal-gu-5-fhy,-die 
Herftellung eines Hanſes zu 2000 fl. angenommen und 
Jo im; non nach acht bis * Jabren zufolge des 
sablundsihodus tu dis freie Eigentbum seines Jufaffen 
«überachen. Der Banplag iſt außerhalb der Stadt, etwa 
10 Minuten von Ri, De * 5 
047,2 At tzo. März. Heute hat keine Bundes: 
* —E ae, und wird vor dem 6. April (Ab: 
fintmungstermin über den Antrag vom 27. d.) überhaupt 
ine mehr abgehalten. 1987 
* Ge are. tg.” ſchreibt: „Das oifiziöje 
eler Jonruale entbält die fehr wichtige Nachricht, 
daß die papftliche Regierung dem Kaiſer Nopoleon gegen: 
über die Erfiärumg ihrer ’Bereitwilligkeit abgeaeben habe, 
über die S-ptemberkonventiom und deren Ausführung ins 
Benebmen zu treten. Borbedingung aber fei, daß das 
italieniihe Varlament feine Erklärung feierlich jurüduehme, 
dak Nom die Hanptitidt Italiens fein fol. Man jagt, 
Rapolron I, abe nicht bloß diele Borbedinnung als ganz 
fatıfrait auarlafen, fondern auch erklärt, daß, wenn das 
italieniihe Parlament das b.fagte Votum - nit zurüd: 
nehme, er aud die Geptemberfonvention fallen Laffen 
werde. Wie man vernimmt, jollen der Kaiſer und König 
Vilter Emannel dieſes Beaeuftandes wegen im Laufe des 
Sommers eine Anfammenkunft haben.“ 

Nom, März Die in dem am v.rfluffenen 
Montaa abaebaltenen Koönſiſtocium arfprodene päpftliche 
Alokntion bedauert und tadelt das Verfahren des Kaiſers 
Marimilian von Megilo und drückt die Hoffuung aus, 
daß dieier am amderen Gefühlen kommen werde. Auch 
lobt fie die Biihöfe der Latholiihen Welt und insbeion: 
dere die italieniden Biſchdie für Deren Eifer in Vertheis 
digung der Religion und der Freihe der Kirche gegen- 
über den Dekreten der bürgerlihen Brwalt. j 

Turin, 30. Mär. Der Genat hat mit 70 von 
104 Stimmen. das die Einverleibung in fi ichliehende 
Geile über die IUnification der Geſetzaebung auge: 
nomm 


® 


9 
um 


„Brüf 


m. Fi * * 
Riffabon, W. März Die unioniſtiſchen Fregat 
Nianara" vnd Sacramento“ waren, in der Nähe 
föderirten Caperſchiffes weldes an ber portugie- 
fiihen Küſte angeleat. vor Anker, gegangen. Nachbau 
das Lonföderirte Schiff ſich wieder entierut hatte, machten 
der „Niaaara” und der „Sacramento* den Verſuch, ihm 
vor dem vom den portugiefiihen Behörden. nah voller 
redtlihen Brande beftimmten Termine zu foluen. Das 
Fort Velen fenerte auf dieſelben; der „Riagara® mınbe 
getroffen uud ein Matroſe netödfel. Die beiden unioni- 
ftifhen Fregatten waren ſodauu wieder Anker, 
Agypten. Eine Empörum der Araber im Ober: 
ägbpten k unterbrüdt worben. Negypten blüht unser 
dem aenemmärtigen Vicelönig immer ımebr auf, überall 
entfiebert Fabriken, welche mit Dampilrait arbeiten, 5 
Dampipunpen und Danıpfpflüge kommien in Gebrauch. 
Rairo herum e⸗ntnteht rine nene Et: 
See wird zu einem großen —— 
eben, umaewandell. : 
a 16. Mär. Der Präjidens Lincolu bat 
bie Weilung ertheilt, daß jeder Bürger, der mit den Ron: 
föderirten Beziehungen —— — und bis zum 
Eude des Krieges in. Halt aebalien werde, N u 
— _ Sn erite heil des Anlehens won 600 Mill 
Dollars wird im Juni emittirt werben. 
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4 60 wird ein Mugriff auf Mobile er- 
wartet, "Zu Mehntond bemũht man fi, Renertruppen zu 
organifiben. 19 3 =. ann 


u Bon dem Kriegsichauplaße 


er ; t, Mär 
Newyor ‚zubertäfige Nachrichten einge: 


in: Karolina Find’ endlia q t 
Sperma ſtand am 9%: !in Favetteville, von 


ruhe 


dergebädt, auf der Bautice.geie babe aus einer 
RT, be nun wieder zu 
ey ı n zu drohen an: 5 

gejaugen. Inzwiſchen habe fie ihre 3 Meine Kinder, welche 
vou eınem Nahbachaufe nad Hanie gekommen jeren, im 
oberen Stod des Haufes zu Bette gebracht, ud hieranı, 
fie mit ührexe N der 


troffen. gu da 8 4 
welcher L ben-an Grant erfigt, ea nach 8 Uhr) Mbends, 
bat. —— Schr er in ber J— ir Bar Noch —R — aber’ nob gegen 
Amnı; auf eruſtlichen Widerſtand het er nicht aeftoßen, in babe —X 3 EA ames Schlafzimmer binaufge- 
Selumbia 'pabe er mmaehenere Arfemale und 43 Beihüge Yaugenz”*dort e diefen aue gezozen und mes Bert 
ME Rn BD Di NEE DABEI EHE 
und vieles ſdaſtſae Warerial, in Mapetteville 20 Roudnen u ROH. nt der Nac T ‚Nein da . 
and werfbuolle Borräthe erbeutet. = Spätere auf — 323 erben Io Dei ul ihut Waſſer md 
und weniger guberkäfliger» Quelle berubende Mittheiluugen Beten ubel An ud, Sm legen deit Habe 
ĩaffen Sherman ſchon in Goldeborouah angekommen ſein. nie Die au, ein De jo an ſchlagen? 
Er fünde in diefemi Falle uurimoc vetwa 15 Meilen von Wenn ich wie er ji Krait komme Aidit Dir Hit Set!“ 
Schofield entiernt,.da Bepterer nach einigen Scharmügeln run jet Fb ul Scplaigiumner ihre s Diamesı geblieben Aid 
mit Braga, des ih zuin Rückuge geawungen jab, Die * Dyrt uf, einer, Truhe jr At eingerichtet Sitk 
Stadt Mingsken 'eingenummen hat Der Neitergeneral Halb Uhr yeram habe fie au u Abtritt ‚gehen muſſen 
Miipatrid; wäre ame I0:nahegu in ſüdſtaatliche Grfangene And ſei nifaͤlig ſauß einen id: oberen THÄmeflöge neleaerıen 
fchait gerathen ade Hamp'ou überfiel: ein Gauptanars;, Bud en Pe eine Ehlers achabt babrı, Dabei 
tier umb nahm fait dew ganzen Beneralitab aefauge '; TA ihr der Gedante grfonimen:'jgt Will ich, ihn erproffeln, 


Kilpatrick emtwihchte. mit aenamer Notb, formirte ſeine 
Truppen nun flug dew Feind in die Flucht. Sherd 
bat die na Lyuchburg führende Eiſenbahn g Ößtentheils 
zeritdet und ſich den Footificatiguen der Stadt geuähert; 
da er dieſelbe doch zu ſtart jaud, fihlug er den Weg mach 
Bbitehoufe ein. Gerd 
regte große Beforauik, daß Sheridau bis im eine Eutfer 
nung den 20 Meilen weitlich der Haupiſtadt am James 
fluffe vorgedrungen feü 
— Südftaatlide Depeſchen us Mobile vom 2%-». 
M. melden, dab 28. Uniousbampier in die Bucht tinge- 
laufen ſeien und aroße Teuppenmaſſen auf Danpbins 
land gelandet haben. 1er ;i 
Stadt wird erwartet. Die „Richmond Dispath* —— 
die einzige in der Hauptſtadt der Arniöderirten erſcheinende 
Zeitnug berichtet, dab der Gonverneur Die waffenfähigen 
esierungsbeamten zum Militä dienſt einberufen bat. Der 
Präfivent Davis; hut Die Vertagung des Rondreffes bis 
sum 14. binausgeihoben, da er. mod einige wichtige An= 
kündiguugen zu machen beabfihtinte, 
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In Rihmond gebt das Gerücht uad er· 
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dann kaun er mic wicht mehr nbrirgen,“ ad habe deu 
Sirict auit tn Das Säläfpinimer- ihres Maniıt® menden, 
ihm die Echleije um dem Hals a w) ‚an einem ide 
bes Sırides angezogen, Yora.f_ıbe Mann Bein beus⸗ 
jeuhen «eye don id eben hate. Die’ Sch Tepe e 
Km | anni den al, 253 A ach noch anf der Truhe 
legen, gedlieben ‚una, habe ſich Dam im ;Kebenzinne zu 
ıprer' Tochter Matie ms Welt weleat. ht . Dltober, 
Morgens 4, Uyr babe fie die Leibe ihres Mihınes in 
den Tennen derabgebracht, denfelben mit Hen und Strop 
sbedert, iu der Holzihupfe ein Loc «egraben und ihn 
Daun m ar zoge unter Brennholz verborgen, um 
Des mine 07 zu bringen, Wis es aber am 
13. Dit. geheißen, ba eine Serie omm:ihton komme, 
babe fiesähn im der Dunkelheu af Men Karren geladen, 
ihn um Das Haus herum uud im den Teunen geichoben, 
ıpn dert unter Anwendung eines Holzhädchens und eineb 
Meſſers die Racht über zerflidelt, einige Rörpertheile Yılr 
Berbätung der Verwejung iu ihrem zilernen Keſſel in der 
* — —* ——— eg dr zum 15. Oftober 
borgen gehalten, an Diefem Tage früh dur een 
Nahıwägter, Vlihael Prinzing, Kraut bei fich —2342 
den laſſen, unbemerkt von dieſen die jerſchnitienen Rumpf · 
theile mit dem Kraute im ihre Krauiſtande eingetreten, 
deu Kopf unter Kleie und Mehl ju ihren Kuchentaſien 
verborgen und deu Pie, mit bie, Erwürgung geſche⸗ 
Bei iu ipien Mötritt ge * & ne 
e tus folgt.) 
Börien- Liericbte, N) Yin 
Braunffurt, 30. Mär, Die Allimoabrechnung 
ging dei günftiger Tendenz und im Allgemeinen zu höher 
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in Frankfurt a- M. amftaltet maredem u ——* X 
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y) Mmabäder Anteben, Ziehungen art 15: Mai und 15, November MM. E) zu den. 
1865. Da uunn durch die erwähnte Lotten 
2 Anzeburger Aulehen. Ziehnn en amt. Auguſt 1865 nnd 4 den Nothleidenden ine SchlezwigHo 
ebruar 1866. fein eine g ößere Unerſtüßnung uf 
—* — & Aulehen Zlebnugen an 1. Auguſt 1865 mini > Eitmal nigedacht sit, jo ift jr wüniden 
1. Februar 1866. daß iu der Large Be,’ fie noch be 
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Anton Bing in Brauffurt aM; -$ Guts - Beräußernun. 
* Blebunds hen Br die Theilnebmer wirentgeltlich und fraufo Ein in ſchönſter Gegend dir 
— Schweiz, am Genfer⸗Ser, belegene⸗ 
Gut mit berrſwaſtlicher Billa Toll 
wegen Sterbefalls des bisherigen 
Eiventbiinters mittelſt Aklien drei 
äußert werden, Jede Aktie kalte! 
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Abonnements Eintndung® 


Auf das. mit dem 1. April 1865 Bealunente neue Abonnenten dee 


Miltenberger Tagblattes . .,. 


laden wir hiemut · gam ergebeuft im 


; Der Abonnementsprers für das tlich (mit Munsnabıne der Eonn- und Reftfage) cite 
und. das: wochentlich zweimal erſcheineude Anterhaltunasblatt „Feierstunden“ beträgt vierteljäb:li®, 
— * rationen wird die Zſpallige Garmondgeile oder deren Raum mit-2 fr. bereut. > 


ınburg im März 11868: . 


9 





qJ F — 
di. unll. 4 
Münden, Or Män (l. Sitzung der Kammer“ 
der Mbgcordireten.) U 2 Ühpent: 45* eröffnpte diefelbe 
indem er in einer Nrıgeren Mede das Ereimß beiprad), 
welches seit dem letzen Zuſammentritt über DaB Land, 
bereiniebroxben: der Tod des Nänigs. Mar. Er betditte 
wie deſſen Negierumgezeit wenuaneb urbein: firfze, doch ein 
Eyode machende war ud wie in B Hern alkeiu der rei 
Konſſiluſona igmus beivabrt wurde, während‘ ringsberum 
in Dentrebland umd im ganz Europı das Recht gebrochen 
worden. Redner führt wor Augen, was Grotzs unler 
Mor in der Geiegrebung geleiftet wurde. „Sc boh in- 
deffeu, fuhr er fort, die Verdienſte anzufchlagen find, Die 
mir dem Kdnig Mag als Verbeſſerer der bäyriſchen Ge— 
feßyebung zu dverdanten habe jo wäre es doc nurecht, 
bieies Verd'enſt als das einzige zw bezeichnen. Hoch find 
die Seanungen anzuſchkagen, dıe jür Bayern aus ſeinem 
SHeifte für die Stantsverwaltung erwuhſen. Er wußle 
daß, der Buditabe tödtet und nur der Geiſt belebt, 
Unter den fegensvollen Früchten, die wir ibm  verdaufen 
ift vor Allem zu preifen die Art und Weile wie cr Die 
fonftitutionclen Zuftände förderte. Er gewährte den bes 
ſtehenden Religionsgeielihaften freie Beiveyumg in ibret 
inneren Aunelegenbeiten, obne den Rechten des Staates 
etwas zu vergeben. Der Grundfag der Bleihberechtinung 
ift in Bayern nicht blos geſchriebenes Recht af dem Pas 
piere ft beud, Sondern es ift der @rundiag im Leben, im 
Allgemeien. Möge dieſer Fonfeifioitelle Friede ei fer: 
ner dauern! Was König Mar für die Bildung feines 
Voltes aethan, das verleibt feiner Regierung das darak: 
teriftiihe Gepräge nud reiht ihn unter diejenigen Fürſten 
ein, die als Wohltbäter des Volles in der Grfdichte glän— 
en. Die wabre Boltsbildung befeitiat die Sittlichkeit md 
haft Fähigkeit zum Genuß und F Ausübung politiſcher 
Freiheil. Konig Mag lebte nd ein Volk, weil er allıs 
liebte und achtete md’ biefer Achtung entiprady and 
die politische Berwaltung gegenüber dem Volke, Darum hörte 
er noch des Volkes Stimme in Öffentlichen Angelegenheiten 
wenn fie ſich ihdm kundgab. Mus dieier Achtung vor fet- 
nem Bolfe entiprang aud der Wahlſpruch; Ich will Frie 
den haben mit meinem Volke! t gemwiffenbafter Treite 
bat er diefen friedendgebalten bis An feinem trßten Tas. 
. .. Darm wird and fein Andenken ein lebendis 
se& bleiben, nicht blos bet und, Tombiern anch bei den 
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— * 1; unti 
a Die Expedition. 
künftigen Geſchlechtern. Ebenio vollberetigt aben, ih das, 
Bertranen in mulern Negemmwärtisen Fürften, Der Trägs 
der Arone-ift ausgeſtatlet mit Der rrichiten Gabe des Geiſt 
nd Herzens und iſt Willens und bat digien Willen be- 
reits an den Tag gelear) Für das Vaterland das Beſte zu 
tat. Ein daher uf Körig Lud vig Hi: Diefam- 
mer ſtimmt beseifkert in dieſes Hoch ein. Der: Präſident 





ladt hiera«fdie Rummmer cin, eine Adreſſe au den Köuig 
ne ſchuhß · von ber 


si erfäffen and zuupieiem: Awed: emem Mt 
Mitgliedern niederzuieg n won ſich die Lanmr einverſt zgu⸗ 
den erklärt. Er theilt ſodann mit, daß Graf Hegneuberg 
Praſidentenſtelle nied rgelegt bat, da ihm ſeine ia: 
ſundbeitsverhaltniſſe die weitere Fortführung dieſer Stelle 
nicht geftatten Ferner gibt er bekannt, dab die Dh 
Minitterlalrärhe Kummerer und Bürger zu Landingstonge 
mifjären eruannt wurden. J ten due 
Münden, 30. März Heute ſaud im der Abgeorde 
netentammer die Beitellung ded Büreaus ſtatt. Mit 
Stimmen wurde Profefſor Bözl zum erften und mut 
Stimmen Hr. Schlöt zum zweiten Präſidenten ernanuf, 
Der Kandidat der Kortfhrittäpartei, Dr. Barth, erhiert 
31, teip. 40 Stunmen, 3 
Preußen Die „Berliner Bollszeitung“ bringt 
dei Inhalt der in Wien geſtellten preugiiiten Forderungen 
in 8 Abfchnitten, deren eriter ein ewige Schußs uud 
Trngbündniß der Herzogthumer mit Breußen behandelt, 
vermöge deſſen Preußen fib zum Schutze und zur Ber— 
tberbiaung gegen jedem Auarıff verpflichtet ,- der künftige 
ıj0g dagegen dem Köuige von Preußen die ganze Webr- 
aft zur Verfülgumg ftellt, um fie innerhalb der 
ſchen Armee und Flotte zw verwenden. Die übrigen 
betreffen die Bumdröpfliht, Belepungsreht der Feſtung 
Nendsburg, Arlegung neuer Befeſſigungen, Zolverein, 
Voſt⸗ nnd Telegrapheuweſen. 
Leipzig, 28 März. Geſtern Abend hat die Bür- 
gerverfanmtung gegen die Dribodogen ftaitgefunden, Dr. 
med. Heyner; Landtagsnüit lied, präfidirie. Die, Berjanm- 
luug 234 den Stadtrath zu erſuchen, bei Beſchung 
etwa Yicat gewordener geiſtlicher Stellen daraui zu ſehen 
ob die zu Wahlenden nicht etwa der © n hierorts 
—* alufart vertretenen orthodoxen Richtung amae- 
ren. ' 
: zameı = März. Regine 19.“ 
chreibt in gehobener Ethmmung: In ber: beutinen 
ſammlung des Reformverkind drückte man einſtimmig (eh: 
\ [er .y % » AIMHE 


’ ih *. 3— 
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beim Bund 
* rag in 
beiten Erfo 


in " € ” HD an, anf 


——— wie von Aufang * J ————— in dieſer 
Sade in Adedeutichem Sinne mit Eifer wirken zu 
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la Bandurg 29. Mäy. Es if bier beute das Wr- 
rucht verbreitet, dab in Folge ver befanuten Frautſurter 
Vorgänge " binnen Wenigen Tanen 15,000 N) y en „ 
fer Berftärtuungstinippen über Hamburg na 


Hotlein-markbiren werden. · —— 
— ablzpine fige und Aitonaer ira 
ihre ui gteit"irgeflellt. Sie verlangen Kürzu 


Rom, 24. März. Ein Bataillon frangöfifcher Jäger 
bat den Berg Pofi umzingelt, 


konzeutrirt fiud. 
3. März Die „Bolia“, 


Madrid, 3 
Vapft Nom verlaffe, werde Spanien iym alca 


vollftänsig abtreten. 
Aus St. Betersburg ‚RS 
richt ein: das Nonnenklofter „zur Kreugerböhuig* jei in 


en te von der Criſtenz der fibirifchen Beit 
Fe ‚Brand peieht, end ſammt der Charite 
detgedramttt we rden. „shantarsien ln. 

— Eine polizeiliche’ rn ordert yir“ 
Bertranes in + 5 den auf. 

Bl dr ſaͤdluche Behörde hat den er 
ten in unſerer Stadt ine Snbvention von 25 000 yr 
Befreiung \ von allen Steuern 2c, bewilliat, weil au 

Doufe’banptiädplich die: Feldgriſtlichen für die Ai 
wonten der union nen Aruee gefcht worden find... 


.. PERTEIERTN F 
Augsblurg Schwurgetichte verbaudinug sau). 
Der Berlebte war em Erwohnbeuaihunnppätriutes, dar ſaſt 
Al betranken ner, im Nauſche ftets feine Frau beſchiupfte 
d ühandelte, aber von dicher in Ichter Zeit überwäls 
—*8 durchgeprügelt dunrde. — Die Joiepha Nied dar 
n, wie: zweitdinta des: Getödteten iſt ale ein bbſeß 
rachfuüchtiges Weib, und beſouders wegen ihrer ſchare 
ne Zunge ud. idrer Neigung zur Nasbe allgemein wilicchz 
tet‘ Den ſtemdem Eigentbam gefährlich. ihr Han velen 
umd ihre Kinder ver erfleır Ehe anf die kg rl Beiſe 
vernachlaſſig· ud, beſitzt ſie cine beſandere Robheit u 
Karte Wis Bemitbes‘, weiche dadurch ſich an beu Ta 
ieite, var — ir * ana Freud⸗ ot 948 
m inigehen, ſie aus: und auziniehen und zu 
Sie war nicht * genacht/ ihren Mann zu 9 
fondern reijte ihn durch Wideriprud uud Th eu 
noch mehr. Das Verhältnit der beiden helps wurde 
nach nd ach ein jo jeindielues ung muhtamutbeh, DAB 
nen V der Tefpten Zeu mit Mein: ‚nevieben, —5* 
ki en üb Hr 
Au der Morduacht olieſen — des be 
mr‘ dreg Minden, dir mer Fuaben Philipy ge a Gen 
Red unde die Ikjahune Marin Med, im nie ae 777, 
2** Kammern hörten. Hi den Vater * hei: 
Wunden jaumern, hu ſanen wen ich Wi Pa 
mei. verklage ich Dich Wei: @ericht "sd die 
oe als fe, ! —8 ehigeſchlafen, Ayieday; anfſpachia 
idn pliolich rien IHeilige Mutter Gottes, bil mir)“ 
feine Simme war ganz veränderl und. lantete genade ig, 
award Ä erh Hale zugehalten würde - Das waren 
die legten MWolte,' weiche fie vernahm, alahald Inu ihre 
Ruten wieder in —* milHeıe Kauuner/ wo Die: rn 
Nnaden ee bes fich dort nieder, und al d- 
et am and anwachto wiuch —5——— 
Brutigen —— veba fe äußirle: 
habe fie nebliktent ı 7 nuglir 
Era ihren —5* in der Beh wi 
"big —— —* in Sa nern da Arte 
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ſagen der Borunterfuchung iucht die Augeflaate wien 
duch die Behauptung zu enikräften, der Dr. —— 
uichter habe fie mißverflanden und fie jei zur Zeit der 
2 ig seiveien 
meimdevorficher Fuchs von Blonbofen bemerkt u. 
Die haste ei oa, ei —8 Stieftiuder, dem 
Ginentoum geiährli, rober müthsart was 
net daraus erhellte, d apa if ſie d erst ichnam eines eine Jugli 4 
BB 4 Niet in die re zu bringen ——— eaſet 
ihm das Geuick gebrochen —— mit dA Sakura 
will di ungen. Der Geuuende⸗ 
arte di die —— ſei, 
{het ihres Manes ine Kraut eintrat, 
Wufrer bi 
kr e —* habe von dieſen Körpertheilen 


pe er. wurde u Tobe'verireibeili. Dei 
Beriheidi Daran plädiric euf Todtſchlag uud ſah 
19 Ki — die er wegen Benmrınel& 
deb’ Pu ar —* einer größeren Panic beginnen 
kounte, genötyigt, das Reibr ber Vertheidinnng gegen die 
Sbaudanucht und deu Blutdurfbır des Pobele eierniich zu 
Braga Dbiwohl ihm geſtern uud heute 
b e erde gi Ohren getoihmen, wie /martlur eine 
tige Perſon verthendärrm Köntte, jo beadhteiier Dich nicht. 
Es gebe Fälle, wo der Pöbel Biut verlange. Geſtern 
jeien mehrſache ſolche Anjeſchen wahrgenammen worden. 
Die Augeklagte habe aber denuoch ibren Verteidiger ge: 
ſunden und derjelbe werde feine Pflicht thun. Nicht der 
eunpörte Pöbel ſpreche Recht, die Geſchwornen allein hät: 
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viej die yeltsige eine nn. ing u berpor. Diele 
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x a hat Blu Mär Die Börfe war. für 
—— — Fonds ee jünftiger Suͤmmunig; bis 110 zus fr. . Si 7 Zu euch B i 
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} arturrd Be ee 0 —* mw: tm ws Kran za Fr — u. n u —* Nerstliies ‚Zeunuib: ‚ 
Ans Anitran des hl Landgerichts Miltenberg re durch bemmmme I» a re er 
taferngten kal. Notar im Wene ter, MER joe ich einen ſorgfã ſigen Prufung 
Dnent a . April vey —— CR nferlvorteit nd hakhftesendes Ref 
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en Anf dae mit dem 1. April 1865 beginnende neue Kbonnement des 


n Miltenberger Tagblattes 


a laden wir biemit auny ergebenft ein. 
Ter Abonnementspreis 


für das täslich (mit Ausnabme der Sonn: uud Feſttage) erſcheinende Platt 


und das wöcheutlich zweimal erfcheinenbe Unterhaltunssblatt „Feierstunden” beiräut vierteljäp:li® nur 45 Fr, 
Vei auleret tonen * die Zipaltige Garmondjeile oder deren Raum mit 2 fr. bereqhnet. 


| »ᷣſchaffenburg im März 1 
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Ruudhim. 


Münden, 1. April. Die Kammer der Neicherätbe 
wählte aeftern Febru. dv. Rleinihrod nit 22 Stimmen zu 
ihrem 2, Vräfidenten. Graf Montgelas erhi.it 14 Stim⸗ 
men. — In den Ausſchuß zur u einer Adrı fe au 
den König ton den aefterı folgende Mitglieder des Aba— 
Hanieh gewählt: Die HH. Pötzl (118), Edel (148), Umb- 
ſcheiden (108), Schlör (98). M. Barıb (97), Neumapr 
(86), Abit (82), Gelbert (79), Hohenadel (68), Hirſch⸗ 
berger (65), Wiedenbofer (62), Mandel, Dr. Schmid von 
Nürubera, Piarrer Sa mid, Franz (Eerchenfeld mub 
Bietrten blieben in der Minorität.) 

Münden, 1. April eorduetenfigung. Brä- 
ſident Vöhl gibt befannt, duk Prof. Dr. Evet vom Adreß⸗ 
ans'huß zum Referenten erwählt wurde. Handeléminifter 
von Piretichner beantwortet die v. Uner’iche Interpellation 
in Betreff der Cſenbahnvon Minden nad der Öfterr. Grenze 
| und bemeikt, daß die Staatsregierung bereits die motlb: 
wendigen technijchen Ervebnmgen babe pflegen lafien, daß 
daber wegen der fortwährend umaünftigen und kalten 
Witteruma dieielben noch nicht zum völlinen Abihluß ar- 
dieben find. Der Anſchluß bri Braunau ift Öfterreigiicher= 
feits erflärt worden und es hat fich bereit# ein Konſortinm 
mit bedeutend-m Rapital gebildet, welches gegenwärtig in 
Wien Berathun. en pfleat, bie einen guten Erfolg boffen 
lafjen. Sollte dieler Eriolg nicht einirıten, fo wirs bie 
@taatöregiernug mitt ſänmen, nene Einleitungen zu treffen, 
den Zeitpunkt biefür kann fie zur Zeit nicht geman bes 
ſtimmen. 

Abs. Förg erſtattet Aueſchußvortrag über die Au— 
träge im Bezug anf Die Anwendung des Malzaufichlags: 
geſehes, reip. über das Halten von Gchrottmühlen, das 
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ws 


reden der Malzes im trodenen AZuflande x. Er bean: 


tragt, von der Sache Umcang zu nehmen, da ju die Re: 
gierung die Vorlage cine neuen Malzınficslagsaeiepes in 

nsficht neftellt babe. Frinanzminifter v. air daß er⸗ 
wäbnte Geſetz ſei bereit# wollenort, aber n * defi⸗ 
nitiv feſtaeſtellt ſobald lezteres der Fall, werde Vor⸗ 
„tage nicht auf ih warten Toffen; wann aber die defini⸗ 
tive Feſiſtellung erfolge. Böune er zur Zeit moch wicht bes 
Rimmen. Dr. Volk: Unter deu verihleppten Kammer: 
iragen ſei die vorliegende die am meiften verſchleppte. Der 
Begenſtaud fei ſchon vor zehn Jahren angeregt worden 
und noch ſei nicht das Mindejie darin geſchehen. Die eben 

jehörte Erklärung des Mmiſters Ift eine feinesinege tröft> 

ie, man ſpreche immer won Ingriffnahme, fomme aber 





‚geeignete Berichtigung finden 


Die Expedition. 
nie Über das Sprechen binant. Der verenwärtige, höchſt 
beftauenswerthe Zuſtand me aber nicht läuger fo furt- 
dauern, in der denialfigen Indikatur herrſche eine wahre 
Auarchie. Redner führt mebreie ang draſtiſche Fälle au; 
fo bat 5. ®. ein Bouer, der den Haber für feine Piexde 
auf einet alten Kaffeemüole ichrotter,. eine Unterſuchn 
wegen — Maljaurihlandefraudation beſtehen müſſen 
Redner will unn einen Antrag au die Krone gebracht 
wiffen, daß die Anselegenheit noch auf dieſem Landtage 
fe,islatorııch gereg.it werde. Er wird hierin vom MAbp. 
erer, Sedlmair und Hirſchberger warm unterſtütt. 
in Antraz des Abg. v. Steinéd auf nochmalige Za⸗ 
rucweiſung der Sach⸗ an den Au⸗ſchuß wird abgelehnt 
und ſchließlich nach Antrag des Aba. Hirſchberger bes 
ſchloſſen, den König zu bitten um Vorlage eines Maly 
aufihlagsgeieges noch im Laufe diefer Seifiou, wobei die 
von Hrn. Völk angeregten Momente: dir Geftattunn des 
Malzbredens im trodemen Zuftande, die Nüdwerailtuig 
bed Lokalmalzaufſchlages und endlich die Erlaubnib zur 
Haltung von Fulterfchrottmühlen bei den Delonomen bie 
i ınögen. — Aba. Förg 
refervirt ferner Aber den Antrag die Freigabe der Brod⸗ 
tagt betr. und jchlägt vor, vorläufig von dieſer Umgang 
zu nebmen und abzuwarten. bis diefer Gegeuftand, wie 
die Regierung zugeſichert bat, in dem neu erſcheinenden 
Gewerbsaeiege jeine Erledigung findet. Die Kammer ſtimmt 
dielem Vorſchlag bei. Eim Autraa auf Erböhung der Ber- 
gütung für Eingquartierungs= und Boripannslaften ein Frie⸗ 
denszeiten betreffend erhält die Zuftiummug der Kamme 
monegen ein Antraa, wonach die Einquatirungs: and 


Borfpannslaften in Mriensgeitien für  allaemeiner 
Landesioften erflärt werden jollen, bei 
der Kammer, noch am Miniftertiihe ein geneig- 


tes Ohr findet. "Wit der Bortragserftatiung des V. Außs 
ſchuffer über geprüfte Anträge fließt die Sizung. Se⸗ 
lenentlich eines ſolchen Autraas macht der Finangminifter 
die micht unintereffaute Bemerkung, Daß der Fond zur Uus 
terftügung des früheren Lottoperionals ein ganz güuſtiger 
ift, da die Staatsregiermg bemüht war, dab heiteffende 
Perfopat wo wur immer thunlich, in andere Regieruunds 
branden mntergubringen, es find deren nicht weniger als 
170 ehemalige Lotobeamte uud KRolleltenre in Staats ⸗ 


bdienſt angeflelr worden. — Die .nädfte- Sigung iR noch 


nicht _befimmt._ _ ___ — — "fi * 
— In dem entwurf. A ng der Finam · 
—— pri tt, 4 deren 2jährige Dauer aus. 
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Fenerverficherung-Anjtalt 
der baheriſchen vhielhelen und Wechſel Baul. 


Geſchaftsabſchluß pro 1864. 





Berfiherungsfapital ver Anitalt laut Ausweis des vorjäbrigen Rechenſchafts 

berichtes am Schiuſſe des Jabres 1863 in Kraft mit . fl. 341,855,982. 
erhielt im Jahre 1864 einen Nettos Zugang BR aller aufgebobenen und abge 

faufenen Berfiherungen) von . -. . „ 32,713,464. 
betrüg fomit ultime Dezember 1864. . . . #1. 374,569,446. 
Für Brand-Entihädigungen wurden an 210 Vrand / Veſchadiate —— ui 315,871. 
und feit dem Beſteben ver Amftalt . . . ; Wk 4,550,273. 

FR fin: 

Das urfprünglih baar eingezahlte — vn 2» 2.2.2... fe 3,000,000. 
Der kompletirte Mefervefond von . . . een a en AN 
Döelabuinsenen su 3 3% a a ss ae 277,159. 


t. 14,277,159. 


Die Bant verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüchte, Vieh x. ꝛc gegen euer, 
und Blitzſchaden (aud falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei derjelben Feine in vorhinein 
beftimmte Abminderung wer Erntevorräthe ftatt; auch leiſtet die Banf Erſatz für das beim Brande 

mene. 

Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Bank alle jene Vortheile, wie andere ſolide 
Berfiherimgsanitalten einräumen, 

Zur Bermittelung won Verſicherungen unter Zufage billiger Prämien und prompter Entſchaͤdigung 
im Unglüdsfalle erbieten ſich die Agenten ver Feuerverfi Herunge: Anftalt ver Bayr. Hypotheken⸗ und 


Vechſelbank. 
J. Englerth 
in Rotbenbuch. 

















Au⸗ſchreiben. iR * * 
Die ledige Maria ansie Stieftochter des Johann Schneider > 3 = 8 * 
von —— beabſichtigt nad Nordamerika auszumandern. = 3 um 2 * 
Pen den 21. 8 M. De 5 Ei und 
früb 9 Uhr dabier = nz Z3> 2 
feine —— gegen diefelbe auemeldet werden, wird die Mnswanderungs- @: ge € 
urkunde = > 25° 
Miltenbera, 1. April 1865. =.” — 22 Rs 
KRöniälihers Beyirlsamt. S * Es 528 „ 
Weidner. zo 38 EB:E — 
Die ergebenft unterzeichnete Buchhandlung erlaubt fih bieidurd befannt * “> 2 2 = = 
den daß fie alle von anderen Handlungen angekündiaten 25 Pr 3 a = 
üher, Journale, Illufirirte Pracht. und Lieferungswerke, — —— —— 
—* aRuft ien, Kunftbläfter, Landkarten ꝛc. 26€ 8 ee E 
zw denſelben Preifen md’ überbaupt unter ebendenfelben Bedinaungen liefert — 4 29958 
Gefällige einaebende Veitellungen werden prompt md a N anklaı t E * F — 22 FE — 
erlebiat und franco Miltenberg arliefert. EEE SS 7 752 =: 8 
Herr F. 3. Meldel, welcher meine Eommilfioiien für ’dort nd Um: TI = 8 u —76⸗ 
— mit der größten Pfinktlichteit beiorat, ift ermächtigt, mündliche und $ Pr * ar < Ss 
riftliche Aufträge, jowie alle vorlommenden Zahlungen fitr mid in Empfang 9) ” Be — a2 
ni nehmen. EEE _» Prrie 
Nihaffenbura im’ April 1865| —* FH — 
= = » . 
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- 2 — 
irkſamkeit des beruhmten Bruch = =5 
(therr in Gais, Ranton Hypen: II ® "1 
bei ber Eppedition dieſes Blattes t = E 
“aniiien in Empiang nehmen. — — — 
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Abounementd-Einladung. 


Itenbssser Taablatt. 


Expedition fir Miltenberg Yuierationspreis: 
bei Herrn Raufmann 


Joseph Knapp jun. 
\r. 98. 


Die dreiiyaltige Bar 
mend + Jeile aber bean 
Raum 2 ii. 


4. April 1865. 





Auf das mit dem 1. April 1865 beginnende neue Abonnement bed 


Miltenberger Tagblattes 


laden wir hiemit aanz ergebeuft ein. 


Der Abonnementspreis für das täslih (mit Ausnahme der Sonn: und Feſttage) ericheinende Blatt 
und das wochentlich zweimal erfcheinende Unterhaltunnsblatt „Feierstundem” beträgt vierteljährlih nur 46 Er. 


“idaffenburg im März 1865. 





deö Heeres in einem 


cien Staat. 


Am 7. März fand in Waſhington eine öffentliche 

ier des zweiten Amtsantritts des Vıäfidenten Lincoln 
att. Unter den dabei gebaltenen Reden zeichn:te fich 
beionders virjenine des Proiejlor Meber aus, melde das 
wertbvollite Neinltat des viergährisen Krieges in aebüb- 
render Weihe feierte. Daß der geborene Ürherifaner es 
faft ganz überfiebt, jo daß der Dentiche es ihm nachweiſen 
muß, iſt im Grunde genommen ein erirenliches Kennzeichen, 
deun es beweilt, dab dem Amerikaner gar nicht die Mog⸗ 
licleit, ala ob es anders hätte fein können, in den Sinn 
kommt. Was Lieber mit befondereuı Nacdrud hervor— 
bebt, ift, daß ein mım fait 5 Jahre wahrender Krieg die 
unbeihräufte bürgerlihe Freibeit aud nicht im Geringſten 
verfümmert und nicht eine Spur von freibeitsiwidrigem 
miltärifhem Korpsgeiſt berausgebildet bat. „Wir haben 
feit vier Jahren 500.000 Soldaten im Felde, meilt aus 
Leuten beftebend, die wenig an die Reize des Waffenband: 


Die Br 


Bei Ye jeratiomen toird die Sipaltige Garmondgeile oder deren Raum mit 2 kr. berechnet. 


Die Erpedition. 


eine große unfhägbare Pehre für alle übrigen Völker ent» 
— och ———— Das groharti ſte Schauſpiel 
ficht nod bevor. Wenn ver gewaltige Krieg zu Eude iſt 
uud die aus hunderttaufend tanpfgeübter Veteranen bes 
ſtehenden Hrere wie Schnee unter der Früplingsfonne zer 
ießen; wenn die Helden von Feldzügen und Siegen gang 
ıll wieder den ſchwarzen Bürgerrod anziehen, nm fi al® 
Feldmeſſer, Eiſe babndir ktoren, Baumeiſter, Bergwerke⸗ 
diretioren x. einen anſtändigen Lebensnnterbalt zu er— 
werden; wenu die Soldaten, die hnuderte von Schlachten 
rabmvol beitanden haben, allen Solvatınrabm abſchüttelnd, 
um Karſt, zum Epaten, zur Art, Säge oder Hobel are 
fen und binnen wenigen Jahren die dem Moblitand des 
Landes aeichlagenen Wunden vernarben, dann erft wird 
man es volltommen begreiten, daß die vollfte Volksfrei⸗ 
beit auch die gidßte nationale Stärke ſchafft, über eine 
Stärke, die der freiheit felbit niemals gefährlich wird. 





weı?s gewöhnt waren, umd von denen man daher um fo 


eber foldatiihen Diünkel und Selbflüberbebung bätte er- 
warten dürfen. Aber babt ibr nur ein einziges Mal ein 
eiben unheimlichen Grollens gehört? Hat fib irgend 
ein Mißmuth gegen den Konareß gezeigt? ben jemals 
unfere Soldaten Grant anfuefordert, nad Walbinaton zu 
marſchiren, um mit dem PBräfidenten und Kongreß Kehraus 
zu maden? Hat nnier Militär jemals der bürgerlichen 
Gewalt gegenüber jene unleidliche Anmaßung gezeiat, 
melde die Offiziere Napoleons in yes felbit gegen 
die höchſten bürgerliben Würdenträger an den Tag leq« 
ten? Bott fei Dank, Nichts der Art it geſchehen. Wir 
alle fühlen ums volltommen fi er in unſern bürgerliden 
Freiheiten. Und warum? Weil unfere Landeseinri tungen 
uns Allen [don von Kindesbeinen an einen ungerfiörbaren 
Bürgerfinn einflößen. Unſere Heere find und bleiben uns 
zertrennliche Theile des Volls General Grant if bente 
noc ein ebenfo anter Bürger wie da, als er nur einen 
Stern auf Epanlette hatte, oder gar Beinen.“ — Eo ift 
eb in der That. Wer, ichreibt der Newyorker Korreſpon⸗ 
dent ber Nationalgeitung, in der aanzen Geſchichte der 
Neuzeit nur einen Krieg von dem Umfange und der Beits 
dauer unfere® Bürgerkrienes aufweij;n Bann, der nicht die 
bürcerliche Freipeit dur Erwecung militäriihen ale 
aeigädigt hat, der mag im Abrede Mlellen, daß dieſer 


Rundſchau. 


Munchen. Im einer Entſchliezung des Miniſte— 
riums des Junern vom 19. März wird ausgeſprochen, 
daß Rechtspraktikanten, welche ſich nach erſtandener Pru— 
fung als Bezirtsamtsichreiber verwenden laſſen, nad ers 
lanater aenügender Auabildung ih un Aunktionärftellen 
bei Bezirtsämtern oder um den Regierungsakzeß zu be= 
werben haben. Zur Anftellung im Bermwaltungsdienfte 
können fortan nur Kandidaten aus diefen beiden Katego— 
rien in Vorſchlag gebradt werke, 

Dan ſpricht von einigen fonderbaren Geſetzvor- 
lagen an ben Landtag, die das Eiſenbahn' epartemeut au 
geben. Einmal fol bei dem Ansbah- Würzburger Eiſen⸗ 
babnbau eine jehr bedeutende Meberichreitung des Vorans 
anſchlags zu deden jein; ferner joll ſich gezeigt haben, 
daß die Linie NEBEN die von ihren Vereh⸗ 
ren im Jahr 1 mit fo gewaltigen ——— 
gegen die direlte Linie Ingelftadt-Rürnberg durchgeſetzt 
wurde, ebenfalls einen auſehnlichen Mehraufwand erſor⸗ 
dert; das Miniſterium ſoll jetzt gemeint ſein, die Herſtel⸗ 
lung einer Bahn von Jugoſſtadt über Hersbruck nach 
Bayreutb zu begünftigen, womit allerdings der Oſthahn 


die möglichite Kolleg gemacht * Endlich wird 
—* ef Se Wabiten, * * 
ßeror—1 ua dbrie hen Betrag handelt, 
bs . Ser der Mbg, hat am 1. we Abends Die 
Ergänzungewahlen für einige Aueſchaſſe vorgenommen. 
In den erſten Ansſchuß (Weiegaebung) wurden von 116 
Botanten Abe. Laudrichler Schmit mit 61 Stimmen und 
dann in den zweiten Ausibuß (Fiuanzen) 10 Botanten 
—— 105 und Abg. Sing mit 90 Stimmen 
8 | AZ) R : 
— Im neueſten Einlauf dir Kammer, der Abgebrde 
befingen fih_awei_Quterp-Harionen: die eine vom 
9. Thürmapyer und, Id Genoffen, betrifft bei Du ta 
des Geſehre Vervollſtaͤndigung nnd weitere d: 
nuuq der bahe riſchen Erjenbabuen,. die audere, vom Aba. 
Gtad'pfarrer Dr. Schmid, die Erlaffung eines Schulge: 


feges. 

— — Im Einlauf der Lammer befiuden ſich eine Bor: 
flellung der Metzger im Ambera, die Neauliruna des 
Fleifblagrg betr., und eine Vocſſellung aus Argensburg 
und Stadtambii, die Rıvifion des Landwehrgeſehes be: 


treffend. f N 
Deftereih. Die Wochenſchrift des Nalionalvereins 
meint: Dei allen Ürſachen der Unzufriedenheit mit ber 


deutfähen Potitit hat Oeft rreich aus einlenchteuden Grin 
den: zin überwienrmdes Jutereſſe, das Miniieciuun Bis 
mad nicht blos zu ſchöoneun, hondern wie einen großen 
Mobitbater zu begen und zu pfleaen So wenig wie ‚die 
wereitusfache, ebeufomwenig wird die ſchlesw. boliteintiche 
naegenbeit das Wiener Kabinet dahin brin.en, mit einem io 
wertbvolen Bundesaenoſſen zu brechen. welcher durch 
fein blohes Daſein das vielbedrohte Deiterreich vor der größten 
aller, jeiner Gefahren fchügt, vor der ſtaatlichen Einiaung 
Deuiſchlauda Allen Anzeichen nad g:ht der Woblerwo⸗— 
geue Plan Defierceihs dahin, die ſchleswigbolſtein ſcheu 
Ueberforderungen Breußens mit Grlaffenheit abiulehnen 
uud. die, Unterneomungen. welche Preußen in ven Herzogs 
tbümera auf eigene eye verlüchen könnte, im Namen 
des Ölerreichifchen „Mirbefipes* durch die ein'achſten ges 
fpäfıliden Mittel zu vereitein. So gelangt denn Deiter: 
reich auf dem natürlichteun Wege ind odne alle Anitrena- 
webenbei zu der dankbaren Mole der poritiichen 
uud für die Herzugtgümer, während fih Breußen 
wehr und mehr in die —2 des ſchleswigholſteinſchen 
Landesfeindes, und was das Schlimmſte it, eines ohn⸗ 
mãchtigen Landesfrindes bineinarbeitet. 

— Ein däniicher Kriegsgriauge ner der in Yütland 
einen Hof befigg kehrte wegen Irrſinus erſt vor wenigen 
Wochen ans Deflerreih zurüd. Ju dem Hemaths- 
orte angelaugt, traf er feine zurüdgelaffene —— als die 
Gattin eines audern; das däuniſche Krivasminiiterium hatte 
den G:fangenen in die Todtenl fe aufgeführt. 

. Bien, 30 März. Vom Sturme der geftern Wien 
beimaiucht, werden ungrcheuerlihe Dinge erzählt. Ju 
der Nähe des Abgeorduetenbanſes blies der Wind jo ſtart 
daß Frauen fib von Dienſtmäunern ſtredenweit fübren 
laffen mußten, da: es ibnen allein nicht möglich war, vor: 
wärts zu kommen. Ein Gaſthaus mnd ein Kaffredaus in 
der Nähe des Schotieuth red wurden dutch. längere: Jeit 
ganz unguaänglid gemacht. 

Preußen. Die „Provinzial Körrefpondeng“ erklärt 
kurz und-qut, daß dir Regierung die von dem Abgeords 
netendaufe angencmmenen Anträge der Bubaet-fommiir 
fion ebenio wie deu Wirbom’ihen. Zuſahartikel einfach 
zurüdweilen und dem Kaufe: überlaff w werde, ſich in der 
„eigenihämlichen Lage”, in die es fich ſelbſt verlegt babe, 
—— — Die Nea'erung würde ſchwerlich in 

r Lage geweſen fein, die Beſchlüſſe des: Abgeordneten⸗ 
bauſes mit ſo ande uchtem Hohne zu behandeln, wenu 
das Hans wicht felbik durch das Ablehnuug des Michae 
lie ſchen Antrages bez. durch die Annahne der iſenbahn⸗ 
vorlagen jeuen Beſchlüſſen bie Spitze abgebrochen 
Die: Regierung kaun · nunmehr die eltirten 
Bauten; woran ihr viel gelegen ſein mußte, audfäbren 
laflen; von einer Einſtellug anderer: Ausgaben iſt oh e⸗ 
En, niet die Rede und dası Hansıhat iomit! das eimpiae 

aus den Händen gegeben, dası Büiniflerium-. zer 


Beendigung des budaetlofen Zuftandes 


tonieaueng und Schwäche, deren das. aus A Male 
uldig machte, MWilkde durch die —W Sm 


und Schulge-Deligih Ichlagend -machaewieiem: 
Mannheim, 1. April. Man alaubt bier allge- 
nein, daß der ſeit Kurzem begonnene Bau der — 
Brüde zwiichen —* er Ludwigshafen nicht werde fort: 
chf, Ne ER u. Uniere überrheiniichen ‚Mac inB- 
60 bie en der Dal ae 
ſollen ſich dt überzenst haben, daß die Wahl .des Platz ⸗ 
für jeden: ſeſſen Rheinbrüdenbau nicht unainftgen hätte 
ansiallen önuen als dieß geſchehen. Ju der That ficht 
man jegt er ein, welche Nachtbeile dem Eifenbab:perkehr 
auf dem Linken Rheinufer aus der Lage das Bahnhofes 
erwachſen werden, und daß der legtere verlegt. werden 
muß. Da rdnmı noch Reit fein würde, den urfprüng: 
lichen Plau des Hm. v. Rog enbach zur Ausführung zu 
bringen, die Vrüde in der Richtung zwiicen dem Lud- 
wigshafener Bahnbof und der diesjeitigen Mühlan ann: 
—— —— — auf das Reſultat der Unter- 
uw ſender Technifer, welche mut der er 
Brage bei Erin A! fehe geſpannt. — 
‚Zurin, 2April. ie „Stampı“ berichtet, pwi 
den frauzöſiſchen und italieniichen Wiililäcbebörben merke 
— Fe —— wonach die Truppen beiderfeitig 
n überſchreiten sen, ie 9 
Bra bürien, um die Räuberbande zu 
ı# Now vom 28. Märy wird berichtet, daß bie 
legten Vefehle, welche dem General Montebello m. 
das Gerucht von einem nahen Abıng- der franzdiiichen 
Truppen ans Rom wieberlegen. Die Brigantenidaaren, 
welde fih auf dem Poſi⸗-Gebirge verichant balten 
verihwanden dort bei dem Anfruden der franpöfiichen 


Truppen, 

Frankreich Am 1. de erloſch dos Sicherbeits- 
geich vom 1838; die. Framoſen können mithin nicht ferner 
ohue richterliches Uriheil des Landes verwieſen oder der 
portiıt werden. 

Bar Drfanne ift wegen Lölliier Grauſamkeiten, 
die er au Rindern im- der ihm anvertrauten Schule ver- 
übte, vom AZuctpolizeigerichte zu 6 Monaten Gefängnißz 
derurtheilt worben; er bängie Kinder au rinen Nagel auf, 
ſtach fie mit fpigen Stöden, taudpte ihre Hände in ſieden⸗ 
des Wiſſer u. a. ut. 

Zu- Athen wird die Aufrequng mit jedem Tage 
arößer. Deffentliche Renner treten imden Straßen und 
auf den Plägen und bakten polrtiiche Abbandlungen, im 
denen fie die Bergangendeit) im Vergleich zu dieſer her⸗ 
vo:beben, und fir werden bänfig mit Beilall üb-ribüttet 
Starte Batronilken durdjiehen rie Sıadt, vie Truppen 
find meiſt in den Kaſe nen fonfigmirt, aber biefer ange 
frengte Dienſt macht fie mißmuthia. Mit einem Worte 
man alaubt, einer Mr fis ſehr wab- zu Tem. 





Berloofungen 

München; 1. April. Die beutige Getreideihranne 
entbielt im Gangen 13.771, Schäffel, wovon 10,164 ed. 
werkanit: und 3607 Sch einnel-gt: wursen. Witelprrile: 
Werzen 16 fl. 22 Er. jez m. 25 fr.), Bm 11 fl. 
49 .Er. (gefiesen um 19-Er), Berite 10 fl 29-!r. (arfallen 
um 10 fr.), Haber 7. fl. 43 r. (‚ eftie en mm 8-fe.). De 
Nette. beitanden, in 917. Sch. iyen, 489 Sch. Korn 
1993 Scäffel. Gerfle, 805 Shäffel Haben Umfagjumme, 
123174 fl: 

Mannbeim, 2. April (Wodenberict.) Jun Br 
dultengeiäft: eröffnete dieſe Woche auf ziemlich ſtarken 
uud andauernden Schneefall und inzwiſchen aus Umam 
einaetroffene Mutheilungen über höbere Forderungen eiwas 


amiyuicter, weniaftens fowrit darumter, der KRonlumwertebt 
verſtanden ift, dagegen emibält ſich auch — om 


Spelnlavion ng * auf * — 
——— — damit; wohl and) in Fola⸗ vr ie 


ießlih: auch 
— eh Pa ſich — es 3 = 
wid rußigere: Stinunung, ‚Rosizung, für. gute 
— 


riſchen im Bedarf nad ‚der Schweij x 
Fin n ziemlich höher während bier billigt au "CT, 
zufommen ift. Roggen iieGäfer findet merenmäterdingg 
binausgerüdten Wahsthum von Grünfutter, namentli 
legtereri lebhafte Berwendung. bäßrerd 
Känier find. Die Weiſe fur find in Folge des 
kaum mehr gebofften größeren Bedarfs zum Malgen und 
Branen momentan ſehr hoch vorausjihtlich aber deu Ein- 
trittt befjerer Witteruna wicht überdanernd. Au notıren 
find: Wenzen 9,—I0 fl, nad der Schweiz 10, —!, fl. 
Rorgen T'p—', fl. per 109 Klo, Hafer 39,—', ver Rojenheim 
1000 Litres 50°, Tr. In prima Rlerfaat fanden wieder Deggendorf 
vermebrte Unſäße zu 3637 fl. flat. NRapsfaat rubia, Ößterhofen 
18%, fk. Mtipöt gt fl. per Etr. Lenöl 2! fl. = 
verftenert Petroienm 18", 

frankfurt, 1. April. Zum heutigen Markt 
waren jugettieden: 300 Ochſen, 140 Kübe und Rinder 
230 Rälber nud 160 vämmel,. Dir Preiſe ſtellten ſich: 
Dchien 1. Dual. pr. Cix. 32 fl. 2. Qual. 28 
SHE Me. 5 27,2., 24 fefter, 
Kälber J .. 3 4320 525 er 
Himmel . 0:0 „2 


Um 


dort von deen Schrannen⸗Mittelpreiſe. 
N ar) 


für, Roagens and) -- 25 


7 u er — 


.. 
DE — 16 
De er er 
Pe 


Börien-Verichte. 

Frankfurt, 1. Wil 
den Notirungen von Wien (Kreditaltien 181. 50) ya 
Berlin entſprechend, in rüdaähtıiger —27 Amerika⸗ 
niſche; durch mehrfache: Verkaufe gedr li 


f Ubr: 
— Loole 39”, 1832er Amerikaner 59"... 


Korn. Gerche. Bahr, 

- cm: Mm tr. ah, 

SE vi 2 10 49 14 73 
W 4 40 rt 7 un 
et ® ii: - — 
7 385 3 6 — 2 4450 
13 57 10 30 _ — ‘2 

. + 1449 ı0 33 2 «19 
12 53 918 8 — 62 

.. 1368 10 60 #47 6N 
—47 10 8 93 715 
.. 16 M 10 52 10 4 “5 
+. Mi 3 108 0. 28 
..: Ib — — — 8 10 —— 


Delterr. Fonds waren, 


Hen etwus 


Deſſereich ſche Kreditaltien 03. 





DBekauntmadhunng. 


Aus Auftrag des königlichen Landgerichits Miltenb:ry werben durch den 
nnterfertigten königlichen Notar 
Donnerſtag den 6 April d. Ze, 
ep J ai ——— 2 Ubr, 
auf deſſen Amtszimmer nachver, ichnete Pfandobette genen 
dem Öffentlichen Berftriche ans ‚ei. gt, Ki : rer aa 
1) ein gerüſtetet Wagen, 
2) rin verüftetes Brit, 
3) eine Ubr, 
5 ein reiner Komed 
5) eine Kelter mit ſteinernem Sarg und eiferucr Spindel webit 
Zuarbör, 
6) eine Komode. 


)ein weitires gerüſteſes Bett im oberen Stecke des Hauſes. 
Miltenberg, den 10 März 1865 


Frauz Krafit, k. Notar. 


Düngemittel 
der 


Ehemifchen Fabrik Griesheim 
in Frankfurt a. M 


Sauere phosphorſaure Kalte (Superphosphate) in 3 
Sorten zur Maſchinen- und zur Haudſaut. 

Gevämpftes Knohenmebk in 3 Nummern, 

Robes Kuohenm) bI, feines: Korn. 

Goncentrirter Dünger in 2 Sorten. 

Weinbergdünger. Wieſen dünger. 

Veruanifcher Guano la it Driginäl-Säden. 

men Bern: Guama Peru⸗Guano-Phos— 
hate, 

Bater:Guano. — Depot fü beide Helfen, Raffau, fü 
Mittel⸗Rhein und Viaini- fen, fie 

Baler-Guano Surerphosphate. 

—— 
weiſ naen 

Axverlagr bei: — 


ie 





Anf dem Hofqut Hanenftein bei 
Mömbdbrös find 10 T ufend if 


Lürchen⸗Welubergp hie 


zu verkiuien. 
Der Naturarzt. 


KRorr fpoudenzblatt für Faennde was 
turgemäßer Heilmethoden led t beſon⸗ 
ders dad Ween nud die Formen der 
Prietzuitz Nıuff chen Wale: kur uud 
der Schror’ihen (diäteriden) Kur 
keumen, b. handelt aber anch alle fh: 
rigen ohne Arznei und Blutentgebung 
verſabrende H ilmethoren; baup ſachlich 
vertritt das Blatt eine rationelle Kom 
binat on der Priehug » Schrath'ichen 
Kur in ihren jegtentwideiten ®fftemen: 
die hyd o-diätifhe Heilmethode 
in a:gemsffener Berbindung mt Heil 
gymn ft k. Die dedaktiou geht darauf 
aus, durch ibre, natürlich auch die 
Körper-Einrihtungen unvaff nden uud 
in die Form von Lei u 
lun e und Antworten auf Kranke 





möglıhit zu ſeinem eisenen Arzt. w 
miſtens in atuten Kranfheue vo ko 
miſſen zu machenz; auserdem ertb 
fie auch ib: en Abonnenten direkten Ra 
ie neh Wunſch brieflich oder in d. 
.f. Abth ilung des Blattee: Krank 
torrefpoudenz Beſtellimgen ber alla 
Rubbandinngen, Poſtanſtalten und d 
Redaftion felbit; das Hauptblati fort 
jahrlich Mr 2-Zpir. (a RD. W 
s Uhterältiingsblait, 1. Spin: : 
n ( tr. Do.) 
Sireiteg@stedk ** in Drdsbiehr, 
‚ vftr; en 


"0: 





der Aud, Gunther 
D Er rei in Wöaffenbure find 


Kouverte 
für 
Idfendunrgeh 
reud vorrätbia. n 
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find wieder angelommen und & 
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Feuerverſicherung⸗Anſtalt 
der bayeriſchen Hypothelen und Wechſel Bank. 


Geſchäftsabſchluß pro 1864. 


Das Berfiherungsfapital ver Anftalt Iaut Ausweis des vorjährigen Rechenſchafts⸗ 





berichtes am Schiuſſe des Jabres 1863 in Kraft mit > oo on fl. 341,855,982, 
erhielt im Jahre 1864 einen Netto: Zugang (abzüglich aller aufgehobenen und abge: 
laufenen Berfiherumgen) von. 2 0 on „  32,713,464. 


betrug fomit ultimo Dezember 1864. . ee Een 
Gür Brand-Entihädigungen wurden an 210 Brand Befhänigte verausgabt . . fl. 315,871. 
und feit dem Beitehen ver YAnftalt. . . — 
Deckungsmittel ſind: 
Das urſprunglich baar eingezahlte Garantie⸗Kapitai von - 2 2 oo. . fl. 3,000,000, 
Der fomplerırte Meferwefond von: > 2 222 666 - „ . 1,000,000. 
Die Peämienreferne von 2.22 en. 277,159. 


. * * . ” 


fl. 4,277,159. 

Die Bank verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren, Majcinen, Feldfrüchte, Vieh ꝛc. ꝛc gegen Feuer, 

und Blitz ſchaden (aud) falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei derjelben Feine in vorbinein 

beftimmee Abmi erung »er Erntevorrätbe ſtatt; auch leiftet die Bank Erjag für Das beim Brande 
Abhandengefommene., 


sm Halle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Banf alle jene Bortheile, wie anvere folive 
Berfiherungsanftalten einräumen. 

Zur Vermittelung von Berfiherun 
um Unglüdsfalle erbieten fi die Age 
Wechſelbank. 


Miltenberg ven 21. März 1865. 


. * 


gen unter Zufage billiger Prämien und prompter Entſchaͤdigung 
nten der Feuerverfiherungs-Anftalt der Bayr. Hypotheken⸗ und 


Friedr Anton Jakob 


Banfagent für dıe Landgerichtsbezirke Miltenberg und Stadtprozelten. 


Rühmlichſt bekannte 
Stolwerck'ihe Bruf-Bonbons, 
, erlannt beite® Hausmittel gegen 
Bekanntmachung. Hals und Bruftleiden, Huften und 
Echamal jäbrli finden die Biebungen flatt der Heiferkeit, fe? echt auf fager & 14 
önigl. Dayeriihen Sotı erie-Anlehenff ver Date in Midafebure 
im Bu von & Million 943,400 Dur. ee — 
— Anlehen, Ziehungen am 15 Mai und 15. November ei — 


in Bieber — C nur: in 

s Fre Joh. Winter, 

2) —— 0 Biehungen am 1. Anguft 1865 und 1 Anz In @roßeibeim der. W. Meiir 

) —— Anl 1865 und bardt; in Deb bei Apoth. Ruland. 
Februar 1866 den. Ziebungen am 1. Auguft un 

Sewi n: der Anleben fl. 25,000, 20,000, 18,000, 

16,000, 15,000, 14.000, 12,000, 10,000 8000, 7000, 

00, 5000, 4000, 3000, 2000, 1000 1. x. nie: 

igiter Gewinn fl, 7. 


in Stadtprozelten bei 8, Büttner, 






Guts - Veräußerung. 

Ein in ſobnſter Beaend der 
Schweiz, am Benfer:Ser, belegenes 
Gut mit berrichaitlidder Billa ſoll 








1 Zoot iehungen koſtet fl. 3. wegen Gterbefalld des bisherigen 
- Confe — * or u; * —* 10, Eiaentbümers mittelft Aktien ver 3 
9 Lodfe',o & . R foften „ 20. äußert werden. Jede Aktıe koſtet 
Beftellungen unter Beiiügung ded Belrags oder gegen Poſtvorſchuß ft. 12. — u 
nd daher baldigf und nur allein direlt zu jenden an das Handlungs Näheres auf frankirte Anfragen 
2; zu erfahren bei dem mit dem Ber: 
Anton Bing in Frankfurt a. M, kauf betranten 
‚oichungstinen erhalten die Tpellnehmer unentgeltlich und franto Alfred S. Geiger, 
Ugelanpt. 


Franfturt a. M. 
Proipekte graus. 






Medattion, Drud und Berlag von And olyh Günther in Aicaffenburg.g 
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eine Lopalitättabreffe vor. 

Münden, 31. März Se. Mai, der König haben 
bekanntlich vorgeftern die Produktion des Militärgelang: 
vercin⸗ in der Weſtendballe⸗ mit —æR ee: 
m und ſih fo angezogen gefühlt, daß Allerhö 2 
eibesbeinahe 4 Stunden verweilte. Geſtern nun li 
Mai. den Vorftand des Vereines, Herru Audi 

x Epieb zu fi beideiden und übergab demſelben 
als Beweis beionderer Anerkennung eine jebr wer 
goldenen Meile, für jedes Mitglied des Geſaua 

eine. Dutate. Hiebei ſprach dem Beruehun nad 
Ge. Maijeſtät den Wunſch aus, daß in allen Garniſons— 
Hädten folde Geiangsvereine ſich bilden möchten, 7 

MWürgbura, 2. April. Zur moglichſten Verhulung 

von Unglüdsiällen und Eichenthumsbeihädiaungen bei 
erwa eintretenden außerordent!ihen Hochwaſſer au den 
Fluſſen und Bächen des Regierumasbezirket find die Be: 
girtsämter, Magiftrate und Bauböhörden von Unterfrauken 
aufacfordert, aldbald, infoweit dieß wicht geſchehen follte, 
> lien jur Sicherung der im Fluſſe oder au ben 
ern aufgearchten Flöße, Floßſtüce oder Holzvorräthe 
genen Kortfükruing durch. die Fluthen zur Räummug bes 
drohter G-bäwlichleiten and Bereithaltung von Schiffen 
und andern Hetiungsgeräthen zu treffen. 
‚Nur Wien, & Mor. Der Geiter des Handelsminiſte⸗ 
riums leate im Abgeordnetenhaus einen u des 
neuen A:ltarifs ſammt Einführungsaeieg und Bollzuas: 
vorihrift vor. Die Budzets bed Unterrichtörathes find 
wach den Finamansichußanträgen erledigt. 

Berlin, 1. April. Rab ber „Tr.” Hat Maria 
icher jept aeftauben, die Ermordun des Proffeflors 
Stesy auf Beranlaffung der Quinche mit diefer nnd Grothe 
verabredet zu haben. an babe den Grey aufhängen 
fnbeffen der Strid fei zur kurr art.fen und das Vpier 
—* ſich zur Wehr a⸗ſeht. Da babe die Quinche dem 

rotbe das Hackmeſſer gerreicht mit dem Greay dann er 
den morgen fei. Die iger will Bei Dem Morde 
feine Hand angeleat babeı. 


Beipgig, 2. April. Die Wrbeitseinftellung der Geber 


und Druder biefiaer Vuchdruckereien, von welder das 
Fraukſ. — einige Male berichtet, iſt nun wirklich 
eıtolat. Arbeiter feiern in diefem Uuaenblid, kaum 


»ah die Zeitundsverleger noch über einige Kräfte verfügen 
Können, um doch nicht die Herausgabe ibrer Blätter voll« 
fländig einftellen zu müflen. Es gibt indefien Ausnahmen. 
In der Buchdruderei vou Dtto Wiaand, welcher den ibm 
von den Schern vorgeleaten Tarif anaenommen. wird 
gearbeitet, uud bei Tauchnig ebenfalls, nur mit dem 
terichiede, daß Leßterer nicht nadhgeaeben, fondern rund⸗ 
weg gedroht hatte, jelbit jedem feiner Arbeiter den Stubl 
bor die Thür zu —* der ſich beifallen laſſen würde, ihn 
ze Aunabme des Tarifes zwingen zu wollen, Ba bie 
Ani ſde Dffizin an allen Keiten bei den Arbeitern 
‚im befien Rufe fand, wirkte die Drohung in ber vorer 
wähnten Weile. Ein Uebelſtand für die Sache der S het 
und Druder if der, doß fie nit mur um bes böberen 
Lohues wegen, Sondern Auch dann bie Arbeit einguntellen 
gedroht hatten, wenn die Arbeitaeber fortfahren mürben, 
„Mebrere Maſchinen von einem Mofchinenmeifter bedienen 
” laffen... Darin lieat offenbar ein Webergriff in das um 
eltreitbare Mecht des Arbeitgebers und ein Zunftzopf zu: 
- glei. Wie man hört, werden morgen und in den nächſten 
Tagen 120 der jlingeren Arbeiter Leipsig verlafien und 
anderwärts Arbeit fuchen, während bie Zurüdbleibenden 
von Unterflügungen aus der vorhandenen Kaffe, ſowl⸗ 
don anderiveiiig einlaufenden, fi längere Zeit hinducch 
erhalten boffen. Leider dürften die Wechielfäle des 
— den Arwen wit ſpart bleiben, mb mit ihnen 
‚aud andere Erfahrungen wicht, wie foldie, 
die Seperarbeit verrichten können. Tyattäch nd bei 
h einige. Mäpdden foiort anae worden. ine 
e 


er 


** drud 


en a Glas 


und Arbeilnehmern durchzuführen, umd wi i ? 

fo 036 ie Aus ſicht — eklola Dort ben er 

a as Säugerfefl-iu Dresden lieferk, mie von 

we Pe lt ade der ſächſiſchen Danbtflaht 
u 3 ‚und d 

bat vollauf zn thun um für ee —— ie 


‚man rechnet, Qnartiere zu erhalten, Der euer * 
meint, ‚ih DIoreR" Mic- 


‚ Kortespondent der „Woh* 


© ı Fi A a ähfiihen Gemütlichkeit jehr Fühler Ratur, 


uaer machen eine grundfalſche Rechnung, wenn 
nie etwa glauben, dab fi die Bewohner Dreddend um 
das Vergnügen, einem Sänger in’s Dnartier u befom: 
ſchlagen werden, oder daß eine aleic Ang erung 
bei dem Leipgiger ZTurnfefle berrſchen werde Die 
Hoteliers denken zuerft an das Geſchaft und dann ah 
das Vergnügen und Ein Ruſſe oder Engländer ift ibnen 
lieber denn gehn Sänger, welde ebeu Brinanderes ebleres 
Metal bei fih führen ald das ihrer Stimme, und für 
dieſes Metall ift bei den Weniern im Dresden ſchwer 
gangbare Münze zu erhalten. Kn freudiger Eriwartnna 
in die Wltionäre des Maldiblöhldens. Das Wald- 
hlößenbiet ſoll bei dieſer @elegenbeit, wn in viele dur— 
Rige Kehlen es kunſumirdu feinen alten, durch pie bömi- 
iden Bi:re etwas netrübten Nuf wieder bewäbrei. Das 
Waldſchloßchen allein will 20000 Sänser in feinen Räum 
lichleiten beberbergeum. Für die Unterkunft ber Sänger 
un — ein] ſehr großes bölzrnes Gebäude errichte 
verden. 

Friedrihshafen, 31 Mäy. Die ung bes 
unterfeeiihen Telegravhenkabelẽ, welche zur direkter Ber: 
bindung von Bregenz und Friedrichsbhafen heute von bier 
aus vollzogen wirde, ift aelumaen, Die direkte unterfeei« 
ſche Verbindung der beiden Städte deren Herſtellung ein 
Verdienft der würtemberibiihen Verwaltung il. ar» 
beitet feit Heute Abend vollftändia. 

Aus Baden, 1. April. Yu den fehlen Tagen ge— 
ſchahen man au von Bayrrır die nöthiaen Vorkebrungen 
die Rheinpfalg mit Baden in unmittelbare t legrapbiſche 
Be bindung zı ſetzen. Wie bekannt, wurde dieſer Anſchluß 
—— —— und —— m l 
on Telerrangenkonferen; ım daag toffen , eqre 
licher Weile aber von Bıhern mit der Ausführung bie 
beute aegögert, wihrend Baden ſchon vor re bie 
Leitung durch den Rhein zw diefem K0-de ellen ließ. 
Bei den oit ſehr namhaften Berfpätiingen, welche ber 
Berker na der Pfalz ei der Juflvadirung über Offen: 
bach oder Frankfurt erlitt, iſt dieſer Anihuh für eine 
prampte Behörderung von weſentlichem Bortbeil. 

Darmftadt, 3. Hpril. Get bente früh ih ber 
Diener eines biefiaen Vaukhaus veribivunden und mit 
ihm aus der Kaffe die Summe von 2400 fl. Eigentbüm- 
lich hierbei ericeint, daß derielbe aus einem Bündel, im 
weldem fi viele Tarſende befanden. mur bie genannte 
befhedene Samme entnahm umd auch das in ter Kaſſe 


Lenrerbilditng, Schulbeaufüchtinung durch un 


unioniſtiſchen ten iagarra“ und „Sacramı no“ 
gi des Forts velem abaeieht 
eng —* vg rege a onen en be: 


amerilaniſche Soap 
aräft werde. Die vortug 


Eutideid ierüber gefaßt. 

et Mir Die Prin urn m 
eine Kureatweilung von Geiten des Mariballs — 
gezogen. Der Bring bediente fi vämſich in einer Um. 
mifionsfigung 58* * no f 1. Idarken *8 

e, Du Der N v. n J 

— * don denen es fi bandele, jeieu pi —* 
i daß blerTon angemeſſen eie 


— 
die Framoſen wieder iebe den 


In Kochiuchina Gaben Vor  Wenigen 


zu zuüchtigen "Der „Moniteur” der erſt 


. Schilffe todt miederarftredt batte. 


tale melden einen am 16. errungenen Sieg Harbers bei | 
Averbsborougb. wobei die Unioniften 3000 Mann verlos 
ren bätten. Umlanfende Berichte wollen She 
man habe Goldsborongh beiegt, deßaleichen 

von den Unioniflen beiegt. 


(1 !e. aufaeläl.), 
I Zardiinit. Ocbienfleüh 15 kr, Schweinfurt und I. 
Tardihrit. Ochſenfleiſch u fr., Aſchaffenburq. 
Ocienfleiich 17", kr. Ul Tarpihirikt. 
fr,. Miltenbern Ocienfleiihb 159, Er., 


Bermifdtes, 


Vor dem Aſſiſenhof von. Nhodey (Departement de 
V’ADrpron) erihien ein junner Mann, der den Liebhaber 
feiner Schwefler in einem Kaffrehauie durch po⸗i utens 
Der Werödtele Hatte 
lange Zeit mit Dem Mädchen in dem bertrauteften lm: 
aanae geleht, ihr oft uud feierlib ſchon die Ehe verſpro— 

und ſich zulegt, trog der inftändigften Bitten und der 
erufieiten Rorftellungen der Familie md nasıentlich de& 
Bruders der Berfübrten, in den böhnifchften Arsdrüden 
geweigert, fein BVeripredhen zu balten. Der junge Manu 
murde bon den Geicbwornen freiaeiproden. 

Ju den jünaften Ta ren macten die Jäger in und 
um Genua eine gute, aber wenſa rubmwolle Jard. Mm 
3 März lab man plöglib alle Bromewaden und Gär- 
ten im und um Genng mit ans Afrika zurücdkehrenden 
großen und Meineren Zugpögeln aller Urt dedrdi. Die 
armen Thiere hatten den Wen über das Mitelmeer bei 
einen fürchterlichen Sturme und dichten Gchueereftöber 
zurüdarlegt und waren io ermaltet, daß fie Telbit im die 
Straßen der Stadt berniederfielen, wo man fie taufend: 
weiſe todtete. 


An den Serrn Winter 1864/65. 
(Aus dem „Rränt, Kurier.“) 

Deig man ib, wäret’# Heit, Here Winter, 

Daß Abſchied nehmet'n von böi, 

Sie lalter, z’wid'rer, weißer Sünder, 

Deun, was z'lıng danert, lant nit ſchöi. 


ür den Dronat April. Witzbura 
Dion Fa 15". Er. 
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y BR * * = bei Herrn Kaufmann i „Be hey et 
Sirtjährlib— db fr Joseph Knapp jun. Rum dh — 
S:ımftag Ir. 8%. 8. Aprii 1865.. > 
Ruudſchau Sergentuie fowie der Berhandlungen der Musihäffe 
. ift jedem 


Münden, 6. April. Der Gefegentiwuri über die 
Behandlung der Befrgentwürje über die Gemeindeotdnung. 
über die Heimat, und die Arnienpflege uud über das Ge— 
mwerbewejen lautet: 

Art. 1. Der König kann vor Schlirkuug oder Ver: 
tagıına des Lendtaes werfügen, daß die zur Berathung der 
Geſehentwurfe über die Gemeindeordnung, über die Hei— 
matb ıc. von ven Kammern aewäblten Ausſchüſſe auch nad 
der Schliehung oder Bertagung der Landtagsverfammlung 
in Thätigfeit bleiben follen, um die Berathuugen über ‚die 
genannten Entwürfe zu beginnen oder forizufegen. Xıt. 
2. Der Kammer flebt frei, die im Art. 1 erwähnten Ge— 
jegentwärfe an die nach der Geſchäſtsordnung zuitändigeu 
Ausihüfie bieiür zu beftelen. Für ven Ausſchuß jeder 
Kammer find aber 3 Eriogmänner jür Len Fall dauernder 
Verbindernna von Ansibußinitgliedern zu wählen. Art. 
3. Dieſe Ausihüfie Können auch nad der Schlivfung oder 
Bertagung der Kımmeru vom Adıig einberufen uud. es 
tönnen in denſelben unmittelbar die in Art. 1 bezeichneten 
Geirgentwürfe zur Berathung übergeben werden. für 
dieien Fall haben die Kammern auf Antrag der Staats: 
reateruug die Ausihußwahlch nah d.r Vellimmung des 
Art. 2 vorzunehmen. Art. 4 Diele Ausihüffe haben fich 
anf die Pruſung nud Werutahtung der iblien zur Be: 
rathung überwieinen Gelegeutwürfe zu beichräufen. Sie 
haben feine andere Wirkiamkeit, als den Ausſchüſſen bri 
derfummelten Kammern zufommt. Art. 5, Fur die G⸗ 
ſchäftsbehandlung find die Beflinmungen des Geſedes 
vom 25. Juli 1850, den Geſchäftsganz des Landtags 
betr. umd die Geſchäſts ordnungen der Kammern maßgebend. 

doc kommt den Borfigenden der Ausſchüſſe zu, jene 
ıttbeilungen am die Staatsminifterien und Ginladungen 
derjelben zu den Ansihuß-Sigungen, welche bei verfam: 
melten Kammern durch die Präfidien zu geicheben haben, 
deßgieihen die Erholung von Butadtan von Sabverflän: 
digen unmittelbar zu bewirlen. rt. 6. lleber Gefehent⸗ 
würfe, welde währınd der Landlagsveriammlung einge— 
brodt worben find, im Berathung zu ircten. Die $. 
— des Ausſchuſſes der andern Kammer lönnen 
erſt dann beginnen, wenn die Kammer, deren Ausſchuß 
pin in Thätigkeit geſezt worden if, über »eflen Bor: 
agen Beſchiuß gefaßt umd ſolchen der Kammer mitgetbeilt 
hat. Dieſe Belgimuug findet gleihmäßia Anwendung, 
wenn eine Belegvorlage an einen Ausihuß unmittelbar 
ebradt worden ift. Art. 7. Alle Mitglieder derjenigen 
mmer, deren Aueſchuüß in Mbwefenbeit der Rammeru 
verfammelt ift, koͤnnen an denielben fchriftliche Auträne 
auf Verwerinng einzelner Artikel der in Verathung be: 
findlichen Entwürje oder auf Mbänderuna und uf 
gelangen daſſen In den beiden legten Fällen ift mit 
dem YAntrage zugleich Die entiprechende neue Foffung des 
Artikels in Vorſchlag zu bringen. Diele Anträge find in 
der Berathung des Ausichuffes bei den beireffenden Mr: 
tileln in Errägung zu ziehen. Art. 8. Die Wirkiamleit 
der in Mbweieuheit ber Kammer verſammeilen Ausfchufe 
erlifcht, wenn der Köhlg die Gigungen derfelben aufbebt 
oder mit Vorbehalt der MWiedereinberufung eiuftweilen 
einfellt. Art. 9. Ein Mbdrud der imAıt. 1 bezeichneten 


niger als 50 Schüler 
nicht 


Mitglied der beiden Kammern, degleihen die 
benötbigte Auzahl von Abdrüden der Ausihußverhand: 
lungen den Staatsminifterien mitzutheilen. Art. 10. Bei 
der Wiedererdff mg der Kanımern bilven die nämlichen 
Neihsrähe und Abgeordneten, welche als Ansſchußmit- 
glieder an den Beratbungen über die im Art. 1 begeich- 
neten Geſetentwürſe theiſgenommen und wicht inzwiſcheu 
aufsehört haben, Kammermitglieder zu ſein, die Aneſchüſſe 
für dieſe Gelegentwürfe während der verfaſſungsmäßigen 
Dauer der Kammer der Abageordn⸗eten und nur die Ab-⸗ 
gänge werden durh Wahl erjegt. — RR i 
An den Motiven zm dem Gefegentwurf über die, 
Gemeindeoronung, über die Heimalh nud Armenpflege, 
und aber das Gewerbeweſen ift die Nothivendigkeit betont 
den bayeriſchen Staat in kurzer Zeit die Wohltbat der 
neueu jozialen Geiepgebung zu Theil werben zu laſſen 
und zahlrridyen Beſchwerden abzubelfen. Die Über Die ge: 
dahtin @ebiete des ſopalen Lebens 1a verb:eitenden Ge⸗ 
feßentwürfe werden von der Staatsregierung ihrer baldigen 
Bersifnug entgesenneführt. Die Bexathung derfelben in 
den PAuefbüffen werde aber voransftchtlid wirke Zeit in 
Anſpruch nehmen uud wenn dabei ver” verfafjungsnäßige 
Wig eingehalten werde, io würde eine anfergewöhnliche 
mit bedeutenoen Rojten und anderen Mißſtänden verknüpfte“ 
Erftredung der Daner der Landtagsveriammlung fid) nicht 
vermeiten laffen. Dem vorzubenzen und unbeichadet der 
Rechte der Kammer das Geſetzaebungswerk in kurzer Zeit 
zu vollenden fei Zweck des vorliegenden Beieger, Die ge- 
Ihäitsorduunnsmäßige Berathnug in den Kammern we de 
in keiner Weite beſchränkt, das Verhältnik der Ausſchüſſe 
zu den Kammern nicht geändert, denſelben Reine weiteren 
Befugniſſe eingeräumt als ihnen bei verfantmelten 
Kammern geihäftsorbnun smäßigznkomne, fie haben fich 
ledinlih mit Vorarbeiten für die Kammerberaihung zu be- 
faffen, damit viele beim ii des Landtagt 
keine Verzögerung erleide. 
Ausihüffe ber beiden Kammer. find nicht zngelaffen; wohl 
aber konne ein günftiger Verkehr zwiiben den Ausſchuß— 
mitgliederu und den Übrigen Rammermitgliesern und 
Einwirkungen der legteren auf die Ausſchußverhandlungen 
durch Stellung von Anträgen ftattfinden. 
— Die Ubg. 


‚meinfame Berathungen der ' 


Kammer bat am Abend de 5. bei , 


den Ergänzungswablen für den 3. Ausſchuß für innere Ange 
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€. Mayer die fen 


rgamilation der Landwehr betreffend, - 


und eine nterpellation der Abu. Beinel und Spiegel, den j 


Bau einer Eiienbahn von Schweinfurt aus nah Fulda 
und Meiningen, dann mit der Berüdfichtigung des 
Riffingen betreffend, i 

Münden. Durch eine Eutjhließung des Kultus— 
miniſteriums wird ausneiproden, dab aus Art, 2, Abi, 4 


des Sculdotationd * ein Recht der. Gemeinden, ihre ım 
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WERK: 7 
erung der Bolktariie, uud — 
über die Frage der allgemeinen deutichen olleinigung im 
Verhandlung zu treten, fobald der eine Theil dem Reit: 
ging hält. Daneben wirds briderfeits de 
ie Autonomie eines jeden ber fontrabirenden 
tie in der Geftaltung feiner Zul: nd HAndelsgeieg: 
in biedurch nicht hat beichräutt werden tollen, Dick 
in oder nit der Wortlaut, aber der weſentliche Jubali 
des beir.ffenden Artikels. Er untericheider fi a dem 


eitipreenden Artitel des Februarvertrags 8 durch 
. ausdridli.ve Wahrung der hand⸗ schen Autonomie der 
Vertragicließenden, ıheils dadurch, daß kein beitimmtter 
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hleswigsholitein. Der neue Si taus 
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dem ZHer-Ausicu 
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— 32336 en bloc ir De 
Bet at turzlich ein preubiſcher W ſten 
auf ciſen voruber ehenden iutiften ($ —— 
I, weil erlaubte, er fer von ih Deiipottet worden 
„Kieler Zeitung bringt een ‚Brit mit der Ginlei: 
tan "Was — der 13 Jahre däuliher Uuterdrüdung 
mie Jeſchehen fi, das erreiguete fib. jet bier” uud 
ſchließt ig * Vemerfung: „Es ift Thrrlacde, dab fh 
in’ dei Hhferen Schichten der Kieler Bevölkerung, eine 
arche Gereigtpeit gegen die preuß ſoe Negierung, ihr. Re 
präjehtanten und Agenten in unſerm Lande — 
noch zu bemeiſtern 
ſuch n; es mögen auch Neibumaen mit den, Soldaten. iu 
Folge dieſer Sumuig utt iu Ya baben der * 
wird deſe Werbältnifie nicht Badur beflern, iger 
‚ auf dus Volk fickt, ſondern — dadurch, 9 
von preuß ſcher Seite die annerigniftiichen Mulsiche und 
Demonſtratro aen ei ſtellt, uud daß mau aufhört, Dura 
Einsriffe in Die Kandae bungen der Rechts übenen ung des 
(les: yoliteiniichen Volkes Feindfeliskriten zu pro; 
botiren.* 

Frankfurt, 7. April. Einer „direlten Meldung“ 
des „Dieson IJ über die geiteiye Bundestanetfigung ent- 
nebhiten twir folgende Berfion über die nah der Schluße 
zichling” von Deiterreih. und Preuben I egebenen Krtlä: 
rungen: Defterreich erklärte ſich bereit, durch Abiretung 
der im Frieden vertrage erworbinen Rechte au den Eib- 
piinzen bon Huguftendurg. ei aud Preußen damit 
eitiverftanden, die bedutraste Löfutg berbeizuflipeen; ec» 
werde anf bei@leinigte Kurkigeivung dringen und auf die 

endorbeneit Weftgtittit wicht Derzichten, bis wicht eine den 
deutſchen Jutereſſen ent prechende Loſung erreigt wäre. 
Breußen Aa id auch bereit zur Verftändigung. Die- 
jetbe jei mdeß un erfäßtich bdingt durch cue Vorgänge, 
Prüfung aller, ameıtlich auch feiner, eigenen Aue 
es wide die Rechte de gemeinfantent Veſihes wahren Dig, 
u einer feiner eigenen Veberzegui Ng, und deu. gemein 
Üaftliden" Jutereffen geni zenden oung, eıflärte. aber 
ſchon jeßt, eine Beachtung der im Buuderheidliffe - aud: 
gelprochenen hit Se I in Ausifch!,Nellen „au 
Aus Du erfahren. wir,. daß 
a nad ber luüßnehung einen Proteſt abjege- 
„ben 
heit Der franz, — lag viel darau, in 
* Nenen telegraphiſchen Vertrag eine Veſtinmung zu 
nen, det zufolge &8 der Volize zuftehen foll, von Pti— 
—9— Beiden Fee zu uehnen. Sie ſcheiterte aber zum 
Süd ai dein enfiibiededen Widerip:iche ſaſt aller Aus; 
wãrti en Vrrfteter. Mertwürd,ger Weite, war Nunland,, 
Macht Pa entfchiedihte Einſprache eıbub, 
fand. 04 'hrend aus Newcaitle gerne dei, jVir 1 
daß die Wilinhütten in EN wieder in to 
"Zpätigteit ſtehen und bie niffe zwiichen ‚dein H 
beitgeberw und den — rn voraneſichtlich bearabeı 
find And Bleiben werdet, haben in Norditaffordihire alle 


ve jur . "eineh Könp omifies Schiff bruch 
gelitten 
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nene guie Erute imerhin noch möglich iſt. Fi 

blos jür 7 Weiſen Die 
—— — nziehen der Preiſe berichtet m 
auch voun faſt allen Märkten des Kontinente, doch if bie 
und da icon, J. V. an der Börſe in Berlin ver Rüd- 
ſchle wieder garden, da es bei etwas befieren Brei- 
fen oloct a ® 


ui ern micht fehlt. Wie anderwärts, fo 
Pa in Ungarn, die ber V Bere in Folge ‚det. durd 
Schneefall zurüdgehaltenen Landfuhren on ben; Lagern 

ãden wurde jedoch ein großer heit pn 


England 
*3 


an den Staͤpelplaͤgen 


Waſſer atıf der Ey BT der am ach —— 
m. ante wege etz You d eite 
iR ſich —IX ft Biere veritä: = Grave 


ſchweizeriſchen, Addentſchen Mur. 
bahenſoen Märkten mit weniger Ausnal me find die 
Preiie tbenfalls eim wenig Höher gegangen. An biefiner 
war dageren Weijen jogac etwas billiger zu 
. Ze nad Qualität wurde hier bezahlt: Weisen 
mir 18 8 10 fr. bis 16 N. (gefallen 4 tr.); Roag:n 9 

36 Er. bis 10 fl 36 Er. (aeftiegen 12 kr.); Gerfte_ 7 


ten! I — 


a ing war dort zugegen und war fehr freigebi: 
I ulden zu veribeilen. Unter andern betheiligte ſich 
and die Nellnerin mt dabei umd wendete fich! mit "teıt 
Morten an den Aünitlen: Machen Sie mir doch meine 
Taſche voll Galden! Gut, die Ste wurde gewährt. Es— 
den ungefähr zwanzig aus einem gemacht und Die 
nerin meinte: „S ih denn das ganze Bel» behal: 
Aber welche Täuſchung, als fie ſtalt des wer: 
meinten Geldes einEliines lebeudes Meerſchweinchen ber: 
vorbolte! 

Regensburg, 1. Mpril. Die: Andaner der wintet- 
lichen Wulerung und: die junchmende Villigteit dB Gel⸗ 
des haben auch der allgemeinen‘ Summung 






Befauutmachung: 
Schamal jahrlich finden die Ziehungen ftatt der 
önigl. Bayeriſchen Cotteric— Anlehen 


Hıttaae vor a Million OO Guld 
1) vne bachet Auleh⸗ n, Zichungen am 15. Hi und 15. November 


1868, 
ii ) * —6 Zehunzen am P. Anguft 1865 nd F 


3) Vappewbeiner Anlehen. Ziebungen am 1. Anguft 1865 "Mud 
1. Februar 1866. 


Gewi n: der Aulehen N, 25000, 203000, 185000, 
16,000, 15,000, 14 000, 12 ‚000, 10,000 "8000, 7000; 
000, 5000, 4000 3000, 2000, 1000 18. €. 2437 


igiter Gewinn fl. 7. 

1 200% zu allen obigen Ziehungen koftet fl. 3. 

4 Looie „ u „ „ koiten „ 10. 

9 Looſe „ foften „..20. 
Veitellungen unter Beifügung des Bei rans oder Jern Poſtborſchuß 
md daher baldigſt uud nur alleim Direkt unſenden an das Wandlınadt- 


baus 
Anton Bing in Frankfurt a, M 
Biehungsliften erhalten die Tpeilnetinier ' wnentgeitlich um frante 
ugeiaude 


Tagehuch für. Hypoſhekenänet 


— ver Buch I8 fr. 
in vorräthig da der Druckrei vor 
vIr DT 


in Aſch 


her 


e durgn 


pt. 
Um 2 U9r: 
Looie SH — N 
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vıdan Leſerdes 
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rigen Nauen Tende 
für öfterreid. Effel 
die feiten- Wiener Notirungeh (Rredit:#, 1 
93 69, Balnta 110. 10) Beiteugen! Amnörikani N au 
eftrigen- Konrb' ohne Periduder# antmirtes Wrf 


Ju Gegenſatz zur geil: 


u Pal Bö.fe bei beiebtem Umiag 
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ia geſtimmt, wozu male 
Looſe 


ui⸗ 
Defterreiägiidil" Kerviaktion 195° J 
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Ber Nachrare 


Korreſpouden zblatt Für Freunde na: 
turgemäßer DR agven © lebrt befon: 
ders dar Welen und die Formen der 
VBriepnig Rauſſe'ſchen Waſſerkur und 
dir Schrotb'ſchen (diätetiſchen) Kur 
teunen, behandelt aber and alle üb- 
rigen ohne Hatte’ uud Blälerligiebung 
verjäßrend? Heifmetdoren; baupt ſächlich 
vertritt das Blatt eine rationelle Kom« 
binut ont der’ —** Schroth'ſchen 
Kur in ren beut —— 
die! Hrp-d aidene Umeihbode 
Ian en) 1 EEE 11 mehr 
Adnan ıjkh, ‚re vicdalttwa en darahf! 
aut, di ihre, „netürlide, au ur 
Ab Per⸗ Misdeen uhr enden 
int die ‚Form von BR | 13 Kar 

&nud 93 antı Bram an; 
leideteu Velebr 1g€ 
Mares‘ nad — 
mogli zur; »önerhl einemehr Art) ko 
nigſtens in akuten ———— 
niſſen zu machen; 'dı (Gerdern ER An 
fie hd ten Abontteittenditett Ruth 
je nach uns, ic über in ber 
det.. Nbfheilung-det Blattesn, Kiapten ; 
toreſbond uk - va er. bei, — 
Yrddpnntbshtt. cn ‚Molläirt rein id der 
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Kerle able cah Be 

das Ümtrbatkunba 1JF 

Nar. (2 fl 40 kr. O. W.) 

Herausgeber Dr. Meinen in Dresden, 
Kaitzerſtr. 5 
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Sichlennadet: Zucker. 


Der don mir feit längerer Zeit erfinidene ſeht beliebt gewoerdene 


btennadel-Zucker 


iſt beionders allen Berfonen ohne Unterſdied des Gefchledts zu sempiehlen 
an langwierigen Scleimflüfen der Bruft und anderer -Drgasıe leiden. 
Derielbe hat einen sehr angenehmen Gefhmad mn bürgt die wieder: 
pis Abnahme Derjenigen, melde eineu Berſuch damıt gemacht, für defien 
e bei’ obigen Fällen, Heiferkeit ıc. ’ 
Preis offen pr. bahr. Pfund ı fl. — 
im Vaqueis a 6 Stangen a s 7 kr. 
3. 8. Soß, ’ 
t. b. Tone! Konditorriwaarenfabrit in Nürnberg. 
Borrätdig uud allein ächt zn haben bei Herrn Joh. Franfenberager 
iu Miltenberg alM 








und bewährte 


Gichtwatte 


Magen: uud Unterleibsfhmerzen, 
Sanze Bakete zu 30 fr, — 


Bafete mit Unter: 
Zeugniffe werben 


Earl Beim, 


Pojamentier, 





Zengnif, 
zeit mehreren Jahren babe ih Gichtſchmerzen in meinen Füßen, jo dag 
ich oft die ganze Radıt nicht ſchlaſen konnte, Ror wei Fahren babe id die 
Anfündiaung won Dr. Batifon’s Gihtwatte in der Beitung geleien und mir 
ſolche bringen laſſen; Schmerz ganz aufuehört, Seit 
dies Vochen hat fi mir im dem einen Fuß diefer Echmerz wieder jühlbar 
gemacht, worauf ich neuerdings Wieder Gichtwait⸗ angebunden ; in Folge defien 


„der Schmerz ·leid wieder aufg.hört. Dieieg bezeuge ih Ihuen und andern. 
—— n-Rußen = —— rg hört. Diefei ezeuge ih Ihuen und an 


’ 5 * 47 in * 
on Deggmber, 1-63, Sujepb Bogl, Bürger im Midig bei Eaaj in 


 Düngenittel 
Chemiſchen Fabrik Griesheim 


in Frankfurt a. M. 


Sauere Phosphorfaure Kalte (Superphosphate). in 3 
Sorten 
Nummern, 
Rohes Knochenmehl, feines Korn. 
Goncentrirter Dünger in 2 Sorten. 
einbergdünger. Wieſendüngder 
Veruanifcher Guano Ia in Driginal-Säden. 
Gefäue * Peru-Guans. Peru-Guano— Bhos 
ate, 
Baler-Guano. — Depot für beide Heffen, Raffau, für 
Mittel-Rhein und Main. 
Baler-Guano Suverphospbate, 
Preiſe billigſt. Verpadung plombiret, 
brauchsanweiſ mngen, Analyſen und 
Niederlage bei 


P eisliſten, Ge: 
Mufter gratis, 


I. Steigerwalz 
in Schöllfrippen. 


und Berlag 





Medaltion, Drud 


gerichts⸗ n. Poligei-Aryt 


von Rudolph Günther in Aſchaffeuburg. 


I, u. Poli, 


Dplifer —— terhanifer, 
Sipfich joe tillen & 12, 


%.5 feinere & 
1.1. 30 kr, 45, 2 
fl. 30 fr. mit Ga- 
ranfie; ferner Perfpektine, 
Feldfteder, Lupen, Ba 
rometer, und Thermo 
meter, neißjenge, Mi- 
eroSscope, insbefoudere für 
rftleute mit 80 bis. 100 
facher lin. Bergrößerun 


—— gieca is dem Fan“ 


Aerztliches Zeuguif, 
Die Stellwert’iden 8 Bonbons 
babe ich einer. forgfältigen Prüfung 
unterworfen und nachftegendes Reful 
tat erhoben: Dieie angenehm ſchmecken⸗ 
den Beltchen beſtehen aus unt gemäß: 
ten Pflangenftoffen und Buder ohne 
fonflige fremdartige Beimiichung. — 
ie Wirkung dieler Beltchen iſt veiz- 
milderud, voch Umftäuden frampfflif: 
lend, vorzüglich aber gelinde auflöfeny 
und berubigend, daber die Anwendung 
derjelben mıt gutem Erfolge in allen fa- 
barıhalifchen, nicht entzündlichen Hals: 
und Bruft: Veichwerdeun und. daber⸗ 
rührender Heiterkeit mit Grund em · 
pfohlen Herden fan, 
Dr. Kopp, Röniul. Kreis-, Stadt: 
in München. 


Ebeunamute Bruft:Bonbous find icht 
zu bahen a 14 Mr. per Badet in 

enburg bei 3. 5. Trocken 
Rodt; ſowie in Bieber bei 3. @- 
brupp; in Frammersbach bei Iob. 
Winter; in Grossostheim bei 3. 
A. Meinbardt; in Miltenberg bei 
Apoth. Schirmer; in Orb bei Apoth 


Rulaud; in Stadtproselten he 
Garl 8 ittner — —— 
Wechsel-Con rue. 

Amfierdam Kae Pr 44 6 
Antwervei N U, 
Nugöburg........ R.997,, 8 

erlim A. 1057 4 
Dremn ........, fl. 9%, 8 
DOräffer........, L 94,6 
Kin . . A. 105 
Hamburg 88%, 6 
Lip >» 220... 1.5 
London ...., fl. —— 
Wänden et —— " 9 . 
Bars : ,., sch 9%, G 

Gold und Siiher. 
vitlen re VE Ay 
Breüß, Friebrb'or fl. 956-587 
Hell. fi. 10 Erät. . u — — 
Rand: Ducaten .. A. 535 36 
20 Franes⸗ Stade· . 3 26N. 
Engl. Eonereignd .-. A, 44 52 5 
Rufl. Zınperiales MM. 96 — «7 
Gola yr. Rsil » AM? - ST — 
5 Branch Thaler lo - — — 
Hand Awanziger A. 20 12 — — 
— — 
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MUNbEn 7. April. (Bindtagseorräipendeuz) Nb- * 


geordnetiiisSigung. Präfident Dr. Pöpl’gibt betanni, daß 
beute Mittag die Morekdeputation bon König empfangen 
und daß morgen ſammtliche Mitglieder der Kammer zur 
töniglien Tafel geladen find. Hitanf murden mehrere 
Interpeationen verleien. * rmayr fragt, wie es 
bezüglich des Banes einer Eifenbabn von Münden: nad 
ngoiftadt und Gunzenhamen ſtebe. Bereits 1863 fei das 
über dieſen Bahnban publijirt worden und bis zur 
Stunde hore man nöd nichts) vonder Jnangriff ahme, die 
doch danz im gIntereſſe der Sicherhelt Des des fei. 
Riter v. Piretihner: Die Texraingufnahnen ſeien 
außerſ —— ax ‚Wiltermigsv fe iebr un: 
ainftig geweſen, deßbalb die 49 ng; es ſeien aber 
Hi die technischen VBororbeiten bereinigt‘ nd konnen die 
auarbeiten ber günstiger Witterung demmächft : beginnen. 
Der Ban von Yugohtadt und Gumzenbanten.vehb. Bist: 
feld» betr ffend/ jo hätten. Sich! bedeutende. Schwierigkeiten 
‚And. ein grdberer Koftenaufiwand,‘ als + weramichlagt war, 
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eroeben. @e ſeien übrigens Inetervina: tedhniiche) Erbe: *2* Erwa ung, ‚dr un 
x i ſtaub; 


tft 


bungen gepflogen worden, ‚dere Reſultat jr Zeit der 
<berftin Vaubebdrde Horliege nad wonach das Minifte: 
En e de « Weinel fragte, wie es 
mir g zT tm Rueftr Ye: 
fellten Rbonhahn (von Schweinfnet über Aiffingen nad 
Fulda) hehe. v ig ed ertlart, dah auf dleſem Laud- 
tade eine detreffende Wörlage mitht gemacht werde, weil 
— — in dieſem RMoment überhaupt eine 

veiterung der Wifenbabnbanarbeiten nicht für thunlich 
erachte, ans finangiellen @rituden” ſowobl ale ans’ volßs: 
wirtbicpaftliben, da durch die Babnbauten „der Landwirth 


gelegenbeit für fpäter in geeiguete Berüdfichtigung zu 
‚nehm: nm — bg. Dr. & Mayer ftelt die —2* „ob 
die Staatsregierung nicht »geiwillt fei die unnüße nid ms 
° haltbare Landwehr bis zur definitiven geſehlichen Regeiung 
der Annelenenbeit vorläufig in rubende Meıivität zu ver= 
Een, ——— ibre Thätigkeit und Dienſtzeit auf das 
ini rn 
bei zu befeitigen? Die minifteriele Antwort bierauf wird 
e im der nägften Sigung gegeben werden. — Pfarrer Schmidt 
von Schrobenhauſen bittet um- Aufſchluß, ob noch an 
dieſem Landtage oder doch wenigſiend ‚während diefer 


andtane s "Tegeb vorge 

Wahlperiode vi Shulgefög’vorgeleut werde, das wirktid .- 7 * ejember 
“ ehn icreiendes Bedurfniß ieh. Kultusminifter v. Koch: Es > Tran Yoltidee Werra und Beryehni-biär. 
andı 


Tech mit zit verkengen, daß unfer Woltsihulieiesn ict 
allen Amin Forderungen en Seihı a 








‚dab. e8 einerieits deu Anfordezungen der Meuzeit, "mider- 


jats 
‚den 
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Be das Schulweien indrr Meife geordnet Ioerden, 


ber auch den gelchihulichen ——— ſowie 
Anſchannnigen des Volkes gi tät, 
foll der Schule der. Eharäfter, eiter Volfsicule und 
siehungsanntolt ‚auf, veligiös-fütlihen Grundlagen ‚be: 


wabrt ‚inerdin. — 


ſoderen Ausihuflesbetr.,, die Ka 


Es ſollie num Beratbumg „iolapır, ber den T 
erwãt uen Kolb’ichen, Antrag. die Kr TUR} — e⸗ 
MW 


Fa nimmt Ye en⸗ 
n ohne glle -Diskufften, eilitimun , ‚ap. Nur „Herr 
ad non Er * 4 


heine ganz beſond 


„gihebt ſich mod, ‚au Herrn. Rob 
en Eu u arten Anh er bien 
Untrag ki ie Safe, Ve „einer ganz 


überzeugt, ie wenig 
I früher die Aogniniftcativ eſehe ware. Tod 
fa, 00ı@: * * en —* r * 
1 t icher wa 
man obs je nes Becllide, 19! "rnb. 1a Mahnlae 


man joße ja mır de, ja: n 


Männer, in den Ausihub wähleu, Damit fchliekt die 
elguug. Die nächite = fün * Moutag —RA— 


Boom Aba. Kolb ſoll nach der NFr B. ein Antrag 


auf Umueftaltung des Heerweſens zu ge ey jein,.&r 
Ye befanntli ein Andahnen des chweigeriſchen Wehr: 


2:86 mit Mendernng Der» ſoſort zu. eriturbeuden 


„va : undestriessveriaffung follen aber au die als Bundes: 
ichaft Pie. Aörhihen M taraffe Aulzöge® werden ; die — — —— nicht meht 6. ſondern 


J 


er werde übridens nicht ſäumen, die beregte vochſtens 2. Jahre lang dem bisherinen :Beihräntingerein _ 
—5* Berhältwilien amıd Rechten unterwod 
werden durſen. ©. ; RT Bra) 2 DR 


I Minhen;B.Mpeit: Die aratheianmer hat 


deſtern dem Könige ihre Adreſſe ann ne welche eben⸗ 
falls lediglich ein Ausdruck der Lopalität in — “Bert, 


zu redugiren und jeglichen Luxusaufwand da— Auiäng der Mbgeordnetenfammer beihloß anf: Vortrag 


Edels Über den von den Piälzer Abgeordneten‘ geſtelllen 
er fügen Ag ker die R. di Aba wolle deſchle⸗ 


Yen, 


ſei an ©; M. den Rönig "die Wirte zu richten ‚des 


möge dent —— Landtag der Entwurf eines Ge⸗ 


eat werden, durch welches den von den Wohl⸗ 
4849, die Unfer- 


lofjenen Perfonen mit Einſchiuh zweler Milttairs 


fi % er 4 4 
and in jüngfter Zeit gar wiele total unbegtündete Vor: —* MN berg ha = aka: —* 
m 


würie laut geworden. Geit den legten Jahıen fei Bieles 
sur geitigen umd materiellen Anfbeilerung des Boltsichnl: 
weſens geſchehen, er erinnere nur am das Schuldotatidus⸗ 


wert noch erforderlich,’ voller Erlaß der trafe u 


Straffölgen nemwähtt wird 


Muß bie Deputätion det, 
tumde oc nicht geiragen habe, fo fei der Brund bier ö IR 
lediglid in den Umfand ufucpen, daß eben die — %. empfangen. 
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nd % i allſiger Erzielung eines Arrangements um 

„Qui umber ung. Year Bläubiger gebeten ia 11a 

Rngeniaß Wird, zu; Big Ki von Fo Ngen gegeiı Martin Müller 
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dei Nicthe od ianna die betanuten, irren t#nadibeile, daß bla Artikel entaegen. 
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Obernburg. 20, März 1866. if vorräthig bei 
Röniglides Landgeridt. Rub. Günther 
Roßbach, Landr. in Aſchaffenburg. 
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Münden, 3. April. Die obe Hoftafel, zu wel: 
der ver König an die geiantnie Kammer dev Abgeordnte: 
ten batte Einladung ergehen lafſen, bat geitern im Schlad: 
tenfaale des £. Koritfaalbaned flaftgefunden; fie zählte 
160 Gedede Bon den Abgeordneten hatten 134 der Lö: 
niglihen Einladung Folge leiften können, Die übrigen 14 
Ubgeordneten waren theils durch Krantheit, theils durch 
ihre Abweſenheit von bier am Erſcheinen verhindert ge— 
wein. Dre Ordunng der Pläge an ver kömglichen Ta: 
jel war die folgende; rechts und links von Sr. Majeſtät 
Saken vie beiden Präſidenlen der Kammer, ſodann Die k. 
Staatöntnifter ihr. dv. d. Vſorden nud v. Reumayc, 
dann die beiden Schetäre der Kammer, worauf Daum in 
wechſelnder Neibe die übrigen Staatemmiſter und bye: 
ordneten, Sowie die oberiten HSofhargen und General: und 
Klügeladjstanten folateıt Der ‚König bradie bei der 
Tafel folgenden Zoait aut: „Zeil ber ießten Bertagung 
der Fammern bot ſich mir noch keine Gelegenheil geboten 
die B.rtietir Meines Landes zu begrüßen. „Heute habe 
Ah die Kamnte? der Abgeorbneten um Mich verlammelt, 
um tr Meinen könglichen Geuß zu Andi, Dem 
theneren buperiichen WBaterlande und Tehten Adgeordurten 
bringe ich viere® Glas!” — Auf eingebolte Erlanbniß bei 
dem König brachte Sodann der erite Brändent ver Sam: 
ner, Pro’, Dr. Vgl, Namens dr Kammer den 1Olgene 
ven Toaſt auf den Rünig ans: „Die von Eurer Maje— 
Röt eben geſprochenen Worte werten begeiſternd alle 
Saunen uniers Vaterlanses durdpbalen. Ich vermag die 
jelben im Namen der Beiireter des bayeriſchen Kolkeß 
une mit tem feierlichen Geldbniß unverbrüchlicher Treue 
und Liebe erwidern. Zum Beweiſe deſſen, das Sie ſich 
dieſem Eelobniß anſchließen, fordere ib Ste meine 
verehrien Rolleven, a uujernt jusendmntbigen hochſin— 
nigen König ein ans derTieie des Herzeus quellendes 
doc ju dringen. Se. Majeſtät der Köng lebe hoch! 
bob! bob „lie Anweſenden ftinmten im dieſes Hoch 
ein. Die Tafel während welcher die Muſit des Infanlte- 
vie-Veibregiments ſpielte. (7 Piecen von Richard Wagner, 
2 don Diperbeer, 2 von Weber uud I von uber), 
wurde erit um 6 Uhr anſgeheben, worauf fi ver König 
in den Balljaal verfügte, wohin ſämmtliche Abgrortnete 
folgten. Dive fiellten fib rad den a t Kreiſen zufams 
men anf und min begann die Worftelung Se. Majeltät 
ſprach mit ‘jedem einzelnen Abgeordnettu, erkundigte fich 
über deren periönliche, ſowie über die Rerhältniffe ihrer 
Vezitfe und entwidelt? eine liebenswürdige Freundlichfeit, 
owie manche trıffende Bemerkung. Die Borftellung en: 
dete erſt um balb-8 Uhr, worauf die Abgeordurten unter 
wisderbolt:n Hochr ufen den Saal verliehen. 

Ns den Nebnungsnadwernusen pro 186263 ilt 
chtlich daß auch im dieiem Etatsjahr bet den Stastsein: 
nahmen ein bedereutendes Mehr uber den Budgetanſatz 
id ergeben bat, es iſt dirk mamentlich bei den Diredten 
Stenein bei der Bund Häniersfapitalreuten und Häu— 
deuen; and die Sewerbertener hat durch den inzwiſchen 
eingetretenen Zuwachs an Gewerbskonz tionen ein bedeu— 
sentes Pins geliefert. Bei den indirekten Stenern find 


#6 banpiſachlich die Tapsefälle (in Folge des Notariate- 
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11. Apriı 1865. 





und des Taxgeſehes) und die Auffchlagsgefälle in Folge 
des fortwasrenden Aniibwnngs der Braunbierfabritation, 
Aus den Ausgabsnadiweiiingen erwähnen wir daß König 
Mir 1863 feinen Bruder Körig Dito von Griechenland 
welcher nachdem ſich derſelbe augerbalb eines Landes 
anfzuhalten geudtbigt ift, die ihm als einen Prinzen des 
f. Hanfes zufallende Apanage fo lang er in feinen bei: 
beuden Wogufig im Bayern haben wird, auf jährlich 
100 000 FF. und zwar vom erſten November 1862 anfangend 
erhöht bat. 

Der Archäolo, Tr, Heimid Brunn in Rem hat 
den am ihm ergangenen Ruf alt o:dentlihe: Profeficı an 
der biefigen Univerſität und Konforwater d:8 £ Mümta— 
binet$ angenommen, 

KRöuig Lund 1 


- bat zum Bane eines Krau— 
kendanſes in ter Stadt Pegnitz 1000 Gulden be— 
willigt 


Berlia, 8 April, (Mbaeordnetenhaus.) Der An— 
trag des Abe. v. Hönme, betreffend das Pueſen Negle— 
ment, wird, weil nicht ſpeuchreif, auf den Autrag det Abı. 
Sımens bis nad den serien, anf-den 20. Yipril wer 
tagt. 

s Vreslan, 6 April u Rose böberer Weiſung 
lößt der Statthalter Graf Vera unter der polulſcheũ 
Geiftiichkeit in Warſchau und in den Provinzen mehrfache 
Verbaftungen aus Anlaß der im Yande zur Unterſchrift 
zirfilivenden Ersebenheittadreffen der katboöͤliſchen Priefter 
für den heiligen Warer vorzuuehmen. Die Adreffen ent: 
behren jedes potitiichen Charakters. 

Altona, 9, April. Die „Schle. Halit Big.” be: 
richtet: Die Öiterreichiiche Geſandſchaft ım Hamburg Aft 
nunmebr in den Erand geſeht bı8 zur defimtinen Aner« 
fenmung der Fandesflan.e deujenigen Schiffen welde ſich 
der Öjlerrerhiihen lange bedienen wollen die be>. 
treffenden Tapiere gebübrenfrei auszuiertigen. De Ge: 
ſandtſchaft macht ausdrüdli zur Bedingung das mad 
erfolgter Anerkennung der ſchl.holſt. Flagge man ih ter 
legteren bedienen muß. 

Genf. 3. April, Der bekannte ruſſiſche Demagog 
Alerander Herzen wird künktia feinen Aufenthaltsort in 
unferer Stadt nehmen, und auch Teinen „Rolotol* (Glode) 
bier herausgeben. 

Nom, 2. April Die vom h. Bater im Konfilorinu 
am 27. März gebaltene Nllokution widmet dem König 
Moaͤrmilian I von Bayern folgenden ebrenden Nadruf: 
“Nun dem nah Der Gewohnheit einer altem 
Suftitweion won ven  Schimerzreichen ° Tode des 
erlangten Königs von Bayern, Marimilian N. fprechend 
ihun wir end ebrwürdige Brüder und; veß wir dei 
aröpten Echmerz empfunden habeu Als wir ‚erfuhren, daß 
er aus dieſem Leben geichieden fei. - Denu im ig vers 
loren wir einen Fürſten, welcher einen. Volt ungemein 
ibeuer durch den Glanz feiner Frömmigkeit, Klugbeit 
und der Übrigen Tugenden andgezeichnet, gegen üne uind 
den heil. Stub! eine tiefe Zuneigung mad Verehrnug beate. 
Und obwohl ſem ſehr rommer Tod uns. boffen läßt, 
dal; er der ewigen Seliakeit genieße ſo muntern wir Doc 
enre ausgezeichnete Frömmigkeit auf Feiner Geele durch 
Gebete bei Gott zu Hilfe zn kommen. Mir heben gewiß 
»icht unterlaſſen, privatim dirfed zu thun und wolle e%6 
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Ka} I98 bg: qui KG | 8 ey 9 Ak Han 
op: Min Bit A Fu * * Un 
+ Kr En Bi ruſſiſchen GE 3 R —— T J. 


dene atlarte iern' im Unterbhaus Sir George Buy: 
tie Nepierung werte vinen Mediunalbeamten nad St. 
Petereburo ſenden, mp alle ans de: Oſtſee in engliiche 


Dätz ‚crlaninde : Schiffe Soll-u R MU rzwpochte 
won _ er —* Raıfıs, bieberiger ed m 


iv Son hat. sit, 18 Nocfotger Bit noch Weka v. rſetzlen 
Sir Nntterie:d Acod, zum Geſandten idsfjapın et) 
mann! 

— Fonden,E Apiu. In dar gleiget Miterkgus 
fipung erflärte ver Mindter Eii George Grey, da 
rufjticen, 
bleiben. & eridiedrite DV. 
Gorbivrll; es werden wer canadiiche Regierungsuitalieder 
zür Konferenz Über die dertigen Vertheidtgungsmaßregeln 
vo Lendon kömmenn. Die Regierung werte ohne Pa.— 
lamentsbewili na nidts Widtiges vrihlichen. Ouu Sir; 
9. VBerneb erw dert Di. Layaro? Enyiand gabe Die pie 
diſoriſche Flaage der Eltyasegisümer amerlanıt, ohne 
iſgent welche Nechte Deſterreich Breupens 0. er des deut 
fen Bundes ju ſtatnir⸗n. De. Eoldſchnund tatelt Preußen 
welches, die Herzogihümer Deradfihtınr ud, Plieotiutereſſen 
verjolg 

Newyork, 20 Wir: (KBer Stegnet „Auka”.) 
Eih-ihwerer Geiedt bar au d. ber Pelerskurg ſtatt— 
gefijnden. Die Rebruengentral U uff De Unloniſten 
am und car zuerſt ſiegreich, er nee aber nachber zu— 
rädasihlagen. Der Bra auf beiden Srien. ül groß. 
Der Unionsgereral Sherman hat ich mit dem Geueral 
Syefield vereinigt amd Galosto:o.ul befetzt Wo ve Die 
Armece aufhält. Man ipricht pederbelt ven Friedeusge 
rũchtern. J 


Vermiſh 


e 2. 
Hartitaet, 4 Apr, Te Ed cnnımeier ers 
bard von Fühler, & Be. Must 2.00%, bite vorseflerm 


tas Unglück in Alchield von: 90 itrzen und das 


Genide jr brechen, er bieb a der Stelte todt. 

Schweinfurt, 8 3peil chf Abd kebrle 
ein Mann (angeblich cin Etich ii. ous Euerdorf) 
int biefiaun Goſthof zum Yölwıo ni. m gt Gbernachten 
und bemerkle dabei daß ev hf © tot Uhe wiedee Don 
bier abceifen würde Des Wecke — 10.0 nad bebneie In 
dar · That. war dies nicht nölbiyz cm der Prlnbe war 
heute - Frub verſchwunden tr hm aber am, 
ein -vollftäntig Wett. Es Lefle.! VKerrenteung ob er 
mit in einem Sack verpacken Miu weit wein ächt— 
lichen Poſtzug nah Würzburg woermlt Si won auch 
bereits die Veifelgiug des Tits verfiel 

RKiammerſitz ng. 

(Frei nah Heim. Keine 


Ib weiß wicht, war sol c# bedeſten, 
Dar ich fo tramwerta kim, 
Ein Heer von alten Geitäfen, 
Das kommt mir nicht ans den Sanır. 
Die Luft iſt Ihwül*) und es ımlet, 
Unendlich fpricht Herr von Room; = 
Die Spige des Helmes funtelt, 
Die Lampen brennen ion. 


Der Herr dv. Viemard figei 

Dort oben wırnderbar, 

Sein ftolges Auge bliget 

' Dod Fänınt er met jein Haaı **; 
Er kämmt uns mit eligem Komme 
Und pfeiit ein Stüd dazıt, 
Doch ideints zwar wunderſame 
Doch hats nicht unſern goüt . 


—ñ men 


$ sfr in den, — Hãſen auarautãuere· 
Auf Pelra.cır eines Mitall 


aabite für beimiicben © fl. 


sa m em 
*4 


Sie ſehn nicht nach dem Budaet. 
Ich nlaub’ die Verfaſſungslücke 
Verſchlinget noch Mann für Mann: 

MDas KO mit verderblitem Biene: s mac“ 
Der edle Graf gelkan. 
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SchuldieuſtMachrichten. 
Der J Schut- und Kirchendienſt zu Gemün ‚wurd 
vr dortigen I. Lehrer Gg. Bart, der —X 
Kirchendienſt zum Enerfel dem VLehrer 
Roma Hebling zu Guesdorf ver gleiche Dieuft zu Scha— 
deswert) Bez. Schweininrt, dem Lehrer G.org Nourad 
Rramel zu Vremich, und der aleiche Dienft zu Forft 


2 Besen beim Lehrer Michart Lother iu Heflel bad 
ertragen. 





ö—— —— nn 
Marktberichte. 


Minden, 8. April. Die heutige Getreideſchran 
enthielt im Ganzen 12,376 Schäffel, — 2* 310 © 
Berfanft uud 3457 Sch. eingeicgt wurden. Milteipreife : 
Ey 16 fl. 10 fr. (gefallen nın 22 fr.), Ron II ML 
37 fr. (gefallen um 12 fr), Berit- 10 23 Er. (gefallen 
um 6 Er.), Haber 7 fl. 49 fr. (ueftiegen um — fr.). Die 
Neite beitanden in 1648 Sch. Weizen, 4 Sch. Korn 
1 ae Gerſte, 292 Schäffel Haber. Umfagiumme 

Mannheim, d. April. (Wochenbericht.) Wie in 
den übersen rheiuiſchen Märkten war auch Be bie raſch 
zum Veſſeren nmngeichlasene Witternng auf. das Getreide: 
geld;Sf*s von dim lähmenoften Einflıbe, der ſich ſo ziem: 
Ip nach don veribiedenften Mibtungen äußert, jo daß 
anper it Weizen und etwas Hüli.ufrüchte faſt j der Ab⸗ 
zug ſtockt. Wie ſich die Lage des Geſchäftes mim aeitaltet, 
ob die Kaurs- oder Vertaufsluſt ins Uebergewicht kommen 
wird hät uehr oder weriser von der Entividlung der 
nein Einſagt und der Mealität der Vorräthe ab. Bis 
vapın wird fach der Verkehr, mit Ausſchluß größerer Uu- 
ternehaungen, voranzfihtlid auf die Befriediſuug des 
engeren Bedarfes beſchräuken. Weizen bietet am Platze 
ne wenig Leber, dagegen bleibt die Vorderichweig, weun 
and in gerugerem Maße, dafite im fortgejegtem Beaehr.. 
indefjenderfte uach Auen weniger abgebt, bier dagegen 
vorerſt noch gut gemeint ift. Rogaen erbält ih zu Futter— 
ziweden iu Bedautsfrase, ebenio Hafer, der ſeſt anf Preiſe 
bält. Zu sotiren And: Weiz 94,10 MH und 10’, 
fl Noggen 79, fl Gerſte u, fl. per 100 Rilo. 
Huſer 39, per Zentuer. Feinfprit 37-33 fL 
Brannwen S--110 fi. ver 1000 Litr,4 50%, Tr. Für, 
wie Vohnen uud Widen bleibt Fraukteich bejiebend 
nad ſind Fr eiſtere 134. —14 Sl, ſür Ligtere 9-9", auch. 
10 ie. per 100 Kilo bezapie. Rüböl ruhig 28 M., 
vagegen in Schweinefett zunehmende Kauflaſt. Napsiaat 
* 18,4 fl. lecſaat, prima 37 fl, gut jelunda 85 


Frankfurt, 10 April. Zum heutigen Markt 
waren zugetrieben: 530 Ochſen, 310 Kübe und Rinder 
340 Kälber und 150 Fämnel. Die Preiſe ftelten fi « 
Ochſen 1. Qual. pr. Str. 29 A. 2. Qual, 24, 
Kühe u Rinder m" F 2 


Kälber & A * 
Hammel — a —-o 
. Frautkfurt, 9" apin. "(Sruchtberict.) Der im 
Bexium der Woche mit Macht einneisetene Frithling mit 
wahrer Sonmmerwärme hat auf deu Getrridehandel bereits 
seinen Eiudruck wirkſam Be: eng — re 
ieml tslos unter nachgebeuden Preiſen; man be⸗ 
———— 20 tr.’ bis 10 fl. 10 tr., fie 
9 fl. 45 tr. und für ungariſchen 


” 
” 


nordiſchen 6 fl. IO fr. bus 


3. 15 de Bon den Terminen ging Apijl und Mai zu— 
9 15 ke; bis 9.f, 20 fr. um, Als mau Juli udn. 


. j 05545 .. : 1 Jule 
a 45 fr. haben tonute, fand erft dieſe Sicht vieljeitige Auf 


N Thorfachliche Verbinbrruns. 
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— e die — 
a in ni rien Rerichte Inf 

bot mar Ü ii iw ·an ARE GUCH BR LA ut er IL rich Uhr 


ſereſſe. Haber flaner; an fomute effektiv ſowohl wie 
y N „ 9 
Ze ill A ha al abe — —— 
h e ifer zu r. April war nicht elieb 

angeboten, dDage.en mu hrieitig Mat Lieferuug, die Rau zu — — * WARIR ere "AO 
TR BI kr. handelte und weiter dazu öfferirte, Inli zu Nat > 1bı f A . 
Sf. oebalten. Bon Rıyps kam aie vor, MUB Im goble Be IBBLer —— Aredi gttien. 196, 
matter Haltung, für effektiv, 22 fl. 30 fr. für April und vie: BO —B 









"Huf dem Hofatıt Hauenfein bei 


1 nd Holz: Berfteigerung | wmMmombri⸗ find 10 Trufend' Etüd 








a, Bft 
ORLL UL LE ifts-Lindigwälde betr. : Lürchen⸗ Weinbergpfahle 
1 Naben ven 19. April. 9° a wlan 
ormittags 9 Uhr beginnend > vo. 
wird Hin bdrin als Rilter/icpen Gall : 
— — * en aſthanſe zu Dettingen u das i im Stifte: ie Guts⸗ Beräußerung. 

6 4 Birken: Hupholz Abinitte, Ein in ſadnſter Gegeud der 
Erik NugpolzeAu.d.itte, Schweig a Genf⸗r See, belenmes 
600 45 ubuchen⸗ Reifſtangen, Std, beusfciattlicer Bila ol 

7 er: Nußyol; Abıyuıte, weren Sterbeiullg des ‚biährri,en 

\ \ ! 5 —— bigupıge Erlenprugel, Eientbũmerd mnt⸗eiſt Afttei ver 

ir : 4chnhige Hainbugenprüsel, ee werten, Jede Akie koſtel 

* Bye, = f. Ri 
5 u Rıiefe: I; + f Räte: es and frantirte Anfragen 
la rn Brkın — — eriahren b.i. dent mitıdan Bet 
45 Aspeu: \ j auf bitraufen 
47T 7 Bugenprügel, Alfred 8. Gere 
14» gemtßgpie Yrnacl, Kranfturt a, 
[En 17 77755 R * r Pruiprhe arar®, 
3 — Biten⸗ Bügel, VEEDEIISSLSHETHOHFFTTITHT" = 
Pr Lu⸗ Tee ee 
3. — Buiken Audbruchholz, —— 
4 Stofboly, nu * * * BR 
74 Puͤndert acherwellen. Ant = z = 
128, m geile Wellen, \ = * =. 
; ; il 4 aut * - + 3 _ * be 3 
Öffentlich verfiegen RT aa Fo aha“ Do & Es! # 
RAmaffeurbur, den 9. Ap.il 1865. m — — 5 
duigiiges Sıritsrentamtk “= = . PP PEn-"G 
Martin— Fr — — ne 2% z 
— Be ee ep 2? 
Werſteigerung —— 82 8° 
um er wurde betr, -i. —— 855. 
Am Der a 5 2 2 ee 2 
Diennas den 18 April 2: 23 3°: Ei 
ormittags br beginnend un EEE > A=8 - 
—— auf der Shöunbergmübte 218 m Stijtt-Eirietiwald augeſallene => . r set, = 
Jals Fa — 35 gu 
31 Klafter Buchenfcbeit: ’ 2 ——z55 se — 
2Bulenſgeu⸗ s wERrSE5E SD 
3 „ Aipeniceit- RORRHETT BuBER Bar OBER TORE > — IT 
9 ', gennſchtes Ede — — BR * mE 5 Bi 
5° F-s Rieferutndt;, HORSLL TREE) BuE * 14) fxi⸗ꝰ BE Pa 
15 5, Vuchenpruel, I. 3° © . IRET Sr) ® — IP 
Bi: , geutfchte Bellen, 5 2 Biie 
1 — ——— 55555 5552 
gemiihtes Sabohz, mie BEE Bei- 
108° — Aſtwellen « —— mE 5 S E9- 
Öffeutlih, verfeisert n Fan REns 
“Rr@effoehere den 9 April 1865. — | SS BE Ze ut - 
nigiide ch tift SET TITUTN vi ‚ch iR kA TILL ‘SER 
ana & = 3 
= — Do) > >. : 
er au den Nachlaß dercWulwe Ana Mania Hel “ 
bad u — zu machen bat, wird dei ** ride 
ı “ 

i TE — ee 
unter dem N ; ruderei in affenbura find 
— — — der Rıchtberüdfichtiguug bei der Maſſavertheilung Kounverte 

Lohr den 4. Aprıl 1865. für 
KRöniglihes Landgeridt. Geldfendungen 
D.Dd. Kaul. fortwährend vorrätbig. 
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generverficherung-Anftalt 
der bayeriichen „Sppothefen- und Wedjiel-Bant. 


j Geſchäftsabſchluß pro 1564. 


Das Berfiherungsfapital ver Anſtalt laut Ausweis Des vor jäbrigen Rechenſchefts⸗ 





berichtes.am.. Schluſſe des Jahres 1863 in Kraft mit · #341 ‚855.088; 
erhielt im Jabre 1864 einen Metto: Zugang ee? aller augehobeuen unp abge: R 
laufenen Verſicherungen) von . .. 274 — 32,713,464. 
betrug fomit ultime Dezember 1864. . . . . fl. 374 4,500,146. 
Für Brand: Entihädigungen wurden an 210 — Veſchadig vergab 3: 315,871. 
pr r dent Beſteben der Unftalt . .. Eye Dre De Fe: 550,275. 
Dedungsmittel | find: * 
dus urfprünglih baar eiugezahlte Garantie“ Kapital voon.. — " 3,000,000. 
Der fompletirte Mefervefond von. > 2 2 2 2 1,000,006. 
Die Prämienreferve vom 2 22 2 2 een tn mn. 211,159. 
fl. . 4,277,159. 


Die Bank v richert Gebäude, Mobilien, Waaren, Majninen, Felofrüchte, Vieh ıc. 2. gegen euer, 
und Blitzſchaden (aud Falten Shlay) zum vollen Wertbe und findet bei derjelben feine in vorhinein 
beftimmte Abminderung der Erntevorrärhe ſtatt; auch leitet Die Bank Erjak für das beim Brande 
Abhandeng ommene. 

Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Bank alle jene Vortheile, wie andere jolide 
Berfiherungsanftalten einräumen. 

Zur Vermittelung won Berfiherungen unter Zufage billiger Pramien und prompter Entſchaͤdigung 
im Unglücksfalle erbieten ſich die Agenten der Feuerverſicherungs-Anſtalt der Bayr. Hmotbefen- und 
Wechſelbank. 

Miltenberg ven 21. März 1865. 


Friedr Anton Jakob 


Banfagent für die Landgerichtsbezirke Miltenberg und Stadtprozelten. 





Ausfhreiben archoei-dtonrse. 
f chsel-Course. 
Der in Miltenbera anſäſſige Gold nnd Silberarbeiter Joſeph edelmonn Wech Ge 
beat fichtigt nach Nordamerita anszuwandern. Kınkrrben — — 
u Antwerpen .. . I. 944 
Freitag den 28 d3 Mi Angebun⸗ 1. 897. 2 
früb 9 Uhr PFerlim 5 — 
dabier keine Auſprüche gegeu denſelben angemeldet werden, wird die Nuss 837 J — un: 2 
wanderuncsurkunde verabfol.it. — ee 
Miltenberg 8. Uprit 1365. Seal —32 
: Rönial, — —— eig 1.10 
Weidner, Tenten , rt. 1198, 1 
Wünden. W. 35 B 


Auswahl von Pi J und Strohhüten, Pauben, Blumen, ums... ...R Muu 
Esiffuren, -Bändern, Blonden, Spigen, geſtickte Ehemifetten, Gold und Silber. 


Säleier, Dandihuhe und Grinolinen. Auch werden Strohhüte — 7 
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neu faciomirt, Jowie alle in mein Fach gehörende Artifel ange RN 23: 56 - 87 
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Ruudſchau. 
— Münden, 10. April. Die Kammer der Abgeord⸗ 
neten bat im ihrer beutigen Sihung den’ Geſetzentwurf, 
die Abkürzung der Finamperioden betreffend, Dem Uns: 
ſchußantrage entiprechend, einſtimmig angenommen. ‚Der 
— erklärte Sr. Majrftät der König habe, den 
Brfehl erteilt, einen Geiegenmwurf wegen Ertheiluig ei: 
ser Amneſtie angznarbeiten. Rn Ne 
Münden: Anf die in der Sizung der Kammer 
der Abgeordneten dv. 7. d. geitellte Yırkrage des Abgeotd⸗— 
neten Geisel, wie ed mit dem Bau der Eiſenbahn von 
Stweinfurt über Aitfingen nach Fulda und "Meinigen 
ftebe erwitderte Gr. Minifter vd. Rfretfeher," Dh on 
Seite des Mimſteriums eine. Vorlage wegen "des Wälles 
tertteree Eifenbabnlinien am den dermallfen Fardlag 
möcht File rätblich erachtet wird da’ bereits "früher ginch— 
migle VBabnen nd im Baue beariffen ſind, ıbeits erſt 
‚gu baten begonnen’ werden" Fire. A 
R. 34 Ruckfichten kann die Regferung auch aus vots 
wirtſchaftliden Gründen den Ban weitrer Babhell ur 
Zeit ucht beantranen weil der abet Aids Bau ınetyeter 
abnen der Iuduſtrie nnd — allzuvete 


henetra fte entziehen und efue Erborenng der Möliteldhne 


bewirlen ıblirde. Biel Regierung wird üibtigens das er— 
wäbnte Projekt wie alle andern nu ſie gelansembe Bahn: 
projekte tn Enmwitanırg jiebrm und Die Herſtelluug "weis 
terer Babnen beontracett' ſobeld es obne Nachtheil Tür 
die Bollswirtbſchaft geſchehen Bann. r 
Man erzähle ſich vielſache Nenkerumgen; “welche der 
’ Aönig bei -der nad der Tarel ftattnebabten Bo: ftellung 
der Kammermitgliever gemacht but. Den bg. Kolb 
fragte er, mie taugerer ſchon Mitglied der Kammer jei. 
Hrir Rolb antwortete. Set!4SI6, ater mit Unterbrech— 
ung? Weit ich, war die Antwort Rolbs. einige Jabre in 
- der Schweig lebte, Wabrideiniid, bemerkte der Nö.in, 
aus Geiundbeitsrüdiichhin? Nein, E. Maj, ib wollte 
wur der Neaftiou ausweihen? „Da haben Sie,“ erwi— 
derte der Monarch, „sehr wohl gethau.“ — Zur gie 
andren Mitqliede der Forifhritispartei aus Pirtelfran: 
kon ſagte ar:, „ch habe ſchon oft von onen gebört, es 
freut mich, Sie nun perlönlic keuneu & lerne." Mit 
anderen Übgeordueien ‚Iprab S. M. über ibre heimath— 
chen Zuſtaͤnde über Lonpwirtbichaft Induſtrie umd Eis 
jenbahneu und ſtets trat das Eirebeu hervor, ſich über 
Alles genan zu unterrichten. 
Im Einlauf ber Sammer der Abgeordneten vom 
4. — 6. find won. defien Nummern aberniald 5 mit dm 
NRubrum: efjerung Der Gebaltäbezüge bezeichnet. 
Der Einlauf von 6—9 enthält eine Borftelung der Stadt: 
und Landrichter in den drei fräukiichen Kreifen wegen 
Gleichſtelluag mit ven Bezirkgamtmännern; ein Schreiben 
des Kriegsminiſteriums, die Rıform der Militär Juſtij 
betreffend; einen Antrag des Ang. Kolb auf Verb, ferung 
der Wehrvetiaffund; endlich bier, von den VBierbranern 
des Rreiied Schwaben, Neudttings, Eichſtätts und dem 
—** der baprrifchen Bräuer eingereichte Eingaven, 
worin tbrils um Freigabe der Wiertare, ih ils um Mb- 
- Anderung des Biertarii® nnd Auihebung der polizeilichen 
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— Per Vorort des bayeriſchen Turnerbundes Augs⸗ 
burg ift gerade mit Ausarbeitnng eines Menmprandums 
belchäftigt, welches zuu Zwecke but, beim Landtag dar 
binzumwirken, - dab das Tarnen nut Ernſt und Erf 
allen Schulen eingeführt werden joll. Dazu muB vor. 9 
vom Landtag eine bei Weitem größere, Summe bemilligt 
werden; als im Undget fteht. Mit dem bisher Dee, 
“tem 414000 fl. ift nichts oder body nur’gang wenig audjur 


richten geweſen. 22 
Die drohenden Hochflalhen baben, 


m 


Nürnberg 
mie bier, fo aller Orten fine verderbliche Höhe erreicht, 
da fir nicht durch Regen verftärtt worder find, Sie Hub 
im Fallen" beyriffen, { Br 
Nürnberg, 9. Aprit: Es’ zeiat fi, daß bie, San: 
ten vortrefftich ftehen "und fi bei der-berzliden Witte 
rung günftig ennideln werden, weibalb ‚won faft allen 
Markten Breisunidhläte vemeldet werden. 
Berlin, G. März Die Kerıfekration, des , bereits 
vpyracomfirten· Bıfcburerpon’ Trier, Dr Leopold. Prüdram, 
ird in Bresfia erfolgen: Herr Dr. Pelldram war früher 
Propft in Berlimmıd iſt eingeborner Schleſier, uud zwar 
aus · Schweidunitz⸗ > 8) 4 
een, 9. April. Die „Liberale herieip.“ Task: 
RE ea am Tundestag bat ganz den Berläuf 
enonmen, dem jeder Unbefangene no bergeiehen bat ‚Die 
Majoruat mit DSeſterreich an der Epige vi * 4 F 
hen gerefen nd Prenßen bat orazribiig erflärk, „Daß 
durch «ey ſolchen Veichtuß gar nichts geändert werde. 
Preußen wird an seinem $ g -Weligrecht halten, bis nach 
feier Überzeugung die Intereſſen  Schleswigholfteins, 
Vrieußens und Dentichlands in der Sache ſicher geſtellt 
id. VDas iſt ja ſoweit ganz amt, der Bund laͤun im 
Augendlick nichts machen, aber man konmmt dabei auch nur 
nicht weiter. Preußen kann beute die Quexelen uud 
‚Drohmgen des Bundes verachten. aber manch der Zu 
Lit ſicher zur ſein, mnfie ch Bach aleichzeifig dafür 
‚Norge, daß es no einen anderen -Nechistitel für feine 
Auſprüche erhalte, als derjenige iſt, Den 420 ans ſeinen 
1. g. Erbanſprüchen herleitet, oder derjenige, Der aus Dem 
Wiener Frieden entftanten iſt und den es mil Deflerrild 
Aheilt, Ee muß ſich noſhwendig eimen Neem Machttigel 
Maffen, der über den Erbrecht ind Über dem. von Dältes 
mat durch den Frieden erlangten Neht. Einen Tolden 
ka, es aber. nur durch eine Veritäudiaung, mit den 
‚zosthrimern jeibM gemwinuen. Auf dieien Weg rufen eb 
die Schleswigholftsiner, auf dieſem Weg jeigten die Preußen 
gmeigten Bundesflaaten wie Baden ud die thurſugiſchen 
‚Staaten, bei ihrer Abflunnung- am WBuupdestag bin, uud 
auf diejen Weg dränat die öffeniliche Meinung m Preußen 
jelbft fett Dem Beginn der ganzen Sache die Negierung 
bin. Möre die Resierumg ‚nicht - gu lange jäumen, EI € 
fie ſich entichlieht. Jede Stunde faun ein reignig bringen, 
das ihre Aufmerkiamkeit und alle ihre Rräjte für 
‚eine anders, Aufgabe in Auſpruch nimmt, uub was daum 
noch nicht geichehen ut, Pönmie damı Leicht ungelchehen 
bleibe di f ° i * Bi . 
‚ Berkin, 10. April. Aus Bremen erfährt die „Sl: 
berf.:Btg.", dab die Beſchwerde wegen Zurüdweilung preu⸗ 
s fiihren 3 au der Kaſſe nes haunoversicen Tele⸗ 
araphenamteß gehoben ift, an den Kaffen der Kijenbahn 
> . er FEN sb. .ır tat? 
vl ee u m At Ami 
sinsnihin a: 3ER Auge OR Arnd 
nadront Iricnsyan‘, innoSE inarg Inn fi “mainit, 


4 ' 
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Held sem 
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Be 44 178. April r Abgeordueter 9 ie! 

har fich Dis zum 2. April vertagt. Das Herceuhaus daß Hrn. Hutt’s Privataudien; im Wien ieiner Miſſion 


ebenfo- 4 FR — 

Bien, 10. April. Haven Bäpen jeine Aufände ſehr bedeutende Schwieriatei Ehen 
... —— 
die Untergeihnung * 30 FA wi — ” ‚Ab Landon*.) Die allgemeine Berwehung der d Fe 

2 t Fr * — * —44 hs wi >, ao en Mittwoch beginnen. Die Jufanterie Flldte 
Die El Ne peuiigen Eäny fees v.itmıen Bag Sea ER —— ag ging vor, um die 

{ der Iſthale “Ei Eileubahu abjuſchueiden. Thoiuaa ioll. aus dem 

überflutpend., Der al nen m. 0 57 eye Südweſten ſommend, gegen Fyuchburg v 9. 
uiiter Waner, Br ARE IR FE rend Awegung gegen Mobile begaun am 18 Er 

FR Steigen: umge Be in Ei —— — 

AAp zig, 10. April. Am Sonnabend Abend vers 161’; Wechlelturs 1658; rg tgge — 

innretren ih die ſammtuchen — Pr at gg 46, matt. . 4; Baumwolle 
N NT einer velltaulichen Zuſammentunft, um ſich Nemyork, 30. Mär In Gity-Beint ift ei 
are oige Orc Mrbeussuleliug Les ‚gröberen KRonjers —“ In City: Point iſt eine 

ver I i Dun . lern Don In, Srant und Sheruau ‚abgehalt 
heilig 9 ihreh Seher⸗ und Druckerperſouals⸗ eulſtandenen worden. ‚Der. ericht Ler’s uber den Auariff Ar Das 
vita at aplayenden < — anf ‚Yan For Steadman muldıt, daß er neun Ranouen genommen 
e * bei An —— sungen und 500 Gefangene gemadt bat..see fügt hivzu, daß pivet 
—4 — — —— Anden" Khan en TRIER Ir Bofilton Johcder u nehmen, 
an t ⏑ tr FR en worden .,jein,. aber,, bi iöberin 
des aufuejteliet Tarife ne mar? — datlen ſich zurlicdgezonen. weil es * —— 
RE Su nn Tas bie Weib —— aus ge hot ae Foris Dune große Berlufte zu uchmen 
fhre Bereitzi eine? 7. e ift fein Sserluft, Michi grot 
ale nr a en —X— Newyork, a en Angaben zufolge 


Witniſe dertü 
Wräiten Demagtyalnen ke die Konföderirten wuter Bee am 2b. d. DM. die vor 


Sharafter abgelen UT: „‚ pelersburg in. Birginien gelegenen For 

Win ei; äre © —— Die Nuctihe m heetet Arbeuer "Ast an, .eı een n An — ——————— 
gu ibreiı Stellen ID 10. april. Die Berdrauind- chließlich mit einem Berluite von mehr als 3000 Topten 
Aus aurbeilen, A * ne rl ge und 1800 G.iaugenen wieder, herausgeſchlagen. Der 
a a —— 
Sieben über uagifi . ee crachtel deu Berlujt des Südheeres ‚jür unbedeutend 
qur Erwirkung det Bapıkguzeljtun „gemäplı ‚hai, haben Der Unons eneral Schofield melde 5 e 
suten gg ee un re ae eg er „en * ame ion * ——— * 
erſt nur Me: u Korbfarolina, währ 

Hanauz;zulda Bebrarı Kjenbayn zu a Wutagien vet Kämpfe berichtet, die jeit rg ehe — 
die projektirte Baba u ge nn ” — Sie man Nattgejunden haben. Die Konſöderirirn wurden am 21. 
ung verfiggert, ſei mal NL aſſel uwt € * hr zuror dei Beutonville, obwebl fie ſich in bedeutender Stärke 
PRommend geieien. SZNDENEL It mal, * zweifeln, oatß Zouzenteit pasta, völig geſchlagen. Deu Eefolg 
die —XV auch ls zen WIEO, Des yelözuges bezeichnet Sperman als glorreid. . Die 
Wagen ımd Hehe Duimiads deu LBayupopkt  Bejanmimact tes Rorgenerald Eherivan hat dab Derr 
“fpre Zuitinmng ertheilen; nauieutlich u Vayeım m Grants erreicht. Liutoln, Grant und Sheridan hielten in 
dem Stuntawerfrag wegen DEr paual ebraet Bahn vore Grauis Haupiquartier Kriessrath. Unbeglaubigte Ge⸗ 
abeſen einer geeigneten Werdine Tchte won neun Friedendauerbietungen Seitens Ler’s 











Bepalten wollen, daß Rı 


"dung der ba vijcpen Welzoahu mut der Dam Bejekdgpu find ın Umlauf, 
"auf ti rem Wet, als. über Frantfurt, nicht — | 
treten f ne: —— 


ön . EI 
| ‚11. april. Aud in; unie : F 

ke 33 gegen Die Nbeu ‚eher nn Tauber biſchoffsheim. Unfere Stadt iR in 
s'B ben in einer Kabrit 70 Coaarrenma -„riihre Arbeit ein, grober Aufregung über eine Mordthat die bloß einige Schritte 

eftellt; weil ber Pringipale ſich zu dem verlaͤngten höheren von der Wachtſtube am Marttplage, Nachts 2 Ubr hier 
Krbeitstogn nicht vertenen Wollte, verübt wurde Der biefige Nachtmäcter Hodis, wachdem 
id die päpflige Kurie wit der Befefung ‘des erzbikt dis rufen war unterwegs zur Waochtſtube Biene 2 B 
Then Stuhls von Köm geeinigt. Der eiibof von von derfelben entfernt Rieß er anf ein Die —* u 
- Dänabrätt, Herr Melchers, ſoll dazu auseitoren fent. iett, da⸗ wobei ein * in —— Dei. ln 
art, 8 Mpril. Die diebjährige Dftermeife MD entweichen maKe A ipod, ich habe Dit, die 
“gehört 'begünlig der Mannfakturwaaren ohne weirel zu ntädlichen berngeamg: ——— 
den ſchwier aſten und — * für ‚die Werfänfer, DON meheren Bewohnern bei Racpbaricaft bernännmn 
weiche jemals fattgefunden Hat. Mm meiften haften gal- wurden. Di wiede ſedte fig mi * Be 
leot6gn leidet, welche bereitsß-—ä ft. per Ele billiger abgege braber, | ächttrener, JUNNEr Derfel — A 
"Hen wurden, als vor 2-3 Wochen; befaleichen ordinäre wawon bie Fine sg —— — het dob 9 oere 
Spirtings umd Bawwollenzeune, während gufe Quolitäten iu derfelben Stmibe. an ji iirgbntg erft -Tkrzlich 
A mäßigen ie ‚aber/ün ehr beihränkien Daan- —* a — —2 — m "auch vermuthlich 
—5 — N — nt ug nr Fongggarrekin ‚neulich bier das Rleidermagogindes Schuribermeifter® Bagter 
"Eonufen Semmertleiderftoffe iu nenen Gentes noch zu er: gelesrt, hat, Pen 
‘träglichen Vreifen verwetibet werden. ' Yu) Lemen⸗ ſowie 





drannen; ittelpreile.. 


in Bauımwollen Garnen war das Geihäit fo zu f » Wind. Mann. > Gare Daher 

Null, Zi’ Seiden wadaren und Rouveautes iebe Is fehr te nude. ie ice 
bene Amfak: Flle Fuche uund Hofenloffe (Burtötine) Mörklinsen + >...» 44138) 4237 ı AP — 
* ehmälide ntlog »iadgen der vorigen Ofter⸗Meſſe —X gen —— — 48 8 * 9 —X— 7 

cv ng > . - an, afertrübingen „ge, 7, —D2 PA). + 
Liifabon, 9. April. Die Entlafjung des ganzen —— AI Fri = = 2 a ” Hr 
Minifteriums ift vom König angenommen worden. a ante SE IE Er 
Baris, 10. Aprıl. Die zu Angers erideinende Baymih .. . . . . . 14 36 0 4 5 iS 
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„Union“ if auf zwei Monate fuspendirt worden imegen PBeaumberf j41420 


Rn Beten 5 5 


J errr eher 


ı Bıtrage von # Million 213100 ®uld 
* 1) ——— Anlehen, Biehungen am 15. Di und 1. Naweinb 


2); Eh, —X Fehmn atean 1: er es 


ebruar 18 3am 
3 penbeipnrr Mutehen, die bunatu amt 'f, Auguft 1865 un 
N ae ao 


Semi n! de der Anleben fl. 25,000, 20,000, 18,000, 


16,000, 15,000, 14.000, 12,000, 10,000: 8000, 7000 
2000, 1000 1. it. ied 


igiter Gewinn fl. 7. 
1 £oos — allen digen Biehungen koftet J. 3. 


4 Locie AP koiten „ 10. 

9 ooie foften „ 20. 
Peftellungen unter Beiiligung bei Belrags oder gegen Poſtvorſchuß 
nd daher baldigſt und mur allein direkt zu jenden an das Handlungs 


haus 
Anton Bing in Brankfurt a. M. 
Biehungsiiften erhaltın die Theilnehmer wirentgeltlih und jranke 
pugeſandt. 


Geſchäfts⸗Empfehlung. 
Ich mache hiemit die ergebenſte Anzeige, daß ich dag von” 
meinem ſeligen Vater betriebene 


Capezier-Geldäft 


gleichfalls betreibe und empfehle mich in allen Arten gepol⸗ 
ſterte Möbel, Matragen Borbänge 1. ıc. unter Zu- 
fiherung ſo ider Arbeit, fchnell + und billigen Bedienung, fowie 


moderniter und eleganteiter Ausführung. 
Franz Bernhard, 
Tapezier und Sattiermeifter ın Ricinkeybanh 


Znleih erlaube ich mir die Anzeige, daß J— eine 

große Pr der neu m und le pn 
TGapeltlen-Mwefler 
aus ver Fabri —3 


C. Hochſtadlet hne a a — 





in Darmftadt Re 
zum ‚gefälligen Anfiht liegen n und werben Serelkugeni * 


en Tapelen ‚Ana, afhe MD 
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Dein geile rage 
gegen Pbilipp Wagner von a fowie zur Beſchlußfaſſung über das 
weiter einzuleitende Verfahren Taafabrt auf 7 
" EIN Ne 1,9 Upril 186% in 


fruh 8 Uhr 


babier a ub 38 ray ze! le betannten und —————— — Bläubiger 
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rantie; ferner Perſpektive, 
Felditeer, Lupei, Ba: 
rometer)’ ımd' \Ehermo: 
meter, de Mi: 
föudere für 
Forftleute mit 80 bis 100 
facher lin. Vergrößerung. 


„Sandgasge visz vis- a- ‚vis Tg Fass“ 


!rerätidies —D 
Die Stollwerl ſcheu Bruſt⸗ Baubous 
babe ich einer ſorgfältigen Prüfung 
unterworſen md nachſtezeudes Reſul 
tat erhoben: Dieie augenehm ichmeden 
deu Nine beitebeu aus ut gewahl⸗ 
ten Bilamenftoifen: und Zucker ohne 
onſtige freudattige Beimiuſchuna. — 
Die Wirkung dieſer Zellchen iſt reig- 
milded, xoch Umſtänden krampfflil⸗ 
lend donuglich aber gelinde auflöien» 
nud berudigend, daber die Auwendung 
derſelben mut gutem Erfolge in allen ka- 
barı hatiichen,, wicht I — Hals⸗⸗ 
nd iſt Beſwerden Hud daher: 
rührenden Heilerfeit wit Grund em- 
piohlen werden fann. 

r. Kupp, Aöuil. reis‘, Stadt: 
gericht⸗ ı Bolten Mrit in München, 
Ebennaunte Brit Bonbons ‚find Icht 
" baben a, 14 Er, = Ir iu 
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man Aktie koſtet 
* Näheres auf frantirte Anfragen 
Ai ven mtrdent Ber: 


TE 
Alfrei S. Geiger, 
i Frantfurt a M. 
Proſpellte gratis. 
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Rundſchau. 


Münden, 11. April. Der y. Ansſchuß der Kam— 


mer der Abgeordneten hat die nachſtehenden Anträge für 
zuläifia erachtet, und reip. deren Ueberweiſung au den 
uftäudigen Ausfchuß beantragt: a) einen Antrag des 


ba. Neuffer, die Kammer wolle an die Fönigliche Staatd-' 


regierung die Bitte Aellen, der Ermähignug der Salzpreife 
im allaemeinen Intereſſe, insbefondere aber im Inlereſſe 
der Laudwirtbſchaft die ihunlichſte Berüdfihtigung ange: 
deihen zu laffen; b) eine vom Abg. Neuffer angeeianete 
Bitte des Berwaltungs Ausſchuſſes des Handelsaremiums 


zu Regensburg, die Kammer möne die a 


melde in der unaleichen Bewilligung von Ausnahms rach⸗ 
ten für einzelne Gegenden und Städte, namentlich Me: 
aensbnra, liegen, prüfen, und im Jurereſſe des internen 
Handel® und der Voltswirchidaft eine gerechte Negelung 
der Babnfrahten nad alen baperiihen Stationen ver: 
bältnigmähin der intersationalen Richtungen, ſowie die 
Aufrechtbaltung des richtigen Prinzipes dem internationar 
len Verkeht jenen We auweifen, welder die kürjeſte 
Entfernung Bieten kann, bei dem k. Stautsmuinifterium des 
Handels befürworten; c) eine Rorfkllung der iiraelis 
tılıven Nelsgtonslebrer des Nabbinats- Bezirkes Würze 
burg, Gleichitellung der ifralitüben Religionslehret 
beziiglich des Rechtes der Anſäſſiomachnug mit dem audern 
Schullehrern betr, welde Abg. Dr. Edel, der fich diejelbe 
angerıquet bat, der Etaatärenierung zur Würdigung und 
Verückſichtigung bei der bevpifiebenden Nevijion der Ge— 
ſehe über ——— und Bercbelihung empfehlend 
binüberzugeben brautrag'; d) die von dem Abneorbneten 
Umbſcheiden und jehäzehn amdern Abaeordneten angeeigs 
nete Vorfellung einer großen Mnzabl prälziiher Schul» 
lehrer, die Ramıner möge au Seine Majeität den König 
dir Hitle richten, es möge dem Landtag fobald als thun— 
li der Entwurf eines ge 74 vorgelegt rden, 
welder die Verhältuiſſe der Volleſchnle und ihrer Lehrer 
in einer den VBrbüriuffen der Gegenwart enifprecdpenden 
BWeife reaelt. (Schluß folat.) 

Münden, 10. April Aus Rifigen hat man 
fidere Nachrichten, uach welden nicht bios die Raiferin 
von Rußland, Sondern aud die Railerin won Defterreich 
diefes Jahr wieder die Trink: und Badekur daielbft zu 
brauden gedenken. Wahriceinlid mwird aud Ge. Maj. 
der —— su gleicher Zeit einen Beſuch in Kiſſingen 
machen 


Aus Wien 8. Apeil, wird der „Rarler. gig.“ ae: 
—— am In |. 33. a 

mn ı Zeit cine doraı ezilgli roff u 
Preußens hier eingelangen folte, znnäbft nochmals, wud 
or gerade im Hinweiß auf die leß'e preußiiche Erkläs 
rung am Bunre, melde die Noibieudigkeit eier vor: 
wänaigen Feſtſtellung des Nectspunktes in der „icles: 
wiabolfteiniiwen Eibfolaefrage*“ fo nechdrudlich betont, 
die Beihlenminung der in Berlin eingeleiteten rechtlichen 
Prüfung der verſchiedenen Erbantprüce dringend montirt 
und gleichgeitig die Erwartung ausgeſprochen werden, daß 
Brenben Vorſchlage da:über ın machen im Gtands und 
bereit ee —X * —— * 38 Nor⸗ 
men ene Erbanſprüche yur eid 
lbommen ed . EERR 


t 


13. Aprii. 1865 


. ) 

Berlin, 11. April. Hente Nachmittag wurde ber | 

Handelövertray pwiſchen dem. Zollverein und Deſterreich 

bier unlerzeichnet⸗ i ! 

Berlin, 12. April, Die „PBrovinziallorreipondeng” " 
bemeikt: Dis bereit3 in der Thronrede pugeſagte Vörlage 


ı über die Koften des däniſchen Krieges erfolgt nad dem 


Abſchluß der Rechnung des Vorjahres fie wird dem Abge 
or duetenhauſe nad deſſen Wiederztiammentritt pugehen, 
und» jo erhält dieſes unmitelbaären Anlaß ſich Über 
* ſchleswig⸗ holſteiniſche Frage ſeinerſeits auszis 
prechen. 7 

— Weiter meldet die „Probinziallorrefpondeng*: ' 
Die mit dem Vorbericht im Kroniyndieat beauftragten 
Nechtsgelehrten baben ihre Arbeiten vollendet. Den Ve⸗ 
richt fiber Lauenbarg hat Hr Homeyer bereit® dem Ju— 
ſtammiſter Mberaeben; den Bericht über Schleswigholſtein 
wird Herr Heffter nächſtens einreichen. ” Sobald bie 
Mitglieder des Aroniyndicatd von den Verichten Kenn: ' 
Ai genommen, wird eine gemeinſame Berathiiiig ſtatt⸗ 

beit. f 5 

Berlin. Alle Blätter von entihieden liberaler Hal-- 

hung ſprechen ſich einmüthig negen die Bewilligung der 


don der Regierung zur Hulegnng des Nieler Hafens und 


zu den übrigen Marinrp: ojekten verlanaten 3 bumillionen- 
Anlabe aus, da eine Zuſtimmung des Mbgeorbneten- ’ 
bayıieb unter den gegenwärtigen Verhältniffen wicht mehr 
und nicht weriner als ee vollſtändide Bewilligung der 
—— auswärtigen Bolit! des Herru v. Bismird 
ebeute. — 

Berlin, 12. April. Nah Berihtin aus Petera⸗ 
burg bat der Reichsrath am legten Freifag den Entwurf 
eines neuen Prebgeſedes genebmiat. Darnach fol faknl⸗ 
tative Genfur befle en; nach dreimaliger Verwarnung ein⸗t 
Zeitung erfolgt zeitweilise Guspenfion durch den Minifler : 
des Innern; zur Unterdrücdumg einer Zeitung if ein Se⸗ 
natsbefhinb erforderiih. Die Pronnlgation deb Geſehes 
erfolnt wahrſcheiulich noch vor Ditern. 

Mainz. 8. April. Auf Bıfebl bes — 
riums ſoll num wirklich gegen verſchiedene Außerungen zc, 
bei dem diesmaligen Carneval eriminell vorgeſangen 
werden. (6. 2) 


Köln, 10. April, Die Firma Heinrich Thywiſſen 
und Sohn bier in Neuß (Delarihäfı) bat ibre 2:) ungen 
eingeſtellt Berlin fol mur ſehr unbedeutend dub.i bes 
theiligt fein. Schon früher einmal bat bei derfelben Firma 
eine Zahlungseinſtellung ftattgeiuuden, — 


Hamburg, 12. April. Ein Wiener Telegramm 
ber „Hamb, Nadhrichten“ meldet: Hr. v. Halbhuber notie 
ficiete amtlih die bevorſtehende Meberfierlung der Dans 
siger Bigtte und des Flotten Etabliffements nad Kiel, 
woranf ber Geſandte Graf Rarolyi in Berlin angewieſen 
wurde Aufklärung zu begebrem und eventuel zu pröteſtiren. 
In den Herzogtbämern ift das dſterreichiſche Kommando 
anaewieſen, ‚ausgenommen in Angelegenheiten interwen 
Mititärdienfles, ‚nur nad Anerdnungen der oberſten Civil⸗ 
behorde vorgugehen. 

Frauffurt, 11. Mpril. Die demokrqliſche „NR. Fr. 
Zrn* schreibt m. W.:_ Die inneren »Borabnde‘ Tu vavern 

deuten für ganz Deulſchland den ya ve ehheb neuen 
Spiiems politiher ind Tonftitutioneller Entroitflung. Man 


N Inn 


— 


rt 


litärregiment für den Umſturz des Staates nd für eine 
ſchwere Tiindegeaen Gottes Gnade erklärt. Der Nönig 
läßt ohne Bedenken 
die man anderswo als Krourechte“ jür m Heilihee 
würbeg er ift bereit, Die jechsjährige Finanzperiode, d. b. 
jene ®eichriking, "die das Stenerbewillisungsrecht,, bei 
Kammern alle ſechs Jahre nur einmal zur Geltung 1 
men lãßt, in eine zwe * 


x 
werden; das mittelalte 


i 
—5 ſoll 2 
Vorrecht — das —— der 
< — 
digt werden, eine Amueſtie ohne Klauſeln und obne Aus— 


nahen, ein: wahres Vergeben und Vergeſſen, pie: es ei- 
ner arſunden Politil cm twie es boun Herzen; komnit 
und zu 5* ei —* a Eupen im 
Dayeın N, Bei Ne 34 nmgen, won de—⸗ 
nen. noch nicht das blaſſeſie Morgenrotbh aui⸗ 
dammern will Es ifi ein ſel enes aber deſto woblihuen⸗ 


deres Geſubl, awenn wir anerlauuen Dürfen. das es end⸗ 
lid, l ein ift, „dern die ‚Yelitiichen Bedürfniſſe 
des Volles benreift ind zu bririedigem trachtet. Gebt 


Ei} auf dieſer Bahn weiter, ſo kann ch leicht zu einen 
Mttelpntt werden, umn den ſich Die deutiche Selbititän 
digkeit au Irhfinlifiren Dermagus und wenn Die Zeit eines 
Barlamentes wiederlemut wird baum" ſchwerlich die ' 
N Be Nung zog ah in je dynaſtiſche Boruſſen-⸗ 
ipige auslı * Di, gar u mu dir ıBerüh: 
rung den Ne ten beſtimmt war. i 
* —52 April. Uchen Marſeille wird geuieldet, 
baß die megifamiice Deputation augelommen iſt und vom‘ 
empfangen werden wird ns 
— Miele Fremde treffen it Rom ein, um bot die: 
Dftertage zujubringen ; weſche diesmal befouders feierlich 
begaligen werden follen, unter andern wird and daß ' 
Coloſeum mit begaliſchen Flaumen beleuchtet werden. 
— Tas Pferderennen war, ſeht Hark befucht unter 
beu Zuſchauern beſand ſich and der Krbpriuz von Neapel 
mis Jeiner Gemahliu. Ein Bierd des. Prinzen Humbert. - 
bes Sohnes Bltor Emanueis, welches am Rennen Theil 
nahm, ürzte beim erſten Reunen, blieb aber ım Kt:eples 
Ehafe der italieuicyen Pferd Sieger. f 
»+, Pas, 14: Mpril. Der „Monitene“ berichtet,‘ daß 
bie Regierung du Veichluß der Altionäerider Bauk von 
Savoyen für Abtretung des Privileus dieier Awitalt an 
die Bank von Frankreich geneigt: hat. Der „Moniteur* 
eigt ferner die ‚Errichtung, pon Succunjalen der Bonk von 
ankreid in Aunech und Ebambe:p auıi 5 7 
— Die „Ftauce“ erwähnt der Gerichte von einer 
bevorftebenden Reife des Kaiſers nah Wlaerien. Sie. 
ganı. ohne zu beitreiten; daß der ‚Kader vielleicht beab: 
—5*— eine ſolche Reiſe zu unternehmen, doch behaupten 
v rfeu, daß die Mittheilung nes algeriſchen Blattes 
rinz Murat ſei nah Algier gegaugen, um die Vorberei 
tungen zum Empfange des Kaiſers zu treffen, durchaus 
— * Ei * 
openhagen, UI April, Heute wurde die Sef- 
fiohn des Neichraths geſchloſſen. In der zu dem Eubde 
des Innern verlefruen Borichaft bedanert der König daß 
die Lerfaffunasfiage nicht aelöft fei und ſagt daß cr den 
Folgen der Fortiegung dieies due a mit Sorge ent« 


Hegeufeber möge Gott allen Gefahten abivenden. 
m Nemwpork,i. März en dem Kriegeſchauplatze 
iz Nordlarolina treffen Nachrichten ein, welde von den 
bieder empfangenen, zumeiit “ars. Fudftaatliden Quellen 
— iweſentlich verfauteden lauten. Das Reſultat des 
ıpfes bei Averyaborough am 16. wird als din Eher: 
man'ıder Siena bezeichnet; die eulgegengeſehte Angabe war, 
auch freilich · ſchwer mit der unmiterbroden.n Avance der 
Dundestruppen zu vereinigen. Was die Gefechte het Ben: 
towpille, bey fft. h erräbrtsman jeit, daß amt‘ 19. ywar 
wei Noit ‚ale Bivhonen, eine Strede zurlidgedränae 
wurden zu. drei, Kanonen einbäßten;daun aber folgenden 
w 


— ſchlugen 10 Kanonen eroberten und angeblich 
Gefangene machten. Die Geſchlagenen zogen ſich 


i € b ä b iti 
einen jener Mißbräuche beſei act 


verftärt. wieder voridten, amı 24 DieRouförderirtenjt Am 










sit 






N bh barın 
der Bundestruppen zurüdgeiclagen worden feien; John;⸗ 
ſtone babe „alle jeine Verwundeten mit Tortfeicaft.” 


laßt fich freilich a 


Letztere Bemerkun ch nu ei 
———————— BE. 


der Konföderirte 


ſoll ein⸗Theil der Sherman’ichen Armee, det dan Kabettr: 


ville duch Flankenmarſch angetreten hatte, eine ſüd 
he Steeltmadht bei Mount Dlive überraicht und aufs 
t.geichlageu-habeu. em ehl vom 22 
34 — Sherman, die Eonzentrirten, fi 
Feindes jeien am 21. auf ſelbſt gewä AR Kam 
Todte und Berwundete zurüdlaffend nnd die Brüden 
Linter fi abbrennend. 1 Dieit iaue fei ein rubmrei: 
her Etfolg für die Untordarntee. „u einer Dep-ice 
vom 22 na een ie gebt der gemag ten Gefange⸗ 
ven auf ZOO Mann, deu, jonitinen Berlufi des Feindes; 
als enen ſchr ihwe-en au. Er ſelbſt habe auf dem gan— 
zeu. Marſche eit Seinen, Auszuge aue Savanmah kaum 
IV Darm eingebüßt, und unter dieſen ſien viele auch 




















ne, leicht verwundet. ‚Boloborenb  warı unerdeſſen ans: 


21,001 Geueral Shofield, ' der; jeit. dem Geſechie mon 
Kiugfton, auf kanen bedeuſenden Widerſtand arftoßen, ein 
genommen worden, und nach dieſer Stadt ſamute lleunfich 
auch Terihe uud Shermaus Truppen. Weiteren Berich⸗ 
ten zujolge bä'tem die; verenigten AÄmeen de Marſch nes. 
gen Siwitbfield, ‚angetreien,. bei: welder Stadt Johnſones 

rinee ſich verſchanz habe. in 


Bermiſchteé. 
Wur burg 12. April. Der Maln i ſeit geſſern 
abermals etwas gefallen, und gte der Pegel‘ heute 
Morgen 70 leg ur 
Der Buchdrndergehülfenderein in Berlin hat’ 500:. 
Thlr. zur Unterftä N der im Leipzig feiernden Buch⸗ 
druder bewilligt. Ai unſten derfelben iſt der Moden: * 
beitrug and- vor 1 anf 2", Sär. erhöht worden. (u, 
in Wien Haben die Buchdender Sanmlungen witer ſichfür Ihre 
Leipziger Gewerbe genoſſen peranftaltet Die Polizei ſahndete 
im den Dindereien va den Subjtri tionigbogen, founte jedoch 
—* —— Von 80 —F —— die feietnden 
uchdrucker in Beipzia 2000 rt. geſandt an 
° (Bir Slanbeneenibeir.) Dem Kaufnann Sigmund 
Fehr von Beifenpeim ji Havre — einen tiaeliten — 
üt wm König won’ Portirgal der MilitärOrden „unierd 
Herrn Jefns@prifti* merlieben ud dem Herzög von 
Naff in die Amahıne md das Tragen deffelben gejtattet 
worden. * Ber wu 
In EHaleroi fol beit Graben eines Schaͤchtes 
der Leib eines vorſundfl ıthlichen Menschen in aduzlider 
Vertteinerumı entdeckt word. feinser lag unter Feier 
angeichtwrmmten Erdgeſchichte von 27V Kuh Höhe 
Rom Staruberge ee wird beriptet, dah der 56 Zub 
boge Eiſenbahndamm bei Bernried vor Murzem unt nicht, 
weniger als 27 Fuß geſunken iſt. : — 


—2 — — 


— —— 
| MöyigmDerichte. ,; x 

Frankfurt, 12, April. Die Börfe war für öfter, 
Effekten; nameutlith auch Baluta Bapierr, ſehr günſtig fi 
ftimmt, da von Wien Baluta 109 (Rreditattieu 189 10) 
gemeldet wurde. Ju amerikan. fand ebenfalls zu höherem‘ 
Kurs harter Umſatz natt. ; 4 
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den .7. Und 18. Mai 


t. rs. jedesmal’ Nachmittags 2 Ubr gegen gleihbaare Bezablung BVechsel- Course. 
öffentlich veriteigert werden. — 


Renutnipnahme. SOPl Inalt II gıR 3 
Wiltenberg den 14, April 1865. ER i ee 
ABilanaıa JI4 Philipp Klein. Es Ein 

— —— — — 

Bi ualıen-Biii > r * 

Dem Kaufmann Philipp Klein in Miltenberg wird 59 — — = 
scheine, — am SD. dE, Mis. auf amtlihem Beh 07 Maall a E n 222 5 3 
entifche pub m deſſen Getreidemehl-Borräthe als frei vonmineralifcgen = NEE E Sr 
Veftindtbeilen defunden Wordat ſind —5 SEE 2 

f ’ F | * ut mann! In I) J — z Se P=7 2 

Miltenberg, 11. April 1865, , Ä ee 
. KRöniglides Vezirtsamt. 8 , rein - 
Re r 1, Wider. ARD. BE - wer wi. 
— nee 
16 | J Eau Hrn . 
some Hans hihreiben. ET Te 7 
Sthuldenmweien des Martin Müller von Wenigumftadt betr. «) — —* E$ 2 
Martin Müttewvon Weniqumftadt hat, da feine Schulden ſein Wers 2-7 3 u 2* — 

mösen überſteigen, behnfs allenfallſiger Erzielung eines Arrangements um = gEIS 2 5 

Zuſammenbernſung feiner Gläubiger gebeten. IE u a2 05213 a 
Demgemãaß wird zurmLigwidatiow von Forderungen gegen Martin Müller 5 = 8.3. PR; 
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ER früh 9 Uhr ER 
dabier anberannik, wozu allesbefaunten und gerichtsunbefannten Glänbiger 52—28 
defielben geladen werden, unde jwar die aerichtunbelanuten bei Meidung r GESSZSUESE 
der Nichtberückſich igung, die gerichtsbetkannten unter dem Rechtsnachtheile, daß — 555 2225 
die Nichterſchienenen als dem von der Mehrheit der Erſchienenen gefaßt wer: Sox I) ERBE 
denden Beichlüffen anitimmend erachtet werden. Ri — „us e 
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Pländera slöſung und Derfleigerung.  — 3&328273 
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1564 ringelegten und bis jetzt wicht wieder ausaelöften Pfähder Ale | + ẽ — 572 
zwar von Nro. 3730 mu 7551 Dit. WW. müſſen bie 2 ER 258 58 
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entweder wngejchrieben odet ausaelöft werden, widrigenfalls foldıe SE 58383. 
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„as Die eraebenft unterzeichnete Buchhandlung erlaubt ſich blerdurch betannt om — 

machen, daß fie alle vom anderen Handlungen augekündigten Oo Münden... in 





er, Journale, Illuſtrirte Pract- 


und 
— I Mefifalien, Kunſtblätter k RENTEN 
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"- ger B.A. Melde, welcher meine Commiſſidnen für dort und Um. Preuß Mriebrbier . . fi 956, ,-, 
egeid mit der gröhten Pünktlichkeit beorat, iſt ermächtigt, mitudliche und Bel. %. 10 Stüde. fl. 949 m 
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an rort in Empfang genommen werben.. - 
5 Aaffendurg am. 11. April 1865. 
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Am 
ee > MNittiwolerden 19 April 
> —_ Vormi 9 Uhr beginnend 
im vormals Ritter chen G 
angefalleue Holrals 
m 4t Birten⸗Nutzbho ſchnilte, 
12 Erlen: Nuhbol ten - 
800 Hainbuden: Neifftangen, 
* Z. Rüfter- Nugbol, Abſchnitte, 
en —3Mlafter Bſchuhige Erlenprügel, 


1% „. Aihubige MYaindudenprügd, : , 


e u." ern E07} 
. iefern 
2 * Dun eitpo!g, 
2 apen⸗ 
EHE Bugenprügel, 
a gemiichtanßrügel, 
. «= Ripen: po 
m ». Birken Prügel, 
As Erlen⸗ 
24,0. Birken Aubruchholz, 
& Stodyo 


u.“ to : 
FA Bändert Bnded len, 
ze „ .— gemischte Wellen, 
. " Riefernwellen 


lich werfleigert.. - 
Wdaffenburg den 9- April 1865 
en er 


offen 


— 


Di'enſtag den 18. April 
Bormittags 9 Uhr beginnend, .. 


Um 


wird Fra) der Shönbergmühle das im Stiſts Strietwald angefallene 
Hol als 


81 Klafter — — 
25 Birkenſcheit⸗ 


3 Aſpenſcheit · 
g m eimichtes Scheit⸗ 
5 Kiefernknorz, 
15 „ VBuchenprünel, 
32 „ gemischte Wellen, 
19 Bucbenftiodhols, 
65 aemifchtes Stodholz, 


4 = 
106 Hundert Aſtwellen 
Öffentlich berfteinert. 
Alhaffenburg den 9. April 1865. 
Königiihes Stiftisrentamt. 
Martin. 
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nfe zu Dettingen das im Stifte-Lindig- 


Stiftgrientamtr:. 


WE Dom Sonntag den 16. April an überniuimt Herr Buchbinder ME. 3. Erler 
ine. Miltenberg die Expedition des Viiltenberger Tagblattes und lonnen Die Blätter von biefem 


Die Redaktion. 


‚Dreöden, im März 1865. Ueber 
die bier ſeit Mitte Februar im cas 
demiejaale auf der Bruhl ſchen Ter- 
ra ltattfindende Austellung von 
Delfarbenprudbildern, wie folde leh⸗ 
tere als Rebengewinne beider Lotterie 
zum beften Nothleidender in Schleswig: 
bolftein am 1. Junid. 3. u. 9. zur Aui- 
Ipielung und die deshalb ver · 


anſtaltet wurden um das jeit der 
Shillerldtterie namenttlch gegen Bils 
bergewiune mehrjeitig gefaßte Vorur⸗ 
theil des Bubiilums zu  befeitigen, 
berricht eine günftige Stimmung, u. P 
daß jelbft Ber geringſte Gewinn eine 
elegante -Bimmerzierde bilde Die 
Bilder find treueKopien wich 
liber Delgemälde und dieſen 


lelbſt zum Berwechſeln ähnlid. 
Muh die Gegenſtände, meift 


anipredendne Gene rbilder. 
undreizendelandihaften find 
ſfämmtlich glüdlih gewählt: 

Natürlich Has ſich im Folge * 
die Nadifrage nah Looſeu hier jehr 
geſteigert und wird dieſer Bericht: wie 
Schetber dı fjelben won Herzen wünſcht 
auch überall wohin derſelbe dringt 
vortheilbaft auf den Loosabiag ein 
wirten. Die Hilfe in den Verzos⸗ 
thümern aber iſt auch ın 'dek 
That troß des Friedeneſchluſſes noch 
febı nothivendig, wie die neuſten zus 
verläffi en Nachrichten bezeugen, vo⸗ 
nach die Kriegsbeſchadigten ausſchließ⸗ 
li auf freiwillige Unlerftügun ı anges 
wielen find, Die Berlufte auf Alten 
allein betiagen gegen 420,000 fl. 
600, 000 M. B.), wovon jeßt . 
freuvillige Unterftägungen «8 er 
mö,lıdy wurde 193,083 fl. (276,584 
M. ©) zu deden. 

Da nun durd die erwähnte Lotterie 
den Noibleidenden in Echteswig-Hols 
ſtein eine größere Unterſtützung auf 
Einmal zugedadt ift, fo ift zu wünichen, 
daß in der karzen Zeu, tie noch 
ur Ziehung. übrig, Ab noch recht viels 

beiluaume beim Publitum für das 
verdienftlihe Unternchmenzeige Loose 
a 52%, fr. guf 10—1 frei) find von 
den aller Ort errichteten Agenturen, 
in Aſcha Aa ki Rud. 
Günther, iu a 
MM. Khriler, oder Dir 
Haupivepot bri Albert Hoff- 


Auswahl von rk und Strohhüten, Pauben, Blnmen, mann in Seipjig zu erhalten. 
Seifen. Bändern, Blonden, Spigen, geitidie Chemifetten, | 

Schleier, Saudſchuhe und Erinolinen. Aud werden Strohhüte 

neu faconnirr, ſowie alle in mein Fach gehörende Artifel ange: 
fertigt. 





t wenftein bei 
Pi Dr N Falen Kölle 
Kathchen Fang Lürcen:einbergpfäh 
in Miltenberg. 3. : 
Redaktion, DOrud und Berlag von Andolph Unntper im Aſcaffenbure. 
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Miltenberger -Zaablatt. 
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Säbtil. a Bin — Ir bei Oerrn⸗ Ranfınakır Dir dirlipaltigt War 
Balriäbriib IM 30 kr i R x mund + Weile aber beaek 
Burteijänii — datt Josepli Knapp jun. Saar? hr 
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Freitag 


Nr. 89.7» 44. April. 1865. 





s unter’ ben echt der annten m * F 
Münden, 11. April. (Zuläffig erklärte Anträge Las: welche urmittelbar Pflichten des Stand 

für Nie Abg.«Rammer, Schluß.) e) Antrag des Abgeord⸗ teitftesverhältuiffes verlegen, vom Militärgericht abgeur⸗ 
netem Fehm. zu Guttenberg, es jet an den Slönig "die theilt werben jollen. 

Ditte zu Tichten, der Landesvertretung einen Gejekentwurf — Nadtira lich theilen wir den halt ber urzen 
vorlegen ‘zu laſſen behufs Regelung der Feldwege und Ber Unterhaltung mit, die zwifden Sr. Majeftät dem ige» 
feitigung der Trepprechte; N) die vom Abg. Lehmaier an und dem pfälzifhen Mbarordneien Ghrikmamt « in " 
ao, Vorftellung der Gemeinde Kiefersfelden und Ge: wurde. Nach der Borftellung bemirkte nämlich Herr Chriſtmanin 


Ruundſchau den, daß dagegen jene Delikte von Militkrperjonen, u‘ 


noffen, die Kammer wolle ſich bei der Staatöregierung mit weit vernehmbarer Etimme, daß er ſich gedrunſen 
dafür verwenden, damit der Inn einer fortgejeßten Fluß- fühle, im Namen feiner’ Pandsteute dem König dem tiej: 
forveftion unterworfen und mit berjelben — ebung der gefühlteiten Dant für die erſheilte Amneſtie um fo 
Schifffahrt planmäßig entſprechend ſolide Uferſchutzbäuten auapuſpre vea als in feiner Brovimz ſo viele Büraer iuner“ 
von der Kiefersfelder Flur angefangen ſtromabwärts ver⸗ dem Drud der politiſchen Strafurtheile aus dem Jahre 
bunden. werben, welche Vorftellung nad dem Antrage des 1>49nzu Lriben bättem ale oerade in der Vialz. Hierauf 
Referenten Abg. Krumbach empfehlend an das Staats: erwiederte ber Mönig: „Es freut mich, dieß voit Ihnen zit 
minifterium zur geeigneten —— Würdigung hin⸗ Hören ;-ich habe es jehr gerin aetban ©. 
über gegeben werden ſollz g) Antrag des bg. Pr. K. Se. Mof. König Ludwigela wird von Now am 
Barth, Se. u. den König zu bitten, dem gegenmwärtigdin 6. Mai eintreffen. Mitte Juni mac . Beuchtedgaden und — 
Kan einen — vorlegen zu laſſen, welcher gesen Ende Juli nad Lopoidätron zum Sommer⸗ 
die Ziffer 4 des Artikel 75 der Strafprogegnovelle vom aufenshalt fich begeben 4 Lac 225 
10. Rov. 1848 dahin abändert, daß zu den Verrihtungen -» Aus Bayerın, 12 Mpiil: Als den wichtiaſten Bes 
eines Geſchworenen, vorbehaltlich der im Artikel 76 feite ratbımasargeuftand Ver gegenwärtigen Laudtagoſiung 
gelegten Ausnahmen alle Staatsbürger berufen werden man die Vorlage betrachten müff.n, welche von der Mer 
uuen, i — Ge: gierung unter Dam Ditel: Eutwinf vinds Bejeges übher 
famnttbetrag von wenigftens 10 fl. entrichten. (Die be die Geweindeordunng (umd Anfäffigmasund), R dieg ; 
antragte Hinũbergabe der Vorſtellung der Lena Heimath und die Armenpflege und. über das. Gewerbewe⸗ 
Religtonsiehrer des Rabbinats Würzburg im Betreff der fen betr.“ eingebradt werben if. Hinfichtlid der Bejtim« 
Anfall ——————— weil auch dieſer Gegenſtand mung des vor einigen Tagen zur Vrüfung dieier Vorlage 
durch die neue Magebung eine elumg finden wird.) von der Abgeorbnetenfammır aebilneten Ausſchuſſes Wei⸗ 
— Nah der „Wochenichrift der Fortichrittspartei in nen bie und da mod irrine Unfichten ime Umlauf zu ſein, 
Bayern“ zählt der Rlub ver Linken 16 . aus der Pfalz, zu deren VBeribtiumng das Folaende dienen mag. Die: 
13 aus Franken, 6 aus Schwaben, 5 aus alfbayertichen Desirung nimmt an, daß zur Borberatbung der im Ent-- 
Bezirten. Die Mehrzahl der betzteren —— erſt beim wurf angefübrten ſocialen Belege ein mindeſteus pwblf⸗ 
Beginn dieſer Seſſion an die Fortſchritispartel angeſchloſ- mongtlicher Zeitraum erforde lich ſei. Gellte num dieſe 
en; darunter der Abg. Bezirffamtmann v. Baur, dem in BVorberatiuma unter Beobachtung der. verfaflungsmäßigen 
ranffurt die Augen aufgegangen find. Der neue Klub Regel fastfinden, wonach die Ausſchüfſe mr in Wegen, - 
der „fonftitutionellen Linken” (wenn dies die gewählte wart des Drriammelten Landtags arbiiten Tönuen, je 
Be —8 hat ſich — *8 von einigen And: mübten die Kammern ein Jahr lang oder länger als u 
lafjungen, Milderungen und Amplifitationen — das innere thätge Zeugen der Ansicußverhandinugen beifanmem' 
Programm der Fortichrittäpartei jo * angeeignet, fein Um einen ähnlichen Uebelſtand zu vermeiden, bak 
daß es eine Freude tft. Im feinen Aeußerumgen über die man im Jahre 1848 die zur Borberatbung. der aroßen 
deutſche Frage F das neue J ramm eimen charakteri⸗ Juſtizgeſeze gebildeten Ausſchüſſe in Thätigleit treten zu 
—— ig hrend nämli $ 16 den Entjchluß aus: Taflın, and während die Kammern nicht verlammelt ſind. 
e 


— 


pricht, jede hegemoniſtiſche Beſtrebung „mit aller Gut: Dieſelbe Ermächtigung verlangt nım der uenerlich einge⸗ 
hiedenheit zu befämpfen,“ wird in 15 des pofitiven brachte Entwurf in Bezua anf diejenigen Ausſchuſſe beider 
teled, zu dem das Programm ne ennt — Einigung Kammerw. welden die Worberatbung der grogen Bırmals. 
ſammideutſchlands in einem deutichen Parlament — mır tungsgeiege übertragen werben fol. Dauach würde der 
mit „Glaube und 25 gedacht. Auzihuß der Kammer der Abgcordneten vieleicht imi, 
— 12. April. Die Verhandlungen, welche gegen⸗ Herbft 1865 zulammentretm; hätte er im Herbft 1666 
wärtig aüichen den Juftiz: und dem Kriegsmmifterium ring Arbeit vouendet, fo könnte alddaun das Plenum Der 
attfinden in Bezug auf die Militär: JuftizeMeform, Wbg:orbuetenkammer (der Landtag nin ohuehin ipd flens 
ſſen viele Vorlagen an den Landtag in dem Sinne er:: im Sommer 1866 verfafinugemäßig Wieder einder fen 1 
warten, daß die bisher bei den Militärgerichten in Ans werden) die Beratbuu F Eeſ ze Dornehmen, welche 7 
wendung kommenden Vorſchriften über Strafrecht und bier aus ar den Aubſchuß und das Plenum ber Neiher 
Etrafverfahren, welche — Berordnungsiwege erlaffen rathttanmger gelaugen würden. Denn Daß Muay den wm: 
ir auf gejeglichen’ Wege geordnet werden und zwar «elehrten Weg einſchlagen und die Vorlage juerft,an Die, 
U dieß in ber je geichehen, daß die Unterfucung ° Neihsraihöfammgrn;briuarn jolte, 4 wohl nice. zu Ben 
und Aburthellung der von tärperionen verüßten nicht tuiren. — Dieſen Vorſchlag binfi tlich der Ba Hain } 
milttärtfhen Vergehen und Uebertretiingen an der neuen Bribuger bat nun die Rammer ber Abgebrd 
die allgemeinen bür Etrafgerichte verwiejen wer: meiden ihret Prifiing zu nnterzieheh und eb Mt au dem 


ere Ausichu Kantialgdile.” 
ſtattgefunden er, B. Ai D 


b wir a, att 271 47 1 9 





Reyeameyparaiilamne formelle Behandkungtdiehri ber ‚wau ll Bauzericmatten, 10 Panzerbaiteria zn Werifer- 
jeße,.gittzuheihens leir Exit wenn fiber die in dem oben. diguug ‚bejeltiiter Kürten und Häfen, 8 gededte Schruu- 


derjenigen au: hä edacht werden Föunen, welchen die Damplavıjo: zur Beobächtuug dcs Feindes und De: 
WorBeratbiung der Tr —XX obliigt. DIE in Dies Preibeubienii. Der Selammitoflenanichlan beläuie Ah zer 
fer Dinficht zu ehiet- udigung der Linken uud . beit: 36,500 Thlr. Die Friſt zur Ausführung — $ 
linten Seutraus-bomang, Laßt 1b neneidaiiun mod wicht iſt Auf 42 Jahre iisechneie - — 

ſagen, und es greift deu Thalſachen vor, wenn eine wohl— In Kurheſſen werben vom 1. Juli d. J. an 
meinsude Rossipondeng-and, Minden meldet, die; .wou die Weg:, Plaiter: und Brückeugelder aufgehoben. 

dei, Siuken; ald.„eondilio sine.qua Non‘, geforderte. Wahl. Hamburg, 13. Apeit. Ein Telegranım der hieſigen 
deb, Mbwprdneten Braten: ji bon; linken Zeuktin bereits „Rahuuchteut meldet ans Wien. Kr. Halbhuber- die 


j 
Hof und Vaſſau ind der Baugewerksabtbeiluitg in Wütz⸗ ‚terefle ‚an der Ruuerion. Mepto's, weiche nur den Euninß 
dura Lomuten. Die Schuler der 26. Gymnaſien (2499; des Südeus Hei una wärde, Dis Ameud⸗meunt der Oppo 
und dev mit ihnen verbundenen Lutenicmlen, ſowie vom tin, wel ves Hiiber 
36 .üetirten Latenihuleu (55833 Mund die Zahl der wirt: verlangt, wide, mu, 225 genen 17. Stunmen verworfen. 
lichen: Bewerbihälergu 100 angen ommen, ernibt-fih fols ._ ; Parks. 12MpEl. Dim. Vernehinen nach wird 
gendes Yerbälwnß:ı @pnimafiaiichliler 22%. Lat inſchuſer die ganze Wrkelmeer Flotte ven Kaiſer madı Alaier be 
—— ler Zeig: Sur —— — ru gleiten. Der Kaiſen wıco ſich, wie es beißt, am 26. d 
€ —* erbdãliniß zut Emwohnerz ins # j u “ 
Bayern uberhaupt aeftaltet ſich iolueud 5" aut 799 Binz äafrilauiſchen Kite zu bringen beitiumt iſt, einicbiffen, 
wohner trifft Eu Latein, auf 1880, Ein Gymmgaſiaiſchüul erx, Brieheniand. Nichts kann die ariediichen au 
aub 1426 Ein Gewerbicfilen; +; ) a Ti f 
= hg dc Are nptil. Nach BER N Tage ans 
ty bien din ion iben wird die! Kalretin von t 
——* a ern Ar * ——— Pre re, die audere unte zichnet von mehr als hundert der 
meldet wurde ſondern am & Jani iv Kilfingen eintreffen. bervorrageu. deu ari:chiichen Staatsbürger „in. Kopſtau 
Se: Mi. unfer König wird ich zur Bearüßtmrg’der boben “* er war 3 eine 5— 
Frau vahin begeben und daran dir Rundreife tuüpfen, en a ar enklipen Ber wa en bfkäbt Enke 
bie ' Bewer: mir. durch einem Theil Bader) dewerkitelliat —* erio] areu⸗ — en tebika had) Ber 
wird: (Bom %6: d. M: am findnfur die,Muflerm won ; | ku Der eigens, Mel: un Draugen äume nächtliche 
Ruklandı in Baden’Baden Appitemeuts: beitellt yı-— izbrüche, Spanvungen up Morpg and puaeſtraft zum 
Kold wird einen auf din babnung des Ihweizerniben Weg, Sweden aleı —— Sawobue Jen Monaten dieſes 
Ipitems gerichteten Antrag: zur Umgeſtaltung des Heer⸗ Treiben fogebt. „Rein Berbaitgbeieöl, ‚wor din. Gi 
wein beint Landtuge einbringen. Bis zursiofort zuetſtre · alu crlaſſen, —— u Mand traut Tih 
benden· Aendering der Vundeskriegsve faſſung ſoͤllen we⸗ Haud au fe DUB ERpAEn Serc aus Kouftantino 
mi ſiens die als Yumbestontingent zu ft Uenden Truppen pel onft vn, HÄLE gegen Die,, Ua recbbgfeiten, Vevrüd 
nicht meht 6;'fondern. böcitens 2 Jahre las dem big. MAIN, Untrvihleife und Eh entränlungen, deuen die are: 
berigem Beicränfungen in ihren. bargerlichen Berpättniffen diſhen Staatsangehörigen von Seiten ihrer eirenen Kon 
und Rechten unterworfen werden dürfen; d. b. der: Masın ſuln ne en if hie Kastet ui 
ſoll ur 3 Jahre bei der Armee dienen; müſſen, Tedamın. _. Mn ee et —*8 359 ya € Ta Ir pie 
aberıtir die Refcive geftellt iverben und in ep rer Stellung, &. para: Pr Ar den . 2* 
ni 
€ en iX. . t yirtrending a - , — 
ſiſchen Szepter in ie di aſchtixen 
Bienen. Es iſt wahrhaft lücherlich, iit welcher N hukoland —— ur — a a 
Auf{gblafendeit das offizi lle Preußen ben blch. Feld? 7 piten und roh fraßen, wird den muen, Zuwachs 
ug, dieſe verhãltnißmaß ·g gering tae Yarmügelei, von yoilifatoriiher Macht, ten Rußland gewonnen, au 
orwährend herausfircict. * Ed veröffentlicht jcgt der würdigen. wife. - 
Staatsanzeiger cine königliche Orore. welde die Geund⸗ Newyork, ı. April, Die Truppın des Uniondge- 
fteinlegung. der „Nätinonal: Tentnäfer* für die Helden: Hunden‘ $ e Rıbellen vo: 
: ! denz nerals Grant wurden, von den Truppen der Nıbellen von 
tbafzn des jhlesmwig hoiſteiniſchen Krieges für Bertun ouf Voylion:Biinkelload verdrängt, veıtiiebeu Aber, hierauf, 
% 18,. fir Düppel, auf den 20, für Alfen anf den 22. Die Konfdvericten ud nahmen. Wyite-Dat:Road. Mau 
PER jeſſeztt. glaubt, daß Grauts. Haup quartiet „eine ‚Mile. more: 
ug ‚Der Beritag Ocſterreichs mit dem „Zollverein ift.. rüdi fe. N GN fat 
am 12 d#. in Berlin underzeihnet worden; er begründet Newport, 1. Apiil. Grants Armee hat fih am 
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A nee aim lin 


Tr . |, 
ER ‚arte ange me ura —*— 


Armee fehte, Sheridans Kavallerie in der Borhut. über 0 Eee 
Hatders Nun, rüdte vor und drängte bie ſüdſtaat ichen ligen. ne Apeh id anf Fell 

vowoſten a re ton-Straße zurüd. Eine Divifion plage und in.der Stadt angencemmen werben und Dem 
mars ——— the hinauf und wurde bier Bag verbüten Man, te ——— der Einzelne an 
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Ditenbabrtircchpril. Weite Morgen machte bofes, Karl However, zu befördern; daun den’ Erprditor 
Bas nee noch Krankrurt arleate Bataillon Bayern dem: am 2; Npp-Uationsaerichte von Unterfranken und Aicaf- 
biefigen Reniment ‚feinen Peluh. Cs icheinen iharmante fenburg, Jehann Miepling, iu den Aubeftand zu_ ver: 
De 2 — SE ITEERTTL A we f 


Leute und. es er reundlächkeit gelima 
furt und bier Bei Allen Klaſſen der Bevöfkerung die näm- 
n Bierrem if 
“ BSalybura, 1% April. Unſ⸗re Stadt ift 


ag, und nn Sheltuies Merlangen welche 

dae Fre vaaillon iu Be dans t. Das vr 

Oftnerkorps bealeitete die bayeriihen Dffiiere hieran i 

in rin biefiges Lokal woſelbſt fie einige aden ner —— ve Share ‚abenmist worden: dal * 
verlebte; plaß fraatitbenn Ereiähtfies d den Diss Ca 


de «4 s ih 
PT. Mur: Der Ausſchnin der ſamnitlichen Karen it erit vor kurzer Zeit in den Wefik, ein 
: —X bo 8 f. babe 
At ſchen ve re ra FRE eine Rundſchreiben  yischen Df ziers aelanat, deſſen ——6 t 









a? Saul ven" Beit räſe notbhleidenden Rzünftia ſollen Geſten 

Burger Arbeitet aufgefordert und jelb } der Verbands: Den Bir, zweier Be * — 

kaſſe einen Abartichen Sr für diefe@ weckaAusge⸗ Herr, "der * Rremdenbuch des & o zu — 
[4 — 


al an, engliiher. Spralhlehrer 
Kate Ken ee —** en —4 -; 


4 We Brest N iſt jr u den 
teift a wnd Kleider audlern Ken 

fennnen, die den erftg he Sehtrerböbggt Dr en — rar —— SE 

Neger fient. 7 a - - ‘ Wert —X teihei uhr — Hl 

’ Sbenaflund, 18 bel Der Gkefigen „Ne dr. * un peinlichen A AR: bee Bi: 

‚um Andenfip gatperhältuiife artommen- fein, -die ſo⸗beftig wurden, 


Sig.’ ya WW AN SR) Raplım 
















Kabet Beat aut eiallonog in der Nähe Yiv.angeblibe Mira. Eran aui dei-ibier anfäifi 
—— © fin, Der Ober ; h En 5 
DA ne — ** ki 3 Rarallohen um exuer Elad Hi; —5 ne ya te. ” 
Berieier bewohne n·X Die@hänweauliäht,s-Rdmunifion Bintwer verlieh; fielen noch drei--tweitere Ehüfie, du 
tut Ahr — Deep det und Die Grünze berels dad⸗ ri gi anebliche Hr. Egan als deflon sunanb- 
—J eh sh; a Taafı werdeus Die ich Giant Ifort,den Tod, fanden Es ift noch man: 
— geht! a in! 9 die Nommiſſſon wirde ſich ant ob die Beiden Kurmmben in. Folge des verunglückt 
Mordoeruchs ſid felbit den Tod gaben, oder ob dere 
— Nochribt, daß auf preußſſchen oder die andere einen Mord nnd Selbitmorb verübt 
ar Die des’ unzen Friedrich von Angnnen⸗ 
burg aus den Schamfenſtern der Buchhandlungen volizel⸗ Die ruft ihres Altlichen» Vegleiterde it von zwei Rugeln 
lich entiernt wurden find, durchbohrt worden. 





> Bon So üpermiirimt Herr” Bucht inder ME, < 
| TIEREN m 
ean — —— mina Aush * 
Aſhaffendurg am 11. April "1865, —— Lo 
a * * * oda J I 9m * —— | 
| —— — — 
won ⁊ H, u i 
ee ie —— ran: —— 


— ———— Hi. — 
——— Altante, ae taten — Rönigeiveg; und. 


ar — — Kur Eowodoh, cheiua nu —— | 


Hali x —7 * 
€ tel 14 
u nl 

7 — * Ye" . 









siln ns: J un Arie \ , 
” Arme e tte, n# b ren 17 in > 
Tadn. au J Ah la hi es — 
in) 1. a. — Sir *3 Ya‘ 
h ‚Br 4 &% en, Stublcais; Sms. ern Raufmanis’Yu 
* 4 J —— — nt Sl — hu) * 
au am Ga j vs ii N 
PT i f —— en Br 5 oa 
dad rin at m u k. er " & deraltetem Hhften, Heiterkeit an 
er m KT ISEHIP, 1 nTT PER BR. don arisgegeichner Vater 
—* * RR — Men Site — — It wid" dor * 
derärfigen ſüßen Fabrilate n den 
————— ze werk > Ä * 


Banner Holjeakfiomt I 

A: er der u eng Branken ‚hun Reoine Wald⸗ u ind den Magen’ —— 
aoſchoaff en Lo albedarf mit musſchluh der ubler, 
übrige Febdiy wid aber intte cr Rontuereng 2 br Weruet Oberamtaangt 
— Die —— —* bei ee er bi kannt gemacht und 
nur % u enert: anfer, welche biufichtlich ihrer Bermögens; 
— —— Areiten Über ihre Jah: — Die enger ion 

lunanjäbret ansgiierie Haben ſowie alle Jene, welche im Anfttag eines Urban © 

er del —— wolle, ib hierüber durch legale Vollmacht ausweiſen 


lid Rcoffenkurg * 42H April; — 
Anh ——————— — — ae ac 


! 
Eonditor in Willtenbern, 
Rd 





Nöttaer. 




















m —— Friſche md 
| Syn Blinde 
— sunpfchft 


Johann Frankenberger 
— * jährlich fiuden die Ziehnugen ftatt der ütend 
dwigk Bayerifden Eotterie- Anlepen | — 


tage von Million 243100 Gul u. A 
"N ‚Uu.Poli, 


—33 —— ae und. 15. Nevembe 
geprüfter 


2) —— Biebungen am 1. Auguſt 1865 ud 1 
Optifer md Mechauiler, 


ebruar, 1 
3)‘ —S 526 Ziehungen am 1. Auguſt 1865 und 

empfiehlt ſeine Brillen & 12, 
und 48 fr.; — feinere & 


Sewi ne der Anlehen -f. 25,000, 20,000, 18,000 
16,000, 15,000, 14000, 12,000, 10,000 8000, 7000 

LA. - tr, 11. 45 fr... 8 

fl. bis 9 fl. 30 kr. mit Gau: 


— — — ⸗ 










000,..5000, 4000 3000, 2000, 1000 *x. xx. nieb 
iger Gewinn fl. 7. 


1 2o08' zir allen obigen dei foftet M. 3. rantie; ferner Perſpektive, 
e— toften „ 10. Kelditeber, Zupen, Ba 
9 Looſe foſten 20, rometer, und Zbermo:- 


Deftellungen unter Keifüigung bes Belrags oder gegen Poſtvorſchuf 
ib daber baldign und nur allein direlt zu ſenden an das Handlungs 
yaus 


meter, Weiß ent: Mi 

eroscope, insbefoudere für 
Anton Bing in Frankfurt a. M. Forftleute mit 80 bis 100 

— erhalten die Teilnehmer unentgeltlich und frantko facher lin. Vergrößeru 


was * Me a 


IHM "Nenattiom, Trut amd Bariag ı vor Madolrb Ghntber im Kidalenura 
















BE nen * u —— i E *8 nr a 
— ar "m —— ar gr J M 5. Ehrle r. 4 I des —⏑—— —* * N * 
Dienſtag ir. 89. 48, Apr 1865: 
Deütſcht Adelslammern. kraft eigener Ueberjeugung, eine, reaftionäre Politik, "Die 


mit der * des. Voltes in Widerſy jteßt, art; 
Aus Bayern Wer die von der Kammer ber dere find Duplikate der Negierungspolitif, je nach, her 
Ab ebroneten am ben Möntg gerichtete Adreſſe lieſt, wird der Machthaber bald liberal, vealtionär geiärdt; 
e8 für unmöglich halten, da ‘eine — — in dem die erfteren werden dadurch zu —— der.aciu 
Auspruc ihrer Treue und nhänglichteit gegenüber dem Staatsentwichung, daß fie die Kraft eier fret 
vegietenden. Furſten Mech Weiter geben Könnte als hier ger Regierung lähmen, die m einer ‚wenktionären bett; 
Ichehen tft. Gin — mit der Abreffe der Reichs yehit; wie. legteten find um chaͤdlich in ‚eine, Fall, a 
rathatantmer beichrt und edoch eines Beſſeren, denn eben jo verberblich im amberen, beide: wirle ‚„genneinfant 
ieieg Schriftftüit enthält Säge, " mit, weldhen bie warıne Yan, das Sweifanmerfpftem in der Äfjent en. Mei 
onalitätgerflärung ber Abdeorbnetentammer im ben tief⸗ ——— Gegenwärtig beihränfen fig), liberale, x 
{in Schatten — wird. Die Kanmer der Reichsrathe titer noch auf das Berlamgen einer —— ⸗ 
ufdigt. dem König Is dem oberften Schirmherrn über form der Melstammern ; allein.je länger ieſe Horberum 
das Helligthum des Rechts. - „Unter dieſem Yeitjtern =-  unbefriedigt bleibt, um fo geiles wird fie, von einer 
fährt fie fort — verlangt Aus, Ci. Majeſtät in Treue tergehenden überboft werden, nu ber tägl pofi 
nach dem Make nitired Berufes zu dienen md ımjre Sturm unfere Adelsfammtern noch in ihrer jebigen Ber: 


ehriurehtswettite Anhänglichkeit: mit der That zum befräfti- falfnng vorfindet, ſo wird en ſie einfach verſchw Dei 
gen, Geſchagrt tm Gm. b. mies werden wir vollig er und ber das: Zweitan vita zur Tagesorduung 
und getreft die Wege betreten, Auf welchen Ahterhöchftviee übergehen. 0 24 ale Wera 
jelben zu, ‚yrommen ı id Ehren des eignen Volls wie bed r — he 
gefanunten veutfchen Bolfs uns fiihren werde” Auch — 
die Abgeorduetentammer fagt: wir find bereit, allerauf ie Auczusd “ 


des Baterfandes Kohl gerichteten Beſtrebungen Erw, Ma- 
jet gerotiienhaft au Anferem Orte zu unterftägen“ 


Hein vote gewaltig der Abſtand zwiſchen beiden Aeußerun⸗ 


SE ift, erhellt 'auf ‚den erjten Bid, Die Kammer der \ un, 

Gaeoroneten fühlt fich als ein feisjftängiges Glied im Rundſdeu. 

Staatoorganignnus und fichert der Regierung Des Königs, BEE 
wenn die Maßtegeln — geeignet ſind, die öffentliche Bayern. Auf die Darleaung, welde die Eryiſchdfe 
Wohlfahrt zu fördern, tr Unterftügung zu. Die Kam: nnd Biſchoöſe Bayerns bezüali der Speberrx Seminarane 
mer der Reichsräthe Tut ſich als eine iewerin des gelenenbein an den b'. Rater nerichtet habev, IM eine 
Konlss und will’von ber füniglichen Regierung geführt ausführtiche Antwort vom Rom eingetroffen. Dielelbr_aft 
werben. k natürlich dem Verhalten des Alert volllommen Yecht 

Iſt es nicht wunderbar, daß zwei Theile deſſelben und ſiellt die ariftliche über die Stratsgewalt, ,, ; 
politijhen Körpers, hate mod, da fie, fat ein halbes Die N. Fr. $. wideripridt, daß der König fi habe 


Jahrhundert hindurch ‚neben einander Geitanden und ges  bejtimmen laffem, den ultramontanen, Strebungen Auge“ 
wirft haben, fich in ſe grundverſchiedenen Anſichten von fHändnifle 'gw gewãäbhreun Ein Zeichen des Si beuß dis 
ihrer Stellung und Aufgabe bewegen. elche Anficht die jugendlichen Flarſteu, ſich ſelbſt ein Urtpeil ia bilden _ im 
richtige jet, bedarf Fir uns feiner Unterfuhung. Wir religiöfen Dingen iſt es daß er, wie.erzählt wird, „degei- 
wiſſen, daß Die Yandespertretuug ſo wenig den Beruf hat wärtig die FeuerbahNicen Schritten lich. Ultxamontane 
zu dienen als zu berrichen, daß fie fo wertiq dazu vorhan- md ftarre Ariftöfraten zeigen ſich jtart mi veftinmt In 
den iſt, von der Regierung geführt. zu werden, als fie ihrer bis zum Lächerlichen aetriebenen Uderihwänatikeit 
ſelbſt zu führen ; wir glauben, daß eine Vanbesvertretimg, laffen fie fi zu den Aenherungen biugceiben : 
die dieſes Namens werth ift, nur von den Veherzeugungen „Wein es fo fortgeht kommt der König an Ende ſel 
ihrer Muglieder geleitet wird uud inner. bereit jein map, noch gitr Kortichrittspardei.“ s 


die Regierung zu bekämpfen, weun jte auf falichen Wegen Die in unferem leßten Blaite erwähnte Märzblrger 
geht, oder vorwärts zu drangen, MEIN ie hinter, der Ent: Udreſſe Liegt am im Vollsboten Dor. Eie ſtelll ums 
dicdiung des Öffentlichen Lebens qurüdb ibt. lidyen ſolgende Forderungen ai: Unterricht und Fziebuhe 


Dat die Kammer ber NReihsräthe, das, Beduriniß der Kinder in der Schule ſoll auf Religion gegründet, ſein; 
bat, geführt zu werden, dafür zeugt allerdings ihre bis: gugen eine Trennung Der Schule von der Rirche wird, 
ige Thätigkert, md neue Zeugniſſe wird, bie nädyjte al Das „größte Mani proteftirt, eine Vermehriind Teb 
ufunst hinzufũgen. Diejelbe Veriammlung, die, noch Im Einfluffes: der Niue witrte vielmehr mit Freude begrußt 
Herbit 1863 mit einer Mehrheit von drei Kunftheilen jede werd; ebenfo ſpricht fi die Eingabe ua die. Einga 
Abkürzung der Finangperioden für werrwerflich ertlärt hat, „der ewigen Rlogen Der Schulehrer ber Verbungern⸗ 
woirb im kürzeſter Friſt dieſe Mahregel nahezu, einſtimmig miffen“ aus und meint, Diele könnt.u, „nachdem ihnen 
——— Ratürlich; damals war died glexung eine wiederholt Auibe,erungen zu Theil. gewoıden,” „abi 
Seanerin ber Maßregel, die jet non ihr empfohlen wird, einmal rubiaiein,” argen ee Treunung des Schuldienſtes 
und die Kammer der Reibsrätbe — folgt ihren Führer. vom Nirddendienft wird Verionbaaınd eingelegt und ihhebs 
Einige der deutichen Adelskammerit vertreten felbjtftäntig, lich „eine böbere, Ridung De Lchrer ſich nur no ‚mehr 
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Reigen würden. — Die drehe richtet ſich felbft, 4 
haben Nichts binzuzuilügen 

Bei der Ueberreichumg der Adreſſe des Reihsrathes 
flellte der Kbnig au —* en 25* was et 
vou Hähriger Finanzperioden balte. 
—— * dieſe ——— — 
te Wohl Bayerns ehr eriprießlich 
entgegniete ihm: „I kann mic 
Keieratb, fehr wohl erinnern, daß fie nnter vi 


Meihsrath: „allein dies 


I: A an din höchſtſeligen 
ee a — 
e”, worauf ihm ber König tatelud entaeg⸗ 


"ee 


2 









: fol ein Negent die Wahrheit: wenn 
re räthe heitte ſo und morgen ‚anders urthei ⸗ 
ie Wierbrauer von Münden haben eine unmit⸗ 
Aofhare Morelui bei dem Fonig eingereict mub. barlı 
gebeten, tutieber bie Nüdverwütung für) ausgeiührtes 
410 auf 20 kr. zu 'erhöhen, oder. den Lolalmalzr 
yon 2 fl. 30 kr. anf 1 fl. 30 kt; Berobaufepen, 
und * von 3 fr. per Eimer aufzuheben. 
ne erinm des Innern, an welches jene 

abe Hin ae wurde, hat die beiden erſteren 

alte des bes abaelehnt den leytertu dagegen ge= 
af daß der Pflafterzoll vom 4. 
yurüdbegaplt werben fol, 

den Bräuern - umperkürzt 

Ano den Rechnungen des 

bag Hierdurd rin Ausjall von 7640 

. "Das t. Sta iifterium bat ferner be: 

die Beiheinigung der Drtsvorftcher wegau: 
fallen babe, daß die Rontrolle wicht in läftiner Weiſe ge: 


en Deffneu der 
dacht der Derraudation 







' ihlegen eine Aönigbnabe S 
ten beftintmit bat, was unter: dem Mugliedern des 
h ch die frendigfte Stimm hervorgerufen hat. 
. die Ausführung des Feſtes -etbt anbelangt, ſo if 
—— te Hätte Mpril tofet 
er rybura. e ril ko 
Öpfünbige Rai 8* 48 fr, die Wage Weiß⸗ 
J 17 Er., beides *, Pr. aufgeſclagen 
Deſterreich. Differenzen zwiſchen ben öfter: 


und.den' Bollövertreierm, mament: 
aller möglidın 


ja, es ſcheint, 
welche 


der Slaataquid gehandhabt wird, üb 


un die 
iiſter verflehen ſich bio aufs Addiren und —*8 
u, die u dagegen. ba 


reichtſchen Minifterium 
2 28 dem — wolen ſich tıoß 
Bene 


am Subtrabiren 
diefem Zwieſpalt die R:gie- 
gewöhnt war, nicht Bald 
ch Gott und Adam Rieſe 


; wien. 
Bern, 15. April, Einen Bericht, welden die hiefige 


norbameritaniiche Geſandtſchaft aus Dueenstormn empfing, . 


der. Beätigung der ion in dem 
eueftlen Blättern gebrachten Nadricten). daß Grant das 
"yon den Konföderirien geräumte Richmond mit Weihels 
„ Negertruppen beitte. Außer Mrant verfolat aud Ober 
.zidan den Seneral Lee in der Rictung nah Lynchburg. 
Die Unioniften hatten 4000 Daun Veriuſt. Thomas und 

Eheridan waren bei der Schlacht umbeibeiligt. 
Ktalien Auf Sizilien *18 neben den Räu— 
berbanden nun aud die gebrime ‚binenna der Kamorra 
randibagung.n und vertsenert das 


entnehmen twir (auber 


& erhebt wahre B 
um mehr als das boppelte; ein Bürger der aus 


Der 
i pas 
fein- werdei> 
 Anıt berichtete. 
# 


—— 


* re ——— 
— 2 2 #} Ei > an 
Er — ber id tee 
oblfehlere ‚au Liefert wurde um die Mirfnsyethn 
der Toledoftraße in reinem Wanen erboldt; der Mörber 
geng dann rubia feines Weaed, denn Niemand. wagt ſich 
_ au die Kamorra heran. Bierzehn Belaftungssrugen im 
deinenn: ißprngefleii wurden Tämmtlid. & sndheneral 


Ratbergale yanften fo daß 
und dann ruhig in die Kirche ai Po ſein aeiftliches 
— cht es bei einem Volke aus das 
ter den fronmen VBonrbonenresiment nah den Bründ: 
en der Enchclica zus —— —— —— 
Reklond unte-Seneral Murami 
als „Graf von Wilna* (dem nächſten rer 
—— Brutalitäten) in den Grafenſtand erboben 
ce SFr } 
Kitelei. Die Biorte beſchloß eine Gprprbition 
15000. Mann ſtark, abzuienden um die 
dr Br Taler —— —— 
merila. an hört niehriad die, dee ausipie- 
en, daß das-Rorp& don 20.000 ——— te v * 
dieſem Kꝛiea iwei Jahre * en,” weldes ber. rit⸗ 
gerliye Hancod im Wafhington  hrit: großer Sorgfalt 
wirbt, für Megito beftimmt iſt. Die „Bouniy,“ weldh 
diefem Horps nezahli wird, ift wirklich fabelbaft. Leuts, 
die. fi. für drei Johre ennaciren,. erbalten nicht. weni 
ats 1%00 Dollars außer ihrem Gehalt von 16 Dear 
für den: Monat uud voltändiaer Bewaffnung, Kleiduna 
wud Verpflegung, Selbſt einjährige freimilline erlang⸗ 
300 dollara. Ein ſolches Corps, nah Mexilo geſchich 
würde dort mit den Framoſen und Marimilianern ib 
yungeben.. und wm jo leichtere Spiel baben als bie 
miegitanischen Vatrioten es mit großem Jubel empfangen 


wüurden. 

Rewe Hort, 6. Ahtil. Mah ‚einer breitänige 
Schlacht :bat Grant am ontaa früb an 
Pelerabura beicht, Zee zog fi in ber Richlung mad 
Eynchdurg aurüd von Grant hart verfolgt. Der cluft 
ber Ronförberirten beträgt. 15,000 Todte und Bermuntete 
25.000 Gefangene, 100 bis 200 Ranguen. einer 
in Walbington aebaltenen Rede erflärte Seward: Menn 
das Volt eb billige, werde die Regierung nad a jan 
des Nrieged eine volitik der Rictintervention beid * 
nnd altdann DEM wenn England nur gerecht lei, Ran 
nicht bedroht frin. — Gold 100%, Wedel auf London 
161: Bonds 106%,,; Banmmplle 37. (Der Berlut Brants 
beträgt 7000 Mann.) 


— 
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Bermiſhtes. 
In Breslan wurde ber Hjährine Shufterichrliug 
Paul Ludwig, welchet 
act mit einer Holsort 
yirtbeilt. Nach feinem Geſtaͤndniß 
desbalb voubracht, weil er befurchtete, fein Meiſter, wel⸗ 
dem er Tags zuvor zwei Thaler entwendet hatte, möchte 
beim Nacbzählen dahinter kommen, und weil er badte, 
meim er die Meifterin tebtihlüge und auch das übrige 
Selb wennebme, werde man an einen rauberiſchen Weber: 
fall glauben. ren Thäter aber im ihm nicht vermutben. 
en Der Halt 
von Braunihweig in ber 2 
Ehloß und mit demfelben feine nanze Garberobe in Flam⸗ 
men aufging, geänhert haben: en ohne 
ter geneben und gibt es auch noch 


Sam * it db d i einzigen Hemde gab 
ni, m nd und nur einem 
u} mobi od nicht, davon bin ich gewiß das erſte 


Beiſpiel. 
kon Spnterefie durfte eine Mitiheilung fein, welche 
ein ebemaliger franzoſiſcher Arzt, Dr. Graun-Bouloge, 
der 1851 Nrzt in Havana tar, über eine erfolgreiche De: 
handlung der fonenanntei Halsbräme madıt, die ganz 
einfab darin beſteht, dab man im Munde des; Kranken 
fortwährend Heine En ſtuckchen * Welches auch immer 
der Grad der Krankeit geweſen fei, fagt ber Arzt, ſtets 
reichten 24 Stunden hin, um jede Gefahr zu bejeitigen. 
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Berloofungen. u en: | | 
Bien, 15. April. —* run Aug 2 ar ir. istelpreife. A 


ende 11 Serien a 100 Städ Booie. gonens Serie 1234, rer“ S IE 
1233. 1492, 1868, 3307, 2939, 3141. 3308, 3616, 318, nn 7 U. 


winnpehunn auf delumbe Sp — — — Ei IE 
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| 1865. Ueber 
Rostur 4-04 Ralpar "an Bu von Miltenberg, reden * 
Ducb Berfünup * 18 irtögerihts Alchaffendburg vom U & I. die hier feit. Mitte Bebruar 
Bik. wurde geaen den y Ralyar Winterpeld don Bltehtern die die demielanle auf ‘der Brüpk’ichen 


meine Sant ann nah das en N t, — mit —2 der —8 ———— 
— 1. —* Anmeldung and Ra weils je „auf a = 8* als Rebeugrwinne in Sotterie 
a a! #8 5b ztunt beften Rotbleiberder ir Gchledwig- 


bolReinam 4. Zumid.g. m. 9. zur Aus 


2. Sur Be und Rachiveiiuug * Einre a fpielum. gelangen und bie — 
Areitana bon. 2 FR Kr anftaltet ger i um seit Ber 

3. Bur ung Nachweilung ber un ri Stillerlotterie —— genen Bil: 
Kreitag den 28 me RATTE 


jedesmal Vormittags 9 Uhr h, 


eingelegt, wozu —— un d und wubelaunte Gläubiger. des Ser 5 
** rohung des Rechtsnachtheil es vor is werben, Bert er mag ern 5 > 


en ; 


erben Ediktstage * inudli rototoll. 
dur a eines ftliden, Recefi rasen Ye » EU: y te Amen * * wich 
—* Ausihluß von der aeaen rigen Kon ee jowie wer weder “fider Dei em älde ud: Biäfen 


einer mündlich oh ſariftüchen Erklärung bis zu oder an ben übrigen 
Eviktstageu et. * neſchluß mit den an ss vorzunehnenden [FOR Ne Gere kans ähulıd. 
Handlungen zu gewärtigen habe. 8 e Gegen * nde, A :fl 
Die wiht am Sige des f. Veyirfsgerichts Aiaffenburg wohnenden Gldu: @NIPT echen ne ene rbilber 
biaer, ſowie der Gemeindeſchuldner haben, längftend bis zu oder am erſten fämmılta indlla genäh 
iltatage einen Bubekunssbevollmdtigten am Bezirkänrrihtöfige Aichaffen- * ——⏑————— 


b erfü un ledigl 3 

— artnr Gerd Ze —— ee —— 2* Looſeu bierx iehr 
Zugleich werden alle a he welche ir end Erivas Im Ton RR ehe wird Dirfer Wericht wie 
khulduer. in 1 Barden baden oder Ruc Mafia ihulven, ——— une: Eger Die von Herzen wunſcht 
Meidung voller. Erfogleiftund, beriebunäsweiie nochmaliger Babklig, —— — hin derſelde —** 
net see ihrer Rebte nur zu Gerichtbanden abquliefern, reſp einjude⸗ —* * ben SE Yet: 
3 en 3 . 

dem Jupentarreiultate beläuft ſich das Nttiupermdagn, —5 \ mern aber 
* und nad der Juſol | an E: F hat troh des Friedensthufte X 
u Ediltotage Fol Ahrter Börlage dei Juv ntard Erg MH hub ec and) er mothiwendig, fie die neu ten zu⸗ 
er Behandlung und Berwertpung der u fa und 2 Dem eiucs Dafir verläffien Nachrichten bezeugen, do⸗ 
* geiaht werden, und Wird von den fih wicht eıflären —* die Kriegsbeſchadigten ausiclirh- 

angenommen;'vaß fierden vn der Mehrheit der Erſchienenen ges ih auf A Unlerftügun. a 
faht werbenden) Beihtüffen beitreten. Die Verluſte auf Allen 
—— — — 
LU .600,000 ur 
BERERTERER | Rubaertä Dr fr un ER Uuterftüügungen ‚v6; ı Erfl 
ög | 










nun: — [276,584 


ER 


* * ——— Lotterie 
Auf den wegen feiner außerordentlichen Güte weit: —* — —8* So ler 
—— und als Hausmittel unentbehrlich geivor- eine größere el —* * 


—— * ih, o iſt zu wünſ 


* daß in der karzen Zeit, noch 
⸗ ., ur Ziehung übris, uoch recht 
w e iß e n B ru ſt 5 ı Ü u p FR an beim Kata m star. 
aus der Fabrif von Ya zuſtuch · re 
am rer) Nnd 
GA 2. In Ag in Bresiau den ah errileen Agenten. 
nehmen . in Aida feubur 
—* * “in — bei 
Mm. rler, ob’r direlt vom 
—— bi Albert Hoff- 
mammmm in Leipzig zu erhalten. 











reg für Bruſtkrauke! 


i Tr igaren er ee in Xeipgäg. if iemem. ‚und duch ‚alle Bus dandin Hinz, 
Aſchaffenburg durch GE Krebe Buchpandlung? Pr he & 


| Be: ge der. Athmimgsorgang, cr 
Be — Suneobie, Su en —— ud” Entzündungen des 
umb der ee. Piutfpeien, Kehitop fe, uftröbten- 

h : * und) ar ihre tateb, 9 ntniß und ſichere le durch Den, 


ueiben Brit- Syria - 


it 28.03 


.2 “es Herrn ©. A. W. Mayer in.Breslau er 2 

weh den diatetiſchen und Verhaltungamaßregeln und dedrguge anweiſuus Befelben im ar 
6a I K 

er Bruſtleidende 


vonsMed. Dr. Bid ee in.Wieh, wiaft. Arie and uglled ir Bed. * 
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an — m. zungen 
.———n 


Mi 780 Schriſt, vom einen vielbefcäftigten praltiden Kr eu, re ih seit einer jun 
neihe von Abeen mit Dem Sludium und, der Behaudlung der Bru teantpeiten beiagättigt, verfaßt, ' 
Anjabl der. am haäu vortom inne das Leben —— Rrankyeiten Ber Bruſtorgane 
dem Nitanpte Leicht weritiudtächen DE ft Be fi in dieſer Schrift en 
Ut, dem Nichtarzte ‚bie ** ‚mo 'igen elehrhugen über die — Vruſlaffekuonen; 'über 
dutnug durch zwedwäßige orbiruna, über ihre Hei des ſo vielfach bewäprten: ww 
&. WW. Mayer in in Verbindung mit einen wektent 
Moden,’ naturge mãßen, Diäteliichen Verhalten, am die Hand zu yeben und dadurch dent Veönnerligen Um 
' fen + — Bunt Bam —— Danım " Es ne N —A 
reſſe der arößt ichen Verbreitung dieſer jehr arlichen rift vren ein fe r zieh “rc 
jeon Be er — leicht erſchwingbar. — ne h x 










ART Br KYEIETETTE ‚Annonce 





Be an, den Nachlaß der Anna M uf don Nanten« Fun Sanır Kr 72 wird Fr 
bach irgend ciue en, ar: vdet, — ron * 3 AR. —— Iſ *— 
"Br Dienfag, dem A u 36 —— . br u 

* dem —B der. —— bei der Naſſavertheilung ————— \ 

"hu —— Miltenberg. zur Auffürrung zung t 
nnd —— at Dat Nähere durch de Tau 

— a „rt Empfeblung. 

" 8 £ ch ne fi ie a 

— — — — — ekanntmna ung orilan ememi 

Sehen sb jäsrlah) fiuden die Ziehungeit ftatt 8. ng Treten tft ein 

önigl. ie Lotterie - Anlehen Philipp Alein 

im Bıttage von 4 M 213400 © — it Miltenberg, 







* dadet 4* — 9— am Na und 15. Novembe 
—— Iuleben. Ziehungen am 1. Auguft 1865 iind J 


n ** Braun 156 Biehungen am 1. Auguſt 1865 um 


Be 1» &ewin: der Anlehen fl. 25,000, 20,000, 18,000 
‚418.000, 1500 14€ 14.000, 12,000, 10,000 8000, 7 
4000. 3000, 1000-x. 


rigſt Gewim 7 
Kr 1.8008 jun at a Bihräen ten 21 rt 
—*4 


4% 
"9 Koofe 
⸗ů unter 3 * — —* oſtvorſchuf 


Empfeblung 


Fraͤnuz Bendert, 

chirurgiſcher und Banbagil 
it Mlitigenbera ! 

empfiehlt. zit den bdilligſten Preifı 

feine ſelbſt verfertioen Baudage 

aller Art, fo auch ortbopädıld 
Rumpf. Baltanan.d 
Kinder, dann SEhnürfiräm 
‚Rulterträne Suspenoriui 
0. Aud werden Yruchbä 


Erhfen, Sinjcn und Grm 















“ * daher baldigſt und iur allein Te zu ſenden hm das Handlungs Pr® ga Kal, bei 3. Don 

» aus | ki in % 4 J in Miltenber 

er At —R erhalten ur 21. 8 ns; > <jrante  Säuligriften- Papi er 

ie —* 7 * | — iR * bei ai inte 
— a een — — 





33 R ur “ * Er - — : ı; a — 
-MoHk Yı9dis won, Wendung Waplüg Won And oloh Wäntner im isch Borg. 
. A 
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Miltenberger Taablatt. 





Abonnemenispreis: Expedition far Milltenherg Yuferationspreit: 
——— —— u —— 
— 46 R WM. J. Ehrler. Hann ? Ki 


Mittwoch 





Rundſchan. 
Hi Münden, ae nn Abends > 

er an einer Lungeunlähmung 1, Baus. e Toch⸗ 
ter, Frau Otti ie Oate, das dt von N Kindern 
des genialen Bayreuther Dichters. !Die Verapinte, mit 
dem penfionirten Hanphnann rich > Hate vermahlt 
war eine nemütbvölle, edle, echt —* Km mr von 
ſchüchterner Beid.ibenbeit, "die dem Abe i 
rühmten Baters in. miefer Geile ergeben, ſonſt einzig nme 
—— Fanmlie im fliller Zurückarzogeuhelt lebte. Sie 

läßt mit ihrem traueruden Gatten einen geiſtvollen 

Sohn und eine Tochter. X 

Dem Müurnbe Korreip.” ſchreibt 
hen, #4. April: Unier Landtagswablaeſeh bat: gewiß 
viele Vorzüge; die Beſtimmung deſſelben aber, dab 
aleidzeitia mit Den Mbgeordueten auch Eriagmänmer auf 
6 Jabre hinaus aewänlt werden meilffen, ih ebenſo uns 
gweifelhatt eine Schattemfeite und zugleich eine Einrich⸗ 
tung. die weder dem Sintereffe. des Landes, noch 
jenem ber Regiernug Autipriht Wenn es biefür über: 
baupt noch eines Bewelſes bedürſte, jo hätte ihm 
der dermalige Landtag neliefert, wo z. B. für einem ver 
ausg geichnerften Juriſten der Kammer fir 
eintrat und für einen der aeadhie ſteu kaſholiſchen Weis 
lichen ein ſchlichter Landmann in die Kammer treten fol. 
Beide Erfagmänner find obhne Zweifel vollſiäudig ebren 
werthe Veriönlichkeiten; beide aber werden ſicher felbit 
füblen, dab fie die Vlähe ihrer Wormänmer mıcht and- 

füllen im Stade find, wie nicht minder angunebmeen 
ein dürfte, daß, wenn die Mäbler der beirrffenden Me« 
zicke j gt gmwäblen dätten, ſie wobl andere Marlen 
treffen würden. Unfere Gtaatöre jeruug ift ben. Mär: 
ſchen und Bedürfniſſen des Landes fbon in. vielen wich⸗ 
tigen Fragen entgegengekommen; ſie würden ſich euer 
dinas den allgemeinen Dank verrienen, wenn fie fi 
zur Vorlage eines G-fepentwirfs entſchlöſſe, durch wel⸗ 
den das Syſtem der Erjafmännerwahlen aus dem Wahl: 
geſetze entfernt wiirde, 

Wien, 14. April. Der Raifer hat geſtern, als am 

Gründonneiftage, am pwölf armen Greiſen, die Raiierin 
an zwöli armen Greifinnen die Eeremonie der Fußtaicd: 
ung vorgenommen. 
i Wien, 18. April. Die Renieruma hält ihren Wie⸗ 
beripruch gegen das preubiihe Frlotten-Etabt-ffentent im 
Mel aufrecht; die dortige Stationirumg der preı filgen 
wlotte wiıd zwar zuarftanden, jedoch auch die in Geſiee⸗ 
munde liegende Flottille Deſterreichs angemwielen neben der 
preußiihen vor Kel gu anfern. 

Preußen. Die Preuß. Menierung bat dem Herzoa 
Frie drich ihre in Wien übergebenen Forderumgen ebenfalls 
mitgetheult, worauf ‚dierer in Werlim ıwiflen lieb, dah er 
fi au.den Geitäubuiffen bekenne, welche in der weichen 
dem Ausſchuß der. Echl..Holli..Bereine und dem IGer And« 
ſchuß gu Berlin geizoffenen Vereinbarung enthalten find. 
Bıtmard jedoch erfärte bierani diefelben für umgemligend 
und bezeichnete nochmals seine Forderungen als das 
Drinimum. 


Der Spar Irifft am 27. April iu Berlin ein, wirb 
aber ſchon am Abend dieſes Tages nad Baden-Baden 
weiter reifen. 





w ihres be⸗ 


19. April 1865. 
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— SLeipaig, Ki April. Ju der geſtrigen von elwa 

iſſern beſuchten Verſauunlung der Squelder⸗ 

innuna>wrnrbe nach einer lebhaften pweiſtündigen Debakter 

in welcher ur * eng Ku Um 
anuehnbarfei tr, forderungen Der 

der Beihluß aefaßt, dieſelben abzulehnen; „es Tolle ne 


werden fol i 
SGBGaunover, 
Abſicht die Bundespreßveror duuug zurüduwırbmen, aber 
gleichzeitig Anderes a Die Stelle Mus: Preßageſedes vou 
1848 wiegen. das alio warb ihrer, Anſchaqung in der 
Irei ebung der Preff: zu wert gebt! — un) 
» Kiel, 42. April. Wie der Ölterreidiice, Civillom⸗ 
in den Heriithäutezu ſchon m dhnals in, dem 
‚gewelen ' iR, Anorduuwgen, wwelde fein preukifder 
— eerderlich erachtet feine Buftim- 
Ig n vderſagen fo bietet ſich rin beiouberd ctia 
taumter, Fall Tieier Art bei dem von preußiſcher Seite 
beantranten und theilweiſe ſhon in’ Kraft ariegten Bir: 
bat der Fabuen mil, den Ibleawig.botfteinichen ehe 
und unter der Herzo #rone mit dem Nameneguge Fried: 
richs VL. Diele Foabnen ware far unmittelbar no 
dem Ableben Friediihs VIL. aufietaucht nud ſeitdem Mies 
mals branftaudıes worden; erft ın allernenefter Zeit fcheint 
Preußen fie als eine umnlärfiae poluiſche Drmonftration 
qual:fieirt und demgemãäß ihre Beſeitigung fordert zu 
b»ben. Herr v. Halbruber aber bat, gerade mit Berne 
fung auf die bieberige lange Hebung, und weil eine erſt 
j, gt zu verfügende Aenderung als inmiſtelbar gegeu den 
Kr “g, Frie Ach gerichtet erſchein⸗, dem betreffenden 
zerbot ſeine Mlunterzeichnuug verſaßt, und ſo werden 
eh, die infriminirten Fahnen ad wie vor im Gebrauch, 
weiben. , 
Turin, 12. April. Heute beißt es hier mit Bes 
flimmupeit, daß nah dem Dfterf.fte der Papſt ein Pier 
moraudum an die kathoriſchen Machte rich’en werde, worin 
er die Unmöglichkeit, fit den von frankreich bezüglich. der 
eptemberfonwintion om ihn geitellten Forderungen zu 
unergieben,. darthne und das ganz- Gıtriebe der revollis 
tionären.Parte: in Ataliın, das im Bunde mit der Mes 
eg gegen. deffen weltliche Macht gerichtet fei, keun— 
jeichne. 

Nom, 13. April. Das „Biornale di Roma“ theilt 
mit, daß mac. dem legten Berichte fiber die Einnahmen 
des Perapiennias feit September 1859 bis jegt eine 
Eumme von 43.010,400 Fire. als Ergebuiß diefer Samm- 
lung in die päpſtligen Kaſſen aeflofen if. 

— Tos ‚Biornale dı Roma gibt ferner an, no 
niemals habe man in Rom fo vele Fremde geleben, wie 
in der gegenwärſgen Tharwoche und meint diefen An: 
drang als einen Beweis der ſtets wachſenden Ehrfurcht 
But Karboliken” für das päpfllide Non begeichrten gu 

nnen. 
ranfreid. Der internationale Telegraphenver⸗ 
trag ift in Paris am 13’ April von dem Miniiter Droupn 
de Lhuys, den Abaeoedurten zum Telesapßentongreh und 
den Bertretern der enropäilchen Maͤchte untergeihnet wor» 










eiegten pro: 
- Bebei 
nd unter 


br ten falfıkcart : in Sta epeicen, enftdepeicen und 
ar die Tare ift uniform, jedoch ſteht jedem Staate 





t u —* * m 

wen: ift Für ſämmtliche Staaten 
milfge ; die Er find von Staat zu Staat in 
fimmung der «m der äußerften Gränge liegend 
















“a ſche 
der ufeiti Be 
ber Vertrag HR in 
fittoge 3 fir. und 1 fr. _ 
au Krandreic. Eine ſchönere Rede hat Hr. Thiers 
wohlsntegeipröcen; als Nünfller iſt er wohl mod nie fo 
da gefanden, und in ser wohl dem Ideal des 
Schönen tie IH abe getommen,  Wiederbolt war die 
eg von Bearumderung bingeriffen. '' ' Die 
it > der Mede brochte mebr Senſation als tiefe Ein⸗ 
drüdeYervor.’ "Die Negieriintkreiie find durch die von 
ers geübdte Kritik auf das empfindlicite verlegt. Die 
zur Septembertonvention wird nach riner ſolchen 
de. welche die bisher von Nientanden-beguffene Kon⸗ 
vertion Jedermann bear fli macht. noch unmbalicher. 
Jedermann rechnet es fi an den Fiugern ber ‚\odaß bie 
volle'Werantwortlichteit für den Sturz) des Papfltbunıs 
aubichliefgtich "amd die Perfon des Kaiſers Fällt, welder 
Dübei "ala" fayr dupirt eifcbeinit,, da ihm ' für rs 
wicht der "geringfte Borıheil Her- 


** 


und Frankreich 

ir faın ! 
ma > shluhiys ya er Er 

bau. Sihetem Veruehinen nach iſt der Do: 

ligeitehöibe a als die Abreiie einer Anzabl Enifläre 
von Narik, deren Ziel Polen feiu fol, telegraphiik figna: 
Hifirt toprdeit.. Zu Folge dieſer Verachrictiaung ſiud won 

Ichau aus die Militär  umd Polizeibehdrden in ven 


ängkreiten zu erhöhter Wachſamkeil angewirfen worden 
und es Sollen bereit® an, mebreren Orten Ber 
—J— haben Thaſache if, duß dor’ ini 


u Tauen 


" Transport vpolitiiher Weiangeien, unter denen fi 
an ein aus Frantreid zuricinelebrter Nönd befand, von 
lich nad Warſchau abafaidı harde. In Haliich 


eu tit voriger Woche zei zym Tode verurtheilte ches 
N gulurnenteeiä er.alis dent — ans und 
ven trog ‚aller Nacrorichungen in und atı erhalb der 
N il 8 anizufiupen. Seiten# der Militärbe- 
ce iplırde der Stadt mit einct Auen gedroht, 
doc hat fih diele Drobiura biß jeht hoch micht Friült. " 
ewporf, 5. Bi Wrait za dem Präfidenren 


Linkoln ‚offiziell am, dak Betersbnug und Richmond Mon: 
tag XW um; Ay) geworden fino, leptere® 


et dur Weigel, Kommandant eines Nenerloı ps (Leibe 

ige Ne. FB!) Die , ganze. Rebell ureglexung Toll ſich 

eu gegeben , baben. Richmond ftedt in lammen. 

ek Sinkoln hat die Stadt bereits befücht. Sonntag 

te Sheridan die Soutbfidesiienbabir zerſtört nud bei 

ier Gelegenheit drri Sufanterie-Brigaden und mehrnie 

Unillerie Batterien nefaugen veuommer. Nah der Ber 

a ee 4 ft Grant jun der Michtuna don Dan: 

v ad weiter qenanden, um Lee den Rüdzug abyu« 

meiden. Die. lekten Dipeſchen Graut’s, von Wilſon 

atıon, 4. April datirt, zeigen an, dab die un winſtiſche 

Armee tal vorwärts rüdı und daß er hoffe, die Ueber: 

blerbiel der Armee Lre’s zu erreichen und ‚gut jerſpreugen. 
Im Norden derricht ungeheure Begeiſterung 


Lekales und’aus dem Kreiſe.. 
— gfarifenburg, 18. April. Deu Bernebiten na 
wird — ——** ai is Uuene —— 


i ‚awsicgen hier und unferm benadbarten Bad  odeit 
I ea I m u PR eige Bolerp nucn 
hrent der. Goumermonate, errichtent ber n. Es iſt 
9 17 54 * 


2 Bl) u Vater 
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* Gebiet in zwei arobe Unterabiheilungen einzutheilen gu Ri 5. ak 

w i nr In Schwerin a. d. W. eriftirt ei 

9 lan eff ibrer Befigunaen a ibr Dat k eriftirt ein Lehrer, welder, 
wer inbeits= 


a end 


nftaaten feft tz die Reguliru 

ung eriolat monatlid und 

ft am 1. Yau. 1866. Dre * 
und rer Tr 


Berbaftungen 


— J——— 


hre lang gedient on 


\ eyt eine 

a Dr 
} sburg, 14. April, Bezütglich des helhſt⸗ 
FRA die gerichtliche Dorufte gejefgt, daß Jo⸗ 


sepbine Obieliſchnigg nicht in die Stirue. un der fie wohl 
ger et hatte, fondern mit zwei Schüſſen i 7 Vruſt, 


an bingegen mit einem einzigen 
in 
rigen bat ſich das über bie That ſchwebende Gebeimni 
bis jet nicht gelürtet, indem es noch immer räthſelhaft 
bleibt, warum auch Evan ſich aus der Weit ſchaffte, oder 
ans ihr neichafft wurde. 


4: " 


U Wearftberidte. 
u Wärgbarg, 15. April Auf mmieruheutig 
Feuer tonete Waigen. 12: fl. te. bie 18 Fl. 
orn 62 Al Ar bie 12 Fl. 30 Er, Gerſte 9 fl. kr. 
bis = fl: En Hafer 6 fl. 48 fr. bioT fl 42 Pin 
N te Linſen 15 A Ari 
— fl. — Ar. Wicken ıb il. 7 tr, bis 16 fl. EP tr. ’ 
Anf unſerem heutigen Bılinulienmarkte: galt das 
Pfund Butter 8—29 fr. Echmaly das Pfund 86-86 
to. Eier das Stud um 1 fr, das Paar junge Kauben 
18 kr. junge Siegen pr. Stüd 54 fr, bis 1-fl. 18 kr. die 
Mige Kartoffeln 22 Er BEREIT: ‚u 
Mannbrim, 16. April. (MWocenberikt.) Das 
Produktengeichäft eröffnete dieſe Woche unter dem @ürs 
dende der vorglüglichfien Witterung uud bei ſehr knappen 
Begebr von Auen nuterſtützt durch die gemeinichaftlichem 
Feieriage in ſehr matter Haltung. Außer etwas Bedarfs— 
frage für die tegtere bireben: Die Umſähe im Allgemeinen 
tebr beichränft und die Fordernugen wenn and theilmeife 
behauptet weniger feitialß seither, da bei Finer voraus · 
ſidtlich aunſtigen Entwidelung des Feldſtaudes jeder Au—⸗ 
lab zu: größeren Auſchaffungen oder Decknunen fun patere 
Termine fehlt. Nebſtdem iſt Wajen auf den Laudmarkten 
ftäıker befahren und die übrigen Produkte mit Ausnabme 
von Gerſie die noch vereingeli am Braner geht un im 
kleinen Umſätzen thril® an Müller theile pum Füttern 
vertehrend. Zu noiiten find: Waigen 9%, 10 fl. erite 
Ft Ro Nogsen Ta", fl per 100 Kilo. ı Hafer 
gu jr, fl. per ‚ir. Feinfprit und Brauntwein rubig. 
Rapsiaat 18',—", A per ICO Kilo mit Nüböl matt und 
ftil. Leßtercd zu 2214 fl per Be. offerirt. Lemdt 21% 
fl. ‚werMeuert, auf den engliben Märkten weichend. In 
Nleefnat geht daB: Giſchäit mit ‚hohem Preiſen der worger 
rüdten Jahreszeit ſowohl au Der aiammengebenden 
Vorräthe palber zu Ende, Die Ronjunkiur an dieie Mn. 
titel war emenod nie in Dep Weile dageweſene uud 
neben arohen Vorräthen eine ſeltne Eiichrinung. Luzerue 
zu 28-32 fl. wach Qualitãt angeboten. Ju Hul ſeufrüch⸗ 
ten find Wid⸗en zur Saat begehrt uud zu 88 ‚Hl. 
per i00 Kia und Bohnen von Frankreich anhalteud bis 
Ifl. genommen. gi 
3.0.0 
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Wörlen:Berichre. 


Franfurt, 18. Aptil. Im Folae höherer Ber: 
finer Notirung nd mehrfacher: taufsanftiäue wi den 
amerika. Fonds Anfangs zw 2", %, über: dew voracitris 
aen Ehlußkturs umgei.pt, büßten aber unter dem Giufln 
ahlreicher Reatifirunaeu wieder 1%, eim Deſtert. 
— für die morgende Medio-Abredmung aeiuct. 
Bon Wien waren Kredit: W 186. 70,’ Sooie 94. 40,8 
luta 08 80 bekannt· es 4.355, 9 wi 

Alm 2 Uhr: Deflerreichlihe Rreditaktier , 202" 
Looſe 87", 1882er Mmeritaner 68, j 


“h. X F kr. u. ‘% # N \ X wir 

Wourg » e; ? . J =» 
Hihertrü an HE 22 132 Eerobmbaufen FE ee 
Ben —— z 6% weiſenburo npisifis 1: N o 18» 


ze 8 * priüßen-Verfteigerung. ; lab ng gt ats — F Ben 


= 2 eu: annen · Mittel reife. dm ‚Mit u .s 
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‚ Bürgburg, 19. pri. ‚Das Bedürfniß einer 
völligen Umgeftaltuug der Landwehr wird bei um& täalich 
fühlbarer. Bereits auf dem Lanbtage won 1868 
wurde in diejer Beziehung von dem Abgeordneten Herrn 
Dr. Marquard Barth ein Antrag eingebracht, welder bis 

x Erreigung jenes Zieles einfiweilen die Berjegung ber 

mdwehr in den Zuftand der zuhenden Aktivität wenig 
ſtens für die Meineren Städte und Märkte beborwortet. 
Das jedod zur Motivirumg dieſes Antrages gejagt ift, 
gilt jedod in aleihem Maße aud für die drößeren Stähle 
des Adnigreichs. Auch bier hat fi die Tandwehr ıwie 
fie dermalen beſteht, als eine ihrem Zwede mht ent 
ſprecheude die Bürgerfhaft lediglich beläjtigenbe Einrich 
tung erwieſen. 

Eine Anzahl biefiger Bürger bat deßhalb am die 
Kanımer der Abgeordneten, in welder der Barih ſoe 
Antrag demnählt zur Veratbung kommt, eine Borftellug 
gerichtet, in welcher auf das Sedürfniß eimer feforti 
Erleichterung der, Sandwebhrpflichtigen auch in den aröhe: 
En en bingewiefen wird. Die Borflellung fat 

ierüber: 

Sollten übtigens dem Autrage, es ındge die Laub« 
wehr vorläufig auch im den größeren Städten in rubende 


Aktivität verfegt werben, wicht zu beieitigende Bedenken 


entgegenftehu. ſo ericheinen im Bejug anf den Landwehr⸗ 
dienft doch jedenfalls folgende Erleichterungen aud für 
die größeren Städte und namentlih für Würgburg ebem- 
ſowohl ausfüprbar als dringend geboten. 

I) Bollländige Beireiung derjenigen Fr rt von der 
— riet, welde das 45. Bebenbjahr m 
rüdgele em, 

2) Wbihaffung der bisherigen Uniformirung ; Erfepung 
der Uniform dur einen gewöhnlichen Rod- und ein: 
fache —*—— 

3) Beſreiung der Landwehrpflichtigen von jedem Parade: 
dienſt ohne Husnahme, 

4) Beſchrankung der milildriſchen Uebungen in ber 
Weiſe, bab lediglich die innerhalb bes Gtatsjahres 
Neu Sugehenben, ſofern fie micht dereits im Der 
Armee gedient haben, zu Burgen auf das Nothwen ⸗ 
digſte berechweten Mebungen veriammelt, Gejammt- 
übungen aber nur dann abgehalten werden, wenn 
dies im Folge gam beionderer Ereigniffe im t» 
lihen Intereſſe abfolut nothwendig ericheint. 


gemäß aber aud 
5) entſprechende Herabſehung der Relnitionsgelder auf 
den hoch von 15 fl. 


jelben ihre Unterichtijt beifünen, und daß, gleichwie 
Regensburg bereits mit eimer ähnlichen Eingabe voran: 
mgen iſt, aud die übrigen größeren Gtädte des 
nigteiche dieſer böcit zeitgemäßen Borftellung nad: 
träglich fih anichließen werden, damit die Stimme der 











Öffentlichen Meinung auch in dieſer Augelegenheit, in‘, 
welder Tängft etwas hätte geichehen follen, mit entſchei⸗ 
dendem Berichte in die Waagſchale falle. 
(B €. u. 8) 
In Hihaffenburg liept ebenfalls eine Adrefje im’ 
dieſer Angelegenheit zur Unterzeichnung auf. Näheres 
darüber morgen. 


Rundſchan. 


Münden, 12 April. Sicherem Vernehmen nach 
fte nunmehr die Gleichſtellung der katholiſchen Geiſt 
it der Pfalz mit der proteftantiihen bezüglich der 
rua in naber Ausficht Aeben. Eine debialliige Bor: 
lage ift bereits von Seite der. königl. Staatsregieruug an 
den Landtag erfolgt und dürfte wohl hier — da es 
um Herſtellung der Parität. und ſomit um einen Alt der 
Gereddtigleit handelt — auf feinen Wideripruh. ftoßen. 
Münden. Das ueueſte Juftigminifterialblatt ent⸗ 
‚wehriacher Vorſchriften für bie $, Notare be- 
li des Unticreibweiens eine Inftruftion jum Vollzuge 


Su enlarge — über Zeit und Dri der Bornabme 
von Nolarialsgefgäften und Hufrechthattung der Ordnung 
bei ug wi woraus wir folgende weſentliche Punkte mit 
tbeilen: Nach Ziffer 1 diefer Juſtrullion if die Bormahıne_ 
v0 Rotariatsgeihäiten uud das Dffeubalten der Amts: 
ſt uben zu diefem Bwede an Gonu- und Feiertagen nuter- 
fagt Rusgenommen bievon find die Teſtamente und aubere , 
wahrhait ——— Fälle, die au dieſen Tagen vor⸗ 
genommen werden dürfen. Bez; lich der Unverichieblihteit, 
der legteren Art bat der Rotar und die Partei Rechtfer⸗ 
tigungsgrund anzufähren, welder von den Parteien und 
dem Notar zu beftätigen if. er 2 ordnet an, daß bie 
Notare ihre Dienfleitung am jpäten Mbenb oder zur 
Rachtzeit ablehnen Sollen, weun e# ſich uur darunı handelt, 
ein verabredeteh Rechtögeichäft unmwieberruflih zu machen, 
Bin. 3 beftimmt, daß Verhandlungen des Notars nur Jam, 
m Wirthehauſe Borgenommen werben dürfen, wenn Feine: 
andere paflende Räumlichkeit im betreffenden Orle biezn 
benügt werden faun, und in ſolchem Falle if, wenn irgend, 
möslıh, ein won der allaemeinen Zechſtube neionderter 
Raum zu wählen. er. 4 verbietet das Zechen, Tabat: 
rauhen und anderes. 


Der 2b 


„Den 


atdan 





der iin. H 

8 Mpril. Die Kommilfion tes Senaté 
u. na * e Mbiaffung der ge he erflärt; —* 

1 i n nur noch für m 
—* beſtehen gu 
April. Worgent. Der 

Kommiffär. ine IR ed u bat der fenlesıminp oiMh 
—— dur ript vom 3. April tee 

















* Be und ef | de ans 
[N I} 
— A 
ih) 
a 


ae fangen, — e Aybhaib 
Au BERN ra 

ein Telearamm ans Nizza vom Gefrigen, 

—— Thronfolger nach⸗ mehrtägigem Kopfleiden ge: 


ſteru Früh eine ſiarke Gehirnlongeſtion hatte. Obſchon 
—— rn —32 a enipfing der @roß- 
f at Ju ee cameni En 
8 in Kg x uß 


— — ol 70 Hz J von Ark 


——— ——— 
Ha i ae en 








IR 


ko 


1n9 


— 


tig BER 
D 


ut 
R ji 
i 








| uf 
Btiefter 


Hund 











td IOTTEE Ioaın 


a = 





“ es 34 


* vr re 
BA 


h a ‚ 


e 
— Ei “- 
TE, 
— — a 


mandeut —* 
eg Fe a ur ae er im, 
ae 








Winsen... 


er 








—A * 


Lam dor dorrb 1a —* vW 


Brrerhcun e lan 
4 jelbit —* jo es A ihm a 


* a vog Pr ne an I RT w m⸗ ET, 
4 elta gar 


Dem Railer von Deiterr 


f 
Bf — 


—RRXR 


en Freude. 

— Der Kanone: dauner der Schlacht bei Aichmond 
wurde vo Sonnabend auf Der Arlingtoner Höhe bei 
—— von at. il 
mn Mon 3 find ſehr pünfiine Yerichle im 

egsffpariement eingetroffen, mm Boll; ter: 


elbe.niekubt: 
ſichern zu dürfen, dab; dieler zune jet ebeufalla in den ° 




















af au * 
Euthuſiasmus ber> 


te Aumtablne der Ein esd0.1® 
überall ef fie denfelben sit 


vor Ju der BGundeera getan derfelle en C R, 
! ! 1 u t n 
nina Dae ee ee e een “matt 


OR Di Bea Na mm 
— — en it dewi 
vie nmel in itit dem wi 
an bh > So Di vi ERTL He 1 
a Eee Ar a 


der Saucen vu —* 


— 





[2709 
pe un de Uat⸗v den Hit: 
Bein Beimyeapan — Haut 7— After 
Dei von Ge 5 en“ 
Sie »lauttete ha 2 a Ba RE! 
—— By tm rin fie * 
—38 welche F an eiwiejen, indem he len) 
zuaıı ggalle Von Rich and a m map 

Io kepertune Re reitet 
hc > ee * —* jene 
Ihe nerine uam sn lee A nn Bert) weil Her u — 
era Vrruden Ba ter Tre Vafen frines ee 
— — td Brite 
Turkei jagen? Ich werde ibm danken, daß er immeresd 
veſen· ansgomöferd Li ſv Ache ſich ainter feiner FJun ditſion 
Fiat ben. Hnccahe BR Me * 
Audes Sct Brot ne Er Fol rg 
and No 5 dr u (udn 
nit ech nad Pokap in dchhe ME 

— 


die —— "Ann fat Hibeat — 
114 odaen (die 

buzgiaging si 8 a uter 
Hi er= 


Verträgen mit den Ber. Staaten ang?inderdie! 
vortipirBaunwolleTnietibingert Hit ae re 
2. Te HR 


eia ue gi führt 771177 won nt. ih 
Meicpenrechte, uud nicht ein ENOLErHÄN Rt dr 
wenn Brote Kae er au Ver Ah don 
In) DER" ET TRITT ENT —— a — den 
ſon joclanger wieishme ** Dat Er frei 


1 vonder hard is, HENRI) 1% 


(Auurwafethhnnnd! Kalıdige "Meikulstegehl uni.) MAH { a 
a 
Dee Andorra, Hold fein 


— ALRNOREATEB Nele 1er einen 


laugen Aufenthaltes in diefen Lande in per et 

ſur Dir Rn 2** “10 
i 

8 


5* PN —— 

groc⸗ erxit — DE dberyen * — Me en 

5 ld Veh aosbeg te! 
ihn 


© dent ni ch offjiäfe- Bi der —— * 
Lege! Rashid uf re Rechenfolge/ im welcher Die ans! 


— — — 


— — 
















wärtigen Vertreter Be 7 11 5 STETSTTE 7ER 1 Jahr. Die 
ibre An d Abuysugani er eben auf die Ar- 
Öfterrei Paar er pre br: tlein wurde Arme der PMntier 
fie, en Mi —— 
nacge r f Tode, 
erlitt a — utalls t umerbeblibe Beichädinungen. 


Lekales aus a Dem dem Reeife a Be — Deraudere Teil der —— zettete ſich durch die 


Würzburg, 17. April. Die var Digg 


Nürnberg wird ficherem Vernehmen 


Juni mit großen } Seierkihteiten em, Berfe HEIL ver Anwen 
Ba ae 


yagedpiun mn bilpaigrah RA 
ar BIT Be er wr w vet * * verlotgdid (map info 
* m yon den” gefteru erwähnten Wal dem Jünglina * —V 
—38 * — unterm +1. geſchrieben: Geſtern bald hinunter g 
og e Ser 


ſcheverhand fan m I r BI: t 
Palꝑ N —— A nr Hi tn wurde € er tert de —VF fax 
——— en Mbrds. Schon während der Verbands getragen und diber ectt'y RE Dre et 


ling batte der Stäatsantwalt angekündigt daß auch egainger Markung in * ar de& Uiers 
I 

F ſpraͤbung die 4 © Bo 9, ? (8 Sei erausge 

BL KR da fr auf Hrund ver Kamel: tal yon u —X und 


‚trauriger Fall wird aus dem oberen 
— —— berichtet: „Leider bat der 























anf die erfolgte Neguifition des ruſſiſchen x _ 
voran —3 — ee hünten.” Much’fint:e * * 3 n wort re en —— 
ut des. Volen. Landrathz mit „Bolizger . . Frankfurt, -19 ApAr a ra u? 
En 6 Schickſal den unglücklichen bevore waren zugetrieben: 230 Ochſen, 36 ———— un® Rinder 
5 = er ee Kg fih zur Bera- — ze und — KFämmel. Die Preife Hteilten fi: 


Nils Eh RN ‚gulidosh Bugbansin N: dl. antahd2 fl 
Bit Ä —— I wel ⸗ D Bei en 
ei AR Ah Are A —— 
e An Ba Kin Mc! BANG dern 5 had vse Au * Lil 
Aıtrag nicht von einer * tenten Behörde eruanıın ſie — Kanye sdundd 
RD LOS au die] Kuppe — — — — simarlP 199 Igngtunrafk zu iind, mi, 
diefge R eriät, gerigtet 5*8 = 1 Yolen Jcien — Er Ehe. una 
ker HART! € ı fegen. Als Be — lige mten 
ER J —* geh PN EN rer id TOR 3 W a⸗ en prür Dh —— * 
— Prashırras Sewuiunpuunddäiater) NAnde ch En — 
gegen die Ergareifung ani der Gerichteſtätte pP Arge Site: Ri he auptiä * 
bra eine beiti.e Bewegnug aus man ſe der! e die Polen en (Kreditattüh Bd { pin 
——— 4 4 371 ent reile — * ——— a * ehe ed 
\ een 3 1 Im 2 Uhr: Deherreichtiche Nreditaktien 200 
chwangen Mc über Die,, ge und DerstWunden in ſoole 87, 1882er Aineritaier 6 . 
dei Dicht gedrännten Neiben. Die augenbliclichen Nads 7° ‘ ver 65%, 


forigiinan 87 


——8 — 6 * 10 
April, Morgens 6 Ubr, ereignete fich, wie die „Do 2% „ j 2 —0 —— sur. 


meldet »' al öde unweit Halle im ver Enalalte Bl en 
Dorfe u. F entieglic: Summe. ee verband um ——— PX * F 
ſer hat aſſives Wobnhaat, der‘ den anahlate ns ei —** 2 ag maꝰ uai 4% — ne); 


—— obnen, nach ud nad, 1% ungeaao- aD Hr ei bir ha ehr KIN u end 
odert,® ’ 


Ih on am Mbend 0r6,8,.8. di L — 
warnt Mia, darin zu ſchlaſen; dich nik dar 16 “ u run Dr * RR sh m a "al 


eilie Veen Einſlurze ver ite ces Hauſe {es der „inte ferben . 
‘ L rum 
re ee ———⏑———— * TEE 
en Aus faher — lie "hp chin ug. 
— Forderungen au deu Wadlab dei 
Mitttug | Ten ya Eur Ku Wong! er ehem daemon t 













— 















xfegns mr. Ar mandgege tet. Onalitat aſtteiuge 
HM 
* San anachen, wiebri Kane Emmen ea 5 karte RICH a ae 
Fertitiüch en EEE u; ai —— 22 nnaldiı uR milnt PP Alk 





tm. 








’ ae rl isas. Ana · raa ⁊ m 
#8 nt et Sam ner nde geraıg mie x 





—— 
eben f 121 unn N | — —5 — e 


» Anna Maria Helferi® PIIHEMERIPFRE 
— ee hat, wird fordert, folche am pfiehlt den ‚eiliaien Elfen 
Kein a vs N gi — 1 4 An veriertice Bandagern 





ien ſahß vera dh ih we fente 
ar * 3 Früh 8 ART ir oller Art, fo auch orthopädiſche 
unter VO Meobtanachtheile der —— — beiden Vagorenneline und Alumpfuß-Maſchrnen für 
dahiler geltend zu machen... . - et dann Shwürftrü mpfe, 
Lohr den 4. Aprıl IB6H. hl RE Fr ttertränge, enspenio rin nn 
Auch werden Bruchbänder 


Lg N s Landgeridt. — 
ig 4 84 nDget Mark. reparirt. 


— in — 


x 


— 4 Feuerverſicherung⸗Anſtalt 
der haheriſchen Hypotheken und Wechſel Bant 


Getſchuſtsabſchluß pro 1864. 

Das Berſicherungskapital ver Anſtalt laut Auswels ded vorjahrigen Rechenſchafts 

erichtes am Schiuſſe des Jahres 1863 im Mraft mit 2 een #. 341,855,982 

erhielt im Jahre 1864 einen-MettosZugang (abzüglich aller aufgehobenen und abge: _ 

Aaufemen Berfiherungen) RR " 

Betrug fomit tin Degember ÄBBR. 2 2 oe ee MSTEEENA: 

Für Brand-Entihädigungen wurden an 210 Brand Befhäpigte verausgabt . . "|. 315,871, 
* * | BE * “ ” Eu fl. 373. 


und feit dem Beſteben der Unftalt . 





a Dedungsmittel find: 

Das urfprünglih Baar eingezahlte GarantieKapital von 2 men f. 3,000,000. 
Der Fompletirte Mefervefond von - 2 2 22 
Die Prä En ee ee " 
| | « 4,271,159. 
Die Bank v:rfihert Gebäude, Mobilien, Baaren, Maſchinen, Feldfrüchte, Vieh ic. x. gegen jeuer, 


und Bligihaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei »erfelben keine in worbinein 
mmte Abminderung ver Erntevorräthe ſtatt; auch leifter die Bank Erjag für das beim Brande 
bandengefommene. 
Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Bank alle jene Bortheile, wie andere ſolide 
Berfierungsanftalten einräumen. 
. „Zur Bermittelung von Berfiherungen unter Zufage billiger Prämien und prompter Entſchaͤdigung 
im Unglüdöfalle erbieten fi die Myenten der Geuerverfiherungs-Anftalt der Bayr. Hypotheken⸗ und 


Wechſelbank. | 
Franz Seckwolf, 


Amorbach, 30. März 1865. 








Agent. 

Schieferfteine re er 
+ Wuferdem „2. .....M8, 400°, 6 
Den geehrien: Herren dedermeiftern uno Bauunter - .. ..... . se 
ern bringe hiermit mein Lager in Schieferfteinen in empfehlende ee et 
Erinnerung, und bemerfe noch, daß ich unter Zuficherung raſcher und Bremm ......... "m, ß 
xanttlicher Bedienung im Stande bin alle Sorten Dadıfchiefer zu el 
Auperft billigen Preifen abzulaffen. Dambuth — k EZ 
Eduard Sichel ———— ER 
Klingergaſſe Nro. 10, in Frankfurt a, M. — — Es 








- Die ergebenft untergeichnete Surchhandlung erlanbt fi Hierdurch bekannt Geld und Silher. 
maden, daß fie-alle von anderen Handlungen angefündiaten —— 


i ittolen. ...... 1 — My, 
er, Journale, Illuſtrirte Meat: und Lieferungswerke, Bitten 3 234 
| uftkalien, Munftblätter, Landkarten ze. Bo Ener. 8 
au benfelben Preifen und überhaupt unter ebendenfelben Bedingungen liefert. Wand-Ducaten ... . M. 525 ‚— 2 
älige eingehende Beſtellmigen werben prompt und gemiffeubaft 20 Franck-Etäde ... E 4 J 23 
erledigt und franco Miltenberg geliefert. _ Eogl. GSovereignd .. re 
te IE. 8. Meidel, welder meine Gommiffisnen für dort und umn- Zuf- nei - 817 — 
egend mit der größten Pünktlichteit beiorgt, ift ermächtigt, mündliche und et ee 
nie m Aufträge, ſowie alle vorfommenden Zahlungen für mich in Empfang Mand-Swanziger . . fl. 30 12 — 
“ enw 
w Aſchaffenburg im April 1865. c — a en 
| Ä . rebs of. 
Buchhandlung. in Miltenberg. 


Woraltion, Drad und Berlag von Audolph GAnther in Aidaffenburg. 
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Milte Horger Taablatt. 


Inftralidu preie: 


Ubonnementiöpreis: Eırpedition für Wiktenkevrg 
Nährt.... 3. — * ver Herta Buchbinder Die broriyelion war 
Salkjäbrlih If. 20 !r. siend » Jeilt ade: deren 


Sierteljäbrih — 45 ii. 
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Dem Erziehungs: und Unterrichtsweſen 
der Kinder bes Volles wird in neueſter Zeit von Seite 
anfaeklärter Negierungen uud wohldenlender Gemeindever: 
waltungen arößere Aufmerkjamkeit zugewendet. Nur ver 
blendeie:Berwaltungsorgane ignoriren in ihrer froſchartigen 
Aufgeblaienbeit die Holtsichnle und ihre Lehrer und drüden 
fie zum. Ajcpenbrödel herab. Dieſterweg bringt uns da: 
gegen ein erfreuliche Wort aus Turin im dieſem Ber 
treffe. Er fagt: Einen wohlthnenden Gereniag zu ber 
päpftlihen Encyklica bildet das Rundſchreiben des Unter: 
töminifters Natoli au die Präfekten, Provinzialſchul⸗ 
raͤthe und Schulinfpeltoren, worin er dieielben mit be= 
trebieu Morten auffordert, in ihren betreffinden Rreiien, 
brfonders bei den Gemeindebebörden Alles anizuwenden, 
dab die Stellung der Elementarlehrer und por Jade 
eine beſſere uno materiell bebaglichege werde, — „Dis 
mn dieier wohiverdieuten Bürger, denen die 
exite Leitung des Geiles und der Herzen der Eöhne des 
unbemittelten Boltes auvertraut it (aut Natoli), muß 
im Yutereffe der Nation böhlib gewiürdiıt werben. Es 
in daher nur müglich und gerecht, daß aud dieſen ber 
ſcheidenen So'dateı des Willens und der Freibeit der Weg 
zur Erlanqung jener Edren geöffnet werde, mit welchen 
die Regierung die dem König und der Natiou geleiiteten 
Dienite zu belohnen pflegt.“ Es jollen daber von mun 
an jährlich zwei ber verdienteilen und würdiaſten Lebrer 
mit dem Kreuz des Mauritinsorders geſchmuckt und außer: 
dem in jeder Proving zwei Brämien au je 100 fr aus 
geworfen werden, die jenem Lebrer und jener Lehrerin 
—— werden ſollen, die bei nur geringer Beioldung 
n Landgemeinden die ſchönſten Ergiebunasreinltate aufzu⸗ 
weifen haben und fich dabei eines fittlich reinen Rufes ers 
freuen. Das Ordenekreuj des Mauritinsordens wurde 
vom König bereits 2 wohlverdienten Lehrern verliehen. 
Der eine derielben it ein Tijähriner Greis in der Brobiiz 
Ascoli im ehemalisen Kirchenftant, „dr in einem Lande, 
welches die päpftliche Regierung obne Schulen und in der 
tiefften Unwiſſenbeit ließ, dennoch durch Anftrenauug, 
Muth und Selbftaufopferung es dahin brachte, einen großen 
Theil feiner Mitbürger leſen und ſchreiben zu lehren.“ 
Männer, wie Natoli, follten im 19. Yabrbundert 
feine Seltenheit in Deutſchland mehr ſein. Leider wird 
noch ein halbes Jahrbundert dabin rollen, ‚bis uniere 
gründliche Deutſchen die jelurtiihen Prinzipien des Volls⸗ 
ſchuunterrichts ausftoßen nnd dafür Die rem menichlichen 
anfftellen und zur Beachtung eupiehlen. (N. 5) 


r 


Aſchaffenburg, %. April. Wie in Würzburg, 
Regensburg und anderen Städten bat ſich aud «ine Anz 
jahl biefiaer Witrger vereinigt, um dem baperiihen Lands 
tage bezüglich der im nächſter Woche zu behandelnden 
Landwenrirane ihre Anfihtin und Wunſche kundzugeben, 
und wird dieſe nachſtehend wörtlid angegebene Adreffe der 
biefigen Bürgeriaft zur Unterzeichnung ımterbreitet wer: 
ben. Dieſe Adreſſe lautet: „Hohe Kammer ver Abge: 
ordneien! Es ıft allgemein auerkannt, daß die Landwehr, 


ul. Ehrler. 


Maum I fr 


92». 21. Apriı 1865. 


wie fie dermalen in den Lönigl. bayeriſchen Landesipeilen 
dieſſeils des Rheins beſteht, Dringend einer völlıgen Neu- 
geſſaltung bevari. Ebenſo gewiß iſt aber aud, daß eine 
ſolche Neugejtaltung, nachdem dieſelbe mit der. eben in 
Augriff genommenen Sozialen Gefegrebung und wicht mins 
der mıt der Einrichtung der geſammten Heeres: Verfaſſung 
im engiten Zuſammenhange ftebt, nicht in der alleınäd: 
ſten Zeit erwartet werden darf, es können daher . leicht 
drei,sjünf und mehr Jahre vergeben, bi® Dem vollberech⸗ 
tigten Berlaugen der bayerischen Staatsbürger auf Yeu- 
derung der —— in völlig befriedigender 
Weiſe entſprochen wird. ie dermaligen Zuftäude find 
aber fo gänzlich unhaltbar — das Uebungs- ımd Paras 
deweſen der Landwehr ift aber jo unnüg — deren mi: 
formirung ift jo zweckwidrig und foitipielig, die ohne ges 
ſetzlihen Mihſtab oft rein willkürlich auferlegten Itelui- 
tionsgelder find Fo nubillig, amd die lange Dauer der 
Landwebhrpflichtiateit fo beſchwerlich: — daß jeder Opfer, 
welches in diefer Hinficht noch ferner gebracht wird, als 
eine rein zwedloje und darnım nud vom bolkswirth— 
ſchaftlichen Standpunkte aus höchſt beflagenswerihe Zeit: 
up VBermögensvergenduug ſich Ddarfteilt.. Mit g.tem 
Ir ii deßhalb and bereits auf dem Landtage von 
1863 von. dem Herin Abgeorduetn Dr. Marquard Barth 
ein Antraqg eingebracht worden, welder für die kleineren 
Stäpte und Märkte bis zur völi,zen Ungeſtaltung der 
Law br deren Berfeguug in ruheude Aktivität bevois 
worte, Die unterzeichneten Bürger der Stade Miboffen‘, 
burg pflibten deu Moriven dieſes Autrags vollfommen, 
bei; ſie wermögen jedoch nicht einzuſehen, aus melden, 
Grunde die hier beautrauten proviſoriſchen E leigyterungen 
nur den Bewohnern der Meineren Städte und Märkte ge- 
währt werden follen. Gerade für die größeren Städte, 
in welchen mit jedm Tage erhöhte Anforderungen an 
den Gemrinfinm der Bürger geſtellt worden, ift es Dringend 
notbwendia, daß deren Opferwilli keit nur für. ermile, dem, 
Öffentlichen Wohle wirklid diemitbare Zivede in Auſpruch 
nenommen werde, zumal in einer Zeit, in welcher die, 
freiere Bewequng der G& werbe jedem Bürger Zeit und, 
Arbeitskraft doppelt wertvoll macht, Die Unterzeichne-, 
ten glauben daher, die in einem Autrage bevorworteten 
Erleichterungen au für ſich in Anipruch nebmen zu bürs 
fen; ein Berlangen. das fon in dem Grundlage der 
mögtichtt aleichheitlichen Vertheilung aller Staa.slaften 
fein» binreihende Rctiertigung findet. Sollten übrigen. 
dem Antrage, es möge die Laudwehr vorläufig in größe 
re Städten in. rubende Altivıtät weriegt - werden, sicht 
w- befeitigende Bedenken entgegeuflehn, To erſchheluen in 
Beyng auf den Landwrbrdienft doch jedenfalls folgende 


tädte ebeufumohl 
ausiünrbar, ald dringend geboten: \ ‚ 
1) Bolftändiae,Beireiung. derjenigen Dürger . von . Dei, 
Lanpwebrpflichtiak.it, welche das 45. Lebensjahr zus 
rüdgeleat haben. DER r 
2) Abſchaffung der bisherigen Uniformiruna ; Erſetzung 
der‘ Uniform durch einen gewöhnlichen Rod und ein: 
fache Dienftnüge. 
9) Beireiung der Landwehrpflichtigen von jedım Parabes 
dienst ohve Ansnahme. = 
4) Behhräufung der miluäriſchen Urbungen in der 
Were, dab lediglich die innerhalb des Etatsjahres 


Erleichterungen au für die größeren 


24 WE 
Ad: FIL 7) nic Sees in 
Axrmeẽ ardi beu,: zu Augen as Nothwei 
diglte berechneten Vebtungent deriamfnielt, Gejammt: 


übungen aber nur danu abgehalten werden, went 
dies im Folge ganz befonderer Ereigniffe im öffent: 
lihen Jutereſſe abfolut nothwendig ericheint. Dem- 
gemäß aber and . 
5) entſprechende Herabiegung der Reluitionsgelder anf 
den höhſten Sıy von 6 fl. 
Die urterzeihueten Bürger der Stabt Aſchaffenburg 


fielen deshalb au-die Kammer ver. Abgeordneten die ehr: - 


furdtsvollite Bitte: j j pr 
Ho.e Kammer wolle beichließen, es ſei au Seim 
- Mapftärden Konig die alterumterthänigfte "Bitte yu 
richten, Allerböchſtdieſelbe wolle allerguädigſt neruben, 
bis zur definitiven geſetzlichen Neugeftaltin;, ber 
Landwehr entweder die Berfegung 2* iu den 
Zuftand der ruhenden Aktivität au verfügen, oder 
bob bie oben aufgeführten Erleichterumgen auzu— 
orduen. 
Ehrfurchtevoll zeichnen Einer Hohen Kammer x.“ 
Bei der dringend nöthie n Reorganifation des Laub: 
wehrinſtitutes und defien nachtheiliger Eimwirkung auf 
das Mäpdtifche Gemeindeweſen, da man bloß ſeinelwegen 
die Bürgeraufuahme in jeder Weile zu umgehen fncht, iſt 
eine recht eiirige Betheiligung der Biegen Vürgerſchaft im 
allgemeine Jutereffe unr wünfchenswerth. (9) 


Ruudſchau. 


Aus Bayern. Wenn auch mande Berichte über 
die tönigfihen Aeuberungen vom Abend bes .Feltmanls 
etwas lebhaft aefärbt find, To geben fie doch im Melent: 
liben den ZToatbeftand richtig und man darf ſich nicht 
wundern, daß der Hof, die Bureaukratie uud der Ultra: 
montanismus bon einigem Entiegen erariffen find. Der 
König denkt und handelt mit einer jugendlichen Unbe— 
fangenbeit, die ſich ebenfowenig um die Schranken des 

ofcerenipniel$ ald um das überlieferte politiidhe Do ma 
mmert, Nur darf man nicht meinen, ans diefem 
augenblidlihen Stand der Dinae jei ein Schluß auf die 
Zukunft zu ziehen. Daß der Minifterrath ſich noch un: 
m ttelbar vor dem Zuſammeutritt ded Landtags gegen die 
Umneltie aueſprach, die num doch bewilliat ift, Scheint haupt ⸗ 
fachlich Das Verdieuft des Herrn v. Bomhard zu fein, der 
mit einem Kollegen Bieufer die äußerſte Nette im Mi— 
nifterium bildet. Dem Kriegsmmiſter Herrn v. Luß 
wird eine liberale Geſinnung nacaerübmt. Baron Biord: 
ten bat zu Bunften der zweijährigen Finangperioden ge 
nüber den dreijährigen den Ausſchlag gegeben: er hätt 
Bei der jegigen Lage eine populäre Politit für die zweck⸗ 
mäßiafte. N. 3.) 
Aus München wird der „R. Fr. B.* geichrieben: 
Man erzählt Aeußerungen, melde eine gewiſſe Partei 
dem „Bolte* in den Mund Legt, um zu veraulafien, daß 
fie da und dort möglih nachgeſprochen, und jedenfalls 
daß fie wenigftens als Bollsäußerung hingenommen und 
genlanbt werden. Man möchte damit imponiren, — aber 
lücklicher Weite fehlt der gewünſchte Eriolg. Der Fall 
it dieſer. Der junge König hat, allerdinas wohl mit 
in Folge der Steigerung feines Halsübeld durch die 
lange Unterhaltung mıt allen einzelnen Abgeorbneten, auf 
ärzlihen Rath weder dem 4Oftündisen Gebete beinemwohnt, 
noch die Fußwaſchung am Charfreitaa vorgenommen, noch 
die große Diterfeierlichleit durch ſeine Anweſenheit ver: 
berrliht. Nun ftrent man aus „das Bolt“ fage: „im 
Theater fan der König bis im die Nacht verweilen; mit 
den Abgeordueten Tann er fogır Stundenlang ſprechen; 
bie beilige Handlung der Fußwaſchung“ aber faun (will) 
er nicht vornehmen.“ In Wirklichkeit find ſolche Aeuhe ⸗ 
rungen, fo weit ich au ermitteln wermocte, im „Bolte” 
nicht entflanden. In frommer Geſellſchaft gewiſſer vor⸗ 


— —A002 
gehm⸗ t Krchie has man He juerſt gehorl > md 
che Anſchauungen der abi Ge eini aA 
uch ei Echo bervorzubringen; aber vorerft bleiben bie 


Bemühungen ohne Ertola. 

. — Die Landräthe find auf den 18. Mai einbe- 
rufen. 

Münden Am 1. Mai werden für 195,000 A. 
Piaudbriefe der Hypotheken: und —Xx pur —* 
zahlung derlooſt. Zugieich aibt die Bauf befanut, daf 
die für Bfandbriefdarlepen ausgeſetzte Summe von 30 
Millionen bis-anf- 14, Mill. erfchöpit iſt und für den 
— pi u ww. —— vorliegen. 

i irnberg, 19. April. Der Beginn des Ronıteifes 
denſcher Volkswielhe dihier i Bone ar anf den W. a 
— an 

16 den bayeriſchen Pfalz) 1, Apru. Die D 
„Schenlelfreſſer und Ss Berrichter* Br Pfal, haben mit 
Ihrer bekannten Achterklärung aegen Schenkels Buch nicht 
allein die allgemeine Anfmerkſamkeit in hohem Srade auf 
fi ep fondern aud die Gemüther, welche mach den 
langjährigen Geſanabuchaſtreit ziemlich herubiat fchienen, 
gewaltig Wieder aufgerättelt. Die Namen diefer 92, 
ſämmtlich im muckeriſchen Kreiſen von autem Mang, arben 
mittlerweile von Mund ju Mund und werden alerioärts 
vorgemerlt. Die Aıitation araen fie bat übrigens ſchon 
besonnen. Grünftadt proteftirte bereit gegen einen die 
ſer Geiſtlichen, der als Pfarr-r dorthin verfegt wurde, in 
beffen früherer Grmeinde-das Preabpterinm dboransficht: 
lich lauten Proteit genen einen Nacfolaer von aleichen 
Grundiägen erbeben dürfte. Die Gemeinde Hinjweiler, 
deren ſeitheriger Pfarrer anderweitig beförbert wurde, 
bittet öffentlich, „es möne ſich ja keiner von diefen ver: 
dammungsſuchtigen Menihen um beſagte Piarrei bewer⸗ 
ben. weil ihre Grundläge und Lehren dort feinen Eingang 
fänden 20.” Andere Gemeinden welche in eine äbnliche 
Lage kommen follten, werden fi fihherlich diefen „Prote- 
ftanten” anreiben. ’ 

Wien, 20. April. Der Geueral Graf Caronini ift 
auf fein Auſuchen des Poſtens eines kommandirenden Ge— 
nerals in Unmasen entboden und penftonirt md zu-Teinem 
Nubiolaer der General der Kavallerie Yürft Friedrich 
Lichtenſtein ernonnt. Feldmarſchalllientenaut Steininger 
ift zum Fommandireuden General in Banat ernannt. 

... Berlin, 19. April Die BrovimialsRorrefp., jaat: 
Nicht bloß in Preußen, ſondern auch in Schleswig Hol: 
ſtein und im übrigen Deutſchland bat das Bewußtiein, daß 
Schleswi.holftein um seiner ſelbſt und um Deutihlands 
willen in enafter Verbindung mit Preußen bleiben mnE, 
daß geiammte Bolk erfüllt. Dieſe Bewegung der Geifter 
iſt jo einmiürbia und kräftia, daß eine jede andere Lö: 
fungsart /uumö lich geworden. Die dem Landtag dem: 
nächſt augebende Bo.lage über die NKrieaskoften wird ven 
einer Denkſchrift über den politifchen Berlauf der Herzog 
thümerſache begleitet fein. 

Preußen. In einer ber letzlen Minifterlonferenzen 
fol Herr v. Noon als Antwort anf die öſterreichiſchen 
Anfragen wegen der beabſichtigten Hafeneinrichtungen in 
Kiel verlangt haben, durch eine ſchneüe That (Handitrei !) 
die Verwandlung Kiels im einen preußiichen Kriegsbafen 
feſtzuftellen. Dieſe Inficht erlanate jedoch nicht bie Ma- 
—— vielmehr wurde beſchloſſen, anf dem bisherigen 

ege fortzugeben. 

— ds wird num als beftimmmt betrachtet dab vom 1. 
Dtober an in ganz Bayern das aleihmäßige Porto von 
8 Er. für einfache Briefe ins Leben tritt. 

Schleswia-Holftein. In Kiel und au andern 
Orten tritt es alle Tage mebr ans Licht, wie noth €©# 
thut, dem Proviorinm ein Ende zu maden und dem 
vielgeprüften Sande eine ordentlie Nezierung zu geben. 
Die Preußen wirtbſchaſteu mit Bolizeimaßregeln nerabe 
fo Meinlih und «ehälfig, wie die fortgej'nten Dänen ge 
tban baben und bald wird, weni es fo. fortgeht, ber 
preußiiche Adler, dem noh vor wenigen Monaten ales 
zujauchzte, ein eben fo verhaßtes Ranbibier fein, mie ber 
Dänifche Lowe war. Wenn die Breußen fortfahren. Bab- 
nen von den Häufern wenzunehmen, weil der Name bed 
Herzogs Friedrich darauf ſteht, friedlich ziehende Turner 


. 
* 


aubeinanderzufprengen, weil am ihrer Spipe eine beutiche 
Aatt aner preußiſchen Fahne wehte u. dal, dann. find 
Vorgänge die natürliche Folae, wie der beflägensiderthe 
bereii erwähnte Vorfall in Kiel, wo ein Borübergebeu: 
der dem preußiichen Schilderhaus feine Verehrung durch 
Ausipuden begenatr. ingeſteckt und tüchtig abgeitraft 
aehörte der Frevler, und der Soldat der das Schilder: 
band büfete, wäre gang im Recht deweien. wenn er den 
Säling-l am Kragen gepackt und in das Scilderbaus 
gefellt hätte; aber als premgiiher Soldat aus der Schule 
der Herren Sobbe nnd Puhli fand er es für einfacher 
und guedmäßiner, mad dem Davonlaufenben zu ſchießen, 
natürlich nur proviſoriſch wegen des Proviſorinms, ud 
wenn er ih proviſoriſch getroffen und todtgeſchoſſen hätte, 
fo wäre die Sache definitiv erletigt geweieh. Daraus 
aber haben die Kieler erſt erfahren], daß ibre lieben Be- 
freier ſchon ſcharf neladen haben, aus lauter Zärtlichkeit 
für fie, und Sorge für ihre Sicherheit natürlich, und 
dat fie bereilts mitten im Velagerunaszuftande find, ohne 
es geahnt zu haben. Jetzt nme noch eine Meine Zuſam— 
menrottung vom Leuten, die über weggenommene Fahnen 
und deraleihen ſich beſchwert fühlen, danu mird getronts 
melt, geichoffen, arretirt, Kriegsgerich; abaehalten und ber 
Beweis geführt, wie Wotbwendia diefe® verwabhrloſte“ 
Land der ſtrammen prenfiichen Junker bedarf. Um einen 
Silbergroſchen ift daun leicht der weitere Beweis zu füb- 
ren, wie bei jenem Streit zwiſchen Wolf und Lamm, daß 
das Lamm amaerangen habe, und wer Streit anfängt, 
bat immer Unrecht. : 

Souvderbura, 18. April. Es fand ein Militär: 
aottesrienft auf. dem Düppler Höhen ftatt, bei welchen 
ein prenkihter Geiftlicher eine ergreifende Rede bielt. 
Ein Bntaillon des 11. umdein Bataillon des 25, Negim waren 
in S ansgerüdt. Ungefähr 1000 Eiviliften waren au: 
weſend. 

Frankfurt, 20. April. Ein hier angelangtes Pri 
vottelearamm aus Nendsburg, 16. d. theilt die dort ge: 
faßten Beſchlüſſe wörtlih mit. Es lautet: Nach lebbafter 
Berbansluna arten und beute it durch 185 Deliairte 
von 147 Vereinen mit allen aegen Eine Stimme beſchloſſen 
worden: 1) Die Delegirteu-Berfanmmlung der ſchleswig— 
bolfteiniihen Verein: tritt der am 26. März d. F. zu 
Berlin zwilchen dem engeren Ausſchuſſe der Vereine, dem 
36: Musihufe d uticher Abgeorduet m und bervorrageuden 
Milalieveen des preußiſchen Abgeordnetenhauſes in Vetreff 
Der Ichleswiabolfteinischen Frage angebahnten Lerſtändigung 
bei, 2) In Ecwägung, dab das Proviſoriun das Volk 
ber serjoathlinter in jeinen mwerentlihnen mat riellen und 
firtliben Intereſſen ans das Aeußerſte aefihro uud un— 
verträg'ih mit der Ebre Deutſchlauds iſt, fordert die De— 
legirtenverſammlung in Uebereinſtimmung mit dergelantmten 
Devölferung die endlihe Konfttuirung Schleswigbolfteins 
unter heinem allein berechtigten nud von feinem Bolke 
Laufe anerlammten Heizog Fliedrich VL 

‚ Ntalien Die Wobnungsnoth im Florenz über: 
Reit alle Begriffe und droht ſehr bedenkliche Ber hältwffe 
anzunehmen. Auf den 1. Mai find 1500 Familien Die 
MWobumigen gefünder, ohne dab es diefen möglich geweſen 
wäre, andere zu finden. Sie haben baber eiſſtimmig er: 
klärt, ihre Wohnungen nicht zu verlaffen und felbft der 
Gewalt Gewalt eutgegenſehen zu wollen. 

Paris, 19 Der Kalſer vom Rußland wird morgen 

Bormittag um 9 Ubr in Paris, am Freitag in Nıya 
eintreffen. — Aus Toulon wird berichtet die Bauzerflotte 


uıdısı bi 


ierbe Fr am Sonntag, nach Marfeile begebeit, wo Mer 
Ralfer am 26. nah Algier einſchiffen werde; dem 
Vernehmen nad werde er don dort am 20. Mat nad 
Toulon zurüdfihren. . b 

Petersbura, 20. April. Die bentigen Blätter melden: 
Der Leibarif, ded Kaiſers Zededauer (?), kam am Dienftag 
Abend in Nizza an und fonftatirte, dab ber Großiürft: 
Tronfolger von einer Rüdenmarks: und Gehirnentzundung 
befallen fei. Die Entzündungsſymptome haben fi ver: 
mindert ; das Fieber und die Kräfteverminderung bebarren. 
Am Mittwoch fruh nad einer fchlaflofen Nacht zeigte 
ſich Zunahme des Fiebers, Abnahme der Gebirudrudhn “ 
tome, die Bewegung der Glieder war frei. Man — 2 
für das Leben des Thronfolgers. 

Newport, 4 April. Ein fnrchtbares Unglück zur 
See ift am W. März an der Küfte von Nordkarölina ges 
ſchehen. Das bundesftaatlihe Transporiſchiff „Benerat 
Lyon“, weldes mit 600 Menſchen an Bord auf ben Wege 
on Wilmington nah Monroe war, qerieth in der Nähe 
von Cap Hatteras in Brad; die Flammen zu dämpfen 
gelang nicht, und das Schiff war in Zeit weniger Stunden 
em Mrad. Nur 29 Soldaten gelang es, die Küfte zu er- 
reihen; Die übrigen (unter ihnen 20+ Mann des 56. 
IllinoisRegiments) kamen in den Wogen um; denn auch 
die Nettungsboote konnten der fiürmiſch aufgeregien Gee 
nicht Stand halten. 

Newporf, 8. April, © Ubr Abends. Die Nrbellen- 
wurden von Danville:Road nah Lynchburg aedräng. — 
Gold 148°; Wechſelkurs 161; VBonds 107; Bar 
wolle 35. - 

Newyork, 8. April. Der „Herald" meldet Set 
Kumpel habe mit dem Präfiventen Lintoln Frledensunter: 
lungen angeknüpft. 


— un 
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Bermiſchtes. 


Walldürn, 16. April. Eine Wölfin uud ihr 
Junges (den Spuren nad) find im unſereni Bezirk und 
baben bente Nacht 9, Stunde von der Stadt ungefähr 
10 Schaafe ım Pferd zerriſſen. Die nöthigen Mafregeln 
gr... 

ER rzburg. Eine in Mutterftadt ibrem Manne 
mit TOOO FL. durchargangene Frau wurde bier anfseqriffen. 

Zu Marfico Ruovo emtjührte ein G incher das drei- 
sebnjährige Mäucen einer angeſehenen Familie, ohne daß 
man bis er des Entfübrers und des Opfers hätte habhaft 
werden fünnen. a Geung tödtele eine Mutter ihr zwei: 
j ihriges Kind in Nedendem Waſſer, und zu Pesco paano 
in der Baſilicata hatte 
lerprojeſſion ftatt. 


— 





am legten Marientage eine Geiß— 


Börfen: Berichte. 


Fraufurt, 20. April, Obgleich die Neivyor 
Notirungen den geſtern Abrud — ae 
eutiprocden, blieb der Kurs in Folge mehrfacher Ankäufe 
behauptet. Anch öiterr. Fonds fiellten fih negen ae 
ſtern höher Im Allgemeinen war jedoch bei beiden das 
Seitengärt genen deu GomptantzUmlap überwiegend. Bon 

— Rreditaftien 185. 85, Loofe M, 40, Baluta 
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Im 2 Defterreihiihe Krebilaktien 


Looſe 877,,. 1882er Ameritaner 70. 











Eifenbahn-Frachtbriefe 


gültig für alle Bahnen des deutſchen Eiienbabiwereins, find ju baden in wer 
Erpedition dieſes Blattes 
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ga des Nehtsnachtheiles vor ie, erben, 
i bis zum ober am ih Eviftätane weder nıimalih zu Wrotofoll, 
22 —— Receſſes eine — liquipirt, 

Fee ntursmaffa, jomwie Wer weder mit 

4 — Me 45 — Rrnung bis zu oder au den übrigen 


nit den an ſolchen vorzunehmenden 


Nach dem — 7— Gern ſich das Altivpermögen auf 4504 fi., 
Balfiven dagegen nad der Inſolye enjangeige auf 11043 fl. 4%), fr. Am 
en ‚Evdikistage Tot wiıter Wörlage noentars durch die Gläubiger auch 
r Behandlung und Terwerthung d. eat mofja ımd Die Wahl eins Mafla- 


Pilegers Leſchluß geſaßt werden, und wird von den ſich nicht erflärenden ' 


Glänbigern angenommen, tab fie ben von der Mehrheit der Erſchienenen ge 
faßt werdenden, Beihlüffen beitreten —3— © 
—— * 8. April 1-65. 
önigbihdes Lamdgeridt. 
Bauer 


dm * — 
* Ho1z-Verfeigerung im Spefart, 


Im Wirtbshauie zum grünen Baum in Laufach werden 
Yun! Rivemod ven 26Aprilel. Je 
ſrüb 9 Ubr 
die nachverzeichneten Hölger Öffentlich verſteigert 
l; Revier Waldaſchaff 
aus —* Malvabthrilungen Altonie, Ahaffiblag, Weinbers, Königsweg und 
rain: 
170 Vahhen Abſchnie tbeil# zu Echneidholg, theils zu Wagner: 
bolz gerinmet, 
400 Kiefern⸗Schneid⸗ und Bauholz Abjanitte, 
-250 Buchen: Kleinnutzholz⸗Stangen für Wagner. 
Revier Hain. 
aus den Walvabtheilungen Steincihermic, Woſen, Stuhlrain, Kreuzberg, 
Bufenjchlade, Birkenınb, Wellersbera und Polaſch 
HR, Alaſter Buchenſcheitbolz 1. Kiaff⸗ 


— ah Buchenknor bolz 
Pa. © Budınprügel I Klaffe, 
u Buchenprügel 1. Klaffe, 

’ 7 1 Budenaftbolz, 
Be 0 Eichen Pıfigeibils 1 Rlaffe, 
* F Virteu⸗Prügelbolz N. Klaſſe 
— Kiefern Aſtbolz, 


28° Bucen-Waguer-HolzjeAbjhnitte, 
in, rn BVerfteigerung * ist alte er im Dan Wald: 
o eſchie für den Zolalbedarj mit Aus u r udler 
ar deln Yo twird aber in go: Ronfür er Ye =. — 
Die Strichsbedingniſſe werden bei der Verſteigerung bekannt — und 
bier nur vorläufig bemerti, daß Känfer, welche hinſichtlich ihrer Vermögens— 
verbältnifje niet 2 Ai bekannt find, ſich mit Atteſten über ihre Zah— 
lung Senke 7 jowie ale Jene, welche im Auftrag eiues 
. Dols Neigern ur fib bieräben Dur legale Bolmadgt ausweiien 


— den 12. April, 1865. 
. Hömigk es ir Kibasiienburg 
tiger. 
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nach der Eompofttion des — 
Medizinal-Rolesiuns unter Vorih de 
Hofrathes Profeſſor Dr. Sarleg, ind 
echt zu baben a 14 Er. pr. Pater mit 
Gebrauchsanweiſung in Afchaffenburg 
bei 3. F. Tro —* io: 
wie in Bieber bei I. €. Rupp; Tr 
Frammersbab bei Joh. Winter 
jun. ; in Großoſtheim bei J. a. Neims- 
bardt; in Miltenberg bei Ypoik. 
Schirmer; in Drb bei Apoth. Mi- 
land; in — — bei Sarı 
Büttne 
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22. Aprit 1865. 








Rundſchan. 


Münden, 19. * pril. Die Mitglieder der Kammer 
der Abgeordneten find größtentheils wieder bier einaer 
troffen, und wird jedenfalld noch im Laufe dirfer Woche 
eine öffentliche Sitzung ftattfinden. Wie man hört, wer: 
den die Kammern nun doch etwas länger beifammenblei- 
ben, da die Vorlage des Malzaufſchlaggeſetzes doch noch 
erfolgen fol. Die Berathung deflelben mird, felbft 
bei der arößten Beſchleunigung, eine geraume Zeit in Ans 
ſpruch nebmen. Der Entwurf ift vom Minifterialrath und 
Abg. Dr. Weis antgearbeitet. 

Münden, 19. April. Hente Mittaas erfolgte die 
Abreiie der Königin Mutter und des Prinzen Otto nach 
Schwerin. 

— Der 2. Ausſchuß der Abgeordneten Kammer 

trat ſchon heute Vormittags 9 Uhr zur Berambung bes 
franzöfifch:preußifchen Hanveldvertrage®, begiehungsieihe 
der neuen Sollvereinverträge, zulanmen. 
Venen des erfochtenen großen Sieges und der 
Einnahme von Nicbmond, leß der biefine'nordameritaniiche 
Konſul, Franklin Webiter, Trei Taae lanı das Sternens 
banner am Roniulatsgebäude aushäugen. Seit der ein— 
getroffenen Sisaesborichaft it bier große Nachfrage nad 
amerikaniihen Wertbpapieren und fteigen diefelben derart 
im Aurs, tie dies bei anderen Effeften mod nie der 
Fall war. 

Muncden, 19, April. Ju der beutiaen Verlooſung 
der 3", progentigen auf 4 WBrogent arrofirten Mobili— 
firunge=Dblinationen der Privaten wurden folaende Num- 
mern gezogen; a) bei den Obligations au porteur: 02, 
56, 19, 40: b) bei den Dblinationen auf Namen, 34, 
98 15, 79. Bei der Verloſung der zweiprozen igen Obli— 
aationen ber Er ungen und Gemeinden winden folgende 
Roo'e aegogen: Xl r. 1129 bis 1231; XL Nr. 984 
bis 1049: XXI Nr. 2422 bis 23518, Die Nummern be: 
ziehen fib auf das Kommilfions=Ratafler, 

Die heuriaen Uebunqgen der — ——— auf 
dem Lechfelde beginnen am 13. Juni mit Fußbatterien 
des 2. md 4. Nrtillerie:Neniments, diele werden am 2, 
yunı durch andere des 1. und refp. 4. Neo. letztere won 

andau Germersheim und Ulm kommend, abgelöft. Die 
Uebungen der sielbbatterien beginnen am 19. Juli, dauern 
bis 22. Auauſt und werben in 8 Abtheilungen von je 10 
Tagen autgelübrt. Für die Fußbatterien if der Herr 
Dbefi_von Steinsdorff vom 2, für Die Feldbatterien 
Herr Oberſt Graf Borbmer vom 3. Artillerie-Regiment 
als Lageıfommandant beftimmt. 

Einer Bekanntmachung der Gen. Direktion der Ver— 
kehrsauſtalten zufolge Lönnen You nun am Sendungen 
nad Nid:verbandftationen der firanzöfiihen Oſtbahnen 
und deren Anihlußbabnen durch Beigabe der Frantatur- 
roten frankirt abgeſendet werden. 

ünden, 18. April. In beutiger Magiſtrats 
figung wurde eim Negieruugsreilript‘ befanut gegeben, 
— bier 28 neue faufmänniihe Detailhand ungen er- 
eben 


— 


Nürnberg, 20. April. Der „Rorrefpondent v. u. j. 
Deutihland* erhält eine von beiden Bräfidenten der Reichs⸗ 
rathe ausgefertigte Berichtigung, worin dieſelben als 
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Mitglieder der Deputation, welde dem König die Adreſſe 
der genannten Kammer ,gu Überreichen batte, die Ergäblung 
von einer Aeußernna, melde Seine Majeftät bei dem Au— 
laß zu einem der auweſenden Neichsräthe über fein Ber: 
balten in der Frage der Abkürzung der Finangprrioden 
gethan haben soll, für durchaus erbichtet erklären, 
wie dieß auch beveitd von der „Bayeriihen Zeituna* ae 
ſcheben ift. . s 

Nürnberg, 21. April. Ohne weitere Diskuffion 
über den Gegenftand murde im geftriger Sıpung des 
Bollävereins folgende vom Ausſchuß voraeichlagene Faſ— 
ung einftimmig ongenommen: Der „Riürnberaer Voltß- 
vereim erfläct fich für volle Glanbent: und @ewiflens: 
freiheit und ſpricht feine Anficht des Näberen im Folgen— 
den aus: Jedermann iſt undeſchränkt in der häuslichen 
und Öffentlichen Uebung feiner Neligion; die Bilduna bon 
Neligionsgenoffenichaften unterliegt einer ſtaatlichen Ge— 
mehmi.ung nit; Niemand ift verpflichtet feine reliaidie 
Ueberzeugung zu offenbaren. Ein Einidreiten gegen Re: 
ligionsgenoffeniaften faun nr auf Grund (jeitgemäßer) 
Belege neibeben. Durch das relinidie Bekenntniß dar 
der Genuß der bürgerlicgen uud ftaatsbürgerlichen Rechte 
nicht beeinträchtigt werden, den ſtaatsbürgerlicen Pflich- 
ten bari dafjeibe keinen Abbruch than. * 

Sunzenhauſen bat zu einer Adreffe an die Aba.: 
Nanımer wieder die Landweht 201 Unterſchriften zuſam— 
mengebradt, 

KRünftigen Sonntag den 30. d. Mis wird im alt 
baufe zum deutfchen Haufe in Schweinfurt eine Beriamm- 
lung der unterfränkiſchen Stadtichreiber ftarfinden, Au 
derfelben Zeit ſollen aud die unterfräutifchen Diftritts- 
wegmeilter wegen Beratbung der tänlich Ächlechler werden— 
deu Diltrifis und Gemeindeitraken ſowie wegen allge: 
meiner Reuelnng ihrer Dieuftverbältniffe im Gaithuuie 
zum Stern bo:tielbit tagen nnd ihre Beſchlüſſe danıı ber 
höchſten Stelle in Vorlage bringen. 

Wien, 21. April. Die Dıff:renz wegen der Kieler 
Hafenfrage ift ausgeglichen. Preußen ziebt vorlänfia feine 
Ueberſiedelunasordre, die es erit nach erzelter Veritän: 
diaung mit Defterreich ernenern wird, gurüd. Daß die 
Veritändigung im Sinne der Wunſche Preußens ausiallen 
wird, ift wahrſcheinlich. 

Sonderburg, 20. April. Das preußiſche Ge 
ſchwader „Arkona“, „Vineta“, Nymphe“ und wei Ra: 
nonenboote find ſoeben von Kiel im hieſiger Wucht einge: 
laufen und haben die Prinzen Rarl und Friedrich Karl 
gelandet. In der Schanze VI. ift der Raum für die morgen 
ftattfindende Leguna des Grumdfteins zum Düppelmonn: 
ment eingeebnet. Der Golvatentirhhof über der Schanze 
V. iſt seftlich geſchmudt. 

Nom, W, April. Die Römer feierten geſtern den 
—2** ber Rückkehr des Papſtes vou Gaeta. Die 

traßen waren pıradtcoll illuminirt. Anf dem Pantheon 
befand fih ein Transparent, weldes den Bapit die En: 
cyelica und den Syllanus verfündend darftellte. — General 
Montebello hat eine glänzende Goiree zu Ehren des Her: 


3098 von Perfigny neneben. 

zu Die Sicherheitszuftände in Sizilien haben 
ſich nicht gebeſſert. 

Um 8. d6. wurde in Neapel, im Haufe eines 


boben Geiſtlichen rine Durchſuchung gehalten, die zur 
Endedun: großer Duantitäten Materials zur Anfertigung 
von Popierbomben fühlte. Auferbeuthfhtden aufrühre 
riſche Protlamationen Ind Mnrkelponpeizen komprom 
tigenden Inhelis entdedt. Der Seiſiliche iſt bereits i 
fängnih. Ganz Neapel wintmelt degenwärtig von Spic: 
nen der Regiernug, die hauptſächlich die Aufgabe ha— 


ben, bie Geiſtlichen auf Schritt und Trut zu über: 
— zza. 20, April, 2 Uhr Nachmittags. Der Zus 


Großfürſten Tbronfoluers hat ſich verſchlimmert; 
east Sa ac Angelomwen find der Bruder des 
Kranken uud geſtern die Großfürſtin Vlarie und ihr Ge⸗ 
mabl, der Herzeg v Leuchteuberg; der Gar iſt auf Saw: 
ſtag früh erwartet. Die Kaiſerin verläßt das Vett des 

t. ai 

——— un, 19. Aprij. Die Trinmphreden, mit denen 
in N⸗wvork nnd Walbin.ıton die Einnahme bon Richmond 
aefelert worden iſt, ericheinen der „Diorning- Bon“ als 
ein Ausbruch von Delirimm. Dieſer Rauſch werde balo 
verflienen und einigem Katze jammer weichen. Hertu Ser 
ward's lävpiſche Wige über ven Kaiſer von Ching, den 
Vopft und den Sultan mögen dem aufgeblaienen Yankee 
eine Weile unterhalten. Weniger harmlos ſei die Zul 
nuation, als ob Englaud bisher ungerscht gegen Die Vers 
einiaten Staaten aewıjen wäre, und Die Madnung⸗ dab 
es fib, um wicht Canada einzubüßen, künftig differ aufs 
führen folle. Mas das „ Delicium® bett, To müßt ſich 
die „Mornitig Bet“ wabribeiulih auf die noch ummer 
fariqmirifch Mingenben Epiitelm, Die fie von A 
ans Paris erbält. Aebnliche Briefe LEITET: in Ira 
— In aamı ander nt Ton als die „Mori gap Aubrit. 
ſich die „Times“ über die gehobene Stimmung der Nord: 
Raatlichen: „Der auße rordentlich⸗ Entbuſiasut 18 aut Nord 
flaatlichen fiber die Einnabine von Richnond wur uns 


nicht vermindern. Der Fall dieer Stadt. De Bſih 
mit fo ungebenren Koſſen e danft word.n ut at. das 
wirkliche Ende der großen Rebellion zu term emnen. . . 


Cbarleſton und Richmond ſind sid ı Moe adien Präs 
fident Linkoln hat ſich im Hauſe os vl an * 
einquartiert, und Lees Armee but io ms Zun⸗t i ud· 
gejonen. Die Nataſtrophe ſcheint eine vollnänd ar, und 
in all ihren Nebenumftänden au seihan, an das Bolf den 
Eindrud zu machen, % die Aufgabe vollbracht und der 
erfrieg zu Ende ift.* 
* ———— Staaten. Zu dem Bericht über 
bie Frendenabezenguwigen der Vendikerimg int ‚un Fol⸗ 
gend⸗s nachpitragen: Wie iu Newport; fo „in vorlon, 
Philadelphia, in Baltimore, wo fi auf der Straße die 
Unioniften nm den Hals fielen, lachend und weinend vor 
unaueſprechlicher Freude; jo namentlich auch in Waſhina⸗ 
ton, Ns wei Deamte zum Kriegsminiſter traten und 
ihn baten für beute Urlaub-zu geben, rief er ihnen im 
feiner derben Meile zur „Wenn meine Untergebeuen 
nicht einmal fo viel Verſtand haben, um ſich au einem 
Tag twie'diefer Urlanb zu nehmen ohne zu fragen, dann“ 
haben fie wenig genug.“ Die Thaten aber, welche 
biefen Enthuſiasmus verurſachten, lauten nach einem ins 
tereffanten Bericht der Newyorler Handelsztg. des Näperen 
wie folat: 

i a Dienftag der 28. März, nah Abhaltung eines 
Kriegsraths unter Votſiß don Linkoln, unter Anweſenheit 
bes Oberbeſehlsbabers Grant und der Generale Sherman, 
Meade, Orb und Sheridan, begannen die zuſammeuwir⸗ 


kenden Vewegnngen aller. Heeresibeile. Speridan, wilder. 


eben erft auf einem ’ficareihen Zug durch das Shenau⸗ 
doa Thal um die Nord und Ditfeite Rihmonds herum 
dem Feinde die twichrigiien Zufubrftraßen abgeichnitten 
und dadurd bereits viel har Entmutbisung der Südlinge 
beigetragen hatte, war mit der Eroffunn, der Operation 
und dem wichtigſten Theile ihrer Ausführung beauftragt. 
Die Neiterei voran, rüdte er im der Nacht dom 28. auf 
beu 29. Märy auf die beiden Eiſenbabnen los, die in 
ſüdlicher Nictung jeht noch die einzigen Werbindungs: 
Linien zwiichen Lee und dem Ueberreſt der Konföderation 
bildeten, Hier gabs am 29. März ein Treffen pwiſchen 


EEE An. na u Te no 


bem 5. Korpt, daß Steridan verſtärken follte, und ben 
Rebellen. Dieir wurden geworfen; das zweite und filufte 


otps Ihloffen,fib Bıridaus Truppen an. * 
ar‘ or Rordoſen rsonne db Balfe 

Be iber Stellung Fenommen. bei- fie- 
en (20. 


März) nur Scharmügel vor. Am 31. Morgens 
ariffen die Konföderirten einen Theil von Sheridans 
Truppen mit einem beftigen Ucberfall an; im erften An: 
prall firgreik, wurden fie mac vierftündinem Kampf in 
die Flucht geſchlagen. Die Unioniften fanden nun nabe 
dor den Hauptwerken des Feindes zu Vetersbura, füdlid, 
won denſelben. Der Kampf batte fic den ganzen Taa 
ortgefponmen; «8 Wurde mit mbeichreiblider Wuth ge: 
fochten. Sheridan erreichte am Nbend einen für Reg 
Nüdzugslinie höchſt wichtigen Punkt, die Five Forts ner 
nannt, weitlid von Petersburg; Bee hatte alles Entbehr: 
lie von Truppen daͤhin nenorfen, und E beridan mußle 
die dort gevommene Stellung in der Naht vom 31. 
Därz auf den 1. April wieder rüumen. Der Entichei- 
duugekampf beſann am 1 April Nabmittane. Sheridan 
guff mit Dem fünften Aorps die Stellung bei den Five 
Forts wieder au. Sbeidans Benehmen bi dieier Ger 
legeuheit wird von den Korreipondenten mit aroßem E 

Er war überall im dichteften Au: 


toufiaamus geſchildert. 
neiregen, anfenernd ordnend, lobend und frafend. Die 
Soldaten warın vollitändig e';ftrifiet, wo immer ſich der 
berriiche Junge zeigte (Shperidan if fanmı über bie Yüng: 
Imgsjayre dinaus) und folgten ihm mit einer imalanblichen 
Tovesverachtung in das dichtefte Kampfaemüble Nah 
emem raſenden Kampfe eritirmten die Unioniften aenen 
Abend die frei d.iche Rofition. 8 Geſchütze, 5000 Gefanaenr, 
em vouftändiger Divifionstrsin mit IR ffen und Aus— 
tllungsgegeuftänden aller Hıt waren bie Peute, Die 
Tıuppen ſchlufen unter den Waffen. Nur Eheridan ra: 
te micht, Sondern berieth fich die nanze Nacht mit Grant 
und Meade, welde periö:lidh mach der Fronte velommn 
waren und traf alle Dispofitionn, um das rııbmreich bes 
gounene Werk am folgenden Tag zum Schluffr zu brin- 
gen. — Bis dahm war mur der linke fligel (die Maval- 
levie, das zweite und fünite Korps) r.cht ins Feuer ae: 
tommen. Der Rit der Armee »tmartete mit Rerierde 
das Zeichen zum Anarıff Dieſes eıfolate am 2 Mpril 
Morgens. Wriaht (6. Korps) nd Marke (9. Korps) 
ſtürmten die ihnen aeaenüber liegenden feindlichen M-rke, 
nayınen fie (wobei 3000 Gefangene gemacht wurden) und 
hatten Ddamıt die feindliche Linie durbbroden Die 
Schlacht wutgete den Tag hindurch auf der ganzen Linie, 
fort, Wäyrend Wright im Zentenm bis an die South: 
nde-Bahn vorbrang und bieie aufzureißen begann, Han: 
kirte Sherivan mit feinve Kavallerie, dem 8. Ro pr and 
einer Divifion vom 2. Korps den rechen Flügel des 
zn un Oed proßte mit dem 95, Rorps deſſen linken, 

v Reit des 2. und das ihm gur Unterſtützung nae⸗ 
Ice 24. Korps vüdten ebenfalls vor und vabinen 
uhrere Forts. Die Lnien Der Unionitten waren darimit 
wieder geicloffen und die ganze äuße e Fortififationglinie 
von Petersburg ku ihren Hältden; ihr vedpter und linker 
Flügel lehnten fid an den Appomator au, 12,000 Ge: 
fanene md 50 Geſchütze aebd.ten zu dem Mreis dirfer 
glorreichen Kämpfe. J t erſt kam Lee zu dem Entſchlußz 
die weitere Bertdeiwigung von Peierzbutg und damt Die 
Haupiftant aufzugeben. Fu der Nacht auf Montag (?- 
bia 3. April) 304 er mit feiner Armee ab-timd felbitver: 
ftänlich beailten ſich die Rebellenhänptlinge in Richmond 
fih ihm anliegen,’ 

Newyork, 8 April. Abends, General Gramt 

telegrappirt heute von Farrville (weſtlich von Jeltersville), 
der Felud werde geaen Sypıibburg zu gediänut und werde, 
fich wahrſcheinlich ergeben müffen. Der Nipmonder „Wbig 
verfihert, die Räumung von R chmond fei feit einem Mo- 
nate dorbereitet gewefen. j A r 

“ Nemyort, 8, April (Mittags.) Die fieareihen 
Bumbestruppen find der gellagenen Arnıee Lees did 
auf deu Ferien und baben an veridiedenen Orten Wer 
Niederlagen beigebracht. Lee hatte die Richtung nad Amelin 
Eonrtshonfe eingefplanen; ihm fegte Sberidan, welchem 


A 


Meade mit drei Korps folgte, ohne Unterbrehung ſeit 
Montag den 3. d. nach. Am Mittwoch erreichte Sheridan 
Settersville, in defjen Nähe er fünf Kanonen, 200 Wagen, 
neue Fahnen und viele Beiangene erbeutete. Bei Farm— 
ville bielten, die Flichend.n am Donnerftag (deu 6. d.) 
Etand; EC heridan griff ſie mit, zwei Divifienen des 6. 
Armeeforps a und ſchlug fie wieder in Die Flucht. „Ich 
loſſe von der BVeriolguna.nicht ab (berichtet er am 6 au 
@eneral Grant) denn wenn die Sache energiich durchge: 
führt wird, fo alaube ich, Wird Lee fih ergeben müſſen. 
Mir haben mehrere Taniend Gefangene gemacht, darunter 
die Generale Ewell, Kershaw, Button, Cearſe, de Barıy, 
Curtis Lee, 14 Ranonen, zwi Munitionstransporte und 
eine Menae von Waam erdeutet.“ Am jelben Tage ward 
ein andrer Theil der flichenpen Armee, welder von Amelia 
Sonıt:bonfe den Mean noch Painrsville eingeihlagen hatte, 
von dem zweiten Korps unter Meade angegriffen, von 
Dentonville üb’r den Sailors Ererk getrieben, nud am 
jenfeitiaen Ufer geſchlagen, fo daß er, unter Verluft vieler 
Befangenen in Unordunng feine Flucht fortiegte. Während 
der Nacht nabm Pre eine Poſiſton ant den Höben jenfeits 
des Sailor’ Creek ein. Die Generale A. P. Hill, Pegram 
und Fibbnab Lee ſollen geſallen ſein. 

— Ueber den Marſch Shermaun's durch Süd-Karoliua 
ſchreibt die „Newyorker Abeudzitung“: „Die Truppen 
Sherman's baben ſich in Süd-Karolna nicht ſo manier— 
Lieb auſgeführt, wie in Georgia und wie jegt in Nord— 
Rarolina, Auf dem linken Ufer des Savamnıay angel: ngt, 
faben fie fich im wirklichen Feindesland und bie Theorie 
von den „irregeleitetin Vrürern” Lörte auf, Jeder Sol— 
bat war fib brmwuht, daß Eliceflarolina der Urquell alles 
feit vier Jahren über das Land erflofienen Janımers uud 
Elendes fei, und war nicht übel geneigt, ſich als einen 
Diener der rächenden Vergeltung anzufeben. Lie Difiziere 
fcheinen ans demselben Grunde die Dieciplin nicht jo 

reng aebantbabt zu haben, als fonft, beſonders vachdem 
& die heimtüchſche Nachgier der eben fo Jeioen wie prah⸗ 
leriihen „Nitter* durch meuchleriibe Ermordung vers 
fprenater Bund-sfoldaten von allen Verpfligtungen- ent: 
bunden batte, welde ein von beiden Theilen beobuchtetes 
Kriegsrecht auferlegt. Als auf dem Mariche der Kilpa— 
trid’icben Neiterei an einem Vrunnen, aus’ welbem die 
ermatteten Nifter trinken wollten, eine Höllenmaſchine ex⸗ 
plodirte und drei Arave td tete, da ward die Nice an 
ben elenden Mencdelmördern zur Löſung gemacht und alle 
Grböfte und Wohnhäuſer, welche die Kolonne paffirte, 
gingen in Flammen anf. An 21. Februar ließ die Kolonne 
auf die Leichname von 13 zum. Fouragıren ausgelandten 
Eoldaten, di ermordet worden waren und anf deren Bruft 

ertel mit Suichriffen befeftigt waren, wie diefe: „So bes 
8 wir Kilpatride Sphyuben“, und „Sũd⸗Karolina's 
Willkommen für die enge Es ift beareiflich 
genun, dak ſoiche Bränelthaten nicht geeignet waren, bie 
Stimmmmg der NYankee-Bandalen“ zu fänſtjgen.“ 


I — —— — — — — 


Unſere Deutſchen in Amerika find jegt ſehr ſiol, 
daß zwei Generale ihrer Nation, der — ——— 
niug, zuerſt in Charieſton einrückte, der andere, Weigel, 


— * 

ewpork, 8. April. Die Verfolqung Lees wi: 

mit Glückfortgeſetzt. Die Unſonsgenergie Sheridan n. 
Meade eilten ibn Über Jelersville (füdweflih von Rich⸗ 
mond und öſtlich von Burkesville) auf dem Wege nad) 
und ſchlugen ibm wiederholt. ee ftand anı 6. auf den 
Anböhen jenfits Sailoı8:Greel, Die Südgenerae Hi, 
Pegram und Fighugb Lee find dem Vernebmen nad) tobt. 
Präfident Jefferion Davis, die Mitalieder des fü-lidren 
Kongrefies und die Beitunasredaktenre verliehen Richmond 
in der Nacht vom Sonntaa und beaaben fi nad Dan: 
ville. Der Unionsgenerat Weitzel proflamirte das Ariegs: 
recht in Nichmond und verſprach den Bürgern Schuß. 
20,000 Einwohner blieben in der Stadt zurüd, Prãſi⸗ 
ſident Lucoln ward bei feinem Einzune iu Rid mond mit 
großer Begrifterung empfangen. Weigel fand 50N Kuno: 
nen, 500 Musketen, 1000 aefanacıe Unioneiolbaten, 
AO Berwundete und 30 Lofomotiv.n vor. Petersburg 
hat nur werng Schaden gelitten Die Artillerie ift von 
dort weggeführt worden Dem Bräfidenten Einkoin wird 
vielfach augeratheu, die zur Unterwerfung berertem Mor: 
förderirten zu amneitiren. Staatsſekretär Eeward bat 
durch Ummerfen feines Wagens eimm Arm und deu Une 


tertieſer gebrochen. Erin Geueſungszuſtand iſt be— 
friedigend. 
— Laut Berichten aus Mexkko vom-23, März 


ſchreitet vie Pazıfitation des Larıdes rafch jo t. Die Gue— 
rillas verfchtwinden. Ciſtazuy hat Sau Sebaftian in So— 
nora verbraunt. 

Nayptiide Gendarmen und fanatiche Araber 
haben bie Arbeiter am Suezkanal überfallen und fünf 
berfeiben durch Piftolenschüffe verwundet. Wie „Times“ 
bringt Ihr beunruhigende Werrhte aus Neoppten; das 
Volk ſei verarmt, da der Vicekönig die beft:n Pänrere en 
zur Baummwollfultur den Eiarıtbümern wegenommen 
und Dadurch eine große Erbitterung aegın die Europäer, 
denen mau die Schuld daran beim ſſe, entftanden feı; die 
unwiffenden Volksmaſſen ſähen feinen anderen Aueweg 
ald Ermordung der Kranken. Enqgland und Frankreich 
würde eine ſchwere Verantwortlichtrit treffen, ivern fie 
eh ek ihre Geeftationen in Nierandrien zu ver- 

rei. 





Börfen- Berichte. 
Frankfurt, 21. April Die Börfe eröffnete für 
ſämmtliche Effelten Mater; die Stimmung .. jedoch 
bald eine feſtere. Das Komptantoefchäft war belebtet als 


geſteru. 
Um 2 Uber: Deherreichiſche Areditaktien 200, 


2ovie 88, 1882er Amerifauer 71. 
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Yusfhreiben. 
Der ledige Adam Hofmann von Michelbach zur 


Miche bach als Kurator beigegeben. 


Dieb wird biedurd mit dem Beifügen veröffentlicht, das, Abam 
obue, Genehmiaung feines Ruratord und der Oberfuratelbehörbe keine 
läftigen Rebtsaeihäite und zwar bei Vermeibmid der Nichtigkeit ſolcher Neihts- - 


neihäfte abſchließen darf. 


nftag € 1 
ib 8 U 


ugleih wird Echuldenliguibationdteruiu au 
3 Die den Mae 


früh 
anberaumt, au welchem ale Gläubiger 


nadjuweiien haben. 
Algenau den W. April 1865. 


Rönialihbes Laundgeridt. 


Ropp. 


. diae Ad: eit in Dietedbeim. 
Großbergoalih heſſiſchen Laudaerichts Offenbach, bat ſich freiwillig unter Kur 
ratel geſtellt und wurde ihm der Ortänachbar Johann Gündlimg I. von 


r 
des Adam Hofmann ihre Forde eu: 
genen, beufelben bei Vermeidung der DR Gr gyng — *3— 


Yu, der Rud. Günsberfgenr 
Drudereiin TER hehe ie h 


RFouverte 


. für I: 
Geld ben'dwWn’gien® 
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Ausſchreiben. 
Forderungen an den Nachlaß der verlebten Müller Konrad Krank 
Wittwe Aıına Maria geborene Simon von Mömbris find auf 
Mittwoch den 3 Mai 


früh 8 Uhr 
dabier geltend zu machen, wiebrigenfalls fie bei Verteilung der Maſſe nicht 
berüdfichtigt werde. 
Alzenau, 15. April 1866 j 
Königlides Langeridt 
Kopp. 


Sefanutmadung. 

Mer an den Nachlaß der Wittwe Auna Maria Helferid von Nanten— 

bad irgend eine Forderung zu machen bat, wird aufgefordert, ſolche am 

Dienftag den 25. April #, 
Früh 8 Ubr 
nuter dem Nectsnachtheile der Nichtberüdfichligung bei der Mafjavertbeilung 
dabier geltend zu machen. 

Lohr den J — — F 
ning ei aundgeri 2 
Dr. Och. Marl. 





Eihenlohrinden-Berfteigerung. 


Montag den 24 Aprill. Je, 
Früh 9 Uhr, 
werden im Gemeindehauſe zu Schweinheim circa 12 Klafter Lohrinde ver: 


fteigert. 
Donnerſtag den 27 April. 38, 
Früd 9 Uhr, 
werden in der Abtheilung MWeitberg 
800 Lärchen-Bauftämme, 
500 Fıchten-Leiterftangen, 
200  „ Bohnenftangen, 
* danu am 
reita deu - 
A Früh 9 Uhr, 
23300 Buchenwellen Öffentlich versteigert. 
Schweinheim den 20. April 1865. 


Am 


Syndikus, Vorſteher. 





Düngemittel 


F : c es $ A 
Ehemif hen Fabrit „Briesheim 


Sauere phosphorſaure Kalfe (Superphosphate) in 3 
Sorten zur Mafchinen- und zur KHandfaat. 

Gedämpites Knochenmehl in 3 Nummern, 

Rohes Knochenméhl, feines Korn. 

Goncentrirter Dünger in 2 Sorten. 

Weinbergdünger Wiefendünger. 

Beruanifher Guano I a in Driginal-Säden. 

Geſaͤue 9— Peru-Guane. Peru-Guano-Phos 
phate, 

Baler-Guano. — Depot für beide Heſſen, Raſſau, für: 
Mittel-Rhein und Main. 

Baler-Öuano Sunverphospbate. 

Preiſe billigſt. Verpackung plombiret. Peisliften, Ge: 
brauchsanweif naen, Analyien und Mufter gratis. 


Niederlage bei 
J. Steigerwald 
in Schöllfrippen. 
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1 
Poli, 

geprüfter 
Optiktt und Mednuifer, 
empfiehlt feine Brillen a 12, 
24 und 48 £r.; — feinere à 
1 fl. 30 Er, 1 f. 45 kr. 2 
fl. bis 9 fl. 30 fr. mit Ga— 
rantie; ferner Werfpeftive, 
Feldfteber, Zupen, Ba— 
rometer, und Thermo: 
meter, Reißzeuge, Mi 
eroscope, insbejoudere für 
Forſtleute mit 80 bis 100 
facher lin. ———— 
ass 


—— 


WEBER... EEE 
Stollwerck sche Brust- 


0NDONS 2 
nad der Eompofttion des Königlichen 
Medizinal-Kolleuiums unter Boıfig des 
Hofratbes Profeffor Dr. Sarleß, find 
echt zu baben a 14 fr. pr. Paket mit 
Gebrauchsanweiſung in Aichaffenburg 
bei J. Trodenbrodt; I 
wie in Bieber bei J. €. Rupp; in 
Frammersbah bei FJoh. Winter 
jun.; in Großoſtheim bei J. 9. Keim 
bardt; in Miltenberg bei Apoth. 
Ehirmer; in Drb bei Apoth. Ru— 
land; in Stadtprojelten bei Garl 
Bütliner. 


j Säulfcriften-Payier u 
it vorräthig bri Ro. Gnther. 


Redaktion, Drud und Verlag von Rudolph Ganther in üſchaffenburg. 





Absuncmeniäpreis: 
Sibrl.... BR. — fr. 
Salbiährlih IN. 36 fr. 
Bierttjählih — 45 fi. 


Miltend rger Taghlatt. 


W Expedition fät Miltenberg 
hei Herrn Buchbinber 


M J. Ehrler. 
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Inſerationturcis 
Die dreiſpaltige War 
sıond » Yelle aber deren 
Kaum 2 Mr. 











Bayern. Der vollswirtbihaftlide Verein in Mün— 
ben bat aus Anlaß der ın ber Wbueordnetenfammer uns 
gerenten Frage einer das Genoſſenſchaftsweſen betreffen: 
deu Geſetzge bung eine zuſtimmende Borftellung au vie 
Abg.-Rammır beſchloſſen 

Münden, 20 April. In den nächſten Tagen 
wird Se. Maj. ver König das loß Berg am Gıarıı 
bergerice bezi hen und mwabricheinlib dem größtten Theil 
it bis zum Scluffe da Landtaas dafelbit vers 


ber Sei 
weilen 

Aba. Dr. Karl Barıb hat dem Yutraı in Die 
Kammer eingebradt: „on Se. Maj den König di: B.ite 
zu rchten, daß allranäbdigit darauf Bedacht „enonmen 
werde, im nächſtkommenden Budget im Hinblide auf ven 
Überass alnitigen Stand der Finanzen und die q ſchehe⸗ 
nem Erübrigungen eine angemefiene Herabfıg ug der 


Steuern, namentlich und vor allem der Grundſiener, ein: 


tret.m zu laſſen. 

— Hu 20. d. berieth der dritie Auaſchuß der Ab- 
neorbneten tiber ven Rd Ficken Autrag, eine zeitaemärige 
Uma-faltung der Re dsrachslammer zu verlung:n Der 
Ausſchuß erflärte fib mit allen geren eine Stimme sur 
den Antrag. Das Miniſternum gab fund, daß es bi feis 
ner hübern, ablebnenden El. ärungen verbarıe. (!) 

Wie die „Vapr. Zig.* mittbeilt, bat Se. Muj ter 
Könia eine Rommiiiion zu gemrigten Borihlä en eine eut- 
ſprechenden Neuacfalturg 288 Lönal. Konſe vatorınms 
für Mufit ermanıt. Zu Mitalievern derielben warden 
b:fimmt: der derzeitiger miermiftiibe Borftand der An 
fait, seitlicher Rah NiEL, Generalmufirdireftor Yadıner, 
der T.n. iier Rıbaıd Waaner, der kgl. Voripieler won 
Bülow, auf dem vom Kultueminiflerium: Profeffo: Dr. 
NRiehl, Ro ſervator Jul Mapr, p.oteftantiier Stadt⸗ 
—— vepdel, de: Lehrer am Konſe vatorium Hr. Mbei⸗ 

erger und der Mufilprof-ffor der Univerfiät & langen 
r. Herjſo. Mit dem vorige und der Brituna Der 
rbandlungen wurde der königl Hofmufitintendant Frhr. 
v. Verla betrat, und bat als Brundlane ter Beras 
thung ein von Richard Wagner veriaßier Bericht über eine 
“. ben zu erichtende deutsche Muſitſchule zu 
een. . 

Aus Berlin vom &, April berichtet die Böıf.t».: 
„Dim biefiaen Buchdrudergebülfenwerein wurde vorgeltern 
von den Lrrpgiaer. Bucdrudergebulfen. telegrapbiib mit: 
getbeilt, daß fib die Eumaungsveriuce zwiſchen Prin 
s'palen uud Behülfen übe, den neuen Lohntarif zerichlagen 
haben. Ter Bercin bei oh darauf. das gane Geld, 
welches fib in der Kıf- deſſelben befindet, 450 Thaler, 
nad Lerpgig zu ſchicen. um die dortisen Gehülfen „zum 
Au hurren bei der Arbeitöreinftellung zu ermuhıan ! — 
Zandrath v Ermnftvauien, Eomterbatines Mitalird des Ur 
neorbnetenhauies, it zur Hülislerftung ins Mrmfterium 
bed Junern berufen worden. 

Darmftadt, 22.9 
iſt Bring Karl der zur Entbindung feiner nunmehr beim« 
geoangenen Tochter der Broßhergogin Anna von M- Mens 
Schwerin nah Shwerin abgereit war, dafelbfi an eınem 
Nervenfieber erkrankt. 

Brüffel, 22. April, Der König Leopold ift eruſt⸗ 


Nr. 94. 


il. Guten Bernehmen nad - 


24. Apriı 1865. 








lih erfranft. Lant ärgtlihem Bulletin hat ihm die Reife 
nach England eine brftige Bronchitis zugezoneu, worauf 
große Erihdpfung folgte. Diefen Morgen war fein Zu— 
ftand befriedigender. 

Bremen, 19. April. Für das zweite deutiche Bun ⸗ 
besichiehen find bereits viele Hunderte von Amerikanern 
anuemeldet denen der Norddeuiche Lioyd ermäßigte Fahrt 
bewitiigen wird: Di meıften unter den angemeldeten 
Bälten wollen im zweiter Sajüte fahren Die 

Vorberei.ungen zum großen Schüßrnfeile nehmen 
immer urÖößere Dimenfionen au und auf dem Feſtplatze 
berricht bereit® ein jebr bemegies Leben. 

Nıyya, 22, Aprıl, ende, Der Gar ift anae- 
fommen. Der Auftand des Thronfolgers ill immer noch 
beunrnbigen®. 

Turin. 19. April. Der ebemaline Finangminiiter 
Begezzi ift nah Nom abgereiftz man fagt, um Verhand⸗ 
lungen mit der päpitlichen Regierung zu aen wegen 
Feſtiezuug des Theles der päpſtlichen Schuld melde 
die talreniſch· Regierung nah dei Sebtemperconvention 
u ernehmen jol, Hr. Beaezii Sol dem Papſte auch eine 
— N te von zwanzig Millionen Lire anzubieten 
baben \ 

Barıs, 23. Sipril. Der „Moniteur* meldet: Wegen 
des Zaͤſtandes d 8 Broßfürften Th omol ers von Rußland’ 
wurd: der auf Mo tag an.rfaate Tuil rienverband abar: 
at. — Dis Gerücht, daß Mariball Bazaine nächſtens 
Merito ver. uffen würde. it unbraründet 

PBarıs, 2. April. Der Exar hatte bei feiner An: 
tunft in Parie eine Kenferenj mit dem Rarır Napoleon 
in dm Nor babubofe und verfügte fiv von da nach dem 
Lyoner Bahuboi- zur Weit rreife mach Niza. 

Newyert, 13. Apru, Abende Der Rebellen: 
overanführer Lee hat am 9 mit ſeiner ganzen Armee ka⸗ 
punlit Bee bat Erlambuß erbal'en, Welron zu bes 
tunen. Es acht dae Rerücht, Raleiah ſei «räumt, Selma 
und Mo:tanmey ſeien emienommen, Mosley da egen 
wolle nicht kapituliren. Die Regierung bat die Werbungen 
-imarftelli, um vie Wilitärkoften zu vrmindern. Eine En 
Bamatıondes Präfiventen Liukoln ve kündigt die Schli Kung 
aller Süräfn Fremde Schffe werden in den Umonds 
bafen deuf-l €: Nachthrilen m verworfen wie Umonsic ffe 
iu fremden Häfen. — Gold 146, Wechſelkurs 152°,. 
Bonds 106',. 


Lekales und aus dem Kreiſe. 


Afſdafienburq, 24. Upril. Die Adreſſe betreffb 
der Landwehr ift geſtern usb Münden abge augen uud 
erbielt trog dr Kürze dor Bot. melde gun Crculation 
erübriate, doch noch 180 Untririften ein Veweis, daß 
die arößte Meh zabl dei Landwehrmänner mit der jetzigen 
Eiirihruung z frieden ift 





Vermiſchtes. 


Im Münchener Stantsbahnbofe verunglüdte ein 
Wagenjchieber auf eigenthümliche Weife derſelbe hatte bei 


freier Bahn selbıt 


von Wägen gegeben und ftand im Begriffe, das Geleiſe 


ſpät bemerktedeaß er mit einen 
tten und ſo 


zu werluffen. al 
ine 

€ entit N d u jagt Wägen m 
neuere De tlemmte Fı 
murde jo ſchlimm sseriker, Boah deſſen Ampntation vor: 
genommen waden mufibe, 

Nurnbera, ZIP Houte Nacht gegen 9 Uhr 
bat firb hiter dem Leſche han von SL Soimmstider 
Uprmacer Poly ur pBihele durch das Herz erſchoſ⸗ 
fenerı» Man fund bi DO zwei Patronen und ein 
Schähteihen Bılırbntbeie 17: 

— feipsia, 21. Apı, Nachts. Soeben erfahren wir 





das Ergebiug der, heutigen Generalverrammlung der lau 


hülfen unerer Bachdendereien. Diele Verſamm ung War 
bermien worden, am über Die Vereiubarunge ültig 
zu en’ichrden, weiche die „gemüchte Konmmifton“ unter 
Vorſith anſeres trefilichen Krimmoliſten und Pandektiſten 
Gebeineralh v. Wächter mit Mühe und Noty zu Staude 
gebracht batte. Die Mitgiieder der ebingenannten Roms 
milfton aus dem Gebülfifta.de hatlen verſproden, ihre 
Kau⸗ raden bewegaru gu. wollen, ſich nut einem Tarif zu: 
friedengugeben, der. für den einfachen Sag: 27, -beziepent: 
lih So.ae'23 Pfennuge per mille, u. ‚ftipulirte. Die heute 
aberbaltene Gebülfenv rraımlıma sit bei dem wiiptümalidh 
und Ninſtitig feftoeitellten Tariie, der 30 Pfennige anjept, 
ftehmnapbicben.' : Die: Woriammuung joi "über vierthalb⸗ 
hundert: Nöpie (360) fiark geweſen ſein. Die weitaus 
größere Majorirät ftmmte mie das Feſthalten am oftroyr- 
tom Zarıii der Gehülfen. Morgen haben »ie !Brinzipale 
eine: Verſammlung. 
Seite vor Nadgir digkeit mit mebr die Nede. Aus obiger 
Frequenzzabl de. Gehntierverſammlung geht übrigens per: 
vorj dab nur wenige Arbeiter ausgewandert Jem fünnen, 

Der Wallerſee nächſt Serkirwen, jwei Meilen 
von Salzburg. it voch feſt zugefroren. U)- Es iſt dies 
eine Erſcheinung, welche ſeit Menſchenged nten nicht vor— 
gelommen. *4:9 

AFranuenarbeit j5 
werbſchule in Qerpiiı, Dr Fieburg, kündigt an, daß eine 
Anzabl ps Damien al süchtgen laufinauntcheu Saints 

u, a —J toiriſſin u, Rech ungsU Feen. Tu: 

wer Sfellen ſuchen. Di jelben ud in boppeiter 
ubraig, kaufüränn cheun— Kehueh,,  Kplrchvn.denz, 
neueren Spraden weht ‚bewanrcit yud, kiitag Verflegen 
fogar die Stenograpbie. >» 1, . 

(Gur Warmung für Raucher) Die Fali⸗ don Geiſtes⸗ 
ſtöruug „und baſug mebten ſich wu Fraukreihe in 
direklem Beroältiufiezi dem Erkrägniſſe der Tabalſtener. 
Bon, Bi dr. betrug tig, Smupie, weldg dem Starts: 


“ar 






wo ve ner ibn. 


ti 


Großberzoglich Heiichen Ladrerichtt 
ratlligeftelft um» waurde hin ber 


dus Zeichen zum [Heranjdieben 6 


Wie verlantet, it auch auf Dior. 


Om, Dirskior ;der w.ibiiipen Ge⸗ 


DE Der ledie Adam HSofttanmiven Michelbach iur 3 


Offeubach, batıfkch freiivi 
Ortenachbat Jodann Bit ı 


udget durch die erwähnte Auflage zugeführt wurde, 28 


Mil. Franken,“ die Irrenhänier zäbltu 8000 
r 


heute, errei ag,d PN w 

t # t ven De di 
Bi, Mi | i er. Bl 2 
Abente ing, Die don Hera. Soly in der 


NT = 
‚legt 

der Wlademie der Wiſſenſchaänen mitgetheilt en 

den Liebhaber v der Nilotm-Dämpie Grund Im ecnften 

| Rachdeuten De Boly endete feinen Wo trag mit ‚ipl- 

genden) für BR Fe Beneration — amenden 

⸗Wort: Die unmähıge Anwendung Des Täbats uud“ be; 
N ſouders der Pfeife vernrſacht 
md des Rückenmarkes, die zu 





etue hwich Benin 
in Wahnſim fü — 


Marktberichte. „nart 

— WMünchen, 22% April. Die henti Getreideſchen 
euthielt im Ganzen 12376 Schäffel, Selen 1,585 — 
verkauft und 3457 Sch. eingeſetzt wurden. Mineipraſe; 
Weizen 15 1. 49 fr. (gefallen mn 3 r.), Kom 11 fl. 
Ib Er. (gefallen. um 12.Er.), Seritd 10 fl 24 fr: faefälleı 
um 9 Er), Haber TfL. 39 Er Ceſtie en um tr.) De 
Nefte " beſtauden in ‘1648 Sch. - Weigen, Su Eh. 'Rorı 
‘1013 Scäffel Gerite, 292: Scäffel Haber. N 


. i 7 ‚gr I 77 

—* idee Hertel Be] 
KAranfinet/ 22. April, - Fir ameritar, Fonds 
zeigten ſich mehrfach Verkäufer, a der gelten gro 5 
bereits durch Mmfterdamer Netinugen augelehnte Aura 

rückgang anbielt. Der Schluß toar jedoch feiler. Won 
öoſterr. Effekten — ãuer die Übrigen unweſenfe 
lich weräsidert. Much Mir Wiener Nournneen weiten Age’ 
geringe Variation mal. — ee 
Nm, 2. Mlbr: ' Defler:eichliche Mreditaktion 00, 
EEE 


7 


4 





Lobie 821882er dieritguer 70, 
* —— Man 
u! a Ten 
Schiwnuen-Mittelpreiie, — 
ı Wu ‚Bern. rn erde, Purbernn 
t., F . BB. Me J. 1 Omen PIE PL, 
Mu ee BO rt 
Deaaenborf - vu, 0 nd +2 4 
MBeifjenkurg os 15 16 » 1019 ,,,.85 61 F 
AVils hefen 14 97 10 95 2212 
Vamberg 1532 1442 —. 
Baytenia 99°, 2 var, 385 10 42 N 32 83 
Druwt Dir. 0. DR 919 18 9a Tary 
Roienbeim ı u. :.4 dt s . * 2 Wr 
Schrohfmbanfen ta. 46 12 144 2 | Bar 7 er 
Sunpsh.t . a 63 104, * — 
Ofterhofen .,19- — ir 810° —* — 
— — — 
— 2 t l e f. el: } 
eit ir DiMesBehny 19 u man 7 en Hl. a tt 


ii ent Min Der, Unkeiferigre Iyengt beine + 
von paß'er ſich von Derwohlthätigetilßir 1. 


ding. 
En TEE berehre angenehm; ſchnieckeudeu⸗ 


Miche bach als Aurator deagegeben © nt Kr BR 
I Dieh wird biediirts Hk, dem Briffineht veröffentlicht; dah Adam Hofmann StHlfwer@igen Bruit-Boutbons -“ 
ohne Getregrititung jenes Rubators und ver Oberkunteltehörde keine für ihr > baifatarchatiicher Herſerkeit amd Lufteud 
läffihen Reibtzsefliäit: und aiyar bei’ Werkeidiung der Nichtigkeit ſolcher Rechte- röhren-Meizung theils durch eigenen 
aeihäfre abſchließen dari.a bi ° % — ws ra rar Ei; De en ei 
waleich wırd Echu denliquidationstermin, auf 9; = En gen an Andern g Ubrzengtege 
a. ie - a den aid An ds md Daß dielelben für obige Initänne® 
jrüh 8 Uhr cn aller Empfehlung würdig find. 7 "4" 
anberaumt, aus welchan alle Glänbige des, Udam Hofmann ihre Forderungen ‚Dr. Sans, Rönigl.- Renierungds. © 
geagu beufelben bei Vermeidung der Nicht erüdfictigung anzumelden um® - ’ Rreis Diedızinatrath, Boritand de a 
naßfunetien haben tt A Ju ! 2 ‚Mebkäuakameigugte tür Schwaben 
Alzenau den 20. U u388. LEISE I En ZOE/T Buzz 5 * amd Wudsbural a a 
Rn zer! eRAbnialided Landgericht. i ' Lager diejer Bonbons 14 Br. per 
ne IE Er Bi FR: | Bader in Aſchaffenburg bei wohn - 
ee Fr — a Stödel, Teodeibrodt; fomieinBieber ber # 





mn Tar runleidende 


Wer Kb von der Überrafgenden Wirkſamkeit des berühmten Brud: 


(mittels dem ° Krü l 
u Ehuni —— Ya 


’ 


gen will, kann bei 


ein Göriftdhen von vielen hunnert ‚Beuaniiien in Empiang nehmen. 


FE Rupp; iw Framme 





Srokohpeim 
5 ob. Winter z'in Großoſt 
u x 8 in - eu 
err in Gais, Kanton Appen- bera beitivoth. Schirmer; I J 
ition dieſes Blattes. bei Apoth. Ruſhandz in Stadtpro⸗ 
—* Sg zelten bei Rarl Büttner. n — 


Aue IR 5 fi 


Dresden, im März 1865. Leber 
die bier jeit —— im —* 
dewie ſaal er Brübl'ſchen Ter- 

—AA de Ausſtellung von 

Delfurbenpru@öfldern, wie —* leg: 


tere als 13a KR beid tterie 
Ba Apr: in ⸗wig 
offfein Se —X Ku. Aus» 


Ipielumg gelangen und die deshalb ver: 
anftaltet wuroen um das ſeit ber 
„ Scillerlotterie nomenttich gegen Bil: 
\ebergawinne mehrſtitig gefaßle Borur— 
theit des Pubiikems, zu befeitigen, 
Yerisitl ring ingtiae Stoiuuhl, us} 
dab ſelbſt ser, griingiie, Gewiun eine 
eesante Ynumierzierde, ‚Bilder. „Die 
Bilder Ttud tree foplen Win 
HE ODel gem aAde ind Peien 
jel bit am Be ringchielm äahunlech 
aus die Ben en Höude, „te: ſt 
ndesgeſerſiſter bezeuge Bir Hit, daß ch den Ari stud |ibeiflen pre ei older 
— Zrenp 048 Hera G A. Puvdir auß der Apotbrfe des Herrn und peiendg Laudſchaft en fin, 
Anton Pasperser zum St. Salvato- in Rxab genen purtuädigen Qutgarb, jammilih alüdlih-gewänlt. 








Auf ven wegen, elrnpentun Rn 
berühmten und coat en Hk —* 


den u —— Zu. male Br 
beige Bra syrant® 
aus dr Habrif von 


©. A. W. Mayer ii Bresinu 


nehmen Aufträge entaegen und fuhren ſolche hroinpt aus * 

in Aſchaffeaburg: A. 8. Lrocli« abbro dt, iu Milten⸗ 

ich Bos-Hinapp jun, in Reralingens Kylie Rrodednte 
LP 








anhaltenden Huſten und Lungenverichlinmmg Mil born Yin KEN Naturlich bat ſich ım Folge deſſen 
Agew ndet babenuud mac Gebrauch einiser Flaſchen meine, G inupbaut „die. Nachfrage „nad Dealer bie, ichr 
pellfonumen beräetellt torde, daber ich denielben JItdermann an NNeigert und Wird duſet Bericht wie 
der Aluchen Uebeln bebaftete iſt, mit der beiten Zw ſibt om; fehlen Sa rüber de farb n von Gerzen et 
Raab, den 25. Juni 1861 au übers mohin Be elta, Br upgt 
ü Sigmund v. Deali vortheilhaft auf den 2 MURl 2 eille 
Biſchoẽ zu Kataropehud 8 oß Propſt wirken. Ae Dilfe in Deu erzog;⸗ ee 
des Raaber Tom-Kapilels. Ibümern, aber _ ı and ik der 4 


Dhat troͤtz des Riedenichifid noch 





ieh: nothwendig/ WW endie” harlirien zu⸗ 
ech are “ Kachshien dift men, wos N 
Schi bi eg re r ſte 2 e, nad) vie $ triegsbeibädigieu aus) ut J— 
ir ‚Na auf heim un J ang jes 
Den geehrten” Herren "De: hdedk: rmeiſtern und Bauunter ps si tägen” * Pen * 
* bringe hiecmit mein Lager in- SHcieferiieinen; in. ein ofe hlende “örn,000 a. U) woron- jezt dund 
en und, bemerke noch, daß ich unter Zuñcherung rafiber und” freiwillige Ume ftägsingent us 3 


33 möaleich wurde 1,83 fl. 427 
punttlicher Bedienung im Stande bin alle Sorten Dachſchiefer zu MM. 2 zu deden, Rd 6,58% 


aͤußerſt billigen Preiſen abzufajfen. un drireb W eruäßnd! Kr J 
i otterie 
7 —— — gu Ednard Zichel Me Norbleide den in Saleswig Holz 
— Nro. ı0, in Frantfurt a. M. u" ane aröire Untengung anf 


Einmal zugedacht ıft, Fo iſt zu wäniden, 
Lie jet 1? > Jabcsı. [WRAFESTETT mn Te Ten dei tt det t Tjen gar tie ii 


Dr. Pattisonis Gäcdefiwetäe mL. Kill 


linpert sofort und, heilt‘ ichnell GSicht und La ge umatldmen aller au als de Men Untern lt ge Loose 
Sie, Vruſt Hals: und Zubuihmergen ) Kopbmshandpnmmb Bnirgkenena 2 she (ol 1 iv) find zon, 


Magen und Uuterleibsfhntermn: Rüden: ud Sr ubenicmerg at; 20. nd n aller -Drt * ag Agent 

GSanʒe Botete zu 30 Ir. — Halte Pike e zu ib fr, 5* p zigager Rud,, 

Anz Se ve: von Fälschungei md Nıcabım un hd Val⸗ f ul: ‚Günther. Bin Men bera bein 

Ikriit Sl:g] verichen Se guchsanweiſ uugen nd. Mc Hu —** Ae l Br dicht vom 

aratis > wähben, En _ vo Ta * beig — Malle, 
Alletu? acht bei da, man Levz 





; Su 1 Beim, no «Kan »Y jebluu * 


Auswobt xon und Strohhliten Hauben, ae en Eire File Sendung 
Eeiffuren, ändern, vr, Spigen, "geititie, Shemifstten,.ı; P 9— ilaund:-Cemenf | 
Schleier, Bandſchuhe und Erinolinen. Much werden Strobhit.e irofen oo seht Dualıtät, Il, einge: , 


nu 
neu fatonnirt, 1omwie alle im mem Fach gebörende Artikel” angenaı —5——— 


ferriär.” — — Alein 
8 Ka ind  Kathahen? m uam ' bern. 
r mM —— I) } u u 4. 


| Blıuz Bender 
ieder ag SIT 


ten J ind Ka a FOR * 


Yettigbonhons hür auflen — en 1,des Bien —— 


iM er 
und Frullleiden? > * ee 





3 
















von ·A. R. Wagner in Dräinz b. ", h * F Eur va Shrärkrn mpfe, 
ü tankenberger utterttänze, Euspenforiums 
in Wittenberg. ı —— * Auch werden Bruchbünder 


Teuerverficherung-Anftalt 
der bayeriihen Hypothelen und Wechſel Bank. 


Geſchäftsabſchluß pro 1864. 
Das Berficherungskapital der Anſtalt laut Ausweis des vorjaͤhrigen Rechenſchafts 





berichtes am Schluſſe des Jahres 1863 in Kraft mit . . . #. 341,855,982. 
erhielt im Jabre 1864 einen —— ee aller aufgepobenen und D abge 
laufenen Berfihierungen) von . ”, „ _32,713,464, 
betrug fomit ultimo Dezember 1864. . AM. 374,569,146. 
Gür Braud-Entihadiguugen wurden an 210 Bram Bean wre. u? 315,871, 
und feit dem Beiteben der Anftalt . . . \ #450. 
Dedungsmittel fm: - 
Das urfprünglih baar eingezahlte Beh von » 2 222... 3,000.000, 
Der kompletirte Mefervefond von. . . . .. nen 1,000,000, 
Die VWrämienreferve vom > 2 22H 7 277,159. 


. 3,277,159, 
Die Banf v rlichert Bebäubde, Mobilien, Waaren, Maj"inen, Felofrüchte, Bieb ıc. ꝛc gegen Feuer, 
und Blitzſchaden (audy Falten Hcdlas) zum vollen Wertbe und finder bei derfelben keine in vorbinein 
beitimmte Abminderung der Erntevorrätbe ſtatt; auch leuter die Banf Erſatz für das beim Brande 
Abhandengefommene. 
Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Bank alle jene Bortheile, wie andere ſolide 
Berfi en einräumen. 
Zur Bermittelung von Verſicherungen unter Zufaze billiger Prämien und prompter Entichädigung 
im Ungludsfalle erbieten fi Die Agenten ver Geuerveriicherungs-Anitalt der Bayr. Hypotheken⸗ and 
Wechſelbank. 
Amorbach, 30. März 1865 


Franz Dewolf, 


Pfändera :slöfuig und Verfleigerung. ..Zeultsriften Papier 


Ru Güter. _ 
Die von den Monaten Januar, Februa , un März : 
1864 eingelegien und bis jegt dicht wieder ausgelviten Pfänver und _ Wechsel-Course. 








jmwar von Nro. 3730 mi 7551 Lit. W. muſſen bis Aurierdem.. . 200%, fi 
Samjtag den 13. Mai I. Is. — — —* 
entweder umgeſchrieben oder ausgeloͤſt werden, widrigenfalls folce ——— rennen A edle 
1 111.7. en fl. 973, B. 
als verfallen am Brill 0... nr 
Mittwoch und Donnerfiag — — Mal 
ven 7 und 18. Maı —— — — age 
1. 36. jedesmal Nachmittags 2 Uhr gegen gleichbaart Bezahlung 35 64 ya 2 
öffentlich verfteigert werden. Bub ec BE 
Aſchaffenburg den 1. April 1865- — — — — 
489t — und silber. 
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Leih⸗Auſtalt. Geld und ı 
Binelen ... 2.2... f. * — > 
Aug. Gentiil* 5x *3* —* es ’ ss = 
el fi. ide. - R — 
at * # — 6 
Tagebuch für ‚Hopofgekenämter ea hr I 
ver Buch 18 8 & al: Bowereignd - . « R. 22 a 
IR vorcäthig in der Druderei von Run —R — 
Nud. Günther a ee 
du Adaffe bn 9 Keank-äwinige . . A. WITT — — 


Redaktion, Drud und Berlag won Rudolph Gunmtber in Aſchaftenburg 
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‚er Zaablatt. 


Kıpedition fü Miltenberg 
bei Oeren Buchbinder 


N). Ehrler. 


Inieratiousypreis : 
Die treiipaltige Wars 
nond «-Heile ober deren 
Raum 2 fr. 





Dienitag 









nn Term. — 


Ruudſchau. 
Münden Die erwähnte Vorſtellung des volks— 
wirthſchaftlichen Vereins an den Landtag ſchließt mit dem 
Petitum, dahin zu wirken, daß wenn möglich, noch dem 
gegenwärtigen Landtage ein Genoſſenſchaftsgeſetz vorgelegt 
werde. Zur Motivirumg it ausgeführt, wie das Genoi: 
fenihaftsiveien von eingreifendfter Bedeutung für den 
Wohlſtand nicht etwa der einzelnen Indiwidnen allein, 
fondern für die Mohlfahrt aanzer Staaten und Völker 
ift, und mie der vollswirtichaftlihe Verein es deßhalb, 
und weil einerfeits die Neuſeſtaltung ver jogialen G:fch- 
gebung erft nach langen Jahren zur Vollendung kommen 
werde, andererſeits aber vielfach die Beſtimmungen unfes 
rer Fvilgeſezgebung — unter welche jedoch jener Theil 
der Benofienichaften allein fällt, weiche ven Eharakter 
einer Handelsgefellihaft an fih tragen, während eine 
große Zahl von Genoſſenſchaften, inſoferne fie nicht in 
die Kategorie der Handelsgefellihaften gehören, auch nicht 
einmal dieſen geieglihen Normen unterftellt werden 
können — das Beitehen und erſprießliche Gedeihen der 
Senoſſenſchaften behindre, es für feine Pflicht erachte, jene 
Grundfäge bervorzuheben, welche ein Genoſſenſchaftsgeſetz 
im Gegenſatz zu den beſtehenden Geiegbeitimmungen pr— 
mär ins Auge zu faſſen habe. Ju vier gıößeren Mbichnit 
ten, welche fi auf ‚die Errichtung, auf die inneren und 
äuperen Rechtsverhäliniſſe, auf Austritt und Auflöjung 
und auf die Liquidation der Genoſſenſchaften beziehen, 
werden dann die einzelnen Brundfäge aufgeſtellt, welchen 
das neue Benofjenihaftsgeieg Rechnung zu tragen haben 
wird. Dabhin gehört die ſchriſtliche Fertigung des Geſell⸗ 
Ichaftsvertrags. eine. Vertretung zur Führung und zum 
Abſchluß der Beihäfte eine periodiihe Publikation von 
Geſchäftsbtlancen, ferner, daß der Grundlag: „Einzelue 
Mitglieder dürfen fein Geſchäſt im einichlägigen Artikeln 
führen, nicht im Mllgemeinen auſgeſtellt werden 
könne, dab der Widerſpruch Eingelner die Vornahme von 
Handlungen nicht zu bintertreiben. im Stande jein dürfe, 
daß eine Haft Über Einlage oder Stammantheil hinaus 
Aattfinde, aber ber Regrei an das Privatvermögen erft 
beginnen dürfe, wenn das Benofjenihaftsvermödgen nicht zur 
Dedung der Paſſiva hinreicht, und daß das Beie das 
Minimum diefer —— Haftung aufitellen ſoll. 
Ferner darf die Auflöjung der Genoffenichaften nicht wie 
bei den offenen Hanbelägefelliaiten buch den Austritt 
oder Tod eines einzelnen Mityliedes nach fich gegogen 
werden, und ſoll bei der Liquidation nicht Stimmenin⸗ 
beit fondern nur eine beftimmte größere Mehrheit erfors 


derlich ſein. 
chen, 21. April. Für das aberb. Schwur— 


Mun 
gericht iſt ſchon wieder Stoff in Fälle vorhanden, da dem 
dernaatanwali nicht weniger als 72 Fälle vorliegen 

en. 

Münden, 22. April. In Betreff der au die 
Kammer gelangten wericiedenen Anträne 3. in Betreff 
des Dierſudweſens hat der dritte Ausſchuß auf Vorſchlag 
feines Referenten, des Abg. Förg, folgenden einſtimmigen 
Beſchluß gefaßt: 

I) „Es ſei an Ge. Maj. den König die alleruuter- 
Ihänigfte Bitte zu richten: allergnädigft anzuordnen, daß 
bon Seiten der königlichen Staatsregierung von der ihr 


Nr. 93. 











25. April 1865. 


im Abſchnitt Mil. $. 26 des Landtagsabſchieds vom 10, 
Nov. 1861 eingeräumten Ermächtigung zur verſuchsweiſen 
Aufgebung der zur Zeit noch geltenden Beſtimmungen 
über die Neyulirung des Bierfages und die Werhältniffe 
wiichen den Brauern mund Wirthen und dem Publikum 
fofort Gebrauch gemacht, oder Sofern hiegegen Bebenten 
keiteben jollten, den. Kammern ‚des Landtags noch im 
Zaufe der gegenwärtigen Seſſion ein: Bejegentwurf über 
die definitive Regelung der Bierfabrilation von poligeilis 
hen Wroduktionsvorichriften und Tarbeflimmungen it 
Borlage aebracht werden wolle.” 2) „Es fein durch 
Antraa alle Übrigen Geſuche der petitionirenden Brauer 
und Wirthe um Erhöhung des Grundpreifes in Art. 3 
bis 5 der Verordnung vom 25. April 1811, damit mm 
Bewährung des vollen Schenkpreiſes bei Verleit zabe des 
Biers durch die Brauer über die Gaſſ,, und um Xar- 


- freiheit beim Bieransihant in den Wirtgichaftsgärten und 


bei Tanzmufiten für erledigt zu erachten,” 

Münden. Neuerdigd hat Ludwig 1. für Her— 
ftellung eines Kcantenbaufes in Ripfenberg 2000 fl,, zum 
Bau eines folden in Seat 1000 Fl. und einen Beitran 
von 2000 Fl. für ein Diftrittstranfenhaus in Stadtamhof 
bewilligt, u 

Münden, 22. Wpril. Wie man bört wird andy 
ber Abgeordnete Fr. Schmitt, k Bandrichter zu Aſchaffen- 
bura aus Gefundheitsrüdfichteu ans ber Rammer ; treten 
die ihn rſt kürglih zum Mitgliede des 1. Ausſchuſſes 
märlte, Für Hm. Schmitt wird aus dem Wahlbeyirte 
Aſchaffeubutg der Bäder und Weinwirth Schreber von 
Aihaffenburg im die Kammer treten. 

— Das bayerische Telegraphennep dürfte einer be— 
deuteuden Erweiterung wenn nicht völligen Ausdehnung 
auf alle Städte. und arößeren Märkte entgegenichen. Die 
betreffende Rarte ift wenn nicht wollendet, der Vollendung 
ſicher ſchon nahe gerüdt. Mn Beinen Dxten fol 
der Telegraphendienft wie in dee Schweiz, dem. Poſterpe⸗ 
ditions-Perionale überlaffen werben. 

ür den am.31. Mai von, Münden abgebenden 

Vergnügungszug nad Paris hoben fi bereits ie viele; 

—— gemeldet, daß das Muternehmen als geſichert 
eint. 

Brüfiel, 233. April. Der „Moniteur belge* ent⸗ 
hält. ein Bülldtin von geitern Abend um 9", Uhr, wonach 
die Befjerung in dem Befinden des Königs während des 
ganzen Tages Fortihritte.gemact bat. ' 

Paris, 24. April. Wiener Nachrichten ſtellen ed 
außer Zweifel, Preußen Deſterreich vorſchlug, 
die Volksveriretung der Herzogthümer zum Behuf der 
—— des künftigen Schicſals des Landes einzu⸗ 
erufen. 
Peterbburg, 33. April. Ein Telegramm aus 
Nizza von heute Mittag fagt: Nah einer ergreilenden 
Kufamnrgnkunft mit der Primeſſin Dagmar und den Brür 
dern empfing der Thronfolger das Biaticum. Seine Rräite 
find. volftändig erſchöpft. 

Petersburg, 24 Mpril, Mittagd. Ein eben aus 
Nisza eingetroffenes Telegranm meldet das heute morgen: 
erfolgte Ableben des Thronjolgers. 

Wolen. Die vom Staat konfisgirten: Laudgüter 
werdem mod immer wicht zam Werfauf geltellt; die won 
Privatperfonen ausgebotenen werden zu Spottpreilen los— 


Wenn es jo fortoeht wird nad 25 Jahren 


geihla ren. 
o Fahlveipen_ poluiſchen Endadel nicht, 


von dem 
mebr vorb 
i n Bänden von: Dat 
affern "werd wohlGäbe 
thanen verwandelt fein. 
ter Regierung liegen. 

Die Newyork:ZTribune meldet dak die Nexierungs: 
akten nach Auanfta in Georgien aebradt older /! wmel- 
ches von nun an die Hanptftabt der Konföderation fein 
mwerbe, . 
Newport, 13. April. Die Bedingungen der Ka— 
pitulation Lee's, welche nach zweitänigen Unterbandlungen 
am 9. ſlattfand, find: Die Waffen werden abseliefert, wie 
Mannschaften zenießen gegen Parole freien Abzug“ Die 

eite des Lee jchen Heeres werden auf 25,000 Mann ne: 
fhägt. Ein Unionskorps Hat Lynchburg bejegt. Die Ge: 
nerale Forreſt und Roddy find angeblich durch Wilſon 
zu Selma (in Alabama) gefangen genommen worden. 
Die Belagerung von Mobile ſchreitet befrirdigend fort. 
Die Lenislatur Biraimiens birätb mit Etlaubniß der 
Union demnächſt in Richmond über die. Mittel zur Wieder: 
berftellung des ‘Friedens. Tie Broflamation Lincoln’s 
erflärt die Haupthäfen des Südens vorerſt für geſchloſſen 
und verlanıt vom Auslande die Aufhebung der bisherigen 
Ausnahmevorſchriften für die Mrieasihiffe der Union. 
Linkoln ‚bereitet eine verſönliche Broflamatıon au die Süd: 
faaten vor; die Journale betrachten: die Rebellion - als 
pr — Staatsiefretär Seward it auf Geneſung bes 
griffen. 

Newport, 18. April. Man verfichert, der Präfi- 
bent Linkoln werde. eine Berföhnmmgsproflamation an den 
Süden erlafler, 

Die ganze Quantität der in Savannah erbiuteten 
Baumwolle ftellt fi jegt — nabe genng der in Sherman's 
Weihnochtsdepeſche gegebenen Schäßung, doch noch un 
einige Taniend höher — als 88,500 Ballen beraus, wo— 
von 6000 Sea-Fsland. Die Negierung bat, wie verlautet, 
beichlofien, fie in einer Serie von Looſen zu verſchiedenen 
Perioden ſeilzubiſten; die erite Auktion von 30,0 Ballen 
-follte am 14. April ſtattfinden. Bablung umß in Gold 
gemacht werden, weit ansländiſche Anfprüche, welche für 
einen Teil ter Baumwolle nachgewieſen werden jollt u, 
in baarem Gelde au befriedigen iein würden. Die früher 
von einzelnen Seiten gemachte Bebauptung, als hätten. die 
Ugenten ver Renierung die Marken privater Wigentblüner 
zerflö:t, erweiſen fih als aus der Luft aegriffen. 


— — — — — 


Vermiſchtes. 


Hammelburg, X. April Eine kürzlich eutbedte 
Schatz räbergeſchichte macht viel von ſich ſprechen. Es 
bat ih nämlich ein lediger Burfhe, Namens Marzellus 

üfner von Altglashütten bei einem Schutedmeiſter zu 

berthulba hieſigen Bezirks: Amts während des Beits 
rannı3 vo einem balben Jahſe di: Summe von unger 
fäpe 500 Gulden unter dem Borspiegeln herausgeſchwin⸗ 
delt daß er im Stande fei mittellt geheimer Kräfte die 
Erlöſang feiner verltorbenen Mutter und die. Hebung 
eines bedeutenden Schages zu bewirken, Der Vetrüger 
iſt bereits inbaftirt ; ebenio feine Geliebte Katharına 
Heid von Dbereihenbah melde der Theilnahme an 
dieſem Betrnge verdächtig erſcheint. 

Bom Schwurgerihte Bayreuth wurde Ber ehema— 
lige Bureaudiener beim. Oberpoft= ımd Bahnamte Banı- 
berg, 8. Pflaum, wegen fortgefegten Verbrechens der Un: 
terjklagung (im Ganzen 1120 A) zu 4 Jabren Bud: 
haus (auf einer Feſtung zu erftehen) verurtheilt. 
. Kempten, 20. pril. . Ein trauriges Ereigniß 
macht allgemein einen jehr ſchmerzlichen Eindrud. Die 
Käshändlersfran Mayr, welde im einem Jurienprozeß 
des Herrn Profeſſor Hiltensberger argen den Redakteur 
ber „Remptner Zeitung* heute als Eutlaftungszenge ver: 


en mb Yurdam- befinden. 
und in ſoyale ruſſiſche Unter: 
Das wid auch in der Abficht 


nonmen werden follte, hat ſich geflern Nachmittags in die 
ler geſtürzt und Liegt jegt im Leichenhaus 

Wie man dem „Ren. Tabl.“ mittheilt, ift am Dfter: 
montag in Dorfen ein Brand ausgebroden, welder 16 





Hänſer zeiftört bat. Der Nachtwächter Lukas iſt vom 


— ad. Untertheinkreis)12. April 
Seit gefteru Abend it bie bieſine Giumohneriaäft in het 
Aufreaung. Es hatte fih nämlich das Gerficht verbreitet 
hänmtliche Diefige Hunde ſeien von der Hundawuth be: 
fallert. Auf jogleich gemachte Anjeihe wutbe von der 
Staatabebörde volizeilide Unterfuhung vorgenommen, 
welde das Gericht wirklich beitätiste. Es wurde, in 
Folge diffen bente Mittag ſämmtliche Hunde dahier er: 
icofleu. == * 
In Merxiko ſprachen ſich die Geiſtlichen mit folder 
Hftigleit wo. der Ranzel herab gegen, die Einziehinig der 
Lloſteraüter ans, indem fie den Känfern fogar niit Bent 
ge ei dab der Erzbiſchof ſelbſt dagegen einjchteis 
„u mußte. 


Marttberihte, 

Würzburg, 22. April. Auf unserm beutigen Ge— 
treidemarkte koſtete Waizen 14 fl. 20 fr. bis — f — : Er. 
Ron ILL 20 fe. bis — fl. — ke, Gerfte 9 sl. 10 fr. 
bis — fl, —te. Hafer Tl. — fr. bis 7 fl. 48 kr. Erbien 
BH—M bi — fl. — fr, Linien 5 Ei bie 
— fl. — fi, Widen 5 fl. — fr, bis 16 — ft, 

Mannheim, 3. Apel  (Worhesberuht.) Mit 
Ausuahme vou theilweife auf die derzeitigen Witerungs- 
verhbältniffe gegrundeter Spetwationdluft ud einer eiwas 
mehr der Haufe zusemeigten Meinung unterſcheidet ſich 
das dießwöchentliche Produktenaefhäit mme unweſentlich 
gegen die Vorwoche. So iveit Die auswärts, wumentlich 
m Röln, Play geariffene Unternehbnnns uſt Rachahmung 
findet. erftredt ſich ſolche auf Weizen und Del, welder 
man filr letzteres die den Staaten wngiinftige überraichend 
ſchnell aufgetretene Hige, Towir auch aus Medlenbucn, 
Schleſien und Sachſen lat werdenden Klagen zu Grunde 
lentz doch ſcheint man die Meinun,s in diefem Sinne, tie 
dieß auch Die neueren Berliner und Köner Schlußkurie 
zeigen, wicht im Allgemeinen zu theilen. Hier glubt man, 
bei den beft bend.n Worräthen und ver Rotarrem duch 
Vetroleum jelbit im Falle geringerer Ernte, au feine. bohe 
Preiſe fiir ipäter. wie man auch in Weizen pic Spätjahr 
eher flan und zum Berkaufen geſtimmt iſt. Im Effekten— 
geſchäft iſt Rube vorhetrſhend und bildet, außer dem 
Platzbedarf in Roggen und Gerite. elwas Weizen nach 
der Schweiz den Umſatz. Hafer iſt etwas belebter. 
notiren find: Weizen 9, —10, fl. Noggen Ts", FL 
Gerſte Tun, I. per 100 Kilo. Hafer 34, MM per 
Zentner. Nüböl 23  Leinöl 2 fl., beide, ietzteres 
auf neueſte Berichte aus Enaland feiter, aber wenig Ge: 
icbäft, Napsfaat ftille zu 18°, fl. erhaltlid. Petroleum 
13, MN. In Kleeſaat bleibt jdöue Waare To weit 
noch erhiitlich in Frage, bier 388 fl. Luzern 28-32 
fl! Saatwiden" 8", FÜ, veive 9, fl. 
. Frankfurt, 24 Mori. Zum beutigen Markt 
waren augeteieben: 230 Ochſen, 35 Kühe und Ninder 


jet, Rathhaus berunterfeiti nd Sad Brige 
m Fein, mmdoder Brobe Genndbeſihz Br een ste onen Er * a 
e e . 1] E 
Die deli 


— Kälber und — Kämmel. Die Preiſe ſtellten fi: 
Ochſen 1. Qual. pr. Cix. 81", fl. 2. Qual. 28, 
Kühe n. Ninderr U u ne Tr.» Bd, 
Kälber P » nn nn Dt’. —ı 
Hämmel — "Her HH „BE 2: un 
Borfenberichre. 


Frankfurt, 3. April. Amexikan. Fonds waren 
durch zahlreiche Verfaufsordres nedrüdt, nahmen aber nad 
Notirungszeit in Folge befferer Londoner Berichte einen 
namhaften Aufſchwung. Defterr. Effekten durchgängig 
matter. Bon Mien waren Kreditaktien 183. 10 bekannt. 

Im » Abr: Defterieichiice Kreditaktien 199".. 
*ovie 88%,. 1832er Ameritaner 72. 


Schrannen-Mittelpreie. ; 
R 


eije Rorr. Brit. “br 

. nr. u tr A. I. A. 
Memmingen . 16 56 12 44 12 20 728 
Kempten — — 13 16 12 51 821 
Being . . s7 94 T8 617 
Gungenhaufen 1438 10% BU 40 


— —— 


— 
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Dampfer und Dreimaſter erfter Klaſſe 
timore 20, uber 





Aachrichl für Auswanderer, und 
Reiſende nach , Amerika: 


Durh die vorzüglichſten WBrenier, ſowie Mamburger 


finden nach Mew-Morf und Bal: 


Sapre, Bremen ud Mutwerpen 


a jede Woche regelmäßige Abfahrten. ftart, 
egittinirte) Aebefabrsopenäge tägl zu Den, 


und wer Den 


billigen ’ Preiſen abgeſchüffen 


für wejeplı , une aD : 5 
— Geldſorten, jo wie Wechſel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Handelsplaͤtze 


von Amerika, werden zu den billigſten Kurſen begeben. 


Much die Ankunft eines jeden Schiffes in New-York werde idy ſtets zur Beruhigung der Verwand⸗ 


ten der Ausgewanderten in dieſem Blatte befannt machen. Aufichlüffe ; 


Naͤhere Auskunft ertheilt die Seneral-Agentur von 


jeder Mer umentgelolich, 


Carl Sieber - 


und deren Herren Agenlten: 
artmaın 


3. 1. Deckelmann iu Aſchafſenburg, 9. 
Dapid Tahner in vd mau, 

3.4. Schöppner in,esigoisheim WR. 
Pb. Hannawacket — —— 
4. Wagner in Kungenttte. 

F. W. Dilden, ae vohr, 


4X 








— 57 ⸗ J 
Düngemittel 
. a DER | 
Chemiſchen Fabrik Griesheim 
in Franffurt a. M 
Sauere phbosphorfaure Kalfe (Superphosphate) n 3 
Sorten zur Maſchinen- und zur Handjaat. 
Bedämpftes Knoche nmehl in 3 Nummern, — 
Rohes Knochenmehl, feines Korn. 
Eoncentrirter Dünger in 2 Sorten, 
einbergbünger Wiefendünger. 
PBeruanifher Guano I’a in Original-Säden. 9: 
Gefäuerter Peru-Guane. Peru: Guano:PBho 


» phate, . 0 

Bater-Guano. — Depot für beive Heffen, Naſſau, für 
Mittel-Rhein und Main. zu Aal 

Baleı-Öuano Surerphospbate. 

Preiſe billigft. Verpackung plombiret. Preisliſten, Ge: 


braudhsanweifungen, Analyfen und Mufter gratis. 


Niederlage bei ’ I 
IJ. Steigerwald 
in Schoͤllkrippen. 


Schieferfteine. 


Den geehrten Herren Dachdedermeiftern uno Bauunter— 
nehmern bringe hiermit mein Layer in Scieferiteinen in empfe hlende 
Erinnerung, und bemerfe noch, daß ich unter Zuficherung raſcher und 
punktlicher Bedienung im Stande bin alle Sorten Dachſchicfer zu 
aͤußerſt billigen Preiſen abzulaifen. 


Eduard Sichel 


Klingergaſſe Nro. 10, in Frankfurt a. M. 


i 


in Würzburg 


in Marlibreit, 


3. Flaſch in Marktheidenfeld, 
J. Knapp in Miltenberg, 

Juſte Ph. Bollertb in Odienfurt, 
@ebrüder Schlejinger in Hammelburg, 





Frachtbriefe für Eifersr na und 
subre, ' ' 

Avishriefe, _ 

Begleitadressen, 

Deklaratiousscheine, : 

Rechnungen in Folie. Quart um 
Dftad, ! It: 

Ah aller At, 

j ett— 

Adress- ind * 

Visitenkarten, 

Couverte für Geldiendungen, 

Stempel auf Cowverte und Brief: 
papier, HRUT 0241 7 

Preis-Courante, 

Anweisungen ete eie. 

werden auf die mobernfte Neife 

Muell und billig geliefert (theilweife 

dorrätbig) und empfiehlt fih zur An: 

fertigung diefer Arbeiten imter Bu: 

fiderung promptgg Bedienung die 

Buchdruderei von 


Rud. Güniher 


in Aſchaffenburg. 


BE In Miltenberg nimmt 
Herr Kaufmann Jon. Knapp 
jun. und die Herren Buchbinder ME. 
J. Ehrler und W. Klin- 
zenustein Beitellungen auf 
obige Artikel eutgegen. 








SchulſchriftenPapier 
iſt vorräfbig bei 
Rus. Günther. 


ok im ul Bayern fi 10 —2 fonzeffionirte | 
Magdeburger Hagelverficherung 
Geſellſchaft 


Gruudkapital: 
Fünf Millionen zweihundert fünfzig Tauſend Gulden 


in 6000 Aktien, wovon bis jetzt 3001 emmittirt find 
Beferven: 288,350 Gulden 


verfihert auch im laufenden Jahre gegen Hagelfhäven zu billigen feſten Prämien, wobei feine 
Nachzahlung ftattfindet, VBovenerzeugniffe jeder Art, als: Gerreive, Del: und Hülfenfrüdhte, 
Zabaf, Hopfen, Wein u. f.w. und bat ‚ur größeren Sicherheit ver Berheiligten eine erhebliche Kau— 
tiond:Summe bei ver Hypothefen: und Wechſelbank in München deponirt. 

Die Entfhädigungen werden ftets prompt, längflens binnen Monatsfritt nad) Feftitellung des 
Schadens baar und voll ausbezahlt. 

Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligit Die unterzeichneten Agenten, welche auch Verſicherungs-An— 


träge entgegen nehmen. 
In Aſchaffenburg Herr J. Bergmann, Spezereihaͤndler. 
In Alzenau Herr J Fang, Hanvdelsmann. 








Ausſchreiben. 
Forderungen an den Nachlaß der verlebten Miller Konrad Kraus 
wWittwe Anna Maria geborene Simon von Mömbris find auf 
Mittwod den 3. Mail 


früh 8 Uhr 
dabier gellend zu nachen, wiedrigenfalls fie bei Verteilung der Maſſe nicht 
berüdfichtigt werbe. 
Alzenau, 15. April 1865. 
KRöniglides Langeridt. 
Kopp. 


Empfehlung 


Ich erlaube mir hiermit, einem verehrten mujifalifhen Publikum 


Kraft: Bruft- Paftillen 
Fı tedr. Jung jun.- 


u 
Vaihingen aE, 
Borzüglides Mittel für 
Bruft: und Hnflenleidende, 
das Päckchen zu 3 und G Er. | 


Biolinen, Flöten u. j. w. dann alle Sorten von Sta 
fing, Weberfponnene und Darmfaiten, Zapfen, Steg, Bogenbe- 
züge und fonftige, in dieſes Fach einſchlagende Urtifel, aus den beften 
abrifen errichtet habe, fowie auch ſtets neue und gebrauchte Wiano- 
orte zum Berfauf und vermiethen ‚vorräthig find. 
Es find Guitarren und Biolineu in folider, guter Waare ſchon 
im Preife von 4 fl. —, Bithern in Palijander mir Einlagen 
von 9 fl. und Höher bis zu den feinften vorräthig. 


” W. Günther, 


ianoforte:Fabrif in Kleinheubach. 
Fi hlennadel-Iuder. 


Der von mir feit längerer Zeit erfundene fehr beliebt. gewordene 


Fichtennadel:Zucker 
it befouders allen Perionen ohne Unterihied des Geſchlechts zu enipfeblen 
weiche au langwierigen Schleimflüffen der Bruft und anderer Organe leiden. 
erſelbe hat einen Sehr angenehmen Geihmad und bürgt die wieder 
holte Hbnahme Derjenigen, melde einen Verfuch damit gemacht, für deſſen 
Güte bei obigen Fällen, Hriferkeit xc. 
Preis offen pr. bayr. Pfund 1 fl. — 
in Paquets a 6 Stangen a Paqu. 7 kr. 


die Anzeige zu machen, daß ich ein Lager von Guitarren, Piäen, 
l, Mei- 


8. Boß 
k. b. konzefſ. Konditoreimaarenfabrit in Rürn berg. 
Borräthig und allein Acht zn haben bei Heren oh. Frankenberget 
ji Wltenberg. 


Aerztliches Beugniß. 
Dem Herrn Kaufmann Jung 

wird bientit bezemgt, - daß ſeine 
Banbons bei chroniſchen Ra- 
tarıhen ber Athmungeorgaue, 
veraltetem Hufen, Heiferteit u. 
j. mw. von audgezeichuet guter 
Wirkung find, und vor andern 
derartigen ſüßen Fabrikaten den 
Borgug. haben, daß fie nicht blo 
aufldiend, ſondern auch ‚färken 
wirfen und den Magen nicht ver⸗ 
berben. 

Dr. Werner, Oberamisarzt. 


WE Die Niederlage bievon 

befindet fi bei Herrn 
Urban Eberhard, 
Eonpditor im Wiltenberr. 





iſch 
Brat-Dhainge 


Iohann Frankenberger 
in Miltenberg. 


empfiehlt 


Redaktion, Drud und Verlag von Aundolph Günther in Aichaffenburg. i 


—— — — —— —— 
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N. 5. 


s Mühnchen, 28. April. Der dritte, Ausſchnß ber 
Rammer der Abgeordneten bat auf Untrag des'Rerereitten 
Fdrg beicloffen, alt den Abıtiq die Bitte zur ftellen, daß 
—**— er Staaföregierung verſucht werde, Die — — 
Zeit od gellenden veſtimmungen fiber den Wie 
"and rhältniffe zwiſch· n Braäuern aid Wirthen ud 
dent Pablikum ſofort ait'yubrben, eventuell, daß der Kain 
mer noh am gegemwärtigen Re eo 
worgelegt werde ber bie definitive Maelung der Berirage 
im She der Wefreinng der Bierfahrffrtion von polizel- 
lien Broduftionsvorihriffen und T 2beitimmumgeir, da: 
mir Hallen allein einſchlägigen Tngaben yon Seite 
der mn und Bräuer ihre E Bla fladen. 
Der Adg⸗ordſeten Earth bat eine Antrag 
ehigebracht, es ſei die Untetiuihundahait eines Augekla 
ten af. danu als Moerſchuldet pi erbte, Weit bei 
der Aouriherlung fich berausftelln,’ daf das Birbreden, 
welches uriprüuulib Die Uuterfuchuugsbait rebtiertite, 
enweder aus gristtipen & ünvden, odegaich ans Fubjel: 
tiven Urſach weder Beecdiumr uhd’deMl. zu einer ae: 
unge: raſbacen Tdat berabfiult,. welche, wie .dies von 
vornberem zu erlenneu. geweſen, die Unteriubungthaft 
nicht g.rechtfertigt bötke, Derielbe Abgeordnete beantragt 
eine Abdude.ung des. Artikels 276 des Straf eſetz s in 
ee Weiler Wer wegen Diebitabls,.. Raubes „der 
erl.rer beriits einmal zu giner 8 :brecheus: oder zwei⸗ 
mal zu Örfängwißftrafe, jedesmäl don wenaliens euem 
Javıe, verurigeilt worden. it ‚und fid neuerdings eines 
iwbitihts Tchildig macht, wid, wenn der. uengrdinas 
verifbte Diebitasl nad Art, 282 Ziff A. oder > jtraibar 
oäie, mit Seiäunß nicht mer 3 Fahren. -Beide An 
träge hat der fünfte Ausſchuß als formell zuläfig er: 
fa ut, Für found zuläſſig wurden ferner eradtei; 1) 
die Bitte der Mipaer. voa Aubera und Suigbad,. um 
Auihebung Der porizriligen Taxirung der Sleiichpreile 
oder wenigſtens um Revifion der britebenden leaulative; 
2) der Anırag des Ada. Pfarrer Schmidt von Schroben⸗ 
banjen, es mögen die Nealrechle um billige Summen dom 
E aut abaelbſt, »Dentnell es möge dahin gıwirkt werden, 
daß denſelhen ein Werth dudud erhalten bleibe, daß fie 
immer einen Tpeil der Aniärfigmahung der betreffenden 
Geſchafts Kandigen bilden, es Mmöre feiner Befehl e tbeılt 
werden, daß dir Verleihung ber Gahfirpatente beihränft 
Serde und die Polızeiorgane ener.isb zur genauen Prü— 
“fung nud Ueberwachung der ſchon ırthetiten Patente auf- 
gefordert wenden; 3) der Autrag mrbierer Genteindrali = 
der von Petersanrach, anf Abanderung des 8 25 des 
Gemeindee iktes, daß bei der Gemeinde grundevertbeilung 
die Stimmenmehrheit entſcheide und daR Vorredt der 
Großbeguterten bifeitigt werde Der BG: fepentwinf, einen 
Kredit tur die werteren Miltärbedirfniffe im den bytın 
2 Yabıen 1865467 der adten manzpıicde betreffen, 
entbalt folgende Weftimmung: 8 wird ein Kredit ıröff: 
net: I ſür ven Muh. bedarf des ordınılhen für die adte 
Rınau,peiicde von 1. Ollober 1865 bis 31. Dricinber 
Iebs jarrlih: 1) für die akive A mee 1,647.480 fl.; 
2) für die Gendarmerie 408,200 fl; 8) für das 10,0: 
nrapb ide Burean 6320 fl; 4) jur die Milsärp.nfienen 
180,00 fl.; 5) die Fıftungsporationen 20,000 fl.; zujams 


W3. Ehrler. 


monb «Helle oder beten 
Mrumnd te 


6. | 26. April 6 





— Nee 1 7b u 


nlauf °d 


3,00 fl. 
"dom 9, bis 22 April 
Begmacern, 'Begirisamtsbiehen 
u’ Konſorfien vereinigt)" Am Ge⸗ 
khat ſich bereit bei 
eſoldungserhohnng be · 


ng. ° 
der dllgemieinen. Shrberdititg um 


koeiliar, indem der Borſſand dr Nevatloih des; Grip: 
miud M-giermmgeblattes, ’.Herr Se et, Aw üdher 
How Adaeordneten v Steinsnd’F Fich- augeeiſneten Mür: 

evaftionßpsrto- 


‚fteikhfia anf GB haltsanfs-fFermı- feines 
walsı auträat- — AL diefer Belejenheit-in 
der Krammer ach anf Bichleumigung:des überaus * 
penden· Geſchaft Ianget Bei BWerfendiuig des Regierirras: 
sblarted ein Anttag geſlellt werden.“ Außerdem enrhält 
der Einlauf Petitio ren von Brauer’ nd Metzſern "ln 
befannte @erwerhsangelegenbiten! ein Nachtrags poſtulat 
des Haftigminifterinms- zum Budget des achten: Final: 
periodez- eine Vorktellung aus Deqzendorf. die Neberl⸗ 
ſtung der Schwurgerichte detreff und. eine JIaſerpellaſion 
des Ag. Geigel, die Beſoldungésregnlirung ſammtlicher 
‚Staats und jener dffeutlichen Diener, welche aus States 
mitteln Geballe beyeben betreffend;z ein Geſuch des Abg 
Grafen v. HeanenbereDup um Urlaub und Entaaben 
der Übgeordneten Boos md Randrichter Franz Schmitt 
pr Aſchaffenburg, Die -Niedrriegung ihres Mandate: be 
treffend, . . 

Die konſervaliven Mitalieder der Abgeordnetenkam⸗ 
mer bilten um gleichſalls Versimmlunnen, die vom dent 
Bezi ksgerichtsrath D . @ottrried Schmitt geleitet werben; 
‚dee Bulanmenkunjt findet. im Gaſihanſe zum Schlicker 
ftatt. Die Mügiederzibl beiräut einige 20; Zuwache 
wird erwaıtet. Die meiften katboliiben Piarret, die Abe 
geordneten Wodak, Latrin u. ſ. w. finden ſich bei diefen 
Verſammlungen ein. Es beit hen nun fakriich drei Frak— 
tionen in der Kammer; ob eine vierte unter Lerchenfeld 
fih noch bildet, wird bezweifelt, 

Münden, 24. April. Abseordnetenfigung. Efmmt- 
lihe Minfter anmweiend. Die nen eintretinden: Abgeord- 
neten Yöra und Berlentz werden beeitiat; das aus Be- 
fundbeitsrlidfichten eingereichte Austrittsgeiuh von Pf. 
Boos und Fr. Schmitt von Aſchaffenburg wird gench⸗ 
mist, Dimifter v. Neumor beantwortet die jiinafte In— 
teıpellasion in Betreff der Anfbebung des Yuftituts der 
Londwehr Die Herrerung würde gegen die Verfaſſung 
baud.In, welte fir, wie brantraat, die Landwehr im 

rubende Aktivifät“ verſehen, die Landwehr eifüle voll: 
fonmen ibrew Zw E. nämlich Mitwirkung zir Anrecht: 
haltung der Öff. ntlichen Sicherheit, fie habe dieß in dem 
beweateſten Reiten bewieſen md es hi dar Vertrauen ie 
rechtfertiat, daß fie es and in Znkunſt him werde, Die 
Negiernug babe übrisens die Angelegeubet ſteis mit möge 
liaftr Eiufachbeit Bebandelt und betiiffenren Geſnchen die 
oeneigte Brrfificbtiaung onardeib n loffen; eug völlıge 
Neoraaniiatıon werde erft entt:eren Können, ® ine 
entipreheude Mvfion DE Gememserdit batſthabt — 
Folgt nan Vortrag tes Reſereuten Hänle über dıe Vor: 


und ben fran⸗ 






lagen, die Zol- und Haubelswerhältui 
an * 


ſchen Handelsverte⸗ ent bebt nod: 
die Dängel der :preu Uebereint nft 
or, nügt tus illoyale ren Breußens bei Den 
banolimmen,-vie Berfährenheit, weldye bei den Megie-" 


rungen ber Mittelfiaaten berichte und tadelt, daß die 
bayeriſche Regierung nicht mit der gehörigen Energie auf: 
getreten fei und fich gegen bas Publikum ftets in Schweigen 
gebüllt, und ‚mit; der Eintrittserklärung bie zum) lefteu 
Augenblid gezögert babe. Daß der ſranzhſiſche Hamdels- 
vertrag im Ganzen ſchädlich fei, könue tu Abrede ‚geftellt 
werben; doc fei vom deutſchen Gewerbefleiß zu erivarten, 
daß er_ben — Wetttampf ſchließlich dod be: 

9 


bb 
febeu werde. Midt zu Mberfehen fei die 8 
‚an Italien eingeräumte Begunſtigung wegen der f 
1. 31 des 6.V. 


der Mertbzölle, die im Hiublid „auf Aıt.. £ 
in —— Kouſequen; & für Deutſchland noch günftige 


s 


Kolgen haben könnte Schließlich beantragt Referent. dem 
trage zuzuftinmen, am jo das nie jenug zu nde 
Dand des Jollvereins zu erhalten, Mbg. Dr. Bälk bean- 
‚tragt die —2 &. Inden, in Verbindung mit 
den ander: 1 eu auf, A bon Hanbeis- 
SE" in 3a Malen Part 
a IM, en ſtehe 
Deutſchland namentlib mit bem Königreich das 
zon dahern noch nicht anerkannt fe. Wenn aber auch 


De gegenwärtige Eriſtens dieſes Staates für Mande eine 
unangenehme Thatſache jei, dürfe man doch vor ihr die 
Augen nicht werichliehen. Abg Jordan: Mande der aus: 
geiprodenen Befürdtungen möge begründet fein, der Fleiß 
uud die Beharrlichteii des deutſchen Volles aber werde 
die Schwierigkeiten leiht überwinten. Gegensreiche Folgen 
werde der in unferer Handelspolitif eingetretene Eyftem- 
wechſel haben. t jehr habe ınan feiner Zeit die Ab- 
löiung der Grundlaſten und die Einführung der Gewerbe 
freipeit befämpft und doc fei-jegt die Öffentliche Meinu 
u —— eg —— — = mit a vie 
rieenen Handelavertrag wer o geben. Dem 
——— gehöre die Zukunft uud Deutſchland werbe in 
m ben Wettlampf gang gut befleven. Schließlich em 
pfiehlt Neduer die Annahme zes Völk'ſchen Antrags, Frhr. 
b. Guttenberg ; Der beutich- fıanzöfiihe Handelövertrag ber: 
legte die erefjen Deutihlauds, deiwegen halte er es 
nit mit der Ehre des Vaterlaudes vereinbar, demſelben 
flimmen. Abg. Feuſtel: Jedes Opfer bringe er der 
Erhaltung des Zollverrins, deßwegen ſtimme er für An: 
nahme bes Kertrags, der zwar viele Mängel habe und 
für Fraukreich viel günſtiger fei, als für Deutichland. 
Hätte man nicht bis zur eilften Stunde mit der Zu— 
Nlimmung gewartet, jo hätte man unbeftreitbar viel aünftigere 
Dedindungen erzielen können. Did deutſche Juduſtrie aber 
werde fi durdriugen. Bon Freihandel erwarte er wicht fo 
viel Butes, wie Hr. Jordan. Unbegreiflich ſei ihm, wie ein 
Handelsvertrag mit England, Deutſchland qute Früchte brin: 
gen jolle. Daß die Dinge jo weit gelommen, wie fie jegt 
liegen, daran fei lediglich Deutſchlands Zerklüſtung ichuld. 
Bedauerlich fei die Art, wie der Vertrag abgeſchloſſen 
worden und zutreffend fei ba der Sag, den umängſt Die 
Time ansgeiproden: der Diplomat, der bie Berhält- 
wife feines Landes nicht kennt und nicht würdigt, iſt be# 
Galjes nicht wertb, daß er ift. Frhr. v. Le: chenfeld: der 
Vertrag fei eine Entwürdigung Deulſchlands, nie und 
nimmer werde er demſelben beiftimmen. Dieſem Gegen: 
über criceine Bayern nar nit mehr als fouberäner 
Staat. Redner jucht nun zu beweilen, daß Preußen von 
Ieber nichts anders beabfichtiat habe, als die deutichen 
Mittel- und Kleinſtaaten unter feine Suprewatie zu 
bringen und deren Regierungen zu unterjochen. Mit der 
Reit werde fich der nanze Zollverein zu einem preußiſchen 
ollparlamınt auswadjen. (Folgen num noch Hobenadel, 
Srämer für, Nland gegeı. Vöolt für die Ausfhußanträge 
und ſchließlich v. Pfreiſchner, v. d. Pfordten und ber 
Referent. . j 
Bei der Abitimmung wird den Hollvereinsvorlagen 
nebit dem franzöfiihen Handeltvertrag mit 17 gegen 7 
Stı (Doppelhammer, Euſert, v. Guttenbera, v. 
Ler d, Ruland, Sıenglein und Pfarrer Völt) beige- 


treten, der Dr. Volt'ſche Mutrag we : PR 
ſes vou Handeleverträgen * nt gu weilern Abiälul- 


RE eh Ye Hehe 


Haßfurt, 24. Mpril. Bon bi 
Zagen ebenfalls eine Ad 1 au die —— Fe 
orbueten adgehen, um Au bebung der Landwehr reſp. 


neue TREUE TT I; 
Defterreihiihe Aba eordnete 
bes Sneztanals zgurüdigekehrt 
des Kanalbanes befriedigende 
— drantfurt, 24. Mpril. Die „Flensb, Rordd. 
fd.” erhält and Berlin, 22. April, Folgende Bripalde- 
de: „Die Differenz über Hugelegeußett dad eler 
Hafena if ohne Bedeutung. -- Den preubifchen Schiffen -ifl 
Sat befoßlen, die Bucht zu verlaſſen. Preußen bleibt im 
en." 

Bern, 24. April. Die Wuterbandlungen über ei: 
nen. Haudelövertrag mit dem Zollverein find ihrem Ende 
uahe, Die Nedaltionsentwärfe des Hauptvertrans und 
verſchiedener Nrbeuverträge find ausschlieglib eines. gin- 
zigen Punkles beratpen und geuehmigt die Paraphirung 
if nur wegen erbobner Auftäude eines Staates bezüglich 
bed Niederlaffungsvertragd verzögert. Dieie Wuftände 
könnten möglicher Weile eine Vertagung de? Konferenz 
berbeiführen. ’ 

Paris, 25. Apıil. Der „Moniteur, zeigt an dag 
ber Hof wegen Ableben bes Thronfolgers von Kußland 
auf 9 Tage Trauer anlegen wird. } 

Toulon, 24. April. Die Flotte wird nächſten Mon- 
tag von Marfeile abjeneln. 

Nizza, A Upril. Die Leihe des Throufolgers 
wird nächiten Freitag auf einem ruffiiden Schiff nad 
Kronftadt verbradt. Am Samftag reift die failerlihe Aa: 
milie nah Deutihland ab. } j 


— — 


n. 
* Trief, —— 
elche von der Beſichtigun 
ad finden die Refultate e 





Bermifhten. j 


Leipzig, 2%. Wpril. Nachdem bie Buchdruder 
gebülfen am 21. beichlo hatten von ihren Verlangen 
(30 Pefnnige per 1000 u) nicht ab.ehen zu wollen haben 
num auch die Prinzipale ih am 22. dahin geneigt, von 
ih er beiwilligten Erbötung auf 27 Pieniige nicht abzufle- 
ben. Es ift damit feine Hoffuuwg mehr vorhanden daß 
ber Strike fi auf anltihen Wege ansgleichen werde. 

Baris, 25. Upril. Geftern um 3. Uhr Rach mit⸗ 
tags erſchien ein einer fremden Nation angehöriges In— 
dividum im ruffiichen Botihaftshotel und verlangte dem 
Botſchaftsſekretär zu ſprechen. Kaum war das Individum 
eingetreten als man großen Lärm hörte. Der Sekretär 
wurde aus 5 Doldiwunden biutig gefuuben; der Mörder 
verwundete zwei ber zuc Hilfe eilenden Perſon en wurde 
aber feftgenommen. & ‚beit der Botſchaftsſekretär fei 
bereils geitorben. 


BörfenBerichte 
Frankfurt, 25. April. Amerikan. Fonds waren 
duch zahlreiche Verfaufsordres gebrüdt. Deiterr. Eff Eten 


etwas feſter. Bon Wien waren RKrebitaftien 182. 90 be= 


faunt, 
Im 2 Ubr: Deferreichiihe Mreditaltien 199. 


Lovie 88", 1882er Ameritaner 70, —. 








S chrannen-Mittelpreife. 

eijer Korn. Gere. Hahn. 

tr A. fr .k Anh, 
Burglengenfeld . 14 34 923 s 532 632 
Bein .. 2.2.0. 3 7 94 78 6 
Gungenbaufn . . . 14 28 10 24 9 21 4 
Weiden . . . . 4 — 921 _— — 
Land hut 16 2 10 49 —33 73 
Dfierbofen 15 — — — — 
Memmingen . 15 56 12 44 290° 725 
Remytnn -— 13 8 21 
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* der privilegirten Fabrit von 


Mit konigt miſ 
Miniſſerial⸗ Appro⸗ 
bationen. 


äten geprüft, auf mehreren Ausi 


. ©. Rupp; in Erammernbaek bei Job. Winter jut; 





Nmiavaod qum 
impjpp aog 


uab 


* 


ranz Stollwerck Konigl Hoflieferant hr Koln a. NH. von wediei = 
ungen mit Medaillen gekrönt und als eiit —— ne tor 
"Rrampibrften ac. allgemein anerfamnt. — Depot in Asehnffenburg ii 3 5, 
in Gronsostheim si J. A. Reinhardt; in Militem- 


Trodenbrodt; jowit in Mieher sei 


berg hei Kioph. Schirmer; in Mieinheubneh bi Joh, Cudw. Wrlller; in Proneltem b:i Karl Büttner. 





Ausfdhreiben - 

Der ledige Adau Hofmanm von Michelbach zur Zeit in Dietesheim, 

Großberzoglih heſſiſchen Landgerichts Offenbach, hat ſich freiwillia unter’ Mus 

ratel geitellt: uud wurde ihm der Drtsnahbar Johann Bündling 1. von 
Miche bach als Nurator beigegeben. 

Dieß wird hieburd mie dem Beifüigen veröffentlicht, dah Adam Hofmann 

obhe Genehmigung feines Muratord und der Dberkuratelbehörde keine für ihn 


läftigen Rechts zeſchäſte und zwar, bei Vermeidung der Nichtigkeit foldher Nedts= - 


geichäfte abſchließen darf, j 
Zugleich wird Schuldeuliquidationstermin auf 
Dienftaga den 16. Mai 


d. J. 
früh 8 Uhr 3 


anberammt, au weldem alle Gläubiger des Udam Hofmann ihre Forderungen 


gegen denſelben bei Vermeidung der Nichtberüdfidtigung anzumelden umd 
nach uweiſen haben. 
Alzenau den W. April 1865. 
Königlides Laundgerict. 
Ropp: P 
Stödel 
us reiben. di 
Forderungen an den Nachlaß der verlebten: Müler Auurad Krans 
Mittwe Anna Maria geborene Simon von Mömbris find auf ; 
Misttwoh Ben 3. Mail J 


früb 8 Uhr en 
babier geltend zu machen, wiebrigenfalls fie bei Bertheilung der Mafie nicht 


berüdfictigt werbe. 
Alzenau, 15. April 1866. 
Königlides Langeridt. 
Kopp. 


’. Die ergeben Anterzeichnete Buchhandlung erlaubt fih bierburd befanu 

zu macden, dab fie alle von anderen rn [211 en er. ! 
‚ Journale, Illuſtrirte f- und Lieferungswerke, 

—— Kunſtblätter, Landkarten zc. 

zu denſelben Preiſen und überbaupt unter ebeudenſelben Bedmanngen liefert 

Gefällige eingehende Beſtellungen, werden prompt und, gewiſſeuhäft 
erledint und franco Miltenberg geliefert. 

Serr F. 3. Meidel, mwelder meine Commiſſionen für dort und Um— 
gend mit der größten Pünktlichkeit beiorat, ift ermädtigt, miiudliche und 
chriftliche Aufträge, Sowie alle vorfommenden Zahlungen für mich in Empfaug 
ji nehmen, 

Aſchaffenburg im April 1865 


C. Krebs 
Buchdandlung. 
mpfehlung 


Ich erlaube mir"biermit, einem verehrten muſikaliſchen Publikum 


die Anzeige zu machen, daß ich ein Lager von Guitarren, Zithern, 


Biolinen, Flöten u. f. w., dann alle Sorten von Stahl, Mef- 
fing, Heberfponnene und Darmfaiten, Zapfen, Steg, enbe · 
züge und ſonſtige, in dieſes Fach einſchlagende Artikel, aus den beſten 
Fabriken errichtet habe, ſowie auch ſtets neue und gebrauchte Piano⸗ 
orte zum Verkauf und vermiethen vorraͤthig find, 

Es find Guitarren und Biolinen in folder, guter Waare ſchon 
im Preife von 4 fl. —, Bithern in Palifander mir Einlagen 
»on 9 fl. und böber bis zu ven feinften vorrätbig. 


W. Günther, 


Pianoforte⸗Fabrik in Kleinheubach. 
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3,U. Poli, 


fl. bis If. 30%. mit Ga: 


Ba— 
rometer, und Thermo— 
meter, Reißzeuge, Mi 
eroscope, insbefoudere für 
Forftleute mit 80 bis 100 
—* lin. —— 
„Sandgasse vis-a-vis dem Fass“ 
N haenburg. 


affenburg. 
3% 
Brat-Büdinge 
- empfiehlt 
Yohann Frank Serger 


in Miltenbet. 
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Pr: — merirt und wird der ke Devierfören, ‚winn fl 

— ER — aſſen unn0Hn * nk zu lg Ziehungen 

> RR * orftamt 4 „goofe an allenabigen Biegen 
To tigt Heſlert. Staats: - ‚9 Looſe Be ia Zirdungen 


—— unter Beifügung 
xxex gegen Poſtvor⸗ 

huk Mıd'daher baldiaft nud nuc 
dein“ DIR zul fenden an das 
“ Adtiinnsbats 3 * 
ufon * in Frankfurt 


— — — — 


a. deren. Ziegung am % Zun 865 erſolgi, 

id worin Bugs om fl. 250,000, 25,000, 15,000, , 
| 000: 24 50005 3 072000; ba 1000; i5 a 500; 
x. x. erlange’ werden müffen? Tind’ Berbeitt ungstööfe 1 Stud a 

3,5 6 Süd a fl, 171,5 10 Scuck a fl. 35; 30 Stüd a fl, 70 

gen Einjendung des Berrags oder Poſtnachnahme Direkt zu be: 

Sagen durch die 







Ziebunzel 58— tie Theil 
nehmer anenigeltlich,, und jranfto 
gun ande. 


Te 
Staatdeffeftene$andlung von Empfehlung. 


- M. Morenz in Frankfurt a: MM. Si io Srpum 


ortlamd»& e ment 
— —iiehungoliſten werden prompt ‚und. franeo zugeſandt. — — Diralıtät ift einge: 


‚ Mländeraustfung und Verfleigerung. "iin Aucin 


in Mitenbera. 
KERN ME lin a 
Wechsel-Lonrse. 








Die von den Monaren Jauuar, Februa ‘, und März 
64 eingelegten und bis jegt nicht wieder ausgelöjten Pfänver und 


0 „jivar von Nro. 3730 mit 7554 Lit. W. muſſen bie PR Pe. VORNE BRERERRT 6 7.7. ER 
Anwesen 220 PN 
er Samſtag den 13, Mai I. 38. Mair... 
entweder umgefchrieben oder ausgelöft werden, widrigenfalls folbe Km gg, an ß. 
„als verfallen am Bräffei 2.0... 433 
ee Mittwoch und Donnerſtag7? a air TE. sa, G 


2* ven +7. und 1%: Mai * 
bi Ira. ſebedMiat dachmittags 2 Uhr gegen gleihbaare Beyablung. Binden. RES 
ee verſteigert werden. jo] 
Ahyafenburg den 1. Aprıl 1865. 


- 





dh, 

Dit Verwaltuug der ſtädtiſchen eih— Auſalt —— — 4 

ie Aug. Gentil‘ * — 

ten z & 3 E — 36 

Tagedud) für Aypolgekenämter Yrkana tn 28 

per Bud) 18 fr. & al —— — 4 3 9 — 

xräthig im der Druckerei von BEE: „ Ef 3 Bell. . Rd = BIT 

hisft v0» Rud. Günther J a 

in Aſchoffe burg. Rand- Awantiget rn. 30 — 


Reduktion, Drud nnd Verlag von Audolph Suntyer m Aſdäaffenoutg. ö 


iii de EEE — 






[4 
1 a 


PET" SVEN TRITT ER 





is a age 


ans { 


An 7 PRRgaITE 


l 

ur End 
rg 

T zur 79 
Inaman® nam‘ 









4 — SE Ind it 6 17" iR ya Kane udn ge RL af N - 
an! a an Te A ee a ein "114 Arizyız VE 
Ronnnemeniensit:n.n 0 VEnpeditiem ſuc Mikeonberg; u... „Qnleratipnäugeiss, 
Sanı.... 3%. — Ir. 7 bel Oerrn a Dir baeiiyaikinh ide 


* zes im BU int ui 
nt en, —— 


2 31; 8* 4. 
- Dommerfäg Yo u 
* — Fr 


— yıyıJojll 

2 unerd „sndimid. tig 
Münden; Lön Aprıkr ASch uß der Debatſe von 
24. d8.) -Hebenndel hält dafur daß; ale 1868 die Kan⸗ 
ner ſich gegen den Vertrag ausſprach pblitiidhe Erwäk« 
zungen vorwiegend waren: Auch bewtarfei Das der Fall 
Eine Suprematie Prenhensuici.ein Andlück; diefe wi 
*matie‘ wäre der’ Untergang Deutichlunds >> Duveb: den 
"Nebruarvertrag 1858: babe: man Verpfchtungen neaeı 
ſtreich einge gaugen. Defterreih wies die deboten® Hand 
zuruck bat ſich in Vreußens Schlepptau beg⸗eben ihid 
eine Stelluug in Dentſchlaud  vollitändig ' anttergraben. 
‚Höhere Nüdiihtiw webirten jeyt, es baudle ſich m Ar: 
gaben einer Boriiom Die durch dijenigen, zw weldieminran 
aebulten, unhaltbar aeiworoen ja "@rämer: Fe wollte 
von Anfang au den Vertragz 91863 wolten wit derife 
gierung min“ freie Hand laſſen, aber Gie wollten dus 
nicht. Heute ſehe aich nich, negemiber Dew'Mnarıffen, Wie 
man aufdie Negiermig gemacht, vperallaßt, "diefelbe zu 
wertbeidiaen, fo jelten ich in dieſe QaxePbtnmer (Heiter- 
keit.) Sie haben damals der N: giermng die PDirektiden 
an die Sand geneben und die Neatermin, indem ſie fich 
‘daran 'bielt, has delte uur ſteug touſntutionel (aben und 
° Buftimmunv.) Es hilft Nichts, daß man jegt Dem oder 
Jenem die Schuld gibt, damals ſchon bat man gewußt, 
daß die Verträge mit Defterreich wit zu Stande kommen 
werden; und fo ift es auch gelommen, Wit Aust fiebt 
man im die Zukanft, einmal wenen der künftigen Geſia 
fung Deutiblands. . Wenn man da wirklid Beforguiffe 
begt, dann fteben Herreve Lerchenfeld und dert v.:' Gut: 
‚tenburg auf einem korrekten Standpuntte Für die Be: 
dentken des Herm ve Lerchenſeld wibt es nod-audereiMit: 
tel: Geben wir anf dem Wege der freiheitlichen inneren 
Entwidiung muthig vorwärts, dann find wir eine Madı, 
toenäber welder fih das preußiſche Nesiment, wie es 
Tec, mit zu halten vermag! In dem prenßiic:öfter: 
reihiihen Vündniffe finde ich ein Heil für Deutihland, 
weil ibm jede moraliihe Grundlage fehlt. Sagen mir 
bente Jal“ Kommt tie Brepe das nächſte Mal am uns, 
jo lonnen und werden wir umer „Nein“ fagen und - die: 
es wird in gang Deusfchland frenbigen Nadıball De 
(Lautes Yravo don allen Seiten — Rulaud erhebt ſich 
mit großer Erregtheit, um fein „Nein“ zu erklären, wäre 
ex eim Fortichriuler (lautes Lachen) dann Würde er, Ja 
ſagen. Lieber ſebe er dei: Zoüveren fallen, als deu Han: 
delsverirag annebmen. Er kenne ein Sprüchwort won 
Kärinatfeelen — die mönenfich mit der Sache brirenn- 
den, der einfache „dentiche” Mann sbuedas uicht (mit: 
teidiges Lacheln auf allen Seiten). Herr Jordan - babe 
ein newiffes Aa r (1848) berührt mm bie dortmalige 
Geſeh ebnng, ſewie die Etimmer tie ſich gegen das Ab⸗ 
dſuugs geſeß erhoben: oc Hei niht”oller Tage Abend 
(Detteiteit) So ſchnel rächen fd chlimme Deichlüffe 
ut, aber das terre noch feinen; Thon mandeerhöhge 
„niprüce an die Stenertraft' die Panda Maker Noarde 
Tan noch an die Suftungen gaben! Volt Wenn 
der Handelsvertrag ein üugtne für Dentichiand Wäre, 
dann wären wir Lie Erften, Welche dazecen itnmten. &s 
formt aber daran am, hs Han ir ein Unglück Hält. 
Here Huland wird gewitz ein große und einiges Demſch⸗ 
land and für ein Ungläd balten. Ih behaupte aber, 
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5 Berttüg fl ne Dynete der Wollfahet nud der t 
Eh tandt. Dr Vejuh af das ons eit d. Mrlheh- 
jeld gefagt, Halte /id es mit rein ventfden Matamketitr. 
Eitre andere Frage aber MER 0b Mr nach Ablauf Ber 


nächſten 12Jabre Kraft genng hot, Rih ver Mebiaftitring 
‚u Aha 128 q —* die ſolche 


fit me el 

bi ae dann nit han 
NS 1. .,dei pretgiichen Urmarinittigene sicht‘ iebr"eit 
Bu „Bit —VV * 3 39 a 
Dyioftien treiben, jöhdern, eine ſolche die fh af Bie 
Dn vaft Witt. so wenn mie uns Bitrih Keane. 
meutiven, an. Mh md Mehr dein/Wertrage emtzihen 
„öifnei,, 96 18h MIRd mai" fpäter duirih eh: äuafı- 
kihe Halnkaı die "dich nde Wehr Abenden Fonudl 
a 7 336 v, Biretiguet:‘ Wer Wir N 
vi feanzöfifide Haupelsbertiag Anfere, konne in Blehehn 

ugeubiid, Micht, bemeſſe werben, "doch ſei aller Grid 
3 R — — —5 
fer hit Treiben, ſondern wog eben Werbe, Das’ e 
werde i De none" Irenahk Bertrand Heide 
vonsden bieherigen denimenden effeln  nängfich "Behr “ 
And dem Aue kiduum die möglichite Werwertgting De. 
Arbeitäfianı ſichern joft,  Mittiter v d. Wordter Mt 
vor Allem das Verhalten Ju_recbiiertigen,' das die bäer. 
Nraierung in der Kollpereinäfrane eingehalten nd ’bb- 
met für die Zukunft, da der Bund) aufm ⸗ 
Erweitern en aller Handelbirziebgen und den ANain 
don Berfiägen, and mit den auberrw Staaten vollkoimnten 
gerechifertigt fei. » &6 Ächiweben bereisd Berbandiumen 
mit England, Belgien und der Schweiz, ° Mas Ytalien 
beireffe, io alte er es fitr‘feine Pflicht himuweiſen, daß 
dirfe ‚frage nicht blos eiue maferielle Stite babe und "er 
ſei übergingt, daß die große Mehrheit der Manier im 
des baperſſhen Volkes der Meyierung guftiinmen 1m ide, 
wrnu fie hieber nicht blos die Muteriellen Spntereffen, Ken 
dern auch anders, die dabei weſentlich in Frae kommen, 
ins Auge gefaßt und ſich bei ihrer Hamdlungsweile Ya 
diejen Snteteffen mindeiten® benſo viel, wie von maferi- 
ellen Sutereffen fid leiten läßt.“ Zum Schink biieitigt 
er die Beſorgniß derjenigen, melde immer babom g ⸗ 
en, die Ebre ſei im Spiel. Wenn die Ehre Ey im Stel 
täre, fo mürde gewiß die ganze Kammer Rein jagen und 
wiirde den Rollverein beute noch preis geben. Die Side 
verbalte ki aber ganz anders. Wei einer — — 
von vnabhängigen gleichberechtigten Müglſedern örhe 
oft der Fall vorkommen, ob Pi 
or 


fein Wied, wie fir biäßer 


fih der Mehrheit fünen 
oder lieder andtreteli wolle. " zwölf Jahren babe fi 
Preußen nefügt und fei deewegen nicht an ber Ehre . 
dadigt worden, ebenſo wenin leide aber auch heute Ne 
Ehre Bayerns wenn es naibgebr. Daraus’ folgern wol- 
Te. daß wir ins in 12° Jahren im Zollveren Alles ge⸗ 
tallen laffen müſſen, wäre durchans imlogifch, " Sollte in 
wölt Jahren Bayerus Mnabbingigkeif und Selbftitändig- 
"ft in Frade konmimen, dann würde er init derielben@nt- 
INiedenheit Nein ſagen wie vor" zwölf⸗Jahren md die 
Anfloſſimn des Zollvereind dar au jegen. 


Nab den Echlyiorien des Beisrenten.. dev ua: 
—784388 Na ER reitet, daß 
Der Tranzöftichspien e Berirann pen, Sachlundigen „ab: 
geſchloſſen worden Fri und 0 —. u 


dels miniſteriums 


ſeien preußiſcherſeils aur Beamte des 
al den Vorwur 


beigezogen, worden, ferner auch M 
äußert, 

„Elinme dis Landis. hören und bie Ram: er sinberäifen 
folen, wird zur Nöftinimimg geicpritten, deren Refültat 
wir bereits mitnetbeilt haben. 

— Die dietjährige im Monat Immi 1. T, abzubal: 
tende Etadtidreiberprüiung wird dem Vernehmen mac 
—* — flarfe werden, weil die meiften> 1: Minıs- 

r 
dur die einichlägigen löniglıchen Kreis-Regie rungen uud 
desiolld gefordert werdenden Eramend folde Brhfung 
mitzumachen gedenlen, „Diele Einrichtung wird beu guten 
Erfolg haben, daß * dieſe Weife die Bezirksämter. tuch⸗ 
tige Hülfsarbeiter ethalten, daß die I. und IN. Amtege⸗ 
Hilfen diedincb angreifert werben ſich zum ſeinerzeitigen 
Boräden zu qualifigiren uud daß dem gepiüften Auus- 
ihreiber auch ielbfiftändige Arbeiten won ‚im Res 
bikousdienfe. übertragen werden khunen, was bei def 
längerens Werbleibeu dei einem Aunte acwiß weit geihäfte: 
‚Förberuder iſt als die bieberige Eintyeiliing, jedes Jahr 
eine aubere Aushülfe zum Revifionsdieufte zu yaben. 

Münden, 25. April, Die „Boper, Big.” fhreidt: 
‚„Tropdem der König iu den Jeßten Tagen das Zimmer 
nicht verließ, Rellte ich geitern Wieber ein, daß ſich Abends 
lebhaft fteinerte. Heute Morgen in ein ZFebernadlaß, 
aber fein, ficberisier Zuftand eingetreten. ‚Die Lokaler: 
Iheinuugen. find die, eines Ratarıhes d:r Naſe, des Hal: 
es uud der Luitröbre.” 

‚ Berlin, 24, Mpril. 8 waren enbar die polis 
idlungen tuegen, En „die heute 

das Siaaläminierium. veranlaplen, in der Matine-Rom: 
miffion micht zu erſcheinen. Der. Borfigeudbe d, Rarlowıg 
batte, Einladuma. jowohl.an Bisntard wie an Roon er» 
geben lafjen, das Minifterium hätte jedoch nut Vertreter 
der ‚Finang- mup-der Marine Biriwaltung geteilt, ſo daß 
die, Verhandlungen deb Ipezifichspglitiichent, Jalexeſſes eut: 
bebrien. ‚Die Diinifler gingen den Fragen nach dem Stand 
der Dinge, namentlich beireffe Kiels. abfi-htlich aus dem 
‚Were, md ‚der der Kommiſſion worliegrude Grlegentwurf 
ar gerade wegen der für Die Beieſtigung Klels ger 
Kamin drei. Millionen ;beiauderd, wen wicht ausfglieh: 
„wichtig. har! die Daner kanır, ind will freilich auch 


die Nenurung, beftimmteren Pina über die Heızop: 


—— Preußens alt answeichen, fie ii nirr ge: 
‚zade peute nicht iu Der. Sage geweſen, “fi nun ivgend 
einer Seite hin deutlich zit. macen,; Wir müſſen non 


erwähnen... daß Fäuumfliche Kowyufionsmitgkieder, die in 
der —** ung zu Worten kamzn, gegen — 38 
genebmicung ſid ansgeſpiochen habeit. Wurde hier und 
da erzählt, die, Negiernug würde ihre Flottenvorlage „gu: 
rüd;ichen, ,,fo bermbt,dich in jedem. Ball auf einen Itt⸗ 
ihm, ı Die Hegierang, will ja, daß Breuken ‚in Kiel. trog 
dea 66 Micberiprucs ſich eſtſeze, „Modsgen 
freilich Die. Rammer,,wiener jagt, „eh jei, Untpuläch, ‚daB 
— Geld zu gweden verauagab Bil von denen 

lange, wicht jefiche, ob Preußen „Best —2* ha⸗ 
beit \verde. 4. ° 4%; — 
Ser Culſcoluß Vreußent, der diubetuſung der 
————— in. den Hergoatpümern. keinerlei Hnder— 
uiffe mehr 


4 


} in den Meg legen zu wollen, fommt jo ſpät, 
‚daß man ibn er als einen —68 aus gibi. 
Wien W. April. Der öfterrei iichpreußiice Han: 
deiävertiag bat unterm 20. d. die Genehmignus bes Rai: 
jers erhalten. Der, Vertrag muß bis zum 92. Mai roti⸗ 
‚Kleist fein, um in Kraft a1 tveten. 

Bien, 26. April. Ji der ualieniſchen Armee iſt 
Laut. Entfhliegumg des Kaſſers Kavallerie uud Artillerie 
auf den vollen. Frisdeusfiand vebugirt. * 

‚ Bertin, 26. April: , Den, Ichleswig holſteiniſchen 
Ständen fol vorläufig ‚nur tie Anſchlußfrage, nicht aber 
‚auch Die Erbiolgeirage vor eisgt werden. RER 

Darmftadk,, 25. dp il. . Sicereiy Verunehmen 
mar it der Grobherzog heute von Niiza abgereilt und 
trifft hin näcften Zaun bier em.“ 
0 Die cuffiige Raiferdfahrilie wird mit dem Prin- 
‚ven Wierater von deſſen art 2.’ Mat erwarieti und bem- 


das: Miniiierium hälte zu wechter Zeit nody,die y = 


er wegen der im Ansficht gegebenen Auftelluugen : 





nächſt auf dem Heiligen i 
nehmen, FE % ⸗ = bei Jagenheim Aufenthalt 
2 rue, 2 Apkile Bei der Beuli iedı 
„eröffnung‘ der Sf Ed E5 RSS 
Meg: uud zWängig’ Genoſſen, den Ninifterp fidenten v. 
Dalwigt wegen ſchwerer Berjaflungsverlegung, b angen 
dur die Fortdauer der mit dem Bilchof von Malı ab: 
De —23 in Widerſpruch mit dem on 
m en aßten Ra 5 
— m —* q Rammerbeihluß, in Anllage: 
iel, 25. April. Die heutige „Kiel. 3.* ſchreibt 
* vorgeſtern Abend bier eingeiroffener Kerr 
core verbleibt die preußiiche Rorveite „Augufta“, meihe 
gejlern nach Danzig abgeben follte, bis auf Weiteres hier. * 
Upenrade, 21. Upril. Bekannilich ift mach Mb: 
Acetung · der Herzogthlümer den-hiergu Haufe gehörenden 
Schiffen das dänische Braudzeichen „Dans Eiedom* ans: 
zumerzen. Mebrere bicfige Schiffseinentbümer konnten ſich 
ans Anhängligkeit an die frühere Ordnung der Diuge 
bierzu micht recht etichließen, und ſandten daher eine 
Deputatiom nah Kopenhagen, um ſich dort Raths zu er: 
bolen, in weicher Weiſe dieie Beſſtimmung zu umgehen fein 
möchte. Die Doputation hot Audienz beim Romieilpcäfi- 
denten Bluhme: erhalten, von dieſem aber die Antwort 
befommen, es--bleibesnden Schledwigerm nichts Anderes 
übrig, als ſich im die neuen Verhäliniſſe nu fügen, » an 
eine Ruckgewinnuug Schledwind ober auch ur Nord: 
— ſei * * en zo 
aris, 25. April. ». Bulih heißt der Att 
der ruſſiſchen Botſchaſt, der geſtern amt —** = 
gefallen wurde. Ders Mörder if ein hemafliger Diente- 
naut der ruffiihensAınee welchem die. ruſſiche Botſchaft 
das Geld zu einer Reiſe zum Kaiſer nach Nijja verwei— 
:gert hatte. Dr. Reluton Hofft ne © Balih, der bios 
ſchwer verwundet if; retten zu fönmen: 
; Hemwport,.:1d. April. Der Bräfident Linkoln 
wurde von Menchelmördern erfchoffen und farb heute. 
Auch rin Attentat auf das Leben Seward’s fand ſtatt; 
deſſen Wiederaufkommen ift zweifelbaft- Gold 1467. 
Newport, 15. Xpril. Praſident Linfoin wurde in 
jeiner - Togaterloge erniordet. Der Mörder; Ranıens 
Booth, pram von der Loge auf die Bihne md eniflob 
nach Baltimore, ſoll jedoch gefaugen worden fein, - Ein 
weiter Mörder hatte ſich gleichzeitig in Sewarbs Kran: 
fenzimmer begeben und:denielben lebenageſährlich ver 
wundel; ſein ‚berbeieilemder Sohn Flied ich Seward 
wurde aleichfalle ſchwer verwundet und iſt jeitdent geſtor 
ben. Sewarde Mieberherftellüng :' iſt unwahrſcheinlich. 
General Grant ſolte gieichfolla der Theatervo reluug 
beiwohuen, wurde jedoch‘ in eine inifterberathung been 
ſen. Beide Mörder ſind Bruder. 
— Sherman rüdt vor; die Raumuug Raleighs bat 
ich befkätigt.; MoldiAd1'j; fein Geſchäſt wegen des So 
Dres Snlolnaii Ind und bi von ‚An 
ir nBabadall + Bann Bunt als ‚die Nebellion in Dr 
Bıreiu. Sia alen moch im vollem Schwunge und der Ber: 
inch “der Kunäicherung vorgegangen war, machten. Süd. 
aasliche von dem nentralen engliicpen Gebiet Kanadas auf, 
wo fie fi allmählich amgeianmekt: hatten „einen Einfall 
auf das Uniousgebiet und raubten und mordeten, wobei 
fie beionders: St Midas: heimfuchten. Auf Lanadifchem 
Bebiet,; wohin fie reiirirten, depgalb ‚seftgeieht, wurde ge‘ 
gen fie ein Bröyeh aubängıg gemacht, Der verſchie dene 
Rhaſen durdliei, bis neneſtens die Plundeer MON 
Gerichtshof von Toronto freigepro hen wurden. Ee 
wird wies. höies Bint. fegen. in den Vereiniglen 
Staaten. 
. wu zule 
Bermifdtes. 
Würzburg, 3. April. Geſtern tamen dabiet 
Phei Selbfimorde vor: ein Gchüeidergeielle eri&oß, 3 
um Kixcchbofe auf dem Grabe ſeiner Geliebten, Ira] be 
aber fo unalüdlih daß er nad mehr. ald eliet Stand 4 
jan u. aufgab, und * * met et 
ingerenfpinner wurde erhäusl aufge : 
bi mormentane @eiftesftörung das Motw geweſen 
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Ser 


— ıhreren * don einem Hunde fteif geweſen, bie Schlinge zog erfopf in die 
* ——— * ur 5 Eu ıbielt, fa‘ ar, Au tn Je Di Age —* 
enden S ne er ins ital ge i ‚edli rampelte, tenb jeine 

1 Ku — * kr is Hua 6% und.seiu Geficht anſchwoll. Erft 
Hugen ab und eud- 


—2 nglüdli 


werdemmurte, wo sersbente Nachl ſiarb. 

“ls Fondon Wird Ynterm W. über die — rl einiger Zeit nahn 
richtung eines Wtlinfon, der feine Frau ermorbete ges lid 
meldet: Das Ende des Baltenmörde 

Als er zum Galgen a 


bing er Be * Hau ann 
— war * ſeiue der Menge denken. Leber alle Maßen widerlich wa 
& dab ein Shwarm Koblenarbeiter aus dem 


t, gräßl e, war 
rs ie a arfaßt, mir fein unteres” ef GEAR on: Toms ihm an, Ehren fait den ganzen Tag 


er blei 
vulfivifhe Bewegungen. 
be, Bei der Henker ein Seil au 2. ae 
ak: gen: der zu 
1 um Deu 
Umihliicen = nr Kir Ar rei 
men ward, jeigte € ı® 
war, und fein Körper fiel J prof * 
innerhalb des Gerüſtes zu Boden. Die 










1 weggeuom⸗ 


er 
fang undi If A u Pürt, 26. April, 
eu Beräuig, ferer Yan rungen (Sredita tien 185. 10, Looſe 9. 
Teich deffamn. 70, "Balıta 1 90) — * öfter. Fonds fehr Tun 







meite Mollsmafje: drach in ein lautes Behenl aus, Diele, gueritanifde, Kufanns, zum, :gefbrigen Lursan 


gen ar Dean, werde besuadigt Merten, Ein alter zaye, Ipäter, eiten ftarten 


lanbe in ſolchen Fällen. Niemand vermuthete. = amme fo ol ein Attentat. Tag uud bedeutend 


werde zum weiten Wale ohne fremde Hitie den Galgen üegtere otirum eu ‚melden, 


befteinen können, Den Henker erſchien wieben unten bem 


‘ allgemeinen @rbiülls „Nirdenträdhtiaer Echuit! Berflucter Lobl ⸗ — 18320. Miteritähen u... 


Scurkel” und Inüpfte ein kürzeres Seil an den Kommen 


t fi die ger. 


leden Aıfin- 
er um ben 
Während er mit dem —— höhe verjummelt blieb uud einer fo wůſten Trunkenheit 
frößnte, wie * die Bi jr — geweſen, das 

en gebracht Bi 

Did 2 r J 





n Folge bedeutend beſ⸗ 
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Tele 


i 2° Uber Deſſerreichiſche —— Mm. 








Alle waren iu Äuratbarfter Spannung, was nun - er 
würde. 34 Ungefähr eitter Bierteiffun de —X HK Schraunen, Mittelpseilge 

— 2* Aitinſon mut dem —— a * a 

war faſt unverändert, einen a ln 

—— vorfen rein Eee Melle Sie ut a ee 

x Bene nd ibm der ——— as: B lim —* — | | : u * j ss 

der Luft. Egauberyafterneie, aber war der Strid zu u I. == BI BU 3% 

Bar J * an De. pe Belchiitug 

An B t f nu u t ma ch u u IE Ih. — get —39 u 

a LE j \ enian t und Zjall beingen sie 

Dienkon der Mara 2 an "ven Be sk Geneitheit 


Borntittans 10 Uhr verwiſcht ſich nicht 


wird die Gidhenrinde in dem Miltenberger Stantwald Abthl Aapeurain, Krebs 


rain, Hasdirke und binterer Bug, tortt auf TO Mafter auf! dem Rathhaue 57 an (Ebnieo. 


dabi r Öffentlich verſteigert 
Mritenbern 36. Uprl 1365. 
Der Stadmanifirat 
Virneiſel — 


mmnmoncee. 


‚md, Dfenfohlen) find. zu haben bei 


Fran; Beller, 
Schiffer in Miltenbere. 


"Emprfeblung. 


Kine friihe Seudung 


Din’ ir eine reichhaltige And geſchmackvolle Auswahl in ange 
fangenen Stickereien, als: Sopbatiffer, Etag&re:), WortlandsGement 
—— Turnergürtel, E:garren: und Brillen:, — tät iſt einge: 


@:inis, Gansfchube ꝛc. von Perlen, Seide und Wolle 
erbieltem, ſo erlauben wir uns, ein verehrliches Publifum darauf auf 





ilivp Alein 
u Miltenberg. 


In we 3 7* und reele Bedienung zu. W echsel- © — 
005 ‚HER 0008. Heine. Stepper & Lie on — 2388 
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ho Bam Rh 

Zur Kader Königt Hoflerr. Staals- 57 Ka 
Pramien:Anleide ETW 
deren Ziehnug a 1. Juni 1865 ertotgt, in 
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und wort Gewinne vo.«Sfl. 250,000, 2 000, —— — — 
10000; .2 a 5000; 3.2%2000; 6 a Pa taR, #600? | Ad iin Stiner. 


X. X. erlamat werden mäffen® find ——— Sr. —X 
a5 6 Süd a fl. 47%), Süd « fl. 35; 30 Stuck fI. 70. Peek: —* 4 
a, Finjendung des Berrag oder Poltuachnahme birekt zu be⸗ Su * AN er N 

a en durch Die p re Be 
r Staatseffeßen: Handlung von Kiel, ee de 
Rum Snibeiialee .. N. 

—— Morenz in Frankfurte. Ms ar DER}! 
ranes Thaler 
— engen ho den prompt und Framconzugefambts | cmunbenniniiarr .. M. 


vr gr — UN, 

ua | 35%, mei 56, 
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9871428 
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on. W 
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/ aatızlın n ul Si. 
pe im Röniarid Bayern! ſeit 10 Jahren Allerhöcit, uikeffionirte 


. Magdeburger Sagelverficherunge, 
— Geſellſchaft un Au 


Grundlapilal: hu 
Br Mittionen zweibnudert fünfzig Zanfeud Gulden 


. | “ in it Aktien, wovon bis jeßt 3001 emmittirt Mad... ee 
Be aan Di Ah willehon ‚= Weferven 288,350. Gilden * 


—2 ach: im laufenden; Yahreı gegen: Hagelſchaͤden zu Bitligen feſten Prämien? wobei — 
Nachzahlung wattfinder, Bopenerzeugniffe jeder Art, als; , Gerreide,  Delr und Süffenfrügpte, 
Tabal, Hopfen, Mei uf. und Hat’ ‚ar Aröperen Sicherheit. ver Beibeiligten .eine erbeblibe Hau: 
ti ons Yu nme bei der Hyporbefen: und Wehrjelbanhun Münden-deponirt. 
; Die Entſchaͤdigungen ‚werdem;itie t,9 Berampt, ** 'binhen Möonarsfrift nad) Feſiſtellung des 
baar und-voll-ausbes 

Weitere Aaekunft ertheiſen ————— die ufitörjefäpketen Agenten, ‚melde aud) Beriörungehn 

träge "entgegen, nehmen, 


an Ei EURER ber J Bergmann, — ———— 
*— In Alzenau Hear“ * nz Ja ng, Hansdemarin- — Ener t 


'» 


ARE 








Go ee a a Far ee ET, 
re —— — im Spefat, ——— — 


buch werden am Momag Benlis Dal Ads 
— 10: Uhr in; ‚Sa baue zum AMoler in Gtadiprozelten aus den Ab— Am —15. Mai 1865 

n W 6 

iiuhet die Siebung ftatt. 


olfszain, Krepfrain, Brobrain, Zwidgrund and an zufälligen Er» 
Aönigl. Boyetiſche . Kotterie- 







gebniffen "week, 
Eihen-Abfhnitte zu — Nutz⸗ u. Bauholz 
"104, Aaiter-S-Sichenmühlelgolgit. 240 1.8. Rlafle, 
Süd Eichen⸗Schiffskurven, 
12 Wirhen-Abichnitte zu Nupholz. 
mi 0 Stück BahensZängelftangen, 
vö 61 Fichien-Geraib⸗ und Neiterflangen, 
—22 #., Hopienjtangen 1 nt; 
a 27 5 ua 2 al, > 
| 59 Bohususden, PR 
0) AD Y ıWLäiter en y RER TER 
—96 * —5— 4 A 
Yin * ey, au, 4 
Bi iii : Kuogholz, 
. each 


- 44 opbulj. 

Dieenigen welde: Hr dere Holz Meigeru wollen, gaben fi mit 
schriftlichen vollmachten und Steigerer, melde bezüglich ihrer Be mögendwt- 
pältniffe der Forftbebörde nicht bekannt find mit Zeuguiſſen über ihre IBAb- 
lung A anspiweiſen. 

Sämntlides Material iſt mmmerirt⸗ und wird der - Lab Hevierförfter — 

auf Berlaugen dasjelbe vorzeigen — 5 . 
Stadtprogeltei den 21. April 1866 N 5 15 * 

— ——— DICHT SIR ER 
Sch ä ver. 133 .f 8 Ye 


s j dei DINO . 
Schieferjteine,! 5 A: 6 
H Den we Herren Dachdedermeiftern und — 
nehmern bringe hiermit mein Lager in. Schieferſteinen in empfe hiende 


Frinnerung, und bemerke noch, daß ich unter Zuſicherung raſchet und 
dunktlicher Bedienung im Stande bin alle Sorten — zu 


äußerit billigen Preiſen abzulaſſen. 
Eures 
Rlingergajje Bro: v0 in Frankfurt iM, 
Hodattion, Drud nnd Verlag von Andolpb Günther in Alchaffenburg. 











im 3* von 4 Million 
RO Sulden. 
1) Ir 6 ader Nnlcben, iehmnaen 
am 5. Mai und 15. 
vem 1865. 
2) Wirasburger Unleben, air: 
‚dungen am 1., 1865 


und L, cu - 
Pr en. Ai 3 
aindin-am 1. gut 
‚seunzll: gebtuat Be 
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allein ı er Au ji ee * Li 
Danrdın 


ashans 
ntbn in Frankfurt, 
b serien erhalt ie ; 
ea 0b We 


ugejandf, 
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Abonnementäpreis: 
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FF Eh 
Expedidi, «hir Miltenberg 
bei Herrn Budbiiben 


e Tagblatt. 


Inieratioutpreis : 
Die drelſpalnia⸗ Ger 
mond · Zene aber deren 





M J. Ehrler. Raum 2 ir. 
Freitag Ar. 98. 28. April 1865 
NRnudſchau. fagt: Die Verlegung der Marineftation der ODſtſee nach 


a no. n, a. il. —* Ki te * 
trag auf Umbildung der Kammer der Reichst N) 
der dritte Ausihuß aut Bericht des Abg. v. Gteinsbori: 
es fei an den König die Bitte zu richten. ber Rammer 
einen * über die zeitgemäße Erweiterung ber 
Reichtrathẽtammer vorlegen zu laffen. Der Miniſter des 
Innern eıflärte, die Staatsregierung befinde, ſich begüg- 
li der Abgabe einer bindenden Erklärung in einer eigens 
Ihümlıhen Baar; es fomme bier in Betradt, daß nicht 
bloß die Staatsregierung, jondern auch die Kammer der 
Neihsräthe bei einer Frage beibeiligt fei, in der der leg: 
tern jedenfalls die Juitiatwe gejeglich gehühre. Eine bins 
dende Erklärung der Staatsregierung, ebe die erſte Kam: 
mer fi über dieje Frage neäußert, erſdeine ſonach eben 
o wenig am Plag, als unter analogen änden eine 
olche Erflärung im dem falle Pat erſcheinen könnte, 
wenn im Echoße der Kammer der Abgeordneten eine Vor⸗ 
lage nab Abänderung des Wahlgeſehes im konſervatwer 
tung laut werden follte. Er (der Minifter) müſſe ſich 
daher daranf beſchtänken. der Stauntäregierung in Bezug 
auf die ſe vorliegende Trage nähere Erwänumg borzuber 
halter. — Durb den vom Kriegsminifter bei der zweiten 
Kammer eingereichten Geſehentwurf für bie weiteren Mir 
Inärbebürfniffe iu den legten zwei Jahren 186567 wird 
die Summe von 5,578,750 Gulden poflulirt. 
Münden, 26. Hpril. Die Städte, vom denen 
Petitionen aesen den dermaligen Beſtaud der Lands 


webr an die Aba.:Rammer abgeben, er . ‚Unter 

* bat fi Rothenbdurg mit 250 Unt iften bes 

tbeiligt 
arsbire Das bayrriihe Schügenfelt wird 


(don am Sonntag den 8. Aug. beginmen und 8 Tage 


umfaflen. 

ien, A. 8 Deſterreich iſt geneigt, ben Un: 
tran Breußens auf Einberufung der ſchleöwighoiſteiniſchen 
Stände unter ber Bedinaung zugufliınmen, dag den 
Ständen dıe Raatsredhtliche Frage in erſter Linie, wicht 
blos fragen vorgelegt werben. 

erlin, 25. April. Die „Nordd. Mg. Zig.“ be: 

ſaaftiat die Nachricht, dab Preußen bie Berufung einer 
BVollsv:rirerung in den athümern entweder nadı dem 
1848er oder nad einem den dentihen Broßmäd: 
ten auf breitefter Grundlage zu verehubarenden Wahlge: 
fege beantragt habe. Dieſelbe würde zunächft die Firang- 
verhältuile ju diskutiren haben in Betreff der Koften 
und Deu ans dem frühern und legten Krieg, ber 
für die verſchiedenen Prätendenten andzuı 


Ent: 

Ibädigungsfunmen, der Aunerkennung der Staalsgläubiger 
vom erflen Rriege, der Rüdzabluna der —— d 

. m. Brei: 


ſchen Abfind ummen nad Kopenbagen u. 
— werde wie die Aufnahme wias in den deut⸗ 
hen Bund nlafien, fo lange partitulariftiide Beftrebun« 


ern Bein Wequivalent für gemebıte Dienfle zum Schug. 
des gemetrten Bunpeslanbes eben "edlen mibte ha 
daher allein vertfeidigen. Die peeubiſche Molitik ſcheut 
keine Bei ig, ſondern fordert fie, um 10: 
mer zu überzeugen, dab der fihr gemachte irf det 
Se t ungere 
Berlin, 26. Die „Brovinzaltorreifpondeng* 


Kiel- auf Grund der königlichen Berorbuung vom 24, 
März ift iheilwere fofort ausgeführt worden, theılmeiie 
in - weiter ruug beg mit welcher durchaus 
nach dem Beitimmungen jener Didre vorgegangen wird 
Bor Kiel find zurüdgeblieben das Commandowachſchiff 
Arkona* und die Trausportkorvette „Bineta.” 

— Die Vor über die Kriegskoſten nebſt der 
Denkiägrift über den ſchleswigholſteiniſchen Krieg wird in 
wenigen Tagen erfolgen; bie Berichte über Verzögerung 
ber. Borlage find gruudios. 

Brüfjel, 26. Aprıl. Der Zuſtand des Königs if 
minder gunſtig. Das ärztlihe Bulletin von heute Mittag 
meldet, daß derjelbe in der Nacht einen. Anjall von Brnfls 
beflemmung hatte, au Morgen aber ruhiger war. 

Aus at og ka En ar Das ——— 
Frantenau (Kreis. Frankenberg in der Nacht vom 
auf den 28. April durch eine furdtbare brunk 
yerfiört worden. Der „Hrfl. Mrastg." ſchreibt man dar 


ubäufen nebſt allen 
drt. worden, daß ein 
bezeichnet, ohne 


Wenn jemals, dann iit eb bier Pflicht des a 
ehlt am 


des beſahigteſten Staatemannes der Vereiuigt 
nd furchtbare Schläge für eine 


beffern- Elemente in 
den Einfict, daß bie 5% 
fieden, ala daß eine Heilung jo 
wä Dod warten mır weitere 
ausbleid:n können. Be⸗ 
n & bie nicht: dan 
Dirt augeben, die Bräurithat vollbracht worden 
. meibet eine fruhere ; vom #4. april, 
gi nad; Waibington: zurisähgetehet jei; alſo wud bien 
der Schanplaf zu ſuchen jeim. zu 3), 
Bremen, 2. April. Je meniger, Dage und 
unferer Stadt die. Hhhaltung, eineh allgemeinen Nationa 
feftes begünſtit * r A die — — 
ad ite beutiche Bu zu reiben, n 
Mr bie fünflicen Auftalten ausgedehnt wer⸗ 


den, © nehmen denn au die Vorarbeiten immer leb» 
bafteren Forigang; fie erhalten bedeutendere Dimenfionen 


mfere Gäfte werden ſicherlich ganz vergeſſen, daß 
un * icht zu Ben Der de Stävte zähl 
bh l die Borty 
€ 8 — t kauu et 
ta w l elſtunde vo 


da 
a 
Babıbol weit entfernt iſt, das ſchuelle Borrüden des Un: 


mens le ; die Örnhartigkiit, die das Feſt erhais 
bi: —— Blick auf den neuen Plug, welcher 


nä 


MERRNE 


Bermifdte,s., 


E 
N 


u 


ſt 





aud der Flammen geworden ſein 





ten wird, - 
i Hanptbanlickeiten trägt: Dierselipalbe ' won Deffentl i sp: 48 
—— Dmdratfuß Grundfläche mir der Borhalle, m iche — des k. Bezirksgerichts 
an die verſchiedenen Bureaus Ne Im ars 104 E ’ Ihaffenburg: i 
Qüche mir” den ansgedehnten Wirttid Arch Erkenntni —— BR 
de 150. Eaichläude. gulballeube. Supubaglirt. „nuzben. —— niß dom 20., 22, 25. und 26. d. D. 
Schon-beginnt — 2 * 9 für sei A) Sebaftuan Hörſt, lediger Täglöhner von Schneeberg 


tun 


ra a; 
tern Bauen werden den eigentlichen Seltplag von 
hs Vollsplatze tremmen. auf den, VBalaufs buden und 
RBoltsbeluftigungen ihre Städte finden ſollen. Schauſten 
Inmgen von Erjeugniſſen der Gewerbe and Juduſt ie, Aus. 
jainmlung aller Seebandel un, Schifffahet waratteriſiten— 
den Gegrufiäude werden mit ‚größtenk Eifer »Worbereitek; 
Die Komitee paren nicht Vlübe ud Heu, alle Scwir- 
riateiten zu befeitigen, Das! Wirtpichaftstonnie, geht den 
übrigen in Eifer Imd Ardeitſamteit voran Die über des 
geibes Nahrıma abgeſchloſſenen Lieferungsverträge zeigen’ 
deutlich die Grchartigkeit: des Frites; Iran mwerdın oe 
hundert Ochſen, die vom Koniteogebanfs find, auf dies 
nn grünendenMarioieideii getrieben. - Dem Bert hre 
ollen Erleichterungen jeder Art geboten Werden ; die zoll. 
—— — "der and dem Zollweremkommenvem 


ngabem tft rtz mer müſſen Die einzelnen Be 
—— — der —— odet mit der Poſt dem⸗ Konite 
uachellt werdet. Die Gaſtfreibeil unſerer Bürger wird 


voransfichtlich Alauzend brwahren; jur Ordiuug dero 


äktwiffe find baldige Meldungen mid möglichſt genaue‘; 
Angaben uͤber die Zadi der Ewügen, die aus dei einel⸗ 
wem Orten zu und tommen, Auherit erwünfcht. Das Feft- 
fomite hat au die biefigen Vereme und Corporationen 
einen Aufruf erlaſſen/ der Jur Betveiligung om Haupt: 
feſuge auffordert. "Das Feſtlomite bereitet’ vie Heraus⸗ 

eines brhomdeten Feſtbuches vor und bat die eriten 
Ehuite rHerftellliig der ojfizielen Feſtzeitung gethau, 
—— ant 40. uni die Fortſehung inſeret 
Berichte unndothig uiachen wird 7 90% 

"Bern, %6.% 9J Die Rotiferenderhandiniigen it 
Shüttgart find vertagt und man bofit daß dieſelben um 
10. Mat wieder anfgenoi dien 11.1297 RA —2— 

rg J ent geſteru Ab u fattgehadlen Meellug 
ae Adreſſe an den ‚figenden Norden Ameritds, ben, 


/ treße, Ah Sr 14 f} a a 
Baris, 34 April. Die Nachricht von den leiten 
ent idenden, dr; Amerita md — die 
bon, ber, Kapitulation Lee's hat rim den höheren. Kreiſen, 
in melden der Züden viele ‚und, warme -Huhänger zählt, 
einen gewaltigen“ und —— Eindtuck macht. 
Man hatte auf einen längeren Widerftand diejes&enerals, 
— hier —— — it —— 
dieſe geſtern eingetröffene Na 
— Anleihe haben wird, laͤßt xch mit —8 
beit nicht jagen. de Er 1; 
“ London, :26. Aptil. ‚Der Gejaudtei der Vereinig⸗ 
ten ‚Staaten, Hr. Adams, deröffentkicht eine \amtlidye 
ie e, welche bie Berichte über! vie: Ermordung Lintoln's: 
eigen Grant eniging den Mordplanen 2 
ſcheinl ——— ⏑—⏑⏑—⏑—⏑—⏑— 
den en nach ging der Mord von einer Verſcho— 


Johaun 
—— berübt an feiner Dien 


Abrwefenpeit. —— a a Fe 


nd Anaftafia Blaßer, Lebe Di dD.v 
chenhard m Baden Wegen ver LH. a cr 


, 
Iayenpared 0% ung 
der Sittlichkeit, erſterer zu einer Belängnigitrafe vw 
3 Bir Tagen, letztere zu säiner folchen — 
’ 
2) yabian Maiddof, lediger Zinumerneielld von Dar 
adrgen deſſelben Vrrgegei's id wegen Han: 
odremng ver Hahefrieoenditärung, FM einer Wefäug: 
anßſtrafe von 15 Taägen  ' 
3) Charloite Heller, Tedtge Dienfintugd von Mälierstäh: 
I seunziiivegen Vergehens des DievffahlsAhtd tegen 
‚einen‘; Mebertreting,. det Untericpladumg, zu einer 
Wefängunßftrafe von 3 Mönnten; ' 
4) rauj Nies, ledig von Marktbeiscujeld, wegen Mer: 
geheus des Diebſtahls tum Nachiheile ver Maria 
—— von Oplield ch: Andreas, Eyierid. 
Ben EEE NET En Hi — J 
— ——— 
byopiterNyeim, verheiratheter Baner UA Wuldaſdoff 
"wegen Beigehens der Körperverlegin,, ae 
an jeiner Eyefrau Eba Rhein, zu einer Gefaͤngmniß⸗ 


2 an 5 6Tagen; 

7 Bern Herrmann vaheitathetee Bauer und Felde 

füge von Winterebach wegen Bergeheus 6 
ſtehang zn eier Gefan ihſt von 2 Monaten 
und zur ntjegtung‘ des Dieitftcs AB Mald- md 
Bund. * 2 ü 

7) or Dit lediger Die ſttnecht von Hösbach. Ivegen 
—R —I IAn Rachtheile des Leon⸗ 
ud Beı von Haſſ Werg, zu vier Geſängniß 
rare von S’Ta;on: 5— Pareo 
Dagegen Wurden freigeſprochen; 

yoga Albert, verheiratbeter Wald 

x“ ardaff ad heiralheler Bauer, von Walde, 

2) Kaſpar Nos, verbeicatheter Bauer, von, Malien: 
beat" von = er Anipuldigung ‚des ‚Wergebens der 


a) aaenaung Te I 
Konflautin und Johan ries ‚beide ledig. — 

Wintersba ee J L 3 
ber re der — des Vergehens 


IR den Straſſachen zweiter Juslanz „taurdeu Der 


“Berufung des Euduarn ‚Herrman,Don-Lrdersbad, wegen 
Mißbandlung des Georg Strobel von Miltenbera wegen 


Bettug und Ebreukränkng, des Andreas Schieling pen ı 

Gropblaufeuba Wwegen Diebjtakls —* des Votthens 

Roes don Biſchbrunn, wegen Ehienkiänkung,; verworfen: 

—— ——— 

retuug der Aißhandlug, zum Nachtheile des 

Adam Schüßler Ebersbach, poegen —58 

Tre Nimagd Ghuftian 

ann, zu einer Geldſtraſe von Il. — 
MR I DL ET Ba vn Zur Pe Eye Sale a2 E 


N 





tung ber ellen aus, wel ’anı den Norden we a | x Pr al. - 
— und den Süden —— — ri nr Em. sthörfenBerichte 
onbon, 27. Mpril. Unterhaugmitglieder ale "frantiiiet, 27. Mpril. Minerikan. So —2 
—— ee Dre Mi ne ; Yoamb, . mefk witer bem &luhtuna Re, — —Rã 
Sohn des engliihen Trasöden Jin otb fol ein" aber fpätet eina feteıg Haltung an... Der ‚Umlaß, wat. 
be # nius en 1b feig belebt. Ju HMerr. Gffekten war. die Stimm; flaner, 
——— —— —* At DaB, Weihe —* ———ã—— 
X Tre Adam A x 3: & ich R it - D RPE 
En ehe Fe ei DIE tg mit a 


Img ESRRag?ITOZ, ar wind 


— — — — —— Ken ED ae ————— u 
ehaum J 54 * Hase zn 
e na⸗ 
un En | 153 3 { 3. ER ih 4m 1 — "ad eh ıt befon« 
‚ Nachmittags 2 Uh = ders das. MWeien ih & Hp meu der 
werden’ au⸗ Nbtpeitung Besitznfohl, u obern Stadtwaldes wg Sri Ra al ale u 
' j ch 
gt * —— Al 2 ar behandel —9— auch alle übs 
0. ; 88 BB. aan und aoblhoin H D MI —* und BL ne 
ı >, * 
TR RU as BSH! WIEN 1a tt ee helle a. 
ih Eiheufheit DPA, ai, ainsilsns? Binstion der Prießuig- Schroth'igen 
—* geipaltehe Aline Aid Anſthotz u Kur in ihren jegt entwidelten Epitemen: 
ro Stodhelz, 939 die hy dr o⸗ diatgche Heilmerhone 
I Giäpnbiges Eichen: —* in augemeſſener Verbinnung inet Heil’ 
Tü r Buchen⸗Scheit iind l,  ahmnaltit, Die, seduktion geht darauf 
“ Birken Britgel ınıd oh off. aus, burd ihre, -natiickic- at die 
Aufamwenkunft bei R. 1. Körper-Einrichtuntaen umiaffenden und 
diene 97.,.pril 1868. in die, Foım von Leitartiteln, Erzäp: 
* Dei 6 f dbtmagiftrat. lungen und Antworten auf Kranken: 
Bus „h rmeifel, berichte 2c. eingekleideten Belehrwugen 
Klöpfier — den —— des Blattes nach und nad 
- + wöglıchlt inem eignen Arzt, wer 
B A 7 imma fl N ug , nialteus —J — Rraufdeitsportomms 
An nähen Malburgimmartt Montan den I’ Mai S:, eine Öffents“. Mile, u aachen; auberdtm: erfheilt 


liche Berloofuns von Gkwerbs-Eriena: iffen dahler vergenommen werden. 
Bude befindet fi auf dem Meihpläge am Main. 
Miltenberg, ET Mptil 1865. 
Birmeiiel, 


Tie 


ai öpier. 


EKEmpfehlumg. 

Ich erlaube mir hiermit, einem verehrten muſikaſiſchen Publikum 
die Anzeige zu machen, Daß ich. ein Lager von Gitarren, Sithenn, ;- 
Violinen, Flöten u. [. woman alle Dorten von Stahl, Mei 
fing, Ueberſponnene und Darmfaiten, Zafen, Steg, Bogenbe: 
zuge Ad fonitige, in dieſte Fach einichlagende Artikel, aus den beiten 
‚Fabriken errichtet babe, ſowie audı ſtets neue und gebrauchte Piano: 
forte zum Verkauf und vermiethen vorrärbig Ind, 

&3 ſind Guitarren und Violmen in ſolider, guter Waare chon 
im Preiſe von 4 fl. —, Zithern in Paliſander mit Einlagen 
von Bl. uno höber bis zu ven’ feinſten vorrätbig. 


W. Günther, 


Pianoforte Fabrik in Kienheubach 


— — 


Düngemittel 
Chemſchen Ru uit. Guesheim⸗ 


in Frankfurt a. 
Sauere phosphorſaure Kalke ELENA 
‚ Sorten zur Mafchinen- und zur Handjaat. 

Gedämpftes Knoche nmehl in. 3. Nummern, 
Robes Knohenmechl, feines Korn. 
Goncentrirter Dünger-in 2 Sorten. 
Meinberadünger Wieſendünger. 
Veruanifher Guano Tä in Original-Säcken. 
ne ‚Ser? Ouane. Peru— Snanı Pos; 

5 p ae, 4 J 
Bater:Öuano. — Depot fuüͤr beide Seifen, Raſſan „Für 


— —— 


| * 
imı41u, u 


KA 2 1 PO 
alter: o Superphosp water a Fake 
Brei billigt. - Verpadung plombiret. P eisen, "Be: 
‚igen, Analyſen und Mufter gratis. 
—* bei : . vn * 
—— irigermatn. z 


jie au ihten Abonnenten direkte Nah 
je nach Wunſch  brieflih oder in der 
beſ. Hbthrilung des Blattes: Kranken: 

forreippndeuz... Beitellungen bei allen. 
Buchhaudlunen Poſtanſtalten und der) 
Nedaktion jelbit; das De koſtet 
jährlich Pr. d, Thlr. O. W.), 
* Unterealtungsblatt —1 Tir. 10 

2 40 ie DORT 
rat ögeber € Dr. Meinert ın Dyasden, 
Kaiberſtr. 
— 


Bitte Steinfoblen 


und Dfenkohlen) ſud zu haben bei 


Fanu; Zeller, 
Schiffer in Dtenberg 


— für. je wa, und 
Iubere 
Avisbriefe, 
Begleitadressen, ;d 
Deklaralionsscheine,..... ... 
Rechnungen in Sole, Quart und 
Oktav 
kturen aller Kt, 
Eilquetis, 
8 
\ Yisitehkarlen; 
Couverte Tür Getbjeibiutgen, , Run 
3 Stempel af Gouderte und Brief. 
Yarier, 
‚Rreis-t onranie, ‘ 


Anweisungen ele 
werde: anf Die, amd erifle‘ Weiſe 


Air 


init 


ſuell md billig geliefert (theilweiſe 
vorräthig) und ennpfiehlt fih zur An: 


my Biefer Mrbeiten unter Bus 
ſicherung prompter Medienung die 
Vuchdruderei von ut 


itud. Günther 
in Unofenbprgs c:.- 


enhiane sr 

I— Bias ns“ 
Vz Millendera tn 
Herr Kaufmann Boss —— 
Jh und die Heften Budbinder M. 


. Ehrler_ uw _W...Klin-. 
gensteimYHätellungen anf 
obige Artilel entgegen. 
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Rheiniſche Verſichernugs Geſellſchaft. 


Unterzeichneter empfiehlt ſich zur Entgegennahme von BerfierungdAnträgen. umd ift ftetö bereit, 


ben Verſicherungsſuchenden die wünfdenswerthe Auskunft zu ertheilen. 


| | Statuteumäßiges Grundlapital: 
Zehn Millionen Gulden ſüddeutſche Währung. 
| Erſte Degebung Eine Million. 
Die rheiniſche Verſicherungs⸗Geſellſchaft verfichert MobiliarsBegenftänd:, Waaren und Vorräthe 


aller Art, fowie Vieh und Ernte; Erzeugniffe in Gebäuden, wie im 
billigen und feften Prämien, fo daß die Verfiherten niemald Rachſchüffe 


Miltenberg ven 25. April 1865. 


Freien gegen Feuergefahr zu 
zu leiften haben, 


Der Agent 
3. A Kenpf. 





Ausſchreiben. 

Die ledige Maria Anna Link Yon Schippach, Tochter des Franz Mar 
thaus Zimt, beabfihtigt mit ihrem 2 Monate alten Kinde Joſeph Donatus 
nad Rordamerita aus zuwandern. Menn 

TGreitag den 5. Mai 
Vormittags 9 Uhr 
babier keine Anſprüche gegen diefelbe angemeldet werden, wird die Auswan: 
berungsurtunde verabfolgt. . 
Miltenberg, 22. April 1865. 
Königliches Bezirksamt. 
Weidner. 


usfdreibenm. 
Der lebine Adam Hofmann von Michelbach zur 
—— —28* —— —— — bat ſich * under Ru: 

e ihn 
Midebat cs Rureer begacen rtanachdar Johann Bündling ]. von 
wird biedurd mit dem Beifügen veröffentlit, daß Ad 

am — —— Surtazs uud der —— tbe Heine Farin 
gen Rechts ge e und zwar ermeidung ber Nichtigkeit folder Rechts- 

— abfchlieben darf. ee 

Bugleih wird Echuldenliquidationstermin auf 
Dienftag den 16. Maid. J. 


ſfüh 8 Uhr 
—— we 4 — * Adam Hofmann ihre Bordarungen 
gen benjelben Wer ’ | Be ge 
—— * baben. ung der ge anzu 


Alzenau den 20. April 1R65. 
Königliges Landgeridt. 
Ropp. 


eit In Dietesbeim, 


Stödel, 


Forde AS TEE aontad R 
rungen an ab der verlebten er Konra rans 
Witiwe Anna Maria en von Mömbris find auf 

. timod den 3. Mail. J. 


früh 8 Ubr 
babier geltend zu machen, wiebrigenfals fie bei Verteilung der Mafle nigt 
berüdfichtigt werde, 
.  Mlgenau, 15, April 1865. 
Königlides Langeridt. 
- Ropp. 


WED: IRFOB —— 


Betanutmaqhung 


Dienſſtag den 2 Mair. g4 
——— Bari 22 
e nde in dem Siltenberger Stadtwald Abthl. Aöpenrain, Krebs: 

rain, Hasbirfe und binterer Bug, tagirt auf 70 Mlafter au 
— —— Diterer Dig, 11.70 Rlaiter auf. dem Hothhanie 

teüberg 26; Npril 1865. 
Der Shabmagiftrat. 
Birneifel, _ 


Behahion, Buud and © ‘ 
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ntberi 


Empfeblung. 
Aal — 


chirurgiſcher Bader uud Bandagift 
in Aingenberg 
empfiehlt zu deu billigiten Preiſen 
feine ſelbſt verſertigten ee 
aller Art, fo and orth opädiſche 
und Alumpfüß-Maſchinen für 
Kinder, daun Schuärftrümpfe, 
Mutterfränge, Suspenloriums 
u. Ki Auch werdeu Bruchbünder 


repa | 
Stollwerck’sche Brust- 


L enbrodt; jo 
wie in Bieber bei J. €. Rupp; in 
Frammersbah bei Job. inter 
jun, ; in Großoſtheim bei. 1. Nein: 
barbdt; in ge bei Apoth. 
Ehirmer; in Orb Apoth. Au: 
landk in Stabtprogelten bi Gar 
Bittner. 
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Amiferda R. 1007, @. 
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Bugbbutg.. 2.2.2.2. R 
—* —* 4. G 








* TE wie 
"Gold und Sliher. 
66 
Het. 1. 10 Etukr. . — 


b Freues· Thaler 
Raud · Iwamiger 


n Aſchaffenburg. 
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Nabel... BR. — ı sei Herrn Bugsinder —* ge Ei n 
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29. April 1865. 





Ruudſchau. 


Minden, 27. April. (Debatte über den Antrag 
auf Erweiterung der Reichsrathekammer.) Dr. Bölk: vie 
vorliegenve Angelegenheit fei ſchon wiederholt angeregt, 
aber immer todt geichiwiegen worden. Da die Kammer 
der Reichſrälhe von ſich aus Feine Reform anftrebt, fo iei 


es Sache der Abgeoroneten, hier die beffernde Hand ans 
wiegen Es ſei Thatiace, daß die Kammer der N Be: 
Voläfe faßt, ohne in der von der Berfaffung borgeichrie- 


benen Anzahl der Mitglieder verfammelt an fein. Die 
Reichs athtammer interpretirte zwar ven betreffenden Na: 
raurapı der Verfaſſung dabın, das der Vräfident mit feis 
ven zwei Sıkretairen einen gilligen Rammerbepluß faffen 
tbnute. Es ſei eine wicht zu”beftreitende Thatiade, daß 
mande der HH. NReibsrärhe jehr ſchwer zu den Sigungen 
beizubringen, ja mandjmal feien fie dur Gründe daran 
Dervindert, Die ihnen wohl ſelbſt am unangenehmſten 
(Heiterkeit) Wenn man nun au die Mingel d.6 Kuftitnte 
die b ffernde Hand anlege, fo geſchehe dieß nit in einer 
der Miche ratbokammer feimdfelisen Weile; wicht. der Sei 
der Feind jener Kammer, welcher ihr friiher Blut zu— 
führe, Sondern derjenige, welcher jte in Der Stagnation 
erhaltet und fie fo reiht dietreditireñ wolle er jei Tin 
Feind, fondern ein Freund ber Ariftofratie, aber der 
webren Wıiftofratie, nicht jener, die blos Rechte haben 
wolle, ohne die Pflichten zu vriüllen. — Ruland: „Was 
du nicht willft, das man dir thu', das furg auch keinem 
Unvdern aut” Ein folcher Antrag, wie der Wölfe, und 
wwar nad einer foldhen Motivirung fei eine Weleidiguug 
der anders Rımmer, er, menu er Reichſsralh wäre — 
Gott jei Dank ſei er feiner — würde fib dafür brdanten. 
Was märde deun wohl die Mbgeordnetentammer jagen, 
wenn ihr die Reichsräthe vorwürfen: die Abueorbueten- 
tdammer beftebt aus zu weni. konervativen Elementen, die 
Wahlen Hnd lediglich dem Zufall anhrimgeneben zc, Wurde 
man da nicht ausmfen: Melde Anm Hung! Nun fei 
aber doc die Reicheramsfammer edenſo berechtigt, wie 
die Abgrordnetenkammer. Sie babe auch biäher noch immer 
ihre Obliegenheit getreulich erfüllt und die ihr auferleaten 
Geſchate redtzritig bereimgt. Em Antrag, wie der ge 
Nellte, babe immer etwas Gehälfiges weites fib nur ver- 
tiere, werm ein bezikılicher Geicgvorihlag von der Ne: 
gierung ein ebracht würde. De Barth: Allerdings wäre 
es beffer geweſen, wenn eine ſolche Borlare von der Ne: 
giernug felbit re worden wäre, uber von ein-r Ber 
teidigung fönne doch, wo es fid ledialich um Berb.ff rung 
eines politiihen Frftıtutes handle, nicht die Mede fein. Ia 
politiigen Dingen dürie man übe haupt nicht fo fenfibel 
ven und die Reichsratbskammer Rune fib' durch dieien 
Antrag nm fo weniger verl gt fühlen. als ji nicht ei ımal 
die Weile antegeben iſt, auf welche die Reſorm derfeiben 
ftatıfi ıdem fol, Abg Brater vermißt in dem Hut-age des 
" Musichuffes dad Wort „Umbildiem” der Reichsrathakanimer. 
Vollte man etw ſpfier ven henigen veſch uk Badin aus- 
kegen, als habe die Kammer nur für vie @ weıterumg fi 
ansg-ip ochen fo mäfj-er bienegen jchon i$ Berwihrung 
einleaen. Die argrumärtig Do niniende: Stellnug des 
Adels in dr N idsrhtbskimuner mie anhören. Nicht 
dlos ihrer ve faſſ sngsındaßigen Zaſamm nie ung nach, ſou⸗ 
deru auch nah dem Gebrauche, den Die Krone Don der 


Ernennung ber lebenstängliben Reissrärhe made, fei 
diefelbe eine vollftändige Adelskammer. Das aber milffe 
ander® werden, Denn der Noel in Bayern nehme im ſo— 
ialen Leben keine jolde Stellnug ein, dab ihm Die Herr⸗ 
64 in einer politiſchen Körperſchaft antonme ine 
Ariſtokratle, die eıne Berechtigung im Lande haben folle, 
muſſe eine „Herrichaft der Beiten“ fein; fein preußliches 
Junkerthum, aber and feine Körperihaft, die nur ber 
Regierun dienen wolle; das legtere ſei Sache nicht des 
Aritotratie, fondern der Burraufratie. Eine richtige Ars 
form der Reihsrutsfammer werde nur dann ſtatifinden, 
wenn man dahin wirkte, daß der „bisher nur geduldet: 
Elndringling®, das bürgerliche Elemint, fünftighin üebeg 
dem Adel die vollite Gleichberechtigung babe. Dr. Völl 
fragt nochmal den Gegner jeims Antrags, ob man wonL 
leıraneu könne, daß die Reichscathskammer diter nicht bi. 
fhlußfäbıg verſammelt war ? oder daß ver oberfte Setichte⸗ 
bof einen in folder Were gefaßten Geſammtbeſchluß “alt 
nie verfaſſungegemaß zu Stande nefomm:u, beanftanden 
koune? Nah kurzer Widerlegung ter von Ruland gemach— 
ten Einwürfe fpricht er ſich wiederholt über die Bered- 
tigung einer Arıjtofratie im Staate and, welche nicht bl 
Rechte vetlamıre, yondern and Pflichten e fulle und nik 
Daran? ſtotz Set, in den Höfen ledrglich zu Dieuen, (Den 
Schluß der Debatte haben wır bercit$ mitgetbeilt;) - 
27. Upril. Yu der heutigen Sigung 
der Kammer der Reichs äthe wurde nah längerer Ver— 
bandlung, über die Berih" noch folat, den Bollvereins 
und Handelsv rtrag mit 34 geam 4 Stimmen (Graf 
Maldegvem, die beiden Baron Aretin und Sfr » 
Bayer) zugeftimm. — Der Vot'ſche Antrag Da,rgen 
anf werteren Abihluß von Haudilsverträgen mit Stalien, 
Entand x wird einmiommig verworfen, vahdem Hr. von 
Kleinſchrod, der 1. Präfivent, der H. Kammer, mit einis 
gen Seiten ieden auf das fogenannte Rd.rigreich Italien 
auseinandergeießt hatte, daß ein fo vetailirter Auufch 
nad der ſchließlich achörten Erklärung des Herrn Hai 
delsm niſters (der Handelsserträge Überhaupt iu Ausfiht 
ftellte) toral überflüfig fen. Minfter Fror. dv, d. Wior: 
den fand fid wi derholt bemüſſigt zu erflären, daß es ſich 
bente um materielle, nicht um politiſche Fragen handle; 
bei einer polit ſche Frage, (wie die Anerfeusung des Rö= 
nigreih8 Jtalien) kämen mod ganz audere Erwägungen 
„böherer uud firtliher Ordnun,* eine ſolche Feage könne; 
nicht gerade ſo nebenbei behandelt werden. 
Müuunchen, 26. April. Abaeorduelenſizung. Abg. 
Geigel interpellirt, ob das Staatsmmifterinm entſchloſfen 
fei, ein für Die jegigen Sei verbältuffe normirtes Berole 
dungeregulatın für ſammtliche Staaıs- uud Öff ntliche 
Dien:r vorlegen zu Lıffen. ehr. v. d. Mioidten erklärt 
bieranf in einer der mähften Sigungen autworten z 
wollen. Hierauf Berathung über den E.- Baıthliben 
Aıtrag, die Beitrafung der Malzauſſchlag D.irautation 
bett, De Kammer beiclieht nach Boriclag des Außer 
ſchuſſes vr. jegt von dieſem Autrag Umgang zu tehurgu, 
da, die Reriergug die Worlaae eines Malzauiihlansger 
fetzes in nächſte — geſtellt babe. Neferent betont 
aber hiebet dae Vertraen,n daß die Vorlage uoch auf 
dieſem Laudtag erfolgen ım.rde, den die bite: M.öltände 
fien To arg, daß man vicht mehr auf.das Zuflandefome 
men des neuen foziaten Geſetzgebnngswerkes warten Böune, 


ünden, 








das ſich imma ro 
ale 
Neirrent v. Stemsdorf erinct, 


guny einer debtallligen Geicgesvorlage zuzuſtimmen. (Be: 
richt Über die Debatte folıt) Am Sch J bemerlt Mi⸗ 
uiſter NReumayr wiederhoit daß er jo ianne leine bins 
una abg ben könne, als wicht die Reichsraths— 
‚ jelbit über wie vorliegende frage ST ie: 
ließlih wurde der Ausihukantrag mit 
angenommen. 


über vie Freigebung der Vier⸗ 
ıgebenden Rede des Au 


dem Autrag auf Einbrin— 










großer” ‚ 
Folgt Beräl 
—*— Mach xiner 





Wen #, die Wehrverfaſſung bett. ba ein gieiher 

rag in der vorigen Selfion abgeworfen worden jei 

und 4 demſelben Landtage nicht wieder eingebracht 

werden konne. Die Rammer erklätte jedoch den Antrag 

für formell a .uad wie ihn einen Desfal® Dbefon- 

* “u —— Ausſchuß zu. ‚Damit ſchließt die 
e 


Woche findet feine mehr ftatt. 
der 


en und 





bon be 
biefen Beſchluß kann die Regierung fih ſtüßen, wenn 
fie weifel zieht, daß die ne An eiu 
und Bediltfniß des Landes fei,; es wird baber 
[ent * jo Lamse beim Alten bleiben, bie bie Kammer 
einer ihren Febler gut gemacht und 
ſich die Abihaffuns der gleichzeitigen Erlagwahlen 


iffin F it, Heute früh tra} per Tele⸗ 


don Nigza die Nadriht von dem Hblebeu Seiner 
des Sropfüriten Tyronfolgers von Nukland bier 
mb wird ihre Ma die Railerin in Folge 


j 
Ereianiffes diefe Sallou nit zum Bebrauche der 
r bierher kommen nad warden —— Wo hnun 
Jıre M er A — 99 —* * J 
eſtzer, ſo mie nicht minder für viele 
ei des biefigen Badeorts ein grober Mer 


 — _Geflern Nahmittay um halb 2 Uhr Lam im 
b Stadtwwalde ein Brand anb, welcher durch bie 
onzeil ra m ef er Minpahus: Ei * ir 

zeit r t wurde eine 
von beiläufig 8-10 Taqwert zerttörte. Die Entflehung 


2 Berti je FR Wert. m ne beutigen 3 der 

1; 27. Mprit. e der 
Ma N k in Ber- 
toetung der —* a Me 00, 6, Blanlare, 2 Ace 
und dv. Jahmann ammweiend. Neri d, d erflärte: 
Er ke 
Meng mit dec Ders 


4 auf 3. Dubre binaut ziehen 


ſtellnug der völklerrechtligen Sachlage Weitere er 
EEEREn 
naibe — Defletr r Ken: 
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fie boffe, Daß es ihr gelingen werde, den Hafen für die 
preußiſche mit der deutien Flotie zu gewinnen. Für die 
orderung des Hafens könne der Landtag eine bedeutende 
‚Dilte oder ein entſchiedenes Hinderniß feiw; würden” die 
often nicht bewilligt, ſo wäre der Hafen: cin werthlofer 
Befig, „ aber die Regerung hoffe, der Landag werde er: 
Hären: „SKiel muß newonnen werden* -Sie müffe tivi: 
fen, inwieweit im Diefer Frage der Landtag binter ihr 
ſtehe; die Eiweibung des Hieler Hafınd Werde die Grund- 
füge jener Beritändigung bilden. Hr. v. Sanden Zilien: 


Miniftertum gegen die Vorlage aus. Hr. Rıirdom fragt: 
b die Regierung den ganzen Kieler Hafen oder ur ei: 
nen Theil deſſelben erftrebe?' Herr v. Bisinard erwidert: 
Die Renierung verlange, die Strede zwischen Holtenau 
und Friedrichsort nebſt deu gegenibertiegenden Ostichaiten. 
Ob die Forderung eventuell zwingsiweiie duchzuführen 
fei, dieie Frage Laffen ſich mit Nuldicht auf die auswär- 
tigen 7* —D Nor Baiter " 
arig, 27, Apıi er Kaiſer am Sam 
Be Tr 27. April. Der „M en) * 
aris, 27. April. Der „Monitenr* meldet: Der 
Kaijer Hat einen Adjntanten beauftwagt au dem er 
ritaniſchen Geſaudten zu beaaben, um demfelben gu eriuchen, 
dem Herr Jobuſon den Ausdruck der Gefühle der tiefiten 
Verrüdniß und des Abſchens ru übermitteln, welde das 
gen die Hin. Linkoln und Sewarb began sene Verbrechen 
r. Ri, *5 bat. , 
ewHport, 15. April, Die Ermordung Lintoln’s 
a ſchab Abends vor 11 Upe im Thrater, eignen an 
angebliche Mörder ift der Schauipieler Wilfes Booth, 
welcher unter deu Vorwande, ibn Depeiden zu bringen, 
in Die Loge des Präfidenten trat und dann mit beit 
Rufe; „Sic semper Tyrannis“! auf die Bühne ipraug und 
entwilte. In Booth’s Roffer Berweiie, daß ber 
Mordplau vor d.m 4. März beichloff.n. aber wegen Keig- 
eit aufgegeben worden war. Die Aufregung unge⸗ 
euer. Bee Praſident Johnſon iR vom Richter: Chaſe als 
äfdent dıreidi t worden. Er lagte einiach: „Mein, find 
die Pilihten, ich werde fie gettedvertrausud erfüllen: Graut 
beftrwortet augeblih die Herresausgaben täglih um eine 
Million zu reduziren. * 
. Newport, 15. Apcil, Rachmittazs. Her William 
Hunter, feitber Bureaucher im Stäatsdepart ement, if für 
die Dauer der Araukbeit des Herr Seward jum Staats: 
fetretär ernannt, DerjBicepeäfident Josnom, welcher einge- 
treten it, nimmt Reine Nenderung im Sabinet vor. Ser 
Seward ift mit an der Kehle, ſondern bios im Geſicht 
verwundet. Die Merzte melden, daß derielye bei übrigens 
uno änderten zuſtind TH wohl befinde Der Zıland 
feines Sohnes Fr-derid Servard dagegen tit fritiih. Der 
Mörder ift nicht gefangen. ae 
Newport, 15. April. Jeiferion Davis erklärte in 
einer aus Dauville vom 6. daticten Rorreiponden;, alio 
vor dem Eintritte dee Rapitulation Lee's, den Krieg jort- 
jegen zu wollen. 


F Bermiſchtes. 


- Münden, 3, April. In den bieſigen Biertrinker 
ferien macht daB geſtrige fait unerhörte Ereigni 
Auffeben, dag eine utagiliratiihe Brerihaufo mmilfon. bie 
feruere Werleitgabe des gegenwärtig im Hofbr äubaufe ans ⸗ 

Sentien Wiered totgen zit geringerer Qualität unter: 


te, 

Bien, Bi April. m wurde die Trbdlersehe 
fcau Obri auf der Wieden fait leblob und mit Blut bes 
det in ihrem -Berkauislotale gefunden, Sie war das 
Opfer. eines Raubanfalles, denn e4 fehlten Pretioien und 
baares Beld-im Werthe von über, 3500 fl. Die Po 
hat auf die Gntbeduug des Thäters 1000 A. aubaef 

Kus Salzburg wird gemeldet, daß am. 21.68 
Mis. Mittaas iii Raditabt, der eingisen Stadt der brat 


— —— 
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EN “ Brauer Feuer aus 
brach, welches bei ftarkeım Winde Mb raich über den aröß- 
ten heil Dar ‚Stadt werbikifete. E Abends ſianden brei 
FG Miertel derſelben in Flammen. 
& Bi dem großen Brande iu, Shanenfteim am 28. 
.M. it das name Innere’der 1200 Einwohner zähleude 
Stadie (etliche BO Wohnhäuſer und die daran ſtoßeuden 
Schupfen und Schennen im Ganze c. 300 Gebäude) ein 
Raub der Fiammen Jeworden; nr Die Kirche, das Schloß, 
"das Neigenitein’jde Hans und vie Biarrwohnung, fowie 
inige 20 Koliet ftebeide Hänfer, find vom Feuer Tas ces 
Jet worden ſein ſoll, verſtbont neblieben. 
> Die „Dpinion nationale” glawbt verfichern zu Löns 
nen, daß der Mechaniker, der dem Ecſenbahnzug führte 
‚mit welde der Kaifer von Rußland von Köln nad Pa: 
Fis nereift iſt, ein poluiſcher Flüchtling iſt. 
* Der vwegen Ermordung des Profeſſors Grey im 
Berlin zum Tode vernrtheilte Louis Grotbe bat ſich im 
Gefäugniß weit einer Slasiherbe die Yulsadern in beiten 


BU ytlrn uöffneh;s ad in Folae davon fo viel 
Fan loren, dab man febe Hark An feinem Aufkommen 





= Bovfe 87°, IBBZEE Uuierilaner 63%. 





Die Mafläfer kommen dieſes Jahr in rrankreidh 
in ungeheuren Maſſen zum Bo fein. —— in 
find gerade dieies Jabr die Schwalben, welde zu ten 
eg en Bertilaerw dieſes Ungegieiers gehören, ſeltener 
als. je. 


-Marttberidte, 
Schweinfurt, 36. April. Auf unfercht heutigen Be: 
treivemarkte koſtete Waizen 13 fl. — kr. bis 15 fl. 45 Er, 
Kon 9A. 50 fr. bis ML. — kr, Gerfte 9 fl. 15 Br. 
bis 10 A. — fr, Haber 7 R— Er. bis 7 fl. 45 kr., Erbe 
fen 12H. — tr. bis 12 fl. 30 kr, Linden — A. — Er. 
kr, 


bie — fl. — fr, Biden If. — in — 13 fl. 36 
— — — — — — — — 
NAo vien⸗· Verichte 


— — —— ú — 
Frankfurt, 28. April. Ameritan. Fonds erdff⸗ 
neten unter dem Schlußkurs bes Abendarhhäfts, habınen 
aber fpäter eine feitere Haltung an - Det Ulag mar 


elebt. n Öflerr. Effekten war die Stimmun; flaner, 
das Geihäft beichränft se 
Im 2 Ubr: Deſterreichiſche 


Kredilaktien. 200. 






Magdeburger Szagelverficherungs: 
5 Gefellfchaft 


Fünf Millionen * 


Grundlapital. 
weithtäbdert Pührjig 


ttien, wovon bis jet 3001 emmittirt find 


Zaufend Guiden 


Ueſerven: 288,350 Gulden 


verſichert audy im laufenden Jaßte gegen Hagelſchaͤden zu billigen feiten Prämien, wobei feine 
Nachzahlung ſtattfindet A Bovenerzeugniffe jeder Art, als: Getreide, Del: und Hülfenfrücpte, 


Zabal, 
tions: 


Schadens baar und voll ausbezahlt. 


Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligit die unterzeichneten % 


träge entgegen mebitten. 


In Alzenau Herr 





Jichtennadel-3uder, 


Der von mir jeit läugexer Zeit erfundene ſehr beliebt gewurbene 


er 

iR beionders allen VBeriomen ohne Unterſchied des Weichlehts empſehlen 

Weihe au, langwierigen Schleimflüfen der Bruit und anderer Organe leiden. 
Terielbe bat einen Sehr angenehmen Beichwad und bilrat Die. wigder- 

is Mbnahıne Deriehigen, melde einen Weritd batmit gehadht, Fit Peffen 


Fichtennadel⸗Zuck 


te bei ubigen Fallen Hetiarteib sc. 


Preid offen pr. bayt, Pinndb_ı Hu. — 
ın Magquets a 6 Btarlden a Pad. 7 Ei. 


. D0B, 
tut Pirell. Mindikoreindaareniabrit in Ruen ber 
Vor athig ud allein Act gm haben bei Deren Joh firankenderger 


B 
M eerrathia in der Druderei * * 


n, Wein u. ſ. w. und bat jur größeren Sicherheit ver Betheiligten eine erbeblid 2 
umme bei ver Dypotbefens wih Wedhfe gten eine erheblide Kau— 
Die Entſchaͤdigungen werden ftets prompt, längflens binnen. Monarsfrit 


Ibanf in Münden deponirt. 
4 nad} Feſtſtellung des 


ten, welche auch Verſicherungs-An⸗ 


In Aſchaffenburg Herr J. Bergmann, Spezereibändler. 


. ⸗ ang, Hanvelömann. 





Empfeblung. 
Fraüz Beudert 


chirurgiſcher 8 und Bandagif 
a it Rlingenbera eh 
empfiehlt den billigſten Preif 
feine ſelbfi — ten 
aller art. fo auch ori öpädiige 
an ‚uunieg | ch tuen (Für 
inder, dan Schu efträmpf 
Nnitertränge Euspeniguin 
. 1. mw. lb ion Ben 177 
feyatirt. |. 





empfiehlt 


im Diilteubrig, — CE rt 
age u ) ſũt Hypothe en m er ‚Bınarts 34 Pinge 


"in ioefıre 


un 
in Miltenberg. 





—— ——— 


Wirttmod —* niet Ru 
Nachmittags 2 
erden aus Abrpeitung Breitenfohl des obern Eladiwäldes derfteineit 





Am 15, Mai 1865 


findet die Hiehun Ratt. 
Aönigl. Bayerifche detterie. 




















3 ia Kiafier —— — 
unſpaltige 
— * 8* Be und Kohlholz, 
i— 2. » Lärden — 
mi 5 Eichenſcheit uud KAnorz, 
ge ° ” gealtene Brügel und -Wüpoiz, 9) —— 5 ‚gie 
’ ungen am ugu 
FE 7 aa und Kane und 1; Februar 1866, 
* Prügel mn Rohih of;. 3) VBappenpeimer 28* ichs 
jammeutanf bei rar wie A 
— Fra 27. .Aprik; 1868. und 1. fcbrnar 1 
— —* Der Stradtmagifirnr Gewinne der —* fl. 
Birmeifel. ‚000, 20,000, 





Abpffen 


Fi efauu —— 
tr —— 


—— dem ai 
1 10 ie 


2 die * indem a Sie Te Aypenrain 
RO A 
Door enllich veriiwigert. * « a * 


a 


4 — zu Yard I Biehungen 





Miltenberg 26. April 1865. foften fl 
Der St ad uk Boofe an ybi br 
Birneitet i 4»3 EAl I Looſe 5* can: Ziebungen 








Beſtellungen unter Beifügung 
des Betrags oder gegen Boftvor: 


ft 

—A 
hans 

%n ıton En, a Frankfurt 


——8 ner . die Theil⸗ 
uehmer inuid und fuanfo 
jun landet, 


nn ae, N 

5 Carl Sei 

4 - g Roi, 22 I, 3. Poli 
Annone e. J 

SDa avir eine reihybaltige nid geſchmackvolle Auswahl . ange. geprüfte: 

fangenen Stickereien, «is: phatiffe:, Grageree. Optifer m Mechauilct, 
Dofenträger, Tu glürtel, gatren: „und, Brillen- empfiehlt feine Brillen a 12. 
E:nis, Saustcbuhe, w von Perlen, Seide und Rolfe 24 und 48 fr.; — feinere ä 
erhielten, fo erlauben wir uns, ehbderebrhiches Dubkfum Darauf auf: 1.4. 30 Er., If. 45 Er. 2 
mertjam. zu wachen und fidern prompte und veele Bedienung zu. fl. bis 9 fl. 30 fr. mit Ga: 
—* aM. im April 1865, — zer Be Rerivektine, 


einr. Slep ſer Cie. a —* en, Ba- 
bermo. 
Deflerr, Heut 


Art hönigl Slanlös weten Bein enge, * 
ri. mien: Anfeih Y Forftleute mit 80 bis 100 
‚deren Ziehnn mi * erjolgt, ‚„facher Fin, Aergrößerung 
iu’ worin gicn 7* fl. ne 0,000, 25,000, —** Ba ehealn dem n Fand! 
10,000; 2 a 5000; "3.4 2000: 6 a 1000; 15a — 

n eiligqungsl ti Da — 
5* eng — 5 —— RN 1.7 &: mpfehlun . 


gegen Einſendung des B oder Poſtnachnahme direft zu be⸗ —* —* Seudung 
ziehen durch die — F = * — Bi: 
Staatseffekten— —— ich My ayı m a 
oft 
MM. Morenz:i® FE * Philipp Alein 
ungoliſten d rden prompt und franco zugeſandt. in Miltenberg 
Nedattion, Dru und Verlag bo — 


Pat jeu fise —— Ci und Hlar t 


on’ det, * 
music * ER a hr ae ae 













4%, Bru ———— Hand:, 
DMagen- nnd — befmergen Rüden: und — x. x, 

Ganze Patete zu 30 fr. —. Dale Biteie zu 16 kt. d 
ur VBermerduug vou Falfpungen und Rachabmungen find Vakete mit en 
el werschen. ix Gebrauchsanmeihingen und Zeugniſff· werben 




















—V—— Aſchaffenburg 





Abdounenientöpreit: 
saßıl.... 38. — hr 


Julytatylie Ik. 20 m bei 





Expedi In für Miltenberg 
Budsinder 


Ws Ehrlen. - - 
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Inferafiouspreis : 
Die. dreiſpalllze Bam 
stont » Jeife ober teren 
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Ruudſchau. 


München, 33. April, Die Abgeordnetenkammer 
bat heute für den ausgetretenen Abgeordneten Landrichter 
Schmitt von Aſchaffenburg den Bezirtägeridhtsratb Web 
singen aus Memmingen (Mitglied der vereiniaten Linken) 
in den 1. Ausſchuß Gar Gefegacbung) gewählt; in ben 
5. Ansihuß (für. Prüfung ver Anträge) wurden die HB. 
Schönfelder uud Thürmahr (der I. g. Langlois Fraktion 
angebörend) gewählt. 

Ein Amrtaa des Ab». Kolb in der jibleswig-holitei’ 
Ihen Angelegenpeit lautet Es jei an den König bie Büte 
zu richten: Auf alle Weile dahin zu wulen dab in ben 
deutiben Bundesländern Holitein und Lauenburg und 
dem mit dem erſten untrennbar verbundenen Scleäwig 

. endlich wieder ein ſtgatlicher Rechtsſuſtand bergeftrllt und 
dieſen Landen ohne Verzug dei volle Genuß ihrer Unab- 
baͤngigteit und Seibiftändiglen zuruckgegeben und. demzu⸗ 
ſolae name ntlich Die Verſammlung der geieplichen Landes⸗ 
pertretung nicht länger verbindert werder“ 

Würjburg, 29. April. Berzeihuiß ber Geſchwor⸗ 
ven für F * re —— Kreiſet 
für das d. J. chworne; Die Hp Jobaun Fiſcher, 
Baer zu RA. e3. ER Guftav Malter, 
Anna: 2 Schweinlurt,z Michael Ganz, (Diichaels 

Sohn), Drkpuom und Gemeindiworfleher zu bei 
Be. MWürgbura;! Fraıg Hehdörier, Landwirtd und We: 
meindevoriteber zu Zellingen; Joh. Nil. Rienler, Deto: 
non und. Gemeindevorſteher zu. Grafenrbeiufeld: Johann 
Zreutlein, Oetouom zu Hergoͤlshauſen, Bez. Schweinfurt ; 
Dr. Herman. Lobach, pralt, Arzt zu Würgburg ; Adam 
Rebm, Saftwirtb perfigbern, Bey. Schweiufurt; Philipp 
Dehmuger, Bartıfikier zıı Laudenbach. Bız. > Kırlitadt; 
Konrad Eaiar, Barer zu Ehleben, Bez. Schweinfurt; Aried- 
rich v. Mayrhoſen, Appell⸗Gerichts⸗Acceſſiſt zu Klingen— 
berg, :Waptıft v. Miller, MRitier vom Atammerthal, t. b. 
Kämmerer und penf. & Hunptmann zu Würjburg; Georg 
Land jum, Weinhäudler zu Würz mg; rang Bauer, 
Dekonom gu Bücold, Bezirks Karlitant; Sebaſt. Mahl: 
meiſter Il., &emeimdenositeher "zu Großenbrach, Ber. Rii: 
fingen; Fricdrich Bad, Kabrılant zu Schweinfurt; Nikolaus 
Dfenftein, Gaſſwirch zu Mainaichaff, Bey. Aſchaffenburg! 
Georg Küiter, Delonom zu Rieven; Bez. Karlitadt; Michael 
Brug, Detonom zu Elfershauſen, Bez. Hammelbura; Phi— 
lipp Haile rund Yemen Gemünden; Jo— 
; iftratsraıh ni Waßfurt; Ludwig Klee: 
‚sie, Gaſt wirth zu Michaffenkurg; Karl Scheller, Apo⸗ 

tpeßer, Friedrich B. ſeter, Bückzmeiller, Karl-Vadmumd, 

Tuucher, rang Raven Chriſt/ Prwatier, ſammlich zu 
Wuůr huraz Paub Weigand, Kaufinann zu Ochſenſurtz Jo: 
‘ph Rudolph. Laudwirthe zu Retzliadt, Bej. Karlſtadt; 
Geora Rotb. Dekouont,. fı 

- Reiteröbeim, Bez. Mailipeivenfelo;; 
zu Würzburg. 90. Erſaßgeſchworne; Die HH. Guftav 

ige - She ds rg —* rg —* 
‘Kar ner, rivatier, ipp Stöhr, vatier, 

—* unaler, priv. —— * 

händler, ſammtlich dahier 
Kiſſiugen, 26, April. Die anhaltend ſchöne früh: 


nn Meier, 


AMotar 


jugeführt, und beträgt bi® heute circa VPerſonen 


lingewuteruag bat ım® bereits eine —* von Kurgäſten 


eil heim, 


üb wer: Geme undevorſteher ni 


Bhawp Seuffert, Holz: °* 


denten auf jahlreiche 





Wien, 29, Aptil, 
Depeſche anf den Vorichlag Prengens, die Einbernfung 
ber johleswia-bolfteiniichen Stände Verreffend, ih am Don: 
nerfiag abgeganzen. Wejentlih zufimmend bedingt fic 
die Öfterreichiihe MNeaierima nur ans, daß die Kompetenz 
der Stäude nicht ausichlichlib auf tie Erörteriing der 
prenbiichen Fordernugen veichränft werde. 

Berlin, 29. April. In beit unterrichtete Kreiſen 
wird verfibert, Day in der ſchleswigholſteiniſchen Arane 
eine Verſtändigung zwiſchen Preußen und Deſterrrich zu 
Stande gefommen fein Toll. "Die Landespertrefung tu 
den Herzogthümern joll einbernfen werben. E 

Flensburg, 29. April. Die „Norddi Sig" vei- 
Öffentlicht eine vom 18. April: datirte Eirentarokrfügung 
des Hrn: v. Bismtard an die preußiſchen Coufülar— 
ägenten ded Banplinbaltt: Da die Herjogthümer im’ den 

itbefig Pre hens gelaugt Find, To“ h fie Auſpruch 
auf Den Beiſtand der preußiſchen EConſulu. Wo au dem · 


felben Dete oſterreichiſche Tonfulate beſte hen, da dieibt den 


oo ern der Herzogihümer die Wahl. Wenden fie ſich 
un prendiihe Goniuln, 6 Haben ’Iehtere Adde ihrer wie 
preuß Mligebdtiser anzunebnei. Die Schiffe der 
331 mes haber. aber güch danu Anlpruch auffewen 

eiſtand der pernßlichen Confulate, wenn ſie unter Der 
Öfterreichiichen - vder unter der proͤviſoriſche Flagge der 
Herzogthumer jahren. ZT TI, 
- Alensdurg, 27. April! Wierwirböremuhatubier 
'in dieiin Tagen iu „Rafh’s Hotel“ eine Zufaninteutimit 
hund Behprehung der Mitalieder ‚der (oänkden) Minerkit 
der ſchleswig ſcheu Sta udeverſammlung ſiatigeſunden Man 
wird wohl annehmen dürſen, daß jüngfe bin hewor⸗ 
denen Rachrichten Über die. ber orftehende Einbermiung bei 
ſchleswigholſteimſchen Bolksvertreting. Anlaß zu wieder 
Zufammentunitvgeheben haben. . se 3:3 m 
Furiab28. April. In der Deputittenkammet hat 
hente das Muifteriun den Geiegentiourf ber Aufbebung 
der geiſtlichen Corpotatiouen zurüüdgezogem . * 
Tuurrin, 29. April. Dir Sendt verwirft den erſten 
Aritel vom Mekımtirungsgeiep; in Folge deſſen werben 
die Peieftwradgiimge ferner die: Befreinug: vom Kriegs dienft 
gemeßeüu. is! ; a ALL TUT, 

Baris, 28. Hpril: Im Quartier Latimigerniäht 
heute wieder einmal grüße Anfeeantal) Ungefähr bbis 
500 Sindenten hatten. ſich nämlich auf dem Placamerla 


’Sorbonte verfanımelt, > mm nach der ametitaniſcheu Ge⸗ 


ſandtſchaft zu nehem ind. dene Miniſter der Vereiniaten 
Stanten den Ausprtud‘ per Gefühle, die Das ſcheugllithe 
Attenat won Walbimgton unter deilfelben erregt Hau 


iderbrinmen. “ An der St. Michdele:Brüde augelomnun, 


die der Rote Prafekturngegenüber Lientziftießendvie Stu + 

ufen Bolizeibiener,; bie fie aus⸗ 
enoanderſieben und mehrere derſelben aſtrrieu⸗ r⸗ 
ſtand Scuuens Bear Studenten fandemicht ſtatt⸗ Dieſelben 


zerſtreuten fich ſchnell und begaben ſich in Beinen Crugpen 


Ver Chautps Edyſeea entlaug nach der ameritanjchen Not: 
ſchaft Dort war aber auch bewaffnete Polizeimacht auf⸗ 
m. amd zwi cimer. eigetie Denonftrafktoin tant es uicht. 

e Aufregung! welche dass‘ Apitweten. der Poligenierttgt, 
it groß, beſonders im Quartier Satin. &aınmärermohl 
tluder dewehen) Dal die Polizei bei dieſer Gelegendeit ein 
Ange Zunewrüttt und ———— haͤtte 

HE WE N u mugeg aa et mic 


* 20 —7 ‚Li N —8 


aa I — des Ar Rap oe N der Ban 9 | 
et! A gfteen UBEMd im impoi ER 3— — Da: 
jorität wieder gewählt. Im Jahr 1341 kam er in den 


Meife jtatt. Eine unermeßlihe Menſchenmenge war her: 
beigeftrö.nt, um ben Bug zu eben. Der Leichenwagen 
war mit der Kaiſerkrone ceſchmückt und mit acht Pferden 
beſpauuit. Der Kaiier half felber die Leiche HH ohnes 
in deu Sarg, und auf deu Wagen bringen und folgte mit 
dent Bringen demſelben zu Fuße. Die Hailerin umd die 
Brinzffin fo'gten im einem Wagen. Bei Aukunft Des 
UN in der Kirche wurden die Kanonen gelölt. Das 
ublıum wird beute und morgen in, die Kirche ringetaf- 
ſen und mit beinfefben Gepränge au Bord des „Alegander 
Rewsli gebradt. — Die Adwigin von Dänemark ift geſtern 
mit ibren Ainkern abgereift. 
+. ,Nigza, 27. April. eute wurde in der biefigen 
„eusliihen Kirche ein Faiferl. Manifeft vom 12. (24.) April 
verlejeu, durch welches der, Raifer in Semäßheit bes fim— 
damentalen Erbgeſetzes den Großfürften Alerander-Aleran: 
‚peowirich als Cjarewitſch und Erben des kaifert., Thrones 
» oflamirt. Eu 
Nizza, 28. April. Die Taiferlide Familie von 
Hupland it auf Sonntag in Lyou erwartet, wo fie mit 
tem Rarfer Napoleon zuſammentreffen wird. - u 
sa» aleie n,. Aus Lonton wird dem Temps gemel- 
bet. dab. König Leopold fi dort während feines jünıften 
Aufenthalts mit der. Frau Baronin Meyer von Epinho: 
ven im-morganatiiher Ehe verbunden habe, 
Umerila x. Andrew Johnſon, der durch Lin 
6.In’$ Tod zum Präfiventen der Vereinigten Staaten er⸗ 
boben wurde, iſt in Europazein faſi ganz unbefanuter Mann. 
* * en hear über fein Leben ud 
einen ralter benüßgen wir folgende Skizze aus ber 
—— „Riplen aud Daiia'y en clopawdiar; „Au: 
drew Johnſon it iu in Roidlarolina, am 29. 
Dezember 1808 geboren.  Mü vier Jahren verlor er ſei⸗ 
wen Bater, der einen Freund vom Ertrinken retten. wolte 
umd dabei wu Leben tam. Mıt zehn Jahren kam er zu 
einem Schneider in ſeiner Vaterſtadt in die Lehre ud 
blieb fieben Fahre bei. ihm. Seine Mutter war zu arm, 
etwas auf feine Erziehung zu verwenden, und fein Leben 
“lang war er nie in einer Schule, während er als Lıhr- 
ling arbeitete, beſchloß er fich felbft zu umtertichten. Ein 
 Gentlemann aus Raleih pfleate im die Aerkftatt zu Fonts 
: men und den Leuten während ihrer Ärbeit vorguleien. Er 
las vortreffiih, umd fein Liebliugsbuch war eine Samın- 
bung vou Reden, wmeift Reden britiiher Staatsmänner. 
Johnſen fand Futerefle daran, und vorerſ eriwachte in 
ihm ber **4 es dem Vorleſer gleich thun zu können, 
und mit jenen Reben fi befanmt zu machen. Ohne Lehe 
zer, nur mit Hülfe einiger Winte von den Geſellen, lernte 
er das Alphabet und bat dann dem Gentlemann, ibm 
"Das Bud zu leihen, aus Dem er ihn ſo oft hatte lefen 
‚Hören. . Der Gentlemann machte ihm mit dem Buch ein 
cheuk und gab ihm eine Heine Auweifung über die 
agree um der Wörter, Durch ausdauernde Uebung 
einen Feierſtunden lernte er auf dieſe Art leſen. 
Wenn; en 10-12 Stunden täglich gefchneibert hatte, wid: 
mete er 2? — 3 Stunden den Büchern, Im Herbit des 
Jahres 1824, ald feine Lehrjahre uorüber waren, giug er 
„mad Lauren; Eourthouie in Sübkarolina, wo er bis zum 
Mai 1826 arbeitete. Im September deffelben Jabres 
es mit feiner Mutter, die er zu ern ihren halte, nach 
Weiten, und urbeitete in rsenville, in Tenefiee. 
Dort heirathete er und von feiner jungen Frau lerute 
er num aud ſchreiben, rechnen, und andere Elementarge: 
m Im Jahr 1828 trat er ichen ins öffentliche 
ben, indem er. zum Alderman von Greenville erwählt 
wurde. Jahr 1829 und im Jahr 4830 wurde er 


lt. demfelben ve: machten ihn feine 
Ja Sans —* drei 


Mitbũ au Mayor; eme Würde, 
8* er Sm 1885 kam er in die gefeggebende 
4 ung und befämpfte dort einen Verbeſſerungsplan. 


der beantragt worden War, indem er vorauslagte, daß das 
ojekt fidy nicht :ventiren, ſondern dem Staat eine drü⸗ 
MEERE u aa Ren 
einer nd in Folge er ofition 

fiel er im Jahr 1837 bei der Mahl dur, Im 


ten 
—Enchelopaedi⸗. 34 9 





Senat von Tenefjee, nnd 1843 zum erſten Mal in 
Eongreß, in weldem er bis 1853 blieb und in der Tiere 
der —IA und andern wichtigen Angelegenheiten eines 
thatige Role ſpielte. Im Jabre 1838 wurde er zum 
Gonverneur von Teneffee netwäblt, und ine £ abr 1855 
wieder gewählt. Im Jahr 1857 wurde cr Mitglied des 
Senats der Vereini Staaten. So weit geht die Sti 
ns De r. —— im Nov: 1864 zum 
euten der Vergin. Staaten gewählt: 
— MAR pre, iR 
emyorf, 15. April. Bom Aefteigen Tas ii 

aemeldet, daß General Grant jein Saupguartier = 
Wafhinaton verlegt bat; R. Lee iſt in Richmond alte: 
kommen. Die Stärfe der Armee welche Rre an Grant 
übergab, wird verfhieden anf 8000 und auf 30,000 
Mann angegeben. ' General Fitzhugh Lee int nicht arfallen 
ſondern Fefangen genommen werde. 
General: Weigel iſt vol dem Kriegsmiuiſter fei 
* — in ons erh open worden, weil er 
die Eimdilkgung zu einer Verſanmlung der virgimi 
Regislatiir gegeben hatte. — owcen 

— Die Flotte ſoll ſofert redugirt werben, und @e- 
netal Grant ſoll den Kriegsminiſter verſichert haben, daß 
die Heeresausgaben ſich jetzt ſchon ohne Gefahr um eine 
Mikton Dollars per Tag redugiren laſſen. 

Newyork, 19. April. Die Autrittsrede des Hrn. 
Johnſon ig fi miht Über die künitig zu befolgende 

olitif aus, ſondern drüdte die Ueberzeugung ats, daß 

die Berrätber die wollfte Strafe treffen werde, Mobile 
wirrde am 12. beiet. Sherman beiegie Raleigh. John: 
Rom zieht ſich zunick umd vermeidet eine Schlacht; man 
glaubt, er werde fid ergeben. Lintoln’s Begräbnik findet 
heute Natt. Hr. Sewarb befindet ſich befler. 


Bermiſchtes. 
Baverm Der Zentner Biehſalz iſt bei den Salinen 
im unverpackten Zufand vom I. Mai an mil 15 fr. 
er ben — erkauf sſtationen zu 1 fl. 80 früher 2 fi 
r. zu haben. 
In Dorfe Uuterftüemig Bez A. Bamberg 1. Liegt 
ein Itjähriges Mädchen feit 22 Tagen ohne Nahrung 
wahrscheinlich am einer Art Starrſucht darnieder. Der 
rg wird von dem Bolte benügt, wm wuuter ber 
olie der Religion besfelben abergläubiih Unfug zu 
treiben. 

Bura, 27. April. Durch Nahgeben ber Arbeiter 
wie der Arbeitgeber ift der Konflitt beleitigt und in den 
meiften Fabriken iſt heute die Arbeit wieder aufgenoiimen. 

Hanau, 29. April. Vor einigen Tagen: ttat bier 
ein Katholik zur proteftantischen Kirche über: Derſelbe 
ftand im Begriff, ſich in feiner Mutteriche trauen zu 
laffeıi, es wurde ihm aber von feinem Seelforger die üb- 
lihe Ohreubeiht abverlangt. Mit dieſem A nicht ein- 
en Kir 


— 








verſtanden, entichloß er ſich, zur evangel che über- 
zutreten. 
——— 
urg, 29. Ap unferm heutigen Be: 
treidemarkte Foflete Waigen 14 fl. 15 Er. 39 re 
Kom 11. — Mr. bis 12 fl 16 Re, Gerfie 9 Mi. fö fr. 
bis 10 fl. —fe. Hafer 6 fl. 30 fr. bis 7 A. 30 Fr. Erbſen 
ut — kr. bie — fl — ke, Binfen — A. — kr. bis 
—f. — fr, Biden af. - bi — ſi. — Mr. 
Sorten Herichte- 
rantjurt, 29. April. Die VBörie war aus- 


Iblieglid mit amerifan. Fonds beichäftigt, welche höher 
als zum Abendkurs 358 ne aber. buch ‚Realifi: 
rungen etwas gerät murben. Erſt gegen Börſenſchluß 
trat im Folge der neueſien Newyorker Berichte eine be: 
deutende Steigerung ein. In öfter. Effekten wenig Um: 


ſatz ur Berä DR 
m Uhr: Deſterreichiſche Kredilaktien 
Looſe 87*1. 1882er Amerilaner 70. 






bau »lal usa a ? er Dr i 

sakıe!n sich; an 
Die ledige ia Link von Schipp: 8 hier ERY 5 
thäus Pink, bra na , Moi alte —— 


Bar“ RN 


nad u > 


dabier ü ui each ir € 
derungsurfunde verabfolgt. 
Miltenberg, 22. April 1865. 
Köuiglides Bezirltsamt 
Weidner. 


Knopgreiben n 


Der lediae Adam Sol mauia von Dichelbad-zur-Zeit-in-Dietespeim;- 


Großherzoglich heſſiſchen Landgerichts Offenbach, bat ich Jreiiwillig unter Ku: 


vatel geitellt und wurde ihm der Ortsnahbar Johann Sing. won’ ’ 


Miche bach als Aurator beigegeben 
Dieß wird hiedurch mit dem Beifügen veröffentlicht, daß Adam Hofmann 
ohne Genehmiqgung ſeines Aurators uund der Oberkuratelbehörde keine für ihn 
Jaſtigen Rechtsgeſchäfte und zwar bei Vermeidung der Nichtigkeit folder Rechts— 
geihäfte abſchließen darf. 
Zugleich wird Schuldenliquidationstermin af 
— Dieritwg den 16. Maid J. 
früh 8 Uhr 
anberantt, an welchen alle-Bläubiger des Adam Hofmann ihre Forderungen 
gegen denjelben bei Vermeidung der Nichtberückſichtiging anzumelden: md 
naczuweijeit haben. 
j Alzgenan den. 20.-April_IE65. 


> Köntalewdhes Landgeridie. 

Kopp. 

= Stödel, 
Belauuıtmaduung. 

Am 

g* Freftagdend Mail. Js 
J Nahmittags 2 Uhr 

erden aus’dem obern Mıiltenberger Stadtwald, Abtheilmma Breitenfohl vers 
+ fteigert : . 
* 60 Eiherbanbolgabichnitte, 


83 Eihennugholgabrchnitte, 
18 Riefernbaue: and Nupbolz:Abichnitte mit 60 Fuß Länge und 
11°, Zol mittlerer Durchmeifer. 
Die Berfteigering beginnt bei Wro. 1 
Miltenberg den 27. April 1865. . 
Der Stadptmagiitmatt 
Virneifel, “3 
Klöpffer. 


Tänderaustöfung und Verfleigerung, 


Die von ven Monaten Tanner, Februar, und März 
1864 eingelegten und bis jet nicht wiener ausgelöten Pfänper und 
jwar von Nro. 3730 mit 755% Lit. W. müſſen bis 

j4 Samftag den 13. Mai l. Is. 
entweder umgefchrieben over ausgelöft . ——— wram.i⸗ ſolche 
«ls verfallen am 
Mittwoch und Donnsehag | 
ven ,7. und 18: Mai I 
1. re. jedesmal Nachmittags 2 Uhr gegen ee. —*88 
öffentlich verſteigert werden. 
Aſchaffenburg ven 1. April 1865. 


Die Berwaltung-der ſtüdtiſchen Reit nal 
n Aus · Gentil=) wi 


u Wer fi von der übetr n Wirfiamteit des berühmten 
an von dem —— m Kran Altperr in Gais, Kanton 
ein Sqhriftchen von vielen Euudert Beuaniiien in Empfang nehmen. 


wird a Hakan j 


1a. . 












1 15, Mini 1865 

iehnun Hatt. 

eriſche Fotterie- 

Anlehen 

im 2. von 4 Million 
34100 Butd cn. 



















1) Ausvader Anlehen, Ziehungen 
am 15. Mai und d. s 
“vennber 1865 







* Augsburger —— 
huugen am. 


uud 4 —— 1866, 
8) Bappenpeiiner Anleben. Sieb: 
ungen au... Augnſt 1865 
und J. Februar ron ' 
Gewinne: der Anleh 











1000 sc. —* nietrigiter Ge; 
winn fl. 
1 2008 zu allen obigen Ziehun gen 
koftet fl, 3. 
4 Looſe zu allen Plan Ziehungen 
koften ji. 

9 Loofe zur allen eigen Ziehungen 
often fl. 20. 
Beilellungen unter Beifügung 
des Betrags oder gegen Poſivor— 
ichuß find daher baldigſt uud nur 
allein Dirt zu fenden an das 

audlunastbans 


nton ing in Fraufkfurt 
.M. 


— 
nehmer unentgeltlich und franko 
zugeſandt. 


Eine groͤßere Partoie⸗ 
Schleswigholſtein⸗ Looſt 
find wieder angefömmen und a Gtäd 
zu 52%, fr. zu.baben in. der Bud» 


Druderei von 
Nud. Günther, 


Wechsel- Course. 
Auerun 20... 100%, 6. 
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I en 
1 Franz Stollwerd, Rönial. Hoflieferant in Köln a. Rh, vou medieiniſchen Antori 
fellungen mit Medaillen gekrönt und als ein bewährtes Hausmittel genen Reiz: und 
\ annt. — Depot in Auehaffestburg Sei I. F. Trockenbrodt; jowie in Wieber kei 


® " Holg-Werfeigerung im Speffart, 
Bari ‚sat Neviere Atenbuch werden am Montag den 
6 


Vom 


8. Mai 1. 38. 
ormittag® 


use im Gaſthauſe zum Adler in Stadtprozelten aus den Ab- 
theilungen Wolfsrain, Kropftain, Grobznin, Zwichzrund mid an znfälligen Er: 
l H h m ’ 







’ * Via * zu Kommerzial⸗, Nutz⸗ u. Bauholz, 
Dir OL Re 3 üſſelholz 1. 2. u. 3. Klaſſe, 
Jul Vs hi: iffsturven, 
wos —8—0 nie zu Nuszbolz, 
vo 600 Stüch Gaben Bänaeljtangen, 
61 „ WichtenrWerätte und‘ Leiterftangen, 
2 8 lan 1 Vopienitangen 1. ML, 
TE TED na. w; $ 2. A., 
ic ol ie „ » Bobnenfteden, 
"308%, Matter BuceSceitbols, 
* ——— „ »& Anorzbols . — 
— — —— 5 — 
a pi f Klotzbolz, HE MEM 
** 8 Eichent rzbolj. 
sr Ann Murat nr Anz, je bolj. ‘ | 
\ —— weide für, aud&te Holz ſteigern wollen, haben fi mit 
rien Bollmahten uud Ste 


ter, welche begitglich ihrer We mbgenever; 


nat find mit Zeugniſſen über ihre Zah— 


: ehörbe 7b 


» Sänmmilibes Materal it Munmerirt amd wird der ul, Nevierförfter"' 
auf Verlangen dasjelbe vorzeigen laſſen 

Studiprojelten den 21. Up 1855. 

N Röhvgtihes Forftamt. 


ERTEILT - - chäfer. 


Schieferſteine. 


Den geehrten Herren Dahderkörinieiiketiv | und \Bairinfer- 


er bringe,bierimit mein Lager’ in Schieferſteinen in empfeblenve 
erung,- und-bemerfe-nodr, daß Ich inter Zuſicherung raſcher und 


punktlicher Bedienung im, Stande” "bin alle Worten Dadfhifet zu 


äußert billigen Meſſen abzulaſſen. ® j i 
m ' Eduard Sichel 


wg Klingergaſſe Rro: 70, in Frankfurt a. Mi 


are 





Huf den wegen feiner außerordentlichen Ghite weit: 


— und als Hanemittel unentbehrlich gewor- 
wen ‚ . 


weißen Brufl:Syrup 
aus @ 58 rt v 2 . I “ TBli U n} 
EN. ww. Mayer iı Breslau 

en, Aufträge entgegen, und führen e prompt aus; ___ 
Are affenburg: 3. F, Trocken ‚rodi r Milten. 
os. Knapp jun, in Remlingen: J⸗ Klieicht- 


; 
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An der Nud. Günther] en 


Druderei in Aſchaffenburg find 


Kouverte 


| Ge (dv ie 


foiwahrend vorrätbig. 


für 


ndumgen 


—_— 





er Taablatt. 


— 
Abonnementöpreis: Expedition für Miltenberg Auferationspreis: 
"ibel....BN.— fr . bei Seren Buchbinder Dle trelfpatt'ae - rote 


Yalbjäbrlib I. 30 fr. 
Biertel ſaͤhrlich — 45 fr. 





Dienftag 
Rundſchan. 

Bavern. Mus ter Beqründung des Kolb'ſchen 
Antrage iſt die Thatſache bervorzuheben, daß Bayern bei 
Aal pr des Bundeskontingentes dermaßen benachthei— 
ligt ift, dab es um 16500 Mann Truppen mehr ſtellen 
nm, old Breußen aus die gleiche Bolkszapl; ja um 18,800 
mibr als Sachen im Verhältniß zu feiner wirklichen Be: 
völferung. Es rührt. dieſe Monftrofität "von — einer 
jalben Rechnung ber; den Mahſtab bildet nemlich die 
Bevöllerungsmatritel, wie biefelbe vor beinahe‘ eimem 
balben Jahrhunderte beim Bunde aufgeſtellt warte ohne 
alle NAücſſicht auf die jetzige wirkliche Rotfanienae: Die 
Verhältnißzahlen jeuer Motriteb: find! aber hente —reine 
Tänſchungen. Es ſpricht ſeht wenig für die Geſchicklich 
teit des beir. Theiles der bapın Burcanfratie, bemerkl 
vie N. Fr. 8., dab fir dieſe ichreiende Beuachtheiligung nicht 
längit elbfi entdedt und fo dem Bande einesentiprechende 
Verminderung der „Blutſteuer“ verſchafft bat. Es ift 
dies nm fo auffalleuder, als pie äöffionen der DMatritel 
mei da zur Ainvendung gebracht en, too es ſich um 
Opfec baudelt, jäbrend -manÜhinteiider if denjenigen 
Fällen, in denen diefe fiftionen dem bayer. Etante zn 
gut Kemmen würden, diefelben gar nit gelten läßt, wie 
3- B. bei Vertbeilung der Bobsinfünfie melde nıw! nad 
dem phantaftifchen fondern nad dem ganz reellen Maß— 
ftabe der wirklichen Benölkeruna erfolut. Und doch hatte 
man auf den „Wureaug“ den Uutericbied zwüchen beiden 
Berechnungsweiſen fh bis zum heutigen Tage offenbar 
nicht Mar gemacht! — 

München, 8 Ypril. Die biefinen Polen baben 
in der Gendlingerfiraße eine Ginarretteniabrit etablirt. 
Legtere gibt gegenwärug ihre Empieblungszettel aus, durch 
welche dieſelbe als „die Cigarteten-Fabrik der polnnchen 
Emigration in „Müncen* und mit der Diife: „An Wortes 
Segen ift Alles gelegen”, ihre vier Eoıten von Cigaretlen 
refommandııt. 

Münden, 38. Apil. Der 1. Ausſchuß ‚ter Ab: 
geordnetenkammer bat den Völl'ſchen Antrag, es möge 
dem Landtag Sobald ala mönlih ein Gelegentwurf vor⸗ 
geleat werden, wodurd die privatrechtliche St.llung der 
der Geneſſenſchaften und Vereine geregelt wird, einſümmig 
zum Beſchluß erhoben. Bon Seite des Juftigminifterims 
murde erllärt, dab bereits das baperiihe Mitglied der 
zur Beit in Dresden verfammelten Nommuiflon ‚zur Bera: 
ibung «ines allvemeinen bürgerlichen Bei gbuchrs von 
der Stautsrenierung augewieſen ſei bei den Aıbeiten jener 
Kommilfion auf die geſehliche Regelung der Verdäliniſſe 
rerartiger Genoſſenſhaften hinzuwirken und daß in Folge 
deſſen auch eine Reihe bezü lichet Vorſchriſten auigenom- 
men worden ſei, daß aber eben darum es die Regſerung 
für pordmäßig erachtele vor weiterem beſonderen Vor— 
neben im Sinne des Antrags die Reſultate der bezüglichen 
Arbeiten der Dresdner Kommiſſion abzuworten zumal fie 
gerade in der bier fraglichen Angel genbeit eine allıeiseine 
seieglihe Regelung jeder partikulariiien vorptehen zu 
müfjen glaube, — Referent ‚npu - Steuslem weist die 
Rothwendigkeit nach die Aebıkvabälmiff? der Ermeibs- 
und Wiribihaitsgenpiienichaiten telbiifändig ur vorduen ; 
man könne fie mit länger auf das Stredbrett ıdmiid 
rechtlicher Formen fpannen, welche mehr oder minder auch 


ir. 








M J. Ehrler. . 
101. 





menn+ Merle oter teren 
Raum 2. 





die Grundlagen der zwar etwas neueren, aber immerbin 
fitr unsere jegigen Verkehrsverhältniſſe veralteten zivil⸗ 
rechtlichen Codifikafionen bilden. Er olaubt übrigens, daß 
dieſe Regelung nicht in derinächiten Zeit erfolgen könne, 
einmal wegen der großen Geießesvorlägen, "bie von Re: 
gierung und Sammer berathen werden müßten, dann we: 
en des dermaligen Zuſtandes unſeres Bipilvechtes und 
Broyefl.s, an welche neue geiegliche Norinen mur jdiwer 
angepaßt werden könnten, endlich wiegen tod ‚nicht gend: 
aender Ratıftiicher Erhebungen. 2. 
München. WM. April. Der fünite Ausſchuß ver 
Ranmer der Abgeorbmeten Kat vorgeichlagen, folgenden 
Autıag don Dre. Barth zur näheren Priifung au einen 
befonde en Aus chuß zit verweſſen an den Wöntz die Bitte 
ga richten, „daß daranf Meracht genommen erde, ir 
nädiitch Bidner im Hinblicke anf den degenwärtiarh Jber; 
ams gunftigen Staud der Finanzen nd bie deſchebenen 
Erübriguugen eine augemeſſene Herabſetzung der Eteikeri 
—— nud Dodlallen der Grun ner gintreten. j 
afın.” ’ j 7 Pr 
Nürnberd. 26. Upril.“ Die Vorbereitungen. fir 
das bayeriſche Bundesſchießen nehmen vegen Forthang. 
Der Vorſchlag des Firingausfchiufles. mit dem Wunder: 
fwießen eine Indwitrie-Ausitellung zu verbinden, aus der 
jelben paffende Benenftände fitr ca. 4060 fl. anzufänfeh 
und zur Berloofung (per Loos 30 fr.) au bringen, wurde 
angenemmen. Rad dem allırınein angenommenen Feitpro: 
ranım des Feſtaueſchuſſes wird das bayeriicye Schü. 
et Ion am Sonntag, 0, August beginnen, und 8 Tage 
umiafjen; Sanıftag vorher Einpiang der fremden Schüßen; 
Sonntag Arüb 11 Uhr Keftgug, I Uhr Feſſmabl; Stertag 
Feitbal zur Feier des Geburt? und Namensfeſtee 
Würzburg, 29. April. (Berzeichmß der bei dem 
Schwurgerichtshofe von Unterfranken und Mcdaffenburg 
in der zivriten Sitzung des Jabres 1865 zu Aburiheilun 
tommenden Straffahen.) 1) Am 1. ımd 2. Mai Phil h 
Müller von Dib- wegen Diebftahls, Staatsanwalt * 
Bun, Vertheidiger Hr. Nectslongipient Sander, 2) la 
3.. Mai Margaretha Pfennig von Fiedritt wegen Kude 
modes, Et.:A. Hr. Barſch, Kerth. Hr.  Ndvolat Treut⸗ 
lein. 8) Am 4. Mai Joſeph Baur von Neuftabt_ a. S., 
wegen Amtsuntreue, St.-A_ Hr. Bir, Werth. Here k. Ad⸗ 
votat Lent. 5) Um 5. umd 6. Daı ay Adlhariua Weber 
von Bartenitein, k. württemb. Oberamtes Gerabroun, b) 
Maria Schirmbeck von Ellingen. c) Geora Brecht von 
Würguuramd dyYRatharina Brecht, d. fen Ehefrau,‘ wegen 
Diebitahls, St.:R. Hr. Barſch, Bertheidiaer: ad a) Hr. 
Rechtskonzipient Harimann, ad b) Hr. Rechtstönzipient 
Dömling, ade) Hr Rectskonzipient Adelmmın, ad d) Hr. 
Rechtekomipieut Sander. 5) Yın 8: Mai Friedrich Schöpps 
lein von Lusberg wegen Mordverſuches, St. Hr. Sinn, 
Berib. Hr Rechiskonzipient Hersfelder. 6) Am 9 Mai’ 
Kaſpar Ttillbaas von Schweinfurt, wegen Amtsuntreug,; 
St». Hr. Barſch, Berih. Hr. f. Advokat Dr. Steidle., 
2 An 10 und 14. Mai a) Valtpafar Reifing von Groß 
oftbeim, b) Franz Näfing von ba (Soldat), . ci Joſeph 
Lofflor von da (Soldıt), md qh Chtiſtoph Höffiug von, 
da (Befreiter) Wegen’ Ranborrhnbes, St. 9. Dr Hm, 
Vertheldiaet: ad? Hr. E Advotot Dr. Gteidle, ad b) 
Hr. Nehtstongipient Adelmann, ad e) Hr. Acceſſiſt Hund- 
riſſer, ad d) Hr. Rechtstonzipient Wiener. 8) Am 12, 





und 13.-Mai Aroitafia Heier von Brüdırau wegen ſich jelbit erfcheh — aus Eiferſucht wegen feiner entwice: 


> 


Mordes, Et, Di. Berio,  Bertb Hr. Rechtskonzipient nen Fran. 


Fdehnan. 9) Mn Id, 16. und IT) Georg Bel⸗ KURT gli ayf Der Yırf ıd ei, fd 
letzvon re Shanpp von WAREN do ‘ 1] A armen 
ae N — 5 wegen Rauhes ei sokkiche en gie: 
d; se ee Werefeifiser: ad a) Dr. Nhelg verwurder wären = 
Nerhtsfongipient Mawel, ad.b) Hr. Bezurksgerichts: Acceniſt Aus der altbayeriichen Chronist. 
Ermit', ad.c) Hr. Nvelst Shmitt; 10) am 18. 19 und | Anno Domini 1365 begab 15 fid auf ifie Zeit, daß 
20. Diai Georg Eduard Kouflantn Schubmann von Wel: in ter Stadt Regen im niederbayriſchen Sande ein. netter 
olunpsi menem Brtuiinlicher Bertürzurg dehnen ae beſtallet werden.” EA Porsona 
EIN. Band, Veto. Hr. k. Advolat Dr. Steidte.. im ver Stadt anlanget, verurſachele ſolche mãnniglih ein 
11) Am 22. Mai und folgende Tuge Jobann — geaufgmliches Schreccuuß, was maßen felbige einen Kran: 
kit von Memmenthal wegen Diaries, St.-Aı ot > Alben vollen Bart zu tragen fi vermeflen, fo NN 
Tert. Dr Adpehit Di. Seide ._ __ _— -. . ... „bag ‚DILL Dedaut. inuleiben-em-beber Rat und 
u In der Brılitärtrage kein Aadbachen, gemeine Burgerſchaft jold,” Aercernuß und Acha dliche Neu 
en bes 
te-über 


weder‘ anf n »der Pegierung noch auf Se rung zu toleriren mit nichten vermeint waren. Somit 
Dantit. Das at das kurzt Reſultiot ver Debat - wolle man den-Praeceptoren- aufofort · dte Wrhisiiei 
div Miluärnevelle am 238. ı. 29. April. eiteret und idme Die Separatio von 'olbanem Warte it 
Darmitadt, 1. Diai Lie Ageounetenfanmer vaterlicher Streuge anbefohlen haben Dierösilen jedoch 
gAehmigte einſtimm;g dem Beitritt zum „Zollverein mit dickbeſagter Barbalonga denen woehlbemeſſenen Instructio- 
Wirkung vom. ul 1865 au. 4 nibus zu gehor ſamen nicht gewillt aeiweien, deuen Sinder- 
u; Vereinigpe Staaten. Juden die Times die ein aber-von solchen Lehrmeiiter Leichilich abſonderlicher 
„großen militäriſchen FJortſchritte ſhildert, wilde der Nov: Schaden an. ihrem wllerheiligiten Glanben dorfle zuge- 
den feit dem: Aufang diejes Kcier4 gemacht habe, bemerkt ſioſſen jein, jelbigen auch der Aspect obgedachten unchriſt⸗ 
Sie: „Bor zwei Jahren hätte wahrſcheinlich Geueral Lee lichen Varies mehr obgedachten vartes mehr Furcht möcht 
ſelbſt nach Feiner, neuerlichen ſchweren Niederlaze dis verurtſachet haben, als denenſelben forderlich alſo kat man 
Lynchburg zullommen köunen. Icht aber, bewegen ſich hoher K. Regierung den Casus geitäiteter Mahn vorge 
die nordiſchen Generale mit der elligt it Napoleoni: rasen um Dero gnädinäen Entſcheid - geborkamlichft 
Ihiber Marihälle, und find eben ſo ichlagfertig im Angriff, pliciret, welder auch nicht lange auszubleiben g ſumet 
Na Kavallerie, die zu Aufang des Rrieys das Gelächter Mub mut woblweifer Derkat das Stadtlein für größerem 
ex Ronföderirten wor, iſt jeßt vortrefflich“ SLeid und guädiglich defenbiret, ' ntemalen dem'Possessari 
Es verdient nahbrüdlic hervorgehoben zu werden, Barbae ado decretiret worden: | . 


Daß Lee die günfligeu Beringuugen, Wie fie wohl nie zu HOerunter mit dem Barte, ſo 
or demi Ebei einer geichlagenen Rebellion bewilligt wor- ». Er vornen hat am Kopf: 
den find, ledialich der Großmutb uud Humanıtät Emcoln’s ; .: Mrtrage hinten wie wir all’: 


verbauft, welder ben General Grant im Voraus vemge- Den allerdickſten Zopi.“ 
wi —— batte.. Die Sm, in per * beaüßßßß— — 
r der Art, das er ſe die härteſten Bedingungen ° 
hätte annehmen müſſen denn er konnte feinen Wideritand Shmurgerichtsfigun von Unterfranken und 
wehr leiften. * Acchaffenburg fur das zweite Quartal 1865. 
„Mas Jefierion Duvis betrifft. jo bat er, zn rine Heute Vormiran minde die Schwutge ichtsſitzuug 
Kan Porai zu gebrauden, vor feiner Flucht aus arg "Herr Appellationggerichtsrath Dr. Döflına ale 
0 





jein Net noch jebr ſtait griedert. Aus den im Schtwurgerichtöpräfideht mrt einer Anrıte at die Ge— 
5 Errkinangminifteriums zu Nubmond gebt ber: wöornen über iüre Verpflichtingan eröffnet Hlevant 
vor, dab der legte Rebellenkongreß kurz vor feiner Auf wurde die Gachworneuliſte werleien ro der Me eiuge 
Löfuug no cine Beftenerumg allos tm Lande vorhandenen fanfencn Diepeniatiudzeinthe eutidteden. Die HH. peut. 
Boldes uud Tilbers mit 25 p&t. in natura ingeordwei ia Vapuſt von Miller Nittet von Altammertgai 
hatte, mit dem. Bet. daß die Steuerzabler ſtatt der yon Witigburg und detonom Roth von Netteräpeimn wur« 
Steuce in natura -aub Baummolle vo Preije von 15 den mwogen Rrankheit, sr. Kanfmaun Ferdingnd Göbel 
Gens. daß Pfund zahlen fönnzen. Diele$ herrliche Stener- von Murjburg weren ſeiner im vorigen Jahre seleifteten 
geiet, ‚weldes ledial auf Plunderung des Boldvprratte Dienftiöinung ald Geihworner von der Weidwpıneuliit« 
er Nihmonder, Bauten abzielte, ward von Jefferfou erden, dagegen die Dispenſationegeſuche der HH. Des 
dis und Geuofien mit geoßer Energie velitset und da Fonoım Michael 8 ug’ von Elferstanien und Manrımarnaa 
& ein erfledlices Biatieunt genommen. Der an eine Pant Merand van Dibien'uri an eariwieien. 
unfe Transakticı des 2, Dezeimb.rs erinternde Gauuet I. Full. Grrichtehof Präſident Hr. Kppellaliönsge— 
rei muß dem dazisenden Bräfiventen md. ſeinem ricstsralb Pr Hering, eiliger Die & Bezirksgerichte 
Kabinel miudeſtens cint Vierle anullon Doll ein xtraren rätbe Frilicher, Korn md. Dr, von Seguiß, V:jufsue: 
baden; | 46 richtsſetretär Freiberr von Crailsheim; Staatsanwalt Hr. 
= . _: 15 Stüeldahwalt Zinn; Venheitiget Dt. Regisloniipiet 
i j Sander. Heſchworne die HH Cälar, Bat, Treutlein, 
Ber wi ſſchtes. Beſſerer. Walter, Schneller, Brem, Dr. Lobad, Haifer, 
I BAR . <iune Meurer, Riealer und Yadnrund. Aırarklast ift Philipp 
, Rumbad (Pal) Ein Mau mit Namen Singer mager, 29 gobre alt, lediger Tıglöhner won Orb, wegen 
bratın vorige Woche auf feinem Felde, mit pri Terzene: Verbröchens rs Diebftahld.  Deriribe il vämlich beihul- 
len und einem Dolche beivaffuet, auf feine rau ein: Sin digt, daß er am 19. Dejumber dv. X. wi, der Mbficht zu 
Augenblide, als dieſt die Waffe eriaßte, fenerte er ab, die ft:blen, fidy in die Wiarifirhe ji Drb ale uud dort- 
Terjeröle jerfprang wid zerſchuieüerte feine nnd feet fern verborgen hielt, fodanır Don dem Hodiltare eine 
Br Hand. ML dımı zweiten Terzerol zielte Ber Unnienſch filberne Büchle im Wortbe vou'3 M., fowie aus deu, um 
nad ber Teibesfendt. Die Waffe von dev Frau wieder seploffenen 3 Opferftöden, weihe er, um das darin b,fiud-, 
ee ‚ging To! und a,30 Scrote ‚drangen der Une jihe Geld zu eittwenden;, erbrach, das Opfer elde in einen 
alüdlidey. iu die ugchebe Anibrem Aufommen mied yict mäber zu befiitienden Kin ase biuwennahm., Dev 
gegweifelt. Als Motiv der That ment mau die Verivei- eflagte leugnet. Es find 11 Zeigen aeladen. 
erumg ber. Herausgabe des Vermögeng ; von, Seite der ——— (Fortieging fotit ) 4 * 
au, —— — —— I 0 
Auf einer Eifenhapnfiation Ztaliens hane ein Star: - ü — Ar Ftbe * ch te. sah 
I 





tionächef eüren höbern Gıfeubahnbeamten zu ih qufs Burean TR 

enjew laſſen, wo er ihn der ‚Kamm eingetreten, erlahbumds: ; ‚Mätnden,:29. Mpril.: Die Geistige Gett ade chtaut 
nl ea nn Multi. 3 > du nd RE 
Pr a et na * ch ha Sur Oh en. gt a ν 

» 

* — — ⸗— — — — — — — ——— 


enthielt im Ganzen 12,508 Schäffel, wonon 7,458 Sc. a it 23 A. gefordert. Hanffaat 154, fl. iem- 
vorfauft und 5048 Sch. eingelegt wureen Mlittelpreife: lich Geſchäſt. 3 lebbaft ‚Luzern ‚ruhig. Spiritus 
Weizen 15 fl. 22 kr. —— nn IB En), Korn nflee nd Bidunſweiß Thal 








0 Er. —4 um * Serie Of 19 Er. (aelalleıı, Fraukf are 4. Pal. EZ: heutigen Martte 
u Ei * a Kr —9— ‚fallen 3 Fu.)e Die waren 3 554 a Riihe und Rinder 
Mer N Ey Beizem, * 6R eb: Now“ 8 Kälbe und äümntmel. Dir Preiſe ſtellten ſich 
1695 ee Gerſte, 609 ri — bien — pr. Eir. 30 fl.2, Qual. 27 
Schweinfurt, 29, April. Aut u UT x: 5 ee Rinder „u nn BD u 2. — 199 
treidemartte koſtete Waizen 14 fl. 15 2 Be Ha kt. c#, r Fr —— 
Korn al fl. — Er. bie 12fl. 15 Ar, s Krk‘ ft. 19 fr., ämmel a nn 2 Pr — 
bis 10 fl. — fr, Daber 6 fl. 30 Er. bis 7 H. AOL, Erb ir ——— 
jen 12 2 — ti. „bis — A. — fi, Linien: 4 ey xn Shrannen- Mittelpreife. 
bit, — 5. — ki, Wien 9 ie fr. 113.36 ’ er het 8 Sad 
176 KH PEN Te — (Beben an ra ı ee 
Feorettenniaan ift Be tinimung, —8 ste. der hoben gu aiberg 44* F 927 90 60 
Brırie an den Mordiichen Märkten fit fpärere Termine, Anabah 4 958 958 - 6% 
im Ganzen mod fehr ſchwankend, imdemmmanpfich, Enerieits Wegenabung. =.) . . . . 14 30 96 I6 656 
von einer gedeiblichen Eutwidelnun des Feldſt andes bwein: Dadhreuth ie ar er —— i0 36 94 76 
flutzt, nicht volftändig für eine ſpätere Hauffee überzeugen | Lenpten 0 nn BE N ll 
will, "Auderfeit$ aber au Die um biefe Jahreszeit zuige⸗ —— wre 12 10,2 21..649 
— ürth .. 1415 u 1018 654 
wöbnlich heiße uno taeckene Wilterung einer Vaifelpsfu- Deagenborf 35 14 Sarien 
lation leicht gefährlich werden kan. England it für . Bilkbofen ... ; i " £ u” DB — ich 512 
Weizen feit geſtiumt, deur gegenüber bivibt bei uns darin Bamberg . - 2... 156 10 8 sb T— 
Ruhe vorherrichend nud der Abpug beſchräukt ſich ſaſt Brut . 1.2.7. 10 i 26 8 51 7 20 
ausahließlich auf dem Couiumbezug der Schweiz, iudeſſen Rolengem . «2. 3% 641.010 O4 658 
Nog cu gleichfalls mr vercingelt, mund, nich: Über deu eng: Gerobenbaujen . . „16 12. 1214, 915 7 7 
ſten Bedarſ Verweudung Mäder. Für Dftoberiveizem bietet een EA . - 2 g- u. - 4 
Frankfurt 10%, fl. Gerſte bleibt ohne jeglichen Veqrbi BE Eee rt 7 
von Außen überaus ubig aleichwie der Beıkchr) in *— Fu 
3. B..von den Platza iſchaffungen — bald meh Börfen Terichte 
bald weniger lebhaft, im Allgemeinen aber daiitg bulk v Ferantfur t, 29. Aprif. Die beutige Ultimoab— 
ir rechnuug ging Leicht vor ſich, da der Ueberfluß au Stüden 


auzufommen it. pi notiren Kun ‚Wegen 9-10 
Noggen 7 we hr Gerſte 7'—h, fl. per 100 Kilo, in amerikan. @ffeften * alä ver Mangel bei doſterreich. 


—— = Ai per Bir. Obng-adtet der andanernden Fond Cr a Kı ktien, nit im dem erwarteten 
ÄmBle Meinung fir Del ober sr Baiffe peneige, zu. ! Die Kr eu; yr il Ganzen güafig und 
der Erutritt aldign Regens au beitinmt von duMxı- der belebt 

emfteu. Eiuflık. Ju Uebereinſümmang Damit iſt auch : ur) 27 Alpe: UBER eidside Areditaktien 208. 
Mebreres. prr Oftober a Wu—H, fl. verkauft worden.  Kooie Bra. Asse aner (Pr 







5 42 el Na U nn 
Rhelniſche Vetſicherungs⸗Geſellfſcha ff 
Ulnterzeichneter empfiehlt ſich zut Entgegennahme von Verſicherungs-Anträgen und iR Reis, beteit, 
den Verſicerungsſuchenden die wünfheuswere heAuskunft zu eptbeilen. , 

Statuteumüßiges nun 
Zehu ——— RS deu ſüd kiche Währung. 
e Fegebung Eine un | 


Die rbeiniiche Bericheruags: a verſichert Mobiliar⸗ Gegenſtaͤnde Baaren und Borräthe 
aller Are, hei Vieb-uns Ernterrzeugnijfe in Gebäuden, mie im Freien PP Feuergefahr zu 










> bOltigen amd, eſten: Dramen, jo daß Die — Mens Made su 7 haben. 
3 Mileaharit'ven 25, je da 1865 
να 7 — Der Agent 
| —* 8. 4. Heiiph, 

8 . ——— 

r- ’ u 

Fi ei tenna de e- Zucker. | ‚Sollwereh sche. Brust- 

* Der von min — längerer Jeit erſunde e ſebhr bliebt gewordene we — * 

F polituon Des KAönig'ihen 

chtenhadel: Zucker. fa Ei 15 unter Baksıe 

& it beiouders alen Berfonen obieilmterichied des Geſchlechis in ewupfehlen — Vro for — HSaxle hz, find 
welche au laugwierigen en ſen der Brut und onderer Orgaue leiden. echt zu haben a 14 Fr. pi. Tafet mit 
e Derſelbe bat einen ſebr ugiebnien G: ſchnact und bürgt die wieder: Gebrauch anweiſung in Aſchaffenburg 
‚ bolte Abuahme Derienigen, An emeu Veriuch daunt — für deſſen bei J. F. Trodenbrodt; jo 
} Bi e bi obigen Fällen, Dr gun EX. — Pr in char ken, C. Eh — 
= jr Hlunck Preis offen bapr, Punde errzethes; Ti rammierö ei Binter 
L Au VPaqueſs ab Stangen a Paqu 7 nr FL + jum. lan beim?’ A Rein: 
, 8. Boß, bardt; in Miltenberg bei Aivorp. 
x ®. b. Lihiefl. Konditorrimaareniabrit in Nürnberg. Shiruer; in Deb bei Bam Ru 
s Vot ratbhia uind allein ädt gihrben bei um oh Frankenberger land, in Etartprogelten vi Gark 
Abe ieh. nn. Vüttwer. 


Die im Königreih Bayern feit 10 Jahren Allerhöchſt konzeſſionirte 


Magdeburger Hagelverficherungs: 
Geſellſchaft 


| | Gruudlapital: 
Fünf Millionen zweihundert fünfzig Tauſend Gulden 


Zu in 6000 Aktien, wovon bis jet 3001 emmittirt find 
ad Referven: 208,358 Gulden 


verſichert auch im laufenden Jahre gegen Hagelihäven zu billigen fetten Prämien, wobei feine 

Nachzahlung ftattfindet, Bodenerzeugniſſe jeder Art, als: Getreive, Del: und Hülfenfrüchte, 
e Tabak; Hopfen, Wein u. ſ. w. und hat ‚ur größeren Sicherheit der Berheiligten eine erbeblidhe Kau— 
tionde:-Summe bei der Hppotbefen: und Wehjelbanf in Münden deponirt. 

Die Entſchaͤdigungen werden ftetö prompt, länaflens binnen Monatäfriit nach Feititellung des 

+ Schadens baar und voll ausbezahlt. 
Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligit Die unterzeichneten Agenten, welche auch Berlicherunge:An- 

trage entgegen nehmen. 


u In Aſchaffenburg Herr —4 Bergmann, Spezereibänpler. 
In Alzenau Herr N. J. Fang, Handelsmann. 


TE 
An 15. Mai 1865 





mb 
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"Zur Kaiferl. Rönigl. Deflerr. Staats: 





Prümien Anleihe 
— deren Ziehung amt 865 erfolgt, 
und. worin Gewinne von fl. 250,000, 25, 000, 15,000, 
10,0005 2a 5000: 3 #.2000: 6 a' 1000: 15 a 500; 
x. 2%. erlangt werden müffen, find Betbeiliaungsloofe I Stüd a fl. 
34,56 Stüda fl. 17%/,; 13 Süd a fl. 35; 30 Stück a fl. 70 
gegen Einfenvung des Betrags oder Poſtnachnahme direkt zu be: 
jieben durch die 

Staatseffeften: Handlung von 


M.Morenz in Frankfurt a. M. 


Ziebungsliten werden vprompt und franco zugejandt, 





Empfehlung. 

Ich erlaube mir biermit, einem verehrten muſikaliſchen Publikum 
die Anzeige zu machen, daß id) ein Lager von Guitarren, Zithern, 
Biolnen,, Sion u. f.ow., dann alle Sorten von Stahl, Mei: 
fing, Weberfpönnene uno Darmfaiten, Zapfen, Steg, Bogenbe: 
züge und ſonſtige, im dieſes Fach einſchlagende Artikel, aus ven beſten 
Fabriken errichtet babe; ſowie auch ſtets neue und gebrauchte Piano: 
forte zum Berfauf und vermietben vorrärbig find. 

„Es find Guitarren uno Violineu in jolider, guter Waare ſchon 
im Preiſe von 4 fl. —, Zithern in Paliſander mit Einlagen 
von DH. und höher bis zu den feinften vorrätbig. 
W. Günther, 
Pianoforte⸗Fabrik in Kleinbeubadı. 


CTagebhuch für: Hypothekenämter 
"ir vorrärbid in der Druderei — * Pen | 

Rud. Günther 

in Aſchaffenburg 





tundert die Biebuna ftatt 

SKönigl: Bayeriihe Sotteric- 
Antehen ; 

ine ;Wettage won 4 «Million 

BEBADO Bırldaı. 


1) Ans acher Nnleben, Ziebungen 


am ;5. Mai und 15. No- 
veuiber 1865. 
2) Augsburger Anleben, Zie— 


bungen om 1. Anguft 1865 
nud 1. Februat 1866. 

Rappenbeinier Anleben. Birch: 
ungen am 1, Augnit 1865 
und 1. Febtuar 1866. 

Gewinne der Unleben fl. 
25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14,000, 
12,000, 10,000, 8000, 
7000, 5000, 3000, 2000, 
1000 1. ıc., nieorigfter Ge: 


e 


winn fl. 7. 
1 2008 zu allen obiaen Ziehun gen 
koſtet fl, 3 


4 Looſe ju alleır odigen Ziebungen 
koften Fl. i0. 
9 Looje zu allen obigen Ziehungen 


koften fl. 20. 
Beftellungen nnter . Beifügung 
des Betrags oder gegen VPoſtvor⸗ 
ſchuß ſind daher baldigſt uud ur 


allein 'Birkt zu fenden an dab 
Handlungshaus — 
Anton King in Frankfurt 


a.M. 
Ziehungsliften erbalten bie Theil: 
nehmer umentaeltlich und fraufo 


zuaandt. — 


Redaktion, Drud und Verlaotvon Rudolph Büntber in Alchaffenburg 





Milten 











er Taablatt. 





Abonnementspreit: Expedition it Miltenberg — '  Suieratisudpreit: 

er r = Br bei Herrn Bunbinber, * —— a“ 

Smtährlig— 45 Me M J. Ehrler. - Me re 
Donneritag Nr. 1 >». | 3. Mai 1865, ı 





Rundſchau. 

Ans Bayern, 27, April, ſchreibt man der Fr 
Vilztg.“: Der gegenwärtige Yandiag wird allem Anſcheine 
nad von wert längerer Dauer ſein, als es Anfanıs be— 
ſümmt war. Bi der Einberufung Hatte die Menrerung 
die Abficht, nach Abmachung einiger unanficbiebbarer Ger 
ſchäfte eine Bertanung bis zum Herbfte eintreten zu laſſen, 
um die Abgeordneten vom Lande zur Zit der motbiwen: 
diaften Arbeiten nicht ſo lange vom Haufe fern zu baltın. 
Es zeigte fih aber bald, daß die Worlagen und Anträge, 
weiche als dringend erachtet werden, eine ziemlich geranmme 
Zeit in Anspruch nehmen. Die Negiernung hat es bis jeßt 
wicht an Bereitwillakeit ſehlen lafen, den Wit fen ver 
Kanımer Autgeoen zu fommen und ſo ſcheinen dieſe uud 
die nächſte Seſſion beftinmmt zu fein, Das Werk der Nerorm 
nad allen Seren bin zu jJürdern Die VBertanrdi- ng 
über den franzöfiiben Handeldvertran waren mi ıdır bes 
lebt prä.mant, als es unter anderen Verbäluſſen der 
Hall yeweien wäre Der Imitand, daß m n er e vollen 
dete, nicht mehrt zu ändernde Thatſache vor ‚ich * 
kounte nafüehech nicht ehne Eiufl B bleiben. Doch feblte 
es nid am ſcharien amd ſchlagenden Bemerkungen üder 
das Lerfabhren Preußens und den Mara I an Gegenſeum— 
beit in dem Bertragr, Zu ven wichtigſten Gegenſtänden 
welde der Sammer vorliegen, ge.drt der Antrag aut Um— 
geltaltuıns unſerer Heeresverfaſſung. Ueber Die Norhiwen- 
dialeit einer ſolchen find mit weniner Ausuahme alle Par— 
teien ım Lande einig. Man will zwar feine Schwächung 
der Webrkrait des Landes, sondern die Vermehrung und 
Kräftigung derfelben, aber man will fie auf eine minder 
beläftigente und koſtſpielige Weile. Ein anderer Antran, 
welche eine Verminderung der Grundſteuern bevorwortet, 
findet beareifliher Weite großen Anklang. Yayın ilt 
war nicht jo jebr wie manche andere Staaten mit Steuern 

berlaft.t, aber man darf dod and wicht vergeflen, daß 
die Abgaben um 30—40%, aeitienen find und dab bie 
Gemeindelaften fait überall cine jteigende und höchſt drü« 
dende Worlase bilden. In der Kammer bat ſich ohne⸗ 
dieß länuft die Anficht ausseiproden, daß die bedeutenden 
Erübrigumgen, die jde Finanpperiode auſzuweiſen bat, 
eigentlich nichts Anderes ſeien, als zu viel erhobene 
Eteuern, 

Münden, 30. April, Der Geirgentwurf in Bes 
treff der zu eribeilenden Amneitie ol morgen im Staates 
ratb zur Veratbung gelangen, jo daß deſſen Vorlage an 
Die Kammer balvigft zu erwarten ſiebt. — Der vereinigte 
1. und 3. Ausſchuß ver Kammer der Reichs äthe hat das 
Neferat über deu Antrag des Abg. Dr Volk in Betreff 
der Erweiterung der Kammer der Reichsrälhe dem Reichs— 
rathe Kürten von Hchenlohe übertragen. -- Mo gen 
‚werden bier die Konferenzen im Betreff der projehirten 
Vodenſeegürtelbahn beginnen ;sals Bevollmächtigte bıezu 
find bereits bier eingetroffen: Muniſterialratih v. Maly 
aus Wien, Legationdratb Graf v. Zeppelin von Stutgari 
aan Negierumgsrärbe YHeplı und Haagenbuh von 

vich. nz 

Münden, 1. Mai. Die Wiederaenefung des Nd« 
mies ift fo weit wuraricritten dab er im Stande iſt Die 


"Wirbeiten in ı er Weile wieder 
Sg ne kn 


yi, * 








— >. — 


Würzburg, 2. Mai. Echwurgeticht.  Äort: 
feßtng.) Der Thatbeftaud iſt mah. der Anklageichtift 
solgender: Die Orber Warrkirche lieg anf einer Ane 
bö.e weſtlich der Stadt Dib, iſt von allen Seiten: frei 
und hut vier Einaänge; eine Thitre amt der Mrilleite, 
die zunächſt in ven Glodenthiirm und Durch Ddiefen in 
die Lirche "führt, dam je eine Thäre anf der No-bs, 
der Süd- und der Südoſtſeite. Die Foftbaren Kirchen: 
Sefäße find ſtets unter Verſchluß. Die Monftranz wird 
nad den Gottespienfte in der woblverſchloſſeneu Sa: 
triſti und der Speſekelch in dem verfchloffenen- Taber- 
naͤkel aufbewahrt“ Pedinlich eine feine fiiberne Büchſe 
mit etwas Waſſet, veffen ſich der Geiſtiche nad der 

endung des Alfarfafrment:3 zur Waſchang  Tiner 
Sa zu beisenen hat, blieb, werm auch kein Gottes- 
dLun war, auf dem Hohaltwie frei fteben. * Auf der 
Vüchie, tie einen Werih von 3 fl bat, lag ein kleines 
Audi, Im Innern der Kircke find drei Dpferiöde, 
Nänlih ein Opferbüchſe von Eilenblech, die, in der 
be dei Kanze air einem Pieiler befefti st if, ind zwei 
Aerſibde von gepßtuliger Form, von denen der eine 
an einer Toner, der andere vet'einem Nebenaitar e' 
beftudit,. Ant Montac ten 19. Dezemb:r v. Is. Bor 
wmittans flaud De filberne Rüchſe nob nad dem Wortes 
dienfte auf Dem Altare, indem Kaplan Göſchel Tohhe, 
als er eine Hoftte zum Zwecke der Proviſur vines Kau— 
ku aut cm Speiſkelch nahe, benüßte Die Nine 
wnıde an diefem Tag wie gwöhnli®, berſchloſſen. Des 
VNachmittags auf 4 Uhr war jedoch die Vre,digung eines 
Kindes amiergt. Um bie biegu erforderliben kirchlichen 
Geräſhſchaften aut rer Sakriftii zu holen, ging def 
Kirchendiener Phlilipp Ader um etwa 4 Ubr durd die 
vhs vom Allare Vefindliche Thüre in der Kirche, on 
dem Altare vorbei, in die gegenübergelegene Safriftch, 
nahm denſelben Weg wieder zurück, unterließ aber bie 
Kirchenthüre inzwiſchen abzufhlicken, weil der Gottesader 
nur wenige Minuten von der Kirche entfernt iſt. Nah 
etwa einer Viertelſtunde brachte er die Geräthichaften 
wieder in die Sakrıftet und Ihloß erſt jegt die Kürchenthüt 
= So kun es, dal die Kirche während einer Viertel⸗ 
nude offen blieb, innerhalb welcher Zeit fib mit Leich⸗ 
tigkeit Jemand in die Kirche einſchleichn und bier Hinter 
deu Altären, oder in den Beicht und Kirchenſtühlen, oder 
aud auf der Kanzel verfteden fonnte, ohne bom dem 
Kirchendiener bei feinem Gange bemerkt zu werden. Am 
Dienftaa den 20. Dizember früh wurde von dem Kirch.ne 
Diener Ader die Entdedung gemacht, daß im der Arche 
ein Diebſtahl verübt wurde. Der a.sbald vorgenom— 
mene gerichtliche Augenicein ergab, daß vom KHotaltar 
die ſilberne Vüchſe entwendet und die drei Opferftäde ges 
waltſam anfgefprengt uud ihres Inhalts von 3 — A fl. 
entleert worden waren. Diefelben mußten mit einem 
Eiien aufgeſprengt worden fein, das anf ter Emporkirche 
wo es mit enem Kloben befrftigt war, losgeſprengt nud 
unten iu ei em .Vetituble aufgrfunden öürde. Der 
Dieb mußte ſich in de Rirde einzeihlichen habe: 1mıd 
nach vollorachte Thal Dir cin yon ihre " ausgebrocdes 
urs Tenfter auf dir Nord e ansgeftiegen fein. Der 
Verdacht richtete ſich alsbald anf der. Angeflanten, 
der ge Tage vorher ans dem Zuchthaufe zu Darnız 
ſtadnentlaſſen Aa And ſich deſchaftlzungslos 


— 


in Er are — Multe 
rule ev J vn „von 19 m 
4 Ge Fa bEND” bei ausfuchn 


vorgenommen, wobei man die eutwendete filberne Büchſe 
ouffand, Su dem ibm abgenommenen Portemonnaie 
fand mon ein 30 kr.⸗Stück, 17 Sechſer, 13 Groſchen, 


‚nerhandel zu Abend „üben vews5adrtsndit ui Hin 

STERBEN EEREFE 

penteh. „Lie Mıftaliune‘ trans dein De Mehr, 
beit des Ausichufies ii wahriheinlic. 
Wien, 2 Mai. Eine Miener 


. E Meld 
Blätter, Preußen babe bereits dem ehung ehren: 


Begehren O:fterreicht 


1 Phenmidzn # Heller und 48 einzelue age der, Auf cine Berminperung de& preußiihen Truppeuftau des 

Bifit aliou rd Angeklagte. Aha i el be: in! — Bhheenn Eifüllung zu Ih ? * 

lenrundet md wurde Bere Imal ** iet —— 2. Mal. Heute iſt H 

ſtaͤhlen beſtraft and verurtheilt, und zwar durch” — in hier eingetroffen un“ batte Wlta | 
königl. Landgerichts Orb vom 10. Juli 1847 zu 1 * Sen bier eingetroffen —— ge Im 


Yu 
wibeuftreichen , dur Veſchluß deſſelben Gerichts vom 
4. u —* —— Arreit, durch Viichluß 
deſſelben Gerichts... vom AL. Tezember 185; u3 Tagen 
Arreſt, durch Erkenntniß des fol. Appellationsgerichtes 
von Unterfrauken und Aſchaffenburg vom 18. Dezember 
1847 wegen, Diebſtablaverſuchs mit Berweit, durch Be: 
ſchluß des önisl. Kreis: und Stödtgerihts Aſchaffenburg 
vom 15, Auguft 1853 au 3 Monaten doppeltgeihärften 
Mfängmiß, durch Grlenumib deſſelben Werihts vom 
% Juli 1864 zu 4 Monäten in eurem Zwangsarbeits: 
basie zu erftehendem Geläuguih, durch Erkeuntniß des: 
felben Gerichts , vom 12. April 1856 zu 3 Monaten in 
einem Smaugsarbeitshauie zu erfteheudem Gefängniß, 
durch Erkonmtuiß. des großherzoalich heſſiſchen Schwur: 
genchtshefs im Mainz vom 12, Juli 1858 zu 5 Jahren 
chihang imd durch Erkeuntniß des’ Zuchlpolizeigerichls 
Frankfurt a. M. vom 19. Augup 1864 zu 4 Monaten 
Feſchärſtem Korrekiionspans. Noch der Eſſtehung diefer 
legten Etrafe wurde er am 11. Diz. auf dem Schübe 
nad Drd zurüdgeliefrt, entwendete aber ſchon am 14. 
Tezember.. in dem Stabtwalde von Saalmunſter einen 
Schubkarren vol auigearbeiteter, dem Bauer Peter 
Kreß von Saalmünſter gehöriger Kieſerſtöcke ım Werthe 
von 12 fe. Bezüglich dieſer Enſwendung wurde bas 
Strafverfabren eingeſtellt, weil gegenüber dem Kirchen: 
diebſtahl die Holzentmendung auf die geſehlich verhängende 
Strafe feinen Einfluß zu äußern vermag. Der Auge: 
Hagte leuguet. Die Büchſe müfje ein Anderer aus Bas: 
beit in jeine Wohnung hingelegt haben und das Geld ſei 
ans feinem Verdienſte aus den Straforte. Allein 
der Zuchthausinſpeklion zu Darmftadt erhielt er 52 
. Handarld md, die übrigen 5 fl. 50 Er. wurden ibm 
duch durch das kal. Brzirksamt Orb eingehaundiet. Go 
viele eimjeine Areuger befanden ſich nicht dabei. Auch 
feine Eimvecfelungen von Rrenzern beftätigen ſich nicht. 
Auc ſein verſuchtes Mlibi in Gelnhauſen, wo er um eine 
Hofe bei einem Keiderhändler aehandelt \ 
beim, wo ex im Wirtbshanfe eingelehrt fein will, bejlätigt 
fih wicht. Bon feinen Bamilienan.ehörigen konnte auch 
feines den Diebſtahl aus eführt haben, da. derielbe einen 
kräftigen Manır erforderte, 8 auffallender Weiſe ſagte 
er am Morgen nach dem Diebſtahle zu der Sufanne 
Fiſcher, die ihm den Kircheudiebſtahl als Meui;keit erzäglte: 
„Mag dort eingebrochen fein, was weiß ich davon" — 
und zu Maria Anug Schäfer auf die Milheillung, die 
roße Kirchenthür ſei ausgebrodhen: „Da waren jtärtere 
Lente dabei als ich bin; es ift nur aut, daß ich geſtern 
nicht zaheim war, ſouſt könute man meinen, ich babe es 
ehan.“ Diefe Außerungen ſſellt er min in Abrede, — 
üch in der Öffentlichen Berhaudlung * Miller bei 
—— Lenguen und ſucht den Verdächt auf Beruhard 
latt zu waͤlzen, der mit feiner Sähweiter Betkanutſchaſt 
bat. Diefer befindet fich aber in der a er 
nnd darf Abend gar nicht ausgeben, Lomute Alto dem Dieb: 
Habl gar nit verüben. — Die fat. Staatsbehörde be: 
gründete Die Anklage wid beantragte ein Schulbig im 
inne bes Serweilungäertenntuiffet, Die Bertheidiäung 
erflärte, fie ſei nicht im Stande, ber Auflage weder vom odjef- 
fiven noch vom fubjeftiven Standpunkte aus entgegen 
ireten. Die Geſchwornen bejaßten nad. kürzer Berathung 
Dbmann Herr Tiuhermeifter Karl Badınırmd vor lrz: 
bira) bie. einzige am, fie geitellte Frage Unpit: A 
Zuchthaus, Die tal, Staatsdehötde harte 6, die Werthet: 
gung 4 Jahre beantragt, ., 
wien, 2 Wit. Der Ausihub für den Solktarii 


und in Wirtb-⸗ 


längere Unterredung- mit-Hru. v. Bismard 

‚ Wiesbaden, 1. Mai. Sn beutige 
vercinigten Kammern erſchienen die 1f St ieder” der 
ueiten Kammer welde dort ihre Thätinfeit eingeftellf 
haben, Die viberaien aus beiden Kammern erilärten da: 
auf dag fie nunmehr genöthigt feien ihre Mitwirkung 
zu den Geſchäſten der bereinigten Kammern jn verweigern 
bis jene zw ihrer Pflicht in Mveiter Kammer zurũckgekehrt 
ſeien. Dadurch wurde Die sure Steuerbewilligung berufene 
Stäudeverfanmlung befhtußunfäbig. Die Liberalen’ ver: 
ließen unter Veifallrufen der Zuhörer die Sıpung. Grohe 


Seufation. 

Vereinigte Staaten. Ueber die Liti 
oigen der Miederperitellung und die Zukunft ee rg 
taaten im Allgemeinen äußert ſich der Times-Gorref: 

poudent in folgender Weite, ur Eiropa wo die zart 
organsfirte und verwidrlte Maicienerie der Verfaffung 
der Bır. Staaten wenig verftanden fei erde man ben 
Sieg des’ Nordens als die Niederweriung anfehen. Ohne 
Zweifel jet er das; die Sklaverei auf dem ieitlande 
Kordamerifaß ſei wenn nicht todt doch iterbend und werde 
nimmer ins Lehen zurückgerufen werden können. Doch 
umſaſſe der Sieg noch größere Vtomente in fie. Es fei 
ein Sieg der Einheit nnd Certraliſation der Macht, ein 
Sien über die Rechte der Staaten, (9) Der Triumph 
des Nordens werde -— wert Die fonfervative Partei bei 
der Wiederaufrichtung der Union nicht eimen übermwies 
genden Einfluß ausübe — die Rpublit zu einer einett 
ud untheildaren Nepublid machen tie Franu eich es im 
Jahre 1848 war mut bomogenen Einrichtungen in allen 
Provinzen oder Bezirken; nicht aber zu einer Bundesge: 
uofenigaft von Rıpublitm wie Waibingten es gewolit 
hahe die jede im Innern unabhängig und mit den andern 
nur gegen das Ausland bias verbinden wären. 


Bermifdtes. 


Eine Geſellſchaft von Fabrikbeſitzern und Rapitaliften 
in Hagen bat ein aroßes Grundſiück billig erworben 
auf welchem eine Arbeiterftadt mit den gehörigen Gärten 
und Feldern augelegt werden joll. — 

Kartoffeln im Fribjahre die Eigemchaften friſcher 
Kartoffeln wiederzugeben.) Es wird die Frühkartoffel 
zur Speiſe vor dem Kochen in der Mitte herum von ih— 
rer Scale entblößt, d. b. man ſchält um die Mitte hermmn 
einen Ring, fowie folgende Fiaur bei a zeigt 9 a, fo 
daß jie alfo rund herum etwas von ihrer Schale entblößt 
it, worauf fie dann wie gewöhnlich getodt wird. Auf 
biefe Weile wird das Fruchtwaſſer entfernt und man er— 
hält nad dem Kochen eine niehlreiche, außerordeutlich 
ſchmackhaſte Kartoffel; die von friſchen nicht zu uterſchei⸗ 
ben ıft; und wird gleihrweitig dem Waller beim Kochen 
etwas ſtochfalz zudefeht, ſo wird dadurch der Siedepunkt 
bes Waſſers erhöht; wodurch bei geleimlen Kartoffeln 
das Solanin entfernt wird; auf dieſe Weiſe daun eitte 
ſolche Kartoffel * Nachtheu für die Gefundheit gruof- 
fem werden, und dar felbſt bis zu der Zeit, wo bie 
neuen Kartoffel and der Erde zur Speife wieder jur Ber- 
werbung kommen meiner Huushaltung ft das 
gewiß einfache Verfahren and; in vielen andern Zunshal- 
2. weocht mworten und hat ſtete ueeirienf'befrietigen- 

en ultate rt, Rz 
Beof, Dr Mind. 


(Bei ‘Sorten Kiefer), fut deren Beröfferli 
dem B let Berlin‘ won dem 
zu Beförderung bes Gerverdefleikes 100 Xple. gratifiet 


Site de 








worden Werden Fofgendirniahen bereitet: 1) Mau a 17, 26, dl Winde Weißbrod 164, ir. 


nmt- 4, Both, Stärke, ſechs Loth sehr fein gepulverte 
Kreide, 2 Loth‘ miten Leim, 2’Porh venetianſchen Terpen ⸗ 
tin, circa 4, Liter Kornbranntwein und ebenſobiel er, 


"Br abgeſchlagen. 
Särannen-Mittelpreife. 
n Serkı, 








rührt mit einem Theile den beiten legten Flüfigkeiten Eh ie FR 
die Stärte und Kreide zu einem Brei an, kocht mit dem ce "Em MR u} 
anderen Theile den Leim, jegt während des Kochens das gurgiengenfeld . . . . . 14 34 3 8.08 
Terpentin zu und rührt, wenn Leim u. Terpentin aufge Weinen . . . . ei - „U — ni" 4m 
1öft find, diefelben ” dem ** aus BunE * Kreide —— — 12 58 en 9’ si 
wianmei. 2) 6 Lorb, Stärke werben mit Wofler zu el: Aremam . . J ö8 _ 

en mäßig datten Be eingeweiht] dann 3 Loth Leim mr sc isn 14 3 o * Mr 38 
und 3 Loib Terpentin mit N, Liter Waſſer über gelindem ut ENMITE FrZuN SET Te u. iR 
Feuer ins Kochen gebracht, und dann wie bei I weiter Depambarf oe Bam 09 

., Fabren. Fu beiden Fällen erbält man ein Pfund —— — - 
er WVörien: Berichte 


“ — — — — 


ae Pfund 16 Er. Ep Er. aufaeihl.), meinen aber nit 
PN Dchienfleiich 15°, fr, Schweinfurt und. 


Far 
Mr ,.* 


’ 








FT NM. Zaroifirikt, 
dern Dibienfleih 16 kr. 
erite Hälfte Mai koſtet der bpfündige Laib 


a Er a Se 
— Aus⸗ſchreiben. 
dam Hofmann von Michelbach zur Zeit in Dietespein, 










Sophie Yandaerichts Offenbach, bat fich freiwillig unter Nur 
ratel ge wurde ihm der Ortanachbar Johann @ündlingT. von 
Michei Fflurator beigegeben 


DE biedurch mit dem Beifügen veröffentlicht, daß Adam Hofmann 
obhne Gentkonigung ſeines Kurators uud der Dberkuratelbehörde keine für ihn 
läftigen Rechts geſchäfte und zwar bei Bermeidung der Nichtigkeit ſolcher Nechts- 
grichäfre abichließen darf, 

Zugleih wird Schuldenliguidalioustermin auf 
Dienfttag deu 16 Maid 7. 


früh 8 Uhr 
anberaumt, au welchem alle Gläubige: des Adanı Hofmann ihre Forderungen 
argen denfelben bei Vermeidung der Nihtberüdfichtigung anpumelden vd 
nachuweiſen habeu. j 
Alyman den W. April 1365. f 
Königlide Laudgericht. 


opp. 
Stocel. 





Ausſchreiben. 

Die ledige Maria Anna Link von Schippach, Tochter des Franz Ma: 
thäus Link, begbſichtigt mit ihrem 2 Momate alten Kinde Joſeph Donatus 
nad‘ Nordanterifa dusſuwandern. Wenn 

Sreitaadend Mai 

. Vormittags 9 Ubr 
dabier keine Anjprüce gegen diefelbe angemeldet werden, wird die Auswan-— 
derumasintunde verabfolat. . 

Diiltenbera, 22. April 1860. 

Königlides Bezirlsamit. 
Weidner. 


Zur Kaiferl. Königl. Deflerr. Staats: 
Prämien:Anleide 

beten Zichung am 1. Juni 1866 erfolgt, 

und worin- Gewinne von fl. 230,000, 25,000, 18,000, 

10,000; 2 = 5000; 3a 2000; 6 a 1000; 15 a 500: 

ie. 3. erlange werden müffen, find Betbeiligungsloofe 1 Stüd a 4 

3, Baia 4. 10l,; Won. 4. 35, 30 Sri . 9 76 


gegen Einfendung Des ad’ oder Poſtnachnahme direft zw ber 
sieben durch die 





N * Staaftéseffekten-Handlung von — 
IE Morenz in Fr rt a. Bi. 
Ziehungsliften werden vront und franco zugeſandi. 


— “ — Kranffinrt, 
für deu Monat Mai. Würzburg. mar für amerikanische Fonde matter, die Börie im Allge 


2. Mai, Die heutige Stimmung 


belebt. Bon öſterr. kten Waren 


STR 1860er Looſe ziemlibh aefragt, Kreditaftien anf Medio 

Scſenfleiſch 15% Fr, Aihaffenburg. gegen den Komptant-Kours billiger angeboten. Bon Wien 
F Ochſenfleiſch 16 war die Notirung 186 bekaunt. 

Ihn ,# or: 

Looſe 88’. 1832er Ameritauer 609—. 


Deferreihiihe Nreditaltien 202. 





Frachthriefe fü: Eietsın und 
Fuhre 
Avishriefe, 
Begleitadressen, 
Deklarationsscheine, 
Rechnungen in Folio, Quart und 
Oltav. 
Faktureu aller Art, 
uells. 
—* und 
Visitenkarten, 
Couverte für Geldſeudungen, 
Stempel auf Couverte und Brief 
papier, 
Preis-Ceurante, 
Anweisungen eis ete- 
werden anf vie moderme Weile 
ſchnell mid billig geliefert (theilweiſe 
vorräthig) und empfiehlt fich zur Au⸗ 
jertigung dieſer Arbeiten unter Zur 
fiherung prompter Bedienung die 
Vuchdruckerei von 


Rud. bänther 
m Aſchaffenburg. 


— 
Ru; Miltenberg ‚ninumt 
Herr Raufmanı Bon. Kihapp 
jun. und die Herrn Budpbinder ME. 
43. Ehrler und W. Klin- 
nstelm Beitellungen auf 
oBige Artikel eutgegen. 


Empfeblung. 


rauz Beudert, 
„or u. u Bardkgitl 
in Klingen 


um 
der, dal Shuärfirämpfe, 
uttertränge, Suspeniorinms 
wi. mw. Un 


teparist. 


nd 8: wii, falaeı PH 


werben 


— 
a 


gie’ Aha 


e 


Die tal. R 


ſchließung vom 13, .% 
die Beroiklichtrig' ertberlt,ialle 14 Tagen 
anf Finen Feiertag füllt, am darauf folgenden Werktage einen Schweinemarkt 


abzuhalten. 


® 
% 


* €8 finden demnach mit Rüdſicht auf die bereits 
märfte folgende Schweinenärkfe dahier ftatt: 


Behanumtwäadnng: 

lung von Schweinemärkten zu Aiaaffenburg bei, 

gierun von Unterfranfen und Aſchaffendurg hat. mit h. Ent: 

..‚Aprıl 1865, Nro. au Fr Stadtgemeinde: Aſchaffenburg 
a ienflage, und wenn ditſer Taq 


a 1 am zweiten Dienftag im März, 


® 
a — 


J bi 


IH 


2. am vierten Dienftag im März, 
. and zweiten "Dieuftag im April, 
“4. am vdierten Dienftag im April 
. am zweiten Dienftag im Mai, 
. am bierten Dienftan. im Mai, 
‚am zweiten Dienitag im Juni, 


B, am vierten Dienftag im Juni, 

9, am zweiten Dienftag im Juli, 

10, am vierten Dienftag im Juli, 
‚ 11..am zweiten Die: ftag iur Anguft, 
12. am vierten Dienſtag im Angüſt, 
43. am zweiten Dienftag im September, 
14. am vierten Dienftag im September, 


-15. am ziveitn Dienftog im Ditober, 
6am vierten Dienftig roter 


ix; 17. am zweiten. Tienftag im Novenber, ; 

j 18. am vierten Dieuftag im November. 

Am Dienſtag den 9. L 8, wird folgiih der erfie Schweinemarkt auf 

dem freien Plage vor dem’ Sandfbore (Viehtrieb genanut) abgehalten. 
Aſchaffenbiirg der 2 Ahril 185, 

Der Srtadtmagiſtralt. 





BVBogher, Br. 


Maier. 


Außfhreiben. 


F 

Pflegſchaft über Johann Meiſenzahl von Büraftadt. 

Man erjuht alle Berichte: und Polizeibehörden um Epäbe über dan 

Anjeutbalt der ledigen Joſepha Meéſſenzahl von Büreftadt umd ihres am A. 

Nodember‘v. rs. im Enteindungshauſe zu Würzburg geborenen Kindes Jo— 

hann — foranıı mm gemeiate Mitipeilung. 
Miltenberg, 19, April 1865. 


Aus dem Daft: 


wird am 


»)% 14 


öunigliches Laudgericht. 
— Mark, Aſſeſſor. 


Bauer, Landrichter. 


ol3verkeigerung. 


Douneritag den 141. Mail J. 


im Wirthshauſe zu Woaizenba 


verfteiger!, als: 


Nachmiſtags 1 Ubr 


490 Eipenabihnitte zu Nug: und Bauholz, 


6 Riafter Brenßbolz verſchiedene Sortimente, 


22 Hundert Eichenaſtwellen und 


. Hl 
Hiezu werden 


".. Bulenaſtwellen. 
Strichslumae eingeladen, 


“an Wolisurimfter am 29. April 1865. 
sr Rönialides Damenuftiits-Rentam, 





Belanutmadhnıg 


»farl,, 





Pre: EARZE! ag.den d Mail: Js 


re aus dem obern Miltenberger Sfadtwald, uodperhtg, Breitenfohl ber 
._. Mech N 


Nachmittags 2 Uhr 


60 Eihenbanholzabicnitte, 


rz 


«38. Cihennugbolzabidmitte, 2." Nr nn. — 
wenounn. 18 Riefoinbam: und Nugbotz: ichnifte” mit 6b Fuß Ränge "und 
A — 2 — 6 


11’, Zoll mittlerer. Durchmeſſer. 
Die — —— bei Niro. 1 
.prif 4 


ef Miltenberg, be 
um *21 dc 
DL 3 7 E27 7, Bee 


— 


Dt Gt 


— H 1 
Redaktion, Drud und Berlag von Rudolpb ® 


— —— — — 





beſtehenden Schweine 


ifte Streüholz der Damenſtiſts-Reviere Waizenbach 


Lan 





—————— — nn — 


ch das nachbezeichnete Holzmateriale öffentlich 


— 

















Am 15. Mai 1865 


fäudet die Fiehnngſtatt. 

Königl: VDayheriſche Sotterie- 

Anlehen : 

im Betrage won 4 Million 
213400 Onldın. 

1) Ansbacher Anlehen, Fiehungen 
am 15. Mai und 15. No- 
bember 1865. 

2) Augebnrger Anleben, die 
dungen am 1. Anguft 1865 
und 1. Februar 1866. 

3) Bappenheimer Anleben. ich⸗ 
ungen am ji. Kun 1865 
und 1. Fehrnar’1866. - 
Gewinne ver Anteben fi. 
25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15 000, 14,000, 
12,000, 10,000, 8000, 
7000, 5000, 3000, 2000, 
1000.12; miedrigſter · Ge⸗ 

winn fl. J. 

1 Loos zu allen obigen Ziehun gen 
j toftet fl. 3. 

4 Looſe zu allen obigen Biebungen 

— oh * gi 
ooſe zu allen obigen Birhungen 

koften fl. 20, 
Veilrlungen. unter Beifügung 
des Bettags oder negen Rojtvor: 
ſchuß And Daher baldigit uud nur 
allein direkt zu ſenden an das 

Handlungsbaus 


Anton Bing in Frankfurt 
a. M 



















Ziehnugsliſten erhalten die Theil: 

nebmer nunentgeltlich und ſranto 

zugrſaudt. 

J 

Ju der Kur. Gumtherfden 
Druderei in Aſchaffenburg find 


Kouverte 
für 
Geldfjendungen 


foıwagrend vorrätbig. 
— r — — — —ñ— —— — — 


Werhsel- Course. 









Kuherdum ... Rt 100°, 6. 
Antwernen .. 2.2... 9486 
Augdlurg -.... 2... R, 292, B. 
Deilien a. 1047, 6. 
Breisim ‚RM. 97%, B. 
Vrũſſel “. 6. 
Bi rt... 2. fl. 104°/, B. 
Harıkiirg . 4 — = 
Lei . L ⸗ * kr 
Wat. IR 0 
München Yun 99%, B- 
Bd a 847 6 


—D — — — — — — 


’ ER; 


% MGiold und Siiben.- 





Piloten . 2 ....0. U 2* 
FR Friebber 1... 955 — 6. 
Heft. a. 10 Eküte. fi. 949 — 50 
RandDuenten ,.. 538 - 56 
20 Krancs:Stüde . . Hs 9 27 283* 
& gl. Envereignd .. 1. 1183 — 

Huf: Smberial fl. 94 4 


‚Bandı Awanzigrr 3012 — 





ährtl. ... sr. —— tr. 
alljäbriih if. 30 ir. 
Bierteljäßrlid — 45 Mh. 


Expedition fit Miltenberg 
bei Hrn Wuhkinber ’ 


M J. Ehrier. 


Inferationspreis: 
Die breifpaltige Bay 
mund » Aaıle aber de 

Kaum ı ii. 





Freitag 


4. Mai 1865. 





Ruudſchau. 


München, 1. Mai Bei Gewinn widmete der 1 


Pıoi. Bölg dem Präſidenten der vereinigten Staaten 
von Nordamerika, Abr. Linkoln, einige ehrende Worte, 
und erhob fi bie ganze Rammer zum Beichen ihrer Theil— 
nahme und Beiſtimmung. — Dierauf wird der new ein⸗ 
Iretende Abg. Wernds beeibigt. Pröfivent Er. Bölp ideilt 
der Kammer mit, daß Abg Piarrer Mühlthaler geitor: 
ben ift und empfichlt ihn ihrem freundlichen Audenkeu. — 
Mg. Stenglein interpelirt den Haubelöminiter, ob 
bie Etaatörenierung gemwillt Sei eine Erweiterung der 
Bantnotentomiſſion eintreten zu laffen, da der yesenwärtige 
Stand den Anſprüchen feitens der Orfonomie, des Han: 
deld und Der Induſtrie nicht eutiproden Winter von 
Vfreifoner erlärt, daß die Frage über Erweiterung der 
Hppotpeien:e und Wecfelbanf, Emiſſion von Gtaate- 
an ac. ——— geprüft werden, daß er aber 
ct noch nicht angeben Lönne wann und wie eine Borlage 
an die Kammer gelangen werde. — Der nächſte Gegen- 
Rand ift der Kold'ſche Antrag auf einen beionderen Nus⸗ 
ſchuß zur Herathung des Wutiags der Wehwerfaſſung 
beir. Abg. Behringer beantragt dran 3. AHusihuß Dur 
die 6H. Kolb, Lerchenſeſd. Bierling, Dr. Barıy nd Dr. 
Böll zu verſtärken. Eine Diskujion wırd nicht gepflogen 
und bei der Abſtnmung fällt dieſer Untrag mit weinen 
Nb auch Kolb einverftanden eklärt balte; der Wehr⸗ 
verfaſſungs · Antrag ift umumehr ledanlich Dem 3. Aus⸗ 
ſchuß unterbreitet. — Bezuglich Des Antrages auf Ben 
fiou des Geſehes über Bergikung - ber unguartierungde 
und Boripannsiaften wird Werammibeihiuß ergtelt. — 
Dem Poitnlat von 50,9 ". zum Murbau eines dritten 
Stockwerdes aui das Gebäude des Mlimiiirmums des 
Auswärtigen wird qugeſtunmi. Hr. v. Mrafenftein wollte 
in Hinficht auf die ſchiechten Baiten der jüngſten Zeit, 
die mict felten Doppelt jo viel koſten, als uripräulh 
projefti.t, dem Poltulat die Zuſt mmmung verſagen; #6 
fönne leicht koumen, daß das alte Haus deu beabſichtigten 
Aunfban nicht ertrage und daun werde man fiat v0, OO 
wohl bunderttanfende für eiwen Neubau werlun.en. Uebrı= 
gens hei der beablicht ge Ban mit jo nothwendig, müß⸗ 
ten ſich doch auch die Mbueorburten mit beipränften Ge— 
bauden behelfen. Dr. BÖL hält das Por t für gerecht⸗ 
fertigt mund ſümmt u iO liever bei, ats Diele Vorlaue 
eim gutes Herchen Tonftinmioneller Uehung ıft; ber f über 
die Ramımer uniefragt lich, wenn ea ſich um eine Million 
handelte, babe viesmal aan pfuchtgemäß um die Be: 
mwilligun: von 5,00) fl. nadyeiuht. damıt fei eine Bei 
f nr. konſi tut on U-buug konitatirt ud zu wünfcen, 
daß ſich auch bewähren md! Das lat wird 
genehmigt. — Der Weicgutwari über die Behandlung 
der neuen Socialgeleggebuns, Wımemmwelen, Heimato, Ge— 
mwerbeweien x. wird mit 124 Stimmen angenommen. 
Zuf betreffende Aufragen ſeiteus der Hr. Geibert und v. 
Buttenbe:g beg. der Vaberufung der uusichüffeı. geit in 
welder die Entwürfe dargelegt werden, gibt der Dinifter 
v. Nıumapr die Erkiärung, dab die Regierung mach den 
vorliegeuden Erf ge in der Sache ganı freie Hand habe, 
fie werde ibr Möglhftes zur Vefolennifung der Mn: 
geleaenpeit thuu, die Griepentwürfe abır werden, da fie 
ein Bunt bilden, aud mat theılweile, fondern auf eım- 


mal vorgelegt werden. Brater wanſcht, dab die Entwürfe 
moglichſt ſchnell im Druck ericheinen und der öffentlichen 
Arnit unterftellt werden, ferner daß eine möglihft rafche 
Publikation der Ausichnkarbeiten erfolge. Er erhält feis 
ten® des Herrn Minifters v. Neumapr reine zuirievenflefe 
lende Anlage. 

Der Schlun der Sitzung bildet die Orratbung über 
den Antrag, Die geſehliche Regelung des Benoff-nidarte- 
weiens beir., weicher, nachdem ſich Die HH. Völl und 
Grämer mit Wärme darüber ausgerproden hatten, nad 
Borichlag des Ausfchuffes angenommen wurde. Näberer 
Bericht hieräder folgt. Die nähfte Sıgung iſt noch nicht 
andrrunmt, - 

Muuchen. (Sigungsberiht.) Die Staabsoifijiere 
der Münchener Landwehr hielten jüngft eine Verlammlınız,) 
weil fie das Juſiitut bedropter glaubten, al& «#8 Dru. v. 
Neumupe zuiolge if. Den Ve-fig füyrte der Obriſt ber 
Frfanterie, Bortenmader Widmann. Es Tam jedoch 
m dieſet Berlammlung zu nidte weiterem, als dag man 
den Verlangen nach Foribefland der Landwehr lebhaiten, 
Ausdınd gab mıd Day ein Gavalleriemajor deu Borichlag 
machte, fünfiig auch ſämnitlicher Manuſchaft breig« ſi de 
VBorten on deu Habekrägen vorzuicpreiben. r Bor 
ſchende Hatte gegen bieten Vorſchlag nichts zu erinnen 
und hoffe man durch diefes Auskunftämtiel die imenigen, 
—— — welche Aid ſogar in Münden 

egen die Lundwepr erheben, zu verſöhnen. itere Ve⸗ 
—— — zu verſohnen. Weitere Be 
ünchen, 2 Ma. Die jiveite Lateinklaſſe des 
Wilpelmsgymnafiums beiuchen unter anderen u. der 
Doeriiioun ty und Der Banersiohn Rob, beides 
Bürihen von ia Jahn. SLepgenanuter fib vor 
einiger Zeit beigepen, Dam Grit, heimlich ein Buch m, 
gunepmen mb wngeachtet aller Aılihen Voriteluugen 
nicht wieder derzugeben, fo daß Gerth die Bermittiuma, 
des Riaffeulehres zur Wiede erlanguna zu Hilfe web: 
men mußte, nmmi nun der 14 jährige Schüler 
für eine Kachel Da die beiden zufällig ihre Pläge 
uebeurinander haben, hat vieler Tage Roh unter dem 
Augen des Docisendeu den Weith, als derfelbe von der 
Taſel an ſeiuen Play gurückam, mit eimem in ‚@riffe” 
ff feubaren Meſſer in die Seite geftoden, und ziar, 
mut jolger Gewalt, daß das Mefler dur alle Alvtber 
bie in die Leber eiudrang, und dir Verligte am Wunde 
fiber krand zu Haufe * 
urjnrg, 3. Mai. (Schwurgericht.) 2. Fall. 
Geritopof: Ka dent Herr Appellotionsyerichtsrath 
Dr. Höflng, Weifiger die Herren Vegirksgerictsräthe 
Fritſcher, Horn und Dr. von Segnig, Bezirtkuns 
risaſſe ſſor enter; Protofolführen Hr. üezirlsgerichia⸗ 
asserfin Yundrifier; Staatsanwalt Hr. Staatsanmalts- 
jmpftumt Bari; Bertbeidiser Hr. Kdvolat Treutlein, 
Berpworne bie 56. Bauer, Treutlein, Befferer, Schnels 
ler, Rehm, Railer, Orhninger, Mahlmeifter, Fiſcher und 
Bad. Angeklagt :ft Margaretta Miennig, 28 Jahre 
alt, Ledige Dienitmagd von Ariedritt wegen Verbrecjens 
des Kindeͤmords. Diefelbe it nämlich beiepuinigt, daB 
fie in der Mofict, ihr Kind um dat Leben zu bringen, 
segen ihr am 12. Jaunuar gebormes außereheliches Kind 
männl Geſchlechis die ndtbige Hiife und Pflege 
umterließ und dadurch deſſen noch amı namlichen Tare 


da 






aingeiı Zo&vr je tlagte iit t 
weiſt ai en @eladen, barım 
Dr Ren; R voe ua a S 
tt Sachverſtäudiger 


—— (Antiegung tol.t) 

Müungürıg, 2. Mai Hente bat ſich dabier die 
„Lena str die veintkändiich 
P 58 der. ferien Selbſthi. ſe und 
* je Deuch Tonltiimrt. 

Bieu,d Mat. Die „Neue ir. Breffe‘ 
u am 26. Ay il ine Tepeje des Grafen Weusdorff 
RR Merlin geranseı als IAntivort aut die —A 

eſche, worin eine Weritänbinung über bie Kielet 
** siegt war. Des Grufen D veſche 
geftege Nenden eine Art Feſtſezung im Kieler Hafen zu, 
mage jeöcch zut Bedingung der Berftändigung hieruber, daß 

renkon jrine Decupationetruppen in den Herzertbiiuers 
vrrmingee. 

No, Mai. Der Papit hatziie Seligiprebus 
des hochwuürdigen Bercknaur imo die fere liche Heilig⸗ 
Prechima der Sribiiboffs Viencwif von Voltok ia 
Nuplaud, Der im Jahre 1628 dus Martprinm erlitt, aus⸗ 
eff rechen 

Rewyyerk, 19. April. Mar ziaubı, daß der in 
mat: vechaftete. Aufangs. fahr Sitiult gehaltene, 
R Tip der yon Mordentell auf deu Staalsminiſter Ge: 
watö’gemadt habe - fol, der berüdtigte Thomas ode 
die joseante „Fraugbihe Gar" iſt. welder 1. J. 1868 
I: des Dampfets „St. Nigolas" bemädtigte, kann gr: 
angen 


egenieitigfeit ac. 


Seremmnen uud eiünefperrt, aber Ipiäte: smeber 
frei selaffes urde + _ sen 
Birth ſoll fi mi etiwa 35 feiner Genoſſen in 
Sh. Mary's Cowuty, ME, beftuven. Die Uande nt auf 
breiter und beritten. nub Iclus am Sounlas Abend 
el ® ünterdt Ravalleriepitets in. die Flucht. iudeſſen faud 
fie keine Gt cr, . Über den Polomaf zu geben and war 
nach deu betzten Merichten fo usıringt, daß ſie mhk euts, 
kommen Baun. Ju' Baltimore ak ein Gorripondent 
voths verpaftei worden. deſſen Drieis man in — 
er fand Er bat ninfaſſeude Geſtäudniſſe- der, da 
omplott xmacht 
ſtatigefunden. — Me 
Neivyor!, 19. Apru. Die vom Präſidenlen An 
drew en bei Gelegeuheit ſeiner —— debal⸗ 
tee Nede tauter, wie folat: „Meine Herren! Geſtatlen 
@ie mir, pa bemerken, daß ih dard die Anknudignug 
des traurigen Ereignifiet, Das ſich ſceben zunsjragen bat. 
Janz bewältigt bin. Ich füble wich wit -tähig, iv bei 
dentungsvolie und verautwortliche Pflichteu air vollcedeu. 
wie diejenigen, Die jrgt jo nuerwartet nie zuge ſs leu. N 
By auf die von mir zu befolgende Dr habe it, zu 
fagen, daß dieſelbe fih im Verlauf meiner Kntsslätigteit 
nen wideln hat! Die Antritts-Botichaſt Ds PBieacamui 
niÄner Regie, muß ſich in van Uuzeyandlangeh — 
aebei, wie fir vor ſich geben. Die einzige Verfiche rung 
die ig in Bezug auf die Zulunit geben kann, benebi 1 
einem Hinweis auf meine Bergauaeubeit. Das Verfahren. 
weldes ic bieher in Binfitt anf die Rebellion cinge«. 
ſchladen yabe, muß bie Gewähr für die Zukunft bilden— 
Mein versangem3 öffentliches Leben. edt lauaeß Hudr 
übevolles, Lo fi, wie ch mit antem @eisiffen glaube 
ſaden zu dñrfen, anf Aus rohe Prinzip des Rechts ve- 
üudet, weiber aller? Dingen zur Brnublagı. dienen Tot, 
ie befteu Mräfte meines Xebens ſiud dem Beitrebra ges 
widmet geiweien, die Prinzſpien eines Feien Bolfsweirus 
ze Geltung zw brinzen und zu vereuigen, ind ich glaube, 
dual; Die Ran wenn fie den gegempäitigen Gefahren 
entgangen, ſich af ſolche Prinzipien ueubeg üuden wird, 
die in befferem und daneenderem Einklaͤnge it den Men 
ſVenrechten ſtehen, als die Ditherigen. Geſtatlen Sie wir 
ferner, zit ſagen, daß, wennich die Geilible meiued Agenen 
rzen? xrecht zu derten weiß, Ab lange gearbeitel ande, 
am die Zulande der zroßen Maſſe des Völles zu beſſerg 
wid a heben, Arbeln it Die Verfechung der nroßen 
Zehre ber Vollzfreitei: gaben meine Thätigleit gebiltei 


Andere wiötige VBerhaitungen haben 


zn meine Plicht; die Felsen Tele 16 Guii aupeim;, akt 4 


as in Rürze der Jubalt Meines politiſchen Glaubeus 
bekenntniff · Ich hese die innige Ucberzengung, daB die 


Natı 4 
Wr 


We her · ung pri > 


Acaung, 


ne nt Reben 


BERGER 


wirkund Anf Sie nud Andere werde id; mich fügen müſ— 
ien, um das Sand aus Seinen gegenwärtigen Gejohren zu 
retten. Ich bin überzeugt, daß Sie und alle Freunde des 
* des Nechtes und der Freiheit meine Sitte 
—  Bermifhtes 
A‘ Unterſtürming bei Bamberg ic Forchheim 
wird wirtlih mit dem- krauken Ajäbrigen Rinde (Namens 
Anızammda Pfiſter) der nraffeite religid'e Spuck vetrieben. 
Nah einer Veröffentiihung bes Bez, Bamberg g. 
ar von der eigen üite 
aitie (Ben dframıpt); befallen nud alt in Folge tiefer Er: 
frankung dermalen noch leidend. Daber ift fie von der 
Idee beiangen, daß fie bereits ein Engel des Himmels 
tei, daß ſie mit dem Eugelus des Himmels ſpeiſe and mie 
dieſen Glo ta und Salleinja ınge. In bieien Irrwabne 
geiält fih"die Kraule, ſie lat ſich an jeden Mitage als 
himmliche Braut pugen, auf ein befonderes Wert legen 
uud zur Schau ansflellen,” was einen großen Zudraug 
von Dieniiben veranlaßte, Nah Andjanın ihrer Eltern: 
und Seidnmfter genießt fie Fort, ſieben Wochen Nichts wei— 
ter als’täslch zivei Taſſen Zwelſchaeubräihe. — Und ba 
Font dag Danmıe-Bo.E solenfrangbetind ſtundenwert her- 
zelanfın, um das Murder zerknricht avinſftanuen und 
der Venefigai won Buttenhein und Kaplan Breit von 
Forchheim ſchämen ſich nicht die Menge durch allerlei 
Hotuspotus in ihrem Aberzlauben zu beſtäſken, während 
ver Pfarrverweſer zu Eigo'sh.im ud eilt dort patwerlig 
fuutomcender Rapuzimrpater Dominifus won Götwein— 
item ehrlich dena find, reine Mein einmichenken. 1 
(line arafivelle Minute) "Uns Bermanftabt vom’ 
23. April wird berichtet: Fur bente fruh war die Eye 
Eition am einen Feldwebel von Pnfanteriereyiment Map 
zuch li anberammt, Dex were Ihhtbordinät on durch Ders 
uhren Mord au ſeiſen Harptirann kriegsrechtlich gun 
Tode anittel® @richehens- verkitbeitt wo ten war ln 
3 Ubr des irnhen Morgens rückte ar dieſem Imede ein 
ſcharfes Errtutions Nommando mit dein Delinquenten, 
der. vont Geiſtlichen begleitef war, in Der Mitte, mie der‘ 
Raiernecrans und mirihirtetn langſamen Schritte nad“ 
dem: Michip ag. - Kir wurde, nad. das Quarré gebil‘ 
det. war, der» Deiingueut vom Miofohen der Eſen ent: 
ledigt und durch den Auditer nochmals ſein Todesuitheil 
in Deutiher und polmicher Sprache voraeleien. Hierauf 
fniete der Delingnent nieder; dom Profoßen würden ihm— 
vie Magen verbunden, der Krieſter brtete ibm mod eim 
lurzes Geber vor; und in demſelden Augenblicke, als die 
zum Feuern beſtimmten drei Mann Hervortreten Follten, 
ver ter Exek tions: Mommandant „Rarson*, welcher darch 
wen Yirttenamid dem Haup mannu ron Oberiten iiber 
bracht wurde, Anf das „Wardow" brad die nanze ausge 
viichte Truppe, ſowie das anmelende Vublikunt in ein Drei 
malises Vipat aus, und mir dein Muis zugleich brach der 
erite Sirabl der: Morneniomre berdor.. Der Profoß riw. 
dem Gegnaditen das Tuch von Den Mugen; dieier fiel 
idur um den * füßte ibn und kam lange nicht zu 
Sprache: Naqhdem der erſte Frendentaumel überitanden 
war, "ah ‘der Auditer das auf dem Pardon bezugnehmende 
und. an dan. Gpentiond-Rcmmandanten gerichtete Schrift: 
jtäc vor, in teren die Bründe angeführt wareıı, "welche. 
der Oberften Grobois: al& Berichtähern bewone r hätten, 
Gnade für Recht ergehen zu laſſen nud Denk Beauadiaten 
die ansacftandene breitänige Tarernn.tt ald Strafe onyt= 


vedhnen.* — 
Burfen ecee 
cantart? 8. Dar, Breits „bei Veaiuu DER 
Bone rat IND Aunkktanipen Fonda au, Rapuocter 10 
tiruxasıı eine rädgängiac. Beryegumg. ein. LER, * * 
Rerlanf des Geihälts und wamentiich der, Schiuuß 


> u Y 
bau ftellte joch eine beſſere Teudenz ber. ODeſterr. Fon⸗ 
wenig. ungefegt. und verändert. Von Wen Werden. 5* 

0 Sole 94, 40, Valula 109, 60 schdae i 
ir 2 pe: Detegreidiicbe Kredualtien {n 


Goote BB". 1882er Ameritaner 69°, 






ahricht ſur Auswanderer · ind 
5... Nelfende nach Amerika. 


».. Rich die vorzuglichſten Bremer, jowie Hamburger 
Dampfer und Dreimalter erſter Klaſſe inden nach New Wort ho Bal⸗ 
timore ze. uber 


D’ Gadre, Bremen nnd Mutwerpen‘ 
* — eve Woche regelmaßige Abfahrten far, und werden 

fUe⸗ ſetzlich Legitimirge) Ueberfabrtovertraͤge taglich zu, den billigiten „Preijen bacidih 
„ Mnterifamiiche(Weloforte; 10 wie Wechfel — plan Ber Wereranng: anf Alle a. =) 


son *merifa, werden zu den b.lligiten Kurſen begeben. : . - 
"Huch die Anlunft eines jenen Schiffes in New York werde id fer. zur Derubigung, der Verwaug- 
fer: Der Ausaewanderten ın dirieı Mnteehkefanne made Mufjchiiife jener Mr er 
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‚Empfehlung. 38 ze m 
sch erlaube Mugbleemie, einem verebrten muſtkaliſchen Publikum .<,, — 5 


die Anzeige“ zu machen, daß id) cin Lager von Guitärren, Jithern, 

Violinen, Flöten u... w., vayn alle Sorten von Er N Gute Steinfohlen (Schmied: 

fing, Meberipounene ımd Darmfaiten, Zapfen, Steg, Bogenbe- 1? Dintoblen) find zw babe bei 
ige und ſonſtige, im dieſes Fach einſchlagende Artikel, aus den beiten Franz Deller, 


abrifen errichtet babe, ſowie auch ftets neue und gebrauchte Piano- RR... 5.8. 
‚te zins Verkauf uno vermischen vorrätbig. ſind Oo woche Empfebiung. 
"db. ind: Guitarren und Violinen in ſoſider, auter Waare fon Kine friide Sendung 


um Preiſe von 4 fl. —, Zithern in Palijander mir Eintaren MWortland-Gement 
von U fl. uno böber bis zu den feiniten verrärbiu. m amsnejeichnerer Qualität it einge⸗ 


w 6 M M th er troffen und wofiehlt * 
pp Alein 
Pianoforte⸗Fabrif in Kleinbeubadı. ng Mars 










0 25, 


bauie 
ch B. Schettenfels in F 
Gewinnliſte erbält Jedernan fort nad der Ziehung. 
Silber» Bulven uusbrzaplt, 








Biual-Lunfe — 
der ———— Geldverloofung, nädite & 
ibung am 15 Juni m °. Bewinne fi. 48 , @ 
11000 12 000 10. 000 x. äf. 12., der 51.000. „16.000. 


vertopyumug, male bung am 15. Juni a. c. Gewime: F 


2, 00.000, 45,000 "10.005 235000 %& 
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Dri 








2,008, 30 VO» x... fl. 6., der Vraunihweiger R 
eldverlogiung, nädlte Biebuna au 21. Smia.c Ge * 
winne: Thl 60,0 ‚ 40,000, 20,000, 10 000, 8,000 2.0 f. 7, & 2 
der Frankfurter Geldvertoofung, vÄhrtie Bıebung anı & 
21. Juni a co. Gewinne: fl. 200,000. 50,000, 30,000, 2 , 

, x a fl. 6 cmpfiepit Segen Einſendung ode; Nahnapnıe 
Des Vetrags dus Bankgeihäft von ‘ 


A, Grinebaum, F 
Shäffergaffe HH, udchft der geil, —* 


Frankfurt a. M. 












Pläne und Liſten gratis, 







e und gefchmadvolle Auswahl in ange: 


fangenen. Stickereien, als: Sophatiffe:, Gtagbre:: 
Dfenträger, Zurnergürtel, Eigarren: und Brillen: 
wie, Dausichube.: ze. von Perlen, Seide um Bolle 

erhielten, jo erlauben wit und, ein verehrlides Publikum darauf auf⸗ 

merffam zu machen und fihern „prompte und reele Bedienung zu, 


.. Miltenberg af. im April 1865. 
| __ Heinr. Itepper x Cie. 
Pfändera ısföfung und Derfleigerung. 


Die von den Monaten Januar, Februa und März 
1864 eingelegten und bis ietzt nicht wieder ausgelöften Pfänder uns 
imar von Nro. 3730 mit 7534 Lit. WW. müffen bis 
Samftag den 13, Mail. 3, 
entweder umgeſchrieben oder ausgelöit werden, widrigenfalfs folde 
sis verfallen am r 
Mittwoch und Donnerfag 
den :7. und 18. Mai 


I. Irs. jedesmal Nachmittags 2 Uhr gegen zleichbaar⸗ Bezahlung 
ofentlich verfteigert werden. 
Aſchaffenburg den 1. April 1865 


Die Verwaltung der Räbtiihen Leih-Auftalı. 
Hug. Gentil- 


’ 


u. 
ug. reparirt. 
“s, Redaktion, Drnd und Berla; von ndolpd @futber in Ndafenturg. 


Su Der am 24. Mai 1865 6 innenden groen Staatslotteri bung nit innenJ 
000 00, 30,060 000, 20,000, 15,000 

END wir überall befanmten mid jehr beliebten Drigiual · Antheil e welche nur 1 

30 Er. Foiten gegen Einjendung des Betrags oder Poſtvorſchuß su baben bei dem Bant. 




















| a. Mi. 
Dir. Gewinne werden in 















Am 15. Mai 1865 

findet die Ziehung ſtatt. 

Aönigt. Dayeriiche SKotterie. 
Antehen 

im Beirage yon 4 Million 
400 Suldın. 

1) Uußoader Aulehen, Biebimaen 
am '5. Mai an 15. No: 
dember 1865. 

2) Augsburger Unleden, 2 
bungen am 1 Auguſt 1865 
und 1. Februar 1866. 

3) Vappenbeime Anlehen. Zieh⸗ 
Angene gin 4. Augui ISCH 
und |. Februar 1866. 
Gewinne der Ynleben fl. 

3,009, 20,000, 18,000, 
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Veltellungen unter. Veiflgung 
des Betragt oder gegen Voſivor⸗ 
ſchuß find daher baldigft uud nur 
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Dandlungsbaus 
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Sie mar. ten und fleihig, nur in geſchlech * — —— örfer, 
unagab fie zu Klagen aunifung. — 28* * Bu} Pe? Schiel euler, doiph,, 
169, außereheli welches im — d, * 5— —* ah Ber 
Haie ——— F —* 1863 tin Mb, Ki jr 3 har ur, 47 abre alt, verbeicatbeter, 
bald ftarb. 1364. Tamıfle; ben Bauerscheleuten Wezirt hend fretär don Neuftadt ajS., — 
und Aung Göder auı der’ Haarbuühke in Die uſt, Het brechens der Amtönutreue. Derſelbe iſt — 
e ſit mie ne Johann Reub von * daß er in der Zeit vom Juli: 1862 — 
Achendah Niauntſchaft an nice. he‘ yelgen > nad ‚die Gutumme won, ie ar 
blieb, Dir 21. pteraber: nicht Die "WeriunfmdWhochehrite 


gen, lerne im Wenentheile ÄhrenZıritand  Tauf Die 
oftmaliarı Yorbalte ibres Dienſtherrn Dienfiitau 
und ibn: Mutternab. "ME: ihre Dienifrau Anma Söver 
fie am 10. Januar anf den Rath ihrer Mutter von einen 
Hedamme wnterichen tie uno lehiere ihre worgerüdte 
Schwange ſchaft bebamptete, ere 
am 12. Pahuar Rachmittags von 3— "4,6 Uhr nicht: zur 
Arbeit kam und ſich im Stalle «und auf dem Streuboden 
aufbielt, wurbe fie von ihrer Dienſtfrau gerufen und, da 
* eine beimliche Niederfunft befurchtete, aus bem 

enſte entlaffen und nach Haufe geſchickt Da fie das 
Unerbietew: der Dienfifran; fie mach Friedritt jahren zu 
laſſen, ausſchlua, aabuihr diefe ihren 1djährigen Sohn 
Veter Söder ols Begleiter mit. Sie nahm einen Pad, 
angeblich mit Kledern, den‘ fie erſt vomStreuboden 
bolte, mit, worin ſie ihr Mind mitnahm. Won ihrer 
Dienſtirau nahm ſie nicht einmal Abſchied. In Friedritt 
ſchice fie den Knaben beim, begab ſich aber nicht in 
das elterlih® Haus, ſondern guXöpfer’ichen: danulie 
wo fie ſchon einmal entbunden worden war, Sie leuge 
nete noch immer ſchwanger geweien zu jeim, Als man 
im T ben Stall Die Kindsteiche aufgefunden, er⸗ 
flärte eine’ Todtaeburt gehabt zu habem. : Das Ärji- 
lihe Gutachten geht dahin, rer das Kind mäunliden 
Geſchlechtes, normal gebildet, jedod mager geweien. Es 
batte äußerlich keinerlei Verlegung. € war 4 Pfund 
ſchwer und 20 Roll lang > ımb! Hatte Furge Heit gelebt. 
Bei der Sehion fand man im Kopfe eine Sıppulation 
und ein Ertravafat, bas bei. der Geburt duech einen 
Stoß oder Stun veranlagt worden ſein Ponte, Daß 
Kind Hard, an Verblutung. — Auch in der öffentligen 
Sigung ſtellte die Angeflante jede Abſicht, ihr‘ Kind mus 
ubrin.en, in Abrede und will es fr todt gehalten Haben. 
Während die kil. Stautsbebörde die Auflage begründete 
und ein Schuldig im Eine des Berweifungserkenninifes 
beantragte, plardirte die Berrheidigung auf Freiſprech— 
una, eventuell fahrläffige Todtung und geminderte Zus 
vehmuugsiä, igkeil, . Dir, Beihwernen erhielten,ä Frauen 
1) Beiden de Andamorde Bergehen der, fabr⸗ 
lfm Tödtungg 3), eri Surehunn, sjähigkeit. 
Rach furger eh verkündigte., Sr. Appellaiionsge: 
richts: Acceſſiſt Fri⸗ 4 von Marvho ru von „Klingen: 
beug:: als Dhmaun den, Mahıiprnc ‚ber -Geicivoruen, 
modurd bie 1. und G. Fiage vernrint,. die 2. aber bejaht 
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dee Wräfidenten Lunfolm fein tebyaftes Bedauern ausge 
m dab ber Mord wicht vier Wochen fcüber ges 
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Wiesbaden, 4 Mai. Soeben 9, Uhr, wird in 
einer offentliden Sigun „beider Rammern..ber Landtag 
aufgelöit. (Die Motiviruug. lautet: ‚„Nuchbent fi ‚durch 
das Ausdleibeu der Mworität aus der weiten, antmer 
E Beihäite doit, uud durch das Mus: 


bie yortjügcun Bon 
ſcheiden Don U tgliedern „aus. der Ständeneifammtnng 
die Bewilligung, der 36 als unmoglich erwielen, * 
* Dexgag: die. Aufloſung der Ständrberfammlung , vei« 
Genf, 27. April. Alexander Herzen und der Die? 
ter Daareff. "Die beiden Aüorer der Ad R.polntion 
partei, find in ber dergangeneu Mode bier — — 
und haben auf zehn Abre die Euntpagiie La Boilfire ge: 
unelbet, welche früger. von der verftorbenen ruffischen 
Gropjächtin, Schweſter des Königs der U Aller, bewohnt 
war. „Die — ruͤſſiſche Druderei iſt von London nad 
Genf übergeſtedelt, und werd der belaunte Holbtol⸗ (die 
—— hier Nortgelßrt werden. 
urin, f. Mai. Der Nöuig, welder in Erfubrung 
bragt, hatte, * der Kardinal Andrea ſeit dem Affent⸗ 
il, en er ın Neapel aus Geſundheilsrucſſichten genon⸗ 
nicht feinen Rardinalspehakt bezo.eu, hal aus eigenem 
Aue verordnet, daß eine. Summe, DEujFhide en .aleich, 


bie, der Kardinal hätte erbälten muſſen, ihn: während ber 
sangen Dauer jeines Auſenthalis iu Neapel aus gezadlt 
Werde. 
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a zum Ha auch in den Meiben ber Koniöberirfen kund 
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Was bat die Repubtif der Vereinigten Staaten 
daran erfpart, daß fie feit 15 Jahren feine 
ſtehende Armee gehaſen? 


Nach dem in Europa geltenden Verhältniß der 
ſtehenden Armeen zur Bevölkerung hätten die Ver. Staa- 
ten von 1311 bis 1861 erue Armee halten müſſen, die 
von etwa 60,000 auf 200000 aeftiegen wäre; webmen 
wır alio als jährlichen Durchſchnitt Her das halbe Jahr⸗ 
bumdeıt 100000 Daun an. Das Militärbupget der Ber. 
Staaten beuifferte fib vor. dem Krieg auf 100 Dell. per 
Soldat. Die ftehende Armee würde alfo järrlid 100 
Millionen geloftet haben: — made in fünfzig Jahre 
500 Millionen, ohne die Zinien zu reden, — 5000 
Mill. als Roit n der „Erhaltung des Friedeus nad euro— 
pärfdem Rızept. F 

Doch dieß iſt "eileibe poch nicht alles. Die Ar- 
beitekraft von 100000 Soldaten, die das Land nicht 
fünfiig Jahre lang gefuttert bat, repräieutirt für ras 
Nariowalvermög n, m Bin aerecnet, einen Werth voy 
3.0 D:ll. per Kopf und Jahr. Erfpart ift auch verdent. 
Daran alio, dab die Ver. Staaten jüufzt: Jabre lang 
nicht eine ſthende Armee von 100.0 O Blanı gehalten, 
baben fie immer ohne die Zenſen iu Auſchlag zu bringen, 
5Omal 30 Viillionen, d. b. 1500 Willionen Doll. ver: 
diem. Macht mit den erſterwähnten5000 Millionen die 
Summe von 65) Willonen, d. b. brinahe dreimal fo 
Dirt als die jegıge Nationalihuld. Die Enmme fiellt ſich 
nob virl höher, we n von dem Gebiet der Reanla de Tri 
auf das des lebendigen Erwer s ebens ubergebt und Die 
u berebenba.cn Werthe in Anſchlag brinat. wide vie 
Urbritst aft der jungen Ditiäıfähi en Männer des Lan- 
des bei dr Kultürentwicktung des Wıftens erichaffen hat, 
Uud dem bätte man enturaenzubalten: wie viel fünmers 
licher und Meinliber fib di: gamen Erwırbeverhälin ſſe 
des Landes gefaltet baben würden, wenu der Ebhrueg 
uud der Unternebnmiungenun der Jugend ans der Bahn 
des bürgerliben Lebens in die des unfruchtbaren militä: 
rifhen Baradı weile: # abgelentt worden wäre. 


Die Wecmmm ı, otftom amf dieſem Gebiet nicht Leicht 
mir Affen mweirerzuführen, it ateihwobl feine illuforiiche 
Gerade Die ungebeuren, nach vielen M-Uinrden zu bıredh- 
enden Werth, welche Amerika. im Unterſchied von Eu: 
ropa, währt: nd der lepten 50 Jahre erſpart, reſp. erwor⸗ 
beu bat, weil es Rise ſtehende Armee hatte, haben es 
ibm mörlih gemacht, die Koften des jepinen Sri as 
mit einer, Leichtigkeit anfzubrineen, wilde alle Tbeorien 
a Finangmimfter Über den Haufen geftos 


En Hanpwpunkt bleibt noch zu erwähnen 
Dem debet, welches die Artegtabrehnun: aufweiſt, 
ift das credit gearnüber zu ſtellen Eie bat als Gew nn 
die Abſo fung der Stiuverei ergeben, umd dirk allenı 
ſchen bilder einen wollommenen Frjatz dedtoften. Cine 
Abldoſung der EM D.ıcı würde dei dem Duechſchnittepreit 


der Reger von 800 Doll. vollani 2000 Millionen artoftet 


babım. 


. Hiernach ſtellt fih die Rechumng wie folat: Eripart 
an Ausgaben Für eine fihatde Atgree und — wahrend 
“ig * u; « . e 5 


M J. Ehrler. 


“ SORT FL anf ca IN—15-% pre. gefordert wird, 


Inferationdyreis: 


Buchbinber Die treifyaltiae Bar 
ment» Anıte str: deren 
Roum 2 fr. 
105. 


6. Mai 1865. 


des Friedeus 5000 Millionen; an Urbeitäfraft 1500 Mil: 
liomen; am Ablöfung der Gflaverei AO Millionen, 
Enmma: 8500 Millionen.” Ausgabeu: für die Ums 
Mandlung des Staatenbundes in einen Bundesflaat, Die 
Zerſthrung der Stlavenbalterbyuaftie und die Abſchöffung 
der Sklaverei 2500 Millionen. Beibt Neingewinn an 
En 6000 Millionen Dollars, oder 15 Milliarden 
ulden. 


(Schuß folgt.) 


Yundjmri, 


Münden, 4 Mai, Der Finamausihuß bat anf 
Vorſchlag des Neferenten Feuſtel beidloffen, an die Kamz- 
mer den Antrag zu bringen, der Abnng möge um Arord- 
nungen oebeten werden, um die Nacırb:ile der den Wer: 
kehr des Landes empfindlih beimträchtinend w Frachtun⸗ 
alripbeiten in der Meile möalihft zu befeitinen, daß die 
—538 für Zwiſchenſtatiduen in ein eutſprechendes 

erhältmß zu orn Tarifen der Enpitationen gelegt wer⸗ 
den, daß jomit die Gelammmifrant für entferuter gelegene 
Stationen feinenfalle wirdriger veftellt werd, als ‘für 
näpere Stationen derielben Linie, daß bezüglich des inter 
nationalen Kertehrs ven Brinfipe der fürz ftenLinie möglichft 
Reduung getragen Werde und Tuch Die Ronfıyreng ber 
beigeführte A: weihnngen nm infoweit zuelaffen werden, 
als die Berfrahtung noch einen Ueberſchuß für die S Ibft« 
koften gewährt, Hr. Fenftel hatte in teinem Ref. rale auf 
Gruoud der tharlählid gegebenen Berhältwffe bhanfprucht, 
daß die Staatsre.ieruma die Frachtdaͤpantäten. Sorites 
ihr möglich iſt, befänpft und kein Mitel uwerſucht läßt, 
um «en Dundel ded Landes nicht ummdrhıg ſchädigen zu 
laſſen, dab fie im innenn Bekihr, über. den fie vollfoms 
mene Freibeit bat, die Grundiäge einer geiumden und 
gerechten Wahrnehmung aller 2 ndesintereffen durchwen 
aue prägt, daß fie namentlich darüber wacht dab dem 
direkten und durgebe-den Werkebr keine Opier gebracht 
“ren: da man mit einem Worte: nit umfonft' 

e N 

Rn erwartet moraen in der Abgeorduetenkammen« 
bie Vorlage eined Anueftieseieg 8. Es at. besfalls. beute 
Etuatsratbfigung itataef md-n. in welcher * über das 
Poftular herathen wurde, welches zer Unterſinang bilise 
bepüsftiner Kriegevelerauen an die Kammer wer⸗ 
deu wird. * 

Bon dem jängten Einläufen der AhqeKammer er⸗ 
wabnen wir eine Vetirion mebrerer Landgemeinden Des 
Beyirtsumts Pfarrkirchen: „Nepivrung der allgemeinen 
Bauordnung vom 3. Juni 1 bie ang .d 

„Münden, Bon. Seite des Krieusminideriums wird, 4 
wie die „A. Poſtjta.“ berihtet, denunädfbs; eine Borlage 
an die Kammer in-Bergeff der in Bayen lebeuden und 
uuterügungsbedürftigen Veterauen gelangen, nag welder 
um Diefsiben Tinterilügen a, können -em, Moltulat —* 

e 
Zab per Beteranen beläuft ſich in gaugen Königreich auf 
6400 Man. 


a . Dh Sissi: zit rgaugene Entichliek 
bes f. Handel ar Er er iHardel mit eo 
ie Bezuäisänddeipnernaft Möptina and Cham der jurid 
Nrtriebfamfeit überwieſen WMeiden Der Veblbandel iſt 
ur Zeit weiter vocb freigegeben mir den Bezirlsſsamls— 
prenei Nexibira a. W., deu Stadibezirk Augsburg, dann 
den Regierungebezirk Unterfraufen und, Mihaffinbure. 
Seit Geitfung der neuen Gewerbeorduung vont 2]. Nprıt 
1862 find nachbenannte Grwerbe und Erwerbsarten dem 
hheiem Betriebe beſonders überlaffen worden: Für’ dag 
cauze dieſſeitia⸗ Bayheen; die Gewerbe de: Zrriupaivi 
ober Steinmegen- (mit Ansſchlußz der jelbittänd: sen Lertung- 
und — op Vauten), der Beinringler, MR. 
old- und ul iner, der Gewun. Gyps-, D.T: ııd 
Forermiter ferner der Dfihicher, die Proſettur sine 
führung arößerer Feuerunen für Gewerbe un? Fab— 
riteh, Adlich das Appretinu vor Webere waaren; wegen 
eitenthäinlicher örtlicher Verhällniſſe das Gewerbe dir 
her (Maler und Anſtreicher) in den Städten Nürn— 
and Meiffenburg. . 
1 Aero (Fortiepung) Dev Thatbeſtand if 
mac der Unkinzeichrift folgen»: Der Augeklagte Baur 
iin Waldfoffen geboren, beſuchte zwei Rlaffen der la: 
teinifden Schule und widmete ſid dann dem Schreiber: 
ande, Nachdem ır 24 Zabıe Bri verſchiedenen Stellen 
Stribent geweien, wurde er 1857 old Tarbeamter am 
Landgerichie Weiden cu ter Walduaab in Oberfranten 
angeftelit, 1859 zum Urpebiror und Tagbeanıten am Ye: 
dintönerichte Neuftadt a. € beiöcdert und 1852 zum drit: 
ten Sekretär an demfeiben Gerichte ernannt mit einen 
Gehalte von 70V fl., der 1864 aut.B00 fl. erböht wurde. 
Yu dieier Einenfhaft war er mit ter Behandlung der 
= und Etempelgelder, den Regiegelkern und deu Expe⸗ 
bitionsgeihäftn betraut. Er mar ein wusgezeichnet quar 
Ifigister Arbeiter. Er hat 9 Rinder von 2—19 Jahren, 
feine Fran if kränklich und kann feit 2 Jahten Das Haus 
nicht mehr verlaffen, da fie au geihwollenen Füßen leıbet. 
Nachdem er fein Vermögen zugnefeßt, machte er Eingriffe 
ib die ihm anvertrauen Gelder, die nad und nad die 
Summe won 968 19%, Er. erreichten. Durch eine De 
[werden ver Getihtäbeten, welche ſich in ihrem Sportel: 
gebühren! benachtheiligt Faben, wurde eine Unterfuchnng 
deratuloßt und fand der mit Dev Reviſion brtraute Rech— 


amiastenifor Hr. Winter"vieie Defekte. 147° Falſchungen 
fanden fi zur Verden derſeiben in den Tarreiriitertt 
und Bücyeri vor. — Ju der Öffentlihen Verbandlumg 


minberten fi die Defekſe auf 952 fl. 229, kr... nämlich. 


187. R. 24 kr. an Taxen und Auftellgebübren, 620 fi 154, 

tr. an Regiegeldern, "4° 
Parteifh and 189 fl. 599, Er. am: verfciedenen eine 
lanfeıten'@elvern. Diele Defefte if-der Angeklahte vol. 
ſtandig aeftändig. Derfelbe genoh feitber" einen ungetrübten 
Lemmind, er war richt verſchwenteriſch machte Peinelt 
Aufwand und wird als fparfaın, fleifta und orduunge 
aeihildert. In Seinem Hauswefen hielt er nicht 
einmal wire Magd. — Während die El. Staatsbshö.de 
die Autlage begründete umd ein Schuldig im Sinne des 
serdenutnifiee beanfragfe behauptete die Wet: 
!Heibigung, da der Angeklagte nicht ſpeziell als Sekretär 
worden war, es liege feine Amtäuntreie” or, 


fl. 46°, Mr. Steripelzelber vol. 


ineilieg, 
Ei 
Ye ver, 


"den 19 Februar Abends zwiichen 


wver weicher fie Dante Tin TEnTe 


und plaidiete auf Unteriihlagung. eventuell auf amtliche . 


Unterjälagung von blos 137 fi 21 fr. Die Seſchwornen 
erdielten 2 Fragen: 1) auf könntest; Fälfgungen. 


Arn F rmann Lobach von Würzburg als Obmann 
a dt ID r, 

woburd beide fragen 

den Wahripruch der Geſchwornen $ on 


bejaht wurden, jeb ter Annahme einer 
7 8 3 tr. — 7 SYuhre 6 


ehenden Zuchthaus Die kal. 
— * Die Borken ‘ ‚Sabre beantrant. 


Monate in einer 
Staatsbrhörtr 


2 « 
ndiger Berathung vertänbigie * praktiſcher 


> 


Wurzburg und Kaiharina 


e - 


Dehdöure, Nübo,pi, Dieniten,” Cäar; 
Rieapies m Bodmımıd Augetianı find Katharina 
19 Jahre alt, ledide Diemftmiagd. von Uetenitein, 
tgl, Wüstemdergucen Öberamtes Gerabronn, Maria Syirn- 
bed, 4 Jahre alı, ledige Tienftmiagd von Ellinsen, Ge: 
org Brecht, A2 Jahre alt, verbeiratbeter Volizeiioldat von 
Brecht, 27 Jahre alt,, dıffen 
chat, wegen Verbrechens dee Die bſtahla, die jiwer eriteren 
als Zhäte:, die zwei Uhteren ald Theilnebmer. Die An: 
Bage geht kämlich dabin, Dan Ralharina Weber Eountag 
i 6 nd 7 Ubr aus der 
un Hauſe des Privatters Höller an ber Epitalpre: 
Mesde zu Würzburg belegenen Wohnung der kaiſerl. zuff. 
Hofrdlpegattin Eveline Ahrens von Wefimini in Vothinien 
fand, und zwar aus 

Po an N verſchloſſene le, enthaltend 
BNP Haptergeld] ; nenit Rhotograppieit im 
Werrge den 5 L,23,f5. imbder Art —— * 
Wohin. der Polieifeldalen- 


Sıfferer,s 


warden Fe zidor Int dei 
ehelente Bevig and Kathardia recht ihssalten Arbeits: 
banje, ber welchem die Schivnbed in Dienften flaud, ge: 
meurſchaftlich mit der Eherrau Katy. Brecht über die Aus: 
Täprimg ded Diebitabls beratben hatten, Schicmbed mit 
der. Weber am Haufe des Privgtiers Höller zufammien; 
traf, im Hausplatz von der Nhrıns’ıcen Mohnung war 
tele, die Weber aber die Chatoulle im dem Wohnzimmer 
hbinwegnahm, ſolche der Schirmbed einhändigte, welche 
dieſelbe in Die. Brecht'jche Wohin trug; dab. Georg 
ter, unachdem er Kenninih von der Verabredung hatte, 
die Ehatomill® mit eınem Beile aufiprengte und einen heil, 
bes Beldes im feinen Uniformsrod einnäthe und damen 
ausgab, Katharina Brecht die Anleitung zum Diehftayle 
gab, vom Gelde in ihre Kleider einmäthe uud davon aus- 
sab. Die Angeklagten fünd tpeilt:iie geftändig. Es find 
> Zengen geladen. 

j (Bortiegung folut ) 

AAgalien. , Die Öffentliche Meinung ift über das 
Miniſteruum ſehe erdittert, weil-ı& deu Borltlag der Alb⸗ 
Neraufpebuug zurüdzog. 

Die wedaud Konigin der Frangoien Dativ: Amelie, 
Lous Philippe Wirtve, eriebte am 24 April im engli:-, 
Igen Seebad ©ı. Beonards, wo fie ſich zur Zeit befindet, 
bei. treffliher Wchmopeit ihren: dreinndantziaften Ge 
buristag, Der im Fonulientreis der Orleans fröblih ne 
Ieert Wurde. f 0. 

Bereinigte Staaten. Mit Linkuln, ſchreibt das 
Wochenbl. des N, ıft einer ber beiten Männer geitorbeit, 
die iu Diejem Zeitalter einen bedeulenden Pla auf ben 
politifcyen Schauplatze inne gehabt haben. ‚ Dan mujtere 
Die, europäifhen Machthaber von Liſſabon bis Belersburg, 
umd feage fi, wie viel unter ihnen find, die fih, iu Ve 
zug auf. Eigenſchaften und Zeiftungen,' mit Sinfoln per- 
gleichen Laflen, welchem von ihnen cin ähnliche Trauer 
m das Grab nachfolgen wilde? 

Eine ſolche Unwerſalität der Trauer wie fie ber 
Tod des Reyublikaners Linkoln hervorrie, hat die Welt 
noch nicht -geleben, ‚schreiben die. N. N. Um ihm iraueri 
nicht allein ſein Volk fondern ‚alle nebilveten Welt, | nicht 
jo ſeer, weil ex der Vertreter der größten Republik, - ſon⸗ 
dem, weils er der Vertreter der ädten, wahren; 
wneignügigen Dewofratie, war... Diefe Univerfalität: der 
Trauer, Die nute Erwartung auf die Ereigniffe in 
ben Bereinigten; Staaten find für ums von hoher Beden ⸗ 
tung. find der Beweis, daß die Völker Europas 
ohue Ausuahmo demokratiſch gefinnt find und ba jedem 
teationären Aufbau, fo feit er auch Zurgfidtigen Augen 
*— mog, die Gruudlage weiche Dauer verſpricht 

+ — — 


tt 





Berm 





— 


een raten 
ı © r | | 
Kühe App * —* esirkögerichtäafieffor Weigel Ju Münden warf eine gelſtesgeſtörte Mitte 
und Riem; Prototolführer Hr. Begirkögericts « Weceifit 5000 AL, die angenbiidtid Repmer fanden zum Benfter 
Sea 06 Bektetonpenien Dartanlın Diiala 77 "Au Brantfürtuiit. bat mon aiinn Ban Üle 
ibi v ‘ 






Seuty muter der falſchen Veripiegelg, bt atherd denn en Fit aue den SEioube traten 
Stellen verſchaffen, nach Ruland gelok.natte. Cs mutig erfoldte ii Etrapburt. 


t in Echwinbler uns anf "rs Hantiomen ar, mit ür Die Nbgebrannten in. Shamenftein bat der | 
—88 Knast, ii ah @ Ndent/ncn 4000 fi bewi 








i 
a 2 Won — am —— —E — — —— 6, 


_ . — — — mn = wu =— - — 11 -,— - in +2 ei: 


') Zu ver am * Mai 1583 beginnenden großen Staatslotteriezeh ung init Wbinnen | J 
von fl. 200,000, 100,000, 90,000, 30,000. 25,000, 20,000, 15,000 ıc X PR 
ſind vie. uͤberall bekaunten und jeb: beliebrein —2 — —8 welche, ‚nur fl. 1 a 

N u 30 Er. Boten gegen — des. Betrags oder! ſthorſhuß ji baben bei dem Banfı J 


bauſe —B iu u +8 no: ‚000 08 ‚000,08 000,008 — 

I 0% nl ‚Schottenfels in Frankfart a) m. os J 

Gewinnliſte Erle Zedernidln jofort nad) ver Ziebung. Die Gewinne werden in We 

- MP ' Biber; Suloen — TE 4 
—B — — w— bu 5 9 — — —— * — — ne 





ei jr eu ARE un ger ERTT 
Zw —— der Gewerb⸗e Napitalrenten⸗ und ——— pou 
der Siadi Aca fenbaag at 4861465 werden folgende Tage beftinimt: 
fir; dent —* ar gif. A Moutag den 15. Mai 


Am ii: Mai 1865 


findet die Ziehuna ftatt. 


— B Dienftag .„ 16. „ Königl. Vayeriſche Lotteric- 
HLGST UGS 2), C Witwod „ 17. „ Anlehen 
D Freltaq190. i Vettage won 4 Million 

und zwar jede mal Rorntite. 108 don "8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 2413 100 Gulden, 
bis 4 m“ 1) Aus bacher Anlchen, Ziebunaen 

u denjenigen, welche an den genannten Tagen Hahlung nicht leiſten, am. 15. Mai und Ib. No: 
wird eigenodkmen, das fie die Abbolung ihrer Scüidigkeit durch die Amts vember 1865. 
diener hegen Entrichlung der normatwmäßigen Gebitbı wünſcheu. 2) Augsburger Anleben. —* 


"ichaffenburg den 5. Mai 1865. bangen" am 1. Auguft I 


Röniglides Etadtceutamt an und U Februat 1866, 
Hofmann. 3) ul u * di 
ungen am u uf d 
EKEmpfeh il wn x d I. ebrude,! 
Ich erlaube mir biermit, einem verehrten muñkaliſchen Yublitum ewinne Der (chen? 


die Anzeige zw machen, daß ich ein Yager von Guitarren, DDR 325,000, a 000, 18, 000, 
Biolinen, Flöten where, dann alle Sorten von Stabl, * ‚000, 15,000, 14.000, 
fing, Ueberſponnene und Darmfaiten, Zapfen, Steg, Bogenbe- 12.000. "10.000: &0 v, 
zuge und fonftige, in viefed Fach einſchlagende Artifel, aus den beiten 7009, 500 000, 3000, 20 

abrifen ergishtet habe, ſowie auch ſtets feue und aebraudıte Piano: 1000 x. ., niedriäfter, ©. 
orte zum Verkauf uno vermiethen vöorraät big find. winn fl. 

Es jind Guitarren und Biolineu in folder, guter Waare ſchon 1 8oo# zu alte obiaeır Siehun neu 
im Preife von 4 I. —, Zithern in Dalıfander mir Einlagen oe. 3 
von U Al. und höher bis zu den feintten vorrätbin. 


4 Kovie zu allen 758 Ziebungen 


koſten fl. 10 
WW: 1} id) eiy 9 Looie re allen Si Ziehuugen 


Pianoforte Fabrik in Kleinbeubadı. koſten fl 





Tie ſen 1? Jahren erprobte) und. ben Y1s F BE 
Dr.' Pattison’s Gic Urvalie * Di da = ji 





bunen ** Ba schnell * und Ndeumatismen alle har a # 
idte; Hals: und Zahnſchmerzen, ud, Mi uegi 
— nd —— Rüden a M — * x K, ‚eifert 

Saunje Pakete zu 30 Ir. — Halbe Piteeyk 16 ii) /; W.OCH iendieheile 

ur Bermeibung von — und Na ungen find mit aler⸗ 
reift und Siegel here We⸗branchte sign mid Feuriſfe werden 
gratis abgegeben. 
Aein ächt ber 
Earl Beim, 
mie Empfe bi ung. 


wichtig für Drucleidendg | — Yen 174 dern E 


Wr Mb von der übertaſchenden Wirfiamleit bet —5* Vruch⸗ u alien 
en EI EB BE 
an vielen Hundert Beugnifien in ten nehmen. —— 








Driginal-2uoje 
NS N EHLARREN EST HE, m F 
Ziebung am 1 mi ac. Gewinne fl. . r & 
Fall 10000 x. af. 12., der ee 
"verlooruna, nacıte Zirhung am 15. Juni a. c Gewine: 
rd 50,000, 45000. 40,000, 35.000, % 
2,008, 30008 ı. a hi 6., der Braunfhmeiger & 







Geldverloofung, nächſe 9 una am 21. Junl a. e. Ge & 
winue: To 60,000, 40,000, 20,000, 10 000, 8,000 x. a fl. 7., JF 
ser Frankfurter Geldverioofung, uäd Des am iR 
21. Juni a c. Gewinne: fl. 200,000, 50,000, 30,000, 25,000, & 

It gegen Einjeudung oder Nachuahme 
von 


J 20,000 ıcam fi 
A, Grünchaum, 


afl.6 cm 

des Betrags das Baufgeihäft 
Shäffergafie 11, nädft der Zeil, Br 
Frankfurt a. D. F 








Plane uud Liſten gratis. 
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sat BUEFUI CHEF EIHUH 
— Ausſchreiben. 
Pflegſchaft über Johann Meiſenzahl von Bürgfatt. 

Mau erſucht ale Gerichte: und Polizeibebörven um Epähe über den 
Unientoalt der ledigen Joſepba Meifenzahl von Bür. ftıdt und ibres am 4. 
Nupemder v. Irs im Entoindungebanie zu Würzburg "geborenen Kindes Jo⸗ 
hann — ſo anu um — — Minheilung. 

Miltenberg, 19, Apiil 1865. 

Kdniglides Landgericht. 
Bauer, Sandrichter, 
Mart, Afı for. 





- — — 





Anzeige. 


Der Unterzeichnete errichtere dahier mit polizeilicher Genehmigung 


Commissions-, Schreib- und Anfrage: 
Bureau 


und. cmpfieblt ſich einem. verehrlichen Publifum zur Beforgung aller 
in dieſes Geſchaͤft einſchlagenden Arbeiten, u.sbeiondere zur Vermitt⸗ 
lung von Kapitals⸗Audleihungen, von Käufen, Verfäufen und Pacht⸗ 
verträgen, jur Anfertigung von Amdjligmadungs:, Vereheligungs⸗ und 
Ue berſiedlungs⸗Geſuchen, zur Beforgung von Geſchaͤfts⸗ und Zamiliens 


Eorrejpondenz, zur Stellung und Reviſion von Rechnungen 1. x. Wechsel-Course. 
unter Zuſicherung der größten Verſchwiegenheit und ver reeliten De om. A. 1004 0. 
Dienung Antwerven cc 946. 
WM. 3. Ehriler Nugdburg . A se > 
in Miltenbera. —— A ne — Fr B. 
“ =_ räfe,. IE 986,6. 
’ = * 
Zur Rafferl, Könige. Deftert, Slaals a DELL OR 
Prümien-Anleide TR 
deren Ziehung am 4. uni 1865 erfolgt, Er ee 
und worin. Gewinne voı fh 250,000, 25,000, 13000—— — 
10,000; 2 a 5000; 3 a 2000; 6 a 4000 15.2 500; Göld und Siiner. 
X. 3. -erlan ? find Vetkeiliaungsloofe 1 Grüd a fl Bincle — 426 
gt werden müſſen/ Im ungeiooje 3 *vißelen tn 
31.5 6 Scud.a fl. 17%,,; 13 Srüd a fl. 35,30 Süd a fl. 70 Vreuf. Ariebrbior , Mm W50Y 674, 
geger Einiendung des Berrage oder Poſthachnahme Drrefe zu be: er ——— 5 2.2 
ziehen rdy BE SL EM © i 20 FrascsStüde 9-27, — Br 
/ Staateeffekten-Handlung von Er Sovertigns = _ 55 
- f af, Bmueriaies 1 — 
Mil: Morenz en Frankfurt [1/9 Mi. —* ” Bonspt A 412 88 = 
Biebunasliften zw, rden Hröngt und” fratieo jugeiantr. oe DEN 2 
we ET REvARtion, Drud undoWerlan non Nudolpb Süntterin Adatenbmg. — = a 


ad 


Friide 
Brat:-Büdinge 


empfiehlt 
Iohann Frarikenberger 
in Miltenberg. 


Ju Poli, 


geprüfter 


Optiler und Mechaniker, 
empfiehlt feine Brillen à 12, 
24 und 48 fr.; — feinere a 
1 fl. 30 Er, 1 fl. fr.,.2 
fl. bis HJ. 30 fr. mit Ga— 
rantie; ferner Perſpektive, 
Feldſtecher, Lupen, Ba— 
rometer, und Thermo— 
meter, Reißzeuge, Mi 
eroscope, insbefoudere für 
Forftleute mit 80 bis 100 
facher lin. ——* 
„s s-a-vis dem Fass 
a enenburg, 


Empfeblung. 
Frruz Beudert, 


birurgiiher Bader und Banbagift 
ia Klingenberg 

empfiehlt zu den billieften Preiſen 
feine ſelbſt verfertinten Bandagen 
aller Art, fo auch orthopädiſche 
und RAlumpfuß-Maibınen für 
Rinder, daın Schnürſtrümpfe, 
Müttertränge, Suspen'oriums 
u. if. w. Und werden Brudbänder 
teparirt. x 
— Eine größere Partbie 


Schleswigholſtein⸗Looſt 
find wieder angekommen und a Städ— 
zu 52%, Er. zu haben in der Bucdr 
druderei von 


Nud. Günther, 
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Was bat die Repubii der —— Staaten 
daran erſpart, daß fie ſeit 15 Jahren feine 
ſtehende Armee gebalien ? 


(Shluß.) 

Die 2 iſt, daß, wenn die Ver. Staaten 
ftebende .. 8— europäiihen Proportionen ge⸗ 
= hätten, der vierjährige Freiheitokrieg — ne wohl 

m —— haben würde, aber 
andenſein einer ſolchen — Dr Eh: 
= u; republitaniſchen Bartei und den —— ungẽ mã⸗ 
ſigen Sturg der Sklaver —— durch Linkolns &: 


wähluıg unmöglich gemacht haben würde. „&s mar,“ 
ichreibt die „Neivporker Abendyer.," „eine ſehr unbeden 
tende Armee, welche bie Ber. Staaten vor 1861 


‚ batten, aber fo Mein fie war, bat fie bo die Hauptgq ıelle 
der Militärkraft der unkerrebellion gebildet! Das ganze 
—— derfelben, mit uur ſehr wenigen ehremvollen 
snabnten, war fo verrottet und faul, wie das ber 
—— Armee zur Zt der Schlacht bei Jena. Die 
inter Gobettenfhule war unter dem Aufpicien . der 
ie a eıne Pflanmjchule dee fredflen Zunkırı 
thums der maßlofefien Mißachtung alles ädten Bürger: 
thums geweſen. Naturgemäß lieh die große Mehrjahl 
der „regulären iere“ ber durch den Süden vertreter 
nen gewaltiamen Reaktion gegen die große Freibeitäbe- 
mequng des Bürgertbums der. freien Staaten ihre Mit: 
wirtung. Alle angeſehenen Heerführer der Rebellion ha⸗ 
ben der nden Armee ber Vereinigten Staaten ange⸗ 
—— E der NRepublit » neneid — ii: 
Gbendilder der öftlichen Än wenig 
Fe wie Tür dieſe a * —— ge ei 
d auf Beriaffung. 
—— PR Me Er) gi ei con 
Fraufli in, Fig 
e Berr 
von ba 


5 
Armee. aus ben. 


Ag ae 
neutralifirt worden waren, wendeten fi die Geſchide des 


Bien der Frupikeit,“ 
Lange genud iR don doit⸗ “ m. b 
treilih in Enaland als in Deu 


Krieg als —— egen die auf ehe Bra Mens: 


ng8form 
dort nicht bella R 
teichen Bern —* * ce je *4 * * wm 


wird 
Wenn abasie a Rsieg 
bätte vermiedee werden ee ober — 35 


— * mit Zus kei 
mebr n 
belle ag 1 8* Fe t 43 — 


—* — 


aphiſchen Quadratmeilen zu erobern 
dar⸗ Guropäiide Militärjchriftfteller 


ar N Puch | 5 — RT — genug bewieſen, und 


AAN Generale 


W 
& j Unis den 
des: 


M’Glellan, Buell u. ſ. w. befräftigte die Wichtigkeit dieſer 
Beweiſe “ bedurite einer ganz neuen, den —— 


eines Vollskriegs aug 
liche Reſultate zu = 


machen wie eine Schwadron Fe 
—— n Aufgaben, wel 

g rath⸗ und machtlos He * 
Dear * durd Helden der Routine, wie fie amd: fe 
enden Ürmeen beivorzunchen pflegen, ſondern ur durh 


Männer Mn nialer Drainalität, nit durch Epiaonen 
der Ulten, fi —* durch Ahnen einer neuen Stratenit — 
löfl, werden. ſolche find: Grant, Sherman; 
Sheridan u. — und Porter sur —* 

nem Felding Granıd vom Därz bis um 


bat die Rriegsgeichichte des * —— ie 
Seite zu ſiellen, ſelbſt nicht ven Feldzug, weicher zu rg 
Rapitı de bei Ulm führte. Um das: im einzelnen nad; 
er u, reiht bier. der Raum nicht aus, da mur am deu 

ils der Bewegungen der Beweis: geliefert werben ı- 


* * es nicht blindes @lüd, ſondern die Genialität 
ers wat, die das Ergebni berbeiführte. Je⸗ 
Beni nen bie euro tärs ſehr viel —* 


dem eco Infanterielieutnant na 


und Lobgerber, und nunmehrigem —* 


Grant lernen. - 


Yermdicit. 
Dighurg, 0, Mai nen oe anal 
Karel erdnebinen ı drilt 


m bet an der Spitalpromenad& gelegenen 
* des Privatiers Ritolans Höller zu Würſburg 5* 
mehrerer Monten * Ak eit in Wurzburg ſich a 

lien rutfikbe Hoftath attin tens aus 
—7— Volhynen Big ihrer Mutter, der "Brafidentene 
—* —2 in ce 2. biefem 
rag en En IA ba er —8* 
ai einen a 1 bel Be weldem linker sy ‚er 
üre fe um te rue an end no 
dela * ben 


Mobizimmeer rührt 
de 2 a —— — und von dariu⸗ 
Pr erwähnter « 


Zimmer, welde&,b 
Samen * — 


ſſein, —— war. — — ern Dee 


Meubeln verſchiedene Chatullen, namentlich aber ftand auf 
einer Kommode neben der Thürd, melde vom Wohnzimmer 
in das Schlafzimmer führt, eine Ehatoulle, worin Frau 


Ahrens hr Geld usb apıte Mn Safntan den * 
Februut F2 IRRE en Anwohlſein⸗ — 
Höte. Das Dennadden ta und kau 
Abrnds gegen ",7 Uhr nad Hanje, Es kamen Nahmit: 
tags und Abends mehrere Beſuche. Als nun Abend pwiſchen 
6 und 7 Uht einmol Fran Johanna Zaharifyt mit dem 
Dienfimäbchen aus der Küche über den i 
Wohnzimmer ging, machte * achariſ 
dafi beiagte Chatoulle, weiche auf der Kommode geſtanden 
war, und welche fie und ihre Tochter uuter *5 und 
Abends noch an ihren Plage geſehen, ja letztere jogar 
nedh> Mittagd-Weld darans nrholt-hatte, abhanden gefomr 
men war Da dies offenbar nur durch Diebſtahl neh ? 
fein konnte, wurbe fouleid Anzeige am Magiltrat gemacht, 
ud Geate Beine Ahrene Verdacht gegen ihr DiehfIindd- 
eu, weil Niemand viefe_Entwendung volführt haben 
konitte, der niickfimit dem Dertlichfeiten und den Verhäll⸗ 
niffen in zer Ahrens’ihen Wobnnug näher befaunt war, 
überdies nntet dent verschiedenen im Wohnzimmer hermms 
ſtehenden Chatoullen gerade jene aus gewählt worden war, 
wor Ab das Geld befand, während doch diele Ehatdulle 
von’ der’ Ehre, die vom Hansplape in das Wohnzimmer 
führt, amt weitenfferutelien ſaud. Die fragliche Chatonlle 


war don Helberi Holz, aefledt mit Mahagony eingefaßt, 
LS Tan, eh bo, 8 gen breit nid. ftetd 
verAhloffett. @4 befand ſich darin ein vollkoimmeh gutes 


ae Schloß welches nur von einer hieinit ver: 
irauien Perſon neöffuet werren konnte, indem man, wenn“ 
man aufſchliehen wollte, zuerſt nach rechtsbe rum und daun 
wieder zturii@t ſchlieen ind gleichzeitig ar einem ani Schloſſe 
befindlichen weißen Nnöpfcheie Hadı oben ziehen” innpte. 
Die Chatoulle hatte einen Werth don 10 Thlen. Es be⸗ 
fanden ſich darin nah der Erklärung der Frau Ahrens 


30 Frunts in Gold in 20 Fraufſtüden, MO preußtice 
Thaler aiı Papiergeld in rinem Schein, 76 preußiſche 
Thaler in 3 Stüden a 25 Thalern 400-500 Rubel ruſ⸗ 


files Papiergeld #50 Nubeln, 2 Silberrubel von älterem 
Beprär, Yanf'eiıfem derſelben das Bilduiß der rufftichrı 
Kitferin Ratyarina, auf der anderu Seite geglättet, auf 
dei ankbern Stüd war ein großes boppelied Kreuz, 1 
Dutale mit emem Munktergofteabildnig, beiläufig 20 fl. im 
Silberheld, Fire Anzahl Wbotouräphien, barmyler mindeſtens 
2 Dupend Borträts"der Eveline Ahtens, melde lie per’, 
Duhend 4 Thaler geloſtet hatten, Heiligenbilder, polniſche 
ften vnd ärztliche Reyepte- md — ein Scheerchen 
ng 1 rar er 1 lat) Inu Dh 8 i 
—Wiürzburgeb. Mai. efterin Radmittah würde, 
währe wrgen Diebſtahls verhandelt wurde; ine Yuchdrer: ' 
raum des Schwurgerihisfaales einen Dienftmäbchen ein 
Geldbeutel mit 5 preußifchen Thalern und einiger Heiner 
Münze aus der Tafche entwendet. 
Brüffel, 6. Mai. Der Herzog von Brabant if 
heute morgen angelommen und bat fich unmittelbar nad 
Schloß Lacken begeben. — Ter König bat eine befiere 
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Ya bei algerusine mg nrdan di ii f anne 
J. I————9 
Mari Ma Tem ee arm an 
Alniet Fon Geftrigen, 10°, Uhr Vormittags fagt: Ger 
ftern (Mittwoch) Abends große Junmination bei. welder 
— 2 der eg n- re Heute VBormit- 
tag. die Aghas und Bachaghas bei dem Kai— 
geh ur Ru: Neo na 23 wohl. 

Ugier, ai. Der Kaiſer erſrent ſich ein 
vortreff lichen Geſundheit. Es iſt eine kaiferliche —XR 
malion an die Bewohner Algeriens erſchienen, worin es 
25,3 tommefetber, um Eure Futereffen Tonnen zu 
‚ lernen, um Euch in Euren Anftrengungen zu munte eu 
und Ep meine We⸗s au verfiheru,.. Seit lauge ſtehl 
Ra in ——— en 2 zwei furchtbaren Hinter: 

nen; einer jungfräulihen Natur ineyt Rricgeri , 
urn Be HIST RE Are . ee 
ellſchaften werden vie Reichthürmer des Boden erttiufäk hi‘ 


Die Araber werdgn im. ,Ban { über unfere 
wohlwolenden I — An Pl e die ve 
nicht ſtören können. Habet Vertrauen in die Zukunft, 
ſchließt Euch an den Boden, den Ihr bebaut; wie an ein 
neucs Baterlaud an. Behandelt Die Araber. ala :Baudes: 
leute. Wir mäffen, die Herxen fein. weil: wir civilifirter 
fiud; aber. wir müffeı auch grogmitbig fein, weil. wie‘ 
ftärer ſiud. Redifertigen wir maufhöelich jene ruhnireiche 
Handlung eines meiner VBornänger, der auf dem afrikas 
niſchen Boden zuglic mit 2er, Fahne Frankreichs, als 
Zeigen ver Eiviliation, auch das Kreuz, als Symbol des 
Friedens und der Liebe, aufpflanzte." 

Syrien Verschre 

’ Stankffürt;6. Matı Bei wertig belebten Ge: 

ſchäft waren ſowohl öſtert. Effekten böher "als im 
— — die erſteren ſchließen jedoch etwas 
matter, 
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— DE N 4 Gondürfe) unter Aui 15. Mai 1865 


findet die Siehuna hatt. 


wde das unteriertigte Kgl. Landgeriht vom Kal. Beyırts- 
“ iitg mit der Abhaltung der Edikistage beauftragt. Den» i 


Vayeriſche SKotterie- 
* 
a) zur Anmeldung der genen Seien, © * —A ah —— rege —5**— 
Pe un g von Borzugsrechten für ſolche ſowie m tage won i n 
—— 434100 Gulden. 
1. Ediktatag anf 1) — Anlehen, Fiehungen 
T. eh 15. Mai und 15. Ne: 
—2 1865. 
b) * — —8 it jum Beweisantritte über die M2 Augaburger **— dies 
2 ua uncuo⸗ iu uf 1 
1) * 
* Mitt en a N 1865 3) Vappeuheimer — 
8 Uhr ungen am ij. I 
€) zu den Satuioerbundkunge und 1. fyebruar I 
3. Eiltstag auf — * Gewinne der Anlehen fl. 
Mittw —3 iur 1865 1 20,000, 18,000, 
babier am bexaumt und fän he, Gläubiger des Joſeph S. Lowenthal ı ‚000, KT: na 
unter dem Nehtnachtheite ge daß wer am 1. iftötage die von ihm 2.000, 
an dieſem Tage zu pflegende dinugen nicht entweder perfönlid oder durd 
fpäteftens bis zum —* Walendertag 8 tinzureichende fehriftlihe Nezefe 1000 x. * —* Ge 


Dornimmt, von der geſchloſſen, wird die Unterlaffung. abe 

ber au u den beiden * — * iu einer oder ber anderen Meife 4 wine fi. 7: 
den Handlungen den Ausichlu mit denfelben zur Folge bat. 
sur ie —32 A —* nicht im Bezirke des Kgl. Laudgerichts oder 
am 1. Eviktstane einen zu Aſchaffenburg 
— ———————— aufzuftellen, widrigenfalls ale ſetrneren an 
* Verfugu en le — an A Be a alige Gerichtetafel 
—— werben Mud ibuen fo für zugeftell Veltellungen unter Beifügung 
9 Am erſten ee an ia Bere A ac gütlichen — “——— des Belrags oder gegen KLoſvor⸗ 
er: . Auch haben an demfelben Tage die Gläubiger 

—* den er Veellung und gehörigen Bevollmächtigung eines ee Vaud Ran Date: 96 vu — 
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Rnudſcwan. 

Münden, 6. Mai. -(Mögeorbnetenfigina.) Abg. 
Brandenburg interpellirt die Staatsregierung, "06 fi 
ſonnen lei, noch auf dieiem Landtag ein Berageich. 
fie num bereits feit 15 Jahren verſprochen haben, - vorzn« 
legen, wenn mit, welche G.üude die Vorlage auch jept 
nod verhinderten. Srinamgminiiter v. Pfeufer: Durch 
das Geſeh vom 1, a 1856 die Abgabe von den Bergr 
werken dieſſeits d. Rh. betr. fein bereits die hauptſäch— 
lihften Veſchwerden abgeitellt, gleichwohl babe die Staais- 
regierung mit aller Sorgfalt den Entwurf eines Be 
geleges auzarbeiten laffen, der 214 Artikel innſaſſe ch 
babe fih dabei aber von der Zwrdwmäßiateit der Ver— 
——— dev Bergweitegeſehgebung dieſſeits umd jen⸗ 
ſells des Rbeins überzeugt. Die aeflellte UAufagabe fer 
hiedurch erweitert und ſeien nene Vorarbeiten nothwen⸗ 
dig geworden, fo daß eine Vorlage anf dem negenmäi tie 
get Landtage nicht erfolgen Löune. Staatdminifter 
v. d. Piordten beantivertet die iu früherer Sihung ae: 
ſtellte Jnterp Nation des Abg. Geinel, 
geſeylich normirten VBeloldungsıegulativs füe jänmmtlıche 
Staats- und öffentliche Diener _beir. Das Mißverhältuiß 
ber bei der Drganiſation im Yabre 1808 regulirten Ver 
foldungen au den Anforderungen der Braenwart ift allıe: 
mein anerkaunt nnd die Staatsreoie: una iſt fhon lanıe 
beftrebt, dieſem Webelitande abzubelfen und feit 1857 bat 
fie in diefer Richtung Alles gethan, was die durch Die 
Büdaet der 7. und 8. Finangperiore aebotenen Mittel 
uließen. Die Regierung wird ım diefem Beitreben fort= 
abren, wobei fie nicht verbrhlen darf, daß fie bei. Feſt⸗ 
ſtelung des Budgets für die 8 Finanzperiode nicht ae: 
börıg unterftügt wurde. Die Meguruna wird fich hiebei 
nicht berubigen, denn fie teilt die wohlwollenden Geſin— 
nun.en, welde im ber er llation fund aegebın find, 
wenu fie auch die in derſelben bezeichneten Mutel und 
Wege nit für richtia balten kann. Die Regierung wird 
bei den Vorarbeiten des Budgets der nächſten Finanzpe- 
riode in Eiwänung jiehen, was zur Ergänzung und zur 
Befriedigung der grrechtiertigten Wünſche geihehen kann 
und fie bofft von der Kammer die Bewilligung der hiezn 
benö:bigten Mittel. Im Laufe der jegigen Fınanzprıiode 
aber ift dıe Erfüllung nmandführbar. Auf Leinen Fall 
aber wird die Staatsregierung ein Befoldungsreaulativ 
für ſämmtliche Staats uud Öffentlihe Diener vorl gen 

ur heieplichen Feflftellung ſeitens der Kammern, drum die 

equlirung der Beamtengebalte it ein im Berordnnungas- 

wege auszuäbendes Kron: und Negierunasredt, 

= 2 umiamdlette Erhaltung ebenio Bedürfneß als 
icht ift, » 

Folgt nun Berathung über die Nebnungsnocdtwei- 
fungen der Salinen 1861568 betr. Es w ıden fämmtliche 
Anträge des Ausſchüſſes (fie find bereits mitnetbeilt) an: 
genommen, mit Ausuabme des aut Aufbehung des Salz: 
Monopols in den Hollvereinsftaaten gerichteten. Besen 
diefen Antrag erbebt ſich Freberr v Lerheufeld, da da- 
mit nur die Kompetenz deb Zollvereins erweitert Würde, 
was ſchlie ßlich, wie die Sachen j gt lägen, auf eine puelı: 
Bilde Hegemonie binousliefe, die er fi nie und nimmer 
werbe gefallen laſſen. Hr. Kolb als Referent bemerft 
biegegen, aud -er Sei ein abaelagter Feind preußiicher 


e ge: ' 
das 


die Worlage eines 


Herrſchergelüſte, aber dieſen müſſe ganz anders entaegen- 
getreien werden, nämlich anf dem Gebiete freiheitlicher 
Gutwidling im Junern. Minifter v. d. Piordten erfucht 
die Kammer, dem Antrage die Zuſtimmung zn vermeigern. 
Schon nationalölonomifhe Gründe ſprächen gegen ben 


Antraa; die Regierung, welde bisher diter in ber Lane, 
neweien im Bebürfnißfalle eine Preisermäßinung des 


Salzes eintreten zu lafj m, würde fünftiabin außer Stand. 


gelegt Sein, ihr MWohlwollen zu betvät gen. 


Hauptiählich 
abe: Seien bier politiihe Gründe maharbend. 


Angrfichts ' 


der Eutwidlung der Hollvereinsverhältniffe und in Er: ' 


innerung der neueren voluiſchen Vorgänge ſei nichts ge— 
fährliber, als die E weiternug der Rompetenz des Zoll« 
vereins und die Brfd-derung eines Iuſtitutes, gar dam 


angelegt, an die Stelle von Geſammtdeutſchland eitten ' 


Theil von Dentihland zu * Yei der Abſtimmung 
wi:d der — mit großer Mehrheit (es find etwa 
40 Stimmen dafür) ! 

der Tagesordnung erledigen ſich u daß der Antrag 
des Ausihufles, es mögen die Eiſenbahn-gwiſcheuſtatio— 
nen in ein entiprebendes Verhäliniß zu den Tarifen der 


verworfen. Die weiteren Begenftände 


— 


Endſtationen geſetzt werden, ahgenommen, ber die Vor⸗ 


ſeUcngen und Auträse ın Bezug auf Interpretation des 
Artikels 5 des Schuldotationegeſetzes aber zur Tagesorb: 
mung übergegangen ivn-de, da von Seite des Ru:tutmie 


nifters v. Koch die Nev:fion des betr, Art. gelegentlich des ‘ 


bald zur eg fommenden Schulgefeg 8 in Nusficht 
neftellt worden ift. Din Schluß der S guna bildeten die 
vom V. Ausſchuſſe aeprüften Autriae Der Antrag von 


in Bezug anf SchleswigcHolflein mit großer Mebrheit 
für zuläſſig erkannt und nach Vorſchlag des Abg Föcke— 
rer wird die Kammer demmächft über eine desfullfige 
ars eines befonder.n Ausſchuſſes zu 
aben. 


KR. Barth auf Herabi gung der Grunrfteuer fand nicht 
"die gebdrige Uuterftügung, dagegen wurde Kolb's Antrag 


.. 


beftimmen * 


Bayern. Der „N. 8." ſchreibt: Die Behauptung 


Piordiens in der Nrg.-Sigung vom 5. dB., daß aus nar 
tıona btonomiſchen runden das Salzmonopel aufrecht 


erhalten werden müfe wodurch alfo das Salz theurer 
produgirt werden müfje nın es grlegentlih mwohli iler ab» ' 
zugeben iſt fo fondervarer Art, daß di: Nationalökonomie 


billig darüber erftaunen muß. 
Würzburg, 8. Mai. (Schwurgericht Fortfegintg.) 
Die gleich beim Weainne der eingeleiteten gerichtlichen 


Unterfuchung erlaffene öffentliche Ausichreibung, wobei die , 
geſtoblenen Seldiorten und Münzen austühılich bezeichnet j 


wurden, führte alsbald auf die richtige Spur. Ber 


0: | 
Iige foldat Georg Bredt in Würsburg batte nämlich Im 


Montag den 20. Fbruar eine Münze bei Kaufmann Rau 


dafelbft wechſeln laff nn, ıwe.che der Sobn des Kaufmannes ° 


Ran, Guftav, Sofort zu dem Wundarzte Andres Greis 


.. 


brachte, weil viefer fih mt dem Sammeln Älterer Münzen _ 


befaßte. 
im Frangisfanerllofter, welder ihn auf die erwähnte D 

ſtablsausſchreibung anfınerfiam machte, weßhalb er zur 
Fran Ahrens fih begab, diefer die Münze zeigte, welche 
dieſelbe als eines der entwendeten Gelditüde auerfannte, 
Es wurde foiort am 23. Februar ber Bolızriioldat Brecht, 
welcher mit feiner Fran Katharina und feiner Dienftmagd 
Maria Schirmbed im alten Arbeitshaufe wohnt, eine Haus» 


Greis zeigte dieſes Gelditüd dem Pater Selen i 
eDr 





mahın hiebei jo- BER: un? 2 
eur: worin „us z ara: a beneht wären, 
eı x Bett u 111 Waf · 
er wolle —* ft nach 
4 se —8 — Fr — aerveng. Aus 
ag vo nah Bel cs bft eingmäht Be ale u 7 igfranksſtuce Maunp, Be? — Su „Heeib. . 
einem — et, ‚ zum no —* 
* —— —— — — Ei Sa foll mit ſeiner Gattin in 8 ‚einge: 
swanzia ten 3 har 
Zuri . Mai. Die Blätt 

Biker SD Gentindt ———— vo Hr, an ı "aeftern eine Ro ya mi ben Din 

—— — Bene 
— ai a Kae u einem lichteit übeinommen worden. 
de in einer Aultanız in geh rar Franfreid. Das „Moenier national” ſch 
— 28 son, Su 2 deu nee ug Englands in ga — Saum 
€ u Belten 

er van —— — Autzer auietle ‚gu * Fr DS 
8 ga A unter dem 338 * Frau 






hie tage — 
deu Leumund der Ur 


— welche feit 1856 in ver: 
en ſich befand, ve ur. Leumund von 


d, deſſen Ernährung 
rn Sog leich —— 
Darlehen € 
mit der * 


fol. würtenib. —— — rabronn, 

— * früher cbenfalle a Nach⸗ 

, war vom Mai 4 i8 Arfangs 

* * aiuz in *3 —* umd 
F — de. I. be Hofcätbin Ahrens in 
damänin der Katharina Brecht Lan fie 

in vom Hans. —* beftäti iget die gleichfalls 
im alten Ar uſe w Polijeiſoldatenfrau Su⸗ 


fanna Hertel, am un den 19. Januar von 
1 ittogp Dei Brecht auf Bein war. dab 

bie a chen Eheleute, Maria Siirmbed und 
Katharina Weber zugegen waren. Etwa \, Stunde, be 
Rah die *** a en einmal die Fran Busch, 


aria Schirnibeck in das 
und Daun it mehr ‚urieigefonmne F 


vei der Poligeil foldat 
0 hen 
Ei 1 ner ** Dir Ebelente ** 
Schirmbect und Weber — am 23. februar verbaſtet 
und in —— 


Int.) 
"u x aa —* der halpigen en Jerhel- 

Nordamerika. 
an Br hair ar ** einer der Patrone 
Er —5— ft nach Amerika um die Sache dort 
unerer sun * päre ch aber beı 
tt hierzu die Griuduna einer \„Norbamerir 


erfe 
Raniihen Rreugpeitunig 
Kr 5 98. beſchloß die Abg 
Bartem ag HSlder’& mit 78 gegen 3 Stimmen: 
—* ugendwehrweſen 
eines udes und —* 
Juftruftoren * durch Abgabe von Ba 
den —— ſordern —* S—— 


kom gta de# Kürten 


4 nz 


Xaboulade ae 
Bularef, 7. Mai. Pinifterpräfident Bofiano wer: 
wegen Den © 


—* und ma he. Kuſas Rd: 
tebr —* on ldau ie ftüudlih ——— 


open hagen, T. Mai. Ein eben erſchienener konig ⸗ 
* Meer Brief vom 6. Det TOR van Yalfe ne 


Reihöratbes auf und schreibt die Neuwahlen a 


Die engliſchen Mebeiter baden zur f 

seien des ee drang Ernland — 3 
reich ben fr ide % — * Yu 
den —2 — uli, — md Sept bem Rry« 
ftaflpalafte von Sydenham eine * — Aus · 
ſtellung von Brugg eig zu ber ten, bei 
denen nicht allein der Name des Habrifanten dem fie 
bören fondern aud der Arbeiter deren Hände Wert 
find genannt werden fol. 


e 


TER 


Kunden, 6. Mai Die heutige Setreideſchraune 
ielt iu Ganzen 12,019 Schäſſel, wovon 7,757 S®. 
fauit und 4262? SY. 2 wurden. — 5 

328 aeftiegen um A en 
—* — * fr.), @erite 8 HI. (gefallen 
er 7 Mt. 34 Er. (aefallen um 4 ?r.). Die 
—— y2 * Sch Ku Sch. Korn 


Hehe Sättel Gerite Schäffel Haben. 


treidemarkte —* Waizen tk A. — fr. bil 15 kr., 
Kom 16 fi 20 bis IL fl. — kr, Safe äh, — kr. 
vis 10 fi. far, Haber 6 fl. 4 fr, bis 7 fl. 48 tr, J 


jen — Hd. — ke bi fl. — fe, — — 
Bi — fe fe, Biden — fi. pi" 
Fraukfurt, 8 Mai, 
waren zugetrieben: 300 Odhfen, 
250 Mälber uud 180 Sämmel. Die Preiſe pam. ſich 


— — — 
. 


ni —— 
— AR und Fan 





Odien 1. Qual. pr. Str. DO A.2. Qual. 28 
9 Wan nn Er 
gä I “ fr ” fr} au * 2. Pr vu 2 
Hömmel EEE 
Borlen Rerichte 
Feaut furt, 8 Mai. Die neueſten R ter 


Telegramme bewirkten für amerikan. N lebha eo 
Umfah und eine Rursfteigerung von 
Effeften war dagegen, ungeachtet le erg 
fangsnctirungen (Mrebitaltien 184. 50, Looſe %. 70). 
das Geihäft träge. 

Um 2 Uhr: Deiterceidgiice Krebitattien 
Lovie 37— N. 1882er Ameritaner 69°, 


2. 


* 


Edihßtalfada a g 

Zoſepb S. Lowenthal von 
worien und es wurde das unterſernigte Kal. 
geriäfte Be der Abhaltung der 


gr w > 

Anmeldung der genen Jofeph SG. Löwenthäl beftebenben Forde⸗ 

D) 5 uud * ae. von Borzugsrehten für folde ſowie 
zum Veweisantritte über Beides 


uiciachauf on ABA Aral ade 


N Vormittags 8 Uhr, 4 
!b) u Vorbriuguug der Einreden und zum Beweisantvitte über die · 
1 lben 


2 
Nittmod den d. Jul: 1865 
Vormittags 8 Uhr 
c) zu ven Schiußverhandlungen 
3 Eviktstag anf j 
Mittweoch den 2. Luguſt 1865 
Vormittags 8 Up: 


bahier anberiumt amd ſammtliche Glätibiger bes Jofeyh €. wa 
unter dent Rechte achtheile geladen, daß ver am f.' tage die von 

an bieiem Tage gu de Handinngen nicht entweder perfönlich oder durch 
fpäteftens bis zum Schiufie des Kaleridertim& eingureihende Ichriftliche Rezeſſe 
vornimmt, von der Maſſe gänglih ausgel ", wird die Witterlaffina aber 
der au dem beiden andern Eodiktsta,en in einer oder det auderen Meife zu 
pflegenden Handiungenden Ausſchlußz mit denfelben zur Felge bat. 

Alle jene Gläubiger, welche nicht in Bezirke des Kgl. Landgerichts oder 
zu Wichaffenburg wohnen, haben amı 1. MEoiktstane einen zu Acarienburg 
wohnenden Inlinnations-Manparoı aufzuſtellen, wibrigenfals alle jerneren an 
au fie ergebenden VBerftigungen le diglich aM die Bezitfsgerichtliche Berichtätafel 
angefelauen werden nnd ihnen fo für zugeſtellt gelten. 

Une erfien Ediktstage findet auch ent Verſuch zur gütlicden Bereinigung 
diefer Konkursfache hatt. Much haben ſich au demfelben Tage die Gtäubiger 
bezügtich der Geftellung und gehöriseu Webollmictigung eines Mafjelunniors, 
fiber die Beiwertbnng der Mafje und die Behandlung der Aktivaußenſtände 
ſchlüſſig zu machen. 

Am allen dieien Veziehungen werten jene Glaubiger, bie fh zwar aut 
1. Griftztane perfönlih oder ſchriftlich angemeldet haben, aber ſich bei ‚den 
voriiebeuden Bertandiungen nicht brtheiligen ale deu don der Mebrbeit der 
erkbienenen Gläubiger gejaßt werdenden Beſchlüſſen beitretend eracte!, 

Benterft wird Ichlieglich nocd zur Bemeſſung, dab tie Aktivmafle nad 
dem Kruehwiffe der Sjuvenrarifation beftebt in TIN fl. Schabungewerth der Imme⸗ 
bitien, 26H 45 fr. an Mobitien mıd in 800 A. 6. fr. größtentheiig nicht ein 
brinaligen Außenftände, alio u Summa 1546 fl. Di Er., Die augegeigten 
Schulden aber ſich auf 4572 FM. 18 Er. belaufen, werunter eme Illatenfor⸗ 
derung der Eridarr'ichen Ebeiran an 2700 fi. enthalten fi. 

Alzenan am 3. Mai 1865 

Könislides Laudpgeridt 
Kmr. 









Driginal:2uofe 
der Ausbach-Gunzenuhauſcuer Beldverloofung, nädiie % 


am 13. Juni Gewinne fl. 
icope 000 1000 * be eebetseubete 
verlooinna, U e Ziehung am h u. c. . 
3 50, ‚MB, © is606 





’ ‚ , 


©®, > , 

* ‚80008 :.. a fi. 6., der Braunidumeiapr 
‚ nädiie ung am 24. Juni a. c. Ge: 
en, ‚ ana eng or 7. J 

 W@eld AT uädhrtie Ziehung an J 
2 fl. 200,000, ‚000, 20 ⸗ 28,000, 

ft gegen Einfenpung oder Rachnahme 


da Metra:s das Baukreihält von 
Ä A. Grüncbaum, 


Scäffergaffe 11, väd der Zeit, 
Frauftiurt a. M. * 







Vlane und Liſten quatit: 






— 4— 


Borſſein bat fi dem Konturſe unter: 
Eoiktstage —z 
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\ e Brüsi- 
nbons * 
nad dei Eompofition des Koniglichen 
Medizinal-Kollegiuns unter ar 


Hofrathes Profeſſor Dr. 

ect zu haben a 14 fr. pr. Pater mit 
in Aſchaffenburg 
N F. Zrodenbrodt; jo: 
wie in Bieber bei 3. €. Rupp; in 
Franımersbah bei Fob. inter 
jun; ; in Großeſtheim bei. M Rein- 
yardt, in Milteriberg bei Apoth 
&Ehirmer; in Orb bei Apoth Au: 
amd; in Gtartprogelten bei Kart 
Bitiwer. r 


@ebrauchsaumeifun 
t “ 


Auiferdam — 6 
Jetwerven E94, 
Weasbuen . . 1:8. 99 B 
ET EEE FE 
Bremen en EB 
Shlid ———— seh [A 
GR... 345% .R.ı105 B. 
Samiurs . . . . BB, € 
(SER 1.105 6 
Bouden » 220000. + Mr 149%, Bi 
Minden. - 2... 4 99, B. 
Be . 2.0. BR: 
— Geld und Sitser. 
Bifolen .-..:.- II — — 
Vreuß. Friebrdor f % 561), - 5% 
—————— 80 — 
audrDueatm .... fr 53 — 56 
20 FrancdEtüide .. fl. 9 Mi. — Bl 
Sal. Sovereignb .. 1.118 — 56 
Huf. Imperialed .. A. 96 —— 
@eolb yr. En A. 812? - 417 — 
5 Franck x ..E£-- — — 
* 30 12 — — 


Rent Awanziger 





Zu ver am 4. Mai 1865 $ 
von fl. 200,000, 100,000, 50,000, 






baufe 


Grwinnlifte erhält Jedermann fofort nady ver Ziehung. 
Silbers@ulden ausbezahlt. 


innenden großen Etaatslotteriegiebung mit Gewinnen 
30,000. 35,000, 20,000, 15,000 ıc. x, 
find die überall befannten und fehr beliebten Driginal-Antheil-2oofe, welhe nur fl. 1 
30 Er. Foften gegen Einfendung des Betrags over Poſtvorſchuß zu haben bei dem Bant; 


B. Schottenfels in Frankfurt a. M. 










Die Gewinne werden in 









x: Herin Friebrich Rehm in Ansbach. 

Leinburg, Port Laut. in Mittelfranten, 10. Zuni 1364, 

„Dielen Leidenden jelbit mir, bat der Mayer’ibe weiße Bruft 
Cyrmp aus Ihrem Verlage grohe Linderuira, Telbit adnzliche Heilun 
befonders bei Huften, Hals: und Brnfibeihmwerren, newährt. Daß es fi 


ft, werden Sie entnehmen aus det vielen Veftelliingen, die ich bei Ahuen 
male. Der Eprup genieht hier und in der Umgegend allcemeines Auf: 
feben und -Bertrauen, 


Wollen Sie unter meiner Unterfchrift äbulih Mi 
dende auf den Moya’fden twrißen Bruſt⸗Syrup anfmerkfiaun maben, 
bin ih in jeder Hinfücht nanz Damit einverfianden, das Mittel Lobt fid 
beim eiften Genub von felbft. Mit aller Hodadtung ; 

. Ew. Woblheboren ergebenfter 
Leuchner, Sebrer und Kantor. 
* N. N. haben Ste die Güte, mir abermals 2 balbe Flafchen zu 
iden. 








Auf den wegen feiner anßerordentlichen Güte welt: 
— und als Sauemittel unentbehrlich gewor- 
nen 


weißen Brufl:Syrup 


aus der Fabrif von 





Bad Spden 
bei Afhaffenburg. 


Eröffnung der Saifon. 
onntag den 14 ai 
Harmonie-Musik 

ausgeführt von einer Abtheilung des 8, fünigl. Vayr. Zäner-Bataillons. 

Für aute Reftanration ift beitens geforgt. Gem 15. ab Table d’höte 
um 1 Ubr, Reiiauration a la carte zu jeder Tagesjeit. 

Geſellſchaften belieben Bchellimacn ir die Table d'höte bei 
Herm Moldenhauer in Afaffenburg schriftlich zu machen. 


9. Hackeubruch. 
Wichtig für Drumleidende ! 


Der ih von der überraſchenden MWirfiamteit des berühmten Bruch: 
heilmittels von dem Mrucarzt Krüfi Altberr in Gais, Kanton Appen 
gell in der, Ehweiz übergeugen will,. kann bei der Erpedition diejes Blattes 
ein Ebrifthen von vielen hundert Zenanitien m Empfang nehmen. 








Am 15. Mai 1865. 


iindet die Ziehung ftatt, 
Bönigl. Vayeriſche Lotterie. 
Antehen 

im Betraae von 4 Million 
2413 4100 Suldım 

1) Ane acher Antchen, Ziehungen 
am 75. Mai ımd 15: No— 
vember 1865. 

2) Augsburger Unleben, \ gie 
bungen am 1. Auguf 186 
und 1 Februar 1866. 

3) Vappenbeimer Nniehen. Kichs 
ungen am 7. Augnit 1865 
und 1. Februar 1866. 
Gewinne der Unleben fl. 

25,000, 20,000, 18,000, 

16,000, 15,000, 14,000, 

12.000, 10,000, 8000, 

7000, 5000, 3000, 2000, 

1000 x. 1c., niedrigfter Ger 

winn fl. 7. 

1 2008 zu allen obiaen Ziehun gen 

foftet fl. 3. _ 

4 Loose zu allen obigen Ziehungen 

foften SL. 10. 
9 Looſe zu allen obigen Ziehungen 
koften fl. 20. 
Veltellungen unter Beifügung 
des Betrags oder gegen Poſſvor— 
ſchuß find daher baldigſt uud nur 
allein . direkt zu fendru au das 
Handlnnasbans 
Franffu 


Anton Bing in 
a. M. & 
Ziehungsliften erbalten die Theife 


nehmer unentgeltlib und frante J 
zuarlaudt, 



































Dr. Pattisons Gicht 
und Rheumatis- 


muswnde 

in Batıtn zu 30 und 16 fr. 

Allein ächt bei u 
Karl Heim 

Poſamentier in Aiaffenbigeg, 
Gnte Steinfoblen (Schmied 
und Dfenfobten) find zu haben bei=* 

Srauz Deller, 
Schiffer in Miltenberg. 


Redaktion, Drud und Verlag von N udolph Büntber in Aſchaffenburg. 





Aufgepaft! 


Das Minifterium des Junern bat amt 4. de air die 


Kreisregierungen und die Sandwehrkreisfommandos dies: 
u. des Rheins folgenden merkwürdigen Erlaß ergeben 
aſſen: 


„Dem königlichen Staatswinifterium iſt jur 
Kenntnib gelommen, dab durch Landivehramgebörige die 
Fertigung vom Adreſſen und Prtitionen von Landwehr: 
männern eingeleitet, dab ſelbſt Berlammlungen von 
Randwehrmännern veranfaltet werden, melde den Zweck 
baben, die Auflöiung der Landwehr oder die Beri gung 
derjelben in den Zuſtaud der ruhenden Aktivität zu be 


mwirfen. 

„Die bay:riiche Landwehr ift-ein bewaffnetes, mili: 
täriſch orgamfirtes Koıps. Ihre Beſtimmung if verfaſ⸗ 
fungsgemäß die emtfpredhende militäriſche Thätigleit im 
Kriege; im Frirden wirkt fie mit ffir die inmere Sicher: 
beit durch Aufrechthaltung der geirglicen Didbnung, ber 
Öffenslihen Rube, fie ſchützt Perionen umd Gigenthun, 
weun dieſe durch offene Giwalt bedroht find. 

„Die Landwepr iſt alfo nad ıhrer Oraamiation, 
wie ua ihrer verfafjungsmäßinen Veſtimurung em voll: 
ziebendes, fein berathendes Organ; fie bat die Stants- 
verfaffung und die Grfege zu beobachten, nicht abır Aber 
deren Aenderung abauftimmen. 

„Es bedarf Feiner weiteren Ausführung, daß die be: 
zeichneten Berfuche, dus Bericht der Waffen in die Wag- 
ſchale der Enticheidung au werfen aanz umd gar unſtau⸗ 
baft find und daß dewielben zunächſt su erſte Abmah- 
nungen und wenn Diele fruchtlos bleiben, durch biscipli- 
nare Einſchreitungen entgenen’utreien ei. 

Kallen dresbezüg Handlu 
vorbei —— ches, daun iſt die ſfrafrechtliche 

ve: aulaſſen. 

„Die nn 8 bat fletd und: in bewegte⸗ 
Rer als eine feft Säule der Geieglichkeit fich brt 
und Proben von Muth und Aufopferung neceben, welche 
ihr a“ Dant und die Anerkennung aller Baterlande« 


en und biemit and der ſo rü 
—— — — be rei 
bürgern zur Aufredtbaltung der inneren und Ord⸗ 


mung fi zu entäußern 


„Bereinfohungen umd Erleichterungen der Ausrüftung 
—* des — 2* * — — — 

ren a ndwebhrang gen 1 
werden, wie fie b.eber newährt twurden. m 

„Waffenühungen adır find umentbehrlid, wenn die 
Landwehr mulitäriih verweutbar bleiben und für ihre 
verfaflmgsgemäße Beitimmung füchtig erhalten werden 


en in den Bereich 


10. Mai 1865. 


fol, Sonit ſinkt die ne regelloſen Maſſe des 
Landſturmẽ herab 
„Das unterzeichnete k. Staatsninifterium . erwartet 
jedoch bon der Umficht und dem richtiaen Takte der Laub: 
wehr Abtheilunge Kommandanten, daß fie bei ber Bor: 
nahme der Waffenübungen ſowohl bezuüglich der verſchie⸗ 
denen Theile der ee als der hierauf gu. verwen⸗ 
deuden Zeit das ri ee balten und demiufolce bie 
auf die rluug. der Berwendbbarfeit ‚der 
Landwehrt für ihren nähen Zwed beihräufen und 
binfichtlih der Dauer derrelben wiſchen ben Gperzitien 
der neu zugegangenen und jenen ber Ion ſeit 
Sahren eingeübten Landwehrmänner unter: 
Theiden werden. Luiäly, 
„Zu dem gefehlichen Sinne und dem Pflichtgefühle 
der Randivehran .chörigen ab r vertraut das unterzeichnete 
fal. Staatsininfterium, dab fie, m. des Vorbildes 
ine manmbaft:u Städsebürger früherer Jahrbunderte, 
ie mit” tapferer Hand den beimarhlihen Herd gegen 
äußere und innere Tseinde ‚Ichicmten, unbeirrt von dem 
wechſelnden Ströntungen der Taatsmeinung auch ferner⸗ 
bin dem fo rbrenhaften Ramoiweprbienfie mit Treue mb 
Himaebimg Tb widmen mid * E füllung wichtig 


Hebungen 


erhalten werden. Trut längere Zeit Fein Anlaß ein, biele 
Beltinmiug tbatfächlich zu erfüllen, jo ift das ein, Blüd 
für das Valerland, denn es erfrent ib dann des Iris 
dens nad Außen, wie im Innern. Ein an fi wertovol⸗ 
les und pweckmäßlaes Juftumt, ſobin auch jenes der Land: 
wehr ift aber defbalb wicht ummüg, weil es zeitweile feine 
Belegenbeit bat wertibätig zu nüßen. 
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Ruudſcha m 


Würzburg, 9. Mai. (Schwurgercht. Schluß.) 
Maria Sairmbed made im Laufe der ——— 3 
folgende Angaben: Kat.arina Weber ſei um jeue Zeit fait ; 
tänlich zu Brecht gekommen, nnd (Shi 
ſchon überreden wollen, einmal i 
fie wolle wi Garderobe ber tend 
Öffnen und ihre ſeidenen Kleider Ride euts 
wenden. Schirmbed jolle fie zur Brecht tragen. B 
habe ee aefanı: „Ic pieile Dir ın die leider, Geb ' 
iſt geſcheidier. Em andermal babe die Brecht aeäußert: ; 
„ige Mann meine „Geld ſei geſcheidter.“ Am Sonn: , 
tag dem 19. Februar fei fie (Schirmbech) vom Haule fort- 
gegangen um Schwartenmagen und Bier zu holen; da jei, 
die W.ber auf fie zugeſprungen und babe fie aufgefordert, | 
fie ſolle mit ihr an das Hans gehen, fir wolle RE 
—— es ſelen Strum eg die fie ihrer Schweſter 
f&iden wolle. Sie (Schirmbed) fei ins Haus gegangen, 
da babe ihr die Weber eine Evatoulle von gelben Ho 
aus dem Zimmer — — damit fie ſolche zu Becht 
trage. Die Cdatoulle fei verichloffen geweſen und ſeien 
die Brech: ſchen Ebeleute foaleich über dieielbe „bexgeſallen.“ 
Polizeiſoldat Vrecht habe fie zuerfi mit einem Meſſer dann 
mit einem Drath zu Öffuen versucht, dann aber mit einem 
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haben entweder einen in. udiſchen Bürgen reip. Selbftgahler 
fiellen, oder vor der Ueberweiſung badte Zahlung zu leiften. 
Veh den 5. Mai 1865, 
Röniglides — Forſtamt. 


A us/dreibem 
Der ledine Adam Hofmann von Michelbach zur Zeit in Dietkähein, 
Großherzoali heſſiſchen Landgerichts Off nbach, bat fi freiwillia unler Nur 
Brite gel und wurde ibm der Ortsmagbar Johann Gündlingl von 
bad als Sturator beigegeben. 
ih wi d hiedurch mitt dem Beifünen ve -Öffentlicht, dab Adam Hofmann 


ohne Genehmi mug feines Kurators und der Oberkuratelbehörde feine für ihn 


fig Rebtsaeibält: und zwar bei Vermeidung der Nichtigkeit foldher Rechts 
äfte abſchließen darf. 
Bugleidy wırd Edritbenliäuibatinutlermir auf 

Dienftag den 16 Maid % 

jrüb 8 Uhr 
anderaumt, an weldem alle Gläubiger des Adam Hofmann ihre Forderungen 
gegen denfelben bei: Vermeidung der Riptderädfigtigung anzumelden md 
nachzuweiſen haben. 
er den W. Au 1865 
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deren Zichung am 1. Juni 1865 erfolgt, 
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10,000; 2 a 5000; :3 a 2000; 6 a 1000; 15 a 500; 
x. aber werden müflen, find Betbeilinlngtooft 1 Stüd a A. 


Pt: 6 Stud a fl. 11,; 13 Stüd a fl. 35; 30 Stüd a fl. 710. 


gegen. Einfendung Des Betrages oder Poftnadhnapme direkt ju ber 
jieben durch die 
‚Staatseffeftens Handlung von 


Mi. Morenz in Frankfurt a. M. 
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Stadlagiſtrates ünd ber — ——— zu Senf medergelaſſen. Diele fiedlung des ruſ ſiſchen 
Sawei die Stille eines Stadtſchreihers ü nr ante möchte für Genf F —* werden 
wurde. Au 1. * ri 1866 trat er als ſolcer da jdou —— ruſſiſche Genf veriaſſen haben. 
ion. Beine Be nich Inden ir naar 9° nicht fowoht aus Furt dor Herzen fonbern megen „der 
ld am 6. Man 1a ale Geihäi tsaufaabe wur —* ee eintreffenden rwiliichen Spiel) Rees 
mr ve —33 ——— tſachu ei. das Ems 


xE, 
nie FEIN SE oh 
zuqewieſen. alich des Lehteren beſtand je eo t eu 5* der : Borken 
1b im Jahre 1860 gefallen. Mit fei llen 
De a ee rem aa Ken an 
. Rum 


uimehr wurde den Trillhaas auf Serie; aufgefuch in der ar e — —— —— 
des iſtera Schultes relunnahmütug fie von Oberſt Baker ud beril 
—— — dur ur fotat. fuöhten Yufluct hy re cüleuin Bolya ne der; 


iſtratab übertragen. Zur Beihilfe bei de me am Rapyahannod 3 ‚Bort Ro verbarritad 
— ee Ph Bud 8 —— ao man —* et N oyal 8 r —* 
dm don * auligam re weigerten fi le heune, wurde in Brand ge« 
De Saat daß die eiigefobenen a Med. Booth, en — au nun er 
— ibree GBereinnabmung entweder au beit * I eripiderud, den Mörder niederftredte; Harrold 
Aratsvorftand oter an die Stadtfämmere jur Affeioitn ans der Scheuie berbor und di fih verbaften;; ex 
2 —* ita bei der Bank oder ihrer Könige Ay wahrſcheinlich der Helfershelier des Meudelmörnere. 
Ber ung abuulieferm feien. Am 26. Mat gab Michal welder bas Utentat au Hm. Seiward Booth 
ſammiliche Kaffen ab. — Bit dieſem Tage trat Trillhaas während der duei Stunden. welhe er erkaltenem 
* feine Stelle ind vegänn am 23. Huguit dieſes Jahdres Schuffte od Tehte, noch Verwünſchungen von den Ror: 
mit der Einhebuug der Beiträne. Run war im Fanuat den nnd feine dierungen aus. . Sein Bruder Jumius 
1865: bei dem Pal. Besirtsante Schweinfurt ein Rehuuugs: Brutus (jun.) in in Haft genpmmen, weil: er von ber 
erſchienen/ mm eine finangiele Bifitarton ter gewußt haben f Mi 
—— vorzunehmen. Der Bürsermöifler Säpultes, vou Leiche — am 25. in Newyort aus: 
me’ ausgehend, ⸗ werde dieſe Bıfitatätion auch geteilt uns rauerzuae, welcher fie am die 
auf die magiftratiihen Befhäfte ausgedehnt werden, machte —** ation AR (offen ib über 150,000 Men- 
am 22; ed TE Hana Kar des Stadtmagiftcats in ſchen am. Bon neh: ward die Leiche nach Albany, 
—— —ãA— ng, 38 follen. fänunte, von Iegterem. —* nad Spracuie gebracht. 
—— it 2 — ani die auch bei ihnen’ — Herr Geward und fcin Sohn Friedrich, befinden 
| nun Bifitation. Mes in Ordnung bringen. En ſich ——* en Der Minifier bat fchon eine Spa: 
nd erregte in ** die Seſorgniß, bei einer ‚zieriahrt machen dürfen. 
ſolchen Bifitation werde ſeine Gefchaͤftsſührnug unterhucht — Ueber Jefferſon Davis’ Aufenthaltsort bört man 
werden und der Zufland, in den diefe Gerhäftsfüprung, verſchie dene Angaben; einerfeit# heißt e8, er jei in. Kills: 
wie er wirhte, fi Tram beranlaßte ihn, aın 23 Januar borongh babe dafelbft. bie — aroifchen Sherman 
Übeuds ——— in dem Bitten — —* Rn abaefaßt, andererfeits er ſei bereits jenfeits 
niffe ‚gu ur Unterfu@ung und 9 t zu fi 
unser, ® Ä An nambäften 


rag der ihn an- — ER u r bortict, * * in —* 
adtiſchen Brandverfiheruugs-@eder unter- und Ken Ba au der ai der © 50.R 
und 3000 Ballen Bau e erbeutet, * Si 


(Schluß folgt folen — nithtantlichen Berichten zufolge — 3000 A 
BDerliu A Mai. Dem MEN mach fell in nen, 201-5000 den & — und mehtere Kauc⸗ 
der Boltonjeren, eine bis jegt 44 A armeröche — mit Mobile in die, Häude der. Vundestruppen 
N, efallen fein. 
der neue Zollverein: Tärit wur auf‘ ee —— Zwilchen Fratelsco und Vriſtſch⸗ Kolumbien iſt 
den⸗ ſoll mit welchen Er Stande die telsgraphriche Verbindung eröffiiet worben. 


= 


getommen deren Tarifreforid ein Der „Zribitne” aufolge bat der. mexianiſche Ge⸗ 
Dalent bietet; Darans Ka. —2— Beh ſandte der (Rrpublit) eine —* mi deut Prä— 
in. dev Rarineet —* ne wir um ſidenten Johnfon gehabt an a. beufelben deu, 
» Jdhuär der - — Vertrags fort? General Orle a, der ſich et wis Alan, aa, 1 
bauert,: vou dieſem Datum iam aber der ühere Tarif nah Waſhington berufen. . 
wieber — *85 iR das Verhättinig für Laut Berichten ars Werito line Gortinas, der. 
bie Schwei und andere Staaten Jugtez angeſchloffen halle bei einen el 
.Berlii; * ai ‚ Die Be „Biostar oben"; woros & jentöef 98 Morde. ‚Auf, Kute Fig mar 
& [eiteten einen avenautitan 
De 2. Regleri —— * — die 1, * u Fr ) * —5— rıreral sun 
aus, daß ihr in der * hol. beri daß Johnſtone an intt allen vo 
Ba Mige Pa ng — Mein ang rel Dans leigh 4 get Chaltahodchee —— — 
fiberei Sie x aber t; daß bie —E x ‚uuter denfelben Bedieguugen mie Lee dem m Beuezel Oper 
mer am meäwiähigNeh für für * matt überveben, J fon Davis iſt in Sü olina 
®n, Deutieland und Any Orsgosthämer fe f angefommei. De ———— Stanton hat eine bed, 
iefelbe jedoch iu Erwägung der großen Ki ee 'bente Verminderung der Kriegaausgaben an eordnet. 
erfordern würde, Parc das Stantsinlsreffe mict für wire derficert die Nebeleuführer Did und Taylor wollten 
0 geboten, da ihre Duchführimg mnter aller Nnftänden fi ebentals erachen. Die ey‘ Fear und ; Sohn 
undı ohne Rückſicht anf die Erpaltung des Friedens er: befinden ficb befler. 
Rrebt werden müßte. ri, ae die —— an Vereinigte Staaten, Meſſager man 
den in der Depeide von ttvieeiten americain® teilt Dem Wericht + De Stugengeugen über 


Jubamnmenkunft mit, iu der d ge. die * 
T — — 

nen r 

arte — Wei vn kann 

t berie 

—4 De ben erate die Hau“ A hen ar ließen fie fid a 


einen Tiſche nieder Und bebattirten Die eingeineh A 


I, was Brant ihm vor anzunehmen, und verlangte 
feinerleit® am finde wur die Veberfendung von Lebens: 
nüttefje an feine: Leule die wie er ſagle, feit 36 Stunden 
keinen Biffen gegeſſen Hätten‘ —* 


von der Kapitulation beta —55 gab ſich ein uner⸗ 
niehlicher Judel unter den Uni ja un Theil auch 
im dem Reihen. der Konföderirten —B Vielen von der 
Sonne und dem ar escape Beteranen rollten bie 
Tränen, über die — lang und ed dauerte micht lange, 
o ſab er Beute —391* ud Lee — 
men —— Ge: 
5* N — ir r na Re 

ve ageiza' dei, ü o” vente 
endlich von der el 
erlöft gu ſein. 
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u le Werft 
der b —* ud 
glingen der Kapitulation. Zee beichräntte ſich darauf Al: au 


bewilligte dies ſo 
fort, (worauf ihm: Lee Ve 16 elte und bald bar: 
nach zu ſeinen —* hrte. As die Nachricht m 
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Vermittlung 


— *— en eim Grund „Auehr von, die 
erwähnte Maßregel Länger zu verſchieben * 
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Danksagung. 


Zurückgekehrt von dem Grabe unseres geliebten Vaters und Bruders Hleinrich Philippi, drängt 
es uns, allen Denen, welche uns Während der schweren Krankheit und bei dem Hinscheiden heuren 
eins so aufrichtige und rege Theilnahme bewiesen haben, unsern Innigsten Dank hiermit ausz —*5* u. 
—— widmen wir Denselben, den trommen Schwestern, welche an dem Kranken mit, gr 


opferung ‘ein Werk christlicher Liebe und Bermherzigk 
Pfarrer Hell.er- in Kleinheubach, welcher durch seine ‚trostr chen 


Herzen mit neuer Hoffnung belebte. 


t haben, sowie dem hochwürdigen Herrn 


eit aus; 
Worte am Grabe des Verblichenen unsere 


Den herzlichsten besten Dank sagen wir ferner allen Nachbarn und befreundeten Familien, welche uns 


bei dem grossen Unglück so thatkrüft 


unterstützten; warmen Dank_endlich allen Bewohnern froundliekes 


welche uns ihre Theilnahme- in so re chem Maase "bewiesen haben und um deren ferneres freundl 


Wohlwollen wir hierdurch bitten. 
Miltenberg den 10, Mai 1865 
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aeg et. um geneigte Fortfeguug des Wohlwollens in feinem neuen Locale * bei Such 6 Sirmer; in Dub 
an abtpro« 


Miltenberg den 12. Mai 1868. 
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Freitag 


Der Erlap des Perin v. Reumayr gegen die 
Landwehrpetitionen. 


Wenn in bayeriſchen Städten nunbewaffnete Laud⸗ 
wehrmämer zufasmmentreten und über die beſten Mittel 
und Wege berathichlagen, eine Revifion der Landtorbr 
oder die Verſetzung derſelben in „rubenide Mitivität* herbei⸗ 
zwiühren, io machen fie Gebraüch von ihrem umantafiba: 
ren geieglichen —* denn alle Staatsangebörigeu ſind 
nad Art. 1. des Geſehes dom 26. Februar 1850 befugt, 
Ad „friedlich und ohne Waffen” zu vetiammeln. en 
dann die verfammelten Landwehrmänner ihre Münfche in 
einer Petition an die Renierumg ober den Landtag darle 
wen, ſo üben fie abermals ein geſehlich anerkanntes md 
mir in der Außen Form jeiner Muivendung nad Urt. 6 
des errdähnten Gefeped am gewiſſe Borſchriften gebunder 
nes Met. Cine Husnabme von der Grundregel des 
Krt. 1 kann mur für die Mngebörinen des „iteheideu 
Heerea“ eintreten (Art. 27); allein die Landwehr bildet, 
wie ſchon Tit. IX, der Verfaſſungs-Urkunde erflärt hat, 
feinen Theil des ſtehenden Heeres und der angeführte 
Urt. 27 bat jeine geaenwärtige Faſſung in der autgeiprer 
cdenen Abit erbaltın, jeder Anwendumg dıfielken auf 
die Hunebörigen der Landwehr vorgubengen. ' 

Es ift daher unbeareiflich, wie ein Minifterialerlaf 
vom 4. Mai jene Beriamnilungen ver Landivehrmänner 
unterfagen und mit disziplinärer @infchreitung bedrohen 
famı. Doppelt ımbeareiflih, weil jolde Berſammlun— 
aen ſchou im Jahre 1863 und newerdings in aroßer Un: 
zahl fattgejunden haben, ohne dak man darauf verfallen 
wäre fie Für unſtatthaft zu erklären und zu verbieten; 
dreifach rg Feen weil der Erlaß vom 4. Mai ganz 
wirkungslos bleiben muß, denn nichts iſt leichter, als ihn 
dadurd zu nmaeben, daß nicht die Landwehrmänner fon- 
dern die Bflrger der Städte fih verfammeln, um ihre 
Peratbihlagung zu pflegen umd ihre Petition zum unter 


nen. 

Ein Mitglied der Ubgeordnetentammer hat beantragt, 
man möge die Landwehr der Märkte und Heineren Städte 
in „eubende Aktivität” verfegen und viele der jegt ver: 

Önten Berfanmmiungen amd Adreſſen haben die Unter— 
Rüpung diefes Mutrags zum Zwecke gehabt. Indem nun 
der minifterielle Erlaß, um bie Landmehrmänner von fol: 
hen Schritten abzuhalten, an ihren „geieglihen Sinn“ 
und ihr „Pflichtaefühl" appellirt, erhebt er fomit die dir 
fentlihe Auflage, daß jener Antrag auß einer ungeich: 
lien Gefinnung entfprungen ſei. Es mird dem Wi: 
nifterium ebenfo ſchwer werden, nen ſolchen Vorwurf zu 
rechtfertigen, als von ſich jeibft den Vorwurf abzumenden, 
daß fein Erlaß dem Berfammlungs: und Betitionsrecht 
* Staatsangebörigen eine — — — Beſchränkung 
auflege. 

Das Miniſterinm behauptet, die bayeriſche Bürger— 
mehr, wie fie iſt, ſei eine gute der Erhaltung würdige 
Staatseinrihtung Im Lande und unverkennbar and 
‚ der Landesvertretung ift die entgegengeiegte Anſicht 
weit verbreitet. Das Minifterium erinnert an „jene 
mannbaften Städtebürner früherer Jabrhunderte, die mit 
fapterer Haud den bäuslichen Heerd aegen äußer- nnd 
mmere Feinde ſchirmten?; im Yande aber glaubt man, 
daB jene mannhaften Städtebüraer fich mit tiefer Ge- 
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2 Mai 1565. 








ringſchätzung don der modernem Bilrzerwehr abwenden 
würden. Man ficht in ihr ehren’ vidtiaen Gedanlen zur 
Rarritatur verunftaltet und man ift es jalt’ geworden, am 
das unfruchtbare Spiel noch länger Zeit mid Geid 
vernenden, Diele Beſlimmung und das ihr emtipringe 
‚Beftreben man der Regierung miblallen, weil e8 au bee 
beftehenden Ordnung der Dinge rüttelt- und die Aus 
auf eine Reihe neuer teiormaforiicher Aufgaben erdffnet 
Die Regierung nıra entichloffen fein, ſich den pefordertem 
Umgeftaltungm ſchroff 43 wiederſeen. — Dam 
at fie bas formelle Recht und die Macht — 
Nein fie bat wicht das Recht und wird nicht die Macht 


baben jene WBeltrebungen, die ihr mißfällig Find, 
gu mterbrüden, Sie muß es aeflatten, daß die Dffemt# 
iheMeinung in jeder aefeplichen Form ſich und! 


muß es ruhig binnehmen, wenn dieſe Mundgebungen io 
allgemein und so nachhaltig auftreteu, dab die Schwierige 
Beit, fie mit einer ſchroffen Weigernng abzufertinen,“ iw 
dachſendem Maße empfunden wird. Um -weniaflen darf 
die Regierung den Stantsangehörigen, . die ihre Witnide 
rur Renntniß der — — Bringen wollen, lrgend 
ri peisgiwibriges Stuterniß bereiten ' M.WEr  - 


Münden, 9. Mai, Dem Bernehmen mad if 
auf” morgen eine abermalige Sigma bes Staatärathe 
auberaumt, in welder weitere orlagen für die 
Kammer beratben werden jollen. Ju Unsfiht geſtellt iM 
u. 8. au noch ein Geſetzentwurf in ® ber Militär) 
nerichtöbarkeit. - Die Dauer des Landtags wird fi) wahr 
ſcheinlich bis gegen das Ente des nächſten Monats erw 
ftireden, da es den Rammern farm möglich fein dürfte, 
die bereits vorlienenden sd noch an erwartenden Meter 
rungsvorlanen früher zu erledigen. Es ſoll dann aber 
nicht eine abermalige Vertagung folgen, wie bisher viel 
fach vermuthet ward, ſonder eine förmliche —** 
der Kammern eintreten, deren Eröffunng bereits am 16% 
Jimi 1863 ftattgefunden. 

Münden, 11. Mai. In der beutigen Sitzung 
der Abgeordnetenkammer legt der Juftigminifter B vb 
den gr eines Amneitienejeßes vor und machte zus 
oleih Die. Mittheilnng dab der König ımterm — 
allen Militärperſonen, welche 1849 in der Pfalz defertire 
ten, Generalpardon ertheille. Beifall der Kammer. 

Würzburg, 11. Mai, (Schwurgericht. Schluß.) 
Die ſofort eingeleitete Unteriuchnma und hiebei auf Un— 
ordnung der Fal. KRreisregierung durch den Rechnungskom⸗ 
miffär Kühnreſch vorgenommene Viſilanon fand die zw 
Gerichtshanden gekommenen fädtiichen Brandverfiherungs: 
akten böchſt mangelhuft und in der arökten Unorvunng: 
Jasbeſondete datte Trillbaad das nad Der Neaierungs: 
Entibl’eßung vom 21. April 1-61, die Kaſſadefekte am 
Brandafjeluranzaelvdern betr, vorgeihricbene Tagebuch 
und Mannal welches zur Erzielung eines gerenelten Kaſſa— 
weiens, ſowie als ficherer Aubaltspunft Fur die Kontrole 
der verantwortlicen Beamten dienen fol, nie geführt. 
Anitatt diefer vorgeichriebenen Buchführung legte er for 


die verfdiedenen - Gattungen 


nannte Hebrollen über 
» 8X3* ern geordnet, 


der Bran ämgbeitgäne, uach H 

alljahriſch amd tra nach teen ar 
pitalberfiherungsgrößen: Lierin tie S Perpipivenden Soll: 
Veträge Fin. Bei Prufnug Tiefer enifter pro 1863/64 
Relite ſich alebald heraus, dag wameutli jene Moften, 
deren Einhebung von Polizeidienern auf Grund ber ge: 
fertigten Rüdftandeverzeinniffe aufgetragen war, ſowie 


auch dies sduldigen Brandverfihersngägelaen der Stadt: , 


gemeinde, der Basanflali md der ärarialiigen Gebäude 
nirgends eine Aufnahıne aefumden hatten. Schwer founte 
ed Übrigens dem Siabiſchreiber Trillhaas nicht Iverben, 
die fraglichen Veruntreuungen gu veräben. Zwar wurde 


die Refervekaffe ılıter Tem gecrbueten Mitverihlußagmeiet 
bürgerlicher 3 re allein wäh & 


ganzen Dauer Funktion — 
auf Grund der Verjeptiousregiſter ſlattgefunden, u 
ber feine Ge 


Ku 
Bj "meine Baiträ se aus deu - eingegangenen —— 
an ſich —X Das 


u i 
er im Kaufe bes dr 1864 28 A. 21 kr. Gebühren 
für Militärentlaßiheine, 68 fl. 30 fr. Schafbürdeugelder 
von den Schafmärkten und 16 fl. 30 fr. Proiofolltayeu 
ſich rechtswidrig angeeignet, in eine Geſammiſumme 
von 4899 A. 57 fr. Zrillhaas if verheiratet und Bater 
von 2 Rindern. Im Laubwehrbataillen "zu Schweinfurt 
war er Quartierme ſer und hatte als folder rerang, 
und Auszjeihnung. Er gemob einen guten Leamund. wird 
als aefälli —. ſtets nüchtern, äußerſt flei: 

und at im ſeine m Berufe und iparfaw iu feinem 

ushalte geichildert.- Doch ift er leichlfinuig nud fpiel- 
füchtig. Sein Einkommen war nicht unbedeutend. Gr 


bescn einen jährlichen ya Gehalt von 560 N. als Stadt: 
Iärelber, 25 #. für die Schrannenſchreiberei und feit 1863 
Anfangs 10 I. und. fpäter 5 fl, monatlibe Gehaltägulage, 


0 fl. Remuneration für die Branbverfiherungsrehnung, 
wonon er nur dem Dffigianten Bräutigam 40 fl. abzu- 
aeben hatte, und hatte noch Nebenverdieuſt durch Aufer: 
figuug von Rechnungen und durdy Agenturen. Mit dieſem 
Eintommen hätte er ſich und feine Familie gut ernähren 
Böunen. Allein er ſcheint von jeher feine Husgaben mit 
feinen Einnahmen nicht in das Gleichgewicht gefegt zu 
haben. Died beweik ſchon der Umſtand, dag fein Brhalts: 
viertbeil bereits feit dem Jahre 1858 zu Guniten eines 
"BWesietgläubigers mit Beſchlag belegt iſt Geinen ber: 
maligen Schuidenfland gibt er auf 1100 1200 fl. aır. 
& Auslagen, welde die frühere Eutdedung jeiner 
rin rg hätten herbeiführen können, wurden nicht 
belannt. bei der im Laufe diejer Unteriuhung ae: 
* Hausſuchung wurde eine große Menge Frau: 
urter Lotterieloofe in feinem Bıfige gefunden. Zum Aus 
daufe derfelben ſcheint er den größten Theil der unter 
ſchlagenen Summe verwendet zu haben. Er ſelbſt will 
burd das Botteriefpiel zu den verübten Beruntrenungen 
gebracht worden fein. -— Hub in der Öffentlichen Wer: 
banblung ift der Angeklagte vollkändig geftändig. — Trill⸗ 
bat keine Rantiou geleiftt. — Während die Kal. 
taatöbebörde die Anklage begründete und ein Schuldig 
im Sinne des Berweilungserfenntnifies beantragte, beftritt 
die Bertheidigung, da Trillhaas erft 1861 verpflichtet 
wurde, feine That ald Amtsverbrehen und plaidirte auf 
Unterfhlagung. Die Gelhmworuen erhielten 2 Fragen: 
1) auf Berbrehen der Beruntremmmg a) an Braudalle: 
kuran geldern, b) an Militär: Entlaßſcheingebühren, Schaaj: 
ürdengelderu und Protokolltaxen; 2) Fälfchungen der 
. Nah *,ftündiger Berathung vertündigte Hr. 
thefec Karl Schneller von Würgburg ald Obmank deu 
ipruh der Geſchwornen, woburd die beiden Fragen 
bejaht wurden, die 1. mit der Annahme von Branbaffe: 


gehaltenen Me ı 


furauggeldern über 600 fl. Urtheil: 3 Jahre in einer 
Feſtuñg zu erfteheudes Zuchthaus. Die ® Stadtsbehärbe 
hatte 6, bie Bertheidigung die Unnäbıne cines Vergebeins 
der Unterichlanin, enentuell 3-Jabız beanttänt, Nach 
ee Ma aan erflärte Trillpaas,; anf das 
ig werde 

aka —* pe vergihtend. feine Strafe 

A . Geritsbof: Präſident u! ſonß- 
gerihtärath Dr. Höfliug, Beifiher die de er 


rätde Horn, Ruppert, Dotterweih und Rothenielder: Wro- 
u * Dr. irtsgerichts acceſſiſt —— ee 


Staatsanwalt Zinn; Wert 
Mdvokat Dr. Steibie. —— ti 9. Eh a 
Dfeuftein, Gäfar, Befferer, Aleeipies, Georg Railer, Rehm, 
Mahlmeiſter, Fiſcher und Walter. Angellant Find Wal: 
lhaſar 32 Jahre alt,.- verbeiratheter Maurer ge⸗ 
ſelle von Großoſiheim, Franz Reifing, 26 Jahre alt,; les 
diger Tünder,, und Eoldat des 4. Jufanterieregimentg 
von da, Joieph Löffler, 5 Jahre alt, Iebiger Manrerges 
ielle und Soldat des 4. Snfanterieregiment® von da, uud 
Chriſtoph Höfling,- 27 Jahre. alt, lediger Tuuchergeſell⸗ 
und Gejreiler des 4. Jnfanterieregiments von da, - wagen 
Berbreheus des Naubverjuches. Ueber deu Thatbeitane 
entnehmen wir der Auflageſchrift Folgendes: of 
ler, Franz Neifing ud Chriſtoph Höflurg, ſa ich von 
Groboſtheini uub zur Zeit dem 4. Jufanterieveginente eins 
verleibt, die im gleichen Alter ftehen, find ichen feit: mehs 
zeren Jahren gute Kameraden, in Winter pflenten fie am 
Tage zufanımen in den Wald zu neben uud anı Abende 
im Wirloshaufe bet einauder gu figen. Balthafar Reifing 
der ein Bruber des Frauy Reifirg ıft, ſteht mit demelben 
auf freuudſchaftlichenn Fuße. Der Leumunb der Unger 
Be gien iſt nicht gut; fie werben als roh umd egceffiv 4 
cildert und von Löffler heißt es, daß er gegen feine 
teru die erhoben habe. Sie wurden ſchon mehriad 
befirafi;; Ünshefbubere Löffler durch lrtheil des: fol Ber 
zitts gerichts Mihaffenburg vom 97. März 1861 wegen 
Vergeheus der Rörperverlegung mit 4 Monaten- Doppelte 
geihärftent Gefängnig, durch Beihluk des fal. Landges 
vihts Oberuburg vom 21. Jannar 186% wegen Mißhand- 
lung mit 3 Tagen © tgeihäriten: Mrrefle uud durh 
Urtheil des E. Taudgerichte Aſchaffenburg vom 20. Juni 
1863 wegen Mißhaudlung mit 14 Tagen Mrreft: 
Reifiug, Ehriftopp Höfing und Balıhajar Neiling erli 
megen Wißhandlung, Blanmontagmadens, groben Lırfugs 
und lebeusgefährlicher Bedrohung mehriadhe Poligeiftraien. 


— ortſetzung folgt.) 

Wien, 10 gr biefigen offigiellen NKreifen 
wid auf das Eutidiedenite dementirt, va die Haltung 
des Freiherru v. Halbhuber, welde man bier für durch⸗ 
aus Forreft erklärt, Uula zw einem Musdrud der Mzus 
jriedenheit gegeben babe. 

Die Berliner Gerichtsgta. berichtet folgenden ſchau⸗ 
derhaften Thatbeſtand: Das Auffinden einer Aujzahl 
Leich u neugebocuer Rinder und RNachgeburten in einen 
von Pankow aufgethürnten Düngerhaufen hat um Ein⸗ 
Ihreiten des Staatsamwalts des Kreisgerits, in deſſen 
Bezirk die Huffindung der Körper erfolat, it Beranlaffung 
segeden. Es iſt in Folge deffen eine Beſichtigung der 
@rube der Entbindungsauftalt, aus welcher der mit Men: 
ſchenleichen gemiſchte Dünger abgefahreu worden, vorge: 
nommen uud jol fi bereits wieder ein todtes Kiudchen 
darin befunden haben. 

Am Schluß der Sigung der würteniberaiſchen Mb: 
georduetenfammıer vom 4. d., als die Berfammlung ſchon 
tm Begriff war, fich zu tremmen, machte der — die 
Mittheituig, daß anf dem Tiſch des Hauſes die „Zu: 
kunftstarte von Deuticpland“ aufgelegt ſei. (Bas ne 
wer? eines infpirirten Buchhändler-Spekulanten.) Dieſe 
Mitt,eilung gab, sie die „Schwäb. ta.“ berichtet, An— 
laß zu einer erregten Scene. Die Abgeordneten umftau: 
den in dichten Gruppen den Bogen Papier und findirten 
die jeltfamen Linien defielben. Nach kurzer Zeit ftellte 
Feger den Autrag, diefe Zukunftsfarte Öffentlich zu get« 
reißen. v. Gültingen uuterft J dieſes Verlangen. Hölder 
fagt, es ſei eine Beleidigung des Hauſes, das man € 
getvagt babe, dieie Marte, melde das linke Nhpeinuier als 








— Pr 





*88 Territerium bezeichne, dem Kaufe zu über: 
2705 


die Genies —* Rreugband ommen jel 
en N alla & wenia, daß Jemand 
Antrag "ai Keane du 


en 
hd Tauf Yureden Seeg 
Han vie lade uteehuug — 2 — 


Aus 5*— vier daß ber eg 
Ba . dein 224 eutſcheu Ein: 
au 

uger als Fer —— babe. 


’ 


Iner, welder in einer 
© waren von dort am 


ihre ⸗ dortigen Eintreffen von ber 
mmen wurden. Die iſchen do 
—— Unterilagung telegraph 

5*5* ven war, Sie tratem unter ber —— 

rt mie dem nachſten Aug ihren Rüdweg nad Leip⸗ 


ige spenuin, 8 —— been * un. 
erwähnt da 
Bild bes Mörbers Wiltes ne gr aD Driginal: 


— aus Amerita* ausbietet, und zwar das 
u 10 Rar,, 2 Dugend 3 Thlr. 
F ränberg i. Shi. 2. Mai. Der Bewerbe: und 
GortensBerein elbft, welder egen 300 Mitglieder 
lt und fi die Förderunzen u Haudelt und der 
uftrie unſerer Stadt angelegei fein läßt, bat bereits 
über eine allgemeine Kranken und Sterbelaſſe 
* uud Fabrikarbeiter begrüudet, die fidh eines infti: 
ge Standes erfreut und an- welder. ſich infolge Hierfür 
ſtehender geſehlicher ichtung die Geſellen uud Ar⸗ 
* —— bi abriten betheiligen. Die Ber: 
ger feiner Mitglie zweckleude Vereinbarung weit 
ber % beusverfiderungsuefellidaft zu Leipzig iſt getroffen 
worden und ba die ten e.jten Kreiſen un a Stadt au: 
gehörenden BVereinsmitglieder mit gutem Beiſplele voran: 
Onnangen find, fo haben fib auf ber ausgelegten Lifte fos 
gleich ig onen mit einem Rapitale von 73,00U 
Tolr. B. fiderungsanmeldung einge u. wovon 
— roͤher⸗ Theil auch bereits zum > lub aelangt if. 
edachte Verein bat fi für die Lebeußverfiherungs- 
— chaft zu Leipzig beionderd ans dem Grunde entſchle⸗ 
den, weil fie als rer eg anf demſeiben 
Beinzip der Selbſthilfe, wie Ge:serbe: uud Borfhußver: 
eine und ähnliche Genoſſenſchaften beruht, und weil fie 
fi durd eine mehr als dreigiajährige Wirkfamkeit den 
Auf der äußerfien Solidität zu erwerben und zu erhal⸗ 
ten gewußt bat. Tiejelbe dürfte überhaupt für deu Ab: 
ſchluß — Verbindungen um fo mehr zu empfehlen 
fein, als ihre Verfibernugsbedingungen nach den vor 


jevem beuti —4 je wei 


— 4 = 


— 


u ge ben Bereinen 
Bann, die denfelben von * 
geboten werden 


Ya ES — 
Bader 


* 38 beta 06 ’ 

geſiegt: von eu ‘ durchgeſehl lebe 
i 

a Bra al oe 


Sitten, 8. Mai. a. Sur * Volijeideparte⸗ 
ment von Walla tel Balet, 
Duenfell's, it in we a er Ne 


vom ©. auf deu 7. d. im 
Wallis gefangen genommen worden. Er fauı aus 

surüd, wo er fih 8 Blonate je Item. i —— 
König Ludwi 2*2 





ihu und filt eine * Ankunft in der Danach 


er "melden 
— —* den 288 Itallon 
in berföähnlicher: 4 u ——— treien. — 
Rothſch id legte einen Thei —— —— wur 
Subilription auf. — Der Pd . vor feiner Mbreife 
nad Hg en dv. Biſsmarck das Wroßtreug der Ehre 
u — 29. Mori 
ewyort Mörbers 
Booth if nn Befehl des —— — beimlich 6 


erdigt tworben, 
am fagt, dak ein Dampficiff, meldet 2000 

unioniRilde. — Bord 
Mini verbrauut if; "1400 derfelben fo ee 


OO Marttberidte — 
Schweinfurt, 10. Mai. 2 DA auf ben) beu 

322 —V 

s 45 kr, a 


bi 
OR aim ar 6 BE dis 
fl. 30 fr.,, € werd — — — et. 
.n Br er fl. bis i Binfen 
j — — 
Frautfurt, 11, Mai. An der heutigen dorſe 


war das Geſchait im Ganzen unbelebt, und in den Kur 

fen der —— * inur —— rei 

rung. mn Wien war der ehırs 

mit 184. 90 bekannt. —— — 
Im 2 Abe: Deſterreichiſche Kreditaktien 20. 

Looſe ST, —!,. 1882er Anritaner 68%. 








Rheiniſche Berfigerungs-Gefellfgaft. 
Unterzeichneter empfieblt fid zur Entgegennahme von Berficrerungd:Anträgen und ift ſtets bereit, 
den Verſicherungsſuchenden die wünfcenswert heAuskunft zu ertbeilen. 
Statutenmäßiges Grundkapital: 
Zehn Millionen Gulden ſüddeutſche Währung. 


Erfie Begebung Eine 


illion, 


Die rbeiniſche Verſicherungs⸗Geſellſchaft verſichert Mobiliar⸗ Gegenſtaͤnd. Waaren und Borräthe 
aller Art, ſowie Vieh und Ernte: Er zeugniſſe in Gebäuden, wie im Freien gegen Feuergefahr zu 
billigen und feiten Prämien, jo daß die Verficherten niemals Nachſchüſſe zu leiften haben. 


Miltenberg den 25. April 1865. 


Der Agent 


3. A. Kempf. 


7. Mai. Die radital⸗ er bat’ 


BE LLLESTITNE -Werfeigernng * 


Die Ergebniffe von mmbölger — r Ale Bang 
RT: iegelfehlag, era —R ah Frei 


Ofatt amd Bon 
selbe an mic werben al ai 
n AR, : 


amfan-, 


* —X — m Bun, — a ERSTER und 


3 Srähah 0 bee, 
1 33 un. nike un- ’ 
a er eich 







ier Ro 
a re al iR Mauer un mi wud ·aui —* von De 
e e n en we or 
Herd —— —— ad f id Eine „dub 


tr ablu — it durch Zeuamfje auszu benio durch 
a woll 
Kan baben- In Be we —RX Ken p. —— 


ng vor der Ueberiveiiung baate Zadlung ar leiften. 
R ‚Dieb den 8. Mai 1865, 
Auniglihes Baysriides, Borhame 





sr u8 RR 
Der rer Adam Hofmann von Micelbad) iu eit in — 
—* heſſiſchen Landgerichts Offenbad. bat —3 uner Ku 
Bine. und wurde ihm der Drißnadhbar Sodann Bündling & von 
d:ald Aurator beigegeben. 
Dieß wird hiedurch mit dem Beifiigen veröffeuflicht, daß Adain Hafutarı 
one —— ſeines Kurators ımd der Oberkurufelbehörde feine Hr ihn 
NRechts geſchaft⸗ und zwar bei Termeidung der — ſoichet Bon: 
äfte“ abfehliefen darf. 
Zugleich wird SHutdenligitationstermin, ahıf 
Dienfkag den Mai d * 


früh 8 Ude 
anberaumt, on welpen alle Blärbiger des Han Hofmann ihre Forderungen 


en be n bei-Bermeidung der Nictberüdfihligung anzumelden und 
wid 
— x. April 1865 
Bnialiden Sensseriat, 
— Ropp. 
Stödel, 
Holz »Berfteigerung. 
ml * u * 
* a Mitiwod den IT. Mail. J«. 
vmiltage 8 Ubr 
anf y warden aus dem Stadtwalds dahier, Diitrikt Wäaldchen“ au Det 
und — 


Alafter Buchenſcheilholz 1. Kloſſe 
in freiler öffentlih an den Weifibietenden verſteigert 
_ Dbernburg den 9 Mai 1865, 
Die Stadtverwaltüuun 
I . Deuora, Setorft. 
wre Kreß Stadgichrbr. 





Bad Sode 
bei Aſchaffenbur 


Eröffunng der Zaifon. 
Sonntag den Mai 


Harmo nie-M asik 
ausgeführt von einer Abtheilung des 8, Lönial Bapr. Yäner-Bataillone. 
Für gute Reftauration it beftens geiorgt. Som 15. ab Table d’höte 
um 1 br, Reitanration ä da carte au jeder Tageszeit 
Größere Bejellihaiten belieben Urltellungen ille die Table d’höte bei 
Herin Moldenbaner in Aſchaffenburg ihriitli au ma den, 


8. Haclenbruch. 


— 





hi „D: Rai is 6 
Alnigt.  BWayerifche erie- 
im Ya ae aa 
1) re Anlehen, aa 


an. 35, * und 
2 ae. Anlehen 
n " 
na 
3) Dappeneimer * 
unigen ami 
Gewinne der Anlchen. 1 
25,000, 20 


huugen am uf 
nud 1, 
und I. Hebruar hr 2; 


1.2008 ji ale Ei Biehnngen 


4 Sooje zu aleı EM Ziehungen 
oſten 
9 Looir * ne a Biehnugen 


Bein nnier Beifügumng 
des Belrags oder Jegen Poſſpor 
ſchuß find daber baldigft ud nur 
allein Direkt zu fenben m das 


ER dlungthanẽ 
ufon Bing in Franffurf 
Ziehnigsl en exhalten bie T 


nehmer unentgeltlich und franko 
zugelaudt 


Kräftige Arbeiten 
finden gegen ſehr guten Kohn daue 
Beſchäfligung wäbreud Sommer 
—2 auf der Chemiſchen F 

Griesheim bei Fra: Murt a M. — 
billiae Unterhnft und PMenage 
Einzelne iſt geſorgt, auch find bi 
Wohnungen für Arbeiterfamilien von 
banden. — Anfragen werden bereit: 
twilliaft beantwortet durch das Komp⸗ 
teir der Chemiſchen Fadbrik Gries: 
beimin frankfurt a/M. 





Dr. Paltisom’s Gicht- 


und Hheumatis- 


muswatte 
in — zu 30 und 16 fr. 
Allein am bei 


Karl, Heim 
"kanicntier in Äſchaffenburg. 


In der Nur. Güntberihen 
Draderei in Aſchaffenburg find, _ 


eg 


Geldfendu nungen 
forwagrend vorrätbia. 


aan Drud md Berlag von Nudolpb Sfinther in Aſchaffenburg. 


—E 





m 


. 3 Nbonnementöpreis: 
& 1 8 ne. en. nl tk. 
Halbjähıtib 1.80 ir 
Birrtstiäßrlia— db hr 


Su Nüarnbera.tmurde ber „Kortiduiit" ‚wegen 
eines Artikels in der Lundwebrangelegenheit ınit Brefhlan 
beleat. Dieles Blatt ſchreibt nun wnterme 12 d6.; „Mit 

fisfafiomen. der Blätter it befamntlich. ‚nie die öfent: 


lie Meinmng,.oder nad. Hrv. u. Neumapı die .;Tageb- 
meinung", ober . ven Sr..D. b. Piordien will die „öl: 
fentlibe Meberzenaung” fodfaefehlagen worden.. Sie. ii 
fogar io tuhn, auf die jünafte Nürnberger Beſchlagnahme 
din erft recht au. alauben, daß die jehige —— ein 
uuhaltbares ullitne in. mud- ‚im dem; Berrungsten Linten 
der Abaeoedueteufamıner,. ift, .eine Juierpellatiou wegen 
des Grlaffed des Minifters dei Yunern-augeregt.* In ähn⸗ 
lihem Sinne ‚iprechen ſich diele andere . bayeriihe Blätter 
and, eimfihrrer Beiveis, dab die Laubwehrfrage durch 
den Erlaß, des. rm Miniiters, des, Jnnern, nicht, jo. ge 
ihwind „erledigt. fein wird, demn e& ill fücer, -Daß ‚im 
Lande die „überwiegende Mebuyahl der Bürgeo volk 
fommen mit den Anſichten Übereinitimmen, welche in dem 
au den Landtag einge andien Ndrefien ausgeiprechen find. 
— Anh in nürıb Kat-biie Sehe zu Aiteulen ge 
führt, welde mandenı" Boni eu. „Bulle ‚jceunden*.. des 
Landwebriuſtitute nicht ganz angensbin fein wögen, denn 
e8 wird von dort wnterm 11, dB. berichtel: „un der ger 
firigen Sıguna des bieligen Bolfsvereins bradle Hr. Dr. 
Morgeniern Folgendes zur Sprade. Der Kommandant 
finen La cregiments habe, ald er vor ber 

onte ‚der -aweiten Echügenfompagnie auf die Adreſſe 
des BVollövereins, die indeſſen mit TO Unteriehriften pers 
ſeben, an ihren Beftimmungsort abgesaugen fei, zu ſpre⸗ 
ben fam, geäußert: fein ehrliher Man Fdune einem 
ſolchen Wiſch unterſchreiben. Er hatte nämlich diejenigen 
Bögen im Auge, welche zum Unterzricnen bei verſchiede⸗ 
nen Bürger auflasen und von gewiffen Perfonen zu eben 
diefem Zwed in die Hänier getragen wurden Allein 
diele Bögen feien michts weniger als jleere Wiſche aeive: 
fen; denn eine Kopfſchrift gab auf jedem derielben dem 
Zwei fowie deren Deſtimmma an., Bei deu Laubwehr: 
männern, welche zum arößten Theile die Udreſſe unter: 
i&rieben batten ‚erreale * Aeußer ung en Unwil⸗ 
len, welcher ſich auf verſchiedeue Weile Luft machte und 
auch zu ben Obren des Kommandanten drang. BDerfelbe 
hab fib veranlaßt, vorigen Montag derſelben Kompagnie 
zu erflären, daß er weſentlich anders. geſprochen habe, als 
man ihm nad ſage. Ein Landwehrmann twiederholie ibm 
bierauf die zwei Tage früher geiprodenen Worte, welche 
auch die aange Rompagnie, auf wiederholtes Aufforderu, 
als die wirklid 58* tochenen bejeichnete. Der Roms 
mandant führte ſodaun aus, wenn er fo geſprochen, er 
keine ſchlimme Abſichten dabei gehabt babe, und die Aen— 
ung dann ledislih durd Uebereilung, Hiße und 
Erregtpeit bervorgerujen wurden. Here Morgeniteru 
bemerkte, daß nach Dielen -Eifiärungen’ Für den Volkever— 
ein kein Grund meht —— gi dürfte, die Sache 
weiter zu verfolien ud hat die Verſammlung, arobmü⸗ 
thig über beu ganjen Vorfall mengunepen. Die Verſamm⸗ 
lung erffärte füb damit einverftanden,” — Wenn übri: 
gend, wie auch dem „R. Korreſp.* aus München berich⸗ 
tet wird, die uuterm 4. ds. vom Hrn. Minifter des ne 
nern erlaffene Eutſchliehung in Betreff der Landwehr ud 


* Yun .. a 
» Km 2e, 1 . a I 






13. Mai (865° 


die durch dieſelbe erſolale Beſchrankang des Pelitione 

rechtet bayer Staaleburger in der Mbaeordnetenlanmer 

sur Sprache kommt, ſo wird das wohl nicht fo ruhig ab 

—* ‚und ſollte es auch wirtlich nicht dazu Führen, der 
d die newänihten ert eihrerumge mg 

verschaffen, 

au hören b<fontmment, was mai im Lande 


ſo Doch die Regierung auf'diefe Weile 

wirklich wunſcht 
mad mas noth hut eine Verweigerung jedes Wunfces 
aber nnd die ftrengfie Handhabung der "minifteriellen 
Entiäliehung Fort und wird nidt im Stande sein, Die 
— Genullher zu beſchwichligen/ es müßten denn 
die ſannntlichen "petitionirenden Landwebhrmänner fin Ah: 
betradht genannter Entfchliehung und aus Furcht vor des 
ven Folgen jept auf finmal dem Landivehrinftitut io eiſ⸗ 
rig hHuldigen, vie der Herr Kommandant in Fürth der 
in der Debereilun a, Hige mw Wrreitbeis Worte 
nefproachen, wophn nad" zwei’ Tagen nid möhr 
wußte umd melde ihim erſt dargh ue ganpe Romypanı 
ni — Ins Gedächuiße rufen weiden 
mupten! — \ % } 


& * 1— 


ey 97 on, Tr BE TE 
h Vu. dns 
A) 


Buidisiu. 


‚ Bayeru. Ein Micher Korteſpondent der Mur 
F.. eröffnet Bayern nauf pübfte Mıefihien Deſterke 
mint er, würde, wenn Preußen in’ Beſit Lanenbu 
fommen follte, biefür eine Gnifhäbignng bea en! 
ziel, unmdgli wär es, daß dieie im Hobenjollern be? 
jt den follte, das jedoch richt au Defterreih, fondern a 
Bayern ichtigun 
. ne N Bon abaetrete rde 
ch iſt dies vdtlänfig ein Projekt, das feine" dipfo? 
m Vafis bat.“ nad vr k t 
e ürzgburg, 12. Main (Schwurgeridt. Kartf. 
Die Angeklagten find gänzlich —* Pa & N? 
thaſar md Franz Meftng, Manrer Ans ofeph' r 
gimmergeſelle und e Höfling Tuncher in. 10 de 
wäprte ihnen ihre Profeffion Winter keine Nahrung! 
Scdiglih das Sanımein von Tannenzapfen, weiche Me 
ugniß Dalthafar Reiſiug von der { ‚padteir, Tier 
ferte den Augetlagten, "die Fi alle: daram ’Veiheiligten, 
einigen Verdienft, der aber ni mögſich war, ſo 'lange 
die Witterung das Breden von X yr ” Bes) 
Trog ihrer d J en Verhältniſſe waren dieſelben jeder 
Tag ım Wirt Sbauie, tranten Bier, Aepfelwein und 
Sanaps mid ſpiellen Käfig Karten. Adam Miesbach, 
jegt Baner zu Großoſtheim, war früher —— Dr: 
ember vd. fe. erhielt er fein andstapital mit 3:0 
ausbezahlt und obgleich er als fleißig und orcenflic 
Jescilvert Toirb, fo,madhte er’ doch von dem Gelde, beten. 
Vefig ihm offenbar ungewöhntieh var eiteh 5: aen 


egen⸗ cine entipredende Gräm 


Gebraih. Er verſah fi nämlich mit verbälhiipmäßie 
großen Beträaen, zog damit in den Wirtbshäufet beriin,’ 
war des Abends nicht ſelſen angetiunten und Lichte es 
öffentlich mit feinen Gelde zu prahlen; jo hatte'er z. ©: 
einiae Tage bor dem, T. Janrari feinen Porterhönfiräte 
Be 2 Se 


‘3 na Bun ml 


50 öfterreiifhe Gulden, aus welchen er im Wirtpöhaufe 
sum Schwanen dei Hugen der Gaſte eine Bee be 
AIn Sroßoſt wire wdin, allgemein der Anſicht 

N bis Sabnadt jew Eı kapital ver 

ben. Die An tür Zoſeph er und Fram 


mit dieler mordentlichen Lebensweiſe des 


en Am T. Ja: 


Mierbad mub-defien Geldbefig wohlvertraut. 
nuar |, 4 begab fih Miesbach — * um 3 Uhr 
in das en yum Schwanen: dafielbe: Liegt; unge- 
fähenin. den Müte der Va fie, einer der Hauptfiraben 
von® u. Miesdad 
bis zum Wintritt? der Poligeiftundr. Abends lieh FE * 
mal zur _Beyabiuug ferner Zeche einen öftiterreichifchen 
Bulden wedcſeln; jr Heit waren, *74 
Franz Neifing gieichſals im Schwanen ab 
tieder weg in das Wirthshans- zum Vöiveh,. fie nad 
Husfage des Wirthes di etwas *), auf 11 Upr verweil: 
teu. "Bald : mad 11 Uhr. verließ auch Miesbad 
Schwanenwirtbshaus, er fam ungehindert und ohne auf 
Femanden zu ſioßen, in «bie Edpinaljgrubengafie, wurde 
aber bier won zwei hinter einem Edhanie Hehendeıt Bur⸗ 
en überfallen, im weichen er deu Joſeph Löffler und 
erlaunte. Bei 


ran Reitug ide pprangen zu gie it 
—* zu, padien ibm vorn an on Bene, cl * 


i 1; 
Boden wa lälnaen Km ui, nat ns Miekbach auf 


deu Boteu lan, griff einer in defien linfe Holentaide umd 
wählte darin herum. Miesbach ſchrie mit Lauter Stimmf: 
Feuer!” &s öffneten ſich in folge defiem 
einige. Fenfter In der Nahbarihaft, worauf der Bine unit 


des Miesbah heraus— 
fuhr mb: Beide —— 
en 


Auf der Flucht warf 
r bem Miesbach ‚Rappe, die er in der Eile 
ciffen. hatte 


wit auſaeg s , Miesbah beuab ih alt: 
dan, ohwe weiter bebelligt zu werden, nad Haul:. Sein 
temounate, das er gewöhnlich in der linten Holentaiche 
trägt, hatte er an jenem Äbeude in ber rechten Meiten- 
taiche, weil feine Gaarichait auigezehrt war. Dur bie 
jugefügten Mibhandlungen wurde — weder traul 
noch arbeitöunfähig. Miesbach ſtaud bisher mit Löffler 
und Franz Reifing ganz gut; irgend ein Zwiſt oder eine 
Gehälligkeit, welche bie 
mitänden 
kaun * ta anders ———— I 
vun Fra ‚den a i alb übe: 
en, oe Geldes, das fie m in feinem PBorte- 


teren zu einer Schlägerei follte 
veraulafleu können, befand nicht. Uuter dieſen 


>, Bien Mu. Mai, 
Niertenuun ra Ei ' 


lieb im — 


Tui 


entſprecheude Bermiuderung des Landdeeres eintreten zu 


laffen. 5 % * 
Fehr v. bhuber wir 
ug, Ki — mail: 
he vas Broßtren des deovoldordens 
Wien, 12. Mai. Die heutigen Morgenblä 
melden, Deſterreich babe die preußiiche — pr 
trennte Werbandinug mit der Vertretung: der ü: 
mer. und auf Entfernung des Augufteuburgers tv äbrend 
—— er ae abgelehnt. 
} rtemberg bat man eine Agitation Füeib - 
änderung Der Säulferen begonuen — uhr wald 


ud einmal die VBeruunft zu fiegen fcheint. imer ' 
Ir” ring des Rus Riufes in ee! A fol —* 


n N en die 
Hauptferien ai die Monate-Juli md UÜnguſt 
werden. Man kann fich in der That faum etwas Wider 


en, ; ald Ferien: im gpril und Oftober bis " 
November, wie_ fie de [ht noch 4 den — 
beſtehen, eine Zeit, mo in der Regel das am 
ſchlochteſten iſt, ſohin von einer körperlichen” und damit 
auch geiſtigen Erholung nicht mehr die Rede iſt; wäh 
rend auf der andern Seite im Juli und Auguft von ei- 
nem gedeihlichen Lernen keine Kedı fein kann Man follte 
die Weihnachts: und DMetferien auf da Aerinafte he 
und dafür 


das finnigeres beufen, 


dieſe Famlienfefte nöthige Maß beihrinten 
der Jugend die Ihönfte geit des Jahres mit dem vo 
Genuß der Natur in reicherem Make gönnen. 
3 waren ben * nee ic: 
. orenz t augen n co: 
lofjalein Mapftabe vor ſich. & ind Tept 156 Waggons 
nit Papieren nnd Bureaugerätbichaften durch Boloana 
gekommen, und zwar von dem Mechuungöhofe 25. dem 
Finanynunifterium 22, dem öffentlichen Unterricht 25, Ader: 
bau und Handel 23, Marine 20 zc. Noch Märker ift der 
Transport von von Vrivat Effeten der auswandernben 
Beate ıc. 

Turin, 11, Mai, General Eialdini hat fir den 
Fall, daß Spanien Jtalien anerkennt. ven Auftrag er- 
balten, eine Verbindung zwihben dem Priuzen Hu 
mit einer Tochter der Königin Iſabelle anyubah nei. 

In Keranto im Neapoktani find wegen ge: 
waltfamer Anfpebung eines Rlofters Unruhen ausgebra= 
en, gm deren Bewältigung mehrere Wbiheilunnen Ben’ 
darmen ausrüden mußten, welde zahlreiche Verbaftungen 
vorwahuten. Die Unruhen gingen bon Bauern auß, 


monnaie vermntheteu, zu beinächtigen. Ebeuforwenig inter welche von deu Möndgen aufgeſtachelt worden waren; die 


nach alleu ‚ eine sporbergegangene Berabredung 
dev Beiben zur: Berübung des Raubes eifelt werden, 
N? ide als Thäter erſcheinen. Aud ſtauden Die 

gelagten nicht freiwillig von dar beabfiätigten Hintveg: 
nabnte. des Mortemommaie ab, fonbern Wurden verſcheucht, 
ald Nahbarbiente herbeizufommen ſich anſchicten. Löffier 
und Franz Meifing ftellen den Weberfall un Mbrede. 

Irt; \ F *1 fol.) , 

Landshut, 9. Mut. Wie ankommeude Boitkon- 
dutteure erzählen hat es heute Nacht in Belven ichr ſtark 
ebrannf, & weiter uns zußonimenden Nachrichten 
nd 16-18. Wohnhäufet ein Raub der Flammen geiwor: 
den; das feuer -Joll im Sommerkeller des Biecbranerk 
— entſtanden ſein. 

— iltenberg, 10. Mai. Geſtecn Lam in fürſtlich 
Seiningen’iden Walde euer aus und gerftörte 5 Morgen 
fünfgehnjähtigen Kiefernbeftand. Das jfeur wurde fihe- 
zem Bernehmen nad gelegt; ‚der angeblich geiſteskranke 
Täter befindet fid bereits in fiherem Bewahriam. 


„Die Nr. 3 der Rifiinger Aurlife weift bis 3, 
Diai 155 Aurgäfte nad. 
Wien, Il, Mai, ; Die von der „Neuen freien 


vafie" ‚gebradpte Nachricht. wornach Defterceih in ‚Ber; 
Ku ken Foribia aemadıt ‚hätte, für, die Verlegung fines 
Sheila der preuhlichen Marine nad Kiel eine entipres 
ende Reduftion ber Landtruppen eintreten du laffeıt, if 
unbegründel; von Wien aus ift ein Folder Vocſchlag 
nidyt gemadpt worden. Preußen bat ſich bereits ihen 
am 17. Mpcil in feiner erften Beantwortung ber Be- 
ihmerbe Defterreihs vom 11. April wegen Verlegung 
der vreußlſchen erg nad Kiel bereit er‘ 
Härt, na der Werlegung der Marine-Gtation eine 


Bevölkerung biligte daher vulllommmen, das Verfahren ber 
Behörde, 

Newport, 29. April. General Wolter operirt in 
Sud ⸗ Tarolina gegen Die vorganifirte Macht, 'die ih noch 
int Inu⸗ru diefed Staates befinde. ’ © 

— Der „Herald" verſichert. daß feiſ der Unterwer-" 
fung Lees die Ansaaben des Staates täglih mm eine 
Million verringert find. 

— Rahriten aus Reicbern melden. daß Johuſtone 
für Heu. Dabis und die andern foniöderirten ef? eine 
Anueftie und die Erlaubniß, das Land zu verlaflen, et 
langen wollte, daß aber’ Grant mit einer Weigerung ge 
antwortet babe, 

— Die von ftone übergebene Truppenmacht 
begreift die fonföderirten Armeen von Tenefjee, Nord: 
Sarolina, Georgien und Florida mit 23 Divitions Bene’ 
ralen und 38 Brigade-@eneralen. Die einzige Lonfüße 
zirte Truppenmacht, die noch unter den Warren fih be 
findet, find die Armeen Kirby Smilh's und Did a 
(or’s. Man verfichert, Letzierer habe den Beneral Can 
angeboten, fid zu ergeben, meitn man ibm aftuftige Be⸗ 
dingungen Melle. 


— — en 


— — — 


Börfen: Berichte | 
Srantfurt, 13. Mai. Mn der heutigen Börie 


i kt, tegen Mangel an äußerer 
dauerte die Geſchäftsſtille Fott, weg —— 





Anregung. Die wenigen Schluſſe in S 

ren fanden zu meiſt unveränderten Kurfen Matt. * 

Wien waren Kredilaküen 186. 10, Valuta 109. W be 

amt. ee 
Im 2 Uhr: Oefſlerreichiſche Kreditaftien 201. 

Looſe 87',—'. 1882er Amerikaner . 
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1 a0L 0.000, 8,000 14 f. 1. 2 
y r furt dverioo ge. u e Biehu 

20% N 5 fl. 200,000, 50,000 Ye 35.000. 
20, wahl — gegen Einfendung oder Nachnapıne A 
des Wetrans das Ba geihäft von 


| A. Grünebaum, 


Vläne nud Liſten gratis. „, zes tt, nacht der Zeil, 
ans Granfjurt a, M. 






















von fl. 200,000, 100,000, 50,000, 30,000 35 


‚ bauie 


Silber: Gulden ausbezahlt, 


Der wegen feiner außerordentlichen wa weltbefannte und 
ald Hausmittel unentbebrlicd; gewordene ä 


weiße Bruf-Syrup 
von G. U. WB. Maver in Breslau 


iſt N uf haben in der alleinigen — für Aſchaffen 


burg: F. Trockenbrodt, in Miltenberg: Jos. 
Knapp jun, inRemlingen: S. ‚ Leichtiein. 





Zur Yifert Aönigl. Defterr. Staats: 


Prümien-Anleihe 

deren. Ziehung. am 1. Juni 1865 erfolgt, 
und worin Gewinne von fl. 250,000, 25,000, 15,000, 
10,000; 2 a 5000; 3 a 2000; 6 a 1000; 15 a 500; 
“ xt. erlangt werden inte, find eibeliungelof 1 Stud 6 

6 Süd a il. 17, 13 Sr a fl. 35, 30 Süd a v 
a Einfendung des Berrags oder a direft ki be 
jieben durd die 


Staatseffeften: Hanpl ig von ' 
M. Morenz in Frankfu ri a. Me 


Ziebungsliſten werden prompt und franco zugeſandt. 


Rreis- 
Med 


und 


Zu der am 24. Mai 1865 ——— 838 ——— ichs mit — 


find die überall bekannten und ſehr beliebten Driginal-Antheil- Loofe, welche nur. fl. 1 
30 ®r. foiten gegen Einfenvung des Berrags oder Poftvorihuß zu haben bei dem Bant⸗ 


’ B. Schottenfels in Frankfurt a. M. 


Gewinnlite erhält Jedermann fofort nach der Ziebung. Die Gewinne werden in 


en Brufte ondbons 


—— er Heiſerkeit und Quft- 


le d ei 
4: ui 


—5 Vorſtand des 


edicinalausſchuſſes für Schwaben 


Augsburq. 
Lager Bier nbond a 14 fr. per 
enburg. RN # 


— — ſowie im vieber bei 
27 Nupp; . Frammerebach bei 
re eim 


IAYAEDN In ten 
' dirmer; in Orb 
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winne der Anfebe 


De Illaftriere Zeitung ın Zeipzig bringt in Mr 25,000, 20,000, 18, 
16,000, 15,000 
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F tolle 

* ⸗ — & eine ek r 
Bei. „Halfamtkeit in Nr Ball von —* an u an Biebun 

fi tm "man { migfachſten A = = | 

lich iſt es in allen akuten und ch —S Denen piratiguss, 9 zoofe zu —— era 2 hu 
1°, denn es befördert auf eine Melde ——— angenehme Weiſe den Schleim- Behelungen dh —3 | 
es bes Betrags ober genen Voſipe 


yuri, L it de Br 

A d d bald dv 
\ ch Re smittel verſchaffen — Ki —X en J 
m das im Veragleich ale Bonbons, Vaftillen, ala. Ertrafte u. ſ. w. audinnashaus 
ie ven höcit untergeordnetem MWertbe Ind. Zus ende wo Attchem * Sin Zu iu — 
ad‘ &, Neo ATopT= 7 1b 
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3 Luftröh 4 rg 
ir en: und-Vruftentzündung, ame um —— zugcandt, 

Pen. und St 8 der Kindern. 1. w. Rein anderes Re 
igkeit in dem Maße, wie dieie® Bruft- — alle Funktionen nd 


dnen an m, Wodurc er notbilendiu ablei nd das Uebel gründe 
ſeitigen ya en muß, indem i — ir langtwierigeu a oli 
——— de nr. naar ala, # BE ui —* 
Stuhl und Urikabgaug” fen we 
fft wird, eier Mrd A Macht e6 deumauc erflärkch, —2 
—— —* ‚ang — —— er S— — Oplilker md Mechamuile 
rin ı Wide en fortbranchen auu, ein 3 - ’ 
— ee Fin weit AXÆ Lungenaffeftionch, die 8* rg 0 Briuen N 
4 bei Phlhiſilern ode windiüd hi 
Daten kan, denen Bie'ge ichen jüßliden und Faden Huflent, Imn J 
mittel febr Batdgumlfeberbzug uud twiderivärtig werden, au tn ver That a. 9 . 30 fr. mit Ga. 
a ——— erdauuug „ag mehr beläftigen 14i sah, mut, — Werfbekti fe 
iniren um ‚ 
.- fönnen ebelb mit nutzt Gewiffen 1 olchen Pr „den fteder , a 
AM. — Bruſt S 7 der unr in geringer Meife Jgentpinuen; u) romete * und Thermo— 
werden ern eine wahre Banacde empfehlen. ‚meter, Mehr euns, Mi- 
An E Referenten: Ebenjo bradhte die Wertinek! Ge: eroschpe, insbefondere für 
keitung. in Nr. 44 vor 1 April 8) %. eno@impfehr Forſtleute nit 66 ‘bie 100 
lung des Mayer GR werßen Bruſt Syr nps für Unter⸗ —* lin, —— ß. 
leibstranle und glauben wing Leſer de Bl. auf dieſen Artikel is- an, 
der Gerich eitung, welcher in tinen der, nädlten Nummern d. Kia en Man 
Er —— fommt, ſchon * aufmerkſam macen zu BR 
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In der Nur. Guündther'ſchen 
enä ft D Are ii in Achaffenburg find 


per ur anpelhe a. ine % — — er 









iR A 119 derei d 

sort ruderei bon i 
£ Aud. Günther rTeadungen 

32 in Aſchaffenburg forwagrend vorrätbig. 
Nedation,Drud und Verlag von Rudolph Günther in Aichaffenburg. 
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Montag Nr. 11%. 15., Mai 1865. 


mit fe etsuften vb te m er mg h u 
je; n im Gtalle des Schwa thehauſe⸗ 
Ruudfſchan. ageim eine, m Den Bi — ———— 

— ng er n u dab 
antabt dur Dad Hier a — — — Wotpp Bertenbäc. Beide el A 
Neikript vom 4 dB. eine Sera: eingereicht, melde ven fammen an ‚einen Tip in_be re bei 
an den Gtaatsminifter des Innern bie Frage richtet; a . von ihnen fäßen bereite Franz Keiftng, Seren 
an Yen Lk fine BOREL Tel. pen in bie ie er A 
yeihten Staatsbürgern das Verjammlungs: nnd Petitiong: MEN Tide Balthajar Reiftiig. en 10 Uhr 
recht zu verfümmern; ob er alfo durch Fenpalten an dem —** 3 el more die 4 on. æ⸗* vo ie eh 
verfäugligen Wortlante- jenes Reftripts Beſchwerde sah, 0 Schritte vom 6 
wegen Berlegung verfafjungsmäßiger Redhte herandzufor- —* > vor —2318 Ay ver ii 


de MaiiR Boii Mugbbnrg an: die Mb d» — 3 
erm a urg neo ⸗ 
ee an ben ** —— dem — —— jenem En — 23 
8 fei an den e "ri en he Augenblide Balthaſar Rei oe 
Laridtage ein Bandıwehr:@elch gnädigft vorlegen affen zu uih mi mit em geöffneten Meffer En die Linte 3 
zu Nachllebend die Zufahrmrenfe ferer Hank Leniete.  Ghri Cheineyp Hofina * — a Ft 
ammenfegung unferer u tbaſar 
Rainmeränsfcdfe und des Gelegnebungsausihufies, mie rimmehr-den: et fortwahrend vertheidigte 
dieſelbe nach der Bollendun der motbivendig gewordenen gleich an und ed nie n gemeinfamen — 
Eraänzungswahlen Liegt. Bei jedem Ausſchuß iſt der erſte denſelben zu Boden zu werfen. kam famen Franz’ nu 
genannte Wbgeorbnete augleib R-. Borfland, ber md 2 Löffler gezogenen Meffern berzu, 
ameitnenanute der Sekretär. under fi im J. Pr I die vier — Ruh Bine chlugen nun geimeiihäm mit ben 
ftigansihuß bie HH. Neumay F — nalein, Br. Edel Weſſern auf Muth hinein Zutzicich tafteteıt alle 4° An: 


D rd Barth, Dr. Vlf, Streit, Umd- geklagten mit ä Körpe 
en Die O6, Erbe: Y. Murte Aetaer fadken Teer Duke a ee aan 
Vietten, ge Behrmi er, Frhr. dv. Lerchenfeld, Hänle, Gier gtiff in die Hike — wo Dich ſein Ponte: 

5 DL Sana, Bis Sr 
orf, ’ a . . \ m 
Biäok, ' Dr. Aulan, Gelbert Manbel. ——— nicht & 1 ; De *8 


konnte 
—*8 die HH. Mandel, Säobert, Neger, Fr ander: Talhe Auch nach der Uhr, die dem Muth 


geſallen war, aber udch au der Kette 
iß dann Dr. Gottfried Schmitt, Hot rd ing, griff Einer. Mu m Uhr: zroilden 
- —— — ur Prüfung ber, Sid —5 fe, wehhalb 1 Dell ie 8 ein 


ommen werden 
die . Sb. Wagner, Krumbad, Fram, Dandl, Sing, koume eilten Leute: word " 
Siehe, Bi, SE —— — Sen Ex) a ig, 5* 
u J >4 entfallen wa ‘0 auf Ü 
may, Dt: ee um bideiden, Frag, Dr. Sortfr. Schmitt, Bath, ae Ra wieber Be nad 
Dr. = Biedenhofer, e ihn. in das Wrede il war in 
Rt) en. 1. Da. Sage) en 5* Dt ‘die Solge 1 A ‚Baieume ungen mir Tage trank it 
Id on J Suic 
Sfolde* Be ns er im —* Weife: edle me nid —* lehen 


dab 
ung werden nä bezeits eif » Raubanfall ftellten ten in Abrede,' mi 
= teil ie — er fen Chriſtoph —— dr worden ſein 


Iten werben, Richard W worauf en die 
enten ihre Plahe beba * — er nr EEE 





— vie —— * —— 

Bien g e } 

— Würgburg, 12. Mat: (Schmurgeridt. deru —— ee 
a t dom! 


Bald im Großoftheim eim’ähm: eg fm — ng for ven < ala von 
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Rundſchau. 


Münden, 13. Mai, In der heutigen (36.) Öffentl. 
Sihung der Kammer ber Abſeordneten, welcher nur ber 
Rriegdminifier v, Luß beiwohnte, ſollten, nachdem Abg. 
G. Mid, Schmilt bis ‚zum 27: Mai: Urlaub: erhalten 
hatte, die Anträge, die geſetzliche Regelung des Militär⸗ 
verfahrens betr.,; aur Beratbuung ‚gelangen, Allein Kriegs⸗ 
minifter p Sup. gab folgende Erklärung ab: daß S. 
M. den bish. Zuftand der, Militärftrafrechtspflege als ei- 
nen verfaffungsmäßigen erkennen, gleichwohl aber aus 
freier Pöniglider Entſchließnng anpnördnen geruht haben, 
daß die bei den Militär; Gerichten - zur Anwendung kom: 
menden Borfhriften über Strafscht und Strafverfahren, 
somit uuter Ausſchlutz jener bezüglich Disziplinarlachen, 
für die Folge Durch Geſet feftgeftellt werden; feiner daß 
S. M, zer Vollziehung dieſes Eutſchluſſes das Ariegemi- 
nitterum mit Ansarbeitung der betreffenden Geſehent— 
würie, welche dem Landtage vorgelegt werden holleu, be- 
auftragt Auen, dagegen aber am dem in Til, IK 8 7 
der Berla unabaitane ausgeiprodenen Gruudſaz, wo⸗ 
nach Militärperionen in Dienſijachen, Bann wegen Wer 
sehen oder Verbredien nnter ter Muitärgerichtsbarleit 
i.ben, and fernerhin jeilzuhalten geruhen. 

Da in Folge dieler Erflärung der Fegenſtand in 
en geues Stadiuu getreten ift, auf welches die, Anträge 
des Ausſchuſſes wicht mehr paſſeu, weil ein Theil deriels 
ben erledigt. iſt, wurde auf Borichlag des Präfiteuten 
Dözl, und Nachdem ach Wdg. v. Nenmayr fich bielür 
ausaeiprochent hatte, beichloffen, die Aura nochmals au 
deu Ausſchußf zurückzuweiſen. — Der Hutrag. des 3. 
Ausihihles, dem Geſuche der 47 Gewmeindeglieder von 
Vetersauxach nm Beiritigung bes Vorrechts der Großbe— 
suterten bei Gemeindesründevertkeilnnd keine Folge zu 
ceben, diefe Frage vielmehr der Berathung Aber Die ae 
Gemeindeordnung vorzubehalten, wurde ohne Debatte an: 
acnenmen. — Hiemit ſchloß die Sitzung; die nächfte fin- 
det am Mittwoch ftatt. 

— 13. Mai. "Yu der heutigen Sigung der Kammer 
der Reichſräthe legte ber f. Staatzminifter des Innern 
einen Geſetzentwurf vor, die Aripebung-des Verbotes ‚der 
—— Aue von Bermögensantheilen un Unteroffisiere 
betre d. 
Geiegentinärfe über die Gemeinde Ordnung x, betref— 
fend, wurde dann obne Debatte in der von der Kammet 
der Mbgeorbneten beſchloſſenen Faſſung einſimmig age: 
nommen. j 

Münden, 13. Mai, 

Abgeordneten gewählte Ausihuk von 9 Mitalieder für 
den Kolb'ſchen Antrag in der ſchleswigholſteiuiſchen An 
gelegenheit bat den Abgeordneten Feuſtel zu ſeinem Vor— 
ſhenden, Dr; Karl! Barth zum Sekrelär, und Dr! v. Hof: 
maun (betannilich ein hervbrragendes Mitglien des Erlan- 
a Te One) zum Werichferftatter" ge- 
wühlt, # Ri, gs HdR ü ’ 

Bürgburg,.13. Mais (Schwurgericht. Fortſ) 
Ueber den Thatbeſtand entnehmen wir der) Anklageſchriſt 
Folgendes: Anaſtaſia Zeier iſt die Tochter der Ebeleute 
— und Margaretha Zeier, vormals Beſitzer der 


rasmühle bei Brüdenau. Ihr Mater iſt tobt; die‘ Mut⸗ 


ter Lebt im Auszug. Sie befitt fein Vermögen und bat 


— Der Geſeßentwurf, die Behandlung der 


"das,fi 















— — 
Ip 


aud keines zu erwarten. 
1851 die Schule beſucht 
wenig Fleiß zeigte und. 

machte, trat iR auswärts in Dienit. Ihr Leumund war 
früher aut, fie befleckte jedoch ihren Ruf durch einen fitten: 
(ofen Lebensiwandel. Bereits am 4: Juli 1865 gebar fie‘ 
ein außereheliches "Mind, bezüglich deſſen fie Telbft ein» 
räumt, feinen beſtimmten Water bezeihnen jm Tönen. 
Diefes Kind, ein’ Knabe Namens Heinrich, 
dermalen bei ihrer Mirfter in Brückenau it 





Nachdem fie bis zum 
yaleı aber bei geringen Anlagen 


de r 
Jahre‘ 
aber and geringe Fortichritte‘ 


Findet ſich 
Fr Ant 


20 Rpril ART Hebar ſie wieder ein’ Kind im Entbit? 
dınashaufe zn Mürgburg, wofur fie ebenfnlle Beinen Vater” 


nat 
Namens Vernbard, ftarb im Alter von 5 Monaten zu 
Nimpar,) wohin fie das Mind in Pflege gegeben hatte. 
Eat fich fihon hiermit zur Gemige,  melder ausſchwei⸗ 
ſenden zuchlofigkent te ſich übergegen hatte, Fo ift hiebei 
noch zu bem 
3 Würzburg dom 14. Dezember 1860 wegen Streu: 


aft machen konnte. Dieſes zweite Kind, ein Knabe 


erken daß fie durch Beſchluß des Stadtma:’ 


nens und Diebftahls niit 3 Tagen geichätiten Arreſt be⸗ 
ſtraft wurde. Sie hielt ſich in Würzburg 1863/64 in der 


Wrihſchaft zur Stadt Maing’— wie fir ſagt, im Dienft 
— anf und mahte dafelbft Bekanntſchaff mit dem Tag: 


löhner Peter Schäfer von Heinrichsthal, die nicht ohne 


Folge geblieben sein fol. Sie telbit gibt an, daß fie mit 
dirfemm ihrem Liebhaber in der Strobgaffe bei Weihermann 
zufammengelebt babe. Meter Schäfer will indeffen am 4. 
Jannar 1864 bereits in feine Heimath abgrreift fein. Im 
Frühjahre 1864 "war fie 6 Wochen lang bei den Taa 
löbnertebelenten Nikolaus und Aura Maria Wagenbren- 


ner zu Veitshöchheim im Dienfte. Anl. Juli 1861 trat” 
fie dann ala Arbeitetin in bie Thaler’iche Nunftwollefab: 


rit Int Inli kam Peter Schäfer wieder nad Mitrsburg, 
blieb 3 bis 4 Moden lang bei der Fiſchersfrau Marda— 
retha Goöß zu Mirsburg, wo fie ausſchweiſend Lebte, Sie 
war über ihre Schwangerſchaft ſehr unaehalten. 


Auf die 9 


Frage, wo ſie mit ihren Kinde hinwolle, ſägte fie bald," 


fie wolle ‚das Kind nah Heinrichsthal thım; bold, fie wolle 


es nah Haufe zu ihrer Mutter bringen; "jeboch faate fie: 


auch — wohl ale. Ausdbrud eines von ihr gebeaten Wun—⸗ 
ſches — : „Vielleicht ſtirbt es“ Am 23 September 1864 
begab ſich Anaftafia Zeier in die Entbindungsanftalt zu 
Wuͤrzburg und gebar daſelbſt am 8. Nov. ein Kind weib- 


lihen Geſchlechtez welches anf den Namen Barbara ges’ 


tauft, ein schönes, geſundes amd itarfes Kind war und 
e in der Anſtalt liebreich und -anfmerffam behau—⸗ 


delle. Um 18. November wurde ſie mit dem Kinde aus 


Der von der Kammer der "der Anſtait entlaflene, Das Kind war in ein rotbes Yäde 


hen und ein blauesrHäubden. gekleidet,’ als fie mit dem⸗ 
felben die Anftalt verlieh, und fie befam, da fie font nichts 
verlangte, einen Kifjenüberzug mit. Sie, logirte ſich zu: 
nächſt im. Gaſthauſe zur ek Mürzöurg ein - und bes 

ab fit ſodgnn nah Henri 

art, zu Peter Egaͤfer, zu ſie m 
Nov. ka’, das Rind milbrahte und ihn N 
ter in Anſpruch nahm. Allein dieier wollte, die Vater: 
ſchaft nicht anerkeunem weil die Zeit nicht lamgientt ffe, 
jagte ihr ubrigent ſie Sole ihn derllagen, uud "De et, 
gerichtlich. als Water "erklärt werbe/ werde 46 ver⸗ 
bindlichktiten erfüllen Sie Ang von da zu Barbara Seuf⸗ 
fert in Heinrichsthal, beklagte ſich über die üble Aufnahme 


iweldent, 


N 


$thal, einem Vorie,im Spelr,, ; 
ale Bar; 


tt 
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—** welche he ar ig E En i FA ; 

und äußert e wiſſe nicht zu helfen und ſpringe eide wurden nadt ausgezogen, mit beite 

wine in a5 ne d ne = 24 in Vogelfeldern gemälgt, un in —— 
dmachung der € man fie unter 

ie zes wel rer san, er Güdtehr Todesdr desdrohungen füt 
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26 der MSihtering die 48 üb: 8 EN 
din, 15. Mai. "DE oſterreich iſche Antwort auf deitaud wieder Jüſtige fanten, bat auch die Feftigfelt 
Depiiße, u { gr: 


ie vom.?. Mai it Hier überachen. dieswöchentliden Prodiftenzeihäit den Baupt üp 
sn hi erg verloren. Man iſt in Bra, auf ER: 
2 ‚Die Kommiſſion des Abgeord auſes nabn , Pätere Termine —28* meht dent. ſither 
deu Sa: aq des Sellosreins mit man mit. 13, tramifch gejfimant id dies mit Nedt, da bie arapu zling 
gegen Immen; a —— 6 geſunden Vofis um fo mebt emibeh 
S — * Mai, —8 Schiffen, Matbieijen AP eitte’einfeitige Haufe im den früheren Dimenfioneh 


adie unte , beider heutigen Mızd der Verbiudimgswege 
— iin ur Aa —— Eifenbahnen u Eon * eit au 
Möbel d dort verbohnt, fonderm auch derant mit went uber. 9 * Yu ch At: ohne * ns > 
ev s 4 a bar feiler ge (be 
—— ae lrgungen Yanon fehlt doch an Frage da —20 die Schweil m Horn 
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—— * nr 2 30 u Nenael ont: — Ban det bortinen Forderungen allein. mit, 


Er um-fib anf-bei eg E et ale deck die Welofuaypheit beichräuft.. Mogaen if iu Mei 


geichäit mehr geirdat, Hat aber vie Berft-, die aui Ree 


eine Jeiſe dirch alle: nal oviugen zur mache. 
g,, nu ſchleppend verkehrt, kene Verwendun nad; Außen, 
Ber —5 nehmen von ben. Teudenen de r JRlenpe Kafe din Ablet be M zößerer 


überfieiit. d 
Sr er ——— write Bine, Au wen de} Ba S Baizeu ira 107 rn K „ua 
#, Pr 2 7 l 
lia®; er re * a, Kim ihr Beine —— —J » N 531 u — etwa ae ar 
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Renyor 2 nenn age wie mai Umfap feier; ei. BT 2b fl, Saat 29--' 
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Illauſtrirte —* in Verne” Bringt in Ar, 1133 
vom ti. Dir, 1865 8 Empfehlung aber ven‘ ullein achten 


weißen Bruſt⸗Syrup 


aus der Fabrik 


va G. A. W. Mayer it Breslau. 
Diefes wohlthätige und gleichzeitig unigänhaße © aller, jtht anne 
Hausmittel verdauft feine Wirkſamkeit vorzu Veseltem veyzet 
gredienn deffen Heilfankeitiin der Medizin m Alters ber manch ıft 
und ſich in den mannigfachſten Srarkheiten bewährt hat. Geradezjit murüber: 


treiitich iit es in alleraluten und chroniſchen Beichwerden der Reſpiraudus 


es befördert auf * leüdte und, augenehme Weile den Schleim: 
und gebt die Schwerzhafiigleit der Bıuit, 
fodaß; wer es auch nicht als — * Heilmittel in Soldeit Krantbeiten wahlen 
mollte, A dr fih doch kein 77 diatiches delt Der 1 Ach förfute, 
degaen das ien Vergleich alle Maudons, PBaltilldh, Shrup:, JEriratte \.. wm. 
wur von böchſt untergedrdnetent Werthe find.b TAem⸗ von — geben 
aber darüber. hinlängliche und unzweideutige Au⸗tunjt, welchen Vortheil Teint 
der alleinige Gebrauch des Maltels im gedachten Lungens und Vruſikrankheiten 
gehabt hat, ats da namenttich ſind; Bromchitig, Kehlkopf- und 
Lungenihmwindindt; Ylftröbrenentzundumg und Ratarıh; 
Lungen: und Irufterntzitonig. Aſthna und Kurzathmigkeit, 
—53 und Stidhufren der Kinder ı. ſ. w. Kein auderes Mutel defigt 
die Faͤhigkeit in dem Maße, «wie diefer Bruſt⸗Syrup, alle Funktionen und 
Setretionen altymregen, wödurdy er mothivendinableiteud und das Uebel gründ⸗ 
lich beſeitigend, wirken mu; indem die in willen, zumal langwierigen Bruit- 
und Enmaenleiden darniedeılisgesde Verdauung mächtig wieder angeregt und 
durch mild befördernden Stuhl und Urinabgang dem Kranken eine weſentliche 
Erleichterung geſchafft wird. Diefer Wuſtand macht es dem auch erttärlich, 
daß der Kranke dieſes angenehm quedende und“ terot verdaue Muter 
längere Zeit ohne der geringſten Widerwillen ſortbrauchem tann ein Vorza 
der bei ſchweren, anhaltenden und weitweidifittenen Lungenaffeltioneu, die ua— 
mentlich bei Phthiſikern oder Schwindſüchti emn "nicht hoch genug angeſchlagen 
werden kann, denen die gewohnlichen ſüßlichen nud faden grau 


oraaur, den 
ausıwirf, mid rt den Kufken 


mittel jehr bald zwar Ueberdruß uud widerkpärtig werden, au I) —* * 
oder ganz 


die —— ſchon angegriffene Verdauung noch mehr beläitigen 
tuintren 
Birdköndch PORT jr Ben u all fi — Aranlen den G 
Be a — zu 
richts zeit ung in Nr, 44 vom 13. Apri 


A. W. Mayex ſchen Bruft Epeun der ur? ") 
an Ch 5* 
lung. dei Maver'ihn weiße 


weıden* braucht, al! eine wahre Pahacde e 
4a g der Refer fin: Eben rad de Ma 
d. 
leiböfranfe: * — glauben wir Leer d. Bl. auf ro T 


der ; weldjer im einer der mächiten Rummern d. 
Vhum ne Onlınt, * vorher. aufmerffam ‚ machen. zu 
Fi 
ne — ee al 7 Eee a ._ 
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autorifirt von Se Mojeftät 2 ba garantirt, duch K. 8. Fa, ie he —— Komp- 
rn. Gries 















add r. Geſammt⸗ wi miſch 
400, ann. Ri R a ii 000 Pi. en das von Be Farı Er 
DEF“ 120 Millionen 983,000 Gulden Deft. Wirg. ag: BET 7 —— 
in folgenden Rapielisefjeu und Bhrien-Gehvithen: JIUNSE| — * 2. 
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Höheren ſahng.. 


Die Zeitungen find gegenwärtig voll won. Verichten 
über immer new auftretende Vereiniaungen bon Arbeitern, 
namentlich des -Handiwerkertandes , um: höheren Lohn für 
ihrer Leitungen gu enpielen. u = 0... ine 

Bom menihenireundlichen Geſichtspuukte aus wird 
man-all dieſen Beſtrebungen ihre Berechtigung nicht ab⸗ 
ſprechen wollen. Vom rechtlich en Staudpmufte.aus vers 
maa, man gleihialls * nichts einuwenden. Es iſt, 
menſcheufreundlich, allen Arbeiternden möglichſt höchnen 

Wohlſtand zu wunſchen. Es dit rechtlich beq t,, DaB 
Jede rnaun dahin jireben bari;. heine Arbeit io theuer und 
bad amuichlagen, als er war. fan. : ..: Base au 

» Anders: stellt: fi bie Sache vom wirthſchaftlichen 

Gefihsspunfte aus: betrachtet, den wir allein im Ange ber 
baltem dürfen. :Mit, mewichenizennblichen Medensurten, bie ; 
fpotimohlieil find, iſt keinem Arbeiter geholfen, and: mit. 
dem Rechte fo viel: ni fordern als man: Luſi bat, ift. Rie— 
manden.cedients Wirthiſchaftlich aber ft es von Wichtige: 
feit, daß im ber Urbeiferwelt die Gränje der aegenmmärtks:; 
gen. - Bewegung. ernſtlich sermegen. :und. erkannt 
tird, damit nicht anf die Experimenie, welche jegt. an: den 
Tag treten, eine, bittere Enttäufchung folgt ,..die viel aräusı 
famer -ift, ala die vechtgeitige Darlegung der mücht 
und Maren Wabrbeit: ; ©... da 
ni. ‚er Deaptngn —— 

die Bo u ngendben Konſequenzen 
thatſachuch zeigen und die Beibrmiolge + der Erſcheuiungen 
wie fie. fich bisher entwidelt hat, -unb wie fie fi mod 
weiter wird entwidelm muſſen, fo ſchlicht vorſühren, 


‚me 


rem: richtigen Zuſammenhang begreifen lerne. 

Unſeres Wiſſena waren, «6 va die. Schriftießer, 
melde zuerſt eimen befieren Lohn für ihre ſehr m 
und, die Geſundheit ſiark angreifende Arbeit zu erftreben 
Iucden. Ihre Forderungen waren mäßig. Ginzelne 
—*** 2 —— Jr, die w —— 

u Buchbänd igts find, haben Diele erungen 
kaum -abgewartet, Sondern. find ihren Arbeitern mit der 

igung, eines. höheren Lohnes entgeagnnelommen. 

er rege ben . ihren Mıb 

©: blungen arbeiten, etben : ihren Arbeitern 
gegemüber-in Werfegenbeit, fo lange der höhere Lohnjag 
nicht allgemein: au en wurde, Den Lobn der U 
b erhöhen, ohne den Preis ber Arbeit ju fleinern, i 
unmöslid, Wenn auch mande ſehr große Druderel dies 
thun „indem ber Prinzipal deu Schaden aus feinem 
re Gewinn trägt, vermag der Ärmere Buchbrudereis 
Befiger, Der fich.oft jehr.quälen muß, um burdaulommen, 
eine jolhe Einbuße jeines Eintommens nit zu tragen, 
Den Preis erhöhen aber fann er auch mit, mern er 
nidt die Mrbeit verlieren will; denn der Buchhändler 


würde natürlich dem Buchdruder, der ihm einen höheren , 
eis abfordert, die Mrbrit nehmen, und fie dem großen ., 


Vuchbender geben, ber billiger arbeitet. 
vis gie ſchon zeigt fi eime Erſcheinuug, die ſehr lehr— 


Denn man bie gewöhnlichen Aeußerungen in ben 


exei-Befiger und namentlich, ſolche, die 


verballniſſes Kom 


man 
oft, daß die Bewegung genen Far große Kapital" eich 


um iſt, 

Rapitali- 
en Bud« 
vrudereibefiger ruiniren. Will der Meine Buchdruderels 


inn davon; deun 
der Buchhändler nimmt jenem beit und gibt fie 
reihe ————— 

RT is eriigiie ſührten, di ‚Berain iu Dealin, 
und Nürnberg, zu einer guten Yudılei ung entiählofe, 
fen fi alle Uuhdrugerzien Beilind uud Nürnberg® zu ei: 
nem befjeren Lohn jür.ihre Arheiter. Die Berliner „Buchs 
bändler main ‚alfa ine‘. Meine Doeisfleigerting. ge: . 
fallen Laffen, . weun, fie mich auswärts, ihren Berlar dril’, 
den laſſen tollen und in Nütuberg Boniitin die. hier. in. 
Betrachi kommenden Arcidenz Arbeiten eine Preiserhöhung 
vertragen... Eo’,ift.die Kuſis hier ziemlich. glüdich befei« 
tigk und der Arbiiter hast eine Meinen. @elulw. im. Ein: 4 
Tonnen, den ya ihm gewiß gerne gönnt.” — 
Man folle,üun meinen, daß mac en Veraant 
el gleicher Ausgana der Arbeiterbeimeoung in ng ic. 
leichi wachen müßte. Die Sache hat aber bart Ggroier" 
rigkeiten, "die meht To Schnell gi heben find, tie man 
obeubiu meint. Die Rebesarten.. von der Hürtherzigkeit 


Buchdruderei⸗Beſitzer fogar MN/ 


oder dem Eigeuſinn der dortigen Pringipale erſcheinen im 
—* 


einzm,gaug anderen Lichte, wenn mati 
deren Derhäliniffe ins Auge fat. 

Die VBuchdrudereien in Leipzig find nicht blos filf' 
Leipziger Buchhändler bejhäftigt, fondern in dielem alten 
Stammfig des. dbeutihen Buchhandels find die Drudersien 


tigen beſon⸗ 


ab. ſehr flart auf auswärtige Arbeit angewiefen. Diefe Dru⸗ 
ber Einfachſte wie der Bornrtbeilävollfte dieſelben in ibe,, 


degeien, nauentlich die mittleren md Meinen, finden une) 
Blhäfliaung, weun fie. billiger arbeiten als ihre Kunden 
e3 in dir eigenen Heimath bemerkftelinen können. Gehen 
fie mit dem Preis in die Höbe, fo verlierem fie die Arbeit, 
au find wohl bie großen Drudereien, deren Vefiger zur 
gleih Wuchhänbler And unb fürs eigene Geihäft arbeiten,‘ 
im Stande den befferen Lohn zu zahlen; allein die mitt“ 
lesen und, Heinen Drudereien gerietben dadurch in Notb u. * 
Verfall. Die Folge dieſes Zuftandes ift es, daß dort 
die Arbeilseinftellung, eingetreten ift, die erft enben kam,“ 
wenn entweder der Tarif des Lohnes fi in ganz Deutſch⸗ 
Fr oder die Seger Leipgigd von ihrer Forderung 
a en. 
Dei dieſer Art der Arbeit und ihres Lob“ 
J aber noch Fin förender‘ Umſtand 
wi: in’&  Gpiel, der. bei, anderen Utbeiten iicht obs“ 
waltet. 

Der Schriftſetzer fordert natürlich feine Lohnerhößnng 
nah Maßgabe feiner Arbeit. Seine Arbeit ift aber für‘ 
den wirklichen Arbeitgeber, den Buchhändler, ganz werth- 
los. Der Buchhändler will nicht den Schriftiag, fondern 
die Aborüde, die davon gemacht werden. Da kommtes 
denn bei Ver Preiserhöhung ſehr darauf an, mie Rarf’die® 
Auflage des Werkes it, das gedrudt werden fol. Bei 
einem Meıfe, das 10000 Anflage bat, verliert fich die 
Preiserhöhung des Satzes ſaſt ganz und gar. Bei einem 
Werke, das nur 500 WUuflage hat; wird fie natürlich 
zwanzigmal merklicher. uch biefen Umftand’ werben 


große Unternehmungen ber groben Rapitaliften viel we⸗ 
iger banon berüßet, „ Wie die kleinen und nur geriugen 
Gewinn abwerfendeu Unternehmüngen der Kleinen Arbeits 
aber. Bri Dre wie Leipgla, wo dieſe Meinen Us 
terneömungen bei den Heinen udprudereien ſchwer ins 
Gewicht fallen, ipielt dies natürlich eine weſentlide Rolle 
zur Br der gewiß allen Npünfepensiverthen Aus: 


alle Ay Umſtände nik 'ch, um darziı- 


thun wie n Aa dab Geſchrei über bie —— 
oder „Hartuädiokrit"" der Leipziger 39 
if, und um m jeigen, wie inge, die * eihf 
erg —* —— in KEIN haben, 
en. Bli und nur von ben Begroffer 
nen um fo ſchwerer unden werben. . 
Wir indeſſen vielen peciellen Fall und 


wollen weiter unaus bleiblichen Folgen ui Ber 
games in Betracht ziehen, die tepreid) find 


Ruudſchan 


Das miniferium 
ein Nadıtr —— —— im 
u 


—36 — wirnung von — — für 
dr Mai. Der —— I Ua def 


t der Kammer 


Unterbringung von Gefan 
— 
en am 


ungen 
t d und ben 
run Unertenmung, zu ertheilen. Aus 


nannten na die 
—— bes Ausiäufies —A —5— F **4 
Otoaise teg vorlegen 


Kr haste —* Pr eriuft Are 1 öffentli 


-% um der Abgeordireten wird demmnädhft eim 

Be Rachdrud vorgelegt werben, aud wird noch 

Fi Al um Mittel zur Unterftägung der Kriegsve⸗ 

—* eingebragt werden und oeifelsohue wird der 

Sandtag bis 27. Juni verläugert * 

Der Ünficht des Herrn Reichſraths v. Bayer, Daß 

be Kammer a eorbnreten gar wicht kompedent geweſen 

eizum Antrage in n Belreffder rweiterung der Kammer ber 

ng J der l. und II BT Ober — 
gegen 5 — ua Hohen 


bi Bm 
enbrenner, melde Hebamme ift, ihr Borhaben 
—— ſich als * zu wollen, mas fie 
aud nad) —— — des bei der Wirtb#° 
Dr Die im e Ehefrau Wagens 
er wies fie an bie Kinpar heben. Di dar 
milie im Bruderbofe in —— Be eine Amme 


durfte, rieth ihr aber, bei der Tag. 
Löpnerin Bräuti am in Bersstäpen —— fid mil Denn 
—* pr von befakt, in Meg e zu bringen, Sie 

am 23. an ur 2* mit ihrem 
eh fagte, fie un in — burg als Amme ver: 
bingen, erkundigte fi me des Kindes, 
was die Bräutigam ade, ohne daß ſie jebod über 
die Bedingungen geſprochen hätte.. Zeiber that vielmehr 
fehr eilig, und fagte, fie werde es der Bräntigam wiflen 
lafen, warn fie das Kiud im Würzburg abholen folle. 
Radker erſchien fie wieder im Ganswirtbehauie zu Würz- 


re" 


burg, und ala fie ſich dort obne An Kind —53 ſo 
fragte fie * Wirthin nachh dem Knde worauf Diereide 

#4 * in — in die Pflege ger 
than. And. ar Nuttet nad 
Brdinan Rab ae E Stasntüllerin Rofine Treutlein, 
ige Kind ſei im Entbindungshauie im Alter von 3 Woden 
rar Sie fam am 3. Dezember ſchon Morgens ',4 

he zu ihrem Berwandten Jolepb £ — in Brüd 

, fie komme ins 


‚Xhore im den 
und da babe fie = EL 
aus Ungeduld 
i —* geworfen. Dabei zeigte fie Gewi 
——— Sie blieb —— ganzen zo a + 
— und ging Aben de von ihm Fort indem ſte 33 
wolle wieder in ihren früheren Dienſt nach Wäürgbur 


at 


r ” der Thaler’jhen Habrit. Sie blieb bis 5. Deyember 


bei ihrer Mutter in Brüdenau, Am 7. Dezember er- 
ſchien fie Rats 11 Uhr im Kronenwitth shauſe des Fasz 
I —— zu Veilshöchheim. Sie war ganz durchn st 
Rieder geicören und-fie icjnatterte wor Froſi. 

I Iomme von Gemünden und jet ins Dale a - 
Gerhard beinerkte, dab man auf dieſe m Wege nicht 

an das Waſſer komme, bepielt fie jedoch Über Naht. Am 
andern —* ließ er den Wagenbrenner enfen, weil fie 
bei di.jem Früher gedient Yutte, welcher fie mit nach Hauie 


* Da das Kron⸗ tbsmä 
Sn en 
b die Beier, fie werde ihr Rind doc hat Bihler 


orſen yaben. Nun geftand die Zeier unter Thräwen, dab 
ie ihr Kid gegenüber Himmelspforten am ger (28. 
Rovenbe) in Baer geworfen habe. Dies Geſtändniß 
wiederholte fie vor dem Gemeindevorfteher Waigand von 
Beitspöhheim, auf deflen Beranlaffung fie — Wagen 
brenuer uch am 8. Dezember in die Frohnfeſte nad 
Würzburg geführt und ſofort im Unterſuchung A 
wurde. Bein Unteriuchungsrichter 'erflärte fie, Rehab 
aus Noth dazu getrieben, am 23. November as 
wiſchen 7 und 8 Üht dem Klofter Himmelspforten gegen: 
über ihe Kud in den —— aeworfen. Es babe einen 
ben und fei — im 
Woſſer veri ber ſei ſie bei Veits— 
böchheim, weil ihr das Geriffen feine Nude ließ, in dem 
Main geiprungen. Es babe fie aber fahr gefroren, 
deibalb wieder an das Ufer und mit ihren nafien 
Kleidern in das Krowenwirtbshans gegangen. Di 


ibe b ete Etelle, wo fie iht Aind in das er ger) 
worfen, ft unterhalb‘ des Steinberges in ber des 
zweiten Bahnwärtirhäusdens Nr. 132.: leidyr 


:D) sbredjen 


; 3) gemins 
derte —— — 5 — 
verfündigte Hr. Weinhändler Rn von 
al$ Obmarn den Wahriprud der Geihwornen, woDurd 
die 1. und 3. Frage werneimt, die — —9— bejaht wurde. 

Uetheil: dem — der Vertpeibigung entſprechend· 12 
Jahre Zuchthaus. Die tal. lantäbendrde hatte 16 Jahre 
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ldi ie Angeklagten find er * Es ———————— 
—* Gere (Bet. oa 11 * if —* ſen · Be Tr. a 
ı von er na ar uja t be 
ai kon Könige von Beenden * $ en — a Be a = ei Una Bantaf, 
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ee Def und e# 84 gegenwärtig keine polniſche Internirte gooſe "kt 2 für: Dede 0 „eu re er n 
Eee 15. Mai. Ju der otterief 0, @BFannen-Mittelpreife,, 
FR Eee SÄFannen-Mittelpreife., „,, 
en schon ei 1: Buli 1866 aufgehoben werden. Da ⸗ Se . 1 ** J 38 
gegem wird: das regierungaſeits beantragte Berbot Des  iggag „os an IBM EB 
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Freiheit zuwider; won den Ramımernabpelehut, die aber: Weibm . u a 1 mi + 14 — 94, — 27 
dafür entſchiedenen Maßregeln zur Verhütung des Kol⸗ ZSayreuth * a8 1,18 ar? 78 


ligicens lebhaft das Wort —* 
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im Fo —— b. 
ie Er Senmpklur m Reviere Burgjoß in dm Seylices Zen enguih, 

—— elle Saieie er, XR "Breiteihal, Deute ang, Siollw erl ſchen Brufi-Bonbons 
Hall ſtatt und Gollmich werden Des einer ——* Prüfung 
Samſtag deu 20. 4 ai l.938 ' —— und nachſtehendes Refule 

Vormittags 9 * —*38** Diele angenehm ſchmecken · 
im Goaſthofe zu —— Brezel in Burgjoß, beflehend hi eltchen befleben aus gut gewäßl- 
Eihenadichuitte, worunter vieles Eiſenbahnſchwellen und nzenftoffen und Buder ohne 

Geräthholz ſich befindet, auge emdartige Beimiſchung. — 

* Frege 8% En Rn ift ei, 

i ern⸗ Umftänden krampfft 
63 Ber enabf branitle, dan ve „post & aber gelinde aufldieny 
20°, after Eihermüffelbol; und beruhigend, daher die Anwendung 


in ni —— öffentlich verſteigert. derſelben mit gutem Erfolge in allenta« 
mmtlihes Material it nummerirt und wird auf Verlangen yom Re Harrhatifiden, m t entzün lien Hals» 
— —— werden, Die naäheren Bedingungen werden vor der und Bruſt-Beſchwerden und daher⸗ 


Verfteigerung bei Unbelannte inländiſche Steigerer haben fig rührender Heiſerkeit mit Grund em⸗ 
über ihre —R eit durch legale Zeugniſſe auszuweiſen; ebenſo durch un werben kann. 
anltige Bollmachten Diejenigen, welche für Andere Holz erfleigern wollen. Ropp, König, Kreis- Stadt 


Ausländer haben entweder einen inländiichen Bürgen.xe'p. Gelbftzahler —* u, Polizei Arzt in Münden. 
ennannte Beult-Vonbons find echt 


zu ſtellen, oder vor der Ueberweiſung baare Zahlung zu leiften. 
Orb deu 5. Mai 1865. zu baben ä 14 fr. yer m in 
Königlides bayeriihes Forſtamt. Aschaffenburg bei 3. $. Troden: 
Schmidt. Rodt; jowie in Bieber bei J. €. 
- brupp; n Frammersbach bei 


Auf den wegen feiner anfßerordentlichen Güte welt: 
—— und als Hausmittel unentbehrlich gewor- 
enen 


Ruland; in rk rei bei 
Garl Büttner. 
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gäpee Sohn. 


Mit demfelben guten Rechte, mit weldem bie 
Söhriftieger Berlins eine Lohnerböhung gewonnen Pr 
beanipruchen auch bie Schneider, Die Berber, die uh⸗ 
macher und viele andere Arbeiter des Haudwerlerſtandes 
eine BVerbefjeruug ihrer Lage, Wir hören daher ohne 
Veriwunderung von vielen Geiten dieſe Forderungen 
in Bereinen und Verſammlungen als ganz jelbftverftänd« 
lich aufftellen. 

Hier iſt es nun von Wichtigkeit zu erfenuen, wie 
mit dem Moment, wo dieje Forderungen befriedigt wers 
den, ihre Ausdehnung auf alle anderen Gebiete inenſch⸗ 
liher Arbeit t nur eine gerechte, ſondern aud eine 
nothiwendige wir 

Der Shhriftfeger arbeitet in einem Face, wo ber 
Einfluß ber Lohmerhöhung nur fehr unmerkli auf dem 
Preis der Schriften einwirkt und im Ganzen nur einen 
ſehr kleinen Kreis von Ronfumenten berührt. Die Schnei⸗ 
der, die Gerber und Schuhmacher dagegen * Arbei⸗ 
ten, deren verideuerung ihre Produlte direkt trifft und bie 
—— Auterefien aller Menſchen, ohne Uusnahme, 

rt. 


Rein Schnelder, fein Schuhmachermeiſter if im 
Staude den Fr img Lohn ver Geſellen aus feiner Taſche 
zu tragen, ohne den flärkern Nrbeitspreis feinen Runden 
anzurehnen. Nun ift e# eine Thatiache, die ſehr leicht 
begreifli if, daß es einem reichen Kunden, dem ein Ans 
zug 50 Thaler Toftet, nicht gerade auf die drei Thaler 
—RE rbeitspreis antommt. Der reiche Schueider⸗ 

et von der Lobnerhöhung nicht all zu 
viel. Das Gleiche findet bei der Schuhmaderarbeit ſtalt. 
Dabingegen fält die Hauptlaft- der erhöhungauf den 
mittleren und ärmeren Kunden und ſomit auf den mitt: 
ieren und Meinen Meifterftand. - Kleider und Stiefel muß 
Seder, jelbft der ärmfte haben, und gerade bei dem er 
gen Werth der ärmeren Kleidung fällt der höhere Preis 
der Arbeit ftärter ins Gewicht. , , 

Die Wirkung diefes Umftandes ift nun eine zieis 
jache. Erftene: vermindert er die Mrbeit. Wenn ein 
Red dem Armen sim einen Tyaler thenrer wird, entichließt 
er fi mit fo leicht zur Anihaffung; beim weriheuerten 
Schuhmwert kommt wn ärmeren MWoltsllafjen wieder der 
Holzyantin in Mode. Zweitens aber zwingt die Vertheut⸗ 
rung jo notbwendiger Dinge wie Kleidung und Schuhwerl 
jeden anderen Arbeiter ebenfalls eine Lohnerhöhung zu er: 

reben, jelbfi wenn er bis dahin mit feinem Lohn zufrie: 
den war und jein konnte. 

Der Klempner, der Maurer, der Tiſchler, der Zim⸗ 
mermann wird nicht bios durch das Beilpiel auderer das 
zu geleitet feinen Arbeitslohn zu Reigern, Sondern er 
wird durch Vertheuerung der nothivendigiten Gegenftände 
feines —— dazu gezwungen. Er Zaun nicht bei 
dem bisherigen Lohn 'verbeflert jehen, jelbft wenn er. jonitfertig 
werben, wenn xleider u. Stiefel theurer find. Er muß feinen 
Kohn nicht die geringfte Neiguung hätte, fich feine Leiſtungen 
beſſer bezahlen zu laſſen. wäre ja auch bie ſchreiendſie 
Ungeretigfeit, wenn man ihm dieſon gerechten Anſpruch 
verſagen —& Die Bolge —— —* in — —— 

erung, die nunmeht alle Gegenſtä 
nothwendigſten Gebraucht betrifft. 


meifter leid 


Ar. 115. 





18. Mai 1865. 











Iſt es aber erſt jo weit gekommen, fo ſchreitet dieſer 
Ier mit unwiderftehlicher Rothwendigkeit durch alle 
aſſen der Arbeiten. Wenn Klempner-, vers, Tiſch⸗ 
ler« und Zimmermannsarbeit etwas theurer wird, Neigert 
fi die Miethe, ſelbſt der ärmften Familie um ein kleines. 
Ales dies zwingt num immer wieder bie Kreife der Ar- 
beitenden, ibre Leiftungen zu verthenern. Der Schub⸗ 
kärrner und der Straßenreiniger, die Waſchfrau und ber 
—— der tutſcher und der Taglöhner, fie könuen 
alle dann nicht mehr beim alten fe ihrer Arbeit be- 
fteben; fie müfjen etwas mehr befommen, find fie doch 
nicht ber daran wie früher, denn es ift ja Alles theurer 
gewor 


Freilich tröſtel man ſich bei ſolcher Betrachtung mit 
der Ausrede, daß dieſe Vertheuer der ſtädtiſchen Pro⸗ 
dutlion deineswegs die i, vertheure 
Kartoffel, Getraide, Milch, Butter, Eier, Fleiſch, auı 
Kaffee, Zuder, Reis meint man, könnten noch immer im 


* alten Fa bleiben, und dba würde der befjere Preis der 


hädti Arbeit mindeftens die Aufhaffung der Lebens- 
mittel erleihtern. — Allein das ift Irrthum, der ſehr 
bald ſchwinbet. 


Dem auch d tei Smiktel i x 
2inie vun ver Ei , ar TUE mine) {u seBee 
wird er doch in jehr hohem Grade beeinflußt von. dem 
Vreis der ftädtiihen Produkte. Der Bauer, dem feine 
Müge, fein Rod, feine Stiefel, feine Peitſche, fein Pferde- 
geidirr und all die Bebürfniffe, die er an Waaren bat, 
etwas theurer wird, muß auch mit dem Preis feiner Waa⸗ 
ren in die Höhe geben. Der Feldarbeiter, der Biebtreis 
ber, der Fuhrmann, der Schiffer, der Raufmann, der Ars 
beiter in der Zu it, Alle ohne Ausnahme finb ges 
goungen, ſowohl ihre Leiftungen wie ihre Produlte um 
ein weniges im Preis zu fteigern, jobald fie die —53 
Produkte um etwas theurer ten müflen. e 
Ielbegiepung zwiſchen dem Preis ländlicher und ſtädtiſcher 
Produkte ift eine eben fo unabweisbare wie bie der ftäb- 
tiſchen für ſich. — Die Vortheile Far und die Nachtheile 
ſchlechter Ernten find Naturergebnifie, die ebenfo bei hoben 
wie bei niebrigen Mrbeitöpreiien im der ſtädtiſchen Bro» 
duktion ihre Wirkung haben. Da aber fämmtlihe Pros 
dukte der Natur auch ſtets Mrbeit erfordern, iſt ch eine 
unabteisbare Regel, dab bei Steigerung des Mrbeits- 
vi in der Stadt und bei Bertbenerung ber Häbtii 

rodntte, auch die ländlichen Produkte in bemielben 
Maße in die Höhe geben müfjen. 


Wenden wir uns nad all den unabweisbaren ol: 
erungen guräd zu dem Schriftieger, der faltiſch einen 
Sewinn an Geld erzielt bat und fragen wir ihn: „Was 
baft du gewonnen?” fo wird er beteunen müfjen, daß er 
war eiwas mehr einninmt, aber nad) der Steigerung aller 
Uirbeitämertge müfle er jegt für biefelben Genüffe wie 
fonft etwaß mehr ausgeben. Wie ibm gebt es allen an» 
derei, die es ebenjo gemadıt. | E# haben fi alle ohne 
Ausnahme das eben felber vertheuert, je m 
die Agitation um höhere Löhne vorgeſchritten it. 

Was wir bier fagen ift durchaus nicht meu. Die 
Wiffenihaft bat Died längft entdedt und brüdt dies im 
den Menigen Morten gang richtig aus: künſtliche Vertheue · 
rung der Löhne bringt nicht allgemeinen Vohlßand, fon- 
dern allgemeine erung hervor. Wir müflen baber 


in dem Thema noch weitr vorgeben, um bie Öränzen 


1864 aus der Strafanftalt entlaflen. Kaum mar Georg 


f i ichen ſich di ärlige Bewe: Meller aus ben sbhoipital 
Ne m oe ae gr 
> 8 N In . 2 ' he 

21 * 
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Würzburg, 17. Mai. (Schwurgerickl 


entuebmen. [ Inf 
olgendes: Die,drei,gertanuten Bur n find insg 
———* "und unterlagen ſchon uw 


susdnsasjikt - 


ww. 


ndgerihte Hammelburg am 8. März 1856 wegen 


tal. 
Wabertretung des Dieblinhis mis 15 Muthenitzeichen, von 
bamjelben. Gerichte. am 28 Juli: 1856 wegen lebertretung 
Des Diebftapls : mit: 16 Rutbenſtreichen, von —55 
Gerichte am 23.: Juli 1856 wegen Uebertretung des Dieb⸗ 
flahls mit 36 Siunden Arreſt, vom tgl. Aamdgerichte 
Hämmelburg am:16 Septemer 1860. wegen Diebjtahls« 
verſucha nit 48: Stunden Arreſt, vom kgl. Sander‘ te 
Genindem,am 2. Juli 1369 wergu Hebertrelumg, dei, r 
tengs: init 6 Tagen.Brreit beftrait, vom kal. Beziufsgerichhe 
Raukadt a / S. am 20, September 1860 we Vorgehens 
des‘ Diebftahls. gm: b. Monaten in einem Zwangsar f 
hauſe zu erſtehenden Gefäninifle, von vemjeiben Berichte 
am 23. Juli 1861 gr —5* des —— 
Monaten in einem Zwaugsarbeilshauſe zu ehenden 
nauifie, ppm Fol. Bezirkägerichte Sohr am 20. April 
bwegen ——— zu 4 Monaten Gefäng: 

dom Aal. Bezirks erichte Würzburg am’ 10. Oftobe 
Baar Die abläpergebeus zu 46 Tagen sun 
derurtbeilt.. Während Eritebung letzterer Strafe. wurde 
& wegen Krankheit in das Yultusbofpital‘ zu [er a 

Bee aus deu Fr jedoch am 17. Oktober e 
. Andreas Schaupp wurde ſchon mehrmals wesen 
Landftreicherei und auch wiederholt wegen Diebſtahls, und 
3 vom u = aus Würzburg am 28, Auguft 
wagen Wiedftäyisterygepran gu. +40 onen) Bejängnii 
und vom Tal. Beyirkönerichte Lohr au B. Sepsemben LACH 
wegen Diebftahisdergeheus zu dh Tagen Gejangwß ver⸗ 
vhbeilt. Setztere Strafe hat er Übrigens’ nad wicht, ‚ers 
flanden,. da jein Hufenthalt längere Zeit „wicht:..eramittelt 
werben rm na mn rg . 

mebreven Unter and Straſen, namen wu 
ex Wom Kal, Landgerichte Bohr ame 11. März 1857 wegen 
Betrans, Entwendung und Unterichlagung‘ mit: 3: Tagen 
t. Bezivksgerichte Würzburg am 24. Dätober 
wegen Bergebens bes Diebitahls ımit 6 Wochen dop⸗ 
velt geihäritem Befänduig, vontgt. Bamdacnichte Stadi⸗ 
ven am 11 Dezenber 1860: wegen Uebertretuug dos 
NEE · 8 Taten Arreſt beftraft, won Lals Wezists: 


werte Wiürzdurn am 22. Diai:136E. were: Verbrecheus 
des -ausge zeichneten Betenas: ll Beades dur Beinen: 
fundentälittung und Diebitabisırı 4 Jahren und 3 Mo- 
naten Arbhelishaus denisibeile innd auf 45. Sıpranber 


wo Tann 


fine Cheatit-Ah 


Hi 


GAR Un bentefoen 
n en, und da denſelben 
urchlau Fark bon —* An 
—— t, Men * —— 
gen Tagen ei pullatio 
bi He 


mnenents:Liften uud "da 
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€ 





aß das Unterneh 


ir der Auklageſchrift 


Großherzeglichen Hoftbeaters in Darmitapt haben 


en, ob die Theilnahme des Vwerebiten Nırbiitums der Met’ ſich ve— 


» September von Lohr nad Schweinfurt vifirt wurde; 
allein er trat nirgends iu Arbeit. Auch Andre Schaupp 
fireunte im verflofjenen Herbſte Lange Heit umber. In die 


Zeit dieſes i mhertteibens fallen vi h 
de € — von elle nn Ba en 


eller uno Auerbach gemeinihaftlih, aue efübtte ver 
wegendioder geringere Angriffe auf. füsmbe8 Me 
bis ihrem verbrecheriſchen Treiben eudüch badurd ein iel 
‚gefegt- wurte, dat Andreas Schrupp mr 


A: Auerbad am 16. Dezember und Geneg Bellsi ant 
Anzelnen liegen 8* am ERTL IHEN en jur y 
die wir im chronologiſcher Reiheniolge aufführen wollen. 
nz TR (Bor. folgt, 
. , Berlin, 16. Mai, v neue allgemeine Zollvers 
einsvertrag ift von deu Bevollmächtigten fämmtlicyer Ver: 
eins ſiaaten am Heute. Tage vollzogen worden. 
Klel, 1% Mai. -. Uufere auprigen fodten, Abend: 
Die Befagung 


Hunden waren ſehr belebt. ber.. :öfterr 
Eorvitte,. -größteutheils Jtaliener und Dalmatier; Hatte 
zum erfiäwmhale in gröberer Zahl. Mrlaubl, an Land zu 


gehen, erhalten und durchjog truppioeije unter: Geiaug 
die Strafen der Stadt; Bebaneriicher Meile ift es gleich 
bei dieſer Gelegenheit zu Reibungen und Rauſereien mit 
den Preußen Marine ſowohl wie Randmilktär, gelommen. 
Diefelben entſpannen ſich vor der ache aufı“bem 
Markt und in einem Lokale der Fi raße und pflanz⸗ 
tem > ſich Fin längere Bit durch berfchiebene Straßen 
fort. Mebrigens wird uns der Erzh Friedrich· am 
Sonutage verlafen, mn Kreuge umprilenungsfahrten in 
der Dfttes abzuhalten; von denen ex me ab wub zw. nach 
femnet hieſigen Station zurücklehtren widtt 11.4 
‚Rich, GeMai. Wer preußiſche Nina P 
Adalbert wird mit den Korvetten „Gazelle“ und), Nyniphe 
bier erwartel. J * 
Paris, 17. Mai, Drouyhn de Lhups "bat von 
u von PBreußen, den ſchwarzen üdlerorden er⸗ 
alten. ELSE rn 
— Der Kaiſer wird am 3: dir zurücher 
wartet, ! ! * Gil ng 
1100 | 2 mu ji: U man venar pa — —— 
Bo rfen ⸗· NAevicht⸗ zut 
Franturt, 17. Mai. Juf— (ge Ne 
—“ 


sand neueſten 
orxter Telegramme trat für 
ae Kia Au 








ein em⸗ 
— unterlagen 
der mattere a Stimmuug, z welsher — von 
Wien ( Kreditaltie n 484.60, Looſe 93. 50, Valuta 109. 
0) und Beriin Gnueritaftien, So ,. Looſe 86°) itvırgai. 
Dos Geichat war;iw Vergleich Iu den Amerikanern, vigt 
ih. i 
Um 2. dlve: < Oelterieiiiche Aredilaktien 199, 
Lovie:8ßR,. 18920 Umeritanen 69", 


ui de — —— 


ei 1: ei, 2 AR 3, 5 
- Stellwergk’sche ‚Brust- 

—— 6F NS 

nach der Ra — dos Mönigtidgen 
RMediginal · Kolle Annis uler Vorſitz des 
903 —— — har A Nm 
ehrt u.a 44 Pr pr 
— in- Aſchaffenbrug 
bein J. JTrodeuberodiiz je 
wie he ge a 
” 4 pe i j 
— —— berg. Mein: 


olden Verlufte erwart " bardtz in Miltenberg ‚bei 2iporb. 
Stande —* — * —— in Drb * —— 
i 2. Karmkadt per, 72, Mai ⏑ u MEN amd; im Stadtprogelten ar 
en ‚Se ereinigten, Mitglieder des Großherzl. Döftheaters.- Bittner 

Ro eich Hunknmoßr, jeim reise ran u. ee ne 


r 


Il # 
Eee 


em > 


d egen Johann Neiiert — * 
a me se Och 5 an, * orzugsrechten für role] —— 
u rn rt 
KT ® al 44" 4 —* = ie 
— BEL 22, — ee ER 
u Torbtingunf der * ART an zum wencutuiin nr se 
— ar .2* 
rt “al, Editetag 
auf. . * 
J— 2. Au guſt 1865 
Mit {io * — —— 
‚9 mw Vorbringung⸗ der. Relpifen 


ak, @oiftstag 





re MET l def ’ergebeuft g" 8 





Kr den 25. Mai 
findet a ge Schwanen 
Bre — 413 


wäre?” 


Tin Siehe De - 
Watte" Gegrling 


— — "u 
Frauz Beiderte 


hirurgiiher Bäder - Bandagift 
in Klingen! 
eınpfieblt 





zu den — Preifen 
feine, ſelbſt verſertigten Bandageu 
aller Art, fo für 








auf 2 Getbopädi 
hen nS ven 30 Kuguf 11868 und Kl brMai Funplı, 
una Bahr Frub 8 Uhr, Kinder, u. Shrärhrumpie 
d) zut Vorbtinung der Dupliden und zu den ehwalden weilen Eähluhr Mutterfränge, Suspen'orim 
— U: 1,10. Nuch werden 2 
IV eEdiltstag —3 * 
auf 5 ] — 2 * 
"mittiwoh hin 27 September 1865 2:3 Tu u | 
ind 8 Upr, 22.5 = 5 
dahier AF und ſämmtliche "Blänbiger des Johann Neijert, unter „dem Be... En = \ 
R.htöuachkheile geladen, daß, wer au 1. Eviktstage die von ihm an dieſem SL ig 2 
Tage zu pflejenden Sanblungen wicht entiveder perlönlich oder durch ſpäteſtens a 338 
bis.gum Schluffe des Raleımertags ehnureichende schriftliche Rezeſſe vornimmt, ‚88% 3 z 
von der Maſſe gänzlich v offen wird, tie Unterlaſſung aber bei pen 85— 5 X 
übrigen 3 Cdiktstagen in ex der — — zu pflegenden Hand⸗ MESSE 
lungen ben Aus ſchiuß —J— en zur Folge b 4.788 >: ss = 
Ale jene —33.0 am Eige des Sägen wohnen, i F7 EM = 
wie der Gemahidiildner;oiberbemwihiebei aufgefordert, | ängitens bis zum = FEIN, = * 
Ediktatage einen Zuitellmmgsbevollmärhtigten amt Sige des Lünigk,, Bez ' = mal “ ri 
richte anfzufislien, widrigenſolis iguen alle —— Berfügungen durch — —2232 
lag am Gerichtsbrelte befau eguben werden — = - — 
un m 1. Edittetage — rn nodbmaliger Berſuch zur gütlichen Beteir ., E = Me EDEN Fi = 
nigung diefer Konkursſache ſtald iund 23 auch den Gläubigern das Juventar SsE.EgS $ & 
zur Erklärnug begtialich —— Fr a vorgelegt werden. Auch habeıt z; ES2._3 £ 
fih an demſelben Edille —X über bie N 1 Ind 32335 © . . 
werthung ‚ber ar Ab x die Beftelung und nehöri N iR ne zu 
tigung. ei es Maffıpfl 1 ers N Y machen und es werden in an Mi ' Zee 23 
Beziehungen die iicht den Gläubiger als dem Beſchluſſe der I Pet 258 ee ı 
Mehrheit der AR Mer beifrefeid erachtet. 1*11 ——— + 
Bemerlt wird ** die Altixauaſſe nach dem Et ME dise 2855. |:2 a 
Inventars bei ti dh and. die dereits belannten 5 5* 
anf 14462 A Ta arımler ele Illatenforderung der ẽbeſtai hat 35 E n a? Beh 
inculduers ju 5336 belaufen nr : se H = —58 
Mrfenatt den 15. Dat 1869. go2e4@P®Pen 
Runge Yandgeridt. N = 52532 257 
KAupp. — 33 
int 55 293 eg: 
* 1 7 3 4 — m u = © 
Holz⸗Verſteigerung —— 
im ı6f neru cctad walꝛe Abtbeilung Winne pn = ——— - 
Montag den 22 Mail rk Fan <s:2&.87 
z — Nachmittags 2 Uhr A ut 3 „3 
ı ag —X ei ! @ — ee 
Buge Alogſter Misc, u Me 25232 
PPERT TEE α 3 heſpaltene Niefernprügel, Y 555 2328 
. a⸗ — Anboz, 5 
u Pe U iecholn. En 
Ds „‚wWilpaklige ee al Ijen, 35.2408 
Sn gepaltu Bupenpriigel; u 7: 23 o 
15°, n — Üshtprikiel, his un Fo An dun — nd 
5) . WBirkaipiueel, —1 A tea d N EEE 
> Kiefern» Echhdflänme; m t Vu, 
Miltanbrg 15; Mat 365. ung insg d Ti ———— 
Der Etadbtmarifirat u N it eh 
Birneilel, Beamte Sat iale Er ẽ 4 4 
u» a „ i Ai üpiien b ERS EN ) 
Jin 5 j 
rru d. ane u ML IRAT © 


Holz-Wereigerung im ‚Speffart, 
Die N erh Hotgfortimente werden an den begeihneten Drien 
und Lagen üffeutlich verſteigert: 
Aus dem Reviere Reitendul: 
Sreitagbden 2 6. ai 1865 
früh 9 Uhr 
im Gaſthauſe zum Löwen daſelbſt: 
4 Zum Lokalbedar 


f 
in den Waldabtbeilungen Schwarzbud, kurze Schläge, Pfaffenheiſter, Dörnberg 


und Förflerebud . 
er after Buchenprügelholz 2- Klaſſe, 
166 Bucdenanhols, 


® 
404, Buchen uufpaltiges Rloghols, 
5 " „  Stodpols, 
4, » Eichen⸗Scheithol z 2. Rlafle, 
1 — " 8. Rlafie, 
5, Eichenaftholz, 


b. In freier KRonkurre * 
in den Waldabtteilungen Schwarzbuch kurze Schläge, Rofjelbera, * 
Biafenbeifier Döruberg, Forſtersbuch Breitgrund, Breitbuch, Mäusbud und am 
zufälligen Emile in verihiedenen Walb⸗Orten, 
Rlafter Buchenſcheitholz 1. Klafie, 
493%, „  Bucenktnorzholg, 
! Bndenprügelhols z Alaſſe, 


——7 N — hol 
uchen unſpaltige 0 
21 - 33. * 


⸗ „  Stodhol, 
58 after an verſchiedenen Sortimenten 
Bau: Nug: und Waar⸗ 


6 ert und Nugholg:Abichuilte, 

— —— Jehuhiger Eichenmüſſelhol 
€ 13 

la Eente vd. 


1080 Buchenftangen geeignet zu Wagnerholgfangen. 
er ’ 


1. 
Aus dem Reviere Maldafhaff: 
Montag den?29. Mai 1865 


im Mülerjhen Gafpaui A | 
anbauıe 
—J 
Rothrain 


in den Waldabtheil Steinb ‚ Haag, Rüdlesberg, @lasho 
Hirnſchale, — lg Altaute, —— Aſch ag und 2 
\ ifien iu v nen Waldorten . 


zufälligen Ergeb 
* ———— 2. Rlaffe, 


3, ſtholz, 
9 ou ale Sach 2. Rlafle, 
18,» ‚Sheitholl 3. u 
zU'h „. URdolz. 
b. Zn freier Ronlurreng: 
in dem vorgenannten Walborten, dann noch aus der Abtbeilung Weinberg ! 
a Klafter Baden Scheitholg 1. Rlaffe, 


Anorzbo 
Bucenprügelbolz 1. Klaſſe, 


> © B8 " 
m, — en Ufsol, 
„41 „. — Buchen uufpa tig Klotzholz, 
38 » EihenAnorzbolp, 
8 ” ae unfpaltig Klotzholz, 
u \ . Kiefern: Knorgholz und 
2) 16 Aſtholz. 
Die Strid abe dingni e werben bei der Verſteigerung befaunt ge eben und 


nur vorläufig daranf aufmerkſam gemadt, daß Käufer, welche binfihtlich 

zer Bermögenäverhäliniit sicht binlanalich bekannt find, fi mit Atleflen 

feit ausjuweilen haben, forie Ale jene, welche im 

ufteag I; fteigern wollen, fih hierüber durch legale Voll: 
madt ausmweifen gr 

&affenburg den 12. Mai 1868. ‚ 

Forſtamt Aſchaffenburs. 

Röottger. 


Redaktion, Drud und Verlag von Audolph 


» 


3,0. Poli, 


geprüfter 
Optiter ünd Mechauiltt, 


empfiehlt. feine Brillen a 12, 


24 und 48 kr.; — feinere & 
1 fl. 30 kr. . 4 * 
bis 9 fl. 30 fr. mit Ge: 


rantie; ferner Perſpektive. 
Feldfteber, Zupen, Ba 
rometer, und Thermo 
meter, Keiß euge, Wi- 
eroscope, insbefoudere für 
Forftleute mit 80 bis 106 
—* lin. Bergrößerung, ur 
„sa s-a-vis dem 
en urg. er 
br- und S ob 

fowie Eoaks, empfiehlt in Wag: 
gon-Ladungen, von mindeftend 80 


— Ernſt Thomä 


in Caſtel bei Mainz. 


— 


F für Eilewiyn und 
Prachthriefe ayn Ä 


re, 

Avisbriefe, = 

Bee 

Deklarationsscheine, : 

Rechnungen in Folio, Duart und 
Dftav, 

Fakturen aler Art, Pr 

Etiquetis, 

Adress- und 

Visitenkarten, 

Couverte für Geldſendungen, 

Stempel auf Couverte und Briefs 
papier, , 

Preis-Courante, 

Anweisungen ete ele- 

werden auf die. möobernfle Weiſe 

ſchnell und billig geliefert (theilmeije 

vorräthig) und empfiehlt fi zur An: 

fertigung biefer Arbeiten unter Bu: 

fiderung yprompter Bedienung bie 

Buchdruderei von 


Rud. Günther 


in Aſchaffenburg. 


weg In Miltenberg wimmt 
Herr Raufmann Jos. Hinapp 
jun. und die Herren Buchbinder ME. 
J. Ehrler und wW. Klin- 
nstein Beſtellungen auf 
obige Artikel entgegen. 
In der Rud. Büntherigen 
Drudereiin Aihaffenburg find 
Kgoupverte 


für 
Geldfendungen 
forwagrend vorrätig. 


— 


Bfntbher in Aichaffenburg. 





iltenborse 


J 


re Zaanblatt. 
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Ubenatutuiopttiso Expedition für Nälktenberg AIuleratiouspreis: 
Yihrl.., BA. — te bei: Deren Burbkinder Tie treifvalliee Gor⸗⸗ 
Baltjäbrlih 1 RM. 80 Er. wenn + Aesle ates teren 
“ Birteljährlib — 46 fe. u J. Ehrler. Kaum ? 


Freitag 





Höherer Lohn. 


Pa Mir baben in den bisherigen Darftellungen ber 
faltiſchen Berhältniſſe gezeiat, wie aus der Lohnerhöhung, 
wenn fie eine allgemeine wird, eine Vertheuerung aller 
Produlle der menſchlichen Thäligkeit entſteht und entſtehen 
muß; und wie wenn dies eintritt, wiederum der Vor—⸗ 
jedes Einzelnen verihwinde, der für feine 

böbere Einnahme nunmehr and zu böberen Muß 
—— geſwungen iſt, ohne ſeine Genüſſe erhöhen zum 

en. 

Man könnte num freilich ſagen: „Wenm: dem fo it, 
dann fchadet ja dirfe Bewegung nichts, ſo ift c# ja blos 
ein unſchuldiges Veranügen, das man allen gönnen kann, 
denen es freude mat!” — Allein dieß iſt ein Jerthum, 
der: fih bei richtiger Würdiauug der Verhältniſſe ſehr 


ı 
UF 


.“ 


far einen läßt, amd darum müſſen wir die Kebri.ite, 
—* eißtt die Schädlichkeit ſolcher Bewegungen dar— 
egru 


Zunächſt wollen wir nur darauf binweiſen, wie die 
allgemeine Lehnerböbnng denjenigen am meiften ſchadet, 
für die man mit Recht ein aroßes Intereſſe bat und den: 
jenigen gang außerordentlich nägt, welde mau zu be 
fämpien alanbt. 

Wenn der Lohn der Arbeit fleint fo erfordert jede 
Unternehmung seichäftliher oder gewerblicher Art ein 

res Hapital als bisher. Zur jedem Geichäft, zu jedem 

werbe, ed habe Namen wie e8 wolle, if ein Kapital 
nötbig für Unlase, — Miethe, Bft von 
Robmaterial, Aukauf von Werkzeugen, von Mafchinen 
und zur Auszahlung ber Nrbriter, welche ſtets früher er- 
folgen muß, ehe man für das Prodult von dem Käufer 
die Bezahlung erlangt. Tritt nun Lohnerhöhung und 
Veriheuerung ein, fo ift zwar richtig, daß fpäter jedes 
Unternehmen eine befiere Einnahme haben wird; aber es 
ift auch darum die Summe der nöthigen Auslagen eine 
rößere aeworden. Wenn man bisher mut einem Kapital 
Stande war, irgend ein Unternehmen zu beginnen, 
müßte man fortan ein beträchtlich größeres dazu haben. 
Das heißt aber gar nichts anderes ald; man liefert den 
Mittelftand, den Heinen Unternehmer, noch mehr als bi- 
ber in die Hand des NKapitaliften. Wer. bisher feine drei: 
bundert Thaler ins Geſchäft bineingefledt hat, muß bei 
der Erhöhung der Lohnpreife im 25 Projent vierhundert 
er taz baben. r fi bisber einen Kredit von 
ſechehundert Thaler geikafft hat, muß fi einen ſoldden 
bis auf achthundert Fhaler verihaffen, wenn er jo viel 
wie biöher an Urbeitsproduften leiten will. 

Wärrend man fid alfo einkildet, die jegine Bewe 
aung fei gegen die Uebermacht des Kapitals nrichtet, ftellt 
fichs heraus, daß große Unternehmer, denen es nicht au 
Kredit und Mitteln fehlt, von der Lohnerhöhung nicht 
weſentlich beſchaͤdigt werden; im Gegentheil gewinnen fie 
n fobald die Meinen mub mittleren Anternehmungen 
in Not gerathen uud ihnen eine Konkurren me 
tönnen. Dieſe, die Heinen und mittleren haben die Laft 
der eintretenden Veränderungen zu. tragen. 

nur mit Mühe durchlommt, wird 


Der von 
Dielen iegt 
ſchwung der Verhältnifſe ganz erbrüdt. 


‚Paint Am⸗ 


Ar. 116. 





19. Mai 1865. 





Nun aber ift es eine unleuabare Wahrheit, dab auf 
je einen großen Unternehmer immer Taufende von fleinen 
und mittleren kommen. Die Aufmerkſamleit ift freilich 
immer wur auf den großen Unternehmer gerichtet, und 
man fpricht bei der Forderung der Lohnerhöhung van 
reih aewordenen Schueidern und Schuhmachern, Händs 
lern und Kabrifanten, als ob fie au allen Eden und Ens 
deu in. Hülle und Fülle vorhanden wären. Die Tauiende 
von Kleinen und Mittleren, die auf je Eiuen der Reichen ° 
zählen, übergeht man mit Stillihweigen. Der Volke: 
wohlftand beruht aber grade im Wohlergehen dieler ‚und 
in der leiten Mö.tlichleit, aus dem Stand des Arbei: 
ters in den Stand des Heinen Unternehmers zu treten. 
Da läht ed fih wobl aar leicht einfeben, wie die. —* 
Bewegung, wenn ſie allgemein zur Vertheuernun it, 
dem Rleinen Unternehmer Itadet und den großen dadurch 
ididert.. Ya, fie erjhiwert dem Uebergang von Nıbeilere 
fand. in den Stand des Arbeitgebers und thut ſomit, 
—8 das Gegentheil von dem was fie ideell beab⸗ 

chligt. 44 

Es lommt aber noch ein anderer Umſtand hinzu, 
ber dieſen Umitaud vergrößert. ; 

Wenn man das ſämmtliche Geld abſchäht, das ım 
bapaiisieg Etat egütiit, io wird man finden, daß man 
es in zwei. große Gruppen eintheilen kann. Die eine 
Gruppe beitebt in der Summe, die. in den Bauten und 
deu Geldſpuden der Wankiers lagert. Dieies Geld iſt 
bireft oder. indireft dam beitinmt in Unternehmungen 
angelegt zu werden Es wiıd in großen Summen gegem 

injen verlieben an Fabrikauten, Kaufleute Händler und 

ıbext jo den arokeı Geſchäfteverkehr der Bevölferung,, 
Wir wollen diefe Gruppe von Geld Unterm: himan skapital, 
nennen. Die weite Gruppe von Geld iſt in — 
Taſchen und Kaſſen zerſtreul, um von Hand zu Haud in; 
Tasesverfehr der Benölferung zu gehen. » iſt das 
Kapital, das nicht zinstragend verliehen, ſondern einge: 
nonmen und ausgegeben Wird, beim Kaufmann, auf ben, 
Wochenmarkt, beim Handwerker, bald als Lohn, bald als; 
Bezahlung Eeiver Rechnuugen. Dieſe Gruppe. von Belb, 
wolen wir das Tagetkapilal nennen. 

Wie groß die eine und die audere Gruppe zu von 
ſchiedenen guten ift, läßt ſich ſebr ſchwer beftinımen. Cs, 
ftept aber jo viel feſt, daß jederzeit, wo viel Unler— 
whmungtsftapital vorrätbig it, das Tages⸗Kapital hnopp 
wird; umd umgekehrt: wenn viel Tages-Kapital im Um⸗ 
lauf iſt, Das Unternehmumgs » Kapital zufammens, 
Fchmilzt. ———— 

— was mait nun —— * nennt, und Was, 
wir jobald es allgemein wird, als Veribenerung begeich-, 
net haben, ift eigentlich nichts weiter .al&:,, die Bergrößer, 
rung des Tagesfapitals und alſo auc ‚eine Berziugerung 
des Unteruehmuuns Kapitals. Hätte nun irgend ein Ars 
beiter einen Vorteil doevon, weun er mehr einnimmt uud 
für all vie bier von ihm verbrauchten Dinge mehr be’ 
zablen muß, fo würde die —* des Tagestapitals 
nichts ſchaden. Er hat aber dabon gar keinen Voribeil; 
bei allgemeiner Steigecung der Hrbeitölöhue, wie fie je 
eıfirebt wird —* nur das nußlofe Spiel, daß n 
fich felber Aües vertheuert. ‚daß mau biel Geld au uk 
ah feinen Genuß dabei zu erhöhen. Man entzieht a 
mit der Ereigerung des umlaufenden Tages Is au 
Gelder dem Hiiternehmunatkapital, beißt: man 


— —— 


tous damit dem Aapisaliiien deu größten Gefallen! deun 
mit Bieleht .. he | 
elube:: buaren Geldes in den Banken Mb, wer Kapitäl 
eihen muß, it gendtbigt, 28 tbeuer zu Bezablen! 

Die allgemeine Vertheuerung ift alſo keinesiwens 
eine unfhädlide Spielerei, Sondern thut den Unterneh⸗ 
winugen, welche erſi Arbeit ichaffen, großen Abbruch. Sie 
drüdt den neittlern und Meinern Unternehmer titd 
den aroßen. 
ohne Bortheil für die Bevölkerung und verbilft dem Mar 
—— zu einem böhern Zinsfuß. als er bisher genie: 

-Tonnte! - - nm 


3 
ia vs 


nun ® » j 
* Runudſchau. 

Münden, 15. Mai. Diefen Rachmittag it König 
Ludwig 1., von der Meile nach Rom zurüdtehrend, im 
beften Wohlſein wieder hier eritgeiroffen. 

Münden. Die Böllıhe Interpellation im Bes 
treff des die Landwehr⸗Petitionen verbietenden Minifte- 
riajerlaſſes wurde nicht unterjtügt Seitens der Luiken 
von den HH. M. Barth, Brater, Crämer, Rraniold, 
Biäffinger, Etadler, Leyerer, Jordan, Ehrilmalın, "Nebes 
nad. Wolf; Seiteus der Fraktion Lauglois won den HH. 


J 
— Sing, Abemeier, Tellefaut, Grünwald, Laim⸗ 
bach, Rebay, ch, K. Weis, Widmanu, Wild. Bei dieſer 
Richtunterzeichnung haben natürlicherweiſe für "die beiden‘ 
den entuenengelegte Anſchaunngen bejtanden; den 

ſtgenannten genügte eine Auterpellation nicht, fie woll⸗ 
ten eine Beichwerde; den Andern ging ſchon die Juter— 
pellation zu weit. Die W d. %. berichtet über die Stim-; 
mung in belden Lagern: Grfolgt auf die Ziifetpellation 
ein ausweichender oder ein die Bertägung aufrehthalten-" 
Der Beideid, fo wird ter Weg der Beihiwerteiührung 
eingeihtagen werden, wobei allerdinas anf das Einver: 
Rama des Linken Zentrum ſchwerlich zu rechnen iſt. 

enn Ion jegt vegen fi anf diefer Seite die bei jeder 
Veſchwerdefuhrima berfömmlichen Rompetenzzweiiel. (Traus 
zig!) Wie auch ber weitere Verlauf diefer Sache ſich ge: 
kalten mdg, bemerkt daffelbe Blatt, jewiel’ hat die Di= 
domuany’vom 4. Mai aufs neue gezeigt, daß Sayern noch 
immer ein Land ift, im dem fich die politiihe Freiheit 
nicht von heute anf morgen eines geſicherten Daſems ers 
A — ei Land wie alle veutſchen Länder. Baune, Zur 
all, wechſelnde poͤlitiſche Berechnungen entſcheiden r 
den Geiſi der Regierung. Das Recht wird geachtet, 10 
lange ſeinne Mißachtung bedenklich ericheint; die Freiheit 
wird behandelt wie ein verdächtiger Bait, den man heute 
den Zutritt geftattet und morgen, wenn er ſich unbequem 
emacht Hat, die Thire reift. Im Genuß einer liberalen 

aßregel ſchlaſen wir ein, unter dem Druck einer real 
tionären wächen wir auf, freuen uns, daß der Drud nicht 
noch empfindlicher ift und hüten uns vor jedem energiſchen 
Ausorude des Univillens, denn „es tommt wichts Beſſe⸗ 
28 ad." Dazu bemierft der „N. F.““ So ift das 
Öffentliche ' Leben in ang Deutichland beſchaffen. An 
einem Dite kommen die Bismard und Neichersbern, am. 
andıren geben fie; überall find fie in Bereitfchait und er: 


r diefen Zuſtand in einzelnen Momenten ein beſonders 
D 
—— 'aufflört; 


Schlöt, Hirſchberger, Wiedenbofer, Förg, Hänle,. 


"a 
ok 


eint Iofort der Ziidfuß wegen man Fu Würzbiirg deWälhe 


dert: 
Sie vermehrt das umlaufende Tageskapital⸗ 


Actuarsaattin Daria Piyulen, welde für Lie Garuifoy 
eR Nrat, ein Beſttuch im Merthe 
DU IN. 14 te von einen Haufen Wäl Mid fledie 
es unter ſeinen Kıttel, auf die ruft, Frau Himmler 
tie ed beme:ft hatte, entriß ibm das Tuch wieder und 
ließ ihn arretiren. Am 17. Oktober entwid Georg Weller 
uni aus dem Yulinspofpitate, indem er ſich anfceir 
er begab. Vor feiner Flucht aber Rt: 
wenbete cr dem mit ibm im nämlicen Mrankenzimmer 
a ur en Deßgergeicllen Johanı Schmitt aus Vollach, 
während dieſer gerade schlief, eine filderne Eplindernhr 
mit-Zalmileiten um Werthe von 40 fl. 45 Er, die.er in 
Hevingsield um 9 fl. verkaufte, Weller traf bieramf in 
Würzburg mit Andreas Schaupp zufammen. ie ginnen 
miteinander über Veitsböchbein; Dinmersbeim;Marlftadt; 
Wernſeld nad Böhenheim. Dort trafen fie mit MWellers 
auberchelichem Bater, Lumpenfamgnler Koppenböhl, au: 
ſammen. Am 18. Oftobir 1864 fuhren fie mit dem Kaud: 
främer Georg Schäflein von Brekthal auf deſſen Wagen 
von Goßenheim nah Schweinfurt, wo bderjelbe Kuochen 
und zerbrochenes Glas an einen Agenten ablieferle. Auf 
ihre Bitten mahnt er auch am andern Tane auf der Nüd- 
reife die beiden Burfben- wieder mit. Auf dem Wege 
wiſchen Obdach und Greßthal in der Nähe des Waldes 
uchte Weller mit Schäflein Streit auzuſangen und entriß 
ihm gewaltſam ein Sächchen von 5-7 fl’ aus der linken 
äußeren Nodbinittajde. B-i vem Rınaen mit Schäflein, 
ber ein paar Riger am linken Arme erhielt, wurde dem 
Weller die Hofe aufgerifien, die ſich derſelbe in Eönmerb- 
dorf von ter — Amna Maria Kempf fliden ließ, 
unter dem Borgeben, er habe mit einem fremden Banern 
Streit gehabt Ju der Racht vom 22auf den 23 Otto— 
ber ſtiegen Georg: Weller nud Audreas Schaupp in das 
Haus des Schneidermeifters Franz Kaver Guttenbach 
zu Hammelburg, ſprengten tie Thüre zum Nleidermagazin 
anf und entwendelen darans werichiebene Sleidungsilüde 
im Werthe von #63 fl. 12. Er., vie fie theilß unterwegs: 
an verſchiedene Perſouen, theils in Würzburg au Nleider: 
haudler Hanit verkaniten. Am 28. Dftober Vormittags 
ta Mudrcas Schaupp in dis Haus der Vanersehe 
leute Johanu und Jolepha Keller zu Ruchsitadt, wertuufte 
der Leteren ein Stüd Hofenseng um 1 fl. Nachmittags 
fa er wieder Kohin und gab vor er wolle dein Schwie⸗ 
gervater des Keller Niklaus Roth, feinen Pathen, im zw.iten 
Stedwerke beſuchen Hier wurde er erwiſcht, wie ex den 
Küdenjhrauf öffnen wollte, worin der Schlüffel ſteckte und 
eine Baarſchaft von 21 fl ſich befand. Am 2, wurde 
Andreas Schaupp im Haufe feiner Bafe, anton 
Schaupps Wittwe zu Pfeffenhaufen enbedt, wo er ſich meb- 
rere Tage auf dem Boden verftedt aufgehalten hatte. Dort 
batte er ans einer Trube, wogy der Schlüffel daneben’ lag 
20 fl. baar und verfchiedene Effekten im Werthe von über 
Ihn fl. enlwendet. Am 14. November braden Moeller 
und Auerbach Nachts in das Hand des verwit twelen 
Handeldmannes Aaron Fräntel zu Uripringen und mt» 
wendeten ‚eine Anzahl theild dem Aaron Fräntel, theils 
deifen Sohne Fräntel, theils der Dientmagd Fanny Hof: 
man nebdrige leider und Waſchſtücke ans dem unver: 
ſchloſſenen Stleiverihrante im Werthe von 118 fl. 45 tr 
Georg Auerbach enſwendete am ‘5. "Dezember eine vor 
dem Laden des Schneidermeijters Jakob Köhler zu Kipingen 
augehängte Joppe in Werthe von 10 fl. An 8. Deyrmber 
Abends entwendele Weller dem Schieferdeckergeſellen 
Sean Schadlet von Schweinbeim;-der bei Schieferdeder 
röpli zu Aſchaffenburg in Arbeit ſteht und mit dem 
er, sehe betrunken, Geimgegangen- war,  beridiedene 
Kleider uud Effekten, int Mertbe von 30 H. 43 fe. Ar 
17. Dezember eutwendett Weller and dem Wirlhſchafta- 
gebäude des Gartemwirihs Heinrich Bernhard’ im Wein⸗ 
garten zu Würzburg einen kupferneu Keſſel und Effekten 
im Werthe von 16. fl 30 kr. Am 19 entwendrte Weller 
dem Bajtwirthe Auguſt Habu zur blauen Glocke in Würy- 
burg ein Jaßq 
benen Keller inn Werlhe von 4 f.30tr.' Dieſelben fi 
theilweife geftäubig, mamentliäh ftellt Weller den Raub in 
Abtede und will das Geld von Schäflein für feinen Vater 
Koppenhdhl, der mit denfelben Kuopenfammlungsgeigäfte 


mit Bier gefült aus deſſen offen u 
nur 


’ 


liheu Be ma legen Wie Aug 
ändniffe ab. Walker will den Raub nicht Newport, 
—— — fein Vater Forpenhöhl ertlärt aber, daß der beginnt — 


gangen haben 
teen Auftra eben, Geld für ihn einzu: orbre des Generals 
—— Diehtohl  Ame Kräntel’icen Haufe. Net - ‚Miliväer and Kipdbiamten, den, 
nen Amneflie. 
tet die Verſöhnungspolitil. Sämmt: 
Florida’s find- angeblich zut 
ereit. Swarb’s Geneſung wacht gute Forte 


flöuiererpeiien nach Me- 
Die Umondregierung. beabſichtigt 


‚falle in NAbredeonnd will am 14. Noo:mber ren, und verbeikt 


‚burg beim fosenaustten Mausfallenwirtbe Jakob velstanmer befürwor 
—2 ſein a = aber weder diefer..moc deſſen Inte, cauföncruden Tıuppen 5 


drige-ttdas wiflen. Weller erklärt die Ehägung Gapitulation 
neitermeifterd Guttendach und Auerbach, der den 


2 em s 4 N * rt 
machte, feeiwillig, erhalten habe a —— =. "he 33; al Jan efauft., ya. veacxeo EBEN 


6.. Mai. Der Bro; je Mör: 
a in Se —2— 


ihritten. ° : ’ 
FräuteliheıHawle theilweife zugeſieht, Newport, 6. Mai.: 


Schäpuna der. eutwendetin Gegeuſtäude als um das ziko wird vorbereitet, 
he amneg-ben. . (Forti. folat.) die Aufpebung der Blokade. Die ffld 





: Mürwberg, 17 Mai, Wie wir hören, fol näch⸗ koörper jahren foıt 
file) Tage "eine -Wolkeverfammlung in der Turnhalle ſtatt⸗ des Unionepr 


ſich zu ergeben. 
äfiteuten Johnſon 
finden, um einen Proteſt gegen Rat Minifter Neumant'ſche Davis und andere Rebellen der Milſchnid au de 


[22 


aatlichen 


13 Halleck — den konföderirten 
x werd 
— Kenner Bar, 


Truppen: 
Eine: Broflamation 


m 
beſchuldigt 5*— 


rmor: 


n einer 


—5 Reftript, das-59,000 bayeriihen Staata ürgern dung Sintoln’s und ſchreibt eine Belohunna vorn 100,000 


das verfafjungsmäßige Berfammtmigs ud Peritionsreht Dollars für die Einlirferung von "Davis aus. 
nehnten will; zu weranfäflen. ” - a nenerdingd A —— Rede. verkiündigte der 
Die Einberuf ung der ee die ftrengite a 
ahfgeleg von 1854 oder Nortoille in Südkar 


verfretung ſei es und dem W 
1343 it vach unfern Gewäßrgmäunern durchaus nicht ſo verfolat ihm. 
nabe bevariiehend: als einine-Stümmen in der, Preſſe 
glaube laden: [ 
wät ‚eutiegnt von Vereinbarmigen darüber, welche Poſiti on 
kp: m den Ständen qegeikber einzunehmen haben. 
iu ‚feinem Brrlangen, der Herzog Friedrich folle während ten ID beſſeren 
die Landekvertrelung tagt Die a er verlaffen, nicht übericreiten, 


dirite im dieiem Annenblid Wreupen bereit? abgegangen ten War die Tender 
* — Kreditatlien 183. 10, 


R —— — f ; e Nr 2 Uber: 
Newport, 6. Mai. Es wird verfihert, ein füb FEN SE, 188207 Ameritaner. 68%, 


fein. > 
ſtaatlicher Agent babe in Bermuda dom gelben Sieber 
















Ziehung 1. Juni 1865. 
Hanpttieffer 


bei 2 Hauplireffer 
fl. 200,000 Oeſtt. ®Wory. « it. 250,000 Ocditr. Whrg. 
Lahn!“ E, | 


Unxiderruflich m 1. Juni 1865 große Ziehung ber 
Neueſten K. K. Deiterr. Staats : Prämien» Looſe 
antorifirt von Sr. Moj.hät dem Kaifer, garantirt durch K. K. Finanzmini- 
fterium und ‚der Delterr. Belanınt-Monarkie. 

406'000 Foste erlangen in 300,000 Gewinnen das Rapitalpon 


Da 120 Millionen 983,000 Gulden Deft. Whrg. "EU 
in folgenden Kapitalireffern und VBrämien- Gewinnen: 
20 4 AM. 250,000 Deft. big. ; 10 220,000; 60 i 200,000 ; 
ı & 150,000; 20% 50,000; 20 # 25,000; 121 ä 20,000; 
00 a 190,000; 171 # 10,000 :c. 10. Kieiniter Treffer fl. 140 
Deitert. Whrg. , 
Soole zu diefer vortheilhaften Biehung au 1. Juni 1865: verfeudet; 
das Hauptverſchleiß⸗Comptoir für die K. N. Staatsloofe von 


3. Lahn, Banquier, Zeil 60 in Stankfürt a. M. 
Ein Loos fl. 3. 30. | 6 Loofe fl. 17. 30. | 13 Loofe fl. 3. 
genen Einfendung des Betrags in Baar, Kaſſaſcheinen ober Rojtmarten, ſowie 
gegen Poltnahnahme. — Ein jedes Loos enthält 2 perſchiedene Nummern, 
zuämlih Serie: und Gerwinn:Nummer. — Jedes durch das Haup!verichleiß- 
Komptoir in Frautfurt a. M. verfandte Loos it geieplid be rechtigt, 
Bontrolirs und ſpielt auf ſa m m tli h e Haupt⸗ und Nebentreffer mit. — 
Ausführen: der Anträge mit Poſtwendung, begleitet von dem amtlichen ae 
ftempelten Plan. — Amtliche Gewinnliſten gratis und franfo fofort nach der 
iehung. — Zur Erhöhung der Chance auf Gewinn empfiehlt ſich Vetheis 
iqumng maebrerer Perionen in Gemeinſchaft. — Laut amtlihen Lıllen wurde 
berrit® 2 mal der Hauptireffer durch das Hauptverſchleiß · Komptoir in Frank⸗ 
furtt gewonnen und baat ausbezahlt. — Briefe und Weider dirett zw ‚abueis 
firen an 3 Eabn, Bangnier, Zeil 60,in Fraufurt GM. 
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Fraukfurt, 
Rewyorker Notirungen 


Die beiden Großmächts find noch ebt Börten: Berichte. n 
18. Mai. — Zeibs B* 
ur 


Aae 
ung der Rebelleuführer. Davis iſt in 
olina angelangt; General Stoneman 
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{ließen aber feſt. Mär. öfter. Effek⸗ 
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Fortſezung des Wohlwollens In 


und indem er jürde 


um genegte 
Miltenberg den 12. Mai 1865. 


m, 7 
. 

| 95 

— — 


e 


fotwahtend vortathig N 


1 


u} RE 


snud neleiı 


ser lau on gelmx Gi : "RR ori 


1:94 ‚9 183; 
nad chris 
..\ 


Hicol. Wißmann 


etwas qünftiger. Ban Wien kamen 
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 "Höty-Verfeigerung im Spefart, 

Yin Forftnänscen am Engländer werden 
Dienkag'den 6 Junv u ye® 
Höljer öffentlich * J Kout urrenz verfteigert : 


Revier an 
Be der Bald bt R —— 5* ar zufälligen Ergebniſſen in 
= Bet eh zufällig gebniſſ 


166 Rlafter Buchenſcheitholz 1. Klaſſe 
235 ” . Buchenmorzbols, 
178° Buchenprugelbolz. 
* 20 ”  .„Buden 38 —* 
‚03 I „ „Bücher uifpaltiges es —* 
Echen Andrz” nnd 
* 8 ba Buchenabfchnitte, zu Sadfiöden für Fleiſcher ge: 
ar eine 
10 5 — Buchen⸗ Abſchnilte, 
1Erchen Bauholz Abſchnitt und 
40° geringere 


i ee ale 


Nevier Sailauf: 
aus den Mald-Abtheilungen Nubichlave, Kehrberg, Schläg, Tauſendſeif, 
Schmacdtenbera, Schäfersruß, Steinthal md an zuiälligen Ergebniffen in 
——— Waldorten: 
Kan 67°, after, Bırheniheitboli 1. Aafie, 
vr WU"; Bucensftnorzbols, 
yo ‚1 Klaffe, 


Be Yucenprünelbolj 1 
DR * Ecchenſcheit hoi ud 
ſchubiges Vichenmuſſelholz. 
Roier Sqhöl Terippei: 


ans-berBaidabtbeitunsen-Rubbön-Srasbera,- Kohlwalb nur Eoblihlau: ___ 


52°, Klaſter Bucenibeit 1. Kiaffe, 
3 * Buchen⸗Knorzbolz — 
80 “Buchen rn 1. By 


Rwvier Hein ihethal: 
aus den Walvabifeilungen Babrud, Brückengrund, Spindel, 
und m zuiäligen: Egebniffen aus verfhiedenn Waldorten: 
4 Mafter Buceniceitholg I, KL, 


Sun 


Stephansberg 


82", Bucenknorzbol, 
* NE * Buchen-Pruͤgelholz 1. AL, 
13%, Y Buchenprügelholz 2. Alai Ki 
- —— 5 Bucberaftbolz. 
= TE #2 Buceufheitbolz 2, Klaſſe, 
2 Brurcheuſcheitholz 3. Klaſſe, 
2. 2 Buchen unfpoltig Alopholz, 
4, :, - Riefernkuorrbolge 
1: a Kieferuprügeipolg 1. Al. 
”", 5,2 5 Kiefernafthols, 
aA, Eibenfchritbols, 
—1 * Eichenprũgelholz . a 
3 Echeupruügelholz 2. Aa 
10%, Eidenafibolz. 


3 gerlitgere Eihenbaubolzabichnitte, 


4 chteubau „md Nutzholabſchnitte, 
27 tenleiterflangen, 
185 tenleiterbaumjtangen, 
1250 - Wichtenitangen zu Baumpfähle geeignet, 
6250 Fichtenbohnenftangen 1. ale und 
4300. -- fidtenbohnenftangen 2. Ala 
Die era Ba werdeit bei der Veriteigerung befannt ge arm wid 
bier nur vorläufig darauf aufmeriſam gemacht, daß Käufer, ** infichtlich 
ihrer —53 niſſe nicht binlänglich befannt find, ſich mit Alleſten 


über ihre ſen haben, ſowie Alle jene, welche im 
— 5* m do —— ſich hierüber durch legale Voll⸗ 
magt a ausweijen müßfe 
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Nuhr uno Saar · Kohle 
ſowie Coaks empfieblt in 
gon⸗Ladungen von mindeſtens 80 


Zentner, 
Era Tomi 
in Eaftel bei Many: 
vile Steinkohlen bei _ 


es Gr 
in Miltenberg. 


Schrei heften⸗Papier 
iſt vorrätbin bei 
Rudolph Gimther 
in Aſchaffenburg. 


ing 


Wechsel- Course. 


UAmhabuom . ‚Rx 101 In 
Antwerven .r, 95,46 
Augeburg ı . ‚A. 0], B- 
Berlin 2. 6 
Vrewen A. 971, B- 
Brüffe! ‚RA. 948, G 
Böln ..i. A. 106 B 
Hamburg d. 881, G 
Gelpaia R. 108 G 
Benten : un... .+% 1. HR BR 
Wänden 2.2.2... 11 98%e B- 
Rarıs RK 88:4 
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ist [ i Bein tamt Aihäaffenburn. Breah. Brichebir Try gr: 

on ee ige) 

! 20 GrasckBtäde ».- Mr mn 20 
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Höherer ſohn. 


Nachdem wir dargerhan-baben, daß die Lobnerhöh: 
ung, wenn fie allgemein wird, einereitd als Vertheuerung 
aller Lebeusbedürfniſſe nit: nur keinen Bortheil bietet, 
und andererfeits ſchädlich wirkt, indem, fie die kleinen 
amd mitttleren Unternebmungen bevrüdt und die groben 
begünftigt,. den Zinsſuß erhoht und die Kapitaliften berei 
chert, wollen wir nunmehr zeiaen, wie gerade deß— 
balb die jetzige Bewegung ihre Gränzen ſebr bald 
finden muß. 

Für den Augenblick bat es den Anſchein, dab bie 
Forderungen der Geſellen Fehr ſchnell erfüllt, werden, uud 
alio and wohl dauernd erflt werden Fönnen; dies je⸗ 


doch beruht: anf dem Umfiand, dab jegt gerade für viele ' 


Handwerte die günfliafte Jahreszeit ıbıes Schaffens eins 

etreten ift und die Meifier außer Staude find bie Als 
prüche der Geſellen abzumeilen, wenn fie einer Einftellung 
der Aıbeit entachen wollen. 

Beim Anbruch des Sommers ifi der Echneibermeis 
fter daranf angerwielen, für Aunden oder Grihälte Som— 
meranzüge anzuiertigen, und er muß jo viel daran ber: 
dienen, daß er die geſchäftsloſe Zeit des Hochſommers 
durbmaden kann. Das Gleiche ift beim Wechſel der 
Jahreszeit im Herbfte der al, Dadurch ſiellt fi 
das Verbältniß zwiichen dem Meifter nud den Gelellen in 
folden eigentlichen Arbeitszeiten febr ſtark zu Uununften 
des Meifters heraus; Wenn der Meilter jegt die Wıbeit 
einftellem muß, ift-er ruiniert; er wird fi allo in ſeiner 
jeginen Grntezeit nadgiebig erweilen müſſen. — Mertige 
Moden Ipäter, das ift mit Eicherheit vorantquieben, wird 
fih das Berbältniß umkehren. Ju arbeitslojer Zeit wird 
er feine Geiellen um fo eber entlaffen, je geringer der 
Ertrag im auter Zeit qeweien. Der Geile, der mn 
ohne Beihältiaung ift, wird fich dem Angebot bes WMei— 
fiers fügen wüſſen und wird von felber u der Einficht 
fommen, daß die Lohnerhöbung für die farze Zeit ihm 
nur Täuſchnng bereitet bat, in der er wenig ober nichts 


gewonnen. . 

Wie mit den Schneidern gebt es in allen anderen 
weigen der Handwerker, Die Gefellen können in. den 
upigeibäftszeiten eine Erhöhung des Arbeiterlohnes 
erzielen; aber indem fie ihr eigenes Produkt vertheuerm 
vermindern fie den Berbraud befjelben im Bublilum und 
fürgen fich felber die Zeit der lobnenden Mes 
pe Wenn dieje vorüber ift, erben ſie in ge 
fhärtslofer Zeit jebr ſchnell gewahren, daß es ihr Vor: 
theil micht geweien iſt, die Verlegenheit der Meifter zu 
benugen und die Arbeitgeber Stand zu fegen, ihnen 

danernde Beihäftiaung zu gewähren. 
Aus dien Grunde halten wir aud die jehige Be: 
wegumng Reinesiveod führ gelährlih. Sie richtet, freilich 
genblidlih manchen Schaden an und könnte von üblen 


fein, wenn +8 möglich wäre, fie I fortzulegen; 
allein dies ift eben de be Sal & ein are 


dab Wirkung und Begenwirkung in allen Momenten. im 

Se Derbleiben.; rc plögli wire gewwähre 

freilich den Unſchein, als ob er.biejes Werbältnig abän: 
u "pP . *8 1.7 u ' a 


dert; allein die’ Korrektut ftellt. fib ſehr bald don felber 
ei, welche die Ausgleichung herbeiführt. 

Die Lohnerhöhung kann zur allgemeinen Bertheues' 
rung aller Genüffe uub Bedürftiffe des Lebens, und das 
durch zu einer Berninderung aller Art von —532 
führen. Das wirkliche Woblergeben der Maſſen beruht 
aber in der Vermehrung der Produktion, melde die, 
Verallgemeinerung der Genüffe ermöglicht imd in der 
Ausbeute der Naturfräfte, die unerichöpflid * in ihrem 
a den Menſchen die Nıbeit ſtets müheloier 
macht 


Das Koalitionsrecht im richtigen Sinne gebraucht, 
wird die wichtige Lehre zur allgemeinen Geltung bringen, 
daß das, was wir Ardeiterfrage nennen, erſt von der 
Zeit ab entftanden ift, als der Dampf md das Maidi- 
denwefen fo mohlfeile Keaft nnd medaniiche Leiftungen 
bieten, daß bie Menfchenarme nicht mit denfelben wett 
eiferg können. Dadurch ift der Zuſtaud zu Mege gebracht 
worden, daß Menfchen, welche weiter nichts als Kraft ımd 
mechanische Handtierung au einer Arbeit: verwenden kön- 
nen, in ihren Feiftungen werthloſer geworden find, ala 
früher. — Jept, wo Dampi und Maſchine einmal zu bie» 
fer Eutwicklung ibrer Thatinfeit gekommen find, if die 
Hauptaufgabe des Menichen eine viel geiftinere als ſonſt 
Wäre ber Aufſchwung dev allgemeinen menschlichen Bil— 
dung eben fo großartig nnd gewaltig im den legten drei 
fig ge geweien, wie es die Entwidlung des Dampf: 
und Mafchinenwefens war jo wäre das Gleichgewicht nie 
geſtört worden. Das ift aber nicht der Fall Der Forts 
icheitt der allgemeinen Bildung it ein febr bedeutſamer 
feit einem Menicenalter; aber der Fortſchritt und die 
Berallgemeinsrung im Dampf und Maſchinenweſen if 
ein ganz unverqleichlich größerer Sprung, der alle Ents 
widlungszeiten in der Weltgeichichte bei weiten an Ge: 
wicht und Umfang überrant. Die Vollsbildung hat Ge: 
maltiges nachzuholen, wenn der Arbeiterſtand feinen Aıts 
teil an dem großen Gewiun erhalten fol, dev im der 
5 über dieſe unerſchöpflichen Quellen der Ratur 
väfte mud des. Nqurreichthums lieat. Dieſe Aufgabe zu 
erfüllen ift der wahre große Beruf umferer Zeit umd .ıP 
der Kern der Arbeiterfrage, an der man nur fehr küm— 
rd wenn man fie durch Agitationen 

en will. 


Rundſchan. 


—— 
Juni zum — he, map Berrhtedgaden begeben. ı 


—— 4, Ad Viai. Geſern ſtellten die hieſi 
Pen zum Bunde Gheren Lob zu erzielen, 
> Ab ini ei. ejelben wurden auntlich, etıda 
achtzig am ver Zahl, heute vor dem Stadtgerichte abge: 
bandeit, und. wegen „Ölaumontagmadhens* ju je a n 
Stunden Arreſt verurtheilt. Eine Ginigung mit den Meis 
ſtern mo nicht erfolgt. Wie wir hören, drohen bie. 
Schuhmachergeſellen and mit Arbeitseiuftellung. FT , „ 
Würzburg, 18. Mai. (Echwurgeridt. Foul) 
Während die tal. Stautsbehörde die Anklage beuriindeke 
und ein Schuldig im Sinne des Berweilungscıkenmtnufes 
beantragte, befiritt die Vertheidigung Die abgeredete Ver⸗ 
bindung bei den Dichſlählen an Guttenba uno Frautel, 
ſowie von Naubaniall uud plaidirte bei Meller.ant Dieb⸗ 


itahl obne verabredete Verbindung an Gutteubah uud 


1 Dbermaier auf Theilnabıye am Diebftahle. au räutel. 
a ia —e Fragen: IL über Weller, 
6 ‚über, Echaupp und 3 über Obermaier. Nach Yuftün 
diger Berathung verfündigte Hr. Notar Karl Grimm vo 
—E als Obmann, den Wahrſpruch der — 
ei. wo wc die Angellaglen ſämmliſcher Reale im Sue. 
der, Auntlageſchriſt, nänlih Weller eines Verbrecheus des 

aybes, Verbrechen des Deebſtahle in verabicdefen Bert 
—384 4 Bergelen dis Diebſtahls, Schauppeines Berz 

vehens.dr3, Drebiapls iu virabigdeter Berbiudiuig, 
Vergehen des Diebſtahls und eines Vergehens Fed Tieb⸗ 
Kopis in verabredeter Ber biudung ehuld erkanng wai rdei. 
Uciheil; ſur Weller 12, für Schaupp 6, für Obermaher 6 Jabre 
zu! than, Die tgl. Startsbibördegatte für Dvermauet 6 
Sabre, dig Bertheioigung für Weller 6, für. pp 4, 
für Obeimuier 4%, Jahre beautragt. Nah, Veitündigung 
des Ulbeila ertlaͤtten fännutiiche drei Augeklagte auf das 
Bd der. Nicbtiyleitsbeichiwerde verzichtend, Ihre Sirafe 

sbalt antıefen zu wollen, —— 

st 10. Ball. Gerichtshof: Praͤſident gr. Bezittsgerichte⸗ 
ni Höftanz Beifiper Hp. Beziekögerichtsrätte Horn, 
Schwab nadDr: v.Seqnig, Veſirksgerichts Acceſſiſt Sten⸗ 
gel, Staatsanwalt Hr. 1, Staattiiumwaltiubiriiut Bari; 
Berihridiger Hr. Arvotat Dr, Steidle, Geidiworne die 
HH Brur, Beſſerer, Mahlmeiſter, Niegler, Eprijt, Schule 
ker,: Dr. Lobach, Lauck, Beier, Walter, Weigand uud 
San; Emänzungsgeihworne. Dr. Georg Kaiſer. Auge: 
kagı Mt Eonard Georg Nomitantun Schumann, 34 Jabre 
alt verheirathrter vrmaliger- kgl. preußiſcher Leutenaut 
von Weiſigteudorf in Prenßen, ſpäterer Detonomiebefitzer 

u Walvidmind bei Gerolzhofen, wegen Verbrechens dir 

etrüeriichen Verkürzung feiner Gläubiger Derjelbe ift 
ntrnilich befchuldigt, dab eryam.s. Oktober 1863, als der: 
jelbe überſchuldet war, fein Dekononilgiue Waldſchwud 
beim um 75000 fl. vertaufte und: jeine Bläubiger da— 
dutch nun 5450 fl; verkiizte und am 7. Oltober die Flucht 
eguff Der Angellagte ift aeftändia und will nur die 
Summe geringer Ya hellen. Es find 34 Jengen gelasen. 
Wuüurzburg, 18 Mai. Eur in hieſiger Frohnveſte 
ZJuhaflirtec hat, nachdem es ism golmmarır, Seine Ketten 
zw. zerbreen,. in vergangener Naht das Weite. geſucht, 
nachdem et vorber in der Kanalmühle morh. einen Kleider: 
dietftahl verübt. la #! 

Wien, 16. Moi. Eine wichtige, unier ausiwärtiges 
Amt beſchäftigende Tagesirage nıben der ſchleswigholſiei⸗ 
niſchen Angelegenheit bitver Italien. Uniere oifiziöfe 
Preffe bält es nod für angemefjen, über die neueften 
biplomatifden Verhandlungen zu ſchweigen oder höa ſteus 
den bin und wieder laut werdenden Nachrichten mit ein: 
feiligen Dementis entgegenzutreten, Allein man weiß, daß 
ſich in dieſer Begehung wichtige Dinge vorbereiten, und 
es Iheint,rihtig zu ſein, daß. ein großer Theil unferes 
Rabinets, Laie von einer einflußreichen Hofpartei, 
nie — ONE. erftändigung mit Jialien einzuſchlagen 
due Begriffe lt. ' ; iu 
Wien, 18 Mail Unterhaus. Die Debatte fiber 
bin Handeisvertrag mit dem Bollverein bat begonnen 
13 Redner gegen die Annahme des Berirags find einge: 
iehen. Winterſtein beantragt Vertagung der Berbaud- 
lung’ bie der vom T. Juli ab iterimiiih rt MWirkfähte 
feit treiende Bolltarif zur verfaffungsmäßigen Behand- 
Imug vorgelegt fein wird, 


 «Wiem, 9. » Unterhaus.  Fortfefuna der 

batte über dan Pandeläpertrag. = Railerfel 'Danel, 

derle ner ſprechen fie’ Annahme; Hod, Stan Dagegen; 
—— — * —— = bebt velen 

e T, Orgen Fortjegung. nod 1 

Redner —— vun. up voch 

„ei % Mai. Difiziös wird verſichert, es jei 
vbn en Bach's * — Hau — 
men worden. weil die römiſch italleniſchen Berhandlungen 
in Stagnation gerathen wären, .. 

Preußen. Am 15. Mai beginnen die Rheinlande 
"das rünfzigjäprige Subitäum iheer Bereliigung imit"ver 
Rrone Preußen. Unjers Wiffens haben die obbigaten Feſt⸗ 
reden die während dicier Ö0 Zabre Rattgefundenen Mort: 
un * deier Krone nicht aufgezählt. — Die Feier: 
wieiten Iragen einen amtlichen Charafter das Volk acht 
ment ſeiuen Geihäftki Mach, ME daten u 
perrietb jede der Landtagsmarſchall und Baron dv. Wald: 
boti:Baffenheim d.r am 15. gu Köln in einer Ancede an 
König bemerkte daß Tüppel und Nlieu ebenbürtig neben 
Waterloo uud Liguh zu ftelleit ie: 

Ber an, N. Dat Die Märinelonmirfion'hät bei 
danntlich nicht nur den Gefegentwurf der Regſerang, ſon⸗ 
dern auch die Amendements von Schulze⸗Deſitzſfey, "Sta: 
venhagen, Kerſt und Birken abgelebit."!! Die —— 
bemertthierzu: „Es iſt wobl anzun⸗hiten, daß die Mar 
nat des Abgeordnetenhauſes nicht bei dieſen negalwen 
Beſchlüſſen der Kommiſſion Hehe bleiben wird. Die von 
dei Regierung gefoederte Anleihe wird fretiich auf der 
beralen Seue kaum einen Flitſprecher finden. Anderer— 
reits iſt Die Frage, ob Preußen feine Diarine fortenlwi— 
del oder: die bißherigen Aufänge als Fehlgeburt Wieder 
aupyeben full, im ein aniſche dendes Studium aelauat. 
Urber Die Frage Darf die Landesvertretimg  nnferer 
Beinung nath nicht Aulfiveischd bümeageben, md da 
die Erwerbung des Kieler Haren und die Heranziehuma 
der ſeeluchtigen Bevölkerung der Herzogthümer Lebensbe: 
dingung it, Fo Sehen wir nicht er, Was das Haus abhal: 
ten konute, dieſe allgemein aneıkinute Wahrheit ac feie 
nerfeits anszufp.ecgem, ‚ 

Berlin, 19. Mai: "De „Nat.-Bia." nteldet, daß 
die handelspolitiſchen Berhandinnsen mut: Belaien deftrn 
bvendst: wurden. Ueber die weſentlichen Buufte ifn eine 
Verſtäudigung erzielt, Der definitive Abihtuf det Ver: 
faysegt ohne Zweifel baldialt bevor. 

Haubover, 18. Mai. Durch kal. Schreiben it bie 
Standeverſammtſiug bis auf Meiteres vertagt. : Eine Ue⸗ 
reinftimmung der beiden Rannmerir über‘ die Werknffitnifisz 
reviſſion ft nicht erfielt wnhden: m 7 9 

Madrid, 15 Mai, Den neneſten Beriktend ans 
Melilla zufolge ſoll die Haltıtmz der Matren wieder droh⸗ 
ender Het jein und neue Flindſeligkeiten beſorgen laffeı. 
Es beißt, Die ſpaniſche Nenieria dufte ſich dadurch mobt 
deranlußt jchen, ſoſort cergiſche Retlamatione bil dem 
Kaifer von⸗Maroecozu erheben 

Paris, 0 Vak. Der Ausſchuß der Leniflarive 
bat den Antrag anf Verankerung der Staatswaldungen 
verworfen. — Bi Gelegeuheſt der Eutbhullung des Nas 
poleon⸗Deutuniale⸗ in Miaceto hielt! Bring Napoleon eine 
Anrede, Worin er? als die Endgiele —— Kanſers 
die Entwicklnug der demokrafiſchen Freiheiten, die Allianz 
nut allen Lideräleh "Mölferm;, nomenttich "Hit Amerika; 
Prefteipeit nud Vereinsrecht bezeichnete. Die Beiunuiffe 
der Depätitienkäiumer würden erweitert erden," ſodait 
die Dentofratie volftändig organfirt fei. . FAIR 

_Batis, 17. Mai. &s Heipt,;die feit dem Erlafle 
des Coulitionsgefeges entſtandene amd immer wieht ſich 
ausdehnende Bewegung der Abeitseſnſtel ungen zut Bir 
— B——— rn 
Auf rtlaimkeit der Webötde auf ſich zıt jiehert; ausd 
en Anlofje werde der Haifet früher, als er ben 
ha —— nad ı 
Beſtinmung gegen Ende dieſts "Mont win Paris 
wieder eintreffen. “7 7 1£ On KEIT.d * 
a DSer Pi v. Glueß arg 
able man ſich in diplomatiſchen Kreiten, Hat ſich un. 
Fürzlic bier war, beim Kaijer Napoleon zu Gunſten X 
Kandidatur des Herzogs von Auguſtenburg verwandt. 
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Regiexungen 
— anal durchaus ananrelinbar und ei⸗ 
Hären fich "für die Nothwendigkeit eines 
ſpiuches. 

In eier Hopenbasener Rorteipo.de 

Sta.” wird die Radrit, daß der Schfi 
- aus Ars bei feiner Ankunft in Acpeiagen, als er 
die ſchleswholſt. Blaage entfaltet, ijnliet Werden fei, file 
eine Tendenzlüge eıflärt in (De 

Bereinigte Staaten. Der Men en 
welchem die Weſie ten ſich nberall —* achten, 4 

[Sriegswmintiter. veraulußt, ſich ein Geueral⸗Staalsau⸗ 

2 in 7 ur ebaudlini der 
Konföderirten zu erbitten. So frech wurd.u die Lepkerei, 
daß · fie in Bey gr —3238 tor ad, Nic): 


der — 
rMatthieſ⸗ 


mohnd Ren gi uübr rau R\; N — — 
j.igten, u die Univ: ROSEN, 
geil, dern en. General Lee u 


tägkirt: Fitr feine Pferde zu Verlangen, * Sn verbat 
ſich eine ſchwarze Schildiache vor ihrem Haute a. ver⸗ 
langte weiße Soldaten porreihel 
Ana. und die Yıudesgineraie 
* Unverichämtheſten zu bewilligen ht ertiäit man 

Ober⸗Staals anwalt, daß die Rapititlatıou no lauge 


Beh Amneſtie endließe, —* fein Kouföderirier das 
Aether tere Hanforin an ragen nd uhr Dich - 
En vobnmıe on der Mebı ne ou at ine ſeũheren Wohihg 
verwirtt babe: 

hemporl, 6. Dar Zins Walbinuiens oral 


Aetet au dab in den mioben Starten Bu ven erb ffnei 
find m QAffizieſe und Soldaten auzuwerden welche nad 
Merito wandern wollen. Dex Her rald jagt es werde ein 
Plan vorbereitet. welcher Prdanenten Mauen die Mou⸗ 
vor Dottein (feine europäiſche Herrichaft in Aneaio zu 


dulden) anfrect.zu erhal: an wohne — 17% 
derung. _ Die Ylätter von ® Wehr str ru vn 
ia deuten die ve Droanilatiaääpek reitet welt EL 













* 


ati | 
OOO LE beitahauaftcafa venihdheit warden <meolenes 


— — 

4 "betr. 
— 
—— n Helme von Kleinwaßftadt 
—— heran 

Wiberfegung genen. ‚die ft. et ml 


F. ag en N vermripeilt 


DR w 4 safe 


pt che 
e 1ö8der Ye B5 


Holz: Derfteigerung. 





veswarfen: Ns. BODGM RT. 
Durch Erlenntniß vom 0 und 12, 


I: M. wur 
r (Dt 484 


Georg Joſeph Wol, t. —5* zu Sailauf, J 


ie Bände. Vergehens der Weleitiguug der zweiten Kammer des Land: 


—— einer Uebertretuug der Belerdigung des Forſtp 
Run Ir —X en — ſowie von over —EæcE eines 
2 14 el 


tags, zu einen Geldftrafe von 25 fi „von (bet 5 


eidigung der Staatsregierung md cin 

(gen bes Landtags wurde. EL, Viarrer Wolf, tuehie- 
rohen 

"Hermann Lindenborn, verbeiratheter Privatier son 
2 enan Wegen eines Vergebens des Ja dfrevels, zu eier 
‚bouk. EIER sine Belditrafe 
die je jedoch ber dir Uneinbrinalichfeit der eiben 
in eine Kann &ejäugn — von 2 Tagen naevan— 
* rn 2 Iua⸗ elzbader, lediger — don 


ıy. Ye ag or Jatob Keipf von Räder, zu inei Be: 
I0 Bet a 30 Tagenzodagegen wurde Konrad Mor: 
ua roch Leiter Bau, Der Anichuld 
ge nich hg fviigeipro 
j * den Straffachen zweiter Iuſtanz wurde 9 De 
rufung des Wilhelm Schwarzkopf von Suizbarb 
—— der Free ns Bemeinberi 
Star ächter des Hofgutes Traaes in 
— en und des DA 
Weidner in der Ehreuträntungsfache deſſelben gegen 
tob Geiger von bier vermorivn,;, ferner warden Mibbe 
lung Heinrich Horlebein von Hoſſtetlen zu 6 — 25 
zeit, Aubreas. Biennig voıcbaan 4 Tagen Wrzeft-MU;d 
* Raab von da zu 3 Tagen Acxeſt ndich 
Joſeph Löhr von Hcbdiel, wegen Eprenkräntung zu 1 Tag 
Arreit verurtbeilt. 
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Fraut furt, Dt tai., We Haltuug der Vörie 
ea Anſangs sowohl nad bis amerit: N. Effekten 
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718 u & zidr > 
: DOriginal Loo ſe 
— a ar Ba na N nächte 
chundısam 15 Ani ae) nie fi 48,000: 000 
4090 12.000 era Idee Freibuũ A e 
derlowi nun, mä —* am Run co Gewime: 
50000; 45. ®©.:40000, 35000, % 
> 82,000, 30.000 x. a fl. 6., der Braunihweiner & 
@eldverlooiung, nmächſte Fehnng am 21. Juniae Ge @ 
> twinne: Tot. 60,000, 40,000, 20,000, 10,000, 8,000 ze: a'fl. 7., 
Set Frankfurter Geldverlofung, mäditie 338 anı F 
= 21. uni = cGewinne: fl. 200,000, 650 ooo so odo 25,000, 
20,000 ze. a fl! 6 empfiehlt aegen'Einfenpung oder Nachnahme SE 
Zn des Belrans das Baukgeihäft von — 


HK Grünebaum, 


> Mläne uud Liften gratis. Erfafitaähl”ıt Nach det Zeil, : 3 
| Frankfurt a. M. & 















nn = — = — = 


Zu der am 24. Mai 1865 beginnenden großen Ctaatslotteriegiebung mit Gewinnen 


von fl. 200.000, 100,000, 50,000, 30, — 5 


find die überall bekannten und febr beliebten Driginal- 





us + 0.» 





Gold und SHIber. 


Biltolen - „.. 


Preuß: Ärievrv’or 
Soll. N. 10 Stüde. . 
RoanbrDucaten . . . . 
a ae. . 
Big Eovereians ., 
Ruff. Impenales 
Gold pr. Holl- 
5 Franck: Thaler 
Rand Iwamiger 


20, ’ 


Br... 


nm 


15,000 


K -} 
. 
— 
we 
. 
> 


X. X. 


ntheil · Looſe, welche nur fl. 1 


30 Er. foften gegen Einſendung des Betrags oder Poſtvorſchuß zu baben bei dem Bank—⸗ 


hauſe 


B. Schottenfels in Frankfurt a. M. 


Gewinnlifte erbält Jedermann fofort nady der Ziehung. Die Gewinne werden in 


Silber: Gulden ausbezahlt. 








Zur Kaiferl. Königl. Deflerr. Staats- 
Prämien:Anteide 
deren Zichuug am 1. Juni 1865 erfolgt, 
und worin Gewinne vo. fl. 250,000, 25,000, 15,000, 
10,000; 2 a 5000; 3 a 2000; 6 a 1000; 15 a 500; 
 %, erlangt werden müifen, find Betbeiligungsloofe 1 Stud a fl. 
31/,; 6 Süd a fl. 17%,; 13 Süd a fl. 35; 30 Stüd a fl. 70 
gegen Einfendung des Berrags oder Poſtnachnahme direkt zu be 
jieben durch Die 
Staatseffeften: Handlung von 


M. Morenz in Frankfurt a. M. 


Ziehungsliften werden prompt und franco jugefandt, 


— Vorfäufige Cheater-Anzeige. 


an Mitglieder des Großherzoglichen Hoftheateıs in Darmitadt haben 
den Wunſch ihre Sommerferien in der reizenden Gegend von Amorbach und 
Miltenbera zu verbriugen. Um, ihren Aufenthalt zugleich künſtleriſch zu ver: 
wertbeu, find diejelben Hefönnen, Wo möglich in beiden Orten ibeatralilche 
Vorjtellungen z1 geben, und da denfelben hierzu bereits von der Gnade Sr. 
Duchlaucht des Fürften von Peiningen das Schlobtheater in. Amorboch zur 
Dispofition geitelt, wie, aus die: obrigkeitlihe Erlauhniß ertheilt ift, fo wird 
I Anlary Kan eine Deputation von bier abgehen, um an Ort und Stelle 
bie Abonyementsstiiten „und das Hepertoir vorzulegen, um dadurch ſich zu 
— ob die Tellhahne des verehrten Bublitums der Art ſich ge: 
a 


Itet, das —— wein’ au.) keine petunären Vortheile, doch keine 
ni image en läßt und das betreffende Unternehmen wirklich zu 
J “ Ar N A. 


Da en 12.8 1865. 
Die Vereinigten Mitglieder des Großherzl. Doftheaters, 


Ss 38 
n Be: 5 
ER i 
= 2 
e_ 22€ 
je “ 
3* 5335 
— 23738 » 
— 8 gen 3 
— — sm uüSz *28 
— — —7 = oe 
ae ur — 8 
m ER2:7; 80 
— u FAR... 
mn ‘2:25 
— nu ln = 
r_) = DES 
Esser 
2E.bE-22 
OD = 523.238 
nn sr Ze sn2'3 
— u — rn 
Ace“ ssHR 
ASt „ „ass 
u MEET m .& 
= 2ö8g22? 
Na ER“: 
= R —5 
— 2 =" 
SI  Z8ar2Ee 
— ——26 
„us 
— cum: 
S 0 
ee zidE 


Redaktion, Drud und Verlag von Rudolph @hntyer in Aichaffenburg. 














Miltenbe raer ‚Zaablatt. ; 
EU 
ER 1 y sus 
Ünonnementöprchd: el) nr En.  Miiltonberg ' Anferationtoreis 
Bag a 2 19,177 Biene —— 
Sue —— MJ. Enrler. ee ze 
[I 2* Tai. G8 


— — 





Atdeilbeiuſtelungen u 


Im Augebura, Rurnbera und Wur burg find die Schnei⸗ 
beta Dre ‚ im Mipaffenburg die’ —— m 
f aetreten, um hödere Löhne zu 
un atburg und Nürnberg wurde ein Theil, der u 
den A Derurihellt! - In Nürıberg erklärte ber 
A ‚des Urbeirervereind, tab er eine Wſung ber 
2 ng in dieſer Weile nit im Anterefle des Ar⸗ 
beiterflandes und wicht gefunden wollewirtbidaftlichen 
Brmdbiägen entiprebeud evachtez and der Nrbeiterverein 
Mündens ſprach fih jünan in einer ſedt intereffanten 
Distuifton iu eimr ähslichin Weite aus.‘ Es iR diek 
—* rhlig, Im Nilgemeinei richtet ſich, ie Aber Ar: 
weiß, der Arb itslohn nach Angeboi und 
der — und Arbeiteprodutte. 

nach beht ⸗ reu im beg ‚soft 
die Nahirage nad Arbeitirn in kurzer 
des Pohnes, weil’ fid die A;britaeber auf dem 

marfte Konkurrenz machen. Vleibt in ſolchen 
6 durch Nebereintemmen der Arbeitgeber r —8 
andere Iriadın der Lohn dennoch anf der früheren Höhe 
\e weiden Sirbeitzeinflelnngen allerdugs eine 


heben, 
— ergioingen tonnen body nur für bie Deuts‘ 
größten Nadhräsr. " Bermminbret Ad. Die 


adfrase. 


— —* die — 


Arbeitereinfte mei lolaler a 
einzelne ce beſchraull uud wur in 
voraußgelegt, daß die obeneriväbute & naung gegeben, 
war fie don Erfolg. Eine über alle oder au mur viele 
Arbeiteriaffen fib erfiredeude ArbeitteinfAung würde 
weit, mebr die Arbeiter als tie Wıbeitarber Id ädigen. 
Sthr rictia bemerkt die „France*: „Der Berbraud, die 
Nad frage feicın nidt, wenn tie ——— und weun 
die Radfrage im Intande ieine Dedung_ findet, wendet 
fie fi unerbittlid an dos Ausland. Den Nugeu von 
einer Arbeitseinftillung haben alfo nur die Radbarvölfer, 
welde nus für denſelben Preis ja fogar urch mwohfeiler, 
reibli mit allem verſorgen, was uns die einheimiſche 
Arbeit nicht bietet. Wenn die Frangöfifchen Aıbeiter 
feiern, baben jene Im Belgien, Dentiglaud und Endland 
defto mehr zu thm und deto mehr Veidienft; fie Reden 
das @eld der franzöfiichen Arbeiter in ıbre Talde, Es 
it alfo nides Ihäbdlider ald die Arbeitseinftelung ii 
Mafle, und das Mißtranen zu den Urbeitgebern rät! fi 
nar am den Arbeiteın.® _ Ter Grund, melden birx die 
—** den Aıbeitern zur Etwägnung vorlegt, iſt jedeu— 
als der Urt, dab er mit mur in Frankreich fondern 
überall dir höcften Beberzigung Seitens der Urbeiter 
würdia if. Die Lohnfrage wird niemals durch die 
Celöfipilfe der Gewalt, weiche die. Produfticn ftdit, - om: 


u 


Rus darch die Ölomomilde Eelbfihilie, ‚melde bie Produ 

tion. I geldjt werben. Den Bewris liefert Eug —— 
dort aößeren Aıbeitdeinftelungen, zit idenin , 
Iotal beiae ten Ansuahuun, wißlungen, alle auf ölei.o; 


milder Eelbfipilie 


ri de berubeuhen Verſuche dagegen. glauzend 


nn „ar I el 


landwirlhichaſtligen Kenntniſſe zw ‘ein, -o 
‚ Rerprögen,. — dieſer Em Aani vo 


„ eller —28W nen 
> Ronfieiling «a 
:ı teden vermip 


ifi der Betas wehgem aud in Balern“ : 


TaBN> +60 mit, Ad ? wa — — — 
die ih ibre g urit- Waaficht vorfinden: 
—“ en über der en durch —* 
zehrung ihrer —— * wahnn Arbeisdeinfellumgen 
nicht -berauben! 
Ü pri? 7 en 7 
REDET ERTL, - I sl mb 
u u Inn ! zu 
Kant, NSekado I <9 
Münden, 1dMai, an —* der heu 
Abgeordneten Sihung fragt — 
Bars BURERE aut * Kan, Sy 
ibm in Betracht neuerer Vorgänge in a a 


Nedner Eid Bericht küles 36 Nal 

tu Eggen die Lantiveht andrlden nußke, 

lbe 5 erirfsandtinariit der Defauiite Miniites - 

4.». vordelefch aa" ‚ worauf. (wie, ber 

tt) die ag mit —— ha re 
yhjal Mintfter 

diefe, Mnfrane u Föderer. 

ale res domestich re Kit af, ‚wie, yufttation”. 


* —*3.1 9 7 ESchwu ai Fortf, 
{ ger 
d „au (eo wir Kr uflägef 9 


Biber den 

Beterndes: ons Eduard Ronfantin 

malen 3 t 

a Eee ab Aa *8 *. in A 
IB 


Jüterbog in Vren 
—— Aue Sehr Oel Hin! 
— gi iR. 


*3 

‚der prenfiichen Kavallerie in; 

Lirutenani 

18. dann bis jum 
Jehre 1860 mit dem Ban Awug; eine Eivilan Ir mM. 
preußildden Etaarzdieufie zn erlangen, sofne da ihih 
biefür Uus ſicht eröffnete. - Er trat dan, wie - 
unter dem erg Fittel eines ?. vreiifei * 
meiſters außer Dienft in Wieabaden anf, wo er fich 

eis. autbielt umd- dersielbft' mit der ebenfalls datum {en 


252 
EB 
— 


—— 
des Juuern alanbt 


in Micsbaden. mwohnenben $ ieberite v. & aan r. 
bornen Feiin v Bulomw; daniſchen 

gattin⸗ belaunt wurte von welcher jeht ve daendeu. , 
Dane ihm in feinen mittelofen: Lage 7* niet 
fügumgen . geipeubet; wurden. Endich Hin de 1. 
unterbandelte er durd Vermittlung. des * 

fıetärs dee —A chen Vereind 9 on, 
Brönner, zum Anlauf des dem Fliedrich Eb 

böri nÄtal erbofes, Edge. — une I I 
im Wärz 1 bieleß bedeutende Difonenirgut wi nn 


um ben, Breit, now 65,000 fl: Mein; obne im Wefih 
zum Bıtriche eines jo umfangreichen * 


a —D 
— EScumannand 
Artuzer mit igenen Dre“ 


ua Vernag von 27. Mär 
vet N demi. Di "eigiofen ‚rauf 
note nn n's10® Me al 


Gut 4 4 
ı 5%, 
nd, 9* 








chtert, daß 











hienach a 
Raufichiling nur 10h 43, fl. an Hie⸗ 
van leiftete es-eime Aujahlung vou 17,500 fl, welge er 


von beiagter Frau v. Scarfjenberg daut Utunde dd. 


BuIanuar 1862 als 


- 





tiber Dur Genion an wmanuel Fraut 


a, joll ug em von YWıdısas BAeh; un 
d udes Hypoth.tentup.isı von 


Da aber Yudreus Drei 





tommen tonnte, ſo trat Emaunel Fraut —8 vas wegal 
€ dergejtalt, dab: 
ne, FRE Du ——— kon) 


Be —— 
auf deu ORTEN en a a 


Dariehenslapıtal aufgenonimen Yatie, ma, 
=. ne verbleibende Ebenhoch ſche — 









—ñ— — — 


35519 aller dem p EN.HI — Stub WEHT 
Nom-ä 2 au * a eg ihn don vielem Sorhaben 


Bi zu rer * 

adrid, 1 at. Die Königin und de Köni 
— — — begeben, re r fit 
werden. — Aus Gadir vom 16. wird edit. 
nit der neueſten Antillen Bolt’ eingeädudetreii Met- 
on —— — —— — von eine Enporum er 


» 
—* 





— — 








Nr. dı 


427 Rurgäfte Mal u lei lpL th nr 17. Dat 


een Togeu ſirgte men Den hab: Etl · 
— vwet der .je kenn et 2% Bachs 






Öppotyeteupeiten zu 83,010 Jl. wurde ki wur Wven: iges ae ei Ähzentd „ ® - 
er ———— Pr abgeſtohen, indem Sxeichet Dei une! 8 nat An le J a ** 
Emanuel Front Wechſel zw 10000 Il. ao iöv Il. —— po —— * bliug —* —* 
ansftellte umd Emanmwer run um Span Borſchuffe wahl yo Yardan angekon vachte, Ida? 
1. 200, 100, TOO fl, un Sypuntanıs zmut Auvoii rn — sage Maar kom M 
tm — Alleroutas wur, Kind an a ae Heinen ade Se 

* für re woh — un, were versagen gb A: * —* ee a MB) 
\ Ein ‚eine k den un dsl wurnio a Ne HA ne rau 

in u w ßmlenn I6rudiar,se — ——— 

Sdp ugeichte Dit 2** Rowal aale Hã 
D ip x 47 Gedanın gm ‚Tode neguuiheilt: iu we uirkbe A 
g N np are ! ",; Ionv@rigen Jahre daßahicheuliche tr bie oe 
J— | — Anett. 
He J weiki er ‚een preubiiben Balrwurkkang übe Beisantaes 
9538 —4* ben —— ode Fat — eisen) en⸗ 
I MT e mläR uulal wi ddie bog = 1 

Yu ds Eduuffii REN TSIS IT RRE CHE TEN NG Arme rt lee 
{ —* Rate biefigaı. Buchorndergwbilien Any Wuler der Yu Nik 
It — — Ya „ Kies VDemsgeupſſen 18a — wendet 

wie NT ‚ab, ———— KM und ſie dadnzch zur Thilnabiue a, De Arbe e ug. 

nel a ul ga I semdayiahsgu onen; Aucidndagen (be ib: 





Au 
s In. FÜR au 
"4 gs 
a I ! I a o 
Kr ' 


Da —— in 
bist Ih, 













* urn rd, De 2 Yun! 
—* yerarkd ! ir sah ihn Lpankeı | 

— —9— i iut Hp. 
zur 3 BE nes hrtuahlehs insbe Beh 

NE Dieie Diltatyn tere) Bernögfeerdide) anne nr 
en Ad gene save 

ja eh ud verpachteie uin lahrac DR 
* 1a a nis ag ee a, 

Y in nal nrendie, um die daufensen Min 
NR der Den Rayhritugsaſtuire 

che, Bow dem Eoträginp eundas wen 

dedeu, , 1 Forefirfolgt.)) mit y 

44 Mai Der Arbeuer⸗ und‘ Die moeuu· 

nf den; Juntera uud Bıutyeigeiuse td! bei 

BE umengemane ihr Prugelgeſ· g ar. Sit | 

deln, weun ſie fur hoden Vohn Arbeuek ud 

berduimen, mie ans enter ansich ML 
Ron eaer Beunug! Teipale, | 


rg Decau des Rolle giunis ur Rad: 
aus yenben vom: 9.) Aptil, ey et, 
e von Neapel hat 3 NY 
Ak He Geſundreit zu pflegen v 
del und S be 9 


An 

15? Wert er, ohne 

abgereuit fei, ſo jeh Mes Bebhald 
— Malen ver Di geidte Bi 


» 8 beſchuldigt den Kardinal Antonelli, der 


\ 


—— ve a 


\ a ‚Rurdunal d’ andrea ertlart ın ennren al’ 


— Eie bebn dagegener —— a n On 


sale aha 
La8Tı 577 nan⸗ 


an Iris PIUFLTLEDRCHTTRRRL N) - 06 97 
m — J Kt Bei w) 4 Ar Id mi 


vr mh 
Aa 
I 


Hi a fäne” 
„Mt Aut ae ‚ 
Sb dba? , Ba Kane " | 3. 
A vi etſte 7 UiE ©, 
R, Kr m Y: Er an, Alm Wen Dit 6 us 
ri Bas) AN tepyel! anch Ebiun zenl o Feuehtt,, 
nahe N ef in amttod ehe 'taare S 
a, Ber dom Schönen Sand ter Klee- 
u —* a Palzidch yIwas miaiget, All a eis, x per 
Mile Ad baten, Minuten 56 bi 66 Kin fer: 
— 4 Mld beemdigt. NRoibtle ii keine: vo, 
hauden, deneß hy lenne Nachſt N mehr. Luzer er Hirt 
uud da nadehndht, uud in 29. is 33 fl ii budeı, weiße . 
Saät 30 bis 38T. Jukainaf, Ni et. 16%, Pie ISM, 
Rübo, eji: Min’ ode Shit 28, bis 24 fl, per Dfiob: r 
24! I. if Bil Weicbäjt ven Belnuz Diele 2804 
datı \u ‚die fientlichtent Ki Are, Inrganıfc 
aut, 1, Mohndl, BR Is! x | 
12 dar aeg —* ER? 


X; Mai. Ob leich die von Bil 


einem in Algerien veriidte —* J 
* un als begcihkdet’ 
— Speta⸗⸗ 
ien Kee⸗ 
neldten 
run 










ft. 36 big 


, — — — 
— — N * 


Bi —J— —* 

eiteten Gern 

Auf den Naife tapoteon' fich' 

pet „ar Die Börhe denudch TUT 

Latkon&gg piere n pi —3— re a 
“ X 

Bi N an 5 ie rei Mrrvitättien 


in 2br⸗ 
1832er Looie 359. Ameritanet 


f 





d. 3. entnebmen wir Nachſtehendes 
Der weiße 
des Brit, ©. 


st. — “ w Zakgen bereit 


pas’ ja An 
empfieh 
ß KA a ee 


ne te SR R ie 


alzı 
Stodungen der Abonitikhtoinine 
fällen teiden ;-alles—ut-deu- 


5* Hei ohne 
‚pi: A I wen ai BB Aoenden Wi 
nigeit Paſouen, die zn hroniihen Hautau a! 

(Blncihimgeen), Sal fluſſen und Gaͤchwuren 
nen, weithe enen Amot von Gchl nud Stei 


| Eee 
a — — 
Bruſtſyrup aus der Fand ar — 
2246 


3 bewährte nud in allen. Gegenden. Euro: . 


cu — en in Gebrauche beſindliche Bruſt Syrup 

ni Jeſen diejenigen Affetionen von Beat u rzugs: 
od. genen irlle Verden Der» Ath nu gs⸗ „um! 

lat vnowertzeuge. Eau va it aud ein vorzüglihes, leicht Öffnendes, auf Yan i 


befouders wohlthätig er ſich bei deu yrobe 


wird uud I Ta aeänkert but, die mi ıyFa 
ad u irgend WELT Wen 
abaange leidsu. Dens Mittel delt vern 


Ocdnuug uk 


Zubereitung die merlwurdige Eigenſchant, 


Harnaus ſcheſdung 


Verdauz ut; 
deſſen v a ar 


—A 


weſent lioſten Die ufte beiſten, denn es fc 


baltenen Sioffın bitieit mdoavieden. mi € 
ꝓrucſuvet Moeı dh Dei URN butgchapitt.ı 
fir Mtonen amziehnen ſind Aen der de Den 
ir uht ohne Grand 
jucht Antathen, dieio oft „Dei Ich 39 


dewbren. Id dJB 


Bıutlz mmd Ust leibsleinenmt, „elle eo 


ur als Unerſtußun Dei: erpentind — 


A Verſteige 
— — 


— 


— 
in DA Watbethaujau? dl Sl it — a SR 
Schlab ef‘ Au TE WARTEN 26 Ku N af ie.l 
hrieb anf & nantt Hays ek, BR erde U 
re —— eb 


er BIT u 






nach 


8 


ie 
Po 
N ‘ 


Wo 
Mourat 







in Yarkkigid a Mt Wer —— von 


833 werden Strichen I 8 
eanuuſter. au): dä. 





‚Na ee 


€ * — Pr 


‘ 











vas 
es 





1... Hl 


r in ieh 
ber toienidyen Detononue glerhindphr‘ aure org ok 9 
anregen Aurel? vie anf die Verermumd die ieen, tie Gullenber 
Wie 23 alıo Yımulei- 
Ta ITTT er zerın 2 u Deus-r -die gewoduheitag 
guagsb 
and tu 







F 


neu Wenuitgpsjkiumen R 





—— 
D 


race —— Wir ent: 
we nr" ve Lebens weiſe zu 
** ſind und an hypochondriſchen Su 
ud U erleiboor ganen ae rer 







Spoatat ſind, pe uuu 


den haben, wig 


Neuge letas a — 










Brapstau —9 v 
B an au Hr nr 


ELOCH «la lk BR 
A Inpe 


allen veiiegten Iruo! —— 





1 







Xeiden —Q nu 


kafie ev SYinpd 


inblppieibcr wrclaaigier 
viegen ſchberen zn, er 


an — a Ehen 


ru 


+ ———— 


Van helz. 


"rs —E a 


* Bacen nd Cichtuſchert Mi ze) Maäig iyolz; 


Virfenicheit und Prugelſcheit, 
IV nr 


— rar „ 
„3 Brhtäimelten 


Ban! ji —o 0, | 
arl 


9 ür I 


° per’ 





— 


vinfuhlk m 


hl 


















F 


ar — — 


nz 


X— J IJ 


3 





7 1 
dur lihl® m „Dis 
‚isdbdiinis,t. 3. 

Aud. Günth 


En 


‚irger du Suven A A. ren nn mu a 





1 ni om "steinpefantis otwärtein 














⸗ 





8; 


58 




















* — 
ESF 
— — Eu 
253 
— — 
= 










— jr 
. 58 

„u 
u 8= 
ra 7 


I R © 














) 


AB. Mayer in Breslau, Er —— 
4 























mon Mana . 
ou Nbdhptund au Mitten ah fe 











achihriefe für ne r 


Avisbriefe, 
rzleitadressen, 








Wlverte für — 





papier, md 
Preis-(ourante, 
Anweisungen etc 'ele 
werden" anf die ntodernfe 
ſoncll uud billig geliefegt (thei 

vih inde ip bi ſ 
—fertigung dieſer Arbeiten unter Zur 
— —— 





























Fra 


Bucdruderei von. ; 
Rd. Günther 
A 9 ı Miaafiepure- 


b 


3* — In 3er. * 


Herr, Kammann 









gs rien u 
N 
— — Te auf 









Papa und "Aachener a # rvet 
— ri — ta vn 


ar, ae Br — AT ei As 
rn Susi — at ie Nr en ge & 





Beni 106 Mi “uns DER. 32 
Kernen: — Sat oh Sabre 8 fr 
= mus den<f. 4 1805 1 
BE. sa Eu o Di ‚Joh. rankenberger, 
e 5# Mi ie, malen Agent der Geſellſchaft. 






































"Wechsel-Course. 
LEE Say 
Ania EL | ELBE . P 
O r * ia a 322 1} @:: 2 Puseiig) | 2 Fe B 
der — u. Jen banfener 926 38 — ———— —9*— 
> c. x : Pi 4 «RB... 9. & - 
‚42 000 an Nr teıburäer elt: Hr ne 2; 0° & - 
de Tonne. mit aubune Yo x ini.a, © ade Fe * ee 
r ’ n 2 U u a A ar . I 
‚380.000 ic. a fl., —— — 
Ge — air Sehne * —3 IAIm @, €. : Pr un WE. DER 7* 
winne; Th. 60,000 — — —————— 








— — 3 ah he an ® Gold und Silber. 


x . empfiehlt negen Einfending oder Nachrtapnte = 





* wire Lee 27 np T 
973 Betcage das Baufgeihäft von — En Hair I } F wi 

% ) 1317 dr dy 73 Grünebann, we — * ig : - h 14 # 4 “ ' 

Vläne und Liften gratis: du Saäffergafle 11, näbft der Zeil, 20 AranchEtüde ·:· 9.Mi, — 20, 

sairdeirl Franfiut a M. “al. Sosreignt +8. 1138 55 
BIORERE Ruf. Imrerialee . 6. 905 6 
‚nsazyıhulistestt s 2 op. .. |. MI = s- — 
Franes: bhaler fl. — — — 

Rang 10 
Zu der 4 2° ‚1865, beginnenden gen, N iebung mit Gewinnen 9 

Eon fi. 200; 20,000, 15,000 ic. ıc. 


se ‚die übera — und febr beliebten Driginal: er Roofe, Br nur fl. 1 
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B. Schottenfels in Frankfurt a. M. 
Sewinnlijte. erhält , Federmann fofort nach der Ziebung. Die Gewinne werden in 
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Rundſchau. 


Münden, W. Mai, In ber * Eigung ber 
Abgeordbnetentantmer beantwortete Hr. ifter ©. Neu⸗ 
* bie Interpellation des Abg das Verbot der 
Be un und Adrefien von Seite der Landivehr beir. 
[3 2 
„Degen dieſes verfafſungsmäßige Inſtitut beſtadet 
fich eine —XR im Sange. deren Uriprung und Ten 
Niemand entgehen konnte der die wug Der perio⸗ 
diſchen Prefle, welde die Parole aus dem oppefltionellen 
Prebbureau empfängt, beſonders die gegen die Landweht 
ge u Leitartilel beachtet hat, die in allen. Dielen 
lättern aleichzeitia und gleihlautend zu Tage getreten 
b edbem verſandie ein jog. Bürgerlomite iu Würz- 
—— a M Aufforde 
rungen mit, ber Tendeng, in allen Städten Buyerus einen 
maſſenhaften Beitritt, zm deu an Die Mbgeorbuesenlammer 
gen Belitipuen nm Wufbebumg, wsiweile 
miegung der Landwehr, beiparzurufen. Staats: 
regierwmg iſt dieſen Moitatignen im einer Weiſe entge- 
gengetreten. Was man auch won den bei biejer ganzen 
na verfolgten Ameden deuten mag, — «) war 
bis daiu Bein pur Len 
welcheni die Gränze beö etzlich 
worden wäre; es beſtaud für die Staatsgewalt 
weder Alaß noch Berechtigung. mit verbieienden Map: 
regeln hemmend einzugreifen. Es lam aber zur Auzeige, 
dab der Kommandant eines Laudwehr⸗Batäillons feine 
untergebene Mannichaft znfammen batte, um fie 
13 — und Beſchlußſaſſung über Aufhebung bes 
Yanvıveh Rituts förmlich aufgufordern. Ju Diefem Vor: 
jenes Bataillousfo anden lag zwar feine Ber: 
legumg des Bereindgeiches, wohl aber eine gröblihe Ber: 
legung der Dienftordnung deren Aufrehthaltuug in jeder 
milisäriich organifirten Rörperichait geboten ift, ſoll fie 
nit der Zuchttofigkeit verfallen. Die Staatsregierung 
durfte nicht dulden, daß die dienftlichen Einrichtungen und 
Bliederungen des Landivehrinititutes zu Zwecken mißdraucht 
werben, .:die Dielen Juterrſſen fremd find, ie aeradeyu 
feindlich tutregenfteben. 8 muhte Sorge gelragen wer: 
den, dab ähnliche Vorgänge ſich nicht bri anderen Land: 
webrabtheilungen wiederholen, um jo mehr, als die fund: 
neworbene Agıtation nicht verfehlte, bi der überto:egem 
ben (7?) Mebrzahl der bayeriſchen Landwehr ‚die bödhfte 
Entruftung, hervorzurufen, welche das Hervo treten 
von energifäen, vieleicht nleichhalls die Drenitcsorbnung 
überihreitenden Gegendemouftratiouen beforgen ließ Die: 
fen und nue bi ngen ift der Minifteriai:Erlaf 
vom 4. Maxi 1865 entuommen. Ex läßt das Bereinse und 
ammlungsreht völlig imberührt und kein Landwehrmann 
dadurch vedindett, in feiner Egenichaft als baderifcher 
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bie HH. N der in bie Bade aben, bie, 
an 8 En .. gerichtete ande achten mn haben, 

ten zu Rönuen. Mirierübrigt nur noch die Erklärung, daß 
id mi& —* verpflißptet er achte die mehrerwähnte 
rialentihliegung nad ihrem vollen Selle aufrechtzuhal · 
teu und mit allen geſehlichen Mitteln zum Bollzuge zu 


bringen. 
Bayer. Die Allerhochſte Entihliehung, die Frei⸗ 
de ber Wiertage betreffend, iſt nun in der veriſchen 
tung” veröffentlicht, und find nad derfelben die bie: 
in den Zaudesiheilen dieſſ. des Rheins geltenden 
dlichen Beitimmungen über die Kequlirung des Bler- 
und dem Berhältniffe Date Brauern und Wirtheu 

dem Bublitum vom 1. ber 

aufgehoben. Der Berkauf ımd 


Ford.) 


Dreier mochte aber den Pacht nicht lange dr lien, fon» 


bern 


tängt war, und Echumann traf Eiuleitungen, wm dem 
Bealoipmunwertef wieder zu ie Re 11 Be at trat 
aug eine immer q ; i 

umann Mägbar 


volltommener 
ſcquldung und 


diedermayer in @.rolgbofen im März 1863 gegen’ 
Schumann den am 1. Aebr. 1863 alle 4 —9 


bereits Die 
r geſche hen von Saiflet' 


uther zu Baib.h klagte einen Darlehens: 
ur von 076 Muh. ein. e) Die Firma Lrhmann und 
Kleamet in Berlin e einen Wechlei von fl. ein⸗ 
geklaut. f) m in Jüterbog forderte 82 Thlr. ZU Gar. 
N Die a Relſen and Berliner klagte 42 fl ein. h) 
em pen). Hauptmaun von Bünan, einem Ontel feiner, 
Frau, ſchuldete er auf einen Wechſel 1050 fl. H! Mo 
Heinhard von Gerolgbofen forderte 341 A. Dlenfa 
ſchilling k) Die Firma Meh & Comp. in Berlin 
eine Konto von 139. Thlr. 28 Sar. geltend, 1) 
Benjamin Ban; in Mainz einen Wechſel von 250 fl. m) 
Franz Beth zu Haßfurt machte eine Waarenſorderun eh 
stk geltend 


röfett, bem Waldſchwinde hof 
verkaufen, gelang mit Erfolg. Udrete Auppert 
in Schweinfurt, Anwalt des Schumann, erfuhr, daß. der 
Senſai Wersmantel von Frankfurt, welcher damals einen 
andern Gutsverkauf bei Schweinfurt wermittelt hatte, ein 
großes But für einen Käufer ſüchte; mau wendete fich 
an Weismantel, welcher ald Käufer den Partikulier Pehre 








DObreyon dv. Sylva ausfindig machte, mit welchem der Stände der Herzogthümer find neue Stodu 
Kauf am 8. 5 Olioper die Sunme 75,060 fl. zu treten. Sartsann 8 fordert ma Pe a 
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dur: . M N 339 — BL —5 
Schumanı, dem Unterbandler Weitmantel, Schumann Sen ie boshaft genug er a glauben, 


re die Hin: 
und feiner ran in Schweinfurt Zuiammentritt veran: und Herzerren der Bormädhte fei eben nur ein v⸗ 
faltet, wobei man fi uber die Ranfbevingungen einigte. rabrede: 
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NR N ſchwiuderhoſ wozu fie 17,500 fl. bergab. Die Wtunde, 
Ruudſchau. woriu Dieſe Summe auf die Lebentbauer der Smann 
München, 21. Mai. m ver Verſamulung Then Eheleute md Rinder als mauftündhartz — 
der Delegitten der Kreis- md Gtädte + Komites, angegeben wide, war nur zum Schein dubgeferllat vor⸗ 
welche zu dem "Behnfe der endgültigen Feſiſtelmmg Den, nm den Gemal der Frau Scharffenderg Zi uſchen 
einer Stiftung zum Andenken an weitand Seine Majeftät* Ws mn ſpäter Shimanın, Matt fie mit ihren 4 Fahren, 
den Adnig Mor I. geſtern dabier zuiammengetreien war, wie fie erwartet hatte, zu beirathen. ein dermögendlofeß” 
wurde nan längerer Debatte eiuftimmia beihloffen, ans Fräulein ebelichte, netodte fie ihm Mache, und fidhte ihn 
den Zinſen des vorhandenen Kapitald von 110000 fl. Au werberben, indem fie feinen Credit untergtub ımdb ihr 
Stipendien gu errichten im Berrage vun 300 bis 500 fl, Geld zur Rüchzahluug einklagen lieh. Als ipäter Echm: 
welche an ſolche junge Lente verliehen werden follen, mann fi zum ihr nad Hamburg begab, veranlaßte fie, 
weiche fi einem Aunftgewerk widmen. Das Morfchlays: trag ihres ihm negebenen Ehrenwortes ällf freies Bieit = 
rest fer den Kreis-Handels- und Gewerbekammern zu de Berbaftung. Der Brwinn der GAdwucherer bei 
übertragen, die Verwaltuug des Stijtungsfonds dem ein: dieſet Gelegenheit ränzt fait ans Unglanbliche. So dr" 
Idlägigen k. Staateminifterium anbrimgmaeben. Zur Ber bielt Schumann’ von Emanuel Frant nicht einmal, 5000 
rarhung des Shftungefiatnıd wurde ſchließlich ein beſon- A. imd mußte wien Wechſel auf Wechlel anf 10,00 ſt 
berer Ausichuß von ſechs Mitgliedern aus den ammelern- augſtellen. Der ifenlitifche Hopfensändter Joſeph Gutere 
den Herren Delegirten ewäblt. mann von Bamberg, ber bei diefemWeldgeichäfte betbeiz 
— - Die bayeriſchen nünfıler haben au die Kammer higt war, s erhieit von Front einen Geloinnahtdil von), 
der Abgeordneten ein Bittgeſuch mn Bewilhnung einer 1800 fl. Seilermeifter' Dierich von Schweinfurt teifte mit 
jahrlichen Summe von 30,000 Gulden zur Pfege der dem Britienfabritanten Dorn Don’ Drürichen nach Rorfhadh 
daterläud:fchen Kunſt eingereicht — ift mit zweis An Der Schweiz zum Anzetlagten und kauf e Dieti von 
uudſiebzi Auterſchriften der namhafteſten Ktuftter Bayerns demfelben 3 Wechſel auf Obreyon zu 3000 fl. um 
bededt. . TER F 1850 fl. um Sorn einen foltven ji 2480 fl. um 1470 fi. 
— Bow Minifterium if anf BorſteUnng ver Polen — Aud- im bri Werne Taufte 
Kowmites «ine Swame von 300 fl. aus Staatsmitteln be» in Frauffur, dur Wermiklung Des Dierk einen ſoichen? 
wimat worden, um armen polniiden Flüchtlingen zue Wedhſel zu 2460 fl um 1850 1 Nach den Schilderun: , 
Ueberfahrt, ah Yınırta zu beifen. gen der gen ſührte Schumann Fein verihwenderifches 
Bayern, Ju Bezun auf die vom 4. Juni an ins Leden. Die Pol. Stantshebörde ji die Wırflage feft, 
Leben treteude derſuchsweiſe Auibebung der Fleiſchtare Wwohl fie ſelbſt eiflärtn mußte, daß der Angeklagie Bei 
bat die ?. Regierung von, Oberbaprru angeorduet, etwas  Sawindier jei, wie ihn die YAinklag. schrift ſchüderte, und 
gen en a des Publälums durch die Verlei- beantraute ein Schuldig im Siune des Werweitungart-" 
onzeifionen oder vorübergehende Frei: kenntniſſcs. "Die Wertheirkima bıflritt Die rechtliche" 
gabe des Mebaergewerbes entgegemutreten. Begrändung ber Fordernng der Fran 0) Swarffenbethe 
Wirzdura, 21. Mai. (Schwurgericht. Korf,) wodurch feinem 1 derichridung m ge . 
Edumann heb fein vierteljährines Kind mebit der Dienft: Mies nad, daß Shubmann ein ſyſtemaliſch beirbgenen 
mad Margareiba Schred und feiner Shwänerin Marie Opfer der Rache eimr „Buhlerin® nnd der Spetulation⸗ 
v. Bunau in Waldſchwind zuruch. Dieſelben wurden von Don’ Gelmmuderern ſel und päißitte a En 
t. 


anfmark‘ 
nommen, bei dem jie 14 Zaua blieben. Schumann fol Guftav- Warte don Schweinfurt ala Obmann 3 
e 


Kinde nach Münden abreiſſte. Schumann blieb unn bis 


um Sebfte 1364 ipundos verſchwunden ‚bis der Anuwait Freihen geſetzt wurde 
En rau d. —34 welche damals, in Gmsbättel » Berlin, 20. Mal; Wreußen Hat Oeſterreich 114 
bei Hambirg dem Unterfuchungsgerihte in Schweinfurt geſchlagen, die Schleßiwiger' zn antheſtiren, Welche degen 
den Aufenthalt SEhumanns denunzirte, woranf derſelde einer Peinion an Raholebn werurtheilt wörden. N 
auf telearaphiiche Frl are an 10. Dftober in Altona, - Der pꝛreußiſche Zwillommiſſer bat bee Ft 
als er von jjrau Scharffenberg wengiug, der er fruchtios hallen eine Untetſuchng Her den Vep.ind der däntichen‘‘ 
Vermittlungsantragd gemacht, verhaitet und nah Schweine Sprade in Roroſchlesidig anftellen au Ichen, Di eher 
furt ausgeliefert wurde. — Ju der dffentli.en u iſt eingeladen worden, ſich daran zu beibeiligeit..  "' 
geftaltete ſich die Sachlage amders; als fie in der Vor— Berlin, 29: Mai. Die Bidgerdinmiffich des“ 
unterfindung und Uukageidriit gelagert war, Schumann Abgeordnetenhaufes nahm in Berlıthng der Statlj af; 
war offenbar nicht der Vetiüger feiner @länbiger, ſondern verwaltung cihflimig die Auträge des Nefereuteh ee, 
das Dpier einer rachſüchtigen Frau Und der von gewiſſend⸗ demdeim au) dahin gehend; die Keldhehend  Eiftiahule 
loſen Geldwucheret Ansgefangte.. Frau v. Scharffeibern,” aus dem Staatskhage ohne Bir arfeplihe” Ermähtigntt * 
von der cine Aızabl Briefe ar Schumann verleſen wur durch die Landezoenretung iſt verfaffenngärniedtig : 'd 
deu, hatte mit vemfılben ein intimes Liebesverhältnig: ' Erartemmiftätftum ine Fk Pie entwondittenen Behrägk "ner: 
unterhalten, gab ihm in Wiesbaden monatlih 100 Thaler antwortlidz bie DeWaraf' file" "die" Stoatafhapuktinaltüng 
Taſchengeld, fuchte ii von feinem Vorh aben, nad me‘ von 486062 it n ertheilen 
rita ausjumandern, abzubringen und aufte ipm den Wald: — Die Budgetlommilfion hat bereit# die Berathung 


der Mriensloftenvoriage Fraomum Der Renierun„stom: 
miffär erklärte: Vreutzen baltı au >> Forderungen 
in der Schledw'g doiR frönge vollſtändig feſt; die Boris 
fung der Stände berwede Verhandlungen für Forderuns 
welche Wr Erbpräng vo autemburg Brune, aber 
nicht erfülle; mur mit dem Ständen und nicht mit dem 
Lehleren. der jein Recht wicht nach dewdieſen und kein Sou— 
verän de facto fei, könne BreußenWerbaudeln; bis zur 
Erfülung. der preußiſchen Fordetrungen werde das Miro: 
viſorium, fortvanem, Der Referent Tweſten empfieblt 
Berbandlungen mit dem Erbpriuzen Friedrich von, Yupur ; 
bura.! . om * 4* 
Darmſtadt, 19_ Mai. __ Pe 
Tauben zn Icenfen ‚it, erzählen, DEE Kailer von j 
land‘ babe: dei’ qouiq bon Preußen, a „Ihm —XX 
j iuen Beſuch iu e, dus 


eiuen 1J 
rauf aufmerkſam gemacht, wie winfchensiwertö wohl eine 
dar na des inneren Konflittes in Preußen, ‚wie eine 


baldige Oduuug der ihlesisimbolfteiniichen. Frage zwiſchen 
Deierreih.nud Preußen ſei. Der Kaiſer ſoll bemerkt 
en. wie man ben Anforberungen-der Zeit Nechumig. 
tragen, müße, ud auf ſeiue eineuen Verfaſſungsan bahnun⸗ 
aen in Rußzland binaewielen Haben. Uebrigens ſoll der König 
von Vreuden. wie Leute verfihern, die in feine Näbe ka: 
u ganz beſonders ‚beiterer Laune geweſen ſein uud wiel 
die Aureden neirberzt. baben, ;;die er bei den Feier: 
lichleuen am ‚Rhein habe anhö:en miüßen oa 9.3 
 Frauntlurt, 2. Mai,  Betern war der Rforikande: 
des Nationalvereind:zm eier Merathung bier werkmmmptt:: 
Bir wir,permehmen,it beichloffen, worden, die Abgeoch 
neten dei Rereins: auf den 8. Juni ee rg * 
) 


(ndhı] > „ " ° Ba. 

2 Meber den gun nach Bremen bat. fi den Schuhen⸗ 
Berein zu Fraufurt dahin geeinigte dab die Frankie: 
ter F:ftbefucher gemeiminm mil den Mitaliedern des mit: 
telrbeinüichen, Schügenbundes; den Süßen ans Baden, 

Berit,, irtemberg, und; der Schweiz an, td Jull 
uds zwischen ;@ und. 8 Uhr mittelit eintes.Ertraims 

Bremen fabren - Vorher wird in Bealeitung Fäntmts 
er Frankfurt weüleuden Schligen die ‚Bundesfahue, 
dad weiger- |, ne: am rikaniſche Wauner, - Sowis die 
ahue der, öflepreichii beit, Schüßen van Dem ‚Rönue aba⸗ 
det und air gerettet, pr sprauffurter Schüpen 
werdey.neben ‚der deutſchen Farbe den IFraukfurter Ad: 
leg ‚konsent,.., Sing 100 Franfin tee Schägen werden fidh 


nad: Uremen begebeu al, ii ‚gl F 

Va i i, Mai. Zwei Konmis eiutd. hitſiaen 
Debiel, euten;, - welche nih etlaubt hatlen, Die Konens- 
nn — onti, abiuetschef des Kaiſers, zu 
—3 aleichſam in deſſen Auftrag bedeutende Vör⸗ 
ſenſpelulationen zu machen, wurden geftern jeder zu zwei 
fäugniß verweiheill. Der von ibmen auf dieie 
Fr erſchwindelte Gewinn pyon nahe an 80,000. Fres. 
wurde vou dem ‚betreffenden Wechſelagenſen ‚beim Gericht” 
dehonixt und, ſoll auf deſſen Aulxag dem öffentlichen Wohl⸗ 
—28 be wieſen werden 


J — — 1 
ars, ai. Der „Mysitene” veröffeutlicht 

die 8 il N 
„Die Soramiffe, au welchem Gerüchte über die Mausver 


ng 
li 


‚Radricten, aus. Amerika, yuma bemt bapı :; 


ten. beuen voller. 


r 


Berührung mit der gefäbrlihen Lage zu bringen, welche 
jenjeits des atlautiſchen Dceans ſich zu bilden pro e; ar 
"pabe feine Demiſſion angeboten, wenn das franzöhfche 
ErpeditionstorpF, nicht aus Mexiko zurückberu fen würde. 
Gewin it es, dh mm, weit dadou entfernt, den Effet⸗ 
tioftaıd des Expeditiouskorps zu verringern, fortwährend 
Beritärfungen nach Meriko ſchickt, um die Gadres zu 
vervollitändigen. Marichall Bazaine fol erklärt baben, 
er könne»nichtrdäfiir einftehen, die Lage aufrechtejn er⸗ 
alten, wenn die ibm zur Verfüqgung ftehenben 
treiffeäite nur die geringfte Verminderung erfahren 
wilden 
— London, 20, Mai. _ Der „Blobe* Hält bie Stel: 
ung des Railers Marımilian 1. von Meritg. is , be; 
deutlic, dab er Staats: wie jrinaugmänier wffsrdern 
vom Stande-Der Dinge Notiz gu-nehmen. Shrarey 
werbe in Newport und ‚Philadelphia in derfelben Weile, 
wie Marimilian in Oeſterreich und Belgien geworben; er 
mache Anleiben und kaufe Kriegsmaterial; er jeivon den 
Vereimigteu. Staaten auerfanuf-gerade fo wie Maximilian 
———— uud Eugland. Was ſei dagegen zu ma— 
hen? Und Yugiez babe eine wirliche oͤffentliche Meinung 
‚hinter ih. „Wenn, Magimilon al dieie ‚Schwierig: 
keiten überwältige, Sei. er ein.. Staassmann erften 
Rauges. F in ft 
Nelbyort,, 13. Ma, Grant's und Sherwan’s 
Mangeu- ford iu, Waihrsgtou angekommen. . Taylor ergab 
ig: Kirby Smith jedoch fpiderte. feine , Soldaten 
zur Fortſetzung, des Kampfes auf. Wilſon beſetzte 
Anquſta.— 


Die Subſteiption auf die 7, 30 Anleihe üt 
bedeutend. 


. "Das Berhör ..in der Vooth ſchen Verfhiwörung 
wird, geheim ſortaeſeht. 
Der „Eourrier” 


— 


verſichenl. HSeward werde 







die Neutralität in Mexito aufrecht erhalten. Die Libe: 
al: in M-rilo haben einige Erfolge, gehabt und zeigeu 
arößer tiafeit. y ’ ’ 


- — — 
ermifidhtes. * 
Hoi, 21 Mai. Der geſtern Nadhwittaı 4 Uhr 10 
Deu. von hier nach Leipzig abasaaugsue ſfächfüche Eifen- 
bapmgug et TEIDer zoiſchen Trimmitzſchan und — 22 
iu jeher. eriherdeuder Weihe verienglüdt. Wenige Min. -ıta 
de; Berlaffen des Bahnhöfs Crimmitzſchan entgleifte die 
Maſchine, ſt eg über den Bahngrabenm drnweg, die voſch 
ung diuauf, und ſtürzte, Folge erhaltenen Weberrenichts, 
auf den Under amd dis nachfolgenden Bad-Wugen’ zit: 
sid, jo daß ſich an enblick ich ein beide 'Beleife d.tiper-! 
reuder Berg won Tellminem gebilder hatte; - bei deſfen 
Eutſtehen der Maſchmenfuh rer, der Hezer und ein Schaffe 
ner ihren ſoforligen Tod fanden,” während der gen⸗* 


warter nur ein Bein gebrochen hatte, ſämmtliche Pafa: 


giere saber inberlegt-gebliebeitoven, teohdem ein Perko: 
ſeuwaſen A. Glaſſe jehr bedentend demolirt wurde. Are 
ſache iſt noch nicht ergründet. “> .7 
—— ———— — — — — 
1 dtea ptt berinch 


Rinder, 


bon ı niſchen Mebellenagruten in deu Bereiniaten.ı . * Be * * 
Staaten Anlaß gegeben, werden odne Zweifel durch. unfern 250 Kälber und er — — 
neuen Vertreter in Walbinglyn serftreut: werben.“ Die Kühe it. Niıder * — 1 5* 24 
„Balzie* glaubt zu willen, die R’gieıung werde. mölbi: ,, Rälber * re Be Zu y0: ra TE Te aa er? A 
zu. zo hg — — 5* rg — 18 — — — — f 
rılo eu wollen, engeriſche egeln ergreifen. ie Ge m di 
ankret-twerfe nicht dulden, daß Abenteurenjein unter Da eine ſchöne Kubwoaßl Däfen'ang-tritben. war, MB, 


ranzdfihen Schuß iehendes Laud angreifen. Der wene - 
Marineftationstoutmaudaut an den Weftküften Auerita’s, 
welcher nach der Nüdfehr des Kaiſers abreiſen wird, werbe 

ſtrultion erhalten, m Unkernehmuugen etwaiger Nach: 
olger von Lopez und W 
—* Seerecht zu behandeln. — Der wg befindet: ſich 
wohl. Dan kündigt feine Rüdiehr na Toulon für das 
Ende bes Monats au. 

Man werfihert, 


Baris, 22. Mai, der, Miniſier 
des —5 Herr Drouyn de Lhuys, babe auf die Roth: 
wendigkeit bingeiviefen, die Sntereffen Frankreichs: außer 


aller nah dem Völkerrecht nud 


das Geigäft vafh von Stalten.... 


pre khecichie 
Franktiurt, 25. Mai. Der große Abſtand zwis 
ſchen den hieſigen nud Newyorker Furſen, veranlaßte 
aroße Arbitrage Ankaufe nund durch die günſtizere Ten 
denz für auieritan. Effekten. Auch öſterr., nauentlich 
1860er Leoſe, waren nejuhter, Bon Wien waren Kre 
ditaktien 1802. 80, Loofe 95. 50, Baluta 109. 40 aes « 
mekdet. : 
Mm 2 Uhr Oeſterreichiſche Svenitaktien 198t,- 1 
1882er Looſe 86—Y,. Ameritaner 70, —Bl. 


‚Holz3verkeigeräng 


> Er Sutit Strieiwalde betr. 4 u ö I 13 
Am X et 
3* — Do er Rag muB unin De 
ri 528 9 Uhr 

— werden im vormals Ritter’ ſchen Gaſihaufe m Beltinge ei 
& Stift ie. Walde „- 7° 
» 
w 


ält Nups nnd Wertgolabianitte, . 
— J ale ir, Be, Map um 


ae «  gelhältes Eihenprügelbolz. gute 
N. - ” .. oa —— aftbolz, 
s {j yeN * 
* mit RR. vl 


2, E21 
25 re 


Bralgert. © : 

= ———— 1865. “Bel 
TE NE 

3a ” artin u, 
ar — — 










x 
2 Nachdem ide nich fohbie meine ran länsersßeit-von einem Huften 
und -Hefieekrit gequält fab, brauchte ich einise Flaſchen des Mayer ſchen 
weißer BraftZy:ups von Herrn Großlopff in Reuſtadt a. ‚Du; Wii; 
Hole. meine Fran evbielten dadurch nicht nur Erleichteruug des 
Huſtens ſoudern auch völlges Verſchwinden deſſelben; empfehle daher 
deuſelben allen Hilfe incbeuorır Mus voller Ueberze ugung. 


Neuſtadt a. d. Aſ S8 Juli 1864, 
r (Bayern “dem Deichelein, Topfermſir. 


“ 






















Auf, den wegen feiner anferordentlichen Güte welt: 
beräbmten: und als Hausmittel nwentbebrlich gewor-| 
Denn 


weißen BrußSyrup 


aus dcr Fabrik von 

Gi. A. W, Mayer ii Breslau 
nehmen Aufträge entgegen und fuhren foldhe pronmpt aus: 
far Aſchafenhurg A. F. Trockenhrodt, in Milten⸗ 
berg: Fer; BERRPP jun, in MOBliHAr Mi» Leicht- 


lein., 









ul: 


— ee 


Holz: Verſteigerung 


Don dent noteſertiatea Remamte werden am 
Routaarden 29 I M. 
Vormittags 10 Ub: 
in dem Werththauie zu Windgeim aus den Abih N? 
Schlagwieſe und an zufälligen Eraebniffen hEs 156 
nachbeichriebeuen Holjquantitäien Öffentlich ve 1 bel als: 
2 Abichutte Eichennußholz, 1 IE 
190 R Kiefern Nutz⸗ und vente! 2 
” Stid Birken: Aspe Kt id dichlenge⸗ 


20 Bit Sie li) a, ge 


ß MW,  . Wöpenprügelbolz 
wa, Rieiruicent —* de 5 
a u > Eichenfiodhoiz, .4 :- Wen. 
17%, u Ficbteuftodbolz, ' u 
& hundert Gemiſchte Eichen: — EROBERN: 
—* Kiefernwellen, 


Fichtenwellen. 

8 ee Ku Strihsiuftige a 
fsmünfter am 15. Mai. I 

Königt. Eu aan 


J Man tain 
* a Be vie] 


ebd Yinye Yasmein zii 


Ir: Fi u. Poli, 


geprüfter 


A und Mechaniker, 
“empfiehlt feine Brillen a 12, 
24 und fr, — 7* 1 


4 
lfl. 30 Er. Ufl. 45 Fr, 2 


fl. bis 9 fl. 30 fr. mit Ga 
rantie; ferner Werfpeltive, 
Felditeber, Lupen, Ba- 
rometer, und Thermo. 
Meter, Keih euge, Mi- 


croscope, insbefoudere J 


orſtleute mit 80 bis 100 
cher Tin. Vergrößerung. 


end a-vis dem Pass“ 
chaffenburg. 


+ Streit yeit yeftei u-Papier 


ift vorräti 
Rudorph Günther 


in aid: affenburz . 


Muhr und ‚Saar-Kohlen, 
fowie Coaks empfiehlt in Wag— 
gon⸗Ladungen von mindeſtens * 


Seafnkr, 
Eroſt Chomä - 
in Caftel ‚bei ae? 


PERBEUEN. ZU 68° 


RDuline Sprintebien, bei 
Mathes Gehrling 
in Miltenberg. = vw 

Frachthriefe” Fir. a and 
rubhre, 
Avishriefe, 
Degleitadressen, 
Deklarationsscheine, 7 
Rechnmgen‘in ot Quart ‚tb 
Offen," ar 
Fakturen ade Mt... urg.0% 
Eliquetis, HR 
Alress- mw Jısu 
Visitenkarten, 


Cuverie fir Serbfeirdungei,. 


Stenpel: auf Eon erte nnd Wriefr 
papiev, b 
Preis-Gouranie, 


Au eneeg Biel pie bh. He 


ſgnel anıd Fa geliefert (theilweife 
Kairlın und ıpfiebit fih zur An: 
fertidicin dieſer Arbeiten ler Zu— 
fiherungs prawpten'Bebiemig Ber 
— R 000 
hen A) 
&i:.\5 ——— 6 


wo u ——— 
Here * — Jos. Knapp 


9 w. San 


— * Beſtellungen auf 
obige Artikel entgegen. 





alltadın 
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; Br 2*88 zes 
a. Edikt s os 272% 26 
Idhann ei hert MWirtkp Vowlllzenau, bat ſich dem onturfe unterwor⸗ —* Fre en 
m md 28 Würde Das unterfertigte Rol. Lantgeriht vom Balv MWBezilkäge: > -225 >. 
richte Aſchaffenburg hit der Abhaltung dir Evittstage beauftragt. = Es z= 2 
8 wird ik " 2 zEa?rs 2 
\.. A) zur meldung der ‚gegen Johann Reitert beftehenden Forderungen a BEME Im 
si 5 Ad nt Geltendnachung "von Vormadrechten ur ſolche ſowie zumi Je: 7 u che es 
sryreitsantritt uber Veides 2 Se =} 
. { ii. 1. H Ebilistag Zend ——— 
wi een 22 Juni 1866 pe „eos: Sa 
imo, en 2 2. uni 65 == * 
— 4799 DE 8 ihr, 5 = — 2328 Er 
Eyh) in Borbriugung der Einreden nd zum Beweisantritte über die: R 73 ir: = 
1 debek ; TFT. Ei 
2 ; A Fr) ae». 'z 
RB. -.$ ; ‚Jh Woiltstag we Ei 255 
euj sing r—) = 2, Rita 
\ ren Ungun 18069 mn mEEirefge: 
— Fr 8 Uber == = =#2_.5:,—2 
o)'zue Vocbringung der Nelpiten . — 5* Zu” 8 
nel N; Edil a A RE Ar — Pr 
—Mittwoh 3* augnf 1865 BR BEE” Bu 
1077 :1 rüh 8 Mr, 77 pe 
d) zur Borbringung Der Dupliden and In den etivaigen weitern Schluß · a * san &; 
verbandinugen | | = X —25 
i — 222 
Mittn oh den⸗27. eptember 1869 — EZ NS SVy 
| Trab 8 Mir, 8 — 
Khier anberaumt uud ſämmtliche @läubiger des Johann Reijert unter dem — 2528 
ienaditheile geladen, daß, mer au 1. Evitretage Lie 20 ihm am dielem © 1-6" 29% = N 
Tage zu pflejenden Haudluugen wicht entweder verönlic 68er Bir ſpateſtens PO 2:8: 


e Nezeffe voruimmt, 
wg aber bei Den 
pilegennen Hand⸗ 


bis zum Schlufje des Kalendertags einzureicpende ſchriftl 
von, der Wafie gänzlich ausgeiloffen wird, die Unferla 
übrigen 3 Eoitistagen in einer oder der anderu Weiſe alt 
lungen den Ausſchiuß mit denſelben zur Folge hat. . 
3 Alle‘ jene Gränbiaer, die wicht am Sige des Bezirtsgerichtes wohnen, 
wie der Bemeinichnldner, werden biebei aufgelordert, 
Eviftstage einen BUR-Uugahnenal mAh HEN am Eik 
richte aufzuftellen, widr senfalls ihnen alle künftigen 
ſchlag am Gerichsbrette bekannt gegeben werden. | ’ 
Am 1. Gaiktstage fitvet "ein 'nocdhmalinet Verſnch zur gürlichen Bere, 
nigung diefer Konkutsſache Nast und wird aud den &käubigern das Junentar 
ur Erklärung bejügtid wir Bolttändigfeit worgelent Werden. Arch haben, 
an demjelben, Edikistoge die Bläutiger über die Debandling und Ver, 
wertgung der Attiom.fle, löwie über die Beſtellung hhd nehötine Bevollmäd- 
tigung eines Maſſ pflegers ſch uffig zu machen und es werden in allen diejn 
Beziehungen die ſich nicht ‚ertläcenden Gläubige: als dem Beſchluſſe der 
Mehrheit der Erſchienenen beitretend Pot 1 Zr 
Bemerft wird ſchlüßlich, daß bie Altivmaffe nach dem Ergebniſſe des 
Iwentars beſtebt in — 8 fr. umd die bereits befannten Schulden fi 
auf 14462 fl 48". fe,, Dariinter &irie, Jlatenfordernng der Ehefrau des Der 
meinf&ntdnei® zu 8500 f., Belanfen. 
Alzenau den 15. Mai 1865. 

es Landgeridt. 


RKöniglid 
Tert. Könige. Deflerr. Stan 
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rl, Fe ir wei Dersu Bubbluber ‘ Die binweitiue Mer | 
Balbfihn ‘0 m. nwenbı Neile »der keren 
—— De br u. J. Ehrier. Kura TR 
Freitag N \r. 131. 26. Mai 1865, 
R undicen. —* — aui er uichlha heriſchen — 
Müuchen, 3 Mai, Der Scleswig- Hotiteins — Der Landtag iſt bis zum 26. Juni, verlängert 


Ausihuß der Kammer der Abgeordneten bat heute uach 
umfoffuden Debatten, au welden fich auch der k. Mini 
Mer des Aeußern betbeiliote, folgenden einftinunigen An- 
tag beihloffen: „Die. Raminer der Algeordnetien bei 
ſchließt: 1, An Se. Maj. den König die Witte gu richten, 
berieibe möge in geeigneter Weile dahin wirtm: 1) daß 
dem XZolfe in dem dentſchen Bunderlande Holitein uud 
in dem damit untrennbar verbundenen Herzogihum Schles⸗ 
wig nitt länger Das Recht vorenthalten werde, unter. dem 
von ıbm anerkannten rechtmäßißgen Fürſten feine Angele: 
arbeiten gleich mmahhäng.a Wie jeder andere deutliche 
Buudesitaat ſelbſt zu ordnen; 2) dab demnach die Der: 
ſaſſ⸗nos möhie Vertretung dia ſchl ewig- boliteiniichen 
Volas zur Ansübnmg ihrer vollen geſchlichen Wirtfumtert 
ein vufen werde, U Au Er. Maj. den Rönig ferner die 
Div gu richten, jeder ohne die freie Zuſtimmung bieier 
Landespe:tichung oder im Widerfpiuche mit deu Gruud— 
geſehen des Bundes eriolaenden Emfbeidung über die Bus 
funit der Hetzogthumer bie Anerkunnma zu verlagen uud 
dahin zu wirken, daß fie and vom deutichen Binde wer: 
fag! werde." Während der mehrſtundigen Berathung Des 
Ausſchuſſes aab der Miniſter Frhr. v. d. Pfordten einge: 
beunde Chäcuugen über Das Werfabren und den Stand— 
punkt der Regierung — ErBlärumgen, die, wie verfichert 
wird, deu Ausſchuß volltaudi: beiritiat haben, 

— Der Alubb der Eulen veriammelt ſich am Bor: 
abend jeder Aanımerfigung und außerdem an einiveu be: 
ftimmten Bochentagen Ser ſtändigung über das Verbal- 
ten der Partet zu den auf der Taſesordunng dev Kammer 
ftebenden Fragen ift ein Hanptziwed der Alubbbeiprechung. 
Man dehatiitt die porliegenden Ausſchußanträge und madıt 
fh ſchlüſſig, ob denſelben beizuitimmen ſei oder nicht; 
dommen Gegenanträge in Borfchlan, fo werden dieſe zleich 
falls erörtert und autgebeiken oder abgelebnt. Su ich: 
tigeren Fällen findet auch eine Doppelte. Beipredum. ftatt: 
die erſte während der Geaenftand noch im Ausichuife 
liegt, die zweite nachdem er von dieſem erledigt ıft, Nur 
bedeutende prinzipielle Fragen werden als Varteifragen 
in dem Einne behandelt, daß die Anſicht dev Mehrheit 
für alle Mitglieder bindend ift, dab alio diejenigen, die 
ihre perfönlihe Ueberzeugung mit diefer Anficht nicht im 
Einllang zu bringen wermödten, ſich zum Austritt aus 
dem Alubb eutfchiiehen wühten. Nachdem die fachliche 
Beyandlung des Gegenſtandes durchgeſprochen ift, werden 
die mötbigen takiiichen Werabrebungen getroffen, um ben 
Anſichten des Rlubbs eine möglichſt wirkiame Vertretung 
in der Kammer zu fibern. Handelt es ſich um Ausſchuß 
wahlen, jo ftellt die Beriammlung ihre Lifte auf und 
—— wenn eine Uebereinkunft mit auderen Fraklio⸗ 
wen verſucht werden ſoll, beſtimuten Mitgliedern die Un: 
terbandlang, YAuc die helbisitändigen Anträge, welche won 
Angehörigen des Alubbs am die.Rammer gebraucht werten, 
find rege 8 puvor ein Gegeuftand der Beſprechung im 
Klubb ge 3 
? — ai. Die Berathung bei —A43 
ifl vertagt, da der Fuſtipuuniſſer verhindert ik, der 
Kammer zu erideineu. Dan bebauptet,. dad Geſammt⸗ 
Staatsminierium babe dem König. Den, Borkhlag ae: 


worden. ; 

Nürnberg, 21. Mai. Ar Beiprehung deſſen, 
was beim minfftertelleu Erlaffe vom 4., die Adreſſen und 
Petitionen von Landwehrmännern betreffend, gegenüber 
von Seiten der biefigen Einwohnerſchaft geſchehen ſolle, 
bat heute Bormittand in der Turnhalle dahier cine 
Öffentlide Berfaumtung Hatizeinnden. Adyokat Dr. Eı= 
hard, derzeitiger. Borſizender im Ausſchuß des Wolle: 
Vereins, von welden die Einladung hiezu ergangen 
war, sröfjnete die: Berhaudlungen mi einer - Verlefung 
dis oben erwähnten Grlaffes und der. im der geſtrigen 
Sigupg der Abgtorduetenkammer erfolgen Antwort des 
Staatsminifters des Junern auf die Böliche Juter— 
Prlation und bradte fodanı nah einigen +inleitenben 
Worten, in welden cr ben ſchwer lösbaren Gegenſatz 
jieijwen dem Texte des minifteriellen GErlafles uud der 
Demfelben nun gegebenen Anterpretation. hervor hob, nach— 
ſtehende Nefolntion iv Vorſchlag: „Der. Erlah dest. 
Staatsminiitoriams des Innern vom 4. d, Die Adeeſſen 

ionen von Landwehrmännern zur Brivirkang 
der Aufſflöiung oder Rubeſtandverſetzung der Landwehr 
beiveffend, der nach feinem Haren Wortlaut als nuges 
ſehich ſich darſtellte hat im ganzen Lande eine aroße 
Vchſiiumung hervorgernſen.“ Die Brantwortung der 
Yureipilotion von VBÖE und Genoſſen benimmt zwar 
nunmehr dieſem Erlaß den formellen Eharafter der Un 
geieglichkeit allein fie vermag die Beforgui des Laudes 
nit zu beieitinen da fie im offeubarcı Waderſpruch mit 
dem unzweideutigen Inhalte des Erlaſſes ſtehl. Diele 


Beſoraniß iſt mm fo größer und um jo mehr begrüudet 
als fonitige Aundaebungen der Staatsregierung das Bes 
fireben des Rüchſchritts unverkennbar anzeigen (olat eine 
Aufzählung verſchiedenet darauf bezuglicher Punkte.) 
Wir eiwarten von ben Vertretern des Laudes, dab fie 





nel; Staatsauw i Elou en; Beribeis „ivieder aus. deu Han ſchen Hanſe Jortſchaffen und von 


diger Hr. Abolun Br Emo Geirorue die 
nA Boinpp Raiter, Rehm Debuinger, Badınuud, 

ver, MNieater, Echneller, Grimm, Adolph, Käfar und 
Ganz; Eroänzungsseibworne die HH. Dr. Lobach uud 
Chrit. Angeklagi ift Johann Adam Englert, 52 Jahre 
alı, lediner Brauer von Rrommenthal, Landgerichts No» 
tbeubuch, twegen zweier Verbrechen des Mordes. Derielbe 


ift nämlich beichnidigf, daß sr am 16. Februar 1862 die 


Batıersehefran Klara Hann von Krommenthal rien 
in deu Anbad flürzte und ertränkte, feiner am 9. Nbv: 


1864 die ledige Zolepha Haun von. Kıommcauthal,. „uk . 


welcher _er Belauntipaft hatte, in das Schurloch des 
Dient gewaltiant bikefuicob, in Folge deſſen dieſelbe er: 
fiiedte. (Der fragliche Ofen frert m Schwurgerichtsſaale 
aufgeftslt.) Der Augeklagte leugnet. Es find 65 geladen, 
daruiter die HO. Bezitsarzt Dr. Difelein don Notben: 
buch und prattiicder Arzt Dr. Vrönner von Lohr, Ueber 
den Thorbeftand entwehmen‘ wir der Anklagefäprift Fol 
gendes: In dem Dorfe Krommenthal im Speſſart lebten 
die Wauersehelente Tyomas uud Klara Hau mil ihren 
Riudıru Ehriftine, Kathatine. Joſepha, Romuald ud 
Evivefter, md bewohnten ein ihnen eigenthümlich aeböri- 
ses Hans. Das Dorf Arommenthal Liegt zur rechten 
Seite der von Micaftenburg nad Lohr führenden Eiſſu 
babıı und erftredt- ſich von Norden nay Süden längs 
ved an der Dftfeite fließenden Lohibades: Das Irpte 
Hand des Dorfes gegen die Gilenbahn zu und Don ver 
Babır 54 Schritte, von dem vorübeiflependen Loy, buch 
15 Schritte entfernt, gehört ver Hauu'ſchen Faqulie, es 
ift einſtödig, Tiegb mit der vorderen Langjeite, worin bie 
Hausthüre fi befindet, genen die Eiſenbahn gewendet, 
mit. der vorderen Birbeljeite argen den Bach zunckebrt, 
die hintere @iebelfeite ftoßen -d.e Nebengebäude, be: 
ſiedend aus einem Schwein und Beisftall ebft Schupie, 
zuirädit welcher Schupfe der von der Eiſenbahnbeücke ber: 
siehende Fahrweg in das Dorf zieht. Mit der gı= 
nannten Tochter Ehriitine Haun knüpfte mm der ledſge 
Johann Adam Eunlert, jeht 52 Jabr alt, bebeifitathet 
wud wohnhaft in Kromménihal, eine Bekannticait au. 
Dreier Jobhann Adam Euglert, über den ſich Fchon in 
jeder Mudpeit heine Mutter wegen feiner Rohheit und 
Uugezogenbeit beklagte. wird als ſtreitſüchtiger, zänkiicher, 
bosunfter, raufluſtiger Meuſch geſchildert; er ift beiouders 
als Thiergänfer, Der fein Vieh meniölih  bebandle, 
bekannt. Dagegen iſt er fleißig und ſparſam, beſitzi 
Grundſtücke im Ihuldenfeten Werkhe von 1000 FL, von 
deren GErtray er bs, bielt ſich Rudvieh, Schafe und 
Schwein⸗, mwoh.t Tagıgen im Haufe feiner Geſchwiſſer, 
weites muweit des Haunihen Hanies gelegen if. Er 
iſt ſchwerhöriz uno bat Daber den Beinamen „taub.“ 
Nachdem er bereit® im Jahre 1840 wegen Körpeiverletz 
ung im Unterſuchnng gezogen, Diele jedoch durch appella: 
tionsaerichtlihes Ertenniniß vom 31, Oktober 1640 eins 
geftellt worden war, unterlag er in dan folgenden Jahren 
mehrfachen polizeilihen Einſchreitungen; mamentlid wurde 
er vom F, Landgerichte Rothenbuch durch Beſchluß vom 
29. Ollobet 1841 wegen Widerſetzung mit B Tagen Ar: 
zeft, duch Beſchluß vom 3 Wai 1843 wegen Bes 
ſchimpfang des Gemeindevorſtehers mit 24 Stunden 
Arreft, durch Beihluß von 23. Oktober: 1843 wegen 
Mißhaͤndlung mit ? Taaen Arreſt, durch Beihluß von 
16 September 1844 wegen rohen Beriehnens genen feine 
Mütter und Geſchwiſter mit 48 Slunden geichärften 
Arceſt, durch Beſchluß vom %. März 1846 wegen Exzeß 
mit 24 Stunden Arreſt, durch Beſchiuß vom 27. Yımı 
185+ wegen Mißhandlung mit 4 Tagen geſchärſtem 
Arreſt, durch: Erkenntuiß vol 29. Zull 1863 wegen Ber 
Drohung mit 6 Tagen Arreftäbeitraft. Euglertſ war ſchon 
3 re lang in Amerite, bon wo er aber im Sabre 
1859 in feine Heimath zurückkehrte. Er erzeugte mit 
Ehriftine Haun ein Kind, welches im Jabre 186) zur 
Welt Mm, Saber bald farb. Da er die Ehrifline Haun 
ehelichen wollte, To ſchaffte er feine Vittualien Bereits in 
das Hatm’ihe Haus. Mllein die-Eltem, beſonders die 
efrau Glora daun war gegen bie Bflauntidgit ‚ihrer 
er Chriſtine mit Englert, er ninite feine Biltualien 


- FEB al zeigte er gegen die Haimfche 


Fanıile Haf. Hm 
Sonmtan den 16. Febr. 1862 gi die! 

Hamı Nachmittags nad Reale — Beſuch ‚ud 8* 
nahbar Adam Ehrlich, um ſich zu erkundigen, ob ihre 
damals in Wildenfee dienende Tochter Katharina nicht 
bald in ihr elterlihes Haus zu Kro mentbai zurüd: 
Eerirmen Böime‘ Zwiſchen 4 und 5 Uhr — u 
einer Zeit, wo es mod eine Stunde bell blieb, begab he 


ſich auf: deu Rüdweg, auf dem Fußpfad über den foge: 


nannteii Brüdenberg. 
anf 5 Uhr 
Kalharina Merz von Nenbütten 


als es 
Ehefrau 


der Kirche dafelbfi 


) Um dieje Zeit nämlich, 
au ing, traf Klara Dem mit der 
ei 


'zufammen, und fante zu ibr, fie wolle dem mäcften Men 


nach Arommenthäl Über den Berg einſchlagen, damit ihr 
nicht die Naht auf den Budel komme Klara Haun 
war dabei beiterer Gemuthaſtimmung. Huch Jah Katha— 
rina Merz ſodann von ihrer Wo unng aus auf diefen 
Berg bin, und bemerkte, daß eine Meibsperfon wirklich 
jenen Berg binanfitiea. (Foıtf. folat.) 

Berlin. 23. Mai. In mamentliher Abſtimmung 
wurde in der heutigen Sihung des Abgeordneleuhanſes 
der Handelövertrag mit Defterreich mit 170 gegen 99 
Stimmen angenommen. 

Marihan, WO. Mai. PBöllig unerwartet iſt der 
vielgenaunte ruſſiſche Staatsrath Miljutin aus Perersburg 
bier angelangt. Wie and quter Quelle verlautet, bat er 
färnmtliche von ihm entworfenen und von dem Kaiſer be 
ftätiaten Projetie in Betreff des Nönigreihs Polen mit 
fich, um fie zur ag Ye zu beinaen. — Der Statt: 
halter, Graf Yero, reilt morgen oder übermorgen von 
bier nad Petersburg ab. — Warſchau wird nad und 
nad beinahe eine Feſtung, ſeit Kurzem werden drei mene 
detachirte Forts mut großem Eifer gebaut, melde natür— 
lich zu der Ertadelle und deu I Forts in Beziehnng 
ſtehen. — Der Berkauf von größ ru Gütern, namentlich 
an Dentfce, kommt j-pt hier ziemlich häufig vor. Mehrere 
Herrichaiten find berets in beutiche Hände übergegannen. 

Mlaier, 23. Mai. Dev Kaiſer iſt heute ber in 
auter Heſundheit angelommen umd wird morgen das Fort 
Napokcon in Kabyl'en beſuchen. 

Arche ans Newpork vom 11. d. thrilen mit, daR 
nach Depeſchen ans Wajhington mehr ald 100,000 Sol: 
daten wid Offiſiere des Bundesheeres ſich nach Mexiko 
begeben witrben, ſobald fie ans dem Bundesdienſte ent: 
laffes wären; Ya ey werde immet Unterftügung genug 
finden, um dont Kalſer Maxmilian unentwirrbare Schwie⸗ 
rigkeſten zu bereiten 

Newpork, 13. Mai, Es heißt, eim fichendes ‚Heer 
von 150.000 Mann werde nach Entlafung der übrigen 
So'daten aufrechterhalten werden: ein Corps reguläuer 
Truppen, ein Korps Freiwilliger nnd zwei Norps Neger. 


Vermiſchtes. 

Münden, 22. Mai. Geſtern Abends balb 8 Uhr 
wurde eine Migd von ihrer in der Dachauerſtraße wob-' 
wenden Dienftherrfchaft um Bier geſchickt, kam damit erſt 
um 10 Uhr, noch dazı beirunfen, vach Kane uud benahm 
ſich auf Zuredſtellung ihrem Dienftherrn gegenüber jo aus: 
nelaffen grob, daß fie derſelbe beoßrieigte. Im Nu riß die 
Verſon ein Fenſter auf, ſchrie „ener, Mörder” hinaus 
und forderte mehrere Wuriche, welche fie nach Hanje be- 
gleitet halte, zum Beiſtande anf, w-icher Aufforderung 
die Legtern fogleih durch Steinmü:fe nach den Fenftern 
der betreffenden Wohnung entſprachen! Durch bie alsbald 
herbeigerilte Gendarmierie wurde ſoſort dem Ercefe Cin⸗ 
balt geihan tınd die Verhaftung Säunmtliher Teilnehmer 
an demselben bewerkſt Ligt 

Würzburg, 24. Mai.  Gefterw Nachmittag brach 
in dem 5 Etunden- von bier gelegenen Orte Negltadt Felter- 
ans wodurch 6 Wohnhänfer und 3 Scheunen em nb 
ver Flammen wurden. Die nei organifirte Fenerweht pon 
Erlabrumn eilte auf die Aunde bin joiert auf bie T’R; Ehinde 
entfernte Wrandflätte und TC es Tedialih ihren vorzus 
lichen Peiftungen nd außerordentlichen Thäthinkeit au ver“ 
danken fehı, dag dem rafch um ſich greifenten Brande 
Einhalt getfan werden konnte. u 





Kr d. m, Ares vor 6 Uhr, berichtet ur in? 


ER —S Pi na 


‚Saw. Tabl.“ entnden‘ fid Gewitter y 
Dee Katlladt und fiel ein olkenbraäh Med 

t fih fortreißenm. Nah Muth. — eines Anfenzeugen 
die Granel der Verwüuſtung Schrecken erregend, der 
an dem Feldern und Wieſen erttttene Schaden aber ſehr 
beträchtlid. Bon Wartiaal iu Gentünden bis zum Ei— 
—53 — mußte man saw hoch im Waſſer waten. 
(Bei Retzbach wurden drei Frauensperionen bei Ausbruch 
des Gewitters, im Beariff, gejchnitterres Gras ziujammen: 
uraffen und ſich ſoſort nach 
chwelleiden Waſſer ereilt, zwei eriranten jonleig, die 
dritte farb Tags darauf.) \ 






ver 


Holz 
m Stifts- Strietw alde betr, 


Au 
Donuerſta 


. Juni, 
Vormittags Bau hr 


beginnend werden im vormals Ritier'ſchen Gofthanfe „m Dettingen * 


dem Stifts Lindig:Malde 


U 
135 geſchätte Eihen-Bar:, Nug- und Wertholgabieiitke, 


13 Klafter geſchältes Eichenſcheitholz— 
geſchältes Eihenprügelbolz, 
acſchältes Eichen Aſtbolz. 
Eichenſtockholz, 
GEicheuaſtholz mit Rinde, 
1 Eichen: Hackloh 
verſteige rt. 


Aſchaffeuburg den 23. Mai 1865 


Könialidhes Stiftsreutamt 


Martin 


Ziehung 1. Inni 1865. 
Danpttreffer 


fl. 250,000 Oeſtt. ®ir,. 





Uniderruflich am 1. 





„Berner AppCt. 
ande zu begeren, vom ans! 


Reigen 


Hauptteffe 


. 250,040 Daft) Wohrg. 





Juni 18965 ‚große Ziehung dei 
Neueſten 8. 8. Deſterr. Staats - Prämien · Looſe 


anlorijirt von Er. Maj fät- den-Naiier, garanlirt durch K. K. Finanzmini— 
herium uno der Deitert. Geſammt-Monarchie. 


400,000 Lorie erlangen in 400,00 Gewinnen das: Kapital von 
DaF 120 Millionen 983.000 Gulden Deft. Wbrg. Er 


in folgenden Räpitaliveffern und Prämien Gewinnen: 


 WörletöBerichte,; |" 


bitrage 1b; lag war belebt. Huch für 
a fee —E Von Wien — Ai 


öfterr. 
dita 40, Zaluta 109. 30 

. das — dem ———— M. ur For ſchild 
u Söhne dabier gir Unferreihuing o u 


aatsaulehen vol, 3" Per 
wurden bereits aufehnlide eträge ‚gie inet. 


Im 2 Ilbr;, Defierreichihäge — 


1B82er: Looſe Bi! h, Ameritauer lie 






In Miltenberg ift im 1 Hau 
-RiD, 407 im zweiten Stodwerte ei-e 
Wohnung, beftebend aus I hriabaren 
und 2 unhbeijbaren Zimmeru, einer 


* . Küche, Holzlege zeinen Sp ider, wo 
5 u; "ie die Hälfte Dei Nellers bis zii 
1. Zul zu vermielben. 


ses gpgäftige: ro eiter 


finden gegen ſebr guten Lohn dauernde 
Beſchaſtinnug während Sommer md 
ad Rd Minter har, ber Chemiſchen Fabril 
Griesheim in Franffurt a. — 
Für billige Unſerkuuft und Menahe 
Aur Einzelne iſt grſorgt, auch find bilz 
lige Wohnungen für Arbeiter Familien 
vorhanden. — Anfragen werden be’ 
reinvill-gft beantwortet durd das Komp» 
tor der EChemiiwen Whabrif 
Griesheim in Frantfurt a. M 


Nuhr: uno Saar-Moblen, 
fowie Coaks empfiehlt in Wan 
gon⸗ Ladungen von mindeſtens 80 


Zentner, 
Eruſt Choma 


„in Laſtel b bei Mainje 


1865. 


— 
Shreit heſien Papiet 


iſt vorrätkiv bei 
Nudolph Günther 
in Agfenburg. 
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‚Deiterr. Whrg. Berlin fl a 6 
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Rundſcan. 
"Minden, 7 Mai. Die Abgeordneſentkammer 
nahm heute dos Anineiliegefeg nach den Ansihukantränen 
mir Ir gegen TTRnand’s) Stimme an. Dreimattner 
Hodruf auf dem Adnia bei Verkündigung des Abitins 
uumasısiultats, 
>. Würzburg, 24, Mai, (Schwucg erichl. Fortſ.) Die 
Seltion des. Leichname, die freſlich erii am 1. März 1862 
— alio am 13, Tage nach dem Tore.der Alara Daun 
gepllogen wurde, ersab au der. rechten Seite der oberen 
Häifte des StirnbAues Epuren von Supillationen im. der 
Ausdebuung son) a Zoll am Unterheier 2 Supillationen 
von der Größe -its Sechlers ud eins Krenjers. Am 
Halie erſchien die Pre Hale near die rechte etwas ar: 
geihtwellen, weldz 4 'bimnlit fid etwas nach Kanten er: 
ſtredie. Bom Fine mat md oder ſonſtigen Werlepimgei 
zeigte ſich feine Entivirchend den Supillationen 
en der Stime er au Sich nad Damwenuabue des bebaur- 
ten Thelsnber Mopfbevedung ie Supillation an der 
redlen - Eunmbälite in Ber Känge ven 1 ol und in Der 
Breite von I Zell Enpechend din beiden Enp:llationen 
am Untertieier eraaben ſich nah zurüchge egter baut in 
der Tufe mißlachige Felwanien Die Sint yefähr uns 
der Atferen Bedechun Des Gehirns waren mit Blatt nkber 
Hille, ebenſo die Subſta z des Gehürns, tie G-bimman- 
dungen und das Feine Gehirn. Mol Grand dieſes We 
funds, bezu lich deſſen allerdinze zu bemerken in, daß 
der Leichnam ſchon Spuren der Fäulniß an ſich trıa, 
wodurch die Äußeren und inneren Dierfmale an ver Leiche 
ſich verwiſchen, außerte ſich der f. Begirlsarzt Defelein 
von Rothenbuch ud die praktiſchen Aerzte Dr, B.önner 
von Lohr. md Dr. Müller von Roſbeubuch qutachtlich das 
bın, es heien zwar feine wenüuenden Aubaltspunkte für 
ee fattgeiundene Bergetwitigung außer dem Be 
vorbauden, doc fhliehe der Befund eine Erlrankung außer 
‚dem Wafler, ſei es durch Mißbaudlung oder pur& einen 
apoplettiichen Anſall primitiv oder ſekandär durch Die Ein⸗ 
wirkung des kalten Wäſſens nicht uns. In ausführlichem 
Gutachten ſprach ſich ſeruer Dr. Oeſelein dahin ans, daß 
die an der Stirne und dem Ilnterkiefer anigefundenen 
Supillationen die einzineu Berligu.igen ſeien, welche Glara 
Haun nod im Lebeu erlitt, weil an den entipredpenden 
inneren Etellen Merkmale der lebenden Reaktion gleiche 
falls als Eupillationen ſich vorfauden. Dieſe Berlegungen 
feien indefjen mubedentende Beihäpigungen oberflächlicher 
Gebilde, da ſowohl das Stirmbein als das ganze Schäbel- 
gewdibe unveriehrt war. Dr. Deielein hält dafür, daß 
—* durch den Sturz in das Waſſer oder durch An— 
des Kopfes am Geſtein, während ber Körper von 
dem reibeuben Waſſer fortgeihwernmt wurde, eulitanden 
ieien. Als Todsdurjadhe ergab fih, dab Alara Haun am 





weiien. Vor wieken Jahren äußerte er zum, Hirteingfrier 
dectiug von Krommenthal, es ei hin eich, ob er euren 
Menſchen oder eine Kahe erichlage. Vor mebrirn Iabrei 
paßte er dem Philipp Euslert.-iumg von Sromenihak 
aus. NRache wegen einer-von Dielen: gegem.ibn gemachlen 
Ruganzeige auf und würgte ibn bis am Erſticken. Zur 
Jahres 1861 mißhandelte er jeine Shweſter Margarelha 
jo duch Würgen am Habe, daß vieler, als Franz lrdens 
ftein ihr zu Hülfe elte ſchon der Athem aulsgegangel, 
fie leblos war, mid ih au. Fleckenſtein äukerte, weun ‚er 
ihr nicht zu Hülfe vekommen. wäre, ſo hätt: fie. ihren Geiſt 
aufgegeben, und hätten baum de Leute armeint. ſie wäre, 
emes yatürlichen Todes geftoiben. Erſelbſt erzablte ter 
ferien Anfenthalt in Amerika,ser bube daſelbſt 2 Leichen 
efunden amd nun a ugd 10 I. au eine Muasemie ver— 
kauft. Nachdem das And der Gbriftine Daun, geltorben 
war, Idiie ſie ihr Brrbättuß zu ibin auis.ce wollte c6 
abe: wieder fartipen «was. mer de Ellern, naucullich 
die Dinster; wicht dulden weilte, Er fagte, dabır. zu Cha— 
jtine Hann: „Dit wirit ſehen, es geht ſo uicht zut, ich 
tübre noch ans, was ich vorbabe, ich Kari ‚aber nichts 
ſaqen, was Kira Hamm füchtete den. Angetlaaten als 
einen 'seläprliben Mınicben. Der Augeſchuldatvermag 
eat Ta lien Stube nachzumeilen, int Gegen 
Iberie ſah man ihn ans tem Donie Kroumentbal negen 
5 Uhr hnansgeben;z ım der Mubtunn yesen die fragliche 
teile ſah mut «0 Hast vo Kiter Statur und Alei⸗ 
dung bineilen Erſt senen 7 Uor Ban er zum WB Frdp zum 
Vaumwärrer Mich. Hoſmann in deſſen Häuschen, kam und 
ging ohne Gruß fort und zei.te wäbreud feiner Auweſeu— 
beit eine anfallende Unruhe, Auf feiner rechten Magie 
em ſeiner © irne und an der liuten Hand faud mau. Leine, 
Hantabihäriwigen, dic er für amfgekragte Mödchen e:- 
Härte. Nah damaliger Sachlage wurde durch —R 
niß des fgl. Appellationsgerihis von Unterivanlen W 
Aldafjend.rg vom 4. Inu 1-62 das fimireculihbe Ber, 
fabıen gesen Jobonn Adam Evglert eingenellt 1 b = 
jelbe am 11, Jali aus der Hart. euilaffen. EEE oma8 
Tode feiner Eheirau Klara füb.te der Witwer. do⸗ 
Huum die Haushaluug nut ſtinen Kindern; Ehritin®- ze 
ſepha, Romuald und Sylbeſter fort. Thomas Hau ” u 
ſich indeſſen feit jener Zeit trübfinnie., Er bat er. De 
mut jener damals in Wltenbuch bei Stabrpronlit nn ww, — 
uenden Tochter Katharina, welche jegt in Altenbit u 8 
beirathet ıft, Mifbelligteiten. Er wurze von let mei 
eren Fohne Romuald am 7. Mai 1869 auf DEM gan 
feines Hanies an einem Ctride aufgehängt, 8 guet, 
worauf er jwar von Gtride abgeihaitten wirbee — —* 
nach ein paar Tagen farb. Nah diem als ZI N 
leibung anguiehendeu Tode des Vateıs tra m. Ze 
tiftine Haun am Steiuthalerhof bri Lohr VI gen \s 
Um 4. Sıptemper 1864 verlüh fie Norgens DEE cm 19 


Schlaafluſſe uud paar iu Folge. der Einwirkung des kalten ſich im ihre Heimath Krommenih al ju beneben. = genneit 
Waſſers geforben, alio eriwuuten ei. Nach je Aufiht Septemper 1864. wurde fie im Nalde bei nen, vr 
des Dr. Oröuner mögeı die Supillationen am Kopie alleıs an eir.em Baume erpäugt gefunden, unter Timit 5 ae 
vn ty —— lages en Tein — — * wi 
meln wußt mochte. ann Adar ed, MITFT u Mi Are A 
Brenn nr eg —* vom te rw ii Auho e fen * 
r Klara Haun der e auptet, vecht i te vom 12-Maid. x. wur —* 
gut, geiweheuk: fei, uiepah- 1 Hudt ein MINI Radar. uberreidt "Mac Il PBerubeun — 
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Berlin, 8. Wal. Zeidlera Rorreipondeng“ jagt: 
ein Wechſel im Generallommanbo in deu Herrogihmern 
fei bevorfiehenn. Mit den Ichleswigboiftein ihen Brovin: 

änden werde uur die Art der Zufammenfegung ber 
tigen Wollevertretung verhandelt werden. Die Bor« 
lagen, weldye lehterer sugcben würden, begögen ſich auf 
das dranbenduraiihe Erbrecht, auf die Stellung der Het 
ünmer zu Preußen und auf bie Eventwalität” einer 


Berlin,27. Mai Die „Nortd, Allg. Ztas* be» 
richtet, daß bie allgemeine Zollvercinäfonfereng ihre Auf 
aabe deruder und am 24. Mat ihre gabe 
balteu bat. 

ee, 27. Mai. Dus ; Dresdner Joumal® 
erichtet: Ju einem Brief an den Juſtigniniſter gewährt: 
; aus Aula der Geburt eines Primen allen 

Ken Werbreihern aus dem Yähre 8109 volle Am⸗ 

er unter Anbefchräufter Wiererherftellung aller Ehren: 


te. 3 
Baris, 26. Mai. Nah der’ „France“ wird ber 


KRaiter erft pwiſchen dem 8. md 10. Juni zu Tonlon ms 
kontmen. Die „Patrie” meldet, die Rönigin don Spanien 
babe dei er zu einen Befuche in Madrid eingeladen, 


dit Railer aber die Einladung abgelehnt, Weil fein Auf⸗ 
enthalt in Algier bereit® die Grängen feines Progrannns 
überschritten habe, 

Raris, 7. Mai, Der „Moniteu* veröffentlicht 
eitt Schreiben des Aaiiers an den Prinzen Napoleon, wo: 
eht der Raifer ſich in den euergiſchſten Ausbräden genen 
die von dem Bringen in Ajaccio gehaltene Rede ausipricht 
uud mit der vemerkung ſchließt, dab er von nun au die 
gleibe ſtrenge Disciplin in feiner Familie einführen werde, 
welche Rapolcon I. Bandbabte. 

Bariz, 27. Mai. Aus Rom verlautet iu beftimms 
teſter Weite, dab @rai Revel aud dem Erköwige franz 
von Neapel ein vigenbändiges Schreiben des Könthe Bil: 
to: Emanuel fiberbract babe, 3 

Newport, 16. Mai. Es beibt, Praſident John 
* werde im Knizem eine neue Amneſtieproklamation ei: 
lafien 

— Die auigereite Stimmung betreffs des merita⸗ 
niſchen Emigrationsplanes® bat ſich einigermaßen gelegt. 
Der „Herald* bat in Erfabruma gebracht. daß feiner der 
Maeuten irgend eine Broollmättiguug von Ditega em: 
pfangen werde. Doch d nern die Einſeichnungen fort. 

Newport, 17. Mai. Mau ‚rrährt Rachträgliches 
über dem Verſchwörungsprozeß. Die Öffentlige Anklage 
lautet auf Verſchwöruug von Surrat, Davis und Anderu 
zur Ermordung des Präfidenten Linfoln, des Bicepräfi- 
denten Johnſon, des Gtaatöfefretärt Seward md des 
Generalz Grant Behnfs⸗Unterſtützung ter Empörnug. 


Bermiſchtes. 

Ein beklageuswerider Ungludefall bat ſich dieſer 
Tage 1 palm Veſther Komitäte zigetrazen. Eiu 
Heuicober des dorfigen Gründdefigers Stephau Reviczky 
gerieth. durch die Kadıläiftgkeit der Dienitlente in Braud, 
und nachdem. der Mind den Yraud auf das Dad des 
aegenüberfieheudeu Hauſes trug. fing and dieſes an zu 
brennen. „Nun aber befand ſich in dielem Hanje das 
demiiche Zaboratorinim des genaunten Grundbeſitzers, der 
W mit wiſſenſch aftlicen Studien befchäftigte. Net 
Dienftieute und der als .WBaft anmeiende Beori Zliußlv 
eilten in dae Haus, dm bie werthvollen Inſtrumente zu 
reiten, umd nad wenigen Minuten ftitrite das brennende 
Rohrdach ein, den Zazanı zu den Fenſtern und Thüren 
veriperzend. Das Jammergeſchrei der zehn Männer drang” 
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ivaus. und Riemiand konn ignen delfä.* DW 
Sara. f' Fr — 5 
ieh fühneu Sprung durch Die Flanumen. Ge 


warf er den brennenden Rod von und 

Die übrigen neun Männer, Al fieben ——— 
wagten es nit, dem kühnen jum Manne zu fo 

umd josen ſich hinter den großen Diem zurüd, Mer 
fie dann alle auf einem Haufen verkohlt fand. . 


_MRarkttberidte . 
. Münden, 27. Mai. i . 
enthielt im Ganzen 12.019 ed 

fauit und 3622 Sch. eiunefekt wurden Wittelpreife- 
Weizen 15 fl. 10 kr. (gefallen um 10 kr.), Rorn 10 f. 
#9 fr. (gefallen um 12 u) Berite If IT ke. (gefallen 
um 27 fr.), Haber 7 fl. 32 kr. ug um 8 %,). Die 
Reſte beftauden. in 1509 Sch, Weiten, 418 Sch. Rorn 
1665 Schäffel Gerſte 639 Schäffel Haben, 


MDörien Veriebte: 

Fraukfurt, 27. Mai. Die Börfe war im Al 
arteinen mwenia belebt, und in den Kurſen bei ziemlicher 
geniobrit — Veränderung. Bon Wien waren 

ebltaktien 183. 90, Walıtta 109. 20 bekannt. 
Im F Uber: Deilerreidiiche Mremtaktien 199%,. 
1832er Looſe 800. ⸗Ameritauer 71", 


Schützenfeſt in Bremen, 


Wir! veranftalten won bier and eine gemei 
Zeit ad Bremen, zum Geleite der Bunbesfahne erg 
r alle Schützen und ſonſtigen Beſucher bes Feſtes 
welche den Wen über hier nehmen, und machen für Die- 
jenigen, welchen die beſonders verfandien Einladungen 
—* nicht zur Kenntniß gekommen find, Folgendes be: 


ann’: 
1) Die Vundesfipne wird Freitag den 14. Juli im 
Saufe des Nahmittaıs aus dem Kaiſerſaal feierlich 








eingebolt. ; 
2) Ein Ertrazng aeht den 14. Zi, Abends um 7 
oder 8 Uhr, mut der Main Weſerbahn von bier ab 


um? kommt Samſtag den 15. Juli Vormittags in 
Bremen an. Beſon dere Begünftigungen für dieſen 

ug find im Ausficht aeftellt. - 

jemigen, welche fih nus an dieſem Zuge a nichlie⸗ 

Ben wollen, haben ſich alsbald bei Heren Frauj 
Fabricius dahier unter deutlicher Angabe von Bor: 
und Zunamen, Stand uud Wohnort anzumelben, 
fi dann Freitag den 14. Jult zeitig hier *— 
den und bei ihrer Ankunft ſofort auf unierm Büreaı 
die Karten und alle weiteren Mittheilungen in Ems 
plans zu nehmen. 

as Meiienepäd, ſowohl leichtes Handgepäck, wel: 
ches nit ka den Marten genommen wird, als auch 
Roffer ac, find mit der demtlichen und aut: beiejtin: 
ten Aufichriit „Schüt ugepäck nach Bremen“ und 
mit dem vollftändinen Namen und Wohncrt des 
Eigenthümers gm veriehei. 
Wegen Erbalt von Feſt 
Bremen ſelbſt hat man fich micht 


3) 


4 


— 


und Wohnungskarten für 
hieher,/ ſonden 


—— 


unter Einſendung des Feitbeitrans von 1 fl. 45 I 
bireft 
und zwar Ipäteflens 
Wie eriuchen alle befreundete 
Verbreitung diefer Mittheilumgen. 
Franfkfurt a. 


nach Bremen an das Reitlomite zu wenben, 
bis zum 15. Juni. a 
Zeitungen nm gefälige 


M., den 24. Mai 1960. 
Sskalkommiffion für das Bremer 


Schůhzenfeſt 


Schreib heften⸗Papier 
iſt vorrätbin: bei 
it vorr 

in Afchaffenburg. 










* 





A ichtwiesen ausgeführt 
 gltfigtes genannt, da bei ma schon 


sistıderd?! 


Neueſte geof 


Eapitalien:Berloofung, 


Ar ihre Grfammtpeit 

17,900. Hewinne ©. 

wiisäuenigält, ale: 
.....100,000 Pr. Thaler, » 
> | a 60,000 Ehlr. 
I a 40,000 Ehe, 5 
Bi a 20,000 Ehlr. 5 
22 a 10,000 Eblr. 2 
8,000 Chlt 85 
| 6,000. Ehlr. 5 
% 5,000 Ehir. 105 
p3 a 400 hir. 





a 1200 Ele. & 


a: >00 


3 “ aarontirt At, und deren Ziebung 


am 15. und 16. Juni d. J. 


> Ntattfindet, kann man vom nuterzeichneten Banfbaufe ',, Y,, N, u 
> DriainalsXoofe beziehen, (doch bitten wir dieſe nicht mit Bromefien F 
“zu veraleichen, da ſolhes mur auf verſönliches Bertranen beruht, 

rd bier won der Hegierung bei fIrenaer Straie verboten if.) Von F 


obiser Capitalien-Verlooſuna befommt ein Jeder fein Driginal- u 


ED 2008 in Händen, fie amtlisın Gewinnliſten werden ſoſort nad Cie 
SE der Eutideidung zugeiandt, die Gewinne werden bei allen Bant 4 
an bäufern ausbezahlt, Pläne zur ger. Anficht gratie, auswärtige Huf: A 


träge, auch mac den entfernteſten Gegenden prompt und bei 


die 


en fielen 


', Ortiginal-Xoos Folter N. 7. — 
in ; 3 


ur - Ho 


Dan wende ſich gef, direlt an 


Gebrüder Lilienfeld, — 


Bank- A Mechsel-beschäfl. 
Hamburg. 


Auf ven wegen feiner anferordentlichen Güte welt 


rue und als Hanemittel nnentbebrlich gewor- 
enen 


weißen Brufl:Syrup 


aus der Fabrik von 


G. A. W. Mayer iı Breslau 


nehmen Auferäne entgegen umd führen ſolche prompt aus: 


fu Aſchaffenburg: I. #. Trockenbrodt, in Milten 
berg: Jos. Hunpp jun, in Remlingen: 3. F. Leicht- 


lein 





w 


1 a 3000 Chlr.& 
#:2000 Chlt. F 
a 500 Chlr. 


a 000 Thir. & 
Chlt. 
a 10 Ehlr.$ 
130 a mM hl, & 


u. ſ. w. 
Zn diefer günftigen Kapitalien Berlooiung, welde von Staate # 


Den Kranfen eine Warnung. | 


Unser Geſchäft wird ein von Foriuna bes Sr 
bedeutendſten Treffer SE 


feben iſt, da ih 
Bertauft aneine 


“ 


G 94. W. Mayer in Breslan. 


irme ver 
‚rurd welchen anſtatt 


s auf mich nebme 


genfufchtes, nichts belfendes Madwerf - 


pen Bruft:Sprups, welche 
zu hüten, muß das Publifum jede Flaſche 


q meines wei 


ken F 


meiner vo 
Berlegung des reellen 
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Der Unteriertigte bezeugt et 
daß er fih von der woplthätia Ne nen 
Inug der jebr angenehın IHN Hons 
Stollwerd'iden Brun:BO —n aut‘ 
bei tatarrhaliſcher Heife eit #7 aigenen 
vöhren-Meizung, theils dur md 
Gebraud, tbeils dur Wob Lat ” 
gen an Audern bäufig ber? zz umön 
nnd daß dieſelben fün obige I — 
aller Empfehlung wiirbig ftrt ai excungd ; 
Dr. Haus, Königl. Ne St and = 
Kreishtedjzinalratg, TO! &wab 
Medicinalausichufferiüe — a 
und Anasbirn. 44 igt 
Lager dieſer Boubons nmeſ3 dei 
Lade in Aihaffenbımva | u a 8* 
Trodeubrodt, Toywoie UT & ad 
J. C. Nupp; in Sram 2 Io päneim 
job. Winter jan. ; it — 2 u 
vei d. U. Reinpardtsz Wr D 
berg bei Aiyotp. S hirue = U y.nere® 
bei Apolh Rulanı.d; Tat, 


jeltenbifarl Biittve W- 
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m +5 Pakturemaller Art, 


vor dungen, Breting —— j 
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Visitenkarten, 
ndungen, 
rte und ® 











mm nn — + 


F | 2 rn 
b) au Gerbhidsrlin, Glas· pw Ya! 
—* al 3 Sahlerhe de eig. — —8* 
3 — € 1 t 
3 t 111% zu ze — — — Ei * 
* KIT rk) wm m 6# fertigu er Atbeiten umter Sie 
* — 
tlivle F gehen! EX 9 
5 a nr d. Künther 
=.» , hit 4% 
” 2 y —W ehe > m I feibung, 
7 > DA und 2. Riaffe, 
#- > T hi, Bi. u Miltenberg uin 
— * — Kaufmann Boss 
a 2 gr, Rla W fi im >) Jun.s ie Herren inder J 
2 u hr ’ k .d muſ. IQ er und Hi ! . 
7 — 3* re) genstein Beftellungen . 
u Din, obige Artikel entgegen 
a u 
- + = 


* 


Hüdel nnd 
* es; © 
2) ans ds Nevizie —— ji Ehjreineisorund, Schieß⸗ 
vlagapid os zufälligen Erge 


en 
Klafter —— Nlaſſe, 


.. * 10:4hola, 
E au — = — und 2. Klaſſe, 
“is “ v ' 
= 2.58 * „ Anbruchholz 1. und 2. Klaffe, 
at, " Klopbolz, 
3 . Eihenafibolz. 
ze „ Brügeibolg 
— * Kieſeruprüge holz 8 uud 8 Klafie und 
„3 . " an 


"attitae den 16.8 uni I. Seas, 
früh 10 Ubr beginnend 
im Gemelndewirthtbaufe zu Wieſen ans dein Reviere Wieſen, Abtheilung 
Hohlſtein, Rin ſel, Vitkraſu, Birksberg und Heide: 
Klafler Buchenſcheibolz 1, Klaſſe, 
v Kuorzbo 


71, . er 664 1. und 2 Mlaffe, 
10, u „ Aftbolz, : 
35 * Kloghals, 

vr Birfenafbolz, 
107 7 Eichenaſtholp 
9 —— 1. und 2. Rlaffe, 


Die normalmäßigen —— * den bei der Verſteigerung 
een, bier wird voriäufig nur bemerkt, daß Käufer, melde der Ares 
gen lich ihrer VBermögeneverhältniffe wicht binlänglich bekanut find, Alteſte 
r ihre Bahlungstähigkeit an haben, fowie alle dene. 


—8 —*— Holz fteigern wollen, ſich hierüber ducch Tegale 
eifen m 
Raufstuftige, welche das Holz vor der Verfleige j 
‚Lönnen 7 u, re Br ——— wenden. 5 Ihe —* vor ä 
en 28. Mai 1868, 
Rnigiıaes amt. 
Gar ET: ET 


—* im a: 


Kräftige-Arbeiter 
finden gegen ſeht guen Lobn dauerude 
Beſchaftlaung wäh end N J u 
Wintr an dir Chemiiden 
Griesheim in Franffurt‘ @. 
Kür billige Unſerknnft und Nena⸗ 
fir Einzelne iſt ge * auch ſind 

line Wobnungen jür Arbeiter Fami 
vorhanden. — Anfragen werdeu— 
rertilligfi beantwort:tdurd das Ko 
toic- ver Chemiſchen Kabre f 
Griespein in Frankfurt a.oM. 
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Naaltlon, Drud und Berlag von Aunalph Günther im Aſchaffeuburs. 
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Erger Taablatt. 


—R * 
rementspreis A Expedition für Milltenberg Anferätionspreis: 
>, BR. — fe Die dreifpafti 
Yalbjähıtih IM. 30 fr — — ee re 
Bierteljährlih — 45 fr. M. J. Ehrler. Kaum 2 fr. 





Dienftag 


Ruudſcunn. 


Münden, 27. Mai, Abgsorbnetenfigung. Dem 
no immer unpäbliben Abeorpneten Grafen Deanenberg 
wied ein weiterer Amdcenilicer Urlaub ertbeilt. Dr. 
Edel ftellt eine nterpellat on, das „Ionen als Beftand: 
theil des öffentlichen Unterrichts” ber. Minifter v. od 
wird die Juterpellation demnächſt beantworten. üdg 
Rother ftelt Die Frage: „St die Staatsrenieruud geneigt, 
das Bollgewicht ald gefeplihes Sanord- uud Haudelsue- 
wicht zur sofortigen Einführung gelangen zu Fallen ?* 
—* allen 3-Uvereinsre,icrungen bat eſnzig und allein 
Jayern deſſen Minifter fie tur volkswirthicaftind,e 
Einſicht au⸗ richneten. das Zollewicht als Kandes: uud 
Handelsgewicht nicht eingefübre.) Hr. v. Pretiguer er 
klärt, birauf im einer der nachſten Eiß iugen antworten 
au wollen. h 

Folgt num Vortrag über das Anıneftigefeg Nach 
einer ir ffüchen Rede Edel’ erhebt fit Dr. Nuland. 
Seufation.) Er müffe fi g-gen die Amneſne ausipre: 

", er habe dieß 1-61 gerban und feit der Zeit jecn 
die Berbältsiffe nicht anders geworden, bamals fa am 
Notb der Kıone aan überraſcht geweſen, ais ein des: 





allerhochſte Gnade nachgeiiht, deren fe fie auch flets 
gewährt worden und diejenigen, die verfbmäpt Yälten, 
un eine folde zit bitten, verdienten feine Hinuellie. So 
weit, wie beute ver Ausihußantrag gebe, jet felbjt der 
derzeitige Antrag vom Abneordneten Müller nicht gegau— 
gen an täuſche ſich doch mit! diej nigen, die ſich au 


der Bewegung in Baden und in der Pracj be.beili.t, ha 


ben nit die Reichsverfaſſung, ſondern Üdiglich die Res 
bolution im Sinne gehabt, wenn fie heute wiederkehren, 
fo nehmen fie das gewohnte er wieder auf.” er 
fei übrzengt, dab dieſe allgemeine Amneſtie auf dicke 
Menſchen keinen quten Eindrud machen werde, es gebe 
nch ein Rechtsgefübl unter den Menſchen. Redner 
führt ein paar Beıfpiele aus der pfätztſchen Revolution 
an, ben —— Zug und die Töotung eines wehr— 
Lofen jungen Menfhen durch den Kaufmann E. Horb aus 
Worms. Das feien Handlungen, gesen welde ſich dus 
menſchliche Gefühl empöre und er könne, ja es fei fogar 
u tefürdten, daß die Ammeltirten, wenn fie aus 

merifa in die Heimath zurüdtonmen, die Blutrade 
treffe. i 

r Die Nıde wird von ter Kammer mit Schweigen be: 
antwort? Schnell ohne alle Diskuifion werden die ein: 
zelmen Artikel in der Ausihußfoffung angenommen. Am 
Schluße erareift Minifter v. d. Pordten das Wort: „Es 
ift aefagt worden: es bat feit 1861 in diefer Sache fi 
nichts geändert uind es ift dann die Frage geftellt word. ı; 
wo fommen wir denn bin? Es bat ſich etwas geändert 
jeit 1861, zwischen jenen Jahren umd beute liegt der 10. 
März 1864 — Sie verfteden ih — ein nicht minder 
aroßes fhlänt an feiner Stelle. Das heutige Beleg gibt 
Beuguiß davon, darın liegt die Antwort auf die Frage, 
wo wir hmkommen werden. Dahin, mo uuter dem Eauge 
des allmädtıgın Gottes ein gutes, braves, trenes Volk, 
In Liebe veremt mit einem Könge des edeiften Herzens 
immer fommen wird!" (Bravo!) Folgt nun Kbitim: 


Nr. 184. 30. Mai 1865. 


een Oh Antrag gebracht wurde. Diejemigen, die um die 






mung mit Ramensaufruf. Mit 130 Stinnmen graen 1 
(Br. Ruland) wird das G-feg angenommen. Bräfivent 
Dr. Pöl: Wir haben geiteru Se. Mojetät dem König 
eine Huldigung dargebracht, es iſt angezeigt heule an die 
fer Stelle de Huldigun zu wiederholen. Die Kammer 
erhebt fh zu einem domnernden Hoch auf Se. Maj,, nur 
Dr. Auiand bleibt fiken. 

, Die weiteren Genenftände der Tagesordnung werden A 
in der Weiſe erlerigt, daß dem Namens d8 Zolvereins 

mu Ehiua, Chili, Siam und der Türkei abgeiwloffenen # 
Hande sverlrägen die Auftimmmng ertheilt, - dem Antrag 
am Aufdebung der Gbühren anf dem Main nnd Qub.. 

Zaetkanol beigetreten das Reziermngspoftulat von 8000 fl. 

ür die Hjolirien Lateinfhulen g’nehmtat, der Antrag der‘ 

wprabrifanten in Neuſtadt auf Ermähiguna der Bewer 
beiteuer abgeworfen und über den Gelberr’ihen Antrag 
auf Verbeff rung der Zage der Studienlehrer an dem’ 
iſel tien Sueinschnlen. zur Tagesordnung fbergeyaugen 
wird. 


— Die Fraktion Langlois hat beſchloſſen, durch Abg. 
Feuſtel den Yutrag an die Kammer zu a 
Staatd:ensrung möse um 15 Millionen Gulden Banknos 
teir ausgeben. 


bon dem Bahn värter Snrchbolz, der j.gt bei Swen, 
furt ſtationirt ift, übrigens fein er 14 fl. betrragenDbe 
ıt dieſer 28 Dan ı 


VBetauniſchaft an und beabfichtigte, fie zu ehelichen, Som. 
ar 


durch dieie Heiraih Ansfi t gehabt hätte, am Kart . 
Haufe ken zu befommen. Sm Sıptember obeT crime: 
tober iwaffte er au in Erwartung dieler Heirat 3 vor, 
Kartoffein in die Haun’fce Behauiuna, Hirit MM, he 
unter Tags viel auf umd aß dort Früh. Miltag Hau 
Abends; feine Schlafftätte behielt er jevoch int in 
finer Geſchwiſter dei, in weldem Hauſe er *0 
Bauereigeſchirr, dagegen ſein Heu, Ohmet und a 

ber Scene des Gaipar Gehler hatte. Ex ball ze ’ 
einen Birbftall im Haufe feiner Geigwifter, er &uB T, vieler 
aber einmal zu Henri Enalert von Krommenihbatr i und h 
Stall fei zu falt und er möchte einen andern Sıa 2, güht 
dies wird auch die Uſache fein, wrähalb- er Ten er ober n 
und Schweine gleihfalls feit Septemtr "und OD re. 3°, 
der Hann’ichen Bebaufung im Stalle einarftellt Ba iemeht 
dıffen reatifirte ſich dieles Heiratbspıojeft nicht nn 
trat Joſepha Haun zurüd, worüber Englert je. Sr 
halten wurde und mit Folepha Haun: oft- ganz 


' je eu Tuch und ſeine Vıltualien 
—— — 
— Be aan Opa 

rer runder u met Dr er und ein k 
Be ansı Di ift vier Schub Dici Zoll hoc. In der 
Küce recht# an ter Wand fteht ein zwei Schuh . 
Stoßtrog, dabet ein Stoßeifen, daneben ein bölgener Sto 


mit ‚einem Schaufelmefier. Lints von, der iheruhwre 


ein als Mnricht dienendes 2 Schub langes ud eiuen 
8 vom Thürpioſten aus gegen die Tpitöfftung ur 
neintagended Mäuerchen, darauf ein kiſerner Dreifag mi 
einem Holg zum Kartoffellueten, fogenanuter —2*5 
Gegenüber dleſem Mänerhen iſt der 3 Schub babe, & 
Echub breite gemanerie — Zwiſchen dem Heap un 
der Aaticht iſt ein zum Ofenſchütloch führendes 3 — 
langes und I Schub 9', Zoll breites, alſo ſehr ſchmales 
und noch gegen das Schürloch ſich vereugendes und am 
ürloh wur noch 1 Schub 7 Zoll breltes Gaugchen 
3 Dfenchucloch it dergeſtalt konſtrut, dab auf eine 
Mänerhen, . Schub bob vom Erabope;,, eine Stein: 


laite dorüber gelegt. Ju dieſes durch Steine geblideten; 
Sale — der eiſerne Oſenhais ſelbſt ei, ‚Das, 


ürloh hat eine Höte von I Sauh 3 Boll k Snie. 
2 a, von der Küchenwand ans ift das Schur loch 
1. Schub 3 Zol breit, dieſe Breite verengert ſich aber 
u den Ofenhels nd beträgt in der Mitte uur 11 Zoll 

3 inien. Der Dienbais vit, innen gemeffen, 10 Zoll 
breit. Der unlerſte Abjag des Dfens wo die Feuerum 
iſt, Hat 1 Schub 2 Zoll im Durchmeſſer. Die Länge, Des 
a alfes begräit 1-Schub 77, Zoll und bie ganze Yänge 
mit Einjchlub des Ofendalſes ud des unteren Dienab- 
fages 3 Schub 1%, Zoll, Im Zimmer fteht der Dfen von 
bar-MWand 1. Schud 4 Zoll ab und ſteht wir Hinzur. ch⸗ 
nung der Dfenrundyng 2Schuh 4°, Zoll in das Ziumer 
binein. Am Mittwoch den 9. Nov mer kam Joſepha 
Morgens zu Kalharina Hartung md eutlieh einen 
Süber zum Waſchen. Sie war dabei heiter. und muuler 
und fagte, fie wolle am nächſten Tage nach Frammerabach 
gehen, um den Tuchrod ihres verfiorbinen Vaters zu ders 
tauien, von deſſen Eriös fie ihrem Bruder Spipeiter eine 


oppe kamen wolle. Johauu Adanı Englert Fam ü der, 
N ik ebenialls in, das Haun’ihe Haus und brachte ein 


vol Etren. Joſepha Harn sagte: „Du trägit 5 

j wieder Streu, Du willſt nicht aus dem Haufe 
Ey.erwibderte: „Ich mill, jrgt keine mehr tragen." Spl- 
veſter Haun ging um 8.Uhr in die Schule und als bier 
ſelbe um 14 Uhr zu Ende war, ging er nach Haufe. Da 
was Johann Adam Englert anwejend nnd ſtand am fen, 
in weilchem aber noch Bein Feuer augemadt war, indem 
epba Haun an dem worbeifliegenden Lohrbach wuſch. 
fter Haun ‚machte fofort mit Tannenfteden, ‚Die er 
zuſammenbrach 
mit Kartoffeln bei, um fie zu fieden, damit: ex mud- feine 
Sqweſter fie zu Mittag effeu founten. Da er us 12 Uyı 
wieder zur 


x, damit die Kartoffelu bald „gahr“ werden ſollten. 
4 die Kartoffeln gahr waren, rief Sylveſter Haun feine 
Schweſter vom Bade herein; die Geſchwiſter Hann aßen 
nunmehr ihre gelochten Karioffelnmit einauder. Ju der 
Bivijcheugeit blieb Zohan Adam Englert auweſend, gin 
zuweilen in die Rüde und ſchürte das Feuer, weil auch 
en verfaulte Kartoffeln im Dfen für feine Schweine kochte 
ſprach aber mit deu, Geihwiftern Haun kein Wort, fon 
beru blieb, während fie aßen, fiumm am Dien ftehen. 
Mäprend, die Geſchwiſter Rartoffelu ahen, läutete ed ges 
zabe 12 Upr, und damals ftand Angeſchuldigter noch am 
Dien. Ws nun Sylveſter Haun in die Mittagsſchule 
fortgiug, ſaß feine Schweiter nod am Tiſch, ab Kartoffelu 
und: hatte ihr Kind im Arın. Bevor Sylbeſter Haun Das 
Daus verließ, ſah er nochmals im Dien nah und jab, 
daß darin noch Feuer brannte. Da er ganz dickes Tanuen⸗ 
bolz als Feuerung verwendet hatte und e3 in. der Gtube 
warm war, jo brauchte: jeine Schweſter innerhalb dev 
nädjlen zwei Gtunden kein neues Feuer gu machen, höch⸗ 
Rens Holz nachulegen. Der Angeſchuidigte hatte im 
Haufe einen Zübel zum Melten feiner Kühe Neben, Syl: 
veiter Haun hatte am 8. Novemder mit diefem Kübel 


Feuer in Ofen und Nellte, einen. Hafen. 


le. geben ntußte, ſo unterhielt er ein jtardek, 


Zange aus dem fiel eſchöpft, dDen Rübaf dabei 
die Umfaſſuna —X vös aa“ , ‘da im 
rloch d beſſels Fin Stein ichlte, io Miug das 

uer durch die ſo gebildete Oeffnung deraus ıd au die 


vordere untere Seite des Kübeis bin, jo daß die zwei 
unteren hölzernen Reife des Kübels abbraumen und der 
Kubel jeldft unten anbranute. Silvefter Haun ftellte_den 
Übel panfraeı iR der Küche ſtehenden HOhMoM) WAL die: 
em Kübel Fam Angeichuldigter um 12", UHR in-das Haus 
der Andreas Eid Wutwe, wo er mit einen Sihlageifen 
einen eiſernen Reif zerſchlug. Zwiſchen uud 2 Uhr Hör: 
ten Euflagia Bedendein, welde dem Haun'ſchen Haufe 
gegenüber am Bad mit Wafchen befhäſtigt war, und der 
10Jäprise Knabe Eduard Haun, der am Hade Mäffer 
bolte, in ber Haun ſchen Wohmmma eiır Meines“ Mind 
Igreien. Der Leptere ging defhalb in vie Schule, um 
den Spivejter Haun davon in Kenntniß au legen. Dort 
paıte Spiveiter Hau mit anderen Schultnaben Holz auf 
den Spider des Schulhauſes ju tragen, Eine halbe 
Stunde darnach kam Eduard Hann zu ibm md fagte 
ihm, das Meine Kind feiner Schweiter ſchreie io, Auf diefe 
Nachticht lief Sylveſtet Haun ad Haie und fand dag 
Kınd feiner Schweiter in der Wohnftube meinemd an der 
Wiege fiehen, Huus- und Küchenthüre Rauden offen. Die 
Stubentyäre.war in ihre Falze eingelegt, jedoch uuver: 
ſchloſſen. Er xief zum Feuiter hinaus, “ob man feine Schwe⸗ 
ſter nicht geſehen ‚habe, namentlich rief er diefe Trage 
der Euſtachia Fleckenſtein zu, mas bieje verneinte, 
war Died — %, Stunden mach jener 
Zeit. da dieſelbe das Schreien eines Meinen Knbes 
von ber Haun ſchen Wohnftube ber gebört halte. Gplveiter . 
Haun nahm fojort das kleiue Sind auf den Arm und 
boffte, feine Schwefler am Speicher zu treffen. Boarder 
aber ging er aber in die Küche und hier fah er, baß feine 
Schweſter im Dfen ftedte, fie war tadt und brannte nm 
beit Leib herum. Sie ftedte mit dem game Dberlörper 
in dem Dren,. die Beine waren außerhalb zwischen dem. 
Herd und der Aurichte, ihr blauleiuerner Rod bing tpeil- 
weile zum Schürloch heraus. (Fortieguug folgt.) 
un derlin, 29. Mai. Cine, den beiden bentichen 
Grotzmachten jugegangene identische Note Divenburgs pro: 
teſtirk gegen ein enticheidendes Bormm, der jhlesiw.:holit. 
Stände, und weiſt auf die „Ugitationen" des Herzogs 
von Augufteubirg bin. ‚ 

Bılifel, 38, Mai Hier einaetreffene. Nahrich- . 
tin aus Mepilo, welden: Die Juariften, überfielen die 
er Legion und fingen. oder lödtelen 300 Mauu und 
— fiſſere, worunter eur Sohn des beigiigen Kriegämis 
nilters, 

Paris, 29, Mai. Der Prinz Napoleon geht auf 
Reifen, Die Kaiſerin⸗Regentin übermittelte deſſen De- 
miffioasgefud Ddicet an den Haier. — Frankreich 
verlaugt zwölf Millionen Entichädi ungsselder von Ma: 
da gatar. 

Aus Dierito melden Vrownsviller Blälter vom 22. 
April, daß eine Schar Ktailerliper, 1400 Ylanır,, bon 
von Monterep in Matamoras angekommen jei, nachden 
fie im einem Gefehte gegen Negreit zum Nüdzug ge— 
wungen worden. Negreit habe die Stadt Monterch be 
gt. Nachrichten aus Bera Rruz von 2, Mai (über 
Havanna) beftätigen die Occupation von Monterey umd 
außer dem von Saltillo durd die, repuhlilaniſchen Truppen ; 
den Franzoſen und den Railerlihen war eine Gontribur 
tion von 150,000 Doll. auferkegl worden. Ei verlaufete 
Juarez wolle in Monterey den Sig jeiner Regierung auf- 
Iplagen. In Negrett’s Corps befanden ſich angeblich 


‚don 250 Woeuteurer aus den. Vereinigten Staaten. Die, 


Siege der Unioustruppen hatten. die uverſicht der Re: 
publifauer in Mepikn Tebr erbödt. Barımlan empfing 
die Kunde don der Rapitulation Lee’ am 51. v. M. in 
Drizaba; er kehrte foiort nach der Haupiſtadt zurück und 
—— ben Edef feines Kabinett mad Waſhington 
ab. Mehrere von Maximilian angeſtellte Gouberneure 
und Difiziere hauen fid gegen ihn ie 5 
Der Newyorker „Herald“ berichtet außerdem noch ba De 
Belgier von den Nepublilanern: melde — — 
Stadt in der Nähe von Morelia beſetzt hatten, geſchlagen 


* —— —— 


— 
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worden Teicıs Bedeutende frauzöſiſche Truppenmaſſen 
ſeien auf dem We —** NN 


kommandant zur Veraeltung für die Erſchießung Rome— web welter. 


xo’s, hingericht wergen folle. 





Marttberihte. 


tus 2’ hl ı) 

Wiürzburg, 27. Mai. Auf „unferer heutigen ou. Schr annen 
Schranne aeftalteten ſich die Preiſe wie iolgt: Weizen 13 z 78 a Ban Br 
fl. — Er. bis 18 fl 10 fr. per 300 Pfund. Kern 10 fl. RC a 4 3 
45 tr. bis 11 fl. 45 fr per 300 Piund, Gerfte 8 N. 20 Demeter ld 
fr. bis 9 fl. 45 fr. per 260 Pinnd, Haber 6 fl. — Fr. gunzenhaufen . . » ME ME 9A 
bis 7 fl. 6 ir. Ben . num 1316. 12 8 

BERHEINEN. 29. Mai. Zum heutigen Markte Büshofen . . 2... um 0 mo 
waren zugetrieben: 400 Ochſen, 170 Kühe und Rinder, Reiendeim ;: . 154 40 524 4041 


330 Kälber und 270 Fänmel, Die Preiſe fteilten ſich: 


„ Gar: ' 
Döten 1. Duialpr.Cin 33.0.2. Dual 20, nem B 
Kühe n. Kite nu u nn TE Un en Ma 15 8 
Kälber ® „un Mi u. - u Bla nn 13 7 va r 
Hämmel " EEE: Sa Ben ne en 2 10 49 a 





Holz - Verfteigernng. | 


Km obern Miltenberger Stadtwalde, Abtheilung Hinteres Bug, kommen 


zum Sttiche anıj * 
Freitagden 2 Junil. Ich 
Vormittags 10 Uhr 
20 Naher Kief. chi» Sceit, 
7 u gr Kiefernprügel, 


81, „ .  SieiernKobhlprünel, 
11%, u unipaltiae Kiefern: Malzen, 
m, Kiefern Stodyolz, 
144, ſpaltene Brachen Prügel, 


uchen Kobiprügel, 
Birken nripältene Brügel, 
Birkensffohlprügel, 
‚ Mipan meivaltene Prügel, 
55 Koblprugel, banıı > 
16  Rieferu: Schneivftäume, 
Zuſanmenkunkt im Schlage bei Klafter Nro. 1. 
Diltenberg, 24. Mat 1865 , 

e —2r1.Siabinngikrat 
dd 


J Schmith. 
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Hiöpfier. 
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Holzverſteigerung 
—um Stifta-Strietwalde betr. 
Am 
Monnerſtag !. Juni 
Vormittags 5 Uhr i 
beginuend werden im vormals Ritler'ſchen Gaſchaifjfe zw Detlingeu aui 
dem Stifts-Yundig: Walde . “N 
135 geidätte Eichen⸗Bau-, Nug: und Werkpolzabichmitte, 
13 Klafier geihältes Eichenſcheitholz, 
33. geidhältes Eicheuprügelhölz, 
73 v  aelhältes Eichen⸗AUſtholz, 
9 Eichenſtocholz, 
2 —— mit Rinde, 
1 Gihen: Hadkiog 
workeigent. 


Ihaffenburg deu 23. Mai 1865. 
Rönigtiidhdes Stijibsrentamte 
i Martin. ı 


Wichtig für Brudjleidende ! 

Der fih von der uͤbertaſchenden Wirkjanteit des berühmten Bruch 
ee ng a De bir ——— at Blattes 
ein Schriften vos vielen —X — Zeugniſſen in Empfang nehmen. 
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Be fe —— — 
em wamorad. Juarez habe cantink Mai. Bei heutiger 
in Neprefjalie —* erlaſſen. kraft d ein. ‚im ; witen auterifan: Kohus: 

Ge Be Hefangen geuommener, franzöfiiher Schiffs⸗ ei Y a ren aha 4 Be, 
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Mittelpreiſe. 
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reditaftien 1183, 
Looſe 93. 10, Valuta 109. 20 bekannt. 

Defterreihribe Kredifaktien 199, 
— 1882er Loofe 864, Anteritaner 71: ge 
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Holzs-Werkeigerung 
m um 
peſſart. 
An den nahbenannt:n Tagen wird aus nachſtehenden Revieren das 
unteuverzeichnete 3 öffentlich a 


Dienfag ven 13. SEWHt 60% 


früh 9 Uhr begiunend 
o tel Gundlach dahier { 
— ” aus dent a Lohrerfiraß, Abtheilungen WBirkenfüppel, Kurzer: 
grund, Hühhöhe, Hermbrunnsrain und von zufälligen Ergbunffen : 
1 8u —— nitt, 
4 Klafter Eihenmäfjeiholz, 
14", Bucheuſcheitholz 4. Alaffe, 
Knorzholz, 
21 Aubruchholz und 
DI, 5 Alotzholz⸗ 
b) aus dem Reviere Nupperishütten, Abtheilungen Gerharbsrain, Glas 
hüttenbuch, Gaulskopf, Löhrhanpterberg. Sohlrain ind Haßlerberg : 
53 Klafter Buchenfcheitbolz 1. Klaſſe, 


" “ 
" 


11° 6 holy, 
a 120, „ Aubruhholz, 
ns „  Nlogbol;, 


1 emuſchtes Hol — — 2 
c) aus dem Ri Eee rg Abtheilungen Mittelrain, Hiribranaen, 
Hartlipienrotd, Reichengrund und Föhgrund, dann au zufällgen Ergebmilen: 
24, Rlaiter Bucheuſcheithoiz 1. Klaſſe, 


8 > v Kuorabolg, 
4 , „ Wrügelholz 1. und 2. Klaſſe, 
35,. „ Anbruchholz 1. und 2. Klaffe, 
HN, „ Witboyz, 
47 * " Moðbolz, 
— Eichenaubruchhelz 1. Klaſſe, 
IT’: Bulenſcheit J. Klaſſe, 
8* Alu t, 
3 RFrugelholz, 
ie Fu an 
Mn Aloblolz, 
au u Riefernicheiiholz 1. Klaſſe, 
* m Biügel- und 


di * " 4 iheiz ; ⸗ fi 
d) and dem Reviere rammersbäch, Abtheilung Schreinersarund, Schieß- 
plag md von zutälliucn Ergebniffen: 


1 Klafter Vuchenſcheitholz 1. Klaſſe, 
/a 


5" = „ Kuorzbolz, 
Bu: 5 „ Preügelpolz 1. und 2. Klaſſe, 
aY „ Withol;, 
y1 7 Aubtuchholz 1. und 2, Klaſſe, 
4% ” * Klobholz, 
3 Eichenaſtholz. — 

— Prüuge holz, 
10 = Riefernprülgeibols 1. und 2. Klaſſe und 
3 ” " * 


Sreitaoa den 16. Jusil Ira 
früh 10 Uhr beainnend 


Wieſen aus dem Reviere Wieſen, Abtheilung 


218 Alafter — un 1. Klaſſe, 

69 « Kuorzbolz, 

u A —— 1. und 2 Alafie, 
* ” ” In 

35 a ” Klogbols, 
Fr Birkenafthotg, 

10 „*  Eicenafibolz, 

= = -» Anbruchbolz 1. und 2. Kaffe, 

o| 


bier wird voriäufig nur bemerkt, daß Käufer, welde der Foıfibehörde 
infihtlicy ihrer Bermögen:verhältuiffe nicht binlängli bekannt find, Atteft 
ber ihre Zahlungsfähigten vorzulegen haben, ſowie alle jene, die im Auf: 
* Aud-rer Holz ſteigern wollen, fid bierüber durd legale Vollmacht and: 
en 


mäflen. * 
Kaufsluſtige, welche das Hol bor ber Berfieigerung on wollen, 
Revierſörſter wenden, welche ſolches vor⸗ 


-« Alo 
Die normalmäßigen Bebingnuffe Ehen bei der ve erde befannt 


können fid an die beiriffenden 
werben, 
Lohr den 26. Mai 1865. u 
Königlides Forfamt. 
arben. 


Der Naturarzt. 


Rorreipondenzblatt für Freunde mas 
turgemäßer Heilmethoden lebrt ⸗ 
ders das Weien und die Formen der 
Briepnig Rauſſe ſchen wahenn uud 
der Schroth'ſchen (diätetijhpen) Mur 
feunen, bebandel aber auch alle üb: 
rigen ohne Arznei und Blutentziehung 
verfabrende Hetlmethoden; bauptfächlich 
vertritt das Blatt eine ratioyelle om: 
binatıou der vießuig + Schroth'ihen 
Kur in ihren jegfentmicelten Epitewen: 
die dydro-drätifhe Heilmeihone 
in angemeffener Verbindung mit Heil. 
aymuafk, Die wedaktıoı gept barauf 
aus, durch ibre, matjirkic auch die 
Körper Einrichtungen umfaffenden und 
in die Foım von Zeitartifeln, Erzäb- 
Lungen und Antworten ‚auf Kranken 
berichte 2c. eingekleideren Velebrungen 
deu Beier des Blattes nad und nad 
möglichit zu feinem eigenen Arzt, wer 
nigſtens in akuten Rrarkheitsvorfomnz 
anf zu machen; 


fie auch ihn — ar Tu 


en Abonnenten direkten Rath 


Tue Wunſch  bricfli oder in der 


. Abthalung des Wlattes: Kranten- 
forefpondny Veltellungen bei allen 
Sn&yandiunsen Poltauftalten und der 
Nedaktion ſelbſt; Das Hauptblati koftet 
1brlih Pr. 2 The. (4 LH. W.), 
vas inter, altımgsblate *1 Thlr. 10 
mr (2 MM Er DM) 

antgeber Dr. Meinert in 

Raikerftr. 5. 


mm ——— 

Su der Rud. Günther n 

Drudereiin Aſchaffendurg en 
Kouverte 


Dresden, 


für 
Geldiendungen 
fortwährend vorräthig. 








Schreil Heften-Papier 
iſt vorräthir bei 
- Rudolph Gimther— 
in Aſchaffenburg. 
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Wechsel-Course. 
Auiflerdam “Rn. 10 m 
Antwerpen MM. 340/. 6. 
Augdburg , » -- -... 2. 998. B. 
N fl. 1047/96. 
a RE ne: fl. 97 BR. 
a RN rar f. 90,6 
EVEN R REN SEN [ 108 B. 
Damburg .... =». &8t/, G. 
Leipzig 166 6. 
SONDER 119%/, B. 
Minlin: ;:; 0.400 9P/, B. 
Bars . 9, ü 


— —— 


Gold uud Siiher. 


te 

Preuß. Friebrb’or .. fl. 9586  — 57 
BF ; 90 — — 
nd: Dueaten... fl. 535 — 36 

20 Francd:Gtäde .. fl. 9 Bi, — 29,5 
gl. Eowereiand . ..N.141 53 — 55 
Rufl- Imperialed .. HM. 94 — 4 
m — — + f. 812 - 87 — 
5 FranesThalet ei — — — 
Rand · Zwaniger ifl. 20 12 — — 

— — 


Redaktion, Drud und Berlag von Rudolph Gänzher in Acaffenburg. 
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Miltenb 


Jobann Ernuſt Silcher zw Jpslöpp vermachte im 
Jabre 1841 jeiner Gemeinde die Summe von 40,000 I. 
under der Bedingung ,; daß vom den Zinſen jährtich füluf 
Lente über 16 Jahre, welche von dent jeweiligen Bereit: 
deratb bezeichnet werden, auf eine lanbtwirtbicafttite 
Lehranftalt au ichiden ſelen. Vor dem Jahre 1841 war 
bie Gemeide Ipstöpp im böchften Grade arm; iur’ eik 
her hatte ſich im Handel ein ſchönes Vermögen erworben, 
und’ da'er erfaunte, dab Die Armuth eine Folge von Un: 
wiſſenheit nnd Dränbeit fei, ftellte er daſſelbe da er ohne 
Erben war, feiner: Gemeinde in dein angedenteten Sinne 
zu Verfiiuum" Heute nimmt Apelöpp weit und breit 
eine devoorragede Stellumm win Weberall Deneinet matt 
freundlichen Wohnnaen mit einfachen und! doc uellfinadt 
vollen, Woblbabenheit derrathenden Einrich angen z die 
netten Hausgärten, die ſchön eingerichteten Höfr, Die ge 
fälligen Biebaltungen zeirarn von Gefchick und Thättakeit. 
Die Gemarkung von Ips opp war im deu dreißine' Jab⸗ 
ven prichwörtlich wegen ihrer Verwaprlofiug ;'- beiite 
ganı fie einent Garten und st Tprihwörtlidy weaenı ibret 

böndert, ihrem Neichſhum and ihrer Evniebinteit. "Die 
ſenchten Wieſen nud vaſſen Felder find derichinnden ; die 
Hügel find geebnet Die Feldwege ) find 
eleat, und an die Stelle des Dreifelveripftems ift vie 
* Wirthſchaft getreten. Alle Korticritte. weile feit 20 
Jahren in der Landwirſhſchaft aemadt: worden find, fine 
den fih in Ypelöpp aufs Schönſte bertreten, Dat bes 
gegnen man nicht mehr den dummen veruilbten Nöpfen 
mit firuppigen Karren, fondern eine ganze Schaar Arbils 
deter Männer wetteifert in der Streblamkeit, in der Be 
nugung des Fortſchritis Und in Mllem, was dem Ginzel« 
nen und der Gemeinde zur Edte und zum Nugen Hereicht. 
Der Mohlftand hat feit 184% m nahe 3 Miltonten zuge: 
nommen. Das Ars find die Finſen der vor 24 Jahren 
gewidmeten 40,000 ft. 


Rundidam. 


Bayern. Durb den: Beiduß, ‘der Kammer der 
Abaeordaeten vom 27. de. hat det Geſeheniwurf in’ Bes 
treff der Amueſtie die folgende Fuſſung erhalten: Urt. 1. 
Die wegen Berheiliaung an den im Jahr⸗ 1849 verübten 
politischen Berbredien und Vergeben erkannten, moch nicht 
volljogenen Strafen , ſammt den noch nicht eingebrachten 
Kohlen werden erlaffen, und die weaen holder ftrafbarer 
Handlungen eingeleiteten Unterfubungen werden nieder: 
geihlagen. Art. @ Die Beſtimmungen ded Art 1. fin 
den au dann Unwendung, wenn durch eine unter Art. 


1 fallende Handlung, oder zum Zwed derielben analeib 
eine Verlegung der Berfou Oder des Einenthums beganz 
gen worden af. Met. 3. Die wegen Verbrechens non 


der in Art. 1 und 2 deeichneten Art Berurtbeilten wer⸗ 
den in die bürgerlichen und politiſchen Rechte, welde fie 
in Folge ihrer Verurtheilung derloren haben, wieder ei: 


Itton für Miltenberg 
. beh Hrrrit Budbhlbre 0 © 


M. J. Ehrler. 


gene Art, 4. Die Bftinumiinen der volſtehenden 
Artikel fin 


aufs Schönfte aun Jagen nr mehr tt der Küde, 


> 


tiger Zanblatt, 


17 
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Rnferationdtrcis: 
Die Greiffaliige Bere 
mond Kelle ober had > 

Raum 2 ir, 4 
— — m 
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‚Auden num anf ſolche Perfonen Antwendrug, weiche, 
ur Zeit der Vernbung der Biere rtiketn erwähnten 
rafdaren Handlungen An ehdrige des dentſcheu Buntes 

waren. (Die Zabi der nunmehr hoch Ausgeſchloſſe⸗ 
nen beſchräutt ſich auf U Volen von denen 6-um weifel⸗ 
haft toot, I veriyollen (mahrfYeiiilich gleichfalls geſtorben) 
und nu zwei nblotijch od amt Pebeit find.) 
Wirzbüurg, 26. Mai.- (Schwurarrist. Fortf.) 
Sylveſter Harn Nef’anf die Strape und ſagte dieß dem 
Drisnachdar Konrad Eich, der fi Iolort im die Hunde 
Kühe begab.” Es wir tamals um? Ubr, Er’ fan, DIE 
„ofeppa Haun mit dein gamaeıı Dretkbrher bie um An⸗ 
fang der Veine im Dfen firdte.' Der Kopf lan im inner 
ften Theile des Ofks Tanf vellgtübenden Noblen. Ihre 
Kleidung brammte no auf dem Nilden brllanf. Er jog 
fieran elitem "Fuße heräus! Sie war tobt. ihr Geficht, 
Haly Bau, Nüden, SHenkel verbrannt. Montad‘ G:b 
bolte aus der Stube Fin? Süße mit Maff-r und löſchte 
die breunenden Fleidet Sie mut Auf den Gefichte tin Ofen 
aeftedt und To wie der fie Herautrtezogen hatte, legte er 
ie in die gachen An Boden hieder ohne den Peinane 
wnpmoenten. Hinten tm Die Ta ir och dag feutige 
Kuplen Aegen Hohj oder E preißel zum Fenermnachen 
befonder8 waren Feine an 
der Deffunng des Schürlodes vorhanden. Sofort kam auch! 
Audicas Grimm in die Haid Küche, ſah, dak fi 
Den nad ' viele ghühende Kohlen maren, 1m) bemerkte, 
daß der Leichnam der Joſcpha Hann zwiſchen dem Herd 
umd der Amit vor dem Schtirlod nit dem Ropfe nea 
diefes Lob lag. Ihte Beiden Yrnie waren frampfbaft‘ 
über die Bruft Fezogen, Die Finger ihrer beiden Hände 
nach inven «erichtet und flannen über der ® 1-2 
Zoll auseinander. Mudreas Grimm nnd Yatob Enalert, 
trugen Die Leiche gemeinihaitli in das Mobrifimmer; 
legten fie auf Stroh zogen ihr ein Meiberhemd art und 
drüdten dabei die Une dei Leichnam jarüd, am —9* 
Hemdarmel Darüber zu ftreifen.. Die Arme — AL 
in er gi die frühere Lage zirüd. 65 ai VE 
ouft in der Holzballe außen lag, war ide | 
eiugang an der ae ah Während ber jr RN 
mertod der Ofepda Hamı in vomrEeRT a 
defanit wiirde, hatte fi der Mit eich ME ur is 
dem ’, Stunde „entfernten Dorfe Wtesthal Senat 
u Rubel begeben und fi) von * —* — = 
wer ciierne Neife um deufelben le R** 
Y —— 







er die 4 fr. für Die Meheit des Gchinie 

zitterte er im Sauffallender MWeife. Ws ibn wart Er 

in einem Gange in Wiesipal, der neben ihrem ir 8% 

einem Abtriite fügt, traf, Biele fie ein dieveckigen TUE" Harte 

papier eingefaßtes Spie elchen vor fein Wefldiät, ein 9 

ie hinein und ging danı in Die «rot 
fhaft. Dort wurde er von der Wi 


fina Fleckeuſtein bemierft, ipie er vor Demi 


übe fand Ha 
8* Up 4 


idanite neben binams, 
trinken, im 3 auf u 
wenn er n 
er mol 


fer ‚ziehen. Nachmittags 4 Ubr, als ser- von Wiesthal 
wieder zuüdgelommen, wide er wicher im Haun ſchen 
Haufe betroffen, wo er die Leiche aufdedte, betrachtete 


umd murmeite: „Tauſend, was macht das Weib fiir 
Sachen!“ Er war beim Anblick der Leiche nicht beſonders 
angegriffen, zeigte aber ein uxberiliches Weien. Er ſchaffte 
— fein Bich nud ſeine Viktnalien aus dem Haun— 
ſchen Haufe fort. Sein damaliges Benehnen .ngr ganz 
anders als gewöhnlich, und aus ſeinem Betragen eutnahın 
Sylveſter Haun, daß etwas mit ihm vorgegangen Jein 
müffe; er war unſtät und gleich, als wenn er vo Siuma 
wäre. Der Schullehrer Heller ſprach Nachmittags zwiichen 
4 und 5 Uhr mit dem Augeklaglen im Viebſtalle des 
Haun'ſchen Hauſes und fragte ibn 3 -4 mal, ob er Licht 
beifhaffen könne; diefer that, als ob.er dies gar wicht 
verflehe uud fagte immer: „Wie ?* erzeigte fi ganz ver: 
wirrt, unſtät amd fcheuen Blides. Wegen ver Solepba 
un Meß er jedoch keine Theilnahme bemerkbar werden, 
bents trieb er feine Ruß und feine Salbe wach Jakobs— 
—* zu feiner Schweſter und blieb auch daſelbſt über 
act. — Huf erſtattete Anzeige wurde ſofort wegen des 
Todes der Joſepha Haun Uuterfucpung eingeleitet und am 
11. November die Sektion der Leiche vorgenommen. Sie 
war mit Braudwunden bededt, welde vom Schädel über 
die Bruſt an den rechten Oberichentel bis zum Knie reich 
ten, namentlich twar an der Slirne lints die Haut. und 
die untsrliegenden Weichtheile bis auf dın Knöchen vers 
bramnt und erftredte fi die Braudwunde jogar bis im 
den Kuochen. Uuf der Bruſt und dem Oberarm wur, die 


J 


aut mit den unterliegenden Zelgeivebpartbieen verlohlt, 


die Haut nach allen Rihtungen eingeriffen. Auf der Linken 


run fand man mehrere bobnengroße Hautabſchärfungen, 
die vor dem Tode dagemwefen fein mochten. Auch am xedhe,; 


ten Elleubogengelenfe uud rechten Aniegeleufe befanden 
fih tebhaft gerothete Stellen. Dem Befund nad war ber 
Körper im Feuer auf dem Geſichte gelegen. (Schluß folgt.) 

Defterreid. Die preußiſche Antwortadepeſche 
über die Frage der Ständeberufnng in den Herzonthümern 
ift am 26. in Wieu überreicht worden, Preußen beharrt 
bei seiner Forderung der Einberufung der Stände von 
1854 umd gibt mit ald Grund au, daß dieſe deu Rechts— 
zujanımenhaug zwiſchen der früheren und zukünftigen 
— u bilden haben. 

Der Grund der 
ſchen Auftreten — liegt zum Theil in feiner Kl 
manznoth. Eine Vorlage des Finanzminiſteriums kündigt 

wieber ein Aulehen von 45 Mil. Gulden für den 

Ü an, dab der Verkauf der Staatsgüter gelingen 
ollte; im entaegeugeleßteu Fall ein ſolches von 80 Mil. 
Der Zul dieſes Anlehens iſt die Dedung des Des 


Bien, 29. Mai. Vreußen. kat hier offiziell die Eut: 
fendung. von 10 Kriegeſchiffen mit 149 Geſchützen nad 
Kiel notificirt. 

— 3. Mai. Der Beſuch des Kaiſers in Pefth iſt 
definitiv beichlofien. 

— .Deaf „Ihlieht ſich dei ungariſchen Deputation, 
welche bier erwartet wird, am, dem Kaller tiir das der 
ungariihen Akademie. gemachte Geldgeſchent von 15,000 
ML; zu danten, nicht au. 

— Der preußiſche General v. Mautenffel wird im 
Laufe der Woche erwartet. 

3 Bien, 29. Mai.. Das Herrenhaus hat heute dem 
Hanbdelövertrag mit, dem Sollvecein. mit großer Mehr— 
deit die Zuflimimung ‚ertheilt. 

u Brtwben fiedelt alfo doc einen Theil feiner Ma- 
zine nad drichöort und Kiel Über, — das iſt das 
nicht ab 5* — € aktum,. das alle noch jo fein zuge ⸗ 
eg a welde, die Erfolge Preußens 

». Bismard’s 'abzuläugnen baden, nicht in, Abrede fiel: 

In Möunen,, Beitätigt ich die Kagticht, dab Delterreich 
die Einberufung der ir: Srände: nad dem Mahl: 

ejeg von 1854 zugeltanden habe, jo wäre Died ein neuer 

Rreahens, aber, ein folder, von dem Schledwig- 

und Deutjchlaud, nichts ineniner ald erbaut, zu 

Urfache. hätten, Die nad dem: MWahlgeieg von (a 
und mit nad dem von 1848 einberufenen Stände ivären 


‚ beu 


hwädhe Defterreidyd dem preutzi⸗ 


nicht allein für die feudalen nnd auncxioniſtiſchen Bis: 
uiar djchen Pläne ein ziemlich fugſames a ae 
würden aud jo viel däuifche Elemente enthalten, daß da» 
mit- die Gefahr” einer Äbtretung Nordiblesems näher 
gerüdt wäre. Wird Deutſchland fi dabei beruhigen ? 
Die Stimmung Schleswicholiteins, welche feit der 
Nachricht von der auf „breitchter Bafis* zu ge cheheuden 
Enberniung · nud der Vefre gung ber ‚Derzogthänter geho⸗ 
hatte, iſt wieder eine gedrüdte geworden. Wird, 
‚ragen wir nochmals, Deutſchland esitjugeben, daß eine 
napoleoniſch· ſavoyardiſch· ma xikaniſche Farce einen Bol: 
— aa auf deutſchem Grund uud Boden aufgeführt 

t 

—HBHambaurg, %9 Mai. Die „Börienbälle* ver— 
55* er —* ne = König von A a auf: der 
" ir Beſichtigung der peußij i i 
— f' ie peußiſchen Kriegsſchiffe in 
„Kiel, 30, Mai. Die ‚Kieler Ztg.“ vernimmt, da 
die Obergiviibehörde die —— antorifire, = 
preußischen Marineminifterium zum Zweck von. Ber 
m fungsarbeiten ander Weitfüfte die vorhaudenen Nach: 
Fe über geographiiche Berhältuiffe zur Verfügung au 


j Bern, 29. Mai, - Der Handelt: und Niederlaf- 
ſungsvertrag zwiſchen den Hollverein und der Schweiz ilt 
vorgeitern zu Stuttgart parapbirt worden. 

.,Baris, 20. Mai. Aus Anlap des kailerlichen 
Briefes au den Prinzen Napolron haben 152 Deputirte 
ihre Rarten in deu Tuilerien abgegeben. 

Bereinigte Staaten. Huf Grund einer nad 
dem Rriene aufgenommenen Indentur weiſt die Nenierung 
uac, daß bie öffentlihe Schuld von 3000 Mil. Dollars 
binnen W Jabren getilgt fein Fan, und ‘zwar ohne 
au grobe Belaftung der Nation, 
, Eine aus Newport, den 12. d., datirte Depeſche 
bringt folgende nähere Augaben über die Geſangennahme 
Jefferjon Davis: Die Eavallerie von Willen bat am 
10. d. zu Truinsville Zefferfon Davis mit feiner Frau, 
‚Seinem Bruder und feiner Schwefler, ferner Regan, dem 
Direktor des fouföreristen Poſtweſens, und die Oberften 
Harriion, Johufon, Morris, Sybheck und audere Gtabs- 
offiziere gefangen genommen Eine Depeſche Wilſons bes 
jagt, daß als Davis ſich überraicht ſah, er Frauentle ider 
anzag und ſich in-ein Gebölz flüchtele, wohin ibn die 
Soldaten verfolgten: Aufangs verfuchte er ſich mit einem 
Meſſer zur Wehr zu fegen, ergab fi jedoch, ald man 
ion durch ein vorgehallenes Piſtol bedrobte. 


Vermiſchtes. 

Die „D. Zig.“ berichtet über die. am 19. da er⸗ 
folgte Verhaftung zweier Baugrseheleute zu Abſchlag 
bei Kirchdorf wegen Verdachls bes Giftämordes au dem 
Batten und Kinde des Meibes aus erſter Ebe. Der Leich- 
nanı des ſchon vor 6 Jahren begrabenen Mannes if 
wieder ausdgenraben worden. 


Börfen Berichte. 


Frankiurt, 29. Mai. WUmerikan. Fonds wur— 
den Anfangs zu höherem Cours bebhaft umgelegt, gingen 
aber nah Ankunft ichlechterer Neiöyorker Notirungen won 
20. d. (Gold 130%, Bonds’ 103)-anf den geftrigen Stand 
zurfid. Deftere. Effekten ohne flaıken . mfag ; fefter. 
Bon Wien waren Kreditaltien 182.60, Looſe 92, 60, 
Baluta 108; 86 befannt, 

Im 2- lei Heſterreichiſche Kreditaktien A9O*%- 


1882er Looſe 36°. - Amerikaner 71 
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| Spefart. 
An den nachberanntin Lagen, — nadjftehenden 
untenverzeichnete Holz öffentlich verfteigert! _ 
oo © * 


L 
Dienſtag den 


13. Junil J. 
früh 9 Uhr begiunend 
im Hotel Gundlach dahier 
a) aus dem Rediere Kobrerftraß, Abtbeilungen Birkent ‚. Ruizer: 
geumd, Hiſchhöhe, Herendrunnsrain und von zufälligen Ergbniſſen: 
Buchennupbolzabi mitt, 
* Klaſter Eihenmüfjeibolz, 


Nevieren das 


ud K 


Empfehlung. 
Ftanz — 2 


chirurgiſcher Bader und Bandagift 

Pr ist Klingenberg ° _ 

pfieblt zu den billigiten 

felbft verfertiaten Ban 

Art, jo auch orthopädiſch— 

lumpfuß-Majihınen für 

Kinder, dam Shnürftrümpfe, 

ee ung 
mw. Auch werden Brudhbäuder 

redarirt. - 








14. Buchenfcheitbolz 1. Klaſſe, 
10 S „ Rırorzdolz, 22,8 =% 
21 Fr Anbruchholz uud 52275 &3 
BIN, u „ Noptolg =» ..5°B, Ex 
bh) aus dem Neviere Nuppertspätten, Abtheilungen Gerharbsrain, Glas⸗ EZ 52,5 En 
duttenbuch, Gaulskopf, Lohrhaupteıberg. Sohlrain und Haßlerberg : 23 Ya > A Ro 
53 Klafter Buchenfheitbolz 1. Klaſſe, „2 35.8 Ex 
1b, . Anholy, 4 „uB8 ge. | 
127, „ Anbruchol;, — „35? es ——* 
30%, „ »  Riogbol;, = = “= PR nn: - 
1% gemiictes Holy; zu2582 I788e 
c) aus dem Reviere Pattenſtein, Abtheilungen Mittelrain, Hirſchrangen, — u Bay 7] 5” 
Hartlipienrotb, Reiengrund nnd Floßgrund, dam an zufälligen Ergebniſſen: YES „534 £8 
2", Rlaiter Buchenicheitholz 1. Klaſſe, uses: e ww 
8 u „  Suoribols, ae ee 5» 2 
4, , „  Briigelholz 1. umd 2. Klaſſe, Pr 2525853 BEm=sE 
—* — 1, und 2. Rlaffe, e Satziir 25 #. 
I tibo.3, = SseEE ne 
u: 72 ei —W8 S* 25 Er. >. =2 
Eichenanbruchhotz . Ktaffe, —2225* 23322 5X 
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53 — Prugelholh, 1 = = SSL. E°5 = Zu 
3 Ds Me, mailen 
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42 RKiceſernſcheuholz 1. Klaſſe, a 2 
* Beam und . — 3 5.5 sa” = 
eo = „ Mitbolg,; u, at usa, 
— 4) aus den Reviere Ent Abtheilung Schreinersgrund, Schieß — 5 * — 5a 
plag uud von zufällinen Ergebniffen: 2 EEE TS E3 
Klafter Buchenſcheitholz 1. Klaſſe, & 2BESSZ 3 \ 
I Pr —2 € ass 
* Vrügelholz 1. und 2. Klaſſe, 4 + pP) 
ko " v iheln = 53 ’ 
4 * Aubruchholz 1. und 2. Stlaffe, ur... — —* 
u, „ Klopkpi;, | gr Bo 1 1:0 — — 
e . — Billige *3*8 Geh fi 
oe. „ -Prügeiboli, athes ing 
05: » Riefernprügelholz 1. md 3 Alaffe und in Miltenber 
3 : —* n enberg · 
Fretitan ven bb. - Junuoh Fre. 2 u 
=. früp 10 Udr beginnend Wechsel-Cours“ 
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Hohlitein, mid, Virkrain, Birköberg und Heide: | — ka a 5 4 “- 
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si r “ ce "Derlin :222..f. 104°8 — 
— 4 —8 n 2 Kaffe, > Ben Ra..... A. 97 = e 
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35 z Tr Mlogbols, s sin... A. a o- 
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10 Eichenaſtholz, —** ee A. 11Pf- ErT 
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„ Klogbolz. or PE59R > var Du re _ 1.32 
= —— ne er Berjieigern h Muh hai Inc. nd se mh" oz 
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1% ungsrähinkcih porzulegen haben, ſowie alle jene, die sim Auf s gem. 2. DE, 00, ET 
u. uderer Holz Reigern wollen, ſich hierüber durch legale Vollmacht aus" yreuf. "Brieuiier” .". E: se“ —_ * a 
5 Liz sr thrgee 10 agc· n — en. 
Raufslufige, wis das 94 vor ber Verſteigerung einſehen wollen, Band Ducatın u ee 2 
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Naͤhere Auskunft ertheilt die General⸗Agentur von " 
— arl Sieber. 
ni. 2 er in Würzburg u 
und defen Herren Agenlan: * | | 
3 4. Deckelmaun in Aſchafſeuburg, 7 art mann in Wlarktbreit, 
David Gahner in Bhldtnan ,- I. Flaſch in Marttheidenfeld, 
8 Schöpp ner in Viſchofsheim vi., J. 8mapp in Mäitenberg, F 
. Paunomwader in Sci nden aM., Duſt. Ph. VBotlerth in Ochfeufurt, .! 
F. A. Wagner in *liugender zum, Gebruder Schlefinger in Hammelbutg + 
F. W. Dildey m toben, a 4 
- 500. Mn 1. Juli 1865 EEE EEE 
” . * 2 — — u $ 
Verſooſung der. &; &. Deflerreichifchen 38333 — 
> - we. [3 ’ (cr Ee 5 PR SE — 
tanls-Pramien:Anleihe *55 I; vi 
; enitert mit einem Gewinntopitale von 2: Eö E35". = 
129 Millivunen_239,200. Gulden. 38.8.8: 3 3: 
Diefes außerördentlihe Staatsunterriehmen, dbeifen Verbreitung EB Bu a 3 
erh im Je ats and im Auslande durch die Gefegeunter m SG. FE 28 —— 
gt if, umfaßt, anperiner enormen Anzahl Meiner, E ERSETZEN 
Hauptzewinne zu 1250,20 | 12 Hauptgewinne zu fl, 30,000. 2 : 5 ö & 2 2 8 N E 
” ”"» ’ % ” ’ 0. F = * * — y 2 
103 „ _ „150001105 „ "ESS 55:5 228 8 
we, u %0,000| 784 von zufammen fl. 2,821,000.  * eerbee ä 
und muß jedes Looa in einer der won der FE Defterreichifchen SFinanz- Bestes ft — 
beb Moaneenten. A ehannen unfeblbar gewinnen. os°®3 Es 3355 
"Bu ce Berlooiung iſt der Preis für 1 Aktie wur FR. 3. — 2 Aktien .u. 28. _ER=° 
5. 30. — 6 Altien fl 15. — und 12 Aktien wenige fl. 27. — und werden I =" 5@ Eon 
fträye hierzu bei-gefälliger frankirt x Miteinfendung der entſprechenden Be: zZ 7 255 en 
träge dur das unterzeichnete, Broßhandblungshaus, unter firngfter Dis. u: -E:2To 2 
kretiori Aa Fahr Hirt. >=£2550.85 5 | 
Die amtlihen Liften erfcheinen lich: und die reip. Herrn Beibeiligten E #$ 5* BL we Mi 
erhalten als dann die verbürgten Gewinns Werzeichniffe fofort und zwar BSsSec, 32 2 x 
gratis-franfo zugeſandt dur > 3 Es Ssest zu 
= 3 E 
3. T. Worret, ——— 
Großhandler in Frankfurt a. M. 2 E53 Er 5Erw 
an welden man ſich nefäligit direkt und bald zu wenden beliebe. | 28 z357 
Die ſeit 12 Jahren erprobte und bewährte 2 25 € E 8 
Dr. Pattisons Gichtwatlie _IT— 


Undert fofort und Heilt ſchnell Gicht und Mhenmhatiöien aller Mit, als — 
Befiäts,, Bruf, „Hals: und, Zabuihmergen, Kopf Hand, und Kıtiegict, Pr, Pattisom’s Gicht“: 


Plagen- ind Unterleibsfhmerzen, Rüden- wid Rendehiäjmerz ıc. ıc. 

3 nt Pakete nu. 30 I. _ ** gar ju 16 Mr, v und Rheumatis«: 
ur ung bon ungen und Nachabhmnngen find Balete mit Unter: y — 
reift und Siegel veriehen. — Bebrandsanmeilingen und Zeugniffe_ werben BRRUIS WE alte B3= 
gratis abgegeben. - ‚ ih Mateteit' Jh 30 und 10%. BR 
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eh Mon, Deus, und Verlag von Rudolph Biinsber im Mihafiendurg. 








1”) 
| 1 
14 ” 
IM 


om: Minnböre 


2 Ba a. taglaiıı ot ng } 
" 5 $ Wr ülnde)ı » 
{ j ua init 1— 
RALC 29) u a 
r nor u, j * onu ⸗ 
— ot Ei‘ J 


Iujerafiondbreis: | 








dern Budbinder on 0 Die beeifnaltige Gare 
Tini „BE 








EICH 7 RE ¶ 





) 
üben die Abloſung der Realrechte Beſchluß 
Rundſchan. fan. Der Ausihup war negen den Antrag. Regie ru 
Bayern. Rab der Allgemeinen Zeitung“ iſt Tath v. Branca bemerfie, daß ſich die Revierung bezüglich 
der neue Eijenbahniahıplan zum Theil. prowforlid), da der Konefionsertpeilung ftets aany genam an die Zuftzuf 
mit der am 1. Juli für den regelmäßigen Verkehr zu er« tiom--gebalten ‚babe, daß die „näterlibe Gorge* der. Re- 
Öffnenden Linie Nürnberg Würpbura fowohl auf der gierimg nit blos auf die Nralitärebefiger, fendırn anf 
Staats: als Oſtbahn verfdiedene Abänderungen eintreten alle diejenigen ſich ER erftreden habe, die Luft und Talent # 
werden. me felbitftändigen Ausübung eines Gewerbes baben, und 

— Durdh den neuen Eifenbahnlahrplan ift eine dab man fi Ihleßlich felejt ürerzeugen werde, dak die 
durdaebende Verbindung. zoifdhen Mailand: und Berkin Wewerbeireiheit nicht mur keinen Schaden, ſondern ‚einem 
bergetelt, wobei man von Aindan bis Berlin midht ein« reelden Kugen bringen werde, indem ja ein: ihwungbaftes 
mal den Waren gu wecieln braucht. Diefer Bun braudt Geil ummerbin- einen Werth für fi babe, wie denn & 
34 Stunden von Mailand nad Vünden uud 56 Stunz Kin ın Sranfıeid, wo die G:werbefreiheit befteht, maude 
den von ebeuba nach Berlin. ma mn ‚400,000. Fir. getauft wird. ‚Der Untrag bes 

30 Folge einer Vereindarnug mit den. chweige ⸗ *88 wiirde ſchließlich angenommen. 
riſchen Babnprrwaltungen werben, lauf einer Anzeige ım 3» Bamberg ging am Montas die Feier der Ente 
Verorbnungsblast der bayerifhen Bertebia-Antsalten im  bilkuny 2ıs * udwig⸗ Moun ments in ſchönſter Weile 
daretten Guterdertehr zwiſchen Bayern und der Schweiz ) umter außerordeutliher Theilnahme der verblkerung 
als niedrigite * Tare für Guter Kilfracht —* 

45 Gentimes und für Güter im gewöhnlicher Fradt 25 Würzburg, 26; Mai, —— Schluß) 
Gentimes fortan beredhnet. — 8:8 Kopfes und Abnahme der Luöchernen 

— Die Üniglihe Landgeftüts: Verwaltung bält eldede zeisken ſich außen-an beiden Stehen, mo der 
am 23. Tuguft 1.96 zu *78 eine. Preispertpeir Braudſchorn bie auf dem Ruocen getonnnen war, mehr. 
lung —* Bade: * un ftationen — ** —— gie Ale, benen enitprenh 
Schwein eit, ? ihaffenburg. mnern Waripıe ‚sin bedeuten 
furriren in te ift im — mu des — von d—6 „ vorlag. Na den 
erfehen. - 338* Eipebungen ift Gew Aheit darüber vorhanden, 

— Die Amnefiefrage iR denn endlich in der Abge- dab Joie Hanı den Tod dr# rennens ſtarh. Dabı 
ordneienfammer erledigt. Es if ein Öffentliches Gebeim: Gutagten Brgirlsarzies Dr. Deielein ſpricht ſich das 
niß, daß ſcharſe Verhandlungen im Aueſchuß vorgegangen Hu aus, Buß eine Seibftentleibung der 1 

d. Nob in der legten Ansihußflgung, ım welder die ſcpyha Haum gar wicht deukvar fei, da fie allemipalben 

* N Irüheres non ee dent RR | ein vernunſtiges fleı 

N. n Dieher u rate, wie Ku 
8 will, der ab 2 Ölf rinige überrofhbende That: © ergaben, und fie feldft in dieiem Malle ge nicht, 
aden vor, and demen fi) ergäbe, daß die eifrigfien er () 
folger der BVerurtbeilten ihrerieitd jeibR Ru eu bes; wenig habe dieielde zufälli 
gangen hatten, welde eigentlich eine pofitive Beiheiligung ten lüden Munen, denn es jei mit dentbar; von 
an der Erhebung beurfunden, Dder wie joll man es qua» eine Berion. mit einer Schulterubreite don 14. Bollı Ken 
Hfiziren, wenn BÖlf, das Originaldokument in der Hand Joſepha Ham, fic dergeftalt in das Schürlo®, Ri 
madwieß. daß der Berfaffer des Aufiagealts in dem gro- geringſte Breite am Djenbals 10 Zoll beträgt, bebah 
ben 6 thöpıogeffe feinexfeits jelbft, zwei Kronen: Heueranmapınd emywänge, ‚dab ic. jogar , die 
thaler für ung von Waffen zur Ausrufung des nah Borne ilamenpchen Sten, 
erfien Aufgebots, jomit zur Musrüftung der zum Rampfe winnen. Es {ci auch i 
gegen die baperifcher Regierung beitimmten Mobilgarde men am Shürlod dınkbar. Es fei daher gewil 
gegeben, und diefe Babe eigenhändig in die Subitriptionde ſepha wit veruuglüdte, jondern.. memalt Rd 
—* er Ku men, a rg —*5—— es ne, re auf der ee ung 
aufs Unnachſichtlichne verfolgt Hatte as joll man, noden bu bedeutende Ü en 
fagen, wenn ein Alan Nachweis gegen einen de —3 une Mar durch en nrenba sur eine 
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h weis 


deu jo qualvol Feuert odt gewädlt hätte. 













g 
die Art der Zuſammenſehung der Geſchworenen dur den Lräftig geführten Schlag auf den Ro 
obe: ften A des Kreiſes, die wahrlid Gegenftande, woruch ich ein Blut 


fta 
a eniser als Vertrauen zu einer — Jury ges Anfangs, bung, ipälr ARE de 
® e B en ke 4 
Er u AR TIER Rn 
( : 


pi mit mer, 
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a 
debattirt werben möge. i geſchoben word 
Münden, 29. Mai. Der Artilleriehaupimann fundenen Hantabidärfungen, die 


Graf Ga urde Ober: ES REM u Fltltehen, konnten, het 
* 3 —* a or Fandrath en a r. Kr fti 
über den Antrag des Herrn Seidl berathen, an die Abg.⸗ Funkenib 


| Küpıı „hät 


Ki) I danden 
a ber Werhaitet wurde, 


Er will nichts von ber Pen der Joſepha Hauu 
wiſſen, und alles Liebes und Gutes zwiſchen ihr uund dem 
felden geweſe fein. Sein verſuchtes Alibi zur fraglichen 


it it mißl Auch hatte der Augellagte am Kopfe 
8 —— von ber Brie Linfe ' wid 
eier Erbfe nd Am der rechten Hand mehrererKriger* 


wie von der Beiwaffenp.it der Fınyernägel der Jo 
an. Diefe mußte fi allo gegen ihn gewehrt baden, 
m-9. November-Bormitiags-iwucden Diejelben aber noch 
nicht an ihm, rit; Alle Kritzet ee ber von Ob [ 
Uuten und wärer voh gleicher Beſchaffeuheit. —" in 
der Afentlichen Berhandting” bleibe” der Angeklagte bei 
feinem Leuguen. Er gibt Ach den Anjdein, als ob er 
Die erriite De handlung, wo es ſich um 2 fo ſchwere Ver 
biewen handel wir "Ms Spaß’ betraibte, und lacht; 
er erflärt, die Krommeuthaler Hätten ſich genen ihn ver⸗ 
Ibworeii, kin * hinein zubriugen und Zeungegeld’ zu ver⸗ 
dienen Auf’ Erwiederung des Hera Mräfldenteit) 
daß es indbenlbar ſei, daß Diele Leute alle falſch geſchwo⸗ 
dert vatlen eutgegnete er- lache lude es ſchwhre auch gar 
Mancher/ feiner w drei zu ſein, und halte es nicht 
Auch rnft er Bort den Allwiſſe unden oit als Jraacı feiner 
Unſhald van Sein - Benehmmdu während der Btänigen 
Berbandiuna, fein finumtirtes Kräntſein am pweilen Vage 
wachen ren ſehr ungünſtigen Eindrnd. - Dennod merkt 
man eine? intern Kampf in Ähm, den er niederzukampfen 
ſucht. Sein Haar iſt gramer geworden währeud der Ver⸗ 
handlung, fen Körper wurde magerer und oft befällt ihn 
er unmillßiiriiches Zütern. Im Volksmunde jeiht man 
ihn auch der Ernioſdang des Thomas und der Chriſtine 
zum fogar niehrerer Meuſchen in Amerite — Die tgl. 
taatsbebörde entwidelte in einem 2',ftündigen Bor: 
fraze die Auflage, and- beantragte Fin Schuldig im Sinne 
des Vortveifungsorkenintwälfes.“ Die Verteidigung beitrift 
DIE ſuchgewieſene Thärrribaft und’ plaivirte auf Frei⸗ 
Wenig, eventuell auf Mdrpeiverlegiins at Joſepha 
ut — Die Geſchwornen erhielten 6 Fraden: 1) auf 
bredien der Tödtung an Rlara Humn; 2) überlenten 
entihlub;, 3) Berbrechen der Tödtung an Joſepha Hau; 
4)" überlegten en ae er Hörpırders 
ihn ah So überleäten Eulſchluß Nach 
ünviger Berathung vertundigte O Partifufier Philipp‘ 
nin er von Landenbach als Dbhtaun dem Wahriprud 
dee Gehiworuen, wodurch die # erfkin Kragen bejaht 
würden und die zwei letzteren wegfielen. —344. dem 
Autrage der fol: Staatsbehörde eittiprehend,; Todes: 
Hräfe Rach Berkündigung des Mrtheils etlätie Eng 
lert ſcheinbat aleichzültig „Ach hab's‘ body wicht‘ netban.” 
‚Hierauf wurde wort Hertu Präftveriten nit einer Aniprache 
am die HH! Geſchwotnen, worin er denielben feine Aner⸗ 
ken uug ıür ihre Aufmerkſamteit nıd Pflichtirene aus: 
rad, die Schwurgerihtefigung nei —* 
Kiifingen zäblte au 28. Mai bereits über TO 
Kurgäite, von wegen in Deutſchland J hen, und vom 
Auslande Aukland bie arößte Zahl Rellte. — 
—— Bfal) ift die Wieſenraupe aufgetre: 
ten © Ibe bat mich Wnfaugs der dreißiger 
Yin hg Augsburg Über 100 Tagivert Wiefen total an: 
eſſen - 


Beh; 81: Mai: Di iell tter melden, 
Daß: die Mimik Som Wormiktags 


—— ER | 
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_ dakteure auf N 
Y' gone, Barbie "a 


| a ee 
— wird ahriheiulich bis zuge Da Yami 


auer 
Berlin, 80. Mai, Das Abgeordnetenhaus beſchloß 
aus Anlaß einer Petition der Königsberger Beitungeen 
ag feiner uſtiztom iſſi ne u: 
v d, dab die Reviſon bdet 5. 
Mai 1851 uud die Nüduabe der poliſhhen und der 
pro⸗ ſſe an die Schwurgerichte bringe —ãAãA fen. 
"Berlin, 3. Mai. Der Haudelevertra zwifchen 
Meoßbritannien und dem in wurde geitern-von 
den, Bevollmächtigten unterzeichnet. pnitrun, a 
Fock Morgen trifft der Großherzog don Diva ur 
bier ein, wie res Heikt, in der Angela gene ® 
— * 
rankreih. Die Niffe; 2. bemerkt u. 
den erbaulichen Briefwechſel —4 Louis eg re 
Napoleon: Der Krieg ift ‚erklärt: Der Bring,’ der in-einen 
möglicyen: Zubunitsiall die Stüpe der Räiferhr nırd ihres 
Soynes ſen fol, iſt zum Frelud Anngeprägt vworben Und 
wie wenn es in — moglichen Bukamftsfall- dem Mein: 
zen; cinfallen folte gegenüber  eiheım Napoleon IV. die 
Rolle des Philipp Egalits zu fpielen ? 
’ Baris, Mit. Sie Reihe der Mämer, w lche 
am ureiſten mitwirki * Erhebung des Kalfers NRap 
auf den Tpron Frankreiche und wie für mil: hoken 
Staataſtellen. Tielu und Epten aller Mit belohnt w 
den, wird durch den Tod Mark gelichtet. "Heute Mar 
dal Magnan, Dberbefehlähaber des Heered von Baris, 
van an —— entin Hat mod keine Ent 
i ’ we der von dem Prinj⸗ eo 
aitgebotenen —— — und ES na Kan 
berigien Der Prinz’ Hat noch nidht, twie’eh nebeifen; 


giheiele , Em 
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Be Verlaſſen &r wird waprfceisilic die Mitiport' dei 
iſer⸗ ——2* bevor er, wie iapı.it > 

fein But in der Schwei Deaibt. * D hfihigt, Rey “auf 


Newyort, O.Mai. : on Baviß, Al 
Stepten® und ändere Bit e find in Fort 28* 
angelommen und in die Kaſemaften internirt. * ent 
Verfchwörunaspropeh bat ſich noch keine Davis Tompeo: 
mittirende pofitide Ansjage ergeben. '* 

— Magrueder if eutfhloffen, ben Krien fort: 
sufepen, - 








Börien: Berichte 

- Frankfurt, 2 MAaE " Amerikau. Monde” wa— 
ren durch Verkauftotdres gedruckt. Bon Öfterr. Papieren 
Krebitaftien — Bon Wien waren Kreditaltien 102 
50, Lodſe 92. 60, Baluta 108. 75 bekannt. Die Ten 
benz war im Gängen nicht belebt. 
m 2 br: Deſſerreichiſche Mreditaktien. 199: 
1882er Loofe 36%,,. Aneritaner 919, 
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Neueſte große 
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} ann mike in ihre Beiammaiheit 1, mann 


* 17,00: gewinne 
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2 | a 10,000 Chir. ya 2000 Tier. 
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> 3a 10,000 ht 247200 gu ! 
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J Zu diefer günftigen Rapttalten Berlooinug, welche vom Staate F 
9 garamtırt if, und d.ren. Ziehung ® 


am 6. und 16. Juni d. I. & 
> taitfindet, kann man won mutergeichneten Vanthauſe 
ae, Origrmalgooie beziehen; (doch buten · wir dieſe nicht mi Promeflon S 
Ze zu wergleichen, da joldes muz aui peiſönliches Vertrauen berupt F 
hy Hier won der Megt-ruitg bei —5 Siraje verboten it.) Mor 
MD owiter EapttaltenBeriooiung bekommt en! Year ) lei Dirigliunis Kin, ) 
B 2608 du Händen, cıe"amntliden Berwinuliten werden, jort nach GE 
en de: Gutiheiduitg. jiyeläntde, die Gewinne werden bei allen Bank: ui 
FE hänierm alshejahie, Biäne jurger. Auſicht gratis, alt wärtige Auf 
we träge, anch nach den enthermteften Gegenden prompt und ver WE 
Ba hhibieneit ausgeführt. ' Unier Geſchäft wird uul vog weg dr 5. 
{ Tiehfet, 
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Empfehlung 
Ich erlaube mir hiermit, einem verehrten muſikaliſchen Publikum 
die Anzeige zu machen, daß ich ein Lager" von Gi Ra ern, 
Biolinen, Flöten u. f. w., dann alle Sorten von I, Mei 
fing, Weberfponnene und Darmfaiten, Zapfen, Steg, Bogenbe- 
züge und fonftige, in viefed Fach einfhlagenpr Artikel, ‚aus 

orte zum Verkauf und vermiethen vorräthig find. 

Es fine Guitarren und Biolinen in folider, auter Waare ſchon 
un Preife von A. — Zitbern in Parlifander mit Einlagen 
von V A. und höher bie zu-den feiniten vorraͤthig. 

W. Günther, 


Pianoforte⸗ Fabrik in Kleindeubach. 
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Staatteiienbahnen, zur Erweiterung ded Nirnberder ahn⸗ 


—5* mir Dredumg der Mehrkoſten der Nürnbe gWürz- 


wig EL haben dem Tide manıı Ki eihen. 
nicht fon anderweitig gedrdt find, gewäpıt iverde idırz Dermann Eine ad ‘ 


Sodonn beantiboriete der f: Stantemmnifter de& Hanveld 


er in der Haupt ache auf das Jung abzuwgttende Er⸗ 
gebniß ver über Emnuhrmg Mr Ai Gewichts 
am Lund Jawebenden Verdandimige n verwies und für 
den Fall —4* nicht zum. gewunchten Biele füpren 
follten, die Bereitiwillipfrit‘ ver R, baheriſchen Staatsıer 
atermug erklärte, jelbftändig: iin dH,T Sade vorzugehen. 
— Folat on Berarhunie Über dus Negierim spoftulat 
von 108,000 fl. zur Aufbefferung des farionsmäßıgen Ein 
tommens der Zarboliidhen Miarret tie zu 800 fi. Der 
Ausfauß-beantragt Zuftmmmmg Nahtem der nline 
miniften den Stantpunft der —888 gegenuber 
den Petenten dargelegt bat, it Dr. KR enſcreben gegen’ 
die Willigniig des Poftifats, Bor allen müßten neue 
richtige Baffiomm hergeftellt werde,” fo wie fie Jepl lägen, 
fönne gor wicht einmal audgefchieven werkäm; ver eine 


Anfdefferung verdiente und wer nicht. „Uebrigen® wird - 


man mit bebaupten Mönnen, daf es micht mod’ urößıre 
Armurh gebe, daß es nicht mod Orte gebe, wo viel ſchnei⸗ 
ter und nadheli er zu bellen tdäre, um dem Hiuger abe 
zubalten. als die Fatboliihen Pfarrhdjet Kanıt man wars 
ten. bis man die Wenfionen der armen Witwen uud 
Waifen aufbeffert, vertroftet man die miedrig @eioldeten 
auf die nächfi⸗ — hat man bei pelewene den 
Symnofiatprofrfjoren gefänt, fie iollten fid wieder melden, 
wenn die Ninangperiode zu Ende fer, jo fan id} meimr- 
ſens ein io dringendes Bedunfniß gerade an der Stelle 
einpıgreifen nicht erfeben. “Redner i übrigens auch Igon 
aus dem Grimde gegen die Bewilligung, meil die: io De 
willigten Staate gue ſchuſſe nicht fılgen zu Sweden verwen: 
det werden, die den Juent obnen Der gain ganz fremd 
jeien. Er berührt die Weiträue ji m Unterbult der iheol 
S emtmariem, in welchen flat brape, pratt ſche Hrit den 
Lebensperältiflent wertrante Geiflliche mr Tanaftiche Br 
loten berangebildet würden; seit dieſe geiftlihen Anaben« 
eminarien beitünden, ſei e& mit ven I g. „anten — 
Herren? vorüber, —kemeg wr u Bertkeil der bür⸗ 
gerlichen Emtracht und ——— Red⸗ 
ner unter zieht deßfalls das Torgebfn des Giſchoſs von 
Paſſau aeienüber den Pfarrer; die off möbrere Bule 
den zu Seminarziweden brfiftinetn Hatten (hdchiral 
miurde auch das Wen jun aan etwas Anderem; in Lupus: 
banteh, en eier Bitfer Rritit ind Derlueft m 

vere \pmn bon Berlidyen " ae Rrderbayehıt' zugekdtin e 
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rien Weſtbahn (AR: zdurg = Achaffenburg und Der 
Dam Wıferbupn 2 Gun, Ein Bid die Rarte 
Deutfplande gengt, un. vie bobe Bedhtiung ieler 
Bapnliite erkennen gu Laffen Mar dann Daher muxın 
wünfdhen, daß die bebo. fteheiiden Verbandlingen Bieleh > 
a I deu für ale Intereffen erwänjdten: 
Staruberg, 8. Mai, yılf SA eg. dere 
welt jeit dem 17. Mai PA kan ir en Sagk,. 
zweimortatiem — Wufenthait der Röuig mit Seinen, CRM 36 
laden — * Korte haben dem —— 
tartung der Athunn eorga i i 
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) Wiönend. ih tım 8 oder örge nr 
ex in dem ir plliich —8 —D— * 
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Ruudſchau. 


Münden, 31. Mai. (Schluß der geſtrigen Abg.⸗ 
Sipuma.) Bfarrer Thomas BÖLL und Dr. Ruland proie⸗ 
fliren gegen die Zumuthung, dag die Gelder unrehtmäßig 
derwendet wärden, es ſei geiährlid, blos aufregende Ger 
übte mitzutheilen, obne die, Namen zu nennen; wenn 
fib wirllich einige, Geiſtliche im, ‚einer entwürbigenden: 
Weiſe zu ungeſehlichen Handlu beftimmen ließen, fo 
feien «8 eben Wemmen, feige Burfche. Dr. Volt eıwidert, 
er dürfe die Namen nicht nennen, weil er ſonſt die Mär 
ner die ſich annertaut, geradeza ind Berderten ſurzen 
wäıde, Das aeiſilich⸗ Gericht gemäbre leine zweas die Rechter 
garan'ie, wie das weltliche, wer dirien Gap laugne, dbr 
gebe der Wabrbrit nicht Lie Ehre! (Bravo). Die Hd. 
Euglrt und Dr. Ruland erheben fih, um ımtichieden 
gesen inlen dem gerftliden Berichte gemachten Borwurf 

vrroteſt ren. Dr. Varıb -ift 16 en das Pos 
ulat, man hölle’ zuiwarten bis’ zum häciten Budget, dann 
aber die Sache deut regeln, denn immer Wieder mein 
Bofitionen willſabren, das gebe zu weit, der Staat würde, 
yulsgt noch zu einer all.emeinen Pnfionsanftalt. Würte, 
man jept den Geſſtlichen die verlangten Zuſchufſe nemägs 
ren, jo birke das geradezu den an, ewieſenen wamtıtiels 
baren Staotsdienern ‚vor deu Kopf Hohen. Nach den 
Schlutzworten des Fihrn v. Lercenfelo als Meferenien 
wird der Austhußontesg ansıenommen — Folgt num 
Berattuug über tie Nachw hungen begügli der Bergs 
werte, worüber wir die betisffeuden Aufräse bereite mit: 
aetdeilt haben. Dieſelben werden nach eier längeren 
Dietuffion, au welcher ſich die HH. Krandenburg, Dr. 
Schide, Referent Kolb nud Landiasefommiffär v. Lob⸗ 
towig beibeiliaten, angenommen, wit der einzigen Abäu⸗ 
derung, daß d.r Relerveiond jofort dem Staatsgütertaufs 
Iaılinsfond zuseiwendet werden follen. Auf ein⸗ Anfrage 
des Hrn. Karl Barıb, wie e8 deun gefomm.n jei, daß Die 
Berciwerte, die ſich doch bis 1846 latıt der desfuljinen 
Aenkerungen vom Miniftertiibe aus bis zu 6 B:ozent 
rentirten, piögiich einen Palfivrefi von 800000 fl. ent⸗ 
iff rien, gibt Dr. Salde die Aufklärung, die Rechnungs: 
elung fer eben friiher eine fo komplicitte geweſen, Mr 
fih der wahre Stand der Sace nicht babe ru eın la: 
fen! — Mit ber Vortragserſtattung des V. Äueſchuſſes 
Über geprüfte Anträge, darunter aud ber zur U.ter: 
der Rünitler-aus Staatsmirteln, warm vertreten 

und unterflügt von den Abg. Edel und Völk, fihiießt die 
Sigumg nach einer AyMündigen Dauer. Die nächte findet 
fünfrigen Freitag flat. j 1 

Er. Mah der König baben gerubt, ‚Anter den für 
die proteltantiihe Pfarrſtelle in Aſchaffenburag, Dec. 
Würgburo, alleruriterthäniaft repräfentirten Beifllichen dem 
Piarrer und bisherigen proteftautifden Hausaeiltliden 
au deu Strafanftalten zu St. Brorgen bei Bayreuth, 

‚ph Wildelm Böpner, die allerhöchſte landesfürſiliche 
ehätiaung zu eribeilen. ... 
Defterreid. An der Univerfität Wie u herricht 


eine ji große Mufregune, Am 28. d.. Nachts. haben 

In den nungen vieler Mtklieder von Ba Hilde 

der Univerfirät Yoligeilihe Hausſuhuugen Mattakandı 
Brototoße 
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zirt, in welchen die in den einzelnen Romventen flattge: 
babten Debatten aufarzeihuet find. se 
Wien, 30. Mai. Verdangenen Freitag beſtie 
Graf Rudolph Hichhy bei .Bonpd das von Wien na 
Veit fahrende Pıaflagierichiff nnd gab zwei Neifetafhen 
indie unteren Schlafiäle. Yu Maiden‘ Angetroffen, faß- 
man had ru Taler, fie waten bereits veridwunden. 
1300 fl. im Baarem befanden fich in den Taſchen 
Dei ne werthvolle Schmuckſachen, fo Daß der Verluſt 
beitäufig 10'000 fl. beträgt. — 
Berlin, 1. Juni. (Abgeordnetenhaus), Heft; 
v. Bitmard erklärte? unere Forderungen besiegen nut, 
Deniſchlond zur See wehrhaft zu machen ı:d gejen bie 
—— eines nochualigen Düppelſturmes Vürg-, 
ſdaft zu erlanzen. Die vom uns aeftellten Bedingnugeu 
find maäßia. Ep lange kein Pratendent unſeres —3* 
behre Befigiitel aufweifen fanı als die unſtigen, jo * 
ich nicht wüßte weru s den Brfig ſreitig machen wollle. 
Oerzo von SchlesiwiasHolkein uud Lauenburg find. die Sou⸗ 
verärte von Deſte reich und Preuben. Tieſe beabfidhtigei, 
dje Stände der OHerzoathumet zu berufen, Wir werben, 
dieſelben nicht vergewaltigen, noch uns von denielben 
vergeiwaltigen laſſen. Menn keine Werfläntinung erfolgt, 
fo wird Fein einfeitioes Vorgehen im Stande jein, uus, 
aus den Herzoutblimern herauszubringen. Wins Si 
unfer Recht bezweifelt, To kudpfen Sie die Bewilliaung 
der Gelver an die B.dingug der Eiwerbung Kiels, fo 
fagen Sie: Bein Kiel, kein Geld! 


Branfiurt, 2. Yuni In beutiger Sigung des 
Senata wurden der biefisen zodlogiſchen Belrklchaft die; 
Pflugſtweide gegen eine jährlibe ger:nge Vacht üverlaffen 
und ihr ein baares unverzinsliches Darlehen von 200,000 
fl. bewilligt, i st 

Turin, 81. Mai. Dmer Paſcha it geftern Abend. 
* em angetommen. Er wird heute nad Baris meiter‘ 
reifen. 

Ronfantinopel, 24 Mai. Der Enir Abdselr 
Kader wird demnächſt nach ver Krim abreifen, um die dortlaen 
Schlachtfelder im Angenſcheiun zu nehmen, bevor. er ih 
nad Frankreich begibt — Fürft Kufa bare auf fein Bors, 
haben, eine Reife nah Frankreich zu unternehmen vers; 
sichtet, 109 

Bereinigie Staaten. Durch ihr unerſchütter⸗ 
liches Rertrauen zur Lubenstraft dieſer Republil und ibre 
frendige Theilnabme an deren Erfolgen, wie dur ihrem 
bei der Nachticht von dem großem 
Verluſt durch Liukolns Tod haben die Deutichen seinen 
beionderen „Stein im Brett” bei dea Ameritanern erwor⸗ 
ben. „Morning Ehronicle”, Togt im Bezug hierauf: 
„Die dentſchen Rapisalıften,, melde für Millionen unfever 
Nationalanleihe zeichneten, uud die dentichen Auswande- 
rer, die mit all ihrem aufuelparten Verdienſt von 3* 
ren harter Arbeit hieherkamen, um ihr 2:ben: mad * 
mögen und ayuvertranen, gaben durch dieſen Veitrauens⸗ 
—— Beweis, ‚dab pic „eine da ſä 
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unferer vationalen R volllommen et 
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N nierite, weiche ſie beranlaßle —— En PU ap Belt 


Namen anK den Bdrnenfrir, Ber 
tion 


ı Bra Mb ir r unbeilvolleir 


orberiagunaen, welde Dratel der allen Welt von fid 
aben. Nuf ein foldes Zeugniß köunen wir webl folz 


ein, unfer Trinmpb ift die paffende Antwort auf ihr ed⸗ 


les Vertrauen. „Die auswärtigen Deulſch [) 

Reste ihre Meuundſchaft ermutbigk. EN 
vom Ounlerm Steg wurde in Brüffel und Bremen mit 
denfelben, öffentlichen Demonftrationen begrüßt, ander | 
unfern eigenen loyalen Städten; laute Freudenbezeigns 

gen, beitere Feltzüge und-Iriumppirende- Mufil -drüdten- 
bie allgemeine ilnghuabme one, und —— 
liche deutſche ı toaren ebenſo ſehr durch unſern 


r 
fee aeföment; miB ob die ihr eig 
ned Baterland geweſen wären.” 





„Bermiidtesn. 
Mannheim, 2. Juni. Bon hier aus erfolgte 
sum jglgende 12 übe fi ‚Sonntag, 11. Juni, 
+ Bor 





mittags 12 Uhr, findet in Rarlarınhe im: „Wrüuen 
oje" (nählidem Babubhole) eine Veriammlung von Buch⸗ 
drudereibefigeru flatt, melde deu Zweck bat; die gegeu⸗ 
wärtige Breisfrage ac. einer gemeinſamen Beiprechuua zu 
unterwerfen. Freundlichſt eingeladen bierzu ſind Hofern 
bieh wicht ſchon durch bgonderes Gircular geſchehen.) 
fäntmtiihe Prinpale don ru, Würtembero, Baden, 
en, Naſſau, Frantfurt a. M. xc, uud wird am Züble 
Berkerliging dringend nedrten. Mannheun, 1. Juni 
x Si Auftrage der biefigen Bihdrudereibefiger: 
3. Shütider. R. Shait." 
. eutſches Säugerfeft.) 
Böodtterung Dresdens reat füh cas Streben, " dein Zeit: 
ausiaufie die Arbeit mögli zu erleihtern, uub ‚der 
* elbſt Hat ſich wiederholt über das Feſt und die 
Anftaltenn dazu in äußert anftigen Sinne aeäußert. Mir. 
bei bereit3 berichtet, daß Freihert v. Beuft, dreißi 
am“ gezeichnet habe, und feinem Beilpiele haben he 
febr diele Verfotien angeichlofen, denen ausgedehute 
imiihfeiten zu Gebote ſtehen. Die Sängerpälle wächſt 
wrndiih raſch empor; ſchou find Pie folgen Ecthürme 
en und die Großartitkeit des ganzen Wertes läßt 
% Schon jrgt immer deutiicher überſeden, Zur würdigen 
Ausſchmückung der Halle ſind Dresdner Künſtler auder⸗ 
ſeden wordm und daben dieſelben bie bildlidyen Daritel: 
langen beveits benonnen. Zut Uebernahme der Soſopan⸗ 
tien bei den Geſammtchören ſind M Sänger beflinunt 
n,- mb zwar am erſten Tage miter Leilung des 
Profeſſors Faißt aus Stuttgart je 100 Sänger aus Leip⸗ 
Nager Zumtiurt am Main., unter Leituug des Hoika: 
pellmeifters Krebs aus Dresden je. W0 Säuner aus 
Würzbura und Nürnberg; am zweiten Tage je 100 Sn: 
ger. aus Wien und Prag, unter Führung des, Bice Hof: 
taptüinrefers  Herbed dus Wien md endlich je. 100 
aer Ans Berlin und Hannover, unter Leitung des 
a Unteſſſers Riez aub Dresden. Hu Feſtnotenhef⸗ 
ten wutden Bis,zum 12. Mai 8041 Stimmenbheite abge: 
fegt at Ueſen feltber no namhafte Belrllungen auf 
das Heft ein, jo daß eine neue Auflage nöthig Wurde. 
Es wurde eine Beſtimmung getroffen, die febt zwednä: 
Gi Im ſtreuge durchgeführt zm werden verdient; fie 
betrifft den Ufug, der mit dem Bepängen der Bruft mit 
Wagayl fremder Sängerzeicen getrieben wird und ſchon 
fo oft euevaſch gerlint wurde. Mar darf nämlich af 
der Tinten Beuft nur das Sängerzeichen des eigenen Ber: 
eimes, das des Sänuerbundes, tem ber Verein annebätt 
umd das Fefigeiihen tragen Ne anderen fremden Zri- 
‚ Medaillen, Münzen md nie all dieſer Tand heißt 
gehören weg Ind durfen auf der Linken Bruft hicht getra 
gen werden 
Lerpzia, WM. Mai. Bom Buchdrucker Strite in 
werwähneh,’ dab jüngft Fine Deputation der Berliner 


vutergehllten bier Mir, mt ich it der Hana der 


Srbehtiven ; dicferbe 'pat den Fei 
— tage 


die: ga mug 
gerellt. Die Pringipale ihrerfeits haben fi jegt (der 


allen Kreiſen der 
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Her, aus der” 


Mag. Bir zufolge) aus. Böhner, chachſche Ser Ker- 
Fr Priuzigalen a tee Taik 3 und a dy dem 
000 m) arbeiten. — “ 


Hamburg, 3. Mai. Die Schuhmaäachergeſe 

ei Hamburg und Altona er am erg —5 
erum in einer, Stärke von 1 Mann eıne 3 u: 
Aue RER G beſchloſſen, jede a an zu 
vollenden, danı aber, wenn keine Lohnerhödung beivilliat 
würde, ‚die Arbeit allſeitig niederzulegeu. —W ward 
von verſchiedenen Reduern beivorgehoben, daß der 
Zweck dieler Verſammlung kein potitifter fei, fordern mir 
die Lebensſfrage des Arbeiterſtandes beſträfe, Daß mıan.aber 
nut ani geisglihen Wege das vorgeftedte Fiel erreiche 
meht wie win Meiſter geſagt Habe, benfelben die Wifiöle 
anf die Gruft jegen wolle. Dazu fei aber befonders Gi- 
niakeit nothwendig. Vom Borfigenden diefer Berfanmlung 
ward nochmals wiede.bolt, daß, die beantragte Lohner 
höbnig von 25 Procent nur bei der Arbeiten im Anwen 
bung gebracht werden fdnne, welche unter 3 ME. 8 Ci. 
per Stüdveraccordirt würden. Bri Meiftern, die für fol 
Arbeiten ſchon 3M. und barfibergäben, wirrbe ein ſolches Ber« 
langen wie eine Vrellerei erſcheinen, die kein Gefelle wollen 
onne, Ueber einen Normalſatz Für’ Damenardeit fand 
keine Eungung ſtatt. Born ca. 200 Tiſchlergeſellen, die 
ebenfalls 'ihıe Arbeit a babe, fand eine Su: 
ſammentunſt im Saale des Altonaer Coloſſeum ftart, don 
mo. fie nach Flotibeck pogen, um fernere' Schritte zu be 
ratben; da von den 150 Altonar Metern mr 7 ihrem 
peremsoriichen Berlängen auf Lohnerhögnng en 
haben. 275 TR.R), "2 
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Berlooſungen. 


5r24,-5:82, 5194, 5274, 5366, 5394, 5406, 
5434, 5528, 5565, 57,4, 5160, 5358, 5900, 5902. 5939. 
Die I dm 1. September d. 9. 


Raffel, 1. Zuni. ‚Bei der beute fhattgehadten Se: 
riemziehung der furheifüihn 40 Thle. Poofe wurden fol 
gende 40 Serieu a 40 Erüd Looie gezogeu. Sue 114 


242, 259, 321, 379, 608, 648, 713, 1096. IB68, DE 
1406, 2143. 2182, 2276 ‚2913, 2:06, 2588, 2763 M 
3111, 8250, 3615, 3757, 3355, 3963, 2977, 4018, 4248, 
4358, ey 4592, 4640, 4693, 53535,57115 6935,_0988, 
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lei ür deu Monat . Würzburg: 
Pl. rt —8 * Se kr. auaeät.), 
l ee ne 7 Ben : 
) Mr affenburg. 

——— Wr. . iſirilt. Ochſenfleiſch 163. 
fr., Miltenberg Dehſenſttiſch 16 Tr., 





“ Wörfen Berichte: 
1 ‚Wa 
.. Breantinrt, 2, Yıini. Die Bötſe war wenig ber. 
lebt, "die Zen  Epefulatiouspapiers im ll aemgeis. 
nen ‚aa ran et Dien — as 
Am 2 Ude: Geſtertrichiſche Kredilaktien IM. 
1882er Looſe B6,—',. Ameritaner 719. 






Reiſende zn h.duneri 


Durch die vorgü lichſten iz 
Dampfer bee — eiflär RIO Adehnh. 


11} R 
fimore ꝛc. über Ai Perg 


GBavre, Bremen und Gawerpen F 


jede Woche regelmäßige Abfa rten ſtatt, und wer 
für stfeglic Legitimirtg) Ueberfabrrövereräger säglädy' zu den billigſten Preiſe —— 
Amerifamiche Geldſorten, fo wie Wechſel, ſogleich aahldar bei Vorzeigung, auf all f Hendelepſtg⸗ 
von Amerika, werden zu den b.lligften Kurſen begeben. » ?: 
Auch die Ankunft eines’ jeden Schiffes in Mewdark werde ich ſtets zur — der — 
ten der Ausgewanderten in dieſem Blatte hekannt machen. Aufſchlüſſe jeder Art unentgeldlich. 
Nähere Ausfunft ertheilt die General⸗Agentur von 


en Fa ‚arı Sieber ! n 
» un MWürzburg 





und deren Herren Agenlen; 


er Dedelmiann in Aihaffenburg. - , 9%. 
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Wxe in Marſtbreut 
ajch ‚in Marktheidenfeld 

pin Mittenbirg, Y 
b. 848 in Oebienfurt, 
Schlefinger in Dammelourg, 


Schopp ner in N jchofsheim wR,, » 
h. „Saruowadcı im Veunnuden arDly 14 
3 —8 ner in singende: * | Gehrüd 
FW. Dildey mrvohr, | 
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Der ledige Schreinergeſelle Franz Anton Regr von Kirdhzell bea bſich⸗ 


7 en 


Mt en schP. rust- : 





x 
tigt ac Nosdameufa auszuwandern; Etwaige Aniprüce gegen denielbın- nach der ;zonbon 8 Königlichen 


muſſen Me diginal · Kollegiunms uuter Vorſitz des 
Freitag den IE DI Mt, Hofraͤthes Profeſſor Dr, Harleß, jind 
Rrüb 9 Ube et zu haben a Id Eu pr. Pater mit 
angemeldet werden, widrigenfalls die Auswanderungsurlunde binausgegeben Gebrauchs anwe ſung in Aſchaffenbrug 
wird. bet J. F.Trodenbrodit; fe 
Miltenberg ded 1. Juni 1864. wie in Bieber ba 3. € Rupp; In 
Königlihe® VBezirlsamk Frammersbab ba Bob. Winter 
MWeiduer, jun. ‚in Großoſtheim bei y. U. Nein: 

bardt; im Miltenberg bei Apo 
E ım Pi (ehlun 5° Säirmer; in Dib bei Apoth 


Ich erlaube mir hiermit, einem verehrten muſikaliſchen Poblikum Laudz in Stattprojelten bei — 
die Anzeige zu auachen, daß ich ein Lager von Guitarren, Zit ker Büttner, 





Biolinen, Flöten u. f. w,, dann alle Sorten von Stahl N 

fing, Weberfponnene uno Darmfaiten, Zapfen, Steg, —— ii Sa Iten: Faplet 
züge und fonftige, in dieſes Fach einſchlazende Artifel, aus den beiten Rudolph Günther ' 
Fabriken errichtet babe, fowie audı itet# neue und aebrmdie Piano: * iv Aſchaſenbura. 





forte zum Verkauf und vermiethen vorratbig ſind. —A 
Es find Guitarren und Biolineu in ſolider, guter Waare ſchon N 7 eh 


5 er .R. 100%, 6 
im Preife von Hl. —, Zithern in Balifander mir Einlagen mbiben 12 
von 9 Hl. und böber bis ju ven in vorrätbig. Augkburn on 


we, — J—— 


ke 
8 
Pianoforte:-Kabrif, in Rleineubadı. Bam — + Run 
Für fünigl. Stadt: und Yandgerichtel 
ir Bei tinterzeichmetent if zum Preiſe von 18 fr. per Buch Acts vor u. — vB Ds 
8: er 
Allgenteines Tagebuch, ——— — 
Tage uch fg Erſuchen und Aufträge, Gold una ‚Siiher, 
Namenregifter zum Megiltratur » VBerzeihnig _ für Al SERRRRERE 9a = un 
r riedrd'eor 2... 956 
— 10 Eike IM — — 
Ramenreg an uealın ... — 
EN... Par aueh ; HE en aan — — 6 — Ye Fe Gar Der. 4 ru = & ” 
x Imper PM — 
re RE 
Rud. Gäuther/ihe Saar ———2152 
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Eapitalien-Berlonfung, 4 


welde in ihre Geſammtheit 
jo 


$ >04». 19900: gewinne 
% entbält, ale: 


© .. 100,000 Pr: Thaler; * 
21a 60,000 Ehle. 1a 3000. .Chl.& 


2* 
* 








A Eile. 5.0 2000 Chr. @- 
D | a 20,000 Ehlr. 5a 100. Cl. 
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P 2 a +10,000. Ehle. 2 a 200 Ehlr. % 






D 2a 3,000 Ehle 85 = 1000 Eile. 
22a 6,000 Ehlr. 5 a 500 Ehlr.& 





220 5.000 Ehe. 6 hir. B- 
3 a 4,000 Ehle. 130.0 MM Chlt. & 


BL. 2, WERD 2 . 
a: Eu diefer giinftigen Kapitalien Verloofiing, wWelche vom Staate & 
garantirt ift, uud d ren Ziebung * 


mn und b Juni d. 3. ® 


> ftaltfindet; tann mau vom nuterzeichnelen Bauthaufe 8* 
> Driginals@ooie beziehen, (doch buten wir dieſe nicht mit Proneſſen GE 
Zn zu versleichen, da ſolches nur anf perſönliches Vertrauen beruht, F 
en um dien von der Regi tung bei ftrenger Strafe verboten iR.) Yon F 
=> obiier  Gapitalienseriooiung befonmt eim Jeder fein Driainals 
=> 8008 iv Händen, nie amtlichen Gewinuliſten werden ſofort nach 
der Euntſcheidung zugeſandt, die Gewinne werden bei allen Bant 
2. häufern auebezahlt, Pläne zur gef. Aufict gratis, aus wärtige An — 
träge, auch nach deu entfernteften Grgenden prompt: nnd ver * 
> jcwiesen ausgeführt. Unſer Gejhäit wird eım von Fortuna bi= F 
; rt genannt, da beisums ion die bedeutendilen Tıefter * 
en“ | cur. 














4, DOriginal:2008 fofter fl. 7. — 
8 5 30 
N ı ” ” fl. 1. 45. 





Man wende fich gef. direlt an \ * 
H.&$ 4A. Lilienfeld,& 
‚oo Bank- & Wechsel - Geschäft. 3J 
Hamburg. 











-Berftril 
* den kultivirten Wieſen bei Koſter Himmelthal betreffend 
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Heugras 
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Im zweiten Stod des Hauſes des 
Meparımeifiers Et. Flach ae großen 
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n ‚geprüfter ® * 
Optiler und "Mechaniker, 


"empfieblt feine Brillen & 12, 
24 ımd A Fr.; — feinere & 






1 f. 30 &. ı fl. 45 tr. 2 
fl. bis I fl. 30 fr. mit Ga- 
rantie; ferner Perfpeftive, 
Feidfleber, Lupen, Ba— 
rometer, und tiber mo- 
meter, Reißzeuge, i⸗ 
eroscope, insbefeudere für 
Borftleute mit 80 bis. 100 
—* lin. Bergrößerung. 
Sandgasse vis-a-vis dem Fass‘ 
., 5 Aldafenburg 





Der Naturarzt, 

Korreipoundenzblatt für Freunde na⸗ 
turgemäßr Heilmethoden lebıt befone 
ders das Weien und die formen der 
Priegnig Rauſſeſchen Waſſerkue uud 
der Schroth'ſchen (diätetiſchen) Kur 
lennen, behandel aber auch alle üb⸗ 
rigen ohne Arznei uud Blutentziehung 
verfabrende H ilmethoden; vauptfächlich 
vertri das Blau wine rationelle Kom: 
binat on der Prießnitz ⸗Schroth'ſchen 
Kur in ſhren jept entwidelten Syſtemen; 
die Hyd: o-diatıfhe Heilmethode 
in a ‚gemeflener Verbindung mt Heil⸗ 
gyum oſtit. Die vedolnon geht Darauf 
ans, durch ibre, natürlich auch ‚bie 
Köıper:-Einrichtungen umſaſſenden und 
in die Form von Leitartifeln, Erzäh⸗ 
Immer nnd Antworten auf Krankeits 
beiichte ac, eiugetleideten Velehrungen 
den Leſer des Vlattes nach und nad 
möalıcft zu feinem eigenen rg, mer 
niafteng in akuten Krankheitevorfomms 
nıffen zu machen; außerdem eribeilt 
fie auch ihren Abonnenten direkten Rath 
e nach Wunſch brieflich oder in der 
bir Abrheilung des Wlattes: Kranlen 
fortefpontdeng. Beſtellungen bei allen 
Buchhandlungen, Boitauftalten und der 





Dienſta 4, au Fu N Re 3 Revakıion jelbit; das daupiviet Io 
wird 2 1azas der 18 Taawerk baltigen |. g. Depprichewieſe bei nlAbrh AN —8 10 
Kioſter ——— an Ort und Stelle peritelgert. - Sat (2 J 40 ! $ —3 — 
RN a —* * 1 anyr iß Heransgepex Dr Meinert in! Dresden, 
artin. finchioy fl aitzerſir. D. 
BE“ Wegen des HI. Piugnfetes eriheint Montag Fein Blatt. u _ 
SH R 2 Redaktion, D nnd Berlag Po ndolph Müntver in Aitaftenbura , ,;, iM 
ER.) me mr see ku 








Wbonnementspreit: ” 
ährl.... BR. — Ir. 
albjährlih IR. NO fr, _ 
Bierieljähelia — 46 ir. 
Dienftag Nr. 
Runudſchau. 
Münden, WJuni. Die Abgeotdnelentammer 


—— den ee zu 3* 3 Ka na 
elegenheit einftimmig an. n Zulagantrag Jörg, 
Dapın Puebenb, daß die ichleswig-hoifteimide Frage in 
Berbindung mit der dentichen Frage geloſt werde, wurde 
mit allen argen zwei Stimmen abgelehnt. 
Münden, 2. Jaui. Im Einlanf der Kammer 
der Abgrordueten vom 26. bis 31. Mai befindet fi u. 
N. eine Vorfiellung des Mmwalivereins für Bayern: „die 
Top und Elmpelackgeduen für Bayern betr.”, ange 
eignet von dem Abu, Streii; Schreiben des k. I. Etualßs 
minifterinms ; „Kodiragspoflulnt für Uutırjtugung biljs: 
bebürjtiser Arıegepelnamm IN Baperu beir.“; Antrag 
des Abo. Grinei;; die Abänderung des neuen Bolygei- 
firafgeirgbuces in wezug.anf die Feldpoltzei und Beſtta⸗ 
fung 2er Feldisewei beir.“; tedgleiwen: „den Ban eiuer 
Eifenbaun von Schweinfurt ua Meiningen und Fulda, 
bier vorzu.sweife von Schweinfurt nad Kiffingen betr. 
Hayern. Die tlıchen- Wahlmänner der Stadt 
Schweinfurt erlaſſen eine Erklarung gegen das Verpalten 
Dr Rulands in der UAmnteftiefeoge, „der fig einen Ber: 
kündigen deflen nennt, der da gejagt und Feubt hat: Ich 
bin die Verſbhnuug und die Diebe” ; betonen, daß fie ul® 
Minorität ter Wähler die Wahl diejes geiſtlichen Herrn 
nieht gm verhindern ım der Lage waren, ud überiaffen 
es den übrigen ei des —— ihre Weinumg 
t nd ueben. 
— —— Bon guter Seite erfahren wir, 
dab der aus dem ſchleswig⸗ dolſieiuiſchen Feldzuge im 
verflofjenen Jahre wohlbelaunte General Graj Gondre⸗ 
cowıt, welcher zum Grgieper des 


8 — 
oa MAudolpb, emaunt wurde, dieſer Huuktionen 
en jr — Graf Huyn zu jenem Rach⸗ 
erden folle. 

a Bin. Ein Artikel der offigidien „Defterr. 
g.* konftatirt, daß D-fterrrid zunächft noch als Bun: 
despräfidialmacht eine göjung ber ———— un 
denichen Geſammtintereſſe auſitebe und deßhalb auf eine 
raſche Entideidung  verzjiten muſſe. Sollte von 
diefer Stellung aus für Defterreih die Löiung unerreich- 
bar fein, dann milßte es nunmeht vom u Groß⸗ 
madtöftandpuntte aus eine ſeinen R-chien, flidten uud 
ent - anftreben; wo dann · die 
eftimmibeit und Sauclligkeit der Eulſchlüfſe der, 
laiſerlichen Re gierung ET 1 i m wunjchen übrig laſſen 


würden. ] 

Breußen. „In dem Dienliappenprogeb vernichtete 
das Appellatiousgericht das Gileniitniß der erflen Inſtanz, 
ſprach die, Augellagten von der Anklage der Sgmahung 
der Militärgerichte und . der Öffentlichen Berleumdung 
der beiden Offiniere frei, und verurteilte wegen einfacher 


Beleidigung, der Difiziere den Verfafler Micaelie zu, 50 


und den · Berleger 
London, 3. Juni. 
Nacht von einem. geiunden Knaben entbunden. 
Mutter it im beiten Wohlſein 
Newport, 25. Mai. Der Präfident Johnion er: 
fläct, Dah nach dem 1.. Juli. due Hüter, mit An⸗ 


emming zu-30 Thlr. 
®  Rronpringeifin wurde heute 
Auch die 


iltenberger Taablatt. 


iA i 
Eıpeditien für MUMenberg 
bei Kern Budbinber 


M. J. Ehrler, 
129. 


 . Dmierariondyreis: 

Die breißdaltter Bi 

wonb + Heile eder bern 
aum } 


6. Juni 1865. 





derjenigen vom Teras, dem Handel offen find. Ein mit 
bewaffmeten Auswanderem nad Merito gebendes Schiff 
wurde von den Unionsbebörden in San Francisco zu⸗ 
rüdnehalten.. Das Rebellenſchiff „Stonewald* hat ko 
ohne Bedingungen an die Behörden von Guba ergeben. 
Aus Matamoras wird gemeldet: Negrete ſteht mit 
4000 Mann einige Meilen vor Matamoras. Das Ger 
rücht geht, zwiſchen ibm und Megia habe eine Schlacht 
Rattgefunden, : 





| — RT 
Bahyer. Blätter beridten: Ge. Maj. König Yudivig 
N, madte diefer Tage zu Vierd einen Ausflug nad Tee 
gernfee. Auf dem Nüdwege wurde‘ er von. einem Ges 
twitter überraſcht, nud das Pferd feines Begleiterd, eines 
Heittucchtes, fehte. vom Donner erichredt, denſelben abi 
und ging durch Der König kehrte um, faud feinen Diener: 
in einem Hohlwege liegen. und reichte ibm mitleidin die 
Dub In demielben: Hugenblide fuhr ein Blig mit be⸗ 
! dem Donnerichlag im der Nähe mieder, und vom‘ 
Angit überwältigt entfloh auch das Pferd des Monarden.: 
Huflos trat der Adnig neben feinem Diener zu m mähs ' 
send det Gewitters den Rüd weg an und war ftob, fidy 
erkannt von. einem «ntgesentommenden Bäuerlein | 
Regendach um den hohen Preis eines Luied'ors erwerben 
zu lönnen. Um 2 Uhr Nachts gelangte der Monarch an 
der Pforte des Schioffes wieder an. 
, Unter den in dem jüngften Tagen in Riffingen 
eingetroffenen Auragäften, teren bie Kurlifte bis 2. Juni 
1311 aufsählt, befindet fit Se. Er der Prinz Leopold 
von Koburg-Gorha, Herzoa zu Sacſen, k. k. Generalmas: 
8* mit Familie and Gefolge. — Ein dortiger Kucgaſt 
uhrt den kuriofen Ramen „Hr. v. Piörtner der Hölle*, 
Zandrdältefter aus Goran. 4 
Auf den Bahnhoſe in Nönigsberg wurben mehrere 
Bentuer jalſcher Kaffeebohnen fonfisjirt. Sie beftanden 
— a und in Formen gepreßtem Roggen: 
1ehl. —* 
Für Jagdliebhaber nud Freunde ber Naturwiſſen— 
ſchaft dürfte es von Juttreſſe fein, zu verfähren,da& von 
Voſthalter Reit in Borbera (in dem benachbarten. Bas 
dei) ein weißtöpfiger Geier (vultur fulvus), Bewohner der. 
Ufergebirge des Mitteländiihen Meeres, neihoffen wurde, 
Der i über 20 Pfund, migt vom Kopf‘ 
bis zum Schwanzende 4 Fuß. mit ausgeftredten 


Iägeln 
2-77 ; , Der e’geiwahrte 9 Stüd folder Thiere 
— 3* weiter flogen. Man nimmt an, dog 
diejelden durch die Stürme der legten Zeit in unfere Ber 
gend verjagt warden. | 1 
ı Neue Art zu ıbabem Eu ſinnreicher franzoie 
bat einen Apparat fonftruirt, durch welchen es Perſonen 


hir auß, 
u als verlöfbetem _ 
‚Blechtaftewigebilbeter ovalen Ring,Ö ver genfigende Trag⸗ꝰ 


igleit und St Ve tsaft-,befigt, .äft unten durch eim 
en N n u riplg * ——— genug iſt den her 
denden in einer bi Du 
Hehe Schaufelräder oder eine Art Schraube kann das 


anze ſchwimmende Bad haus mit dem en fortbeigegt 
— Bi DEN anf deren Füße dee 
' u. a Neben. Ui 


denden ir de Shkuer u Ber ma fi U 
en v on nen bland und dene neiaierige Blide 
geſichert zu ſein, kaun ein leichte Zelt über den Apparat 
auszeipannt-werden. WNötbigentalls kanu man bei gün- 
Rigem Wetter dies in ein Segei verwandeln. 


Von 2 und jüher Mild, welche durch Zujag von Meih 
N N ode, Mint 4 die Molten 

d nmirltdarımek das Mlbige you 45 Eich wo rauf 

a fein "pulderifirten, gelöichten Kalk beimiicht unb 
daß Banze ordentlich dDurdarbeitet. — Statt des Eitpeiges 
kann auch friiches Nindsblut berwenbdet werden. — Dieigr 
Kite ift für Metall und irdene Waaren verwendbar : ge 
er 


Die. Raelör uber Landeanewesbepaftfer'neliitetitv Benaiflände werden dann af der Enft’hr fa 
Wadreiner Bekanntmachung des großberz. badiſchen Gum Wärme getroduet. 


beläminiteriums iſt Die Errichtung einer Landesgemer 
balle in Karlsrube beſchleſſen, welche bereits vröfner ei 


rt. Diefe Gewerbrehalle hal den Zwed, dic Angebörigeu. 


des Großherzogtbums, mit deu Kortihritten der 9 
im zen: befandt zu maden und dadurch Re mei 


t.zer- uiwideluug der Zuouliiie um Lande auzuregen, 
und fodann aber auch ter heimiſchen Iuduſtrie zu ver: 
mehrten Abiah ihrer Erzengniſſe zu vexhelien Demigemäß 
rn in der Lantesgewerbebulle ausgeſtellt werden: 
alle- Zweige d.r Gewerbe und des Handels umfaſſende 
Bihliorhrk, Sammlungen vou den beften auf die. Beimerbi 
derualichen Zeichenwerken und Photographien, jerner von 
Wedellen von weniger. bekannten Rohitoffen, welche für 
gewerbliche Zwecke Anwendin: finden, von den neueſten 
und beſten Werkzgengen und Maſchinen, und von Fabei- 
faen, die weniger noch bekanut find und dereuHeuftellumg 
fich_vo:ansfichtlich im Sande zu enuptebl u _Ibeint, oder 
weiche dem Gewerbemans jur Nacabningdienen können. 
Damit ſoll endlich auch eine Ausſtellnug der jeweils neue— 
ſteu gewerblichen Krzengneſſe inländiſcher Induftrie ver⸗ 
bunden. werdet. Um die Bortbeile, welche inpufrielle 
Weufterfanımlungen der Produktion. und dent Handel’ ge: 
währen,: durch Bereinigung der Kräfte zu fteiyeru if 
pwiſchen der Randesgeiver beballe m Rarksınbe, vem Muſter 
lager in Stuttgart und ‚dene Bewerbemuienm in Nirn- 
berg eim Nebereinfommen : dahin geſchloſſen werben, daß 
die genannten Anſtalten ſür die Zukunft won Fabritanten 
und Haudelslenten des Fur und Auslandes Rohſtoffe 
weiche imder Juduſtrie neue Anwendung finden, nei e⸗ 
fundene ober, verbeſſerle Werkzenge un? Maschinen, des— 
alichen Fabrikate. fofcın bei ſpuen die Gegenſtändenech 
meriiger betanut find, Tanmehmen, mu ſolche ach eurem 
Taruus zur Ansfiellung zu briugen ferner sollen amd 
die Ruſierſammlungen der genauen Anſtalten, soweit 
möglih, Gegenſtand wechſelſeitiger Berüpung nd Ws: 
ſtellung Sein; und werden miberbaupt vi: Anſtalten in aller 
Weile ſtch gegenfeitig unterſtützen. Um ven Nugen der 
ſarleruher Zentralauftaat wöglichſt dam ganzen Lande 
äuglech zu machen, werten einzelue Therle vor Emm 

u anf Berlansen für bejtinmite Air auth an altern 
Drtei gur Andfteluig gebracht, au die Gewer beithulan 
und gewerblichen Bereine, ſowie au &mverbstreibende zur 

chtigung abgegeben werden. Die mnmittelbare Bitung 
der Auftalt ift dem Nöferenten im badiichen Handelsint 
nifterunft Geheimen rendar Dr Dieg. die Verwaltumg 
dem Profeſſor Meidinger übertragrı. 


FKilt, dei dem jener und Wailct wieder. 
bereitet matı ut. Wo: | 


r 
4 . 


ou ri 


net auf folgende WeNe;,, 


“ Muarttberidhte, 


— Bürſburg, 3. mi. Auf unterer | 
Schrame neftalteten ſich SR Reife wie folgt: AA, 14 


fl. — tr. bis 19 fl. 30 Er. 
— re 


ver 260 Piund, Hader 6 fl. — fr. 


er. biß 9 fl. 4 Mr. 
bis Th. — E. 


Auf unſerem heutigen Vittualienmartte alt das 
Pfuud Butter 8-29 fi, Schmalz das Yu 6.3 
Fr.. Eier das Stüd um, 1.6, das Paar junge Tauben 
14 tr. junge Zügen pr. Stüd 54 fr. ,bis 1 fl. 18 Mr. 
Kurden 3—6 fr. die Metze Kartoffeln 18 fr. 





Berloofungen, 
a Wiensst. Hui. Ber der Kate flatrgeiundenen 
Serlennehuug der Öfterr> FL. 100:Loofe vdu 1RSH wurden’ 
jolgende 8 Serien a 100 Stu Loofe gero en Serie 
161.29, 12869. 1482, 3231 3488,-3701 md 3080 and 
flelen bei der alsbald vorgenommenen BGewiunziehung auf 
nachtebende Nummern die befgckeptem Prämien. Serie 
3791 Rt. 24 fl. 250,000, Serie 168 Nr. >18 A. 25,000, 
Serie 3231 Nr. 69 and Serie 831 Nr, 0 je fl. 5000, 
Serie 3231 Ne. TE umd Me, 41 und Serie 161 Nr. 32 
ja A. 2000. — Bon der Älteren Staatsihul® wurden Mr. 
282 and 496 dezonet 
Arſen Berichte 

. .Sranfinıt, 3. Juni. Oeſierr. Effelten eröffiteten 
anf Icblechtere Wieuer Kürſe (Mreditafteen 182, 50, Zone 
92. 20, Balnta 100) bedeutend Mauer und blieben matt. 
Anmerikaniic,, Amaungé jet; erlitten Dusch Mewporker Mo- 
rungen (old. 13791, Bonda A032) einen empfindlichen 
Rüdgang. ulın 

tim > 116 Veolteneidrihe. Krednattirn INKL, 

1352er Looie St Unserer 71, 


"BShransten: Mittelpreife 


Weizen. Korn. Serie. Karen 

fl fr. A. X. le. Mr 
Brut ir i4.4 11 55 866 rm 
Yrbeng 9, { 1823 „> — 572 
Dettingen 1430. 40 - 2 48 668 
Basreuth 4 418 10 1? - — 
Furth 4 15 40 ı 45 
Shrobenlallien 16 1? 1214 915 3 
Burglengeufe l . 113 rt a BR 
Weiten r HM DIE 2.14 
Negen burg = 3% 84 4 
Yamıberg users 301 — nu 
Beinaied 0 BT 5, 9 7-48 617 
LPT .ı | 23 2,10% 414 3 — 





Um ſich von jeder ſchlechten Nachahmung -umd aͤlſchung meines weißen Bruſt⸗Syrups, welche 
in nenerer ‚Zeit auf Zauſchung berechnet, ſo oft vorfommen, zu hüten, muß das Publikum jede Flaſche 


zuruckweiſen welche nicht mit dem Erigiett und Dein Stempel meiner vollen 


irma verſehrn ift, da ich 


uhter feinem Borwande die Verantworilichkrit fines Verkaufts au’ mid rhme, durch welchen anitatt 


mein ädites Fabrikat, auf Koſten 
dei Mubliteem iu die 
Ich erſuche um ale rate 


der Zeibenden ein nachgepfuichtes, nichts helfendes Machwert 
ände geichwindelt-wird. — - | —— 
dringend wäh won jeder Merkegung des reellen Verkuufs mehr 


weißen Bruſt · Syruvs foafeitr in Reintnif zu feken. H er; 
Be | G. M. W. Mayer in Breslan. 


- >! 









Wihtig für Bruſtkr« Er), ı5 & 
Bei Suflan * in Leijig if erichiehem , u urch AST bejehen, in 


Aldafienburg durch ©. Krebs’ Buchbambhting: 


Die Krankheiten ver Athutuigsorae, *" 


Seiſerkeit, Reuchbuften, Balobräune, Kata Ye me wnugen des Febl« 
kopfes und der Luftröhre, Yu enfatarrb, Bn ‚ Keblfopfs:, Luftröbreuch 
und Lungenſchwindſucht, ihre Erkenntniß und ſichere PA durd) Sr u 

NOCH 
» fs UV. 
weich Br DENN u: 
ves Herin &s A. W. Mayer in Breslau. AN 
nebft den dläletiſchen win Berhaltingemanregeit un Gebrauchsanmweifiing vaflelben ir, a 

Bruftleidende —— —— 

‚dargeh:llt von, Med, ‚Dr. Bad Weinberger ıı Wien pratt. Arzte und Müglied der ned. Fglulzät 

Preis 5 Mar. oder 15 Mr. rheim my in, ö 

Worftebende Ehrift, von einem vichbeihäftidien mraktiicen, Arte Wiens, Der ch Teik einer Ranger 
Reibe von Fahren mit den Erudium un” eer eanvliuig der Bruftfrankheiten beichälksgt, 5, beipriht 
eitte Maul der am bönfigflen dortommenden und des Heben beguchaube: Trantueiten derVrifoegane int 'einer 
dem Nicdtarzke leicht veritäudlichen We Der N. ah: Here Verfalßen bat ſich in dieſer Schaft bie Yyyaabe 
geitellt, dem Michtarzte die ihm nothwendigen Be nahen übe di pe: schiedenen -Briiftaffeftionten, übei ibre 
Nerpiitmg durch zwrimäßige Lebentoroiiima, über ıbre Heilung mittelit des jo wielfab bewährten weissen 
‚Brust - Syrups des Den G& A W. Mayer iu Böresimu in Berbinoung mit einen zwedent 
iprecheitden, natmrgemäßch, didtetiichen Verhalten, an die Hand zu geben und dadurch dem bedauerlichen Um 

* ſo verderblicher Kedukbeiten einen Damm zu te 


en, Eon St 0m 
Ami Amtereffe der arößsmdgliden Verbreitung 83 nuichin Schrift il dir Mreisleih sche udrerig 
Selbit dem wenig Wentittelten Leidt erſchwingbar. 


J 
„ 


[9 





— — * 








Am 1. Juli 1865 ie  Eisenbahufahrplaus 
Verſooſung, der k. k. Oellerreichiſchen Bun .S 
Stants-⸗Pramien Anleihe —5— 


Elterjug . SU.IM, Morgens. 
emitirt mit ein m Dewinifopitale von edel as. — I Wltigs 


129 Millivueun 259,200 Gulden. Beitjug 1, Rachmilke, = 





* 
i 
J. 


Saterzus 610 ,„ Nachmilt% 
Dieſes außtrotdentliche Staatsunternehinen, deſſen Verbreitung Bonaug. 8, 18 ,, Abend 

fomeobt im Jır: ara duch im Auslande Durd tie Gelege unter Ankunft in Njcbaffenbursn. 

fiegt ilt. umdabt. uber -sines-enosmen Apapl Kriner, Vorzug 8U. —  M. Früb. 


21 Hauptgewinne zu fl. 250,000 | 105 Hauptgewinne zu FI: 30,000. Seren = IE 2 in — 
1. „ Fe 4 N „ —4 20,000. rind 3 , 3 * ittage 
10 [77 on 15 ’ 05 7 Do: Güt a & " 30 „  Mbenda! 
9” B „40,000 | 784 von arten AR ‚von. — - Km 40 Kb 
und mh jeies Loos in einer der von der ER. Drftenteichlichen Fingu - 
beborde feftgefehten Ziebungen unfchlbacgewiunen. ee AFTER 

Zu wbiger Verleodſung it deu Preis Fe 1 Aktie much 3. — 2 Altımu btersug — ; 
f.5 3%. — 6 Altien fl 15. — md * wenige fl. 27T. — und werben —JJ 

R 





RZ 





r 3 > r Mittags. 
Anträge hietzu bei nerälliger Irankert x Misdiwiending der eutiprecpeudey vie t. 
träge durch Das uuterzeichuete Brokhauditungähauti hir Die; er . ar : IF 
Eretio comp efiettu ⸗ a⸗r „ 85 AWcbend⸗ 
retton pronp 1 wirt, ——— * a 

Die amtlichen Liſten e ſcheinen pünltlich und die zeip. Herru Veit eiliien — — nn 
erhalten al$ daun die verbüraten Gewinn-Verzeichniſſe ſofort und zwar Ankunft in Afhaffenburg 


aratıs:tranko zugeſandt durch ande — * 5 * Fr rag 


Y * Aeijſna 
- T. Worret, en” mau 
Srofbänpler ın Frankfurt a. M, Er DR De 


R Zr ef A ag s 
au welden mar ſich geialliaſt bireft und bald zu wenden beliche iR Br DE —— art 


uhr len, 
TER za jomie — enipfieblt in Mag: 
Widlig für Bruchleidende! aonLadungen "von mindeſtens SO 
Wer fi ven ber u Wirkſamleit des beruhmten Bruc- Zentner, 
beilmittela von dem Brucharzit Arüf Altherr in Gais, Kaulou Me — 















in der Schweiz übergengen yill, Rdını bei ber Erpebinon bieies Blattes Eruſt Ehomä 
= Earifiden von vielen hundert Benanitien in Empfang — in Caſtel bei Mainj. 





— —— 








.. Neiöfte gkofe." $ 


17900 gewinne. ® 


* enihält,-als: . 
- 100,000 Pr. Thaler, 
?] a 60,000 Eh. 1 
= a 30,000 Chi" 5 
BI a 20,000 Ehlr. 5 
2a 10,000 Thlr. * 
2a 8,000 Chlt. =. 85 
B2a 6,000 Ehlr. 5 E 
3a 4,000 Ehlr. 30 a WW Ehir. 


412 u. J. w. > 
19 Zur biefer gunſtigen Rapitalien Berloohng,; weldhe vom Staaie F 
Se, garantirt iſt, uud deren Ziehung 2 


am 15. und 16 Juni d. 9. 


=> ftaltfindet, kann man vom unterzeichneten Banfhauie Y,, "5", @ * 
> DrigwmalsZooie beziehen, (doch bitten wir dieſe nicht mit Promeffen F 
en zit deraleihen, ba ſolches nur auf perföulices Bertranen- beruht, BP 
A Hd bier von der Regierung bei firenger Strafe verboten il.) Bon F 
er obinee Eapitalieht-Wertoofung "bekommt ein Jeder fein Driginals — 
voos in Händen, die amtlihen Gewinnliſten werben ſoſott nach F 

der, Entſcheidung zugeſandt, die Gewinne werden: bei allen Bank — 
 bäujern ausbezahlt, Pläne zur gef. Auſicht gratis, auswärtige Mıf: WB 
E37 träge, aud nech den entfernteiten Gegenden prompt’ und ver: 2 
> Ihwiegen ausgefügrt. Unſer Geſchäft wird-ein von Fortuna’. bis @ 4 
= —— genannt, da bei ums ſchon Die, bedeuteudſten Treffer F 


elen 
1, Original:toos kofter fl. 7. — 
5 fl. 3. 30. 
fl) 8. 38. 
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Man wende fi gef. .direlt an 


HM. & A. Lilienfeld,® 
Bank- & Wechsel - Geschäft. —4 
Hamburg. 










Heugras-Verſtrich | 
uf den kultivirten Wiefen bei Kloſter Simmelthal betreffend 
m £ 


ne: 92 13. Juntt. $& 
BD eng mia 
das Hengara⸗ 18 Tagwerk baltigen ſ. a, richswitſe bei 
Kloſter rl mmelthal vorzellenweile an Drt und Eile ie Seren 
Aſchaffendurg den 2: Yuni 1866. 
Ä Könialidesd Stiftärentamt. 
Martin. 


— — —— 


" 


| Spiegel; Bil 


a 3000 Er. ® 


_ Rerallion, Drud und Kerlag von Rudolph Süutber 


Im weiten Stocd des 
Vebgermeiſters Et. Flach — 


— Meter zu Uſchaffenburg werd 
-®B A ben 13. un l. J. 


Nachmittags D ihr 
veribiedeite Möbel, als Nanapee, 
Kommode, ———— Stühle, 
‚ gute dungsfti 
am, Sin 108 fie "og 

gegen q re »ablung- Bir 
fentlich verſteigert gu 





f 
uU i A); { (4 ft. ß 
Der Unterfertigte bezeugt biermi 
dab er fi von der wohlthätigen Wirk 
fung der fehr angenehm ſchmecenden 
Stollwerk'ihen Bruft-Bonb on® 
bei katarıhalifcher Heilerkeit und Luft 
röhren-Meizung tbeils dur eigenen 
Gebraud, theils durch Wahrnehmung 
gen an Andern häufig überzeugt bat 
And daß dieielben für obige ‚Zuftände 
aller Empfehlung würdig OR 
Dr. Saus, Königl. ierungs» 
Kreid-Dedizinalrath, Boritand des 
Medicinalausihuffes für Schwaben 
und Augsburg 
Lager diefer Bonbons a 14 * per 
“u dr 


"Badel in Aichaffeubira bei 


Trodenbrodt; fowie in Bieber bei 
I. €. Nupp; in Frammersbad bei 
Joh. Winter jun.; in Großofipeim 
bei J. A. Reinhardt; in Miltene 
berg bei Apoıh. Schirmer; in Drb 
bei Apoth Ruland; in Gtadtpro: 


zeiten bei Rarl Büttner. 


In der Rud. S inn tbebſchen 
Derücke re i in Aſchaffenburq find 


Kouverte 


für, 
Geldfendungen 
fortwährend vorräthig. 








Wechsel- Course. 
Amferban j a. 1009,66 
Anterrden . a 84,6 
Augsburg “. 99%, B 
Berlin 1.105 6 
Bremien 4 7. 

üffel i 
—* "106 RB 
Hamburg A. 88,6 
Leipzig 4.108 6 
London . N..1191, B 
Wänden. ze dere R. we 
Bıaris a ‚lser,s deine I. u, 6 

‚Gold und Silber. . 

* — 

Melen. su —4 
—8! 956 — 57 
Hell. fl. 10 Erik... 90 — — 
Rand Ducatn .... fl. 535 — 3% 
0 neh BStäde . . f. 9 29, — 30%, 
Ergl. Sovereignd .. A. 1154 — 56 
Ruf. Imperialed .. fl. 945 3 — 46 
Bolb pr. —* .. i. 812 617 — 
5 Franet Thaler . lo —- — 
3 PR 5 2— 


in Aſchaffenburg. 





Vf 
— 
—— 


erger 


Tagblatt. 
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Nbonnemenispreis: Expedition für Milteuberg +7 Ylerationdpreis: 
dat. * *1 * * bei Hein Budbinder Die — * 
Ubrt 20 menb - Rate eder br 
Bulk — 46 Me M. J. Ehrter. —— 
Mittwoch Vr. 7. Juni 1865 


Rundſchau. 


Münden, 3. Juni. Das Miniſterium des In- 
nern bat befanntlib dem biefigen Polentomite 3000 fl. 
zuſtellen laſſen (fie find dem Fond für Heimathlofe ent: 
nommen), um den fi bier aufbaltenden Polen die 
Weiterreife zu ermöglihen. Das Romite bat bievon be: 
reite 8 derielben mit Reifemitteln zur Musiwanderung 
nach Yınerifa verieben, in einigen Wochen werden wieder 
einige 20 damit ausgerüftet fein. Damit fdhließt aber 
tem das Romite feine Thätigkeit in Sofern, als Geldun— 
terflügungen nicht mehr gereicht wirden. Uebrigen 
ift ein ard her Theil der Flüchtlinge in hieſigen Geſchäf⸗ 
ten untergebradht und zwar, wie man verfideın bört, 
zu ihrer Iufriedenheit ſowohl wie jener der Arbeit: 


r 
BWürtemberg. Bekanntlich in es ein allgemeiner 
BWunfo des Volle, dab das Waffentragen außer dem 
Dient beim Militär abarfbafft werde. Die Allgemein: 
beit des Wunfches genüqt, um ibn bei ben Mdelslammern 
zu verdächtigen. So vermochte denn auch die würtemb. 
erfie Rammer am 2. d. nicht, dem deefallſigen Wunſche 
ber zweiten beizutreten. 
Wien, uni. Geſiern Abend ift die Antwort: 
depeſche nach Berlin abgegangen, Nah vielfältigen offie 
fen Meldungen Scheint es micht bezweifelt werden zu 
nnen, daß Defterreih in berielben „nnter Verwahrung 





gegen bie Folgen? die Berufung der derzeitigen jdles: 
wig’ichen uud bolfteiniihen Etände, mit Vornahme vou 
Neuwahlen für die erledigten Gige zugeben, alfo nicht 


nit einmal auf durchgängigen NReuwahlen beftanden 
kat — obaleich es zweifelhaft eriheint, ob wicht aud die 
portiellen Nenwablen einen Aufſchub von drei Monaten 
bedingen. Weiden politiihen Dein Drfterreih damit 
bescht, wird die Folge lehren. reilich ſollen nad dem 
Borihlage Preußens jelbft diele Stände ausfhließlich zur 
Beratbung des Wahlgeſehes für die einentlide enticheis 
dende Stäubeverlammlung berufen werben. Allein find 
fie einmal beilammen, fo wird dieſe Beſchränkung ihrer 
Km in dın Hintergrund treten unb man wird das 
— Kon zu madıen wiffen. Und Oeſſerreich, das dieſe 
Etände jelbft mitberuft, ift durch ihr Botum gebunden. 
Glüdlierweile find Shleswig-Holftein und Deutihland 
nit gebunden. Denu dab jene unter ganz anderen 
Berbaltuiffen und unter däniſchem Drud nah däniſchen 
ee gewählten Stände nit mehr der richtige Auss 
d der —— ſind, ſteht unzweifelhaft feft, 
und die Öffentliche Meinung in Deutioland und den 
Herzoathümern, die [don manden vormädtlihen Anichlag 
zu michte gemacht bat; wird aud bie BVeſchlüſſe der re: 
vispirten- von wenn —fie-dei 
Abruch thun follten, zu den Akten zu ichreiben wifien. 
Beitd, 5. Juni. Die Abreife des Kaiſers von 
Wien erfolat pur: ie 3 ps 3 Uhr, die Aukonft hier 
in Veſth un 9, Uhr. ber Laudebgr wird ber- 
felbe empfangen dur dem Statthalter und den Hochf 
fommandirenden des Landes. Der remdenzufluß aus 
alen Theilen Ungarns ift ſeht bedeutend. Auf die An— 
ſotache des Führers: der Depntation der ungdrilchen land: 
wirthſchaftlichen Geſellichaft hat der Karler mit huldvollfier 








Annahme der Einladung geantwortet, und dabei feine 
Freude ausgedrüdt über die fi ibm bietende Gelegenheit 
nad langer Abiwelenbeit die Landeshauptſtadt wieder be; 
fnden und den Beweis geben zu können von feiner väter- 
lihen Zuneigung und feinen aufrihtigen Intentionen für 
alle — ſeines getreuen Ungarne, deren Zus 
friedenbeit ihm fo ſehr am Herzen liege. 

Berlin, 3. Juni. Nab böherer Verfünung ſoll 
nunmehr die Indienfiftellung der Fregatte „Befion“ ber 
ſchleunigt werden, welde als Artillerie-Uebungsichiff bei 
Kiel Shiekübumgen abhalten wird. Das Kommando wirb 
Herr —— Werner erhalten. Zur Belegung 
derſelben iſt die iehung von Seedienfipflichtigen ange— 
ordnet. — Der — von Oldenburg bat feit der 
Aukunmt in Berlin täglich Konferenzen, im Beilein feine® 
biefigen Bertreters und feines Priva.fetrefärs, im auswär« 
tigen Amte gehabt. Amı Donnerftaa dauerte die Andieng 
drei Stunden. — Es beißt, daß. bie Pienars-Berfammlung 
ber Kron-Epnbici vom Miniſter auf den 8. Juni famz 
menberufen if. Immer entichiedener wird die Anficht ver- 
treten, dab die älteren Rechtotitel überhaupt keinen Arne 
ſpruch für die Gegenwart begründen, daß aber ver— 
gleihungsweile die oldenburgifchen Rechte vor ben Erbe 
aniprüden bes Bringen Friedrich noch bei Weiten den 
Vorzug verdienen. — Eine telegraphiſche Depeſche ber 

Rheiniſchen Ata.“ meldet: „Einem allgemein verbreiteten 
Gerücht zufolge it der Yuftigminifter Graf zur Li ent« 
laffen und ber Uppellationsgerichtspräfident v. Möller in 
— a Fig —— deſignirt.* 

el, uni. wger von boe erheben 
Öffentlich Protefi gegen bie ihnen von * „Rorbd. A. 
jugeſchriebeñe preußenfreundlide Geſinnung und 
ordern als erſtes unveräuherliches Recht Die Er ig 
des Herzogs Friedrich und das Grundgeieg von 1848. : 

Aus Baden, 1. Juni, wird dem „Schw. M.” 
rag „Bon Hm. v. bab eriſtirt eine Der 
peſche an die badiſchen Geſandten über bie Schulfrage, 

Ider ſchon vor einiger Zeit die Haltuna ber kleri⸗ 
ügen dargelegt wird.“ 

Leipzia, 1. Jun. Die UAmneftie hat im Lande 
naturlich viel Freude erregt; mur hätte man fie gerne: 
volftändig bis zum Yabre 1865 ausnebehnt geieben.; 
Ueberhaupt ift der Antheil an dem froben Ereinnik in 
der !önigl. Familie allgemein ein ımıgeheucelter. Schade 
daß Otebediener bemüht find, es als eine ante Belegenbeit' 
zu Er u. bgl. zu ben i 

ern, d. Imi. Das volle Departement der 
Gidgenoflenihaft beantragt bei dem Bundbesrathe in auf: 


in we 
kalen Bartei in ſcharſen 


führlihem Bericht eine Reviſion der Bundesverfafiung in 
mehreren Wriifeln. 
sBeriöhnung 
iſchen dem Kaiſer Napoleon und © — in Yus- 
S eben. _ Bann diefelbe zu ne 
ti un Dich nicht 
doc ir an - Be BR 
ailerin ſchein rigens ſehr aute iR 
Bei, ER Yalnietes 
ereine 


Gerüchten fol das Auftandelonmen 
Sta fommt, wirt" 
cepräfidenf dab aebeimen Haibes 
Die 
42* 81. Mai. S 
on wer it ntportanf j 
Note , des Präfidenten Johuſon besiglid der —E 
















urdır üchen H 
— 
Diekuiften 
8 Y eetinas in 


bedeuteuditen Stäbtenu.Soradlafen, um die ech 
der öffeuttiehen Meinnngein dieſer Angelegenheit genan 


zu ton afiren. 
rn t26. Mai. 
Par Ang Mat. Der Gonvernenr Leiten. der 


MRER Campbell und James Selvon ſind ver 
intern Er E zeit das Bericht, Lee fei eek BET 


— 
Apri ji rag Beriäge 


' rei 
— PER —— — 
sn Bein zuge Br Muri Der Bucht vuckatonfiiti Bart 
al#ibemelent betrachtet tverden.'- Die-@ehlikken babenıfich 
uuler Unigabeides Drrikigpionistudis eıbokew; ieh üt 
von den Primipalen ‚angenonsm:u werden muter-der Ber 
dinzung, daß mit dem &> Juni die Mebeit wieder ange 
nommen wende, Die Tenbuer ſchen Gehülfen haben ſämmt 
lich das Abkommeu acceptirtzbeis dem übrigen Drucke veien 
übe De Vnnabint ine ſicherer Ausſicht, das die Tariikent- 
mihfton,d: ein — — diejeiban Sefir 
orteie zur niert 779 
2. Reanen Bu, ‚Ge ‚ein. paar Tagen hergibt 
aroß: Auirequng der —— ud gegen die Prie⸗ 
fer, undReinenAugenblick ſchien es: ſogar als ı ab, die 
Kanwie oes Johres 18625 zwiſchen Lanaroni und Stu⸗ 
enten ſich ernenern ſolllen· Die Vetanlaſſnug iſt jolgende: 
r mr Gioſfne Delln Donna tıug ausı derKiude 
der für ben E himergbiit das Sakrament zu: einem Aramken; 
nad der bien. üblichen «Weite hin: felerliche n Aufzug auuter 
Begleitung einer Hrinen»PBrozeifton. - Ein Stataclt,giwelcben 
des Menges kemn, unterließ es, mirderzulnieen und, das’ 
Haupt u enblößer Darüber macbtes ihm der Brieften, 
die bitserflen «Morwürletranf welche der Student sucht: 


ans ı: Matamorad Tand ww 
jtatt; die Suariften zogen 


mauverbbeftid' erwiederte· vo daß es idließlichs zwichen 
deiren zu· Obrfeigex aud Minpeuftöben kam Nm ſtũten 
aber sung? die Kirchondiener betbei und mißhnudelten tem 
Studenten, wobeisfie ſich namentlich derr Haubglocken Br! 
dienten, mit weithin Rire die Antunft es Salramentes 
wdenspflenen.: Mäbremd die ſer chriſ Uchen; Brichäf: 
tu hielt der Fromme Brieſter das. Balrems ut eumoro 
hd citirie jtuee Werts nesicktarbinald:s Hafen um Fra 
Ei DR 14V inaika +Religiöne Is ; Wivanlaı santa fedel“ 
ie Melzer wertete onen. din mibhant cteun Shudentenund 
ftetehögu Priefter ſow ie zwei Haupthegen. Die dienſt⸗ 
en Miniſſranten touuten vorläufig mod, nichtiringen 
Ha nee.“ Abk ibieier. Worfall brlaunt wurde vogerielb; 
Dieritange Sindente aſch hei Hufe. um, md an Tage 
nad dem Borfail (264) :nanrdeu einer Verſammlunuag ahats} 
balten; worin) gegen jenen Fauanchen Prieſter Preeſtirt 
und der Behdrde Fümab —— gedankt ward Hu⸗ 
gleich · wurde⸗ ·das Aber ih folder ; Progeifionen verlaugt 
und der ·ganze Woriall genen sdie Unterhaudluxgen mit 
Romdans gebentet Wãhrend der Berſamuiung ſchaat ten 
ſuh aber gahlreiche LBigaroni mit ibrenu Weibern zver⸗ der 
— nu d dieſes jurditbare: Geſindel ſchlen⸗ bereit. 
euer fehr insg ergreifen. Glüd- 
ng nahe ZBiheobeitäiuamichait ii nebühsendero 
Anzablı borhanden; ud) die Studenten gehorchten dem 
—— an einiger —— und Een 22 
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Erpevıtion’ bleſes Blatfte 
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F Eſenbohn. 


— lie. "alle: ee dei Srääen a Kim 


wobgi 
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un Bahn, 


a 
erleben, wenn es wahr if, dab die Klerikılen bei der 
Sronleihnamsprogeifion regen des „beleidigten Sakra— 
ments” intolerante Demonftrationen machen wollen. 





Jefferſon⸗ witern es molrtbanetiide Telegrapgantant'in hie anf die 


maflivden Wieiftüde 29. Mai 


'Sshafh 


fertig —— Gegen Ende 

er ta ig mm» 

beichäftigt iſt. vom Medwah, den 
n ann b ge — — 

—— eginnt die Legung von — n B 

PR Farts Content in Neufumdland. —A * 


d der Great Gaiterı 






215,000 Meilen veridiedenartige Stoffe (Kupferdraht 
E irudrabt, Soli Po geh pi und ers ae 
genug, um den Nequator ib? zebmal zu umſpannen 
un undere Erde mit denn Monde zu verbinden. Das 
i@were Kabel bildet, übsigend Lange wicht die aanze Kalt, 
die „der, Grat Gaſtern Über ndenawatlaittiihen. Ocean, zu 
tragen haben Wird; Mit: Eonbegdiff - jeiner Kohlen u. :i. 
w. Wird; Jh A} Th we 33000 Tounen : ober 
360,000 Kir, belaufen. , Die beiden. Ujerſtücke wwerdensnuf 
ai andere Schiffe verladen., ‚Wernm- nicht Auworberger 
eheue Hinderniſſe eintreten WIRD ſich der Great) Kaftern 
in denzerſten Julitagen vor Valencia auf die Mene be 
geben · Zbav begleiſen „Diebitriegsdampfer. Terrible und 
Sphyur, Die 1 hahatı- mind +7 langiam won 1 fich 
grben, damit dje Abwindyun des Kabels Mit Muße vor 
aenonmienwerden könne. ı Dec wird der Grat. Taſtern 
un 1914 Tagen Neufundland erreichen, und wenn Alles 
nach· Wunſch geht, telegraphirt man vom Wa hin ton —* 
Ende Juli nach London ®. Auav. 3 . Mi 


—y 
wufbbe ride 5 


nt srfet 4J 3 

an, 2 Juni! Während bei ziemlicher Beifuhr 
auf benli⸗ * Fruchſmarkte von Müller nd Korfumemen 
u einſge Kreuzer höhere reife ergieff, öhrden, "war i 
Sohinoi] das Geſchäſt malt und Pree Forsten ſich 
tür ſchwet behaipten? Von —— ſuid ‚Poynei 
hie und di noch geſucht, — ren id ebſenn bei 
Hai berententen ——— OT 
fr. keine Bere Vi, Ausg une Be * wentg Ge⸗ 
ſchäft Ati md HL 
tuchen —— * — ahe * J te, wverden 72 
Mrs, AN vtehtere- 50 vi geiord * J PL dein, 
De fe De nalen Ch Pa 300 ir.) 
ud deu Gilbfd ei Sland 1% —* man vine 
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Der Anſerſchrieben Be Ren der vor) 
Up 3 


Schale neDbrirdeim, Kauten Griimitadı, 
nigt Pierhiit, da er im verfloſſenen⸗ ri IE RN 
jo urohertHeiftikeit gelitten daß * It 2, ı 

atte, 


9 ——. v 7 ia m oA Kl = F »: 
auf ven kultivirtem Wieſen ihei 1 Be bet en ERS BE 
Am —— J gr 
RR ! 02 
wird "bad Sein race Na —* a, RT: hei ‚ıEE Ss » G is 
Kloſter oſter Hi mmelthul vor? ee an und Stelle viriteigert. E72 ©. GE 
Adaffenburg pednzuguntaieed a raalıse® un lo u ne — 
a ch ti Förentamt, u — 
’ ” at ir 2 wur = Re, . — 
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Brite angewendeten ärztlichen, drudi⸗ — kit: * TE 
tolg, wogegen ‚der Gebrauch von! em 4 7% JE — #7 E 3 
Bruſt STyrups aus Vreslau, den: er von ee a Er Bere 5 5: ES 
Grünftadbezduen balte, ibn von dreſen läſtigen Uebel ganz befreit hat. * 233825 

Obriabe im, den 3. Juli 1864 z i SET nor; BE 

Kur Be Beneditt Alerandgr, Lehrer hut Di Soße Er 
— — J 

TEE LITT DEFRENSEBEITTTETTE ET Ter RR: 

er s35835 
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Gapitalien-Berloofung, 


welche in ihre Geſanimtheit 


14900 Yewinne 


enthält, ale: 


100,000 Pr. Thaler, 


er carantirt Äft, und 


D Drigimal-2oofe beziehe = 
zu —— ba joldes nur auf perſbnliches Vertrauen beruht, F 
renger Straie verboten if.) Bon 
ommt „ein Jeder fein: Driginal-. > 
we 2008 in Händen, die amtlidın Gewinnliften werden Sofort nad CE 

> der Entſceſdung zugeiandt, die Gewinne werden bei allen Bant. WE 


# obiger Capitalien⸗Verlooſmiq 


am 1. und 16. Juni d. J 


Hattfindet, kann man vom uuterzeichnelten Bankhanie '/,, h 
* 1, (dd bitten ir Dicke nicht mit P Mr 


und hier von der Negierung bei 


& hänfern aus bezahlt, Pläne zur gef. Anficht aratis, auswärtige Auf: 


ſchwiegen ausge 


— Lilienfeld, 


träge, auch 4— den eutſernteſten Gegenden prompt und ver J 
führt. Unſer Geſchäft wird ein von Fortuna ber 
kin“ genannt, da bei uns ſchon die bedentendfien Treffer G 
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f 
nt berüdfihtigenamerth ſelen, ſtanden die Oldenburgi« 
eu deu auguftenburaiichen voran. 


Berlin; i. Die Budgettonnniſſiou stellte 
er ihren Bericht siber die Süriegäi vorlage 
e ſehließt · mit einfacher Ablehnuug der Bor 


ernannte· Hrn Michaelis, zum Referenten: ' 


Riel. - Gerenüber der Behauptung -Bidmard’icher 
daß Die Hergogtbiinser zu ihrer Beireiung nicht 
n elbe von den Vormächten zum 


mut 
Landıdai febı aus übter 
RO, Dark für Kriensleiftiungen vergütet bat. 

Yu Er. find bereits: zu dem allgemeinen 
deuticgen Befaundre angemeldet die Geſanavereine Groß⸗ 
britannia in Lomben,. Eäkitia in Lyon, Liebertafel and 
Vede draug in Devenburg, Mäunergelaugverein zu Ladj 
und Dit owo ım Voien und zu Riga umd —— 
Tentoma. zn Paris, Liedertaſel in St —* 20 
Muglieder deutichet Gelaugu.reine amd Rewyort md »D 

Die 


deagleichen aus Auflralıen, 

Aus Medlenburg: Shweriä, 6. Juni. 
dem Ratbe wegen des die 48 Natienalvereinsmitglieder 
freiipredeuden Erkenntniſſes angedrobte Eyefution wied, 
wie gemeldet, eiuftweilen fiir. Nummebhr fein mimie 
ſterielles Meikript nachllehenden Inhalls an den Mapziitwat. 
melanıt: Es ſolle won der Foderung, da der Rath Sein 
eigenes Erkenmtmih caffire und ein nenck Erkeuntniß auf 
Grund der die Theilnabme am Nationalverein berbieten- 
den Verordnuag von 1859 - welde vom Math für 
rehtäungfiltin erflärt worden ift — fälle, abgreichen und 
die eingeleitete Erelntion wieder auigehoben werd. : 
Sroßherzog habe das Erfenatuik des Raths caffirt und 
das die Mitglieder des Nationalvereins Dermrt Aelt 
Erlenntnig des Polizeidirektors Blanl nd ee 
und werde den Rath bei Straie einer neuer 
auf —2* diefe —— vi Groß he 
l n binnen a e: gu iuſiuuiren. 
u Roflod Hat daß an ibn gerichtete Anſinnen —— 

d. Dergen, das labineliiude Straf 
den Betheiligten zu  infinuisen, abgele mt, 
ſieht daher in den nädften Tagen militärischer - 
entgegen. ® if, au 
ars, 4 Juni. Die „Batrie“ Hat er 
Rewyori und Wafhington erhalten, weldhe * — 
dige Mißlingen der Werbungen für M 24, Bali 
Bei Abgang dieier Korrefpondenzen (am 22. 8 - 3 auf) 
bekief fih die Geſamumahl der Angewoubenen ge 
—— und rg waren \DEIIETE 
an Geld gang eingeftellt worden. } a 

— — Der Maier it am ©... dv Dim 


horeibt: Muc Die preuipliche wänfcht die aıgelommen amd dird auf den 10. in Paris exrswartkt 
Gmtfernung des der — 8. Der Monitenr· «ine 
ee Sn Bänss mation Des Aelfera de Die —— — 
>> Pe 

sul > 0 Do. 





it wu ie 5 SER fi eine ars 
worin diejeh 
Si Ruhm 

u audmaben, ji ie sie Stützen des 


& erreichs —— indem fe tebren, der Befabr troßen, 4 
wi und Ehre und Pflicht über alle 
nalen len Beuähe fegen. Nie babe in dem Neihen ber 
witdhen Armee der Zoru den Kampf üert: 
„or waret die Erfien, den Arabern Eure Freundeshaud 
zu —* und zu wolleu, daß fie als nunmnehbrige 
Nieder der aroßen fraugöfiichen Familie mit -Sroßmuth 
und Gerechtigleit behandelt würden. —* abt Euch 
—— gemacht um's Vaterland; vantreiddantı D 
Alapka-ift Hier rin- 


"dene, ” Essen 

und ag g Achts der in Magarı 
—— ER un in nungariſchen Ernte 
— Kreiſtu hie: Aufgeben aller revolutionaren 
Plän 
NL tatten Rab wem Brio: M. bt Prinz Napoleon 
feinem 3 er, beim | Bietor Einanuel, den 
Tert der von ihm 


zu Ajaccie gehaltenen: Rede Be 
einem Schreiben Überfandt, worin die Stelle betont ſein 
fol: „Zhre Muterhandiungen mit Mom werden Ihnen Un 
rg bringen? (wie wir bereits ) —* 
nft ſeines Vetters, des 16, äußere ſich der 
ri in ſebr büfteren Farben, term derfelbe ſich nicht 
noch entichließe, ver Stromung der Geiſter, die nach Lör 
fung von weltlichen wie geiſtlichem Druck lachen, -bei 
22 zu tragen. Was ihn ſelbſt betreffe, meint 
o ſeien feine Grunbjäg: in ihm fo feſt ge: 
eh aß er bereit jei, für biefelbe jenliche Verfolgung 
zu exdulden. — bemertt der „R. 3": Das 768 
müffen wir be in, weil wir willen, daß der Prim 
—* blaſirte Lebemann iſt, um in bertranten Stunden 
hern zur könneu: „Das Lieb der Freiheit dat nicht viel 
mehr Beredtigung, ‚als jeber anderer Gafle art — 
uud der Bring hat dies geiagt! — Möge er merken, 
die zu ibrer Eriſtenz nötbigeufalls keiner 
Dosaftie bebarf, mag dieie fib nad Bourbon, oder Dr: 
lau Fi Rapoleon — DR — 
rend; 7. Juni azione rt das 
a von einem vevorftehruden Minifterwehlet Für 
a 
edge i. Be — theilt Roli⸗ 
—A en mit R mit. Darunach 


—.- 


geto 


von IH —— 

vi * ee tigen Sicherheit fir Zwedmäßia 

* alaubt, daß bie gegenſeitigen Ber: 

pflihtangen Irn ohne ſochltliche Uebereintunft, in⸗ 
gegangen m 

— Kerr Wesen 


Loudon, 6 Jura, Mehrere Journaie äußern 
wiedı rholt —— wegen der Entihäbiqungsforde: 
run, rung der Vereinigten: Staaten be: 
säglich ber vou —* fabanıa" bern Handelsftaude Union 

fünten Schäden erhoben hal. „Morning: Bof* 
dagegen, fie ſei im Stande — zu können, En 

die Beforanifle, welche man in dieſemn Betreff beae, unbe: 
det-feien; fie Fiias hinzu: „Wir Hoffen, daß ein bil: 

ges und friedliches Arrangement: der BDafferenzen, melde 
zwiſchen England uud den Wereinigten Staaten beſtehen, 
wicht auf ernite Schwierialeit iohen wird... Unſere Mer 
gierung wird nichte muterlaffen, um dieſes Ziel gu errei⸗ 


iſt am +. Zuni, iu Romeinge 


ben, yue der Ehre und beit Intereſſen — Aboruch 


zu tb.” 
„" Newport; 37. Mi. Das Parlament von: Genus: 


Hieutsiyat den jenem Staate ang das 
Statecht en, RR ran Ortner Bee hin 
sem: für biefem 


seien — 


2 


— Dr. Vlalburn, der von dem Wol 
Toronto red des Verjuhs das wie Fer ug 
engen ein RE a angeklagt worden *8 fol_vor 
eut werben, ift aber’ geg — 
—* — von 8000 Doll vorlänke h in teiheit ge: 


‘ Tegt worden. 


— Rommifjäre des Rebelleugenerals Kirb 
we. am 23, Mai in Batou-Rouge-an. en ii * 
as Halıptquartier von Tanbbo gegangen. {8 wird ver 
fichert, die Bedingungen ber Uebergabe der Arntee mitb⸗ 


yo 
ladelpgia wiederholen. vo Jefferlon Davis au re 


gelvgt ſei. 


Eebenerettuu D 
der am õ. —8 —E —* 
Dampfi 


4 


eld von Mıng, 
it- dem 


an. als eine Date dem he u übe o 
vor der bekaunlen Baumallee, im ben ein (rang. Gers 
Eonfeld: wird durch das Schreien und —* da: 


Ageweig Menihen aufmerktiam, läuft dabin mb 
Done, mit tem Tode ringend, ebewimter: 
neben Ban als er raſch feinen Hut und Nod -abwarf, 
thrs uachfpkang, und mad unfänltäper Auſtrengung und 
Muhe fie endlich glüklih am Land bradte, wo fie durch 
ihren Maum und it Hilfe auderer in das Gaſthaus jur 
— und zu Bett gebracht wurde. Was die Mettung 
dem wackeru Manu fo unendlich erfchiverte,.war, da die 
Ertrintende ein ungetvöhnlich ftarkes Franenzimmer.- 
gu — Kreiſe in Pr exiftirt ein Ser 
Ne thenratb, der die dortige Würze der Bottlofiakeit 
und * demokratiichen Abgeorbiietenhaus zufchreibt. 

“ Neapıl Dauert die Aufregung muter dei Stu⸗ 
tenden ort, da uene Zufammenftöße zwiſchen Studireuden 
die dor vorüberzichenden BProzeffionen das Haupt nicht 
entblöhen wollten, einerjeits uud dem fumatiichen Rierus 
—— er Pöbelanhang' aubererieits vorgelonmen find. 

Präicht von Neapel ſoll die Veſtimmung getroffen 
—* daß die —— innerhalb ber Rircen abge: 

Iten werben: müſſe 
- Die jegt Aibrine Eouigin von England - ift ſchon 
dreifache Brofmtutter mit 7 Entein, und ihre Familie vers 
pricht Die hudergeſegnetſte unter allen europalidgn Für: 
» —— mit Uebe richwemniuug.) In der G 
{| mi x 123 
aend von Teiichig in Mähren - ging in der Naht vom 3. 
Inui ein fürcterlier Gewitter mit einem Wolkenbruche 
nieder, welcher das up Nanriefter Thal unter Maffer 
fegte. Die Efenbahnbrüde wurde weareriffen, die Felder 
nad Wieſen uchrere Fuß boch nuter Waſſer gelegt Die 
mange: Gegend von Roſitz gegen 
—— einem großen Eee; alle Straßen 
nur die höher liegende Cienbapıı ragt. wie ein ſchmales 
Band aus dene Waſſer hervor. Die Verwüſtung auf den 
herrlichen, in den Thälern liegeuden Wieſen und Beibern. 
it eine fürchterliche 
(Ein neuer ar Jude) Die Rewyorler „Stadt? 
yeitung” icheeibt: Ein newer ewiger Jude in 2 
Hand nuter dem Ramnen „rer mwanderisitige Schirmmacher 
belanul, iſt auf einem feinem Ans nad Auftzalien- 
bar —— Diefer origuelle Rau; beißt riedrich 
— db ift ans Karlshafien fo ve fib Kurheſſen 
bed. Rubmes erfreut. ſein ennereh- Baterland zw ſein 
Einem uns zur -Verfügumg geftellteı Hambur er Blatt. 
enluehuten wir wer won — een BR, 
Inenbet : Schäfer, ein Kleiner verw Maıf 3 
—8 von 555 woielbit er am 28. November 
1835 geboren iſt. im Dftober 1859 ans und ſcheint einen 
an a Bu. an, ee 
er an feine 
ber nenbefchreiblichften Art, unſchuldige Rerterbait. und 
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Is 3— ar 8 id - ef a 8 9 zu ar 
deru and fobiel zu erübrigen, dab du mur 


‚dem er 4 Meltiheile «bereits nen gelerut um r - 
frei ud quer bereift hat, wunuebr, wie et fid) ausbrildt, ale ee De ee en 
a eu een Ye be Ey * T, A er oft nur Soindre. 
umzufehen. Sein vor u rn Im ob: 2. ; ah 
mäliyır Dftavband — ift ei wahrer Autegraphen⸗ ia range nad etiwas yapı zu "It un weſchen wen 
Volvglottenfdag, und die empfeblenden Worte, welde Set alto mug unbeforgt nd zufrieden, geh' es. ie 
unter Under der Arbeiter Bidungt verein zu Vruchſal, es wilbl ae ‚meinen de Koh Du frob ul 
in deffen MiteS. kochſt liebevolle Aufnahme faud, hineine filter als Ich Felder, der ich, Lebfüuher Better und Fr — 
arg hy enter Hanpmerler cine War- die Ehre habe. Did zu grüßen ale 3 
derung tere ©, benangen*, enthalten die vente tbeit. . * 
> Ds fi der 38 in die Kranz und Diner“ I): 1 Brig u ae 


⁊ 





BAUTEN, II 
in «tli@e 
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J 
a 





gereifte Schirmmacper jett aufhält, in mE nicht befannt, Hgerien, im Wonneniond 1865. 4 
Louis an Mar. ’ . AR H 
Lieber Vetter und Freund!) 5 Muarktßiridte DI 
In Dei en Briefe klagſt Du fiber ‚die zu: > ar 
ee Schweinfuct, 7. Juni. Es ergadeh ſich auf Fen , 


webhnende Unficherbeit dev Berionem und des Einentbums \ 
ey mat Meriko, md erzählt, wie nur em gtüdliches  tiner Schrauue folgende Breiir: rn 14. fl. 2 tr. bis 
Ungeläht Deine Fran vor dem Schickial, wenige Lieues 16 A. We, Rorm 10 A. 36 kr. bis IR MID Mr, Gere 
vor dei Thorem der Nefidenz ihrem Geniahl geitoblen zu If. 8 ke. bis 10 A 12-2 Hafer 6 ,H.308e, bis 7 
werben, gerettet hat, Das iitallerdings ftauf, beiter Butter, fl. 30 Fr., Erbfen — A. — bis — FH — Tr, Binden 
indeh glaube mir. ich kenıre einen. Ehegeſponſen. ber den 36 A. wer Sctäffel. | ch 

Näubern dankbar wäre, weun fie ihm eines ſchönen Tag's : 4 

teine there Hälfte ſtehlen würden. Doch um Bei der ————⏑ — ⏑ AR 
Sache zu bleiben, meine tlapfern Krieger werden Dich Börfem Berichte | m 


fbligen, fo lange es Bott und den unioniſtiſchen Schlingelu j li A 
nefallen wird. Den fall aber, da wie wirklib Mexito Frankfurt, 8. Juni. Kür bie meillen Spree: 
räumen müßten, habe ich bereits bedacht und für dee Liomspapere war Die Stimmuug heute matter, Bei 
fernere Exiſtenz Borferge ng vo Dein tostanifter Ameritan, wirkten die vachträalichen ungünitigen Ren J 
Vetter nämlich, aroßherzoglichen Dogeweienfeins, iſt ein er Newyorker —*328 vom 27... Abends ein. H 
fehe aeihidter Pbotograpb geworden uud macht in Wien Wien waren Anfangs dilaktien 182. 50, Woſe 92.40 


te Beichäfte. Allein ein einziger Handesmähiner Rüuf- gemeldet. 
er reicht fur Das Benkıfuig rer-faibionabeln Met nicht Yun > Nbr  Defterseichiice Mteditaltien - MM. 
aut, are? Daber veinftwäilein einen ſchönen Apparat 332er Dovie 85,1, Aneritaner 71%... » 


hie Dieb augeſchaffi und werde Dir auch bie Lehrkoſten 












Wichtig für Bruſtkrauke! 
Be BSufiav Brauns in Leipgiga if erichiemen und durch alle Vuchhaudluugen zu beziehen, in 
Aldaltenburg durch ©. Krebs’ Birhandlung: 


Die. Krankheiten der Athmungsorgane, 


Heiferfeit, HMeuchbufteh, Galsbräune, Katarrhe und Gntzündungen tes Rebl- 
Fopfes und ver Buftröbre, Lungenfatarrb, Biutipeien, Hebltopfe:, Luftröbren: 
und Zungenfchwindfucht, ibre Erkenntniß und ſichere Heilung durd den 


weihen Brul®Soruy 


ces Herrn Gi A, W. Mayer in Breslau 


aebf den diätetiichen umd Verhaliungemaßregelu u Gebrauchtanweiſnng deſſelban HAT 


Benitleidende — 


daraeſt⸗ At von Mad. Dr Rud Weinberger in Wien, yrakt. Arzte und Birtglieb der mei: ra 
| Preis 3 Mar. oe 185 Ar orhein °_ c} - aan 
Borſtehende Echrift, von einem vielbeichäftiaten praftiichen Arzte Wien, der Mich deit eher ort 
Weihe von Jahren mit dem Sindium und ver Vehandlung der Brufitrantheiten beſchäſtigi, werfat, Ben = 
eıne Anzahl der au a. vorfommenden und dab Leben bedroheuden Trankgeiten dev Brufiorgane ist abe 
dem Nicplarzte Leicht verſtäudlichen Meile. Der geehrte Herr Verfaſſer bat’ fi in dieier Schrift Die ng 
etelt, dem Nihtarzte Die ibn nothwendigen Velehrungen ber die verſchiedenen Bräitaffeltionert, Her 
serhätung durch wwedmaßige Lebentorbuung, über ihre Heilung mittelit des jo wielfade beiährten weimmen 
Brunt-Syrups des Sei Gi RAW. Mayer in Bresias in Berbinding mit einen weden' 
Ürechenden, naturge mãßen, diätetiichen Berbatten, am die Damp zu geben und Bari dent beramerlihett um: 
a & eng — einen Danın zu ſetzen 
: ‚sm Mereſſe der aröktmöglichen Verbreunue dieſer seh gl eiit if der Preie ein jebr niewpreik, 
ſelbſt dem wenig Wemittelten ———— a a ie ; 












































2 a 10,000 Chir. 





>24 8,000 Che, 
B2a 6,000 Thlr. 
205,000 Thtr. 
23a 4,000 hir. 
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Die jeit 1 


17,900 


Man * ſich gei. »ireft an E k 
MH. & 4A. Lilienfeld, & 
Bank- & Wechsel - Geschäft. E 
Hamburg. 


t * er und — * 
Pattison's Gicht 


lindert fofort und heilt ſchnell Gicht und Mberumatismen aller Art, als 
Seſichts Vruſt· Hals: und Zabnichmerzen, Kopf⸗ Hand, und Nniegicht, 





2. Meuejte große 
P GapitaliemBerlopfung, 


welde iu ihre Belammtheit 


gewinne 


enthält, ale: 
F 100,000 Pr. Thaler, 
21a 60,000 Ehlr. 
| a 10000 Chir. 
2 1.0:20,000 Chlt. 


1 a 3000 Chlr. F 
5 # 2000 Thle. 
5:@ 1500 Tl: 
Sa Ro Th. 
83 a 1000 Chir. 
50 3500 Ülr. 
15 a 40 Tl. 
130 a %0 Thlr. & 


ns. Ww. ae 
= au diefer günftigen Kapitaften Berloofung, welche vom Staate F 
garontirt Äft, und deren Ziebung — 


am 15. und 16. Juni d. J. 


> jtattfindet, fan man vom uuterzeichnelen Yanfhanie Y,, Ysu.', Sm 
> Driginals&ooje beziehen, (doch bitten iwir dirfe nicht mit Bronicffen Ce 
zu veraleihen, da foldes nur anf "perfönlic«s Vertrönen beruht, gi 
td bier von der Regierung bei firenaer Strafe verboten iR.) Von — 
> obiner Capitalien-Berioofung bekommt ein Jeder fein Original⸗ F 
> 2008 in ; die amtlichen Gewinnliften werden fofort nad m 
2 der Eutieidung zugelandt, die Gewinne werden bei allen Bank F 
En bäujern ausbezahlt, Pine zur ger. Anficht gratie auswärtige Aßd — 
BE iräge, auch nad den eutierntellen Gegenden prompt umd ver. “EB 
> \civienen ausgeführt. Lnfer Geſchäft wird ein von Fortuna bus 
> — genannt, da bei uns ſchon die bedentendſten Treffer an 


!A Driginabtoo8 Foftet fl. 7. — 


fl. 3. 30, 
fll. 45. 





ee 
I 


gen: nnd Unterleibsfchmerzen, Rüden: und Lendenichmerz zc. ıc. 
7 Gange Balete zu 30 Ir. — Halbe Balete zu 16 In 


j 


ro Bermeidbung von Fälfchungen md Nachabmungen find Pakete mit Unter: 
ift und Siegel werieben. — Bebrandsantveilungen und Zeugniſſe erben 


aratis abgegeben. 
- Men ächt bei 





Earl Beim, 


Bofanıentier, 


ETW 


aftle 


Der Naturarzt.. _ 
Korreipondenzblatt für Freunde na: 
it e 
——— 

nig uud 
der Schroth’iden(diätetiihen) - Kur 
kennen, bebaudel aber auch alle üb: 
rigen ohne Arznei und Blıtte 
verfahrende ————— 
vertritt das Blatt eine rationelle Rom: 
binatıon der Priehnig » Schroth'ichen 
Kur im ihren jegt entiwidelten Spflemen : 
die Hydro »diätiiche Heilmetbode 
in augemefjener Verbindung mit Heil- 
ayınnaflit, Die viedallion geht -daraui 
am, durch ihre, natürlich aud Die 
KNorper Kimichtmgen umiaffenden und 
in die Form vom Leitartifeln, Erzäb- 
lunzen und Antworten auf Stanten: 
berichte 2c. eingelleideten Beiehrungen 
den Lefer des Blattes - nach nıd-nad 
möglıchit zu feinem eigenen Arzt, we: 
niaftens in aluten Arankheitsvortonms 
niſſen zu machen ; außerdem ertbeilt 
fie auch ihrem Abonnenten direkten Rath 
je nah Wunſch brieflich oden in der 
bei. Abtheilung des Blattes: Rranten: 
torrefpondenz., Beſtellungen -bei- allen 
Buchhandlungen Poſtanſtalten und Det 
Revaktion jelbit; das Hanptblati Toter 
jäprlih Pr. 2 Thlr. (A fe DW), 
das Unterhaltutugäblatt: 1: Thies 10 
Nar. (2 f. 0 d. W) ; 
Herausgeder Dr, Meinert in! Dresden, 

Raiterftr. 5. ‘ 


Empfeblung.- 
Franz — 


chir urgiſcher Bader und Bandagiſt 

ia Klingenbere — 
empfiehlt . zu den billigfien Preiſen 
feine Telbft- veriertigten Bandagen 
aller Art, fo auch oxtbopäpdiide 
nd Klumpfuß-Maſchnen für 
Kinder, dain Shnärftrünpfe, 


ı Muttertränge, Suspenioriumd 


u. 4. w. Auch werben Brudbänder 
reparict. ia B 


Bu sehseh- Course 





Amferduim ı. 8. 100%, ©. 
Antiwerven d. 9 
UAugebura : . 2.99, B 
Berlin h,ı05 € 
Brerim N. 9% K 
Bräffe: .R. 9, 6 5 
Köln . „f. 106 B 
Damburz A. 88, 
detpsig 10 
London . - . 3 Pan 
„Münden, - R. / 
var BR: 


Gold und Silber. 
Bihelen ..... - MU” 


Vreuß. Sriebebior . . Mı 256 87 
Hol. a. 10 Erik... 9 — — 
Ranb-Dueatn .. . » 4 38 — —* 
20 FrancııEtüde . . f.. BI <= 
Engl. Eovereigns .. M. 1156 — 56 
Ruf: Inweriales k 945 En 46 
MBolb gr. Fol: Ni. f. 812 - 317 - 
5 Fund: il ...— 7 
Rand Amaniarr .. AM. Mil — > 






Miltenber ‘ 


—— Ting 
th. 

Senats 3 “ fr 

Wlerteijähid — u“ 


Cm 
. Die Gründung Bon Gaubelövereinen. 


Während in allen andern Gebieten das Vereindwe hen 
Früchte tıägt, wnE es ſchon beim. erflen Bid 
Den, daf die axoKen Yutereffen des ng | eine 
fpegielle Vertretung im Wolfe felbit nit haben, nr 
flirem politische, Hrchlice und fozlate Vereine aller Art 
neben den ftaatlichen Nörperi&ajten, aber außer den van 
Säulze:Drligib im das Leben gerufenen Aſſeciallouen 
feine Goitertbiehaftlihen, insbelondere feine Hanbelde 
vereine. Die beflcbenden Handeltfanmern, welche ohnehin 
die Initiative wicht haben und mur aut Einberufung von 


en 
bei Oerrn 


Nr. | 





Seite der Regierung alkyäb em 
yır Bewältiunug des — — m 
unmittelbare Toätigleit des beibriligten 
—— ans, als bir —* gg "Des Bandes 
*— Thürigfit, der Dam: 
Ken, ift Beın andreicheudes —* F rd weil 
die — N undta ea, em 
34 er Han - bieten: Pauır ; ‚mar ala 
— er Sammelguntt der Cinel⸗ Ini 


deiitag die ihm aufonmmende — * 
beten en Brumd zur Bildung eines Handelövereruß bie: 
tet ferner die — daß am moh edender Stelle ſut 
kein Gebiet meniger Berftändniß zu finden ıfl, —* gere de 
* das Gebiet des Handels, eine naturliche e des 
amtenflaatet, in dem mir red Beamte * * 
dienen können fl, Eıienba .n- und Zollweſen 
— dürften gebildet 
ene Kräfte ſeht ga m — — mi 


Ein Raufmann uter Dielen an 
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b Fe | zum Theil ven den 
amsgeaeben, nom. anderen nicht geuommen, auf 
des Hanbel® den Geldmarkt; überfchwenmmen Es: 
& Hier und fir ben: vorliegenden Zwei zu weit füb-, 

gten Gedanken eingehend zu beiprechen, 

En ren. Es liegt geuug zu Toge, Han 
untden unnatürlichen Bußand täglich _zm 
die Beveutung eines anderen zu 2* 
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ien Zpätigteit: einen Hanhelar) 
vieles Seitew darbietet, jo iR eb aud mit dem ame“ 
großes, frudtbares dc 2 
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Arion. |; 


Was den melden Biatz, 6 Jan Umges: den 


kat > & Berg: Seite - 
ei j\ J x 
Ber bei — # 


erden Die “ tıeh Ga j x se 9 ihre Lehrer auf⸗ 
pur: un, ſchriftlich zu erklären, welche aegründete Be: 
chwerden aegen die Geiſllichkeit fie —— baben, ſich 
der Juristitt: on dertelben Toszufagen und indixgelt 
die Emängpatisuin von der Kirche ae ee 
Ertiä: men find *— — “A den WBehrern 
Liegt es hun mit Offenheit, mit Freimilthigkeit, 
mit Wahrhafligkeit «Mes * zu legen, was ei 
Eeiteut.der. Geiſtlichkeit zug een gi Wunde. 
Wien er vom Finanzminifter 
bei Und — geingebräachte Pe 
Dentichutounm der· Bedectung 
Siaatseviordernſſe jſür 1865 und 1866 verlangt: 1) 
Die Einiähliauig,; ID Millionen im Meditide..e: warf‘ 
nehmen, weh Die int Februne 1866 wir die Baht gerahlte 
Rate ber. Staatsguterſchuid zu bidecen; 2y>zuir techtzeili⸗ 
geh und vollfiändigen Tilqung der —R ld; ine Fall die als 
dypothel die nruden Staatsuilterr nicht! veräußert (wilrdem, 
enenstvebitsbis ji 45 Millionen; Bpigue Dedung: der 
Sao usbedürhuffer sfr 1865 » mid® 1866, falls Die hirrgm 
beſtimmten Gtaatsdomänen nicht ert wurden * 
Aredit bis zu 18° Wiillionen z4) ylndBermindehimg) der 
Batsialhpyotheterambeifitacn einen Kredit von 16,860,000 
fly die Weſti minnugen bogen! Hifrechtbaltunghvesitaffen- 
——— nit 25 Millione: mb der nern 
rlantaste: von 20 Willienem N een 
werden anf 1865 aueh‘ 6) die Tchl: * 
ws hoiſteiu ſche Arienskoftens Euribäri on wird mit 
16,860 000 FE. zur Berminveruig der Hypothetenauwet · 
ſangen verwendet werden; TI) gur.gäu chen Tinnehung 
dev Müngichriue u Kresit won 4 Milltonenz! 8) zur 
Dediung eiies Herr in den Einnahmen‘ woh 1868 7 
Mikionen mw anf Abſchlag der in bebedeunen! Abgãnge 
ar. in Etaatsehuaßmen von 1865 und 486640: Milfio- 
wen; endlich zur" Yellreitung der Tomtıaktlicheır Zehlungen 
amdder Baroub:yger , "der: Theiß · und der Elif bethaweſt⸗ 
babı 3,568,700 fl. auf dem Kredilwwege aufzunehmen 
Berbin, 8. min Abgrordneteuhanis. Bor Em: 
tärt iu die Bordbuuf erwaͤhm der Abg. v. Forkenbeck 
vd. rm wider. Diellangtlegeiheit;, we jaat: 
ein Duell‘ wegen» paramemtärifchrt' Meuferumgeiu- Lö.me 
sub durfe nicht, ſtattfinden, nudser eridarter der Bräfipent 
des Hanſes werde ſeine Bflihtthum Der Bıäfivent Gra⸗ 
bon hofft, nywer hate wichtimsantbeiendes Abgıı Virchow 
werde in der Wahrung seiner Mebefreibeie ſich den 
Geſetzen des Hauſes unterwerfend Der 'Mkiegaminifter v. 
Roon  Betietuer Berletzun n der Mannesehte Unne keine 
Macqht des Laudes, auch Die höchſteicht, erklären, Satis·⸗ 
factiou⸗ ſer gegebeun. wenn die Sacht durch einen Ausipı nd 
bes Pruſidenten beigeleat sei.” Wolle der Abg een 
—* Ir der Ueberetlung ausgeſprochen Ausernd nicht zu 


— — — 


der 


barew; To bleibe dis Weitere dank ———— — 
—* ard pe Nach leblaſter Debut iejıan wele 
Neduer wller Narteien Theil ahmen, erklärte der 


ſident @rabew uva’ eu Am rag nücht poklsige, fo werde 
erkeinen Beſchluß ertrahiren * ——— Sache als. 
ecledigt· in der Haffnitw), der An’ Vuchow⸗ werde als 
eng ich nut tum, wdae el * drmuStſetz 
amd! der Werfä verammworten hönmen ou— Yuiider Die‘ 
Inivorgamikagionsftade warden ſammitliche — 8 
trage angenommen; ‘mc Die Kenſervativen ſtimntten bar) 
ggei.ı Die Mipierungsvortase iſt alo abgelehutni. : 
©. Dierigemeine deutſche Lohre rverſammlung, welche 
iu WVei prra lagt/ her die Minladung‘ ihre uüchſte 


jaͤhcige Anfenniikentunht. u dildesheim⸗ ‚uwihalten, ange 
nommen, t.daıgny atsilaghe' 
Paris. Marſchall Magnau bat kurze Zeit vor 


—ſJenen Tode fein dreijähriges Gehalt auszezahlt bekomm: 
mei, und zwar zu dem Zwecke, die at . von feinem 
Sohne gemachten Schulden zu deden, Ob er dieſe Schul: 
den wirklich getilgt bat, weiß man nicht; aber es it ge— 
viß, das mad feinem Drdenszjeihen aus 
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Verſicherungen in Kraft am zu des Jaͤhres 1864 
Miltenberg ven 4. Mai 1865. 
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Berfoof un der ki. — Deflerrei i en I 
lants-Ptamien Anfeie” ” 


emitrt mit einem Gewinnkapitale von 


129 Willivuen 239,200 Gulden. 


129 außerordentliche Gtaatsunternehmen, befien Verbreitung 
owohlim Jue als and im Auslande dutch die Geſehe unter: 
Br ft, umfaßt, außer >50 438* Heiner 


— zu fl. 250 05 Hauptäminne zu 1.30, —8 
1 
0 »» » 40,000 | 784 von zufammen #.2,821,000. 


und muß ed ed Loos in einer der won der E. E Defterreiifggen Finanz: 
behörde feftgelegten Siehnugen unfeblbar gewinnen. 
u obiger Verloofung ift der Preis für 1 Aktie nur fl. 3. — 2 Aktien 
— 6 Altien fl. 15, — uud. 12 Aktien wenige fl. 27. — und werden 
er se hierzu bei gelälliger franlirt: r Miteinfendbiung der entipresyenden We: 
on pr0 das unterzeichnete Großhandlungshaue, unter firngfier Dis. 
Aa FA efieltuirk 
amtlichen Liſten erſcheinen pünftlicy und die reip. Herrn Betbeiliaten 
erhalten als dann die verbürgten GewinnBerzeihniffe fofort und zivar 
geatis:franto zugefandt durch 


3. T. Worret, 
fer in Frankfurt a. M. 


Großhaͤnd 
an weichen man ſich nefäli alt Direkt und bald zu wenden belicbe. 


sichtennadel:3u 


Der don mir A längerer Zeit eriundene fehr beliebt ——— 


Fichteunadel-Zucker 
if beſonders allen Verſonen ohne Unterſchied des Geſchlechts zu empiehlen 
welche an langwierigen Schleimflüfen der Bruſt und anderer Organe leiden: 
Derjelbe hat einen ſeht mgenehmen Geſchmack und bürgt bie wieder 
Uonapıne Derienigen, weile einen Berjub damit gemacht, für deſſen 

üte bei obinen Dnuen, Heiferkeit ꝛc. 
Preis offen pr. bayr. Pfund 1 fl. — 
— Paqueis a 6 Stangen a Paqu. 7 fr. 
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konzefl. Kon ditoreitwaarenfabrif in Nürnberg. 
——— und allein ai am haben bei Herrn Job. Frankenberger 
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Pat 9 | 
Ruudſchan. — — 

Münden, 9. Inni. (Landt.:Corr.) Abgeordneten⸗ 
Sihung. Erfter Berafhnugsgegenſtand ift die Nachwei- 
fing über die im Budget nicht enthaltenen Staatdfonds 
für 1861 bis 1868. Referent Eing Mesivegi denfelben 
die Anerkennung zu ertbeilen, <jedoh die Bitte an den 
König zu richten, es möge der Beſtand bes Reſervege⸗ 
treidemananntionde dem a —— 
überwielen werden. Die ſchon auf früheren Landtaͤgen 
wiederholt anaeregte Aufhebung dieſes Fonds als eines 
wedloſen Auftituts, bemerkt Referent, iſt dringend verans 
laßt. Ein Blick in die Operationen der Staatsregierung, 
besüglih der Umwandlung von Staotsrealitäten zeigt, 
daß von Seite der Forſtverwaltung feit einer Reihe von 
Jahren fo glämzende @riolge erzielt werden, daß es be: 
dauert werden müßte, wenn diefe Verwaltung bei etwa: 
iger Erihdpfung ver Mittel des Staatönütertaufichillings- 
fonds in weiterer Durchfubrung ihrer Behrebungen irgend- 
wie beſchränkt würde; die 2 Millionen des @etreidena: 
gazinsfende onnten wicht Truchibarer angelegt werden 
ald zur Vergrößernng des’ Stadtswalchefikes. Neferent 
wird mit seiner Anfibt durch rbb. v. Lerdhenfel® aufs 
wörmfte unterfägt, weſch' letzterer füch bei dieſer Belegen: 
beit überbaupt aegen die vielen, ſchwer zu kontrollirenden 
„Spesialfonds*, diefer 


ſchl 


ert 


— * bezügli ihrer Do⸗ 


. Fr von 
fehr in Zweifel, dab der beabfiätiat 
lebensfähig fein werde, die Een jeien von ie 
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Art. daß ander Beamte erft dann beitreten werde, wenn 
erzii beiralgen beabfihtige, gar mander Beamte werde 
gar nicht beitreten, während fi vorausfitlid die am 
ineiften betheiligen werden, welde einem igen Ende 
entatgenfeben und die zahlreichten Familien baben. Diefe 
Anficht wird von den HH. Nolb, welder mit Ziffern nach⸗ 
weiſt, dab dem Statut jede rechneriſche Gruublace fehlt, 
und daß das ganze Unternebuen rein im der Luſt ſchwebt, 
a — Eopır, Joſ. el au Sing 
getheilt, die deßhalb auch gegen den Ausihußantrag 
erflären und nur dann einen Zulhuß ans Gtaatämitteln 
bewilligt würde, wenn diegur ige eine Ga; 
vanti dich, daß der angeftrebte Verein | feinen 
3 ' i e, 


wed, erlü AN wird von den HH g5 Se 
A and Rıland die Genehmigung des ate3 bevor: 
wortel, die Humanität erfordere, dab endlich einmal etwas 
für die Nelikten der Gtaatsviener geſchehe (es if » 
ſchon 4805 verſprochen worden 1), Sade des Vereins felhit 
werde es ſein, eine gedeihliche Entwicklung berbeisuführen, 
Rliland namentlich erwartet ſich viel von durc 
Snſtungen, der Segen Gottes werde nicht auablaiben 
Nabben noch der Landtagskommiſſär Bummerer für das 
Roftulat arfproden und ſchli & auch noch der 
Finanzminiſſer felbit erhoben hatte, - um dir Kaumer im 


Namen der Wittwen und Wailen um ihre Zuflimmun 
= dem Aucſchußantrag zu bitten, wurbe mt ein 
i Namensaufruf der Ausihußantrag mit 55 nenen 48*) 


Stimmen angenommen. Damit ſchloß der Bräfivent Dr: 
Schiör die Sigung und beraumte die nächfte auf künſti 


gen Diontag an. 

Schwabach, 9. Juni. € iſt eine auffallende Er; 
ideiumng, daß gerade jeßt die in Meinen Stä erſchei⸗ 
nenden Blättchen ſehr häufig benügt werden, um and Anz 
laß irgend eimer Feierlichkeit die Landivehr zu Lobpreiien. 
So ifi fogar die in Roth erſcheinende Allgemeine Hopien 
zeitung, welde an und für nid ein gutes Blatt, ſich heat 
nur ihrem Fach mit Ernſt und Eifer mwibınete un Kal 
auf Abwege geratben nnd bat in Landiorbr — 
Dilettantismms getrieben, Der Fall iſt zu eigen Hoyien 
als daß wir nicht dem Anfang Diejes Ariitele der y , 
anf die Landwehr einen verwegenen Salto mo 3 mid: 
führt, hierherſehen follten: Epalt 6. Juni. DA andges 
thum des Hopfens ift dabier und Umgegend ga ter 
eichnet, nachdem das Wetter hierfür midi ermilnf‘ Ir. feier 
Önnte. Das Laudive.r- Bataillon der Eradt Speed 
am 28. vor. Mte. ein ſchönes militäriich patriost sgoolen 
nämlich Die Weipe ihrer eben fo [adnen als Wers Bin, 

ne, welche aus den freiwilligen Beiträgen äch 
tif geſinnier Landwehrmänner von Epalt re 
ſchafft wurde. Nah dem hiefür eicens in der 
virten, ſchön delurirten Gt.  Nıtolaußfirde . * 
haltenen feierliden Gottesdienft, dem Daß Sarıbm — 
Bataillon in Parade, der ‚Herr Laudwrpr: Kreis: Jſeaſpello 
Dbrifl Graf Vñdier als defigniiter fal. Kommifdes x, Örrt 
Berirksamtıname von’ Koller nud 20 Sandivehr-Dffiziere 
aus deu umliegenden Städten als verebrie Bifte bei 
wohnten x. x.” — Man bat fi vielfach Dem vr zen 
riffen, _ warum dieſer "Artikel in bem Organ der 
Bierbraner erichienen fei; Einige meinten, um andie edens: 
art „Hopien und Malz verloren” zu erinnern. Dod 
waren dies mur goltloſe Spakvögel und neigt fig Die 





— 2* der Fofict zu. daß der Nıtifel deßhalb in die⸗ 


te am * weil nenweihe Pr 
nlünae-.i 


ber aD funft A am zweiten P ne 
—— — — fib auf 300. NIS nädit: 
ker A amt en wurde Schloß Barz in weh 


ihn bis 7. Juni MS Rune 


* an Paris der Fürit — 
* wet ven Monaco mit Getolce und 
PR A ang ar 


„un 


he a 

ud Gelegeut 

Ben 4 
c — af attja Fa \' 5 


—5 en fich Se alle 


ade deit Rate 
" Hate 111 8338 3* Nabe 
nr N N Morgens beſich⸗ 
„mebiel Anstatt m Blüuhe nud Dreu 
oral Miltän: Kyle ene Reihe von 
r Sind, Abendf. Der Kater lam heute 
0 Ach. ud wahh ſeinen Aufenhalt im 
‚du Bukar fe wurde ei: wiſchen 
iD De Slfallinnentpühuenh. p:reluburies 
Reartell iur rzeihnet. 

In sh. Es Ajt eins AK N Ericheinuig, 
ri JF —— ih augelege 
Thucle — 2 Neben 
>“ ira Lasc des, Laupes ft «6 vet! 

— 









ſamner Regieriin, ei, Welcher dir 
Bu: dort. an eiliam und dem: 





de, en 7, * zwei tella, dir Bereinbarın : sch 
linden bon einaude, dr beutidhe Proteſtau⸗ 
Mena ind die d itte Bun desverfanmlung 
d R Sl idfen  Bimeinden in Gotta. Der deutie 
| Ai tan sufleebt; 1) den Ausban der deutfch-enans 
oben auf Grand des Gemeind, prtinz ps nad 

eren Berbältuiffen der verjchiedeurn. Länder, 

ve r Bevölterung, ſowle die Aubahnung einer orgas 
Verbindung der deutihen Tanbesfirden; 2) bie 
—— el:# unptot⸗eſtantiſhen hier rchiſchen Weſens 
jyalb Ter einzelnen Londesfirchen,, und die Wahrung 
&hte, Ehre und Freibeit des deutſchen Proteflantide 
Bu "die Eihaltung und Forderung chriſtlicher Dul⸗ 
NR: jwiichen den Konfeifionen ‚und ibren 






—— ie Lad nl; herum des geiſil⸗ 
aller a we ——— ‚und 
ade de fittliche, Ar und Bella fahrt des, Bol: 





DIL EN) tpiva Sue: 


* 





äußeren Aneitenbeten und Folien € 
nr: daß dagegen ——— 


— TR 


(den Begriff‘ dr . 

Iısion und der bemußten Gottheit — —— Rx 
iren) wurde infofern zur Tagesordnu ig —B 

hell einer ſolchen 2 md. 

ten Gemeinden, der Heu - wi 8: 
‚grade Wwieberipreche. 08 #5 an 1öhietn 


ris, un. Ein Telegramm ans Touo 
* ber ale beute 3 4 Uhr mıt * 


edafeldft angelangt if uud — 
lte die Reiſe nad Paris —— nat 













Die Dame, die — wie et — in 
in ben Ahein für; te und Herm Dr. Be * 
Lehensgeſaͤhr gerelten wurde, ‚ifk, hie erſt ſeit Kurzem ver: 
madblie Frau eines Be » Bwiichen: dem 
Imazen,, auf einer Orautreiie, begriffenen Ehepaare fpieite 
all jnen nadı einer reihen Chanpianer Kitation 
eins Eiferinisicene, - Am. Folge deren die. Frau ‚ihrem 

ue drohte, 8 in den Noein zu ſturzen was Dieler 
als cine mäßige Drohung verlacpte, Die ergentrijpe Dame 
J id lief / wahrſcheinlich in Buransiegung, 


ibiht Gmabl ihr ie Y ‚werde, dirett an das Iber- 
als Niemand ſie üchiet, vom Cha querrau 
erregt, u ine Lamm machtig, ins * er plumpſte 


xe 

Der — Bar, der dieſen tragiſwwen Au 

acht un en geabut und deßhalber uhig im Hotel 
acbliebeu, wüurde ala ermichtert, als man ein ge Augen ⸗ 
nadbber ‚ deu lebiojen, Korper ſeinetr ran das 
Hotel irug, wo man ſie rad wieder zunt ein 
brachte Eu techt wette Epiipde zu „einer. * 
ree! nis1 aan 


— 


Wilrzburg, AI Juni) Auf unterer heutigen! 
Schranne geſtalteten ſich Dre Preiſe wie folgt: Werzen 135 
58 ir. bis I8 N. per 300 Pfund. Kon 10 fl. 

tr. bis 12 fl. — ke. per 300 Pfund Gerſte Bf Ei 
ti. bis 9 fl. 40 ke. per 260 Bund, Huber 6f: is fr7 
bE Th. A 

Unfınnjerem heutigen Likinalionmartte galt das 
Pfund But. 89 fr, Schmalz das Piund 3-36 
kr, Eier das Siuck nur Ir, das Pane junger Zauber 
Id.te. junge Biegen pe Stüd öhtandis 1 A 18 
Kirſchen 5—6 fr; die Mipe Kartoffelũ 18 Er, 


Borfen Berichte 
Frankinet, 107 Juni, Rüc- öfkrr. Efictn war 
die Etimimung entichleden gungen, da von Wen befflie 
Nottrungen (Erediraftiien 18. 70, Looſe 9.70, Wa na 
108 60), vortager. Mid anterifan Mellten ſid ned No— 
tirumgageit etivas höher, 
Hz Nbhe: ODeſler eichiſche rasen 197°,. 
Love br —86, Ameritaner 1862er 7 


Sorannen Mitelprei, 








Grrfie. BR: 

= * * * fl. fr. BirE 

Buldbafer A 77 10% —— n8i12 
era ENTE 164 91052 0 AN su 
gr 14415 .,:40 — — 749 
Shrobenhänjen 16.12... 12.14 948 ,,.2.4 
Dettingen‘), 11% 10 — 948 „6 65 
Bnpreutbin, : 14 i2 10 12 wu 7— 
Beiltgrieh | ıı, 18 7 9 41. mise ir 
Yurglengemfeld «33.4.7. 3% 14 34 ten DI 688 
Ri a; — Ak a Ha iu 
Ba U 5 1 BERN ON.) 856, 7 29 
Tee 
gun, J— gar: 1 he pe 

Be m "410: 49 rar wi 

marlelie. I 5 18.18 7 129m 417082 
ei de 8 10 9a 18 mt 
. — —⏑⏑— 


nr 
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vraute! _ 


alle Bucbandlungen zu beziehen, in 


WBBich t ig für Bruſtk 
Ya © er Braums in Leipzig iM erſchienen und durch 
Alhyaffenbirg did BE. Mrebe' Buchhandluug⸗ t 


Die Krankheiten ver Athmungsorgane, 

Heiterkeit, Heuchbuften, Solsbräune, Ratarrbe und Entzündungen des Kehl⸗ 

kopfes und der Luftröhre, Lungenkatarrh, Biutipeien, Heblfopfs:, Luftröbten: 
und Zungenf +windincht, ihre Erfenntnif und fihere Heilung durd den 


weißen Brnk-Surup 


' ' des Herrn NE löresii 
‚„ yahlt dei digein den und aierhaftinigeningregeht Wr Bette haanıde 
393. na? 


Bruftieidende 





— 


— X Et Er ’ #%, ı 
Kardhittt von Med.” de Rud Welüberger mod dh ‚Anka. yirhte Auv) — gien) ber ned datultat 


— nr AR sn TERREIESA EIN. U 
Boriiebende Echrift, von einem seiten praffticeu Arte Miens, der fi 'ieit einer Tanga 
Neibe von Jahren mit dem Studinm nd, zer Bebaudlung der Vinftrankheiten beichäftigt, verfaßt, beivrich 
eine Anzabl der am hänfigiten pprtommenden mund D+& Leben bepuaheupen rantheicen — in eine 
KT Teen keipt veritnnpl n Kehle Der ac brie Ser’ Beriafer bat ſich in dirier Ehrift die Auſgabe 
geiell, dem Nidetargte die ibm notbiweßbigen Velchrumen Aber bie verschiedenen Bınftaffeltionen, jiber ibre, 
Nerbiltuind durch zwesmäßine Lcbenzordbimm, über ihre D-ilsmg witelit des ſo Narr ı weissen 
Brust - Syrups des Hern G MM ww. Mayen Bresiamin Fr bahn AiD Finnen gedient 
ipredpenden, naturge maͤßen, diätettichen Verhalten, an die Hand zu geben md dadnrch dem bedanerlichen Un 
Abareiten $o verderbiicher Arankbeiten egen Damm zwisehen, y, 1 * 

Im Jutereſſe der arößtmdglihen Verbreitung dieſer Sehr wirglicgen Schrift iſt der Vreis ein ſebt viedrätig 

‚ 4 * 


Abi dem mern Bemittelten leicht erſchwingbar. 
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Zur Notiz! 
Mittendera, It. ZunidvW:r es 
z eig : — piebien dringend tie Dean (line 
Auf den wegen Veineranferordentlieben Gate welt J Xopermomwiders fit die bi.jegen- Dest- 


berühmten 0 als Dansmitref unentbebrlich geiwor; 4 \Hcı Sculen damit die Laprer nigt 
in Gefrhr konumdn, gegen die Verord⸗ 


den en 
nung jteh ng feulen, daß bei mans 


weißen Bruf->yrup — 
bleiben Toll: Wir halten dies um 10: 
mehr file nofbivendig, als der Geiund- 


auspdr Kabrıf von 


in. Ro %y . Ma yer in 117 resinu heilennſtaud der Rinderim Allgemeinen 


aebnten Mufteige entgeen umd fübrent joldie Prompt auf: teineßiwend sein. eb, b-friedinen”er TR 


fur Mihaffenburg: I. F. Trockenhrodi, in Milten: ” echsel-ConrsV. 


— — 





—— Jos. Knapp jun, in Remlingen: 3.F.Leichtel 6. 
ein. Antwemwen uns» a Mia tb 
Augzburn 18 ls B. 
Berlin . .R..ı10n N 
RI Bre.int .® eh m; 
en; —— — ——— Eiſæe a. 0A m & 
e 1 Gönt. »unld WIIOE G 
' Damting |; \ Er 
Empfehlung. ze ig 
— Yenber — * 
Ich erlaube mir hiermit, einem verebrten muñikaliſchen Publikum art : Fi 90 f 
die Anzeige zu machen, daß ich ein Lager von Guitarren, Sitbern,. re 2.000 90a °° * 


Violinen, Flöten u. ij. w., dann al Sorten von Stahl, Mei- B * 
fing, Ueberſponnene und Darmfaiten, Zapfen, Steg, Bogenbı- s — 
züge und jontige, im dieſee Fach einſchlagende Urtifel, aus den beiten Gold und Stiher a 7 
Fabriken errichtet babe, ſowie audı ftetsneue und gebrauchte Piano griere: ‚4 43%) 
f ' ee 8 ——44 — 
forte zum Verkauf und vermiethen ** —J333383839 Te 48 => 5% 

a 53 

Fb 


Es find Guitarren und Biolinen Im ſolider, gutet Waare ſchon use dın . — EL, 














in Pete von 4. —, githern fi Walifander mie Ein la gen. Arad Stil ” 8 . 

— 24 RT ‚ GrgiogSovereignd . . fi. 44 5% ” 

vo fl. uno boͤber bis zu den feiniteik, vorrätbig. zutsdlemerintee . . f. 945 u 
. Günther, ee 1 





Pia 


+ 
— — — — — CEO ai 


‚prudinfobi m du gu mia galssit anu buri nallady" 





7 des ET Ina 


Rechtliche Aufprüde an den eh der Dbengenannten find bei Ber: 


eidung der Notherüchſicht gung 


Sr > 2 SE See 
re i df 


rs 
22: 


ir 


ibetiÄnere 9 Ar EIER von Bier ® 


Dennertaa denlpd)ir mer. } f 
. ‚fchh 9 Uhr A 
bier an —* den ‚> » IE 
1* 4.2. Ma 1. 


ee EN Yi 
Bancr., 


Neueſte grofe 


3 Gapitalien:-Berlonfung, & 


welde in. ihrer Belaumibeit 


17,900: gewinne 


79 belt, ale: 


100, 000 Pr. Thaler, 


# F so, 000 Chr. 
la ’, 000 Thir. 
x e — en Thlr. - 
J A a 8,000 Tr, 
24 6,000 Chir. 
2a 5.000 Ehir. 
>34 1.000 Ehir. 


1 a 3000 Eh. 
2000 Thir. & 
200 Thlr. ® 
wooEhir. # 


54 
.3:@ 
2a 
Ha 
5.0, 500. Thlr. 
105 


uf.) 
NS, —* günſtigen Sayitalen, ists; welde vom Staate 


= sarantırk, Ei und deren Biebung 


am 15. und 16: Junt®d. 9. 


— > jtatifindet, kann man vom nutenzeichneten Banthaufe 
Original⸗Looſe beziehen, (doch bitten wir. diee ſicht mit 


En zu vergleichen, da ſoldes nur auf perfönliches Vertranen berubt, 


a nd bier von der Regierung bei ftrenper Strafe verboten ift.) Won 2 
> obiner Gapitalien-Berlooiung bekommt ein Jeder fein Driginal: F 


— Loos iu Händen, die amtlichen Gewinntiſten werden ſofort nach 


B der Eutſcheidung zugelandt, die Gewinne werden bei allen Bant: GE 
Ze, bänieru ausbezahlt, Pläne zur gef. Anficht aratis, auswärtige Auf: — 
träge, and nach den entfernieflen Gegenden prompt und ner: F 
Unfer Geſchäft wird ein vor Forluna bes Sr 
da bei uns icon die bedeuteudfien Treffer J 


Rz ſchwiegen ausgeführt. 
Se glüuftigtes genannt, 
Sn Helen 


!/, Original:Loos foftet fl, 77 
— 
Pd a Eat 


la [73 
1 
[23 


4 h 
Man wende fich gef. direft an 


Gebrüder Lilienfeld, i 


4 


Bank- & Wechsel- Geschäft. 


Hamburg. 


WIuUND 


‚art, Ailchior,, 





— — — 


» Cheater- In; eige 
für — 


Die vereinigtemMitglieder des 


‚I headers. zu Darmftadt werden anı 3 


a 400: Chir. & 
Bo a 0 Thlr. & 


Ya Ip > 2) 
Bromeffen Gr 


ittwoch den 14. d.M. | | 
ihre ' tbratralifchen Torftellungen im; 
nenen Ratbhausſaale begintmen, 
bereit jahlreichen Veſuch das — 
finnige Publikum eriebenfl einladet 
„m das Eomit 


Theater in Miltenberg. j 
Mitiwoh den 


14. Yuni 18 
Zudivig Debrienk 
odet, Franz Moor 
als Cheftifter. 


"Künftlergenxebild in 4 Aufzug von 
Wilhelm Rläger. 
bierauf: 


Bom Juriftenta 
Luftfpiel in Juri ſte 





Kaſſeoffnung 7’, Uhr, Ynjang 8 Uhr, 
Preife ver Plaͤhe 
1: Blag 30 tr, 2. Here, 1dtr. 3. Pla 


ur Dupe Ole für sung fen 
Pat een A find m Ho 


Ennel * Herru Gaſtgeber Waubach 
zu yabı n. 


Wüteryug ' . 2 „ - a Morgens 
Schutlljug « w 2 Morgens, 
Wüterjug -» Bi nn; EN Morgens, 
Guurirzug . 12 „ 20° „ Mittags, 
Bezug „- In... Nacdmitt 
Wütrtitg 6, I, Nadımitt 
Koizug . 8 Abends. 
Antunft in Aschaffenburg 
Voſthjuz BU — WM. Früb. 
@üterzug 10 „ 40 w Bormitt. 
Ring -12 „ — ‚, Mittags. 
Rüriergug 3 u 2, Roacmiit. 
@ülerzuf 6 60 Abends 
Säneljug „7, Abends. 
Wütergua '. 11. 34 Abenv?, 
Abgang nad Franffurk, 
Velzug . 8 UM M. Morgenk. 
wüterug - 44 — Bormilt, 
Bohzug . 12 „ 15 „ Mittage. 
KRuriezzug .. 3. 35 Narbmit. 
Wülerjus 4 „ 30 „ Radmitt. 
Schnell zug Toy 46 ‚, bene. 
Güterzug 5,0 ,„ Abenbe 
Ankunft in Ricbaffensurg. 
Schnellzug. 8 U — M. Morgens. 
Güterzug - 9 „ 45 , -Bormilt. 
Rurierzug . 12 „ —.n Mittage. 
Roftzug 3, 0, Racmitt. 
Güterzug . 51 41: 200 5, 1 Malhmitt 
Toftzug . 7 [77 37 “ Abende. 
Güterzua 10 5 , ende 


Abgang nach Darmfadt — Wainy. 
Perjonenzug 4 U. 30. WM. Morgens. 
Berfonenzug 12 „ 10 „ Wittagt. 
Rutierzug . U, 23 „ MRachmitt. 
Berjomnug 5 nr Om 
Schuelfug . 8 yr Akenbe. 

Antunft in Ürhaffenburg 
Schnellyua - 6 U. 10 M. Morgent. 
Perfonennug 8 „ W ,„ Bormitt. 
Kurierzug . 10 „, 20 „ Mittagk. 
Perfonenzug I „38 „ Rodmitt. 


a ee | 102 
Redaktion, Drud und Berlag von Rud. Bünther in Aſchaffenburg. 
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Taablatt. 


Anitretiowßpreis : ! 


entsyreit: ER 
Zen * ft vei Herra Bubbinder — Nr Gar 
° N 4* et “en uk Ar tem 
Beritjäpria— Ab Ar. M. J. Ehrler. — 


Dienſtag 





Ruudſchau. 

Bayern. Die „W.d. F.“ meldet, daß eine aber: 
walige Verlängerung des Landiages, vielleicht bie Mitte 
Yuti nottiwerrdig werden wrd. Die Kammer der Age: 
drdneten hat noch eine Reihe von unverſchieblichen Ans 
trägen, den größten Theil der Rechnungsnachweiſe mehrere 
Nachfragepoitulate und fanf Gefegentwäife au er 
ledigen. 

Münden, 11. Inni. riſtan und yon ba: 
den dutchzeſchlagen, der Erfolg der grftiigen „füprung 
war, eintge Zucher abgerechnet, bei den überaus zahlreich 
anweiend.n Publikum sowohl; Is and ber dem Könige 
der vou Berg hieher fam ein ſehr günftiger, Richt allein 
Herr und Fran Schnorr, fondern and ale Darſteller 
und R. Warner ‘wurden frniih gerwien. Dienitage 
par ebenfalls unter Direktion Bülow’s Miederholung 


alt. ‘ 
| Eilanf ter Kammer der Übgeorbneten vom 1, 
bis 3 dem befindet fi u. A. Erklärung des Ab. er: 
oel, die Zurüdnabme feines Antrags auf Erbauung einer 
Eitenbabtı pen Schw.infurt nad Kiffingen betr.; dann 
eine Veſchwerde u ternburg wegen 
una ve.faffungsmäßiger Neue, °, _ — 
rn t. ——— — des Imern har am bie 
Areisregierunsen folgende Enticpliepimgen ertaffen: „Neuer: 
dings wurden Klagen vernommen, dap die Amtauntırs 
gebenen ob: Norb zu Reiien an die Veſirtsamts Sihe 
veranlaßt werden, fo in#beiondere darüber, daß a) bie 
PititärsEntlaßliiheine jedes mal pertönlih von den Berhei- 
kgien am Bezirtsamte erholt werden müßten, b) die 
Staotsbürger:Beridigung bri Aniälfigmagungen nur am 
Sigg des Bezirtsamtes vorgenommen werde. un 
vie Milttär-Eutlahiheine ſeht wohl auch bei den auswär⸗ 
tigen Amtstagen oder durch Die Gemriudevorfteher aus: 
ehändigt, ebenjo Die Abrahme des Staatsbürgereides 
4 den andwärtigen Amtstagen vorgenommen werden 
Können; fo wird die Lil. Regierung? nicht umterlaffen, 
—* * ju machen und deu angemeſſenen 

o überwachen.“ 

a am 19. Juni beginnende 2. außerord. Schiwur: 
gerichtöfigung für Oberbayern umfaßt 14 Anlagen gegen 


23 Ungeſchuldigte. 
Büribure. Der Beginu der 3. Schwurgerichts⸗ 
ung I. 3. für uniern Kreis wurde auf Montag den 
Auguft feſtgeſetzt, und zu deren Präfidenten der Eal. 
ionsgerihtsrarh Hr. Frieder. Hofmann in Aſchaf⸗ 
tenbura, zu defien Etellvertreter der k. Bejirksgerichtſtath 
Dr. Aour. Nuppert dabier ernannt, 
Ya Heidimgsfelod erihlug am 9, d. ein Knecht 
einen Zaulöbuer mit einem Beitichenftiel im Streit... 
ien, 12. Juni, Der Finanzgausfhuß beicloß: 
Die wel der neuen Kreditforoerung der Regie: 


. fe erſt na Feſtſtelung des 1868er —— 


unter Garantie er Berfafjungsmä 
u 7 regeln zuläffig. * ſen ⸗ 

I —— —2 Minifterium des 
Gultus war die Boriehung ber ipziger Lehrerverfamm: 
tung. Man trier = rg ' der enge 

‚ melde die Neuficche der Berfammlung en 
giltig einräumte, wird die Erwartung ausgeiproden, daß 
die ng der Lebrerverfammlung zu Mannheim i. I. 
1863, wo bie Trennung der Saul bon der Rirde ver 





i rauf | 
a an 


13. Juni 1865. 








langt wurde, fih in Sadfen nicht wiederholen und die 
Reufirche wicht entweiht 4 werde, da die Kirche mit d 
Spule aufs engfte verbunden sei. Mir balten diefe Ber: 
ordnung für einen folden Emgriff in Die Freiheit der z 
Verſammlung, daß es für jede deutſche Lehrerverfamm: 
lung Pflicht ıft, nicht mehr in Sachfen zu da en, fo lange 
das verwerlige Miniſterium dorten eriftirte, Leider fein 
fig die diesmalıge (Dieflerweg war wegen Krautben jeis 
nes Sohnes verbindert zu kommen) mehr als „Öthig ges 
fügt zu haben, mern auch einzelne MHedner ji nicht be 
hindern ließen, gegen weiche der katholiſche Bipar chul i⸗ 
vettoc Rodler, Abg der Commune Wen am B. d8. dm 
Larpjiger Tagblaite per Inſetal proteftirt Ir 

Eıfenad, 1% Zum. Zu der Sihung des Natibe 
nalvereius⸗Aus quſſes wurde beichloffen, Die Generaiver: 
fammlung ım Ofioder in Frankfurt zu halteı. 4 

Dureltor Tieduum’pielt am Lepten Tage (8. Funk) 

— Vortrag aber die Frage: „Wie muß —A 

ulerticht deſchaffe ſein, ten er die Schüler wahrha 
veligiös magen jo?" Zunägft verlangt er eine met 
difipe, ver Beilteseiuwiicllung Atigemeffene — die 
der „unern Auſgaunng“,“ geitügt namentlich auf Bibelt 
kunde, dibliſche Geſchichte und Mucheulird. (Er wart vor 
vangwenigteit des Unterrichis, ver Einflößzung des Autos - 
wätsylaudens, Deinyt Dagegen auf Bildung des 
Denkens Uebung uud Rräitiguug "des fittliden Wilens, 
Lauteruug des Geſühls, jedoch ohne dftere Gehrthser: 
regua; er delom ſchließzůch die uugeswungeue Unterftil? 
gung des Reliziondanterrichts durch andere Zweige des 
Unterrichts, zum Beiſpiel darch die neagemtiiche 
Welt deſchreibuug, durch vie Lehre vom menſchlichen Köc: 
per tc, ſowie dutch wicht nur Äuperlide Schulzucht, Die 
Veiſammluag ſpricht dem Vortragenden im Allgemeinen 
ihre Zunmmnung ans. 

Koburg, 90. Jun, Nachmittags. Der hier v.r- 
ſammelte Koburg⸗ Gothaiſche Gejammilandtag Hat bei Be 
nehuiyung der’ Hollvereinsverfräge den Antrag auf Aut: 
yerung des Suizmonopoid und anf Kodifizieung bei 
Bolvereinsgefeggedung eimitimmig angenommen und 8 
Don der Negierung wiederholt vorgelegte Pottnlat —9 
Wehaitserpöhung für den thüring ſchen Bundestas er 
ten mıt verflärtter Majorttät verworfen. Er —8 
wurde die Erwartung ausgeſprochen, daß ald ” er und 
tage die Etatöpofitionei: für den Bundestag ADLER nm. 
feiner Regierung mehr Etats überhaupt verwilltäN xlar 
ten, welde nicht zur endlichen Einberufung „© mdire 

Er ingt ' 
ments ihre Berritwilligteit erfiärten, (Das Fl 
Eintätte 
d 


als aus der baperiigen Kammer!) . 
Dfienbad, 8. Jum. Der bio .ftedeD en (iperein 

des neutn Tarifs zwiſchen Frantreich und DER ⸗ 

führt bereils zahlreiche jramzöſijche Er: und be: 

und Handeisagenten nad unjerer Stabk, 

möüben, napbringende Verbindungen a l 

In fendet Die deutiche Juduſtrie iM ahnlicher 















v8 En "Bufolge 
dei die Öfterreihischen und die preuflid 
unter Beiehl des Generuld Deswärth Wi 

Auguſt bei Jheboe auf der xudikär Halbe ı ar, 
bejiepen. Die von allen Regimentens zum Erzidien 
Lagers defignirten Mannſchaäften werden bereits” Mitte 
Zuli dorthin abrüden. Die Truppen werden bis 45, Sep 
tembes im Lager konzentrirt bleiben. — Wie Hier pers 
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Neueite grope'; 
: Sapitalien-Berfoofnng, 


welde in ihrer Geſammtheit » x 
17900 gewinne  °— . & 
"12 hält, ale: J 
»100,000 Pr. Thaler, era 
ie 60,000 Ehtr. .. 1 a 3000 hr. 
© a 30,000 Chr. +5 a 2000 Chr. & * 


6 20,000 Chlt. a Du 1500 Ehe: 
5 2 @ 10,000, hir. Ta 00 Chr. $ 
& » 2a 8,000 Chlr, 85 ame 
ET —* a 6,000 CEhlr. 5.0, 500 Thlr. 


Wa 400 Ehlr. & 


22a 5000 Tıhlr. 
€ 3.0 1.000 Ehir. 130 a MW J 
u. J. m. 


* Zun — ünftigen Rapitalien-Berlooiung, welche vom Etaate 
— FR. und deren Ziebung J 
— —9— 4 { 4 J 
+ am 15. und 6. June‘. d. & 
FE ta t, kann man vom unterzeichneten Hanthauſe F 
2 Looſe beziehen. (doch bitten ‚wir. dirhe ſücht —D 2 = 
= zu veraleihen, da foldes nur auf perfönfiches Vertramen beruht, gi 
Ze nd bier von der Regierung bei fear Strafe verboten if.) Bon # 
e obiner Eapitalien:Berloofung bekommt ein Jeder fein — 
d 2008 iu Händen, vie amtlichen Gewinnliften werden ſofort nad 
a der Entſcheidung zugeſandt, die Gewinne werden bei allen Sant ze J 
daunſen ausbezahlt, Pläne zur gef. Anſicht aratis, —— Rule 
träge, and nad den entfernieflen Gegenden pro - "7: 
= = jhrwieren ansgeführt. Unfer Geſchäft wird ein vor che t: 
rg genannt, da bei mins jchen - Die Bedenteudflen Tıeffer 
fielen 
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ı' Driginal⸗Lo os koſtet fl. % FOR} AL 
a ” [73 fl: 3. 30. 2 | 
Mi ri ” fl. 1. 45. * 








Man wende ſich gef. direft an 


; Gebrüder Litienfeia,$ — 


nl Rurierzug "Es n Radmitt. 
 Bank- & Wechsel-Geschäf. Kain DIR. RER 
Wera F Antunft N Uraatfindar 
YaH 1 ® Morg end. 
in HERE 
RER: Verenamug 3 1 28. Rodmil 
. Berfonenzug 5 35 „ . 
Redaktion, Drud und Berlag von Rud. Günther in Aſchaffenburg. 
— 
— 
— —— — — — —— — 
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ehr don elöe 19 Chtater· N; zeige 


fir Miltenberg. 


Die. vereinigtem-Mitglieder des Sof 


beaters, zu Br werden v. 


ittwo 


ihr een hen —— im 
“meh ; 
deren 


faale beginnen, 
lreichen Veſuch das — 
ublitum ergebenſt eiuladet 


—* 
4— m bass € oe mit 


Theater in Miltenberg. \ 
Mitiwoh den 14. Juni 18 
Zudiwig Kann 
oc, Franz Moor 
als Eheftiiter. 






Künfllergenwebild in 1. Anfzug von 


— Kläger. 
bierauf: 


Bom Juriftentag 


Luftipiel in TAufzug von Langer. 





ti Kaſſe Ofnung 774,10 Uhr, Anfang 8 Uhr. 


1. Blog 30. 2, ‚Bon id ir. 3. Bloß 


m. Du eud-Bilers ürd 
Pag a 5 @irlven An — 
En Ben "ei Herrn Gaftgeber ——— 
au haben. 


Abgang wer — 
MBäterzug 2 15 —— 


un Glen 3 DB dene 


Gouri = 13 u a . wit. 
Veitjug „4 Rachmitt. 
@ütetäng )- 6ju Ar 6, Nachtitt. 
Voſtzug 8 „ 15 ,, Mbenbs. 
Ankunft in Afhaffenburg. 
Polizug gu, m. Früh. | 
Süterzug 10 „ 0 „m Rormitt. . | 
Koitzug 12 u — 4. Mittags. 
Rürierzn 8 u ‚, . Rädpmitt. 
@üterzu +, 6 19: ı Abends, 


Gnerzug 1% 


Abgang nad Franffust.; 
Belzus . 8U.2%0 WM. Morgens. ° 
wüterzug bu erze 
Tolug 10, 18, Mittogd 
Kurierzug 8. Si. 
x du z 7 —— 
Schne! EB, enb#. 
—* De de”, Mae 
nlunft in Aidarfenburg 
— . BM — M. Morgen 
@üterzug u ff} 45 " tt. 
Rurierzug 12 ‚Hıllen * 
u Voſtzug 3 2 
Satetzus din aan — 
See, 40 5 5% bene, 


au 

** nad Dermbant— — 
Perjonening 4u. 80 M. Mo 
Berfonenzug 12 — v — 





iteubor 
— 





er Taablatt. 


— * — 
Expedition fir Miltenberg Anitretiomdpreis tn. 
Perg ehe s F hei Herin Buchbiuber a — dm 
balbjäbrlie iR. 30 Ir M . J Eh r | er . won a — tmeem 
Biertelfährlih — db ir. . äh . 2 M. 
135. 13. Juni (668, 


Dienitag 





Ruundſchau. 
Bavern. Die „MW. d. F.“ meldet, daß eine aber: 
walige Berlängerumg des Landtages, vielleicht bis Mitte 
Juli notbiwerrdig werden mırd. Die Kammer, der Aoge: 
droneten bat nod eine Reihe von unverſchieblichen Ans 
trägen, den größten Teil der Rechnungsnachweiſe mehrere 
— und funſ Geſehentwürſe zu er 
ledigen. 
* Münden, 11. Inni. ,Triſtan und Jſolde“ ha: 
ben dutchzeichlagen, der Erfolg der aritiigen ufführung 
war, eintge Zucher abgeredpitet, bei dem überaus jahlreich 
anweſenden Yublitam sowohl; als aud ber dem Könige 
der von Berg hieher kam ein ſehr günftiger, Rigt allein 
Herr und Fran Schnorr, fondern and ale Darſteller 


R. Warner wurden färmiih_ geruſen. Dienſtage 
fin ebenfals unter Direktion Bülow's Miederpolung 
att. 


Emlauf der Kummer der Übgeordneten vom 1, 
bit 38 — ſich u. A. Erklärung des Ab. Ge: 
oel, die Zurüdnabme feines Antrags auf Erbauung einer 
Gitenbabtt von Schm.infurt noch Kiffingen betr; bamı 
eine Veſchwerde der Stadtverwaltung Oterndurg wegen 
Verlehung ve faſſunasmäßiger Rechiee * 

ae ?. Staotiminffterium des Imern hat an bie 
Kreisregierunsen folgeude Eutſchliezemgen eriaffen: „Neuer: 
dings wurden Klagen vernommen, dap ‘die Amtsunter⸗ 
gebenen ob: Noth zu Reiſen an die Bezirtsamts Sıye 
veranlaft werden, fo insbelondere darüber, daß a) bie 
Militär: Entlaßſcheine jedremal perrönlih von den Berhei: 
Katen am ®ezirtsamte erholt werden müßten, D) die 
Staatsbürger:Beeidigung bei Anläffigmagungen nut am 
Sige des Bezirfsamtes vorgenommen werde: nun 
vie Mltar⸗Eñtlaßſcheine ſeht wohl auch bei den Ausmärs 
tigen Amistagen oder durch Die Gemciudevorfteher aus: 
ehändigt; ebenio die Abrahme des Staatsbürgereides 
ei den amsdmärtigen Amtstagen vorgenommen werden 
nen: fo wird die fol. Regierung nicht unterlaflen, 
bierauf aufmerfam zu machen und den angemeflenen 
berwachen.“ 
vorn Fe 19. Con beginnende 2. außerord. Schwur: 
gerichtsfigung für Oberbayern umfaßt 14 Auflagen gegen 
h Idigie. 
* I Pr Der Beginu der 3. Schmwurgerichte: 
figung I. 9. für unfern Kreis wide auf Montag den 
9 Auguft feitgelegt, und zu deren Präfidenten der gl. 
Appellationzgerihisrard Hr. Frirdr. Hofmann in Aſchaf⸗ 
fenbura, zu deſſen Stellvertreter der k. Bezirksgerichisrath 
Dr, Aoar, Nuppert babier ernannt. 
Ju Heidingsfeld erihlug am 9, d. ein Knecht 
alöbner mit einem_Beitichenftiel im Streit... 
Wien, 12. Juni, Der Finanzausfguß beichloß: 
Die Bewilligung der venen Kreditforoerung der Regie: 
rung lei ef na Feſtſtelung des 186er Finanzgeſehes 
und unter Garautie künftiger Berfaflutigömäpigkeit er 
Firangmäßrkgeln zuläfft * 
8. Sadjen. Das ſächſiſche Miniſterium des 
Eultus war die Vorſehung der Leipziger Lehrerverfamm: 
lung. Man’vernehme umd flaume! m der miniiteriellen 
Verordnung, welde die Neulirde der Verfammlung end: 
giltig einräumte, wird die Erwartung ausgeiproden, daß 
die Daltung der Lehrerverfammlung zu Dan mi... 
1865, mo bie Trennung der Schule don der Rirde ver: 


einen 


führt_bereitö zublreiche Tcangöftihe Er⸗ uud. JeaP 


> Bioai Frautreid! 
an u 





fangt wurde, fih im Sachſen nicht wiederholen und die 
Neufirwe nicht entweiht 4 werde, da die Kirche mit der 
Schule aufs engſte verbunden ie. Wir baltım diefe Ber: 
ordnung für eimen ſolchen Eingriff in Die Freiheit der 
Berfammlung, daß es für jede deutiche Lehterverſamm⸗ 
tung Pflicht if, nit mehr 1 Sachen zu rasen, jo lauge 
das derweilige Minfterium dorten eriftirte. Keider ſcheint 
fi die diesmalige (Dieflerweg war wegen Kranthen jeis 
nes Sohnes verbmdert zu kommen) mehr ald nölhig ges 
füst zu Haben, wenn auch einzelne Hedner ſich nicht be 
hindern ließen, gm weiße der katholiſche Pinanhul-iz 
veftoc Rodler, Adg. ver Commune Wen, am 8, ns. dmg 
Leipziger Tagblaite per Inſerat proteftirt lı . 
Eıfenad, 18. Juni. Im der Sihung des Natib⸗ 
nalvereius⸗us uſſes wırrde beſchloſſen, die @eneraiver: 
fammlung ım Otiober in Fraukfurt zu halteı. ’ 
nurellor Fred Gielt am legten Tage (8. Juntj 
om Vortrag aber die Frage: „Wie muß der Religions 
nterricht beſchaffe fein, wernm er die Schüler wahrgaft 
veugiös machen jo?" Zunächſt verlangt er eine metto® 
diſche, der Geiſte benuwicklung augemeffene nterrichtätbeife,die 
der „ımnern Anſchaunng“,“ geitügt namentlich auf Bibel: 
Funde, dibluche Geſchichte und Rırceulicd. Er wart vor 
Zungweilistert des Unterricpis, ver Eiuflößung des Autos - 
wätsslaudens, dremgt dagegen auf Bildung des 
Denkens Uebung und Kräftigung des fitilihen Willens, 
Läuterung des Wejüpls, jedoch ohne Öftere Gemüthser: 
teging; Fr betom ſchließlich die ungeswungene Unterfti 
Hung des Heli,ionsanterrihts Durch audere Zweige ves 
Unterrigts, zum Beiſpiel dach Die marhematiiche 
Weltbeſchreibung, durch Die Lehre vom menichliyen Köc: 
per %., jowie dutch wicht nur Äuperlihe Schulzucht, Die 
Verjanmlusg ſpricht dem Bortragenden im All zeme men 
ihre Zuſtinimung ans. 
Koburg, 10. Juni, Nachmittags. Der bier v.r> 
jammelte Koburg⸗Gothaiſche Gejamimtlandtag hat bei Wer 
nehmigung der Zollvereinsverträge den Antrag aut Aut: 
yerung des Sainnonopots und auf SKodifizirung der 
Bolvereinsgefeggebung einſtimmig angenommen und bas 


Dou Der Regierung wiederholt doryeleute Poftuiat —* 
Gepaitserpöhung tür den thüriug ſchen Bınıwestan® rt, 
ten mit verftäitter Majorität verworfen nd 


wurde die Erwartung ansgefprogen, dag bald — 

tage die Etatspofitionen für den Bundestag ablebYN mod 

feiner Regierung mehr Etats überhaupt verwilli@- N na: 

ten, welche nicht zur endlichen u —* t ambirt 

ments ihre Verettwilligkeit erklärten, (Das fin 

ald aus der baperiihen Kammer!) Eintitte 
Dfienbad, 8. Jun. Der bevorſtehede 


vein 
des neutu Tarifs zwiſchen Frantreih und ven ZI rs 
ve be: 


und Handeisagenten nam unjerer 
müben, nupbringende Verbindungen ang 


Ip ſendet Die deutſche Zuduftrie iM äpnlicher 














um Bufolge ei 
deu die oſte creichiſchen und die preufichen 
unter Beſehl des Generals —— 
Auguſt bei Jheyoe auf der X ter Haide 
bejiepen. Die von allen Regimenter zu Erz u 
Lagers defignirten Mannf "werden bei Mitte 
Juli dorthin abrüden. Die pen werben bis 15, Sep 


tember im Lager konzentrirt bleiben. — Wie Hier per 





langt beabfihtigt ter Erbprenz ven Auguftenbura, fein 


Dowizii Anranı$y nädgjten Do its Nienfietten bei 
Alton⸗ ur; WER reikgheines Dien 
lonals td g ven ſe ) 

& 4 Bu dr Weizerii chũhenfeſt 


Schaffhauſen erwartet man als Ehrengabe einen — „I: 


bendigen jungen Bären“, te: der Grätlivirein in St. 


Vetersburg jelbit bringen wil. Die Ehrengaben für dies 
ſes Schütenſeſt betragen jetzt ſchon über 110,000.5 
während das große Deütſchland für das Sci 
Bremen bisher kann 13,100 Thaler an Eprengaben auf: 
geb tacht bat. — — 

Frankreich. Jules 
der Beratbung von 35 Ertra-Willionen für die mexilani . 
fe Erpedition didelbe, was fie ifl, eine verrückte 


Baris, 8. Juni. Man will hier wiffen, die franz: 
zoͤſiſche Tabaloreg⸗ beabfichtige, mit dem Eiutrilte des 
neuen Zolltarijs, alfo am 1. Juii d. J. in den srößeren 
Gtädten ves Zollvereins Üepots ıhrer Fabrikate, nament- 
lit Eigarren, zu errichten. Man hat dafür auch folde 
Stäre in Ausficht genommen, welche im Sommer einen 

roßen Zufluß von Fremden haben, wie J. B. bie grö: 
* Bade⸗ und Spielorte. 
Paris, 10, den Tas Zerwürfwiß zwiſchen dem 
KRaifer und jeinent Better iſt durch ein zweites Haudbillet 
des Raieıs an den Prirzen befefti;t worden; anı Mitt: 
wos traf dieſes Schreibin ein; es ſoll in nod) viel 
fbärferen Ausdrüden, als das durch den „Monitei“ 
veröffentlichte, abgefaßt fein und dem an beiondıra 
darüber zu Leibe geben, dub er fein Denuſſiousſchreiben 
ſchon der Defferitlichkeit übergebeu, als es noch > nit 
in des Raiferd Hände gelangt geweien ſei. 16 ber 
ein dieſes Schreiben gelefeu, z03 er die Fahne auf dem 
lais Royal ein und jog fih nah Meybon zurück. Die 
Dune rinzen Liegt in Havre bereits zur Fahrt ins 
reit. 

— Seute iſt wieder ſiart von Mac Ma: 
bousd Erueunung zum Nabtolger des Prinzen im gebei: 
wen Halbe die R:de; der Marſchall würde in dieſem 
ne auch Mamans Sielle als Oberbefehlshaber 

ariler Armee erhalten. 

Baris, 10. Juni. Der Aniiır iſt um halb 5 
Udı im den Tuillerien angelommen,. Die Raileitn nnd 
der failerlihe Prinz find gefommen, ihn nah Fontaine: 
bleau abzuholen. eberall drängte ſich die Meuge und 
ware bie Häufer geibmuüdt. 

Beteinigte Staaten, ‚Engitiche Blätter ver: 
Öffentlichen den Worklaut der Auklagealte gezen Sufferion 
Dawie,, : Das Attenſtück ſchließt mit jolgeuder Autlage: 
„daß beſagler Jefferſon Davis mit feinen Anhäugern bos— 
baſfter⸗· beimtuctiſcher⸗ und verrätperiipertveile gegen die 
Bereiniiten Staaten, mit der Abſicht, deren Regierung zu 
flürgen, Krieg, anftiftete und führte, entgeſen jeiner Pflicht 
und beihwornen Treue für die Unen, ihre Berfaflung, 

ten. Frieden und ibre Regierung.” — Ru Fragen, ob 

8, von. dem Mordanichlage gegru Kinkcir geivißt 
Babe, ſoll derſelbe bisher nur ein verähtlited Schweigen 
entgegeieht haben. — Wie die „iseance" meldet hätt 
mebreie Mitglieder der. Linken des geichgebenden Kör: 
vers beihioffeu, eine Adreſſe an den Präfiveuten Johnſon 
zu vibten, in welcher daran erinnert werben joll, daß 
die erſte Handlung der Framgöfiihen Nepiblit von 1848 
die Aufbebuna der Todesſtrafe in politiihen Dingen 
war; und daß es eines großen Volles, wie das ber Ber. 
Staaten würbig fein würde, dies Pringip auch in diefen 
Auzenblid anzumenden. 
Nexwyock. BI. Mai, 


ver 






Here Davis Wird morgen 
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Eifenbahn- Srachtbriefe 
gültig ‚füc alle ir des deutichen Eijenbabnvereind, find zu baben in der 
rpedition dieſes Blattes 


Pe — ai — und ſofort — de⸗ — * ne: 
R + iſch n | 
0 





ige Getr 





TR 
eſcht aune 


Witterung haben ſich unlere Saalen fo ſehr erho ne 


" Gerfte ift wenig Verkehr. Hülfen- 
a Nachfıaye. 
find Repskuchen ftark ——— 
—* u ey er mweichend, 
u 82 bi ür weniger gangbare bis 72 
gefordert. Mohniuchen 50 bis 52 3 a Ba 
genießen ! doch findet noch we⸗ 
niger Verſandt nach Belgien ſtati. Preiſe ſind 9a ®, 
fl Nüböl eff. 24 fl. bis 24 30 kr., per Oftober feit 
bis 24. fl. 30 fr. gehalten. Mobnöl 


Manubeim, 11. Juni. (Woqhhenbericht.) Gegen ⸗ 
über einer dem Feldſtande forigefegt gedeihen Witte- 
rung und unter dem Einfluffe der ın gleicher Weile luft- 
loſen Haltung der Mußenmärkte, verlich das Produktes 
geſoaft diefe Woche vorwirgeud matt. Die Wirkung auf 
den Preisftand iſt gleichwohl nur. fncceffive, mit berein: 
gelten Ausnabiien aber eine weichende und bei deu beus 
Eigen günfligen Ertragsaudfihten aanz befondera folge» 
richtige, als nähfltem noh alte Beſtände in genüsendem 
Unfange miiprehen. Gleichen Schritt damit balteud, iſt 
der Blapverfchr ſehr beſchräult, da ſich Koniumenten und ” 
Müller nach Bedürfniß billiner auf dem Raude uud den 

ut befahrenen P ovinzmärkten deden ; ebeufo eutbehrt die 
tage don Außen jeden Umfangs, da Holland, ebenio 
der Miktelrhein, unzeachtet der gedrüdten Norirungen, in 
uftiofer Stimmung verbarrung verharren uud dle Schwei 
nur fehr knappe Auſcha fungen macht. ‚Hafer ift zu 3 
36 fr. per Str. viel angeboten Im Uebrigen notiren fi 
Weizen Of. 36 fr. bis 10 fl. nach Qualität, Roggen 
9 fl. 15 fr bis 9 fL 30 Er., Gerite 5 fL 15 fr. Bis * 
30 fr. per 100 Kilo. Feinſprit jeher 39-4 N. im 
Tranfit dagegen it es wieder flauer mit Branıtmein, jür 
den nichts über 198 fl per 1000 Lu. 56%, Tr. zu machen 
il. Sue eff, Nübol bleibt bis: 25 fl. yeiordeıt, veägk ® 
für Spätere Termine; in wie weit die vorangfichtlich kıappe 
Oelſaaterute darauf weiter influiren wird it bei der Kon- 
turreng des Petroleum kaum vorber zu ſehen. Für leg: 
teres — am den Seepläßen tet — M 19 fl. 19 1 F 
gefordert Hulſenfrüchte rubig. 
Zum heutigen Markle 

ſen, 140 Kühe und Rinder, 


Fraukfurt, 12. Yumi. 
waren zugittieben: 360 

220 Kälber und 230 Cämmel. Die Preife ſtellen id 
Din 1. Qual, pr. Etr. 31 fl.2. Qual. 28 
Kübe u. Rinder * n 7 = A 2 * * 
Kälber Pr Fire Ale 

äntmel a 
immung feft. 








Berloofung der Kt. Deletreichifchen 
vorung ui ! | 
| Staats: Bramien-Aneihe. 


yo, ennitict mit ciu.m Bewinntopitale von 

129 Millivnen 239,200 Gulden. 
Dieſes anferordentlibe Staatsunternehmen, defien Berbreitumg 

ſowohl im Ju: als aud im N RR die Gefege unter: 

Rüge iſt mia außer eine enorme) Ayo ee „y’28lıyd 

21 Hauptgewinne zu fl. u 12% Hanptgewinne zu fl. u 

11 ap ! [2 

 », "m 15,000. 


[23 m ’ [73 »„» " 
18 » „ 150,000 | 105 * 

WW „40,000 | 784 von zufammen fl. 2,821,000. 
und muß jedes Loos in einer re dee E E Deiterreichifchen Fiuanz⸗ 
Örde eſetzten Ziehungen unichlbar gewinnen. 
w ern Een iſt der Preis für 1 Aktie nur 3. — 2 Alien 

5.30. — 5 Aktien fl 15. — und 12 Aktien twenige fl. 27. — uud werdet 
witräge bieru bei geiälliger frantirt v Miteiniend.ung der entipreshenden Ve: 
träge durd- Das unterzeichnete Großhandlungshaus, unter ftrıngiter Die. 
fretion prompt effeftnirt. RE j 
Die amtlichen Liiten erfiheinen pünftli und die reip. Herru Vetteiligten 
erhalten als dann die verbürgten Gewiun-Verzeichniſſe Jofort mud zwar 


gratis:iramko zugeiandt durch er 
. T. Worret, 


Großhändler ın Frankfurt a. M. 
an welden mar ſich nefällaft direkt und bald zu wenden beliebe. 


Sichlennadel-Jucker, 
£ Läneree Heitieriundene Tebr beliebt, geiuscbrye, 


Dei von mit 
——— 


it beſonders allen Perſfouen ohne Unterſgied des; Dei 
welche au langwierigen Schleimflüſſen der Wale und anderer 
Derſelbe bat einen ſehr znaenehmen Geſchmack und bürgt die wieder: 
Abarhme Derienigen, welche einen Verſuch dammt gemacht, Fir deſſen 
e bei obigen Fällen, Heiſerkeit x. 
Preis offen pr. bayr. und 1 fl. — 
in Boyuers a 6 Stangen a Ps 7 kr. 
I. F. Boß, 
e. db. konzeſſ. Ronditorciwaarenfabrit in Nürnberg. 
ächt zu haben bei Herru Koh. Frankeuberger 


u, be. 
Ss Pertiitbin, md allein 
in Miſtgubage 47, 


RE Be ! 
Wer ſich den“der Überrafhenden Wirkiamfeit des berühmten Bruch: 


beilmitteld von Deus Brucharzt Rrifi Altberr in Gais, Kanton Appen: 
gell it der Schweiz überzergen will, kann bei der Erpebition biefes 





ein Schriftchen von vielen hundert Senanifien in Empfang! nehnen —— ar i 
— nn, lie Ka A 3 105 gas 
33m 12 DIN Brenien . 20.0 0. R., 971,8. 
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61% zu empſeblen 
ame leiden⸗— 


. Alein ächt bei. 


lattes Alters: 
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Theater- Anzeige 
fir Miltenberg. 


e vereinigten Mitalieder des Hof: 
rbeaters zu ag werden aut 
ihre: theatcalügen Vorſt ellungen im 
nenen I ee gr! De „Bi 
deren. — Dein 8 tu 
fimrige Publikum ersebenft einladet 
ge er Form. 

Aetztliche 8 Zugrß | 

Die Siollwerl ſchen Bruft:Boubons 
babe ich einer forgiältigen Prüfun 
Unterworien und nachſtegendes Rriul- 
tat erhoben: Dieie angenehm Tchnieden · 
deu ee befiehen aus.dut getwähl- 
ten Pilanzenftoffen und Zuder ohne 
fonflige fremdartige Veimiihung. — 
Die Wirkung dieler Zelichen ift reige 
mildernd, nah Umftänden Erampfftils 
lend, vorzüglid aber gelinde auflöjen» 
und berubigend, daher die Auwendung 
berjelben mit autem Erfolge in allen far 
barrhalifsten, nicht entzündlichen Hals: 
und ruft: Beihwerden und daher 
rührende: Heiſerkeit mil Grund em ⸗ 
pfohlen werden kann. 

Dr. Kopp, Königl. Rreis‘, Stadt: 
grrichtd: u. Polizei Arzt in Münden. 
Ebennannte Bruit-Bonbons find ucht 
zu baben a 14 Er. ‚por Bader im 


Jiobe; Tote di bieder 1errg. @- 


Drupp; in Frammersbach bei Job. 
inter; in Grossostheim bei 3. 
: Meinbarbt; in Miltenberg bei 
poth. Schirmer; in Orb bei Apotb. 
Anlaud; in Stadtproseiten bei 
Garl Büttner. u ‚do 
Dr. Patlisons Gicht- 
und Mheumatis- 
zmauswadte 
im. Paleten zu 30, und 16 le. ‚ir 
Karl Heim 
Polamentier in Aihaffenburg . 
Wechsel-Conrse. 
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A hricht jüt: Ausinanderer dund 
Reiſende nach Amerika. 


Durd) „die vorzüalihiten Wremer, jowie ——5 — eı 
DT CH eriter Kla Fine ri DR Men» Yorf al 


timore ıc. über 
Babre, Bremen nnd Mutwerpen 





. ede Woche veaelmäsige Abfahrten ſan, und wer ve 
fan ge ſe zlich —V —— — — Ueberfahrtspertraͤge taͤglich zu den billigſten Preiſen abgeſchlofſe 
Ameritaniſche Geldſorten/ jo wie Wechſel⸗ ſogleich zablbar bei Votzrigung, auf alle Hanvelöpläg 
von Amerifa, werden zu ven billigften Kurſen begeben. 

Auch Die Ankunft eines. jeden Schiffes in New: MYorf werde ıdy ftets zur Berubiaung ver. Verwand 
ten. der Ausgewanderten in diefem Blatte hekannt machen. Aufſchlüſſe ar Urs unentgeldlich. 
LT Näbere Austunfe ertheilt wie General⸗Agentur von 


Carl Sieber 
RR; ‘ in Würzburg 
And deren Herren Agenten: 


A. Deckelmanu in Aſchaffenburg, 4580 F rtman,t in Walkkbreit, 
a ‚Cahuer indaysnau, And ‘y, ich Ar Marfthäidertets, 
%..8. Echöpp uer in. Miicofsheim vr... © u t nr napn im Wütenberg, 
RB, de in Gennnden a vi. Zuſi, Po. Bohllerthe in Ocſenfurt, 
BX * in Be is. \ Webrüder Schlefinger in Hammelvnrg, 


| . Dindener und Hacener Mobiliar-seuer-Ber- 
ſicheruugs⸗Geſellſchaft. 


Der Geſcha ftoſtand ver runde ergiebt ſich aus den nachſtehenden Reſultaten des‘ Redinungs: 


abſchluſſes das Jahr 1864 
Brenn, Eee. ‚3. 3.250.000. — 
‚59 
—V— für 1864 (excl ber der Prämien; fü für Ändere dab e — — —* 32 
Dark era: Ft 13, 
Berfiherungen in Kraft am Schluß des s Jähres 1864 — — 1,818, 245, 177. 


Miltenberg den 1. Mai 1865: —- 
| Joh, Frankenberger P 
Agent der Geſellſchaft. 


is * 
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in Miltenberg. 
Yusihreiben, — 14. Sun 1865 


Berlafjenkhait des veriittibien Maurermeifterd Yorenz Fröſch von Bürg: 
Rechtliche Anſprüche an den N * $ der Obengenannten ad} bei ger: udn ig ® ei 
a er 
meidung der Nidiberüdfichtinung . x oder Franz 








‚ Dounerfiag True‘ b. Mte. als Eheſtifter. 

dahier anume den EEE Künjtlergenrebilb pe — von 
Andere, * Mai * — au j Mi Hpeimglaaer 

Suigpi . andgeri Aun 
vaneti. Vom Juriſtenta 

Zu v'y „Mark; Mehr: - ftipielitn Juri ite pa 

— — —— Uhr, tere 8 Uhr. 

CTagehuch für Hypothekenämler 1.1 at. 2 er #%.8.004 

ver Bud) 18 fr. Do * en Billetsfür ben erfen 


if werräthig in der Druderei von ’ ee — ü ulden find im Hotel 
„ 2 De ud. Güntper ‘ IR. Bei ‚Herren Gaftgeber Wambah 
in Wihaffenburg. haben 


Redaktion, Drud und Berlag von Rud. Günther in — 
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IelPm, 





a ab 


Abonnemenispreis: 
Skr!. % ann 
onfaßbjäßktid I N. 20 fr 9J 
: Miete je · 4 ir 
. * 


2 11. 77 u 75 





— — — — 


"Ei zur Sinn ct Wan 
| wendung. 


Ein deutſcher Novelliſt, wir können uus angenblick⸗ 

li wicht auf feinen Namen beſinnen, hat vor vielleicht 
‚jwanzia Zabren cine Erzäblu s Deutſches Schauſpiel 
in Fenedig” geſchrieben. Die Meine Geſchichte iſt recht 
amillaut, ſebt patrioſſich, ment auch nicht ganz wahr. 
Ein deniſcher Etbprinz Tem im Itallen ind kommt auch 
nach der ſtolzen Laqımenftadt. Der Doge und die eıflen 
Robilı der Nepuiblit — die Ecent Ipielt Nämlich im vori- 
‚gen Jahr undert, ‚bevor der Gereral Napoleon Bonaparte 
ben Lowen von Et. Marcus bandigte und ihm it ein 
jahmse doßhündchen verwandefte — nahmen den teuts 
he Prinzen mil, Freundlichkelt auf und Einladiing auf 
Einladung zu glänzenden Soirem folate. Nur eiwas war 
Pränfeud har. * Jede, diefer Feln ſchloß mit einem 
‚Meinen italiemifbeh Scauiptel, in weldhem man ſich über 
die oder jerie Site der deittichen Barbaren luftig machſe. 
eb verdroß den Vrinzen und er beſchloß ſich zu rächen. 
Tage vor feiner Abreife ladet er din ſtslzen Adel 
ein, 


nedins at _ci dieiem 
an 


1)pie * 
italienifhe Stadt bei nächtlicher Weile. Hier erſcheint 
ihm der Geift des —1* mit dem er ſich in ein Geſpäch 
einläßt, wobei die Rede auf eine Menge hochwichüiger 
Erfindungen, der Buchdruckerkunſt, d:8 Schießpulvers, der 
Uhren u. S. m, kommt. „Der drutfche Reifende zeigt dem 
Grit tes giohen Nebners eine Uhr, ein gedrucktes WVlich, 
eine Piſtole, die er.abichießt, und jeßt dadurch deu alten 
Marrus Tulius in die größte Berwiinderiing, "die bie 

mm guengenloien Exjtaunen fi Neigert, als der große 
Begner des Gatiliana erfährt, doß olle dicke wihden Bar: 
baren, die feiner Zeit in Thierhäute gehüulft waren, 
jet fo kulnvirt wären, dann müßten feine eigenen Lande: 
leute, die Italiener, auf dem höcſten Gipfel menſchlicher 
Bildung fleben. Da — der Deuſſche und es erfcei: 
nen wei Piemontefen: „Kauft Heceln, kauft... Schön 
Sciattenfplel an der Wand . . , Bella Marguerita . .. 
Mer ſchant?“ ... fo rufen fie und produiren ihre 
Künfte und Produfte, Maufefällen, Hedeln, erh 
eine Gamera oſcura und em Murmelthier. ‚Der deutſche 
Mal: „das find deine Landeleute, Gicero, ſo kommen fie 
F btentpeits ‚zu uud." Der Geiſt verftymmt und cn: 
jeht. 


Wir erwähnen dieſe Meine Belchiäte, weil e# Iheint, 
ale ob viele umferer Meinen uiid aroken Staatämänner 
in Deutihland von den Italienern der Gegenwart Die: 
ſelbe Anſicht heglen, wie jener deutsche Reiſende des vori⸗ 
gen Yadıbunderts, Wie bekannt, ſtrebt Preüken einen 

andelöperirag mit J'allen an. Wit find wahrlich Krine 
reunde des Wismard» Eilenbura'ichen, Minifterinms, 
allein gerade in dieſer Angelegenheit yeigt die preublide 
zung, dab. fie weuigſtene auf dem @ebiete des mer 
3 Verlehts von jenen legitingiitiihen Schrullen 
MM, ‚die leider im Innern no, 








eine außerſt wichtige 
Fteillch n dieſes Berdienft wicht, auf die 
Bednung des Herin dv, Bemard und Euleiburg 
N... Die ba ed Ana Shrififtdler im 
Mbgsorbnetenhaufe, ‚die Miühaelis, Sähulpe: 


5° 


"Expedition ik malttenherg 
.. 5 ei Herrn Bübhinder ! 


M. J Ehrler. 0:0" 


y 
em An 

9, 2.8 " — me 1; 
— 7,3 
pı- 196 Juſttalſantyreit * 
® hi ' Die hreiimaltiaen, ar 
man? - Seile, ober term; 
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136. 44 Juni 1865. 


'Deligic, 'wie die aufgellärten NRationaldfonomen. Deutic- 
Jonds überhaupt, haben ebenſoviel dazu beigetragen, wie 
2 Spanier und: die Regierung der ſchönen Königin 
abella. 1 a; 7 
As nämlich der Bürgerlrieg zwiſchen Garlos, Zus 
fanten von Spanien, und den äbriftınos winhete, ſchlug 
fi die. praußiisee Negierung, getren wen Weberlieierungen 






der heiligen Allianz mit ihren Sympathien auf die Seite 
des Jonenannten‘ legitimen Prädenten, des Piaffen!önigs 
Gharloß. effen. derartige HofrEypmpatbien find im 
unſerm ab ert micht Dom -Belaug. So .menig, wie 
vor einigen Jabzen das edle Metall: Dredhener; Lraikimi- 
few den Bourbonijchen Deldentönigs fenng von Neapel 
vor den-„piemontefiiheu Räuber" schilgen: fonute," eben⸗ 
ſowenig ‚retteten die Sympnthien: des Berliner 
wacklige Krone des Dun Carlos vor dem KHerumterfalle 
dom den geſalblen Haupte, ı Iſabella I wurde Noni 
von Spanien — umb Die einzige Revanche, die, man in 
Berlin uehmen tounte) war Die welche deiner Zeit ber 
Ezar Nikolaus gegemüber dem Bürgerlönig-Lonis Wbikipp 
gebt Hatte: man erkannte die Negienmmg: labella’ı Ger 
tens Preußen widts;am und jcidtefieinen Geſaudlen am 
ofläger zu Madiiv. Aber „ſtohz lobe ich mir den 
Jee un afer Didgter ‚und. Bas ſollten auch bie 
Granden der Ückermarck erfahren; welde ip deibenichafte _ 
lich fich der Anerkennung iadellns ‚niverfagt ı Hatten. 
2. —— —— der — — edlen 
men igow’s, der Itzenplitze und -Nöderige, 
fondern nur ihre arme Mitbürger in dem Schlefilchen un 


gen, die armen ſchleſſiſchen Weber. Die-Spanier bezogen 
vorher eine große Maſſe Leinwand aus een. 
ſchlefiſche Beimwand war ein äußerſt angbarer ‚Handelt: 
artikel im Spauien “ und die armen Weber in Schlefien 
hatten, jo lange fie die Hidalgoa in Nahıungdsgten, —* 
recht leidlichen Berdienfl. Da verlehte der ———ãa— 
durch ſeine Richta nerlennnng der fom ipaniiden Bolte 
anerkanuten Konigin den caftilianihen Stolz; mufs 
dlichſte — sumd. was war Die. Folge? , Rein A 
chleſiſcher Leinwand ging mehr nach Spanien; Holland 
und England lieferten von da an: den Bedarf, und, „em 
lebhafter Fuduftriegweigneinier deuiſchen Kanpicaft - „ring 
30 Grunde, dem Pfaffenkdrig Carlos ; zu arfallen. er 
gertypous von 1848, weiher ‚die ‚armen ſchen 
beeimirte, er werdankt mit: jener Jenitinufiicren 
Polint Feine Euniſtehuug. > Und das mensuftens. hat: Bih- 
märd im) Öebächtwiß behalten: md. deßbalb; will ‚er 
einen lavertragr mit Itallen sabjchheßens, —T 
J —— ſich in Deutſchland iange Jeit Av 
che Beguifle von ver -Politiicen und moralifdgen 
tommehbeit der italieniihen Nation gemacht, und -bi 
ſalſchen Anihauungen wurden von geiwiffer Seite fo fleis 
Big genäprt, daß die Vorgänge von 1848 und 1849, wie 
die von 1859 und 60 und Nies, was darauf folate, Bies 
len ganz unbegreiflih erſchienen. Es war wirklich den 
Agenten Metternich's und den Lohnſchreibern der italieni- 
hen Mikregierungen gelungen, einem Theile des euro« 
päiihen Publitums weiß zu *8 daß eine ſtramme 
Corporala pucht eine —— at für die. „entarteten 
Jaliener* jei. Pau vergab, daf in Jtalien die, Entar: 
tung, vor allem. auf Seife der Regierung —* die Alles 
ihaden, Am das Rot, in Drmmbeit ud Uniffchbeit ja 





erhalten, was hnen trotz ibr:c Be ıgen nur theil⸗ 
weiſe 17 rtbeile find jetzt 
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Maße zw würdigen weiß... . 


Die diefes von Gott fo reich geſeguete Land Ftalien, 
2 Enger fo köſtlich und unerichöpflich 
e 
Mir wollen nur an italienifdhe Eeide, an feine Sudfrüchte, 
jenen Mein, feine Arzuepflanzgen, au feinen, 
feinen Mlabofter, feinen Schwefel, Mann, Bims 
car eriuneru... Aud gr — u 
waaren, ſein Sammel, feine Strobarbeiten, e 
—— feine RL. und Seidenaibeiten, Pr 
en Töpfer werren, wie feine Konfttüsen, Liqueurs, Mas 
caronis, Warmefanfäie, Sarbellen, Audhovis u. |. w., 
bilden fie ‚nicht Handelsartikei, welche Hunderttaujenden 
Gewinn bringen? Tauſcht dann Jtalien wit dagegen die 
Erjeugniſſe unſerer im mannigfacher Hinſicht weiter vor- 
wärts geicbrittenen Induſtrie von ? Unfere Kattume, unjere 
wollenen, : Halbwollenen Stoffe, unſere feinen Tuche und 
feinen Tibels, unlere Drudwrarin, wie Shawls, Tiſch⸗ 
deden, Schärpen, Nürnberger Waaren 36, finden ober 
fanden -weniaftens früber einen daußerordeutlichen ubſatz 
ads ürien. deert der Zollverein einen Haudelsver 
trag mit Dem Königreich Italien abzujchlieken, ſo wird es 
Me im bieier Hinficht ergeben, wie es Schlefich mit Spa⸗ 
nien ging. moſen und Eugländer ſchnappen uns Dem 
Brofit vor ter Naſe weal .. Aber ſreilach Hertu m 
Varubuhlerin a man und dieler und jgher grobe 
Stactöiiann eined Meinem Staates erflären ja, dab fie 
alien nicht anertenmen können, weil das eine Beleidigung 
der Tegitimen Dynaftien fei, weil man dadurch die Einheit 
aliens aueftöenne — fund dies ſei unmöglich. «:. Frei⸗ 
ib, freilich, bus find gewichtige Einwände. Fraukleich, 
ad; England, Preußen — fie Ale gaben Jtalien 
anerfa ınt — indefjen, was will das bedeuten, wenn Mit: 
Fere demchen Kleinſtaaten nicht folgen? Ran man doch 
Ahr das viele Geld, welches die gt Mnaeleuen 
ertem kohen, die Befoldungen der Heren Geianblen, Wer 
—* — n. 1. m, einmal große Politik treiben 
298,121 Gulden toflet das Departentent de⸗ Aeußern den 
anten Schwaben ; wirklich ein cönes Stüd Gelde wolür 
‚Man auch einmal Etwas baben will. Ber württembergile 
nder mach Sralien, weicher: ziemlich beträchtlih war, 
* deßhalbe ſchon etwas einbüßen, was ihut es? 
Der Sohn des Königs Bomba, »kie Herzöge ‚von 
Toscana, Modena und Varnia haben doch wenigſtens den 
Fron. dab wir guten Deutſchen ihnen unſere Auerkenunug 
nicht vorlagen, und zu vielen Fictivnen, on been wir 
Teben und mit denen twir leben — kommt noch einc | 
3 Dpnaftiide ten bindern uns nicht mit Ila⸗ 
fien einen Handelövertrag abzuiclieben.* Anıte Hert von 
Wismard- iu der preußiichen Kammer der Abgeordueten. 
Sie Rolvereiusverfaffung tft es.“ — Wir möhten un ſere 
Kreunde im’ ber —** ee: Ditten, 
eher Worte gelegentlich ringebeubigmrtein -- . 
>35 Wa inumert ud, bad: Tinumerk das deutſche Volt 
die S e der Höfe hür eine vetloreue Bade? Mir 
tollen de und: Freundſchaft mit ‚Italien. wir wollen 
get in die Wroduikte unieres Fleißes und. unſeres Bo: 
3 anstauihen,iader wir wollen nicht: bie Folgen ber 
Mißregierung der vertriebenen Dynaſtien tragen. Das 
That: ziwiniel werlangt, ſelbſt von rinem jo 


iHäre in der. 

ze und-gebuldigen Wolf, wie es ‚das beiukiche 
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u ii. Hukikaae, Sr Majeät des. Königs, vorm, könig- 
en Miifteriumt im Miltichen die Mittheilung zugegangelt : 
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t sinfern Handel nicht won äußerfter Wichugtent dr’ 
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una er Fe e » 
wenn überhaupt 


3 4 zu Derle 

ku.) s Mer an ». 
© orifßgirte Jeſtern offiziell? das "Eintteffen es 
— Die Million Eloin’s 


„Daß es durchaus mit in der Anficht läge, das Yo: 
Li o 


vo —— in Karlsbad. 
e ariu, erreichi R ii 
Wirte ee chijche Ergänzungawerbungen für 
elin⸗,ell Juni, Wie verlautet, it als ein fer: 
er Schrift für die Etablirumg des peuß den — — 
Em in Kiel jegt auch die Ueberfiedlung der preußiiden 
Seeladeitenihule dahin iu Ausficht nenommen word:n, 
woran fih demnächſt noch die Annahme von Freiwilligen 
aus dieſen Landesiheileu für deu preukiihen See: und 
Landdienſt auſchließen würde, HIST U. 
n.bier geſchriebeu. daß, 


* ne reg 
ein Wechſel im Minifterium eintreten 
ſolle, General v. Manteuffel au bi 
Ron fi werde. h " ee 
} arlsrube, 12. Juni. ‚Nachrichten aus Baden 
zuiolge iſt die Frau Groͤßberzo in Buife heute Pi 
vo m are ne ee worden. 
um Braune, 1: i., Die geihäftsleitende Rom- 
müfton, des IHer- Ans duffek dat. in ihrer Sigung dom 
10. d. auf, Verlangen eine weitere Unterftüguung von Fünfs 
uundzwanigtanſend Gulden (26,000 fl.) au die Rriegsbe- 
ſchaͤdigten von. Sonderburg verwilligt. . Der legte Aufruf 
der Konmilfion zů Bunften der Alfener und Sonderburger 
ergab tinen Beiftag von ungefäbr 21,000 fl. Die Rou- 
nrifftost hat jet für ofainlaepe über ‚50,000 fl. mehr 
Bezapit als die für Wuterfüßutng Ipeziel ihr, verwilligten 
Gelder ibgeſammt beicugen, A bat an t. von den 
nrfpril * nnahmten ſuehr ais 00000 ſ. jetzt nur 
noch Aion Reſtbetrag von etiva 50,000 A. in Kaſſe. 
„Bern, 12. Jimi. Die Nieverlande haben dei 
Bundedrath das Anerbieten gemacht, über einen, Freud: 
iafıs- und Handelövettrag. mit ihm in Unterbauplung 
a treten, — Deilerreich erflücte, es Tri ak Zeit m 
macht thunlich, die Schweiz, bezüglich des neuen | Mars 
den me Rbeaünfligten Rtioren stell. 
ris. 12 un ia, Dr uperfunft._ is y6- 
km Truridren "ven Hatte” its ein Mtiuzen Napoleon 
aftfiuden follte, mußte in Folge eines Unſalles, ww Lder 
beinahe einen verderblichen Ausgang gefunden, verſchoben 
werden. Der Being, welcher von ſeiner Sommerrefidenz 
Menden nah’ Paris fuhr, wurde, da fein Wagen Win: 
ſtürzte, heftig zır Boden geichlendert ; er ußte nach Mei: 
don zurüdgebracht werden; er erlitt Mehrere ftarte Rou- 
tuſionen, doch Hößt fein Aufand Feine Beforaniffe Für. ıo 
‚. Bari, 12. Juri. Die „Frauck“ Ihredibt: ®) ide 
aus Breit melden, dak am Freitag dafelbft eine Dort ie 
eingetroffen ift, welche die fofortige Armirung don für 
Linienfchiffen, einer Fregatte umd Kauf Transporlſchiffen 
anordnet. Diefe Schiffe werden ſich, vie man ſägt, nad 
Mlserien begeben, um 8, Kaiju Truppen, atı Void 
u nehmen, die mach Frautkrelch —— -follen, Im 
Cperbourg with "bie „Vigte* ifit eine noch unbetauute Br- 
jiimmaung armirt. Auch iſt angeoronef, Die Nepaxations- 
arbeitet an drei andern, ebenfalls in Gherbourg ringe: 
troffenen Traneportidiffen zu beſchleunigen. ee 
"Baris, 13. Juni, Die eugliſche Flotte iſt dem⸗ 
nädit in Breit und Therdourg erartet, die Tranzöfidhe 
Flotte iſt nach Portsmouth und Enmonth geladen, — 
Die Be: Regierung imterbandelt mit Vegeni über 
Un italjeniihe Barn:fon Ronts jur Erfegtug er Frau⸗ 
zofen, oa “ a 
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Rundſchau. 


Bayern. —————— der Abgeordneten: 
Kammer hat auf den Antrag des Neierenten Feuſtel ge: 
legentlih Bıliung der Rechnungsnachweiſe über das Ei: 
fenbahnweien des Staats mit 6 Stimmen genen 2 den 
Antrag am die Kammer gerichtet, zu befchließen: „Es ſei 
file die Stunt Verwahrung einzulegen gexen jede eine 
feitige, über den genehmigten tat hinausgehende Exrhör 
bung von Beamtengetalten.* 


Defterreich batte durch feinen Geſandten, den 
Fürſten Metternivd in Paris, erklärt, es we.de fich an der 
Ausftellung nicht beibeiligen, wenn ber rinz Napos 
leon Prälident der Kommiſſion bleibe. (Ge.en Drfter: 
teih mar die Rebe des Prinzen befouders heraus: 
lorderi:db.) 


Wien, 14 um, In Abgeorbnetenkreifen wird 
eine eneruiiche Anterpellation Mensdorff's wegen der Her 
zogt hümerfrage vorbereitet. 


Mien, 14. Juni. Es wird ein neues oldeubnr: 
giſches Memorandım fignalifirt, welches vor Anerkennung 
der Anſp üche des Herzogs von Huanftenburg warnt, 
weil die Derzogthilmer, nad dem Erlöfchen der auguſten— 
burgiſchen Linie, wieder an Dänemark zurfidiollen würden. 
—Wie weit es jegt in Preußen gelommen ift, zeint 
die folnence Thatſache, die au frühere ruſſiſche Yuflände 
erinneit. Der Landrasb auf der Inſel Nügen bat durch 
die Gendaruun die Orteſchulzen dahin. inftruireu laffen, 
jedem Einwohner der betr, Ortidait befaumt zu machen, 
daß zu jeder Zeit, wo der König fih von Straliun» nad 
Stubbenlammer besebe, ſich Nemaud in Arbeitskleidern 
und mit Bantoffeln ans der Landſtraße ſehen laſſen dürfe, 
foubern nur im Sonntagtangırge, widrigenfalld er gewär: 
tia fein müſſe, daß man ibu von der Stroße entierne, 
In einigen Dörfern berricht nämlich eine bittere Armuth, 
die man bei berartiaen Gelegenheiten nicht and Tages⸗ 
licht treten laffen will. 


Berlin, 13. Inni. Mögeordnetenbaus. Ter Ans 
trag des Abgeordneten Wagener zur Kriegsfoftenvorlage 
gebt dahin: Die Negierung wolle fircben, nötbigenfalls 
unter Abfindung etwaiger Prätendenten bie u 
tbümer für die preußiſche Monartie zu erwerben. t 
Referent Tweſten ipricht gegen bie Aunegion. Kerr v. 


Bismard erkläct: Das Programm Sei bis auf bie 
Einjegung des Erbpringen v. Auguſtenburg vollſtändig 
ausgeführt. Diele 


der Erſtere die mäßigen Forde rungen 
—* ert: „Warum find 


men, nicht ausführbar. Rab ber Sg reg han * 
ligt 


Iben | * 
Abend 2 ing — 


137. 
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men, nachdem mit großer Majorität diet Regierunıs- 
vorlage abarleunt worden; and das Amendement Mar 
gener& wurde verworfen. — 
Berlin, 14. Inni. Die „Prov. Korreſp.“ Tagt; 
„Die neuefte Öfterreiciiche Da fübrte eine Weiftäns 
digunqg Aber den wichtigſten Punkt herbei. Demzufolge 
hebt eine weitere Berländigung uud aemeiniane Anords 
wung wegen Ansichreibung der Grgänzungswahlen für 
die Stände der Herzogthümer baldigſt zu erwarten.” — 
Der Schluß der Berathungen des preußiichen Kronſyn- 
difats dürfte in den nächſſen Tazen zu erwarten fein. — 
Der Landtag wird feine Arbeiten noch im Laufe‘ vieler 
Woche beeubiyen. ä 
Koburg, 9. Juni. Vorgeſtern traf bier ein Bons 
rier and London ein, um wegen bes Beſuches der Röniai 
von Sroßbritaunien, welcher genen Mitte Auguſt 
—* errolgen wird, die nöthin.n Vorbereitungen 34 
treffen. ji. # 
Eiſenach, 9. Ami. Nachdem der erile dentiche 
Proteitautentag deſchloffen, erübrigt nus nod zu konſla⸗ 
tiven, daß nicht allein die würdine und fafınole Haltung 
ver Verſammlung, ſondern and das von derfelben ver? 
tretene und -fo- geiftvoll veriheidiste Bıiızip der Sache 
des Proteftautenvereins viele nene Anhänger und Freunde 
in allen Stäuden, beſonders auch muter deu Geftlichen 
uud Juriſten zngeführt bat. Der Proteflantenverein iſt 
in den legien zwei Tagen innerlich färker und kräſtiger, 
nad Außen A nern und einflußreicher geworbin. 
Italien. Einer interefjanten Mittheilung des 
„Schw. M.* entnehmen wir folgende Datın. Die Mo: 
tive der don Rom ausgebenden Verſtändigungsverſnche 
mit dem NKönigreid” Italien mögen ihre Herzwurzel in 
dem priefterliden- Gemürhe Pius’ IX. baben. Hat auch 
alien immer noch viel mehr beisgte Biſchof zſtühle als 
verhältuigmäßig irgend ein fatholiihes Laud, doppelt fo 
viele als Franfreih mit feinen 36 Millionen Kalboliken, 
gegen die 22 Ztaliens, jo muß es do der Kurie bevenk: 
lich eriheinen, daß ſeit Fahren über 50 Biihofsftühle in 
Italien umbeicgt blieben. Dazu kommt die ohne Beihülfe 
der Aurie ſich vollziebende Verminderung des Ordens: u. 
Biarrlierus. Es erſchien in Rom ſchon als ein Berger 
niß, als Piemont vor 12 Jahren durch Aufhebung „der 
weder Unterricht noch Sranfenpfleie leiſtenden Siöfter 
feinen Klerus jo berminderte, daß nad der Berechnung 
eines namhaften Öfterreihiidhen Siatiſtikera auf, 233 See⸗ 
len nur noch ein Geiſtlicher kam, während Deſſerteich ei— 
nen Beiftlihen auf 498, Mürtemberg auf 819, Preußen 
auf Seelen hat. Eeit den „Unglüdsjahren“ von 
1869 und 1860 vermindert fi in Stalien der Alofters 
Herus fortwährend. Troß Garibaldi — Neapel im 
Jahre 1862 immer noch 44.000 Rleriker, Eicilien mit 
einer Bevhllerung unter dritthalb. Millionen 27,000 go 
riter, im Jahre 1864 hatte Neapel mur mod 39,900, 
Sicilien 20,100 Kieriter, fo daß dort auf eine ‚geihlide 
Berfon 162, in Eicilim 86 Seelen famen. 8 ifl. ne» 
wigftens in Italien ein Erfabrungsfag, dah je mehr 
Mönde in einer Provij find, defto meniger Perfonen le: 
fen umd jchreiben können oder umgelehrt, defto größer die 
finlicde Nohpeit ift, deilo häufiger die VBerbrechen Inn 
wozu fid der italieniihe Charakter hinneigt. Dies find 
Ranbanfälle und Tödtumgen. Nrhmen wir das Jahr 1857 


bei demſelben Stotiſuler: Viemout e jährlich ein 
Vord oder Tod auf 61.000: den Geinahe 9 
Würtenibicw); Reapel einen auf 10,00, Eicilien * 
auf 11,100 Auf dieſer * ſelbſt iſt der Unterſchled 
ungehener; während der Sig ber kleiſtalen Reaklion, bie 
ungeichnlte , ſchweſelgrabende Provinz Girgenti, eine Töd⸗ 
tuug anf 7600 Seelen redet. kommt in ber bürgerlich: 
liberalen Provinz eine auf 47,200 Seelen. Diefe Pro: 
vinz ſteht beſſer als Bayern mit einer Tödtung auf 
39,700, wo die meiften Blutttaten auf Altbayeru jallen. 
m Aircheuftaat aber, wo 20,000 Klerifer, d. ı: 1 auf38 
erfonen teb.n, fam eine Tödtung auf 8700 Seelen, jage 

achttauſend ſiebenhuudert. eg 

Rom, 7. Juni. Eine zu Ceprand ftationirte fran— 
zoſiſche Truppemabtbeilung bat eine Brigantenfcaar, "die 
an der Gränze ftreifte, auf das meopolitanifche Gebiet 
jurüdgetrieben. 

— Die päpſtliche Regierung bat die nöthigen Fonds 
für die Zablung der Halbjayrzinien der päpftlichen Schuld, 
mit Einbegriff des Antheilet der annegirten Provinzen, 
nad Varis übermadt. 

Turin, 9 Juni. Dim Venfiero gufolge if Hr. 
Bearujl vom Papfte empfansen worden; er überrei 
demielben ein einenhändiges Schreiben des ng Ita: 
lien, beißt es weiter, verpflichte fich ziwanzi illionen 
der papſtlichen Schuld zu Übernehmen, Der Bapft 
Tade die Söhne des Körigs zum Zubiläum nach 
Nom ein, 

Frankreich. Bom vefeggebenden Körper find am 
9. die 35 Millionen für Mexiko gesen dir auffallend Heine 
„Minorität von 13 Stimmen bewilligt worden. 

Paris, 12. Juni. Der Velehläbaber des afrika⸗ 
nifhen Heeres, Deliany, ift bon General Le Grand, dei- 
fen — er zu verführen verſucht, im Duell erſchoſſeu 
worben. 

— Nlegander Dumas find feine Vorträge aus dem 
Grunde verboten worden, weil er in einem derſelben ges 
faat bat, er babe mit dem Erlös feiner Borlefung für 
die Wouner Arbeiter mehr als der Raifer und für die von 
Antwerpen mehr als der König Leopold gethan. 
Bari, 13. Juni. Wie es nun heißt, fol der Prinz 
Rucian Bonaparte an der Stelle des Prinzen Napoleon 
zum Präftventen der AusftellungssKommilfion: von 1867 
ruaunt werden, fo wie der Marſchall Mac: Mahou aus 

Igier abberufen, und au des geſtorbenen Magnon Stelle 
zum DOberfommandanten nad Barid ernanut erden. 

Paris, 15. Inni. Der „Monitent“ dementirt die 
Gerüchte, nach welchen Verſtärkungen uad Mexiko ge— 
ſaidtt werden follten. Man ſchicke nur diejenige Zahl won 
Truppen dahin, welche nöthig fei, um die am 31. Degen: 
ber zu entlafjenden Maunfcaften zu erfegen. Es handle 
fi alfo um die Aufrechthaltung. und nicht um bie Wer 
mebrung des regelmäßigen Ereltivbeitandes -des Erpe 
ditionstorpb. 

Der Pariſer „Batrie* wird von der Weſtküſte Afrikas 
beriätet, daß der König von Dahomey, weider mil be» 
trachtlichen Streitkräften wen König der Achantis ange- 
griffen hatte, cine große Niederlage erlitt Eein Heer 
wurde am Volta-Fluſſe geſchlagen und mir enormen Ber: 
Inften iu bie Flucht getrieben. Der Nönig batte viel Mühe, 
nad feiner Haupiftadt zurüd zu gelangen. Um Tage 
feiner Rüdtehr ließ‘ er den Grob: Fetiichpriefter kommen 
uud diefer gab ihm den Rath, er folle, um den böfen @eift 
u beſchwören, demfelben zweihundert Gefangene ‚opfern. 

iefeß entiegliche Opfer hatte amı 17. April in Gegenwart 
des verfammelten Volkes ftatt. . 

Toulon, 14. Juni. Im hieſigen Arſenal wird eür 
ucner Verſuch mit einer Maſchine neuer Erfindung zur 
"augenblidlihen Zerſtörung feindliher Schiffe gemacht. 

Madrid, 10. Juni. Die „Korreſpondenzia“ bat 
nachſtehendes Telegramın aus Valemia von heute erhal: 
ten: „Mat bat eine Militärverfhtodrung entdedt, in 
deren Folge der Dberfi des Neniments Bonbon, drei 
Dbrroffiziere des nämlichen Regiments und ein Offizier 
—* Proviuzial-Reginents von Valenzia verhaftet worden 

nd" 


Warfchau, 5. Zuni. Vor Wier Tagen find 40 
politiſche Verurtheilte nach Sibirien abgeſchickt worden; 


einige dapunter iu Eifen_geihmiedet. Es beſand fih dur 
bei den WM ste Ayla, Acer von bier en 
geflügtet War, ind dann die Uunorfichtigkeit Benina von 
Paris aus einen Ausflug dach Wien au wahen, wo er 
von ber Öflerreihiichen Voligei verbaftet und bierber aus: 
geliefert wurde. Das Kriensnericht hat den Mann, als 
Mitglied der Nationalregierung, zum Tode verurtheilt 
welches Uripeit in 1öjäbrige ſchwere Peitunasarbeit um- 
gewandelt wurde. Kobplansti ift im die Sträflingsjäde 
Be und wie eim qemeiner 
ubofe gebra i ; 
- Bons. debracht und weiter transpor: 
Bereinigte Staaten. Im Verſchwörn 
fagte der Belaftungszeu ve Lonis Es * daß Pe 
nem Haufe zu Ebarlotte Bredinridge zu Davis gefant 
babe, daß er die Ermordung Linkoln’s Pace ‚ und daß 


dad Ereiguiß ein Unglüd für den Güde i 
Davis erwidert babe, wenn die That * ep 
than werden müſſen. jo hätte fie aud ordentli gelhau 


werden muſſen. und wenn der Veſtie Johnſon uud 
Stanton das Gleiche widerfahren en re 
Geſchäft abaemaht worden fein. 
— jr —— ** er Tbomſon Glay und 
com eu au der Verſchiffung inficirter Mei: 
Bungetüde beheizt. — — 
. Bereiniate Staaten. Wie ſehr noch im lepter 
Zeit die Gewmüther in dem Sübftaaten erbittert * 
geht ang folgender Stelle einer Erklärung eines jenfeils 
des Miffiffippi unter Kirby Emuh geſtandenen Rebellen⸗ 
baufens hervor: . „Wir werden die Waffen To lange 
nicht niederlegen, fo lange noch der Haud eines Yantee⸗ 
ſchuftes die reine Luft unferes jonnigen Güdens verpe: 
— Bekanntlich haben fie bereits die Waffen nieder: 
gelegt. 

Den Geſtänduiſſen eines Helferehelfers Blackburns 
—8 in. der Plan der Einſchleppung des gelben Fie— 

ers in die Küſtenſtädte theilmeile jur erfolgreihen Aus: 

führung gelangt. Juficirte Meidungsnüde find wirklich 
in verſchiedene uördlihe Städte eingeführt worden, aber 
nur an einem Dit, zu NewsBern in Nord:Earolina, bar 
ben fie das gelbe Fieber bervorgeruien. Die Seuche 
brach dort auf eine damals völlig unerflärlibe Welle tum 
vorigen Herbft ans und raffte Hunderte von Dpferu bin. 
Jetzt erfährt man, daß Blackburn durd feine Helfer dort 
mehrere Kiften fertiger Leibwäſche umd Kleider, die in ben 
Lajarethen zu Bermuda inficiet worden waren, im Anf- 
tionswege hatte verfaufen laſſen. 

Newport, 3. Juni. Der Südgeneral Hood hat 
in die ihm angebotene Kapitulation aewilligt. — Hrt. 
Jefferfon Davis wurden anf den Rath des Arztes eine 
Feſeln abgenoumen, da er ſich weigerte, wenn er ge 
teffelt bliebe, Nahrung zu fich zu nehmen. Er ift nab 
dem Gefängniffe des Kavitols in Walhinston gebracht 
worden und wird unter des Richters Carter Vorlig vor 
das Oberbiftriftögericht geſtellt; fein Wertbeidiger wird 
den Vernehmen nah Dr. Dinner fein. — Das Militär. 
gericht hat deu Sewator Harris aus Maryland zu brei- 
jährige Gefangnißſtrafe verurtheilt. Präfident Johnſon 
billiate zwar das Urtheil. begnadigte jedoch ben VBerur⸗ 
theilten. Anderen jum Tode Berurtheilten erließ er bie 
Tode⸗ſtrafe. — 





—Vermiſchtes— 

Köln, 11. Juni. Bekanntlich find bei dem Brande 
eines a al Sn im Tentral⸗ Guter⸗ BVahnhofe der 
Rpeiniiben Eifenbapn viele Güter eingeäſchert worden 
fir welde die Bahn die volle Enlſchädignag verweigerte. 
Durd das Gericht wurde in dieſet Woche der Grundſat 
feftgeftellt, daß die Eiſenbahn zum vollen Griag verpflich⸗ 
tet ſei. 
Zum deutschen Scügenfeft in Bremen find nach 
Mittdeilungen des Miener Schäger vereint, der —— 
gen an die öſtereeichiſchen dandes hauptichießſtände ertal- 
fen hat, gegen 600 Schitzen ans Oeſterreich zu erinarteit 
— Roi den Deutichen in Francieco if ein Siberbaruen 
im Werth von 600 Dollars als Ehrengabe eingelaı 
worden, 


London, 10, Juni. Dem Unglüde auf ber Great: 
Weſtern⸗Eiſenbahn ift ein anderes eben jo ichredliches, 
taſch auf dem Fuße aefolgt und die Veranlaffung dazu 
mar eenan dief:lbe wie bei jenem: Schieuen waren aufs 
gebefiert und nicht fe genug wieder angeſchraubt wor⸗ 
deu, der Zug gerieih im —* Schwanten, die Lolomo⸗ 
five blieb zwar im Geleiſe, aber die Wagen riffen fi los 
und ſtürzten, ald fie gerabe über eine Brüde fuhren, meh⸗ 
tere Fuß tief binab in-ein Fluhchen, das zum Glüd mur 
Schlamm ud wenig Waſſer aufzuweiſen hat. Zehn Men- 
ihen blieben todt auf dem Plaße, 0 bis 30 find ſchwer 
beſchädiat. Das geſchah geftern Nachmittag auf ber 
Süponbahn, eiwa 30 engliihe Meilen vor Follestone, 
von wo fie die ans Paris angefommenen Paſſagiere (un: 
geiähr 110) per Schuellnug nah London zu befördern 
batte. Es waren meiſt Heifende erfter Klaſſe, unter ib: 
nen Charles Didens, der jedoch unverſehrt duvonkam. 
Auch von den Mafinenführern und Schoffuern if keiner 
deſchädigt. — 


Lanmdwirthſchaftliches. 


Profitabel iſt, die Wieſen zu mähen, wenn fie in 
voller Blüthe ſtehen (Regenwetter ausgenommen), weil 
dad darans gewonnene Heu um ein Biertheil mehr 


Futterwerth bat, ald dasjenige welches von Wieſen ges 
wonuen wurde, welche Samen angeregt haben, und weil 
in erfterem Falle die Eriragsfähigkeit der Wielen weit 
mehr Michont wird, als in legterem; — profitabel ift es 
debbalb ferner, bei neuen Wiefenanlagen dafür zu forgen, 
dab ſolche Pflanjen angebaut werben, beren Blüthegeit 
aufammenfällt oder doch nabe beieinanderliegt; — bei ei: 
nem für die Heuernte ungüinftinen Wetter bad Heu ba Ib- 
troden, jedod ohne äußere Näffe, nach Haufe zur brin gen 
und es ſchichtenweiſe einzufalgen —— Pfund Salz auf 
20 Gentner Heu), — wem nur immer möglich als Ge— 
fpannvieh Nindvieh, befonderd die Milh und kälberliefern- 
feruden und fat halb fo viel als Pferde freffenden Kühe 
zu halten, fatt Pferde. 


Börſen⸗Berichte 


raukfürt, 14. Juni. Deſtert, Fonds ſetzten in 
Fiz chlechter Notirungen von Wien (Kreditaltien 178. 
50 bis 179, Looſe 90. 75, Baluta 108. 90) ihre rüd- 
gängige Bewegung fort, fließen aber feier. Amerikan. 
Fonds etwas höher als im Abendgeihäft. Das Geſchäft 
war belebt. 

Um 2 Uhr: ODeſterreichiſche Kreditaktien 195. 
Looſe B47ı,. Amteritatier 1872er 729. 


Wichtig für Bruittrante! 


Bei Guſtav Brauns in Leipzig if erſchienen und dur alle Buchhandlungen zu beziehen, in 


Aſchaffenbarg durch C. Krebs’ Buchhandlung: 


Die Krankheiten der Athmungsorgaue, 


Seiſerkeit, Reuchbuften, Salsbräune, Katarrhe und Entzündungen des Kehl— 
kopfes und der Luftrohre, ——— Blutſpeien, Kehikopfoe⸗ Luftröhren: 


und EKungenſchwindſu 


ihre Erkenntniß und ſichere Heilung durch den 


weißen BruftSpru 


des Herrn &. A. W. Mayer in Breslau 
nebſt den diätetifhen und Berbaltungsmaßregeln und Gebrauchsanmweifung deffelben für 


© Bruftleidende 


dargeſtellt von Med. Dr. Rud. Weinberger in Wien, prakt. Arzte und Mitglied der med. Fakultät 
| Preis 5 Wer. oder 18 Mr. rhein. 


Vorftebende 


Schrift, von einem vielbeichäftiaten praktiichen Arite Wiens, 


der fi feit einer laugen 


Reihe von Fahren mit dem Studium und der Behandlung der Brußkrankheiten beſchäftigt, verfaßt, beipricht 


eine ch 

dem Nichtarzte leicht verſtäudlichen Weiſe. 
geſtellt, dem Nichtarzte 
Verhütung dur zwedmäßige Lebensordnung, 
Brust- Syrups des Her @ A 
ch 


f 








über ihre Heilung mittelft. des fo vielfach bewährten 
rechenden, naturgemäßen, diätetiichen De ah , Ha Sy - Bene — 
thalten, au die Hand zu geben und dadurch i 
greifen fo verderblicher Krankheiten einen Damını au I nn — — 


I der am häufigſten vorlommenden und dus Leben bedrohenden Frankbeiten der Bruflorgane in einer 


Der geehrte Herr Verfaſſer bat in di i 
die ihm nothwendigen Belehrungen über die’ De ch ——— —— 


Bruſtaffeklionen, über. ihre 
weissen 
ent: 
Um: 


egen. 
Im Jutereſſe der größtmögligen Verbreit dieſer fe ti if ii 
felbit dem wenig Bemittelten er Pr BUN IR — ” ERS INS wiehrerig 





un — 


Eifenbahn Frachtbriefe 


zültig für alle Bahnen des deutſchen 
Expedilion Diefes Blattes " 


Eiſenbabnvereins, find zu baben in der 


Bieikhaunntwadung. 


Donnerfiaga den 22el Mt. 

Vormittags 9 Uhr anfangeub 
werden im -biefigen Gtabiwalde, und zwar in den Äbtheiluugen Langeterg, 
Breiterub und Ririhbaum 

654 Rlaiter geihälte Eichenprügel 
im freier Konturrenz Öffentlich werfteigert, wozu man mit dem Bemerken eiu- 
ladet, daß unbekanitte inländische Streicher legale biungsiähiateits-Nttefte 
beizubringen, ausläudiiche Sireicher aber zablungsfabine inländiihe Bürgen 
h Zn haben, und daß die Zuſammenkunſt am Bieberer Wegweiler Hatt: 


Orb, 14. Juni 1866. e 
Die Stadtverwaltung. 
Hebberger, Vorftcher. 
Seynſtahl, Stabtihreiber. 


Dekanntmadhung. 
. ge Forderungen an den Nachlaß des Rentamtsftribenten Konrad 
eu 


er ya fiud 
ittwoä den 21 Zunib Jr. 

Früh 10 Ahr 
dabier anstımelden, wibrigenfalld fie bei Ausanlwortung der Nachlaßmaſſe 
wicht berüdfichtigt werben. 

Aſchaffenbürg den- 10. Juni 1869. 
N. Stadtridter: 


ber. 
Der königliche Aſſeſſor: 
Weippert. 


Ä Seugtas-Beı tıid | 


indber Fajanerie 

Am nädflen 

Montag den 19 Junil.}. 
wird das Heugras anf den Rainer Auer fowie einiges Waldgras dis 
Fentlichveriteigert, wozu Raufali eg Vemerken eingeladen werden, daß 
x ws ri br 
Heim Wieienloofe Ro, 1 mit der Verſteigernug begonnen wird. 
ſchaffenburg den 18. Jani 1860. 
} Könial.Nevtier-Köriter. 
4 Schmidt. 


Am 


Der tönig 


— — — — — 


An—reiben. 
Der ledige Schreinergefrlle Adam Wild von Amorbach beabfichtigt nad 
ordamerifa auszuwandern r: 
Etwaige Aufprüße negen denjelben müſſen 
Freitag den 2 vs Mt. 

ve früb 9 Uhr 
dahier angemeldet werben, widrigenfalls die Auswanderungsurkunde hinaus: 
gegeben wird. 
* Miltenberg den 8. Juni 1866. - 

Rgl Bezirlsamt. 


Weidner. 
“ usfhreiben. — 
Der ledige Frang Baltin Shmwab von Rudenau und die ledige The⸗ 
xreſia Hilbert von Reicharishauſen mit ihren: fiebenjährigen Kinde Baltin 
‚b igen nach Norbameritr ausjumandern. 
i rn 
hi Freitag den 28. da. Mt. 


9 Uhr 
dahiet keine Anſaruche angemeldet werden erhallen diejelben die Auswante: 
rungsurfunden 
s Miltenberg den 12. Juni 1865 
Königliges Bezirisamt 
Weidner. 


Belnuntmadgung. 
Der letige Eduard Schmwaa b von Bürgfadt beabfihtigt nad Nord: 
amerila ausjumandern. 
Etwaige Anſprüche gegen benfelben müſſen 
Dienftaa den 27. 1865 


früh 9 Upr 
dabier angemeldet werden, widrigensfals die Auswanderungsurkunde binaud: 
gegeben wird. 
Miltenberg den 13 Juni 1865. 
Königlides Bezirksamt 
Weidner. 


uni 


Theater 


in 
RI 
neuen Natbhansfaale, 
Sonntag deu 18, Iuni 1865 


Der ichwarze 


Peter. 
Luſtſpiel in 1 Akt von Görner 
bierauf 


Kurmärker und 


Bilarde 
Genrebild im I Met mit Muſik umd 
Tanz von S hneider. 

Zum Ehluß: 
Nach Mitternacht. 
Poſſe in 1 Alt von Lang. 
Dupendbillets a5 1. 


find bei Herrn Wambach, Hot: 
zu baden, ad, Hotel Engel 


Preiſe der Vläße: 

1. Platz 30 Er., 2. Plag 15 fr. und 
3. Blab 6 fr. Anfana 8 Upr, Kaſſe 
öffunug 7 Ubr. 


3, U. Poli, 


Bi: geprüfter 
Optiler und Mechaniker, 
empfiehlt feine Brillen a 12, 
24 und 48 kr.; — feinere A 
1. 30 &, ıfl. 35 fr, 2 
fl. bis 9 fl. 30 fr. mit Ga— 
rantie; ferner Perfpeftine, 
Feldftewber, Lupen, Ba— 
rometer, und Tbermo- 
meter, Reiß euge, Mi- 
eroscope, insbefoudere 
rg ai 8 bis 100 
acer lin, Vergrößerung. 
vis dem Fass“ 








Sandg is-a- 
7 Ein enburg. 
Wechsel-Conrse. 
Anfeadem .....:.% 100% 6 
Antwergen 22. 9 
Uugbburg - -:- v0 ++ 2.99, B. 
Belin . 2-20. r- MR. 105 6. 
Dremm .. 2.0: r.* : HR . 
Bräffi -.. * + . 
Beer K. 106" B. 
Damburg -- 2: + + r. 88%, 6. 
Gi > 0er R.105 6. 
Auen ...... . A. 119%, 8. 
Münden SEP EYE u u #. 99, B. - 
Bars m a 


Viſtolen .- un + 1.903 u 
Preuß. Ariebrb'or: » » kl. 956: — 57 
Het. 1. 10 Sräde- . fd 50 Hi 
Kand-Ducaten .... 1. 585 36 
20 Francs:Etäde . 9 RN — ? 
Engl. &o ws... — 
af. Insperialet  . . M. 96 — wo 
—— ee > 
anch® er ‚L-- — — 
————— a 22 — 


Redaktion, Drud und Berlag von Rud. Günther in Aſchaffen burg. 





Miltenb 


„er: Zaablatt: 


Adonnen —— _ Expedition [ir Milenbere Auieretionsbreis: «4 
Sail. . re tr. m or.) > Mei Herm Bhibhinber rn re Die) ‚dns Haus 

Sure 8, — J en it) m ro mente ne ur Inn vom 

ſbrua ⸗ sit U. J —— — * “un. ne LT 





11.9 fig f 


 Afonnements’Einladung... * : 5 


Auf das mit dem 1. —4 ıli 1865 beginnende neue Abonnement des 


! Milktenberger tie: * 


ſiden wir hiennt ganz ergebenſt ein, 


Der Abonnementspreis für das täslih (mit Ausnahme der 


Soun · und Felltage) erſcheineude Hart 


und "das wöchentlich zweimal erfcheinenibe Unterhaltunasblatt „Helerstunden” beträgt vierteljäbeli nur * 
Bei Inferationen wird die Spaltige Garmondzeile oder deren Raum mil 2.r. berechnet, 


Aſcha —* im Sr a 5 


3 


* 


„mannyt-, Ber 


Bayern; Abge ordueten und Staatsanwalt 
Stenstein if im, Brafaam La Abge ordnetentammer 
einge Ei 1; will 3 ner. Aut: 

Muhr le Berathuug der neuen Tocialen: Gelchge 
vung sans 17 Mitgliedern : und: glg ragen le 

Ar 30 Teru ıdu 

Münden, M. Yan, Beichgeitig mit der —— 
— breit. andy heute die Hammer der Reicht räithe 
eine Eifung, in welcher bad Amneſt dic Berathung 
amt; Der zweite Präfident von Keinfhrod (früher Jul: 
minifter) legte ftatt: des von der Kammer ner Abneort- 
neten angenommenen Artikel 2 des Geciepes ein Auen— 
dement vor, wonad die Euticheidima, in wie weıt die 
Amneftie auf Die An) Anlaß des: väl; en Aufftandes 





mr eg“ 


—8 die Pe Pr und das, —— — 1 verübten Delicte 

0 eialchu Den. ei! ten e a De 5 
it Ri & Sn iſt 

feld ver R a RM Maurer d Ka RU gr 


* doch nit ‚Miigfiter fein Ile ie, ver 
der eine unbedingte Ammeftie nnd gab 
— v. Lerchenfeld zu bedenken, *. Das —* 
bei Abweiſnngen immer Eee die Regierung Falle. Auch 
Reihsratt v. Heinz wihrfebt, die Mamuter follie fhon um 
* Einigleit willen der pbenen zuſtimmen. Fürſt Hobens 
det var —— daß die Hohe Rammer 
oe netbwig der Gnade entgegentreten und 
en a Konsebt Idmälern ;wil, Sogar der Yulligminifter 
Herren damit zn berndigen, daß die Fühter 
—— Stei ag nicht mebr zu flicchten feien, 
indem deren nur drei fin 2. bereit® einer Amadigt 
if und die beiden aubern aa an dentiche vom der A 
neftie wicht berührt merden. Der zweite Präfldent t 
einen Mopifilationsäntrag aufrecht und wegirt, da ir: 
gend ei © erung der. Amneſtie damit bejwedt 
werde. Derielbe wird ſchließlich aud mit 21 gegen 9 
—— amtenommen und famit der Artikel 2 des Be: 
4, F Faflung der Kammer der Abgeordneten ab: 
Diinorität Bu der junge Bring 
a) Dir en Artikel des eg finden eine 
Pen. Der Entwurf muß jetzt nochmals in bie 
—* gelangen, bat a dort wenig 
—8 ei der Saffung der Neisräthe acceptirt zu 


a 14 Juni. 
EHER A. 


iR das ung in der von geftern 


wurde. Diejenigen 
igrammte zufolge meinden, 'tweldje den na zu 
amme zuiolge Hoi 


zutttoit i mio 


Bit: Erpedition, 


} eite. vol einer „geoßen Feuarsbuniftte beingeſucht 
r ee Fang — Wohnhünſer, find — 
ben. Haben ſich die nn u n 
—— 8 Landehnt, ſowie die Euira er 
Vena? I ertionzerim: ans gezeichnet. — at 
pe eield Brand Dis, Feuer gewann u. 
ui eine ſolche As ng, Daß 76. Firite; 
runter Ehen, das Ratbhaus/ Die Auweſen x 
d hbraneern Wirthen ac. in Flammen Handen und im 
Be rtinfte' * Root aanglich abdrauuteu Man⸗vwermut het 
Branditifthing. Der Bertuits mb Mobiliar unb aborzäthen 
wird naht anisr Milli angeldlarer, un 314.449 * 
Dir Antrag anf waren Lid Abſtiimuug af der 
—— — maa ı Mauchem den Herren 
Abgeordneten nicht genehm geweien fein, Einer, Frhr. 
Lerchenield, * Ay — * —8* — nah der 
Si ganz ans geſp > indem er 
“Ude ı Außeite: Sowie noch ale mente ie 
ung —* wird, verlaſſe ich — * 
m: .Herr! Urbim wird jeibfiverhändfid den * 
aberrn ob. dieſer —— gebührend „grad. bes 
ie namenfligen Aiftimmantgem in: werlei — 





Bun find gewiß ebr lehrreich und nudlich· fu ED 
ander 68‘ nird befiimmt, agb Me jones 
des’ Heeres von 14 Jultvan ihrem Staud auf 28: Damm 


R® e vermindern soll. Die dabin de A 
pa ange Di die Mekrkten; im ——* Sche iben⸗ 
jeher; Turnen x. vollſtandig autterrichtet hai. Das 
find fie aber anch Jeht ion. Ye —* den in der Kammen. 


rel vom. Sandgeipescheuen 
wich yu ‚verwirtlidgen, släßt Den /-Aglı Kriendminifter v. 
Ran —— 


agnie hat rt ae ner © 

fir © ann in Urlaub zu jchi Im de —* 

gu verbleiben. dieſen ſollen 16. der säleren, 18 
aber ver jüngeren. Banıjaaht (diesjähriger Sugana) a 
\ In Bezug auf die Velanntinachung. die —— 
Erhebung des Geſammtausſchlages — feed 
beiträge berg rn 1863464 :betr., + uns rg he 

erfidjerwngent find in 1. Din de 

—* eine ſehr — ————— wähtend vie * 

verboppelt, aachdem kaum vor 2 Monaten der Bor- 
autſchlag pro yon eing Ge 


—3 Bi — Fam am 16 16.8. 


‚daben Ad mın Die Arbeit * 





Eule. 
Klafe. dr: Anlichein %, 
J em Me 





bleibt fi aany aleih, ob der Vorausfhlag 2 Monate 
—* er pe gr a yes und 43 — —— 
nfcheit iefe „einmalige” ion für bie e 
beibehalten erde. ” 
Als tihe Thatſache wird verfhiebenen Blätterm 
gemteidet, Kater Maximilian neueſtens 


——— dem 
er 
nt Bes ah Me m an Kae. 
u igt ch's) aus Rom gefährd 


engen anfgeworfen, den . derjelben zwi 
—* und der Kurie. 
og u hließung ber Kati 
rt 
Bien, 15. Duni. Deft.rreich 


Forderung Preußens wegen Entie 
rid von Anguſtenburg aus deu Ar N 


en 


— ER 
berg, t 4 
5 Brian 3 — — ts den 


eine —* — dr 
dm Y: Sur Helfen und aus dem bayeri: 
in eimaen Wochen bier flattfin: 
ja je — € Sie Veriammlung wurde vor einis 
gen Jayran Ir Hirodurgganteraubzegatten. 
aue MeglenburgeSchwerinu, 12, Juni. Die 
Sargfal der Minifter ‘für ihre patrimemialen: Bileglinge 
yon weit. Sie haben wänmlid wicht ntlid, ſondern 
naben> Buchhandlungen Befebk: negeben, ı Alles; was 
Medienburn int: Andlande ſo Lamge anzu⸗ 
halten dis ihnen wie Crlaubniß zugeht, eb den unnündi⸗ 
gen Pirdiendurgeri qu am Am auf uilles 
recht genauſwigiirenn gu! ‚einer Buchhandinng 
mu Schwerin ter B.iebl genedenssiofant: ein Eremplarıpon 
Sic feld Schrift über meckſenburgiſche Zuſtände an 
a,'an die Staatömiwiter ©. Dergen uud.» 
Chrbir zu femdem Erſt vachdem dieſe dein Werke Abıe 
Gen aufardrüft haben, dann dieſe Maare ale: 
rn und; mverdachtige Speije aus⸗ 
gegeben w werbei. ...>' 
Flensburg, 13% Yuni, "Dar rn von ‚Hoben- 
bat: ſich vor Sehen Karen. im Auitrage der preußi⸗ 
Iqen Regietnug nach Mo dichie rpio daaehian. mn an Dit 
anid Ställe die Mbeidiiwertigu ner dortigen Meuöllering zu 
amiterfuchen. ° In ſeiner Gegleuung hefanw lich Der frühere 
Aıtmane: von BWorbesholm: und Aurmdor der Uniberſttät 
Miet, "Graf Arthur Neventiomw. : Daß man dieiet But 
‚der theren daniſchen Renkerume: gu einer Million 
im Nordicleswig verwendet, ſcheint darauf inzudenten, 
daß es der preuhztijchen Regiermun eriftlicg darınım nm than 
4 —— der dortigen Bevöll una zu eriwer- 
‚Wie. möchte übrigens um ſo cieriger dein, als 
2e3. cvarien ft, daß foſi olle vonder, dü- 
wu ‚Partei: u — eb: als grundins 
en werben, 


berdor ageudſten Zub⸗ 
nem ———— —2— wver käupenen Zeit 


gereine echwerdeſchrift 
deu enthalten; ſondern „lich 
Samäbnmen argen (t% Beahien 
mn un 


ı£ M 
i⸗ st San. Die Fpaniichen Blätter. 54 
Des uͤber die zu Volencia mtdedte. Mer! — 
Die —— die Abſicht, die regerende Amalie 
ers ‚© . . Mertunalı zu 2 
ei — —* u, Jonruals 
neia find —— Föenliet 
Zw Women: gr meinen 44 ih am 


— Hatten iM di moniger (damunı. is Neben 
——— — ab * F 
ie Mueleꝛi⸗ \ Ar 
—— wei, beim 


oo — 
BWettrennen — Liberalen dur eine behahlte 






DET TR uborgina·· · 
um er deu Gar:baldi 
nad Wien gefandt E19 a Ja De 1 Ich —* die Dienfte der —— 


ass 


Raten die Abſich 






regälirt. 
wundeter auf dem MI Bu nur dem ſcha 
ten der — iſt es zu — 
Sache nicht * einen allgemeinen blutigen Parteitampf 
— 
uarez —— 


He —— aan, 
Merken. Rom it Omer Bai 
uvienz empfannen —— DER 


Rom, apft bat fi eine Lifte 


In Era it ein Agent 


ARE er m 


(inet de Fa DE Rn Saat 


(ine welde der Sen fr 


N 


ad 


Ar 
iu ie SE 


Hi elle un mod 


sehn 
ondbou, 14 Ami. de Mornin i 

legt heute in ed ug Meie das —— 
tr date, Fi von ver Geſchäfſen iu⸗ 
rüdjusiehen. Nach einer; Mittheilung der „Timet* 
—— A — pi Mei, Batlı ents wahrſcheinlich am 

AFuli erfolgen u Reue lame a nä 
ſten an ep wie den.cı rg n 8 

NRew yor uni.) «Die bei denn Verſ — 
verhör⸗ aunterdeidten eugerausſagen find * — 
kicht Drei Zeugen vᷣbben aus geſagt, daß fie ein Einve 
ſtändniß mit den nach Canada geflüchteten Rebellen vor 
ebeud, eriubren, daß Jefferſon Davis im das Mordkom 
* verwickeit je. — Die Schuld ber Union betrug als 

Yun 2585 Millio nen Dollars. -- Mad; Verichten aus 
— haben die Franzoſen Chih aabaa beiegt mb wäre 
der AMrälident Yang mad RNeui⸗ erifo geflüchtet. 


eiertage 5 


—⸗ 


Saoerufuart, 13. Mil. Wie yrtt Arche ide 
a Kar 5. bei Brufenibeiife * eh, an 
Aliues geinuden, au, des gigu ein de 
—— eiunden, haben, möllte, Diele q Ar 
bat jid nad) ärztl tier Unterſuch ung beftäti;t, und erkannte 
won An diefer, Berleging vie Schußwunde. * Auord- 
ui Des Unteriuchtugsricters a F. Barlsaerichte da 
bier wurde, eine Pholozraphie vor den Wihinank, uff 
i ven und dieſelbe, Au ih ne 0% 
jels; ermöglicpen,. ant Ralbbagle augehsfte 
"eier irbitabl) "2 Die Befiperiu eur alle 
bandlung m Berlın — Ri ‚eines Mittags, Ind Hi 
borigen zoͤche allein in ihren Faten. als cin Felt un 
deler Herr bei ihr eintcat und Heudeit zu tauten, era, 
t lieh Mich ‚ein Dugend, suiwifeln, ldate Aue wahl 
Bi e.auf.deh — und jlei ehem bszahlen au 
„als ipin od ei „BABLEE tod Pr Dane 6 
eiäßr.u JeBen, wie die Heniden ſäßen. 4 A 
— u in dieſer Bezehun ji ein, "4 
40. fi ein Hemd,über übe, | warpee T affertie 
war ‚der Häuter volllonmien bifziedigt, ae bfuten 


galten wicht recht. zu figeu gud er hatle 
— nd ‚a ‚Aupreit, bis ‚ex ich BU 


it dort zit eben 1 
a daß A dort der Schnitt Micts, Art — 
rue lafe. Hadbına er daraıt, ug tum —T 8 


von Vorne detra tel 
Wenn — — Daun 200 N Baanil, Mr fh. * 


„bie drichaſche ein. Ay In 
m in Fe, den Hi ih es Inbere Hand nd — —— 


ſich In er⸗ 9 — ſtaud die, —A 
RUN, Im ME Tie .cih«, oh ie befvoäe at 
wollte dem Frechen Died nad). ein im Mi md 


—  —— 


a —5 BE 


ibwarze Taffetfleid und felbit die Jan Ar Ser 
wit hatte mit lanaeın Radeln bi 
fefta.ftedt. Ebe fie alle Hindern 
endlich in böchſter Aufteguug auf bie nt mad ‚war 
der anne !ämait werſchwundeu ir. Dar 109 

Der erite Brand in Moosburg tam am 13. in 
einen» Stadehrant. Smrturzer Zeit waren an die 70 
—J — * * aus‘, tün 358 x. 
—J änier im 

—A varliegenden Nachrichten 100 Häu⸗ 


F er A pre. a" 14. d. Vormittags aegen 1 

— 9 Menenden Drtichaften und St 

ten ® hr = Ife uud Militär, ohne jebe 
der —— — * Feuers Einhalt —3* zu 

tönnen· up 5 e13 23 2. ss i 

Ein ae wi bochen er win te en 
wontag ein Kommtis in —3 ien. Er gewann 
ats eriten Preis bei einem Aesetfiienen ein Pferd — Art 
Bolten bei Spazierritt u nn 

ehmen, aber das Rörine bier, wellbr# zwar ſchon m 
Be eh esogeu „ aber —* nieFinen Reiter getragen 
Matt:, id Anl ein en durchaus nicht 9 
gr eubiih, jawlendem Galopp ‚durd 


Ya 
56 Mhbe Inu: meter ei s kamımt 
= er au Tas Santarılbe, wobei der Koamis nicht 


bedeutende Bedeu roh. drüben dran — 


int" 
inßte 
Aus Canzo Loudarden wird heidtiehi: Vor Kur⸗ 
ere iquete ſich hr dem‘ —535 yella ein eben ſo ſelt⸗ 
amer al auelichee Eurem Bauern, der 
uf fe de einselhblafen, war,swar eine bier häufig 
Ag s Gitbhauge ;lGolaber milo) in den Mund 


eiblü beil ißres Körpers ftedte i 
eble, aa hg U 3 * entieglihen iw 


einer 
um den Hald dis Hallen Be. us man 
vote J 


Ren Manu, ber vou Teiner Famcle wver Be 


Sarah ts PR Zi ar ae nahlitm 6 


wit gebrögeneh 


eat Der ſwelle rl 


u Ber: 


$ ch — ng BL und Diele» jan 
{ Waſſer 
* J eifli —* Lk u nad 


t Wälde wiederholt werden. — Daflelbe faın and 


gelten. 
ia antommen, 


und Hechte zu verſchiden), daß fie 


—— mag nob fo weit entfernt 

— ber oprinbei in Bramalivgiaz wenn 

fie gehörig Ar u ‚man ben Mad u 
damit au und giee ei rannte. d au, 

I& in frifhes Stros, und näpe ihn in —* — 

and Bei ſtiner Ankſtuinft Tege art ihn ein⸗ e 


in frühes Waſſer, .wo. er wieder auikehtı möR: — 8 
ſchludt⸗ Brod von ſich gibt. 


7 Fer er Te 7 
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Berlin fmunemg 
Bei der am 15. a. ftattgefundenen 17. Gewinnft: 
—5 des Ausbach⸗Gunzeuhauſener Eifenbahn:Anlebens 
«d von deu am 15. vor. Monats erfhienenen 26 Se- 
zn auf die. ng ae und Gewiuuſt· Rum: 


ae dh e 1 ——— len; Serie 3723 Nr. 
dei Aal Si Bl * J 


.. fl. 2000, 
a Re 0 Be 5 — 5 St. a fl. 
BEIN. 12., 6.1266: R- 


„ats 


Dr 


2370 Ri 
3243 Nr. 17 . 22, "3897 —* 
3386 Nr. 49, ©. a Nr. 9, © 464 ı Ne. 2. 
4631 Nr. 14, 8: WI NL. — 32 St. a ji. 20, . 
TER. 9. 5,29: Rcı47, 5. 310 Nr, 35, ©. 334 Nr. 
15, S 84 Ne. 25, ©. 429 * 29, ©. 660 Nr. 49, 
1296 48. J— u 10 8.1095 N, ©. 
—* 3.1905 Rt. 83, ©. 2841 


4 Ar. 1. ©. 3 
FE 


- 


& —— a —— —R Suwon 
ge 1,6. audas NK. 46, ©. 4681 Nr. 21, 


ER sed nen ne ren Quoen mach Burger Reit 
* far 


3 zege ichadbaft aaew ordene hi u, 
handein.) Sobald wie weinen Gacdiuene Re ide 
Aneilten oder droſchirten. Riſſe befommani’hofheh fi: fü 
“ber ein einiaderes Veriahren, ie | en, REM 
Snmer Spuren zurlich Läktoerdetken: Die: 9 * 
Anf die linke Senta meuarbiren, Jua r 


Arabien cr, ein zuvor malrcdbe Stärt: getau chtes 
Stuct nmöstı done Quuſſelae ait ud, eben ko um 
fadet Damme dent heißen Bügelcih dbarfder.. Ani die 


Nee — wahre 


Auge 
ja reg Dorfonguen en en @&e: 
IRRE REIFE I: 


—* HERE Das 
in amterifaniiäbihg 5 
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— rs wit Ga— 
a rn wii On 


FEN? insbefoußere elf 
t —* rg 


* gun Tea dem F * 
r. Mubol —* mi 


EN A 


ul 


Brit 


0 8* 
wer - ne 26 Rönidlices 
-Rollesiums munter Vorfig den 
rofefjor Dr. Sarleß, find 
* haben a 14 kr. pr. Ba et mit 
—— —— 


—J 


in 
iuter 


ve in Vaketen zu 30, u 16 ir, —— Vase a 

r Ba x 1 San I a 3 

id benet,nup en, "lei: hi RL Schirmer; in Drb bei Apoth. Ru 

rometer, mb Tbrerao "17 Padua land; iu Sta? tpro elten bei Car 

wertet, Meipyrune Mi di \ 
SCREEN ni zadın To — up Mer 
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Verficherungen in Kraft am Schluß * Zäpres 1864 . J — ng: — But! 


il * 1905. ® 
Joh. ———— 
Agent der Geſfellſchaft. 








Behanntmadüng | 
BI ee | Sintage ft. ı 


Bra 58* * Pr rg and var in’ "den Abtheilungen Yanyeberg, au Jewinn 


Air 


654 Klaftet geibälte Cichenprugel \ 
in freier Komkitrteing öffentlich-werfleidert, wozu man mit dem Bemerken eines 8. v5. 100000. —* 
ladet, “daß ahbetahte inländiihe Streicher lexale’ Yablırıgsfähiukeits-Attefte $ Sıld ! 
beizubrürgen, ansländiiche Streicher aber zablningsfabige inländische Bürgen _ € PL, ; 
u * haben, und doß vie Bilanmmentunft am! wieherer Wegweiſer ftartı ‚sp Ziehun — am 1. 

A + 
Di} 14 gr 1868. - Juli. 38. 
ie BEE Er win he 4 M 
& veßberder⸗ 'Borfichen: ea erneueften Staats? 


eb Seyuftaßl, Etadtihreiber. Prümiett-Anlebens, 


TE TE ST TEE IGE —— eiftästbetit in 
Sera ing der&. R.Deflerreichifchen 
a A -Prümien: leo) 


emitirt mit einem Gewinnlapitale won 


129 Millionen 239,200 Gulden. | 
Diefes auferprdeuflice. Slagtsunternehmon, deſſen Verbreitung © Er. 5000: Fit. 4000 J 
fomwohl im Yns als auch im Muslande dire die Gefege unter ꝛc. x. bi finden. F 
ſtützt ift, ndaßl, außer einer enormen Anzahl Heiner, 


al Hauptgewinne zu fl: 250,000 | 105 — zu fl. 30006. 


„ Hd 200.000 90 2 * ‚000. 
103 „ » „ 150,000 | 105 — 5,000. . | R 
0 m 44% “, 600 | 784 von zufammen fl. E82 vw. Ein Loos für obıre Ziehung 


und muß jedes Loos in einer der won der E. E, Dkftei vreichifchen Finanz⸗ u i 
behörde feftgeiegten Biehungen unfeblbar gewinnen. Ba a Pie x 
Zu obiger Berkogfung-ift. der Preis für 1 Aktie nur . 3. — 2 Aktien Gr. Aufträge werden gegen 5J 
— 6 Altten A 15. — und 12 Aktien wenige fl. 27. — und werden J— B-Yaarjenbung prompt effeftuirt AG 
Aufträge biergm bei gefälliner frantirt r Mitemſendung · der · entſprechenden ve · 9 erfölgen die ln Eiften © 
—* durch das — Großhandlungshqus, unter ſtrengſter Dis- ofort * I ebung durch 
retion prompt efieltnirs; 
die amtlichen Liften ei fcheinen pünktlich und die reip. Herrn Beiyeiliiten \ Hensier 
erhalten als dan de verbürgten Gewinn-Verzeichniffe fofort, und gwar in in 0.4 
oratis-franto zugeiandt durch Staatseffeften-Pandlun 


3. T. Worret, 
Großhändler in Frankfurt a, M. 


an welden man fib nefällian direkı und bald zn wendem beliche, ar ee 
T h ch le er Ru 
age u für ‚Hupolgekenäm er D 3 e * ei n werte find 


TEMRERENTEE N den aa gern 


er fortwährend. vorrätbig. 


Redaktion, Drud und Berlag von Rud. Günther in Aſchaffen burg. 








Bierteljährtih — Ab Ir. 


W 3. Ehrler. 


Milterärtger Zaabl ai, 


Aulerationdvreis: - 


N : Expedition für Miltenberg 
WE, . 30 Ir dei Deren Buldbinden Die dreilpaltige are! 
Salbjährilb If, 30 Mr. mend + erle ober deren 


Raum ? kr. 


N J 





Montag 


Wr. 139. _ _ 19. Juni 1865. 





Abouuemenis-Einladuug. 


Ani das mit dem 1. Fuli 1865 beginnende neue Abonnement des 


faden wir biemit gam ergebenft ein, 
Der 


Miltenberger Tagblattes 


Nbonnementspreis für das täcli i «md. Feſtlage) eiſcheinende Mlay 
und das wöchentlich * lich (mit Ausnabme der Sonn+ und Feittage) erſch Bla it 


jweimal erſcheinende Muterhaltunasblatt ‚Keierstunden‘ beträgt vierteljäbrlib nır 


twird die Sfpaltige 


Bei Inierationen 
N 1866. 


Aſchaffenburg im Immi 


Ruudſchau. 


Bayerm. Urter deu nenerdings vom . Aus a 
der Mbgeorbnetenkammmer zur Ucberweihung A er . 


ausſchußz als gedinnet erkannten Anträgen ift ein folder 
des Adgeordneien Dekans Dietmaier: c8 J —3 8* 
tagdabfhiede mit Geſeheetraft ausneiproden werden, dab 
den Schullehrer: Witten nnd Relitten ans den Crübrt: 
2. * —— eine Million Gulden ji: 
gewendet werben melde Summe au gleicher 

die acht Areiſe des Abuigkeide WERDEN aocien un 
Unterftügungs oder: Benfionstaffe zur Vertbeilnug tom: 
men fol. 

Einem in Abgeordnetenkteiſen kurſirenden Gerüchte 
zufolge joll der König im Sinne gehabt haben den München 
der Abgeorbneten in der Militärjuftigfrane eutgegengns 
kommen, aber anf Wicderatben zweier ihm nabeiteventer 
ſehr hoben Verſouen wieder von diefem Gebanten zurüd- 
gefommen fein 

Aſchaffenburg, 17 Inni. Mie'wir Hören, wird 
and unfer Pprotecbirifer, Hr. Adam Seller, bei dem 
großen deutichen Schügenfehe in Bremen thätig mitwir- 
fen. Laut briefliber Mittheilung von dort find nämlich 
feine zur Probe eingeſandten Fenerwerfsftüde als die beften 
von allen anerfaunt worden, und im Folge deflen eine 
vorläufige Sendung im Laufe diefer Woche zu einem 
Bartenfeit, welches am 18. d4. Mts. fkattfindet, nach Wre: 
men abgenangen. Mit obiger Mittbeilung war zugleich 
bie weitere Nachricht verbunden, daß die Beitellung anf 
die am Schüpenfeile ſelbſt u Verwendung kommenden 
Fenerwerfögegenitände demnäcft „hier eintreffen werde. 


. . Bla. 

Berlin, 16. Juni. Das Herrenhaus Mi FAR 
liche Antrage der Budnettommiffion mit großer Mehrheit 
an. Bor der Abſtimmung erklärte der Finauyminifler: 
Die Regierung ertenne die Bubdgetfrage als eine fehr 
ernfe an. Da Bas im Abgeordnetenhaus beichloffene 
Budget regierungsfeitig unaunebmbar fei, fo mukife bie 
Regierung eine Berwaltungsnorm feftftellen, welche in Er: 
manglung eines Etatögeieges andh als Etat zu betrachten 
ei. Diejelbe auf den Brund einer gemeiniamen Berein- 
zung im Gabinet dem König zur Genehmigung vorge: 
egt und, wenn auch nicht in Geiehesform, nad dem 
Schluß der on veröffentlicht werden können. 
. aa 4 17. * aa a *** ae 
A derlieft zum a aß folgen on⸗ 
rede: Erlaucht⸗ Öle und geehrte Herren —* beiden 





Garmondjeile oder deren Raum mit 2 fr... berechnet. 


> 5.00 Die Erpeditio 


ulern- des Qändbtags! Des Nömius Majeät gaben mir 

m Wuftrag zit ertheilen aernbt, die Sigungen der beiden 
Häufer des Landtages zu ſchließen. Sm der abgelaufenen 
Sigunasperiore verdanft das Rand dem > ulanmemwirten 
dei Landtagr® mit det Regierung die Erneuenumg Des 
dentſchen Bollvereind, den Abſchluß der Zollverträg: mit 
Franfreid nnd Defterreich, mit Enaland und Belgien, bad 
neue Berggeieh, die Regulirung der ſchleſiſchen Behutwer- 
ſaſſung, die beſſere Berforaung der Militär Fupaliben, 
die —*2 Anlagen * der 28 Be | Hr — 

ngen, ie giı uzabhl- wäglichen 

Be Aber re nnd ‚durcpgreifenden Mefultaten 

tte das Zuſammenwirken der VBolsvertretung. mit der 
rang Ka danı führen Lönnen, wenn, auch den po: 
litiſchen Meinungstämpfen gesenüber, das Wohl des Ba: 
terlandes oberſtes Beieg und höchſte Nichtſchnur für alle 
Parteien geblieben wäre. So ift es nicht aewefen. Die 
deutlich ausgeiprodgene Abfiht der Mehrheit des Abge— 
ordnetenhauſes, den gegenwärtigen Rathgebern ner Rıone 
Schwierigkeiten zu bereiten, hat zur Verwerfung ber Wener 
Drdnung, des Jhutgeiehes, der Eiſenbahnanlazen in Oſt⸗ 
preußen und dadurch zur Schädigung des materielle 
Wohls des Landes geführt. Durch die Verwerfuug di 
Miltärgeleges bat die unter der Mitwirkung früher: 
Landtage in das Leben aerufene und durch die ltiegeriſchen 
Ereianiſſe des vorigen Jahres bewährte neue Heeredein: 
richtung, unter Gefährdung der Äußeren Sicherheit tes 
Lands, auf's Rene in Frage geftellt werben follen. Dis 
Haus der Abneordneten verjagt der Regierung die Dlittel 
zu Serhellung einer den gegenwärtigen Berhättniffen und Be⸗ 
dürfniffen ent'prehendei Rriegsflotte; es verſagt ihr den Day 
ihmverlangten Beiftand zur Gewinnung der Früchte der mit ſo 
vielen theuren Blute errungenen Siege des verflofjenen Jah⸗ 
res. Ja, es bat fich von ben aläuzenden Thaten und Erfolgen 


r 


= N 
+ x 


„ber Armee losgelagt, indem es, wie früher die geforderte 


Anleihe, io jeht die nachträgliche ae der ver⸗ 
Ausgaben Kriegäkoften verweigert hat. as Staatk- 
bansbolttarieh defien Zuftandefommen nach Arlikel 62 
und 99 der ——— von dem Zuſammenwir⸗ 
fen aller. bei der Geſchgebung betbeiligten Faktoren er: 
wartet wird, iſt amd in diefem Jahre am der Meigernäg 
des Mbaeorbuetenhaufes, die zur Aufrechthaltung des 
Heerweſens merläßfihe Mitteln zu bemwilligen, inefcheitert. 
Das Mbgeorbnetenhans bat Forderungen verweigert, 
34 et a A Berge es bat Be 

‚ melde ernug ausführen kaun 
Statt ee erfehnten Berfläudigung ſchließzt die Giga 





— | 


abermals un'er Win Wirdrud gegenfei Entfremdung 
der zum ri € A yeahlwen öhte. Er. . 
A ierıslig ı uclge: ie Wahrung Bir 
echte Tim rd dei Hanins td des Landes fowie fe 


verbrieft find, und meben einander befteyen können uud 


® müffen. Dem Bunde ift nicht damit aebient, wenn jeine 


gewähten Vertreter tie Hano nach edlen ausſirecken, 


die ihre geſedtiche Stellung im Beriaffungtiebey ; ihwen 


verfagt. Nur wenn fie diefe Stelung dazu beugen, mit 
juarbeiten an dem von uuferm Fürſten et un 
biaber durchgefübhr'eu Werke, Preußen unter Härten R 


uigen uud gücklich zu machen, nur daun werden fie 
das udat. eifulen les des NOni;T Unlerthapgi fi 
ıhre Hände Regierung Sr. Maj. ift EHE 
dasa in gleichea Einn ihr ertheilt: Maubar ihres. 


Herr nad Kräften auszuführen. ; 
durch feindieligen und maßlofen ar in. Rede zu 
Schriſi, ſtark im Bewußtfein ihreß guten Kuh ıb 
ihres Auten Willens, deu geordneten Gaug ter öffent: 
lien Angelegenheiten aufrecht erhalten und die Yırkatejs 
fen dis Bandes nah Außen wie I der: 


treten. Sie lebt ter Buperfict,” ' 
Iten ein gerechter und heilſamer iſt, und 


biößer inne q 

ei Chh Ran: Ra Hein au die 

‚ wie bei durch Tamftende 
hand gerordene Simmen deſcheden, FO amd durch Weis 
Mund ihrer geordueten Vertreter idrem königlichen Herrn 

horn 0 ausiprehen werde. Dem Herren: 
baufe habe ih im en en Er. Maj. Alerhöhiideffen Dank 
fire Dean in drrfer Serfton bewiefene Treue und Di 
un Allerhöchften Auftrag Sr. 


gebu ſageu. 
erkläre * * e Sihuugen der. beiden. Häuſer 
Vaudlags Für geichloſſen. 

Ri, 15. i. Aach eines 


uſtenbdurg ach Daum nicht um Verlaſſen des Laud 
bereit erklärt habe, wenn reich den gleichen 
Wunich wie Preuhen ausſprechen würde. 
* Essen: 18 Bu Ss 2 amnil · 
er Vrovimen baben deu Ber erhalten, täyli wei 
Berilhte über DR Ehiinunine — iR 
feritten nach Madrid einzuienden Ee beweiit dieß wohl 
an Gerüge, dab die Megiering kicht ohne Beiorguiß if. 
-- Der „Jude Bolt ' nachſthende Miteheilung : 
Bakencta, 11. Imi. Blau Der Verſchworenon 
bar, fi der Perſon ‚des Berteralcapitäns beim Heraus: 
eu Ju Feind tigen, ſofort Eau Franzisto und die Eiſen 
de Räatſyn zu beiehen, die Afetzung ver Dynaltie Und 
dir Beröininutig Spaniens und Po:tugyals zu vertundigen. 
Die Trutppen cheiken Der Berſhhworung pemlich fremd 
geeien jun Fein UM General Willalonga die kwompro⸗ 
mittirten Dffitiere verbäften lich, brachlou Die Soldaten 
ein begeiitertes De af die 'Mehiin aus. Das @ le, 
das jur derſng der Vewegung dienen jollten, war 
ben eoareffiiten nıld den Demokraten aufgebracht 
worden, vend zwar unterſdem Borroande, dm Leserin: 
ten Merſtaſung zu gewähren.“ 
Lon dou, 14, Juni. Nab Ver Owl“ wird fi 
rer Brig don ws am 15. Juli m ya be: 
egeu, um über die mm diefe Bet vallıh ve 33 
—— Frantteicha um. Euglanda Revue zu halten. 
ve Dipl" begrüßt diee — ber beideun Flot⸗ 


eder H. B. 

* wird ber Kieler Zig* gemeldet, vah vu u. 
a 
ſich 


fen e eine Vürgichaft daueruden des 'der fran⸗ 
Biihrenaliihen Mliang, Wie dieſes Blatt mitrheit, wer: 
en bie beiden Kloten nah der Nedıre von Phymoulh 
fh zuiamnien nad mehreren der bedeutendſten Hüfen 
Enslands wud Kranfreichs verklinen und worausfihtlic 
"von bein Külfer Napoleou zu Therbourg infpicirt merben. 
Neusp ort, 8. Quni. Die Bedingungen, unter \gelr 
he Richy "Ermih capitulinte, „benen ber Lee ſchen 
"Sapitietiom onalar. — eur yon Sud⸗ Ca⸗ 
rolina bat ſich iemcben. — Der Mapmeminifter: hat Die 
eng der allautiſcheu Fletie von 600 ay.90 Schiffe 


wurläit. + Die Nachen vom: be des Krieganiis 
wies Stanton tmird de 0: Mar Horde 
guageh gegen "Duwis: mirk em Wermebnuen ac im - 


Sie wird, unberrt 


———— 


dert ſie 


enber heggunzn. Laut Berichten aus Mete haben 


—— — 


Bermiſchtes. 
Memmingen, 11. Jani. Das geſtern früb bier 
vorüberziehende Gewitter bat in Eitrach emgeichlagen. 
Reigen ohne zu zünden, - durch die Ruprel des 
Thurmes, das weſtliche Zifferblatt beſchädigend, in die 
Rice „ „zgertrümmerte tbeilweile die beiden Seitenaltäre 





m e Zramdlen die Jdaaciſen uuntar Regules aeſcalagen 





nnd töhlele ein im Beichſtuhl b findliches Mädchen. Der 


Zune der Beicht ebenfalls im Beichtſtuhl be: 
ıftlihe wurde vom Blig am Fuß geftreiis und 
t, während der die Meile leſende Ga Kube: 


Aud 
durch herabfallende Mauerſtücke wurden noch mehrere 


r beſchaͤdigt. Hier bat es in das Telegr : 
—A— eu, —* jedoch weiteren nn 


a — 
u Iwel Saıtdinien ift. einige Stumden im 
tg@enichwaru re der alles 
t ffraß, jo daß die Gegend ausjieht ale 
wäre ein Prairiebrand Über fie yimgezogen., 
bat Kine Marägelei Don Matroſen dor dort im Hafen lie: 
genden italienuichen Schiff⸗ mut der dortigen heiſigen Her- 
mandad zu einer großen diplomatischen Prügelei geführt. 
Die egyptiſchen Polizeidiener lud Polijeidiener, wie In 
vielen andern Ländern auch und führen get eis 


bätten fie in Mecklenburg die hohe Prüselichile beſucht. 
Aber Prise Ir u —— —— — —* 
ie auch ihre Landsleute prügel en ‚und frag 
— —— fo altes doc —83 era, wenn 
ihre wuchllae Faufl auf das Haupt eines Freuden uieder⸗ 
fällt. Da gibt ‚eb große darlomaliſche Berpanblangen, 
der fr.mbe Konſul jordert G.nugipuung, wie es ber ala: 
lieniſche gemacht bat, amd. wenn ſie nicht alabald ‚geleiftet 
wird, fo vericafft er fie ſich jelbſt Der it lieniſche Konſul 
num bat Genugihunng von der eapptiichen Megierung er 
n ge her. die etwa einmal von ber eghpt ſchen 
Bali Aael beloumen, Löumen ieben, ob ihnen ber 
erreichiiche oder pre.Büde Konſul hilit, je nachdem fie 
ſchwachelb oder Ihwarz:weiß geſchla en worden find; 
rg ſie über dieſe Fucheu niht nachweisen, foubern 
ſiud fie nur aus der Farbenſchachtel eines der Me 
deutſchen Staaten augemalt, dann geht es ihnen nicht um 
ein Haar beffer, als den armen E,pp:ieru; fie baben ihre 
Prüsel, kein Hahn kräht da rnach. So ſieht es heute nad 
nit Anfehen und Sicherheit der nicht vqrmaͤchtlichen Deut: 
Yen im Ausland, und fo wird ed bleiben, bis wir ‚eine 
deuticde Gentra'gewalt haben, uud daß wir Dazu wicht 
kommen ohne ein ordentliches. Freinewähltss PBarlamaut, 
das ift uns To ſicher, als daß 2 mal IE iR uud dech 
wollen #8 nod io viele nicht begreifen. {R. #.) ; 
Newport, 3 Jıni. Ein-Ereiguiß, woriber ‚bis 
jagt uod alle Details iehlen, weldes wir aber ‚bier nicht 
iuerwahnt lafen dürfen, iſt eine jurchthare Epplofion, 
welche ſich am 24. v. M iw Mobile zutrug. Das Haupt⸗ 
arienal Jog in die Luft uud erihätterte Die ganze ‚Stadt 
in ihren Grundfeſten. Acht Generte wurden ‚ganz in 
Trümmer gelegt und faft kein Haus in Ber ganzen Stadt 
blieb. nuweriebit. 300 Leihen-tourden ſchon ‚gefunden und 
Zaufeude Jollen unter.ben Trũmmeru begraben ſein. 
Dampfer wurden mit Dann uud Wand in deu W 
begraben. Der pecuniäre.Beilufl, wird bis auf & 3 
Dollars angeſchlagen. Wenn auch dieſer Bericht „über 
trieben fein mag, ſo haudelt es 1 doch offeubar um; eine 
Antaltropbe, weiche jelbii -in diefer .ereiguikreichen ‚Bert 
cinen ſchauerlichen Eindend machen. muß. 


— — 





Marfttberichte 
Würzburg, „Ib Amin. Huf, amigrer , heutigen 
Schranne, aetalteten Fb Die Preikerivie toll: Weizen 13 
A. Orte. biß IB AAO, fr nen I Piund,,. Rott fl 
18 Er. bi. 11.M..30 fe. per 300 Mund, eriie 9 f,«30 


—— —5 — J dr. er 990 My, Haber 6 fl. 30 ts 


‚ s Stimmun "Betreide 
M ern did vl Er den * — Mangel 







ki, Rarı Th. 15 ir. m 
8 — it 9 m ae tn. een und 
Senn — 7 mer zu finden, aus: 
boten 









fortmähreno Wei — 
Mohnkuchen rd —— nur wenig 
vorhauden, düsienınnir * wicht eher auf eine Beſſerung 
in dieſen Artikeln rechnen, als die noch bedeittende 
zen von Rart-ffelis, die zu febr billinen Breifen 1 fl. 

htr. a 1ö kg. pr. 200 Bidi) misgeboten, verfüttert find. 
Don ruerſaat werben hier und da kleine Pöſichen 
auf Spelulatiow. zu 2630 fl. ackauft. Auch für den 
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luß matter. In öſterr. und foyfligen 
eräubsrimg. —* Wien waren 


aktien 180, Valuta 108 belanut. 


Um 2 Ube: 


Defterreichifche Kreditaktien 195,,. 
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Am nähen Galgyar 
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h * unind— r s. 
bei Yndantmortung der Rachlabhnahe 


Der ne Stadtridter: 


Der königliche Seller; 


ieſen, ſowie einiges Waldaras dir 


Montag oe Innilf. 
dent Venterleg rn werden. neh 


beiun Wielenloofe Nie. I mit der Bern — begonnen wird, 


Aſchaffenbura den 18. Yumi 1 


Rönial. —s— 


Schnidit 
Ausihreiben. 


Bortaffenkhaft ded verwittibten ——— „org $r 
Rerhtlich⸗ Aniprübe au den Nahlaß der Obengenanuten find bei Wer: 


meitun, ver Natberüdſichuauug 
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Donneriana DER 


früh MUT 
dabier aumme den 
Miienberg. 26, Dar 1866. 


Könighides Lanbaenict. 
Mant 


Baer. 





Tie Veit 17 Jahren erprobte und bewährte 


schtimwatte 


lindert ſofort und heilt ſchuell Gicht md Mbeumatiömen aller Art ale 


Hand, und 
Rüden: und Lendenichmergsac xt. 


Dr. Pattison’s 


Befidls, Brufl. Hals md Zahnſchnenn — 
Phagen- und Inter ven; 
Gauje Bolete.zu 30 fr... — Halbe Bat zu 16 kk, 


an‘ Wehen von Falſchuugen in Iren-find Patete — 
Lamd Siegel veriehen. — Gebrau — und Seugniffe, mgıben 
—— 
Mei m acht bei 
Sarl Beim, , 
Poſamentier 


Alıflor 


Attet 


Du. Uuteriertigte begewat biermit 
* ir von der wohl 88 Wir: 

ehr angenehm mecenden 
Stoll hoe odſchen Bruit-Bonbons 
bei tatarrhaliſcher Heiſerkeit uud Luft⸗ 
töhremNeizuug theila durch eigenen 
Gebrauc, theild durch Wahr Pr 
gen au Audern häufig ugt bat 
und doß dieſelben für obige Zufläude 
aller Empfehlung aa find. 


er —* ra orſtand 
6 
8 au Su MAr Edwab 


Bager Yes Bonbons date. 
Bader in Aichaffenburg bei 2.” 
it; A ; Sowie in Bieber 
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Belouuntmadung. 
Der ledige Eduard Schwaab von Bürgſtadt beabfictiat nah No: _ 
amerika ausjumanbern.; » { 
Etwaige Aniprüche aegen denielben müſſen 


Dienftag —V uni 1865 

. t r 
dabier angemeldet werden, widrigend falls die Auswanderungsuſkuude hinaus— 
gegeben wird. 

Miltenberg den 13 Jun 1865 
Königlides Bersirtsamt 
: Meidner, 
u 8 re en. 


Der ledige Fran Baltin Schwab von Nüdenau und die ledige The: 
tlbert von Reichartshauſen mit ihrem fiebenjährigen Kinde Baltin 
igen nah Nordamerife ausjumandern. 


enn 
Freitag den 23 da. Mıis. 


refia 
beabfi 


' früb 9 Uhr 
‚dabier keine Anfdrüce angemeldet werden erballen dieſelben die Ausiwahıte: 
‚rungsurkinden _ 
Miltenberg den 12. Juni 1865 ' 
ee Bez irlsa mt 
Weidner, 


Uusfhreiben. 
Der ledige Schreinergejrlle Adam Wild von Amorbach beabfichtigt nad 
Norbamerila auszumwandern. 
Erwaige Anfprüce gegen denjelben ge 
d 23 d3 


Freitag 
früb 9 Uhr 
Dabier angemeldet werben; twidrigenfalld die Auswanderunganıkunde hinaus: 
gegeben wird. 
Miltenberg den 8 Juni 1865, 
Roal Bezirldsamt 
Weidner. 


Mti 


mm 0 > —— 


Auf den wegen feiner aunßerordentlichen Güte welt: 
ge und als Hausmittel nnentbebrlich gewor- 
enen 


weißen Brufl:Syrup 
aus der Fabrif von 
G. A. W. Mayer iı Breslau 


nebmen Aufträge entgegen und. führen toldıe prompt aus: 


für we J.F. Trockenhrodt, in Milten: 
* 
lein? 


os. Knapp jun, in Remlingen: J. F. Heicht- 


Der ©. A. W. Mahyer'ſche Bruft:Zyrup aus der Niederlage 
des Herin Rautmanı F. Richter hier hat mich überzenat, daß derielbe 
bedeutende Heilkräfte befigt und befonder& die Schleimabfonderungen be: 
föıbert. den Kidel im Kehllopf bebt, Die Thätigkeit des Neproduktions- 
Spitems beſchleunſpt, die Engbrüitigkeit, befeitigt. Alllen Bruftleivenden 
ift diefer Syrup nicht genug zu empiehlen b_litt feit 8 Jahren au 
Huflen mit Auswurf nuv bin bei der dritten lache dieſes 'Eyrups ganz 
von meinem alien Uebel befreit, was ich hierdurch beſcheinige 

Stettin, im Mai 1364. 5 \ 

Wilheln Schuidt RititärUrt a. ©. 


Wihtig für 


Wer fih von der überraf 





en Wirkiamfeit des berühmten Bruch: 
beilmittels von dem Brudarzt Rrüfi Altbere in Gais, Kanton ⸗ 
jell in der Schweiz *— will, lann bei der Erpebition dieſes Blattes 
ein Schriftchen von vielen hundert Zeugnilien in Empiang nehmen. 








im 
Mike 
* —— 


e Schwäbin, 


Luftipiel in 1 Aufug won Gaftelli ; 
ierau⸗ 


s Seh der Handwerker 


e mit Belang in TAll von Augeip. 


Pi. ve de . ed a5 
er Herrn ⸗ 
zu haben, —— in 
Abend Breifer 


1: Blog Mitt, 2. Bag) 15 fr. und 
3 Plahe s kr Aniang 8 Uhr, Naffe- 
Öffnung 7, Uhr 


Empfeblung. 


Br 13 Beudert, 
Sirnrgicher Bader ind Banbagift 
it Rlingenberg 
empfiehlt zu den billigiten. Vreiſen 

jeine ſelbſt verfertigten B 

aller Art, fo auch ortbopädiie 
wid RKlumpfuß:- Maihınen für 
Kinder, daim Schuäürfirämpfe, 
Muttertränge, Suspenioriumsb 
u |. w. Auch werben. Bruchbäuder 
teparirt. 


_——— — — — — 


Sotenug 2 ,„ 35. _ Morgens. 
Eäneljug. 8, 0 .„ Borgms. 
Güterzug. BU. 45 M. Wergens, 
Gourlerzug . 12 „, % Mittags, 
Belizug . „— u Radmitt, 
Gürerzug - 6 ,„ 10 ,„ Radmitt, 
Voſſzjug 8 ,„ 16 ,„ Abends, 
Anlunjt in Ajcbaffenburg. 

Foitzug u — W. Fräß. 
Güterzug . 10 „ 40 ,„ Rormilt. 
Bottzug ‚42. = ‚, Mittagei 
Kurierzug 8 u 22 0. Habmitt, 
Güteriug 6% 8 „ Abende, 
Schneilzug 7 „ 40 „ Abende. 
Güterzug 44 UAbendé. 


Abgang nah Frankfurt 


Roitzug . BU 20 MMoergen 
Wüterug . II „ — „ Bormilt. 
Bofiug 4 12 „ 18, ,„ Miltags. 
urierzug. 3 „u 35 Vachmit. 
Güterzug -» 4 ,„ 10 , Nahmitt, 
Schneil zuz. 7 ,„ 45 ,, Abenps. 
Güterang 830 „ Wbenbe 
Antunft in Aihaffenburg 
Schnellzug . 8 U — M. Morgens. 
Güterzug » 9 „ 4 „ Vormitt. 
Rurierzug . 12 ,„ — .„ Mittags, 
Foftzug 3,» 20 „ Radmitt. 
Güterzug 5 u OD ,, Rabmitk 
Poftzug 7 03T Abends. 
Güterzug 10 „ 5 „ Abenbi. 
Abgang nah Darmftapt — Wainz. 
Perfonenug 4 U, 30 m. Mörgms. 
Perfonenzug 12 ,, 10 ,, + Mittagt. 
Rurierzug . 3 „3 „. Rahmilt, 
Berfoneniug 5 „ 0 ,„. Ratmiik 
Schuellgug ,. 8 „ — ,, WAmbe 


Ankunft in Afhaffenburg 


Scähneljug.. EU. 10 M. Morgens. 
Perjonenzug 8 „ 20 ,, Bormitt. 
Rurierzug . 10 ,„ WO „ Mittage, 


Verfonenzug 1 » 25 on Radmiit- 
Berfonenuug 5 „» 36 „. Abends. 


Redaktion, Drud und Verlag don Atıd. @huther in Aſchaffen burg. 


ur Da 


ger 8: anblass 
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* men hm: zur, een held, Ir Hbel he 
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auch die weniger Wohlhabenden hetragen möchten ats Fein eröch sit®, fo bie —— 
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9 Audit. a 
Mühen, ED Muh tbograpbirdeı 
Landtage NER ber "Tönige Prinz. * 
in ber Nammer der Reichsräthe aenen die Beſchränkunq 
der Umnefiie und ſchließlich, wegen ber erfolaten Be: 
fhräntung, aegen dad aanze Belek aeftimmt bat, ber 
Bin Ludwig (älterer Sohn des Prinyen Luitpold) mes 
en. 

Münden, 18. Juni. Bei der aeftern ftattaebabteu 
Wahl eines Ausichufles der Aammer der Reichärätbe Für 
fociale Gefegsebung wurden im aebeimer Siguna arwählt: 

Beer Duni, 2) v. Kaber. 3) v. Nietbanmer, 
4) Graf Fa 5) * v. — 2 6) Kibr. 
v. Rranfenftein al St r...d. Ur ).Sıhr..n. 

gen, 9) Febr. dv. Meinfchrod. — männer: 
1) Sraf v. Maldeghem, 2) Graf v. Sampiziell, An. 
Maffei. , 

Bayern Aus Anlak der Haitation fir die Aus 
fammmenfegumg des fozialen Gefetzgebunasandichnſſes frrb 
alle Rammerfraltionen zerfabren, bis, 
ten Linfen, welche dem Fortſchrut 
und gemeindliher Hinfict buldiat. 
aeben ſich bie bür 


bis jegt noch ungewig! Eintretenden 
Falls wäre es wicht allein lein Ruhm für Bahern, for: 
dern Sogar ein Unglüg. 

Die Staatöminifterien des Uenßern, dann des Hans 
des haben uno eine Vorlage an den Landtag nelangen 
faffeıı, baglid bes Haubelänert stoifchen. dem Zoll · 
— 3* ie w en wenn udbe 

Könia wendeten wegen zung ihrer 
Baia au * Kamuier. * 
ge Sihub bat ſich wu auch über deu ber 
teils ‚I elngebrachteu Antrag des Aba. Dr. Vöolk bie 
Grriditung eines Verwaltungserichtshofes betr, ſchlüſſig 
gemacht. Der Anlcan ded Referenten Münch geht dabim, 
es ſel an deu König die Bitte zn richten, den KRantmern 
des ray in einen Geichentiuurf. über die Drganifation 


ewältungsrcchtspflege norlegen zu Laffen, won 
erfahren in te —— —— 
i und Unabbängigteit der Rechtspflene ſicheruden 
elle geregelt zur Eniſcheidung in lepter Yuflang eim 


felbfitändiger Berwaltung&gerichtäbof errichtet 


Berlin, 16. uni. Wir geben in „Preußen ber 
deutſamen Dingen eutgenen. Wie von jeher fo. befonders 
s, beit die Megierung in Verbindung mit dem. Herten: 
pauıfe dem Wbgeordnetenhaufe als Siegerin negenüber, 
and gern. wich nur, fie hat einigermaßen Urſache da: 
* xVBeſchluß der Budgettommiffion des Herren⸗ 

set wäre n zu Stande gekommen, Gätte das Ab— 
rege ar feine und des Landes Stellung dieſem ge 
—8 Negiment gegenüber mehr begriffen nud das 


ner 


t volluänbin verweigert was die Steuerberweigeruug 
A olts,. woyu fi. wielverfpredhende Aufäuge gezeigt 
ü, jun Holse aebabt hätten. Jeht aber werben das 
he ul und Die Regierung erflären: das Abarorbues 
nband in zur Budgeibewilliaung ü erftilio vera 
(Stenan x.) und Huagabe (4. B. für . tine 
3) Miien auf. den Men der Ihung feft 
beftieben werden, und — — „ber Staat bin .— 
Zu vielem Koup kommen sch audere Pläne der. Regie 
zung. Minliter v. Eulenburg fol geäußert haben, dad 
enenwärtine Hbgeortnetenhäus werde nicht wieder zu: 
ammentrrten, im Minifterium fei man bereit mit der 
Dearbeitung eines neuen Wahlgeſehes beſchäftigt und dann 
werde auch die Regierung ſelbſt Kandidaten aufftellen. 
Wie man ficht, ganz napoleoniſch! Aber noch mehr: Die 
Stimmen ver Urmäbhler Sollen in deren Wohnung ge: 
fammelt werden. Glaube Niemand daß die Durdführung 
deſert barodın dee bei Bismark unmöglich fei: iſt 


ebenfalla gan leon Geiſte d Ige das 
allgemeine Simmredt u A Stein 


iel 
und 


[7 


- gebildeten Volke, ja, das 


yar en Aıyphl, beio 
Fe gi geri et 
at, Jo audy in 


einer Bafis zu geben babe. lub * m Frantreich eine 
Dderzaum tngebilbete 
— Defen Fwedhiworänden 
reußen, 100 eine Menge von 

berrigaften Abhängiger, rohe Arfenalarbeiter feine rt 
Loyzeronifdaft), eine durch permanenten Mangel würbe 
achte eg und zufolge ibrer Unbildung 
nolinichen ‚Dingen jedem vffizielen, Ginfußpreisge: 
aebene Bauern vorhanden find. Das algemeine Stimu- 
recht iſt ein weiſchneidiges Schwert. itiſch 
iſt das einzig richtige; bei einem 
in jahrelanger Mißrexierung v-rfommenen Wolke aber 
Bann es nur daſn beitragen baffelbe mob länger barih 
am erhälten. Ich will im dieier Beziehung fir Mreanifen 
fein eventnelleẽ Bronuoftiken ellen, aber das. ipreche ich 
aus, daß fih die Fortiprittspartei den Regierungsmaß- 


renelu gegenüber feit-iammennehmen mug. Schon der 
- Anbraliiche, ‘ 


a er Ber iger 


“— 


Zwaug für Regi⸗rungskandidaten zu ſtimmen 
der in dem Einſammlen liegt fordert zu energiſchen Ge 
geumaßregeln auf. Wollen wir dieſe noch erboffen einge- 
— Miahrism. daß der Vreuße wie der Deutice 

S wicht eher rührt alse bis ihm das Mafler bis au deu 
Mund gebt. Worn mm Diele Genenmafreneln beftegen 
werden, iſt natürlich Fradlih; Abglich daß es bis zur 
‚offenbaren Mevolution kommt. Im diehem alle der I 
lerbind von der Entivieluma der Dinge meFrautreich ab: 
bänuia fein mag, wird’ Preußen das fibrige Deutſchland 
mit fortreißen. Die Wirkungen diefed | Ereigniifes für 
Einheit und Freiheit des Vaterlandes entziehen fih noch 
der Berechnung, Uber: „Bereit fein ift-Mlest* 

Berlin, 17. Zuni. Das Abgeordneteuhaus nahm 
beute die Verträge intit den ‚Bole aaten über die 
Fortdauer des Hollvereins ſowie die KHandelöverträge 
mit Belgien mb Emaland: ohne Debatte und einſlimmig 
ar. Der: Landlagsfchluß erfolgt mod heute. 

Berlin, 17. Juni. Rach erfolgten Schluß der 
Seifion gab im Mbgeorbnetenhuns der 1. Präfident Gra 
bom seinen Weberblid über die Tuätigkeit des Hanſes umb 
fube dan fort: Di- Verhandlungen Haben ein düſteres 
Bild der inneren Sitwation aegeben und befätigen bie 
Wahrheit der Wort: Die id dei Beginn der Seffteu ge: 
fprachen Die NRegierung hat von Weritändiaung ner 
und.hat Wutertverfung wertangt. Die Brrfude, den Ber: 
kaffuugsilaat in einen abfolten Poligei: und Militärfkaat 
umpmdandelı, find: zur äußerften Grenze gedieben; fie 
werden aber an'dem verfäffungstrrum Siun des Volles, 
der ſich darch vreintalige Wiederwabl bewährt hat, gei⸗ 
tern. Die Selflon fitnicht vergeblich. Die Haßdeleven 
träge find genehinlat, daß Eitenbabuneg it erweitert wot 
den. "Schaarem wir us um“die Werkaffang und Dem Kö⸗ 
min, der gefbivoren bat; fe zu ſchuen Der Bräfldent 

of: mit einem dreimaligen Hod auf ben König. Der 

Tiodel dankte dem Breäüidenten im Namen des Hau⸗ 
ſes Gradow erwiderte sit einem Hech ami Verfaſſaug 
und Volt 

Berlin, 17. uni. — —— 
mittag nach dem Schluß dev ( eine 
Ronferem = - ng erg v. Biemarct 

tus Schleswia, 6 ’ 
eruibafter Konflikt yuildgen ’den beiden Biviltonnmffärem. 
Ph ift — Don don Mit .. F 

ewig: holfteiniichen gierung , 
im * dieſelben um ihre Ertlaſſung bitten. falls das 
Vuſtreſen des Prinzen v. Gohemohe im Hardersleben 
Seitens des gwiltoinmuſſariats Beine Dedavonirmm er 
fahre... Der Sn bat nämlich; trogderte feine Reiſe kei⸗ 
uen offiriellen —— Haben: fell, genen: die Hatders 
lebner Beamter eimen Ton wmgeichtagem, als: fein Alle 
nr u nn — * — — he 
ums er der fompetentes Hicgter, um n r 
wen! Die Randestegierung erbläßt darin mit Hecht einen 
Einatiff in ihre Nechte and ipridt dies in der ‚erwähnten 
”orefie aufs Eittichierendfie mus, indem ⸗ vor Mile ihr, 
ads" der Über! jenen Beamten ſehendem Behörde: zugefom- 
men yOäge, ‘die Umterhudung zu führen.’ Ma Heit S⸗ 
huber · ſich privatimobere:ts dahin ausgeiprochett, . bie 
Beichwerde durchaus beredptiat fe, er mund nichee wat 
einer oifigiellen Sendung des gedachten Prinzen wiſſe, 


um fich über die Steam 
gegen Itelien Necdenihe 
dab ſchlechterdinas d 
freuudicbaftliche Beriebirmnen- | ELLE 
damit die Haitation in Betreff Venedig's endlich aufböre, 
— Bimen einigen Tagen wird au die Ordinarien ins 
aanzen Meapolitaniicgen ein Nundichreiben erneben, worin 
—3 anfaehordert; werden. feine Prozeſion mehr 
— der Kuche am verauftalten,. da, in. lebterer ‚Zeit 
vielfach Ärgerlide Auftritte vorgefalen md... ..., 
Not, 17. Juni. Der Mapit empfing bente, aus 
Amaß des Jahreslages Teiter Throubeſteigung. in dem 










Saale des Tonſiſtoriums ſämmtliche Kollegien der Pr 


taten. Er bielt eine Auſprache am dieielben, um ihnen 
feinen Dank anszudrüden und fie zur Standbaftiateit in 
dieſeu ſchw in Zeiten zu exutulhigen; er jagte m. M: 
„Die Einigkeit Wird unfere Sfärke bein; fie wird ums den 


Sieg aeben.* 5; 

Betersbnen,, 17. Juni. Der Kailer empfing 
heute eine  Molendepitation, weiche aus Anlak des 
Tromiolgens: eine Berteirauderfje fiberreiäte, In feiner 
Antwort .benteifte der Kaiſer; er alaube derw am die 
Aufrichligfeit der in dar Abrehie anggebrüdten @ekühle 
und wünihte die, Mebrbeit der Polen möge bieielben 
geilen; dieß würde die beſte Garantie fein gegen Die 
MWirdirtehe, den ngſten Prüfungen. „Uebermit elu Ste 

Moxte ihren veriertet Bawdsleuten ; wiederholen 

ie..denjelbem meine Worte Shreu verirrten Landsleuten ; 
wieberbölen Sie dnelben was ich auf ihr erſtes Gaſuch 
vorr-1856 fugte: „Nehre Träumereien! Wäre di je Rath 


beiölgt ſo würde viel Unglüd eripart worden 
Wein Idh Lieber aleichmähia alle ‚meine Untertbanen: 
Rufen, Boten, Finnkänder, Levläuder, werde aber nie 


mals die. dee, eiiter Abtreunung des Aönigreibs dulden. 
a boffe. daß der gir meiner haft berufene Thron⸗ 
folger weiter würdig reüteren und nicht duiten wird 
was ib wicht duldele.“ . . 


Bermiſchtes. 

 Ebweinfurt Der am 7. ds. im-Main auf: 
gefundeue Keadınam silber des Scafhändlers Schlereib 
aus Waldtenfter, Bezls Kiſſingen. Ein Schäfer au& dem 
Bezirk Werned, der mit ihu im Verkehzr geflanben,. ifl 
verkafter. 

Aus der Oberpfalz wird geicrieben, daß is 
Windhals Bezirksamt Neunburg vy W. ein ledines Weibss 
bild ihr Kiud den Schweinen zu freflen gab. Sie befindet 
fih in den Händen der @erechtiafeit R ; 

In Brasibera. Pezirksamts Amberg, ſoll die 
dortige Wirtbetochler ihr neugerorenes Lind umgebracht 
und tn einer Stadeltchn vergraben haben 

Moosburg Dre Zahl der abgebuaunten iıfte 
beträuti nad offizieller Mittbeilung 65. Lant.ıwel unfge 
fundenen Brandorohbri fen wirrde das Aenrr’aelent. 
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Marktbericht'. 


‚Münden, 17. Juni Die heutige Getreideſchraunt 
enthielt im Ganſen 9,443 Schäffel, worden 5,386 Schr 
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gültig für alle Bahnen dee deuftcheu Fifenbabuwrreins, jind zu baden in “ 
Expedition dieſes Blattes —— 4 a —W = 
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—— Vorrãthe, ein auch die ußerſt 
Wininmm ‚überfieigenden Auſchaffuugen Geige 
des Ronfumd, ſo wie die —ã bie, vor 
tulatiousgeſchaften mie jonfliaen auf die Bi ug; ’ 
kit Unternebanungen Jspen, bie, te une 
des Were —V —8 ien. hide € Kchrr 
wit nah Aue od) liche bung, dar — — 
jever Mg for, Par ven ferneren Berg mit Ungarn 

Die kommende Crute erft entſcheidet und die Schweiz neue 
Anſchaff ingen icht oder doch mc bei größer Nacgiebig- 
keit Seitens der Abgeber macht. Ungeachtet deffen fängt 
Man bereits an, für das Gedeiben der reldfrüchte zu 
dauernden Niederichläge 
nicht ansteichend erl@cticn 


















v gemacht bat 
umſatze: Meizen 9 
f. * fl. y fh 


theilungeir fehr verihieden, der 
hbrigens; Binrei hen, eine; weitere, Steiserung der benti 
Rubolpreife von 24 fl. 45 kr. bis 25 zu a 
ateihwoht aber au af einen Nüdgang zit reinen, ge: 
wagt ericheinen laffen. Im Uebrigen keit Verkehr, 
Frautfurt, 19 Yımı, Bırın heutigen Markte 
waren zigetrieben: 350 Ohfen MO Mühe und Rinder, 
350 Nälder uud 280 Bänmel. Die Preife fteilten fi: 








Ochſen t. Dial. pr. Str: = * 

Küuhe u. Ainder 7 x . 2 a, 3, 
älber ” ” a gr; " 2, - za. 
a r € EN a re 
as Geihäft mar belebt, und aing raih_ non Statten. 
— —— — — — 

Boxen Veritte BEL 


Bankiuit, 19.-Dhki. - uns erwihe 
tan — 28 * —8 * 
mals —* Notirungen. In ölerr, Effellen 

1% 13 


ſentli x Bä>E. 
—X Be Deferleiittge | Mrebitafkheme T9Ö'L- 
Looie Id Mireritauer 1872er 759, 





Schrannew-Mittelureihen 
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7 Rorr. Grfte, , 

an — fl. fx. on 

Beilugried uEuT Zr 8 58 T386 W 
Dektingen 153 9 33 7.87 

DOREEN a 2 15 38 10.34 rt 2m 2. 

Megendburg - . . 2, 3 v3 a v4 

Baprems 4 0 — * 6% 

Fürth ih FE sw — 10 — hl d ? 7 3 
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Pi vten Fobtit von Sroitwere, aonigi Hpilieferant in Köln a Rp, won ned ! 
t te Aiten Pop Aus ans mit Medaillen gekröut und als⸗ cin bewahrteẽ u — 
———— ꝛc allgemein ätterfantit, — Depot in Aschaffenhurk sn. Wi Erodenbropeisfiiiie nm m 3 
ein IR Verne ones cm Se oh Winter jun; in reihe DIE: BR ma T Mega 
her Si Moni, — iR —— Hheubaeh ii. oh. Cut. Müller; in —— kr 4 er 








— * er nnemennng — gr 


* ” Por 
—* —“ 
— Douis Handen 28. Hr U TEE nr l 
—— 3 9 Uhr — * Er 3. 3 Y N I J 


werden iul bi u Si Ide, ld, zwar h de Iheil Sanyeb 
Br 63 ii Sid *5 Ba gar. iı —* * ang en 


lat ehadtık. Gieuprünel Optilet uud. Necanitt 

untl t hg * 
gen NZ Biene empfiehlt, feine Brillen a18, 
br Ya Hr 


vin —5 Streicher Aber, zablangsfäbtge mandae Bürgen 2 und 48 ftr.; J— nz 
en * und, I vie Bnienimenbunft;; anı.Wieberer Wegweiler Matt, af. 30 Er., iR, 4 * 


rt, ii | bis 9 fl. 30. fr. mit .Ge- 
"si, 4a uni 18 u —* H ; 
ui 19 ERIC HTERTE ng. vankie; ferner Werfpe tive, 
Yehhesgegn Borüsber, Feldſtecher, es Be 
, Seynſtabl, Stadiihrciber, rometer 





und 
Belunntmahnnn og: acten, Reiben can, M 


Pr ledige Et Schwaab von Bürgſiadt beabfi: tigt nach Ro.d- 
amerika auszudaudern. Forftleute mit ** 


PRHM Aniprüde gegen dei, Ibn müfjen facher lin. Bergröherung: 
Die uohba.gud : Aa Te a a ee h 365 „Sandgagse yls.a" vis dem Fass“ 
ud 9 Ubr affenburg. 
—* augemeldet werten, H 4. bi e Aue: mnd iongutuide dinaus > — — 
er * ee — — e 
iltenberg den 1 ni . . . 
ee Berielsäm ». Efrcit hefteu⸗Papier 
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en en 
Deo der khi eflerreichifchen F 
‚Staats Prämien-Anleihe I ccra 


> entire mt einem Gewſanfapitalet won 


‚129 Millivnen 239,200 Gulden. —* * 


J* 


Dieſes —— ae Staatsnuterue hmen, deſſen Berbreitnnd —— Fe — * 
ſowohl im als auch im Anälande durch die Gefetzennter— sg ee Ku... 
FRE TE, m abi, auber, einer enor 7— Anzahl Beiner, SE ae, Me 
al Hauptgerinne ii 1.850,00 er — zu fl. —3 000, Gin: ine & Eu - Fr 
Sanıburg en “ » 
43 „nn „nun “delpiie |; BL: K:208 a. e 
103 er) hu = er 105 un .n 5.000. —* inner han F 119%, B. 


. £ 40,000 | 784 von zuſammen nl. 2, 827 ‚000, ‚Münden... .- —*R 
ht nm r } % 
Und muß jedes Loos in eier der won dee £ E Deterreichichen Finanz Warst 14.4 Av; nr 
behörde eſetzten — unfeblbar gewinnen — 
3 obiger Berlooiung ft der Preis für 1 Aktie uur fl, 3. — 2. Aktien J 
8. — 6 Aktien 15. — und 12 Aktien wenige fl. 27. — und werden Gold ind stiber 
Auiträye hierzu bei-geiälliner-Frantirter-Biiteinfendima-der-entipredhenden Ber NETTER. 1 ers 


träge durch das unterzeichnete Großhandlungshaus, unter firnafter Dis. Bikelen —S 53 “ 
fretion prompt efieltuirt. ae ae Wege AH — 
Die amtlihen Liien afceinen punttlich und die reip. Herru Beibeilüten Hand Ducaten 55 mi 


erhalten dan Die ten Pa Berzeächnifie Foroctluhd gone 20 Arancs,Etüde” 
grafi®- Nas NARASE Ir } — {ei 


! 2 FR 
Rufl. Imürrialedı ZZ 340 
J. T. WW. orret, u. vr. zei a 
r an s “ * 
Großhaͤndler in Frankfurt u; m: ar Jwarzider 
an weichen man ſich gefälligit direfi und bald zu wenden. beliche. — — 


Redaktion, Drud und Berlag von Rud. Günther in Aſchaffen burg. 





Der Ab 
und das wöchentlich zweimal erfi 

i nleratiomen wird die Sfpalie 
“icaffenburg im Juni 1865, 


Ruudſchan. 

Münden, 17. uni Ge Maf, der Rn wird 
im hd über © bier Kavallerie Briaa eoue 
balten und fic D dielem Bivede auf je einen Ta nad 
Augsbur«, Nürnberg md luca begeben. 

Münden, 18 ini. te man erfährt, wird die 
Näiferin von Deflerreich zu Umfang daa nädfien Monats 
zum Rurgebraude in Kilfingen eintreffen. 

Münden, 19. Jun. 


Die Kammet der Abarord 
neten bat in der uri be 


) heutigen & ug 

vügli des Schu ® der Urbe errechte an literarifchen Er« 
uauiffen und ten der Ruuft i 

Die ebrzahl der Artikel wurde 

Antıägen des Ausihuffes a 


Mitta 

r Abaeorduete Krämer h 
der Rammer in 
wolle deſchliehen, 
Bitte zu ftellen, biefelbe wolle 


der Nahbarftaaten maden.* 

Nahdem die minifteriele 
des diesjährigen KRonarefira 
Nürnb 


Erlaubniß zur Abhaltung 
deuticher Volkswirthe in 
fi bebufs einer würbinen 
biegu ein aus 75 Män- 
: Der Kongreß wird in 
i gen (alfo unmittelbar nad dem 
den Bundes. Scüpenfeft) ftattfinden, 

die Mede davon, daß ein 


i 
Conſortium biefiger uud einiger auswärtiger Bankhänfer 


—* 11 era 
‘». Plener zur Ra ung 
a Son N 
‚ Tas dieſes mod zu 
bie “redit Operation, 
® Minifterium beim Neihsrath die Er: 
ung nadaefucht Hat, Hededt werden. Die große 


ration Aufbrin 117 Millionen Gulden 
—*5 7 — ee Mebr 
als eiu gany wuDebirgtes Gerücht ift daher auch ider 
die Niht, wonach der Minifter damit umgeht, 
Sp. D mim Rominalbetrage don 150 PMilliomen 
IQ nn \ ki 

—— — — — — — — 


Abouuements— 
Auf das mit dem 1, Juli 1865 beginnende neue Ab 


| Miltenberger 
laden wir hiemit ganz ergebenft ein, 


onnements is für das tägl init der Somit und age 
—2 Une le age onn · um —** 


e Garmondzeile oder deren 








Einladung. 


Trgblattes 


ende Blatt 
nur 45 fr, 


em“ beträgt viert | 
Ram mit 2 fr. 


- Die Erpedition. 
@ulden mit 


fumdyn iger Nınprtifationg-Frift 
aufzugeben, — — — * 


‚„ı Bien, 19. Juni, Abende, Die Gen, Rorrefp.® 
'b iner. völlig unzictigen Barftellung Bes 
ke a ai Kal he der 


5 = 


g be f 
v. Do 0 

daß dieſet Mpent, 
Eivilbehörde entienbdet, 
fondern auf eine bloße © 
fen babe, Herr p. Ha 
den, einen Kommifjär anordnen, nod bat 
beime Weifmg alten, die in, unterlaffen. 

i if, die Rechte en 
in ihrem vo 


Entjendung vos ht 
* — toufiatirte, jedoch * 


0 


leswiger bei 


fang zu adten und fo fehr aeuründete Beihwer ben der | 
Auf da 


ch theili em 
n be gen. welcher 
dä Be tbeit x 
e. 
uni. ae" ve xnimmt, 
daß vorueftern eine Depeſche na in 
durch welche die * 33668 Mittheilung vom 13, 
uni beantwortet twird, Nerreich erklärt Dbariu mit ; 
der von Hrn. v, Fedblig bezüglich der Einleitun 
len ertheilten Infirußtion einverftanden und pricht ör. 
v. Halbhuber folle Weilung erhalten fi barfip,, 
Grm. dv Zedlig ing Einvernehmen zu epen. Beru 
55* 55* 
pi son 

feine —* * a * — ** 
coprinz eine ungele 

p F Ude En. 


Ondern jo ker Dart * x —* 

pertieipire. Bon einer —— — nicht due u. 
any für die Austragung alfej eo 

Ian Die Merreie Depchn kon, 


abgegangen ill, _ 





ah: r_ 
mit ; 








— — ala In rg 
T ee 
AR:® find geftırn a dagegen foll Prim fib na talien & ben 
— an v, gms uber abgegangen. aben, um feinem dort weilenden — 3 


Rartebad, 7 Sul vNönig von Preußen —— einen Beſuch abzuftatten. 
ieiner Hierberreife —Axx een tbriltg i . 
en ollern, bl me h SEHEN ae te ea Sehnen A mungen —* 3 F 
g ren gar feine außergew au in Wagen babe ein — 
— mochten. Ob beſonde —R mie, De eis belegt. ar; 
matiihe Konf zen in Karlsbald erfolgen werden, arı ua 15. Juuni. Ueherno, en e * 
— —— 
Ju Das preußiſche Kanone J —8 wird Tags daranf, a Sort 
„odak A * Kaſernen⸗Utenſilien na Fr, 
r eſe guiß Fallen alle voreiligen, zus 
Aus Nordi ülesom, 17. Juni, den meiſt ——— —— und da 
Beneniage zu der BäneeneRl ang. A er he von jelbft. — Auch der Ober: 
fhriebenen „Apenrader Nachrichten” d ki des u: zeimeiſter von Barican, Generalmajor Baron dv. Fre: 
Vrinzen von Hohenlohe in Rorbiledwig a ec, it zwrügeföittnen und Hat fein Art angetreten. 















































böberen Beſehl unterbroden word X eus in einer Circular· Depeſche 
meidet hente: „Der befonnener r uq in ber —IX ig Stage, 
wird ſich —** und den Sivröpien wird «8 zur Wbküh:  betölt gr verfichert haben) 4 bu ale % 
1 ehah „beit in feine: zigenen Anſprü —— ee ‚ei, 
u an N es Nte reſſe mehr habe und Werk: 


3 — — * daß die gt und ie ent ich jeht 
> zuriczufehren. Binden be A ht mehr jerne Loſung eine ſolche ſei weil ven 
auf, wie es mit den in Folge der Rechten aller Betheiligten aa die "Birgibaft 
ı wieder erichienenen RD ihrer Dauer in ih elbſt ———— Dies — eine Pes 









des a Abe, Sön Gun Sr Verildent jte, man nebine netue 10 tereh burı —*3 die gerinafle 
Velekaͤnen Sympathie für den Augufler Fund zweifle nicht an 
nommen SE dem ernftlihen Triumph der prenkiichen Voli “ MN gaider 
ıeren güttger aus ran dentſchen «Suche zT die®Geifion Der‘ iuhiſch brete , 
Na J 9 Mes werde man Dani wahl, denne iR aegenWärtEre Me 
’ vepnherzogtuiinser fich neigt zeinen Tolkkeır, © — me 
Eu = v be » burger beitimurte — auf die Krone ss lest 
un tel’ Mi * ſteius z — — 


Fach R N 
& 3; jet 
= 4 F 















ee Big, Kin u, Zibao br Bd nd m * 
ww in Yande Leider, wirst ? 
m fein und lecht- " RR er. mi fhte s. i 
fe er, ei 1 Dan gegen die usa der Banee" Ritfinn ei“ he Fun 18, As 
bi Win‘ ———— 424 6 ugäfte.: ' — 
M im, 18. En — — ‚Habtn die‘ erh 9 

der ® a6 Mnglanotihe beiter derſdiedener Gewwerde min Coheı HAguugeit ’ berbe 

& ben, dir Öftof Bat. dit DT. aufünrem dm’ ichter Zeit ſehr zügenromnten. ” Sch 
r r * en EN Ay * dann das Schuhmacher, Jaſtrum ente imacher Sagelnachtt, 
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— alle ii Dtuictet. Babın beiten, Töpfer. Alempier, Kürſchnet ee 
G ig elagt⸗ ie N us tion, ; lex, Grgatrenarbeit: a te ſich i Die I M 
unler * F ei BE, wid 68 grdßd,... zufannemetban‘! Weifteufheits habe die Still Ä 
Eotnmi Hua ai fi wit. Ligen ersinbarumgen it Dan Arhelttebern' itbet 
"rk, Ni ateonen  böhumg der Loöͤbne geführ und die Polſeib-hörde fit ir 
— — das — ers Jar, kart babe ſie leas den Ardeiterverſam mluugen 
me N eh da An re 1# N Ma ir, " Htuternilfe in den Weg, jo lauge die Theilnebntet in er? 
J— dirs KR weite auf,a g ſehliden ⸗ Schrnuken Herbartten De —-chneſder baben 
Ban — 


—* 


dir Nauuſhaf ul jedad suerserdinag von aaͤßen zukeſtuße und iR Arbeit” r 
Butterbrod AN air Bat“ — die belden tretende Geſellen daran ver indern wollen, worauf ‚mein 
b Aden Yo fin Boraua adyerbirepelen „echt. Ne: verorder ih tigen erfolgten) * 
Ni eg 42 Ey voraus ansgefetiigter, Dettete den Frandiunt; 1% Juni. Annerhätb eines Tages” 
42 Mberherigtent worte istuegliesert,, DUO „Bir. bau⸗ 1€ win: dier woer Selbſimordberuiche Ein kamm iu 
fener gie Ba t id KuHHIaNN Ei der Schule entlaſſeuer Knabe ſtitrzte ſich von der alt 
ar der Hen d, Dergen,volftäudig cr- ” Mainbräte Hexab, „fiel jedoch: ſtait in das Waſſer auf ci- * 
fü ud" die‘ — konnt⸗ bereits Beil, sy Stunden ‚nen Pier, wodurch er ſich ſolch bedeutende — 
au aufe des Hürderı eiftets, Wr „legungen zuzog daß er bald darauf farbz während € . 
oytenbiürn.&e —*1. to wa n | une, ojtnge,shiefige Birgersirau, welche voncd:r heubahun 
figene fängt 88’ am zu’ hei ir, brüde,in Ben! Maus ſpraug verettet watıded in 
Po Pi ir —5 — 


dub" nſſe afte Auch w “ a ‚bei ommis, weicher feinen Prinppa 
| erben iſt Ne ; hl "fl Weis ech en; theils umterihiagen hat, wurde geſtern 
By) I a Bi A: ‚Daft gebracht; circa] 124.000 fl; fanden NE Lx- dene. © 








ſelben ‚uocpor, ss 7 
Deuiiheisaugdtiid ae td wedhruch. wu 
r u wird autlich das handelteribtude a m nG 
imung diefes Bertrazes der x 
teite, —— na: nad). —e— 9 
ı für w Grwerbebetrielr;mefeglih beitewert in: a 
aan —— 
reich reiner r 
„asian! - —— von hnen betriebene Geſchäft rg 
Madrid, 19. Son Die „Gorreipoudencia” bes umd mit oder ohne Proben Beltellungen ſuchen dürfen, 
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im. mönnsanf, al 5 
andanernder So 

8 een Krane Nnehkes. Ben El Notirungg, 
bebörde ein „Bewer j Salkimati —— 7“ 
“= Ku bei "dem € 91. 30 
Heid Be Eilannma?t 

* Gewerbeſcheins) zu melden. 


— — — — 
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—— — 7 = a ne m Kin ai ar 
Der ledige Kranz Baltin Shwab von Nüdenau n ie, 3 er - a 
tefia uhr Ian Reipartätanfeı hr ————— * 





beabi run auszuv atberat ee m alt > A ETETT TE ut 
cabit ae nach Nordauie rikre ausz F aa un J Ir It. u 
Freita deu? ® 8m aupl: Jewinn 
Miltenberg den 12. Juni 1865 


dabier feine Aal; DR u erhallen dieſelben die Auswante- Frs. 00 
8 us 
BUNTE Ei Vezirtsomt get Sl." 


rungsurkunden 
————— di - ‚ac 






















a Ziehnn 4 

Der ledige —— —J a bi In: ach beabfichtigt ad Inli be IX T- Ps 

Nordamerika auszumwände r > ik Stal 8‘ 
Eiwaize Mfprilde Segen verteilen mäiffen a es allermen Stant 






Praͤlen — — 
erg g den 28 D s, MD k, — — J — Pıd 
Acceita = {br rs belll in 


dabier angemeldet werden, widrigenfalls die Auswand; grungsurkufbe"pittuf® 53 


J * WA i dan} 





















na RT —— 4 * J I. 0 Di 
ne D = — 
N F 45,000; \ 
Sirhlennadet: ef: A —— —4 
Ban TREE } rss Fade Belt erfundene Febr bitiebt gew rdene Frs 5000 Fr . 
Fichtennadel-Zucker Rn rak.iac befinden, 


ut beiomders allen Mer form obne —8 bied Des Geſchlechts zu —A Jdes Loos muß im Saufe der 
er Ruf 5 


2 ae It; zuperläffi, arıninn 
„el f ehnflhffend u 
welche au Kanntblekigen’ ER nflüfie Bild * 1 Bei Semwinn 
4 
J nal 







Oedſelbe bat’ eine tnmen⸗ * 5 und bürgt die Tee Jt1ı8 


bolte Abnabhme Derienigen, weſchesainen [7 ud 
Gute bei obigen Fällen Heileıkuit x. 17 uula) ’I Yih) dei 8 


rei® offen pr. bayr. Prund 1 n. 
ern aa ang! a ‚Fag „pw IR: Ih J. 


F. 
be fonje — 
Vorräthig und allein ächt zu Ist en bei or ar me j GB 


in Miltenberg 








r ; de rd » J 

x “she t oc 2 
uud, eıtolgen die a ar kirben Lifte 9 
ge jojuiz ‚u ebung — 


der 
r mil Ida . url dene er; 
EKEmpf a UL, y 8. na COIE DON — * 
Ich erlaube mir hiermit, einen — ———— Puiitu ttn-Vandlung 
Die Anzeige zu machen, daß ich ein Lagervon Guitarren, Zithe —— 
Violinen, Flöten 1. . w., .vann alle Exxien von. Dtahl, 200 252 * nr * 
fing, —— uno Darmſaiten, Zapfen, Steg, Bogender 3. u dan 28 a} dm dus 
zuge und ſonſtige, in dieſes Fach einſchlagende Artikel, au® —* beiten uw ugyf ID - 
Fabriken errichtet, babe, ie ie 4* ſtets ee und ı brauchte Piano. MI; Paltis ns. ale Ä Ei 
forte Huf Feat "ho Aa tben vorrätbig ÄinD;.., =. amd ER 1esa anal er 
Es jin»-Guitarren uno Violinen in jolıder, guter, Haare chon — —— 
im Preiſe von Ki. —, Zithern in Valijander mit ‚Einlagen DIT CAT y 
von, d * und höher bis, iu Den. feinftem —J —1— —* ur Ran" sorund; 6 La 
Günther, x — ige re 
“ ae —— 
*5 orte; eh in A q fen au = 


A VER Te 18 MM Bere Se Fed ann 
ee mrer ee — DW mi ——⏑— — "un u &ı intber 27" ss ri 1 Me Pr ungen 


in Adaffenburg. fortwährend AHA 


















Nachricht jür Auswanderer und 
Reiſende nach. Amerika. 


Durdi die vorzäglihften Bremer, ſowie Hamburs 


Dampfer und Dreimalter eriter Klaſſe finden nad New · York R: 
fimore ꝛc. über und Bat. : 


Bapre, Bremen und Mutwerpen 


Be Boche seaclmäsige Abfahrten ſtatt, und wer den 
für g ich Regitimirte)_Meberfabrtöverträge täglich“ zu ven billi Preifen abgeſchloſſen 
Amerifaniiche Geloforten, jo wie Wedel, jogleid zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Hanvelspläge 

von Umerifa, ‚werden zu dem billigiten Kurfen begeben. 
7 Much die Ankunft eines jenem Schiffes in New⸗York werde ich fters zur Beruhigung der Verwand⸗ 


tem Auf derten in, diefem Blatte befannt madıen. Aufſchlüſſe jeder Art unentgeldlich. 
b — Audfinft ertheilt die, General⸗Agentur von , * 
fi ap, 5 
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—W Carl Sieber 

no F —— in Würzburg 
und derem \herren Agenten * 

3. 4. Detelmanm in Aicaffendurg, | . Hartmann in Marktbreit, 

avid,Gahner in. Brüdenan, — — a Ta mm ſeld, 

FU. Shöpp er in Biſchofshein v/R., 3. Anapp in Diilteuberg, 

26. Danuawader un Gemunden a / M., Juſt. Ph. Bollerth in Daſenfurt, 

F. U. Wagner in Ringenbirg, | Gebrüder Schlefinger in Hammelburg, 

5 WE Dildey ın vohr, 








ug BE Fe 
di i — 
ee Een 
Eis e Hniprüche gezen deufelben müflen grau Bendert, 
r 3Dienftag dem 4. uli 1865 &irurgiicher ader nnd Baubagift 
ia 


c ‚Jrüb 9 ube lingenb 
Dopie: — werden. widrigenfau⸗ die Auswanderumgsurksnde hinaus ⸗ mpfühlt zu — biliäften Preiſen 





t 
i {b 

x. „„Miltenbera, den 20. Juni 1886. | aber at, ans. ertgenän de 

Königliıdes Beyirtsamh, »/ und Alimpfub- Maihinen f 

* Rinder, daim Schnärfträmpfe, 

Me bltretter, Bezirksamtsafjeflor. Muttertränge, Suspenioriums 
| Tu LS mim Kud, werden Brudbänber 
— der &. &. Deflerreichifchen 


taats-Pru mien-Anleihe Wechsel-Course. 


emitirt mıt einem Gewinnkapitale von 


129 Millivnuen 239,200 Gulden. im UK Wine 





Dieſes außerordentliche Stantsunternehmen, deilen Berbreitung —— ran & - * 
fswohl im In: als au im Anslande dur die Geſe de unter m... gr 
fügt if, St, außer einer enoruien Anzahl Meiner, _ Brille... 94 C- 

. A rüfl f} 
-21 Hauptgewinne zu . 250,000 18 Hauptgewinne zu f. 30,000. ——— N, 8. 
000 000 N | f} 
” „"„" ’ [23 » u ’ + EEE 3 105 6 
103 7 — 150,000 105 Z 22 15,000. Ei N 5 119%/, B. 
9” ” — 40,000 184 von zuſammen fl. 2.821 008. Wänden... :...++ fl. Wh & 
und muß jedes Loos in einer der von der © . Deiterreichifpen Finanze Bas iu sich 5" 
bebörde egten Biehungen unfeblbar gewinnen. 


er Berloofung iR der Preis für I Mitte nur | 3.— 2 Miim — — iz 
5. 8 — 6 Aktien M. 15. — uud 12 Mtien wenige fl. 27. — und werden» Gield und Silher. ;: 
bei nefälliger frankirt-r Miteinfendung ber entſprechenden he⸗ - 


träge —3 unterzeichnete Großhanblungshand, unter ſtrengſter Dis- Billelen . ii. er. Re 99 — “ih 
fretion prompt efieftwirt. 


Breuf. Sriebrb’or . ;jf u ui. A 
al auıliden Bien eiiäcinen pünttlih und De reip. Gern Beipeiligten Som 1, I Oiae - I 5 55 ZU 
erhalten als un rg ar Van erignile" ren und == 20 — * 4 3 

aratia-franko zugelandt durch 


Ruh. Imperiatet . .f. 945 — 46 
3. T. Worret, * 7 m 
Großhändter ih Weankfürtia, M. ||| Zuirsmanger „In. 0 — — 
am melden man fi aefälieit bireki und bald zu wenden belicbe. 
z Redaktion, Drud uud Berlag von Rud. Gunther in Aſchaffen burg. 
—A— 13.) Ole 


sei ti 


uı, 





Miltenboüger Taablatt. 
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er Ä Expedition fü Miltenberg Yuierationspreis: 
— rn Be Sn Sl er 
—mùÂŸ e— 4 te. m. J. Ehrler. um 2. fr 
Nr. 149, 22. Juni: 1865 


Donneritag 





Nosunenents-Ginladung. 


Auf das mit dem 1. Juli 1865 beginnende neue Abonnem 


Miltenberger: Zagblattes 


laben ——— hiemit ganz ergebenft ein. 


r Ubonnementspreis für das täglich (mit Ausnahme 
und bas rn zweimal erfcheinende Unterhaltungsblatt , 


der Sonn: und Feſttage) erſcheinende F 
em" beirägt — nur 


Be eratiomen twirb die Sipaltige Garmondgeile oder deren Raum mit 2 fr. b 


enburg im Juni 1866. 


"Bir ErpnitiH- 


ea a ln * 


Die Aufgebung der Aeiſchtare 


Aus Ob t d “j . 
ee u — wir es n obige 


fißten uud — * Pe Feige be der 43 im 
VBubllkum herrichen uud auch — ——— werben. : Die 
bi derjenigen Perfonen, welche gegen Aufhebung 


der Fleiſchtare find; - gehört dem Beamten - Staube' 
und Golden au, melde ein beftimmies Einkommen 
baben. Da durch Aufhebung der Fleiſchtaxe ie wahr ⸗ 


ſcheinlich ber Preis 


m tichtig — es 
wird aber uur bad gute Fleiſch (rare wochen. das 
Kalende basımı im ee Rıkın Wem wäre es unbes 
tanut, daß in Gaftbäufern * von Privaten f 
gute —*— theilbare 
den als die - 3 
> Eri lite — —— 
tem Flei 
wichte — Waare — der De —— gar 
wicht zu mebeufen? Wird die Fleiſchtaxe angehoben, fo 
werben die beften Theile bes Thi am böhften bezahlt, 
- fo fiuft der Preis nad der Qualität herab in m 
—— welche alsdaun wohl nur noch, wie in 
er Knochenhändler kaufen wird — eine Aus 
Ir, Bas yoalenı für Megger und Kochin⸗ 
Sage ng 2 fen, wenn bie Vertreter 
ber Stätte ber Rufbebung — u. —— 
darom gelegen fein muß, dab d 
Ih erhalten: 
Bier Denen. 
er 
Gere 


—* e dieſes en ober a 
heiligen a. —* or 
—— ag A De bifl Mebenbe ie teifcht 
ie 
die Schlahter eine Handbabe a hgiebt, um * (eg fr 
—— ieh enter zu fönnen. Bene. Pr ner, 
su Sg um ihm ein —* — 
angt einen # b 

58 oder Untau — — ——— 
koſten juruaerſedi werden, ſo * m der Schlachter ge 


» er wird dem gemä 


utes Laubwirth tie Fu 
werben ſehr * au — 


witz mit dent Eiawande entzegen, dab das zit 
denn Landmann To hoch zit 
ader nur jo und fo viel’ an 

DE EEL 

ere cu e 

Unter h gibt ber DR wei? 


mſtänden 
fein Vieh billiger Bin, afg e4 ihm Rreuge — 


en komat — ber 3er Tann Ei e 
—— dae ——— * en Rue 
ber er den Schaden. Etwas re in et mern 


der Landwirth rechnet ober auswärtige Schlädier Am 
fınvenz maden, Daum gebt das ſetie Vieb ins Ausland 
und wir Bayern _verfpeifen dad magere mb alte 
— — ſolche Stüde, welche den KEransport wicht! 
wer 

Die, weitere Deiernaiß „es dürfterr ſich d k Hıfhebung . 
der Fleiſchtare wenige Fleiſcher Anden, welche nm Shläds, 
ter:onzeffionen nadfuhen,* Bönnen woir wicht theiten, 
find auch der Ueberzeugung daß reell md praftiig ben 
ende Fleiſcher gutes, fettes Fleifh nm annehmbaren, bem 
Werthe deſſelben entiprehenden Preis werabreiden und 
daburd mehr verkaufen twerden als foiche, welde au 
In an — — ann der wo a =. venann a wieie * 
Schlächterdie —X ebeibe Hatten 
e MN cht Mir deren —— T — ee: 
1 


Der Preis, meiden die durd Die f 
wonnenen —— ‚Proputte Habe, MATT 
bei Delonomen, melde nen Tonnen und er An 5 
nad dem Deren oder Mangel. arı Wi wel 

fteigen ober —— welchen 

wenig Wieſen Ss Biehiweiden habe —58* zus eben Lomimt, 


Nr — 
— und ohne Scha 

— n e 

ieben Mlkere nördliden Nahbarıt 

aftvieh — ja ſe viel Bntter, 


x Wilds Spann? 
und 


Br -) 


genoß, der 
a vermengt und 4 datnaee 


ẽe iR eine alte Regel: „wert —— 
reiß it, da ron f. Bol 
Kat HEERES 


abr 


und Schafe melie jäs Jabrsehnten upm Bayeru na 
Franfriib, BGavfei, rufen, Dambung, kurz an 
länder D:Gndi Medi, I Heieh-Euud für Ba 
erhalten Toiffe, 10 mögewfie fit Aufbertiin der isleıflg- 
tage in Bayern unter den befanuten Mod.fitationen tyä> 
tig fein. 
WERTET N | 13 
>= Ruudſchau. =: 
Muncheu, 20. Zuni. Der Auffüprung vor „Ert- 
fian und. Jiolde* geitern im kal. Holtheater wohnen 
Maj. König Dito mut dem jungen Prinzen vom Anjärg 
dis zum Ende (11 Uhr Nachts) bri- Dat-übervolle 
ipendete den, Mifwirkihden nad jedem Alte wir + küire 
unichen Beifall uud — auch Richard Wagner am 
Shiufe wieder dreimal hinlereinander eifdeiiien. Der 
Komponift war von dieſer Auszeichnung jo gerührt, daß 
er Herren Schnorr don Karolsield umarnıtei Wie es heißt 
ol „Zeiltan und Iſolde,“ che das Schuorr’ige Ehepaar 
nad Dresden zurüdkehrt, in wenigen Tagen no einmal 
zuc Darftelung tommen. Eine Menge Üirewmber “Ibar 
audp diesmal hier eiugetroffen, ld das iitereffante Merk 
zu hören. 
Der Augsb Abenpzta.*ichreibk man ans Min den 
* Zum: Den in einigen Joucnaltu ausaeprochtuen 
ermuthungen degenüber, ed werde auf) dieemal nur eine 
Bertaqung, nicht Schliebung des Landtags erfolgen, lanu 
ich anf emge zogene Erkundiaung hin mittbeilen, daß aller⸗ 
dings eine felerliche Schlicßung deabſichtigt it und die 
Vorbe reitungen zu eineu Laudtagsabſchiede bereits iu 
Miniſterien getrojfen find- In ver Kammer der Abgeordneten 
meiden vicheinlih noch im Diefem Monate alle Bor- 
lagen durchderathen fein Köunen; bor Mitte Inli kann 
aber dies in der erſten Kummer wicht der Fall ſein, daher 
cin Eal Dekret wegen Berlängeruug des Landtags bis dahin 
demnacht erfolgen wird. (Bid zum 3. Juni verlängert.) 
. Räürnberg, 20. Juni. Die, geftrigen, Erftlingsr, 
unge anf der Nüruberg Würzburger Bahn waren, obgleid), 
üterzäge, von beiden Seiten ber ftork mit Perjonen bes 
fegt md drachten beiond«rs nah Reuftadt, wo Kirhweihe 
warn ein reges Yeben. Zu ürth trug am Sountag. der 
Boitilon bes Winosheimer Omnibus, der an dieſem Tage 
[ver lehlenmale sing einen Flor um den Hut. Allerdinas 
izbt mit.dem wintern Peſihoru wieder ein Stück frühes 
rer Lebenepoeſie. 

Zweibrüden, 16. Juni Die Bertreter der piäl- 
chen Schügeugefellichaften vereiniaten ſich geſtern zu 
— um über ‚eine gemeinthaftliche Reiie nad 
Bremen zum zweiten deutihen Bundesſchießen ſich ſchlüſ⸗ 
fig zu machen Das folgende Reifeprojei Tann als ge⸗ 
fihert angenommen. werdeu. Freitag ben 44. Auguft Abs, 
fahrt der Biälzır, Süßen mit dem erſten Babnzuge der 
86 Vereinigung mit den Vadenſer Schüßen in 
Audwigsbalen, gemeinſame Weiterfahrt per Yabıı mad 
Mainz. Bon da Morgens 11 Uber, Abfahrt mittelt Dampf: 
boot nach :Röln, wofelbit tie Schüpen Abeuds 5 Ubr ein- 
treffen werden. An andern Morgen jrüh ivird der Schuell⸗ 
zug. oder nach Umſtänden ein Erlrazug der Koͤlu⸗Minde 
wer’ Gıfeubahn. benutgt werden, io dab der Funk gegen u 
Uhr Abends. iu Bremenanfommen wird. Lin, Trauben: 
blatt mit der Suichrift, „Rheinpfalg“ wird von den Pfal· 
zer Schügen am Hute getragen werben und unter Bor: 
antritt;der Kaiferslauterer 5 umufik und, der pfälzi⸗ 
{chen Yundesjahne werden die Schügen ihren Einzug in 

seen halten. Die Ehrenyabe beitcht aus einem Sil- 
berjerpice, Borlenlöffel, Gemätielöffel in einem Preife und 
on einem prachtvollen filbernen Nömer. als ‚zweiten 
Preis * 

Wien, 18. Juni, Wenn beim Beginn der, Woche 
die Gerüchte über Dinifterkriien ſich zunächſt auf die Per: 
Fon; des. ungarılden Hofkangler Kouzentrirten, jo ‚menden, 
* fi beim Schluß der oche beim Voſten } 
delsininifterd zu... Die Anweſeuheit des Sektionstathes 
Rittes von Schwarz gibt. zu Konjektiren Anlaß, welche 
auf einen Nüdtritt- des Fibin. v. Kalchbetg uno auf die 
Ernennung des Hercu d. Saar zum Leiter des, Hau: 


delsminiikeringnd binapslaufen. _. 
ot Bien? »-Jwub Dir Binanjausjauß, bes Unter: 
dr son ge dat 10h nd viln ia 


baufes empfiehlt, von der von der Nenierugs 

a nee IT MU bie Ferkel 

. u üg 1865 umo2ıs6ß ılmo > ei F 
ingsmäßfge Fanzteitung garantik | As 


Ässiyrtinrf ih 


d. eine Adreſſe an die Urmeen der 


einer Hau⸗ 


v 
Mi 55 zu bewilligen. 
armſtadt, 15. Juni. ur 

mandperlei, im Ganzen aber ee Be Dee 
— des in Nedarſt inach abgphaltewn e Ada: 
dermdey Kaſinos ftattgefunden haben, hat ſich uniere Her 
Po peraulaßt geichen, eine beiondere Interjudungs: 
kounulflon, welche ihren Gig eigens’ in Nedarfteinacy ge: 
nommen hat und daſelbſt [yon über drei Wochen amtirt, 


General Grhhb' Hat am 2. 
. * € 

exlaſſen, im welcher er deu Kriegeim für die — 
Toplerteit und die muthige Ausdauer dankt. Die Heeres- 
güge, Die Belagerunaen und die Schlachten, die gewaltigen 
Eutferuungen, die. Zähigkit in der Ausführung kühner 
Entichlüffe und F — — welche der aus⸗ 
mpf auizuweiien babe, hätten die gıößten 
rubnreichhten Waffentyaten der — 2 
in Schatten gejtellt, würden den zukünftigen Vertheidigern 
dea Baterlandes, den Vorlämpfern ber —*28* uud des 
Rechtes ewig als Leitſlern dienen. — Das Krtegsminifie* 
rianı hat: die-umderziäliche Entlaſſung aller Kriegsge— 
fangenen unter dem djotsgrade in dem Landhrere und 
unter dem Range eines Kommandeurs in der Marine aus 
georduet, welche den Eid der Treue zu leilien bereit find. 


enzufegei. 


„Te Newport, 8. Juni, 


alen. Husgenemmen-find-jelche Kriegsgefangene, weiche, auf ven 


Mililãr⸗ oder, MarinesHcademten der Vereinigten ge 
ansgebüdeh, vor Ausbruch oesiMieges int. Die der 
Union ftauden. Für die Freilaffung höherer Offiziere follen 
die nöthigen Beitinmungen getroffen werden, ſobald viele 
erite Muprdnung zur Musführktg gekoamen if. Ein Er 
laß des Warinemwifterums redmirt: die beiden atlau⸗ 


tüchen Geſchwader, welche bisher Sciffe zählten, auf 
9, das: Milfifipp.Geidwader auf 15, das Vlotadege⸗ 
ſchwader im weitlihen Boli auf 20 Schiffe. Emer Ans: 


tündigung tes Finanyietreiärs M’Enllod aufolge belief 
fig: die Staatsihuld amı1. d. auf 2,686 205,753 Doll: 
50 ©, deren jäbrliche Verzimiung 64 Mil. imtlingender' 
Münze und 60 Mil. in Schapuoten erfordert Die No: 
tenci:culation geieglicher Währung: beteng 650 Dil: Da. 
— Der bisher noch zurüdigehaltene Theil der in dem Ber, 
ſchwdrungeprozeſſ · gemachten Zeug:nausiagen iſt jegt ver⸗ 
Öffentliche worden; er erhält uberaus wichtige Depofitionen;' 
über derensWertb: ſich freilich: noch! kein Urtheil bilden 
läßt, Gonnover, ein Korreſpondent ber Newporker „Tria) 
bune“, Megritt, ein Hezk and: Montgomery; und ein ger; 
beinter Bolizitt fanten im Vechör aus, daß fie mit dem. 
fünftaatlihen Agenten in Kanadas in genauer Belannt:= 
ſchaft neftanden ward: um iu ihre Brheimnifie einzubringen! 
ſich als Miperfcworeue daraeſtellt bätte: Sannders 
Tdompfon und Ciay hätten bäufia in ihrei Auweſen heit 
wit Booth verkehrt. Gonmonr deponifte, cr ſei zugegen 
geweſen, ala "Surrat. an Thompion: Depeſchtn bon Davis 
und Benjamin überbracht habe, in denen; Binkoln, Johns“ 
fon, Sianten, Grant; ‚Seward und Chaſe als jur Ermor«! 
dung anserleſen bezeichnet geweſen jeien; > von Thompfon ſei 
darauf Booth mit der Ausführung des Anſchlages bew 
auftragt worden. Feruer machte Connover Angabeu! über 
einen von ‚den Konſoderitteir in "Kanada eſchnuebeten⸗ 
Ban, die Waſſerbehälter und die Baummw vorrätge zu 
vergiften, das gelbe Fieber in’ dem Rordem: In verdreiten 
und Newport jo wie aubere Städte des Nordeus in Brand’ 
zu fteilen; { ' gr 
Böorfen- Verichte, 
kit, 20, Juni. Uugeachteh unprränderiei 
Hewporker Rotirungen ſiellten ſich Anerit Fonds bei 
fortwährender Rauffuft, aufehnlich böher. Sn, ſonſigen 
Effelte war das Geſchaft verbältiußmänig unbelebt, öfters 
abermals. , flauer, - Von, Wien, wardu, ‚sreditaktien 178. 
85.. Rooie 90. Ad, Baluia 109. 40 bekannt. ,uou „gritg 
lm..2 Ari SDellerıeipuice Arebuakiium O5 
Lopie BI. Auteritaner 487,75, ; 
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Auf dem rden von Samftag de onuerſtag 


EUR STIER NIEREN —* Klier: Tr Be 


Verloofung der &. ft. Defterreiehifihen Be 4 i - — 


Slaals- Prümien-Anteihe” —— 


emnitirt mit cime 39: g" na% Inch, 40, 40 Mormitk, 
Bsi Hin .12 „ — ’ tagt, 
129 Millionen 200 Gulden —* BR See 








Diejes außerordentliche Stasteitnternehimen, defſen — ap un 
fowoptliim: * Als auch im Anslande durch unter⸗ Gänetiug 7 ao til 
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335 —— ee nfeblbar gewir en: # P\ F F Güterzug 8, 30 z Abends 
a,pbiger Werkpolung iſt der Preis für 1 Aftie une — 2 Altien „+7 7 
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eat efigftuirt. aus 
tlı iten — ae und di HAN gru Beteilinten 330 J ", —ãA 
„du udd- 
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erhalten · «18 —* die verburgt immer Al} ort und oo te 
geatissframto dugelandt durch I — — 
I. A Worret, ——— — 
GSroßbandler in Brankfurt a. Mw. e 
J 18 


am welden man fi aetälliaft direkt und bald zu wenden beliche, 


agebuch. für. Hypoldekenämter.. ® Fame — 












ver 78 fr. Berfonenzug 8 „ 20 ——* 
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Nud. Günther Again . 
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———edallenr: Fanz Sauſt em H De Sn een 
Dis Behtellungen auf das dritte na rtal des Wainier für 1865 Sitten wir ; dee 55* unb 
äußeren Bolitit großbeutid, — für tie Qundesreform, — non in bem en und A En ben 
Standpunft bed Mechtes für afe Gonfejfionen und wahre Bei — — in und Yandelöfrage far .. nigung 
mit Deſterreich, — im ae = reelle May bug ort, ‚burg ber beuf! Inbuftrie gar veren Deb rg Bas vn en 
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Selmath eizufteben fortfabren. So lautele wajer Progra ech re J —— 5 Iowie fäe die Intexefl 
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.maarley': 


Feuerverſ iherungs-Anftalt 


der Bapyerifchen Hypothelen⸗ nen 


Wechjel- Bank. 





Geichäftsabichlug pro 1864. 
Das Berfiherungs-Kapital ver Anftalt laut Ausweis des vorjährigen Rebenfäafih 


berichtes am Schluſſe des Jahres 1863 in Kraft mit 


erhielt im Jahre 1864 einen — — — aller uſgchohenon und ebae 


laufenen Verſicherungen) von ar, 
betrug fomit ultimo Dezember 1364 


Für Brand-Entthädigungen wur, and 210 Sierd Befsdnige — Ps © 


und feit dem Beftchen der Anftalt 
Dedungsmittel fü nd: 

Das —* baar eingezahlte ———— von. . 

Der completirte Meferwefond von i 


Die Prämien-Referve von 





— 
fl. su ‚855,982, 

„ 323,713.160€ 

. f. 374569,485, 
315,871, 

: f.  3,000,000. 
-» . 1,000,000. 
— 271,159. 
‚271,159. 


Die Banf verfihert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfruchte, Vieh x. ”. gegen Feuers 
und Blitzſchaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei derjelben feine in vors 
hine in beftimmte Abminderung der Ernteuorräthe Ratt ; auch Teifter bie „Bant Erfaß für das beim 


Brande Adel Ad einher ne 


m falle einer Borauszahlung der Prämie gewährt‘ die Banf alle jene Vortheile, welde 


andere folide Berjiherungsanilalten einräumen, 


Bermittelung von Berfiherungen unter Zufage billiger ‘Präplien und prompter Entſch adigung 


im Unglücksfalle erbieten ſich die Agenten ver Feuerverſicherungsanſtalt der Bayer. 


Wechſel⸗Bank. 
Aſchaffeuburg den 20. Juni 1865. 





Ausſchreiben. 

Die am 18. Juni 1844 geborne Vathilde Herzoa, Tochter ber wer: 
lebten Johann og's Ehelente von Dettingen, iſt wegen erteichter 
jährigkeit aus der Rurdtel zu entlaffen. 

Da beren negemwärtiger Aufenthalt unbekannt ift, fo erſucht man alle 
Gerichts: und Boligeibehörden den A * derſelben zu ermitteln und iu 
im Ermittlungsfalle anber befannt zu ge 

Alzenau den 20. Juni 1865. 

BARIUEE gandbgeridt. 
o 


Stödel, k. Aſſeſſor. 





Für ein in quter Lage und Mitte der Stadt befindliches 


Detail:-Befhäft 
bietet ſich Gelegenheit, duch den Kommiſſions auf eined neuen bewährten 
* gegen Zahnſchmerzen, deſſen Verkauf in Bayern geſetzlich erlaubt wurde, 
n bedeutenden Rebenderdienft zu ertverben. 
Sranto-Dfferten an J. Schott in Frankfurt a / W. 


Wichtig für Irudleidende ! | 








- Ber fih von Birfamteit b 8 
u. —— zu de Sem Bruder Rear Aitpert y "Seit, Karin Am. 
en ann bei ber t es 
eim Schriftchen von vielen hbundert Beugniffen Sg — 


Groß: if vorräibir bei 
Nudo 


aa a und 


Corbinian os. 
. ei * Agent in Dorfprozelten. 





Schrtil heften⸗Papiet 
lph Günther 


in Aſchaffenbura. 


Wechsel-Course. 





Amferdam .....:.R, 100%, 6 
Antwerpen . rc. fl. 94°, 6 
Augtburg . 2. 100 
Perlin fl. 105 6 
Bremen... 2.2000: ft. mi, RB 
Bröffe! ......++- fl. 9,6 
BE. ee E 2 M- 
Damtburg .f. 88", 
Beiprig - ... . A. 106 6 
Loubon..... J. 119%, B 
Münden... A. 99%, 

Baris f. 3% 6 
Gold und Siiber. 
Bißeln . 2:2...» a5 913%, — Mil 
reuß. Friebeb’or ..M 956 — 57 

Half. 10 Std... 950 — 51 

Rand Dueaten 3 — 36 

20 Francd-Städe k 9m, — ,91, 
11 53 55 


a .. 4 


Redaktion, Drud und Verlag von Rud. Günther im Aſchaffen burg. 








Miltenbgrger Taablatt. 
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Adennemeuteprcie: Kxpeditionfir Miltenberg dultranonovrels · 
ehrt... „BR. — ih. del Hereh Buihlinber- - — *2 
Mœ⸗ ıf. 5) hr. — N = * vum ) 
Birrteljärtib — 48 te M. 3. Ebrler. Sn ee 70 a 
Freitag Nr. 143. 2W. Juni 1865. 








Auf das mit dem 1. Ynli 1865 beginnende neue Abonnement des 


laden wir hiemit ganj ergebenſt ein, 
Der Abonnementspreis für das 


a nburgiim Juni 1865. 


* 





Rundſchan. 


Bo vern. Wir tragen den Wortlaut des Ausichuh: 
Auttaas zu Art. 97 des Volizeiflrafgefegbubs nach : „a. 
die Stelle des Art. 97 des Boligiftrai.eirgb vom 
10. Rov. 1861 trıtı folaender Artikel: a) Weibsprrfonien, 
welde ‚mit ibrem Nörper umüchtiges Gewerbe treiben, 
oder die Belrgenbeit hiezu auf Straßen\oder an andem 
Öffentlichen Diten aufiuden, werden mit Wirk bik-pır- 
Tagen, deffen Scärfung auläffig ift, befteaft. b) Am Ri 
falle kann — im Straiuıtbeile die Zaläfſiakeit der 
Stellung unter Boligeiauffiht und bei weiteren Rüdjällen 
die Zuläffinkeit in eine Polizeianftalt ausgeiproten wer: 
den. c) Weibsyperionen, welche auf Grund vorftehender 
Behimmuncen bereitd recbtek:äftig verurtbeilt worden find, 
Pöunen durch bie Diflrifiepoligeibebörde, in Münden bie 
L Tolizeidireltion, einer ãcztlichen Unterfuchung, und falls 
fich biebei eraibt, daß fie an einem anfledenden Uebel 
leiven, den bezuglich ihrer Nbfonderung und Heilung ers 
fordeilihen Maßreg in unterſtelli werben. d). Außerdem 
iſt die fat. Stautsregierun, erwächtigt, im Falle dringen: 
den Betüriniffes für beftimmte Orte oder Bejirke aryı= 
orrmeu, dab dic Beftimmung des Ablapes e) auch auf 
ſolche Werbeperſonen angewendet werde, welche in drin⸗ 
gendem Verdacht Neben, mit ihrem Körper mizuchtiges Ge: 
werbe zu treiben, und von einer aufteckenden Krantbeit 
erariffen zu fein.“ oeben aud, bemerken die N. M, 
daß die zahlreichen Mihlände die fich feit ber Einführung 
des ee ergeben haben, eine Aräuderung des 
8: 97 dieſes G.ſedes dringend erbeiihen, jo iſt es doch 
and eine vicht zu widerleieude Wahrbeit, dab auch ans 
dere Mitikel dee Straf und Poligeige ee cine Abande ⸗ 
rung erbeiſcheu. fol nicht Durd Deren fernere Anwendung 
der Vernunft umd dem Gewiffen gerade entgegengehan · 
beit werben. Was hat mu die Etaatöregierumg beilimmt, 
gerade in dieſem Bunkke fragmentariich zu reformiren und 
wie dommt der geiegaebeude Faktor dazu, durch Zuftim- 
mung zu dm Renierungsantrage nad kaum vier 


ner legislariven adren 


ng wieder eines tiefeiugreifende 


Konzeifion : des Rewisilantes an die Volijei It zu 
maden? Die beite Abhilfe für das Dorli echen 
wäre unferes Ges eh Be 


beiäleunigte Reivrm im uns 
bern Kl ifigmacunade uud Wereherktu Tegen.) 

Mäuhen. 19. Juni. Der „Urbei ode : 
Der Bupriicen Kamen wire bie, Kan * 13 Mi 


u Gunter JBBUE Dorgekn. „Eie Btruaen 8 


Millionen. Ein 


Miltenberger Tagblattes Da 


täglich (mit Rüsnapme der Gonn- und, Fehtage eitcheiiende a 
md das wödentlid zweimal ericpeinenbe Unterhaltunnsblatt ‚Felerstun 
Bei Inierafionen wird die Sipaltige Garmöndzeile oder deren 


em” beitägt vierteljäp-lib nur 
aum mit 2 fr. be et. & 
j . y 34 + 
| Die Erpeaitie 
— EN?” 9 
Heduer fpeicht feine Frendige: Anerleunung über die NETZ, 
beit det Rechunngen ans. — man wiffe doch jet: Me 
geſchieht —; ein anderer Wünide über die Bw J 
laubung der Soldaten in der Aernte; ein driiter er 
für die Verüdfibtirung ber Beteranen, und die Kommt? 
fpridt ihre Genehmigung aus und dbauft Dem Briält 
Hatten, Damit ift die Sache abaetban; -mıan, {priät ven 
17, Milionen ala wären.ed Vieffernüfie th . —* 
Mürnchen, 20. Juni. Se. Maj. Der -Köwia MUD« 
fo weit bis-jept beftinmt ift, die Somm: vmmonate in Sb) 
Berg am Starnberger Eer verbleiben, da Die milde, MAR 
Seeluft ibm ſehr aut. thut. j 
Münden, 21. Juni. Die Rammer der Abaorba 
neten bat in ber heutigen Sigung znmächft beilofleng 
dab der Ausihuß Für tie fociale Geiegaebung ans 1 
Mitali eder beftehben fol, uud daß noch DH Erjugmänier 
zu wählen find, worauf zur Beratbung des Geſehents 
wurfes, „einen Kredit für die weiteren Miilitärbebürinifie 


in dem zwei legten Jabren 1 ver 8. ayperiobe 
betr.*, gefhritten wurde. Der Geirgentworuf wurde ein 
ſtimmig angenommen, aber ein Aytcag amaf Nepifion bee; 


Bundesmatrifein beigeiiiat. Ein Wırtrag auf Entiermang 
F S— Bandesgarniion aus Frantkfurt wurde 
a t. Tr 
e ürzburg. Der für die hiefiene Station projef*; 

tirte nene Vahuboi wird einer der aroBartiaften in ok 
Deutichland werden, was ſchon daram® —— —— 
hüc den Ban eine Summe von 2.216.312 — 
ſchlagt iſt, und da die Boranichläge ſelten 3 a anf 
darf man unbedenklich annehmen, daß Dh Beun — 
unge —— * gr e n ynadindruden Zinien 
m Bau beariffenen, im Würzburg iger a 
ira find, fo werden fi dajelbft —— ” 

nen vereinigen. ich aats⸗ 

Behr Die -Befiger öfserreidilde or E 
papiere, fhreibt mar ans Wien der jan ge 
vie Eröffuungen des Finangminiſters 
maht baden. Das vo des De. 
traf in ber That alle Erwartungent- Pr 
bundertundjebgehu Millionen. non. DestrM: 
anf dem: nicht mehr ungensöhntidhert 


8 
Stewerrüdr, 
brihafft werden müfjen,.. ud als. else Das“ —— 
— im Bekran von; jonen 5. Diem 
über ſolche Biriern — werdeu· die Ram 
mag oft unruhige Traume ln By genen ; 

‚ eiferiien, : wuerbitkiichen n Y Sr. v. 6% 
— * Logit ſich nicht Rreiten läßt 





ü de, bi 
lange kein Geld mehr, und weun man es mut eleftrifchen 
Licht fuchte. Unſer Finangminifier hat Schwere Arbeit bis 
er erhält was er braudt. Defterreih ift ein Betrübter 
Borden:: ver das Schuldenmachen nicht als Bergäliädt, 
ſondean ats ſaures Beichäft betreibt, fih täalıh Vorwürfe 
macht, aber wicht anders bandelu kann. Eine Er 
rige ſchlechte Wirthſchaft trägt jrpt ei bitieren 
ich alanbe, daß gur die Kriſis überfteben werden, wenu 
die Regierung Eruft ut dee äuß:riten Eparfankeit yogi 
aber hart gend amı!Haude des Banteretts vorbei v 
er Weg führen. * — ⸗ er we — 
Berlin, 24. Juni. Die „Proviuzialcorreſpendenz“ 
fagt: Die Regierung wird ſich ber, Berpflchtung nicht 
entzieben können, jenen Gefahren wirkſam vorzu eucen. 
Man darf annehmen, dab Hrn. v. Bodelſchwiugs Erklä— 
rung im Hexreuhauſe den Wen vorgezeichnet hat welchen 
die Staats Renierung in der Staatehaus haltseangelegeu⸗ 
beit geben wird. Ueber die Nusführung der ahıgekunidig- 
teu Maßregeln dürften weitere Werathungen uud Ent: 
fHliehungn des Staatsminifteriums bald erfolgen r 
v. Bliemarck, deſſen Auweſenheit zur Erfediguig eini 
wichtigen Angelegenbeitn eriorderlih Äft, veift erft am 
Samitag nah Karlebad ab.” — Weiter jagt die ge 
ialforreipondeng: „Die preußiiche Wegierung ſei auf 
lomdglichite Erledigung der Vorberathungen zur Ein: 
bernfung der Stände HdahE Der Auguffendurger, deſ⸗ 
fen Aufenhalt in Kiel während der Etändeverlamm.ungen 
ıingıläffig erſcheine⸗ hiudere — ——————— Stände. 
Es fei anzunehmen, die oſterreichtiſche Regieruug werde in 
Folge weitrer_ Erörterumg die Hand dayır. bieten, vieles 
legte Hinderniß der Ständeberuiaug beieitigen zu helfem. 

Kiel, 17. Zi. Einer Nachricht der NR Mr. 8” 
ceseniber nach welcher der Grbprim von Auguſtenburg 
dem arößten Theil fein! Dienitperfonals veceils gefün- 
digt babe erfuhr die „Flensb, Norbd. Sta.” „aus nächſter 
rt daß bis jrgt Niemanden ver Diem gefün: 
diat iſt. 

Kiel, 21. Juni. Die „Schleswig-Holſteiniſche Ari: 
tung“ erfährt ans beitverbürgter Duelle, die Meile tes 
Braun Hotenlobe in Schleswig babe auch dem Zweck 
ebabt, cine Maſſen- Vetition zu Stande zu brinsen, 
melde die Entfernung des Herzogs von Augnftenburg 
erfirebe 

Nalian. Eine libirale Wahlperſammlung in Nies 
derbiehen, Amts Bimburg, wurde am 18. de von fatbol, 
Banern; welche von ihren Plarrern und Schullehrern ges 
führt waren, gefprengt. 

» Heidelbera, 13. Juni Der Beſitzer des biefinen 
grohen Gaſthoſs zum „Baperifben Hof," Herr Birrinver, 
unteriuchte Lürzlich einen alten ſchön gearbeiteten Schreibe 
tiſch, welcher hold ans dem vorigen Aabrbundert ſtam⸗ 
men mochte, und enitedte-beb dieſer Gelegenhen gang 

fältia ein geheimes Fach, und in dieſen ein Paket 
Brie e Als man Diele Brieſe unterfuchte entdielten fie 
die Eorrefponden; zwilchen Dalberg, Schiller mıd Iffland. 

Blieringer hat diefe Kriefe einer großen am'bographi- 

en Sammlung einderleibt. . 

a Franffurta. M.,:20. Zum. Nachdem der Baus 
Dedtan wegen der unabweislichen Wfinaftfrieitage eine 
faſt dreiwöchentliche „Geſchäfteunterbrechung“ zu beſtehen 
gebabt, if er hintänabich gekräftigt in die Bundesſtadt 
rückgekehrt. um in der nächſten Sigma den Veſchluß 
ber die aroßen Ferien zu faſſen. Dieſelben werden im 
Anfang Juli „bdegimen“; wann fie „aufbören“ Werden, 
M zur Siunde noch mit abzufehen. Uebrigens wird im 
der nädften Sigung, am Donnerftan, wie wir vernehmen, 
der handelspoluiſch⸗ Ansihuß die Einberufung der Rad: 
männercommiöfften zur Ausarbeitung "eines nleihmäßisen 
Maßes ind Gewichts für gang Deutſchland auf den 24. 
de, beantragen, und ed dürſte feinem Zweifel unter: 

en, daß ng — einftiimmig) zum Bes 
Nluß erhöhen Airb. » Wieleiht wird tn dieler" Romahif 


’ 


E ur ri,” i.. 
2 s to. bo 
dent fehlen Entihluffe der 


Warte, 


— 





ans 


3 
Betreff Betten * 
uud jedes abenteuerliche Unternehmen zu —— ne 


veldhes offenbaren Juter . 
einaten Staate wüurden —— ——— Hi 
der. „Dcdan“ von Brent mittpeilt, find dor einigen Zaren 
auf Befehl des Marineminifiers 600 @eeleute fu Eile mit 
der’ Eifenbabu nah ZToulon abzeganıen, ohne bak man 
52 weiß, zu weichem Awede. Es twar-brähre-nie 

rauch, to 

* —— Auzahl von Seeleuten, per Eiſen 
21. Zu Der Kalſer gebt denmächft nach 
Vichy uud wird fpäter mit ferin i i : 
were, p der Katferin in Biaritz zuſam⸗ 
Floreuß, 21. Im. Die Rongregation der Kar 
dinäle erkiärte ſich nenen die Vereidiaung der Bischöfe uud 


‚a sei 4 und —— die —2*78* 
J ie, ei Wer 
. t Anebr 


egierung von 


„verwarf die Form, des Regierungs-Eyıquatur für die Bi: 
Ahois Enennnngen. Folae deſſen find die Unterhandluu⸗ 


gen abgebiogen. Hert Veg:zpi it zmrüdg lehrt. 4a; 

Rom, 17. Juni, Der bat bei Geleneubeit 
der eier des Deren leiner Wahl zum Montifilate 
deu politifcpeu dr u mebrere Guadenalte und dem 
Den Fanfıl eine Strafnmmwandlung- zu Theil werden 
affen. 


Warihau, 17. Jun. Die Aufhebung der Klö— 
fter wurde vielerſeits munter Sernfung auf den Kaſſus bes 
beireffeuden Ukas, daß die Einkünfte der Kiöfter künftig 
den Kirchen und Schulen zu Gute fommen als eine libe— 
rale Maßregel begrüßt, ter „Breslaner Zta.” zu Folge 
ſcheinen nun Diele Eimkünfte auch zu Pollzeigivedten vers 
wendet zu Weider. In derſelben Zeitung lefen wir: 
„Seit einiger Zeit tränt die Voligei an der Eiſenbahn die 
Paſſe der Angetommenen mach einen ganz neuen Modus 
eim männlich nad der Religion. Die Ehriften kommen iu 
ein beſonderes Buch und- das Mbettohnch rer Juden ber 
findet. ib an viner andern Tiichede.* 

Alben, 18. Juni. Der Aönia ift beste Morden 
nah Rorin abaereift, begleitet von dem öſterreichiſchen. 
dem pronßiſchen und dem enaliihen Geiandten, denen im 
wenigen Tagen der türkifche Geſandte mit Familie fol 
gen wird. 

Vereinigte Staaten Verurtheilungen werden 
wahrſcheinlich viele, Beſtrafungen febr wenige (und dieie 
nur wegen gemeiner Verbrechen) ſattfinden, Siwißtngen 
vielleicht var keine, es fri denn, dab an Jefferion Davis 
eim einziges grobes Exempel ftatnirt würde; Konfiskatio: 
nen der g:oßen Güterkomplexe ziemlich viel, . Mas durch 
die Vorentbaltung der Ammeftie, eventuell durd die Wer: 
nerbeilung bezweckt wird, ift lediglich: diejenigen Klaſſen 
im Süven, welde biäber auf ſtaatlichem und ark Uſchaſt⸗ 
lichem Gebiet berrichten, dem ganzer öffentlichen Leben 
des Suüdens Tor und Richtung gaben, nuſchädlich, poli— 
tiſch mundtrdt zu machen, ihm jeden Autheil au der 
Reoraanilätion des Sudene ju entzichen. An Guiſolline— 
deu, Fl laden, Royaden amd Dragoraden braucht Rie 
mand zu denken. ’ Fr 

Newport, 10 Juni. Brownsville ift von Umons? 
truppen befegt worden. Das Fort Sabine Paß bat ſich 
ergeben. Die Uebergabe Balvelton’s wird erwartet: Ju 
Naitwille in ein bedeutendes freier autgebrochen, welches 
fir -10 Millionen Previant zerſtörte. Die Urſache des 
Brandes ift unb kanut Eold 137%; Wechſelkure 124 
Bonds 1084, ; Baumwolle 41. WERT 


Bermiidtes. 

Aibalfenburg, 22. N. Die Vo: bergitnigen 
für unſer am nächſten Samftagt beainnendes breitägtges 
Schubhenfeſt find naher vollendet ad ſehen wir, uofern 
der Himmel gunftig bleibt, eitem ſcadnen Feſte entheien. 
Der’ Feſtzug als erſter Alt deſſelben wird tietmal Tür 
sinfere Berbältuiffe recht große Dintenftonen aunebmnen 
Derfelbe ſoht fi Nachitittags 2 Uhr om Shiohpiähe 





ME 


au berührt auf,feinem Wege na: Rabt vom, einen Sehr und eine T e 
— (oßga — dar Rrobı mo Sup nos denen here Ma, if *0X Naht vom 25, ) zu i 
N nen di — — Beh noch eine der Geburt des fünften Kindes 
a Vewob bieraus Ber: Tarb-die dr 8 ihrer 22jäbrineu Ede hatte die Molt⸗ 
anlofjuna nehmen, durg — er Häuier ein ne ſſebenmal je ein Kind, fedlhmat Zwillinge, einmal 
Edärllein ut Verbeirlihung dieſes ed beizutragen. se und ji is Bierlinge zur Welt gebracht. Bon 
— * Feſtploh beſuchendin Publikum wird in mufi⸗ Nr Kindern (18 Knaben und 10 Mädchen), welde 
Br — mandır ein bereitet, da anber den —F zur Melt, gebracht, ſiund 19, geſtorben und 7 noch am 
Born w Ser —* re * € drei biefinen Geſaug⸗ 
pereine uuter der Direltion weilenden berühmten Yoyaniey Ale zu Baleiicia in Haft genommenen 
Aomponiften; Hru. H. Närd; aus 35316 a. Di. mich: Wirger mußten wieder freigegeben werben. 
&patriotiiche Lieder ‚werden. Als foldye hören 
—* bezeidhn Was des Dentichen Vaterland* von Mm etb it 
Ralkebt, ke „ta Gebet“ 74 aa — ar “ nr eri e. 
in Baterlaud* bon A. 31 
—FSF auf ie 
ng By Uhr wind die —2 freiwillige Feuerwehr 16 fl Id, Rom 10 fl. 30.Er. bib At fl. 24 fr Gerfte 
—3714 frender Fe Seuerw gg and Maınz. Lohr, ? F 15 te bis 10, r i9 t. Sale 6 Zi. 88 
al genberä x. Se su She, z ein ne ge — — 30 ir. Erdien — A. — tr. Ay ng ' 
aufe co, Kunſtgätſner Seſter vor dem | 2 
jet um are 36.f. ver. SaAfkt, | — 
af * einen. Tagen; det eine biefige Blegens- FE ige u a 
ran ihre 1 tige tet im Zorne mit einem I r 
er pe — haben, daß das Mäde en heute —— Vorfen Verichte 
ir. 5 Bu ftäligunn mü wir jcdoch noch abwarteır, * hd sn 21. Jin. —55 Bon. ut, 
Fi ' n m 20. nengeprägt i8 gegen Rofirungẽzeit gie «it, in den 
PR ee j —ean 1865 ausgegeben h “ Intien, Zn ie * euren er 6 —* Ku er “ 
* an. t öfter, en, baperie tweiden 
an TREO DE ar ne bente in größeren Gage fort. _ Bon Wien — 
> —* — —**8 — 22 Herr —* 177. 80, Looſe 90. 30. Valuta 108. 580 be 
geſtern Abend durch Herrn Polijetrath Leichtweiß ver-⸗“ Mu 2 u © ide 0 Er 
iftet mund‘ in Aireft gebincht wurde, Die Verhaftung jt m br: Defletieiiide Fa dein go 
hf nit Laflalleidın — denen Diefer I Looſe 89*,. Amerifauer 1872er 78. . 
ſtark huldigt, wicht m hy upung, Nondern. der Aubänger, 77T 
des modernen Mpofleld würde iv Muterfuhung genommen, Shrannen-Mittelpreife; 





— 





weil er ein Ficbemjäßriges Kind ;wıhbraudt -umd doff ibe 
überdixs au nob_ mit einer edeihmiten Kraufpeit nr Bin 1? erh. * 
ftedt haben fol. Der Unterſuchnugerichter bat die Haft Amberg x... 6235 et | 
als gerechtfertigt jortbritehen laff n. ‚ Gibt he 0 ee 
In den rultichen Dorfe Zwjet ow (Srw. Rural) Kiralingen A a 144 35 12 nu 930 38 "7% 
gebaı die Bäuerin Rathalia Dieitiganow, wie die „Aurss Da er 4 Mm 9.30 .65% 
r Gonp :Big.“ meldet, am 20, April einen Soon, in der * — 3 15 4 = m 72 





achricht für Auswanderer and 
Reiſende nach Amerika. 


Durch die, vorzuglichſten Bremer, jowie Hlmmma burger 
Ommpfer und Dreimarter erſter Rtlaſſe finden nach Wem Morf und al: 
fimore sc. ube 


> VBapre, Bremen nnd Muitwerpen 
jede Wode regelm adige Abf tten jtett, und wer den 
— 


für aefeslih Seaitimirce) Neberfabersvereße:shglih | — Peeiſen abgeſchloſſen 


Ameritaniſche Geldſorten, jo wie Wechſel, ſogleich zaplkar-b andelsplaͤtze 
von Amerika, werden zu den blligften Kurfen — * Bernau, — * , 


Auch die Anfunft eines jeven Schiffes in New: Hort N — 
ſtets zur Berubi ver wan 
ten der Ausgewanderten in dieſem Blatte hefannt machen. Auffcitüffe j Fu Ar one ofi ich. 


Nähere Auskunft ertbeilt vie General: ‚Agentur von » 
"Carl Sicbe9”. 








3 ‘Im s 950% n . 
d *2 
und deren Herren Agenten: * Fall LE Be 
. en 
u. Det er e j aut — 
—e —— wi... — 2. einen gr ae 
36.5 Schöpp wer in Diſchofoheſnn vr., ni Ad): * ir ul — 
ange Mi en va; 3* Bar a —* ſetzt in. Dafaiwiir 2 * 
er m Klingeiderz. na. R N, 2 WEL, 
3. Difdeh ur Kl ——— Brut nn er —— in Dampmelbwegb = ah Pit 
udn Sr tg..e u m Kerr, 179Cnnd ulae 19d EL 
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uud m Tr ran en nie 


12 ft, Photograpbie! 12 kr. 


Auf dem Schiopplag iwirben von Samftag den 24. bis Dounrsfiag 
den 29. d. M, Vorträts das Stud von 12. an mit ganz eleganten Raähm⸗ 
Ken augeſerugt mo bittet um geneigten Zuſpruch 


to u. Dreyer. 


Dekanntmadung. 


Louturs des Schiffers Gebu Winterhelt von Miltenbera, 
Durch Verjügung des L. Bezi:kög.richts Nihoffendurg vom 9. Jwi & 
. wurde gegen den Ediiffer Eebaftian Winterhelt dahler die allgemeine 
ut erkannt und das unterfertigte E. Landgericht zur Abhaltung der Ebitis: 
tage beauitragtı R 
Es werdin deßhalb die Evilistage angeirgt, wie folgt: 
1) Zur Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen auf 
: Mittwodg ben 19 Yuti 
2) Ze Aumeldug und Radtotfung der Einreden 
\ Mmittmoh den 16. Aunuf I. Fb. 
37 Bur Anmeldung nud Radweilung der Repliken 
Mitiwod deu September |. 38. 
4) Zur Aumeldung und Nachweiſung der Dupliten 
Mittwodh den 13. Dftoberl. J% 
jedesmal i 


Vormittage 8 Uhr beginnend 
momn ſammtliche defannte und unbefaunte Gläubiger des Gemeindeſchuldners 
unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorueladen werden daß wer bis zum 
ober am 1. Evikistagde weder mündlib zu Protokoll noch durch Einreichung 
eines Recefjed feine Forderungen liguätitt den Ausſchuß von der geneumärtinen 
Konkursmaſſe, ſowie wer weder mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Gr 
Märung bis zu oder an den Übrigen Ediltetagen einkommt, den Ausschluß mit 
den an foldeu vorzunchmenden Handinngen zu gewärtigen babe An dem 
erſten Ediktstage joll eine gütliche Bereinigung der Sache veriucht, über die 
Wahl eines Maffapflegers, die Behandlung und Berwertbung der Altivmaſſe 
Beſchluß gefaßt, und ven den fib nicht crtläreuden Gläubigern angenommen 
werden, daß fie den von ber Mehrheit nefaßten Beſchlüſſen beitreten 
Weiter jol am erflen —— für den Fall eine gütliche Be: emigung 
der Bade. nicht nelingen follte, ber Glänbigerſchaft vas bei den Alten behud- 
liche Jupentar, wornad die Gantmaſſe beficht aus-Grundflüden im Wertbe 
von 146 fl. und Mobilien im Werthe von 439 fl. 39 kr. auf wild Erfteren 
1260 fl. Eheeinbringen ber Sebaſtian Winterhelithen Ehefran bypothekariſch 
geſichert iR, während die Lepteren der Gemeinſchuldner wegen deſſelben Ehe: 
einbringens fri.er Frau am 17. Noveniber 1864 abgetreten bat, zur Einficht 
nud Erklärung über die Rıctigkeit und Volfländigk:it vorgelegt werden. 
Alle Diejenigen, welche etwas von tem Grmeinihulbuer in Händen 
baben, oder zur Maſſe ſchulden, werden auinchgrdert bei Meidung voller Er 
ſadleiſtung oder nochmaliger Zahlung vorbebadtlic ihrer Rechte ſolches nur 
m Gerichtshanden abzulieiern, beziein — — cinzuzablen. an Gemein: 
Mauldner und die nicht am Sihe des il Fgerichtö affenburg woh⸗ 
menden Gläubiger haben bis zum erſten Edillsſtäge einen zu Aſchaffenburg 
—5 — —— anfzufteen, widrigenfalls ſolchen alle 
en in der Sache ergebenden Verfügungen durch Anſchlag am Gerichts⸗ 
dreit befannt gemacht werden. 
Miltenberg, 17. Juni 1865. 
Könıglides Laudgericht. 
Bauer. 


Holz : Berfteigerung. 
Aus deu Mbipeilungen Pausrain und Noppelftug der Foritwartei Wind. 
kein werden am 
Montaßfa den 3. — . $ 
Nahmittags I Udr 
im Birtbshaufe zu Windheim öffentlich verfleigert: 
6 Klafter a * — 
ichen olz un 
34 Guudert Eihenfdälwellen. 
8* werden Strichsluſtige eingeladen. » 
oifsmünfter am 21. Juni 1866. 
KRöniglides ee N ASS A BE LE 3 Si 
arl. 


Wichtig für Brucleidende ! 
Wer fih von der Überraihenden Wirkiamteit des berühmten Bruch 
yeilmiltels von dem rüfi Altderr in Gais, Kanton ⸗ 


tion dieſes Blattes 


jell in der Schweiz überzeugen will, 'fann bei der 
bundert Beugnilien im E„piang nehmen. 


ein Schriften don vielen 


IJU Poli, 


geprüfter f 
Dptiter und Merhaniter 


empfiehlt‘ feine Brillen & 1%, 
24 und. feinete 


rantie; ferner Perfpektine, 
Feldfeder, Lupen, Bes 
rometer, und Th 
meter, * Mi 
teoscope, insbefoudere für 
xſtleute mit 80 bis 100 
acer lin. Vergrößerung. 


nn 1 Tolle 
Dr. Pattisons Gicht- 
und Rheumatis- 


muswadtte 
in Takt: zu 30 und 16 tr. 
Allein Acht bei 
Rarl | 
VPoſamentier in Aſchaffenburg 


Empfeblung.. 
rang Benbert, 


chir irgiſcher Bader nud Banbagifl‘ 

ia Klingenberg 
empfieblt zu den billigſten Preifen 
feine ſelbſt verfertigten Bandagen 
aller Art, fo and orthopädin e 
und Alumpfuß-Maihbınen Fit 
Rinder, dam -Shuärfträmpfe, 
Mutterkränge, Euspenloriumb 
u. ſ. w. Much werden Bruchbänder 
teparirt. 


In der Rud. Güntberiden 
Druderei in Afcaffenbura find 
ouverte 


für- 
Geldfendungen 
fortwährend vorrätbia. 


ermp- 





echsel-Course. 

Amferbum . A. 1008, ı 
Antwerpen ‚A. 94,0 
Augtburg 2,100 B 
Brelin -M 108 4. 
Brenn -@. 9%,,B 
Brüfel . 95, 6 
Un .- 1er 2.. f. 1085 

I ae: f. BB, 6. 

" WE fl. 105. 6 
denden . 2.222. - 119%, 8 
Münden... ...... 1. 99%, 8 
Bars 2 rc BC f 

Gold und S’iher. 
Bilelen ... 2.2. »- fl. 9 131, — Mila 
Preuß. Eriebsb’er . . fl. 9 - 57 
Hol. a. 10 Srüde.. fl. 0 — 61 
a .. L : 5 — 3. 
20 Fra⸗es · St .. fl. 422 
Sl —— — er L " un 

. Imweriale® .. — 
Gold yr nf... | A12- BT — 
5 Branchkbalr ...—— — — 
Hand Zwanziger .A. 20 12 — — 


Redaktion, Drud und Berlag von Aup. Günther in Aidaffenburg. 
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Zaablatt. 
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ı 21% 
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9 — At 1 a l "mitt. > 24 — “ m rn 
» ur di * Cam: Ju Ir’. 1 fl . PER] Tr 2. 
Mbonnemenisbreit: Expedition jürmäiltenberg .  ..... Sulerariongpreid:, 
gab). DE ZW i "Ph Seren Bubbinden ı > KW, ı — Die Dopkaeline Dam. 

infäßvit f. N — I SEE — — Li: (9: Kun 2u,. æ93 f * 
ira A Ka ara, N, J Ehrler.. — — Fran. 11 0 Ey ET O a a 


Montag | Nr. 244. a 





een —— 
Auf das wir dem, Ft 1865 beginnende neue Abonnenent des " Nr ee “ * 

Miltenberger Tagblatte 

Der Abo ntapreis für dB gug (mil Wihriabite ar. Soik: "ib Feſutchen ericeinne BILL 

und das wöeuliih ‚ncimal' ericpetuenbe — 533 hatt ‚Feierstunden“ Berasr Bra. i@ n 45 1:2 

Bei Zen wird die Sipaltige Garmondzeile ‚oder dere Main it fr. berepnet. s 

r „ Ndaffenburg im ‚Juni 1868. ir I Ks 


58 


134 “4 LE 1:9 3 rl {7 it 


laden wir biemil aaup ergebeuft ein, 








| 2." 8. Darin. beißt 68: Mit welder' Kreiwikgteit. I 
Dwei, Briefe Friedrich gechers. ja | 
vEer Ate;* wie Hecer ſich von ſemen Freunden Geld wie frendin. teänt es die gewaltige Stenerluf, N 
gerne nennen läßt, Hchreine nınterm >20% rn don feiner was ſtenerte rd mod freiwillig. sin fairs rd Apulidt 
Farm bei Lebanon im Illineis au den Ne Yorler Kore Sammlungen für die Krieger im Felde, bie, auten An 
reipondentein. der Mid. tg. folgendenittmei; Der leider Lazareth, die Krüppel daheim, die, sta v4 Sa und 
von dem Auasburger Bart Mark beſchnitte werben zu ‚Halte: ib bie Ananierigen ei cBypige nahen 
fein Scheint’ iriere Wemee wird m entlaff;m, und der Gummiumgen zu. den Diillignen, , welche jreitwillig ‚und ral 
Brodultion die fo nötbine Anzahl Hände zuridnegebe: nur in dem vier leirs zu Nmpork, Boſton, e 
Freilich wird'a den Jungen Anfangs etwas janer merken, St. Bons geſtencxi wurden. ‚bidente ich, daß 
me der Werkſtatt over auf dem Lande den; soldat laboureur mur ein Theil dB nördlichen Bolles ten _Biejenkanp 
gi !pielen. Dieier Arien war im jeder Begebung eige temgs wir Mleinlich ericheinen diefm Kampf, am. die St 

vishat. Er bat wie Ratſon aus dem renufrämeriihen beit der Unterdrüdten, ‚der Verachteten aeyenäüber, die 
Treiben nach allen Rıddiungen wntwidelt: Eigenthünſlich Beneinlen, Sciehen, Singen und Tanzen. ‚+, IB:r id, ı 
war.ed, nd it gangicharakteriftifch für dem genius ame- dieſem Kampfe bervorarganım als ein mächtige Arien 
rikanus, daß ale Erfindungen, welche die Unprodullion voll zu Land znd Meer. Verkennen,Sie, _Die, Tragweite 
anningen, dahin nericht-t waren, die Arbeit io eicht Zu des Sieges vepublikaniicher Zuftitutionen nicht. & Lim 
maden, dab Knaben und ältere Männer diefelben Ar: con se ſchändich wrmorbet war, beinchtert.. wid N 
beiten verrichten -Tonnten, melde vor Jahren nervige, Freunde, die beiorgt waren. mm.bie Zukun Da. ‚dei MoL 
fotte und fngerdlice Käufte und Kraft erfowderten Die inder böbiten Krifid begangen wurde as, Bult 1 
Wiking  umferee Sieh Tider die Sklavokralie mod, das Volk in nicht ermordet; , jeid ,nmbelorgt im d 
anf die alte Wett it ned allen Richtüngen eine Aukunit.* Und io is. gekommen, . Welche Exfclttern 
inimenfe. .... Der Moilifter, der feine Coupons ab» würde ein folder Hall in Staaten, und Sräätden ander 
Schneider, ift jabrans, yobeim aeröthiat, Amerita zu ſtu⸗ wärts berporgeruien haben, inmitten einer Keifie? , Die 
duren;" felbit ohne feımen Willen, oder wegen denſelben Dentichen haben Eu neibau, ihr. Geld Arb — Ihr 
wird er in dem ameritaniichen Ideenkreis gezogen und leihen anzulegen. Bedenken Sie nur, daB re wol 
muß vergleichen, wie Hamlet, in der bıifannten Pottat- produktich allein fib auf 60-68 Billionen 2 Böen 
fcene. Das frißt ein. s liegt was 4Beriihes am Hori- allein unfere Gtantöansgaben dedi,. Petakid, Mi N 
sont, und Bonaparte bereitet durch jeine Reife ‚offenbar Sieuern zur Berziniung. Amortifirumg 2 P= thumsquellen 
die Rege fiaalı uach ſeinem Tode“ vor; er legt ſich weitaus binreidend find. Und welch ae Yeden 
0 e in den Sarg, wie Karl y.; er fein Enwe iu Petroleum, das offenbar. allerorten in DEMK Rebaen Sie 
sahen und wird ſich Meriko fituftmal Überlenen, sehe zu Alleghany und Mitfifippi vorhanden ift. Laube Fe 
er mit und Rratehlt. Aber jo wie er, wird fein Sobn g rällıgf die Stanfefpulpen Drftceihs. ErH 1 Stäätten 
kein Kaifer. Ein Weib und ein Kind Lönuen dus genus reichs und taliens, vom andern StaateH ;, pur wiels 
mobile ac nicht regieren, und die Orleans, wicht zu reden, zuſammen, betrachten SIE ehr md ver: 
welde, wie Bonaparte zır feinem großen Verdruß ent: taufendjährise Aultur ansgebentetin Neo! den, wo Di 
dedte, viele Daulwurfögänge in la belle France gegraben gleichen Sie dantit dieleu junafräutiben nenlofer Fre 
haben, fie darüber eben ſo zuberfichtlih wie die Repus Br Tha inkeit Des Judividunme in IFA von Newpork, 
blifaner. Nun, wenn die Gallier wieder "tarmagnolen, beit fi entfalten kant, beste im Gewül ie batıy's, balf 
wird der Michel doch auch eruſthaft Kourage kriegen. Jhm übermorgen iu den wilden Thälert des —— — 
thate ein geſund er 39 mebr noth, als bier geraihen in den ranben Fluren und unerfhöpflihhe Silbe: betteh 
war — cr würde die Groſchen⸗ und Schoppenforglicleit, des Miifiifippibeden!, oder den Gold und den @o: 
die Ruauferci md Ruhewnih umflürzgen und ein nenes Idabos, Nevadas, anf und ab deu mirfiffipp! af ber 
Geſchlecht —— wir, daß wir's erleben und ambia, den Mio Grande. Ich begreife SE Kane den 
no Rraft er verfpüren, mitzutpaten. Dit herzlihem Wriflofratie Europa's, ich beareife ihu; denn ich —* 
Gruß Ihr Fr. Heder. teen Muth, das uneeiätterlige Serbfiyeriunhen Ar 
Den andern Brief vom 14. Mai entnehmen wir der Luft an aller Wagniß unferer Jungen. (m. d 
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hi die Kammer der Reichsralhe ın reff des Umne⸗ 
Riegeicges beſchloſſen hat, wurden vom 1. Rusſchuß der 


Raumer der „ac auı Beranlaffung ſeines Ne: 
über 


ier Edel, Auſſchlüſſe, uamentkı 
* aiste,ietiug zu der Fraglichen Wo⸗ 
—— der Juſtiz erbeten: Die 


* me wär bis heute nöch nicht 


* nte deßbaib im Ausſchuſſe die —— Rn ar ip 
lageuswerih, dub __ _ 


ber 


; ft gpanieres ee Min 

dieier rg geil” wird und zu 10 —— 
b ibte die Hammer der Abges em Sangerie 
ordnieten aber trägt hieran feine Echuld — mögen die es 


verantworten, weiche dieſes betlagrog Vntha uiß 


veranlaßt haben. 






urne 


Mn * — to wird and in Wieu eine Ars 


Rune oat«trausfellung, und — im Auguft, Natt- 
oititsse Pe | —. 
—Bamburg, Es bereilet fh. 8 84 der om: 


F en Detailgeſchäften vor, welche anf; Abkurz 
ſechszehuſtundigen; Arbeitt zen —*—** wollen 


——— 19. Juni. Vor längerer Zeit baten ei 


inwohner unferer Stadt bei den Berw . 
ge um die Erlaubniß nachgeſucht, in MAN; a 
em Hangeriet des Matuſhe 


Db den Nachſuchenden unbekannt geweſen, da 
Jolchen Feſtes obriakeitliche Ge 
"erforderlich iſt, oder ob dus Be— 


dilıfen. 


ie u 


Muuden. Es beißt, — Ali, Das te: uur ut Ridücht a Baia 
organ firte gr er als Bela en — 534 ee — a 3 
werde bei den auf Borihlay Wayı Say: wi 2 — fein;, . A) lan,en Bır: 
— ee ftellungen aloe uge F ten. — ebmi ng ur K 
—2* Hr * * Sl Biene ne ii Feſtes aller 
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Kime! find: doh Der 
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york, To: umn Eint Negetdeputaticn ans 
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*. zu näheren Aufihluß gibt das diplomatiihe Vlatl 

Paris, 26. Juni. Vie engliide Flotte wird ihre 
Gaenwiille Der jranzonſchen Fotte am Napeironsiäze 
abjtatten. 

Florenz, 24 Juni: Gin herite Lier abarhalteuch 
Meeting. hat euergiſch wesen alle Unterhamdlumgen mit 
Row proteilint, 

—— 
Bernifdtes 

IMeuturg 20, Juni.‘ ; Am verfloſſenen Sanding 
In der ‚befammeı Aunſtreiter amd: Seiltänger A. Me 
während einer Borftellumgi: dahier durch· ein<benaliicher 
Feuer gebientet, ſeinen 5 järrinen Sohn vom Gele ber- 
abftürzer. Das And war anf der Stelle todi. 

i , A . ı di u N 

Muarrtberidte 
München; 23. Amel Die heutige Werreiveidhrumst 
enthielt im Banten 9449: Schärfe, wubon 5,007 Sc 
werkaudt > uud IB Sch eingefegt wondden.  Mihelpreile: 
weten 15 11.8 fr daditehen um 6 kei); Korn IQrB. 
3:8. MGeſtiegen untr® By Beck gift aa dei! (geitiegat 
umn16 kr.), Häber:T ML033 fe. Geſſtegen ann! 3 tr) Die 
Hefte: deftatidew cin 17741 Schi. abss ch Korn 
5d Schäffel Werte, SRH Schaffel Haber „Teint 





Feantiuct, 
waren augetrieb 
0 Rälber un 









; Dual. Motte FRE BR — ö 
je in az Mi steel. — 
Jam“ — Dun be 3 . 
’ “ sun ı e Mrs 23 15 — — 33— 
— * 4 I Bi. 3 # 
—— 26. Juni. Die Haltung der Boe u = pe 2 
war Mufaias rel und Für Öflert. ve nf; doc 2 u 
fließen dieſe fowohl als amerikauiſche E—* Bon Be en HE is A vi 


u. Ken 8 


— — Üimiim UT mm mm 9-6. 


a j 8* im pn in mIman —2 y 


5 Eu —* wre du 


lient: anz Sanden. un 
37 Fr * Panne 1a Rh ige fär' 008 An arm RT — 


x rakteu ie Buloesreform, m bie; Revolution; + in Ba u und. 
—1 


ui — Re — Bd ee, A 
re ANA BEL en 


te ur Fur 0 vor vielen an unb wir haben wah feinen Grund, demfelben 
oder Morgenhlatt { unb Orisinalcosseipond m. d 
5*— De — A —— Wüßn 
55 hd * in wirben re B4 on, ‚im Ai —J— 
lal 1] 
nd na * —— dm 






auherdem J— Bılver aus ber Länder: unb w Pure tne * ten Si und sine febr 

zeithatige Sammlung von vermiichten Nachrichten, Much unfer x ui Bm * fittö jsbe Ger 

meinbeit fern geblieben it Ss elgwer fi deshalb ganz vorzägl t Kamilie E i 

« Da nn, — mit jeiner eg e, dem Bun it in einer ſtarken Auflage —* gay Deutidiand sap ven 
an Wal m Großberogthum en, in om Rirterr a 

el: feniien Wären Fr eitpfieble fu deehalb zu An dei Wr: XR ri Rush dit ET "uk mein: 
erbreitung finden. 


Das Daäinzer — 25 erſcheint ih Groß⸗gor fig: und wird Bad elntn Bogen ftarte A täglich, Le 
nahme ber Gonntage md hödften elertage, um 412 Uhr Wotmittage, das Abendbelart mil bei Ahelniihen iS vers 
&rct- Buatl-Fetmdl, — Kan hr "NihMittage audgegeben. Beſtellungen neben alle ftämter und nee an, Der Pb 

janzen Blattes if bie im Mainz wiertetfjährli 2) EN 3P ih Gejamumten. Gebitte des Gürklih Ihuinbn arte ſchen we 

fi vierteljährlih 2 A 8 fr, in ten übrigen er * dem üblichen ——— ‚ Infera * St werden — X 3 
wird bie vieripaltige Vetitgetie oder teren Rau - di, mi Dr., bevednet. Blofe‘ Focalii 34 fieferu wir nob RN 
und bitten wer die Snter.fjenten, fih deßhalb mit — cyeditien zu benchmen. * 


— * J —— 





Bekanutwaedung. 
Der ledige Jehaun Georg Zofepy Yulleier von Miltendbecg besbiich: Emp fehl uw [7 


tiat nach Rieten ch ausiumwandern. Er 
Wen | Frau B —— 
Freitag 34 dirnrgifher Bader, ‚na 
trüb 9 Uhr id. Ringes — 
keine —— gegen denfeiben augeneldet werden, wird die Auswanderungs empfiehlt . zu ‚den bi N, 
urtunde verabfolgt fe —* ——— ee x 
Mittenbera den 23. uni 1866. aller Art, fo and Th e si air 
Rönıglides Besirtsamt. „md mp ti ara — ar pie: 


B. v - x 
Mebliretter, —X — an are Due 


Selonntmadaıe Gi et era. — 
a ander Bund Schmwaab von Bürgiadt beabfictigt nah No.d: hr. * — 


Etwaige Auſprüche gegen denſelben müſſen 
Dientagden 27 Juni ‚532 3}, 4 und Rheu: 























frh 9 Ude 2 
dahie an del werden, widrigent falls RE I hinaus: 
aeicben WILK, in. alt wa 
Miltenderg-den 13 Juni 1 Ylleln Act,bei 
RALETEE ös ARSLSLLR. N sutgunıt, Muh Z — 


— — — — 


— 
rei Hui Rau T- ue#E ‚uaHyiTn 


- Den Kranken eine Warnung. iss 


Um ſich von jeder ſchlechten Nachahmung und» Fälidring meined (weißen Bruſt Syrups, Het 


in neuerer’ Zeit auf 
Verkaufes auf 


unser feinem Vorwande die Verantwortlichkeit eines 


| neuere, if Zauſchung berechnet, jo oft vorfümmen, zu hüten, 
zuruckweiſen, weldje nicht mir dem Etiquett und dem "&tempel meiner 


muß das Publıfum jeve Flaſch⸗ 
vollen Firma verfeben ift, —— 


mich nehme, durch welchen anſtatt 


mein ächtes Fabrifat, anf, Koſten der Leidenden ein nachgepfuſchtes, nichts heifendes Machwerk 


dem Publikum in die Hände geſchwindelt wird, 


weißen Bruſt˖ Syrups ſogleich in Kenntniß zu ſetzen 


Gm 


’ ti ’ + #1 . 








tt Her: n ; < #4 
E — t J 1 st 4 | 14 
Auf den wegen feine außerordentlichen Güte welt 
berühmten uno als Hausmittel unentbehrlich gewor- 
Denn 


u. PR a ng 
weißen Bintfesgrup” 9: 
aus d:r Fabrif von „urung 
GG. A. W, Mayer lı Breslau 
nebinen Auftraͤge entgegen: und führen ſolche prompt aus: 
für Aibaffenburg: I. F. Trockenhrodt, in Milten— 
a : Jos.läinapp jun „in Remlingen: JE 
ein. 


- Leicht- 






m J. Juli 1569 
Berloofung. der KR. Deflerreichifchen 
Stants-Primien-Anfeide 


emitirt mif cinem Gewinnkapitale vou 


120 Millionen 239,200 Gulden. 


Dieſes gaußerordentliche Stagtsnuternehmen, deſſen, Berbreituug 


smwohlim Au: al zauch im Anslaude durch die.Befeße.nnterz.. 


— umſaßt, u >50 600 105 Da Heiner, A 30 000 
Hauptgewinne zu fl,‘ 9 Hauptgewinne zu fl. 30,000, 
A 200.000 | 90 


7 „ Er 7 Ze 73 [73 nu ’ + 
103 „ „ 150,000 | 105 ie » „ 15,000. 
9 r » » 40,000.) 784 von zufammen-fl. 2,821,000:- 


und muß jedes Loos in einer der won dee BE Deſterreichiſchen Finanz; 


behorde feitadie ehun feblbar gewinuen, A 
ERRRRTANNR Preit für 1 Allie nur A 3. — 2 Aktien 

fl. 5.5305 16, Ehen fa td, = und 12 Aktien wenige fl. 27. — und werden 

Aufträ je, hlerzu Dei, ai iger? Mnkirt x Diteinfendung der entſprechenden Be— 


teäge durch Bas’ ünterzeichnete Großhaudlungshans, Unter ſtrengſter Dig⸗ 


fretton prompt effeftuirt. 


erhalten” als." dam die dwerbürgten Gewinn-Verzeichniſſe ſoöfort und zwar 
gratis:franfo zugejan 


ini, tin 


Sranbfunt a 
zu wende elidb 
4 Hurt 

Mitte der Stadt befindliches 


ür ci. in anter dage und a 

hit -Geidäft,, 
bietet. ſich F eupeit, durch den Kommiſſions-Verkäuf“ eineßz neuen dewährten 
Mittels’ zeſen Zahnſchmerzen, deſſen Verkauf in Bayern geſetzlich erlaubt wurde, 


einen bedeutenden 
Franlo⸗ Offert 


— Großhaͤndter · in 
an welchen man ſich gefälligſt Bireft und bald 


57% 


u 
* 
s'8 1 


J 





ig Tr 


3* 


A 


beiwerdienſt ju erwerben, 
an F. Schott in Frankfurt a / W 


Die anden Piten e fdeinen punkttich ſnd die reſp. Herrn Bergeifigten 


bt durch 14 ige H 
IT. Worret, 


Sch Irſuche demnach alle Kranke dringend Mich von jeder Verlegung des reellen: Verkaufs meines 


Mayer in Breslau 


gi; 
+ 





4. Pol 


Er geprüfter 
Optilezx und Micchanifer, 
empfichlt feine Brillen a 12, 


„24 und 48 kr.; — feinere 


1 fl. 30 Er, 1 dl. 45 ir, 2 
fl. bis 9 f. 30 Er. mit Ga 
raufie; ferner Werfpektive, 
Belditehber, «Zupen, Ba 
rometer, ud Thermo: 
meter, Reißzeuge, Mi— 
eroscope, insbefoudere für 
Forjtleute mit: 80 bis 100 
facher lin. Bergrößerung. 

„Sandgasge vis-a-yis dem Fass“ 

Aichaffeubirg. 


In den Rud. Gündberichen 
Drudereiin Aſchaffeubut ſind 
— Kouverte 
J hir’ 
Geldfendb.un 


gen 
fortwährend vorräthig. a 


- 


__Wechsel-Course.__ 





— —— — — —— 





en... 1000 6 
Autwerren I on sr AB 
Augsburg. miis=ı% 400 
Berlin fl. 100°, G ’ 
Brexien ad. EB 
rüffe A. 04 
Gin .A. 106 B. 
Hamburg I! „2 ur fl. 2 N 
Leipzig — — F — 
Sanbon — ab. 

Münden. .- » + - ne IP 
Paris“ — a Ye 
224 — — ñ 
> I Koll uuud Biher. 
Bihelen nenn er BA ANY 
greuf. Friedrd'or . . f 9 — * 
Holl. 1. 10 Sttte « R. v so" — öl 
Nand · Duräten 5 — * 
0 Franeds-Stüde . . f. 9 8, — 20%, 
Grgl. Sowereigub: «.- h 1443 280 
Auff- Imperialeẽ iI. 8 —J m 
Goid pr. er } oh ei? 7, Br - 
8 & . STEHT In — 
Hhnbegwanniger 4 .M, 30 12_—. — 


Nedaktion, Duck und Berlag vorn Rud. Günther in Alchaffenburg. 


Cs 





— 
— — 
un 


Miltenberger Taablatt. 








Aaeaene uvrei⸗ Expedition für Miltenberg — 
—A - « .— Mr. hi DHrern Buchtinder ie Mpaltige i 

r ‚ 80 fr. b + Rei ber ® * 
er 45 fi. WM. J. Ehrler. en 

Mittwoch Ir. 146 3. Juni 1868. 


Abonnuements-Einladung. 
Auf das mit dem 1. Juli 1865 beginnende nee Abönnetiient des 
Miltenberger Tagblattes 


laden wir hiemit aan ergebeuft ein. 


Der Abonnementspreis für das täglich Tmit Ausnabme der Soil: und Fefttage) eriheineude Blatt 
und das wöchentlich zweimal erſchemende Unterhaltungsblatt „FE erstunden“ beträgt vierteljährlih nur 45 Er, 


Dei yı ferationen toird die Sipaltige Garmondzeile oder deren Raum mit 2 fr. berechnet. 
Aſchaffenburg im Juni 1868. 


Die Erpedilion 


Yin udſchan Miltenberg) und wegen Berädfichtigung einzelner Orte bei £ 








Perg: * —— Er —— es mögen 
Bayern. Münden, 26. Juni. Im der beutigen mie borkiegen ngnden -TDigen ung neisee 
Sifung der Kammer der —— Fe vom dgl, Pabnen au die fl. ir ge zur näheren Prüfung N 
Staatsminifter des Inuern ein —— vorgelegt, und Witrdigung Er en berdei. FE | 
durch welden die Aufnahme eines Kreisanleheis für Ober« er » Fan. ‚ie wir vernehmen, üit » 
franten zum Behnfe der Erbauung einer Ktreidirrenauſtalt Schuonr’ie Ehepaar wirklich 2 —8*8 in 
geitatter werben Ich, wie dies der Landralh des oberfräus wär mit efnen ng von * fl. Sr. 
kilheu Kreiſes jünaft im beantraut bat. Die Kammer er Den = — dat Regt. ſid die Relen —— 
ibeilte din Handelsverträgen mit Belgien und England —* Holmuſiter haben jeder jür bie: von 
ihre Zuftimmung und ging dan -gur Beratung der Rech 5 „Leiten und Jolde“ eine 2 so 
nungemacweilungen über die Erträgwiffe der Zollgefälle * er 2 ob Be er men won circa 
pro 1861163 über; es warde deitielben ohne Debatte die 8 7 8 er en 1. deutiden 
Anerkennung ertbeitt. @benfo erledigte die Kammer bie — ahgeriet te Juli in Dresden ftattfinden | 
Rachweiſungen bezüglich der Poſtanſſali, Telegraphenans ” a yes Der Abaia bal für die game 
Ratt xc. nud ging dann zur Veratbnna der Rahwehungen „; 32* 1500 k * ae ne en 
bez. der Staatseinuahmen pro 1861,63 über; fie erledigte 500 pr" Da ehe ih —* *r gnert® 
auch dieie im raſcher Folge, feiner nod die Nachweiſungen * a | 
der im Budget wicht enthaltenen nd#, wohnt die ganze BAM adse rem. ee gan. PC 
Tagesordnung ihre Erledigung gefunden bat. Bien, 26. Juni Eine eingetvetent , Dan N 

— Hin 6. Juli beiclieht der Saudttag feine Tips. MaFung ben, Bürhen TOM DIEBEM, SFT jahr ES N 
thigfeit. Eine große Amadi wichtiger Gegenfände bleivt d ai > Ehterh Kr 10 "a ofe. Der 8 = 108 
in Folge deffen wunerledigt oder wird mit einer Halt ab- feibeı ni {auf 8 a 3 v. ft 9— vie ſelbe e r 
gethan, die weder der Nichtigkeit des Gegenſtandes uoch 5 . nf nt 9) (am . NER ar % 
der Würde der Kammern entipridt; die N. N. meunen autfu Rainer x y 
in_dieier Beziehung den Hutrug Kolb’s, „die Wehiver: ‚Bien, 27. Juni, Der Eribenon Ru 
— beir.”, den Mntrag Barih’s die Trennung des Borſig des Minifetraihes miebergele@t 2. or O- Pr" 

Itnugsansihufles in zwei, einen für die Verwale Mengdorff ift zum nifterpräfidentent, ariieer » - r 
89 aenflände und einen natioualiwiribjdaftlihen, ende an Stelle des Grafen Zichh zum ma 


vie 
al; . EU» x 
slihem ieruelde betr." Die Eduld hiebon, bemes — — JB Abreörburtenkteiten wird, nerhäet - Yo 
ka fe — liegt lediglich in der Geihältsorb- ee 3 lener, d, Sb —— N. —— ir 1 
3 5 eciery und Sa — N ot en, DE= i 
i ; i nder for einereicht.. ; } 
ve — und Racht in raltfoier oit fi überſtürzender — — —* X a * 
lder Abgebrdncien Mühe bat, die Zeu todtjuſchla⸗ Brenben. Rach der. „Rp: 3887, einer * — Gare! a0? 
n. F wäre endli an der Zeit, am eine R-vıllon der MWpliologe Volh in Dielen Tagen BL, ME 
Kun Möordunng E geben, dus überlebte Sylem ber ſohne nei geſagl; „Daß Sie und *3 u: ve por 
m fie aufzu und wie in Preußen das Haus in ſchluß auf dem weißen Saale en EEK = 
en u zu fondern, welche für jeden einzelnen Ber freut; und da bie übrigen Uhgeorpmet freue Ber 
J ommilfionen wählen, Es te wohl died die maren, das hat mich aber noch mehr ne ati — me de⸗ 
= wigtigfte Huigabe der en Landtagsfeifion Berlin, 26: Juni. . Die, ram ww’ 25 
ſtel 


A Eıba 1 X — — * 
"Berlin, 26 Gab. Der SUN I E 


N a 
— — Kolb hat Vericht chftatlet über vers wereind, wurden heute auf beit re 
Men (Bi 


new 


mard ft aeiterı&mit Ber eb Eeralienefekretar Mbkre 
fiber Peipiia Mac MErdba nf . 2 
+» ‚Ri 3 ' Hchleen ' teıf@giwei Hompıgni 
des preußiihen Eeebafäillone Fiied ichsont. 
Raılabad, 24. Juni. Daß die Endende cordiale 
zwifchen den Rabinetten im Mien und Berlin nenenwärtia 


lange nicht mehr fo inwig ift. als diek nob im vorinen 


Jabre der Rallı wat, kann man aus viekfadm tler Au⸗ 


zeichen sehr Deutlich bemerken, Am vorigen Srinmgxr mins 
mette es bier von Erzhe gosen, vornehmen € I 

fonen wild böberen Generalen Deflerreichs, die eigeus J 
Karlsbad gekouuuen waren, um dem Köniee pon Preußen 
ibre Amar zu wachen; jeßt aber läßt ſich allen 
dieſen Herren Riemand bier ſeben. Selbſt der- alt: 


dirende- General von Böhmen, - Graf Clam⸗Gallac, iſt 


nicht perfönlib nach Karlsbad aelommen, fordern bat 
feinen Stellverteeter. den Selbmarichall » Lieutenant: v. 
Melcier, zu diefem Zwecke hiebergeſchickt 
Miürtember>, Ein Ariegdiminifler comme jl 
faut! ein dinticher nämlich. Jutervellirt in der Kammer 
am 23. d. Hr. Gültlingen m'oex —3 
litärs zum Feuerwebrdienſt, um die Verbreitung des 
Feuerwehiweſens auf dem Raude zu befördern, Antlvor- 
tet der Herr Mriegeminifter: „Er balte bi Berkärun 
der Soldaten mit fo rein bitracrlichen lentetfen, tote die 
freiwilligen Reuerwwehrer, nicht für ratblam;' zudem haben 
die Eoldaten auch keine Zeit“ 9 Miller nennt fi dei 
Kriegeminiſſer. Wie man fieht, hält er die Verbindung 
des ariiofratiihen won mit dem fo rein bürnerlien Na- 
men Mier mcht Für ımralblam. Sein Wr war 
vielleihl ein wirklicher Müler,iund ein folder, der reellen 
Etoff lieferte, während der Herr Enkel mer ein Wind: 
Miller in ‚des Wortes verwegendſter Bebentumn zu Teim 
ſcheint. Es ift dieß derfelbe Herr, welcher, wie kurlich 
erwähnt, die Jugendwehren fürdtrt wie — ein Parla⸗ 
mentäbeen u Daß abrigens die Soldaten Beine Zeit baben 
ben wir dem Borteefflinben aerne.. Sind fie doch io 
chafiat mit" Parade, Wacheſteben, Ruöpfepugen, Sa- 
Intiren, Raiermealingern und mit dem Treiben des fünf⸗ 
tin Nabe am Wagen, daß fie ſchlechterdinas Leine Zeit 
Abrig: baben, ſei denit dem Hru Kriegöminiſter feinem 
Vndel ſpatieren zu führen. mas ſich aber den voroeuann 
ten Beſhaftigung⸗n· nach ber Meinung Bieler würbia au: 
reifeniman.. ı ©. ’ hi. EAN, FE) 
n Naftau wurde der Yabrıdlag) non Waterloo 
add seinem’ ordentlichen Großnachta zuſchnitt arfeiert Der 
rieusherr· empfin Drpmialierten aller Heereskörper 
und hieit dar. dieſelben eine’ Feierliche“ Anprach⸗e, in meh 
der er m. A. Taste: „Möge es uns gelingen, Euren alten 
Borbeeven noch neue hinzuznufügen; dieler Wunſch Acht 
bob und beilia in meinem Serien.“ bg: Soldaten fangen 
— im welches, eine Sirovbe mit folgenden Morten 
f t; . 


Und bätt'ü Du mi Naha den Frieden gemacht, 

So mwäreft Du Rail —XR 0 r ’ 

— Der mit Dir Angeredete it der Railır Napoleon 1. 
welchem ‚beiftufig ber Ocohvattı bes Beutinen Herzogs bis 
noch der Schlact bei Leipgia „freut btieb. ©" 

OO Dregden Ber den Woncerten des Cngerfeftrs 
wirten MO Man Militärmalftler der bieſigen Gaͤrniſon 
mit. Die Prfepuna if unaefäbr folgende;, 51 Klappen: 
Ötuer und Pechlo, 35 Walbhörner, "40 Trompeten, 36 
te al 19° Pofaume, “20 Tuba’ nnd 4 Paar 


u 
Hana; M Ya. "Die beröfnigten Worflände der 
biefigen Geſangvereiſſe haben ————— 
das projettirte — mt een Seir 
tens der Regierima in Folge „allerböhften Beſchluſſes“ 
en ſchwarz · roth· goldeuer Fahnen· verbo 
ten if; 3 2 nz 

. Sch weize Ein Correſpondent ver MI Zim berid: 
tet aus dieſem Bande, dab die Fabriken welche Baunmwolle 
verarbeiten; mitber eine erhöhte Thätiakeit begounen ba; 


Sr (was ſo ziemlich überal ailt) «bie. aber ven keiner 


lanaen Dauer zu fein jcheine, denn“ fern am Horigente, 
wo man ed am wenigfien vermutbete, fleigen-tleine dio: 
beide: weiße Mölklein empor, welche der eutropätfchen Sin: 


df des AM: 


duftrie eine geſfäbrlicht, nicht gar jerne Antı dräuen, 
2 2 1 In a | ( h 3 — 
nic De ‚Bd en Den ige: 
übt IMMER alte Men 
Geblet ſind Epinnereicn an eleqt, welche bei dem wohl: 
— PENBSN UL, da dir arme Hide faft um 
eren Zobı arbeiten kann und muß, unglaubli { 

. Mn. n B : —— Grm une 
4 Rempork, id. uni In Maihinaton.ariffen die: 
ie Tagg unaeldtr 200 Soltaten rvine Art Hafer Kolonie 
au vertkirben die Schwarz aus ihren Häniert, prikael- 
ten fie durch, zerſchlugen die Möbrln. und Mablen Nez, 
was zu fteblon der Mübe wertb war. 6 ser fch-arten 
ſich Die Neger zuſammen, und *8 kam zu are 
bei weldes- aber wicht nur · geichl agen · fondern auch neicbol: 
fen wurde. Dem Nrawalle ward dur Einchreuen des 
Pan ein, Ende gemacht. 
3 ew hork, 15 Juni. Die in Monroe aaruifoni: 
tenden, ſchwarzen Truppen weigerten fi, nad Terat zu 
sehen, nnd drobfen, auf ihre Offiziere au ſchießen; fir 


N jed Moaffnet, und es wurde Ordre nah Gt 
BE HR ’ 


en Schwarzen keine Maffen mehr zu 
Arch wu i 

richten ans afrinaten zufolge iR eff. 
Davis wahnſinnig gewocden, Viele pweifeln noch an Sch 
Ernte dirfer Rranfbeit,,, Et 


Bermiſchtes. 


ed. Mis Wide der dem ie ihr Von 
Thüngen’ihen Holzarten Zeitlois tg Brückenau) 
dattaehabten Scheibeuſchießen das Bjäbriar, ſich ohne alle 
ale iu .der, Nähe. des —— anſhaltende 
echen des dortigen Echmiedmeliters. Johann Krguf 
datrch eine von, der Schichmauer abgeprall'e Kugel Eh 
Sopie 33 und getödtel. 4, J 
sa Nordbeim am Main wurde bereich am vorigen 
Feelag das erfte Kocı geichntlen, ine Seltenbeit, Dis 
ben, Jahre lang nicht vornelounmen iſt. - 
„s deu Mesjührigen in Augshurd abzubaltenden 
bayesıihen Zurnieite werden unter Anpersan uachitebcude 
Anträge, zur Bertbung fommen: Bildung. von Gauver 
Sünden zur Hebiing,, eines regelrechten: Tasnbeiniehs; 
Aufrielliumg ‚eiyss Chanbersuenleongre aus Buuddsnitteln; 
Erftrebung der Grlinduma- einer Beulial-Staats-Tum 
Snftalt; mönkichite Pflege des Mäcchenturnens; m Flichſte 





Beihränlung dei - ‚ofkamufmands bei ZTurnfeftin nnd 
‚Frrutagen , 5 RR ‚ nr Zi 
Dem am 23. Zum Mörgens um o,Ubg; von 
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nd Ettlärnug ber die Nidtinkeit umd Vollſtandigkeit vorgelegt werden. 
Ale Diejenigen, welde etwas von tem mein ſchuldner in —— 
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Fenerverfiherungs-Anftalt 
der Bayerifchen Hypotheken⸗ und 
Wechſel⸗Bauk. 


Gefchäftsabichlug pro 1864. 


Das Berfiherungs-Hapital der Anftalt laut Ausweis des vorjährigen Rechenſchafts— 
berichtes am Schluſſe des Jahres 1863 in Kraft mit . oo 2 00 
erhielt im Jahre 1864 einen Retto-Zuaang (abzüglid aller aufgehobenen und abge: 
laufenen Verſicherungen) von ee ara Sale 
betrug fomit ultimo Dezember 164. 2 2 2 nen 
Für Brand-Euntichädigungen wurden an 210 Brand-Beſchaͤdigte verausgabt . 
und feit dem Beſtehen ver Anſtalttt.. 
Dedungsmittel find: 


Das urfprünglic baar eingezahlte GarantieKapital von. - « - =» - + f.  3,000,000. 
Der completirte Mefervefond * a a 000 2%: 
Die Prämien ⸗Reſerve vnnnnn. 271,159, 
fl.  4,277,159. 
Die Banf verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüchte, Vieh ıc. ꝛc. gegen Feuer: 
und Blitzſchaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei derjelben feine in vors 
binein beftimmte Abminderung der Erntrvorräthe ftatt; auch leifter die Bank Erſatz für das beim 
Diane Kbhandengekommene. ’ i 
Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Bank alle jene Bortbeile, welche 
andere ſolide Berlicherungsanflalten einräumen. i 
Zur Bermittelung von BVerfiherungen unter Zufage billiger Prämien und prompter Entſchaͤdigung 
im Unglucksfalle erbieten ſich die Agenten ver Feuerverfiherungsanftalt der Bayer. Hppothefen und 
Wechſel⸗Bank. 
Aſchaffeuburg den 20. Juni 1865. 





fl. 341,855,982. 


„_32,113,404. 
._#. 374.569,485. 


A 315,871. 
." 4,550,275. 
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2 j Corbinian Seus, 
: Agent in Dorfprozelten. 


Holz: Verfteigerung. Schreil heften⸗Papier 
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Aus den Ablheilüngen Pansrain und Koppelitug der Forftwartei Wind- Rudolph Günther 
beim werden am selber 
Montaa den 3. Juli. J. — in Aſchaffenburg. 
Rasmiktars 1 Ubr Wechsel- Course. 
im. Wirthehauſe zu. Windheim öffentlich verfleigert : — 
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Dr. Pattison’s Gichtwaltte Bars und Stier. 
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Br nnd Unterteibsfämetjen, ie 8* a. x. ıC. dreh, —— 8* 6 = s 
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gratis abgegeben. Ruf. Amperialet f. 94 er 
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Earl Helm, 5 2. baler N 2 * Hr 
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Abonunencuts-Einladung. 


Auf das mil dem 1. Juli 1865 beginnende neue Abonnement des 


laden wir biemit ganz ergebenft ein. 


Miltenberger Tagblattes 


Der Kbonnementspreis für das täglich (mit Aus nahme der Sonn: und Feſttage) exſcheinende Blatt 
und das wöceutlid zweimal erſcheinende Uuterhaltungsblatt „Weierstunden“ beirägt vierteljährlih nur 45 fx. 
Bei Inlerationen wird die Sipaltige Garmondgeile oder deren Raum mit 2 fr. berechnet. 


ai nburg im Juni 1866. 


Ruudſchau. 


J Bapern. Zuf ip hoben Rriegaminifterials:Reikripts 
j tritt am 1. Dftober folgende Reduzirung des Pierdefan: 
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115 t bat die Escadbron 125 Pferde. 
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Münden, 28 Juni. Wie man fiher verninmt, 
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ocie 90 
Iuta 109 gene 
folge An Lee und us. Aula —* 8 
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Duksfin- ns seiderjtöffein- allen: face Mörike und’ alichten;« fonwie! viele 
Waarenreſte habe ic), zum, Üusverfa ufe — und dgebendieſelben gan Beſonders billig a 
Auch· vert aufe ich Mantelets und Waletots'in’ Sr ine une Wolle; nm mie dem Vorrathe qui — * 





men erabgeſetzten Preiſen. Inu u Fit 
u ee af "Wie: Mannheimer 
BE, 1 BEL 17 PEDeE Be EITENGEN Dar PER Bar 17 — in — sbärgin® sein! 
Gr, 1: I ” 
Eintaung zum Abonnement . 
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* Beine REN 


Dan Ge . 
aa me der Sg —— und ertaät, um 12 Le Ren et 
BT * —— re Kar 


9— ber 8 8* De y> ce f —* 
Ei ren ck a vr: * 5 
ei sie — as eile De en dee mer Bin. Mh Biete ipsefanen ma 9 — * M7 — 


2 
bitten wit I Inter rein if AIc⸗ mit unferer ER A hin mon Raider na Er s3. 170° Erz 
* ** IE a —* un nuhS Sn es "FQ Mad, 
BT TIER —⏑ Gm Fur. BIT Tue 


Den ——— —— —— m nn — — Be 


a Am 1. Juli 1865 
Berloofung der &. &. Deflerreichifchen 
Staats-Pramien-Anteihe 


emitirt mit inem Gewinnkapitale von 


129 Millivnen 239,200 Gulden. 


Dieſes auferorventlihe Staatönnternehmen, deflen Verbreitung 
owohl im Ins als aud im Anslande durd die Gefege unter 
Aügt if, umfaßt, außer einer enormen. Anzahl Meiner, 

21 Hauptgeiwinne zu 8. 250,000 9 Hauptgewinne zu fl.30,000, 

1 4 m" ’ J ” »„» —— 4 ’ 

„" 150,000 105 ” „nn 15,000. 

F — 784 von zuſammen fl. 821 000. 

und muß jedes Loos in einer der won der E. ODeſterreichiſchen Finanz: 
bebörde jegten Fiehnugen unfeblbar gewinnen. 

du obiger Berloofung iſt der Preis file 1 Altie uur A 3. — 2 Aktien 

5, 30. — 6 Altien fl. 15. — und 12 Aktien wenige fl. 27. — und werben 

fträge hierzu bei geiälliger franfirtir Miteinfendbung ber entipreheuden Be- 
träge durch das unterzeichnete Großhandlungshaus, unter ſtrengſter Dis- 
—* promptefſekttuirt. 

Die amtiichen Liflen eiſcheinen pünktlich und die reip. Herrn Betheiliaten 
erhalten als dann die verbürgten Gewiun-Verzeichniſſe ſofort uud zwar 
gratissjranko zugeſandt durch 


J. T. ; Worret, 
Großbänpler in Frankfurt a. M. 
an welden man fib nefälliaf direkt und bald zu wenden beliebe. 
Bekanntmadun 


6 
Derledige Johann Georn Joſeph Bulleier von Miltenberg beabſich⸗ 
tigt nad Defterreih ausjumandern. 


Wenn . j 
a Iulit. 38 


r 

keine Anſpruche gegen denſelben angemeldet werden, wird die Auswanderungs- 

urtunde verabfolgt: - . _ 
— den 233. Inni 1865. 


a 


. d. 
Mepliretter, Bezirtsamtsafleffor. 


u 8 re en 
Rahbenannte ale: 
1. Der ledige Lören; Hennig von Gngaenberg, 
2. Die ledige Walburga Wald von Riedern 
beabfihtigen nah Nordbamerita auszjumandern. 


n 
Dienfag den 11. Juli. Jr 

PAR. früh 9 Uhr 
babier feine Aniprüde nenen bdiefelben augemeldet wrrben, wird ihnen Aus- 
wanderungsurfunde verabfolgt. 

- Miltenberg den 26. Zumi 1865. 
Rgl Bezirksamt. 
Weidner. 


usfdreibenm. 
Berlaffenihail der ledigen Barbara Scheurich von Richelbach. 
Rechtliche Aniprühe an rubrizirte Verlaffenfchait find bei Bermeibung 
der Nichtberüdfichtigung in der Theilung 
Donnerfkana den 6 Juli. Jh 
früh 10 Uhr 


c anzumelden. 
. — 48* 21. Zuni :1865 


dniglihes Landgerigt. 
Baner. 
r ein im guter Page un ıtte der Stadt li 


Detail -Geihäft 
Bietet fi Gelegenheit, dur den Kommiſſions⸗Verkauf eine® neuen bewährten 
Mittels gegen Zahnſchmerzen, n Berfauf in Bayern geſetzlich erlaubt wurde, 
einen bedeutenden Rebenverd ju erwerben. 


Franto-Offerten an $. Schott in Frankfurt a/M. 
Redattion, um 





Eisenhahnfahrplan. 





Abgang nah Würzburg. 
Büterzug . 2 „ 15 


Güterzug . „» 30 ,, Rachmitt. 
Bofzug . 8 „ 15 ,„ Abnbe 
UAnfunft in Aibaffenbura. 
To : 8. — WM, Früb 
@üterzug 10 „ „ Bormitt 
Bolyug 12 u — . nm Mittape. 
Kuriergng 3 u 2 u Racmit 
Güterjug 6 „ % « Mörnbe, 
Schnelzug . 7 „40. bb 
Güterzug » 11. 34 „. Mbmte 
ang meh Granulat — 
Vofzug 8 U. 20 M. Morgent. 
wütergug 11. „ Bormilt. 
Voftiug 235 „ Wittage. 
NAuriergug . 3 „ 35 ,„ MNadmit, 
Güterzug . 4 „ 10 „ Nadmitt. 
Schnell zug. 7 „ 45 Abends. 
@üterzug 8. #0 „ Wbenbi, 

n 





2 


Antunft in Aſhaffenburg 


Schnellzug. 6 U. 10 M 
Berſonenzug 8 „ 20 u 
Kurierzug 
® ug I " 
Berfonrmug 5 


. Mossend. 
Bormitt. 
10 u DO „ Mittags. 
Rıdmitt. 

35 ,„, Wbenbb. 


Dr. Pattisons Gicht- 
ud BRheumatis- 


muswvatte 


in Balıten zu 30 und 16 fr. 


Allein ädht bei 
Karl Heim 


Rofamentier in Aldaffenburg. 


Wechsel-Course. 





Amferdom A. 100%, & 

Antwerven I. 24, 6 

Augeburg 2-0 = 0. “.99%, 

Berlin AR, 105 6 
RE f. 971, B. 

Brühe 22220. f. 94%, 6. 

[1 7 4 = ’ 4 

Hambur .. , %- 

Beipzig ae fl. 1047, 6. 

Sonden . Hr er ++ A. 119%, B. 
anne 4. 6. 

[Dr G 

Gold und Siiber 

Biloln . „2... = fl. 9 121, — .431/, 

Breuß. Friebrdier . fe 956 — 5745 

Hell. . 10 Stüde... 950 — Di 

Rand Ducatn .... M 595 — 36 

20 FranckStäde . . fl. 9 Wi — 2917, 

Engl. Eovereignd . . 1.1153 °— "55 

Aufl. Imperialed ..fM. 945 — 46 

Bold pr. Zol:Pf. . . M. 82 - SIT — 

5 Franed Thaler Al-- — — 

Rand Iwamiget DI — — 


ag von Audolvb Büntber im Aldhaffenburg. 






Abonnementöpreis: 
al... . IR itr 
Halbfährlih IM. 20. 
Biertelfährlib — 45 Mr 


| es 
Expedition für Qmtenberg 
bei Deren Buchkniee) 


u. J. he 
Samſtag 





Aonncmenis-Ginlabung 


Auf das mit dem 14. — 1865 beginnende neue Abonnement des 


labeu bi mit aong ergebenft Y riltenberger Tagblatt es 


onnementöpreis für das täglich (mit Ausnahme der Sonn- und ‚Feiktage) 
und das wöhentlic einmal erfheinenbe ——————————— 








dem“ bei —2* Ir ar 
r ur 
Bei Inierationen wird bie Sipaitige Garmonjeile Ay fe deren Rau mit,2. net...‘ * A en 
Aichaffenburg im Junui 1865. A 
Die Erpeitiog; 
j Ruudſchau— ger Zeit ſeine Neger in der Weiſe zur freien Menſchen * 


Münden, 28. Jumi. In der hentigen Gipung 
des Direftorinms der bayerilchen. —* em et 
felbant wurde die Dividende per 1 Semufter dv. N. auf 
18 fl. per Aktie jeftgeftellt ; fe betrug im ſieichen Sme⸗ 
ſter vorigen erg wur 17 fl 


„ Nürnberg, 38 —— "Ber gegenwärtig wichtigee 
Generiert potet de Hublande ft Mnferen An- 
nach die Negerirage in Nordamerika, weide and) nn 


— 8*— »äher angeht. als nniere Rraktionfre- „jet wie 
der mit Hohn anf die jenfeitigen Zuftände deuten’ werben. 
Über.fie werden wie immer Unrecht behalten, dev Frei— 
Noat wird auch dieſe Arifis beftehen. — Soweit und jene 
Verbättwiffe befannt find, qibt es drei Mene, dic Rege— 
frage zu Idien, Der erfle wäre der, daß die Neger als 
freie Ardeer ans dem Füplichen Pflanzen gegen ange: 
welleuen Lohn beicbäftigt würden. BDiefer-ift ver schinier 
e wegen der offen zu Tage getrelenen Mbmeigung der 
fünlichen Uflanger und Bönnte Reg erft 
ma betreten Werden. anbe:e Weg beftünbe darin, 
die Hegierung aus deu lowfitzielen Gütern der Ne: 
feine —— und auf dieſe freie ſawarze 
end run negen Incceifive Bezahlung der Realitäten 
Ch auf dieſe Weile könnte menigitens ein guoßer Theil 
x Icwarzen Broölleruna untersebradt werden, Der 
[a Weg beitügdendarin, dabıman-inı Afrika, der alten 
eimatb der ſchwarzen Rece, ähnlich wie jeinerzeit bie 
blit Liberia an der W ftkühe dieies ſchr auszu: 
ulenden Erdiheilt, eiuen gr Ne grundele 
und ‚die — laniſch Neger dorthin auswandern 
ließe. Liberia hat ſich we jet munter jeinem, —* ber» 
Norbenen Pıäfidenten Beuiow ſchr gut bewä.rt, jo dafı 


eine Derautıge R-publit röberem Mahitabe die 
beften Chaucen Ste — — hat Er au 
— eut Johnſon über eine definilive ‚MH dung 

rgerfiage nicht auszeipraden ; eine u dieier 


ch ben Staatsmänner iN #8 eben, das Hühus 
—*8* 8 ri entwi fi u Die eger 
c ıd u o im e der leplen 
*6 —— “har m 1 nur ‚bedeuten, da 

u 


fe 


Da 
awürdiges Dafein 


provosirt wurden, uud dof 
in einer —— * hen Uebergangepetiode Leben. 
wo ber Neger früher auf eim men 
nad und nach vorbereitet wurde 


er fib immer be 
—* Min um ſadiichet .B., fein Name 
und \ein find und eu Kon vor lan- 


mad, daß er ibien durch 15 fahre nach und mab aus 
dem. Werth ihrer Arbeit» ein Kleines; Einentbing serwerben 
md eine Familie grunden lieh, Nach 15 Jahren waren 
fie frei und — geſittet, ſparſan und weiterſirebend Eine 
ſolche Eutwicklung dürfen wir für die ſchwarze Race auch 
im Großen und Ganzen hoffen, wenn die Sache Fichtig 
attgepadt.wird, (N. 5) 
Delterrcih, Wismard,ift am 26.,0,, mit jeiner, 
KRanztei in Kartdhan einartinien. Ein dorliger- Bericht; 
erftatter der U. Sta. verfidert, daß. die maßgebenden 
vreußiſchen Merfdnlichkeiten, mit deuen er silamımenae 
troffen, cinflimmig jet auf der Erweibung Kiele bis DRM 


Lehten Lebaırn. 

Preußen, Um 27. haben zu ‚Berlin die nieriäb“ 
rigen Konferenzen von böberen dentſchen Polgeibeat ao 
beaonnen, welche alljährlich ſtaufiſden. Au beit 


ol 
uskmer« derielben aebörei die Spigen dei obeulterb w y 
zeibihördın der deutihen. Refidenzflähte. AREA AG 
Berlin, 29. Juni, Der Staats: Anzeige FE 


Die Zeitungtnabricht ei unbegründet, daß die <= 

des Riingen Hobenlohe in Tolne eines Pr — — 
ſclee w gholſtemiſchen Landesre dieruug inbibirt „we — ap Sn 
As Betz Hobenlobe auf der lehten Station Di 


F 


= 
teben feine Grlhätte beendet, ing bei der "ob beta Be 
behbide ein Antrag der Randesre erung ein he ie De 
DE Pringn Sobenlohe, ais aefährbringetd 


und Drbnung in Rordſchlerwig, ein Rt au eg a 
prenkiiche Civilfommmfär Herr v 


der Landesreniermia: „er finde de — N 


\ 
Bringen zurück weufen, da nicht die ent er red As 
— — der Vrinz babe X Bee le — * 
trages A A Laie n — nen, es u” vs 
andrnien, wenn die Sade nicht — — 6 
Regie mi 2 DRG 
deutfch-Franidiifcheht Handelsvertrag dat — 
willig zuflinmte, in eiuer wach Werlist Be — 8 
Senke bewogen 8 — gu 
Bepehungen en Hofe e 
fragt des —36 nes deufich —* —— tn w 
** Ki —* (ion — rd —2 
widertrebenden deulſchen ern 
ſahrlihes Spiel le Korigieburrt® — zu det 


nn. Sie _jordern pamit 


und Berg 


— J 
0 Über d 


—S — 


— 











Volke, heiht es 
ler 548 


im Schw. M., welches Aufwand vie: 
bat, folte Rab —82 Di { 
at, Jolie 13 e ebd 
durch fein um \ ffet. 


ſellte die Rleinftaaterei vor den Augen Aller 
als ſchadl ihren uuvermeidlichen 


Blum’ 


ingen des ——— 


ſoldaten? am Öffentlichen Diten, das Ausſtecken 


Waffır und Brod verboten.” j 


Aus Holftein, 27. Juni, wolld ver „Röl. aha." £ 


geſchrieben: „Für den ſechſten des nächſten Mongtes Wird 
zum Geburtätage des Heczegs Friediihd von Auguſten - 
burg eine Demonftration vorbereiet/) he iR jda nähb: 
ſten Umgegeud der Villa Nienſtetlen IM den ud“ in 
einer Voritelung firritbarer Männır beſtehen ſoll Die 
Fünrer des BVereinsiwelens in deu Serwatgägienn rechnen 
darauf, am Geburtstage des Herzogs eine Berfinmalin, 
von 6000 Manit bei Nienftertn zufammernzubringen und 
dem Fürſten dann Geleienbeit zu geben, aleichſam eine 
Reour Überdie ihm Ergebeuen abzuhalten. Es wuterliegt 
wohl keinem Zweifel, dab ein großer Theil der niederen 
Bevötterimg Hamburgs fih bei vieler Gelegeuheit in Bei 
weguug sehen und es: dabei feicht zu Demonſtrationen, die 
mit: Erzeſſen endinen, fommen!wird.* 

vi Miel, 28 Juni Wie die Kieler Big. meldet, follen 
der preußiſche Abiſo „Loreley“ umd das Kanonenbbot 
„veluhin” von Wienat behnfs Peiluug der Elbe nach 
Hamburg geben. ’ 

Mandebura, 26 Ant. Während der Zeit, 
welche vie Arbeils inſtelluug der Tuchmacher in Burg au: 
dauerte, Gaben die dortinen Kabritanten in toren rbyitey 
file die Summe von ungefäge 3r000-Tualr Matt det 
wisöerigen Handivebftühle mechanische Webſtuͤhle aufze 
freilt. Diele Mabregrl being im ſofern eine induftriellen 
Wortgeit fie die Rabriten mit fib, als die Kabrifation 
dadurch eine weſentliche Brileruug estabrent bat, außer: 
dem macht dietelbe and die Fubtſtanten anabhän iger 
Yon ihren Arbeitern, ſur twside Ihlere dich aflerdin;s 
feine Aenderung zum Bellern, Üt. 

Bern, 28. Yan. Die Unterhanotingen wegen 
eines Hanbelövertrags mit den Niederlanden find wieder 
aufgenommen worden. 

Italien. Die Gaſchworenen von Ankona haben 
vor wenigen Tagen den Präfeften des von den Brüdern 
der riltlihen Lehre (Jynocatelli) geleiteten , Koleriums 
5* Bio zu Loreto, wegen unngtürlicer fleiſchlicher 
Beineben wit den ihnen zur Erziehung audertsanten 

ingen des zarteften Miters zu 40 Jabren, den Biört: 

ner. ded KRollegiums deſſelben Verhrechens balber zu 7 
Jahren Zuchthaus, verurtbeilt. Sechs. „andere diefer ehr: 
würdigen Brüder haben ſich der Strafe durd die Flucht 
eutzogen. Dr 

Florenz... Juni. Dem geittigen Minifterrathe 

täfidirte der Rönia m. Verfon. Wie verſichert wird, 

t Seitens der Regierung die Veröffentlihung eines 
morandums über die Berhandiungen in Nom in naher 
Ausfiht, 

— €; wid der „Narione* aus Fermo gemeldet. 
daß daſelbn Uuruben ausgebroden waren in Folge des 
Gerüchtes, dak der. Gardinal de Angelis wieder zurüd: 
ehren werde. Die Ruheſtbrungen nabmen, amı zweiten 
Tage einen erulleren Charakter au; aber: Alles wurde 
wieder fofort..cubig, nachdem ter Bürgermeifter cctlärt 
batte,.,der Gardinal „de Augelis werde, noch einitweilen 
ware ugerer Zeik.in;einem Kloſier in Turin wohn: 
haft blei 


* 
29... uni, .. » Die. Unlerthaudlungen mit 


a FD Una 
Rom, Bi —E abgebrochen » Wegezii iſt nach Tu— 


in Bene 


wien Fahuen und das Tr —— rg 
Geld buße ——— — Gefaängnißſtrafe bei 


rin zurüchgekehrt. 3 Ministerium bleibt ı 


J 


tie rd 
e it den ü 
chen md weltlihen Würdenträgnern um ihn in der Sir: 
tiniſchen Kapelle an einem außerordentlichen Daukaottes 
dienft, währendd fien Rardinal di Pietro das Hochamt 
Sage A darauf Folgend.ns großem Gous „nahnt 
afer i 






Monteb. Ho entgegen, nachdem been durch den Hofalmo- 


— fenier, Monftnor Furſt v ntöde, Tin Cortil des 
Weldedere an mehrere taufend Are ein Zelbgeſchenk ver⸗ 
theilt worden, i jiterd, Des, | 


tla, erlie 
vilgericht Berurthe 
women, ſechs Mondte am ıhrer Haitzeit. Doch arößere 
ade iſt dem polıtiihen Gefangenen geworden, wie ſehr 
ſelbſt er Anfang vieler —* — aran ge: 
7 dazn fommen könne. Se. Heilig- 
FEAR ertäke Men Yapa quenten dieier Kategorie 10 Jahre 
Gefäugmipitrafe, und die nur ‘gu jünf Jahren Werntheils 
tem werden fofort auf ireien Fuß geich. > 
" Das diepjäbrige päpftlide Budaet weiſt gegen das: 
verjährige'tine' Betichledhterung ‚von %, Millionen Scudi, 
fomit ein Defizit vowdY, Mi ionen Scudi auf. Der 
——— Migr. Ferrari hat insgeheim 2 Millionen 
eudı in Rente ausgegeben, allein es blieb dieß wicht 
lange ein Geheinniß und Die i 
bedeutend nefallen. Für den Reſt ſol ein weite,es An: 
leben aufgenommen werden. 

Feraukrerch. Durch ein kaiferliches Del et vom 
W. dẽ. werden die⸗ Diunigipalrätbe anfgelöſt und die 
VBocnahme der Wahlen zu ihrer Erneuerung auf deu 22. 
Juli angeordnet Der Miniſter des Junern bat den Vrä⸗ 
fekten iu einem Rundichreiben, worin er rıllärt. bau bei 
biejer Ungelegenpeit —— orni ae Fragen im Spiele feien, 

2 se Ki an Nahen 
—— Sein etity reiten; wenn u Menden ver⸗ 
ſachen ſollten, den Wahlen dich ein Huitberzirheu anf 
das politiſche Feld ‚eineny anderen Charakler zu geben. 
(Zn:olae dieſer Beſtimmung kann der Bonaparlismus bie 
Wahlen beeinfluſſen wir ec will. und Alles, was ihm nicht 
a falk, als ein „Hinüberzieben auſs politiſche gelb" er, 

läreu.) SEE ER 

©. Paris, 38. Juni, Wie die „Bagette de France” 
verninimt war Das Projekt einer Ziſammenluſift der 
engliſchen und der fram een eig wahre daran, 
aämzlich' zu Icheitern, —28 weil’ eine Jede der’ beiden 
Marine ans: Gründen des ıationalen Selbitgefühls wicht 
dent erſten Beſuch abflatten wollte. Man will nun dieſe 
Schwierigkeit dodurch zusbei.ttinen Tucden, daß zu- rt eine 
einzelne franzöſijche Fregatte das eugliſche G:ihiwader 
zu Plymonth beiucht: worauf diefes im pleno | am 15. 
Anauſi zu Cherbourg richeinen wilde, um fod isn WM 
Bezleitung der franzöftihen Panzerflsite nad Eugland 
zuritdtejren. . 

Nach Brivarmachricgten aus St. Domingo Sollten 
dafeldft die lebten ſpauiſchen Truppentheile am 20. b. 
nad Havannah eineſchifft werden. Die Domiitlater 
haben eineproviforiihe Reglerung eingelegt; doch ſollen 
deren Mitglieder wicht im Stande jeiu, ſich zu einigen, fo 
daß man befürkbtet, es werde dieſes Band wiederum Det 
Anarchie verfallen. 
Bari, 29. Juni, Der beutige „Abend: Moniteur* 
Khreibt: „Das ttalieniiche Parlament wird bei feinem 
Nfeberzulammentiiit Über das organiiche Gejeh,, wenen 
de8 Verkaufs der Kirchenzüter abzuftimmen haben ;;ferner 
fiber die Aufhebung der Verfaſſüngsbeſtimmung, welche 
die Katyalüche Rirde zur Staalsticche macht.* 
— Bezitglih der Mnſterteiſis ir Wien tagt der 
- „Abend: Mouteur*, diefelbe feilediglih Dich immere iira- 
dei veranlaft, 
Baris, 30. Zum. Die Sigung ‚des geſetzgebenden 
Körpers it, von 30, Inni auf, den &Duli/perlängerk. 


— 


Die Kammer hal de twnehggiber die Weltausſtellun 
von 1867 AA » u * a 

Madrid, 29. yımilır Einiae Beitiinaen verſichetn 
Olopiga werde mit enter außerordenlichen Borichaft: zu 
Bear Emanuel geben. j 

Die! Därifcbe Binzeſſin Daquiar, "welch, als ſie 
Autſicht hafte, Kaiſerin von Ruß aud zu werden, aus dev 
turheriichen Alrche zuc geiedifcb:tarboliichen überltat, iſt 
jegt. wiener Ib deu Schooß der lutheriſchen Kirche zurück⸗ 
getebrh, = Einige Blatter Fracht wengierig: „Wo bleibe 
va be Moral ?% 

Neuere Nabrichten aus Peru melden, daß die Ne: 
volution, weit, davon 'enticrut, Forticritte zu machen, 
abermals ihre Jeruftliche Niederlage urlitten bat. Die Re: 
—B— unter ker des Sn N Yıtn 
den Hafen won Arica.. den einzigen Bunde? un 
über dert die Empdcer Lebensmiſiel nud ER RER 
Waffen und Pferde, erbattert Tomte, wieder in Befik 
senommen Dlieſer Verluſt in für die Empdrer um fo 
fundlicher/ da He auf diſen an eiuer der vorzüglich 
In Zoelllinen gelegenen Vualte bedeuteude Summen al⸗ 
Eligingsjol arbeben konnten. Die Eroberung Arica’s 
zer die Umerwerſnug das aanjen Departements Moque: 
aa dach ſich, und man erwartete jeden Augenblick eine 
Reatiiom id Atequipa. — De Regierung von Lima hatte 
ſich me sven Transporte, von, Waffen, Pferden amd Maui: 
tion bemädzigt. die ven Chili aus, den Juſurgenten ge; 
faudt worden waren. , Sie hatte Aud die Kriegadampi⸗ 
ice „ Minbes und orgudtt, Sdre das emzige Eers 
material der Einpdrer ausmachten, wieder genommen. 
Dberft Brado, der die Bewegung begounen, haste ſich als 
Oberhaupt der Nepubiif proflamirt und alle vernünftigen 
Leute: ſahen sin Dlelenpainerrunnditen Ereianiffe den wahren 


timore te. uber 





für gejeglich Legitimirte) 


Kiuchricht Jür Auswanderer und 
Keifende nac 


Durch Die, vorzüglichiten Bre ser, ſowie Hambunz“ J 


—J der Nevolutioy. - Mac seinem Berichte ſollen 
die Auführer der infnrrektichellen Armee fib nunmehr 
Unterwerfung bereit erllärt babenz>es heiße daß dır 
Vrafideut von Werit, Geiteral Wezet, eine große Mapigun 
im Siege jeigen wede utmi6 
 aeita Die „Watias ſt aus Wydah Mar 
reſpondenen aus denen ot, daß der beritihtigle 
König von Dahomey, Raem er and will total ver: 
nanlüdten Feldzug gegen den König Ashanfi's zurückge⸗ 
kommen tft, au einer Augenkrautheit leidet, die ihn vor: 
Aberagebend bind micht. Sein Vater, der König Guezo, 
battle Früher eine ahnliche Krantheit gehabt won der ei 
darch einen eu obaiſchen Arzt gebeilt wurde Er haite 
nun feinen erſten Dinitter beauftragt, ibm einen zuver* 














 Färfigen, Damm perbeipuice Seriglbe ‚ipup ange 
ee par rim 
pr abhblagen, \danlit er ſich im beii-rı 


ibm dann der Mopf al 
Ynjeits Bei feinem Water’ erkundigen Töne, was im 

vorllegenden Fall zu thin Tei Einige Tage vörher batt? 

er Schon hundert Geſangene binrchten Taffın, um den ® Ft 

ein zu befchloichtigen, der ihun ein Fieber zugei! 
arte. 

Borſen Berichte. — 
Feankinrt, 30. Juni. Die Börſe erdffnet?, 78 
Folae un Wiener Anfanasnotirungen (Nreditaktien — — 
60,7 LO01e 90. 60) in aunſtiger Stimmung für dnerte 0 
Ef kten, die jedoch ſpäter verflauten. Amerikanische # 
von Beginn des, Geibäjts au, in Folge mehrfacher 
käufe, in weichender Tetıdenz. y 

Ibm 2 tor:  Deller eichiiche Areditafticn 192" 
Soofe BE. Anterifaner 18776 


wm 





ae u 


Amerika. 


Dampfer und Dreimajter erfter Klaſſe finden nad) New-Yorf und, 


Davdre, Bremen und Autwerpens 


ede Wochen regelmäsine Abfahrten tar, 
Ueberfadrtovertrage täglich zu den billigiten _ Preijen abgerdrimfien 


Amerikanische Geldſorten, jo wie Wediel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Handelspläßt 


von Amerifa, werden zu den billigiten Kuren 


de eben. 4 


Auch die Ankunft eines jeden Schiffes in Rew-Hotk werde ich ſtets zur Beruhigung der Verwand⸗ 


ten der, Ausgewanderten im dieſem Warte bekannt machen, Aufihlüffe jeder Art unentgeldlid. · 
Naͤbere Auskunft ertbeilt die GeneralAgentur von ——— 


N ‘ . n 


und deren Herren Agenten: - ' a 


&. Dedelm in Aſchaſi 
Bas Cap Bere Ber sm h) 
. A. Schöppner in Bifhofsheim val., 

. Dauuamwader ım wc. uden ak, 


a. ner iu 8 2 . 
I W. D N t, Ka 
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4 lad 4 f 


Eifenbahn- Frachthriefe 


P) 


Carl Sieber 


in Wirrgeurg 


'iq, ertihun Fir Warlibten 5172} yir, 
IJ. Flah in Marktheidenfeld, : 
3, Ruapp in Diltenderg, Ti 
2 ar Pb. VBollerth in Odienfurt, : 
' Gebrüder Sch (efiwgse lin 

"am u it 9 


IH 
Yu 


mini 


® f 


or 4 aan) 4 4 an LE 9 — u H 
gultig ·fuc alle Bapnen de® peultibch" Fifenbähhdereind, Mup zu baden in wer 


Expedition dieſes Blates 


— — — —r 


— —— 


os aeihehener * e 2 Lit. X 
verloren. * ee * una rt und ‚ber 


allenſ eier dieſes cr Sans a Kae \ ettoaigen —— 
J 0 als 
’ ! Se Re: AR * Br maden,. ala ſon 


Die Berwatıung ber.sbädtisihen 
Leib» Anftalt. 
Gentil. 









Sunibnsfahrt Eröffunng. 


‚ Dei „reifenden. Bublitum machen. swir ‚hiermit. die ergebenfte Ing. 
dab.wir,vom-4. Juli an cine zweite tägliche Ommibnsfabrt zwiihın Aidaffen- 


dur * nd Wille a,eröffuet haben, 
nf —5 Fi haffenburg ; (vom Gaſthaus zum Wilden, Mann) 


—* Sr nad Ankunft der Babnzige von Frankfurt, Mainz 


und Würzbur 
Abgang in Wittenberg (Gaſihaus zur Roſe) Mittags 2Uhr ‚zum Au: 
fetuß an ee drei Eilenbahuzüge. 


ang leefpies. 
Go & mend. 
Für fandwirthel 


Die unter Leitund gewi⸗ gier Fahmänner in meinem Verlage wöhent: 
lich einen Bogen Hark erfcheimente, in-Leicht- Fahlicher Sprache geſchriebene bil 
ligfie Tandwirtbihaftlihe Zeitung: _ 


.‚Baneruzeittug 
Hl ‚mit oh € 18 Tage gratis beigesebenen 
<hasfältlein der Krauch 


tritt mit 1. Zuti * 1 Semeſter (Ya — Dey miber) —F bölsigen Jahres. 
a. in sa reis pro, Abjahr 1 

ra eigene A RL seituug au briugen, dürfte ſehr überflüſſig fein; die 

—— dat ih — don felbſt einpfohlen, was am Beſten die nüns 

ftigften Necenfionen, wie —— von landwirtbſchaftlichen Areis amd 


Be mitẽs dartb 
⸗ Mi FE hal Die die Berbeferund ſeines Gules Ernſt in Aund der die 
ge 4 rg nicht kennen jollte, m ge ſich Brobenummern, welche durch 
Bofterp ebitionen und Buchhaud ungen gratis zu erhalten find, verſchaffen; 
* ui aus ſolchen ſich am Beſten dont reichen und gediegenen Juhalte über: 


Augen. 
Snferate werden die Zipaltige Petitzeile mit 3 Er. oder 1*/, Nar. berechnet. 
Bei Inſeraten, melde dreimal uud Darüber eingerüdt menden, oder melde 
wenigftens eine. halbe Seite ausmachen, werden 20%, gewährt. 
Ude Buchhandlungen, Noflerpeditionen uud Poſtboten nehmen 
hieran eiigg Im.d an, 1805, 
ce ui 
ke 5 I „Liz Branz Datterer. 





Für königl. Stadt- und Yandgerichte! 


Bei Unterzeihnetem ift zum Preiſe von 18 kr. per Bud ſtets vor 


Tage duch A und Aufträge, 
zum Regifttatur = Berzeihniß fir 


u Tee 
— ae ae erg aan, fotet "ge 
| — Kud. Väanther'ſche — 


lad; in 


Hedattion, Drud und Verlag von ud olpb Snnther in Aicharen 


WBaldungen 


von lagbarem Holze werden zu 
Tanfen geſuoſ. 

Franto⸗Offerten amter Chiffte M. 
nimmt das Stahl'ſche Annoncenby: 
reau in an An Würzburg entaenen. entgegen. 


J.MPoli 


geprüfter 


Optifer und Mechaniker, 
baue ehlt * Kali F 12, 

x einere 

14.30 Er, 1 4. 45 .fr., 
fl. bis 9 fl. 30 fr. mit Ga: 
rantie * Perſpektive, 
Feld ſte Der Zupen, Bu 
he t, nd Ep bermo- 
meter, Reid euge, Mi- 
evoscope, insbefoudere für 
— mit 80 bis 100 

cher lin — — 
a mane dem Fass“ 

afenburg, 








Stollwerck’sche. Brust- 


nad der Gompolition des Adi fipen 


Medizinal Kollegiums npter Vorſitz des 

Hofrathes Degiefior * ſind 

ebt n baben a 14 alet mit 

—— AR —— 

o dn 

* * A bei Ru * in 
Frammersbah bei- inter 

jun. ;-tı Großoflbeim A —* 

bardt; in Sl 

Skhirmer; in ‚Deb- ber 

tat iprogelten“ er. Ar 

u ft! vor. 





Wechsel-Course- 








Anllerdum ... . 4001, 6. 
Antonin it. 200° F 943/, 6. 
Augfburg on Je on. 2. 99%, 8. 
RER a nen ale R.105 6. 
a RER A. z 
Bell; ... 2.000 A. 
a ee r. 16, y e 
Surg. R. / 6 
N * ER R. 1087, 6." 
London „cr rer. A. 119%, — 
Münden... +... > ‘B. 
Baris ’. Ri 9, G 





Gold und Stther. 


Biloln .. 2... - 942, — 431/, 


xeuß. Ariebritor . 3; y567— 57", 
Set. 1. 10 Etäde. 950 — di 
Rand: Dueaten .. 5 — 36 

tancd-Stüde . . fl. 9 a ul) 
Fr Sovereignb uf. 11 53 | — 55 
oh. Imperiates an 945 46 
Bott pr. Zoll A82 — a: 
5 Francd- Tine [ren 2 dr 
Rand Iwa Be NT en 
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Abonnemenispreis: 
ährl. ... BR. — h. 
——— bi. 30 fr. 
Biertellährlih — 4b Er. 


bei Heapn 


titel drger 


Expedition für Miltenberg 


M. J. Ehrler. 


Taablatt. 


3. : 
Inferationayreis: - 
Die breifpaltige Ware 


mend + Helle oder beem 
Raum 2 Er. 


Dudhinder 





\r. 


— — tn member m pr — — ep La — ———— 


WEB Für das dritte Quartal kann auf diejes Blatt 
noch bei allen Pofterpeditionen und Pojtboten, jowie bei 
der Grpedition des Blattes mit 45 Mr. abonnirt werden. 





Ruudſchau. 


München, 1. Juti. Es ift unläugſt mitgetbeilt 
worden, daß Hr. Adq. v. Steinsdorf, erſter Bürgermeiſter 
unſerer Stadt, nim nachträglich einen Antrag auf Ent: 
ſchädianug der Realrechte an die Kammer gebracht babe; 
diefe Angabe hat fich aber nicht bewahrbeitet und damit 
zerfallen denn and die Bmerkigen, die an jene uurich— 
tige Nachricht geknüpft worden. Hr. v. Steinsogri Lem 
abeı wohl auch die Verhältuiſſe zu aut, als duß er ed au 
der Seit erachten follte, jegt einen ſolchen Antrag einzu: 
bringen. 

Münden, 2, yuli Authentüch erſährt man, daß 
der Konig nicht per önlich den yon fließen, joudern 
daß wie bisher der Schluß durch Stellvertretung erfolgen 
wird. (Auasb. Nbrita.) 

... Müuden, 1. Juli. Das Geſetzolalt Nr. 10 pub: 
lizirt Das Sehrp zum Schupe der Urhebertechte au literar 
rüichen Erzenguiffen und Werken dir Runfl. Das Bee 


bat nit dem heutigen Sage i Axait zu. treten, us. boben 


debhalb auch von beute au Die bupırüichen Seiiuugen, 
welde Artikel und Telegramme aus anderu Zeitungen 
entlehnen, überall die Durle anzugeben. — Jm Regie: 


rungsblatt Nr. 31 wird ter Haudelsvertrag mit rauf: 
reich, der betkauntlich auch beute in Kraft tritt, jo wie die 
f. Berordnung in Betreff der Abäuderung des Zollver: 
eind:Tariis publuirt. 
Die Beneraldirchtiion der f. bayır. Berkehrsanftalten 
t den das Schühenfeſt in Bremen Belucenden einen 
razug bie an die Randeßrenze gran einmalige Berich⸗ 
tiguna der Schnellzugetare mit freier Nüdjabrt beiwilliat 
— wenn (man böre!) ih ar dem Drie der Abiertinung 
des Zuuch wenigftens 300 Theilnehmer zufammenfinden. 
Nürnberg, 27. Juni. Erft vor eigen Tagen 
war im einem biefignen Blatte ein Sugeſandt zu leſen, 
nach welchem zwei Voligeidiener ein anftändined Mätchen, 
Ladnerin, auf offener Straße ohne Angabe eines Grun- 
des arretirten, obwohl es feinen Namen angab, «# gröb- 
Lich infultirten, ihm die Bloufe zerriffen und es erſt wies 
der freigaben, ald die Angaben des Mädchens von ſeiner 


. Dienftberricpaft beflätigt wurden. Das Mädchen erfraufte 


durch dieſen Auariff auf ihr Scham: und Ehrgefühl. — 
Heute lefen wir in den Münchener N. N. folgendes Ein 

: „Die Tochter eines höheren Dffigiers ging un: 
längft um 11 Uhr Mittags m er Toeatinerfcabe Den 
einem Laden mu dv lich d ie in raubem 
Tone geſtellle ar a beißen e ie?“ erſchredt! 


Aitil der Ausaleihung bei Wahrung Des Prinzip® dep 





150. 4 Juli 1865. 


der emipörten Familie, ſogleich Anzeise bei der löniglichen 
Polizeidirektion au maden, wntırbiieb nur in der Erwär 
gung, dab der dienfteiirige Gendarın tod mur eine Rüge 
erhalten würde.“ — So ftehen alfo die Saden ihon 4 
wie werden fie ſich erft geflalten, wenn der durch bie 91 
geordneten⸗ und Neid Brathslammer abacänderte ch 
des Molizeifirafgeiepes in Kraft tritt! Recht erba Ber” 
wird es werden. Die Abgeordnetenfanmer, dere Ft 
baltım auch ia diefer Augelegenheit vom Laude ver! Au®= 
wird, ſah fi wohl bemüßigt, über den Völl'ſchen —_ ec’ 
dıud „das weiblide Geflecht in Velagermmgszuſtau pie 
lären,* in Heiterkeit ansubrechen, aber dieier Zuftan” Der 
kommen u Anlaß zu eruften? Betrattungen geven. zuie 
Bolizeiltaat hat man einen Finger gereicht, und «rt or 
ihu — wollen diejen Finger. -Die_ jchreie! wit 
Mißbräuche — Exempel find vorhanden — können or: 
dieiem Recht der Polizei getii.ben und die beiligſten 8 
ſuüble verlegt werten. Gene man ſich doch die Try) nen 
‚mia vieler der Polizelorgane genau au, mit d* „an 
mande Stadt in lepier Zeit beglückt worden ift und "ie: 
wird feinen Ueberflüß von Umerſcheidungsgabe in ver) gen 
ben enideden. Den ehrenwertben Frauen und Mäar e— 


‚boglöblidyer Bolizer geftempelten, die Jdensität ipret 

rlou niliellendın Stadi-Paßlarte“, oder int Un 
lichkeitsfalle, auz unter jidırer Elorte fig anf Bir Sta 
zu wagen. i P 
ien, 1. Zuli. Der Raifer hat 154 bei DEM Fri⸗ 


Hauptträger des neuen Kabinets bezeichneten 
das neue Minfterium erſt alädann gerechte Hoftayı' 
wenu die Eigebniſſe des Veſther Ansflunes des \ 
lers v. Majlath ſichergeſtellt haben werden, da 
Neichteinheit mit ſicherer Ausſicht auf Erfola iall rip 
werden könne. Bis dahin bleibe die Minifter In- 
Wermanenz, und die Frage, ob die Demiſſionsge ude Fr 

n 


Miniſt riums Schmerſing Angenommen fie, tel ohne 


noch eine offene. Der „Wanderer* eitkläri fetner: gr 
könne dem Gerüchte von einer beabfichtiaten We: eihigu 
ver drei Hoftanzlzien vorläufig noch auf das Eutidiedeufte 
widerſprechen. (Fr. J. 
erlin, 25. Juni. Soweit bis jegt Aachrichten 
vorliegen, jind Lie zur Majorität gebörigev Mitglieder des 
Abgeordnetenhaufes in ibrer Heimarh mit großem Jubel 
empfangen worden. Ueberall beeilten fih die Wähler, 
ihuen die Zuverſicht zu verihaffen, dab dat Bolt mir 
ibree Haltung einderflanden ift, ad, fo ſeht es auch ‚die 
Fortbauer des Couſlittes beklagt, dennoch die Schuld dei 
jelven nicht dem Abgeordnetenhauſe zur Kal legt. 
Dresden, 30. Juli. Bon ter Wanderverfanms 
lung der deuticheu Sand: und Forftwirihe it Wim zum 
Berfammlungsort für 1866 aewählt worden, Sleichzeuig 
mit der dortigen Ausftellund. Die Wahl geſchah in großer 
Uedereinftimmung und unter lauten Beifall. (Allg. 8.) 
Paris, Kr an er. a r 
dieſer Tage iu 8 eintrifft, ehr groß, doc fol er 
nur einige feiner Frauen, die, melde er fürzlich in Kom: 


4 






el —24 witbringen. Die 


ftantıno 
Dos Sam udn: Is en u“ 

Koun tin 172. ti. ı perfilhe Ge⸗ 
fandte ilt Abſchlich enes ſch 


vertrags bevollmäctigt. — Aus Dicheddab, 18. April 
wird armeltet: Konig Theodor ließ dem engliihen Kous 
ful Cameron die gen abne.men; deſſen baldige gäng 
liche wabrfdeintid. —XRX oR.). 
ewhort, 16. Juni. Die Vechandinngen im 
Bordverihwernenprogeile find oc tmımer sicht zu Ende 
gedieben. Vayne if, naddem der erik —— 
lötlich arfterbeu, von cinem pweiten für wahnfimig 
worden. t fonderbar tt dabei, dab dieſer foges 
namıte Wabhfinnige Nıtd ſehr vernünftige, vn 
nicht immer geiftreihe Antworten gibt. — Jefferſon Da: 
vis befindet fih noch immer in Fort Monroe, doch be: 
immı fein Prozeß jedenſalls in ven Juli⸗Aſſiſen. — Der 
räfident twird mit Amneſtiegeſuchen fait Überfchiittet. Da 
jede Bewilliaung folder Bitten felbft zu nuterzeichnen 
ib, To dauert bei der Maffe derfelben die Erledigung 
lich lange, doc werden deßfallſige Anſuchen unr Fels 
1, wnd iu gang befonderen Fällen abgewieren. — Yorb’s 
heater, in welchem Li.colu ermordet wurde, ift von ei⸗ 
ner Richengemeinde augelauft, und ſoll fo ſchnell als 
‚Ihuulic in ein Götteshaus vertmaudelt werden. — “Der 
vorter Sängerbimd bat einen Preis für ein patrio⸗ 
tes Gedicht ausseihrieben, welches den Höhen Veruf 
bes Deutiäthums zum Bormwurfe bat; 100 Dollars find 
‚Für das beite, 50 Dollars für das pweitbeſte Bericht als 
weis beilimmt, Cs Pönnen ſich wur dentich aumerikauifche 


ewyo 

u find bereits er ie nach "Bremen abgereift. 

tüi i —* —— —86 

UN; en in ihre Heimal 

‚fen 44 Manu wurden netftet ud 30 bi8 40 ver 
. — Die Liberalen in Mexiko gewinuen amXerraiu 
db in ten: Staaten Shrapas und Tabasto brfindet ſich 
in Frauzoſe mehr. 


Bermiſchtes. 










* 
⸗ 





Atemt 
jay‘. Aus 
in Dripesatu. Im Ru war bie 
amaelbirr,, Alles clrg wunderbar ſchrell. Man wartete 
Bios noch auf das Kommando zur Abfabrt. Da erichien 
edtih der Schuttheiß mit den Worten: Nur Kinglan, 
nur langfam. Berfl tolle mer au fche, 6844 wirklich au 
beeunt in Deilenau. Raſhsdiener, gaug bu anſi auf ve 
1% un Ineg nal® im ſchallendes Gelächter erbob 
Ra rings Im neugierigen aufreregten Zuſchauerkreiſe bei 
Broh wid Mein. Der Schultheiß lieh ſich nicht irre machen. 
Bany auf, Sag ich!" Und der Rathsvdicner ſtieg Mardhend 
n Dera birtan, Gerade 44 Minuten, alfo nahen %, 
tunden dauette et, bis er ſchweißtriefend mit dew Win: 
ten zurüdtam:'„3o freili brnm’s, um wid" TDaulend⸗ 
fadermenutl* ſchrie nun plöglic der Schultheiß, machet, 
machet jetzt, Laß er furttonmei! 

Ton der Moſel, 77. Juni. Reife flmearge Bratı: 
ben, volltommen genießbar, welche won einem Winzer der 
Gemeinde Kömerich in feinen Weinberg, Diſtrikt „Often: 
tal", Ban Leimen, Aefunden waren, ſind geftern dem 
Drtövorftande'der betreffenden @emeinde voraetent worden. 
Ronfantinpel, 19. Zuni. "Wr 27. und 98. 'v. 
Ms, würden anf Rhodos bintereinander ſechs Erderſchüt⸗ 
teruugen verfpürt; am 4. d8. Mto. 'erfolate abermäls-ein 
überaus’ —** Stoß. Die geſammle Bevölkerung flüch⸗ 
tete ſich in's Freie. — In Hafen yon Sebaflopol gelaug 
Sdem JIngenieur Taletnikoff die bei Gelegenheit des 
Frinmtrieges verlentte Fregatte Sififtriasfjlora und die 
Korvelte Pilade zu heben. "Das Linienf „die wö.i 
Bpoitel,” dann. „Barit,* „Roftitom* u. 1. w. follen eben. 
falls das Tageslicht erbliden. — An 4. do. Ms. hatte 
fh zu Nosli in der Umgebung von Yeghenli (Meinaften) 


heraus, bie Roſſe 


* 1 
rigen bat er in 


ein überaus ſchweres Gewitter entladen, Die r : 
„geihwollenen Sturz) und Wildhache veranla als 
. re 3 Bien Viaſter 
> DaB u and ch ge chwenuu 

ie Felder verheert; Nast it gam 14 * 
84 ern Yeghenlis blieben bloß Wbg 
iſſar fiel am T. und 8. v. Mis. cine große 
Schner. 


Von 139 
 Afinms 
uantität 





Deffenslihe Verhandlungen bei dem Be- 
N singe Alhaffenburg et j 
—— 21., 22. und Sum —— —* 


Sebaſtian Höhn, verheirath⸗ter Bauer von Schnee⸗ 
berg wegen Vergeheus der Verleumdung zum —25* le 
veb Gememndepflegers Trunk dortielbit, tu rine Geföftrafe 
von 2 fl.; Hohanı Hain, tediger Schäfer von Sailamf, 
wegen Berbrechens ded Betrugs zum Radiheite des Meg: 


ermeiſters Jalod Flach von Alaffenburs, in eine Ge 
—— von 1 Borat; Seen Sind von Klrin= 
blantenbad, Joſ ph Schmeljer von Mainathaff, Leouhard 
Straub von Heffentdal, Auguft Reißmann von Mömlingen, 
RN Adauı Klingenberger von Aſchaff udurg, Konrad 
er von Doeerbeſſenbach umd Dowatus Fleih von Soden, 
fämmelih Konſtrebirte der Alterstlaffe 1848, wegen Ber: 
gevens der Widerſpenſtigken unter Enrechnung ber Strafe 
wegen Webertretung des Ungehorfams aeıen das Konftrip: 
ng je m eine @elvitrafe von 100 fl. — aud wur: 
den fie der un den 5 8 47—59 des Geſehes den Rouffridirten 
zugeiiherten Vortpeilen, ſoweit füe ſolche noch Anwen: 
dnurz finden konnien, —— und find dieſelben 
anf Berreren jogtenh im bie rmee einzureihen, ferner ift 
das Vermögen mit Veichlag zu beiegeu und hieraus je eim 
Erjagumaun ſrellen, im ;F le deſſen Unzuwreicyeheit ift 
jeder derfelben mit ehrer weiteren Gefängnigilrafe von 8 
Monaten zu beleseu; Heinreich Sauer, iebiger Taalöhner 
von hier wegen Vergeheus des We-fuchs des Diebitahls, 
begangen au Zoieph Kıy won Midaffenburg, in eine öe⸗ 
fänguipftiate von 1 Monas; eudtich wegen Bergehens der 
Verlegung der Sittlichten, Wildelm Yednanı, lediger 
Wieteubauarbeiter von da, in eine desal. von 21 Tagen 
und Phulpp Aulbach lediger Wurisibauarbeiter von da, 
tm eimeidesgl. von JO Tagen; dagegen warden Wildelni 
Piftner von Großlaudenbach, Zoyann Schilling von Kroms 
dad, Franz Kaver Eyemann von Shöltrigpen, Baltha- 
jar Somut von Broßwelzyeim, Kourud Kaufmann von 
m. Joan Büttner von Möninshofen, Georg Anton - 
Riennadt vun Alhaffenburg, Wüheim Hock von Oberbef- 
Te —— 
erg er Konjkripliongiide - 
— * 

Ju den Strafiadyen zweiter Inſtanz wucrde bie Bes 
rufuun des Vertreters ber L ee in der Forſt⸗ 
ireulsjacye des Cojetan umd Alois Reiufurt won. Mönd: 
berg, der Anua Bummel von “ig nburg wegen nacht⸗ 
Liber Mugendrung und wegen Arbeitsichene — 
dagegen wurden Johann Georg Fleckeuſtein von der Meis 
relsmühle bei Neubütten von der Aufhuldiaung zueite 
Forfirevel und Zanaz Gcheiter att von Meartendurg 
Em der Aufchuldigerug einer Diebftaplsnbertretmg freige⸗ 

rocen. 


Marktbericchta. 

Würgburg, 9. i. Gbrergabe fi anf’ heu« 
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af. Ba ie, 
'f. 7 er; Yen a L ı5 tr. bis — 
— © el. 

Kauateln. »% mi. Le — 52* a. 

Ü i Andeutun 

bergegaugenen Berichte gemachte —— 
egrüuudet 
roaten 


bereits wegen andauernder Trodenheit, 
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—* geht im vereingelten zn an * DR 
ig; der magere Stand der neuen Erute ben, 1. Juli. Bei der heute Abend ſtattgebabt 
yunichı —38 etwas beſſere eg Bei ſchließlich mehr Seriengiehuna der fl. 100 — -Prioritäts:Xooie n4 
e find gu notiren — fr, Nog: 1858 wurden Ad, Serien ad tüd 
7 fl. 45 te. bie sh. xite 6 fl. 45 fr. bie 508 Serie 1m, 2 ‚636. 7 7 Ol, ‚975, 
fl, 15 iu ver —* gild Ju Hafer war das 2588, 2903, 3063. 3115, 3661 und A020; 
Gehbäit recht belebt uud gute Waare ipließlih mit 4 fl. und fielen bei der fake b jortgeichten Gewwinngi: bung an 


per Gte. beaablt. — er für Rartoffel bei. uns 
wichts zu Flichten fieht, IN Vranutivein, in Webereinilints 
mung nit Btreide, wei N eh x und nicht munter 117 
—H3. fl. per 1000 Lit. * J— Re Geſchaͤft in 
Rübel mweräudent, 26 — per Cit. Per 
tsolenm 3 fl. 30 Er. 2 % Ihe Leben. 

Mainz, M. ni. Folae des feit gehen 
Übend eingetretenen Meggus * ie Stimmung fi 
treide im Allgemeinen heute eine Kane. Preife find edoch 

die vormwödentliben. Bon Hülſenftüchten ganieken 

diem. zur Saat: einige Rachſrage und werden wit 7 fl. 


kneude Looie die ke ten .bobeu wien: ‚Serie. 887 
63.250 000 fl., ie 10. En ‚000 fl, 
Rr. vi ey R 68 und Serie 31 
erie l Nr. 33 und we‘ 
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—— und Verſteigerung. 
Die von den Monaten April, Mei und Juni 1864 
** * au — u. WW. müflen bis me 

Sumftag den 5. Auguf-l. Is. 


— umgeſchrieben oder ausge[ät + wichbai,‘ wiege 
6 verfallen am 
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l. 36. jedesmal Nachmittags 2 Uhr gegen gleichbaare Vezablung 
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Adaffenburg ven 1. Juli 1365- 
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Dekanntmadung. 
Roukurs des earfiens Sebaſtian Winterbelt von Miltenbern. 
Durch Verfügung des k. Berirkegerichts Nichaffenburg vom 9. Juni 1. 
. wurde gegen den Schiffer Eebaftıan Winterhelt dahier die allarmeine 
. nt _ a das untertertigte k. Landgericht zur Abhaltung bir Edifts- 
om rag . 
” Es werden deßbalb die Eviiötaze augeſeht, wie folgt: 
1) Zur Anmeldung und Nachweiſung der Gorberumpeh auf 
* Mittwodh deu 19. Juhil, JE 
2) Zur Anmeldug nud Nadweiſuug der Ginreden 
Mittwod den 16. Auguf I. Je, 
8) Zur Anmeldnna md — der Repliken 
— Mittwochden;! September I. Je. 
4) Zur Anmeldung und Nachweiſung der Duplifen 
ER Wittwodh den 11. Dftoberl. Je. 
jedesmal 


Bormittass 8 Uhr beginnend 

wozu ſammtliche detannte und unbefaunte Gläubiger des Gemeindeſchuldners 
inter Androhnug des Rechtsnachtheiles wordeladen werden daß wer bis zum 
oder amt. Ediktstane weder mündlih zu Protofoll noch durch Einreichung 
eines er ſeine Forderungen liquitirt den Ansſchuß von der gegenwärtigen 
Kontursmaſſe, Sowie wer weder mit einer mündlichen voch ſchriftlichen Er: 
Härung bis zu oder an den übrigen Ediktstagen eintommt, den Ausihluß mit 
den an ſolchen vorzunchmenden Handlungen zu gewärtigen babe. An dem 
erflen Eviktstane Toll eine gutliche Vereinigung der Sache verfuct, über die 
Wahl eines Maſſapflegers, die Behandlung und Verwerthung der Altiomaffe 
Beſchluß gefaßt, und pn den ſich nicht erflärenden Glänbigern angenommen 
werden, daß fie den von der Mehrheit gefaßten Beſchlüſſen beitreten. 

Weiter joll am eriten Ediktstage fur den Fall eine gütliche Bereinigung 
der Sache nicht gelingen sollte, der Gläubigerſchaft das bei den Alten befind- 
lie Inventar, wornad die Gautmafje beitebt aus Grundſtücken im Werthe 
Don 146 Fl. umd Mobilien im Werte von 39 fl. 39 kr. auf weld Erfteren 
1260 fl. Ebheeinbringen ver Sebaftian Winterhelr’ichen Ehefran bypotbekariſch 
geſichert ift, während die Bepteren der Gemeinfchuldirer wegen defjelben Ehe: 
einbringens jciner Fran am 17. November IR64 abgetreten bat, zur Einficht 
und Erklärung über die Richtigkeit und Vollſtändigkeit vorgelegt werden. 

Ale Diejenigen, welde etwas von tem Grmeinihuldner in Händen 
haben, over zue Maſſe ſchulden, we.den auireiordert bei Meidung voller Ers 
fagleiftung oder nodmaliger Zahlung vorbehaltlich ihrer Rechte folches nur 

Gerichtshauden abzuliejern, beziesuunnsiwerie einzuzablen. - Der Gemein 
———— und die nicht am Sitze des k. Bezieksgerichts Aſchaffeuburg woh— 
menden Gläubiger haben bis zum erſten Ediltstage einen zu Aibahenburs 
wohnenden Zuftellungsbevollmädrigten auijuftellen, widrigenfalls ſolchen alle 
künftigen in der Sade ergebenden Verfügungen dur Anſchlag am Gerichts: 
Brett bekaunt gemacht werden. 

Pilteriberg, 17. Zuni 1865; 

KRönıglided Laudgeridt. 
Bauer. 


Ausfdgreiben. 
Berlaſſenſchafl der ledigen Bar'arı Scheurid von Richelbach. 
Rechtlihe Anſprüche an rubrizirte Verlaffenihait ſind bei Vermeidung 
der Nichtdesädfichlinnng in der Theilung 
— Donnerſt ag den 6 Juli J s6. 


früh 10 pr 
dabier amumelden. , 
Miltenberg deu 21. Jun 1865. 
Kduiglides Laudgericht. 
Bauer. 


Ommnihusfahrt⸗ Eröffnung. 


Dem reifenden Publikum machen wir hiermit die ergebenfte Anzeige, 
daf wir vom 1. Juli an eine zweite tägliche Omnibusfabrt zwiſchen Aichaffen- 
burg und Miltenberg eröffnet, haben. i 
Abgang von. Achaffenburg (vom Gaſthaus zum Wilden Mann) 
orgens 8 Uht nach Ankunft der Bahnzüge von Frankfurt, Mainz 
und Würzburs. 
Abgang in Miltenberg (Gaſthaus zur Noje) Mittags 2 Uhr zum Un— 
ſchluß an obengenannte drei Eiſenbahnzüge j 
ſudwig bi 
Georg Amend. 





WBaldungen 


- von ſchlaugbarem Holje werden zu 


kanfen geinct, ’ 
‚Fronfo:Offerten unter Ghiffre M. 
nimmt das Stahl' ſche Annoncenbu- 

rean in Würzburg entaexen. 


ztlihe,3 Zeugu 

Die Siollwerl ſcheu Bruft-Bonbeus 
babe ich einer forgfältigen Prüfung 
unterivorien und nadftesendes Reſul⸗ 
tat erhoben: Dieie angenehm ichmeden- 
den Zeltchen beſſehen aus aut gemähl- 
ten Plangenftoffen und Zuder ohne 
fonflige fremdartige Beinnſchung. — 
Die Wirkung diefer Zellchen if reig: 
milderud, nah Umftänden krampfifil: 
lend, vorzüglich aber gelinde aufloſend 
und berubigend, daher die Anwendung 
derjelben ut gutem Erfolge in allenar 
harrhaliſchen, nicht entzündlichen Hals: 
und Bent: Beichwerden und daker- 
rübrender Heilerkeit mit Grund em 
piohlen werden kann. 

Dr. Kupp, Röninl. Nreis-, Stadt: 
gerichte⸗ m. Polizei Arzt in Münden. 
Ebennanute Bruit-Bonbons find vcht 
zu baben a 14 fr. per Bader in 
Aschaffenburg bei J. $. Troden: 
Nodt; jowie in Bieber bei J. ©. 
brupp; in Frammersbach bei Job. 
Winter; in Grossostheim bei 3. 
U. Reinhardt; in Miltenberg bei 
Apotb. Schirmer; in Orb bei Apotb. 
Hulaud; in Stadtprozelten bei 
Garl Büttner. ; 


Eisenbahnfahrplan, 


Abganı nad Darmitadt — Mainı. 
Verſonenug 3 U. 40 M. Morgend 
Berfonengug 8 „ 5 „ Borriätt. 
Kurier » 3 m 20.45, Madhmitt. 
Perfoneniug 5 „ 35 „ Nadmitt. 
Shmfliug. 8 „ — ,„ Aende. 


Antunft in Afchaffenburg 
Benelyug . 614. 10 M. Morzen?. 
Perionenzug 8 „ DO ,„ Bormilt. 
Kurierzug . 10, MW „ Mittand. * 
Verfonenwg 1 „ 25 ,, Racmitt. 
Prerfonenug 4.40 „ Abenbs. 


Wechsel- Course. 








Amfedam . 2. 2020. 100: ii 
Antwaben 222 MR. 
Uugbburg so 2 2 0 0 we de 
Balin. 2. .% 74° 4045) B. 
Bremen , ae RB 
Brüffel . 6 
Gölu . 108 8 
8* dere e 
«ip . s 
donden - 110%, B 
Münden 99%, G 
Paris . 9, B 





Gold und Silber. 


Bitiolen 2... > a 944 — 48 
Treuß. Frieder . . fl. 956 — 57 
Hof. N. 10 Stüde. . A. 9 50 — 51 
Rand-Ducatm ... .M. 535 — 38 
20 franchStäde . . A. 9 3, — ‚9 /a 
Engl. Soverelgnd . . N. 133 — 9 
Ruf. Imperialed 1, db, = 46 
Gold pr. Zol:Pf. . . A: 812 — 817 — 
5 Branch, Khaler .i.—-- - — 
Rande Fwanziger .f.s012 — — 


Hedaktion, Drud amd Berlag von Rudolph &üutber in Aſchaffenbutg. 





Viltenlkgger Taablatt. 


Abonnementspreis: 
Br. 
albjährli& I f. 30 fr. 

Wirrteljäbrid — 45 fr. 


Expedition für Miltenberg 
bei Herrn Buhhinber 


M. J. Ehrler. 


Inleratiouspreiß: 
Die breifpaltige Sam 
mond » Kelle oder term 

Raum 2 ir. 





Dienftag 





WER Für das dritte Quartal kann auf diefes Blatt 
noch bei allen Pofterpeditionen und Poftboten, ſowie bei 
der Erpebition des Blattes mit 45 fr. abonnirt werben. 





dur Staatspapiergeldfrage. 


Dir Antrag des Abg. Herrn Feuftel anf Enmilfion 
einer Enume von 15 Millionen Etaatspapiergelds ift der 
Abſchluß der Wünſche, die fich jeit einigen Jahren ver: 
Idiedeneu Otts haben vernehmen laflen. Der Antrag bat 
die Billigung dır Regierung, umd obwogl ibn deu nene- 
ſten Nadriten zufolge der Ausſchuß abaclehnt hat, fo 
liegt dod die Gefahr nahe, daß ibm die Kammer ale 
nimmt. Wir fügen, die Gefahr; deum wir balten den 
Autrag, fo iehr wir aud die voſtswirthſchaftliche Bildung 
Herun Heuſtel's font hochſhätzen, für amgeriguet und fol· 
gen im diefer Auſchauung der Wochenſchrift der Fort · 
riltspartei, welche u. U. jagt: Jenen Wünfcen. liegt 
der Gcdaufe ferne, bie a als Finanzope: 
ration zu empieblın. Tie Ichlimmen a die 
Frankreich in dir Zeit der Revolution mit feinen Alfix: 
naten und kurz darauf Oeſterreich mit feinen Baukozetteln 
machte, legen. es auf das Überzeugeudfie auch dem eine 
faditen Berflanbe dar, welch' cin beikehrtes uud werderb: 
lies Beainmen es ift, wenn ein Glaat iu finanziellen 
Verräugniffen fi dur Antaabe von Papiergeld zu bel⸗ 
fen Sucht, und welde abihüffige Bahn er wit der Er- 
greifung einer ſolchen Mafıenel bitritt. Diele Erfahrun⸗ 
gen haften noch im era des jeßt lebenden Ge— 
ſchlech les, und für den, der fie bergefjen bat, bedarf es 
nur der Hinweilung auf die abermalige unpeilwolle Pa- 

iergeldivirtbiaft im Defterreih, die num wieder feit 17 
— beſteht uud You der man nicht weiß, wann und 
wie fie entigen wird, um es ibm aleichlam mit Krakiur: 
Schrift Mar vor die Augen mt fielen, daß der zinsfreie und 
darum anuſcheinend mohlfeile Kredit, den fi eine Nerier 
rung durch die Ausgabe von Papiergeld eröffuet, in der 
That der iheusrfte und zugleich mefähılihile Krevit 
iſt: der nefäprlicfte, weil es über die Lräſte einer Wer 
sierung, zumal einer in Finanzuöthen fi befindenden, 
geht, * zu ſolchem Zwede, ſolalich in * Maſſen, 
ausge gebenes Papiergeld aleihwerihig mit Metallgeld zu 
erhalten, die Entwerthung deſſelben aber alle Vermögens: 
derthe unansgefepten Schwanlungen unterwirft und alle 
Berkebiödezichungen zerrüttet; der theuerte, weil in Ver⸗ 
pleid mit den durch die Entwerlhung berbeigeführten ko— 
oſſalen Berinften, die die Regierumg ebenfo wie die Bär: 
ger treffen, die erfparten Ziulen im ein Nichte verſchwin⸗ 
den. geſichts dieier Thalſachen fan ‚es Ricmanden 
einfallen und deuft auch Niemand daran, der ba eriichen 
ierumg den Nath zu geben, die Mittel zur Be reitung 
erordeutlicer Staatsbedürfniffe Ratt durch verzinsliche 
Anleipen Lünftig durd Aufnapme einer unverzinslicen 
Schuld, alſo durch Papiergelo beijuſchaffen. Die Freunde 
des Papiergeldes in Bayern fehen in deſſen Ausgabe eins 


und allein ein: Maßregel irE 
Bf au Beodit.run 2 - der fRaarliden Wiühſchaftä 
wohlfeiles Zirtulatiousmiltel 


3 ein um —* 
erhalten, weldes zu 
Metalgelde no binzutrirt und dazu beftinmt ! ‚ 
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Kaufmann ift als der Rıivate, fo auch ohne eg 
fe die Privatbanken file die Beninefniffe er 
orgen läßt und überhaupt von 


zufonmenven politiichen Aufgaben beichränft. 
Privarbanten zu dieſer Hilfeleiftung gu befähigen, 
dürfen fie im igrem Wirken wicht beirrt und aebemm 
werben; fie müſſen fi frei bewegen Lönuen. Was daher 
noth thut, ift nicht die Emmiffion von -Staatspapiergelo, 
nicht eine unzureichende rd there Stantafilfe, fordern 
die —— ber Privathilfe, cine liberale Baufpongip 
mit dem udſate der Bankjreiheit au der Epiße. We: 
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Bayern. Aus der Deratpuny der AbeKammer 
Über den Geſehentwurf brznglih der Eifenbahndotdtien 
beben wir Tölgende Aeußernngen 32 Abzedrduetin 
hervor: Mererent Feuſtelz Der Gelegentwuri fei das 
Symptom uud. tbeilmeile das Nefultat kranker DREH, 
Der frühere Handelöminifter (Frhr. 9. Schrent) häbe die 
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vor Badfteinen zwedmäßiger wäre, fowohl in öfonomijder — Das neueſte Ne,ierungsblatt emihält u. A. eine 

hentai gott ar genommen. Dan babe das Belrnntiahuha ‘tes Generallienttenants v. Eanftein, aus 
Beat cenonmien, \o es zu langen war, dem bei welder hervorgeht, daß das Lager, —4 ben preuß. 
tar Mäbe der Cröffiiinn) dar Asboch Würzburger Babu Truppen in den Herzoarhfimern anf der Poditädter Haide 
ae ber Ban des Babnlofe® mit länger Derzögert wer⸗ bezeger werden fell, circa 9000 Mann umfoffen uud, vom 
den dügfen. Give, won ,2. Wusfd ıffe, beantragte Ber: 1. bie 30: Anguſt zuianımenbleiber wird 
buchuiung denen das. Bil: Sthuotsmipifterinm, wegen Fünf Flensburg, 29. Juni. Die feier des Jahres: 
tiger Verausgabuhg vom Landtage unbswilligier Gelder, tages von Allen iſt slängend verlaufen. * Die „Nordb. 
rder einftinmin eenz Zta.* meldet, dab der General Herwarth v. Bittenfeld 

Wien, 8 In Die: * ihten and deu Pro> zn Commandrur des achten Armeclorps ernannt worden 

Dingen: anfen — der. filanziellen Verhältniſſe sei und den Genexol dv. Mantenffel in ſeinein bisherigen 
wahıbaft_beffuungstte. Co Ati. B. conftatiıt, daß ſich Poſten um Nachfolger haben werde. 
die Sremderndhäude Any Teint given Quartale auf 7 Florenz, 80, Juni. Die „Opinione* berichtet, 
Ailionen Gwibens belaufen haben. 7 Zu Prag, einer eis ber. Bapft babe Me Forverung Beuezjis, baf Die Bifchöfe 
bälbeifmätigr Tchr- nehibabenten Spadı van 160,000 Ein: dem König den, Gd ſeiſten, abselßlasen, Tagegen fei er 
Aobnern, farnen“ nicht Weniger ala 25110 Stenerepefutio: —* eiuverſtauden, dab man 7 anbefeble, 
An vor. 8 Brünn, dem öfter ıManrchefter, wo ding, Gehoriam gegen die B —8 verſprechen 
ireiche Fabrilbevöikermug: lebt, baı die Werzeuruigs: "Napfl Verlange ferner bie Kom -zi: Ändern, ..in).der * 
ſteuer um 20,000 fl. abgenemmmen. Grequatur verwilligt werde, . Der Popſt habe ſich mit 
Berlin, ch —X Tu —— veröffeut: der walienifcben Repieruung iv Mebereinftimmmun pe. in 
ia die vom Dry Brand % Lerchl des Ronigs Betreff ter Biſchöfe, deren Mimeienbeit, die Nu 

yır Zeit angehit * haha q Mber feine Unterredung ftören werde. Die Nüdkehr ter Bild öfe,ift Fe 
E: dem &t HR von Yıianftenbigg vom 1. Juni 1864. , das Nefultat vou —— "die -jeht 5* 
He Herr vd, —— wictelte er ie preußiſe eu Forde⸗ find: €e wer u aber wieder anfaenonmmen, wenn 
I ee I Du Ei en Puuftan Edwics sUmßände günfliger find, — Tie biefigen Joumale ver 

Wad- nd. 


vis feit $ {and dası paı eioraerte' ‚Her — 
Kae Ed nd uf — ga ji unflar. Ger eifrigft bemüht zu verhindern, dab das öfter. Viniferis n 
Aungen an unlnhteer vor tem Landtage in Berlin Wi helungen —* * den batſauot⸗ 

Fe ihwer voranaborgen,„ zu )Sänmei, jedenjalls Hi 5 seh N | 
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— nöln a. Ab. von mediciniihen Autori 
Is rinnbewäbhrted Hausmittel gegen Reiz⸗ um 
2. rocdenbrodt; fowie in Bieber 5 


* der priwifeniclen Rabuik den Franz Brollwerd, Aönigkı Hole 
iten di auf,suehrrwen Ausitelliinge nut Medaille: gebrönt und 
rampfbiften .2c., ellgemeln anckanuıl, —FDepot in Aschaffenb 

I © Rupp; un bei ob. 

Ders ri Krsih. Schirmer; In Mleinheuhneh tei’1ob Eudio Mer: in Proneltem Ih far Büttwer 



















Ausſchreiben. 
Nachbenaunte. als; 
4. Der fedige Lorenz Hennig. ben Guggenbere, 
9, Die ledice Walburga Wald von Niedern 
beabfihtisen nad Norbamerita auszıwandern. 
Wenn 
Dieultan den 1). Zwnlih Ir, 
‚ Jrüb 9 Uhr 
dabier keine. Anſprüche gegen diefelben angemeldet werden, wird ihnen ‚Aus: 
wanderungfurtunde verabfolgt. 
Miltenberg ven 26. Juni 1860. 
Kal. Bezirisamt. 
Weidner, 


Yuasihreibem 
Forderungen an den Nachlaß des verlebten Herrn Ffarrere Joſepb 
Endres zn Mömbris find bei Vermeidung dır Nichrberüdfichtiaung bei Aus 
einanderfegung des Naclaffes am 
Montag ben 31. Julivw Js 
früh 3 Nbr 







300,000 gulden 
Haupigewinn a 


Jam 1. Auguſt I. Irs 
ſtattſfindenden Ziehung £ 
Eder neuen großen Stants- % 

lotterie, k 
> Dee gezogene Loos ırbält 
% nuf hlbar einen Treffer, und bes 5 
trägt die Total-Eumme, die in 
5 einer Ziehung veiwonnen werden 


illion 130 Tau⸗ 
end Gulden,  % 
% eingetbeilt in Treffer x 
# fl. 300,000; fl. 50,000; # 
511. 25,000; 2 a 10,000 ;% 
15a 5000;.30 a. 1000; 5 
* 1050 a fl. 600. — 
F . iſt die es nuftreitig die grob: € 


b Artigfte aller beitebenden @eldver- % 
p löofunsen unz kontet 


















dabier anzumelden. 
Alzenau den 28, gm 1865. 
Rönialides Landbgeridt, 
Kopp. 


Stödel, L. Afiiffor. 


Omnibusfahrt⸗ Eröffnung. 


Dein reifenden Publikum machen seit biermit die ergebenfte"Mnzeige, 
daß wir vom 1. Julian eine zweite tägliche Omnibusfabrt oiichen Aſchaffen⸗ 








burg und Miltenberg eröffnet haben, Oder Fhlr a de 9 
Abgang von Mcaffenburg (vom Gafthans zum Wilden Mann) % Gjehen Antbeilloofe ir fl. 10.8 
Morgens SUHr mach Anfunft der Bahnzge von Frankfurt, Mainz SG, oder Thlr. 6, -- Br, conr. 


und Würzburg, 
Abzang iu Miltenberg (Gaſtbaus zur Roſe) Mittags 2 Uhr zum Au⸗ 





B ef, Nufträge werden gegen 


>) 


ihluß an obengenannte drei Eitenbahizüge. 
£udwig Kleeſpies. 
Georg Amend. 


" Auf den wegen feiner anferordentlichen Güte welt 
berühmten und ale Hausmittel unentbebrlich gewor- 


Denen 
weißen Bruftl:Syrup 


aus d:r Fabrik, von 


G. A. W. Mayer iı Breslau 


nehmen Aufträge entgegen und führen ‚jolde prompt. aus: 


für Aichaffenburg: 3. P. Trockenhrodt, in Wilten 
5 Jos. Kuapp jun, in Remlingen: A. F. Leicht- 


Her EU W Kir in Breslan. 
Lemberg (Galizien), dam 4. Januar 1864, 


Veltätige Yhuen- hiermit, vOß seit, den 8 Jahren, wo ih Ihren Wei: 


Ben Bruſt Syrup zim-Berkaufe übernommen, felber fi immer meh 

* er ———— erfreut, und zwar to, tab ich jegt ein 

2 Yor weißer ufl-Sprup wird — Herren Lerzten als 

Be SB DOh NE TERRABT CINCH 
Zeichne achtungsvoll 


ſelben verlanſe 


Adolph Berliner, 
Npotheler zur göttlichen Vorſehung in Lemberg 





d Vaarjerdung oder Nachnahme ves 9 

R Betrags prompt ausgeführt, und d 

P erfolgen die Ziehungstiften gratis $ 
iind franco dur 

‚Em. Deltour 

in Frankfurt a. M, 3 

Staatseffeften-Dandlung. 


7 Summe von einer | 
30 Tanfend Galden in einet ein: & 
igen Ziehung gewonnen werben. 
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Dir Unterfertigte bezeugt Gierntit 
daß er ſich don der wohlthätigen Wir 
fung der Sehr angenehm ichmedenden 
Stollwerdihen Bruft-Bonb ons 
bei Tatarrhafifcher Heiterkeit md Lurft- 
röhremNeizuttig theils durch eigenen 
Gebrauch theils durch MWahrnehmuitg 
gen an Andern häufig überzeugt bat 
nnd da dielelben. für obige Zuflände 
„aller Empfehlung würdig. find. " 

Dr. Sans, NKönigl. Regierungs: 
and des 


a 
Wadern ii Wchäftendurg bei J 


et 
AN Y.d dissowie in Bieber bei 
1 0 a 


rin Dib 
bei Apoth. Nuland; in &tadtpro- 


DE \ 
r Repaktion, Drud md Berlag von Rudolph Güntber in, Hicarendurg, 


tiltenberger 
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Abel... u IA. — ir, Euer: \ 
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wittwoch Nr. us4. 5. Juli 1865. 





fi z 
noch bei allen Pofterpeditionen und Pojtboten, ſowie bei 
der Erpebition des Blattes mit 45 fr. abennirt werden, 





Ruudſchau. 


München, Juli, (Abgeordnetenſigung.) In der 
I eu Abgeordneienſihung, wurde der eicpentwurf 
r die Ablöfung der Bodenginsfapitalien berathen. Nach 
deulelben werden „die der Grnubreutenablöiungstafie zu⸗ 
fiebenden Bodenzinkkapitalien zu Gunſſen dieſer Kaffe: hir 
kündbar ad, für -ackündigt eillärt. - Die Zablung.ge: 
Ibieht —— der, Aus chuß vorſch —* 
Autuitäten in der Art, daß dir tige vo 
1866 au 43 Jahre . lang außer den bereits, beflebeuden 
Aprozentigen *504 ein weileres Prozent jährlich 
zu entrichten bat. Dielelbe Wehuums der Kündigung wird 
auch den Stiftwugen, Gemeinden uud, Bıivakın ein jonäumt. 
Der Ausihuß dem ‚Euttonıde noch, die Weiimemu 
angefü.t, dab Gefälle von Stiftungen, Bemsinden, oder 
Privaten no, bit zum 30. September 1866; in ber. Hrt 
an die Grundrentenablötungstaffe übrwieien werden, Dat 
für Vopdeuzindlapitalien drei Normalwertb berielbeu, fr 
andı Gruudreuten abe ade, Di 
der firen Mente, jcbod in beiden en mil Abzug bon 
ein Prozent als theilweile Vergütung für die. dem Staate 
dur die Ueberweiſung zuacbenden Berwaltungstoften, in 
Aprogentiaen Abloſungsſchuldbriefen des Staates nad dem 
Neunmwertb der lepieren ver„Ätet wird. , Gegen den Ent- 
wuri iprechen die HH. Butteubers, Urban, Leimbach, C. 
Barib indem fie vos der Auficht ausgeben, daß der 
bäuerlihe Grumdbefiger aedenwärtig bei deu niederen 
Getreidepreifen in ‚einer febr ſatalen Lage ſich befindet, 
fo daß ihm jehl mit mod eine Meie ft aufgeladen 
werben dürfe; mit der Annahme dieſes Geſehes würden 
die Abgeorditeten nur Unfrieden mit na Hauſe bringen. 
Dageueu wirb ber —— er * Pie Ram 
rt worden if, von dem Herren v. Lerchenfeld, dv. Sra⸗ 
—5*. erer, Dr. Ruland und ſchließ⸗ 
rtd aufs Wärmfte anentpfoblen. 
Das Griıf jei won der Kammer im Jahr 1869 felbit ver: 
langt worden, man Bönne es alſo ſchon deßwegen nicht 
urudweien, übrigens sei es ja mur die Konſequenz des 
— 9 von 148, rine Forderung der Billig: 
keit umd endlich jei es auch einmal Leit. dab in Bayern 
die ganiliche Befreiung des Grund und Bodens von al: 
len w ur Waprheit gemacht werde. Abg. Fiſcher 
fucht erue Härte deb Gelehes dadurd zu mildern, bak bie 
Handlöhne erjt im Jahre 1868 abgeldit werden dürfen; 
fein Antrag wird von Seite der Kammer angenommen 
umd findet am Miniftertiih feinen Widerſpruch. Dagegen 
erflärt Frinanzminifter von Pienfer. daß. er dem bom 
Ausihup beſchloſſenen Zui Ueberweilung ber Be: 
e von Stiſtungen 2. * ftattgeben könne. Durch 
leberweiiung beläme der Etaat eine beirächtlide 
zur Beit noch gar mict um beftimmende Schuldenlaſt, die 
dem Etaatsfredit wiche förderlich fei. Der Bortbeil, ber 
durch das vocliegende sm der Grundrentenablöfungs: 
Bafle pugedacht fei, würde wieder aufgehoben und überdieh 


—— 


würden, was er bloß nebenbei bemerken wolle, den ober 
bin ſchon überbürdeten Renlämtern, neue Arbeirstaten 
Auferlegt werden... Von Seite der Heen Dr. — 
und. M, Barib wurde bie Uuflichbaltiateit diefer Bebe ec 
tung dargetban; wenn, der Schuldinftand ein —A* 
werde, werde ja durch die bedeulenden Bodenz 
walent gebolen; das fisfaliibe Intereſſe var)? ‚gunt= 
wicht ald das überwiegende bingefleilt werden. ' DIE us= 
Denen. daß der Stautälrenit vom Staub der © jenkt: 
abbänge,  jei ‚eine durch die Erfahriing widf gr 
und die Sorge wegen Arbeisseinftellung eine an und 
umgerechtiertinte, , Der Antrag des Ausſchuſſes 
rauf mit. aroßer Maiorität 
ug. wurde das (a 
4 u 


Stimmen ans one * 
Fa" 
= aringer, ar d, Fieger Gtäub! 


En a ‚ Lebnair, ir 
ed, Gteinböd, Us 
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uhr va Arutdel 97 res Ron 
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emachten 





—* 13 — Bit 
r NUR 
NET —⏑— 
daß er aber auch den veridälfenden Strafanträ 
dem Primipe der neuen Strafrebtöpflege wiver 
micht habe beitreten „Lönuen, Ohne Sictuffig urrum 
die Kammer,” auf ihrer deffaßfigen früheren Abſti * EN 
zu bebarren. Zun Schluffe wurbe der Aılran * 8 
Barth auf Nbänderung der Geſchäſtsördnung er 
BWeife, daß ftatt des dritten Ausichuffes für Dper a, 
des Handels, der Gelverbe, des Aderbaues md DET öp, 
fentlichem Arbeiten cin eigener, und für die Ab ar " 
genflände der Verwaltung wieder ein eigener Ausg 
gewählt werde, einflimmia angenommen. Nase Sihung 
am Dienftag Am Montag ‘findet die Wahl des Foyer. 
geſetzaebungsausſchuſſes ftatt. 

Münden, 3. Zum. us einer dem „Bolfap- 
in Folge eines Angriffs auf den Stiftsprobit'® Deuin- 
ger zugegaugenen, wie es ſcheint authentiichen, Berichti« 
gung gebt bervor, dab der genannte Here Stiftäprobft, 
als er zur Zeit des Konfliltes wegen des Speberer bi. 
—— gef * — Ve 8 — Anficht 

rag rden wär, „im Inlereſſe der fü n Gabe 
Bedenken äußerte Über den Mangel an Garantie, Sk: 
die umer den gegebenen Verbältniffen zu errichtende An: 
ftalt * die in unſerer Zeit a othwendige gedie gene wiſſen⸗ 
ſchaftliche Bildung des Klerus zu bieten vermöge 

Münkben, 3. Juli. Bei der bentigen Berbandlun 
der Reicherg hotammer in ber ſchleswiaboiſteiniſchen Auge, 
legenheit erflärte Here dv. d. PMordten: Für uns frames 
fi, ob, wenn das Wundesredt des Herjogthums ein 
nicht gewahrt wird, es ſich damır mit der Epre, der 
und der Zukunft Bayerns vereinbart, ſich am feine Bum- 
despflihten gebunden zu erachten. (Fr. 3.) 

at 30. ti Dem rn von 8* 
e 2 geweihten man m 
Bei * daß der Kalſer eine Armeeredutndn 


en, 1 
predeud 






mmibeit 


po 2 J Alen IP che ſchon 
ei Eh: N weiber die MON 
#Abgeo 5 | 
ten, 30. Zum. Als vorgeftern Früh der Haus 
taplaıı des biefigen Ef. E Landesgerichts Pater Zoie 
Roblitfchet in der — * ver Strafanftalt das Mehr 
opfakıy t hate uud ſich m die Garufte ben 
un — plöglich der in der Nähe ee a 
Audelph- Zrinbüc auf denfelben von riidwärta los, vers 
fente ihm mid einen Ta chenmeſſer einen Slich in Hab 
grat und war fo eben daran, bemjelben noch nıeutere 
iche beizubringen , ats ihn bereits ein Geſangenaufſeher 
uub- die übeigen Eiträflinge erfaßten und auf Die Brite 
fanleuderten. Ter Pıiefter verlor aber feine Fa} um wicht, 
aing ungeachtet feiner Serlehung noch aufrecht dis im die 
Safıifte, wo er jedoch fait ohumädtig auf einen Stuhl 
mieberlant. Durch die Iämelle Hülfe wurde jede weitere 
Munde um Furzer Zeit geſtillt und hierauf 


der 
—— vad feiner Woynung mutelft Wagen® 
sacht. Der Thäter Audolph reimbuch ıft kaum 16 


acht Monaten Kerters 


e alt, we 3 * J —— 
enitheilt und wegen einer bon dein i r 
— erhaltenen Disziplinarftrafe am demſelben gm 

gu üben aedrohl haben. 


Die aljährlic ſtatifiudeuden BWolfahrten nad 
Mara:gel erireuten ſich ın viefem Jahre einer außer: 
ordentlichen Theilnahme. Richt weniger als 3600 Perfos 
wen traten vorgetrn Vormittags den Yuözug aus ber 
MBtepbandtrdg, unter ben üblichen @elängen an. 
Dien, I. Juli. Ter Katfer und dic Kaiſerin vers 
beute Radbımittag um A Uhr Ziel, treffen um 4 
admittags in Bemmuden ein und begeben ſich von da 
vet bis Wels, bis zu welder Stuten dee Kaufer jvine 
in „begleitet. Die Raijerin begibt ſic ſodauu ohue 
‚von 5 über Pafſau nad Mffingen zum 
tan er Roller begtet Rp von Wels mac 


= he. 
ten, 2. Juli Bon’ der anf morgen erwartelen 


Wüdiehr des Raileıs wird bie Veldleumigung der Mini: 
R iis geboff * Dem Gernehmen nach redigiti der Örai 
y ya! a erfor unter u *5— — 
3 etfaſungst unter Au 
— verbeiit Ungarn die Regietungstontinni 
tät, ig.wie bie Jutegrität des Landes; Paritat in der 
famen Neiöveriuetung mit Znftunemumgdredt ; eute 
Bi strelung, gewählt von dem engt N iqh svathe 
db en jenfritß der Leitha; Selöfldermaltung, 
ale Reihkeiin 


kungen; Förderung ber materiellen 

bu FR Zali. Ter Raifer (ft ſtatt vie ermaueı 
Dirnfina Ihon heute Morgen zurudgetehtt. Die Wi; 

' 4 it uuberäubert uud ſchwebend ine weue 


eube Armeegeruktiou ift angemeldet. — Generat- 
Yeutenantd. Diaitteuffel iit o fiziell ‚gu dem Kfıtomman- 
Direnden in den Herzogiblimern ernaunt und wird mn: 


"mehr, dierber fommen, um Ad) perjönlic bei dem KRareı 


gu, melden, : . 

Bien, 3. Juli Xie Minijietnfis in berndigt 
Beleredi MM Stantäminifter. Holzgeiban proviſoriſther His 
wangminier, ıle oter Queſact Zuftignuniiter geworden. 
Die Ernemmng. ded Fürſten Carlos Aueröperg zum DMini- 
’ —— in wahiſchein ich. Das Regierungsprogramm 

eiue -gemäßigte Realunigu mit Ungarı, Brendigung 
ber Muigaben tes iw-iteren Neichsrathes, dann fofortige 
Einberufung: des engeru Meihsrathes und weitere Nebu: 
yirumg des Ariegabupgels in Auslicht. (dt 3) 

Berlin, 3. Juli. Der „Staatsanzeiger* enthält 
eine Weberfist der veſchwerden der Nordiglestniger uud 
fagt: Jun Falle die Wohlfe im Juftanzenwege anf it: 
erwartete Sehpiwierigkeiten ftoßen jollte, miüffe die preußi⸗ 
‚füge Regierung die von den Rordſchleswigern beantragte, 
amparteitiche, aus preußiſchen und öfterreichifchen, rınd 
nidt aus Ichlesrigsboliteiniichen Beamten puſammenzu 
fegende Amterimbuugslommifion in Wien befürworten. 


: Die, preußüce Negierung werde niemals zugeben, daß 
88 tteigäuger der augüflenburgil endei; 
t diefelben Bebrüdungen gegen dämſche Unterthanen 


EEE 


r 


eignet, r bie uuft der H 
— ya — ——— Staat Den (ale 8 
ten, te Dedrüdung d —* s 
—S— — * rer unbißig, Kae —— 
e bie Blicke der Mo i 
eyrt a — richten und ihre —— 
288 —— geben uud Dänemark zuge⸗ 


So lange dies der Fall, ſei 
Veitand -Diefes nenen —— * 
—— Staates immer 3— 
tona, 4. Juli. Der Hi ſige Roligeimeifter 
. . er Vogl 
ue den am ve floſſenen —28 — * 
—— n der fämmtlien hieſigen Vereine jede öffeut: 
= * su Ebreu des Gebirrisia zes des Hei oe heied 
® ur, Am etwaigen Monflıtten mit den 
preubiicen Truppen vorx zuben aen. 3) 
el, 4 Juli. In einer geilen epien 
—22 € Deputirten des Landes wurde beſchloſ 
Ar ne d. durch eine Deputation dem Herjoge Fried: 
€ Berfiperungen unwaubdelbarer Treue für die —* 
Balerno, 24. Juni, Wr ge: 


ausſprechen zu Laflen. 
Kein Bolt 

hr X * von deu poltufhen Leidengaften fortreiken zu 
- * als das fichtaniihe, Kaum iſt die gewaltige Agt- 
— . gegen die Klöſter vorüber, io flamnten wieder alle 
—* - in Bolge der Unterhandiungen mit Rom, und 
—* Seilen Sizinens kommen Verichte über Volke: 
u er in welchen die Anichaumtgen fiber dieſe 
22*— den beidenſchaftlichſten Ausdruck fanden. 
—— edeutendfien be unftreitig die biefige Boffdorrfamm: 

8 wıd Me von Meifina, worin weisutfidh gleihlantende 
e gefaßt wurden, melde ſich energfich neuen die 


—* —— — Rom ausſprachen, fo lauge der Papfi 


anf bie welttiche Heriſchaft verzichte. 
die: forderte eıne Refolution per = die Alle: 
ng der Möller „zum woralifchen und d'onomiſchen Be: 
Neu der Gememden, im welchen fie fich befinden.“ Es 
gebrupt Leider der Raum, um eingrine pitante Zwiſchen⸗ 
an # Rart:hiften —— anzuführen, bei welcher ſehr 
4 tund unreife e ihrer nngegägei 
Leidenſchat · Lauf lieben. N‘ Be 





Bermifdten. 


Klingenberg, 2. Jali. Am 16. db. Mıs. feiert 
det vor zweli Mouaten dahier ins Leben aetrrtene, Maintängners 
dumd* ın Wörtd a. M. feinerited Bundebtel. Die Bor- 
bereitungen dazn durch ——— Fe: und Sän⸗ 
gerhalle laßen auf größere Vetbeiligung ſchließen als bei 
bien dei Feilesfeier vorerſt im Aueſicht ſtaud. 
Nebft deu bereits angemeldeten zehn Geſangvereinen im 
Diaiuthal find and ſhon zahlteiche Anmeldungen einzel: 
ner Sangaesftrunde aus dem waheu ODderwald und aus 
dem Sp art erfolgt. Vas Feſt, veripriht demuach — 
bei afinfiger Witterung —- ein glänzendes u’werden. 








Marktbericht'e. 


Münden, 1. Juli. Die heutige Wetrviveichramte 
enfhielt mı u 8114 Schäffel, won BRBd Gh. 
Mitelprelfe: 
Rem 10 fl. 


um 11 Er.), Haber 7 A. 17 ir. (vefallen mm 6 fe). 
Kenne in nn ae — — Sch. Ro 
ei Gerfte; , 7 
————— gu Be.‘ 18 
tiger Schranne folgende Preiſe: Weisen 28 
18 1.30 ir, a. as fr. bis If. 48 Fr., Gerſte 


Et bie ten Hafer T Re 
R. En IE Ba tr, Bnlen 


ie, 
HH. per Säfte. 


— Feuerverſicheraugs-Auſtalt 
der Bayeriſchen Hypotheken: und 
Wechſel⸗Bank. 





ein. 


| Geichäftsabjchlug pro 186. 
pie der Anſtalt laut Ausweis des vorjäbrigen Rehenjcaits: 
ep Sr 
erhielt um Jabrt 4864 einem Metro, Jugany (abziiglich aller 'änfgeboberten umd abge: 
kanfenen; Werfüberungend' don? » >» 9 © A u Br u 
Bereing‘ Fonic Moae Dezeuider E64. hut. - BAU, 
Sur — rn cr wurden an 2IO Brand⸗Beſchaͤdigte verausgabt » . fl. 
Mnd feit dem Weibehem ame Heanz 5 page, N 
Dedungsmittel üno: 


Das urſprunglich haar eingezablte Garantıc-Kapkeal mn) . 4 “rm ine ni, 3, oo 


Der compleriste Reſervefond Won . . re EI N 
Die YramienÜeferve von . 4 06 we re rn . 


’ 
. 477 
Die Bank verſichert Gebaͤnde, Mobilien,, Waaren, Maſchinen, Feldfruchte, Bieb x x. gegen Ze 
uno Bligichaden Cauch falten Shiag) zum vollen Werbe und ‚finder bei derſelben Frei in v®, 
dine im beſtimmite Mb me mdie ng der Erntevorsärhe hatt; ‚andy Jeiter die. Banf Erfah für das ber, 
Brande Ebbanpengefommeane - u 
Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Banf alle jene Bortbeile, wol 
andere folide Berjidierungsanflalten einmiumen vo. 000 — — * 
Zur Vermistelung von-VBerfiherungen unter Zujage. billiger Pramien und pronpter Entfchyaoigund 
im Unglüdsfalle, erbieten ſich Fe Agenten der Feuerverſiche rungeanſtalt der Daher. Hmoibefen- und 


Wechiel:Banf. 
Albaffeuburg ven 20. Juni 1865. yi 

Corbinian Be1##>- 

Agent in Dorfprozelten. 


Einegroße Bartıe 2 
Bukskin nme Meiderftöffe in allen Breiten, nur einfache Mufter und gute Qualitäten, ſowie var 
Moarenrefte babe ih zum Ausverfaufe zunüdgeiegt amd gebe Diejelben ganz beſonders willed J 
Huch verkaufe id Mantelets uno Paletots in Seide und Wolle, um mit dem Vorrathe „aM rau⸗ 


nien, zu derabgeſetzten Preiſen. 
L. Mannheimer 
im Kleinheubach. 


Mindener und Aachener Meobilinr-sener-der 
ſicherungs Geſellſchaft. F 


Der Geſchaͤftoſtand der Geſellſchaft cedebt ſich aus den nachſtehenden Reſultaten des Rechnungs⸗ 


abſchluſſes für das Jaht 1864: 
‚250,000. — 
. 30 
‚22,313. 32 


fi. 311,855,982. 








Grunpfapital Pa IR ER in 

Sei und Zinjen:@inmabme für 1801 Gabi. et Peanen Ifike atere Jabte) I) 

raͤmien Meſerven a Sa a ee a, er En BE 
&. 18 


Verſicherungen in Kraft am Schlus des Jahres IE... m LOS BER AUT == 
Miltenberg ven 1. Mai 1865 





Joh. Frankenberger, 
Agent der Geſellſchaft. 


— ERBETEN 


—— * 2 Ubr » * 
—A Stühle, Spiegel, 


ae 






Bet : au - tm Fr 
Im Auftrage des fol. —29 


—— u 3a 


früh 9 
innend, im Pfarrhauſe zu Möwbris * zur Nachla hwaſſe nu errn 
arreı8 Eudres von dort be in 5 Bierden, 7 Stüd , 
—— 3 Schweinen, 8 Baur Be 


treidevorrätbe offentlich unter den 9 Termine bekannt su gebenden Beding- 


“il ei en wozu ich hiemit rinlade. 
RR A. KMlein f Notar. 


a FT ——— 








HRaCcHEe „5 


Frankfurt a. M., 1. Juli vor 


Er it die ergebene A daß unſere ſeit 1860 in 
ante BE re Dkto De en behebende Kan für 
für die Folge unter der Firm 


Hauſenſtein Vogler 


Mänserter Weise fortgeſedt wird. 
x das der bisherinen Firma in jo reibem Maaße geichentte Ber: 


J Bo — 
89289 


u derbindlichſt dankend, bitt , uns daffelb { 
8 „a —* en wir, und daſſelbe and für die Folge 


Haafenflein. A. Vogler. O. Molien. 
In Firma: Haaſenſtein € Vegler, 
Franffurt a. mM, Samburg & Wien. 


4 


Für Sandwirthe! 
Die imter Feitung gewiegler Fahmänner in meinem Berlage wödent: 
De chen Bogen fark erſcheinende, in leicht ſaßlicher Sprache gefhriebeue bil- 
Laubtvirtbichaftliche Zeitung : 
BB ameringeitung 
ws mit d dent alle age gratis beigegebenen 


| asfäftlein ver Flaucu 
tritt mit 1. Juli in dus —— 


u 4 Kir bes heurigen Jahres. 
BE Be 


2.” au Babe ce fehr überflüfüig kein; * 
cite von ſelbſt empfohlen, was am Beften die nün- 

nen, Nie, piehlungen von landwirtbfdaftlichen Bes 8 

Ider, * —* um die Verbeſſerung ſeines Gutes Ernſt iſt und der bie 
——7 Lonnen *5 mẽ ge ſidd Vrodeuummern, welche durch 
I. und Buchhandlungen zu erhalten find, verichaffen; 
d aus folden | fi) am Beften vom reichen und gediegenen Juhalte über: 


Be Alain iS kr. oden A 
Biene Yuferaten, to el. Uhlldbräbekeingetade —X — Münden 


wenigfiens eine halbe * ausmachen, werden 20%, gewahrt 
Ale —— Poker Bun nd ker lire vo 


—* im Set 1865. — 


CTagebhuch für Hpothekenämler 


iR vorrätbig in der Druderei von 





5* 












eig Ansbad 
"und Bappenbeim. 


12003 zu allen obigen 
aültig koſtet 

A Woſe zu allen obigen 
nältigtoften 

Veitellungen unter 


iebungen 


2 


J 
Kiebm „stiften erhalten die 
Therluehmer, unentgeldlih ud 
fraufo zuaclandt, 
Wiederverkäufer werden 


egen gute Proſion ee 
— 5 ftellt. * 


Schreit heften⸗Papier 
iſt vorrã thi⸗ PM 
‚, Rudolph Günther 
in Nichaffenbura. 





Wechsel- Course. : 
Amferbam ı. a Wr 1004, 4 
Untoerben u 4-4 ine» Wir 
Augäburg m.» “0.9.2. * SB, 6. 
1 27, 2, le Et Fr ai EB 109,8. 
Bremen 974 B. 
BB: a. ne, 6. 
ee BR 3 * 
— — 
Binde NT FE. 
en ie ee sr, B 


Gold und Sher. 


34 — 





2* 


ER 
10 Eräde. io _ 51 
Bun. 71 Em 2m 
20 
. Imperia ME — 46 
3 —— 012 - 87 — 
ne — 





Miltengggg Mer Taablatt. 


Abouuementspreis: 

bel... . an. — M. 
Dalbjähriib 1A. 30 fr 
Bierteljäbrlib — 46 Fr 


bei Gern 


Expedition für Miltenberg 
N. J. Ehrler. 


Inferationspreis: 
Die beelfpaltine Mar 
end Zerle aber deren 

Raum 2. Er, 


Buch bind et 

















Donnerſtag \r. 158. 6. Juli 1865. 
WB Für das dritte Quartal kann auf diefes Blatt treten zu wollen, bezog ſich Abrigens auf feine früheren 


noch bei allen Pofterpeditionen und Pojtboten, ſowie bei 
der Erpebition bes Blattes mit 45 fr. abonnirt werben. 








Ruudſan. 


Münden, 3. Juli. Die Tagesordnung für die 
anf morgen auberannte Sigung der Kammer ver Abges 
oroneten entrält alle die Brgenftäude welde noch ver 
Schluß des Laudtages zur Beratbung arlangen follen; es 
find die folgenden? Nüdänßerung der Kammer der 
Reichsrathe brzüslich des Geſehentwurfes, „Die Ertheilung 
einen Amneſtie brir.*; Wüdäußeruug’ der Kammer der 
Nehsräthe bejüglich‘ der Anträge: „or Landweht beir.‘; 
Yuan des Ada. Brarer u. Gen : „die Meihte der wicht 
anerkannt m Rrliatonsaeisllihatten und ihrer eingelnen 
Dit leder betr."; Anträge, die Ubanorrung des Tarıer 
ſedes vom 28. Maui 1862 beir."; Anızas des Ubg. Feu—⸗ 
fiel u. Gen.: „Die Emiſſion von 15 Uillionen Gulden 
food, W. im undersinstichın Kaſſena wennngen betr.*; 
Urıräe anf Gehal sanſbeſſerunageuz Antrag des Ubg 
Dr. Eve! und Dr. Böll: „die Betrerlianun Des Staats 
an der Kfleue der Runft beit.“; Anträge von Mrgeord: 
neten ans der Aiufergarantie durd ten Staat fur nens 
zubane.de Eiienbabmen beir.“; Yntug des Mouecromer 

ten Lo ie: „die Autungstherlperre m Landau betr.“ 
= In ven Sopialgei-grebungsausfhuß wurden heute 
arwäbıt: Pöu, Schlör, Urban, Mund, Brater, Grämer 
Rold, Sma, Fuch r. Wagner, Edel, Steinsdotf, Hoben- 
adel. Daımad batien die meinten Etunmen m. Epper u. 

openadel. 
® aus: 3. Juli: Es wird feine weitre Ber: 
länserumg ter Dauer did Landtags, wie man vermuthet 
hatte, ei treten und ſobin werden beide Kammern am 
Fonnernag ibre Sibnag babım. Eme Reide Anttäge 
muſſen drivalb une ediat bleiden und es wird wahr⸗ 
fd.ın id au die Kämmet der Reichsr ache Die Hednungse 
nahmerlungen pro 1*61,62 int meht Elbe können. 
In Yubetracht des buldigen Randiaasialuf 8 hal auch 
ba. Fruftel feinen Antrag dejuguch der Auß abe Don 
Kaflasıweriungen heute zuriduegugen, Da üb r denſelben 
en Giammibeichiuß doch nicht erzielt wırom kön 
men. Duntit alt die prinzipielle Frage aber natürlich 
nicht erledigt, fie iſt mc bis ‚um mädten Xumolage Der» 
ta.t (Augeo. Yody.) 

Münden, 3. Juli, Der Antrag des Abarordues 
ten Fenſtel und Gomi. auf Emuſion von 15 Millionen 
Gafjenauweiiungen gab im Aueſchuß Anlaß zu einer prins 
zıpu len Wteinunasvrichiedenheit und nimmten gegen Die 
Scaffung von Caſſenanweiſnngen und Toms gegen bem 
Antcaa überbanpt funf Pitalieder (v. Wietten, v. Ltr 
&eufe d, Bermöbler, Kolb ind Sing.) Diere Majorıtät 
legte ihre Anfiht in einem Gutachten wieder, zu —* 
Reiereut v. Lichenfeld ernannt wurde. (Reſerent Neuffer 
meldete ſich unpäßlich.) Diele Muoritä (Hänle, Langguthe 
und Feuſtel) machte von dem geſchatsocdnuugsmäſſtaen 
Recht eines Sonderautachtens Gebrauch und wählte den 
Ada. Feuſtel zur Vertretuug. Der Finanzmuniſter eckläcte 
der Schaffung von Papiergeld principiell nicht entgegen- 


Auslafjungen. Referent Neuffer bemerkt in ehem * 
ehenden Bericht mn. A.: „Micht leicht zu beftreiten —8 
ein, daß, wenn wir and kein eigenes Papiergeld babe 
wir im gefahrwollen Zeiten uns der Verluſſe werdet um 
kaum erwehren Lönmen, bie daffelbe mit ſich bringt, jeime 
leider it eben Bayern fein großes Meih, das ih „ e# 
eigenen Zuſtände nad: Ermeſſen ſchaffen kann, we une 
and ein fchöuer Theil unieres gemeinfamen Vater, e# 
iR. Was über Deutihland verhängt wird, das wit ed 
mit ibur gemeinfam zu tragen haben; es if el 
des — und alle feine Nachbarſtaaten habeß gen 
piergeld." ie 
Nürnberg, 2. Juli. Wie wir befiimmt mit zEr 
können, werden 162 hielige Enger das Dresdener 
gerfeft beſuchen. v * 
Aus JInsbruck wird geſchtiebeu: Bunt Ban &; 
Bremerbahn find in dieſem Jahr auf der Ötrede mit gE 
Juusbrud mud Kaufen bereits 1800 Kentner Barlver 9 u£ 
* — Bulvermühlen verbraudt, Jormit h” 


fl. ve t. 
Be a Nah ber. Mitipeilumg einen 
Mit: 


Augengengen wird der „Weierfeitung” geihrieben : 
27. 28. juhr befaumtlih der Kaiſer nah Zicbl- 
demfeiben Auge reifte auch Erberzog Rainer nach —— — 
im Bahıhofe waren ſammtliche Bringen verfarmemmtelt, 
dem Erzverzog das Geleite zu geben, als der a 
iin. Dieler ging fofort auf die ‚Gemahlin de® EINE 
zogs Rainer, bie Erzherzogin Marie, welche ihrert = ber= 
ins Epil begleitet, gu, und reichte ihr die Hand. ige 
zog Rainer im Aıpilanzuge, joa den Hut und Leaf ich etz 
Schritte zurüd. Nudvem ber Kaifer mit der ſich u2 
jhüttertem GErpbergogin eimige Worte aewedielt, vPE FR 

berzog Rainer und bie übrigen Bringen r 
nes Grußes zu würdigen, in den Hofmagon- 
ipäter nahm der Pring mit feiner Gemahlin, nur bon 
einem Rammerdiener und einer Rammericau begleitet. I einem 
gewöbliben Waagen erfter Rlafe lag. Kıvei ÖfterFeidis 
ſche Bringen werlen nunmehr im Eril, ein dritter ließ fig 
von Napoleon eine Krome Ihenten.“ 

Wien, 2. Juli, Der auf allerhöchſte Ynorduun. 
jur Gequeftration des fürftlich EAerhazh'ſchen ae 
hir, 


ernannte Rurator bringt zur Reuntnig, daß bie d 

gen in möglichit kurzer Zeit nad der den Beſtimmun Fe 

— re entſprechenden Oednung wieder aufgenor ‚oem 
erden. 

Bien, 3. Zul. Die Refiortsiminifterien — 
vorläufig nicht meu befeßt. Der Großherzog von werben 
bura wird behufs Verhandlungen um Einfegung t Diver 
wigHolfein und um Ceſſion ver öſterreichſſchen she 
bier erwartet. DBeſchu⸗ 

Berhin, 3. Juli, Es vexlautet, daß d 

einer Konvention noiſchen Preußen und dem a Ublq 
von Dldenburg bevorfieht, wonach Didenbi Großher 
rungen Preußens in Bezug auf Schleswi eg die St 
fir in der befannten Depeſche vom 22, —8 
wurden, acceptirt, Preußen dagegen hr forr 
als Herzog von Schleswig: Holftein eine Anerte 


unterügen ſich verpflichtet. 
Berlin, 5 a Die „Zeidle 
meldet den bevorſtehenden Beiuch ? 


ip 
eiche Fort? 
eh roh ey! 


Didenburg am Wiener Hofe, nebdem durch bie Wiener 
Minift-ıkrife eine Berftäindinung zwiſchen den beiden teut: 


Shen ht amd di d , 

en R h —— es Groß: 
® . n 1% te N 

I f eubau Der Mk 


ittan ereignet 
kirdeein furchtbare 
nalüd, Dem im eriten Trepprntburme dreifach über 
einander cebauten, 80 Fub boben Gerüſt, hatte man 
wahrſcheinlich ene zu aroße Luft aufaebürder, die dur 
neun auf bemfelben befindlichen Perlonem; Ihrer denen 
der Baumeiſter Langer, Die Zimmermeiſter Gliwitzli und 
Sabria und Könonitus Dr. Mlovich, noch vermehrt wurde. 
Vlotzlich Hürzte die Nüftung zuſammen, und die oberfie 
lua die beiden darunter befiudlichen durch. 
Ale oben Stehenden, mit Ansnahme des Ranonilus Dr. 
Klopſch, ſtürzten mir dem Trümmerbaufen zugleich herab 
Ein tögähriaer Handlanger wurde todt- aus dem Schulte 
bervorgezoaen. Gin Mancericheliug und der Bimmter: 
meifter Sähria ſtarben imn Laufe der Naht. Die andern 
Berunalficdten find auch alle ſchwer verlegt. Säbrig war 
erſt e alt und im vorigen Sommer and dem 
Sturme auf die Düppler Schangen m Ben heim- 
am Das Unglüd iſt dadürch berbeigefühst worden, 
5 ein Querholz des Gerüfter, fonit gut, am einem for. 
genannten Aftende durchbrach. Kanonifus Nlopid war 
in sem Moment, bevor das Unglück ſich ereignete, auf 
«ine andere Abtheilung des Gerüftes getreten, Die unver— 
ſehrt blieb 


Hambura, MO. Juli. Im Anſchluſſe an die Ars 
beiterbeweaung bat geſſern in der Borftadt St. Pauli 
ein ernſtlicher Tumult jlattgefunden. Bor Karl Schulhe's 
Bolfstbeater dafelbft, auf melden ſeit Murgem ein neues 
Lofalfüd „Arbeiterfirite* aufsefübıt wird, ſammelten ſich 
nämlich circa 600 Schuhmachergeſellen, welche die Feu⸗ 
fler des Theaterd zu aertrümmern md ähnlichen Uniug 
zu treiben anfingen. Obaleich ein Theil der Mannicait 
bon der nenenüberliecenden Wache beranrüdte, um die 
Tumltanten zw jerſtrenen, fo gelang dirk tod nicht 
ſogleich; erſt fpäter wurden Berhaftungen vorgenommen. 

Hamburg, 3. Juli. Dir „Hamburger Korvef: 

ent meldet: „Die Kopenbaner Priienlommillion bat 

e Beichäfte beendet; deutiche Aheder, deren Schiffe auf: 
gebraht wurden, erhalten Erſah für Schffe, Wertbe, 
Schäben und Auslagen, und anberdem für deu durch Eut⸗ 
bebruma ih:es Eigenthums vom Zeitpunkt der Nehmuug 
an bis zum Muszablungstaa (1. Juli) ihnen ent 
enen inn eine Beratung vou 15 Prozent des 

swertges des Ehiffes." = ' 

Altona, 5. Juli. In einer Zuſchrift an die. He: 
baktionen der biefigen Zeitungen erklärt Herr v Bedlig 
es für unwahr, dah er eine bewaffnete Einichreitung be: 
antragt habe; ur gegen Ausichreitungen ſei pflichtgemäße 
Borforge getroffen. r. 
— richten = ag pie res * ub 

ne-Ingenieur Bauer, wel 3 Dampfiduff Lud⸗ 
mwig gehoben, beabſichtigen. zwiihen Ronftaug und bir 
„unterfeeiihe Schiekübungen* vorzunehmen 
urin, 29 Juni. Die Volksverſammlungen find 
noch immer im Schwung und mbhmen eine eutſchieden 
"  zepublitaniihe Richtuug an. Der Einfluß Dagsin’s ift 
nicht zu verfennen, und feine Anhänger mehren ſich tie: 
der ſichtlich, nachdem fie längere Zeit im Abnehmen be- 
griffen geweſen. Auf kommenden 2, Juli gaben die bie: 
en Arbeiter ein neues Meeting angezeigt, worin über 
ie Frage verhandelt werden foll: „Ob die italieniche Ne: 
terung den Bedürfniffen urd Wünichen der Nation ent: 
proden hat?“ Die Antwort wird ſelbſtverſtändlich ver: 
neinend ausfallen, und konfequenter Weile wird der Ve: 
ſchluß gefaßt werden, da eine ſolche Regierung wicht 
länger beiteben darf, alfo auf gute oder dewaltthätige 
Weiſe entfernt werden muß. Won vielen Meetings 






bis - den Barrifaden iſt munter Umständen nur ein“ 
Schritt. 


r 
Paris, 4 Juli. Die „Patıie" olanbt zu willen, 

daß Frankreich und England im Intereſſe des allgemeinen 
tiedens über bie wichtigften fragen fich verftändigt ba- 
n, melde aus ber negentwärtigen Sage der Dinge in 


te (Ar. ZT 


ſchiffe „Eolorado” nah Europa gjexelt. 


Amerikı entipringen Kirnten. — Daffelbe Blatt pe 
ber auswärtige Miniſter Spaniens Sg —— 
u den Kardinal Antenelli die Grüude amscinande: 
de Spanier. die hinabens jeiner Bey 
— ir t een dt. Ä ( 
riß, d. Inli. ine heute Yo 
mitaetbeilte Natricht über eine —5* 
der Weſtmächte demen ⸗ 
tirt. g e sr. 3) 
“og England nimmt die Barkınbollehuami 
wieder einen aetwaltigen Aufſchwung. Fu —— ok 
Ehefte:fire befinden ſich nur noch 30,000 Arbeiter obue 
Arbeit Sämmtlihe Lokathilfstomites haben ſich bis auf 
Del gr mn — * Spinnereien, 
ie fei abren geſchloſſen war, wieder: i i 
und befhäftigt “ren taufend Arbeiter. "lege 

London, 1, Juli. Nächten Miltwoh wird ber 
deutſche Turnverein dabier fein viertes — ab 
Bon Deutihland find mehrere Säfte anzeiaat, ud rim 
Wett Turnen werden ſich Mitglieder engliiher Turnver: 
eine aus Manceiter, Biverpool und Wincefter beteiligen. 
Auch die enaliſchen Milltärbehörden haben dem Bereine 
ibre Aufmerkſamteit zugewendet. Major Hammersiey, 
Leiter des engliſchen Heerturnens, wird ald Hampfrichter 
mitwirken, nud bat zwei Soldaten ald Mett-Turner ein: 
tcageu laffen. PF 

London, 4. Fuli. Fun Unterhaus Mündinte Lord 
Valmerſton an, daß im Kolae des geſtrigen Tadelsvotums 
der Lordkanzler feine Demifion eingereicht habe und 
am Freitag der Monarchin das Neichsfiegel zuridaeben 
werdeu. (Fr. J.. 

Rewyork, 23. Juni. Ein Brief des Etaatsfekre- 
tär8 Seward an den engliſchen Gefandten iu Wafhington, 
Hrn. Bruce ertlärt, es fei das Redt und die Mblicht der 
Unionsrenierung, Die Lonfödertsten Kreujer unter jeder 
Flagge weguumebmen, wyd fordert deren Auslicterkna. 

— Die Abtragung der Feſtungswerte um Woſhing 
ton it angeordnet, mit Ansuahme von ziweiuntzwangia 
Raus und drei Batterien, welche eine fändige Befagumg 
erhalten j 

— Bredinridge und 6 andere Nebellenhäupter find 
in Euba.ongelommen. 

— Der Admiral Boldsboro it mit dem Flaggeu⸗ 
Der General‘ 
Dir it im Quebel angekommen und. bt eine Unterredung 
nit zwei tanadiſchen Miniſtern gehabt. 

— Aus Matamoras wird /unterm 15. Juni gemel . 
det: Regrete wurde von den Kaiſerlichen dänzlich ge— 
ſchlageuz er verlor 700 Torte mut Geſaugene und 
wurde ſelbſt gefangen. Die Kaiſerlichen nahmen auch 
Camarao ein. (Gamargo liegt am Rio Grand dei Norte 
von Matamoras Ätromaniwärts, dem texauiſchen Orte 
Rio Grande City negimüber. Durch dieſen arcßen Er- 
felg der Rarferlichen ſcheiut Nu.90 Leon, die Nordweitieite 
von M rifo, von republitaniihen Truppen nelänbert zu 
fein, ; 
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rie* 
Bolitit 


emei iche 
in ber amerilanifen a 





Vermiſchtes. 


Yu einem Wiener Gaftbofe weitet: vor Kurzem der 
Brauır Franz Scharinaır aus Münden mit einem Mies 
ner Weinhändler, daß cr rinen Eimer bayeriſches Bier 
auf einem Sige auszutrinfen im Stande fe, und feßte 
als Preis der Wette 150 Gulden ein, wogenen der "= 
bändler 10 Eimer edlen Ungarwein im falle des Gewin - 
nens verſprach. Dirfes Reſenwerk der Trinkkunſt wurbe 
Montags Nachmittags begonnen, und um I Udr Nachts 
batte ter Brauer die Wette geivonnen, worauf er obne 
ſichtbare Nachwehen mit dem Meinhändler in das nächſte 
Koffeehand ging, um cinen „Schwarzen“ als Nachguß zu 
nehmen 

Ronftantinopel, 4. Juli. 60 Serben haben in 
der Nähe des Dorfes Nezat um der ferbiichen Grene als 
banefiihe Männer und Rinder angeariffen und mebrere 
derielben netödtet umd verwundet. (Fr. 3.) 


Dekanntmadung 
u Sache Johann Heun, ehentaliger Bemeinbenorfteher von Michelbach, 


5 vou Kahl a’. othefenzinien betr., verſteigere : 
Amar zwangsideije a er 
N M 


12.75 epytemibar ch Ih 
ä fih 41 Uhr "er s 
im Bemeindewirtdsbanfe zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Ber 
fteiöe ansaefbriebene und auch jchon- einmakverfteigerte, aber nicht, zuge⸗ 
ihlagene Müblamdeien des Btlagten zu Kahl am Maine, beftchend. in 


ountaa Leu 


Plan Nro. 63a Wohnhats mit Mahlmäple, Scheuer mit a 


Schweinſtall und Hofraum zu 0,201 Tagwer 


* 
Läche, N; > 
Ai 463b Kae nn zu 0,075 Zagweıl —8* 
* 464 Gras: und Baͤumgarten zu 0,529 Tagmweıt Fläche, 


. 467 —* im Sentgrafengarten zu 0,283 Tagiwert 
x € 
zniammen geidägt auf us. Öffentlich gemäß 8$ 87;bis 101 ‚des Bıozehs 


aejcges von Yabre 1837 gegen boaue Zahlung und umger; den au der Zanfahrt 


felbit zu vertundenden weiteren Bedinguffen an ven Dierftbietinden, wozu hie⸗ 
mir eingeladen wird i oJ * 

Alzzuan den 2. Juli 1866. 
u. Klein, E Notar. 


Dekanntmadhung. A 
Ronkurs des Schiffere Erbuftian Winterbeltivomn Miltenber 
Durch Verfügung des F Bejiifogerihts Micaffenburg vom. g. FR L. 
Be hegen dA Echiffer Sebuftian Winterpilt dabier die allgemeine 
tertanut umd das aklızeriertigte & Laudgerigt zur Abhaltung dir Üdiltds 
tane ıbeamitiant, ı; h 


Am 1. Auguſt 
—— 1865 





und Bappenbeim. 
Gewinne der Anleben fl. 
25,000, . 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000,- 14,000, 
12,000, 10,000, 8,000, 
' (4 f 4 3,000, 
2,000, 1,000 ꝛc. niedrig. 
fter Gewim II 7. 
1 Soos ju allen abioen Ziehungen 
gültig koſtet fl. 

— — 

—— unter Veifügund 


Es werdıu d.BHalh He Erftdtage angeſeht/ wie folgt: 


N | 5 Betr el 
I) Zur Aumeldann und Nachmweihing der Forderungen auf des Beitans oder gegen Boltvor 


ſchuh finp daher baldigi uud nur 


Mittwodh Den 19. Juri ir d8 
2) Zur —— und — * gegen ig — aa zu jenden an da 
R ttwo deu R ngu s 8. 3* 
3) Zur Anmeldung und Nachweiſung der Replikar Anton Bing * Frank furt 
pie NER Br * 2.54 Biebumnstihen ———— 
und Nachweiſung de N { 
4) But * * Zen a: — Dr 2 Berl, Therlnehmer umentgeldlich 


fraulo zugefandt. 
Wiederverkäufer werden 


jedesmal 
Vormittays 8 Uhr beginnend 
gegen — ange 
„Ne 


wozn ſammtliche detannte und mubefaunte Gläubiger des Gcmeindeihulbuers 
umier Androbung des Nedisuachth.iles vorgeladen werben dab wer bis zu 
oder am $. Ed tietage Weder muudlich zu Vrototol noch durd Einelchung 
eines Receſſes jeidertendw ungen liguwirt den Ausſchuß vonder gegeumärtigen 





Kontıramane, jowie wer weder mit Finer mundlihen noch ibriftlihen Ei: 7 
tUarung bis zu oder an den Ben Wbiltstagen einktommt, den Musichiuß mit 5 = * 
den an folchen vorniehntenden Handlungen zu gewärtigen habe. An dein — * = 
erfien Ediftätane ioll eine gutliche Vereinigung der Sade verjucht, ‚über. die — u‘ = = 
abl eich Moffopflegerd; die Behaydluns und Verwertung der, Altivmafle '. ae - | je = 
ichlnh gefaht, nnd om Den H@ nit erliärmden Gläudigern angenommen me —43 —— 
den dah fie den vom der Mebıpeit geſaßten Beſchluſſen beitueten 2— vu <s> — 
Weiter joll am eriien Ediktstage für den Mal eine gütliche Vereiniguug N J 223 = 
der Bache richt arlinoen"solide,. der Mänbisericpait das bei den Alten befnd- = E N Base = 93 Pt 
lie Inventar, wornes die Gr tmaffe betebt ang Grunditüden im Meripe * — S.= 
von 146 fl. und Wobiiten im Werte von 439 fl. 34. Er. .ani wild, Erxiterch = = EE 5- E ou 
1260 FL lerinbrinnen. der Erbaktıan Winterhelt chen Ebefran Lhpolbelarid . >> 7 58 - :E = 
alihert ift, während die Yepteren ‚der Gemeinfhnldner wegen bejjelben (Ehe: E33 3 2 2 > m 
einbringeus feiner frau om 17. Nedember 1864 abgetyeien has, zur, Einficht = Pe — 
wid Erflärung über die Mauigten md Volftändigkeit vorgelegt Werden, = 5 E58.» & — 
Me. Diejenigen; weiche etwas von dem Gmeinfbuldner, in Händen —— SE353 5 
baden, odei zus Daoffe |hulden, weıden aufselordert bei Meidung voller En „ EI 5 =5::3 2 
fagleiftung oder nodmaliger Zahlung vorbehaltlich ihrer Rechte jeides m e# SEE = ES m 
u Gerihtäbanten abzulieiern, beziebungsweiie «inzuzablen. - Der Gemei Ge — Fr 35, ES 
buldn:r uud die nit am Sitze des k. Bejitlegerichts Aſchaffenburg mob: zii 885 E25 } 
nenden Häubiaer haben bis zum erften Ediltstage einen zu Aicafenburg Pe] Res a 3 
wobhnenden Auftellunnsbevolmädtigten aufzuſtellen, widrigeufälls ſolden alle I) = nn 8 3: ira 
künftigen in der Sache ergebenden Verfügungen durch Anſchlag am Gerihtis = 8 ES BE, oa 
brett bekannt gemacht Werden. Er ‘BE sE > EEE 2* 
Bältenbera, 17. Juni 1865, en: 585 883270 
ResuWualiches Laudgericht —S sus BEr- 
Baner. —F- E88 28; 
* * * 2 = f 7 - 
Wichtig für Drucleidende ! = SE, 
Ver fib von ter überraihenden Wirkiamfeit des berühmten Bruc- = Ber 
beilmittels von dem Brudarit Krüfi Altberr in Gais, Kanton Appen- =) * 


* 


Fur 


rätbia: 
drudt und in 


gel in der Schweiz überzeugen will, kann bei der Erpedition diefes Vlattes 
au Schriftchen von vielen hundert Zeugniſſen in Empiang nebmen. 


;Belanatmadnng. 


is ber Wohnung des Gemeinſchuldners HaussRro. 27 und das unbeweglice 


gen deffelben, be 
law Rro. aus⸗Nro. 27 iu Miltenberg, 
euer, Etreuballe, Hole 


raum, 
Plan:Nro. 003 — 5 Digimalen Gebäude, Stallung, halber Autheil 
Fläche eilf Dezimalen mit Haus-NRro. 


2a) . — 
Plan⸗Nro. 932- 58 Dez. Gemüſegärtchen hinter ber Scheuer, ge⸗ 
< wertbet zu -» 2.0.0.7. ISO FE» 
a. an Grundflüden in ber Steuergemeinde Miltenberg: 
Plan⸗Nro. 1019-235 Diz. Ader im unten Gewand 20 fl. 
lan:Rıo. 1036-87 Dez. Ader alta . . ... . 80 
lan:Rıo. 5309-243 Dez. Ader in der Sehaofle . 150 fl. 
Ylan:Nro. 1899-251 De. Weinberg mit Ader im 
untern Steig » - 2 2... 
Plan-Rro. 2014—299 De. Wieſe in den Fommels 


2 A Tr SEE 
Plan⸗Nro. 2211—176 Dig. Wieje in den Steinigs: * 


wieſen 
Blan-Rıo. 2238— 773 Dej. Wieſe alba . 86 
Plan⸗ Nro. 28025 Ader im untern GSfen— 
13 .. 3 va ie BE 
lan Nro. 2873 — 10 I Ader in den Grabengärten 10 fl. 
lan Ro. 1802470 De. Weinberg mit Ader ın der 


oberen Steige. . . . . 10 fl. 
b. Ju der Steuergemeinde Bürgitabt: 
Plan-Rro. 5476— 49 Dez. Wiefe in der Heltertau 180 ft. 


lan:Nro. 6100-273 Dez. Wiele allda . i 
an:Aro. 6864—57 Nder im äußern Sand. 25 fl. 
lan-Rro, 59% —451' De. Ader im oben Saud 300 

lan-Rıo. 5925—276 Dez, Ader allda. . . . f f- 


lansReo, 5926— 318 Dey, Her allda 200 fl 
Blan:Nro. 5974-39 Dry. Ader alta . . . . 150 fl. 
un 5477 — 14 De. Wiele in der Hettersan 
ne Neo. 6099-163 Dez. Wiele allda , . . .;j on 
6 in der Stewergemeinde Großheubach 
Man-Nro. 7209-199 Dez. Ader im Helferih . . 25 fl 


PlansRro. TLST—851 Dez. Ader im obern Rainlein 50 f. 
Man: Rro. 7258—305 Dez. Uder alva . , , . 
Plan⸗Nio. 7467 — 1 Tom. 460 Dejimalen Ader in 

ber Delle. ». . . ...0. ION. 
Plan:Nro. 7255 — 286 Dez. Weinberg mit Ader und 
. Devung am oberm Rainlein 30 £ 
Plan⸗Nro. 7254—476 Dez. Ader im oberu Rainlen 70 fl. 
am Brakkel deu 21. Zulid 8. 
adhmittag® 2 Uhr 

auf meinem Amtszimmer Öffentlich verfteigert, 

Die Verfteigerung des Mobiliar geſchieht gegen Baarzahlung, bie Ber: 
Reigerung der Grundftüde gegen Zahlung der Strihsfhilinge in drei Mar: 
tinifriftien, Martini 1865, 1866 und 1867 unter Bulegung von 5%, Zins 
vom Tage bes befinitiven Zuſchlags an und bie Verfteigerung der Gebäude 

gen Zahlung zu einem Drittel des Strihefhilings nad ertheiltem bdefinis 
ven Auichlage, zu einem Drittel Martini 1866 und 1867 unter Beilegung 
%, Bins aus beiden legteren Zielen vom Tage des definitiven 

Buidlages. 

Die übrigen Strigsbedingungen werben an der Taafahrt ſelbſt befannt 
gegeben werben. 

Miltenberg, 19. Juni 1865. 

Franz Krafft, kal. Notar. 





00,000 gulden 
Hauptgewinn 


am 1. Auguſt I. Irs. 
ſtattfindenden Ziehung £ 

g der neuen großen Staats- % 
* lotterie. il 

# unfbibar ze ER i 
trägt die TotalsEnmme, die in 
> Ziehung gewonnen werben x 


illion 130 Cau⸗ 
ſend Gulden, 


eingetheilt in Xreffer von: 
300,000 ; fi. 50,000 ; 3 
. 35,000; 2 a 10.000; 8 


5000; 30 a 1000: 3 
| .600.—  % 
Es ift dieles muftreitig bie groß: » 

5 artigfte aller deſte henden @eldver $ 
6 loofunen und koſtet ! 


Ein Antheil:2oos wur 1. 45 a 


1. — Pr. nr. 4 
onfe nur fl. 10. 9 
30. Ir. 6..-- Pr. cout. 9 
Gef. Aufträge werben gegen. 
d Baariendung oder Nachnahme des 
2 Hetrans prompt ausgeführt, und & 
# erfolgen die Biehmugeliften gratis & 
und franco durch * 
Em. Deltour 
in Frankfurt a. M, 
> Staatseffeften- Handlung. | 
& P.S. Wie Lereit® oben bemerft, muß & 
dir Summe von einer Million 2 
> 130 Tanfend Gulden in einer ein: F 
D zigen Ziehung gewonnen werben 





Dr. Pattisons Gicht- 
ud MRheumatis- 


muswatte 
in Baketen zu 30 und 16 fr. 
Allein Acht bei 
Karl Beim 
Voſamentier in Äſchaffenburg 





In der Rud. Günther'ſ— 
Drudereiin Aſchaffenburg A 
„Kouverte 


für 
Geldfendungen 
fortwährend vorrätbig. 


— — — 


Nedaktion, Drud und Berlag von Nudolph Büntder in Aſchaffenburg. 





Ya... 80. — in 
Dalbjährlib 1, A0 fr. 
Bierteljäbrlihh— 4b I. 


Freitag 


dei Dem 


Nr. 


WE Für das dritte Quartal kaun auf dieſes Blatt 
noch bei allen Pofterpeditionen und Poftsoten, fowwie bei 
der Frpebition bes. Blattes mit 45 fr. abennirt werben, 





Rundigun. 


Aus Bayerı, 2. Dem Bernehmen nad) 
beabfichtigt die frangdftiche Regierung die Zapl ihres Kom: 
Iularagenten im Deuticland zu vermehren. Den Anlah 
dayı bietet gunächii der Handelövertrag mit dem Zollver ⸗ 
ein bar, von deſſen gehörigen Benägung man. fic in Paz 
ris bedeutende Sefultate veripricte,  Dody qeint ein 
anderer Beweaarund der beabfichtigten ee um 


von Dentichen nach Algier ſolche Bortbeile gewäh 
deſeide bevorwortet * * — 


zum ‚großen Theu⸗ 
rebigirt; wie vorläufig beftimmt, wird derieibe am Sams 
flag im Stantsraihe zur Beratbung gelangen uud wahr- 
ſcheinlich am Montag oder Tienftag wird ber feierliche 
Schluß deb Landtages fattfinden. 
Münden, 4. Juli. (Mbgeorbnetenfigung:) Dr, 
Pözl und Dr. Edel, die in dem Eoczialgelegachungsands 
(hu geroählt wurden, ertlären ihren Austutt sous dem 
Ausihub tür die Cwilpro jehasleharbung, v. Steiusdoij 
t an, daß der I. Ausichuß über die Eingaben wegen 
löfung der Nealvedte und Beicräntung des Hauſit- 
bandeis zur Tagesordnung überzunchen beantragt, D. 
Etrinädont, a und Sedlmapr, fiir diele Anträge, wa— 
ven in der Mlinorität geblieber. Folgt mm Berathung 
über die Nüdäußerung in Betreff des Amneſtiegeſehes 
Referent Dr. Edel weit in einem tieleingehenden Vortrag 
nad, daß der Zuſtaud, der durch die Modification ber 
Neihsraihöfammer geſchaffen wurde, ein viel ichlimmerer 
wäre, alö der bisherige, dab dam gar nicht wehr von 
einer Amneilie, won einer Gnade, ſondern lediglich von 
einer „gefeplich geregelten Erweiterung der Cinzelubegna⸗ 
digung aub in Routumazialverfahren" die. Mede fein 
Lönnte. Er beweiit durch glaubmwürdige Zeugenausſagen 
bab die Thaten, welche Dr. Ruland im einer früheren 
a ald unmenſchliche, underzeihliche Handlungen be 
et bat, midhts weiter find, als eben Erzeſſe, wie fie 
revolutionäre Erhebungen gewöhnlich begleiten. Mus 
feinen Mittheilungen erhellt, daß Dasjenige, was Dr. Aur 
land über den Kaufmann Haas erzählt bat, im ſehr emt- 
fellter Weile gegeben wurde. Dr. Ruland bat nämlich 
heine ganze Geſchichtser zählung aus der vom Generalpro« 
Rurator Camit verjahten Anllageihriit genommen; dieh 
wird aber von glaubwilrdigen Perionen ald in den we 
fentligiten Punkten unrichtig bezeichnet, es iſt nicht rich: 


Expedition für Miltenberg 


A. 3. Elirlen, 
mm lim — 


Aujeretionspreik: 
Die dreiſpaltige Ber 
wond + Helle ober bereu 

Rum 2 ie. f 


Buhblnber | 


7. Zul 1865. 
ia, baf Haas einen wehrie Raltblütig, miebe®", 
te rg "ge er —* 3— 


zen Menſchen, den er fur einen preußtichen Spion 4 


tem; mieberihob. Neferent gibt ‚eine banıfträuben 
Shilderung über  die-Leidenfhaft, mit: welter im Dir. 
Pfalz bie politificen Progefie geführt vorden ind 


ich des von getöpteten Menschen it gar, — 
d aufgenommen worden, ja es il fogar u — 

gelommen, daß eine Perſon, die in der Wirklichkeit 
Sr rd, a amın uhr, Snansulagen BLFD. 
vr . Wern fu n ug 
* der. den pfalzuhen Unter A une Bo u auch = 


vomede, andglichft gu beleitigen; die aerictlihe, Obdutir® 
ſei damals: gar nicht möglich geweien, ba die Beamte 
4 lang ans Landan gar nicht hinaustonnte — 
v. Bombardı Er würde .e£ tief —— 
das Geſetz nicht in Staude käme, er bezweifle n > 
die vom Edel gehörten ‚die, Wahrheit jagte 
He Dechanen Kinn: Hhg. Sram. Die: Diehuft par 
ne. } AR L = 
bat eine Wenduug 1", dab eb. mit iheimt, ed tr 


fh, freuen, ‚wer. eu, mem 
fanumtbeiluß zu Stande. .fomme, und jebe Many, - 
der Diskuiien emtgenen, - — 
«rlanben und 


wird zu einem Rronrechte gemadt und «8. muB bo — = mate 
bier onftatirt werden: ee es nit, »ie Ki ” 
Perle verdimtelu wollten, uns trifft die Shud -——H t 


=; 


Staatsminiftern ins @eficht bineinfagen, vaB fie bet 


briugung des Entwurfes felbit nicht muehr Den bock ah 

gen Brundiag fefigehalten habdın, mm dab aubeız er 

hat jet ou noch das Eeinige getban, wm Dit —— m mel: 

Gala made Bine RES —— 
ns apten Standpunkt narız ib, 

auch no das Gefühl in jene Rechte, DU zen — 


1 — s 
ber Pialz ſollen doch etwas nach Hauie a gtr a — 
fien® fol der. Dant und die Thrämert, Die Aniıng am ae: 
werden, babin zurüdiallen, wohin ſie DOW in — sen, 
hörten. „Dieies Rronsebt wollere VON Tufien! AO >. 
wir mie es je — —— u Tız 
aen bitte ih Gie, m gend ein ec 
nur damit diele leidige Geſchichte qäfderrt — 
nicht langer vergettelt werde,” c ya damit D — 
Por flieht fi der Bitte Crämer®_ Wr. ne MS : 
werfung des Geſehes nicht eine nu Modincatiort 
werdel Dr. Umbicheiden bringt 


eine dene ter 


k acht v 
wonad von der Amneſtie ein mit —S— eation i u 3 
Mord ansgeihlofien fein fol. Diele 7 zeichurt, IM D- 
fämmtlihen Biälger Mbaeorbueten ante eihlus Der — 
poedt lediglich, das jhliehlih noch DEF „gratpalamne® 
georduetentammer mit jenem der DREH 


ii ; für Ablöj d 
5 ung — 


’ 















wäre, weldes was g Herz, das tudeh ber Die L l udeein di 
i — —* baue Dr. Dt unterzjicht ir san Ka & —— einer —— 
— e 
ta —* bort der Kom die Regierung beſſimmen Ann Fr 


; ——— hal Pe Ki m 5a era Bm m au ‚ehe In 
ya ‚Ri Jemen een — — au 


ee 


ıba N 34 ui? ir 
_Wien, 4 Jul. Ran hört 

der Generaliefrelär der Be 

zum Finanzuiniſter e 

—— 

be —* 

BEE ap 


Der — rer glãugeudſten War 
der Staals · —— der in die 
= me in | Wi ansehe ige Kane 


aD; 
die — er an tie zen uden wird, gibt * allerlei — Anlaß, welche 
















m der 
rufenden —— mit 18 gegen 
vertreten din; eine ger wie fie —2 
ſeit den Beſtehen ber rer ru — aa r 

; m 13 u —— — a 
‚Schiesiwig- ein di —— 
—2 — Die Aus ſa a 
u 8 ‚Daudh bie 


= en lune jet gr Unterike 
nei endloſe Prowijorkumm: 
cauwit len Muswande 
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Ic, ernfteu, BERN EHE 
ee Te —— — * A ges 
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‚7, Ruhe Eugen as 2308 u er 

Das —— der‘ Role ER Mil je 8 Sr die vufs 
fragen: ſchon ſiſchen Sowaneuu ut⸗ Kiew, — und Podolicu 
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imo Mleiderftoffe 
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in Mantel telets und Paletots in Seide und Wolle, um mit - 


Auch verkaufe ich 
men; zu bherabgefepten Preiſen. 
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L. Mannheimer 
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Schmittr.n. 


Dekunntmadung. 

Su der Konkursſache bes Chriſtian Kämmerer 2r von MWeninumftadbt 
wird den Interchenten 6 daß das unterm Heutigen erlaſſene Prioritäs 
erlenntniß.vom 18. Juli JE. anfand anf W Tage an Berkündigungs: 
ſtatt an der @erichtätafel ang beitet; werben wird. 

Aſchaffenburg den 30..%umi 1 

Köni hat ugnittsamt 
Kury. 
Steigerwald, 


SOmuibusfoh ıt- ehr Eröffuung 


Dem reiſenden ahrt machen wir hiermit bie] ergebenſte Anzeige, 
dab wir vom 1. Julian eine zweite tägliche Onnibusfahrt sioilchen Aſchaffen⸗ 
burg und Miltenberg eröffuet haben. 

u von Wihaoffenburg (vom Gaftfaus zum Wilden Mam) 
+ an —* nad Ankunft der Bahnzuge von Frankfurt, Mainz 
un ur 
Abgang in itenbeig (Gaſthaus zur Nofe) Mittags ? Uhr zum An⸗ 
ihluß an obengenannte drei Eifenbahnzüge. 









Sranffurt a. M. 1. Juli 1865, 


Hiermit die ergebene Anzeige, daß unfere feit 1860 in Frankfurt a, 
unter der Firma Otto WMolien beitehende „Erpebition für Deka 
Aunoncen* für die Folge unter der Firma 


Haafenftein & Vogler 


in unveränderter Weile fortgeiegt wird. 

Für das ber biäherigen Firma in fo reihem Maaße geihentte Ber: 
trauen verbindlichſt danlend, bitten wir, uns daſſelbe auch für die Folge 
erhalten zu wollen. 


S. Hanfenfein. A. Vogler. ©. Molien. 
In Firma: Haafenfteiun & Begler. 
Frankfurt a. M., Hamburg & Wien. 


ür Hupolhekenäm — 
Nud. Günther 
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Kur das dritte Duarial tann auf dieſes Blatt 
noch bei allen Pofterpebitionen und Poſtboten, ſowie bei 
der Gypebition bed Plattes mit 46 fr. — werden. 
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Walhbütien, Windnühte, Kelter, Schnntarren, Heu und Strop, Sritte, 
Dung, Brenubolz und jonftiger Hausrath am: 

Mittmod den 3 

* WVormitags 8 Uber 

in der Wohnung des Geuieinſchuldners Haus-Neo. 27 und das unbewegliche 
Bermögen, beffelben, —58 MM: , 

in), BlawReo. 96—23 De. Wohnhaus Haus: Nro. 27 in Miltenberg, 
m, lan:Rro. 931—25 Des. Gebäube, euer, Streuhelle, Hof: 


ranın 
Dezimalen Gebäude, Stollung, halber Autbeil 
anze Fläche eilf Dezimalen mit Hans: Rro. 


“ 
I vun 


Que, aa Zn HE, 


Plan:Nro. 1019 Dez. Ader im untern Gewand 
* +. BlanRro, 1036—87 Ader alda .» . 2... 80 4 
5* iau iro. 5300-243 Dez. Ader in ber Sehaaffe . 150 fl. 
we or Ylam Neo. 1899-251 Des. Weinberg mit Ader im 
u 1 en unten Steig - = +: TOR. 
8 Plan⸗Rro. 2014—299 De. Wiefe in den Fommels 
u he yır rm PER] “4 8 “RR 
Ppian⸗Aro. 21-176 Dr. Wie fü ben Een: 
— wien . ee 
3... Ban Neo. 2238-273 Dez. Miele alba . .. » 
2 Plan:Rro. 2028026 Dez. Ader im ımtern Ein: r 
. ee» BE 
. 2873 — 10 2 Ude in den Grabengärten 10 fl. 
‚ 1802—470 Dei. Weinber; mit Ader in * 
Port irn Oberen Seine.» -» » on.» 
i n der FRA Hai 4 Bürgflabt: 
F 76— 49 Dez. Wieſe in der Hetterfau 180 fl 
x . 6100273 Dez. Wiele alla. . _- . 
. 5864-57, Dez. Ader im äußern Sand” .. 25 fl. 
. . 594451 Dez. Ager im obern Sand 300 h 
oirhäf . 5925276 Dez. Ader allda . —F — 
RT m . 59%—318 De. Ader allda . 200 
ige] . 5974-329 De, Ader allda 





RE |; 12; 
. 5477 —14 Dei. Wiele in der Hettersau 70 fl. 
. 6099-163 Dej. Wieſe ala . . . . 
ec. in der Steuergemeinde Großheubach: 
j Vlan:Rro, 7209-199 Dez. Ader iu Helferih . . 
a 72T F im -obern Rainlein 
Ader allda 


. Wlgn Rro, 7258 Ma Dei. —— 
ARE Alla GEST? Tan. 460 Deyimalen Air in 
rohr PN der Delle. 2°... NO M. 
Gin Plan⸗Nro 50 2286 Dez. Meinberg mit Acker und 
Dedung am oberen Rainlein 30 fl. 
Pan-Nro. 7254—476 Dez. Ader im obern Rainlein 70 A. 
an Freitaäa den 21. Juli d 38 
ee Nachmittags 2 Uhr 
auf meinem Amlszimmer Öffentlich verfteigert. j 
Die Verfteigerung des Mobiltars geichieht gegen Baarzahlung, die Ver: 
als, der Grundftüde gegen Yahlung der Strihsihilinge in drei Mar: 


25 fl. 


uynr 


Ren, Martini 1865, 1866 umd 1867 unter Zuleguag von 5%, Zins 
"Tage des definitiven Zuſchlags au und die Verfteigerung ber Gebäude 
- blung zu einem Drittel des Stricheſchillings na ertheiltem defini⸗ 

älage, zu einem Drittel Martini 1866 und 1 unter 2*8 
2 Y. Bind aus beiden -lepteren. Zielen vom Tage des definitiven 


lages. — * — 
Die übrigen Strichsbediugnngen werden an ber Tagſahrt ſelbſt befannt 
Miltenberg, 19. Juni 1866. 

















ln 4. Muguft 
toi £ N * 
owie am 16. 
.Februar 1806, 15. Mai 1866 
erfolgen bie Biehnunew der 
Königlich Bayrriſchen 
Lotterie-⸗Aulehen 
Angäbnra, Aunsbach 
nud Pappenheim. 
Gewinne der Anlehen fl. 
900 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14,000, 
12,000, .10,000, 8,000, 
7,000, 5,000, 3,000, 
2,000. 1,000 ꝛc. niedrig: 
fer Gewinn fl. 7. 
1 2003 zu allen obigen Biehungen 
23** 105 3 
4 Looſe zu alten obigen Ziehnngen 
- gältigtoften fl. 20. 
-Beflellungen unter Beilägung 
vor- 
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Anton Bing in Frankfurt 


N. * f 

Biebungsiiften erhalten, vie 

Theuünehmer unentgeldlich und 

frasıto zugeſandi. Er 

Wiederverkäufer werden 

gegen gute Proſion ange 
ftellt. 





geprüfter | 
DOptifer nud Meranifer, 


-empfiehft feine Brillen a 12 
24 und 48: Er.; — feinere ä 


1 #. 30 Er., 1 dl. 45 Er., 

. bis 9 A. 30 fr. mit Ga⸗ 
rantie; ferner Perfpeftive, 
Felditeber, Lupen, Ba. 
rometer, nd Ther mo— 
meter, Reißzeuge, Mi- 
eroscope,.insbefoudere für 
Porftleute mit 80 bis 100 
facher Fin. —— 
ie Ya Ag — 

Waldungen 
von ſchlagbarem Holze werben zu 
kaufen geſucht 


dt; 
anto:Offerten “unter Chiffre M. 
E das Stahl' ſche Annoncenbu⸗ 


— rang raiſt, kat. Nolar. Elan, ealasgem 

— wi t Brucleidende ! — * = 
"Mer ſich von der en Wirffamteit des berühmten Bruch⸗ ehriings-Gelud- 
a a LEN, Wk BI ehe kenn 
* Schriften von vielen Bundert Beuanilien in Empfang nehmen. Näheres bei der Erpebition d. Bl. 


Reyattion, Orud und Berlag von Rudolph @üntder ın Aldaffenburg. 





Ubsunementöpreit: Eıpedition für Miltenherg | Anterationdpreis : 
Ilbri. . 34. — * yei Seren Bucbinber Tee etnipaltige am 
Yalbjahrii& ı A. 30 Ir moub « ‚jerle eder term 
Wattjährhia— Au fh. W. J. khrler. Kaum 2 Mr. 












Montag 10. Juli 1865. 
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WE- Für das dritte Quartal kann auf dieſes Blatt Ri Bint Sin Radbar 83 oh in den Haufe — 
noch bei allen Poſtexpeditionen und Poſiboten, ſowie bet gehort, dies aber für einen tigunasact der Ninder ae 
f balten. Ein fofort nad dem Einbrud dar Thür herbei? 
der Erpeition des Blatted mit 45 fr. abennirt werden. Rholler Mrz erflärte die Rinder jür reiiungsleb veriorert- 
m 80 Ußr waren alle veridieden. — Ein entieglihe® 
Drama hatte in diefem Haufe abueipielt. Fünf Menidert 
Ruudſchau find ſpurlos ans dem Buch der Lebendigen getilgt. 
* in den Seelen dieſer ärmflen der Kinder vorging: 
Emstirhen, 4 Juli. Die im Nr. 154 unter mitleibiges Herz kaun Diele Todesanaſt nahfüblen, mi? 
dem Eindrud des erſten Schredens über das Gerücht welcher fie ihre Geſchwiſter binihlachten und fi dem 
von einem in Birubaum — nahe dem Aiſchgrunde bei ſelben i ichal verfallen ſehen mußten. Wie 
nt bad — vorgelonımen:n fünffahen Morde ger eb in Dem des Vaters aubſah, das wei nur der 
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ubendfien Driaild als wahr beitätiat werben, 


icheres dann faum im grafjerer- form gedacht werden, ten am o Beile- ut 
—5 — ein Vater in folder Urt * ider feiner Beide wollten in r Richtung über das Jo m. 4 
Rinder wird, und ſchauerlich weht es und an, daß in der —— Der Veider beim Sprung “er W 
Bruft deh Venſchen Dämonen ſchlafen, die ihm über ale var fo daß die Kine wom feuer 1 in einewm 
Schranken, melde gottlice und menfcdlide Graben wurde, wo fie wahriheinlip in la 
in einer Weiſe bimüberreißen, als ob der gött von eineh innern Gefäßes in wenigen — X 
—— — \ 

en n wa f - 

Falle aereigt «6 einen nieberbimrenden Ein in Bieu, 8. Juli, Der Bräfident des rrenpaue> 4 
Jene Rachtſriten des Menſchengeiftes, in melden ſich ber Fürſt Carlos iq, iſt voin Ralier ee een \ 


mußter Ärevel und eine Höhe der Entmenfchung. wor der digung bes neuen Gabineis beauftragt. Des Tlrlirn mim 


fi unker Auge gernverihliehen möchte, von Berisierung gener Eintritt in daſſelbe iſt jedoch zweifelhaft 


und Geiftes,errüttung nicht unterfherden | — wreuden. Die Aufammenfunft des. Nöni — 
Der von feiner Nochba ee mwohnende, dem Kaifer von fol nad der —e— —— 
in durdand nicht ungünftigen Bermögensumfiänden le: im Gaftein ſtaufinden und ſpricht man auch von ẽ —— 


beube Bauer Riemer — Borname unbefannt, — vu Beyrübung bes Königs von Bapern. 


Igo } 
Bauerreik, von Birmtaum kehrte Morgens 3 Uhr am 8. erlin, 5, Juli Kreiſen, welche der Rena - 
i von einem barten Drte, ” eine } ei nabe ftchen, 383 rſichtliche r Denn u — 


gefunden haben fol, am der er beibeiligt geweien, in der bald erfolgeuden Einverieibung der Elb 


Wohnung zurüd Dem Bernehirten nad te ihm Im Sei erft, fo debugirt. man dort, ber Nam za. 
In Fran. weiße mit ihm durd fein Berfgulden Biters ger entiernt und unihäplid gemadt, jo werbe — an 


tebt haben fol, darüber Borwärfe, daß ſchon mit dem andırn Brätendenten, dem 


er einen Glen fie igen Gelbbetrog — Erlös aus don Vlbenburg, durd eine Ge eirr > ern, 


entjeglides Blu Ein vorübergehender Taglöhner Einem folden Mrrangement — — 


er anf ihr Geichtei die Thür mit einem Beil. | 
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ı 
treffen das Herzogtbum Schleswig und einen Theil des glikklichen Mnılidlicen, der die zweite Eiı 
Toubumguiten, aber fie nen nice hinreichend feine Kaiferliche Schulöveribreibung ——— —* — auf 
iperden,, am eine juridiſche Nevinditation zu amt fein Mecht anf den Treffer bat. 
Veſchluß ift, mit 177 guten 4 Same) other, 7. Juli, Die Köngenchen rineau tta⸗ 
aglion erlaſſen, welche das Parlament aufloſt uud ein 
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mia J veroffentlicht we inftige Volitik der Reglerung aufzu ei * 
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Wichtig für Brufttraufel, 


Bei Buftav Braund.in Leipzig if ienen und durch alle Buchhaubiungen bef 
Aldaftendurg durch @. Krebs! Buchhandlung: — — * —— Pen ie 


Die Krankheiten der Athmungsorgane, 


Seiſerkeit, Keuchhuſten, Salobraune, Aatarrhe und Entzündungen des Aehi 
J topfes und ver Luftrohre, Lungentatarrb, Bilutipeien, Rehltopfe:, Zuftröhren: 
und Burngenfchtwindfucht, ihre Erfenntniß und fühere Heilung durch den 


weißen Bruß-Sorup 


des Her @. A. W. Mayer in Breslau 
nebft den diätetiſchen und Verhaltungsmaßregeln uns Gebrauhsanmweiiung deffelben ir 


Bruftleidende 


bargeftellt von Med. Dr. Rud, Weinberger in Wien, rat. Arzte mud-Blitglieb der med. Faknllal 


Preis 5 Mer. oder 18 Mr: rhein. 

Borfiehende Ehrift,‘ von einem vielbeichäfti praltiihen Arte Wiens, der fih feit einer langen 
Neibe von ——— dem Studium und ber —— der Brufitranfheiten beihäitigt, verfaßt, befpricht 
eine Anzahl ber am * vorfommenden und das eben bedro ben Arankyeiten ber Bruftorgane in einer 
dem Nihtarite leiht veritändlichen Meile. Der geehrie Herr Werfaffer bat fi in dieier Schrift die Aufgabe 

ellt, dem Nichtarzte die ihm notwendigen Velehrungen fiber die verfdiebeuen Bruftaffettionen, über ihre 
bütung dur zwecrmäßige Lebeutorbnun über ihre Heilung mittelft des jo vielfad bemäbrten welssem 
Brust - Syrups be Herm G. A. . Mayer in eresinu in Verbindung mit einem zimedent: 
2*8* naturgemäßen, diätetiihen Verhalten, am“ bie Hand zu geben und bavılsh den bedanerlihen Um: 
* 





fo verderblider Rrankheiten einen Damm zu 


in de Yes — —— — — nägliden Schrift iſt der Breit ein ſeht niedrerig 






Shreilpeften-Bapier 


Auf den wegen feiner anferordentlichen' Güte welt: ift vorrätbin bei 
Ru 


und als Hausmittel unentbehrlich gewor- 

















Günther 
Ben F F in Aſchaffenburg. 
weißen. Bruf:Syrup 7707 
aus ver Fabrif von 5: & E 
6. A. W. Mayer iı Breslau © 5 FB: 
Machmen Yu entg und führen ſolche prompt aus: — 
F —— J F. Trocken in Mitten SR E #28 
B; Kuapp jun, in Remlingen: 3. V. Leicht- 2 4 "7 53* ⸗ 
Se: Eu 532 _ 
— — — 
u r t 14 N. oo = Bo — 
rde den Nachl lebt ers Joi = ET 
— TEE BE ES 
einanderfefung bed Maclaffes anr . 1 Ri EEE, - 
Mo tag ven an Dutin 3a 8 137 
dahier anzumelden." j = 5 27 25:29 
Mljenen den 28. Juni 1886. == 5 a A 
RKRön dal? Landarıriat G⸗ 535*85522 
vr Stödrl, }. Wfrfer. JJ Ep 233-5 
Dekhanntmadung SE E38 ger 
Sn der Konkursjace,des Gpriftian Kämmerer 2r von Weniqumfladt -> £ SSE E Em 
wirb deu Quterefienten eröffnet, dab das unterm Dentigen erlaffene Prioritäs: = 5 TS au 
erfenntui vom 18, Iulil. 38. anfand auf DO Tage an Verkündigungs: B Ei 2, 
Ratt an der Geritstajel angebeftet werden wird. Se_ 
Alhaffenburg den 30. Sumi 1865. ' 5 Bin 
Kaniglibes Bezirtyamı. 2 = x 
Dr. Kurz. N # } 


— Steigrrwalb. = 
Wevaktion, Orud ums Berlag von Rudolph ®hnther in Aicaffenbura. 
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Sibrl,. .„34- 

Salklähriıd 1. 2 
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Dienitag 


Nr. 





BEE” Tür das dritte Quartal dann auf biejes Blatt 
noch bei allen Pofterpeditionen und Poftboten, ſowie bei 
der Erpedition des Blattes mit 45 Mr. abonnirt werben. 





Bellenhaft. 


(Arbeitgeber.) 


Die Hellenbaft ift von einer pietiſtiſchen Beſſerungs⸗ 
mirb ansgrsaugen, die dem Menfchen unter jider Be: 
dinaung ven böfen Geiſt anstreiben wollte. ‚Unter dem 
Torwand, die Verbrecher von ſchlechter Geiellichaft zn ent- 
ferun mnd umgehöit in dem geiſtlichen Bann jn batten, 
bar nau fie emacſchloſſen Ju dem Wahr, ihre Zunge 
Töne nur unlanbre Gedanfen ‚ausplandern, bat man 
Ibn das Schweigen anfgezwunaen. Die Strafpolitit 
Ib er Jabrbımderte hat die Verbredder durch Dunger, 

diaze md Qualen wiütbend gemacht, oder zum Tode 
aemart rız im 19. Jabrbundert macht man fie mit Traften 
und Beten zubm. Gazahmit ſcheinen die Menichen zu ter: 
den, wie Die wilten Tbiere; zahm, d. b. unfähig zu allem 
Schaffen Lommen fie ans ver Halt. Anftatt fie dur ver: 
ſtaudige Erziehung zur Mrbeitätuft — deren Mansel die 
Hr xturſache aller B rbrechen ift — der menfclichen @:- 
feiiich ir gti zu führen, macht man fie lebendig tobt. 
Das ın vie else der bomdopatbiihen Rur diefer Puma- 
mitätsehende.eı! — Ign Frankreich erifliren nun aud 
Zell uaelänanıfe fir Rınder; in Paris ift ein ſolches * 
Roqueite. Die Bebandlung der Kinder it fo ſchmähllch, 
dab ſie venih in ver Hammer eiuem firengen Gericht 
ve il Jules Sımon, ter ibätige Verfechter der unter 
dıudıen Bortsflaffen, ſchiderte im eindringlichen Mo:ten 
das kramıme Schichſal der Kinder und minderjährigen 
Leute, die in flienuiier Zellenhaft bis zit ihrem 20. Jahre 
verweilen müſſen, oft rines unbedbeutenden Vergehens 
wegen, ir ı eiches das Bericht felber jie nicht als zutech⸗ 
nungsräbıı hält. Es machte einen erichütternden Eins 
drud auf die Beriammlung, als J. Eimon darlevte, mie 
gerade die am wenigſt ſauldigen und zurechnungsfäbisen, 
Weit jüngeren Nınder am ſchwerſten geſtraſt werden, ins 
ben fie am län ften in diefer qualvollen Haft verbleiben 
müflen. Dabei ut der Unterricht in allaeımeiven Lehre 
genenftäuden und in eınem Handwert gewöhnlich fo um: 
vᷣouſiaudia. daß dir Unalüdiichen, wenn fie mad jabre: 
lange: ge emlaffen werden, biflos dafteben und ohne 
fremde Unteritigung fuel dem Eleud oder dem Ber: 
bredien audeimſallen wilrden. „Wenn die Einzelbaft, ſagte 
Sm.n, fir Erwahjene zu aranſam ift, mas ſoll fie dann 
für die unalüdırden Kinder fein, die 4226 Jahre, mands 
mal nod länger dort aueharren müfn? Im Jahr 2 
beiset fi di: Zabl der Kinder, nereu Hart 4-5 Yahre 
dauern follte auf 78 und derjenigen, die 6—8 Jahre ne: 
fangen zu bleıben battın, auj 96] — Und glauben Sie 
micht, dab die Ginzelhaft für die Mahlzeit, füt”das Ge ⸗ 
bet oder die Erholungsgeit unterbroden wird; fie iR ab- 
folmı ud dauert in Linem, Der Spasiergang felber if 
weiter nid, als die Erlaubuik In cimer Belle ohne Dede, 
(eingezäunter Gang) herumzugehen, Dre Kinder machen 
gar keinen Gebrauch bupon; lehnen fich ſtumm md 


iltenberger Taablatt. 
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unbeweglic an bas Gitter und jtarcen dieje einigen Mauer 
an. Im Alter von 10-12 Jahren haben fie ſchon da 
Lachen verlernt!" — Die Rede machte einen jo geraltig 
Eindrud, daß der Regiernngekommiſſät kaum ein pad”. 
Worte zur Entihuldignng zu Tanen waate. Einige Tut. 
baranf bat aber tie Kaiſerin Telber das Gefängniß befugt - 
Sie ſei durch alle Zellen negangen, jagt. der Monitent* 
und babe fünfhundert Kinder darin gefunden. Die Kinde* 
feien in Thränen zerfloffen, als die Kaiſerin jie mit, Wor” 
ten des Troftes und der — verlieh und auch vie 
Kaiferin, ſowie Die übrigen Zeugen dieſer Sene tonmtert 
fich der Nührung nicht. enthalten. Das ift Kette dire 
trauriger Belea für die Wahrheit obiger Schilderung > 
aber auch zugleich eine, Aufmunteriing für den Patriotest > 
mit ‚Energie alle trägen Menihen zu rütteln, bis va®> 
Herz ihnen überquillt! ; 





Rundichau. * 


Mungen —B8. Jul. Tas Amneftiegeieg N au 
ndlih Dank der Jmiervention ſämmtlicher Abgeornet — ax 
ans der Pfalz, in der Irgten Einube bed Landtag Dbx> <b 
noch zu Stande getommen. Der Gedaufe deſſeiben wre 
rein umd edel wie eine giänzeudbe Thauperle aus > wru 
genen unsers jugendlichen Königs —2 aber in Sr 

erwirklichuna durch widerwillige Einflüſſe und wivertk oo = 
beude Gewalt ſogar folder die ihn in feiner Meinheit EIER 
pflegen berufen waren. mit rauhen Häuden zurüudriu m —t, 
um micht zusagen mighandell worden, Er ift su Eis „it 
geboren als ein Kind des Friedens, aber au ps Sshuum er: 
Jes Ueber die legte Ranmerverhandiung in jper Mau are- 
ftieirage läßt ſich ſchwer ein Bericht acgen, fie wird zum Echt 
viele ihres Gleichen im der fonftitntionellen Bem—-k asne 
Bayerns haben. Um eine annähernd genous Sorekir mer 
davon zu erhalten muß man die Reden von *8 * — —8—8 
u. M und namentlich die Motiviruug bes way — — *— 
trages des plälziichen Abgeordneten 538 — Tte 
uograpbifchen Bericht lejen. Mögen Tie_ — ee ei 
tumg finden. Die Bialz aber ermanne Th Wi m — AN 
erneneter Arait ben wieder erftarftent Sf Aören. Ze 
gerfinn und laffe ihren Ftieden ni bt NOLEDE  aani a Bat 

Münden, 7. Zul, Se. Mal. mtr Beie mem 
den f. Oberhojmeüter Öraien zu, Ealtel j 
des I. DOberboimzriftersftabs betraizt- fur die ueber zum. 
bat IE eipenbe £- 

>00 defterz PR 
bei weigert DEU "giniitere — 

iuber⸗ r der Pfal ’ , r vie 
Weinen tedemie Heute haben ch Bereit Wr — 


kommt wege)k * pr - \ 
Beth vom.»  pabtıt,. nase; 
Stande. a ih yapı — 
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de i Sehluuigber nus N alzburg au: „di valırä i — 

Br ne 9 won deu % au. * rboura 

a b 6 Mpyıv Dinut —* I na x 

von — bauten. h 0 er au Mr a. ‚Bremen beskben. Ma 

benügen, die Jadikarlen aber ur weuer als bis Lichten⸗ ; ul _ 

BE Bout ab Cie Fahınergünfigungen, terung Des Berthid Rab Lie Giiursöde vItet-Qanbeie 
ele⸗ 


melde die Wexrra⸗ amd Thüringer »Vahnveripaltung beu  artıka ur R 
a ee ana 6 


tomıbilleten bewilligt bat, bemügen zu tönnen. kafiens find di M ' 9 als 

Zu Burg wird am 79, d. DM. su beim Bach wi 1 p6t. ie per her = „Änsfubrgell von 
en Aebertteimitellung öffentüicper Term je. WAngeläge Aften ift abseihaflt. au der Gräze von 
is, wie tier „Maad. Wr. ſchreibt, 237 Wıbeiter aus 5 Kondon, d. Zuli. Frankreid, dat a) u 


182 der AU „Geiperbeordunng dom 17. Januar i terhand g ‚opäli 
nub.ald Zu elnehunet an dem Vergeben der Hoalitie die Da ae ii A k zu 
Herren —2 Grid ee ge vifton der Virträge von 18157 md Shtemcine Ei: 
ann UT, WI D [3 w Eat j en | em: ti 
dei hngen an die feieruden Arbeiter vermittelt Ya Pu ee Witeiesftein, hat bie 
beit. ie verfantet, wird auch gegen cie Fabrikperru überbract. | = Baris 
8 18} Mi — - Anfrage: wegen — Soudon, 6. Juli. In Edindurab —— 
alitiom erhoben were ; N Ya ur beugt Die tag ein Prozeß begonnen, der arebes Jutereffe er J 
re m wis der $ 182 auf Gefänguuß dis zu Gin Dr. Peithard ift angeklagt, feine Fran ae; 8 
. j J * eru e 5 1, © 2 J 
8 di Sing tairlige Gutigliehung a 
8*8 die —— —— Ba: Vruffel, 8. Juli, Der Zuftaud des Mönigs ver: 
rifer eltansite ung vor . cal v. amtenel fclimmert fi, obaleıh er täglicb ausfährt. Er bat die 
kommt, margen 0 Juli. Das auene Yantpaus e Bruſtwaſſerſucht und kamm man ame ia dem äußerſten 
Eule x Cem fen Shef der Vankdireltor 2: —— —— ——— feine Zuflucht 
sine Aahlungen eingefti lt. 2 J ende it vorläufig ganz anf- 
dan ii pet | ME dan Rusnprmgent bei jeiner kr were Nie wir noch der Jahrestag jeiner Throube 








— itglie igltug, der 23. Jall, ımter fo Icmtri f 
welenheit in Polen die Witglieder des Domkapıtels vor feien worden Gen ald Mesuial, ee Auipieien ge: 
eftellt wurden, fagte er: „Es befriedigt mid), heute, wo i J— mal. Der Monarch selbft feunt 

— bereits zum beilten Male Poſen beſuche, dad Dom: vo Vedeutliche ſeinet Lage. 

itel bei dicher Gelegenpeit wenigiteus zum erften Male 
au iehen.” — Das Dontapitel ft polniich geftunt. Bermifbtes 
Berlin, & Juli. Hert v. Vismard fol, nach der 2 
RH. Ho“, kürzlich in Karlsbad auf die Aeußerung eis Nach dem Fürtger Taabt. it der Regtamtsdie, 


” b: * 4 
Hes Iren:den Minifters, daB C# ihm nie gelingen werde, nexsgehilfe Kreſtuiair vergannenen Mittwoh Nachts 12 
die Eltberzontplimer au Preußen ji bring, geantwortet Uhr, als er fih vom MWirihsyane m Gibigenbof auf den 
en, daR dies möglich, fet, Dap ea ihm aber immer ge Keimen begeben hatte, ie der Mibe der Ludwigtlauals 
eu werde, Preußen weni auch nicht a, body in Die von 2 Maunsperifonen überfallen worden, welde ton Iroß 
feiner @aumwehr feine Untängtafche mit 300 Gmiden 


N 
Honthlinter zii bringen: 
z 4 net: 8. Pıli, Die Abgeordnereufanmer  beraubten md han in den Kaͤual warfen. Dot entkam 
deicle heute ie 75 gegen 77 Stimmen die Aufpebung er ans andere Ufer, 


aller feirherigen Kerehelicnige beſchrankungen. Dr Me Freitag vor 8 Tagen bil ete fh in der Nähe von 
nifler v. Barnbiler Iprad md ſtinunte dajıı, Monza, venlge Shunzen don Marland, eine Wmöhofe, die 
— Morges bat ſich ver in WW Minuten Häuier bis auf den Grunda rtrümmerte, bie 


Dormitadt. 9. All Hente 
@tobbeigen tu irlariıhe degeben, um 
der, veiſoreuen Großberzogin Sophie von Baden beizus 
wohnen. Seiner Rädhmft wird in den nächſten Tagen 
—— da er denmächfl in Leopoldstron bei 
u Antenthalt. zur ebmen beabfichtigt. 

Kür DE 8 Juli Ms bemerzenswertb <chi- 
in ıbir, daß. gelten, pm Gebrrlstag des Hezozs and i 1 ! h 
das Hals "es Herr v. Halbender nrit Fobnen geſchutuckt ee Ein Orkai, wie tbm die älteſten Lente nicht er» 
1. — Gin Einwohur von Bordelstoim md Nato‘ ‚br Laileh, h 
pe a En ch Oo: mit 1° ae herein. Dex Tag wurde dcr Nacht sieich, Lie Luft 


der Berlepung, dickſteu Bäume am fid fetett vierte, abrb und weiſhinu 
fortichlenderte, das angebaute and dermaßen vornuftaltete, 
daß Eaumt mehr Die frühere Vesetarlon zu erfeimen War, 
und eine große Azad! Meufchin und Hausthiere verwunu⸗ 


Hoffe, der. a Teimem Haas ein Santo mit der Sue © ’ t 
fan! Mair 1, Latte: 9 8 Herzog AR . ——— get — — 
“rule daſſelde auf Sefebhl des Amteév 18 wiede iegen, 1 ud da, WO ei i 
en mann ae Sch ya 
ranfiurt aM Der Acrobat Nenz, welcher an⸗ d hörte nichts, u eheul de v 
£ * ach einer Kotiy der „Hei. Lpzin.“ im Jenburg das Krachen ver ftürgenden Vaunie und Hefte Der Sturm 
einen Djährigen oh tovt füllen Ließ, dat ſig wit Teps xiß die Rärkten Bäume am hod dir Blecdächer erg hei 
terem auf. dem Nedaktiundänreäu des Fraut Journ.” Kr ern und — fit Stadt und Feld die —— u 
vorftelia gemacht, uud dir Geihiäfe erwies fidh als mil: \äßlungen an. etiie Bebaude ankırbatb ter —* 
e, Erfihdtn —F e Liners, die indeß Fr Hm. ftürzten aufanmen, und cin während der Semmer t 
(4 den Rahiteil habt a daß man ahm Wegen die: ———— tondbe in bie St gelingen. Eine ' 
Bei 3 Zeitung, derbreititen Dr en an —58 — ne —— ai ur 
nn Drien u e 5 P r 
a A zei era: regte Mi ct Nach ynalf Mitten, mare 
Frafitreid. Das „aroke internationale Seeſeſt·, ein — Gewitter fofäte. Das a dam 10 uner· 
Bei welden. die emoliche Fiotte Tex feanrgöfife eu wartet, daß, ich die garingitent — * en 
tel a. Bei PBaätrie" nicht zw Breit, ſoudern feu werben lognten i der Baflörume des Lagers ‚iM 
‚et Beflinmung a 4 harttaben: Die den dur afen erihlägen. . 4 
i tt, tat —* Womnre⸗ Admiral Da: * ät, tie Aber Mar\eilte gemeldel we 
Be » ji ei hun : Momiraiität, dein ein fur bares Stutt | Ahr: 4 —A en 
soge vo öriet, ünd deit übelgen Mitgliedern Maunigaft und Gütern in Grunde. 


Gemeinnüßiges. Heps: il je 
Befi abel in. die Baume Ende Dezember, Ind nicht fl per 175 
Erde Jangar oder Februar oder Mäy an fällen, da im 
enfteren Kal die Üıderiiandsfähigken, uerbaftigteit 
min Härte der Hilger aleich 100 gegen 8880 und 82 in 
Bei andırı Faͤllen il. 


id, 


waren zugutrieben; 





— — S50hlen 1. 
Marftberidte. Abe u. Minder „ 
Minden, 8. Juli. Die heutige Gelreideſchraune —— * 


enthielt iut Ganzen 9,124 Schäffel, wovon 6,190 Sch. 
Wertanit nud 2925 Sch. eingeſetzt wurden. Wlittelpreife: 
Key 1Ö fl. 47 fr. (achalten um 19 kr.), Korn 10 fl. 
3 ki. Carfallen um 5 fr), Gerſte 3 fl. 57 Mr. (geſtiegen 
an 24 Er), Haber 7 fl. i8 fr. (eftienen um 4 fr.). Die 
Hete brflandın in. 1802 Sch. iyen, 455 Ed. Korn 
119 Shäffet Grriie, 749 Schäffel Huber. 

Matırz, 7. Al. Hm Gem.ide,widäft herrſcht 


le; unverkanft. 


3 Kälber und 500 Hämmel. Die 


Der Marlt we 


Ion einiges Geſchäft. Hchtkiner Preis 18 

Nüböl Unberändegh, Be Ott. 
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Frankfurt, 10 Juli. 
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VNörſen Berichte. 
Frantfurt, 10, Juli. 
fangseoude mit 176. 50 Ereditaften, Hi. 25 Looie 
109. 30 Baluta betaunt, md die erſten Unfäg» [arte 
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oe Silke, und iſt nur ſür den Conſumo einiger Dat: dehhalb bei Hauer Teuden - ag 
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Frankfurt a. M,, 1. Juli 1865, 


Hrimit die erben Muzeige, daß unfere jeit 1860 in Frauffurt a. M. 
unier der kırma Otto Mtolien befieveude „Erpedition für Zeitungs. 
Annoncen” für die Folge unter der Firma 


Haaſenſlein & Vogler 


“hai sanvertin Werde terigeiegt wird. 

Ft dat der biigertun Ara in To wichem Maaße geſcheulle Wer: 
turn Derbindioafe daatend, baten wir, uns Dafelbe auch Mir bie Foige 
eroulien zu wolleu. 


F. Haaſenſtein. A. Vogler, ©. Molien. 
In Firma: Daafenftein; & Vegler. 
Fraatturt a. Di, Hamburg & Wien. 
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Belaustmadung. 
Bezirksgerichtlihem Auftrage zufolge, wird durch den unterferkigten Lö: 
niglichen Notar das zur —— des Schiffers Kaſpar Winterbelt 
von Miltenbera aehörige bewegliche Vermögen, beitebend in Bettung, Weiß: 
eng, Komode, Dſche, Stuhle, Schräufe, Vettirätten, Spienel, Bilder, Huber 
bett, Zinn, Vorzellan, Bloch: und Eiſengeſchirre, Fenſtervorbänge, Nachttiiche, 
—8 Ständer, Züber, Kſten, nerüfleten Wagen, Pflug und Eaar, Piudl— 
5, Waihbütten, Windmühle, Kelter, Schubfarren, Heu und Stroh, Früchte, 
Streu, Ding, Brennholz und fonfliger Hausrath am: 
RNittiwodh db 19. Zuli 

Vormittags 8 Uhr 
in der Wobnung des Gemeiuſchulduers Haus-Nro. 27 umd das unbewegliche 
Bermögen deffelben, beitebend in: 

VlansRro. 33-2) Drs. Wohnhaus Haus-Nro. 27 in Miltenbera, 
Plan:Rro. 931—25 Des. Gebäude, Scheuer, Streuhalle, Hof: 


raum, 
BlanıRro. 933 — 5 Dezimalen Gebände, Stalluna, halber Antbeil 
(gange Fläche eilf Dezimalen mit Haus⸗Nro. 


> 4. 
Plan:Nro,. 932- 58 Dez Gemuſegärtchen hinter der Schruer, ge⸗ 
. werdet U. >» 2 2 2020. ION. 

a an Grundftüden in der Steuergemeinde Miltenberg: 
Plan⸗Nro. 1019-25 Dez. Ader im untern Gewand 20 ML 
Plan⸗Neo. 1036—87 Dez. Ader allda 80 fl. 

0 


dv. 38. 


aa fl 
Ban Mro. 5309-243 Dez, Ader in ber * . 150 fi. 
Blan:Nro. 1899-251 Des. Weinberg mit Ader im 

untern Steig . 2 2 2. 
Plan:Nro. 2014—299 Dez. Wieſe in den Fommel⸗ 
Plan⸗Nro. 


ER Be 1. Knete 

21-176 Dez. Miele in den Skrinige: 

pPlau Neo. F 
Plan⸗ Nro. 


wieſen 
228⸗ Ns8Dej. Wieſe allda 

Plan-Rro. 

Plan:Rro, 


7 


4 
ee ar TERN 
2523025 Dez Ader im ımtern Eiſen⸗ 
derd 12 fl. 
2873 — 10 Dez. Ader in den Grabengärten 10 fl, 
1802470 De. Weinber; mit Ader ın der 0 
ee 


oberen Steine. . . » 
b. Ju der Steuergemeinde Bürgftabt: 


Plan-Rro, 5476 — 49 Dez. Wiefe in der Hetterfan } (gg . 
PlansMro. 6100—273 Dez. Wiele allva . . . . 
Plan: Neo. 5864-57 Dez. Ader im äußern Sand 25 fl. 
Dlan:Rro. 5924 —451 Der. Ader im oben Eaud { 300 fl. 
Plan-Nro, 5925—276 Dez. Ader alla. . - - 
Pan: Nro. 5936—318 Dez. Ader allda . WM fl 
Plan:Nro. 5974-39 Dez. Uder alta . - a0 fl. 
PMan-Rro. 5477 — 14 Dig. Wiele in der Hettersau of 
Plau⸗Nro. 6099—163 Dez. Wieſe alla . U . . 
ec. in der Stenergemeinde Großbeubad : 

Plan⸗Nro. 7209-199 Dez. Ader im Hcdferih . . 23H. 
Mar: Nro. 757—851 Dry. Uder im obern Ranlein 50 fl. 
Blan: Rio. 7258-305 Dez. Aderalva . :-. : Arfl . 
Plan-Rıo, 7467 — 1 Tom. 460 Dejimalen Ader in 

der dDeue . MT. 
PlausRro. 7255 —286 Des. Weinberg mit Ader und 

Devung am ‚oberen Rainlein 30 fl. 
Blan:Rro. 7254-476 Dez Ader im obern Rainleın 70 


am Freitag den 21. Juli.d. 38. 
f meinem & — 
anf meinem Amlẽezimmer Öffentlich verſt A . 
' Die Berfteigerung des Mobiltars geichieht gegen Barzahlung, bie Bır- 
gi ng der Grundftüde aeneı Zahlung ber Siiche ſchillinge in drei Dar: 
Ürihen, Martini 1865, 1866 1umd 1867 unter Zuleguag von 5°, ins 
vom Tage des definitiven Zufchlags an und die Verfteigerung der Gb de 
abfung zu einem Drittel des Strihefillingd mad ertbeiltem difinis 
fäplage, zu einem ‚Drittel Martini 1966 und 1867 unter Beilegund 
von 5%, Bins aus beiden Tepteren Zielen vom Tage des definitiven 
lages. 
Die übrigen Strisbedingungen werden an der Tagfahrt ſelbſt bekannt 
werden. 
Miltenberg, 19. Juni 1866 


ranz Rrafit, tal, Em 
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Wer ih won Be —* ꝛ 
beilmittels von £ h 
überze ‚ tanm bei der Gppedition dieies Biattes 
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olph Günther in icafienburg. 


Am 1. Auguſt 
1865 


fowie am 15 November 1865 
1. Februar 1866, 15. Mai 1866 
erfoigen Die Ziehungen der 


Königlich) Baheriſchen 
Votterie-Anlchen 
Augsbura, Ansbad 
und Bappenbeim. 
Gewinne der Anlehen fl. 
25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14,000, 
12,000, 10,000, 8,000, 
7,000, 5,000, 3,000, 
2,000. 1,000 1. niedrig: 
ter Gewinn A 7. 


1 2003 zu allen obioen Zichungen 
aultig kofter fl. 3 
A &oofe zu allen obigen Fiehungen 
alltigfoflen fl. 10. 
Beitelungen water Berfügung 
Des Aefraus odor genen Pollvor 
ſchuß find dahe a daldigit ud nur 
alleın vireft zu ſenden an das 
utaeichäft F 
Auton Bing in Frankfurt 
a. M 


von 


Biebunasiifun erhalten die 
Thertimbmer umentseldlih und 
'rasfo zuarſandt. 

MW .cderverfäufer werden 
gegen qufe — ange · 

ellt. 


Aerztlichezs Zeuguiß. 

Die Siollwert ſchen Bruſt⸗ Bonbous 
babe ich eur ſorgſälugen Prüfung 
unteriworien und nachſtezeudes DR jul: 
tat erhoben: Dieie angenehm ichmedey» 
den Beltchen beiteben ans zut gewäh 
ten Aeamenftofn und Zucker ohne 
ſonſtige fremdartige Beiunſchung. — 
Die Wirkung dieſer Zilichen iſt reiz 
m idernd, vach Umftäuden trampfſil⸗ 
{emd, vorzuglich aber gelinde auflöien® 
und beruüigend, daber die Anwendung 
derfeiben mut gutem Erfolge in allen ka 
baerhalifien, nicht entzündlichen Hais- 
und Bruft: Beſchweiden und Duber- 
rührnder ** mit Grund em- 
ſohlen werden kann. . 
" Kopp, Aönial. Mreis-, Stadt- 
gerichtas⸗ u. Poli et Arzt in Munchen. 
Ebennannte. Bruit-Bonbond find icht 


r a 14 Er. por iBadet in 

zu haben & 1 15,8 due 'en 

« fomwie in Bieber bei 3. We, 

— 

3 Grossostheim bei „- 
Rinterz in er 


ehr; in 
—— —— in Orb bei Apoch 
uland; in.iBtaäfprozelten ı 
Garl Büttner. 
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Todt für cinen Heller! 

ruſen die D. Bl, durch den Nüden geſcheſſen Liegt er 
am Wege, Tas Geſicht ami der Erde, in der geichloffenen 
Hand ven Better Fire welchen er fein Geben geben mußte. 
Leute fommen, Gensdarmen vnd Polgei; man hebt ibn 
aus md than ihn au einen Dit, wo man die Reichen der 
Armen md Un lüdtıben auf ewahit, die ohne Freunde, 
ob Fumilte. der bitch eine Hand ſterben. Der, 
wilder ibu etſadoß, il unter dem Haufen, er ordnet mit 
deu Zu. er bfiebir, er iſt in voller Uniform, das Ge- 
webr, mit welcen er dem Menſchen tödtete, alänzt m ſei⸗ 
ur Dand. 

Denn eb alt wicht erwa ein nemeiner Mord vorge: 
fallen, von rudloin U beitbätern verübt, nein, es ift ein 
Kfı der Aultıy veräbi worden. 

En armer, wanrernd.e Handwerlsburſche kommt 
om Abeud des eliten Mai ın das Meine Malded’iche 
Stattaen Sachontenſer. Te Zebrpfeimig man ibm 
wohl auege amven fen, und er betielt um ein paar Hel— 
ler. 388 bemnift der Dort Ainrionivende Gensdarm Blum. 
Tas Bettehn iſt verboien, und der Gresdarm vigilirt auf 
den Mate koriaen Der bemterlt e& nnd nimm Mei: 
aus. Dir Senddarm mit ihm jn, TE zu ſieben. Aber 
Dre ent vo Der Nrreturn nröner, ab die Furchl vor 
den solaen jener U a berſams die ter Umelüdlide viel: 
ledt ni H enmmıl Penn. Er 'änfe fort m anugſtveller 
DS. er ſi bt mit ie Fer bewaflnete Mächter dei öffent: 
lien Eim-adrıt ſein Gewebe aulent, er bört wit den 
vodmslwen Zurnf — da In tes, ım feinem Blut liegt 
der Dandwert mich, nob ein paar Seufger — md er 
ft ledi. Todt ii u Heler .. Wir willen nicht, woher 
der Un 'üdıde war, der ſein Leben auf eine jo traurige 
Merle andere, wie eins reine Weflie, wie ein wildes 
Tbier, das won memaidußen min, mm fich gegen feine 
Taub iu ſchuhen. 

De Tbutinde felbin handen wir umr in einem kurzen 
Einaciandı tes — eg and tem Kreiſe 
MöHl im der Vrovinz Oberbeſſen, erzäblt. Es finb mc 
Dier Zeiien, aber Dife vier Zelen mw. ıdın dem deutſchen 
Homen im Huslande einen ı mufeln Flecken aufteilen, den 
wir nicht jo leicht wieder werden verwiſchen können. 

„In den Abenoftumden des 11. Mai”, beißt eb in 
i‚nem Wingelamdt, „wurde von dım in dem Waided’ichen 
Stadtcoen Sal ubanfen ftationinend n Gentdarm Blum 
ein beiteluder Haubwerte burſche, weicher der Aufforderung 
fieben zu bleiben micht Fo ge leiltete und «8 verjuchte, fei: 
mer Arreſtation durch die Finde ſich zu entziehen, erſchof⸗ 
fen" . . . Der Einfender kuüpi an Dielen Voriall noch 
die Fraac, ob and m den andern deutſchen Etaaten mod 
ſolche geh gihe Beftimmmmgen fi in Arafı befinden, nach 
wilden Beitlir, wenn fie auf Anrufen der Bensdarmen 
act fteben bieiben, von dieſen todtgeſchoſſen werden bür: 
fin, und im bejabenden Falle, ob nit auf anderm Wege, 
als — en m — ** Peer 

me, — te auge i un ber, daß wir in den 
deutien Blättern von einem äbnliden trawrigen Vorfall 
Bram ** .. es ** in den Shwarzburgiiden 
h im voriarn em er eine arme 

Zrau uiederioß. die ich eine Hand voll Reiſer gejam: 
melt und die au auf den Zuruf des Forfiwächters wicht 
age blieb? Und laſen wir nicht erſt gang kürzlich, daß 
einem großhergogli heifiipden Grädtpen bei einem 


= 12 Juli 1865. 


Focelſtandchen zwei junge Burſche wihrend eines babet 

entftandenen unbedentsuden Tumults von ben Genspar“ 
nun erfchoffen wurden? Erſolaten wicht günsft eiſt vollis 
ungerechifertigte und höchſt brutale Mrretirungen vor \ 
Franengiinmern ? \ 

Was bedeutet es gegenuüber ſolchen Borgänuerbr 
wenn man vühmend von nuſerer Gultur ipridt, wer? 
man mit deniſcher Kunſt und Wiſſenſchaft. mit demtiches®® 
Feb md deuticher Medlichkeit dem Anslaud gegenüte * 
zu glänzen ſucht, während mnerhalb der dentihen Gras“ 
zen das Leben oder die Ehre jedes Einzelnen in Die Han D 
des erſten, beften Gensdarmen- gelent ill? 

Wie viele Fälle lafen fit nicht venten, in weidert 
ein Genddarm oder Poltzeidieuet zu einer Arretur beugt 
zu fein glaubt! 

Uud mm jiehe Einer nit auf ben Juruf bes Mat 
nes — und fein Leben iſt verwirdt! 

Das find araufame, biutine Belege, die folde Be 
fngniffe im die Hände eines Geudarmen legen, md ba 
Blut, welches dabei vergoffen wird, kommt auf Die Hänge — 
tev derer, welde tie Geſehe zu Stande brachten. 

Wenn es fi um aefäbrlihe Berbreder, um NO —— 
der und Morbbrenmr hantelt, die man verfolgt; OD mc 
wenn der Tiener der Öffeutlcben Sicherheit newaltiba a 

fallen, ſelbſi mit Lebeusgeſaht droht wird: Dam zum: 
geſtatte man ihm, ſoſpeit es die Nothwendigkeit jr — — = 
ben Gebrauch feiner Waffen.» Aber beitelude Same 8. 
burſchen, arme Weiber, Die ein paar — — ſte — 
luſtige Bussen, die vielleicht in fröblider Weinlaume ' 
— Straßenlöru: verurſachen, ansgelaſſene Knraben. am>ie 
tolle Hunde niederzuſchiehen oder ihnen, wie 8 ou much 
ſchon vorlam, die Beine entzwei zu Ihlanen, Das ifk zin 
entießlicher Mißbrauch ber obrigleitlißen Gewalt. > ce Ior- 
lich, #8 iſt hohe Zeit, daß in allen Vollsvertvetungex« 2>er 
deutihen Staaten, wo mod; folde Rıfte bIntiger, me = m 2 et: 
alterlicher Polizeigelehe vorbauden, die Stimmen ſi er: 
hbeben umd deren foiortige-Woihaffung beantragen. 

Der Schut des Landes ıft Die beiligfte Pflich »>es 
Staatıs; Vidıder bedrohen wir in unfern Geirhebrm um en 
mt Todesftiafe — umd auf der audern Seile vr 
es in bie tiscretionären Befuguiffe Der Polis⸗ 3 
arena —— niederzuſchie henl EAN Geben DE u u zen 

ubwerlöburichen, der um einen - 
En ebenfoviel wie das Leben des man Tr — * 
ven erahnen > 
Deller !a 


it: 


weicher auf dem erften Throne der 
Thränen der armen Mutter, die um 


bremen wie Feuer, 
Blutjchuld gelühut it durch. die zisgumın dent In 


Geſehe.* 
be) sSaß oo El on u. br 
*} Kurz nachdem biejer „Mrtifel Bir Brombirge® 5% 
war, lajen ‚wir. folgende Motis — 


mbreow = am zm 
Ein Rolenift aud Kammer Do Forft en en 





Juni aus tem a nben Pal- dr 

Derthe von — —— wurbe * Da 

aus dem Work und nachdem bie ingebelt Tre zei 
inand war, von dem Diltüauffeher 3*8 b, —* se Ser: 
ingempeit. ‚ber. verjudhten Piänbamgr IE ine — — —. 

— einen Shb in ——— ur an fer 

im Bolge beffen er trag äntliher Dilfe — — — 

Tape — aufge . Der Erghoflert wfjg-s-r6 

Dana von faum 30 Jahren Banbwebrmeni 

und hinterläßt eine Brau und brei fleie 


a Kuga E 
ET TTE Ask, er Landiun⸗ abſchied iſt er 
Bi en > DAUERN I dem Autrag bejfige 
lich Schleswigboliteind erleunen wir mit Beiriedigung 
ebenſo den Ansdınd eins ermiten Etrebind nad Erhal— 
tung der rechtiichen Örwüdblagen des deuticen Bundes, 
deren Verletzung von Seite irgend vines Bundeegliedes 
nicht ohnn bedentungevolle Rückwirlung auf Bayern bri- 
ben könnte, als and die volle ———— der Ber: 
treter auſeres Boltes mir denjenigen Grumndfäßen, von 
melden wir in diefer inhal!sſchweren Augelegenheit Lister 
ausgegangen, und deren WVerwirkichung wir aud anju— 
firebin geſongen rd,“ 

Wien, 11. Inli. Die von Londen aemelveten Eon: 
—3— werden bir in eingeweihten Kreiſen als 
preuhÄhe Teudenzausſtreunugen bezeichnet Eben fo die 
Nachricht einer angetlihen Notification von preuhen'reund: 
licher Bedentung des biefigen Miniſterwechſels 

Berlin, 10. Jali. Nach den amtlihen Mitthei— 
lungen des dal Genecralſtabes tifft das prenßtiche gezo— 
gene Hinterladungsgeitüß da, wo Sichtbarkeit das Zieles 
Kenntniß der Entierummg und ruhige Abgabe des Feners 
gegeben find, auf Eutierummgen, auf welde das unbewaff: 
nete Aune kanm ausreicht, ] 
1600, die Treffiäbiafeit auf OO nud für Ziele von an— 
aemeflener Große bis TOM Schritt (ivie bit Sonderbura). 
Dabei bat das in Rede ftchende —— vermöge wenig 
verminderter Endgeſchwindigleit der Geſchoſſe aroße Mer: 
'enffionatraft ueben b.dentender Sprenezwirkung derfelben, 

war reicht ber überbaupt nicht ſehr anspiebige Martät: 
ſchenſchuß wur bis H06 Edritt, aber ter Schraͤputliſchuß 
beginut bereits auf 100, erfegt jenen auf die mittlern 
Diſtanzen und reicht Dis zu 2400 Schritt. 

Meiningen, 6. Yuli. Die Vigmardiak Anf- 

chunung der Anterredung mit dem Herzog Friedrich bat 
u unfern hoben und böchfen Neriouen in wohrhait fren 
diatr Weile berraſcht. Das Negicrnmasblatt Iprict unter 
Anderem ſich alfo ans: „Was bie oft acdachte Meuße 
rung fiber die  „nidtgeruienen Preußen““ betrifft, fe 
wirb man chen, daß der Herzog dem preußüchen Mini- 
‚Rer die Ichlichte Wahrheit fante, obne Schu vor den vor: 
ansfichtlichen Folgen für ihm Felbft und vor der Etfel: 
fung feine Worte, ald ſeien fie ein Anefluß von Undant 
barkeit. Es hätten wohl nicht Viele in fo idiwerer ge: 
Fabrvoller Lage die Nude und den Mmb einer ſolchen 
Baltıma aebabt.” Ohne die Molitit unierer Ho: und Me- 
—— kritiſiren zu wollen, möchten 1 doch 
e beſcheiden⸗ 
destag ohne Preifen wohl gebraucht habn wide, um 
le endniltin abzurechnen? Wären tvir heute 
v - Hr 

Der‘ „Mondı* b-ührgt eine Correſpondenz ans Turin, 
Der wir fo'gende Stelle entnehmen: „Die veii.iöfe Vewe— 
gung bat ſich letzthin in Turin anf eine ſebr beme: feıs- 
werihe Weiſe funbadheben. Wei Gelegenheit der Mum'ei 

Imablen - ſab man! am der Spitze der Erwählten drei 
'Ramen geben, welche Kran meit enffternt mar, Ju eriwar: 
wen.! Es find diek Generallientemaut Graf Gerbaig de 
Sonnag ein olter Solrat, der im Yabre 1848 den jepi: 
gen KAduig, damaligen Kronpringen, nuter feinen Befehl 
batte, md! für den dieler ‚eine danz brfondere Zumteiaung 
‚beivabıt dat, Graf v. Sau Marino mud der Ritter Zavier 
‚Begeszi, der Unterbändler des Cabinels von Floten mit 
dem päpfllihen Stumble: — Nach der , Jtalia“'wirb in 
Mitibeilungen ans Rom verfihert, daß der 3* 
anftand der Ex⸗Abnigin Marie Sophie von Nedpel ſich 
mit jedem Tage verſchlimmere und die Aerzte daran drin⸗ 
"sem doß fie ſich von Rom entferne. 7 | 
Paris, 9. Zul. Min. Ihrilbl' bem Moniteur” 
dus ‚gi ut. ziemlich. außfüsrlic, ben Stand der 
} andlungen, welche den Abichluß eines Handelsver ⸗ 

Zoellverein und Ätallem,> reſp. bie 
des letzteren durch Die Staaten des erlieren, 


zum Eegenſande Bat. Der MonitenrCorreſpondeni 
.. ” J — U 
Bi En ei 


I1:muT ur . 


"I 


Die Trofffiherhet reidt bie - 


ane aufwerfen, wie lauge Zeit der Men: -. 


je „gu, uridellen, biele 
— Inlereſſe erregtz 


felbR in, Baygen sende una ‚ie an einzuſeben daß Un 


erbandfuns it Stalin b ee ein Gebo ** 
———— — — — 


Der Bfterteihicte Morfbarer Furſt Metterni 

bat dem Vernebmen nach den Entihtuft Dunn 
Deiterreich, ſofort eine Armwercduftion feiıre Grerot, na: 
mentlich in Venetien, ein reten zu laffen, Hrn Dronyi de 
Lbuys notifizirt amd im diskreten Meile ben Mika amt: 
— Italien ſeinerſeits gleiche Maßreseln treffen zu 
eben. 

Paris, 8 Auli. Es bat fit Beute das erücht 
verbreitet, es ſtebe eine Aeuderung des Minifieriums bes 
vor, Fſir jeht ſcheint indeß hieie Mraabe Feine Begrün- 
dung au haben. Vielleicht aber würde mach den deinmäch- 
ſtigen Municipalwablen, wenn deren M-firttat der Oppo⸗ 
fition aulnſtig fein ſollte, der Mailer es für nöhbia erachten 
fönnen, Aederungen in ber Zufammenleguns feinet Ton- 
ſeils vorgmehmen. 

— € öft menerbinns die Rede von einer greffen 
erfahrt, weldie der Prinz Napoleon unternesmen wolle; 
ev würde ſich nad Kamtſchalka beaeben; fein dermalioer 
Anfentbalt in Havre babe Irdialich die Leiſung der Ein— 
richtungen der prinzlien act für diele Fabrt zum 
ig 


. 
— 


— Aus Meg meldet rin Telegramm, daß die Ma: 
anzine der Militänfouraoen dafelbjt Durch einem furchiber- 
ren Prand serlört worden find, 

Paris, 9. Juli. Abb-el-Kader wurde bene im den 
Tuilerien von dem Kaiſer und der Kallerin empfangen. 
Es Yheint ſich zu beftätigen, daß ibm eime wictioe Etel: 
Ing in Mlaerien übertraoen werden folle, 

‚ Paris. 9 Nuli Der Generaleonverneur bon Als 
gerien, Marſchall Mac-Diabon, iſt beute in Maris eittse- 
troffen. Er wird Ab in der vächſten Zeit nach Mlom- 
bieres becebeu, um dort mit dem Kaifer die Miäne Fiir 
die Neervanifation des afriloniiben Kranlreihs anszu 
arbeiten. Nach eivem diefer Entwürfe wilden bie alge: 
rifchen (ringebornen) Truppen. welche nearnwärtia 18.000 
Mann Anfanterie uud 400 MNeiter (Anaven, leichte Sır- 
fanterir, Turcos, afriklaniſche Näger und Epabis) zählen. 
um elma 10,000 Diann vermebrt werben; Diele würden 
dann brei neite Regimenter Tinco® bilden, melde 
in Parit, Lyon und Marleille ibre Warnifon erhalten 
tollen. Um dadurd den Effeftiohefland des Heeres nicht 
am vermehren, würde eine ber Depotcompannienr eines je- 
den der hundert Biniegrenintenter anfneboben werben. 

Mari, 11. ul, Das enaliſche Pauzergeſchwader 
wird beſſimmt anf den 15 Menu im Mreft wintr fen 

Marian, 11. Juli. Durch kaſſe liches Mantteft 
wird ffir den Monat November eine Miluaauehetung 
in Polen von’ 5 vom Tanſend und für die Nidftände von 
4%, vom Tanſend avnatorduel. } 

London, 8. Ali Dr Pritbard; angeklaot Seine 
Fran und feine Schwiegermuitir verofitet zu bein, iſt 
von der Imy des Werichtthofrs in Ericmen sfr Schurldie 
befsindiie nnd von etzterem zum Tode veriribolt worden. 
is Motite an diefer That aibt die Anklaaratıe das Ber- 
langen nach dom Berge won WON 8. am. dir id mach 
dem Tode ſeiner Frau und dem Mundigwerden feiner 
Minder zufallen mußten; Ferner die Neiamug zu einer 
Dienſimagd, nit welcher er in intimwem Verhäl ae 
Handen. 'die er veriührt Hatte und welcher <r Geſchentke 


- For noch zur Belt. als feine Gattin mit Dem Tode rane,. 


Henferlich lebte er mit feiner Frau und feier Schwie ·⸗ 
Be dem frenudlichſten Fuße. Rab den Ref: 
täten‘ ber Ünterachnngen des Dr. Di’Elagnie batteırı beide 
Dpier Marke Dofen vor Brechweluſtein erbaiten, md 
erfaden der serftörchden" Wirkuma biefes Mebditomente, .- 
 Rondonm,. IM. Zull. Pariſer Biricten) zufolge 
fein! 'Napoltens M: Voridlan der Brrirtma eines Roms 
afees bepufs -eimer Valloemeinen Enſwaffunng und einer 
We per Miener Verträne feiner Verioitklihnug näher 
ge m Win: Der Brinpıd. Wutgenein brachte rin 
eingenhäntines > angeblich Rukland® Aultimningienthal- 
tendes’ Schreibeii des Kaiſers br a a 
Serien, len ind ee yanden Hat auheblich gleichſalle 
ſchou⸗ F 517 rım usdg 2 J J 


re el 
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Yımpork $. Juli 
fortwährend nnpahlih und kann den Cabirtsfigungen 
richt beimobner, J 

— Ter Genetal-Adeokat bat in der Eikung der d 
Mlitarkowmiſſion den Jefferſen Davie der Mitſchnid an P 
dem Verbtechen Booth's onaellagt. a 

— Rachrichten ang Dieriko beftätizen die Rieberlane 
Hegrete'ö und de Flucht des Praſid uten Juarez. Eine D 
Unionsihilbwadr feierte über den Ne Grande auf wei 
iron. Difivere; die deßf Uſiae Beſchwerde Le General r 


Promn bis opt mod vubeanwortet. n 
daun im Übrigen Ivie bisher 





Bermiidbtes. 
Alhaijenbuen, 12. Inli. Ju einem biefinen 
Warten, vobe der ſaöneu Anéeſicht, uibt ze dere is reife 
ſawarze Tranben, und wider and vom Veſitzer deſſelben, 
Hera M. nıanfenberger Proben daron zugeſandt, 

welche in urſeree Devderer einwieben werden können. 
> Obrringelbeim, 9 Nut. Heute faud dabier 
bie feierliche Frnführena Bis Sen Varrer Biron als 
Geiſtlicher der dentich-kathoſiſgen Gemeinde ftatt, Viron 
det Kirch not 38 Mgmt”, Far 


Der Bräfident Kobufon iſt Mi Sauerkeig wird zunächſt, 
Sauerteig 


Maſſe durch 


Zuſatz von lauwarmem Waſfen 
erhält ae 2 Her 
zugeuebhmem Geruch, welches 

baft bleibt, und alle —R—— 
— — ouräudig eutpäte, : 
auatıcallen Nahrungsbettandtne 
vereinigt, eine - er 
dieſes beſchriebene Verfahren 
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ı 2 
enthaltene Sheiäure, pervar durch vg —— — 2 
J er — 


iner etwes trüben Klüfftgkeit ael ; : 
ee A Ielöf, wäbend 4 tei bie 
ie gleſchzeitig vorbande . hreu — ag 
berfaure alır töf. Hahn — —— = ir Die 


naedentele Zeit hindurch bat eimpirken laffent 
hr tes - a 
es Tuch vefeibt, und der ig —— IE 
er fäumifiten io erhaltenen ao audmrprr > er 
r > z> 


{ eine ine 
wa 8 Lotb, zngefegt mit etwas“ Duantitd (a £_ 
«a 


wid die Ichlenn finfeit DIE ®, 
Vrod von Fräft ercgt, u, det * — Ki 
[4 ig. a = 
‚arm Ge — — 
zn“ 17 
ae 
das 
Garantie für die reihen, * 
un fo medt in Die - t 
Od aus cum Et — Men 


ſprach über den Eu r f 

Notbwerdisrn 8. im zweifeihalten Freibeit, in allem b a a. * an en * 
Die vom wre N, hr b i . s i \ .ı v da * 

Liebe Die vom ſeeligen Abe, Medr bewilliale Räum Bro» auch wehteiser ift Ind Denmard — eugte 


lichkeit fahtem © 2 wielen Handerte uicht. amd Dicht ge⸗ 
drauste Haufen von Zulder lauſchten no une freisun 
Dimmer! um Ken fand ee gemüthliche Bılam: 
menkunft der Pomeindeatterer mit ihren: Gbeiititihese ttaft, 

Nab ven Erzählunsen der ans dem verbrannten 
Ediñe „Nefon” Gerettiten war et ein ſurd ibares Schau 
ale Das eanze Schiff — das Feuer dalte Mit reis 


Runſe in Oramsenburg cine 


(„Ein großer gimntetlitftwverde the ##), ko —J——— 


“arbeit der 
ent 


— 
jo er m _ Fligen 
mDezir Der ausbefigg Da. 


Ana re um fich nenriffen — AN I vollen —— 
am [amd und über vierhundert Maoindiihe, die beirtedige ſei, weun jeine Fininter ne ag ebot» 
entweder im Fener oder ine Waffer ibren Tod ianden, böden aufzuweiſen hab. m. Der 5 nativen — Fuf- 
Die Lüfte mit berzzerveik uden Aeaftinfan fühlten. Die Dielen ebeufowehl wie ven, Der folde Humer RG rigens 
vrglüdtiben Baflsnierr ware Fa alle Emigranten, ie muß. deu, „ein Aunmmer, Das alle at Tue enü 
KE rad Nyorfteseben weite, Gier derfelben, ber d. b. darch eine Art MeberflatHmang gef cheuert — indlig 
wer ein: Minter veettch baue, rmamm made Dem hält won je'gwei Gimern Walter: fti® jun jr red be: 
-  hrenerudan Zcbart pink, von ; jgine Anm zu kon. am VOM em grober Theil duch Die! Nipere im Ya — wo · 
ei Ne he Nee VRi f pet gelingt ihn per Guinden, md dert eine lasıgiame FI aulmh — Tgrımde 
rin heart nat üben Keudern au vereuen Div ganze bodens von unter anf bei: ” ' 3 rhiud e — T 53 Fuß: 
„ah dar ger Ene uurg atte dont einen Mar 6 © ts md zugleich zJUnr We ttiıım 224 dee li z e ande: 
troias vtaeklammern! led et Mn. Der. lichkriten, welche den Bwoperere En ‚erden ren: 
Virfiofe forenae sang‘ see Heute er me feiner 8 „anf einem Sumpie wehrt, Bis bi ee 
PR anfscnemmen wurde de fh ‘ber das int Mic dent Staube zu kännpfent bat, gi I** ud ED r- = Fändig 
deger ero den Aber ie wer No fe war erlt tehr probater Mutel. daß zwar i u Bekaunt, rn I. en 
ita Erram kuibutt - I Ge He ZU ENKL Ausedaudt Sei ä & Der ä er viel 
Fußpoae.s yıih Oel, wicht fe : farbe. 


Fashte. ie wor dir Wo deriigig Kube, un ran Murite 
fie mit Eeroıit surßchsaken, dan ſie ſich wicht ine Meer 


uu rudſtũr zte Achte gar endere Stetten lamen fu 
Mafic vor zus ine Fame om Zu Naar beim Hz. 
er ee ee Maſncit a 


Bomeinminbige es. 

ee Kai m AAne beñet Die 
ein TER ER un Fra 10 2 7 Peraenn ans den Ai: den ı 
Ve Yboamberfauger Barze zu tunen 1b 

B Pi R us ? 3 a ß 
Be rn, Io da uf 8 chrnngetsftandtkche 

ve n dem ber Re fıı echten Kor mter- 

- geordnet m Aber dauſſe ren h 


! hurcı' Färtmasdti ich Nhehe 
Mehl dur Brodberemug mit ud t werben Mötınen. 
Sriastunssmänig lief Br 
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Er ER: u BE; Ned verracken werden, "sc äbaehabelttn Boden durch * 


MR Min HR neihlhälseenn Gefäße mit 


Auderuuichtenn Dele augeiricbe! 
Karte. welche Fark er nich 
raſſen Schmutz ncht Leicht am, 
ton, F0 daß er mit einen ferich 
geriſcht werern Eau, 


st an bir Leinöl gemeint. 
TI u 


ers u. 


tigfeit ug "Si — 
un rollen. des PP I 


j — bleibt feinen ; 
erber ſollten bedenken, & ur 
durch die un nOgikeue Voppeite span se Blödeıg — ide 
Here wermn. Dir bäufl ch: — un gm eich 
forbeanftrich Sinllt durchaus 8 m Bern den Zune — Oel⸗ 
der — HH: ven Dele, Dar) unge 2 wie 
N eu —— 
u & fol: öfter m Dabı.de un € — — efen 
u ’ 


Yiogenäls Notiweudickit eraibP- sr 

bei a öltem Fuhboben durch bl nen aut 

feuchten Tube volltentmenet a Denen, — ng 
och eine radicaten mE 


Uebrigens uber Er. IN. auch des Serfabte nn 
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le eg Fade Bis allge MAL ei Stbode an, die etwa an die 
— — 
J —enteg IS Ak ’»: BI j . 
* An jet V rum Mebi, weiches ‚zu Wrod Kol 6 ber 4 alent © nz ver te cine SEI ! 6 
Baus in Dersen TOR — Dee Maffe wird wird mund seiner Fäden Minge na re ji dee, 
Dlofie ee ‚ie dat Dr Sillterteie ehdin ineder „igup auf dem Fußbodel ve R ent Haarbeiern > — ae“ 
jucefeßt Ir, Han ‚Wird etwas Ta AL. AR A Verſon feat fogleih mit rliudlihfte ae ar. 
en re ——— —— on die ee Dierbei wird die Stube auf andern In Sram inn 
. J waru rt 0 Fi D E rs 7 ri ” 
Stunden larn ftehen Durk hiefe —— er re micht ein einzges Du 


Marktberichte. 


Mannheim, 9. Jali. (Wochenbericht.) Die ge: 
en Schluß der Vorwocke eingetretene, theils auf vor: 
bergebeuden Regen, theils aber auch ani mattere Mes 
richte von Köln und Berlin, voriwiesend ruhigete Haltung 
erhielt im dieſer Woche anf wiederbolte, wenn an furz 
andauernde Niederſchläge, weiteren Yeltand, io daß die 
Stimmung ihließlih im Allgemeinen mehr fan zu neu— 
nen if. Wenn auch die Notirungen weſentiich darunter 
nicht gelitten baben, jo ift doch ein größerer Stillſtend in 
dem Umfag fühlber, ter nad Umftänden von arößerem 
Einfluffe auf das jernere Geſchäft fein kann. Hub im 
Verkehr mit der Schweiz geht ea langlanı, Holland bleibt 
rubig; dagegen üft Frankreich im Allgerneinen, vorzugsweise 

Mehl, itaık anbietend, ſchließlich aber weniger jeft und 
böder. Zu notiren find mit Mocenihluß: Weizen 10 
fl. 45 fr. bis 11 fl. Noagm 7 fl. 45 kr. bis 8 ft. 
Gerſte 7 fl. 15 fr. bis 7 fl. 45 kr. per 100 Rilo. Haber 
4-4 fi. 15 kr. per Er. ——— 115 fl. per 1000 
Litres 50 9, Tr; wenig Geſchuft, die Stimmung dafür 
aber ziemlig fe. Feiniprit 42-43 fl. im Tranfit. Nene 


Bekanntmadung. 





3* Johann Henn, ehemaliger Gemeindevorſteher von Michelbach, 
en Martin Funk von Kablea M. Hypothetenzinfen betr, verfteigere ich 
Auftrage des königlichen Landgerichts Alzenau zwangsweiſe am 


September 


Montagten 1. 


früh 11 Uhr 
im Gemeindewirthẽe hauſe zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Verr 
I aus geſchriebene nud auch ſchou einmal verfteigerte, 
lagene Muhlanweſen des Beklagten zu Kabl am Maine, beftebend in 
Plan-Nro. 463a Mobnhaus mit Mahlmüble, Scheuer mit Stall, 
5 Schweinftall md Hofraum zu 0,201 Tagweri 


Nläde, 
pr 463h Mlanzgarten zu 0,075 Tanmwerl Fläche, 
Brad: uud Baumgarten zu 0,529 Togwerk Fläche, 
67 Wiefe im Zentgrafengarten zu 0,233 Tagwert 


äche, 
zufammen geſchäht auf 10% Öffentlich nemäh 88 87 bis 101 des Projeb: 
Kr vom ‘jahre 1887 gegen haare Zahlung md tmter den an der Tanfabrt 
kei zu verfündenden weiteren Bedinquiffen an den Dieifibietenden, wozu bie: 


r 464 


mit eingelaben wird. 
Alzenau den 2. Juli 1865. 
N. Klein, k. Notar. 
Ausihreiben. 


Forderungen an den Nachlaß des werlebten Herrn Pfarrers Joſeph 
Endres zu Mömbris find bei Vermeidung der Richtberugſichtigung bei Aus 


d. 38. 


einanderfegung des Nachlaſſes am 
Montaa den 31. 


früb R Uhr 
babier anzumelden. 
Uljenau den 28. Juni 1860. 


31141 


Königalihes Laundgericht 
Stödel, !. Afichor. 


Dekanntmadhung. 


iſti ämmerer 2r von Weniqumſtadt 
In der Konkursfache des Chriſtian Kamm 5 Een 


Kopp. 


wird ben Intereſſenten erdfinet, dab das unterm 

erfenntnig vom 18. Juli l. 38. anfand auf 

Ratt an der Gerictstafel angebeitet werben twird. 
Wideflentunn den 30. Juni 1865. 


snigiimes Bezirtdamt. 


r. Aura. 


Steigerwald. 


Tagebuch für Hypofhekenämler 


per Budı 18 fr. 
if, vorrathig in der Druderei Dom 








aber nicht zuge— 


Tage an 


Nud. Günther 
in Aicaffenburg. 


en, Or und Berlag von Rudolph Suntper in Hicharenbura. 


Rapeſeat nicht am Platz; aus Sachſen zu 22 fl. bier caf 
enlirend, offerirt, remtirt nicht.  Metreleum etwas fefier 
und mebr Umſatz, 20 ML. 30 fr, bis Dr fl. R 
— —— — 
VNörſen⸗Werichte 

Frankfurt, 11. Inli. Da dir Newpoıkr Note: 
rungen bom 1. d. als Antıvort anf die biefi-en höchſten 
Courſe von 7S-78%, nicht entiprednd beiden, and 
nene Sendunnen von Stüden erwartet wurden. Waren 
amerikaniihe Effeften in der erſten Mörismbälite flau. 
Nab_Notirumaszeit trat, anf Berliner Comfe mit 70, 
einige Beſſerung ein. Die Vrolongation per Medio zeigt 
ib willig. Deferr. Bıpiore Fit, obne belebten Umſaßz. 
Raſſannſche 3%, und 4,%, Obiig. belinbt, Baher. Wird: 
briefe 97%, TostanasBrioritäten TE, Webiel anf For 
don 119%, —",, National-Eonpons ZB 16. Won Win 
wurden die Aufanasconfe nit 176. 50 Ewditoien, 177, 
Looſe 91. 40, Valuta 109. 40 numelder. 

lm 2 Nbr; ODeſlerreich ſche Mrentaktien 192%. 
1362er Looſe 34%,. Anerianer 747, 


Am 4. Auguſt 
1865 


owis am 15. November 1665 
1. Februar 1860, 15. Mai 1866 
erloiaen die Biebrucen der 


Königlich Bayeriſchen 
Lotterie⸗-⸗Aulehen 


Angebnre, Ansbach 


. 38 


bon 


und Pappenbeim. 
Gewinne der Anfeben fl. 
25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14,000, 
12,000, 10,000, 8,000, 
7,000, 


5,000, 3,000 
2,000 1,000 ıc. niedrig: 
fter Gewinn fl 7. 


12003 jun allen obi en Biebnnsen 
gulteg koiter Al 
a Looſe zu allen obigen Hehnugen 
aültiafolten fl. 10. 
Veftellungen unter Beiſüugung 
des Vetrags oder araen Poſivor 
ſchuß Mind daber baldıafı und mur 
allein Direft zu ſenden an das 
Unkaeiäit, £ 
Anton Bing * Frankfurt 
a 


Kiebumssiiften erhalten die 
Theiluebmer unentaeldlich und 
iranfo zu fandt., 
Wsederverkäufer werden 
gegen gute Provifion ange 
ftellt 


erfündigunge: 





Dr. Pattison's Gicht- 
und Rheumatis- 


muswvnatte 
m in rg dr zu 80 und 16 fr. 
Mein Acht 5 
Karl Heim 


Nofamentier in Aihaffenburs. 









Miltenbweget 





aablatt. 








NAbonnemertöprete: Expedition für Milton 3 Intsrattondureiß d 
Jübrl.. 30 46 pri Heren Wudbbtäbrr a Du treiipaltiar * = 
balkjähriıe if. Or r ug} Date cart zer 
Biggteijäbelid — 45 fr M. J. Ehrler. % um 2 ir. gr 
Nr. 158. J 13. Zu 8688 


Donnerftag 





Ruudſchau. 
Bayern, Der vielbeſprochene Zufag zum Polizel⸗ 
jtrafgel . weldher im Intereſſe der 435 Siti⸗ 
Habe alle ehrbaren Frauen der Gefahr ansiegte, als 
Uderliche Diruen bebandelt = werden, if nad wianderlei 
jeltſamen Zwiſchenſallen ſchließlich zum Gutfegen des Hrn. 
v. Re.ımayr in die Brühe gegange:. Ein grober poligei- 
licher Difariff, der nach ummideriprodenen Beitimadbe: 
riegten in den jüluaften Tagen vorkam, hatte jene Gefahr 
gar rechten Zeu ind hellite Ci t gelegt und auf bie Kam: 
mer ber Meiheräthe um jo färker gewirkt, weil es die 
Torhter eines Orfigiers betral. Mau war alfo- dort fehr 
bereit, nachdem die Rammer ber Abg. das von der aude⸗ 
run Kammer in der umannehmbariten befürwertete 
Borbellfpftem abgeworſen hatte, nım auch ben erwähnten 
Aufag zu verwerien, den status quo unverändert aufrecht 
u balten und. die etwa ndıbigen Aenderungen des Ges 
auf ven nächfen Landtag zu verweilen. Beniers 
tenswertb it Die Mıde mut welder Hr. v. Reumahr die: 
fen Beihink der Neichsrambslammer 4 bintertreiben 
fuchte. Er fprad von einer Unmöglichkeit, mit dem be 
ſtehenden Gelege „Torizuregieren," von dem „ellatanten 
Miktranensvorum,* das er in dem gefürchteten Beſaluß 
erbliden müßte, wenn wicht anderſeits Doc wieder Grüude 
vorhanden wären, dDurdans kein Mißtrauenevotum m 
Demielben zn erbliden und beſchwor bie Aammer, gegen⸗ 
über der Abmeiaume, mit welcher die „vorseichrittene Op: 
pofition* den neuen Baranrapben behandelt habe, ihren 
tonfervativen* Standipuntt zu bebanpten. Wer Dieir 
Hrammente lieſt, muß anf die Meinung verfallen, Bas 
Selle Adnigrtich fei mit der Epphilis behaftet und die 
breitung Diefer Krankheit über die andere Hälfte ge: 
höre zum Programm der „vorneidrittenen I'ppofition.“ 
Indeß fiebt die Thatſache fehl, daß der Befunbheirsguftand 
in Baytır durdans nicht fchlimmer if ald in anderen 
Ländern nnd u namentlich in Münden die Berbältniffe 
immer noch er find als im ben meiften europdiichen 
Hauptflädten, boi man es alio dreift unternehmen kann, 
mit dem biöberinen Welch nod ein ug lang „fortjures 
"Auch fraat ſich ſehr, ob eine Maßregel, deren 
ätspoligeilihe Wirfamtert von Aerzten und Poligeis 
ten für HöhR zweitelhaft cıllärt wird, mährend fie 
andreıfeits, . Böll ausdrüdte, über das gang? 


widerſprochen, daß das bayeriiche Epift 
der Mündener Uni B dl+ 
en Fu Derfirät uud ein Vorgehen gegen D 


Heil 


Mi — mittag 3 Uh 
n « 18. B 
kand der (little Eiilah Des Seabiagn Para ba Brie: 

Hdalbert Rat. Es waren 62 Wigeorönste md 13 
R anweſend. Die Tribunen maren ſehr 
im ber UÜbelsloge dagegen fauden ſich a 








| © 1. roll 
Der Bandtagdabjäid wurde yon Dininerie! Ger 


nen 
Ner verlefen. Es in ſämmlichen ders, „ern 
zualich —* 4863 und 1868 von deu beiben ——— 
Geianmtbejätüffe erhrebt wurben, die Santtiou ex — 
die f. Genehmigung mit Muswahute des auf des ER 4 
fen gerichteten Mutrags,; dah iu fühlen, in weiche?" —— 
Gemcinichaftsbefig debuſs abwedieluber —— — 
Gtund: getheilt wird, zam e der augſchließ ME 
pi — der. Theile. bie — —— 
entfallen fole, weil „deren Traaweite zur Zeit w 
bemefien werben kann.” die, ihle ne 
holitemsiiche Angelcgenpeiten betreffend _ exdennt —* St "re: 
„it —— ebenjo den Uusdruct des erw 
chaltın 


Be nit. ohne } 
rn bleiben ‚als bie volle 


der reter des 5 mit, denjenigen @ruit 
en der Aönig in diejer. inhalt schweren, A 
ausgegangen iſt und ‚beren Berwir 
fernerbis re geionwen äft-“ „ WBezüs 
den Kammern. niebergelegten Bermaßruug "giiene 
ohue norberige Sandtagsaeuehmigumg amiger ährien 
bapırbauten wird im Laudtags ee bemerkt, Da ht dr 
die Bejugnabne auf bad Finanzaqeiet von Far 2 ng 
benründet erachtet, daß aber daẽ Kandelömimtit u —* 
auftragt werde, dafür zu forgen, DaB bie er hr en 
eingehalten werden,. und daß ei ı€ ausueh untabiwelsbaren 
föpteiturig derielben wur im Son * J von Landtag 
ebürfniffes Mattfinde. Den Dertalehiin nahme juge: 
dee Sure een Sr b 
eıt. er I e 
16. Oftobır Eee “der Sähius des Sands 
ui de lanbeäiiatn mpfiehrent, 
ug der landesväter teı W 
form der focialen Belt. te der Zivilprogeborbuung, 
deu Anforberunaen der Begemwarrt FU genügen, find die 
entfprehenden Einleitungen getroffe" Die beflageus=— 
werihen Verirrungen einer politifed erreiten } ii her 
Bergefjenheit überliefert. Das geichictlid gebriligte Baus 
weldes Bayerns Fürflen und BIaperid Bol zu aller 
eiten geeinigt bat, wird fi in gingebender Liebe zu bein 
ibeuren Baterland, qewiffenpafter Mebtung der beiberfeink — 
tigen Rechte in allleitig trenem Fefthalten an dem Boa 
dium der Verfaffung auch fortan bewähren und una u — 
verleihen, a A Gefatren 5 — une 
mögen, unter dem - 
Der U. Präfident der yüe ber — Dr. 
Meinfchro> dradte auf Ce. Maj. Frl h ie IL 
Sina ng kan bt ken 
e t. 
7 Wien 11. Sul Fu der De ER Var 
Veſth⸗ orcjer enbahn den x 
Auch der Fall de8 alten Bautjaufes Schuler in a R 


—— 


mit zufammen. 


— — iſt beute, ben 
Blatte —— —— nA Do angaben 


begeben wollte, überfahren worden. 
—— doch jhmere 
Bi * de 
Aus Bien kommt die für alle bei Den Re rruisi. 


" m 
Berlepmr ML aus 


Pl 






BHUSHLHE 


toll ieneren Nabe ten ars Münden ufolae ⸗ 
‚hoher Seelenp:r- chert zu betrachten fein. Wir erfahren —3 — 
ter Quelle, daß Aurbeſſen für die Yinie Gießen »Parteus 
ſtriu te Een nicht ertbeilen “witdtendengenen den 
— ah Ban einer Babı von Rıederwlltadt nad Hanau gefat- 
mit —* * * ‚ teu I Hierdurd wird für Yavern rine Lirebrere Ver 
g d:8 Gra * —“ —— une mit der Matu-Meier-Babat er: 
En eu Dadurch auch eine jo erhebliche gg 
ven t ugliſchen Tories veral uch die Linie Gleßen 
Bee BEE nn Er lit man von Ban Aartein oh al pi 
über hide machen. He wir recht unterrichtet, To 
wird der Staatövertrag ui — unter der Bebinsuna 
abacihloffer, daß fidy det ba ung ‚die Mahl 
eine, —8— air ag 
> Conan. sk Stk: * — — stage 
vn 1b me aha; Bei euty chenden‘ Reierlichleiten 
—* wvangelichen Nitche im Paradies ger 
SA Une ac ie sweichesinan der. Rus 


"pure und finple 





us vor dreindabren eerichten ra J 
nen eprenigen * * JulnDera Kieler Zia —* 
—— — chi, ati En —5— eh. 


rk dee ide: ale ab or uaatı 
mteritellt,.: —— ” * * ni 
oo Bari, 10: abi Er ehuent; eibau —* Nene⸗ 


ad, vom 2 aan PER ſider — ii jehe 
auverfichtbicher Weite stiden,Die) freundi Hastlicen | a 
geg aus dieridnabenn tung oder lang! zwiſcheu Dem, 
eünigten Staaten und Dan Autijerveid Merilo bilden —* 
ten Ms Spmptente einer beverhebendu.Veilermg der 
5* ihr der Momitent die Ernicht * 

ditelten Vague boorunie noiſchen Nerogork - ned 

Ver: andın Den BeäfidestindeniMengporker Geſellſhan, — 

RR RO Deich -Uitkerbuten ae Date: a gernfen. Hrr Wilthney 
AN EN bat bei ElöffuunnBieies Kabrdieuliee 1m buchit amerkun 
ender · Wene der liberalen Volitit der nenen nen kanı: 
ſchen Negierung oc pn. alle worsasierihannbeiudlsitermehs 
Mtungenogebadt nuide daber berxorgebeben, daß Aehnlich ea 
unter, t.nexa der rüuheren NRegier nnden De koe Alebt 
Word wie Die Anerkennumg Des nri rniſchen alien 
reichs wird, vwie dar Mogitenz miintsnhiie das Kalstnet 
von Wälbinniewgkadnı ein Gebot des Zutee; nſe sawerden. 
Es wirt voue niexitaniſcher Seite Alles artbın, mm. Die 
Friedtuch yet Förder und allen uunertellen 

Autereikiin zu riue ni lichen Anfſchwung au werbeisem. 

am nad Getreide Ser dar Welt und dio Miamufakiaır 
wagren Neu + Enalandi; wird Mexito die Alle feiner 
Robhoffe,  teinne Joſtharen Holzauten und: den Ernag ſei⸗ 
ter Uergwerte nstonitıwm Da— urn, ‚Kapita! 
joll een Ansbenang one — 
MNrto⸗s mit den Atrepäikth ı Verdi und: ee 
lt © je en Ei: Wien is om euen Eroderium be: 
tbeikiacit. beiotweger MRaximinan, mod Mu 
jemals —3* who Min di ſen Fraser nn 
wesl Boneriv: ones Elate Ums hbhemt as Monikeng* 
feine Eoreripendenzb, 
ww Bann „Beiäiya” brrichtet aus 


A, — Ei 
— Megico vom Ahle unui dan wi Maren al Tea do⸗ 


Ba — eg Kelbii arionttet wikor; und fire nebrert ven Tem le 


den 
* — —V 


Ei, NE oh EB 


in 


rialiſteu erenugtr £iege an Der Nanonshats'gu 
wohl den urnen jranzoſticken Geſaudken — 3 
ie" Frauee —— die Nachricht der; „all Malt 
{he m Inegii gie Urters@onguflers In junaſter Heit 
babe muter Den bir Arie Mb baudrug nern Diesen 
Geenſtand ftartminnder 
A War 2er ou Dinsbsiier wind; ie Kagerin 


„Dat: aur 
Dedltauiadtent Be 
8* abhalten. mun uud nit  Musyeninargen mac. Foutginebleau 


* — —— Zutird Deu wbila Mane Aion iſt Disieten uud fich hach einiggk Tagen Ay Rob mach 
meet fürddie Mehlofaden in: lot mens: baitdenmnd- I Nabreht, nee kung Napo: 





—* we oo rd le rg ee ee tea uner 
Dar mu nd zoreh Dislihenterdefienene Uuchmen,smeird peut cheftieummen Abe ije wid aee Der 
coßh, Nenierum latt ent — —* A. ein ant dem Oeu — senden Lehic bentt ſich· iu — B- 
in Krafte der Verbretuug des in age beärfiniient mir Mehoitt an, une die Enamonal:Ar: 

























Wie der „Monitenr", fein Stöden„d igranım md 
st, bat Abp:elsftader ar Di niiter des Ausd) de ls n F *88 leeren R Spar Duni 


end: inch) aba, Er »ivdr von einem Die Dieneu gerne'dabhiw.arhen,. iſt es aute 
are A — in feinem Doimeiſchet, Brut dincn abaugen. Solite tie Tracht RR ce 


m 2 von Bas ve. gun). > aufe werden, : io wird der Dierzoniauer ans {bulk 
‚leitet. Der Beſuch währte üben ine Stunde, und eb von Zeit zu Zeit die gefülllen onigwabe n und wen 
forenielte ib mährend- dieſer Fiene grotze Men⸗fie auch noch nicht —⏑—— ‚ae dem * 
enmenge anf dem Quai d' Oidah, n den Emir beim: alte ju eulnebmentz denn je wehr man. den 
te ao den Bamik zu. fäben.  Deifeltesrüßte Houig absapft, Teitofleiffiner: find fir und peito- 
N * 8 ur it der Hand. „Das aenife wieder en... Sie werbalten «fidrsiu. diefet Lau fe 
anze ff 4 mr /(faat Mer „Dioniteur*) geiat -bitim, wie ene Melltub.i Ze Biter : md molftindint! Der 
je Fein * tankteic auegemolten wird, deito mehr Milch ſoudert am * 
vräfiet, 12 Zoli Der FIdep qutolde,twider:<; Oraanienius ihtes Adipers aba jo Jagkır‘ 
ride wan ‚img Yinifleriun ‚des bern zu Varis ganz Grund einer vieljährigen — — Bas Pi 4 
ned adh Nahen il fand ’eirtes europät: © Schwärnmen Döutteiftöce wid wie Na g me 
di ar ea Tr OK RILLgEN ein, der gebe To ii ataunt Daß bieielben her wrifelleß: — 
Kit —V bey, uarer ping Ay ide ‚Uefinde ha nicht Äbre jungen Königinnen auf ihren Beirnchtun sand” „nem 
nd rm * a4 olt-werlorei heben: MR Dielen Bumude its antt- IT ui 
es Re Mer. v⸗ Rothichid wur Kiigermaßen werböctigen Etode eine Tafe in 
m *7— — in das ‚Barlament Brut, worunter abersuöäch ımbededelte fein muß, —— 
2 | fügen." Mupmechberhindert aka fidten «Rufe lee” 
bleu im Want find Weiielbofigteit md bei den —— no in® -5-) 
8 verloren bereits 6dere * — eheun ot —* a C 


— ur ul. ai —E ee 
AT mi a 2 } ran &i 
\ —— e s. . Zu öffentlicher Eipnma 6 
Bwigkurg,, 1% Jul Bezua auf denen Fenbird' wom:-B., Be — Meinen = 
* Viortverlumgen dab, wegen der Ermorkatug eis Urtheilt: 1797 Le! 
er Nocbiwäcdrerä;zi: Tauberhiſchgeheim ein —e— — — 1). Geora Marlert/ lediger Brantuedit pr —— 
pi 2* in Unter) —* gemeinen wurde? tragen wollſtadt wegen ir des Moum $%, ara 5 
—— deriel Kr untfüge‘ tüczlich  Dberubiirn zu euer Arrefftrafelwon, ‚Task, we — 
Meng‘ Rinde ‚ aber fteigefpre Widiner;' Wahr wo Sttahäiffeitb cuckiy weg io 
rs llherufch: 1. er Schaden! welcher alt 3) Yobamır — —— ein Se 


- bes Dolzpiebitahls zu einet ©: —— oz 
ch den Vraud dir Pr Ken riitätte verutfadt ‚bir, weg rar öde Abepe vwerhegm 
vide ‚beläuft ſich auf IIHO—1500 J. indent: witht nur Dominikus' ke da, zu einer — —* 7 
nm ARerkgetini Hebabe e Seile, Winden ıc, 8 Tacen; Hr Rarı Gepühler won Weunſoodor, WER 
vage uchimelßtere -jertigeı Mebrieu, drei werle ' arbeutsöder —— verübt een, * 
dene Sttiecen, aꝛc alıwerbrannten. Mus euer duch einer BHhimmı af wow 6- Tagen ; cd Eibe 
w Urperlichtigten eines Arbeiters der bei ar T dir von Br 
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Die auf auſe · Feb Werbe an) Bew With Hann: Priitman babier, 

befrmoische Tacpappe beivies die öft 24 une: einer Grill mihftrafedven 21 Wagen; * Ctemena Jakob „ 
japuchlart meine Meiiv.; Mer durch die ge Müffie lediger uhma dergefelle md“ Ma 
aetveitene Toter derſelben, varbuitete ſich wart ber das wegen: Uebertbitung der WMigbaartı a: verübt an der 
arze Geballte u Dan utlich zur Vergroßerung der 3 ledigen’ Taatöhiätin A rhrs-Triei von bertj/gu einer Ge= 
Asarın bei ums wilnber Mark brammte die Thepye fänguiffirafe "woh-iB Zünen- rend Wrp Janaz Braun, 


h umbeim, wegen Berge 
Leit an a tedigeri Steinbawergeichhe von ee ‚Jah Revalter 


’ 4 f 
Iyaib dr Röcperverleping, vers —— 
gandmirtpfhartiimen — DE ui erzehn 





1, Biemeugüdter im Julbe "re Ber taffachen I. fra mumde ie Berufung 
PR U Ardu nur f verridteit? des Fran Spring von Aichaffenbur wenn Ehren- 

In se, ee 1, die eine fpäte ergiebiae Tracht bieten, - Pränkm y der Rdtberitn freund * , vor Me verworfen 5, 
werden Li mdiser Witterung. d Schwärne Font, Ferner Wurde Anunfl! Rerrotb vo 9a hammer, wegen 


die im dir Regel noch wint; hänge. d. b. üdertwinfer Mifbandtun in eine ldiirätr. TVo 30: fl verurtgeilg — 
tar Mh werden -— Ju diefen Monat fangen in man: ' ediid wurde Bernbark Flecken ſterzu por Sanfad von de 
den Eelenden die Vrenenzüdtee am, mit ihren Völkern Arichulstund‘ der Ehrankiäukr.ı freigelproden. 

in * N rg erg ** wenn die Tracht zu — — ——— 

Hauſe weni: ıryfeblg iſt. Sie verlgden dann ihee SSce ir 

onf Leiterwagen oder auch auf die Eſenbihn ini bangen = - orten: Bes ss—— — en —* 

his mröhtenheils mit leeren Waben ans, itelche fie Dann Frantint, 1% Jalt — —— va 

an Schluß der Tracht gefüllt ensuehmer "Wer na ſaut tönanäebenden Effctten ei fin — ie 

#8 jede necht leicht einem Bieueuwirthe ein, eine foldhe * die a uewärtigenn Berichte nn pr wie 

Wandernng zu Imternebmen, weil eben uniere Gegend genden Mebio, bei Amerilanern 5 

in anzen gerommen eine jebt gule itdie Don Früh? RProlonnation und"das Aus bteiber — X 
jubr dis Hablı onerb u Honig liejert. — Der gen millelſt dee jün. fan Schiffes nit. Tie — —X 

Ar lie gg wird" jeßt demen volfaftarken en he belebt, RR Ron riet ei b. = 
nk bei: an; * der Auſatze neben, die wenn Die Tracht- 39. IBöder 77%,. National BB} * = — er 
eit urn w bald mit Honig, gemft_ ſein werben TI 78 Staatsb.-Pridr. B% fo Be Te er. 

lic, tote fi D iger vortoe Br weil _fte aurdpuuch 108% 5 Be — Amfter ar Ei oa 
Zrob- ben eriuten, eher mA auch wi / 


i t Drobiiens „Ham N D» /u 
un belegen: —8 Bier ı Re 81. 70, u — 
Trade ab) Ab ier Zebreg elge "man Veran! DTrdk ;o „eo Bi ale 
daident ht 3 Lafleıe fol, Fr an AL, A Pr Denia ende * — > Per 
* en tg Li er nm ** bode r' 4 * 
————— y ? a gRuid 3 m un e ng er A ee kn 27 I4 
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ran tmahing 


erichtlicem A ae zufolge, wird durd den wuterfertigten 16: 
* ep das zur ——— * des Schiffers Kaſpar — * 


von Miltenbera rige bewegliche Vermögen, beitebend in Bas Beib- 
De Komode, ;, Stühle, Echränte, Yetträtten, Spiegel; Bilder, 
Bin „Poren, Blech= und. Eiitugeichiure, —4 Radttii 
Ständer, er Kıiten, gerüfteten Wogen, Pflug und Egge, Riuhl- 
bütten, —— Kelter, Schudtarren, Heu und Sirdb, Früchte, 
Streu, Dung, — —— — am: 
Mittwod den 19 Ju k id 36. 


Borm B- 8 Uhr 
in der Wohnung des Gemeinſchuldners Hanse. ZT und das unbeweglide 
Vermögen deffelben, beitebend in: 
Dia Neo. 36-3 Der. Wohnhaus Haus-Nro. 37 in Miltenbe 
PlanRro. 931 26 an Gebäude, euer, eraubahe, Sof. 


n u! ı 
J Blon:Rıo. 93—5 Desimolen Gebäude, Stollung, halber Autheil 
“ ne dlache eilf Denmalen mit Haus-Nr. 


2. 
Blan- Rio. 932- 58 De} Gemüigttäen binter ber Fr ges 
a. an Grundfiüden in der lang meinde bon 
Plans Pro. 1019-25 33 ade im inte — 


ge . ⸗ 1036 — 
ec > > Alma 5909 — 8. an dei SE 
— Manito, 18994251 sun — mit m im 


4 
‚23 8) 


 Blan-Rro. 2014-299 Da, Ferro in dem om 


a PlanAro. 2211—176 —* Wiele in. den Steinigk ” 
Ban Rro. 2288-978 De. Biele alba, 
u Plau-Nro. 228-025 Dez Ader im untenn Eilen— 


12 fl. 


wii Blan Rro. 2873 — 10 17 Ader in den Brabengärten 10 fl. 


n ®“ BlamıRro. 1802470 Dez. Weinderz mit der in Dr 
u oberen Steige. . +. IM fl. 
2 b. Zu der Stewergemeinbe Bürgftadt: 
Vlan Neo, 5IT6— 49 Dep. Miele in der Heiterkau | yon fi. 
i Plan-Nro, 6100273 Kong Wieſe allva . 
} DlanıNro. 5864-57 Dra Ader im äußern Sam . 21. 
Blan: Ro. 59% - 451 —* Ader im obern Sand 00 fi 
Dlan.R:o, 5925—276 Dez Ader allva . — 
Ban iro. 6926-318 Dez. Ader allda 20) 
Blan:Nro. 5974-329 Dez. Ader alda 150 
% Plaw- Ro. 5477 — 14 Dez. Wiele in der deneruon | 70 fl. 
Blan-Rro. 6099-183 Dez. Wieje alda . . 


in der Stewergemeinde Großheuba 

. 7209-199 Dey. Ader im Allen af 
. 7267351 Dez Ader im obern Rain lein 
7258-305 De. Ader allda 

o. 7467 — 1 Zum. 460 Deyimalen Adır in 


er Delle . 
. 7955-286 Sn Weinberg mit Mder und 
am oberen Rainlein 30 k 
Plau⸗ Rro. 7254—476 2 0, Bder im * en 70 
am Freita 


n 


Ai. Julind. Is. 
auf meinem Amtszinmer öffentlid verſi 
r & in bre 
* 006. im a 106 "antr Hale a von ber, Bin 
— san m 

ed es Erich richt ſchill nas eriheillem defini⸗ 
aeg —* Strichtbedingungen werden am der Tagſahrl ſelbſt bekannt 
gegeben wer 
Orlleabere, 19. Juni 1860, 


4 * 
Die Berfleigerung des Nobiliar — ——— die Be: 
, Martini 1 1 
vom et er ung ber [7 ude 
*8 lage, Drittel 3* 1866 und 1867 unter Beilegung 
EB: ** —— legteren Zielen vom Tage des 
Rrafit, kal. Notar. 
ruchleidende ! 





Ber fih von den BWirkjamfeit des berühmten Brud 
5— von dem A Ernie ———— he * er 
Sqweinj überzeugen on di a 
En Eiritigen von vielen bundert Beugnifien in —— nehmen. 
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Adolph Günther in Ai 


Am 1. Auguit 
1865 
folwie am 15. November 1865, 


1! Februar 1866, 15. Maiır 
erfölgen die Biebungen ve * 


Koniglich vaheriſchen 
——— 


Angsburd, ara 


12,000, 10,000, 8,000, 
7,000, 5,000, 3,000, 
2,000, 1,000 ic. niedrig⸗ 


fter Gewinn fl. 7. 
12003 zu allen obigen Zehnungen 
— gülti —* i.3 
ooſe zu allen obigen Hiehungen 
gültigloſten rg . 
Beitellungen unter Beilügung 
des Betrags oder gegen Poſtvor 
ſchuß find’daber balbigft und nur 
allein Direkt /zuw ſenden an das 
Buntaeihäft 
Anton Sb A Frankfurt 


—— erhalten die 
Theilnebmer unentaeldlih und 
frauılo auaslandt. 
MWiederverkanfer werden 
gegen qute —— ange · 





In der Nut. Gaunther'ſchen 
Srnderei in Aſchaffendurg find 
Kou .J * rte 


Geldfend ungen 
fortwährend vorrätbig. 
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n er —— — 
rum „Hi — 


Rand» Awanyigtr 
&Saffenburg. 











—* 


Miltenb 
— 


dalbjährfit rn 
Siertel ãabreec 


r 
FEST: 
— 





u 9 


4 r 





Freitag V\r. 


Rundichau. 
Die Bapır. Ze. ſchreibt: Nach den jüugſten amt 
liben Berichten famen in Münden frit Yasıana April 
bis Ende Jum L. 38. 23 Köllevon „Kopis@enid Keampi“ 
vor, vun welchen 10 arbeit wurden, 8 nehorben find 
und 5 ſich noch in Behandlung b-finden. Bon den Bır- 
No benen aebört einer den: Militär an. Im Regierungs— 
beziıte Uuterfronten erfrauften bis j gt daran: 70 männ— 
lide, 60 weibliche uud 19 weitere Individuen, bei wel: 
den das Beichlecht nicht angeneben worden tt, alſo in 
Summe 149 Aranfe; bievon ſiad 76 al® aenelen. 50 als 
aeftorben und 23 als noch Kraut oder mit unbeſtimmtem 
Ausgange genannt Bon der Garniſon Würzhurg finn 2 
um ertra.ft, davon einer ceftorben. Die Hezirke waren 
Aruftein, Dienfurt und Rotbeubucd, ın leßterem nament- 
Uch die Drticaiten Neupütten und Hain. 
ton der Yar, 9. Yuli. (Die argempärtigen han: 
beläpolitiichen Nerbältniffe des Bollvereins) KHür den 
yon nnd Rauimannsınand des Bollv.r ins ift 8 ven 
ichtiateit eine U berſicht jener Handelön-rträge zu ber 
figen, weiche mit dem 1. Juli 1. &. im Wirffumfeit ae: 


treien find Br heil u buber Das nörbige bier mit, Mor 
olleu aeboren Bier bie Zigorreamevernäie vom 24, 


Au, 11. Juli und 12. Oktober 1864 turch wide die 
Fort aner des Zollvereine im feinem biöb ri em Anfang 
und u ter Aunahme des von Vreußen mit Frankreſch ab: 
eſchloſſenen Haudelſsvertrage vom 2 Nuauft 186: ae 
bet woran m Yft; dann der Zollver inigumasvertrag von 
16. Mar I. 3., weloer die dort benden drei Zelleintauna» 
verträge mein allen früh rem. ſoveit fie mod im &.lmmg 
bi fteben, in fi zufammenfaht, und hiernac eine vollftän- 
Bine Gorification des beit. benden Hollvereintnertransredts 
darſtellt. Sodann kommen in W.tradht folgende pwiſchen 
dem Bol rein und Dem Zollvereins:H Siäudern abge: 
fchloflene Danrelövert dar, ald: der erwähnte Vertraq ımit 
Bra. kreich vom 2. Nnanft 862 ıebit feinen Webenvere 
trägen (Sch fiiihrisvertrag und Webereinfunft wegen der 
abfertieung auf den Eiſeubabnen) und dem b.fonde: 
zea Protofol vom 14. Derember 1864, welches verſchie⸗ 
beue Erläwerungen und Ergänzungen dieie® MWertragg 
entbält; feiner der Handels⸗ nnd Bellvertran mit Difters 
zeig vom 11. April 1. 3. der Handelswrtrag mır Bel: 
vom 22. Mai und jerer mit @rchbritanien vom 30. 
al 1. eudlich der Bertran zwiihen Bayern mud 
Brantreih wearu araenfeitigen Schuges der Nente an Li 
geratıichen er und Werken der Kunſt vom 24. 
Bar, " den genannten vier Staaten, Oeſterreich, 
Brantıeid, Beioien und Euglaud, haben die Zollorreint: 
ri vertragsmäßig die Bebandiung mad 
Rebte der dort meiftbegünftiaten Nationen anzufpres 
a Rahdem aber Frankreich außer dem Vertrag mit 
ben, teip. mit dem Zollverein vom 2. Auguſt 1862, 
auch mit Großbritannien, mit Belsien, mit ber Schweiz, 
den Niederlanden, mit Jtlalien, mit Schweden und 
i wegen, deu Hanfeftädten und Medieuburg Handels 
Trirage abgıhöloffen dat, fo fommt in ei di Art. 
"Bi des genammien Öanbelöwerirans vom 2. Auuit 1962 
vereindannehdıinen auf dem 
. 2 3m der alten Rebe umd } 
2 welde 24 die A biefer | 


egtgenannten Zän 


du im Mikenkerg 
bei Derın Buchbinder 


N. J. Ehrler. 
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Die treitralete 
wend + Na ober 

Raum FItr- 
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ent, 





der genichen. Ebenfo genieht der Zollvereingand 
in Folge der obengenannten BVerträge wiſchen De’, 
vereim einerleits, und Defterrei, Grobbritanien ak 
gien andererseits auf den Märkten dieier drei 
das Rect der dort meiſtbegünſtigten Ration. grt 
daber beifpielsiweife in B-Iaien fir einen franzöfich 
titel em niedrigerer Holfag Feftgeitellt worden feitt r 
werden, als ex für den gollverein im feinem 
mit Belstew vereinbart wurde, fo bat defjenumgeo 
Hollverrinsamse b. lae diefen niedrigeren Tariflah 
gien ebenfalls zu beanipruben DD Dagegen die & i 
einBanaehdri eu auf.dem Markt in der Shwtik ie 
Schweden ac. ebenfalls fo aü.ftig geitellt werben och 4 
F antreiy bereits dort vertra.ssmäßia ift, band tan? 
dem Zuftaudrfommen von Vertiägen td —** St 
wvwiſchen Dem; Zollverein und dieſen ledigen dab 
ten ab. - Anulio if es von Werth zu wifen 
—— — in den Colouien ward © 

i 


ein · derartige Sammlımg air, 
uw: und alliemeine 2 —* 
wenn fie nicht allein die Yerträn®, Fre 
ſchiedenen von den contrabirestDe Staaten Lg 
ve eindartın Tariie (von dem — om Gl > 
von Frankreich andereifeits mir ıbren leſpec le 
benten 30% on fen Saul de — 
ier Aattarfuube audlungen jwiihen be 
Mode hier flattaefuudenen Berh thifchen Gelaubter 1 


a 
Werther Ichrinen übereinflimmen DM, 3 geblichen” zur x 


Der Berbandlun.sobjrkte find mehrere auf dem Tr - 
geweien, und es ift * zu newiß, Daß * ——— Ste 
dee Broßberzogs don Didenburd Den * X 
sur * —* —* —— dab es abe » De 

iener inete blu zu i⸗ w . * 
in mebreren Blättern neueſtens Berfibert Win: Io”. 
gegangen jel, feine Bereitwilliskeit zu 5 


reines befannten ‚Febhruarprograumes 
lungen auf Grid der,befannten von 
dirten vier Puntte des fragliben Proa 
ren, wenn, Deſtecre ch * für den 
Didenburg als —** Sounderãn 
wenn dem mirflich 
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ge:i 
1m» n 


Sr oftio® 


in def feine 
br Tandid atur pe nur 


si 


ziz 
HE 
mi 


u 
Nu 
ttbeilingen en 


- 
u 


Modi 
u BASE 
herreice —— 
au TS 





u ‚einem rardli luſſe der H bümerfrage zu 


d € 










’ 

der Derzogihliner, oder aber mindeftens zur Erreichung 
feiner Februariorberungen zu gelangen. 
Andere wird bier gleich sehr verweigert, und deßvalb 
ftößt ver Goßherrog von Oldeuburg hier mit feine: Eom: 
geiem auf unũberwindliche Schwierigkeiten. Dieß bat 
ron Werther ebeuſo wie der oldenbuthiſche Miniſter⸗ 
refident Generol v. Plate feirher Fattfam zur erfahren Ges 
Tegenbeit gehabt, und werd ſolches auch als der Wahr: 
lie Grund für das Unterbleiben der spreche kunfe 
des Großbergoäs Yon Didenburg und des — 
Geuexals v. nel angelehen. Uebrigens wollen wir 
togdem von einem alerdinge unverbärgten Geilihte No: 
ig mebmen, wonach ter Großherzog don Oldenburg iu 
Gefelibaft mit feiner Schweitr, der Königin Amalie von 
Grieseuland, noch iu dieſer Wode auf der Dur hreiſe 
nad Wilden in Steit⸗warl, wolekbit eine au den Baron 
Waibington verheiratbete Echmeiter lebt, vier eintr fe 
würde. Doß die Adnigin Amalie zu dem erwähnteit 
38 bier durchreiſen wird, iſt gen; meht als stitger 
R aber ſchein es, ob ſich ihr Brude, Großbericn 
Beler, and in ihrer Geſellſchaft befinden wird. Rebſi 
der oldenburgiihen Condioatur ſoll aber and mod bie 
von Deſterrach barmädig geſorderte Verminderung Der 
preublihen Dccupationsturppen Gegenſtand der lebhaften 
0 ich ıı Graf Mensoorff nud Varou Werther 
J fein Nie mar, daß D ftereeich in dieſer Frage 
en Standpunkte mit Feltigkeit behauptet und mit Rach 
deu geltend macht, io ſoll es neueſtens auch cine Arge: 
Tg ver Berbältuiffe in Bezug auf das DOberlommande 
über die Veſahungstruppen im den Herzogthumern ange 
sent. haben. Es biziept fi bie hauptſänhlich auf Den 
„dießfeits erhobenen Anipıud, daß das Dbercommtando in 
„Den Herzogtbilmern nicht primanent von preußiicher Seite 
zu führen ei. Mau will bier, ba dießfalls das Alternat 
al: Hegel aropliri werde. — Ju Finangkrriiei wacht der 
eften eing.tretene Fall des alten Barktanies I. Schul 
ler u, Eonıp (Baron Burhon) tie” dfdhte Seiten Die 
affiven werben auf 4 bit 8 WU. angegeben. Am mei: 

en jell von dieſet Calamität das Yontbaus Dppenbeiin 

m Binffel ins Mitleid gezogen Fin. 
.. Berl, 12. Juli. Die „Horödentice Allgemeine 
Zeitung“ fast: „Wein Oeſterreich ſich entiblöne, die an 
‚guftenburguiche Mirenierung, weide einen Hochverrath 
gegen Die geue inichaftlichen Somveränstätsiccte des bei 
„ben legitimen Laxd.2berien tmvolv.te, zu beieitiien, 10 
würd: e8 wirder ten Standpunkt von dor dem Wiener 
Frieden eiunehmen, welchen es dadurch verlaffen, daß c* 
einem Prätendenten Vorſaub leiftete, deſſen Anſpruche 
„ rechtlich nicht feitgeftellt werden tönnten bever die Au— 
ſpruche der Übrigen Deutichen Furſſen uber& impt erwogen 
feıen.. Die Be.iniligung ter Hegierung des Brätenden 
ten ſei vom Erbinet Samerliug berbeigefübre teorben rn. 
mñſſe in der eiuen oder in de: andern Weiſe ein Ende 
finden. Sollte daher Dir Zeltungtnachridet ſich beftärigen 
dob Defterreich, lu Aiterngt im Oberiejest beantragt 
habe, fo ift uneres Erachtens die Stellung der preußt— 
ei Truppen tnter 053 Commando Deſterreichs jeden 
42 fo Lanze unzuläiſiz, als tie auguftenburgiihe Bar: 
„„elregigrung bei Herd. Halbhuber eine Srüge findet.“ 

wa En (Br. 3) 
= Beutin, 12 Juli, Die „Provinzialcorteiponden,“ 
"jneldet: „Sofort mab ver Erfiäruug de Finargminiftere 
"tm Herrenpaufe bericıh das Staatsminiferiunt die Auf⸗ 
‚‚Nellüng der für das faufiude Jabe zu erwartenden Aus: 
| en amd Einnahm.n alt Berwaltunassoru. Die bier 
Feftgebaltenen und in einem ausführlihen Minifterints 
Peri t Vargel ten @xfichtspunfte fancen dutch Lönialiden 
ab ans Narlabad vom 5. Juli die königliche Geneh⸗ 
ie amtliche Genehungung ei 
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NResimuntes! A jo Eu Bere —— — 

Der Feſtzug bei dem Dresdener Sänserieli i 
nach der Feſtzeltung aus drei Hauptabtpeilnugen Be 
jete eröffnet von cimem Zuarährer zu Pferde ud bes 
me von je jieben Muſikgöten dergeltalt, daß für 

— 1000 Sanger durdgängig ein Mufitdor beitinmt 

ft. In der erften Hanplabtpeitung werben der Windes: 
gueſchuß, Der engere Ausſchuß, Empfanger, Fans, 
Mufit, Bau uno Pırpansihuß,® in veren Mitte die 
Bunecesfabne mad die eingeladenen Ehreugäſte, ſowle die 
Geſaugbereine und Säuger außerdeutſcher Yänder vor 
fonmen;, cine Ablbeilung Reiter ans dent Zivilſtande, 
die ande pl ie mit Fahne mad eme Turs 
necabtgerleng werden an rieſer Abtpeilung hervortreten; 
Sangerbunde mit crrea 50 Sängern —— 
bilden. Die weite Abtzeilung wird aus den Mitgliede 
des Wir hichaftsausſchuſſes. Den mit iu Ganderbanden 
Rebenden Gejangperenmen, einer termeren QTurnerabtbei- 
tung mit Fahue Stellung echalten, wird durch bie Dres- 
dener Zunſt zenoſſenichaft wit ihrer Bercdtisfahne und feft: 
lichen Emblemen verherrlicht werden Jedem Bande um 
jover auf dem Keite veriretemen Stadt wird eine dröhere 
beziebentith kleinere Standart: mit enb’prechender Vezeich⸗ 
nung von Turnerkaben vorgetragen werden Der Big 
wird fi in greigneten Straßen der Altſtadt Formire uno 
dann am „ViktoriaHetel“ zufammenrüden. Bon bie: 
ans wird fich tum dee im allen Thetten konſtituirſe unge⸗ 
dene Zug nach dem Feilzuge im Yewernug ſehen. Den 
Glauzpirntt für den ganzen Zug wird ber Almarft bil- 
den, wo die Feſtjungfranen den Kommenden einen blumi 
migen Empfaug ereurnu und bie Dresdener Innunge 
mit ibren Fahnen und Zufignien sich zur Begrüßung wit 
anstellen werden Charakternche Sigentenimtichteiten, 
weichen enze n⸗ Hände anigrtr-tor ederten, werden vl 
volle Abweid e nnagen deeten 
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Gorful,noh da ten Din tn 
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ſiatat di guten Beaataiı h Fra brain ameri⸗ 
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connrek noch nirgend& dementert © wär. 3) 

London, 7. Zu Wenn man em Be eiff Yon 
der Muiregung; deu ea uthühnlichen Leben um) ‘Treiben 
wefomten will, wie es zar Zeit der Wahlen vier ereiät, 
muß man jeßt dem Reforme und ven Ealtontluh deinen. 

ner if das Hauptquattier der Kıbrralen, tiefer das 
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Montag den-31. Juli“d. 8. 


vahier auzumeld en. 
Alzenau den 28. Juni 1665. 


früb 3 Uhr 


Königalihbes Landgeridt 
Kopp. 


Stödel, E. Aſſeſſor. 


Dekanntmadung. 


In der Konkursſache des Ehriflian Kämmerer?r von Wenigumftadt 
“wird den Jutereffenten erdfinet, dab das unterm Hentihen erlaffene Brioritäs- 
'erlenutniß vom 18. Iulil, 38. anfand auf 30 Tage an Berkündigunns: 


fatt an der Gerichtätafel angedeitet werden wird. 


Aicaffenburg den 30. 


im 1865. 


Königlidbes Bezirfsamt. 


Dr. 


Kurz. 


Steia«rwald. 


Bekanntmadung. 


n Sade Johann Heun, ehemaliger ®emeindevorfteher von Michelbach, 
artin Funk von Kabl a/M., Hypothekenzinſen betr., vwerfteigere ich 


: gegen 


im Huitrage des köuiglichen Landgerichts Alyenan zwangsıweife am 


11. 
früh 


Montag ten 


September ll, 

£ 11 Uhr 
im Gemeindewicthöhanfe zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Ber: 
riche ausaefhriebeme und auch ſchon einmal vwerfteigerte, aber nicht zuge— 


38. 


lagene Muhlanweſen des Beklagten zu Kahl am Blairie, beftehend in 


Plan Rro. 4680 


Flaͤche, 
463b Pflanzgarten zn 0,075 Tagwert Fläche, 


7 464 Gras: und Baumgarten au 0,529 Tagwerk Fläche, 
467 Miele im Sentarafengarten zu 0,233 Tagwert‘ 


ohpb 


Wohnhaus mit Mahlmäble, Schener mit Stall, _ 
Schweſunſtall und Holranm zu 0,201 Tagwertk 


läche, 
zufammen- geidägt auf oh Öffentlich gemäß $$ 87 bie 101 des Prozeß⸗ 
-geieges vom Jahre 1837 gegeirkmare Zablung und unter den an der Tagfahrt 
feibi zu verfündenden weiteren Bedinguiffen au ven Meiftbietenden, woju bie: 


mit eingeladen wird. 
Alznau den 2. Juli 1865. 


N. Klein, k. Notar. 


gische Hof-Fabrik. 


Amerilaniiches 
Caffeemehl. 


Keim Fabritat erſeht den Judiſchen Caffte jo vollſtgudig, als das 
von uns erfundene, von dem Herrn Medizinalrath, Profeilor Dr. 


Dtto geprüfte und als gefund 
Gaffee: Mebl. 
fomwie 
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Am 4. Auguſt 
1865 


fowie am 15. November 1865, 
L Februar 1866, 15. Diai 1866 
erfoigen die Ziehungen der 


Königlid Bayerischen 
Votterie-Aulehen 
Angsburg, Ausbach 
und Bappen bein. 
Gewinne der Anlebeu fl. 
25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14,000, 
12,000, 10,000, 8,000, 
2,000, 1,000 ıc. niedrig⸗ 


fer Gewiun fl. 7. 
12008 zu allen obigen Ziehungen 
auing tote 3 
4 Looſe zu allen obigen Ziehungen 
gultigtoſten fl. 10. 
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Ziebungsliſten erhalten die 
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franıko zugeſandt. 
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gegen gute Brovifion ange- 
ftellt 
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In der Rud. Güntber'f 
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Kouverte 
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NMachricht tür Auswanderer und 
Keifende nach - Amerika. - 


Durch die vorzüglihften MWremer, jowic Hambu 
- Dampfer umd Dreünafter eriter Kaije finden, nadı New MJork uno 
timore 26, über 


Bavre, Bremen und Autwerpen 
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Minifterinm Fi Ahern nel ußgearbeitefe —4 
wuſe yor, weltde den — der air die ee 
Ausihüfie” —2 aterten, behaudeln Ein dritter, 
die Gewerbeorduung enrhalfenoer "wird ch 
im Handeleminiſteriun zu bearbeinn fe Die 
dieler Vorlagen timfahı ein Febr weites '@-biet, denn 
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ß ehe Sao ar Verleihen! Mintentlich 


die Zutu 
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neh weiter als was Bor 1 'aer fi des Bernina ME 
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den am deuten Spädteraa und ähnlicher Mudaebrngen 
erinnert, wird n cht allguiopr' eritamm An, and in den 
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BHerzogl. Braunschwei= 
. .gische Hof-Fabr:ik. 


Amerifanifches 
Caffeemehl. 


Rein Fabrilat erſeht den Jidiſchen Eaffee jo vollſtandig, als das 
von una erfunden, von dem Kern Medizinalratd, VBrofeifor De. 
Dtto neurilite und als geſund eupfoblene, vielfach nadaeabinte 
Gaffee: Mehl. Rir die mit_dem Herzogl. Braunibm Wappen, 
fomwıe mit ver Bezidnina „Herzoalib Brannihmeisiidhe Hof 

abrif* und dem ums alleim ertbeilten Geiuudbeitsattefle des Herrn 
r. Dtto berſehenen Paqueſe find echt. 


Georze Schmidt K Co. in Braunschweig. 


Für fandwirthe! 

Die umter Leitung gewicater Fahmänner in meinem Verlage wödent: 
lich einen Logen Mark erſcheinende, kr leicht ſaßlicher Sprache geſchtiebene bil- 
fiafte landwirtbichaftliche Zeituug: 

zeitunug 


anıern 
mit dem alle 14 Tage gratis beigegebenen 


& — 

Schagfäfttein der Frauen 

tritt mit 1. Juli in das Il. Semefler ae — Dezember) des heurigen Jahres 
Preis pro Halbjahr 1 fl. 

Hier eine eigene Anpreiiung zu bringen, dürfte febı überflüſſig ſein; bie 
Banernzeituma bat ſich ollfeits won felbit empfohlen, was am Veſten die gün⸗ 
ftiaften Rrcenlionen, wie Empfehlungen von landwirthſchaſtlichen Kreis: und 
Bezirtscomites darthun 

der) dem 18 um die Verbeſſerung jeines Gutes Ernie iR und der die 
Baue · nzeitung noch nicht keunen follte, möge fid Probenumntern, welche durch 
alle Vonerpeditionen umd Buchhandiungen gratis zn erhalten find, verſchaffen 
"er wird. amd Tolchen ſich am Beiten vom reichen und gedienemen Inhalte über: 


ugen. —— 
Kate werden die ‚Bipaltige Petitzeile mit 3 fc. oder 17/5 Nr. beredinet. 
Bei Inſeraten, welde dreimal und dariiber eingerüdt werden, oder welche 


wenigftens eine halbe Seite ausmachen, werden 20%, gewäbrt. 
Ale Bubbandiungen, Vofteppeditionen und Voſtboten nehmen 


dierauf Brftellungen an. IIm 
* Fran; Datterer. 
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& 1050 a 
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B eingerbeilt in Xreffer von: 
Fi. 300,000; fl. 50,000 ; 
fl. 35,000; 2 a 10.000; 
fl. 600. — 

Es dit dieses muftreitig Die groß⸗ 
a:tigjte aller beitcbeuden Beldver; 
P ivoinımaen unz loſtet 


# Ein Autheil-Loos un: fl 1. 45, 


‚oder Thlr. 1: — Pr. wur. | 
J Sieben Autheilloofe wur fl. 10. 
» 30. oder Thle. 6. -- Pr, cour. | 


te, Anfnäge werden genen ı 
B Baariendung oder Nachnahme des | 
R Beitrags prompt ausgeführt, und 


P eifoigen die Zirhungeliften gratis | 


im. Deltour 
in Frafffart a. M, 
Staatseffeften- Pandlung. 
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nk Abonnemenisnreit: , Erpesition für Riiktenherg Auferatigmiwecist 
"äbelı - - + * rn tn ‚ 8 Darin ° Büditiuber , — ir ri Mar: 
zalnainlid ! N fr r ä ao Atut erer Bere, 
ã Buntejährlis 48 ı V. J. Ehrler. Dart a ea 
2 rer j — 
Donnemas Vr. 164. 20. Juli 1965 
2 j 2 * N - ee] j ’ 
R qp Reſidenz nehmen, wejelbit,bereits: bente Früh. Dex a 
Hd) HEIL, er Biſchef von Eibftädt, Hr. Grorg dv. Deltl, ätrap.0P W. 
) Münden, 18. Juli. So eben in folgende ans böhen Würdenträger werdın, wie verlante, Wier pie 
Eiloß Berg, 11. Juli ratirte und vom Hanrelsminifter fünf Tage in der altehrwürdigen Biihoiti Baar \& 
— genennezeichwete lomalich· Verordunng den Krieſpoſi⸗ Tacf weilen. ver⸗ 


betreffend, erſcienen: Ludwig IL von Gottes Gnaden x. 


Dufſeldorf, Dir „Rein 


19. Zuii. "a: . 
meldet: Die Mitglieder des Gomites tür das —— 


wir finden Uns bewogen, in Vezug auf das Voſttaxwe— ge 

fen zumäcdit zur Erleichternug des Briefpoftvertebrs.gn tenieit.erbiskten eine Zuſchtift des Poliseirräfiden te Order 
verorduen. was folgt: Im innern BVerkepre von Bayern aen worin das Gonite auf Gruud des Geſetzes R (eis 
anterlie.en alle Bnefe, welche wicht im Aufgabeorte oder Mai 1850, 8 Sb), als poisihher Verem cam 4. 
in dem dazu gebörinen Bandpofibezirte zu befellen find, unter Dinweiiung auf die Stisfbeiismungen Bean und 


der qleichmaßigen Zare von drei Mreuyern. Die einfache vorläufig aufgeldöſt wir. 


Tore reicht bis zu einem Lorb (*i,, Aollpiund), für Die 
Briefe von omm Lob und darıter ft dies doppelte 
Tare zu entrichten. Zabibare Briefe md Schutitennas 
quete, welche das Gewicht von 15 Loth iberichreiten, find 
alsı Fabrpcftiendungen zu behrmein . Kir Drudiaden 
unter Band beirägt die Tape ubue Umerſchied der Emt: 
fermma einen Arenjer bis zu dem Gewichte won. 2, Loth 
m cinfadyen Sage nud fieiat für je anetere 2%, gu 
15 Lorb snichlichlih mm den einindren Vetrag. Wanveu⸗ 
proben und Mefe ſeudnugen ome einen Nanhwirtb ums 
terliegen der inc Drudiachen unter Uend ieſtgeſehlen Tage 
und Gbrmwichtäp. on elion, wenn dieielb.n "ei ner Anfoahe 
frarerı muräcH nnd muter Raund aeloqt ober jo berpadt 
find, »ak üver ipren Inballt Bein Hmeifel obwalten fan 
Die Proben nnd Muftet dutien von Bein ım Brieie benlei: 
tet und außer der Udreſſe, den Fabrik- oder Haudelszei⸗ 
chen, Nummern ımd Preiſen mit keiner meiteren hand 
ſch utlicen Vemertung verliben ten. Au Falle der 
Rich brochuna deier Voraueſchungen findet die ermäßigte 
Taxe teıme Anwend ung. Dradiaden, damı Ma+renpro- 
ben md Muſter Her 15 Loth können unter areianeter 
Bırpadung nar.mt der Fabrpoſt Befdederung erhalten 
Für die der Lokale oder Sanspor: Br ftelluna angebdrigen 
Vriefe verb'sibt die bisher Dafür feftgelegte Texe von 
einem und im Richtfrankiruugefalle von drei Kreuzern im 
einfachen zuge; bezuglich der Progteſſion der Tare fin 
det jedoch die obise unter Arffer 2 enthaltene Weitinununn 
aleidmärise Anwenduna. Gegenwärtige Verordnum it 
durch das Nesicrumasblatt zu veröffeutiichen und hat mit 
dem t. Angun d, 8. in Wirtſamteit zu treten; die bis 
berigen dezuglichen Bellimmumnges treten mit dem gleir 
ben Zeitpunkt: außer Avait. 
des Handels mmd bei Öffentlichen Mrbeiten iſt mit dem 
Bollzuge beanitragt. 

Münden, 17. Julz. Der töniglihe Kriensmini 
Her Herr Generaluiajor v. Sup bat bewe einen. Geſchafts— 
urlaub annerten, mad wird während feiner Abweſenheit 
der Srnerallientenant und Präfivet Des General Audi- 


Unier Staatsininift winm ” 
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Bien, 16. Jali. Ganz atgeſchen von (Br. SD Ws 
fd ſteigernden Schärfe md Gereistheit, mt werd 
Kampi zwilchen den eificidien Dyuanen. in Beyrfun 2 
Wien fortgefübst wird Ihernen Ausb ia deu Lege, y — unD 
der cben abzelunfenn Woche het ipigige Ditibeilen 
*— den: Eatiweiten von Wen mo Bin uns 
weifelt worden zu ſein Während emerieits bepcupger 
wird, ed have fi dabei um einen Veriuch Zur Inieder- 
aufuahnme der Berbanblig Über Dir virußiichen Febzuage 
forrerungen gehandelt, der abe: fufori um yranmuund.uen 
Eıhärnnom des zu — Mn Bezu ‚auf die 
wallitännigr wi tt der ivraalidıen Ro: * 
dem he en, Sengepaltnen — —— 
tert ſei, wird uns hingen von anderer - Seite ver iceit, 
wirt ses neuerdings der. Aufentbali des Herzogs von Kırz 
nuftenburg in den .Hergosibimern geweſen jei, welcher zu 
einer sche gereijzten Ansemmudeiehhun zwiſchen den 
belden Gabineiten Anlab aegeien gabe, Unter fiter Be 
rufsna anf die angebliche auzuitenbirgiiche Reben 
vegierumd,. deren Vorhaudenſein abır bier Lepaniic in 
das Geller der abſichllichen Erfindungen verwieſen wird. 
full Woenten bier mit feiner Anſchauuug auf den Zabn 
nefüh!t haben, daß es ſich für berechtigt baite, alleıu jene 
Maßnabmen zu verfüren, durch welche die vermeintl. 
Beeinträcbfioung der prangiihen Senpominsiätehit Ir, 
die angeblide aunuftenburgüicbe Parteix sierung beisitigt 
wire, Die pienäiicge Anſbauung ftieß biet aul ven 
härkften Widerſtaud, der jndanı bie —7 A 
Drobunnen von prenginber Sege veraulaßt, haben | 

' Abit man ı8 als Toatiace, 
In diplomattiden Arien er} vermeiph 98° 
daß von premicher Seite orte Wie bett ine 
worden: Anhbebung des Ancufeaburg — ——— 
ligne" gefallen jeien. Dorouf, akeı kur dag eiutic 
diidger Seite gu deiſtehen neben —* Babe fu 
en a ne —E mnaeſes WEN 
Sitexbeit Des Deruoas von nahe enn 38 
den müßte. In dieſer Lane ıpien . iv Gude ne runmen 
dungen oder Berhandinuımei wieder Wi 


* \- 
Juzwiigen ve ſichert man, pop an das „ibmeitt 


. er . j \ 4 on 
toriats Herr dv. Heß interimitiih das Ariegsminifterinm hoben. m Dei, gi satiimescay N = 





uberu hinen. wilde Zruppenfonmando MM i ru N 
Baliau, 17. Juli. Wie beſtimmt alt, werden vor Rurzen eine gebeimte Berlung * Pr ar Hu: 
dente Radwittand > Uhr mit dem Babınzıı der dech einem eimwaizen Handft reiche en en - 95 
Würbdiafte Eribiſchof vom Münchensftieifina Ders Örenor ſtenburg nicht übirraicben zu a — it war selerin 
Eier, die bodwirdisten Giſchöfe Here Panfeaz Dinkel . Wien, 17. Zuli. Dir S üdzeteiet aaa hat 
Don Augebura z Jana; Seneſtrey von Regensburg, Früh won Ziel made — * — y ine 
Derr Rifolaus Fi von »Speper, Herr Anton Stahl iur. Zaufe ‚ des. Bonmittiags an * Klein dab ‚Dei bielex 
. von Würzburg nud um 5 Ude 16 Minuten der bdochw. Meibe mon Robabilinäits nn» eumplalatn, die we MELiH - 
00 ders Bdac Denlen von Bamberg Der —— —* the iefe OK - 


*1 nud aanntlich ihr Abſteigequart er im der bil 








den daxglibex, ver beg mi Es ült bi 
er ‚b: wre ude au 
emnn ebi, eit von W 


abweſend find, 


Wien, 18. yzuli Graj Lariſch iſt zum Finanz: 
minifter ernannt. Er nahm bene bereits Glückwunſche 
entgegen. 


Bien, 19. Jul Der öſterreichiſche Geſandle am 
Bayerischen Hofe, Graf Wlome, trifft heute bier ein. Seine 
Berufung hängt mit den zwiichen Defterteich ‚und zit 
Mittelftaaten ſchwebenden Verhandlungen wegen 'e 
— —— am Bundestag in der Herzogthüner⸗ 

age ut. * 

Bent 19. Jan. Die amtliche „Wiener Hettvah 
berichlet, daß durch kalſerliche Entfchtiehremrone 7Jult 
der aeheinte Ratb Baron Paul Seunyeh zum Taverni- 
corum Regalium Magister in Ungarn ernannt wurde 


Br. 3.) 
' Salzburg, 1b. Jul. ** Abends nad Tuhr 
find IX. MM. ter König Ludwvlg von Bayeru ud Ah: 
nia Olto von Öriechentasd mit der Beinzerfin Aleraybra 
und dem Herion von Motena am Schick Leopodatron 
nächſt Saljonrg auge lommen, wo fi vorber der Erzher— 
Lndwig Biflor, dann der Fürſt Erzbiſchof, der Lan⸗ 
erchef, der Loudeshanptmann, der General der Mili 
Artkommondamur und ver Bürgermeiſter von Salzbutg 
dor ven koniglichen Enfticbleffe verſammelt Hatten, um 
die hoben Gälte bei ihrer Ankunft zu begtüßen. König 
Luomig. eines vortrefflichen Ausſehens ſich eifrenend, 
bracht⸗ einen Theil des herrlichen Sonunerabends anf 
der Terraffe des Lufiichloffes zu, um nament id daß Al: 
penglüben an ven Hochwänden des Tännengebirgs, Des 
U und Unterberges während des Sonnenuntersaugs 
Tn Augenſchein zu nehmen. Um 8 Uhr verließen die Mas 
äten im offenen Glaswagen das Schloß, um den Be— 
bei dem Eraberzos zn erwidern und die verwittwete 
ferin Carolina Anaufla du der f. &, Nefivenz zu Sal 
burq zu benüßen. 

Berlin, 17. Inli. Die „Krerzzeituug verfpoltel, 
wie firb erwarten Lich, & iift in Köln. 
Der betreffende Seitartitel Mbit Te Ueberupiit?. „Nichts 
Hann fomilder fein”, und täht ſich folgender Maßen ver 
nehnten: „Diele wohtarnäbrren Vourgedis wit Deu größ- 
Hen Munde an denen b.jonders die chrwiürbige Colonia 
fo rei if: fie baben mit rihtiaem Takte ermittiit, daß 
8 Herim d Bismard nicht ſchaden ud Deu Söluer 
Baftwirtben ichr wohl ebım Bann, “wenn die gemütbliche 
Beizehrung der Diäten auch auß rralb Yerlins jortgeſht 
wird. Wicht nit Unrecht wird deßdalb auch bie Frage 
—* rfeu: ans welchem Grunde bie fönigl. Regierbuug 
dieles liberale Ehwägerfeft mit dem Juterdilte belegte. 
Unztweitelbaft ift Pieß nicht ans politijcher Beſorgniß nes 
fcheben, vielmehr — deenn wir nme wicht täuſchent — les 
diglih aus dem Grunde, um die vetedrlichen Feſtgeaeſſen 
a8 das zu entbilllen, was fie find, und fie zit zwingen, 
Ah der Lörenhaut mit eigener Hand zu eulledigen. 

der ſtin fern oder erntlich hampeln Der b 

ei wor Aktion, durch welchen mau die Maffen täuscht, 
uno fich Felbft beträgt, wu uach allen Seiten eut Eude 
ben. Gezeſſen und getrnuken iſt genus, iu Neden bu: 
n ‚wir unſer Bedürfnig bis zum nächſten Winter ge: 
dedt nud eine Wiederholnng des liberalen Selbſtberän- 
werunge- Brozeſſes Tönnte doch ſchwerlich einen andern 
wed haben, als die „impoteute Negatiou“ des Liberalie 
ns im bengaliſcher Wetenttung darzuftellen.“ Durch 
route Beiorgniffe findet die „Rreugzeitun‘ die Map: 
regel nicht gerechlfertiagt. Wodurch Dem, vermögen Ir 
'aus ihren mikiaren Menherängen nicht abzunehnten. Nach 
dem Wortlaute der betreffenden Beiepesitellen ſich muy. 
— * ſcheim Die Kreußitung“ sw. ganz überflüſſig zu 
balten. 

Berlin, 18. Jali. Der „Staatshugzeiner” verdis 
5* enter königlichen Eclaß Aber die ftellmıh der 

inmabınen Id Ira des laufenden Jahres neh 
der —5 bezu glichen Dentſchrift des 1. Der 
Erlas iR Ye Rarlebar, 5. Juli, amd Sagt: „Da 
6 nicht I ion „Wim tabaue balto aeſe Fir 1885 


mit dem Laudtage uübgren, Jo 
ich —834 
4 d ans J — af la r 
3 arfende atseilnohften ua usjaben als 
Richtſchnur für de Verwaltung dieneu jol. Zugleich will 
ih dem Marineminifter hierdurch eine Summe bis zu 
500,000 Tor. zur Berfügung fleilen, über deren Beripen- 
dung, veoip. Verrechuung ınir von dem Marines wind Fi 
nanzmumfter am Jahresſchluß Bericht zu erftaiten ift. Den 
he „mebit Anlage und MWeriht bat das Staats: 
iniftertum durch den „Staatsanzerger® zur öffentlichen 
Keuntu:ß zu briugen. Wilhelui.“ — Die Deuliriit-des 
—— — unterbreitet in Erwägun des gucht 
vereinbarten Etatsaeſedes die Boricläge, ja hen 
“Normen der at eurrenits zu Führen” hei, 
der allergnädigften Genehmigung. Bezüglich der Ausga: 
beu fagt der Kabinetsbericht: „Ju Betreff der Neorgani- 
Yationskoften, welche feit 1862 vertweigert Werden, begeben 
wir nus auf die. wederholte von König gebilliate Erklä: 
rung, daß die Sicderheit des Laudes und Die Echaltung 
ver Magciſtellung deii.iben vie Murrectbaltung, reſp 
Dinchfuhtuug der Aeorganiſation erheiſchen“ Ebenſo 
fein die fibrigen geſtrichenen Poſten zur biliamen Fort⸗ 
führung der -Berwaltung umentbebrlih. Anlaugend das 
Diarine-&ptroordinarium, ſo betlaat das Minifterium die 
Ablehnnuig der Anleihe, trägt jedoch Brdeiker, das vom 
Adgeordueteuhauſe auf 1,0000 Thlr. erhöhte Ertraor 
disarium anzunebmen, da der Etat die Mittel nicht nach⸗ 
weise, und Die nitiative bei Welobewilligungen nach der 
Rotur ver Sache und der biöherigen ag ausichließlidy 
der Etaatäregierung vorzubehalten ſei eichwohl ſei es 
unerläglich, nabweisbare io tienbeditr ſuiſſe ¶Beſchaff unu 
einer Vangerfregatie und ſchwerer Gußſtahlkanoneu) nicht 
bäuger auszuſezeu. Für die Panzerfregatte ſeien die er 
jorterligen Mittel vorhanden; ihr bie Gußſtahlkanonen 
- werde beantragt, dem Maris Minifterimn 500,000 Thlr. 
zur Verfüguug zu fellen. a. 
Berlin, 10. Juli Die „Provinzial Eorreipondenz“ 
tshließe einem Artikel über Das beabfichtjate Ab1eoröneten- 
von nl den Worun: Aus Briefen dr Abgeordu te.ı amd 
undgebnngen dos -Gomites geht flas hervor, daß 
im Dem ganzen Unternehmen ei breiter Verinch demo: 
fratiicher Aufregung. ein he audiorderudes Beginnen. gegen 
bie Negierung des Aönias vorliegt. Die könialichen Bes 
börden werven ſichebich den Uebernrulh des demotratiſchen 
Parteitreibens ın die aebührenden - Schranfen zur il- 
wein und die ſtaatliche Ordnung anf Grund ver Bar: 
faſſung and des Geietzes vor Gelährtung bewahren. 
— 


AusBaden, 44. Inli, ichreibt man der „Alle. 
Zta.": Badeun, das Kr ger Nahbarland, ih zunächit 
in der Lage, den Einfluß des seit 1. Juli in Miürkiamkeit 
getrelenen Haudelavertraces mit Feankreich mue zu wer⸗ 
den. Er iſt bis jeht, went ſteus nach, einct Sente bin, 
keineswegs befriedigend, indem er durch ingeme ne Aus— 
dehuung uud Beſörderung Des ſogenanuten Hauſirhan— 
dels un allen Formen für den eindeimiſchen Gewerbeſtaud 
wahrbait b deoblich wird. Franzöſiſche Häuſer errichten 
nm iuſeren Städten ſogenannte wandernde Nanibuden mit 

Waavren aller At, auf 8 bis 14 Tage; irangöitiche Klein 
haͤudler, ſelbſt aus den inneren Provinzen des taifer: 
reiche, zichen von Hans au Haus, und werftehen gi 
Theil zu wahren Spotlpreien ihren Kram au den Manıt 
zu bringen. Gezen eine solche Ueberfluthung Hat der 
dentſche Gewerbsmanu einen harten Staub Die Haupt: 
ſchuld liegt in dem Thon vor drei Jahren zu Stande ac 
tdommenen Geſetz über Gewerbefreibeit, welches deu Huls 
fiebandel aller Art faſt unbedingt Frei gibt, und felbit 
den Ausländer mr: mit einer ‚ganz mmbedentenden Ad- 
abe belegt, während der euiheimiicde Geſchäf tsmauu 
außer den Staateftenern die weit bedeutenderen Umlage 
wud Gemeindelaſten aller Art zu tragen bat. Dieſer zu 
wert geſtich nen Liberalität des Geſetzes gegeuüber, des 
wit Fehr ungleichent Maße mißt, veruiag unſer *— 
umd-Gewerbeitand die Ronkuerenz, wantentlic Dit Fam 
»söfiche, in die änge wid: zu ertragen. Seine n 

gereist mid allgemein Mus allen Aheien des Ban- 


des arlangen Ventionen au die großherjogliche Renicrung, 
weide me iofertine Mbänderung der betreffenden Beilims 
nungen des Gewerbeieieges im Sinne billiner Ausgleir 
Az uud geredter Gleihflelhung des Inländers mit dem 
Ausländer verlangen. Bon Geite der Regierung ift ber 
in Kolae des frauzoſiſchen Hand: lsvertrags erft redt an’d 
Licht aetretene Mebelftand. auch aneılanut worden, umd 
wird deßhald drmwrim Herbft mmiammentretenden Ständen 
in dieler Nicbtung eine Borlare gemacht werden 
Coburg. 18. Ruli. 

Debatte ftrer die Prrmeirhverkan 
lage warde Wwie-mui dei bangen Landiag amendirt, Nas 
wentlih wurden Schwurgericle für Prehvergehen einflims 


ig dert. Die Regierung ertlärte, dof fie Das -Ge- 
Er the Sanktieniren werde = „KFr Ro 
Bern N., 16. Zuli Man ichreift der 


weh. %.: 810.” Rh Zuſammentnuft der verrinigten fa 
bpeliicen felenverine aus ben Städren Mainz, Manns 
ein, Tarmfiadı, Beusheint, Heppenbeim x. an dem 
— „Maria Einſiedel“ war heute lebhaft bes 
ht. Die Erätte Maunnheint und Mainz licferten hierzu 
au Mannern und Fraueu ein Contiugent von 400 Pers 
nen, im Gefolge wicbrerer Geiſtlichen und eines Miſik- 
orpeé. Nach einem Hochamte im Freien folgte cine ſal⸗ 
bungsvolle Predigt nes Bensbeimer Sp rnafiall.berre, 
welche — ——— 44 wichtige —— 
Das * er leſſen ſehlte ed wohl an 
vaſteu pr chen. Vraͤſes des Diannbeimer 
Meunver Ans ſroute ſich Derbi nngeſiörten Juſammen— 
eine, we Keime Dubenſtereichen, wie jüngiibhin am Mans 
beim, die VBerſauunluug flöces; Während der Präies von 
Matırz anbub, daß de Frage ber Arbeiter und firhlicpen 
Zuſtande nur Durch die Revohntwen in Bälde gelöft wer— 
den dürfte.“ . 
Hamburg, 18. Jaſi. Die Wiener Correſponden, 
der „Wörienballe” meldet, daß Driterreih anf das unmer 
ſtürmiſcher werdende Audriugen Preußens wegen Eutte.: 
nung des Derzoas Friedrich erklärt habe, ſeine amlitäu- 
ſche Ehre fer dabei engagirt, daß gegen ven Herzog keine 
Gewalt aebraucht werde. 
Herzoa vorläufig gegen einen brabſichtigten Haudſlreich 
gefideit. (Fr J 
Fraukfurt, 19 Alt. Die Berliner Blätt x brin⸗ 
gen beute das Programm fiir Die Mile des Konge mac 
Bolten. Der bnkı wid biernach moraen von Rarldbad 
nad Regeneburg reiten, in Regensburg einen Tas ver: 
woilen, am Souuabend nah Lambach iabren, von da nach 
Bill Lomiin bei Gumven ſich begeben im einem Beſuch 
der Priugeiſin Louſe Lauegrafiu vom Din) und Ab ade 
nah Salgburg weiter reich. Saljburg wird der. Mu: 
fenthalt „wahriceintih” bis Moutaı Borwittan dauern, 
alſo Shlegeubeit zu einer Ziſamentunft mi Kaver Franz 
Yeipb aegeben fein. DI tieſe Bagegnung aber wirkuch 
Harfe der und ob etwa Der Anftibalt in Reeuneburg 
auch zu einer Mefpretbung wit dem Könige von Vayırı 
Leranigffue g ges wird, dargher verlantet and bio 
bente mob nichts Juwerläift.er. Yis esftrh enti 
bat eb deſe Zuammientanft der beiden Fürſten üben 
ſtatifindet, und welchea Etgebnuß ſie Awa haben wird 
werden wohl dir Heibſporne in Berlin und Wien den 
Säbel mob in der Scheide laſſcu muffen, ſo leid es die: 
hen bintdurſtigen Herren auch ſein man. Mir denlen jo: 
gar, noch em bis en käuner. F 


61. 
Bremen, 19. Inli. Die Schießſtände find beute 


wirder bergekellt md vor Schügen iberrüllt. 25 Stahib-- 


becher find berene beransaeiboflen, darunter nf dou 
ter, Die eriten Feldbecher etſchoſſen fib: Ga: 

ter aus Bafel und Baader ans Melaugen. _ . (dr: Xu) 
Baris, 19. Juli, Der „Montten® ehe 


die Gefnndheit dee tt n vollkommen wieder Abjchafflnq wer Koresitrate ſich beayen — 

dergefte Bun 1. Zi: Mir Aöwig ıflaki ir: 35 Br * F we en een 22* 
Juli ig! : tel, BT err 88 k 

— € find ge Gholeraiälle nf Auer. Ka By SEC RER AR Sr; mac 

foya Hachpgpit, u Niemand mehr an ver Ehelera. duch Anlegen von Winrterlleidern cegel vi = 


t 


beute die Tdemſemundung verlafſen Toll, um fich mit Dem Frefie erlegen Tino. 


Im Landtag wurde heute die 
riage berndiut. MDie Vor⸗ 


An Diele Ertlätung ſei der. 


—Steaubing, 16, Jule Das vom Stwun:” 

entichheben richte vor eigen Wonaten —— — — * 
den Geudar oſeph Schroppel iſt von Sein 

—FR ———— bejtäti t werden und wird voraug 


den aeieplichen Noridmteir gemäß im DU 


tende MA dir erite, aber and smgleid Dev. 

i ben 
möge, n 2 ‚gran enpligg ru maßge BR: 
‚em X erer len if ee age 


atlantiihen Kabel voretſt Nach Falenicia (Itlard) zu BF 
geben, find uugn nac langem Deeiapentiren doch ein podı 
itungsberichterftatter glücklich untergebracht. Anker BE 
eu. uch. argen. 500. Berfönen, darunter 150 Matr‘ 
fatumt ihrer O figieren, 179 Helger ‚und Mafhiniften, 
Traltened, Kellnen, Diener nnd inıgeführ IOON peitek 
falnımt Vuffebern und Fabmätnern, denen Möniclung Dit 
Kabels anv.xiraut if. Das zarte Geirleht iR dat ni®_ 
vertreten, bafitr find cine Unn ſe don Bäufen up Hub 
nern, 13 Ddien mehrere Minpkitbe 100 Schafe 'und gref 
aſedorraihe au Bord geibeilt- — De- ä #177 
ob das Wetter dem Unlernehmen aünſtig ſein wird, denifr 
was men ſchliche Vorfiht nut Ammer vermag, ift auf vie 
pwedmäkige Ansrüftung des Schiffes verwendet Yonıkei. 
Die Leirtmugstähigteit Des Kabels läßt bis jeht nichts zu 
wünfden übrig, nd Früh und Abends wird regelmäß, 
durch deffen zanze Länge 1250 Mieil.) telegraphinnt, Re 
als 4 Worte per Diinnte vermochte aber vorerft Yag v 
—— anertannte Varley ſche Inſtrument nie als 
analifiren,  Dian —F allerdines, es anf t m 
velte zu bringen, d das ift eben wur ein Dep 
Hoffnung Jedesnal, wenn Hgg Reiten te 
abgewunden, und daun wieder, wenn der 
Eafteru“ fünfzig Meilen zurüdgelegt but, wi 
bieber telegrappirt werden, jo daß wir dm @uTo 
mittelft einer quten Seelarte genan zu folgen, Fa 
fein werden. Wenn alles amt gebt, d. b. wenn 
nicht Durch widrige Winde in feinem regelrechte 
Hört wird, dann werben wort 220 Brozent dern 
erjpart werden Förmen (det Borfiht wegen ägg AOeIn 
pEt. länzer fabrizirt worden. als die Enſernund 33 
B .lencta und Newfonndland beträgt; wäbreud zwiſchen 
Muſtigem Wetter vielleicht die lezie Elle Derby bei ame 
den wird. Die an Word beſindlichen Compaſfe, per wer⸗ 


einige darch den Emfluß des Kabels bis auf 39 mr en 
abweichen, während auffallenner Weile bei nen Buufte 


ganz gleichen Bedugnuaen die Abweichuug Li 
betrug, find ——— Genanfte —*88 n 
it Fall ganz dem indungsapparat eingerä 

Segel find ger. fft. Bow dir Thenie bis ae ee 
wird ver „Örcat Eafleru* ſich feiner Schaujeirädir ıbenio- 
wehl wie ver Schraube bedienen; der Ießterem allin aber, 


ih am darauffolacuden Tage in ‚Brgleitung tes. „Leis 
anf Die gioße Nee zu 
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Vermiſchtes. 
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ichtlich tomwenden Donneriias ben 


strkögerieptlichen Fropnderte vollzogen mit : 

ierem, iſt Diele Hmwihtung m au er 

ide unter Dev Men gr ee zu voiinich 
eintei- m ührt wird 3 derb 

| Diele: ——— —* geatn dnnn fo Sun, 
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wo; , Börfennterichte,. n -GShraunen-Mittelpreile. 
Frantiurt, 19. Juli, "Das Beihäft war ou * Beigend 7 Mare; 1 @erfie. Haben 
jene werig. balcht, die Hakthng der Deere. Towohl al9 Muse... M Tanya Matt me Br mean 
er, ode bei setinser EHRE Oh jet. Ra⸗ Beilngries Fra re Eee 931 
fiowal 62%, —N,. Barifer Wehiel_ 94”. Bon Wien Hegendturg . 11 59 g 1? Kr om 
Ba RE RR 176. 80,, Baluta 108. TO, Loofe 91, —— Bm . , — N m A 
annt. ! * — — 8 

Mu the Dee gherugtilen ar, Wanne ve rt Mad Bo 
mals. ©< 56. 11.19 03.74 

Lodfe 85%,. Ninerikauer 70, ————— as... FE 








Yusibreiben 
(Euratel,über-den entiniberen Voftboten Jatob Tuaneier in Klon 76 
Usber o.n seutwideneuBoitboten Jatob Trage ſer von Alzenau ü 
eine, Guratel ‚beitellt..und als .Burater. der birfine Schubmacermeifter 
Rojendenger anigeitellt und verpflictei wosden: 
Diefes wicd hieducch mit dem Bemertken veröffentlidt, ‚ta ohue Zu: 
flimmman des Gurarors nup,der Euratelbebörbe Feine käjtigen Verträge mehr 
mit dem Jakob. Trageſer ber Bermeidung deren Nichtinkeit abgeihloflen wer; 
deu dürfen, Zagleid wird zur Aamelduug von Forderungen gegen bei, ger 
nannten Trageſer Termin anf 
16. Luamit dm J⸗ 
jrüb 8 Ute 


ittwod dien 
anberaumt, an welchem Termine, and Veſchluß über das weiter einzuleitende 
Berfauren aefapt werten fell. 

Die am Teenie wicht: eribeinenden ober ſich wicht erflänenden B.äu: 
Bireı werden wi: deu von den übrigen Gräutigern am Termine gujahten Be: 
ihlüffen Für einvaritanden erachtet 

Ahzenan den 12 Jude 1860 

KRönıplidbes Landgericht. 


Kopp. 
Stödel,t. Aſſeſſor. 
Bekanntmadung: 
Ir Sache Jobann Heun, eheinaliger Gemeindevorſteber v 
deden Martin Run von Nabl d/M., Hoporbekemnſen betr., verhfeigere ich 
im Auitrage des tönioliben Lantdzerichis Alzenan zw masweiſe um 
Rot Tre tn September 38 
früh 11 Ube 
im Gemeiudewirthshanfe zu Kahl am Maine das ber.itä wiederholt zune Ber⸗ 
fridse ansaefchriebene und much ſchon einmal wenteigeste, aber nicht zuge— 
ihlagene Müblanmeien dr Beklagten zu Kahl am Hat beſte heud i 
Vlan Rro. 4630 Mobnbaus mit Plabinühte, Sihener mit Slall, 
. Säweinftal md Hoiraum jet‘ 0,201 Tagwert 
Rläcde, 
4636 Pflanzgatten zu 0,075 TZaswert Fläche, 
” 464 Grade und Bank zarten an 0,529 Taawert fläche, 
e 467 Wieſe im Hentgrafengorten zit 0,235 Tagirert 
Fläche, 
ynlamgten geſtat anf 4150 fl, öffentlich gemäh 88 87 bis 101 der Prozeß: 
neiehes von Jahre 1837 Arsen baare Zublimg und mnter den af Det Tanfahrt 
jelbit zu verkündenden weiteren Bedugniſſen am den meiftbietinden, wozu bie: 
mit eingeladem wird 
Alyınan ven 2. Juli: 1865. 
U. Ak i u, E: Notar. 


Adam 


on Michelbach, 


— — — — — — — 








ET rn he The EEE DELETE EEE A 


Auf den wegen feiner anßerordentlichen Gute welt: 
berühmten uno als Hausmittel unentbehrlich gewor- 


Denn 
weißen Bruf:Syrup 


aus der Fabrif von 


G. A. W. Mayer iı Breslau 
nebmen Aufträge entgegen und führen joldye prompt aus: 
für Aihaffenburg: 3. F. Trockenhrodt, in Milten: 


—* : Jos.linapp jun, in NRemlingen: JB. r. Leicht- 
u. 












Heraftien, Dru⸗ 


und »Berlas von Nupolyh Buntvertm-Aicharenee 

















fewie_ am! ’15. November 1865 
1. Fıbrutas 1866, 15. Mai 1866 
erfolgen die Ziebrugen der 


Königlich Bayhcriſchen 
Pptterie-Anlchen 
Angebnra, Aus bach 
ind Pappenbeim. 
Gewinne der Anlehen fl. 
25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14,000, 
12,000, 10,000, 8,000, 
5,000, . 3,000, 


Dont 





Beſtellingen ualer 

de⸗ Beſrags oder gegen Peſtvor⸗ 

uk fin daber daldigſt und AMT 

altes zireft zu ſenden en das 

Bankacibält, } 

Aırton Bing in Frankfurt 
aM. 










bier 
ud 


Biebun;stiiten erbaten 
Therlitehmer unent eldlich 
fraato zu eiandt. 
Wiederverkäufer werden 
gegen ‚gute Prosifion ange 
ftell 






Empfeblung. 
u “ 
Franz Bender, 

dirnrgificher Bader und Vandagiſt 

vr Alingenberg ! 

empfiebit zu den tilliaften Breiten 
feine ſelbſt weriertinten Bandagen 
aller Art, fo auch ortbopädiihe 
und Aumpfuß-Maſchinen tür 
Rinder, dam Schnürftrümpfe, 
Muttertränge, Snspenioriums 
u. mw. Huch werben Bruchbänder 
rebarirt. 


—— — — — — — 


Schreit heiten-Papier 
iſt vorräsbir bei + 
Audolyb Günther 


in Aſchaffenbura. 
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Miitenbz 
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J hi en, - 90 10 Mbaeordnete- der zweiten AKammer und 20 Werr; — 
Ruudſanu. ; Stadipirorduete”, Eitbergeng — erg Beer, jiDei "ter 
Bayern Die Leipfiger Abendpoſt kann ve fibern]! öfiel, Fünf Beftede ud ein Et i8 hie’ tee RB e&1 up 

bafj bei der Untertedung Molichen dei Mercer v. Benuft geſchickt worden. — Zum Dresdner Sättzers uud: vr 
und vd. Mfordien in Allen Gauptpuutkien .. Mebreine Schügeniefte: find mehrere hieſige -Voligeibeanmte beo ine 
Alınmuma der Auffaſſung Tundgad. Es bandelie-fih vor morben ; mm cin ſcharfes Aute-ani-den Welch der 
allen: m einen’ engeren Anſchluß der MiMelftinatem for Iimer Zafchendiebe zu balten. rn 
ee Oe ſtetreich win Preuhen „nern Stuttgart, 20. Yeti. Die eriie Ratinier u...” 
tülßger* entpegenfreten su önen — Die „D: Allgem, dente die Sraasevritäge mit Preißen im gg 1 eb= 
at fnipft hieran die Frage, 0b die beiden Kersten‘ gr ur Di Ueberantunfi nit Fra Adeı, 
wohl au über die Anerkeumana Jtäliens anterbal: wegen Sguhes Bra tt vatifper Eigeutpums J * 
3. RE ae Ar a 2. Pre Te pi King Tore ir > 9° 


In vr 


ev 


ten baben? —* 


Angeln . 
Preftverächei® ——— le Beleidigung Weide Stelle alto-Inuef: „Sie (die'Berrim) birfen —* 


einerirtichen deerdee wee une tab: 11 ube wieder uit anderen Bersinen gleicher Artezu demehlanten Zweden 






neh, „ ) J m b 

* —— Se ee i gejegen anwenden, Ba FR m Wereine und Romites haus 
torte, nm den Taufenden ons) Ifehuchenden den Beindp delt Der Ertais iſt klar Indem er din Wolitihehen Verein 
dieſet Dalqurllen um jo eber zuſervoalichen. - © aehalefien eıhänt, . welcher auter dem Ramen eines Felle 
ri, 20 Eu An 5 Man dieſeßz komites Here Feſt Iu Ehren wei preus chen Abord 1" 
re® frab ® Ute wird Im Borlefeinal des Mitialiden uelenhanes ſich gebuide Hat.” Die Reit Teioft. if. vonig 

————— eine yprodaſoner nuing fur Vader ab⸗ vorbereitet aad old ſchoilich ige Wen ais it⸗ 
—E ? 7 zu Hr , Ds ı *4 * ri, ! 


dayıı watden noch 66 Zeumer ieiich vom Lande tin — “ad 1er t. Yo 
bradt. Acer ‚’ % ul * * Aus den Schleswig'ſchen, 16. —— 


— vom 1. Juli 1865 au bei der Einfuhr im derſprochen, md Folgeudes als Beer afgefüne: nn 

feinem-gole mehr, alein es bedarf diezu atticen (6tesnigpotftee 
bei Beträgen über, 5 de ortwährend beſonderer Voliſtibeamten augewleſen, nur in beiönderin 7 Pie 
Erlaubuih und Diele wird and fernerhin nur danı er: Abhaltung von Voltaveſammlungen zn geftatien, MAD 
theilt, wenn die.Schler zum Enichtelzen eingefübtt werr a überdem ein Verbot argen Ferner: —— 
den, Dies wird in Defterieih nid genfgende Erfüllung mehrer⸗eiin udedlichen Sh’es win ae a dei 
der it Mmporrirag Abeimommenen Berpflichtunden an? fm nelelligen Bereine erlafen worden. * eh 
arfeher 4 * * jalliinen Anordinugen des Hen rve Solißz bat Matter 

ns tinierem Preiteivaren Bei dem Trintefte it Ölterr. Givilcommiffär, Freiherr v. Ha onnber, ii X· 
Augäbns veriretu: —— vo heim Mainfted des 'MWient Cabinets — erhoben. gt A ei 
bei, Mäunerftadt, Shmwetrhert nnd —AA ei Zul.’ „Die Zpeboer Ru er 

„Aus Wien kommt die wunderlich⸗ Nachticht p eu⸗ si Einem Gerüchte zufolge iſt die Direliion 

Bifcher Seus balte man ſich noch mich genßaent nefihent, Eifenbahın duch Aukäufe Der Babuen Am % 
“Menu der Ertpring von Mırmfterbura ans dem Sal 


und anf neutrales Gebiet gebracht werde,“ man gehe mit - Rafliel; Marlin Bintfee — bar io ri 


dem Plane im, ihn feige md meh eine preußiſche folgen, Prinz Friedrich Wilhelm von d "nieder na IE ram 
4 des veſade⸗ Wer’ 


Feſtung zn vorliegen, trog des vorsmsfichrlichen Proteſtes gb as Verne. Eier iſte ger 
von * vin ei " . vpenheim zurückgereiſt Uber Ten Zwet 


entbedt ten Efatipalter von Ungarn,‘ Srafeii Balifp, feis "Bremen, 15 Juli, 


wi Y et 
ve® Voſtens im Gmaren nnter Verieidung dei Brohkene es durch einkı Zauberfchlag An eine sünventihe 


x wegen der 


es Des Leopoldsordens. umgewandelt, md zwar micht zu Jıs'pabern wär 
' Buck fünder chen a —— 


Berlin, 19. Juli. Zum Bremer Schühenfeſte in ſchoin augeko nmen 


von Hiefigen „Bürcern mad Schägenfrennden, darımler ecft'die Joppr angejädeıt, to Femanit 


ame, 
fiper fäjleswig-potfleimiidier Eiientahren. air TS “ 


tem, 9. Juli. Ein fait. Handſchreiben vom 13. lautet mod nichts Lupe: eneumn al *2 


— nm 


— NIE Sr EI TRE KEIL EMER Hi 


ic. = a nimmer ermüdende Sorafalt der Eos 
mitemitglioper genen die Gejammtbeit der Schaaren, wie 
der Duartierwirthe aegen den einzelnen Schutzeu, die ſe 
Liebenswurdialeit in Wort und iu That, fie: le 40 
—— — als fie in der That überraiht. Es iſt eiu 
De au uud Drängen, cin Jauchzen und — im, bei 
Kön, das alle Claſſeu, wie eleltriidh, erariffeil —X 
ben | ein. — Ngber den Schönen benlisen Eu UM. 
Franfiurter und guet tıaae ıdb die Erypfanggieie 
nad. it et Ebren follten wir die Sehne 
wad die. Vunbesiahue 


Spanien ald vollendete Thatſache Er * 


Paris, 19. Juli. Der „Monitene* Pr Sant 

. Werägt 'yorlpeinleiner Verfländignug” jroifden dru ı Bid» 

märbten zun Beruf der Verufung eines Kongreſſes war 

du answärtiges Blatt in Umlauf geſchl und —— 

ründet —— worden. Die Ider einer ar dr 
—B Beratb 


ug der Mächte war früher vom. 
orgeidlagen in der Abſicht, die damals 
u Aivrerigleiten zu beben und bie Bee 


anpiaugen Mil welden sr A rer eier 
deutichen Brüder? umd mit welden die Schweizer? 6 — — und der wilden Deuticland und Dänemark 


lollien * hdchſten Ehren fein, md doch higtlen twin nnd 
ie alle gleicher Ehren werth, "Aber ihr, - ib 
Sea, und ihr, ihr Schweizer, ihr habt, euch, E 
eitig,,eine höhere Ehre cnmiejen als wir end d 
84 Önnen, da ihr durd ente nud eurer Co —9 
—RA— einer den auderu geebti. ©o 4 
deu die Mege dieſet Banner niemals, ſich irennen 
lebe Die. Schweiz! Es lebe Deuſchlaud l wo richt: * 
olaydes Hur ab 88 aus deu; groben Maffen, w 


u dirjet a g.brat hatte, mn * In hu Ken fi 


benven :Meı ubeit ihre, 
sah zum ya —— ae von Ehe, hatten 
her den higſiarn Schühen damals einen mãch⸗ 


— u ge * ocat- zur Erinnernu zuridgelafen. 
Dielen ji num die Bremer mt dem Ehren: 
torin — = ba nach der Nede: unter den hen His 
tern und Schweiern Ereifen. 4 
Üremen, 16. Juli, Rachm. Das Zeh ih ein. 
drofntigeh, Erſt beute lieh die —— — v Be 
‚SüD ſich überjchen, von Juland und Ansland. Ant 
teishiten — find Hannover Yenaat Aa fer 
eußen, Dlvenburg und En er.ich, 6 Kur be 
Bi Der Zug zog auf immer. 
am -maik: Vegegunugazug, Mei me: de Pe, — 
ũhen aneinander ı »o,überzogen. Eiue 
rumg, ‚die, umenbliche geacuſeitige — wo 
beinde. Zurufe erbeiführie: ‚ Mränge und zulenicmud 
u den: Haufen baften ſich Till. verdoppelt, aud bie zieh: 
waren dicht deſeht wie in Frautfuat. ‚Wir erblidten 
* en Datzirgel ausgepoben waren IP Zur 
1, Blap, dt halkens Deſteteeiche "gr 
hr * ammejend, uud m.r waren tiere —8 
proler u ge Geſtallen wieder au Fee rolle 
rin; 3% ser Vrnſt mit Bärt:l, 


" 
D ui a Heutige Schuhentaa 
— Ye RN * F Fig h Shell. "oe 


meinde daß die Stadt Wien bitte, daß 
= Zul: gehalten werde. - Deſes Auerdieten 


iehojen, ent: 


eluftimmiig angenommen Das. ft findet 
Bien vol Sawben iſ das Wetter — * 


icena,.o \ Jull. r Hönin it au, „elouimeu. 
— Die amtliche Zeitung — ouniareich⸗ jaat, die von 
en Seiten eintreffenden Nahrıhten über vie Sholaı 
—X berubi aeuder Natut 
Aus Catania wird von einen Erdbeben berich 
—88 > woh Li Schaben anricıtele ud mehrere Opier 
7 G 
Bariı 1ö. Juli. Der * 11 f ſeinen Ara 
beiten er Water, Ali Eude aelomnen N. wit ar ib 
en, Auch tie Böfıng der 1 I I Ben 
And wicht ‚un h aut jid warten la gi 83 
die: pille i t Mac Mahon hierher, | a — 
Alles, was fouft über den Zweck feiner Male, nac 
aelagt wurge, ih oben fo uubegründet. als * 2* 
De, Beventima dis; Antenthalts Abdeel-Kadere —8 
wii‘ — " — FORT 
gi 19. In uder Bılafe N 
janem: Ye Depe “ Der nerfeng O0 hai, 
agseihe Jialien [ri = "r oder !6 id abac- 


ausgebrodene Rumpf bewies bald feine Nichtigkeit. Aber die 
taiſerliche Kam rn es der Bit, den * des 
Railersn iger a vechtiertimen 

— An einer Bebreau eb Werictes, vor 
Samıapa: Äber die Werhandimmwien mit Mom lagt der 
„Benitem*; Nan au EM dof - wow. Floreng werde 
fein Berjahgen ci jederaninahne ber: Um 
terbandlumgen mit Mo nad den Reſultat von Verbands 
Langen rüugichteng kie * and sen in — sr —* 
uden werden 

arit, U, Julße Der Railer it ‚aeflenn Abend ib 
Bleneieres angelomnen. 

England, Die Berndigmur der Bauvmolltriſis in 
Dandyeiter wud Eugland, bat ſich durch Anflöjung des 
Düfscomite's fir Die Ürbeiter angefünbigt." D.e engliide 
Danmwollmdnjrie in wieder völlig, im Gange, Ju Macs 
olesfield wird eiue Spinnerei ‚und Weberei für 30,000, 
Spindeln mit 1400 Dampfwebſtühlen errichtet., ehn 
Uches läht ſich Leider non ki Denen aumwo du⸗ 
farie nicht, — 


8 be lan, — —— ke 16. ie 


wud 23 Zune eriorbern. 
,’ Amerilar Das um zu Schluß, gekoinmene —* 
acgericht, * welchenn d — aberageh vı ver 
deit worden if, hm. eine, Tina hinter ſi 
Zeugen waren voraeladen, St find verhört 2 
Auf Seiten der. Auflage, 463: auf Seuen der Vertheid— 
ging) Die — zu Vapier gebrachten Seh. bi= 
deden 430 Seiten Mayufcript, dir einen 8 
mehr als zwer Fuß answaden. Weitere TOO 
ten find Dei; nen . Sagwalt. r di duet. 
Sämmtlihe Koſten des Brose * trägt, die ea, 
Die Zeuzen für und gar ab pieiten: je drei Dollars 
tüglig wd- noch ande; Sad die Hin⸗ vr. 
ler 94 —7 


wahr RE 


Teen —* 
U. Uebert den Botfall 
Rürnbers, NE u ti a 





wonah Lin in, in „Ben Saltında Aw 
3 von Helle — 8 und wie Gerät, 9 
dort Beben worden erhält Nürib. Kg, v u 
Augenzeugen welde Die — — füic.d * 
keit des — bend Erzählten üuͤb rnebnen * 
Mirtbeiluig;. DR ‚weni Abend⸗ äbaekeiden Cuet fi u 
Hegensburg wellle ein Biribranereideliper a 18a 
teilen, Edi, aber .erit; aut Yabuber au, als. be — 
gditigwsbeaug: feine abrfarieu meht Fr ag oh 
da die Abfabrtsgeit chen vorner war do bedeu — 
ihm Hnbeleude,. Dab,xı &#, probiren: follf, der. Zug A 
nah Day wenn,ek nech —B— werden Dnne, 
könne er ja das Biker wachlöfert. Auf dies hin —9 
ya der. velxeffeude an deu na, der mc —* * 
ftien letont inet offen ft den ——— BE an 
Meile der Grohberzon ndu Helen f. 
—* der 5*8 den wagen beſtiegen Mr 'burhe,ck 9 


Heer 
— pelioc N...» und —W kr 
alt u vn ik, Bord Säle 
Et AT A RN ET vi 


— — WON a a Brheße 


als beioffenes Schwein in Dis — “sehde nd — pr Se. 
das pn 8 . k babe. ihm ‚ins a zit Au aa 


engere Run h tl ——— Rache —A— 
wier Fraukfurt, W. Juli. Für ameri 





wurde er noch 
b Konltalirung teiner Berfönlichk 
—— er * Raitich Sieder Brauereibeſihet zeiglen ſich heute mehr comptaute Stücke Fu 28 


t Minze erbobeu wid wird die Unterimbug die Ric; „. war der Cours uva wesentlich werichishen van dem 
Katen 90 Bi er Ar herausftellen. Adendaeihäfis, m Uebrigen ei die; Bari in 
itrem faantrenden Zuſtgnd — —B Pari- 


% PIERRE die eun "00 Baal pw 718 italtien 177. 


a — 
Schweinfurt, 19. Juli. Es AR ich J Im 2 Abi: Deler RN Rredatüien 1929, 

Pirer Shramnd Folgende Breite: Mei ef 14 vr Ir. bis Lobie 86; Aueritawer —B 

16 H.45 tr, Rom id A. 20 kr. blatt fl. = te., Geiſte 7 ———— 





Fenerverſiwernngs⸗ De Muflalt 





der Bayeriſchen Hypothelen⸗ und 
Yyazi’ 1% An. ya 
NERT LT Wechfeh Bank. — tz, 


a at Tr, 


— 51 * Fe 


SGeſchaftsabſchiuß pro 186. At 


Ba Breſicherung s.Säpitaf der \ she laut Husweiß des wor hrigen —— 3 
——— * Jahres 1803 H Kraft mit e . m . — 

erhielt im Jahre 1364 einen Nero: Zusang. ar a aller‘ af obenen FR a gm - 
faufenen Berliherungen) von . sun & * un | rast . 


betiua jomit ultimo Dezember 1-04 . - 


Gür Braud-Entyhädigungen — an 210 Brom Beitirine ——— 


und ſeit Dem Beſtehen ver Anjtalt . A ae 2 > - 

Decun 2 ip Fr 3 ut c S * Süodeo- 

Das “rei, baar eingezablte a Dreungem — —— I. 9 Wo 

Der completirte Reſervefoend von —— — — 

ämten-Meierve ” * ® “1 — ar R + .. ” - u") ] >. 

— — nuiie LeB he’ * Zr a } . 

Die Banf verſichert Ge ebaude, Mobilien, —— Maſchinen, — Veeh wu —* 

und Blitzſchaden (auch Falten Schlay. zum vohhen Werthe uno findet bei der ſelben seine $ bein 
bırteim beftinmte Mbminderunmg der Erntrvorräthe, art ;'aah Seiler die Bank Erfah furad9 





mb Ira 





PBrande RBohandengekommene. ; 
Im Fate einer Vorauczablung der Prämie sent ‚Diet Kr ste ent, Bortbeile, weide 
andere jolive Werfiherungsamtalten einräumen. wadig — 
Zur Vermittelung von Verſicherungen unter Zuſage billiger Pramien —— vr. ter Ent e und 
lucksfalle erbieren ſich die Agenten der Seuagureficher unge. ver en Mypotheken⸗ WE 

— b . | 

euburg ven 20... juni 1868... e 

— = — — A 20 3 » 


'orbös san 1” 
: ——— in Dorpprogeltem 
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Sa | se as 
aus der Briwilegirien Aubuif Di IR Stolſwerct Ro. Löten ir Rölınz An Di N ige 
gäten ;aepwit, a tuehreren Ansllellunnen mit Mepardlen ‚gekunt au alz Au den 34 —— EL u Bieher + 


Rreampibulien se allgemein aerlannt, —— Depot hi Aschaffenburg bet a, J. — 
3.5 Rupp; 7 ee6. Winter jun; i: Gromnonsheim ©: I * — — 
org siiipoit Söhbirmer; in Kleinheubach bei Soh Pudm Müller: in Proschtem ..; g@arl waren 


Malte“ 


Geſchäftseröffnung und emnfchlmg.: 


Wir zeigen hiermit ergebenit an. dag wir anf-biefinem Nager en Mi J 


— Tuch⸗und Modewaaren: geſchaft an: 


reicher baben. 
Ynden wir bei vorföhimenden Vedarſe uns beftens empfohlen halten beinerfen —* daß wir durch hie: ‚Eins 
Tähjein allen in uner Geſchäft einſchlagenden Artikeln außergewöhnlich billige Preite ju ſtellen wermdge * 
„Bunte einpfehten wir unſer wohlafforirtes x 


Stabeijen: und Gußwantenlager, 


in weldem wir durch eigene, Gieherei And dirchte Berbindung mit, den bepenteubjten Nafuner Hütlenper en im St 
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Ruudſchan. 


Münden, 18. Juli. Die neue Jriefpoſtlarijsord⸗ 
nung bat natirliher Weile amsichlienlih uuc. auf den 
inmeren Berlehr von ern g, und es wird dadurch 
die Brieftage für bie Beförderung außerhalb Bayerns 
nicht berührt, fo daß alſo dr ab München ein Brief 
nah Wien, Stuttgart, Frankfurt, Hamburg ic. nad) wie 
vor 9 fr. Foftet, In mander Beyiehumg Y aber unjere 

Vortoherabſehung für dem i ternen Beitch fogar weiter 
als «8 andere Etaaten getban nur So koſtet Rüftia: 
bin jeder Brief und jedes Schrilienpafet don 1 Loth ‚nis 
15 Loth Zollgewicht ”. mehr als 6 fr, währenn früher 
für jenes Yorh miehr je 3 veip. 6 Er. bezahit werben muß- 
ter; Matt. daß mie biäher Drudiaben von 1 Loth Gr: 
wicht ſchon 1 tr und jedes weitere Loſh um 1 fe. mehr 
—— ift gg a ho zu Eh — * gu 

ze von I Er. zu bezahlen und von 2’,—15 Lolh 2 Fr. 

ie die Lokalbrieſe uud Lanppoftbeilelluug verbleibt. die 

äherige Branfiturtage von Ir. per Brief bis 1 Korb 
und bis 15 Loth 2 kr. \ 

Münden, 19. Juli. "ie man Heite wiſſen wil, 
bätte ſich Staarsrah v. Vfiltermeifter nur anf die Dauer 
von einigen Tagen vach Berchtesgaden be eden und werde 
derieibe ſedann wieder nad Berg zuiüdtebrem. 

— Dr Ruf Bildhauer dahier ſſellte beim Stadlge- 
viete 1. J. Abtheilung für Gt.affachen, Klage wegen 
Ehrenkräntiiug gegen ben Hofiefrelär v. Hofmann und # 
ur Verbaudlang derfeiben Tetwig anf den 28. Yulı 

wittogs 4 Uhr anberaumt. 

Bien, 19 Jull Wie wir als gewiß meiden Lön- 
nen, daß in Bezug auf die Iuummehr fo lebhaft ventilicte 
Monardienzuiantmenkunft in Baftein bis zur Stunde noch 
wichts Seftfteht, ebemfo dürfen mir es als Pofitiv hinſtellen, 
dab Alles, war in den Tegten Tagen in Bezug auf die 
Politit Preußens in der Herzogthlinterfrage ‚vorgekonumen 
if, auch wicht Im Eitieruteiten dahin "ausgelegt zu Wers 
den vermag, daß and nur die geringfte Wandlung in den 
Aufbaunnsen ‚der maßgebenden Kreſſe Preußeis in Ve- 
zug auf die Herzogihümerfrage im Wirzuge fe, Angeſichts 
der Thatſachlichkenn dieſer Verbältniffe wäre nicht abzu⸗ 
feben, wie die Juſammenkanft dazıı beitragen Mönnte, ber 
Popfiognomie zu verleipen. Wenn ſich Railer Franz Jo: 
ieph entjchlicht, in den nächſten Tagen nad Gaſtein au 
reifen, ſo geliebt deß ficherlidh wicht mit deu Woriape, 
deu Standipundt Defterreih8 ben eventuellen BWorftelun: 
sen, welchen er am preußiichen Hoflager kaum eitgeben 
dürfte, zutun Opfer ze bringen. Serut es ſich in Gaſtein 
dab Preußen von ter gartzen Richtung feiner Politik nicht 
abfteht fo bleibt die Bafteiner Zufammentnuit eine reine 
Belomplimentirung, und alles übrige beim Alten. Daß 
man fi ‚bier mehr anfLipteres gefagt macht, beweilt 
das rafhe Tempo, weldes ſich im den Werhanblungen 
sriicen dem Wiener Kabinet und deu Mittelftaaten mit 
einem Male ſich bemterklich macht: Es iſt daum mehr 
serifelhaft‘, dag et mit 45* Deſterreich⸗? auf eine 
nene Mam feſtalion am Bund in Being auf die Herzop« 
thümerfrage Io8gebt., Nicht umionft in Graf Blome, der 
Barierlihe. Geſandte am bayeriihen Hofe, em Diplomat 
weich· par excellence in die Werhältuiffe zwiichen Deſter⸗ 
reich und den Mitrelftaaten eingemwribt ift, im diefem Auen: 
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Vormittags 10 Funke 
wird im Wirthahauſe zu BVölkersleier aus dem Damenftiftiihen Reviere 
Waizenbah das nachbeſchriebene Holzmaterial Öffentlich verfteigert und zwar; fowie am 15. November 1865, 








"ans der @btheilmig Schenerleite, Diftrilts Rothenbera: 1. Februar 1866, 15, Mal 1866 
Stüd San — zu ee M, erfpigen die Ziebnugen der 
I 0 u © 
a, Rlafter 8 Sheir- * —— Könialid) Bayeriihen 
BI et: Scheit: uud Vrugelhoiß Lotterie⸗Aulehen 
Ik . Aepeitprügelbols, von Augsburg, Aus bach 
4 — und Bappenheim, 
a 5% aemilhtes. und Eihenichälkohlhel, Gewinne der Anlehen fl. 
1m, — Wellen verſchiedenet Sortimente, 25,000, 20,000, 18,000, 
imdert Wellen Schladabranm in 7 Loofen; 16,000, 15,000, 14,000, 
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Aus der Forſtreviere Hedmubl werden am des Betragd oder gegen —36 
— —e 86 ſchuß find daher daldigſt und mir 
Vormittags 10 Upr allein direlt zu ſenden an das 
neaze u Volkersleier die —— — Holjquantitäten öffentlich Bankgeichäit 
igert, wozu Errihbtuftige 198 werden. Anton Bing in Frankfurt 
u der Abrbeilung Geißpfad, Ditrikis Dame: aM. 
era Re — Biehungatifin erhalten die 
Tpeilnehmer unentgeldlich in 
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ze. 4 an unferes bapr. Baterlandes 
uun innerhalb der Mauern us verfammelt, und 
— bein Bern: — —* vier Tage mitſammen kom 
ven ——— 2 ließen — die Biihdfe 
em Alerus, weniger einem Laien wiſſen, 
—— ud beruht Alles nur auf Vermuthungen. 
— wir, daß eine einfache —— der 
brigen Regieruug Heiurichs BE Bey eran- 
Eu —— Verſammlung nicht tann. 32 Kris 
ürite ohne Zweifel an der Tagetorduung ae 
—— ge ber Abfolutiönend: mehr zu 
wen, old dieſe Wis die Bilchdie, wenn ich wicht irre 


ten 


'befriebiat worden ift, : yet die ‚Beantwo 
ver bayıer. Regierung: —— —* —** die bii 
ger wit in der vorgeichriebe 

die börkfie Berion des Staates — jeien, 
die große Mäcıt, die fie innerhalb dem Bereiche der Kirche 
befigen ua» ihre-Mbhänzinteit von Rom wicht anbers er: 
warten, als ein —— Auftreten· Dir · Oihhöte 

werben ſio obae Zweuel ſebr leicht einigem, fie werden 
die Mintel und die beiprechen, wie fie. dem Staate 
opponiren wollen. um ſo mehr, als der Rmflift mr —— 
Bichoſe von Speyer uud dem m.wod; mi 
aelegt iſt Die Viichdie werben energiſch darauf br * 
mur biſchofliche Seminarien ya (gründen, im welchen ber 
Staat dann nichte mehr dareim zit furechen 22 
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Münden, 20. Juli, Der k. Weiamdte gu Paris, 
dv. Wendland, if in Urlaub Hier eingetroffen und 
tb anf fein Landgut Bermrieb am, u 


(8. 3.) 
Bon Main, 18. Juli. Der „Piälger Zeitung” 
geht folgende merkwürdige Rahriht zu: „Wie ih aus 
ein iger Quelle erfabre, iſt das —** —* —* 

onjuriften in ber —— —ãe 
(al für die Bilden Erbanfprüde : allen, 
die preußliche Reglecung unter Leinen Umfänden an 

eine Veröffentlichung denken kann. 
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Regensburg, 22. Juli, 
T Binißerlonfeil hnler Borfig ned 
—— ur ‚Minifter ‚und. der 
Yreugiihe Bejaudte in Fr aris, Hr. ©. Golg, birzber ber 
rufen waren. 93) 
Bien, 2. Juli, Geſtern Abend wurde ein be- 
- trächrlicher Theil des Badeorteb PL dur eine Dechie 
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- 1 — wo ug er 
> 1, * dab alle diee —— —J daß pie‘ 
ſchen vor ae u, 
Bi am * —— die Bro jennerbreit@ 7. . 


* * (don ief * — 


mi, 


Köln. 2. Heute Vormittag wurden, Br 
= „Röln. Bi —2 —— bon Seiten ber sr” 
igel’ bei den —** Glafi.n:Koppelmann, Yiterat 9. Ber 


—* nud oe * gr 2 22; 
wurbeu 


be Bir chie dene u 
Brad, Sa Kette ange Ic ben 4 
d. —— Feflarte in Veſchiaqg genommen 
abgenebenen —— 
die Radforidyung ab! den Voligeibeamten gemäß gr 
Die‘ Hansindumgiftatt auf die Beichulvianna bins w 
das-ats polttiicher Berein anfneläfte- Yıhumite , Bere 
ren habe, als joldes zu hungiren.“ SJmpwilhen 5 
die Vorbereitungen m Adgeorowetenhe i * ie Ans 
te meiler. Herr ge —* 
‚* feine: Einiadung Diner im a 
J je und. gu einer 35* m Mash 
e „die Herren Laudt zug fügt 
Herten, welche Seittarten — * of wagen 
wird jobamın uch: „Huden ſechs Dampii 
mir für die Apeinfahrt zur ‚ Wertiiung ann alt Fan, 
id dam = — ber P 
quente von der c- aejellent. er 
Wietde des Gürzenicjanles mb der Daui 
*8 — — —— — a Teilnahme mn se 
fahrt UDmen biejeniment 
rte haben, beioudere Karten Bor ber 


Das Abgeordnetenſaſt amsdd 
geitern am lebe aus ‚a — * 
It und enge ai ‚geriugere —5 a 
h alten Donnergot. heotus — wicht # —— 
a 2* RT 
nannten * die en . 
die num fon Fell einigen W un. af, Di 
lomia” t, befeitigt und - pie 
neten und Feſttheilnehm⸗ ra * Serien 
fell Ruft am irn nud an 


in-d a Aleatpoiben ap ma iedern 
Ugungen, — einen Game 
Yalıe ten wurden, bel dem — pen 
mann, dem: dieraien H Bürgerz 
der Roein geiung“ W. Kaulen 
— — —— von u. 
tungen u. ba urden 
Kragmate, eonfidcirt wurden. Dpue —— — 


denn bat im 
et Dafür geinrgt, 


nuD 











egerun ausge 


- ber iu oa bei gndere 
rt. Sp eben: ı De elbe em Rent 
" Rertin.gatfeırebeifaugzr Arttbendung Belangte, bei 
weldem inden widhts confisciet wurde. Die Rathlammer 
des Düffeldorfer Landgerichtes hat geftern, aljo aud am 
—*8* einen für das Fer wichtigen Beſchluß gefaßt, 
m } 
Ztg.* die Belhlagnahıne der „Rhein. Big.“ vom 1 . Zuli 
wieder auibob, welche wegen eines Abdruds der Eiulas, 
—dung pn Mbneorbnetenfefi uud wegen eines Artikels, Deti 
das. Feituerbot... ald -vertaffungswidria bezeichnet, ‚erfolgt 
war. - Die Auiregung ‚üt 1 in allen er ten ber Yes 
völteriing; jebech Mftanen wir dem Siune für Eh: 
lichteit,twelcher ſich alleniyalben ausipricht, zu ſeht, als 
daß Exceſſe zu befürchten wären, Ein en weldes 
vielfach. eirculiet; mahnt zur größten Ruhe. Herr Slafien: 
elmanım bat. fi Seit: worgefterw. Abend: umfichlbar gg+ 
macht, was vielleicht kebr jeiigemäß war. Die Stabiver: 
ordneten, welche in der Gürzeuicefingelegenbeit deu Der: 
büsuermeitter, Hrw. "Bachem, “um eine, außerordentiiäe, 
—* eriuchten,- find recht euecgiſch; fie widerlegen Die 
ude der Verweigerung. dirfer Sihung ſch 
tornmen immer wieer auf ihren Antrag zurüd. Schon 
ern trafen viele Mbreorbueten hierſelbſt ein Mub- ver: 
avinselten fih am Abende in der Reſtanralion von van 
He zn einer zwanglojen Unterhaltung, 
"- Rdin, Juli. Heute Mittag 12 Uhr unteczeich⸗ 
neten ungefähr 80 Abgeorduete ein Daulſchreiden au das 
efttomite für den: Proteſt, den daſſelbe negen bie Schlie: 
masmaßrenelu erlaffen hatte: Nachmittags: 3 Uhr fand. 
ein Diner im zooloat Garten ſtatt, Um halb 5 Udt 
wurde die. Berfammmiung wegen der gehaltenen, Neben 
md Koafte durch den Bürgermeifter vom Lougerich, zu welcher 
der: zoologiiche Garten gehört, aufgelöft: Jufauterie und 
Küraifidte rüdten vor und m dem Barten cut, Die Sehe 
aenofien verliehen das Lokal. 43, 4 
©. Mn, 22. Yuli. Der Gatzenich wurde Heute früß 
aefhloffen. Grgen Herrn GElaflen » Rappelmm war 
anf heute Bormittag 10 Uhr ein Ericeinuunsbefehl vor 
den itruktionsrichter erlaflen. Verfelbe if 33 
r. 


Altena, 22; Juli. Die Dberc vil behötde verbietet 
im Zutereffe der Anfrechthaltung der Ruhe in Nordiclei= 
mig das Traacır. ber dauiſchen Farben (mas ar dämiſcheu 
Branttengeftattet ift), den Gebrauch der däniſchen abs 
nen (wozu mar däniſche Schiffe berechtigt fü). und das 
Arfingen anfreijender dänticper Lieder 
. »Bremeny2d Juli. Das Centralielilomi'e un 
die preiih. Abgeordneten einzeladen, das Abgeordneten eſt 
in vreen zu feiern, und ftellte zu diriem Behuie die 
84 zur Verfügung. Das Wohnungstomite bielet 
melden Seftgenoffen Wohnung 
Paris, 17. Zul Im den 
macht Seit einigen Tugen das Eude 
wen Mannes Auflehen. Derieldbe man weiß uicht ge⸗ 
nan feinen Namen und eigentliche Herkunft — ftand jeit 
om einiger Beit - in den Dienften eines bi-finen 
n etwas bejanıten Deuticheu, Nameus T. Vor eiuem 
Mouat ungelähr reifte derjelbe mit feiner jungen ibduen 
Frau aufs Land, indem er außer einen Rammrmänden 
Ace wo: den jungen Manıt, der: fih Eugen R. mannie, 
und als Bebienter bei igım figurirte, mit ſich wahın. Der 
fünge, 19 Jahre alte Maum, der fehr gute Manieren 
er und ji gewählt ausjutbrüden wußte, verſah jeine 
tione 


an. 
biefigen ventichen Krei⸗ 
tragische Ende eines 


mit ungerögnlichen Eifer und außerordent- 

r Pünktlileit. Er war mie fortwährend fo niebers 
neihlagen und traurig, daß es allgemein auifiel. Auf die 
Frage nach der Urſache feiner Traurigkeit wollte er aber 
nie Hutwort geben. Borgeern hatte Frau T. Eugen R, 
mit einer Schrwierigen Kommilfion beauftragt, die er mit 
toßer Geidıdlihkeit ausjührte. Die Dam: ſragte welche 
elobmung er wüuſche, er antwortete, er wünide gar 
nichts. Frau T. machte ihm fodann Vorwürfe über ſeiue 
Melandolie, uud wollte en, was bie Urfache feines 
Ammıner® ſei, indem fie hingufiigte, daß, wenn es ſich um 
@eldopfer handelte, mai fie gern für ihm: machen werde. 
Gr wurde bis zu Thränen gerührt, aber weigerte ſich 


laut einer telegraphiichen Depeſche ce “ 


db und» 


TNIMIBTERTN 


ein reiben an feinen Herrn, worin er - 

ſchrieb: „Sie haben mid 8 megen der 1 * ern 
Rummers befrant. Sie follen diejelbe jegt erfahren. Sie 
werden ininamichtt böfe fein, denn idp'haberaites: ", 
was ein Menſch thun kann: ich babe mein Leben binge- 
‚geben. . Sie werben mich eher beflagen, Sie. der Sie fo 
aut ſind. Ih habe Ihre Frau geliebt.’ Um fie ohne 
Aufpören zu feben, um ihr mäber zu. fein, bin ich_in._ihe 
ren uft getreten. Da id aber weiß, da Ing, une 
alle Leidenfhait mich dazu bintreiben wihlbe, Ahr bie 
ſchuldige Achlung zu -verfagen- mich vielleicht ein⸗Vor⸗ 
brechen begeben laſſen würde, jo babe .. vorgezogen, 
zu fterben, Ich babe das Porträt ver frau T. entwen« 
det. Ich bitte als Gnade mich mit dbemielben zu beerbi- 
gem" + Der-Inglädliche ‚hatte: fich mit dem Taſchentuche 
der Frau 2. erhänat; in feiner Frl zufammengepre tzten 
nr Dig er. das Porträt der jungen ram Man lieb 

in. 

Newport, 8. Juli. Am 5. wurde.der Beiehl 
zur Hinrichtung der Gefangenen: vörgeleien. —* 
Merk Surtcat hörten in. mit ſtiller Reſignaion an ; Harz 
rold weinte bitterlich, während Mperott vor Schrecken ner 
lähımt ſchien Am T. um 7 Uhr Nachmittags Iourden die 
Berurtheilten aus: dem Mehäwaniffe zu den Galgen: im 
Hofe des Gebäudes geführt. "Fran Suratt und: Adterott 
mußten geführt werden; Wayne folgte: ſeſten Schrittes; 
Harrotd'war biaß, aber nimg ununterſtüũtzt· Nachdem fie 
das Schaffot erreicht Hatten, « ließen. Vayne nad Harrold 
dem General zn ı für beffen ſorldauerunde Freund⸗ 
lichkeit während ihrer Gefangenſchaft danken. ls bie 
Beifttihemicihre Gebete mit den. Gefangenen verrichtet, 
wurden die Teter.n anf die Fallthüren gefellt, gebunden 
und die Seile dei Gefangenen . angepaßt. Payne: blieb 
feft, Harold verlor zeitweiſe dad Bewußtiein, Med: iSus 
vatt ſchien rılhin, aber Age ott zitterte vor Furcht. Lep- 
terer allein richtete einine Worte an bie Umſteheudenz were 
hänpkicp war uns: „Hbien, meine Herren, möge wir und 
alle imeiner andern Welt wieberjeben*.. "Um halb mei 
Nır fielen die Falltbüren und alle vier hingen zwiſchen 
Himmtel und Erde, ‘ Mrs. Suratt und Uperott farben 
ruhig; Harreld bewegte ſich einige Bess Wayne aber 
fien* art zu teiden, er lämpfte heftia. Yu Sechs Minus 
tert waren Alle todt. Nachdem fie. ungetäht 28. Minuten 
gehangen wurden bie Körper abgeſchnitlen und fojort- im 
Befängnighote degraben. 

Newyork, 1% Jul. Die Fegleruug bat den Be 
fehl An Enflaffung der Potomak-Armee gegeben. Der 
Präfident weigert fich, ben Paragraphen aus der Aume⸗ 
fieproMlamıfion zu Meeichen, welder Imſurzenten mit 
20,000 Dollars Vermögen von der Amneſtie ansſchlleßt. 
6 aeht das Berücht, im Folge neuer Beweile von Mit⸗ 
ſchulde am den Morde des Bräfidenten Lintoln werde 
Sefferfon Davis vor ein Wilitärsericht neftellt = “ 

r. 9)" 








Bermifäten. 


Düifelvori, 18. Juli. Dieſer Tage farb bier 
im feltenen Alter. von 108 Jahren "der Hentuer ‚Konrad 
Batrocinio. 

Friedtichshafen, 
langte von Romanshorn ein 
er machte den 3%, Stunden lan 
Stunden, begleiter von «einem 
Gondel wuberte. u Ina 

Am Nachmittag des 21. d. bra ei re 1 
(DOberpialj) ein Waldbrand aus, der fi über mehrere 
100 Morgn geringen Beltand eriredte und me hrere 
Bahıwärterhiuschen in Gefahr brachte. 

Der Brand in Habubad verehrte don dem 150 
—— zählenden Orte 53 Wohnhäuſer mit 113 
Nebeugebäuden. 


17. Juli, Heute Abend 
Here ſchwimmend bier am; 

en Woflerwen in 6%, 
anır, welcher in einge 


= -—n — — 


ar 





— Ian AR: -dun 


ürsburg, J 
tiger Schramne * Be: Ban Hi 
18 H.30 ir., jr ti, _ 1 > fr * * 
of — bi TERN J er j un je em) nienftörung die 
Ri. mm 7 a Mn 2 Uhr: — Redaktion; 
— fl. her 3 —A— a „Baien, 17 IL - — * Be Uneribaner Be t ditattien ‚192, 
wtorten: —— — in —* 
Brantiurt, 22. Juli. Die neneſte a * de | 


Den Kranten eine Warnung. 


Um fib von Zul ſchlechten Nadyabmung, und, —— meines weißen Bruft:Syrups, koche 











in neuerer, Zeit ſchung — oft v men, ju hüten, muß das Publikum jede Flaſche 
jurüdweifen, we RR Eiq uett N iner vollen firma verfeben it, da ich 
unter feinem a die Berantoontidteit eines Berkaufes au’ mid) nebme, durd welchen anftatt 
mein ädhtes Fabrifar, auf Koſten der-Leidenden ein-nadgepfufchtes; nichts 


bem Sk en die Däude geihwindelt wird. — E.-;: 1.8 i 
Ich de ie Raute Fe — von —* Berlegung 2 reellen Vertaufs meime® 


eißen Braß-Spunps in Kenntniß zu feßen 
Be GA. W. — in Brest“ 
Empf eblnu g° 


Auf den wegen feiner anßerordentlichen Güte weich Fu 13 B eudert, ‚fr 


berühmten uno als Hausmittel unentbehrlich gewor- |  wirurgüäer Te wid Bandagt 
Denen a „it Klingenbera 


empfiehlt, „zu den igſten weil? 
weißen Brufl- Syrup sfiehtt, ‚ou Den — 


feine ſelbſt verfertisten Banbas 5 £ 
aus D,r, — von wid Rlumpfuß-Maſchuen 







nv J 





aller Att, fo auch. orth opädiie z 
N trü pr € z 
"WW. Mayer iı Breslau Buitcchänge eusvenloninmt 
Be 5* A und fubren joldıe prompt aus: un. f. wo Much werden Brudbän 
Ir icha eaburg: F«Trockenhrodt, in Milten: pemeriek Un — ———— 
SPAREN jun , in Nemlingen: J.. Leicht- Dr, Pattison’S Gicht- 


ie * Ey *4 = Rheummtis- 


nanuaswint J 
in Barton zu'30 und 16 
Allein äcyt bei 


Holz - Berfteigerung. ———— 





Am 
Moöontagden 31. LM. ⸗ -Conurse- 
wi nn N age 10 Uhr er — 4001 
m Wirtbsbanie zu Böltrilfier aus den Damenfliitiien NRevirre ¶ Annan — TC 
— — macbefhriebene.d ——— Öffentlichn verſteine und —X — ** Ei SEE 00° 5 
aus * Sheußleite, Diſtritta —58 ug; Üglburg 4 5. 00" 
9 Stud Eichen: Abſchnitte zu Eilenbadufchwel n, Bit rt EER L 
I, Egen⸗ Aeſchitte zu Piählholz, 
4öt, lie I eit- und Prügelbolz, 
E46 ‚18, ‚Burke 3 eit⸗ und, Prugelhon 
Pr u 'a 77) a elbol bh 
, 4 oe "gident bolj, 
23, R Eicheufchä rügel, 
u 5 geilste u VEchenſchaſt oblbol 





* Tim, Hnmdert Welten Derihiedener Sortintente, 


23 — Bellen Schlagabraum in 7 Loofen; —g 18a — Alla 
aus den Abtbeilungen Stuß und Robli des ) J Biden md. 4 
37%, Rrafter, Eichenliodch, — — —— RR * Fe > 
« Fichten Stodholg, uud Band: Dilcaten PR; —33 — 5 
13 Hundert Ausicneivewellen. 20 ante nr — 153; — 5 
Bine werden Efrich&inftige eingeladen. wugl. Soveregong - - fl „u — u 
FF oife muufter am 18, Yuli 1865, Ru. Trineriagee . » E a MT — 
nigl Damenfiftsreutäht DBaizeubad, Bo De, Bemeg. —— * 
Karl. Azu⸗ — 1 — — 








Ge ' * und Empfehlung. 
x ‘ — nr an, de a auf 

nm, uch und Mehrwdaren- -Hefchärt 

& et 
— — 
in welchem wir kn en 
—* ee 5. no En —— en 


igerüun N 
Montag den 31. A ° 


pie. art Vormittags 9 U 


g N 
“ip une —X Ye — nachderzeichnetes Ma⸗ 


>» 


4 den Abtheilungen: 
—— Opa ii; 1 > Abichnitt: zu Eifenbapnichwellen ge: 
Zirgeiihlan:; 2 Rlafler Duchen⸗Scheit 
1 n/ . „. Sueı ipeh, 
A rügel 
11°, 2 — * 
a Ziefelod: 300%, , guder Scheitbalg , 
a yger Fk * — uchen⸗ Schett, 
Strutwielr: u Busen Sceit, 
& 2 a rg 
— V — 
a IL \ 7a 
Gollmid: * Birten Scheit 
es ieferu Sceihohz⸗ 
in — Alu” «il en: Müffel All. N 
* Add „ Schälpiägel, 
nr Tl u ers —* 


Holy: farb ———— — — — ER, nn de ide zugeldffen ; 
———— nicht: Hintämalich befannten Steigerer haben ſich durch | —* 
—— an legitimiren, und Diejenigen, ie im Auftiage | 
Kt: Joh fteigern, müflen fi bierüber Durd legale Wölnddien aut: 


"Burkih den-20.- Zuli--1886. 
Der tduniglidbe Nevtierfjörfter. 
Münid. 


Dekauntmwadung. 
Im Auftrage des Löniglicden Landgerichts Alzenau verfteigert der Ef. 
Notar Klein datelbft, am 
M 2. Auguft. J# 


ittwod ven 
früb 9 Uhr 
nötbinenjalls an den folgenden Tagen, die zu ber Nahlakmaffe des 
ertn Pfarrers Endres von dris gehörigen Kausgerärhibaften aller 
Het, Hauptiäclid Betten, Möbel, -Weiszeug, Silbergeräthe, dann Bücer, 
bortielbit öffentlich genen Be Der Rauffhilinge an die Meiftbietenben, 
wozu _biemit EN 
Ahenau den zul N 865. 
H Klein, f. Notar. 


Widtig für Brucleidende ! 

Wer fih von der —— Wirkjamteit des beruhmten Bruch 
pellmitteld won dem Vrucharn kKrafi Altberr in Gais, Kanton Appen: 
gel in der, Schweiz überzeugen will, kann bei der Expedition biejes Blattes 
ein Schriſt chen von vielen bundert Beuanifien in Empfang —— 


Nedaffion, Drad und erlag von Nndoivb Mint bern 


—— an EG he 


Steingaffe Kat u. Are. 136; , 


Am 1.‘ Auguſt 


1865 
ſoſhie am 15. November "1869, 
1. Kebrnar 1866, 15: Mat‘ 1866 
erfolgen die Biehungen ber 


Koniglich Bayctiſcheu 


votterie⸗Aulthen 


En sburg, rich 


"10000 8,000, 
’ 3000, ; ' 


fer Gewinn 17 

128008 yu allen —— Ziehungen 
gultig koſtet fl. 3. 

A Looſe zu allen obigen Ziehungen 
ailtigfoften fl. 10. 

Beftelliuigen unter Verfügung 

des Velraad oder gegen Poftvor- 

ſchuß find daher valdıgit und nur 

allen vireft zu fenden an das 

Bantgeichäit 

Anton * 3 Frankfurt 


—*—* erhalten die 
Therlnehmer unentgeldlich uud 
frauko jugeſandt. 

Wied — werden 
gegen gute it fion ange 





— — — — — — 


Schttibheften⸗Papiet 


ift porräthtn_bei 


Nudolph Günther 
in Richaffenburg. 


sn hafenbiero 


— —— 
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Abonnementspreit: Expedition fir Miltenberk .:. :;  Aulerafionspreist‘ 
Posi 18. m ke dei Han Budtleher © © —— — 

mgind «Netle ‚oker Di 
Berrafikuia 6 ic WM. JEhrler. — BEE 





Dienſtag Ir. 168. 0°... 8. Juli 186.) . 
Dad Abgtorduetenjeſt in Preußen ſich die Aufforderung, fo daß derſelbe Militär niet 
Zur leichteren Ueberfiht Hellen wir nachſolgend die — REDE * ze * 


neueſten Berichte darüber zuſammen, und zwar deßbalb Köln, 23. Juli, Die Fen 
i en, at R H i genoffen verlanmelten: 
am die a = Blattes, weil dieſelden das Haupfereig: ſich aeitern Abend. zu Deug © a inetoet) Der‘ 
nik des Tages bilden. Bürgermeifter ließ um 11 Ühr Abends die Berfammlang' 


Köin, 22. Juli, Der erfte Tag des Abgeocdneten⸗ aufldien. Kiraffiere ſtanden 
feftes \ieat binter wus und ift nicht io rubig verlaufen, den die Feſtdampiſchiffe milit 
wie man 26 oebofft bat. Als vämſlich die Abpeordneten sch —** ſich darauf per n nach Dberlapnftein‘ 
md Feſnhe ilnehmer im zoo oalichen Garten dinirten, er: in Raſſan. Die Ruhe * de geſtort. 
ſchien ven Bitrsermeiter von Lengerich, Hr. Eid, in deffeit Köln, 3. Zut, Dal Rrodueteufeſt ift, Hachdem 
Büraermeiftsrer der Garten Lient, und gob fich als foldır' der Eirtrut im den Bürgenicy verweigert und die Berfautems“ 
zu erkenuen. worauf man ıbm sin Hoch guebrachte. Da: lung im geoionidien Garten und in der Belle⸗Vue zu ! 
san ſchleſſcu ſich Habs auf Die Diajorktät des Abgeorde Deu aufgelöit worden, wach Nolan verlent worden. ' 
veteubauſes, auf Prafivent G:abom (welcherign erfhrinen Heute, Murgen in aller Fruhe fuhr eine große Anzahl ! 
berbiodest mar), auf die Berfaſſung und-anf Hrn. Cafes‘ von Abgro dacten und uitrbeilneiinern awi Dein beipen 
Jappelmaun. ‚Der grnannte Vilrgermeiſter eb ib ein augeuuckoeten Wofel + Dompfbooten von bier nah Lanz’ 
Feled gebei, welches gerade geiumcehi wurde, und ſchien ſtein. Der Reſt ver Dampf- seitflott Uri wier orohe Schiffe, ? 
damit wicht einverlianden, überhaupt sticht mit- den Tod liegen noch hier vor Hufer,:imeil ſie durch Vonſere veiegt‘ 
fien. Gere Yühietb. Miglirv res achbtoffench Feflto: und am der Kahıt: behindert wurden. Wie ı& beipt, were! 
mite's, vaım das Wort und forderte die Berfammluna den Die beiden abamangenen&chuffe in Koblenz anaebals)! 
im Namım des Komite's am, Trine Meden zu balten sd tew.se doß anch fie bei. der Heimkehr richt zu.erudNheit . 
tone Teant ausz bitigen, mn ber Mitrgeimeitter wie Fahre vertbender werbrmefönmen: ı Eämnitlie Yonmebriiden 
Verianmluna im neichlofienen Raum auflölle, wit das find bier beiept, wahrſchemlich dans eine weitere Rbein· 
Komite jelbit ſdeu polizetlich geſleſſen fri.- Rachdem der fabhtt ſtronaufodets richt ſtattfinden an.‘ And ‚det . 
Eaal did; Pilitör geräumt werten War, bewegten Sid : sooiosuide Gurten. cf Dun den Märnermenter DON — : 
die großen Vollsmaſſen vor der Neilanration, wober man gerich heute Morgen früh ſchou wirder belegt; worden. 


Hotil - Heute wur" 
‘ht. Die Feltgenofr” 







We 

jehr eıfrin die zweite Strophe unierer Natienalbyume - '- Dre Aelitbeiinehuer ſahen ſich derbalb aunbtbint, MN * 
Nicht Roß. nicht Reiſige Roein⸗ Eſeubahn die Reiſe uach Raſſau anpaltete war'to"! 
Zittern die fleile Höb, -  Rubrangngm‘ dem Mad D Ubr abjebenden BUR Ten 
Wo füriten ſteh'u; "+ "0. emorm, dab er ans 22 Wasgons aufantmeineießt | olo⸗ 
Lebe ‚des Vaterlands, mußte. Ws geftern der Abgeordnete Haıtert ı wollen 
Lebe d.3 freien Wannd 9, gen Garten verlieh, wurde er mit wicht ae ausge⸗ 
Gruuden deu Herrſchertbron en Hoche empfangen, und nachbent DU Pie 


Wie Fels im Meer. | ſpaunt worden, fuhren Herren Den } 
fan." ars Der Tamull auöher wurde, verlaugte der Bur-⸗ Studt, mo der Geſeierte ansitien, um die 
aermeiftır das Wort, tontte aber wicht eber priechen bis zuge ein Eude zu madben. Ju demielben Sr 
er nad einiger Het den Hut abgenommen. Er erfiärte. der Schr angefcbene jabritant Schnabel von en 
munmebe and bie Merfamminug snter fieiem Himmel für Die Hufmerdankeit anf fi, indem ‚deifelte, ku fidium 
efbleifen, wonad der Garten Mind Mitar geräumt arretut, von einex ftarten Gatgut“ BRIDGE: pi —— 
wurde. An Sſenem welde Vertuſſungen im @eielger gebtacht wurde, Darkgıt war ge reitet; went die Aa 
hatten, fehlte c& nicht. En junger Rufe, ſebt anftändig- ; Nu wandien, fih dem, Inhaigirtem zu, Leu tu alen Volt a⸗ 
gefteivet, kam au in Konflıks, im. meiden ex aglet u Ben, durch welche mau sun, ſubrte. Don det ee amerss) 
„Ebieht zul® Gr wurde cbeufalls in Haft nengmmen, . Menge mit od und aus den Feuſtern dur Din una tion 
Ober bald wieder ir Fruibeit gelegt. Wit weit; won. mit, Züberfnweilen ‚benäft wurde. Die Anke woraweı (| 
Ansgang gab es einen gewaltigen Lärm; wie man fpäters ſehr groß; doch iſt es bis, jetzt gelungen, de ren 
allgemAn erzäbtte, fol Heir Bürgermeilter Eid etwas 1, beugen, a8 den beicwihtigesebe nt Eiuwirlunact in ac 
Gedränge (29) gefommen fein. — —— Deper . glieder. ‚des gekbloffeuen enne Deigumchen Mr Tinten: 
fen, weld: die Zelegrapbenftation der Mhen-Bapn über der Eiſſicht des Militärs, Das bei. [ET ER suneh® 
den Berkanf des Feftes annahm wurden vom Staatdieles Funktionen es veritand, Maß aan Dalken, * ms über! 
raphenbureaug weiter zu befördern vetw igern. Berr, Men koricht man fih von, Seifen bes gubhhil, daß‘ die 
Eiahien Rapyelınanır wird am Morton wieder He: eintwef beibeiliggen Virgermeiller, au®- May pebt „gun Hampteı® 
fen,.'um Ficb dann Fofort der Behörde zu fiellm. In der Bürgermeſſter im Unate, berechrint Fin, mit > 
Belle: Bue zu — fich die Adgeordneten, „in einer Berſammlung am eaſcheinen, "aigubt 
fpäter wirer und hier brachte ihnen der Sännerbiind eiue ‚ein. Lürgermeiſter ich, Tompr OR pn: RT 


trefflibe Serenade, bei der u. a. and der Normanndiaug ;,‚den.Hut zöge in iue © — a. nnd 
von Mendelsiohn geſgungen wurde, deſſen Worte 4 — J—— tion er desi 3 
eb Zur be seen Bea, ac. © Bleu, — 
ien zbernete int Sa duel 8 it zwei Ei 7 
beangae ang vom auge. Dad eis HIT Sal pn Ahnen gig betkaper GmPTE Aura Let 


vier eingetroffen, op ähmem giw; 7 
Da der· Bhrgermeilkır baren wicht einäing, ieh tholte —— — — eis 


uf 20 * 


verlafjeu hatte, iügrte Allein 20 Bagen und war von eis 
ne ihr ie eftgemifen wurden San 

en Stat io af Be ‚ Bänıen in Boum, Mps 
*8 dd, und" von, d agieren Dampibootes 


„Mertens“ bei Remagen. Biele Häufer in Oberiahnſtein 
find mit deutſchen Fabnen geibmüdt Un größeren Lo— 


Ralen zeit fi leider Mangel, wodurd das er 
as 


erihwert wid; doch iſt die Stimmung feht beiter. 
Ausland iſt Durch eine Aujzahl Gäſte vertreten. 
Röln, 24. Juli, Morgens. Cine Abtheilung 'naf 
faniihes Militär plante fi geſtern Nachmittag 4 Uhr 
vor dem Hotel „Lahned” in Dberlahuftein auf und fchritt 
um 6 Üihr zur Räummig der Lolalnäten. Die Absgorb- 
netem und Seilgeneifen fuhren theils auf zwei Dampf 
ſchiffen, theils anf der Eiſenbahn yurüd. 
Das „Fr. J.“, welchem wir vorftehende Nachrichten 
zum Theil entnommen Gaben, bemerkt dazu: „Das Abs 
orbnetenfeh ift während all der ernten Vorgänge inner 
Bi der auswärtigen Politit mit allen nur möglichen 
itteln zu unterbrüden verſucht worden. Gelungen iſt 
es natürlid nicht; aelungen ifkınur das Hervorrufen einer 
unglaublichen Erbitterung gegen die Negierung. 
bat jeht den Preußen- die Gaſtſreundſchaft heimgezahlt, 
die feine liberalen Wähler im letzten Winter jo mauches 
mal in Auſpruch gemormen hatten. Nachdem hen am 
21. die Herren Dr. Siebert, Dr. Bram und Dr. Schenk 
ald Vertreter der erſten und ver ziweilen Kaumer die 
preußiichen Kollegen eingeladen hatten, das Felt in Ni: 
deshein zu halten, iſt umter dem Drud der immer uners 
täglicher werdenden Bolizeimaßregelungen das Feit nach⸗ 
träglich wirllich noch nad Oberlapnitein geflilchtei Unſer 
Urtheil über dies Verhalten der preußiſchen Regierung 
haben wir ber⸗ils abgegeben, die Einzelnheiſen der ‚brutas 
len: Grwaltalte können jedoch den widerlihen Eindruck 
von jolhen Mißbrauch der Regierungsaewalt nur mod 
fleigern. Dan muß fait annehmen, ed fei geradezu brab- 
fihtigt, Konflikte hervorzurufen, ud die in Aölu verbreis 
teten anonymen Brandichriften, welche offen zur Revolus 
tion auffordern, jo wie das Auficelen Der Lafjalihen 
Arbeiterfreife können unr in diefer Anficht beftärken. Dies 
feu Zwed hat jedoch die Juuferpartei nicht erreicht und 
wird hu auch nicht erreichen. Ein Meines Putſchhen — 
nein Ihr Herta, aber vieleicht einmal eine große Nevo: 
Iution, wenn Ihr noch lange am Ruder bleiben folltet.” 
Die Adreſſe, welche die Algrordneten au dus. jeft: 
konite richteten, werden wir, da 8 heute an Raum mans 
gekt, morgen mitibeilen. , 


Ruudſchau. 


Bayerı. Da gemäß Art. 39 des Beiches vom 
23. Mai 1852 bei der allgemeinen Immobiliars Feuer: 
Berfiherungs: Auftalt die Gebäude nur gegen Feuerſchaden 
verfichert werben Lönnen, bie Bigenthimer jener verficher 
ten Gebäude, welche durch Erplofioit — ohne gleichzeitis 
u Brandungläd — beipädint werden, daher jedes Aus 
—5* auf Eutſchädiaung eulbehren, fo bat das Staats- 
inifterium des Handels beit en, die Verſicherung von 
Gebäuden Ledinlih gegen Erplofionsbeihädigung den in 
Bayern zum Geicäftsbetriebe becedtinten Verfigerungs- 
Veſellſchaften, welche ſich ftatutengemäß mit derartigen 
Berficherungen befaflen, zu geftatteı, 
ünden, : gu Minifter v. Koch arbeitet mit 
Dr, r fait täglich einige Stunden am Enlivurf eines 
bayerifhen Schulgeſehes. Der im Haufe der Abgeordne ⸗ 
ten gegebenen mini ı Grflärung zufolge fol bas 
Schulgeſetz den focialen Geſeten fi anteihen. Seiner 
bermaligen Bearbeitung nah dürfte jedoch die Abfiht be⸗ 
den Entwurf der Deffentlichteit zu überyeben, bevor 
ei uns das Bid. Ochſen⸗ 
offeriven in dem 


Landtag gela 
rad. © Eähtend —* 


fleijch den enormen Myeis von 


Naſſau 


* 


— 3* 


die Un9 Baffau gepflonenen Konferenzen d aberi 
Episfopats und beute find die Ersbiichöe —— 
nãchſte Verſammlung des baderiichen Episkoͤpats findet 
im Juli kunftigen Jahres in Würzburg, Matt Die 
„Volt it a“ mracht über bie Verhandlungen noch 
folgende Mittheilungen: Mas bie Form der VBerhand⸗ 
lungen aulangt, fo halten dieſe durchweg deu Charakter 
der Ungenpoungenheit. Em Beototol wurde gar nicht ge- 
führt. Es wurden allerdings Aufzeichnungen aber _mur 
in untergeordneten Dingen, die einbeittihe Bär -der 
Didcefen betr:ffend, vorgenommen. Vıinzipieufrag.n er— 
ledigte man in einfacher Diskuffion. Es war esen der 
Zwed der Konferenz — und follte auch nicht mebr-fein 
— em. bloßer Austanfch der Gedanken und Mehimngen. 
Keiner der erörterten Bunkte erbielt eine präciie 
Faſſung. 
Wien, 24 Juli. Heute erfolgt die Publicien 

des neiien Cabinete — —8 Schließung der Seiler dei; 
une erfolgt am 27. d. ut der daiferliden Throns 
rede. 


Salzburg, 22. Juli. Heule Abends halb 7 br 
it der Konig von * mit —* Miniſter Biömase 
bir annaefontingu ud im Gaſthof zum „Eriderjog. Karl“ 
ab geſtiegen. Er Montag, übermorgen, wird: Die Weiters 
reife nach Bafleiu angetreten. 


‚Berlin, 23. Juli, Eine heute dahier abgehaltene 
Arbeiterverfammlung wählte ein aus Shulzimern und 
Laſſallianern afammengeiegies Komite zur Berufung einer 
Mafenveriammlung bebufs Waprung des Vereinsrechtes, 

Dresden, 24 Juli. Ein Mindener Telegramm 
jr — rl berichtet, daß Herr v. d. Pfordten 

€ auf Einladung des Heren- dv. Bismard na alz⸗ 
burg gereiit iſt. . — — 

FÜR Diienbadb bildet fib joeben eine Mrobuftiv- 
Geuoſſenſchaft von Portefonilearbeitern, wilde binten 
Kurzem ihre Geichäite zu beginnen gevenft, 

Riel. 22. Juli. Die „R. 3." ihreibt: Dem Ver: 
nehmen nach werben in Fried ichsort Bocbereitungen gez 
troffen, um die Feſtung demnächſt mit ſchweren Bejchügen 
au armiren. 

Die Gayette de France stellt die rettenden Thaten 
des Hrn v. Bismard tum Janern och weit Aber die Pos 
lit des Kardiuals Mazarin. Diefer babe die Barıjer 
arblen, aber dabei immer noch fingen faffen. Die Vren— 
Bem müffen jeht zahlen und dürfen noch nic: einmal, wie 
man in der Kölner. Affaire ſehe, fingen. 

Beraceuz, 1. Juli. Der General Gaftagny . 
Idlug die Republikaner; dieſe dagegen waren firgreich ii. 
Micheachan. General Negules nah Urnapau nebit.. 
einer, kaiſerlichen Garniion von 300 u. eiu. 

(Fr. J. 

Im ſudlichen Theile des Meerbuſens von Merken, 
tief in der Vai don Guadeloupe joll nähltend eine See: : 
ſtadt gesünder werden, welche den Namen Miramar ers 
halten toll zum Andenfen an das Schloß gleichen Namens 
umveit Trieſt, welches der Erzherzog Marinilian bewohnte, - 
als er zum Kaiſer von Merico proflamiıt wurde. aß: 
neue Miramar ift durch jeine vortreifliche Lage. dazu bes 
Rimmt, einer der bedentendften Handelshäfen des merxika⸗ 
niihen Kaiſerreichs zu werben. 

Newport, 12, Juli. Auf den 10 war in dem 
Ford’jgen Theater in Waibington, der Stätte. der Er 
mordung Lincolu’s, eine Vorftellung angelagt; der ⸗ 
minifter jedoch verbot dieſelbe und Ueß das Gebäude 
ſchliehen. Staatsiekretär Seward iſt als vollitändig ges 
nejen zu betrachten und geht jeden Tag feinen Amt 
Bam nad. Auch fein Sohn Friedrich ift außer aller :: 

fahr. 

— Der „Herald* will willen, daß zahlreiche Poli⸗ 
tifer in Wafhingtou beſchloſſen ‚haben, über das ganze 
Land Hin Volfeveriammlungen zu verauftalten, ı 23 
zu Bunften der fofortigen Bertreibung Magimilian’s 2* 
Mexiko ausſprechen und im demnächſtigen Congreſſe Zu 





na Tat 






wicht die Bolitit.- 
(St. 3.) 





— 
4 


Bermifdtes. 


rantreid. Ein Piel) year: wegen ſcheuß⸗ 
rbreche naben begangen, in 


ni ‚ etıa, Aundprt 
'ailles vor Hat nah « Wurde zu lebeuslänglicher 
ılterenftinfe veruitiveilt. 4 


Die Hibe ‚melde Jehl im Paris heriſcht, iſt fo ſtart, 
daß die Variter Schduheiren gezwungen find, gay gegen 
ale Logit noch viel dichtere Schleiet als nm Miuter zu 
fogen. Denn die vor Hipe beiwitfte Transpiration bringt 
% Schminke, den Suberuef Kohle. din Meifter, din 

mi, Die Kreide ſud as Font Mles zur Ronf-ftion 
einer Parifer Schönheir gehört in volkommenfle Unorde 
nung; die Kohle nimmt einen be ag. auf der Nafen- 
ſeide ein; das Mei ſteigt om die Lippen berab, das 

aid verdreitut ſich Über Die Aunenlieder, md das Vrauu 
flirt nach den Mundecken. Leider bat man noch nichto 
eriunden, um die Farben zu firiren. 


Bekhanntmadung. 

u Sache Johanu 

gegen Martin Funk von Kabl a, 
im Auitrage des Mniulichen Fand 


eontag Ben 1‘. September (, Re BVerjoneniug‘ 3 U. 10 M. Morgens. 
frub 11 Uhr Werfonenyug 8 „5 ,„, Bermütt, 
im Gbemeindewirtbtbaufe zn Kahl aut Wiaine das bercits wiederholt zum Vers Brrjonenzug 12, 10 u een. 
ſtriche au aeſchriebene nad and ſchon einmal verſteigerte, aber nicht zuges Auciegug „ 3 „ = " Nadomitt, 
ſchlagene Mubiamweien des BNogteh zu Rab! am Baine, beftebend in Berfonenzug — , ent⸗ 
Plan Nero. 59a Mobudans mit Wahlmüble, Scheuer mit Stall, — — 
—— und Hofraum zu 0,201 Tagweri te in Amel! —8 
7 e, un 2 * * Vea mitt. 
46 Pflan arten zu 0,075 Tagwert Flache, —— = nn — it. 
z 4 Grass und Banınarten zu 0,529 Tagwerk Fläche, Terjonenug 3 ur oe er 
e 467 2 im Bentgrafengaiten zu 0,233 Tagwerf — 55— a u \ "Rad 
r Nläde, net zurgg — 
zuſammen geitägt auf 3150 f.. öffentlich gemäß 88 87 bis 101 des Projeh— Kogang nam Wardbinh un 
arjepes vom Fabre 137 gegen baare Zablung und unter den an der Zantahrt — 6. 9 org 
felbit gu-verfiintenden weiterem Bedingufien an deu Dieiftbieiumden, Wozu bie: Sänelzg. 8 0 Io gi. Worgenk, 
mit eingeladen wird, Güterzug... 8 U 20 Wittags. 
a r s . \ Kourinug. 12 "amt. 
Azenau deu 2. Juli Ti — —88 2, 2‘ ** 
Alein, k. Notar. Güterzug e " 
Beitsug 2 rn 4 & 
ö— ñ — — — — da enburg- 
Ausihreiben. | PETE HE 
(Enratel über deu entwiceren Voftboten Jakob Traneier in Alzenau betr. Güteryug ud m —5 
Ueber den entwichenen Poftboten Jakob Tranefer von lenau Verzug ' in m Racpmiit. 
eine Guratel beitelt und als Gurator der biefige Schuhmacpermeifter Adanı Kurkergug u = n DE. 
Nofenberger omigeitellt umd verpflichtet worden,  Wüterup » - " 5 Ubi. 
Diefes wicd biedurh mit dem Bemerken veröffentlicht, tab ohne Zus Sting - TE 1 3702 
ſtinmung des Enrators und der Guratelbebörde keine laſtigen Verträge mehr ——— — 
mit dem Jakeb Trageſer bei Vermeidung deren Nichtigkeit abgeſchloſen wer: u u30 ® Rat 
den dürfen. Zunleih wird zur Aumeldung von Forderumgen gegen den ger Di ° 5,00’ Sitest- 
nannten ee Termin auf rd 1275,20" Radmit.. 
ittmwod ih Uunun d. J. —* a 
—F * rn . ‚ Eu h 
amberanmt, au welden Termine am i Is @ulug - 7 2a Fr te 
Sarfaın a u er u ch Beſchluß über das weiter einzuleitende FR —— 4 * — * 
‚,, ze am Termine nicht erſcheinenden ode P Antunfte In ran green 
biasr werden mir den von den übrigen —— * ——— Scnel zug· 5 u 4 Mm 
fhlüffen für einverflauden erachtet. IE Ber > ,n ., 54 7 gwiettag: 
Alpenan den 12. Zuli 1865. —— ar, 
Ööniglides Laudgericht. — 125 
Ropp. Bm 7,300 Due 
Stddel, f. Aſſeſſor. Güte - 8,4 „ 


da 
bie 9 


Heun, ehemaliger Gemeindevorſteher v 
M. Hypothetenzinfen Betr. 
ae rich YWlzenan poanasweeife 


11 ı a Bu | 114 
Börfen-Beriebte | 


‚ Frankfurt, 24. Juli, Die Börſe war im Als 


byaor } Juli. Der Winifler Harlan bielt 'gewreinen flaı. „IBB2er Vouds wnrden durch flarke ers 
Nede, ine ankreichs Angriffe auf das ſchwache % \ j 
* tadelt--mud wiuidt, 8 sei Boltes Wille, fäuie nur d der Newporker Notir maen want 16. ıb. 


Bonds y1ı16"/,) wur AP/4 ger 
Der Umjag in, öfters, Effelten war arringer, die 

ıbenz ebenfalld matt. , Nationai 67%,. 1860er Kopie 

84%. Vom Wien waren Erebitaktien 176. 80, Baluta 

109, 60 bekannt. . i Men } 

In. 2 Upr: Defterreichißche Kreditaftieu 190%,. Looſe 

84*. Amerikaner 74%. ©. Me WW 


Markttberi 
Münden, 22, Juli. Die heutige Getreideihranne 
enthielt im Ganzen 9, Shäffel, wiron 5,837 Sch. 
verlanit ud 3502 Sch. eingeirgt wurden, Wittelpreife: 
Weizen 15 fl. 14 Er. fallen um 8 fr.), Roru 10 fl 
I1 Er. Gefallen um 7. fe), Betitc 8 39 tr. (gefallen 
um 23 Er), Haber 7 fl.-10 fr. —— um 1 fr.). Die 
Nefte beitanden in 1599 Sch. Weizen, 836 Sch. Korn 
82 Scäffel Gere, 985 Schäffel Hader. — 
Sranffurt, 24. Julle Zum heutigen Markt 
waren zugetrieben: 470-Ochfen, Sb She und Rinder, 
2350 Kälber und 200 Sänmel, Die Preiſe fteilten Ah: 


(Boln. 142". Sonvon, 56, 





bt [2 


en 1. Qual. pr. Etr. 324, #.2, Qual, 27%, 
Rübe w Mader „u nu „2 24 
Kälber ul. 2.2. —, 
Himmel ee re. —. 


ou Micheldach, Eisenbahnfahrplan. 


veifleigere ich 


- 7 I Ti 
N Abgang nah Darmhadt — Mainz. 


sihreiben. 
der —R ber, Baftwirtpswittiwe Kalharina Mob: dahier 
ai an DVenhar A Um gurn 1865 
13% sliuf WMagunttas F Ubr 


fe Bit Alan Nee. 14H * 
) ———— — — — igeroane bier 


* J — "196 au er eh, con Mi realen Birtbfhaite } 
slont —— "reife, forte das’ —— mit Stall in 
Br J erſelben Goſſe +, 

— 198 zu 25 Dezimalen und 
sisoR PlaniNro. 829 ji 24 ‚Peytnalen — am Krahnen; 


b die Grundftüde: 
—  BlansNro- 237 zu BI Dezimalen und 


Plan Reo. 286 zu 7 —— Gartenland in den Fifcher B 


a ländern, ſowie 

as An Hua zu.249 Dezimalen Ader iin Gunß bei’ der Woiſs 
—8 * in der Stenergemeinde Aſchaffenburg, 
Ri erker 

an Dan J ‚516 zu Nit Dezimalen Acker ober der Oftbeimet 


v Straße im neuen‘ Siechfelde in der Sleuerge⸗ 


meinbe Leider, 
c) iebrere hä insbeiondere auch das zum Wirthſchaſtsbe⸗ 


txiebe achörende weh Weißzeun Vetten: md ſouſſige Pobikien, Büce, 


Pan baare Zahlung, verſteigern. 


Sch bemerkte, dab ein Theil des Kauſpreiſes der Immobilien gegen ges, 


De Siberung treditirt wird; oder in Friſten gezahlt werden kaun, 

- Shlichlid fordere ich Alle, welde am die bezeichnete Berluffenfchait einen 
ne zu maden babın, auf, ihre Auſprüche am dem oben benaun: 
ten Tage 8 fe de W auf meinen Amtszimmen bier gellend zu maden, 
widrigeufalls fie bei Auseinander üderfegung der Verlaffeniccaft wicht beräcicbt chigt 
werden 


ee: 2. Suli 1865. 
elegrasiss Hai iu Bayer, k. Notar. 


Dots-Verhevgkeahn 
— Moutag den 31. Jutr ll. Is. 

Vormittags 9 br 
wird im Gaftbanfe:zur Bregel in Bıuraioh uedwerpeihnetas Ma: 
terial öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert: 

Aus den Abtheilungen: . Be ' 
Deuteiba cher Haug: 4 Eibem:Abjchnitt : zu Eiſenbahuſchwellen ne 
tinmet, 
Biegelihla 4: 25 after Buche u⸗Scheit, 
14 ra Auorzholz, 









60 am 45. November 1865; 
1. Sebruar 4866, 15. Mair 


7,000, 5,000, 3,000' 
2,000. 1,000 ꝛe. miedrig⸗ 


—* Gewinn il 7. 
18005, ju allen obigen giehunen 
aultig koſtet H.8 
A Lhoſe zu allen obigen Achungen 
alltintoften 
Vejtellungen unter Vegan 
des Belrags oder genen Poltvor- 
ſchuß find daher baldigit und nur 
en sirekt- 416 -fenden-an das 
Vankgeihält 
Auton Ding A Frankfurt 


Biebkndanhen erhalten; , die 
Therliichmer nuentaeldlich und 
rasıfo zugciandt. 

Wiederverkäufer werden 


gegen gute — ange 


* 





Stchreil heiten-Papier 







* — Vrugel a if ärbir $ 
11, Asbenestuorgbolg; vorrätbir Bei 
Tie feloch: — Bucen-Sceithoiz, Rudolph Guntber 
„ - Birken Schritbolg, in Aſchaffenburg. 
Strutwiefe: ann Buben Sceit, RAR 
unıaı t orabolg, ] z 
68 ’ 5 Baer . ww echsch-® VUrSt. 
28 Vrugel b; — 001 
Solid: Na Birlen Seit im 
gu 5 RicfernScheitbels: Aug ——o 
——BeHfadt: 3 Eden. Muffe MM. AL. Ban ER 
e 256", „ Shälprägel, ÜTEHEN 2... ae energie 3 — 
— * 2) ;  Birten:Scheit, Brüffel 2.80 6. 
[7 ” Kiefern: Siceit ri Re az 0 Hr 
Holj: und Nuggeldreitanten werben zuhk Steſche nicht zugelaſſen; die reg I : 106 35 
„der Forfibehörde nit binlänglich. befamuten Steigerer haben ſich durch ſchrift⸗ —— ice 104 B 
liche Derindgensjenanifie zu Tegitimigen, und Diejenigen, welche im Auftrage  münten 4 na WU; 
t Holz Seigern, -müfjenfich -pierüber durch legale Bollnaqten and: J Be 
weiien, sid eistineniT  - 
8 den 20. Juli 1865, Gold und a 
Der !önintihe Nevierfdrfter. —— name Al DaB, — 44y, 
Münich. Treu Nariehrhler .. ft. 95, — TE 
ügebuc) Für Hppolfehenämter Eu. 4 5 28% 
and · Dueaten .: . PM. Ah + 
j 20 Fran Ste VI TE 
3 per Bud) m Goa, Genrighbi a 
R a — - 
ir vorrdibig in er. Duden don : P R Bu — er Br. 
5 ra ud, Günther 5 Tranes · Thaler u >) All zug 
** "ae" . in Alhafferburg. Rande Simanzigrt 1.3017 — — 
ri Webatiiom, Trier und Verlag von NndPipb Wüntber, in, Hicatrenbura. 
ar te.‘ TEE: * 


—V ⸗ 1 HER“ 
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Mittwoch) Nr. 


Rundſchau. 


Münden. In der Unterſuchnugsſach⸗ gegeneinen vor: 
maligen mauıftratiihen Bedienſteten (Matersalverwalter) 
find geitern fünf angelebene birfige Bürger (1 Zeuaichmied, 
2 Edhmüdmeifier nıd 2 Schuhmacher) verhaftet und im 
die Frobufefte abaeführt worden. 

Vom Schwurgericht von Mittelfranten wurde der 
vorm. Polieiofficiant Arnold von Rürnderg wegen mehrerer 
Berbrechen der Amtsuntreue, des Betrugs und der Un— 
terſclagung im öffentlicher Schwurgerichteverhandlung 
ſchuldia geſprochen und in eine auf einer Feſtung zu er 
ftebende Zuchthausſtraſe von 4 Jabren und 2 Monaten 
derurtbeilt. Die &: fanmtfumme der unterſchlagenen el: 
der beläuft fib auf aenen 2000 fl. 

Wien, 25. Juli, Die amtliche „Wiener Zeitimg* 
enthält ein kaiſerliches Hanpihreiben vom 22. Juli, wel 
&es den Erzberzog Namer anf viffen Munich von dem 
Präfidium des Miniferrothes im dankbarer Anerkennung 
der dem Halter und tem Gtaote geleifteten wichtigen 
Dienfie entbebt. Fr. 3). 

Mien, 24 Auli. Die „Benerol:Gorreipondeny® 
dementirt die von ausläudiſchen Blättern verbreitete, von 
offizidien prenkiicben Blättern bereits als mußige Eifin— 
dung beje tete Meldung, daß dir preußiſche Megterung 
ans ibıem Gigenen der öſterreichiſchen NRedqierung 
eine Abſchlage zablung auf tie aue haftende Ariegkkoften- 
entihhädiaung arleiftet babe, 

Wien, 4. Zuli. Dir Erjberzog Ludwig Bitter 
wird als Etellvertreter des Kaiſeis die Schliehung de& 
Meichs rathe voruebmen. 

Gaftern, 24. Juli. Heute Abend halb 7 Uhr 
iſt der Konig von Preußen hier eingetroffen. (fr. I.) 

Berlin. 24 Juli. Die „Arengeitmog” fchreibt: 
„Die Rachricht ans Negensbura von dem dort unter dem 
Borfip des Königs abg baltenen Dliniiterconfeil hat all: 
gemein Überraibt, da bie Sache, ung eachtet der Zeil: 

mobme jämmtlıber Dimifter, ſehr aebeim achalten mar. 
Wir bören, daß die bier anweſenden Mimfter, ihr, von 
Bodelihwingb, Graf zur Lippe, Herr v. Eeldom uud 
Graf zu Enlenburg am Mitſwoch Abend von bier direkt 
über Nürnbırg nad Regensburg gereiig un dort Toner: 
ftan, 20., Abends angelommen find. An denselben Abend 
trafen Hert v. Biemarck und Graf vn. benplig von 
Karlsbad, Herr v. Noon von —— und Hr. vd. 
Mübhler von Berchtesgaden dort ein nd fomit konnte am 
21, em velitändiges Conſeil flattfinden,* 

Köln, 22. Juli. Die Adriſſe, wilde die zum Ab: 
georduetenieit erſchienenen Abgeordneten an das Reflcomite 
geridt.t haben, lautet: KHocgecbite Deren! Wir unter: 
eichneten Abgeortueten ſiud Ibrer nladung zu dem 

efte freudig gefolgt, weldes Sie in birfiger Etadt zu 

bren der freifinnigen Mebrheit des — “ — — —— —— 
vorbereitet haben, Kir erkennen in derielben einen neuen 
Ausdrud der Mebereinftimmung des Wolfes mit feinen ges 
wählten Vertretern. Wir find überzeugt, dab nur die 
Grundläge der Freibeit und des verfofjunggmäßigen Rech 
tes, melde die Mehrheit des Abgeoıdnetenhanica fteis 
deitriten bat, unfer Baterland zu einer cebeiblicen Ent: 
widlung führen können. Ju dielem Geifte find wir unter 

nen erfienen und in ibm önnen wir bie Verbinderung 


nur tief.beflagen. And wir veri@luhen und 


Expodition fir Miltenberg 
bei Herrn Duchblader 


M. J. Ehrler. 
169. 


Iuferationspreis ı 
Die dreifraltige bar» 
mond + Arıle ober deren 

Kann I fr. 


26. Juli 1865. 





"nicht der Weberzengung. daß die Beſetzung und Abſper⸗ 
rung des don Ahnen gemietheten und rectlich in Beſitz 
enommenen ftlofales durch Bolizeimannibaiten der 
Bertafung mwiderftreitet. Nach Art. 29 der Berfaflung 
haben alle Prenhen das Recht, fi im geſchloſſenen Näns 
men friedlich und ohne Waffen zu verſammeln. Jud 
die Zulunft — iſt mabbäneig von Dderartigtit 
Maßregeln. ir ſagen Ihnen umfern Dank für Ihre 
Enladung und für die in der Vertheidigung unſer uber 
Hcte bewiricne Ruedauer und Ihr mutbiges Feſthalten 
an der Vırfoffung. Mit Zuverſicht bliden wır ın die * 
kunft. So lauge das Wolt zu feinen verfaffunaemäßtnf,, 
Rechten fteht. braudt Niemand vie Hoffunna finten zu 197, 
fen, denn ſchließlich wird das Volt feine Geſchicke weft, 
men. Köln, 22. Jılil865 (Folnen die Unterihriiten ve u 
ſammtlichen anwelenden Abgeordneten.) An Hein Elofjert , 
Nappelntann und Muitalieder des Feitcomite's. — Heri@Ial” 
Teu:Koppelmann batfolgende Aniprade an feine —8 
ger" erloffen: „Wenn es mir von der Gewalt vera 
wird, mainen Geſühlen in dem ausgezeichneten Streife d 
Herren Landtagsadseordneten und Kıftgenoffen münbti © 
Ausorud zit verteihen, fo möge mir bieles Wort rt 
die Prrefie geftattet fein. Seit vorg:ftern anßerhalb Ad * 
pır Elediaung dringender Geſchäfte, dam das — 
ut, daß ein Veſbaftebeſehl gegen mich erlaſſen * F * 
einer, Sache, die fo durch und durch von en ET re 
des Volkee getragen wirt, haben Teibit' die 
— dat kornie id arftern anf dem Lande 
ben. Wie raſch war c& in den DEN inapuna bei 


i legen 
wir gehalten, daß er fib jeher ange 
hatte, wobin ich gereift, mit welcher Dina und Epär 


Comite aufgelöft war und feine e der 
hatte, in eigentm Namen zu bandeln nen 
juladen — der follte die Säfte nidt MP! —* unfchäße 
binter Ehloh und Riegel gleich einent ge im Beifte 
lich gemacht werden! Ich hatte mich * — meis 
auf die Tage gefreut, die ich boffte au N roße Ebre 
nes Lebens zäplın zu dürfen, indem ME in Namen 
zu Theil würde, deu Erwäblten der NaldN ins Don 
oller Feitgenoff.n und des politiih gen Saol ben 
Rbeintand = Weftpbalen im großen Sara), n nnd hundexts 
Wiutemmgruß darzbrinaen, per In tanien fände; — ib 
taufenden Herzen der Wähler fein eu Hand den hoc: 
batie acht Aug’ in Aug’ und Dan I ed — 


u 
vershrten Mitsliedern des Abgertönerenbäl nert warem zu 
—— twie den vielen, bie leider —8 win —— 
erſchemen — verſichern zu tonnen, poß vor * un 
der Ueberzengung des Volkes eing iſt mit — ihnen 


tet, 
die Ueberzengung — —B——— * Ausdauer, 
ehmlich zu danfen pur Amer 
> ie fü die verfaffunasmäßigen Ned), fiud;_ihuen 
tioften Sandröinterefien mannbaft ejngettef nem Stolge, 
zu jagen, daß das preuhiſche Volt mir At wunderung 
tie die — — 5 * ipnet. den 

unfere mer bliden. 2 
—— Brief des ausgezeichneten und ‚bob rdienten 





zu nunſerm amerzlichen Be 
[4 — 


einem Brivatihreiben von 
das begüialiben Drudihritten weagenemmen. 
Qubalt des Briefes wird alfo ext fpäter zu ihrer Kennt 
niß; aelangen Löimen. Diele freude ber Ebrentage, für 
weldye ich mıt ben wadern fe genofien fo viele nächt⸗ 
lie Stunden freudig arbeitet habe, foll ich nicht ge 
n, weil die Gewalt es anders beihloffen bat. Deh- 
muß ih mid darauf beſchrauken, en Allen, die 
aetommen find von fer und nab, im Geiſte dig freue 














d zu dr . Über 8 drängt mid, ih 
Endes Wort an die Mitbürger u dien, © 
abaeordueten und 


ein 
i PN den bodgeebrten Hrn. Landtags 
ei —2* bei deren politiſcher 


re, ſondern 
Fang ec den mastuldien Armen und feine: 


Händen, die im heiligen Eifer für 34 * Sache 


it aehen könnten. Idnen möchte, i end aus 
dern | a jede Provoration, jede A gegen 
Bolizei- und Militärgewalt, jeden Fe jede Störung, 
Unordnung frena zu meiden; — fie mögen jede 

ern Grimm, jeden Ha, jene Leidenfbaftlickeit, jede 
‚Erbitterung mit Selbitbeberrihung unterdı en! Sie 


: nen, e der großen und edlen Sage, 
—— en wenn he dad a politiih ve 
ser Männer durch er — —— 
Wer ‚io ein uer { 

weiben! Wer das thut ame dei 9 —* 
deu Polijc ſtaat — 

Gewalt als ſarter Arm 
der Ordnung, zum Schut 
ert * 


unter 
fürgenich ’ 
ebrt ge io wirft das Verbotene ebeu jo viel und 


w * . u 
wielleit wadbaltiger als das unbehiuderie. Es wird in 
———— ven Dee 

€ 9 
——* den Vertretern des * ein Feſt des 
Dantes und der Ehre zu bereiten. Die Folgen eines fol: 
chen S s müfen ſelbſt den Kurzlihtigen und Bers 
tranensielinen Mar werben. it, daß mit dem Ver: 


sch ewporneidnellt und bie derſch edeuen Parteien bes 
> fi in ber — * Se — * 
Wunſch der Freunde ers 
a ———— Köln — fern bleiben, um durch eine 
Verhaftung wicht die Dunkeln Schatten des polig: 
dien Berbots au vergrößern und Mm keine Etbil⸗ 
gerung zu mäbven. Ich werbe wie aus Piebe zur guten 
Sad die Belbfiverläugnung auferlegen, eıft am Wontag 
gurü zen, um draußen meinen Gejchäftn obzuliegen, 
und werde mic mad) dem seite deu Verbaftsbefegl willig 
‚ Wenn er mir prälentirt wird. Daß ib nicht heute 
‚ werben die Geaner vielleicht als Feigheit außle: 
gm: id habe den Muth auch dieſen Lorwurf zu ertragen, 
die 
machen. 
ar 


otive meines Enticlufieb «8 mir zur 
36 Habe feinen Gund mid dem gerechten 
der geſehlichen Richter 7 entziehen.” ' 
— — 
e von Hagen, x erfien u: 
firiellen Weitpbalens, melde durch die bewaffnete t 
aus dem zoologilcen ‚Warten getrieben wurden, 


etl fü St Beat m De 
i b t. e: 
je Bar —— Kar ttagelb ui battenf verlangen 
28. i en, 
a Se add ge 


des Eintrittäpreiled. 
—— Deysnaen, John hl von ‚ 
weldpe von ber n Partei vom allen an 
fie ergimgen, midt mama aeiolat ſein; Im 4 ar 


zählt man fib, dab 28 ihnen gelnugen, den 
— — d0p im Meropfgiei feiner 





j € ven 

Bu 36 uuftellen iefem 

ger, trog der all A genen a "be: 

waffneten, mit ſcharfer Ladung barrenden Mocht, den Hut 

einzutreiben. Es wäre dieſes allerdings ein elwas zu kecker 
Sltudentenſtreich geweſen. 


Row, Juli. Der zweite des Abgeorbnes 
ne A De ——— m 
# em Auge w m 9% 
bier eintreffen follte, aber erft es Een foäter anlangte, 


befanden fih viele Bürger, welch dem 
Dberlahnftein rar wen und * em het: 
meuge auf dem Peerron des Bahnhofs nit Sub enpfan: 


gen wurden. Das Hochrufen auf die A dueten wollte 
fein Eude nehmen, und ald man — dieſe per. 
Dampjiſchiff eben eintreffen würden, bewegten ſich die ans 
weienden Vollsmaſſen durch die Stadt, das Arudt'ſche 
Yied nom deutichen Vaterland ſingend, nah dem Landes 
plap der Dampfſchiff⸗, wo bereit3 Dichte Vollsmalfen den 
Blatz beiegt hatten, von der alten Brüde bis hinauf zum 
Bayenthucm. Oberhalb Köln, wie es ſchien im Bayens 
thal, hatte man illuminirt amd Feuerwerk veranſtal tet. Ms 
kurz nor 11 Uhr die Schiffe mit den Gäſten eintrafen, 
wurden fie wit Hocdewien emiaugen und freudia benrüßt, 
wobei man vernapın, daß fie allenthalben auf ihrer Fahrt 
ehrt worden jÜrd, uamentlich glänzend bei Bonn und 
wied, wo die Bevölkerung das Mier förmlich Kopf 
an Kopf bededte, und acht ablaffen konnte, Hoceufe er: 
Hallen zu laffeu und Hüte und Tücher zu ſchienlen, Der 
Empfang in Naffau toll ein äußerit berzlicher neweien, 
das Feſt ungeſtört verlaufen und das Militär exit, als 
ihon die meiften Theiluehmer fort waren, erſchienen fein, 
un die bereit# auseinanderachende Verfammlung aufzu⸗ 
ldjen. Die mit Pionieren beſehten Feſtſchiffe wurde m erft 
am Abend wieder freigegeben; natikelich zog der Aublich, 
welchen die wit Militär belegten Dampfichiffe aewährten, 
deu gausen Tag binduch eine aroße Menichenmenge an, 
und jo fam es, daß das Ufer jo während Dicht beiegt 
war, Hr. Glaffeustappelmann wird heute zuridieheen 
und fih der Behörde ſtellen. ' 

— 24. Juli. Herr Elaffensappelmann, welcher ae: 
ſteru Abend, aus Brrvierd kommend, wieder bierjelbit ein: 
traf, begab fi heute Wormittags 10 Uhr auf das Unter: 
fuhungsamt, wo er ſich vordem Jnftruktionsrichter Land⸗ 

vrichtsrath Simon, geitelte. Ueber diefe freiwillige Ge— 

—— wurde ein Vrotokoll aufgenommen und zugleich 
deu Herru Claſſen von Gerichts wegen eröffnet, dab, da 
durch jeine Abmweienheit der erlaffene Erideinunasbeiehl 
fruftriet jei und Die Alten dem Appellationsgerichtshofe 
vorlägen, von feiner Vernehmung vorläufig Abſtand &: 
nommen werden müſſe, wogegen Herr Glcfjen die Er+ 
dacung abgab, daß er fi auf jede ibın etiwa aulommende 
Aufforderung ſofort freiwillig zur Unteriuhung ftellen 
werde. 

Dresden, 22. Juli, 
iſt feit hente Morgen, man kann mwobl ſagen 
ig empor geftienen. Alle Hänier der Haupt: 

raßen, durg weiche der Zug pebt, find böchſt nel u 
Ja, jelbft die entfernteften ebenftr 
Die Berbenprat lodt den 


Die Decoration der Stadt 
wie mit 


vol geihmädt. 
baben ihr Feſitleid angeleat. 
Fremden laute Ruſe der Bewunderung ab. Die Sänger 
werben förmli wie in einem Laubengang wandeln. Eine 
große Amahl Häufer find für ſich allein geihnrüdt ; alle- 
orische Ba Lyra’s und der deutiche Aoler find zu 
nderten vorbanden, Blumen, Guirlanden und are 
en aus allen Fenſtern und Alles überbieten die Leb- 
baften Farben der Fahnen. Manche HR ragen fait 
dom oberften Stod herab bis auf das Pflafter. Weit 
übertviegeud find Die N Nr bnen ‚auf 
vieleicht 500, dann folgen der Anzahl mac die ſaͤchſiſche 
un die Dresdener Stadtfarben, ebenfo find aud bie 
ſchles ei ide — blau-mwei an, — baperiigpe, höh- 
milde, pr EM und andere Einzellänberfahmen vertre⸗ 
den. — Die Eilenboßnplge bringen bereit® von ‚allen 
Seiten, foiwie die Dampficifie en von Gängem, 


melde egejge Besten Sängern fehlib empfangen 
und mit Dh cen zur Stadt adleitet werden. 
Das e Bier bat in Sachſen einen nes 
Iten.  @3 iſt dies der hellblonde 
he Gerfteniaft, genannt „bad böh- 
Köuigstöhterlein"; fein feiner, u Ge: 
Amad brinat alle Biertrinfer auf feine 4 . Seit bem 
4. Juli koſſet nämlich der Zollzentuer nah dem neuen 
olltarif nur noch 1 Thlr. Steuer, während er früher mit 
Tpir. aufgewogen werden mußte. 
Hus dem füdbliben Schleswig wird ber 
Schleewigholſteiniſchen Zeitn ug · ohue näbere Bezeichnung 
bes Datums geihrieben: „Siche rem chmen nach bes 
aibt ih Prinz Hobenlobe in ben nädften Tagen auf 
isca 14 Tage na Nowihlehwig; au der Graf Arthur 
veulom-Geubhern reiſt wieder, bießmal, um — Beamte 
gu gewinnen. F 
Altona, %. Juli. Haute in der frübeiten Mors 
aeufimde wurde das Lokal ber Erpebition und Redaktion 
der bier erſcheinenden „Echleswig = Holſte iniſchen Zei 
tung“ von einer Abtheiluug Prenken umzingelt und firenge 
Hauouchung vorgenommen, Bas Reinltat iſt —— 
(dr. 
Altona, 8 Juli. Dir Mevalteur der „Shl.«H. 
Zeitung“, Dr. Mai, wurde Namens eines Töniglicen 
driften von einem vpreußifhen Difisier verhafter umd 
nad Rendsburg tramsporliri; der Grund hierzu iſt unbe: 
fannt. Die heutige Nummer des Blattes wurde nicht 
konfiecitt. (Br. $.) 
Mandeburg, 3. Juli. Die bente Viorgen im 
Quiudardſchen Lokale ftattgefundene Arbeiterperfammlung, 
welde eine Refolntion in ter Köfniihen Bngeleneubeit 
fafjen wollte, ift poliseili aufgelöit worden. 
Frantiurt, 25 Inli. der preußiſchen Staats- 
rathäfigung in Menensburg haben, der „Rllgeme.nen gei- 
tung” und dem „Nürub. Eorr.* zufolge die Minifter v. 
Bismard, Roon, Iyenplig, Mübler und Vodelſchwinab, 
ſowie die Geſaudten ın Paris und Wien, Graf Bolg und 
v. Wertber Theil genommen. Uber Awed und Meran: 
lafjung dieler Beratbuug hat bis jept erit die „Mbein. 
ta.“ den Muth, eine beftimmte Wıttheilung zu machen. 
Biernach ift Die Spnug „ein Rimd der biplomatiicden 
Nörhe, in die Herr v Bismard durch den Berſuch gera- 
then, aleichzeilig mit Deiterreib und Frankreich zu uns 
tegpandeln u mit dem Mauiftbietenden hür Edhleswig- 
Bolftein und dem Meninfinehmenden im teıritorialer oder 
aeldiiher Entihädiaung den Handel abzufdließ.n." Un: 
aludlicherweiſe aber fei das Wiener Kabinet in den Beſitz 
der Aufzeichnungen gekommen, welche der frangöliiche Mi: 
nifter des Auswärtigen über eine bier einihlanende Ins 
terredung mit ben —3. Bolſchafter gebabt, und 
nun babe man von Wien aus entiheidende Auſtren aun⸗ 
aen gemacht, uß zu einem Verſtändniß mit Louis Mapo: 
leon zu gelaugen. Wie weil dieß geinngen, ıft der „NH. 
Big.“ aubetaunt, in Rarlsbad babe man aber auf einmal 
tehr bedenkliche Geſichter gemadt und deßhalb dır Minis 
Nerratb in Regensburg unter Anziehung des Grafen Goltz. 
Eine neue Niederlage der Bismard’ichen Politik fei «es 


wiß. a: 
a! 24. Juni, € poict aus — 
rt, Spanien iverd or 
und Jtalien feinen dans = Sifaken Dradrıd 
en. 
aris, 24. Juli. Di ben Bor 
pe Röla das Heniia * e fd -i bei, wem 
Boritellungen machen. 


j 
ä 
nr, auch über die Tragweite und bie 
egung gang € 
&reibt Dass ber „Mvenir mational*: „Die Gemüther 
fehr ‚ und der Gouflift zpwiſchen Polizei und 
icht bat bie Aufregung nod vermehrt. Hr. v. Bismard 
ſollte wiſſen, dab das Berbieten ber Banfetfe Unal 
S wäre bo gar eigenthämlic, wenn uns Parppen 
Apeinpı ſelbſt in die Arme jagtel“ 
London, 25. Juli. In giner Entfernung von 60 


en der tel der „@reat Gas 
Kent nat Yaleıtia, — 


der Nähe der ee 


fährliden Rivalen 
olpalängenpe 


⸗ die als I und fhnell 

PT etr Deheräiur —— Fa 
erweiit ih das Kabel als ſehr volllommen ; die Signale 
find jehr deniuch. (8. 3%) 
Balentia, 25. Juli. Den 2* - 
lirunasmängeln ift abgepolien und das Kabel in 
Berfaffung. 





Bermifdtes. 


Münden, 38. Zuli Der befaunte Geiltän 
Blondin wird bier am u Anauft —— * 
* I, Munchnern jeine waghalfigen Kuufftilde auign- 


Regensburg, 22. Juli, Ueber dem bereits ges 
meldegen furchtbaren Brand in Habubad bei Amberg 
geht uns Don einem Augenzeugen noch der beilolaemde 
Bericht zu: Das Feuer in Sabubad iſt zun aehämpft. 
69 Wopupäufer uud 118 Nebengebäyde, Stävel, Gtal- 
lungen Legen in Aſche. Die Kirce, der Piarrhof, Ans 
Kloſter uud die Müple konnten gereliet werben. Hußer- 
dem wurden noch gereitei die auf der liufen Front er 
ven Gebäude vom Eiugange bed Ortes (von SAden) 
zum Aloſter. = 

Eine Iingß von Berlin nah Tegel fahrende Bee, 
@uft Jah un Woriberfahren iu ber Begeud dep MriBenWf, 
Iwirßptages piöglih einen Mann in ärmlider Kleid at- 
m eiut ia dauuian AM einem Tuche Dicht am Wege auſgeb aut · „eu 
Der Wagen hielt am md zwei Herzen prangen birt p* 
den Uuglüdligen noch zu retten, was ihnen and = 
baid gelang, beum der Selbtmörder war fo wenig DI, L= 
Tode ergriffen, daß er ſich moch ganz auf deu Beinen OT. 
ten Tonne. Er erzäplte aladanı ziemlich aeläufig, daß „#7 
ein armer eg upater und ig der größten Noth s 
weßpaid ex fein Leben enden wolle. Schon wollten 8 
die börſen der zum Mitleid gerübrten Gelellihait bfn 
als ein Here derfelben die Bemerkung machte, dab er Lid 
Eıhängten od wenige Selunden vorher nom Wagen O7, gs 
um Geſirauch herumbuicen geſeben und bemerkt habe, Br 
der Häugelids auf emem arten mit Raub bearbeiten II. 
Aftauden halte. WS man darayipin dem Were * = 
Argwopn uusdrüdte, daß er ‚picleicht and dem Betroffene 
gen ein Gewerbe made, idien derfelbe Rai Sprun 
uud zog cs vor fi feiner Berlegenheit durch Geel 
Se Ge Ran 

cwaudelte sh na f = 

„Birmant, 16, Sal » 5* — gen 
ser Engländer ausgeimidten « d bie ⸗ 
anf einen Yon rt gg neu —A aus 
hen der HH. Hudſou und Habdo N n begrub fie 
* *5 on — chnam des jungen 
8 anf weileres im met. rden. 
Lord Douglas aber in noch wicht gefunden wo 





Börfen- Be richte 
Afurt, 9. Zuli. Börfe 
encien Han Dis a aa en : ; 
— no N . 
*5* Bon oſterr. waren — fefter BROS 
ati 10". Bpnie 


amt. 
A 2 hr: Deferreichiſche Kredil 
84%,. Ameritaner 74%,. 


— 


Ausfdreibenm. 


In Sachen Johann Anderlohr, Math. Goßmann, Franz Goßmann und Fran 
—— von Frammersbach gegen Veter Stenger von Geiſelbach, —* 
rung betreffend, haben die Kläger wegen eines ihnen gemeinſchaftlich ikom⸗ 
menden Holzbanerlohnes von 140 fl. gegen den Bellaaten unterm 14. d. 
Klage angemeldet, zur Sicherung ihrer Forderung, wegen notoriicher Flucht 
des Bellagten, die Beſchlaguahme des von bemfelben in dem fal. Forftrewier 
Dielen zurüdgelaffenen Holzes, weiches nad vorliegender Abitägung vom 
1922. d. auf 249 fl, 36 fr. gewerthet worden iit, fowie um Einleitung des 
Eviktalverfuhrens gebeten. 

Durch diesſeiligen Gerichtäbeihlub vom 14. d. wurde dem Antrage auf 

roviforiide Beſchlag nahme ftattgegeben und wirb nunmehr Tazefahrt zur 
reitjuftifilation anf 
Mittwoch den —————— L. 3 
r 


hi b 
unter dem Rechtsnachtheile der Miederaufpebung des Arrefles für die Kläger, für 
den Beflagten aber unter dem ber Annahme der Arreftrechtfertigung dabier beflimmt. 

Auf denielben Termin wird Taafahıt zum Sühnverfuh evenimell zur 
Verhandlung der Hauptſache unter dem Rechtsnachtheile des Koftenerjages 
für beide Theile daͤhier feftgeiept. 

Der unbetannt wohn flüchtig gewordene VBellagte wird biezu auf dier 
fem Wege mit dem Bemerken geladen, daß ſämmtliche Berhandlungen täglid) 
zu feiner Einſichtnahme dabier offen liegen. 

Bis zn oder an dem Termine bat Beklagler einen mit Geldvorſchuß 
verfehenen Buftellungsbevollmädhtigten im diesieitinen Gerichtsbezirke auber 
zu bezeichneu, widrigens fpätere Erfaffe für ihn au das Gerichtöbrett geheftet 
und dadurch als rite inſinurt erachtet würden. 

Schollkewpen ven 22. Juli 1865. 

Königlıdbdes Landgericht. 
Pleſſinger. 
Kublan. 





Ausidhreiben 
In der Berlaſſenſchaft der Gaftwirthswirtwe Nalharina Roth dahier 
werde ih aın 
Dienftag den 1. Auguf 1865 
Nahmittass 2 Uhr 
in dem Wohnhanie Lit. A. Hans:Neo. 114 in der Fiſchergaſſe bier 
a) diefed Wohnhaus, Guftbaus zum Auker mit Keller, 
Plan:Rro. 196 zu 20 Desinalen, nebſt dem realen Wirthidafts: 
vechte, ſowie das Wohnhaus mit Etall in 
derſelben Gaſſe 
Man:Rro,. 198 zu 25 Dezimalen und 
PlanNro. 329 zu 24 Dezimalen Gemüsgarten am Arahnen; 
b) die Grundſtücke: 
Plan⸗Aro 287 zu Bi Dezimalen und 
Plan⸗Rro. 286 zu 105 Dezimalen Gartenland in den licher 
ländern, ſowie 
Plan⸗Nro. 6441 zu 249 Dezimalen Ader im Gunß bei der Wolfe: 
grube in der Stenergemeinde Aſchaffenburg, 
ferner 
510 zu 371 Drsimalen Ader ober der Oſtbeimer 
Straße im neuen Siechfelde in der Etenerges 
meinde Leider, 
©) mebrere tg insbefondere aud das zum Wirthſchafts be⸗ 
triebe nebörende Inventar, Weißzenzg, Betten und fonjtige Diobilien, diefe 
gegenbaare Zahlung, verftciaern. 
bemerkte, da ein Theil des Haufpreifes der Immobilien gegen ges 
nügende Sicherung Freditirt wird oder in Friſten gezahlt werden fanıı. 
Schließlich fordere ih Alle, welche an die bezeichnete Berlaffenichaft einen 
Rebtsanfprud zu machen haben, anf, ihre Auſprüche an dem oben benann: 
ten Tage Vormittags anf meinem Mmtözimmer bier aeltend zu machen, 
-widrigenfalls fie bei Auseinanderfegung der Berlaffenicbaft nicht berüdfictigt 
werben. 
Aſchaffenburg, 24. Juli 1805. 
Bayer, k. Rotar. 


Plan Rro. 





Tagebuch für Hypothekenämter 


' r — per Buch 18 fr. 

it vorräthig in der erei bon 

Nud. Günther 
in Aldhafferburg. 





Am 1. Uugnit 
1865 


owie am 15. November 1865, 
1. Februar 1866, 15. Mai 1866 
erfolgen die Biehungen der 


Königlih Bayerischen 
Iotterie-Anlchen 


von Augsburg, Ausbad 


und Bappenbeim. 
Gewinne der Anlehen fl. 
25,000, 20,000, 18,000, 
16,000, 15,000, 14,000, 
12,000, 10,000, 8,000, 
7,000, 5,000, 3,000 


2,000. 1000 ıc. niedrig” 

fter Gewinn fl. 7. 

1 8005 zu allen obiaen Ziehungen 
aultig koſtet fl. 8. 

4 Looſe zu allen obigen Ziehungen 
alitiafoften fl. 10. 

Beſtellungen unter Beifügung 

des Betrags oder gegen Poſwor— 

ſchuß find daber daldigſt und nur 

allein bireft zu Senden an das 

Zanlaeſchaft 

Anton Bing in Frankfurt 

0. 


Ziebimssiiften erhalten die 
Therluehmer unentgeldlich und 
fra.ıfo amarjandt. 
Wiederverkäufer werden 
gegen gute Proviflon ange 
ſtell t. 








Warnung. 
Ich warne hiermit Jedermann mei— 
nen Stieffohne Simon Jaßmin auf 
meinem Namen etwas zu borgen oder 
für meine Rechnung eine Zablung zu 
maden, da ich mich um Beides nichts 
— 5, 2 Jult 1868 
Fechenbach, 23. Juli 1869. 
Lob Luftig. 


nn 
WWechsel- Course. 








Amfterdem . » nn. + 100%, 4 
Untwerben » 2 en“ 9, 
Augöburg .» » - - 10 6 
Brln . » 2» 2: 0000. 105 B 
Drmn .- 20.“ a7, B 
Brüfl. » » 94 6 
1 rer 105 8 
Sambug » x: nee. 8,6 
er er 106, B 
Vondon » a 2 one. * 
Moͤnchen 3 6. 
Barie Pa Br 9 'g B 
Gold und Silber. 
iolm - 22.0.0» fl. 9231, — 4 
wer Frledrd'et .. fl. 9561, — ri, 
Hell. A. 10 Städe. . fl. 9 501, — 6170 
RanbrDueaten .... fl. 536 — 37 
20 FranaStüde .. fl 9 — 3 
Engl. Sovereignd . - E n —3 — 65 
Naſfſ Amperiales . A. — — 
Bold pr. Zolle Pf. . k 82 -— SIT — 
5 gramdrkbalr ..—— — — 
be Iwamiget f.3012.— — 


Redaktion, Drud und Verlag von NRudolph Günther in Wichaffenburg. 


— — — —, ⸗ — 
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Miltenberger Taablatt. 


"bonnementspreit: Expedition fü Miltenherg ae Infterationmepris — 
— Id _ 
But .. . er e bei Herm Buchbiuder SE " Meipyattige Ba — 
balbjährlie If. 50 ir - mond + Bert — 
Bierteijährlic 46 fr. M. 3. Ehrler. Zee a * 
AI — 


Donnerſtag 





Papierverſchwendung. 

Ju Defterreih iſt unläugft an die Beborden und 
Ganzleien eine Minifterialverfügung ergaugen, bie Dringend 
mahnt, in den veridhiebenen Reſtripten und Erlaffen ber 
feitberigen Bapierverfhwendung ein Ende zu machen. In 
Folge viefer Veriügung, die auch auberbaib Deiterreihs 
am Plage wäre, wird der Neuen Kreien Preſſe das mache 
ſtehende „Einaeiandt” zu Theil, deſſeu Jubalt wir aller 
betreffenden Stellen umd Perſonen vet nachdrücklich zur 
Beberzigung empfehlen — 

In Dinpler's Polyt. Journ. Bd. 39, pag. 462, fins 
det fih ein unſerer Meinung nad ſehr angemeflener Aufs 
fag, der bier wörtlich wiedergebeben wird: Wie Papier 
woblieiler zu maden wäre. Ein Wink für Eanzlei- Dis 
reltoren amd jr diejenigen, welche Sanylei-Direktionen 
zu dirrairen baben. 

Den Schatten des jeligen ?. E. Hofbucbruders v. 
Degen oewitmet. 

Als Herr v. Degen bie k. k. Etautsbuchbruderei 
übernahm umd Eontracte abaeichleffen werden follten, fand 
ber damalige Direltor der Ganzlei-Direltoren, Hr. v. ... 


Die ana rieblun Üppiesmeribe 2 box uno erlaubte 
gegen Hecin d. Vegen den ſchlechſen wi, duB er, {4 


Buchdruder und Buchbändler, icon längit babe das Pas 
pier verthenern belfen. 

Nicht iv fehr, Herr Baron, verjepte v. D,, als bie 
Ganzleifbreiber, die, wie fie ein paar dein zu ſchreiben 
baben, einen ganzen Foliobogen dazu brauden, auf wel: 
hen ih als Buchdruder fo viel zuſammenpteſſe und für 
einen Groſchen verfauie, als ſechs Schreiber in Ihren 
Eanzleien deu Taa über nicht auf Die Welt bringen, ob⸗ 
ſchon jeder civen Gulden Tagaeld für feine Sudeleien be⸗ 
kommt. Ihre Ganzleien verwüſten meht Bapıer an Eiuem 
Tage, als ın meiner großen Druderei nicht in zehn ab: 
ren vermwüllet werden darf. Ich will Ibren reibern 
den klafterlangen und breiten Ganzleifiyl nicht mit der 
Säge ded Herm v. Sonnenfelt zuftugen; ich erflare 

wen aber, Herr Baron, hiemit feierlich, dab ich auf ber 

telle in meinem Coutracte um die Hälite im Papier: 
preiie berabaebe, wenu Sie Ihren Screibern beſehlen 
wollen, fortan bei ihren Ausfertigungen, mit Ausnahme 
der Tubellen und Rechnungen, nur ein (dhönes Duartior- 
mat zu brauchen, und wicht einen ganzen Bogen ſchönes 
Ganzleipapier mit drei oder vier Zeilen zu verwüſteu. 
Betrachten Sie nur unfere Bauquiers; fie verfebren jähr⸗ 
li ſechsmal fo viel, wie die gefanmte Einnahme der 
Monarbie beträgt, nud wie viel brauden fie Dazu Pas 
pier? Richt den taufendften Theil des Papiers, bas Jore 
Schreiber brauden. Ein Wechſel von 20,00 Gulden 
fteht auf einem Duodezblatie fo feit und ficher, als maus 
&er unbedeutende Erluß eines Schreibers von drei Heilen 
auf einem zauzen Bogen. Und welde ihrediiche Auslage 
maden diefe Kolioboaen nicht dem armen Bürger und 
Bauer, dem fie auf der Poit zugeſchidt werden! Beiehlen 
Sie Ihren Schreiben, auf jede Ünartieite wengſtens 
fünfgebit Zeilen, in jede Zeile wenigſteus ſieben Worte zu 
ſchreiben, beieblen Sie ihnen, nur ein einfaches Duartblatt 
zu nehmen, wo wide zmei nöthig find, und Ste werden 
Raifer und unierm Lande wernaſtens drei Viertel der 
Ganzleitoften erfpart haben. — Rein, nein, fagte der Hr. 


170. ER? Juli 1865. 


- — 








Baron, der beforgen modte, Herr dv. D. lönnte a sn > 
ebenfo Iprechen, wir wollen +4 beim Alten reg era — 
Hand wälht die andere. Sie verftchen mich. dat 
viel von Ihrem böien Maul gehört, aber ich Hüte u E — 
gesandt, boß ein Buhdruder fo nenan weiß, wie eg E er m 

n Gangleien zugebt und wer das Schreibpapier eigen tt ET 
— und hie — 

ver v. D. erzählte Einſendern dieſes Zwi 

vor mehr denn dreißig Jahren. Es werden — u 
einmal dreißig Jahre vergehen, bis ein weifer Füftooe — 
ein Muges Mitglied iraend einer Ständeverfommlun DE 
Zuvicl-Lite fämmtliher Ganzlei:Dirhoren um drei em nn 
tel an Papier weniaftens herabfegen wird, Am &ı MI — 
kommt es aber doch nod dabin, DIE man miche 1a 
dulden wird, daß jäbrlih halde Millionen (in En.la 
mehrere Millionen) für bloße Verwüſtung des Schrei — 
materiald weagewoıfen werben und eine den Bedürfwff 
des Publitumd io unentbebrlih gewordene Sake —5 
Vapier, fo muthwillig vertheuert wird. wãa ⸗ 


2 


Ruudſchau. 


Bayern. Vom Comite des landw, Berelus im 
Bayern wurden für 1864: 4 goldene Dentmingen ver=- 
lieben, * eine an Hrn. Schullchrer Boll 
chelbach Ijenau. iuifler 

Münden, 3. Juli. Der Sr- —— 
Frhr. v. d. Vſordten badand ſich vorgeett on s 
und hatte eine Uuteredumg mit HET. Preußen. 
ward, fowie cine Uudiony bei dem Kömgge teanbeiten DI 

Reaensbura, DR Zui. Die Chir, pedigt, 
ben auch in diefer Mode überall vom ie abım end⸗ 
lieber das Cuitüguiß im Ausland laufen D eqmen fid ‚oft 
fım Nachrichten ein; Lob und Tadel DE eint ind fen 
aus ein und derfelden Gegend. So viel : pereinfoumt, 

wig u fein, da, wenn Alles noch gu Bedarl erntet, 
ns im Durchſchniit wenigftend feinen Aue un 
was in Aubetrapt der großen alten Borr —— 
ameritaniihen Konkurrenz wicht für höbere P unmarlen- 
Der Getreidehandel befindet ſich aegenwärtäg nt mirgendb 
ber Haltung, und auferaewöphulide ũeſchafte ee, wei⸗ 
vorgetommen. Die Preife blieben im 5* peinifchen 
hend, wur ar manden norbbeutiden und IE Serlin nd 
Märkten haben fi Diefelben befelligt. erden vie 
fogar die Wieife auf Leit weitisgen, ein AS, gar 
lediglich der großen Hige auzulhreiben ib für den dor 
— für inländitchen Bear] ala! "auf auten Abs 
gen Le it vorer H si 2 
= Die Fred er und bayerifchen Märkte waren wie 


R ; in den nben 
derum Mark beiapren, ein Weweiß, dab UN —2— 


große Borrätbe find, R 
—— Bine En müflen. Der zu ——— 
mewe Roggen al ſeder beftiedigeud and: nie weit vor: 
bayern if man auch Hd il Be Ole vorzläg: 
* En en Schrannen hatte, man aufehmlien 


Abſchlag. 


Es it in der legten Heit über 
Breußen ine: 


Deſe Verha 
und wir ui 
nächſten 


Wien, 22. Juli. 


die Berhandiungen zuiſchen Deſterteich 
nen: 
ung 1 * 
vn Ir } N) ur“ 


gen in eim vielleicht enticheidendes Stadium treten. Deiter: 
reich hat nämlid — das ift in Kurzem der Staud ber 
Dinge — die Konzeſſionen, welche es Preußen zu ma: 
heu fid in der Zage glaubt, und deren Grpyklanen c# 
im feinen Depeſchen vom 6, März und 5. Jum aufarftellt, 
meweitend jo präzıs und fo im Detail formulırt in Karls: 
bad vorgelegt, daß dieie Vorlage füglich ohne ı Weitends 
als Eutwurf eines Webereintemmens benupt werden kann. 
und bieranf wird die Eutichliehung Prenens jept füge 
li erwariei. Eben Vehbatb aber erachtet mau ra ale 


angezigt, bab fi ber Bub zur Zeit uog zurüdhalte, 
und eıft dann, wenn Vreußen fein Legtes und entfcheiden- 
ded Wort geiproden, auch ieiserjeits wieder in eine At: 


fon eiutvete, die daun allerdings — darüber gibt man 
fh Kane Tänfhung bin — unter Umftäuden einen ſeht 
eruften Charakter aunehuren kann. Ju diefem Sinn na- 
mentlich in Münden zu wirkten, dürjte Graf Blome in 
Rruirt fein, uud man fcpeint au fo eher zu boffen,, dort 
ein geneigtes Ohr zu finden, ald mit. großee Sicherheit 
verliuten will, daß obnehin auch die perſdaliche Begeg- 
mung der beiden Minifter von Bayern und Sachſeu eine 
vole Beriläudigung über die Form ſowodl als Aber die 
Beit eines erneuerten — am Buube noch nicht 
at zu Wege bringen können, - 
‘ Polen, 23. Zuli. Die „N fr. Pr.“ theilt mit, der „ 
Magnat” in Kiel, au der Ben ohenlohe das Schrei⸗ 
ben gerichtet, iu welchem er verſichert, Herzog Friedrich 
werde nähftens famınt „feinem Freunde* Halbpuber über 
die. Örenge transportirt werben, ſei Graf Blome-Raupau. 
— Dasielbe Blait erhält aus Hamburg die Mittyeilung: 
Ich bin im der Lage, Zonen mit vollter Beftimmeheit zu 
melden, daß die Tongreh Idee durch die preuß. Botſchafter 
in London auf höheren Belehl in Scene 
efegt worden ilt, und zwar bediente ſich der preußiſche 
iplomat hierbei die Agentur Reuter, welche Preußen zur 


$ a 
Berlügung etj, Zul Vie Ausppten hir eine ers 
ländigung der deutihen Großmädhte find wieder güu— 
iger. Die fhroffe Haltuna Preußens iſt gemildert, — 
te nrorgige Throurebe wird politiſch farblos pen 
x 


Derlin, B. Inli. Die „Neue Prenb. Zeirung“ 
freibt: @leihwie die Schleswigholfteiner den Erbpringen 
von Anguftenburg nicht gerufen, Sondern ſich hu haben 
gefallen lafjen, abwarteud, wie er fein Recht wahr machen 
werde, jo wirrden fie ſich and nnd noch lieber Die Aus 
nerion gefallen laffen, wenn fie fähen, daß Preußen den 
Willen und die Macht dazu habe. Das biäherige Syſtem 
welde® den Herzonthimern die äußerſte Freibeit ihrer 
Botitit gewährt, ki unbrauhbar. Was Preußen verlau 
gen mühe, fei uue von der Energie bes Handelns zu er 
werten. (ör. 3.) 

Röln, 24. Juli. Der Wunih bes Hrn. Glaffen- 
Rappelmanı, im Derviers einige Stunden der Ruhe zu 
finden, ift nah der „Mb. Zig.“ wicht erfüllt worden. Uns 
mittelbar nach der Ankanft batte er fid in einem Gaſt⸗ 

ofe auf ein Zimmer begeben, aber es hatte ihn doch 
and erkannt. Sofort war er Gegenftand der allge: 
meinften Aufmerkſamkeit und bie Dentihen vereinigten 
Fb, ihm ein großes Ständen zu bringen. Ehe es bier: 
zu fam, reifte I Glaffen-Rappelmann nah Aachen zus 
rüd und zog fih, um mir keinem Bekannten zufammen- 
zutceffen, im eine Wirthichaft geringeren Ranges zuriid; 
aber fofort war er verrathen uud die Gaäſte braten ibm 
ein donmerudes Hoc, fo daß auch hier fein Wleibens nicht 
war. Um ohne Aufiehen in Röln eingutveffen, verließ er 
ben Giienbahryug auf der Haltitelle Königsvorf, um in 
einem gewöhnlichen Wagen auf ber Landfiraße in bie 
Stadt zu fahren. Aber biefe Fahrt wurde aud zu einer 
flürmiihen Triumphreiſe. Der Ruf, dab Claſſeu Kappel⸗ 
mann des Weges komme, flog ihm voraus, und überall 
Sandvolt zufammen, um den braven Mann aus 

zu begrüßen. 


Graſen Berufto 





„Köln, 3. Juli. Sicherem Bernehmen nab bat 
die Direltion der Köln-Windener Eiſenhabhn Geſellichaft 


em gt 44 en: Amertations recht jür-die Summe 
STRSTERSLSESUTE 

v ebni cD ratn du 

ant tages er bed —*3 


ürfen Geldoperalionen, welche ber 

Regieruug ſolche Summen zur Verfügung ftellen, keiner 
ſolchen Genehmigung ? 

Dresoen, 24. Juli. Rachdem 10 Tage lana’eine tro⸗ 


piche Hide’ deherrihht, wurde die Gegend von Preghen- 


dorf am Sonnabend Vormittag von zwei ſchweren Ge: 
wittern, heimgefucht. Bei dem eriten zündete der Blig 
das Behdite des Butsbefigers Weinhold im Möthenbady, 
tödtete zwei Ochſen und - legte fämmtliches Gebände in 
Aſche. Wäbrend die Kran Schullehrerin, ;mmpingt. von 
ihren drei klemen Kindern, die fenerglode läutet, ſchlägi 
ein ziveiter Blig in das Schulhaus. Nah diefem furcht⸗ 
baren Schlag ftrht Diefelbe es auch rings um ſich bren- 
nen, ergreift ihre ſtiuder und yettet ſich wit ihnen, wäh— 
rend das Schulhaus mit dem jämmtlihen Mobıliar des 
abmweienden Lehrers ein Raub der Flammen warde. Das 
pweite Gewitter zündete in Klingenberg das Geböfte des 
Wirtäbrfigerd Claus, wodurch and das Behdite des 
Guis beſihers Känner mit abbrammte. Leider if bei 
eriterem deſſen Ehefrau und ſämmtliches Rindvieh mit 
verbtaunt. 

Leipzig, 25. Juli. Wie man der „D. Allg. 8.* 
nulttheilt, wird von bier aus eine Einladung am die preu⸗ 
re tag gr zu einem Feſtmahle in Leipzia vor- 

reitet. 

Altona, 26. Jull. Die Stadtbehörden überiand- 
ten eine Beſchwerdeſchrift an die oberite Aivilbehörde, 
weil ihnen Der * gegen Dr, Mai nicht oificiell 
vorher befammt gegeben iſt. Die Eutrüftung und Aufre⸗ 
gung find allgemzm. Eine für vergangenen Montag ans 
gelayte Arbeiterveriammdung wurde von Schleswig uus 
telegraphiſch verboten und das Militär in den biefigen 
Rafernen kouſignirt. (Fe. 3.) 

In frankfurt, wird demnächſt ein Zentralburean 
für Ögelligaftsceiien nah Amerila errihtet. Die Reifen 
wücben iedoch nicht mebr bieies, ſoudern gu Anfang bes 
en ‚Jahres unternommen. Außer transtlanttichen 

en wird das Bureau auch folde in Europa orgamii« 
ren uud zwar Ende Januar 1866 die erfte von Frank 
furt aus zum Karneval nah Rom. 

Rom, 19. Juli. Der Tag der Abreiie des Papfted 
War and der des jrangöfilsen Botfchafters in die Bäder 
von Baldieri. Es mup ſich bald zeigen, ob feine Aufams 
menkunft mit Vitior Emanuel von Folgen für die römis 
ide Frae, wie jür die S.ellung der italienischen Menier 
rung begleitet jein wird. Die Audtenz, in ber fih Graf 
Sartiges beurlaubte, überſchritt bei Weiten das gewöhn: 
lie Zeitmap. Die fehlgeſchlagenen Unterhandlungen mit 
Vegas wurden flüchtig berägrt;, der Bapii bemerkte: bei der 
jegizen Sadlage je es wicht fo ſchwer, ſich über mehr 
weniget einzelne ‚Differenzen über die Wiederbeſetzuug der 
valanten Biſchojsſihze zu verftändigen, zu einer priuzipiels 
len Einigung werde man bei den vorhandenen Brämifen 
nie ſortſchreiten. Inzwiſchen :ft es mit dem Zuillerten: 
Kabinet zu Erdrterungen über die Klagen des Mapftes 
geloinmen, dab die faiierlihe Regierung die Geiſtlichen in 
die Nothivendigleit verjege, bei den Leihenbegängniffen der 
Freimaurer eine duchans aktive Aſſiſtenz einzuhalten, ja 
denen, welche Die Kirche, mie noch jüne der Syllabus 
ſcharf betonte, mit dem Anathema belegt, den kirchlichen 
Segen zu ſpenden. Er mißbilligte dieſe Praxis aufs 
Entichiedeudfte, und bemerkte dem Grafen, jehr bald bei 
einen feierlichen Anlaß anf fie als auf einen Webergriff 
der weltlichen Macht in das rein kirchliche Gebiet zurüd: 
zulomemen. Darunter ift doch wohl nur die Allokution zu 
Derftehen. 

England, Während in Bremen bie beutichen 
Schutzen Aug’ und 8 üben, feiern die engliſchen Frei 

willigen ihr großes —**1 in Wimbledon. Das eng · 
liſche Bublitum nimmt allem Anſchein nad ein größeres 
36 daran, als das deutiche an feinem Ratlonalfeſt. 

6 die Ausüdenden betrifft, jo find die Eugländer den 
Deutigen ungmweifelgaft voran. Die engliihen Freiwilli⸗ 


Volunteers) bilden eine refpeltable, wohlaebildete 
—— welche Dre Augenblid im Stande uud bereit iſt. 
enem das Band überfallendem, Feinde binnen wenigen 
Stunden aevaffnet, geordnet ‚Hub wohl eingeihult eute 
Wegengutreten. (N. Fr. 3 — De U 8. wird ge 
iheieben: Die Lager: uud Schiefübungen tranen durch⸗ 
aus einen militärtihen Charakter au ſich, mub von feſt⸗ 

hemn Sqhmag findet ſich feine Spur: feine ZToaite, 
kine patrioiifhen Reden, Tine Babentempel, feine Ben 
men, Die enalitchen Freilligentorps find mur eine eſt⸗ 
gegründete nulitariſche Yuftitution. und haben keine Beit 
mehr zum. Spielen um Jublliren. Morgen wird das 
Preisihiegen von Dberb: ehlägaber Herzog v. Caubridae 
duch feierlige Bertheiling der Breife geſchloſſen, dann 
dad Lader abagebroden, ui Die ag kehren zu 
iriedlichen Geſchäflen zurud. 

* ——— Staatem Beäfident Johnſon erhält 
fortwährend anonyme Pfittherlungen, von welden bie fols 
aende eine Beobe it: „Twin Springs, Zinn Gonnty, 
anfas, Juni 17. 1865. — Here Präſident — Dear Sir: 
— möchten Sie achtungsvoll eriüchen Herrn Präfiden: 
ten Davis bangen ju laſſen, weil wir ihn gebäugl baben 
mollen. Wenn , Sie ihmmnicht: häugen, jo gibt ed Einige 
in Ranlas, melde dieſes gerne für Gie thun werden. 
Lauffen Sie uns aefäliı wiffen was fie im Betreff diefer 

Angetegenpeit vorhaben. Mit großer Adtung, 

Biele Bürger. * 

Im Süden fieht ed gegenwärtig befler aus ald vor 
einiger Zeit. Die Feldiruchte find an vielen Orten einge: 
Sina und werden nur auf einige Reit ber Drosenden 


nnaersuoth Mm. Die Ernte ıjt jedoch nur eine 
eine und im Gpätfahr wird die Noib ſich wieder ein- 
Reken. In fünf Jahren wird der Süden ſelbſt nicht bes 
reifen Pönnen, wie er durch Geuerationen hindurch fo ber 
Kara an einer Politik jeſthalten konnte, welche feine 

affen arın und unwiſſend ließ, feine Städte Hein und 
untultivirt feine Minen unbebaut, feine Wälder wertblos 
und feine Waſſerkraft unverwendet. 


Bermifidtes. 


Eihkädt, 22. Inli. Geſtern Abends gegen 8 Uhr 
N ein. inechtbarer St dach under fonit fo Fried» 
d:8 Toal hin, welder jeht bedauerliches Uaalüd ver: 
anlaßte. In ſogeuannten Mofentdale, einem gerne beſuch 
BenAer ſaß eine ſchöge ri, llichaft im Freien. Als 
r Sturm plöglih zu wüthen.begaun, wollte man ſich 
ins Haus Mücken. Eine am Haule, wie es ſcheint ſchlecht, 
feiigte Dachrinn⸗ wide dom. Sturme losgeriffen und 
el von dem —* boben Haue heranter. Die Frau 
es Herrn Oberſieutenants umd Bataillons:Adjutauten 
itter v. Zulander wurde von der berabiallımden Dad: 
rinne fo ſwer auf den Kopf geteoffen, daß fie bewußt: 
los zu Boden faul, Obwohl ſchnelle Ärztliche Hülfe tr= 
quirirt und angewandt wurde, Fam doch Frau d Tylan⸗ 
ber nicht mehr zum Bowugtiein uud ſtarb beule Muay 
an den erbaltenen jchweren Verlegumaen. 

Sachſen it in diefem Jabre jo mit Kirſchen ‚geiegs 
met, daß ein großer Theil nicht abawroummen: wied, weil 
bie Nıbeitsfojien daber wit berauslommen, Auch an au: 
deren Obſt Ucberfing vorhanden, und in Meißen ver— 
Pe man fi ſogat ein qutes Wehnjahr, — wie erfreit- 
ih muß es erit da am Nhein ausi@ben. 

Die Ameritaner anf dem tzenfeſte.) Won Bre: 
men ſchreibt man vom 2%, Julii „Die Bücien der Ame: 
zitange erweiien ſich viel zu angmgelbaft, um ihnen befons 
Ders aunſige — — auf a gutem Gofolg zu ‚neben. 
Dod haben beute, den 20. Yuli, zyei Umerifaner, Würf⸗ 
lein aus Philade pbla und Schulte. von San Francisco 
Becher derausgeſchoſſen, wie wir verneh mit bentichen 
Stupen. Der Lehtgenanıte war von Sen: Beanciseo mit 
erner ne abgefamot, dam im vorigen 


In bier an, und hörte zu jeiner Ueberraichung, das 


nm ein 


abe verichhöben. Bom 
ceans bis bieder hatte er 24,000 —— aaa en 
und ar ihm.‚ehen nichts übrig geblieben als, wie er 


erzäslte, „dor Anker zu geben“, und ein does Jahr rupl 
ausbarrend bier zu bleiben — - g 
fa it Deutläer Gedus efügt Aankathiwenbigleit, der er 


(Ueber einen Tofibaren Fund) Noir Pr 

Fre ans Bıiea vom ra geihrt ——— e 
dwentr Bürger gedt Mickbeben kin —ãA—— 
ven Wahrheit ich als verbürgt betrachte e darf 
genwartige Befiper der Herrihalt Löwe, Frhr. o 
Rein, harte im feinem Schloß die Wobnuzaen Bed. 
erweitern laſſen. Beim Weareiken einer Mauer 
Schatz and Tagesliht, weiher in zwei gr ofen 
“angebliche Campe von 0,000 Tolr. umfen 
Man will das Geld, weldes Ölterreihiiches Geprök 
effen und, tie. mein SGewiähsn® 


er 
eu wor 
5b v a m, 


P 
4 


Marktbericht e. 

Schweinfurt, 22. Juli. Es ergaben am — f be 
tiger Schrauue folgende Preiier Weisen 14 2 #r. 
15 H.30 fr, Kom 10 A. 30 fe. bis 12 Fl. — tr., % 
9 fl. 24 fe. bie 11H 30 fr, Haler 6 HM. _ Fr. _ —A 
fl 12 Er. Erbin — A. — kr. bis — FH. — fr, 8 
— H.— tr. Diesjährige Frust: Waizen 17 fl. 
Roın 12: AH. — fr., Gerſte 10 fl. — Er. 

Manubeim, 22. Juli. (Da.delsberiht.> 
anhaltend gute Witterung und flane Beridi vor 
wärts, forwie andy die entſch edene Rüchaltıuna ir 
wehmungen, find für das Brtredegeichäfe allnäplz 
theilwrife, wenn aud nur lanafam, eich 
Die heiße —— an YA 3 I5 
‚Narbtheil, dagegen ware Jür AU And 
‘an erwünscht * Weiſen bleibt lad er S dm = * 
Konſumgelhaft beſtehen; der Detlihe Umfaben er 2,®- 
fehr beichräuft, und für nnaarihe Waare wird ni 37? — 
9 fl 45 fr. bis 10 fl. 15 fr. begaple. Gierlänpirg.. — 
fl. bis 10 HM 15 fr. Neuer Noigen if um We — 

3 fl. am Marti; im Algemeinen hübſche Dualitär. — nr 
Gerfte feblt no, ftebt aber eheſtens bevor; Paz 
alte it TA 45 fr. per 100 Kilo geloppent, 2 Ah 
mob aroße Vorräthe in Händen der Prodwenten 


4 o 
Hopfen Not 


= 
x nb 
durch die lepteren die Märkte fart bifabsrn, FEN Aröfge- 
ven Drude iteht aber der andanernde Sutiermangel übe 
g.gen. Ju Haber it Einiges aeihrhtt,. Hei 
über 42H Heutmer bezahlt. Mepzinat J 
tben, fchön, troden nnd über halbe Et 
fbon viel bis 22 fl. per 100 Mile 9 
feft 25 fl. 45 fr. bis 26 FM. Leindl 4 
trolenm fehlt noch umfangreicheres ⸗ 
i 30 fr. Branntwein 19 A. oh" 
„Bieis_bei — — Staub — —— beñehenden 
band frühes Vegiaiage uu 
Borrätben. Mehiĩi ift viel aus raue) pie 
und noch immer jebhait angeboten. ur Penjeifiggnn 
Meblangıbote aus Uugomn ‚tue *3 — if Auder 
veL — 
—— ce anpes der Nitben eut ſchieden feer und 
und höher ; " 


ze in guter Lane aber amenid | 4: 
liebt ſiud hun | engliiche Eorten. men. Hi und 


gut. 


i . ? 8 
N 6. Zuli._ Mit Ausnahme einer eiw⸗ 
ne ann > x Bonds bbt, Die Börfe manie 
Eonröveränderung. Defterr. ——— fo 
2oofe Anfangs 192” 
Bayer. Pfandtbriefe 9 
Raſſauer angeboten. 
©. 119%), Raris 95, Si 
ous 28.20, amerit. 2.24°/,. 
bitaktien 176. 80, @oofe 9. 15, 


en Zr: Defterreidiide Kreditaltien 190%." Soofe 
84%,. Ameritaner 7A”/s- 


a. * 
ien ‚waren U 
Bon W — 


Eu: 
Baluta 1 be: 


Holz -VBerfkeigerung, N 
———— RE Rn f oli, 


wird im G ufe zur®regel in Buraioß Nhacverzeichnetes Ma: « 
| terial —* —8 dei Jreinbietenden verfteigert : —. . geprüfter . 
us den Abfheilungen: Optiker und Medaniker 
Deutelbader Hang: 1 —— zu Eſenbahnſchwellen ge empfiehlt feine Brillen a 12 
eignet, . EA 
Ziegelfchlag: 8 Nlafter Buchen-Scheit, 24 und 48 fr.; — feinere ä 
1 R ® Ruoszholh, . u, £r., 9% 45 k.,2 
a „  Prügel a, . . . mi : 
= ee Eüntie: ferner Merfpeftine 
2 „ z Birten-Scheitholg, Beldfiener, Zupen, Ba 
Strutwieie: * Bnuchen Stel, eg Are, ar 
" 4 Rruorzboſz, € ” 
8 2 Brügel a, eroscope, ins efonbere für 
Gollmid: 2 virien ei si Forftleute mit 80 bis 100 
nenn: U Sa —S ara dm Fass“ 
‘ } P » € . > " - 
zn 6 .» N Shülprägel, $ hafenburg 
u  Birlen:Scheit, 
Y Kiefern-Scheit. 


Holy und Ruggeldreſianten werden zum Striche wicht zugelaſſen; bie 
3 — ae nicht hinlänglich befanuten J erer va Er durch ſchrift⸗ 
ide Bermögenszeugniffe am legitimiren, und Diejenigen, welde im Anitıage 
rg Holz fteigern, muſſen fi bieruber dur legale Bollmachten aus: Am . August 
weiien, s 

Burton ben 20. Juli 1865. 


\ . fowie am 15. 9 ber 1 
er öniglide Nevierförfter. 1. Februar — —* 


Münid. . erfolgen die Biehungen ber 
Holz: Berjteigerun Königlich Bayeriichen 


Aus der Foriireviere Hedmüpl werden am Lotterie-Anlehen 


Montag den 31 1 M. von NAugsbura, Ausbad 
Vormittags 10 Uhr und Mayıre Selm e 
im Wirthshauſe zu Volkersleier die nachbezeichneten Holzquantitäten öffentlich Gewinne der Anlehen fl. 


— verfteigert, wozu Strichs! uſtige eingeladen werden. sr 
De Aus der Abtheilung Geißpfad, Diſtrikts Omerz: 25,000, 20,000, 18,000, 
4 Eichenabſchnitte zu Bauholz, 16,000, 15,000, 14,000, 
ee 12,000, 10,000, 8,000, 
h ihenanbruc, 
u —— 2'000/ 1.000 1. wlan 
" ni A s 
22 KRoofe eg Reifig zu circa 124 Hundert Wellen, fer Gewinn N = niedrig 
odanı de 

aus den Abtheilungen Schiffihlag, Altebuch, Jägerspfad und Frohnbach: 12008 zu allen obinen Ziehungen 

Hundert Wellen verſchiede ier Sortimente. ' gultig koſtet fl 3. 
Bolismünfter am 18. Juli 1865. j 4 Looſe zu allen “u Br Ziehungen 

Königlihes Julinshofpital»Rentamt. nültigtoften fl. 10. 
Rarl. Beftellungen unter Beifügung 


des Vetrags enge 87 Boftvor- 

2 U Johann Heun, ehemaliger Gemeindevorſteher von Michelbach, Ib ey ne = * 

—F artin Funk von Kahl a / M. Hypothekenzinſen betr., verſteigere id Bunkaeibält 
Auftrage des Löniglihen Landgerichts Uljenan zwangsweiſe am 


Bekanntmadung. 


Montag ten —* —— I. 38. Anton Ding in Brankfurt 
e . j 5 . 
im Gemeindewirthöhaufe zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Ber: Ziebungsliften erhalten die 
ſtriche ausaefhriebene und auch ſchon einmal verfteigerte, aber micht zuge: Theilnehmer unentgeldlich und 
fchlagene — des Beklagten zu Kahl am Blaine, beſtehend in franfo zuaefanbt. 
Plan-Rro. 463a Wohnhaus mit Mahlmüble, Scheuer mit Stall, Wiederverkäufer werben 
—— und Hofraum zu 0,201 Tagwert Ügegen gute Proviſion ange · 
€, 
. 4636 Pflanzgarten zu 0,075 Tagivert Fläche, went, 


” 464 Grad: und Baumgarten zu 0,529 Tagwerk Fläche, 
* 467 Wieſe im Zentgrafengarten zu 0,238 Tagwert 





laͤche 
uſammen geibägt auf 10h Öffentlich gemäß 98 37 bis 101 des Projeß⸗ dhreil.heiten. , 
er von Jahre 1837 gegen * —354 a ie den an der Taafaprt Schreitheiten-Papier 
felbt zu verfündenden weiteren Bebinguiffen an den Meiſtbietenden, wozm bie: iſt vorräthin bei e 
wit eingeladen wird. Nudolph Günther 
Alzenau den 2, Juli 1865. in Afchaffenburg. 
A. Klein, k. Notar. 


Redaktion, Drud und Verlag von Audolpb Büntper in Aldaffenburg. 








Expedition für Miltenberg 
bei Kerm Budibinber 


WM. 3. Ehrler. 


— ——- 
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Mac) dem Abgeorduetenfef in Ka. 


Ans dem „Frankfurter Journalꝰ.) 


i hen 
Eine e voll Aufregung lient biiter den Bewoh⸗ d diele wird ben großen Vilrgermeifte 


nern ber weillihen Provinzen Preußens. Und mebr als 
das: bie Aufreanug, melde Vorgänge in Köln ber: 
vorgerufen, gebt weit Über den Schauplap diefer Boraänge 












mans, eritredt fi and über die micepreubiihen das Mögeosgnetenhaus im nähiten Winter noch enzerme — 
—58* ‚ fie findet in Heſſen Tohıtugen aa een die Züge verieht, auf die Grokthaten des Ra —— — 
ja fetbt in Drfterreih uud vor Auen matürlih in den p urüd, Sebi weug jedo ⸗— 
alten preuttiſchen Provinzen ihren Widerhal, Wır md: ſchen hie, auch iu den eberen Sy, augen, 3 
gen ein Seirumgsblart in die mehmen, \weldee wir omite Net, dem Poliseipräfidenten AUurht em zer 
wollen, *6 ıft gefüllt don Telegrammen und Berichten jo würde dod jeldft Bide Ubiwenpr Dez ee eben 
über das wos fi Diefer Tage in Köın und Drerlahuflei Altentates anf das Vereinsrecht —. tdie af — 
fraetragen. Allein die Juth wir bald verlaufen fein, Siea auch ünmerhin iM -— Kein Er ebuif u 
was wirb dann ald Frucht Des Feſtes übrig bleiben? Es wir allzuoiel Bewicht legen Könnten, in 2m 
ift wohl Zeit, dab Mir auch diefe frage jur Beantwar: U, ‚den maderä,lich die Beridte einem nad ge 
fang vorlenen. iafen, iR dab Beitutühe, Tondern Tar’ae — 
S kam fein Zweifel — — 
——— freien Grüßen an den Tag legen; Hy Dame, DE 
melde die preufiiche rung in Min umd ‚vor i aber glauben mir uns Verfehen au en 3 
dem GBürgenich, im zoologiihen Warten und tel trog eines Aus T, te zu Bunflere 
Beleone en, iht weder zu Mubm no mm Mor: endredhied dc% unter Umtänden inner, wieher TE 
r ‚dat Bereinörcäitjim gany derielben Fpeife a, s Der 
ein aenen eime Reriammeinng einguichreiteit, in Rdn geſcheden. — 
von der man im Worans weiß, daß fie der Bewalt wei: Das rizentlid dauernd bleibende Mefultar des 


“ 
Gen wird; zum Vorthell nicht, denn ein ımıploier Kraft: ——— iſt vielmehr gi: — For Ale 
a od lauge ber 
Üdertand Nm groben 


aufwand brinat mie Bortheil, umdb am mwenigften dann, zum erflch 


in Vreußen 
wenn dad, was man durch diefen Rraftanfwand verhine kampf dauert, ein offener W 


wond - Ber 
un 2 


nod lange wad erhalten, vielleichz 


dern und erfieden will, im folge bierpom erft recht. zu aesen die Anordnungen Ber egier 


Leben und Bedeutung gelangt. Auch die preußiſchen Sol: uw zwar ein 


daten werben nicht geneigt! fein, —* Verwendung zu rein ten if, der die Billkumg und 
en Garten und in Be« 8 Munden. der allo Die 


—— gweden im yoologii 
evnſaal dermaleintt zu ihren tuhmvollſten Erinnerungen 


bat, die ihnen miht das Zeugniz der arößten verfammlungen zu 
mar, daß ihr foldatiicher 


damit nicht genug. daß die Kölner Polizei der Megie ſcheideude Gewicht, 
weder Ruhm nodı Bortheil erriutgen — die Behörden den 5 die — 2** 


Regierung haben fogar eine e ide Niederlage erlit: tes Auftreten in Köln dem Bolfe dem 


ten, denn fie haben das Frft nicht verhindert, fomdern e8 wungen bat, dab 


eineswegs benommten 
zu gäblen; fie merben um fo weniger Kierjt ae: möge diefen Boraang Leinesivegs wi 
neigt Sein, als noch Beine Stimme ſich boben wenig daran gelegen , 


wel 

Widerfland der een Biene * 

—V——— 
Luß m 

Die Pr 


drohte 


t 
Mäbiguma ausgeftellt Hätte, als ihmen felbft alfo bei die: im Möln, Mardebura umd Wertin nattiand 
fer polizeilichen —S—— Vewußtſein gegenwartig eine zweite große Maffenverfammlung ber 


Via AM8 






Inferationsgrei 


Die Dreifpaisig 
le ä 


dur 


eiſtet 

leı 
eubilde Repiecam 
terihänet, * 


a 
Abeltarve x 
veinsuechtes‘ 

oder 
iner 


, ie le 
eruf micht recht im Einklang breiter für nähften Sonntag vorbereitet — B —* 
ſtehe mit dem Dienft, zu dem mau fie befohlen Miein aut diefe eriten Regungen d 4 

iel aber if er 
Durd ihr um 238 


Mic) ung 
fen au 
444 


erft vet zum aroßen bedeutungsvollen, mädtig anregen- [En anderes Mittel Mbrig bieibe als —— 


den Bolfsfeft gemacht. Die Regierung bat aber umlonft aber alein in Alles gelesen. 
dem Sach Gewalt angethau, umfonft ihre Goldaten v Bolt noch Haller von der Au 
eine peinlihe Situation bei dem polizeilichen Dienflleittun: [sfpmıestampr mit at On Kid 
o&b Die preufiihe R 
fota er daß fie mit all ihrem Kraftaufwand wirkliche ren follte, —8 Delle agen unzwei 
Kraft bewieſen hätte Alſo micdt bioh Mfdrauh der redte — deren Werlegima 
Regierungsgemalt, fondern auch Blohftellung der Regie: — vorzugehen, jo wirb. aule 
rungsoewalt — das ift viel auf einmal fiir einen Poli in die Stimmung — 
2 * * ie ° 
ir wiffen die Macht einer Regieruug ſeht wohl I a Bid Scyiirrigkeiten 
zu Sägen, toi miffen and, da fie nar mande Rieder: umla ert, mißifen. wir, wahrlid ni 
lane a —* kann obue deßbalb an Mutorität und vreußifche Negteruiua 
Macht weientlid einzubühen. Mir find daher auch weit Innern Io berenfliche 
entfernt von der Annahme, dab fidh irgend melde ein- pe! mag mau fl 
der Vorgänge wie D 


gen aebradt, dem fie hat fchliehlich wicht einmal deu Er: brin en. 


jeipräfidenten. 


Außreihe Ergebniffe unmittelbar aus den Röltter Vorgän- 


haben . Lanr, 
I Berlin Derlafen: m 
Bie in Kon und Oberlaßnftein und — 


R das prenbüce 
t ausgegangen, den Bırs 
zum Aust 


Regierung 


felhaite ijreibeihd 
fo allaemein empfunden WED 
St der Ornum der Berzwaiflung 
8 einfehren. und Dagegen b 
einer Rogierung als — 
in. der äußern h 
bt, welden Grund Die 
der Diikitimmmg im 
ühren. 


un 
oc ‚drei. ſol⸗ 


es: 


mir cc. 

ch 

ade 
Worit 







Preußen ift für eine Revolution reif. Wir reben deutlich, 


n wir mödten warnen. ' 
nn =- 1 
+EE MIN ZD DD 3 
Rundſchau. 


Bayern. Einem Miniſterialreſcrivt zufolge darf 
wegen der brüdenden Hige bis zum Schluß deu Shut 
jahres au Öffentiihen und Privat: Lehrauftalten Radmit. 
tags Beim Unterricht mehr gereben werben. - 

Der „Anasbu Abendzeitun,* ihreibt manage 
Unleritanfem: „eh wöli Jahre, find poräbergegan 
gen, feit Schonungen in on aufging, noar, wie 
durch richterliches Urtheil feigeftelt if, aus Anlaß des 
aus der Lokomotive der Eiſenbahn ansgeworfenen Feuers. 
Wenige Stunden hatten hingereicht, den ſchönen Ort in 
einen Schutt: und Aſchenhaufen zu verwandeln, und feine 
Bewohner obdachlos zu maden, fo dab die Familienväs 
ter nicht wußten, wo fie die Kinbleim, noch Weniger fid 
beiten jollten. Es war eim harter Schlag, der fie getrof- 
fen, aber bie Barmherzigkeit trat helſend ein, die augen: 
blidliche Noth lindernd. Hatte der ruhmgelrönte Schil: 
ter im feinem Liede won der Glode einen Troſt für ähn» 
lie Fälle niedergelegt in den Worten, „er zählt die 

upter feiner Lieben, und fieb, ihm fehlt kein theutes 

— fo war dieſer Troft hier nicht ausreihend, 
denn bie Wucht des Elements hatte zwei Meniheulcben 
mitoergehtt.._ Was die Einzelnen verloren, weis wohl 
Riemand beffer, als fie felbit, und kaun der beurtheilen, 
ber weiß, wie alles auf dem Laude im Hıuje puſammen⸗ 

bracht iſt, und gerettet werben kounte Nichts, es ver: 
anıten die Thiere in den Ställen, und nicht lauge hatte 
es gewährt, als fih das harte Metall der Bloden des 
Rirbtburms erweicht, und dermählt mit Kohlen, Ale 
ud Schutt am Boden der Braudftätte lüg. Wereltd 12 
ihre, ſeit 6. Sept. 1858, find vorüber, ſchon feit eints 
h Jahren it das „Shufdig* vom kompgtentu Hichter 
über den Eilenbabnfistus zur Entihädiguugsieiftung ge 
ſprochen, mit Schulden belafter if ſeit dieler Zeit ein 
neues Oconungen erflauben, aber mod iminer ein 
Theil der Beſchädigten nicht entſchädigt, und. diefer Tpeil 
beitebt aus denjenigen, die fih von der Eutſchädigungs 
jnmme den Betrag der empfangenen Liebesgaben duch 
re Mitinenfchen nicht abziehen. laffen wollen. Die Sache 
alfo: — Der Edelite der zürften, König Mar I., 
tte, al® er bie Runde des Unglüds vernommen, eine 
ollefte im Rönigreihe anbefohlen, und es floſſen die 
Baben immerhal und außerhalb der Grenzen des Bater: 
landes zufammen im beiläufigen Werthe von 66.000 fl. 
Je naddem die Almojen eingelonmen, wurden ſie durch 
ein Eomite nad dem Maße des erlittenen Schadens au 
die Einyeluen vertheilt: — Hat auf dieſe Gaben dir Ei⸗ 
fenbahufistus einen Anipruh? Wurde yür ihn gencben 
und gefammelt? Wahrlich nein, denn in dielem Falle 
würde fein Seller neben worden fein, und dennoch iſt 
eh Thatfache, freilih bei den -biäher Entſchädigten im 
Bergleichswege, daß ihnen von der Eutihädiguigsiumme 
gerade jo viel abgeyogem wurde, als fie vom Hiltefomite 
re batten: 5. ®. A hatte einen Schaden von 100 
fl. batte er vom Gomite empiangen,. erhielt ſonach 
noch 75 fl. ala Entihädigung ausgezahlt. Die a hatte 
den größeren Theil zur Annahme eines folden Verglei: 
des mürbe rg: aber nicht Mile, und dieje haben bis 
jur Stunde no cht6. — Sollte man meinen, daß fo 
etwas no im Sabre 1865 und zwar in Bahern vorkom: 


men könnte?” 

Berlin, 26. Juli Die „Provinzial: Corteſpon⸗ 
denz“ bemerkt über den zu Regensburg abgehaltenen Mir 
nierconfeil: Reuere Berhandlungen mit Deherceid hatten 
nicht das Refnltat einer mudlihen gründlichen Verftändis 
güng über bie Löiung der Herzogthümerfrage. Inzwiſchen 
nehmen die Berhältnifie der Herzogthümer durch das 
Seitens der Bandesregieruug gebulvete reten des Erb⸗ 
prinzen von Hagnilenburg und der auaufienburget Bartei 


eine mit ben ungweifel eitörecht d 
Defterreihs wie jet gm a 0 


‚bgjichenden "Bejegen unvereinbare Entwidelung. u 
4 ee Ale Kl. eſt or FE 
ite ren Erwagung her Minfeigen Böhthır einerechtlicher 


und gefepliher Buitand in den Gerzogthümern wieder herz 
re werde. Man darf annehmen, daß bie weiteren 
—— und Wege gun in —* fefaehell 2* 
iud — „Di I.“ jagt biegur „ vapbiich 
atım.ldete Artitel der P rooinglal.ßoreefjondent” ar nur 
weitere Yeitätigung unferer fhon am Sonntag ausgeipro- 
denen, Unſicht, dab der Aufenthalt des Herzogs Friedeich 
in den Herzoglhümern zum länaften gedauert habe. Die 
Verhaftung des Nedalteurd May war nur cin Worfpiel 
dapu, und damit mau nicht etwa bierim einen WE der 
Barteilichleit erblide, hat-Herr.-»... Zebliguun auch den 
preubiihen Abgeordneten Dr. Freeſe aus Münden aus 
den Derzogtbümern ausgewiefen. Bielleiht wird mit der 
Unſchaͤdlich machung der Herren Sammer und Feande 
näditens fortgefahren, bis banır zulegt. auch der Schlag 
gesen deu Herzon fallt Defterreih wälcht natürlich biers 
bei feine Hände in Unschuld, verhandelt aber zuhig weiter 
mit dem onipruchsdollen Mitbefiger.* 

Köln, 25. Juli, Wenn die Stadt einem ihrer Bür- 
ger eine Bürgerkrone ſchuldet, fo ift es Elaffen:Rappel- 
man, der fie durch ſeine Unſichtbarkeit am dem jüngiten 
fo verbängnißfhiwangeren Feſttagen verdiente. Geiner 
PVerfon wegen iit er der Verhaftung gem nicht aus dem 
Bey gegangen ; aber er mahte befüchten, dab das Boll, 
das ihn ehtt und liebt und deffen Erbitterumg durch die 
Borkommmiffe bis zuc Muth geiteigert war, an Berfuchen 
ihn zw befreien, es nich: würde haben fehlen laffeı, und 
daß alddanı ein jurbtdarer Kampf fih hätte en tſpinnen 
tönen, deifen Folgen ſich nicht abichen ließen, Aus dies 
jem Gefihtspunkte find die Beiche, die Erlaffe au das 
Boll leicht verſtandlich uud höcht anerkenneuswertd, und 
ans dielem Beiihtspunkte muß fine Flucht aufgefaßt 
werden. Seht, wo er ſich dir Behörde geftellt hat, wird 
fit bald finden, dab wicht der mindefte Brund zur Ber: 
buftuna vorlas, uud daß er einer der eifcigiten Mnhäuger 
des Geſehes — Währeud der Feſttage fubren. wie die 
„RI. Big.“ mirhein, eine Menge Wagen zur yore 
des Herru Elaffeusfappelmann, um bei dem Abweſenden 
Karten abzugeben, fo daß er etwa 90 BVifitenlarten von 
Landtagsabgeordneten und audwärtigen Feſtaeuoſſen vors 
fand; über 50 Telegramme aus Saft allen Theilen 
Deutihlaxds waten bei ibm eingelafen Nach feiner 
Rücktehr überraſchte ihn eine ſehr achtbare Frau aus 
Köln mit emem prächtigen Bonquet der Ihöuften Blumen 
und Arhren, das fie ibm mit Den finnigen. Worten übers 
reihte: die Männer fprähen ihm die verdiente An: rleus 
nung in Worten aus — von einer beutihen frau, die 
patriotiſch denfe und fühle, möge er den Blumenſtrauß 
als ein Beiden der Huldigung für Bürgertugend freund- 
lichſt aunehm:m, 

Vom Niederrhein, 25. Juli Bon der Stim- 
ug, welde duch die Provinjen Rheinlaud-Weilphalen 
berridt, fan der Auswärtige nicht leicht einen Bes 
griff wachen. Die Preffe it aber jhuldig, dieſer Stim: 
mung Rechnung zu tragen, weil fie einmal das ſein fol, 
was das Sicerheitsventil an der Dampfmalhine if; 
und wenn de inländiſche Preſſe es nicht wagt, mag es 
die ausländiiche thun. Mau darf wohl jagen, daß von 


der Liebe und Anhänglichkeit, welhe das 50. Yubeljahr 
binterlaffen ſollle wenig mehr zu finden if. Jedt, wo 
man mit den Vertretern des Bolles auf jo rüdjihtsloje 


Weile verfahren ift, lebt man der Meberjeugung, daB mit 
der Berfaffuing bald aufgeräumt fein wird und baß die 
Junker cavalibrement regieren werben, Welde Folgen 
ih daran tuüpfen, weiß Bott! So lauge kein Auſtoß von 
Außen kommt, werden die Belonnenen owerlic der klei⸗ 
nen berrihenden Partei den Gefallen thun, ſich ungeſet 


lic) aufzulehuen; was aber bei einem Rampfe, der ſich in 
Deutfhland oder an —* Grenzen entipänne, geſchaͤhe, 
wagen wir nicht auszudrüden, höchſt beflagens' 


werth, daß eine Heine Partei Das vernichten konute, was 
ein halbes Jahthundert hindurch mit Sorgen und Mühe 
geſchaffen wurde. 





ai 


Salzsbura, 24 Juli. Der König von Preußen 
fpeifte 
Klesh 


ittag. bei Erzherzog Ladwig Biltor in 
Br 
balteit Mourde. Nachmitlag abm“der Aönig einen 


Ausiiug vach Reichenhall. I batte ihn Rönig 
Ludivig 1. von Bavern im Beuleitung des Bringen Luits 
pold beiucht, aber nicht zu ‚Dauie ee —X 
nad Salyburg pirddäetehtt Anterbielt der König von 
Breußen mit Herm v. Yiamard, der fa dem ganzen Tag 
über in feinem Bureau zunebract hatte. 

Dresden, N. Zuli.. Des weienilihe Juhalt des 
in der beute ftatifindenden Bundestagsfigung von Bayern 
und Sadfen erwartenden Antrags beilcht in einer, Belra- 


a AT Veto 


beabfihtigt ei; ob fie geneigt wäre.ı, eine aus freien 
Vablen berborgegangene Landesvertretung einzuberuien, 
und wann? ferner eine Aufforderimg au die beiden deut⸗ 
ſchen Großmächte, auf die Aufnahme Schleswigs in den 
Bund binzuwirken; die Erflärung, daß der Yund anf 
eine Aüderlattungı der Erekutionstollen Betzicht lei 

Dagenen fi Fr eher Werheiliiuna an den Kriegebſteu 
ber Großmächte bereit erfläre, jobald der Bundesbeichluß 
vom 6, Wpril realifirt werde. (Fr. 3.) 

KNarlörude, 26. Juli De Brinzuffin Wildeim, 
Tohter der Großfürftin rie von Rußland, iſt heute in 
Baden-Baden von einer Prinzelfin entbunden worden. 

Rendsburg, 35. Juli. Dr. May ift unter einer 
sahlreihen Militärescorte mit dem Mittansjnge bier ein: 
netroffen und in ber Hauptwache betinirt worden; Aut 
Fr waren bedeutende wilitäriihe Vorkehrungen nes 
iroffen. Dr. May wurde won dem Pıublilum mit einem 
Hoh am Bahtıhoie empfangen. 

Hambura, 27. Zul. Der „Unparteiiihe Gor. 
reipondent” berichtet, daß ber preußliche Abneorduete Dr. 
Bude, welder ala Mitalied der deutihen Kunſtgenoſſen 
eit mehreren Wochen in den Hetzoathümeru weilte, von 
Herrn v. Zedlid über bie Grenze gewieien und aud be+ 
reitd abaereift ik. Motivirt if die Musweiluug Damit, 
dab Freeſe's Toftiateit in ben Herzonthämern den wohl: 
bearündeten Auiprücen Prenzens aui die Hergogihümer 
sutwiderlanfe. j 

Ans Bremengeht dem „St. u. 2db.” von einem nes 
ebrten Theilmebuser am dortigen Shüpeufeite Folgendes 

ı Die in Bremen anmeienden Schäßen aus Uuterfran: 
ten baben die Ehre Unterirantens gerettet. 
ſich erihoffen die HH.: Bıuer und Kraus aus Schwein: 
Furt, Denfter ans NRigimgen amd Stahl aus Dettel- 
bad, Außerdem bat -Fepteser auf: Staubfeilich.ibe 
Shmidt, Roland md Heimat je 1 Treffer; ierner auf 
rear: Stein 26, Varbatoſa 30 um» Butteuberg 


Neapel, 20. Zul Dem „Temps“ ſchreibt Hr. 
Erdan aus Neapel: Yober babe man nicht wiel Rn 
don den Erpeditionen des Generals Ballıvicino genen die 
Banden Calabriens; erft in diefen Tagen babe man von 
einem erften erheblihen Schritte deſſelben Kemmtnii erhal: 
fen, nämlich dab der General fein Haupfquartier inmitten 
der waldigen Gebirge der Sila aufgefchlagen; Pallavicing 
fei bisher — ——— um die Briganten bor der 

eigebung des Wbgeorbneten Gullucci- and feiner Ge 
brien. die fi in deren Gewalt befanden, Nicht zu reis 
zen jet endlich nach zweimonarlichen Berhandeln, fei eg 
» gelungen, die Loslafjung der Gefangenen und die Unter: 
Werfung der Bande, von der fie in Saft gehalteniworden, 


zu bemirten. 
Florenz, 33. Juli Die Möfler der Liguo riui 


sn et u Die frangöfiiden Öse z 
ER Be Ar nu 
A. urg af 


geireten. Much bie benfrenatte 
„nriebrih" hat Drdre, fih von Plymouth nad Eherbourg 


PN 
— Wie RE 
Rapoleon und Prince Glenn‘ u en na Bei 


Becher haden* 


dem Dampfer „Jerome Napoleon“ 
Briftol angelangt, poseon” ganz Aumerwartet zu 


Newpn ti... Das Gebiet ae 
Staaten iM 1 it Mi —— ae 
militäriide Divifionen eingeteilt worden - 1: * * 
der allantiihen Küfte unter General ade di Kor 
nattier im Philadelphia; des Ode Lunge er — 
u Et. Sons, de9 Bolfs unter SHeridan th 
des Tencfjee unter Thomas in N«fbville; Der Ruhe 
füllen Deeans unter Hälled in San zrrcis ü 
Divifionen find wiederum in adtzjehn Depart * ⸗ 
getheilt, deren jedes einen beſonderen Rommea — * 
Afrika. Der Kaiſer von Maroco er * 
—* auge oxdne t. zwelche bon großem Sülerefe ge 
€ hat beſtimmt, daß Die B er — 
—— — en eines Monats * 
quine; fommen und bei ihm um eine Obe — 
dienzen nachſuchen konuen, um ihm über die De E 3 : 
gun bezüglid ihrer Landsleute in Kenntnig zur — eg. 





e Bertreter der Mächte bieten ſich bie can» 

— 

t® uiſters des Auswärt n 
Verbindung. gen ver b EU 


Bleihenberg (in Steitmart), 18 ; 

der „Brager Abendpon® bat Folgendes Bett kt 372 
Unpdiloianteit, welches ſich vor wenigen Tagen ıreä — er 
bei allen antelenden Anraälten große Errtrüftung > —— tete 
Or”. 

— tr 


gerufen. Es wurde nämlich die Beerdigın 

Dane, welche der ariedıich ni6trirtem Kante Inu m 
bört und bier geftorben it, anf dem Zrautm 2. 
Friedhofe vermeisert. Das Protokoll, weide me 
der des Berſtordenen über dieſes Fattum = 

und das er feinem Reitsamvalt zur Beh wehiter« 
übergab, lautet wie folgt: „Ih babe ın werefiz 
nad Gleicheuberg zur Herflellung ihrer G eine Sc —— 
det, wo fie ihren Leiden erlag. Ay 
Beerdigung tonrde ich gewieſen ar 
Vfartet zu Trautmannsdorf. 2" bodm. 
Bitte fand jedoch faube Ohren; nicht nur d g. era 

gerte, die Berſtotbene am gewöhnlichen Gottes 4 fi, — 
erdigen, wollte er auch nicht den Ankauf ein 5 77 
Fleddens, das ih zur Beerdigung meiner Shwenti ma „di 
Mımimte, umd un wel’ immer vom ‚Berrn ex Fra 
kenuenden u d für die OrtSarmen beflimmtenden F — 2 
kanfen wollte, bewilligen. Der zu Behnf der Einf. nee 
von Karktadt anher aeeilte Miarrer 1mierer —— 
michtunirteu Gemeinde Wurde taum eines riet’ . 
weniger eines Wortes von feinem Golltget ee Far pl 

die verwrigerte Beerdigung in dem geweiht Untofer ne 

ih der Gefertigte genöthigt, mit oh zu transp ortis 

Leiuam jener Shweiter im die deimgeh Ki ne dige 

ven. Us Urſache der Weigernug A nes an _ Dah 

Herr Pfarret das Veftehen des Kontor Betenner To vier 

ein folder Vorgang am einem Dei, WO gearünbeten 
ler Ronjeifionen als Rurgäfte weilen, a ubt ber @efer- | 
Anlaß zu einer Vehchwerde geben muß, e- folen. Aler 

tiqte der Einficht der Direktion überlaffen on Beihnam 
Dupulin, Haudelewann "aus Karlſtadt. Ho Bra 
bir € Wurde Yer einjwälfauirt, ‚ein * ide Le 
virihr:eben, und Die Eutfeele der helmatlichen zitat: 


tt, was ten Berwaupen eine Muslage von‘ ht 
hen berurfacht. _ DB —ã—S— abe auf den on 
des Konlordats einlaner? 

240 RIenkterichre, RR 
Frauffurt, 27. 5 i... Die Börfe war hörte üt 


idhlechtere Wiener nt 
flauer Tenden, Die ſoworl dark an nah 


t mar.. Die 
in Zoubon veranlaß weie fa: 


Baykr. dtbriefe 
ber ie 95. 
28.20, . 
. 176. 80, Sooſe 
Inh IT: ne ierreicgiie Mrehitäktien Id0o⸗ Rooſe 
849,. Ameritaner 74”. 


anheit erftredite 
an fe = ameritaniiben Konds- 


Gefchäftseröffnung und Empfehlung. 


Wir zeigen biermit ergebenft an, daß wir auf biefigem Plaße ein 


Tuch: und Modewaaren:Jefhäft 


treichtet N, 
Yin bei vorko dem Bedarſe uns beſtent empfohl Iten, 
Bänfe In allen - unfer Geiaäft —— —— —8X8 A — 


Zugleich empfehlen wit unfer wohlaſſorirtet 


erken wi durch bil 
Vreiſe zu Dahme Dur m 


Stabeijen: und Gnßwanrenlager, 


im rs wir durd eigene @ieberei und direkte —2 mit den bebeutenbfien Naſſaner Hüttenwerlen im Stande 


bi: könne ud fi 
de Fuli eis. e * 


reelle und prompie Bedieuung zu. 


Sodadtungspoll 
H. Hamburger & Söhne, 


Steiug aſſe 9 D. Rro. 136. 





Ausfdreiben. 


u Sachen Johann Anderlohr, Rath. Goßman Gohmann und Franz 
— * ——— geu Bei Sie "> Ms Brifelbach, deren 
rung re die K rule, wegen eines ihnen gemeinihaitlid zulom- 


menden 6*8 med vou fl. gegen den Beklägten unterm 14. d. 


Klage angemeldet, zur Sıderuug ihrer Forderung, wegen noto on Flucht 


des Bellagten, die Beichlagmahne des vou demſelhen in dem kal. Forftrewier 
MWiefen zurüdgelaffenen Holzes, welches nah ger Are Abjdägung vom 

d. auf fl. 36 fr, gewertbet worden it, fowie um Ginleitung des 
——— beten. 


inen Berictöbeihluß vom 14. d. wurde dem Anttage auf 
30 —X nahme flattgegeben und wird nunmehr Tazefahrt zur 
1 an 


ittwod den 6, mersembgt 18 


br 
BEER ARENA Deranfbebung bes A für die Aläger, für 
den Beklagten re dem der ———— ung dahier —* 
deuſelben Termin wird Tagfa hrt zum Suhnverſuch evnmell zur 
—— der mad umer dem — des Koſtenerſahes 


Der unbelaunt wohin tin gewordene Bellagte wird bleju auf bie 
fem Wege mit dem Bemerten geladen, dab fämmtliche Verhandlungen täglich 
zu feiner Einſichtuahme dabier — lieqen, 

Bis zu oder au dem Termine hat Beliagier einen mit Geldvorſchuß 
veriehenen Zuſtellungebevollmächtigien im diesieitinen Gerichtsbezirke auber 
zu bejeidinen, widrigens jpätere Erlafje für ihn an das Gerichtébrett gebeftet 
und dadurch als rite — erachtet würden. 

ippen deu 22, Juli 1865. 
Röniglıdes Landgericht. 
Bleflinger. 
Aublan, 


Ede Auguft 1865 
Ziehung der badischen Einfenbahnloofe. 


Der Berkauf diefer ee ift in allen Staaten geſetz 


BER Pace * 14 mal 50,000 fi, 54 
X fl, 12 mal 35,000 ft., 23 mal 15,000 fl., 55 mal 
10,006 A 20’ mai 5000 f. 58 mal 4000 f., 36 mal 2000 
fl, 1944 mal 1000 A 1770 mal 250 fl. bis abwärts jept 49 
fl.; überhaupt 400,000 Looſe gewinnen 400,000 Prämien. 
Zu obiger Verloofung üt der Preis für 1 Loos nur fl. 3. — 
2 Loofe fl. 1.5.30 30.6 2oofe fl. 15. — 12 Looje fl. 27. — 
Pläne und Ziehungöliften , erhält Jedermann gratis und frauco 
Gefali. Aufträge werden gegen Baarfendung oder Nachnahme puͤnkt⸗ 
8* ausgeführt vom Großhandlungshaus 


IJ. T. Worret in Frankfurt a. M. smsmıne_.. 
— ——— —— 





Atteſt. 
Der Unterfertigte be 
dab er fih von Bet meh 
un ton 


der ſehr an 
Stollwer@ider B; Beun-Bond ons 


beı fat 
ee wa Luft« 


Gebrauch, theils duch tms 


EEE Dep Diebe | 
a ige 2* 
aller ehlung 
Dr. onigl. Re 
Kreis Diebiginalrath, Bo 
Medicinalausf aufs für Bamıben 
und Augsburg 
aan u 57 
adet in ra 8. 
etc fomwie in Bieber bei 


3 G. Rupp; in Frammersbad bei 
ob. Winter jum; in @roßoftheim 
bei J. U. Reinhardt; im Milten- 
bera bei Apoih. Sähirmer; in Drb 
bei Apoth. Ruland; m Gtabiprer 
jelten bei Rarl Büttner, 


— — — — —— — 
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Miltenberger Taablatt, 


—— 
Abonnementöyreis: Expedttion fir illtenherz Inferafionanim — 
Yu... .da— h ser dern Duchbiader Tır drer ktıgr rn 
balbfährtid 1.30 u J Eh | monE Nerie orte — 
Bierteijihriih, 45 It. Ar . r er. Kamm 20, 


Nr. 192. 


Sampag 





Rundſchau. 


Münden. Einer von ber Blencraldireftion ber 
Vertebreanſtatten erlafferen Anwennng über ven Vollpug, 
der ollerböciten Verordunug vom 11. d. M. den Brief: 
portotarıf betreffend, eut ehmen wir folgentes: Die ans 
aegosene allerhoͤchſe Verordnung Findet nur auf den in: 
neren Verkehr von Bayern, d. 4. anf 1 ae Brifpoftiens 
dungen Anwendung, welde in Bayern anfgereben wor: 
den md zeraleich zier Abgabe in Bayern beftinemt find. 
Diei.Ibe ſch ieht den über zwilchentirgendes fremnes Voſt⸗ 
gebiet gehenden Bırkebr zwiſchen den bayeriſchen Provin: 
sven rechie des Rheines und der Pfalz in ſich. Bliefpoſt⸗ 
fendunen mach und aus den Gebieten des dentichen Poft: 
verrind mit Aueſchluß von Bayırn, ſowie nad nnd aus 
dem BVereinsauslande Dagegen werden davon nicht berührt 
und bleiven Für dieſelben Die bisherigen PBroa-eifionsver: 
bältwifje mowerändert Won dent fir unfrankirte Taxzu⸗ 
fchläge von 3 fr. im einfachen Sage bleiben die dem tits 
neren Beıkehre angebörigen Hiefr an in Barnilonen bes 
flndliche oder ausmaricirte bay riſche Soldaten und Un: 
teroifigiere bis zum Keldvebel nnd Wachtmeiſter emichließ⸗ 
lich auch ferner befreit und betränt daber die Po.totage 
für bieh Iben madı wie vor 3 Pr. im einfachen Sage. Die 
fon bieber ermähigte Tor’ für Druckſachen iſt nunmebr 
ftatt für jedes Yorb mur für je 2%, Lorb mit dem einfa— 
hen Eap- zu berechnen. 

Au $ 39, 11, 1 des Landtagsabitiedes ıft mit Ge- 
fepestraft d-rordnet_ worden, daß von 1, Oltober I. Js. 
besinnend, an vie Stelle der im Ar. 19, 20, 21 un) 22 
des Toxaeſdes vom 2°. Mai 1852 Fiftaeiepten Wertos 
tayın fin Swäßungen Inventuren und Rechnungen ledig: 
lich die dur Art. 8, 9 und 10 des allegırten Geſetzes 
normirten Prosofolls.. Fesicbunssweiie Tunfahristaren 
n treten haben. © Gemäß des Bolljnges verordnete eine 
Finanzuinifterial » Entichlirhung am 12. ds was folgt: 
1) Bon den vom 1. Dftober 1865 an aufgenommenen 
Schähungen und Inventuren find keine proportionellen 
Gebühren mehr zu bereitnen und zu erbeven, Sondern 
ledialich die in den Art. 8, 9 und 10 des Targeſetzes 
beſtimmten Protofolls⸗ nd Taulabrtstaren nach Maß— 
aabe des auf das Geſchäft verwendeten Zeitaufwandes. 
2) Iu aleicher Weile find von den Rechnnungen der kal. 
Bebö du Art, 21. Abi. 1 des Taxgeſehes) nicht mebr 
die propostionellen Gebühren von einem balben Krenzer 
von jedem Gulden, Sondern nur die Beittaren nach Mäß— 
gabe des anf die Rechnungsſtellung verivendeten Zeitanfs 
wandes zu berechnen und zu erheben. 3) Bon allen 
Rechnungen, welde die königlichen Bebörden zu prüſen 
haben (Art. 21 Abi. 2 des Targeieges), find nicht mehr 
die prorortionellen Nevifionstagen von rinem viertel 
Krenger von jedem Gulden, fondern aleibialls nur Die 
Beittaren in Anſah zu bringen und zu erheben. 4) Die 
bienad anfallenden Zeittaren find von den Notaren, 
Serichtsichreibern unter die Nr. 12, beziehungswehe 11 
ıprer Reaiſter und von den königlichen Rntämtern im 
den Nachbolungs, Nüdvergütungss nd Nüditande-Hegi- 
ftern, dann im der —— unter den Rubriktarxen 
von den übrigen Verhandlungen nad Anfertigungen zu 
verrednen, 


Nürnberg, N. Juli. Der Vergnügungszug von 


29. Juli 185553 


bier nach Wien wird allsemeinem Muniche 
in der Ausſicht auf alinfligeres d. d. nicht io beißee 
fewetter um 8 Tage veridoben und gebt evft am 4- 
Freitag Abınds halb 10 Uhr von bier ab, Der 
Termin zur Einzablung iſt Dienftag den 1. 


Spätere Einläufe finden unbedin.t fine Werüdfihr ice aa 


meyr, wie aud bloße Bormeiluug feinen 
zum Recht der Mıtfahrt. Die Zabl der 
auf 30 feſtgeſeht. J 
von Ruruberg) bat vor einigen Jahten noch bu nız — 
ruct an 100 fl. aeloiet und j gt nn man folgen © 
fem Vergnuannaszuge in aler Bequemlichkeit mit 
Schuelligkeit —— um vr machen! 

Die Stadt weinpurt läßt Arm 
areifen Dichters Friedrich Nüdert ein — — 
Relieſbild tm Bronce an deſſen Geburtshans in Ed r 
furt anbringen. Bildhauer Stäffer in Etuttaar i — 
ver Aus ührung beanitraat a 
Ant Wien; 24. * Es iſt ſchon 
tarten Ausdrücken die Rede geweſen, i 
v. Giemarck in Karlsbad gegen den ae ,! 
ter über Oener eich ansueip ochen? Die berrefi Areals 
deutungen find vollſtäudig vichlin. „Ich wände ven 
mi Demercich", und „Preußen wrd mir Ghife —* — 
wma Die Supremotie in Deutichläud erlangen“ von, 
find teils ſine Worte, tbeils iſt es ibr aenaner 
und fie ſiud na. 10 eniger ein Grebeimmiß aeblieben 
fie #8 nicht fern Sollten, fondersn wit ber witverfennd, 
Abſicht geiproden wurden, was doch der Öllerreichis, 
Dipioması wicht füglih ins Wefict gefant werden Fonuız a, 
eben Durch den Herzon ©. hrammont fie = —*5 * 
Dris reprodueirt zu ſehen. Was dei her fiber. u 
den eine Witiveilung bier gemadt, 1° if wicht wich, 
Deftereeich wingefehet ven Krieg mit greubel ide Supre: 
dag es aber etwagen Schritten, ME “elguben \affeı 
malie, die 28 „u Güte” ich wienal® großer Nube, 
wird, m „Gewalt“ zu werrwirkticel, ons aut Zwei⸗ 
entgegeient. Nidt beabjichtigt in AD, prenßrichen 
fel der Emprud, weldyen die Worte Mei- 
Breruter in Barıs hervorgebracht, wo man 
nung fein Hehl dat — wir wollm beit —* 
ſchen Ausdruck nicht wiedergeben, mil wel ** 
de Lyahs die Poltit des Hertu dv. BLM. 
zu durten geglaubt —, Daß derartige DiplomT 
—— a akt. mit Lreußze 
ratbiam eriheinen laſſen müßten, 5 

Wien, 27. Yulı, Bormirtand 10 Uhr —3 
erfolaie die-Sgiiehuna des dieideraths Durd den e Pütz 
309 Viktor mit machitebender Throutede : Aue 
glieder des Neihsraths! ES ift mir Der ehrenuoll, ne, 
trag zu Tpeil geworden, im Namen des Kaiſers Roi 
aenwärtige Seifion Des — 3 schli Ben. 
Liegt mir Di webhnmte acht zu a 
für ben ai Eifer ud bie nnermittliche, 2a 
keit, wilde bei dent erg — je vieler wichtig 
enitände e getreten nd, . n 
des —* vechen habe wohl erfeumn DE nu 
Auf, weichen vie Belebung dcs Belisrt I ber 
ſtrie auf sllnemeine Wobliahr ‚ : :- 
Theil Yhrer Chätteifeit, den Beratunsen folder Ali 
gewidmet, welche Die Beiöcderung induſer— 
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im Inlonde, Die Mnsunttelung des für dieſelben vothwenz 
dinen ackehlich Scmpes warn, nie hfiiftene Unterftügiund 
Seitens der Stuatssewalt für Umterueh die als wir 
Sanfte Körderimcamiteh f tobıllion Handel und 
werbe aumſeben find, zum Ziele baben. Die Gründe, 
welde Sie nach Sorgiältiger Prüfung zur Annahme des 
nenen Hol: und Handelsvertrages mil den Sollvereins: 
fasten vewogen, leiteten auch den Entihluß des Na ſers 
bei deflen Unterzeichnung. Wir dürfen hoffen, daß bei 
friicger, mntbiger Spammunı der induftrielen Kraft und 
Antelliaeng des Landes und bei raiher umfi!tiger Beuu⸗ 
hung der durch den Vertrag eröffneten Vortbeile vieles 
Merk welenttich zur Vermebrung der Woblfohrt des Neis 
&be& beitragen werde. Unter auerkennenswerlbem gegen 
teitinem Entoegentommen beider Härier find miehrete zur 
Veitreitung der Bedürfniſſe des Staatsbausbalts mothe 
wendise Geſehe, namentlich das Finauzgeſetz fur 1965. zu 
Stande arlommen, Bolle Würdigung verdient das bei 
der Berathung dieſes Geſetzes in Tag aetretene Streben, 
in der Verwendung der vorbandenen Mittel für die Be: 
rürinife des Staatsbanshaltes eine bis zu jener Greuje 
gebeude Spariamkeit zu beobachten, weiche. ohne die ins 
nere Rraft der Monardie und deren Machtſtellung nad 
Außen zu ſchwächen, icht überfchritten werden darf. Die 
Erhaltung des allgemeinen Friedens in Eutopa, welde 
flets die Hufnabe cr kaiſerlichen u war, Wird 
aud fortan der Gegenftand ihres ernten Strebens fein, 
der Ichleswigsbolfteiniihen frage wird der Raifer im 
——— meit feinem erbabenen Bundesgenoffen, dem 
Köniae von Preufen, dielelbe einer Loſung entgenenzufüb: 
ren trachten wie fie ben Jutereſſen Gei ammideutichlands 
und der Stelluna Deflerreihd im deulſchen Bunde ent 
fpriht. Gewichtige Bründe, weihe das Gelummtintereffe 
der Monarbie berübren und eben bewegen im Schooße 
der beiden Hänfer felbit einen patriotiichen, beredten Aug- 
dene? aefimden babe, ratten zur beidleumioten Einberus 
funa ter legalen Wertreter der Böller in den Öflichen 
NMeihötheiten und führten die Notbwendigkeit mit fi, von 
der Reratbunı des Finanzaeſetzes fir 1866 in diefer Gel: 
fion abzuſeben Die Berriediguna, mit weicher der Ge— 
dante bei den Erfolgen Ibres einfichtävolley patriotifchen 
Mirfens weilt, vermag ro das tieffinniag‘ Streben nicht 
zu ſchwächen, es mönr rine aemeinfame bandluna der 
allen Rönirreihen und Ländern gemeinſchaftlichen Rechte, 
Vflibten und Jutereſſen in maber Zukunft ein feiles Band 
der Einianme tm alle Völker diefes Meiches ſchlingen. Es 
wourgelt dieſes Streben in dem Erkenuen der Rebensbes 
dinaumaen der Monardie. +8 wurzelt in den edlen Ge⸗ 
füblen trener Liebe und Anbänalickeit an den Thren und 
das Gelammtvaterland. Wo rine Hoffnung anf fo feſtem 
Grwide rubt, wird, was jeßt als beifer Wunſch kräftigen 
Anzorud findet, mit Hüte Boltes wohl bald als celnn- 
aene Thut anr froben Verkindirung beranseifen. 
Mien, 98. Juli. Grat Blome int in Sp cialmiinon 
nach Gaflein abaereift. — Herr v. Halbbuber bat aenen 
das einenmächtige Vorgeben der vreukiihn Regierung 
gegen die Herren May und Freeſe proteſtirt (ft. J) 
Prenken Ron einem Angenzenam erhalten bie 
MN. über das Nölner Abgeordnetenfeſt noch folgende 
Eraänzungen: Ein Beiipiel ädten feften Bürgermuthes 
aab der Direftor des zooloniiben Gartens. Er trat, als 
die Soldaten einnebrungen, bem Kommandanten derfelben 
entgegen, warf fid Molg im die Bruft und fagte: Mein 
Herr! Ueber din Befip dieſes Gartens habe, wenn es 
aefeglich beraeben Folk, mur ich am verfügen. Ich fordere 
Sie daher auf. denielben au ränmen. r da® geſetzliche 
Berbalten der Herren innerbalb des ‘end febe ich 
ein; für das der Menae auferbalb deſſelben mögen Sie 
forgen.” Der Kommandant war verblüfft und ftotterte 
unverfläulibe Worte daber, mas eiguer Uuberfanb, 
Scham oder idledtes Gewiffen ihm eben aerade eingab. 
Mit vielem Humor erfolate die Berbaftung Schuabels. 
©: allein war unbemerkt im Saale des Gartens Mom 
geblieben. Ein Korporal trat berm: „Wenn Sie nicht 
geben, muß ich Gewalt brauden.“ Säuabel (gelaffen); 
„NM weiche nur der Gewalt!" Koporal: „Dann muB ich 
arretiren.“ Schnabel: „So thun Sie es 
in die Mitte genommen zwiſchen einen Trupp Küraffiere 


und el thut wnter dem fortwährenden 


nfanterie I 
Burufe der Äbudyeis Aus Atreſtldtal immdrängenden Menge 


— als komipandite er. deu Trupp Soldaten und {dringt 
Sto@ itıd Hurt“ 

Köln, 28. N rm Der Anklagelenat des Appelhofes 
verwirft die Oppofition des Dberprofurators und beilä- 
tigt den Beitinb der Rath kammer des Laudgerichts, 
welder die polizeiliche Auflölung des Fetcomites als u 

-) 


F 

—Aus Meckleuburg-Schwerin, 28. Si 
Noitoder Mitalıeder des Nationalvereins baben der Aufs 
forderung des Mofoder Polizeiamtsd zur Zahlung der 
zuerfannten Geldſt afen keine Folae geleiftet, fondern find 
eutſchloſſen, ſich abpräuden au laſſen. Geſtern nun bat 
der durch die Züchtiguna eines Roſtocker Schnridermeilter® 
befammte Bolizeidiveftor Vland feine Myrmidonen umber— 
deſauot, um Die Exekutiousobjekle ausſawahlen und aus 
zuihreiben. Unter Proteſt haben die Betheiligten bie 
derſchiedenartiaſten Genenitände zur Dispoftiion aeftellt, 
der eine einen alten Kleiverfchrant, ein anderer eine alte, 
ſchwere Zensrolle. ein oritter einen wurmſtichigen Pelz 
x Zwei Lohnerber haben prügelblank, vielleiibt nicht 
ohne Anipielnag, gegerbtes dided Fell überwieien. was 
auch ſofort von dem erecwirenden Diener mit den Worten 
Polijeieigenthum bezeichnet ift. 

Alton, 27, Zub, Die Berhaftung May's bält die 
Gemüther noch jor:während in Anireaung. Noch immer 
weig man nicht, was die Beranlaffung zu dieiem Gewalt: 
act geweien. Bis jegt if preuhiicher Seits noch nichts 
geichehen, durch Gründe die Bernewaltigung au rechtfer⸗ 
tigen; ja man wer micht einmal, auf weſſen Beſehl denn 
eigentlich ber biefige Stadtlommantant handelte, ald er 
feinen Hauptmann zum Bolizeidienft tommandirte. Heute 
beißt 08, die gauze Augelegenheit ginge die Eivilbehörben 
eben jo wenig an, Wie etwa die Gefaugennabme eines 
Spions; May had. auf die preußiihe Arme aeihimpft. 
jei aus diem Grunde verhaftet worden und werde als 
aeboruer Preuße nach preußiſchem Rechte beitrait werden 
Dir Dbrrpiäfident v. Thaden it geſtern nad Schleswig 
gereift, um dort an Dit und Stelle Erfrudbigunaen eins 
ziehen. Am meinten ift ter allgemein beliebte Poligeimeir 
ter Vogeler über ven Eingriff in fine Rechte entrftet; 
er bat fi vortäuftı traut demeitet unb fol entichloffen 
jein, ſein Amt niederzulegen, wenn ibm Beine Genug⸗ 
tonung wird. — Der Verhaftung May's ift geſtern Die 
Ausweilung des preutiſchen Abgeordueten Dr. Freeſe ge— 
folat. Derjelde traf geiteru mit den Ichten Buge, von 
Kiel kommend, bier ein. 

Rrankiurt, 24. Zul. Das Komite für die Pier: 
demarktlotterie iſt mit dem Verſaudt der Looie nah auss 
wärts und die Abgabe derfelben an Verkäufer an biefigen 
Bag: in voller Thätigfeit, Um allen Auiprüben zu ae: 
mügen wurden 40,000 Looſe angeiertigt. Es Sollen für 
die nachſe Berlofung eime erkledliche Anzahl Pferde aller 
Art zur Unsipielung gelangen. BE 

Florenz, 27. Juli. Die „Nazione* dementirt bie 
Nachricht, daß Dxfterreih bei dem Kaiſer Napoleon auf 
die Wrerkeunnng Staliens Dezüglihe Echritie thue. 
Die „talie” glaubt zu wiſſen, daß die Negieruna enl⸗ 
fchlofjen ſei, demmächft einige der ans Gründen der Öffent- 
liden Orbuung entfernten Biihödie in ihre Didceien zu⸗ 
rüdzurufen. . I 

Paris, 25. Juli. Die „Dpinion nationale il der 
Meinuna, im Preußen ſei Aes im Hinblid quf einen 
reactionären Staatäfreih organifirt, und fraat, ob Herr 
v. Bismard dafür eradıte, daß ver Augenblid gekommen 
fei, den entieideuden Schlag zu führen Der „Eon: 
ftittionnel® fclietst eine qedränıte Schilderung bei Der“ 
ſciedenen Epiioden des Kölner gran ‚mit den Worten: 
„Wie mi au die endgültige Entiheibung der Gerichte 
Audfalien. möge, fo viel fteht je, daß bie preuhiiche Re: 
alerung mut allen Fraciionen der Oppofition offen ge: 
brochen bat.” . . 

-- Die „Breffe” ſpricht ſich ſehr ungünflig über bie 


— 


en des, Prinzen v. Hobenlohe nad Norbiclestvig 
er in Rordſchleswig ſelbſt babe man erraiben, dab es 
id darım Handle, das däniſche Nationalgefübl zum 
Bortbeil der preußiſchen Julereſſen anszubenten. die 
„Brefje” behauptet, alle in dem preubiihen „Staatsan- 
jeiger” auigeräblten Breinträchtigunnen der Däniihen Nar 


tionahtät in Rordſchleswig feren noch während des Krie- 


von Herrn v. Hedlig ſelbſt angeordnet worden, und 
* Hal v. —R babe alio nur Thatſachen ger 
fammelt, weiche dem preußiſchen Gloiltommufjär zur Laſt 
elen. J 
Spanien. Die bei der ſpauiſchen Regiernug vor 
fi aedende Aeuderung ſcheint eine weit größere Bedeu 
tung zu gewinnen ald mar anfänglich glaubte. Die bie: 
der zeinab allmächtige Schweſter Patrecinia, Aebtifiin 
von San Pascwal, ſcheint nah einem Telegramme der 
Times das Königreich verlafien zu müſſen. &benio bat 
Pater Elaret feine Beidtoaierft lie bei der Nönwin ıieber: 
gelegt nnd ſich am 17. vom Hof wegbegeben, wahridein 
li um eine Nee in feine Diöz ie in Amerika anzmtreien. 
— Die hobe Geiftlichleit zeiſte ſich daber nichts weniget 
als rubig. Es ſollen mebr als 40 biſchöſiche Proteſte 
gegen die Auerkenuung Italiens eingeſeudet worden ſein. 
Der Broteft des Bilbors von Tarragona ſoll ih durch 
— beſonders auszeichnen. Er ertlärt die königl. 
naſtie jei für alle Zeiten eutehrt, wenn fie Jalıen an: 
ertenne, und er rnit Den Fluch des Himmels auf die Ur: 
beber ver Maßregel berab, 
Vetersbura, 21. Juli. Der Kaiſer hat b.johlen, 
dab Großadiniral Großfürt Gonftautin den Dberbeiehl 
des and Schr uben: und Wanzerichiffen an. bildenden 
Flottengeſchwades üdern-hme und fich damit in See be: 
eve. Daffelbe ſol beteben aus 11 mit Thilımen D.r: 
ebenen Pauz'rböten, — F mebe Lärm ned Sübelg-kui:r 
in der ausläudiihen Preſſe in Mila der ichleswinholiter: 
niſchen Frage ertd.t, deito zuriilhaltender wırd die ruf. 
Preffe mut i ren Aeußernngen; fie veichränke fib auf ein: 
Fates Rferres Üb:r den werbeflerten Zuitaud unieres 
Heer. 8, Completiruug deſſelben dich Netentenanspebung, 


Flotteucampagnen ıc. 

Berersbura, 24 Juli. Das ruſſiche Reſch iſt 
von einer Thenterumg bedroot. Die „ruſſiſche Betersburs 
ger Zta." ſpricht be.cits von einzu bevorft henden A 8 
fubrverbot. 

Ans Newyork ſchreibt man der A. J: Die Summe 
ber freiwilligen Beiträge, welde die Bewöhner der freien 
Staiten (bald io viel wie die won Dentichland) feit vier 
Jahren fur den Krieg und die durch denielben vweranlafs 
ten Wehltbatigteitsanſtalten aminebradıe baren, überilerat 
eine Biertelmilliarde Dollars, iage iı Gold 400 bis ONO 
Millionen Gulden. Die hieſigen Deutſchen, umer denen 
Hunderte, die reich, Tauſeude die woHlbabend fin), het: 
teln, fingen, tanzen, kegeln ſtiden, ftricen, looſen, würs 
fein, mm ſchon Fit 10 Jihren, um 100,000 Doll. zur 
Stiftung eines bdeutiben Ho’pita'& zuiammenzubringent, 
und baben bis jegt alüdiich ein Drittel der erforderlid.n 
u. — 

dewpork, 15. Juli. Der „Nichmond Whig“ iſt 
auf Beſehl des Marſchallprofoß uuterorüdt —— — 
er in zu werng, geiuaßtaten Ausdrüden die Ammneftieprofs 
lamation des Bräfiventen, mamentlih die WOW) Dol: 

lars-Rlanfel, anariff. — General Bredentidae, welcher 
fid nad der Hadannas geflüctet hatte, ift von dort am 
7. d. —— ee a nad Europa abareilt. 

ewbort, nli. In Eharleiton wurden 

Bürger eutwaffuet; Mbends in den Gtraßın in — 
aulammenzufteben, ift verboten. — Ein wicht aık bein: 
te8 Meeting in Newport Iprab feine Eympathien für 
zum aus. — Yus Mepito wird berichter, dab General 
* die Waffen der Rebellen an die Unioniſten über- 
en (fr. 3.) 

ö—— — —— — 


Bermiſchtes. 


Warzbura, 27. Juli, i 
berger Walde pulicen ine een, in Outten. 


-von 19. P. beiwirtte ftarte Arbitrage Be 


Viſtolendnell flalt, wobei einer ber Duelante 
» : > n töbtlich 
Brad, et = — hieher ins Spital ae 
Sandsbnt, 25. Juli. Em Soldat & f 5 
2, Kür. Neg. Namens Yanterbach lieh ſich —— 
erſten nah Regeusburg von bier abaederr den "Es PEN 


vabuzuge überfahren, was jeinen augeublı : N 
Bela hit tab erben Tod m 

ei weiteren Ausgrabungen in Bont ii — 
einen Junotempel mit mebr als 300 ——— — * — 2 
und Arudern entredt. Wabrſcheinlich batterr Leine Kun 
bier während der Cataſtrephe veriammelt, are ve > - nn“ 
um Schup anzufleben, und waren dann unter DerüL ik — e 7 
den Aſche des Bulfans begraben worden, Cie mit 
Scelette. in dem man wegen der reichen Fleinodiert — ” at 
denen «8 bedeckt iſt, die Ueberrefte der Gr Ofprefeer ie — I 
erfennen alandt, bielt, durch einen nolderem Nincr El: 
Arm befeftigt, ein Werbrauharfäß, mit vrfopftn DE dB ie 
gräden augefüllt, in der Form aan Denen äh - » 
noch deute iu der katholiſchen Mirche eb: ciaurchlich nD- 
Wie man die Scelette ans Tageslicht 30Q, fielen TEE BL 
Staub Die State der Fund gebört Zr Den (de er TIEN 


Werken, die in Pompeji nefunsen wordent. Die He u ge 
beitepen aus Email, Arme und Hals find mit ion — rei 
Spangen gihmädt. Der neben ihr Aeheude Pan OA wwie- 
ier Vogel war der Juno geweiht), beitebt Fart gang — u 
ern Steinen, Ueberdies wurden ein berrticher Der = —_ 


und Lımpen aus Gold, Suber und Wronce ar ru 

Die Opierwerkjeuge umd geweizten Geiäße ——— =—en, 

auf dent * 8 ne ſich 
Linz, uli. er Brand im , 

5%, Uhe Abnds m einem Stall des — ä 

türtichen Razer“, vermath!ich durch unvorſichtines FX. m 

rauhen. aus, und hatte in einer halben tunde 22 — m 

Ir egifu Din Schreden der Rurgäfte uud der ur — U, 

wohner kann man ſich kaum vorftellen, Mebren * — 

fteren. die eben vom Spayergang Anzfichfehrten ex gr 

ihre Quartiere ım Flammen, md Telteten ar ltr zn 

fie am Leibe hatten; viele flähteten in aas * ir tee € 

hotel, andere haben Fi! no Denielben Mbsd mi 7 0% 


r 
und Pack verlaffen. Auch die Babärzte Dr Wollaf — Tr 
Fitrſteubhera, Dr. Kaan baben fait alle ibre * 
ren. tu das Hotel „Zur Kaiſerin Elifabetb”, wer — * 
sehr zahlıeih bewohnt war. drana das Feuer durch — 
hölzerne Stivge und die bölgernen Jaloufien ein m Ir 
Schaden wird anf eine Million geihägt, da 35 —— 
aälten auch bedeutende Baarichaiten vud we Sans. S 
tem verloren gegangen Find. Die MM a uber. 
figers, wo das feuer entit anden Aft, wird Srırtags einen 
dem begrub eine ſtüne de Maner geſſern 


Arbeiter nuter ihren Trümmern. — — 


Rsrrſen⸗Berichte amerit. Poit 
rranfinrt, 77. Zuli. Die die man 


) n als 

Bonds: Emithontt 
en Rücdaana DON Nee * 
und Naional zem⸗ 
Bon Bien wurden 
10 gemeldet.) 


aunähft dem Gerücht Don 
Ihreibt. Die Folae davon 
on Öfteır. Effiften Zooie von 1860 
lich feh, Greditaltin Dagegen flauer. ( 
legtere 175 Coole 9A. 15, Baluta_ 110. 


Babır. Piaubbrie e 97 8 R Ar, Darmflädter 1 Ir, 
Naffaner —— Sondon f. ©. 119", ehe 


—— Wechſei i088 Amſterdam 100* 
upous 28.20, 
ee Defterreichiibe Nreditaftien 188',. Looie 
83* Ameritaner T38 


Bekanutmadung. 

In Sade Jobanı Heun, ehemaliger Bemeindevorfteer von Michelbadh, 
gegen Martin Funk von Rabl a/M., Hypothekenzinſen betr., veriteigere ich 
im Auftrage des könialichen Landgerichts Alyenan zwangsweile am 

Montag ven 11 September, 8. 
früh 11 Uhr 
im Gemeindewirtbsbaufe zu Kahl anı Dlaine das bereits wiederholt zum Ber: 
ſtriche aus aeſchriebene und auch ſchon einmal werfteigerte, aber wicht zuge: 
ſchlagene Muhlauweſen des Beklagten zu Mahl am Maine, beftehend in 
Plan Nro. 63a Wobnhans mit Mahlmüble, Schener mit Stall, 
f ——— und Hofraum zu 0,201 Tagweri 
t äche, 
= 463b Pflanzgarten zu 0,075 Taawerk Kläce, 
= 464 Gras: und Baumgarten zu 0,529 Tagwert Fläche, 
pr 467 Miele im Pentgrafengarten zu 0,233 Tagwerk 
Fläche, 
zuſammen geſchätzt auf 4150 fl., öffentlich gemäß 8$ 87 bis 101 des Projeß⸗ 
aefepes von Jahre 1837 gegen Laare Zıblung und unter den an der Taufahrt 
felbit zu verkiindenden weiteren Vedinguiffen an dem Meiſtbietenden, wozu bie 
wit eingeladen wird. 
Alzenau den 2. Juli 1865. 
M. Klein, k. Notar. 





Düngemittel 


Chemiſchen Fabrik Griesheim 
in Frankfurt am Main. 


Sauere phosphorfauere Kalke (Superphosphate), jur Dünsung 
des Gerreides, für Wieren, Gemüſe, Rüben, Futtergewaͤchſe, 
Reps ꝛxc. in drei Sorten. 

Gedämpftes Knochenmehl, (guaniſitt), in drei Sorten, feinerem 
und groͤberem Pulver, fir Getreide ıc. 

Rohes Mnohenmehl, geitampft. 

Eoncentrirte Dünger, in zwei Sorten (Griespeimer Guano) für 
Getreide, Neps, Tabaf, Kartoffeln, Hopfen ıc. 

Weinberg Dünger. Wicfen-Dünger, 

Guano-Phosphat. Baker Guano uperphosphat. Sombrerofuper: 
phosphat. 

Veruaniſcher Guano, Bater-Guano, 

Reichthum an Gehalt. Vorzugliche Löslichkeit. Billige Preife. 

— Preishiten, Gebrauhsanweilungen und Analpfen gratis. — Ga: 

rantie der Analyien. — Kontrole ver landwirthſchaftlichen Vereine. 





Herzogl. Braunschnei= 
gische Hof=- Fabrik. 


Amerifaniiches 
Caffeemehl. 


Keim Fabritat erſetzt den Indiſchen Caffee jo vollſtändiq, als das 
von une erfundene, von dem Herrn Medizinalratd, Broiciior De. 
Dito geprüfte und als gefund enmtpfoblene, viellah macgeabınte 
Gaffee:Mebl. Nur die mit dem Herzogl. Branunichw. Mappen, 
Some mit der Bezeichnung „Derzoglib Braunihweinifde Hof: 
Fabrik“ und dem uns allein ertbeilten Geiundbeitsatteite des Deren 
Dr. Otto verſehenen Baquete find echt. 


eorge Schmidt X Co. in Braunschweig. 





Hedaktion, Drud und Verlag von Nudolph Güntber in Hicalfenburg. 


3.U. Poli, 


j geprüfter 

Optiker md Mechauiler, 
empfiehlt geine Brillen a 12, 
24 und 48 kr.; — feinere ä& 
1. 30 Er, 1. 45 fr, 2 
re = er 3 mit Ga— 
rantie; ferner Perſpektive, 
Feldſtecher, Lupen, Ba- 
rometer, und Thermo: 
meter, Rejßzeuge, Mi- 
eroscope, insbefoudere für 
Forftleute mit 80 bis 100 
facher lin. Vergrößerung. 


„Sand is-a- * 
Sea gm as 


Das Inſtitut der Schuljchweitern 
ibt ſich SR Ehre, zur nd 


enfionats-Prüfung, 


die den 3. Huguft morgens 8 Uhr bes 
ginnt, ergebeut einzuladen. 
Veiltenberg ben 27. Auguft 1865. 


Eisenbahnfahrplan. 


Abganz nad Darmlabt — Mainı. 
Verſonen ug 3 U. 10 M, Morgens, 
Terioneniug 8 „ 5 ,„ Bormitt 
Verſoenenzug 17 , Mittags, 
Rurierzug , 3 „ 23 „ Nachmitt. 
Verfoneniug 5 „ 3 „ Ratmitt. 
SchneUzuge. & „ Aenbs. 

Antunfe im Aihaffenbura 
Schnellzug. EU. — DM. Weriens, 
Ferioneniug 0 „ 10 ,„ Wormitt. 
Aurierzug „12 ,„ — „ Mitraas. 
Terfonenzus 3 „ 40 „ Micunitt. 
Verfonenwug 8 „ 17 ,„ Abende, 

Berfonniug 12 „u — „ Raumes, 

Würzburg. 


„ 30 „ Meorgme. 





— 


Abgeng nad 
Bütezus . 8 
Sdnelsug. 8 „ — 
Süterguug . 8 11. 40 
Gaurirzug.. 12 „ 20 
Teolgu .. 4. — 
Guterzug. 8 „ 10 NRachmitt 
Vo uug 7, 0 „ Kb 


Anlanfe in Afchaffenburg. 
10 


+ MWorgend. 
W. Morgens, 
or Mittags. 
Rachmitt; 





Voſtzug 3u. W. Fruͤh. 
GSuter ug 9,55 Bomkiie 
Beizug -.12, — „ Wittaze, 
Kurlering , 3. 12, Madımlit, 
Güterzug 6 „ 50 Abents. 
Schnellzug. 7 „ 40 „ Abb. 
Güterzug 1) „ 34 Abenee. 
Abgang nach Frantfurt 
Poitzug 3 u. 30 W. Morgens. 
Hüte . 8 „ 20 ,„, Bormilt. 
Pokug - 17. 0», Mittags, 
Ruriergug 3 „ 30 ,„ Rarmit. 
Güterzug . 10 „ 3 ,„ Bormitt, 
Schnellzug. 7 „ 45 Abendes. 
Gate du Abenbe 
Ankunft in Aſchaffenburg. 
Schnellzug.» BU. 4 M. Morgens, 
Güterzug 9,54 „ Bormitt. 
Rurierzug . 12 „ — ., Mittags. 
PFokıua 3 u 3 „» Naceitl. 
Gütrzug . 6 „ 17 Abendts. 
Peftzug 3 7 127 3 “ Abends, 
Güterzug . 8 „A Abends. 
Pe 


Miltenbe 





r Zaablart. 





—XXX Expedition jür Miltenberg Inerasionsprcame "r 

Yibrl. .. + > = F bei Seren Buchbinder Dir Preutpaisge — 

dalb Abrlid IM. 3 mond » © 

Burtejührlih 45 I. Y. J. Ehrler. —e8 — 
Montag \r. 173. 31. Juli —— 





ihres Verhaltens bei dem Kolner Abgeor vn — 
Ruudſchan. Aberreichen. Der Anttag flich indeffen ee — EV 
Münden, 26. Juli. Die Aifikenzärgte im biefigen Widerforud und wurde jHließli abgelehnt. A 
allgemeinen Kranfenhaufe haben vor cima 6 Monaten Berlin, 28. Juli. Die „Norddeutiche Alge Zr cite 
bei dem Stodtmagifirat dahier beantrant, man möge fie Zeitung“ jagt bezüglid der Wiener Eorreiponden» m ver 
im Kraufenhaufe des — eines promodirten Arzteb ohne „Adlner * vom 27. über die Konzeifionen > — fiers 
dies unmwärdigen Schreiberdieuftes eutbeben oder wenig: reis au P in ber geamtbimerfrane: Dex 3 0r7= 
Mens die dafür feftgeießte Gebühr (15 fL per Monat) reſpondent fei von der t autgegangen, Pr mu ıBen 
eutfpredend erböben Da die flädtifie Wermwaltung würde nad Einſehung eines Überhauptes fich mit > == ==iem 
den Antrag ber Affittenzärgte did jegt wicht beantwortet verfändigen, während das preugide Rabinet mei» —ja 
bat, baben beute ſammtliche im Krankenbanſe funttio« ein babe, mur denjenigen Bırätendenten anurteme = 2 
nirende fünfzehn Uſſiſt nzarzte ihre Stelle gekündet, um weld Februarjorderungen annehme md arm = mr ten, 
fie am 1. Anguit zu veriaſſen, eim bei dem gen Rranz ber eipontent habe den Kern der vage, deut = ire! 
lenſtand nicht gleichailliger Schrüt. Es su bes und militäciichen Anſchluß. * re 


baueın, n eine e, welche darch die Trenuuug >» , j Ar 
* Geſchaſte — * — — * * “len, 26. Juli. u —* „Brest i — 
paar magiſtratiſche reiber ſeine € na theilt, in Krakan ein preu In 7 
vn faun, zum einer Gıörung des Kraukendienſtes führen boftet zn ber — —— N 
e. natwerke zu zeichnen. An z 
Münden, 28. Juli. Bon den Echügeniremden afgefangenen Plan von Krakau eine oo man auf x 
drr bapr. Sammer der Abgeordneten wurde für das Ik der Dlmüger Beieitiaungen bei dem Verbafteten 4, = a ar 
BE a ne Sa Sal ala Send Te Gegen 
im u € als Feſtaa 1 di u un or aben * 
und‘ wurde derfetbehente babin abaeſchicti. m * u ge tn en * der Hedi Ser — 
Deſter reich. Ein Wiener Goreipondent jagt; vom K. Sachſen. An 25 Nmli, dem vierten und 8," 


— 


Grafen Belcredi, im Jahre 1348 babe er mit dem Furften ten Tage des Dresdener Sängerfeftes, fand — 

Loblowig nud einigen anderen Kabalieren feine u emäß die Eängerfahrt nad dem * Ten ut. 

aus dem Staatsdienft genommen, weil er nicht konftitu— Übends in der Feftballe der feierlihe Schluß Nate, — 
r 


tioneller Kreisfommiflär fein wollte, und jegt werde er welden dus Dr. J. in folgender Weile berichter: 27 
kontitutioneller Staaiswminifter. Mitternacht Punkt 12Npr leitete der Donner der Kuno an... 
Bien, 29. Inli. Die beutige amtlihe „Wiener und Blodengeläute den feieriuigen Shinbalt ar 33— 
ung“ briugt ſechezebn kaiſerliche Handſchreihen vom betrat Hofrath Adermann die Tribüne und u | 
27. Juli: Ra denfelben find die Herren v. Schmerlina, Bortrag eines auf den feierlichen Roment Ti innen 
v. Mecierp, v. Biener, v. Lafer und Hein auf ihre Bitte den Gedictes zur allnemneinften zheiltabit Staattanıpalt 
isrer Minifterpoften unter Anerkennung ihrer treuen und dem der Borland des engeren Ausaued hatte, mit 
eifrighten Dienfte euthoben. Here v. Schmerlina ift zum Held, noch das deutide WBaterland werdet‘ (eb die Dien. 
erften Bräfidenten des oberiten Gerichtshoies, Graf Bel: einem Hod anf daffelbe fchlichenp, IN we die Geichüge 
eredi zum Staatsminifter ernannt und mit der Leitung ſcheumenge bonnernd einftinmte, vertiimdele 
der gefammten politiihen Berwaltung aller nict zur uns und die Bloden das Eube des ihönen gidteten rt: 
gariſchen Krone achörigen Läuder betraut, demielben and) Auf den vom Sängerfefitomite eirtat 3 im Ganzen 
der Borfig im DWinifterrath und die provifortige Leitung liden Stationen waren bis zum 24 Nadl Ipeitsiäle 
des Bolizeiminifteriums übertragen. Herr Komers ift 210, meift im Folge ver Hige eingetrefene Krank Butten 
erg Graf Larifd zum Finanzmnifter ernannt. angemeldet; am De den San des —— allein Ku 
ie HB. d. Laffer, v. Neicenftein und v. Kaldberg find 10 Mrankyeitsfälle vor. — Die Eängerballe it ug 000 
bleibend yenfionit, Lepterer unter Berleipung des Groß- Schluß des Sängerfeites für den Preis von U 
kreuged des Trang-JoiephssDrdtene. Here dv. Plener it Thalern verkauft worden. j 
unter Vorbehalt der Wiederverwendung zeitlich penfionirt. Dresden, 26. Zuli. In der legten Gipung des 
Die 90. ©. an Dee und v. Burger find zur Dis: National-Bereins war befchloflen worden, im An u 
yoltion aeheil. Darineminifterium_ it aufgelöft, das Sängerfeft eine Wolksverianmlung abzuhalten. Bo d 
die Kriegämarine dem Kriegeminiſter unterftellt. Graf vd. fand bente in der Tonhalle Matt und_yoirde mom MO! 
Mentdorff iN auf fein Auiucen des Borfiges im Mini. fipenden Broichor Wigard, mit einer Hindeutung auf ben 
—— worbehalt bes ipm zufommeuden erften Minie @ruudton des beendeten venn eröffnet, der fi in Mil 
erranged entboben. Herr v. Holzgeihan ifl zum Staats: Gedanten an die Einheit und freibeit des beutichen 
rathe ernannt. (Fr. 3) terlandes in allen Mepen dolumentirt habe. Auf der Ye 
Gaftein, 28. Juli. Der öflerreihiiche Belardte gesorbnung ftanden : „die Zuftände Deutihlands und bie 
am baperiiden Hof, Graf Blome, ıjt in einer diplomatie ihleswig-holfleimiicbe F5raac”. Weber den erften ge 
ſchen Milfion von Wien bier eingetroffen. (Fr. 3.) Hand iprad Dr. Scyaffeard, während das Referat ü , 
Berlin, %. Juli. In einer Berfammlung der Die fchledwia po!fteimiiwe Frage. von Dr- Wehl übernont 
Goujervatipen in, der Ruiraffierfiraße wurde geftern der men war. Die von ber Berfammlung a Sulı in 
Antrag geftellt. eine Dantadrefie an die Regierung weaen solution lautet: mDie Berjamminng vom 26. Julı 


Dresden, erklärt Mich iederholt einen freien 
—* 1 x 1111 der SE | 

ode & en jede mi 
freitoillice etiftta won Mobeildrechtem don Seiten eines 
ichles- 


deutfchen Finzelftaats oder Bolksitamımes, and des 
wigebolfteiniien, an eine andere deutiche Eingelregierung.” 

Dresden. Auf dem Sängertan, ber während des 
Eängerfeltes abaehalten wurde, uuterblieb die Wahl’ des 
Ortes, 106 das nächte deutiche Sängerbundesfeſt abgebal: 
ten werben fol; danegen wurde durch Altlamation dem 
Bunde der vereinigten Sänger Dresden’s die Geihälts: 
fübrung übertragen. 

Um ſich eiuen gen von der Menſchenmaſſe zit, 
maden, die bei dem Sänaxerfeit in Dresden puſammen 
Arömte, mönen folaende Zablen dienen: Am-2%. 23. und 
4. Auli brachte die Leipsiger Bahn allein circa 70,000 
BVerfonen zur Stadt; auf der fchlefiiben langten etwa 
15,000, auf der böhmischen efwa 10,000 Berjonen wäh; 
rend der Keittane am; die Albertsbahn beförderte Sonit- 
tag ind Montag etwa 22,000 Menſchen Ebenfo braten 
die Dampfichiffe während ver Feſtlage 70,000 Menihen, 

Danzia, 27. Inli. Die Schraubencorvette Nympbe 
und Ranonenboot Delpbin haben Ordre ersalten, ſofort 
mach beim Mitteinrerr abzugeben und vor Ronftantinopel: 
Etation x nehmen. — Die Fregatte Gefion iſt heute von 
der Rbede nach Miet abarfenelt. 

Aa — 2* — jerfreuendes: 
De: 10monatlide er bed \ N, ’ 

umandbiaht entiaffen worden, weil — jüngft auf dem Feit 
plage der ®ueralverfammlung des lanbiviribicaftlihen 
Berind Rurbeffen’s eine deutſche Fahne im kurheſſiſchen 


, h bemerkt 
sit dem Gerwaltaft in Wltowa: 6 muß gefragt werden, 


den Dank: Graf Mensdorff für die Mihacht und, 
Pe mıma des Öfterreichiichen Mirbefigrectes —3 
—*5*8 iden Mitheſitzet ber 
—* Willkür feine Soldaten zur Guterkeruna der ihm 
jet ich mihfiebinen Männer zu — würde jus 

t Niemand ntebr im aanzen Lande auf freiem Füßen 
— Das erinmert und alt bie Lafoutaine ſche Fabel 
vom Mann mit aram und ſchwarz gemaſchten, io zu Tagen 
mit ſchwarz weihen Haaren, ber wei Gebieteriunen hatte, 
eime ältere md eime junere; jede wollte ſich den erſehu⸗ 
ten Freund ähnlicher machen, und darob pflggte die ältere 
ihm die fhwaryen, bie jüngere ibm die, auanen Huare 
— item, bie ihm zulept midts übrig blieb als eine 
table Platte. E4 Icheint. das Berliner Annegondresinienk. 
will zu ar Thalkraft aufiteigen uud die Gegner des 
—— Bergrögerungsipiems fo bebaudelu, wir die 
bewaffneten Fremde des Eplönigs Frau ll. auf den uea- 
poltanifcpen Landflraßen das italeniide Publikum. un, 
allen Beanern einen wobithätigen Shreden euzujasen. 

 Hambura, 29 Juli Der „Altonaer Merci“ ei⸗ 
fährt offigids: Die Aftrereichiiche Negieruma lien ſich neue: 
Rensfdurd das preußiſche Kabinet vom. Borbaudenfeiu 


hmen mit Hru. v edutz gegen bie 
em und Rorporatlonen. weiche deu 


mt 
| q .— Auf Sclob 
Ha Kiste be Arche Untunft des Groß: 
a Be 
u Ber —32 May’s uud Freeie's gegen m 


. Ber md das preußiihe Oberkommando er t 
* F die biefigen Stadtverordneten haben in der, 


le Angelegenheit einftimmia die Erhebung einer Ber 
* bei Se Ginilehörde und der- Landes wegieruug 


Fr. 3) 
ern 8 

i aufge .—_ = 
Rerugzwaryig Srtrantungsfälle und vier — 


(de. 
——— — zu fein durch das Ergebwib ber 


GERA 


größeren und mittleren Städte. Dort und nur dort tra- 
ten fi im Allgemeinen die Parteien gegenüber» Und ge: 
rade — * ae erlitt pi rt ungeachtet ihrer 
gewaltiaen nerie, eine Neihei derer 

u e re > 
ei „Wiener Wanderer“ wird aus Baris mitae 
'theilt,» der Papit babe die Abfiht durch eine periönliche 
mg nun une mit Biltor_ Emauuel die noch ungelö- 
—— zwiſchen Rom und Florenz defiuisin zu 

en. j 5 3, 
Baris, 29. Juli. - Nach Berichten aus Blombiere’s 
von geſtern Abend in die Geiundheit des Kalfers vor- 
teeiflih. — Der „Mouiteue*.brimat eine Gorteiponden; 
aus Wafhington, weiche ſagt, die Anweſenheit der Umonss 
truppen an der Greuge habe deu Zwech die öffen:liche 
Rube zu fihern;. diehelbem würden. im Sande vertheilt 
werden; um Den heut der Oppoſition zu * 
G J) 





Bermiſchtes. 

Aus Wiew wird berichtet? Ein’ Inſtrument zum 
Berdeutlichen offentlicher Reden Hat der Mechaniker Greger 
erfunden: und ein Privileg datauf erhalten. Das Juſteu⸗ 
ment beſteht aus akaſtiſchen Möhren, welche unler und 
hinter der Rednerbüühne augebracht werden und die Schalls 
— 

‚im allen Windeln eines noch ſo gr 5 
baͤuden nebört wird, — 

Ein unverheirat:eter Gutsbeiiger ans dem Hauno ⸗ 
ver'idhen, der ın Bremen als Schüge mit auweiend war, 
teng an feinem Gute: ein Vlakat wir der Aufiheift: „Die: 
fer: Scyüg wüuuſcht auf diefem wicht mehr ungewöhnlichen 
Werne nocd vor Mblaai des Schützenfeſtes eine junge lies 
benswürdige Lebensaeiährtin. Auf Tugend und Schön: 
beit wisd mehr arlehen, wie auf Ricdıhum.“ — An Re— 
ettantinn· n joll es dem. berratbsluftigen Schüßen; nicht 
geſehlt haben. 

. Halle preublihe Silberthaler. Aus Darmitadt. 
wird berichtet: „Wenerdings fiad falich: preuhiihe Sil- 
berthaler vom Jahre 1860 in Uml auf. Die Falſificate, 
welde ſchwer zu erkennen find, ſcheinen auf galvaniichem 
Wege heraeſtelit am fein md find nur durch den Dumpfei 
bleiernem.tlanı und den eiwas ungewöhnlihen Hand; auf 
welchem die galvanſche Berfirberung bin. und wieder mans 
gelyaft ift, Lemutlich,” 


Marktberichte. 


Wuürkburg, 29: Juli, Es: ergaben ſich auf beu⸗ 
tiaer Schranne folgende Breile: en 12 fi. — fr. bis 
19 HL — te, Kom mi fl. 15 fe, bis 12 fl. — fr., Gerite 
10:f. — kr. bis 1OHfl 15 fu, Hafen 7 fl. 1d ir, die s 
fl: 12 kr. Erbſen — fl. — fr. bis — fl: — ke, Linfen 
fl — ii 
—— — — — 

Börien: Berichte 

Frankfurt, 29. Juli. Bei_ belebtem Umiag war 
die Börfe heute lau geltimmt. Sowohl für öfterr: als 
amerit. Fonds zeigten fi arte Abgeber; doch trat für 
eritere, nachdem Kreditaltien ei = a. zn. 
83U, gewihen waren, gegen u . 
—— waren, Grebitaftien 175. 70, Looſe 90. 40, 

Iuta 110. 50 betann. 
* lau 2 ihr: Deflerreichifche Areditaltien. 188%,. Looſe 
89% ,. Amerikaner 73%. 





BDerzogl. Braunschreei- 


gische Hof=- Fabrik. 


Amerikaniſches 


Caffeemehl. 


Keim Fabritar erſezt von Jidiihen Eaffee fo vollkäudig, als das 
von una erfundene, von dem Seren Medistnalratd, Brofeilor De. 
Dtto zeprüfte mund als gefund empfohlene, vielfah nachgeahmte 
Gaffee: Dicht. Nur die mit dem Derzogl. Braunichw. Wappen, 
fomie mit ver Sezeichnuna „Öerzonlib Braunihmweisiide Hof 

abrit" und dem uns allein ektberiten Heiunbbeitgsattete des Herrn 
. Otto veriebenen Moguere find echt 


George Schmidt X Co. in Braunschweig, 
Pländera.islöfung und Verfleigerung. 





Die won von Monaten "Mpril, Mai und Juni 1864 
—— und bis jetzt nicht wieder ausgelditen 


Pfander und zwar 
von Nr®..7587 mit 11597 Lit. WW. muſfen bis 


Samftag den 3. Auguft I. Is. 


entweder umgeſchrieben oder ausgeloͤſt 


werden, 
‚als verfallen am 


widrigenfalls ſolche 


Mittwoch und Donneritag 
den 9. .und 10. Auguft 


4. Its. jedeomal Nademittags 2 hr gegen gleichbaare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert werden. 


Mchafenburg oem #. Juli 1865. 


Die Verwaltung der ftädtiihen Leig-Auftalt. 
Aug. Gentil. 


Düwgemittel 


der 


Ebemifchen Fabrik Griesheim 


in Frankfurt am Matır; 
Sanere phosphorjauere Kalte (Superphosphate * 
{u ), jur Dü 
des Getreives, für Wieſen ®emüje, Rüben, — —— 


Reps x. in drei Sorten. 
Gedampftes Enochenmehl, (guaniſirt) 


und groͤberem re für Getreide r a ee 
» 7 geſtampft. 
Eoncentriete Dünger, in ‚zwei Sorten (Griesheimer 
„Getreide, Reps, Tabaf, Kartoffeln, Hopfen ı 
ges —— Biefen Di r. 
una eat. er G uveryboerhat. Sombreroſuper· 
Veruaniſcher Guano, Baker-Guano, 


Reichthum an Gehalt. B ‚ur: * 
— Preisliften, Gebrauhtamseifungen var a feit er De 


rantie der Analyſen. — Kontrole ver lanpwirtbibaftlihen Verein⸗ 





Guano) für 


Muhnert Ä 


:&yrups, welchen 
jeder Verfepung dee reellen Berfaufs meines 


muß das Publikum jede Flaſche 


ollen Firma verſehen ift, da ich 
durch welden auftare 


ichts helfended 


y 
* 


Me 


ber Shulßweftern 


—* —— 3. bo 
nm ergeben! u 
— Wittenberg den 27. Auguft 1860. 


Dr. Patlions Gicht- 
und Rheumzstis- 
muswatte 


in-Baleten zu 80 und 16 fr. 
Hein ähbt bei 


Kark Beim 
{ jdn dt Winfiduburn, 
Schrei peiten- 
a 33 Günther 
in Afchaffenbura. 
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ar Aus * 
atel über den entwidenen Boftboten- Jakob Trage 338— u betr) 
iu: hr Ir entwichenen —* * 9— J ⸗ Ft 
Guratel beitellt ind als Gurator der hieſige Spupmilyerneifler Mdkıe) 


röffentlicht, tab ohne Bu: 
\ ‚Berträge mehr 

, abgeidjloffen wer: 
gegen ger 





> früh t u nun“ 
er weidem Xermiue auch Beihluß über das Weiter einzuleitende 
— 
Die am ine nicht erſheinenden oder ſich nicht. erllarenden Gläu⸗ 
x werden mit den von dem übrigen Gläubigern am Termine gefaßten Be: 
fien für einverftanden erachtet. 
++ Alzenau deu 12. Juli 186. 
. ee Ar LZandgeridt. 
op 


Sıödel, k. Aſſeſſor. 
Ausſchreiben. 0. 
5.*8 m Verlaſſenſchaft der — Katharina Roth dahier 
Dieuſtag den |. Augufi 1865 


rg Rahmittags 2 Uhr 
in dem BWohnhanie Lit. A. HausRro. 114 in der Fiſchergaſſe bier 
a) dieſes Wohnhaus, Gaſthaus zum Anker mit 


Reller, 


* 


VlanMro. 196 zu 20 Deyimalen, nedſt dem realen Wirthſchafts⸗ 
rechte, ſowie das Wohnhaus mit Etafl in 
derjelben Gaſſe ’ 

fan:Nro. 198 zu 25 Dezimalen und 


lansNro. 329 zu 34 Dezimalen Gemüsgarten am Arahnen; 
b) die Grundftüde: 
PlanzXro. 287 zu 31 Dezimalen und 
Plan-Rro. 286 zu 105 Dezimalen Gartenland in ben Fiſcher⸗ 
landern, ſowie 
Plan:Rro. 6441 zu 249 Dezimalen Ader im Gnuß bei der Wolfs 
fie in der Stenergemeinde Aſchaffenburg, 


rner 

I Dezimalen Acker ober der Oſibeimer 
Strafe im neueu Sıechfelde in der Etenerges 
. meinde Leider, 

‘c) mehrere Hausgeräthe, insbeſondere aud das zum Wirthidaitsbes 
triebe gehörende Inventar, MWeißzen,, Betten und fonfige Mobilien, dieſe 
gegenbaare Zahlung, veiſteigern. ’ 

Iqh bemerkte, daß ein Theil des Kauſpreiſes der Immobilien gegen ges 
nügende Sicherung kreditirt wird oder in Friften gezahlt werden faun, 

lielip fordere ih Alle, welche au die bezeichnete Verlaſſenſchaft einen 
Nehttanfpruch zu machen baben, auf, ihre Anjprühe an dem oben benann⸗ 
ten Tage Vormittags auf meinem Amtszimmer bier gelteud zu macen, 
widrigenfall® fie bei Auseinanderjegung der Berlaffenidiaft nicht berüdfichtigt 


A burg, 24. Juli 1865. 
ſchaffenburg Ju Baper, k. Notar. 


Plan Nro. 5I0 zn 


Dekhanntmadhung. 

Im Auftrage des Böniglicen Landgerichts Alzenau verfleigert der k. 
Notar Klein daſelbſt, am 
Mittmodh den 2. Auaufi !. 38. 

rüh 9 Uhr 
und nöthinenfall3 an dem folgenden Tagen, bie zu der Nahlagmaffe des 
ge Miarrerd Endres: von Mömbris gehörigen Haus eräthihaften aller 
‚ bauptiädli Betten, Möbel, Weißzeug, Silbergerätbe, dann Bilder, 
dortjelbft. Öffentlich genen ung der Raufhilinge an die Meiftbietenben, 
mozu biemit eingeladen wird. 

Alzenau den 22. Auli 1865. 
HM. Alein, f. Notar. 


Tagebuch für Hupolgekenämter 


per. Buch 18 fr. 
ift vorräthig im der Druderei von 


Aud. Günther 
in Aldaffenburg. 
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Mevaktion, Drud und Berlag von Nunolvb Afintber in Aicaftentnra. . 





Abounementäpreis: 
Yübel.... 3A. — Me. 
balbjährlib 1A. 30 tr. 
Burteljißrlih 46 fr. 


Kxıpedition jür Miltenberg 
de Herrn Bucbluder 


WM. J. Ehrler. 





Iuleratin an spreis + 


Tıe breige 
mond« — * —— 
“un 
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Rundſchau. 
Bayern. Münden, 29, Jull. Rachdem uun 
die Frage des Beitrages umnferer Neſidenjſtadt zu dem, 
dem bößitieligen Aömıg zum errichtenden Deutmal geregelt 
in — es lieb bei deu vom inım der Gemeinde 
bevollmächt'gtin beiclofirnen 180000 fl, io dab für das 
Dentmal ilber 200,000 fl. gu Gebot fiehen — werden mim 
vom Eomite die deutſchen Künfiler eingeladen, Modelle 
gu dem Dentmale eingufenden. Wis leßter Termin vie 
die Einfendung von Modellen if der 1. September 1866 
beftimmt und wird über die Frage, welches der eingekom: 
menen Modelle zur Ausführung gebracht werden foll, ein 
aus 5 Sadveiftändıgen gebildeies Comite sahlggiven. 
Münden, 29. Su . _Bebnis ' ung von 
Bollyugevorkhriften zu einigen Beinminingen des zw ſcheu 
dem Zolvrein und Deſterreich abgeſchlbff nen Handeis 
vertrag® treten am J. Auguſt Grmeralbevolmächtigte des 
Hollvereins und DO fterreis zu einer Eoufereng ım Wien 
lammen, Der Zolverein wird dabei vertreten von 
venben, Bayern uud. Sadlen. (Allg. 8.) 
Münden, 97. Jule. Bei’dir Sprengung des Mb» 
ordnetenfeites im Kolu ıft aud der Ecbprimp Aurit von 
Zur und Tapis ius Gedranae neloınmen. Auf der Rufe 
von Sonden hierber beuntffen, war der Erdring im Motch 
Bellevue mit feiner Gemohlin Hergonin Selen, abaeitienen, 
Er ftund mit andern auf der Stirge als preußiiches Die 
litär eindraug. in Offizier forderte die fremden ami, 
fih in ihre Gemäder beneben. Ein R:Uner bemerkte, 
auf den Erbpriugen geigemd, dich fer der Furſt Tarıs, 
welcher eine bayeriiche Brinzelfin zur Gemablın bave. 
Das ift mir jang ejal — bemeikte der O figier, wer nicht 
jebt, aufden wird jeichoffen) Der Eıbrinz hat ſich geſtern 
mit feiner Gemaplın nah Egern, bei Tegernfee, begeben. 
Rürnbera, 30. Juli. Die Schießhalle zum baye- 
riihen Echügenfeite it num foweit fertig, Daß geitern der 
Eprud Nattfinden kounte. Cinaeleitet durch eine zwed: 
entipredende Rede Herrn Proi, Eberlein’s galt ter erfte 
König Ludwig IL, der zweite dem Baukomile, der dritte 
der rap Nürnberg und 
Der legte, er gilt unferm deutſchen Land, 
Jom fer unfer Streben flets zugewandt. 
ie Süßen, fie ſteh'n in den vordern Reihn, 
Und freten, wenn’s gilt, für die Freiheit ein; 
Ein Dewihland wollen wir gro md bebr, 
Dos bleibt unfer ewiger Mhanfch und Begehr, 
Und fo lauge ur nicht der mid wird erfüllt, 
SAL Ar vn unf’re Klagen geftillt. 
es Mas trint auf, daß es bald mög’ 2 
Und wir Deutſchlaud ın vollter Dtorie ee * 
Sauter Jubel begleitete die frifdhen von 6. Weiß 
—— Sprüche, beſonders den lehten der it wine: 
hminkter Weife ausipricht, was in und Allen lebt, und 
Bölerihüße traten, ein trefflicher Sä erchor lieh pa= 
triotiiche Lieder erihallen und fröhliches Sehen entiwidelte 
fi, gelördert durch vie friige Duelle des Bierbrauers 
und Schüpen Herru Staufer, da ein echter Bambrinus- 
billig ıwıe Waſſer Mob. Ein Schlußtoaſt des 
lautete: „Dem Manne, der die Zierde Yapı 
erns, defien Nume mit ‚Liebe umd Dankbarkeit genannt 
wird, der eifrig bemüht ift, des Volkes Wohlfahrt iu för: 
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—* Era * 
dern glei ſetnem edien Vater 
Kuda de erben Bette Sr ‚Aeliebee — 

“__ en di Se 
7 1 diefen Namen Prrüpfen, 4.* Som Narıigen. mie 





Wien, 31, Juli. Es soll ein of Deu — umıti 
gegen die — der Nordd. ——— Def a er’ 
reich Sei mit dem meneften Berhalten Preukgenz in — en 
Herogldamern einverftanden, bevorftrben. Die Wer om 


des Grafen v. Blome in Gaftein it gefheitert. 


Bien, 31. Juli. Der Kaiſer it nach — — 
zn von — * —3 — vie 
iſerin von dort abzuboln Yu 
Graf Blonte, um über Veine Sendung nach —*8* 1:1 


Saftein Be ag 
Preußiihen be 


irkten. 
— * — Die -Berhaltung des 


offiziers in Aralan befätige fh. Auf raphiich = m 

Bandinunien in Berlin ft jedoch Mer e — 
uf ansdrüdlihen Belebl des Kader; J—— 
Freiheit gefeßt worden.  lofort Mereg- "te 


Berlin, zB. Zuli. Die „ 
in einer Berliner Novreipondem an, 
der Närhe des Herioad ans ben 
wiefen werben dürite. Mau Ichreibe 
ber Audwenfung des Dr. Freie Werden 
in’den ern — — 
nennt ad eine dritte Perfänlichleit die i 
deren Ausweiſung, reip. Berbaitung, —— 4 “u. — 
eres Auffeben, machen werde, alt der Way'ihe unp Ur 
voice Fall.” — 
erlim, 


Ar 


30. Juli. Die heute abaebalten, 
ungefähr 11.00 Da —— NArbeuterverfaumnlse umge 
napın folgende Anträge fait einftimmig an: De Bes 
einsfreibeit_ if die unerläßliche Borberinmilin, ı) „Ae- 
nünftigen Ausübum. politiicher Medte; — vab einer 
beit iR ein geiegmäßises Ringen ver ar — 
*8 Stellumg unmöytich. Der wird berathens 

ruht auf Bereinsfreibeit; bie Seiegaebirnd igritäten ent⸗ 
in Beriammlungen, in Mit Vereins: 
ſchieden wird. 


Vorſammluug erachtet es filr Die 
Ürbeiters, für das Bereinsrecht duch une viralen 
brauch vefjelven einzutreten. Sie fordert De bei dem 
sierung auf, deu Behörden Maßnahmen, wie IT Amen 
Kölner Feit vorgelommen, für die Zukunft zu "r heiter 
— ferner wurde angenommen der Autiag dei —— 
Schillinz: Die Berfammluna bedanert Die wieder) kein 
Uusweifungen aus politifchen Gründen ıumd erwarte ei 
den Fatloren der Beietggebung die baldige Vefeitignng 
N iz . * r “ 
ee Zuli. Hero: Erait iſt von en 
viexrwochentlichen Badrreise ua Biartih und einem in 
Unsfug nah Modrid zruciidgtehit und Hat feinen Au 
balt anf Schloh Balleiabera genommen. 3. * 
Meintugen, Juli. Rachdem bie rg we 
kungen zwilhen unſe rer Staatsregierung und ber 2 
riſchen wegen Baues einer Eijenbahn bon bier N es 
Schmweiniut, vehufs — der rm! — 
iſ a, eine Zeit lanı o 
ee nie ah der aufgenommen und * —* 
der baperiigen Staatsregierung die Zufiche rung ertpeit 


w ern di beabfidhti 
und Bir | ie riſchen R 

b des K 
aufwandes für die mä atsperiode erfolgen ſollten. 


Difenbad. 8. Juli. Die zum Mainthalbunde 
arbörenden Gelanavereine in Hanau haben feiner Zeit 


befauntluh die Abbaltunn des dirkjährigen Maı an 
J— 


n 
gereſt * ebnt, weil die Erlanbiig dazır Yoh 
der-hurbeifiihen Hegiernvg am die Bedinaung getuitpft 
war, ſchwar volhsaoldene Fahnen dabei nicht zu * 

wiſchen ſt jedoch beichloſſen worden, im Lanfe dieſes 
ommer® Malt des Sängerfeftes einen Sangertag Des- 
Maintbaldundesnin Hadau abzuhalten, woran jänumlihe, 
Vereine. befielben Theil nehmen werden. _ __' 

Darmfladt, MW. Juli. Bom beiten Weiter be 
atımnftint Hat heute das mittelrbeiniiche Turufeit beaonuen. Bor 

äußerit zahlreichen Menge wurden naſere auswärtigen 

e mutilebbaiten Hecht bente Moruen puiicheu D uud 
10 Uhr am den ‚Bahnhöfen empfangen. Die Anz 
fowmenden, .benaben fi sofort, von betreffliden 
Mufittören bealeitet, auf den — Prüfung und 
Meffung: der Preisturner Hattıand, tenddest Wurde 
per Pop beaaben fich bieranf unſere @älle "in die 
ihnen angenneienen Quartiere, Nachmittags 2 Uhr bes 
wegte ſich der ame den aumelenden Turner be: 
febende deſtzug von deu Baradeplap aus dur die reiche 
geihmüdten Girapeu der Stadt. auf den eltplap, wo 
allgemeines Kürtuenen ſtattjand. 

Aurbeiien. Hr D. H. Schoenfeld, welder als 
ein Mtabe von 16 Jabren vor 22 Jabdren mit jeinent 
Water nad Amerifa aus Geluhanien andwanderte, kam, 
Angejogen vom dem deusihen Schügeufeite, nach Bremen. 
Dort beftel idn eine Sehnſucht mac teinem Gebuitsorte, 
und derfelben foluend, be,ab er ſich in Benleitung eınes 
aterifanlihen Preundes doribin. Dier wurde er Donner: 
aa Nachts vonder Lurheiliiwen Volizel wegen Richter⸗ 
fillfuna feiner Mititärkfliht ans dem Velte geholt und 
nad @elubanfen in das Geianguiß verbracht. Der Be: 
aleiter d-Meiben- seite nach Frankfurt zu dem amerikani- 
ſOen Gemerallomiul, trug dielem bie Angelegeuheit vor, 
weil aitirter ammerıtaniicher Bürger ei. Dieſer ver- 
wies die aanze Angelegenprit au den auerikauiſcheu 
Geſandten in Berl. 

Bonn, 9. Juli. Die Euthülluug des Standbildes 
von Ernft Morg Arndt iand nm 41 Uhr ftatt. Rachdem 
Enrator Beheler die Feier mit einer kuchen, ziemlich farb» 
lofen Anivradse eingel itet batte, hielt Appellatiousgerichtös 
rath v. Ammon die Weiherede. Er bob dic Lage ber 
Berhältwifle, unter welden Arudt arwirkt hatte, bervor 
und betonte die lange Suepenfion der amtlichen Wirkjam⸗ 
keit, weldye fiber den verehrten Bollsmann verhäugt wor« 
den. „Sein Wablfprudh ift mod beute der uufrige: Recht 
muß Recht bleiben.* or dem Staudbild, inmitten der 
Damen, jab die Wittwe Arudt's. (Rhein. 3.) 

Bonn, 30 Juli. Hr. Claſſen-Kappelmann, welcher 
m der dom Kolner Gemeinderath zur Arndt Feiet ent: 
endeten Diputation nebö:t, wurde bei feiner Aukumft mit 
glänzender Dvation empfanıen! Dis Felltomite hatte ihn 
zu dem in der Leleneiellihaft arrangirten Feitmahle ein: 

eladeu; da erflärte der bicfige Oberbürgermeilter, er babe 

core, das Keft aufzuheben, jobald Elafjen-Rappelmanı 
au der Tafel Theil nehmen folle. Hr. Elafien-Rappelmann 
erklärte hierauf, er iwerde fi, um den Verlauf des Feſtes 
nicht zu ſidren, ter Theilnabme an dem e ent« 
balten. Großer, jebr maleriſcher Feſtzug unter zablreicher 
Beteiligung der Turner, Studenten, Schüten und Sän: 
ger; im Se u befinden fi 22 Fahnen. Profeſſor v. 
Sybel entwidelte in feiner Feſtrede einen Charakteriftif 
Don „Gruft Mori Arndt“, er führt aus, weihalb der 
Dabingelbiedene beute gefeiert werde, er erinmert an jeine 
Koeale, am feine Mnfihten fiber die wahre freibeit als 
nothwendine Stüge der Monarchie, und beweiſt durd 
Eitate aus feinen Schriften ben unerſchütterlideu Glauben 
Arnde’s an die fchließlie Erringung der Einheit. Eud- 
lich äußert fi der Redner: eben fo wenig wie ein dreißig- 
jähriger Mann wieder zum Kinde gemadt werden Böune, 
eben fo wenig vermöcten Hoforbres ein mündiges Bolt 


r 





SIEHT, 


lizerlichen Maßregelungen; mit dem nwuderbe 

rwüſtli 
Humor, den felbſt die Dänen nice ern 
konnten, Werden Welten angeboten und geichloffen, wer 
wohl “a die Reihe kommen werde. Die Parti- 
führer find auf Alles geiaht: bisher hartem wir noch de: 


Ibofft, dab der Diralismus des Condomini 
dem Aeußerſten iwägen — iolte cs votre 


zeigen, -baß-wir-lediglih auf uus-jelbit angewieſen find 
io dus Land fi 3 ok Ce 
Ki ie Be ſichet von Neuem beweifen, daß ee ſich 


a 30 Zul Der Trlegrapbendireftorwon 
alentia meldet. daß das Kabel einen Unfall erli r 
Die Urfache deif Iben ift uubelauit, Dh —— 
euer ni, = ift kein Bericht vom ren: 

ı odanden, ie Gommmuicat t 
—* Mittag per‘ 700 —5 —* 

ondon dt Juli Der Febler a ift ge⸗ 
boben, die Coutiunitat — 533 ae 
„Great Eaftern” telegraphirte geſſtern Abend, dah ex 750 
Meilen verienft und ducchlegelt babe. 

Newport, 0. ul Die at Freipeitäftrafenn vers 
—— der Mordverſchwörung find 
I riugas: Juſelu trans N 
— en. portirt worden, um dort 


Lokales und aus dem Kreiſe. 
Alhaitenburg, 1. Aug, Gegern Nadhmittag cr: 
—— * —2* ng ern Hu. —— Reif 
u! ji 
ee ın Maine gegen * des Pompei⸗ 


Marktberichte. 


Münden, 29. Juli Die Heutige Getreideſchrauue 
enthielt im Ganzen 86,73 re Pen) SA. 
verkauft und 3101 Sch. eingelegt wurden. Dluttelpreife; 
Weizen 15 fl. 14 kr. (gefallen um — fr.), Korn 10 fl. 
21 kr. Caeftiegen um 24 fe.), Serſte — fi. — kr. (gefallen 
um — fr.), Haber 6 fl. 59 kr. (uefallen um 11 tı.). Die 
Nefte beftanden in 1525 Sc. iwu, 621 Sch. Korn 
60 Scäffel Gerfte, 875 Schäffel * 














Frankfurt, Bi Inli. m heutigen Markt 
maren zugetrieben: 330 Odien, 180 Kübe und Rinder, 
250 Stälber und 3UO Sämmel. Die Preiſe fteilten fi: 
Ochſen 1. Qual. pr. Str. 32: fl.2. Dual. 29 fl. 
abe u Ruder, u nn 5 3, 

ber 


ai na Eur wis 
mel Fre 7 Er 
Börfen: Berichte. 


Frantiurt, 31. Juli. Die heutige Ultimo⸗Ab⸗ 
rechnung ging tür amerifau Fonds wegen großen Stüde- 
Borraths zu weicenden Gourien vor fi, doch war ber 
Schluß fefter. Für öfter. Fonds war mehr Bedarf und 
die Tendenz aud in Folge ber bıfferen Wiener Kurfe 
— 176. 60, 2oofe 91. 40, nah der Ziehung 

. 80, Balıta 110. 39) aunſtiger. 1860er Looſe, and 
hier per Medio "/,Y, billiger. Rational 66%,. Bonlaltien 
348. Wedel auf Ken 107 4. 

Im 2 Ude: Delerreidriche Kreditaftien 189%,. Looſe 

83%,. Anterilaner 73. 








ShrannenMittelpreife. 
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f tr. MM F fr. 

Gungenhaufn . » - » - 47 02 as 72 
Banddhut . 2. ++ 187 917 73 “31 
Oetingn . 2... + 15 3 10 67 9 654 
—— a we ne — — 10 4 — — 754 
a Kate 13 54 939 — — 6 12 
Burglengenfelo . . 1358 913 —-—— 53 
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atieges von Jahre 1837 gegen baare Zabluu, uud unter den ander Taufahrt 99% Shreizugs - — * 
felbit zu verlundenden weiteren —— an den Meiſtbietenden, won bie ——— BE iR Bir z — 
uni eingeladen wird, ’ ‚ Arie, 8 54 ——— * J 
* atzenau den Juli 1865 vis maua She —R X — F 
A. Klein, t. Notar. a 2, 730 2 en 
— — gen — — * = 
Antunft im zu 2 —n. 
Planderaastöfung und Verfleigeräng. —— 7 — 
Dir von den Monaten April, Mai uno Juni 1864 u ——— #252 wit 
—** en und bis jetzt nicht wieder ausgeloͤſten Pfaͤnder und — — 417 ; 2. Zu 
FO 7587 mır 11597 Lit. WV. müflen bis Sand. = — 
Samftag den 19. Auguſt I. Is je ee — 
entweder umgejbrieben oder ausgelöit werden, widrigenfalls folhe” ""Porsig rn ar. cm, u N 
als verfallen am BER ii. —⏑ TR Go mm wi 
Bohn, . 12, 20 m — 
Mittwoch und Donnerftag _„, pn TE m en 
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. ges. jedesmal Machmittags 2 Ubr gegen gleichbaare Bezahlung — — — 
Lak "rate ati — 
Öffentlich verſteigert werden. is a —— mi, 
Aſchaffenburg den 1. Juli 1865. Güter - BD ., Dlyu A — et 
Rurierug - 12 — — 
oo. (B moi — — 
‚Die Snuuxu der ſtädtiſchen Leih⸗Auſtalt! Be — 
Hug. Geutil. — J Be s Men — — 





Fe re 
Ende Auguft 1865, ">" ‚ Aether, ae 
Die Stol Sr iden 
Ziehung der badiſchen Einfenbahnloofe. =, Se. — 


Der Vertari Dfer Mulseneoofe iR in allen Stialen gef Yen BR IE 
Die Hauptarwinne des iin fü nd; 14 mal 50,000 f, 54 — ende ke} B— 
mal 40,000 ft., 12 mal 35,000 fl., 23 mat 15,000 fl., 55 mal Die Wirk, ——— — 4 
10,000 ft, 40 mat 5000 f., 53 mal 4000 fl., 366 mal 2000 ı Mildennd, auch, 
fl, — ma! 1000 A., 1770 mal 250 fl. bis abwärts jetzt 49 Br — hola ea — u — 
i di u. 400,000 Looſe gewinnen 400,000 Prämien. . derſelben nit * Er ee — 


u obiger Berloojung ift der Preis für 1 Loos nur u» barıhalifdeat , n 
2 *7 30. 6 Looſe fl. 1 — 12 Looſe fl. 27. — N, Mb Brut; Bee n — 
Plane und Ziebungsliften erhält Jedermann gratis und > franen. A nerDen Kon Me — 


Srfäll. Aufträge werden gegen Baarjendung oder Nadınahme pünft; Dr. —— 
ru 





UHR ausgrführr vom Großhandlungshaus gericht: u» bo 
eb 2 
€. Worret in Frankfurt a. M. —— ne 2 
Aschaffenburg * F. Ao⸗ die 
brodt; jowie IN Bieber 17 — 
Wichtig für Prudleidende! — ER ee RG 
Wer ſich von der en Wirkfamkeit des —— Brud: Fr a in 55* 
— AUS A A Te An 
. t 
ein Echrift hen von vielen hundert Reugniffen ik Empfang nehmen u  adtprögeiten * 


4 — 


—aaFeuerverſicheruugs-Auſtalt 


der Bayeriſchen Hypotheken: und 
Wechjel-Bauf. 


Geſchaftsab ſchluß pro 1864. 


Das Werfiherungs-Kapital der Anftalt laut Ausweis des vorjährigen Rechenſchafts 
berichtes am Schluſſe des Jahres 1863 in Kraft mt . 2 2 2 ne 
erhielt im Jahre 1864 einem Netto⸗Zugang (adzuüglich aller aufgehobenen und abger 
faufenen Verſicherungen) von i nr 0m 30,113,464. 
betrug fomit wilmo Dezember 1864 4 2 2 a an nn nenn. Mr 870,569,485. 
Für Brand-Entyhädigungen wurden an 210 Brand» Beſchaͤdigte verausgabt . . fl 35,571. 
und feit dem Beſtehen der Anflalt . >» “2 m 4:550,275. 


t l do; 6 j 
Das uriprünglih baar eingezablte ae apital „A, ee FOUR, 
Der completirte Mefervefond von In 2 nn it dm 1,000,000, 
Die Brämien-Referve von.» - oo mn 0 0 nem 277, . 

Die Banf verfihert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüdte, Vieh ı.. ıc. = Feuer: 
und Blitzſchaden (auch falten Schlay) zum vollen Werthe und findet bei derjelben feine in vor 
bineim beftimmte Abminderung ber Erntevorräthe ftatt; auch leifter die Bank Erſatz für das beim 
Brande Tbhandengefommene. — 

Im Falle einer Vorauszablung der Prämie gtwaͤhrt die Bank alle jene Bortheile, welde 
andere folive Berlicherungsanjlalten einräumen, 

Zur Vermittelung von Berjiherungen unter Zufage billiger Prämien und proimpter E tſchaͤdigun 
et erbieten ſich die Agenten ver Finnen der Vase —— gi 

ſel⸗Bank. 

Aſchaffeuburg den 20. Juni 1866. 





fl. 341,855,982. 


- Corbinian Seus, 
Agent in Dorfprogelten. 


Ausfdreiben. Schreil Heften-Papier 














' 
In Sachen Zohaniı Anderlohr, Muth. Goßmann, Franz Gobmann und franz u 
Rupp cn Franmersbah gegen Peter-Stenger von Geiſelbach Yorde- iſt vorräthin bei . 
| zung detreffend, haben die * wegen jÄngs ‚ihnen gemteinichaitlich zuloin- Mebelı), Daniher 
j — — —* den Beflagten —** 3 J in urn 
j Kl augenseldet, zur Sicherung ihrer yorberung, W notoriſcher Flucht 
A "des Beklagten, die Beihlagnahme des 9 —E ze tal. Forftrevier Wechsel- Course. 
| "giefen zuräicgelaffenen Holjes, weiches nad norlisgender Abitägung vom — 
1922. % auf 249 fl. 36 fr. geiverthet worden ik, file min Einleitung des a65 Sehe 
| Eviktalverfuhrens gebeten. —— — - us 
Durch diesfeitigen Getichtsbeſchluß vom 14. d. wurde dem Antrage u Berlin. een 105 B 
topiforiie Beichlaguahme ftattgegeben und wird nunmehr Zagsfahrt zur Bremen . ..0. — Su . 
Kerehjuft hkafion auf Sit. . — 2 44 
Mmittwo ch deu 6 September. 3. — 4 
Krüb 9 Ubr Paar er SR N WER er MER 
| unter dem Redtenachtheile der Wiederauſhebung des Arreſtes für die Kläger, für a ar Aa 119% B. 
den Beflagten aber unter dem der Annahme ver Arreftrechtiertigung dabier beflimmt. Minen 2 2» een en 997, 6. 
Auf denielben Termin wird Taafahrt zum Sühmverfuh eventuell zur Bald » 2.200 n 9, B. 


Berhandlung der Hauptlache uuer dem Nebtsnachtheile des Koſtenerſahes 

für beide Theile dahier a: . * 
Der unbekannt wohn flachtia gewoſdene Betlagle wird hiczu aufdie- 

fem Wege mit dem Bemerken geladen. dab ſämmitliche Verhandlungen täglich Gold und Sher . 





fäiner Einfihtnabmedabler offer lienen. —— — 9, — Mil, 
— Bis zu oder an dem Teriine hat Beliagier einen mit Geldvorihuß Breuf. Ariebrb'sr * 3 561, — 57'/; 
verſehenen gZaſtel unge bevollmãchtigten im dieseitigen Berichtöbegirte anber 8 1. 10 Si... O St, — 4% 
zu bejeiääneit, widrigens ſpatere Erlaffe für ihn an das Berihtäbrert gebeitet Nanb-Duratn - .. . fl. - 23 
Und Dada Als rite nıfimtirk erachtet wurden ea — 

Scholtt ppen den 2 Juli 1865. u Ymperka ff ö a * 946 — — 
Abniaitrned Landgericht Gold pr ken ar - 
Pleiiinger 5 Francd: Thaler ‚Ll-- - — 
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Aublan. Rande Jmanılaır » - 
Hedaktion, Ornd und Verlag von Andolpyb Büntber in Alcaffenburg. 


Riltenbiimer: 


\bonnemeniäpreie: 
Ybrt. !.. dh. —tt 
dalbjährlib 1 M. 30 fr. 
Burteijährlih 45 ir. 


Mittwoch) 


M. M 


Yundlman, 


Bayern NAöwig Ludwig 1. hat zur Erbatmnı eb 
nes Diftritistrantenhautes ir Grafenau 200 fI arfpen- 
det, und Adnia Ludwig IM fur die Arandbeſchädigten im 
Lamerdimien aus der Rıbimetstafle 00: fli ange wieſen 

Münden, 29. Juli. Der Neuban des bayerıfchen 
Ratirnalnmienms ıh jo meit vorgeicritten, daß das us 
itut im künftigen Jadre eröffset werden dürfe 

Dünen, 3 Jall. Der k. Sıaarsrath Hr. v. 

rweiſter wurde bente dur ben len aphen gu Br. 

ajeſſat dem Ad ig berufen, und ponr mach Hobenſchwan ⸗ 
aan, wohin Se. Majeftät ſich gefterk von Schloß Berg 
aus begeben harte, 
ten, 28. Juli. De Srourede hat’cinen müchte 
weniarr als alnfigen Eindruck zeinachht. Det Feobrnar⸗ 
Brrfaffing ariiebt darin mit feinem Worte Erwähnung, 
ebenfo wenia AN von der Widerbeinfing des Nasratrs 
irgendwie = Mode Die Bandtage tollen einher men und 
ans ihrer Mitte ein Senat aehild-t werden, dir aber, wie 
ed heißt, eine „heihliehende* Summe nicht vaber mird. 
Die Etimmuns-ıft eine Febr undeha Nhe. Bene 

Wien, 8. Juli. “Die „Wıened Mhandpoit* Bringt 
ein Rundichreiven des Stratsminillers Grafen Bılereri 
an Die Ebeft aller nicht zut munariiden Mon qebd tur 
Länder. Doffelbe erfuhr die beirrffenden Sturtbal er, dar 
bin zu wirken, daß der Vor ang der Behs den mitt nr 
ein geſehlich eurrecter. ein fefter 1b tonroiger ei, fondern 
daß er and das Beiden des Verftärdnd 8 Fl eine Freie 
und felbittbärine Emmidelma dir Arärte an fi traı; 
es fei Micht der Werd den, Dre Veitrebungen für Geibi: 
verwaltung zu unteritäg.n nnd durch tätınolles Benehmen 
neg-nber den antonomen Rörpericdaftn em autes Em: 
vernehmen zu befeitiuen: Werrer Myrr das Schreben 
bie Pflichten eines politifben Beartten: der Schrifslihe 
Bertebr babe wobl Feine Berechtigung, müffe fid aber iu 
viel engeren Grengen halten als biaber; ewiſſenbaftes, 
Iparfamftes Gebabren mit dem Staatsante hei ine we— 
ſentliche Beamten: flicht. Schließlich ımpfirblt das Schrei⸗ 
ben dir Achtung freier Meinungsäußerung der Pr. fe, 
wenn dieſe von Mahrhesslishe arieitet. werde, ficenune 
Unbefangenbeit und „lerdhierechten Vorgang im dern Län: 
decu mit mehreren Ratiomalitäten;. dns Amt und der 
—— Beauite babe mit dem Boik un deſſen Sprache zu 

ren 


Wien, 1. Hu. Der Kaiſer erließ eine Preßam- 
neftie, dahin aehend, dab allım wegen du.c die ir 
beganaener, won Amtswegen veifolgter flrafbarer Hand 
kungen Beruriheilten, wenn dieſelben ibıe Siraie noch 
nicht angetreien oder noch nicht volitändig werbüßt haben, 
bie verhängte Etxaje_oder der Etrafseit jammt dem Gaus 
tionsperia ulaſſen ſeien. Der Juftsgmumniiter iſt er 

die joforiige Eiufullung aller wegen derartiger 
dandlunarn anbänginen Unteriugungen zu veraulaflen, 

Breußen . Dat Bremer. Handelsblatt bringt 
angenideinid von Lambiger Seite eme ſcharſe Kıitıl 
des preußiihen Flottengründungsplaued. Es eraibt fi 
dazaus: 1) daß der aame Mlau obne die nörbine Kentwuß 
oder Umfict abgefapt ift,:2) doß die ekior ertichen Mitel 
weit über jede in dem Blan anaegebine Sumne binande 
neben, jo daß im Mirklichkeit- im der ptoponitien rin 


Zaablatt⸗ 


— 

Sr ur“ . 3* 

Juleratiouivret 5* 
De. breriparıat 

wene » Zeibe ore* 

Raum » tr- 
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if, ob Pre uch 
Em. fein wird, Dieses 2 


urn ‘ 
—— —— 
sch va ‚daB num . => 
8 ‚Akt Ussterbaltungs 


»: embimnen; 27. Juli Der pa er in 
bekomhch deitI4 Tagın feine Befihn — wit 
8 eraelt, wie die „Br. At Bta.” — — a 


woigender Brief uuizankici aus Wer käme = Mar Herr: — — ni 
in Za wie; Men Du nicht bie große Scan * 
bauir. Jeie® — Alln 


Badtt⸗ u u 
——— Du via im 


! Kal wite, mas ie Dayand- wu u ae, 
wadı Röhm zum vi ma mobi n 


»as halbe) fan niß häe ade pamıı ‚Das, > Bi 
„ zugeben. dans Euch wg Dip Darani..ı > u mn — 
Kagter Hund jo mebört eb fh, ihr mama aber zimn ee ward 
banen fommen Darm Fönugit Dia Toas. pi =... - er lin 
wine 65. Rız, Sergant in Den y re — Br” 
doch iehe zu bey brtieln, DaB - — — 
Sol-aten herrüßit, nn nicht — cum — ** 


er ru rg 5 Ober giuekior des — 
Ba tens, Hert Dr. Booiuns, iſt Ser De Riumug-n 
Vröffentinten- Erllürumg in Weitt ber Aufzersy, FT 
z00togı en Gari nd An 22, D a per; Belddign um 
* mb Verachtung uud ee, an 
ie ı uf 

"Rdeuie. 20. Ju zer, ads Ba Manz, 
fine Gerellihaft Kremer am td t>\ A 
Ufer, aus DOperlah-iftein, tönmte 
Tavurdıtan dis Geipäh an D 
Rd. amd: den dortigen Bürgermtet dasıcz 
mieses'Icien ein Sputmeiter, BEE n zurdig, feit 17 
and ſagte: Es iſt mir das re! 3 lebie 
wor id mihrrpier. md als id DAT Yadım, du 
2 > en derfelbe Dr Damalz 
Ablu id a nude Sacen u 
Rede Be Vollöverhannauk ee ya 
Trintaias an den Gteinen umD ? 2 ’ einen 
den 1. mir wöctlich aufaeidrie be⸗ 
dieſes Blas. an tem Steine jer 
ften Willen” gerfcpellen an der DM 


einig if.” j 
Brannihmweig: 27. Full DW unfer Ele; 
deutſchen Farftentbumern fiebt mar Arumdrgj, dar; der, 
das Verfahren der baden Yrrbil Deien iu Shlröungr auf 
Rein, . weit man in dem S ee Herzog, 
yemiich daB eigene zw. erblucese ne⸗ut. Mrz 
iden ſich Driterweich des bedrängten Fern baieg 
annahm, hofft mau aud bier auf ein En eben Derie 
reiche anf die Erbrechte und Die Wollsbeitinmuug, weid, 
"MPrenfin hoc vor Rurzemvielber sm ſein elen Alten 
‚ anerfianivent zu müflen. glaubte - Wir nkuisen iehmiin 
, 52 Ku 24 nogiıy 2 
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— — — 


7 


Da J 
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müflen aber “ 1 * 


S —88 28. Juli. Die Prorefte, 
v. pi uber * Er der — 
der Ausweiſung D 


und 
te 7 men: en 
—35 fe vie ag fo * ven — 
dv. Zedliz mundlich geutach⸗ 
en Mitt | bat fid derfeibe deranlaft vr... n, den 
Kerranen ver Hfteininiben Zeirun weil 


abo 
Umeriban Fei und Fibre die Srechiaad 
8 in Attona verhaften ut 8 
e meine Zuſtimmung vorgenouumenen Mt rrbebe 
äls Fam eine arwaltlame Verlegung des Üfterreihir 
Mitbefigredites, meines Wntuuastrei& nad det 
BEE ar und erſuch⸗ den vreuß. Herru Bwil- 
— von ihn eimeitig getroff me Be fünma 
fen. *8 Inl08 —— D 
wen U öftenreichiiger Sitfommsfar im den Eibber; 
thihntern." In der Augelegenheit das Hera De Fıcie: 
8 einem une ſo eben zu elommenen Schreiben des 
Fir Rick Hd anfhaltenden Mitiliedet des preußiihen Has- 
ſes der Abge — Der Foele babe ih estuommen. daß 
—* nee Erler  Hohwohlgebüren : mittelit Schreiben 
—— DR angemiefen worden, die — 5 
ei 24 Stunden iin verlaſſen. midrinen'als, 
Manasweiſe durch Mıltär bie an die —— 
wid bei etwaiger · Wiederlehr in die Hero 
ee verbaftet werden win de. —4— im deu Herwaid 
nur die oberſte Civilbehorde die Regierungsanio 
Hat, so ertlãre ich Diele uni j de ähnliche ein: 
Fa von Fee) Hohwohlaeboren ansgeb:nde Verſuauug 
acn das Mubefigrecht Deſterreichs gericht: tin 
* amd in za... und arleß'icher: Braiehung 
** Sn, Aust Freigere v. 
22 ——— Givilfowmsffär im ; den 
— aa auf Die: obinen Proteſte 
aus Schtetisig Idrrüben: 
at.o Haibhuber 


Eier u wollen ertlärt, mit dem Bemerken 
er * Heiner Regieruma verantwertlich ſei. Was aus 
dem roteft veworden iſt, weiß man nicht. Außer: 
"dein is nbesreniermmg bei Demi prenhiicben nz 
Hin Proteft Hinaeleat: Bon aropem Jutercfle 
die Art, wie Herr v Zedl'p die Mayiör Anaelegen 
vHDal huber mitnelheilt hat. Man fugt, es 

einer 1: vchahen Yan der Straße gm. 
en en Daueh, wo Kerr Wu vwerbuftet 
48 1 höherer Difigirre in *2 


Diei fofort —— gereifl, um bei 


nichretten, zu Gunſien * 
m —2* Herr. d. Halb b 


Hamburg, 31. ZYıli. ion gu be indie Dresdener 
‘Gorteipohdent der „Börfenhalle* beyeihner fomopl Herrn 


weneiot, ‚mehrere feiner I 
Fallen gu Lüffen, als die öfterreichiiche Regierung, ühre 
— an Pr zu erweitern, weun Preußen 
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v0 fanften deatſchen Boltet-anfiallzn barte Broben zum 
fellen; und die fouftitutionelle Barteı, deren Dliiglieder 
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die preußihe 3 weriebe, „werde fie füch 
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5* bereitete. breud deu freund das milde Be: 
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HER * * 
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Blu ein — hien fäme, ı0 * Ar: 
nur nicht gerade | FH tbum — Y 
bloß. Hr — meine Pflicht iſt es bie ; at von 
fon Dapıs zu werhimcerm; aber wenn Sie es ſo nad 
und, hu ode mein Bifen en flieben Laffen make, - 
denfe ich. «8: würie mir mit arg weh Ihm, 


Bermifhtes, 


Ba „Bo in der Urheber des Branbum- 
olüds ————— es iſt vin Jialiener ui 
* Maler iu einem Gemache eines der abueb 
r arbeitete. Abſichtl⸗ ——— fand was 
inen —** jedoch wit Malt; das Ungluc warde 
Pa eine Wetroleumlampe, die wnfi-I md ſofort alles 
Ungebeude —2* angefiftet. Der Maun ſoll bereits 
ein bolltändiges Beitänomik abaelegt haben. 
Guttenbera, 32. Juli Eine: vor Kurzem bier 
werftorbeme adrlige Matrone, jungfräulichen Standes, 
Ha —— eb, bier neleuenes ſchlohartiges Wohnhaus 
igl Für alte Zungftauen fl-mentariih be⸗ 
be überbich mit einem hübſchen Baar: 
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9. 20 für Loofe bekannt. 
Um 2 Uhr: Defler eich: ide ie 
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Düngemittel 


Shemifiben,Fabsit Sziesheim. . 
in Frankfurt am Main, — 

Sauere phosphorſauere Halte « zur Dunaung 
des Getreides, für Wieſen, a Rüben, rien 
Reps xx. in drei Sorten. 

Sedampftes Ruohenmehl, (guanifirt), in dei Sorten, feinerem 
und aröberen Iner, für Getreide x. 

Mobes Knochen geſtampft. 

Concentrirte Dünger, in zwei Sorten (Grisbeimer Guano) für 
Getreide, Neps, Zahaf, Kartoffeln, Hopfen x, 


Same Bra, Belegen — * 
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3. Stei erwald 


LU — — 


u s I ch € e N. 
‚(Eusatel über den entwicerem Pofkborem dJatob 54 in 9* br) 
zur den entwichenen — tob Trage ſet vom, au 
wwatel beitellt und ala bufige Schuhen ache rin⸗ u 
obenberger aufgeftellt um» Sept 
Dieſes wird biedurh mit dem 









et worden. 
nerten veröffentlicht, tab obme a 
bebörde Reine Jäftigen Verträge 


mit ‚beun — fer Bermeid deren Richnateit abueicl hier: 
den dürfen. Han ut Anme A n on D 
anuten Trageur Termin anf 

MNittwodh den —— 


Bin au item ah Lo — ihre dae weiter eingalaitende 


fabren gef 
ik, aın ** nicht enden oder ſich nicht erflärenden Wiän: 
big \ gen Gläubigern am Termine gefaßten Be: 


dal 


werden mit den bon den 


für _eiwverfta * 
na EL 
Ku asiuee Lontgrridt 
0 


Stödel, !. Aſſeſſor. 


en 





stollwe — — 


nach der Eompolitiore 13 lin U 
„Medizinal-Kolle: tms meutor Pe 'fiß 


N) 


— — 
et zu baben a 14 Zr. pr — — 
—8 äar Rſchaffen 


bei 8 bxzop * 
wie de ® ee ve BR 
Framme sbach 


n. röhoftbei am Dei 3 
Barsı u wiitem® Dera 


»eirmess O 
——— er. 


Biütiree 


m 
* 


Hd 


— 
== — 
— 
— — 
— 


= * . 


rad 


rb bei ur 
ı be 


mm 












120 


“ 
* 


* 
J 
2 
wr 


te 
Und foitrt:g 


„egebin. * 


ih 


“ 
reis ab, 


; 
u 
be 9 


euch 
et Yu ſteis wor 
eigen. 






Mal 
gerp 


— Werden 


* 


* 


gu 
“ 

au 
Ormuf 
Nam, 


* Lan 
zum VPreiſe vo 48 fr. "| 
Eruchen un Aufträge 
N 
iten, 


fa 
p) 


Tagebuch, 








„be, 





— Fe 
- 1-00 I 
— Be? S 
= ver 
Bi Fr 


Keifende nach Amerika. 
Durch ‚die vorzügliditen Bremer, jowi Ham 


Dampfer und Dreimaiter erjter Klaſſe finden nach ew · York 
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Sapdre, Bremen und Mutwerpen 


. jede Woche regelmäßige Abfahrt a 
für gejeglid Legirimärte) Leberfabrtöverträge täglich !. den —28 ee — 
Ameritaniſche Geldſorten, ſo wir Wechſel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alle Handelspla 
von Amerika, werden zu den billiaiten Kurſen begeben. 
Auch die Ankunft eines, jeden Schiffes in Rew-⸗York werde. ich ſtets jur Beruhigung der Berwan 
ten der Musgewanderten, in dieſem Blatte hekannt madıen. Aufſchlüſſe jeder Arr unentgeldlich. 
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Rundſchau 
Münden, 31. Juli. Wie man nachträglich vers 
ninmmt, follen während der Zufanmmenkumit des Hrn. v. 
Bismard mit chen. dv. d. Prordten in Sılzburs anßer 

eütaehenden Berbandinnien über die ſchlswinholſteinſche 
Frage auch Weiprechungen binfichtlih des Hand levere 

trages mit Itdien fiattariunden haben Wit m Ichem ' 
Erielgr, darüber verlantet jedoch wichts egal 
allein abg:iehen hiervon, alanbt man in Aueftien, ber die 
fer Fraae beiberliuten indunriellen Hanveld:reilen annebe 
men zu dürfen. daß Ausfihten vorbanden find, es wilr« 
deu fich bie dem Abichlaß des in Rede ftehenden Haus 
delswertraued entargenitebenden Hinterniffe im für. Mir-Heit 
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Deu GOO,uOR fi. wirb wicht ve rbrauch iondern nur BROVON 
f., md es fird bis zur Eröffnung des Tdeaters me vn 
150000 FL wdtbig. die bis jr durd Akten mod wicht 
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durd Hyporbetaufuahme u. dal zu beichaffen. Die r- 
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nerie, Dekoration find größtentbeils vollendet. Sr 
den Eröffunmastan bat Dr. Hermann Schmid em 
freftipiel geichrieben, und Krempelfuger ſchreidt die Mufit 
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Aachricht für Auswanderer: und: 
Keifende nach Amerika. 


Durd ‚die vorzügliciten Bremer, ſowie Hianıh 
Dampfer und Dreimaiter erſter Klaſſe finden nach New-Morf und x 
timore zei über 


Badre, Bremen und Antwerpen 


aber " Fr jede Woche regelmäßige Abfahrten ſtatt und wer den 
für gejeplih Begirimirte) Leberfabrtöverträge täglich zu den billigiten reifen abgeſchloſſen 
Amerifaniiche Geldjorten, ſo wie Wechſel, fogleich zahlbar bei Börzeigung, auf alle Danpelspläge 
von Amerika, werden zu dem billigften Kurſen begeben. 
" Auch die Ankunft eines, jeden Schiffes in Mew-Mork werde idy'ftets jur Beruhigung der Verwand 
ten ‚der Ausgewandertem; in dieſem Blatte hekannt madyen. Aufſchlüſſe jeder Arc unentgeldlich. 
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Auf den wegen feiner außerordentlichen Gite welt: 
berühmten uno als Hausmitrel unentbebriich gewor- 


den e u 
weißen Bruſt-8syrup 

aus der Fabrik von 

G. A. W. Mayer li Breslau 
nebmen- Aufträge entgegen und fuhren joldye prompt aus: 
fur Aſchaffeaburg: I. F. Trockenhrodt, in Milten; 
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on ihrem vieljähri en Leiden,-mämlih Huften, Verſchleimung und Blut 
pe en, ii Eitiger it vollſandig wieder bergeftellt war, Ib finde es 
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Runudſchuu. 
Münden, 31. Juli. Wie man nachträqlich vers 
nimmt, follen während der Zufanmwenkumit des Hrn. v, 
Bismard mit Fohen. dv. d. Prordten in Sılzburı außer 


einachenden Verbandinn sen über vie ſchl swt..holftein'che » 


Frage auch Weiprechungen 

trages mit Itdien —2 
Eriolgr, darüber verlantet jedoch nichts Aumerlälflus; 
allein abg;ieben hiervon, alaubt man in Guflien, bri die 
fer frage beiberli.ten indnüriellen Handeis reifen annch ⸗ 
men zu Dürfen. daß Ansfihten vorbanven find, es wür ⸗ 
deu fich Die Dem Mbichlnb des in Rede ütcbenden Hanu— 
delegertaurd entararnitebenden Hintermifle im Bürg fr Heit 


lid des Hand · lever⸗ 


beſenaen laſſen. A. Kor }- 
Muncden, 31. Auli. Bei-der bemte. im Börken® 
lofol abaebalırmen dritten Generalderiammlmma Dre - 


Aliioiäre 8 Mundrmer Voſtotheaters erflattete Heuiet 
rauasramb Dr. Feutſch ansiübrliden Vericht über den 
aberliben Fortgang : des Untermbinens,- welcher allge⸗ 
mein befriediar bat. Das gang aemebi: ale Mrkenfup 1a‘ 
ven GO, FL. wird wicht perbrauch ſeudern nur 680 400 
I. md es fir bis zur Erbffuung des Theatere nr noch 
150000 A wötbig. die bis jpt durch Attien noch richt 
aedıdı ſiud. Grweralverrammlung ermädhiate rin 
ftinumig den Werwaltungsram, dieien Beitran andermeilin 
dur& Hyrothetauinahme u. dal zu beicaffen, Die Er- 
Öffurmuu ber Theaters wird vielleicht Miti. Oltober lans 
ferd m Jahres ſchon möaſich fein, jedeniolle Anfanıs 
November. Bis ip find 139 Preistonlurrengitüde en: 
aelanien ; ald erſter Eapp Imeriter ıft ver belannte Com⸗ 
pomit Eonradin von Wien ımd als zweiter der Munde 
ver Gompofitrur Rrenıpelieger erwaunt; Louen und. Hübs 
nenbans, ® beizuna, Beleubmung, Waherleitung, Maidı: 
nerie, Dekonatio.ım find arößtentbeild vollendet. - 
den Eröffunmattaa bat Dr. Hermann Schuld em 
ern geihrieben, und Arempeliuger Ichreibt die Muſſt 
u 
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ir br iefgefüblten — von jel: 
nem Dotmeticher fofort überiegten — Toaſt für die ihm 
ergengte Aufmerkiamkeit, nnd für die Aufnahme, die er 
in Frautreich gefunden, und brachte durch fein ſeines und 
liebenswittdiged Benehmen den beiten Enidruck auf die 
Gelellihaft hervor. Gegen 8 Uhr entierute ſich Abbsels 
Roder, um feine üblicen Gebete zu verrichten, und feet 
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des Abends war, : 

Baridz;. 1. Auge Mau verfihert, das Veidieuſft 
dafür, dah den Wählern rine völlg freie Bewegung bei 
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und die arofen Strömungen der Öffentlichen Meinmmaen 
anf einer zuberlä fineren-Were, als die Berichte der Ber 
amten feien, enmen lernen wollen; jegt ſa man im dem 
Minifterium des Innern damit befhärtigt, die erlamaten ı 
Reinltate zu aruppiren Kan ment 

Baris, 2, Anauf. Aus Madrid wird telegrapfirt: 
Die „Epoca* verfihert, in den Berqen ‚von Soria freien ı 
mehrere legitimiftiche Baden unter dem Ruf: „Es lebe 
Sprien umd der Rıtholiisnnd”, aufgetaucht. Kine an: 
dere Madr der Depeibe meldet, das Gerücht gehe im: 
Dnadalarara babe fc vie Rar.iftenband» gezeitt. . 

Spanien In Sevilla riro dem Vfarrer au einer 
der Hauptlirhen der Prozeß nemaht. Derielbe bat. auf, 
der Kanzel die Brogreffitten, die Anerkeunuug Jtaliens, 
die Wr. ffe, die Telegraphendrähte verflucht und dadurch 
eine folche Empörung in der Kirche he vorg-bradit, daß 
es zu einem förnlichen Kampfe zwilden denen, bie ihn 
von der Kanzel werren, uud jenen, die ibn ſchühen wolls ı 
ten, fam; viele Mantillen wurden zerriſſen ud blaue 
Fledte erzeugt, bis die Polizei und Gendarmerie einichtitt 
und den PBaitor von ber Kanzel: holte (ine iche 
Brediat wurde am B. Juli in Madrid in der Kirche 
Sar S gehalten, doch brauchte die Volijen wicht 
**38 reiten, da die Zuhörer in helleu Haufen die Kirchen 
verließen. 


Mailand, 3. Juli. In Meffaudria iſt geſteru 
der Temvel' der. meugebildeten freiwelig:öien Bemeinde 
erenftand fhmmpiner Attentate von Seiten Des vom 


Glerus aufgehegten Pobels geworden. in Haufe braug 
Durch die Fenſter des Tempels, beging doct Die größten 
Unzüctinteiten und zerftörte Alles was ei voriand. Ein 
Burke ward verhaftet nud geiland, daß em Geiſtlicher 
ihm und feinen Kameraden Geld gegeben, um biefe Ser 
nen zu berüben! 
Jena, 9. Juli. Zum Burfdenihafts-Jubiläum 
haben fih bie jett argen 700 Theiluehm.r — 
die Feitballe, melde in ihrem Säntens und Sparrwer 
bereits auf der Baradiesiwiele fi emporhebt, iſt aufd.n 
Empfang von 1900-200 ı Perfonen berechnet. 
® Aus Balentia vom —— — —— 
is te Morgen um 10 Ube uten war 
he 1050 Meilen des Rabrls in dem Deean ver: 
fentt. Um 9 Uhr 50 Minuten befand fi der „@reat 
—— in einer Entfeinung von 900 Meilen. Alles 
ehl gut. 
’ Die N. F. P. ſchreidt; Ein Brief folgenden Juhalts 
wurde neulich am Jefferſon Davis gerichtet, den der fe 
flungslommandant in Monroe in Empfang mahın. 
lantet: „Mein lieber alter Freund! Sie milffen sur gt 
beinabe ohne Geldmittel fein. Ich fende Iduen das 
liegende, Nehmen Gie ed und zahlen Sie damit Ihr 
Ueberfabrtägeld im die Hölle. Engeſchloſſen waren 16 


Dh Er a —53 * Booth 
n ; 
qu fegen, hat er das Urtpeil lediglich beftätigt und alle 


‚energisch zurück aewieſen. Ed haben denn 
die aapıfbmiöhen des Mörders ihr 
EA Neal daß darunter nu eine 
mh taßt die Anrihfang für die Foublänftge, ame: 
ritaulſche Bo.kellung als eine grauenvolle That erſchei⸗ 
nen; deun Wenn auch dus Bejeg Beinen Unterichted macht, 
fo wird doch u dır Wragıs die Todedftrafe an Frauen 
bier fait niemals. vollitzedi. Seit zwanzig Fıbren in es 
wur einmal, und das in enem entienenen Winkel won 
Minuejota ariheh:n. Die Gurcat aber war nicht ne 
eine. Fran, foudern eine „Dame“, gehörte "dem Sklaven: 
halteı:Aoel an und war überdieg — Grund genug, um 
alle vemolratiihen Jreländer mıt Wırty ii ibre J 
richtung zu erfüllen — eine Katholıtın. Uäter ee 
fen Umpnänden gerörte anf Seite des Präfinenten eine 
ungewodaliche eiſerne Feſtigkeit des Eniichluffes dam, 
das Önadengeiud zu vermeisern, und das Epempel ſta 
turen zu laffen, -— viellescht mehr, als er brauchen 
Mid, um ein ehma neren- if. Davis ergebendes Urth:il 
volnted· u zu kaifen. .— Ri demielben Tage, wo bie 
Hiutichtung ſtattzand hatte der Bräfi eut eine Untere: 
dam it: siner Abordanug reicher Bewoswer don Mid: 
mond, welche ihu um Juracknahme verjeuig u Ausnahmer 
tateno rien des —— bat, die alle mehr als 
0,00 Dollars vejiyenden ilnehm r an der Rebellion 
unfaßt. Sie jtellte vor, daß. meie Aasn ınmebeitimmnng 
allen Kapıtalüten im Süven dıc Hände binde, es ihuen 
unmöglih made, ihe Beſihdthum Auüfftg zu machen, und 
fo Den arbeuäbevüchtigen Hewmen Beihäftiung zu geben, 
daß jomı die. Armen mehr tarınter ilen. ald die Rei: 
Ken ıc x. Der Bräfideut antwertete ihmen im nicht ans 
hoſlichem, aber. berben Tone im Helentlichen Folgendes: 
Meme Herren, das, woran Sie leidın, alt mit ‚meine 
Handlung, fondern Die Jorige. Rıbt, daß id der Meht⸗ 
zapi der Zpeilmchmer an der Rebellion Anneitie ertbeilt- 
babe,-joaberm - day fie dur Begehung von Hochverrath 


ſich deu vom Kougrei darauigeleaten Straien ansgeleht 


haben, iſt ed, was fie jet in eine peinliche Rare bringt, 
Wenu ich dıe Reichen· als Klaſſe von ver MWaneſtie Su: 
—— id it es auf Grund der Thatſache ger 
cheden, daß diejelhen im Berhäliniiß am ihrem Beftgrbum 
au der Kesell on Theil genommen haben, ıhre Schuld 
aljo um fo viel-arößer ift. Ich kenne den Giüpden. weiß 
aus eigener Anſchauuug. wie gerade ducd- die Hetzerei 
uud das Geld ver Reihen die ärmeren Rlaffen ım die 
Rebelliou fortgeriff.m wurden, Ste ſagen, daß «6 Ihnen 
darum zu thun fer, ven Armen zu beifem Ib glaube 
es mich. Was Sie wollen, it Geld machen. Liegt ihnen 
aber wirklich daran, den Armen ju belien, wohlau, fo 
gebes fie denſelben Alles, was fie mebr ald WOW Doll. 
befigen, domu find fie uleih amneſtirt. Ju der That, ich 
me wicht, ob es midt ganz gerecht fein würde, die 
reihen Auftiiter ter Rebellion bis zu birfem. Grabe 
& —— Die Deputation z04 ganz nuverrichteter 
€ ab, 


Bermiſchtes. 


Miltenberg, 1. Yun, Im Sudjahre 1864,65 
baben die fieben birfigen Bierbraner eine viel bebeuten- 
dere Quantität Sommerbier eingefotten, als dieß in 
früheren der Fall war. Trohdem aber find dieſe großen 
Vorräthe bereitd fo ſeht neihwunden, daß drei Brauer 
die poligeiliche Erlaubniß erhalten haben, von bente an 
Bier fieden gu dürfen. Der „Durft* feit Viomaten war 
war eim aroßer, der Etoff dagegen ein amögezerdhneter, 
wehhalb wir micht mörbig hatten, umiere Zuflucht zu 

Salvator" und „Bol“ zu nehmen, umd tbeuren 
Brobufte von auswärts zu bejichen. Die Herren Oden 
walder und Epeflarter Norhivirtte mögen ſich am 6. 
Auguft nur recht pablreich einfinden, denm auch fur fie 
iſt in Voraue in befter Abſicht Sorge ar 














Marktberichte. 
Regensburg, W. Juli HJ Getreidehandel, 


- Adreiitsder „N. Rote”, Gerichte ah in ·dieſer Mode 


H e font ich ſaſt 
Eu —— — hatte mau 
Adichlag, To au iu Nordbeutihland. Nur im 
ntreih haben ſich — wie. es beißt in Folge andanern ⸗ 
den Reacus —. bie reife ein iveitig ne während 
diefelben in Eunaland zu weiterem Nüdgange neigten. 
Die SAhäitsumfäge den rg Kun he * 
ſchraukt Anch die ge au en noch nicht 
k er aufgenommen. Die Erute fiebt,. dort in der Menge 
der vorjährigen beben'end had, denuoch wird viel zur 
Ausfubr erübrigen, da die alten Vorräthe, wie überall 
noch aroh find. An den inländischen Märkten war das 
Angebot vom Lande Hein, die Kaufluft aber auch ſehr 
ſchwich: Zu den meilten Fällen gingen die Breile etwas 
zurdd. Zu Münden blvedb Hente von Weizen uud Rog- 
nen nahezu die Hälfte uwverlauit. Uuter gleichen Ber: 
bältnıffen werlief deute die biefige. Schranne. 


Deffentlihe Verhandlungen bei dem kgl. Be 
sirfügeridpte Aſchaͤffenburg betr. 
Ir öffentlicher Sigung des E. Bejiıksgerichts Wihaf: 
a vom 22,28. uud 31. Juli |. 36. wurden ver- 
urtheilt: 
Margorelba Dieger, ledige Taaldhnerin von Ober: 
firen, wesen Bergebens -des Diebitahls zum Radhtbeile 
der 1edigen Lomie Völker von Unterbeffienbad, zu einer 
Gefänguißleafe von 4 Monat umd 15 Tagen; Jakob 
Bogt von Wuflerlos wegen VBergebeub der Kouffriptions: 
twideripeuftigteit und weeh einer Mebertretung Des Dee- 
Me a in eine Belditcafe won 100 fl., aud 
murde derfelde der in den 59 47 — da bes 526 
den Roulkribirten zugeſiche rten Bortheile file werluflig er 
Mär und in Jakob Bon Verreten ſogleich in die 
Armee einzureideu, das Vermögen desfelben ıft mit Ber 
ſchlag i belegen, vierans ein Trſazmaun gu ſtellen und 
im Falle veffen Unureiwenheit berielbe mit eimer weit: 
ren Beläugmäfteaie von 8 Dionaten in belegen; Fidel 
Wild, lediger Weber von Eihenbübl, weren Bergebens 
des Bergevens des Beirups J. N. der Eupbemia Daud, 
viner Gefänguißftraie von 2 Monaten uud Meldior 
ild, verbeiratbeter Taglöbuer von dort, wegen Werges 
gu der Beihilfe am diel:m Betruge zu einer Gefängnip: 
tafe von 1 Monat; Adam Alma, ledıner Spenalerm.ifler 
von Alemhenbach, wegen Vergehens rer Wugucht ju einer 
Sefäuanißfraie von 3 Monaten md Aobaun Adanı 


era die Wrei 








" Bergeheiis der Körperverlegung an Maria 


Reufing, verheiratheter Taalbhner von Aleinkabl v5⸗ R 
YAunı DE 
don. da, zu einer Gefänguißit:afe von 24 Tagen: da it 
wurden Eugen Breg von Eibenbühl und Ba —— 
von Rirbzel. von der Auichuldigung des MWergeten®_ _ „ne | 
Koufteiptionswireripeuftinkäit ireiaefproden: emplıh wor 
die Unterſuchuugs ſache gegen Markus Schuhpmantt EI ı 
Breitenbruun wegen Korperverlehung 8* weitrert 
Iblußjaffung an das Lönislide Appellationsgerihrt 
a y — * 4 
a den Strafiachen 1 wurde » 

der Ana Reith Witwe dahler, wegen Dieupt® a 
Adam Hod von Grokoftbein, wegen Webers?! s 
fugopeitspoliseilider Bor chriften und des Bert ef 
öniglien Staatsanmwalitaft am königtichen Sand 
Sladtprozelten ın der Sache gegen Albert Tore 7 
Doripropelien wig.n Jaadfre vele, veriworiemn; 
muzde tu der Sade gegen Aut Schıwiud yor#® riet 


rau ron 


ſprocheue Arrefitrafe von 8 Tagen, in eine — t 
24 il. mugewaudeit; in der Sadıe genen fra f ⸗ — 
von Bropbartderf wegen Mißbandlung wur des ‚ er 


in eine Weldjteufe von 1 fl. veruutbeitt ; freigefper ⸗ F D. 


wurden Heutich Cuglert von Boltersbrrae IF — 

Hoct von Bilaninpeim von der —R ver — « — 

wencung, Johanu Adam Dittenhöſer wor Miülsperze — 
— 


der Aufn ıgung der Mißhandiuuy und o r 
vou Steinbad von der Anichuldınum.y A a I — and 
einer forftpolgeilihen Beſfimmunq. 


KHorten:kderichte. ' 

Fraukfurt, 2 Aa. Die poltiichn Peribte, — => = 
wie ſchlechtere Rotirungen von Berlin Ctreditalten BO —⸗ ‚ 
Looſe 82',) bewirkten ihon bei Benin Der Bi — — me 
flaue Stimmung für Ölterr, Svelnlatiouspapiere, 1. — 2 
wch durch ftarte Beitäuſe uuterfiiiggt wurde Re — —— 
kamen and die Wiener Rotirungen 3 “ er ze 
aftıeu 175. 10. Loofe 89. 75, Baluta 1 LU. Mr nee 
bre fen fich drei ziemlich frit auf 6* * a era a > 
Fonds dehaupteren fi mit waua TH ide pre 
Adendkurs. Bon iuddeutihen Oblin- bauy 
4,9, 1017,. j 

Im? lUor: Deiler Achtiche Mrepiia 
82%,. 1882er Amerit. T2Y,.." 
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aus der privilenirten Fabrik von Tram; Ztollwerd, Rönial: Hoflieferant in Ablu a. Rh, port irtel gegen Nu, Dean 
täten geprüft, auf mehreren Ausitellinen mit Medaillen gelrönt und ats eim bewährtes Han Sua i ywie in MB es nn 
Krampfhuften ꝛc allgemein anerkannt. — Depot in Aschaffenburg ki I. #. Zrocdenbrobt 3 Career Pa eher Ex: 
IE. Rupp; in Frammersbneh br Noch. Winter jun; ir Gromsenteim hei 3.94 re Bätt, — 


berg bri Arait. Schirmer; in Mieinheeuhiah bil "oh. Pniw. Müller; in Prozelten bei EEE 


Den. Kranten eine Warnussd- 


Um fib von 
in neuerer Zeit auf 


‚ever fhledren Nachahmung und Falſchung meines weißen Bruft-Sprupg, wel 
ung berechnet, jo oft vorkommen, zu hüten, muß das Publıfum /cde Flaſch 


gurädweifen, welde nicht mir dem Etiquett und dem ©tempel meiner vollen Firma verſchen if Da ik 


unter feinem 


Vorwande die Verantwortlicfeit eines Berlaufes 


mein ächted' Fabrikat, auf Moften der Leidenden ein m fchtes, nichts 
dem Sublikem in die Dande gefchwindelt wird. — ER — 


auf mid nebne, durch Melden anſtatj 


belfendes Mader 


sh nſuge demnach alle Mranke dringend mich von jeder Verletzung des reellen Verfaufg mei 
weißen Bruft-Syrups fogleidh in Renntnuf ju fehen. — — 


G. U. W. Mayer it Bresian. 


Yu @aarn Sabanı Hmnrihe Die. Gonna, Gran 
R en n Anberlohr, t m, 

Rüppel von Frammeräbah gegen Beer Stenger von Milelbad, Forde: 
zung betreffend, Haben die Mläger wegen eines ihnen gemeinichaitlid zutom⸗ 
menden Holzbaucrlohnes von 140 fl. aeaen den Bellagteu mmterm 14. d. 
—— zur Sicheruug idrer Fordermmn, wegen nolor Flucht 
des Vetlagten, dir Beſchlaquahme des von demſelben in dem tal. Forſtrevrer 
Dielen zuiüdgelafienen Holzes, welches nah vorliegender Abidägumg vom 
1922. d. auf 249 HL. 36 fr. gewerthet worden fit, fowie um Eiml g dee 
Eviktalverfuhrens gebeten. 

Durch diedieitinen Gerichtabeſchluß vom 14, d. wurde dem. Antrane auf 

propiforsibe Veſchlaauahme ftattgegeven und wird nunmehr Tazeſahrt zir 
Arreſtjuſi Rlation anf ! 
: VNıttwodh den 6 September l. J. 
Früh 9 Ubr ’ 
unter, bem Nettänachtbeileder Wirderanfpebnng ded Arreſtes für die Kläser, für 
den Brfianten aber umter dem der Anuahme der Arreftsechtiertigung babier beitmmt. 

Auf denielden Termin wırd Tanfahrt zum Sühnverſuch evınmell zur 
Berhandlung der Hanptiache winer dem Mehtönaciheile des Rofteneriapıs 
für beide Theile dobier fefgeiegt, - 

Der undetannt wohn flächtia gewordene Beklagte wird hiezn · anf die · 
fem Wege mit dem Brmerten gelaven, dag ſämmtliche Berbaudlungen täglich 
zu feiner Eufihinahme dahier effen lienen. 

wis zu oder an dem Termine hat Betiagier einen mit Geldvorſchuß 
veriehenen 8 ftellungsbevollmäctigten im viesleitinen Geridtsbeprke ander 
zu bejeicgne ı, widrigens ſpätere Eriaffe für ihn an das Gerichtsbrett geheitet 
und dadurch als rite infirlıt erachtei wirden. — 

Sqolltrippen ven 22. Juli 1866. 

Königlides Landgeridt. 
Bleiiinger. 
Rublan. 


Brekanntmadung 
" Sade Jobanıı Henn, edemaliger Gemeindenorftcher von Michelbach, 
cenen Martin Funk von Kabl aD. Hppoibefenginien betr, verſteigere ich 
tm Aıtrage des idniglichen Laudgerich a Alicnam zwanasweiſe am 
Montag ten 1). September I. 38 
früh 11 Uhr . 
im Gemeindewirtbsbuafe zu Kahl am Maine das brreit# wiederholt zum Ber: 
ftribe ausarfbriebene und auch icon einmal verllegerte, aber wicht zuge 
ſchlagen⸗ Mud aniveien des B.Hagiru zu Kayl am Maine beftcbend m 
Blan Nıo. 463a Wohnhaus mit Mablmilhle. Scheuer mut Stall, 


P Stweiuftall und Hoiraum zu 0,201 Tagwertk 
Fläche, 

4 4636 Planzaarten zu 0,075 Taawert Fläche, 

464 Grass uud Banmgarten zu 0,529 Tagwerk Fläche, 

=" IT Wieie im Zentgrafengarten zu 0,233 Tag verf 


‚läche, 
puſaumen geibäg: ani 4150 fl. öffentlich aemän-#$-87 bis 101 bes Pıoiehs 
geiges von Jahre 1%37 auaen baacı Zıblung und uuter den au der Ta,taprt 
Velbıt zu verfindend:m weiteren Bedinguffen am den Dieiftbietnden, wozu bie 


» wit einaeladen wird. 


Alzenau den 2, Juli 1865 
A. Rlein, f. Notar. 


Pfändera ıslöfung und Verfleigerung. 


Die von den Monaten April, Mai und Juni 1864 
eingelegten und bis jeßt nicht wieder ausaelöften Pfaͤnder und zwar 
von Neo. 7387 mir 11597 Hit. WV. muſſen bis . 


Samſtag den 19. Auguſt I. Is. 


entweder umgeſchrieben oder ausgeloͤſt werden, wiorigenfalls ſolche 


ald verfallen am z 


Mittwod und Donnerfiag : 





1öohmann ud Fran \ 


— 







fonftige frembartige Beimidung. — 
Die Wirkung dieler Zelichen iſt eig 
milderud, nah Umſtänden — 
lend, dorzüglid aber gelinde aufloſend 


nud berndigend, daher die Auwendung 


derſelben mut gutem Erfolge in allenta« 
barrhalıfben, wicht eutjündlicben Hals: 
und Bruft: Beſchwerden und duber- 
ruhrender Heilerkeit mit Grund em: 
pfoblen werden kaun. 

DrRopp, Röniıt, Kreis, Stadt: 
grrichtsr u. Poligi Ar 10 München 
Ebennannte Brut Bonbons. find ıcht 
zu boben a 14 fr yr det im 
Aschaffenburg bei 3. IJ. Troden: 
brodt; ivwıe in Bieber be J. €. 
Rupp; in Frammersbach bei Jub. 
Winter; in Grossostheim bei J- 
NM. Meinbarttz; in Miltenberg bil 
Apoıb Schirmer; in Orb bei vpotb. 
Muland; in Stadtprozelten bei 
Garl Küttner. 


Anmwefen-Verkanf. 


En in Bir oßejtbeimbe 

Awaff nbnr gelecnes An 

w fen, beitebe,d im einen 
en «rd arten Wobnb tie urbit Scheue 
nnd Stallang mit Hotranm, meldei 
fit and zum Bei be eines Briwer ei 
vignet, jowie and 18 Morsen bifle 
Aderfeld, nebſt Bub md Banenı € 
räthſchaften wırd wegen Abzug fünf 
lib abueneben. 

Kanfeliebbaber wollen fi) iimerbal 
14 Tıaen au mich end u. Auch er 
theilt Anstunft Herr J. U Zäger 
wohnhaft binter ter Piarrlirye ü 
Aſchaff ubıra. 

Grogeftbein, 4. Yuauit 1865. 

Gabriel Birkart, 
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Gold sul Siher. 


den 23. und 24. Auguft j gie — em * 
1. Irs. jedesmal Nachmitiags 2 Ubr „gegen gleichbaare Bezahlung Sen. n. 10 Be. 4% — 51 
öffentlich veriteigert werden. u et 1: 3 Se, Sa 
Aſchaffenburg den 1. Juli 1865. L Beunint 4 
Fi Dumperialeb ».- Th aa 
Dit Berwaltung. der ſtüdtiſchen Leih⸗Auſtalt —5 — — 
Aug. Sentil. Rande ywanıiare Ks bi, - 
von Kapolph Huntyer m Wichamrndmen wa % 
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Riltenberger Zaablate- 










onntmentöpreis: Expedition für Miltenberg Iuferaripnaus no, 

BER, 1: = z e Piri Seren Buchbinder —* ee oe“ 
0 hr Ri r nenn » Merie € 

terjährlich “N. _ M. J. Ehrl er. s 2m! tr- 
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Hände bänbe, Ein Vertrag, der das s p#®@ $ 

Ruudſcan. rirt, bedarf der Zuſſtinmung ber FIR OS ter a AT Le g oo W 

manın 2 Ann. Se. Bei. — wirl dm Kind ix beiden Häuler de@ 3* = vr 
te eingetr nen Nachrichten a ngau, ar mepr, und u rd ein e oa 

De a ne ee De Kae it a 


0 al der bisherigen Hofhaltung in Schloß Berg willigte. „Wir fönnen von Schiefien Lei ir  zıtoW 
en worden. dwangau vermeilen —— and wenn mir zehn Kieler Safın vr run 

a feit einigen Wochen Mai. vie Königin: Mutter fen köunten.“ So fagte ihon in Der » IE — rar 

Prinz Ttio, bei den Borberatbungen über bie it Tesiwigholiieist- 206 

Sm einer Sihung bes Collegiums der Bemeindeber das einflußreichite Mitglied der Fortſch vitt&partei ze 3" gehen 
mächtigten zu Rürmberg wurde anlänlid eines Ma: fprad uuter dem lebpafteften Befall feiner po # e.* 
‚raltantrages auf Errichtung drei meer Stationen Freunde. -— 
€ Erhebung - der - fäptiiden Fleiſch⸗ Mehl" und Berlin, 3. Unguit. Die „Morbd, Wa- — 


treideauffhlansg-iäle die Froge were gänzlider Bommt beute nochmals darauf uruck Bag im gun ME Fan 


fhebuna bes Mädtiihen Dftrop und Erfepung des da: MWerhandiuigen in Baflenı zu Reiner «Eimiguna 4 
rc entRehenden Einnahmenaußialles durd eine andere follten, die Fortdauer des gemeinihaftlichen % ge 
teuer in Erörterung gegogen. Das Endergebniß derſel⸗ Herzoathumer und zwar mit frengerer Mufrchtir — 


2 ug 


m war, dab dem maqittratiihen Anteage ftattaegeben, „des aleinigen und ausſchließlichen Souverändit®e = — <b 
glei aber eine aus T Mitaliedern beflebende Aommilr beider ** eintreten werde. Daß die au e — ne 
u 


m gewählt wurde, melde die Frage der gänjlichen Wer buraiiche Beei \ 
* dr Dftroy einer gründlichen Prüfung unterzie⸗ Bert * babe Ah die Ölerreichtiche Reglerun 
n 1ol. iv 


i ei, - 
fung nicht länger zur geftasten fri — 2 


en. Mit der bloß voräberaehen Entf rn ee ng 
— — Tre, 


Nürnberg, 1. Aus. Bierbraner Groſch aus Sulz- deb «rm Frande und Samwer jei een a zit 


O, der jüuaft ohne Biller einen Waggon der Ditbahn dieſe Herren münten jür immer fort. 


Ir Mbiadrt des Aunch beftienen hatte, babei zuiällin in. Wlat trüt hierbei io zuberfihtiich anf. Daß ed ann > — ar 

m Coupe fam, weides für den Großberzoa don Heffen li darani aufmerfiam magt, da® Won en: u. 

Mimmt war umd fir tiefem Itrthum von dem » vor einigen Tagen angekündigte — — ber 

of ⸗Inſpekrot Raps thätlide -Mikhandiungen ertniden eneralcorreipondeuz in Betreff DET ehführung be Dah 

wbte, wurde oeflern in Öffentlicher Siguna des Stadte D.fterreich ebeufalld eine legalere er  rholgt. an 

tridht® wegen Weberichreitung der babupolizeiliben Vor⸗ Ddeigelee verlange, fei nod inımret ur —e are 

briften im eine @eldftrafe von zehn Gulden, der Inſpel ⸗ Edleswig, 1 Aug. Dett gen ver Ber Den 

32 Raps wegen Mikhandlung in eine Geldſtraſe vom 30 wre des Herrn v. Halbhuber = &r well unt er 

'rengern! verneibeilt.. Ein umbeiangener Benbacdter May's bereits * geantwortet- erung WW an ng 

seinte nach Anhören des Urtheils, man lonne demnad rmfnuna auf den Antrag feiner nun Proteft jurige 2 es 

— 78 * * lich ——* — — * Mays am e Hülfe m Bern u Erd 
man ſich ein einziges I zum @roßhe von Hei verbietet . au langen jer einer 

m n die — ji BEER wenn Driterreich etwa Gum bätte, bie oſte — eg 

] Amorbad. Das biefine Jorbans:Bad wurde Staatsangehörige zu derhaitent- pi. Es ſcheint fi F ==; * 

om 1. April bis Eude Juli von 121 auswärtige Bader Aus Holfteln, 3. ray nad Vreug. ze 

äften befncht und haben einige derfelben das biefige Had That zu beitätigen, daß Herr richten verurtheilg Mi Es — 

ti ausaezeinetem Erfolge gebraucht. Unter dieſen aelührt und von den dortigen Be24 mod Nicht pam > a 

verr Hofrath Voden aus Frankfurt und Herr Medanie wird. Beſtimmtes ift darüber J€ richt, weld ein Ro <a Den 

us Ulies ans Mannpeim. Die Zahl der das Bad Ve namentlich Meih man immer MOM, ven Gejange, en DL 

üpenden mebrt fih von Tag zu Tag, indem bie geſunde von ber preußiidhen Renierung Feine Belenenpeir 6 tx * 


dane der Stadt im ammuibigen Thale, deſſen milde Luft, hoben wird. Er ſelbſt hat no : geilumı 3 Machen . * 2 er 
vie 


aßfelbe nod beionders Bungenleidenoen emipfichlt allge- feinen Freunden bierüber Mit Gründe fe; er 

nein Umorbach zum Sommeraufemibalt und Bapeort if unbefannt ob ibm ſchon ner 2, _®a 

ianet. haltung mitgetheilt worden fimD- . meutende % er 
Win, 1. Aug. Die heute beaomuene Univerfitäts- Altona, 2, Auguft, Eine 53 Biffern arfend,, = 


der iſt € volMändiges Fiaste. Das Feſt batte einen circa 5&000 Mr, lannte, in ; ., Perpacp,  #r 
et armıe.ıgen Charakter, und R— Altona und wurde an bie en Mbgelielerg, 2 — 
Örmlic vetrutirt wurden, ıft Die Beiheiligung dab im ai Defterreich ausgezahlt zu WER NET, q, 
Verbä tniffe zu der Bedentung umfer.t Uuiverfltät jehr ambarg, 3. Anguft. — rt Migei ei; 
dus ———— ade ae 

Berlin, 2. Die Verhandlungen poiſchen Sirides ausgeführt. Grm in Dielen * ngene Ger 
jreußen und Deſterreich jollen nach übereintimmenden Dit⸗ lab verordnet, dab jämmtlibe DIT AFCMmen Den fg, Str 
deilungen auch anf dab Webirt der Gompenlationen ges ——— fie nad drei Tagen Feine Arpeir gehttmde 
ommen feim ur Miel, Mendsburg und Underes au 1Mieder abweilem.müffen, ud werfähet für Diejryigem, Dein 
— ein & Schlefien am Deilerreid, fo bereit6 bier in Arbeit geftanben, Diefelde aber, fei eg De 
"it «8 von -allın Seiten. Hier hat man für das Pro» des Wrbeitgeberd Kündigung, verlaflen Haben, darf 

' fie fih, naddem fie act: cbeit geiveien, 5 


R nur Mopfigätieln Ben , ” 
ia alidtider Meile die Berfafjung der Dipl imatie de dem GStabihanfe einzuftuden "aben, mo ihnen dann "u 





— 


. Ausfdreiben. 

In Sachen Johann Anderlohr, Matd. Bomann, und Framg - 
Rapp! m Frammeräbah gegen Veter Stenger von Wrielbad, Horde: 
rumg beirefjiud, haben die Mläger wegen rines ihnen gemernichantlid zußomms 
meuden Holgbancrlohurd von 140 fl. aegen den Bellanten muterm 14. Dd. 

— zue Sicherung idret Forderunn, wegen nolo Flucht 

des agten, dir Beſchlaquahme des von —r dem Mal. Serfiueiier 

> — un — nach a ge Abſa ahunug vom 

r. gewerthet worden iit, 

Edittalverfuhrens —— ee 

Dur diesieitinen Werichtöbeichluß vom 14, d. wurde dem Antrane auf 

propiforsibe Beichlaaquahme ftattgegeben und wird nun et gar 
Arreſtjuſi Alation anf * RER 

WMNittwod den E Serieuner l. J. 


Früh 9 Ubr 
unter, bem Rettönachtbeileder Wirderanfbebung ded Arreſtes für die Kläaer, für 
den Bell anten aber umter dem der Anuahnte der Arreftıechtrertinung dabier befitmmt. 

Art denielden Termin wird Tagfahrt zum Sühnverſuch ev:nimell zur 
Verhandlung der Hauptſache umer dem Medtsuadiheile bes Rofteneriagıs 
für beide Theile dahier fefigeiegt. - 

De? unbefanmt wohn fHüdlia gewordene Beklagte wird biegu- auf bier 
fem Wege mıt dem Wremerken geladen, dab fämmtlihe Verhandlungen täglich 
zu feiner Ernſichtnahme dahier offen lienen. 

‚Bis zu oder au dem Termine hat Betianier einen mit Geldvorſchuß 
verſehenen 3 ſtellnngsbevoll mächtigten im diesſeitigen Geriotebeyrte anber 
zu bereane, widrigens ſpatere Eriaffe ſür ihn am das Gerichtsbrelt ge heftet 
und dadurch als rite infirdurt erachtet würden. 

Shölltrippen den 22. Juli 1865. 

Kbuniglıdes Landgeridt. 


Pleijiinger. 
Nublan. 


Bekaunntmadung 

In Sache Jobanı Henn, ehemaliger Gemeindevorſteher on Mchelbach, 
oenen Martin Kaum von Kabl aM. Shpotbeteninſen bett.,, verſteigere ich 

im Auttrage des Lönialihen Landaerıd.s Alzenan zwansswerge am 

Montag ten 1). September |. 33 

früh 11 Uhr 
im Gemeindewirtbäbuule zu Kahl am Daine das bireit$ wiederholt zum Ber: 
ftribe unsaefbriebime und and ichon einmal verliegeite, aber micht zuge 
ſchlagene Mih.aniveien der Beklagten zu Rabl am Maine beftchend m 
Plan Nıo. 4650 Wonnbaus mit Nablmübie. Schener mit Stall, 
r Stweiuftall und Hoiraum zu 0,01 Tagwert 
Flache, 

4635 Pflamgarten zu 0,075 Taqwert Fläche, 
464 Gras: und Baumaarten ji 0,529 Tagwerk Fläche, 
46T Miele tm Zentgrafengatten zu 0,233 Tag verf 

Aläche, 
zufammen geibäg: aui 4150 fl.. öffentlich aemän-#$-87- bis 101. des Bıosehs 
arıeges vom Janre 1337 ararıı baaıy Zıblung und unter den an der Ta,taprt 
jelbıt zu vertiindend:n weiteren Bebwgniffen am den Meiſtbietenden, wozu bie 
- wit eingeladen wird. i 
Alzenau den 2. Juli 1865 
A. Klein, f. Notar. 


Pfändera 5öfung und Verfleigerung. 


Die von den Monaten April, Mai 
eingelegten und bis jegt micht wieder aus zeloͤſten Pfänper und zwar 
von Nro. 7587 mi 11597 Hit. WW. muſſen bis 

Samitag den 19. Auguft 1. 88. 
entweder umgeſchrieben oder ausgeloͤſt werden, widrigenfalls ſolche 
als verfallen am 

Mittwoch und Donnerftag 
den 23. und 2A. Auguit 
1. Irs. jenesmal Nachmittags 2 Uhr. araen gleichbaare Bezahlung 
öffentlidy veriteigert werden, 
Yıhaflenburg den 1. Juli 1965. 


Die Verwaltung der ſtädtiſchen Lrip-Anftalt. 


Hepattion, 


*.4 


08. E38. ; ei TR . . 424 


— 


derſelben mıt gutem 


Aug. Sentil. Man Jwamiigre = » 
Dradt und Werlag von Am» Dinb Önntber m Wicdarenvme. vn 


Aerztlihes if 
che m 
internen sun waffe A 

erbo ° 
deu Zeltden beſtehen — ã 


ten Manjenſt d 
font —— muschuun 


Die Wirkung dieſer Zeltchen if 
milderwd, nah Amftänden tra 
lend, dorzügli aber gelinde 
und berndigend, daher die Aıımı 
ae inall 
barrhalifben, wicht eutjündlichen 
und Wrufts Beſchwerden und d 
rührender Heiterkeit mit Grund 
pioplen werden kann. Zu, 
Dr>Kopp, Köniıt. reis, & 
gu u. Poligi in Dür 
beunannle Brut Bonbons find. 
gu baben #14 fr. pr Padet, 
Aschaffenburg tei 3. 7. Trodı 
brodtz ſewie in Bieher bei J. 
Rupp; in Frammersbach bei Jı 
Winter; in Grossostheim bei 
M. Heinbartt; in Miltenberg ı 
Aroıb Schirmer; in Orb bri Apol 
NHuland; in Stadtprozelten | 
Garl Küttner. 


Anwefen-Verkanf, 


En in Gr ohoftbermt 

Wwaff ndur gele.cnes A 

wien, beirebe.d ım im 
nei niten Mobnb me bit Ehen 
und Stollung mit Horasım, welch 
fit and zu Wett be rines Bewer 
eignet, Tonwie and 18 Morceu beſt 
Aderfeld, nebſt Bird 0 Parıerı 
räshibaiten wird wegen Abzug fü 
ib abregeben. 

Kaufstiebbaber wollen ſich inmerbal 
14 Tıaen an mic wend ı. Auch ei 
theilt Auskunft Herr MU _ Jäger 
wohnhaft binter ter Wiarrkitche A 
Aaff nbira. 

Gruseftbeim. 4 Yugui 1865. 

Gabriel Birfart, 
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bände. Ein Vertrag, der das Stantsnebi Pr 
Rundſchau. sirt, bedarf der Zuſtimmung ber Sandetverfretägune — 
Münden, 2. Aus. Ge. Maj. der Abnig wird, wirft ihn eins ber beiden Häuſet des Sundiages, fo eri- 
nad) heute eingetroffenen Nachrichten aus Hobe ngeu, flirt er nicht mehr, und nie wirb ein preubiiches Mpges 
längere Zeit dafelbt verweilen, und es if dehhalb auch oronetenhaus fi finden, das im eimen gänderickader ü 
das Berio al der bisherisen Hofhaltung in Schloß Bern milligte. „Wir fönnen von Schlefien feinen Zu Hoden 
en worden. — — verweilen abtreign. aud wenn wir zehn Kieler Häfen Daiir eimnieu⸗ 
feit einigen Moden Mai vie Königin: Mutter ſchen könnten.” Go fagte fon in der vorigen Seffion 
und Prinz to. bei den er über die ibleswinholftein. Frage 
sn einer Sipung des Collegiums der Gemeinbebe- Mas einflußzreichſt⸗ Mitalieb der Fortihrittepartei, ud e6 
volmähtigten zu Nürnberg wurde anlänlich eines Ma⸗ ſprach uuter dem Iebhafteften Befall feiner Politiinen 
pn ir R5* —— Freunde. k 4 A. Die .R & 
gu ( N iichen de, un Berlin, 3. Auguſt. Die „Norbpd, 0a. 3 
Getirrauifälansg-iäle die Frage siegen gänglider kommt heute modmals darauf zurüd daß im Kan? Die 


dur 
Stewer in Erdrterung aejogen. Das Endersebnit derfels . Herzoatpiiher und zwar mit firemgerer Au 
ben war, dab dem magiftratiichen Autrage fiattaegeben, „des alleinigen und ausicliehliden Souveräuezätsrecte 
b aber eine ans 7 Mitgliedern befiehende Aommif: beider Broßmädhte” eintreten werde. Diß Die augufich- 
on gewählt wurde, welde die Trage der nänzliden Ber buraiiche Beeinfluffung nicht Länger zu geftattern Tri, vieler 
hr 7 dea Dftroy einer gründlichen Prüfung untergier Weber euguug babe ſich die dierreichiſche —— * ſelbſt 


Rürnbera, 1. Aus. Bierbraner Groſch aus Sul deb trn Fraude und Samwer ſei es aber wicht Seide 
bach, der jüngft ohne Bilker einen Waggon der Dübahn dige werten münten fü immer fort. Das WBismustT un, 
vor Abiahrt des Juges beftienen hatte, dabei zufällige in. Blat tritt hierbei io zuverfihtiih auf, daB e re ion 
ein Gonpe lam, weiches für den Großberzon van Heſſen lid Dayani aufmrtiam macht, das von BBEeNt AN; Der 
beitimmt war und für tiefen Yrrthum von dem : vor einigen Tagen angekündigte offizielle nt da 
bef«Jufpeltor Raps thätlie -Mifhandlungen ertmlden Generalcorreipondeg in Wetreff der BebamPp erg 
mußie, wurde aeflern in Öffentlicher Siguna des Stadt: Diferreich ebenfalls eine legalere Durgiügrane 
—— wegen Ueberihreitung der — Vor⸗ debgeſehe et Vet noch immer nicht ‚tolgln. aui ben 

rften in eine @elöftrafe von zehn Gulden, der Inſpel ⸗ Ecdleswig, 1 Aug. cr v, geplib Berbaitung 
tor Raps wegen Mikhandlung in eine Belpfirafe von 30 rote des Herrn dv. Halbhuber wegen Det ft anter Bes 
Kreuzgern! wernetveilt.. Ein umbefangener Venbacter May’s bereits ichriftlid geantwortet. Er wei auf das 
meinte nach Anhören des Urtheils, man Lönne demmad zwfnna auf den Mntrag feiner Regierung _** rd. uud 
poamia ermöpnlihe Sterbliche erbärmlih duräprügeln, Untertbaneuverbältnik Map's den Nroteit 8 

& man fi ein einziged Mal zum Großherzog von Hei. erbietet fi, auf Werlangen gerne Hülfe # 


ten ſeden dürie. wenn Driterreich etiwa Grund hätte, hier €! 
u mL Das biefige Yorband:Bad wurde Gtaarsangebörigen zu verhaiten. int fü, fu der 
vom 1. April bis Eude Juli von 121 auswärtigen Bader Aus Holfeln, 3. Huguft. Es [Heil Außen ab» 


gäften befnt und haben einige derfelben das Biefige Had hat zu beitätigen, dak Herr May nach rpeilt werden 
ti ausarjeihmetem Erfolge gebraudt. Unter dieſen aelührt und von ben dortigen Berichten ver ET WWe befaunt; 
pırr raid Voden aus Frankfurt und Herr Medanis wird, Beitimmtes ift darüber jedoch noch in Borwutf, 
5 Ulies and Mannheim. Die | der dad Bad Be: mamentfich weiß mau immer noch nicht, weld fangeuen ere 
mügenden mebrt fih von Tag zu Tag, indem bie geſunde won der preußinchen Renierung gegen den peit 4 under 
Zaoe der Stadt im anınutbigen Toale, defien milde Saft, hoben wird. Er felbft hat nocd keine @elemer! m uud eg 
dasselbe nod beſonders Lungenleidenoen empfichlt allaes feinen Freunden hierüber Miltheilun; zu ** einer Ber: 
wein Mmorbah zum Sommerauienibalt und Bapeort R unbefaunt Ku m 2“ Gründe 
eianet. altuna mitgeibeilt w t r 
Win, 1. Aug. Die heute beaonnene Univerfitäts: . At * a, 2. Auguft, Eine beveutenbe Baar, 
feier it er volländıges Finde. Das Het batte einen chrea 5.000 Wet, Lanate, in 53 Faſſerg elielert, , ei 
echt armır.ıgen Gharakter, und obſchon Feftih.lmpmer Mitona ..; umd wurde an bie Kammerer aDE "am 
förmlich reirmtirt wurden, iſt die Beiheilinung dad im an Deiterreih ausgezahlt zu werden. . bat ei 
rbä tmifie zn der Bedentung wumfer.r IUniwerfität ichr ambnrg, 3. Anguft, Uniere Boligei * Fan 
wad. 9 titreich genen alle degenwärtigen mn® ZUFHNflgen 
Berlin, 2 U Die Verhandlungen yoikben trieb ausgeführt. Etn am dieisit Tann ermanrHer Er, 
@reußen und Defterreich jollen nad Übereinitimmenden Pit: Laß werarduet, daß jämmtlihe bier anfcmmenden Fremden 
Derinugen au anf dab Bebirt der Gommenlationen ge: —— fie nad drei Taneın feine Arbeit gefunden, 
'ommıew fein. og Kiel, Rendsburg und Anderes an wieder abreifem.müfjen, umd verfünt für bieirmigent, Weiche 
Breuben ri zu Shleften am Deilerreid, jo bereits bier in Mrbeit geftanden, diefeloe aber, ſei es auf 
zeit #8 von allın Sei Hier hat man für das Pro» bes Arbeitgebers Kündigung, werlaflen baden, dag 
zer mur Ropiigätieln Wan hätte Belorgnifte, menn fie ſich madden fie adt Tage ohne Arbeit grieien, auf 
richt elüdticer Weile die Berfaflung der Diplomatie die dem Gtabthaufe einzuffnden haben, wo ihnen dann in 





der el der Beicheid, Hamburg au verlaffen, ertheilt 


wi den Rreiien er 
beit@riremı 

ifgli b 
wahriheinlih zu ein i ent 


Flores, 1. Auguſt. Die „Nazione“ vernimmt, daf 
ber Großberzon von Weimar das Königreich Italien an 
ae ven ige. ur Dei (en 

orenz, 3. Ang ie Anſtrengungen ber fraus 

Öfilhen Regierung fur die Wiederaufnahme der Inter: 

andlungen wiſchen italien und Rom find geſcheitert. 

Dr. v. Malaret gebt im zweintomatlicen Urlaub nad 
s. 


Madrid, 4 Auauft. Der Fürſt von Anglona ifi 
zum Gelandten Hr Wien ernannt. — Die „& bringt 
eine Ordre des Generals Gandara, worin deu Domini: 


fanern der Krieg erftärt iſt (Fr. 3.) 
Newport, 22. Juli. Wie eine Depeide aus Sau 
Rramisfo vom 11. Juli meldet war in Morysville eine 
aroge jeueräbrunft. Das Geſchäft im Aanzen Staate 
Californien ft Mil. — Yu Waihinaton und: Bolton fanden 
geſtern große Auktionen von Reyierunged ern ftatt, 
— Die portugiehiche Bart „Dahomey*, wilde am. Ws 
lantit Dod Brodiyn lieat und diefer Tage abgehen follte, 
wurde von der Menieruma mit Beſchlag beleat, da 
berausftellte,, daß fie von. dem portugieſiſchen Kaufleuten 
in Havana zum Sklavenhandel enganixt war. — Gol. 
Bnlkley, Beſehle haber der Xelegrapben dition mach 
der Bebringsitrage, fuhr am 12. Juli mt mehreren Schiffen 
amd. 1500 Arbeitern für die Lettuug des Bandtelegrapben 
Don San Aranzisto dahin ab; Die Legung durch den 
400 Meilen breiten Golf von Anadir wird Col. Bulkiey 
felbit 533 Zugle ich ſoll der Teleıraph auf alas 
uſchen Boden bis 2 Audung des Amurfluffes, eine 
Strede von 4000 Meilen weit, gelegt werden. 
, (Miagara:Brüde.) Nah amierilauiſcheu Berichten 
baben die nebeububleriichen Parteien, welche um die Er⸗ 
zihtung der internationalen Brüde über den Niagara 
firıtten, fich zu gemeiniamen Wirken vereinigt. Ungefähr 
gvanaia Meilen oberhalb vee MWafferfald fol die Brüde 
ber den Stroiw geſchlagen werden, der die Vereinigten 
Staaten und Canada an jemer Strlle tremmt, nahe bei 
Buffalo. Das Capital fol zwei Millionen Dollars be: 
tragen. 


Bermiſchtes. 


Forhbeim, 1. Aug. Vergangenen Mitlwoch bei 
Gelegeubeit des Anmafeftes find zwei Verſonen im Kaual 
bier ertrunten und drei werden noch vermißt. Zwei mei: 
tere Aind durch einen Uuteroffigier, der ihnen feine Säbel⸗ 
ſcheide bineinrcichte, heransgezogen worden. Tie Wege 
au den Rellern geben hart am Kanal vorbei, für ein. Ge— 
länder aber iſt wicht geſorgt. 

Dr. Writhard (dev Mörder feiner Gattin wud 
Schwiegermutter) ift am-28. Juli in Glasgow durd 
den Strang hingerichtet worden. Sein Todeskampf 
bi ſchwer gemweien fein mad an Fünf Minuten gedauert 

en. 





Borfem- Berichte. 


Fraukfurt, 4. Ana. Die Flaubeit der öflerr. 
Effekten machte heute weitere Fortſchritte, da die; Noti— 
zungen von Wien (Kreditakuen 173; Loofe 38, 40, Lou: 
don 110.70) und Berlin (Ereditaltien 79%,, Looſe 81',,) 
abermals nwaünftia kamen. Geihäft war ziemlich 
belebt. National 66%,, 1864er Looſe 86, Herne Me 


el one a 
— on Un. . 
tanifche Fon weni⸗ 358* Am Sub waren 


1860er Rooie- etwas: beliebter. 
Um 2 Uhr: Deferreidiie Kredilaktien 185%,,. Looſe 
er — 1882er Amerik. TE. 


— —— — — — — 


Berzeichniß der Badegäfte. 


SEI ABMNDEL TE Ty ung 


Seu Boden, Hoftath aus Ftantfuut 
2) Trabold Daudelsmaun aus Walldürn, 
3) Fräulein Sachs, Weinhändlerstodter aus Dei: 


des heim 
4) Herr; Buftemvieser, Kaufmann aus Mainz, * 
5) „ Reinhard, Pfarrer in Kirchzell, 
6) „  Wäliihmüller, Raufmann aus Schweinfurt, 


7) . Shiehler aus Hettenfeld, 
8) Fran Schuler, Apotbelersgattin aus Schweinfurt, 
9) „ Stölel, Raufmansgattin — 
10) Fräulein Roth ans Breitenbrumm, 
HM) Herr aus Ri 


er, 
2) Y 


Minien, Mechaniker aus Weilbach, 
13) Frau Griefinger, Gutsbefigersgantin ans Lahr, 
14) Herr Heres, Amtsrihter aus Buchen, 


15) Fran Dres, ”" Gattin aus. Buchen, 
16) Here Hildenbraud, Stadtfchreiber in Walldürn, 
17). m Kieler, Lehrer, n 


1) 5 eilig, Amteactuar & “ 

19) „ olfstöder,. Delenom aus Sedntauerm, - 
0) Fräulein Lint aus Walldürn, 

21) Herr Oechsner, Privatier aus Walldürn, 

22) Frau Dr. Geigel aus Lopr, 

25) Träulein Giloih aus Mudau, 

24) Frau Hoffart aus Weilbach 

25) Gere UÜhrig, Drlonom aus Wedbach, 

26) „ Wlletag, Stewereinnehmer aus Walldürn, 
27) „ Gender, Hauvdeldmanı nd ® 
28) Fraͤulenu Aletag aus Tauberbiſchofs heim 

2 Herr Sieg aus Weilbach, 


» ru „ „ 
31) Frau Berberih ans MWeilbach, 
32) Kräutenm Ballweg aus Beuchen, 
JEmma Kur + Hammteriwerksbefigerätöc- 
3) * Emilie Kur N ter aus Rippherg 
35) Herr Edırt aus Schreeberg, 


) u Trunt aus Weilbach, 
27) Frau Wörner „ 2 
3 ert Scheder, Kaplan aus Kirchzell, 
39) „dere, Buchhalter aus Weilbach, 


W „ Swüsler, Delouom and Reihartsbauien, 

4) Cyhriſtiani, Fabtikaut aus Frankiurt, 

42) frau * GDewmahlin ans Fraukfurt, 
8 yet Herter, Profeſſor aus Gotha, 

44) Feau Roßlopf aus Schneeberg, 

45) Herr Miles, Mechantus aus Mannheim, 

46) „ Nläger, Hofidaufp.eler aus Darmitabt, 

4 Hann Kläger, Hofihauipielerin aus Darnitadt, 
48) Fränlein von Diemar, pe “ F 
49) Herr Kanimanı, Föntg!. Heviior aus Würzburg, 
Ü) ud, Reallehrer ans Wallvücı, 


SI) arı, Dekonom ans Bullau, 
52) „ Binaler, Mefjerihuied aus Mudau, 

} „ Gteröberner, königlicher Begrkeamtmann ars 

" Amberg, 

5) . Hod, Kaufmann ons Frankfurt, 
55) Frau Deuilein, Hauptmannsgattin: aus Karlsruhe, 
56) Herr. Hoffmann, Brivatier aus Darmitadt, . 
5 —. Binzigtyab Raufmanı aus Derlad, 
58) Adrian, Aſſeſſor ans all, 


„ Breuer, Raufmanı aus Dresden, 
.. Blaſch, Fabritant aus Verlim, 
6) „ Den, Privasier aus, Hirth, 
« KAnuz.aus Airchzell, 
63) ent n aus Progelten, 
64) ulein Reinhold aus Geuf, 
65) Herr Dieron, Vaukier aus Bern, 
66) „ Winichke, Kalfier an Bern, 


sgatiin &_ m 
BP ern nn LEER 


u 


=); 
72 Bere Holgnorth,. Beiwatier aus Wikare, 


— — — —, u 
73) Frau Schimmer, Hofigaufpielerin aus Darmftart, 97) Frau Frank, Fabritant aus Dffenbad, 
2 Fräulein Schimmer, ri » a % „ „Hartmann aus Weilbach 
75) Herr ulbaben) 3 7 Dundsgeim, 24 4 ih, Blarrer aus Schneeberg, 
% . eier. Kb 3 „3 1 a0 1 4 Mahiapele al 
77) Fräulein Schüfler aus MWenichderf, 1 1 ‚He rffer als Frankfurt, 
78) Her Mendel, Hofihaufpieler aus Darmfladt, 102) umanı, Hotelbefiger ans Achern, 
79) Wa. —— * HIT TIL Feänlein Wiehuer, poivamie aus Sburg, 
80) der Krebs, Bichhändler aue Ahern )” # . Hölder, NMentantistohter aus Berwanget*” 
8) . Müller, Mutiliehrer aus Stuttgart, 105) = Albert, Nevierföritersgattin aus Shwaba® 
8) „ Gattmann, Kaufmann aus Frankfurt, 106) Herr Link, Vrivatier ans Voruheim, 
83) Krau Keller, Neviforsgattin aus Würgbirg: 1 mm aus Mechenhord, 
84) . Bühler, Handeldnann ans Kirche, 18) „ Neopp ans Mudan, 
25 Dılger, Forſtverwalter aus Schwarzad, 19) . Weigand, Lehrer aus Dchienfunt, 
86) Lomp, Dberamtmann aus gt a 110) . —— —— aus Bent, 
1) Frau Lomp, Oberamtmannsgattin aus Buchen 11 «. Arnold, Handels mann an auditen, 
a ° 5 —— Kreiſrathsdatin ans Dlatnz, 112) + di Privafier aus Adaffenburg, 
89) Herr ürft, Oberlientenaut aus Uſchaffenburg, 113) Fräulein Müller aus Miltenbern, 
9%) Frau Rotb, dorſthaltersgattin ans Ernitthal, 114) Fran Yim ans Maitlbren 
91) Herr Jacob aus Weilbach, 115) Herr Abel, Oberheutenant ans Aſch aff errbarg⸗ zrtwt 
2) frau Stier aus Wien, i 116), ran von Könuerig, Haupimanısaatsin aus 
93) Fan Eihborn , NKappellmeiftersgattin aus Hei: 117) Fräulein Hoffmann aus Nübeldheinn, 
deibera, 118) Zerr Dumbad aus Mudan, 
HH) Herr Feder; Kaufmanu aus Fulda, 119) Fräulein Nerbel aus Lohrbac, gatlı 


in = <D 
tr Fe ah, — 


180) Fran Himmelſtein, Kaufmannsaatt 


95) Frau jeder, Kaufmannsgatiin aus Fulda, 
121) Herr Megier, Konfırann aus ra 


%) tting, Kaufmann aus Mürzburg, 
















Ansfdreiben. fe 3 —— — 

IAn Sachen Johann Anderlohr, Math. Goßmann, Franz Goßmann und Franz u 3 
Rüppel von Frammersbah gegen Beter Stenger von Geiſelbach. Forte: + * U ) 
zung beizeffend, haben die Kläger wege eines ihnen gemeinihartlid zukom⸗ j 
dienden Holzhauerlohnes von 140 fl. vu den Bellagten — J geprüfter 
Klage ameimelvet, zur Sicherung ibrer Forderuug, wegen notoriiher Flucht ’ 2 
des Betlagten, die Veſchlagnahme des von demſelben in dem kgl. Forſiteviet Optifer und Me cchaui =: — 
Wieſen zuikgelaffenen Holjes, welhes nad vorliegender Abitägung vom empfleblt feine Srillen & m © 2 
1922. d. auf 249 A. 36 fr. gewerthet worden it, fowie um Enleitung des 24 und 48 fr. > — feiner a 
Evittalverfuhrens gebeten. Re 1 fd. 30 Er, 2 45 f = 

Durch diesleitigen eg ee vom 14. d. wurde - as auf d bis 9 fi 2 30 en — — 

roviſoxiiche Veſchlaauahme ſtallgegeben mad wird umumehr Tazefahrt zur re = . - 

Arcehjun ſitatien auf rantie; fener Werjperiu — 
MNittwoh den 6 September L $ Feldfteber, an ven, — ——— 
Restünahtheileder W En —* des Arreſtes für die Kläger, ſür SE per —* 

unter dein Ka Ae der Wirberauigebung reihe Ü aek, q une F 

den Beklagten aber unter den der Annahme ter Arreſtrechtfertigung dahier britinumt, a Re — — 

Auf dewielben Termin wırd Tapfapır zum Eühnweriuh evenmell zur EFOSCOPE, t a am 
Berhaurlung, der Hauptiade wuer dem, Nedtöuactheile des Kofteneriogp.s Worfleute mi Baer E73 
für bnne Zee Dapten Hünpeiär fader lin. Werarößerinn: 


Der unbelonnt: wohm flüchtig gewordene Beklagte wird biezu auf bier 
Tem Wege mut dem Bemerken gelaten, daß ſämmiliche Berhantlungen täglich 


zu feiner Erufldinahine dadier offen hiegen. 
ver einen wit Geldvorſchuß 


Bis zu oder an dem Termine bat \ 
Bericheren Bıftellungebevollmädtigten- ind ihnen Gerichisbezirte ander 
zu bezeichnen, widrigens Ipätere Erlaffe für ihn an das Gerichtsbrett geheftet 
und dadurd als vite imfinumt erachtet wirden. 


unterworfen zum 


Stölltrippen den 22. Juli 1865. 
Königlıhes Landgeridt. tat erhoben: DIE en a Ar. = x > 
Bieiiinger. deu Selten fen und Zucer — 
Qublau⸗ ten Bilanzenit ot re} = Vemihu,n) DE x 
- foniflige ten ware dr gelihen if > um 
s us reiben Die Wirkung) DAN FE Enden Kram Kan Z— 
(Guratel über den entwichenen Poſtboten Jakob Trageler in Alzenau ug milderud, nach * er aelinde —— — 

Ueber den eutwihenen Poſtboſen Jalob Trage ſer von Atzenau iſt lend, vonnaltich ıber die An ufls fe r- 
eine Eirratel befiellt und als Gurator der hiefige Schuhnrihermerftet Maut’ nad bertisigen Dr ıı Erfolge j ive Die — = 
Rojenberger aufgeftellt uno verpflichtet worden. . derjelben mut garten ent zuudli Nalley, r« + 

Dieſes witd biedurch mit dem Wenterkem veröffentlicht, tab obne Zu: barchalijdhen nicht Heiden ben x BI 2 
ſtimmung des Enrators und der Euratelbehörde keine laſtigen Verträge mehr mund Wrufts —— mit Nud Ro - 
mit.dent Jalobı er bei Bermeivung deren Nichtigkeit abgeſchloſen wer: rührendet Heiierfe * Grnmn ei 2. 
den dürfen. Zugleich wird zur Anmeldung dom Forderungen gegen denne pfoblen werDett Pepe I : te 
nannten Trageler Termin auf Dr. Kopp, ST Rreig., Sta 

RNittwoh den 16 Augımwitid. 2}. airichts= 1. Be Ming, De. 
früh 8 Uhr Ebennannte Bruſt h bon np en 
amberaumt, au wilden Termine auch Beicluß über das weiter einzafeitente zu haben à 14 per det ‘9 
Berfahrer gefaßt werden jol. Aschaffenbt bei). *. Tr 
ani mine wicht erſcheinenden oder ſich nicht erklärcuden Blän: brodt; jowie AM Bieber bei 5* 
biger, werden mit deu von den übrigeu Gkänbinern am Termine gefahten Ber ; uf ed be8 @. 
ſchluſſen für einverftanden erachtet. Her; in J oh. 
Alzenau den 12. Juli’ 1868. W. Reinhardt; iM Miltenberg * 
Röniglides Landgeridt. B Myort. Sdolemer; in Orb bei Ag. 
Rop land; in Bindtpreueitam "pa 
Sıödel, k. Afiefior. Garl Büttner. i 


Fenerverfiherungs-Anftakt 
der Bayerifchen Hypotheken⸗ und 
Wechſel⸗Baul. 


Geſchäftsabſchlußß pro 1864. 
Das Verſicherungs · Kapital ver Anſtalt laut Ausweis des vorjaͤhrigen Rechenſchafts- 





berichtes am —2* des Jahres 1863 in Kraft mit . . fl. 341,855,982. 
erhielt im Jahre 1864 einen Retto⸗Jugang ‚ah aller  aufgchobenen ı und „abge 

laufenen Werfiherungen) von . - „ 32,713.464. 
betrug fomit ultimo Degember 1:64 — . f. 374, D + 


Für Brand-Entyhädigungen wurden an 210 Sierd Veſ wite —2— a 5 s5M. 
und feit dem Beſtehen der Unftalt . . — 4:550,275. 
Dedungsmittel And: = 


Das uriprünglid baar eingrzahlte Garantie: — von. 2» 2.2... 3,000,000, 
Der completirte Mefervefond von . . er a ee ai 1,000, E 
Die Prämien-Referve von - > 2 2 2 2 En Een 271,159 


* + 


=. 4277,15. 
Die Bank verfichert Gebaͤude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüchte, Vieh x. ıc. gegen Feuer: 


und Bligfhaden (auch falten Schlag) zum vollen Wertbe und finder bei berfelben feine in vor 


hinein beftimmte Abminderung J Erntevorräthe ftart; auch leiter die Bank Erfag für das beim 
Brande Ebhandengefommene. 


Im Falle einer Borauszahlung der Prämie gewährt die Banf alle jene Bortbeile, melde 
andere ſolide Berjicherungsanflalten einräumen. 


Zur Bermittelung von Berfiherungen unter Zufage billiger Prämien und prompter Entſchädigung 
im Unglüdsfalle erbieten fidy Die Agenten der Feuerverfiherungsanftalt der Bayer. Hmpotbefen: und 
u 
fhaffeuburg ven 20. Juni 1865. 


Corbinian Seus, 
Agent in Dorfprozelten. 


Pfänderauslöfung und Verfteigerung. _wechsel-Course. 








Die von den Monaten April, Mai und Juni 1864 Amamm .....- 100474 ©. 
eingelegten und bis jegt nicht ausgelöften Pfänvder und zwar er ug . u Va 6 
von Nro. 7587 mit 11597 L e W. müſſen bis Dein. 2 220200000» 10874 8. 

Samftag den 19. — l. 3. en 7 
entweder umgejdrieben oder ausgelöjt werden, widrigenfalls ſolche Be a 28N, > 
ald verfallen am Ben ee 1065 

Mittwoch und Donnerfiag tn 
ven 23. und 24. Auguit BE 22 rer en. 9 DB 


I. Irs. jedesmal Nachmittags 2 Uhr gegen gleihbaare Bezahlung 
öffentlich verfteigert werden. 





.Wcaffenburg ven 1. Juli 1865. Gold und N 
Biholm „sure. * R = Ya 
Die Verwaltung der ſtädtiſcheu Leih⸗Anſtalt. Sie: H 18-06 
Hug. Gentil. en HER 3— a == = a 
Wintig für Brudleidende ! Eee ne 
Wer fi von der überrajhenden Wirkjamteit des berühmten Brud: Gelb pr. Joh-®f. . . . 813 — SiS — 
heilmittels von dem Pe 4% Kithet: in @ais, Kanton 5 Sranedithalr .. — — — 
el in der Schweiz überzeugen wi, ta n bei der Eppebition diejeh © te Ron Awarziarr ..f. MI? — — 
Iin Shriftchen von vielen hundert Bexanitien in Empfang nehmen. . 





Hedutheon, Drud und erlag von Amdolph Büntker in Aidaftenburg. 


Miltenberger Zaablatt. 


NAdonnemenispreid: 
Siem... . 3. — fr. 


Erpedition tt MiMtenhberg 
Phri Deren Buchbinder 


Auleratiomapıcis: 
Die dreilpaltige üpan- 





1.80 " " Zeile vb Kr 
air eb te M. J. Ehrler. u 
Montag 7. Auguft 1865. 





Vünden. 2 Hug. 
Dr. Huber berufenen Vollserſammlung wurde nad) einiger 
Debatte — mähreub welcher ſowie durch den Bortrag 
Dr. Hubers mand ſchatfes Wort über die preußiſchen 

uſtände fiel — bie fofortige Abſendung des folgenden 
legrammes beichloffen: Dem verjafjuugstrenen Bürger, 
dent dentichen Batrioten, Herrn Glaffen-Rappelmann freus 
dige. begeifterte Anerkeimung nnd Grub aus ganzem 
rien.” jtermer wurde beichlofien, daß Hern Glafjeu: 
opp:imaun als weiteres Zeichen der Auerfenmumg ein 
Album gemwibnet werben Unter begeifie:ten 
rufen auf Glafien Rappelmanı fhlob vie Berlamnt- 
lung. — Auch von Jugolſtadt und Holzlirhen waren 
Telegramme eingelaufen, in welben Herrn Blaffen Rappel: 
man die vollite Aunerkennung ausgeiproden war. (B BI.) 

Münden. Großes Anfiehen erregte in ven bes 
treffenden Kreiſen die erſolate Verhaftung . eines Momini- 
firotipb, amien des AKrtegäminifteriumd, dem feit wmehres 
ren Ser ‚ehe Kaffe zur Verwaltung anvertraut war. 
—* rde am Gamflay in Das Wilitärgefängnik ab- 
a ß 

Münden, 3, Una. Während uuleres diehinalizen 
Dtoberfeftes werden wir bier and eine Art Yuduftrie 
Ausftelung baben, imdem die diesmalige Ausſtellung 
landwirtbichaitlidher Beräthe und Maſchinen aui alle Ge: 
räibe der Hausiwirtbichaft, als Defen, Herde, ſeaerfeſte 
Schräufe, Gasapparate, Rahmaſchinen, Thonmwaaren, 
Schlöffer x. ausgedehnt wurde. Die Aumeldungen bie: 
m find au das Generalkonute des landwirthichaftlichen 
Bereind zu vichten und biebei der beuötbiate Ausftellungs« 
raum anzugeben 

Fürtb, 4. Auaufl. Im geiegneten Lande Nieder: 
bayern erweilen fih 13 Prozent der jädrlich ausgehobe⸗ 
nen Rekruten binfihilid der Schullenntnib als mangel: 
baft gebildet, in Oberfranfen nur 5,3, in Dhrtehranfen 
2 Das Areitamtsblatt won Niederbayern neunt Das 

rhandenfein zu aroßer Schulbezirfe in Riederbayern als 
Hanpturſache dieies traurigen Mißverbältnifſes. — Es 
wird deibalb eine firenge Einichreitung genen Ichuldhafte 
Sculveriäummiffe amaeorbnet. — Wenn die Regierung 
den großen Umfang der Schulbeirte ald Hanptarımd 
des 18 nennt, jo wäre es beſſer bier bie Art an die 
Wurzel zu fegen nm die Urſache der vielen Shuliverfäum- 
zu entfernen. Da müßte man aber natürlich mebr Lehrer 
anftellen hındb woher das Geld nehmen? im Königreich 
Bayern, deſſen Militär: Budget vom Jahr zu Jahr ſchwerer 
belaftet wird? — 

Wien, 5. Auguft. Der Kaiſer wird am 12. d. 
von jurüdtehren. — Abendbörfe. Bei fieberhafter 
Aufregung folgende Schiußenrie: Creditattien 172. 70, 
—5* e 88. 10, GAer⸗Looſe 79. 10, Staatebahn 
176. WM, 

Wien, 5. Aug. Heute war unter dem Borfig des 
Raifers Minifterratb, zu dem and Graf Blome puaejogen 
war. Bepterer fol in einer nodmaligen Milfion vach Ga ⸗ 
fein Segenvorſchlage auf Viauatd'a lepte Cibffnunaen 


Bien, 5. Der Raii t N 
— Die Bali Dnfe age Dun 18 


n der anf heute Abend von 


\r. 179. 


a 7 — 






* nn * 


Auguſt von. Kiffingen mad Iſchl koumen. Heute Vor ⸗ 
mittag wurde ein Minifterratb abgehalten. Die Unter: 
handlungen zwifhen Wien und Gaflein dauern fort. 


(dr. 3) 
Wien, d. Aug. Die „Debatte* theilt ld auiheu 
th mit, dab Graf v. Wlome nur zu dem Amed_bier 
eingetroffen ift, tm mit dein Grafen ©. Diensdorff zu 
fonferiren und ihene Juſteuktionen eimznboten, mm fi 
Bann abermal® nach Baitein zu begeben, wohin and Ht. 
v. Beuft gehe. Vom Erfolge der neuen Berhandlungen 
iverde es a ven, ob de: Kaifer und der a ad 
Brenben perlöntih im Gaſtein zufammentreffen. — 
feien ale Nachrichten, weſche bereits von eimem uiffen 
eitvoßen Bruce zwilchen Deflerreih uud Preuben IN) 
mollen, verfräht. (fzemeine 
Berlin, 5 Aug Die Rorddeutſche 7 Denvlat“ 
Zeitung“ deitätigt das Dementi ded neuen Fre nes HUN 
tes; and fie erflärt Die angebliche Unserrebiug 
» Biemard mit dem Heryoa von Grammont An 
Nändig erfunden md warnt das Publikum vor 4 die 
welche anonym umd mit Beruiuna anf finairie A Dizammst 
männer: er ſcheinen rner 4* KT) ET ee 
Beitungsannabe, wonach der preußtiche elandld nn „arte, 
a * —— — a f Ei 
ten Ranımer reelamirt hätte nnd bem o 
berg habe dem preußifdhen Geſandten 8 J 
dauern über den Vorfall in der Ranımer MUT 


Berlin, 5. Aug. Die — Der tom 
der Br 


v- J 
einr —* Miffion nah Gaſtein achen. —8 — —— 
morgen bier erwartet. vet 

Köln, 3. Uuo. Es geht Das & nit 
Stadt. dab; dat Merderennen in dieſem bt gie? 
baiten werben twird, fri es, daß wıan inihrei 
Ropprlmann werde ſich unter Bent 8 
la * fei es, daß man Be gange 
abnet, der j der lärtte & r 
en — hört man jegt Die Rinder du 


bie Straßen fingen: amerte und der Eid, 


Das find Geiellen = einem DE ‘a; 

Er Fern 
Kein Droden der Polizei hat Diehen Velaug füären LIBT 
I nen amem mie, an aord Äh RA au Oi 
m Straße. j 
ug, Münttembers ent nattz Zinn Das ini = 
für die Einführung ber Defpemntlihleit um Mündlihtes == 


getroffen. em Vernehmen nad wir ⸗ 


Mainz, 4. Auf, D 
künftigen Woıtag Bictoria yon Engiaud ax” 


re Stadt berühren, um 
En en an ne 
begeben. S WBolfſt Bt 
— 5, Kauft Dan“ ara —— 


Itona, 
"eine Depelge an Die Drenhiige Regierung erpe — 


- Fk: 





bi iGang BE jünaften einkei agen wi abi gischen jeht md An 

tig enla r (Fri 2 € i tezriidge, 
"arHehY, 9. ( 26 iabolſteint aphleo er AB de 

Beroidnungsdtart” enihält Fine Bekanutmachung der Lan: ihnmeinn Gril a la Ludiwia Poiltpp " ewdr, "wilde Mn 


des reaieruna, wonad vom 15. Anquft bis zum 30 Sept. Warten ratbeıt. da dann doch die ganze megtaniiche Rat: 
bie djterreichiiche Jnjanterie an verfdiedenen Orten zu ſerherrlichkeit wie ein Bild der Kata morgana"vericdmin: 
Uebungeiweden: zijammengezogen wird... Das, . „Sieler den müßte 
——2———— berichtet. * — = Vereins: 
bant in Aiel zeige ein alle Erwartungen befriedinenbes i 
Reiultat. (Fr DE li Bermi ſ dtes. 
— Ghmeiz. Die Zeitung „Belaireur“ theilt mit, Pafian, 2. Ya. Gin Landwehrmann des bief. 
daß in einen deu geihiten Beaenden des Cantons Waapt Bataullons ließ ſich beilommen, zu der Vartade anı_dies- 
ber Marti ger BI0O0 Ar, der Bannwart iabugen Frohnleihuamsieite einen Badträger als Stel: 
_verkreter zu ſchichen. Für Diele Unzukduntichten wurde 
fagt Den Atida. Wir börem übrigens auch, in mn vderſelbe darc Spruzw48-Stun 
Dentibland wocıiebr weiche. rmeinden ‚zu finden, find, den Arıeit verurtheilt j 
melde ihre Vollaſchullehrer . ebenio ‚erbärınlid houoriren Die „D. Als Bin“ ireibt and Leipzig von 3, 
und. fh nicht: entblöden, ‚bei. Öffentlichen Lelegeugei: Anruf: „Ber -angene Nach: an T2 Uhr ſah maraus einem 
ten! wit Der theuten Füriorge auf Volksbiloung zu Wagen des nm Die gedachte Stunde ans den Berliner 
2 Bahırzof hier gugetommenen Zuge eine Reide eleuder md 
Florenz, + AufEs wird verfiheit, ber Papſt jerlinnipten Geſtalten, deren Hılblid das Sarößte Mikleiden 
babe das won Frantreich unterftüüßte, Geſuch der italien; erregte, beramsiteiden. Es waren zufammen 32, Brio: 
schen Regierung um Herausaade der aus deu alten päpit: Men 17 Erwachſene und. 15 Kiubec. De Unglüdtichen — 
lien »Bropiugen ſtaunneuden ı ‚politischen Berurtheilten aus Wilrtembera kamen — beprten it Diefeut iranri- 
abaritlagen: \ € 6G 3), gen Zuſtaudedaus Rußland zuric,, wohin man fie vor 3 
 Marid Mus Alaierien wird über, eine. Ement: Iahten Mnter giängemsiien Veripredunsen ais Arbeiter 
berichtet, dern Die Varſſer Blätter natürlc acht ex MU dortige Mürer verlodt hatte. Nechts von Allem, was 
wähnen-Ditrien. Eine Ubtbeilung Zurcos, welche ‚den Man ihnen’ zu zeſichert. war ‚ıhmen gehalten worden, und 
Beicbl erbalten datte, mad Mexico fich einzufchiffen, . iit fo "fricheit Ne denn vartänidt und mt gebrochenen le: 
wiberipeuftia aemorden und bat dem Gehorſam ‚nerwii- benemuth Ihr Vaterland. wieder Nani: Der würtembetg. 
gert. Die jranzöfühen Tenppeu haben von dem Schuß hei Bar Here Bänich, napıkt ſich ihrer aui das leb⸗ 
‚wahjen Gebrauch machen miüffen. Mehrere von .den Zur,  bafelte an und befürverte fie heute weiten Schou in 
- 208 find getödtet, viele werioundet. Über; Freilich ‚eine vergangener Radyt waren megrert, zufammen Jaus 88 
dolche Truppemabtpeilung bat man nicht ——— Kopfen beſtcehende wantenbergiſche Fimilien ia gleicher 
gewaat nad jowit baben dieſe „Diffiventen“ ren Bed Verſaſſung hieniwinchpaffien.“  . . Pr 
- erreicht, r — In der vorigen Woche iſt die erite Sendung onert 
er LA B. *. Beben Abend iR Hr. v. Beuſt —— he It en —— und von * 9 neh 
hier durchpaſſirt. eibt, er ua ie ü amm.r a entlich ansgeftell worden. ie beſteht 
hr Goſtein. — ve. ua Düugen aus der 1364: r Ernte des Laudwirtos Girolamo Ban 
. Londou, 5. Hu Geitern Nachmittag am 1.Upr IM Seaidona in Dalmanen. Sachverſtändige rühmun die 
40. Minuten telearapbirte der Telegrappenbeumte in Bas nalität eur md behaupten, fie konne die Sorkucreng 
„Teıttiachierher, cine Gontuctivitätsprobe.. weile mad, dap Mit amerikanischer Yanmwmole aushalten. Trotz jenes 
das Mabel 1250 Meilen von Balentia die Jfolirnug aängs -NeVorzugten lina’d_ wird jedod in Dalmatien bei dem 
lich verloren habe. h -. ı (ör. 3.) dortigen "Mangel am Mapitaliomid Axbristräiten, nad 
»  Newpork, 28. -Zuli. Der ‚Bräjivent ‚Zobufon Anfiht der „N. fr. Be.” Bedentenbes - une Ddamır int 
läßt alle Mriensuefangenen einihiießlih der eneräle in ' Yaumwollban geteiftet werden können. wenn dern Aſſoeia⸗ 
ibeil ſetzen. aan ben id der Treue leiten. Der Houzgeiit dort Wurzel jaht und fremdes Sapitäl „aıtz 
ineminitter Lat die Berminderumg. des atlantiihen dieht. j et 2. 
‘Beichwirders auf zchn, die des Milfiiippigeihwaders ani In Bamienport bei Nabburg lämete ein Baner 
fünf Schiffe angeordnet. „Bei den Wahlen in Birginien mitten unler den Weiitter zum „Weiter“, Der Blitz 
ft die Meorzabl der ſeceſſiouiſtiſch u -Gandidaten durdp ses ſchlug in ven Thurm des Dotikirchleins ein amd tödtere 
gannen. Die Eonflikte zwüchen Bürgern uud Soldaten den Arien. —— 
ine Süden daueru fort. Die Zouaben zu Newport und Zur Statiftif der Unaludsfälle auf Eifenbahuen. 
Charleston haben aenteutert; je ſind cuiwaffnet mid ıng Ant beit franzöſtichen Bahnen kam bis j pt Oncchichmitt: 
Gefängnih- cchhedt.. — Gold 143,5 Wedrieleurs 155; Fb ein Tosrsjall auf 1.955,559 Pafjıgtere, eine „Ber: 
Bonds 104°/,, jet; Bannrwolle AT, matt. - 7 wind anf je 406 531. Biel ſchlechter Steht ſich “Das 
Warbeugton,. 17. Juli. Aw der Grenze von Bersälluig auf ven engliichen Wiienbarmen,; wo-isvon je 
Merco und Teras webt ſich eing Wolfe aniammen, die 1,2586,290 getödtet nud. 1. von je311,345. verwnudet 
unter günstigen  Umfiäuden “em; Donmnerweiter ıseıden wu De. Ah den dbeigfcben Bahn bet echnet ſich ein 
daun, gegen velches alle jranzöſiſchen Negenfhirme oh: Todesfall anf je 8,861,304. vud cine VBerwundirirgs auf - 
smädtin fein möchten. Zu Texas bat General, Bol. je, 2.000,000 Verſonen. NIH günſtiger iäilt «Der Wer: 
Sberidan das Commando <- ci Geueral, dec,shuelf wie lei file Die badıiden Basmen aus : bei denen Die Pro— 
Der Bug m, und nicht viel Federleſens zu machen plvat. oritonen 1:17,51&477 and 1:1,158,311 find. Ans aun⸗ 
€: hat da aud eine bnbige Armee von etwa-50—-50,000 haften aber fteikt fin das Verbättuiß aui den preußiichen 
Thladhtjehähltn Yankees, umd die 55 Generale. Eiſenbahnen. wo nue 1 won je 21,433 getbdtet uud A, don 
fowobt als ibre —— Gãnae baubhaiter sollten ‚Je 3.892,998 vecwundet wurde: © ei 
"ar og vorſichtia Ten; a 3. * —* Coliuas IL. ? } 
< jein Hauptquartier aut ber Texas Seite des Rio | ,, di : unsre 
Grande een ein paax,Dampfer — Marktbeerirchte. ** 
“|. wi, and anerdem eine ziemli übermitbine Sprohe Wilriburg, 5, ug. Es ergaben fill’ gitf beu 
f übern Eine Muzapl: Rebellemführer mit, ihren Leuten iher, Shrans Mer» Seile; ann 15. fl. 15 Er.. bis 
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tat — anf — Er. % ; 
orunfere Regierung: hätten elielent werdemdolen.n Ih, Auf ı eukid iktralimnärfte- galt das 
bin fehr —— * die ——— — ———— 26 36 


Pic HR 
Düngemirren | Mt BEN 


Peruaniſcher Guano, Baker-Gyan mans ak, Iren ra ubei rn 
Ha Preisliſten, Gebrauchsanweiſungen und Br ratis. — Gar 


” 


fr —I 34 um, 12 fr., das Paar junge Berichten vom . nii trafen mehrfache Verkäufe in 
tr. 444 fände Saßnen & — 24 tr., das — — —— va Kt 
Eu 8 1 das Paat len vo erboiten Me et a uboner Kot 

ie hat 15 se he allge at Bas’ Mäpchen euere rer * — * Ya ruuug 

Karto — big 

—* * 119%, Wien 107. * * De u 8 Sonim 

173. 20, Loolel 38 3, Balnta I), 90 bekannt. 
Surfen Berichte v Un AlhesDeer ribiice, Rreditaktirn 4854 4. Looſe 

aranfiılh,5. Hz Dit den neueſten Metoporker BUY: 18B2er Amerit. T2W ge ht 2 








Jiiögricht für Alanere" und 
Reiſende nac) Amerika. 


Durd) die vorzugliditen Bremer, ſowie Hamburger 
Dampfer ums Dreimaſter erjter Klaſſe finoen nadı Ren York und. Bal- 
timore ec. über € 


Bavdre, Bremen und Mutwerpen 


jevoe Woche regelmäßige Abfahrten fiat, und wer ven 
Iür sefehlih Keys minte Heberfabrrsverträge täglich zu _ den billigiten Preijen abgeıdılofien 
Amerıfaniidye Wetsfbrten, jo wie Wechfel, ſogleich zahlbar ‚bri Borzeigung, auf alle Hanvelspläße 
von Amerika, werden zu dcHh bliaſten Kurſen begeben. 
Auch Die Ankunft eines jeden Schiffes in Mew-York perde ich ſtets zur Beruhigung der, Berwane 
ten der Nusgawanderıen in dieſem Blatte bekannt mochen? Aufſchluſſe ne Ar qmeargelotidh 


Näbere Auskunft eribeile Die SeneräfAfentuf don 
Cari Sieber 
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in Wugturg. << 
und deren Seren Agenten: BE Er A 
. 4. Deckelmann in Aſchajſenburg, 9. -partinanı IndWtaktäste, 1 
avid Cahuer in Drovmam, a: slajd in — 
A Adhöpr ner in 2 tchofebeim v., N p Uenber 
Dnalr a der in wech uden a/ M.. Re 1 3 ern a 4% 5; 
A. Wagner ım Klingeubt: \ Webrüder Schlejinger in — 
x s. Dildey m volt, — — 4 
1} N ? * yin * 
t ar iw' 


Der * — 
dr’ daß eeficg von ve wo put it? 
fitug der \ebr ange, er hr FR 


_ Shemifchen Faprik, Grieebeim — 9 ie Gasen, 
in Frankfurt am Main, Fin 4 Ne A ho wen 2 Sant 
Sanere phosphoriauere Kalke (Superphosphate), zur Dünaung gen an Anden His obige ge 
des Getreides, für Mieten, Gemuſe, Ruben, Suttergewäche, nd tab zieht — ur je? 
Mey 2. im Drei Sorten, Tänullaiend meh 1 —*58 pr —— her 
Gedampftes Knocheumehl, (guaniſte Ar drei @orten, — X BEST — * ET Zi i 
und Fi Pulver, fur Getreide x. Ehe - Ye. 
Mobes Knochenmehl, —2 und Augstura IE. : 
‚Eoncentrirte Dünger, in zwei, ! Sarten; Gueebtimer oum. für | BB... iu ** Ber v. 
ß Getreide, Reps, Tabak, Kartoffeln, —* — * 2* ewbrodg; jgpie in Bi — cD en 
Beinberg. Dünger. Wicfen- Dünger. @. NH J Fe zrtilen 
Guano- — Bater Guanofuperphosphat. Sonbreriwen, ' 38 * ro Fzriein 
.., » ...%. 3 > 
A —RR Hr N "te a irmer;z ER 
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Reichthum am Gebalt. Vorzuͤgliche ige 





rantie der Analojem — Komtrole der Hi 
Ricterlage zu Fabrifp‘ ‚tjfen bei Deren 


— 


hy mr —38 — re — su H in em — — 





RER — aligr A Mielbad 
en" waliger® eher von e 
gegen in Funt u a/M. Hppothetenzinfen bein,“ weriteigere 
im Aufträge des fönigliden Lamdaerih:s Alyenan zwangsweeiſe am 
Montes ten Er tes ber ı Ab. 
r 


b 
im Gemeindewirthähante m Rahl am Maine das bereits 2* zum Ver⸗ 


bene und auch ſchon einmal werfteigerte c, wicht. zuge: 
ſtriche aus geſchriebene u et te 2 "Baron Bale, bekk chend —— 
* — al und Hoſraum zu O, 0,201 Tagwert 
. 463b 0,075 Taqwert Jache, 
bi 46 Manparie Mlumgeten A 0,520 Zoqweıt Flache 


ie Diele im Lentgrafengorten zu 0,233 Tagwert 


che 
zufammen geſchat auf 4150 fL., öffentlich gemäß 88 87 bis 101 des Braut, 
gefeges vom Fahre 1837 gegen baare Zahlung und unter den an der Ta ee 
felbRt zu verfündenden weiteren Bedingniffen an den Dieiftbietenden, wozu 
mit — —*— Pr 1 
nau den 2. Juli 
r ‚Rlein, k. Notar. 





München. 


Sonlongiiger © Garten. 


In der Beil vom 18. uns bis ı. September 
finden hier 6 Votſtellungen des Herrn 
Blondin, 
Helden von Niagarra, 
Matt, der, ein unübertrofener Seiltänzer, feines 
Gleichen bisher wicht gefunden. Sein Huf if über 
den Orean zu uns gedrungen un erfüllt jeht gan 





Dr. Paitisons Gicht- 


i$ und Rheumatis- 


muswatte 
— im Bateten zu-30 md 16 -fr.- 
Aleiu ädht bei 


Rarl Heim 
oſamentier in Aſcaffeuburg. 





Frachthriefe für &lersın und 


—— re, 
—2 itadressen, 
—— 
Rechnungen in Folio, Quart und 
Dftav 


Fakturen aller Art, 

Etiquetis, 

Adress- ıd 

Visitenkarten, 

Couverle für Geldjendungen, 

Stempel auf Eouverte md Brief 
papier, 

Preis-Courante, 

Anweisungen etc eie- 

werben anf die moderufle Meile 

famel und billig geliefert (theilweiſe 

vorräthig) und empfiehlt fih zur An: 

fertigung dieſer Arbeiten unter Zu⸗ 

fiherung prompter Bedienung die 

Buchdruderei von 


Rud. küniher 


in Aſchaffenburg. 


Wu In Miltenberg nimmt 
Ser Raufmanı dos. Hnapp 
jun. und bie Herren Buchbinder M. 
3. Ehrler und W. Klin- 
genstein Bejtelluugen auf 
obige Artitel 





Wechsel- Course. 
Europa mit Staunen. — — * 
Unmaben . 2. 20.0. ij, &. 
Dre — TXROOVVVVVVVD — — 100° 4. 
MI Extrazüge werden zu diesen Vorstellungen I", — ET 
auf grösseren Eisenbahnstationen abgehen. — — aa —Rx 
THE 6 
Fr 322* » + 106. "B. 
Für königl. Stadt: und Landgerichte! 222222: ine 
— Unterzeichuetem ift zum Vreiſe von 18 fr. per Bud * vor Paris . % B 
Allgemeines Tagebuch, 
Tageruch für Erſuchen und Aufträge, Gold und Silber. 
 Ramenregifter zum Wegiftratur = Berzeichnig für —A F Bam ei 
2 gel. 1. 10 Er. 4 H 50 a Bi 
Alle anderen ——— Formularien werden bei gr fofort ges - Pen 1 4 MH Fri = % 
te Wa rer Duantität zum Lagerpreis abgegeben. * *55 — 38 => 
atflen z. Bl... - — 
Nud. Güntherſche — ——— 





Redaktion, Drud und Berlan von Rudolph Wüntdber in Aldaffendum. 
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ger Taablatt. 


— t 
—— Kıpedliientü Mikenberg Auferatiouspreis: 
Be | 28 Brei Hrern Badikinber ; Dir veeilpeltıy War 
iefährtib 1,M, 30. fr mond » 
Srunfiurid 45 fr % F Ehrler. — mn. 
Dieufag Nr. 180. _ 8. Huguft 1965. 





Bus —* Abgtordnetenſtſt und 
die Sympathie in Jeutſchlaud. 


Die feudale und: miftikerielle im; 
wie bie A, ngane ber Manltion und hg cr 
reuhten: ibrei: Berg 


im Abrigen. Dewtichland, wigena üben 


ef t 
ven —— ur 
eine Anzahl 


koffen, daß fie ten „Deamagonen* mit 

und bieie „arokmanligen Wollt: 

1, Dub vrfinisenne ——— 

Benehmen der — — El ver 

Iprodenen 
ag 


dem Tobibirhen 


lem He ner, eg 
no Dede der 


und wenn ihm die Polizei dieſes venbietet,. Dann 
eben , meil ein foldhes Verbot die. Ber: 
Berfafiema involvirt, er folat um fo, meniger, 





mern: ein: Gerichlahef amsbrädtih die von der. Rolijeibe 
bö;de benannene Geſehwidrigteit Fonftafirt — Menu 
alle. die Abpgeordueten des preuß ſchen Volkes troß bes 
igeilichen Berbots fich zum Feſſte einfanden, jo haben 
e wie e& Männern gepiemt, fo baden fie mannhaft aes 
bandelt. Daß fie den Gürzenich nicht ürmten, als fie 
ihn militäriich befept fanden wird ihuen Niemand werben: 
ten, und als fie die gegen den zoologifcken Garten anr 
rüdenden Truppen nicht mis Tellern und Weinflaſchen 
bombarbirten oder mit Stublbrinen ewpfingen wird ibiten 
are als Feisheit oder Unmännlickeit —2 = 
wäre un# aljo i mi zn eu, wie liberale 
Blätter dayn fommern, ihnen das Epitkeron „monubaft 
freıtig zw Madgenz der: tapierfie Mann Anm: in Die Fat 
fonnmen, Wipertich der i * 
a 


n uud, Tage 
eıtzeiben war"s ber Piömard®" chen BOUM* 


dies wohl am l.dflen geichen; Ten“ e® m — 
4* aufreizende Schriften namentlich ng — 10 
verbreitet wprben. Bon wem, guten. vi + 5 

— Der Miftnpr wäre lorakfirt nebtiebet, (en Wir —— 


fo fpwere Berantmwortumg wicht“ auf“ 9 . ,. ga 
— Site mn, De ESG Tem un 

wicht fo genau ab. ıwie Dede Feteno 
Iirtein, und deppald 


Criten Dank’ und" Anerfennurig A 


fe 
i bem fü immer Amt ı€ 
bakan Bin Me abrmoigperne Nörmdart weäcte 
ug geprochen Amer ie en We 
ge e Südlag® - 
vg en 
Deruttelmd® gehragt werde 
mehr als‘ wirkungs en. —_ we 
ger em Beiden, ale ob. woir —* ar GE \ 
wie 1a Wostoune Aha > —— Km Dem 
e. a0 ; , = 
Vaper Dandy den arte n — — — 
„Abe feld madere — —* —— je 
Ener "damrregen fidy die Werft! familiär N PEZ 
mädtiger, akt "wem- mie Sch rorrsende Zukhaner ma 
— — —3 ——— = 
’ yrB fr e m gi. m — _ 
Dan kan rnuffe Werden nr Dann A — 
alidpen, tern: wir und genemftitis" unfere Hiren una 
uns näher: tönen“ 11" Vie — re = 


Was einen deutſchen Etamm berührt muih alle Stämme „lung des Broviloriuni® beziehen. 


deruhren und wie mühlen’s \Iagen, dab # fo if. — u 
eier guon.m Aamilie eblt daun undiwann nicht am 
Heibereien md Zantkereien. Aber laßt einem. Dritte 
dagwilchen kommen, ber dem einen oder andern Familiens 
mitglied Vone zufügt — Tofort iſt ber innere Friede ber: 
aeftellt und der Kampf lehrt ſich gegen bie Iremde Anr 
maßnng. — brutaler die Gewaltheern ums Na: 
der reißen wollen, deſto inniger halten wir zufammen. 
Aus diefen Gründen ıft es bödlia, zu mi at 
im befreundeten Yager hämiſche Stimmeu uniere 3 
äußernnaen bemäteln wollen. — Griahrungssemäß haben 
wir uns von der Macht der öffentlichen Meinung Fi * 
nem Zeitraum von wentgen Jahren Aberzeugen 4 
Ri er 4 , jede Moreffe-over fonftige 
Rundgebung verflärkt den Ghorus der vox populi bis er 
ſtart zeuug iR in Jewiſſe Ohren zu vonmerm: Bis bieber 
und nicht weiter! 3 M. 9) 


Ruudſchau. 


Münden, 4. Aug. Das Königreich der Nieder⸗ 
laude verſteht ſich befanntlih uur auf Grund befonderer 
Staatzverträge zur Zulaffung fremder Handelsagenten in 
feinen Rolowinlgebieten. Mit Rüdfiht auf die Hanbeld- 
begiehunigen 3 find mit der niederländbifchen Regie: 
uns 


nad 
tate aeführt haben. 
Auffellung bayr. Eonfuln im bem wi 
ſchen Kolonien befeitint fein. 
Münden, 5. Aug Der beute eriolate Wieder: 
zufammentritt der Bodenfeegürtelbahu = Konferenz betrifft 
lediglich den formellen Abſchluß des Vertrags, da deſſen 


Beiliimungen nun von ben 
vr. zu] 


— Mrs LE PErIT 

erfolgt fein follte, fo wird das jevenfals am eitem der 
näditen Tage geiheben und biemit ein @egenftand feine 
befriedigende Erledigung finden, bezüglich, defien bie Ber: 
baublungen ſchon vor acht Jahren begounen wurden. 
_,. Münden, 6. Aug. Deu Beſuchern des baper. 
Schügeniefles zu Nürnbera, weldes am 20 Aug. beginnt, 
in auf ben riſchen Eifenbahuen eine tpreisernä: 
higuug im ber Art eingeräumt, daß, 
Hauptftation breifuudert Thelluebmer in geſchloſſener 
Gefellichaft zur Reife nad Nürnberg und zurüd zuſam⸗ 
menfiuden, für diefelben ein Ertragug auch wit Wäuen 
dritter Alaffe abgefertiat wird umter Bewährung von 50 
Prozent Rabatt an der Fahrlaxe. Im alle die Rüd: 
fahrt beliebig und nicht wieder in geſchloſſener Geſellſchaft 
gemacht werden wollte, werden nur 25 Prozent Rabatt 
au ber Fahılare bewilligt. — 

Berlin, 6 Aug. Zuverläſſigen Angaben mad 
acht das Votum ber Kromjuriften * 4 Dem 
Erbringen von Auauftenburg fehlt jebes Succelfiohsrecht 
auf das Ganze cher feinen Theil ber Gerzogibümer, fo: 
wohl weil fein Bater Bericht geleiitet und die wege 
der Thronfolgeorduung am treffenden Anordnungen im 
Boraus auerkaunt, als aud weil die Primogeniturerb: 
folge im auguſtenburgiſchen Haufe nicht nahmeisbar iſt; 
2) dem Großherzog von Dibenburg ſteht nur eitı enentus 

es Reverfionsrebt auf den Gollorpſichen Autheil zu; 
3) die Succelfion Thriſtaus XL -ift nach dem Thronfolge⸗ 
geiey vom 31. Zuli 1853, weldes in Herzontblümern 
vehiefräftig puplicirt ind cingeführt wurde allein als 
rechta gultig auf das Ganze anzuerkennen, uud deſſen volles 
ht iſt dur dem Wiener Frieden auf Preußen und 
fterreib übergegangen, 


men, 7 Man ga Miele dei 5: r 
———— 


aera 


wenn ſich au einer 


Im Uebrigen le 


a: gleich geipannt. —> Herr v Beufi üit bier 


Bert thälige: — Daltılda Baberıid wird allge: 
im als Sehr unichläflia bejeichtiet. (fr. 3.) 
Wien, 7. Anı. Die „Oſtd. PoR*, die „Neue freie 
Breſſe“ und die „Debatte” melden. im vorgeſtrigen Mis 
nifterrath Seien die Öfterreidifcherfeits in Gafteiu darge: 
boterien Eoncelfiönen als das Aeuherſte, was Deſterreich 


‚concediten könne, bezeichnet und ſei beichloffen worden, 


auf dem bisherigen Standpunkte zu bebarren. (dr 3.) 
++ PFranliurt, 7. Ana. Die Bundeslommilfion von 
—— für Einführung eines gleichen Maßes und 
ichtes für nanz Deutfchland bat fidh anten Verneh⸗ 
nad Bahin geeiniat, dab bas 34 Meter: 
zur "Durhrägennggelangen folk; mit 
ber einzigen Modification, daß in den Staaten, wo es 
bermalen ſchon einaeſũhrt if, der Dreibig-Gentimeterfuß 

auch jernerhin als Einheit beibehalten werden Talın. 


r. 3.) 
Florenz, 6. Aua. Die HH. Sella RN Natoli 
find nad Aucona, wo die Cola wädhlt, abgereifl, um 
dem niederliegenden Handel aufzubelien, Bereingelte Cho⸗ 
lerafälle, von Ancona eitigeibleppt, fiud im Bologna, Mat: 
land, Turin und Florenz vorgefommen. 
Varis, 7. Auguſt. Der Admiral Willumsz iſt nad 
dem „Moniteur" zum Senator ernannt. (ft. 3.) 


" Bermifdtes. 


Ri n zählte bis 4. Aug. 6228, Bodlet bis 2. 
Aug. 247 Aurgäfte. 4 
Bei einem Freitag den. 3. d. Mts. Mittaas pwiſchen 
14—12 Uhr über die Bollacher Gegend binziehenden Be: 
witter ſching der Dlig in das Hans eines Wagnermeilters 
Dbervollad, Ohue zu ziuden, fuhr. der ma 
umben mitten durch bie Maner, dieſe flellemweile du 
chend und grobe Steine mit hinweg ſchleudernd im ben 
Stall, iddtete hier ein Kalb uud eine Kuh, mabın feinen 
Ben bur die Küche, bier den Heerd und verihiedenes 
Kochgeſchirt zeritörend, in das. Moburinmer, wo er u. A 
eine Waflerituge. vollftändig zertrümmerte und. verlieh 
endlid, das Haus Du den Boden, ohne nur einem 


Muufiyen verdegt zu baden, — Gin anderer Strahl jer- 
Iplitterte iu einem Waldchen nahe der Bogelöburg bei 
Boltach einen Vanm 


Die Wiener Polizei verfolgt ſtedbrieflich dei 
Kellner 3. Vruder aus Waſſerbura in Bayern, 23 Jahre 
alt, von ſeht gewandten Benehmen, wilder in elenanter 
Dameutrada als, angeblihe polniihe Gräfin Alrramdra 
Sterued dur romanbajte Erzählungen vou Familienuns 
= und im Ausfict geſtellie Reihthümer fi im vers 
chiedenen deutſchen Orten Summen entlodte. © 

‚ Berlin. Bor einigen Tagen fand fi in dem 
VolizeirBnrean des 19. Neviers ein Bücergeielle rin, der 
feine Abmeldung anf einen L.ttel geihrieben übergab, 
auf dem fih die Bemerkung befand, dag er Berlin verlofien 
würde um ſich im Friedrichshain anfzubängen. Man gab 
weiter. nichts auf diefe Augeige, die man für ‚einen ſchlechten 


Scherz hielt; am andern Morgen jedoch fand mau. den 


Bädergefellen wirlid im Frriedrihshain an einem Baume 
hängen. 


Marktberichte. 


München, 5. Aua. Die heutige Getreideſchranne 
emthielt im Gamen 8,377 Schäffel, wovon 5,887.5. 
vertauft und 2640 Sch. eingeſetzt wurden. Mittelpreife: 
Meizen 14 A. 58 Er; (gefallen um 16 fr.), Rorm 10 A. 
20 tr. (gefallen um 1 Re), Gerite 8 fl. 27 ir. (gefallen 

m 17 fe), Haber 6 fl. 53 kr. (aefallen um 6 kr.) Die 


Mefte befanden in 1013 Sc. ien, 238 Sch. Rom 
759 Schäffel Gerſte, 88T- Schäffel Haber. 
Frankfurt, 7. An. Bum beufigen Markt 
waren zugetrieben: 380 Dchfen, Kühe und Ninber. 
RO Kälber und 300 Sämmel. Die Preife ftelten fib: 
Din 1. Qual, pr. Str. fl! 2. Dual. 27. 
Kübe mn, Rinde „u ya Tr a9. 
Kälber > EEE re ei 
Häminel * 4 ." * [3 2. " —— 


Börfenikterichre. 


Frau RR Tr re fi 
khledterer Wiener KRurie Hau. Be ll an 


von dort, ſowie günfinerpohtifde@erh 


Baluta MD. 





„1882er 





Die von den Monaten April, Mai und Zuni 186% 
eingelegten. und bis jet nicht wieder ausgelölten 
von ro. 7587 mit 11597 Kult. We. müjlen bis 

Samſtag den 19. Auguft I. 3. 
entweder umgejchrieben oder ausgelöit werden, widrigenfall® ſolche 
als verfallen am 

Mittwoch und Douneritag 
den BE. und 2A. Auauft 
1. Irs jedesmal Madımittags 2° Uhr gegen gleihbaare Bezahlung 
öffentlid; verjteigert werden. 
Aſchaffenburg ven 1. Juli 1865. 


Die Verwaltung der ftädtiihen Leih-Auſtalt. 
Aug. Gentil. 





Eude Auguft 1865 


Ziehung der badiſchen Eiſennbahnlooſe. 


Der Verkauf dieſer u —* ir in allen Staaten geſetz 
5 erlau 

Die rg ag des Anlehens find: 14 mal 50,000 fi, 54 
mal 40,000 A., 12 mal 35,000 ft., 23 mal 15,000 ft, 55 mal 
10,000 fi, 40 mat 5000 fl., 53 mat 4000 fl., 366 mal 2000 
fl, 1944 mat 1000 fl... 1770 mal 250 fl. bis,abwärts jegt 49 
fl. uberbaupe 400,000 Looje gewinnen 400,000 Prämien, 

"Zu obiger Berloojung üt der Preis für 1 2008 nur n. 3. — 
2 Xooie fl. d. 30. 6 Koofe fl. 15. — 12 Rooie fl. 27. — 


Pläne umd Ziehungsliiten erhält Jedermann gratid. und. Franco. . 


Gefall. Aufträge werden gegen Baarjendung oder Nachnabme pündt: 
lichſt ausgeführt vom Grofbandlungsbaus * 


I T. Worret in Frankfurt a. M. 





Derzogl. Braunschweis 


gische Hof- Fabrik. 


Amerifanifiches 
Caffeemebl. 


Kein Kabrifat erſeht den Judiſchen Caffte To volſtaudig, als vd 

von ms erfumdene, von dem Herrn Medizinalrarth, PBrofeffor Dr 
geprüfte uud als aefund empfohlene, vielfah nadhgeahımnte 

bi. Rur die mit dem Hergogl., Braunidw. Wappen, 

fomwie mit der MWezeichmena „Derzoglih Brauuihweiniihe ger 
erru 


ebri uud dem uns allein ertbeilten Belundheilsattefte. des 
find echt. 
& (o. in Braunschweig. 


Seito veriehenen Baquete 


George Schmidt 


N 


Um zAldr. Deiler 






Pfänderantsföhtiig und Verfteigerung. 


Pfaͤndet und zwar 


' fertigung dieſer Arbeiten unter 


Der Kaufmann Bes 


Eu 


fieigende Bewegung herbei. Das Geſchäft war belebt. 

Aneritan. ode jeil- Bon menden Raſſauſchen bes 

ige lieber. Bon waren, Rredi 173. 30,-%oofe 8. 
3, SO bitammt. 


übe Meroilaftien 180° Looſe 






Früchthriefe fr Eifersrin- ung 
Fuhre, 
Avisbriefe, 
leitadressen, 
Deklarationsscheiue, 
Rechnungen in Folio, Quatt ik 
ad, 


Fakluren.aler Art, 
Etiqueits, 
Adress- un» 
Visitenkarten, - 
Coeuverte für Gelbfendungen, 
Stempel auf Gonverte md Brief- 

papier, 
Preis-Courante, 
Anweisungen ele ete: 
werben auf die mtoberufte Meile 
ſchnell md billig geliefert (theilwe iſe 
vprräthig) umd empfiehlt ſich zur oe 
fiderung prompter Bedienung die 
Buchbruderei von 

' her _ 


winmt 

BE Zu Mitenderd pr 

—— 

Lo 
Fu2 


jan. und bie Herren Bud 
3. Ehrler nd W- 
geusteln Be eitun 
obige Artikel enta e 


x Shreibyeiten“ 





W - 100), [> 
dahin m TI WG 
utwer —⸗ 
—— a 
Bremen . . Mm 8 
Bräfiel . - Mi 6- 
Gäln a2 » = hu > 
Hamburg 7, Bu R- 
* — 

I) . 

Minden ng > 
Marie u. ar BB“ 
— — ——— —— 


—— und Siiner. > 


re EL 5 
Melm . - > 
— 

del. a. 10 Städt... — 
Rönd-Dneaten : vl 56 '_ 97 

20 Frau @tüde a, FZEE 27. 
nal, — 4 66 

Auf. Inmeria “ee, ::W — 
Bol je Bot ut: imma he — 

5 femiäpaler -- L—— — — 
Nand · Iwanziget :-.012 — — 


— æ 234 


427 


Fanta Ju m —32 en, in 


*8* geprüft, auf n gekrönt 
Rrampibuften 
Ze I bei Fre Winter jan; in Gromse 


Bee *e Bi ee ; 





re i » De j 
B Goßmann, Franz Gohmann und Fr 
Beter Stenger von Geiſelbach Förde ee 
—R— eines ihnen gemeinichxitlid —* 


In Sachen Johann — 
Rüppel von Frammers da 
rung betreffend, haben die 
menden ——n von il a den, Bellagten = à 

rt u. Br rer Forderung, teren notoriſcher Flu 
—R die ee nA von demfelben in dem kal. SForftrevier 
Dielen zurüdgelaffenen * welches nach vorliegender Abſdahung vom 
19,22. d. auf 249 "re Rdewerthet worden üit, fowie um @inleitung dee 


— * 

ur, diedjeilinen Serichtäbeichluß vom 14. d. wurde dem Antrage auf 
— De Nine ala ftattgegeben und — nunmehr Tazefahtt hr 
— 


* 


on au 
ittwoh ben 6 EIERN 1. — 
Wrüb 9 lihr 
unter dem Nehtönachtbeileder Wiederaufpebung des Arreſtes für die Mäser, für 
den Bellagten aber unter deut der Annahme ver Arreſtrechtfertigung dabier *2 


Au benieiben ermin wird Tagfa 
\ ptſache unter a ee Beh} 
fir le babier feftgeiegt. 
5 unbelaunt wohin flüchtig gewordene Bellagte wird biezu auf die⸗ 


fem Wege mit dem Beme gelaren, daß ſämmtliche Berbandiungen täglich 
u inet Einfihtnahme d ——“ liegeu. 7 n 


I ET am dem Termine ba —— einen mit Geldvorſchuß 
peeichenen —— — 4 eſeitigen Gerichtsben irke auber 


d 8 ipäs kür ihn dab Gerichtabret 
ui hunde Se u yes ice. ie, 
ll 


Saaengn sen BUS TE Landgericht. 


Bleiiinger. Aublan, 
ange mitter 


Ehemiſchen Fabrik Griesheim 
in Frankfurt am Main; 


Sauere phosphorſauere Kalke (Superohosphate), zur Düngung: 
des Getreides, für Wieſen, Gemüfe, Nüben, Futtergewädhle, 
Reps x. in drei orten. 

Gedämpftes Knochenmehl, Kr im. Drei ‚Sorten, feinerem 
und gröberem Pulver, für Geirgide ıc | 

Mobes Knochenmehl, geitampft. 

Goncentrirte Dünger, in zwei Sorten ir Guanp)- für, 
—7 — Reps, Zabaf, rufe, a Ze 


— b i . 
5 X Be a Be 


bat, 
Me Guano, Bater-Guano. 
Reichthum an Gehalt. Vorzügliche Löslickeit.. Billige: Preife.. 
Preisliften, Gebrauchsanweiſungen - und. Analufen gratis, — Ga: 
rantie det Analyſen. — Kontrole der landwirthſchaftlichen Ber 
Rieverlage zu Fabrifpieifen bei Herrn 











al a. von mediciniihen Autor⸗ 


als’ ein bewährtes Vi gegen Reiz: und 
in Aschaffenburg, bei}, Wi Erodenbrott; fowie in Bieher I 


bi U. Weinhartt; » Milten- 


heeubah bi Joh. on wo  Prozeltem bi, Karl Büttner. 


Anmefen Verkauf, 


Ein, w@&rohoftheim bei 
Aldaffenburn gelenenes Ans 
weien, beſtehend im einem 
nen xxbauten Wohnhauſe nebſt S 
und Stalluug mit „Hojraum, 
ſich auch zum Betriebe ei id Gewer 
eianet, Sowie auch 18 Morgen befles 
Nderfeld, nebit, Vieh und Bauereises 
räsbicbaften wird wegen Möyuig Läuf: 
lich abaegeben. 

Raufetiebhaber wollen A innerbalb 
14 Tagen an mid wenden. Auch er⸗ 
tbeilt Auskunft Herr FM. Däger, - 
83 binter ter — in 
Aſchaffenbur q. 


Gronoſthei 6 Au 


Eiseubahunfahrplam, 


Abganı mh Darmflabt — Main. 
Erjeneı ug 3.U, 30 3. ‚Morgens, 
















Verfonengug 8 „ 5 „ Bormitt. 
Verionedzug 12, 10 „ mittagd. 
Kurierzug Bm 123. Machmitt. % 
Berfonenung N u 35 „ Radmiik 
well BI, — b6, 


Anlunft m Bichaffenburg 
Schut Hzus. BU: — Ax. Weorgend, 
Verfonergug 10° „ 10 
Rurierzug ,. 12. — u 
Verjonenzug 3 „ 4 
Verjonenzug 8 „ 17 „Abende, 


Verlonemiug 12 _ Nadırs, 
Abgang an PFPILTT 


@äterzug 10 „ Borgens, 
Schnellzug . 5 — Ihorgend, 
Gütern . SU. 40 MW. Der, end, 
Sourisrzug . 12 „ 0. „ 

of un 

üterzug » 8 „ 10 „ Nadmitt. 
Dokus 0 


Syn 9. u — tw ar 

Ankunft in, Afhaffenbürg, 
Söyefiga BU. 4 —— 
— —— 


ir „ 12 


Rue! aa — 
Slteigen RD | 
in Schöllfripven. Be, 23 ... u 
 Resattion, Drud und Werlag von Mmdolpyb — — 


— — — 


Milten" 


en. . Be 
Daibfäbrlie tl. 30 ir 
Biertehjäbrhib 45 Tr. 





Mittwod) 





Ruudſchan. 


Bayern Die konigliche Staatsregierung bat für 
die 1857 zu Baris Hatıfindende internationale Rnufts und 
dnftrie-Ansfellung eine Speciallommilfion miederge; 
ept, und viele aibt u. A. befamit, daß die kanſerliche 
Ausfeliungstommiffion an Paris das Verlangen fellt: 
daß ibr von den Kommſſionen der fremden Staaten ſchon 
- vor dem 31. Oftober 1865 ein Auiftellunasplon mit Ans 
be aller Maße mitartheilt werde, um die eriorberlichen 
äume und die innere bauliche Einrichtung des ers 
richteuden Ausitellungspalaftes im voraus bemeffen au 
Bönnen. Demzufolge werden mun die Künftler, Abus 
firiellen main Laudwirth ⸗ Bayerns, welche bie-Ansftelung 
zu Paris zu beſchicken beabfichtigen, von der bayeriſchen 
Speciallommilfton in Miucen eingeladen, ihre Anmel- 
dungen mit Augabe des von ihnen in Anfpruch au neb: 
menden Boden: und Wandraums vor dem 15. Dft, 1865 
an fie einzuſenden. 
Das Handelsminfterinm zeigt durch Eirkular vom 
25. Juli den Handrlsfammern in Belreif der HZollver- 
bältwffe ztoifchen dein Zollverein und der Schweiz au: 
„Der Dandelsftaud wird hierdurch benachrichtigt, daß 
nach ein. auttlichen Mittbeilnng des ichweizeriidien Bun— 
desrathes die Anwendung des wilden ter Schweiz und 
Araufreih vereinbarten Koımenttomaltarii® gegenilber dem 
Uverein vom 1, d. M. ab erfolat it. Der neue Wer 
Auszolltarif iſt mit demielben Tage gegen die Schweiz in 


BWirkinnfeit getreten 
Ueber das Ergebniß 


Aus der Hals, 5. Au. 

der Wahlen in Die pfälziiche Generaliynode fchreiben die 
„Evangeliihen Blätter“: „So weit unſere Perfonaltennt: 
uiß reiht, dürfte die Stellung der beiden Parteien ziem 
lich aleich ſtart fein, jedoch mit dem Unterihied, dab die 
entiiedene Life aus 23, die enticbiedene Nechte aus 9 


Mitaliedern befteht, die nemäßiate Linke aber nur 9, die " 
Idt aber: „bier in Etleimiabolitem ant bie are 


gemäßiate Rechte dagegen 23 zählt.” 

Bien, 3. Aug. Die „Eonit. Zta“ will in Exriah— 
rung gebtacht baben, daß Herr. 'v. d Broraten in Folge 
feiner in Salzburg ftattsefnndenen Untererdung mit Hei. 
v. Bismard ſich bereit erklärt hat, ſchon ın Her Yu 
die Berbandlungen wegen des italieniihen Haudelsver- 
trans zu, beginnen, em öſtertejchiſchen Cadinet gegen⸗ 
über ſoll Herr v. d. Porbten ſich gegen die Annahme 
verwahrt haben, daß dieſer Enıfhluß einem befondern 
Wohlwollen jür die preugiihe Regierung entipringe, man 
bedanere es im Grgentheile, dab leptere aus dieſer Frage 

pliti Kapital gegen Deiterreih- machen will; auderer- 
eits könne man fih der Urberzeugung wirbt verſchliehen, 
‚ da es namentiic für Süddeutſchland ein dringen⸗ 

Gebot der Rothiwendigkeit jei, das italieniſche Abſah ⸗ 
u in erhalten und dielem gegenüber in feine unain- 
—— re gu gerathen, als die iſt, welche Frankreich 

e . 
—— Angquſt. Wie gewbhnlich bei ei⸗ 
nem im dirfmal Se, Maje⸗ 
Rät- der - von Bayern dem Bürzer⸗ 
—— Gulden zur Bertheilung an die Stadtarmen 


a:ben. i 
— beb E i 
wur, A, uft „Ra einem Xele 


Expedition für Mlilenber« 
’ "bei Oerra Büchbiben) 97 


W. J. Ehrler. 
Ar. 181. 


er Taablatt 


. Auierarionspreis: 
Die brnivalıiaı Wan 
wond - Jerte pber deren 


Naum 2 fe 


9. Auguſt 1865. 
Hügellagte, welche wegen der Mrbeitersioalition in Bura 


vor Gericht getelt waren, freigeiproden. Der Präfldent 
des Werichtöhofes ermahute die, Augelagten zur Ber 


um. 

Nicht bloß in Rurheifen find Aureritaner, melde 
zum Bremer ‚Schügeniet aelommen waren, verbaitet 
worden. weil fie 7 der Militardienſtpflicht durc wre 
Auswanderung eutzogen halten ; aus gieichem Grund find 
aud Verhaftuugen in Meihentels und Minden (Breuben) 
e 


F ei ifteufaculiät 
Heidelberg, 6. Aus. Die biel, Juriteuiach ir 
bat dem bekaunten Gelehrten und Publiciſten 8. li yY 
in Erlangen wenen feiner Verdienſſe um Das öffe 
Recht die Toktorwürbe honoris causa ectheilt. men nad 
Difenbadb, 8. Aa. Sichere eb ttirten 
werden die Vermefiungsarbeiten bebujs Tel F peuinmenn 


bier = P 
Das zu dieſem Zwecke feit mebreren Mouatet: * 
iu Hanau befteheude Gomite hat mit. ven beit® no 


tiefen. Die Regierungen in Darmiſtadt unD ie PC) w 
den Bürgermeinereien der fragliben Wahl!) — 
beu, > Ingenieure b.i ihren Vermefiut® * 
unteritügen. int ar fr 
Mas Mil (creibt die „Schtesmichelli. Een: "A 
Ju der Rreupzeitung ed eudiich wer W ü 
gegeben, wehbal, wir wicht auuectint Wella jun! 
halb uns ein engſter Unfhluß am das ur ı 
aime durchaus nicht mundel, es 
Leute genen die Demokratie.” — & 
fich rechtzeitig befehrt | Biaper mininten 


wie fie in Medienburg auch mE. nerihet Blatt. HOF, 3 


i ie OP, ne® 
Bert oh ide alanben will, dee b „ er’ te 
4 8 [. Kereuneitung: 3 ⸗ 
— —— N vier Barbieriuben; er 
Barbirrftuben wälnihen natiär lich — jehulicher. rm pe: 

dafı Breufen fern bleibt, pamtiz MI Kine geöber: £ ef 
Varbierftuben eingericter mwirb, WIE fie zwar dem 


pri ber Dem Pripifegium. der —& 
iäduacn Bfkerr. Die vier, Barbere ale m Te 4 ri 
i i 13 . 
attentätdr gegen die Aunezio De ste > = 


DIE 

r ieren eiite .- 
18. Blombieres bringt, _ _ — = 

Bus Siiiche Beicreibun ms Ik En” 

lein German, Bei ee 

Dt En 

2 1 


- ’ ı, arimplih ansruhl; am mez 
beittgeit —— ner «mit ‚Dem Gbei ar 


der 
verkehrt. der Raifer im‘ ıse Bandınbei — 
Ma Th Da ar ana mob kt 





ip ‚ber Mor Bus unter freiemg mel, wo drei 
2 BE limnigen Gafalen vberbieteu Mad⸗ 
vieknrlacht ro, Axch wobre ber r ſchon ein 
Balle im Kaſino bei. det ıbım die Baberäfte gaben iMıd 
wo er drei volle Stunden in Ihöniter Hitze Stand hielt, 
nachdem er den Ball mit ber Frau des Präfekten eröff: 
net hatte. 
Baris, 7. Aug. Man verfibert, es finte gegen⸗ 
tig ein ſehr reicher Austanfh von Conmuwicatiunen 
— der frambſiſchen und ber engliſchen RAegierung 
im Hinblid anf die Ereigniffe ftaıt, welde ſich eima ans 
der Öfterreichiich-preuß:fhen Differenz wilden entwideln 
tönen; es milde ſich Dabei wicht um eine Direkte, Jater⸗ 
dention, fordern m eine aememfame Haltumı-baieln ; 
in einer zinaft bier eingenamtenen das 
Sondoner Tabinet bezüglihd der deutichen Angelegenheit 
wang denſelben Wefihtäpwikt on, mie die franzöſiſche Bes 


gierung. 


— Die ‚Dopimon nationale” verninmt. Hert wen 
Bismard werde demnächſt in Biarrißz eintreffen und dort 
während des ganzem Aufeutbalts Des Kailer& Napoleon 
an dieſem Sadeplade verweilen; ande Fürſt Metiernich 
treffe Anſtalten, ih um die wänliche Zeit in Wiarrig 
einzufinben. > 
Das Yanzergeihwabr ded Mitlelmeers mid, 
ter France anfolge, am 7. d. Zoulon verlaffen, um: uach 
Breit zu arben, wo #8 dem won. Cherbourg kommenden 
en liichen Geſdwader beaeanen wird. 

— Are die Gazette des Etraugers erfährt, wird die 
KRaiirrin von Mexico nächitend mad. Europa kommen, ımm 
ihren’ ſchwer erkrankten Vater, den König der Belgier, zu 
beiuchen. 

Spanien. Eegen die Anerkennung talieus, die 
jegt cine voßendete Thatſache if, regnet es nicht bias 
prieiterlibe Promfte: and bundert Damen fronms 
Meichtlinder — haben öffentlib proteſtirt 

Kounftantinopel, 2%. Juli. Die Cholera⸗Tod⸗ 
1esfälle beliefen ſich zulezt auf etwa 200 im acht Tagen 
Die Krankbeit war in Jaffa, auf Eantia, in. Smyıma 
und in Beprentb bemerkt worben, machte aber nirgends 
bedeutende Fortihritie. Aus Sinyrna waren viele Ge 
wohner ausgewandert. 

London, & Aun. Der „Breat Gafiern“ it wer: 
ſchollen, Schon gebt! die vierte Sonne ihrem Untergange 
entgegen, feitbem er das letzte Gebens'eihen von lid ge 
geben. Was aber am meiſten enimutbigt, ift: jet wicht 
mehr allein dieſe lanme Zeit des Strlfcpiveigens; Dre 
Burzen, aber vielbeventenden Trlegrammm, welche uns 
aus Valentia vom dem Geſchich des atlandiichen Kabels 
Meldung brachten: „Line Veränderuung fit Mittwoch 
Mittags — find heute von eier wahren. uund leider 
mur ji tlaten Slobsberfhaft abgelboſt worden. it. Ber. 
amter der Telegrapbenfompagnie: bat geſtern NRachmittan 
ank den Burean in Balentın Proben angeitallt, um ſich 
Eder bas elektriihe Verhalten: ws Kabel zu vergemwif- 
fern; ev fand aber, wie ſchon ermäbnt. keine Hiitungskähie- 
Reit’ mehs vor, „Times“ md. „Diseningppfk* halten. das 
Unternehmen- für gefhritert; die  Berfiherumgsdpränie pro 
Actle fiien von 20 auf &5: Progent. 

Neiwp ort, 36; Juli Auch der Feine Ref, der 
noch in Haitıgebaltemen ——————— da: 

IE 


rin einbeuriffen die-@enerale, werbem: jet: 
deutlicher Verfügung augen: Leiſtuug bei 


Bibgabe ihres: Ehremwertesi in: Freibeib . Unser ven 
Bereits: eutlaffenen MBeneralen befinben: “ w. mar 
madufe, Gorle, Harry kimgee; wıd bie e 1 Rriens: 

eſangenen in dent 


Warren⸗ find —— dere 

tpben#- ume- ber Generalpg ; Me: 
Reiegdielretär bat alle von dem militärischen: Behirdemsim 
Süden erlafienen: Beiehle, weiche den Negern —— 


paiſche Macht eingeſeyt ſei, und daß die Regieruug ſerner 
een 9 Mit der A Rebel: 
myati 1, Bine Freuntſchaftobn nann 

anfenancı laffen werte. a a 

— J Phbiladelphia, Chicago uud andern Städten 
entſtehen bäufige Raufereien jwiſden den Bürneru un 
den zurückkehreuden Soldaten. Anh im Tenucffer find 
Streitlateiten zwiſchen den Einwohnern und dem feüßeren 
conföderirten Soldaten au der Tagesordımng. während 
der Teche Bezirk noch von Guerillas beimaelndht: wird. 
Als ein Ausläufer der neulichen Neger: Nnruben nnd 
Verfolgungen ift in Eharlefton eine Militärrevolte eut: 


ſtanden. Die Newporker Zuaven menterten und mußs 
ten eutwaffnet werden; die Dffisiere wurden Koaleih im 
das de bie Leuie in + Sumter einge⸗ 


gerkert. — Der Reit des 7.30 —** iſt nahezu gan 
zeichnet. 

Newport, 29. Juli, Das Gerücht, der ebemalige 
Rebellengeneral Kirby Smith fer nach Mey to entkommen 
babe ſich dem Gunverneur von Satillo ergeben nud fei 
—— wordes, bat die er rung der 
rappen am der Kant rünge aeſteigerl. Die 
Baplen haben in Tenueſſee und in Nurd-Karolina gro 
Aafreguug zur Folge Die Siehemuubdreißiger Yin 
iR: vollitändig wutergeihnet, Die Eriesfompaanie bat 
4 nik Dividende Deflaritt, — Gold 143",; Wechiel: 
155°; Bonds 106; Bauumoile 48, 





Rofales und aus dem Kreiſe. 


F Aldhaifenburg, 3. Aug. Geſiern Nachmittag 
ereianets fi Bier bei einem Bau ım der Treibgaffe das 
Unglüd, daß von eüter herabjiürgenden Dede ein Arbeiter 
erſchlaaen mud mehr.re Aude e ſchwer verleht wurden. 
vou welchen legteren einer inı ergangener Raqt ebenfalls 
geſſo rbeu fein ſoll 

Miltenberg, 7. Une. Die anf geſtern anbe 
raumte Berfammlung der Odenwald Speffarter Forſtwirthe 
fand dabier im großen Nathbansiaale ftatt. _ Ungeachtet 
der nod Tags zuvor abſcheulichen veqneriihen und kal— 
ten. Witterung hatte ſich doch eine aroße Zabl Forſtbe 
amter eingefunden; vertreten waren Baden, Bahern, bie 
freie Stade Frankfurt und Heſſen. Nach der Siku. 
welche bis zim Nachmittage Dawerte, vereinigte ſich die 
Berfammlung von TU Verfonen bei einen aelobten Diner 
im „Bafthaus zum Engel‘, wobei, vor ‚Allen Sr. Maj. 
des Rönigs vos Baye ın und der Laudesberren der ver: 
tretenden Volterſchaften in erhrbenden Toaſten, danır der 
Verjammlung uud der Staht Milteuderg, ſo wie der um- 
fiptigen Leitung des Präſidiums gedachi wurde Dem 
Diner hatten. ih der Stadtmanifirat, das Kollegium Ver 
Gemeindibevollinähtiaten, die Beamten und Hontoratioren 
der Stadt augeſchloſſen. Die ſchönſte Mitreruma. Degen 
liste das darauffötgende Feſt im Kuhu'ſchen Garten, fo 
daff utan ſich unter Bufleönten der Wevölferung von nah’ 
und fern ſpät in der Nacht erſt trennte. Bei ditfer Wer» 
fammlimg. fab man, nie wiſſeuſchaftlichez Streben die 
enaſte freundſchaftliche Einlaung der veridiedenen‘ Ratio: 
nalitäten bewirkt, Zum nächſtjärrigen Lerfammihrrgsort 
wirrde Amordach beituiwmt, unter dem derzlich an ro: 
Genen Wuuſche: „aefund" und: wehl ſehen ıir’atfe hof: 
feutlicy wieder." (: 83 
— — — 

Berwifäten 

Winde u. Im Hofer des biel., Stadtaerichts fin- 

bet: deumsädhit- eine: jelsene- Berfteinerumgsikatt: Au 26. d. 





komsen nãmlach unter werichiebenen-unbrauchbarem Feoh ur 
feites —— der Armenſundet wagen und. ber 
ah ı ya» A 

«Bt il be tomilchen Yuel- 
— Er 
7 N n c 4 
—— —— Berliner Tutehendiebe allen 
eines veaußi j fädlikher im⸗ ® 
—— ———— urz vor ber 


— — — — 


daſelbſt ſraate er jeher höflich den ſachſtichen, wie viel es 
an der Zeit ſei! Der Sachſe greiit nach feiner Uhr — 
aber fie it verſchwunden a en Bam dar * ef: 
Mären, wo fie neblieben iſt bid der Werfiner Fäncfinget 
als Probe jener Kunft ibm nicht bio die Uhr, fordern 
Auch noch das Rortemonnaie überreichte. 

Am 20. Juli, bat auf der Warfhauer Eiienbabn, 
als der ans dem Arslande Färknferbe Kim! ſid der Eta- 
fion Oftsow näherte, ein Reiſendet in einem Wagon 
eriten Malie, wie es ſich ſpäter ernah, ein Deutſcher aus 
Nat, Ben der ſuuge Cha 8 zirr Cinridprimg der Forſt⸗ 
Wwirtbichaft auf einen Gütern enmaniet, in dem Augen: 
Blide wo der Aug Über die unmittelbar vor Oftrow ge— 
legeıe Brütde fuhr, zum Feuſter binansgeieben, und die 
Brücke bat ibm den Kopf jerſchmentert. Ju ſene Brüde 
Häimlih paſſen die Wiggons erfter Mafle, die etwas brei 
fer find, alt die anderen, Förndide mie ein Autterak 


Murftberidte 


Mannheim, 6 Aua (ModenVeribt.) Das BE. 
freidegeſchaft erlangte in dem leßten Tagen der abgelau 
fenen Woche binfihrlih der Beachtung einzelner Mrtikel 
Eine wertliche Befferung, die ſich im Bingen voruehuilich 
Mm eimer ausgeſprochenen Tendeng gipfelte. England, md 
ſchließlich anf vermehrten Regen auch Frankreich nud bie 
Schwehr, find fefter, das Maebot bei theilmeiie höheren 
Forverumgen rudhalteuder ud die Fraue ramentlich nach 
wener Berite theils fiir den eugerem Goufırm we rbrinab 
von zunchmender Renfamt⸗At, und gar zu einem Preiſe 
der für Holland vorerſt Meine Ausſicht anf port gibt. 





timore ıc. über 





von Ameriba, werden zu den b.lliniten Rurjeit 
Auch die Alnfunf 


Das Geihäit in Waizen leidet vornehmlich unter 
* 5* Be es übrisens & 
q | einige vereinzelte Mbladır 
nach Berh Suhl a Kai flau, ra are bat Da 
einigen Umtiäg aufnweiſen der Erttan von diefem Mrti 
veripricht abet mehr = 8* erwartet wiirde, Au m 
tiren find; F 10%," fl, Rogen 7'/, fl. per Da 
74, — VE eye f. yer 100° ade. Hafer 4 I. p 
ji Spiritus it Norden ſchwankend bier Feinſprit 
amwein bei übrigeita ruhigen Geihäfte auf LIARL per 
1000 Sites 5094 Ze: gebatien. Sthres nem Raps- 
faat in teodener Waare 100 Kilo 222%, fl: ziemlich Umfag, 
Vezüge von auswärts geben Feine Rechnung und Ungark 
bat ichs. Müböl ruhiger, 25%, A, Herbit 25 fl. 
leeſagt it Fü Schöne Prim. Zioletivaare 40 M. 
obne Nebmer gefordert. Bohnen 13 A, Exbien um 
Lufen 10 N. ver Silo Meines Beihäft. 








Borfen: Berichre. 


Framtiwrt, T. Ana. Die neueiten Rewyorler No- 
trumaen bemirktesr ‚nur eime worübergebende Ermattung; 
ſchlieblich ftellten fi 1882er wieder auf. den Abendkurs 

eſtevreich Effeftein etwas höher, gegen Schluß matter. 
Rıtional 66%,, 864er Looſe 88. Staarabadırpioritäten 
— — BAM anf die Dre. 

cs 95 on 9. m Men mo 
Krevitalrien 173. 30, Looſe u », Baht HIO. 20 ber 


Faunt. gooie 
Nm 2 Uhr: Deflerreitbifhe Krebilaktien 1862..8 
8), 1882er Amerit. TIr/ u. 


forsie 


g un? 


— — 
Bavre, Bremen und Ant w ervᷣ er 


jede Wode rexelmdnige Mbfabrten att, 
für ae ſetzlich Zegitimirte) Weberfabrisverfräge täglich zu ven billigſten 

Ameritaniſche Geldſorten, jo wie Wechſel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alte 
begeben. man“ 
eines jeden Schiffes in Rew-York werde ich ſtets zur Beruhigung ver, W 


un 
abg 


Handel 


reifen 


ten der Ausgewanderten in dieſem Blatte bekannt machen: Aufſchlüſſe jener Axt umnenntge 


Nähere Ausfünfe erweitt vie Geneci⸗Agentur von 


und deren Herren Agenten; 


. 9. Dedelmann in Aideilenburg, 
aid Gahner im Brida, 
3.4. Shöpp ner in Biſchofehtim vAN,, 
DE. Hannamarer m Weitirtbeh anDR., 
© H. Waguer in Rlinyenbsrg, 
3-W. Dilden m Yohr, 








Carl sieber 
m Rurzb ung‘ 


3. Dartmaın in Durftbrest-, 

3. Blei in Wlarktheidenjel® , 

3. Ruapp in Diltenberg, — 
Juſt. Por Bollerth in Ddfemiue 
Gebrüder Schlefinger in pamuit ung, 


Jachrichl Für Auswanderer und. 
Keifende nach Amerika. k 


Durch die vdorzuglichſten 
Dampfer und Dreimaſter erſter Klaſſe finden nach MewMor 


De 


e —* 





Eiſenbahn-⸗Fracht briefe 
| * für — —* deutſchen Eifeichabhvdec iad "NED all" De im net 





















Aldaffenburg dur GE. Krebs’ Buchhandlung: 


dem Nictarpte leicht veritändlichen: Weilr. 


Brust-Syrups des Deren Ga A 
chgreifen ſo verderblicher Krankherten einen "Damm -zu-tepen. 


jelbft, dem weni; Benittelten leicht erichwingbar: 





Wichtig für Bruittrante! 


Bei Guſtav Brauws in Leipzig iſt erfchiemen und durch alle: Yuchhandlungen zu ‚bejieben, ir 





Die Krankheiten ‚der Athmungsorgaue, 


Heiferfeit, Keuchhuſten, Salsbräune, Katarrhe und Entzündungen des Mebt: 
kopfes und der Luftröhre, Luugentatarrb, Bintipeien, Hebltopfe:, Luftröbren- 
und ungenfsbwindficht, ibre Erkenntniß und fihere Heilung Durd ven 


beißen Bruk-Sprup 
des Herrn &. A. W. Mayer in Breslau 
nebft den diätetifchen umd Verhaltungsmaßregeln uns Gebrauchsauweiſnug deffelben für 


Bruftleidende 


dargeftellt von Med. Dr. Rud, Weinberger in Wien, prakt. Arjte und Bilglied der med. Kaktultät 
Preis 5 Mgr. vier 18 Ar. rhein. 

‚„Beorfichende Ecprift, ‚von ‚einem vielbeichäftigten praktiihen Arte Wiens, ber ſich ſeit einer Langen 
Heide von. Fahren mit dem Stuvinm und ter Yebandlung der Bruftrantheiten beſchäſtigt, verfaßt, Bejpricht 
eine Anzabl der am bäufigften vorfommenden und das Leben bedrohenden Arankveiten der Vruftorgane in einer 
Der geehrte Herr Verfafer bat ſich in dieier Schrift die Aufaabe) 
—— dem Nichtarzte die ibm nothwendigen Velehrungen Über die verſchiedenen Bruftaffektionen, über ihre 

chütung durch gwesmäßige Lebeuzordunng, über ihre Heilung mittelft des fo vielfah bewährten weissen 
W. Mayer in Breslau in Verbindung mit einem zwecken 
Iprechenden, maturgemäßen, diätetiichen Verhalten, au Die Hand zu geben und dadurd dem bedauerlihen Um 


Im Intereſſe der größtmögligen Verbreitung diefer ſehr nützlichen Schrift iſt der Preis ein ſeht niedrerig 









Auf den wegen feiner anferordentlichen Güte welt: 
berühmten uno als Hausmittel unentbebrlich gewor- 


Denn 
weißen Bruft:Syrup 


aus der Fabrif von 


G. A. V. Mayer ii Breslau 
nebmen Aufträge entgegen und fübren toldhe prompt aus: 
fur Aihaffenburg: 3. F. Trockenhbrodt, in Milten: 
Pr : Jos. Knapp jun, in Nemlingen: I. F. Leicht- 
ein. 





Bekanntmadung. 
2 Sade Johann Heun, ehemaliger Gemeindevorjteher von Michelbach 
gesen Martin Hunt von Rabl a/M. Hypothekeninſen betr., verfteigere ich 
im Auitrage des Löniglihen Landgerichs Alyenaı ziwandsıweile am 


Montag ten 11. September I. 38 
früh 11 Uhr 
im Gemeindewirthshanfe zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Ver: 
ſtriche ausaefchriebene und auch ſchon einmal verfteigerte, aber nicht zuge: 
ſchlagene Muhlauweſen de: Bellagten zu Kahl am Blaine, beftehend in 
n Nro. 4630 Wohnhaus mit Mahlmühle, Scheuer mit Stall, 
P —— und Hofraum zu 0,201 Tagwerk 
468b flamgarten zu 0,075 Tagwert fläche, 
hr 7 tas und Baumgarten zu 0,529 Tanwerf Fläche 
F Miele im Aentgrafengarten zu 0,2338 Tagwert 


läde, 
zufammen gefhägt auf 4150 u Öffentlich gemäß $$ 87 bis 101 des Proieß⸗ 
— von 1837 gegen baare gıblun, und unter den an der — 
felbR zu verfündenden weite ren Bedinguiffen am den Meiſtbletenden, wozu hie ⸗ 
mit eingeladen wird. 
q den 2, Juli 1865. 
N. Rlein, k. Rotar. 





——— en u — 
Redaktion, Drud und Berlag von Audolph @ünther im Aichaffenburg. | 


für 
Geldjeudungen 
Bun rad 
find. vort dep Günther 
in Aichaffenbura. 


Srhreii heften- Papier 
ift vorrälbi‘ bei 
Nudolph Günther 
in Aſchaffenburg. 
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beebre ich mich, meinen innigſten 


Miltenbe 


"ger Taablatt. 
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mmemceniöpreit: Eıpedition für Miltenbers Anferationspreis: 
Yidıl....3R.— t ® ei Seren Buchbinber Die vreisaltıge Wars 


Dalbjährlib If. MO Mr 
Borrteljährlih 46 Mr. 


M.. J. 


wond « Jerte oder deren 
"Kaum 2 fr. 


Ehrler. 











Dounerftag \r. 189 10. Auguft 1865. 
N i leuchtung der Stadt am bevorftebenden Geburtsſeſte Er. 
Ruudſcha Il. - Maj. des Rönig erlaflen einen Fackelzug zu veranftalten 
Münden Die „N. Nadr.“ veröffentlichen iol- ferner durch cine Deputation Se. Maj. den König bitten 
gendes Ehraben: „Den huldreihen Frauen von Müns offen ven Fefttag in der Mute der Bürgerſchaft der 
hen, welde mid mit dem fiunrerdh geflodhtenen — Refivenz zu ſetern. : 
von Alpenblumen und Edelweiß, in deffen Mitte ein Erlangen. u einer Sehr itark beiuchten Ver: 


ranat, überralchten, 
auf anszuiprechen. 
Das Bild der bayeriihen Dauptftadt, berühmt durch die 
Pflege von Aunſt und Wiſſenſchaft, erinnert mid an.die 
Rrfidenz des erleuchteten Rönias, welcher die zeitgemäß-n 
Worte ipradb: „Ab mil Frieden haben mit meiment 
Volte!* Dos Wort ward zur That; dem loyalen Bolfe 
ward fein Recht. Das it wentz, weil es fich anftemend 
von ſelbſt verſteht und bob war es viel nuendlicd 
viel; dieſe That galı mehr als ein Ichlagiertiges b-rrli 
des Heer und ald rubmeiche Schlachten, denn mut Dies 
fen Banberwort gewann der Köni die Millionen Herzen 
feines Boltes, die Sympatbien Deutichlands, die Achtung der 
zivieiſirten Welt nud fidere fi ein unverwelll bes 
ihönes Blatt in der Geſchichte! — Jb fan Die Aus 
zeidnnng nicht meinen aeringen perlöntichen Berdieniten 
juichreiben, ſondern nehme fie au als eine zarte Huldi- 
gaing Me das Streben nad Giuheit, Freiheit und Recht, 
dem viele wadere Männer ihre Aräite weiben md ſolchen 
Männern babe ih mich ans tiefinnerfter Uebereuaung 
angeichloffen. Ich werde das wertyvolle Andenfen Forer 
Hand und Ibrer deutiwen Geſinnung in meinem Rabinet 
aufbewahren, wo ed mir bei der Arbeit als eine Ermu— 
thigung uns als eine ſchöne Haffımma in unſere Zukunft 
ſtets vor Augen fh. Muth md Zuverſicht werden ge— 
boben. wenn die opferwillisen Kerzen der Feauen Partei 
ergreifen für die aute Sache. Die Zukuntt des Bater: 
laudes it gut a, wenn die Faͤnen das Wohl des 
Volkes mit ıbrer Heczend Untd mmtaffen, die Ausdaner 
der Männer dm pontiichen Kampfe fpornen — nıd ber 
ſonders wenn die Mütter, welche die Kinder au Gott 
dem U quell alles Wahren, Guten und Rechten beten 
lehren, ım deren Herzen zugleich Die Yiebe zum Vaters 
lande, zur Freiheit und Befittung begen und pflegen, um 
dem Yande charakterjeite tüdbtine Söune und tugendbafte 
Töchter zu erziehen. Das Schidial der Generationen it 
weientlich von dem Einfluß der häuslichen Erpehnng ber 
bingt und ein Hauptibeil terielben liegt in der Dand der 
Mutter, Wie in der alorreihen Boltserhebiung von 1313 
die Frauen opierwillig ihren Schmuck auf das Altar des 


Ihönes Lichtbild von Ibrer Stadt 


” Baterland. 8 legten mad ihre Edhie zum Kampf genen 


die Auechtichaft fieareich digeiiterten, io ıft jeht die innere 
Beireiung uniere Zooluna, welche das aanze Volk durd: 

at, in fi anfaenommen baben und jo wird ber 
Wurf, den fie ans prechen, fi erfüllen: „Dah die Zeit 
bald komme, wo tüchtiae Gefiuttung, unabhängiger Stun 
und Opfermub feiner befondern Anerkenuung mehr bes 
dürfen.” In diefer Hoffnung reiche ich Ihnen im Geiſte 
die deutihe Bruderbaupl 

Köln, 3. Auguft 1885. 
Elaffen Kapprimanı. 


Münden, 7.Auaıt Dem HR jF. wird neichrieben: 
Au den Magiſtrat unferer Nefiormfta t it won einer Ans 
eu der angeſehenſten Bürger das Anſuchen ergangen, 
elbe wolle einen Anftuj zuc Shmädung und Be: 


mit Der 
Nechte Hält. 3) Wir protefliren wegen die ve ‚ge wat, Da: 
derbliche Bismard’ibe Politit und find 
jeder Berfub Brenßens, Schleswigbolftein zu g 
tigen, ſchmäblich zeriellen und Preußene u. 
Deui chland grümdlic jdädisen wiro, * s Psraor 


Wien, 9 Ang. Em Rumdichreiben Tg Term 
niters will mit aller Frait auf Heritellund —** Br 
widhts poiſchen Undgaben und Einnahmen hm weil 
Berlin, 7. Ang. Der Könia abe Re ag 
taglich mıt dem Minfterpäiivinten. Au ven ge 
nimmt faſt regelmäßin dr Generai v. Rd f gi! 
Neber die Abreiſe von Baflen nad Badn,cor! es 
oh nichts fell. Diejelbe fol von ben per om 
mit dem Wiener Kabinet abbännen. (tet nm 9 
Berlin, 7. Aug Gerüchtweiie DU ze un r 
dattenr Mai werde des Hohnervarb® AM erden .., 3 
Staat agerichtshof in Berlin abgemut et AT jo cu „an 
Köninsbern, 4 Aug. Berteit irren öl re? 
vihtöbote ın der Wohnung des A folgenden ae 
und zeinte demſelben eine offene uısiade wide Du ger! 


balts vor: In der Unteriunch rt yurıaltl Fr gr 
r m eul: ben our z 
u Eompl. erhalten fie den duhait Steinpamm J 


Kırl Heineih Toeodor Flögel. Ra: } 

131, 5 aegen Breßvergebent F eine Beiängnikrat 22 — 
vier Wochen ; vervühen dat. sofern In Deraafie 4 

dent Gerichtesguipetor des mterseidieten Gerich ze 


' ; R * i ben, ib wer® 
Aninabme im das Gefängniß a1 ibera? £ Zualeich oe 
Se augewielen, dafür zu forartt, daß der zu Veralle u 
wit amıcım ſſenen Kleidern TerıD — mit ein oo - 
zweiten — verfeden iſt. pr — * —— 2 
rung dieſes Anftrags haben ar 9 age 
— —8 Fi 1865 nut — 


Königsberg, 13 = 
——— (ge3) Ruffmamı. Indem 


Stadtaricht, 1. Abtheilung- J 

Gerichisboten Rein _— De Fontnauift Flo el ae 
dem erichtsboten Klein *55 — * der, 2= == 
fit N ri = ‚ jonderı „oz — 
iaung zuruck, „dab er feiner vierwöcenlihere —— 


ad“ u ⁊ 
te Are en Setängnigitrafe veruribe a 


jei. Here Aldgel dat moiſcheun Fett Gefängnipitrafe arm — 

—— und teile ieh Pinen Ge in der „RD. — 
durch folaeuda Ine rat mit: nen Beihäftsfreund m n = 
hiermit Die Nachricht, dab ich beute eine adtiägge Mm 
tufsreife nach Schloß Höttenfteit, angetreten babe une — 
zwar Behufs „innerer“ : 


Befe rung 


Derlin, An. Die tg eg ® 
fast: Vreute. werde ũ dedich Fwmeı Wirveiig der 
bergoatgun ut übrrtungen, fondem felb 
werm die Febrnat orderunzen micht eriälft werden. Born 
Beſuche des Kaiſers in Gaſtein je bisher nichts gemeldet ; 
indeß fei es wahrideinlid, dab der Raifer Beleneuheit 
finden weıde, den König bei der Rückkehr auf Öfterreich. 
Beden zu begrüßen. (dt 3) 

Dresden, 9. Aug. Die Neife des Heu. v. Beuſt 
nach Wien wird der rejervirten Haltung bed Hrn. v. d. 
Pfordten und der Beſorgniß einer tHolırten Stellung 
Sachſens zugeicpiieben. Ueber den Stand der Berhand- 
lungen verninmt man bier, Daß Deſterreichs Sgwierig⸗ 
keiten gegen die preußiiden Forderungen jteige, wid daB 
VDreußen dreie Haltung nit ald be auerfeune. 
Ein Yrudb oder eine Veranlaſſung dazu ſei indeß 
wicht vorhanden, noch weniger aber ein Rriegsjall. 


| (BD, 
Baden. „Freiburg, 7. Aug Bom verrlichſten 
Wetter beaikuiligi, begann geſtern Das dritte oderrheunuche 
Tutufen und uahm bis jeßt den igönfien Berlaur. Der 
Feitjng zählte über 500 Tpeil ıehimer. Am heutigen Turu⸗ 
tag wurde Mannheim als Vorort gewählt. 
Flensburn, 8 Hug Der biefize Magıflvat hat 
den Antrag dee Wisibufles der Schleswigyoltsiuvereine, 
die Sache der Herre May und Freſe um Dem ſtädt ſchen 
Gollegien zur Bearbandlung zu bringen, abgelehut. Ku 
Eıreular der Landesregierung weit die Voligerbeauiten 
an, die Pıeffe auf das jorgfältigite zu beobachten und 
aeicplid, aber ſtreuge Daber zu verfabren und insbejons 
dere Angriffen gegen die Rechie der Mirbefig- y zug 
utretih, (dr. 3. 
er Hier, 9. Ang. Das atademiiche Eonjiitorium der 
Univerfität Riel hat wegen feines Verhaltens bei Der Ge⸗ 
vᷣnriatageſeier des Herzogs einen oifigiellen Verweis der 
Bandesregierung duch den Departemeutschef * 
r 


erbalten. 3. 
Rom, 1. Ang Esichrint unter den Brigäuten der 
Grenze allmählich der Weihmad zu wachen, nad Kom 


überzufi. dein uud bier eigeuthumlche Geſchäfte zu ber 
treiben. So beſchäftigte ſich ern holder Eulgrirter“ mit 
der Anfertigung jalſcher Viaſter, bis im die Polizet das 
Handwerk legte; es furficen auch jalſch⸗ Yajocyi Stikde, 
welche wohl ans ähnlicher Fabrit dervorgehen. Der 
Bruder des berüchtigten Banden'ühters Caruſo, melde: 
feiner Zeit and „gedient* halte, warde ergriffen, als er, 
nad dem Beipiel To vieler Andern, auf ver Straße 
Ginarren verfanite und sont voch klane Nebeugeſchäfte 


betrieb. 
aris, 7. Aug. Die „Birie* von Eperbourg 
Hheilt mit, dab das Abmicalicpiff des engliſchen Banzerr 
eihmaders, weldes im einigen Tagen auf der dortigen 
Rhede erwartet iſt, das Linienſchiff „Edgar“, ander den 
Lords der Admiralität eine araße Anzahl vor Generalen 
und böheren Difizierem der ensliichen Armee an Bord 
baben wird. Fünfzig Vachten. u orumter dreißig Dampis 
Hachten, werben das engliihe Geſchwadert begleiten. 
aris, 6. Au. We gerücbteweiie verlaulet, gehen 
3000 Mann ans Algier und ebenjulls aus auderu frau— 
ag - Häfen 3000 Ban als Verſtärkung nad 
bo. 


* — Der Kaiſer fol am 15. eine Auſprache an das 


biplomatiiche Gorps balten, . 

i Madrid, 5. Aug. Der Staatsminiſſer hat geftern 
den Mardeie Tagliacarııe, den neuernaumen Gelandten 
Staliens am ſpanüchen Hoi —— 

Loud on, 9. Ang. Vom Kabel fehlen weitere Be: 
richte; wabriheinlich ift daſſelbe geriſſen ober abſichtlich 
durchneihnüten. -- Die Aönigin Victoria verließ geitern 

Abend Woolwich, um ſich nach Antwerpen zu begebeu. 


wordamerifanifdren ab des Paßweſen⸗ 
Peüber erlaffenen B ften n a Kraft t 

vor abaeiehen , 
wornah alle in deu vereinigten lanbenden Per: 


behalten, ſicten Redepa 


fonen, wirklide Auewanderet ausgenommen, mit einer 
„Dom einem amteritamikhem Geſandten oder Goniul vi: 
verfeben fein muBten. 

Nenport, 26 Aut Meber dem gefangenen 
Jefferſon Davis wird aus Newyork geſchrieben: Alle 
Berichte ſtimmen darin überein, daß Jefferſon Davis 
Geſfundheit in Folge feiner Gefangenſchaſt langiam ab: 
nimmt. 3 ſteht ibm ein Raum won 20 bis 30 Auf gu 
Gebote, worin er auf und abipandeln könute, aber er 
verfhmäht es. von der ihm gebotenen Gelegenheit 
Gebraub zu maden Den ganzen Tan fipt er 
am vergitterien Feuſter und ſtarrt rüfter und ſchweigſam 
hinaus auf das Meer. Seine ganze Meflalt it abgema— 
sert, feine Wangen emgeſunken und die Augeu zeigen 
einen fieberhaiten Glanz. verſichert, daß ber Ge⸗ 
fangene, wenn er seite bisherige Lebensweife fortſeht, 
feine ſechs Wochen mehr leben würde Kürzlich vers 
laugte er nach einem Gaſtlichen. Es ift dies das zweite 
Mal jeit jein-e Gefaugenſchaſt. daß er ein ſolches Auſu— 
en ſiellte. Er empfing den Beiftligen mit großer Wärme. 
„Sie uud dieſes Buch“, fagte er anf die Bibel deutend, 
wind jept mein einiger Troſt.“ Er lieſt die Pibel täglich 


Morgens und Abends nud behauptet, ſtels nach dem 


Wort Gottes gelebt zu Haben. Mauchnial verlangt er 
auch andere Bücber, aber es wird ihm bierin nicht will⸗ 
fahıt, Mehr Bücher könnte er übrigens aar nicht be: 
niügen, denn ein Auge iſt nahen gam erblindet uad das 
andere bedeutend geſchwächt. Gr ſteht zeitlih auf und 
nimmt an einem Waſchzuder ein Vad. Seine Toilette üt 
nicht bejoaders ſocaſam, aber auf reine Leibeswäſche hält 
er jehr viel. Nach dem Bad greift er zur Bibel, die er 
une aus der Hand Legt, wenn feine Mablz:it gebracht 
wird. Sein Mppetit iſt ungleich, ober früher ab ee mehr 
als It Manchmal beiucht ihn der Eonenaudant. Wer 
ueral Miles, uud wechſelt mit ıhın einige Worte. Außer 
dem Commandanten darf une woch der wachhaltende Df- 
figien mit ihm ſprechen. Der & fangene felbit iſt jeht 
w.niger mittheilian. Früder juchte er mit Vorliebe die 
Unmöglichtet Tiner Berurkseiling zu beweien Gr 
ftäpt: fip bieo.i auf vie Staateurechte. Gr raucht- we: 
nig. Um valb s Ude wid jein Nachtmahl gebracht, und 
nu mittelbar darauf begiebt er ſi zur Ruhe. Sein Schlaf 
ift rudig. jegt z var weuiser als früher, obwohl er ſich 
an das Licht ver Rachtlaupe allmählig gewögnt. Seine 
Wınih, de Wachen aus ſenem Zimmer zu entfernen. 
od.r wenigitend das Auf⸗ und Abſchre ten derielben eins 
zuftellen, konnte widt wißfahet werden. Man Ihlücht 
mit vieiec Wahrſcheialichlet aus der abnehmenden 
Gfundyeit aus feiner Mppet tiofigteit und aus feiner 
diitern Stimmung, ab er von der Hinrichtung der 
Mordveridiwornen uulerrichtet wurde. Vieleicht befürd: 
txt er ein ähnliches Schıdial, 


— 








Bermiſchtes. 


Bon der Holt In der Naht von 15. aui deu 
16. v. Mts, wırrde der Baner Fra Aruber anherbalb 
Bayerbach, koönigl. Bezitlsamts Griesbad, graueubaft 
ermordet und beraubt. Dem Gendarmerie-Vriaad eut 
Schmuder in Notthalmünfter gelaug es, den muhmaß 
lichen Thäter ausfindig zu machen. und dem Unteriucungse 
richter zu Überkieferm. Der Verhaftete iſt der natürliche 
Sohn des Ermorbeien| 
Aus Borarlbera, 5. Ana. In Lochan wollte 
eine Frau ihren Manu veraiften. Sie nahm eine Menge 
—— that dieſelben in einen Mebiteig und 
citete amd demfelben fonenamıte „Rlöpfle*, Der Mann 
konnte aber wegen · des übelen Geruches die Speiſe nicht 
gerieben und iegte fie den Hühnern vor. Der Hab 
reppirte in Folge deffen. Die frau, bie, webenbei ge: 
fagt, field dem Bachus buldigte, befindet ſich hinter 
Schloß und Riegel. 


i Berti u & hey, —— Neubau an ar u 
der , —— 
——— —* den 
deich aft ig Biie find: 2 Todie und 8 Ber: 
wundete aud bem gejogen worden 


— — —— 


J 


—* ah Gr —8 ————— — Boͤrſen Berichte. 
ee ri Air 4 a Frautkſurt, 9. Aa. Die Börſe war bei wenig be- 
nen Belhlcht, dab „mir Ünreit [gprem Unjag Ih Banzeu Mailer. Für amerit. obs 
nicht das ſchwache neunt.“ Mir leſen nämlich im Anons zeigten fi) wehrfad Berfänfer. Bon Mien kamen Pre: 
centbeil des „Weftphäl. Merkur“, wie folgt: „Schiweßern! Ditattiew 173. 30, Yoole 88. 20, Balnta 110. 20. 1964er - 
Das Mir hahausbeinchen der Herren und das fpäte du Soofe hier 869, Mechiel auf Wien 1074," Bari 
banſetommen berfelben, wodurch bedentende Mr en, Un: 95, Sondon 1198/.—r; National gg elborad 
ordnung im Haushalte, Vernachläſſiguug des Gefchäftes FE Ameritan. Coupons” 2.95% —8 Rational 
und leider mander Bankerott entfteht, machen es und zur Coupon 28.18. Das 4/9 S" Bein. Re * 
dringenden Pflicht, einmal biergesen efwas Mirhames an ben von 500.000 fl. ift heute von dem Baukhaufe M A 
Ihm, Wir laren daber jämmtlide Damen Münfters zu v. Norbihild und Eöhne dahier zur Unterzeichnung aufs 
tiner ——— ein. — — gelegt Da, 3 a 

urch eme Lawine in Pauſchi am oberen ena 
(Bendfhad) wurden ILB Menfhen verſchuttet 32%. — Areditaktien 186" ,. Lovie 


\ % 
f sch - 

In Sacen Johann Anderlohr, Maid. Bogmann, Franz Gokmann und Franz Stollwerek & B rust 
Nüppel von Frammersbach gegen Peter Stenger von htlelbac, Horde 8 ———— 
tung betreffend, Haben die Kläger wegen eines ihnen gemeinihaitlip tom- Lach der Compoſinon des Aduniglichen 
menden Oolzbauerlohnes von 140 fl. nesen den Vellaaten muteım 14, d. Mediginalsolleriums unter Borfip des 
Rage ausemeldet, zur Sicherung ibrer Forderung, ivenen notoriiber Fiucht Hoftathes Profeſſor Dr. SHarie, fiud 
des Wellagten, die Veſchlaguahme des von bemfelben in den Kit, Forftrevier Ed zu baben a 14 Er. pr. Batet mit 
Bieien zuiktaelaffenen Holzes, welches nad vorliegender Abitäpung vom Gebraudsanmweifung in Aſchaffenbrug 
1922. d. anf 249 Hl. 36 fr, gewerthet worden it, fowie am Enleitung des bei J. 9. Trodenbrodt; io: 
Eviktaiveriuhrens gebeteit. ie in Bieber bei 3 € Nupp; ia 

Durdy dies ſeuleen Hericyebeihluß vom 14. d. warte dem Autrage auf Ftantwie Kbach bei ob. er 

onilorifdre Beichlagnahute Ärıttgegeben und wird sumehr ZTagsfahrt zur Jan. ; iu Grosoitbeim bei 3. 9, Ren 
ereiijint ſilatien auf barbi;, in Wiltenberg bei Ind ur 
Mittwod den 6. September. J. Schirmer; im Orb bei no ri 
‚ . Früh 9 Uhr land; in Stadtprogelten bei 
unter dem Nettänachtbeileber Wirderanfpebuna des Atreſtes für Die läzer, für Püttner. 
den Beklagten aber unter dem der Annabme der Arreftrechtiertigung babier beftimmt. 

Auf denfelden Termin twird Tagiahrt zum Suhuverſuch eventuell zur aait- 
Verhandlung der Hauptiache unter dım Nectänachtbeile des Koftenerjagıs EisenhahnfahrP 
für beide Theile dahier feftgefegt. 

Der unbekannt mobn flüchtig gewordene Vellagte wird biezu anf die: u 
Tem Wege mit dem Bemerten grlaven, daß fämmtliche Berbauzlungen täglid Abaanz nah Darmpant erde 
zu jener Einſichtnahme dabier offen lienen, Ei mr z u, - ” BON, ar 

Vis zu oder an den Termine hat Biriasier einen mit Geldvorfhuß — nr" er. 
versehenen 3 ftelungsbevollmädtigten im biesleitisen eritäbegirke auber Zur . 3, 3 * u 









Ansfdreiben 








— — gr o i nr 









gu beieihne:, widrinens ſpätere Erlaſſe rtir ihn an das Gerichtäbrett geheftet Berfonenug ü . 35 u 
nad Dadurch ale rite infinmre erachtet würden. Sana. 8, — wurde. 
Schölltiipp.n den 22, Juli 1865. Ankunft ın AT atieNgorsctt, 
Königlides Landgericht. Schwelzu . EM. — U om. 
Pleti inger. Verſon⸗eu zug 10 10 0 mut. 
Aublan. Rariezug „12. — m Much 


Terfenenyg 3 m 0 Mn num’ 


m — — — — a0 
Düngemittel ——— ——— 


rg 
ELTTLT BELIZE TE EST 


der — > „ 10 u ergend 
» . . Sdnelzug . ah. Morgen. 
Ebemijchen Fabrit Griesheim DS 
— ind 5. a = => 0 M ch J 
n Frankfurt am Main. . 4 10 ;; -Nognitt 
in Frankfurt am M aim: 87 
x « PP [7 DR 
Sauere phosphorfauere Kalte (Suerpbosphate), zur Düngung ——— — 
des Getreides, fur Wieſen, Gemüje, Ruben, Futtergewäche, Fe 3 u. 10 MW, grih. 
Reps ꝛc. in drei Sorten. Wr DD, Wernitt 
Gedämpftes Knochenmehl, (guaniſirth, in drei Sorten, feinerem +. re? . eu 
und gröberem Pulver, für Getreide ıc. me. 6% 3 2 
Rohes Knocheumehl, geitampft. Sen - rom 55 
Eomeentrirte Dünger, im zwei Sorten (Griesbeimer Guano) für ——6 
— Repo, Tabak, a, Hopfen ıc. — 5 u. 30%. Mergene. 
Beinb ünger. WBiefen-Dünger. Wir 08" DD Borat. 
Suans · Phosphat. Baker Guanofuperphosphat. Sombrerofuper- * u o Neil 
h sph Büteryua „mw n  WBormilt, 
Wernanffeer Guane, Bater-Guano. — -» D " en Am, 
Reihehum an Gehalt. BVorzüglice Lbslicket, Billige Prrife. ——— 
— Preistiften, Gebrauchsanweiſungen und Anaiyſen gratis. — Ga- ————— 3 m am. : 
rantie der Analyſen. — Rontrole ver landwirthſchaftlichen Vereine. Güte - u 7 _ 2 7 
Niederlage zu Fabrifpreifen bei Derrn zes - 5533; 
3. Steigerwald 7m. Mae, 
m Salt Bi 


ri 


Senerverliherungs-Anftalt 
der Baverifchen Hypotheken: und 
Wechſel⸗Bank. 


Geſchäftsabſchluſß pro 1864. 


Das Berfiherungs-Kapital ver Anftalt laut Ausweis des vorjährigen — 





berichtes am Schluſſe des Jahres 1863 in Kraft mit . . . fl. 341,855,982. 
erhielt im Jahre 1864 einen Netto⸗Zugang — aller ufaehobenen und RR 
laufenen Verfiherungen) von . : 9. 32,713,164. 
betrug fomit ultimo Dezember 1364 .. . a ° _#. 374,569,485. 
Für Brand · Entſchadigungen wurden an 210 Brand: Bernie —8 — —— 315,871. 
und feit dem Belteben der Anftalt . . ————— 4,550,275. 
Dedungsmittel find: 
Das ——— baar eingezahlte Garantie: — von. 22.2.2... 3,000,000. 
Der completirte Mefervefond von . . Ba a Na af aa, Far 1, 000, 00. 
Die Prämien ⸗Reſerve vonnn. 4 27 77,159. 
fl. # 1277,10. 


Die Banf verfidyert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüdte, Vieh ıc. ꝛc. gegen Feuer: 
und Blitzſchaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei Dderjelben feine in vor: 
bimein bejtimmte Abminderung der Erntevorrätbe ſtatt; auch leitet die Bank Erjag für das beim 
Brande Sbhandengefommene. 

Im Falle einer Vorauszablung ver Prämie gewährt die Banf alle jene Vortheile, welche 
andere ſolide Berjicdyerungsanflalten einräumen. 

Zur Bermittelung von Verſicherungen unter Jujage billiger Prämien und prompter Entſchadigung 
im Unglüdsfalle erbieten ſich die Agenten der Feuerwerfiherungsanftalt der Bayer. Hpporhefen: uno 
Wechiel:Banf. 

Aſchaffeuburg ven 20. Juni 1865. 


Corbinian Seus, 
Agent in Dorfprozelten. 


Pfändera.ıslöfung und Verfleigerung. _ weenser-Course. 





Die von den Monaten April, Mai und Juni 1864 wuneem =... 2. 100% fi. 
eingelegten und bis jegt nicht wieder ausgelditen fänder und zwar —— — nn. an —* 
von Nro. 7587 mit 11597 Lit. W. müjlen bis re + 

Samftag den 19. Auguft I. Is. Fir Er HP 
entweder umgefchrieben oder audgelöft werden, woidrigenfalls ſolche —— EB FE 5 
als verfallen am er 1047, B. 
Mittwoch und Donnerftag 2 

ven 23. und 2A. Auguft ———— 


I. Irs. jedesmal Rachmittags 2 Uhr gegen gleichbaare Bezahlung 


oͤffentlich verſteigert werden. IR 
Aſchaffenburg ven 1. Zuli 1865. Gola und Silber. 





. 2 2* Biaolen .»- re.“ BL 91, — Abt) 
Die Berwaltung der ſtädtiſchen Leih-Auſtalt. eng Blaue OO 9 - 58 
Aug. Gentil. Hand-Duraten ... - ft. — 37 

— 20 Francd@tüde .. 9 Mi, — 30%, 

Wichtig für Brucleidende ! Ingl Emmen LM — D6 

Wer fih von der Überrafhenden Wirfiamteit des Dee Beud: Gold Ir. Bo-Bf. . . EI - SiS — 
heilmitteld von dem Brucarzt Krüfi Altberr in Gais, Kant 5 Braned:tbalr .. mo — — 
gell in der Schweiz überzeugen will, kann bei der Expedition — Blattes Rand Jwanziger .ENI—- -- 


ein Schriftchen von vielen bundert BZeuanifien in Empfang nehmen. 
Redaktion, Drud und Verlag von Rudolph Münther in Afdafenbnrg. 


⁊ 


ÖtiltenbTger Zaablatt. 


Abonntmentepreis: 
Yıbrl,... 30. — fr. 
balbjübrib IM. 20 ir 
Biertetjährlih 45 tr. 





Münden, 9. Aug. Herr v. Beuft if mit dem 
Nadteilzuge bier eingetroffen. Morgen bat derfelbe eine 
Konferenz mit Herrn d. d. Viordten und geht daun nad 
— Voſſenhofen, mo der König von Sadien 
weilt. J 

Münden, 40. Auguft. Nah ber. üchen 

a* ift Die Behanplung, dab pwiſchen Bayern und 

len Differenzen befländen, arındlod. So lange 
Herr r._d. Pforbten das Minifterium führe, haben 
zwifchen Regierungen Differenzen wicht: befanden. 


(Fr. 3) 
Würzburg Da fih ummeifelbaft beransaeftellt 
t, dab in Folge der Beſtimmunagen des Art. 246 des 
rafgelegbucdes, wornach bei Feldfreveln die Strafeins 
fhreitumg von dem perlönlichen Antrace des Beſchädigten 
abhängig gemacht ift, bie Feldſt veln Uberhand genom⸗ 
men, und Die im jungſten Landtagsſsabſchſuh in Au⸗ ſicht 
aeRellte legislative Henterumg der betreffenden Beltims 
mungen des Strafgeießbuches im nächſter Jeit noch nicht 
ermartet werben fan, weiſt die E. Sreitregieriing im ne 
terefie der Eomdrointbichaft die Diſtrikepolizeibehörden an, 
folgende Anorbuungen zu treffen: 1) Die mu Schude 
der Fluren x. x. auigehellten Organe der Drtspoligei, 
Feldbüter, A:urichlipen, Bolizeidiener ze. ꝛxc. find mit An⸗ 
jeinebüdern zu verfeben, und verbunden, in ſolche alle 
wahrsenommenen Feldfrevel und Felbbiebitähle ohne Ans« 
mabme Fofort einzutragen. 2; Piefe Ungeigebiücher find 
länıftens alle 14 Tage dem Borflande der Drtspoligei 
bebörbe vorzulegen, welcher die geſchehene Borlage in ſol⸗ 
hen zu betätigen bat. 37 Ans dirfem Anzeinebüchern bat 
der Vorfaud der Ortöpolizeibebörde nach einem beſtimm ⸗ 
ten Formulare die eimgelnen Anzeigen fir jede Berfou 
geiondert audfertigen zu lafen mad den Vertreter der 
Staattanmwaltihait vorgulegen. 4) Bei jenen Felbfreveln, 
melde mur amf Mutran des Beicäbigten Arafbar find, 
bat der Boritand den Befchädinten vorrmien zu laffen, und 
gegeben n Falles deffen Antrag auf Strafverfolgung auf 
Die amssejertigte Anzeige vorzumerken, von dem Aulrag⸗ 
fleller unteriihreiben zu laflen und deſſen Unlerſchrut zu 
laubigen. Geantragt der Beichädigte feine Strafver⸗ 
folgung, fo unterbleibt feibfiverftändlid bie Borlage der 
Anzeige an die Gtaatsanmwaltihaft. d) Den Meıneindebes 
börden dit drimmend au empfehlen, die betreffenden Ge— 
meindebedienfletin, melde. fich durch briondere Ehdtiuteit 
und Madlamkeit zum Shure. der Landwirthichaft ans 
zeichnen, dur; jährlich entiprediende befondere Remune: 
rationen ans der Gemeiudefoife zu belodnen und zur. fere 
nern  aewiffenbafteften Pilichterfällung auf amnmern, 
läffige Berföntichkeiten aber muabfidilih zu entfermm. 
MarttNeft, 9. Aug Seine Mai. Rönlı Ludwig I 
daben Sich ng dewogen gefunden, ver Stadige · 
meinde Marktiteft zur baulichen Berbeffernna ihres Rranten- 
bhanfes zinen Unterftügumgsbsitrag von 2009 fl huldvouſt 
zu ammäbren und baden bei Diefen: Anlaſſe ausgeſprochen 
wie Aßerböufdisfeiben dur dieſe Könninliche Gnade die 
mufterbafte Haltımg Marktftehts im dem Jahren 1848 
——— —— 
”, n' ent? 
„Beier Zeitung" Tann mit —— —— daß 


Expedition für Miltenberg 
Me Herta Budklaberr 


N. J. Ehrler. 


Onferatiowsureis: 
Dre breifwahttas Ware 
monb» Seile oder teren + 

Raum 2 ir. i 


11. Auguſt 1865. 


es mit ber Durchführung der Hebucirung der ifalie: 


nifgen Armee nod immer nicht Ernft werden will und 
daß noch fein einiger Urlaubertransport Italien verlaf: 
en 


Bien, ®. Ana. Im Miniſterium des Auswärtigen 
wird ein Memorandum verbreitet, welches beitimmt 
if, für ben Fall des Bruches mit Preußen die Enticlie: 
Bungen Defterteich# den auswärtigen Höfen zu —*8 
( 


Salgburg, 8 An. Der „Gonft. Deflerr. Dre." 
wird telegraphiſch nemeldet: „Der Kailer hat die Einla⸗ 
dung zu dem vom 16. bis 19. Ananft bier Ratıfinben ner 
Pi eben angenommen und wird am 10. Auf, Dre 

teffen. Rönig Budivig von Bayern und ter BrOBN 
og von Heffen-Darmitadt haben ıbr Erjheinen DB b 
Ich aleichfalls zugeiagt. Um viefelbe Heit bil Gaſie in 
der König von Vrenfen auf der Rdreite von 
Safzbura berühren. it fi 

Aus Oberheifen, B. Aug. Hier ma gend. Iaen 
betrübenbe Müboanderungsluft no Amerite A, nort 
eb Äit neroiß dringlih am der-Beit, jowobl Dr 5° 
Reförmen in der fügialen' Behtguesung, ale zw 
und leichtere Vertebrewege int Leben trete, u ir 


Dot Icpeim wich nicht uftein IAr mio dae gene, vi 


fondern, man faun fanen, für beimabe, a wen 

Dentichland, denn überall, mo wir Hinniidt und, VE rit 
den Kampf der Reaktion mit dem Fortiätti.n © ,.0 33* 
fen geitgemäßen Forde rungen. Beim Aten upe wen 


dasuft das Feibaelhrei der Nüdichrittepat'tagn Sta or: 


treibt fie die beflen Rräfte anber Wandel inet GerYnn, 
vor eri 


Maße die Antwanderung nah Den Ber 

bereits zugenommen hat, geht ſchon n. 9 —eæ au 

dah die Viahe auf den Schiffen ver Defoner N DE 

lien PadetkahrtsWeielligafe bis zum ine ei zı7t 

denen der Bremer Wefelliaft „Morbballin, beſen mE 

zum September fämmilih belegt FED. OR, eryngent 

erfreulien Thatſachen gepenikber DR fot e 

kein offenes Auge haben? Es icheint fa 9 uhr iſt „€ 
armitadt, 10. Ang⸗ BEL, 1srald oO” s. 

Röniain von Emaland Bier angetroffen uid a x 


1 v 
die imere Stadt ze berühren, mach Dei 1, su Furl . 
bier entiernten Zaadihlop Aranichftert sefahren, MO — 
Mittag Tafel fein wire. dente 2 1Died diefelbe ud 
* —— dur a ation Maſſel 
ihre Reife na oburg jortfe . = 
Dawlar 7. Aug. Die Gamtdirgiige re 
fich ihrem EnrDe- Bon den Hier «H — 
anmejenden 1400 Zirälergetellen ir a 
zur Abreife . 
Die Mitten befinden Aid natitelic IN GroBer Yortegenid e = 
da schon fräher fan vo BeHitlfen, And zwar die acht — 
teften, 'fortaerandert find, ber ig berät a — 
Bilelkungen vorlienen, daß 


vorhandenen Mrbritsträfte Der! 
Ans ee qa”= Sshwerin, TU TEE rn 


bier 1500 Ma fen Deutlandt, int den Wit ern — 
Mangel anf Dem * abzude tet ‚amd bei Einbringung: — 
der Ernte Hi au teiftein. * T “Der Aehten Cru ee 
mus ie Mean Tee ee eh Ri 

frühen uud Bine die Hige geſor ' u 

in Jagen — — — 


Nom, T. Ma. Die 


olizei hat eine Falſchmunzer 
« baıfde, welche ſich mit der 


nierfigung Ipaticher Münyen 
beichäitigte, eutocdt. 17 Yıbioibumn ı n verhaftet.‘ 
Neapert, 3 Wıig. Aus Nom veruimmt man, Pins 
IX, wolle nicht, wie es gebeißen, im Jahr 1866 vor ber 
Näumung Rom’ durch die Frangolen, Sondern im Jahr 
1367, wenn die Franzolen abgerüdt fein würden, fämmt- 
liche Biſchöfe zu einer Verſammlung mach feiner Haupt: 
ftadt beruien; er wolle dadurd zeigen, daß für ibı die 
ra Konvention vom 15. Sept. nicht ber 


Blorenzy, 6. Aug Dem „Movimento* gm 
Nachrichten aus Ancona zu, die vom Aublıd jener Stabt 
ein fehr düfteres Bild entiverfen. Deu erften und zweiten 
mA bat dieſe Ausivanderung der Familien. in einem 
aropen Mahitabe begomuen. Dieielben gehen entweder im 
die Umgegend oder im entſerntere Länder, Der Schredeu 
und die Angıt find fo groß, dab einige benachbarte Ge— 
genden es für nothwendig eratet haben, ſich durd Ge: 
ſundheits Cordos zu ſchühen. uud alle Perſonen abzuweis 
fen, welche es veriuchten, ins Sand zu driugen. 
Baris, 8, Aug. Das offizidie „Bays* gibt heute 
der Hoffnung Ausorud, Deflerceihd nud Vrenßen einer: 
feits, wie auch der deutſche Bund anderfeits würden fchlieh- 


Lich zu der Einſicht selangen, daß, da Riemund das Recht 


und die Gewalt habe, die Eliherzogthümer zu nehmen, 
es am einfachften wäre, dieſe jelbit dariiber entiheiden 
laſſen, wen fie angehören wollen. — Der „Siecle” m 
fi darüber Iuftig, daß jeht, nachdem Dänemark längſt 
othiat worden jei, ber Uebermacht zu weichen und dem, 
jener Friedensvertrag unterzeichnen, die Rechtäge- 
lehrten des Rönigs von Preußen herausgebradt haben, 
daß König Chriſtian IX. von Dänemark der einzig recht⸗ 
mäßige —— ber Herzogthüner Scleswig:Holftein 


Aus Tonlon wird eldet, dab bie Panzeıflotte 
geſtern Abend von dort Breit abgefahren il. — Der 
Brinz Napoleon bat fich neftern zu Southampton einge 
ſchiffi, um nad Krankreich qurüdzulehren. — Baron Mas 
ları ber iramı liche Meiandte in Zinrenz, iR auficaub 


ris angelommen. 

Paris, 10. Aug. Heute Morgen hat der Kaiſer 
Vlombisres verlaffen, um direft iu's Lager von Ehalous 
zu gehen. — Der „Mowitenr* bat Berichte aus Meriko 
vom 14. Juli, nad welden bie Framgofen am 23. Juni 
Uruagan wiebergeuommen haben. führer ber 
Querillas in Pueblita ıft aetödtet; die Guerillas finy in 
ben Süden. gedrängt. — Briefe aus Rom vom 5. Augufl 
fagen, bie Bermehruug der päpillicen Armee fei sine bes 
fchlofiene Sache. Es wird verficert, dab fhon :tıma 1006 
Engagements im Ausland abgeſchloſen feieu. 

Madrid, 7. Aug Das den des Jufanten 
Don Franjisco, des Waterd des Königs. flößt lebbafte 
Beiorgnifie ein. Die Königin wird deihalb, wie mau 
vernimmt, bereit am 15. d. von Sarranz wieder nu 


Madrid zurüdtehren, 
Madrid, 9. Aug. Der Bater des Königs ift ſeht 


trant. „De kehrt unverzügl i 
Zu Biimmmidunfe nr Aldee ae m Re ie 
Franzofen ift aufgegeben. t.9 


Bußaref, 8. Aun. Nah Brivatnahridenn Kae im 
rg AR 
N 3 
—— ——— 
ewyort, — bed h 
weldes ber Echauplag jr Ermordung vu Pr eye 
es 


Aminifter auf Eutſcha⸗ 

Ibe meitere Bo . 
Die Sache * in der er ide 
rüche 


bis 1. 
Jahres für 1500 Dollars — er 
bem Bortechte, es fodanı, wenn ber Congt 
we 6a weh —— ala f 8* an 
Dokumente ber 4 ee 

— 2. Juli. Das 


Monat, in den nördlichen Regionen des 


19 
bat, mit 
darein wils ' 


berwandt werben. 
Kaperſchiff „Shenanboah*, wel · 


ches in Dienſten der Konföderirten thatig war, hal im v. 
lichen ſtilen Meeres 
die große Anzahl Wallfichiahrer geritört mund fept feine 
Berheernmen fort. F 
Die unter dem Newyorker Zuaven⸗Regiment in 
Eharl:s:on ausgebrohene Menterei nicht von Bewalt- 
tpätigfeiten benleitet geweien. Das Regiment ſchien ſich 
ihon feit längerer Zeit aller Bande der Disziplin entles 
digen zu wollen; nach Untertrüduag der pwiſchen weißen 
und farbigen Soldaten vorzefallenen Streitigteiten waren - 
täalih Dupende der Zuaven, welche ſich ohne Urlaub in 
Hivillleivdung auf den Straßen umbertrieben, arretirt 
worden, jo daß der fireuge Beueral Gilmore Orbre gab, 
dem Renimente feine Fahne zu nehmen. Der Dberft wei: 
fi, diefelbe ausauliefern; der zunächſt uuter ibm 
bende Difizier lieh ſich erſt durch Drodungen — nach⸗ 
dem ber Oberſt verhaftet worden — zur Ausführung 
des Befehles beflimmen. Die Leute aber hatten uuterdeß 
die Fahue felbit bei Seit: geſchafft und braten nur die 
Stange herbi Die Schuldigen waren nicht zu ent 
deden. Goneral Gilmore ließ daber das ganze Regiment 
auf das Fort Sumter uud die Offiziere in das Stadtge- 
fängniß abführen. 











Bermifdtes. 


Leipzig, T. Aug Ein im feinen Folgen nube: 
rechenbares Unglüd hätte jagt die „D. A. 3.*, viele 
Nacht um 3 Uhr 40 Minuten auf der baperiihen Bahn 
bier anlaugte, auf der Strede zwiſchen Mebltheuer und 
‚Hof betreffen können. Eine rudlofe Hand hatte in der Nähe 
bes Dorfes Syrau quer über das Geleis auf weichem 
ber erwähnte Zug aufabren hatte, eine Eifenbahnfcine und vor 
biefelbe, um ihr mehr Wieder ſtandef digleit zugeben, mehere 
grobe Steine gelegt. Das teufliiche Werk jollte inde nicht ger 
ling u. Denn durch die an der Kolomotive vorm age: 
brachten . fogenannten Räumer wurde die Schiene 
vom @eleiie herunter geihoben und durch die Gewalt 
der Ei many ng reg Maſchine tief im 
den abamum buteingebohet. Ju Folge deſſen aber jtoben 
Erdreih und Steingeröl in die Höhe ar ne bie 
bei der Schandthat vırwendeten großen Steine in die 
Höhe und in den Nebenbai der Maſchine unter weicein 
bas — ſich aufpielt, dingeſchleudert, ſo das die 
darin befiudlichen Feuſter total zertrümmert wurden. 


Ein aroßer Stein traf auch den Wagenmeiſter Roſcher 


und verlegte ihn nicht uuecheblich am Kopfe, im übrigen 
aber kam der Zug der wur einen flarteu Stoß erbielt, 
gottlob! unbei t über das ihm bereitete unbe:lvolle 
jindreniß hinweg. Als der Unthat verdächtig, üt ein 
mwobner von Syrau angehalten worden, weldenm man 
unmittelbar nad dem Greignig witer einer Bahnüber: 
— — ** betroffeu bat. 
atis, 7. Aug. Der Dianı. nteaber;og von Braun: 
ſchweig it im Sterben. Er fol 109 ae dem Rai: 


-fer, 12-15 dem Herjog von Hamilton und 3 feinem 


Adzutanten vermacht haben, 

(Ein Scandal.) Ueber einen Vorfall, der am 
Abend des 5. Auguſt im Düffeldorf ſich ereignete, teilt 
die „RH.Bta.“ Holgendes mit; Zwei Militärperfomen, wo: 
zunter ein Ulanen-Dffigier, kamen am jenen Abend kurz 
nad 9 Uor über die Goldtſteinſtraße. — blieben vor ei« 
nem Haufe, hinter deffen Feuſter fie Licht bemerkten, fte: 
ben und verjuhten die Thüre zu Öffnen. Ws dieß 
un ———— F —— a Gase 

Eritaunen fo e, von lautem Gelächter 
und Schreien oft unterbrocdene zärtlihe Declamation: 


„Kommen Gie heraus, Fräulein £! ad, ven Sie, 
bolder Engel, laſſen Sie — binein, Eu —— 
and dem DM. Kalten!“ — Damit mun aber biefe 


Gereuade auch eine entſprechende muſilali lei 

babe, rffe n die en nn — —3— 
in der Rähe befindlicher Trotioiriteine auseinander und 
trommelten recht wader auf die zen vecſchloſſene Thüre. 


ve Gurät, und eilte entrüflet auf ben Ballen, 


kenne lexuen, floh aber beftürgt 
wat an — ben Wehdhrei:, 9* , da iſt fie 
} = pifchen En —— 
ee Die Herren blier 


lauten Scandal vernabmen. 
Unfug deun eitentlich bedeuten folle, bieb e#: „Ber feid 
Ar, — mas wollt Ihr Schw... de vom una?“ Die 
eren fanden es wicht für angemeflen, mit jenen feind- 
ihen Gewalten in näheren Verkehr zu treten, — fie er: 
twiberten nur drei MWorte, melde aber eine fo wunderbare 
Wirkung ausübten, daß im nädten Moment and nicht 
die Spur mehr von jenen Ruheflörern zu erbliden war, 
Mir wir machträalich hören, fol unter jenen drei bezau- 
bernden Worten fi der Name des Regiments-Rommans 
deurs und der eines ber Tummltnanten befunden haben, 
Die gertrümmerten Zrottoirfleine lagen am Mittag bes 
7. Anauft no vor dem betreffenden Hauſe und war bie 
beſcha digie Menftereinfaffung ebenfalls noch zu fehen. 


Laudwirthſchaftliches. 


(Bas bat der Bienenzädter im Auauſt zu bead- 
ten?) Der jünaftveraanaene Juli, der durch eine außer: 
ordentliche Hge Menſchen und Thieren ſich furchtbar 
madte, bat auch ſeht ungünflia anf unfere Bienen einge 
wirkt, iniofern alle boni ıenden Zewächſe entiweder verdar⸗ 
ben, oder do fehr audtrodueten, daß bie Blüthenkelche 
förmlich bonisleer blieben. Wan mterkte e3 den nanzen 
Monat bindurd ſchon am matten, tranrigeu Flug dee 
Bienen. dab ihre Tafel ſchlecht beiegt war, und es war 
ein Glüd, daß der Mai uud theilweile auch der. uni 
Honig in Fülle geliefert hatte, wovon fie im der ſchlech 
ten Reit zebren founten. — Nachdem um mehrere erfrir 
ſchende fruchtbare Gewitterresen bei uns eingetreten find, 
läßt fi erwarten. daß die Heide (Erica) bald auiblüben 
und unsere Bienen für die ausgeitandene Notb reichlich 
entihädigen wir. Schwärn: dä fren im Auguſt wicht 
mehr zu erivarten fein; im aünſtigſteu Fall könnte noch 
ein Junaferufhmarm kommen, dee in unſern Heidegeqgeus 
ben noch übermwinterungsiäbig werden fanın; dm ſchlimm⸗ 
Neu Falle aber könnte man aud einen Notbe oder ts 

erihwarm erleben, wenn allenalle die Bienenmweide im 
Kauf fo fchlecht, wie im Juli werden jollte. — Gewöhnr⸗ 
Lich ſchlagen fich folde Hungerihwärme auf andere Stöde 
und richten dadurch eine arohe Verwirrung nud Rauferei 
anf den Ständen aut, was auch oft das Beben der in den 
angefallenen Stöden ſich befinnliden Weiſel im Geſaht 
bringt; denn diele bungrisen Brenen find gewöhnlich ſeht 

‚ gereist und darum unverträglich. Ratürlich 

kann man ihrem Kommen vorbanen. Man darf fie nur 
tüdtia füttern, oder, wenn das zu Eoflipelig fein follte, 
mit audern Stöden vereinigen, oder auch im ſchlimmfien 
abſchwefeln. Die Berrinigung geſchieht am beiten 
lbeuds umd gelinzt um jo fiherer, wenn man cine Rd: 
nigin — am beften die ätere — vorher entiernt. Dieie 
legtere daun man der Sicherheit wesen and noch einine 
Tage aufheben. Die Bienen fühlen infinktmäßig. dak 


Belauntmad 


Auf ihre Anfrage, was 





u * . 
Der en ug sun Löffler vom Milteubera beabſichtigl nach 


Hurt auszjuma 
a 


Dienfag den 22 Aug 1865 


üb 8 
Dabisr Reise Mnfpchdie gegen Daneiben an 


— — verabfolat. 
berg, 8. Hua. 1866. 
Königl Beyirtsamt. 

eibner. 


Tagebud) für 5) ofhekenämter 
ver Bud 18 fr, 


Rd. Bünther 
im Midaffendurg. 


iſt verrathig im der Druderei vom 


benfelben angemeldet werden, wirb die Aus⸗ 


mın bad Ga n.für bieles Yan 
Tal * Drinnen — Br ee oben 
Darauf bebacıt, fi für den Winter ICh, ung aurzD age 


auperf, 

der aute Mich e macht und ent „rOrurm, Role 
als Rantölinne Geſchöpfe alle —— — Pd 3 
die Drohnen nämlich. Dbue Barmberiakeit werden fe 
aus ben Giöden verjaat, abgebifien oher Drm Öurt@ertobe 
überliefert. An ihrer Vertreibung mepmen oft Die meiflen 
Arbeittbienen eines Stodes Theil, mb man beseichnet 
diefen Bertilaunasfampf mit dem Namen: „Droßnen= 
fhladt.” Auf meinem Stande ift Diefelhe bereit$ vorüber. 
But if, ed, wenn man Ölter® dabei madfirht, ob nicht das 
Finolod Drobnen verfopft if. Dadurb ih fon man⸗ 

geſunde Stod erſtigt. Weifelloie Sıöde beiken ihre 
Hrohmen nicht ab Etüde mit Brohnen nad der allae- 
meinen Drobnenihladt find baber fiber welſellos 
oder droßmenbrütig. Sie aufchweieln ij 


brätia Find. 
ift mit feinem Nachba.nvolt zur 
noch anf eine Hauptrenel, bie % 
„Diamanten* für ben Bi 


Dereinigen. 
reiberr v. Berlepib die 
menzitchter nennt. bier aufmerk- 
fam zu m Vorausaefegt werden febr voltreidde 
Stöde. Di.se werden jet enttiweiielt. Die Bienen wer- 
den allſogleich Anftalten zur Crbrütuma junger Weifel 
treffen. Nub acht Tan Werden. die angelehten Weifel- 
yelleu bis auf die anfgeinend Fcbönfte Herausgeidnitten. 
Der Nupen dieier Manipulation befebt darin: 1) 2a 
Bienen befommen eine junge Königin. 2) Sie haben wäh 
rend der Hanptiraht feine Briit zu ernäbren, önnen fo= 
mit ungeört Honig eintragen, und finden and Raum 
aenug zur Ablagerung Iben. 3) Da and viel Blur 
wenmebl bon ben Birnen eingnetranen und, heute mehr 
verbrandt wird, fo wirb ein folder Stod ein ausgezeich- 
neter Zuchtitod für nächnes Daher werden; denn bas 
Blumenmebl kommt den Bienen im Frubjahre für ihre 
Brut treiflib zu Statten. Sofite die Heidetraht ſehr er: 
aiebiq werben, fo wirb jeder Jınler daiür zu lorgen 
wiffen, daß feine Stöde genug leere Waben zu füllen 
haben werben. 





Börten- Verichte. s 
Frankfurt, 10. Mag. Ju amerilaniihen Fonds 
fund —8 tebbafter AUmjap fat, Die Anhang tete 
Haltung verflante päter auf idledlere 338 * 
biu. Deſtert. gt matter- 
irn ger Specnlation eitvas bentuk 
Bien waren Kreditaftien 3, 8 
110. 20 befannt. = pe N 
Zr Kerpen — — Statt Wiesbatener Anlepen * 
wir dier und iu Alesoaben felvit bereits „ante putiche 
terjeichnungen zum Emilfionthurd von 90 4, Rattaef Por 
Ilm 2 Ahr: Defteereitiise ftrediaftien 186 
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‚82%. 1882er Anerif. i 






Dr. Patisons Gicht- 
und Rheumatis- 


muswaltte. 
in reg u 30 und 16 fr. 
er Dei 


r 
Pofamentier in Aſchaffenbutg. 
Brief-Eaunerir ; 


Geldſt dungen 


find up - 
dolpb Bünt 
in er 





| Berunstmenens 
' d i 
ae et emoliger @euteindenotfieher von Bias bad 


heleminſen detr, veifleigere ich 
u - 7 des Tönigliden Landgerichts Algenau zivangdweile am 
outag den il), 


September |, 8 


ah 11 Uhr 
i ——— zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Ber: 
ine *6 riebene und auch ſchon einmal verſteigerte, aber nicht junge, 
Dan ine, beftehend in- 
dmeinfall und Sofranm zu 0,201 X 
e, 
463b Ban ten zu 0,075 Tagtverk Fläche, 
2464 ads u Baumarten 110,529 ne Trläche, 
" 467 Wieſe im Sentgrafennarten zu 0,233 Tagwert 
: 


zufamnien geibägt auf 4150 fl. öffentlich gemäß 88 87 bis 101 des Propeh: 
— vom 81 1837 gegen baare Hablunz und unter den an der Tanfahrt 


agwert 


zu vertiludendben weiteren Vedingniſſen au den Meiſtbietenden, wozu bie 
mit eingeladen wird. 
Alzenau den 2. Juli 1865. 

J. Alein, f. Notar. 


Ende Auguſt 1865 
Ziehung der badischen Eifennbahnloofe. 


Der Verkauf diefer Anle oofe ift in allen Staaten geſetz 
ich erlaubt. 

Die Hauptgewinne des Anlebens find: 14 mal 50,000 fi, 54 
mal 40,000 f1., 12 mal 35,000 ft., 23 mal 15,000 fl., 55 mal 
10,000 fi, 40 mar 5000 fi., 58 mal 4000 fl., 366 mal 2000 
fl., 1944 mal 1000 fl., 1770 mal 250 fl. bis abwärts jet 49 
fl. überhaupt 400,000 Looſe gewinnen 400,000 Prämien. 

Zu obiger Verlooſung it der Preis für 1 Loos nur fl. J. — 
2 Roofe fl. 3. 30. 6 Loofe fl. 15. — 12 Looſe fl. 27. — 

Pläne und Ziehungslitten erhält Jedermann gratid und france. 
Gefaͤll. Aufträge werden gegen Baarjendung oder Nachnahme pünft: 
KR ausgeführt dom Großbandlungshaus 


. €. Worret in Frankfurt a. M. 


chen. ; 


Zooloogiſcher Garten. 


. In der Beit vom 18. Auguf bis ı. September 
finden. hier 6 Vorſtellungen des Herrn 

..Btondin, 

er Helden von Niagarra, 

hatt, der, ein "unabertrofener Seiltänger, feines 

Gleichen ‚bisher nicht gefunden. . Sein Ruf if über 

den Octan zu uns gedrungen und erfüllt jeht ganz 

Europa wit ‚Staunen. ’ 





427 





we Kstranlige werden zu diesen Vorstellungen 
Br...‘ Eisenbahnstatlenca ‘abgehen. 
Redaktion, Drud und Berlan won 
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Bolpb Bünther in Aichaffenburg. 
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12. Auguft 156 _ 


j ein Ausflug an einen Der ſcho PEN * 
Rundſcau. Umgebung und jeden Abend ve Batpahung ZB On 


Münden, 6. Ang. Man ſpricht ſeit einigen Ta- Münden, 10. A de igen, _ 
gen davon, Daß eine neue geisarge geſchaffen werden Dr. Huber berufenen — er ent — 


foll, der ein größer MWirkungslreis wie en bobet Rang warde beſchloſſen ſtatt der Widmu:g eines Albunes ne ie 


„ Anaebacht wäre. Sie würde den Titel „WBeneral:Gutene Glaffen-Rappelmanı, weit zu lamse Zeit für oe FE =,” 
dan der Giwilliite" führen, fi den oberfteu Hofdargen gung in Anſpruch nehmen wären, rn Gerentblar Be = 2° 
unmittelbar anıeiben amd einen micht unweſentlichen Theil überreichen, welhes Ar kallaranhiicber Ausfattuig > — 


dır bisherigen Beihäfte der auderen Hofämter an fid 
sieben. Nicht blos die oberfie Berwaltuug der königlichen 
Eivilliite fell der neuen General Yırtendang übertragen 
werben, ſondern and die oberiie Leitung aller von der 
®. Eiorliite abbänaisen Kanſtinſtitute uud aller 8. Kunſt⸗ 
unternehmungen, die aus der Eivillifte ıhre Miltel begie- 
ben. Dbne Zweifel fteht diele Neuerung mit den Planen 
in Awiammenbang, mit denen ‚Der regierende Konig mas 
menilich auf dem Gebiete der Muſil ſich beibäftist. Der 
Bau des großen Feſtopernhauſes Wadh Richard Wagner’s 
Ideen, lowie die übrigen beabſichtigten großen Um.eital- 
tungen in Bea auf Oper und Gelama 'büriten ſonach 
die Wründung der neuen Generals jutependang weſentlich 
motifirt bıber. Dem nenen Gene ral ⸗ Intendanten bleibt der 
aus ſchließliche mumıtielbare Bo tiag über alle Gegen— 
ſtande tens Arfjorts vortehalten. Die neeiinite Ver 
ſonlichkert jür dien Poſten ſoll fib bereits ın der Berjon 


des ı gegenwärtigen Oberboicer monienmeilerd Baron v. 


Moh ae baten. 

Nünden, 3 Ana. Eine gemeinſchaftliche En— 
Ihließung der Staatsminifterien des Junern md des 
Hautels biimat die beitehenden Strabeſtimmungen in 
Berg and unbefugte Antündigung und unbefugten Ber: 
fauf von dosmeteſchen Webeimmitieln in Erinmerima und 
beauftra.t die Kreitregieruugen, K. d. %, die Gewerbs— 
polszeibebörden uud Beriiltärzte anzumeren, die Beobach⸗ 
ing der beſteheuden Borichriften Iren zu überwachen 
und in Faͤllen wahrzunehnender Uſberttetungen die ent 
iprecende ftrafpolizeilihe Einſchreitung anzuıegen. t 
ahnlicher Weiſe hat auch das Falkiguiniflerium dem ftaats 
anwaltidaftlihen Ve ſonale die ſtrenge Ueberwachung der 
erwähnten Beſtimmkngen aufgetragen. 

Minden, 9, Aug. Heute beginut bier die dritte 
Wanderverſammlung desticher Hariculiurs@vemiler. Es 
wird im derielben über folgende Arbeiten von ven Nas 
genannten Bericht eritattet werden: 1) über Feſtſtelluug 
des Behärungsfutters volljähriner, in gutem Eimährungts 

fande befindlicher Schafe von Proi, Kühn und Hennes 
era; 2) Über den HNäbıltoffoedarf bei Aufnicht und Ma- 
fung von Schweinen von Vıof, Lehmann; 3) über Bewnr- 
seluna, Wahsıbum und Ertrag der Pflanzen in Böden 
mit verichiedenen Lokalifirten Rah ſtoffen von Prof. Zöller; 
4) über Düngung mit veridiedenen wineraltichen Näbr: 
Bofe von Bro. Nuop; 5) über Anaiyjen von Aulter 
en von Prof. Hennederg ; 6) über Tavellenanfertigung 
von Aicenbeitandiveilen landwirthſchaftlicher Broduften 
von Dr. Stobmann, Prof. Wide, Wolff und Kölle; 7) 
über Ammomal- und Salpeterfäurenbeftummung in Plan: 
— und thieriſchen Flühſigteiten von Prof. Heuner 
erg uud Reichardie Bunleich findet eine Vefichtigund 
der Sanımlungen ber t. Aladeınie der Wiſſenſchaſten, bes 
botawiihen Gartens, des mphyſiologiſchen Juftıturs 
umd des Liebig’ihen Laboratoriums ftatt, aukerdem noch 


Worte des von der eulichen Berjammlung an tin «2 — 


ſendeten Telegrams enthalten und entip echead küuſt e FF 
illuſtrirt, ſowie mit Den Uuterihiiften aller Derjeninr 
veriehen jein jol welche dem Benenmen Glaffen KappeF- 
mans in der Kölner Mffaire ipre Anerkennung ollen. 

Zu den Herbfteperitien, wege am 23, d. beainneit- 
baben die Jujzuterteabtoeiun.en ja viele ae 
äuberufen, daß Die Kompagien eine‘ Stärte Don wo Mu 
erhalten, . ie Squler 
Ja Regensburg haben befammtiih bie = Bre- 
der 2, Bymmafialflaffe ee Beidtwerde cegen ibven 
iefor an das Saritusniniflerium geribtet. 98 
Jahresſchluh erbielten von den 24 Schülern 68 fält 
jorıte und nur 1 Schüler die erite Sittennote., um fo 
died, wie das „I. bayer, Bolts blatt! * 
mehr-anf, als Orr einzige mit Beier er 
Schüler im Bauye des Studienjahred wegen —— 
Meidebanbeſfnehes mit Farzer baſtraſft worden I, WO= 
durd nad bisherisiem Spiem die 1. Zittennote berwirkt 
war. Dagesen foul diefer 1 Schüler fib der Theiltahme 
an der Beſcchwerde enthalten babeır. 

Wien, 11. Aug Die Nachricht der „Timee* über 
einen angeblicben Beiding Oeſte reicht, die Sache des 
Auauftenduergers aufugeben, wird als unbegritudet Bes - 
zeigt, — Für nähen Montaı flieht eine furze Be- 
deguuug der M onarchen in Salzbueg ar Ausſicht. Graf 
Menedo ff wird derſelben wabrſchemlich beiwobnen. 


—— 
Wien, 11. Kun Die „Neue freie Preis AM. 

der Kaſer werde nächſte Woche mit dem König von Pren - 

ben in Salzbıırg yılammenkommen, und jivar auf befoln = 
deren Bunte Des AWngs Wilhelm, (ir: 9, 

Herlin, 9. Anaul, Yu Shletwigholfteln babern 

die Dinge ſich pöplid gewandt. Es ift der Bismard ’— 
ſchen Politik welsugen, das Wiener Eabinet von der hr > 
erläßlihfeit eines iharfen Einichreitens genen die Mitte — 

ieıwun Des Wu uftenburgerthitms zu überzeugen, 1m Tom 
bon lienen Die Folgen des idiedergewönnenen berzlibe we 
Ginvernchimens dor Aus der Eriegeriichen Actiion ⸗ T 
wovon iener wie biefiae Officiöfe nicht uug, zu fage 
Wußten, iit eiste aroße „Reaction geworden, Die Ah, , — 
nad Berirismß, ausdehuen wirt. Wäre 8 nöllil, De 
Augufenbaecaer jelbft aus Shleswigbolitein zu ewferne rm 

id braudgte er Mut, wie ſchou vieljad zu werfieben eg _— 
ben ug prenbtihen Armee, det ex als Major auge _ 

en iſt, Buckverufen zu werden. Davon ift inteß VOrläufz * 
* eben worden. Zuerſ ſoll die Wukung oe 

mob ab efirkationen, eventuell der Bersinsihliehung e 
Zatung® * werden. Die Ausweiſung des Herzogs wüc 
e e neo machen. und w nn F Tot Draame X 
zn hodt geimact. werden, fo fiehl: man ng ak 
Ibn her —— binweg. N das Land zur Genug br 
1 ine P = 
der Hettt,, rn fol am die Einberufung der Stände @ 
„paciseiet” » en 


dacht iperden, 


2 t es kei jäher beobachteten 
ki ung Ey \ R INN 2 
enlir); © wuft der Vevölterung Ws 


dem Sinn, fie trüge der Wucht der Ereiqwiffe, den fac⸗ 
tiſchen Berhältuiffen Resnuna und gewöhnte ib an dıe 
Vorftellung, das berzo liche Regnnent wäre nicht unbes 
dinzt möthie. Alsdann hält man den Augenblid jur Ein: 
berniung der Stände für geeignet. Dieb Thema wird 
indeb von Neuem Stoff zu Mißverſtäudniſſen mit Deiter: 
reich ſchaffen; ale tiefer liegenden Differenzen Ken 
Preußen und Defterreid find auch durch Die neueſten Bors 
gänge nur yerfagl. Fr. 3.) 

Berlin, Bach der eben ansgegebenen und 
Duartierlifte Für das Jahr 1865 die preußif 
Armee zur Beit 1 feldmarichall, 1 Beneralt. logeugmeis 
Nee mit Felbmarihalldrang, 35 Generäle der Inſanterie 
und Fi vie, 58 Generallieutenants, 97 @eneralnajors, 

80 eu, 212 Dberlientenants und 479 Majoıs. 
8 bürgerliche Element it namentlich in den höheren 
Stellen ber Armee eher noch mehr inrüdgegreten. als daß 
daſſelbe fi, aeboben bätte, wobei ang die Artilferie feine 
Ausnahme mehr macht. 

Flensburg. 9. Aug. Heute Abend trafen der 
Kronprinz uud Die — von Vreutzen mit einem 
ſeht Heinen Gefolge mittelſt Extrazuges von ern ier 
ein. ie begabeu ſich, von dem anwelenden Publikum 
mit Hurrab begrüßt, alsbald in das Milıtärlagaretb. 
Wie e3 beißt, beabfihtigey fie, bevor fie ih am Bord ber 
Rineta? beseben, nad einen Ausflug nach Slüdsburg zu 


maden,” 

Bamburg, 11. Aug. Den „Hamburger Race 
riten” wird aus Schleswigholftein berichtet: Preußen 
werde bei den Gaſteiuer Berhandlun Die buldige Bes 
zufung ber Stände, welde durch Dellerreihs Ablehnung 

* gined yon den Wabldireftoren deu Miübefipern zu leiten 
den Eides bieher verzögert worden, zur Bedingung neuer 
Berbandlungen machen r. 8.) 

Florenz, 10. Aug. Der Juſtiſminiſtet hat feine 
Entlaſſung eingereicht, und es beißt. der Uuterrichtämtinis 
fler werde das PVortefeuille dir Ion ad interim verieben. 
— In Ancona nimmt die Cholera ab. . 

lorenz, 10. Ana. Der Minifter Vocca bat 

feine Entloffung eingereiht; man verſichert, zu feinen 
Radfolger fei der bisherige Generalfekretär im Finange 
weimifbertum, Forteie, beimm, — Aus Ancoug werden 
2 Erkrankungs- und 62 Toderiäle an der Cholera ge: 
eldet, alfo ungefähr die Hälfte der gefteru gemeldeten 


e. x. %) 
Rondon, 9 Auı 7:8 wir vom „Great Eaflera* 
beute berichten Lönnen, beſchränkt fih darauf, daß er am 
2. d. dem Tage, dba die Sianale des atlaniihen Kabels 
zu Igiweigen begannen, ichönes Weiter arbabt haben muß 
de von Azuerifa herübergelommene Schiffe, polſchen deu 
urſen das Rieſcuſchiff böhft wahrſcheiullſch feine damas 
ige batte, verzeichnen für entſprechende Zeit und 
ertlichfeit rubige See und mähige Bewegung in der 
re. Ein Sturm oder Wellengang bal alle ven 

fall nicht herbeigerührt. 





Lokales und aus dem Kreiſe. 


In Obernau (bei Wichaffenburg) fiel bei einer 
Tanzmufit der led. Sebaſtian Thormann von einer Stiege 
Kerunter und ftarb am andern Morgen. 

Miltenberg, 11. Aug. Am 9. d, M. fand be- 
gals der Einrichtung einer täglihen Dmmibusfahrt von 

Udürn über Mmorbadp einerjeits, fo wie der Einrid: 
gun einer zweiten Omnibusfahrt phiſchen Wertuheim und 
En, andererieitö eine Beratyung im Gaftbaus zum 


wohnten. Buberlälfiges Über das Refultat dieſer Bera: 
nt jedoch verlantet, 
bed reifenden Bublifums möglichft bald 


Moroden werben wird, (8. 3) 


Bermifdtee. - — 


| Bea, d. Wi Merlin: Abend kam im Drte 
3 [7 be Pe — N griff, 
va Tauit riner dulden Stunde At euren T 
Raub der Flammen geworden find. Die Eutftehungsues 
Sache iſt noch unbekannt, Doc vermuthet man, das Feuer 
fei — äbrige BE —* worden. 
ürubern, ug. Geſtern Nachmit jan 
in der Utendörffer'ichen Zündhätcentabrit bei St. —32 
eine Ewloſion ftatt, weiche eine Wand des Laboratoriuug 
binansdrildte umd Steine und Berärbihafsen weit umber- 
icleuderte. Leider wurde auch ein Arbeiter, wie man 
vernimmt, lebensgefährlich dabei verlegt, — Die-Wiederr 
berfiellung der im Januar d, J. duch den Blig zerflör- 
ten Spige bes nördtichen Thnemes ber r Rinde 
iR — A — und Wetterhahn auf: 
geleg', und nähen Samſtag Rahmittag der fühliche ⸗ 
alt vn eg —— — — 
In Ansbı ein Faltcher Fünſſrankenthaler mit 
der Jahrotjahl 1848 vereinahmt worden, der’ aus Finn 
beftebt uud iq einec nad einem ädhten Stüde gefertigten 
om gegoffen it, Derielbe ift durd; feine graue Hash 6, 
angel au Klang und Tann erfeunbarer Nandichriit als 
unäbt zu erfenuen. ‘ 
u dem Beuedittinerkloſſer Melt zeigte anı 2. 
zu nchmittags der Bibliothekar einem SErenden bie 
ibliptbef, als plöglic. neben ihmem ein Bligitrahl mieber- 
fuhr wid zändele, Der Geiltedgegunwart beider Herr en 
uud einem. Diener, der eben ein Geiäß mit Waſſer füllen 
follte, ift e# zu danken, Daß das Fener im Gntiehen ges 
dicht und die reichhaltige Vibliethek gerettet wurde. Am 
3. Anauft nun ſching der Blig in dus Konviktsgebände, 
fuhr bier den beim Effen figenden Gtudirenden üver bie 
Köpfe und wari, nahden er am den verihiedeniten Stels 
lem Mörtel und Ziegel berandgeriffen, in der Kirche deu 
Diener zu Boden, one ihm oder fomit irgemomo einen 
Schaden zugefügt zu baben, 


Marktberichte. 


.. Schweinfurt, 9, Aug. Es ergaben ſich auf heu⸗ 
tiger Schraune folgende Belle: eigen 14 fl. 15 kr. bie 
15 L4ö kr, Korn 10 fl. 30 kr. bie IE fl. 36 kr, Berfte 
10 FM. — fr. bis 10 15 r,, Hafer 7 fl. 12 Er., bid 8 
fl. ri kr. kEeble⸗ — fl. — bi —fl — ir, Linfen 
.— € 

Schweinfurt, 10, Hug, Der geitrige Viehmarkt, 
mit *7 2500 Stuct Den, 300 Stüd — 
und 120 Kühen betrieben, lieferte für die Verkänfer ein 
gäuftiges Metultat, inden duch die zahlreich anmweienden 
norbdeutihen Händler abermals fehr bedentende Aufläufe 
gemacht wurden und durch die jegige, dem Futtermadsttun 
aduftige Witterung auch der Handel mit Bangvieb ein 
lebpaiterer und beiferer geworden if. Der Anikauf be 
der bireits mit dem fräbeften Morgen und war ber 


wried bis gegen Mittay zum größten Theile umgeleht. 
ie Breife jtllten fi zwiihen 34 bis 44 Karolin för 
ein Baar ſchwere Ochſen, 18 bis 32 Karolin filr Gang» 
vieh, 40 bis 90 Gulden fir ein Baar Kühe Zur Aus- 
fuhr wurden nahe an WO Stüch aufıelanft. Der 
Pierdemartt war uur gering betrieben und obme We: 
deulung. 

Börfentberichre. ö 

Frankfurt, 11. Aug In amerilkaniſcheu 

dauerte die rüdpängige Bewegung fort, bis nach Sale 
xungezeit in Aolge mehrerer Rauferbred eine beijeve Den: - 
benz eintrat. In öflerr, Fonds war Diefelbe ziemlnd feit, 
aber mit wenia Gonrsveränderung und Umjag. (Wiener 
Eourfe fehlen wegen Linienflörnng) Livornefer Briori: 
täten 43%, G. Bon Wech ſeln - Paris n 

119% — tional 66%, ge ’ 

f das 4,/,%, Gtadt Wiesbadener Aulepen- haben wir 
bier uud in Mesbaden felbft bereits anf Huliche Unterzeich⸗ 
nungen zum Gmifftonsfurs von 99%, Rattaefınden. 

Um 2 Uhr: ichiihe Arebitaltien 186%... Bovie 
82%,. 1892er Umevit 72%4. 


Mai fr Auswamere und 
} 


u jende nad) KAmerika. 
ie vorgkigli er 27 
Dampfer und Dreimafter eriter Tale —— — — 


timore ꝛc. über 
Bavre, Bremen und Antwerpen 


NG u Pac ZA 7 * 

ATS > co Woche regelmäßige Afabr . 

für gefeglich Legittmärgen Weberfahrtsverträge täglich zu den bilkägften reifen m — en 
Amerifanifde Geldſorten, jo mie Wedhfel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung, auf alle — so, 

von Amerika, werden zu den billigiten —* —— — — 
Auch die Ankunft eines jeden Schiffes in New⸗Yor werde ich ſtets Zur ; 

ten der Ausgewanderten in biejem Blatte befannt machen. Aufihlüfe jever — Verw e = m. 
Nabere Auskunft ertheilt die General⸗Agentur von v 







Carl Sieber 
in War burg 


und deren Hherren Agenlen: 


Gr Dede — in Aſchaffenburg, —* 
au ahuer in Drudmau, — 13 aid in rfttyeidenfel®, 
2 Schöppmner in Biſchofebeim wR., 3. Rnapp in Velttenden. 5 
.Hannamader ım Wentmden a / M., Aufl. Pb. Boller uin in Dcieniwtt, / 
#. 4, Waguer in Rlingendbeig. | Gebrüder Shlefinger in Hanmelburg, 
FW. Dilden ım vohr, . ' 


I 
| artmaun in Wearftbreit, 


München. — 
* auttn, 
Zonloogifher Garten wem ini 
Brobe Barthien Brit und 
— —— —— Er L.nani ng 
ren Muſte azufeben nd, 
In der Beit vom 18. Auguft bis 1. September — * ? 
' „Dt! 
finden hier 6 Wurhollangen des Herrn | en Da, HER 
0 De : quadrilids) 
Blondin, J— — 
J 11 
Helden von Niagarra, ven En Barker Damen EM 
Matt, der, ein unübertrofener Seiltänger, Feines tie 


f % Der Unterfertigte b t hiermit 
Gleichen bisher nicht gefunden. Sein Ruf if über Sof #6 von ——— 
e . zung ber jchr angenehm ıedenden 
dem Octan zu uns gedrungen und cerfült jeht: ganz Ei twer@igen Br. Bonbons 
pa wit Staunen = a al lan 
€ are rohbren· Re zu 1 u eigenen 
. @ebrmub, theils dur Wahrnehmung 
EEE eh — 
nd de 1 h 

BES Exstrazüge werden zu diesen Vorstellungen aller Einpfehfung —8* — 
auf grösseren EBisenbahnstationen abgehom- Dr. Sams; Nönigt. Regſerungs 
Kreis Wrediziualratb, Vorſtand bes 
eripeftive, Medkeinalausichurffes für Schvaben 


9 + rantie; ferner 
2 oli Feldfteder, Lupen, Ba uud Mugsbura. 
+ J rometer, und Ther mo⸗ Lager dieſer Bonbouß a 14 tr. per 
eprüfter meter Reif euge, Mi- Vadel_ in Wichaffenbmeg bei I, 5. 
Dptifer amd Mechaniltt, $0% a ae: ———— Bei 
' —— mit bis 100 Fk Winter jun.; in Grepofiheim 


empfiebit: feine Brillen & 12 ® 
, er Ein. aröß dei 3, N. Reinhardt; in Milten- 
s Be —— —8 Ru dirmer; in Drb 






24 wid 48 Pr.; — feinere & 
141.01 „2 „Sandgagse yis-a- b: in Gtodtpror 
#5 9A Bw e ee Sehen Marl Büttner ie 





Fenerverfiherungs-Auftalt 
der Bayerifchen Hypothelen⸗ und 
Wechjel- Bank. 


Geſchäftsabſchluſßz pro 1864. 


Das Berfiherungs-Kapital ver Anftalt laut Ausweis des vorjährigen Rechenſchafts⸗ 





berichtes am Schluffe des Jahres 1863 in Kraft mit . . fl. 341,855,982, 
erhielt im Jahre 1864 einen Netto⸗Zugang ae aller - aufachobenen und abges 

laufenen Berfiherungen) von . - » } 2.0 32,713,464. 
betrug fomit ullimo Dezember 1564 . . . z 0. Me 374 374.569,185. 
Für Brand-Entyhädigungen wurden an 210 Bram Bernina beraugah — AI. 
und feit dem Beſtehen ver Unftalt . 2. 4350 550,275. 

Dedungsmittel —* 
Das urſprünglich bhaar eingezahlte — JJ —* Pr 
Der completirte Mefervefond von . Be a Mal dar KL „DB 10 
Die Pramien-Referve von . 2 2 2 na Er 4 se: 9. 
1. 3277,159. 


Die Banf verfihert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüchte, Vieh ꝛc. ꝛc. gegen Feuer: 
und Blitzſchaden tauch Falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bri derjelben feine in vor: 
hinein beftimmte Abminderung ver Erntevorräthe ftatt; auch ltiſtet die Banf Erfag für das beim 
Brande Tbbandengefommene, 

Im Falle einer Vorauözablung der Prämie gewährt: die Banf allieijene: Voripeite, welche 
andere folive Berfiherungsanflalten einräumen. 

Zur Bermittelung von Verſicherungen unter Zujage billiger Prämien und prompter Entſchaͤdigung 
im Unglüdsfalle erbieten ſich die Agenten ver jjeuerverjiherungsanitalt der -Bayer. Hypotheken⸗ umd 
Wechſel⸗Bank. 

Aſchaffeuburg ven 20: Juni 1865. 


Corbinian Seus, 
Agent in Dorfprogelten. 


Düngemittel Schreit Heften-Papier 
* oh Günther 


Chemischen Fabrik Griesheim  _— ——  dfebın. 


WW echscl- Course. 
in Frankfurt am Main. — 





Auftdam » 2 2 20 100%, 1, 

Sauere phosphorfauere Kalke (Superphospbate), zur Düngung: Antwersu .. B6 
des Getreides, für Wiejen, Gemüje, Rüben, Futtergewädile, aan 222207 ir 
Reps x, in drei Sorten, Bram 2 . 74a B. 
Gedaͤmpftes Knochenmehl, (guaniſirth, in drei Sorten, feinerem auto un. uH- 
* —— it für’ Getreide ic, Zeus ee 1a. 
ohes Knochenmehl, geitampft. —V— 
Concentrirte Dünger, in zwei Sorten (Griesheimer Guano) für — ER | 5 7 6. 
Getreide, Reps, Tabak, Kartoffeln, Hopfen 1. BE an at ee 95%, B. 


— Dünger. — 
uano · — Baker Guanofuperphosphat. Sombrerofuper- Gola und Silber. 


Sernanifper Guano, Baker-Guano. Vıißolen ... lu... K. 9 da, — 450 
Reichthum an Gehalt. Vorzügliche Löslichkeit, Billige Preiſe. Breb Arierdier ..f 957, 18 





ed. 1.10 Stäce.. M. 9 Bol, — Bit, 
% 5 et 


— Preisliſten, Gebrauchsanweiſungen und Analyſen gratis. — Gar KAanb-Ducatm 


rantie der Analyſen. — Kontrole der landwiribſchaflichen Vereine. 58 ‚Etide -. . Ei 3 Er =. 
Niederlage zu Babrife: eifen bei Herrn —— rE£ 4 # 5° 
3. Steigerwald bmgie ehe ‚A084 
ne a .. 
in Scöllfrippen, Ranbefwanzigr . . fl. 30 12 — — 


— IT gpepaltion, Drud und Verlag von Nubolph Günther in — — 


em "iM MB 





* 


Miltenberger Zaablar. 


— 


— N — 
“bommementspreit: Expedition iür Wikenherz } > 
. ‚Inierarie, *— 
Mill... HR — Fr #4 Herzu Buch diuder feratißiten = — 
balbjätrtis 1 fl. 20 fi i — Dr dreeAttia⸗ — — — 
net Ah om _ * 
Biera cabrlich 4 I. M. J. Eh rler. eg ae = = — — ⸗ 1*8 










Montag 


14. Auguſt 15 > 





R 'abgereift, —- Dem Werne i 
Ruudſchau. —* — EEE un, 
ıen, 12. Hug. N - 
Münden, 9, Aug. Bezuglich der Güteriendungen des Grafen Blome no —  Prnirer Ana — 

nad Frautreich wird von der Direktion der bayeriſchen Kaſſer zept heute ohne den Brain Meusborff nad = — N? 
Dftbahnen darauf anfmertiam gemacht, daß es bei dem Die Snjanmenbunft Der Monarden bleibt imdeflert =>: a I 
Wegfolleu der feparaten Urfprungs-Atteite erforderlich iR, Lid und wird, wer fie mod ftaitfiude, jedenfalls mem ge,’ 
da der Verſender in ben Frachtbriefe und den Zolle Imichen Ehparafters, amd alfo blohe Gonrtoifielnge Fe 7* 


Deklarationen dem Uriprungsort der Waare angibt, j (1. —e. 
Wien, 12. Aug. Die „Eonfitutionelle O "zer, 


da dieſe Angabe der Drllaration beim Eingang m 
veichiihe Beitung” Hat ein Telearamm aus Ealabarany 


frankreich zu Grunde gelegt werden muß und in deren 
Ermangelung Stener-Prozeſſe und Aufenthalt der Guter wonach der Katſer Morgen dorı erwartet wirt. Bus Er. 


za >. 


unvermridlich find. 

Müuden, 10. Aug. Bisher hieß es, die Hofhal: 
una des Abnigs werde am 15. d. nad Hobenichwangan 
abgehen. Einem Befehle von dost zufolge hatte fie theil- 
weıfe beute ſchon abzugeben, während der Reſt "morgen 
fotat. Diele Abe ulung wird mit einem am Lönig- 
—— Hoflager erwarteten hohen Beiuche in Verbindung 
gebracht. 

Münden, 12 Aug. Br v. Benſt bat ſeine Ab- 
reife verſchoben, vermuthlich in Folge einer wilden Preu⸗ 
Ben und O flerreich erfolgten VBeritändionng. Heute haben 
wertere Kouſerengen poiſchen Hr. v. Beuſt une men, 
Biordteu ſattgeſunden 

" Münden, 12, Ang. Die „Bayer. Ztn.* verſichert, 
Deflerreidy nnd Preußen bätten feinen Antrag (P) an die 
WMitelfiaaten gerichtet; von Annehmen oder Ablehnen 
Fönne alte auch Reine Rede fein. 

Wien, 12. Aug. Em Artikel der „Wiener Abend: 
poh* bezeichnet die Heiftellung einer dauernden Ordmmmg 
des Staatshaushalts als nächſthegendes und. unmittelbar: 
ſtes Objelt der Regierungethätigleit. Ein Rundſchreiben 
des Siaateminiſtere babe beriits’ Die Rothwendigteit ges 
wiffenbaiter Sparfamfert uud Hawsbaltens in jedem Bes 
biete dtonomiſcher Verwaltung des Staates betont. Die 
Abendpoſt“ vernimmt, ein enticheidender Schritt ſei be- 
reits eriolat, Auf allerhöcfte Anorduting wäre die Bil: 
dung einer eigenen Budgellommiſſion Fevorftehend, welcher 
mebft- dem Staatöminiiter; dem-Ftmangminifter und dem 
—* ber oberſten Koutrolbehörde als permanente 

tglieder, und mebft den Chefs aller Zentralftellen und 
ihren Abgeordneten, auch Beriönlichkeiten ohne Untericied 
ihrer amtlichen oder auferamtliden Stelluug beizugiehen 
fein werben, deren Mitwirkung zuc wöglichſt gründlichen 
und einfeitigleitsireien Behandlung der Sade,wünfchends 
wertb ericeint. Bezlalid aller Dienſteszweige werden 
die Berarhuunen im der Richtung dauernd zu ewgielenber, 
möglichit weisreibender Eriparniffe zu pflegen fein. und 
lauter bie ollerhödfte Anorduung ferner noch ausbrüdlich 
dahin, daf die Reduktion des Armeeerforderniſſes auf der 
Rormalgränze von 80 Millionen Gulden zur Beihrähtung 
des Roftenanfiwandes, namentlic im Gebiete der Armee 
verwaltung, allen Ernſtes augeftrebt werde, 

Bien, 12. Auguſt. Die Wiener übendpoſt fant: 
Die von einigen Blätern verbreitete Nachricht von 
einer morgigen Begequnug des Mailers und des 
Nönigs von Preußen ıM jedenfaue verfrüht. Wir ver 
nebmen, daß der König von Prenfen Gaftein nit vor 
dem 16. Aug. verlaflen wird. (Fr. 4) 

Bien, 12. Aug. Der Raifer ift hente mach Fichl 


fein wird berihtet. Day drr Nönig von Preußen bei Der 
Gemsjagd eine leichte Werte ng * Arge davonattrage 
bat; er reift am Dienſtaa = Die „Neue Freie Beefie” 
meldet: Der Kaifer reift morgen nad Ichl ad. Me * 
einen Veſuch in Saſtein ift mod nicht deſchlegen 3 
Rene Bremdenbiatt“ dagegen meldet: ’ Se 
wärfwiß wilden’ Den beiden Mächten ft als — 
anzniehen, in dem Prinzipien in eine vol &uvi I F 
5 —— Boa — Sage, in u Pr —— 
eirtedi Zurgejiändmiffe zu mıacen. - 
torgeipondenz“ beimerti in Ihr iranyöfiiheu Aus zabe bes 


Bang des Bbiemex Zelegramms von ). Aust, wonach 
eitert 


eich befeykoffen Hätte, wegen des Anauliendurgert 
wicht gu biegen: _ Uujere Juiormmationeit geſtatten ung, 
die Nichtigkeit‘ Diefer Bırfion zu bezweifeln. Weiter dee 
mentitt die’ „Wenreralcortefponderrz* die Behauptung der 
„Neuen freier Wreffe“ bezkatih einer angeblich am 6, 
Auguſt jtartgeTunbenten Konſerruz der DO. Graf Meng 
dorf, v. Beust, Sroaſ v. Blome, ©. ABerner, des bayrifgen 
Gejaudten und des Hrn. v. Whpdenbruf. Graf Mens, 
dorff hatte bLOB miehrere Unterredungen mit Hr. p. Benft, 


rd 
Pen, 9. Aug Die Maanaten Mipenee —*. 
tigen tie ehemals Baron Sifa’jge Saritalt @öhRld 
welche &igenthunm einer beigifchen Belelfhaft fein fol 
anzutanfen amd dem Kaifer ald rönungsnefchent dargır - 
dringen. Die Bellgung enthält ein wahrhaft Mnialidems 
Syloß und einen großartigen Bart. — Fr Veſth wrdeum. 
ihon Borbereitungen zum ſeſtlichen Empfang dei‘ Nuk — 
Ih nnd zur feier des kaiſerlichen Geburtstages ge— 
troffen. > 
tin, 12. Aug. Dem Bervehmen nad wi & 
der Harnbfüfche Geueral Fleuty bei ber —— 
Körigs ım Baden Baden amwelend fell, — er 
eine. zumdächt , ‚Fils conlervafive Sreife beflimimte Schr# 
water denn Titel: „Der Schluß des Landtags den I 
Yuni 1865 won, N v. Dam 2 
Niche Abgeordnete arihidt werben To e 
—A—* Sah fr Sap, die, mm ef De. J 
Abblaee aebältene Thronrede; fie ſucht dieſer —— 
ag ijen, wie die Abgeordurten dem beiten Wil. * 
rn fiberall abfigpilic feindtich eutgegengetteg u 
keie ** citirt hierauf dezgliche Aeußerungen berj = 
sen ra yeorduelen. ir geben heute nur aus derfelb ge, = 
deuer ADAC ratteriniichen Sab: „hierauf ertidere — Rt 
folgenden y. Dr. Jacodis. daß, wenn der Arone Die Bel> 
Jen, Wer dus Heer entzogen * Bchugiß et — 
etenbanie ubergeben würde, wofür ung % 
—— —e—— unter Karl 1. ein warnendes Beifpgen 
eng 


e aber aır _ 
U. Di Du =" 


— u 


liefert, fo würden Sie. Here Toltor, und ihre Parteige⸗ 
noſſen febr bald das Könnbun heſeitigt haben, um — 
wicht etwa eine Republit ri , af, Bürgertugeud- 
aeftigt, die Überbaupf im der Weitgeibidfe nur als from⸗ 
met Wunſch daneht — fonbern vielmehr mim, um unter 
Die Tyrannei von Blulmenſchen a la Nobespierre und 
Marat zn fallen!* 

Berlin, 11. Aug. Der König wird am 18. ober 
iB. Auguſt von Gaftein in Baden-Baden eintreffen, etwa 
acht Tage in dem Kurorte verweilen und darauf zu dem 

bitmanndver des Gardesferps nah Berlin kommen. 
leichzeitia trifft der Kronprinzj vom Schloſſe Rolenan 
bei Koburg bier wieder ein. Anfangs September gebt der 
König mit den Prinzen und der Generalität zu dem Be: 
lagerunaämaudver nad Neiße 

Elberfeld, 12. Aug. Die „Eiberf. Ktg.“ hat ein 
Telegramm ans Wien vom Geſtrigen, wouach der Groß: 
beruoe von —— Salzburg eıwartet it und ba: 
felbR eine Aufammenkunft mit dem König von Preußen 
und dem Kaiſer von Defterreich haben wird. 

Yu Danzig wurden dieſer Tage ungefähr 40,000 
baverilde Ertähe, Weizen zum zwangsweilen Verkaufe 
ausneihrieben. Bon 
AZuiubren im Auzuge, * j 

Konstanz, 10. Aug. Geiteru Abend veriammelten 
fih ungefäht 40 ſelbſtändige Geiwerbtreibeude biefiger 
Stadt mm in Sache des G;werbidhulguanges ſich zu ve 
ratben. Es berrichte unter den Auweſenden die entichie: 
deufte Eimmüitb igleil gegen dielen Awana. 

Roburg, 11. Aug. Hente Früd langte per Ertra: 
zug die Adniri Biltoria von Euglond mut ben Pringeir 
finen Helene Luiia Beatrir und dem Prinzen Leopold, 
Sowie einem zahlreichen Gefolge, mworunter die Dergögin 
Roxburgh, Lady Epurichill, Yord Grey u. |. w., auf dem 
tiefigen Bahnhof an nnd fuhr ſodann nad Station Deslau 
weiter, von mo fie ſich nach Schloß Nofenau per geu 
begab. Ju Deslau ward fie vom Herzog Eruft und 
ihrem Sohn, dem Prinzen Alfved aufs berzlidite em: 
yfangen — Yu biefiner Stadt bat fi unter dem Namen 
„Bnortichritt” ein Berein ar Beiprehung und Belörbes 
ung aller Öffetlichen Auseleaeubeiten in Stadt uud Land 
gebildet; ein Uuternebmen, das in allen Städten made: 
abınt erden follte. Fr. 3.) 

Auf Sizilien iſt gegen eines der Häupter der li: 
beralen Partei, Balavicini, sin Moıbattentat verübt wor⸗ 
den. weldıs nicht als eim Alt der Privatrace, ſondern 
ala das Hefultat einer weit gebendin Verfhwörumg bei 
trachtet werden uf, deren Fäden bereits in den Händen 
der Negierung find. Als der Anftifter des Attentats vers 
haftet wurde, jand man in feiner Nähe einzelne zerriſſene 
Papierlüde, woranf der gange Plan zum Umſiurze des 
nenenmwärtigen Regiments auf Sisilien niedergelegt war. 
— Ju Peſaro ift der Rolipeibireftor Ferro menclmas ers 
mordet woren. Er war einige Tage zuvor gegen Rahe- 
Nörungen, die von PBarleigängeru Gatidaldi's und. Dlaz: 
vs ausgegangen Maren, euergiſch eingeſchritten. 

Madrid 11. Aug. Die „Epoka“ fagt, die Aneı: 
fermung des Königsreichs Jtalien durch Spaten werde 
ſowohl bie veligiöfen Julckeſſen Spaniens als auch die 
vapſtlichen Intereſſen wahren, 

Marfeille, 12. Aug. Nah Berichten aus Nom 
vom 8. Anguft beftätigt es ſich, daß die Aumerbung von 

 Manıl zur Bervollfiändigung der Cadres dei gegen: 
märfigen päpflichen Armee augeorbnet if. 

Petersburg, 11. Aug. Der Bolt: und Tele: 
ataphenminifter Tolftog uud ber preußiiche Bevollmäd: 
tigte nuterzeichneten anı ©, Auguft den weuen ruſſiſch⸗ 


ordamerita find wieder größere 
* 


beutf oftoertrag. Gr. 3) 
tewpork, 3. Aua. (Mit dem Dampfer „Afcıka.*) 
Der Präſident Zohnfon ift immwohl, — "Die Militärbe: 


börte bat die legten Mühlen in Richmond anullit — 

Der amtliche Nachweis des Standes der Staalsſchuid bes 

uffert am 1 Yuli 2756 Millionen Dollars. Der 

Steanier „Blasgow* ift anf ber See verbrannt; alle Paf- 

* und Manuſchaften find gerettet. — Gold 144 
echſellous 158% ,; Bonds 105%, ; — * 
(Fr. “) 


Bermifdtes. 


DJu euer „Alp von Nekingen (Wallis) trieb det 
"Olrt, cm Rue fe Schaſherde ju kr an einen Ab‘ 
gruud. Eu Shaie kürzen binumter und iu Bar: 
der Zeit flürzten deufelben alle anderen, im Ganzen v5. 


Stüd, nad, 
. Die Schweizer find höchſt erbittert über Hadländers 
illuſttirte Seifert "Ueber Land mub Mer welche ea 
gewagt batt-, Spoitbilder auf das zu Staffbanfen ge: 
„feierte Schügenfet zu bringen, Die meiſten Leiewereine 
dort haben das Blatt abbeſtellt. Die Verfafler des Ter: 
ted und dir Wilder find Übrigens Schweizer, wie die Ne: 
* nachweift, welche babei jelbft als bupirt er: 
eint. . 
Altien-Schlädterei in Berlin. Nach: dem 
Vorgang der Aftien:Bierbrauerei und der Atien Brod⸗ 
fabrit bereitet ſich in Verlim eine Gefcllihaft vor, weiche 
eine große Schlächterei auf Aktien bearünven will. Das 
Unternehmen, mit welchen: Anlaägen zur Werwerthinug der 
thierifchen Abfälle, der Häute, 5* Kuochen, Hore: 
theile u. ſ. w. verbunden werden Jollen, erfreut ſich ma: 
mentlich der Gunft und Unterfiägung beuacbarter Gute: 
befiger, welche auf dieſem Wege zit Alter größeren Umab: 
bängigfeit von den Berliner Schlachtern zu gelangen und 
für ihren abgängigen Viedbeſtand Preife zu erzielen ge: 
benfen, welche ımit ber Maft einerieitd und mit den 
Bleifchpreifen audererfeits in Berbältnik firhen, 
. Der größte Smaragd ber Welt ıft aegenwärtig if 
in der MWeltausftellung in Duplin ausgeitellt. Er ift 
Eigeuthum des Königs Bikior uel. Auf dieſem 
Edelſteine ift das Abendmahl nach dem Gemälde Domini: 
Kinos eiugeſchnitten. Der Stein ift 6 Zoll lang unge: 
fähr 4 Bol breit und hat einen Durchmeiler von 3 Bol. 








Marktberidte 


f Mainz, 11. Aug. Im Getreidegeihäit regt ſichs 
immer noch nicht, Zufubren bleiben aus und Verſandt 
iſt fpärlih. Preiſe konnlen fi defhalb uur mut Mühe 
behaupten amd find mod Die vorwöchentlichen. Nur effec: 

* tiver Frankenweizen zog Anfangs dieſer Mode au, ift 

“aber wieder rubiger und gegenwättiger Preis mit 10 fl. 
zu zoliren. Die Berichte Über Die neue Erute der Hüls 
ſeufrüchte lauten wicht günitig, trogbem ift das Geſchäſt 
damit leblos. Fütterungsartıtel: Hafer, fräutifcher, wud 
bis 4 A. 45 Er. bezahlt. Repa- und Mohnkuchen unver: 
äubert. Incarnat Jau uud fortwährend weidhend, ift um 
13 I. zu hoben. Luzern 30—33 fl. Widen nur noch wer 
uig vorhanden und mil Gerfie und Hafer ſtark vermiichte 
‚Qualitäten werbeu wit B fL 30 fc, bis 10 fl. kt. 
Rütdl hat im Preife etwas angezogen, «ffıktiv 25 fl. 15 
tr. bis 25 fl. 30 kr. per Oktober 20 fl. 15 fr. Neps 
etwas feier, 19 FL 10 Er, por 175 Pin. Mohndl 33 fi. 
= ik. — zı fl. bis 1 fl. W Er. per 160 Pid. Bein 
öl 22 ke. 





‚Borfch:kierichte. 


Frantinrt, 11. Aug. Obgleich die neneſten News 
Yorker Notirungen vom 2.d. micht weſentlich ſchlechter 
tamen (Bold 144; Sondon 156", Bonds 106), wurden 
dennoch 1862er durch ſtarke ArbitragesVerkänfe im Kurs 
nedrüdt. Für Öfterr Fonds war bie Stimmung, ben 
Wiener Rotirungen (Rrebitaktien 173. 90, Loofe 89. 40, 
Baluta 110, 15) entiprechend, güuftiger, der Umſat aber 
auc heute beſchränkt. National 66, Medi! anf Wien 
107, London 119%, ®. 

— lm 2 lihr: Defterreichifche Kreditaktien 187. Looſe 
82%, 1882er Amerit. TI. 


Bekanntmadung. 

Au Sache Johann Demi, ehemaliger ®emeindevorficher von Michelbach 

geren Martin Hunt von Rabl aM, Hhpothetenginien betr... veriteigere ich 

im Uuitcage des töniglihen Landaerichis Hlieuam Awannsweife am 

Montag ten II. September I. 38 j ® = 

früh 11 Uhr ewınz 

im Gemeindewictbshaufe zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Ber- 

Rride ansaeihriebene und aud icho. einmal verſteigerte, aber nicht zuge: 
ihlagene Müblaumweien des Beklagten zu Kahl am Wlaine, beftebend in 


20.000 N. 
Pinptaewinn- * Zichn 


ger 
Sröjte is 
A USfihEen. 
Kur 6 Hufden 


teſtet ein Haldes 2008 


Blau Nro. 469a Wopuhaus ınit Maylmuples Scheuer mit Stall, Gulden ein 18 


ganzes Pong 
A Stweinftal md Hoiraum zu 0,201 Tagwert vn. am 4. September 1865 is 
- nläce, en 1868 fatfindenden 5 
463 Bilanggarten zu 0,075 Taymwerk Fläche, inuziehungen der neweften 


464 Gras: und Buumgarten zu 0,529 Zagiverk Fläche, 
467 Weile im HBentgrafengasten zu 0,833 Tagwert 


Flache, 
puſammen geſAadl auf 4150 fl., Öffentlih gemäh 88 87 bis 101 des Projeß— —— 
zeſehdes vom Jahre 1337 gegen baare Zablung und unter den an dei Zanfahrt 0 vea, ” 
felbit zum verfündenden weyeres. Bedingufjen an ‚den Meiftbietenden, Wozu bie, 0 ganze , — 
mit eingeladen When As &oo: muß 
Alzeran. den 2, Zuli-1365. ‘ ebibar eneı der Breih 
M. Rlein, k Kotar. die ——— 


Ki —— ven fl. 250,000 

N Tr — Die — —— * geriugfiem von fl. 140 

Pfänderaushöfung und Verfleigerung. Pass ern mi se 

oofen auf 5 Bew.nny ehungen 

Die von den Monaten April, Mai und Juni 1864 — au kan —— 
eingelegten und bis jetzt nicht wieder ausgelöiten Pfander und zwar Mine, BERER, "I UUezent — 

von NWro. 7587 mic 11597 Lit. W. müſſen bis a or 23.000, 


umd zwar Zreffir von fl 250,000, 
Samſtag den ı9. Auguit I. Is. 


220,000, 200,000, . 50,000, 

. u R 25,000, 15,000, 10.000, 5000, 

entweder umgeſchrieben over ausgelölt werten, widrigenfalls ſolche 3C. 2c. bi8 abwärts fl. 140 

als verfallen am Mei jo billigem Preiße Ko = 
Mittwoch und Donneritag — ——— 
ven 23. und 24. Auguſt ran daher das P. T, Yubiltum 


Ars. gr itts 2 ; * Veftellungen unter Bedügung Det 
1. Ars edesmal Machmittags 2 Ubr gegen gleichbaare Bezablung —— oder ne Nacpnabıne 
oͤffentlich verſteigert werden, baldisit und nur direkt zu ſenden 
Aſchaffenburg den 1. Juli 1565 an das Banfgeicbät Bi 
ROT 3* Anton 
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Leih-Auſtall. 


in Praustfurt a. M. 
Aug. Sentil. der Therineppner erhält io’ 


a LE En ee fort nad der Zed ung nmentgeld- 
„u Der 7 Lich die amtlich Gewirnutliſten. 
Derzogl. Braunschmei= WE... 2, 


gische Hof-Fabrik. baapıt 
J Pr * — ———— 
Amerikaniſches "wu. 
Sntte N Be arien Maar Ta 
Saffeemebl ne 


d ren Muller einzufehei find, für En 
Nein Fabrikat eriept den Aüdıihen Gaffee jo vollhändia, als das Gros dänfer von 9-11 Ubr. 
hg erfundene, von dem Heren Medizinalrath, Brofellor Dr. Detail-Verkauf 
aeprüfte und ale geſund empfoblene, vielfach nadgenbmte ine Raıtdie Serbft’fileider:Ztoife 
Galle Mebt. Nur die mit dem Herzogh Brauuſchw Wappen, Poit de re dessins —e6 
eowie mit ter Bezeichuuna „Derzonlib Braunſchweigiſche Hof— das Alıid zu fl. 6 4 fr. 
Fabrik” md. dem und allein ertheilten Geſundheitsatleſte des Herrn 





or. Ditto vereinen Vaquete find echt ne GREINER, 
\ 4. 33 tr: 
George Schmidt X Co. in Braunschweig. 2.3 173798 zumen un 
r errnitiefel. 





ö— — — —j — 
a ichtig für Drucleidende ! Todten: Scheine 
Wer don der über den Wirkfjamteit des b = ätbia bei 
Ran Bäntger 

n we ungen will, tan tion di e 
ein Ebriftchen vr vielen Hundert Keuanitfen in a (u Wieffenburt. 
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liefert 





isarren-Beutel 
Rudolph Günther in Aschaffenburg 


auf fein farbig Papier mit beliebiger Firma zu nachstehemien Preisen: 


Nro; I.zu 25 Stück Cigarren 1000 Stück N. 3. 12., 10,000 Stück M. 30, —. 
Ne 256 12 „ * m „2 ©. 10.000 
Neodsm 6) » „.. 100 2.8.1. 45, 10,000 

Nr 4.040 -„ I „Mi. 27, 10,000 


Umschläge in piano und Beutel ohne Firma verhältnissmässig billigat, 






#20, —, 






ß. 16. — 
fl. 13..30 
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privilegieten Rabrit von Franz Stollwerd, Könial. Hoflieierant in, Adna, NÖ. von mediehniidhen Aitoris 
eprüft, anf mehreren Autitellinnen mit Medaillen gekrönt und als win brwährtes Hansmiltel gegen Heig: und 
Büften xc. allgemein anerfanıtt — Depot in Aschaffenburg bei N. % Trockenbrodt; fowi£ in Bieber Sei 
. Rupp; in Frammernbneis ri Joh. Winter jun; in Gronsontheim bei I. U. Neinhardt; in Milten- 


perg bei Kpoib. Schirmer; ın Kieinhecubah bi "oh. Yudw. Müller; in Prozelten bei Karl Büttner. 


Ausfhreibem 

In Saten Johann Anderlohr, Math. Goßmann, Franz Goßmann md Franz 
Büppel bon Frammersbac gegen Peter Stemger von Brilelbady, Forte 
zung betreffend, haben die Kl jet Wegen eines ihnen gemeimichartlih zuloms 
Menden Holzhanerlohnes von 140 fe. gegen den Vellanten unterm 14. d. 
lage angemeldet, zur Sicherung -iüter Forderung, wegen motorticher Flucht 
5 Bellagien, Die Veſchlaguabne des von demfeiben in ven tal. Foritten ex 
ieien zurüdaelaffeuen. Holzes, welches nah vorliegender Mbtd äguun vom 
22. d. auf 249 1. 36 fr. gewerthet worden üt, fowie um Einleitung die 
iktalverfuhrens gebeten. J 

Durch diesjeitinen Berihtäbeichluß nom A4. D wnrde dem Antt age aui 
oviſoriſche Beſchlagnahme ftattgegeben ud Wird nitmeht” Tarsrapıt ni 
ereltjuit.fifation auf 

6 September J. 

Fruh 9 Ubr 


Mittwoch den 
Keranfhebung des Atreſtes für die Mager, für 

den Beklagten aber uner den der Annahme te dahler beftinmit. 

Auf denielben, Tefimin wird Tugiahet zum Shhiverfuch evinimell zur 
Verhandlung der Hauptiahe mer dem Wechttnachlheile des Koitenerfag:s 
für beide Theile dabier fritaetegt. 
h Der unbelaunt wohin flüchtig gewordene Bellagte wird biczı anf die: 
fem Wege mit dem Bemerken gelaren, daß jäammthzahe Brhandlungen täglich 
zu feiner Einſichtnahme vabier offen liegen. v 

Bis zn oder an dem Termine bat Belianier einen mit Geldvorihuß 
versehenen Auftellumgsbevollmäctigten im diesteitinen Gerichtebezirke anber 
zu bezeichnen, widrigens Ipätere Erlaffe ifie ihn an das Gerichtsbrett gebeftet 
uud dadurch als rıte infinumt erachtet würden. 
, Säıölltrippen deu 22. Juli 1865. 

Rdbuigilıhes Landgericht. 
Bleilinger, 







L. 
unter dem Nedtänachtbeileder Ti 


Nublan, 





Belauutmadung. 
Der ledige Brrnbard Heintich Löffler von Miltenberz beabſichtigt nach 


u SE u 


Dienftag vun 22 Aug 1805 


; rüh 
dahier keine Anſprüche gegen benjelben angemeldet werben, wird die Aus— 
wanderungsurfunde verabjolgt. 
Miltenberg, 8. Aa. 1865. 
Königl Bezirksamt 
Weidner. 


° 
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Dr. Pallisers Gieht- 
und Rheumatis- 
muswndte 
in Vaket u zu 30 und 16 fr. 

Allen ächt bei 
Karl Heim 
Roiamentier in Michaffendura, 
Brief: Eauderten 
fir BNP 
Geldbienmdumgen 
find vorrätbig bei 
Rudolph Günther 


in rt) 4 
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Gold und SHiber. 
A J. DU, — 4b6*. 
Vreub. Frledrd'or .. A. 987 — 158 
Hof. 1. 10 Städe. . k 9501, — 5it/z 
Rand: Ducaten . . . . ss“ —7 
20 FrancdıStäde .. 1. 9 9, — 30%, 
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Nedaktion, Drud und Verlag von Rudolph Büntber in Aicaffenburg. 





8 A 
Miltenberger Zaablare_ 


Abonnewentäpreid: Expedition ſut Miltenberg 


Nährl, ... . DR. — fr ; Suferatio ö — 
e 1 0. 30 tr | "rei deren Buckluier — ee Penn — 
Bin c.. > L Barlen — 
an I nur 
Mittwoch Ar. 186. —— = 









* — ng m 


in ber, MWegräummig von Bariifer ⸗ — 


teapentampf, 
Eine Heldenihat. ——— — x. ıc. Inter Dielen 1 


(Bad der Further Abendzeitung.) 


— 
fam e3 wie gerufen” bdap bie iu Adlır J 
Dat Baterland war in: Gefahr!- Richt dab „preußljben Abgeorhmet "sac &al — 
* a len Ver Sal - „28.8 e — 10 p eh ec = 
3 ater auer. te « . . D 
‚land war in @rhabr; feine Rettung ‚geihab. Durd eine —8* ——— —* ab fie cm * 


Heldeihat. — Auft iſt ed. beihömenb für ums, bie fort l b e 
während genen das Synem fiebende ‚Deere. zu Felde zu überwand. Saale en — — 


—— uud die althers eb: adtem Surdiungen in unferen sbodener Roligeibir@t or yon Nößler am 23 bed Zr =" 

taaten durd neue I jeitgemäß. Iuflitutionen Mittags bem Herzog zur WBiebrid üder die Vorfälle verem 

erieht fcben wollen, dem Toatbihand zu erjählen, auf dem Tr hatte, eufland Ein reges Leben. Der oderſte ari-a#m 

die Rettung des maffaniigen. Baterländeens berubt. — J6F flieg zu Per wumd jaate nad W-edbaben af vas 

Die Landesjärften find, wie wir maflen, and .die obevflen berfommando, Bor Bort flogen bie Arjntanten in 5 

Kriegdberrw ih ihren Heiden ; es tommt db.’ ‚Gaierne, auf die Eiiembapubtreftion ze 1 ein razıa —* f 


;_ aber 
Tage, falten mebr vor. da viele Kerrew, fh periönlih In Sabnftein wurde DeftMit in aller Hat; Die. 
‚trienerife Altismen eintoffen. Sam Runte bier höchflens Wenn Helen bi _ 1amad. ber; ein — m. 

dam wilterlichen Raiker won O ſterreich nenwen, Der eime aller Gilt — anf dem an Be en 
Burze Seit anf dem Ariegsihanplage in Ztalien shätig aeuftein, id dort Ber Feldzag na Laduftein AUFL per 
war. — Die Ihönerm Taae der quien alten Zeit Taven Wireriprucnder Weionnexen beralofkn. Ueber 
dies Hiterd. Das waren noch mannbaite Hürften, die ſich gab fi der Herao.ı felber zu Pfern. Die Eiien 
vom Deren de& lisbenoen Molles loärifien uud an Der. fürtıl Mucben mmipöflich zus, Gilt vermabnt er Behehl 
Epige ib:er tapfern Schaaren auf Eroberungen andjegen wurden wiedergeichruangt. om Ser äc eraiuh ‘ antreten 
„in fiemte Ränder. Damals war man upd niät [0 mar das ganze Wiesbadener Militär in —— ine Roms 
terialiftiich gıfinnt, das Wohl der Unterihauen dem bert- zu laflen. &# wurde dort midi etwa eine Fine " 
‚bien Schladtrubm worzupebeit. — De: fmäler an Erz Paanie wur Erpepition antgemählt fondern, weil man 
vereivigen den Wlan fo mandes iärftlien Reden dieſer nicht allen traute, aus jeder der FO Kompaanien aus 
Art. — Trop uuferer bereid amaedenteten Veihämung verläffige Mann, meiſt Seute aus „den ärmften Bandes: 
eriaßt uud deunod ein wohlihuendes Gefühl, wenn wir tbeılen, vom Weltermalte x, bei Denen maıı irgend Etwas 
in unferer thatzugrmen Brit von einer rupwmmädinen Ber non politiider Meinun nicht ver mmtbeie. Dieſe Elite 
Mbeit erfahren, au Die fi der Nme eıned deutfhen !Pirde un MINEN den Befebi des —benfalle vom oBeiflen 
Derreb und eines deut den Kricgeherrn tnüpit. — ir Kriegsheren im Werfon beflimmien. GH npimanns Bogler 
en hiebei and, doß ed eim Icmerer Zertbum if — 1b dreier anderer Difiiiere und prw Dißpofition des eben: 
and wir find von ihm beſangen — au glauben, Der ‚pro: fo einanuten Eivilfommfärs Bonbanf ın geſtellt. Die 
jeifionsmäßise, Betrieb des Goldatenbandwert’s fei uunip. Hauptiente, weicht aus ihren Kompaguieen je 20 Mann 
. Hevuna im krienerifhen  dum Elitelorp® _ Ü argeben hatten, hielten nun Anreven 
Dingen, ald du find: Rafernenleven, Boftenfteien, Borade: an ihre x 20 Mann, welche einemtlic,der Rachwelt auf: 
maden, plöglides Mllarmirtiwerbden x. 2c. geben den Fub⸗ bewahrt werden folten. Im meiften zeichneten ſich Dabei 
vern und der Mannicaft j de Euticloffenheit au rascher ans bie en von Malabert mid von Nauendorf. 
Tpat, jenen Schariblid in Ihwierigen Lagen, jenes ıncor- ÜErerer elte Den Soldaten vor, „eh. fi jedt bie @rlenem: 
yorirte hrategılde Aringrfühl, das fid auf jedem Terrain —* da, ihre rgne gegen den Banpeäberru ju beieifen: 
> als halber Sieg Xehlerer betonte namentlich, vaß fie. die Seldäten, mit 
Ir zechnen it. — Leider fürdieu wir, dah al’ diefe Gr: Negen Nhauer, ihre Mitdär ;er_ geführt würden, fondern 
— ee he 
fommen, um unfste eingerofigten Worurtheile zu yerhören "oa um in iaſſau Rvolntion zu maden und daffelbe 
und ienrr Mcherzenguna,Blap, I maden. ya MANDEEN, In Mrdupen_ ehnnpuverleien; Re, die EeLNET —— 
Unteripan ——— ——— 
n, was dem Woenb D i v i j 
— — —— en Gahıkar mp „betrieb mit Hlteriher Pit rl um 
Dberlahuflein® Über die „reitende That aus Raffan be; 535 z31 —— — Wogler bare 
richtet wırd: „Wie all«, welde nicht wiſſen, was fie wol» ‚TA ‚ nad) ver ?! N it —— ag md gejogenet 
len, Net wicht im Gtande find, „eim, mit ‚eiler Umfiht laden, vrana DER) Ir Sıädte ein und lieh dort en Ball 
⸗ —— ge „verfolgen, ſo fpefnlirt auch die aedt haufen die Hridentpten gegen die frirdlicheng 
( N) 


‘ | mit B n r 
3 F* * * nic, Meier, Ereigaffe und —* * Sit m Garten begehen y 


mal zum Klappen kommen, erde.“ Ju Nah ge Ki "Mätter THOM! Be kehrt, 

Boitökreiien eine fo volltommene, Ordnung, 338 Uhr mac — — A Re 

teit,.dah ‚nerade , diele, Dinge ine Haupiverlegenbeit für m arıt . e nd verfegte dadurd bie Rurgäfte in a 

' a A arme —33 & auberläffig er⸗ Ile — aibien, pas —* ei n I 
abe, len ., Et. ) ? ay nach 

Be ee in 







bei Gelegenheit des Kölner Abgeoebneteni 
empfinbet indeffen doch fo Etwas wie Scham über die 
ganze Sache, ſchamt fi aber wicht zur Eulſchuldigung 
der fonderänen Recieruma vorzubringen, ber böfe Bis: 
mard babe preußiibe Golbaten nad Fahnftein angedroßt. 
weun die mafjaunde Regierung nicht felber bie Büttıls 
die Bütteldienfie veiſabe — Es if doch en eb a. 
fo ein jonveräner Rleinftaat mit feinem oberften Kriege 
herrul Dos iR bie e des Feldrnge nach Obertobm: 
ftein, mo bie. .Aöttidnttspartei, deren Liebling q 
‚löpien, bängen nnd haltabicmeidın ifl, ben 
Heerd der Revolution zu bauen im Begıife war. Bas 
flarre Eis unf.rer oppofitiouellen Herzen möchte vor Rüh 
ung Ichmelgen, wenn wie die kriegetiſche Umſicht arpart 
mit lomdesväterliher Fürſorge des naſſauiſchen Kriegs⸗ 
herrn betrachten. ⸗Bluhe und gedeihe deutſches Nlein- 
ftaatenihum, bis bie Zulunftsi:äume „Klädoeradanfd’s* 
in Erfüllung geben; der es als ein Ideal betrachtet, wenn 
er in abe 1890 Folgende officielle Mittveilung über die 
Bumndestagefigung erhält: Frankiurt a. M, 11, a 
1890. Der Beibluß des Bundestags ſechzig neue dentiche 
Fürflen zu eniren, iſt eiuſtimmig durcbgenangen. Weder 
Dicfer Megenten ſoll eine Maite Landes und hundert Uus 
tertbanen zuigetheilt befommsm, wovon füufundzwanzig als 
Geiaudte an enropällhen Höfen und fünfnntzwangg zur 
Belegung am verschiedenen Holfelleu verwendet werden. 
Funſuudzwanzia erhält der nürft als Beibeigene zum Prise 
vatbebari, und vierundzwanzig werden mit den Abändes 
zungen der Uniformen beſchä kiat, indem ale Vouate mit 
der Farbe der Kraacn, den Paflespoild, den Schuüren 
und Auöpfen gewechfelt wird. Mas übrig bleibt, dient 

im Heere oder ift Hewergableude Klaſſe. 


Ruudſchull. 


‚Viuncden, 12. Aug. Wie wir vernehmen berich⸗ 
tet die „Baher. Zig.*), Find die ſeit einiger Zeit im Gange 
befindlichen fommifjariichen Verhandlungen mit Rurheffen 
über die *5 webrerer Eiſenbahnprojekle uun⸗ 
mehr zum Eclufje gelangt, nachdem in der Eıfenbahu: 
frage ein vollfläudiges Einverſtäut niß erzielt worden in. 
Eine Bertraguuabunlerzeichuung fol nur aus dem Örunde 
uoch nicht flattgefunden baben, weil beyügli einer cite 
dlageuden Telegrapbenfrage noch eine Werihiedenbeit der 
beiberfeitinen Ballen obwalte:, von wilder jedoch au: 
unehnien it, dab fie ohne beiondere Sch.ieriufeit auch 
im Gorreipondenzwege fib ausgleichen laflen werde. Der 
turheſſiſche Commiſſar wird daher, wie wir hören, Min: 
en ſchon in den nächſten Tageu verlaffen. 

. Dünen, 15. Augufl, Der würlembergiice 
DVinifter v. Varnbüler it geftern Nachmittag hier ein: 
ofen und hatte fofert eine lange Aonferenz mit dem 
erren dv. d Pſordten und v. Beuft. Lepterer if in ber 
Nacht ad —— Erfterer nad Stuttgart abgereift 


wohin audı der jächdfiihe Belaudte vw. Wigihum im. be: 
honderer Miſſion heute abgeht. w , 
Münden, 14. Aug, wiſchen ten Miniſteru D. 
d. PM fordten, v. Beuft und v. ubüler war bier volle 
Uebereinftimmung vorhanden; ein beionderes fchriftliches 
Abkommen wurde jedoch nicht getroffen. (Ar. 3.) 
Wien, 14. Aug Die „Beneralcor udenz“ 


meldet von verläßliher Seite, dab der Aöıig von Preu- 

en Gaſtein am 10. Auguſt verlafle, und an biefem 
ige die Begegummmg Ler Monarden in Salzburg Hatt- 
den bürfte. 


@r. 3. 
Bien, 14.9 ®a ird i ⸗ 
————— een 
. over nerblübliche Linie und Se it jebed ein⸗ 
. Tpeiles als Berhandlungsbafis begeihuet. (Fr. 3.) 


Ep Berisee 


J 

U 
ing ift eingetreten. 
Berlin, id. Aug. 


Biel, 12. !g." wird gemeldet: 

Die Feſtung Friedrichsort ift mit FR Beihügen ar: 
irt worden. 

Bari, 18. Aug Eine von ber ab ſchen 

Agentur veröffentlichte Korreſponden, aus Galveſion 

— ein 35.000 Mann Carpe Tarfertiäer 


und frangdfiicher Truppen werde fofort fonzeutrirt wer: 
den, um die Bewegungen der Bundeetruppen in Teras 
au beobadtın. 

Bari, 14. Ang. Eine Madrider Drpeiche Meldet 
den Tod des Vaters des Nönins von Epanien. (Franz 
de Paula Anton Maria, Herzog von Eadig, war geb, at 
10. Märg 1794.) ; (ar 3.) 

Paris, 15. Aug. Geftern Abend um 7 pr ift 
die Kalſerin im Lager von Chalons angelomme. Sie 
wurde am Bahnbof vom Sailer, von dem kaiſerlichen 
Prinzen nnd von fänmmtlichen ·¶ Generalen empiangen. 


Ar. I 

Madrid, 12, Aug. Der ;Epoca“ — VER 

Berechnungen ſeht aut orientirter Perionen der Mierih 

ber zu veraußeruden kirchlichen Gitter ſich anf nicht 1er 
niget als 2,50,000,000 Ir belanfen. 

ena, 15. Auq. Der änfkerft ftaatliche a g 

des fünfsinläprinen Yubiläums der Burichenichu da 

heute bei anegezeichuetem ſchöuen MWerter und ungeheure 

Menſcheugewoge durch de “Ffllich Heihmüdte Stadt 

ftattgefunden. Es herrſcht die befte Fe Mh 


. (fr. J. 

Jena, 13 Ang. Usſer Jubiläum hat beaonnen. 
Edon am Mittwoch zoen die Gaͤſte der hieſiacn Teutonia 
ein, barımier etwa 100 Studeuten aus dem jfiddentichen 
Rartel. Am Tornmeritag hatte die Tentoma ihre Privat: 
Frier und am Sonnabend aroßen Auszug. BDerielbe war 
war jebr bübfeb, aber nach allgemeinem Urtheil unpaſ⸗ 
end. Das Yubiläum der deuiſchen Wiürfchenichaft ift 
war ein irendinch et. aber troßdem ein ernſtes md 
verträgt es nicht, dah man es durch einen Faſtnachtsaus ; 
äng einleitet,, Doch wollen wir nicht fo ſireng fein?’ der 
deutihe Student iM einmal ein arborner Humoriſt. 
Die Stadt bietet Alles auf, min dem Feſte Glanz zu 
verlriben. . 

MG eterätue ‚12. Aug. Eine kaiſerliche DOrbie 
beftehlt für 2 Bardedivifionen, 22 - Infanteriedivilfiomn 
und 2 Artilleriebıiigaden vie Herabſehnng vom verftärften 
auf den ordinären FKriegsing, Weitere 10° Divilfionen: fol: 
Tem vom Krirdentfuh anf die Cadres uud 2 Meiterdinis 
fionen von 16 Ir 14 Rotien per Sawadron berabgefept 


werden, und ivifionen den berftärkten Friedenafuf 
behalten. , 

wyort, 5 Ang Ein ar Theil der in 

—— rg Der Präfident 


benden Truppen if entlaffen. 
—*8 —* —E a een befier. - Ans 
Denis wird berichtet,“ daß Gortinas von Tope; der 
ſchlagen wurde und daun nad Teras a * 





Bermiſchtes. 


Münden, 12 Aue. Auf der bentigen NRachmit⸗ 
fagsiohrt des Danmpfichifies | anf dem Starnbergerſee be⸗ 
gequete es, daß eine junge Dame, von ihrer Mutter mund 
Scwefter begleitet, plöglih wnmohl vurde md ſich "in 
die Rajitte zuräcjeg,. morans fie auf eine unerklarlſche 
Weife verihwand, nacpderh fie ihte Begleunug Auf” das 
Merded geihidt hatte, Das Schiff, welches bei Seeshaupt 
gelandet ioar, Füße foror pirikd, doch von der jungen 
ba mehr eAtoae 


ame war uir zu ſchen. 
Bonn, Aug. NRürjtip Tan es des Nachts 


zwiidhen mebreren 5 


ige 
ments und einem — 
Kouflitt. Bei dieſer Geleden 
ei —* zu Eulenburg aus Mari 
den 1 


u SER Pay He 


rheren, 
eıder, das Un ? 
1 


r 


Ba Sa BE Bi Fe "ee he 


NUDE]? 7 


Ropfe zu verlegen, daß er heute früb feinen Wunden er: x ti 3 

— .Srankiurt, 14. Mua. Die 
legen ült. 2 ER From. 5.00 (8 ua. Die neue Nena — merler 
Re Barcelona, 13. Aug. Em a ei 7 — Pe AL ——— — 158%, EB u —68 
mwohnrihpatt verläßt die Stadt wegen der Chr ler, lichen Umihwung hervor. Durb Kıbuns u. == — mil: 
_— - we U — fe 





Muarftberidte, 











und beilweile Gontremine= Dedung, welde 
au Stüden ben morgenden Medio fiart abjor Em = —— 
Nrali 


up 






















Nünden,tz. Aus. Die pentipe @rtraidei ae wurde Amer ri 2e 
enthielt im Ganzen 6,689 Zurn wodon Busen rat au DEE Te — 
dauit und 066 Ed. eingeicht wurden. Miltelpreiſe. Öiterr. Fonds, war han täglicher in Folge De ur 
eigen 1d A 82 kr. (geftiegen um 34 fr.), Korn 10 Rotirungen (von Zien lagen nur Bormiltags-Rour = ii — — — 
JA tr. (aeftienen lt 24 fr), Berite 8 fl 27 Er. rn Kreditaltien 175. 0. Looje 9 80 vor) die Elze 8* 
um 17 fe), Haber 6 fl. 53 fr. (vefallen min 6 Er. Die Fehr günfig. Der Umfjag darin har jeboch weniger m nt 
Meile Befiambuu im 1013 Sch. Weizen, 283 Sch. Roru haft als in Amerilamerm. 1864 88 Wedii an) we > zum 6 
759: Scäffel ‚Beriie, 887 Sgaffel Haber. 18 Paris 95%, London 119%, Bayer. Piaubb = — 
Frankfurt, 15_ Au Zum heutigen Matt 97%, Anteben zu 99®/, numsefegr. e 
waren irigetvieben: 500 DOclen, 280 Ktäbe und Rınder. Um 2 lpr: Deflerveide Kreritallich 191% > —— 
840 Kälber und 350 Tammel. Die Preiſe ſteuten 169 ; 83%,. 188%r Amerif. 71%,. a 
Dien t. Qual. pr. Er. 3 f.2. Dual. 23 
Kübe m Niuder „_ wm u au 2 °% Pr 
‚ Kälber s ee 
Häntmel De a N a 
— = — — — — / 
N P ; 
tgemin. J 
ne ET Größte idten 
.. 2* 2 2 
Chemiſchen Fabrik Griesheim Gewinn- Ausl 
f Kur 6 guflden 
in Franffurt am Main, kopst cin hatheb 2000, 12 
J J „zu 
Sauere pbospborfanere Kalke (Superphospbare), zur Düngung Suloen ein gauded Kahn’ die —e7 
BR - ä vn am ]. Seytembet 
des Werreiees, für Wie en, Gemuſe, Nuben, Fulter gew die, uni 1958 Nanpnbendei 
Neps sc, In drei Sorten. ‘ Seninuziehumuggen dee neuehten 


Gedampftes Kuochenmehl, iguamirn, ım Drei Sorten, feınerem 
dven,ufun, Getreide ıC. 


Pernaniſcher Guano, Baker Guano. 


Reichtbum an Gebalt. Vorzugliche Loͤslichkeit. Billige Preiſe⸗ 


— Peeisliſten, Gebrauchza nueiſungen und Analyſen ararie.ı 0 * 1 
rantie der Analojen. — Kontrolte Ter landwirthſchaftlichen Verei ne⸗ 
Niederlage zu Fabriko eiſen bei Heren 
3. Steigerwald 


in Schöllfrippen. 
u 
Für fünigl. Stadt: und Yandgerichte ! 
Bei Unterzeihwetem ift zum Vreiſe von 18 Er. per duch fett vor? 
* gemeine Tagebuch) 
— ht x Erfuhen und Aufträge, 
Pranger zum Regiſtratur⸗ Verzeichniß 
ne Plegihaiten, 


amenregifter zit Vefigveränderungsangeigen. 
Kle’ anderen aaugbaren Kormularien werden bei Beſtellung fofort 
deut umd in jeder beliebigen Quantität zum Lagerpreis abgegeben. 


Kidafjeunbur 
| "Büntherihe Buhdruerei- 


> 


jür 


Ru. 


ae: a 














KHK. K. sisterreich. 
Staats — Anlchen 
5 balbe Yoore koſten 28 Gulden. 
5 gaıtıe 
10 halbe 
ganze 


Ri 0 „10,, 
26 beranskommtende Loos muß 
fchlbar einen der Preike von 
m höochſten ven_fl. 250,000 


bi3 zum getrugſten von, 10 
gewiunen Man me bieten 
Yogjen aut BD Gewinnzehungen 


) vr 
RE 1 um Bi anaiee 


werden AdcO Beininne ge-ogen 

ge von — 

220,000, h 

25.000, 15.080, 10.000, 5000, 
ir 


ud ghucht- 
man daher Das P,T. Publikum 
Yeitellungen under Beifügung des 
Bertrand oder genen Nachnabme 
haldiajt mud nur direlt za ſeuden 
an das Bantaeiäint 
Anton Bin 





‚Fenerverligerungs:Auftalt 
der Bayeriſchen Hypothelen⸗ und 
Wechſel⸗Vaul. 


‚Gefchäftsabichluf pro 1864. ; 


Das Berfiherungs:Hapital der Anitalt laut Ausweis des vorjährigen Rechenſchafts⸗ 





berichtes am Schluffe des Jahres 1863 im Kraft mit . fl, 341.855.982. 
erhielt im Jahre 1864 einen Netto⸗Zugang ie aller aufgehoben und, ebgne 

laufenen Verſicherungen) von . - „  .3%,113,464. 
betrug fomit ultimdDegember 1364 .. u are 3741.569,495. 
Für Brand-Entihädigungen wurden an 210 Brand Beäsige deradyat . och. FH. 
und feit dem Beſtehen der Anitalt . . » 4 4550,275. 


Dedungsmittel fi fü nd: 
Das uriprünglib baar eingezahlte Garantie-Kapital vonn. 1. 3,000,000. 
Der completirte Mefervefond von . . si un ER: 
urn ce denn na 277, 
#. #,277,159. 
"Die Bank verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüchte, Vieh ıc. 2. gegen Feuer⸗ 
und Blitzſchaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei derjelben feine in vors. 
hinein beftimmte Abminderung der Erntevorrätbe, ſtatt; auch leiſtet die Bank Erſatz für pas beim 
Brande Ebhandengefommene. 
Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt, die Bank alle jene Bortheile, welche 
andere folioe Verſicherungsanſlalten einräumen. 
Zur Bermittelung von Verſicherungen unter Zuſage billiger Prämien und prompter -Entjdädigung 
= Unglüdsfalle erbieten fid) die Agenten der Feuerverſicherungsanſtalt der Bayer. Hypotheken⸗ und 
Bank. 
ſdaffenburg den 20. Juni 1865. 
Corbinian BSeus, 
Agent in Dorfprozelten. 


Cigarren-Beutel 


liefert 


Rudolph Günther in Aschaffenburg} 


auf fein farbig Papier mit beliebiger Firma zu nachstehenden Preisen: 

Nro, 1 zu 25 Stück Cigarren. 1000 Stück M, 3. 12., 10,000 Stück fl. 30. — 

Nero. 2 „ 12 „ = 1000 „ #2 9, 1000 „ 12.20. —. 

3,98 » — 1000 „ 8.1.4, 1000 „ 2.16. — 

Nest 4 u " 1000 „8. 1.27, 1000 „A. 13, 30, 
Umschläge in plano und Bentel ohne Firma verhältnissımässig billigst 














Belauutim un 
Der Leige Berndard Sein m. 24 Miltenberg beabfichtigt us * Pattison's Gicht- 
au 
—— — Rheumatis- 
Dienftag an 1865 ————— 
dahier deine Auſpruche gegen -denfelben angemeldet werben, wird bie Aus— in erg zu 30 und 16 fr. 
mwanderungsurfuude, verabjo lat. Allein ‚übt, be 
Miltenberg, 8; Yua, 1865. Heim 
König 1 2 irtsamt Rofamentier in Aſchaffenburg. 
eiduer. 





Hevaktion, Dont und. Berlag von Nudalvp Bfntder in Aiaafienbmgg. en, © 











Pr. Rn. De 
Itenberger Zaadblar£ — 


> 





"bonnemieniöpreiß: Expedition fü Miltenher a - 
R En ee — 
. . f Trıfpaltige · · —⸗ — 
Bintnjährlih 45 I. u. J. Ehrier. : Di on De — me 
Donnerftag \r. 187. 


17. Auguſt 1865 





nn 


Ruudſchau. übergeben — 


Mün hen, 13. Ana. Ueber die Berfonen, mit Uch wie mö 0 
u A A — 
hrie, werden der „Arengeitung” folgende M Iuns Mube erflärt fih die baperifche —32 * —— 
gen amacht· an ver Pegationdrath der Öfterreihiiäen trieb auf der Baonftrrdfe von Pindau * ie — 
ern De rar, —— Set an dem Konjeifionären und braiei- na 
a. 7 mer meiie, im Falle ber Webrrt der Betruebhtedbof 
Kurden von Heu. VBeuf erspfangen. Hnc der bier viel: am bie Bereininten IS —* u 
at yulälia aumeiende Baron Brodvorf, zufolge des eine angemefiene gg bieien Iegieru, AeBeEe 
es Meötat des Mofters Ct Johannis von Gätertranfit auf Beacheceme mu Beh de Inte 
wig*, fand fi veraulaßt. dem fähftih.n Niuſer non al vorgenannten Ba ri 
die ee — — ni verfehrte Herr ws - eg len Dune sunıtabgben Ki, Ai I din 
Bruß riichen er v. d. r Wei \ . 
Bordten, dem hiefigen ſachſiſchen Geandten v. Könnerig Su Man. - ——— nd Münden 
e anf Dre 


und dem Vertreter Sadien# zu London Grafen v. Big 12. Run: den Te Rreiie man 
nr at: yo EL Peru 
A . antge 
orbuungen zu diefem Gaflmaple batte Minifer v. d. und Art keln wird Aber vie — namen * 
Piord:en perlöuli gegeben, bem Wirtbe aufaefragen, ja loßgegogen, at fehle eb Den Staatdmänneru 
nichts zu „Iparen, was „nt umd thımer“, und ihm echte eiben im "aenenmwä teitiſchtu Augenbid an 
ma” ausachändigt, die anf ben Ti zu bringen uch und ‚Enticht — — Recht, denke ig, wird 
n. Der Aujwärter wurde inftrnirt, raſch zn ſerwren gen geltend gemacht, dah eb einem Grohfiaal übel 


und 1] d 
nn en den, Dal wieser, ga, Serial Pan britgTren Batch Sünden 
und v. Barnbüler rine längere Gonferem. Bayer iſche vorzumerfen, mern fie nicht fonn wolden, wozu der gIO° 
Heitungen behaupten durdans, der hiefige Befanpie Daur here den erften Schritt zu maden fik> jchent, zumal auf 
novers hätte dem jyrhrn. D- Beuft einen Bein abgeſat⸗ die Gefabr bin, vaß fie, wenn fie ſich ur ätten, am 
tet. Es if dies ungegründet. Auch bie Vertreter Badens. Ende Reden glaffen wärden. „Es iſt fein Berlab anf 
und Rurbefiend fepien ib nit im Berührung mit drm Defterreih”, vie Wort hat man dom voriged Jahr bier 
Öhterd gehört, um Fett wird «8 Wieder mit berflärkter 
ittertei Ale Sondirungen in Wien haben 


fähfiiden Staatsminifter.” 

Münden, 14. Ang. Der Aöuig von ® Bitterkeit gelpr — 

wird nad) einer — eingeiveffenen telegraphiiden ergeben; * vs Dat re en wohl 
ans Gaftein Sam rgend won bort abreifen gern eventu a Beer Be ale, Dinbenpe Berpälh in 


I 9 
rung ber eronte eim rband! J t enlaſſen 
EEE BE EEE u Ar a Bee 
a ans no v offen. am ne im ınbera: . 
olgendes: Die bedeutenden ig 
flag bier Rattachabten, Beiprehungen, ver * * J — ——— he Wolken * 


u Nlebereinfom: übe Ueb vi chmenmungen an 
n den ig te Beit zu det und faft in 
ä baben id 


Bayern, n md 
nimmt man, dab ein förmliches, ſchriftlich⸗ 


t hloffen worden if, daß aber enlagern x. von 
Dir — 
* *8* — bewe alicht Genenlände jeder Ark Aegen 


Die „N. 

deb Staatkverira n der Bayern beveglihe mb 

Br Ar —8 Merfider: mm, Es if d 

und Deflerreih Aber die 5 ung einer @ıfen don ge - solde —— ehe, nd — 
1 „ welder am d. Auguf in Mün be ß Statuten und Berfihernugsbebinaungen e 

a listen aller drei Nedierungen — * ———— Zogawoſſet Aſſetucann Bonl_ in * 

worden il. Wir entnehmen Bertrane folr ° bera*, von Sadmerkän en — find eits 
ſeat a) eine Eiienbahn von Zindan der Löniglichert parite a einnägige Anfalt, it om 


> Bregenz und von da —Aã— zur Ber: breitet, und ſo At in der fürzeften geit ihre 
ten Shmeijerbahnen. *3 tand die erfle i diefen Statuten iR zu erehen 


werben. Der Ban der Ar. 1 a 

I. 4 das « bei 
aierung übernommen werben. Det Ban ber aenannten Babı- ge md 
ern, ee ee ee ipntängfens 5* — ——— Bexluſte und 
7 Ratiflsation dee —— u Peiinegwer aid Dividende rkdber- 


— rigen 5* mw heilung der Roms Meberihüfie @ U 
ons t ba 10} ⸗ 
für die —* * pa⸗ * werden” inter üimahen; 7 di in 





pildenden Reſervejoads; c) Die Radzıhlungs lid! der 
Tpellueguter, were jüg bie auf 
ber x di ‘ 
inion 
* * haftet, mit weich bei ihr ver 
ienigen Betrag haftet, mit weichem er ers 
2. = it. Menu mm wieder Erwarten außergewöhn: 
Li guobe verluſte entitehen, weld« die Bank aus ıhreu 
eigenen Mittel mit Einilub der Prämien Nadzaplungen 
miggt deden kanı, fo hat eine Generalverfamutlung Der 
Teilnehmer zu beigpliegen, un welder Weiſe die ae 
u eriegem feim iwerden, Die Berwaltung der; in) De 
Bioung.besciffnen Afjeturanzbant wird gauz Wie 
Attienperfiherungs: Aunallen gerührt werdeit , IKT ift her⸗ 
vorzubeben, Brbfie gang fin Deu Händen der Zyeilı c 


Berfiderten) ducch „non thiren 
R⸗ wecwaliungsausſchuß beſorgen tale, während 
bei &trienverfiperungsuntakiga Die Verwaltung wg duch 
Akttonäre: beiorgt;. wird, ic, day bie Berficherteit Leinen 

uß auf fie ansüven Löumnen, Möge dem Unteruehinen 


ner: hold sein! + 

8* Ren i6. Augs. Eiuen waverbüguten Getucht ji: 
folge wäte angedlich in Gaſtern eine Verſlaudigun⸗ üder 
die Ehfung‘ Der Derzogihlinerirage - A buudesgematzen 
Sinn erzieit und due, Mei age Fürſteutonſetenz iu 


Daden Vaden m Au⸗ſichl | 
“Berlin, 12. By Her Samwer,, Det ſich uch 
cantfurb rad. Wicu ‚begeben wolle, mu bay file, Die 

rev des. Hergogs von Auguenburg Ihalig du fett, 

wird dieje Merre much \ 

Aurage von When aus dedeuret Worbeit, iR, tab man 

upıw nicht einpfangen könne. - Diele 53 ift dezeich 

nander fü. die Wendung, welche. tu der Situalib ſich 
douehi, als alles Audete⸗ In Vetreff de⸗ Welteren 
bleibe allerdingd noch Das: Örgebiiß;, Der. MENeu Gafteiner 
worbandlungen abzwvarten, doch ſtebt die Zuſa utentauft 

vers Wilhelm md 

und es iſt darum ‚doppelter Grund vorhanden), 

Pt nslafi.ımgei der. Wiener Blätter 


ſich vonder ſtedenden 
Lorrewondeut· n ucht beuren zu laſſeu. Mau der 
M Die fi in Diefen Angendblide, in N UNNA 


Mendinig, den Erbyerzog von Auguftenburg geradezu als 
me unmdalıd gewordene, Berjou., u 
Königsberg. Br, 9 Aug. Eine Anzapl von 
tverordneten hat ſchon imıBorans ige Ausblaben 
aus der hentigen außerordeutlichen <atabiver2caneicmner- 
famalung, in welcher der Yaudratg von Eruſthauſen als 
Tönigt. Garuuſſarnus ir vie: erſte Burgermeriteriicle eins 
ıt werden foll, dem »Stadtveroraurtenvorlieher auge: 
digt uud auf Grund ver Beidäriserdnung“ Iriitlich 
fi entichilbigt, „weil fie dem im vieler Sigung ſtaitfin⸗ 
denden. vitte beizumohnen keine Verautaſſung haben.“ Ju 
der heutigen außerdrdeutlichen Sıpmun Des Stabiverord: 
uetetverfammlung waren daher außer dem: Borjteher und 
dem Schriftführer vowim Wangen 102 Stadtveroroueten 
nur 11 erichierren, Als vwun Aegierungs ato Schrader 
mit Nüdficht bieranf' die Beriammlung aufforderte, der 
Kerpfligtung des Herr 'd. Emjiyawien werrigiieus um 
Eigungszimmer des Magiſttats beigumopmen,. verlas der 
BVörfteder Didart ven Paragraphen IEder Städteoromumug 
welder die Veeidigung des Oberbüirgermeilters oder defjen 
Stellvertreters" in Öffentliher Siheng vorſchreibt, umd 
ſchloß darauf die antemlamg, " wonach dauu jäuumtliche 
anmejenden Stabtvrrordnefen- fidy: entfernten, ohue dev 
BVeribung beisumohnen. Ein Conflilt mit dem won der 
Hegierung beitellten Stellve.treter des Dberbürgermeiflens 
fan ab wohl danm ausblewen. 
4 reiburg, I. Aug. Im botaniſchen Garten der 
biefigem ‘Untverfität ift_ uns dieſes Jahr gegönnt; die huus 
dertjährige amerifättiche Aloe blühen zu jehen > 
Erenipias hat in der furgen Beit vom 15. Mai ds 8 
——36 15%, Fuß ‚hoben Bumenſchaſt nit sunges 
fährt 44U0 Blütheuhrospen entwickell und verdient · au⸗ die 


‚der beſſern in Deutſchland je geſehenen Adaven ge 
fell zig werden. 
Darmitadt, 167 Ang Dem Bermehnnen nad 


raden Betrag 
€ sjubhres er 
darın bi 
2 ut bis 


wunteriepmen, da ıyın auf gachehene 


dem. Kater von Oeſtertelch bei. 


werben benmächlt dabier Verhandlungen zwiſchen beifif 
und baperıichen er 
ns 


A—— 


a k l 

erfährt offiechs aus Berlin: Hei den legten Verhandlun⸗ 
gen in Gaͤſtein handelte es ſich weſentlichſt um die Aufhe⸗ 
bung der Kieler Rebenteglerung uud um Eutfernung des 
Etbprimen als deren Vittelpuntt. Ueber bie Gntfer 
nunssiorm jei beinahe eine Webereintunit erzielt 100 5 
allein dieſer Punlt verhindert eben eine Erlevigung, ber 
Berbandlungen. ° * 

Hambarg, 16. Aug. Die „H. N.” erfahren aus 
Baden Der Möitig von Preußen teifft demnachſt Hlerein 
und wird fih dacan eine Zuiammentunfgmirtelitantlicer 
Auũciten Enipieu.. . — — 

Frautfurt, 16. Ana. Guten Bernehmen ma 
wird der Boritand des Nativwalvereins — wicht zu vers 
wegleln und vem Ausſchuß — nächiten Sonntag bier 
eine Sıyung halte, 

Br euteu. Ueber einem an, Säueidermeifter Linde 
mau in der Nacht vor dem 24. Juli (mähred bes 
Schügenfeitrs) bigaugenen.. geheimuigvolen Ruubinoed 
lag, ds Kürzlich ein umdurchdringich Dinkel. . Sein ei 
ner Wertführer, König aus Prenfen, if jept als d 
Verbtechens drin end verdachtig verhaftet wordeiı Det: 
ſelde hatle ſich chon aleidy bei der Beruchmuug 
bet Leich ‚im auffallende Wiederlpriſche verwi 
u auffallend wi l Gild ausgegeben uud einem 1 

jalerigein wechielu laffen, über defjen Erwerb em kein 
Auscunft geben tomnte.. - . * 

 Bloreng, 15. Aug, Die 'miniftriellm Blätter 
wiveripkeden dem Girügte üb.r die Entlaffung des 
Rhieysmuifters., Dir. Gemeinderath von Alorenz vofirte 


rn Miliouen B:hufs der 3 erung 
c. Mu 


der dt. . 
Frantreeich. Ditmals Schon, weun fugendH 
Männer in der u — in. Franzöfifhe Militärdien 


gettetei, haben Eltern oder Beriwsudte derfelben, um die 


Eutlaffiiug petitioniet. In Folge deren bat mun die-fair 
ieh@, raw,düfge Regierung, inhalttig Entiließnu, Des 


Ada 61 . . * 
füuut garen laſſ u „Daß. —XX 4 he 
ben Deuſt der scemdeulegion nah Alıter anwetben ighl 
auf der Vollſtreckuug einer fünfjägrigen Dienftzeit im der: 
jelen- ftreuge werde beitanven werben:* Gejuchen um 
—— * Br —— ——— vor Ab⸗ 

Fr eite daher fernerhlie keine Folge 
gegeben: werden. Ben — 


— — 





 Bermifdtes 

Ini zoolo aziſchen Garten zu Münden find die Vor» 
bereitungen zu den Borftell augen des weltberühmten Atro* 
baten Vloudin aetroffen.;, Man ficht Dort "bereits tie ries 
ſigen M Men aufgeitelt, über. welden ſich das dünne 
Srahlſel im  ichwindeindes . Höhe. 3. Der Eintrills 

preis. am dieien Vorſtellungen iſt * tr. feſtgeſehl⸗ 
Kifſaugen, Id Aug. Dem I. Badiulpeltzt Dr. - 
Birient dahier wurbe-von Sr, ſtül dem Raiier von 
im ehrender Anerleunung der ſo beillamen Eins 
ce Majeftät. die Kaiſerin Sliſa⸗ 
lien Gebrauch der bewährten 
£. Saline erfreut, der Franz: 


N. 
. Am«1d, ds, te die Waffermauer in ber Herrn: 
milhle des Georg ——— ein, 3 der 
Mapiburide Johauu ider, von da ſelnen Tod fand! 
Min Paris, wie man den, Ref 
——— 
N ‚ MWeiiger eb da 
100 und einige in, Barid von. diefer Fra 
heunge ſucht watdenz doh find nut wenige derſelben er: 
legen. ‚Die Bhätter. bürien voa ber. C,olera iu Frautreich 


wicht: ; , 
X le: folie am 10’ de. eine 3 
vollgonenimersen., Das, ot follte auf dent St. Mi: 


beth duch, va nam 
nbäder.auf, der. 
tliebe: 





* tet deu; aber bie Bewohner bes t Be F 
cdaelaberge errichtet werben Bob er Ric nun Markt rj > * 
> eh Bee Dt Bachs Br 1 nefliäe ge — 
be ladi Je E ru 
pr Nas a e weitere Kortihritte- Dur, * —— 





der 

dort die GuiHotine miſchlage. t } 
Hiurihläing“ Die „Opinion mar 
die Unbinger der 


hr 

laften,..das, fie auch RK: ger a brasten. Eines 

Er Au gan —X * gemhri, uberfiel 
ps 


—— und 
ar im B.ariff, eine nöd graufam Verfiümmelung an 
\ Sn nöitden b- e die Frau des Be 
en Mohubanie, die Übrigens jene 


Dan hatte fie ” abionderliften Suchen glanbeu ars 
macht; fo 5.8. hätt 
man wolle fü von ihren Männerietrennen. _ Eine Art 
Bon hei, von. Bıtllerfönig, bezahlte die WMiethe der 
Boten an Bott weiß welden Her: Sein Belt ſtaud 
Ün BVerbältwik der Wiedervermichung. Er verraufte guch 
Wrsecaroni, Muri, er beutete DufeMemichen aus. 
Wwelte nicht zahlen füunten, wurden von ihm gegwungen 
ühre Yompan. Die fir ang Seibe pattem, zu verkaufen, bus 
Dar Met getan, da om Auagıdlicd, als man dieie 
imendlise Prozeliow won Tıoglodglen berans,äprte, um 
en eine. aanze Compazuie) von foldyen * zurück 
web; Die: möcht ann Zanesllipt erſchemnen konnten, ba ihnen 


fogar das Heud fehlte, - 





Bclauut mad 
Frauffurt ausjumandern, 
Menn’dis 


"geihrieben ;_ zaen findet ran prahtvolle hörten,“ wmägem 
Hasntide Enuoifus, dere Wilada:e — Be lorpan.) 14H ver Ba vn le1 Warade 


vieles gut magtn. was man Führe weitet 


» J J } } 
Der tevige Wernbard Hanrich Löffler von HT a EIPIERTN " 


Mitterung Hat jedodverflamend irrt um 
fowoht. als von jranfgeidh ud Sn —— — 
von ter Norb-umd. Offer, DON echiefiien x. zrielder ma 
— ichen: weidhunde Wreife, , Shop, Uugarn  Murde BE — 
jetiberige ‚Stodaug nicht unterbrochen. ebeuio bat fid — 
übrigen Oeſterreich nicht d geant ert. hatte man — — 
füpdentfen und-baperifchen Märkten mehr oder mini =, 
anſehlichen Aufſchlag wobei freilich, zu berädfichtigen 
* neben - ya 2 der venlichen — — 
v Yuslanbe uhren we cine ee 
den Feldarbrit Hein geblieben Seen Dicht Mn = 
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war bente hanptlächlih mit Gerite Fr Se im — 
deſſeren Dnalitäten anfanalich aicht unter fl. 10%, ® — 
10, zul gt aber fl 9%, amd F 9 5 zu. daufen war; —E 
mega 3 —2 7. Maeın T@ =. 
oggen war utubrcäuß im.‘ 
N otb... Yu mmierm Fe ait — 


wisd. bereits * 
wäds ‚bei pie # — - 
feiner —— —— = 
In Thälern und Ride 


Hopfenernte beaoması., . Das Ge 
guten Wetter im legten ‚Stadiarın 
beften Forlſchritte zur Reife 















Fe blinde Gärten amyrkreffen Nud- > 
ririte, die Ernte außaegeihuet, anasialeı 
tirät unlatigt, To werden Die legten Woher 









u N ze 
Frantiurf, 16. Murg. gt? unten — — 

die fteigente Rihtung Weiter ven3. DE 
dem; Abendrours wihl < 
Notirungen (Areditaltien a5 r 
mit der biefiacn Tendenz tet ale © lot’ 
wirkten hierbei weſentlich idanesi« - 
jedod weniger tebhait als un Nun! — 
Wesiei auf Wien 108, Paris HDNw AN y 
a ee Ze 

um 2 Uhr: Deileer 14 
83%,. 1882er Ihmerif. Bro diehe a2 j 


ra 
— — 


Diertiamdben 22. Au 4866 Erg, * 
irn Bere do dc - y he v ergehen Te — 
dabier teine Auprüche gesen denfrlbeun angeneldet werden wird die Aus— —— | 3 „ladet 
wahbdertingsurfunde verabjolat, sh ‘ - 
Mittenbero, 8. Ans. 1865. 7 
Aönigal, Begirfsamhit, 
Beiduer, 


Für fünigl. Stadt: und Yandgerichte!- 


Bei Untergeihnetent ift zum Preitzuimont 187 fr.öpen Vudh ſteid⸗ vor⸗ 
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näantität zum Lagerpreis abgegeben. 
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Holz: Verſtei 


erung. 
Uns den —8 Buchwald, Andenfürft, Haubenberg; Eſche und 

‚Birke der Reviere Bräfenborf werden am 

Donnertag den 2. IM 

Nadmittags 1 Uhr 
im a ur — Öffentlich verfteigert: 
ah ufdeite, Ruorze und Prügelholz, 

i b. 


Bude: kobl hol 
17 .  Kichentopibolz. 
2700 f 
100 . Eieumwellen, 
8% Buchen · Andinuttelwellen un 


ðsoeoſe nnauigebundenes Reifig zu Be 24 Hundert Bellen 


auf Rechnu Forfiberedtigten von Bräfenborf: 
7894 Matter &i ** 
vwceen —8 und der Schlagabraum zu circa 


gm m werden Stricheinftige —— 
—— am 14 Auguſt 1865. 
Königlideh HUTTHEERTE TRANSEN 


Pfände rauslöfung und Berfleigerung. J 


Die von den Monaten April, Mai und Juni 1864 
—* egten und bis jetzt nicht wie A elöften Pfänder und zwar 
ro. 7387 a 11597 Li « müfjen bis 
Sumftag ben 18. — l. 3. 
entweder umgeſchrieben oder ausgeloͤſt werden, widrigenfalls ſolche 
als verfallen am 
Mittwoch und Donner ſtag 
ven 23. und 2A. Auguft 


k. Irs. jedesmal Nachmittags 2 Uhr gegen gleichbaare Bezahlung . 
Hfenttich - 


werben. 
Aſchaffenburg ven 1. Juli 1865- 


Die Verwaltung ‚der ftädtifchen Leih⸗Auſtalt. 
Aug. Gentil. 


1865 
Ziehung der badischen Eiſennbahnlooſe. 


Der Berkauf diefer — iſt in allen Staaten geſetz 
ich erlaubt. 
Die Hauptgewinne des Anlehens find: 14 mal 50,000 fi, 54 
mal fl., 12 mal 35,000 fl., 23 mal 15,000 fl., 55 mal 
10,000 fl, 40 mal 5000 fi., 58 mal 4000 f1., 366 mal 2000 
K 1944 mal 1000 fl., 1770 mal 250 fl. bis abwärts jegt 49 
fl. überhaupt 400,000 Loofe gewinnen 400,000 Prämien. 
Zu obiger Verloofung ift der Preis für 1 Loos nur fl. 3. — 
2 2oofe fl. 3. 30. 6 Loofe fl, 15. — 12 Booie fl. 27 
Pläne und Ziehungslüften erhält Jedermann gratid und france. 
Gefäll, Aufträge werden gegen Baarfendung oder Nachnahme pünft; 
lichſt ausgeführt vom Großbandlungshaus 


. Worret in Frankfurt a. M. 


Tagebuch für ir Kpothekenũmler 


iM vercie in dr Orden on 





heil 
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210098 4. & Zichongen 
Yaupigewinn. tögetil. 


Gewinn-Husfihten. 
Nur & Qulden 

tofet ein halbes Loos, as 

Bulden ein ee, Seas 

den am 1. 865 dis 

1. i 10 en 5 
nnziedungen „der neueſten 

* KH. österreich. 
Staats - Anlchen 
. halbe Looſe koſten 28 Bniden. 


220,000, 200, 
25,000, 15,060 200,10000, 5000, 


ıc. x. bis abwä 

Bei fo billigem Breiße und fo 
groben Gewinnansfichten find die 
Looſe ſehr 2* * erſucht 
man daher das P. T. Publitum 
VBeſtellnugen unter Beifügung bes 
a oder genen Nachnabme 

baldiaſt und nur — zu ſenden 
an das Bankgeſcät 
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Ruudſchau. 


Münden, 16. Aug. Minifier Frhr. v. d. Pfordten 
Rattete beute dem Dr. Lorentzen aus Hirl einen Beſuch in 
den „Bier Jahreszeiten“ ab und pfloa eine länaere Unter: 
rebung mit ih. Es dürfte wobl feinem Zweifel unter: 
liegen, daß bie Auweſenheit des Dr. Loren mit der 
aegenwärtiga obſchwebenden Frage über bie oathümer 
in Berbinbung lebt. . 

Münden, 15. Aug. Ge. Majrfät der Rönig bat 
der Mannidalt der Barnilon Münden fürſein bevorfieben: 
des Ramend: und WeburtöfeR ans ber k. Kabinetstaffe 
eine Menageulage von 8 fr. per Dann bewilliat. 

Münden, 15. Hug Die „Baperiiche Zeitung” 
fbreibt o : u mehreren Blättern ift im der jüngflen 
Beit bie davon aeweſen, als jei die Grüuduug einer 
neuen Höfcharge, einer Geueralintendanz der Gieilifte, bes 
abfitiet. Wir find in den Etand geſeht. dieſe Nadricht 
als volllommen unbegründet zu Ebunen, 
Es ift an maßaebender Stele aar nie au Die Gründung 
einer iolben Tharae aebadbt worden, .— _ d. bei 
Urlaubs ves Yuitigminifters von Bombard verfieht Herr 
v. d, Pordten die; Departement. — Ein Minifterialbe: 
ſchluß bewelligt eine Eollecte in fämmtlichen proteftanti: 
ſchen Kirchen Ddieffeits des Rheins für deu Foribeſtand 
des proteflantifden Piarrwailenbauies zu Windabach. — 
Das Finaugminifterium bat fich bereit erflärt, eine Vers 
Meineruma der Geometerbe urle und dem entiprechend eine 
VBermebrung der Bezirkögeometer eintreten zu laffen, und 
wird das Weitere durch Die Zeitichrift des laudw. Bereins 
veröffentlicht werden. 

Wien, 15. Ang Die Berbanpluugen wenen He: 
geluma des zu verlängernden Proviiorinms in ben P 
zoatbümern werden nob immer zwiſchen Herrm v. Biss 
mard und dem Grafen Blome fortachäbtt. Da’ die 
Berlängerung des Browiorums für Drfterreib geradezu 
eine Nothwendigteit geworden ift, Io darf man fih darauf 
gefaßt maden, dak «#8 dieielbe mit manderlei Conceſſio 
nen on Preußen erfauft babe oder erfaufen wird. Wenn 
die Beltimmungen des Gaſteiner Mblonmens über das 
geregelte Provilorium bekannt werben. dann. deſſen find 
wer fiber, wird es ein großes Geſchrei in Deutſchland 
über die angebliche Niederlage Deilerreih® abjegen, mel: 
bes vermeintlid vor Preußen tas Terrain allınäblig zur 
räumen begonnen habe. Möge man ja mit von der 
einen Seite ;u voreilig über vielen Sieg Vreußens 
trinmpbiren, mie von der andern Seite über Deſſerreichs 
Nachgiebialeit ſich die Haare ausraufen. Beiderſeitiq 
würde man fi damit einer ſchweren Tänichung binaeben, 
aus welder man in dem Augenblide ein ſchweres Erwa⸗ 
chen baben würde, in welbem man zur Erfenntniß gelan⸗ 
gen wird, dab es fi bei den Verhaudbinngen über die 
Verlängerung des Proviioriums lediglih um ein groß ⸗ 
artiges diplomatifdhrö Spiel pwiſchen den beiden deniſchen 
Grobmädten achandelt bat, von welchem «6 fid, da die 
Situation in der Hauptfrage vorerjt unverändert bleibt, 
erfi fpäter zeigen muß, wer dabei gewonnen. Worläufig 
ſteht es für uns ſeſt, daß Defterreich feinen peingi 11 
Standpuntt in der frage mit eilerner f 
teit aufrecht erhält. Die Berläugerung des Proviforiamg 


rger Zanbları— 


Expedition fär Miltenberg 
"rei Herrn Buchbiaber 


M. J. Ehrler. 
\r. 188. 
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der Rothwendigleit eines ri uwei 
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darauf ankommen laffen, Da man bei en, DUE 
fofort Breußen die Stirne bieten zu —* a er 
Bortegun: md Gieigerung der — anlet Ser A 
den Herzogtbümern um Aufgeben * — —— 
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un er — 

dos neieuelte Prowiorinma —— ou nenn be — = 
Reise Ball he heiten Deutiam., ch neneringd OD F 
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dem u —8* eben werben " hi ehrinend deulel DIE Um me 
und Beife, wie die feit 6 Woderz auf der Tauedordiuze CE 
der Bolitit Hefende Begegnung de x Monorden Oeſterieich — 


nnd Preußens am vd r 
—— fo, nr Gen agie dei Ruin au es 


Rik, weider juifcben Keflertei 9 daranfpin, da De &— 

durd die eventuellen Sa ſteiner tip] Preußen bee 

fählic verlieiflert voncDe. Pulationen ur ver 
Bien, 17. Maag. Sant Day gayniang, 

geublättern iR gefterne Deit d. up, Fe Diefigen Mor - 

Fb eingetroffen, wobın au .g,,, em. Raller ji 

gebt. Eue Vertämpi.srung it erzich⸗ da * 
Bien, 17. Aug. Graf Blomg j; * 

nachdem er gefterm Ar Jichl dem Hait, 

hat. Wenn Graf Mensdorff das Crgeb t 

dung der Geuehmigaaaig des Maiferg gm it 

erfolgt am Somaberrd in Salzburg die f 

untergeihmung. Die Berſland gun reicht 

weilen nicht über Die Regelung des Veronnebef Bine 


i Ang € (fr. 
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(Fr, 


Eime längere Rorvefponpen, ar 3) 
mit fetter Schrift —— 
dedingung die eattivirung der dänifchen Mirtufcaft. k— 

tbümer. va⸗ — f 
seit loswerden aber —— den IL, 8 
agenturen, in Berlin Hevattious X 


Sion Köln ——— der Aolun. Ja, wo 
ekte ars zu ee Mad. " h 
. Werl, IB Ka. "Die „ Brovfpialcorrefponde 
far? Der Brai d. Mon bat in Gaſſein mebriacdhe It: 
terrebumngen mit Herin v. Bisntard aehabt. Soweit Zu- 
verlälfiges vorliegt, ftebt zu erwarten, daß ſich Preußen 
und xefterreich annäcft über eine beftimmmtere Regelung 
des Mitbrfigverhältwiffes und über bie einer 
beſſeren Orbuung in ben Herzoathümern verft en 
werden. Damit wäre eine dringende Forderung Breu- 
Gens erfüllt und ber Boden für zen Unterhandlun: 
nen geebnet, welche auf die endgiltige Lölung Berg haben. 
t. J 


Barmen, 13 Aua. Auf die Nachricht, r 
Claſen · NAappe lmaun feinen. - Freund Emil Ö 
beute bier beſuchen werde. hatten ſich raſch feine ** 
u Berehrer bier und in Elberfeld vereinigt, um ihm zu 
en ein Gonper zu beranftalten. tr Glaffen, der 
Sorgfalt eingedent, mit welcher die Behörde jeden jeiner 
Schritte überwacbt, batte Die Einladung mir unter ber 
Bedingung augenouumen. daß Alles vermieden würde, 
was ıu polizeilihee Machtentinltung Anlaß geben könnte. 
Die Gelellihaft fand fi daber, etwa 200 Berfonen ſtark, 
heute Abend anf dem „neutralen Boden* der Hardt zus 
fammen, mm ein Abeudeſſen ohne Reden einmuchmen. 
Gleichwobl erſchien vor den Berinn des Mahles ein Po— 
Lzeitommiffär in Uniform, der fib Amtlic beauftragt ers 
Härte, der Beriaminlung zu alfifiren, Man erzählte, 
daß die Drtöpoligeibehörde nad mehrfacher Ueberlegung 
m dem Eutichluſſe gekommen fei, Matt des gänzlichen 
rbotes dieied „gelindere” Verfahren eintreten au laffen. 
Da das Meden thatfählid verboten war, fo ſanden die 
Anmwelrnden doch Brlegenheit, der GBefiunung Ausdrud 
zu geben, melde fie zniammengeführt hatte Das her 
rübmie Quartett ber Bebrüder Steinbans fang männlich 
ee eines bekannten Bollsliebe® folgende 
Iro : 


Sei genüßt, Dun Mann res Volles. 
Nimm den woblverdienten Dont — 
Worte dürfen's Dir nicht, jagen, — 
Rimm ihn kente im Belang. 


Ewia bat in dentichen Bauen 
Bürgertugend quten lang — 
Darımı, edler Mann des Volles, 
Gilt Dir unſer Fehgelana 


Der Beitalleftuem, den dieſe Verſe herverriefen, läßt 
ſich wicht beichreiben. Der Jubel, in meiden die im 
Saale Ampsi:nden ausbrachen, pflanzte ſich draußen um- 
ter ber zahlreich veriammelten Vellsmeuge fort, die es 
ſich auch nit nehmen lich, den Namen bes Beirierten 


weithin erſchallen zu laſſen. Den einzigen ZToait, welder - 


nenen deu Schiuß des Mobles auf ihn ansgebencht wurde, 
beantwortete Hert Claſſen mit einem Hoch auf die Schwe- 
Herlädte Elberjeld und Barmen. 

Breft, 16. Juli. Die Panzerſchiffe der franzöfi- 
ſchen Mittelmeerflotte find heute Bormiltan auf der biel. 
Rhede angelangt. . 

Ehberbourg, 16. Aug. Bei dem jloitenfefiban: 
dette, welches geftern flattiand, brachte Lord Sommeriet 
einen Zoaft auf den Kaiſer Napoleon und bie Franzöfiide 
Marine aus. Herr v. Ehaffeloup-Laubat bradte feiner 
Gets einen Toaft auf die Königin Victoria und bie 
enaliihe Marine aus, er trant auch auf das herzliche 
Einvernehmen der engliihen und ber franzöſiſchen Ne 


gierung. . 

— J 16. Aug. y Ueber eiuftimmung mit 
dem Zelearamm des heutigen „Altonger Merkur“ meldet 
bie „Börlenhalle*, dab Heir Sammer fein Wiener Reiſe 

jet aufgegeben babe, weil er beveutei worden, daß 
rt Rihtempiang bevorfiebe. Aus Kiel erfährt bie 


„Börlenballe* hiermit arel contraftirend und deyhalb uns 
Hlaubwürdig, dab Herr dv. Halbhuber ber Ur 
Weinung der hung ricaudhprt proigizt en) 


Fraukfurt, 36. Aug. Geſtern Mbend briudhterber 


I ie Wales das Eofe Coucerdia im Bodenbeim in 
en 


ng des Wehen Medrich won Helen, Raven 
derennliide Kronprinz de Lokelitat verlaflen, Laufte ein 
Engländer den Stubl, woranf der künftige Nönia geſeſſen, 
und das Blas, woraus er getrunken, mm mebrere Pfund 
Sterlina. 

Mailand, I. Ana. Seit bar Anuerkennung Ita— 
lens durd Spanien berricht tieffte Eutimutbigung an dem 
Meinen Hof Fran N. in Rom und es bat derſelbe meh» 
rere feiner banptfächlichiten Ugenten in Neapel und Sir 
cilien änrüdberufen, da, wie c# ſcheint, die Mittel zu de: 
ren Beiolbung nicht * ausreichen. 

Bukareſt, 15. Aug. Eine ernuſte Emente, hat 
heule flattgebabi; die Truppen mußten eiufhreiten. Das 
Raibhaus wurde neplünder. Es nab Todte und Ver 
wundete. Nach zweiftündigem Kampfe war die Ordnung 
wieder beraeflellt. (ir 3) 


Bermifdtes. 

Würgbura, 16. Aug. Su der vergangenen Nacht 
nelana es zwei im Schmeibtbnem inbaitirten gefährlichen 
Subjelten, darumter dem Öfierd gemanuten berüdtigten 
Schloßnagel zu entipringen, . 

Würsburg. 17. Aug. Für die zweite Hälfte 1. 
Mıs. kofter der 6pfündige Laib Schwaribrod wie bisher 
17, fr, die Waage Weißbrod 17 kr. (%, fr. auigeſchl.) 

Die Vorftandigait fir ven bayeriihen Schuhenve rein 
bat nachfiehendes Brogranım für das I. bayer, Schügeufeit 
in Rüruberg (vom 20.— 27. Aug.) veröffentlicht: Sant: 
flag, den 19. Huquft: Empfang der Schipenaäfte mit 
Mufit auf dem Staats: und Dftbahubof uud @eleiten 
der Vereinsfahnen. in die Lolalitäten der Handelsfchule. 
Bon Mbends 7 Uhr an geſelliage Unterhaltung mit Mus 
fit in der Feſthalie (Turaballe.) Sonntag den 20. uqg. 
Auſſtellen des Feſtzuges aui dem Schrannenplag Bor: 
mittags Punkt 10%, Uhr in folgender Ordnung: I. Mbtheir 
uns. 1) Turu⸗ und Feuerwehr. 2) Bayer, Herold, be: 





‘- aleitet von zwei beritteuen Romite-Mitalieden. 3) Muſik 


4) gomite Mitalieder in ſchwarzem Koftitu; im der Mitle 
der Borftand des baveriihen Schügenverins, benlritet 
vom Bentral:Ausihub. 5) Die Gewerbe Nürudergs mit 
ibren Fahnen. 6) Der Juduſtrie- und Nultursderein. 
7) Die vereinigten Sänaer Nürnbergs mit ibren Kabnen. 
u. Abthiilung. 1) Muſil. 2) Romite zu Biere. 3) Die 
Bundresfahne umeeben von RomitssMitgliedern. 4) Fieler. 
5) Sbeibruträger. 6) Die 48 Wreisfabuen. 7) Damen 
mit Ehrengaben. HS) Romire ın Joppen. M Die Ecdhiigen: 
gäfte nad alphabetiiher Drdnuna ibrer Ortenamen mit 
ihren Fahnen; in der Mitte dieſes Zuges Wufil, 10) Die 
Etabl» und Bogenſ üben. 11) Die Zimmerſtutzen⸗Gehell— 
falten. 17) Nürnberger Schützen. 18) Der Turnverein. 
Die fib om Zuge beibeiligendeı Vereine find acbeten 
ibre Fahnen mitzubringen Wankt LE Udr ſehl ſich der 
Feftzug nad dem Fritplage in Veweguug und berührt 
von Schrannenplape ab: die Sranentborftraße, die 2o- 
tenzlirde, die Natlerftraße, die fleilbbrüde, den Herzen: 
markt, das Matbhans, die Sebaldficche, dem Weinmarkt, 
die Ludwigeſtrahe, 
Von da geht 


er den Sladtaraben eullaug zum Feſtplaßz. Hier ange 
langt erfolat die orficiele Begrübuug ber dengälte. 


plage um 4 
Mentag, 21. u 
Bormitta 


ft: Namens: und ———— Sr, Majrkät 
duigs, Teilnahme. der Sch 


Yen i + ka t und Abeubs bril⸗ 
tante EB 607 na ER PAR Fo mer. anf dem Fe 
plap. Abends 7 Uhr Mufit im der Feiballe vud Bor: 


trdne der breeinigten Enger Nümberss. Samflan, 26, 


Auanit: Nochmittans "4 Une Diufit auf bem Fe labe. 
Abends 8 Uhr Mufik in der Feſthalle. Schluß des Schie⸗ 
Gent, Sonntag, 27. Aua.: Work. 11 Uhr und Radım. 
3 Upr Mufit und Wreisvertbeilung auf dem feftplag-. 
Abends 6 Uhr Muſit in der Feſthalle 
Die Bewohner von Heimbrechts (Oberfranken) 
wurden amt vergangenen Dienftag irib aegen I Ubr durch 
erlärm aufaefchredt; «6 brannte in einem Mebenner 
ude, und griff das Feuer, da Alles in tiefem Schlafe 
lag. fo ſchnell mn fi, dab bald mehrere Gebäute in 
Brand fiauden nnd ım Banzen des Ratbhaus, 2 MWohu: 
Hänjer und 6 Nebeugchäude einälberten. | 
Brüifel, 16. Ana. Hr. Drbaffelle, Biihei_ von 
Ramne, ift plöglich geftorben. (Fr. 3) 





Deffentlibe Verhandlungen bei dem kgl. Be- 
zirtsgerichte Aſchaffenburg betr, 

In Öffentlicher Sihnna des f. Beziiksgerichts Aſchaf⸗ 
—* vom 5. und 6. Auguſt I. Js. wurden ber- 
urtheilt: 

Warvaretta Etenier. Ehefrau des Yalob Stenger 
von Rleinlaudenbab, wegen Beraebens ber Kötperverle 
er zum Nadpibeile des Adam Örimm von ba, zu einer 

elängnißltrafe von 21 Tageu; Peter Thalbermer, ledig 
von Rappach, wegen Vergetens des Diebſiahls zum Nacs 
theile des Johaun Dartmaun von du, zu einer Belänantk- 
Rrafe von I Monat; Andreas Brehm, lediner Küſerlehr⸗ 
ling von Alzenau md Alois Weiß, lediser Schubmader 
von Lanormvad, wegen Webertretung der Widerſehung 
und Sıödruma der Öffentliben Ruhe. jeder der beiden zu 
einer Arreflficaie von 8 Taaen; Anon Dfiheimer, lediq 
von Nleinwalitadt, wraen Berachend der Körperverletz ing 
zum Rächtbeile der Anua Mara Ehred von Reßbach, 
zu einer Gelängniäftraie von 6 Monaten, Jalob Wilbert, 
ediger Ziraler von Odebach, wesen Vergehens des Wer 
trans uno einer Uebertreiung des Betrugs zu einer Ge— 
fänumibltrafe von 3 Monaten und Anna Marlı Bird, 
ledvige Tienftmaad ven Suilamr, wegen Vergehens des 
Diebftab.s zum Nachtbeile der Dorothea Neih von Mais 
ofbaff, am »iner Belänsuißiraie von 2 Monaten und 15 
Togen; embluh wurden dauch Grfeuntuih vom 16. I. M. 
wogen Beraebens der N5 perve.iegung verneibeitt: Adam 


Werkbijl. Braunschwei 3 
gische Hof- Fabrik. 
Amerikaniſches 
Caffeemehl. 


Kein Fabrilat erſeht den Judiſchen Caffee fo vollftäudim, ale das 
von ums erfundene, von dem Herrn Mebizinalrath, Brofeiter De: 


Re}; 


r, ‚ledig bon Majgafcha — 
8 az); Bang Fl, au seiner Beingnifire — 
I AR ee 


onaten, Udam Eugler, lebt, er in Se 
mäftrafe von 4 Monaten, —— u A A — 
Ronflantin Kubu, beide ledig por da, zu einer Bf — 
uißſtrafe von 3 Monaten; dagegen wurden freigefprohe we — 
Vindenberger, leoiger Ke ner von Dronuerspon pP 
fen und Richael Lang, Letiger Blafergeiele von Mais® > — 
von der Aniduldimng des Vergebens der Majtätse T — 
leidigung, fowie Leonbard Bieber, Seopold Emae md SFr — 


hanu Adam Fecher ſammtuch irbig md inaf Pe 
von der Anſchuldigung tes Ger - pe 2. 
verlegumg. — — 


Yu ven Straſſachen weiter Snfta den die 
tufung des Leonha:d Higel von hen r 
fränfung der Ana Maria —— — e 
Gigentpumebeihädigung mıb Teg Fraug Raumeifler 
Sommsran wegen Bertelus, verworien; dagegen WIE 
ran Joſeph Geb von Hüichaell, wegen Etörung tes 
ligionsfriedens, zu einer Arreftitrafe von 5 Taaen, & 
Hauch von Miltenberg, weren MWeighandlung md ehe 
tcautaua. zu eiuer Beiäuaniftftuafe von 3 Tadel nn 
Georg Ballonier von du, Wegen pesgl, zu eine Arz 


Murftber — 
Schweinfurt, 16. Hua. € — 58 


tiger Schranne folgende Preiie? ven fc 

15 MS fr, Korn 10 fl. BO ter up 12 ‘ Su. SE = 
9A. — fr. bis IT 36 Er, Baier 6 A _ kt. 

fl. nn kr. — 12 fl — er. bis ⸗ 

— „um Ki. 
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unteriorie und, ri 


tat erboben: Die; 2) 
bes eltdben beiten ech —*— 
tee Brlanzenfiogeg, an Alt v2 


jonıflige fremdartige 
Die Wirtung diefer 

—538 hi; Un j : 
end. rjilg aber ır ampfgi;. 
und berubigend, —— 
— mu gem Gefolge are 
bawıbaliley, Mr eu tgündt; alleu Kr. 
und wruft: Be Omen deu. u * 9 
b ren der Heilerteit wit Genu aber: 


Dtto geprüfte uud als acſund ewpfoblene, vielfah wadgeak: rieit 
Safer Mebl. Rur die mit dem Hexrzeal Mia nehm. — — Mihn. en 
Dwie mit der Dercichtuuug Herzoglich Braunihweiniihe Hot: wert Pr *8 not. Arie, Seäkt. 
Tabrite uud dem uns allein eribeilten Geſnudheitsatteſte des Derru ericht#= u. Doll ei Ara da München, 
Dr veriehenen Baqueie find echt. \ — onbong Fy 
\ \ su .& per Mad 
11 ade 4 
George Schmidt X Co. in Braunschweig, Benz a3 Bes: 
7 7 — 0° probt; Ping m Bieber bei &, 13 
inc ia oo aichtig Für Prudleidende | 0 Aabimnber; in bei Zeh. 
‚er ih von der überraihenden MWirfiamteit des r — 
—— ch —— rg Mm Fr 1.000 —* — ae Orb bei Te 
er iz überzeugen will, kann bei der Erpebition di ; in it R 
ein Schriften von vielen hundert Aengnifien en tet Ale; m 


Holz : Berfteigerung. 


Aus dan Inh Buchwald, Lindenfurft, benben Eiche und 
Birke der Reviere Gräfendorf werden am = “68 
Douneriaga ben 24. 1. M. 
Nachmittags 1 Uhr 
int —— Bafthaufe Graſeudoif Öffentlich werfteigert: 
4", Nlafter uudenieie, * und Prügelholz, 


Men Bude: tohibolt, 
7%, Be ch. 
2700 SHundert Buchen 
100 u Earunden, 


825 Buchen -Aushrütteliwelen unt 
9 Pole — — Reiſig zu circa 24 Hundert Wellen 


odbann 
auf Rechnung der Forſtberechtigten von Gräfendorf: 
137, Alaſter Eichen ⸗ Aſtholz, 
31%, Eichen: —3— und der Schlagabraum zu circa 
1 Bund W 
Hie zu werden Etrihsluftige ae 
BWolfswünfter am 14 Kuaufı 1865. 
Königlides anna eiylıiateRentamt 
arl, 


Bekhanntmadnng. 

Ja Sache Johann Heuu, ehemaliger Gemeindeporfteher von Miche ldach 
gezen Martin Hunt von Kablea V. Hypothelengunſen betr., verſteigere ich 
im Auſtrage des toniglichen Landgerich s Aljenau zwangsweile am 

Montag ten 1}. September |. 8. 
früh 41 Uhr 
im Gemeindewirtböhaufe zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Ber: 
ſtriche ausgeſchrlebene und aud ſchoun einmal verfleigerte, aber nicht zuge ⸗ 
chlagene Muhlanweſen des Beklagten zu Kahl am Blaine, beſtehend in 
Plan Nro. 469a Mobuhaue mit Mahlmüple, Schener mit Stall, 
— und Hofraum zu 0,201 Tagwert 


463b nzgarten zu 0,075 Tagwerk Flaäche, 
464 Gras: und Baumarten zu 0,529 Tagwerk Fläche, 
467 pri im Sentgrafengarten zu 0,233 Tagwert 


jufammen geihägt auf oh Mentig gemäß 88 87 bis 101 des Projzeß⸗ 
. vom Jabre 1837 aegen baare Zahlung und uͤnter den an der Taufahrt 
felbit zu verfündenden weiteren Bedinguiffen an den Dieilbietenden, wozu bie- 
mit eingelaben wird. 
Alzenau den 2. Juli 1865. 
AM. Klein, k. Notar. 


ngemittel 
ber 
©bemifchen Fabrit Griesheim 
in Frankfurt am Main. 
Sauere phosphorſauere Kalke (Superphosphate), zur Düngung 
des Getreides, für Wieien, Gemüfe, Rüben, Futtergewaͤchſe, 
Reps ıc. in Drei Sorten. 
Gedaͤmpftes Knochenmehl, (guanifirt), in drei Sorten, feinerem 
und gröberem Pulver, für Getreide ıc. 
Mobes Knochenmehl, geitampft. 
Eoncentrirte er, im zwei Soıten (Briesheimer Guano) für 
Getreide, Reps, Tabak, Kartoffeln, Hopfen x. 


—— — 55 nn. 


uperphosphat. Sombrerofuper: 


—* Emm, Baker· Ouano. 
Reichihum an Gehalt. Vorzügliche Löslichkeit. Billige Preiſe. 
ceisliſten, Gebrauchsanweiſungen und. Analuſen gratis — Gar 
rantie der Analyſen. — Kontrole ver landwirthſchaftlichen Vereine. 

Niederlage zu Fabriforeifen bei Herrn 


3. ale erwald 


Schoͤllkrippen. 





— 08 


Eisenbahnfahrplan. 


Abgang mh Darmfabt— Reiny. 
erfonenug 3 U. 10 M. Blorgmd, 





Berfonmg 8 „ 5 1 Bormikt, 
Perfonenzug 12 ,„ 10 „ Beittasd 
Kurierzug .„ 3 „ 23 ,„ Mocmmilk, 
Berfonenug 5 „ 20 u Radaitt 
Scäurfjus . mr v Wert, 


UAntunft in —* 
Scqhuellzug. BU. MR. NVeryen. 
—— 10 „ 10 » Bunt. 
Rurtergug ‚42 „ on 
menu 3 „ 
onen 8 „ 
Verfonming 12 „ 
Abgang nah Sn 
Wergent. 


@üterzug '. 6 „ 
Sandy . 8 u — u ” Wargead 
Güterzug . 8 U.40 Mi. Diorgens, 
Guurirgug. 12 „20 ,„ Meik 
Bong. An. N ft 
Gürrzug . & „ 10°, Wodmit. 
Bol . „20. _Brüb, 
Antunft in ara er 
Tofu . 34 DM. Frit. 
Güterzug . 9 „ 5 „ Pormitt. 
Toüyug 12, u , Mitte 
zierung . 3 „ 12 ,, Rott. 
Barry . 6 „ „ Wmbe 
Sameljug. 7 40 ,, Ambk 
Güterzug . il „ 34 ,, Abende, 
se. 3 yes mn 
u wo. Bu i 
Güterwg . 8 „ 2 „ Bormitt. 
Poking 15 u. 20 „ Wittapb. 
Nurierzug 8 u 30 „ Rebmit, 
terug . 10 „25 ,„, Bermitt. 
Sänelzu » 7 „ 45 ,„ embe. 
Güterzug - du — u Werks 
Aufunft in misetfenburg 
Schneſſſug. BU AM. Worgms. 
Wäterzug , 8 , 54 ,„ Bermikt 
Kurier .i2 „ — Bitttags 
Boltzug 3 2 Radmitt 
Gätergug 5 u 17. Abenıs 
Pofzug Tu. MeenbE, 
Wüterzun . 8 "4 „. Abenbs. 


Torten: Scheine 


find vorräfbia bei “ 
Nud,. Günther 
in Aſchaffenburg 


Wechsel- Course. 


Knfterdam  » 2 2 20. OP — 
Antwerben A “ 
1177 1 217. 9 6 
Bela. 2. ut. 7 8. 
Bremten 97%, B. 
Bröffela » 2 20 0 » 6. 
Gän . . 404°/, B. 
Yamburg . Bi, B. 
Leipzig . 1047/, B. 
Vonden. » 200er. 1201/, B. 
BRinsm . . x... * 100 . 6. 
Barid . % BB. 





— und Silber. 


Vinelen .. . .- #246 — 47 
VPreuß. Frlebrb’cn oe .„ Mk. 957 — 58 
Hell, a. 10 Stike, l 951 — 52 
Rande Ducaten :.1, 56 — 
20 Fran Stite .. Mi. PO ⸗ 
Engl. Sowereigne .. . fl. 11 58 — 58 

. Inperiales I. 947 — 45 
Gelb pr. Jol:$f. . , A. 213 = BIS — 
5 Fraute⸗ Thaler en 
Rand» Awanziger ET — 


Nevaltion, Drud und erlag von Rudolph @lntber in Aldaffenburg. 
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ger Ta Nbları 









— 
Nbonnemenispreis: Expedition jür Miltenberg . Anferarionsvreis = 
rl... +3, — fr "re Deren Buch blaber . a Die veelfwaltige wo 
baltgäbrlid 14. 30 fr - send - Jarie oder ver _ 
Surrteljährfidh 45 fr W. J. Ehrler. Kasın 2 fe. 
Samſtag Ar. 189. 


19. Auguſ 196 - 





— 


ee et 
Die Stimmung in SIchleswig-Holtein. Ku Stumm DE, To, kam man mie DER u £e 
wieder und wieder mit Ddiefem Verbote. „Einen 3 a ıun 
Kiel, 14. Ang. Ueber die augenblidiie Stim: follen wir nnd onihliehen, wo fo etmasmöcthh il IE = = 
mung in den Herzoathumern wird ter „Magded. Bia* mahrbaftia! Lieber wieder Däniicy,“ Das mar der u 
Rolaendes befictet: „Lieber wieder Däniich als prengiih!® fändige Refrain. Vergebeus Farchte ich ihmen zu bes af 
In dieien Worten faßt fi die augenblidliche Simmung fen, dab der jehige Zuftand ein Ausıftiömesuland - = 
ein.d sroßen Theiles, ja 1 kann wohl ſagen, des moben Preußens biflorikher Veruf eim Lieberater In da ——— 
* Zoeils dee boifleiniichen Moites zufammen. Man braucht hen bald wieder zum Liberalismus zurüdt bien ‘> — 
wicht weit in Holſtein zm teilen, um dieſe Stimmung zu daß es namentlich wenn es au aneccut uac·* — * 
ertenmen, Econ in Altona ſchallen drin Preußen tiefe eine wegen Hegemonie in Dentichtann dent ia - ni 
Worte in jedem Bier: und Weinbauſe entgegen; er vers rufe micht danar uniren fein Börne, md vb mate —— 
mmmt fie auf der Stroße. Bringt er in einem Erlene amter dem jeginen Ghileme ſo idtiae® ers, vn —— 


zıe 
babnwagen die Eprade auf die pelitijchen Berhältuffe Entwicklung des drutiben Molteg leltt: "Ser wirbt w — — 
des Landes, fo iſt er fiber, daß er fie and dem Munde lem wir mit dem Entſoluß warten. Wr Je- ir: „> 
jaſt jıdes Holteiners hört. Veionders find es die unteru liberale Regierung habt“, entgrgnett * DR s>r zı=- 
umd Bireiclaffen, welde du ſeu Angenblid von einem es aber zu ipät, war Mteine Antw, vo yr — 
beftiaen Brenßenhafe beieett find. t mar es, ib miots, unter jepiaen Berhätinifen ” ven" wet ueZzıae 
als Breuße zu Docummiiren umd eim antes- Wert fir fcluk mm md nimmermtedr die FO atı ip £ - 
Vreußen einzuleien, jo aerathen dieſe Lente in eine Air ies Wort. Erwähnen mung ic, zb Sen 2z>= 
regung, bie un araen ibr Sonft. fo rubige umd phlenma- Erfahrungen reiben, bier iyıgmer * yon A — .m 
tiicbes Mein abftiht In einem der beſucht ſten Wierr men Euiſchluß an Preußen nett! jün ein 


bänier Altonas, im welden hauptſächlich die Matelllaſſen rmarbebingungen ideint man a8 iob. Dr yaale de nun 
vertihren, jab ib am Schenktiide Das Porträt des Erb: halten, bad die Amegion nerpet =" en hat es mit 


imsen mit. der Unterfarit: „Mein Recht ıM Eure Ärce tegerie der Anllaen ge db —— 
en!“ ch wollte wur erum I die rimmnma probivn Amtreten . Der yruriieden ges an “ 2* Mar — 
und machte eine durchaus nicht beleſdirende Bemerkumg, mern zu thun — ift es teicmwdad it ei 


wobei ıh das Wort Auanftenburger fallen lieh. Souleih regel, welde die Leute Dor dere Aopf aeſtohen bat, > 
gerieih der Wirtb in Ertafe und fragte mut aufgeregtet Verhaftung May’'s. Nur bei wen fanatıldilan il ee — 

Stimme: „Wer ift der Ancuftenburner? Wir Tennen ft wighoiſteinern And May in Au Frese, bei dei Aue en 2 

men Auauftenburger. Meinen Sie unſern Herzog, den gilt er, Jo weit ch böre, eben nich piel Sei 

rebtmäßigen Heraog von Echl-dmigbolftein? ie find sung bat ihm ein Mär grertbum pingehr ine ea _ — 
wohl eim Preube?* MS ib diele Frage bejohte, riceten dem Mufihten Bieler wenig berg Per voht, das rn 
ſich die Blicd- allet Anweienden anf mic wir anf ein ans: lich Preufe ft and daß die pr Du 

läudiiches Thier. Ob. lei ic ſah, ta die gane Grfells dhrer Mafregel iv anf Maps — Regietun be 
fait ım eiue Art Bewegung gerieih, aus der die Luft, riut, mildert ſedoch in Den Yu e,, Tohter als 

mic hinaus m werten, ziemlich deutlich bervorleuchtete, maßen das Shreffe Der Da rege 6 eigen — 
fo fraate ich doch, warum fir denn eigentlich fo böfe aui man ber preugiicherr Megierung „5 \ Venigfteng ders e- 
Vreupen wären. Ich kaum bier nardrlid Die Ausprüde Wbgeordweienfeftes wWiel mihr üüp,; Verbot pop 4 * 
wit wiederholen, in welden- fie fi ergingen. Dert v. ig die Verhaftung aumıD Abführgn, nommen j1 — 
Bismard war darin immer das zweite Wort. Sol ih „Schleswinspolftesmifcben Beirung-, is Hedacteurg der 

alle die Anklagen, welde ich bier mub auderwärſs wäh: noch teine andern ſpeciellen Autlaq — te ic 
rend meins Barren Aufenthalts in Holftein in Brivatun: Schleswigholkein bezteben, gegen die Prenpjee auf 
terbaltungen, an der Wirtböhanstafel, in Ommibuffen, auf aebött. Darin Flimameen Ale überein da ge Regierung 
der Eiienbahn hörte, mikieidet vom allen Formen de rium bem Lande GÖCHFL Ibädlid ift un yap me, 2 
anatiemus, Rurz zulammeniaflen, fo zerfullen fie in zwei leim die Schuld Biefes_ BProviforinme trägt Preußen al- 
tenorien. Einmal ift es die Haltunı der jeßinen » dab ſich ber öfterreichiide Eivilconm-ffar firts Toben, 
Bliden Neaieruma zu dem preußiiben Mbaeorpnerenpaufe benswilrdig gegem die Anonftenbi: giie ‚br lie= 
und dem preufiiden Boite, auf welche fie als fo ab: hat, fo babe ib bi® Pi do& wenig zu Gunfen A at 
ſchrecend hinwrıien. Ehe wir ums unter dieied Epftem beu- reiche vernommen. Fu —— man es mit Der* 

licher @leihaültig “ we 

on Nenimente zunüdzulehren.” freilich haben die Hol» reiciichen eimertsmuft Sprit man mit befoni ne x = 
feiner muter der dauiſchen Herridait nicht jo viel gelitten WUnersennung und Die Öfterreihihen Dffigiere bat * 

wie die Edledwiger. Daun baden die Holfteiner au viel uͤeber als die Prembiihen. Daß dıe durd Preng 2* 
über vie iumern preufuicen Buäude fehr übertiicbene mmgeregte |härfere Lleberwahung der Sr ud u 
Wegriffe. Sie alauben, in en wären gar feine Dereine nicht baru — 8 Died, Die Übnelgung gegen 


ine und Berſammlu mehr möglih. Diele über: mildern, ſich von feibh. “en 
triebenen Begriffe ei Ku i —— u das ——— (#3). 
Berbot des Adiner Moneorbneienieftes getommen zu fen 
Man macht ſich überbaupt keine Vörſtelung bavon, wie —— 


nadideilig Befbot 1 irkt 
DVenn id Mes bernorfwchte, was —— = 


} RuudſaRu. * 


. Münhin, 15: Aug. Jm Laufe des Oltobers ®. 
SR — ER Am von neuem —X 
ri, welche ſich dabier im Befig des Grafen v. Schön: 
ru⸗ Wieſentheid befindet, und wicht zum Fiocicommıkgut 

ehört, verfleigert werden. Der demmächft ericheınende 
atalog enthält 72 Nummer, und umter diefen Namen 

pon dem beflen Rlaug. — Aus Berlin find geſſein der 
Seſandte Bayerıts, Graf v. Montgelas und ber k. ſäch⸗ 
fiide Geſandte, Braf dv. Hobenthal, hier eingetroffen ; 
legterer begibt ſich morgen zu feinem Monarden uoch 
Poffeubofen. Auf der Weile nah Wien verweilte geftern 
der Geſandte Enalands am preußischen Hof, Lord Napısr, 
kurze Zeit in mmierer Stadt. — Aürzli brachten un- 
gen die Nadhrict, daß eine * polnische Grafiu 
Sternigly am wichreren Orten Betrügereigun verübt; umd 

Bah fi diellie ſchließlich als der fedbrieflih veriolgte 

Kellner Keller, Midaersſohn aus Waflerburg iu Ober: 

bay-rn, entpuppt habe. Diele Am noue ıfk num alfidlich 

in die Hände der Polizei gefallen, und | me biever ges 
bradt worb.u, “um morgen au bad Bezirkögericht iu 

Traunſteia, welches die ringeleitete Unterludung , 

ahgelieiert zu werben Die Pendo-Bräfin iſt ein fchlan- 

ter DMewih won mebr als 6 Fuß Gedße, und trägt nad 
immer ele ante ſchwarze Damenkleid 

Münden, 16. Augnn. Nah der „Min. Jia.“ 
Hat der Aduig im einem in dem legten Tagen erlajjeneu 

dihr.iben an das Eultusminiterium der hiſtorüchen 
ommffion zum Zweck der Bollendung der von ihr begon« 

wenen Arbeiten auf 15 Jahre die Summe von je 15 000 

fl. bewilligt. Dadurch if die Vollendung von wiſſen⸗ 

frichen Unternehmungen geſicheet, von welden bei ber 
beilsung aller ausg en Hiſtoriker Deutihlands 
mit Grund vie alängen Erfolge erwartet werden. 

— Der Geſandte Vapernd am preußfchen ge 
Graf v. Montgelas, und der ſächſiſche Befandte in Ver: 
Bin, Graf v. Hohenth.l, find geſtern bier angelommen. 
Der Beptere if au Seinem Monarchen nah Pofjenhofen 
berufen. Auch der Gefanite Enılands am preußiſchen 

‚ 2orb Napier, ift geſier bier eingetroffen, Jedoch nad 
gen Aufenthalt mit dem Rahtzug nah Salzburg wei: 

ter gereift. j 

Mürden. 16 Aug Bei der am Montag den 
28. d8. beainwenden dritten ordentlichen Schwargerichtsr 

g für Oberbayern pro 1865, welde vollſtändig vier 
ochen im Aniprndy nehmen wird, kommen in 29 verwies: 

fenen Fällen 41 Jndividnen. worunter 8 Frauen eperſo · 

men, auf die Anflagebanf und zwar 9 wegen Diebftapls, 

6 wegen Belruns, darunter ein verbeiratbeter PBrivakier 

aus Dresden und ein lebiger Skribent von Banbahut, 4 

wegen Körperverlegung, 2 wegen Rothzucht, 1 wegen 

Mihbraud zur widernatürlichen Wolluft (ein BOjähriger 

Austragabaner), 1 wegen Brambfliftuug, 1 wegen Aunbs- 

mord, I weaen Raubes, 1 wegen Amlbumtreue und Be: 

Arugs (ver Rädıfiche Yaumagaztuverwalter beim Magiftrate 

Münden, Eduard Schiedermaier und mit ihm 5 bücner- 

Hihe Berhäftslente, nämlih_Zugihmied Andreas Sedl⸗ 
wahr, die Schmiebmeilter aſtian Erdl und Joſcph 

Berger und die Gchuhmiachermerftee Auguſt Hager und 

er Lau, fänmtlihe von Münden), 1 wegen Dieb: 
able und Unterfhlaguug, 1 wegen Nothzucht Raubes 

tebabls und 1 wegen Koörperverletzung, bier beu 

ntt betreffend. j ö 

wig 1. hat einen ſehr ſchön gearbeiteten 
der. Echügen: 


um D 
2 


önia Lad 
filbernen Votal als Geſcheut für das U. ba 
fe nad Rürnberg abgeben laffen. 
Weber den j * baheriich⸗· ſa chſiſch · darmſtãdtiſchen 
Bundes Antrag in Sachen der Herzoutblimer wird ber 
Allg. Sta.” von Frankfurt mitgelbeilt: „Der Bun: 
besantrag vom 27. Juli ruht. gleich den übrıgen Antık- 
gen, wie begraben in dem Ausſchuſſe. Ge if micht 
tia, daß bereits irgend Jemand, etwa ber bannoveriiche 
Gefandte, zum Referenten ernamt fe. Der Augſchuß 
bat uoch nicht eine einzige Sigung abgehalten. Offenbar 


will das Präſtdium das Refultat der Ihmebenden Ber . 


handlungen abwarten.” Dieſes Verfahren redet deutlich 
genug. 


Aus der bayertichen Pfalz wird berichtet; Die Wir 
Aug bes frauzoi chen Hendelade trage beginnt fi für 
ben pfaluſchen @ treide: um MWehlbanbel ungliuftig zu 
Außern, indem das Saar md Motelgebiet Hutt wie bis: 
ger aus der Pfalz und vom Rhein vortbeilhafter uud u 
billigeren Preifen das Weißmehl in vorzäglihiter Qualität 
ans ranf,eıch bezieht. 

Nürubera, 15. Aus. Für den Termin vom 
16. bis 31. d. Mes. find fämmtlie Brodiorien bedeutend 
fwerer geworden: Kornbrod um 8, Waizenbrod um 
5 und sönufhes Brod um 6 Loth. 

‚Bien, 17. Aua. Die „Beneral:Eorreipenbeng* 
ſchreibt: Es liegt iu den unabiwerslichen Forderungen des 
internationalen Verkehrs, daß die in den lrhten Tagen zu 
Sıaude gelommene Uebereinkunit zwiſchen Defterreich und 
B:euben der Deffenttichkeit vorenthalten bieibe, bis fie 
format die alleıhödfte Sanftion erlangt bat. Da biefe 
vorau⸗ fichtlich in der kürzeiten Zeit erfolgen wird, arreicht 
ed uns zur großen Beirrediguna, icon bente 1 erfidern 
— daß. dur dem veueſten Mk alle biäberigen 

uflicte im der g.meinfbaftihen Coudominatss ibrung 
der Heizogtbümer bifeitigt umd fünitinen Berwürfuifien 
vorgebeu.t ft. Wird damit das Freundidaftsverbältni 
wien Preußen mud Deilerreih bergeilellt, fo üt zmalei 
id werſtaͤndlich, dab beide ihrem berebtiaten Aniprüben 
nit enuugen, dab aber auch den Medien des drurichen 
Bundes durch den Vertrag fein Abbruch aefieht. Der 
Eintiadı unter d.u deutihen Mäcten und ber Beieltianng 
bed europaiſcen Friedeus wird dire) Die Baflciner Ueber: 
einkunfı wene Bürgihuft aegeben. 

Bien, i7. Aug. Graf Blome it bente aus l 
bier eingetroffen, um dem Grafen Meusorff das Ber: 
tragsinfiruuent vorzulegen, welches am Sonntag in Salze 
burg unterzeihuet und von beiden Mouarchen ratificırt 
werben fol. Der König von Preußen fol am Samftag 
in Salburg eintreffen, und wird wabricheinlich den Naiter 
nah Iſchl be.leitem, um der Ruiferim mud der KRönigk 
witiwe von Preußen einen Bejuch zu maden. (Fr. 3.) 
Bieu, IS. &iug. Die „Neue fr. Prrffe* fchreibt: 
Es verlauter, Daß die dentſchen Grofmächte fi über einen, 
bie Dfinisive Romjutuicung der Herjoathlünter betreffenden 
Autrag geeinigt haben, welder feiner Zeit von beiden ae 
meiniaftiiy am Bund geftellt werden jol, Die Feſiſtel · 
lungen iu Gaſtein ſcien exit erfolgt, nachdem man fid 
überzeugt, dag der Autrag beim Band die Mrbrbeit er- 
laugen werde, Der Autrag enthalte bedeutende Aende- 
zungen der Unndeöfriegeveriaffung nnd in newiffem Siun 
eine Mevifion der sangen Buuvesverfafjung. Es fei rin 
Gonneeh beutiher jsürften in Ausſicht genommen, welder 
wentu. iu Berlin zujanmenteeten mmd für deu bemtichen 
Bund eine neue Kriegsverjaſſung feftellen werde. 

Berlin, 18. Ing. Dificds wird verfichert, bir 
Monarhenbegeanung in Salzburg babe den Charakter des 
Juiäligen und bezeichne ce einen Wendepuult jür bie 
Simatıou. Der König vou Preußen beabfichtigt eine 
Schwezerreiſe. 

Berlin, 15. Ang. Hertu v. Halbbubers Abhe⸗ 
rufung aus den Hetzogtdümern fol im nicht feruer Zeit 
erfolgen. Od aub Herr v. Zeolig das Feld rät, 
ſcheint noch wicht Feilzuiteben. ind hierüber in Gaſtein 
hit binpende Verfpsehungen abgeaeben, was man in 
Derlin in Zweifel zu ziehen ameiat ift, fo bleibt: ber 
preußufde ſſar jedenfalls auf feinem Polen. Au 
maßgebender Stelle war man von feiner biöher entwidel« 
ten Thätigteit außerordentlich eingenommen. — Bon ber 
Commijfion zur Berathung der die Arbeiterverhältniſſe 
betreffenden Fragen verſpricht man fich bier im Grunde 
nichts enige Mann, der als erſte Autorität won 
Freund und Feind auerlannt wird, Schulze Delthſch, ge: 
bört zur Eommiffion nichtz die Regierung lud ibn wicht 
eist, weil er zur Fortſchrittspartei gehört. So in von 
vornherein die Boltil mit der Sache bermenat worden, 
nerade wie beim ſtatiſtiſchen Kongreß, wo ed auch bedent 
lich — wurde, Virchow als Sachverſtändigen her: 
anzuziebeu. 

8 Darmflabt, 16. Aug In regierunge ireundlichen 
Areifen iſt ſtark die Mede darau, ha genen mehrere heſ⸗ 
fiihe Staatsangehörige eine Unterfuchuug wegen auf dem 


B ügenient gehaltenen Meden eingeleitet, werben 
IR: Ju aler Rücıe muß — ia jiom, ob Pod Anwie- 
weit diefe Nachricht begrüude A 


‚15. Aug. r a 
ee nad Top ab.ereift; nachſtes räbjahr 


bt ein Beluc der nordamerilaniiden Flotte im Üremer- 
nr in Ausficht. 


Rom. en Ueber das des Bapfles 


wird and Nom gemeldet: Er fühlt wicht wo und 
wennfhos er amzaeht und Audienen el io Hayk er 
doch uber große Ehwäde uub allgemeines elbrfiuden, 
Dabei bat er dunkle hnungen. Die Perfonen, die ihm 


näber Neben, finden ihn niederaeſchlagen und entmuthigt; 
er Hogt, von allen Mächten verlaflen und dur Rapo⸗ 
keon im ei cm Abarund geworſen zu ſein. Die Auerlen: 
ng ded Rönigreihd Jiauen leiteus bei D’De 
Gabiuets bat ibu flaık rg — Graph 
PR Radıidten war geeigiiet, Seine Unru 
Baden zu madın. Alle diefe —A laufın datauf 
mans, Daß im Wlombieres, unter Wıtwutung bed Ritter 

ira, wene Pläne geihmiebet werdet. Es ſcheint, daß 
man einen coup de gräce gegen die weltliche Wacht des 
Papf #. weniftens in seiner gegeumärtigen Giflalt vor: 
bereitet. — Vater Bedr General der Jefuilen, vom rö- 
michen Volt „hwarger Bapır“ genannt ıft auf ben Tod 
erkranft. — Abate Pröpt tat in Twolı die kieineren Wei 
deu empfangen, die der Prieſterwihe voransgeben; er 
teird binmen Aurzem zum Hausprälaten des Papties und 
gun Wonfiguor ernannt werden. Es hrißt dap er bald 
noch seiner Ernennung zum Monfi nor als apollelı 
fcher Runtins cine Diplamarıfce Berwendung (f) finden 
werde. 

Baris, 16. Aug. PVorgeh:rm find hier bedentende 
Wetten eing aaugen wordın, Daß es zwihen Oeſterreich 
und Preußen mit nur zu feinem offenen Bruce, jondern 
- einer gemürbtichen Berfiändigung fomm.m dürfe, bei 

er die Mütelftanten den Aü:zeren, oder richtiger gelart, 
deu fürzeiten zieten md bie deutſchen Herzogtbünter bie 
Zeche jaslen wärden. 1. 5%.) 
Varis, 1N. Ang. Die „Eet-ie* bat einen d if aus 
Dem Liger vou &halons, Der meldet, daß ber Raifer und 
die Railerin nah Mublhaufen abacteiſt find, um am 24. 
in Foutaiueblean eintrıffen werden, um duielbfl bis zum 
5. September zu bleiben. Der kaiferlih Prinz iſt direft 
nad Ko tainebleau gegaugen. + , 

Ron der polniiheu Grenze, 13. Hua. Das 
Rönisreih Polen wird gegemmärtig im furchtbater Weile 
von Bränden 5b imaneindht; «ine Heime ztabı nach der an: 
dern brewut zum arößern orer klemern Ttel ab, und 
fat überall lommt das Feuer in der Nähe ver Synagogen 
aus, die immer ein Raub der Klammen werben. 

Bntaref, 17. Der Aufrubr it vollfmmen unter: 
drüctt und die Rube hergeſtellt. Baplreihe Verhaftungen, 


Ende Auguft 1865 


Ziehung der badischen Eiſennbahnlooſe. 
Mer Berkauf diefer u u. in allen Staaten gefeg 
Anlebens find: 14 mal 50,000 . 


Die Dauptgewinne des 
anal 0060 fl., 12 mal 35,000 fl., 23 mal 15 
20,000 fi, 30 mal 5000 fi., 53 mal 4000 


Al) fl., 55 mal n. 30 7 
fl., 366 mal 2000 er 


barunter die der Hrgr, et ursd fett, Dar —“ 


Aula wird in eini urüderipurfef- — 
— Bonben, 17 fr Great. Cafe A Be — 
nad) 0) zuridyetsört- & RE — 
cach am 2. Aug, als EI zuridgeldundere Murde, — 


sonen Fehler zu verbeſſeru. Der erfi fu 
fihuna gelang beinahe, aber Bas Bdı yad. Die 


teren Beruude bis 11. war Erfol 
Brent Bader“ nit Seren —— * Du“. 
fuhung sueädiahren. Die Verächte der Sacverfläu — 
uber den Verlauf der Erpebitiom lauten güufia — 
port. 6 War © Fi 

€ ‚ 8. Yıra. ie i Do 
Truppen frifte Nentralität Ei ge un — 


Die farbigen Garniſonen werden 
uern vou GüdsGarolina —— * 
ns —— 
elcurs 156 — 
#5, matt. " . Boubs 105", ee 


wurde. 
Nürnberg, Id Hug. enberiht-) 
gelanfenen Nachrichten — — DS er 
Iimmen alle darin überein Bap in DORF „itnen WO — 
Winerung beſonders des Megens und —*8 
Nadte die Beftrgtunger etwer mugtuft 
geihwuuden, ind ausgenommen ie A 
lagen welche im Gegenſ zu beit 
qualitätloie Erute erwarten Lafier - Er R De 
Epalter Gegend wohl Die bewo:zı —WR88 
flatigt man von dort Daß Die En?“ 
lität eine ausgeridnete fein wi 
Gärten umgeahiet des Dunrchbriug= ML 
Kupferbraud zeigt; die Dia amität \ dech 
Geſtaltung des Weiter e abängia Eä— pereit angetold · E 
au vorigen dahte. — 


Mon jht, da, auch Die Spälbe 
find auf eine ſtärlere Er arte Ar 

Ju einigen Gärten Hat uwane bereit mit Blatten bejonner mE 

un) wird man wohl bei jenen aus Fanen mitffen, der 

dur den Rupjebtand egwas gelir Men haben: yon 

zweier bat man bitter a?dicklicherveh $, uoch ni ve Une 

Ueber die ungefähre Breife läßt guy MihtS gehört, — 

vichts fasen da mem Dre bexeita natdıliy je t 

7 die Späterute nächt wmaßgrieng, | 
gemeinen weiden Die WBrere wog; 

Jabre 1864; dagegen vürite ih ————— ein at 

wilde während der asıhaltenden 50 ende Diefer 8, 

Breife vom 1860 gedachten, bereies ige Im Sim “rn 


teatt fein, (don je 
Br N ul. Pol; 
j Sptiter Neprüfter * 


‚54 


fl., 1044 mal 1000 fl, 1770 mal 250 fl. Gis buärıs zuuheßie ; ferner ; 
fl. iberhaust 400,000 Looje gewinnen 400,000 Prime ” Fe lditeher, Weist. 
a Zu Tr Berloofung iſt der Preis für 1 Loos nur fl. 3 romeber, u Thermo. 
2 Zeofe f. &. 30. 6 Ropie M, 13. — 12 Boote BU 5 — meet, Reißgenge Ri. 


Pläne und Ziebungslüten erhält Jedermann 
lichſt ausgeführt vom Grofhandlungehens 


I. T. Worret in Frankfurt a. M 


ra 
Befall. Aufteage worden gegen Baarfendung er — — je 


j Ne, 
eroscope, insb fe 
Fenfitente mit ren * 
— kin. —— 
„sa a —XR ass‘* 


liefert 


Nro. 2 „12 ,„ » 100 „ M.2 9, 10,000 
We3. 6 % „ 100 „ M.1.45., 10,000 
ee m „1000 f. 1. 27., 10,000 





Cigarren-Beutel 
Rudolph Günther in Aschaffenburg 


auf fein farbig Papier mit beliebiger Firma zu nachstehenden Preisen: 
Nro, 1 zu 25 Stück Cigarren 1000 Stück fi. 3, 12., 10,000 Stück A. 30. —. 


„ 1.13.30. 
Umschlüge in plano und Beutel ohne Firma verhältnissmässig billigst. 


.„ 20. — 
A. 16. —. 








Ausſchreiben. 
Berlaffenihait der Johann Joſeph — Witwe Mandalene von Eichen⸗ 


Rechtliche Anſprüche an rubripirten Nachlaß find bei Bern idung der 
Nihtberudfihtigumg in der Theilung 
Freitag den 1& September |L, Je. 


früh 9 Uhr 
dabier angumelveu. 
— 11. Auguſt 1865. 
AN TERT TE BENRSSEERL 


Mark, Aſſeſſor. 


Bclausıtmaduug. 
Der ledige Berubardb Heinrich Löffler von Miltenbery beabſichtigt nach 
Frankfurt anszumandern. ji 
Wenn bie 
Dienftag den 22. Aug 1865 
3 früb 8 Uhr 
dbabier feine Aniprüce gegen demfelben angemeldet werben, wird die Ans: 
mwanderungsurtunde verabjolat. 
Miltenberg, 8. Aa. 1866. 
RKönigl. Beyirlsamt. 
Weidner, 








München. 


Zooloogiſcher Garten. 


In der Beit vom 18. Auguſt bis 1. September 
finden hier 6 Vorſtellungen des Herrn 
Blondin, 
Helden von Niagara, 
flatt, der, ein wmübertroffener Seiltänzer, feines 
Gleichen bisher nicht gefunden. Sein Ruf if über 
den Octan zu uns gedrungen und erfüllt jeht ganz 
Europa mit Staunen. 





BE Extrazüge werden zu diesen Vorstellungen 
auf grösseren Eisenbahnstationen abgehen. 


50.000 1. 
Dauptarwinn. 


te 
Gewinn-Ausfidten. 
Nur 6 Sufden 


foitet ein halbes Loos, 48 
Gulden ein ganzes Loos, zn 
deu am J. September 1865 bis 
1, Duni 1866 farfindenden 5 
Gerrinnziehungen dır neueſten 


K. K. österreich. 
Staats- Anlehen 
5 dalbe Lobſe koſten 28 Gulden. 
5 canıe „ = 
10 halbe „ ” 
10 ganze 5 Fe Ma 
Jedes heranslommendr Leo: muß 
nnieblbar emen Der Pieihe Don 
dem höchſten von fl. 250,000 
bis zum gerinaltın von fl. 240 
arıwiauen, Man ıfl mi dieſen 
Loofen auf 5 Gewinnziebungen 
beibeiligt ud kanu Fonit 5 mal 
gewinnen, in diefen 5 Zehnnzen 
werden A510 Gewinne einen 
und zwar Treffer von fl.2.0,000 
220,000, 200,400 50,000, 
25.000, 15,040, 10 000, 5000, 
ıc x. bis abwäıte fl 140 

Bei fo billigem Breiße und fo 
sroßen Gewinnansſichten find die 
Looſe ſehr beaebit umd erindht 
man daher das P. T. Publitum 
Beitellungen-unter Berfügung-bes 
Vetraad oder gegen Nachnmabnte 
baldiaft und nur direft au fenden 
an das Bankgeiwät 

AntonBi 


u Siehungen 
jährlich. 


in kfurt a. M. 
Ieder Theilmehmer erbält fo- 
fort nach der Ziedung -unentaeld- 
li die amtlihen Gerwinntiften. 
Die Gewinne — ſogleich aus: 

rıabit, 





Brief-Eouverte 
Geldjendungen 


find vorrätbia bei 


dolphb Günther 


in Achaffenburg 


Hevaktion, Drnd md "erlag von Nudolpb Snntver in Acaffenburg. 





Abonnemenispreis: 
br... 30. — Mr. 
Datbjäbriib 1 A. 30 fr. 
Burrteijäbrlih 45 Mr. 


Rundſchan. 


f. Dekret ſofort die definitive —— and dem biäbe 


del: 
ruma ber fraglicgen Geſuche hierüber geei bel unb 
darauf aufmerfiam gemacht werden, daß es im ihrem 
eigenen uterefie liege, des Dorzeitigen um 
die definitive Auswanderungsbemilligung zu ent 


ten. . 
Renendburg, 17. Aug. Die geftrige außerorbeut- 
J Hein-Bereind, 


durb einen "ortrag des Bor 
eröffnet, *X 5 einfimmig die Unnabme dreier, won ben 
Ausidußmitaliedern Großhändler Rümmelein und- Dr. 


Serfier begründeter Meiolutionen, don denen Die zwei er. 
fteu mit denen des Erlanger Bereind identiſch find, und 
die dritte lautet: „Wir protefliren mit aller Eutidieben: 
beit geaen die Gewalttbätiateiten und Rebtöverlegungen 
wie hide in ianaßee Der m ng ern INe:n verübt 


worden find.” AJum erfammlung iprad ein 
eben anmelenber junger Holfteiner Arditelt Stein 
bedrüd 


gen fein Boit wie wanten werde und daß Recht doc Recht 
teiben mühe!“ Re 


! (Regs 
Kiilingen yöhlte bis 16. Una. 6894, Brädenau 
bis 14. Hug. 558 Aurgäfe. 

Die Anasburser Bofyeitung ſchreidt: Die Artillerie- 
Berathunad:Rommition wird im Lehielde am 24. d. M. 
eine 14 igkeit eröffnen. m vet IR de 06 





zu machen. 
: — der beftellten Anzahl zus 
Behagt. de üchjbe im der a and 
Mod bejüglic) Seiner Treifiäbigteit auf giohe —A— 


gem geprit werden. Auc ein Bierpfünder aus 
Don Arupp in Effen, kommt begüglih feiner Zahigten in 









/ Miltenberger TZaqblaı-— 


Kspeditien jür Miltenbers 
"sei Herrn Budbinder 


J. J. Ehrler. . 





[2 * 
enden, Notar Schmauß, 


beniſchen Boft*, weich 


Juleratiomsnreis *___ 


Die brafmaltige ver 
nond + Inle 0 N ut 
Yan 2 fr. 










21. Auguſt 1862 
der Tragweite der Shüffe zur Prufuug; rt der⸗ 
fi, ſo dürfte er an Stelle Ag aeöıfplände e — — 
ber reitenden Artillerie jur Berwendung fonmen. 
Eriparniß wäre groß, wenn man hedenit, dab 
Bierpflinder nur ein Biernefpann eriorberlid 
vend der Zwölfpünder von ſechs Pferden gesolet 

Bien, 19. Ung Die „Mreje" md Al. 

vernehmen, die Gafteiner Coumention hafıre anf 
lung des Goudominats der Art, daß Holen 
fen, Schleswig der Öflerreichifchen Masılobd 
wortet werde. Das Drercommande für 
mer, To wie die oberſte Eimilbehördt goßen 


werden, 

Bien, 19. Aug Troy dest \ 
lautet beflimmter, der in Gafket 
mme eine Theilung ver ba HT gar 
wia.Holkein während. Der Duett Kom" “gt. 32 
Deiterreich erhalte Shleswwig, Nreo ©" R: 3— 5 


yaı 
Bien, 19. - Der Rale* * * 
in Salzburg eingetroffen, N en © ne 
empfing bierauj deu in Der at ante Baätte 
» wid befuchte 
Mit dem Gralen vu Menspor 
Blome, Werther and Braf Gurdbert- 
s werden aub König Zuromia 1- 
chherzog von Sehen erjcheiun. N, 
Mien, 2. YWıra. Der Sräsere Voleminiſte C 
Mecſery if zum Stadt halter vom Steiermart ernamil. 


Saljburg, 19 Aus. De (dr. 3 
ift heute Abend um 7*/, Ubr Aka, bon Preubere 
Raifer dat ihn bei feinem Mofleigg apuıyie gelonenen, der 
—X war Außerft berjliw, —4 empfangen. Die 
—— fuhr Der Saiſer in 4 „Diertelftilndigeng 
2 ig alsbald — Der —* Wohin der 
inladung zum heutigen "lrnerba nahm 
von Dideubarg it rg dente et. Der Go 
Baftein, 18_ Ausg. Nah dem Dee, u 
iR Here v. Bismarck mit Lord Napier an * Jeur nal · 
nach Salzburg abuerrift nd wird dafeibit 27* Morgen 
v. Mensdorff:Bowilly amıTammenireffen. dem Grafen 
Der Born der BDiterreihiihen Bläser 


Reiner Uebereintunft #1, ATOb Tamentig —— 

* dien N „ls 
„Bots (düge Deherreich 1”, und jeur Gifte Me —8 
ecaitotreſponden· Hertält. indem fie fagt: „Mio 


Bene aeben““, das ift Das Refultat um 


ver biplomanifihen Wermädungen, d. dh. mi 
——— —— u Nah 8 Moatbünern ci \ un 
offizie ' apebört 

en Rolkgen und —— * 

18. Hua. Der „Magdeburger Brrfee 

wird aus Burg telegrapPir * in dem Goalittonbprojeg. 

segen die Fabritanten ein Freüpreßendes Grtenutnß er- 

gangen if. Der Bericht#d0 hat angenommen, daß nice 

ein unbedingtes, fonperm MUF — vorlaufiges Feſihalten 
an der Fabtikordnun nerabın deweien if. 

Berlin, 17. Aug- e Breffer und die „Allg. 

Btg-" drachien vor einigen Tagen eine ausfüprlice Mit- 


anigr® 


(BE >-> —_ 
— 


Mandeburs- 


theilaug-ü ie Uytekkeniua, lche EAl geu Hrn. wei Tage, iq Aı 7 ubringeni, wohn DerRai: 
Pfordie⸗ 9% ce $ N ‚Die eg Her nati ud 2 ci: adgogem bi ib.“ 
FR J Ra DE Banabperfi AR, * "asia > 9* 9 


chert 
er werde umer allen Umftänden Krieg gegen Defterreih 


übren, denn Defterreich ſei nich: aerüftet und er babe da⸗ 
bei, nm den Arien localifiren zu Lönnen, wur beit Wunſch, 
daß Bayern und die Mulelſtaaten neutral bleiben möchten. 
Ayf diefe Mittheilnna erwidert heute die „Norbb. Allg. 
Zig.“ ziemlich answeihend: Dieſe bübiche Heine Novelle, 
deren handzreiflibe Unmahriceinlichteit noch * ton⸗ 
fatirt wird, daß ſich die „Augsburger Zeitung® für die 
Wahrbeit derielben „Wort für Wort“ verbürgt, in gleich 
m defiwillen acatterifiiib, weil Die Wiener Ja 1, 
welche dieſelbe genen Herrn db. Viemarck benupeu en, 
ganz fberfehen, dab ſich dielelbe in der negenmärtigen 
Sıtuatien gegen Deiterreich kehrt, weldes danah von den 
angeblichen Drohuugen des Hin. v. Bismarck eingeſchüch⸗ 


tert worden sei.” j 

Berlin, 18 Aug. Die Nordd. Allgem. Ba.“ 
kcpreibt: „Die Thon „eltern bojweirelte Rachricht, dab in 
den Bafteiner Verhandlungen eine definitive Entſcheiduug 
über Schleswigholtein Mattgeiunden babe, veitätigt ſich 
wie wir bötem, Nicht. Die Hereinbarungen bezieden ſich 
ur auf die Fotidauet und Argelung bes Eondominiums. 
Eine definit ve Eulaeidung wird von Weitere Verhaud⸗ 


Iumaen abhängen. t. J. 

* le 18, Ana. Auf feine Aufforderung ihm die 
10 Thle. Miethe für vier sum Abgeordngtenjeit aenrie= 
theten Dampficiffe ‚zurüdzueritatten, weil ge 
die Venapuug rer Schiffe gehindert, hat SHere Slaffen: 
Rappelmann die Antwort erbakten, dag die Düffeldorfer 
Dampiicifflahrtsnefellibaft zur Rädzahlung ıhrer ; 
Tdir. bereit lei, die Adiniiche Geſellſchaft ſich aber hierzu 
sicht berufen fühle. Herr Glaffen wird num gegen a 
aeriäptliche, Klage auf Rüderflattung erheben und den is: 
cus dazu beiladen lafen. ; 

Stuttgart, 18. Aug. Der Landtag wurbe heute 
Abend 5 Uhr durch den Minifter de⸗ Innern, Herm vd. 
enter, im Namen des Aduigs geſchloſſen. (Fr I), 

Youn, 18. Aug. Die Nadrigt, daß gegen bie 
Burſcheuſch aft Dann wegen der bein Arndt⸗Feſte 
Heren Claſſen· Kappelmanu aebrachten Dvation eine Un— 
teriuchniig eingeleitet fei, beätint ch nun doch. Trotz 
bır Ben hat beue cin Werhör dabier vor dem Univer 
fitätönericht begonnen. 
> Stuttaart, 18. Aus. Die Abgeordneteukanmer 
beihloß heute. die Negieriig iu Sitten, die mit deu mar 
tinalen Intereſſen im Einklang ſtehenden Mittel anzu⸗ 
wenden, dan eine Gleichſtelluug des ollyereins mit, den 
meißbeninftigten Ratiouen in Hand Soeıkehr mit Italien 
gu erwirteu. Hr b- varnbahler etflärt, dem nicht entge- 
gen jein zu wollen. zur 

i Jena, 17. Aug. Am Feſtlommers nahmen 2000 
— darunter drei Mhowel, Theil; die Stimmung 
war eutichieden freifinyia, ern md wpirbevol. Gin Heil: 
'geuß der Nürnberger Buckhenfhaftsphiliter wurde gut 
aufgenommen. 

Wiesbaden, 14. Hug. Die Hoffnungen für eine 
Entiwideluma zum Beſſern find Lid auf eım Minimum = 
fammengelrumpft. Der Derzog äußerte nämlich in, een 
Zwie geſptach mit einerbochrenlellten Veridulichteit ſich un⸗ 
aefähr dahin: „Die Mittelrh. Zig. fei ſehr im Irrthum, 
von einer nenen Aera oder .inem Syſtemwechſel zu es 
&en; es nebe bier fein Syſtem Werren ober Winter, ſon⸗ 
der fein AllerhöchftEigenes!* 

Kiel, 16. Aug. Die „Kieler Ztg.* wernimmt aus 
verläßlicher Quelle, daß bat Projelt einer Neife des Hm. 

more nach Wien und die —— Anfrage, ob ein 
efuh dort aenehm jet, eine vollommen ame der Auft 
geariffeue unbegrünbete Nachricht ift. . 

Hamburg, 19. Aug. Auf eine angeblide Eins 
Ladung ift heute die Gemablin des — Der Augu⸗ 
ftenburg zur Königin von England nad Kobut sg 

T. 
Der „Moniteng“ berichtet: „Der 


aris, 19, Aug. 
’ Straßburg berlaffen, um 


Kaifer und die Ralferim haben 


Stkaßburge MR Aug Seite früb Mie deut er- 
ften Zune reiften ber Kaiſer umd die Kaiſerin von Ftauk⸗ 
reich uuter dem Jucognita eines Grafen unbreiner Gräfin 
von Bierrefonds bier durd, um über Kehl und Vaſel nad 
Schloh Arenenberg zu geben, wo fie einine Tage verwei- 
len werben. Cr 3.) 
Breft, 17T. Aug. Die hieſigen Feſtlichteiten baben 
eluen Aufihub erfabren; fie werden am häditen Dienflag 
und Mittwoch flattfiuden. Die engliiche Flotte wird wegen 
des Sonntags erit am Mori de anlangen. Die Flot⸗ 
- werden am Donnerftas umfere Rhede wieder ver: 


Madrid, 19. Aug. ine Eorreipondenz aus Ja: 
rauz theilt mit, die Nöuigin Ebriftine ſuche mit Etpalero 
und Prim zu umnterhaudeln, um Der Peogreififten Partei 
die Möukichkeit zw geben, amf friedlichen Weg ins Mini 
Rerinde au gelangen. Die Adırigin wird in der Kürze uach 
Logrono gehen. (Fr. Ih 

Kopenhagen. 18, Aug. Die jünaſt erfelgte Er: 
neimiia der beiden jüngeren Brüder des regierenden Kö⸗ 
nigs,. der Vemnzen Hans und Julius von Glucks bura, gut 
Oberiten a In suite der Armee hat in nationalen Kreiſen 
wirt böies Bent arieht. nu0 „Dagbladet* berückſichtigt bemte 
deu allgemeinen Unmillen, indem es im einem Leitartitel 
von den beiden priuzlichen „Land:svercäthern" ſpricht, 
„die im Jahre LES gegen König uud däniſches Valer- 
fand gelohten haben und die ihrem regierenden älteren 
Bruder une dann einen Liebesdienft erweilen, weun 
fih außerhalb des Landes begeben nub me wieder zu rue: 
tchren.“ Dann if nun darauf, ob dem lang: 
jägcigen Organe des Eiderdämenthuns, welches zugleich 
das -geiammte Winifterium anfeindet, ver Prozes gemacht 
werden wird. E& ift übrigens bei dieſer Gelegeuheit aufs 
Neue sinleuchtend neworden, dab man in. ben höheren 
däniichen Kreiſen muverändert au die Nüderlaugeng der 
abgetretenen dentſchen Herzogthümet für dıe Dänihe Kroue 
aaubt. Das aenanste Blatt äußert nämlich an einer 

-eiten Stelle derielden Abhandeung: „Sie (die Beinen), 
Bitten eben jo qut fofort zu Generälen avancırın können ; 
a:sdamı wiirden fie beim ZuRandefommen der Berfoua 
Imniom diep ober jemes ſchleswig-holſteruiſche Kommando 
n ernehinen können. 


Murftberidte 


‚Mainz. 18, Aug. (Freichtbericht.) Das Geſchaft in 
Weizen und Roggen liegt noch immer barnieder und iheiut 
ſich nod immer wicht entiwideln zu wollen. Gerſte allein 
tt. gefwcht; die Hohen Fordernugen der'@inuer hindern das 
Brrhäft. Wir Fönen den Artikel wur als Laxus-Artilel 
befradten, und ift Diefer Breis bereits. höher, als der des 
Roagen?. Bon Hälienfrüchten genießen Bohnen und 
Erbien einige Ftäge. Filterung bleibt angenehm, jo 
Repstugen, Kieien. Die Witterung it den Anollenge 
wachſen außerordentlich ainftig, und möchte deihals bald 
ein Undehmung fattfinden. Bon neuer Luzerner nud deut: 
{er Nleeinat werben, wenn die Witterung günftiger wird, 
in 14 Zaaen bi BWoden die erfien Zufupren eintreffen ; 
über Preis und Qualität Täht ſich mod mihte ſagen. 
Nener Fatarnaitlee findet a 13%, fl einigen . Müb: 
‘dt heute angenehmer, ef. nnd per Dit. 25 fl. Er, Meps 
ten, aber — Mohnol anf 35 fl. ſeſtgehalten. 
Liinöl 22 fl. 30 kr. 





Börfen:Verichte 


Frankfurt, 16. Ang. Die Börfe wat nah Reiner 
Richtung hiu belebt, die —** im Ganzen flauer. Doch 
trat für 1R62er Bonds genen Schluß mehr Feſtigkeit ein 
Wechſei anf London eiwas matter, 120%,, Batts betiebt 
au 95%, Bon Wien waren Rreditaftien 176. 40, Loo ſe 
9, Taluta +09. 30. bekannt. - 

m 2 Uber: Defterreichifhe Kredilaltien 190%. Kooie 
834, —Y,. 1882er Amerit. 72. 3 


A u% peiben.,, EN 
Ju range 


ten rer 4 
lage erung vrer ‚ wegen ıöloriicher Fendt 
des Betlagten, die Beihlaguahme des von demfelben in dem tal. Forſtrevier 
Bieten zuricdgelaffenen Holzes, weldes *. gan Abjtägung vom 
1922. d. anf 249 fl. 36 kr. gewerthet Toodui, Fomid ihm Einlertinig de 

alverfuhrens gebeten. R 
u —52 Werichtäbeihluß vom 14. db. wurde dem Auttage aut 
propiforiihe Beihlagnahme ftattgegeben uud wird nunmehr Tagsfahrt zur 
Arreftjuftfitation anf 

Mi —— deu 8 Sptenber l. F 

Früh 9 lhr i KERNE 
unter dem Rechtsnachtheile det Wiederaufpediung des Arxeites für die Kläger, für 
Bar Bdfentenaberuhter dem der Aunahme der Arretrechtiertiaung dabier bejliimmt- 

Auf demielben Termin wird Zagiahrt zum Sühnverfuch eventuell zur 
Verhandlung der Hauptiahe unter dem Rechtsnachtheile des Koſtenerſahes 
für beide ile daͤhier feftgeiegt. er: 

Der andelanmt wohn flüchtig gewordene Bellante wird biezu auf bier 
fon Wege mit dem Bemerten gelaven, dab ſanmmtliche Berhandinugen täglich 
pr feiner Einfichtnahme dahier offen Lienen, 

Bis zu oder an dem Teruine hat Bekiagier einen mit Geldvorſchuß 
verichenen Zıftellungsbevollmäctigten im diesieitinen Gerichtebegtte auber 
4 bezacpner, widrigens Ipätere Erlaffe jür ihn au das Gerſchtsbrett geheitet 
und daduecb als rite inſinurrt erachtet würden. 

Shöllteippru den 22. Juri 1863. 

. Rdniglıdbes Landgerict 
Blefiinger. 
Aublau, 


usihbreiben 
Berlaffenihait der Johann Joſeph ler Witte 


Rechlliche Auſprüche an rubrigirten Nachlaß find bei Bermuidung der 
Ridyiberndiihtinumg in der Theilung 
Breitag den Id. September | I 


früh 9 Uhr 
Labier angımelden. 
Miltenberg. 11. Auguft 1865. 
‘ BERKER TEE RLTNERS 


Mandalene von Eichen- 


ER Mark, Aſſeſſor. 
Belaunutimamung. 


Der ledige Bernbard. Heiurih Löfiler von Wilteuberg beabſichtigt nad) 
Frantinrt — 
Wem 


Dierttag den 12 Auo 17865 


früb 8 Uhr 
dabier Feine Aniprliche gegen benfelben angemeldet werden, wird die Ant: 


[u 
nitenberg, 8. Mu. 1865. 
Rdnigl Bezirtd3amte 
Weidner. 


Bekanutmadhung. 

n Sade Johanu Henn, ehemaliger Gemeindevorfteher von Michelbach 

— artin Fumt von Kabl a. Hypoihelenyinfen betr., verſteigere ich 
Auitrage des Königlichen Lamdgerihis Alenan ziwangsıweife am 
Montag ten il. N —— I, 38, 
t 
im ®enteindewirthähanfe zu Kahl am Maine das bereits wiederholt zum Ber: 
Reiche musgefriebene und auch ſchon einmal werfleigerte, aber micht zuge: 
Wi 


ſchlagene Mühlauweſen des Beklagten zu * om Maiue, beſtehen 
Vian⸗ Nerd. 69a Wohnhaus mit Mablmüble, Scheuer wit Stall, 


PR », Shweinftall und Hofraum zu 0,201 Tagweri 
z 463b nggarten 0,075 Taawerk Flache, 
Rn 464 6= uud Baumgarten zu 0,529 Tagwert Fläche, 


* 47 rn im Sentgrafengerten ur -0,298- 

€ IE N ASAEAETETG 

zuſamwmien geihägt auf 4150 fL, öffentlich gemäß 88 87 6ig 101 vd tobh: 

aeiches an 1837 gegen baare Zablung und muter den au der Au 

felbit zu verkündenden weiteren Bebingnifle an den 
mit eingelaben wird. 

Alenau den 2, Juli 1860: - 

A. Klein, E Motar. a 


ert 
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dgeñetverſicherungs⸗Anſtalt 
der Bayeriſchen Hypotheken⸗ und 
Wechſel⸗Bank. 





J Geſchäftsabſchluſßz pro 1864. 
"Das Berfiherungs-Kapital der Anftalt laut Ausweis des vorjährigen — 


berichtes am Schluſſe des, Jahres 1863 in Kraft mit . . #1. 341,855,982, 

erdien im Jahre 1864 einen Retto⸗Zugang —— aller * aufgehobenen ı und abge⸗ 

laufenen Verſicherungen) wor . . nr . 32,713,464. 

betrug fomit ultimo Dezember 1864 . . 22... % 3745609,45. 

Für: Brand-Entihädigungen? wurden an 210 Sih veiddie veraudgabt . 5 

und feit dem Bil ee Anfalt . » * — 4:550,275. 

Dedungsnittel And: ; 

| Das —— baar eingezahlte Garantie⸗Kapital von. ii. 3,000 6000. 

Der completirte Reſervefond von . . Be te N 2a 1,000,000. 

"Die Prämien Befere von m 277,159. 
4,377,159. 





; Die Bank verfihert Gebäude, Mobilien, Waaren, Maſchinen, Feldfrüchte, Vieh x. x. gegen euer: 
und Bligfchaden (auch falten Schlag) zum vollen Werthe und finder bei derfelben feine in vor 
bineim beftimmte Abminderung der Erntevorrätbe ſtatt; auch leifter die Bank Erfaß für pas beim 
"Brande Sbhanpdengefommene. 

N Im Falle einer Vorauszahlung der Prämie gewährt die Banf alle jene Bortpeile, weldye 

"andere folide Berficherungsanlialten einräumen. 

Zur Bermittelung von Berfiherungen unter Zufage billiger Prämien und prompter Entſchaͤdigung 

im —58 alle erbieten ſich die Agenten ver Feuerverfiherungsanftalt der Bayer. Hworpeten: und 


—28 den 20. Juni 1865. R 
| Carbinian Seus, 
Agent in Dorfprogelten. 








olz⸗ Berftei erung. „ Shreit heften-Papicr 
ingen tr “ 
Birke es u anne am — — —— Nudolph Günther 
— 88 Bun Ba M. in Aſchaffenburg. 
t ee = . 
km Branchen Sofkaife Gräfenpor Mientlih verfeinert: WW cchaol- Cause 
4, Alafter Buhenfdeit-, Anorze und Prügelbolz, Kußerem 2220 100), ©. 
39", ü koblholy, 55 ae i —8* 6 
4%, — [EL Er J 
a 8 — * Sein DEE I 
82% Buden-Austnittemellen und GR 222222020 00 
9 Boole * Reife zu circa 2A dunden Melen rr 5 
a aaa a ı» 
— ——— 120%, B. 
auf Rn en 32 von Bräfendorf: zus — 1“, & 
At A —Be8 und der Schlagabraum zu eirca a ’ 
werden —** ae 
u Gold und Silber. 
Rönigliges Juliusbofpital-Rentamt Bilelm . 2.2... ‚6 —— 
Rarl. Ein} ı" -s 
Tagebud) für Hopofdekenämier Kann IE 5 I 
uch 18 fr mut _ 58 
iR verräthig in der Denderei von Lo - 08 — 
Nud. Günther A ——— 
in Widaffendurg. en Ki 2 — 





und von Aubolp ntder 1 





Abounememöpreis: 
ir... Ah 
Satpjährlld 1 R. 30 th 
tert eijährlih 45 fr. 





Ein Yorihlag, | 


Großpreußen im Anguft d. J. Ju dieien fin: 
ftern Seiten des Barlamentariemus und Berfjaffuugs- 
fchwindeld, der am den. Grun’pfeilern des Thrones und 
der Religion rüttelt, in diefen flnftern Zeiten, wo die De: 
mofratie dur efien, Abgeordneteufefte und Goaii: 
tion, dem Gommunsdmus, der Anarchie, der lit 
offen wırb ungeſcheut in die Hände arbeitet, im dieſen fin⸗ 
Bu Zeiten iR es erfreulich die aufrichtinen Freunde von 

eg und Didnung. von Thron und Mitar Teunen qu 
teruen Ans einer Provenz ımferes geliebten Baterlanbes 
Sroßprenfen tommt uns nämlich die erquidende Mit- 
theilung, dak ebemdalelbft eine Anzahl qutgefiunter Mer 
erendare und WPaftorallandidaten einen patriotifchen 
erein bem Hwede gegründet babe, in gemeinfame 
reifliche Ends ‘zu zieden, wie der beflebenden Ealami« 
tät abznbelfen fer, zu welchem Wehufe dieſer patriotiſche 
Berein feinen Magliedern die Ausarbeitung eines Rechts 
mistels im fraglichen Betreff angegeben, Es lienen und 
die ihilen dieler Elaborathe vor, von beiten wir 
dae befte, welches wobl auch den Preis erhalten wird, 
bier mitibeileu: Au Erwäynmg,. daß es bei_der für jeden 
Butgefinnten bochtt Uaren Sadlase minötbig üt, Motive 
dafilr angeben, DAR wir uns in die Nothwendigkeit 
verwpt five, der Staatsregierung zuzurulen: Videant 
consules ne quid detrimendi capiat respublica d. bh. Des 
Herrn Minift:rpräfioenten Epsellen: wird untertbänigft 
gebeten, nach bocbfeinem eigenen Willen jedes Mutel ans 
uwendru, um den status quo der allerbödiien Föniglichen 
acht in dem Umfange wieder berzuitellen, wie fie nach 
adttlicem Recht, obme Einfbränfung durch anmaßeude 
menibhhbe Sapungen, von Aiters beftand und u Heile 
‘der Unterihanen auéegeübt murde; iu biefer aauug 
erlanben ſich die in erſterbender Knechtſchaft niederträd- 
tiuftsergebenft Unterzeihneten und ſubuniſſet auf einen 
ienft in Sr Majeſtät Staat oder Kirche barrenden Un: 
teıtbanen bochdeſſen Herrn Minifters Erzellenz ſolgenden 
von den wärmiten Gefühlen für Gott, König und Vater: 
land getragenen und gewiß von allen getreuen Unterihar 
wen &. Hajehäı unieres allerhöchften und allerguädigften 
ge gebillieten dehmütbiaflen Vorſchlag vor ber hoben 
hmwelle eines bödften Minifterii allerſubnuſſeſt niederzu: 
legeu: Im Anbrtract, daß es ber Weisheit; eimer aller: 
böhften lichen Staatsregierung gelungen, das ‚foge: 
mannte Feſt der ſogenannten Abgeorometen in Koln Durch 
das Berbot einer revolntionären Feſtmadlzeit zu hinter: 
treiben, in Anbetracht, dab es buch allerbochſtſurforaliche 
nansfihif Inng defiriben Berbotes, gleichergeftaltgelun- 
en beim Hendtieit + # Fin Bonn die revolutionären , 
—6 md infonderdrit den Bandenführer —— 
peimanm fern zum halten, in rat diffen scheint ea 
ans jehr nupbringend, im Wohlfahrtsinterefie des Staa⸗ 
tes die Mahlzeiten der Demokratie ſorgfältig zu überwa- 
en md wörbigenfall® aan zu verbieten. Iu Erwägung 
der Nüglichkeit des Effenverbotd und in fernerer ‚Eripäs 
“rs daß m —— —* Er —— a. 
e if, am ftillen ber jam reits -ıhren Si 
aufaelalagen *8 a es ongemefjen jein allerhädft „ 
verordnen at: 
„Die: Föniglihe- Stantsregierumg iſt mit Grund zu 
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Münden, 21., Aug. Die „Bayer. Zig“ 
die in den Feng ge brachte — A a are, 
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xedung eu v. Bismord und vo ðe Miorbiön: Ih Iter- 
burg fei weder Dez MWortlant noch den Indalte vrta- 
richtig. ach 


(Br. 3 

&8 wird ugun ‚bald Feine Kronenpal 8 
denn der. fündeulsche Münpverein, hat —66 ae en, 
als 4 Millionen einzugieben. Yerer follen alle nicht tuat 
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ebracht werden. 
Florenz, 16, Aug. Die „Jtalia* beitätiat das Ge- 
rücht, daß der öſterreichiſche Griandte in Madrid eine 
Protetärom gegen die Anerkennung: Brakiens ‚übergeben 


bat. 
Ysmaila, 17 Aug De leuhßen vom Euer: 
Kanal find aedffnet. Eine 13 — it am 1. 


Auguit direft aus dem mittelläudifchen ins rothe Meer 


A“ verceininen Jahren von der Abımi gefahren. (Ft, $)J 
ng 2 8 2 vertauft; der Kaufer aber Aue i London, 19. Aug. Ein Pe Eiles“ 
aleihpeitig zwei FRERTIKE Herritafren—ym er» die eigenen i i 


Ken 


garen wird Qließlich das ungehenerſte 
ermögen € 


t werden niiffen.t 
Er lzburg war die Oldenbur⸗ 
Arumnd getreten. Troß: 
dem find deren Chancen bei Deſterreich wicht günftiger 
aetvorbein. Der Grobberin von Oldenburg trifft heute 
bier. ein. Graf v. Mensporff ift aus Salzburg yer an: 
Tommen. Die Beziegungen zwiſchen Deiterreidy und 
Kreuken find, refkiviet. . Be 3.) 

Salzburg, 20. Una Die in Gaftein äbgeſchloſ⸗ 
fene Webereinfinft über die Organtiation des Proviſoriums 
in * Eibherjogtpähtern wurde heute von beiden Mo: 
narden vo Re. | (#t. 3.) 

Salzburg, %. Ag Der Kaifer, der König von 
Prenben, der König Eudbtig, dir Großberzon von Heſſen 
und die anweſenden Ersberzoge mit Gefolge wohnten heute 
Abend dem Theater par& bei und nahınen mad dem erſten 
Stüde den Thee im Theaterſalon. Der Kaiſer reift am 
Montaa a 3. der König von Preußen um — 
n LE,” : u I) 
- zeußgt: Der „Rhein. Big." wird Folgeudes 
eicprieben: Wir hören aus guter Onelle, daß ei ſchar⸗ 
7 Miniteriälvefeript an dem Univerfitäts = Eurator in 
Bon erlaffen worden fei, welches die unverzüglichite und 
enerailchfte Verfolgung derjenigen Studirenden anbeiohlen 
Habe, weiche Herrn Elaffen:Rappelmann zum Bahnhor ger 
‚leiteten. Man tol_darin eim f 8 Verchen gegen die 
Anorduungen der Obrigtet genden haben und jeibit jo 
weit gegangen fein, die Weilung a erthrilen, daß Die bes 
veffenden Stubirenden an der'Abreife in bie Ferien ges 
Bude würden. Wie e3 gekommen ift, daß uieihiwohl 
ine Bırnehmungen durch dem Mniverfitätsricht.r ftatt- 
gefunden haben, swiffen wir natürlich micht zu erklären. 

Seippig, 17. Aug: Heute Bormittag um 11 Uhr 
fand. an) dem Floßplah vor. dem Müng:bore pierielbit die 

Eröffnung der Ausitellung der Feuerwehrgeräthſchaften 
Ratt. weile ans Anlık des bevorftehenden allgemeinen 
deutſchen Fenerwehrtags veranftaltet worden it. Ju einer 
einfachen Feſſhalle, bei deren Errichtung nur Motive der 
HZwedmäßigteit den Ausſchlag nereben, teilt fi eine jehr 
intereffante und belehrende Samınluna von allerhaud 
Wertjeugen und Inftrumenten bar, yon der komplizirteften 
Dampifeueriprige bis a den unſcheindarſten Ketten, Bür: 
tel, Hämmern und Seiten herab. Die Ausitelung ift, 
wie in der Eröffunngsrede jelbit hervorgehoben wurde, 
bei weitem nicht vollftäudig, doch gewährt fie immerhin 
einen eriremlihen Berwri® von den 793 Fortſchritten, 
welche auf diefeim Gebiet bereits erzielt find. 

Kiel, 19, Aug. Die Herzogin Adelheid ift aeftern 
mt ihrem Schwager, dem Bringen Chriftian, had Coburg 
abgereift. Mau flieht daraus, dab Herzog Friedrich ſich 
auf beiondere Ereiguiffe gefaßt macht. 

Riel, 12. Aug. Zu Ehren des Geburtstags bes 
Kaijers von Deflerreih fand foeben [12 Uhr] eine flag: 
gerade und cin Königsfalut anf fämmt fönigli= 

en preubiichen Ariegsichitfen Matt. ni 


ger Pitt 


Seituma“ Der ef Gafteiner —— ng ba — 
am 14. abue en de, daß, uben das rjog® 
thum Lauenburg abgetreten X Defterreid von 
ibm dafür pecuniar entichädigt wird. y \ 


Muarktberidte 
München, 19 Aug. Die hentige Getreideſcht 
enthielt im Gangen 7.641 Schäffel., wovon J 
vertauft und 1070 SH: eingeſetzt wurden. ittelp 
Werzen td Ar32rke. (Caeſtiegen mu Ad ir.), Koru 
50 kr. (aeftiegenumnd fe), Berite 9. A 45 tr ws 
um 45 fc.), Haber 6 fl: 54 kei (aefallen.um,T. fr.) 












Nefte beitanden in 10413 Sch. : Weizen, 288 Sch. Korn 

TI Saäffel Gerſte, 887 Schäffel „Daber del 
DBürzbura, 19: Aua— Es ergaben faul Ba 

tiger Schramme folgende Preiie: Weizen 15. fl... — ‚kr, Lis 


IT RL. fe, Ron 11 40 te. bis 12 Gerfte 
10 30, fe bis IN FE 30 Haber 7 ke bi 
fi. 830 kr, Erbſen — FL. — fr. bis — FM — e., Linſen 
— fl fr. per Schäfel. 

Nürnberg.  Unier heuliner- Schouannenverkegr 
abermals debbaiter, bei mittelmäriuer Zufubr blieben blos 
Bu Scheffel Hafer unverkauft, welder Artikel überhaupt 
noch billiger zu geben icheint. Nor Eojtet pro X 
10 fl. bis 10 fl. 6 te,, Höher 31 kr.: Werzen 1271 3 Er. 
bis 15 fl. 45 Er, geitieaen 45 Ir., Gerfle 10 63.10. 
45 tr. höher 6 .c..: Hafen 5. H. 36: fr. bis 7 A. kr. 
niedriger 16 Er., Hen Er. 1.45 Er. bis 2 fl. 0 
kr, Stroh 1 fl., bis 2 SL, Butter 30 bis Bukr,, Schmalz 
31 6: 32 fr. pro Bir. 

. Schweinfurt, 19. Ana, Es ergaben ih auf beu ⸗ 
tiger Scraume folgende Preiſe: Weisen 44 MH. 15 fr. bis 
16 fl. — ke, Nom 10 fl — ke. bis 11 fl 30 Er, @erite 
OR — kr. bis II fl 3U te, Haber 6 fl. — Er, bis 7 
fl. 398r., Erbin — fl. — tr. ba — il. — ie, Binfen 
— fl. — fr. per Schäffel. ; 

— Mannbeim, 20. ug (Wocenbericht,) Dem 
Schluß der Vorwoche entgenon; bat ſich im Laufe Diefer 
die Meinung auf quößere Feſtigkeit in Ungarn, —z 
uud vornehutlich iu Esgland einigermaßen aebeijert, was 
fiy namentlich durch eine größere Feſtigkeit muo Nudhal- 
tung doe mentirt. Den Umdfag anlaugend, it dagegen 
wir wenig verändert, da uns mod, heilweiſen Abjag in 
Gerite nach dem Mittel⸗ und Niederrgeiu abgerechnet, ein 
u. Abzug, durch anbaltende Nüdhaltung Hollands, 
ehlt und die Schweiz bei knapper frage mur mäßize 
Breile aulegt. Weizen wie Berfte geben nach Holland 
keine Rechnung, da framdſiſche und däniſche, eben jo Of: 
jeegerite von dort billiger zum befchalfen uud Eugland troß 
bober Notiruugen doch nicht for jehr ohne Weizenvorräthe 
iſt. Dagegen gebt mewe Gerite ziemlich lebhaft, theils 
verfauft, teils unverkauft, mach dem Mittelrhein, zum 
Theil au au Brauner, während Noggen une wenig vers 

SHaber ift in meuer Waare per Ditober zu 3’ 
bis 3", fl. per Zentner angeboten, alter, dagegen auf 

fl. per Hentner gehalten. Zu wofiren find: Werzen 10", 
bis i0°,, fl, ungar. 9-10 fl. Rosnen 7 H., ver 
Dftober 8 fl. Gerſte 8',— N, fl. per 100 Rılo. Spiritus 
39 fl. Branntwein 147 fl. per 100) vitres 5%, Te. un⸗ 
verändert. ae" Rübdt ift es im Sans ER St 
fl. Leindt fill, 20 -2ı fl. Für Raps ift wie bislang 
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“ 
22 m sh. iu notiren, der Umfap il jetod nur Hein, eu; Börfem ig, 
bnfaat, die beilind fh Norden nicht, gesı ı 2 ranfiurt, 21. Mug, . 
— Bei wa ae, fl. nem ich — lee? net — — — 
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bezogen. 


—⏑—— —Atunaen (Kreditaltien— 
Frautfnrt) DI} Ian. nn heutigen Maitt 109: 50). National 
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Ebemifchen Fabrik Griesheim 
in Frankfurt am Main. 
Sauere phosphorfanere Kalke (Duperpbospbate), zur Düngung 
ded Gerreives, für Wieren, Gemuje, Rüben, Futtergewaͤchſe, 
Reps x. in drei Sorten. 
Sedämpftes Knocheumchl, (guaniſirth, in drei Sorten, feinerem 
und gröberem Pulver, für Getreide ıc. 
Mobes Kuoche [, geitampft. 
Eoncentrirte Dünger, in zwei Sorten (Briesbeimer Guano) für 
Getreide, Reps, Tabak, Kartoffeln, Hopfen ıc. 
Weinberg. Dünger. Kaufe Dünger. — 
osphãat. Baker Guanofuperphosphat. Sombrerofuper: 
p 
—— ⏑ — — Baker · Guano. 
Reichthum an Gedalt. Vorzugliche Löslichkeit. Billige Preiſe. 
— Preisliſten, Gebrauhsamoenangen und Analyſen gratis. — Ga— 


rantie der Analyſen. — Kontrole ver landwirthſchaftlichen Vereine. 
Niederlage zu Fabeiko eifen bei Herrn 


3. Steigerwald 


10 Schöllfrionen. 


München. 


Zooloogiſcher Garten. 
; — ——— — 
In der Zeit vom ıs. Auguft bis 1. September 
finden bier 6 Vorſtellungen des Gem 5 j 
Blondin, 
Helden von Niagarra, 
Matt, dcr „,,cio ‚unübertrofener. -Seiltänzer ſeines 
Gleichen bisher nicht gefunden. Sein Üufı il ber 
den Occan zu uns gedrungen und erfüllt jeht ganz. 
Europa mit Staunen. Fe 


ME Extrazüge werden ui dienen —E— Te 
auf grösseren Eisenbahnstationen abgehen. _ 
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jede Woche regelmäßige Abfahrten fat, 


Nachricht ſür Auswanderer und 


Reiſende nach Amerika. 


Durd die vorzüglihiten Bremer, jowe Hambu 
Dampfer und Dreimajter eriter Klaſſe finden nad) Neiv-MYorf une Bat. 


uud Antwerpen 


und wer den 


für gefeslid Benitimirte leberfabrtöverträge täglıh zu den billigften Preifen abgeſchloſſen 
Alert aniiche Geldforten, jo wie Wechſel, ſogleich zahlbar bei Vorzeigung,, auf alle Handeleplaͤtze 


von Amerika, werden zu den billigſten Kurſen begeben. 


Auch die Ankunft eines jeden Schiffes in New-York werde ich ſtets zur Beruhigung der Verwand⸗ 
ten der Auegewanderten in dieſem Blatt ir DR, Th) 6 U? jener = wpenigeloli. 


Mäbere Auskunft ertbeilt Die Gener 


vıy 
ri 


und deren Herren Agenten: 
A. Deteimann in Aſchaffenburg, 


avid Cahner in Bradenau, | 
x . Schöpp ner in Hischofshein DAR., | 
Dannamader in Geimumden aADL, | 
8.9. Wagner in Mingenberz. | 
B. W. Dilden in tobr, 


Earl Sieben. 


in Würzburg — 


3 artmann in Marftbreit, 
fait in Dar 
J. Rnapp in Wiiltenberg, 
| dur. Dh. Bolterth in —E— 
Gebruder Schlefinger in Hammelburg. 





T 4 - —— 4 
i Aus[dreiben - ’sche 2) 
"le ene, welche rechtliche Lass an den Nodlaf de am 8 Mai Stollwerck 2* 
dahin verlebten Weinhändiere Hrinrid Philippi aus Frantfurt a, M. gu: PRFOTOR * — 


machen gedenken, werden unter Androhung des Ausſchluſſes von der Nach⸗ 
laßmafje aufgefordert, 'oldye 


Donnerfag 28 1. 
früh 9 Uhr 


babier egmgeiden. 
ualeich weıden die Glaubiger aufmerti ht, da nad 

Ba or zu die Attivmaſſe beiränt oh 42 tr, die Pa 

Diejenigen, welde etwas zur Maffe Thulden, über dahi Sa 
figen, werden aufgefordert, foldes an Maffepfleger a väwdab 
dbabier zu bezahlen. bez. abzuliefern. 

Miltenberg, 12. Ang. 1865; 

Rönigliaes gandgeridi 


Mark, Aſſeſſor. 


Mus. 


orlän- 
maſſe 





Ende Auguſt 1865 
Ziehung der badischen Eiſennbahnlooſe. 


Der Berkauf diefer — iſt in allen Staaten geſetz 


Die en des Anlebens find; 14 mal 50,000 fi, 54 
mal 40 fl., 12 mal 35,000 fi. 23 mal 15,000 fl., 55 mal 
10,000 fi, 40 mal 5000 f., 58 mal 4000 fl., 366 mal 
fl., 1944 mat 1000 fl., 1770 mal 250 fl. bis abwärts jegt 49 
fl. überhaupt 400,000 Looje gewinnen 400,000 Prämien. 

Zu söiger Berloofung iſt der Preis für 1 Loos nur fl. 3. — 

2 Looſe 30. 6 Looſe fl. 15. — 12 Looſe fl. 27. — 

, Pläne und Ziebungsliften erhält Jedermann gratis und franco. 
Gefaͤll. Aufträge werden gegen Baarfendung oder Nachnahme pünft: 
lichſt ausgeführt vom Großhandlungshaus 


x. Worret in Fraukfurt a. M. 





daudt; in a 


Medizinal-Rollesiums unter — r 
Hofrathes Wrofefior Dr. Sarl 
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Fi Knttenf, 


Die „F. 9.” ſchreidt darüber: Die folgen, euro: 
paiſchen Bormädte England umd Frankreich hätten der 
t und dem Gieaedruhm des norbameritaniichen 

4 'aats kein alängenderes Zeugniß ausſtellen können, 
fie es durch das nemeinfame Flotienfen im Cherbourg 
taten. Der Despot auf dem Throne Frankreihs abnte 
wohl wicht, ala er in der H auf den Eturg ber 
Union eine Kaiſerkrone auf der Spide feiner Bajoımette 
nad Mexito trug. daß er heute die wiberftrebende Hamd 
Englands füffen mmäffe, um dem Bewohner bes weihen 
ſes in Wafbinaton ein noli me —— anjndeuten; 
umd das Aolze Albion, des Meeres Herrſcher, dad um fei- 
wer Yaumtvoliäde den ek der ſudlichen Mes 
belion fütterte, uud Den Fluch, der auf Ibeu laftete, 
mittsanen half, «8 dachte wohl aud miot daran, dak es 
fo bald vor der Rache jenes Volles beben würde, an dem 
es fi fo ſchnode verfündiget. And fo ehem wir denn. in 
a das intereffante Schanfpiel, mie Deipotiämus 

und GEaoiemus, deu aegemieitinen Groll unter Brumks 
newänder bullend, im WVerbrüdernungsieit feiern. Nach 
langer Zeit it es zum erflemmade er dai · Eualands 
und Fraͤutreichs Flotlen mitemander zehen, die Anaiı bat 
fie yulammen aetrieben. Das wriß bie Welt, und das 
boble Treftacpränge, Das beucleriihe Händeichätteln wird 
um @elpötte ihrer Feinde. Diek Schaufpiel bätten fie 
ho eriparen Pönnen, denn der beabfichtigte effeft iit in’s 
Besen umaelchlagen. Es klingt wie a, weun 
Enaland und Frankreich beim Bantert dur ihre Vertre 
ter von der Freundſchaft beider Nationen ipredpen und 
von ihrer Auisabe, der Welt Eivikiation, Friede und Biüd 
zu bringen. Eigenuutz und Herrſchſucht in die Devife, 
unter der die jrlotten Franireichs und Englands feneln, 
Ruhmſucht und Beldſucht Nett auf dem Bauer ihrer 
Heere gerieben. Sie haſſen fi. indem fie fi umars 
men, ein günftiger Moment ın ver Weltlage — uud jene 
Schiffe, die jeht Bord an Bord in einem Hafen liegen, 
ihleudern fit gesenfeitig Tod und Verderben zu. Die 
Angit bat fie zuiammengetrreben, die Anaft Bor vinem 
gewaltigen Volle, das als Rivale um die Herrihaft des 
Meeres aufgetreten ift, dic Anaft bat fie zulammengetrie- 
ben, die Anafl vor dem Worte Dionıwe, das dem well: 
beherriheriichen Dyraftentbium an der Seine den Anafiihweih 
aus den Poren treibt. Sie haben fi lange betonuen, ob fie 
die Flotteudemouſtration überbaupt ımır wagen follten; das 
Bolt der tronsatlantiihen Republik Könnte e8 ja übel 
vermirken, es konnie gereist meiden, wenn fie eine De 
monſtration wagten. Das lotienfeit ıft nicht der beiten 
Dee des Mannes an der Seine cuffpriumgen. im un— 
Lebiamer Veiuch war amd übers Meer arfommen, um in 
der Ferne eine Summen Zuſchauer zu machen: ine 
Kloitenabibeilum: Der tion unter Admral Boldborongb, 
Der in Texel Station mabmı. Das war cute Art Gontıes 
D» monftration. Auf der einen S:ıre vie feſtlich geſmüuck 
ten sabrzense England⸗Fraukreichs, die jugendlichen Pan: 
acrichiffe, deren erſte Heldentbar ein Schaumandver iſt; 
nf der andern Seite die Ichlachterprobten Kriegscoloſſe 
Amerifa’s, die den aröhten Rampi überdanert, der je tm 
Meere geiblagen wurde. Wir umterihägen die maritimen 
Kräfte sranfreihs micht, noch vielmentger die ber Fuge 





läuber, aber wenn WIE Ami bie riefi: £ 
Ba 3 
en, d mernfaner i f i ı 
ee mu Dice Moe 
furdibar, mie meber 
weileu haben, en laugen 


wit mehr zweilelhaft, 


—— und Spauienu 
rantreih zu S 
ben, 


nee Unerdrüchung der Wölter angeht, ſendern 
im Be 


Banner ber 
beit, oßme Militärpietatur, opne Suspenfion der Beiepe, 


Dome Nehendes Heer Schlaten aihlagen und Siegt er: 


Yanıdidan. \ 
Das Hönigl. Staatsminikerium ke 


Münden. 2 ehung beyila 
6. 9. M. eine Enifbliebun ; 
Inſt erlieh unter ES Erraljeit. Die ee ouhalten ſollen 


Beginn Der 
i Stand geſetzt werben, ben 

——* tm vn n * a ——— 
—— Fr nicht bloß der 


&: jänanitftrafe ihren Anfang Fällen, ig weile 
Die Bqirfsgerid ae ftehi: 1) ver 
den eine erfanımt® ar Dos den as, fanden ab ME 


r ie nleibe 
Urrpeilsfer ti A picnma beiquiegen und 2 erpen 


ichmerd. oder des 


vollziehende 


Angabe 
AH wir der 
inipruch#, x 
benen BeihiwerDe © 
ipende, „bgelaßt 
einzelnen Fallait 
zeichnet werben 


ten Ein» 
bereits geltend gemachte 
—— denungeachtet an 
die Side des Stra | 

tonnen, jo iR im Der Mittbeil 


; ianitalt bezualich Dieiet 
Verwaltung en ei er midpt bekannt Aehnn 
ausiühriich = Nede Aaßerachtl hung wird * u * 
werdeu —— zur Folge baben. Ravdem re und 
lihe Einichr worden, daß die Dauer der Audibane Ti. 
jadı bemerkt fen. entgegen Der ausdrüdlidhen Berti in 
Geänigltran,; I des Stratgelegbuches, ‚nicht er in 
ded Art. 2 ı von Jahren und Monaten, ſowie y= wer: 
N sc Strafurtbeilen ausgemenen ne and: 
urn bie Berichte angemiefen, jene Meiepesvoriänt 


" en 1) inchr, die 
wähle 1 " cn 
i ben. 

„den, 2+. 4 men eines 

meebeieh Maj 


18 om Geburts» und Namenstage Er. 
des NAönigs wird nun als ganz beftinemte Thatfache ber 


et. An Beför und Ernennungen wird ders 
(be freilich verbältnigmähig nur Weniges bringen! -' 
Gobteanarn über Vi Grusahsrher Kari 
mmumaen über bie der Tarifiruma., 
red in Kraft treten; wie man mu vernimmt, Ara} 
Arge hang gr 
— J 
— Hr als oınmerbier 6 reng; UP 
Augsburg, I. Wu. Von uler Hand wird ur 
„Ag. Zıg.“ beflätigt, daß bie Monarchen von Defter 
engen in Salzburg der Mebereinfunft won 
uſtiimung it , ohne dem Met Dafelbft 
formell zu vollziehen. Es ainae darnach Lauenburg im 
ben Befig Preußens über, welches dallir feine AIitten 
our Geld entihäbigen würde. Für bie beiden anderen 
roathünter" würde die Berwaltung provifo 
enben (fir Schleswig) nnd Drfterreich 
aethrilt. (Die friber ee 


Mein Preußen, Schlramia erreih am. 
vlangen, ganz Kiel zu — iſt Preußen abgegangen 


ſt 
alt aber den Aieler beſetzt Rendsburg yie 
te mit feinen Tem und bant Sr Einentbum A 
den Kanal von Edernförde zur Norbiee mud eine dien: 
babı von Lubeck mach Kiel. 


im erfien Barderegiment amtl 
das Einlanfen des | 


worden. 
Berlin, 22. Ar. Die Erhebung des Deren v. 
— in den Grafenftund iſt eine Thaiſacht. — 


Fer. 


Ri tung" wäre eine Verabredung 
welche den a von Anauftenburg im der Wahl feines 
Aufenthaltes ſchuht; Vreußen hätte auf eine gewaltfawe 


Entfernung deflelben verzichtet. Die Sendung be& Dr. 
Zorengen nad Viüncden bezwedt, die Theilnahme des 
* am der cventuellen Kouferenz der Mittelftcateu 
zu fihenm — Aus Niel verlautet, dab das dort beite: 
beube preuhiiche Generallommando nah Flensburg, das 
ökterreibiide dagegen nach Kiel vergeleat war. (fr. I) 
Berlin, 22 Aug Die „Norbv. Allg. Zeitung“ 
beitätigt als hatfächlich, daß Vreuzen zufolge der Gaſten 
ner Webereintunft einitweilen die Verwaltung Schleswius 
emihließlich des Kielerbaiens, Oeſterreich die Verwaltung 
Holſteins übernimmt, und daß Yanenburg gegen eine an 
Deiterreih zu zahlende Eutihadigungiumme in den 
Vefimitiven Befip von Preußen Nbersenaugen iſt. 
(fr. I) 

Die yiemlib auffallende Reiſe des eugliſchen Bot: 
ſcaſters in Berlin nach Goftein wurde anfange fo neden: 
tet, ala habe diefelbe die Natifijirung des englifchsdentichen 
Handelävertrans zum Zwed. Die „Zeid er'ſche Eorre 
Ipondeu:” verſichert jedoch. daß dieie Meile Lord Napiers 
auf Befehl der Königia Bictoria erfolgt Sei, um dem No 
min von Erenfen zur Beſettigung der Kriegegefahr au 
gratulnen. Hiernach mußte alio Preußen wohl etivas 
durchgeſetzt haben, wozu wirflib zu gratuliren wäre, und 
- —— wieder mr die Beſeiligung bes Herzoas Fried: 
rich ſein 


gm. — 


St 
J J 


taart, 3. Aug ine j gun 
ardh:- 4 r —28 
des’ enffpro uhd "die beabiicti 


fihligten 

mnöver Wegen des Futtermangels abbe 
Leipzig, 21. Aug. di — Bora — * 
Hügenpausfaale abgehaltene Abgeordnetenveriammlung 
—— vie den eb —* 
u cuerwehrtage, vorgeleat 
—* ve ud aus Ulm, Borfigendem des Rowmites für die 
afHeit Geuerwehrverfanmlungen, ohne Debatte an und 
beſchloß daun in For einer Rejolution „dahin zu wirken, 
RR jebein Staate die Feuerverficern ‚ge: 
fe auzuhallen feien, beitimmnte — —22 
wehren zu zahlen“; Dre übrigen ver Tages ord⸗ 
wie 3. B. die Die: 


nung kamen u keiner feſten Geftalt, 
i ber Hohbendiprigen. Die 


kuſſion uber Tiejorud« uud ü 

weueren Auträge wisben- hänmetich abnelehut und damit 

auch eurer auf Errichtung von milräriichen Fenerwehren 

Ba ae —— —— bei Seite gelegt ward. 
u Beramm 

wählt. Dort wıro alle 1abt on *84 





og. von. 
chauſpelerun Marie — 
ballen een um die Hälit 
fer war bis jeht der Verſammiung günstig. 

Aus Hoiftein, I& Aug Der Beburtätag des 
Kuifırs von Defierteich wurde heute im Altona wub 
Iueboe eſtlich begangen. Beide Städte praugten im Fell: 
inud oſterreich ſche Fahnen bildeten faft die Me 
ad fer „Ne off: 
Theaier- gab man 

pondent 


Beinh ab, Die Begezuung 

politiſcheu Ebaralter. — Berichte aus: Etod- 
üchtweiie: Der uuffiibe Einfluß: im den 
inavifchen Köniareichen habe ſich men befefiat. Broß: 


mark ofebeu rufenfceundhrh iR, wird die Mıifion bed 
ruſſiſchen iſten als im amti = weſtmächtlichen Siume 


gelungen betradtet. 

Hamburg, 22. Aus. Der . Gorr.* meldet 
ans vorgüglider Duelle: „Die zu Gate pactirte Gebiets 
abtreunung iſt wicht identiſch mit dem getrennten Gebiete 
Schleswinbolteins, ſondern wird Durch rine Demaı kations- 
\inie bejeihuet, welde il Nädjicht auf Beeuhens Jate 
reifen im beiden Herzegtbümern argogen und Preußen Die 
uöthigen Etügpmufte gewäbut. Cine Entſernung des Au— 


anftenburger® mit Gewalt ſei nicht beihloffen, wenn. eı 
fid als Peivarım mm verbalte. (ör. 3.) 
Bom Bodenjee, W. Ang. Ueber die Aınvejen> 


beit des Kailers Napoleon in umierer Nähe brinot ber 
„Shwäb. Merkur" folg.nde Berichte: Friedrichshaſeu, 20. 
Anauftl. Heute Mittag machten der Kailer md die Naw 
ferin von Frantteich mit dem baduichen Damprboot „Bier: 
mania” eine Fabrt von Urenenberg ans bis gegen Bre— 
aenz Auf dem Rüdwean fuhr das Boot wumittelbar an 
Langenargen vorüber, und es wurde ein weuig angehal 
te, um das im Ban begriffene Schlog Montiort zu be 
fihtinen. Das am Hafendamm barrende Publikum wurde 
von dem Hailerpaar freundlib begrüßt. — Schaffbauien, 
20, Auauft. Morgen kommt Kater Rapoleon auf jeine« 
Rückreiſe bier durch, und ziwar lamıt er mit dem Danıpf 
ichiffe bier an amd wird am Landungeplatze von deu biel. 
Behörden begrüßt werden. Seitdem der Kaiſer auf Are: 
nenbera if, grüßen ibn täalih die Rheindampfboote mut 
Aufpiffen der franzöftihen Flagge, wenn fie vorbeifabren, 
und mit Kanonenſchüſſen. Napoleon it feit 1838 wicht 
mehr auf Arenenberg geweſen, md wohl mande Erinne⸗ 


una warn im ihm aufgeſtiegen fein, ala er biefe Gegend ; 


be „auf Die ie 
madkı dieler At für die italiemichen Linien. ber 
— wach. fi «ziehen könnte. — Das 


Mien . und Berlin das diplomatiibe Meifterwert ausge: 
bet, dus, wie. fi bie Ölterreichlide „Ben:Gorr.* aus: 


Bebanken wir 
uns alio bei der Diplomatie... . - - . Was und aber, 
wie- fhete-bei ähnlichen Bortommmiffen, Unruhe macht, in 


das Opfer bieier brürerliden Beriiändtauug. Offenbar. 


es elu Opfer Schleswigholſtein vter deut Deutjcen 
md, wielleicht beide au gleicher pe... 

London, %, Aua. Die ellihaft für Legung 
dei sNabels. ba: beihlofien. Bie-Müduminnungd: und 
Bollendungsüeriube-ani das g" be auizwidieben und 
danu — Kabel zu Jegen. (fr. J.) 

Eine nee Art Bonmarkım tt lachen in Hr 
patentirt worden. ‚Sie.ift aus Goldſcht gerhaut gemacht, 
die febr-gähund dabek fo dünn iſt. dab der Druck aui 
beiden Seite fait glei aut neictem werden kaum. Die 
Darte wird deßhalß and auf der aedrudten Eeite gum⸗ 
wirt, und Yeichnung, Sbrift umd Zablen ichernen deutlich 
Dur und find, da brr Drud ein-verkehrter ıft, wollfom: 
men. leabat Zum Bruce jlbft wird. eine eingens pmbereir 
tete- Farbe angewandt. die, ſobald man die Warte abiu 
1dfen verjudt; ih ebenialld ven dieſer [OR und anf dem 
Brieie haften bleibt; wäbrend fill der Stoff der Marte 

farblos abkabt: ine derartige Marke kann natür: 
fi wicht zum aweiten Mile benmgt werben, was man 
von den jeht getranchnchen nicht jagen kaun. 





Bermifdtes. 


In Kordbbeim wurde antd. Auanſt Rachts ein 
Unteroffigier des dortigen Tänerbatailons meuchlinas von 
einer Coilperſon eis eitrem ſcharfen JIuſtrumente der Art 
yerwundet, dat er bald darauf fa:b. Der Thätinkeit der 
Bendamerie und der Bürgericait, welche über die fire: 
veltbat Hödit entrüftet iſt gelaug es, deu Thäter iu ber 
Verſon eines aewifen Wei aus Märuberg zu ermitteln 


und zur Haft zu brinzen und bat terfelbe auch die Tut 


bereitö cinaeſtanden. 
Ans der badifhen Pfatz, 17. Aug. Ju das 


Hopieua⸗ idait iſt aui eiuiua. ein febr ıenes Lıben aetom- 
men. Die Preile babım bereits eine Höhe era) wie 
ſeit zebw Rabren nicht meht. Kür dem Bentuer einiger: 
maßen gute Waare find 200-2 fl. erzielt worden, 

In Gray fand am 10. d. Frub eine Zeitunzsträ 
gerin Die Aechnnugsrathöwitltwe Frau Ama Kiaminger in 
der Moduftube ermerdel, Diel.ibe, eine Techjiajährine, 
noch ımftize ram, wohn'e allein in ıhıer Wopnung nud 


lite je. 9 
‚am Kopie port ae oben fe Di FR x 
mer, ein —— ument.. Fan —â 
Eilde des M.flers wor abeeb- od tige ine: 


iat aeweſen, erbellte Daraus; b Ra » Be 
läden geöffnet mub bintbeitubekte, Banpırehn et du a Er 
ſachen am Boden verfirent Yorfand. * wu erh 

Thöter — ein junger Mat Yon zmenaeen Alma — — 

wurde ſchon Mittaas von der Si'perbeitsb ver 
forſcht und verhaftet. Wie 13, beißt, ift Dorn are Ser 
eines. penfionirten Eifenbahnbeamten.  : ber Soßr 


i i Der 
bat im vorigen Jahre. die d unge Dean 
mals bei der Ermorbeten — abſot Dir ud be: 


Frage, wober viele Wunden cübren, erwiderte er mit ver 
vadprtgen” 1 te. Ra = Berflo m man 
ihm auch eflidte Bant Bm, * re 

Ein eigenthümliches Boctomumiß hält einem Theil 
der Bendlternng von Zürich im Ana wid Schreden. 
Neulich ging nämlih einem Menageriebefiger ein Srofo- 
dill dur, das cr im See baden wollte, und nirm meiden 
die zablreihen Babelteshaber I.gtern aus Furcht vor 
Berluft eines Gliedes Durch das gefräfiae Tintbier, 
sen man isher frog aller Mühe nicht habhaft werben 

unte. 

Den Au⸗ebrude ter Cholera hı Eaypten leitet man 
von dem großen Beiranıstefte ab, bei weldenm in biefen 
Jahre der 300,000 Menichen nerfammelt waren. Durd 
dee aroke Unreintihleit, wie in Aplge ber Opfer, melde 
von jedem Wehner Dieies Teftes gebracht werben (das 
Opfer befteht in einem Khermmel, wovon Kopf und Einer: 
weide und Blut unter Freie Hinmel verweien) 78 
wurde dice aare Sende erzeugt, und hat 9 
dort nad Enropa verbreitet. 


Bortcu Verichre 
Frantjurt, 22. Aug De a 
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Preisen: 

auf fein farbig Papier mit beliebiger Firma zu nachtehenden r 

Nro. 1 zu 25 Stück Cigarren 1000 Stück fl. 3. 12., 

Nro. 2 „ 1? 1000 1.2. 9. N J 

l6. — 

Nro.3 * 00. 8 15., 10,000 . = 30 
d Nro.d,. 4 „ 0. a7. 10,000 « Yan 


' £ ; . iasmik billig®t- 
Umschläge in piano und Beutel ohne Firm verhältnissmässig 





Rudolph Günther in Aschaffenburg | 


10,000 Stack N, 30, — ud 
10.000 - 0.20. — · 





Holz : Berfteigerumg. 
Aus den Wbtbeihimgen Buchwald, Lindenfurft, Hanbenberg, Eſche und 
Birke der Neniere: Gräfenborf werben amt 
Domnertaa dem ih KM. 
Nachmittags I Uhr 

im Drandb ſchen Gaſthauſe Gräfendorj Öffentlich weriteinert: 

A Mafter Buchenſcheil · Knorz amd Prügelholz, 

gu. + Bude: kobiholz, 


VEcchenkoblholj. 
0: Hundert Buchenmwellen, 
100 J Eichenwellen, 
825 Buchen -Anstnüttelwellen unt 


u Soole rege Veiſia zu tirea 28 Hundert Wellen 
vodann 
ai Rechnung der Forſtberechtigten von Gräſendorf: 


38%, Alaiter Eichen ⸗· Aſtholz 
an © Eihen:Afttoplholz umb der Schlagadraum zn circa 
1000 Bund Wrllen. ! 
Hiejun werden Strihalnftige eingeladen. 
Woljsmünfter am 14. Auguft 1865. 
Könnte Fon ‚imsnoipitateRuntame 
arl. 


Dekanntmadung. 


Ju Sade Johann Heun, ehemaliger Geuteindevorſteher von Michelbad) 
an Martin Funtk von Kahl a/M. Hypothekemzinſen betr., verſteigere ich 
de> toniglichen Landgeridis Alzenau zwanasweile am 
outag ten 11 September 1. 53 
früh 11 Uhr 
im @emeindewirtbäbanfe zu Kahl am Maine das bercits wiederholt zum Ber: 
ride aus geſchriebene und au ſchon einmal verfleigerte, aber wicht zuge: 
ſchlagene Müblanwelen de3 Beklagten zu Kahl am Maine, beftchend im 
Plan Nro. 63a Wohnhaus mit Mahlmüble, Scheuer mit Stall, 
5 Schweinftal und Hofcanm zu 0,201 Tagweri 


k läde, 
463b ——— zu 0,075 Taqwerk Flaäche, 
464 Brass und Baumgarten zu 0,529 Tagwerk Fläche, 
4 407 —* im Zeutgraſeuga ten zu 0,233 Tagweri 


be, 
ammen geibägt auf Fe Öffentlich gemäß $$ 87 bis 101 des Projeß⸗ 
age —— 1837 gegen baate Zahiung und uuter den an der Taufaprt 
jelbR zu verfündenben weiteren Vedinguiffen au deu Dieiftbierenden, wozu hie. 
mit eingeladen wird. 
Alzenau den 2. Juli 1868. 
NM. Klein, f. Notar, 


Düngemittel 


ber 


Ehbemifchen Fabrik Griesbeim 
in Frankfurt am Main. 


Sauere phosphorfauere Kalke (Superphospbate), zur Düngung 
ded Gerreived, für Wieſen, Gemüje, Rüben, Futtergewaͤchſe, 
Reps ꝛxc. in drei Sorten. 

Gedämpftes Knocheumehl, (guaniüirt), in drei Sorten, feinerem 
und gröberem Pulver, für Getreide ic. 

Rohes Knochenmehl, geitampft. 

Concentrirte Dünger, in zwei Sorten (Griesbeimer Guano) für 
Getreide, Reps, Tabak, Kartofieln, Hopfen ıc. 

Weinberg. Dünger. Wiefen-Dünger. 

ze. 2* Baker Guanofuperphosphat. Sombrerofuper: 
phosphat. 

Veruaniſcher Guano, Bafer-Guano. 
Reichthum an Gehalt. Vorzügliche Loöslichteit. Billige Preiſe. 

— Peeisliſten, Gebrauchsanweiſungen und Analyſen gratis. — Ga— 

rantie der Analyſen. — Kontrole der landwirthſchaftlichen Vereine. 
Niederlage zu Fabriko eifen bei Herrn 


3. Steigerwald 


” in Scölltrippen, 


— Auit —y 


1 


Empfeblung. 
lie 


Girurgiiher Bader und Banbagift 
ia Alingeirberg 

empfiehlt zu den billiaiten Vreiſen 
feine ſelbſt verferfinten Ba 

aller Art, ſo auch orthopadi 
und Ktumpfuß Maſchinen für 
Kinder, daim Shnürftrümpfe, 
Muttertränge, Suspenforium® 
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Gold und Silber. 
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 "Medaktion, Drud und Berlag von Rudolph Bäntber in Aichaffenburg. 


— — — 
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Rundſchau. 


Münden, 21. Ana Die ‚Vaher. Ztig.“ erklärt 
in Vezua anf die Zeitnngenachricht fiber Die Ilnterrendmm 
gwifchen Herrn dv. Bismard und Herrn v. d. Pfordten in 
Salzburn: die ganze Ersäblung fer weder dem Wortlaut, 
no den Juhalt na richti. Hiernach fährt die „B.Z " 
in troßigen Tove fot: „Wei dieſer Gelegendeit müfn 
wir uns übrigens ein für alle Mal verwahren, daß unter 
Stilidnweinen zu Nachrichten anderer Zitungen als in 
direfte Be ftätiomma beri.iben aufgelaht werde, wie es in 
dieiem Halle neibeben it An der Quelle, aus welder 
unfere Bericht gungen fließen, bat man M.br und Bıfjeres 
M ibun, als die Legion von Umichta.feiten zu wirerle- 
gen, met welcher Untnutwß Leichtſinn oder böfer Wille 
jegt taglich die Zerumaen füllt, und durch weiche eben 
doch nur Bedantentofi tert oder unverbeſſerliche Leicht 
wänbrgkeir ſich tauſchden fſonuen.“ Mau kann von einen 
Organ, das mit Staatsimtreln fein bischen ben riitet, 
verlangen, dab es ſemer Pflicht als offizielles Rournal 
wacblommt. Wern die „Bayer. HZeuung“ und ihre Quellen 
zu bodbmntbin imd, eine pubsiz ſtiſche Piliat zu erfüllen, 
dann laflı wan Dies Preborsan als nımüß eiugebem. Die 
amtlichen AR dırihten kann mau auf wöd feilere Weiſe 
zur Mitbeunna briuen IR. Fr.) 

— Die Nüdkıbr des Adnigs Ludiwin I mo. Leo 
velvefron nach Münden iſt munntebr anf Samitaa, Den 
2. Erptember feftzeirgt 

Nürnberg, O. Ang. Wir der Einu der Bürgerr 
ich ft Nitenbergs mehr anf eim mäcti.es und freies 
Dentiblaud ald anf ein worifitnirtes Bayern gerichtet ıfl, 
fo warn and am heutigen Danpttag des daheriſchen 
Schüpeniftes bei dem Kabnenihaud der Käufer die 
Deutien Farben vormwieaend; Weweis umge, daß Das 
Feſt wert Aber feinen am fib partıkuinen Zoe dinaue⸗ 
nebt. Daranf deutit and die Strophe am Haupfeingaug 
zur falle bin, die wie folnt, lauter: 


lebt ein, wo rende wintet und Genuß, 

fir bieten Euch echt dentſchen Scügengruß; 
Und ob wir Bayern bleibt doch fort und fort 
Ein Denutſgland unier einz'ges Loſungswort. 


Wobl nahmen tie oifipellen Feſtrednet in. A. Fahr. 
v. Tausbem, Borftand des Frites, und Hr. Waldmann, 
Borftand des bayeriiden Schugenbundes) ‚einen iedıalic) 
bayerıichen Standpunft ein, ald aber während des fell: 
miabl& ein Begrüßunastelegramm aus Amſtadt von „Wit: 
aliedern des dentſchen Schäp:nbundes” mitgetheilt wurde, 
Dar aud die Grenie eines Ipecifiib bayeriſchen Schühen⸗ 
feftes von Eeite dir Redner überfchritten, und Dr. Kauf: 
mann Nädler aus Nördlingen, ein Schwabe, war es, der 
eo bireft betonie, daß bier auch deutiche Klänge am 
Biape, umd es beflagte, daß die Glieder des Baterlandes 
yerriffen feien und in Folge des neueflen Sandes ber 
diplomatiſchen Unterbandlungen in rim mördlices nud 
udliches Dentihland durch Wuhltellung der Mainlinie 
andeininder gebalten werben iollten. Da uns aber wur 
Ein Deutichland fromme, io bringe er dieiem fein Hed. 
Daffelde wurde mit vmendlichem Jubel, aroßer WBeneifte: 
rung amd unter Auſtinmung des Arndi'ſchen Baterlanıd- 


derſchacher energiſch Proteftirte, 


193. 24. Auguft 1865. 


liedes auigenommen, worauf ein Piälzer als Bewohner 
des füdiveftliden Teils des — uud ale Deuts 
ſcher im Auſchluß an Den Atorredner geien den Plan der 
Mainlinie und den dazwiſchenliegenden Völfer und Län- 
. Der Empiang der Echfi- 
n, namentlib der aus WMitbapert, war bon Seite ber 
nwobnerihoft ein berglicher, ind wird andy bieles Teil, 
das drei deutſche Stämmte verciniat, areiamet Fein, dem 
Stausmeseigentbümlichkeitenm zu lehren, fih zu Vertagen 
Die Anzahl der Shägen mag 1OUO betragen, Der Ehren⸗ 
aaben, darunter ſeht wertboolle, find es 150 Fur mehrere 
Schein in der Frlotelegrapb von Berder umd Dirgen- 
zotder bier, der ſich in Mremen micht vellommten Drwährt 
bat, agebrodt; wir woollen fehen, ob.er ih bier a1 fere 
nen Rabrifatienserie Lefjer benebimen „wird. Mit tem 
Feſte üt ein Berkinfsbagar verbimden, Dt eine u. 
Mußcransft Unng Der Vielgelaltigen Nü-ndergei Juduftrie 
a.nanıt werden davi Das Weiter it berrlib und Abır 
die Menften die üonenticpe Fedblichteit antarıofi: de 
Nürnbern. 22, Aug. Mäbrend are N üfe ya 
gen Tag über, trog ver mehrmalisen BRenenaill‘, 
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veßueheß toll nur Diejenigen Ausnahmen 
—— Weiche 2. Te geboten find. 


Bon Aantionsftelleng Wird atio_car mil mehr, von 
er van har nit r “ Rede‘ 

ne See 7 P geben und Mn: 
mentlich vie Saftbarteit “ Gutriken Wetheiligten werden 
ib den allaeminen Beftimmmmmoen des Kriminalrechts 
mörlihit anicliegen. Schon im der äußeren @ehalt dürfte 
daher das nenere Preſtgeſez negenüber dem früheren we⸗— 
ſentlich verfürzt ausjallen. 

.. Berlin, 23. Aug. Die Huldimma in Bauenbura 
wird eheſtens eriolaen. Die bisher in Holftein fungiren: 
den prenßiihen Beamten der Verwaltunadbranchen tvers 
ben aub während des diterr. Broviioriums fungiren. Ein 
totaler Umſchwung in Deflerreichs deuticher Politik it une 
verfennbar. (fr. J) 

‚Berlin, 23. Ang Die „Brovimialcorreiponden“ 
berichtet: Foleendes in der weſentliche Inbalt des in 
Salzbura getroffenen Abkommens: Die Yusiibung der 
NRechte anf die Herzontbümer werden fortan geographiſch 
der Arı Fetheilt, daß fie beziialich Schleswind vom König 
von Preußen und bertalich Hoiſteins vom Naifer won 
Deiterieib bewirkt wird. Beide Fürften werden an dem 
Bunde bie Derfielluna einer deulſchen Flotte beantrauen 
und den Hafen von Kiel als Bundesbafen beitimmen. 
Bis dabın übt Preußen das Commando und bie Bolizei 
über den Nieler Hafen ans. Wrenken ift berechtint, das 
felbit die nötbiaen Beiefigumaen und Einrichtungen amu⸗ 
legen und dieſelben beſezen und bewachen zu laffen. Beide 
Fuürſten werden außerdem bem Bundestage bie Erbebung 
Nendeburg zur Bunbesfeiiung beautragen. Rendsburg 
erhält bis dabin eine gemiſchte a > deren Oberbe⸗ 
tebi en dar 1. Juli wedhlelt. teußen behält zei 
Milliarſtrahen durch Holftein, eine von Lübel nach Kiel, 
bie andere von Hamburı nah Rendaburg. Preuben bes 
bält die WBeriünung über einen Telegraphendraht aur 
B.rbinduna mit Kiel und Mendsburg, ſowie das Recht, 
preußiſche Poſtwagen mit eijenen Beamten auf beiden 
Linien durch Holfein neben zu laffen. Die Herzogtbümer 
follen dem Zollverein dritreten. Berußen berechtigt, 
den Norpoftierfanal durch Holftein zu führen, ſewie die 
Auffibe über denfeldın anginüben. Gegen eine Abfinz 
dunasfumme ıberläßt ber Kaiſer von Deilerreih ſeine 
Anſprüche auf Lauenburg au den König von Preußen, 
auf welden bie alleinige Herridaft über Lauenburg end: 
ailtig übergeht. Lauenbura zahlt keine Krienstoflen. Hol: 
Hein wird von ben preußifchen, Schleswia von den öſter⸗ 
veihiihen Truppen geräumt. — Die zur Ausführung 
des Ablommens erforderliben Maßrenelm werden, ein⸗ 
Kbtichlih der Aufloſaua der bisherigen Bundesregierung. 
—— bis zum nächſten 15. September ausgeführt 

em 


(dr. 3) 
Berlin, 28. Aug. 


’ 
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Der Großherzog von Dlden 
burg ift unter dem Namen eines Grafen Raftete wit ſei 
ver Gemahlin heute Morgen bier eingetroffen und im 
„Bee Royal” abgeftiegen. Morgen reift er nah Entin 
ab, (fr. 2.) 
Seipgia, 21. Ang. Die auswärtigeu Schriftſiel- 
ler find abgereift, oder haben ſich ‚unter der Menie ver» 
boren. Die Feuerwebrnanuner dagegen beleben alle Stra: 
ben und feiern heute ihren Hauptfefttag, auf den freilich 
ber Himmel mit trüben und thränenden Augen Lerab: 
biidt, Bevor ich felbh aus Leipzig Icheide, aehatten Sie 
nie mit kutzen Worten ven Eindrud zu icildern, den 
dieſe jugewdlich kräftigen, meiſt ſtart bebarteten Geftalten 
anf nich gemacht. Es iſt nicht bios eine Freude, fie zu 
fehen, es iR auch eim malerifches Bild, dat fie im ihrer 
mamnichfaltigen Belleivung barbieten; obwohl bieje vers 
ſchiedenartig⸗ Koſſumirung aar zu ſehr am bie deulſche 
Zerriſſenbeit erinnert, als daß fie mohlthätig wirken 
nte. Darum iR es ein ſehr pralticher Veſchluß, wel: 
ben die Berfanmlung nefaßt bat. eine Kommiifion ein- 
eu welche über die swednäßinfte nud woblfeilite We- 
leidung der Fenerwehrmanner beratben sol. Bis jıgt 
gebden Anfihten und Trachten noch weit auseinander, 
tbeils im den Farben, theils in ben Stuffen, theils in ben 
Kopibedelungen u. dal. Bor der Berirrung aber muß 
nachdructlichſt gewarnt werden, dab bie Feuerwehr wicht 
cinen allzu hohen Werth auf Paradeuniformen legt. Un— 


vertenubar 


ch 5 vg 


neigt n ſich bie mad. da deeT 
U Stone need bie Minen in 
digen —— | —73* der ende der 
® E iß nicht am Pape In Muer ſolchen 
Stunde werben ſich wohl auch die Fallaffs » Geitalten, 
die man häufig gewahrt, eben fo wenig bewähren, wie die 
bebrillten Stuger, die ihre Hauptrole auf den Bereind: 
feiten ſpielen. Darin aber jcheinen faſt alle Feuerwehr⸗ 
mäuner einverftanben zu fein, daß Bier umd wieder Bier 
und uoch einmal viel Bier dazu gehört, um ihre inneren 
Flammen zu löſchen. 
Leipzig, 19 Aug. Die Wilteldeutiche Volks: 
Zeitung“ berichtet: „Frau Eugenie Blum, die Wittwe Ro 
bert Blum’s ſt feit antigen Tagen aus der Schwein, wo 
fie feit 1848 lebte, wieder hierher mach Leipzig zur üdae 
kehrt, nn bier ihren danernden Anfenthatt zit nehmen.“ 

Zürid, 20. Ang. Unangemelder gleib gewöhnli— 
hen Touriſten lauglen der Kaifer und die Kalierin der 
Branzofen den 13. Auquſt in Areuenberg an. kaum daß 
der Thursaner Nenierungsrarh noch einige für aut era: 
tete Bortehrungen. von denen dem Bundesrath Kenntutß 
gegeben wurde, zu ireffen im Stande neweien war. Eift 
ber Barijer „Monitent“ vom ‚19. d. machte brfanut, daß 
ber Kaiſer, dem Zuge ſeines Herlens folgend, das Dans, 
in. welpen f.ine Nulter flab und er eine Reit feiner 
Jusend verlebte, für awei Tage deincht babe. Das fos 
gruannte Schloß verdient eber den Namen einer Billa, 
denn, wie man uns Tat, Wurde früher fein garzer Raum 
einzig von der Nöninin Hortenie beirgt, io dab Brim 
Louis feine Zunmer in dem Delonomiegebäude hatte, da: 
gegen wettelfert Das Laudaut in reizender Lage und Gom: 
fort mit den ſchönſten unferes Landes, 

Lilfabon, 22. Aug. Der Bring Amadens ift nad 
Italien abgereiſt, wie man alanıt. and Ungufriedenbeit 
über die Weiserung des Nuutias, den Könıg Biltor Ema- 
nuel als Batbe des F fanten von Portugal anznuchmen. 
Große Aufregung gegen den Huntint, Schwöche der Re: 
gierung. ‚tur. I) 

Bucdareit, 16. Aug. Ueber ben jümgften Hufs 
ftaud und deſſen Uute:drüdung erbält Die „Generallorr,” 
deu foluenden wmerhvärdigen Vericht: „Der- ganze Wuf- 
fand, der durch Willkür und Erpreffuug beinahe zur Ver— 
zwe fluug getriebenen Brvölterung. war au fi völli: um 
bedeutend, daber aanz leicht Muterdrüdt; das Volt war 
ducchgebeuds waffenlos, das Militär dascgen verfubr bei 
Rıederdiüdiung des Aufftaudıs, zufolge erhaltener D:dre#, 
mit beiipuloier Brutalität, verwundere eine Anzabl barım- 
loier Menſchen, Frauen, ja Telbit Kinder limter den Were 
wundeten und zum Theile Mißhaudellen befanden ſich 
auch viele Deſtetreicher; es ſoll ſich unter den Verwun⸗ 
deten auch ein Dragoman des E E Generallonſulats bes 
befindeu. u ber Stadt berricht heile bereits volle Ruhe, 
bob fpienelt ſich anf allen Grefiktern Schreden und Ber- 
Pan Ungesbter fein Berboi dagegen erlaſſen wurde. 

o wurde doch aeilern Abends Jedermann, der die Woh- 
nung virlier, von Soldaten angehalten. ‚ 

Newport, 5. Hua. Der „Allg. Big.” Wird ge: 
ſchrieben: Hew’e über 14 Tage fol — au eritinntal feit 
vier Jahren — wieder em Dampficbiff unter amerikait. 
gem von Newport nad Enrepa fahren (der „Gireal- 

u” nach Bremen), Ber Jahre laug iſt der Paſſagier 
und Güterverkehr moiichen ben Vereinigten Staaten und 
Europa in den Händen engliiber, banfeatiiter und gu: 
ledt iogar frangdfif,ber Roeder geweſen, und anf eine 
Einfuhr von einer Milierde hat Europa die Fracht ver 
bient. Tieß ıft eine der peinlichiten und einpfindlichſlen 
Exlamitäten, welde der Arien dem Lande atbracht bat, 
und nur wer ſich tie furbibare Wirkung der Rebellion 
auf unſere Ahederei im ihrem vollen Umfang Mar wacht, 
tann ben interfiven Grimm des Amerilaners genen Eug: 
land nahempfinden, Deun Englands Merk ift dieie Ber- 
trüppelung wnierer Handeltmarine. Seine wihlswirdige 
fogenannte „Neutralität*, die ſich won offener Alliauz met 
den Nebellen unr durch bie Feigheit umterichied, hat das 
Privatenumweien vier Jahre lama im Gang erbalten. 
Roc zehn Wohen uab der Cinnahme von Richmond 
konnte ber in England gebaute, autge rüſtete und bemannte 


— — — — — — 


Eoriarendampier „Sbenaudoah“ im Stilleu Meer 
Dupend anterilanifcher Wealfi ae ven und nat 
een Yon des, die Gohtgenanrdaft. nt 
niſch b igendem Ton jaut, bie, @at haft, 
„neutrolen” Gilahe Deanfpruchdr Wbaciehen von u 
aefähr WO Schiffen, welche während bes Nrienes buch 
die Piraten zerfiört worden, find nicht weniner als 800 
am fremde Rheder zu —— verkauft worden und 
fabren jept unter fremden Mrlagsew und andern Namen. 
Die Zabl der allein am emglüide Firmen verkanften 
Schiffe beträgt OB mit einer Geiammt Tonrenlaft von 
323,665. Darunter find hicht weniger als 127 Schiffe 
von 1000 bis 1600 Tonnen Gehalt. Au deutiche, bra: 
filtaniie, Panhche, italieniſdde, arsentinifde sc. Häuier 
find aeaen AO Schiffe verkauft worden. Das macht ei 
nen Gefammtwerluf fir die amerikaniſche Nhrderei von 
mehr als 1000 Fahrzruaen mit etwa %, Millionen Tonz 
nen Gehalt. Wirte Jab:e und, ſowen es den Dampir 
fehiffverkehr zwirhen Europa und Amreika betrifft, Jahre 

e wmuflen vergeben. che dieſer Verluſt eriegt nud der 
— der Republit für dei Sr-verfebe die Vedeutung 
wiedergesebin werden fan, die fi: vor dem Krieg hatte. 
Wodl find während res Series mit Die Fluſen und 
Felder des Nordens, wie die des Suüdeuns verwiitet wor: 
den, aber die Bertufte, wache er af dem Meer veltten 
bat, repräfentiren mösdamm! eine Ente, die Deu 
Werth alles vorbaudenen liegenden und bewralichen Ei: 
aeııtbung Im manden iMdliben Staaten weit überſteigt. 
Die Ureuter und die Hamburger Rhedereci können fit, 
wenn fie wollen, etwas Daranf zu aute thn, daß fie, vorn 
der eniliihen Rentralitit arien Piraten Nupen ziebenn, 
Kaft ein Monopol anf den Verkehr poiſchen Amerıta um) 
dem enropäiihen Kontinent erlangt babn. Daß ihıen 
dieſer E,fola viel Fteundſchaft und Woonlwollen von ame: 
ritanifher Seite eintragen werde, werden fir Freilich wohl 
mit eriwarten, 

Kewvort, 12. Ange. In Eabinet hat eine Dis: 
Buifion Über Deren Jebeſons Volint dezu lich der Nelon: 
Minttien des Südens ftattaeinnden; der Bräfivent ertlärte, 
an diefer Politik trog alr Oppeſiion ſeſthalten zu wols 
ten. Seit dem Monat Mat ihıd 7 O.RM Man entiafs 
fen; MMUOOO find meblieben. Die republikaniſche Conven-⸗ 
tion von Maine hat Weih’üffe zu Guten der Ertheilung 
des Stimme-hts an di: Near gefaßt. (Fe 3) 


Lokales und aus dem Sreife. 


+ Aldarienbura. 24 Ana. Den Freunden des 
Alavier⸗ und Draclipieles fteb: im Berlanfe dieſer Mode 
no ein interefanter Genuß bevor, indem der Lianıt Iutind 
Budel aus Weimar, als Orgel: und Rawıervirinoie 
rübmlibft bekannt, unter getälliner Muwirkung verſchede 
ir euftegen geſchätzten Kräite Orgel: und Klavier Tou⸗ 
fin zn veranitalten beabfidtiat. ber den betreffenden 
v 





ingen Kuuſtler wird ans Dresden berichtet: „dab ders 

Ibe ſeiuemn uuſterblichen Lehrer Kühmnidt in jeder Bes 
wiehun: in der Koinpofition, im Orael um) Alawıerf.iel 
gs Edre made rd wide mr gi den ansgrjeichnerei 

Sitlern des großen Meiſters ſondern au zu deu erfteu 
Draci: und Rlapiers®irrmofen unferer Zeit gi zählen fei.“ 
Ferner entnehmen wir der „Reiten Miürzburger Zeitung” : 
er am Samftaq von Hetrn Orgels und Rlawiervirtno: 

en Zulıns Bndl veranftattete Orgelsftongert erfwente fi 
einer groben Theilnabume, Nach dem Urtveile von Sach 
berftändigen ziate ſich der genannte NMitnflier dur feine 
erinente Keriigleit, fein elegantes Epict und aroße Ge: 
Febbicflichkeit im Meniftriren al® Weifter auf ver Orgel. 
Ruſittreunde wird die Dittbeilmms erfreuen, dah Her 
— denmähit no Mlavier + Kenzerte dahier geben 


Bermifäten 


Ründen, 2. Ara. Hr. Blondin, der „Held 
vom Ninmara“, bat geflern dabier im sootoailden Pre 
deine erfle Worftellung neneben und die Erwartungen, die 
man von ibm gehegt, weitans Abertroffen, Seine Leiftun« 





find wahrhaft außerordentlich, Fe; 
Ba oe ne | m a8 ob a an af 
- bigendeu € act auf Dee e 


einen druck 
Shanfpbd, das man Inh Yan) ] init — * en Pi 


veriolat, mit einem gewiſſen inner m 
Mit einer haunensweriben Hude febritt ae 2 u 
Hoi 


das Seil bin und zurück, - auf eirzen, on Don ber 


über den Kopf aeitipy, üb i einen 
bar eintae Fhltritte, Das mer? Sail umd mahte fein: 


anter den Bufhanern ſtatt Angn, mur Geiterfei 

Le : ö t N 
Sciieblih führte er ein qrambiofes ak a. 
nahm einen Mann auf Den Nüden und frırq ibn. ber 


zufrieden. 
(Aus Bayern.) Ein forgfältiser Anszu 

die „Augsburger Abendzeitunge —— een 
Heite der Verbfentlichun vom des Jufligwiniiterisms über 
bie E-gebuiffe der Eirafrechtöpflege in Bıyırın übren Re, 
lern bietet, gewährt einen lebrreicen Einbli im die fitt- 
ihen Zuftände unſeres Wandes. Yu Oberfranken fri 
je eine ftrairedhtlihe Handlunn auf 274 @inmwoöner, ft 
Dittelfranten und Stwaben an 347, in Unterfranken 
anf 212, in ber Oberpfalz auf 08. in Niederbayern aus 
201, ın Oberbayern anf 150. Eine Nelise und zivar fehr 
erbebliche Abnahme der Verbeechen nd Beraeben. ja jelbft 
- Bolzeitontraventionen, findet zumeiſt in der Pialy 

tatt. 
MWürzburs, 25. Ag Dem um balb febs Uhr 
Abends von Nürnberg Bommenden Güterjuge begraneie 
arflern unweit der Schlürferleingmühle, alſo furg vor ber 
Einfahrt in den biefiaeu Yabubei, der Unfall, daß au 
einem Waagon ringe Are brad; außr längerem Anfent- 
balte hatt: der Unfall glüdliger Weile gar keine nach 
theiligen folgen, h 

i or Ju — — Nacht deiertite ein Rorporal bes 
biefinen Aıtılerieregimnents, welder einer Unterichlagung 


beſchuldiat ſein io. 
mn 


gandwirthfgaftlide® 
Die nenefte Naummer des „Wogenblatted des Ber: 
eins Nafauiidr YEamd und Koritipirtge” entbäit io u 
den beberzigensweribeit Wiuf für die Saudwirtht : r * 
weſentſiche ErleichteraAu⸗ in der ge renwartgeu Fit F— or) 
könnte, beio ders IM des —— * * m 
ageiä Myrsfaat Dit Jobaums⸗ oga fen 
— tan @rhututter Ki N — 
“ Pat! 4 u 3 
ni 5 i as — baben. Die nä aitjährtae Rörnereälit 
leidet * urcht, wenh palleuder danat rãftiger Ved⸗ 


gewählt wird. 


Börfen Berichte 
i i or: 
Frauti 1,23. ug. Die unginftigen Rewpor 
n PL. *8 x at 2. 'D. Yatten venen dus bienge —* 
da - ı Miichaang der 1532er um a, Am 32* 
Eye id. Effekten war Die Stimummma — we 
Für eat und namentlich gegen Notienmgszei er 
Pre zei fo ftinen Effekten berribte wenig —— 
San BO HT a 8 
r ti t- ons: , Bediel an Wi 
41,0 derer Dblig. 100, volle Oftbabn —8 
* 100% Mon Wien waren Rıeditaftien . 
u RO 0, Walıta 100. 85 belamtz ——n, Looſe 
h Ibn 4 tiber: Deiterrerchiiche Areditaftion 190". 


33%,. 1882er neril. 73, 








— 


Deutfcher Bhönir. 


Verſicheruugs Geſellſchaft in Frankfurt am Main. 





Greumdkapital -» : 2a nn nen 5,500,000 Gulden. 
Nefervefonds . . 222 nen 1308271 u 
Prämien: und Zinfen:@innahme fü: 1864 1406,908 „ 


Verficherungen in Kraft während d. 3. 1861 735,888,286. „ 


Der Deutfire Pbönir verlicyert gegen Fenerſchaden Mobilien, Baaren, Fabrif:-Berätt 
fhaften, Feld-Erzeugnpiſſe in Scheunen und in Schobern, Vieh und lanpwirtihafi 
lihe Gegenſtände jeder Art zu möglihft billigen, feiterr Prämien, fo daf unter feinen Umſtaͤnde 
Radyablungen zu leiften find. 

Proſpekte und Antrags; Formulare für Berficerungen werden jederzeit unentaeltlidh verabreicht; aud 
it der Unterzeichnete gerne bereit, jede weitere Auskunft zu ertheilen. 


Jos. Math, Löwenthal, 


Agent des Deutſchen Phönix in Pörftein. 





Ausſchreiben. 
Verlaſſenſchaft der Jobann Joſeph ebler Wiſtwe Magdaleue von Eichen— 
übt 


Rechtliche Anſprũche au rubrigicuen Nahiap ſind bei Vermeidung der 
Nichtberückſichſigung im der Theilung 
Freitag den 15. September ll. 3 


früb 9 Ubr 
dahler anzumelden. 
Miltenberg. 11. Auauft 1865. 
REITIIIBET DENRLETINN 


Mark, Afejior. 


Ausfdhreibenm. 

Ale jene, welde rechtliche Aulpiiibe an den Nadioh des am 8 Mai 
dabin verlebun Weinhänclers Hinrich Pobilippi ans Fraukeurt a. M. zu 
machen gedenken, werden unter Androhung des Ausichluſſes von der Nach— 
laßmaffe aufgefordert, 'olde 

Dounerittan 28 L Mt 
früb 9 Ubr 
dahier anzumelden. 

rd werden die Glänbier auimerkſam gemadt, dab und vorlän- 
fiarn Erh bungen die Aktivmaſſe beträgt 4150 fl. 42 fr, die Paſſſomaſſe 
4790 NM 8 tr. 

Diejenigen, welche etwas zur Maſſe ichnlven, oder dabin Geböriges ber 
figen, werden anfsefordert, ſoldes an Maſſepfleger Herru Ham Schwaab 
dabier zu bezahlen, bez. abzultefern 

Phlteubera, 12. Aa. 1865. 

Köninalibes Landaerıdt 
2. 
Mark, Aflıflor. 
= 7 
Ohmct-Berſtrich. 
Mittwoch dem 80. 


Ir. 
j Nachmittaas 2 Uhr 
wird das Ohmet der 17 Tagwert baltigen Depprichswieſe bei Kloſter Hin: 
melthal pargellenweite au Ort uud Stelle veritergeit 
Aſchaffenbura den 23. Anguft 1865. 
KRoöoniqliches Stiftsrentamt, 
Martin. 


Tagebuch für Hypothekenämler 
if worräthig in der Druderei —* RN 


Am 
Yuganjft 1 





Nud. Günther 
in Aichafferburg. 





5 Fichnugen 
jäsrii, 


250.000 fi. 
Oauptgewinn. 
Größte 
Gewinn-Ausfihten. 
Nur 6 Juden 


follet ein bulbes Loos, 

Gulden ein ganzes Loos, 
dey am J. September 1865 bi 
1. Ami 1866 anfindenden B 
Gewinnziehungen Di nenen 
K. KH. österreich. 

u 


ISstnnts- Anlelre 


5 balbı Loebe Roft: u 28 Gaden 
5 nal „ A 6  % 
10 bulte „ 4 560 „ 
10 aanz , „10 „ 


J Jedes berauelemmende Leo: muß 


nuſeblbar einen Der Preiße von 
dem böchſten vor fl. 250,000 
bit zum geringitvu von fl. 1A 
gewinuon. Man iſt mer digh 
Soofen ae 5 Gewinnzlebungen 
beibeiligt und kaun ſomit 5 mal 
gewinnen, in Dielen 5 Ziehnngen 
werden 4500 Bewime geoaeı 
und zwar Treffer von fl. 250.000 
220,000, 200,000, 50,000, 
25,000, 15,000, 10,000, 5000, 
x. x. bis abwärts fl 140. 

Bei jo billigem Preiſe und fo 
sroßen Gewinnansſichten find die 
Looſe ſehr begehrt und erhucht 
man daher das F. T. Publilum 
Veſtelluugen unter Beifügung des 
Betrags oder gegen Nachnabme 
baldiaſt und nur direlt zu ſenden 
an das Banfgeibät 

AntonB 
in Frankfurt a. 

Jeder Therimehmer erhält fo- 
fort nady der Zıebung unentgeld⸗ 
lich die amtlichen Beiwinntiften. 
Die Gewinne werden joglei aus: 

bezahlt. 





Hedaktion, Drit md Verlag von Hunolpb Buntber in Yldarenturg- 








— | F —n. 
Miltenberger Taabl 
bememenauteis· Kıpediden jär Miltenber — 

nn, 
Elena 8. Din, u Dr wen, wie: 
eejsbeli 85 tr, * iR J khrtet. Bonn: —— * — 
ara di a ‚ Kaesın * — 
Freitag \r: - s PR 
———— 
dafs er er ee — 
I oo; Rundſchan in der „U. 8.%, die Wechielbegiehungen poiſchen Fau 
ai 2 ————— gm 


Aus Bayern Durch Erf j ——— 
— 
plinarver gedeus ſchuldig made, wem er Andre Gründe, r ane welen eu > Dienftbier Bonu) 

De dam nach Rame,:Stand and Wohnort im der Schule eine € le siheit re 
Fey wer ud 1° eK feien. ee ſome Die Berlanmmı kung, *53 ——— 
ne 
— en, 22. Aug. u x — ia 
—— —— Sn mm omas eis 

on re eg —— 5* 4 aeleihaht auf; welter —— — ae DER Be 
.. Aungenzlic Wloudie, der Sr non ee ——— 

se on, wer jerpiiiched Publiimm: begniejelt ab, Damit aber —— nalen er 
le Be en a ie 5 Aka 2 man una Ba anna | 

Er Gt Ber u Bsp: Tr, Sc, mund, Sr her | 

R nbuRum die füth Em: Tcme E 
" u Schauderue verihafft, wird zum Begimie en —— ce m ae Ens 
| a m m Öttoberiiie — der weirbes Den und Em ferner Straßen und @ühden, iu Babe 

feinem” Scan", deiiem furcabaren Duft mad @a# Die BRaTEtR LORREUT.DN Bein Bade } — 

Basanftalı zu Frankfurt a; M. nicht zu fillen vermocie, Thren Er. Majchät Des Mönise am. Die Räume eine, ö 

j obne der Etadibelendiung Scharen zupufll en, bier ſich Guaies zur , woielbit der Nuintenpel auigeſchla 
es im die Lujt erheben zu laſſen. Die Füllung wird dri wa en nr Schon Mitrags fonute man, fi 

Giuuben dauern, und &00O Anbikmeter, gieich 20400 au erhöhtes Pireiien, Feine willete mehr erhalten. 

Aubitiuß Gas, fowie einen Miapı vom 100,000 Quadrat: bot cin Etud Müncdhe.er Thun und Treibens am Deik:; 

meter eriorderu, — Bitte K wird unaruoc eine Der „Brftan uno S oldetage* bar. j Reiben Stühle 

amdere Gelebritat pefnden mm amd einen geiftinett Genf‘ waren für ven Hof beilimiint. Die Beamten md HNO? 

Be ** der Batet- wird mä.“ ratioren in Baba vie häufen: 

) ngenblide n nicht befimmt af um 

Hg RL Sa ER 

, 43. Ana: ver nig v t ide b di mm 5 
md Herz d. Beennad find ioeben Rn a ne Sof r al einer tarıen. muitaihen Aue 
bier eingetroffen und werden fi morgen Mittag nad trobuktiow gina DEF Morpana auf, amb- ala der orhana 

Geben idnuen beaeben. .$) fiel, äußerten pie Sochnen Hrreicyaften, we Yufricden * 

eg geſtern cemeldeie Ankunft des breue denſten Unpt üch e {chon mibrachten. ıhre aft: zu 
hchen Röwiat, wellbe nebenbei geiant, and: nict Einen“ beit. Die guptichenzelt beundte umjetz firger! 
‚| Weniten veranlahte, fih auf dem Bahnhofe einyufinten, einer lopalm Staumbuabe Dei Gefünte. Die nel mm em 
| um den Rönig „von Wotted Gnaden® ur jeben, bat eine, Etadr Huren meähmeitc 1 nuterbefjen gelart mi * 
—— Aneloote zur Entflebung gebracht. Herr Ehimon, phugen mit Ann tamfeno ALIEN. A Era: 
a ————— —— —— —— nen Dat. und ſeine 
. ti aufuehmen; d pr . 

Sam ſchon vollfonmmen beiept war, —23 I 8 u A Den Direktor aber, wi 
——————— er EUR fagt nun, ber‘ {Mil mit Dem surude der Dufeienenbe 
— ders Somon habe aul folde-Weile Redandge: die Hand priichte; pe abet Günter anf Arewenberan 

preußrfeen Kömine für die Befamaluuc Gtaffet'Rape Linda, 21: Ama. Kae, macnen in DER. 
Peimaunt genommen | Aaer Napoteoni und Kader MAR, Dilden {m Fran. 
Münden, 2 Hug: Die Sahhduraer Mederrl a gntraamfıinden mittel eimet Mi nnres ine 
Punkt äft genen der bikfigen Regierung offyiell mitnerpeilt, 4 ec a en Tierart | 
mom. — Ser D "iR hatte Peittag nad! Rumdiaher  amf —— U — das Boot vor / 
Frankfurt, der Köln von n umıı Ube made zu befütigen -" Gegen 3 Ir löngte det einfabtt« 
benihwangen abgereit. Eine Bufammenkänft d gen Hufen“ am u 3 — 2— 
mit dem im naben Poflenfofen weilenden Rduig won Huf — — ‚genommen. 
Sagien —— fattgelunden. (ar. 2) Neileriin u Fomeues unbe, ig * Rupalieren begteitet« 
18: Sp d. 0 oßen @äfte: "POATeH Tage anf Rräftignug (9 


——— batte ahnen 12. d. feine verfte Sr Nady Furzen Aufentvalte 
in Bayıa ‚an *& 84 ff ‚ J * *2 
Ehber Voalar von —E wur er were ware am 17. na:' die erfe wiener 





Urkgiten  Yudui usellung (die arliae (: 

J Beth! t Ir Berbeilu 
ler ' hf licher We 
—* aud ge enitä rühren nur von 


Ürbeitern her. Das weibliche Geſchlecht zeichnet fih durch 
prastrole-shandarbeiten, die es geliefert. aus, 

Wien, 93. Aug. Die „eneralcorreipondeng* 
wein ‚die Belorguiffe hiefiger Blätter, es konnte dicUeder⸗ 
Taflıma des Mitbefigrechtes auf Lauenburg an; Preußen 
vom Anslarde als ein Vorgang angeleben -_ Fi} a 
mweldem auf eine Aenderung Der traditione he 
Deſlerreichs zu idlieben wäre. ‚old durchaus uubeatũuudet 
urud und fayi; RX arg, das mit ber u 
Tmtatonart 1af@*vereinigt war, kounte we 2” 
deren füurr deren N 
fein. Sind ſchon die ſtaatsrecht lichen Verhällutſſe Lauen⸗ 
burgs weſentlich von denen Schlesiein-Holiteins: verſchie 
ben, io . ielbft aui diefe darchaus keine Analogie zu · 
Läffig ift;. fo iſt es um fo unthuslicher, das uuter Der 
Mitberechtinung und dem Mibxlig Preußens erworbene 
Lauenbur ger Cont ominat‘in mag! eiiter Weiſe mit rüsten 
Beige: des Kaiſerreichs zu orralehden, deſſen Suteqrität 
zu wahren nnd zic erhalten, due oberſte Pflicht jeder. üfer- 
wen Rekienna; ſo wie ollenWölkeru der 83* 

ebietet. — 
— Mien!'2d. Harn Der aus elf Artikeln beitzyende 
Gaiteiner-Bertras enthält außer dereits Bekanntem ‚gel 
geudes: Preußen aAtwirkt zum Zweck des Noronitieer 
Laualbaus das Erpropristionsregt iu Holftelnz “alle; 
Tranfitzöle find. miterfagt; die Scuffrabetdubgaben find, 
für. alle 58 gleich; ‚die Entſchädiguug am. Deſterreich 
für die Übtrehuma Lanenburgs am Preußen betnägt 2' 
Millionen Reidiebantthaler a U Schilling. ©; 

— Die ramãniſche Renierung : hatte. weinen Bear 
klamatiou Oeſterreich indirelt «ver Auitiituug. ber. 
Buchareſter Vorfälle deſchuldigt. Der Merceichiſche ons 
ſul vellamirte ener.dfh dagtgen. worauf; die irumdutices 
Regierung emıfhuldigeube Auftiäeugg gab. Die biefigen 

umweien [1 


u Grup vu erufinugk ZUM 
a's un zu Vreußens Bortbeil aeihlofen. "tr. 3) 
IIoL, 4. Ang DerKönig vonBreußemtrah un 
12-Ubr mit Hru. v. Bismard bier ein. Der Kaiſer krang 
Joſeph beinchte im prrußiſcher Uniioem den Hönigaroiore 
im Hotel der ‚Bolt FI SE NIE j 
Zipl, 22: Mnguft. Gefteru jnud ein Diner, beim 
Karfer, Hatt, on weſchen der Aönig von Bergen Theil 
nahm. Abends trafen; fi beide Wlonarchen bei der Ads 


igluWittioe Heute: iſt wiederum Dimer ‚beim Railen 
worauf Abends gegen. 6 Uhr der König nad Salzumıg 
zurüdtehrt ® 


Leipgia, 19. Aug. Die „Mitteldeutihe Golls⸗ 
zeitung” berichtet :- Fran. Eugenie Blun, Die Wilwe 
Robert Blum’s, in Fett einigen Tagen aus, der Sqweig, 
wo fie jeit 1848 lebte, wieder bier nad X ipzig. zuräd: 
gelehrt, -um- bier ihren dauernden Aufeutbalt zu geomeu. 

— 22 Aug. Huf dem Alubpluge, gegeuubet Dei 
Ausftelungshalle, fand vor dem Steinerhauie und an 
demfelben geſtern Nachmittag Tas gioße Mandver dir 
Leipziger Feuerwehren statt, die der. Rettungslompaguie 
umd der Turmesfenerweh, oft vom rauſcheuden Beifall 
ber zahllofen Zuſchanermenge bealeiiet. Zuerſt Sprih⸗ 
übungen mit den ftädtifchen Bierteld- und Inuungsfprizen, 
daun Marib - und Evolutionsäbung’nt Der beiden obens 
ecwäbnten freiwilligen Feuerwebrlomvagnien, ferner gs: 
meinſchaftlichet Augriff beider mıt. Steige: leiterm,. Geſune 
leitern, Steidieitern "auf das Steigerhaus, das alabald 
ron Waller triefte, Epercietien. mit den Neitwinäleitern, 
dem Hetinmasicland. dem Fangtuche (mehrere Feuer⸗ 
webrlente foransen vier Treppeu hoch herab in daſſe be); 
endlich ließzen Ah vie feftangeltellten ſtädtiſchen Fener 
webrmaunicaften (auch 180 Daum) md "die Mrbeiters 
tompanaie nit ihren oft ſeht schwierigen Uungen jebew, 
von weiten befondtrs Das Vereinigen („Kuppeln") unit. 

mo und Sogar drei Eprigen in ein Sitabltobr und die 

aiprlalıon mit der freilchenden Hieienleiter zu ers 
wähnen ſind. — N ch Becndigung der Uebungen ‚Irgte 
fd der große Fiſtzug durch die Stadt, über den Markt 


uud den Brühl nad den Yet II TINTE.) r 
f d k > : en ber 
% 1 . On t bei: 
if 2. tut md geſeiekt won den Damen nit Aränjen 


und Sträuben, mit Tücherfhwanten beiwiltonmmmmet und 
geehrt. u. Commers in Shfgenhaufe— 
srerburg, 17. Ang. Su einer am 9. d. ier 
abqebalte neu 4 freien Konferenz, auf N der 
Geiſt iche aus allen Gegenden des Ruaudes erihienen Toa- 
u 3 m —— —— über die dermalige 35 
atholi in ei i 
Diesen. Baı en ® ens in einer Reibe von ei 
ern, 24. Hug. Der Kaiſer Navoleon- iſt Heute 
Mittag 10 Use, ohne ſich aufzuhalten, D kr Bern 
Brauffurt. 24. Ara. Ju der heutigen Bundess 
tagefigung legten Deflesıeih ud Preuben die VBrotofolle 
des Ganeinet Vertraus vor. Diefelben wurden dem bol- 
Raungen ueſchuß zugewiefen. Preuhen behielt fi be: 
süglıch, Jeinsı Mesierungeautrittee in Yaner bukg- Weitere 
tr vor. — 
Srantart, 24. ug Die geſchaſtsleltender Com⸗ 
ul seh Sechs niddreh ger Munsihuffss var he: 
der weuejien Vorgänge in Sulyhnrd beichloffen;- dei 
hau auf Aufan Geßtensder zu einer Berramitkuug nad 


Sen, * sn, : 
-  Baspararho,t. Juli. Hr) Chili, der woblba⸗ 
bemdilen, , unıd, —— — —— — ehe 


Kıpabslten,, bau egonwärtia die Früge der Glanbent⸗ 
eiugen Die —* Parteien im lebhafter Spannuug 
und gay Desrits. zu merboiedi;em Vorfällen ik der Bits 
— Kulab, wo dir Jejulten mit allen’ ihren zu 
buue ſte dauden Rumfiftiichen: vie Fromme Meiberhergen 
wu Wuth gegen die Toie rampartei zn verſehen uchten und 
1euas m kihe Mufiäufe der Frauen vergnaßien pm’ 
Rougeeh hat img bie-Fortipeittspartei “einen Aufran’ 
Vge Naqu. duch weirhen Wıritel 5 der stonflitution ber 
Venigt werde; jo: Bızier MıHik-L Lamtet: „Die Meinten‘ 
ver AUpuslis Sbin it Die römmschskitbotiiche.) unter Wirt 
—* ve Öffenutigen Ausübung irgend ein⸗r andern" 
'e beruerzugenpiten um “tühtiaften Männer des. Kon 
* 2baren Am, Aämenden eben vielen Artikel ver- 
E91 Velonsers eiicueibenn: mamenttid m der eiplten 
Sigung von 30. Zum Necabarren, der. unter An- 
dest aid. auf Dre wireuichaitühe Berentung der‘ beaw 
——38 Reſo n atdies und den Worwurt,' dark die Tor. 
= N Dei, Suorfferenfisuend erzeunge, mit dent Veiipirle; 
“FD, keilligien Staaten. wiverlegte.  Hecabarren prach 
pe Ann vole S.unden mm woikte eben see Rede ae: 
u —— (dar Kongrebfigungen: in St. Jago fin- 
a aglis hatt, Wie.im Londoner Parlamı u) beenden, 
6. 19 cm Yanıe von auderthulb Hundert" Sennoritas 
H:eieud au der Pforte des Kongreſpalafes zufanımen 
Foiteie Wiber Deu Abe: Es Lebe wniere billige Meli: 
gion die Farhokicy, apeilotihhe, römide: Too den eier» 
dem, Acheru. die hp: Dem Tiufek vethreiben; die wer: 
Damm -find, diefen Mäubern, Berbrehern I" u. f. w. Ge 
maßlen, da die, Drehungen wad dis. SHreic dev üufue 
Feylen Damen. iten Immer leidenihaftliberen Eharutter 
aunahmen und inseinem gung regelrechten Tummit ansar- 
teten, zuledt jonar- Sokdat-ın aufgeboten werden, um Dies 
fe, Mitternacht aipul ein Ende zu machen und die from: 
meu Seelen ausentaner und re ihre Betten: zn jagen. 
Die efreivolle Deutouſtration, die einen richtigen Begriff 
giebt von den Schwierigkeiten, auf welche die Fortichrittär. 
partien mit iyreun Volerauzantrage jlögt, hatte wieder ber 
bekannte: Jeinuenpater Don Juou Uyarte, welcher: durch 
feine berüchtigte Himmelstorreiponde'g und den aräulien 
Riebenbsaud eine. jo tragische, Ser ühmihent erlangt: hat, 
in-Eceue geſeht. ) sn 2 


— ee 





Bermiihtes. 

. Dar Gonhimverein in Miluchen feiert vom >t. DL 
1.38. bie Ense Nprit 1866 ſemen Mitalieverw nhtes; 
trodened Vuchenholz am 15 jl. pen Mlafter ©; Mit 
Ban bera; 20 ng. Juͤrbder verangenen Nacht 


— 


— — ñ - Eis ———— 


tes bt A..wi 
—* Re eines FOR: u ent BE Ki und ber fm wen lie _ r 
dennen find ein Hand nfona. I. Dr 


mit bei Ark eutlich ⸗ 
ber Flamme 7 og, } 
TORE ne —— 


—— — —— 
den am 21. d. qeaen Mittag bei Greutb u und 16,000 Glen — — — * 


Ser. —— witer wurde der auf Flaſchen des berühmt ; & / 
Felde en teacher beichäftiate 53. heirrten Eis ıc.- Der-fr tg Ze af ud ini 





Sb alte Mihael Roy ponnrutb, melde fib bes üblige Te Deum in Lon to, q das Jane 
Rraens wegen unter ei arelt 2*8 de dem Tage) untelaffen, und ale = (Hap ol eogb: 
Dlige getroffen uud ara kn Beichnanhe vn MR ’ ua Bu M. * Sr stur Aust Beim 
waren feine Mertmale 39 meiuer — 
—— blos an der einen Ar ve AN. ie u Em — * 
verbrauut it ont urtehb eriht X 
„Ebert. ga h det man folarude — date ' 
enfe Yalan“ Ufer, Da Mugift, | Der vorgeſtrige 


ay ara 1 Uhr wurde mein⸗ liebe ran. Ra: 
ae ima, sk Erbrrbind, von Drilfingen (tr ben). Fat. PUT, war: dom umaefäbr 40 Stüd Zucptiaion 
den und y Rabe. mit Gottes Hülfe alüdlih entbunder, Gebr etrieben: es wurden aber bei pen fehr bohen- 


nachdem nus vor kanm zehn Monaten — aeboren Too ee Näcfter, Schweinenmaft — 


wurden, alfo in einem Jahre inf Kinder, Elberfeld, den 8 4.);, 

11. Mua. 1865. Karl iraukgols, Weber, Go abe biweinfirt. 24. A ah. Der hente⸗ — 3— 

Nr. 76* 2 sahke Bi 1 tebbafter, bei muttelmäriger gufubr blieben 
bi 


Der a Bun, m gi ereils it. A F Scheffel Hafer unver Baufr, weider Aıtikel überhaupt 
eh  Dffljietsan‘ lliger zu geben Fcbeint. Korn foftet 2.0 ehe 


Pie Bermeeinermeg mein brfigen Bur— fl. bis 10 HM 6 le. Höper. Zi kr. Wegen 12 
F eineg Bierbraners umd eines Ziegeleib figers, Laud 5 N. fr, iR en En fr., r nite 10. Hl T 10 f. 
webrofk fahr ‚anzunehmen, , Kat mn eine Art rubeude 48 tr.) über 16 Bi afdt 5 3667 fl. 48 fr, 
Aktivität anmenorhmen. Mt dekaunt, twitede dei Many Mebriger 16.kr, Heu Pro * N HL 4 bis ZN. 30 
tenten vom rt He hnbefi bleu. ihre Chargen auge fc, zirch A A Butter 0 ih dur, Ehinag 
ten und fh ihre O — — —— als fie I ba 32 fr, pre Bın. 
diefem Befehle nicht‘ &neiber von = _ I — 
— at ** Ar ai . ie. = ibmen die ———*— 

Bas Maß di ge ger ae ae BRD ge ich dcr 

as Mab durchau eben, Diele mi: * m i 

en vom ‚Schneider — tm Dirierteat, Won" deit an: be —— —— 
Betreff: —— “aber Kae ——— Kın — en, * et een (ya von Wien 17570 
am [4 dunıt any frieblih wien e pc A Sonfigen 
I Rat 8 ur Fe Hanıta. Die A — * u 3 


® und in —2* In keine erhebliche 
mei Dr Seidind bedrägt tudrfjen: 492 fl... — wer * — — A ne 


LIRSn N ch 
—— — —— — BI Ei? ET 
ge mberg. 14. Aug⸗ —** läuft eine Trauer: 








a RE un ar an BRUteRATEÄES 
iſt dies bereits das zebnte cab re de AM ar j Bam; r 5. At 


vordem jo wohlhabend geweſene Städtchen u Auben er weh 
neapet Bon rem rem, das bei us yuenbr.o vr EEE A 2 a 
arbeitenden —J — an zuan v erfährt: dafs dere * 7 2 Ki A I “T 
Pifacane, Ber provifor ! & us oder Töniqliche Die Rörplingen?) in » # Ba Te Ns 44 
Tegirte, aus aebieteriſchen Grlinden ver Öffentlichen Bes Wänden, . . * * 10000" Tb 5 
fundbeitäpfl.g: zwei Tanſend Unglüdiiche, De in.Yöcern, egenabura . .. 2. = J ai De 22 „a6 61 
in Grouen bei Neap.! wohnten, maose Trogloopten, wadt, Beifienbung °." —32. 2 * 10 2 “u 
ansgebimzert, auf Strob oder anf dem bichen Koden —— ER „A — N 
aelagen, Frei mibı ohne Adniges Wderitreben der — * —D "108 RR 
Mönche, im Kidſtern unterbringen th. TUE weine Damien) gut arlssti 8 Ro “als du 7 
—— find meiſtens Seiler. —— * woll- Bapreutb . u 104 ae 4 
F ‚AR x m; hl 4 


durchaus in ihren dodlen verbleiben. Der erſte Ortimmn . - or ande! 










— eg für u ER a agent gite 
—— Ietanß tceſeph a Ir Tapı jpalen "T — vr cha geindbt. Kir fien nulter — 


Rechtliche Auſprüche ou rubrigirren Nachla 
Nristbe ⏑⏑ —— der Theil Mob 


Graikas ven id Sepytemben 38 GE en 
irähio ut TEST PL SER! Pa 
tabıer anumeiten » Zur onen. ne er ine — jten- pitt 
Miltenberg.*11. Aufl 1865," en TER IE BBEPRY Sa Baur 2 7 ; vi. n he 5 
Könimnlides Band weni, J *  Gicitpei 
©. Nr. EIRER bg: —— 


* 4 J he Ind . 
a er Airfier; ; 


ysım 


De: 
B 09 mit Augabe won 
—* — —* ben in der Eppeditisn Bunt 


_ Blattes eutgegenngenouuutu 


Fr 


0. Dentfee Bhaniz, 


‚Werliberunge Befehfaart im — am — 


re . 
— — SE —* . 
ee —— 
Bramuen und — für A8cda 


von. un 
1308271"  „ 
1406 * 


Verſicherungen in Rraft während d. 3. 1864 .135,888,286. 


Der Deutſche Mbönig verſichert gegen Feuerſchabden Mobilien, Baaren, ER 
ſchaften, Feld⸗ Erzeugniſſe, in Sheunen und in Schöbern Vieh un, 
lihe Begenitände jeder. Art jw möglidft billigen, feiten, Rcimien, fo daß un 


Nach adlungen zu feiften ſind 


1; 


s. Math. Löwent al, 
Am des Druthben ga 





Belauntmagung. 
dem Husichreiben des 1. Landgerihtd Miltenberg vom 12, d. Mus. 


Ri 
Rro. 191, die Verläfienidaft des ———— Heinrich Philippi non -, 


Miltenberg betr., lies Htait Donnerftag 28 


Douuerfan 28, fünftigen Mt! September 


— a Aug. 1865. 
ae Wr aa 


Markt, Aſſeſſor. 


ET DEREWEtLet- 


der 


Ehemifchen: Fabrik Griesheim 
in Frankfurt am Main, 


Sanere phosphorfauere Malte (Superphosphate), zur Düngung 
des Getreides, für Wieſen, Gemüſe, ie Auttergewädhie, 
Reps 1. in Drei Sorten, 
Gedämpftes Knochenmehl, (guanifirt), in drei "Sorten, feinerem 
und gröberem Iver, fur Getreide x. 
Zohes Ruochenmehl, geſtampft. 
Concentrirte Dünger, in zwei Sorten (Briedheimer Guano) für 
Getreide, Revs, Tabaf, —— Hopfen ꝛc. 
Minden Dünger.- Biefen-Dün 
— Baker Gua — Sombrerofuper- 
PR 44 — Guano, Baker-Buano. 
Reichthum an Gehalt. Borzügliche Loͤslichkeit. Billige Preife- 
— Preisfiften, — ——————— und Analyſen gratis. — Ga: 
rantie der Analyſen. — Rontrole der landwirthſchaftlichen Bereins. 
Niederlage Fabriko⸗ eiſen bei Herrn 
‚Stei erw ad 


n Schoͤ 





Wichtig für Drudleidende ! 
Ber ſich von der überre en MWirfiamfeit des berühmten Brud: 
Ki 35 dem —— —** ei * * 
d wei ugen ann er on 
= fi ——— Zeugniſſen in Empfang nehmen. 


 Bepats —— 


ankfart * boiiiraße 7. 
Hartbiru ae Nr 

isK a 

antun bean vu. * 
eren Muſter uzuſehen ind, für En: 
Gros Käufer von 9—11 Ugr. 


eek er Berfauf. 

ei 

ne Bartbie Sean Ste 
dos —* zu ui 6 er 2 
Jupons Stoffe (Mi laine, ste 
les & raysı) 

E zn zu fl As 383 Er. un 

au Pariſer Damen: a 

En nd 

Wechsel- Course. 








Redaktion, Drud und Berlag von Audolpb @üntder in Aichaffenburg. 


* fanpwirsfhaft 
ter. keinen Umfänden 


Projpekte und Antrags: Formulare für BVerfiherumgen werden jederzeit unentgelilich verabreicht; auch 
it ‚der Unterzeichnete germe bereit, jene Arkeus Auskunft zu ertheilen. 


Anlndom . . 2... 1005, 

Untwerben 5 6, 

Muabbu. » 2 2 2.4. vr, %. 
1 We 194°, b A 
Bemn . 20% 971,8 d 
Bf. . 2 2 2. = Bi 
Köln a te 104°), B n 
Dame -»- 2 22 e 8 
Sl» : E20 104, 8; 8 
Nuben. 0 000 d 120%/, B. v 
Dünen » . x 2 20% 400 4 
Baris . 9,8 R 
{ 
Gold und S'lher. la 
Helen.» > 200.» fl, 97 —— m 
3 "or ® 956. — 57 Ip 
Hell, fi. 10 @räte. . u 5 Seen & 
Raub: Ducatn ... .. 536 — 37 # 
20 Nennen Sit .. u 920 — 81 id 
Gngl. Sowerrignd .. A. 1156 — 58 $ 
Bali. Imperial .. a BIT —— k 
u. pr. Bol:Bf. . . Ad 820 1 
5 Branch: Epaler.. . rm m — e 
Ranbeifmanziger u. — — v 
bi 
ix 
Li) 
—— u. 
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Worntmenevteie: 
Mm... 3a. n 
talnähntik ll, > he 
Brnajätıkh 46 fi 


Sa flag 


sn Deren 
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V. J. Ehrler. 
195. 


r Taab Imır. 


Expediton ir Veiltenber« 


Anierasiermap,.,;; . 
Bır bieiwewitg, — 
won ı Yerte 
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RE. Muguft 1865. 








Die Gafteiner Konvention. 


Ween, 24 Ana. Die „Wiener Zeitung” drimat in 
ihrem amtlichen Tdeile Lew Mortiaut Der Bafleiner Con— 
vention. Tierelbe lautıt: 

Art. I, Die Anenbung der von deu boben bertrag: 
icliehenden Toeilem darch den Art. Ul des Wiener re, 
deusiructate® vom 30, Oftover 1864 eme nhaut ı rworber 
ven Rechte wrro, nubeſchadet der Fortdauer d eier Nechte 
beider Mächte am der Brfamnuberr beider Herzegihumer, 
ine Vera auf das Herzogihum Holftein auj Sr. Wajeität 
den N tier won Deflerreih und ım Brzwa auf bas Her 
goatbum Schle⸗ wig auf Dr, Majeſtat den Adıng von 
Preußen übergeben. 

Yre. U. Die hoben Eoxtiabenten wollen um Bunde 
die Heriiellumg einer tentichen. Flotte in Antıan bringen 
uud. Für Dietelbe den Kieler Halen als Bindesbaien bes 
ftumen wis gur Ausführung der debfalfigen Buntes 
beiaiäfle hewügen bie Arte, Siiffe beider Mächte divien 

nnd wird das Commando nnd die Polizei über 
demeiben von Preußen ansgeubt Preußen iſt berechtiat, 
fomwehb! zur Ve.ib ıdiunna der Eufahtt Friedricheort ger 
nemäber dir id hiaen Briehttaungen aujntegen, «lt auch 
auf Den beifteimmiden Ufer der But Die dem Bunde des 
Auarbafıne eniTpremgenorm rucEmaerädl Fenreuts läge» 
richten. Toſe Befehtiamugen und Erabl ffruents ſteben 
lna ſalla uu er prenkiichen Cenmando, und die mibrer 
Beadunag und Vewoffunng erord ıliden pieußiichen Dia 
rınetrmppent md Maunſchaften Mdumen m ul und Ume 
argend ing rarlirt werden. 

Kr. IL Die bohen contiabtrenden Theile weiden 
in Krankiurt brantrasen, Mudeburn zur deutſcen Bun⸗ 
deafetum. ju erbeben, As jur bundı2g mähen MR. uelung 
der Berapmugsverbältwiie dieſer it wird d-ren Gar 
wien aus fr. Ölterreidiihen uno f. preuchidin Truppen 
best dem, mr jährlich am 1. Juli altermwendem Evın 
mande. 
Art, IV. Während der Taner der durch Bit. I der 
aegemmwärttgen Ueherenufunft verabrereien Thrilung wird 
die ®. preukiiche Regierung zwer Mitwärkraßen tur Hol« 
ftern, Die eine von Lubech anf Niel, de andere von Hame 
bura anf Rendabntn, bebalten Tie mäheren Veflimmmus 
gen über die Erappenpläge und den Unterhalt der Trup 
pen werden ebeite 
degett werden. Wis dDied-anichehen, alien die für die 

reuftieen Eiospenftiaßen durch Hannover beflheuden 
oridrilten 

Art. Die E preußiide Regierumg behält die 
efiranıng über einen Trlegraphendrabt zur Verbindung 
tel md Reud>bura, und das Hecht, preußiiche Poft- 
wagen .nit ihren eigenen Beamten anf beiden Lınwn durch 
das Hrrzegihum-Hölftlem geben zu laffen:  Iniomeit der 
Ban einer direkten Eiſendahn von Enbed über Kiel zur 
fchtesmwiufden — noch micht geſichert if, wird die 
Eonce fſion day auf Verlangen PBrenbeus für das hol: 
fieimfche @rbiet unter dem üblichen Bedingungen erthrilt, 
obne daß ein Auiprudd auf Hobeilsredt im Wetrff der 
Bahır von Venen gemacht wird. 

en es * rg Ubfitt der 

oben nten, daß bie Herzo.thliner dem 
beitreten werden. Bis um Eintritt ' im’ dem 
ive bis ju anbermeıtiger Verabredung, 


ne 
mit A 


eht das 


ne durd «ine befondere Convention qi= . 


HYollverein- 


bisherise,; beide Herzonthümer umi „Nibfi 5 
ter gleicher Theitung ber — ——— Ym 
Faue daß ca ver f. prenßrschen Heuer angepeigt ‚eve 
ſcheint, no während ver Daner d ein Bit. 1. der geqen; 
wärtigen Uebertintunft verabredeten Thritung UÜner band⸗ 
lungen behnſs des Beil atts Der Herſoſthümer zum Zoll⸗ 
verein zu eröffnen, ib Seine tjetät der Ratier" von" 
O ſterreich bereit, einen Vertreter des Herwathnune Hob« 
— * zur Theiluahne an ſolchen Brbandiungen gu bevoll⸗ 
mädıt em. 

Urt. vH. Brenfen iſt berechtigt, den anzule enden 
Dftieefanal je. nah dem Exrs-ebuife der vom der Fönigtichen 
Reuterung- eingeleitetem- technnichen Ermtielungen  Dird 
das « holfteimice bet zu fiihren: Jiomeit dieß Der 
FU fein wird; fol e6- Brenfgsu. zufleben, Die Richtungen 
ud'die Dimenfinen des Kanals zw befimmen, die zur 
Alage erraıderkhen Grin dftitde tn Mes der Erproprias 
ton negen Eriig deß Wer tes zu erwerben, den Bait zw 
heise, die: Anifiivt über Der Stausl mode zutünde! 
haltung pu fübr.m nnd Das Qufmmnugerebt zu’allen 
dıwichden betreffenden ve.lemum arıfden Weitiunnmgen BE 
uben. Xraufi gölle oder Abaabrı von Sauff und BEER 
anßer der fit: Me Benni veb Ranala ja — 
von Aren ü E e aler t 
an ueruben für * eine, van um der nanzen 
Ansdebnums des Kante wicht ei n 

Vi Ä a neftismumnnacn des Wienet an 
Itactars vom 30. Dteber 184 ‘fiber die 5*2 
ine 

r jerrei —* var⸗ 
finanziellen Leitungen wird dirk vie gegenmärtige —* 
eintuuft nicdıs geradert, doch fol das De teit 
bura von jede Heitrauspfltt zu den Arie str 


; vieler Leiftängen zwiſchen dem 
werden. Der Berrbeitumn E — ud Der Bewdle 


Herzogthfimern Holiteinu MM 
tetungsmaßta, zu. Brnmd neient — ‚eidg ber? 

IX. Er Mujftät dei Naifer von DR ei 
läßt die im meprermäbnten Wiener —— Exinet 
—— Rate auf Ber ee onsegen e töninliche‘ 
Maj hät dem Aönin O- 


Archret, der €. f. vn vce 
‘ stern Ted verpflihtel, en 
Mi * * Eunınte von 2,500,000 dämichen 


f} 
ihalern zu enndptent, Berlin gabldar in —— 
Sılveraeld vier Wochen i 


mag Beftätiiung ent 

38 A den aller" von Oziterreih 
Medereintunft durch 
und den König post 


Zkenben 
» ber 
X. Die Ausiigrng vor OR nal 
Theilung des Eo «DD wird Dalbmöhllun 


nininus 3 deni 
Genehmiauug die ſe S Ablonumeus Dr vel en bes 
Raiter vow-d. fterreicd 


vorfehend verabred.ten 


und deu. Rönig Von Erw 
aimnen und ipäß: — line ton 
jem.. Das bis Ad vollendeter Räumung Haheins a. +2 
maudo wird ıla giichen, Schleswins durch De bee * 
——— ſplefieno am 1D. Sepie 
[4 

eS fine, Webereinkunft wird DON 33. 
on“ * —— uud er * von 
ng Austanid — * —— 
a wächften Buſamment · me 





Rundſchu. 


Munchen, 2. Aug. Rach einem Schreiben aus: 


Salzhrra fol der Großberzog Peter von Oldenburg ſebt 
unzufrieden mit jeinem dortigen Aufenthalt geweſen fein, 
und das fceint iu der That” and ſehr erkärlid, Denn 
arohe Ausfihten auf den ſchleewig- holſteiniſchen Thron 
baben ſich für ſeine k. Hoheit eben nicht eröffue., — Wie 
wir vernehmen, bat der bente aus dem Urlaub zurück⸗ 
erwartete f. Stautswinifier des Jurern, Herr v. Neumapr, 
fih aud während ‚der Urlanbeſeit ſehr viel mit den Au—⸗ 
elegenbeiten des Reſſorts ſeines Minifteriums und ins« 
Bienen mit den Eutwälrfen der zu erwartenden Soplals 
@rfegcebung befbäftiat, io dab Diefe der Vollendung we: 
fentlich mäber nerüdt ſein Düren. 

— Herr Finangminiter v. Vienier hat am 22 d. 
einen wehrmddreutliden Geibärtsurland angelreten, und 
Herr Etantörarb ‚v. Fiſcher während deſſen Yibweienheit 
bie Leitung dee Trinangminiiteriums übernommen. — Dos 
weite Küraffierregiment ‚Prinz Adalberi“ zu Yandahut 
—* am 10. und 11. Eeptember d. J. fen Sjadugee 
Jubiläum, zu w.ihem alle Offisiere und Militärbeumte, 
welche früber in diefem Negimente gedient haben, ipepelle 


Eiuladuuaen erbielten. 

— 3. Hanf. Dieſen Abend hat der König von 
Preußen der Borltelung der Dpa „Martba* im Hofs 
theater beinrwosnt, wo er ımit jeinem biefigen Geſandten 
in einer der Hoflogen Bloh geuommen bite. , Auch die 
Herren vom @efolge des Königs waren im Theater; Hr. 
v. Biema⸗ck erſchien jedoch erft während des Icgien Alıes. 
Aachden Erbrte er, begleitet von Herru Generallientenant 
Feb. v. db. Taun, t:oß des Regenwetlers an Fuß nad 
dem prewhiihen Gelandtibaits otel zurid. einem 
dort v ranſtaltelen Ther, bei dem ſich das gan Fönige 
liche — einfinden wird, iſt auch Herr v. d. Piordten 
erwart 


Münden, 24. Yun Die „Bayer, * theilt 
mit: Der König von PB enien becbtre heute Bormittans 
das Alelier des 22 Albert mit einem Be: 
ſuche. ‚Auf der Here nad Ho wangau wird der Kö— 
via ut von zwei wandten - 

— Brivatbrieie aus Munchen ſprechen vou neuen 
Berbandlungeu, um eine Verfländigung unter den Mit: 
telſtaaten nicht blos betreffs d. richteswiasholfteiniiche Ange: 
legenbeit, jondern and zur Wahrung ihrer gememſamen 
Intereſſen berbeiguführen. Zwiſchen Bayern, Württem: 
berg und Sachen foll eine Einigung nahezu erzielt und 
Ausfiht vorbanden fein, das noch einige andere Staaten 
ſich mit ihnen zum gleichen Zwede verbinden werden. 

München, 2%. Aug Die Salzburger leberein: 
Kunft if geitern ber biefigen Nevierung offiziell mitgetgeilt 
worden, — Es wird ımıt Beſtimmtheit verfichert. daß die 
Mittheilung der „Elb. Zeitumi* bezitalih der Anerken- 
mung des Gropherzent von Oldenzurg unbegründet fei, 

Fürth, 33 Mn Die Mittb.ilmmg, nad welder 
Preußen in Holfeiu, Oeſterreſch in Schleswig unabhän- 

iged Bıfigreht ausüben Tollten, wird jegt dabin verlitt, 
dab Defterreis in Holftin, Preußen in Edlesiwia bie 
zur definitiven Regelung Station faffen. So beftinmt 
Diele Nachrichten die R fultate des Salgburger Eon: 
grefird lauten, dürfen wir fie doc fammt und ſonders 
nur mit Äußerfter Vorſicht aufuchmen, Ein „Nahtrag* 
um Abenpblatte der „NR. Fr. Br.“ vom 22. dB. erzäplt 
fogar, daß bie Fortführung der Verhandlungen bis — 
Feſtſtellung wemgſteus einer Baſis für die definitive 
fung der Herzogſhümerfrage, obgleich von beiden Seiten 
Pringend gewünfdht, bis jegt nicht gealüdt fei. Der Grund 
läge darin, daß Defterreib feine Auffaſſung über die 
Differenz zwiſchen dem Werther der auamltenbur,fchen und 
ber oldenburg’ichen Anſp ruche nicht aufgiebt, Preußen 
aber ebinfowenig feinen Widerſprach gegen den Aınınfens 
burger. Unter diefen Umftäuden, meint ber Gewähre⸗ 
mann des Wiener Blattes, wird dem be don 
Oldenburq, wie fein Erſchenen in Salzburg, jo audy feine 
Reife nad Wien, mobl faum etwas nügen. Gleichwohl 
bat man ſich bier über etwas verfländiat,, und bieles Ei: 
was ift die abſolute Rothwendigkei⸗, forte die Modalität 


einer Bundeskriensveriäfiung. Das it pofitiv.*  Dew 
öfterreichiichen Wänterm in Begreifliper Weile daran geles 
ae; dem Credit ihrer Mexieruxn Io viel als möglich un: 
ter die Arme zu qreifeu. Werin die unterhandelnden Bars 
teien auseinander geben, jede mit dem Glauben, einen 
diplomarifchen Sieg erfochtrir zu baben, io fcheint nus 
Preußen eher zu einer solden Auficht berechtigt zu Fein; 
denn durch das getroffene Arrangement kame Prenken in 
die angenehme Lage, foctiihe Zuſtände ſiberali da berju⸗ 
fielen, wo es cin Jutoreffe hat. Deſterreichs 9— iſt 
rein proviſoriich; denn es iſt nicht angımebnten, daß es 
Holſtelu zu feiner Provinz machen wil. Vreußen aber 
wird die Loaik des Thatiärhlihen benügend feiner Macht 
ein warmes Neit bereiten. E3 darf auker Schleswia 
noch den Kieler Hafen allein md Mendaburı mitbeiehen, 
eine Eiſenbahn uud einen Ganal bauen ꝛc. Die „Benr- 
ralforrefponbeng“ ſpricht alerdinnd von Anträgen b:im 
Bund zur Heiſtellnng einer deutſcheu Flotte mit Kiel als 
Bundeshafen, nnd. zur Erklärnug Neupsburgs als Bun 
besfeitung. aber aeiıgt den Fall, ſolche Auträge werden 
ein und durchgebrachi, wer ſoll fie demm in Ausführung 
bringen. wenn Preußen die Nolle eines Jaels im der 
Höhle des Fuchles ſpielt? Vteußen hat den deutſchen 
“und md frine Belchlüffe bisher wit raffinierter Berad: 
tung bebanbelt; und wir dürfen überzengt fein, daß fein 
Dundesbeihink die ſchwarzweiße Fahne mehr verdrängt, 
wenn man ihr die Mönlichleit giebt, da oder dort ſich zu 
entfalten. Bor allem aber kommt das Selbitbefimummunasr 
recht der Herzogtbümer in Betrabt. Kanu 08 fih nel 
tend machen, wenn Preußen über die Hälfte des Landes 
unumfchränft gebietet? Nicht möglich. Wir feben, wie 
traurig die Angeleaeuheit des „verlaffenen Bruderitam: 
mes“ ſteht. Dazu kommen die enormen materiellen 
Dpier, die das verratbene Volk feinen Berräthern bringen 
muß. Wir werden dabei au die Briten des eriten Napo« 
leon erinnert, ber eine Freunde uud Bungesgenoſſen 
(und das wollen Deſterrrid und Preußen ben Schleswig: 
— jr doch fein!) gerade ſo braudſchahzte, wie 

eme Feinde Er hatte auch die Theorie „von Blut md 
Eſen“ — wie er geeuder hat, wiſſen wir. 

Ti Mürnbern, B.Ang. Vie Hanı Der für das 
Schü niet geipendeten Ehrenraben beträgt jcht 154 — 
Der Redakteur tes „Fränkiichen Curiers“, Herr B. Cams 
tor, wurde wegen Beleidigung der „Aintsehre* des Hand: 
tagtabuerrbneten Kırland vor das nächſte Schourgericht 
von Mittelfranken geladen. 

Wien, 25. An. Es it definitiv beſtimmt, daß 
FEDLL. v. Gablenz Pie oberite Verwaltung in Holftein 
übernimmt. — Gerüuͤchtweiſe vorlantet, daß der Herzo: 
von Auguftenburg zum Obriſt ımd Inhaber eines öfter, 
Negiments ernammt werben Tolle, (fr. 3.) 

Stuttaart, 2%. Ana. Herr v. Bismard ift ge 
ſlern Abend ber augekommen nud Yutte Foglerdh. eine 
Eonfereng mit Hm v. Varubübler, der auch beute den 
ganzen Mergen bei ibm mar. Um 12 Uht veit Gere d. 
Vismard wieder ab. (dr. 3.) 

Altona, 2. Aug. Die Duartiermader für den 
venernannten Zivil nad Militärgouvernene Holſteins. 

ML. v. Gablenz, find eingetroffen. Auch fir bie 

ndeöresierumg werden Lobalitäten bier geſucht. Die 
Zahl der Öfterreihiichen Truppen wird nicht ** 

(Ar. $) 

Breit, 21. Aug. Das Einlaufen der Be de 
Flotle in die Rhede ſelbſt bot ein präcdtiges, großartiges 
Schaufpiel dar. Die Eugläuder ichienen ed Daran abae- 
ſeben zu haben, fi auszjuzeihnen, Sie kamen nit vollen 
Segeln und ganzer Dampkraft annefabren. Bon der 
Ferne nahm die Flotte fi Wie eine ungeheure weiße 
Wolfe aus, bie mit Sturmesſchnelle Über das Meer ba> 
hinſuhr. Der Aublid war viel arohartiger, als der, wel: 
Ken das Eiulaufın der —— Flolte dargeboten 
batte, die mit zuſammengerollten Segeln eingelaufen ift 
Die Segel der eualiſchen Schiffe wurden erft beim Eintritt 
in die Rhede aufgerollt, jo daß man von allen Sriten 
bas Maı över, weldes mit ungewühnlicher Echuelle aus: 
geführt wurde, feben konnte. Auf die Eugländer, als fit 


twas nach V Uhr in voller Schlachllinie vor bem Rap 
Saint Mathieu vorbei dampften‘ unt-ir dem Goulet eins 
zufabten, muß der Anblid der Rhede von Breit jedenfalls‘ 
- einen eineutbünnliben Eindeud amadht haben. Sie waren 
dort zum iehlen Male. 1794, als fie die franzbſiſche 
Flotte unter Billaret Joyeuſe vernichteten, indem fie ſechs 
Sinteuiciffe nabmen mund ein ſiebentes in den Erund 
bohrten. Hente wurden fie zwar auch mit fieberhafter 
Anireanug erwarlet nnd ſogar mit KLauonendonner ems 
fangen, aber es mag doch Viele gwundert baben. daß 
als Gaſte und vicht als Feinde erwartet wurden. 
Kiel, 25 Aua. Der pr ußiihe Civillommiſſär v. 
Berlig uud der Prima v. Hobeulohe find bier einaelroffen 
und lonferiren mit den Bebörden. (Fr. 9.) 
Boris, 25. Aug, Der „Monieur” meldet: Der 
Raiter und die Kalſerin find acſtern Arend nm 6%, Ubr 
in Reufchatel angefommen. um daſelbſt au Übrrmachten, 
Während dir Fabrt von Eiſenbahnhof zum Hotel gingen 
die Pierde am Wagen dir Prinzeifin Anna Murat durch 
und wurde der Klagen umgeworſen. Tie Prinzeſſin wurde 
mit eier ziemlich flarken, aber gefabrlofen Quetichnng am 
Kopi anfgeboben. Der Kater geht bente (Freitaa) direkt 
nad Fontaineblean. (Fr. 3.) 


Potales rud aus dem Sreife. 


Tr nihbaffenburg 26. Aa. Heute früb %,8 Ubr 
bat ſich der Echneidermeiiter M. Noll in fiiner Wet: 
nune in der Erbiengafie babier erfiboflen. Trrielbe bin: 
terläht 6 Rinder; seine ram iſt ſchon vor längerer Seit 
aeftorben. 

Aihbaltenbura, 26. Aus. Geſtern NRachmitlaa 
wollte ein anf dem Transport b.findliber & fangen 
dem ihu estorbirenden Geudarmen, welcher ſich mit rrfte- 
rem in einen Eifenbahnlonpe befand, mumweit der Paprer: 
müble, als der Ana mod im vollen Gange war, ewtflier 
ben, was er and wirklich durch eimen Sprung ind Frete 
zur Ansiührnna zu bringen ſuchte Tod der Gendarm 
Iprana eben fo Flint aus tem Enfenbabuiwageu he'aus und 
bolte deu Eutflobenen bald wieder ein. Der Ceptere hatte 
fih ber seinem Fluchtperſuch mebriade Verlehungen zuge: 
amen, wäbrend dr Geudarm aan unverlegt bist. 


Bermiſchtes. 


Straubng, 21. Aue. Die Einwobnec rined 
Sanfes in Oberparkitetten battem ſid neftere aus demfel: 
beu entfernt. md ließen cinen Ruaben von G mid einen 
von 2 Jahren im Hanle zurüd, Der ältere Anabr hatte 
eben ein Mefler verloren, und mu daffelbe zu fuchen, 
zundete ır cin Zündhölyben. Leiter amb damit das Dans 
an. Der ziwrijssr ge Kuabe verbraunte bierb.i wäb:end 
ter ſeche jadrige Kuabe mit nicht unerbebliben Bramdıwsm- 
ben * kam. 

‚ sin Semberg fand dieher Tage folgendes tragüi 
Ereimniß ſtatt. Das Mine Riıd des Grafen Mbert e 
moromsßi, ceweſenen Inſurgentenanſuhrers Das auf einen 
Raienplape Ipielte, wide von einem ſcheuen Micrde zu 
Moden geworten und todkieiveten. Die berbeirilende un: 
elädlihe Mutter (geberne Gräfin Mier) brach über der 
Leiche des Nindes leblos infanmen, 

_ Brag, 18. Aus Der Befiker 

fie, ber die eisentbänliche 
—— —— mit Dem 

iphandelte ein Dienſtmädchen, das einem feiner Aufträge 
wicht nah Wunſch ausführte, derart, duk «6 — 
ins allgemeine Rranfenbans gebrad werden mußte, Raum 
wurde tieh betaunt. ala ſich ein Haufe arbeitsiofer Tags 
Köder, keifender Meiber md Stroßenjuugen vor feinen 
Daufe fanmelte und vor den Augen der zu ſchwachen 
gellieiwate den Fenſteriche iben mit ESteinwürien ein 

nde machte, Bevor eine Verftärkung der Koligeimann: 
ſWait berbeitan, waren alle Fenſterſcheiben zestriimmurt 
und der Hausbefiger ielbit von sinigen Vertretern des 
Lyuch:Tuftig Abenden Mobs, die das gelpertte Haustbor 


cim& Hanfes in der 
hubeit bat, feinen 
Stod ansindrüden, 


erbrachen in feiner Etube beimgefu 

Möbl und Beräthihhaften &t mu 
unfanft nach * Motlo: set itnenzert 

w u 


Werl. 17. Aug. Ein de 
tränfe angeibanes Ehepaar - * re PER 
Abend ſich ins Belt arlent un” — — unn, Ser @- 
obwaltende Zwilinkeit fortaefrgt, im he ap —*2 
aufftand, um fih ans dm Feufier zu für . Bi 
folare ibr nad, um fie aurüd ubaiten sen, 
felbit außer Stande, ſich aufredyr : 
er von der Frau mit berabgezogen, 
auf ein Manerwerl. Dbaleich die Höbe Des 


u 





I ñ —— 
Markt beridte. 


Neaensburg, 19. Ang Die Berichte von dei 
autwärtisen Geirelemärkten fauteleu in Dieier Mode 
jebr verworren und mmentfchieden; erfi in dm Teßten Ta- 
aen wieder befundelen Diefelben mehr Feiliafeit und an: 
siebenbe Breile. Im Ganzen zeiat fih die E prkilation 
voch immer — nd Wabıiceinlid nicht mit Unrebt — 
iebr verzaat, Mehr och als vie nene Ernte treien die 
Ueberihüffe ans den Worjahren einer durchurerenden 
Et_igerima far entgeaen; übrioens bifiebt nirgeurs 
Mangel, nad unr in Den Dentihsnffiiten Provinzen pas 
es eine Mikernte, Die ber ans den einenen alten Vorrä- 
then gedeckt wird. In Enuland wurden die erbößien 
Fordekungen uur theiltweiie bewillint; bob remügte Die 
Meinere Steiaeruno, Die Auicıbren aus fremden Dälen 
bebentend anzuregen. Schon im Monat Juni wırıde Fort 
um 18 Vrogent mehr eingeiübrt, als in derſelben Zeit 
tes —— wobei Nufland uud Dentihland Die 
Hauptlieeranten waren. Nordamerita Ibt an noch 
bedeutend nad Im Eüprentidlaud miodie fi die m 
aariibe Aentürrenz ans ben früberen HZufubren Re 8 
vinas fehr fiüplbar, aard die Wencmwreiſe gugen su 
fait überall zurück, beticbter war No’gen, der or Ä = 
teldeutihland, Eacbfen und Thüringen nu —5 — 
Abzua findet, Zr Ungaru wurde wieder für die fi u. 
Hichtung mehr getauft; die qmeldıten Vreiſe de 
Tine Veränderung. Ueb.r die Ernte bei une 34 viel 
ipribt man fi jrbt, vochdem meh: aebroldn, © Mike 
alluſtiaer amt. Fan ‚Niederbayern nud dem 37 bichne 
Walde wrn Das Erträani sehr lobt. x ih * 
Shranne war berate, fat befahren. 3 
Der Mofop aut, Fir Mei ud Gere — nd 
wurde zu gebrikchten Preiien Alles geräumt. fe ge 
ber bitch ein beit übrie. Bexabtte Preis em? 

1 Mtergenı 18 Die 15 L. 1 a menet d6 tr 
nett: Eee fol n 6 fr.); Nonaen 9 fl. + 
veipreie 14 Pl. GEL de, geiieaen 17 Pro); 
bin 11 m adtitielprät 1 itetras SR. AT te, 06. 

.?T 11 —8 h 2 5 E 
u) ver ft. bis 7 fl. (Mittelpieit n 


52 kr. gealtert t. 
’ ) —— — — — — — 


Borſen Berichte 
de 
24. Ana. Für ameritaniie, Ton 2 
Ränder ai. wodurd fh der Kuts et 


9 iere 
Drflerreitiche Eyetnlationtb ohne 





gran fiurt 


e wıebr 
traten beat freute. 
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aus der privilenirte,. Fabeit von Franz Stollwerd, Konial. Hoflieferant in Köln a. Rha von medieiniſchen Autori 
täten gepritit, anf me, ren Aueſtellungen mut Medallen gekönt und als ein bewährtes Hausmittel gegen Neiz· und 
Krampibuiten 2c allgeme anertaunt — Depot ın Anehaffenburg bei I. F. Iroeenbrodt; fowie in Bieber br 
I €. Rupv; in Frammersbueh bi 0b, Winter jun; in Gramsosthieilm ti I. M. Reinhardt; in NMilten- 


bet Apoıh. Schirmer; ın Kirinhecubah vi ob. Eudıw. Väller; it Prozeiten Sri Karl Bättuer 
Berg bi Sport, WöTrmer; Wättu 


Bekauntmadung. 

In Enten Johann Anderlohr, Matb. Geßmann, Franz Goßmann und Frauz 
Nüppel von Frammersbach gegeu Peter Stenger von Giſelbach. Forte 
rung beteeffend, haben wie länger wegen eines ihnen gemeinſchanlich aufoms 
menden Holzdanerlohnes von 140 fl. Jegen den Vellanten unterm IE b. 
Klage ancemelvet, zur Sicherung ibrer Forderuun, wegen noto iſcher Flucht 
des Betlagten, die Beſchlaguabne des von demfriben in dem kal. Ferfirev er 
Wieſen zurüidgelaffenen. Holzes, weites nad vorliegender Abſa hung von 
1922. d. auf 249 fl. 36 fr, gewerihet worden in, fomwie nm Euletung dee 
Eviktalverfchrens gebeten. Ben . 

Dur diesiertinen Werichisbeichlnd vom 14. d wurde dem Autrage auf 
proviforiibe Beſchlaanabme frittgegeven und wird nunmehr Tagsfahrt zur 
Arreitjuft Alation auf . 

NMittwod der 6 September I. 9. 
Früb 9 lior 
unter dem Nebtönachtteileder Wi: deramnfnebn.andesArreftes fer die Häwr, für 
den Belragten aber imter dem der Aunahne er Arteſtachtfertigung dabier beſtimmt. 

Auf demielden Termin rd Tomabıt am Sühnverſuch ev nmel jur 
Verhaudluug dir Hanptiache ner dem Nechtsuachiheile des Kofteneitigis 
für beide Theile daͤhier Ichqrivpt. y 

Der undekannt wohn flüchti; gewordene Beklagte wird biezu anf die- 
ſem Wege mit dem Bemerken grlaren, dab ſämmtliche Bırbantlumszen täglich 
au feiner Einfihinahme dahier offen lesen. 

Bis zu oder an dem Termine bat Bıttasier einen mit Geldvorſchuß 
veriehenen Z ftelluugsbevollmähtinten im Diesieitisen Serichtsbiguite ander 
iu bezeichne, widrigens Ipätere Erlaffe tie ihn am das Gercchtobrett geheftel 
und dadurch al» rite infimmıt erabtet wilden. 

Schölltrippen den 22 Fıli 1865. 

aAdnianliders Landgeridit. 
Bleiiinger. 
Nublan, 


Ohmet-Berſtrich. 
Anı 


Mittwoch den 30 Auanfi l. rs. 
Nacbmirtans 2 Uhr f 
wird das Obmet der 17 Taamweıt valtigen Dipprichswieſe bei Kloſter Hin: 
melthal parzellenweiſe au Dit und Stelle verſteigeſt. 
Acaffınberg den 23. Haut 1865, 
Könialides Stiftsrentamt, 


Marti, 
IM drief-Gonderte 
iblichen Erziehungs: Inſtit Ar - 
2.2 Suigwelen END mm GELDTENDUNGEN 


tenberg a. Main beginnt ber Unter: 

richt pro 1865466 mit dem 1. Otrober 

1. 38. Derielbe erftredt ie nebft den 

beutihen Elementargegenftänden, ber 

Brut uns und englischen Sprache, 
4 


iind vorrätbiq bei 
Rudolph Günther 
in Alchaffenburg. 





und Zeichnen beſonders das . ‚ 
Wechsel Course: 


250.000 1. 5 Jichungen 
Dauptarichen. 2 jährlic, 
roßte 
Gewinn-Ausfihten. 
dur 6 Jufden 


foict ein halbes Loos, 4% 
Gulden ein gauzes Loos, zu 
dıy am 1. September 1865 bıs 
1. Anni 1866 Mlanfindenden 5 
Genminnziebnngen der neneſſen 
HK. HK. österreich, 
Stanats- Anlehen. 
5 balbe Korte Bolten 28 Winden. 
5 vanje „ > 8 
10 babe „ , 
10 auıie „ » ” 
Jedre ber ansfommmmde Leos muß 
micblbar een der Preihe won 
den hochſten von fl. 250,000 
bis zum gerimmiten von fl. 1A0 
gewinnen Man if mr Dim 


Looſen an 5 Getwinnziebungen 


beibeitigt mud kaun ſomil 5 mal 
gewinnen, in biefen 5 Biebun.en 
weder ASCO Gewinne aeiogen 
und zwar Treffer von fl 270 000 
220,000. 200,000. 50,000, 
25.000, 15,040, 10-000, 5000, 
ac x. bis abwärts fl-140. 

Ber To billigem Preiſe und fo 
sroßen Gewinnansſichten find Die 
Looſe ſehr begehrt md erhncht 
man daher das P. T. Publitum 
Beſtellungen nuter Berlügung des 
Vetraas oder gegen Nachnahme 
baldigſt und nur direlt zu fenden 
an das Bautgeſcät 

, Anton Bin 
in Frantfurt a, M. 

Feder Theinehmer erbält fo 
fort nach der Zıebung umentgeld: 
bh die amtlichen Gewinnliften. 
Die Gewinne werden ſogleich aus: 

bezahlt. 








rauf, die Zöglinge in ben für's Leben 
nöthigen eigen, wie in weiblichen —— Geld und Silber, 
Handarbeiten praftiich einzuüben. Näs Aniterbam 1 10084 4 j ii 
here Auskunft münblid) oder ſchrifiuch Aatwerben S 6. Bluelen...... fl, 810 —— 
item ift-ftet$ bereit - Augsburg 1, Preuh. Friedrd'er ..f. 856 — 57 
zu erthei ftets be Berlin . 10078. Hell. 1. 10 Btüle..f. 9 — — 
das Inftitut. Beenmen TR Mambo Ducatem .... fl. 536 — 37 
Braffel . 9 2» Frankie .. fd 9 — Bi 
a . DR Ungl. Soprreignd - . 4 a 2* 86 
Der blonde Wil helm von Lipele dun Ei —— 87 
7 100, 8 Geh pr. Jo. . . M. Aid 620 — 
bad) gern Augufte Sb... Yen 120,8. 5 Branchäaler ...—— — — 
zum Namenstage 10 &. Rande Zwanziger AU — — 
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Gickel. LEE .. BB 


m amion, Drud unb Verlag von Rudolph — = 





A nn. — 


erger 








—— 
Taab Aay, 





Ubonnemeutöpreit: Expedition ur Miltenherz — 
Yäbri BR e⸗ dei Lern etruder E rg * 
Dalblähriut in. 20 fi j r — — fg Rh “4 
Birrteljruih 40 nr J. Eh ler. ER LH 
2 Mn E77 > fr 
— — — — 
Montag ir. 2196. 27. Mugujt 1308 





ze An unfere veredrlichen Leſer! u: 





Wir machen unjeren Derehrl. Leſern biermüt die Anzeige, Daß laut Mebereintonmien dom Heufigen am, 1.’ Sep 


teınber ; 6. die in -unferem Verlage ericheinenden Blätter „ aschaffenburger ' wen 
berger Eee und das Unterhaltungsblatt „Felerstunden“ ir den Bee Narren —— 
befipers I. aß DaB „Milteribefger Tagblatt“ unter, feinem bishe: 


rigen Titel, jedoch in bedeutend vergrößertem Umfange, forterj 
jelbe bleibt, während bie, verchrl,, Abonnenten Des 
Aschaffenburger Zeitung” bis Ende, September 
werden beiden Blättern wahrend der gehannten Zeit bie „iyeie 


menien Freundlichfi bitten, ſich au 


ilh, Schippmer dabler ‚übergehen und zwar io, I B 


8. ‚ohne 
mden“ beige 
an ericheint jebach au Den beiven Hauptblättern ein anderes Unterbaltungsßlatt, 
Malin,“ worou im Laufe des September, ſchon Probeblätter misgegeben werben, 
für die Folge am Abonitiment zu betheifigeh iind: die beiden semammtn Berk 


Aſchaffen urger nt Vreis 


eint und der Preis, His Gude Srpteniber I. Ne pen 


ſtatt dieſes Blattes die „Vene 
reiserhöhung ‚geliefert erhalten. Che 
eat wie bisher. Vom 1. Dftober [. Ye, 
betitelt „Der Erzähler at 
Inden wit umere verehrt Apon- 


mit ihren Juſeralen, die von jepf ab, eine bepeutenb größere Verbreitung erhalten; unterjtngen, zu wollen, banken roi+ 


für das und bis jest bewieſene Wohlwollen und empfehlen Anfere Druderet, * 
jortbetzreiben werden, zur Unfertigung „.. c-einichlagenden Dridtrbeiten. „Alle Prieje imo Zuläriten 
Fiuftig, ‚einfach, unter der Morefle;, ‚Rum Süntheriie Druüfexrrti” 
Wo Hiou md Erperiflon de® „Mlilteniberger Tagblatte 
Ahafjenburger Zeitung” gelangen ſollen, wollen. gef. nur an die @gpeditienm ver beiden gena 
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Untere Gelehrteuſchülen. 


(Aus ber Bau. Arentzeiting.) 


_* Die Bolleicnlen von den Feſſelu zu befreien, in die 
fie durch die lliberalität der meilten unſerer Regierun— 
wid durch den Drvd eine anftlärungéſeindlichen 
aftenhums gaeichlagen find, das ift eine der meientlich: 
Anfoaben umierer Iıberalen Behtrebungen. Aber nicht 

nur die Volfkichulen, and unsere Gymnaſien lechzen nach 
dem Hande ter Freibeit, deſſen fie noſhwendig berürien, 
wenn die Erziebumasreh Itate Diefer "nflalten wicht weiter 
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md weiter hinter den Anfordeinngn nmierer Reit zurüd t jolt — 
bleiben iollen. Die Studien ee —* ten werben ein — Barrıot. Ein oche⸗ — — ve. 
aniniihe genannt; fir Sollen bie Vorbereitungeihule nad unterer anfgt die Hama genninen ni — = 


das praftiiche Leben banptfächlid derer bilden. die 
fich berufen Hihlen, dereimf im Mirde md Etaat öffent: fo 
liche Aemter zu befleiden. Welche Vorbereitung wäre 
Khöner amd erbabener, als jene bumanifilden 

en, die ben @erft bilden, die Sitten verfeinern, das 
den beredein umd es empfänglidr maden Für alles Gute 
ehöne. Die Eorgen und Kämpfe des Wrodfindim 
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d und echt 

Me untere Opmmafien 

Brhaimihfe, Die Art und Wrife, mie 
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digli die Auſgade fi gany im bie erbabendflen teen find nich KB en B —S— 
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Boilsfophen, Bedner, Geldihriiereiber Elastemän: hei Heitem mad bekannter ee Bon Sdiipänne za 
mer und Dichter zu fndiren, an der der Geicichte pen. _ Den mn ee Senf —— 
die fortiäreitende Entwidelung der Wölter pu bewundern {ma Muge ⏑ * 
und daraus für Gegenwart und ft zu mas a umlei dir Gtaatsregierung Kane 
Gen; er —— vor Allem, die nz felr  jarte uufmer! ift dies and ritigg, 
mes eigenen Bater , und defien Rämpfe auf allen zum - 3 Ay Dber- 
Gebieten des Bebene zu verfolgen, wobei eb ihm nicht aber all’ Diele Borala x Meniger von Behr 2 
aan in — A Mn ee —— + Zagebeintheilnng m. — 
dit auf dem Biägein 3 Heil, da:un don Oynnafın erWäiit 
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infonderbeit die frar zöfiſche as obligater Gehrererelsch 
in ven Schulen eingeführt werden. ie warb ausgeführt 
und noch u. —* wie Phyſik und ein umfangreiche: 
rer Lebrftoff für Mathematit. Yiber all’ biefe erftenlichen 
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St. KOT FREN Endres, ’r gr, % 4: 


PN im, Verth. Hr. E Aovotat Fraufnburger, 


amſtag den 9. September gegen Adanı nnd Mbi- 
Sr.:A. Hr. Barib, Bertb. die HH. Nehtston t 
Richter und Dez Ber.-Hcc Ban 2* 
gegen a) Joſeph Trantwein von Großoftbein, Ma 
Lorenz Vera von da, €) Georg Unton 
"HH. a) BezsWer.sAcceifin Weber 
Sp. delta, Cy Nechratöngie. — 


pp Amandus Noll von Rohdah wegen Diebflabls, 
10) Wontag und Dientag den 11. und 12, Septent 
da wegen Meineids, St.:W. Hr. Zinn, 
— 
iD itwos mit Freitag den 13-15 September nenen 


2) Dog Steppeut madörf, b) Maria St 
IA bi. A erh en ei —* 
uw Zehn des vorigen, d) Geora Gortihall von Eine 
6 — ne ‚eh Mir: ein Herr, Barfb, 

tgei 1 

* 7 ya Aacsef ghikeer 1 Rare: 
— dteton "et 
ne, ne den’ 16, Bine genen Zetbb Eunalert 
= von aıpal fiegen Aötperverlehung, Staat: 
gs * Ennres, "Vertheid. Herr * 


gegen a) 


1) Biken wi 9 Freitag den 20 
h Ya Lan 
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del of. Enmerich don Mothenbt 
83* — von — — 
Gehrig von da * Meineidg, — 5 * 
Endres Verſh. die "Apvotat Rottmanm, 
3* J Advokai Dr. Eteidle, c) Rechtsconcip. Adel- 
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—— 33 Ir * lichen *— 
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jährige eg unferes — aeieiext. ; — en. 
gattesdienft ıft Deshalb enwähnenswerth, weil der: 
er. Don, der Kanzel, berab deu Drang bes deutichen 
olts ua „Einiguug‘ für berechiigt — uud Diet 
da und dort in Dentichland ürliche Politit ber @ 
der, Nechtsr und Öricplefigkeit als eine deu. Gy der ber 
hieffeuben a © beibeifiureude bezeichnete 
In Berssff der Gafteiner Conyention, reipektive ae 
Bertanis von Laueuburg, ihreibt Die „Z. U. 
um 2°, Millionen dä —R Thaler! ü muß ‚ein * 
ve ig 2* Sau Tür Dem Bürger, fein, zu —— 
welcheu Werih er mit. ſeiner Familie im deu A 
dev —* gg teprälentirt, * 
ei ee ), Abzug des Werihes Kam 
ilien ud Smmobilien ın Kaueuburg ben & —* 
pa Rauiſchilliag auf, der. preuhiichen Natio 


477 melde M * die ec kr * 
u * rn damnut ui 3 ſtels vor a 
Heu a hen 


2; *7* ea bereit, ‚in —— ng eine geue 
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ar rd ye u Sutegefe, Reis, zu 1 Keane in 
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ine Frage macht 
„Hiper welden, wel ‚wird, ader Pr ed — 


Aula 8* eingeband else Unteribanen —* 
* Be *8 Eine ie ı jomit, m * 
mmkidhe , — 


einfach Tanten; Wenicbenbandel en gros von 


u Hobenyol- 
Lerir ſel. Erben?* Es wäre am Wlaße, bier dad 
Gutachten der Kreungeilungepa J iu 
dieſet Be ehnug als Sachkundigee wir 
zweifeln Mcht, Dob das Urtheil Wo: 


män.er-fich für das bimmliiche Wappen eutſcheiden wid; 
dend der Ringer Gottes waltet ja überall. Wer hat das" 


der lauenburguichen Juntker ‚geleuft, jr die Muss 
nerion , jümmtten ? Human {pn oh ;letiet. wet] 
giebt den Aönigen tree Räthe zur Seite ntmwort: Di 
SGnad⸗ Gottes. Wir ſehen, ohne die Gnade Gottes wäre” 
jene Öandeldipeewlation wie augeregt um durcacführt 
worpet — ale bleiben wir daber und verlummeru mar 
den Banenburgeım ihr weneites Blid vicht dadurch. daß 

n, fie hätten Leinen Herrſchet von „Wortes 


en*. 

Berlin, WM. Ang. Gencral'v. Mänteiiffel tried’ ih“ 
Ü der nädlten Wode den Gouverneurpoiten in Schledr 

nire· vodjdter Lagers 
Werden zwei preußiiche ufanterieregkireuter im Ihre Hei⸗ 
math aeben. . .. kr 94 

Ans Holftein,,24. Aug. dr „bamburger 3." 
demeuitit orfisid® die Angabe der preuß. Zeitungen über 
Die dugeblie. bevorfiehende freimillige Adreiſe des Erb 
Prinzen Auguſteuburg. 

Attona, 4. Ans. Herzogin Adeldeid iſt heute 
vor Coburg wieder iu Nıenfteoren eingetteffen. 

raunkiurt, 26. Hug. Der preutziſche Minis 
Reıpräfident Hr. dv: Biemarch ift geitern Namutags 
mit dem Schnelljuge der Main- Nedarbahn von Stutt: 
rt bier aug kömmen, und bat ſich fofort nah Hom⸗— 
Bm beneben, wo cr dem Wernepmen nad ein paar Lage 
Pleiben’twind. : Eeihe Gemahlin weilt dureltit heit einiger 
it. 

Lübed. Die Vorarbeiten zur Einführung der 
Gewerbefreiheit werten bier ernflbait beiricten. Dus 
Etadtamt dat bereits von den Goldſchmieden und den 
Garbereitern die Anigabe des Noitenpreries ibrer Armter 
einaeiordert und wird ſolches denmächſt and ber den 
Borbiorämtirn nnd den Tiihlerämtern ftattfinden. Dieſe 
bier Aenter werten bie eimpigen fin, weile Enidän: 
alınarı zu beampinden haben. Dru Baden und Schläch— 
tern Soll ran Ampruc anf Entihädinung zuftegen. 

Baris, 25 Aug Die „Ärance” ertäbıt, Fürſt 
Mettern d mißbillige die Gaſteiner Uebereinkunft; dus 

latt stell: einen Verkauf Wenetient In Ausſicht. — Die 
ente iteirt, weil wie gerudswaie verläntet, von deu 


sohmäct: ı nee Greresmenutrionen bsabiichti,t werden, 
lem. — Die dılanmte Breſſt Npruht ſich gegen die Ther: 1 


Ba der Herzoathuuer aus. 
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Verſicheruugs Geſellſchaft in Fraukfurt am Main. 3 
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— Marktbeer 
Bürzbura, 26 Au 


jenfrüchte ohue Vegehr ; neu " : an, elonmen. Hül- 
internen vorgekommen. —— And bereit in lei: 
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fragt. Die jegige meilt re g I feitber ges 
ausſteheuden Öruufutier und a —* Witterums it dem 
gi aſtig. Müböl höher, efectiv an ngewädien äußerft 
2 fl. per Oktober mit Gap. 3 5 Obne Hab, uud 
allung und räumt auf Den J f 
bei. Dopnöt ft auf 36 AL. Qu ftienmnn 94,20 
ig geueben | und ft darin fein ae * 
Vid. erſte Koſten wurde bezaptlt. dan * 60 

—— — — —— u 

Vörlem-Merichte 

Frontinet, 26. Bug. Kü ikanifi 
war Die Tendenz. in Nolge a makaniltr ‚Bonds 
gegen dauerte Nir Öfterreich, Effecten Die flauere Stim: 
ma, wobei zunähft Die Miener Notirungen maßgebend 
waren, fort. (Die lebten Teleiramme brachten Credit: 





actten 174 Looſe 8830, Watuta 109,90) Das Gefchäft 
war nicht 764 — — 
Im 3 Ui Defberreici itattien 189,1,. Looſe 

3%. 1882er Le 7: iR — 
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- (ägarren-Beutel 


hiefert, 


Rudolph Günther. in Aschaffenburg | 


7 aut Sein farbig Papier mit beliebiger Firma zu nachstehenden Preisen: 

Nro,'t zu 25 Stück Cigarren 1000 ‚Stück M. 3, 12, 10,000 Stück fl. 30. — 
Nro, 2 „ 12 „ * 100. Raw, ER 
Rroo,.3. 8 - 1000 „ #1, 45, 710,000 1 
Bi in = 1000 „ Er, 1000 000, 


Umschläge in pläno und Beutel oh» «- Firma, verbältnissmässig billigat. 
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0, Ausfhreiben | “soo0on 5 Zichmiac 
Berlöffenihaft der Jobann Foleph-Bieblier Witwe Mapdalene don, Eicen- Hauptonwinn, 
vubl. 


rößte 
Necitliche Untprithe m rubrigrren Nachlah Find bei Bermuimig ber Gewinn: a stihten. 





Ricptberücdfichtigung in der Theilung Nur 6 Jufden 
Freitag Bendd September DIE foßrt ein balbes Loos, 42 
irüb FÜbr Gulden ein ganzes Pods, zu 
dabier anzamelden den au}. Erpttmber 1865 bis 
Miltenberg, 11. Aug 1865. L. Sunk 1866, ftalifindenten, 5 
antotigen Vandbaetiit. Sewinwgiehungen, dir neneſten 
EL > HK. KH. österreich. ; 
M art; Aſſeſſor. Stants- Anlehem, 
, 5 balbe Looſe koſten 28 Gulden 
‚ — * * + 
gi! 2 balbes „ M 
Dh med- Bertril. 10.ganpesu. an wi OO 
As Jedes beraueloimeude Lcor meh 
Mittwodb ben 30 hu wauf--| Za } mic biban! einem: den: Vreiße vom 
Nachmittags 2 Ahr dit bödftean von fl 250,000 
wird das Obınet ber 17 Taaweıt balligen Depprichsiwiele bei, Kloiier Him- bis: zum. geringlisn mon fl 1A@ 
meltbal parzellenſoeiſe an Drt 0 Stelle verſteigert aewinuen Man ko mktısdieien 
Kihafenbnrn den 23. Munuft 1865. Loofru and 5 Gerommaiebimgen 
Röniglide# Sriftrerenwtramk. berbeiligt und tum Tomit Simal 
Martin gerwinnen, sim bielen 5 Ziebungen 


werden 5:0 Gewinn nesoaen 
.. — ar Sen“ von fl 20 00 


Diang : # te 25.000, 15,060, 10,10.00, 006 


ıc. x. bie abwärıe fl 
— = * a il Bee * * 
'ero en vintansnaten ln ie 
6 emif * ri im, Soolerjehr beaebit vud erſacht 
bh sche en,® it 6 ieshei I man Daher das P. T. Publikum 
in ankfurt am Main. erg unter ea des 
i u, Betrags oder gegen, Nadmabme 
Sauere phosphor ſauere ‚Kalte Süperphösrbatt), zur) Dihtauria Ü Hardioie — Are DIR ji Yenden 
des Getreides, für Wieien, Gemüje, Rüben, Futtergewächle, an das Banfgeiwärt 
Reps ꝛxc. in drei Sorten. ‚ AntonB 
Gedämpftes Muochenmehl; (guanifirt), in drei Sorten, feinerem in Fraukfurt a. V 
und gröberem Pulver, für, Getreide x. PR ek ei ie: 
nen 
Fe eng [, geſtampft. Vch die amtlihen @ewinnliften, 
ncentrirte unger, in Iwei Son ten Griesheimer Guano) für Die Gewinne werden ſogleich aus⸗ 
Getreide, Reps, Kabat;‘ Beten Hopfen au 2* bezahlt. 


BWeinber Dünger. Wieſen Dünger. 
osphat. Baker Gnansfupiiphosphef, Sombrerofuper: Son Emma 


ä 
Veruanifher Guano, Baker-Guano, 3333 Een u —* 
Reichthum an Gehalt. Vorzugliche Loͤslichteit. Billige Preiſe. furt a. 
Scheine 


— Preisliften, Gebrauchsanweiſungen und Analyſen gratis. — Ga: F * en 
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rantie der Analyſen. — Kontrole der landwirthſchaftlichen Vereine. 
in Aſchaffenburg 


Niederlage zu Fabrikpreiſen be 
Krdaktion, Drud und Berlag von Audoiyb Büntder in Aidaffendurg. = 
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Deme⸗ | ir. 199. 29. —— — 
ve An unſere verehrlichen Cefer! ug 


Wir machen unjeren verehrt. Leſern hiermit die Anzeige, daß laut Uebereinfommen von Deuti cn 
tember L Ye. die in unteren Verlage ericheinenden Blätter „ Aschaffenburger Anzeigen — — 
berger Tazsblatt" und das Unterbaltungsblatt „Feierstunden“ in ven Beitt DS Her AN E— — 
befigers I. Wilh. Schippner dahier übergeben und zwar jo, daß das „Miltenberger Tagblatt“ Unter Buhoruc” — — 
rigen Titel, jedoch in bedeutend vergrößerten Umfange, Fan und ber Preis bis Eude September 1 a — —— 
Velbe bleibt, während die vercht Wonnenten des „Aſchaffenburger Anzeigers“ ſtatt dieſes Blattes Yun — zn. 
Aschaffenburger Zeitung" bis Ende Septenber L 6. ohne Preiserhöhung geliefert erk * "Ei zı)o 
werden beiden Blättern währenb ber genannten Zeit die „seierftunden“ beigelegt wie bisher Bom 1 Oktober 5; — as. 
an ericheint jedoch zu den beiden Hauptblättern ein anderes Unterhaltungsblatt, betitelt „Den- EKrzühler zu — 
Main," wovon im Laufe des Scptember ſchon Probeblätter ausgegeben werden. Indem wir unſere verehrt. = 
nenten freundlichit bitten, ſich and für die Folge am Abonnewent zu betheiligen und die beiden genannten 9 — — 
mit ihren Inſeraten, die von jept ab eine bedeutend größere Verbreitung erhalten, unteritügen zu wollen, Dart err ft 
fir das und bis jegt bewiejene Wohlwollen und empfehlen umjere Druckerei, die wir jegt mit verdoppelte? se TE — 
tortbetreiben werden, zur Anfertigung aller einſchlagenden Drudarbeiten, Alle Briefe und Zuichriften ar und art — Hi 
get. Fünftig einfach umter der Mörefle: „Mup. Süntherihe Druderei" übermittelt werden, Me Rerz= 
und Zuſchriften jedoch, welde am die Nedaftion und Grpebition des „Meiltenberger Tagblattes“ und Fir, wet —u>e 
Aihaftenburger Zeitung“ gelangen tollen, wollen gef. nur an die @gpedition ber beiven genannten Bis 
fih pabier im Fürftennäßcben Lit. B. ro. 2r befinvet, eingeiendet werden 


Aſchaffenburg ben 28, Auguit 1865 * 
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Rud. Günt” 
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= = * T bſandera · i. aber 
11 wafien wird ſoldes nicht zutäsfin beit epaucdt. 
Unſere Gelehrtenſchulen. — Werben Tot RR sort Saat m SF e- 
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Die Tagesprefle, voran der Nürnberger Anzeiger, Lehr ücher. Es wird dem werebe xteriiet ig velftindig er 
bracte vor einiger Jeit ein Borkommuih aus einem bayr. Ar Ente amıreduet. wert Er bl nafien andre 
Gpmnaium. Ein Gymnoſialſchuler war von ieinem Bro  Epemplare in, Nebt gamaz v8 ibt ges Sch dert supes 
feffor mt Otrieisen traft worden Die Kinffe erbob Selbit dir Werfevatrrläudiider Raitoren ud man tell DOT 
biegegei energiien Proteſt beim Neftorat und beim Mie x. nicht als Leltüre zugelaffv ir ud ; E will Yanalirt e 
nierinm. Ste wurde absemteien, und Die Vroteiterbrber bumaniliiden Studren jprecen ! Ran * Er Be 
bekamen KHarzeraneftl, Dies iM die sutreffendite Jlnfiras fürs Leben vorbereiten, nd bezeidue! aa 5 chf 
firatton am dem Zuſanden am tmfern Spimunfien. Dit der Gumaniiten, der größtes Seinen, als dei potene Frnd 2 
allen Miteln wire taranf bingemirft, den Geiſi der Frei- Melde Berriffe von Sitte, von Scönbeit, von Rees 
beit, arm elaitiichen Schwing der Zelbititindigfeit zu don der gangrıı Keniibbrit tik de Nndirende Mugen 
unterdruden md zu Jäbmen. Dir körperliche Zubtigung befommum, welche, unter folchen Uufändeu ireneracbe x 

in den Strafauftaiten verpönt; de Landridter oder beun in verba magistri jbwöre® Ilnd da mil man von 2 
tisen Zane Die Vezirfsantmänner Düricıt ihre Bauern manifliihen Studien ipiehen! Die Jugend iſt die Zet 
nit mehr peuſchen laffen, eine Heal- oder Kerbalinjurie der sepften Grfüpstb tiakeit- „Das Herz aefällt uns nk, 
brimat vor das Forum des Berichtes. Mler an den @pın» das flarr umd falt ich anichlicht. ku Deu Jahren des Bes 
naſien mung es Ah der Zoaling gefallen laffen, meun es fühls," jan Schiller. Mber Der ſtudireude Sun ing wage 
von Serie der Neltoren und Nrofefforen Obrieigen auf es, feine Wejuhle zu äußern! ! ng Hand er 
ihm regnet, oder wenn Die Ohren der Gumuafiten font Pädagogen tvird fie naar unjanft eliien, Jeder Kar: 
melden mnangenebmen Dandanffen ansuciept find. Dre lıde (hiwärm in feiner Sunend Mi — 
Diepplinariapungen lanlen, ale wären fie inr eine Straf: Sole SEhiwinmercivie eines eg ® nahe dm * 
verwabrunasaufalt, aber suche Fir eine Belehrtenibule feiner Rich!uug getähriib. m hy te —5* 
beitimm: Dim Gommnafiften find die harmloſeſten Vers neichichte des Menſchen. Laht 88 für ie Sign Ra. 
anägungen der Jugend miteriaut. Wir find weit entfernt, men in Lied oder PBro'a vn En 1, der Sa F er Weite 
eine ariunde Dieyplin zu verwerien, aber wir debören terland, für einen grob 8 Blumen eriähren 
mit zu dea vertrodneten Einbengelebrien, die da behaup: lein zuter Chrrſt“ WAL, ee Kud Ergüiien — flu < 
ten, das Studium Selber frei ein jo bober Genuß, dak es von folden ihwärnert) "hie Dimifon macht das cr 
alle andern Geuuſſe emrbebren könne, Selb wenn es jo Alt der Narcer bereit ODEr ", Hreide. Nitimur in velilum 
wäre, wirbe die Lehrmeihude an unlern Gymnasien dieſen dige Schai unibäptich va ta, vielen Srnmplag, DaB Die 
Sag zur Jlufion machen Es gibt eine Zeit, in der man cupimusque sEemper * anı vbte B olten 
fib von ben ſtarren Formen beim Lehren emancipiren verbotenen Frütchte immer nen und dengewäh ihren Rüge 
und das Feld der deen betreten muß. An unfern Gym: die Paädagogen Doch ane rler 
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ber das Bedüriuiß dası bat! Es ift befaum, in we 
maßloler Weile dies Verbot umgangen wird, nicht des 
Bedürfuiffes wegen, jondern um es zu übertreten. Wenn 
das Verbot nicht beftände, würde nicht der zebhute Theil 
unferer Gymmaſiſten die Wirtbsbänier To häufig, treguen 
tirem, als es fo geſchieht. Die Belabr reist; die Meungs 
mifterei font ins Spiel, man toill den geſtrengen Ser 
ein Sguiypchen ſchlazen und fept eine Art Force darein, 
das elite Gebot „En ‚pr dich nicht erwiichen Tale", zu 
umaebei. Wehe aber Armen, der ſich erwichen dh. 
Gine-volltändine- Eriminalunteriuchung wird. .erft _ gesen 
ibn eingeleitet, wie überhaupt jedesmal, wenn ein „Ber: 
brechen* gewittert wird, Das an eigen Ernſt bes 
trieben, wie weiland Me Dema 

laſſen zeinen fi die ebreuwertben 
volften Glanzez ſtatt Lehrer, Führen, Bäter, wen auch 
ſtreuge il Fein, werden fie Jugnifittonsricbtet und eine 
gründliche Nayyia rt weiſtens das Neinktat jener Unter⸗ 
ſuchnugen, wobei es bloh Bellaute und Möner, saber leine 
Bertbeibinung gibt. Eine ſolche Razia trifft matürtich die 
Eiern Am Härteften: aber auch nauch“ tonderer Junge 
Bi aber am fein Lebeusaluck gekommen Dank jenen 
uniinmigen Geſeßen, tie Das verbieten, mas, man darf 
fayen, zu den Bedutfmiſſen des Lebens aehört. 


Rundſchau 


Der „Anasburger Abendzeitung* ſchteibtb mau aus 
Münden: Ans aang zuverläffieer Quelle kommt uns 
bie Rachricht zu. daß das k. Staatsminifierinm ver Fi— 
nanzen_ dire Enführnug des Inflitutes der Stener- Ein: 
nehmerrien mit lokaler StenersB.rreption, ähnlich wie in 
der Pfalz, nun and im diesrbeimſchen Bahern ernſilich 
ins Auge faſſe. Hiermit wäre einem länaftgehüblten drin 
aenden Bedurfniſſe namentlich für jene Landestbeile Ns 
mung aetranen, im welchem die jogenannte Detail-Perzep⸗ 
tion, mit der Verpflichtung dev Etenerpflichtinen, ihre 
Schuldigkelten am Sipe des Rentamtes feibit zu entrichten, 
beftebt. Werden hierdurch einerieits die Reutämter um 
ein gutes Stück Ärbeit erleichtert, fo wird anbrerieits 
durch dieſes Juſtitut vielen Genteindevoritebern oder io: 
genannten Sſeuer⸗Vorgehern eine Laſt abnenommen, weit 
der für fie bisher eine große perſönliche Haftbarfeit ver⸗ 
bunden war. Zeit und Gelropier werben dierdurch in 
Zukunft für die aroße Mehrzahl aller Stenerpflichtigen 
eripart bleiben. any abgeiehen hierven, wird ſich durch 
dieie amtlicheu Vermittlungsergane der Verkehr der Nent: 
Ämter mit den Gemeinden meit einfacher als bisher grs 
ftalten. Zahlloſe Hinz: und Hrrfcreibereien im Bezug auf 
Eonftatirung der Verſoualſteuerpflicht der Amtsuntergebe- 
nen büriten * ganz binwegfallen, und die desfall⸗ 

en Erhebungen Äberhaupt mit einer größerem Gründ⸗ 
ichkeit und Huverläffigkeit gepflonen werden fönıten. Der 
Dienſt der Hentämter gewinnt hierdurch zweifellos mehr 
Sicherbeit, da den Perzeptiontorganen lokale, ſoziale und 
gewerbliche Berhältwiie ihres Amtsipreugels aus perfönr- 
licher ——— lennen zu lernen Gelegenbeit im 
Ueberfluffe geboten Fein dürfte. 

Nürnberg. 235. Aus. Wis Ort für das nächſte 
bayeriſche Bundeeſchießen 1867 wurde Aussburg ermählt, 
da ein Schreiben des Magiftrates dort die gaſtlichſe Auf: 
nahme zuficherte. 

— 77. Aug. Der „Nisnb, Anz“ berichtet: Geftern 
Nachmittag um 4 Uhr ſind auf unserm Feſtichießplahe die 
legten Schiffe gefallen. Es wurde im Ganzen fehr gut 
erhoffen; aber Eins dürfte vor Allem hervorzubeben fein. 
Am Freitag Nachmittag ſammelte fi eine große Menge 
Zuſchauer um einen Billertbaler ( Brehm), der jeden 
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Schuß ins Schworgegibidte. Unter Schüfe 
4 4 N | iefer 
r nt en t 
wecken a Äh e 
eingradngen baben. Da kam geſtern unſer allbefaunte 
Schüge, Weinwir:h Dorner von bier, md obne Furdt 
vor den 93 und 287 ſchoß er uud icob und — ihoß 
hiete naudew (obue je zu fehlen oder. das Weihezu tret- 
en). 100 Sawariſchüſſe und mit. dielen - 308 Kreilel! 
Yubel«d, wurde der Sieger durch. tier Schießhalle aetrar 
neh, nad Alles freute fi feiner Aunitı — Grohe Theil 
nabıne erregt der Tod des allgemein qradteten und be« 
Tiebten Schüpenm iMers Mittels, der Tib auf dem rent: 
pläge bei den Borarbeiten eine beftine Erkältung‘ sinoa, 
die eine Unterlei uduug serporriei und thai. eräfz 
tigften Mannesalter (47 Yabhre) binwegraffte. 
Mürzsbucg, 23 An. (Schwurgerictzfigung.) 
Hente Borbuffag wirde die Ebinnenerikläfigima Dir 
Herrn Aopellalionsnrrictärath Hoffmann mit einer Ans 
pracde an die Did. Geſchwoenen über ihre Verpflichtungen 
eröffiret... Dierauf wurde die Beirbwornenliite ;verleien 
ud: ber. die wingebraditen acht Di penfiomsgeluche.entr 
jäieden., Saumtfiche wurden ‚ Aeriefiichkint aud Hert 
Briwvatier ‚Heinrich, Huller von Schweinfurt, wegen un⸗ 
richtjiger Laduug mad die HO. Dekonomen Ulrich: Horn 
von Robrunu. Bordhäudler Wops- Geiger von Aſchaj 
fenbarg, Kanfmann Stephan Yrenner von Würgbucn, 
Privater, Kilian Schön von Würzbu:g, Bemeindenorlicher 
Zuiepb Mad, von Enerield und Privatier Andreas Arans 
von Schweinfurt wegen körperlichen ‚Leiden jür die Dauer 
der aegenwärtigen Schwurgericbisfigung, Herr Gaftwirth 
Joſeph Schlereth von Efienield wegen desgleichen bis 
um 10. September. von den. Verrichtungen eines Ger 
ſchwornen wispenfirt, Ueber den heutigen; begonnenen Fall 
morgen Häberes.) j 
(Berzeichutß der Geſchworuen und Erſatzaeſchwornen.) 
lGeiſcwocne: Die HB: 1) Kalpar Stablein. Oelonon 
uud Simendrvorlieher au Schönau, Dez. Nenfladt a. S. 
2) Adam Schrant, Gemeindevorſteber zu Verebach; 3) 
Vircb. Joſeph Fürſt, Oekonem zu Großeibſtadt. Wr. Mb: 
wigehofen; 4) Theodor Euero, Cauzleirath zu Caſtell; 
5) Andreas Kranz, Privatier an Schiw.tufers BT Kafpar 
Hagennaier, Baner zu Madeuhauſen, Bez Schweinfurt; 
7) Franz Möbinger, Gaſtwirid ud Bierbrauer zu Re 
cleuhori, Bi; Ebern; 8) Franz Berer Göpfert. Drfon, und 
Gent.indeporiteber zu Nordheim. Ber. Voltah; 9) Epr,i- 
ftian Welt, Müllermeilter zu Römershofen, Ber, Hakfıı? ; 
10) Jobann Schieretb. jung, Gaftıvierb zu Eſſenſeld; 11) 
Kleintelver ‚ Brivatier ju Matuftodheim; 12) Gonrad 
Eyrich, jutn,, Dekumom zu Dettelbach; 13) Aram Seide 
mandel, Defonom zu Altenburg, Bezirk Gemünden; 14) 
Ianıg Suam, Oekonom zu Geltirsheim; 15) rang Ans 
ton Göpiert. Rauer au Unterpleichfeld ; 16) Job. Adam 
Reindard, Detorom am) Hoizbändler zu Grofoftbeim ; 
17) Hobann Michel Walter, Defonom zu Knrnachz 18) 
Nikolaus Areß. Vauer zu Aligbein. Ber. Werolsbofen; 
19) Joſeph Mad, Detonom ud Gemeindevorfieber zu 
Enerield. Ber Boltab; 20) Aacdarias Frendenberger, 
Drloaom zu Glasoien, Vez. Marktheidenfeld; 21) Ste: 
vhan Breumer, Materialiendändler zu Würzburg; 3 
Kari Anton Melbert, Polamentier zu Wirrbure; 28 
Anton Wirth, TCelonom zu Miltenvera; 24) Heinrich Baus 
nach, Delonom zu Holztirchhauien, Bez. Vlartibeidenfeld; 
25) Aloys Seiner, Bordbändler zn Midaffenburnz 26) 
Ludwig Boigt, Privatier zu Würzburg; 27) Ulrich Horn, 
Delonom zu Roßbrunu; 28) Heiurich Hiller, Vrwalier 
au Schweinfurt: 29) Friedrich Dreier, Lederbändler zu 
Schwemfurt; 30) Valentin Vannach Oekonom zu Helm: 
ftadt, Bezirk Marktheidenfeld. U. —— 
95 1) Joſeph Stein, Bag irre 2) silian 
Schön, Brivatier, 3) Kaſpar Neuland, ermeifter, 
Joſeph Leinedir, Kaufmann, 5) Naniliv Lotz, Brivatier, 
6) Ambros Liebler, Privatier, ſämmtlich von Miürgbure. 
n Megensbnra haben fh, wie das bortiae 
„Tagtl.* meldet, die Brauer dahin geeinigt, wach Auf⸗ 
bebung der Biertare, d. h. vom 1. Ollober d.Y. an, das 
Winterbier sm 6 Er. pr. Mab abzugeben, Den Preis 


für das Sonmerbier, fheint mar vorbehalten zu nick a e. Wenn es bochtko laff 
ai 1 en fie 

— enın 26 de Deka 6 el! RRLTRT TER Set m 
Grund an, daß die beiven Mächte des Gafteiner leber: aiftriren. Daß ber Bnud fi ni im Die wen — — * 
einkomm us dem tg dir Prof Saleaipi a cl A, b ipellen wir, Obglen egen > == ae. 
eium | ds —8 viaen ſo— — Heer Das =—- — 
man nur die Grunblanen für ein Definitivum heiwomgen Met narnte. ' Das Geber Sateiga de > —e zı5 

baben wird. Nachdem einmal eine iluma der Auto, deulſchen Bunde Aber Holflein ıft Durchaus. "ich — oh. 


übung der Rechte in den Herzontblimern in rein Borbey- | Ai der Oberbereſchaft des Bundes untergeben, 


wre: Pr = 
rumd getreten war, konnte Preugen far Ehredtvin mäg-” ben Metes Fönnen denn Preußen en rafe = 
n da es von feinem Standpunkte, daß ibm die Ber: Wandatare des Bundes, dort hrategii® 2 Silerreig, = = —— 
tbeidiauna der Grengmarken zufomme, nicht wohl abwei. men; Candle bauen, Häfen fhaffen, obne z taße age — — 
chen konnte und wollte Die no Deenpation_ des jhmmung zu Tragen ?* * Öftentlä.u e ein te ei. 
Rieler Gafens fält um fo wies &le bein! ıMbrumdchasuhicp.üßer ieh) Saljbıueg Feptenem Fer — — 
Ummwandinng in einen Hundesb in naber Hukimfe culattonen lebhaft beiturubiat, nnd udraten — -- 
mwobl danm bevorflebt, md ibe felbftrevend die Grlimpung türticher. ehr es. in den Ai wat, —— Wr er 
einer deuitikhe Flote voransneben muß Das Mariwer ‚das Echaufpiel, weldes annenblidlich Die bein, , — 
depot in Riel iſt nunmehr volltäudig erganifirt und fon, Gohmachſe barbieten? Sie baden Srieg u fe — 
ifnire Mas die Verbffentlichnug der Gaſteluer Conben⸗ die beiden Hergostbünter z vereiniden, uhr, — =ı 
on betrifft, fo waren beide Mächte dahin übercinsefoms fie; fie babın Dänemark bekämpft, moeht a5 de ge — —— 
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na, von einer offieiellen Publication Abſtand au nebhmen, 
Der richtise Mortlant iſt indeffen im wichtamtlichen Theile 
ver „Wiener 8." und in der „N. Ma. Bta.* erichieuen. 
Die yırmannte Commilfion fiir mittlenropäiide Grad: 
meſſang, welche im Oktober v 8. birr ibre Confere.u 
aehalten bat, wird ia dieſem Sabre am 4, Scptember’ in 
Aria zrinmmentretri. 

Varis, 23 Ara. In Marleille Rarben am Sams- 
too 26 Melonen an der Ebolera, Die Cholorine iſt in 
u. im Anmebmen beariffen, Man befürchtet fehr, daß 

in bie Üholera amtarte, 


Paris, 35 Mn. - Sehr Khark rtbeilt über die 
oerreichiſch· preuhiiche Gonpentien feibit die „rance* 
Sie Sagt: „Der Bertraa. welcher foeben in Salzburg 
von dem Kaner von Deſterreich md dem Nönige von 
Prenfken Fanctionirt worden, wird in Der Geſchichte Die 
Beraeltuna für Olmirg" beißen. Oeſter eich erduldet bene 
bie Bedinenngen des Herrn v Yismard, wie Preußen im 


Irgi mi — 
waren. nz er a — 
gleich einer auf den Schlachtfelde aeinudenen —* — ze. 
D du tion ce — — 
md diefee Dem — — 


Nabre 1350, bei den Menchionen, bie am: 1848 folaten, 
Diejenigen Des Kürten v. Schr argenherg erduldet batte. 
... 8„Bolftein Pleite freilich Oeſterreich Aber was ıft 
Holftein obue Rirl, den von der preußiſchen Marire be: 
fegten Bundesbaien in Erwartung der Erifteng inter 
dentichen Alottet Mas Hit. Holſteru ob Die Br: dee 
feitung Rendebura, Nie ro Amer gemtfchten Marion be- 
legt wird? WWas-in DHolikin ‚von pemkıiben Canälen, 
vor preußichen Lauditraken, vom preußücen. Telegra: 

en durdsonmu?t Wadrlich, Dsiterreib bält Holſtein nur 
ür Preußen beißt, ohne zu reinen, daß ern fo entierie 
tes Vefiptbum wm eine Schwere Laſt fosar obne irsend 
einen Gewinn an Eu .... Armes Defterreich! 
Wil es anf diefe Weile verfuchen, sein Aufehen in der 
Wil: wieber zählen? Wie können fortan die ſetun 
daren Stanton auf daſſelbe zäblen? Welche Garant e it 
ift +8 im Stande, ihnen gesen den Pırmfiicden Ehrgeiz zu 
geben? Und was wird denn inmitten Birher Miramacnmntt 
ans dir Autorität des dentichen Unndes? Obne den 
Dund hätten Breuen und Defterreich wicht mehr Nechte 
über die Herſoglhunmer, als ob das deu Hund durchaus 


Recht gegrimideten Khungen.“ — 


Marktbericht. dechraun 1e 
— 929 = 
Ründen,26 Au. Die beutige BI"; 906 Sch= 
enthielt im Ganzen 9.440 Schäffet » u priteprife - 
verfanit und 2534 Eh. eingeict wuroi on U R- 
Weizen 15 fl. 10 kr. (aefallen um 21 1 Fr. (oliegene 
46 tr. (gefallen um 4 fr), Berite JO ft 17 I) Die 
ht 398), Bäder 6 fl. 37 te. (nefallen er‘ St. Roru 
Nele befinden tu 1189 Ei. AR ne 
753 Stäffel Berte, 708 Shäffel 1 hei 
Frankfurt, 28 Mira. R Zism- heutigen Markt 


i x i d Ninder. 
waren augotrieben: RO Dbfen, ZOO Kübe an j 
350 Nälder amd 400 ua Die Preile ſtellten fib: 


Dibien 1. Dial. pr. Eitr. 32 fl. 2, Dttal, af. 
Rübe m. Ninder 5 uw „ DD 12, fr 
Kalber — er AM... ur 
Häntntel 24 „2. 


und gut Bezatlt, viel 


_  Reite Ddien waren aetucht 
dürre blieben. 





Für Fönigl. Stadt: und Landgerichte! 
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Feuerverſicherungs-Auſtalt 
der Bayeriſchen Hypotheken⸗ und 
Wechſel⸗Banlk. 


Geichäftsabichlug pro 1864. 
Das BVerfiherungs-Kapital der Anftalt laut Ausweis des vorjährigen ⸗“ 








berichtes am —8 des Jahres 1863 in Kraft mit . . fl. 341,855,992. 
erhielt im Jahre 1364 einen Meteo: Zugang RN aller sufgehobenen und abge: 

laufenen Berjiderungen) von . - u TEE: 1° 
betrug ſomit ultimo Dezember 164... - . . #. 374,569,445. 
Für Brand-Entihädigungen wurden an 210 ran Veiadit verausga 5 3,871. 
und feit dem Beftchen ver Anftalt . . j — 4550,275. 


Dedungsmittel find: 
Das uriprünylid baar eingezablte — — von. ei Mer 3,000,000. 
Der completirte Mefervefoud von . . ERBE EI ENT! 000,000. 
SE TREE UN N cs 5 a a EEE SAG 271,159. 
u 159. 

Die Bank verſichert Gebäude, Mobilicn, Waaren, Maſchinen, Feldfrädhte, Vieh ıc. ıc gegen Feuer: 
und Blitzſchaden (auch Falten Schlag) zum vollen Wertbe und findet bei derjelben feine in wor 
bineınm beftimmte Abminderung der Erntevorräthe ſtatt; auch leiſtet die Banf Erjag für pas bein 
Brande Tbhbandengefommene. 

Im Falle einer Borauszablung der Prämie gewährt die Banf alle jene Bortbeile, welde 
andere ſolide Verficdherungsanflalten einraͤumen. 
Zur Vermittelung von Berfiherungen unter Zuſage billiger Prämien und prompter Entſchaͤdigung 
im Unglüdöfalle erbieten ſich die Agenten der Feuerveriicerungsanftalt der Bayer. Hypotheken- und 
Wedyiel:Banf, 

Aſchaffeuburg ven 20. Juni 1865. 

Corbinian Seus, 
Agent in Dorfprozelten. 








Ausſchreiben. Ju cin Spezereigeſchaäft wird ein 
, R i Commis und ein Lebrling geiucht 
Berlafienihait der Jobanı Joſeph Lirbler Winwe Magdalene von Eichen- tur Zeh. Z. Fr. Nam in rat: 
bübl. furt a. M. 
Rechtliche Auſpruche an rubrincien Nachlaß find bei Vermeidung ver 
Nichtbe ücjihligung in der Theitung 





Freitagden 15. September I. Ja Gold und S’iher. 
jrüh 9 Uhr Biüelen » »- 0... RA. 947 
dapier auzınmelbeır. Lreuß. Wriebeb’or . . A. 9 56, - = 78 a 
Piltenberg. 11. Auguft 1365, — 10 Stüde. - 4 ’ os > 
1 MR - 40 0 ie $ — * 
2 mal "Eis J 
Marie —— 
I ME Gelb je Jedill. Min 520 — 
5 o.x£bal ie; — — 
Ir. Pattisons Gicht- wide — 


Im weiblichen Erziehungs Jujtitute 
d..4. Schuljhweftern d.N. 9 um und Mheumatis- Wechsel-Course. 


tenberg a. Main beginnt der Unter: 
richt Pro 1865466 mit dem 4. Oktober muswatte a ——— 100%, &. 
L. 36. Derjelbe erſtreckt ſich nebft den in Vateten zu 30 und 16 fr. Sintwerben een — 
deutichen Elementargegenftänden, Dr Allein Acht bei IE: +2 0: 992, 6. 
u Ööfiichen und englijchen Sprache, Denia. 0 Seo“ ah E 
t und Zeichnen bejonders da— Ber ver in Mioffenbur — re - 
rau, bie 3 geglinge in den für’ —— — — 
thigen hauslichen, wie in weiblichen > i — m a I Be ss, B. 
Ben praktiſch einzuüben. Nã⸗ Schteib heften Papier 5* ——— — 
here Auskunft mundlich oder ſchrijtlich iſt vers Fidel en: u Re 10  B. 
zu ertbeilem ift jtets bereit udolph Günther Em: >. 04 0 100 . 
das Infitut —* Ba 4 5, nie 95%, B. 





Nevaktion, Drud und Verlag von Audolpb Günther in Alchaffenburg. 
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Mittwoch 





Wir machen unjeren verehrl. Leſern 


berger Tazxblatt” und das Unterhaltungsblatt 


befigers 3. Wilh. Schippner dahler übergehen und zwar jo, daß das 
—*— Titel, jedoch in bedeutend vergrößerten Umfange, forterſcheint und ber Preis bis 
ie Ihaffenburger Anzeigers" 


bleibt, während die verehrl. Abonnenten bes 


Aschaffenburger Zeitung” bis Ende Erptember T 
eit die „Felerſtunden“ 
an ericheint jedoch zu den beiden Sauptblättern ein anderes Unterhaltungsblatt, betitelt Der Erzählen 

Probeblätter ansgegeben werben. Indem wir — 
auch für die Folge am Abonnement zu betheiligen und die 
mit ihren Snferaten, die von jept ab eine beveutend. größere Verbreitung erhalten, unterftäßen zu mollen, 
* das uns bis jet bewieſene Wohlwollen und empfehlen unfere Druderei, die wir jegt mut derdoyr 
ortbetreiben werden, zur Anfertigung aller einſchlagenden Drudarbeiten. Alle Briefe und Zuſchriſten a R e 
„Rud, Günther'iche Druderei* übermittelt werden; ver 


werden beiden Blättern während der genannten 


Main,“ wovon im Laufe des September ſchon 
nenten freundlichft bitten, fi 


def. Fünftig einfach unter der Adreſſe: 


und Zuſchriften jevod, welde an die Nedaktion und Erpevition des 
Reitung® gelangen follen, wollen gef. nur am die Erpedition der beiden genannten ° 
ro. Dit befindet, tiugeſendet werben. 


Alhaffenburger 
fih dabier im Fürftengäßcben it. B. 
Aihaffenburg den 28, Auguft 1865. 


$ & her- 
Dochachtungsvoll Kud. Güsmt 
die invaen jid eihiert Un 


zn, 


Untere Gelchrtenfhulen. 


(Mus der Fürtber Abendzeitung ) 
ll, 


Zur bumgniſtiſhen Rldung arbört and der feinere 
Ton, Der zwifcden Bebildeten cäng und gäbe ill. In 
unſenn Öymnofien würre man ibm vergebent ſuchtn. Die 
Vaädagdacn haben ibn entweder felbit nicht gebabt, oder 
außer U bang gebracht, oder finden es für wenig ihm 
angumenden und einzubürgern. Mir fönnten eine Bilns 
menleie der urmädfi ſten Titnlaturen citirem, die den hu 
manitätsrfrigen Jungern von ibrem Meiſtern entgegens 

eſchleudert werden, aber die Ahbrumt vor unſeren Le 
ern verbietet er mus. Einen Beſchwerdeweg eriflirt für 
den Symnaſiſten allerdings an die Negiermma nud an 
das Minfterium. Arer wir möchten es feinem rathen, 
ibn zu betreten. Db er ein Necht wirkllich bekommt, 
darauf wollen wir gar wuicht veflektiren; im jedem Mail 
ift feine Stelluug am der Anfall zur adioluten Uumöns 
lichkeit geworden. Beiipiele ans alermeneiter 8 ir bwei⸗ 
fen Died. An wen gedt aber das Unlück ans? Mn 
den Eltern, die ibren Sobn enter andern Anftalt Abe ge: 
ben und damit Opfer bringen wmüſſen. Darum veriließt 
der Eymnaſiſt feinen Schmerz im Yunerm und ſebhnt ih 
nad Verreiung — ans einer Schule, in welcher der Heb 
lichte Genius jchweben fol. Dies geiſtloſe Formenweſen, 
d.efe eimiertige, freibeits ſeindliche Erziehung, Diele chifand⸗ 
fen Diecipfiven, dieſes verlegende Anftreten ſeilens der 
E:zieber, diefe® Vermußriein, daß nir gends Hilfe gu finden 
amd Dulden das deſte Mittel iR — können bum.ıniitiichen 
Studien mice fö.derlich fein; das jumse Gerz empfängt 
die unan enehmſen Eindbrüde zu einer Seit, wo e8 am 
forglältigiten apfleat werden ſollte. Umeren @ymmnafien 
find aud die Parteilichkeiten nicht fremd. Und fo wirkt 


tiltenbdsger Taab 


Expedition ür Miltenberg 
bei Hrn VBud biuder 


N. J. Ehrler. 
ir. 198. 


IF An unfere verehrli 


en hiermit die Anzeige, daß laut Uebereinfonmen von 
tember L 38. die in unferem Berlage erſcheinenden Blätter „ asenaffenburger Anzeiger. Be — 


„Felerstunden‘® in den Befib des Herrn Bıhbram at erei- 
> = 


chen Pefer! — a; — 


Deutigen am 1_ 





„Miltenberger Tagblatt“ zumter —* 
* September 1 

J tt dieſes Blattes die g 

gs. ohne reiserhöhung geliefert erhalten. 

beigelegt wie biäber. Bon 4. Otter — 


unſere verehrl- 


i nten 
beiven genannten R 
ter ET 


Miltenderger Tagblattes“ Um arten, 


denn Alles yufammen, daß 
wirtlich nad der eingifährtert 
= — auter 5* er 
rieſterthum, oder fie werbert 
Samen für Diplomaten, HoTict RT re 
lide Mürdenträger oder fie aeb3 Unter drũduna. 
unbetumniert um Aufein die rnug MM funir iſt man 
Tadeı und Jurüdi.gung —— tbre 8" bier mod eine Er: 
tig. Wir föunen v8 nicht ungterlafen, Spmnafien geist 
Weinung au konſtatiren. Au ——3 ——— 
ſich im leuenden Kreifen Die Diebe it > H riste 
joldem Gride, dan man ihnen  bem u: u y bir 
andere Erudieufpbäre noch mit —— —— oe 
meifter tive Zuchtruche ſuüblen täßt. 7 'ea ; 5 *b» 
kannt, Daß r wingzigſten Urſache d.m 
folvınten die bereits 


? 8 De . ia r 
* — a Abiolwtorialenniffe 


f tefälliged Bitten der Abitur 
zerriſſen uud nur anf Tat tniefg e 
rienten “wieder ausfertaten. JIu eiiem — 


einer deichten Diöz 
wurden die Abiturienten weqen einer eich : 
Übertretung mt tagelaugem Sarcearreit beitwafı, obwohl 
die Hnftolt nach beitandenern Abſolutotium feinerlei Recht 
mehr Aber fir hatte, ons auch fi den andern amgefüührtent 


2 c Bavupriein, da der Gym 
Fällen voraszuiegen it. Nr kommt, Ivefeu ed ich 


nofiaft sine Schwer zu Ferment 
e i efallen, bie anderen aus m» 
die einen * — —— Sie von und. beriprtem: Biße 
. gene n Rue ug "Höpder:m Grabe au jenen Anftalten, 
dir wi dehnen Deminarke — — —— 
Y . “ t 
Sun vun KR, erencnwergn —84 
— ——— 
uhwehr geg d Vertünbdiaet pen ® = alen in er, 
ec te wie Sal, atlod Wane 
Bun ee derttliche — em erworben. Dies x 
ten Ka uheordentliche Welobuih‘ 


Au (SE 





— 1nd- 
Cc=== E>sen]® 


a — u 


zen 
hart. 


} 








fein Beweis aegen, unigge Behauptungegiubenn dieſe Prä: 
f " fe”, bie 
314 Schule, Hi 
, ä , dab a 
reibeit, 


4 

fruchtbar im Dienfte der ber Aufllärung und 
der nationalen Veflrebunen. Es widerſpräche der Er- 
fahruug, wollte man behaupten, daß die Gymnaſialer ie⸗ 
bung in alen Fällen allein den Mutichlan für die Zu- 
kunſt gäbe. Aber Regel it es. daß bielelbe ter nie 
mehr ganuz ansgetilgt werben kann. Die Eindritde ber 
Jugend bleiben uns bis zum Grabe. Gier if eine priv— 
piele Reform To vörhia, wie in den Molksfhulen. Mit 
ebm wir fo viele traurinen Ericheinungen fir der 
unteren Schichten des Rolls auf die prrfümmert- Sn 
dig und beileeben uns, bier eine rabifale Umformung 
nubabnen. Die Reiormbertrebungen zu Gunfſen unterer 
Belehrtenihulen find nicht fo allaemein, nicht fo eneralich. 
Der Grund bierfür liegt wohl daß biefe U⸗bel⸗ 
ftände im größeren Areiiem nicht mach ihren aamıen Um— 
fange defaunt find. Bon den Betbeiligten if die Mehr 
abi in — Jabren ſelbſt dabei intereifirt. Heioxmen 
n u" laſſen. und andere, welde ein loldes ntersfie 
‚sahen, beteadsen bieleu Zeitabichnitt ihres. Qebens 
A atze ——— Ju * ze bon der fomi« 
Wr: 2 on tag ſich jeber Überzeugen, der im 
geſellſchaftlichen Leben mit „Studirten“ * nee 
den eigentlichn Studentenleben ouf Univerfiſät werben 
nm NE Abentener vom Gymuaſium flett dem reich 
iaften Stoff der Unterhaltung bieten nnd wit. laden- 
ben Munde. wird verfihert. man könne keinen Ihwerern 
Traum haben, als fih an das Gymnafim wridverfept 
‚Sehen. Traurig aenna, daß bie Zeit der Himmanitäls:. 
are in Ipäteren Jabren die ſchwerſten Träume er zeuat. 
genthilmlich — aber wahr! Die Erinwerumg au die 
Versangenbeit foll nicht. uur die komiſche fondern auch die 
erufte Seite in uns wachrufen, und ung aufwornen, bie- 
fes vernachläffigte Brbiet einer arindlichen Pflene au mu: 
terftellen. Wir wollen eine freie Erziehung des Nolkes; 
wollen wir auch darnach ſtreben, daß die Prinzipien der 
Freiheit und der echten tät auch ba eingeführt 
werde, wo unſere , Neamitn Gemeinde, Staat und 
Kirde den am ihrer Sidung legen follen Mir 
glanbten eine publigitiiche Vlicht zu erfüllen. wenn wir 
duch unjere ungeſchminkte Darſtelluug den Schleier kür: 
teten, der die Zuſtände an teren Gpmitafien fo vemlich 
verhält. Wir wiinihen im Juſerſſe der Sıhr, daß die 
Zoalinae folder Anitalten der Breffe bebil Hich fein möch⸗ 
ten, Alles aus Licht der Deffentlichkeit zu zieben, was im 
Scooße dieier Schulen voraebt, damit das Volles qründ⸗ 
lich kennen lerne, wie es nm dieſe Bikanzilätte höherer 

Bildung eigentlich beſtellt iſt 


Rnuudſchau. 


Münden, 29. Aus. Die „Bayer, Big.” wider⸗ 
fpricht die Nachricht der „Braner Zeitung“, daß in Folge 
der Gafteiner Mebereinlunft der willelſtaatliche Antrag 
am Buude zurüdgezonen fei; im Genentbeile fei der Bus 
bestagägelandte amaewichen, auf eine baldige Vortrager⸗ 
ftattuma des Ansichuffes hinzuwirken. Auch fei_ es untich⸗ 
tig. dab die Regierungen von Bayern und Sadien bei 
den Berhandlungen um Feſtſtellung ber Convention Autheil 
genommen hätten. Die Convention ſei der Form und 
dem uk nad ausihlieglih das Werk von Deſterreich 
und Vrenßen. 


Münden. 26. Hug. Die Voſtkonferenz ift nicht, 
wie jüngit gemeldet wurde, auf deu Mai ty verſcho · 
ben, ſondern wird bereila in der erflen- Hälite des Sep 
tembers flattfinden. Es werden ſechsjehu Sltaaten dabei 
vertreten fein. Unter Anderem wird es ſich dabei nm 
er Verminderung der Vrieitage für Deutſchland han 


ERIERSTLE“ 


ig reden if. , Wie man micbt zum Narbe 
Mündens fanen muß, wahrlich Roth, fo oft eine hohe 
Perſon bier eintrifft, eine Tafel vor deren Thür zu bäns 
gen;, „Das Betten in bier verboten!" j 
m rth. 26. Mn. Die Fabnenbeihe des Main 
fängerbundes ift nun definitiv auf Sountag den 3. Sept. 
feftneiegt. Don den zu diefer Frierlichkeit eingeladenen 
Grlangvereinen haben vereits 15 mit nahezu 400 Sän: 
gern und B Turnvereine ihr Ericheimen auaehant. — Und 
fo Sehen wir denn sum ziweitenmale in di ei⸗ 
nem Ibonen Geſangfeſte entgegen. Weberbaupt muß man 
e3 wuferer ganzen Mäingegend rithemend nadlagen, daß 
fie der Pflege des B-fanıs in einer Wrife obliegt, die zu 
ben er r Zulanfts:Haffuungen beredhtigt. 
ürhberg, 8 Ara. (Bolkswitbichaftlicher Cou—⸗ 
are.) Heute —— fand vorbereitende Sigung Der 
Händisen Deputatſon fatt, von Welcher uugefähr die 
Hälits, die HH. Bram, Böbnert, Guft. Miller, Micae: 
18, Vrince Shmito, Sonuemanng, Wihmapı „und Dr. 
Adolf auweſend waren; voransſichtlich werden weitere 
nad eintreffen, _ Ernanni wurden zum Worfigenden : Dr. 
Bram, zu deſſeu Stellvertreter Kaufiu. Nola von bier, 
zu Schrfführern Dr. Biämer vor Berlin, Richter von 
Maadbiern, Dr. Forkard von hier und Dr. Nanenzahner 
von bier. Die Tagesordunng wirde wie folgt proniforifch 
fortaefegt. 1. Era: a) Schuldbaft, Referent Dr. Mayer 
aus Premen (fein bereits. einzereitter Antraı folst un. 
ten), b) der Haudlävectrag des Zollvereius mit Jtalten, 
Referent Kauſmann Henrih Sharrer von bier. 2. Tag: 
a) Mohnmmasirage, Referent Barifins  Gorrferent Dr. 
Brimer aus Berlin; b) die Arbeitäuinftellungen, R ferens 
ten Sonnemann md Schulze Deligih; e) de Art ber 
Beilhaffuuı der Mittel, für Hemeindbezwede, Referenten 
Dr. Emmingbans und Strakerjan von Didenburg. 3. 
Tarı ar Die Warffrage, Referenten Sonnemann und 
Prince Smirb; b) die Stantsanficht über Wuldwirtbihaie 
Referent Dr. Reuſch. 4 Tag: a) Ueber das Berfiherumuss 
recht im den dentſchen Staaten, Nefecent Richter; b) falls 
Arbe tseinitelluugen sd Beihrfını der Mittel filr Ge— 
meindegwoede wın zweiten: Zaa nicht erlepind werden, Diele 
biden Gegenſtã ade. — Heute Mittaı beaiunt die erite 
Dlenarfigung — Der Antrag Dr. Mipers lautet: In 
Erwägung, daß vine gleichmäßige Regelung ter Frage 
nach der Berfonalbaft in gang Dentihland eine tmab- 
wersliche Forderung der. Nechtägleihbeit il; in Erwägung, 
daß die Vollſtreckung der Schuldhaft deu Sihulaurr nicht 
zur Befriedigung des Glänbigers in Den Stand fept, ſon⸗ 
deru eine Arbeitäfuait labın legt, daß der ıwiter Umftäu— 
den ansgrübte Zwana, dur Den mnb.theiligte Verwandte 
des Schuldners zu Dpfern au Gunſten ciues nvorſichti 
geu Glänbisers veranlaßt werden, weder der Serechtigleit, 
noch dem volfäwirhibaftlichen Jutereſſe entſpricht, daß 
die Bolfiredung der Schuldbaftigkeit eine oft unniotivirte 
ſtets ungerenelte Straie in ſich Schlieht; in Erwägung, 
daß die. Auihebung der Schuldhaft ven. leidiſinnigen 
Grebitirem eine ungerechtfertinte Stüße eutziehen wilde, 
ipricbt der Congreß als ſeine Ueberzengung aus: daß die 
Schuldhaft ald Mittel der Awanasvnllftredung anfzubeben 
fer (Wurde mit großer Mazorität angenommen). 

Wien, 29. Ing. ME, v. Gabidız geht nah 
der heute «riolgten Nüdlehr tes Graicn v. Mens: 
dorf aus Coburg mac Holitein ab. - Die Auflöfung 
des gemeinibuftlihen DOberfonmmandos in den sap 
tbümern erfolgt voch vor dem 15. September. — Der 
Furft Jablonowsti wird als zukünftiger Handelsminifter 
bezeichnet. gr 3 
Roburg, 56. Aug. Heute, als am Geburtstag 
des Privgen-@rmapls von Gnglaud, Nachmittaas 4 Uhr, 
faud bie feierliche ee om auf dem Marttplatz 
feiner Vaterſtadt zu ſeinem Andenken errichteten Mouue 
— ftatt, u — als a —23 

o wborben darſie £ bie u Herrichajten, 
g am. beifigen Sof zum Beluch verweilen, war tung bes 


Tondere pradtvolle Tribüne errichtet. ai fü en, pr ML 
außer der Ab igiu ** re A Fran ME — Aufa 
dem Prinzen Alfred, er über — 


Lin, der Prin Ladwin von er, 


van e —— —— 
lin, „ber " » — 
der ia ; 8 Kamilie des 222 zu in feinem — „fe ee 


von Coburg Worba, der Bring Arthur von Großbritannien, Florenz, 28. Aug. Der Mifter pe 
der Herzon won Cambridge. wilde in den legten Tagen Lanza umd der Gemerallicretär u —— * m 
in biefiger ‚Stade > chin Val Die, heutige Trier fung eingereicht. Ihre 8 — 


* geſchmũcklen· Marttpla lten. mit ar er? go nd ” Die Bengef 

Öffnet und beichloifen traabe des m: 2* Bari; 29; Ara. di ei 

und der Aönigin — Wa 342— —* wieder ae heil Den N) BE Murar 
ſchah durch den —— are Tan sr Th beit a. en —* under 


de unt sehen 2. d f deut feft- —— b ben, -Natol rd un, m 
wurde unter unee — rang auf dem fe nifter Yen, zd Natpli yE 2a 5% 35 


se 


leate „die Abnain mud 1 weit weil er. feine x = 
atıte Anenthuhtn prädiriab RAR niever. a — gie — 4 {1 wär ut! — — em 
d 


Abend findet Mur dei Hofe fat orten Ari wi | 

gefammte Hoi dem Mettesdienit cin der Dadip‘firde bei⸗ we —— Wieden ——e Dar“ £ (Br! Et Sur I 

— > —— find eo mo,gen und übermorgen a ift —“ die 8 —— eufı ver. gi — —— 
eds Galavorſiellnnaru anb taumt. der Nai oug — — — 

Altenburg, 2. Ana. MM Dein Reflrigen 35 diem de Lember Anden — Ein, — — 

tage des großen Schloßbraudes bat ner Serzor im © : — —* —S—— Mir 

ein mit di dv sen ei demnächſtigen Wermählung der 

Insbrfonden® —XR Pr (7 ER ai a 8, or — mit dem Primzen Amaden — graben — 

ver und der — von Oldeubu alıındenründet. Nah der Epeca⸗ wilde Die —— nl 

2150 Thuler mit dr Beitimmitug geitiftet, eye die Gania E Iufautin Ziabella mit-cinem_f ———— 


2E — 
hervon zur Unterflügeng von im Dienit vernn müden veran au ui „ig Me beutihen Eoze 
Seapphaeuen, ober bersit ‘ igen verwendet, ſalls Ed rd I, m dr Reuter’ihen Aether 
ig adung nicht morlieat, vid aus Bien 44 Deſte ceich und Vvreußen e= 
sur gleichen Jwede kavisabmißsg sılheleat werden jolte, Ken Fi dber fi mde Vrinipien vereinbart, * = 
b: die Summe auf 10000 Tel; aMfleigt. Die, Stütung, , Grundlage, der Fünftisen Lölung der Ehronfolgeisage i re 
welche bereit 450 Thaler —2 als von Slietern den Elbherzogihu vern bilden bdee 8 reich, MF 
des herzoglich u Haufes insbejamdere dem Herzoz Jolepb Preußen erteuuen den Wiener Hriedensverirag 9 — 
nd der Srehfürtin Mlrandra van Ruplanı aeiheuft Al-ütige Grundlage eihee defin tiven Löhung Der = eine 
worden iaren, umdinwelhe- demuad oeyenwärtig bereits Tolgefrage am und die driden Mächte werben, Tobalt 
Thaler Capital bat, ſoll miller Verwalturg des Einveruebmen erlangt‘ fein wid, das alleinze = W 
berbürgermeifttrd und des Commandanten ver Feucr⸗ bilden, welches über Kir Throniolseica te zit ran 
webr deſtelli werden. - Die Urkunde birrüber wur.e ger babe wird. 2) Weengett Nberuimmt Di rideit una DIE 
Rrın Abend deu ihrem der Feuetivebr durch den Stadt ge stbümer, meldes auch die  Mlnftine SO, gräite 
Kath eröffuet beontolgeirage fern möge, und bie wutitär! 5 rag 


Herrn, 27, Aı Per Buabesruh bal. aftitztz der Herzogibälner werden fets Prenpen 
at reis * Den Aket adee Jollzeſeee edel aehrilt je“ FT m In r, fl 5 F 


Shi HI Jür, Auswander gi, aM) 


eifende nad). Ammerikn. 
Dur die veljende Bremer, jowi Bu ed A 


Dampfer. und Dreimanter eriter Klaſſe Auoennadı 
timore . ber 


Bavre, Bremen und 2Eanewerpen " 


jede Wode regelmäßige Abfahrten feat», un weraden 
für zefentic — eberfabrtovertrage täglich, zu den billigſte n Pre iſen abge clongen 
Amerifauſche Geſdſorten, ſo wie Wechſel, ſogleich zablbar bei et auf ale se N 

von Amerika, werden zu .den:billigiten Rurjen begeben, „ap mine 
Auch die Ankunft eines jeden Schiffes in Newsljarklwerde- — zur — Verwand⸗ 

ten der Ausgewanderten in dieſem Blatte befanne machen. Aufſchlüſſe 2 Art unentgeldlich ou - 
Nähere Auskunft ertbeilr die General:Agentur von — inte, oma) o ie⸗ up 
"Earth sicher ._ 
in —— n97 












und deren Hansen Agenten: ’ ses 
©. Dedelmanıt' in Mcaffeubtrg, "1 8 58 un im ———— 
arid Cahner in Pridenan, N e Drarttheidenfeld, ae Bari 
Di. Dennewader u CrnmeE AR. | Fr * TR 
ausnsomader in Kemun } pille en 
* A. Wagner in Kllnzeiberg, y Tr ———— im ig % — —— 
U, he in vobr, 3 * a Tr Bine % 


co... Deutfcher Phönir, 
 »Berficherungs:Gefelljcbaft in Frankfurt am Main. 





Greundfapitl - » 2 2 2 2 2 0 ern 5,500,000 Gulden. 
NReſerve⸗Jonds —R * J + + * .. * 1,308,271 ” 
Brämien: und Ziufen-@innabme fü: 1864 1406,908 , 
Verficherungen in Kraft während d. 3. 1864 735,888,286,  „ 
Der Deutſche Phönix verliert gegen Feuerfihaden Mobilien, Waaren, Fabrif:Geräth: 
ſchaften, Felp-Erzeugnijje in Sheunen und in Schobern, Vieh und lanvmwirtfhaft 
bie Gegenftände jeder Art zu moͤglichſt billigen, feften Prämien, fo daß unter feinen Umſtaͤnden 


Macdyzjahlungen zu leiften ſind. 
Profpefte und Antrags: gormulare für Verſicherungen werden jederzeit unentgeltlich verabreicht, audy 


iſt der Unterzeichnete gerne bereit, jede weitere Auskunft zu ertheilen, 


Jos. Math. Löwenthal, 
Agent des Deutfhen Phönix in Hörſtein. 


Ausſchreiben. 
Berlaſſenſchaft der Jobanu Joſeph Meier Wittwe Mandalene von Eichen, 
bi 
















250.000 A. 5 Ziehnugen 
Sauptgeteinn . jährlich. 
Größte 
Gewinn-Ausfihten. 
Kur 6 Zufden 


foitet ein halbes Loos, 42 
Gulden rin ganzes Loos, zu 
dın anı J. September 1865 bis 
1. Rum 1866 ſtaufindeuden 5 
Gewinnziehungu der weneiten 
HK. KK. österreich. 
Stants- Anlehem. 
5-daltr orte Leften- 28 wintden. 





Rechtliche Aniprüche an enbrijirten Nachlaß find bei Vermeidung der 
Richtberndfihtigung in der Theilung 


Freitag den Id. September L Ja 


früh 9 Uhr 
dahier anzumelden. 
Miltenberg, 11, Auguft 1869, 
a range a A 


| Markt, Afefior. 


"Düngemittel _ 

















der R- we Pe . . 

abe „ ” ” 

> < ; 10 que „ „100 _ 
f Chemischen Fabrik Griesheim eo. # berantfommcende Leo: meh 
in Franffurt am Main, unfehlbar einen der Preiße von 
dem höchſten von fl. 250,000 
Sauere phosphorſauere Kalke CSuperpbospbate), zur Dunaung Jbis zum gerinaiten von fL 140 
: aewinuen. Man iM mit dieſen 





| des Gerreives, für Wieſen, Gemiüje, Nüben, Futtergewädhie, 
| Neps ıc. in drei Sorten. 


Gedämpftes —— (guaniſirt), in drei Sorten, feinerem 
ehl 





Looſen auj 5 Gewnmiehungen 
beibriligt und kann ſomit 5 mal 
gewinuen, im Dielen 5 Ziebumen 
werdn ABO Gewirne ge onen 
und zwar Treffer von fl. 250 000 
220,000. 200,000. 50,000, 
25,000, 15,040, 10.000, 5000, 
ıc. zc. bis abwärts fl. 140. 

Bei fo billigem Preiſe und To 
aroßen Bewinnausfichten find die 
Loose ſehr begehrt md erhacht 
man. daher das P. T. Publitum 
Beſtellnngen unter Beifügung des 
Vetraad oder genen Nachnabme 
baldiaft und nur direlt zu fenden 
an das Banlgeinärt 


‚ Anton zer 
in Frankfurt a. 
Seder Theilnchmer erhält ſo— 
fort wach der Zıebung unentgeld⸗ 
lich die amtlıchen Gewinnliften. 
Die Gewinne werden fogleich aus: 
bezablt. 






und aröberem Pulver, fur Getreide ı. 


1) 
| Mobes Knochenmehl, geftampft. 

| Eoncentrirte Dünger, in zwei Sorten (Griesbeimer Guano) für 
| 





Getreide, Meps, Tabaf, Kartoffeln, Hopfen ꝛc. 
Weinberg-Dünger. Wiefen-Dünger. 
Guano · Phosphat. Baker Guanofuperphosphat, Sombrerofuper: 
phosphat. 
Peruaniſcher Guano, Baker-Guano. 
Reichihum am Gehalt. Vorzugliche Loͤslichkeit. Billige Preiſe. 
— Peecioliſten, Gebrauchsanweiſungen und Analyſen gratis. — Bar 
rantie der Analyfen. — Kontrole der landwirthſchaftlichen Vereine. 
Niederlage zu Fabrifp:eifen bei Herrn 
3. Steigerwald 


in Schöllfrippen. 


Widtig für Brucleidende! 

Wer ſich von der überrafhenden Wirtſamkeit des berühmten Brud: 
geflmitteld von dem Brudarzt Krüfi Altherr in Gais, Kanton ’ 
gell in der Schweiz überzeugen will, kann bei der Erpedition dieſes Blattes 
ein Schriften von vielen hundert Beuanifien in Empfang nehmen. 
Hevaktıon, Drud und Verlag von Hudolph Buntder im Alcharfenburg. 
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öilteniggger Taab lat g- 


Abonwenendtepreit: Expedition ir Miltenberg 
Jährt „ar ve Herrn Yudıkluber 


Dalbjährti 1 1: MM tr . ; Di 7 ; m 
Birreuijägerli 45 Tr N. J; Eh rl er. . an —— Sn — I, 
i pe; 6 


- 
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Donnerſtag ir. 199. 3 1: gen — 


Auguft [Ar 


BE A unfere vereßrlichen Leſer! u 


Wir machen unſeren verehrl. Leſern hiermit die Anzeige, daß laut Uebereinkommen von Hetti 
tember I. Ye. die in unferem Verlage erſcheinenden Blätter  asehaffenburger Anzeige —J— 
berger Taxhlatt" imd das Unterhaltungsblatt „Felerstunden® in —5 des Herrn gu - — 
beſider 3. Wilh. Sch dahler übergehen und zwar fo, da das „Deiltenberger Re: Iatt“ "unter fei a n 
rigen Titel, jedoch in bedeutend, vergrößertem Umfange, ken it und der Preid bis Eude Septener 19 — — 
bleibt, end bie verehrt. bonnenten des „u Aafjenburger Anzeigers“ dieſes Bigttes die — —“ 
Aschaffenhurger Zeitung” bis Ende September 1 % ohne {nie hung geliefert erhalten FD = — 
werben beiden Blättern während ber genannten Zeit die Feierſtunden“ beigelegt wie bisher, Vom 4, Otter .- — 
an erfcheint jeboch zu den beiten Hauptblättern ein anderes Unterhaltungsblatt, betitelt „Der Eerzähler mm. 
Main,“ woven im Laufe des September fchon Probeblätter ausgegeben werben. Judem fir Mmfere verchrl. — 
nenten freundlichſt bitten, fich auch für die Folge am Abonnement zu betheiligen une bie beiden geugunten DIE — — 
weit ihren Inſergien, die von jept ab rime bedeutend gröhere Verbreitung erhalten, anterſtühen zu wollen, banterz2 : 
ir bat ms bis jept berwiefene Wohlwollen und empfehlen unfere Druderei, die wir jeßt m verdoppelte! — — 
erfbetreiben werben, zur Anfertigung aller einſchlagenden Druckarbeiten. Alle Briefe und Zuſch riften am * ı&® — 
gef. tünftig einfach unter der Morefie: „Rad. Güntheriice ya a “übermittelt werden, ir N — 
u fchriften jebech, "welche ar die Medaktion um Frpevition vr iltenberget Tagblattes“ nn game. I ee — 22 
Alcarfenbirrger Seitung“ gelangen foflen, wellen gei. nur am die @ppebitiom ter Beiden getannten B I sır 

ier im a en Pit. B. Mio. 23 befindet, eingejendet Nerven, y Me —— — 
ſchaffenburg ben 28 Huauft 1386 x * ã 22 

m schadhtungewe e = 
SEE ) u für; — 
nen — 
Sucht der Araft seines unten Mrated fpr fi, echt 3 D:>:5 
Rundſchan. Regierung der Hergogtbiimer bezidant —E — 

Muünchen. Seine Majeſtät der Möniı Hit deu Würzburg, 29. Nasa. re ati Sr 
Minifter d. d. Piordten nad Dobeuſctwangon be'dicben, ; Fall —* Bräfident er sum Wr. 
um fi mit demfelben nach ftaitgebabter Bulprebing mut Berihteraih Hoffmann; Berfiger: DE 2 DotierweteD, 
dem Adnig vom Preufeu fiber wicbti:e die bayerlfhe Po⸗ —*B dertel Dr. .D- esstig BD der I 
lint darffende G genftände zu beraihen. — Am 24. de. Berivfsaericbtsnfleflor Nteuter, Brot u Zr. 
iR and die f. Guſchlietzung dezuglich der Unterflägungen sirhsgerihtäießretär Fehr: „mi . Eraulsheim, — 
biff&berürftiger —— von Hoheuihmangan fir F Ser Bastı es 
Münden einaetzoffen. Werichtäncceifit Stengel. @etcbmwerne: .Dg. (Bife#t, 

Münden, 28. Au Die Generalverſammlung Wolz,. Melbert. Wirth, De -! 
des dentſchen Weiormvereind, welde jlatıteumäßig im berger. Saaın, Baunad, Danenmaltt Steib und —— 
Herbit v. J. hätte ſattfluden Sollen, Mi betauntlich uter montel Angetlayt il Kenrad Ziesler, 46 :Zadıe alt, us 
blieben; die Licsjäbrige ſoll uber abgehalten werben. digrr, Schloßfergeielle non Dberitbreit wegen ¶Verbreche 

Die ſlerbliche Hülle des für Vayern, für Deutih: nes itabläver Ss 
land ud mamenslib für die Ebhetogihumer zu Fb daß en, nachdem er. ibereit® D Verbreibensftraict mern 
bingegangenen Adnig Mag I. wird und aus ihrer provir Diehftahis,erlitten, aus 12- Mär Rats giviiden;d mm 
forifhen Ruheſtätte in der Hoflirde St. Eajetan, in die 10.Uhr am Lagrrhaufe | Dex Sand lung Fiſcher und Auus 
dort beiomders erbaute definitive, gleichzeitin aber au inder Abficht, einen Diebftahlams uhibren, eiognbrebenbet 
in deu aroßen Sarg aus Marmor des Unterberges ar: jucte, Denfingeiegteleugmet. Es hud 13 Beinen qeladen- 
ng) den ar ar feinen Lebzeiten is Ben 12. 

on fertigen lie ie Trausferiruug findet unter perer f untag Dem T=- 
monieler friert am Montag B 1 —— — * = ne an demnnbasehuten Bagerbanje 
NRadhmittans t 1. der Handiun Fiſchx bäbtigeri TReife a 

Münden, W. Aug, Die .beutige „Baper. gia.“  Buzihe bmierft, mekcher Wr eis —* me Ba 
erdläri die Diitiheilungen ber „Wiener Debatte“ über die Thür gu. Ichaffew! muachte; x Radıba 
der gepflogenen Verhaudlungen zrwifchm deu Minifterm  befüger ‚ „Ber. iM eig, wmgebalteır wurde, ent · 
von ru, Sodien und Würtegiberg ald untichtig und mals aus *38 % 
Sagt: „m Gegeutheil, gerade Feilden Die: lönial. bayer. floh, wobei ipun eine eg ıve hergerichteten Gperrhäfen, 
Besierang Reuntnib von der Galeiwer Lebereinkunit ers ımam-einen gigen® - Dr —*8 
dallen babe, \er fe erft recht etialoffen, weiſere Schrute der bereits.gut Dällte ER pen Snyellogten, wer erft ung: 
im Fronljurs a. M. zw Abm. Was den Derzog bon riehleterfih alabadb anpait entlofleh worden wat tum 
Auguftcnburg anbelanat, jo hält die Kmialie.bayeriiche Kurzem aus DET ee bei keinum Giymager, dam 
Regierung mach »wic war fehbaran, daß derfelbe allein, Tide bid. zum Rue "D 





a — zu 
— rn 










Taglobuer Keller ttbreit, beichältiguunslos aufge: 
35* 1 t vl junge eich 
Aue ce N yolızi mgen wed 
* 4 ge v } x a erlitt 
folgende fünf Verbrehensitraien wegen Diebftabld: vom 
f. App Uatiousserichte am 25. Ollobet 1845 vier Jahre 
Arbeitshans, vom Fönigl. Obergerichte zu Hannover am 
4. November 1854 drei Jahre Arbeithaug, vom Schwur ⸗ 
aericht · bofe zu Haunover am 10. September 1857 an- 
derlhalb Jahre Arbeitsbaus, vom f. Begirksgerichte Würz: 
burg am 22 Yımi 1860 drei Jabre Arbeilshans, KL.) 
Schwurgerichtshofe für den | ceis Ellwangen ein Jahr 

t — Biegler ift elm geſchickter Schtoffer, aber 
arbeitsicheiı mb ein Gewbehnbeite dieb, der alle fein J 
npble mittelt Sperrhaden ausiührt, _ Seine körperlichen 

enfcaiten Aimmen mit den am fraglichen Buricen 
bemerken überein Huch wird die aniaefundene Zauge 
als Eigenthum des Schiwäners des Ansctlagten recogiıod+ 
eirt. — Huch in der öffentlichen Kerhandlang beibf der 
Anacklaate bei feinem Leugnen und sucht ein: Alibi durch 
Uebernachten in der ſraglichen Nacht. im: Ochſeuwirtha 
hauſe zu Sommerhauſen berzuflellen, was fi ‚aber, nicht 
beflätiot. — Wahrend vie kal. Staatöbehörde die Anklage 
enitwidelte und ein Echuldig ‚im Siune der. Antlageichrift 
beautiagte, duchte die Bertheidigung Dev Thäteridaft, bes 
Angellanten ale zweifelhaft, darzulenen ud. beantragte 
Freiprebung eventuell eine Werthannahme unter 10 
7, Die,Geihworgen erbiekten eine einzige Frage, melde 
bielelben mad 10 Minuten lauger Berathung bejabten. 
Obmann Hr. Tolamentier Karl. Auton Melbert von 

ürzbnrg,) Ursbeil: dem Auttage der Zönigl. Staatte 
bebörbe entiprechend, ‚vier Jahre Zuchlhaus. Die Ber: 
tbeidiaung ge drei Sabre Geſanguih beantragt, 

2. . Gerichteboi: Bräl. Hr: Apprllationsgerichts: 
Rath Ho Denn eifiger die Herren Bezirksserichteräthe 
Hertel, Schwaab, Dr. v. Seguig und Totterweic,: Pro: 
tofolführer, Herr Vezirlsaeribtsacceifit Meter, Gtaats: 
anmalt Herr Stantsanwaltiubftitut Baıf, Vertheidiner 
ie reg Kremer. Geſchworne die 8 

ih, Dreh, Stäblern, Walters Sucro, Boigl, Dreic:t, 
Saar,“ Kiany XAıuton tt, Beter Anton Böpfert, 
mger md Schrant Angeklagte it Leondard Rappert, 

43 Jahre salt, lediger Schnhmaderneielle vom Hub, wesen 
rechens bes Diebflahls. Derſelde iſt nämlich beſchul⸗ 
digt, daß er, nachdem er mehrmals Berbredensfteufen 
wegen Diebftablö erlitten, am 31: Juli 1863 im untern 
Lokale, des Gaſthofes zum Löwenſteiner Hofe: in Wert: 
—— einem Zimmer an deſſen Tbüre der Schlüffel 
ehe, verichiebene Scmndiahen, Broden, Dbrringe, 
Uhrichtüffel, Perlen, Deulkmunzen, und ein Negenihirm, 
melde Ibum ber Mufenmödienerin Maria rauf 


18 fl. 30 fr. entwendete, Der Augellagte —* Es 
find 6 Zeugen aeladen. Ueber deu Thatbeſtand der Ars 
t ft entnehmen wir folgendes: In den untern Lo— 
falitäten des Lowenſteiner Hofes zu Wertheim befindet 
fih bie Wohnung der Mufennsdienerin Maria frank, 
Am 31. Yali 1863: wurden aus einem MWohnpinmer- der- 
jelben, an deſſen e der Schlüffel fedte, verſchiedene 
Schmudiaden, nämlid Brocden, Perlen, Ohrringe, Uhr⸗ 
Ihläffel, Dentmünzen, Ehemilettentuöpfe und ein Negen- 
ſchirm entwendet, melde theils Eigenlhum der Maria 
anf, theils ihter Nichte a Frauk waren.‘ ine 
hatoulle ber Maria frank fand man a ent» 
lsbald ri 


oulle ’ der 
war. Der Verdacht richtete ſich a genen den An: 


eflagten, welder zur fragliben Heit im Lowenſteiner 
Sof gebettelt hatte. Derielbe wurde am 3. Ana. -1863 
im Walde 5 Mieienfeld und Holzkirchen von dem 


emen Ei unter Beiftand eines badiſchen Gendar: 
men verhaftet. Der Regenidirm, welder von ber Nichte 
Maria als Eigenthum anerkannt wurde, fand fid 
bei ihm vor. Die entwendete Chatoulle mit dem _ 
Theile der entwendeten Gegenflände wurde am 4. Grpt. 
See Be ya, Be Te 

e zwei en g er Baus 
baftang weggeworfen Br a6 ‚Angeklagte war be 





reit# bor bie vierte 


ü— 


n wegen Diebſtahls, Beitelns, Yandftreicperei er 
titt er feit 1842 bereits folgende Berbrehensftcafen wegen 
Diebftohls: 2 Jahre 3 Monate Arbeitshaus vom ng 
9 onsgerite zu Münden, 2 Jahre 6 Monate Ar: 
beilbaus vom Tönigl. Kreit: und Stadigetihte Würzbura 
2 Jahre 6 Monate Zuchthaus vom aroßherzoglich beifi- 
ah Hofgerihte Starkenburg, 3 Jahre geibärftes Zucht: 
hans vom berioglih naſſaniſchen Juſuzamt Wiesbaden 
md 15 menattiche meicärfte Korretrionshanzftrafe vom“ 


" arofiberzonlich Heffiihen Juftigamte Alyepy. — ı Muhr. in 


ber Öffentlichen Verhandlung bleibt der Aungetlagſte bei, 
feinem Länanen, wid von dem im Walde anfgefunbenen 
Käftchen nichts wiſſen und dem Neseuichirm vor längerer 
gr iz wekmft Häben. Während die konigliche 
Staatsbebörbe dir Miflage enliwidelte und ein Schuldig 
im, Simre des Verweiſunaserlenntuiſſes beantiagte, ſuchle 
die Beribeidigung ; Die "Thäterihaft ‚des Augellantei, da 
keine Thatzeugen- vorhauten und ; bier Unklage RA 
auf dem Jadigenbewels itälgt, da, Aweiiel amziegen uud. 
plaidirte auf ueiprerhuug. Die Beichiwornen erhielten 
eine einige Kraar, weicbe ſie nach karzer Beratbuug durch 
Berrn Rangleiratr Tbrodor Sucto von Eaitell, als. Dbe 
man bejabien; ahrend der Meran ließ ſich der 
Angelagte wegen Ertraulung in die Frohneſte zumigbrin⸗ 
gem und warde mit. feiner Zuftimmuns one jene Auwe- 
jenbeit- die Berhandluna Foxtgefept.- Urtbeil: 4 Jahre 6. 
Monate Budrbauh, twevon 1 Jabr 8 Monate q In 
unverichulvet erlistsne-Unterlüchunasboft abpurechnen find. 
Die E, Stnatöbehördt hatte 6, die Veriheidigung 4 Jahre, 
beantragt. j wir 
— Gerichisbof. Bräi.: k. Appellalion ſgerichta 
Ralb NAuvppert Baiſiher die HH. Heriel, Schwuab, Dr, 
v. Sans und Dotie weich, Mihe am L;t. Bezirkäuerihte 
dabier; Staotäanwalt: ?. 2. Etaatsanwalt Hr. Cudres 
Wrotofoll'ührer: Herr Bezirtögerich Sacceifit Dömling; 
Berrbeidiger Hr. Bezirkigerichtsaccelitt Nömr; Geſchwo 
rene: bie . Suero, Frendenberger, Sräblein, Greß, 
mögen, ÄdemantT. @dpfar Franz Anton, Baur 
nad, Heinrich Dreier, Für. Saaı, Walter, Muf der 
Auklaneb int ſehen wir heute Anton Neubauer, IT", Jahr 
alt, lediger Bauernſohn van Sulzdorf, kal. Yanpgerichts 
Ochlenfutt, wegen Berbredyent der Notbzubt, verübt an 
dem 29, Jahe alten Töchterhen des Bäders Sim. Stahl 
au Sulpdoıl.. Es find 4 Zeugen geladen, darunter Dr. 
Dahnlein von Wiebelitadt als Sachverſtändiger. Auge- 
fiaäter, der die That geſtändigt, iſt der einnelindichaftete 
Sohn des Vaneru M. Joſ. Schneider von Suljdorf.. Er 
bat die Werk: und Sonntagsſchule mit mittelmäßigem 
Erfolg befucht und wurde bitber nicht beftraft, jedoch wirb 
veflen Lenin Fir nicht gut bezeichnet, weil er für ar- 
tafchen und Tiederlich gelte — Die Lönigl. Etaat- 
behörte hielt die Anklage aufrecht, führte Dietelt? durch 
und, beantragte ein Schuldig im Sinne ver Berwäfung, 
wogegen der Herr Geitbeidiger auf Versuch die Nothzucht 
plaidirte je Herren Geſchwornen erhielten‘ demnäach 2 
Ftagen vorneleat: 1) auf Rothzucht, 2) auf Verfüch 
ch turzer Berathumg verkündete der gewählte Obman, 
Friedrich Dreier von Scwerlnrt, den MWahr- 
ſpruch, wonach Frage 1 vereint, Frage 2 bejaht mirde. 
Die iagl. Staata beborde beantraate hierauf drei, bie Ver 
theidiaung zweijäbriges Gefängniß. Das Urtheil lautete 
anf 2°, Jahre Geſangnißſtrafe 
ien. Es ift die Rede davon, daß die Finanz⸗ 
verwaltung die Aufnahme eines veuen —————— 
Lariſch 


lich — nur 300 000 fl. baares Seld in der Stantstaffe 

en —— —— Verhandlungen ſollen aber 

zu m au Melultate geführt haben, und ſo ger 

oohnt mar ſich am ben Gedauten, die onthänerftage 

ſchliehlich der Art geiöft zu ſehen, daß rreich feinen 

Autheil sam diefen auf Preußen gegen eine eutſprechende 
diaung überträgt, 


Wien, 29. Hua: Die Abreiſe des FRE Wi Gad⸗ 


lent mad Holſtein iſt anf imbertimmtr Zeit wrrichoben, — 

Der :balbjährine: Ausmwrie der Grebitanitalt eraab für 
en Mötienkapital einen Reingewinn von 1.577,579 

@nlden Fr. 9) 


Berlin, 29. Ma Das erſte Geſchäft des Gene: 
raldı u. Manteuff-Ln im Schleawig wird die Auflöluna bes 
bisher deftmiibenen Grmernltommanbos fein. , Er felbit 
wird.al® Borvernenr an die Spige der Militär und Ei: 
vilpermohtiing treten, mihrend Herr vu Zedlitz der eben: 
fol iu Schlesthint bleibt ‚ibm ale Givilfommiffaring 
zur Seite. Iftebl. ©: Diele Drdmang entſpricht im Banıen 
derjertiaen, welche hr Schleawig fo lange befand, ald Hol« 
Mein voch ter) dee ausſchli⸗ßlichen Verwaltung des 
Pumdes fich befand Damals war Herr. Zerlig, dem 
gemeiuichaftlichen Obertommande im Schleswig ebenfalls 
als Gioiltommifiär beineneben. ’ 

— Yober eine Verleguug rer oberften Webörde von 
Sälıamig nah Fleusburc verlantet bier uoch nichts. 

— Die „PB. cthbeilt die Sehe uwabrſchein 
liche Nachricht mit. dak Vreufen hei den Verbandlungen 
in Gaſtein das mweitgreifende Zugeſtäudniß aemadht, 
von der weiteren Merfolan er NH 
vertan mit Jratien ho ® KIN 
bringen, worläufia MMARBEN Wer 
will die Beſnanaung See M 
te. — Der Menen 
Ernenunng des Serke 
um Ronverneur vo N 
berine amtliche Sram 
ben Angelegenbeiten im 
treten. 






Die „Rreuszeitung" Icreibt: „Die irpt and 
von den „Militärwohrublatt” aemeldete Entlafiınna des 
Erborirtiet don Auaniteuhnra als Mator vom 1. Barbe- 
redtihent bat dniechang keiue wohtiihe Bedentung indem 
der Bring —— za BiBer feine ne tm 
orduntadmählgen Dimite- t um» erhalten bat. 
Be — an Zeitung® brinat 
folaendes: Demmti: „Bezitali des Herzoatbums Yauens 
bura aeben dir verihbiedenm Gerichte fiber die Mbfidh- 
ten. weile Brenben in folae der Saliburer Comvrus 
tion Bebufs Bereinianma dieſes Herzoatbums mit Mreus 
hen vorbabe: Namentlich ipricht man won Aner baldigen 
Einberufung des Yandtags Bebufs Geneb a der An⸗ 
weriom: Alle dieſe Gründe find arundlos mindeſteus 


verfräbt.* 4b 

Mär, 3, Aa Mic es Heißt, Toll in der Ber: 
fammtnda der Mertinpolikik Doul 4 
folaende neue Eandidotenlifte zur Vorlage bei dem Wage 
anf der BordäktBerbörregannen Sein: Oiſchof Freibere 
v. Metteler in Main, Bifchof Melchers in Danabrüd, 
Beo'rfor Dr. Gerfinaer in Märzbura, Abt Dr. Ganebera 
in Münden und Erbiatbnmavermeler Meibbiibof Dom: 
dedant Pr-Pandrt-bierielbit- Am Taar vah.der Bor: 
wahl it drr prenkifde Geſandte bam anoftoliichen Stuble, 
sreibere v Arwim, der vor Aurzem in Münden bei nu⸗ 
ferem Rönige Bortraa aebalten, bierielbit eingetroffen und 
bat mit dem Domprebfle, Herren Dr, Münden, eine län: 
gere Beiprebung aebabt. 1 

Frantfurt, 98. Ana. Der Buñd erwähnt Cor: 
reipondenzen ans Stalien, melde vage Gerüchte über eine 
bevorſtehende Scilverbebung der Aktionspartei in Tprol 
mittbeilen. MNedenfalls entwidelte dieſe Partet 
eine erhöhte Thätinfeit. Die Opinione vrröffentlicht ein 
aebeimes mazginiftiiches Rundſchreiben mit Ru rnktion für 
eine große Demonftration der Arbeiter und Studenten 
Auf der Rabe folk die Jaſsrift prangen: „Rom Haupt: 
Nadı! Es leben @aribaldi. Benedil Krieg mit Defterreich!" 
Der Mut: „Rrpublit und Mazyini” foll vermieden, dage: 
aen die Iransdfiiche Geſandiſchaft mit en: „Rieder 
mit Allianz. nieder mit den. Hodmilfdigen, 8 Tebe 
die bängigleit!” beebrt werden. — Nach der „Neuen 
Hüriber Zeitung" Toll die Maitation an dem Abend 
des 29. Auguft beainnen. Es if der Jahrestag von 
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s Die Gafteiner Hebereinkunit. 

Die Allgemeine Zeitung bringt einen Artifel von ber 
Donau, welder bier in kurzem Ausjuge folgt, weil er auf 
den thatſachlichen Verhältniſſen berubend die gewöhnlichen 
Einwendungen widerlegt. 

Deutsche Blätter ichildern die Gafteiner Uebereinkunſt 
als einen Abfall von der berfömmlichen Bundespolitit De« 
fterreihe. Dab in Gaſtein nicht erreicht wurde, mas das 
nichtpreußifche Deutichland bezüglih der Eibbergogtbümer 
wöünfcht, muß zugeneben werben. Es fragt fich mur, ob durch 
diefe Uebereinfunft, ob durch das neue Proviſorium dem 
bundesrechtlichen Zuſtande ber Eibberzogthümer Eintrag ge 
ſchah oder nicht. 

Zuerſt muß man ſich das Verhältniß, mie es beftand, 
vergegenwärtigen. Die gemeinſame Führung des Condomi ⸗ 
nates war ein unbaltbarer Auftand, der die ernfteften Ver- 
widelungen nad ſich zog. 

Das Wiener Kabinet wollte bie — im Sinne der 
Bundesmajorität gelbſt willen, Preußen aber beſtand auf 
feinen Februarforderungen. Es mußte ſonach, wenn nicht 
offener Bruderkrieg in Dentiland ausbrechen follte, eine 
andere Art dei Proviſoriums gewählt werden, 

Entſpricht nun die Ghafteiner Webereintunft der Anfor- 
derung, einen anderen Juftand herbeizuführen, ohne bas 
Recht zu verlegen ? 

Man dachte ſich die ganze Webereintunft als eine Nies 


berlage Deſterreiche umb eine Kränkung des Rechtes des 
Aunbes 


Eine Thatfache ih, daß Volfiein, das größere, reicere 
und vorzüglich beutiche Yand, von welchem Lande aus bie 
Bewegung ibren Anfang und ihre sortdauer genommen hat, 
Antheil Defterreichs geworden ift. 

als die „Times“ dieſe Auseinanderjegung det Condomi« 
nates berichtete, wurde biefe Auseinanderſezung wie ein 
Märchen behandelt. Daß Preufen durch Holitein jeine Etap 
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Die meiften Häufer waren Privatrrohnungen alter Ge— 
f&lechter, bier banfte der Öbelvarel von D..., das Par 
trieiertbum ber ehemaligen freien Reicheftant, bier befanden 
fib die vernehmen Kaffeebäufer und Delikatejjenhandlungen, 
we man mit Goldſtücken zahlt und wo vie linfe Hand nie 
zählt, wenn die Nechte verpendet. 

Am umtern Ende ver Hoben Gaſſe, va, wo ſchon der An« 
bau der Armuth im Pleinen Quergaſſen beginnt, ſteht ein alter 
tbämliches Hans, das, nach feiner Bauart zu ſchließen, noch 
ans dem Diirtelalter ftanmt und früher einem alten Patricier: 
geichlecht, einem Senator oder ber Sirche eigen gewelen fein 
mochte, denn an der rechten Seite befand fich ein Peiner 
Thurm, der in Form einer Kanzel wie ein Schwalbenneft im 
Mittelftocwert bing und auf feiner Kuppel eine Freuzäßnliche 
Verzierung trug; die Fleinen Feuſter an der Hinter- und 
Seitenmauer, jo wie die ganze eigentbilmliche Bauart beuteten 
darauf, daß fich in diefem Gebaude einſt Rathelammern, 
Srrichtöfäle oder Mönchszellen befunden baben mußten, mäh- 
rend der thurmartige Anbau vielleicht eine Betcapelle, ein Erker ⸗ 
zimmer oder gar Kerter geweien. Ein Blid in's Haus 
genügte, um zu eben, daß baffelbe jept im Inmern vollftän« 
dig umgebaut war, bie verwitterte Mußenfeite contraftirte 
feltfam zu den breiten, eleganten Treppen, ven gemalten Wän⸗ 
den und dem mebernen Yurus ber ichtung. 

Die ſchmale Front des alten Gebäudes war mit bem 
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. Be A Telegraphiſche Rachricht 
Br erlin, 31. Aug. le raphiſche richten 
8 & der Kaiſer von Dofterrei und der König von 
Bayern bier erwartet jeien. (F. J) 

Drfterreih. Wien, 31. Aug. Der, „Wanderer“ berich- 
tet: In Folge aiferlicher Eurfehliefung vom 28. Aug. ſoll 
ber fiebenbürger Yanbtag aufgelöft und ein neuer Laudtag mit 
Zugrundlegung des fiebenbürger Wahlmodus vom 3, Juni 
1848 einberufen werben. Die Debatte” melbet; Ein eheſtens 
einzuberufender fiebenbirger Yanbtag wird fih ausschließlich 
mit ver Reviſion bes jogenannten fiebenbürger Union geſetzes 
zu befchäftigen haben, Die Frage ber fiebenbürger Unten 
werte auch eine der erften Angelegenheiten fein, womit jich 
ber ungarifche Landtag zu befchäftigen babe, 

Italien. 

Florenz, 26. Aug. Der „Eorriere Italiano” brachte 
ſchon früher einmal die Nachriht, das zwiichen dem König 
und Napoleon, am der piemontefilchen Grängieite gegen Frank⸗ 
reich und bie Schweiz, unter Vermittlung eines italienifchen 
Generals, ein lebhafter Wortverchr ahme Schrift fattfinde, 
und daß darauf ein wichtiger Vertrag folgen werde. Diejes 
Gerücht war in verichiedenen Former in mehrere Blätter 
übergegangen, und hatte wohl auch bie und da defihalb eine 
Widerlegung gefunden, weil man verftand, der König felbit 

und Napoleon hätten, während ihres Aufenthalts in ihren 
bezüglicen Granzgebieten, perjönlih mit einander verkehrt, 
Gegen dieſe Widerlegung tritt nun be „Korriere Italiano 
mit einer neuen Buferift ganz bejtimmt auf, und behauptet, 
dab auf den angegebenen Wortverfehe zwiflhen den beiden 
Souveränen, durd Vermittlung bes fraglichen Generals, in 
der That der angefündigte wichtige Vertrag erfolgen werbe. 


Spanien. 

Madrid, 25. Aug. Der „Epoca“ zufolge werben ber 
Kaijer und bie Kaijerin der Fran am 4. September ber 
Königin von Spanien ihren Beſuch abitatten, aber nicht, 
Be behauptet hatte, in San Sebaftian, fondern in 

An 6. Sept. wird bie Königin den franzbſiſchen 
Korkäten ihren Gegenbeſuch madyen. 
Gro$fbritannien. 

In England ift das Minifterium Palmerfton in cine 
eigenthümliche Verlegenheit gerathen, weil bei den Neuwahlen 
einige Mitglieder fe abinets durchgefallen find. Die = 
fitution_erforbert, daß. bi Sjecretüre bes 
Mitglieder des Unterhaufes fein miüffen. Bon diefen ot 
find aber drei nicht wieder aewählt, Das Ministerium 
machte nun den Verfuch, drei ſeiner nhänger zu beftimmen, 
auf ihr Mandat zu verzichten, damit bieje drei Richtgewähl: 
ten bort ald Eanbibaten auftreten könnten; doc ift be 

Berjuch nicht — Hierauf hat der un 
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at Bebrend —* Einigemale in dem Kaffechaufe 
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— Be Si 
Bei jeber andern Gelegen genheit hätte van Holms von Behr 


rend keine Notiz genommen, aber in diefem 
—e er ihm als ein rettender 

en, Sie in's Cafe?” redete er 

Mi in,“ antwortete Karl und ging mit einer Berbengung 


Ban Holms war nahe daran, ſich zu ärgern, er. hatte 


diefem Augenblid er» 





des Sch reberia Peel, Da: entan 
—* f ſich ge ‚ für dieſen 
ſes zu run doch auch bas iſt ihm 
jept noch nicht geglüdt, ba derjenige, wide den Poſien 
md mmt, ich einer eumahl zu unterwerfen ev bie, 
denen die Stelle —— wurde, feine Luſi Man 
ſchreibt dieſe Sachlage ben Beſtrebungen — zu, von 
dem man annimmt, daß er gerne Premierminiker er 
wolle. Einftweilen bat das Minifterium beihlofen, das 
Barlament in ber dritten Woche des Jannar zu eröffnen, 
und bis dahin muß diefe Angelegenheit erlebigt werben. 
Franfreich. 
Paris, 28. Aug. [Stimmen ber „Preſſe“ in Paris,] 
Der „Eonftitutionnel” * ſich über die „Nordd. Allg. 3. 
die allen Ernftes die Einverleibung Lauenburgs vom 
ausichlichlidh ie unge De aus, als ein gutes 
—* zu rechtfertigen ſuchte. „Und was dentt Lauenburg 
davon?“ fragt das offiziöje — und beantwortet die 
Frage durch die Ertlärung der ¶ Kreugeitung —* dieſe 
Annerion die heißeſten Wanfde ber ‚Kauenburger befrieb ige. 
Doch unterläßt der „Eonftitutionnel” nicht, auf ben Neceh 
vom 15. September 1702 binzumeiien, der den Lauenburgern 
in Bezug auf Verwaltung, auf u und Kultus eine uns 
bedingte Autonomie zuſichere. ı Zaujchvertrag vom 14. 
Juni 1815 babe Preußen diefe Autonomie anerfannt, und 
es müßten deßhalb aleichzeitig den lauenburgiichen Ständen, 
wie den preußiihen Hammern, die durch bie Annerion Sauen- 
a neuerdings angeregten Rechtsfragen vorgelegt werben. 
r Temps” madıt heute een auf die unt eord» 
nete Rolle aufmerfjam, melde Defterreih in dem Gaſieiner 
Vertrag ſpiele. Die Punkte, welde ſich Preußen vorbehal» 
ten , würden im ‘all eines Jufammenjtoßes die tage 
Deiterreihs durchaus unbaltbar machen, — Die „Brefle“ 
dagegen it nicht ber Anficht, daß Preußen aus dem Vertrag 
von Gaftein fonderlihen Augen ziehen könne. Was vor 
allen Dingen aus demielben hervorgebe, fei, daß der un. 
bei Seite geiepte beutiche Bund wieder "in den vorde 
fomme. Freilich beflätige der Vertrag bie Rechte ber Biden 
Großmächte, jo wie fie aus dem Wiener Bertrag —— 
gehen, aber gleichzeitig beſtätige er bie Rechte bes h 
und gebe ihnen eine erite Genugthuung. — Der „Monde“ 
fieht es als eine ernfte Thatſache an, daß durd die Gaftei- 
ner Konvention Preußen nunmehr Die eigentliche Seemacht 
Deutichlands wird. 


Eentratmarrone⸗vFrogramm von Manch Feridet nun 
aud im Temps Unterſtützung. Dan { r eri 
das Gutachten, das der Kongreß des Verei A — 
ſchritt der ſozialen Wiſſenſ —* über die A > 
darf bie Selbfflänbigreit br ber le ge: „Be 

Einheit des Staates zu jchaden, und weldyes find —X in 
tel, ihre —— — Kompetenz zu ſichern,“ abgeben wird. 
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A u Kette Eagu an —— 


nel 
Ben a erbeiging, „Fake, bad Aare 
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— thun hatte, jo 9 er aus 

ſter, um zu ſehen, ob vielle 

* heute bei’ um a. ob Bidet — ee 


n Solms hatte Minute 
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Es läßt fih wohl erwarten, baß der Kongreß dem Ausſchuß 
von Nancy mit feiner Entſcheidung jur Geite treten on 


Manchfalltige® 
Es if der Yondoner er gelimgen, enblich einen 
jener Schwindler, melde ihre Fangnehe über ben gaitjen 
europäifchen Kontinent ausgeworfen haben, in Haft zu brin- 
gen, und zwar in Gejtalt eines Pranzofen, der den Namen 
Lonis Jordon angab. Mit ihm ift eine Spiehgefellin An- 
elina Iorban, eine Englänverin, die fich ald die Frau bes 
erhafteten ausgibt, arretirt worden. Bon London aus haben 
diefe Beiden unter dem Namen Sampfon n. Komp., Rogers 
u. Komp, Rigdon u. Komp., Rhabbulat u. Komp., Jordan 
w. Komp., Ghriftie u. Komp., Smith u. Komp. u. a. eine 
Unzahl Briefe nah frankreich, Deutichland, Spanien, Ita— 
lien und andere Yänder abgejandt, in welchen der Empfänger 
aufgefordert wurbe, eine bejtimmte Summe Geldes einzufchicen, 
um bie Koften einer aus Rio be ‚Janeiro, Balparailo ober 
andern, meift jübamerifanifchen Pläpen eingetroffenen Werth- 
fenbung, die nach Gingang der verlangten Gebühr fofort 
übermittelt werben follte, zu beftreiten. Solcher Runpdichrei- 
ben, denen irgend eine hochtönende Firma vorgebrudt war, 
wie transatlantiiche Paletpoſt · Kompagnie, Süvamerifanifche 
Spebitionsgefellihaft u. dgl. follen mindeftens 15,000 ver: 
ſandt worden fein, und nach ver Anzahl regiftrirter Briefe 
zu fließen, melde die Verbafteten laut Zeugenausjagen in 
Empfang genommen baben, fcheinen ver leichtgläubigen Vögel 
ar viele in das Neg der Gauner geflogen zu fein. An ver- 
hievenen Stellen ver Hauptftabt hatten vie Angellagten 
ihre Agenturen, das heißt irgenb ein gemietbetes Zimmer over 
die ihnen zur Verfügung geftellte Stube einer Wintelneipe, 
wo fie von Zeit zu Zeit erfchlenen, um vie eingelaufenen 
Briefe abzuholen. Feiner ift wenig Geld, etwa 25 W%, bei ven 
Schwindlern gefunden werden. 


Dritte Schwurgerichtsfigung für Unterfranfen und 
—E 


Wärzburg, 31. Auauſt. 4. Fall. Gerichtshof. Präfi- 
dent: k. Apellger.-Rath Hofmann; Beifiger: die HH. Schwaab, 
Dr. v. Segmig, Räthe, Reuter und Kliem Affejforen am kgl 
Dey.« Ser. pabier; Staats-Ammwalt: Hr. Staatsanwalt-Gub: 
fitut Barſch; Prototollführer: Hr. Bez » Ger.- Acc. Kre⸗ 
mer; Bertheiviger: f. Abo. Hr. Streit dahier. Geſchworene: 


— J 

Auf der Anklagebant ſehen wir heute Konrad Degen, 28 Jahr 
alt, Zahnarzt dahier, wegen Verbrechens bes Betrugs. Der- 
felbe tft nämlich beſchuldigt, dieſes Verbrechen dadurch begangen 
zu haben, daß er am 21. Yuni ©. 9. mehrere, im 
Arbeitszimmer feiner im ber Stephansgaffe Nr. 17 dahler 
innegehabten Miethwohnung befindliche, ihm gehörigen Gegen: 
Rände, insbefonbere eine mit zahnärztlichen Inftrumenten und 
Utenfilien gefüllte Schublade feines Arbeitstifches, fowie bie 
Aleider in zweien in ‚biefem Zimmer ftehenden Schränten 
felbjt im der Abſicht in Brand fepte, um durch bie faliche 
Vorfpiegelung eines umverfcpuldet erlittenen Brandunglüds 
und durch die Liquidation eines ihm zugegangenen Branb- 
ſchadens ſich einen rechtswidrigen Bortheil zu verfchaffen, 
daß er auch zu biefem Zwecke bei der beutfchen Jeuerberſiche⸗ 
rungs · Geſellſchaft zu Yupwigshafen, bei welcher er ſeine Mo— 
bilien mit 4500 fl. verfichert hatte, einen dem wirklich erlitter 
men Verluft weit überfteigenden Brandfchaden im Betrag zu 
1593 fl. 18 Er. liguivirte, und bie genannte Geſellſchaft um 
biefen Betrag zu benachtheiligen fuchte, was ihm jeboch micht 
er weil die Beamten der Geſeilſchaft fich durch feine 
alichen —— nicht täufchen liefen, ſondern bie 
Zahlung ber geforderten Entjchäpigigung verweigerten und 
die Vollendung der vom Angeffagten beabfichtigten That 
unterblieben ift. Aus der Anklagefchrift entnehmen wir Fol⸗ 
gendes: Kont. Degen, 28 Jahr alt, in Dettelbach geboren, 
iwar feit bem ‚jahr 1863 dahier als Zahnarzt anfä ig und fomit 
verbeiratbet. Bei feiner Verheirathung gab er jein jährliches 
Einfommen anf 800 fl an, und daß feine Frau ein Ver⸗ 
mögen von 6700 fl zu erwarten habe. Bom 1. Dezgem⸗ 
ber 1863 am ließ er fein gefammtes Mobiliar inel. der jahn» 





örtlichen ente in ber beutichen Feuerverſicherungs⸗ 
Geiellichaft auf Gegenfeitigfeit zu Yubwige den Be- 
trag vom 4500 fl. verfichern. Ya 28 Abense 


gegen 9 Uhr jah man Rauch aus ven fenftern ber Hoch 
paterre- Wohnung des Degen (Stephans affe 38 
felgen, was einem Brand vermuthen ließ und⸗ 
eine Anzahl von Perfonen veranlaßte, zur Wiching zu eifen, 
Pan fand jedoch die Thüre der Wohnung Degens, insbejon- 
vere auch jene bed Zimmers, aus welchen ver Rauch empor: 


38268, 30554 - 


Einf berſchloſen, wegbarp 
infchlagen ber und = ‘ 
gang verſchaffte. Es zeigte renfteigen durch 
mer des Degen branute, ind gelan. m 
gen der Loſchenden bes Feuers it 2. - 
jo daß jebe Gefahr vorüber war. 
jehr geringe Ausdehnung erlange, > 
nur bie in dem fraglihen Mrbeiesziun Mare — — 
ftände, auf welche ſich derſe Ibe erfiredn r 
tifch im welhemn fih jahmärzeficge ur 
Platte des Ti hatte Brandpfpuren " 
in einem Zwiſchenfache bes 2. 
Boden theilweife angebraunt, > 
Kleiderſchränke, in welchen 
waren, obne a in — 
ten. An ven Übrigen Öegenftä 
fpur. Degen, der währen» fanden fan 
war, fam zuräd, als das Feuer entd 
Loſchen begriffen waren. Obwohl ae 
war fein Benehmen doch auffallernp de 
zu unterftügen und benfelben feine” Dart 
forderte er fie auf, fortzugehen, es wü 5 
feine Saucen vervorben und geftonlen. 
aus dem Gebahren Degens deffen 
—— « —— zu 
em damaligen Infpeftor der 1. 
ſchaft, Weinfammer bahier, —— — —— — g0 


berg zu München abgegebenen Liquidation. — — — 
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1. Aug. 1H6D- Due cilionr and. 


ri 
2 wrbe| Hanreie f 
PR Au 4e Cl som hier —— BEE 
Na il A Faß“ 1 Guilbach —— 
y mit Margaretha Dal 
a WE — ——— * 
bæas enic I 
zur Zeit "@ünerniretin it DE ee res » Bit, 
[ via 
—58 pl aus ——— ir ne Die * 
dehgl. das Geluh; her Kaharia CEngenriill 
m Berfauf don Cigarren it — armter atmeifn jenes 
gRabt YO fflon zur Au 
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und enbeleuchtungsplan 
eigvertunfepecife im Räptijchen Solch 
holy auf 21 fl, b) fir 3 olz au 
auf 17 fl. 3) &, per Rlalter ſeſtge ſedt· 
andel und Juduſtrie. 

PER Aug. Der Pferdemartt in vorüber 
und fein Refultat, wie votr don vielen SHänplern verfächern 
hörten, ein zufrievenftellenpe#. Benn fein volflänbiger Bist. 
vertauf, wie fonft, ftattgefunden, fo hat dieß feinen ern 
einzig mb allein in der größeren Zufuhr von Pferden; Dt 
ler, welche fon nur mit 16 Pierden den Markt befupren, 
eridienen mit 25 und 30 —— Die Futterpreiſe drü ckten 
allerdings etmas auf den Markt, jowohl was vie Preife au 
is abias * Bei der —**5 — — 

Saalbau, an welcher ſich da ub⸗ 
gehabten Berloofumg im —— 4 
Üfum maffenhaft de ss folgen mımern 


bie erfien Preife : Me. © 88: 
5813, 6140, 6370, STIN 12130, 13630, 19917,: 1421 
1, OT7T8 119% D ‚ r ‚ t 

9122, 9255, 1 J 952 
25126, 26051 , ZUT65 
33034. 33860, 34392, 





pre 199/eo 3) 
19 fl. und c) für —S 


Bon ver Domban »Lotterie, Zu welcher 


30. Aug, Beeren 
Fin, urn. Dhme Bweilel Bleibt 


die Biehung Ir Der —— 

circa 317,000 Zoof „greilonit od Roften immerhin noch 

ru Abzug ver 050,000 hir. zum Forkban bet Domes übrig. 
e Summe ‚ 









Schraunen: ea; Berichte. 


Negensb » 26. Aug. Un biefiger Schranne waren 
heute circa 1 Körner » Früchte augeftellt, die zu 









eftiegen 16 


Am 24. „8, ift die f. Entſchli— , betreffend »ier 
ng ber — 28* — FR gewäh er 
—— eruu halten 

Auftrag, ee ac Weifungen gan an m —* ur Ausbe: 

zahlung ergehen zu laffen. * 





: bh Eu u. Mehlueege 
fhaftenburg vom 30. 186 
Weißmehl 120 Saäffe, 1 Dr, hochſter — 24 fl 24 kr., mittlerer Preis 
20 1 A fr, niederer Preis 15 fl. 





find neu angelommen bei 











Roggenmehl 114 + Saar, 5 re — 15 fl. 12 tx., mittlerer 14 18 | Matthäns _ Matthäus Orfcler, Löhergraben. 
d 131.390 tr. 
* Team am 30. Auguſt 1865. Fabrif von von Asphalt, 
Der rt Dachfilz, — — Lack und Theer, 
ogrer Schwarzped, Napbtalin, Benzin 
— * DIT Miller, Stantfäreibe | nn waljerdichten re ie 
annima u 
i on Shauffee-Steinen betreffend. Eindeckungen 


mit Filz, Pappe, Kantidud und Bin 
werben unter Garantie ausgeführt, fonie 
Me or und Anftride älterer Dächer 








läugitens 12. September 1. Is. Abends 5 Uhr, verfehleffen hierher übergeben. 
Aſchaffenburg, ven 29, Auguft 1865. 

Der Stabtmagijtrat, 

Munbenr Mlingsmmuslkam 


Strick - Wol le find zu verfaufen bei 


| 1 ** 
in allen Sorten zu billigſten Preifen empfiehlt 


Theodor Engelhard, Ra 
MT yilen 
sites - P 
ne ee 
Dem reifenden Publikum Bm it zur Nadh- | Album, P Bhotographie: ee 
richt, dab auf Anorbnu Dberpoft- und graphie-Bilder empfiehlt 
Hahnamtes Würzburg bie —* eit bes zwiſchen A. Joachimi jun. 
bier und Miltenberg gehenden Poft-Omnibus) — — a 
-_ wie folgt feflgeießt wurde: !. Stard & Co. in Darmftadr 
\ fiatt wie jeither um 4 Uhr Nachmittags — um Fr Hi * 
Br ai Hf b j e ation 
2 : —— Mirage zum Auſchluß am die Wägen von | Artitel zu technfchen Sweden, gebrauchte 





t belorgt. 
Lufttragende wollen ihre —— bie * ni, in = 
— — * an Jebre⸗⸗ — — Martenſtein 
chi eufett 
Aſchafſendurg, am 30, Auguſt 1865. — 
— Der Siadtwagiſtrat. un O — ift 's Gent. billig 
Boqler, Bürgermeifter. _Maier. jagt die Erpebition 
Delenitmsäung Biefes Bitte. 
(Das Meinihlagen von Chauſſee⸗Steinen etveffend.) 3 — — — 
Das Kleinjhlagen von mehreren Hundert Kaften à 18 Kubil Fuß Chaufiee-Steinen wei 1 en, 
(Bafalt, Gmeis und Quarz) auf ben verfchievenen ſtãdtiſchen Strafen fell im Wege ver | worunter ein fog. Sciffmanns-Dfen, re 
Submiffien in Allord gegeben werben. billig zu verlaufen. 
Tuftiyagenbe wollen ihre Forderungen — ausgeſchieden nad ben Steinarten — bis Näheres in der Erp. 
I 
4 
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i do Walldütu und neue Dam inen in allen Größen 
ft en tbr 15 Mimaten, iu a 8 Uhr 53 Minnten, | zum et zu 
irn 8 Uhr 46 Minuten Abe Haupt « Depot der —— ſelbſt · 


gibt either zum Auſchluß r die Eienbabn-dige a Er 0 
ri * ae uud Würzburg. el Geld- uni — 





In — na Saalel,zum Engel“ in Miltenberg a Me : 3 = 
Sonntag den 3. — ee 1 nei 
Bürger- ( Ball (rk 6" 
Billets a 34 kr. sind Abe 1 der Kasse zu haben. Kan uns, 
Es ladet freumblihft ein F ww A Preum. * Bd 


Kebattion, Berlag. uub Edpuellyeeffenbrud von 3, WBilh Cdippmer. (flrftengäßchen, neben dem = &lehplatk,) 











